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Spiltcr  n]>  irh  heim  f'iM,' miM*  meiner  Iheitnahme  «n  diesem  \vf»rke  fiir  möglich  ge- 
halten hatte,  und  diesmal  itaili  fast  rüiirjährtger  uulcrbifibinig^,  liefere  ich  den  srhluss 
neiDer  ■rbeit,  und  doch  trete  ich  frtther  noch  von  denselben  sardck,  als  anfangs  meine 
absieht  war.  eine  Itingere  erkfHnkung-,  der  ich  im  jähre  1859  verfiel,  erklärt  beide», 
weniger  bedfiitetrl  in  ihrer  iirmiillclharcn  Wirkung  als  Itp^-nriTi  sc  (Trpi''ii(I  in  ihren  Symp- 
tomen, nöthigte  sie  mich  auf  lungere  zeit  zu  änffslhclier  riK  k-iililinilifiie  «nf  meine  gesimd- 
heit  inul  beschränkte  dadurch  den  auf  das  würterbuch  zu  vcrwiMidonden  bruchlheii  meiner 
Ihitigkclt  80  sehr  anf  ein  roinimam,  dass  die  arbeit  zeitweise  ganz  stockte,  erat  seit 
kaum  Jahresfrist  Mfnl  üllc  jciif  -chatten  wieder  gänzlich  enlllohen  und  mit  voller  rüstiy- 
kfit  li:i!u'  i(  h  !i  n  letzten  w  inler  der  Vollendung  di«  hnnde';  wirlmer?  hnnue!»  in- 
2wi^cllell  aber  liatlu  berr  professor  Müller  schon  lange  »lie  von  ihm  bearbeilete  parlie 
geschlossen,  und,  um  die  beendigung  des  ganzen  so  schnell  wie  möglich  zu  bewirken, 
hatte  er  sich  mit  dankeoswcrther  gefiilli^keit  bereit  erklärt,  die  schliesslicbe  aosarbeitungr 
de.s  umföoglicbsten  der  mir  zugewiesenen  buchstaben,  des  5,  welches  allein  einen  massigen 
hinir!  ffiHpn  wird,  ehenfnlls  noch  r.n  rthernehmrn.  bereits  im  vorigen  jnhre  ist  das  er«te 
heil  von  ihm  herausgegeben  worden,  und  so  werden  deou  mehr  als  drei  viertheile  des 
welkes  ihn  verdankt  werden. 

Znr  orienttemngr  Ober  meine  arbdt  habe  ich  weni|<'  zu  sagen.  Aber  den  zustand 
und  den  werth  des  von  Benecke  binlerlassenen  materiales  hat  bereits  MüUer  in  der  vor» 
rede  znm  ersten  theile  sich  BUf!!re«prorhen.  «uch  ich  bereits  auf  dein  »imsrhiHjre  zum  er>len 
bet>e  dieses  bandes.  von  den  bucbälaben  des  vorliegcndeu  theiles  Otf — iij  war  das  P 
emigermasseo  ausgeaitieitel,  tm  M  der  srtikel  MjERE;  alles  ttbrige  msterial  war  wenig 
ftvchlbringend ,  beschrinkte  sich  auf  einige  wenige  nfichstliegende  nolisen  und  hemmte 
die  arbeit  öfter  als  es  sie  förderte,  da  es  forivirfihrend  zwang,  an  drei  oder  vier  ver- 
«clMedenen  stellen,  meist  erfolglos,  aachzosuchen ,  und  so  die  nnfmerk  imkrit  zerslmite 
und  die  ruhe  der  Überlegung  störte,  nie  habe  ich  Heneckc's  autzcichuungcn.  wie  sie, 
vom  «nftmge  dieses  jshrhnnderls  sn,  mir  vorlagen,  ihellweise  noch  ans  einer  zeit,  wo 
der  unterschied  von  ai  und  ei  (et  und  0»  von  s  und  s  ihm  noch  unbekannt  war,  wo 
no(  !i  Schert-Oberlin  als  auctorität  galt,  wo  das  ^ihelungenlied  noch  nach  Iflyller's  oder 
iTiir  Hndmer^s  ahdruck  (ilierl  werden  mn^ple.  nie  habe  ich  diese  aufzeichnungen  ohne 
innige  hochachtung  für  den  verstorbenen  znr  band  genommen,  dem  die  feinere  begrifls- 
bestimmnng  der  mittelhochdeutschen  sprsche  so  viel  verdankt  sein  reiches  und  so  see- 
lenvolles wissen  verrieth  sich  auch  hier  oftmals  —  zuweilen  fast  rührend  — ,  aber  eine 
auch  nur  annähernd  genügende,  eine  nur  nennenswcrthe  Norhiire  zur  ausarbeilung  eines 
worlerhnchf'H  wiiren  sie  seihst  liir  ihn  nicht  ffewes"» .  der  doch  n!)i  r;il!  I;tsttf  zvvischen 
den  Zeilen  lesen  können,  gesciiweige  für  andere,  hollenllich  wird  man  d;ii>er  auch  da, 
wo  man  noch  immer  fortfahrt,  unsere  arbeit  unter  Beneeke's  namen  zu  cilieren,  endlieh 
in  der  angemesseneren  verweisuiür  .,mhd.  Wörterbuch"  sich  bequemen,  durch  die  alleiniire 
npnnnn'_-  von  Beneckc's  namen  wird  unsere  ri!tLT\>  i*  L'^rrui  selb.stsliMnliire  arbeil  znni  sclieine 
ciaer  blossen  bearbriinng  herabgedriickt,  wogegen  w  ir  <  iü  rerhl  hnben  zu  prtttcsli' rm  *  I 

Weiteres  und  hocb:>l  beuchteuswerlhcs  malenal  eriueh  ich  von  SiüUer  gii  icit  bei 
fbemahme  der  arbeit;  manches  hat  Weigand  beijiesleuert,  auch  Frn«%  Roth  und  herr 
dr.  Crecelius.  fÜir  die  iniülieihing  der  iWisehrifl  des  allen  arzneihiirlies  aus  dem  anfanire 
des  13.  jahrh.**3  und  für  die  aushttiigebogen  der  millsliidt-klagenfurlcr  Geoesi«  uod 


*)  Eigentliuiii  RfMierkc's  simJ  ta>l  üIIc  cilate  niis  Rodmor's  muiuej-itift'iii,  rcrii'-r  die  .lU'*  der  M.irlina. 
ihr«  aaffiadnog  al>er  vt-nirsacliie  grosi^e  nitilio,  da  Benecke  stets  nur  die  »•  ii«*  (nioi!.|  ^<■lll^l  olitie  liei- 
rtlfVDg  von  a  und  h)  riliorl  h.-iUe.  oft  .hk  Ii  die  cilate  nirhl  ruirnU'n.  nnincollich  ist  mir  d;is  Ii  IzUta 
bei  der  Martina  .infKcrallen.  seil  ich  dieselbe  habe  benutzen  können,  uiui  idi  bin  fast  zu  der  ^  i-rmiitininf; 
|tdranRt,  dass  Benecke  zuweilen  statt  der  blattcr  der  handsrlirifi  dir  seiner  absebrift  cilieri  bat. 
**}  Die  lu.  bat  eine  sehr  omstandliciie  und  unbequem  zu  cliierende  eiotheilang.   aafaogs  habe 
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Bxodot  bia  ich  Diemtr  in  dank  verpflieblat.  dennoeli  dtrf  ich  wohl  hehtnpten,  dau 
das  hauptsichtichste  material  allein  durch  mich  zusuninu nirtbracht  worden  ist.  vefhftll- 
nissmiTSsijr  den  meisten  dank  schulde  ich  bereits  gednukt  vorliegenden  arbeiten,  zu- 
nächst wieder  Benecke  wegen  seiner  anmerkungen  und  W  örterbücher  zum  Boneriu^,  zum 
Wigalois  und  Iwein,  darnach  und  vor  allen  Wackemagel,  der  alle  einem  lexico- 
graphen  wünschenswerthen  etgenachaflen  in  einer  weise  in  sich  vernnift,  dasa  man  fast 
bedanem  möchte,  dass  das  mittelhochdeutsche  Wörterbuch  nicht  von  ihm  ausgegangen  sei* 
ihn  wie  Benecke  habe  ich,  ich  darf  wohl  sagen,  '^v^leinati^ch  itreplnndcrt,  und,  wie  es 
nicht  anders  gieng,  meist  ohne  sie  zu  nennen,  datur  über  habe  ich  den  dem  glosgar 
sa  Wackeraagers  lesebucbe  verdankten  belegen  nicht  das  zeichen  ihres  Ursprunges  ge- 
nnbl;  so  manches  sich  gegen  die  anfftbmng  einer  anthologie  in  einem  rein  wissen- 
scbaftficbnn  werke  einwenden  Hess,  ich  habe  mich  nicht  gescheut,  das  lesebuch  als 
quelle  zu  citieren:  wo  es  nöthig  schien  daneben  mit  Hng^abe  des  Schriftstellers,  dem 
die  betrelTende  stelle  gehörte,  so  möge  noch  lange,  wenn  vielleicht  das  lesebuch  schon 
nicht  mehr  benatst  werden  wird  Qeiüe  neue  bearbeitoog  existiert  ja  jetzt  bereits},  durch 
diese  dtate  das  bewnsstsein  lebendig  erhalten  werden,  wie  viel  die  entwicklong  unserer 
Wissenschaft  jenen  werke  Wackernagers  verdankt,  nächst  Ben^ke  und  Wackernagel 
sind  Schweiler  «nd  Frisch  y  das  npnhorhdeutsche  wörterblich  der  hriider  Grimm  und 
das  Wetgand's  zu  nennen;  unerwähnt  darf  ich  auch  Ziemann's  namen  nicht  lassen,  de.vsen 
freilich  0üchtige  mid  nnnverlässige  compilation  doch  in  enielung  eines  fast  volbrtindigen 
wortscbatses  eine  nicht  gewöhnliche  umsieht  bewiese»  bat  was  in  anmerknngen  nnd 
in  Joe.  Grimm's  meisterwerk,  der  grammatik,  vorln<^%  i<;t  gewissenhaft  benutzt  nnd 
ebenso  u'euiss^-nluift  citiert  worden,  nsimentlich  ist  die  liinweisun--  mf  kleine  ton 
Lackmann  gegebene  notizen  bie  und  du  wohi  überängstlich  beobachtet  worden.  *3 

Dio  benottlen  qaeUen  haben  wir  seit  dem  sclilnsse  des  eisten  bendes  wesenlfich 
vermehrt,  namentlich  durch  herbdsiebnng  proaaiseber  nnd  nutteMeutscher  denkmiler. 
dennoch  ist  nach  dieser  richtung  hin  noch  mancher  mangel  zu  spären.  historiker,  na- 
mentlich zur  erklärung  von  nrkunden,  und  des  deutschen  recfiN  beflissene  werden  noch 
oft  das  Wörterbuch  vergeblich  zu  ratbe  ziehen,  dem  vollständig  abzuhelfen  war  mitten 
hl  der  irbcit  aicht  mehr  mdglieh.  £e  gtnse  anläge  des  werfces  b«g  m  sehr  nodi  den 
Stempel  Jener  ieit,  wo  man  ein  halb  dutsend  mhd.  schriftsteiler  Air  die  allein  berech- 
tigten und  ausreichenden  repräsentanten  der  mittelhochdeutschen  sprnche  und  lilteratur 
tinsnh.  Piifh  müssen  uns  die  kenner  des  deut<«cben  rechtes  ihrerseits  erst  etwas  mehr 
entgegen  kommen;  wir  haben  ebensoviel  von  iiinen  wie  sie  von  uns  zu  lernen,  viel- 

irli  (lipsollio  dennoch  hfüiohnllini,  spfilrr  üLcr,  iitiil  mil  mir  Müller,  die  seilen  dfi  .ilischrifl  ans'^pohfn. 
möge  Oiemer  bei  der  bofleotlich  bald  crfolgeodoa  herausgab«  die  giite  haben,  mit  ruckMcbl  auf  diese 
citaie  im  mhd.  wArterimcb  die  seilen  sHn«r  abschrift  anzngcben,  etwa  am  obem  rande  hi  der  weise, 
wie  in  Lacbmann's  ausrnbf  df?  Wüli'l  iIth   lif»  sfilcn  der  CasiinrsonScIim  aiis^-rilic  ant,'"d«Mil<'t  .-«ind. 

*)  Um  so  ungfrerhlferUgler  ist  ea,  wenn  MüHenhoff  mir  kürzlich  den  Vorwurf  gemachl  faaU  ich 
habe  Laehmann  stillHchweigeod  aasfeseitfiebeQ  (nimlich  Lachm.  so  Iw.  6046:  s.  194»,  4  fg.  dieses 
bnndr?:y  da-s  die  C  sIlHcm  an«  >o  fnk.innlen  und  allseitig  benutJlon  ffdiclilen  wie  Erec,  Iwein 
und  Laozciet  sicli  in  lui-ineiii  «igtiiiii  mahTiale  vorfloden  mussl*>n,  liegt  äul  der  band;  dass  .sie  an 
der  aagel&hrten  stelle  nicht  abgeschrieben  ^ind  sondern  sich  allmählich  ziisammengefnndeo  haben, 
Iiezeugt  noch  im  dnn  iJi»-  einschiehuii*;  lics  Lilalrs  nn«  dr-m  Erec,  dtirc  li  welche  nun  da!«  fnl- 
geade  iacorrccl  geworden  ii>l ,  was  ich  Lei  <lcr  cuiitctur  nicht  beachtet  hab<;;  das  bezeugru  fei  ner 
die  citate  aus  dem  Jwetn  nach  der  seilen-  nicht  verszahl,  endlich,  worin  liegt  das  eigen tbümlich« 
und  der  werth  der  anmcrkung  Lachmann'st  in  der  binweisung  auf  eine  bc^ttimmtere  und  feinere 
nüanciming  der  bedcutung  mit  in  den  von  ihm  angeführten  6  bcispieleu.  und  gerade  diese  nnan- 
cierung  ist  in  meiner  Zusammenstellung  unbeachtet  geblieben:  sie  sieben  mitten  ZHix  hen  vitw.ih Jlen. 
der  sacbTcrhatt  ist  also  der,  dass  icb  Lacbmaoo's  bemerkoog  Oberseben  habe,  und  hieraus,  »htx 
aoeh  nur  bieraos ,  durfte  mir  MeilmholT  dnen  vorwarf  machen ;  dann  aber  bitte  seinem  ladet  die 

»piUe  gefehlt,  auf  die  »•>  ilun  st"  l»  licsonders  ankonnnl,  die  fi.iini>tht'  viMdiHjhfiynrii.'  meines  «  liaraeter«;. 

Übrigens  will  icb  diese  gelegeabeil  oicbl  vorübergeben  lassen,  ohne  noch  auf  folgende  fernere  mbd. 

beleg«  aufinerksan  su  macbmi:  Genes,  fandgr.  2,  64,  13  u.  23,  nameallich  aber  Conr.  v.  Hegen- 
herg  S23,  27  a.  16S,  31. 


Digitized  by  Google 


• 


VORWORT.  T 

fache  verbuche  haben  mir  l>e\Aiosoii,  wie  schwer  es  <iii(rn  laicn  wird,  rlie  altdeulsclitn 
rechtshcir rille  g-cniicfiid  au  deiiiiiercn,  die  übergiuige  der  bpHftifiiti<:i't)  kinr  iind  scliorl' 
zu  eul%«ickclu,  mid  au.süer  Jlotneyer's  vorzüglichcu  urbeitcn ,  die  duch  \uiii  niederdeul- 
feheo  ausgehen^  lag  keine  •lugiebige  quelle  der  betehruog  vor. 

Mieht  alles  im  laure  der  arbeii  neu  erscliiencne  material  ist  sofort  syslemstisch 
benutzt  wofttcn.  es  halle  dies  der  j^kii  Iiin;iv>-iL;I{t'il  des  werke»  eintraf  g-elhan  und 
die  herstelluug  eines  sfipplemenlbande.^ ,  der  imrli  einigen  jähren  nnumganglieh  nolli- 
weodig  sein  wird,  IhaI  erschwert,  daher  iäl  f>eil  der  Vermehrung  der  qucUeo  nach 
desi  sebltisse  des  eraten  bandes  keine  wesenlKeh  neue  eintielreteai  in  den  erwihnten 
rappleaentbande  werden  auch  berichtignngeo ,  von  mir  selbst  wie  von  anderen*}  ge^ 
Andene,  ihren  peci^neten  platz  finden. 

IHit  reclil  ist  die  anordnung  nach  worH  unilien  bedauert  worden.  s\e  erschwert  die 
beuuUuug  iü  verdrtesslicher  weise,  und  »icher  würde  es  weder  Müller  noch  mir  ein- 
gerallen  nein,  sie  antnnehnen,  wire  der  plan  des  Werkes  von  nns  an^egaogen.  da 
sie  aber  einmsl  nicht  zu  andern  war^  so  las.se  man,  um  sich  in  elwa.s  mit  ihr  Sil  ver» 
>< i^in ''K  nicht  unbeachtet,  dass  sie  bei  einem  Icxicalisthen  werlvc,  weli  lies  twm  ersten  male 
dcu  iprachslolT  zu  sammeln  zur  auT^uhe  huUe,  nicht  ohne  nutzen  gewesen  ist.  ich 
wenigstens  mass  frei  bekcuaeu,  dass  die  ausarbeitung  mancher  artikcl  minder  vollständig 
ansgeCitten  sein  wOrde,  wenn  ich  aicbl»  geswnngeo  dn  ganzes  worlgcbiet  in  zusammen- 
küogender  arbeit  zu  erlcdi^^en,  nach  vorwärts  wie  nach  rttckw  urts  auf  lückai  Im  nmleriai 
der  einzelnen  ;if!il<el  aurmerksam  peworden  wiire,  die  e^  rmn  <ttjrrh  eifriue?  --i»  aii.s- 
zoiuilen  ^fiit.  und  was  so  der  hersleilung  zu  gute  kam,  wird  nicht  tniiKU-r  der  benulzung 
tu  gute  kommen  bei  etwa  vorlindliciien  lOcken  in  der  eotwickeltui^  der  bedeutungen 
nnd  gebraocbsweisen.  gewiss  wird  ein  dDrcblaufen  der  gesammten  Wortfamilie  jedesmal 
den  Schlüssel  tw  lösnng  einer  etwa  unerörlert  gebliebenen  Schwierigkeit  bieten,  auch 
vereinfaelite  es  in  ninneher  be/ii  Iiiiiit?  die  orlieit.  man  brauchte,  wnv  mnn  im  hiniplnr- 
tikel  cuimul  erörtert  hatte,  iilate,  die  man  dort  ausfidirlich  gegeben  hatte,  nit  hl  bei  allen 
folgenden  artikeln  zu  wiederholen,  ein  wink,  den  man  auch  für  die  benulzung  beachten 
wolle,  ein  alphabetischer  index  wird  die  «nbequemllchkeit  des  gebrauches  wesentlich 
mindern,  um  so  mehr,  wenn  er,  wie  ich  hoffe,  möglichst  vollständig  gearbeitet  wird, 
d  Ii.  nielit  hlos.^  die  im  würterbtiehe  nnj^eselzten  correct  mittelhochdeutschen  formen 
auiuimml,  sondern  auch  die  wesentlichsten  entstellungen  derselben,  namentlich  in  pro- 
saischen schritten,  wie  Iati6reiisse,  Untbrus  neben  UntpHte,  koaUber  neben  quecsilber, 
re$ä  neben  nsl**)  o.  s.  w. 

In  der  Schreibung  und  anführun;:  der  beispiele  bin  ich  in  der  rt  uel  den  iiu>^'abcn 
gefolgt,  die  ieh  benutzte:  selbst  Karajan's  Teichuer  habe  ieh  nicht  in  den  o.>terreiehi>e!ien 
diaiecl  zurucktibersetzt  und  der  lubgesang  auf  die  junglrau  Maria  erscheint  bis  zum 
Schlüsse  als  GoUfried*s  werk  ciüert  indess  bin  ich  in  erslerer  besidinng  nicht  immer 
gieichnlaslg  verfahren,  und  namentlich  mittddeulscbe  quellen  wird  man  luwetten  in 


*)  So  z.  b..  worauf  br.  dr.  Lueae  aofnerksam  ftmacbl  bat,  dass  Mw»nah(U$iAe  Alscblich  als 

fnom  i'  jf;  n,  i  i  rl»l.<rl  ist  ^t{ltt  inons  .Mlrafn,  '..  ifn  =;  läO  in  licni  iirtili' )  r  -  i  <  .Irr  rcira  errrc  .• 
ment'  Iw,  7b33  mir  eiitgaiigeo  ibi^  habe  ich  lurrciis.  i>eiui  erscheinen  de»  ersten  helle.-  nachgf tragen ; 
»HS  vorliegeBdsD  hert«  Ut  die  »itnabme  s.  717>>,  31  anrückzoncbuten,  dais  gerücMe,  gerühte  zo 
i(h  »'I  h'Tc.    die  liislier  aiifj.'i  fiibtl»'n  liei-j  ir  Ii  ,  7    Ii.  \(m  Wi-i^'anil  im  dciilsrbea  worterlnich 

1,  42u,  vvuki Irutei)  <l:«f.-t;,  lii^liur  udIiI  zimilii  L  .itl^  ui<  tu  Uieillc  auf^lt-iluug  uicbl,  da  sie  saininl- 
lich  nicdpfdeubciio  H<<rcn ,  aber  Bcimt.  Ut*.  b2  tifnulit : zurhl  beweist;,  dass  Grtmin's  annaliDie  gr. 

2.  2S  nnd  20s  das  ri«  l-'t-'-  uotrolleii  li.il.  vgl.  do»  artikel  iicnmlieile  iinler  ich  ruoche,  WObio 
Benerkc  im  vixrUrburb  mm  iHHicriii.^  lalhrbiicb  jene  hicllo  \<Twii.srii  balte. 

•")  Die  häufiger  und  m<isl  »«»f^ar  natb  beslimraler  rege!  erlulpendf»  laulverandeningcn,  wie 
romm  für  rum,  routek  für  rtitrA,  lai>  für  lip  u.  a.  sonii-  loui-risr  iiir  /uu;<ri«i*,  ferner  die  oiillet- 
denUrhen  l.nntc  statt  der  miltelhorhdcnlschfn  (m,  i  für  «o,  »V  11.  a.^i  tiraiiehen  nalftrlirh  nur  in  dsu 
foll«"fi  ttcsonders  beriKksicliti^'t  zu  werden,  wo  das  worl  durch  si<' clw.is  uuffaiiendfs  oder  fremdartiges 
erlangt i  im  aUgeueioeo  mui>s  tuer  von  jedem  beuttUer  keonuiiss  der  laatvarballniss«  verlangt  werden. 
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miUelhochdentscher  orlho^rapliie  angeffilirt  finden,  ohne  schaden,  liolle  ich,  f  ür  den  hniipt- 
tweck  des  werkes,  ab  den  ich  die  eotwicklung  und  darstellung  der  bcdcuUin^eu  und 
gebraochswnBen  uistb ;  xoweileD  bitte  eb  slreDges  festlialten  ao  der  vorläge  sogar  du 
verstandniüs  nutzlos  erschwert ,  z.  b.  wenn  ich  geschrieben  bitte ,  mitten  unter  hoch- 
deutschen bt'ispi{  Icn.  wie  die  handschrin  iJ»  «  innhlhau<»er  rechtsbuches  ffiebt:  ecphf  uoyt 
ob  min  emi  man  diz  betleslro  cir  endui  tuprenti  ...  vnde  in  wä  mm  v*  tmi  nichi 
gloybe^  da*  tn  vmi  di  eaphte  noyt  benumin  habt  a.  «.  w* 

Nicbt  immer  aind  die  worte  an  der  alelle  abgebaodell  worden,  wo  sie  ibrer  or- 
ganisch  richtigen  form  nach  hingehörten;  wo  zwei  formen  vorkaneilf  sog  iob  AB  vor, 
die  bearbeitung  bis  zur  ntphahcti.srhen  stelle  der  letztern  hinauszuschieben ,  um  der 
Vollständigkeit  des  materiales  um  sü  gewisser  zu  sein;  denn  das  materiai  war  nicht 
in  der  webe  geordnet,  daas  man  im  slaade  gewesen  wäre,  weit  voraus  dasselbe  tu 
benatsen.  so  Andel  man  nmcAemiic  nnter  makehme*},  rUUere  nnter  riMere  «rör- 
terL  wie  wohlgelhan  dies  war,  beweisen  einige  mängel,  die  durch  verwerfen  der 
noti'/cnzcttel  nnrh  vorwärts  sieb  bei  solchen  Worten  eingestellt  haben,  hp\  denen  ein 
hinausschieben  der  bearbeitung  nicht  möglich  war.  so  verdriesst  es  mich  nicht  wenig, 
nn  nnr  ün  beispid  antugeben,  dass  mebrnre  belege  fftr  Asmnm  (z.  b.  Jerotchin 
172.  c)  mir  bei  abhandlung  des  Wortes  nnter  RONS  niebt  vorlagen,  da  sie  Alschlich 
anter  RU  gerathen  waren;  was  ich  dort  gegen  W.  Grimm  nun  als  vennnlbnng  ans- 
fesprocben  habe,  hatte  ich  so  mit  beispii-U-fi  beweisen  können. 

Wenn  einige  male  citate  unerledigt  gutiliebeo  sind,  so  trage  nicht  ich  die  schuld, 
sondern  es  war  mir  nnmöglich,  die  genannten  werke  einsosehen,  t.  b.  Weslenrinder*t 
beitrüge,  Casparson^s  WiUehalm  nnd  einige  andere,  einige  male  fiel  aneb  meine  aibeit  in 
die  zeit  der  bibliotheksferieo,  und  obwohl  ich  die  liberalilat,  mit  der  mir  aus  derselben 
ganze  reihen  von  bürhern  auf  nnbpslimmtc  uni  belassen  wurden,  nicht  jcfniti  rühmen 
kann,  so  war  der  apparat,  den  ich  zunächst  um  mich  hatte,  doch  uicmulö  ein  lückenloser. 

UrspröDgUob  sebeint  Beoedce  die  absidit  gehwbt  sn  babcn,  alle  eigennamen  bei 
mfad.  dichtem  ebenfaUs  aufznfilbren.  aber  voUstindig  war  sdne  sanunlung  nnr  in  bezog 
auf  Wolfram's  werke,  was  darüber  biiiaii'slag,  wnr  nicht  der  rede  w  h.  it  li  habe 
daher,  damit  man  ^iirlu  r  wisse,  was  man  in  dem  buche  zu  suchen  habe  ..lich  auf  die 
Wolframischen  eigeonuiucu  beschraniii,  diese  aber  auch  vollständig  und  mit  aoführuog 
sinuntUcber  steHen  gegeben,  ganz  wie  Beneeke  es  vorbereitet  hatte,  alles  Abiige  ist 
fortgelassen  und  icb  bin  so  weit  gegangen ,  z.  b.  selbst  bei  dem  R4molt  des  Nibn* 
Inngenliedes  nur  die  stelle  dos  Piir/iMil  zu  citiuien,  diu  ihn  er\v:ihnt. 

Ein  vei  /(  i(  [  Tiiss  der  neu  lieimUleH  quellen  ist  dem  J.  bände  vorangesip!!» ,  dem 
ich  höchstens  iiui^uzufiigen  habe,  dass  ich  für  Oberliu  stets  Scher*  citiert  hübe,  d« 
weitaus  das  meiste  und  beste  von  diesem  ist,  dsss  dr.  «e.  das  öbriiqier  wdstbom  CCrr. 
3,  607  fg.}  bedentct,  und  dass  das  von  mir  schon  erwähnte  armeSb,  Diem§r*»  im 
dritten  biitidc  von  IMiiller  tioob  iiielit  benntzt  worden  ist.  alle  sonstigen  neuen  citato 
{/,.  b.  Conrad  v.  Megenbetuj  ii.  a.  )  erklären  sich  selbst- 

So  übergebe  ich  denn  diese  meine  arbeil  den  genosseu  und  den  freunden  unserer 
ilteren  spräche,  der  jetzigeu  nnd  der  kommenden  generation,  mit  der  bitte,  bei  ihrem 
ortlmle  eine  bitUge  bertteksichtigung  der  besonderen  Verhältnisse  nicht  ausser  angen 
zu  lassen,  unter  denen  dies  werk  enlslonden  ist,  in  olilitm  es  palt,  einen  vor  mehr 
als  30  jähren  von  einem  audereu  entworfenen  phin  im  interesse  der  Mche  nicht  un- 
ausgeführt SU  lassen. 


*)  Somit  erledigt  licb  der  vonviirr,  den  flnif  I  geglaubt  hat  deswegen  eibebfln  tu  SBAsaan. 
Leipzig,  den  6.  März  1863. 

F.  Z. 
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M.  ein  flussiger  lauf,  eiilipricht  in  den 
urtertraudten  wie  in  den  übrigen  deut- 
schen sprachen  u.  dialecten  im  allge- 
meinen ebenfaUs  m;  gegenüber 
dem  1  utid  i  .  neben  n  stehend,  doch  5 
feiner  und  lc/>cndi;/er  al.<  dieses  (ent- 
sprechend dem  cerhuUnis  der  media 
iur  lenuis}  und  sich  mit  labialen  bin- 
dend, während  n  mit  gttthtralen  mtd 
üngualen.  in  der  flemon  ist  es  mhd.  10 
bereits  dnrrhgehends  -n  n  fje<>'tnrncht 
und  verfjrohertf  mit  ausuaitme  des  da- 
tics  singularis  der  starken  mascxUin- 
farm  der  odjeeHm,  dock  awA  ib'«r 
suueeiie»  wenn  auch  tieUeicht  nur  der  15 
ausspräche  narlifjehenä .  s.  Hahn  zu 
Otie  10.  W.  Urtmm  iu  Vrid.  1Ü5,  16. 
nwsng,  LXXXIV,  Gr.B»d.l.  M.  Haupt 
ui  Engelk.  43.  Frommami  an  Herb,  AI  0* 
Lachmann  *u  Nibel.  856,  i.  (t/m  Gr.  '2(1 
4,  57 tt  heistimmt :  anders  W.  Grimm^ 
Bäekert  zu  W.  gast  G3  (persucht  eine 
übertichi  eertekiedenen  falle), 
Waekemegt  in  Haupts  %eilschr.  7, 
14?.  anm.  '2  und  zum  fxiscler  hisehof»-  25 
und  dieustmnnnenrerltt  s.  ">!) ,  u.  a. 
auslautend  tne  inlautend  retmi  es  iu- 
meUen  auf  n,  oAti«  dass  hierin  »ek 
tUaieetitche  eigentämlirliheif  zu  ver- 
rntheit  Krlifini,  so  in  den  iMbeL  123,3.  30 
Hnt/elli.  (i^u.  7S4.  4117.  Wallh.  3. 
Bun.  /,  1.  ///,  y.  X,  1.  AK,  03.  s. 
Hakm  9m  Sirieker  «.  ir,  9,  La^manm 
ms  tw.  6296,  meine  aimge^e  de»  nar- 
renschiffs  s.  '2^.}''  ff.  u.  a.;  darjegen  3.5 
Sommer  zu  Flore  3(>7.  in  man  steht 
statt  des  ta  zuwetlen  ein  w,  s.  u,  aiaii. 
Mi  aOgemeinen  noch  ».Gr»  i,  386. 
gesch.  d.  d.  epr.  334  If»  238.  Graff  % 
TyWTi.   Hahn  25.  40 

MAEON4Uki.v  IS.  pr.  söhn  von  Clamides  vet- 
tern. Par:^  178.220.  583.  W.  84. 
^arglL  Er.  9383. 

MAC  »m.  der  coAii,  knabe,  golh.  nagus, 
tir.vov.  rrccig    affs.  m»gu  puer ,  ßlius.  45 
ags,  oiMg,  altu.  uiQgr.  vgl.  Gr.  3,  320. 

U,  L 


2,  42G.  Diefenl).  g.  vb.  2,  2.  alirf.  und 
mhd.  nur  noch  in  zusnnntiensetzunijen . 
nach  Gr.  2,  27  —  gemlus ,  zu  dem  . 
anomalen  teitwort  magan  posse^  valere, 
gignare.  rgl.  Graff  2,  629. 

iiia[*'i*f  sif  Jungfrau.  —  goth.  ma- 
gaps,  JtuQ&ivog.  ahd.  im  gen.  mag^adt 
und  daher  auch  noch  mhd.  magede 
neben  megede  «»eniagedfD  (s.  «.),  so 
3lur.  mugedfi:  uogesagede ,  .n\  Gr.  I, 
33?.  dfuif'hen  mcgdc  g.  sm.  XLVIlfy  5. 
zuaanunenijezogen  nieil,  gen.  meide,  schon 
im  12.  Jh.  s.  Dmt.  3,  171  mnidc.  tgL 
Gr.  I,  676.  Diefenb,  g.  wb.  %  2.  «to- 
viertes  femininnm  ton  dem  maacuUnum 
mar,  s.  Gr.  2.  2:5r».  3,  322.  -  1. 
virgOj  in  eigentlicher  bedeututtg,  ohne 
hintickt  auf  stand  oder  verkäUnis  mt 
einer  gebieterin,  ich  wil  noch  meit 
bellhell  ^'ibel.  586,  3.  munic  frowe  und 
manie  mcil  das.  25,  2.  263,  2.  612, 
2.  magel  luide  wip  d<ts.  551,  1. 
1826,  4.  manec  maget  onde  ivtp 
/tr.  \  l.  magl  noch  wfp  im.  22,  ii. d. 
wie  fro>m  miige,  da;^  <'iii  nuig-t 
(in  kiiil  jfebar  Bert.  120;  Camiliu  wird 
angeredet  frouwe  niagct  En.  8922  (Jtei 
Bttm.  241,  9.)  s.  vroDwe.  der  meide 
lanl  Lan».  4685.  insbesondere  wird 
so  genannt  die  Junt/frau  Maria,  Diemer 
229,  5  ff.  vgl.  g.  sm.  XXXV l,  13  /f. 
magel  ün  cude;  maget  aller  megede 
ebend*  255.  XXXXy  30.  v^JL,  von 
CkrisHm  gesagt  y  der  megde  kiut,  mm, 
barn  g.  sm.  XLVUI,  5.  30  ff.  gerne 
verbunden  mit  muoler ;  muoler  »ndo  masret 
myst.  1 12, 1.  diu  magil  ungeburae  ütemer 
229,  8  ist  die  Eta.  %  m  übertrat 
gener  bedeutung  a,  auch  von  männeruy 
die  ihre  keuschheit  heirahrt  haben. 
da^  weiz  wol  der  werde  Krisl  da^ 
er  DOch  lüler  maget  ist  Diocl.  2420. 
Hdorich  der  heilig  iccuer,  der  beieib 
ninirrl.  rein  und  kiusche  bi  der  £  Oherl. 
974.  iilicr  S.  Felix  wnrd  mit  dem  .swcrl 
erslagea  in  dem  56.iare,  do  starb  er 
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niafft  ehenä,   er  hete  ein  frowe  fpe- 

Dil  Iii  S.  KilnigUDt  und  bletp  er  und  die- 
selbe frowe  reine  nutjrcl  nur.  »n  ir  lu  - 
der töl  ebend.  <lie  lebeten  sds  Ikm- 
licliche  miteinander  d:^  si  mcgde  bliben  5 
b!  der  i  ebend,  wir  beide  noch  gar 
Mkter  mai^et  wftreti  sai/t  Siffune  ton  sich 
find  Srhionalvlander  W.  Tit.  14. 
ich  bin  vor  nMen  nuinnen  ma^^ei ,  und 
bin  den  wiben  bi  gelegen  frauend.  10 
211  y22  absichtUehnnklar,  h^über- 
kttftpt  iiurerletzl,  unhehihrf,  rein,  tnit 
vor  (s.  Gr.  4,  877.):  si  ist  vor  allem 
valsehe  meit  frauend.  507 ,  8.  diu 
muo^  gar  sbi  vor  waodel  meit  ebend,  15 
573,  4.  dA  sist  eia  lewe  des  iii«otes 
iiiidc  vor  Schande  ein  mH<fol  Warib, 
hr.  Dörens  viisr.  I  .  I?7.  mit  von: 
51  ist  von  vulseheii  dingen  meit  frauend. 
S35,  10.  ohne  präpos,  aller  werkte  20 
Mr'Areo  tiite  nmo^eii  mich  ma^el  lA^en 
stand  auf  der  frr<fp  rou  Rolnuds  heim, 
pf.  h.  117.  \\.  <iiii  enie  din  e  was 
rein  nnd  magel  üenes.  fuudgr.  2,  26,  1. 
dannoch  was  diu  erde  ein  ma|fl  Pan,  25 
464,  13.  es  wird  angenommen^  es 
habe  die  erde  ihr  inn^ij'claom  rerloren, 
ah  Abels  hlnf  nnf  sie  ran».  U.  die 
dienerin,  in  beuehnny  auf  ihre  yebie- 
lerm  Cvrouwe).  ir  ma^  Iw.  82.  84.  30 
und  machte  ime  eine  hftsvrouwen  von 
siie  und  nmrlifp  Kindcre  \on  sne  und 
♦sprorh  .IUI  )iiii>lii  niicli  IkiImmi  irfsiiufc', 
und  niHchle  eine  magel  und  einen  knet  Iii 
fi^af.  215,  7.  Anastasia  die  frnic  drie  35 
megede  aide  bi  ir  bete,  die  an  ieireli- 
rlicr  stete  dien.ste.s  ^\;■|^l•n  ir  bereit 
Fass.  K.  '.i'2 ,  ."7.  iiiuf  itnrh  sonst 
gaui  getcohnlivh  :  nnd  diese  bedeutmty 
teShUetti  ni^t  einmat  die  erste  stets  40 
tfi  sieb,  so  heisst  es  bei  Jerosch.  hsyg, 
r.  Pfeiffer:  der  Prensse  kau  ff  das 
treib,  des  hell  er  si  als  eine  mait  (:  >«n- 
sail)  29\  der  unterschied  con  dicrne 
nnd  maget  wird  eon  Hermann  pon  45 
Ffitslar  so  atnjeyeben :  ein  dirne  heikel, 
die  umme  sust  dinct  oder  nfTe  t'^cnnde; 
aber  ein  mai^et  liei/,et,  di  umine  iou 
dinel  und  umme  kost  myst.  112,  9. 

dienratmairet  stf.  dtenstmagd,  dd  50 
sprach  si :  ,ieh  bin  krislen  und  bin  vri 
von  g-ebnrte  ake  alle;;  nia  gesiechte 


wol  bexügel,  und  bb  ein  maget  unses 
herren  J6su  KrisÜ.'  do  .^pnuli  Qnin- 
( irtnii!; :  .wie  mac  da/,  Ik-sIcii  .  du/,  du 
vii  hiiit  (inde  doeli  ein  niaji^et  bisl  iiinl 
beldesl  dich  abe  ein  dinstmagel  ? 
iiiysf.  85.  7. 

^DrteliiM'it  stf.  kammerirngfer.  das 
machte  >vol  din  vrouwe  sriiin :  wnniie 
si  (iT  ir  pulus  bi  ir  gurtelnieide  wa&, 
si  legete  abe  ir  her  gewaut.  si  gicuc 
onch  tugentllche  fUr  ir  gOrlelmeide  'stin. 
,vil  lieben,  also  wil  ich  ^rni,  iiiid(  iutiiuot 
«den.'    dir  hrit.  EÜsnh.  Diut.   I.  .Md. 

uuioliMMiHMf  sif.  con  der  Jungfrau 
Maria  gesagt,  vgl.  y.  $m.  XXXVly  15. 

in«g«tlM»it  sf/l  die JmgfrdntieMi^, 
da;  be/.('i(  Iiint  dine  matretlu  il  lied  an 
d.  jung  fr.  M.  im  frseb.  1"'  »7.  din 
retuiu  kiuj>cbc  ma-ii  lli<  it  <y.  sm.  894. 

magetba^re  ndj.  jnnyfrdmHch,  diu 
magelbieria  brfttl'ars.202,27,  dienadk 
der  hr  mit  nackt  noch  jung  f ran  ist. 

iMHj|i'l  lirli  ndj.  jnnfffniufirb ,  für 
eine  jnnyfrun  passend,  iregen  des  nicht 
eingetretenen  nmkmis  vgl,  Gr,  1,  363. 
daneben  megetlich  mgst,  271,  25.  meit- 
lioh  and  muidelicli  Diemer  384,  4.  elliu 
niafftltVIi  <Ve  W.  Tit.  I !) ,  3.  in  meit- 
licben  Kutileii  si  seiiamle  sich  ein  teil 
NibeL  569,  1.  der  jiingeste  damnder 
der  ist  so  lobellcb,  in  magellichen  tob- 
ten sihi'  i(fi  den  degen  rieh  heisst  es 
ton  DniH  irart,  Mbel.  3!U,  14  in  n<\ 
ryi.  MS.  II,  139.  —  zu  deme  liuiileu 
mfile  lobet  man  in  umme  stne  maget- 
Itche  kusrbeit  mtjst.  Mi,  2  Ctgl,  mngef 
I.  ii.l.  idi  s|)ii(Iif  mich  von  megelli- 
eher  iriltikcil  niul  s[>rnrli,  miui  solle 
alle  gegen\Mir(ikeit  llieiien  nnti  Ursache 
von  mannen,  reht  als  ein  siröuwin  man 
solte  strilen  mit  dme  fiiiriu  ritter  myst. 
271,  25.  lu  r  hntr  ntu  h  lutere  nieit- 
lii  lic  Knsrheil  glich  den  engelin  myst. 
144,  32.  und  gelubite  du  mciUirhe 
kflacheit  tu  tragen  bi;  in  den  tOt  das,  1 96, 
21.  diu  gehar  die  sunne  der  warheit 
mit  maidclit  lu  r  ••«  inecheil  Diemcr  lH^.  4. 
mit  meillichLii/.eu  binsioninlich  berümele, 
da/,  er  si  ui  iuUilümetc  Jerosch.  130*. 

iiia(>^otQoiii  «Im.  statt  maget-tuom, 

.s.  Gr,  I,  379.  dnnrfirii  infiitiini ,  inei- 
tuon  «lysl.  4\  37.  Hib,  703,  4.  di« 
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jmm^äMMeUy  tUejungfendUtfi,  der 

dineii  meituom  (.M  wun  Kib.  783,  4t  % 
Cläniide  .s«»l«l('  haben  mit  ffew;»!!  miu 
magetuoni  Pari.  195,  25.  luay^eluom 
Mnea  deflorare^  Voc.  c.  142».  also 
was  in  der  reinen  magt  senle  Marien 
die  vaUeDcoDieiie  niinoe,  und  die  vdleik- 
iiumeiic  i(uiiziclu-it  iros  rciocn  magelu- 
ne»  Legs.  pred.  .i7 ,  24.  wider  der 
nokiiBcheit  was  sie  i^esfdbel  mil  dem 
lyme  dea  reia«i  aiagetumes,  ebend. 
47,  3.  die  bescribuiige  der  werlde  die 
isl  drier  liande.  elteliclie  sinl  heschri- 
beu  zu  dem  echte,  etteliche  zu  der 
keseheit,  ellaiiehe  su  den  magehiine, 
ebmd,  47,  IT.  da;  CAbeh  bkU)  be- 
nam  ir  {  der  erde)  den  iiiageluom  Die- 
mer 10,  26.  si  bebutenl  ii diuskc  uiidc 
ir  mufeluoiu  Üietuer  281,  4.  die  Or- 
alen sprecben :  ommesfaejuDcfroweHehen 
reiackeit,  wan  he  ein  jancfrowe  was; 
wan  der  inailum  treit  dl  kröne  über 
alle  Uiff<»nde.  wan  hai  man  alle  lu- 
gende verloru,  di  mac  uiaii  wider  er- 
krigen';  wer  aber  den  magetum  verlftael, 
den  mag  man  num^re  wider  irkrigen 
mytt.  ;n,  37.  diu  durch  die  gote»  minne 
ir  ma!/t  lii«»ni  uiil  ir  rreudegup  Parz  135, 
1 5.  d.  h.  alle  freude^  dteüe  m  ihreti  Jün- 
gerem Jakten  hätte  jfeiMMse»  kötmen, 
9g§*  diu  schoane  magel  Marine  bie;... 
fi  kondt'  wtil  gevcllen  mit  reliter  just 
du;  rilcr  ludcr.  hpidiu  vordes  und 
uucb  sider  an  rilerM'heftc  ir  magctuom 
b«]agele  rfterttchen  moai  IKi^2d4, 29. 
het  irz  iiibl  Hlr  einen  niom  sA  trfiege 
ithfluhl  ii  H  ft  fiiageluom soj^/ r^/r:.  455,  I 
der  eiiisifdel  Trerrizent,  d.  Ii.  »renn  es 
mcht  rulmireduj  klänge,  so  wurde  tch 
endk  «a^e»,  dau  mir  ßudU  eAemo 
firemd  Ut  wie  uneHnSrie  Hebe,  ich  bm 
ebensotemirj  ein  raffe  irie  ein  jungge- 
teUe.  dem  beide  erwarp  min  magetuom 
SB  rilerschefle  mauegeu  ruom  Pan»  27, 
1 1,  daee  ich  wueh  ihm  nieht  emm  meibe 
foL  der  erde  den  niagelaon  benenu  n, 
ir  magetuom  was  vervarn  Pan.  464, 
15.  19.  diu  verluren  sU  ir  magetuom 
Vrid.  7,  13.  egL  MS.  II,  103. 

getuomlicbe  minne  H^.  Tit,  38,  1.  m. 
«itewe  e^eiid.  36, 1.  9(fk  MS,  JU^  201, 


inng«zo|re,  niani/.()^;c,  melx0||;e, 
nieixo^iniiej  meidebluoinc,  vage- 
firlittor,  iiH'ifiimoter,  loagfetreiiie i. 

das  iwe*ie  wort. 

5  Megdi'l>urcilf5. 1, 127.  a.  Gr.  2, 606. 
magedin  tl».  wiuMmmenge^og.  nei- 
din, rfeni«mtf.«imag(  t.  s.  r;r.  2, 238. 172 
und  wegen  desmn'^f  tintcrlifirheHen  Um- 
lautes Gr.  1,  332.  doch  findet  sich  auch 

10  megelin  ^feÄ.  287,  14.  545, 27.  uiegdin 
das.  480,  18.  die  lange  dee  t  ist 
gesichert  durch  reime:  ntn  stn.  PfibeL 


2,  1 


500,  2.  «.  a. 


niiH/.-tpin:  slein 


{ Stare)  Wigam.  5U73  ist  muudarthche 

15  eigenheiL  uoUr  den  epische»  gedieh' 
te»  findet  e*  n'dk  hdnfig  in  denen  am$ 
dem  kreise  der  natiowUen  überUefe- 
rtnig .  $rfletier  hei  den  s.  g.  höfischen 
dtchtern  (aber  ».  b.  En.  343,  15.  Erec 

20  26. 1541  Flore  5389.  6793  [mw  in  B] 
Wigam»  5973.),  häufiger  wieder  beide» 
hjrikern.  Cbinl  jrebar  du  inaffodfn  lied 
auf  d.  jung  fr.  if.  im  leseh.  i;)s,  17. 
in  den  Nibel.  2,  l.  324,  2.  344,  2. 

25  378,  2.  500,  2.  545,  1  ti.  «o  m  der 
Gudrun  u.  a.  MS.  1 ,  38.  b.  39.  a.  2, 
(?0  Taiiliduser.  Ernst  3nl).  troj.  24193. 
Muller  3,  A'A//,  135.  uoUer  audren  me- 
getinen  Ulan.  1033. 

30  iii»(rclliii  «M.  und  megelltn,  SNfaM- 
mengei.  meitÜB,  deminutiv  iu  maget.  s. 
Gr.  3,  671.  meglli  virguncula,  «oe.  o. 
3,  II.  s.  Gr.  3,  fi70. 

uicidvl  stn.  deminutio  iu  maget.  s. 

35    Gr,  3,  670.   er  hie;  der  kibdel  vIren, 
diu  ilä   meidel  waren    FrL  160,  4. 
femella   i-ii)  {iiii;>rraw   et   Tenula  dim. 
meydei  Dtefenb.  gl.  121. 
MAC  (^oth.  mag,  pL  magum.  uhd.  imc 

40  Graft  %  604w  Diefenb,  g,  wb.  2,  1.} 
e.  anam.,  zu  den  prdteritopräseni»  ge^ 
hörig.  Gr.  1 ,  85 1 .  —  pras.  ich  mac, 
mach  (:gcsach  En.  10207,  bei  Ettm. 
276,  8.  tgL  mach  ich  im  versausgange, 

45  /v.  4098,  und  Ladunanns  bemeiitnng 
damX  du  naht  (bei  Wulfr.  und  ffartm. 
nicht  im  reim),  maclil  mysl.  206,  5, 
(nebe»  mabt,  ebeud.  263,  I.)  magt 
MS.  1,  27.  a;  bei  folgeadem  da  fdUt 

50  dos  I  amaeilM  fori,  m.  b*  ttuen  nah  du 
danne  i^reu?  Notker  pt*  49,  17.  vgl. 
mahlu  Iw.  27»  285.   er  nae»  maeh» 
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mack  AVAel,  2130,  4.  ifi  C.  wir  müircii 
trnj.  14.  n.  mnirrn  nur  noch  im  \ 
(ieti.  Uli,        57,  l.i.  mrireii  Vir.  Titsi. 
iüb.  C:  legen  7("i6.  156Ö.  2620.  MHiü. 
klage  1036.  fir.STOS.  Stricker  3, 127)  5 
ir  mügetf  mugcl,  mugi,  mngent  Im.  tOl. 
mji!»-H  Diemer  348,   2*^.  inrfrct,  mpffl 
.\t/trL  22.53,  1.  niaii  Dieiiicr  i:J7,  lt. 
iii  rniigeti,    tadelhaft  mugciil,  mugeut 
(:tageiit  Flore  68.  Freuen!,  73,  7.  10 
iugeiil  Hugo   t.  Lanffenst.  heil.  Ufart. 
im  leseff.  7('>0,  !))  Muii^cii  Dicmer  .Ki.'J, 
23.  niiin  (:siin  Utart.  4.  itius.  I,  2h.  b. 
MS.  l,  28.  b.   /ese6.  7(>l,  13)  muul 
(:saDt  kättfig  m  der  Marima}.  prät.  15 
iril  niohte  bei  den  meisten  (erimoliter: 
lohler  a.  Ueinr.  5!)1  ),    hei  einigen 
(  nicht  Wolfr.^  malile,  so  .  ahle  Hrec  3442. 
LauM.  3817.;  slahle  Sert.  1 1 8.  malileu : 
Ifetblen  i^ans.  6615.  mtbleo:  betrahlen  20 
Wigal.  2020.  bei  P fei  ff.  56,  2.  ganz,  ge- 
wohnlich  im  Flore,  s.  Sornntpr  zu  und 
in  der  Mar.  z.  h.  «iO.  <>  I .  ti3.  <i4  «.  ö.  kl. 
1021.  MbeL  1987,  2.  2313,  4.  conj. 
prä».  mfige  (:  Ifig«  fw.  290),  plur.  mügen ;  25 
daneben ,  rforA  seltener,  niesfo,  megen 
C. siege  /ir.  47.  2 HJ.  271.  /7r.  Tm/. 
764.  2577.  2901  I   und  möge  mys/. 
14,  24.  22t,  1.  präi.  mfilite  meistens 
(6e>  Horlmann  UeU^  s.  Leckm.  w  tw,  30 
2088),  seltener  mohle  («/3f  6W  t7r. 
roM  Türh.  im  Wilh.  s.  Lachm.  o.  n.  o.  ) 
wtd  bei  denen,  u)ekUe  im  ind.  niaüle 
Seiten  y  tuweUen  mehle  iait /fallend  im 
reim  stets:  geslehlp  Flore  667.  1683.  35 
3831.  7067.  7123.  Trist.  1488.  [Ulassm. 
3;».   10]  Grer/nr.   M(>7.    132«.  »(xrii/ 
ÄOcA  ausser  dem  rem  i\  ihel.  2  i  74,  1 
auek  mahle  U,  Trist,  1192.  CUasem, 
527,  12)  <r(«e«.  fundgr,  2,  41,  25.  40 
i"«/".  miigeii,  doch  onrh  rwwnm  f  zus'eii 
F/orp  3287.  und  ausser  dem  retm  i.  b. 
Mtbel.  1'J77,  3J  und  megcu  rgL  Gr. 

1,  963 — 964.  332 — 342  an  mekreren 
stellen.    -  ich  mac,  tek  kann,  bezeiek-  45 
nef  im  alhjeuieincn  die  olijerUte  mög- 
iu'hkett   (rt/l.    Ltn/nu.   ausir.   s.  2871 

im  yegensali^  iu  ich  kun.  ichri  niiu* 
Doch  «nkan  /«.  91.  Bn.  10207.  WS, 

2,  87,  b. ,  tgl.  Mari»  kan,  si  muo;,  si  50 
ni(K-,  si  sol,  si  wil  dem  sünder  helTeii 
Hü.  2,  224.  a.  uiub«  daj   da  iüi  ai 


megi  odo  ni  chonni  odo  ni  wdle  mih 
htMlenchen  Pez  3,  420.  si  molitrn  nnrh 
ciikutiden  Er.  88(i.  n.  $o  oflev  unmeut- 
lieh  mügen  und  kiinnen  JMsammenge- 
leUL  im  einzelnen  aber  erfordert  die 
bedeaiung  genauere  entvickhing,  die 
am  einfachsten  mit  der  aufzuhlfinf; 
der  cnn^fruclionstreisen  rerbuudeii  trud. 
\ .  irli  liiac  ohne  ohject  a,  ich  hm  bei 
krähen,  dn  weist  woi  da;  ich  mcoe 
ni:u .  dass  iek  sehr  sehwack  Am,  kekr. 
i.  (I.  wie  mac  mhi  wip,  qunrundn  rnfef 
ebend.  71.  c.  wie  mnc  llildflu-niil  m- 
seug.  IU27.  ich  eiimuc  iiihl  u.  w.  2, 
57.  ich  «nmac  rehte  niaiRier  in^  ekend» 
3,  Kil.  er  fragte  si  nb  ire  vater 
Itlicic.  Iii»  rr  gestml  wnre,  oder  wi 
er  mahle  kehr.  66 ,  30.  si  sprachen, 
du^  er  «  ole  mahle  er  beßnde  sich  Koht 
Genes,  fundgr,  2,  41,  25.  ans  da; 
die  tinrltche  ffomcn  ir  niiii<  il(>  lu  lcii  liber- 
komen  iinri  in  diti  nis  \  m  liti  [i  Lanz. 
(}(>I5.  die  WH5<  Ihiik  sii  t  ii  ia'\v  ejicn  und 
mocht  als  ubel ,  dai^  sie  zuo  dem  lüde 
arbeilet  Oberl,  1059.  ward  »iech  und 
mochl  gar  iibel  ebend.  swer  guol  si 
der  belihe  gnol  die  wilr  er  nnisT'  und 
lüge  MS.  2,  152.  b.  und  haben  si 
danuo  bntht  da;  si  niht  enmägen  und 
zno  wipene  niht  tOfen  Bn,  6547  iSttm, 
181  ,  rn.  mag  ieman  ha/,  denne  er 
fiim.  4(i,  4S.  b,  ich  'ipJtp.  (In/  mar  im 
iiiht  ze  XxvwtFrl.  129,  u.  kiiiist  du  disen 
meister  erbiteji  da;  her  kiimme  in  dbwn 
orden,  ad  mochte  diu  ori|en  deste  ba; 
myst.  131,  2.  2.  mit  datir,  einem  Uber- 
legen  sein,  ihn  bezwingen ,  obe  du  ne 
hiit'esl  80  gemnff  er  mir  A.  7,  3.  i^Hat- 
temer  3ti's  2.  ),  eigenthek  woki:  ge- 
wacksen  sein,  pgL  teseh.  100,  26  wo 
siifTiciiinl  eis  liei  Tatiaii  ühersctzt  trird 
durch  airnntniii  in.  efieiisii  tu  llnrtm. 
Gregor  tm  leseb.  321,  1  diu  hebe 
und  diu  leide  die  mohten  im  beide  da; 
er  der  Ifiveln  vergaß,  hieran  lekni  siek 
der  folgende  gehraueh.  3.  mit  genit. 
f  oy;  mac  vi!  lihl  des  w indes  /  /  /.  270,  !).) 
und  zuweilen  mit  folgendem  abhängigen 
satte,  mü  oderokte  daüey  wauteilen  audk 
ohne  geoitie^  meist  in  fragform  oder  mit 
einer  tien<it'">n.  iras  kann  ich  dazu,  da- 
für, daiu  kann  ich  nickts.  wer  mac  des 
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ihl.  tr  er  kann  dafür  Trisf.^937.  f^oO. 
w&i  mag  ich   Uli:  Trist.  lt»54.  wer 
mac  im  des  Bon.  37,  45.  wer  mac  ir  des 
«6«mC  58,  85.  wa;  maf  ich  des  TUw. 
X,  37.    y^9^^  uwu  ich  des?  a;  was  von  $ 
steinen  herle  U.  Tit.  156.    wa^  ma^ 
ich  des  wie  min  hrrre  Dietrich  mil  Si- 
vride  begibt  du  sicii  ?  Bit.  I Ü5.  a.  wa; 
aiolite  at  swa;  ir  ireschach  Pon.  271,  3. 
vf9i  iiiühl  ich,  da:;  ir  an  im  miasegie?  10 
ftr.  IT) 4.    höveschent  mine  sinne  dar, 
wa^  mag  ich$,  Sebents  in  minen  sanc 
Waltk.  62,  22.  oyl.  MS.  I,  121.  b. 
wa{  SMC  si  dca,  wil  ich  unsanfle  lebeo 
MS.  t>  69.  a.   wa;  mac  er  mir  des,  15 
da^  mfn  sin  vor  den  andern  allen  an 
in  einen  isl  gevallen?  Trist.  1022,  ist 
es  $eme  schutd?   wer  mag  im  dirre 
blintheil  ihl?  teer  kmm  etwas  dafür? 
Trist.  17785.    wa<5  raohl  ieh,  8wa?  er  20 
reite?    der  rede   ich  doch  iin<ichuidic 
bin    U.   Trist.  2394.     wer  mac  im 
denne  ob  er  gdeit  wirt  in  achedeUchan 
vai     $m,  1 094.   desn  mag  ich  nichts 
äa$  ist  nicht  meine  schuld,  beitr.  1,  139.  25 

4.  mit  einem  nhjerie.  a,  einem  all- 
gememen  subsiauiic4svken  oder  proiM- 
mnudm.  so  /»sse  tcA  di»  deßtUHtm 
de»  freien  wMens  in  der  Mari*  266 
er  mac  giiol  nnd  lilx'l,  und  ebenso  trer-  30 
(fen  auch  die  steilen  m  nehmen  sein, 
ro  wa^  oder  nikt  hinvttnit ,  s.  die 
oben  angefühnen  beüpiele,  b,  mii 
einem  in/bUtio*  dieser  kann  aber  feh- 
len c,  teenn  er  aus  dem  rorherrfehen-  35 
den  m  ergänzen  ist,  oder  ans  dem  XtU- 
sammenhange  sich  ergiebig  i.b.  w  ie  moklc 
irb  fdt^ren  m!n  herxe  an  xw<lne  man? 
ich  enmac  noch  enkan  En.  I(»>07,  r///. 
fir.  II.  u.  oder  Mu  küii  k  Ii  leider  40 
:iM(i( M>  noch  enniac  ( d.  k.  luon )  wan 
al  dtT  weride  si}  geclagel  US.  2,  87,  b. 
/I«  msm»  eine  bemegung  be%^eknet  wird. 
Ml  diesem  falle  genügt  angäbe  der  rich- 
tvnq  tnr  hpt  den  anxififtren  überall,  hie  45 
enmac  lucniiiii  iv/^  imrli  in  leseb.  17fi, 
13.  da^  er  daiuieii  nihl  enmalitc  Trist, 
838.  done  mobte  der  gast  v6r  noch 
wider  lit.  50.  dä  er  mohle  das.  51. 
wffss  ich  war  ich  mehte,  ich  bete  ge-rne  50 
flu.  hl  yiheL  576,  2.  dmi  darfl  nihl 
jdieu  da^    du   iu   ir   herze  eamügest 


Waf/Ii.  55,  31.  da;  worl  mnr  iiiht  hin- 
wi(|f  r  in  \yin<l>eke  25.  wir  mnssen  die 
fälle,  in  denen  das  subject  ein  personU- 
ekes  i$lf  sondern  von  denen^  in  veteken 
es  unpersönHcb  ist.  beide  male  kann  der 
In  ninc  liefjende  hi  f)riff  der  macht  und 
niotilichheil  auf  n  r^chiedeiw  ireise  he- 
dingt  sein,  und  darnach  modifictert  uch 
die  bedeutnng.  1 ,  mit  personUehem 
su^eet*  fs.  heZ'etrhnet  a,  ich  rermo^, 
habe  die  kraft ,  hin  im  stände  rer- 
marje  der  mir  tnnetoohnenden  fähig- 
keU,  er  tet  im  swaj  er  niuhlc  Trist. 
373.  da;  leisten  wir  oder  wir  eomegen 
V.  Trist.  766.  nibt  si  da;  erwenden 
megen  ebend.  1568.  .«i  mne  wol 
ertwingen  dä  min  eines  hant  AVAe/.  (iO,  I. 
swaj(  guldes  fünf  Imndcrl  ma're  mügen 
tragen  eftentf.  313,  2.  707,2.  1062,2. 
sin  mühten  niht  herhergen  alle  in  der 
«tnt  l.'JO'l,  1.  jane  mnhfpn  ?si  (ler  sinne 
vor  jamer  niht  gehaben  ebend.  963,  3. 
inüge  er  e;  verlragen  Trist.  7764.  do 
enmohker  a.  Heinr.  591.  die  sieh  nibt 
erwern  mugent  einer  (lohe  iugcnt  Hart, 
feseh.  7(;f),  9.  alle  pine  di  du  irden- 
kcn  macht  mysl.  206,  5.  b,.  ich  habe 
nrsaeke.  dn  maht  wol  vrenden  walten 
MS.  1,  195*  «.  die  ich  wol  immer  ha;;en 
mac  lir.  295.  dfi  von  vil  svvc  er- 
sclirahle  als  er  von  schulden  tualite, 
wie  er  auch  mit  recht  erschrecken 
konnte  H  1021.  von  achntden  wir 
wol  immer  megen  IT.  Trist.  208.  alle 
sine  (rahte  die  er  irfhahrn  m;t!itr  Trist 
15900.  ir  dewcdtrt'/,  ftimalili'  gehaben 
ruowe  noch  gemach  das.  11889.  du 
soH  mil  größer  daokbnfceit  dA  atln  und 
maht  mit  gr6i;er  andiht  nnd  sfieaekml 
und  mil  grdwr  mitme  spreclu-n  mifst. 
263,  1.  sol  i(  I»  minen  lip  von  einer 
meil  Verliesen,  so  mugen  eUiu  wip  dar- 
nlch  immer  mire  tragen  geKen  mnot 
Nibel.  621,  3.  ir  muget  vil  gerne  min- 
nen  ir  vil  wallfrlicn  lip  das.  loRf»,  4. 
ir  mncrft  mi(  Ii  i,a'riie  grüeren  und  ge- 
ben bolenbröl  das.  1156,  3.  1202,  4. 
1432  ,  4.  1853  ,  2.  siner  snelheite 
mahle  er  sagen  danc  das.  1987,  2. 
ich  mac  wol  weinen  balde  das.  .■)74, 
1.  2259,  2.  2181,  3.  wa;  mac  ich 
sageu  möre  das.  2070,  1.    wir  roeh- 
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ten  michel  gerner  stn  in  stürme  töt 
dat.  2049,  2  widU  eigentlich:  mr 
wottlen  lUhtr^  tmtäem*'  kötmUm 

mit  tteif  mehr  vergnügen ,  mr  hätten 
ursarhr .  dies  ronuziehen ;  wie  gleich 
darauf  e-j   iiiehlc  got   erbarmen ,  es 
köimie  gott  erbarmen,   cleider  der  n 
mohten  vil  liun  das.  1309^  3,  die  sie 
als  knnit/p  in  der  Inr/e  irnrev  in  menrje 
hesi/zrn  zn  können,   ebenso  Holl  unde  10 
küene  luolilc  er  vil  wol  siii  das,  8*2,  1. 
—  hieher  gehören  namenUiek  die  Ver- 
bindungen mit  gerne,  hei  denen  man 
srhiranlien  kann,  oh  mau  dirs  lelitere 
trtirt  zu  riiiigeii  oder   auf  den  abhun-  15 
gigen  infinilic  beziehen  soll,    uu  mugei 
ir  hören  gerne  NibeL  398,  2  (in  DIk). 
t66l,  2.  Dietr.  fl.  i)H7(>.    du7.  man 
jferiie  hoTPti  mav  ht.  Id.  {ireitcre  frei- 
spiele s.  oben)  ;  aber  m  it    iriu£rel  in  '20 
gerne  la^eu  leben  Wigal.  7!)57  gehört 
gerne  offenbar  tu  mngel.    ebenso  ver- 
dienen die  adverbialen  bestimmungen 
Itlilc.  wol.  ^^n^  sv\\n\i\e\\  besondere  auf- 
merkstimkefl .  die  bald  dem  rw.  mac  25 
bald  dem  beigesetUen  inf.  angehören, 
€»  ich  habe  ein  reehi^  es  isi  mir  er- 
latiAl.    da;  nntL'^t  ir  wol  mit  eren  tuon 
Nibel.  102,  9.  H73,  4.   irrwnnt  da?  si 
mit  £rea  miigen   tragen  das.  63 ,  3.  3ü 
ich  aiao  wol  jehen  das,  394,  I.  jl 
mag  uns  GonUier  nimmer  hin  gegeben 
das.  643,  4.    jane  mag  icbs  niht  g^c- 
lÄjjen ,    icb    m»o/^   mil  in  slrilp»  das. 
2(15,  1.    DU  cing  ich  gotc  min  unge-  35 
mach,  du;  ich  nft  niht  ersterben  mae 
fi0.  77.   d,  ich  kmm,  wenn  «rA  wUi, 
es  sieht  mir  frei.    \(m  kiicner  rerken 
slrilen  muiret  ir  nu  wiindtr  liirfcii  «sa- 
gen IS'ibel.  1,  4.   944,  1.    inuii  iiiohie  40 
michel  wunder  von  Stfride  sagen  das* 
23,  2.  30,  2.    ir  magel  vile  wol  ver- 
sfniilon  DJevier  ^4*^ .  da  ninit  ir 

die  fjolps  iiiart\r  nnc  \ ersten  eheud. 
237,  II.  «Is  wir  iiernäcii  erkennen  45 
mugen  Tri^.  1948.  nft  mngt  ir  liieren 
Babenscki.  335.  so  dn  noch  nihi  ge- 
släfen  mabl  Trist.  3652.  dn;^  e;^  die 
rnii'pl  mohten  sehen,  knnden  •«■i  rimirrde 
Spellen.  W.  Wh.  313,  15.  niuit  niHC  50 
achonwen  iie.  5t.  abd  gerne  mac  ein 
man  abele  tnon  als6  wol  /».  100.  du 


hftst  mich  des  wol  innen  brAht:  möhtestu, 
du  holfest  mir  «.  Heinr,  935.  sin  mohte 
niht  ertilten  Hagene  der  degen  JVa6el. 

1998,  1.  rfr/s  fraijende  mniret  ir  ent- 
spricht dem  sinne  nach  unserni  Opta- 
tive ,ihr  mogei\  d.  h.  ich  wünsche 
dass  ihr.  muget  ir  dajr  •refiieeen  NibeL 
848,  8  in  Cid.  amseX  im  in  ir  herse 

«srhir/^rn.  dn/  ir  sNcrde  fiiir  :,M'Iiche  WÄ 
Waith.  40,  37.  niiiiret  ir,  edelin  kiine- 
gin,  inwer  vvunden  teilen  oder  die  mine 
heilen  ebend.  41,  1.  muget  ir  ombe 
sehen  ebend.  '>'}.  l'.K  mugl  ir  in  durch 
irol  !fuT  hir.  ."(47  4.  rnttirl  ir  ^^rl^tpn 
ebend.  Syoi.  mujjl  ir  wnnder  :?ihou- 
>ven  MS.  2,  74.  b.  süeze  Minne,  maht 
dn  binden  die  von  der  ich  bin  gebun- 
den, diu  min  sende?  herze  banl  Gottfr. 
r  \fif.  an  allen  diesen  $tellen  setzen 
Lachmann  und  Haupt  fragezeichen. 
Benecke  aber  erklärt  dieselben  fiir  stö- 
rend u$»d  fassl  alle  jene  ausdrücke 
rein  adhortatir,  rert/l.  leseb.  229,  9. 
Wolfr.  I.  7,  2?».  ;}T.  Wit/nl.  leseb. 
4G3,  37.  4(i(»,  41.  ostersptel  ebend. 
1023,  6.  aber  w  berücksichtigen 
sdteinen  rfoeA  die  gam  ähiUichen  ad-' 
hortatiren  ansdn'icke  mit  wan,  die 
offenbar  frin/eform  sind.  w»n  muffet 
ir  armen  minnen  soihe  minne  als  ich 
Harim.  t,  23,  3.  cgi.  Par%.  6,  25. 
Beneckes  anm.  wmn  iw.  221 4  nnd  die 
stellen  im  wb.  zum  Iw.  5.  s.  wan.  e, 
es  ist  an  sich  möfjlieh .  dass  ich :  es 
ist  wahrscIteitUich ,  dass  ich ,  es  kann 
«iM  ereignen,  dass,  du  maht  wol  ha« 
ben  wir  NibeL  102,  5.  du  maht  wol 
jrenc.*ien  das.  <>0 1  ,  5.  w  ie  möht  er 
kücner  jre.'^in  das.  1883,  4.  ich  mac 
Verliesen  wol  min  hant  Iw.  92.  sone 
möht  niht  lebendes  drft;  komen  Iw.  56. 
una  ftf  den  tac  da?  ich  wider  haben 
mar  mmer  froin>  rii  hulde  hr.  203.  .■^ine 
mohten.«  itii  ircititrcn ,  in  was  anders 
niht  gedäht  /tr.  1 04.  hieran  sckliessen 
sieA  die  steften^  in  denenmügen  nur  eine 
cünjttHctivis(  he  hedeotomg  terleihi:  nu 
rAtenl  liebe  fronwen  wa?  idi  sinken 
rnüffe  so  da?  e?  ir  luge  MS.  1,  ."»u.  a., 
und  die^  in  denen  es  optatitm  h  zu 
stehen  seheint,  vgl  Gr.  4,  80.  hei  die- 
sen ausdrücken  des  Wunsches  iu  stets 
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das  ausffefassene  Jrh  tn'rnsrhc'  hin- 
iuzudenken .  iiit»lil<'  ich  des  iht  ifciiir^ni 
MS.  1 ,  1  U.'i ,  I).  iiiohl  ich  getragnen 
«tpca  W,  Tit,  2,  1.  müht  ich  ver- 
stftf«ii  des  winters  sIt  Walih.  31),  (!.  5 
besonders  fff^'/nrphf.  w'w  m()lilrii  su  h 
versuorlK'ii  inuiifr  licldr        .\if>t'l.  \  7>-l'>. 

1.  wer  muiile  uiicii  onierii  V  Itr.  154. 
wer  möble  Aa^  verklagen  /w.  266.  otte 
dine  slelli'ii  dürfen  mV  genau  genom-  1 0 
m(*M  nicht  durch  unser  ,muchle"  uber- 
ietien .  sondern  durch  ,  könnte f, 
luügeQ  in  der  bedeutuny  etwas  gerne 
ßuem  oder  trinken^  findet  sieh  eut- 
sddeden  bereits  im  Ih-inh.  4 .'5  mugel  15 
ir  jenes  \l»  is(  hes  ilit  ?  ja.  r///.  /,.  l/«'.r.TO.n. 

lii  helle  \^  da^  ungcüalliche  hol  du;^  we- 
der uü  noch  Die  iie  sprach :  diz  Ul  des 
ich  niht  ae  iniich.  o^l  er  isl  der  wanne 
so  s»l ,  da;^  er  e7,:^cn  iie  iiuu  li  Gene»,  20 
fundgr.  2,  lt>,  "^ti.  dann  auch  roM 
aadern  yet/enstanden ,  eftras  gerne 
hoben j  mögen.  tia/^  ich  nit  ninc  ir 
beider,  keines  mttge  enfoern  Frf.  424, 

2.  iro  Bitm,  erkhnmg  »ifAl  ricA-  25 

2,  uapersunUchem  subject  kaim 
da»  »ort  eigentlich  nur  in  der  bedeu- 
ttmg  •  und  e  gebrauchi  werden;  tritt 

aber  durch  veränderten  ausdmck  des  30 
gedankens  grammatisch  ein  nnpersön- 
Uehes  subject  an  die  stelle  des  logisch 
peraöiUiehenj  §o  können  auch  die  üb- 
rigen bedaUtmgen  statt  finden;  tcA 
führe  beispiele  der  verschiedenen  be-  35 
deiUungen  an  mit    ausnähme  mn  d. 
für  Kelche  nur  kein   gam  entspre- 
chendes originntbeispiet  sur  Itand  ist, 
hier,  ro  geratle  der  toiUe  in  den  vor- 
der gntnd  Iritis  kann  das  seltctir  rar-  40 
knmmen  nicht  fiHffnllt'tuf  sein:  der  be- 
gaff springt,    trenn  äte  construciion 
nnpersöidich  mrd,  eigentliiA  mit  noth- 
wendigkeit  in  e  über,    a,  es  vermag, 
hat  die  krnft.  .sage  v  av;  mnc  \u  gewer-  45 
ren  diu   nu'isfcrsch'ari   und   diu  huole? 
Iv.  2^.    diu  so  ein V aller  s'iul  daij  si 
eins  alten  wlbes  rfti  gebringen  mac  ze 
BÜsseUt  /tr.  112.    nu  sehenl  ir  wie 
selch  gewin  iemaii  srorirhon  mr£ro  /ir.  50 
'263.    b,  es  ist   Ursache  rorhaiiden. 
nac  mir  danne  mio  ieheu  nihl  woi  un- 


maprestn?  /«r.  170.  dit>  weit  mair  immer 
liiiweii  der  «rfueneii  ihlclitii  löt  PStbel. 
Il.i7,2.  r,  es  ist  recht,  erlaubt,  sone 
sol  ich  da;  niht  gerne  sehn  da;  in  ein 
schade  mac  gescbehii  hr.  l(>5.  ich  wil  in 
Itiirle  ircnie  sehn,  swie  da;^  mit  viioje 
mac  ycsfiiehii  /»r. '2!)'2.  d,  bilden  lunnile 
man  etwa  aus  mau  inöhte  michel  %\uii- 
der  VOR  Stvride  sagen  Nibef.  23,  2 
das  beispiel  michel  wunder  iiiohle  von 
Sivride  SNci  den  ge.'ieit :  ebenso  d.i/,  mohle 
lüde  j.in  g^elän  u.  a.  e,  möglichkeU  an 
sich,  vcahrscheinlichkeit.  selch  vrcude  uie- 
mer  werden  mac  der  man  te  den  zften  pDar 
/lo.  11.  er  a^  dits  OngCSalzen  nia'i^  Aue 
liröl  und  ane  wiu :  ezn  mnM  v\  do  niht 
wffher  sin  /tP.  148.  dies  letUere  bei- 
spiel ist  für  den  unterschied  con  e  und 
e  lehrreich;  nad^  n  würde  die  steife 
heissen:  es  war  so  gut,  dass  es  nicht 
hr«/'r  <cin  konnte:  nach  e  heissf  sie: 
die  umstände  gaben  es  nicht  hesser 
her,  e;  mac  also  beltben  unz  an  ir 
beider  tdt,  da;  wir  niht  komen  in 
Etzelen  laut  Mbei.  1151,  2.  —  fasstman 
die  rerschiffh'firn  bcdeutnngpu  z-usam- 
men ,  so  lassen  sie  sich  etwa  so  sy- 
stematisieren. If  es  ist  die  möglichkeit 
des  erreiehens  vorhanden^  weU  diekrofit 
da  ist  ( I  ,  in  besag  auf  die  eigene 
kraft  des  snhjcrts  —  a.  ?  ,  in  beiug 
auf  die  äussern  terhaltnisse  ~  cj. 
II,  dt«  f^eAeüy  die  erlm^nis  ist  da, 
es  hängt  nur  noch  von  meinem  w^en 
ab  O ,  f*'^'"  gesetz  steht  entgegen  —  c. 
'2.  keine  bindernisse  stehen  entgegen  ~ 
d.).  III,  es  ist  veranlassung  da  C=bj. 
verwickelter  wird  die  nüaneienmg  der 
bedeutnngen  durch  das  hinsutreten  von 
negationen  und  die  Umsetzung  in  frag- 
form.—  aber  den  inf.perfecti  tuirh  dem 
Präteritum  ton  niügcii  {ine  fast  durch- 
gehende bei  aüenpräteriioptdseiUibm), 
wo  wir  jHsl  sagen  ,ich  hatte  können*, 
tergt.  Gr.  4,  171  ff.  do  iik/IiI  ir  ntirh 
gesc7,7.cn  ."iln  /w.  14.  ir  t'titn(t(  lid-iif  tiihl 
ba;  gerochen  siu  /er.  27  Ü.  ii  ii  iiiohte 
gevmmet  hin  diu  masre  tw.  205.  der 
möhte;  gerne  hAti  verinileri  Pan.  484, 
2'2.  dn/,  mohl  ir  gerne  han  verdagel 
Poll.  4t)4,  I».  möht  ich  da?;  ('  trewi^^en 
hAn  Barl.  191,  11.  st  muhie  wol  kei- 
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»erinne  sin  gewesen  Wifjnf  734.  tne  im 
englische»  she  might  have  beeil. 

magcn  tAn.  dkt  maekt,  akd.  makm, 
mekin  Graffl,  620.  mit  michelem  ma- 
gene  kom  du/  In  r  zesamene  pf.  K.  fi,  1 1.  5 
mit  dem  aller  nutibteu  maffene  das.  1 1 9, 
19.  da^  so  gröt^em  mageue  aiiderhatp 
ttkeeot  man  ie  getonten  besttn,  man 
Mrfbe;  vol  semlre  da».  I7(>,  25.  so 
fetftn  magcn  ne  sresnmenele  sich  nie  üf  10 
Ihere  erlhe  da$.  2()4,  10.    vurhlel  ne- 
hein  ir  gröj^eii  mageii  da$,  206,  23.  U. 
ä  habelen  an  da;  selbe  vell  gesla- 
gen  manec  gezelt  ostenan  zesamenc  mit 
pizeclicheme  magene  sine  Helen  forhte  15 
nehein  Diemer  77,  10.  sinen  magen 
gehallt  bedeuhmg  moget  ir  vinden,  ob 
ir  in  weit  snoehen,  gescriben  an  den 
buochen  das.  ft4,  21.  si  ge«  unnen  ein 
mähter  mo^en  Lartz.  11*2.  srhoff  >i>  fifit  20 
vorhergehenden  beispieleu  hrstuuä  Ute 
mttdUnuihrmaki»  Vermenge,  geradew 
dies  letzlere  bedeuM  da*  wtrt  in  den 
folgenden  beispielen :  nu  sagel  man  uns 
van  pilher  und  van  goldc,  s>ver  da;j  sien  '^«'' 
Wolde,  des  lac  dd  ein  vil  micitel  mageii 
AoH.  415.  Wft,  kehr,  99.  A.  lOl.bd. — 
andern  substanUeen  vorgeMU  (toohei 
es  zutrcifcn  in  män  und  in  mein,  ahd. 
magan  und  mc^iii .    ziisaminfnrff'zngen  -JO 
wird^  tenlarkl  es  den  bcyri/f,  wie  das 
eniyi  main,  «naer  Haupt-,  rgl.  Gr.  % 
467.  506.  553. 

mafi«' n  In- 1  ff.  ülirrninj^ml.  ran.  ma- 
gen»« tmijj^e,  \uQui%\.vcnj^Q.s.dasiuieite  35 
foort. 

volcmagen  Um,  keeredtaafe,  hee^ 
resmachi^  die  maase  des  heere$  Cvolic). 

die        inirlichrn    irnmrn   tmrter  deme 
volcmagt'iie  die  iiuobeu  Mcb  zesaoicuc  4U 
Roth.  754.^ 

m^g^enlich  adj.  megenlich,  meinlicb, 
mächtig,  geatoMg,  ir  meinlieh  nngemach 
/fp.  67. 

iiiag^eiilirhc  adr.  mit  toller  macht.  45 
Er,  5210  von  Lachmann  gebessert  und 
8w«;  si  haben  aolde,  von  dem  ertliche, 
des  nam  st  rnngenliclio  alles  selbe  ge> 
nuoc:  in  der  hs.  sfehf  im  ntijrsHii  ho. 

iiicjyine  sttv.  l.  stark,  muchtty,  uihl-  50 
reich  machen,    den  ir  gewalt  den  hast 
da  vaslegeslerchetnndegemegeot  fundgr. 
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1,  79,  2.  2.  reflex.  sich  m.  sich  ver- 
mehren,  stark  werden,  wie  sich  der 
belle  vrost  megene  iaunertUkrker  «eitle, 
tod.  gtkUg.  902.  do  nss  chint  begun- 
flfn  -iw  ire  gcburte  sich  meffinen  Gen. 
fuudyr.  2,  29,  1 9.  der  ir  i^ewall  hat 
sich  vpste  gcmegeut /iwirf^'.  1,  114,  39. 

g-ciiie{>^ines«w.  sforlr,  rnddiHg,  %aU- 
reiek  werden,  gol  gemoche  dich  gase- 
ginen  «nd  \['-rn:  dich  so  gemecinen,  da^ 
du  mit  liules  kreHe  kome^t  zuo  dinem 
erberehle  Gen.  ftt$tdgr.  2,  40,  35.  nlch 
dines  vater  seginen  nno^est  du  gtme- 
ginen  das.  82,  19;  beziehen  sich  die§e 
stellen  auf  kraft,  macht,  oder  *ahl~ 
reiche  nachkommenschafi? 

mäht  $lf.  gen.  mebte  and  iadadi- 
nabel  mabt  s.  b.  iw.  42  (:naht^  and 
im  plur.  in  der  altern  spräche  noch 
mähte,  malilen  vgl.  Gr.  \  ,  341.  676. 

2,  204.  *.  6.  den.  fundgr.  2,  69,  32. 
DfaiMer  184,  24.  —  1 ,  korperkraft. 
der  ne  wart  ni  nebeiner  wm  gend;  der 
mit  listen  oder  mit  mahlen  sinen  willen 
ie  so  vfdhrahle  Dieiner  184,  24.  hie 
von  so  haeteus  alle  ir  malit  vil  nach  ver- 
lorn unde  ir  sin  TriU.  2436.  er  wolde 
den  lac  gemowen  etenwA  und  wider 
komen  ze  siner  mrtlit  Trist.  9073.  sin 
maht  was  kranc  MhvI.  1012,  10  in  C. 
mit  michelre  mahl  Ätbel.  453,  2.  sus 
lac  dia  flrowe  «ne  mabt  Wigal.  4898 
Cl27,  34).  e;  gap  im  alsd  gro^e  maht^ 
da/  er  MÖlichc  vncht  (fa$.  .tO<»|  f  1 30, 
{'>.)  SiuToke  halle  niaclil  de.^  libes  for- 
lis  erat  robore,  Jerusch.  ed.  Pf.  Iii'', 
wnocbs  ime  mabt  vaA  der  11p  stn  Lampr. 
Mex.  17.  b.  nu  was  vil  harte  kleine 
«;in('<?  nrnieii  Hlu^  mahl  Greg.  3491,  nu 
s>!ig('l  mir  rebtc  inini.s  vnter  mahle,  ub 
er  lebe  Gen.  fundgr.  2,  69,  32.  über 
mahl  am  aUen  krdftan  dl  von  irfthet 
Aber  mabt  Stricker  /r,  I7().  er  iranr 
vil  va.ste  über  mnlit  das.  T  ,  4.  trinket 
vasle  über  malil  das.  1',  lö^j.  Kurl  84. a. 
90.  a.  117.  a.  121.8.  559 ,  6. 
e^l.  Gr.  3,  156.  2,  stärkang.  d6  quam 
der  heilige  engel  zu  millcmacht  so  ime 
und  bnulitf  ime  eine  macht  von  dem 
liimele  mynt.  122,  1.  3,  machte  kraft, 
anstrengung,  termiigen  etwa»  s«  tivan* 
der  kttnee  swoor,  da;  er  in  vierMhen 
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lifeii  und  rehte  an  sant  Jdhmnce  iiihl 

mit  aller  sfrirr  mahl  zno  dem  hrtinnen 
Wolde  komen  lir.  4'?.  HA  lief  er  al  die 
naht  wider  ze  Hove  niil  iiröi.cv  mahl 
c  JbuiA.  1732.  ich  minnete  ie  von  5 
MtnO'  maht  !u>.  270.  dich  pri.^t  jun- 
fer  ni:iht  min.';  If)hc's  jrnm  Fr/  '2^6,  3. 
4,  di^  menye.  diese  hedeutung  führt 
Wackem.  im  ylossar  sum  leseb.  aUj 
doM  dkU  269,  25  aber  ist  wrdmekl  f  10 
cergl.  jedoch  J.  Grimm  tum  a.  Reitth, 
723   liske  diu  maht.  —    5.  ffenifnfln. 

ist  denne  oiich  nil  guni  m  erzene 
die  macht  oder  den  bäch  Oberi  97 ü. 
umI  warf  »ich  dd  mit  eim  steine  Of  15 
mtne  maht,  als6  dt;  ich  hesorg^e,  da; 
ich  miiios  Hbes  niemer  me  vrö  werde 
das.  maht  ingueii  roc.  142!).  Tnll  Im 
■it  dem  knie  in  sin  macht,  bei  Schmel- 
Itr  %  547.  9tfL  gemriit.  20 

aoialit  $tf.  ivangel  an  krafi.  Gr.  I, 
676.  >.  204.  70.5.  da?  er  viel  und 
ouch  gelac  in  imaht  Engelh.  6303.  vgl. 
Or.  4.  «ft.  1,  276. 

genaht  «l/l  pemsi  fimahti  pbw.  25 
testiruiiy   virilia ,  tgl.  Gr  äff  'l,  61.'). 
Schmeller  'i,  547,  der  es  mif  rechf  zu 
raügen,  mckt  m  machen,  steiU,  sine 
fenaehte  siirt  vit  notti  m  mthitnoffle 
Dmütka  3 ,  33,  6.  später  iwam  30 
erst,  und  ob  überhaupt  schon  mhd?^ 
tritt  ääs  neittr.  ein.   rgl.  Gr.  2 ,  742. 
die  schon  tn  den  gl.  trerir.  3,  5  com 
Boffm,  in  den  fundgr.  I  ,  371.  b.  ab 
»emir,  augesetue  form  ftimahli  viri-  35 
lia    hnnu    fiiiflich    der    plurat  $ein, 
ebenso  in  den  nhritjen  dort  (tiiiiefiilirtcn 
steiien.    -  gemecht  der  (r»M  cn  Die fenh. 
tL  138.  «0  mkmiee  «treft  im  eoe.  von 
1419.  9^  Sekm.  a.  a.  o..  itremechl  40 
inipirr  ror   n.  t.  l«fi.  rergl.  maht,  5. 

hrrt'siiinlit  stf.  wte  nhd.  nii  was 
OQch  der  unreine  allir  siner  herismaclit 
in  der  reise  gar  fteswaoht  Jerosdi.  ed. 
Pf,  «t.  c.  45 

immnl»!  <?//"  ^chwacfiheit.  >i 
oRp  III  niimahl  Iw.  ."»7.  in  hrahte  dicke 
III  unniahl  diu  swarze  Mcerinnc  Pari. 
35,  20.  de;  si  dl  nich  ir  nnmahl 
femd^s  ihrer  entkräftung  g^eniowen  mde-  50 
wo  die  njftt  fh-rqnr.  3081.  5n?  lac 
ü  m  der  uumabt  und  Aue  sinne  lange 


Trist.  1302  C34,  2i.).  lip  und  herze 

irwArt'ti  crsteinrf  vnn  ir  tinmnlit  H.  Trist. 
(iö'ü).  wnnl  si  iiiht  rnnKirhte»  noch 
T.ti  strite  lochten  vor  unmocht  und  vor 
mfldekeil  Jeroseh  ed.  Pf.  84*.  da;  sich 
ir  maht  darnider  sluc  und  sie  die  un- 
m;i(  hl  dirke  twanc  Pass.  K.  31,  4.5.  un- 
niiuhl  cxtasis  Diefenh.  ff(.  117.  —  von 
den  wunden  wart  im  luinnihl  Lans.  2090. 

woletnabt  stf.  gesundheit*  chrms, 
Limeb.  26. 

inahtbof  c,  heri>fhvfu'liiinfer,  gesand- 
ter. Haltaus  1 285  //,  Oberl.  'Jlojf.  Wall- 
raff  h\.  fehlt  oben  I.  s.  183.  desgl. 

Diahtboteschaft,  stf,  gwmdlsckafl* 
HaUaus  1286. 

innliflicli  adj.  mnrffirh .  ist  anMm 
setzen  nach  dem  folgenden. 

unmahtlich  adj.  unmöglich,  ist  gote 
ihl  unmahttich?  Gen.  fvndgr.  2,  32, 1 1. 

uielitcc  adj.  mchtic  (ahd.  -  Ic). 
Gr.  2,  303.  kräftig,  mächtig,  ir  herzog 
ist  ein  mehtic  kurseurre  Reinm.  r.  Zw. 
im  lestA.  686,  11.  und  hie;  davon  ein 
alnusen«',  swie  er  was  ein  mebtee  man 
Foss.  Ä".  138,  49.  er  hesaminte  mit 
wer  abir  nu  ein  mehtic  her  Jerosch,  ed. 
Pf.  IISK  126^ 

ftmehtcc  ad^.  sdtoadl.  Gr.  2,  303. 
amehtec  nnde  krane  Trist.  15609.  amena 
unsyanick  vel  amechtisr  Di^enb,  ^  24. 
vgl.  Gr.  d.  tob.  /,  »7«. 

almelitcc  adj.  lamp  des  almehtigen 
uaters  Diemer  380, 29.  bei  den  geitt- 
Kdten  sckriftsteUem  nicht  selfei». 
almehtikcil. 

clieniiiciitt*«'  adj.  gleich  kräfUfff 
gleich  termögend.  MS.  2,  139.  a. 

unmebtcc  adj.  scbwaeh  an  kraft, 
macht,  verstand,  si  begonden  regin  ir 
unmehtigen  hende  Jerosch.  ed.  Pf.  84". 
dnr  uml'p  'jit  imjmi  dem  \;itfT  (It'ii  ge- 
wult,  da^  inaii  iiil  w  chv  da^  er  uumeh- 
tiger  s!  denne  der  sun  «lytf.  1 ,  297, 
34.  ein  unmehlec  huon  MS.  1  ,  80.  b. 
<\  se'w  iinniidilir  uider  MS.  /,  133.  a. 
»6  .*»trt'  er  in  \Minfe.  daij  er  unmehtec 
du  belac  Jenmk.  ed.  Pf.  1 42.  c.  de- 
mens  unmechtig  Diefenb.  gL  91.  eXcors 
linmachtig  das.  1 1 3. 

volinelif  «'(•  ndj,  \ ,  völlig  im  stände. 
e;  würde  vulmelitig  Ee  besäereude  alle 
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die  Sünde  die  da  ie  ge\6le  myst.  269, 
25. —  2,  bevoffmiirhtitjl.  rgl.Srhm.'2,  347. 

mehtekeit  $lf.  der  vater  hät  drin 
gwlrucket  ein  unj^eborne  meehlig^dt 
mtfst.  12.5,  S 

aincliti'lieit  stf.  HUiencM  •mechtig- 
keit  Dicfnib.  ql.  24. 

aimelitcUctt  stf.  vclerliche  eimeck- 
tikeit  hit  i;;  gcg^ebin  der  sdle  in  deme 
td  si  j^cschaflin  wnrl  myst.  125,  7.  10 

aliiiclitorlicfi  adj.  dir  h^re  •tmeh- 
tecliche  got  Dtut.  1,  407. 

luunchtcn  swc.  m  unmulit  cersinkeu* 
und  er  unmebten  begin  Fius,  76,  40. 

mu^  aif.   sanns,  fiihrf  Pe»  aus  15 

ei»f*ni  vor.   vpt.  rrn.   rqf.  Oherf.  107 f. 

iiiiig^e  ^ff  und  niu<,M'.  macht,  kraft. 
welche  dann  7.»  der  zeit  unn  an  die 
•tat,  do  man  hin  bescheiden  hal,  kom- 
men, die  sollen  g^anz  möge  und  maclil  20 
haben,  «las  jummcnt  nnfznnrmfMi  Oherf. 
1071.  (liser  hhcfT  moI  kein  iii<»<ri-  oder 
maclil  haben  das.  KXiU.  iialieit  liim 
gewait  möge  und  macht  gegeben  eben- 
das.  es  eolleu  diu  andern  I  <  Ii  [ircti  du  25 
mit  ir  mn£»'r,  da^  si  dii  Milien  ebeudns. 

miig^lo!^  adj.  kraftlos,  anwseUea 
wegen  des  folgenden  stUßSt. 

mutlose  8tf,  die  krafUongkeit,  die 
mflgelose  rotigalio  Pirlor.  30 

ini't|'7'lM'li  «(//.  iiiöijclic  Ii.  \ .  iras  f/e- 
schelten  kann,  da/,  ist  rrlilr  dein  jjp- 
liciie,  ah  übe  ein  kinl  nn^  sulle  äageii, 
ob  e;  mdglich  wwre,  die  wile  e;  in 
ginre  muoter  übe  ist  beilo^en  Berth.  35 
hieb.  fi.'B,  I  f).  df'tn  mrnjschen  dem 
ist  mügrelirh  xe  sierheiie  aliir  lairHirh 
glaube  2810.  2,  wuw  grund  und 
recht  vorkanäe»  ist,  bilkg,  sA  diuhle 
mich  gelieltic  unde  mOgelich  dB%  guot  40 
ppfihle  wttre  le  hove  wh\  iunntpre  troj. 
im  leseb.  704,  29.  Jolianues  siräfele 
Herodem  und  sprach :  i;  cnisl  dir  uiht 
mllgelicb  an  habene  dinea  brader  wip 
myst.  1,189,15.  die  blatte  lies  er  45 
nflipben,  und  sprach:  ^vitp  nil  rfhl  diis 
men  mit  rüsseii  so\W>  dretleu  uf  das 
crälze,  das  müglicher  den  tuten  in  iren 
hetaen  aolte  alon  OberL  1071.  mög- 
liche richter;  des  friunllirhen  und  müge>  50 
liehen  rethlen  ft/e^n,  entrjpgengestettt 
dem  sthcten  rechte^  das.  1060.  —  3. 


und  wann  sie  gessen  und  schlafen  wol- 
len, so  soll  er  den  herren  lejrfn  unter 
ein  müglich  bell,  oeont  man  ein  ge- 
achanden  bett,  und  den  knechten  ein 
bürden  «^troh  Gr.  ie.  t,  759. 

iininii[>^i>li('ii  adj.  unmei^clich  Ser- 
vat.'2\93.  I.  iras  nicht  tjesrhrhen  kann. 
da;  daj  wjere  unmugeiicb  a.  Heinr.  234. 
und  was  da;  doch  anmOgelich  «Im.  390. 
da;  w»r  unmfigelich  NibeL  670,  2. 
du  redest  harte  unmiiiri  li«  h  für  unmiii^e- 
liche;^,  du  sagst  etwas,  das  tücht  statt 
fittdenkanHf  a.  Heinr.  1Ö7.  2,  u>as 
Mich  nieht  bewältigen  lästt^  vberamt 
gross,  aö  rehte  unmii^elich  gehörte  ich 
klag-e  nie  mßre,  als  icli  im  hoti  vrrnn- 
meu  iViÄe/.  2 1 73,  2.  dö  si  nf  liiteii  und 
niht  runden  da,  du  wart  ir  wnuf  un- 
megeiich  Servai,  2193.  wan  e;  un- 
mögelichen  swirr  ist  von  der  unnuige- 
liehen  wlten  die  e;  hit  Berth.  im  leseb, 
662,  28. 

iiiiiiiii)j^cli(!lieii  adü.  nicht  be- 
wältigen^ nberma,  tffL  das  smleht  ange~ 
ßährte  beispiel.  —  si  hole  so  starken 
riuwen,  da'^  81  nnmfigeiich  vü  geweinde 
Berth.  143. 

iiiii^eDdc  part.  adj.  kräftig,  gesund. 
wo!  kreftecnnde  mugendePass.  iir.440, 20. 

iiiiiiittgeaide  adj.  unvermögend, 
machtlos,  zu  jungist  do  er  siih  so 
swnrh  vftlle  unde  unmuginde  ( :tuiriiHi<- ) 
JenKtch.  105.  a.  er  zöch  unmugiude 
rtmmeius  dannen  das.  78.  a. 

wolmiigoiul«*  adj.  bi  den  woimn- 
jETcnden  torsle  er  aich  niht  me;;en  Pau. 

h.  40R,  74. 

11111^4*11 1  stf.  gen.  mutende  aiu- 
gent  CAiMi  sieh  ein  nem.  mügende,  de» 

Benecke  amusetzen  geneigt  vfor,  fuieh^ 
,*rpl.<rii  '*  rgl.  Mart.  289  ).  ttas  man 
vermag.  sUirc  isf  ir  mugent  Frl.  112, 
8.  in  lustel  desle  ba^  zc  luun  iiäiii  si- 
nermogent  d4M.  401,  13.  der  gründe- 
lösen  güete  ein  endelöae  mugent  das. 
FL.  I ;{,  30.  von  goles  miii^ende  MSH. 
3,  339.  b.  die  AS  hahent  in  ir  mu- 
gent die  erzeugelc  her  oateruns.  1434. 
da;  waa  gemmse  alner  tugent  und  sU 
ner  gÖtliehcn  mugent  g.  sm.  inn^. 
bnrmnnire  selniofdaij  mit  ir  mujienl,  durch 
ihre  kraft  MS.  2,  233.  b.  in  vüof  sin- 
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nen  stdt  alii;  dt;  dnr  ie  i^ewart  rede 
kirnst  lind  mugetit  und  allir  mennisken 
tQjsrent  kehr.  14.  b. 

mngent  sin,?  nu  schaiTc  alsü  in  di- 
ner  j'ogeat  «6  d«;  dtn  mugenl  MS.  2y  5 
231,  b.  das  was  du  rermagst? 

paj  mugentiiEr  da^  opfer  mir  yesl.  Horn.  l. 

mag^entbcH  stf.  1 ,  sanUas.  tyl. 
Oberl.  1071,  nockPe*.  2yVermögenf  10 
fähighrit.  da^j  lieht  der  glorie,  da^  si 
ftf  erhebt  ob  alle  ir  nalftrlirh  niiiffent- 
bdt  tf.  •Sifso  im  leseb.  ^85,  16.  wan 
idi  dts  flbcrnitflrikh  gut  eiAre  iegeli- 
cben  Creatoren  gibe  nach  tr  mu^heil  15 
OberL  1071.  herze  unde  niiint  da/,  ist 
da^  in<;ln7,  ^inrr  fffburt  in  siner  inugent- 
heit  Eckeh.  bei  OberL  a.  a.  o. 

&beniiac  e.  anom,  überlef/m  s«tn. 
»wer  den  andern  tfbemiac  der  sidxet  in  ^ 
n  liiini  5ac  ^arl.  '289. 

Germar  r>.  anom.    1,  tennögen,  im 
Stande  sein.    ACt  sprach  er:  got  ver- 
mae  da;  wol  inysl.  13t,  2.  ntht  tugeii, 
nihl  vermnireii  runter  im  leseb.  8(i(i,  25 
•21.        '?,  reßer.  sich  v.     '^Jiei  krnf 
ten  seni.  die  wilc  irli  mit  Ii  NcniiiK  '/.V. 

2,  68-  a.  h,  s»t7i  auf  etwas  verstehen. 
de»  l^rte  er  m6  zungen,  Af  da;  er  an 
dutiiiiffen  sich  desle  ba;  vermochte  Pass.  30 
A.  50*).  27.  r.  mit  gntt  ,  eltras  be- 
sitzen. tlfT  rortjpnannten  heiligen  sieb 
der  mert£  \ertriag  Uancr.  ed.  Strobel 
113.  115. 

>erniö{j;eii  adj.    du  bül  ein  riller  3$ 
ellenthan   iiiu}  «in    vermögen  jflngeliUG 
Iroj.  f.  iLiU.  (tberl.  1758. 
3ÜC  stm.  gen.  mäges  6'r.  1,  666.  seilen- 
vermanäter  Gf.  2,  629.  ni€g8> 
«rfflfn.  6,  18.  Dief  'nih.   g.  «>&.  40 

>.  >.  zturrifrn  im  plur.  srhitadt,  tiiAcen 
#/arta  lt>4.  Mhel.  289,  1  «.  1076,  I 
M  A.  Bit.  39,  b.  Gudr.  602,  3.  706, 

3.  799,  4.  9ffL  Sekm,  2,  555.  iGr, 

if  682)  —  es  erbet  ein  igelicfa  man  45 
Mn«*n  maff  im??  an  dio  «ibenden  sippe  7,al 
Sehitsp.  ed.  Lasaby.  §.  "J,  b.  Sacliseti- 
spiegef  umd  Sckwabenspieget  wachen  in 
btifeff'  d0$  be^^mu  dieter  verwandt- 
tekaft  ron  einander  ab :  dit  is  de  SO 
irefr  «ihbf  t;'l>-.  di  man  lo  mniren  re- 
keoet:  bruder  kindere  unde  sustcr  kiu- 


dere  Sachsensp.  ed.  Horn.  1,3,  3.  dage" 
gen:  vnd  heiz^eiit  die  chint  rrr^mstrige 
vnl  hebent  die  ersten  sippc  zai  die 
man  zernagen  reebeut  Schtcabensp.  ed. 
Lassb.  §.  3.  —  wenn  es  m  stai,  tet,  Ar- 
gent.  a.  1249  bei  Haltaus  1296  und 
danach  bei  Oberlin  972  beisst:  dis 
sint  die  mnge :  brudere  u.  brudere  kint,  u. 
swestere  kint,  eheimes  kint,  mumen 
kint,  vetem  Ünt,  basen  kipt,  vnd  alle 
die  nähere  aint  denne  die,  so  ist  d&ri 
dem  lusammenhange  nach  virht  eine 
deßnition  von  m&c  getjeben^  sondern  es 
sind  für  einen  b esondem  faU  aus  sämwU- 
fieften  mftgen  die  mhiOea  her ausgäutben, 
—  nieman  getrftwe  deme  der  sine  raäge 
gerne  ergrein«'  W  rrnh.  r.  Elm.  646.  die 
blutsterwanüiinituft  wird  noch  stärker 
betont  dur^  him*ufügung  von  gebom. 
i.  b.  Stepbanua  sin  febom  mac  Pass» 
K.  273,  65  :  und  so  der  terschwäge- 
rung  gegentiberi/esteltt  alle  mine  ge- 
borue  uiage  und  mine  swagcre  bei  Haltaus 
1295.  die  glosse  wm  Saidtsenspiegel 
dagegen  rechnet  zur  mageschaft  anss^ 
der  rprirnncffschiiff  durch  gehurt  auch 
die  durch  schirtit/crsclidft  und  i/erat- 
iersvhafty  cgi.  Schm.  2,  555.  was 
luisU  Part.  520,  3.  der  wttrae  unt 
der  Sterne  niiu  ?  der  würze  mac  (^sohn) 

könnte  cx  hrissen.  in  hrzurj  nnf  518, 
15.  ahcr  Ulf  der  üterue  niacV  — 
ouch  bete  i^i  (  Famurgftu)  mdge  tief 
in  der  helle:  der  linfei  was  ir  feaelle 
Erer  52  02.  nö  nim  dirn  ze  mbfgt 
und  hilf  im  Erec  548.5.  oft  rer- 
bunden  mit  vriunl.  so  mage  und  l'ri- 
unde  man  läjcn  wil  troj.  kr.  vrunde 
und  maipe  Pass.  K,  103,  55.  197,  44. 
415,  22.  Korn  scheidet  friunt  und  mAge 
iruot  ßoM.  34  I '<  mäc  hilfet  wol  friunt 
verre  ba/,  \\  allher  79,  24.  der  under 
z>^  enzic  magen  cineu  friunt  gclnivren  hat 
iewb.  388,  30.  ich  hin  se  IHnnde  mir 
erkorn  den  nidem  mar  der  ßren  gert 
für  einen  Iiolicn  stmder  Ingent  Winsb. 
28, 7.  II.  a. —  noch  häufiger  alUtterierend 
mit  man.  vAge  nnde  man  NAeL  49,  f. 
162,  4.  438,  3.  «.  tf.,  in  der  klagen 
im  arm.  Heinr.  u.  s.  w. 

";»'rnine  s/m.  wohl  renrnndter  von 
männlicher  sei/e,  cgL  swertmäc ,  kun- 
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kelmlc.  beispiele  führen  an  fhiUam 
676.  Sckm.  2,  61.  —  et  tuiic  denium 
bercditas  ad  fusum  a  lancea  Iranseat 
Halkm  1706. 

konruKir  .</»).    verwandter  durch  5 
die  frau.  Mbel.  ti«J'2,  l.  1 ,15 1,4.  1 85 1 , 
%  Biter.  12166.    keiimag-  afliiiis  vor. 
0.  %  74.  geh&rt  kieher  afßais  kclmagt, 
wibes  ma^t  nackebftr  gt.  M.  4^  236? 

hiinl;eliii»c  s/iw.  venrandter  von 
weiblicher  seiie.  vgl.  tnVmac.  sncrtmac. 

Udeiuac  sim,  btulsrerwandter.  s>o\ 
CS  bielm  Minem  ltdeinageu  oder  ne- 
VBii  von  erst  Gir.  «.  t,  755.  vttter^ 
mag-e  gesippe  und  lidmag-e  Oberl,  929.  15 
der  amdnick  kommt  wohl  her  von 
der  iahiung  des  verwandtstiin/fsffra- 
äat  ftocA  den  gelenkm  vorn  köpfe  big 
an  d^m  mtd»  de*  miiietßngen. 

iniiotormar  s/w.    verwandter  von  20 
mutterlirhcr  stite.   vgl.  valermac.  .<ehr 
häufig  in  den  rechtsbüchern ,  geseden 
tmd  weiitkihMm,    cofmtui  muoter- 
mag        o.  %  14. 

iifH^i'lniac  stm.  renrandfer  im  sie-  "25 
heitteii  f/rade.  der  ausdruck  entsprang 
auf  der  ubUchen  abiohktng  der  ter- 
wam^sehaftsgrade  nadi  dm  gdathen 
vom  köpfe  bis  «um  ende  de$  MaHel- 
fingers.  hei  desnett  nngel  die  rertrandt-  'M> 
schaff  aufhorte,  diu  sibendeti  kiiit 
stönt  vornau  an  dem  nagei,  da;  hei^eitl 
Digebnige  Schtep.  ed.  Laubg.  §.  3,  a. 
mAt  häufig,  eine  andere  definiiion 
de*  frorfes  sucht  Ilalluiis  1401  zu  he-  :ir> 
gründen,  danach  sollte  es  bedeuten 
ytVerwandter  von  miitterlicher  säte". 
wakm^eütU^  i$i  fwr,  dan  da$  wort 
wmteilen  alle  mdffe  hie  Mi  dm  ntgel- 
migen  hin  bezeichnet.  40 

spilm^r  s/m.  rencandter  ran  tccih- 
licher  seite,  fuhren  HA.  470  ohne  be- 
leg 4m;  e»  wird  enIeteUl  mm  mu  dem 
folgenden .  wie  auch  spiUe  statt  Spin- 
del vork'iiimtt  und  gerade  hei  rer-  45 
wandtschaftsbeieichaungen.  tgl.  OberL  m 
1536. 

npindelmic,  spiiinclmAc  siM.  dot~^ 
eeUbe.  vgL  kunkelmai* ,  g&rmic ,  swert- 
nAc.  —  die  iH'stf'Tf  spinne!  nioir''fi  sollen  50 
sich  zcu  der  i,arade  haUcn  Haitaus  1706. 
Oberl.  1537. 


^eflpmnmac  stm.  dasselbe f  fükri 
Ziemann  s.  v.  spilmAr  an. 

swerbnic  sAn.  terwanäter  wm 
mänulieher  seite.  vgL  Haltam  1667. 

Oberl.  1464.  1609. 

valoriuH«*  $tni.  renrandfer  ron  td- 
ierlicher  seite,  muütermäc  entsprechend, 
und  ebemso  käu/lg  wie  dietee.  agtia-' 
ttts  vattermagr  «or.  o,  2,  13. 

verchniäc  sim.  naher  verwandter. 
der  wa;  des  prinxeii  verich  mag  Ottokar 
7,  19.  vgl.  verchgenö;. 

twm?  vorfahre y  ahnünorr, 
da;  wärn  ir  vomlg«n  (:belrA^n)  Guär. 
1063,  3.  vgl.  ahd.  altniAc. 

zinHiiia«'  fnr  zinsman.  wenn's  nicht 
verschrieben  ist,  Gr.  w.  1,  96. 

m&cscbaft  stf  iOr.  1,  379)  dame- 
bm  mäireschafl ;  im  15.  jh.  auch  md- 
^«ttchafl.  Verwandtschaft.  MS.  1 ,  1 26.b. 
das. '2  1  4(i  fmiiireschan  fV/  dreier ~ 
lei:  eine  kommt  cou  geburt,  die  andre 
von  sehwagerschaft.  die  diitte  mm  ge- 
eattersehttft,  glosse  »iim  Sa^sen^.  1, 
3.)  das  wort  heieirhnel  1 ,  das  Verhält- 
nis der  einander  renrandten.  da.«  ist 
der  bouin  der  magitljufl  Oberl.  973. 
mafachaft  hal  iren  Ursprung  von  unver- 
bollen  heyratten  ebetid.  mag'schan  ist 
ein  .^ell)  W  uhsen  rre  ehetid.  im  secbsten 
erixle  der  maj^cliatl  ebend.  —  2, 
dte  verwandten,  das  verwandte  ge- 
e^eeht  se/ftsf.  Lanrencins  der  g-ule 
von  Yspanien  was  geborn  ö;  erlicbsr 
niai:es(  h  ilf  l'tiss.  h.  374,  7,  d.  k,  OUS 
vornehm e m  f/es ch le etile. 

Qetu'äc adj.mage  habend  (.Cr.l,  744). 

höchffemkc  adj.  dorvomehmemage 
hat.   )ynl/h.  lu.  17. 

g^eiiia|>^c?  Sil  vir  sin  so  nähe  g^e- 
jnAirc  W.  Tit.  95,  2.  ist  dies  a4/\ 
oder  sahst.  ? 

^emvt^-e  adj.  veneandt  (Gr,  1, 748). 

nini^clirli  verwmndt^  f^^irt  Eiemnmi 
an  ohne  beleg. 

Cd.  gehört  es  zu  demselben  atauime 
nut  machen  facere?  vgl.  Schmeller 
2,  543.  Gf.  2,  632.  Diefenb.  g.  wb. 
2,  4.  Gr.  -2  .  735;  an  letUerer  steif« 
vermuthet  J.  Grimm  ehr  uraltes  mah 
aedificium.  —  im  vaterunser  107  hat 
dieschwerwer  hs.  des  1  i.jh.  mit  worlen 
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er  tet  vil  miBiife  h6lie  sache  uns  armen 
zuo  mnrhe,  wo  die  f/ofhaiseke  As.  des 
lA.  jit.  hal  zuu  gemacbe. 

g^emaoh  adj.        1,  Kohl  Ursprung- 
Uti.-  ghieh<>  entsprechend,  wie  noch  5 
6m  OlfHed  ni  draiik  ih  thes  fimtchon 
'>.  «,  n'>.  r/ff.  das.  I,  9,  Iii.  und  \\u'r\ 
niinn.i  jriniiih  da*'.  '?  'i.  4"^.  niular  \viiii- 
l«r  lheM*mo  gimatiia^  du»,  .'i,  12,  Itt. 
m  dieser  bedevhmg  hai  e$  mch  mhd.  tO 
MT  noch  an  wenigen  stellen  als  sub~ 
stantit)isches  neulrum  erhallen,  irir  sxc- 
«mtdr5  ffcmuch :    er,  enwarl  in  lüsenl 
jdreii  iiie  des  gesmides  gemach,  da^  muu 
an  den  stegcreillni  mch  Ftore  S.  2851.  15 
nammMeh  ober  in  dem  mudrwke 
wiindors  sremnch ,  was  einem  mtnder 
gletck  »st.    yri  in  hiersHlcm  pisi  ach  mi- 
cbiiis  wundiris  griniaeii  Diemer  1 08, 14.  in 
der  ftft  feschacb  michdes  wunders  gemach  20 
görlU-ier  ev.  fundgr.  I,  I.K),  8.  ih  ande 
mine  licldc  l);ilt  fictcri  (Ja  wundiris  Sfe- 
mach  Alex.  älM).    zwo  fronwcn  £re- 
swester  sagten  dd  wunders  gemach  Vlore 
5.  243,  0^/.  das,  4100.    biere,  herre,  25 
v^nnders   gemach    Serrat.   '2101  und 
Haupts   anm.  dam  teitscfir.  5,  157. 
ei  jähen  sine  ge\Tieschen   nie  solhes 
Wunders  genach   Trist.  82.50.  'l, 
dann»  entmekelt  rieh  die  bedeutung:  30 
pMtÜcfc,  wie  bei  Otfr.  Ihn;;  waa  stem 
oppher  gimah  '2,  *J,         hequem  ,  an- 
genehm,   trohlbehagend  it>gL  gellciie, 
gefalle^,  da;  wart  dem  kinde  liep  unde 
geaMcb  AoiMrcAr.  11.  b.   ime  w»re  35 
dia  rede  lieb  und  ffemach  Genes*  fimdgr* 

2,  44  '.><;. 

g'eiuai'ii  sttn.  u.  sin.  die  ruhe,  be- 
piemÜekkeitj  bekaglirhkeit,  pflege,  ntt 
Utt  der  gemach  än  ende  genomefl)  den  40 
ans  hie  fuogle  Ruediger  AVäp/.  11 95, 
di  naht   *remach  min  mms  niht  ffuot: 
von  sorgen  leit  ich  ungemach  frauenä. 
433»  13.    man  brfthte  si  le  mowennd 
adinof  in  ir  gemach  A^i^e/.  251,  I.  man  45 
schuof  in  gnol  gemarli  Mhel.   1*27,  3. 
'247 ,      tt.  A.    mau  schuol'  im  guoten 
gemach  von  kleideru  von  spise  unt  von 
bade  Im.  139.   ai  Bebaofan  ir  gemach, 
gönnten  sich  ruhe,  Nibel.  1300,  1.  1764.  50 

3.  die  ge.slf  fiiereii  an  ir  £remach  das. 
1A2,  i.    aa  guol  gemach  vüeren  iw. 


166.  siefborten  in  an  .sin  gemach  ran. 
TU.  2.").  grmni  h  hcl  ich  aldA  die  nabt^ 
ich  nüUe  mich  aus,  fruueiid.  '2'24,  21. 
an  gemach  komen  läa,  iu  ruhe  gehen 
lassen  Pf^eL  608,  3.  mit  gemacbe 
gelehen  /».  285.  man  tet  in  ze  ge- 
mache swa:^  man  guotes  mohtc  das.  215. 
mir  ecsrhiht  gemach  das.  45.  283.  ge- 
mach gewinnen  tias.  74.  203.  £e  ge- 
mache stuont  atn  ain  das.  12.  do  vlO; 
deme  st^ne  dn  wa;;er  luataam  genno  da; 
sich  in  zn  gemache  tnioc  »A«''«  znr  hi- 
bung  floss,  Pass.  K.  222.  4.  svihr  (in  nii 
scafl'e  wa^  ich  dir  luo  ze  gemache  Oen. 
fiindgr.  2,  44,  9.  ai  beten  an  den  belle 
barle  kleinen  gemach  A't'AetOlS,  4.  habe 
dtn  «remaj  h  /«.f.s  f/nt  sein,  Pass.  K.  241, 
70.  .HU  hielt  e^  dm  kind  daran  wol 
sin  zuht  da;  e;  niwan  zweimal  nam  die 
spiae,  die  im  oncb  beqnam  so  wol,  als 
ob  e;  didie  aUge  und  aich  zu  gemache 
»(Ige  zum  vergnügen  genösse,  Pass.  K. 
7,  12.  diu  ros  si  wolden  dannen  zie- 
hen an  gemach  iu  ruhe  führen  A'iAe/. 
77,  1.  369f  3.  sA  hei  ich  min  gemach 
get.1n  .so  hdUe  irh  mir  ein  gemächli- 
ches leben  rerschafft,  Pnrz-.  7,  23.  do 
min  ougen  si  alrer^t  ers^Uien  {y/oX  der 
z!t!  da;  was  min  gemach),  sa;  ich  ir 
minder  hnole  nAhen  MS.  1,  115.  b. 
all  mir  da;  sfpiden  gemach  da;  mir  .sil 
an  ir  ge.«!rh{u  h  diu  iili»'l»>  himlc  h.H  l»c- 
nomeu  büchL  2,  95.  —  ^emfle  und  ouch 
gemach  NiheL  1317,  4.  vi  aebnotai  ir 
koate  M  gevUm«  unt  ne  gemmAe  Iw, 
240.  gemach  und  dre  einander  oft 
entgpfjengesetzl :  ri spiele  s.  bei  Sommer 
iu  t  lore  38,  äte  auch  wegen  der  $gn- 
ongma  wn  gemach  Cnnfte  iebeo,  mie- 
sie  lebend  «ontnieresietHMf;  vgl.  auch 
oben  ere  s.  442,  42,  u.  frauend.  588, 
Ii  dnv;  iindtT  ist  diu  Are  hie,  di  man 
t  vast  mit  umbe  gie,  da;  dritte  gemach, 
da;  Vierde  guot.  nich  diaen  vieren 
{das  erste  war  gotes  hulde}  al  der 
mtiot  st;Vl  di  iiMider  lehcndir  sint,  si  sin 
alt  od  si  sin  kitit.  -  da^  ewige  gemach 
Seligkeit j  Pass.  A.  49,  4 geistlich  ge- 
nweb geisUi^  pflege,  das.  402,  57* 
vieischlich  gemach  sinnliches  kör- 
perliches Wohlbehagen  ,  da?,  tll  9  ,  53. 
vareat  gemach  reisebequemiichkeit.  ü 
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schiniH'iit  nucU  deheinr  urbi  it  iioi  Ii  vrosl 
iiock  uijge\viler  notli  Ixi'scii  wvc  noch 
uukiiade  des  weges  iiuili  vreiüe  des  li- 
be8  noch  die  verre  noch  die  leng«  der 
iH  noch  man^el  der  nöldurfl  iioch  vt-  5 
renl  gemaches  mysl.  ;<M,  n  lupser 
gemach  schimpfliche  unlhatKjkeä ,  Wi- 
goL  '11,  —  slifes  gemach  Ptiss.  K.  4ü, 
95.  —  compendioni  brenis  dictio  vel  ge- 
nweh sumerL  4,  64.  10 

[»^eniarlie  suw.  ich  lehe  tjrvnichUch. 
svtä  so  der  höhe  edel  intui  gemachet 
uode  eiiruochet  MS.  2,  210,  a. 

^nrnch  sA».?  «MNM«r,  der  ori  vo 
mim  iich  pflegt  und  ruht,  ein  wcrc  15 
^iuleni  i^eslalt  iinl  ?et;1n  rIs  armer  liule 
gemach  Jw,  'i'Z8.  den  harnasch  si  du 
naven  und  trnogen  in  in  ir  gemach  Wi- 
gaL  142,  26.  hin  fnorl  er  ai  seatunt 
in  sin  heimlich  gemach  a.  Heinr.  1181.  20 
er  flöh  von  dem  irt  nuM  Ii  \V.  \S  h.  >7fi, 
30.  an  eitügeu  sleUeit  ietgt  steh  dte  ent- 
^amg  tfieaar  btdwtnng  noch  so  Alor, 
«Inas  Mtfi»  «6er  den  emn  ungemn  tem 
kann,  dö  riten  s\  7.e  hüse  dan ,  und  25 
in  bt  kotii  dA  wip  noch  man  .  .  (In/,  .si 
di\  nienica  rilea  such  uu^  äi  crgriilen 
ir  geauich  /».  291.  und  da;  idi  ae 
hAwen  niht  engreif  dö  mir  begonde  eni- 
spring'cn  von  alresl  min  bnrl,  d(,'>  muc»/  30 
ich  nu  mi(  iU'beiten  ringen.  v»eiü(u  wie 
der  igel  sprach?  „vil  guul  ist  eigen  ge- 
■uich."  Spercogel  im  leieb*  215,  21. 
9gl.  SchmeUer  2,  542  ff» 

husg^cuiarli  stn.  ttohnuntj.  sin  gottes  35 
breit  gewalt  der  suochtc  bi  dir  Maria 
ein  engez  häsgemach,  wofür  gleich  dar- 
auf gadem  steht,  g.  am.  1251.  e^. 
da$.  A'A'AT,  ',iO.  ei  was  umbe  in  also 
gcatall  durch  sines  amtes  sache  da^  er  40 
mit  hftsg-emitchc  verre  von  den  \\i\cn 
weich  tiU  rauber  lebte  er  »etnes  hanä- 
weritee  wegen  weit  wm  den  lenten, 
Pom.  37»  3. 

pris(<^riiiacli  stn.  kostbares  ümmer.  45 
wip     erdcclicher  eren  darb,  wIp  (Hh- 
wen  bacii,  wip  seufleclicher  htjebe  ein 
prlagemach  FrL  310»  10. 

im^^cmaeli  adj,  mAequem ,  unan- 
genehm, last i ff.  den  gcmncli,  die  mhe  50 
störend,    duo  er  <lu^  gei>acli  duo  was 
ej  ime  uugimab  Gen,  fvndgr.  2,  75, 


32.  (iö  Poms  disen  brieb  gesach,  dO 
Wils  inic  du/,  \il  nn£rrma(  b  L.  Alex, 
tm  Jeseb.  2.'i7,  W.  da^  vieler  warl  aUu 
Ungemach  /w.  33.  da;  iai  mir  unge- 
MMich  /ir.  40.  42.  84.  da;  was  in 
uiMjcnnuIi  IS'ihef.  IH.')?.  im  was  ein 
iitiücniiK  b  Kuptlege  in  denic  klo.^tjT  We- 
sen, beide  singen  iiude  lesen  was  im 
gar  ein  twancaa)  Pan.  K,  226,  50. 
ey,  dachte  ai,  mochte  ich  den  aouai 
lit'f  iirn  !ifi  sime  kleide,  min  ungemache; 
leide  im^lv  mir  entwichen  gar  Pau.  K. 
336,  26. 

nii|reniaeiie  ade. 

iinfgemneh  stm.  «.  stn.  das  gegen- 

t/ieif  rnu  iremncl!.  \ ,  Unruhe,  vor  ei- 
ner ves|ier7.ile  buop  äicb  gröz  uugeniach 
lurm  wui  Unruhe  f  da;  von  manegeu 
recken  ürdem  hove  geachach  iVüft.  757, 
1»  dö  seile  man  diu  miere,  da;  man 
riten  s>M-h  Priinhildc  >  finridc :  f!(")  buop 
sich  iiiiL'^i'inach  von  des  volkcs  krefte 
das.  r>2M,  2.  ich  aach  in  gru;en  uu-> 
gemach  von  unmnnltchen  nngehnben  be- 
gßn  Gregor.  22 1 4.  2,  was  die  ruhe 
sforf.  nnhetinciitlii  hhcft ,  last,  unbe- 
huyltchkeit,  ubeUiefinden,  leid,  di  naht 
gemach  min  waanihtguot  vor  sorgen  leid 
ich  ungemaeh  fronend,  233,  13.  vrende 
iiti  ungemaeh  hän  fw.  34.  si  lilen  unge- 
maeh A'i6e/.  1.  ir  habet  criilen  hiute 
vil  grd;en  ungemaeh  das,  1914,  2.  des 
Ilde  idi  grö;eu  uugema^  6tfciUL  2»  101. 
ein  teil  begund  ir  aemfleo  dd  ir  gr6;er 
uugenicufi  iMh.  tt1)5,  4.  si  verltös  leil 
unde  unircnKirb  lir.  121.  disen  unge- 
maeh soi  dir  gut  verbieten  iw.  209. 
nieh  nngemache  aMen  /«.  29.  stn 
ungemaeh  beeren  unde  sehen  /«.  170. 
'2r>7.  ir  incinlicb  niiibtl  ungemaeh 
Iir.  liT.  14!i.  dii^  smjehiicbe  ungemaeh 
Iw.  123.  seilen  mir  ic  liep  gescbacb, 
mir  geacha»hen  drhtec  ungemaeh  Vrid, 
4,  16.  mir  let  diaen  ungemaeh  herxog 
Johans ,  iuwer  vclcr  Ottorar  im  leseh. 
824,  2y.  nnd  vx  in  luiircmacb  in  Ohn- 
macht i^son&i  in  uumubt)  viel  als  im 
ges wunden  wmre  Ircy'.  22264.  ich  tnon 
in  Ungemach  ich  falte  euch  sur  last, 
Porz  29,  18.  durch  wa;  tinxt  du 
uugemach  schiltst  du  dineme  (liunrliiiLc 
Miod,  fundgr,  2,  ÖÖ,  45.    du  iuc^  si 
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Ihgane*  fiierea  «n  stoeo  iiii<remuch, 

fl'if'in,  tpo  er  cvv  ituhrqiiem  hatte,  ins 
yt/angniss,  iSiüct.  I,  mit  an- 

sptflung  an  deu  gewöhniicheu  ausdruck 
aaslneo,  sin  femach  vtteren,  t.  o.  gemacfa.  5 

gemacliBamniAi^,  gemächlich,  kuml 
fcttidlMm  nach  mir  Pass.  .'U,  '20. 

nnjv'eniaclisaiii  unbequem.  warumlK* 
hiist  du  nu  iifenumeu  eiti  iiii?eniai'liS8me 
tnuMM  Pms.  K.  347,  47.  «0 

]M'iii:irlili4>li ,  ||[einerlilicli,  adj.  u. 
adr.  \ .  ruhif/.  hcfjtirm.  diu  nuhl  iremucli- 
licli  euile  nam  frauend.  48'»,  1 1 .  gc- 
oiechlich  das.  206,  2t.  2,  vthm.  und 
mrhle  diu  wilden  lier  ib  femechtich  15 
da(  «i  sidl  für  in  teilen  bei  Oberl.  1 8. 
—  conipcndiose  fj^emablicb  smnerl.  4,  (>5. 
tgL  geniai'li  a.  e. 

gemechlichen <mI«.  \,  bequem,  der 
tum  sich  also  ndgete  da;  der  coufman  30 
von  der  slal  ffcmeclilith  zti  der  erden 
Iral  Pass.  in  Germ.  7,  258.  >,  mil 
ruhe,  bedachtsam,  langsam.  Wiui  her  ein 
alt  nao  was  unde  uogesprt^che,  sö  sprach 
her  Uddeliciien  und  genecbliehen  mtfst.  25 
70,  1'2. 

iiitg^t'i]]eeljlif*li  adj.  unbequem.  Instig. 
der  in  voUec  niaclitc  erlöst  von  uii- 
gcneciificlier  klage  Pa*$.  K,  166,  16. 
ein  nngemecMicher  schade  ne  in  einer  30 

Bahl  beereir  das.  644  T.  do  man 
dene  Herren  jf*'^^"(h  (iiiir«^«^^!!!- 
cben  »t'baden  da  mit  duj  lut  was  ver- 
laden Pms.  231,  71. 

almeclicli  ad^.  und  adt.  aUmäh"  35 
hch,  langsam,    almeclieh  mil  den  .«inen 
er  stapf!«'  zu  den   bödin  1er  ('i  zeiten 
tceUer  unten  er       niilil  weäin  im 
gäih)  JeroBch.  ed.  Pfeif.  46. 

MAGiAzi.^  ff.  pr.  etH  sarazenengott,  vä  40 
ist  nn  diu  michrl  tVo.  die  Alaclimet  und 
Macha:^«*n  so  lanire  lie/<tr  her  festen? 
kiage  4ä3.  der  ttame  ist  aus  dem  proplie- 
tem  Daniel  II»  38.  39  deum  aaleni 
Maosin  in  loeo  suo  Tenetvbilnr.  Laelüm.  45 
lu  jener  ateUe. 

«uwr  (a/»W.  niiicium  Gf.  2  n:t9.1  stPi», 
(rr.  I,  955.  gemaiit:  nuhl  Amts  1524. 
2350.  2401.  s.  Hahm  emieit.  witm  Str. 
Flore  S.  1085,  u.  Sommert  aus führfii  he  50 

nnm.  zu  dicker  stelle,  uarh  ihm  ist 
bei  diesem  participium  die  auistostung 


de$  e  und  die  schtcächung  des  ch  «MSftl 

eine  ttnrrffelmüssigkeit ,  sondern  auf 
mündlicher  ausspräche  beruhend ,  da 
sie  bei  dichtem  erscheint,  die  sich  nie 
gewaht  geiaht  und  äknlu^B  getlatteai 
äknlieh  ist  es  mit  dem  praeMr.  mahte^ 
andere  aber  hvi  ffrrrr  prün.  mahl»  d^OS 
sich  nur  bei  dichtem  findet,  die  auch 
briht :  pUihl  und  dergleichen  sich  er- 
tauben, wie  rAMMWM».  A,  okaa  «ul- 
terbialpri^fOtitiotL  t.mitacc.  b,  her- 
vorbringen, der  uns  ft^  nihte  ItAt  ir»'- 
machet  Waith.  20,  18.  des  macht  der 
»Arne  uuch  keine  vrucbl  Jerosch.  Pf.  11^. 
ersM^en,  aaeh  vom  mentdien^  äoek 
wM  ent  Iii  spAersr  weit.  vgl.  meinen 
commentar  zum  narrensch.  4!).  '20. 
Frisch  2,  631".  SchmeUer  i,  540, 
b,  bewirken,  anstellen^  machen.  vgL 
Lachm.  wu  Sw.  2053.  Qr.  4,  597.  vrende 
nnde  spil  machen  /ir.  181.  da;  machet 
ir  vil  ffio^en  schaden  Strick.  9,  11. 
»\\»/^  du  Ildes  nAch  ir  minnen  uoge- 
machcs,  ^oe  ndt  dir  da;  aiaehes 
Türk,  IKäft.  219*  der  mir  den  aom 
gemachet  hAt  Türk,  Trist.  2084.  s6 
machet  er  nppiffen  zorn  a.  Reinh  1764. 
Opfer  machen  feii.  2307.  281(i.  wun- 
der Hl.  da*.  2890.  Wirtschaft  m.  da$* 
4128.  wec  nu  f«.  194.  weter  n.  da$. 
'284.  u.  a.  m.  gemachet  vriunt  ze  not 
beslAl  dA  lihle  ein  mAc  den  JuvKin  tat 
Vrid.ab,  16.  egL  MS.  2,  246.  it.  hant- 
ier, tf  «ermaeAe».  stirbt  oncli  ein 
man  an  Uberben  und  «n  frowen  lat, 
und  nüt  einander  gemachel  haut  Gr.  w. 
1,3.  ein  gotr.hnstnan  mag  siner  doch- 
ter oüt  machen  das.  1,  31*2.  egl.  Hall- 
am  1283.  /f.,  wo  noHt  eine  reihe  vom 
bei^ieien  aufgeführt  werden.  d,  «n 
die  gewalt  liefern,  »ur  atolle  bringen. 
mache  mir  Ruolandon  pf.  hnonr. '^[i,  14. 
ich  gemache  dir  Ruulandcu  das.  93,  27. 
Gr.  4,  638.  2.  mit  aee.  mtd  prd^ 
dicat.  letUeres  ist  a.  Stn  particip.  dia$ 
findet  sehr  selten  statt  (ireit  seltener 
als  bei  tiioiO-  wie  luac  der  bildi'  trost 
von  Sunden  machen  iucb  erlöst  äarl. 
242,  2t.  sin  gOele  mache  dich  erlOst 
von  wi  ritlichen  schänden  j^.  CrerA.  6378. 
da;  si  ^iiT  'jfwi'Tf  fft,'«;  ricliis  \ndirsa- 
cbin  und  die  vurierbit  macbia  Jerosch, 
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Pf.  vgl.  Gr.   4.    127.        I>.  das 

praäictU  ist  etn  adj.  riclic  macbcn 
Nib.  1210,  4.  1354,  4.  tw.  135.  holt 
m.  da$.  1263,  2.  la^re  m.  das.  1313,2. 
Ininken  m.  Amis  im  fpseh.  558,  5.  ge-  5 
8Uiit  m.  bleich  uude  rül  m.  Itr.  54(>4. 
2203.  u.  s.  v.  Gr.  4,  625.  uuscbul- 
dec  m.  fw.  83.  tgL  Laehm,  *h  Iw. 
2053.  find  die  von  ihm  mgeßhrte 
sielte  aus  dem  gürlitier  rechtshtrhe.  10 

c.  das  präd.  ist  ein  subst.  wer  sul 
mich  riUer  machen?  Pan.  147,  23. 
da;  ich  ineh  morgen  an  dem  tag«  beide 
riUer  mache  Trisi.  12744. 

3.  mit  7,p.    7,6  rilter   machen  Nib.  15 
16U3,  3.    %eime  rieben  herreu  m.  Iw. 
135.  zeime  turen  das.  136.  er  hilt  mir 
gemachet  m!ne  huobe  ceioer  wise  dos, 
169.  9gl.  Gr.  4,  823. 

4.  reße.T  vu>  adr.  oder  präp.,  eine  20 
richtnny  ein&iUlmjen.    mit  den  maclile 

er  sich  dau  Jerotch^  Pf,  156*.  53^ 
von  der  veatin  sich  herab  madite  brA- 
dir  rom;H  SwAb  das.  96**.  sich  bin  ab 
macliin  das.  n'i''.   si  machtin  sich  hin-  25 
wek  das.  IIb',    hin  zik  si  £ich  mach- 
Iis  <Im.  101  ^  ai  hcten  sich  hinfür  ge- 
mäht bddiu  rtter  mide  frouwen  die 
den  kämpf  wollen  schuuwen  Lanz.  51 74. 
aich  ze  vröuden  msu  hen,  sich  erfreitni  30 
Tm/.  5286.    aicii  gegen  einander  mu- 
chen  mf  ekumäer  Ungiriim  Mab.  36.  a. 
von  Ltttoowin  sich  macfatin  reclÜB 
gesundirl  wo)  vlrzic  mu\v  hnndirl ./ero.srft. 
Pf.  144"     rr  hale  sich  mit  andAcbt  in  35 
dl  kirciic  tun  gemacht  des  grabis,  dd 
got  imie  lac  da$,  147^. 

5.  mit  foigendem  da;,  bewirketi.  der 
machet  da^  man  kiisscn  miio/,  Waith. 
43,  38.    huhiu  minne  reizet  unde  niu-  40 
che!  da|^  der  maul  aüch  werder  liebe 
Afswinget  doa»  47,  8. 

6.  die  Ursache  ran  etwas  sein,  e; 
mache  ir  unstfrtfl\«'it  Itr.  77.  dn^  machet 
min  nnwerdcKi'it  r/r/s.  2(1"».   da/,  machete  45 
da^  er  ijn  hol  das.  i'lü.    da^  hat  tier 
pMen  wal  gemachet  WalA.  25,  22. 

7.  «dk/  dem  fr  am.  naekgebiUet: 
bluotec  swci;  im  machte  warm  Pars. 
385,  2^  50 

8.  */t  ätr  folif  enden  steile :  er  woite 
10  ludo  vacn  a«  »Itaono  gcfiahte»  er^ 


finden  wie  eij  mahle,  wie  es  ihm  ijienge, 
die  Benecke  anführt,  i^»/ mahle  tcohlpra- 
terUum  w»  ich  mac,  s.  o.  B.  mif 
adterbiafyrt^otUio»,  1 ,  a  n  e  ma- 
chen putzen,  ztirerhtmacken  (vgl.  zoo 
niRchen ).  iäl  aber  du^  ein  .Hrh(rniu  ma- 
get  tanzet  uude  lachet  und  ^icii  schöne 
an  machet,  so  gibt  man  des  si  st  se 
halt,  .si  werde  innren  nimmeralt  frauend. 
6I!>,  31.  2.  u  f  marlifn,  rrflcx.  sich 
auf  den  weg  machen.  dt"<  bc^und  er 
sich  ü(  machen  Er.  4000.  e  da^  sich 
l^rec  Ar  machte  Af  den  wec  dat.  4029. 
darnach  t'r^  sich  \)f  machte  und  gienc 
al.<  ^  wol  gesnnt  Pass.  K.  22,  87.  r.e- 
liant  er  sich  üf  machte  und  gic  hin  an 
sin  gebet  da»,  45,  13.  hi  von  si  sich 
Afmachlin  und  nAch  den  vindin  gAchÜn 
Jerosch.  Pf  27*=.  vil  bthle  er  sich  Of 
machte  undo  Ute  snndir  sparn  das.  32^ 
3.  Qi;  macbeu,  refiex.  ausziehen,  daj 
ai  sich  A;  maehtin,  irspehliu  uude  ach- 
tin des  heris  cal*  nnde  macht,  wt  grö; 
di  mochte  sin  gcachl  Jerosch.  Pf.  98*. 
wnnt  er  hntr  si(  Ii  itzunl  Ö5  gemacliit 
in  der  stniit  mit  den  Samen  io  hervart 
da$.  141«.  nA  machfin  sich  di  brftdre 
von  Kungisberc  das,  8r.  nfi  bAte 
sirhnuch  (1:^  gemacht  meistir  KaH  mit  grd- 
irir  macht  das.  1 67**.  —  für  das  unrer- 
ständliche  wApenroc  und  sin  kröne 
machte  in  dr^  schöne  Bree  2568  «er- 
muthet  Haupt  a.  a.  o.  nam  in  A;.  Be- 
tieche  hielt  die  bedeutung  ^zeichnete 
ihn  aus'  nicht  für  unmöglich.  4. 
zuo  machen  rüsten,  mrecht  machen. 
si  nuchün  ire  wApin  lA  Jaroadk,  Pf, 
30^  do  Ii;  er  di  tochter  schdne  tA 
mnclicn  mißt.  120.  f*>.  vrowc ,  ich 
iB^ebite  üch  und  biti-  lu  b,  da:^  ir  üch  zA 
machet  also  i;  mir  und  Qch  füget  das. 
243,  17.  —  dd  machte  sieb  der  hAbist 
zA  Ane  der  kiirdiuAle  willen   und  SO- 

git<'   Tllil    ttl   r.'r;>.   •'•>.l,  13. 

enluiuclie  strr.  (ahd.  iiitmachüii  dis- 
sociare.  Gf.  '2,  Ü47.J  vernichten,  dem 
machen  entgegengessM,  dem  niht  sn 
dvne  vmmTgelich  ist,  er  kan  von  nihte 
machen  vi!  vn  inlmachik  swa;  er  wil 
Mar.  himnielf.  17. 

gcmaclie  swt.  dasselbe  was  macbeu, 
doth  sdteer.  geauiehen  lam  Poms.  K, 
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ü^üj  45.  si  geouche  ein  unbiiliche  sache 
kUKch  im.  68.  cm  ^enuichele  siemer 
liveni  man  4m.  74.  si  mohte  ein  la- 
chen an  in  irf^rnnrhcn  das.  237.  ich  ge- 
mache in  voUeü  krajreri  Waith.  3'^,  13. 
9^,  das.  92,  22.  lüO,  8.  idi  gemache 
dir  Rnobadco  pf.  üf.  93 ,  27  $,  oben 

%'ennaclic  swv.  r  schaffe  veg. 
Marl.  286.  ?,  mache  zu  nichle, 
swet  edelsleiu  in  kupfer  legen  wolde, 
dft  mite  virde  wttre  vermachet  ITS.  9. 
129.  a.  3.  emschUessen  zum  «dkülk 
und  fst  ein  han  und  eine  henne  und 
b4ut  suevvi^e  vederen  al  7.ft  mäle  und 
sUtk  wol  Yortnaciiil  hiuder  unser  vroweu 
•Mn  ait  Imm  myil.  169, 10.  wanne 
b(  isl  £Ü  Paris  vormachit  in  einer  kritlal- 
len  das.  18.1,  35.  4.  zusperren^  su- 
fliacAeM.  da;  loch  solle  vermachet  sin 
IrfHH.  6022.  5.  schenkefiy  abtreten, 
ibtrg^m,  fiadll  bht$  mmA  aeiiMai 
iMle  durch  ein  testament,  sondern  auch 
ton  geschenken  und  rerfräqpj}^  die  schon 
M  tebieiten  geschehen,  gebraucht.  pergL 
BaUttus  1872,  wo  beispiele  aus  w-kun- 
de»  des  14.  ^A.  amgeßkrS  «mnI. 
▼ohnache  s.  «.  voL 
widcrinarlip  «w?.  rjm  neuem  ma- 
chen. QiTe  disen  tac  su  macht«  got  di 
werlt,  und  üfle  disen  tac  su  wider- 
■aclrte  her  ü  m§»t.  109,  15.  weder 
iai  nü  in£rre:  der  alle  ding  von  mute 
m^Kte,  ald  dd  si  zerbrAcheo  der  ein 
widennahte?  das.  297,  26. 

macber  $lm.  $cköpfer.  got  der  erde 
■echer  Mart.  79. 

biutelmaoher  stm.  buntriut  pew- 
lelmacher  Diefenh  gl  56. 

erzmadier  stm.  alchimista  ercs- 
■n^r  Yd  erenBOiler  Diefenb.gl  19. 

e^enmachcr  afai.  AocA.  I^.  pred. 
5,  13,  der  vursten  ezzenmnchcr. 

Iiuorinac!i;«'ro  stm.  kuppler.  wib- 
gcmer  vel  huoruachere  leno  sumerU 
10,  21.  22. 

lintnuieiuere  «m.  JHkuOer.  Vnlkto 
der  wise  der  maere  der  guotc  lislmn- 
chipre  Trisl.  A'J'M.  got  beere  ILslma- 
thcre  Geo.  43.  b. 

lonbomadier  tim,  acenofnctor  ein 
hnrben  niaeher  Hie/Mk.  gL  246. 


schiiochmaelier  sim.    sulor  cori- 
arini  we.  o.  17,  7. 

8tuoIinachcrs/ni.  sedarittS  einatal- 
macher  Diefenb.  ff  f.  •>47 
5       vr'ulemaclia're  stm.    er  weste  wol 
da^  sie  gutes  kiiil  würen  die  fridema- 
difere  sint  I/Ir.  887. 

•nipmac-lic /*.  vngnentaria  aalhnnehe 
sumerf.  4 '2,  (VI. 
10        machiiii^e  stf.     ob   di^pr   lag  si 
guot  zum  kouf,  zu  buwen,  krieg,  oia- 
cfanng  der  ee  Brattt  Mrrmwh.  65, 25. 

YemMchtini^e  stf.  verwirkung.  bei 

vermaoliiin!T   ii<  r  hiiesz  Gr.  »r.  2 ,  Itl. 

15  selbmacht  pari,  seibiiyemacht.  ir 
i^lbmachlir  slrik  warf  si  in  mortlicbiu 
achrik  Jeroick.  Pf,  69*. 

um  erinarlit?  wo  ainer  ain  nngnoM 
wyb  huH  oder  iiynipl ,  die  kaynen  ge- 

20  maynder  hatt  unnd  unvermaclit  ist  etc, 
Gr.  IC.  1,  295. 

0cniceht  an,  vertrag,  da  hahcn 
di  meyer  ein  gemächt,  wie  na»  den 
zinsz  inhringen  soll,   uflT  sich  genomen 

25  Gr.  w.  1,  397.  vgl  Haltaus  637,  wo 
autlr  beispiele  aus  dem  1 4.  jh,  aufge- 
ßhrt  sind. 

machidc  sin,  eheganakl,  gntte.  so 
diu  uippera  gehien  scol  zu  zir  machide 

30    80  ist  ime  liebe  fundgr.  1,  28,  29. 

gemnehide,  ipemechide  ttn.  vgl 
Gr,  2,  248.  Gf,  2,  638.  SdmeOer  2, 
542.  ehegemahl,  mann  wie  fr  au.  ich 
(r\\n'  dir  ein  gemachcdin  da;  dir  helfe 

35  mege  sin  Diemer  6,  26.  so  dtv  vipera 
geUcn  iol  in  ir  gemaehede  isl  ir  ttep 
onde  wol  ITor^.  88,  2.  so  sin  ait 
chumit  da;  er  chint  wil  giwinnen,  so 
nimet  er  sin  giroachide  fundgr.  1 ,  26, 

40  37.  ver^  fundgr,  1,  371.  b.  wanne 
do  nm  dir  geh  din  gemaehede,  da 
awnre  du  ia  triuwe  und  uraifaeit  Asrift. 
80,  unt.  du  solt  dins  eben  cristen  ge» 
merhdc  nit  bee-ern  das.  93.  min  truwe 

45    ist  di^  mal  ^emechede  stirbet  düs.  451. 
^gemediidn  sAs.    dossette,-  vgl 
fkmiagr.  t,  364»  a. 

HJRCIIKM.NC  S.  MJiEiniKC. 

M.iCHMf  TK  ,    VUIMKTK,    MAHI  METK  IHeist  ohUB 

50  auslautendes  c,  dock  auch  nom.  Mah- 
»ete  0  trete  W.  Wh,  17,  21.},  ein  gott 
dar  Snrmeenen»  doL  Mahnelen  Og«- 

2 


Digitized  by  Google 


MACIS 


18 


NAGBR 


bdea  W.  Wk,  9,  8.)  W.  Wk  9.  11. 
17.  86.   106.  193.  215.  29 1. 

3t0.  339.  358.  383  399.  408.  449. 

XAcis  ein  gettün  Marl.  6 '2. 

MADE  swm.  goth.  mat*8,  ahd.  mtido.  cgL 
Gf.  l,  658.  ein  wurm,  bei  FrL  354, 
17  ein  bceser  rniden  (:lad«a>,  wormu 
doch  kaum  diesey  jeM  dialeclisch  ge- 
bräuchliche, form  schon  für  mhd.  zeit 
gefolgert  werden  darf,  da  tri.  reime 
Mtf  lAencUagmäm  n  n'cA  mwA  «omI 
gestaiM.  im  Aus.  §ek«ka  da»  wori 
als  fem.  gebraucht  »u  sein,  die  mich 
in;  abgruridc  «Ics  todes  dracket  als  eine 
made  Ogeladeüj  Pa$$.  74,  63.  uo- 
Iriewe  diu  üt  rdtt  ab  ein  boewr  tm- 
den  der  in  ein  ob;  kwnt  Frl.  254,  17. 
da^  dich  tpzen  die  niadcn  Helbl.  1,  1212. 
dem  libe  liuiet  si  mit  müden  IßSH.  3, 
429*.  iu  i  iuvveii  ä;en  in  (Job}  die  maden 
Whubeke  73,  7.  gedenkisln . . .  wareo 
da  wirdist  «venne  du  irstirbist  ?  bose 
wurme  vndc  maden  tjlaitbe  im  leseh. 
245,  19.  taruus  made  sumerl.  38,  )">. 
tarmus  made  das.  18,  70.  48,  8.  Icrma 
ein  made  Diefenb»^^!.  tarmts  vemis 
ein  made,  vel  piscis  ein  acldeie 
fenb.  2r>^ 

iiin<leviLli'r,inaili'>vili(M' s.  kh  \  illk. 
uiefici  stn.  1.  tpünnchen.  als 
ein  idetne;  «edel  Ilse  g ckroehen  wnre 
cod.  pal.  341,  355.  2.  kleines  un- 
bfdrtifendps  diiiij,  ich  vors»!^'  sin  nihl 
eiti  nif<ifi  ^uciietiic.  I  ,  fio.  ein  riHiT 
vmb  drei  iiilbliiig,  ein  baur  umb  ein 
medel  Oberi.  1016.  Gr.  3,  733  giebt 
dieser  erklänmg  den  tonug,  während 
Frhvh  1,  6Ti'.V  und  nach  ihm  Sehen 
i^Obeiitn)  medel  für  nieUiilta  obolus, 
medielas  nummi  nahmen. 
made  »mv.  6hi  voUmadem  Gr.  1, 954. 

ii*nu  9*  MMuwa. 

MADun.  si  quilmen  dromednrien  und 
ftf  madyan  und  Af  hcliaiideu  mgsl. 
48,  16.  munerttändnits  der  eigenna- 
wtm  Median  et  Bpba  S»aiu$  60,  6. 
tgL  Pfeiffers  anm.  tu  jener  iieüe. 

iiAGi)u.KN\  heisst  litan.  1096  Maria  aun- 
derin  von  Magdalo. 

HASSBBoac.  die  gründiMg  äieur  ttadi 
«ard  im  g.  Gerk.  80—212  betekriebM, 
ktiser  OUe  (dta  rölen  keiser  hie;  Mas 


in}  «Md  aeiM  gemakUn  Ottegebe,  nach 
dlraaa  iadB  Saal  Ottegebe,  »Hflm  t» 

Sachsen  auf  ihr  eigen  der  h.  Jungfrau 
SU  ehren  ein  reiches  er^istum  iVagde- 
5  bürg  genannt,  nur  fürstensöhne  wtW'^ 
dm  dort  korhmren,  und  «m  /Ural 
tnhiwkof  umd  mtg^tid^  ^mtf  dgrkmr^ 
fürsten.  der  keiser  wolle  man  dar 
sin  genant    von  dp«<   hischovee  liant 

10    eaiphirac  er  ricbiu  leiieu  dl.   mit  den 
fttrMen  warp  er  sä,  da;  ai  br  eigen  ga»- 
ben  dran  and      enpUengen  wider  den 
mit  rehter  mnnnes  If'fienschaft 
M\GK  swm.  ahd.  magu  Gf.  2,  653.  der 

15  magen.  au  mage  ist  vol  so  singich 
wol  Boner,  63,  40.  dd  aebnof  im 
iln  mag  unFrOide  Kanur  im  ieseb,  694. 
24.  unde  danncli  en  sol  man  nit  zestunt 
essen ,        der  mage  ilel  werde :  da*4 

20    soi  man  kiesen  bi   der  dunncda  der 
•peiebolter  vnde  bi  der  geraog e  dea 
magen  m».  uatmi,  am  leteb,  771,  M 
stomachns  mng-  ror.  o.  1 ,  86.  stoma- 
clius  mage  siimerl    (7,  2fi    30,  72. 

25    veutrilulus  mage  das.  2U,  25. 

inagcHwer  t.  dttf  MPeile  wort, 
mcgolecli  hieher?    luo  ouch  dar- 
Z1IO  büenerlebern  and   megetecb  buch 
e.  g.  speise  27. 

30J1AGB  swtn.  ahd.  migo,  Gf.  2,  652.  grieck. 
fUfxmK.  moAn.  papaver  mage  tMnerJl 
12,  54.  39,  69.  der  den  hanl  enehln- 
t'en ,  *;nl  ihn  ?Tiit  magen  oder  waixen 
uuschutten,  so  hat  er  den  hunl  bezalt 

35  Gr.w.  3, 7 1 5  {hieher  1).  —  frühe  schon 
•erl«rafmmftn,acAim5eilltan«r26, 18. 
papnver  man  tmneHL  58,  32.  mOn 
Diefenb.  201. 

\cltuiägc  swm.  feldmohn.  papauer 

40    veltmage  smnerl.  23,  27. 

minkopf,  nudgcnte,  niag^esdme, 
ninadnie,  nAnBtciiQ^l  i.  dne  9mmie 
wort. 

MAGKR  8.  ich  MAC 

45MAeBa  at^.  akä,  magar  Gf.  2,  656.  mil- 
der, /fa.228.  I>ar».200,2i.  Ion».  1455. 
Pass.  252,  22.   mager  maelien  aanee^ 

rare  Diefenh.  173. 

totina^er  aäj,    ir  pfert  wdren  tot- 
50    mager  Im»  185. 

megere  mo.  tc*  iMwAe  Mo^er. 
da;  dn  dineo  Up  megenl  and  ketli- 
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fest  yni.  Bvm*  168b  «pJL  It.  3,  627, 

9.  15. 

{jemeg-erc  sicd.  ich  mache  mager. 
Li.  3,  627,  II. 

magere  «m.  M  wetiewutgWf  ßhri  5 

lUCMts  e»»  edehtehl,  Parz.  791,  21.  rfer 
magnet*  der  skia  li^et  in  dem  Laber- 
MMT)  . . .  er  isl  fehei;en  magnes  ...  10 
der  stein  ist  von  aulchor  «i,  da;;  manic 
men?rhp  ninn^  bcclag'en,  .«v%;»/  kiele  mit 
Isen   5Uit  beslage»,    die  zitiliet  er  au 
acb  mit  gewalt.  Emst  'Sl\  2ß.  manigea 
edeleo  ougDcs  taste  er  oncli  ui  die  15 
weoL   der  tleia  wart  mir  altd  bekaot, 
da;  er  da;  Isen  zuo  sich  ziict  nnde 
manigen  fif  dem  mer  muel  mteruns. 
1223.  iriref  aüs  compass  gebrauchty  im 
Jdhre  12S3.  so  der  nemere  sich  ver-  20 
irt  unde  da;  ein  widerwial  isi  wirt 
ande  da;  diu  naht  ane       unde  er  der 
Sterne  niht  enhdt  er  km  skU  nihl  be- 
rUtten  ba;,  er  giu;et  wa;;er  in  ein 
va;  nde  wirfei  eine  nAlden  drin  unde  25 
wfset  ir  des  magnes  schin:  der  stein 
da;  hvn  7.iuhet  zuo  sich,  da;  ist  zwAr 
barte  wuaderlich;  swen  er  euzucitet  den 
sleiny  so  wirl  diu  aMde  des  indn,  da; 
sin  sich  dieke  mune  dr6l  unde  danne 
rehte  besMt  sngegb  dem  leileflteme 

do$    t  4ßS  ff. 
MAiAL  Sin.  die  dem  golii.  mat>l  ayoffu  ent^ 
9fr§ekmd9  form  madai  btkmii^  «ieft 
tdutm  ahd.  nmr  in  ngetmamm^  wie  35 

l!adalg(*r,  Madalhart,  t<jl.  IQfS  ff. 

und  in  dem  tDorte  roedili ,  das  Massm. 
Index  iu  Gf.  142.  c.  statt  des  tUter- 
Ueferim  nodili  j»  fragm.  th$ol,  «6»- 
dob.  (Gf.  2,  1050)  vermmOtoL   9omi  40 
keissi  es  mahal,  concio,  parlio,  pactum, 
foedus.  Gf.  '} .  fi5(l  ,  iutreilen  msam- 
»€»geiügen  m  mal,  wie  in  Mäiberg, 
■ttbrm,  BiUsehas«.      t.  «.  mabdn 
fmd  mJJ.  egL  J.  Grimm  in  ieitschr,  f»  45 
d.  a.  ?,  5n*).        mbd.  scheiiü  dii$  rrort 
nur  Jtoch  in  ableUuagen  und  zusam- 
mcmetMtngen  vorwkommen.    doch  vgl. 
üe  hmpigb  M  BaUmu  1299,  die 
»mar  aus  neuerer  zeit  stammen,  aber  50 
für  dtr  fortdüuer  in  der  mtiUem  MÜ 

eil  Mege  dienern  könnea. 


mAlbote  swm.  der  des  mahal  <m- 
kündigende  gerichtsbote.  vgl.  J,  Griam 
in  ieäschr.  f.  d.  a.  1,  206. 

maliclrine,  {reinchelrinc,  inakel- 
schaz,  gcmehelschax ,  mabektat, 
malieltae,  mahelvingerÜii  i.  da» 
meeite  wort. 

Iieg^enial  sin.  gehegtes  gericht.  vgl, 
RA,  851. 

weitmahel?  item  sol  der  vnrapreche 
fragen,  obe  man  yn  yet  eyn  waitmal 
halden  süllevon  dein  m((r(ie  Gr.  «r.  2, 212. 

maiipic,  iiu'hcle  sirc  ahd.  mahal<)n 
und  mahojjan  Gf.  2,  (>51.  ein  unter- 
»dkied  der  bedenkmgen,  der  oAd.  meisl 
noch  hervortritt,  »eigt  sich  mhä.  nicht 
mehr:  häußij  hf  die  form  mMen  .  trip 
schon  ahd.  häufig  niAlou.  1.  lade 
vor  gericht f  oder:  setie  gerichtlich 
feil  (?).  Femers  weiten  vad  «kenaeo 
wir  vnserm  hern  alhie  xween  Areyer  ge-> 
mahiler  tagh,  \t  welchen  tagen  ein  je- 
der gehoeuer  zu  Komelfangen  ohn  ge- 
bott  im  hoff  daselbst  erscheinen,  und 
seinen  sinss  liebem  soU  Gr,  «s.  2,  260. 
2.  vermähle,  vertobe,  div  sol  wesin 
sin  bruth,  ich  weni  simo  gimehilot  .si 
Diemer  113,  16.  damite  mit  dem  ringe 
der  man  spulget  sin  wip  mahUen  taeft 
Ko».  291  ed.  Mostet,  aber  in  gcistU- 
eher  vrouden  wirt  er  gelrüwel  und  ge- 
m4let  myst.  23,  13.  do  Maria,  J6sa 
mftter,  was  gemilet  Jdsöpe  das.  28,  20. 
meheia  se  brinte  eg^  audkdselialt  inmI 
gemehele.  —  des  tochlir  sime  snae  nftw- 
licli  eine  kune  was  gemölit  r.u  der  ? 
Jeroschin  180.  n.  m£lle  — maheile  (/as. 
149.  d.  wie  rehte  geüch  ist  es  dem 
vingerlin,  das  ich  nuner  Growen  gab, 
da  ich  si  mahelt  Ober!.  975. 

maheliiiigc  stf.  termähhn}>j.  rrrlo^ 
bunt).  Diut.  1,  3'»'>,  rnn  der  vermähl 
lung  der  heil.  tUsabeth. 

mahelacliaft  ttf.  deudbe.  eiyM 
eia  sdic  mahelschaft,  da;  in  so  gro- 
ßer liebe  craft  zwein  gemechedeii  vndcr 
ein  was  gefiifret  Ha^...  Diut.  1,  369.  ze 
sUBter  brüt  alhie  gemehelt  ir  herze  ge- 
vcslet  nad  fcstefadC  mit  siaer  nAme 
vingerlin,  diu  amhebclMll  so!  simte  sin 
Mart.  48. 

gemaheUciudt  stf.  dasselbe,  diu 
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.  slaile  geriialiclschafl  der  ewigen  vrou- 
den  Bßrt.  3Ü6.  diu  gemaheUcliaft  were 
gnol,  doch  fo  wer  mir  ba;  se  unot 
da;  ich  kiusche  niüebte  blibcn  JftfiMi.  AL 
1».  f  40.  b. 

gemaliele  su>v.  vermähle,  verlobe. 
wann  des  riches  man  oder  frauwe  sich 

.  genalhen  welle  su  eines  andern  bem 
luden  Gr,  w.  1,  775.  ejpH  «nicA  mtgA. 
itadtr. 

genieliele  swt.  mil  slnem  btuot  er  uns 
.  gemebelte  ze  briuten  If5.2, 137  a.  MarlAS. 

▼ermehelc  mp«.  mm  Benecke  auf' 
geführt,  doch  ohne  beley. 

nialicl5/m.  der  gemohi  IHut.  1,368. 

gcmahel  $tm.  derjemyef  dem  eine 
frau  verlobt  isi,  weit»  jfleidt  ii»  ehe 
noe&  nieki  voä»o§e»  itt.  ACM. 3175. 
keeb.  873,  28.  eig.  der  uaammenge- 

sprorhene. 

I^ciualieie  swm,  dasseibe.  ahd.  ga- 
mahalo.  der  gemabde  hie;  ioaeph  Die- 
mer  230,  5. 

genialiclc  $tf.  und  swf.  zusatnmen- 
^  gez.  fffmi^le,  verlofife.  gaitin.  daij  er 
si  sin  gemahel  «ein  bräutchen  biei;  o. 
Vektr,  339.  und  im  selben  le  einer 
zarten  oiinneelichen  gemebel  userwellet 
lach.  f^Tl,  ?fi.  ich  liie/,  doch  liievor 
Hin   liehiii   i^cnuihel  das.  4  <iner 

gemaiieln  er  do  plloc  o.  Heim:  tiu  kseb. 
357,  30.  mit  vrowen  Lavtnen  der  lie- 
ben gcaiAlen einen  Knc'Uimleseb.  283,25. 

liaiitj]^enialM'l  dte  (faifiu ,  frau  zur 
linken  haud?  die  eine  hit.  uherscliutty 
de$  Ssp.  giebi  das  lianlgenitd  wieder 
dvnA  nxorem,  desponsatam ,  rgl.  Ho' 
fli«yer,  ub.  d.  heimath  nach  alld.  recht 
a.  9  und  im  Ui  jh.  inrrf  unter  lian  l- 
gemal  eine  frau  zur  Unken  hami  r er- 
standen, übrigens  s.hmlgemä\wUer  iiiai. 

trütg^enMMlff/I  Hebe  brmU.  o.  Heiar, 
im  leseb.  344,  14.  358,  34. 

liaiitjfCliialielsoIl.in  '^tf.  dashänrlp- 
reichen  des  brauligam}>  mii  dessen  ge- 
Uibniss  nach  mrgesprochenen  Worten 
«nmI  der  Vergabe  der  tymbote,  na- 
mentlich des  rinyes.  ArlAs  die  drizec 
meide  gab  fürslen  Merl  niH  sejjene  dd 
der  pratfen  und  mil  gelierten  wurleii, 
als  man  solde  mit  bantgemabelscbefte, 
ab  man  ai  nachts  ze  semene  legen  wolde 


Tit.  1747.  vgl.  Homeyer,  üb,  d,  hekn. 
nach  altd.  recht  *.  10. 
MAnADTB  «om.  fr.  gemMin  ton  Gongrt» 

Schwester  von  Ehkunal,  mutter  von 
Schionalulander.  Parz.  178.  W.  Tit.  42, 
126  (diu  talHneUe  Mabaudej.  127. 

HABE  StDV.  S.  ich  M.KJK. 

MAnBLNc  iiesf  Ai  der  ^  am.  1897  die 
At.  A.  t.  CAMAmr. 
tOiuniWANDK  stf.  =  massenie.  rtter.  sarjande 
diu  gru^e  maliiiiaode  Pars.  646,  30.  gein 
demurvar  Ofden  angersieht  reit  diu  gr6  je 
maehinande  das.  662  ,  27.  diu  trikrge 
mahinante  das.  794,  4.  dannen  reit  uo- 
ir>    y^ezalliu  mahinante  W.  Wh.  794,  4. 

MAUiiiMKÜN  m.  von  Marrocb  der  niahniu- 
meUn  Pars.  561,  24. 

IIAHSB  (f)  f,  diu  auihse  lie  si  wandeb  Art 
fragm.  22,  130  bei  aufzählung  der 
'i  0    eigen  s  rh  aften  eines  toUkonmenen  fraU" 
enzimmers, 

UM3a  «laai  kk  wOäne,  oML  m4hmi  ffl  Qr, 

1,  968.  sniden  nnde  nimn  C'Man)  MS. 

2,  166.  a.  Ottocar  .''lOO.  b.  rertrerf- 
^t")    liehe  Schreibung  seigeu :  nieiifen  Iraj. 

1275,  veil  diese  ei  nie  auf  organi- 
sehes  ei  remen.  Gr.  1,  969.  meien 
OberL  1019.  a«c&  mtwen  ßndel  sicA. 
und  da^  selbe ,  dn^  st  d<\  ...  mit  arbeit 

30  s^welin,  andere  da;^  ineweliu ,  sü  du; 
in  iutzil  nulzis  wart  Jerosch.  39'.  Iiie 
drisdie  ich  da;  du  bist  gemit  (:aber^ 
g«0  FrL  ilO,  18. 

inadaiTP  stm.   daneben  meder  und 

35  auch  yeschrieben  nieder,  auffallend  nie- 
der: leder  troj.  12603.  Tum.  146.  «. 
der  mäher.  als  ob  lOsent  mAder  scher- 
Tent  ir  segenslsen  Ottoc.  500.  b.  ma- 
der der  rius  sTJis  ab.schneit  H.  zeilschr. 

+0  3j  32.  nm-der  L?)  ffehnbr.  t058.  fe- 
niseca  madere  sumerL  7,  47.  frugisecu 
ein  mader  JHefenb.  g^  131.  BMisor 
eyn  meder  mc  ea  gnot»  1469.  meder 
oder  Schnitter,   messor  Brack  1487. 

45    meder  Gr.  ir.  1,  35  v.  ö. 

mul  stn.  gen,  niÄdes.  pbir.  nittder, 
Oberi.  1016.  t.  das  mdken.  es  sol- 
len des  gcrichts  leut  in  der  gencetigeo 
arbeit  des  mfids,  scfmidts  oder  >vynime<s 

50  in  gemeinen  soeben  verschont  werden 
Oberi  971.  2.  das  gemähte  oder 
sm  mähende,  das  kan,  dh  wiese,  der 
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kusle  «ftl  IMS       kmut  m  mähm 

hat  bin  ich  gtM  Fri  170,  15.  was 
■f  dem  Velde  ist  von  sat  und  mal  Gr. 
».  I,  361.  die  von  Bersiken  baat  das 
recht,  das  si  mit  ir  swiaen  mugent  va- 
m  rfBKh  den  Oispcrp  ...m  stt  nnd 
mit  OMchadKcb  das.  1 ,  51,  also  das 
ntpmniT  dem  nnficrn  sol  vareii  uf  sin 
matten,  ooch  uf  «tu  acker;  noch  uf  sot 
ab  uf  mot  dos.  i ,  824.  ouch  ver- 
knnoeii  vil  wttld  and  UMdcr,  do«h  g:«- 
rieth  al  ding-  wol  g^eoiigsamlich  OberL  1016. 

ÄniÄt  </»  Htf  ffetnthftlirhere  form 
wsfrttttijUcU  uünuit,  troher  sich,  noch  die 
formm  onmet  (:  gesoumet),  dmet,  Qemet 
(:|«bUieaict)  erkalte»  haben»  9gL  Gr, 
7 ,  785.  fundyr.  1  ,  358.  die  nach^ 
makt,  das  zweite  mähen.  dmAd  cre- 
Blum  gl.  trev.  1  ^  9.  gL  SBlas.  57.  b. 
l«ld  1  spacho  Alt.  151.  a.  SiaUer  1, 
99.  Sekmetter  1,  53.  Iran  pferden 
oder  ros.sofi  «in  fert  ammat  Gr.  w.  1, 
f^fi.  dtr  bruiine  löter  (tls  ein  glas 
stQont  wol  mit  grttenem  ut'niet  MSH. 
3,  334.  a.  ain  Aioder  hoia  «od  atd 
Tuoder  embt  Gr.  w.  1,  9M.  uiAet  der 
fahrenden  haab  ...wird  verstanden  wein, 
körn,  hal'er,  roif?en,  heuw,  ambd,  vich... 
Gr.  V.  l  f  '19  \.  jeglichen  kirmao  sol 
«bi  empt  belKdl  ain  unes  S.  Gallen  tag 
das.  1,  4ia  tgL  OberL  4». 

j^rtionmit  stn.  fjrummef ,  die  ror- 
maht  (?) ,  das  erste  (J)  mähen.  vgL 
Sckmelier  2,  550.  succidium  graomüt 
Kerne  8,  253.  da;  käa  dorf  vor  dem 
aadern  keine  fHheil  noch  flirdeil  an  wei- 
den linben  ?fil ,  tisirt'nomcn  bannetzane 
BTifl  rerhteij  gnuTuiit  (Jr.  tc.  1,  177. 

iiaeliiuat  fuJirl  Itemann  als  stf.  auf. 

tagcmit  SM.  was  an  emem  tage 
gemäkl  wird,  fährt  Ziemann  auf. 

^vi^emat  5/n.  wiese,  die  i/rmahf  trrrä. 
waldwas^rwHd  wismüd  urkiT-iock  und 
stein  06er/.  2047.  t>€rgi.  i\iih.  J2,  3. 

mbde  tmfider  eekmaiem  beim  mäkei^. 
«ft  Westenr.  beür»  7,  60.  ob  einer 
wölt  sin  höw  fieren  dem  nndern  durch 
erasy,  ?«o  sol  er  ein  maden  srhlahen 
Vitnd  dardurcb  füren  vnnd  im  nit  gra&s 
wMcn  Gr.  «.  I,  93. 

(emarje  aw«.  mähe,  ao  balde  nie 
fCMlle  daa  ^raa  ein  nieder  Mm.  146,  a. 


inpv.  dirtAermegmäkmf 
oder  auf  die  (fremde  wiese  hinüber^ 

mähen?  ustirpnre  terram  nitcriiis:  des 
andern  agdier  inzvoen  alder  vbereren 
5    aldir  sine  wise  ubirmaien  aUd.  bi  1,  JOt». 
MAKBL  «An.   von  dem  makel  wil  ich  kla- 
gen ¥tL  26,  18. 
MiBmancslM.  ein  schwert.  nn<  m<»ce,  alt». 
mmVvt.  NiA,  21 ,  9.  vgl.  Diefenb.  g, 

10    w.  2,  58. 
Hti.  ü».  goA,  mM.  akd»  wameUe»  mahal 
geschrie  heil  .    wohl    entttamdea  am 
ursprünylklter  schreifmng  maal;  »m- 
sammenfaUen  oder  Verwandtschaft  mit 

15  nahal  darf  daram  nicht  gefolgert  wer^ 
den.  egk  Gr.  2^  509.  IT.  aetttdbr.  2, 
559.  über  den  zuweilen  vorkommen- 
den plut  fi!  mAle  s.  Ethn  zu  Frl.  248, 
7.  —  ausgeieicktteter  punkt,  dem  orte 

20  mie  der  9eit  nadL  I.  ärtUek  a. 
Mdb  in  eigentUdkeier  bedeniangy  ptmkif 
der  ins  auge  gefasst  wird.  Zielpunkt. 
ze  nagelen  vieren  Af  den  !>ehitt  di  sol 
diu  sper  gewinnen  halt,  od  dä  der  heim 

25  gealricket  tat:  din  awei  aint  rehtin  rillcra 
mtt  Winsbeke  21,  9.  di;  tmoe  ai  sei- 
nem mAle  and  seinem  zil  firemciiier  ger 
rWt/  45.12.  h.  zeichen y  mal,  je 
nach  dem  iusammrnhange  in  gutem 

30  oder  ickHamem  Hmte.  ti  den  golTen 
habt  i;  rinder  hAr,  ao  den  siten  lie» 
bartrs  m.'il  Diemer  190,  2.  er  bete 
Gabmureles  mal  sah  (nt$  wie  G.,  Par%. 
400,  16.    iwer  varwc  im  treit  gellchiu 

35  mftl  das.  474,  21.  dO  Irnoc  der  atarke 
ParzivAl  lUnder  mfiede  Gl  noch  erblichen 
mAI  das.  693,  2.  die  \\  orhien  beides 
mAle  Frl.  248,  7  hfqieiujen  thulen,  au 
denen  man  iieläen  erkennt?  oder  sind 

40  beides  mlle»  «ie  BmnOlUr  w  Jener 
stelle  annimmty  wunden?  über  den  ataf- 
fallenden  plur.  m;'ile  s.  Elim.  a.  a.  n. 
da;  zwerc  .sinoc  si  mit  der  geisel ,  daj 
si  mAI  dü  von  gewan  Er.  57.  135. 

45  blnotea  mU  Fat«.  301,  30.  ai  tniogea 
alle  hungers  mAI  das.  191,  15.  dodi 
sehr  irb  nn  ir  eteslichem  gerne  ein 
schänden  mül  Waith.  30 ,  23.  si  hAl 
von  dir  lasters  mAI.   V.  Trist.  701. 

50  nenda  mal  vd  leek  in  libria  9oe»  ex 
quo  V.  1469.  e.  besonders  so  ge- 
nannt der  grenntein.   and  hebin  aioh 
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80  di  endin  der  hcidel  den  vordren, 
dörfiro,  di  si  i^ekoufTt  hai)in ,  an  einem 
m^e  gelegiu  bt  einem  Qie;,  da;  da 
Iwi^l  di  Th.,  Yon  dem  fiie^e  bi  vil  rat- 
len  bi;  .  . .  OberL  979.  da;  beide  ge-  5 
richte  uf  dem  ber^c  nnd  thale  ullliie 
KU  Hnlle  sollen  nnrli  iren  alten  mahlen 
vnd  grenzen,  Wie  vur  allers  gewest,  ge- 
scheiden  atn  und  bltben.  ffattmu  U98. 

d.  sdbmie'ik,  wierath,  namentlich  o»  10 
der  rihttnuj.  sin  heim  sin  scliill  was 
80  versüil»  [i  da/,  niemen  dron  kös  kei- 
niu  mül  Pan.  z75,  2.  ein  s^werl,  da; 
bete  gnldbntt  nAl  Laus.  367.  er  bri- 
chet  är  den  helmen  diu  lieht  sch inenden  15 
mdl  Nib.  1943,  4.  rgU  gollm  't!  vnd 
blachmäl.  2.  von  der  zeit  gebraucht^ 
ieUpunkt.  a.  im  gemttv  vgL  Gr.  3, 
130.  des  nAlet  eo  tem^e.  truj,  3630. 
3864.  5368.  7238.  7542,  10270.  g,  »0 

1 0'29  Fnrjplh.  '3445.  ciiif;  mnles 
emtnal,  altquaiiäo,  und .  mit  einem  male. 
eis  mäls  auf  einen  schlag  er  drt  ze 
tdde  aUl  Bon,  91,  7S.  du  kam  er 
eines  mAies  hin  fllr  den  siechen  jOage-  25 
ünc  Enfjelh.  5«40  des  firren  m;1!es 
und  erre  fnäls  augsb.  str.  1 9,  1 3».  al- 
ter males  postea,  da;  volc  sach  after- 
nllifl  wie  ThoBM  were  an  guter  man 
Pau.  !H7,  60.  vgl  Oberl.  20.  S  md-  30 
les  anfen  si  ne  Rom  6  iriAUs  rnoz.im 
nie  Tnst.  14687.  näch  mAlc^  naciüier. 
wan  er  trüwete  i;  nilchmAls  ba;  tu  vin- 
dene  «ifft  60  >  29.  Sil  nülcs  poUeo, 
später  einmal.  Vir,  1 1 42.  sft  des  35 
mäles  seit  der  zHt,  seitdem.  sU  des 
mäles  kam  ich  ir  mioae  baudtu  nie 
M8.  2,  72,  a.  da;  stt  des  nUes  oncb 
ergienc  l*ats.  K,  426  ,  36.  dl  mich 
nimmer  smcrze  sintmAls  mPr  gertieret  ta-  40 
teruHs.  .il.  alle  die,  die  sinlmdls  an 
dise  werU  gebom  siat  Roth,  pred*  71. 
sint  des  »lies  sniImimI,  dÜeiMaL  siol 
des  miles  da;  er  mich  vristet  Mit  nnd 
m!n  g^eheilel  hAl  bi/,  »n  dise  zit,  so  gc-  45 
trüw  e  i<  h  ime  wo!  Leys.  pred.  31,38. 

b.  im  diUiti,  von  praposUionm  ab- 
hängig, mit  dem  mlle  en  im^pore, 
Bob,  720.  sint  dem  mlle  ex  quo  Dte- 
fenb.  gl.  1 1 6.  sin  hm.e  trrimmes  mno-  50 
tes  pfl«c  sinlem;il  uf  die  kristenlif'it  Up!. 
ehron.  3075.    sinl  dem  mäie  da;  wetl 
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der  tuvel  also  augesUiche  und  grawe- 

liehe  ist  nn  zv  sehne  Leys.  112  ,  24. 
sint  dem  niaie  da^  got  ist  aller  werlde 
dn  Ursprung  beginnt  die  jüngere 
ärbtiiung  des  deutschen  Cato,  tgl.  meine 
amgahe  s.  84  ff.  (cum  deus  s/7),  si- 
der  dem  mäle  da;^  seitdem.  Leys.  pred 
71,36.  sieder  dem  male  du;  der  guule 
berre  sente  Johannes  dar  quem  so  wart 
da{  wilde  lant  ^ebe/^/irt  das.  78 ,  4. 
under  mdlen  bisireilen.  Trist.  3671. 
von  dem  mÄle  alsbald,  seitdem  (?}.  von 
dem  mäle  er  sich  ouch  vlei;  Jerosch. 
32.  die  90»  Pfeiffier  tmgefSkrt»  tfsHs 
gettügt  tddU  wur  erhelhtng  der  le- 
r^nttung.  te  male  f.hniil.  du  bist  der 
iiimel  und  erde  Ireit  ni.ile  in  diner 
hende  MSH.  3,  409.  a.  fünf  huudert 
nade  m£re  es  wol  semile  tmoe  iyt6. 
1511,  6.  nnde  habe  siu  die  spitgti 
denne  olle  ze  mAle  vür  dirh  entgegen- 
yesetU  dem  suh  in  iegliche;  sunderbär 
m^st.  403,  17.  bekräftigend:  gän*Uch. 

ean  mal  des  bleib  ir  dA  nibtes  niht, 
wand  er  e;  ür  tumale  nam  Pass.  K.  62, 
47.  des  soll  du  mich  ze  male  erUn 
J7a«nseJL  1,  1910.  si  hit  mich  ze 
mlle  gas»  «Bern  MS,  2,  21.  b«  in 
deme  enlsinkene  wirt  der  geist  goto 
zu  mäle  gelA;en  und  ^>irl  g^ote.«  eigen 
mgst.  23  j  12.  und  wirt  vergeben  di 
schult  des  fegefilU'es  autsweder  mn 
teil  oder  an  mlle  «los.  23,  16.  die 
Arsten  geben  büse  wider  gut,  dise  sint 
zu  mÄle  hose  da^-  73,  22.  wsnufp  er 
Stt  male  stunt  nitch  gotücben  willen  und 
suchte  da;  lAterste  dos.  167,  35.  und 
bab  mich  druf  also  bedacht  da;  ich  sn^ 
male  ein  opfer  bin  Pass.  K.  385,  37. 
tgl  das.  103,78.  257,  3.  Dint.  1,403. 
aUe  ze  mäle  versUu'Inmg  von  ze  mlle. 
dd  quam  ein  leo  und  aurei;  in  aDe  an 
mlle  mysf.  24,  33.  f^l.  Pass.  K.  257, 
41.  zun  dem  mAlc  damals,  in  jmcr 
seit,  di  birten  >v:\ren  zu  dem  male  gar 
heilic  und  innic  myst.  160,  7.  dem 
was  er  suo  dem  mlle  ent  willekomcner 
Tiislsn  Trist.  5268.  ze  einem  mlle 
rontraliiertin  zeim.'ile,  r.eimAl.  er.  auf 
ein  mal,  ein  mal,  semel.  ze  einem  m:ile 
suuor  ib  ^  heiligen  minen  windö.  ps. 
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420  ,  wa  cod.  trec.  zeiiuai  hat.  daj 
M  fi  noch  idaiii  f olde  fwehea  firtmmd. 
396,  21.    zeimfil  In  dem  mAnden  ein- 
mal im   monnt .  Sih.  682.    zeim'll  in 
dem  jare  Enyeih.  .5587 ,  vgl.  Haupts  5 
vm.  «M  dieser  stelle  . . .  daj  si  pinlicbe 
iMMT  nOese  sicrben.   wan  tliurbe  si 
tdalle  girttcb,  »6  h6te  ir  tdt  ein  endey 
•ber  sus  nimt  er  nimmer   ende  mys/. 
;i80,  23.  r^t  PdM.  A'.  6,  72.       /J.  ein-  10 
wo/,  euw/,  aUquando.  ej  wären  schif- 
Ute  seuitt  in  ndlen  üf  den  ner  fow. 
JL  11,  47.    ein  ander  buch  sa^t  abo 
von  disme  Constantino,  wie   im  zei- 
niJ  wart  ein  sie  das.  27 1 ,  15.    zem  1 5 
ledMn  nile  Pm  K.  30,  36.  3. 
di»  omfgutiMU  tpmft  die  mtikMt» 
ob  das  wort  mal  in  dieser  hedeutmg 
ein  Inrfffes  s  hnhe  und  hieher  gehöre, 
darüber  hol  man    tauge  geschwankt,  ^0 
tgl.  Hoek  Qr,  i,  679 ;  iifter  iet  reim 
Mite:  qiiMe  im  der  Meri.  leteb,  758, 35 
betreist  langes  i  und  auch  die  hedeu- 
tmng  fügt   sich.     mal   seheint  ^ganfj. 
ü'acht*  «tt  be*eich$ieH,  so  viel  auf  ein- 
eud  an  tpeUem  aufgetragem  ward,  die 
■lit  gr^ixT  qoAle  geltent  dfi  diu  mile  diu 
.«i  (lÄ  hänt  verzerl  le$eh.  7. "SB,  35  (Ular- 
fijKt ).   -     in  dett  van  folffenden  znsam- 
meHsetzuugen giit  meist  tiureineder  auf-  3u 
jfndkken  Meutungen.  vgL  Gr*  2,  509. 

aoema!  stn.    ßeeke»t  imttm'maL 
tgL  Schmeller  2,  5')  ! 

hlarfuiial  stn.  melloterziernng.  ei- 
nen guldiuen  uaph  g^rui^  unde  »war  dar  35 
■ee  etumleii  blaehmil  L,  Ale».  493. 
von  l  ötem  golde  mit  blamAle  verbleu- 
kel  Titurel  tergl.  Frisch  1.  103*  c 
Schmeller  t ,  233.  fuudgr.  1 ,  360.  b. 
goldkeleodo  in  wurme  wis  geblahmAlul  40 
Mil  silbere  WUKkr.  11,  6.  mit  plaich- 
mailtea  eüber  beschlagen  in  einer  Ur- 
kunde rom  jakre  1479,  bei  Selmel'- 
ler  ff.  a.  o. 

bliioluiäL  sin.  ein  durch  blut  be-  45 
%eidkneter  pmdtt 

^oXtmil  stn.  goldeenienmg  amheke, 
Hillunc   und  ^'as(mar  zehi^^en   in  die 
goltmii  pf  huonr.  174,  6.  Athis  B,  58. 
eergl.  W.  Grimms  anm.  »u  letUerer  50 
tieUe,  die  noch  mehr  bei^ieie  amffOurU 

h««till  IM.  f.  hanlgenlL 


hegeuial  $.  o.  mahal. 
hungeimäl  ü».   «eMbe»  eo»  Ami- 

ger.  di^  ir  mit  wirtachafl  Uget  mit 
ti!iik«'M  hthI  niil  e/y/Mi,  des  wirf  rin  teil 
vergeij^eu ;  an  «cli  ticiuuet  liciu  hunger- 
mdl  Geo.  1846.  vgl,  das.  4421.  alier 
bunfeniille  an  in  «cb  ein^  niht  erb4l, 
ai  wären  scht^oe  unde  nU  Pass.  K.  1 20, 76. 

Ia.st(>i'iiial  .<!//(.  reichen  der  schamde. 
der  nie  iaäterniul  anscbein  MS.  1 ,  226.  a. 
diu  kerge  mangen  muUis  lastermäl  be- 
Vilbel  (ao  m  leaa»)  dae.  2,  231.  a. 

niarchinal  sfy^.  flecke»  tm  feUe  de» 
pferdes.  stn  ctr.«  wns  sw»rz  als  ein 
kul  mitgereehtju  marchmalio  ^l//<.  £.  100. 
vgl  anm,  a.  73.  Bn.  148,  15  fg.  Wi- 
gal  68,  40  fg,  Flore  2743  fg, 

nalitiuAl  afN.  ceoa  obaoniuB  eoe.  o. 
10,  151. 

pfcflcriiiül  stii.  rritelluin  est  pipera- 
rium  ein  pfeffennai  Diefei^.  132. 
adirUeanäl  ala.   em  remm  einem 

schritt  lang,  als  mass  genommem* 
schrilemal  passua  mmer/.  12,  05. 

si^pcmÄLs/n.  cogmatio.  T.  Wh.  IQOm. 

vnatBiäl  aln.  M^amm  bi»  m  ektem 
tereUm»  si  bfilen  da;  er  dA  wiere  se- 
hen tagff  fristmale  Genes,  fundgr.  2, 
35.  II.  ntUh  dem  frisUnite  einer  nabt 
strassb.  sir.  art.  26. 

vürdcnnAl  mhI  TÜrdcmAle  moek 
ein  mal  vordeiwll  BntechriU  Qemdgr.l') 
ru ,  3.  33.  da;  si;  nimmer  me  fär- 
(iernu'il  erptirte  Er.  4265.  ist  da;  du; 
riirdermäl  li\t»t  bücU.  1,  i025.  sol  ich 
dem  vlrdennile  leba  der  df  midi  kein 
ahte  eabit  Iw.  293.  (vgl  die  L.  anm. 
zn  fw.  f.  8080).  ob  siu  aüclia  flMer- 
male  erlät  Lan*.  5904. 

wandelmai  stn.  fehlerhaftes  moL 
ein  Up  ad  ndnneollcb  der  nie  wandeinii 
gewaa  MS,  2,  43. 

watmil  stn.  grobes  vnllentuch,  tgl. 
Oberl.  1953.  ein  zuname  im  ouch  wart, 
da;  man  lu  naule  WiUndl  in  dem  lande 
nbir  al  nieh  emw  grobia  tOehe,  da; 
er  m  kargim  rnrhc  tn\  di  bnkdre  Ira- 
gin  hu  Jerosrh.  7  1 .  r.  nuch  ah  abgäbe 
gebraucht  und  so  meist  neben  besUiaupt 
aufgeführt.  tgL  RA.  368.  was  von 
rinaen  feilet  in  den  dmüi  nnab  von 
henbliUMen  ader  bcalbeabi  tder  beale 
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watmale  Oherl.  a.  a.  o.  und  nach  «ime 
dode  ehi  bcttbaopl,  und  if liehe  Aranwe 
nreen  |lh«Bldge,  die  stecn  eim  bflUel 
711,  und  nach  ircm  dnde  ein  watmale 
vom  jfebnsem  f/r.  tr.  1  ,  825.  V9rgU  5 
mehr  beispteie  HA.  364  fg. 

utletmil  «In.  vertigo  inpeligo  sit- 
termal  «oe.  o.  36,  12. 

mitlboiiiii,  milftteiii  s.  dat  uoeite 
wort.  10 

maelic  a^j.  ein  reichen,  ein  mal 
$ngmuL  diu  keinea  wandda  mvfige 
BiueOu  884. 

nnogcrmaelic  f7(^;   zeichen  de$  hun- 
gert tragend.  EngeUi.  1 33  (jegt.  Haupts  1 5 
«HM.  SU  ilfosar  «teile),  da«.  3138. 
Irttf.  H  257. 

mndenmaclir  adj.  teichen  der  sünde 
tragend  j  iml  Sünden  befleckt.  Witu- 
beke  76,  6.  20 

nnmaelic  u Jj.  unbefleckt^  oAae  ma- 
ML  Jrart48.283.  C  W,Grimm  aar  9.  «cAm. 
1429  citiert:  Mart.AT.  da/,  rein 

opfer  heilige  Ane  alle  flecken  unmwiic  Rud. 
weUchr,  gies».  hs.  n.  100.  6^  79^  25 

Triatmaelie  oi(f.  friaUndlig'  tempora- 
U»  bei  Cf.  2,  716. 

wan<leliiia>lic  odj.    mit  tndel  he- 
haftet.    siü  junior  Up  sin  wcrde^  le- 
ben was  niergent  wondelmelic  Engelh.  30 
844.    ir  der  fnden  g-eloube  und  ouch 
ir  d  sint  beide  wandclmH'lic  und  ist  vil 
ffBr  liutSK'lir  der  niuwe  rhristcnnr  hr  sitr 
g.  $m.  1429.  da^  du  niht  >vandelm«'lu 
von  keiner  Sünde  wwre  das.  1772.  tgi.  35 
W,  Grimm  mm*  mt  1419.  teos  keUet 
firmgm.  XLV,  31 4  sno  liebe  wandet  meKg? 

male  «rr.  goth.  mr^Tjan   nhd.  müldo 
und  mAlftn  Gf.  2,  717.  ihefenh.  7.  ip6. 
2,  16.  60.        1.  ich  male,    ein  hü^  40 
fcnllel  gar  iron  golde  fv.  51.  des 
knnsl,  des  wisitcher  riit  den  umbehanc 
ffemAlet         lefeh    f^n      :\'.    nu  wil 
ich  j^elichen  diz  hiis  eines  keisers  polnse 
wol,  daj  ächöne  gemilet  wesen  sol  mit  45 
aMuigar  varwe  ■Bdaracbelt,  mll  golde 
iol  i$  «tn  irleit  taieruns.  1168.  den 
man  noch   m.^lpt    fiir   Hfi^  lamp  in  Her 
gestalt  eines  lammes  und  ouch^  kriu^e 
in  s!ne  kldn  den  erbarme  da;  di  wart  50 
getln  Park  105»  %2,   der  finden  ge* 
atMft  dnf  wa«  von  blnomen  und  von 
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grase  der  baj;  gemälete  wase  den  ie 
Hnde  gewnn  Triit.  17184.  alwenoe  I16- 
wet  er  kloater  nnde  münsler  und  vil 
ander5  unde   mMcl  vil  gezierde  oder 
gtt  groT^e  gäbe  vhunden  unde  dürftigen 
myst.  313,  2,  wo  ich  Pfeiffers  erkld- 
nmg  mekt  bUHg«.    malen  depingere 
JHefet^*  ^92.       2.  entwerfe  im  geiste. 
e%  sint  aber  Iteler  16re  enlwerfunge,  da^ 
im  da;  herse  mAlet  wie  er  da  pröUt 
a!  nnde  wie  er  die  undertine  wolle  he- 
rihlen  unde  nlch  Aren  aldlcn  mf«<.  312, 
25.  die  verborgen  untugende  an  dem 
menschen  mftlent  ir  iegllchiu   ir  Bf»ff<il 
mit  gedanken  da*,  313,  8.    wir  sullm 
vaaain  andrin  am  bt  den  vorgenantin 
drin,  bogin  kochrin  alriUn,  and  da  bt 
uns  mälin  dri  dinc  dar  üf  sich  ebin  ein 
Irlich  geistlich  lebin  stiftin  mü;  Jerosch. 
19^.       3.  schminke,    pfl!  wi  sitzest 
dtt  dl  vor  mtnen  ongen  mllerin?  wilto 
dichba;mMen,  danne  dich  deralmehtige 
got  häl  geschalTen  Bert.  20.       4.  grenze 
ah  (rgf.  mAlhonm,  mälstein).   den  pusch 
mit  wesin  waj^irn  hölzern  und  mit  allir 
sngehcemnge  ab  vorre  da;  abegemnR  iat 
Oberl.919.  der  hindert  das  vorgen.  do^ 
sier  an  den  vors"eschrebiii  tcrmcn  vnd  en- 
den, und  ry%it  die  mal,  da  si  mit  gemälet 
sin,  neddir  mit  freveiicher  torst  ebenda. 

5.  schrei  dennoch  sd  rallle  er  nnda 
achrdp  Co»r.>liL764  tro  von  ttirktichem 
vwlen  nicht  die  rede  ist.  hici^  dA  7,e 
male  7.eime  memoriAlc  sinen  nameii  mh- 
Icn  tpeltvhr.  d.  Rud.  p.  Ems,  bei  W. 
Mnm,  «5erdeKf«tfAerNaefi«.  78,  aom. 

eroiäle  ab  einen  mllercs  vli; 
ein  bilde  mit  den  varwen  iwein  hele 
erm'det  Pass.  130,  39. 

vermale  swv.  bezeichne  mit  grent- 
aeilun,  Oherl,  1756. 

imdermalc  swv.  unterschreibe  \ 
mehrmaf$  hei  Rud.  mv  Fm^.  doch,  trte 
es  scheint,  nur  bei  diesem.  vgL  VH~ 
mar,  die  2  receiuionen  5.  25  fg. 

nidlaere  «IM.  der  «Mler.  reht  der 
m.ller  ist  ...er  schepfe  siniu  bilde  ha; 
Jlf5.  2,  228.  b.  nie  m;Her  so  kunstic 
wart,  der  in  entworfen  bete  ba;  Mai 
84,  37.  vgL  Marleg.  16,  1.  pictor  ma- 
ier voe.  o.  18,  36.  matere  pidor  gL 
Sni8«.33.n.  —  mBler/M^.  1,382. 
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enem  wfsen  malere  Pmu.  1  i%  37.  got 

der  \vTsf  m'Irr  das.  77.  des  ha- 

ben! die  mßler  einen  vli;^  valei^ins.  1 163. 

lualerimic  sif.  zuht  ist  ein  mdle> 
rinie  0^  mtle  nr,  2)  klAr,  si  5 
rilteraehaft  schoen  nnde  rein  gepinselt 
«äe  femAit  Fr/.  380,  1 5.  «.  /?err  20 
to^/  so  *u  einer  fr  au,  die  sich  gC' 
schminkt  hat. 

wl^iiiler  «An.  weiss^fter.  10 
32.  33   IIS.  tgL  fmdgr.  I,  398. 

f^pinnl  iidj.  fnrb  (^gam  verschieden 
von  dem  partinp  g'emAlet).  der  ober 
»OUR!  was  gemal  Üert).  494.  diu  burt- 
wt»  ü;eD  geinll  Lam.  3540.  kaller  15 
vad  zend.^lc  rirlie  und  geniule  Er.  377. 
ein  sidin  t^vdif  l  ^^ol  !j«>m;^l  /'nrs.  237, 
10.  sin  swiTl  wol  jremal  das.  229,  10. 
fwelch  man  nihl  von  berzen  noch  von 
Mwle  siiif«t,  di  ist  der  lüter  valsch  20 
verdeckel  in  g^cmfllcii  Sclnin  i»  einen 
mtschönen  färben  prangevdeu  schrein, 
KS.  t ,  1  ^i'i.  b.  nu  sücU  er  Kdhün  den 
fot  äf  eim  grtren  geroäl  leuclUenden 
frtifms  W,  Wh.  441 ,  S.  —  mtl  vor-  25 
fnHUtm  adverbium  (a^iecH»?  so  Ben.') 
liehtgemS!  —  lieh!  irevar  Pfrrs.SOÜ,  8. 
ein  pfellel  lieht  gemal  hellfarben,  Pari, 
243,  3.  W,  Wh.  16,  5.  swerle  lieht 
gmkl  UUimule,  da$.  263, 13.  Stonje  30 
din  lieht  gemäJ  das.  TOR,  18.  Parziväl 
der  !i«>ht  g:emfll  d(is.l\l,  30.  stu  wfp 
diu  beht  gemftl  732,  2.  742,  28.  vgl. 
M,  9.  froowen  Eefal  gemil  754,  16. 
Cndwfrindrs  diu  fiebtgemAlifas.  801, 3.  35 
ir  kOnn  da;  lieht  gem.^le  W.  Tit.  43. 
le  Ia«l  der  lieht  gem:llen  U.  Trisl.  847. 
•9^  ErHst  21.  a.  —  rieh  gemäi 
/Ürf  ZteiMmi  aus  Par»,  a»  ohu  ge- 
mmses  citaU  rAt  gern  II.  geniste  röt  40 
fpniAl  schipanr.  100t  (su  zu  lesen).  — 
rürh  ffemfil.  Cnndrie  diu  maget  rüch 
femäi  hässUch,  Parz.  793,  9.  —  vech 
ftMlL  Feirefi^  der  v£ch  gemfll  Fort. 
789,  2.  810,  10.  45 

geniaelde  sin.  das  gemälde.  Gr.  2, 
248.  Diefmb.  g.  trb.  2,  60.  —  Wi* 
gal  8306.  Geo.  58.  a.  g,  sm.  583. 

g^«'iii%l;e  sAi.  wemeich  in  ertotelie 
diz  gotea  gem^l;e  gliche  vatemu,  1282.  50 
tffi.  das.  1310.    rgl.  Orajf  1,  718. 

luuit^enul  stn.  über  ursprüngkehe 
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tom,  abttummimg  und  bedeutung  dk»a9 

irnrfes  tcar  inan  f-.is  auf  die  neueste 
zeit  durchaus  im  in>k!(n-i'n.  dient'  }>uiikte 
zuerst  festgestellt  zu  haben  ^  ist  das 
verdienst  Bomegets,  tu  ssjiMr,  m 
form  me  methode  clatsi$dien  aea- 
riemischen  abhnudhiug  .,uber  dir  hei- 
lualh  nach  altdeutschem  recht,  ins- 
besandere  über  d.  haiUgemal,  Ber- 
lin 1852."  1.  da»  wort  enOieka 
in  folgenden  formt  II  liatit^emal,  hiafr- 
genialicl,  hiinlinal,  hantiuabul,  !i;i[i(m??'hf'1Pj 
hantpemseide  ,  hnnt«Tma'lc :  eaie  Schei- 
dung aber  nach  den  stammen  mahal  und 
ibM  «sI  nadll  ümmnehmms,  sfe  fMtm 
vielmehr  alle  ui  letzterem  leorte  troti 
der  nnffaUenden  häufigkeit  der  schrei 
bung  mabai  seihst  bei  sonst  correcten 
Schreibern,  es  ergiebt  sich  dies  aus 
de»  bedentmgen,       2.  et  bedeutet 

a.  überhaupt  ein  durch  die  händ 
bewirktes  zeichen ,  trie  ähnlich  gesagt 
wird  nugelmai  vgl.  MSH.  3,  161.  a, 
wo  es  vom  gekreuzigten  heissf  do  er 
die  bantgemele  enpOene  dnroli  die  irir 
erlffiset  sin,  und  alt.  bL  1,  258  /f.  wo 
ein  durch  schlage  und  s fasse  gegebe- 
nes &eichm  hantm^i  genannt  wird,  doch 
MO  dass  e$  bereit»  doppelsinnig  auf 
die  folgenden  bedemimgen  kkimeiat. 

b.  das  handteichen,  in  glossen  na> 
noscriptiini,  clHroß-rniiliiiin  i/bersefzf  c. 
das  grundstück,  von  welchem  ei»  schöf- 
fenbar freier  »ein  hnrndneiehenal»  kaus- 
aeiehen  fuhrt  iegL  4lber  dm»  ineHttd  der 
hausmarken  und  den  gebrauch  germam- 
scher  ndker .  wonach  ein  an  einem 
grunästucUe  haftendes  zeichen  zugleich 
dem  5es*fMr  sw  be^&nbigung  seiner  wit" 
lemeMüntmg  Smt,Hom.  «. «.  o.  10.), 
eines  vollfreien  freies  gut,  die  grund- 
lage  der  freiheü  und  des  namens^ 
herrensUi,  stammgut,  familiengut,  in 
Urkunden  SMMtis  nobilis  viri,  predinn 
lOiertatts,  Ikimui  avitMiii.  von  stdbm 
mhd.  dichter  werden  durch  diese  von 
Homeyer  zuerst  entirirke/fe  hedeufnng 
namentlich  die  folgenden  drei  erklart. 
ds)  sint  dev  drev  gcslibte  (von  den 
»dmen  Noahs)  dev  gestcnt  mit  dur- 
nahte ,  eine/,  da'^  ist  cdele  di  haut  da; 
hsDlgemahele,  di  andere  frige  lule  di 
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tragent  sich  mit  gute,  di  driten  da^  sint 
dienestman  ako  ich  uirnomeD  hau,  dnitider 
wurden  chatte  Diemer  15,  3  ff.  daj 
er  in  nihl  fur  venliese  nnd  im  stnee 
landes  lie;e  hantg^emnlde,  da;  man  möhte  5 
pehn  (lAvün  der  hörn-  miir/r  jehen  sitlS 
nanu  n  und  siner  vriheil  I'an.  6,  17 
(vgl.  auch  die  folgenden  terse).  der 
•ile  WM  s<)  gelAn,  ze  Rdne  newu  ni- 
chein  edel  man,  er  ne  worhte  ime  ein  tO 
hantg-emcie  (o/.  geraeld,  gemulicM  tla/ 
man  immir  von  im  »agrete  ze  mxre.  do 
quam  i:^  alsiu,  da^  der  kuniv  UOUus 
«1  spilhAt  worhte,  so  er  Im;  ne  dorlle 
▼on  guoteme  marmelsleine  kaiserdir*  ed.  15 
IVassm.  l\'y[}ff.  mehr  f)eis.pie!p.  nament- 
lich aus  urknnilen.  s.  Iiti  Humeyer  a.  a.  o. 
MAL  x/p.  (jerst  spat  schtcacL  veryl.  das 
hekpi^  m  trqipelneL)  Gr,  t,  935.  3, 
54.  Graff%llU  iek  mahle,  die  steine  30 
sint  ffar  fr/  f'rw(»If ,  dA  mit  man  slifet 
unde  mell  und  müret  unde  wetzet  Stri- 
cker i.  45.  da;  goldene  kall)  er  tu 
swei  slneh,  de;  lioubet  er  dnnnen  tmdi, 
er  hi;  e;  malen  kleine  Dtm»  54,  10.  25 
ich  drasch  und  mnol,  ich  buoc  lind  unt 
oiht  harte  FrL  FL.  12,  27.  der  ouch 
£  zer  mUli  kumt  der  sol  ouch  i  malen 
^eJbmp.  Af.  «0»  tos^g,  221.  9^  S^* 
2,  59,  4.  di  hftbin  einis  krtgis  xoin  30 
in  etnre  mul,  wer  dA  siti  korn  zum 
tesUn  fiolde  maliii  Jei  osch.  68*.  einen 
Stab  msciit  er  hol  und  schulte  den  en- 
btnnen  vol  i^mtUm»  goldes  Puts.  K* 
19,  80.  der  wiste  da;  der  knnig  von  35 
Frangrich  h^ti  einen  alsö  gTÖ;en  berg 
nil  gemalneme  golde,  als  eiure  in  der 
welle  ist,  und  Ist  der  gemein  aller  men- 
schen ....nnd  wirf  den  Unten  An  eibcil; 
wan  e;  ist  gemalen  goll,  und  man  darf  40 
e;  nil  houwen:  nuni  ^rifet  nitnv»'?»  drin 
und  nimet  wie  vU  man  wil,  rehl  als  der 
in  simelmel  grtfet  mysi,  288,  2.  16. 
die  swte  die  mshit  in  tougoi  golt  MSB. 
3  :UR  tgl  Gr.  d.mylholXXXVni ff.  45 
41  IS.  1227.  die  berg^e  er  müele  kleine 
zermalmte  er  w  staub,  Er.  8431.  si 
SMint  ouch  dft  der  heiser  mnol:  des  r!- 
ehes  sfait  die  kilen,  sd  wir!  in  der  hem 
MS.  2  ,  171.  a.  er  kumt  mir  in^  f^e^  50 
hüme,  da;  ich  min  zün  verdürne :  den- 
noch melt  min  geküroe.         3,  267,  7. 


■AL 

inels/N.  ^ei».  melwes,  akd.  meloGrajf 
2,  712.  Gr.  1,  679.  2,  1H6.  1. 
mehl.  von  hun^r  litten»  ^ö;e  not,  ft; 
meiwe  machten  si  eis  hröl  Born,  74, 22. 
far  male  mmeti.  42,  54.  farina  mel 
rnr.  o.  10,  116.  mmerl.  8,  18.  du 
himcii.^che;^  brot  (Christus^,  dü  da  ge- 
backen wuide  in  der  aller  reinisten 
mnoter  llbe,  mit  der  hitae  des  hcUigen 
geisles,  dA  der  lAterisle  branne  alles 
^■notes  q-otcmpcrl  und  ze  samene  lEremi- 
schet  wart  zuu  dein  inehve  men«.li<  t\er 
natOre,  alsd  wl;  und  also  lui>tlich ,  da; 
die  hnliiren  engel  und  alle;  unser  He- 
be/, bimelische;  gesinde  von  dir  ge- 
spiset  unde  ^ctra'stel  wirt  myst.  376, 
35  —  blüsen  und  mel  au  dem  munl 
hau  du;  mag  nit  wol  bi  einander  ge- 
slAa  ISM^.  835,  20.  pgL  mmium  eom- 
.wimUmr  anrn  narrenschiff  41,  27.  100, 
15.  —  2.  staub,  hehricht.  man 
spriehel,  wer  von  vorchten  stirbt,  da; 
der  im  selber  da;  erwirbt,  da;  man  in 
sol  in  md  hegr>heo  Rom.  32^  29  ivgL 
RA»  695  mm.},  min  gebeine  und  ml- 
BCS  tAlen  l!bes  mr!  troj.  hei  Oberlin 
1025.  als  ein  windes  uiei  zerstieben 
wie  tum  winde  aufgeregter  ste^b,  ebenda. 

brlmel  sM.  meM  m  kteL  sin 
Spilet  lieber  umbe  brimel  wan  siu  spilte 
nmbe  bdnen  fragm.  38,  120.  einen 
sester  brymel  Gr.  ».  2,  12. 

kridemei  stn,  geschabte  kreide, 
oder  ei»  5efoiMlers  /Wnes  wn4  msisses 
meUf  noch  wi;er  denne  ein  krtde- 
mel  trnj    139W9.  das.  I!^H71. 

simeliuel  sin.  feines  mehl,  me  es 
m  aemmeln  gebraucht  wird,  amolnm 
simefanel  90e.  o.  10,  67.  reht  als  der 
in  simelmel  grlfet  myst.  288,  18. 

stoiipniel  stn.  das  fernst«  mekL 
tgl.  fundgr.  1,  392,  6. 

trej)[> einet  sAi.  wo  ein  aoaswen- 
di^  melte,  nnd  qoeme  ein  hobesMii, 
so  solt  der  müllner  den  treppelmehl  ndi- 
men  und  dem  hobman  so  vil  mahlen, 
dass  er  seinen  kindern  ein  kuch  backen 
knndt       «.  2,  569. 

wei;incl  stn.  wMmmM  keesilbar 
l^^afTer  \\  ei;mel  mit  altem  smerwe  strdch 
.sie  an  llelhl.  1,  1147.  ador  weismol 
voc.  0.  10,  66. 
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mdbiiitel»  melboinip  ndreder, 

■lltou  s.  das  »weite  »ort. 

melbip  adj.  mif  mehf ,  mit  staub 
bedeckt;  m  staub,  iu  asche  (fetcordett, 
tgi  fMiTAMelk.  34,  31.  —  b9itmd§n  5 
M  beachte»  isl  der  jwristische  aue- 
drvck  melbiger  munt  von  dem  teugniss 
in  hftreff  eitles  verstorbenen,  öf  löte 
baal  uud  melbigen  munt  übenvisen.  tgl. 
HaUam  1338.  «.  f.  moltic  10 

malm  =  melm  fähri  Umam  antf 
ohne  helcfj.  r<jl.  u.  mulm. 

ini'liii  si'ni.  der  staub,  goth.  mulma 
mm,  uiniog  Oralf  2,  713.  Gr.  t,  334. 
391.  666.  2y  146.  3,  379.  ei  wie  16 
tAhe  in  beiden  sloup  da?,  Rur  und  der 
rx]  starke  melm  EiKjelh  47?^'V  maiiig'en 
heim  den  sorh  man  liulilen  durch  den 
mcim  UcL  chron.  1085.  dl  durch  ttr- 
io«gee  ntt  geworfen  wtte  wert  der  mefan  20 
Ohdn)  f«M.  369,  91.  solde  er  ooch 
in  strite  wesen  ^ewSpfn!  innicr  Helme, 
sö  schuof  er  in  flciiir  mclnit  (ia;^  man 
sia  ie  gedächte  Fa&s.  h.  per  gl. 
Tum,  «.  146.  b.  —  «mit  aber  heiti  25 
sonder  melme  (_stets  im  reim  auf  Helme) 
Rah.  237.  518.  <^f)0.  754.  192.  Diefr. 
8672?  gewiss:  oimi'  zorjern  :  irie  aber 
entwickelt  sich  diese  bedeuiung  ?  Ben. 
wermtilk«l€  «tu  «■».  nelmen »  im  umä»  30 
waten,  wögermf  und  daraus  melme  sf/» 
die  iogerung,  aber  er  ßgte  ißlbithmm: 
yOiles  nur  gerathen.^ 

luilvte  stf.  Gr.  1,  404.  2,  iü'l.  ahd. 
wliwa  Graft  2,  12%.  mitte,  da  ne  35 
Mcfc  in  der  rost  fre^^en ,  noh  di  mjl- 
ven  e/7en  qlaube ,  im  leseb,  247,  3. 
da^  pchaltel  ime  got  vor  der  mileweti 
ante  vor  demc  diebe  Diemer  354,  2. 
dl  speltesi  tb  ein  nilwe  ein  hir  Mar-  40 
•er,  #M  Iim6*  693,  18.  so  kleine  ein 
milwe  nie  i^emuol ,  dtn  WHtiflfl  si  noch 
kleiner  g.  sm.  308.  ein  milwc  über- 
tröege  eine  milbe  wäre  schwerer  ü» 
gemekt,  FrL  167,  19.  45 

inol  «An.  daneben  molla  die  ei- 
derh^e.  es  ist  nicht  der  mulwerFc,  der 
ä*e  erde  IwtUi  und  auftrirft,  es  ist 
nickt  grösser  als  ^  finger,  Bertk,  376» 
idi  bin  f  eloufen  eis  ein  mol  (:  mQ  wnbe  SO 
Bod  unbe  dn  halbe;  jir  Engelh.  1 338. 
Mb  Mnra  nol  eoe.  o.  39,  39.  atel- 


llo  nol  mmmHL  16,  18.  99L  er^% 

719.    über  das  immerwährende  vor- 

warlskriechert  des  molle,  bis  er  nn  eines 
koniges  haus  kommt,  worauf  dte  stelle 
am  dem  BngM,  ampielt,  vgl  BtrÜt, 
a.  a.  o. 

vcchniol  stm.  bunte  eiderhse.  stellio 
vechmol  Mone  gtossen  !>^:55.  95. 

moUe  stf.  und  swf.  auch  niuUe,  molde. 
Graft 2f  T^^-  9ofh.  nnlda.  alaii6,  erde^ 
ardbodan.  die  eninoitn  al  drAte  nnd 
vrumten  si  zuo  der  molden  Diemer 
146,  14.  er  hie/,  den  >vert  betrugen 
mit  rumisker  multen  alse  sie  dar  nAch 
sweren  aolden  de;  die  lielede  gnolea 
Affe  rönesker  erde  stuonden  kehr.  63,  b. 
69.  b.  der  riehe  wirt  sluoc  \"*ider 
den  gast  üf  die  molle  Lani.  4535. 
^si  ze  molteo  vtiirde  diu  molte  Serv. 
1720.  stiebeB  dO  began  din  molle  von 
den  strd^en  NibeL  196,  3.  diu  molle 
lif  d<'r  sinV/o  die  w'Av  nif  Jfelor,  81  eB- 
Stube  sani  (  /  brunne  das.  127«,  2. 

moitbret,  iiioltwerf,  muiwerl'  s. 
da$  wmeUe  wort. 

inoltic  adj.  stäubig,  bestäubt,  *u 
r^tniif)  ijeirorden  ;  tibwechsebut  mit  mei- 
big  in  dem  jttrisH^chen  aasdrucke  mol" 
tiger  muMt,  muilige  zuugeu.  cgL  llaitaus 
1336.  refarm.  4.  ttadt  Nlkreab.  1522 
bt.  44.  vgL  auch  Schmelier  2,  572» 
RA.  HSO.  ein  solches  zetttjniss  fjesrhnh 
über  dem  grabe  des  terstoi'benen ;  die 
ran  Schmelier  a.  a.  o.  scheinbar  ado" 
päerte  erkUrmsg„den  mmd  eoJfer  koA 
kab^id"  missbillige  ich. 

müi  stf.  und  swf.  die  mühle.  ahd. 
muli  Graft  2»  712,  noch  im  90c.  0. 
mulendinum  mola  muli  1 0,  56.  vgL  fSSä, 
3,  347.  b  ^  ich  enwO  nibt  werben  le 
der  mül,  di  der  stein  ad  riueheot  umbe 
lind  da^  rat  s6  mnn^e  unwfse  hät 
Waith.  65,  13.  nibt  guot  isl  te  gigen 
in  der  müln  gedoeze  Helbl.  3,  192.  vgL 
oben  birpfe  1,  636.  b.  —  enden  iwer 
frouwe  Enide  unt  ir  muoter  Karsnafide 
werdent  Horrh  die  nrn!  £rP7.fickcl  und 
ir  lop  gebrücket  Pat%.  144,  1.  —  alle 
norder  oder  die  den  pldnog  roobent, 
oder  Htflle  oder  Idleben  oder  kückbOre 
Schtnsp.  hg.  V.  Lassbg.  174,  a.  dia' 
ninli  hit  onch  besser  rehl  danne  endiio 
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hinrir'  dä$^  349.  —  iti  der  mOlen  er  st 
lie^  Massm.  ffed^  d.  12.  Jh.  rq!.  PVnt. 
1 48.  b.  91.  von  der  miUo,  dar  die  moln 
MS.  2,  15  a.  b. 

Immpfinftl  Of,  Woidurna^imjfkn- 
for  erklärt  das  wort  für  giunprmlll, 
g-umpmiii  mühliPerk,  um  wasser  hernuf- 
mpumpen  (^doch  vergl.  oben  kVMfr  I, 
911.  a  und  nachher  vlddermai).  der 
tnme  befnnde  pMdeni  ab  da;  wa^er 
tf  den  Addern  Or  alten  knmpfmflleQ  tnot 
fpeinschw.  im  leset.  ti. 

pfefferinül  stf.  ptetTennuin  und  mflr- 
selstein  der  h^n  ich  niergent  kein  fragm. 
38,  a.  pfellermttU  pip«ris  mola  wc*  o.  7,93. 

stonpniil  $tf.  du  ftgtmükte,  fikrt 
ZimHann  an  ohne  beleg. 

▼löderuiül  sif  Frisch  1  ,  279.  a. 
MdAlff,  die  nidU  Umf  tmä  targe  hat. 
9gL  kiunpAnaL  30 

mnlhunt  stm.  feUt  oben  1,  728,  b. 
Rioinssits  Hie.  cnni»  moIendiDalis  flifllhanl 
Diefenb.  gl.  184. 

malnit,  millWiMel,  miilsehätele, 
mnlsteiii,  muUUt«.      9.4a$MmeUe  35 
wort. 

mülnaTC  slm.  ahd.  mul  OnAri  Graff 
2,  712.  der  muller.  daneOeu  die  for- 
iMM  nflMer,  mdaer.    «^JL  MSB.  3, 
348*  a.  if.  molitor  mnltor  maller  toe.  0,  30 
10,  40.  molitor  molner  Diefenb.  gl  184. 

zuomiiller  stm.  der  oberste  kmedU 
des  müUers,  Oberlin  2126. 

iiittliHernuiej  mttllmi  «l/l  f. 
üe  mällerin;  so  kessUMmiOf  weil  iie  3S 
das  kam  der  gattheit  ffedrosrhen,  ge- 
molen  und  zu  kimmeiitrot  gebacken  hat. 
g.  sm.  XLVIf  25.  2.  kupplerin. 
mflllerin  und  tridleria  Bert.  384. 

mül  awe.  %ermälme»  ahd.  muljan  40 
Graff  2,  7f  1.   etnc»  mOl  ich  diu  Ii« 

Uelmbr. 

veriaiii  &wo.  «ei  reiben.  ahd.  farmid- 
jn  Graff  2,1  \  1.  cgi.  Doe*  mite.  1, 336. 

scnnülle      deu^etbe.  dem  slangcti  45 
8ol  man  da;  hoidMt  scraiflUen  Mysf. 
31?.  \  \  in  A. 

muolclil  ad},  setzte  Benecke  aus 
roteng*  3,  b.  (157)  hier  ms.  ain  June- 
frovwe  mnleht  luda  awars  würde  dann  50 
da^^flhf  hcdfufm   ita$    melbig ;  mir 
aber  scheint  an  jener  stelle  mülebt, 


ma  grossem  mmde  terseheti,  gemeint 

zu  sein,  evfrjffirnfjesetzt  den  röten  mOn- 
delin  derselben  Strophe,  Kt'eswarz  dets 
neckli  gemeil. 
5  mnlm  fahrt  Eiemam  ohne  beleg 
msf  tät:  staubichte  erde.  Am^fere 
ausbräche  für  melm  ? 

g^cinal  stv.  so  kleine  ein  miiwe  nie 
gemuol  g.  sm.  307. 
10  ubennal  aHa.  mU  einer  MMigen^ 
kernigen  matw  ÜberMen?  etswä 
man  des  wol  innen  wnrt,  iinl  viel  da; 
goll  in  den  pliuol  da^  nie  rost  liber- 
rouol  W.  Wh.  188,  22.  vgL  millou. 
L  dn$  franuötitehe  mal 

vrmialdie  swc.  verwünsche,  var» 
mnidit  Oransche  si  W.  Wh.  12,  10. 
dirre  vermaldite  mein  Porz.  526,  11. 
n  wAren  in  ir  wlse  ed  gar  mmaladt- 
get  JTorf.  U.  57.  der  ItduuB  gota  ga- 
benedtt  von  der  dit  vonnaledlt  wart 
jdmirlich  durch  iren  nft  behaat  beaulwii 
aogespil  Jerosch.  Pf.  160^ 

mtUtetfi  ^tziges  gefedd.  dO  Inoli 
Mch  grO^e  naile.  Mnetas.  denket,  i, 
146.  b.  hie  wart  ein  gr6;  malte  er- 
kiüit  das.  1 47.  b.  heispiele  aus  Con- 
rads troj.  kr.  führt  Oberlm  982  an. 
diu  malte  vaale  gie  «rtwer,  aua  «4  ad» 
hin  unde  her  finmend.  83,  9.  in  die 
malle  rant  er  vür  und  da  gewinnt  er 
in  einem  tumei  zwei  rosse,  das.  499| 
23.  vergL  Geo.  14.  b. 

mnUtea ,  nnlAde ,  nanlltBcli, 
malns,  malz  In-ank,  mit.  malatoa, 
aJtfr.  maladenx ,  besonders  vom  nm~ 
safie  gebraucht,  dn^  ich  morgen  ge— 
want  wil  legen  an,  als  ich  si  ein  sie- 
cher aias  und  vil  gar  maMtea  17. 
2161.  got  sprach:  ald;  in  den  8ch4{ 
die  hant,  di/,  merket  nlgemeine,  diu  warl 
mHhites  amtj.  41,  DLXVU.  vil  [wart] 
reine  der  maladen  Diut.  1 ,  47  si 
reingete  di  mallden  dae.  1,  489.  4A 
pläget  gol  Aniieua  das  er  mal^tsch  wart 
der  seele  frnsl ,  im  leseh.  984,  10. 
f>ergl,  das.  22.  derselbe  keiser  was 
mala;  unn  wart  in  dem  teufe  gesund 
Merl  983.  die  Irauw  wart  wie  ein  malte, 
wie  ein  ö;  setziger  Oberlin  983.  vergL 
dff^  noch  wfiterc  hehpiele  und  abicei'- 
chende formen,  ogL  ottcAfmci^  l,637.a. 
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OMiAterie  üf.  mieft  naUlrle,  na- 

lAzte,  malätie,  mal^tfchiei  muMOti.  der 
reinfg-et  Conslanti»  voti  <ter  inntAlerie 
Gnesh.  vhr.  5.  17.  noch  mehr  furmeu 
mtä  Unpiele  führt  Obertim  982  «m. 

ukutams  «.  |w«|pr.  fihrtt  m  Terromtre$ 
keer  W,  Wh.  438. 

MAL.iUN  n.  ftropr.  eüUM  kötugM  m  W, 
Wh.  443. 

MALiHG  ?  dlrni  nialaiig  botun  9oe.  o.  41, 

78»  cttmni  nalanff  «lof.  41,  79. 
malarz  r.  propr.  Terromtru  wh»  fK. 

Wh.  32.  288.  372. 
1ULAT02IS  ».  propr.  fürst  in  i  e/  r unteres 

Uer  W,  Wh.  43& 
lULATius  u,  ft9jfir»  Ttrramers*  soAm  W, 

Wh.  32.  288. 
MALCBftATfi  RK  Tl.  pTopr.  Porz.  5 17.  520. 529. 
MALOKH  und  MALTER  stti.  Graff  2,  727. 
HMSs,  imd  war  mcAl  eigenUi^ 
tU$  ^nheit  9orhand€ne$,  amäem 
eine  gettisse  zahl;  über  die  an  zahl 
der  einheilen  derselben  trird  t/esrh fr nnkt. 
nach  dem  üsp,  2, 16,  3  ^ind  .i  l  schlafe 
des  koningeB  nttder;  mi  Swp,  nur 
30.  rgl.  RA.  767.  OMCk  64  ftOMMl 
als  znhl  des  maM<'r  vor.  mitltnmi  mal- 
ler roc.  n.  ^.  vijl.  Oberlin  U8.i  und 
984.  (.2  maller  kxse)  Frisch  1,  637.a. 
dHue  malder  ^eleo  £.  AU».  47.  «. 
^rti  getreidemass ,  beträchtlich  gröswmr 
ah  ein  scheffel  (irirklich  mit  riuiln  -w- 
sammenhanr/end?  wie  man  anfifiuiin - 
mettj  als  wäre  es  so  mel,  wie  auf  ein- 
maiwämmtaUm  hingegeben  wird,  ttr^ 
die  «Oft  Ffüeh  a.  a.  o.  amgefBkrU 
Bestimmung  vom  jähre  1441  :  was  ein 
man  eine  stige  hinnnr  traj?eri  knii  an 
ruckeu  oder  weizeo,  das  bul  ein  uialler 
Mio]),  oifdl  hier  wird  die  grOsee  des 
mn$$es  verschieden  angegeben,  vgl. 
Oherlin  !>S3  (^ein  malter  brots,  zwei 
Malier  lutersl.  Frisch  a.  a.  0.  Cffor- 
bemoM.  hoUmass  u.  a.) 

nalaerMc  «.  das  sweHe  wort, 
stf  Gr.  2,311.  ahd.  BUlUht,  from. 
mlle.  Graff  2,  7"20.  ryl.  comm.  z.  nnr- 
rensch.  32,  7.  fundgr.  1,  382.  es  be- 
leichnet  1 ,  eine  hüte  {ist  diese 
bedmOms  eitler  erweieHdif),  2, 
aime  lederne  tasche.  nicht  immer  las" 


halten,  mibe  vel  bulge,  Kaberna 
3,  150.  zaberua  malhe  vel  pulge  su- 
merl.  33,  17.  si^tarcittm  malbe  das. 
5  16,  9.  mulica  tasche  vet  unlbe  dos. 
11,  69.  die  balgen  und  die  maihen 
HelbL  15,  656.  wir  vuereo  mil  den 
Walhen  liderfnc  malheu  das.  1 4 ,  52. 
der  fürste  hie}  durch  der  gemden  hulde 

10  die  malheB  voa  den  slellen  torea  WdA, 
25,  36,  wo  a6er  Laekmam  wM  mit 
recht  bessert  die  stelle  von  den  mär- 
heri.  —  umb  ir  der  Nürnberger  milte  fra- 
get varude^  volc :  da}  kan  wol  spehen : 

15    die  Seiten  mir,  ir  malben  seUeden  danne 
lere  das.  84,  19.   sö  ftllek  msn  In 
den  heiren  die  maihen  US.  2,  68.  b. 
min  malhe  ist  worden  Irore  das.  69.  b. 
MAUCUsiiut  n.  propr.  Pan.  401.  male 

20   ineUnainSt  dkaortaSi  der  hackHge? 
tgL  Qertn.  9,  15. 
MALTA  name  einer pßanze.Graff7, 123. heia 
malt!)  sunierl.  40,  11.    nfrii»lc.\  malta 
das.  60,  35.  mercurialis  maiUi  das.  62, 

25   72.  bela  bioaa  vel  nalla  dae.  21,  39. 
MAU  sin*  das  imIs.  Qr.  2,  214.  braeinni 
mal^   sumerl.  3,  3.   42,  58.  49,  59. 
brasium  ein  n»alcz  Diefenh.  qf.  54.  iri 
dein  suiuer  was  dar  bralit  niuizes  und 

30  meles  micliele  nnlil  vloseli  und  ander 
splse  gennoe  UvL  chron.  10990.  swer 
maiccs  pflifirt  Hir  v  ile  e:^  ligt  durch 
ilerrcn  üf  dem  .sl.Ue,  dfr  lohe  m!n  hier 
uu^  er  besehe  wie  im  siu  wurae  ge- 

35   rAte  MS.  2,  228.  b. 

mnl;  adj.  kraftlüs ,  hinschmeltend 
(rerwandt  nilf  milte  MnrI/rn).  ir 
sa'lde  iin  krelleti  wurden  mui;^  Mar/.  50. 
vergl.  leseb.  1 46, 3 1 .  und  Gr.'l^  995.  Graff 

40   2, 714»  oonddodm  oom  niali=maMtes. 
malze  sm.   icl  maho,  dörre  wn 
wah.    da^  er  da:;  viei.sch  «Julr.r  und  des 
weites  malze  da^  ich        heime  viode 
hier  HelbL  1,  809. 

45  BieluBtesfM..der5rMfer,  derhrm^ 
Unecht,  btaiiator  ein  melczer  Diefeak* 
gl  .54.  toc.  rrat.  1422.  und  öfter. 

mel/.hu»  stn.  fehlt  oben  i  ,  739. 
brauhoHs.  melcshaus  brasialünum  Die- 

SO   fM.  gL  54. 
MAMi,  mjaii  tan».?  dies  wort  seMe  Bon. 
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gteiehklingende  adjeeii»  ut  begründen. 
Wackernagel  aber  im  /flossar  nimmt 
di0  ahd,  form  an  üU  iusammengeseiU 
mu  mtm  md  mm, 

akd.  mammuoti  Grajf2,  728  ff.  da;  tier 
ut  sconer  varnwr  iint  vi!  manu'iidi  l}iMt. 
3,  23.  er  gerihlet  {dtnyet)  die  ma- 
■m4«i  CmÜIm)  \m  äbmK^  orleildo  4««. 
94,  12.  die  meiiHriglBliB  wmdb,  pt,  10 
91.  vgl.  SchmeUer  2,  575. 

meniiiiinticheit    stf.  mansueludo 
»tnäö.pi.  61  l.wo  cod.  fretir,  mildedieiU 
luit  «Im.  im  fmukr.  mn  tpndiem  whI 
man  dmütm,  mb»  4m   ^eckende,  15 
denkende  wesen :  das  irnre  tine  srhöne 
etpnoiogie :  vielleicht  tst  min  man  muu- 
oea  die  lounel  von  man,  von  mind, 
wm»f  muntm  «.  «.  Di^ßßb,  g.  mb.  1, 
30.  Graff  2,  732  ffi         manlöa.  —  20 
decUnation  entteeder  manncs  (i.  b.  Itc. 
13.  (57.  93.   116.  132.   1(56.  WaUh. 
27,  26.  41,  21.)  manne      6.  /v.  26. 
•2»  240.  ete,  tmd  als  gen.  plwr.  dtt$* 
233.  Waith.  2G,  29.  34,  34.  43,  27.)  25 
mannfn   f;.  h.  hr   4«.    ff.S'.    1  ,  4.  b.) 
oder  tndeclinabel.  nom.  und  acc-  phir. 
tmmer  man,  nie  mauuer  {vom  jaJire 
1490  fiOirtZimnm  em  b0i$piei  emO* 
flO«r  MicA  tmr  ukr  selten  manne,   di  30 
vorgenantin  manne  f:  .lohamuO  ferosch. 
Pf.  39  .  Gr.       630.  686.    des  man 
/to.  84  III.  248.  260.  (06  nur  im 
reimf).  muugtm  kOnoi      Fm%.  108, 
■2-2.  Ttr.  283.  (jogllw.  17.  68.  81.  00.  35 
277.  283.  u.  ö.)  vil  der  Gunllierw  man 
Nib.  75, 3.  Kl  578.  Bit.  58, a.  56,  a.  Gudr. 
2656.  C664,  t  wo  naa  vironm  m 
mn  maHto  roimi^.  ksdmrtoäufoniBiat 
4w   verkürUe  gen.  plur.  überhaupt  40 
nicht  selten ,   rql.  Lachm.  zu  Nib.  93. 
den  dat.  plur.  man  cergi.  Bit.  56.  a. 
90.  t.  ti.  d.   Hagen  bemerkt  im  glos^ 
UKT  m  dm  NSbd.,  da$$  mm  nmr  im 
der  bedeutung  lehensmann   im  plur,  45 
um>eränderlich    sei.     beiderlei  for- 
men end^emen  neben  einander  von 
tmuie  w$  mm  W.  Wh.  78,  1  nadk 

bringt  auch  die  schwache  form  ein,  SO 
S.  b.  bei  ISirL  o.  WglCy  im  leseb,  1043, 
41  vU  fvlreiTfiilioiMr  mumeiu  —  das 


beigesetUe  adjeetivum  steht  im  nomi-' 
nativ  meist  nnßertiert ,  r/jl.  Wacker~ 
naget  im  glossar  s.  v.  man.  i.  b.  arm 
■M,  edd  mtn,  eigen  man,  luAee  Baii, 
June  mtn,  slire  ntii,  du  unfdunre 
fri  man,  frum  man,  ein  wise  man ;  bei- 
spiele  bietet  jeder  schriftstelier.  1 . 
der  tnensch,  sö  soel  ist  dehein  man 
Bodi  oilit  Ine  fevidere  Im,  86.  di« 
ifie^e  bmunblnot  Mck  des  mum  sd  rehta 
süe^e  lachende  «n  Trist.  f»67.  der  si- 
tech  jKmerliche  scbrd  bestheidenliche 
als  ein  man  WigaL  2590.  6043.  ein 
ieglkh  naii  im.  120.  doe  «rke«BMt 
nu  oodi  gdiot  dm»,  28.  ngl.  da», 
16.  26.  27.  56.  72.  100.  105.  132. 
246.  e:;  wuohs  le  worle  und  wart  ein 
man  ton  Ciiristus^  Waith.  5,  29.  ein 
got  der  ie  gewcfeade  wnrl  da  wmm 
aidi  mraiMfdilldMr  ut  dm»,  6,  32. 
unde  swa;  der  m?n  in  guote  taot  da; 
i.sl  ouch  gnot  und  >vol  get.ln  Tri^f.  t  44. 
0^/.  das.  4763.  der  gemeine  mau  die 
Imd»,  HaibmUer  im  l»»«b.  021,  0.  2. 
der  mmm,  »ntyegengesem  «NmAI  wtp 
und  Fronwp  trie  jütit/Hng.  manne  noch 
wibt-  i^dat.)  niemandem,  iw.  264.  man 
uude  wip  jedermann  üib.  989,  3.  vgl. 
WM.  67  ,  22.  tO  wtp  «6  nu  dm», 
102,  14.  si  heilen  wip  si  heilen  man 
das.  73,  24.  vgl.  das.  9,  17  91,  9. 
14,  31.  48,  32.  81,  31.  weder  engel 
dort  hie  wip  nocli  mau  Gfr.  l.  2,  24. 
wutd  tu  ifll  Iwer,  anmie,  die  eiir«, 
4er  mäfifier,  sitte  da;  ir  uns  arm  in 
\»  !p  drl  mite  vil  e-fme  triegent  ifr.  3847. 
gegen  fruwen  und  gegen  mannen  Gfr.  L 
3,  12.  frouwen  güete  mannen  kumber 
bfle^et  MS,  1,  4.b.  diu  Ididee  m«o- 
ter  worden  ist  !■  dkr  mue  ailewist 
Waith.  4,  24.  unK  er  werde  manA't6. 
1854,  1.  war  umbe  hie;  ich  dich  ein 
MB?  man  solde  dich  noch  vinden  dä 
heuB  lit  Mden  kinden  W,  ITA.  67, 16. 
als  grmtsdM»  mm»  mmmsesalterweard 
der  riUerschlag  angesehen,  vgl.  Frisch 
i ,  639.  c.  dd  ich  le  Termis  warl 
ein  mo  ritter  nil  iwerr  helfe,  und  ich 
fewnn  echUdee  nmpl . . .  waj  koel  ich 
dö  die  könegtn  W.  Wh.  66,  7.  67,  16. 
vgl.  s\n  selbes  man  werden,  unten  ho.  5. 
3.  imeer,  tückOger  mann,   so  hit 
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MM  weh  vir  flinen  nin  I»,  '^9.  er 
ww  cia  heH  u  Miuie  Bngeäi,  4728. 

4.  eAanaiin.    ir  nemet  Abel«  deheinen 
man  fw.  87.    ein  tohtt^r  diu  hete  man 
kaUe  einen  manm^  iireijor.  898.    des  5 
iwrai  miB  Nib»  9f4,  3.  r^/.  ctef.  566, 

3.  611 ,  4.  792,  4.  9St ,  3.  tatS,  1 
II.  ö.    3n  alle  man  beltben  Bon.  58. 
q  nam  ein  wilewc  einen  man  hie  vor 
in  alten  ziten  WaUh,  106,  24.    belibe  10 
kh  Im  11111  Arwk  JT.  im  Mb*  340, 15. 

5.  MtflA^  Irilitiiiifliiii.  d6  wart  Julian 
des  leiden  valandes  man  vnn  tet  eise 
er  in  lirte.  vo»  ^ote  er  sich  k^rle, 
der  tmife  er  widcrsagete,  den  tiuvel  er  15 
no  «ick  iadele,  HerctriiHii  kte  ar  le 
hliTci:  dea  nrlda  er  tta  md  alle  Irdkr. 
65,  b.  so  wil  ich  werden  iuwer  man 
and  wil  in  leisten  triiiwe  Wirjal.  7192. 

Ml  ich  miniu  leben  von  iu  han,  ich  wil  20 
werden  inwer  naii  and  leialen  awee  ir 
gcrC  Ale.  8585.  der  kaiserOtto  woUte 
nan  dar  zu  Maydeburg  sin  g-enant  von 
des  biscboves  hant  g.  üerht.  'ion.  em- 
pbicb  Qiicb  te  man  Sr.  4477.  4517.  25 
4547.  n  fwnoren  holde  und  worden 
Ml  TH§L  599  t.  ich  fib  iu  mine  toh» 
ler  mit  mannfn  itiit  m'il  mfiiren  Wigal. 
4197.  sehr  häufig  zusammengenannt 
migea  nde  man,  vgU  oben  mdc.  —  also  30 
wart  nieh  rilleril^M  eilen  Wl^ramnr 
4n  adbea  man,  d.  k.  nocfc  dem  o/fen- 
bnren  zusammenhange  dieser  ^feffe,  er 
ward  rifter .  zum  ritter  geschlagen. 
Wtgam.  1 4.  b.  uii^  er  wart  stn  selbes  35 
■ai  da«.  15.  a.  all  Linielet  do  Lac 
ib  selbes  man  sin  makte  Lam.  6693. 
werde  ab  er  sin  seüte««  mnn  WaUh.  106, 
35.  vgl.  man  werden  allein  =  ritter 
werden,  oben  unter  2.  6.  dienst-  40 
umm?  mn^rewihd. lexicographmi fBk- 
rem  ikertUlfmter  im  warte  nundimut' 
matm  nnd  fehnsmann  ah  stfrfnnffm  auff 
dennoch  hielt  das  miitelaUer  beide  claS' 
Hm  auf  da*  Urengste  von  einander  45 
«•duMT  sMd  Anani  AtetteOm  Murnrntt 
in  denen  man  aüein  ohne  weiteren  u#- 
sat*  den  dienfifniann  heieichnete  (^!^ih. 
375,  3  Uest  A  m&xislatt  eigen  man,  aber 
wgUmeh  C164X$o  nahe fireUieh  die  mög-  50 


die  Sitte  auf  den  mUenckied  «d^ 
tele,  »Hgß  Ü,  i.  UddeMMm,  der  m 
der  beschreihung  eines  turniers  die 
freien  nnd  dienstmnrtnen  gesondert  auf- 
zählt, fürüleu  graven  frten  gar  hän  ich 
genant,  swa;  ir  kom  dar:  ou  nenn  ich 
iu  die  dienealman  66,  9.  7.  d6er- 
tragen:  diener,  doch  *eigt  auch  hier 
das  unter  5  aus  der  krhr  nnffeffihrte 
beispielf  dass  die  bedeulung:  lehrnmann 
w  gründe  lag.  du  gotes  man,  niai  diM 
^rle  oode  adole  aie  jiAyn'oL  pmdgr, 
1,32>25.  dö  sprach  der  vlandes  des 
teuf  eh  man  pf.  Konr.  im  leseb.  'iV}  29. 
Rother  im  leseb.  228,  20.  desgl.  im 
Irseft.  893,  14,  bei  90»  K&migikO' 
fem,  de».  93t,  19  «.  d.  8.  md  das 
mpersonelle.  tgl.  ^r.  3,  8.  dafür,  doch 
selten ,  men  Nilh.  roseiikr.  4.  myst. 
297,  35.  Oberlm  1027.  min  Diemer 
III,  23  (vgl.  mm.  dem}.  365,  14. 
me  dos.  366,  13.  mktdb*  pt,  ies  leeeb, 
240,  Ifi.  auch  wnn  s.  dies  vorf ^  nnd 
dafür  bei  Roner  wen ;  auch  wird  man 
apocopiert  »wie'm'  arebeit  in  erne  hüt, 
doch  bai  nin  MS»  2,  193.  b.  i. 
mU  voraufffdkeedem  ertUtHt  imd  ddm 
auch  in  obliquen  casus,  jemand,  swä 
sö  der  man  naht  iinde  t^c  den  lötvient 
vor  ougen  hii,  da;  ist  diu  n6l,  diu 
nfthcn  gil  Mf.  1843.  wei;  got  der 
nian  muo;  harte  vil  an  dison  borg« 
übersehen  das.  276.  der  tnnn  der  hmnve 
sine  wil  jeder  thue  es,  daher  m  der 
2.  phtr.  fortgefahren  werden  kann  wi- 
det  onde  vderel  Trüi»  3047.  tgL  ie 
der  man.  swAioo  den  man  wme  ekle» 
sin  willo  tnioc  des  n\]p^  \pv\  er  df^  ce- 
nnor  das.  d'H).  swer  d(  iii  tiutmie  leide 
t«te  wer  einem,  das.  042 1.  —  be- 
»andere  enedknung  verdieet  hier  die 
verbinde»§  etU  ie.  und  Ober  di^  Idle 
ie  der  man  sine  rrisrknppen  nn  und 
sA^en  fif  ir  ors  nlsü  jeder  seine,  Trist. 
5325.  b.  ohne  artikeL  or.  dos 
eartom  Ueki  im  Singular,  dies  ßndet 
bei  meiiem  in  den  meisten  fällen  Ueü, 
ftnd  dafrrr  bedarf  es  keiner  belege.  — 
die  Substantive  natur  dieses  unbestimm- 
ten subjectes  dritter  person  des  stn- 
guktrt  erlaubt  «n  der  dftem  epracke^ 
wie  »eck  im  engüteke»  cm,  eowoU 


üiQiiizüQ  by  Google 


UAii 


32 


MAN 


imbeUehungauf  dasietbe  iasmämUidte 
proHomen  der  dritten  perton  tu  setzen. 
des  ob^es  moht  man  e^en  fwie  vil  od 
«wi{  er  Wolde  Er,  8739.  mn  aller  5 
belle  fedieaet  Ut  dem  oogewieieo  neoie 
8u  hüete  sich  daane  da;  ern  iht  be^ 
swirli»'  'ff.  iHweihn  wird  hei 

einem  mil  man  eingeführten  aliyemei- 
mm  Mi^^mdtä  die  eamdUioHalpartik^  iO 
forfgtlaattm.    wir  hören  olle  eegen, 
man  müge  te  vil  vertragen,  da;  man 
desle  wir»  in  2,  609.  ß. 

das  verbum  steht  tm  pluraL  Av^i  man 
tarn  md  palas  pmndrä  Oittfr.  1534,4.  15 
C«o  Unt  die  ks:  lande},  den  lobelcn 
man  wtlen  kehr.  94.  d.  oder  ist  in 
beiden  fällen  der  plural  ein  versehen 
des  Schreibers;  bewiesen  teird  das- 
uXbe  pniäkk  4mr€ä  dm  rmm  tn  der  1^0 
QuAnm  nacAf»  da  m  diesem  gtdidUe 
oft  ein  n  im  reime  nherschläyt ,  aber 
SU  vergleichen  ist  sö  uuizin  nmn  d.'ir  mite 
di{  sie  nuxse  sint  de  sgllogism.  im 
Useb.  i2%  10.  9.  te«  genith  an-  25 
der»  snftitanljeM  enr  Mileni  bestim-- 
mung  hinzngesetU,  in  uneigentlicher 
eomposifion ,  tgl.  Gr.  'l ,  605.  maiines 
muot  Fan,  1,  5.  nich  manues  kumber 
gevir  Pars.  873,  17.  nannce  heU  MS,  30 
1 ,  124.  b.  mannes  veh  WigaL  108. 
Gr.  2,  GOG.  so  kommt  auch  vrhen 
mauküniH'  vor  mnnni'sktinneZ)i«»er 296, 
1 9.  381, 1 9.  über  uiaanes  name  ej^iLname. 

mnnmere  diff.  eeUtm,  1.  num-  35 
neg  fähig  f  mannbar,  ein  ma^l  vollen 
manbere  a.  Hehtr.  4+7  in  A.  l. 
von  männlnhfvi  ijcsdilcvhit.  im  und 
sinen  maui)ur  ieib^eriieu  verüchreiben  wir 
•Olli  pilden  IQ  rechtem  manldwa  OberL  40 
968. 

inniiliaft  adj.  mannhaft,    s't  man- 
h;itt  Iiis  ir  alle  7,it  alle  an  ylloii  *tingea 
»il  Trist.  6073.  bwie  mauhall  er  doch 
wmre  im.  125.  il  eint  eO  manheft  da$»  45 
233.  234. 

mflnhaflikfif  ^!f.  tapferkeit,  festig- 
kett,  standhaftigkeit.  er  l<^ret  uns  mau- 
hadikoit  des  gemuUs  und  voilehertunge 
hi;  an  dae  eade  MfiC  118,  6.  50 

manheit  stf  Gr.  t,  070.  2,  46S. 
U  di0  lofferktO.  ataifco  unde  Mudwit 


Im.  188.  kraft  nnde  manheit  dam-  59. 
189.  logent  unde  manheit  das.  155. 
mit  manheit  löblichen  pris  beg^n  das. 
128.  wines  ein  becber  vol  gU  m£r 
manheit  «loa.  39.  der  tac  Oebet  man- 
heit nnde  wAfen  dm.  270.  wa;  wider^ 
stüende  ir  manheit  und  ir  milte  Waith. 
12,  2!).  \vit7,e  nnde  manheit,  dar  ztio 
Silber  und  dai^  golt  das.  13,  6.  da;  er 
das  mirre  teil  heawanc  mit  mannet 
and  mit  wüten  Bertis,  im  keeb.  070, 
24.  vergl.  WigaL  2425.  4184.  5536. 
angebornin  manheit  Porz.  174,25  Ctgl. 
W.  Grimm  wu  Vrid.  38,  13).  »wem 
diu  flunheit  wmhet  FH.  61,  10.  2. 
die  mOimUdtef  tapfere^  gemtdHgeSkai, 
ein  einec  mensche  sIt  nihl  vernam ,  w4 
der  rillcr  hin  beqiiam ,  der  dirre  mon- 
heite  pflac  Pass.  A.  161,  13.  sin  herze 
dft  von  vrende  gevie  ab  im  dehcin 
manheit  te  taone  werde  vOr  geleit  H^a- 
gaL  3423,  3.  das  mannesalter. 
also  teiht  man  des  men^^thm  lebtage 
in  vier:  da;  erste  ist  diu  kinlheit,  ja- 
gent,  manheit  und  da;  alter  wteim.  *a- 
imrL  tm  teeeb.  772,  22.  A.  da» 
abhängige  Verhältnis,  in  tcelchem  man 
lu  einem  hohem  steht^  dessen  man  man 
wird,  er  wolde  werden  sin  man.  Wi~ 
gamnr  8|irach  ein,  herre,  ir  alt  ein 
künec  ala  ich,  e;  were  mir  ino  groej- 
lich.  itiwer  manheit  irh  niht  ger  Wi- 
gam.  59.  a.  vgl.  OberL  989.  5. 
inbegriff  der  mannen  eines  herm.  ick 
kernte  alt  bei^iel  mar  die  letart  ks 
Qn  des  sdchs.  Mmrechts  25,  1 6.  man« 
heit  alle  sincs  gutes,  Hemegera 
erklärunrj  im  glussar. 

Uiiiuauhfit  stf.  feigheit,  unmäna- 
fehei  betragen,  nüt  manheit  manlieli 
giete  aol  man  niht  Un  verderben  unde 
in  unmanheit  sterben  Harf.  T20^  r2. 

niansrhfift  s//",  /e»  dichtem  findet 
sich  dieser  tm  lelmi  echi  goMS  geldu- 
ßge  asudrtidt  »seht  gerade  käufig.  vgL 
Hahn  SU  Otte  414.  Sommer  »u  Flore 
4^1'2.  !.  homngiiim  ^  (irr  lehnseid, 
die  lehnshuldignng y  dif  ei genihümliche 
weise,  in  weicher  der  fiiarut  bei  der 
aerleiaag  an  IMnredll  die  ireae  ge^ 
hbt,  eine  weise,  die  bei  der  aerleikung 
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tM^htdgt,  9gL  IFoMflyM',  S»p.  3,  1, 

596.  ffaUaus  1311.  (j^uot  mai-  der  lierre 
setzen  einem  mnn  äne  manscliafl  üclnr^ip. 
k^.  Ls$bg,  LR,  b.  swcr  die  iieiide 
reckel  durch  uumscliafl  Lohengr.  163*  S 
da;  ander  kfloge  ir  kröne  durch  manu«- 
schaft  ze  Idne  von  slner  liende  ciipfitn- 
•?<'n  W.  Wh.  9,  30.  da^  die  heiule 
uud  diu  zuAge  mir  bielen  rebte  man- 
•diaft  Krone  ISt.  a.  da;  er  an  mich  10 
keiaer  manschafl  begert  das.   151.  b. 

hüten  ime  ir  maiisclinn  das.  172.  b. 
und  biutet  siue  iiumsduifl  ....  so  cn- 
pb^et  io  ze  'man  Flore  s.  4Ö72.  ho- 
Mafimn  holdung  vel  manschafl.  oraa-  15 
gtiiBi  Diaaschaft  vel  holde  Diefenh.  gl 
1  4T.  '2.  dir  Irhnstrene,  lelmspflicht 
selbst,  die  durch  nianschaR  nätneu  si- 
nes  gebotes  war  Lohengr.  110.  dem 
Cdcn?)  ir  manschafl  von  stoem  valer  20 
whl  versmübl  das.  121.  wer  im  w»re 
dienesthan  und  lelicti  nrlrr  mnnschaft 
eiipfariffert  Helen  von  wn  '>Ue  414.  miin- 
äciiafl  und  i^hen  Haltuus  13iU.  mau- 
nehall  schuldig  sin  dat.  1311.  raan~  25 
ichsft  und  Verbindlichkeit  das.  manschaft 
Unde  difn-t  das.  .3.  iuhetjriff  der 
mannen  eines  herrn,  erst  in  Urkunden 
$eU  dem  14.  j7(. ,  detn  13.  jU,  noch 
firemd.  vgl.  Romm/er  a.  a.  o.  die  er»  30 
bcre  maitöchafl  in  der  pflege  Würzen 
gese^^en  Haliaus  1.1  l'i  und  1313. 

manlicli  adj.  selten  menlich  Gr.  i, 
363.  365.  t»  Strickers  Karl  mandlich 
110^      1.  dem  ekwneter  det  mm'  35 
tut  gemäss,    manlichia  wtp,  wfpitche 
m-^n  Wnfffi.  '^ü,  20.  sfn  maniicbiu  kraft 
behielt  den  pris  in  heidenscbaft  Pan. 
15,  18.  maniicbiu  kraft  /tr.  260.  man- 
Itebe  Ut  Heben  do»,  116.  St  geviengen  40 
manllchen  sin  da».  142.  er  bete  Up 
und  mnnHchen  muol  Trisl.  5Ü44.  man- 
licb  triuwe  BarL  12,  28.    mit  nianheit 
roanlich  güete  das.  220,  10.    des  )o- 
fees  alsd  menlich  da;  alle;  Irlanl  seile  45 
von  stner  mmdieite  Trist.  13114.  mit 
manitcben  sorjä^en  /ip.  'i^i'.  —  nunilich 
das  gegeniheit  von  muotwillec.  niunlich' 
wert  sich  nnrehter  MX,  treit  den  zoum 
in  mnotes  monde  folgi  m'cAl,  wie  da$  50 
weih  wohl  thutf  dem  antriebe  der  fei- 
denschaft^  der  Imme,  det  si^eiiiwMMS» 


Jf.^.  2 ,  1 27.  a.  gewenkel  nimmer  tag 
an  in  (den  wiben)  da;  isl  rehl  manli- 
clier  Stil  rarz  172,  12.  —  oiich  ob 
si  menlich  rcht  begAt  unt  vrubt  gebirt 
PrL  150,  13  erklärt  EUm.  dat  er- 
fiiUiy  »as  der  mam  als  tein  redU 
heonsprurlien  kann.  2.  jedermann. 
Otfrteds  niannolilt  oder  mannilih,  die 
er  auch  dtcht  neben  einander  setU 

I,  23,  8.  12.  roKnIich  im  die  vrende 
nam  der  im  dö  aller  beste  gesam  /in. 

I I .  lind  da^  maiilicli  d.l  jacli  erii  ge- 
sa'lie  schtener  Ijost  nie  das.  260.  icohl 
unnöthig  hat  Haupt  Er.  2140  und 
2547  da»  überlieferte  manlich^eMsrl 
in  manoegltch.  der  übel  singet  der 
$higi  vi! ,  menlfrfipn  er  crtouhcn  wil 
Hon.  82,  fio.  des  nam  meidiih  war 
das.  29,  5.  er  tiedarf  eins  wilen  er- 
mels  wol,  der  menlichem  verschieben 
sol  den  munt  das.  53,  78.  9gL  Strickers 
Hnrf  M',>.  a.  Türh.  Wk.  3,  414  b. 
ullennannelicb  £nMl34.a.  und  fundgr. 
1,  371.  a. 

mnnliehe,  tnnnlklieii  ade.  1. 
auf  männliche,  tapfere  weise,  man- 
Hclie  tT'fi'iren  Iw.  142.  su!  wir  bc- 
st&u  die  lieiden  mihiltelie  Mai  III,  39. 
grif  vil  manlicheu  zuu  büchl.  1 ,  738. 
2.  jedernuum?  und  sie  dienten  im 
abd  wul,  da^  sie  menliclien  liep  halle 
der  seele  tfost,  im  leset.  9S'?  4 ;  odler 
ist  hier  das  ade.  »ckreibfeMer  ttaU 
des  adj.'f 

anmanlicli  o4i'  anmärnUich,  fe^e. 
wünschen  was  nnsMiilieli  ie  büehl,  1, 
1259.  wan  dei;  unmaniicb  wmre,  wei- 
nen ich  niht  verbere  das.  1,  375. 

mauDCclich  adj.  daneben  memiec- 
lieh,  e^enßieh  mannegelich,  o6ifi 
1,  972i.  b»  ahd.  aliero  manno  io  ga- 
Uh,  manno  galih  Ora/f  2,  701.  Gr.  3, 
53.  vgL  fundyr.  1,  371.  a.  jedermann^ 
die  gesammtheit  all  der  gleichartigen 
»ubttaoMen  und  4Aer»imlimmmtg  der' 
ssl6eiiA«aeM!ANefM^mann6  galih  alle  män- 
npr  find  jeder  eivzfhi  (auch  mfid. 
findet  sich  noch  aller  inuuue  gelicti  m 
L.Alex.  leseb.  264,  1.)  dö  vaor  man- 
nicblich  heim  ee  sinem  hfls  Diemer 
180,  10.  mannecblich  slMin  vriunde 
gc^t  Kar^j.  3,  25.  mennecUch  reil 

a 
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vürc  Iw.  177.  (io  sprach  meniiegelieh 
Latii.  2976.  meiiiieclicU  im  wol  sprach 
da».  %i1iO.  dirre  rede  neogelicher  er- 
•chrac  das,  8259.  und  mengelich  na>me 
swi's  er  «?crle  das.  ')f^02.  —  aller  5 
raenut'gli  ''  das.  84öl.  aller  manncir- 
Uch  /'a/'i.  07,  8.  cfies«  niclu  seliene 
terbhtdiu^  mii  aller  tsf  nacAiMrtefi^ 
d«r  ursprünglichen  conslruction ,  tri> 
auWf  //i  aller  iiehlectiche,  aller  tegellcbe  10 
«.  «.  vyL  oben  I,  !)7'2  h. 

luajie^^e  swm.  mens  cUenfresser,  führt 
Gr.  %  468  0«,  dock  oAjm  b^g.  das 
wart  fehlt  oben  1,  75<). 

nianfypft  s/r?  fehlt  ohen  1,523,  h.  15 
1 .  $lipendium  midlare ,  doch  wohl 
erst  in  Urkunden  des  iit.Jh.  Leleybar. 
99L  Hakaas  1306.  Obarüa  989.  2. 
iaaeslUivlaxt  C?),  wetehe  beim  auf- 
vehrnen  zum  lehensmann  ein  für  alle-  20 
öi^i^  oder  jährlich  erleyl  werden  musste : 
so  führt  Ziemann  aus  Wesienrieders 
beiirägeH  342  am, 

man^Ot  stn.  fehlt  oben  «l,  5!)!.  a. 
es  ist  =  manlehcn.  r^/f.  ffaltaus  l  '.iOl.  2.' 

manhileicli  slm.  uder  stn.?  die 
terpttUäung,  fehU  oben  1^960.  a.  wuiiue 
sie  Termite  alle  naihlech  Legs.  pred. 
101,  22.  iiR  <i!ussar  scfz-i  Leiser  die 
form  inanhllüli  und  als  stn.  an,  doch  30 
vgl.  oben  1 ,  UtiO.  a.  hileiih ;  auch 
bietea  di»  ßbrigen  von  Leyser  angs" 
^KArfaii  «feUm  g^leich.  amf  das  «imi- 
trale  geschlecht  schmat  «1  leiiea  er  sdHiof 
elich  gebileich.  35 

nuuiboubet  stn.  mancipium^  fuJtrt 
ZiMMfw  «1/  ohne  beieg.  nur  akd.9 

ui«d16s  a4f.  oHitUas  (fehU  m  der 
auf  Zählung  der  Zusammensetzungen  mit 
lös  oben  I,  1034  !>  ).    dö  wart  der  40 
werde  kuabe  luaiilos  iu  sineni  herzen 
Hätdet.  i,  23,  65. 

mansterbe  aism.  f^krt  Zimmmm  <m/^ 
oAoe  beleg. 

nianwip  sin,  führt  Ziemauu  auf  45 
ohne  beleg. 

mankuniic,  manl^oi,  aunlidi 
das  atans^enbild  y  maDiuoot,  mao- 
.^Ia{^o,  manslalii,  inniislaliicr,  man- 
sh'(<{;(',  inanucrb»  maatsilec  «.  das  50 
zweite  wort. 

tckennaniln.  a^erbauer,  arator, 


HAN 

colonuB,  niricola  IHefenh  rjl  35.  71. 
240.  dö  quam  üne  eiu  aikcntiaii  zu 
und  sprach  »lys/.  154,  30.  noch  afie- 
zer  denne  dem  diirsU-iMÜgen  ackennaiine 
ein  kalt  ursprinc  ^W.  .)fL.  \G.'2.  Käin 
was  fin  jirkerniaii  (ienes.  funrlr^r  2. 
36,  2.  Gott  heisst  der  wbe  ackcnuuii, 
der  der  werll  airM  befaa  taieraas. 
2977.  «pi  g,  sm.  XXVni,  \. 

altinaii  stm.  alter  erfahrener  man». 
dö  Siuli  er  silzen  dA  einen  man,  der 
was  gra ,  i>ia  hür  von  «Her  iiüe>vl^... 
ad  bet  deraelbe  altoian  efneo  cehalkur- 
«eo  an  Er.  281.  aUmannes  rede  tl£l 
aiht  ze  vär  Ptn-  .  I  (;.'},  1  (5. 

ainbctiuaa  slm.  cerkürU  amman.  Gr. 
2,  447.  wie  es  scheint,  in  dieser  oer- 
Hrurng  eine  aerrmgerung  der  bedeu" 
lung  inrohierend^  Wackern.  d.  basL 
bischofsr.  12,  anm.  1.  der  ehf  amf  zu 
verwalten  hat,  nie  toUfrei  (_Mii  aus- 
nähme der  cerwaUer  der  4  oberhof" 
äaUer,  die  aber  dot^  nickt  der  ffiraten 
geno7,  fporen,  vgL  W.  Wh.  212,  6.X 
nff  r.'irfif  einmal  nNft  hüi  fiii  ffi^  am- 
belliulc.  doch  an  plur.  auch  anihel- 
nan.  swenn  der  herre  bof  oder  hocb- 
geitl  hftt  80  anin  die  vier  amplmaa  iriv 
ampt  verdienen  nAh  dem  rehte  als  des 

hoveS  g'f%\  niilirit  si  Sriitrsp.  Lossb.  LR. 

1  i.  Wacker nagel  mm  basler  bischofs- 
redkl  aermoAet,  der  plar,  aaibtiiute 
be^Hekne  die  itUiaber  der  haasämter, 

ammanne  die  niederu  beamten.  a.  a.  o. 
12,  anm.i.  — offBcialis  oflif  ial  a!d  mnpt- 
nian  roc.  o.  30,  5.  uituialu»  auiplman 
Diefenb.  gL  1 95.  bei  rifterbMgen  ist 
es  =■  dienealman,  die  ja  atte  ein  mnt 
terwaUcii  oder  doch  ihm  wgehoren 
sein  Hiusstcii.  r(/l.  .Srhirsp.  h(j.  Lassb. 
LH.  III.  Eichh.  renhsgesch.  344,  4 
tum,  o.  e^  mac  vi!  wol  ein  amtaian 
Bdn  verUesen  al  die  .sin  frauend. 
T.)-},  tn.  '234,  I.").  22.'.,  17  der  bei 
nur  ein  amt  oenraUet  z.  b.  bei  mir 
marschalisdtemte  thut.  ein  herr  hit 
einen  anrnian  HaIbL  8,  195.  die  fttnleii 
wercn  einem  ir  gefld|  gemer  underUiD 
dan  keime  des  Icdneges  amhelntan  W. 
Wh.  212.  n.  Af  wise  täl  lump  am- 
halilnui;!  Irl.  270,  17.  ein  kueht  der 
lue^  liiu^er  der  was  aanaa  fibar  alle; 


Digrtized  by  Google 


MAiN 


35 


MAN 


4i        6rM,  preä,  1 ,  133.  filU 

far  ein  »('wclli^  man  deme  dajj  here 
wa?  tirniertaa  sazte  Joseph,  den  er  fjp- 
kauft  hatte  ^  ze  ambtman:  al  da^  er 
Mte  da;  boraleh  er  sao  stner  geweite,  5 
ii;  ime  al  da;  wäre  iindertan  da;  ter 
ime  salte  dienei»  Genes,  fmidf/r.  n.', 
33.    eiaen    liebreisken    :inih!rnaii  das. 
57,  7.   sin  vai«r  AUrahuiii  ciscöte  si- 
MB  anman,  4er  gleich  darauf  scaleh  10 
genannt  ttird,  Genes,  fundgr.  2  ,  33, 
"^t"    4:V  vgLOttocar  im  le^ph.  H>4  '28. 
m  der  kehr.  72.  »;.  sieht  der  amman 
tmttr  dem  vi^^eluom  und  wird  von 
äfaam  ämiHer  utr  rede  j^lellr,  da»$  15 
er  nickt  die  erforderliche  zahl  fische 
geliefert  habe.    rgl.  Schmefler  1  .  'T. 
villiivis  aml)ctinaii  sumerf.  20.  .13  der 
wenraUer  eines  bauemiiofes,  das  als 
mmüMktm  emes  fitrüe»  oder  H^s  ge-  20 
notsenwird  ;  nocA^^iWMi  oberdemtach'^ 
^(7nrf  nmbthjlüPr,  !immr>n  •  ehen$0  wei'den 
m  der  mark  Hrandenburg  die  pächter 
moek  amlmaiin  genannt,  classificiert  wur- 
dem  idmmtHrke  ämlermUer  die  4  kofdet^  25 
ter  des  marschalc,  lruhs8>?;(< .  kamerttre 
ffnrf  schenke,  »u  denen  bei  sliffer»  sm- 
ipetien  noch  hinwkatn  das  obervogt- 
amt.  das  amg.  32.  b.  «öA/^  aisichüich 
mgeitmm  de»  torwarte  ttett  dee  mar-  30 
•dialc  auf 

aniholin.tnlchen  stn,  fehlf  nf>en  I , 
i^96.  b.  amtsiehem,  eia  9on  einem  of- 
fidal  eder  wiwiiftrfafftn  eines  fSnIen 
oder  Utfteegemeutne»  giO,  egLS^m^.  35 
kff.  Lastb.  LR.  110. 

afmn»nT»ipi«*t*'r  s.  drt$  letzte  frort. 

ariuuiaii,  arinaii  stm.  armer  mann. 
Gr.  ^629.  Ifldhn.  m  im,  4T91.  6268. 
keeomderterird  $o  genmuti  der  bamer^  40 
der  nicht  frei  ist,  der  leibeioerte  RA. 
:J12.  Gr.tp.  1,  \\\\.  ffaltnm  r)4.  (pao- 
peres  aat  rustici  dtpl.  an.  13öO.  dock 
Meft  jeder  nng^ddtUeke  ^  bedauemi' 
merAe.  egi  arm  und  Hute,  araan  nac  45 
niht  ifrave  sfn  doch  so  lehl  er  eremc 
hinrr  nls  veme  Ls.  3,  564.  hiul  früe 
was  ich  ein  künig'  nu  bin  ich  ein  ar- 
mem  gr.  roseng.  27.  a.  e;;et  mit  ndr 
tmmm  dm  Uk  ia  le  geben  hin  Ito-  50 

tocx.  t  ,  35.  PI  wart  dü  hartn  f^uol 
gdte  von  manegem  ktteneu  armman 


Pm%.  70, 8.  aeh  ich  arman  nnde  dwt  das. 

1 ,2.  icli  nrminan  verlorne  enpfir  iiirh  mit 
tarne  Hartni.  (ircii.  .5450.  diio  verstiiont  er 
arman  {Adam )  da^  er  libeie  bet  getan 
Genes,  fundgr.  2,  1 9, 1 7.  wca  hin  ich  ar- 
man in  geiigen  IKocfet  «m  Ineb.  962, 18. 

asr hinan  %tm.  geringer  kuchen- 
knrrht?  Benecke  rennuthete:  boots- 
iinecUl,  wie  schon  Wackemagel  im 
^onar.  man  achnof  den  vfirsten  soleh 
gemach,  da;  vil  gar  unmere  slnem  asch- 
mnn  <:f'\\r':i'n  WcPrp  Ifnrtm  Gren.  2M»;k. 

itannan  stm.  nn  plur.  barliutc  und 
barman,  ersteres  gewohnlich  s.  o.  linte. 
letUeres  iwr  i»  d»  bei  Sdlm^er  i, 
184  angeführten  wkunde:  eomu 
parmanni  di<nntnr.  —  eine  art  halb- 
freier,  irie  es  scheint  nur  zu  hestimm- 
teti  dienstleisiungen  (^».  b.  inbus  tem- 
poribuB  in  amn  aranl  et  aecant  dies 
Ires,  «rft.  m  den  RA.  310)  terpflidi- 
teter,  entgegen  gesellt  und  getrennt  von 
dem  eigen  mau;  nur  in  bairischen  Ur- 
kunden, vgl.  reichliche  beisyiele  bei 
Sehmelier  I,  184.  Jlil.  310.  «fwf  oben 
bar  <.  1,  88.  bardin  «.  1.  368,  femer 
hnr<<f^l!ij  hnrwTp.  —  nttrh  harlinc  er- 
scheiiU  nach  HA.  und  Schmeller  a.a.O. 

baaenian  stm,  ein  herre  sluen  knap~ 
pen  hat,  der  mohle  wo!  ein  baseman 
sin  Hdbi  15,  259  ;  die  hs.  Uest  pa;- 
man,  und  Jnc.  Grimm  in  den  avmer- 
kungen  su  dieser  stelle  sagt:  Pajman 
iai  ein  ÖUerreiehiseher  name,  egL  Paj- 
mansdorf  meitlh.  3,  694. 

Iictoman  stm.  1.  ein  betender, 
der  für  andere  betet,  geistlicher,  da; 
si  immer  werden  erlöst  von  der  helle 
gründe,  awa;  ich  dei  aegcna  knnde, 
des  wa»re  ich  gerne  ir  betman,  wan  ich 
ir  l'nics  in   wol  gan  büchl.  1 ,  263. 

2.  ein  zu  bete  (abgäbe^  verpflichte- 
teff  s.  beleliute  oben  s.  \,  1038.  vgL 
Ikete  o,  1,  171. 

biderman  stm.  ein  unbescholtener 
mann,  ein  ehrenmnnn,  ein  sehr  häufig 
vorkommen d""  frort,  irelchcs  den  an 
seinem  rechte  und  seinen  ehren  voll- 
kommenen mann  beteidmet,  Eidihom 
d,  St.  und  r.  gesch.  4.  aufl.  2,  §.  349, 
«nm.  d.  RA.29A,  nnm.7.  OÄer//n  154. 
—  ernst  ziml  wol  bidermaooen  Frl.  65|  6. 

3' 
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du  häst  doch  vi]  ?p]in  rel  du;  l)ider- 
manoes  erbe  iu  allen  lundeii  Iii  Otn.  z. 
136.  vgl  MS.  i,  189,  a.  firanund.  68, 
4.  Cloi.  ehron.  96.  (6ei  IT.  «. 

ff  )  1 4.  Ltfurm  86.  füBMgm-t,  D*  907.  5 
I*.  r.  a. 

büuiau  5/nt.  etn  ackerbauerf  $ffn<h- 
n§m  mit  gebäre,  vgL  bftliule.  nuticiu 
•frieola  niricolt  buoniaii  90c.  0.  10,  2. 

rolonus  human  das.  10,  5.    colonus  10 
buman  sumert.  52 ,  44.     ntrrtirins  i. 
agricolator  inde  agriculu  jjinvmua  i)ie- 
fmb.  ^i.  17.  vgL  fundgr.  1  ,  362^  b. 
idi  wil  iu  sageu  mnbe  den  bAmui  iwi; 
er  oÄch  der  pfähle  an  soldo  tragen  e^  15 
si  swarK  oder  grä:  nilit  anders  irlou- 
bete  er  ktüser  Karl  di.  gören  di  ineben, 
da;  gedmit  sIdmi  leben:  sinen  rin- 
dertn  scbnoch,  dAnüt  isl  des  genuoc. 
siben  cllc  cc  huniode  itnn  7.e  bruch  rö-  20 
ff'ti  liicli.    isi  der  göre  hiriHfr  oder  vür 
&o  hat  er  sio  £werc  veriuru.  sebs  tage 
bt  dem  pflnoge  min  ander  arbeit  ge- 
nuoge,  an  dem  sunneutage  sol  er  cc 
kirchen  gdn  den  (?art  in  d^r  hnni  Irn-  25 
gen,  wirt  das;  ssvert  bi  im  MHiilcn  man 
sol  in  vüeren  gebunden  zuu  dem  kirch- 
Bftne,  dl  bebe  man  dengebilire  uns  «labe 
im  !uii  unn  bar  abe.   unl  ob  er  viant- 
scliaft  trajre,  8Ö  werp  er  sich  mit  der  30 
gabclu.    da;  rehl  sa/Je  der  künic  Karl 
kehr.  90.h.vgl.Massm.  ausg.  3, 1002 fg. 

—  dn  viier  bftman  o.  Ifeinr.  269 1  da; 
was  ein  frier  biknan  der  vil  aellett  ie 
gewan  deheingrö^  tingemacb,  da;  andern  3.' 
bOren  doch  g:e.schiich  ,  die  wirs  gelierrel 
w&ren,  und  si  die  niht  verbAren  beidiu 
mit  atiure  und  mit  bete,   ei»  soleft^r 
entrichtete  also  eigentlich  avdk  stiure 
und  bete  an  den  herm,  dem  sein  land  40 
gehörte,    nach  dem  schtDäb.  landr.  isi 
das  wehrgeld  eines  freien  bauem  (eme» 
FroMkmOj  der  nkht»  wtU«r  hatte  ah 
einen  menrnm^  1  pfund  6  hellw,  ein  es 
kotifmannes  nur  1  pfund;  der  freie  45 
Itauer  stand  also  höheTf  vgL  A^.  316. 

—  der  ubile  bftnuin  der  tievd  Griesk, 
pr.  1,  277.  mgthoL  940. 

biircman  stm.  burgbewolmer  y  auf 
der  bürg  wohnender  casa/l  (  rom  luirc-  50 
l£heiO  des  burgherm,    er  steiu  unter 
dem  burcreht,  cgL  Sckmtp.Ukmr.  §.  148. 


1 4*>.  weder  an  irnie  der  frau  liue  noch 
an  iren  eren  noch  au  irroe  gude  noch 
an  irme  g^iode  nocb  an  Iren  bnrcb- 
mannen  noch  an  iren  maimen  {pastMen^ 
Tijl.  tiiaii  3.)  noch  an  iren  dinstman- 
Den  noch  an  iren  luden  noch  an  gein 
dat  gut  dal  si  ane  höret  Höfer  20. 
des  herren  gednde,  amplman  bnrgnan 
oder  diensiman  «Selker»  237.  —  übrigem 
steht  für  burrmnn  beinahe  hSmfigat 
burgiere,  lagl.  Schwsp.  a.  a.  o. 

dieuestman  stm.  ist  ein  unterschied 
aip&ole»  dem  pkirai  dienestman  mnd 
dienesUiule  ?  in  der  bedeutuuf/  nr.  i 
erinnere  ich  mirh  nur  seifen  dem  lett- 
fern hf'fjviiiiet  XM  sein,  der  vielleiclU 
nur  für  nr.  2  gUi  (tgL dagegen  das  über- 
kriegen deeptur.  emlMIIS^X  Udtenet- 
mutm  (Ii  i-  v/r//  in  den  dienet  einea 
andern  begeben  hat.  d>e>e  riimsfruan- 
nen  geharten  zfin(  qpsnidr  ilvs  lifi-i-o^ 
Sehen  237.  teuren  nicht  tüUfret,  mtt 
eiwmakme  derer,  die  die  ^  köchele» 
hofnviter  bekleideten  y  aber  »ie  eutre» 
Ita  nierfahlf/  y  o/sn  rifl*'r  ?*'nÖ7, ,  und 
dies  hob  sie  nicht  nur  über  die  ci- 
geniiule,  sondern  auch  über  die  freien 
heuern,  daher  wird  für  die  pemek-' 
meren  Uatt  dienealmas  emek  dieieat- 
herre  fffsnrif:  herzogen  grävefi  vrien 
unde  dit'ijt'jjtiii  rren  MS.  J,  188.  b.  mehr 
beispiele  tgl.  HuUaus  2197.  Wachem, 
d,  hieek.  nmd  dienelm,  recht  ms  Baeef 
s.  1 4.  Oberlin  236.  alle  dienstmannen 
ijehörten  in  die  küteijorir  eines  jener 
4  hofämter;  der  dienstmann  konnte 
nicht  nach  seinem  guidünken  das  cer- 
hälinie  an  feineni  kerm  löten,  »en- 
dem  musste  frei  getaeeen  werden ,  Ja  - 
der  pfftffenfürst  durfte  nicht  einmal 
lreüasseu\  überhaupt  war  nicht  bloss 
Min  keenchild  geniederi,  sonder» 
teine  reehlUdten  heMemgen  wture» 
durchaus  analog  denen  der  eigenliute, 
irenigstens  im  l  'S.jh.,  sie  durften  da- 
her verschenkt,  vertauscht  werden,  kin- 
4er  ton  dieeüiimannen  vemMedenar 
herren  wurden  geAeUlj  ete  keunUm 
selber  keine  hörigen  y  ja  überall  kein 
tu  freier  dispo^tfion  sfphefnies  eiqen 
habeuy  alles  lUes  nut  ausnähme  der 
{Aertfen  inhaber  jener  hofSmier.  im 
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einzelnen  war  ihre  rechtliche  Stellung 
sehr  verschieden,  und  Ssp.  wie  Schwsp. 
lehne»  daher  die  entvoickhmg  dieser 
9k  da»  reehl  dmr  dimMiuamm  lde$$ 
höTereht  mtd  ihr  JMka»  mnpfbtgm  tie  5 
änc  manschaft.    iihrif/nis   konnte  nur 
der  höhere  adel,  vom  seinperrrten  incl. 
aufwärts^  diens^nannen  haben,  die  mit- 
lelfreiei^kattmimt^gfn  Uote,  vgLBidUi. 
§.  344.  amm.  aa.  —  ich  lasse  eine  tO 
reihe  trichlif/erer  stellen  foltjeu.  Nie- 
man  huu-  eißreii  liiito  haben  wnn  vricn, 
und  diu  goUhüser,  aiie  dienstman  hei- 
$Ml  dfOB  m  der  schrifl,  da  von  mfl- 
gen  ri  nlit  eigene  liute  haben,   hdrt  15 
ptn  dirnrslman  an  ein  i^otshiis,  lind  piht 
er  hab  eigen  liute,  die  «sint  siiis  t^oU 
hiises  eig^eo.    gibt  eins  furslen  dienst- 
Mn  er  habe  eifen  liute,  des  iel  niht, 
81  sint  des  furslen  eigen  Schwsp.  ed.  90 
Lassb.        r     die  vier  (jnhaher  der  4 
kofämter}  die  rnOe^en  von  »Vsle  relitc 
vTie  liute  5ln,  die   mtigen  wol  eigen 
fiele  haben  Ais;  69.   bat  ein  dienst^* 
aian  des  er  wenet  eigen  liuto  die  mag  25 
er  Diht  frei  jrr!:issen,  9\  bestond  in  nicht, 
si  seind  de^»  lierren  eigen  des  er  ist, 
ooe  di  vier  dieostroan,  die  diss  buch 
nenuMt.   kein  pftVennbrate  mag  feinen 
dicnstman  frei  gelassen,  er  nag  einen  30 
wf-rh^^ol  ^^  n|  mit  im  tirnumbbesseningnnd 
iiimpt  er  ein  bopsers,  der  bischofT  der 
nach  im  kommet,  der  nymmet  seinen 
weehtaele  mit  reebt  wider  Ais.  308,  /. 
dienstmau  nement  erbe  und  erbent  alf  35 
\T\e  liute  nah  allem  tanlrehfe.    e^  mac 
aber  ir  eigen  niht  gevallen      ir  herren 
gewalt,  ob  si  nit  erben  bAnU  ai  mugen 
eh  rit  ir  eigen  gegeben  noeh  verkonfen, 
wen  wider  ir  eno^  {d.  h.  die  mit  ihnm  40 
rntter  deirt^efhrfi  hcrrn  siehenden  dienst- 
leute,  v(fL  \\  ackern,  d.  bisch,  und  dienstm. 
rttkt  an  Ba$ei  t,  10.  anm,  2).  da; 
ditn  boeh  ab  Insel  seit  von  der  dienst» 
manne  rehte,   da;  ist  da  von  da;  ir  45 
rehl  so  manirvoHir  ist    die  pfalTen  fur- 
tXea  baat  dienstman  die  hant  ein  rehl. 
dsr  nbtiisen  diensthite  die  da  geftintent 
sint,  die  bantän  ander  rdil.   der  iei- 
gcn  fufften   dicnstman   die  hant  ouch  50 
Minder  reht.    da  von  kunnen  wir  niht 
Hoi  bescheiden  ir  aller  reht  das.  158. 


tgl  lehenr.  11t.    Iii  ein  hent  tfnen 

eigen  man  vri,  der  behebt  vrier  lanl- 
SiBzen  reht,  er  mac  fürbaz  niht  an  si- 
ner  rilbeH  konen,  nnd  Ml  ein  leigcn 
ftirate  einen  dienstiian  vrt,  der  von  rit- 
terlicher art  geborn  ist,  die  behaltent 
mitel  vrien  reht  dax.  150.  dienstmunnes 
eigen  mac  uinicr  chumen  iu  den  kuuic- 
liehen  gewalt,  noch  0;  ir  herren  gewalt, 
noch  0;  ir  golahhser  gewalt,  ob  si  sich 
verwnrrhent  an  ir  rehte ,  noch  eigern 
liute  eiifen,  da/,  vellet  ir  herren  an  des 
si  da  sint  das.  4(i.    alle;  da;  gut  das 
der  berre  stnem  dienstannn  Übet  se  hove- 
rehle,  da  sol  er  hoverehles  ab  pMegen 
nnd  [nit]  Ißhenrehtes.     nah  hoverehte 
sol  iegelich  dienstman  Rehorn  truhsirze 
sin,  oder  marschalc  oder  kamerter  oder 
schenke  (pgL  fftcAA.  d.  sH  tmä  r.  gett^, 
§.  344.  anm.  o.,  Wachem,  a.  a.  o.  1 3}. 
swenn  der  berre  fiofndrr  Itf'ihsrczii  hül, 
so  Silin  die  vier  amplman  inu  ampt  ver- 
dienen nah  dem  rehl«  als  des  hoves 
gewonheit  et  dos.  laftenr.  III.  —  da; 
sin  dev  drev  geslahte  (tarA  den  3 
sfihrirrt  AVmAs")   dev  gestrnf   mit  dur- 
nahte, eine;^  da;  ist  edele,  di  liiinf  da; 
hanlgemaliele ,  di  andern  frige  tute  ,  di 
tragenl  sich  mit  gute,    di  drilen  da; 
eint  dienestman,  also  ich  virnomen  h&n; 
dnnmder  wtirden  knehte  Diemer  1  5),  5. 
gegen  diese  begründung  der  unfretheU 
erklart  sich  der  Ssp.  3,  42,  3,  dahin^ 
gegen  hebi  er  fast  noch  mehr  ab  der 
Sehwtp,  die  muammengehörigkeit  eon 
dienstmannen  und  eigmieuten  hervor 
a.  a.  o.  und  veranlasst  dadurch  den 
glossator  «u  der  ausführung,  dass  der 
diensimatm  dodk  nkht  eigmOieh  eigen 
sei,  unter  anderm  iedM,  weit  ssm 
dientf  nicht  auf  dem  manne,  sondern 
auf  dem  gute  liege.  —  die  dienstman- 
nen der  geistliehen  fürsten  standen  an 
rang  gleich  denen  des  reieke  mtd  höhet 
o&  lUe  der  laienfürsten.  ausführlich 
und  gründlich  handelt  ither  die  ver- 
wickelten 90rhaUM&se  der  dtenstmanne» 
Waekemagel  um  Heek  und  dienstm. 
redtt  ms  Bae^  namentüeh  «.  8—15, 
worauf  s«  verweisen  ich  mich  begnüge, 
da  die  meisten  andern  mir  bekannten 
darsUUungeHf  «.  b.  selbH  die  Etch- 
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bornn  in  seiner  Staats-  und  rechls- 
yesckichte  §.  344  nickt  ohne  unge- 
natdgkeitm  «umI.   Ben^eke  ciHert  ak 
HoehiMlertfetmcn  juris  gwm. 
Stufig.  1780,  dat  ich  nichi  habe  er-  S 
langen  körnt m   —  in  hez-nfj  auf  tur- 
nierfähigkeU  und  ritfertmrttgkeit  sind 
He  den  freiem  eöUig  gh^utekettä^ 
demutek  imlendieidem  die  didUer  üe 
auch  hier  bei  auftählungen  stets  von  10 
den  freien  und         den  lehnsmannen, 
icekhe  leiUeve  einfach  man  heissen^ 
9gL  Horn,  Ssp.  3,  278.  wMrend  bei  den 
diemimannen   der  iusat*  de$  worin 
dienst  niclil  fehlen  darf  Cmnn  und  dienst-  1 5 
ntnn ,   mW    manneo  uiide  ditii.sliiiaunen, 
ampUulc  äteustmannen  und  man  sehr 
oft)*  remgcrdmmgen  bei  dickfem  sdA- 
lem       ganzen  entsprechend  der  ord- 
nnng  der  heerschilde^  so  auf.  idi  lA7;e  20 
o'.nh  nitit  durch  künij^es  hai;  noch 
dur  die  fursleu  ob  sij  wolden  aodeo ; 
woltei  min  duM  ^rlven  wem  mid 
a1  die  ftiem  dieunbeskil  goM^toob 
(He   ^dnnnder   wollen  swern,    darr.rin  25 
die  werde»  diene  s  Im  an  der  ich  niht 
8ol  verge^^eu,   und  ouiii  die  slurken 
Stelle  MS.  2,  122,  a.    keiser  ktage 
grlven  vrtea  dienestinaii  MS.  2,  215.  b. 
kSaCfe,  förNlf!) ,  j^rflven,  vrle  herren,  30 
dienstman,  plailVu,  nniiuiie,  kuufnian, 
gebäre  MS.  2,  122.  b.  lurblen  grdven 
hcnogen  Trten  lade  dieMBlBUiD  Xmu. 
8381.  md  wie  lebendig  es  iee  beieusst- 
sef»  hfief'.  r/cfs>-  die  dienslmannen  nicht  35 
voUfrei  seien,  zeigt  der  bei  dtchtem 
so  häufig  wiederkehrende  gegensat» 
9om  vri  md  dicMStami.   Bwet  in  des 
tdcin  lantgrAveii  räle  si  dur  sine  liübeclieit, 
er  si  dienstniaQ  oder  frl,  der  man  in  40 
Waith.  85,  18.  vri  oder  dinistmaii  pf. 
Kwmr.  304,  7.  egU  Kerl  43Ö4.  Scher» 
237.  Ue  vri  dl  dieimtoia  dort  eigeo 
üf  di;  ein  ritter  Ctf  da;  eio  kuehl  MS. 
2,  138.  a.    ein  herre  von  greburte  vri  45 
daj  der  eia  dienestman  ein  riller  und 
«w  kaebt  do^  at  danao  ein  eigen  man, 
wie  daf  geicbabe  des  wiwdert  nao 
nocb  v>'ip.    ein  vri  geburl  nibl  geirren 
kan  ein  herre  Her  easi  doch  vkol  der  50 
£ren  dten<»Unau  iia$.         die  fürslen 
■ad  b  didMUaHoi  die  ia  wiraa  oader^ 


iän  enpfleniren  v>o\  den  wndtM!  df'jren 
Wigaf.  9308.  98ö«i.  den  (/l  afen  Morale 
b$gteHe»  drin  bunderl  dieue^lman  und 
eia  alo  gaad;  dae.  8713.  der  en- 
hisrhuf  ron  Köln  sagt  %u  dem  guten 
(lerliard:  din  snn  der  isl  ein  knufman 
und  noch  ein  harte  stolzer  knebt,  der 
Bol  dieaslBiaBaea  reht  enphihen  unde 
leiteB  awart,  ia  rltcrachelle  werdea  wert 
g.  Gerk,  3370.  —  färstra  grftven  fHev 
gar  han  ich  ffenant,  '^w»/  ir  kom  dar: 
au  nenn  ich  iu  die  dienestuiHn  frauend. 
M,  9.  bei  MckUderung  des  turnten  ja 
Pri$ack  Ukiek  Mi  dmm 

auf:  Hertnil  von  Ort,  von  Wildon  Herl- 
nil ,  der  von  Stubenberc ,  von  Miforekk 
her  Keinpreht  (mit  riitern  vil,  da;  was 
ab  rebOf  her  Ruodolf  voa  Rae,  von 
Kttagesperc,  voa  Kraaperc  ber  Heraaa, 
«.  s.  fr.  am  srhlnsse  der  aufuihlung 
sagt  er:  nu  linn  t(  h  iu  die  gut  gc- 
iiant,  die  dk  tur  waren  bekanl  daj 
si  eUaa  aoMan  hia . . .  dann  fSkri  er 
fori!  ä«  aeaae  icb  in  die  ritler  Qdie 
vornehmen  dienslmannen  gelten  mehr 
als  die  einfachen  ritter)  gar,  wa/,  ir 
kum  uuder  schiide  dar.  der  bücbge- 
aivolea  Ober  al  waa  rebl  aebahuadert  an 
der  sal  68,  1.  9.  sie  »erden  aber 
nicht  eimein  namhaft  fjemarh!.  freie 
nnd  dienshnauneu  tnrnicn-n  unter  ein- 
ander. 2.  der  diener.  im  sendet 
oni  allea  eagliscben  ackara  naaer  b^rre 
seine  dienj^Iiiuui  Ileittr,  9,  gem.  leb,  im 
leseb.  222,  17.  herre  gebietet  über 
mich,  swaa^  ir  iret)ietel,  dat  bin  ich, 
iuwer  jieger  und  iuwer  dienesUnan  da; 
bia  icb  ala  icb  reble  kaa  Tritt.  3373. 
iwer  ha;  ist  gegangen  über  inwern 
gewissen  difMi'.IrTnui  sayl  J teein  terbind- 
Uch  zu  (juwein,  Iw.  273.  ob  si  dir 
ein  wilo  erban  da;  du  sist  ir  dienest- 
aian  büehL  1,  1567.  aag  ir  ich  al  ir 
dienestman,  dienstlicher  dietK^t«  uiidertAn 
Pari.  1?)0,  1 1.  ich  bin  ir  sla'ler  dienest- 
man mit  triuweu  uns  an  minen  töl 
frauend,  560,  2.  icb  wil  ir  aller  Cder 
wibe}  dieaeatnaa  aad  ir  keaijpfe  iauaer 
Wesen  WigaJ.9616.  der  vrouwen  dienst-  . 
mftM  'st  ein  nnmenflirh  im  frauend. 
hüiifig  vorkommender  ansärmk  von 
dentf  der  aacA  gegen  die  fremen  to  em 
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betragen  rr^?<?s'.  frie  die  rifferV'rhe  $i(te 
rüfuclitr  (  I  \vas  der  vrowcii  (^plur.^ 
dieastmaii,  mit  ruliteii  lria>ven  tindertdn : 
er  was  in  holt,  er  sprach  in  wol  8, 21. 

48»,  23.  499,  9.  ?ote8  dienst-  5 
man  Scherz  des  liuvels  werden 

die nslman  Barl.Z  1* 7, 1 1 .  —  diu süeie minne 
saezea  solt  ir  dienstmamie  gll  MS.  l, 
45.  a.  9gL  der  Cran  diensliiian  m  dem 
oben  angeführten  beispiel  MS,  %  138".  10 
si.if  minf's   hrrren  kiineffin    und   ich  ir 

diliciiiaii  stm.  der  yeru  iuabeisUierj 
Uer  mi€k  nur.*  fähig,  äa$  dmg,  das 
geHtkt  a»  bemekeit.   wts  der  voget  18 

mit  rweieii  diiiffmannen .  vor  dm  idso 
das  bfkenntnissp  c'pscliehen  isl,  in  ge- 
rihle  beziuget  iiiütaus  232.  des  muss 
der  Hehler  selb  siebende  seiner  ding- 
üane,  oder  anderer  erbarer  lenl,  die  20 
ein  nrtheil  finden  möirfn .  o-t'/fürr  sein 
Scherz  242.  an  r ersteht  e$  trolil  schon 
der  rf.  der  ahd.  abhandl.  de  syllo- 
gismis,  der  ad  rhelores  4ber9HU  sprah- 
maniiin  undc  dingmannin  le»eb.  121,  20.  25 
vad  Bilgen  dn;  die  cl-Jirer  belinhen  mit 
nrein  dingmannen  Schwsp.  178.  öfter 
m  Gr.  weisth.  —  der  plural  lauiei  auch 
dioclinle  (fekU  oben  1,  1038.  a.)  vgL 
Haltaus  a.  a»  o*  30 

dorfman  stm.  der  dorßetnohner^ 
bauer  man  schribit  von  eime  dorf- 
Mone,  der  hate  gesnitcn  in  der  erne 
ds{  her  mmie  was  und  legete  sich  so 
«U/ende  mpi.  206,  34.  99L  MS.  H.  3,  35 
U2^.  3,  223*.  I^ith.  :}8.  4.  villanus 
viliiru«;  dorrman  Wone  8,251.  rusticos 
licrfriiati  sumerf.  41,  78. 

t'man  slu.  der  ehematm,  gälte,  e^ 
ttüge  dehdn  Cman  bt  s!ner  hüsfrowen  40 
^eligen  äne  heulttsünde  Bert,  im  leseb, 
'  ^ft.  M.  vgl.  Griesh.  pred.  2.  18.  der 
mm  dir  gesihet  sin  wirliniie  das.  if 
41.  marilus  £man  coc.  o.  2,  66. 

diciiiiuin  sim.  fiihri  Zimmm  aufy  45 
daci  bermß  er  sie*  mr  ettf  MS*  1, 

132.  k  wo  ebeare  eine  falsche  leteri 

/är  biderben  ist  (Waith.  35,  20.). 

edf*lmaii  sfm.  edelmann ,  adliger, 
entschieden  als  composuum  in  Brants  50 
^rnnmeekiff  76,  68:   wer  noch  fnt 
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sytt  ere  turrent  kan  den  halt  ieh  für 
ein  edelman.  schon  früher? 

eigenman  sA».  leibeigeHer.  da;  ich 
eigenmannes  wine  solde  Sin  Mft.  765, 2. 
seruns  eigenman  ror.  o.  34 ,  60.  er 
Wolde  iiiht  ein  eigenman  in  der  lieideii- 
schelle  Wesen  Pass.  K.  142,  36.  der 
pkwal  Imitet  woht  stels  eigenlinle. 

crcpmui  «An.  so  $teiu  firauend. 
537,  1!»  er  wiis  für  war  mtn  erep- 
man,  er  was  mir  heiniicli,  ich  im  holt, 
mit  dienst  bet  er  da;  versull  dai^  ich 
gein  im  was  valsohes  vrl,  iagt  Ulrich 
wm  dem  Pilgerin  von  Kotm,  der  ihn 
spater  r;rfnnfjen  nahm,  es  ist  irohl 
erbeman  gemeint ,  der  hesitzer  eines 
erbleheuSf  erbreciUgutes.  vgl.  Schtnel- 
kr  \y  102. 

{reiiian  udj.  mit  mannen  eerseJksN* 
(r'r  f.  744.  (ri/t.  gcinac  ,  g^ehnr ,  ire- 
haal,  <;eha^  u.  a.)  ich  bin  ge>Tiuiil  uttde 
gemnn  Trist.  9194. 

gog'elman  sIm.  ean/isftiqmuel?  ich 
stuont  iiUvh  amw  ein  gog-ehiian  der  vor 
kfiii  slat  erkiinilc  ^!S.  H.  3,  2!)t)^  rgl. 
gol  ein  einfältiger  mensch  Stalder  1,463. 

g^iimpelioan  stm.  luflspringer,  pos^ 
senraisser,  vgL  da»  engl  fainbol,  und 
oben  gtünpelUule  1,  1038.  der  \icrde 
isl  gar  dn  gum|>elman  HIS.  2,  240.  a. 
gnmpeln  und  iiegeo  mit  p&Hil  als  ein 
gumpclman  IfeMMft.  As*  341 ,  129.  b. 
vgl.  Waekem.  JÜ.  103,  amn.  22. 

lio>  (*g-iimpeIinaii5/tR.  posaenreisser 
bei  hofe.  dd  zw  in  hovegumpelman  an 
einander  seodenl  brief  HelbL  13,  2. 

g^iiotnum  siM.  dem  bidemum  enl- 
»preekmdf  ifocA  bleibt  da*  er$le  woH 
meist  adjectie.  ogi.  HA.  294,  amn.  1. 
Gr.  fi45. 

Iicrcmaii  stm.  der  krieger.  tgl. 
BA.  292.  dir  rideal  sveaxich  dnsint 
nute  alsO  getlne  hereman,  da;  dar  nuvet 
mach  vore  bestAn  Roth.  3.'i56.  ime 
volgelen  sine  heremnn,  zvei  diusint,  da:^ 
ist  war  das.  5084.  im  muose  durch 
nOt  entwichen  aMirieh  herr  bmb  Diemer 
138,  18.  mit  sinen  hermaanea  EracU 
3884.  vergl.  das.  4449. 

Iioiihclnian  stm.  1.  die  haupt- 
person,  hauptheld,  im  gegensaU  der 
gesellen,   all  die  geaeUen  aini  bereit 
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mit  bescheidenlicher  ricbeit,  wie  ge- 
vthe  ich  mn  mtn  apreelieii  an,  daj  ich 
den  werden  honbetman,  Trialanden,  be- 
reite Ke  siner  swerlleite  Trist.  4590. 

bi  Artt>s  dem  honbetman  Parz.  7<i3,  '23.  5 
hauptfiiaii  der,  welcher  dem  kaufer  als 
perhaufer  gewähr  Mthf»  nim$  Gr,  «. 
3,  346.    bei  getheilU»  gvtem  der, 
durch  den    der    bodetnins  entrichtet 
tterden  soU,  das.  '1,  18  {   (danach  >u  10 
terbessern  oben  boubelliule  20>  2. 
der  andrer  im  kriege,    beten  wir 
ein  honbetman,  wir  solden  vtnde  wi- 
nie  spnrn  Parz.  24,  30.   Moyseii  ieren 
houptiiuni   Griesh.  pred.  2,  124.    häl  15 
er  rchten  mannen  muut  der  uubescbei- 
den  houbetimtn?  HeWk  1,  782,  man 
bracht  in  vor  den  honbUnaa,  der  ander 
riemc  ke-l^iere  wns  Pnss.  K.  (>3,  40.  si 
ranliu  vil  dräte,  da;  si  ir  houhilliite  siui  2U 
Jerosch.  Pf.  15**.  —  ubertragen  hou- 
belman  der  wären  snhl  Pars.  162,  33. 

hovemin  5/1».       1.  der  eh  inge- 
sind e  an  eir'rm  hnfr  Jfbt.    ob  dn  te 
hove  wivrc  i m  l^nabe  üicl^Ticfi  genant.  "2.') 
'Ja'  sprach  tiu  nlter  alzeliaul,  der  was 
ein  alter  hoveman  Bngelk,  1279.  und 
an  derselben  stunde  kin  Harke  und  *stn 
Tri*;fnn  muif  mit  in  mnner  hovprrifMi  Lo- 
rant 7A\o  dt'mgeN<"llc  Trist,  .i AT} u.  ebenso  30 
Dtut.  1 ,  382  f  3.  und  Alextus  de*  h. 
V.  W.  776.   noch  gerner  bin  ich  än 
gehör  danne  ein  armer  hoveman  der  nie 
hiiohfirplt  ^'fWHii  flehuhr.  1107.  *?. 
der  ein  yeliofl  bewokueude  ioder  mm  35 
hofe  gehörige^  unter  hofrecht  stehende  ?} 
bauer.'  Veoantina  der  patrils  hat  ein 
dorlT  gehabt,  darinnen  wont  einer  sein 
hofnuui,  der  liel  einen  sun  Scherz  fi8(i. 
die  klüsler  vrowen  baten  einen  hofemau  40 
üf  deme  lande  myst.  76,  26.  umd  ebetuo 
237  ,  9.  hofeman  oolonna  eoe,  erat. 
bouenan.  accola  ackerman  das.  hofTman 
fundanns.  i.   rustims  qni  colit  fiindo.s. 
Diefenb*  gl.  mU  dem  iusati  „so  noch  45 
4M  m^erm  orten  der  Welterau/* 
—  hOTelittte. 

gisellioveDMD  stm,  Stellvertreter 
auf  dem  hofe.    welcher  nicht  selber 
daruf  sitzet,   der  hat  recht,  uf  seinen  50 
gül&m  einen  geisselhofman,  es  sey  magd 
oder  hnechl  an  halten  Qr.  w.  3|  413. 


hnotcman  stm.  der  hOier,  «ädUer. 
des  kerkere»  hutman  lies  er  suhant  er- 
töten Fa$t»  K,  296,  44.  narpf.  da$.  21» 

20*  512,  57.  auch  der  glöckner  wird 
80  genannt  Mas$m.  Alex.  s.  77. 

hiiiüiiian  stm.  i.  der  dem  die 
pflege  dM  luuuee  ^Aertra§e»  isl.  oben 
an  der  sinnen  atuont  ein  a6  alariter 
hüsman,  ob  al  diu  werll  kumen  dar  an 
were  durch  des  lurnes  pin,  da;  er  sie 
mit  einem  vinger  sin  wol  alle  bete  ge« 
worTen  t4t  «oferwu.  983.  der  starke 
hAsman  der  ir  pflach  Cder  Maria,  deren 
eigenschnflen  mit  denen  eines  hauses 
terglichen  irerden}  dasj  >vh.s  der  heilig^e 
geist  das.  (»44.  2.  ein  hausbewoh- 
ner.  inqailinna  husnan  noe*  o.  10,  6. 
incola,  iHiganu»,  «fL  Sehen  715.  — 
r;//.  liTisliule. 

iciiiau  zahlendes  pronominahuhsi. 
ahd,  eunian,  luman  Graff  2,  747.  itber 
io,  =  goUi.  ÜT  tMd  die  MfsoimNen- 
tetwung  deee^en  mit  man  tgl.  Gr.  3, 
51  und  ie  oben  1,  7  4 '5  die  zireite 
.^ilbe  ist  hold  tieftonig,  wo  dann  das  wart 
als  stumpfer  reim,  wie  Itc.  110  ge- 
wan:  ieman,  «raeheHi/,  dock  Ml^üeee 
reime  seifen,  bald  wird  sie  »um  un- 
betonten men,  wi>finrrh  das  xcnrf  fähig 
wird,  als  klin/jender  renn  (jebraucht 
zu  werden  f  wie  Waith,  ti,  b.  40,  11. 
«9/.  Gr.  \ ,  369.  «ntf  nieman.  —  «.  ie- 
mannes  A'i6.  1 1 1,  3  C  iemans  in 
da.^.  14H1,  .1  (in  A,  iemens  in  F.")  ie- 
mens  das.  467,  2.  dat.  iemaune,  ie- 
man  Trist.  2196.  und  iemen  Iw.  28. 
44.  61.  80*  204.  aee,  ieman  imd  ie- 
men (_ahd.  dnmannan  Graff  a.  a.  0*3» 
njl.  hr  I  V  letztere  form  ist  die  ge- 
wöhnlichere im  dat.  wie  acc;  aus  dem 
doppelten  n  der  obliquen  eatas  ent" 
wickelt  sieh,  wie  dhnUeh  beim  inßm- 
He,  ein  d,  welches  schon  im  1 4.  jh.  in 
den  nom.  imd  arr  übertritt,  üf  da|( 
er  da  begntlc  vun  Lilovvin  imande  C:  lande} 
Jeroich.  Pf.  IST.  iemant  im  leeeb, 
1015,  12.  Mt  15.  Jh.  wird  häufig  ein 
8  angehängt,  so  ».  b.  fast  ohne  aus~ 
nähme  durch  alle  casn^  bei  S.  Rrant 
icnians,  wofür  gleichieiitge  hss.  und 
drucke  sogar  iemant»  snlMn,  vgl.  «Mi- 
neu  eoament.  1*  narrensdt.  51,  2. 
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r'>Ä!*r  n'ikrf  rff>,<r  5?  —  1.  irncnd 
et»  mann  ,  jemand  ,  in  positttetn  tne 
»egait^em^  selbsisiaudigem  wie  ab- 
hmtgifm9oi»e,  fwq;  iemaa  reden  kuiide 
ilSAi  53 1  4.  lebt  iemen  übermtieler,  9 
des  enwas  niht  uut  das.  f!<),  2.  du 
5oh  rehle  eine;  wi^^en,  da;  dich  iiitxel 
ieman  ba;  danne  ich  geloben  kan  Waith. 
19,  18b  da;  gdoobt  mir  lOlsel  iemaa 
ib.  tlO.  nnd  enwei;  ouch  niht  ob  ic-  10 
■ea  mac  alsö  lieben  lac  gelebii  dns, 
374  swAre  ob  da;  iemen  sagest,  so 
■t  icmer  gescheiden  diu  vriaDtochafi 
mit  UM  bcideo  doi*  44.  —  wdnic 
tenan  kaum  jemand,  ir  m\i  merken  15 
an  verborg-pn  wort,  da;  wening  iman 
toaiia  mag  mysL  142,  20.  —  tnii 
im  $miUi9  ie$  pkurtU»  teriun^n. 
Um  idi  getriuwer  iemen  Nib,  146,  3. 
habt  ir  innen  vriundc  das.  144, 2.  u.  ö.  20 

mI  drale  von  mir,  wund  irh  (]or 
irtn  wol  enbir  da;  mir  diu  guäde  iiit 
ictchehe  da;  ich  ieoien  gnoter  ane  sehe 
■il  ad  sttntlt(Bhen  wgm  Gregor.  3340. 
4il  ir  jfpij^en  tinrAt  ipmen  vremder  fiele  25 
fpjelien.  tlA  v>as  iu  leide  an  g-esriu'lien 
I».  22H.  kome  iemaii  armer  liutc  her 
Trkt.  2989.  and  tnol  er  da;,  so  sorge 
aiht  wa;  ieman  arger  von  im  giht  Bon. 
53,  ■<']  iitrfrnt  d;i/,  ob  iemen  fftto-  30 
ter  heb  ffesriiH'be  ,tf.V.  I  ,  (>  I .  I».  vgl. 
Gr.  4,  l^a.  so  ist  auch  ander  neben 
imtm  0I1  $m.  pktr.  (oftdL  andcrre  e^H 

^nf^Tf.     nnd  wjprc   irh    nnder   iemen  35 
(,äal.)  abö   unmtere  manijjen   tac  MS. 
1,  63.  b.    versagt  iu  ander  iemeu  jY»ö. 
348,  13.  9gL  Gr,  4,  456.      %  tut 
u^idugigen  satte  steht  es  ziemlich  hau- 
ßg  itntf  nffman,  wie  ebenso  iht  statt  40 
aüil,  le  statt  nie,  ieuder  statt  niender, 
mamenttick  nach  wenen,  vgL  oben  1, 
144,  M.    ich  wmieaMo  di  iemen  toe 
weinen  vant  Nib.  992,  2.  diu  ros  diu 
mit  ir  lA/fn  deste  sanfter  g<1n,  da;  des  45 
leoKa  wicue  wir  vliehen  Of  den  wegen 
dai.  1533,  3.   den  ir  dä  habet  willen 
ich  WM       ieaien  lao  das,  1761,  1. 
fi  betes  vasle  hcle  dei;  iemen  kuiide 
tebea  da^    !  ill,  3.    da/  mich  dehei-  oO 
Bcr  vabchc'it  lemeu  ziite  dar  an  Iw.  2bb. 
ich  fhi  »•  teUen  «  ich  «ar  min  Ttfade 
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(TMot  und  eijrens  vil,  da;  ieman  drtrfe 
slrileu  dar,  waii  den  ich;  hie  beschei- 
den wil  Waith.  60,  36.  da;  er  (•  vil 
wol  bewarle  nnd  euch  bestelle  den  wec, 
da;  iemen  drftlTe  habe  der  in  her  wi- 
der velle  das.  26,  15  !:ink  oiich  in 
der  mA;e  so  dei;  ieman  mis^evalie  MS. 
2 ,  68.  a.  du  soit  den  giirtel  s6  be- 
wani  da|  atn  iemen  werde  gewar  HV- 
^1.  39,  33«  so  da;  des  iemen  muote 
da;  er  dar  in  k^re  das.  113,  27.  ein 
man  sol  t  vil  rehle  erspehen  da;  s!n 
iemen  werde  gewar,  t  er  mit  tougen 
ding«!  dar  kome,  da  e{  im  geschadea 
mac  das.  1 43 ,  2.  frouwe  nemet  des 
goume,  da/,  ienuin  hrllbe  hinne,  der  iu- 
wer  dinc  niiit  niiune  U.  Trist.  1553. 
ich  wmne  ieman  ericande  si  da$.  1467. 
du  solt  hinwider  xno  im  gkt  ad  da; 
sich  sin  iemen  mflge  vm-st^n  frauend. 
im  leseh.  fi29,  24. —  3.  verschieden 
ist  ie  man ,  z.  b.  geschach  ie  man  ge- 
$dkdk  emmal  jemandem ,  d.  k.  jedet~ 
mal  so  oft  jeaumdem  geschah  kein 
rrümekheit ,  e;  was  im  dem  Keü  doch 
von  hprzen  leit  Iw.  39. 

iiiuiiiaii  wählendes  promminahuhst. 
ahk.  n^oman,  ntoman  aus  ni  tomaa 
Graff  2,  748.  die  zweite  silbe  bald 
tieftonii]  nieman :  dan  hr.  T^7^.  124.: 
kiin  dns.  218.  vgl.  S.  »u  Flore  .')  1 9. 
bald  tonlos  niemen :  riemen  Iw.  211. 
WigaL  5335.  761^0.  gen,  niemannes 
Trist.  5330.  Nib.  1698,  4.  1724,  3 
{in  AR).  1732,  3.  Wnifh  16,  16.  nie- 
niuüä  Ih).  10.  160.  niemcus  Iw.  16.  dat. 
niemanne  Trist.  5895.  Pius.  üf.  9,34.213, 
76.  HS.  1 ,  183.  b.  nieman  WaUh. 
80,  U.  98,  17.  Nib.  114,  4.  161,  4. 
(itf  r,  niemen  1»  A)  Itr>.  252.  263. 
niemen  Iw.  43. 48. 203. 204.  210.  acc. 
niemanne  glanhe  im  leiei.  247,  13. 
m  m  C  2074,  4  (dktf.  nlomannan). 
nieman  Iw.  158.  niemen  Iw.  48.  ff.  d* 
ansrhiebung  eines  t  im  14.  jh.  wie  bei 
ieman,  vgL  leset.  937,  17.  941,  2.; 
daram  niempt  It.  1,  428.  2  ,  669. 
anfiigimg  eines  s,  niemans,  niemaBls, 
niemantz  eben  falls  wie  bei  ieman.  —  nirhl 
irgend  jemand,  niemand.  —  \.  als 
einige  cemetnung.  der  niemen  un- 
gespotiek  lies  ^  ^*       was  aienaii 
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ei'kiuit  (ia$.  251.    dar  wider  solle  nie- 
inaii  strebea  Waith.  6,  23.  nieman  sUil 
dich  vrOaden  walten  dat,  21, 17.  «.  «* «. 
2.  mä  eimer  bngeselzien  wrneimmg. 

a.  mit  de  hei  II  und  kein,    da;  sich  5 
iiiemcn  keret  an  dehcincn   sinon  spol 
/tp.  17.    ddfiir  kan  nivnian  keinen  list 
Wokh.  56,  7.  d«;  mir  mit  steine  nie- 
man  keinen  schaden  tuot  dm.  111,35. 

b.  mit  ne.    wnndc  iiu-li  nieman  en-  10 
siht  !w.  54.   jänc  miu   uietnen  wi;;jcn 
woi  das.  HO.   SU  eiiisl  ouch  uieine» 
das,  154.  unde  envaal  di  nieman  xe 
häs  das.  158.  sone  sag^et  meinen  d(i<:. 

i ^  ntiiu'  hülfe  im  nieman  ba;^  das.  15 
'IU2.  niicli  enminnet  nieman  leider  Wadh. 
25f  6.  dan  ist  niemen  aU  das.  51,  20. 
d»^  mich  enmae  gelrocalen  nieman  d&s. 
120,  21.  —  nienians  wan  tnin  Iw.  160. 
onch  etllrüwit•ll^■  nifm«>T>  wsin  das.  \T>G.  '10 
e/,  eiisprirfiet  niemans  munt  >viiii  das.  I  ti. 

c.  mit  n iii U     i>\^ eich   herre  iiieoian 
niht  veraast  WM.  80,  lt.  da;  un 
nieman  nihi  gesprechen  niac  das.  102, 
.'17.  nieman  liM  nihl  MS.      4.  b.        d.  25 
mit  nie.    nie    uteman  MS.   1,   1.  a. 

e.  mii  n  i  e  m  e  r.  niemer  niemeu  be-> 
vinde  da;  WmUk.  40,  14.  t  mU 
noch,  den  mac  nieman  gesehen  noch 
g<>v!nd<>n  ItP.  5.{.  '2S4.  Ane  si  k«n  nie-  30 
meii  hie  noch  dort  getieseu  Waith,  ti,  :i. 
all  iueh  niemaoaiht  noch  aieaian  hoerci 
da».  79,  4.  dl  Boeh  nieman  in  gtUni 
das.  1 1 4,  2 1 .  g.  mit  u  i  u  w  a  n.  ci^ 
en>vei7,  nieman  niuwnn  dfr  g-arxfin  ftr.  35 
ä9.  dane  lät  ^ich  uuch  niemcn  ao  oiu- 
wan  ein  verlegen  man  da«.  262.  wan 
dt  gewinnet  memen  rntteniuwan  achande 
das.  82.  3.  mit  einem  genitiv.  vgl. 
Gr.  4,  l'M\.  und  ieman.  aller  die  d4  40 
wiren  da^  iit  da  niemeu  gesacb  ^»6. 
411,  4.  ich  habe  niemea  mife  dd«. 
1025,  3.  O'f»  A,  Uilzel  mige  m  C) 
r>il.  das.  7.")?),  >  (?)  und  f!f>M,  2. 
ninnen  ffuoler  Wigai.  7000.  I0i;}8.  45 
MS.  t,  59.  b.  181.  b.  si  haste  nieman 
knoder  Fhre  516.  da;  si  se  rehte  nie- 
man guuler  scheiden  sei  Waith.  18,  33. 
der  mir  noch  nieman  idnf.  stf.')  ffiio- 
Wt  tone  MS.  1,  181.  b.  du  iniiinest  50 
nieman  guoter  MS.  1,  59.  b.  dö  stach 
man  ander  niemen  Nih,  437,  6*  in  sel- 


ben noch  ander  niemen  geben  das.  f  084, 
4.  —  üf  niemen  anders  Iw.  124.  vgl. 
das»  22d.  Gr.  4»  546.  4.  mt- 
sdkiede»  voH  mm  man.  aO  erkaade  ich 

nie  man  sines  ranotes  fester  nie  einen 
mann,  Flore  S.  24u.  daij  nie  man 
Schleuer  gesach  /lo.  30.  doch  gehabet 
sich  nie  man  bas^  das.  52.  Q»gL  da;  e; 
nie  Wirt  ahne  gaste  ha;  erböt  das.  '240.} 
diu  nie  man  also  eernc  snrli  das.  139. 
da/,  nie  manne  an  licht  ba;  geschach 
WaUh.  110,  11. 

iniman  slm.  Mieger,  miethmämi, 
itKjiiilinus.  vgl.  Schmeller  1 ,  Tl  fg. 
im  jil'iir.  ifilintc.  iihai  I  .  1(»3S.  5»- 
sainnietu/etrorfen  tun  dem  fohjeudeii. 

iiiuiaii  slm.  der  eingesessene  ^  in 
«Man  ^em«HMleaer5aiid0  b^Merta*  ist 
er  ein  einman  er  verbisaet  IX  scUlliiife, 
isl  er  aber  ein  aussman,  er  verbimet 
nit  Haltaus  1022.  dem  innmann  und 
dem  v^mann  ebeud.  pro  bomine  possessio- 
nato  et  urtraneo  ejnsdem  parochim  qnu- 
que  libraa,  pro  exlraneo  vero  et  non 
posse.««sioiiato  etc.  ehendn. 

kätiuaii  stm.  guul  man  küluiua  teseb. 
835 ,  9.  der  im  kothe  steckt?  oder 
kättgtesmUdem adi»  kH  bö99f  seUimm, 
iusammen,  wm  dam  kllapreeho  gO' 
bildet  ist  ? 

kateniiau  stm.  so  lesen  euuge  hss. 
«nd  dar  aUa  tkmk  des  Homer  für 
lalerman,  w.  «.  s.  ogL  amflk.  47t. 

kircliiiian  stm.  ahgekürU  kirnian, 
plur.  kirliut«'  (felili  ohen  1,  1(»3H), 
eingesessener  einer  gemeinde,  einem 
kirman  3/3  nnd  einem  nasmsn  5 

Cr.  tr.  l,  420. 

kic8eiiian  stm.  arbiter  wilkurer  oder 
ein  auserkürer  der  üjm  h  .«seinem  willen 
thut,  kysemann  uhcrmann  Diefenb.  gl. 
35.  tgL  kieser, 

kloütcnuaii  alm.  atöuch.  er  wwe 
Uhte  ein  klu.slerman  oder  ein  kldsentere 
mit  minuerre  are  trarn.  1 1 78.  er 
mag  gotes  riter  gemer  wesen  dann  ein 
betrogener  htdalennan  Gregor  1363. 
egt.  Remter  3921.  üh  bin  leider  niht 
s6  wis  al.*«  von  rehle  ein  kloslerman 
Amis  im  leseb.  554,  f).  ich  wei^  wol 
iimi)  den  orden,  ich  hin  ein  klöstermaii 
Aose»^.  Im  leseft.8ao,  9.  vgl.  klMriime. 
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l;onf*nian  stm.  ab(/pknrzt  koman. 
ehetnann.  Ls.  1,  451.  r;]l.  fnadgr.  I, 
37  b.  «PO  noch  mehr  stellen  cUiert 
9m4em.  dt;  du  katnen  n4r  dann  auch 
no  eiat  in  i  homaiin  nemeat  ^mJL  Jtom.  5 
81  fnrl  .i/^  liäii  ich  nirmnnt  liol!  (Iptiti 
Bifinen  rt-clitcu  rlioniaii  das,  llö.  tm 
plmr.  koneliute,  was  oben  fehlt,  tgl. 
AM  I,  657*. 

koufmau  stm.  pL  koufroan  Triif.  10 
21.')8  M.  0.  and  koiintuto.  hnnfmann,, 
knudehmaim ,  der  iu  lande  und  tmit- 
ser  umher  reiset^  tun  in  der  fremde 
waanm  mmmükampMy  oder  die  HKUuren^ 
die  er  mit  sieh  führt,  iu  rer kaufen^  t5 
tgl.  kniiriiute    oben  I.  1038.  b.  mrr- 
k«tor  kolman  roc.  o.  26,1.  empiiiiu.s 
cfaoafman  sumerl.  41,  50.  uegocialor 
ciikMdiiiaB  Diefimb.      187.  —  keüsi 
mich  ein  ansässiger  handetsmann.  der  20 
ein  koufuiull'm,  einen  laden,  hat.  kodf- 
Baa?  vgl.  ISib.  1238,  4,  tro  dte  be- 
wolmer  mm  Passau  koufliule  genannt 
MTte,  «Mf  da*.  978,  4  t»  Cl,  «o 
die  bewohner  von  Wormt  $0  hmsen;  25 
bnde  male  steht  ah  sfnnngm  unmit- 
telbar daneben  bürgere,  im  Amis  heisst 
§mwkker  «arlrdfMi  r^r  der  wirl,  während 

der  keinen  laden 
hat,  koufman  heissi.  Amis  1580.1595.  30 
die  r«>rstf'Uitnq  <lvs  hmimreisetis  srheiut 
uberaä  steh  uut  dem  warte  verbunden 
mMm^  um»  fireilick  niekt  ouaehlieM, 
deu  4er  ImImb  kyendtee  »einem  ei- 
gentlichen wohnsiti  hat,  und  dies  na-  35 
tirUick  in  den  Städten,  vgl.  Porz.  183, 
16.  —  Are  mierschiedUche  kteidung 
md  kmUmmg  wird  erwOknL    ea  hftr 
nd  n  wftt  flchMOf ersieh ala ein  kouf- 
man Amis  2056.  tgL  1580.  2089.2204.  40 
Gmdr.  292,  1  fg.  Pun.  352.    I  fg. 
W4,  23-  Tri«/.  3097.  —  für  koulii»an 
Wied  muk  wehaelere  gesagt,   dort  sitst 
m  wehactere:  de»  attricel  imio;  kie 
werdeu  frunt  ( nurh  sagt  man  stn  mar-  45 
ket       lege«  /  /  /\/   1 1  r)9).   sin  äuuin- 
acliriii  üai  so  bebuut,  (iios  rittcrs,  toer- 
aekn  awealer  «In:  erwil  irtdbeifoo- 
roe)  sin  Par^.  353,  26.    ob  diu  ors 
veile  sin  und   ob  iu  sineii  •^niinischrin  5() 
kg«  iuder   wcrdcj;  krilmcewaml  {auch 
kwifrit  genannt  Trul.  21t>i.  7ä77.J, 


wir  n-onweii  konfenz,  alzehant  das.  3f>0, 
15.  cni  i^ewau  nie  münzisen ,  sin  lip 
gctruuc  nie  \\  ekseipfoseii  das.  3(i3,  26. 
—  mtek  werbender  wem  kommt  f&r 
koiirman  cor.  die  werbenden  man  claA- 
//•//  Tr; s'/i»  2296.  wie  kiiridc  ein  wer- 
bender nian  ein  kint  x  hoiie  erzogen 
biia  Trtst.  4U9U.  »i  ndmeii  wuocher 
daran  sam  Bw£ne  werbende  man  f». 
2(>3.  —  Mnd  maraehant.  gebenediet  st 
da^  ianl  von  '"»le,  dA  dehein  mnrschant 
erzdch  so  lufftMiliiclie/,  kinl  das.  3127. 
3097  sagt  Tristan,  sein  tater  set  ein 
koofman,  der  wol  nAeh  ainer  akle  kan 
der  weride  leben  schöne  uude  wol,  ich 
meine  »Imt  al.s  ein  koiifinim  .sol.  — 
nii  kömt'ii  dicke  koufinHii  von  \rem- 
den  künicrk'hen  dar  das.  3106.  u.  5.  r. 
m  kOr^  der  oben  $.  o.  konfNute  er- 
wäknten  bedeckung  tgl.  Schwsp.  Idr.  i  94> 
ein  iegelich  man  i>t  tfelcile.x  ^ri,  swer 
sfns  guoles  genenden  wil.  debein  ge- 
leite kl  reht.  isl  aber  unfride  in  den 
lande  «nde  «noM  ew  koufman  geim- 
tea,  da{  mag  im  ein  hcrre  wol  ge> 
ben.  wen  gebe  dem  berren  oder  niit, 
er  8ol  im  aiueu  scbadeu  übe  legen, 
«w«;  dem  koiÜMU  achaden  g eschlht^ 
den  aol  im  der  gelten^  der  in  dä  gelei- 
tet. —  dass  der  koufman  dem  ränge 
nach  unter  dem  bAman  stand,  ^gt 
das  unier  diesem  worte  angefülu^te 
wekrgeldy  undlAerkaupt galt  wenigüem 
M  den  äugen  des  riUere  der  kotifraan 
nicht  mehr  als  jelil  etwa  ein  hausie- 
render handelsjude.  das  lehenrecht 
des  Ssp.  2,  1.  ordnet  die  des  lehn- 
retki*  dmrbendem  so  wn:  papen  wif 
dorptre  kopiüde  etc. 

koiirinaiisrlian  stf.  1.  das  ge- 
werbe,  die  handtferiu^f}  des  kaufmanns. 
kouTmausihali  luou  niil  brot,  win  etc. 
wie  ne  ir  aUind,  weaeo  und  narunge 
auf  gewerbe  und  handlhierunge  der  kauf- 
niannschafll  gesetzt  IlnUaus  loTo.  2. 
die  wa4tre.  dd  vuren  koufhite  tliinh 
den  wait  unde  s4bea  den  esel  dö  stdn 
«od  otoen  in  und  legeten  dar  ftf  ire  konf- 
■nnachan  und  vurtin  in  mit  in  heim 
rnf/s7  H  ,  l'l.  do  quitnioft  (ii  •^»■Ihfii 
koitllutf  mit  kameten  und  iiul  grö;^er 
kuurmaoschaft  das.  34  und  39.  beide 
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bedeutiiffffcn  nnmittelhnr  neben  einan- 
der,  beisptele  bei  haitaus  a.  a.  o. 
Ckanflinnfcliill  tiintt  mit  brol  vryn 
ll«Mdi  Ofiw  ander  kaaffbiMsoluilO.  — 
tsf  kourmanschet  mercimonium,  Jerosch.  5 
Pf.  i'28'  tuuer  ipot/  oder  das  fol- 
gende? 

koafmanBcfcatiG  t,  dat  driUe  worf. 
kristcninMi  $tm.   der  durisL  dm 

vort  ist  wohl  iusammengeseiU  mil  dem  10 
adj.  kristen  christlich ,  ryl.  noch  im 
Pass.  K.  der  cristeoe  mau,  den  crisle* 
neo  liulen.  nie  kriBteoBao  gesteh  s6 
jttDterllehe  aekar  Waith.  124,  23.  der 
>va5  etswpnne  ein  kristenman  (gewesen  15 
myst.  1  4(i ,  1 9.  (]vr  ( ristciieman  Pass. 
K.  20,  13.  crbleuinuu  das.  570,  Ö7. 
vil  naneger  Werder  kriBtenmaii  th»,  2109. 

knrzinait  stm.    wane  er  was  eia 
knrzman  fkuizholQ  Leys.  pr.  I*>f>,  '»H.  20 

Inn  (in  an  stm.        1.  der  eintpohner 
des  landes.    Ernstcu  saget  ein  laoUnau 
Emst  43.  a.   au  einer  andern  wenle 
sk^en  die  lanlliule,  die  eingebtmten  de» 
Inndes.  fieuesia  fundi/r.  '2.  fi7,  (         ?.  25 
der  lundbrtrohner  im  yegensatie  zum 
stalman.  Ssp.  .i,  24.  so  ciiieren  fundgr. 
\,  381  y  Üemmin  <md  Beneeke^  doch 
Iriffi  dos  eitm  imcAI  t«.        3.  der 
eingesessene  eines  ge^n'^^m  hezirks,  der  30 
mit   den  rechlen   und  pjlirfifen  eines 
solchen  tersehene namenllieh  tctrd  das 
wori  yebrmi^  «om  den  tum  betmehe 
der  gerichMa^  kereehUgten  md 
pflirhteteny  so  dass  es  synonym  ge-  35 
braucht  wird  mit  dincman  find  mit  bi- 
dennan.   der  iaiilman,  der  gemeine  luiil- 
man  RA.  769  fg.;  tsf  Ueker  n*  sieAen 
die  stelle  im  Vrid.  108,  14:  sMer  sin 
kint   iiiht  7i»>hpn  knri .   d»/,   /.iiilu  t    vil  40 
tilite  ein  laiitman  d.  h.  ungeratkene  kin- 
der  fallen  dem  gericht  in  die  bände? 

4.  der  emgesneene  deeMe»  bevkr' 
ket  oder  landes,  der  iatidemamn,  dit 
selve  mnl  dun  cn  liuilmjin  hezirksgenosse  45 
dem  andern,  uf  he  ine  beklaf^et  m  enem 
otwendigen  gerichte  Ssp.  3,  87,  2. 
patriota  vel  coupalriota  ein  lanlman 
Diefenf).  gl.  203.  prouincialkP  lantman 
das.  226,  provincitilis  lanrr.mnn  7/.  M.  50 
4  f  235.  tgL  fundgr.  1 ,  38 1 .  a.  min 
lantamn  W,  Wh.  300,  13.   ntnen  lant- 


man hüchh  1,  90f>  manc  stn  lantman 
YOD  im  des  frauend.  201,  32.  egl. 
208,  29.  ei  were  lanlman  oder  m4c, 
der  ^osle  poinder  gmn  im  ma;,  da;  der 
deheiner  nie  gesa;  Pan.  434,  14.  Ke- 
ber  lantman,  ir  stt  mir  Itcp  durch  da]( 
laut  daune  wir  beide  sin  geborn  ilaiis 
569.  min  lanlmHi  ist  kie  ein  gast  Lt. 
2,  233.  si  sprach  ''lanlman  vcrgip  mir*. 
das.  2,  228.  vgl.  Trist.  3933.  gol 
irnif/  dich,  du  lieber  Inndlmann!  keinen 
besitera  geselten  ich  nye  gewan  »ein- 
gnm  m  k$eb,  1011,  34.  er  stge 
lanlman  oder  gast  bei  Kailam  1 170.  — 
tgl.  Inntliiile. 

laiitmaune  5iPt?.  erhebe  zum  be- 
ürksgenossen.  werdunt  si  die  söhne 
aber  gelandraannol ,  d;  sie  sieh  ge* 
sehident  und  da;  gut  leilent  Gr,  m.  1, 
312.  sint  din  kint  irelontmannot  ald 
ussg^escheiden,  als  beraten,  so  teilt  eine 
mit  dem  andera  nut  dtts.  1,  314. 

la^toMi  sfm.  /Mrl  Ziemam  mtf 
ohne  b^eg. 

lohciinian  sfm.  der  fehnsmann,  der 
belehnte :  findet  sich  wohl  kaum  vor 
dem  1 4.  jh.  und  auch  da  nur  sehr 
seAen,  indem  eigenlUek  der  einfneke 
nmne  man  genügte  wnr  mUertdiMmg 

des.  ras  allen  mm  dienr^lrnjin  und  ei- 
e'«»nnian.  das  tcort  scheint  in  nieder- 
deutschen gegenden  merst  aufiukom- 
men.  t%  w»re  Wkenraan  oder  knehl 
licl.  chron.  1 1 453.  di  burc  was  eime 
ir-manne  CTeddutiirio  d.  Int.  orig.^  ir- 
UiMil  zu  erbe  Jerosch.  Pf.  113*^.  — 
häufiger  findet  es  steh  in  glossen ; 
scAÖi»  Hl  den  ghu.  Jmm  in  Niorwp» 
symb.  lenman  feodalis.  rgl.  Graff  '2, 
740.  vnsitüti'.'  Icfipnninn  7/.  M,  4,  238. 
vasallus  ein  leeunian  Diefenh.  gl.  '2^^0. 

ieitcsiaan  5/01.  führer^  wegtoetser. 
rehte  alsA  Iftte  di  in  eine  vremden  Innd« 
sint  und  verlisen  iren  leitesman  myst. 
51,  ^.  der  meistir  pnp  in  einen  lei- 
tismaii,  der  si  vüriu  suhle  dan  Jerosch. 
Pf.  121^  vurba;  si  d6  slrichin«  an; 
si  heünelichin  nick  ir  lettamnnis  spor 
(|Ui\min  an  da;  bnrgelor  das.  er 
was  den  r  rieten  in  ffelAn  ein  vil  getrOwe 
leitismaii  widir  di  gotis  viande  das.  126". 

mälinaii  stm.  so  viel  wie  diocman. 
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fj/.  RA.  Tf.f^,  der  zur  gerichtsst>ersamm^ 
hmg  gehörende  freie,  tgl.  muntiiiaii. 

marcmaii  stm,  der  grenMeächler, 
wmkftmf,   9fß.  Qr.^,  508.  «0  uird 
Rüdiger  in  der  klage  1359  genannt.  5 
«y.  Rabenschlachi  im  leseb.  807,  32. 
Biferolf  5069  u.  gr.  roseng.  D, 

mieUnan  Um,  der  für  loknarbeUeL  . 
eowfMiiciu  nielman  utmerL  41,  51. 

■utterinan  stm,  mmUteriale  miUlem  i  0 
ftmges ,  fuhrt  Ziemnnn  auf.  sich  auf 
Wuieiurteders  gioisar  354  beruf endt 
mekin  imik  nida  mm  geböte  $M, 

■raiitiiiaii  itm,      1 .  äert^iiUMlmg, 
mt  milmm  als  seinem  gegensatz  aüU-  i  5 
lerierend  verbunden,    scrvos  cl  li<ldn- 
nes  el  iiberos,  ffiuUnauu  et  muiiluiaiin, 
et  oflUMt  nlriofqne  sens  hoMdaefl  cjus- 
4ni  «odtM»  Seker%  1079.   ao  nag 
der  houbtherre  des  gvAts  wol  vor  dem  20 
meiffrr  m\t\  zweien  hubern  einen  s\w\- 
geouit^eu  Uder  niuntmau  setzen  an  sine 
slat  dem  kofe  gehorsam  in  aeiii  Gr, 
m  I,  731.      2.  der  tekiU»kerr  (?). 
nundibordii.s  niuntman  sumerl.  28,  3.  25 
f-^.  Scherz  1(178.  überhaupt  tgl.  RA. 
31 1 .  Haitaus  1375. 5cAtfr«  1  m.Schmel- 
itr  2,  597.  fkmdgr,  i,  384.  b. 

uiintiiianschaft  itfi  da»  periUUi- 
Ml;  in  dem  ein  mwiitman  tieki,    vpl  30 
fMHägr.  1,  384.  b. 

obeman  stm.  Schiedsrichter.  Paris 
MM  sieh  der  fhraweii  krieges  «n  sO 
da{  er  dmndcr  obman  und  ein  schei- 
der wolle  s!m  Iroj.  I  4*=.  I  ST.  tfjl  Frisch  35 
1,  fi40.  c.  dafur  später  auch  oberman. 

ortuiaii  stm.  der  schlussmann,  der 
em  ende  folgt,  der  mueUag  gebende, 
der  letUe  in  der  «n^idbeii  amahl 
al>stiuiinender,  dessen  stimme  entschei-  40 
dety  wenn  bis  dahin  stimmen(flcichheit 
war,  ÜchmeUer  i ,  112.  so  war  %.  b. 
der  kSmig  «m  B6k$nem  ttU  eekeiüie 
des  reichs  der  ortman  bei  den  wtMen 
des  dpuf^chen  königs.  tgl.  meme  emg*  45 
de$  narrenschijfs  1'^5*»,  374. 

pkarremaii  stm.  1 .  pfarrer,  inha- 
her  eimer  geiUliehem  sieüe,  der  Mbcst 
soll  hie  bischof  sin,  da  pharreman  le 
Rönie  Frl.  l'i*^  I  ?  {  dris  frort  f^eradeiu  50 
=  ti4i)eitt  JtU  itthDii  n,  svhetfii  mir  aus 
dieser  emeu  steile  mcht  genugende 


»Alf 

teranhxfttng  rnrhandev  zn  nein').  2. 
der  einyepfarrte,  das  yememdemitylied, 
dar  iur  seelsorge  des  geistlichen  ge^ 
hßrende,  so  scol  der  ewarUi  mil  den 
gotes  Worten  sinen  phareman  pewam 
Diemer  348,  11.  pfaniMD  parrocUattis 
Dtefenb.  gl.  203. 

plieflTemiaii  stm,  hm  Sftdmn^ 
31, 164^jr'  perBönißeaiia»  der  Mike, 
wie  Witckevnngel  im  glossar  richtig 
erklärt,  nicht:  pfe/ferhdudler.  tcic  Hau 
Wörterbuch  «u  Suckenw.  fulschlivU  an- 
giebl,  die  stelle  bmiet:  der  pbeffer- 
raan  luti  vil  verspart  an  mangem  beld 
wolgepom,  der  zu  den  wappen  ist  er- 

korn  der  pfoffer  liAl  so  ^roze  krnflj 

wenn  er  darnach  getrunken  hiil,  da](  er 
wenl  er  hab  den  gral  erfoblen  ak  her 
Parzival. 

pflegcnian  stm.  der  pfieger,  der 
jemanden  in  seiner  pßeije  hat.  ich 
finde  cttiert:  Massm.  Alex,  s.  72**.  die 
soM  ober  trifft  nicht  m. 

rAtman  «An.  der  rathgeber.  als 
Markes  rälman  gthorlcn  Trist.  8582. 
sonst  auch  r:Uliute  im  pinr.  iVS.  2, 
134.  a.  ein  sin  rütman  du  sprwh  Fass. 
K.  683»  54. 

reitman  §tm,  fÜnH  Ziemam  emf  ohne 
beleg. 

riiejeman 5/ff».  rüderer,  gl.  Jun.21% 
sackman stm.       1 .  der  trossknecht, 
ein  saekman   oder  trosser  der  an- 

.SIT  kleider  fuorte  Ehingen  IG.  2. 

der  rauber,  plünderer .  der  fremde 
sachprt  frie  ein  trossknechl  einpackt, 
tgl.  Svlimeller  .\y  19t>.  sackmau  machen 
depopulare  Melber.  do  sT  Bnoebhora 
gewonnen  du  machten  si  saekman  ia  der 
slal  niuf  fiUtMi  scliadni  in  den  liüsern. 

suictiiaii  stm.  die  mitlehperstm 
bei  ttbergaben.  tgL  RA.  555.  Haltaus 
1584  fg.  H»  kalterUddter  wrkmdem 
erscheint  das  wert  1357,  saiemaoni 
testalarii  mtd  1303.  tpeciiM:  tOia- 
mentsexerufor 

satxiiiaii  5//».  vgl.  Ilaltaus  1593, 
wo  es  synonym  »tdUmit  gexeuge,  lesl^. 

Hchachiiian  stm.  der  räuber = »ch^'-» 
chs're.  ich  h.ln  zwon  schAchman,  der 
hai^i^et  uinerburraiiiin  ffnri.  eranfj.  fnndt/r. 
1  ,  174,  23.  iÜiemer  25t),  du 
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heten  si  in  geltaugen  f.wiscbea  sweia 
•chAchmaiuMii  da$,  17ü,  20.  apnch 
d«r  andere  echidunen  4ot,  tT6,  3T. 

9gL  glaube  1866.  1880.  1897.  Pas- 
siOHal  33,  34.  die  z\vflf  «ih;^climan  5 
39,  92.  Mart,  37.  —  ci<;r  piur.  lautet 
muk  MhAcblule     o*  I,  1039. 

Mhermaift  Um,  9gL  Ualtaui  1601, 
sunt  kriegsdimtt  tfpfUdiMer  mmi- 
iteriale  Ci^.  10 

echeidcmaii  stin.schiedsrichtei;Hait' 
MW  t60C  MW  eiMT  «rJkwMleilef  14./^. 

schidenuuB  $lm.  datseibe,  er  fienc 
willfdiih   vnd   bcrätenlich  hinder  drie 
ftchidcriiiin.    die  hanl  vns  also  gesciiai-  15 
den.  Mone,  ieittchr.  f.  d, g.  d.0R.5f  4, 456. 

sdiifmanilM.  »düffer,  nevila  nauta 
acbifnao  vor.  o.  22,  3.89!  NA,  1494,1. 
Vir.   1144.  Bari   155,  20.  g.  Gerh. 
1255.  Vir.  Trist,  mii.  921.  950.  mysl.  %0 
233,  22.  leseb.  928,  14  Z"^. 

•entmaii,  aintman  sUm.  /UArl  2ie^ 
mann  aus  Wstrd.  532  an,  tf&er  dto 
bedeutuntj  in  zwei  fei  la^^md 

S4>7iuaii  $im.  do  ^varl  ein  Ijote  ffe-  25 
t>endct  und  sagete  phiiippu«  du;^,  da<^  er 
bewaren  h^fi  baj  sine  bwcb  lamonia 
und  fiire  dar  mit  ber  ont  «mm  die 
hiinli  in  sinp  ^ewalt.  da  waren  die 
red»'  mnru'i  lilaii,  •■/,  wäre  der  se^maniie  30 
wille,  dai^  relkn  sie  under  iu  äliUe,  wie 
ai  aich  fon  ine  gesu^  luit  in  laaler- 
licbe  betrugen  Diemer  195,  24. 

spilman  sfm.    der  spiefnuitm^  fah- 
rettder  sanyer  and  mitstkajii    (^nichl  35 
spileauü  Gr,  2,  423.},  auch  gaukler. 
Qf  der  gtgen  Wib.  1900,  3.  mnnis 
•pQnan  sumerL  49,  Tu).  rgL  spilwlp. 
varende/,  volc  Kr.  "2 1  dS.    lolf^r  irnni- 
pelnian  »piliiiaa   werden  iusammottge-  4U 
Mieüt  «.  gunipelman.  —  dock  werden 
Midi  kößtdte  jywBilMife  mwäkM,  Tri^ 
itau  sagt  ich  was  ein  hörsclier  spii- 
mm\  :{.'♦') I.  7564.    /.endo  ;ni  suws  ti- 
adie^i  Uli  Silben  sine  spiünan  und  an-r  45 
derbalp  rtli  kiqtpclfla  Pmrt,  33,  lt.  4e» 
kfinegea  apüaiaii  ^eipume»  le  tOsent 
marken  AVÄ.  1314,  1.  sind  abgesandte 
das.  1379,  2.    VolkT-r,  diinh  da:^  er 
videlu  kunik  was  er  der  spilman  ge-  50 
MOt  dat.  i417,  4.  99L  1410,  1. 
1441,  4.  1903,  3.  1938»  3.  2%41,  1. 


—  sagen  unde  singen  und  8oelieclteb«i 
springen,  dft  waa  aDer  kftiate  kraf^ 
Ten  alten  amheteB  neiatereehall,  die 

aller  besten  spilman . . .  driu  tüaent  ande 
mÄre  Er.  2153.  er  töch  abe  atn  ge- 
want  ond  gab  ti  den  spilmanaen  Ho- 
9«ng»  999.  e^l.  1002.  <hm,  98Y.  tdt 
Roas  mal  MwMampfe  f^tm  apü- 
man  tnrans,  Wigal.  7423.  do  vuget 
e^  sich  div/^  vor  im  pflac  ein  spilman 
siues  amtes.  swa^  da  was  gosamles 
vor  dem  knnige  in  deaM  sil,  da;  lugete 
gar  or  sin  spii,  wand  er  oueh  Taat  nute 
snnc.  bewilcn  ic  über  unlanf  wart  der 
luM-l  srenant.  sd  hub  der  kunic  ie  üf 
die  banl  und  segeote  sich  krüxewia 
P«M.  K.  346,  15.  M»  ^rAMÜteA- 
iien  handelt  über  die  apifanan  Wacktt' 
nagel  in  seiner  literaturgeschirhte  s. 
1  0'2  fg.  II  vS.  vgL  tmch  s  p  i  11  i  u  t  e 
und  Xappert,  Uber  dativus  Wien  1855. 

«prAchnntta  jAr.  fui  in  foro  äi- 
tputat,  RA.  746.  rAefor  JM.  121,  20. 
(synonym  mit  dintmnn). 

»tiiirinaii  s/m.  Steuermann.  ?u- 
beruutur  äliurnian  POc.  o.  22,  2.  sonst 
atiimneiater. 

sundcmuin  «IM.  «9!  aanderlinte 
Ä.'l.  :U  A. 

siiüchinaii  stm.  derjerngt',  welcker 
auf  der  jagd  das  wild  aufsuchi.  su 
anii  Ir  anir  Iftca  einen  anoebman  — ^ 
ich  lihe  iu,  well  ir,  viere  den  wo!  ist 
bekant  der  walt  und  oueh  die  atlge 
SWÄ  diu  lier  gdnl  Kib.  856,  3. 

Huounian  stm.  Schiedsrichter,  frte- 
demOifltr,  9gL  Kailmt  1766.  am  phir. 
auoiriittte,  ipm  oben  1,  1039  feldi. 

HweBtcrnian  stm.  aororiaa  awaaleri» 
uian  toc.  0.  2,  54. 

tatemiaii  stm.  als  ich  gelesen  hAn, 
abgole  unde  tatenian  IBeMier  10843, 
9gL  mgth.  470  fg.  und  oben  kateTMIk 

4 » f (>r?it<>Tt1tn  ^tv.  flimintuit  deewer^ 
hergeketideUf  Henner  p.  134"^. 

toktaniaii  Hn.  goier  Uiaater  loli- 
tennan  nel  eideii  99c  e.  2,  Sl. 

torneisiuan  stm.  Hehkaber  von  tw- 
nieren.  bist  du  ein  tanzer  oder  ein 
lomeyanan  oder  ein  laderer  oder  eui 
apüer  oder  ein  fra;  Bert*  266. 

trülieliMM  atta.    4er  MmeUeh, 
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ftb  im  »inen  trfil/etman  oder  irelaitz- 
mao  cuo  toiksb.  p.  kais.  Friedv.  ieit- 
$ckr.  5,  '264.  das  vort  Ut  enisieUuuy 
4e»  roM.  trveheniu,  weldm  mu  äem 
täHtiteheu  terguniüii,  der  erklärvff  evm-  5 
tiieN(filur  eiilsUindeu  ht :  <•.<  iat  aho 
dasivlbe  wort  wie  Iragemuiil,  vgl^  meine 
muf.  d*  narrenicL  *u  80,  5. 

lukeraiaa  «An.   msdiaicr  teu  ar~ 
Uter  supremus.  SchwteUer  2^  52X  mnä  10 
'2,  580.  —  im  pL  äbttUttt«,  woi  oben 
i,  1039  fehii, 

■nauui  Um,  wweekiferüget  mann, 
wMlkdier»   wiirdt  «n  abmium  fegrif- 
fea,  »o  solle  maa  ine  iiebereii  in  Anw  15 
iD  den  stock  Gr.  ».3,8.<  I .  r^A  «hi<t. 3.3!). 

Ui^iuaii  5/iM.  eilt  maun  doh  ausser- 
Aott.  mete  beitpiele  fiikrm  «m  fundgr. 
1,  3*j6.  b.  c^.  McA  tiunui.  —  im  pL 
ö;üole,  ras  oftpn  1,  1039  fehlL  20 

u/u  »rtoiaii  ä/im.  dasselbe,  tgl.  Sehen 
öü,  der  ein  beispiel  vom  jaJu'e  1274 

vehedemaii  stai.  kampflmdtMder? 

der  jniii:»-  vcdemaii  Helhl.  I,  351.  25 

\  e  1 1  cm  a  II  s/w.  4er  $clUndmr.  »iroMsb. 
Str.  art.  ö7, 

TÜtcnaai  9tm.  beitiaiUaiis  rem,  fdhrt 
Ximann  anfam  Rupr,  bahr,  LR,  §.  130. 

voiyrtmaii  stm.    eigen-  oder  zhis-  30 
minui  einer  rofjfri .   im   (jerfen^alx,  tje- 
gen  andere  untei  iiiamen  der  voglei  so 
gtnmmt,  9gL  Halknu  1976  und  oben 

Norman  s4m.  1.  der  tormann.  35 
uarrrnscli.  rorr.  23.  'l.  was  heisst 
das  wart  an  der  folgenden  stelle?  so 
Mika  die  beirea  zu  ene  Cdem  icholl- 
kaMcn)  sprechen ,  das  er  heime  reide 
Bod  läse  den  fmisdedigen)  man  g^hane,  40 
er  solle  ein  furman  werden  vnd  dan 
salc  der  scboUbeiii  beimrciden  vnd  von 
im  HMD  richlM  Gr.  «.  %  240. 

vrereluiaii  s/f».  {.ktUiner  mann. 
Pnrz.  4:n.  1>  2.  übeUhatrr  ho-  45 
uwieht.  Pass.  K.  497,  33.  das  trurt 
Hl  keime  eigeatUcke  Zusammensetzung ^ 
•miem  wie  bei  nrmmemf  bidennM» 
edelaaii  itt  da$  a^eetie  mtr  ange- 
tchleift.  50 

vriuiau  stm.       i.  em  (reigelasse- 
Mr»  freier,    friniaa  iiberttia  gl.  bei 


Seftniflfer  1,  r>((8.  nach  Klocker  ent- 
sprechend den  barsciiaiken.  tgl.Schmel- 
ler  a.  a.  o.  im  Helmbrecht  sind  der 
frlmao  713.  1725  iiimI  da$  Mwtp  745 
und  1090  im  dienste  des  alten  Helm^ 
brecht,  vielleicht  war  dieser  ein  freier 
meier,  wie  der  vn  a.  Heinr.  und  konnte 
unter  eaiuen  kneifen  einen  oder  den 
andern  frei  Imsen  kiewn  etimmt  die 
definition,  die  Ziemann,  ich  weiss  nicht 
mn  trem,  ahiff>rliriehfii  hat  {tieJh'ichl 
(iu$  den  con  thm  cUtcrten,  mirmcht  m- 
gän glichen^  beitragen  Westemiedtnf)  : 
em  bamnatm,  der  wm  nienuind  als 
von  der  landesherrlichen  gesettliehen 
obrigkeit  abhängt ;  ein  baumann,  der, 
seiner  perton  nach  frei,  wegen  eine* 
freiwUHgen  vertrage  9u  getriueu  dien-' 
sten  verbunden  fear*  2.  der  eduuf- 
ricJiler.  vgl.  Schmeller  n.  a.  n,  Haltaue 
509.  (wann  zuerst  nachwcisfnir?^ 

vol^vriuian  stm.  ein  man  der  ei- 
lten ist,  sol  9  bessemii  aber  ein 
\  olirrriman  bessenit  60  ß.  Gr.  w.  1,  366. 

>  i-iilriiinn  sfm.  friedensstifler.  vil 
schiere  kam  ein  xrideman  MSH.  3,  ^'f»**. 

vruinmaii  stm.  ehrenmann,  bieder- 
mamn.  als  ein  vramman  misselril,  so 
ersehrcckenl  al  stnlu  üt  Vrid.  90,  7. 
eielleicht  vrum  mnn  zu  sclireihcn  ? 

VÜrHtinali  stm.  princrps  rrisfilliis, 
fuhrt  Ziemann  auf,  dabei  Huden  4,  122 
ettserend. 

n  a{>^(*iinian  sfm.    fMmnann.  dd 

Iinrfor  kdinnn  citit'ii  ^V!^'r,>t,.     (JA  j|, 
waisrenmati    (T.«ach   Heinh.    1567.  vgL 
Sehen  1923  fg. 

wallman  $tm.  1.  der  betM^uur 
des  Waldes,  waldhoutr,  färster.  vgL 
Gr.  tr.  .5,  430.  wo  xvnllmnn  dem  för- 
$ter  entgegen (jeselzt  ist,  und  das.  .1, 
427 ,  wo  förster  und  wal<lleule  neben 
einamder  etehen.  %  ein  waldgriei, 
ein  satgr.  der  waltman  im  Iwein  598. 
(!'2'2  heisil  wi\\\U'nv  440,  und  Eoner. 
9 1  setzt  waltman .  u>o  Stricker  walt- 
schrat.  tgl.  mgth.  451.  zeitsckr.  5,500. 

waoddnan  Jim.      1.  eimteMff'e, 
der  dee  urllteU  Mem  kuumf  er  uH 
mm  ersten  apppllieren  an  einen  burj- 
raan  und  wandelman  Gr.  w,  2,  565. 
2.  reisender,  pilger.    da  ein  wandel- 
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man  iii  ross  oder  fuiss  in  dem  kirspel 
verstorbe,  soll  er  dem  herrn  koermodi^ 
nn,  doch  in  gnedig  vcrdinckaiiM  Gr. 
w.  2f  48t. 

wApenniaii  sim.   gewaffketer.    er  5 
nam  mit  im  eiti  rt>i«>  viimf  vud  zw^ic 
wäpinmun  Jeroscfi.  Pf.  131.  c. 

warliuau  stm.  der  auf  der  \\»rle 
stehtf  hindschafteTy  recognoscierer,  vor- 
fouen.  Uli  «ih  da;  du  des  iiiht  cDlUt  10 
dune  schaffest  dfnen  \«'artman  W,  Wh. 
233,  5.  vgl  das.  333,  16.  335,  21. 
er  Wolde  Forum  bestdu.  des  morgenis 
alsi;  tagetc,  di  wirtman  ii|  do  drtveten 
von  iewedere  menige  tiDde  bescowelen  15 
di  degene  L.  Alex,  im  leseh.  259,  18. 
da  s:e\ienjren  sie  {die  Judith)  die  wart- 
man,  die  von  dem  her  waren  gegan 
Diemer  162,  18.  verg^  Laim.  3739. — 
6r.  w.  1,  656  heUtt  mo  em  fäkrmmm,  ^ 
der  angestellt  ist  zu  warten,  dns  er  die 
lüt  und  körn  und  pferd  da  über  führe 
um  sinen  luii. 

uas^^crnian  «/m.       1.  ein  schiffer 
=  ichiflnaDy  manivre.    Behur*  Triit,  25 
4080.      %  ein  beim  waaser  enffe^ 

steltter.  ein  M'Bssermnn,  der  das  was- 
ser  leite  und  wi:>e  ui'  die  acker  alieot- 
halben  geiichüch  Gr,  w,  1,  177. 

wcciuftD  «Im.      1.  der  reiteiuUt,  30 
fimä^*  ij  397.  b.  ein  hingeeoder  weg^ 
man  oder  lanifTd  gest.  Rom.  139.  2. 
kirchenbole.  njl.  Srhmelter  4,  46.  Zie- 
mann viliert  Wstrd.  654. 

»cidcman  stm.  Gr.  2,  508.  1.  35 
Jäger.  Stau  was  ein  weideaian  ZMaMr 

22,  4.    GA\>;'iiu'.s  slrA^e  Of  einen  wall 
gienc  :  dar  sander  weideinan  und  splse 
verre  mit  im  dan  Par». 397,27.  warum? 
um  ihm  tciUbrät  w  schaffen?  oder^  40 
imi  ihm  den  weg  m  teigem?  wahr- 
feMMÜcA  «oJkl        ietUerm  gründe. 
dr»  nom  er  sine  weiH«'mtHi.  df-n  der  walt 
kunt  was  En.  130,  34.       2.  fischer  ? 
er  kom  des  ftbnt^  an  einen  &€.  di  he-  45 
Ica  gMRkert  wddeniatt:  den  was  da; 
WH^jer  undertAu.    Wackem.  im  gtos- 
tfir  zieht  herhfi  weifllip?,  ei»  fSsrher- 
kakujwekhcs  tcorttck  tm  commenlar  zum 
Morrenschiffe  1»  17  fätschUch  mit  wtde  50 
etuMMnenfeUeUt  hübe» 


v>  erntan  stm.  gewährsmann,  bürge? 
Sehen  1 9b8.  im  phtr.  werliute. 

wercnan  «IM.  4Sr.  2,  508.  oJUI. 
Werahman.  em  hmdwerker ,  von  ver- 
schiedrrirrr  t/eirerben  gesagt,  besduder^ 
aber  roti  den  arbeiten»  ■  in  cn  und 
metali^  der  wereman  int  ein  tcaffen- 
tduniedf  Tria,  6632,  «dbiied,  gest.  Rem. 
36  C^n  werdiman,  ein  smid.  tgl.  drie 
wergman  smide  vnn  zimberinte  (  !<*<.  ehr. 
79).  Clus.  rhr.~\) :  meisler  ria\>  <  s  Kar  h  , 
der  voaStruüburg  werkeman,  vcrbrunt  in 
gar  eb  scbOne  ritlerhtka  itt  wohl  der 
eerferüger  des  belagerungsgeschiUies 
gemeint  (hei  Kvuiqsh.  Werkmeister). 
vgl.  hun.  s.  32.  Welsch,  gast.  "29.  l. 
—  goldschmied,  Trist.  10978.  scläos- 
$er,  Heinr*  Trist.  6013.  bmmeitter, 
P«u,  244,  78:  einen  weicaun  der 
im  einen  palas  mache. 

holzwcreuian  sim.  ummermann. 
caipentarius  wagner  vei  holzwercbman 
aiNRer/.  3,  74. 

^rrltmaii  stm.  1.  memek  aef 
der  trell.  e^n  lebet  nichein  weltman 
kein  mensch  auf  der  tceU,  Roth.  23.  b. 
2.  der  $ein  ker%  m  die  wek  hängt. 
diu  werlt  atrtlet  adre  nich  gnole  wilie 
und  he.  ich  wei^  wol  da?  nie  werll- 
man  der  drier  dinge  geoaoc  gewan 
Vrid.  31,  4. 

wertnaa  aiai.  «fermiMiM.  ad  Uel 
er  ttiht  wertmannea  ain  fi'enend,  649, 
Ifi.  da^  sint  wertmannes  .sinne  das, 
(ir)0.  1  r».  pnol  wip  man  nie  jfezflr- 
neu  sach,  ub  wertman  nach  ir  helfe 
aprach  Par%,  766,  10. 

wiciiian  «Im.  kdmpfert  egL  letei* 
130,  fi. 

wi  II  mau  stm.  u/einbauerfWeinschenke, 
vgL  w  i  n  1  i  u  l  e. 

Mlman  aim.  fiUtrt  Heetmm  «Ii 
caiuaidicna  m/,  oluie  beleg. 

/.rnfmHn  stm.  der  in  das  zent- 
gericht  gehurt,  darum  i>üll  man  fra- 
gen den  gemeinen  ceuthmaun,  d.  i.  dte 
gemeinde  der  eenUenie,  achOpfea  md 
centvoick  6r.  w.  1,  470. 

z'imUennan  stm.  faber  lignariiu 
iaipenlunus  zimmerman  voc.  o.  12,  1. 
archilecUis  cimbennan  sumerL  49,  34. 
ngIL  MOgL  54.  —  nnek  limheilUMwer 
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kommt  vor.  —  der  tinunermaii  muo; 
warten  wie  er  mil  derbtrien  Dich  der 

«des  Biüe^e  snlden  W.  Wh.  394,  13. 
al5  durch  die  dicken  mftre  brichet  der 
bickel,  und  zimbermaii  den  zwickel  bli-  5 
«et  durch  den  herten  nagd  dat.  64, 
23.  —  der  hinel  linbemen  4§t  goUf 
Sart.  79.  min  lieber  herre  J^su 
Kriülj-,  ö  forste  unm^f-i^er  rili<  lieil,  ein 
zinmerman  aller  der  weite  vit^st.  2(>3, 

3.  «,  d.  e^/.  g.  iiN.  XLYIL  awaj  le 
BiiB  gcneches  kan,  dune  (jgolO  sist 
selbe  der  zimberman,  da;  muoj  HMD 
gsr  verlort'ii         Karl  41.  b. 

zuisiuan  Ulm.  der  üm  giebt.  pen-  1 5 
•arioa  cia  eiiiiMMB  SHefenb.  yi  207. 
«9t  siiuiBale. 

ziioman  stm.  der  miiii  den  ein  wfp 
tun  ir  i'lit'firm  man  g-ewiiinet .  >'o  ton 
Stnckery  Anns  383,  erklärt,-  vgl.  das.  10 
393.  406.  e;  mflet  ein  iegelich  wtp, 
din  einen  zuoman  bät,  ob  man  in  bl  ir 
bpgfil  Slrirl^rr■  \'.  !  «»7  dn7,  er  er- 
.«•laifen  hetc  %ur>v.ir  sin  vvip  und  iren 
xufUHu  Pas$.  h.  153,  7.  0^/.  Schmelier  25 

4,  213. 

meiiniii  slf.  «Mm'erfea  femininum 
iu  man.  du  man,  meiinin  e^  Qdas  tteib^ 
Era')  nflcli  dir  hie?  FW.  159,  6.  vgk 
Oraff  i,  753.  fundgr.  1,  383.  b.  30 

menniBiie  Umf.  dandbe.  dn  Maria 
Mit  diu  menninue  Pass.  1 46,  54. 

mcnnelsAH.  ahd.  ninnnilii),  r^r  Graff 
2,  753.    das  mannlem.    und  sprach 
dem  getwer^e  zuo :  '  wenige;  mennel,  35 
sftr  ooeb  dno'  Beaur.  TriU.  5294. 

mrnnin  adj.    ein  menntn  wtp,  ein 
wibfn  man  »f  V.  h 

meiiniHcli        tnemdtUch,  vgLGraff" 
2,  753.  mhä,  kommt  e$  waM  kmm  40 
nodk  eor.   «0»  tftni  ßbgi^eitel  tind  dU 
folgenden  hildungen. 

mensche  sitot.  der  mptnch.  Or. 
i,  682.  2,  374,  ältere  form  noch 
MniMhe  Diemer  340,  13  menesche  45 
boM  nmterL  30,  1.  ^äter  oft  im 
nom.terkürU  menüch  itnsch  —  dänisch 
MS.  >  a   Lnfsh.  hs-   des  Barlaam 

schreibt  immer  so^  und  Hndolf  selbst 
aeleHl  nach  €6, 39  ao  gesprochen  mt  50 
kohem).  —  Fora.  463,  14.  aln  edel 
höher  art  dnrA  ona  ce  mewchen  bilde 


warl  das.  24.  onch  wart  nie  menschen 
ad  w«  dae.  469,  14.  e^JL  IFoM.  15, 

14.  24,  26.  36,  14.  Maria  der  Aren 
schrtn  in  dem  <1(i  mensche  wurde  V,fr. 
L,  2,  11.  erstuonl  er  mensche  unde 
gel  BatL  15,  39.  der  mensch  wart 
in  Jernaalera  dtu.  66,  39.  aone  wnrde 
niemer  mensche  zwivelhaft  MS.  2, 224.  a. 
fiher  nlle  menschen  kiii»  fiarl.  55,  28. 
sonst  wird  meu^cticu  ku\i  specieil  auch 
90»  Chriitus  gesagt,  vgl.  g.  tm.XLVUI^ 
5.  —  nur  oh  »ehw,  euue,  krmiehi 
das  wart  Konr.  v.  W.  vgl.  Haupt  an 
Knqelh.  784.  andere  schtcaiiken,  einige 
brauchen  nur  das  neutrvm,  darauf 
ist  noch  genauer  m  ndUa». 

mensche  swn.  daneben^  doch  sette- 
ner,  stn.  vgl.  Cr.  I,  GSl.  7,  374  und 
3 ,  323. ,  wo  das  wort  geradezu  als 
Stn.  angesetU  wird,  dagegen  vgl.  W. 
Grimm  wu  Vrid.  19, 25.  Grimm  Friedr. 
253.  tsl  Ai  er  vorkle  da;  got  minnisce 
wolth  verlilifren  Diemer  340,  13  ein 
stn.  »w  erblicken?  —  zwei  mennisch 
Pari.  4(>4,  27.  ein  mensch,  da;  dA  sol 
or  aUn  Borl  62,  29.  reble  als  ein 
heubluome  lebet  da;  mensch ,  andera 
niht  das.  213,  21.  zenlüsenl  mensi  fte 
Pass.  K.  29,  89.  —  goles  ffel)ol  nilit 
übergät  wan  da;  meuäclie  da;  er  ge- 
aebaffen  hftt  Vrid,  S,  12.  din  mnoler 
da;  menacbe  gebirt  dat.  21 ,  3.  swie 
>il  da;  mensche  rno  der  weite  irnotes 
habe  und  e;  gedenke  wie  e;  iicheiden 
muo;  dar  abe  MS.  1 ,  178.  b.  dem 
menadm  da^ . . .  Pm».  2, 7f .  da;  menacbe, 
swenn  e;  von  hinnen  vert  Frl.  345,  13* 
arme;  mensche  Pass.  K.  29 ,  85.  ogt, 
mgst  167,  10.  18(i,  14.  267,  10. 
Schmelier  2,  601.  meinen  commeniar 
mm  Mirenadk.  oorr,  109. 

armniensclic  swm.?  unglücklicher 
mensch,  da;  wir  armennesgen  pred, 
im  teseb.  194,  25.  der  vor  des  nn 
armmensch  waa  da$*  224^  5. 

ItldskermeiMche  amn.?  cenobita  klo- 
stermönsche  roc.  o.  "J!),  20. 

^  eltincnsrhesirt» ?  aussätiiyer,  der 
getrennt  von  der  gemeinschaft  der 
meft$^eisMmmuss,  vgLS^en  1715. 
vdtaiech  das.  1714  und  384. 

menndieiikeii  ato.  du  krdne  mca- 
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•cfacnheiles  Pan.  761.  14.  fehli  oben 

1  ,  e.'l  irulil  ruU  ahstcht .  dfiin  e$  itt 
nicht  eiyenllic/ie  zusammenselmng. 

mensckenforinc  iPass.  K.  5 Bö,  64.}) 
nensdieiiwisc  (4a»,  71,  650  «•  da$  5 

incnncschlich ,  menschlich  artj. 
uher  dte  längere  form  r;/l.  Lochm.  m 
/tr.  424.  1.  menschlich,  dem  men- 
feftn»  angemesseti,  üMtm^kärmtd»  Gr.  10 
1 , 365.  so  geheilt  er  meooesclilicb  chunne 
Karaj.  74,  in.  ein  man  nhch  mcn- 
neschlicher  ai  t  Waith.  5 .  wider 
meunescblicüeti  li&t  das.  4,  2ä.  siu 
menschlich  bilde  was  anders  harte  wilde  15 
Itr.  2o.  meoachfichin  mdskerschaft  Bmi. 
210,  '24.  mensch  in  measchlicher  gre- 
lät  Barl.  6b,  27.  di  andern  stnt  ge- 
nant menslicbe  lugende  myst.  181,  19. 
%  dem  mmme  eigen,  des  nunne  ich  20 
nie  an  mich  gewan  mit  menneschlkiier 
tfßle,  $o  dnssi  er  mir  ah  mann  bei- 
gelegen hatte  Pan.  439,  25. 

mcnacbliche  aäv.  auf  menschUche 
meiee.  si  trnoc  io  menschlichen  gar  ttS 
Bart.  66,  33.  erstorben  was  diu  menisc- 
heil  diu  menschelich  ersterbet  wart  das. 
75  f  25.  ich  bin  l&omen  an  die  siat 
dA  90t  meDnescbllchett  trat  Wallk,  15, 
3.  9^  unmenMhltche.  30 

iiiimeiischlicli  adjMttmenscIdich.  vn- 
menslirh  inhiimanus  Diefenb.  gl.  155.  der 
beidin  unmenschliche  \A\  Jerosdu  Pf. 
14.  b.  dise  unmenschliche  tAI  das,  27.  a. 
der  immenschlichc  mein  da$.  75.  b.  35 

iinrnciiscMiclic  adr.  auf  unmeu&vh- 
lichr  lificnnenschliclie  treise.  von  de.s 
heiii^cu  geisles  krafl  von  dem  ein  magcl 
Uphalt  nnmenschltche  ein  kint  enphiench 
unde  menschliche  mite  gienc  eaienmt*  40 
2987. 

iiiciischcliii  .«/rt.  ein  hleiuer  menarh. 
humuiiciu  huniulhts  ein  meiit^chii  toc.  o. 
3,  3.  homnntio  menskil  aiimert  46, 17. 

mensclieit  stf.  1.  der  antUmd  45 
ais  mensch  Hin  kint  wart  dort  ver» 
houwen,  siji  nteitüciioil  sich  ergup  Waith. 
77,  15.  diu  meosciicit  rauG}  verderben, 
Silin  wir  den  Idn  erwerhea  da*.  77,  24. 
er  ne  getorste  nieht  sconweo  VOf  siaer  50 
nienni<kl)f  ilr  zc  der  gro^^en  golheile 
E^oä.  fHiidgr.  2,  91,  16.  diu  gotliche 


menschett  Barl  67,  16.  19.  75,  24. 

nl.^us  vert  diu  mcnni.scheil,  hiuif  ffpiult> 
murgfn  leit ,  das  menschliche  (eben, 
loos,  Pari.  103,  23.  smde  der  ich 
nibt  eniie;  in  der  jugende,  das  diu 
menschdt  mich  belwaoc  M8,  3, 172.a. 
die  menschliche  nolnr,  ichieachheil. 
d»f,  goles  suii  dir  njcnscheit  bAt  m  sich 
genomen  das.  224.  u.  bete  gut  der 
menscheit  nibl  da$.  223.  b.  din  hrode 
menncscheit  Maria  188.  Vrid.  6S,  14. 

7nuv<T';iht  zun  der  menscbcif  za  dpr 
menscläichen  kraft,  entgegengeseiU  der 
iucersichl  iu  goU.  SÜt.  2784.  2. 
dU  gmumtheit  der  memdtm,  eidter 
scheint  mir  dieie  bedenitmg  m  der 
ffjh/etiden  sfelle  »«  gelten,  es  trird 
Marta  angeredet:  Lob  al  der  men- 
scbenbeile  gar  Ze  himelriche  ein  werde 
kfiniginne  Ein  spiegel  glaaa  der  enge(- 
scliar  MS.  2,  120.  h. 

nirnsch(>iib:ere  adj.  da:;  got  ie 
Würde  menschettbere  MSH.  3,  351.  b. 

mensclie  sme.  mwi  m«iarh«m  um- 
db»,  wohl  murin  der  [tagenden  eieüe. 
er  heilet  ein  gemenschet  got  und  heizit 
ein  gcgolit  mensrhp  mtfst.  27,  28.  tergl. 
ühtüich  im  gegensatie  m  einander 
gMdel:  gemanncl  ofs  «ml  gconel 
man  Heinr,  Triei,  1649. 

inciiAcIiiiugc  stf.  die  menschwer- 
dunrj.  incarnatio.  vffl.  fnudfjr.  I.  383.  b. 

iiiaiiiic  «KV.  1.  uUransitio.  a. 
neftme  etneRnuM».  werdaseinkindnHn- 
noli  oder  wibuti  oder  aus  honbtun^rlicb  sa- 
(lu'ii  Ift"!!  Gr.  tr.  I,  16.  mail  of  wif  dif 
da  iniHUient  liiioysseii  cre  g^euoi.ssfii  das. 
2,490.  in  der  urslend  wirt  man  weder 
wlben  noch  mannen  Sehen  987.  b. 
ob  Muunumu  dienen,  mit  dat.  der 
;'("f  >  ,  sonder  maunes  helfe  diu  den 
ifi'tiiii  den  (l.  denO  alle  Uunfg^c  niue— 
im  niaiiiicii;  uucb  dient  im  der  enget 
schar  MS.  2,  170.  b.      ^.  irmeUi». 

a.  versehe  mit  einem  ehematme,  na 
h^t  si  siih  L-^f'mannet  die  schoenc  mn- 
gedein  Hauijdieir.  210,  3.  ieOschr.  4, 
425.  gemannet  werh^aihetf  Sehen  ^bl . 
Stp.  1,  13,  1.  b.  geeette  ak  munm 
bei.  unt  W8*re  dnii  {eemnnnet  manger 
traten  ir  «jebur  MSH.  3.  283*. 
versehe  mti  meumem,  tnil  kriegem 
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um  sckuUej  bemanne,  di  sclbiu  vestin 
Mdinll  maaReÜB  ai  in  d«r  slI  mit  vil 
wi'penIriB  tttark  Jeroick  Pf.  36.  b.  vil 
slirk  ^emnnnit  diso  herrn  htldin  ire  hove 
das.  (»7.  d.  er  nante  s\  Starkinberc, 
■MButde  si  swinde  mit  brftdrin  und 
fcmde  das  97.  b.  di  bare  von  dea 
dHii  femaiinil  WM  SO  grözir  ^vcr  dn$. 
90. c.  157.:.  T'/l  Sehen  f)88.  <1. 
t^teke  mit  emem  manne,  m  was  da} 
on  gemaoDel  ba;  wenne  georsflt  WM 
der  HM  JMr.  TrkL  1649.  ZtMionn 
fikri  noch  an :  als  lehnsmann  in  pflicht 
nehmen,  und  rcßcTtr  •  sich  MMm  tektu^ 
träger  jemauäes  tnachen. 

«■gflOMiiiiet  jiarf.  o4y.  imverdke- 
Üdlf.  $Mp,  3,  45,  2. 

entiiianoe  »irr.  der  männer  (rei- 
ler) herauheu  m-m  sach  si  builcn 
2800  pfert ,  di  lolmamtil  bäte  ir  swert 
ÜHTMeft.  Pf.  1 62.  d.  t^.  icb  manne  2.  d. 

ermanne  swt).  fasse  muth.  Graff  2, 
T53.  (la^  voll'  von  einie  stricke  vir- 
lafit  harte  dicke  unde  irsramit  sich 
TOT  leide,  imde  irmaDoit  audirwetde  und 
itrilit  daane  ba;  dan  £r.  swenne  der 
Mit  wirdü  alr»  ao  irmaanit  er  von 
den  wmndin  und  f^esigit  undir  stundin 
Mkn  V.  \  M.  c(jl.  \y.  Grimms  anm.  s. 
21.  und  t>5.  der  degeii  gar  ermanle 
da;  er  io  aogerante  BUtr,  10.  a.  der 
flle  ana  ein  teil  ersclirac  iedoch  er- 
mannele  er  drAle  Marient.  16,  .37.  dö 
der  aide  erntautiele  er  grein  unde  zan- 
oete  das.  25,  259.  Zacharias  der  guole 
«■■aaüte  gegaa  in  vftiba;  Pu$$,  346, 
•'S.  d6  eraiannele  her  sidir  Jertndt, 
ff.  ^<:s.  a  noch  im  Theuerdank  ecy. 
38,  7u  sieht  da  ermant  er  wider. 

g^emanne  «im.  isanfo  tum  mmm. 
op  se  inCr  ycaaannen  W.  TU»  40,  4. 

obennenne  twv.  öbermante,  iiber- 
mammej  führt  Ziewuim  mtf,  iHMi  cüierl 
MarL  217. 

▼ctMiBne  am.  mm  nmärudt 
Mwcftfi,  der  vfuffckicdoitt  bcdoutun 
gen  hat  (je  nach  acticer,  passiver 
vnH  reflcTtrer  rnn$frnction) .  ttelche 
au^gezahii  werden  bei  Halt  aus  X^l'^fg. 
Iii  ajr«  MdAiw.  Qraff  2,  794.  vns 
ftf  dea  hoof  swanc  im  din  nun  An«. 
aS6^  %%,  baid  aa  dar  varw»  nad  an 


der  man  Trist.  434,  39.  Eracljua  het 
im  entachoobl  und  bet  fegriffen  in  die 

man  Eracl.  1535.  er  reit  ein  pfvrit 
\^  o!^r<'l:'^Il  ■  unj  üf  shi  l^nic  reicht  im  sin 
5  nuui  \S  lyal,  65 ,  17.  da^  wmstcr  ure 
und  sin  man  diu  wären  röt  zinobervar 
da»,  69,  1.  er  iie  die  scbeakel  alne  le 
rehte  fliegen  gein  der  man  das.  217,  1. 
neben  der  mane  vbis^fn  diu  bei»  Gre- 

10  gor  1433.  Lachmann  »m  den  Nib.  216, 
\  httt  dM  wart  fUr  mUmaekai  femi- 
MMMt  gekttUeitt  wom  «M.  kam  grmd 
vorhanden  ist. 

man  swm.  ?  do^  winslpr  t^re  und  der 

15  maue  wären  im  wi;  als  der  snd  En. 
148,  18.  iß  dar  (hat  acMie»  aUa  kn, 

hierauf  wie  auf  die  lesarten  WigaL  65, 
17  und  69,  1  in  Ii  und  C  hin  nahm 

20  Benecke  noch  in  setner  ausg.  des  Wi- 
gid.  am  amn.  der  mane  an,  wddta$  ar 
Wigal.  217,  1  ao^r  gegen  die  k$g, 
in  den  teil  setzte,  ihm  fohjte  Gr.  1, 
666.ÖG8.  verril.Pfeiffn-  zu  WufaL'iil,  1. 

25       ^ciiiaii  adj.   mtt  mdJtne  versehen. 
dd  geachieden  die  Hmide  eine»  fremden 
bin  hindan,  der  waa  reht  aia  dn  ora 
geman  Trist.  17'2  98. 
MA.N'ACH^i  die  aiannicheer.  Bert  30'}. 

3ÜMAiscHi  »jMAiNCLä  eine  goldmüme.  vyLbckmel^ 
ler  2,  594.  Graff"  2,  808. 
MAMUATK  Stf.  dia  fassteaschung.   badaj  er 
ffcU'lc  bis  er  gethnn  hatte  die  mandate 
Sü  was  da;  e^en  gesolen  joufh  ge- 

35  braten  Gene»,  ftmdgr.  2,  31,  45.  be- 
»ander»  die  am  griMoimertiaga.  dO 
fOl  an  dem  MÜl^etage  l;e  mit  sinen 
iungem,  und  mit  \n  die  mandate  hat 
begangen  Gnesh.  pred.  1,  12.  —  von 

40  dem  s.  g.  mandatum  panpemm  am  sams- 
tage  vor  dem  pabatomUage,  da»  aaa 
einer  almosenspende  begleitet  »ar,  ist 
die  folfjende  stelle  iu  verstehen  und  wan 
Maria  Magdalena  die  fiieje  msers  herrea 

45  geslar  ailbol  mit  ier  aaibe,  nad  ai  ocb 
twvoeb  mil  ierai  zehem,  ao  begll  na- 
ser hailiger  valer  der  habest,  als  gester 
was,  euch  sin  mand&tund  da  cribet  er  den 
armen  sin  aloutosen,  wan  die  armen 

50  rial  ovch  fllei^e  dM  abnahiigen  gotes 
Orie$k.  pred.  2,  127.  —  vergL  Otfir, 
4,  U,  12.  XWkI.3»«5.  C^2»816.— 

4* 
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Üete  bedeuHmg  det  worU»  muidlte 
kommt  dakgr,  «smI,  10mm  om  grün-' 

donnerstat/e  nach  abainffiwfj  des  eran- 
geliumx  die  fussira^rhuitri  henhmL  der 
chor  die  anitpiwn  aiiiiebt  muiidatiun 
DOTan  do  vobis*.  t,  GriesJk.  pred,  % 
XXX,  S€km%  985.  SduMtter  2^  595. 
■ANUE  swr.  folgt  aus  dem  suhst.  mandiin^e. 
srhon  nhd.  aber  ist  das  ursprimyliclie 
nitiuiijau  zu  meudan  geworden,  Graff 
%  808 /i^ 

nandange,  moidaiige  s^.  freude, 
n\uh  werlUichen  »rbaiten  werdenl  si 
gelailcl  ...  da  si  di  ewigen  manHnng'e 
vindcn  pf.  honr.  3üä,  23.  Iruuclieii 
iiode  habelea  miehel  manduDfe  Diemer 
48,  16.  vil  michel  manduiige  was  di 
das.  '231.  '10.  ich  prine^t-  in  ein  man- 
dunge,  diu  ist  geineine  das.  271,  2t. 
vgL  Mar.  fundgr,  2»  148,  1.  vil  man- 
duofe  nge  ich  dir  da$.  156,  35.  er 
g\{  mir  mandunge  vil  das.  1 87|  25.  vg^ 
fundgr.  i ,  382  b.  da^  M  was  ein  be- 
xeichenunge  geistlicher  maiidiuige  Serv, 
520.  «Dplhch  din  lAn  di  su  himele  wid 
VW  in  die  nuduge  und  in  die  vronde 
dines  hcrrin  des  almecbtigen  golis  Leyt» 
pred.  124,  «,  mendunge  gl.  trev.  Hoffm. 
1 9.  tgL  fundgr.  l ,  382.  b.  —  m  a  n- 
dennne  X«.  3,  394 

nicnde  niw.  fi^m  mML  l.  m- 
IransHiv ,  mit  gen.  da/,  er  sin  werde 
mendcnde  Genes,  fnudyr.  2,  "24, 
48,  8.  übe  üi  des  hiiuUricbes  scuiteo 
maogelüii,  da:;  si  euer  dirre  werlt  cHVne 
mttosen  menden  das.  52,  31.  nu  men- 
den  nnd  wesen  fro  da$.  1,  24,  n.  to 
3t,  lü.  des  mendent  in  dem  himilc 
dl  engelisctien  inenige  das.  1,  140,  3. 
^faifAe  1621.  3167.  3217.  uenden 
nnd  sin  gemeit  fundgr.  2,  62,  1.  ein 
sun  der  wus  «t-tli  trcnennel,  des  flleu 
geslabte  meudenl  Diemer  tl,  21.  Je- 
ne wirl  er  genenoet  des  elliu  weit  m en- 
det da$,  230,  24.  2.  r^fe^h.  de 
mondeiii  sidi  Mier  die  sele  nnd  da; 
lleiük  Diemer  .'?83,  6.  da  mennent  si 
sich  inne  aueg.  2<) ,  72.  wie  si  sich 
■onden  Gtnes.  fimägr.  2,  69,  27.  des 
begimeni  si  sicli  nenden  ^tmbe  1621. 
SU  Trewet  sich  vud  nieiidet  beidiii  eiistt- 
mei  sei  vnd  Up  Mar,  fundgr,  2,  160, 


31.  min  kinl  wil  dieh  Cren,  da;  men- 
det  sich  in  mir  fwdgr.  1  ,  142,  9. 
sich  vreuwen  unde  menden  Lau*.  4694. 
—  mit  gen.  des  mäht  du  dich  menden 

5  Genes,  fundgr.  2,  48,  8.  du  solt  ei- 
nen sune  gewinnen,  des  sich  manige 
mendent  fundgr.  I  ,  1 .3 1  ,  24.  elUv 
werll  sich  sin  mendet  das.  \  33,  8.  des 
elliu  weHl  sich  mendet  das.  141,  3U. 

10  vil  maniger  sich  dio  noch  mendet  das. 
158,  44. 

ebenmeDde stcr.  mitfreuen,  so  rben- 
mendent  ime  alle  hiniilislie  chreAe  ftmdgr, 

1,  28,  5. 

15  gemcudc  su^c.  freue  mich,  uü  di- 
ner  gnlden  wis  genant  da;  ich  mich 
der  gemende  büekL  1,  1700. 

iilierincnde  strr  wände  ich  sfimch, 
necheines  ubermendenl  mir  viaude  mine 

20    ittMdb.  pt.  cod.  Irec.f  in  der  andern 
As.  sidbl  da;  iht  ettewenne  ubermendeo 
mir  viente  mine  (ne  fMmfo  SHper- 
gaudeant  mihi  itiimici  mei^. 
Utende  stf.  akd.  niendi,  Graff  2,  810. 

25  die  freude.  soHier  mende  muo;  ich  dingen 
ftetAr.  1, 12.  die  alten  nuo  den  jnngeo 
gewunnen  gr6;e  mende  Lata.  7699.  dd 
der  gotes  böte  schiet  0;  discm  eilende 
zuo  der  Ewigen  mende  Sertat.  208. 

30  mandnliet  s.  o.  umter  liet  1,  985, 
«.  e^/.  Wackem,  St.  gesck.  226,  7. 

mendelberc  stm.  fehlt  oben  unter 
berc  1,  105.  ein  hrrq  hei  Rom,  tat. 
mons  gHudii  genannt,  kehr.  ed.  Diemer 

35  446  ,  27.  e^  dtum  Moiemamt»  eom- 
mentar  s.  988.  auf  jenem  herge  betet« 
Karlf  nach  der  AcÄr.,  3  tage  eke  er 

Rom  angriff. 

uieudeiluc  i^hteher?),  meodeitra- 
40   hen  s.  das  wmeite  teort. 
MUIDIL  sim.  s.  MJUtm. 

MANJtKi    fsff.   nhd.   ntfindiilt»  Graff '2 .  817. 
eine  frucht.    amifrci  Hum    mundcl  nux 
longa  90C.  0.  41,  jU.  das  deutsche 
45   iporf  M#  weM  smIümmIsii  mw  dem  la-^ 
lektkchen,  vielleicht  dmreh  eermitta^ 

fnng  des  itnliepischer^  amandola,  man- 
dula,  wie  Frisch  1 ,  638^  annimmt. 
«MM  hebut  süe;e  ein  roup  der  mandel 
50  was  FrL  FL.  20,  25?  W.  Grimm, 
einL  *ur  g.  sm.  XXXIII. 
mnndciboiiiii,  ntadclkcEiic^  j 
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deIna;,iiiatiHcIr{s.  mendrltac,  man- 
delireckp  s.  das  ztreile  wort. 
MiSDiL  Stf.   ein  iahlenmass  von  15  «in- 
kmtm.    vr^rüngUck  ^  imä  tn  Ober^ 
Hmrttchland  noch  jetU,  in  der  emdte  5 
f!<i  hnufr  rnrr   1     fjnrheu,  deren  eine 
in  die  mitte  tfeaetn  wird,  die  iibriyen 
drum  herum   yeieyt   werden.  solüe 
üwmaek  da*  wort  mit  mantel  «ttMMi- 
menhängen?  vgl.  Wächter ,  gloMMornm 
1039.   Frrard  z.  lex  Safira  s.  101. 
arconius  ein  oitindel  kuriMi  vel  ein  bunt 
hew  Diefenb.      36.  kopitcz  vel  man- 
del,  •rchow»  we.  trat. 
lU5itRACÖRE  Stf.    fiir  kan  dia  numdragore  15 
»oI  (irw'hfii  (tiulrr  (iiiier  tiir  7.  y?"  l.'ViO. 
die  mandrayura ,  der  alram  ,  tcuchs 
im  parttäieSf  vgl.  physiologus  (fundgr. 
I)  20.  26).  FrmseiM  lä$it  diejmtg- 
frau  sagen  (^A7/.  2,  239.  b.)  mich  20 
brAnen  von  srnrir  der  »Irönen  warl  sIA- 
fn  durch  «»u  i^uexen  smac.  tgL  W.  Grimm 
M  Jmer  steUe  der  g,  m, 
HUI»  Kill  JIM.  Gr,  I,  954.  «M.  imiii6n 
yud  maodn.  Graff  2,  7f»7.  Diefenb.  g,  25 
ttb.  2,  «2.  83.  man  statt  manen  C-  an) 
MS.  2,  53.  b.  —       1.  erinnere.  2. 
erwutkne  A«trAiPdre,  ftihre  m»  gemSUhe. 

3.  treibe  am,  da  die  com$truetumen 
gleich  sind,  so  sind  die  heispiele  im  30 
fotgendeu  nicht  nach  den  bedeutnnqen 
gesondert,    si  maoete  si  mit  gebärde 
wt  Bit  naade  fw.  174.    sft  gemaal 
das.  76.  er  wart  bf  Gawdne  gWDaal 
das.  182.  hie  l)i  st  rr  an  mich  sr^maat  35 
Waith.    '1 1  ,        rtji.    nnjst.    1 46 .  24. 
Pa$s.  h.  (ilä,  5!i.    sü  ail  durch  got 
faaMnt,  da;  ir  di  alahet  aieaiea  wan 
dea  ancn  »an  Nib.  1775,  6.  da; 
ros  manlo  er  mit  den  sporn  Erec.  4744.  40 
«Im   ors   wurden  sAre  nnde  vaste  mit 
den  »puru  gemant  das.iHOA.  sie  »lan- 
tea  im  pferda  adl  harlaa  sporaacUitreB 
PmUat  md  Sidonia,  strassh.  druck  von 
1539,  «  H»t  ;  man  könnte  diese  form  45 
für  das  Präteritum  von  mennen  »1  hai- 
tem  versucht  sein,  dann  aber  hat  we- 
atyrfaiaf  tektm  die  dUere  tpradte  die 
form  mmeerstanden^  vg^  efttaaea.  — 
nüf  fffn.   d.  objectps,  woran  jemand  50 
yemahnt,  oder  toosu  er  ermahnt  wird ; 
egL  6r.      633.   er  aunt  in  Sifridea 


Nib.  1452,  3.  e;  mande  8i  ir  leide 
das.  1637,  2.  rfjf.  1701,  1.  1722,  3. 
riwen  unde  leides  mant  in  du  stn  lAi 
das,  225%  1.  sweaa  dicb  nnaer  hcrre 
diner  stelden  ermante  tUr  sa^a,  wie 
glücklich  du  bist,  Grerjnr  2fi7!».  dos 
sit  ir  von  (l«'m  kiinrirc  mil  c-iioicti  Iriti- 
wca  gcniuiit  das.  ü24,  4,  vgl.  ätil,  3. 
695,  2.  1206,  4.  «.  d.  des  Blieb  dia 
aventiure  mant  mir  sagt^  Wh,  16, 
21.  diu  wH.<i  (fes  Übte  gemaot  Triü* 
1907.  und  mant  in  tufentlicher  art  da^ 
er  im  hülfe  in  der  ndt  Pass.  h.  öl,  72. 
—  mit  präpat*  aa  Ulaae  wcset  ir  ^ e- 
maat  aaiba  iawer  curie  Trist.  2958. 
der  mane  In  umb  min  !<  reu  WnHh.  85, 
19.  gewöhnlicher  ist  an.  vgl.  Waith. 
21,  9.  wenigsten*  seit  dem  lA.jh.  vgl. 
heiipiele  bei  HaUam»  iViZfg.  —  aiieb 
mant  sinf^en  ir  vil  werdcr  gmo;  Waith. 
109,  4,  er  mant  in  tlen  Mar.  215.  vgk 
(ir.  4,  99.  — •  des  manle  er  ia  Of  st- 
aea  eit,  da;  er  ata  golt  in  wolde  ge- 
bea  Pass.  K,  1 9, 57. — dar  dA  voa  4nt  ta-> 
versieht  zu  spere  und  zu  schilde  und  zu  wft- 
penemanete  und  zu  werltlfcher  trt  glohile 
myst.  139,  13.,  vertrauen  erwecken, 
ma/ih  einfld9$en.  —  bilen  aad  aianea 
Wigal.  246,  4.  die  aüaae  bit  ich  aade 
man  MSI  f.  1 ,  39.  a.  wis  ffohoten  und 
iremant  Pass.  1 28.  a.  —  des  wart  vil 
manic  wilder  geisi  von  ir  gemüt\jel  und 
geaiaat  l»'«^'.  Ar.  10520.  vgl  Laebm. 
1«  1«.  8131.  —  juristische  anwendun' 
gen  des  frorfr^  s.  f>ri  llaftans  1302/^. 
(jdie  srhn/lrH,  die  rnsaihn  ). 

iiiaiiuii^c  stf.  die  ermahnung,  be- 
tehmdremde  bitte,  ernfforderung  Gr.  i, 
674.  2,  362.  in  bedvaac  dia  tiare 
nuanunge  Iw.  I  S?,  tn  Hirrr  maaoage  (^tf- 
Ar/)  was  gol  zu  im  j^entipft  Pass.  K. 
235,  4.  diu  dritte  kesteguiige  vun  gote 
ist  da  aiaaaage  ForJL  379,7.  Iteiair^ 
bände  ItVe  noch  mannaga  der  tiSkeit 
si  konde  ontzin  von  irrekeit  Jerosch. 
Pf.  1 1 .  b.  nichf  '  rerheissung  der  Se- 
ligkeit* ,  wie  Pfeiffer  erMdrt^  sondern 
'  ermabMMg,  «m  iiir  »eeMteUm  den- 
ken .  ze  einer  manunge  und  ze  einem 
vorbüde  te<(eh.  727,  3.  —  (die  schöf- 
fenj  gingen  n&i»  und  berieden  sich . .  . 
und  qaanea  wyder  an  gerichle,  da  hiesse 
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sie  <^rr  ftr^nnriX  H.  v.  W.  um  dfr  ma- 
nunge  kotnen  Gr.  ».  1,  570;  die  6c- 
deutung  dieses  juristischen  amdrucks 
i$t  mir  wMar.  tmiere  JmiOitdt»  oi»- 
vren  düngen  det  Wortes  «pJL  beiHaltam 
i  303  fg. 

manisse?  darauf  nach  rechtlicher  mo- 
uisse  tu  rechl  «rkaoat*  Gr,  w.  2,  790. 
ermane  mw.  «rkmenSf  ermahnen, 

antreibm.  er  ermanet  sein  pfprd  mit 
den  sporn  Pontus  und  Sidonin,  slrassh. 
druck  von  1539,  $.  46.  vnd  crmanel 
sein  pferd  dn»,  72.  —  mit  nee.  mnd  gen. 
d6  Wirt  tin  hene  des  emftnl  i».  149. 
vgl.  ^'if>.  563,  t.  und  die  höchst  tniss- 
liche  lesart  in  A  '2299,  4.  nn  lone  iu 
gol,  Kriemhilt,  ob  mich  itiwir  iriuwe 
des  erniant,  die  der  eerdnderer  ab 
armseligen  noihhekelfMuammenklaubte. 
die  krafl  in  so  ermante  ermufhifjfe,  da^ 
er  wol  konde  erlujen  dij  hei^e  vuer 
enbuj^en  und  sin  niht  aizu  vil  erschrac 
Pa$t*  K,  123,  72.  —  V  wert  sdiiere 
dmmbe  ernuiBt  dl  von  Jkh  iwer  ge- 
miMd'cnXznrede gestefff,  Porz.  I  t.l,  14. 
diu  heidensehaft  wart  des  ermani 
Wh.  38,  28«  • 

(^cmane  nw.  wer  eineo  geistltoheii 
schln  treit  md  nicht  einen  geistlichen 
pnint  ,  dos  g-cmcnct  mwh  f!<=f'  finos 
pfctiiuges  der  dO  iiineu  kupferin  vsX  und 
äjen  uberguldet  myst.  145,  40. 

TeniiMies«e.aM.  Termanin,  venno- 
nln.  Qn4t%  1-  absagen,  ab- 

ffhrffri,  ton  der  hand  trrhen,  $irh  aus 
dem  sinn  schlagen,  perscUmähen.  rgL  Gr, 
2f  852.  diese  bedetUung  ist  ahd.  and  in 
der  beiten  mhd.  »eit  fatt  aUeuäterr" 
gdkend.  got  minnisce  wolth  vertiligen, 
wnnt  nnsfr  vT»rd»>r»'!i  wilen  verminifcn 
sin  gebot  Dtemer  J4U,  15.  du  vermo- 
nelis  konnincUcben  hirat  UtanH  1044. 
ieh  gebar  kini,  ti  vermanalan  mich 
fimdgr.  34,  7.  got  er  franelichen  ver- 
mnnf't  Ger>e<t.  fundgr.  2,  2t,  10.  d  er 
unseni  herren  mit  der  ungehorsam  ver- 
nuint  fimdgr,  S6,  12.  vgl,  dat.  68,  18. 
122,  vntov«  gote  si  Termanent,  ei- 
nen hdhen  si  ane  betent  Erod.  fundtjr. 
2,  86,  21.  der  niirh  nn  rpckc  firrc 
auch  zogete  mit  eniein  vanen,  der  das; 
aioht  woit  vemaneD,  er  ntteate  fcomen 


in  den  ?trpit  Dielr.  9270  ouch  ireb 
imc  die  himelische  sa-lde  dmes  valer 
erbelaut,  darumb  er  da;  sine  hete  ver» 
nant  ÜUm.  883.  2.  amaAiMM,  er- 
S  innem,  der  mensche  hat  drierleie  Yor- 
manttnge  an  tugindeii.  zu  dem  ersten 
vormanet  in . . .  zu  dem  andern  male  so 
Tormanel  der  enget  den  menschen  . . . 
in  dem  dritten  nlle  ao  vormanet  got 

10  fliysf.  159,  33  fg.  domoch  do  alles 
ffpfpit  wass,  Ditterich  vormante  di  frouwe 
um  das  gelöbde  Crescentia  im  leseb, 
990  f  33.  ezortaii  voraianen  Diefenb, 
gL  115.  hortor  vormanen  das.  148. 

15    egl.  comtn.  z.  narrensch.  s.  296.  a. 

vermaniiiigpc  stf.  1 .  rersrhmäk^ 
mgt  Verachtung,  da  er  sprichit,  da; 
wedir  dbi  narlere  noch  dirre  wcrile 
vermanonge  noch  almuosen  vnune  atge 

20    leseh.  :n.  rf/l.  fund/fr.  1.3R7,b. 

2.  ermuhnuny,  aufforderung.  der 
mensche  hüt  drierleie  vormaounge  zu 
tagittden  m/g^.  159,  32. 

mili|jeB  MW.  erinnem.  vgl.  oben  ich 

25    mnnr  wm  schJuss,  und  ahd.  bimnnig<dn 
(h  aff  2,  779  iOtfr.  4.  n>,  47). 
MAME  swm.  goth.  möna,  ahd.  mdno  Graff" 
2,  794.  aeireii  fem.  cod.  paIaL  36  t» 
7 1  ^,  besonders  n^en  dem  mase,  siaoe, 

30  ».  b.  diu  mAne  nnde  ouch  der  sunne 
amgb.  47*^.  den  snnnen  nnd  die  milneu 
MS.  2,  167.  vgl.  Gr.  3,  350,  und  un- 
ien  msninne.  1.  der  memd.  ntfhte 
ich  ir  die  Siemen  gar  minen  unde  sun- 

35  nen  z'ctq-ene  hftn  irt-^vnnnen  Wfiffh.  '1*?, 
36.  wer  hät  den  himei  gezirct  mit  den 
Sternen  und  mit  der  snnnen  und  mit 
denn  mlnen  mgU.  254,31.  ooohacheiii 
der  m.^ne  zuo  der  stt  vil  lieht  und  vil 

40  kläre  Trist.  13502.  ou»  h  leitet  in  des 
mänen  schin  Uber  snu  und  über  gras 
das.  13570.  ein  teil  schein  den  wöl- 
ken des  llehteB  mlnen  brehen  iVil.  1 560, 1 . 
sam  der  liebte  mine  vor  den  sternen  stit 

45  des  schm  so  liHerHehe  ab  den  wölken 
git,  dem  5tuont  si  vii  gellche  vormani- 
ger  firowen  guot  dat*  282,  1.  diani 
der  Kehle  nlne  vor  den  Siemen  stIt 
das.  TfiO,  3.  rchle  alsjim  der  liebte  nlne 

r)0  in  den  slernni  dicke  swebet  teseb.  612.  7. 
der  sunnen  gan  ich  dir  sä  schine  mir 
der  mlne  MS.  1, 18.  b.  dl  nlne  nhuie 
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«rhinr  min  daii  der  mdne  schtiie  bi  der 
jumttn  das.  1  ,  20.  4.  min  laclicn  st;U 
so  i>i  Tünnen  der  mim  das.  1,  10.  u. 
dt;  «ieh  |«ltebet  rehte  ils  art  ond 
■Im  WM.  ]8,  iO.  2.  monat.  5 
«>vp!)nf  ffer  m.'iiu'  riiiirt'ldn^  erhei'^rtMcir 
sö  151  dm  7,il  vil  wiiiiiu'  MS.  2,22'^^.  sitit 
der  stui  des  pabblis  »iie  bieili  aclil  uude 
twcmic  mtee  Jerosek.  Pf,  173.  d. 

■linde  JVHI.  x  /ton  «IM.  un/.,  10 
iM»A^  f"<  ^<^w  Torhf  rifipfi  rorriimpiert. 

I.  </er  jHOuä,  luoa  nHUide  Diefenb.  yl. 
174.  der  mönt  geriet  gar  schöne  üf 
fte  Börner,  im  Unh,  852 ,  36.  doHe 
gl(  der  mAade  ftf  t02l ,  41.  15 

daram  ttnser  vhd.  vort.  2.  der 
monaf.  die  in  behielt  in  ir  ilut»  unde 
<fai  wol  dfie  mande  bare  Pass.K.  96,  82. 
da  er  voDeo  drusto  jar  aUian  mande 
Dfld  tehfm  tage  gelebete  das  210,28.  20 
da^  bi  eines  mandes  (so  stehf  'ifdmckt) 
lauf  der  Cristen  sibenzcn  tusent  lac 
dm,  259  ,  48.  ftf  eine  vorbeiante  xlt 
übte  ftf  eineit  niiidiB  C^^^aHdin}  Je- 
roich.  Pf.  158.  b.  di  zwitracbt  slunl  25 
vir  mflnden  und  zwei  jar  das.  173.  c. 
VKti  jaer  und  zwene  maudeu  CrescenttOj 
dM.  M.  1,  308.  dea  mlodea  den  die 
iate  htat  «enant  Dna.  1,  409. 

ma^ninni'  swf.  und  stf.  und  ma  nin.  30 
rol.  firaff  l,  7!)5.  der  mond.  t-r  sji/.le  in 
den  bymeien  der  »lernen  eine  uil  mi- 
ehde  menege  di  maninnen  mida  den 
aannen,  da;  td  er  ona  ze  minne  Die- 
mer Tl.  }\.  din  mfpntn  ioili  der  sunne  35 
das.  H;»  ,  2:>  im  glauben  slrhf  \  \K 
watvÄn.  der  cers  aber  verlaugl  der  nüue. 

■BaermAne  «vai.  int«1oniani  unter- 
anne  mmeri.  10,  27. 

volmaene  sin.  der  taUmond.  ahd.  40 
folmftni  Graff  2.  795.  njl.  Cr.  I,  348. 

maiiilüi  &lH.  lleigerlin,  monlin,  lu- 
nrie.  ad  nodnm  hme  ÜMta  in  aertia 
lirsiMi  MMer* 

maeiter  adj  mondairrftfig.    lanalicus  45 
ror.  1429  bet  ückmeUer  2,  583.  da^ 
von  verschieden 

mAbcc  adj,  eimm  momät  daum%ä. 
aMnaoioa  manyk  Diefenb.  ffi.  180. 

in.'«*nisr1r  ndj.    m!ffH<rfi   nnreinokeif  50 
menstrua  fuhrt  /jiemaun   am  ylossett 
wm  jähre  1418  an. 
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mänhortc  führt  Ziemanm  mitr  vln- 
hof  an,  doch  ohne  heletj. 

manhof,  niaiiücliiii,  niiliisiecli, 
mAnUe,  aftermintnc ,  t.  da$  aiadfe 
ipor/. 

manut  stm.  gen.  mänöde."^  später 
rerkürU   mdnet  und  mAnl.  rnjl.  (iraff 
2,  795.    Gr.   1,  34Ü.  667.   2,  255. 
gölh,  mAndl^.  dar  monal.   ad  der  »I- 
ndl  ane  gdt  da;  obe;  lllige;  stAt  Die- 
mer     !  lebt  er  ein  mAntM,  da^ 
in  keinerlei  t»iachle   nöt  von  frenden 
gescheideo  moht  Wigam.  1216.  ich  tuun 
btnamen  iuoh  den  Mt,  nnd  mnal  ir  ei- 
nen RiAnöt  von  mir  lij^en  Gen.  3584. 
einen  mdn<H  werte  die  briHldlt  und  die 
höchzU  En.  ieseb.  29U,  38.  —  über 
dU  danffcAeiinMNMilmMMMi  tergl.  Gr. 
fftick.  d.  d.  «p.  1,  79 /l^.  Ii;*  Inaaa 
hier  eine  xMsammenstelhmg  der  nthd, 
monatsnmnen  folgen ,   denen  ich  »ur 
leichtem  Orientierung  die    von  Karl 
dem  Grauen  gegebenen  voraufgemde. 
latMar«  lattfan.*  ^M.  winlamAnOt; /Ssftr.  . 
homung ;  mn.  lentzinmdndt ;  apr/.ostarm. ; 
mai  winnem. ;  jiiftt  brächm. :  juH  heu- 
Wim. ;  äug.  araom. ;  $epf.  wilum. ;  ocf. 
fdndiuncm.;  mw.  beriÜatm.;  dee,  hei- 
lagm.  uNl  revAl  ladelf  nuni  an  ilnei» 
die.  mit  ausnähme  rf*».<  fehruar,  durch- 
tjehende  zusammenseliung  mit  mAnÖt 
und  die  schlechte  vertheibmg  von  her- 
bistm.,  wintam.  und  lensinniinAt  dae 
von  Lilienkron  in  der  teUschr.  ti,  349/V/. 
mitgethrüfr  rnlmdrintim  giebt  folgende 
namen:  jeuucr,  Ijiw  iiunc,  mcrr7:c,  aprelle, 
meie,  brachm. ,  huwcm.,  uugest,  sept. 
Adem.,  oet.  windem.,  noo.  wintern.  Cdie 
3  tettiem  monate  auch :  1 . 2. 3.  heiiiat- 
manol),  dec.  voIrAt  oder  nnch  w  inlerm. 
eme  frankfurter  hs.  z-nhit  foitjende  nn- 
men  m  cersen  auf:  hartmaut,  homung, 
mcrese,  appriUe,  mey,  brachnuint,  eme, 
angaat,  sepl.  Tulroant,  oct.  herbstmant, 
nfw.  winlermant,  dee.  slachtmant.  das 
heiiigenleben  des  Hermann  von  Frils- 
lar  nennt  :  harlmAude,  hornunc,  merze, 
aprelle,  meie,  brteluntade,  honmönde, 
OWeat,  sept.  owestin,  oct.  herbestmAnde» 
nov.  winU'rmindc  f/fT.  IrsPfnirUTrlc.  (^nnr. 
V.  Dancrutiheims   namenhuch  liefert : 
jenner,  hornig,  mertze,  abrelle,  meyge, 
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brochmonet,  howmooet,  ougste,  Septem- 
ber (die  ögstin),  oeioh.  herMmonet, 
no9,  wintenBOBtt,  äee,  haiimoiiet  eine 

niederrheinische  hs.  des  ib.jh.  in  Henne- 
bergers archit    1,76  bietet:   harde-  5 
maint,  spurkel,  mer&e,  aprille,  mey, 
brtaiaiflt,  hanaliil,  tust,  sept.  eveih- 
maiiil,  oef0&.  herfst,  noc.  alreliilgen- 
mnint,   dec.  sünt  Andreisniaiiil.  dazu 
komvien   noch   nm   f]h>$st^n  n.   a.  für  10 
jan.  jarniäiicl,  burmauulh ;  vuU)uriie  bei 
Herrn,  9,  FrUdar,  Paulus  wart  belehrt 
in  den  volbornen  in  deme  selben  jAre 
myst.  73,  6.  des  Paulus  bekehrumj  fälll 
aber  auf  den  27}.jauuor,  Pfeiffer  sucht  15 
das  toort  auch  an   dieser  stelle  mit 
februar  tu  erMdrM,  da  der  25.  jm, 
VIII  kal.  februar,  sei,  woiu  ich  jedeeh 
kein  (ihnliches  beispiel  kenne,  rirrf/e- 
gen  steht  91.  1   vniborii  trirklivh   fnr  "^O 
februar  und  Jac.  Griinm  irrly  wenn 
er  gesck,  d*  d,  spr.  1,  84.  mtdk  Aier 
dtt»  wmn  ab  Januar  nehme»  wiU;  et 
werden  myst.  90  und  H  I  npfjenfiher'^p- 
stelU  die  ersten    40  fasietitat/e    und  25 
die  vorhergehenden  40 ,  jene  auf  ge- 
bot des  papstee  md  noUimenäiff  wa 
kalten,  diese  freitßilUi/  run  den  beson- 
ders heili(/eu :  di  hcilig-e  kristenheit  hal 
virzic  tage  gesatzit,  di  louFen  in  den  30 
boroung  und  in  den  merzen  und  die 
BUK  man  vaeh»  vob  n6t  und  von  gdbote 
des  babisles.  aber  di  Arsten  virzii  lou- 
fen  in  den  hartmilnden  und  in  den  vol- 
born,  und  dise  sint  nicbt  gebolin  zu  35 
vastene,  sunder  di  alden  einsidelen  und 
di  klAsentre  di  da  sitxen  über  mer  in 
deme  heiligen   lande   und   in  Ceciljen 
und  uromc  Rome,  di  vasten  si  vor  der 
reobtea  vaste:    dO  vone  sint  si  bere  40 
konen  in  dAlsdie  iant.   nduM  dieeer 
wone  wegem  kam  man  edneerUch  iAer 
den  Januar  iuruckgehen ;  deutlicher 
9Dird  das  aber  noch  durch  die  kuri 
vorhergehenden  »ortet  in  dwen  der  45 
iermm  lüeter  faelen  genauer  betHami 
wird:  ir  sult  wi^^en,  wer  dä  vastel  di 
>ir/.ic  läge  di  unser  horre  Jesn.*.  Kristus 
vastete,  der  sal  nnt  fu  ln  ii  nn  fit  nu'  zwelT- 
ten  tage  {jL  t.  der  u.  jnnuar),  und  50 
di;  tiei^it  di  wusleminge,  und  dar  leite 
lac  ist  sanle  Valentlnes  lac  C^*  14.  fe- 


bruar). also  %st  sicher  volbora  dai 
ein»  mal  fOr  jtmnarf  da»  anders  /ttr 
februar  gebramchi*  ob  da$  wort  wirk- 
lich für  beide  monate  gebraucht  ward, 
oder  für  tr eichen  eigentlich ,  vermag 
ich  nichl  xm  entscheiden,  für  febr. 
oder  märt  ertt^^ti  reUninel,  für  Juni 
und  Juli  bnklimAt,  brächhot,  brtchot, 
brächet,  hrocbat ;  lio'Wiit,  honwots,  ho- 
wacz ,  iiuwet,  heuet,  heuget :  oiifffsl 
wird  auch  auf  September  übertragen^ 
ab  der  ander  ongsl  oder  ougeslin; 
diet  l»IU»r»  wort  ist  als  femininum 
iu  vchntrri ,  tele  deutlich  aus  Conrads 
namenüüclihin  hervorgeht  der  rom 
September  sagt:  die  ügsliu  ist  die  recht 
maller,  wann  sie  iHtigel  den  vin  und 
liset  das  obes  und  fürt  es  in.  pgL  Schert 
449  un4er  fulnional.  septemher  wird 
auch  genannt  herbes! ;  notemher  auch 
wolfmun,  louprise,  lawbreiss,  und  de- 
eember  herlinUbiot,  hartmon  Cwie  der 
Januar  sonst^,  Cbristmonet.  am  durch- 
(ffhf'r>d<frn  sich  gleich  bleibend  sind 
die  namen  brdchmänot  und  bornung, 
bei  den  übrigen  traten  neben  den 
deaUdken  namen  die  lateinieehen  ein 
oderffmrwt^ere  deutsche  srhwankenim 
gebrauche,  heiimanel  rrrtrf  frne  schwan- 
ken so  iwiscben  Juli  und  august,  herbst- 
mduet  schwankt  uoischen  october  «nd 
iMwem5er,  weiter  av^efte»  si;pleNifter 
bi»  november,  noch  weiter  zwischen 
September  bis  december ,  winiermänel 
itci&clien  november  bis  Januar  ^  lase- 
mAnel  is.  u.)  wwiBchen  december  und 
Januar  u,  »,  w,  u>§n»dh»nmeenh  w§r» 
eine  genauere  erörterung  der  monaU- 

namen  find  eine  frsfsfrfhnfff  ihres  qe~ 
brauches  in  den  verschiedenen  gegen- 
den  av  uersdfaerfenen  weiten.  b»i  ndUf. 
dieiiiem  ßnden  «icA  di»  monate  bor- 
nunc,  merze,  aberelle,  meige,  ougeste 
ziemlich  häufig  genannt,  die  übrigen 
fast  gar  nicht.  —  embolismus  est  su- 
peraddioio  nensiuni,  das  dreictende  m»- 
net  Diefenb,  gL  tOl,  —  bei  den  nun 
fixenden  zusammensetwngen  ist  überall 
die  form  mj^not,  die  noch  im  spätem 
nthd.  auf  uüt,  tut  reimt,  angesetzt  un- 
bekSmatert  darum,  ob  die  bd»g»  ei» 
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s^hffTfff  bestätigen  ,  oder  nh  rtfir  rer- 
kuriungen  vorkommen,  vielfach  tritt 
4m  verkünung  mände,  mäai,  möa  auf, 
hei  der  wum  komm  eiOtdMm  kam, 
eh  sie  MV  nAne  oder  mu»  mlndt  ent"  S 

itandeu. 

arninänut  stm.  fuhrt  Ziemann  au* 
WeUemrieder  an  ak  august,  überem" 
tUmmmd  mU  Karl»  de»  gro»»m  nmten- 

gebung.  1 0 

btsuiinöt  s/m.  monnf,  in  dem  die 
küke  to»  Ärenuen  gequält  werden,  er 
licgaMle  lOeJen  ab  er  bi  d«o  kOejw  in 
im  bttinlodt  wfire  wo^§mdgei»  531.«^ 
anm.  Reinh.  $.  373.  oben  1 ,  i  68.  Schmel-  1 3 
ler  1,  208.  —  welcher  monaf  hf  dies  ? 

brachmanot  sim.  durchgehende  be- 
»ekkmimg  des  junius^  »ehon  wUer  Kart» 
d,  froesen  namen ;  der  manaif  m  wel- 
ehem  (jebrarUl  tcird,  r;jl.  brAcIu'  erstes  20 
uiuhrechen  des  hodf'ns  tinrh  der  ertidte. 
der  erst  lag  des  brucliniouab  ii.'^enHul  zu 
bin  juaiiu  Gr.  w.  1 ,  409.  ryl.  auch 
Jerosch.  Pf.  7.  c.  40.  b.,  143.  b.,  und 
Dinliska  I  ,  400.  dieser  friungen  soll  25 
die  eine  tfcschrhen  7,11  brächet  Gr.  w. 
1,  843.  bra^muud  da$.  2,  688.  andere 
Mdnmmge»  «.  Gr.  $e»ek.  d.d.^,iy  84. 

bartminöt  sfm.       1.  derjtmuar; 
roTi   hnrt ,   welches  (je  fr  amen  scfnrrr  30 
bedeutet,  rgf.  SchmeUer '2,'li\.  Grimma 
gesch.  d.  d.  spr.  1,  65.  üb.    des  hart« 
MW,  m  htia  geoaol  jawiarias  Gr.  ». 

3,  38t.  vgl.  Sehen  618.       2.  de- 
cembcTy  vgl.  hertimänöt  Graff  2,  797.  35 
hartmon  Gr.  gesch.  d.  d.  spr.  1 ,  85. 
bartmonel  Conradi  namenbuch.  vergL 
mek  Seker*  61&  l^rUek  1 ,  419.  ■. 

3.  fArmmr  C?} ;  *o  behauptet  QFrisch 
1,  419.  a.  widerspricht  nicht')  Scherz  40 
618;  aber  die  angeführten  beispiele 
beweisen  für  Januar  ^  in  welchen  so- 
wokl  der  tag  des  Paulus ,  des  ersten 
emmedlers.  wie  der  tatj  der  bekehrung 
dft  ffpn<(trls  Pinilus  fällt,  vgl.  jedoch  45 
brem.  worter  buch  2,  60.    Gr.  gesch. 

4.  d.sfr.  87. 

iMÜnioAt  «An.  deeember^  ßkri 
Zimann  aus  W aliraff  36  «M. 

Itorlx'stiuanot  itm.  bei  Karl  d  ffr.  50 
der  Hocember  t  sonst  meist  der  octo- 
her;  «w  wenekiedeme  kerbtlawwle 
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angeiumMen  und  dieselben  <fezäh!t  wer- 
den, iet  der  erste  der  september;  ge- 
meinigUek  »dklt  man  dann  drei,  bi» 
Mum  noeemkerj  doek  Midk  4,  kit  wum 
december,  so  im  voc.  o.  47,  15.  — 
in  der  achliii  k;ilpndin  der  firslin  hor- 
bistmendin  irhüb  äicb  kuoic  Ludewic 
YOD  Frankiiche  in  d«n  alle  aBdiditBislär 
belevart  Jeroeek.  Pf,  107.  a.  d4  iiaii 
den  lierbislmAnde  (1h7,  dritte  idus  nanda 
das.  10.  d.  und  nach  Pfeiffier»  augube 
der  September. 

hikamftiidt  «fai.  meisten»  der  juUm, 
me  schon  hei  Kari  d.  gr.  in  dem  heu- 
mände  so  man  list,  da;  der  ous(  kiuif- 
tic  ist  Jerosch.  Pf.  186.  c.  ebenso  hou- 
oi^inde  <ias.  106.b.  hflemaool  Julius  eoc.o. 
47,  i%  jolias  hoamont  october  herbeaU> 
flM>nt  gl.  M.  6  ,  436.  —  «focA  audk 
august  scheint  so  genannt  «ti  werden. 
uiiiru^tiis  merer  des  reicbs  hewmood 
Diefenb.  gl.  45. 

j4nn4n6t  «An.  der  Januar,  Graff 
2,  795.  Gr.  gesch.  d.  d.  spr.  84. 

lasetiiaiiol  sIm.  Januar,  im  kölni- 
schen und  an  der  Kifei  rgf.  Gr.  yesch. 
d.  d.  spr.  87.  im  niederl.  lauotaent, 
vgl.  Gr.  in  der  »aitedkr.  7,  464*  das- 
selbe wort  in  dereelben  hedeatan^  fkkri 
Ziemann  als 

la;;inan6t  stm.  aus  WaUraff  48  an. 
desgleichen  dasselbe  wort  ist  nach  Jac. 
Grünes»  vermuüsmg 

losrcinanot ,  myst.  12,  I,  wo  es 
freilich  den  decemher  hezeirhnrf  und 
daher  von  Pfeiffer  geändert  ward  in 
le^^temAnöt  Clc!^l^">ä»<10  >  hiegegen  er- 
kldrl  »iek  Gr,  in  der  «eilf  cftr.  7, 464« 
ist  Grimma  anncht  die  richtige ,  so 
würde  nnrh  der  name  InsemAnot  ge- 
schuankt  haben  swischen  december  und 
Januar}  über  die  etgmologie  des  war- 
te» eergl.  Grimm  0.0.0. 

ostcrmanot  stm.  nidU  eben  kdmßge 
beieichnung  für  aberelle. 

oivcHlniinut  stm.  der  august.  bin- 
nen dem  ouwestoiände  C-  bnde^  Janudk 
Pf.  155.  b. 

rcbniandt  stm.  der  februar,  von 
Schert  1*272  fälschlich  für  september 
erklärt,  vgL  RA.  824.  die  keller  sa- 
gen! all  vier,  da;  nuner  flrow«ii  «unmi 
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u.  och  ain  vcfft  zem  jar  habint  drli 
geriebt,  ains  tif  mitten  rebmanot,  dn^ 
ander  üf  miUen  maigen,  da;  dritt  uf 
deo  ersten  berpitnanot  as^aeh,  keUer'- 
gerklu.  sollte  der  neme  enMeUt  »ein 

OVü  (frm  fnffjfnden  WOftt? 

ri'tiiiäiiöt   still  1,  der  riiari. 

tgl.  Sehen  1*282  und  1295.  unbe- 
»timmi  ist,'  an  dem  zechenden  tntpe  in 
redlmonedc  des  jares  do  men  sali  1404. 
Gr.  tp.  1,  175.  das  fpurde  tum  ags. 
HredmAnarf  bedeitfsam  stimmen.,  der 
ebenfalU  den  man  bezeichnet,  tgl.  Gr. 
mytk,  267.  Gr.  gnHk,  d.  d.  spr.  1,  84. 
2.' der  februar,  nur  diese  beäeutung 

srheinl  dem  varnrn  irr  der  folgenden 
Stelle  der  appenzeller  ciiranik  s.  174 
mzukommen:  in  dem  redimonet  die 
poren  kamen  donel,  do  der  menenmo*^ 
net  gieng  lierzu  an  ainem  morgen  fru 
7un(\vu\z  Rorschach  «n.  liher  die 
ettfuiülüyie  des  Wortes  vgl.  Gr.  myth.  a.  a.o. 

»iahtmändt  Um.  december,  in  der 
oben  an^ßkr^  frkfhr.  ks.  Sdket% 
1412  MlNil  oll  namen  des  notem- 
her.  was  zu  dem  a^.  blölmdnad  stim- 
men würde, 

vallemänöt  stm.  1.  september. 
Dmksk»  1,  409.  432.  mgst.  1»  73. 
6.  anm.  ftilemonot  in  LiUencrons  ca- 
letidnrium  ^  fiilmniit  in  der  frkffr.  hs. 
auch  bei  Sehen  44!t.  'l.  octoberf 
ter^  SHken  449,  wo  jedoch  amfcAe» 
dem  angaben  einieider^^ni^  eorkan- 
den  ist  und  mindestens  einmal  der 
Inlmonat  auch  den  september  bezeivhnet. 

wiademaudt  stm.  october ,  ent~ 
siettt  aus 

whidainefliiAii6t  tfm.  der  monai 
der  Weinlese  (rindemife,  rergl.  win- 
demen,  wiodenier,  windeimuige).  schon 
bei  Karl  d,  gr.^  und  noch  in  LiUen- 
crons eakndarinm, 

winnemAiidt  «m.  und  wiinnemA- 
not  Htm.  mni,  rnnunf,  in  irclrhem  das 
mesenland  bestellt  trird.vgl.Scherz70(yl. 

wuitermänut  stm.  schwankt  iwi- 
schen  nocember  (eotendar.,  frankf.  hs., 
H.  t.  Prit^r^  Mone  6,  436.,  namen- 
biirhl.  n.  1435.").  decewhcr  (calen- 
darium)  und  jiimtar  {  Karl  d.  ffr.'). 

woifniauut  stm*  notember.  tvcab. 


30 


40 


1445.  Mone  8,  249.    doch  auch  für 
december.  uü  dornstnsr  nnrh  Liioie  nnd 
Ottilie  ii3.decem6,)  den  19.  tag  wolifa- 
monaths  Sehers  2055.  ' 
5       wiinncmanot  stm.  s.  winnemAiidt. 
mAiiediM'IJcli  adj.   so  wunhs  er  für 
sich  alle  Niirt  mAiiedccIu-lios  eine  Spange 
Lam.  7543.  für  ni/inOlgelich. 
mdiidtniech  s.  das  ssseite  wert. 
IOhjwbc  eeßecHiees  pronominala4j'ectivttm. 
golh.  mann?? ,  nhd.  manag,  rgl  Graff 
2,  756.  Gr.  1,  745.  2,  später 
iusammengezogen  manc,   maoch,  mit 
unorgamschem  umiaut  menee,  mine, 
15    menc.    die  form  nmnic  irt  nur  ortho- 
graphisch  von  manec  unterschieden  : 
dafür    miiniiiiT   niyst.  251  ,   21.  r»>/, 
mancher.        i .  im  Singular,        a.  un- 
ße^iert  nwr  im  iioni« ,  dodk  da  wAen 
20    substant.  meistens,  vtt  manic  töre  Waith. 
35,  35.    inanie  mensch  das.      ,  14. 
manic  gäbe  das.  20,  17.    nuinic  herze 
das.  113,  6.    mane  lop  das,  77,  22. 
manec  sehoitter  Iis!  das*  105,  4.  manie 
25    ander  man  das.  120,  28*   nmnec  guot 
ritler  Iw.  10,  11.  (6  w.  ö.  r-ufrpifen 
auch  wo  das  adj.  fitr  sich  allein  steht. 
manec  biutet  d'öreii  dar  /«.  18.  vergL 
Laehmanm  anuL  ms  hs*  25t,  vo  m^ 
bei  spiele  ange^tri  sM*        h.  ftec- 
tiert.   ^il  rniMK  ir'T  hell  Nib.  1207,  4. 
manegiu  ^iiha'nm  meit  das.  396,  2.  da; 
die  bluomeu  menegcr  treit,  d^l  mir  leit 
/eseft.  643,  12.   maneges  mannen  heil 
35    Iw.  132.  vil  maneges  beides  muot  NUt, 
282.  4.    tfol  wcrlf  iti        nnH  Hiideres 
maneges  Diut.  3,  94.  maiuges    in  vragu- 
len  leseb.  170,  9.  vil  manigermnoler  hin! 
Am.  1 9, 4.  ieh  muo^ndch  enlwenen  nume- 
ger  wünne  Waith.  1 1 7,  2.  in  manegem 
htnde  Itr.  1 1 3  n.  ä.  vor  maneger  stunt 
das,  85.  manegem  wibe  Waith.  70,  35. 
ist.  d6  sach  man  ai  dl  hrftdre  in^fln 
mit  manchem  scharfin  pflle,  der  di  bt 
45    knrzir  wilc   manchir  manchin   in  sich 
slonc   Jerosch.  Pf.  178.  b.     er  ma- 
chet manic  herze  frö  Waith.  17,  36. 
s6  manec  armes;  mmre  sagen  J«.  110« 
wir  sulen  traiken  manage;  fcmmeii  W» 
50    Wh.  32 fi.   15.     manigen    tar  lange 
zeit,  mifst.  '2  27,  27.    manegen  f^üeX- 
lichen  segen  das.  23, 109.    vil  mene- 
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f«  mot  Qottfr.  lobges.  45,  11. 
ne?en  frhrpnen  lip  Waith.  41,  17.  nn 
manege  ^tnl  das.  71,  2.   manege  r.lt 
iM.   108,  5.       2.  im  pbtraL  wer 
Ml  aber  «iie  menge  die  ftiekn  die  mir  5 
dwmeii    ingegine  Genesis,  fundgr.  2, 
4H.   38.     man  so!   inch  hie  hereitco 
maoeger  anerea  Iw.  230.   su  maneger 
tagende  vil  HS,  1,  11.  b.  da;  wir! 
■oeb  HMeger  frowea  Mbede  WM.  10 
44,  33.   ich  h(pre  im  maneger  6ren  je- 
hen  das.  71,  19.    s\\  er  so  maneger 
lugeade  pflac  das.  64,  VI.    ze  mane- 
pm  tagen  NA*  11t8,  1.  von  manegen 
taadeo  WaSlh.1%,2.  se  manegen  atun-  15 
den  /«*.  129.  mil  suHodL'H  niani£ron  rief- 
fen  si  /.»'  litmile  Exod.  fundgr.  2,  90, 
3t).  in  meitigiu  ianl  Ai6.  22,  3.  1149, 
I.  manegin  wunder  4at.  loi,  4.  na- 
oegiu  wunter  Diemer  275,  21.  meni-  ^ 
ffio  rffls.  361,  23.    menigu  344,  '25. 
menegeu  27. 21.    des  einen  hAl  ver- 
dro^ea  mich  nu  manege  tage  Walih. 
93,  33.       3.  mil  genitip.  ^  Gr,  4, 
456.  höher  wünsche  maneger  l>lib.  299,  25 
3.  der  ist  vil  ment^iu  mir  cik;mt  Wnlik. 
53,  20.   ah  gmitir  ist  z-ittrcilcn  auch 
das  bei  manec  oft  erschemeude  ander 
an  fimem,  «.     ander  manegen  man 
!Hk,  4T9,  2.   dagegen  oft  auch  uo-  30 
mUmeiic.    manir  fTnm   nnMcr  f.atiipr.  AI. 
995  u.  o.  manec  Nvib  Diider  i^i«/.  3,  (iri. 
aumc   ander  Unt  Lampr.  AL  1275. 
ayl  04«»  nnd  anderes  maniges.  4. 
inm  eimgtdar  von  manec  folgt  mmeÜen  35 
das  prädirat  im  j>fin-<i!.    mnncc  ritfr 
korteis  die  küngin  haiil  mit  zuhteu  brälit 
Pan,  797,  14.  —  flieh  rüemet  maniger, 
da;  m  riebe  herren  nnd  gewaltige  beben 
IflfS.  fred.  7 ,  33.       5.  comparatio,  40 
<r  liPl»»  mnnffern  r?lor        /i^//fe  i'Arer 
BorÄ  we/w  W.  Wtu  iüi,  7.    von  ma- 
negerm  uogemache  debeinia  armer  möhle 
hbn  A».  163.  ai  bringini  manigin  iire- 
him  des  wellint  sie  babin  rum,  welher  45 
mit  ^ime  sinne  mengirn  volger  gewinne 
t.nteehr.  fundgr,  2,  117,  24.  noch 
bl  der  gciierde  ni4  v  e;  enwnH  nie  sIt 
■acb  <  manegar  Kai  fanden  Flore  5. 
m?.  der  tiavel  hät  durh  slnen  spol  50 
nanegern  raertelere   flfliine  trol  Vrid. 
67,  24.    vil  manegeni  er  getestet  hät. 


weijgot»  denne  geheilet  RehUi.  1916. 

so  du  manigerme  dinf  h\rhl  sri.tt  alt 
Übersetzung  von  qiiantu  pluribus  Ley». 
pred.  34,  12.  so  sult  ir  docli  wi;jea 
da;,  da;  nie  maoeger  onge  ne;  von 
so  »/  genomen  beiden  wort  n!s  an  der 
seihen  h'  rMui  iMmelet  6920.  Henner 
18Ö36.  lUurel  vorr.  8,  3  ( miincer 
jür).  Herbert?  eergL  Gr.  3,  613 /V/. 
Laehm.  w  Im,  4926,  W,  Grimm  au 
Vrid.  67,  24.  WflAw  Lanielet  1^919. 
bei  Schmeller  2,  581.  6.  über  ma- 
nec mit  folgendem  adjectit  tergi  Gr. 
4  ,  488  fg.  555  fg.  leo  betipieh  der 
eersckiedenen  weisen  heigehr(tdU  tind, 
auffallend  ist  manigen  nbii  art  a.  Reinh. 
IfiRO.  irn  der  ftonsliffP  mhd.  Sprach- 
gebrauch mm\m'n  arl  libel  torgeiogen 
Ad^et»  würde,  vgl.  asm.  mr  jener  tüüe, 
7.  über  manigen  ende,  maniger  bant, 
manigerici,  rniincli^Tjiil,  manicslnht.  mnn- 
rhenvegen,  manigenwis  vgl.  das  -..weiie 
wort.  8.  manec  dicersus,  multiplex, 
tgL  Götting.  geL  mu.  1838,  549. 

innneevncfa,  naanecvalt,  Binnec- 
valdr,  iiinnf^cvaldcn,  raanccvelde- 
kcii  s.  d(tü  zfrcite  wart. 

uumaiiee  adj.  niclU  viel,  darnach 
aber  nmmanegen  taob  kw%e  aeü  neek- 
her.  Diemer  199,  3.  des  giac  er 
dannen  mil  unmnnijTPn  mannen  llerh. 
15486.  ich  pflac  ir  unmtiuegen  t«c  Iw. 
135.  ir  habt  mir  in  disen  unmangen 
tagen  iower  ire  nnd  iuwer  aslekeit  ad 
manige  wis  an  mich  geicit  Trist.  5774. 
ir  bnwet  rehte  als  die  kr§ ,  die  lange 
wenet  sitzen  dA ,  so  werel  et  vil  ua- 
manige  nacht  tateruns.  4459. 

menSge  sif.  goth»  managei,  ahd. 
man.iiri  .  mcnitri.  Gr  off  2,  T65.  Cr.  1, 
3ti4.  2,  288.  675.  menie :  venie  Diut. 
504.  vgl.  myst.  61,  39.  Jerosch.  Pf. 
öfttr,  Legs.  pred.  103,  26.  29.  nooft 
manige  Legs,  pred,  152,  »ehon  menge 
myst.  137,  34.  die  menge.  —  tuo 
deme  chunige  und  rnller  siner  meniffp 
Exod.  fundgr.  2,  95,  33.  du  gie  diu 
knniginne  mil  größer  menege  dan  KA, 
1804,  1.  des  ir  diu  meiale  menege  giht 
das.  inS2.  4.  In  1.  owi'',  wnn  wa^re 
wir  dd  bi  dem  lieben  gesinde,  bi  der 
luaUichen  menigc  mgtl.  363,  8.    sö  ge- 
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lAniu  senfte  ist  in  jrei^tlicher  menige 
niht  gemeioe  bi  disen  ziten  c^.  33 1,5. 
Sante  Anthonius  vlöch  di  meoie  und 
mchle  tlne  UAae  verre  von  den  im- 
deren  in  den  wall  das.  61,  39.  dd  die 
römischen  Tursten  sähen  di  grölen  menje 
der  vtende  das.  137,  34.  —  plure^., 
her  berber|[ele  do  aUer  vorderosi  mit 
den  einen  i^eden  fattttsken  den  menigen 
Roth.  2652.  der  Soldan  vorlerbite  Ar- 
menien mit  sinia  heria  mcnien  Jerasck* 
Pf.  106.  d. 

menig^in  stf.  dkiatelfte.  :vrooweltn 
Mort,  145.  aber  :an;ewm  däi,  720. 
find  so  fort  schwankend.  :sin  ^5.  1, 
38.  b. ;  mehrfach  im  Flore ,  im  Lan- 
*elet  5489.  tili  Ereci698.  9656 ;  sonst 
aeheint  et  den  hÖß$ehe»  diehtem  für 
pertütet  gegoUm  an  hohen,  e^lL  Bmipt 
an  Er.  XV. 

clorfinenige  stf.  die  dorfrfemeinde, 
die  äorfeinwokner.    so  Gr.w,  1,321. 

kirchmcnigc  $tf.  I.  die  Mrdb- 
^idgemeindet  vor  offner  kirehnemir 
Gr.  fr.  3,  (55.5.  7.  die  rersnmmfung 
der  kirchgünger.  von  ir  frr'/or  mi- 
gebffire  diu  kirchmenege  dar  zuo  dranc 
5er».  35 15.  din  kirdunenfe  an  ir  bnut 
sinoc  unt  lobten  got  gemebltch  doa. 
2538.  rrjf.  das.  '288(1. 

lantjnoiii]>-c  stf.  einen  ffni^ea  hof 
ergewan,  diu  lantmenege  zuo  im  sluoc 
Im.  8383. 

8cliiAiiaiic;e  elf,  die  flotte  ^  fährt 
liemtam  auf  doch  ohne  6elej^ 

stritsclnfmcnige  stf,    die  flotte, 

dassis  «(ritschirnieiijEn  rne.  o.  22,  34. 

taj^criKMinj-c  s//".  fuhrt  Gr.  2,  026 
aus  Rud.  tceUchronik  an.  schiere  wart 
ich  inne  da;  er  an  einen  einnen  eich 
gar  bei  verwandelöt,  da;  macUe  der 

t^Tg^pmpnpe  nnt  zrifsrhr.  I.  .'521,  30.')2, 
die  grosse  menge  der  tage,  die  hohe 
des  alters  (j^n^  alter  het  in  iiberkomen 
doM»  3063). 

bemeaigc  moe.  mii  einer  menge 
bewältigen,  und  do  di  cristenin  itzund 
ei  bemenigt  hdtin  gar  Jerosch.  Pf,  96.  c. 

ü!»priuoiiig"C  swv.  mit  einer  mfngp 
überwinden,  üliermannen.  dö  warlkunic 
Adolf  gevalt,  den  in  strite  vientUcb  her- 


zog Albrecht  von  Osterrich  ubirraenigte 
unde  slöc  Jerosch.  Pf.  151.  a. 
1IAI(G.CBK,  sim.  hundler,  vom  lal.  mango. 
mengtei  mango  gl  tree.  i%  37.  men- 
5    gere  gl.  SBlas.  33.  b.   vgl  Priseh  1, 
638.  c.  fundgr.  1     ?k«  b.  SckmeUer 
2.  599.  gehört  hierher  duv  thusint  ma- 
nigeri  di  giwist  er  alli  mid  sioir  leri 
JKemer  111,  21? 
10       vlasniang^cr    sIM.  fiavhAiktdIer, 
Sch melier  2, 

vieischinanger  $tm.  fteischverkeut- 
fer.  augsh.  ttr.  16.  III.  122.  123. 
124.  127  t»  dm  fimdgr,  1,  368.  b. 
15    vleiscmengere  lanista  gl.  jun.  324. 

watmang^cr  stm,  tnchhändler,  tgL 
SchmeUer  2,  599. 

witemnnger  üm,  hokhändler,  eyH 
SehmeUer  2,  599.  4,  201. 
20        iiH'iikeli*  swv.  handeln,  kleine  ge- 
schähe machen.  Ziem  (in  n  ritiert:  strassb. 
»Ir.  2,  119.  f>gL  SchmeUer  2,  600. 

mmkelaere sfm.  flUu^Ziemamn  amf 
ohne  beleg. 
25        voritipnki'le  sirr.  verhandele  heim- 
lich, vgl.  meinen  comm.  a.  narresuch, 
102,  79. 

MAnes  $wf.   eine  wnrf^tuuekine ,  belage- 

fwngsgeschütz,  mit  weichem  steine,  fetter 

30  If.  a.  in  die  hurq  qr^rliU-udv}-!  irii/  drti. 
mit.  mnngBnum  und  maugi  iia  r  //.  du 
fresne.  Sehen  9QS.  ebenboihc,  knlzen, 
mengen  mugent  ir  da  nibt  eriangen 
MS.  1,  89.  a.  und  betten  Für  die  stnt 

35  bracht  an  den  g^ninden  und  an  der  hoe 
mangen  unde  ebenlioc  |?eschulxe  phe- 
delere  u.  s.  w.  Herb.  14138.  mit  mau- 
gefl  vmrfcn  n  in  di  berch  Lamfr,  AL 
22r>7.  manec  menge  dr!n  warf  Serv. 
1774.  die  mangen  vaste  bn/tfii  das. 
1796.  zwo  unde  siben?,ich  mangen  mit 
bürden  wol  beiiaiigeu  gemauuet  unde 
geeeOet  di  wurden  in  drt  getcilet  niide 
wurden  getriben  zu  der  burch  Lampr. 
AI.  1353.  Alexander  trirft  damit  grie- 
chisches feuer.  er  n«'  darf  in  siutn  mag- 
gen  C«fc)  niemir  seil  gespannen  pf. 
Knanr,  262, 10:  mangen  bie;  er  rib- 
ten,  seilen  unde  mannen,  und  ebenhd- 
hen  spannen  nnd  hie;^  die  Irtben  dar  z6 

50  £w.  189,  2.  pfeler«re  und  grd^e  man- 
gen Wigah  274,  4.    da;  üjer  antwerc 
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wari  Tcrbranl;  ir  ebeiihoehe  uode  ir 
mögen,  fwajj  öf  redcrn  kom  fir*'S"''n?"cn, 
ifd,  kalMti  ia  den  graben,  die  künde; 
Iwcr  lifai  dn  wol  telubM  Pttn»  266,  t. 
et  were  worf  oder  Mhnu,  tannl  oder 
mingen,  das  niohte  niht  dar  gelangen 
Geurq  5736.  dö  sUictis  fl^^en  vor  »lern 
frabeo  mit  geziiiibcr  hübe  trbüben  pbu- 
ler  «de  maugen  und  manigen  iweokel 
Infcn  Bit,  59)6.  diu  bnre  wm  din 
beste  vür  stfirme  und  vur  mangen  lu>.  1 65. 
—  e;  gieiijjcn  Of  in  siege  grö^,  die 
Wim  wol  mangensteins  genöj.  atia 
tBtwerl  im  de«  Imdea  wtrt  'ich  wm 
dich  mangen  wurf  verbirt:  wen  dä  fttr 
i>l  niiTi  \n\\e  pfanl.  hfle>;t  et  vriile 
\oa  niiiier  liutit.  dirii  lira-thf  imintfen 
swenkel  brüst  Uuubet  noch  den  Schen- 
kel.' Pan,  212»  9. 

nangensteSn,  niMigpeiisweiilicl, 
mangrii^viirr  s.  das  zweite  itort. 

«Tinaiij^«'  strr.  beurim/e  mif  trurf- 
yesckuti ,  schiesse  mit  inaugcu  m  den 
fnmd.  kerne  bürg  igt  so  fest  er  ne 
hüi/c  dich  emMf gen  riep^. Xiioiir.2ft2, 1.  25 

iihcrtnanjir  strr.  nnfttägen.  der 
»lein  der  warl  i^eleit  üf  einer  w<^ge 
«iffl;,  mit  lasteü  bini|^  soll  man  in  über- 
■aigen  FrL  167,  9.  eieffeiefti  $o  ge' 
mannt  y  weä  mangenstciiie  aIi  gemd»ie  30 
dienten  ? 

widermaiijj'i'  sur.  so  liest  die  pa- 
riser hs.  in  der  eben  atigeftihrien  stelle 
äet  FH.,  wo  die  andern  hu.  ttber- 
■evgeii.  35 
■UICIL  ttm.  ein  afid.  mankul,  mnnsrol 
mM  Gr.  2,  117  an;  doch  ist  das 
mAttamiie  selbst  im  correcien  mhd. 
kemm  »dum  bdegbar.  im  einer  ur- 
hmde  rom  jähre  1402  bei  Sehen  nSG  40 
findet  sich  manc,  welches  ich  jedoch 
kteraufhin  als  mhd.  subsiantio  nicht 
mnmetten  etage, 

mangele  «m.  eMU  mmgaMa  Groff 
1,  807.  cer^  Gr.  4,  675.  neheines  45 
gnotea  du  ne  mangel  Genesis,  fnndgr, 
%  39,  1 0.  übe  si  des  bimilriches  acol- 
(e>  «asfeloB  dat.  52, 30.  78,  15.  der 
zi^gele  sale  der  newü  ich  nwigdeii 
Exod.  fundffr.  2,  97,  40.  der  niaiie^el  50 
icli  ;\n  scliulde  /».  203.  V.  Trist.  2030. 
dloea  ginget  mangels  du  VUr,  1184. 
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ambulandi  usu  carebie,   ich  hfln  durch 

dich  gar  vil  zuo  lansre  ffemnng-elt  sin 
Dioelet.  3682.  —  dem  dosier  gemen- 
gett  mangelt  Ls.  2,  213. 
5  inan^  tit«.?  ich  klage,  da;  wir 
dtn  flumgen  (:cmplhngeo)  FrL  80,  13. 
MAKCEf.kOHx  g.  ti.  koro  (1,  862). 

MANfKH  liiindfrhellen,  flMNNCO«,  führt  &e- 

^    mann  au  aus  Pez. 

MANOLT?  MEiNOLT?  MKiNOLF  ?  da  tanzet 
fluchart  unde  slich  fridelös  diebolt  ma- 
noH  roübolt  die  yU  nunigeo  ilich  den 
vogetlosen  machenl  JT^*  2,147.  t.  vergL 

6V.  '2.  331. 

I  o 

stAM'FiiioT  7t.  propr  oheim  vmt  Con- 
dtciramurs.  fan.  186.  190.  im  fit, 
ManlOM  23. 
MAimL  tlMi.  dafikr  anuk  naadd  Owmh 
20  de!  MS.%  214.  a.  vgl  Gr,  1, 395.)  okd. 
mantal  Crfljf  2,  81  f).  aus  mit  rnntdellns- 
I.  der  vuttiiff,  kle/d(ui>js>tiirh  der 
männer  wtt  der  frauen^  um  imise  mtt 
einer  spange  mumnmengeiUdlen*  ptl- 
liam  mantel  sumerl.  31 ,  44.  pallium 
palln  colobium  penula  manlum  matellum 
nianlellus  mnnlel  ror.  o.  13,  43.  — 
iriäluu  der  naui  in  au  die  hant.  sin 
bereittchtfl  md  aia  gewant,  da;  waa, 
als  e;  de  niohte  its,  ein  vil  ame; 
rnckelin,  beschaben  wndc  vcrsli^/eii  w.1 
iiiiilr  >N  "i  /.( ri/;-^en,  dn'^  Iruoc  er  Aiie  man- 
lel  uü  Irtht.  39 U7.  ir  i>ull  für  sidin 
heaide  haisperge  tragen,  nnd  Ar  die 
riehen  meotel  giiole  ichUde  w!t  Nib, 
1792,  3.  oMch  gap  ir  nie  delietner 
zuo  stu  selbe;«  höchgezit  sü  manegt-u 
riehen  mantel  tief  unde  wit,  noch  so 
guoter  kieidw  liot.  1309,  2.  mder 
dem  niuiidel  ein  kürsen  Fronmd.  348,  5. 
den  nuuitcl  s\n  doch  ane  swief.  dd 
wart  er  ir  also  tief,  daa;  er  ir  verre 
nAch  gienc  loiu.  5907.  tioen  aiaotel 
Ue;  er  allfen  nider  se  deo  neiea  lAif- 
dielr*  »eindtr.  4,  428.  —  man  sol  den 
mantel  k^ren  als  d;  weter  g/il  MS.  2, 
230.  vgL  nüschel.  man  sol  den  min- 
tel  ktren  als  ie  die  winde  aini  gewant 
Trist.  10430.  vgl  eomm,  «.  nasrenaeh. 
2,  ß.  Vrid.  XCIII  und  CX.  —  under 
def!  m«nlel  nemer?  bedeutet:  in  seinen 
schuii  nehmen^  mcht  bloss  eon  fronen^ 
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sondern  auch  rau  konigen  und  furslen 
gesagt.  r>gL  HA.  lüO.  892.  nicht  im- 
mer wörtUehf  sondern  Mnweiten  nur 
ftjUfieA  zu  tersldketty  UebevoU  auf- 
nehmen,  trösten,  vr  vie  si  unter  sioiD 
iiiuntel  er  trösle  die  tVouwin  pf,  Kuonr. 
254,  harl  95.  a.  luiin  in  uiider 
iren  roanlel  gr.  hmä.  P*,  7.  eine  nome 
^r^kt  zu  Chriüiu:  du  häst  mich  un- 
d»-ni  niaiiUl  frenompf» ,  hie  mite  ist  mir 
\tidi'r  koiiieii  üwua^  ich  hAn  durch  dich 
hin  g^eleit  bei  W.  Grimm  zu  gr.  Rud. 
1^,  7.  «MM  kaUe  hiem  die  Mklrei- 
chen  abbildungen  der  Maria  y  wie  sie 
allf  sfariHe  der  wcU  Unter  dem  sautxe 
iJires  maiUels  schützend  versammeU. 
«lo  nu  AAirding  sach  wi  zu  für,  do 
Hoch  her  undir  den  aitnM  der  eddn 
laulgravin  leben  des  heil.  Ludwig  10,  2 
ist  ebenfalls  teohl  tmr  hildhrh  -ti  ver- 
sleken,  dagegen  gaiu,  eigciUhcU  Kaiiel 
aa;  der  küngin  andr  ir  tnandels  ort 
Pan.  88,  9.  si  bat  Rennewart  xno  air 
sitzen  nidr:  ir  manlels  swuik  .«sc  iirnb 
Im  »in  teil  ir.  Wifh.  i;»!,  4.  dii  kam 
gcsUiiien  EiigelinU  iiber  gras  und  über 
krfti  bin  gegen  Eugelharte.  er  wart 
von  ir  vil  aarte  eaipfangen  an  derael- 
ben  Stele,  den  mantel  (da;  mantellin 
Haupt^  si  DiTe  tele  und  empfieng  in 
drunder.  si  vuort  iu  dan  besuudcr  uf 
einen  aenften  malra;  ein  wfinic  hin  dan 
ba;  Engelh.  3108.  2.  in  der 

spräche  der  Ixiukunst:  die  hckJciditiKj. 
he  muclilf  nm  den  torn  einen  \ier- 
ekcchten  luanlil  von  mermilsleinen  Cre»" 
eentia  ak.btLi,  301.  tgL  W.  Wacker-^ 
naqel  in  d.  »eilschr.  6,  297  fg. 

Dürwprmanlel  sfm.  so  \il  Iiuwes, 
als  uf  eitlem  aeliteiliyeii  berwerniiinlel 
geligcn  mag  Gr.  w.  1 ,  .m^.  dat^s  er 
in  aol  gen  XV  II.  babern,  nnd  aol  daa 
als  wul  gewanet  sin,  der  in  acbflili 
uf  ein  lierwertzmflulel .  uls  men?  äffen 
daniT  hlili ,  ols  mang  ///  ß  so!  er  den 
hubera  besüeru  das.  1,  28. 

kiiolmantcl  tim.  apenula  cbOlnanlU 
quam  muliereain  testaie  purtant ^^.7,590. 

kiiraeniiMDtcl  Um.  molotes  Brack 
1487. 

mnntelorl,  maulelsuuor  s.  das 
wweHe  wort. 


iiiaiitclllin ,  iiientetiii  stn.  kUurifr 
mantel.  tgl.  Gr  äff  2,  blT.  da;  iiemde 
atuoni  vil  gar  ae  lobe,  ai  tmoc  ein  man* 
tellio  dar  obe,  da;  was  >il  guot  schar* 
5  lachen  röt,  dar  u/,  ein  lichte^  fuoter 
böt  ie  wl;en  unde  blä«  en  sehin :  da; 
was  durchliubtic  hermelin  Engelh.  3100. 
ffir  dM  regen  was  mtn  daeb  eb  roek 
und  OUch  ein  miiiitelhi,  diu  künden  hoe^ 

10  ser  niht  iresin  leseli.  r>34,  13.  die 
geischclirre  gieugenl  den.  vanen  noch 
ic  zwirne  unde  zweue  mittenander,  und 
heltent  alle  ««nteltn  an  und  biete  if 
mit  rOten  criuccn  latei.  931»  31. 

15       dcclionietitclin  sin.    niemen  ist 
iibel,  ern  gere  da;  sin  übele  ein  decke- 
menteliu  müge  baiien,  da;  sin  schände 
nihi  gar  blecke  mget,  349,  31. 
liiilznicntclin  «ft».  Ramer  31764. 

^0    rf/l   I,  866  kotze. 

luaiilele  stet.  ahd.  maulalun  tiraff' 
2,  817.  bedecke  mit  einem  mantel, 
oder  wie  mit  einem  mnnteL  Swi  «■ 
milier  herre  libes  wandelt,  klagende^  lop 

25    Mir  hellewerre  wirt    timbe  in  geman- 
delt  da;  er  schone  übtigct  MS.  2,  225.  a. 
MAirnL  <f/  akd.  iMalaUi  die  kiefer,  führt 
Ziemann  an/,  doch  okne  Meg.  nergL 
S  r  hm  eller  2,  603. 

30  rn.'uilelaeh  pin  fohremrald ,  fuhrt 
ZtemauH  auf,  ebenfalls  okne  beleg, 
beide  werte  entnahm  erwoU  am  Graff^ 
2,  817,  ro  die  Ortsnamen  mantalnhn, 
manlalabi ,  und  ad  duo  mantala  aufge- 

35    fulirt  teer  den  ( rgl.  Gr.  2,  312  ///.l, 
und  aus  Schmeller  2,  603  fg.,  tro  »och 
mehr  beispiele,  doch  njtilf  eigenlUek 
mJUI.,  beigebracht  werden. 
^fv^3^Rl.ER  y-frit.  der  die  «Thrjnhe  in  mantzer 

40  korn  erhebt,  vud  sol  jei^lirli  bnhe,  die 
erbe  ist,  geben  in  deu^elbcu  iiui  vier 
viertd  manlaer  korn,  vier  viertd  ba- 
bern «.  s.  w.  daai  erst  ding  soll  be- 
sitzen der  meyger  und  der  i;ebültel  vnd 

45  des  manlzpler.s  schafTner  obe  er  darsa 
kuml  Gr.  w.  1 ,  711. 

nukUBeUcom,  nannserkoni  «.  nun- 
gdkorn  mnter  korn. 
MAR  m    der  fwrfifafp.  Klfenmärchen  TjG. 

50  tgl.  das  engl,  nighlmare.  ton  der  wür- 
zet MAR  hemmen,  MtrückhaUen.  tgL 
Qraff  2,  819.  JHefmb,  g,  wb.  2,  46. 
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nalitmar  tmn.  /ÜArl  ZtMunm 

okne  beleg. 

Buure  /.  dasselbe,  ahd.  mara  ürajf 
3«  819.  vgL  PH$ek  1 ,  642.  wo 
tm  bei$ßiel  aus  einem  vocab.  mni 
1482  angeführt  trird.  lalii  diriliir  sa- 
?ana  inare  Conr.  in  den  fundgr.  1, 
;iöa.  a.  i^rem.  wörterb.  3,  184. 

Mcrwc^  merre  $m»,  hefetHgm^  an- 
kmäm,  mr^^rSitg^idk  wohl  iurikkhal- 
ten.  g-ol  mnnvde  f:  vnnvHe^  si  in  sin 
5cnfle^  minnrjorli  Martina  71.  diu  s^lc 
wirt  genitrwel  ( :  vemet  j  in  daj  vil 
«mlle  anone  joch  Am.  26.  die  pfaffeD 
die  sieb  gar  ffcoMnuet  hdnt  ze  golcs 
schar  <fat.  6.  suo  der  helle  geincrwet 
(:verwc'l)  das.  177.  es  sol  ouch  ein 
mejer  vom  M.  iu  eim  stall  zwei  die 
bertea  riadcr  tu  rineo  pflui^  merwen 
ob  er  ir  bedarr.  Cr.  tr.  1 ,  309.  das 
sieht  man  nfx  li  in  nm  der  do  ist, 

do  die  fluide  uinc  .sluuduut,  (Uuuti  die 
»ciiiir  gejiierel  wurden  Sehen  1032; 
•gl.  dag»  nerren.  Item  wer  im  alrom 
der  .Müsselien  geenckeii  bell  vnd  du 
srhyfT  nyl  an  Inn  f!  cM^tir!  oder  an  eyn 
aader  schyfT  gcnierdt  weie,  den  mag 
euch  oiemands  komeren  vor  scholl  Gr. 

2,  247.  noch  jelal  tagt  mau  m 
Strassburg:  den  floss  anmeren,  lipna 
alligare  ad  lUtus,  Frisch  I,  R.')!>.  r. 

gemar  swt.  dasselbe,  tcas  merwen. 
imorgtmisch  gekürUe  form  mit  rückum" 
üuU.   dimü  wU  ich  von  dir  vam  and 
xoo  den  criiteii  micb  feaHuni 
3,  237.  d. 

nereopusten  s.  das  »meite  ttort. 

«•m,  »cm  law.  mgere.  swaoe 
der  eeel  gelb  so  setaet  er  eioen  vo; 
balde  iiacb  dene  anderen  und  enmarret 
nihl.  also  etis^oltu  ouch  niht  marren 
Lejfs.  pr,  152.  —  die  erste  nd.  sa 
gaämdUe  Mti  sAtnetU  nonri 
aerreo,  vfL  ffieieH  in  Bemam  bück- 
lein  «her  diese  bibel.  unlange  merre- 
li-n  si  dl  mi  »Offerten,  Dint.  f  ,  357. 
UQüt  merrete  njwit  lange  bÜeb  nicht 
Umge  mis,  Lampr.  M.  71.  b. 

marrung^e  stf.  ahd.  maminga  €hraff 
^M^).  das  fiindernifis,  die  iögerumj. 
memoire  mora  yl.  Bern. 'VIX.^.  fundgr. 
Iy3d3.  b.    da^  tv  at  zuhaut,  wuue 


mnrriinge  macbd  großen  tebaden  Legs, 

pr.  44,  10. 
Mjut  adj.fi.  marwer,  inarewer.  ahd.  maro, 
flurawi  Graffi,  831.  tgL  Sdmeller 
5    2f  008.  reifj  m&rh€,  uurt,    von  ime 
so  hahe         vanvc,  vAn  imo  so  pir 
wir  mB^^^'c,  von  ime  so  pir  wir  gruone, 
von  ime  so  pir  wir  chuone  Diemer 
356, 1.  ein  veialer  k«se  der  was  mar 
10    Helmbr.  873.    marawen  Icneros  Diut, 

1,  A'j'i  Ii.  ö.  ein  marewej  cbalp  das* 
3,  (>.">.  ry/.  niürwc. 

iiicrvvc  sm.  mache  hart,  wetck.  er 
kluoc  sinoc  Imoc  den  bnicb,  des  men- 

15    sehen  ungevuoc.  in  todes  tranc  gemer- 
wct  I'rl  KL,  12,  If! 
BL4H%Mi;tiKz  ».  propr.  iliu-  Mjirnmrlioj;  von 
Brevigarie^  oder  Trivegar^  Pari.  304. 
384.  388.  395.  772. 

20iiAnAcu?  fliege  e;  oaune  den  api;  als  dn 
mariuli  biichl.  «.  g.  sp.  9. 
MAHc  und  MARCH  stu.  gen.  marhes,  inurkes. 
ahd.  marah,  marb,  Graff  2,  844.  so 
das$  die  tj^am  der  dem  worte  er- 

25  ganisch  mdtoememde  consnnnnt  i^ 
für  den  nur  nrthofjrnphlsch  die  aspi- 
rata  und  abtt&ttoe  die  lenuU  hin  und 
wieder  eingetreten  ist,  vgl  Gr.  2,  311. 
im  reime  fat$  $leti  mit  starc  gebanden 

30  Nib.  35,  1.  37,  I.  -209,  2.  834,  1. 
898,1.  12'>l  .'?.  lf>,'T.  !.  ;,/<///p  1774. 
u.  Ö.  das  russ ,  stmlrüsSj  yam  ge- 
wöhnUeh  im  mlkseposy  seUm  dagegen 
beikÖ/Uehen  diehtem,  tgLlaelim»  mar 

35  klage  1774,-  es  findet  sich  ftet  diesen 
nur  Afhis  Ii  66,  E  1  *»  I .  LnnzelH  1 908. 
4460,  iweim4U  im  W  igaiuis,  und  in 
Heiarieh$  kromef  auch  bei  igrikens, 
m.  6*  wi;  bilfel  da^  man  tragen  esel 

40   mit  snellem  marke  rennal  Speree^  MS, 

2,  ru^.  i>. 

uian-tiiuül,  marsckalc,  niarstal, 
nuuwUt  s.  dae  MMÜe  morU 
meriche,  nerhe  sa»/".  dU.  meriha, 
45  merlia  Gralf2^  844.  die  stute,  mähre 
aqua  nicrf)»'  sumerl.  37,  4.  48,  40. 
asehr  beisptele  vgl  fundgr.  1,  383**. 
U.  3,  400,  48. 

mctliensuii  s.  das  zweite  wort. 
TiO},n^c  $tn.  das  zeichen,   dö  vanl  er  eines 
marf  lies  fnischiti .   da/,  er  wol  reknnle 
kehr.  Diemer  Ji^l,  14.    uü  liel  diu 
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vrowe  SteliklMit  aUen  wls  ao  in  greleit 

ir  vil  stit  lio-c?,  mnrc.    er  wbs  sclioene, 
er  was  5lurk,  er  was  getriu  unde  guol 
ete.  Gregor.  1065.   e;n  war!  di^ain 
kittt  nie  m^re  ala6  achoeae  nnd  alsA  5 
Stare,  Milfer  an  im  truoc  da;  marc  da; 
an  stnem  VHl»'r  Iiu-  Türk,  Wiffi.  160.  a. 
9gL  LackmauH  tn  der  ieUicUr.  5,  44. 
da  Uaht  der  racnuneiite  wert,  ir  ^r- 
elenfe  und  tr  aigeswert,  btmelzeicheo,  10 
tffitps  marc,  wir  krislen  häii  (!h/  kriu^e 
tri  KL  1»,  14.    und         ein  it  jrlich 
gelffit  gemerkl  sin  iiiil  helbliug  iüen. 
«n  weHiciieiii  fdast  »an  da;  marc  nil 
flndt  augsb.  $tdr,  e.  315.  vgl.  Scher*  15 
«t't'i   fundijr.  1,  383.  Schmeller 
t»14.    1111(1  erst  hreven  und  eelekenet  mil 
einem  merckt: ,  des  ick  tu  dem  ambte 
der  openbaren  adiriverey  und  nolaria- 
tea  plege  to  bmliende  tn  einer  uHhmde  20 
ron  14.'j3  bei  Halfrur^  \  U       -  »tpo«, 
rrfjs  ^fhr  trnfir^rheiiilich,  marke  ( s".  »/.^ 
das  lat.  niurgu  ut,  so  wurde  du^  uiarc, 
da$  »eidtmf  eine  abg^eitele  umd  «r$t 
dttrch  mehrere  begriffsübertragimgen 
termitiefte  form  und  bedeuiung  sein. 

bimai'i*  sin.    yrenzzeichen ^  greme. 
tgl.  SchmeUer  2,  (>i4. 

marcsnl  t.  diu  wmäte  w»rt, 

mnrkis  marc  stf.  ahd.  martlm  Gr  äff  30 

2,  84fi.  iinth.  m;irl(ii  limfs.  1.  die 
Qdurch  zeichen  abgesteckte?  doch  siehe 
marc3  greme.  eiipfangen  wart  vil  schone 
da;niinnidicheidntAr«weier  lande  marite 
Gudr.  13,  1.  si  körnen  die  marke  35 
Nib.  176,  I.  di*i  Amdens  iir  der  marke 
sUrende  einen  man  das.  1571,  3.  zwi- 
acben  menadieit  unde  gote  alAn  idi  rehte 
innitlen  ftf  der  marke  FrA  KL  dO*  10. 
in  confinlo  terrarum  nostrarum  qüudvnigo  40 
marcha  dicitur  bei  Haltaus  1316.  vergl. 
RA.  496.  2.  da*  grenüand.  ze 
Norwvge  in  der  maike  iVtft.  682,  3. 
dtrre  marck  berre,  dte  Burgunden 
diebairische  greme  betreten,  Mb.  1 48r),  45 
4.  $0  hiessen  die  nach  und  nach  ror- 
gesckobenen  grewUänder  Deutschlands 
gegen  den  Osten  marken,  von  Bran- 
dinburch  der  marke  Jerotek.  Pf.  88.  a. 
Tent;  {trnhl  (fcn.^  marke.  3.  die  {ab-  .'>0 
gegrenUe)  unterabtheiluny  eines  gaiivs. 
pergl.  HA.  496/  auch  wohl  sgmjugm 


mit  gau  gebrauckL  diu  marche  Ges^n 
Genesis  fund/jr.  ?,  7S,  '20  und  das. 
72,  18.  in  deme  guuwe  Ges£  (Gosen}, 

HaUaut  1315.   d6  der  kfinic  Gnntker 

SU  vil  der  bürge  sach  und  ooch  der 
wllen  marke  Mb.  37'2,  *ro  freilich 
auch  noch  grenüand  gemetnt  sein  kcutn, 
äa  ja  lumUim  mmüf^ar  auf  der 
grente  gedacki  wird,  m  den  gedickten 
ist  überhaupt  nicht  immer  %u  entschei- 
den^ ob  die  hedriilnng  7  oder  3  in 
atwendung  tu  brmgeu  ist.  *.  b.  eine 
wile  marke  die  Knodnnc  <  besa;  Nib, 
1840,  3.  swa;  die  marke  nutzes  hut 
die  ich  liAii  vonme  rJrhe  W.  ^yh. 
178,  8.  —  uelieiii  laut  ist  so  chleiue, 
man  ne  mu;e  i;  denne  teilen,  marche 
nnde  biahim,  gmicelle  vnde  henoektnn, 
da;  tdlel  man  chlaine  Diemer  280,  9. 
do  qiinm  der  kei.<;eHiche  böte,  der  g^e- 
waltige  der  .starke,  in  des  tttvels  murke 
beiirk,  Pass.K. 82,2A.  tgl.  «/ux. 539,  44. 
4.  dm  der  geeteinde  g^Orende  ge- 
sammteigentlmn ,  im  gegensalic  «OM 
prirothesitze.  rgf.  RA,  494  />/.  ^. 
da  der  icold  sowohl  iur  grenze  sich 
besonders  eignete,  als  auch  meistens 
gemeindeeigeiMMm  «or,  so  ileittl  marke 
oft  geradezu  so  viel  wie  wald.  vgl.  RA. 
4!)7.  Ufilfrui-^  Srherz  1000.  6. 

markgeruht?  rechtshandel?  vgl.  Gr.  w, 
2,  260 :  Yud  so  ein  parthei  binnen  Ro- 
mdfnnger  vogtei  misBel  oder  notigk  ui 
marken  liett,  ao  aoH  der,  io  es  y^in- 
!ioHeu  bette,  zu  vnsers  hem  meyer  da- 
selbst gehen,  dem  bürgen  geben ;  alss- 
dao  aoU  der  den  partheien  ein  tagb  ao<-> 
acinen  vnd  ao  in  der  gelte  in  dn  fboer 
ein  mark  ingesetzt  wurde,  kost  die  in- 
satzuneh  ein  sester  weins-  wurden  der 
auch  in  ein  rhoer  zwie  oder  drei  iugfr* 
aelil,  koalen  de  nncb  nur  ein  aealer; 
were  eaa  aber  da  anfdl  mark,  dieaeU» 
ko.stel  zwcen  sesler.  viid  so  die  pnr- 
leien  in  der  gutle  begertleii  vtid  nn^^efan- 
gen  hellen  zu  marken,  soll  ess  nit  durch 
abttrininden  atrdttigh  genmebC  werden 
Gr.  «a.  2,  260.  vgl.  hovemarice. 

{jcmarke  $tf  swf?  dislrict.  bei^ 
spipfe  tgl.  bei  ffaUaus  f»38 ,  WO  der 
plural  ickon  schwach  erscheinL 
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kai^cnarkc  klagm  um  lehe» 

kören  vor  den  k^herm,  es  wire 
danu  umb  ein  anwandt  umb  innen  hag 
oder  ufflb  ein  hag^march  Gr,  «.  1,  212. 
iauMe  mü  dem  folgende»?  S 

hegenarke  afi  ^MteMoMm«,  om- 
gekegte  mark;  rgl.  Gr,  w.  3,  488. 

Iin|7.marl;e  5//".  platz,  auf  dem  man 
koU  holen  darf,  der  gememdewald  j 
iiufigh  M  HaUmu  954.  10 

tem^  die  zu  einem  adelichen  siti  als 
kof  gehören  iirid  deren  tmtznfe<!sende 
kebauer  dem  yruudetgetUhumer  tu  d*H- 
fm  der  »iedem  geriehltbmrkeii  mter-  15 
Mf/<M  sind.  SchmeUer  2,  613.  — 
jetit  noch  heisst  in  Baiern  Iiormarch  ein 
patrimonialgericht :  rffl.  marke  Hr.  6, 
und  mehr  bei  tiaüaus  937. 

■MrebomD,  iiMrcfl;ravc,  mareg^ri-  20 
Tiane,  mar^r&fsciiaft,  narciiian, 
inarrr»Mii .  tnariTclif .  mHrrschrule, 
niarcscliuldc .  marolrlu,  iiiare- 
stecke,  uiarcvclt,  marcvuoter  (kie- 
ktrf)  «.  doi  umtüe  wart,  es  fiMen  25 
M»  eekkets  wmammensehMngen  oben 

marrdiciicst  &hn.  Walkero  ciui  in 
Grecz  oec  aun  Volckroaro  iilio  suo  villam 
k  Wirtsdorf  cum  oninibiiB  altinentüs  taoi 
jare  noalaneo  quam  eäan  lurehdiene»!  30 
cMrtali  «ab  titalo  Jiuti  Teodi  jure  per- 
[Htssidendan  wrk,  «.  1247  bei 
Haltam  1316. 

Miarcdinc  xiM.  markgerichi.  beispiele 
eenekiedmer  emmmdmugoi  diete»  wtr-  35 
tee  fikrt  «mf  HmUam  1316  fg. 

anemerke  swt>.  grente  an.  ahd.  ana- 
uarküii  und  anamerkan  Graff  2,  851. 
coUoülo  anemerdie  sumerL  4,  82. 

geraerke  «la.  aM.  gaaMrehi  Grt^  40 
2,  849.  gemarknngy  moHt,    ftant  Of, 
trabten,  nndp  wir<l  lunh,  wird  gliollich 
in  dinero  lieiidu  ^emercheu  A'.  7 ,  6. 
wiadb.  18.    so  guot  vride  wart  noch 
ab  aa  laea  «emrfceo  IMML  14,  75.  46 
dar  tfi  zwdne  grlvra      dem  riniscben 
fcaierc  (:  Wildinberc)  Jerosch  Pf.  1 74.  d. 
Cf  vftrte  »i  beslt  in  polönscbe  gemerke 
da».  132.  b.    von  den  gemerkia  de* 
Mis  H  Prft^ia  de».  26.  a.  dim  laada  SO 
feMcrke  durchzöcb  der  Tartren  sterbe 
al  IQ  einra  rtiae  de»,  151.  a.  oad  dO 


er  aO  hia  konin  wu  aüt  des  kerbi  starke 
■B  des  tandis  gemerke  dat.  135*  c. 
emgren*endes  laud.  eonflaiaai  genar- 
cbe  sumerL  5,  4(>. 

merkcfe  «fai.  der  bewekaer  der 
wsmrkj  die  gemmeheit,  die  earperatiom 
der  da*«  bereckligten ,  nam^Utich  tu 
Westfalen  und  am  Rhein.  Gr.  wtr.  ttnd 
sonst,  —  wir  erkenuen  einen  herro  von 
J.  vor  den  hOchnlca  and  obersten  mir- 
ker  (hieher?^  Gr.  «B.  3,  745. 

iiiinerk:ere  stm.  der  zur  mark  ge- 
hörende märker*  Gr»wm,  {jk,b,  2,232J 
und  sonst. 

ü^ffrkiere  sfm.  der  niekiwm' mark 
gdiöretide.  Gr,  w»,  md  foiitfc 

nierker(lin{r  $.  das  zweite  wort. 

marke  swd.  1.  zeichnen.,  bezeich- 
nen; grenzzeichen  selten,  so  führt 
Xieesmm  emf  ehne  b^g.  2.  fro~ 
eatiteraii?  eergl.  das  oben  est»  Qr.  w, 
2,  260.  m»gefdkrte  bei»ptBl  unter  awrka 

IM*.  Ö. 

merke  stf.  beachimgt  bemerkung, 
augenmerk,  o^fieAlL  Trurtn  aam  kei- 
ner vftre  noch  keiner  slabte  merke  war 
Trist.  t3.*)05.  milr  bcgund  er  ma- 
^eu  einen  v>mi  und  t'ineu  swauc,  dem 
het  er  üiuo  mäje  rehte  in  der  merke 
gegeben,  da;  er  Trislaade  an  ski  leben 
solte  sin  gegangen  das.  16023.  Möfoh 
fuor  wSfenen  sich,  mit  des  ecwtpfene 
wil  ich  noch  mit  siner  sterke  miues 
herteu  merke  noch  niineü  siuueü  spilze- 
aeke  nut  nfthe  merkender  epeke  nikl 
stOmpfen  nook  letten  das.  6.508.  tr» 
herzen  ve^lenunge  tmc  des  irflonhen 
Sterke  sunder  zwlveKs  merke  Mar.  him- 
melf.  415.  si  bfttin  wul  di  merke,  dai( 
n  Bul  keinre  staike  di  bare  knadia 
gewinnin  Jerosch.  Pf  79«  e. 

wiiitiiHT}v<*  $tf.  cheniscns  artemon 
ventiloglum  wiutnierki  poc.  o.  22,  40. 

nncrke  ac(;.  verständig,  adtUmm, 
der  WM  nerke  aade  wta  Jfar^.  15965, 

merke  sitv.  ahd.  markjan»  awrkte, 
Graff '2,  85  t.  (ir.  1,  948.  2,  280.  1. 
beachte»,  acht  haben.  d«!(  man  ej  bil- 
lieh  aade  wol  merken  imde  beBrea  aol 
Bih,  99.  g4t  und  market  da;  laat  bei 
Scherz  1032.  ich  wil  noch  nieil  be- 
übea,  ir  aalt  wol  mcrkea  da}  iy»6.586. 
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ncrket  wa;  ich  sage  das.  349,  1.  351, 

1  (rn  A^.  ob  niHii/  7.e  reFite  merk»'i)  \\\\ 
iw.  18.  man  enweJlt!^^  oierkcu  das.  iü, 
dta  merket  gaolcs  ntnnet  lite  HW. 
96|  25*  dm  nerke  disen  Moe  und  kiew  5 
deone  das.  49,  2.  nu  merke,  wa;;  mir 
dar  Hne  roissevalle  das.  .T3 ,  1 5.  nu 
oierkeut,  wer  mir  da}  verkären  müge 
rfm.  33,  19.  bt  den  rdwo  er  wol  mec 
nciken  wi  mir;  honbel  lec  Ais.  40,  9.  10 
er  merke  ob  sich  ein  dorn  diirbrcile 
das.  103,  24.  nu  beeret  unde  merket 
ob  sij  deone  tuo  das.  66,  9.  di;  bi- 
f pd  itl  le  awriienne  bfint  da$*  85, 32. 
seht,  do  geMbich  cio  wunder  da,  da;  15 
ouch  J^u  mcrkene  wol  ist  Pass.  K.  61, 
5f.  nu  merkil  ein  hispel  unser  vrowen 
mysi.  82,  13.  diz  geben  unde  diz  bu- 
Iflo  der  bnrtegoim  mircte  an  ir  Am. 
K.  27, 23.  disett  iwhrelüchen  mal  mwcte  20 
an  in  d(  r  rilltT  pnl  das.  103,  66.  — 
Mlronst/ir.-  ich  hart  ß-emerket  von  der 
SeiM  unz  an  die  Muure  WaUh.'JH^  17. 

—  eoifliderare  neiken  Diefenb,  ^  75. 

—  merkent  a  n  CpräposMo»)  die  amei;  25 
MS.  2,  l^'ft.  n.  f>.     si  bcfTunden 
merken   ijar  nut  den  tmi^cn  dicke  an 
mich  g.  Gerh.  53öl.  da^  wurt  begunde 

er  nio  der  IHrt  merlieii  fi  f  ir  hdhe  gwist 
Bngelk.  1895,  v>o  Haupt  /ur  merken  in  30 
den  tpxf  fffspfzf  hat  ziehen;   rijl.  die 
attm.  «.  iiteser  »teile.        "2.  trahrneh- 
men,   bemerken,    du  iiete  der  Talscli 
ritler  gemerkel,  wen  der  koai|t  belrae- 
bel  was  so  betrübt  sich  ouch  wiihelnius  35 
der  seele  trosf,  im  leseh.  "»S7.  3.  3, 
he^trtheilend  imd  au&leyend  tenteken. 
swer  da^  mwrc  merken  kan,  der  sagt 
KQidiiddifir  gar  ir  Up  hui,  294,  20. 
all  ich  gewan  den  araot  da;  ich  began  40 
ter  werlde  diniren  merken  ubel  tnide 
guot  Waith.  123,  19.    ist  dinem  sinne 
üit  ze  snel  zemercheu  di;  bispel  leseh. 
594»  la  —  ^edtdble  hmrAtUm,  die 
wol  guotin  nitere  kunoen  merken  tibten  45 
sagen  leueh  (i06,  15.        4.  ettms  für 
fmgehöriif  beurtheilen,  iadein,  vorwer- 
fen, jmä,  WUT  rede  «leto  «ae^e»  «Mar 
aoefte.   da;  ia  da;  memen  nerkaa  aol 
/«.  1 6.    si  fürhtel  des,  man  merk  e%  ir  50 
sie  sette  sich  einem  rerdachte  aus, 
franmd.  102,27.   ich  iürhta  daa,  nao 


merke  e;  mir,  man  verdenke  es  mir, 
fraueud.  396,  1.  5.  sich  einprägen, 
im  sinne  behaiien.  siner  rede  nam  si 
war  ude  mrltle  ai  ouch  gar  mm  H. 
im  hteb.  333,  1&  0.  mit  ei»sm 
marc  versehen,  zeichnen,  beieichnen. 
rgl  Augsb,  stdtr,  16.  82.  fimdgr,  1, 
383.  b. 

bemerlt«  aiva.  ßArt  ZteMM  mf 
«Ana  beleg» 

gemcrke  swv.  1 .  bemerken,  wahr- 
nehmen, wol  gemarcte  Parzival  die 
rtcheit  unt  da;  wunder  grö;:  durch 
saht  in  vrägeos  do^  verdi^;  Pars. 
iase6.  414,  6.  wie  küadecitehe  er  da; 
verdecken  kan  »»it  listlicher  ^eüchsen- 
heil,  da;^  joch  er  selbe  kitme  «remerken 
kan  die  lUeinvüegea  siindcu  iiluuUocher 
Mftf.  331,  27.  ala  ich;  lechk  gener- 
fcen  kiin ,  so  sint  sm  ie  wol  swenzic 
tage  Pass.  K.  285,  56.  nise  ich  ir 
underscheide  gemerke  wider  uiide  für 
g.  sm.  im  leseb.  702,  13.  2.  ver- 
stehen, iattrllaleii.  ob  wir  ganeiken 
kOnden,  wir  abi  n  houbelsfinden  ncn^ 
gen  tar  q-elegen  leseb,  6.51,  10. 

jfcinerlic  .s7/f .  I .  das  tuerkieirfieu. 
si  euniac  in  bilden  uocii  in  formen  noch 
in  gemerken  nichl  begriffen  werden  aiyaf. 
126,  2.  (vgl.  W.  Wackemagels  glossar; 
isi  die  fiaitsniarke  tjemeint?). —  fleck, 
schmuiifleck.  menda  i.  macula  in  libris 
non  emeudata  gemerk  Diefenb.  gl  180. 
menda  getnerkch  eoc.  «.  1429.  vgl. 
Schmeller  2,  619.  Frisch  1,659.  2, 
ifff  prüfung,  beurtheilung,  das  ins-  aufje 
fd'^snf,  :>ielet).  si  triefen  vi!  relile  beule 
uuch  IV  j^emerke  Erec.  6915.  ö  silzir 
got,  nini  in  gemerc,  wa;  er  den  vien- 
den  din  severe  hil  getln  ptnilcher  wcrc 
Jfrnsrh.  Pf.  171.  b.  ein  bn'idir  da; 
bemerke  man  zii  im  mit  einem  pfile 
(nahm  ihn  aufs  kam)  das.  35.  c  80.  d. 
Heinrich  nam  atn  gemerke  von  dea  am- 
broslis  ateriie  das.  86.  d.  nu  muge  wir 
hi  undir  ein  wundirberndi;  wundir  kl- 
sin  mit  gemerke  das.  1 30.  c.  —  zu  dem 
dritten  mAIe  lernet  auin  kunale  von  kdme 
und  von  gaiMUchenw  gemerke  nqrat 
219,  33. 

inerkaTO  s/m.  i.aufpasser,  »a- 
mentUiik  bei  liebetiurkäUmseni  eme  von 
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deu  mmnesauyern  cteiyeachuUene  klasse 
toa  leuten.  vor  den  merkereii  kau  uA 
«MMB  liq»  geschehen:  wen  ir  buote 
twioget  nianegen  werden  lip  Waith,  *J8, 
1K  ;  (!<>rh  anrh  sonsl  z.  b.  rnn  den 
^hansaern  t/fsayi^  die  Chrislus  rer- 
^äBjfUche  ftat/en  vorlegen,  er  sprach 
WCS  bilde  ist  hie  engnben?*  'des  keisers', 
Sprüchen  die  roeitere  Waith.  11,  26. 
2.  der  fwnrtheihr  co»  gediclUen,  einety 
dem  man  »eine  poesieu  zur  pruftmg 
torlegie*  •»  dem  Jätern  meistenän^ 
fendiule»  war  das  imtüut  der  nei^er 
toüständig  organisiert.  —  nü  ta»te  ich^, 
ob  ich  Wesse  (»b  mir  ?iicistcr  Hesse  von 
Slrd^burc  der  ischriiiu're  wolde  disin 
■erc  prtsen,  ob  si  w»reii  goot.  Cäie 
Atflüre  onUMNet.')  'jft  er  beoAmen 
ji  er  tuol.  er  hiM  bcscheidenheit  s6 
vil.  swÄ  er  gelihtp  bc7,^ern  wil,  da;^  er 
ze  rchle  be^^eru  sul,  du  kuml  sin  ilber- 
hocm  wol,  wen  bcji^erungc  holt*, 
wfl  ■tili  vrinnl  Vasolt  nnd  ander  mer- 
k«re,  die  wol  guotiu  msrrc  kuniieti  mer- 
ken tihien  sagen  m\n  unknnst  an  in 
vertragen,  so  wil  ich  mich  arbeiten  und 
inrcr  nuere  breiten,  ilvd.  W.  v.  OrL 
Jbe6.  606»  i  fg»  90  wolt  ich  s^-m  da; 
man  guot  mrrkiT  setzet  in  den  liinden 
da  vor  man  sinifct»  suit  bewera  ilfSH. 
3,  4o7.  ».  da^  ciue  ist  da}  wir  uns 
dcsle  ba;  hOelen  an  aOen  dingen  da; 
die  neikere  deste  minuer  vinden  an 
UDi,  da}  sie  uns  vcrk^ren  m//sr.  :?:u»,  'IG. 

iiiorlnin}^«»  stf.  die  aufmerksamkeU, 
das  achthaben,  ir  sullit  mit  merkunge 
ipdien,  in  welcbir  wtse  da;  hdlege  tnnl 
olle  sl  von  hant  in  hant  mit  wandehmge 
kamen  Jerosch.  Pf.  146.  c. 

merklich  adj.  I.  hevicrkbar. 
ein  ertbidem  der  zu  Slrosburg  merke- 
ficb  was  Ctoff.  rikro«.  113.  3.  ^ 
demiemd,  wteküg.  di  PrOzin  wAren  onch 
gewon ,  da:^  si  seidin  lAtin  irht ,  was 
tcbt  merklieh  dt  ge8chicht|  si  wurüu 
Oratio  ire  luj  Jerotch.  Pf.  28«  c  wir 
BMchin  knnde  ein  t<il  nertiltbir  dinge, 
di  in  der  weride  ringe  manchirwegin 
sin  irpAn  das.  14R  a.  alsiis  in  ab  und 
abc  gioc  merklich  von  guUs  ande  an 
dem  bdUgen  lande  nns  si  nidit  ni£  be- 
UUin  dn,  141^.  b*.   dii  ist  nerdicbcn 


da}  her  sprichil:  ligcude  tnyst.  165^  27. 
den  euwirt  ich  niemer  merklichen  holt 
NUL  2i ,  2.  notabilis  notus  merklich 
Diefenb.  gl.  189.  3.  »um  tadel  ge- 
5  neigt,  tadelsüchiig.  g'esplt  du  hast  intti 
ungeniidc  da}  du  bist  merkelich.  wa} 
wil  du  der  gebüren  rieh?  ob  sich  die 
kneppischen  h&n,  da;  soltu  nngemeldel 
lAn  Helbl.  3,  101.   da}  du  so  unduldec 

10    und  so  reble  merkllrh  bist  das.  3,387. 
ich  wart  nie  so  merklich,  bede  arm  unde 
rtch  si  gedingten  wol  mit  mir  das.  1 0, 67. 
MASC  gen.  marges  sAi.,  ML  narag  Griqf 
'2,  844.  meduUa.  marg  «oc.  0.  1,  162. 

15  41,  25  (rom  bäume},  march  sumerl. 
II,  36.  30,82.  46,  72.  mark  Diefenb. 
gjL  179.  abdonHuni  est  pinguedo  la- 
tens  in  ossibos  mareek  dat.  %  erdwang 
ime  die  huF,  da}  march  soizte  dar  U}, 

20  same  in  ime  erdorrete  sua}  er  gelustes 
bäte  Genesis  fundgr.  2,  47,  41.  sio 
gebeinc  nnt  stn  marc  Brtid,  1428.  li 
ne  HAnt  in  ir  gebeine  nieren  ndiein  marc 
Lampr.  AI.  im  leseb.  7')1 ,  23.  seht 

25  s«*t  ifnp  er  ini  «Ih/  nuirc  dii}  in  dem 
beinc  steketc  iruj.  wi  leseb.  714,  16. 

niclscniarc  «M.  ri^emMrit.  mg« 
marg  «oc.  o.  1,  163. 
M\Rr,  MARKE  sff  mit.  msrcB,  ahd.  nuirdi 

30  sehr  selten,  rril.  Grtiff  2.  84t).  mdrk, 
ein  halbes  pfund.  wie  manigc  uiurke 
sie  wegen  oder  wie  manig  pFunt  BerA. 
im  leseb.  671,  8 ;  stoM  tm  sin^.  meist 
die  abgekürzte  form ,  auch  der  plural 

35  kann  marc  lauten,  unde  man  gnp  ir 
düi  vure  fünf  hundert  lötige  marg,  wanne 
«i  in  Wolde  niht  neuen  danne  gereite 
gell  Mfsf.  244,  40.  vgl.  Amis  2308. 
Silbers  nnm  ich  von  im  thn  da;  filnfzic 

40  lüsenl  marke  wac  g.  Gerh.  1 1 77.  zehen 
marc  von  golde  die  hei}e  ich  dir  nu 
tragen  Nib.  241 ,  3.  er  teilte  es  «ne 
wAgestnenfriundengnuGC,  b!  fünfhundert 
marken,  und  etesitchen  bnsj  das.3\G,  :]. 

45  der  einer  marc  gcrte,  dem  wart  s6  vi! 
gegeben  do;  die  armen  alle  mnosen  free- 
ttehea  leben  dos.  484,  3.  nmbe  sine 
sMe  wnrt  manic  tüsent  marc  gegeben 
das.  1000,  4.    sin  wa*re  minner  niht 

50  einer  marke  wert  das.  1063,  3.  Werbe! 
und  Swendln,  des  k^neges  spilman,  ich 
wmn  ir  teglldier  ter  hdbilt  gevnn  wol 
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le  tftscnl  marken  oder  dannoch  ba^  dnf. 
1314,  3.  an  der  koste  was  er  hüI 
IAmiiI  marke  wert  das,  1640,  4.  den 
boten  bie;  €r  geben  wol  bnndeit  merke 
wer!  Gudr*  460,  l.  wir  geben  dir  ze  ^ 
dtnc^  var  ant  ze  diner  Up  nar  zw  o  marc 
von  r6tem  golde,  die  habe  dir  vou  Isolde 
Tri$l.  8217.  »6  nemet  ein  on  de;  ich 
hin  be;{er  dcnne  hundert  marc  Wigal. 
6064.  ob  er  iDsent  marke  heilet  in  10 
siner  arke  vil  vastc  beslie^en  das.  66. 
da}  pfert  was  wol  drier  marke  wert 
WalA,  104,  11.  der  kOnee  I«ch  mir 
gelt  le  drl^eo  merken  das.  27,  7.  marca 
est  qd  genus  pecunie  ein  mark  Diefenb.  ^  ^ 
(j!.  1 77.    niHrra  mHrk  roc.  o.  26 ,  44. 

MAKütK  sim.  daneben  müder,  mart.  tgl. 
Graff  2, 858.  dtr  marder,  desM»  ftU 
amm  müle^^ehmerkt  ffeMrte,  mertelius 
mnrdir  sumerl.  48,  1.  mnrtus  marder  ^0 
das.  28,  1.  martrix  mfirflcr  tue.  o. 
38 1  75.  mardarus  vei  marlarus  ein 
norder  JHefmb,  gt.  178.  nerterins 
aerder  »eitschr.  5,  415.  nu  vert  ent- 
wer  ir  babedanc  n]s  rin  mnrdrr  den  *25 
man  hät  in  eine  lio  gebunden  frauend, 
424  ,  27.  ain  mader  gebort  in  den 
nebln  wyldpan  Qr*  w.  3,  661. 

bnduMurder  sAn.  eqninw  aM.  bL 
I,  349.  tgl  -V-^-i.  30 

merdcriu  und  lurdcriii  adj.  zum 
marder  gehörig.  Gr.  2,  178.  den  weh- 
ad  er  dO  gern«  nem,  nnl  eine  gimescb 
märdertn,  des  selben  ein  klrsenUn  Par%. 
588,  17.  tgl  Marl.  117.  vnn  was  (des  35 
mantels  vedirj  als  ich  iii  sage  enweder 
eicburoin  noch  merderiu  noch  velie  vnn 
beraün  DmOisk.  2,  122.  medeifn  9gl. 
fimd§r.  1,  383.  a. 

MMsat  adj,  Cahd.  märi)  Gra/f  'l,  821.  Gr,  40 
1  ,  748.  in  jedermanns  munde,  sei 
es  in  ehren  oder  u»  Unehren  ^  be- 
kannt, berühmtf  bari^ehüft,  der  rede 
werthf  beachienswerthj  icicMfgr,  Amier 
und  verlh,  lieb,   fehende  v>e$ett  so  gut  45 
tcte  dtnge  kuniien  niiere  sem.  diu  linde 
mcre  Waith.       24.    miu  pfert  m«re 
du,  104,  16.    der  eOeM  mmn  U» 
Fm%,  774,30.  Laekmmme  hemerkmg 
M  Nib.  21 ,  rffis  ndj.  mtere  habe  im  50 
13.  jahrh,  anyefanyen  im  teralten,  so 
wie  die  damit  verbmndene  »ergleichung 


mit  unserm  *  loben  am*  Im^e  ich  auf 
sich  beruhen,  dass  rlns  tport  in  den 
mumdarten  noch  lebi ,  zeigen  die  »b. 
egL  Slald,  Idiot  2»  193.  Sehwt.  b.  wb. 

2,  605.  /.  praedieaiieee  mmre.  ak 
solches  wird  es  nicht  selten  —  a«cft 
wohl  mfiecHert  —  dem  subst.  nach- 
getet%U  kroten  vUe mmre Escod.fundgr. 

3,  100  hoehberiAeUe  ArMe».  «m 
dieses  beiwort  w  verstehen,  muss  man 
mit  dem  pf.  des  f)nrhes  rerfrntif  nein,  er 
Uebi  es,  mitunter  die  enahtuny  durch 
eim  ^äiteheumw^neni  nirgends  aber 
eerveUl  er  to  lange  ah  bei  dieeer 
froschplage,  die  [rösche,  die  er  m 
seiner  hihel  fand,  fremif/fen  ihm  nicht: 
er  machte  kröten  daraus,  und  so  be- 
gehret er  dams  im  mdtr  tUi  10  sei- 
teitf  mae  dSoBet  kröteeheer  uidU  AnHe. 
s.  101.  i.  5  heissen  die  kröten  beide, 
und  so  nennf  er  $ie  achon  im  eoraus, 
mtl  dem  stehenden  beiworte  der  beide, 
kroten  nuere.  diu  nmre  vrowe  Dido  Bn, 
2000.  div  bnro  nNere  Stu  3.  c.  ROme 
diu  ma>re  (Jreg.^CAf).  der  degen  m»re 
Iw.  282.  ir  held«-  mH-re  /Vi6.  375,  2. 
die  beide  mcre  das.  632,  2.  tar.,  Wi- 
gaL  9428.  nu  lOne  dir  got,  Irinc,  vU 
mere  hdt  gnoi  AÜ6.  1992,  1.  Stiel, 
der  künec    mtiMr .   der  berühmte ,  hl. 

dicli,  ma;rer  hell  guot /»f^pr  guter 
mann,  kl.  449.  ob  er  den  beiden  matre 
möbte  widerriten  BiL  5826.  swlie 
mvre  weit  und  breit  bekannte  knrge 
^vt•hs!•l;1■^r  /rr.  7,\%'"  ETc'^pilf'n  mff»rc 

die  euniudcr  her%iich  lieb  waren,  MS. 

1,  195.  a.,  tcomit  »u  vgl.  MS.  2,  109,  b. 
md  NHL  54,  3.  swd  geepil  fa*  mmre 
befunden  sagen  (ll^aelrm<i^e/ieeigo6r. 
s.  56.)  trüt  gespile  m»re  traute,  fiebe, 
MS.  1,  195.  R.  zage  tnere  allbekannte 
memme,  ISib.  2080,  1.  —  //.  attri^ 
buHeeiumre.  U  ohuebeigeeeMe» 
dat.d.pers.  t.  lebende  wesen.  stare 
linde  maere  allbekannt  wart  sit  der  kiiene 
mau  Nib,  21 ,  5.  msre  ist  swtr  :^JS. 
1, 163.  a.  s.  onmere.  b.  dinge.  i»cta 
den  mlrin  den  kottbarent  Gen.fkmdgr. 

2.  51 ,  16.  fWM  bOeh  el  sin  gewnit 
unr!  >\!t('n  mwte  Weit  vnd  breit  he- 
kauiU,  MS.  2,  232.  a.  dri^ec  uder  mere 
sluuc  mir  diu  cücuuuere  kL  904.  «wie 
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wlln  mffire  Viterr  sin   cr^'^i"  mnnheit 
WigaL  6382.    des  wart    der  schade 
■wre  BU.  9206.    dö  wart  daj  schiere 
MB»,  da;  da;  her  entnunMO  w»re  En. 
8,  6.       2.  mit  daiiv  d,  pen.  goi  wart  5 
nie  niht  ?o  liep ,  so  m»re  als  im  ist 
Hemuotekheit  Gfr.  I.  3,  11.  ein  brerke- 
titt  $0  schon  da;  äi  nie  deheiQ  ge- 
Ndi  d«(  ir  seihte  mun  wider  du;  selbe 
w«re  WigaL  2216.     als  in  beiden  10 
waere  der   !ip         nififr   mrrre  Lata. 
'?S62.    liie  mügel  ir  wol  merken  >vie 
nere    unserm   herreo  ist,  du;  Leifs. 
frei,  67,  1.  —  mir  ist  eis  nere 
de;  si  gewäfent  sint  als  ob  rie  blo;e  15 
sliiendpn  (ins  eine  ist  mir  so  lieh  icie 
das  andere,   nur  ist  es  einerlei,  tS'ib. 
423,  5  in  C.  —  das   iweiie  glied 
der  vergleichung  wird  ebmtto  wie  bei 
der  ähniicheH  redeiuart  'mir  isl  ib  !U> 
wipct'    o/i   versehwiegen,    vgl  anm. 
SM  Herb.  2103.     da^   wus  iiiie  also 
mrre  (.«^    ol>        offen    w»re)  /w. 
1709.   swer  gibt,  die  gaol  den  gera- 
den geben,  die  möhlen;  eise  mere  dem  25 
lievel  stA;en  in  ^n\  munt,   der  löget 
MS.  2,  210.  b.    Miii  ist  also  mn're  da; 
ich  mdre  stille  duj^e  i\illu  2,  2.  mir 
m^re  da;  ich  Nerdaens  w^re 
Berb.  11209.    dem  ftn  Up  wäre  mare  30 
tein  leben  lieh  iräre,  (Jenesis  fundgr. 
2,  37,  34.   noch  in  der  sirassburger 
umndart  Sehen  1029.    da;  lie;  ich 
«tie  mmre  komen  MS,  1, 179.  n.  (jeem 
nicht  etwa  des  et  dt;  W  iMt«»  «Ii).  35 
so   du  Hin   nlrtnioson   <reb»'ti  di{ 
fnmactic  niht  ma»re  den  Hilten  Leys.pred. 
69,  22.  —  ei»  adverb,   das  märe 
Aeiaee»  Mtfnle,  «eiat  tdb  m'eM  e»  he^ 
legen,  wenn  nieht  die  folgende  flelfe  40 
ef  enthfill :  SO  gab  er  im  mit  dem  »werte 
f'inni  slacb  der  was  märe  gr6;I>temer 

ÜD,  16. 

bmiKW  Mjf.  Adolsl  mwre  iL  h, 
kädut  wiekHg;  egL  oben  1,  150.  b./^.  45 

Kor.  <o  frif  iinmtrrc  bedeutet  keiner 
henchtutifj  trer/h  ,  so  bormnre  der 
h^cksien  beaciiiung  werth*. 

livtmcfc  w^.  «.  Mi6ffl.  e^JL  Or.  2, 
552.  SchmeOer  %  5t«.  606.  50 

lobemaere  a4j.  Jkme  der  lobonvre 
wigant  i?».  225. 


tmmaere  ndj.  das  gegentheil  ton 
mcTp.  /.  prädicatives.  der  dritte 
frunt  unm»re,  den  er  nickt  lieb  hatte 
Cs.  Barl  121,  7.  swenne  er  den  drit- 
ten an  sach  vil  küme  er  im  guotes  jach 
[so  diehs.  des  [reih,  von  Lussb.]  »i.  a.  ir.). 
der  SM  leit  ihh)  silso  sware  was  des 
mamies  ougea  gur  ßarL  126,  27.  //. 
oMtiMms.  1.  oJIne  beigeeeittei^ 
dat.  d,  pen.  anch  en  ist  niemsn  sd 
unmfpre  verhasst  so  der  nlt  spottare 
(jenes,  fundgr.  2,  29,  14.  nijinijrf'r 
ist  uumiere  da  r  gerne  liep  were  Vnd. 
110,  .1.  tvres  leben  isl  wnndelbmre^ 
des  lire  ist  l!hte  unmmre  bleibt  iekM 
unbeachtet,  Vrid.  70,  1.  drr  ^^umer 
wurde  unmtt're,  ober  zailcn  zilcn  wäre 
das.  i  i  7,  6.  ub  siiud  niht  Sünde  were, 
si  solt  doch  sin  nnnimre  dnrehvil  menege 
unreinikheit  die  man  von  der  sünde  SMt 
das.  40,  6.  2.  mit  dtiiir  d.  per$. 
mir  isl  ein  dint  immsre  bedeutet  a. 
es  ist  mir  zuwider,  ick  hasse  es ;  b. 
es  «sf  mir  wm  keiner  Wichtigkeit,  tsf 
mir  gleidigOtigf  ddeuht  mieh  nicht  der 
rede  Her  mare  tterth.  —  da  diese 
bedeutungen  des  Wortes  leicht  in  einan- 
der übergehen  ^  so  lasse  ich  die  bei- 
tpiek  ungesekieden  folgeie,  si  tet  wi- 
der in  dei  irebilre  dei  ime  waren  om- 

rnnrc  Gen.  fiindijr.  2,  50,  31.  da^  man 
ie  vun  ininnen  sprach,  wie  s^ewaitic  sie 
w^re,  da;  was  mir  allis  uomSrei  dar 
Af  enahte  ieh  niht  ein  hast  Sn.  10925. 
Uit  in  unmere  s!n  zuo  d(  i  sli  äfe  und 
zuo  t'chot  straft  nicht  und  befehlt  nicht, 
zettschr.  f.  alt.  2,  90.  isl  im  der  gast 
unmtere  iuwider,  Iw.  lOä.  der  sol  in 
sin  nnmcre  als  ein  Yerratere  Sw,  120. 
da;  im  ^ar  unmcre  gleichgiltig  al  diu  ere 
wa?re  diu  im  anderswA  mohte  frc^rhehn 
Iw.  12.  swarir  kt^rel,  da?  isl  nur  ^urun- 
m«re  giU  mir  gleich,  das.  250.  227. 
swmuw  HwAan  der  tOt  ntmt,  da;  isl  mir 
harte  onmmre  AI.  2695  «.  d.  H.  bin  ich 
dir  unmare ,  des  enwei;  ich  niht :  ich 
roinue  dich  Waith.  50,  1  9.  der  mwm^  ie 
der  gotes  minne  sio  uumiere  Ufr.  L 
%  56.  sich,  got  wU  dieh  liepfieh  drambe 
trn'slen  an  der  Stat,  di  im  vil  rtcher 
liulc  wirl  unmffre  er  sie  nicht  irn^icht, 
Gfr.  L      10.  wie  gerne  ich  mit  fröi» 
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den  wvre,  >vK>r  unfröide  nilit  lA  wert! 

nu  isl  den  rirhrn  frötfle  unmfpre,  unmsre 
swer  ir  ze  rehle  gert  iJf.S.  ! ,  153.  a. 
Cso   ist   wohl  »u  lesen;    denn  die 
aipctr»  imd  weri»  Müe  matten  t«  den  s 
/tiin/'  5/ropAm  dieses  U^et  immer  mit 
dem'pfhen  jrorfr  anfangen ,  mr(  wei- 
chem dn-  ri  ftie  und  dritte  iede  endet). 
«wie  iiep      6  wwre,  ej  wirl  im  daun 
aomsre  Krid.  107,  19.   IHKde  mtnem  10 
herzen  muo;  unmere  sin  MS.  1,  44.  b. 
ich  fürhle  ich  gol  unmfprp  s!  von  sfln- 
den  ongezalt  WS.  2,  239.  a.    mir  isi 
vil  miiiuere  ^^hgiUig^  wirt      ir  be- 
kam iVjft.  942»  %,  «wa^E  geweinde  Kriem-  15 
hilt,  unmtere  was  ir  da;  iViA.  1040,  2. 
Hfl?  lÄl  iugar  unmiere  sin  darum  kmnmert 
euch  mchi ,  Otte  116.    lAl  iu  (iiiiiiaTe 
SHO  dar  strife  und  soo  gvibot  be^ 
kamäeU  die  firmun  immer  gUmpßick,  20 
sonst  richtet  ihr  bei  ihnen  nichts  aus. 
zeitschr.  f.  alt.  2,  !)0.    im  ist  unma>re 
din  gebot  er  achtet  nicht  darauf^  Barl 
14,  33.   ilt  din  grö;  guot  dir  Ul  nn- 
aiiire  dir  kehter  beadUmg  «erM  itt,  25 
Barl.  151,  20.  in  demselben  sinne,  den 
'mir  ist  unmiere'  hat,  safjte  man  auch 
etwas  unmaere  haben,    des  muot  niwan 
se  tagende  atül,  der  alle  nntogende  wi> 
mmtt  hU  Tritt.  8146.  30 

ung^emiere  m^'.  dattetbe^  H.  IVisl. 
3492. 

uiiniserc  stf.  gleichgiltiykeit ,  mit 
wacher  mms  eHoat  anaieA/.  'enrnoch' 

ist  Sippe   der  unmiere  nither  denn  35 
der  liebe  sl  MS.  2,   147.      fjf ringe 
neifptng.  er  volgele  ime  swar  tru  leite, 
wand  er  r.e  bOshett  unmxre  hdt  Ulr.  (iU6. 

nnmaBre  tm»,  prOL  uemirle.     1 .  Hn, 
werde  omiwre,  mU  dem  dat.  d.  p.   lu^  40 
ich  der  tinmirrp,   diu   mir  wol  hehiiijl 
MS.  1,  44.  b.    unmare  ich  ir,  dai^  isl 
mir  leil  MS.  1,67.  b.  swem  ut)er  durch 
des  xapren  kltnc  annHerent  ritlerlfchin 
dinc,   der  troit  hin  hoin  vi!  lliite  ein  4S 
Iriinken  houhot  MS.  2,  IM»^.       sTl  iih 
der  von  tage  zc  tu^e  unmtrre  diu  mir  liebet 
unde  liebet  zallen  stunden  MS.  2,  1 82.  b. 
■dr  twinhet  und  nMMBrct  lUqr  da;  mtn 
ougesiht  Trist.  12028.  de;  im  de;  leben  50 
swArtf,  sin  eigen  Up  ummftrtf  Trist.  7282. 
9gl.  Engelh.  5219.  —  e;  unma^ret  mir  au 


einem,  vgl  wUm  ich  Tenniere.  —  2, 

\rh  immtfMc  ehiefi  einem,  marke  unmrre. 
ob  iiie  werde  frouwen  sint,  den  sollu 
uiht  unmaren  mich  Pan.  695,  27.  sol 
diu  Tremde  mich  gegen  ir  nmmnen? 
des  getrfiue  ich  nihl  MS.  2,  18?.  h. 

3.  fin!{e  /V/r  nnmjpre.  du?;  ir  (_anrede) 
da;  gerne  unmicret,  da;  mliiem  herzen 
swa-ret  Trist.  14073. 

geunmarrc  «lon.  hrim^  jmmmd  m 
üblen  ruf,   da;  ir  durch  mich  immer 

iuwer  friunl  gunmierct  oder  ieman  be- 
swrrct  und  ha;;et  durch  den  willen  min 

Tri.U.  14099. 

iiriiiaerc  adj.  mitte/s  der  terstar- 
kende»  partHtel  ur  g^iUeL  »,  Gr.  %  787. 

urmarige  (.inclite)  almachlich  gol  Diut. 
A ,  484.  Iialu  iil  si  gro;er  rilrrscaflt, 
jfol  ffibct  uns  nrinare  crafl:  si  »crdeiit 
htule  unser  fu^bchamei  pf.  Kuonr.  2U6, 
26.  dise  gerten  wil  ich  dir  gehen,  die 
rahtt  in  dtne  hanl  nemen,  so  luostu 
zware  .diu  /t  ii  Iirtnirmare  Exod.  fuudijr. 
2,  94,  3Ö.  der  elefaul,  da;  urmare 
tier  kehr.  H.a.  des  nieman  ue  wei; 
ende,  noch  anegenge  nine  hat  and  ane 
orlliiiben  stal  da;  iat  urmare  das.  1 9.  a. 
34.  b.  diu  urmnre  scar  das.  85.  d. 
gotis  ercengil  here  .  .  .  nu  heifit  uns 
da;  wir  gesigen  an  dem  slaugeo  ur- 
meren  der  roil  sinen  volgmren  hiebe~ 
Tor  wider  iuch  vaht  litänei  fundgr. 
2f  27*1  ,  "28.  rt/l.  Mnsamann  gedieh  te 
des  Mi.jahrli.  $.  4  ».  u  4fMi,  Lm/z.  I53ü. 

witinaere  udj.  selite  ßenecke  an, 
oAm  helegstelle,  ettt»  MS,  1,  179.  a.? 
ma^re  stf  die  mgeutdusß^  vermöge 

der  ein  lebendes  wesen  oder  eine  sacke 
ma*re  Ueb,  theucTy  werthf  wichtig  ist. 
vgL  unmere  stf  nuere  libido  amor  gL 
ad»  Prob. 

mtere  tme,  prdi.  mlrlCi  nwcAe  be- 
kannt, dö  die  Hute  vemimn  da;  wun- 
der, si  Illcii  V/,  fif  mjprrn  Serv.  3145. 
tfff.  Scher:,  !>yH.  lo.n.  ich  mtere 
niit'li  mache  mich  beruJtmt.  sumeliche 
verleile  diu  Obermuot  da;  si  sich  wol- 
len innren  in  die  werH  wlle  Genes, 
fimdgr.  2,  29,  21. 

magrer  stm,  ?  tgl.  der  deultehe  Cato 
5.  43,  301.  II.  anm,  dam. 


Digitized  by  Google 


M/m  71 

licMii:rre  srrfv.  (kuU  ich  oufgefiArif 
doch  ohne  beleg, 

vcvBKre  wmo,  amf  da»  ad^,  mmte 
wmrüekgefitkrty  'beiiUunt  machen*,  auf 

das    stibst.    dü7,    ni»rc   zurück   führt  5 
kund  machen,  ausplaudern,  cerraihen 
Gr.  1,  950.  4,  HüB.  —  [ej  begunde  in 
ÜM»  ▼«rnftreo  tn  den  die  hetten 
felio  Herb.  16913,  vgl  die  mtm^  t» 
der  Reueckes  vermuthung ,  dass  nn-  tO 
BjrrtMi  5«  lesen  sei,  erwähnt  ist.]  — 
sin  UQ«1  ir,  ir  b^der,  schin  sich  kuode 
•bw  TcmiereB  kmd  gebm  ab  op  si 
k^de  Wirren  M  ein  insigel  gednukct 
vnd  fihs  her  abe  j^eztickct   iV.    fVA.  15 
274.  18.  da/  er  ir  dinc  lülbarcte  and 
at  da  venuubreU;  Tritt,  13616.  daj 
er  de«  aeven  und  da;  wip  und  eDer 
■eiel  stn  selbes  Up  ed  bete  beswa^ret 
nnt  7e  tibele  vermerel  über  hof  und  20 
iiber  laut  Trist.  14944.    ii  luniii  an- 
gesät was  ie  sä  si  wuerea  im  vcrniieret 
dü  Tfiit.  17330.  jnnk  hem  ir  eil  ver- 
meret  habt  euch  terraAmj  Florts  24.  b. 
Tit.  39,  284.  25 

%eriuxecl  partic.  adj.  berühmts  be- 
rüchtigt. Frisch  1,  642.  a.  Anüocbiil 
der  verairlelni  etele  eine  «m  de  fa- 
mosioribme  duUMm,  JcroacA.  tf, 
106.  d.  30 

unvemiaeret.  sö  bin  ich  uuveriuK- 
ret  hie  Komr.  Äk  565. 

muttm  mAitmil,  dietee  U.  tmUt.  er~ 
aekemt  m  dem  ahd.  sowohl  ah  dem 
mild,  äusserst  häußg  als  neutrales  trort,  35 
seilen  als  uteibliches.  ob  dem  ver- 
ichiedenen  geschlechte  eine  verschiedene 
hedeuHmg  wem  gnmde  liegt,  ab  aeSt- 
eUer  oder  mumdari  darauf  tm^kue 
haben  fStalder  sagt  dialectol  '34f^,  r  't~  40 
mgm  Sckmeiierii  iSt  iimtG  ein  tceib- 
kekee  wort^t  verdient  untersucht  »u 

ästd  die  äusserlieken  wetmrschei- 

dungsteichen  des  Singulars  und  des  45 
plurals  so  wie  des  geschiechles  ent- 
weder «icAl  earkattdeis  oder  unsicher ^ 
und  et  bleibt  miekte  4AHg,  eis  vom  der 
hedemtumg  des  wortes  auf  sie  zu 
SchHessen,  und  solche  vfrmnfhimrj  kann  50 
tausckeH.  —  ein  femmmcs  meerc  ist 
bereits  beseitigt  müi  mter  dem  a4j. 


M/m 

mmre,  pon  dem  es  unmittelbar  gebildet 
tpurdcj  aufgeführt,  für  wehere  unter- 
eedimg  tdkeiiU  et  am  beqaemtle»  au 
sein,  die  bei^tie  enttekiedemer 

feminine  roraus  zu  schirken  nnd  auf 
diese  die  behpiele  fuhren  zu  lasset*, 
in  welchen  dos  wort  neutral  ist,  oder 
sein  kann.  f.dia  ni^re.  1.  d^ 
eigenteks^  eerwiögeiedtAer  eine  per- 
$on  oder  eine  so  che  lieb,  Iheuer,  vrerfk, 
wichtig  ist,  s.  das  adjeclir  mirr  und 
uninffire.  2.  die  rede,  her  Farzival, 
wen  (ytene  wanms  ntdU")  engt  ir  mir 
und  bcecheidt  miob  einer  msere,  du 
der  trfirge  visrh m-  S37  Ane  freude  und 
Ane  tröst,  wur  imib  irn  iiiht  .niiifzens 
iidl  erlöst  Pan.  315,  26.  wilent  vrägt 
ich  einer  mere,  wa;  vtlr  Mren  eenlle 
were  MS.  1,  169.  b.  wenn  ^tfeidk einer 

phira!  sein  kann  { fin )  ,  .fo  ht  es 
doch  kaum  möglich,  einen  solchen  hier 
atuunekmen.  darf  man  aber  daraus 
tehSetten,  datt  nuere  ss  reile  iemer  fe- 
minin ittf  anek  Pan,  297,  6  ich 
gihe  von  im  der  msere,  er  was  ein 
merkHTi'  s^cheint  mir  genit.  sg.,  s.  auch 
zouberuitere,  beliemwre.  auch  in  der 
redenaart  durch  ferihlee  mere  kalte 
toi  nare  /Ür  em  feminin  und  ver- 
stehe es:  weil  er  in  der  sarhc  den  • 
richierltchen  aussprach  zu  thun  habe, 
Par^  527,  5.  3.  das  was  mir  im 
t«NM  lag  nnd  tiegL  ei  (die  gedenke) 
weUeat  noch  alles  wider  an  die  alten 
mfpre  »md  wen  C«  went)  daz  irh  noch 
froide  pflege  MS.  1,  72.  a.  (ein«  rer~ 
wechsehtng  von  diu  mit  die  ist  mir  aus 
dem  abdrndt  der  Ueder  det  a,  Bein~ 
mar  nicht  erinnerlich ;  und  mmte  wird 
mithin  auch  hier  frmintv  sein').  4. 
die  künde,  das  ergebntss  einer  erkun- 
digung.  Hut  mich  an  diiien  ziten  heim 
mit  der  mmre  rlten  fhtgm,  XXXIV^  a. 
vgL  s.  23.  136  derseAen  eredUnng. 

5.  ein,  wie  schon  dn^  rtrsmass  %eigt, 
falsches  einiu  nisrc.  men  seile  mir 
eine  mere  fragm.  XXXiL  a.  das  aber 
wenigtlent  hesteitt,  daie  einiii  nwre 
dem  Schreiber  eben  so  wenig  fremd 
war,  als  dem  thüringischen  dialect 
der  Elisabeth  CDiut.  1,  439.  460). 
im  mittMenttehen  scheint  überhaupt 


Digitized  by  Google 


ILERB 


7S 


IM« 


das  fem.  luertt  weiter  um  $ich  ge^ 
ffriffm  m  haben.  §o  ertehemt  «•  ukr 

bäufifj  bei  Jerosch, ,  aiuk  hwniit  im 
Passinnal.  II.  dn/  mirrf,  fjfn.  mtp- 
res.  stellen  y  in  tcelchen,  noch  aus-  5 
serlicken  kenmeichen  m  ur- 
Aeämf  doi  wart  otidk  femuiin  «et» 
könnte^  ßndm  ^eidtfalU  ihren plaU 

hier.     ntirh   isf .  rrn         möglich  trar, 
hezewhnel ,  ob  das  worl  im  sg.  steht  10 
oder  im  pl. 

JL  aligemginee.  /.nere,  h»im»- 
IMIc»  $km€,  bezeichnet  alles  was  einer 

dem  andern  mitthpilt.  ^ri  e<(  vutndlich 
oder  schriftlich,  unmittelbar  oder  durch  15 
einen  dritten,  eimeitig  oder  im  gesprä- 
eib«.  M  bed&iUet      1.  was  tm  ge^ 
^ä^^  mitgeUteUt  vird.  hier  sind  vor 

allem  die   so    ijptrfthnJirhpr}  nusiirfirke 
mmre  sageu,  hrrreu        zu  merken,  für  20 
welche  wir  jetzt  dieselben  vollwörler 
atgen,  hoertii        brauchen  wMm, 
OA110  einem  accusativ  beizufügen,  der 
im  diH  m?Pre  seite  Otte  426.    do  hie; 
der    künec   drüte   wite  sagen   roere  25 
bekannt  maehenf  Lampr.  AL  72.  b. 
iloeli  Mf  idi  dir  du  maete  C«.  «ifll  ieft 
dir  eine»  eagent  iw»  29.    ooch  sairich 
ia  ein  maßre  /»r,  101.    nu  Seite  er  im 
maere,  wie  tagte  ihmy  wie,  Iw.  103.  30 
wdt  ir  ein  vrande  nuere  luBren,  da; 
wil  ich  in  mgcn  Hwaa  aaiftr  eonder" 
bareSf  I».  171.    ererkande  in  bi  dem 
m.vre  unde  en  wesle  doch  w«  r  er  wa're 
Zip.  211.    alle  sin  uruhtnHrt  die  iieter  35. 
in  dem  nun«  ili  e;  im  getrownel  w»re 
9on  dar  t/traek  er  tOf  die  §ah  er  $a  au, 
Iw.  136.  näch  den  roaeren  schrei  der  gast 
nachdem  ihm  das  nachgerufen  war, 
schrie  «*,  Pars.  248,  1.    swie  vil  ich  40 
gesage  guoter  nnre,  »o  Ul  nitmaii  der 
mir  sage,  weniie  eio  ende  werde  mfner 
swsere  !^S.  1  ,  R8.  b.     mich  behvüng 
ein  m  !Tf  da^  ich  von  ir  hörte  sagen, 
wie  si  ein  frowe  wae.re  diu  sich  schöne  45 
Imnde  tragen  da»,   idi  wd;  diu  inren 
nuere,  da;  die  lieben  menien  wan  in 
#ren  sihl  ks.  1.  38.  a.    dn/  man  seile 
mffire  wie  wunderlich   er  wa-re  davon 
spräche,   Vrid.   140,  25.    ich  wiste  50 
gerne  dn  nsre  «dcAle  gern  bawia' 
ee»  Adren,  da;  Adern  nnachiddic  wäre 


Vrid.  7,  6.  e;  hcerl  da  lft;eQ9ere 
didte  beMin  dar  Aordber  am  dar 
wand  kört  »atma  aigne  schand,  Vrid, 

118,  2fi.  ct;  Iridete  Liudgnsle  dn  er 
ds;  m»re  bevant  A't6.  167,4.  du  hast 
diu  dtnen  mere  deine  reden  te  hove 
se  IMe  gesagt  flih.  2078,  4.  da;  ist 
dn  aehide  kldne,  dt  man  aagei  nwre 
von  rimf  d^'f^fne  da  ito  man  ©0«  einem 
tapfern  spriclU^  A'iÄ.  1891,  2.  swer 
sich  an  troume  wendet,  der  enwei;  der 
rebten  rnnre  nibt  se  sagene,  wenne  e; 
im  Ken  ^leo  voIlecHchen  std,  der  wei»» 
nicht,  ipann  volle  ehre  zu  prtrerhpn  sei, 
tS'ib.  145U,  3.  ich  fröu  mich  doch  der 
msere  des  was  ihr  hier  musprecket 
da;  ir  mir  Sit  bolt  Nib.  19<,  3.  sine 
Wesse  nibt  der  mtere  wusste  nicht  wa; 
man  dä  wolde  luon  A>7>.  2460  //.  bopse; 
msere  üble  nachrede,  H'»<yöi.  373.  23Ö8. 
wir  sulleo  guoliu  nuere  von  den  reinen 
wtben  sagen  da»»  738^  mit  mmen  ver- 
triben  d  den  tac  dkis.  6  60.  mit  mani-^ 
gern  guoten  mivre  verlriben  si  die  sel- 
ben zit  das.  2283.  du  seit  er  ir  ma^re 
und  kürzet  ir  die  stunde  da*.  1^24. 
wa;  di  manre  wart  gesagt  nnder  in 
von  gnoten  dingen  4271.  mit  sclmnpf- 
lichen  m»>re  bennm  er  ir  ir  sw«»re  das. 
11602.  wa;  dem  wibe  wa;re  weit  ir 
da;  sdbe  nuere  beeren  da;  wil  ieb  ia 
sagen  da»,  6435.  dnea  aabtes  e;  ge- 
Schach,  dö  het  er  mit  Trislande  vil  und 
raaniger  hande  rede  unde  mrcre  getriben 
Trist.  13487.  ir  offenlichiu  nuere  was 
»ia  öfentUeh  packen  diu  begnndens 
ander  stunden  mit  liiebeworten  andere 
weben;  man  sach  dicke  in  ir  maereu 
kleben  der  minnen  werk  von  worten 
TriU.  12994.  ein  bette  al  umbe  er- 
grabea  nrit  baoebslaben  nnd  sdtsB  oueb 
diu  msere  da;  e;  benennet  wmre  der  « 
golinne  Minne  Trist.  16727.  so  vnrX 
des  maTC8  vil  gelesen  so  hört  man 
allenthalben  "^wsere  Tristan  bie  gewe- 
sen, uns  enwmre  nibt  le  dum  friat 
so  misselungen  als  e;  ist'  Trist.  14125. 
ich  horte  des  gerne  mrcre  wA  der  künic 
wa>re  möchte  gern  wissen  y  Bit.  5985. 
der  im  sagte  maere  wer  da;  gesiade 
wm  BiL  5999.  in  mae  der  Trone- 
f«ire  der  nuBre  sddere  bin  veijeben 
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oh  <»r«  ftahe  firesehen  Ä«/.  6023.  er 
higle  der  nia^re  ob  noch  ifesunt  wfPre 
dui  kflniginae  Si/.4309.  er  frdgle  mere 
wi;  ÜB  feBehehm  wwe  Bii»  45)9.  nil 
■am  M  «  in  d6  kunt  fiiV.  4422.  5 
dnr  «i**  vermeldet  wapren  hove  mit 
den  maereo  BH,  4434.  du  soll  im  sa- 
f ea  maere  da;  dn  eia  riuwesaere  wel- 
Icit  wmet  min  stn  Bmi,  14,  33.  und 
nqpelen  im  ze  maere,  wie  der  kdoic  10 
wnpre  belrüebcl  fso  Lossh  )  dffi  285, 
23.  dö  er  diu  nicere  alsus  vernani  das. 
285,  34.  dt;  maa  in  manigen  landen 
Mgt  MBT  von  ^ner  nilde  tfHdU  fM% 
5iM>cA«iU0.  s.  18.  b.  —  auch  ifie  15 
Mu.  bettemaere,  hovemsere,  lügemaere, 
unmsre,  weluelm»re.  2.  nacAricA/, 
^dtit  McAHdbtoA  ü&M*  flin  <iiiniTftifff 

^p^^^^v        ^^^VVV^V  wv^w^v        ^^WP  •'PPT  ■^■•^^^•^^^WrW 

«ra^ücif.    Kalogrerat  begnnde  Mfen 

«Ol  insre  von  grüner  siner  swaere  Ivs.  20 
13.  nü  bitet  in  sin  msre  volsagen  dtis. 
IS.    dö  v^w^c  er  iuch  da;  masre, 
da; . .  4mi,  15.   im  was  komeo  Attre 
dm.  119.   auBr«  gohcercn  war  er  ko* 
naen  w»re  das.  124.  ichn  hArle  dl  ze  25 
hovp  sagen  von  iu  debein  d»^  m^re, 
daj  luwer  iht  waere  das.  162.  ouch 
wna  in  irinweltche  geaeil  von  dem  risen 
4m  Timm  bUr*  nner«,  wie  er  er- 
plagen  wsre  das.  210.   da;  sl  dewe-  30 
den?;  envant  den  man  noch  diu  mxre 
wi  er  te  vioden  waire  das,  213.  der 
aHere  nmte  lieh  din  magt  da»,  916. 
wolle  4  wiegen  ausre  war  er  geköret 
wsre  das.  217.    done  hele  sf  debein  35 
matte  also  jjerne  vfrnomeH  das.  292. 
diz  maere  nachricht  manegen  valle  hin- 
dar;  ora  Fnra.  60,  18.   ein  maere  in 
attchal  aia  ein  dorn  das.  66,  1.  an 
dem  ervert  nu  Parziväl  diu  verholnen  40 
mi»'re  umben  gral   dm,  45*?,  'U>.  an- 
ders waer  dis  nuer  noch  nnvernumn  das. 
450,  19.   do  Ine;  ein  valer  Sigennnt 
künden  xfnen  man,  er  wolde  hOcIitlle 
BÜt  lieben  friunden  hän.  diu  ma»re  man  45 
dö  faorte  in  ander   küne^p  Innt  Nib. 
^,3.    do  was  tot  des  vergcn  Gelf- 
fün  kaaMa  mil  gewiaaen  ainrai  4a». 
1S3C,  %   dd  wart  vrowen  Prflnhilde 
p-P53i?el  mit  magren  da;  unkunde  ffesle  dä  50 
kimu  n  w»Ten  das.  .392,  5.   ich  enwei; 
übt  der  maere^  wie  vil  oder  wie  kl.  86. 


IMtllB 

L.  einem  knnt  luon  der  rehten  msere  da»» 
149.  du  er  diu  gewissen  m<Tre  vernam 
von  der  muoter  siu  für  gewiss  horUf 
da»»  »U  ladt  »ei,  WUfoL  9648.  a6  wil 
ich  iit  entslie;en  ein  verholne;  mtsrt 
das.  r>()r)n.  e;  machent  leidiu  maere  vil 
dicke  herze  sware  Vrid.  125,  26.  guo- 
tiu  maere  ich  hän  vemomen  da;  ein  Spie- 
gel aller  nlner  wanne  inr  iai  koneo 
MS.  l.  17.  a.  di  bolen  aack  man  flen 
die  dem  künige  sagten  mfrre  da;  gar 
erfOllet  waere  sin  laut  mit  fremden  ge- 
aten  Bit.  5816.  3.  asskoort  twf  eine 
frag»,  wk  bat  mir  tagen  mm.  ick 
sprach  "^bistii  fibel  ode  goot?'  hh  27. 
wa;  un»  arges  werre,  der  mit  re  en- 
durfet  ir  niht  gern  das.  1 68.  4.  der 
auere  vrigen,  fragen^  sprecbeo  si  vrl- 
gel  in  der  auere,  wie  er  dar  koamn 
WfiTire  das.  138.  er  vrigete  den  wirf 
maere,  wa;  im  fi^esehehen  w,ir»*  das. 
168.  er  vrägcte  si  maere  wa;irgewerp 
wnre  da»,  215.  st  vrtget  in  »cre  ob 
im  iht  knnl  wäre  ttmbb  da»»  219.  von 
den  eilenden  wolt  er  den  portena^re  gerne 
vrägen  maere  das.  229.  drt  sprach  der 
wirt  m^re  zao  um,  wa;  er  künde  beitr. 
67.  do  bat  der  Ituniges  zunge  Egi- 
dinm  der  awre  Pms.  K,  457,  7.  — 
scheint  immer  feminin.  5.  eine 
irrlehr e^  die  sich  verbreitet,  i;  was 
ein  ungevüeger  sin  und  wuohs  ein  un- 
geknibe  an  in,  ein  kelaeHe  bebende  C*o 
mohi  m  lesen)  diu  aprack,  da;  kein 
tirslcnde  nn  den  liuten  w.Tre.  da; 
selbe  valsch  m;rre  vil  dicke  wart  ge- 
saget sd  dem  keiser  stehen  slaf.  271. 

6.  efiMM  enlieJblelss.  e;  ist  wir  und 
nIht  ein  euere  ilaw  1.  e.  tgL  Waelurm. 
Utlfjsrh  s.  144,  3,  fro  mehr  beispiefe 
annc fuhrt  sind.  II.  in  etfqrrm  sinne 
bedeutet  ma're  das  icaa  mau  ailenthal- 
bm  kört,  gerücht,  ruf,  in  m^ekem 
Jeaimd  steht,  rumor  mer  sumer/.  15,41. 
er  ^^  f)Ir^^  rclite  erkininen  ob  da;  selbe  m^- 
re  war  ode  gelog-eii  w.rre  Itr.  1  00.  nüjach 
les  ein  ieghch  mau  wie  er  verlorn  waß- 
re:  da;  waa  ein  genge;  msre  in  allem 
dem  lande  das.  129.  ich  aidbte  aultem 
mnote  mit  Hhe  irnd  mit  guote  gevni- 
mpt  h;Hi  (im  ni.iTf  dsi^  ich  erkander 
wu:re  das.  205.  dm  bcesen  msere  wer- 
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dent  HÜ,  dfl^  guote  mapre  schiere  ifeUt 
Yrid.  136,  1.  er  hie;  sagen  ze  msere, 
dt|  TMsttB  A%\  iDBt  wnre  9Vb«.  2023. 
dt;  nnre  bdrte  er  vliefen  wtt,  da;  si 

siiochten  die  krislfn  sieh.  släf.  vro  5 

Minne,  ich  ie  höhle  iuwer  ma-rc  iHS. 
1,  16.  a.  er  begunde  in  ze  ina>re  brin- 
gen>  er  wnre  ein  tonberere  Triti,  8331. 
ji  isl  d«;  msrre  6  doch  zejnngeat  niht 
wnn  Vr  isl  tot'  MS.  l.  157.  b.  158.  10 
a.  rieutr.  danc  habe  'Irr  werdei!  m;i'- 
re,  diu  siiil  guot,  liu^  sie  und 
offeabwre  rebte  taot  MS,  L  163.  a. 
///.  da;  oder  im  plur.  diu  iii»re,  die 

wrlffcris  rf;fhmhch  nf>';rfnsstc  enäh-  15 
lumj  einer  denkwüriUyen  be^ebenheU, 
ewer  aventiure.  Hartman,  ein  Ouwa!- 
re,  der  tible  dia  arnre  /te.  tO.  dl  one 
»oeb  adt  ir  mtpre  der  endhhmg  ihrer 
mentiure  s6  rehle  wole  wesen  ^o\,  d.l  20 
Ilten  in  diu  werc  vil  wol  das.  11.  ein 
sinnec  wi{»  diu  diz  nia're  geschriben 
sibl  Pa9%,  337,  3.  ae  BMeben  ten  dia 
nuere  ein  man  der  lv«rtnire  prüevon  kan 
und  rime  küone  «praehen,  bt'idiu  sa- 
metin  und  brechen  das.  337,  23.  mich 
bale^  helcn  Ky6t,  wand  im  diu  Aven- 
livre  geböl  da;  ea  ivaier  aian  fadehte 
4(  e;  d'  Avaaliwa  brwble  mit  worten  an 
der  mn-re  trnio^,  da;  man  dervon  doch  30 
sprechen  muu;  Pan.  453,  5.  (^da  Marc 
hier  als  lebendes  wesen  erscheint ,  so 
wird  man  geneigt^  der  nuera  f\ir  de» 
genit.  des  sg.  zu  halten.^  Ky6t  diz  m.T- 
re  heg'wnde  sitorhi  n  in  lalin'^f  bpn  buo-  35 
eben:  ze  Auscliuuwe  er  diu  nia're  vant 
Par*.  455,  3.  12.  hie  hat  da;  mu;r 
ein  ende  Nih,  2316,  4.  hie  hevet  aich 
ein  mertre,  da;  yvtpr  vil  redeba^re.  ditze 
alte  miere  bat  ein  tihta>re  an  ein  buoch  40 
schrtben  kL  1^  9.  L.  der  rede  meister  hie; 
da;  lihten  an  dem  maere  das.  22.  L. 
wä  wil  ieh  in  ein  ro»ra  aagen  aia  e; 
mhr  bt  gescit  WigaL  131.  si  las  an 
einem  buoch  ein  mjere,  wie  Troje  xc-  45 
Tuoret  wa>re  Wig^  2714.  ich  wil  da; 
mmr  voleodcn  hie,  abl  aM;  ein  knappe 
¥fi;;eo  Ii«,  der  mir;  ae  liblen  gunde. 
niwan  eines  von  sinem  munde  empfie 
ich  die  avcnliurc:  von  was  mir  liu-  50 
re  da;  muere  an  manigen  enden,  min 
aio  wQ  ich  wenden  an  ein  ander  («»- 


■iina 

dere  Af^enHure")  and  wiij^el  da;  dia  wirt 
von  mir  ernten  ba;  der  gamg  der  be- 
gtk^nkeU  genam  verfolgt,  mie  4m$  dem 
augetmiormwird,  IKi^al.  11666.  ich 

snng^r  g-emp  hübesfhen  snnc  nnd  seit 
oiieh  guote  m.Tre  Mü.  H.  213.  a.  tu- 
gcnlliche  von  den  mosren  sUchen  sitt- 
iom  weggehen,  »mm  MW  da»  wo»  mM*- 
getragen  wird  nicht  gefällt,  der  demS- 
sehe  Caln  s.  27,  fi.  (h^r  dir  <^c]hc  mfpre 
vant  in  krierschem  irilihic  onrclii.'irh 
niedergeschrieben  zc  ialioc  er;  nlitc 
Barl  4,  28.  37.  ae  Irost  mia  amid»- 
ren  wil  ich  diz  ma  re  tihten  durch  got 
in  tiusch  berihtdi  rlcr  urhap  di^es 
ma'res  wil  ich  in  tiusther  zun^cn  wesen 
Bari  5,  14.  23.  399,  25.  400,  ö.  13. 

17,  401.  dO  ich  da;  nuere  ad»arlefoii 
dem  guoten  Gaibarte  Barl  402,  7. 

B.  einzelnes.  [rnrere  ah  gefütiv 
von  etnem  Substantiv  regiert.  diu 
Aventiure  bringet  e;  au  der  mcere  gruoz 
Pm%.  453,  9.  nrbap  dea  aMerea  BmtL 
5,  23.]  /.  mißrc  mit  von  maere  ra- 
gierteni  ricnifirt'.  1.  etMS  substan- 
tites.  eiue^  s\^  a^re  rihten  durch  geribtes 
roxre  durrA  richterlichen  ausspruek^ 
Fun.  627,  6.  (oder  iü  dieiet  dank 
geribtes  miere  o5eii  I.  Aaaaar  eMkrt 
fi^erihles  halben  n.  m^Tf  nh  fem  an««-. 
sehen?)  de»  willen  mere  inhaU  des 
willenSf  Pass.  K.  130,  84.  vgl  des  ge- 
lonben  mtoe  daa.  346  ,  30.  aattllea 
muotea  mm  ao^llMA,  M  109,  4. 

2.  eines  personalpron.  da?,  man  sin 
sagte  ma^re  t>Ofi  ihmerushUCy  HU.  7139. 
e5eii  so  eines  demonstr»  oder  rekU.  pron, 
em  kbt,  dea  diain  maere  aiil  daaaaii  f  »- 
schichte  euch  hier  enaUt  mrd^  Pm%, 
45.">,  ich  h<Vlc  de?-  »ente  ma-re 
der  kuaic  waere  mociUe  gern  kuren^ 
BU.  5985.  iL  mit  pron.  poaseeeie, 
demom,  aln  mnre,  inwer  more  die  er, 
ihr  erzählt,  Iw.  15.  17.  diu  dinen  mare 
deine  trarte.  AVA,  ?07S,  4.  mit  mmem 
mu're  metner  eruUUung,  Trtst.  73.  ich 
6  hdhte  inwer  mmre  emer»  ruf,  MS.  /. 
16.  a.  ///.  mnre  mit  edieeHt.  düse 
n  1 1 0  mrrre  kL  9.  L.  des  morgens  sint  es 
a  n  d  r  T  n  raa*r  steht  die  sache  anders, 
Suociienw.  s.  89.  a.  arme;  mjere  klage 
Uber  anmuky  i»,  110.  be;ser  mmm 
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ieiMr«  naekridiimt,  tf«.  241.  botio 

m«i>re  $ehUmme  nachrichienf  das.  81. 
d%i  er  komen  w.vre  imh  anfffr  bcpse 
wuere  m  tchiimmer  absieht,  Sieben  släf, 
345.  wü  bcBNm  mvre  t».  89.  im  nihele  5 
kBse  mm  ilm.  1 1 9.  bäses,  das  mem 
tnn  einem  sagt,  Vrid.  118,  2fi.  übte 
nachrede,  Wirjal.  373.  schier  wart 
breit  daj  m;»'re  da  wa-r  ein  man  g^e- 
ImdcB  0le:  wrbreUete  sieh  das  ge-  lo 
ritkij  sieben  släf.'yti'i.  an  endehaf- 
\tm  mere  *«  trnhrhnfter  erzähhinr/, 
Pass.  h.  5.  niht  mit  ^ranzetn  tncre 
durchaus  nicht  ^  das.  215,  il.  ein 
feDge;  mffre  In  tXkm  dem  Itnde  15 
Im,  129.  idu  Mrte  sagen  von  io 
dehpin  da^  m.Tre,  69^  drr^  UV>.  dc- 
beia  m.vrt  das.  292.  diu  mit  Ii  c  h  r  m 
nxre  diu  schoeoste  da  wicre  einslim~ 
migf  mit  gemeinem  mmide,  /Ür  «Uesdb^- 
ifff  erkidri  wurde^  Brec  1757.  grim- 
mc:5  ma»re  schreckliche  nachrirht .  1,1. 
1 1 23.  g  u  o  t  i  u  marf  nachrich ler» ,  / fr.  .s  'j. 
gerücktf  Vrid.  136,  1.  mit  inunigem  guu- 
tan  mere  WsgoLTMS»  mrsalhngno-  25 
tin  Dinare  von  den  reinen  w!ben  sagen 
Wigal.  738.  an  Tr«'vrt7fMit  crvorl  Par- 
ihril  diu  V  e  r  h  ü  1  II  e  II  yehem  yehaltenen 
mstit  umben  grtA  Pan.  452,  30.  ein 
Tcriraloe;  ncre  entolie;en  Wigal  5656.  30 
dia  inrea  mspre  was  nur  im  engem 
kreise  bekannt  ist,  I^S.  [.  38  n.  si 
Mit  im  k  u  n  d  i  u  aia*re  iSlib.  84 1 ,  4.  kiiut- 
lichiu  miere  seit  von  im  der  viddiere 
kLlllS%  L.  nft  was  dem  gnoten  wtbe  35 
von  des  bäbestes  llbe  ein  unkunde; 
man-  da^  er  ir  sun  wn*re  eine  nnbe- 
kannte  sacke  f  sie  antsste  nichts  da-- 
eem,  Gregor*  3673.  ieidin  masrc  betrü- 
heaOe  maekHekien  toren  Nih.  2106,  40 
4.  dai;  sint  lopüche  ma>re  Suochenw. 
If4  !i.  ob  da^  selbe  m»re  wilr  odc 
gctogen  wasre /t0.  100.  mit  niuwen 
mMM  Tettritoirf  hnddem  «fo kirn  den 
tK/m.224.  offenlichia  mnrenNW  fie  45 
sich  öffentlich  sagten  y  Trist.  12993. 
mit  ordenlichem  m^re  in  gehöriger 
ermhiung^  Pass.  K.  337,  73.  redeba;- 
re  nwfc  1.  din  rehten  ni»re 
«nem  u^ta  fiehUgm  htrMU  alnMteis^  50 
k!.  1 43.  409.  der  rehten  m.Tre  verje- 
l1eaAI.473.f9im  i4S0,3.sebimpf- 


llehe;  maereiMMriiaAiMi^f  gasfirädt. 

mit  schimpltchem  ma>re  benam  er  ir 
ir  swaere  Wi'fnl  11602.  ein  sene- 
liehe];  muTc  enne  enählung,  die  ea» 
tehmenStAer  teftntveA/  sfrieki,  Trisi. 
97.  diu  starken  masre  wtten  vingen 
Serrat.  4.*)!).  s  fi  e  7,  i  ti  mrrrf  giite  irnrte, 
tröstliche  nachrichten,  frauend.  3!» 6, 1 1. 
im  was  da;  ma;re  durch  stnen  gesellen 
8 wäre  /».  163.  da;  mtere  was  mir 
tinre  an  manigen  enden  es  fehlten  mir 
hin  n.  wieder  dietoUständirjen  nachrirh- 
teny  Wigal.  I  1  'i  *H .  t  r  A  c  1  i  c  h  i  u  ma*re 
enäMungen  erdichteter  begebenkeiteu^ 
Barl  5,  13.  to,  17.  114,  15.  da; 
selbe  V  a  I  s  c  h  nit^re  irrlehre,  s*Mf,  27 1. 
da?  der  satel  mit  vollem  m;pre  vil 
schcpner  wriTe  Erec.  7759  rollständig 
geschildert.  diu  vordem  maTe  was 
sie  f^dker  ffsMrf  kaaeUf  Trisl  8336. 
weit  ir  ein  vremde  sonderbare  masre 
hfLTfii  In/  y\\\  ich  iu  sagen  hr.  171. 
dl)  wiinderl  die  bur?fHre  dirre  from- 
den  ma>re  A7.  1766.  L.  ich  wet^  ein 
vremde  m«  Vrid.  98, 20.  msre  ab  nn- 
friuntlich  diu  mnoj  ich  leider  senden 
kl.  1330.  L.  da?  mf»«re  ist  wir  ode 
gelogen  Iw.  lOü.  wer  diu  mnget  wa>re, 
des  höre  gewähre  wahrkafte  ma.>re:  si 
«raa  MlriA  genant  Barl.  65,  2.  ab 
nnwerdiu  ma>rc  diu  gcfuort  ieh  ttoeh 
nie  m^re  kl.  1321.  L.  töt  des  vergen 
was  GelpfrAte  komen  mit  gewissen 
msren  iVi6.  1536,2.  do  er  diu  gewissen 
nuere  vemam  von  der  muoler  sin  «i- 
chere  nachricht,  das»  sie  iodt  «et,  UV» 
gal.  9640.  diu  bn»sen  m?»Te  wer- 
dent  w  i  t  da?  guote  ma're  schier  gelit 
VHd,  136,  1.  ein  lüzeoatre  hoert  dicke 
bceein  mmre  «eine  tekaade,  Vrid,  118, 
26.  dd  wurden  disiu  aMBre  wit  leeU 
verbreiteten  gerächte  dem  hemn  Eben 
gcseit  kL  1750.  L.  sit  ich  den  awl- 
td  11;^  aol,  s6  ll;e  oneh «die awl- 
vellleben  m»re  MS.  i.  151.  b  Caho 
fem.')  die  schwankenden  reden.  IV. 
mjBre  mit  prdpo^ifion.  1.  rnn  wel- 
cher nuere  abhängt,  an  dem  ma^e 
Üblen  ä»  der  niedergmd^riebaitai  endft.. 
kmg  melden,  U.  23.  den  sehiit  fborl 
er  d  n  r  c  h  <Hu  mn^re  da?  er  ein  riter 
«Tiere  WigaL  6161  4nmif  mm»  teke. 
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h  ?  ?r  erkande  in  b!  dem  mxre  er  hatte 
ton  dem  ritter  mit  dem  töwe»  gekört, 
in.  iId  nnbevwt  die  beterin 
dem  mspTt  iok  er  an,  äa$,  136.  mit 

als  s\  mit  bcesem  myre  zno  im  g^esen-  5 
det  VinTf  das,  89.  sus  verlribeii  si  bei- 
de mit  niuweo  mairen  den  tac  das.  224. 
VKI^ot  2983.  ir  wwl  gesa^et  mitmK- 
ren  da;  iturde  gemddet,  ;><^.  392,  5. 
do  was  tül  des  vergen  Gelpfr.'ilc  komen  10 
mii  g-ewisseii  maereu  JS'ib.  1536,2.  mit 
msereo  kuot  tuon  Bit,  4422.  mit  den 
nmren  se  hove  TemeMel  da$.  4434. 
ntch.  Bäeh  dem  Bwre  elf  nur  die 
vronwpn  hinl  g'esagt  wfolge  dessen  15 
was,  Iw.  240.  näch  den  mieren  ^rhrei 
der  gast  nachdem  ihm  das  nachgeru- 
fm  mtr,  Pan.  248,  1.  de;  idi  nfteh 
dem  nmre  um  e«  mit  gewissheii  m 
erfahren,   um  nachricht  »u  holen  «c  20 
der  helle  ([(  i  liole  w;vre  kl.  284.  vfJr 
ma're  sagen  iVi6.  1520,  3.    zuo.  sa- 
getea  in  se  m«re  6m.  fdgr.  //.  50,  21 
Mäglm  Am  Barl  285,  23.  Lempreht 
sageX  nns  ze  mncre  wpr  Alexander  waere  25 
Lampr.  AI.  16.  a.   er  hie^j  da:^  sng'en 
le  muire  er  Uess  das  gerückt  terbrei- 
Im,  TrkL  2023.  «nen  se  naef«  m  dem 
rn/  bringen  das.  8334.    etwas  von 
einem  sagen  WS.  I.  12^.    Boner,  52,  30 
72.   .53,   12.    18.    57,  81.    da/,  sol 
verswigen  sin  und  nibt  zemiere  werden 
brilH  /rmmd.  51»  11.      %  die  eam 
mai're  abhängt,  nmbe.  an  dem  ervert 
nu  Panival  diu  verholnen  mrpre  umben  35 
grä\  Part,  452,  30.    ander,  wa^  Ak 
m<ere  wart  gesagt  under  iti  von  guo- 
ten  dingen!  Wigal  4271.  TOn,  de- 
irejybnrf,  aegen  ein  m;ere  von  grd;er 
slner  swnpre  Iw.   12.     ichn  hörte   dk  40 
ze   hove   von    iu   debein    da?  mnpre, 
da^  das.  162.  iu  was  geseit  von  dem 
rieen  nmrei  wie  da$.  210.  TOn  den  ei- 
lenden W(Ä  er  den  portenme  gerae 
vrÄg^en  mrore  rfrr^.  man  saget  m<Tre  45 

von  einem  de^eiie  ISih.  1891,  2.  ein 
maere  dai^  ich  von  ir  hörte  sagen  MS. 
1,  '68.  b.  da;  Unt,  von  dem  diu 
nuere  erimben  sint  Barl.  20 ,  28.  V. 

m»*re  als  rdihfert  oder  nh  ohject  im  50 
sg.  oder  tm  plnr.  mit  etnem  rofhrorfe 
verbunden,  du  ich  da j  miere  e  u  b  a  r  t  e 


MMOt 

bekannt  machte  von  dem  guottn  Gerliarle 
Barl.  402,  8.  der  maere  biten  Pass. 
K.  457,  7.  da;  m»re  dd  brtefen 
sehre^en  began  ein  aebriber  kL  2154. 

der  iu  raare  hrinieret,  da?  hm  ich 
Waith.  56,  1  4.  einen  ze  mrtre  m  das 
gerede  bringen  Trist.  8334.  diu  Aven- 
tinre  geb6t,  da;  a  inuner  man  gedadi- 
te,  £  e;  d*  Aventinre  brjriite  arit  woiien 
an  der  mppre  grnü7 ,  dn?  man  dervon 
dofh  pprpfhon  mno7,  Pan.  45 8.  da; 
rnuTC  volle  {^Lassb.^  bringen  Barl.  A, 
36.  se  miren  bringen  Mtmimt  me^ 
dien,  Lampr.  jU.  3578.  mehr  bei- 
spiele  siehe  bei  Sommer  zu  Flore  1  535. 
w4  da;  ich  der  stiegen  miere  von  rlrp 
werden  sol  ge  da  gen  diu  mich  dübteu 
ir  gebaere  MS,  1.  156.  a.  ich  verdage 
diu  ma  re  /ir.  38.  der  zweier  den  diz 
vtv.vrv  liii  dienet  Rrlnfr.  hf.  "Jl.  b. 
die  liulc  vriescheu  ma're,  da/  er- 
fuhren ^  kL  2110.  die  armen  zuu  den 
rieben  gefHeaofcen  oeb  din  magre  H 
1850.  s.  223.  ach  owd  dirre  ma^re 
g-efreischt  man  diu  in  da/,  lant  dns. 
509.  ich  wil  da;  matre  v  ölenden 
hie  Wigal.  11686.  der  maere  endor- 
fei  ir  nibl  gern  iw.  168.  dis  maere 
g!t  YOrbOde  Barl.  4,  37.  hie  hAt  das 
mnT  ein  ende  Mb.  2"^IH  4.  alle  sin 
unil)e>«rt  die  beler  in  dem  ma-re  als  e; 
im  gelroumet  wa»re  Iw.  i  36.  hie  hebet 
aieb  dn  maere  U  1.  d«^  kint  von  dem 
diu  m<ere  erhaben  sint  BmrL  20  ,  28. 
9gl.  Lanz.  1358.  weit  ir  ein  vremde 
mtvre  hören  Itc.  171.  Vrid.  118,  26. 
WigaL  6435.  vgl.  ma're  sagen,  ich  ie 
bdbte  inwer  maere  friei  euch  ammer, 
MS,  /.  16.  n.  in  mae  der  Tronegaere 
der  ma»re  schiere  han  v  e  r  j  e  h  r  n  ob 
er  Hit.  6023.  als  da^  ma're  giht  Trist. 
4557.  er  erkande  in  bi  dem  m<ere  Iw, 
211.  manMcb  diefce  in  ir  nueren  kle- 
ben der  minnen  werk  von  Worten  TWil. 
12999.  inie  was  k  o  m  e  n  miTf ,  wie  /tr. 
119.  dd  was  lAt  de«!  vergen  Gelpfräle 
komen  mit  gewissen  nia  ren  A'i6.  1536, 
2.  dd  da|(  maere  0;  quam  Bn.  1916. 
schiere  kam  ze  maire  s!n  witze  and 
fiti  wi.sheit  ErocI.  1583.  ich  ka*m 
es  in  da;  ma-re  du?  Trist.  14844. 
da;  guote  m<ere  geruciU  schier  gelil 
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Vrid.  136,  2.  80  wirl  des  magres  vil 
felesea  tmker  geiragen  Vaere  eic* 
TiitL  14136.  ein  ti^ffiiiia  nagel  vor 
ir  Im  n  mm  buoch  an  ■um  W9§«iL 

2714.  swer  diz  msere  lese  Barl  5,  17.  5 
yplnubet  mir  ein  m;»>re  ItP.  93.  da^ 
beidiu  wip  uude  man  geiouben  wil  der 
Mere  JUL  279.  ^  rmla,  dem  wo* 
mif9  inym.  «to»  gelouben  mU  dm 
gmUiv  verbunden  teird,  »eigt  Lampr.  10 
AL  17.  8.  Tc  maclien  nem  «iiz  m-^re 
an  mau  der  äveaUure  prüefen  kau  umi 
flMM»  kOuie  sprechen  Pm%*  337,  23. 
ir  ietweder  dl  niht  weste  dt;  li  irer- 
meldel  angekündigt  wieren  r.e  hove  15 
■it  drn  ni.t  ren  Bit.  4434.   do  er  diu 
gewiä£eu  riia  re  vernam  von  der  muo- 
ter  sin  WigaL  9649.  dd  er  diu  nuere 
alsos  Ttnmm  Barl.  285/34.  S,  3.  se 
Lattne  er;  (da;  m.}  rihte  das.  4,  30.  20 
dl 7  m;vrc  in  tiusch  (LaM^.)  berihten 
das.  5,  16.  mare  sagen.       1.  mit 
duB$eriiek  enHekiedmem  getehheh' 
I».  itn  Mre,  des  6  begonnen  w^ere, 
>oIsa£ren  /h».  IH.  ich  ht'irto  sa|2:en  dehein  25 
tln?  mr»'re,  da^  das.  I  (ii.   du  hast  diu 
diaeu  fUtt^re  te  bove  ze  lüte  gesagt  Nib* 
2078,  4  itd  bdrten  leidia  n«fe  die 
Mohen  eilende  ingco  Nib,  2105,  4. 
süe^in  mrpre  einen  mit  sQe^en  ma>ren  VOn  30 
klagender  nol  ncmen  franend.  376,  11. 
die  boten  sagen  diu  msere  ki  1884.  ja 
casol  ieb  din  nuere  randerlingea  nibl 
sagen  diu.  1 783.  ein  mxrt  sagen  eil  e{ 
mir  i-t  ijeseit  WigaL  131.  ich  miie^e  35 
e;  iu  le  liute  sagen  ßar/L  5,  9.  buoch- 
rtaben  seiteu  diu  m»re  Trist.  16727. 
bmdeo,  geslen  dlrin  niAre  diu  tig  icb 
MS.  II.  209.  a.       2,  mit  äuss er- 
lief) n-nentschiedevem  rjeschlechfr.   dvr  40 
kttnic  hie^  wilen  sagen  nvrrr  bekannt 
machen^  Lampr.  AL  72.  b.  er  saget 
m  M  niOTe,  wer  Alexander  w»re 
Lmip»  AL  16.  a.  doch  sag  ich  dir  ein 
in»Tf  %ur  tiachrirht,  fw.  29.  101.   ich  45 
b'd[  nur  san:iMi  [imtc  :  ich  sprach  bistu 
...  'f  das.  21.  all  seile  er  im  maere,  wie 
miMfe  er  sAm,  tfot.  103.  swi  nun; 
seit  xe  maere  das  com  mir  tagß  MS,  I. 
12.  b.   swie  vil  ich  gesag-e  giioter  mare  50 
MS.  I.   GB.   h.    da^  mu»  seile  ma-re, 
wujiderUch  er  wa:re  ^rtä.  i4u.  25. 


wa^;  dä  mapre  wart  gesagt  under  in 
von  guoten  dingen!  WigaL  4871.  der 
im  sigte  msre  ww  da;  getinde  wäre 
Bii.  5999.  dn  Bolt  im  sagen  msere,  da; 

du  ein  riuwesa're  wellest  sin  BarL  14, 
33.  —  ich  seit  ouch  guote  (nirht 
guotiu}  maere  MS,  II.  213.  a.  da;  im 
lülr  nurre  saglen  din  wilden  merwlp 
Nib,  1520,  3.  dAeracbalditze  maere 
nnder  die  burgs^re  kl.  1381.  WigcU. 
2702.  zehant  erschullen  m  rrc  Trist. 
1141.  dö  da;  ze  macre  erschal  lu  den 
landen  Oberal  Oregor  687.  dHie  alle 
msre  bat  ein  tihtsere  an  ein  buocb 
schriben  ki  10.  der  bisthof  hiej 
schriben  disiu  mtere  mit  latioischeu  buoch~ 
Stäben  in  tatein.  ^rache,  das,  2146. 
ndt  bqmem  mvre  gesendet  J«.  89. 
iHn  dis  mmre  geschriben  siht  fars. 
337,  3.  nii  i?t  BlamschefliV  in  der 
slat  ze  ma're  tiore  1733,  doch  rgL 
Sfmmers  anm.  tugentUche  von  den 
msren  tllehen  dar  wmtämrmdgJ 
idMf0r  ersdftlO  der  deuuche  Ciolo,  s. 
27,  6.  ich  wil  iu  entsli  e^  en  ein  ver- 
holne;  m;ere  Wigal.  5656.  dü  sprach 
der  wirt  maere  zuozim,  wa;  er  kuude 
beUr,  67.  Kyftt  dis  mnre  begmide  sno- 
chen  in  latlnschen  buochen  Pars.  455, 
3.  dl')  versweic  er  iuch  da^  mrpre 
Iw.  75.  als  dir  m;rre  swuor  Engelh. 
3009.  als  sich  vua  un  da;  mere  er- 
awanc  P«sf.  303,  3*  der  tihte  dis 
nnsre  4«.  10.  der  rede  meisler  lue;  da; 
lihten  ait  f?cm  ma're  W.'^;^  K-elihtet  mane^ 
Sil  \rM  (iirke  in  tiuscher  zungeu  das.  2 1  5.'». 
217  2.  diz  msere  tibten  ^ari.  5,  15.  sus 
Tertriben  st  beide  ndt  mvwen  msBren 
den  tac  /ir.  224.  Wigal.  660.  2283. 
du  he!  er  mit  Trislandc  vil  nnrl  niani- 
ger  htinde  n  f[r  unii  maire  gelriben  Trist. 
13488.  da;  ma:re  wlt  unune  Ira t  Poss. 
221,  93.  ieb  bte  die  liale  betrogen 
mit  trftcUchen  maersn  BarL  5,  12.  kunt 
taon  diu  rehlen  m.rre  kl  143.  und 
tet  mere  ilz  da;  si  der  keiser  vorsant 
heie  myst.  147,  9.  ob  ich  iu  fürba; 
Oebe  dis  nunre  nul  rehter  sage  Pen, 
402,  4.  da;  mm  Tcrt  s.  vliugeti 
nn  <1em  ervert  nu  Parzivfll  diu  ver- 
hoinen  mmre  uniben  gri\I  Pan.  452. 
29.  viiere  s.  uulm.  du;  sl  dewedere; 
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e  u  V  a  ii  t ,  den  man  noeh  diu  maere  wi 
er  le  Vinkel  wm  iw,  913.  der  dis 
selbe  maere  vant  in  krieeliMlMfli  getihte 

Barl.  4,  28.  riler  noch  gebAre  nie  so- 
\»nl  erfuhr  diu  mvre  kl.  1397.  da  viu-  5 
de  ich  wol  diu  ma?re  dai,  1737.  dd  er 
de;  u»re  bevenl  Kit.  Itf7,  4.  owi  lai- 
diu  numare  di  nii  fligeot  in  di  lant 
pf.  Kiionr  'ir)*^,  3.}.  da^  mxre  dö  v  c- 
dere  gewait  von  der  fruuen  wulgelan,  10 
wlten  vaor  e;  m  gu^s^eo  Maria  144. 

OHM.  M  Herhwri  13704^  Grimm 
mythol  s.  703.  anm.  s«  Vrid.  136,  3. 
Pital.  3'J9.  405.  En.  ^»18.-,.  12575. 
dö  flugen  disio  ma're  von  laude  2e  lande  1 5 

1362,  3.  1530,  1.  ad  da;  auere 
ie  verrer  vliiifet  Vrid.  138,  3.  dd  flogen 
din  asare  da;  er  körnen  wu;re  von  hüse  ze 
hAse  Wigal.  1 !  47.  da;  maL're  hörte  er 
«liegen  wtt  da;  si  suocbten  die  kristen 
aie6.  ffa^.  167.  at  v  r  a  g  e  l  ia  der  aisre, 
wie  er  dar  konea  wasre  An.  138.  er 
vrdgete  den  wirt  majre  wa;  im  gesche- 
hen wxre  da.s.  I  Ü8.  er  vrikgele  si  maere 
da».  168.  er  vrägele  si  ma're  wa;  ir 
gewerp  wcre  dat.  215.  ef  vräget  in 
■sre  ob  im  iht  kunt  w:ere  umb  in  das. 
219.  von  den  eilenden  wolt  er  den 
porlena  re  fferne  vrAj^en  ma^re  das.  229. 
nach  gruoje  er  in  der  ma're  fragen  be-  30 
ginnde  ü.  1674.  da;  gesinde  gdhte  ai^ 
der  doreh  fragen  der  nia-re  wA  der  kfink 
wa»re  das.  1780.  and  fräffel  si  der  ma'- 
re ob  ir  da;  lieb  >va're  das.  1787.  do 
frigie  von  sinen  landen  und  von  den  35 
vigaadea  Pilroir  der  »»re,  ob  noch 
gesunt  wa;re  diu  künii^inne  DielUal  Bil. 
4309.  der  küoic  dö  fragte  ma're  ^^r^/ 
im  geschehen  wa?re  das.  4529.  ich  I  r  u 
mich  doch  der  ma;re  dass  ihr  mir  sagt  '^^ 
da;  ir  aur  au  84  holl  Niö.  156,  3. 
ich  mohle  gevramel  h/ln  diu  ma're 
da/  ttli  erknnder  wii-rf  lir.  20'.  gol 
der  mue^e  vücgeu  in  liinen  de.s  mor- 
gens be;;er  m«ere  dauner  getrtestel  waere  45 
4m.  241.  ditt  Bi«fe  oeb  fliogtea  aadera 
wi,  da;  kl.  1629.  dio  aUBre  man  do 
foorte  in  ander  küneg^e  ?ant  !\'ib.  28, 
3.  ir  üffenlHhin  miPte  diu  beguudens 
uuder  stuudeu  mit  klebeworten  under  50 
webaa  IWif.  12994.  ieh  wial«  ger- 
■a  au  am  Qw,  217.)  da;  Adln  m- 


lL£fifi 

schuldic  w»re  Vrid,  7,  6.  idi  wei;  ein 
vrende  auera  awl  minae  veile  w»re 

din  meme  das  alten  schillinc  vür  eiaea 
jungen  pfenninc  Vrid.  *JH,  20.  sine 
weasc  niht  der  nsere  wa;  mau  dä  wol> 
de  Itton  Ai6. 2460.  Jf.  dU  nisre  brib- 
te  her  k  tiiichin  buit  dea  ordaaa  von 
Zilels  ein  man,  von  dem  irh;  aller  er^ 
ste  gev^  an  Qso  /.n^fh.')  Hnrl  r>,  6. 

Am  dem  torstdiendeu  /üU^t,  dats  m 
der  äUem  uii  mir  wamga  sieUem  $iek 
findam,  jii  dmem  mmn  «b  fminkmm 
über  allen  uceifet  sicher  UehL  der 
unterschied  zwischen  der  hedenhing  des 
fem.  «.  neutr.  schemt  der  m  sem^  dass 
entere»  die  rede  ^etaiaiiial,  dm  mei 
der  tnitthfihmit.  leiUcrm  dlfr  ■iirtrirftf 
das  ohjecty  den  inhait  der  miUheihtng ; 
doch  lässi  auch  dieser  unterschied  sich 
nicht  strenge  dwrchfuhreUj  munentüch 
wird  der  pbtr,  de»  neuir.  eft  =  rede 
gehramekL  »pdler  begkmt,  immmüI- 
lieh  im  mitteldeuisekeHf  de»  fem,  häu- 
fiyer  zu  teer  den, 
ma:i'liii  stn. 

i^bcotmttrlin  »in,  [6r*  iL  430.]  icb 

wil  durch  kurze  wile  den  nlderea  ze  b!le 
(»n  Abenlma  rliii  wel/.en  fragm.  XXI.  a. 

belteinivrc  stn  ?  stf?  yespräch  im 
bette,  des  uahles,  du  iMarke  aber  lac 
ataer  belleauere  aul  ir  pQac,  er  leit  ir 
aber  aiil  frikge  sine  atrieke  nad  allie 
Uge  7m/.  14032. 

jrumjH'liu»'!-!'  sfti.  burleskey  narri- 
sehe  rede,  dum  gunipelmaßre  sint  ad 
ablbere  HdU.  6,  758. 

lio\ciua;rc  stn.  was  man  bei  kofe 
spricht.  M  rt/  5inl  iezen  jetzt  hovema'r»'? 
disin  ma-re  siiit  niht  f^tlol  Ls. /.  402.  4ü3. 
der  huvische  liovebtt.'re  lie  simu  iiuve— 
maere  unde  flremdiu  aabdwOrlellB  vm^ 
derwilen  fliegen  in  Tristan  2286.  be- 
rieht,  der  über  einen  hof  gegeben  wird. 
svt'ä  man  von  herren  höven  disiu  b0V€>— 
miere  verniml  MS.  2,  134.  b. 

klai^aiiiere  «la.  Wayeiidle  rede,  at- 
Bin  klageaHera  sagende  IWM.  18656. 

lantm:ere  stn.   ein  maTC  des  da; 
lant  vül  isL   diz  selbe  lantinsere  Triet* 
8918.  C8929.}  Karl  125. 
^Ustenmetc  »m.  Tritt.  15333  nit 
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Iohei«ina*r(>  s/m.  die  lobesinire  «iö 
vemain  von  im  geouoger  harte  wU  Pass. 
ff.  220»  16. 

IfigeDiinsere,    löffemsere  sin.  st  ff 

1.  tirnrafii-f  rede.  Lanijtr.  AI.   IG.  h. 

2.  liufetüuifter  berirhf.  sirh  mit  fim«> 
lüg&amaert  beredcu  itr.  Uli.  du  guu- 
I«  klg«Mi»re  Ii».  140.  wart  gewar 
sioer  lügenaere  £aW.  190,  30.  oer^ 
Frt  3515.  Bon.  84,  Tfl 

niaifiare  .s/«.  neiutjkeit ,  auch  fje- 
frewJi/da^Hiuwe  mare,  s.  o.  owi  laidiu  iiu- 
mmtt  di  na  flifent  in  di  laat  ff»  Kuonr. 
969,  33*  aanigta  n  in  vrafoten  nach 
allem  nitimäre  wa;  sin  pcwerf  w:rre 
Genes,  fdfjr.  34,  iH.  da«.  54,  15. 
»1  freuleu  alle  der  lieben  niumscre  sich 
Bngeih,  4027.  vernam  da;  boeae  nwe 
MBM  iiaiM  2429.  din  lieben  ninve 
m^re  Serr  ?}«7.  sii«  vcrtriben  si 
beide  mit  niuweu  magren  (ieii  Ihc  /*r. 
224.  ein  Diwe;  masre  wa^»  veriioniii 
frmemd.  62,  14.  ai  aafelan  ime 
te  wäre  diu  .starchen  nevmare  DUmer 
53,  29.  die  >v;'ira  it*;  iiiuma'res  vro 
tan».  7711.  si  gewunueu  michel  her- 
Ms£r  von  sölheoi  niuma^re  das.  67(>7. 
■yl  ilar  tefvcAa  Cato  f.  34,  131  «. 
ii»  ans».  dii»ii. 

sag-pmaprc  s/n.  uwer  rede  die  mnjr 
wnl  war  sia,  es  ist  nicht  eyn  sugenta'- 
re,  ir  ät  wol  au  achlbcre  Georg  2796. 
«y4L  Sehen  1348. 

»chiflcrmai^ri*  stn.  ich  fiade  das 
wort  notiert,  doch  ohne  beleg. 

achiinpiuiaere  stf.  stn?  (j.  o.  s. 
71.  b.)  narraHo  joeösaf  fcAarwaile» 
Na  bafiniden  ai  rilen  tribende  ir  aebinpf- 
mere  von  dittem  palten»*re  Trist.  1 5635. 
nü  Ii;  wir  di  achimpfnidro  Jerotch»  Pf. 
139.  a. 

vn  ata.  TrkL  211.  irt 


(\!r/  7A'  G?vprs  if!  fleni  berge  ein  wite^ 
kuiiuTirb  erbuwiu  wa're  (rndr.  1128,  3. 

wchselauere  ttn.  weckseigetpraek. 
swiget  iwers  wdiaelmsere  Par*.  422,  3. 
Ti  sitiiii  ^vchsclmn're  beg-under  >vid('r  in 
hüll  ltr>.  —  sagten  si  das,  224. 
Trist.  12984. 

BorvBuare  stf?  TVisl.  13050  smu- 
redt, 

10       zoiikenna?rr  stf?  %auberrede-  s\- 
nin  ^oiiberm,t>r(>  diu  lieb^  lujil  verl(£- 
ret  hiL  BarL  190,  33. 
««reahalp.  t.  doa  apaito  wori, 

MAKGiKiTK  (nach  Wackentßgd  im  ^aar 

15    schtrach.)  f.  die  perle,  vgl.  Gr.  2,  231. 
goth.  murkreitus,  am  dem  (fr.  (iagya^ji- 
(j'gi'        1>  4ä.3«  iat.  margarita, 


Apelmaere  sin.  erdichtete  erzähluntj, 
oUd  wald.  2,  89.  t>gU  Wackeru»  ÜUe- 
raturgesch.  144,  2. 
audfenwere  aln.  führt  ZiaaMim 

^M|^^  ^f^p^slk  ^Ä^k^J^^  ^^^^Ä^Jt 

trajrenuiTrp  .«fn.  vataeUtchni  tru- 

genm  i  rr  troj.  5218. 

«va^^ci'iiisere  stn.  ich  iiörte  ie  sa- 
vir  ain  wa^^ermaire, 


des  PUnius  ausdrücklicher  angäbe  C^i 

20  b;irhnrti  rc//.     '»(>.)  ohne  uoei- 

fei  et»  deutsches  vort  »ii  gründe  lag, 
sicherlich  die  ältere  ^  noch  nicht  der 
ImUMndtMtmg  wUerwwrfm»  fwrmdn 
.s/jrt/ern  mcrgrie^e,  dm  auch  später  noch 

25  häufig  perle  bedetftef.  find  dns  ohen  f, 
578*.  II.  von  \\ .  Wackeruagei  ttn  glüS- 
Mor  CCCLXXXl  schwerlich  mit  recht 
eiiu  nmdetOtekmg  4aa  ffr,-kd,  worle» 
gmmnt  ist  Cdann  würde  die  voz  bar- 

30  J»xr!«  des  PUnius  auf  rf^s  «A-r.  mam- 
kata  steh  beüeheny  begründeter  scheuU 
die  obige  von  J.  Grimm  Gr.  1,  152. 
MMN.  «.  3,  380  mufgetteiUe  oiuiaAf, 
vergl.  gesch.  d.  d.  spr.  233.  tind  Dia- 

35  fenb.  goth.  u>h.  2.  '>4  /"'/  -  Sieb,  diu 
wunneklich  stat  gleuzet  biu  vun  durala- 
gwm  golde,  ai  linhtet  hin  von  edlen 
margariten  InaA.  883,  20.  heetitden 
von  der  Jungfrau  Maria  gebraucht. 

40  balsnmttc,  marg-arftp,  oh  allen  ma|rden 
bist  du,  iuaget,  ein  roagt,  ein  kuueginne 
WtUlk.  4,  36.  dln  tugent  aebnof  da; 
unser  grien  an  aieb  nam  die  h^^hen  art, 
(hl  im  diu  mar^arlto  wart  Of  erden  bin 

45    gesollet  g.  sm.  101  n. 

niargarict  sttu.  dasselbe,  es  heisst 
«I  dtr  mtrede  am  die  jun^ro»  MmHa 
pila  höcbi^relübter  margariet,  dln  bar- 
munff  siet  FrU  '2^7,  S. 

50iLuiGdANz  nom.  propr.  Terrameri  Molm,  W. 
Wh,  288. 

propr.f  ücd- 
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my  von  Pomdani,  W*Wk  35.  41.  98. 

351.  395. 

MABCUT  mmm»  ekm  batime».  narfnl 

und  ftgenboam  dabt  k  mmgm  sdie!, 

danimb  ein  qnestenboum ,  ein  hac,  m«-  5 
ncc  mandelrls  gibt  ouch  da  süezeu  siaac 
Loheuyr,  1 54.  e$  ist  vokl  der  granai'- 
apfttbmm  gm$mif  9gL  mtrgnmlboum, 

MARÜ  notn.  propr.  f.  —  6«  Otfried  theils 
in  der  kirrhfirhpri  form  Maria,  theÜs  10 
in  der  mehr  deutschen  marja,  vgl.  Lachm. 
üb*  ahd.  betommg  x.  27.  mhd.  mUgerin- 
fliftiig*ii0ii  Mir  Htijl,  da»  lettte  • 
Mck  in  e  (jeschwächi,  Marje :  lactwarje 
g.  sm.  8\0.  dann  srhfrnrh  derlinirrt.  das  15 
j  auch  m  g  verdtckl  u.  iuweden  das  a  d. 
ittumes  umgelautet^  also  im  pbtr.  die 
HcrgeOi  vgl.  b0i$fi§k  MS^tiniOdH, 
der  name  toird  in  beudimg  gneM  wu 
dem  lat.  mnriu.  b!  dtnem  namcn  \'^\  daj  20 
merbescheideulicb  uns  worden,  gut  sprach 
von  sloem  orden  und  ouch  von  sinem 
bilde,  das  wi;{«r  wilde  sein  ao- 
der  eollen  gihen  und  eine  «tat  bevllieR, 
dä  man  si  sament  sa'he .  und  Gwenne  25 
das^  geschehe,  da^  s\  tcin  ander  quie- 
men  di,  sö  hieje  man  a  marli.  wt} 
ntc  des  oft  se  diele  elo?  nilil  enden 
wan  der  neme  die,  MarlA,  keisiTlichc 
früh!  M.  s  tr.,  7.  mi.  9;U  «144  M47.  30 
—  dass  von  der  Verehrung  der  jung- 
ftOM  Mmria  Wolfram  wm  Btche^ä^ 
lieft  auch  miekl  ei»  wori  entflaUm  Idf tf, 
trährend  der  Titurel  vott  dawm  ist, 
hat  Lachmann,  sti  Walihgr  S.  199.  C^* 
ausg.^,  tuerst  bemerkt. 

MARJAJDtix  nom.  propr. ,  ein  fürst  m  Ter- 
ramtn  Aeer,  W*  Wk,  438. 

VARKR,  St.,  IHN»,  propr.  St.  Marcus,  der 
schuttpatrori  ron  Vpttfdif!.    dä  muosen  40 
sande  Marken  Vencmua  mit  solde  wem 
omd  dareb  dei  knmber  vU  venen  W. 
WL  241,  6. 

■ARiotT  stm.  vgl.  Gr.  2,  234.  aus  lat. 
mcrcalus,  daher  auch  zmceilen^  dock  45 
bei  den  mhd.  dichtem  kaum,  merkt. 
v^9omm,wm  manrtmduvorr,  118.  ie 
ap4t§m  Ate.  mmeilmmit  abgeworfenem 
et,  mark,  marck,  selbst  merck,  in  eini- 
gen, namentlich  mitteldeutschen,  hss.  5ü 
mit  ausgeworfenem  k,  marU  [weiter- 
aaSnk  der  märt,  mmtt^maHU  moek 


jetU,  wie    Weigand  mHthetit.\.  1. 
der  platt,  auf  welchem  verkauft  wird, 
eierA^ilBftw   fonun  euurdiel  mmarL  8» 
'2.    ir  sult  MCh  feieren  an   den  market 
EracL  588.    er  ftmrtf  yn  vf  den  mnrket 
do  zu  Rome  io  der  gro'^en  stat  hnenkels 
weltbuch  m  Massm.  ausgäbe  des  Era- 
elktt$,  138, 102.  eiee;  iit  eur  von  im 
geseit,  da;  ein  beiden  xe  einer  itl  kmmt 
ftf  (Ipn  market  wil  und  bete  veüe  einen 
knappen  das.  137,  10.    der  kunc  bete 
einen  schalTiKr,  der  was  getriwe  und 
«rbasr  4u».  137,  21.  99L  Holum  1820. 
ff,       2.  marktfiecken.  man  »ol  dehei- 
nen  mnrk<?t  ntiher  dem  andern  Icccn  danne 
vber  iwo  mile  6chwsp.  143.   diu  burc 
atnont  besunder  und  ein  market  drun- 
dcr,  dft  kOmen  ei  in  gerilea  /«.  224. 
die$ar  aerite^  AMuMq^lefi»  kautiim- 
mittelhar  dftrnuf  eine  slat:  uu  gehör- 
te ein  vrowe  diseu  zum,   diu  was  U]( 
der  etat  geborn;  vfir  die  sin  str^e 
rehte  giene,  ele  er  den  bnrcwee  gevienc 
das.  ».  6126.  —  nu  ist  Lauelet  b«rdt 
im   ist  von  Plörfs    o^eseit ,        si  ein 
scha'niu  burc  vast,  erbüwcu  da;  ir  uiht 
gebrast,   daninter  lac  ein  market  guot, 
di  bt  eie  beide  wo!  gebbiot  von  bhra- 
men  alder  weite  Lam.  5429.    mk!  var 
hinze  dem  hfise  als  dir  \\o\  wei^t  vnd 
bin  über  naht  in  dem  market  der  bi  dir 
III,  nn  bit  ich  dich,  daj  da  dee  iht  last, 
du  komcet  der  in  nur  fhmmd,  i»  le- 
seb.  623,  24.       3.  der  auf  diesem 
platte  getriebene  hnttdH.    dä  man  des 
mftl^  veile  vant  swaj^  man  kramen  wolle, 
evree  nen  bedllribn  eelte,  des  eUeewne 
dl  meikel  Kamt.  Ife$,  142.  c.  ende 
e;  ze  8lrä;e  veile  treit.  ouwd,  den 
market  sihalTe  wir  Trist.  l*23()f.  dort 
sitzt  ein  wecb£eiaere,  des  market  muo} 
bie  werden  gsol  Pom.  353,  27.  nie- 
mer  wirt  der  merket  gnol  wen  eO  Rum 
t<Vcn  schaden  luot  Vrid.  83,  13.  abo 
da;  alle  die,  die  dieselben  zwen  marckt 
sucheot  in  vnsem  vnd  des  reiches  fride 
vnd  eieberiicil  eein  aollen  «irfc  eoei/dbr 
1330  bei  Haitaut  1005.,  vgl  datelhU 
mehr   beispiele.     swer   dehein  niwen 
market  stiÄ  ane  unser  wort  vnd  ane 
unser  nachkomen  willen,  da  mac  uimer 
inrinl  werden,  md  de  wir  feMetan 
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nd  vflMT  boten  dar  sendeii,  so  sol  er 
n  dttUMa  brechen  Sekw$p.   364,  /. 

oiemao  ma^  erliehcn  niuwe  merkcHe 
das,  192.  b.  4.  die  um  verkauf 
au^eboiene  tcaare,  das  tcomil  man 
markt  Adft,  hatuM  irtiU  bu  da;  die 
frenedeo  kouflnan  ir  murkcl  hetcn  fi; 
ireleit.  vil  «rfiicrp  wart  7,e  hofe  ffest-it, 
yf»l  dä  koufrätes  waere  Trtst.  2159. 
5.  4er  preis?  so  deutet  Sehen  1033 
ia$  folgmdä  beiepiei!  möchteut  ri  eber 
des  mercktes  mit  einander  nil  fiberko- 
men,  wer  daru»  il«<!is<'lhen  letl  ls;nilTtt 
oder  verpfendet,  so  mogerit  es  die  leil- 
genoasen  in  drygeu  muuuieii  dornocb 
ffHlcB  und  an  aich  tesea  neuenst.  iwg~ 
fr.  a.  1427.  doch  seheSnt  mir  die  &a- 
deutuntf  :\  auszureichen.  —  sicher  irnr 
ktUere  auch  die  wsprünglU:he  dieses 


gegemnarket  «im.  oiMloiifeMm* 

iel,  gegenseitiger  handel.  awer  uns 
dea  gvgenmarket  tuot,  die  gevangen 
1«  wir  umbe  guot  W.  Wh.  302,  28. 

(^öumarket  am.  gaumarktf  lOndU- 
€ker  m»kt  oder  beürtumarki.  vmn 
sulnl  iD  geumerkten  Juden,  An  da|^  ir 
keteerltchc^  studen  dem  einvailigen  sa- 
geet  vor  ?  HeWL  2,  1093. 

jirmnrket  ffni.  jahnnarkt*  nuodi- 
ne  jannarckdit  neaa  voe.  «.  1429.  nu 
geschah  dn^  ze  einer  zeit  du^  ein  jar- 
Barcli(  >va^,  vod  rait  die  Trau  mit  irem 
kerren  zuo  dem  jarmarcht  gest.  Rom, 
75.  9gL  HaUäua  1004. 

iinanA€t9im.pf erdemarkt,  eqatt^ 
rea  elc.  ein  ros^^marck  Diefenb.  (ß.  1 09. 

tonclrlniarhel  stm.  Irodelmarkt.  ten- 
d^lmarkt  astipa  voc.  trat.  1422.  teo- 
Almrirt  asopa  dos.  tendebnarek  tendeta 
Dkfenb.  gl.  270. 

market  rrt»  f ,  m r\ rl; v t rlicfTel,  mar- 
kp(«ir}»jf,  m;i rl.ft.slat ,  inarkpftac, 
luarkct'ieiic,  market velt,  uiarket- 
aol  ff.  doff  moeUe  wert. 

naaikcte,  marke  wm.  treSbe  hm^ 
del.  besuiidcr  wan  dn  g-eschcn  ^vurffe, 
dass  fr  tini  irdische  gut  ewige  gut  mit 
farstchtiger  bedechtnnsse  markete  bei 
Seher*  1003.  •  ZimmM  eUiert  iiocA 
Wttlemieder  34a 

g^emaikte,  gcmariw  «100^  4mm0a 

n,  I. 


wdieh  fragaer  aa  dem  marebtag  vor 

non  icht  kauft,  bi;  dy  burger  aD  ge- 
nütrrhlcnt  Traunst.  Uodlord».  O.  1375 
hei  .Seil melier  7,  4. 
5MAHK]ä  sim.  C;|iris  W.  Wh.  50,  23.  j  fran*. 
marquis,  mu  mitUlUUeimtekem  auur- 
chenne,  markgraf, 
MARUinz  nom.  propr.,  kQnec  von  Jericop 
W.  Wh.  35  J.  393.  394.  395.  396.  397. 

1  Omarmel,  i^doch  leliieres  seltener^ 

um.  oUL  marmil,  mannnl  tSm^f  2, 
859.  der  marmor,  eni  moraMinlaHt. 
alabastrum  glentzender  m!irmel  eoc.  o. 
45,  11.  marmor  murnul  das.  45,  10. 

15  mit  marmel  was  gemüret  dri  viereke 
flwerrame  Fors.  Uieb,  407«  30  (9^ 
Nib.  388  ,  3.).  und  uiuien  was  der 
esterieb  glat  und  Iftter  unde  rieh,  von 
grüenem  marmel  als  ein  gras  Trist. 

20  16719.  darob  80  lag  ein  mermel,  dar- 
ander was  ein  vraprang  nad  dabei  gao« 
ler  würzen  \il  Wolfd.  424,  4  (ieitschr. 

4,  4503  er  zci^le  im  einen  alterstein,  daj 
was  ein  marmel  unde  schein  von  stri- 

25    mea  maniovalten  Serv.  1052  Qieiteekr 

5,  lOOO*   ^       ^"^^  ^  aiar- 

nel  FrL  234,  9.  —  du  bist  der  gan- 
zen st;ule  ein  mürmel  und  ein  qn;1der 
g.  sm.  523.  du  bist  ein  marmel  gegen 
30  mir  nade  eia  fliaa  der  atele  EngeUu 
4356. 

niarinols?  si  rünte  im  einer  slahte 
Wort  dar  in  sin  ore  beide  dA  von  er 
zuo  der  heide  viel  in  marmeb  vnd  ent- 

35  «lief  Konr.  trey.  79.  a.  ai  wurden  mar- 
meb bingeleit  vil  harte  lange  wtte  das. 
fot.  171,  hei  Scherz  1004.  es  ist 
wohi  adverbiaiiseh  sfehendfr  genitit. 
heisst  es  aber:  marmorartty?  oder 

40   Mf  em  eigemet  anftat  marmel  $opor,  ri-* 
gor,  deUquium  amiimeimen,  das  mit 
tTi;ir\r1n  f  s.  w  )  zusammenhängen  mir- 
ür  -'    njl   i,r.    1,  391.  2,  334.  anm. 
beachte  übrigens  merwelslein— marmel- 

45   iteia  ta»  ooe.  a.  1419. 

niarincUtciiiy  mermebteifi,  mar- 
in cl^teiiiiii,  maimeUill  t.  das  Hoeile 
tcort. 

maroieliii   oder   incrmeliu  ati{j. 
50   marmorn.  ogL  Gr.  2, 178*  nad  ob  dem 
brunne  sl£t  ein  harte  aierlfcber  steiai 
nnderaatK  mil  vieren  >  maraieUnfln  tierea 
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/«.  30.   die  UnM  wlrn  rdt  aarmelin 

und  sluondeD  geg'en  der  sunnen  schln 
Osif.  1 585.  die  siiile  die  siiit  mornu'- 
liu  Spet'p.  im  Itseb.  210,  25.  uuil  aber 
der  «strich  d«bt,  vm»  hcrte  mariMlti 
er  8t  TriiL  lTI22w 

IIAR.N.«RR  Stm.  Cr.  7,  r2!l.  doS  frOM. 
mariuicT,  milleU.  inannamis,  der  Schif- 
fer; oft  schon  gekurU  in  Diaruer  u. 
m  MiU0idetU$ehkmd  nmknUmd  mer- 
naere,  merner.  er  gelbdt  deo  marna>ren 
da;  si  den  iinden  w.Tren  nAch  ir  wil- 
len iiiiderl.hi  Greg.  1659.  in  der  be- 
bte» habe  dk  alle  marnsre  schilTenl  üf 
uod  abe  (Hn.  71,  3.  die  iegele  nider 
llge»;  dureb  die  bcaenteo  swiere  sö 

sprächen  dif*  nierni're  Pass.  ."IT!»,  iiT. 
als  der  nierneie  tuot,  üwanne  so  er  sich 
verirt  uode  eiu  widerwint  im  wirt  ca- 
ienm,  1467.  als  Ntcolaos  iooen  wart, 
wa;  in  den  scbiOen  w£re  kamea,  beide 
hob  er  sich  durch  vnimen  liin  ?u  den 
meruerea  Fans.  K.  12,  39.  die  mer- 
o^re  aber  sdheo  eie  ander  schif  dort 
nUieii  dät.  14,  1.  die  winde  under- 
griiTen  die  schir  aut  windes  vlagen,  so 
da/,  die  merndre  IA»ren  darnider  in  fro- 
ren verebten  dus.  419,  82.  er  was 
der  obirste  erkanl  obir  die  meniire 
Jerosdi,  Pf,  55.  a.  awer  an  den  ende 
wol  gevert,  den  hH  \r6  Sxlde  geret. 
»6  7e  Stüde  k^ret  der  marner  s6  lobe 
in  siu  heil  MS,  2,  205.  b.  —  der  ei- 
j^eiilüflle  Imitetf  der  paira»  du  tdUf- 
'  fn  wird  buondera  to  getuumt^  i.  b, 
in  der  wiener  meer fahrt:  einen  man 
den  würfen  ^^^r  vil  drAle  mit  gemeinem 
rät«  dem  kiele  über  den  bort,  als 
wir  helea  vor  gehört  und  der  marner 
ans  gebOt  JToiocs.  69,  530.  —  »05 
hehst  das  ttort  in  der  fültjeuden  stelle  : 
swciH)  fi'tt  g^ekra't  der  ;\i)enlliiin ,  dui^ 
krüt  wol  marner  (riuten  kan  tri  3Ö3, 
14.7  tgL  SUmdtters  «nmi. 

MARRAZ  fhurt  ÜtmoMm  =■  möra;  an,  mf 
Wiijnmur  certteisendf  dod^  dm»  ge- 
nauer zu  citieren. 

MARBOcn  nom.  propr.  Marocco.  I'arz.  15. 
561.  MT.  Wh,  73.  94.  06.  936.  357. 

maaOTin  s/m.  eine  altspanische  ^  mauri" 
sehr  rjDldmuuze,  mittelhit.  murrüboUnus, 
maraboUoiu.    den  kunio  von  Granite 


er  nit  ereftiii  aft  bcirilt,  da;  er.  im  vil 

manche  ztt  r.u  zinse  möste  ^ebin  stt 
teglich   in   di   kfimir  sin   goldis  iOiäUit 
manuliu  Jeromh.  Ff.  dB.  d. 
j^iABS  1.  «Of».  propr.  neme  de§  pluefan. 
nu  bete  diu  wile  des  erbitett,  da;  Mara 
oder  JupitfT  wAren  komen  wider  her 
al  zoniec   mit  ir  loufte  Porz.  789,  5. 
2.  was  bedeutet  das  wort  MS.  1,  25. 
10   a.  a6  ist  der  ander  der  dca  t6des 
durah  ai  gertnnd  tnonllen  nancsvert? 
marscwii  ktt:  nom.  propr.  neme  emet  röi- 

ses.  W.  Wh.  5G.  57. 
MAMsiuK  twm.  propr.    1.  Tybaldes  oeheim 
15   den  Rnolant  eralaoe   W.  Wh,  221. 
Marssi^en  her  das.  455*  %  name  emet 
landes.  von  Marsiye  nnze  an  KaniUMia 
W.  Wh.  300. 
MARSiUES  nom.  propr.  name  des  mauri- 
20   tchen  kitnig»^  deii  KaH  beriegt,  pf, 
Kuomr. 

MARTER  stf.  ahd.  marlara,  martira  Graff 
2,  857.,  das  lai.  martyrium.  Gr.  1, 
674.       1.  das  blutieugnisSf  specieli 

26  die  pattUm.  da  Paobia  aprichit,  da$ 
weder  dia  martere  nodi  ^rre  Werlte 
vermannnge  noch  ulmuosen  vrume  s'?e 
dn  die  minne  leseh.  187,  32.  Viviaii:», 
der  mttrler  dla  mag  ieslich  riter  manen 

30  got,  «wenn  er  aich  selben  Mht  in  n6l 
W.  Wh.  49,  12.  ouch  sagen  uns  diu 
mare,  d«^  dirre  schächcere  genennet 
waere  Gesmas  unde  der  zweier  einer 
was  die  am»  beiden  stiea  In  der  aser- 

35  tere  ilten  bt  Criates  crdee  hingen  Aua. 
48,  29.  gol,  von  dir  reden,  got,  von 
dir  sagen,  lört  dioe  h^ren  marter  kla- 
gen und  \&n  sie  tragen  ze  herzen  unt 
ne  aiane  Got^.  ML,  tif  35.  Unvol- 

40  ant  was  noch  da;  leit,  da;  mit  der 
martere  billerkcit  heilte  Anaslasien  Pass. 
k,  35  Ifi.  nu  merket,  da;  ein  mnr- 
tere  2>i  au  werken  und  an  willen;  die 
let  den  lib  stillen,  da;  er  tOt  davon  ge- 

45  lit.  dia  hele  an  im  b!  alner  alt  Ste- 
phanus  der  gnote;  ouch  ist  an  vestem 
muote  üod  fine  werk  (iti  m;uier;U,  die 
wol  an  im  bekabea  hat  Johannes  der 
vil  reine;  a6  iat  der  martere  ouch  eine 

50  mit  werke  und  aoe  willen ;  sus  lie;  Be- 
rod«'« villon  die  kint  und  in  drn  tH 
besAabeni  die  nibt  willen  konden  haben 
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and  doch  durch  got  lüg-en  t^t  das.  46, 
96.  2.  das  kreuz  afs  zeichen  der 
possiOH,  QU  biodt  die  marter  wider 
aü  fdrta  mI  dts  iMmb  van  da; 
ImiM  Iragatty  dar  «Ich  faaailai,  dA  5 
■Bscr  heil  warl  an  erstriten  W.  Wh. 
:y.V2.  '?  I .  rrff.  martel.  3.  flie  qual, 
d*e  marter.  lae  kau  im  iiäch  slaer 
■ahoMe  Imm  marlor  tiid«R  ITUM.  65, 
t2.  ^enocli  wart  aunievab  afn  mar-  f  0 
ter  an  dem  kriuije  jrem^'ret  das.  37,  7. 
ja  wil  ich  die  tnarler  letzen  das.  37, 
15,  die  marler  und  die  arbeit,  die  sl 
n  aiah  aabet  lail,  die  aol  «fieli  ttfftkn 
iw.  69.  din  narachalklD  Rortta,  diu  15 
triin^  c  lind  fire  hHc ,  diu  leite  marlcr 
an  ir  lip  Trist.  5067.  nndf  in  der 
marler  hat  er  doch  eineii  niuot  so  tebe- 
IMaa  das,  7666. 

■wrtel  stf.  dauMe;  r  u.  I  «ecA-  20 
se!n  wie  in  körper  uvd  körpel  ti.  a. 
ryl.  Gr.  2,  119.  (in  >un  ppwan  uns 
hulde  nach  Aüames  schulde  tnit  ainer 
Mfftal,  di  er  lait  Fritf.  9,  23.  wmet 
ir  da;  er  die  martde  uaib  sus  Ute  Berth.  25 
im  fe^eh.  fi7*2,  21.  stanl  öf  durch  der 
remeu  martel  ere  lied  der  geiseler,  le- 
•ei.  934,  1.  28.  und  er  iAnieiius} 
Mich  sin  swarl  a%  md  doit  atn  Idndar 
anad  sprach:  6  hira  Jaso  Chriat,  siech  30 
die*5<'  martel  an  und  vermisse  iss  mir 
Bit  leseb.  985,  25.  wanue  si  in  di 
kirchen  &ülde  gta  aö  truc  sie  eine  Iure 
krdBM  Olfo  in»  bonbile;  wanne  n 
kaeto  vor  iBBes  herren  aiartele  Cdas  3^ 
erucifi^.  f>.  marler  '2  1  so  nsm  di 
krönen  und  salzte  si  selber  uider  myst. 
242,  31.  die  hatt^  in  Iren  vanen  vn- 
aara  bemn  nuuiel  Köttiffsk,  bei  Sehen 
1006.  40 

Tr6n«marter  stf.  die  marter  det 
kerrm.  Luc.  bt.  17.  bei  Sclien  440. 

martaere,  martenere,  dafür  ameh 
■artar,  miierar  Wwy  mii  euUtUt  eeii 
1  /bir  r,  marlalanre,  nuurlaler,  auek  mit  45 
emiaut  merter,  inerterer,  merteler,  sfm. 
das  gr.  iat.  marlyr,  mit  deutscher 
e^dtilbe  oarseAen,  ahd.  martirihri,  Graff 
%f  857.  1.  der  bletmige,  hon- 
brteder  und  martere,  als  ich  ia  heachei-  50 
den  wil,  srholtcTibnieder  und  die  mit 
das  swerteo  aint  dA  eng egea  alle  gar 


ein  vrint  WS.  2,  153.  a.  milter  ffirste 
und  marterer  umb  tre  Waith.  32,  32. 
hiut  nemen  diu  war  mit  tobe  die  oiar- 
(ersre  Gottf^,  tobges.  39,  8.  da;  er 
vil  dar  nidar  tdt  onde  vrart  ans  in  der 
swapre  durch  got  ein  mertera>re  Pass. 
44,  29.  dd  shic  man  in  di  houbit  ahe 
bi  der  stat  zu  Paris,  da;  dA  hei;el  der 
haw  dar  iMrter«re  (ßtr  9mmmrtre^ 
eerfL  Gr.  aiyA.  180. «.  XXXUL")  mgU. 
218,  29.  si  wären  merter^re  und  sint 
mit  röten  kleiden  von  der  werlde  ge- 
scheiden  Pass,  h.  5,  46.  vgk  da».  34, 
92.  148»  26.  BHiaie  aehone  martUara 
Mar,  kuMif.  1447.  dar  tinvel  Ul  dnrch 
sinen  spot  mnnecrern  mertel.Tre  danne 
got  Vrid.  (i7,  24.  wände  ich  des  tiu- 
vels  niurUru;re  was  Massm,  destkm.  82. 
die  altfe  ainl  Af  md  nidar  nna  marli- 
Iteren  allen  mit  velsen  vervallen  Trist. 
i708J>.  ich  wei;  wol,  ist  ein  nHc:^ 
maT«',  da-4  ein  nrme;  miniiprliu  i<l  rihl 
ein  martera're  leseb.  754,  2b.  sü  mer- 
keal  wa;  euch  awMe  «fie  aniea  aar- 
teraere  hie  tegeliche  üdent,  die  bt  der 
6  sitzint  Martina  im  leseb.  765,  33, 
ir  ^vi:5:5e^  beide  selben  wol,  da:;  ich  bin 
marlela;r  genöi^,  wau  miiiiu  arbeit  ist  so 
frö;,  da;  ich  von  leid  auc  inuncr  en- 
gen, ir  seht  mich  üf  und  abe  tragen 
wa;;er  holz-  koni  unde  mist,  und  swa^ 
tegltch  ze  tuonue  ist  üf  einer  hüben 
bürge  Renner^  im  leseb.  780,  9.  2. 
der  qeahoü  leidende»  ei  jfthen,  da; 
da;  wa^re  ein  anner  marterasre,  ein 
tdtwunder  spilman:  'wol  hin,  ir  seht 
e;  im  wol  an,  er  slirbel  morgen  oder 
noch,  und  in  der  marter  häl  er  doch 
einen  mnH  »6  Midtchett,  in  aHan  kä- 
nicrtohen  enflGlnde  man  ein  herze  niht, 
da;  also  grAi^er  nngeschihl  mühte  ge- 
Demen  so  kleine  war'  Trist.  7651. 

mniienerume  f,  die  bkiUevgks*  aie 
begondeD  an  gel  vnite  aiuolen,  da|  er 
aie  braehte  inne,  wü  Ixge  sin  marlarA- 
rinne  (sente  Afra)  Ulr.  1002. 

mtteter,  martel  swo.  mache  mtm 
mürtyrer ,  imtrtere.  akd,  martarAn, 
nmlolAn  Gra/f  2,  858.  Ziemann  führt 
auch  merteln  aufy  doch  ohne  beleg. 
der  sich  Hcs  wdlfr  werigen  er  ne  \\v7e 
sich  marUrcD  ijiurck  die  beschtieuLuny) 

6* 
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Genesis  fundgr.  II,  50,  29.    lin«l  sich  ranc  unde  vahl  mit  marterüchon  Hins-en 

ze  marterenne  g^ap  Spervogel  im  leset.  k  Konr.  ÄL  651,  wo  Massmann  fahck- 

217,  14.    der  kunic  hiej  mit  vUje  be-  Sek  natiurlichen  liest,    da»  wort  m(, 

raten  «tniger  hande  wh^a  alle  man  in  wiB  Laekmmm  bmtrkt        aiii  Keb^ 

martyren  foltern  wolde  kaiserchr.  im    5  Ungswort  Kon/rod»^  verffL  Ham^t  mm 

lesfh.  '^O?,  10.    ein  wfp  ich  marterun  Knfff>fhart  '2140,  tPO  düa  flC0MI  an/*- 

begau  sagt  das  fieber  mm»  /IoA,  Bon.  yezahU  werden, 
m  leseb.  844,  29.  marterliclie  ad».  dattMe,  den  lip 

dnrchmarter  «m».  morl^r«  üUraU,  tü  narleilklM  qneb  JToiir.  AL  925. 

aih  an  «inen  Schönnen  Up  so  roseo-  10  (tgl  da»  toHtergehende  vort).  dd 

varw  und  düfmartrel  Susq  im  ieseb»  ich  mit  mnnecfi'n  wewen  in  den  swe- 

875,  25.  btibeweii  mürterlicbeu  bete  gebadet  Sert. 

marterat  stf.  marttfrium,  das  blui-  3543.    der  herre  l&tc  und  marleriicbe 

»iugmssy  die  Morfar,  quaL  Gr,  %  7&%  mtgßlnoU  wU  «•»  fftmurttHtr  rief  Komr, 

«im  mitteldeutsche  bUdung.   awer  aber  15  M,  1037. 

endet  hie  sin  lebeo  an   der   mnr(frat  niarlorclnirdc  slf  die  schtpere  der 

durch  got  Pass.  4,  29.    die  zcichene  marler ,  fehii  oben  1,  154.  der  mich 

siuer  marterat  das.  107,  19.    so  salta  wol  bist  lin  ^igea  in  miner  martore- 

nn  der  marteriit  dtn  irdcMh  leben  nn-  burde  Pass.  K.  183,  46. 
derdrnmen  das.  245,  11.    mit  dwec- 20       martelbilde ,      marterkrö'uwcl , 

Itcher  marteret  das.  318,54.  vgl  Pass.  martfr^criist ,    martersac,  mar- 

K.  44,  82.  47,  7.  65,  21.  76,  75.  terselinft,  martelvar,  marlerwo- 

101,  9.  di  schar  intpfuugiii  Uleacbdne  che  s.  das  wmeito  wort, 
der  nartirile  krdne  Joroidk,  ?f,  87.  e.     lunfiH,  al,  tf.  Hinte  n,  ff^fir,  «ei^^lei- 

die  Heidin  in  vorterbetin  und  des  Ubia  25  che  Ls.  2,  668.  669.  Stricker  ed.  Hahn 

steibetin  ndt  ptnUcher  martirät  da$,  V,  s.  20.    so  nmcr^en  die  tumhcn  sin 

146.  a.  Sant  Martini  und  sin  scbin  das.  Ii,  423, 

mnrtemngc  stf.  dats^t,  wand  92.  aantMBriSnsTögallkiilat.3, 543, 180. 
ai  vil  ^rltcb  6fgab  in  der  nuirlemnge     luniscm?  vier  wocben  noch  des  oateni 

ir  leben  Pass.  K.  686,  5.  30  an  der  mittewochen,  so  die  runtofel 

marterba>ro  adj.  qualtoU.  fehlt  oben  oder  die  martacbe  iat  «1  Stroabnrg  Cfoc. 

1,  147\    mich  h4t  din  hant  gestetlet  ehr.  100. 

in  alao  nurtefbcren  ptn  da^  kh  nibt     marvu.?  aich  la  marvel  legten,  sid  mar- 

vrafieb  nne  gcaln  Konr.  tr^,  41.  e.  Hekn  aieA  tu  dm  mia»r»tiklaf  legen; 

marterlicli,  merterlich  a4j.  «um  35  beispiele  bei  Scherz  1004.  rgl.  Stal- 

martyrium,  »«r  passion  gehörig,  qual-  der  '2,         5«  marmel?  f^ewissemtas- 

poü,     über    vierzec  tage  vor  sinem  sen  versteinert?   tgl.  merweblem  = 

autffttfiehen  tage  do  chom  ar  in  lielba-  annialatain  voc  o.  1419.  t.  06aii  anr- 

uani  Himer  240,  4.   sprich,  Chriatus  nwia.  oder  hängt  e$  mit  der.  wmraet 

hftt  mich  hergesant,  den  daz  mcrtcrh-  40  mar  iusammen?  s.  0.  62,  6.  fg. 
che  hant  gebunden  on  Hn:^  cruce  hät      marveile  nom.  prdpr.  name  einer  bürg. 

Pois.  102,  37.    da^  ander  teil  wU  er  0  geile)  Par*.  652,  25.  vgl,  Schastel 

CCSInilMf}  mir  geben,  da^  er  ail  ner-  manrttL 

larikher  n6t  verdienet  hftt  Pate,  X,  404,     m&sahzb  m.  als  da-  amaantae  der  dort 

96.    als  ob  er  offen  saiie,  mhj;  on  43  stal,  der  meisler  der  znct  daz  brot  hcr- 

(Ti«;to  geschfehe  in  siner  merteriichen  ab  heidelö.  hs.  341.  bL  361°.  (dit/  ist 

not  das.  368,  7.    dar  o&ch  maos  er  von  einem  praflfen,  der  wart  dar  nach 

(PaMbw)  dicke  koman  da  er  mirtarii-  lainaai  nifen.}  0^  mUteB,  auaaanlinni 

che  ndt  gewan  Sere,  1295.   vil  ma-  molat,  aoN^M^  Mmanna  ntalieWy  1^ 

nigvalde    not  di   er  mertirlich  in  bot  50  fresne. 

Jerosch.  Pf.  113.  c.    in  shier  merter-     Mascbb  stf.  masche  im  garn,  im  netze, 

liehen  uöt  g.  sin.  iUHÖ.   »in  htü&i  Up  alt»,  müaqvi,  ahd.  masca  Graff  2,  877. 
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JuwiIm  {ßM  n^te)  w  aren  geleit  edele 

steine  srennoge,  iegltcher  fuoge  d;\  sich 
die  Diascheo  strihten ,  krio^ewis  sich 
schihten  Er.  7722  nach  Haupts  tor- 
irefßieker  ktnteUtmg;  di»  As.  KeH  5 
mnnlos:  nuae  itrichcii,  kreideweis 
«rhifhtnn.  ffnnpf^  e'tqene  zirptfet  an 
setner  hersteUung  werden  wohl  durch 
die  folgende  stelle  aus  dem  Lan- 
welet  «0%  be90Uigt:  da;  netse  wu  10 
TOD  siden  und  von  f  olde  harle  wol  be- 
stricket, öf  die  mnsrhen  wfirn  rrrschi- 
clcet  guldine  kaslen  reiue,  dariniie  edel 
gestcine  von  alder  weit  da;  beste  Lam. 
8512.  —  90L  Prueh  /,  647.  a.  15 

nesdhe  schwv.  prät.  maschte,  mache 
maschen.  Benerke  führt  tnort  auf 
doch  ohne  einen  beleg  beizufügen ;  auch 
die  grammatik  führt  es  l,  949  nicht  an. 
MAScoif?  eatnio.  mmerL  4,  51  k  aaseöii.  20 
mism  swf  (nicht  sum.')  Gr.  1,  684.  ahd, 
in,U?>  Grnff  SHI,  t.  die  narbe, 
das  itundmat.  cicatrix  mase  sumerL 
25,  51.  man  sihet  die  mäsen  sioer 
woiideD  GrieaA.  pred.  1,  153.  die  von  25 
deai  phlaster  g^enäsen  die  überhaop  e; 
mflsen,  so  de;  man  die  Itch  eben  f?nch 
ab  dä  nie  wunde  geschach  Er.  5144. 
ein  miaeo  dier  enpfiengel  d6  durch  den 
blbeM  Lid,  die  Itt  mich  oli  der  naaen  30 
sehen  W.  Wh.  92,  1.  wa;  hilfet  aller 
arzllbt,  s!t  diu  wunde  tief  uii'l  ver- 
borgen ist?  ...  ein  rtcher  li^rre  mir 
enböt,  er  wolt  mir  bnojen  mlne  nM 
md  tee  nliaen  machen  heil  Ine6.  274,  35 
5.  fg.  wir  enpfiengen  alle  mdsen  O'on 
einem  ?lanwenl  das.  697,  15.  so  sal 
her  wisen  die  wunden  oder  die  mäsea 
ob  sie  heil  rfH  Ssp.  /,  63,  1.  In  £. 
9gl.  tfos.  1,  68,  3.  mit  wanden  nnde  40 
mit  Ollsen  Konr.  troj.  bl.  211.  hei 
Srherz  1010.  darnach  schhig-  der  teu- 
fel  den  bischof  Forsenn  als  pitterlicb, 
das  er  die  Msen  trug  bis  an  sein  ende 
le»  SdiM%  eftenAi.  sto  wanden  die  4S 
sint  heil  fln  missen  tind  8n  meil  Geo. 
4136.  —  nu  het  ouch  vi!  der  mdsen 
diu  veste  Oranscbe  enphangen  mit  wür- 
fen TOB  den  niangeo  und  TOn  den  drf- 
hocken  W.  Wk.  222,  14.,  tai«  wo»  50 
jetU  sagtf  eme  festung  pockennarbig 
Mckieutm,       %  der  fleck,  mei$t  m 


itbertragenem  sinne,  wie  schon  in  dm 
f)l<jcnden  beiden  ^(rUen  ,  obwohl  aus 
ihnen  auch  der  gebrauch  den  xrortes 
im  eigentlichen  sinne  hervorgeht  (tgL 
pfdti  nnd  mAfls  luurremseh*  21,  ß.  auch 
Frisch  1,  647*»).  dir  hät  ein  niowe; 
reiiiPT;  kleit  rrn[  Hin  schephwre  angeleit, 
da;  sollu  beiuieleu  w  ol ,  wan  e;  niht 
mdsen  haben  soi  Barl.  175,  25.  da; 
er  der  s^le  gewint,  den  Itp,  behalte 
reine  von  söndelichem  meine,  da;  rine 
brfttlouflichcn  Weit,  diu  sfiher  wAren  an- 
geleit, iendcr  mAsen  solden  häa  das. 
298,  11.  ir  kOschUche  lügende  bleib 
genslich  ine  mtsen  Posa.  JT.  669,  69. 
die  gewunnen  retnio  herzen  sunder  md- 
sen  Ulr.  495.  wilrlseit  flne  m.lsen  Diut. 
2,  164.  ein  viscb  geiiaut  ist  cete,  der 
annder  aDe  nlsen  in  sich  verslaot  Jo- 
nisen g.  am.  1617.,  vgl  W.  Qrimm 
anm.  zu  dieser  stelle.  Maria  ist  wan- 
deis vri  nnd  mrlsen  bli'i^  MS.  2,  12f.  a. 

martcrmäse  swf.  wundenmale  des 
mdrtifrerthums.  dA  enpfienc  er  vU  ma- 
nig  martermäsen  MS.  1,  134.  a. 

strichmasc?  livor  bei  Dasfffodiiu, 
tgl.  Ziemann  f.  43R,  hieher? 

sündemase  swf.  fleckeny  mit  denen 
He  Münde  mu  hndimdzt  (vgl.  die  bei' 
jjpteia  mAse  2.),  tn  fotgender  slaflie  noch 
mit  festhaltung  des  ursprünglichen  bil- 
des:  da;  din  barmunge  heil  die  seihen 
sündemäsen  HelbL  10,  32.  (.suudeu- 
nosen  dh  hs.^ 

mäsee,  aiAscht  o^f.  fieekigf  nach 
Frisch  1.  fi4T.  h. 

uiääe  sttw.  ich  beflecke*  Beneeke 
citiert  Mart.  76. 

bemtse  am.  dnMB.  die  ftowen 
g5nt  dann  gern  sno  strdsaen  du  man 
sie  dest  boss  kfinn  bemessen  narrensch* 
11 0*»,  69.,  vgl.  meine  anm.  zu  dieser 
sleUe.  ein  weysser  sturte  oder  Schley- 
er, der  einen  kessel  anrftcrl  oder  nn- 
gertoi  wirt  nul  benutseten  headen,  Ton 
dem  anrüeren  wirt  er  bemaset  —  be- 
maset  und  befleckt  bei  Scherz  1010. 
tgl.  Sehen  118.  Frisch  1,  647,  c. 

TermAse  sm.  befiedte,  heispi^  bti 
Sdier%  1 757 ,  freilich  tru  mu  späte- 
rer %eit,  doch  noch  die  oUb  form  yv 
nisgdt  aufweitend. 
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vcrmasuBge  $tf.  befleckung.  unt 
alsö  wAoio  dii$  Uehle  ouge  iht  in  ime 
«ritdn  matf  iM  wteio  nie  diu  lüter 
8£le  iht  Ml  ir  crilden  luiiie  vomlming 

leseb.  891,  22.  in  späterer  ver^ 
inAsj7ung,  tyl.  Frisch  1,  647.  c. 

unveroiaiiel  pari,  adj,  ohne  nar- 
bm^  oJbM  wtmdmah,  d6  ■wn  n  wi- 
der herA;  (oits  dem  kerit^r)  nam,  dd 
waurent  si  Cdie  märtyrer ,  die  man 
gegeiseU  u.  mit  getchmoUenem  blei 
gefoltert  halte)  ganz  unvermausgül 
Zünh.  Jahrb.  47,  30.  frei  and  UDver- 
■uget  von  lasier  bei  Frisch  1 ,  647.  c 

MASFi,  Stf.  nhd.  mrisnia  firnff  '2,  87  4.  r//c 
tcebersciilicfUe.  üemen  niascl  sntnrrl. 
33;  39.  masela  das.  8,  75.  y<>^  neu- 
irumt  wrgL  SehmtBer  %  628. 

MAsn  «An.  aAd.  masar  (i^v^  2,  875. 
1.  austmehs  oder  kvorren  at>  nhnr- 
iwn,  Hirsch-  u.  nussbaumen ,  birken 
Ii.  a.  tgl.  Schmeller  2,  623.  tuber 
■naer  «mmHL  18,  51.  31,  21.  marir 
dßM,  45,  20.  Silber  cortex  miMr  das. 
16,  28.  tg!.  aUd.  6/.  1 ,  35!.  2. 
ein  pokal,  melleicht  aus  einen*  ma- 
•er  «/^(OUgt?  vil  stteje  litgebinne,  ir 
tidt  edlen  nnt  den  nuaer  Hekmhr,  1005. 

itieserüi  o^.  nesertne  nc|ife  stai. 
d.  d.  o.  nr^. 

maseroht  adj.  knorny.  tubcTOSus 
■aaeroclitar  sumerl  31,  22. 

nuiserdii  mpv.  knorrig  werdm,  ex- 
lubero  mnseron  sumerl.  6,  57. 

MASET  C^.^-  ^,  177.  b.),  das  Sehen  u. 
Ziemann  als  eigenes  wart  aufführen^ 
letUertr  moeifelnd,  ersterer  e$  «  mft- 
gesät  erkldrendf  i8ivone.d.Hagenriek- 
tig  in  m^c  verbessert,  vgl.  MSH.  2, 258.  n . 

MASKK  f.  die  maske,  üi  da»  wori  wtkd, 
nachweisbar? 

talmaHge  f.  larve,  gL Bern.  22^,h* 
vgl  fundgr.  1 ,  393.  b.  SckmaOmr  2, 
640.  Graff  2,  877. 

MASSE  «fr/!  {''' reryl.  fundyr.  1  ,  383.  a. 
<i.  dagegen  das  unten  aus  honrads 
Srqj»  angefiihrle  MjrieO  nassa 
sJf.  Gra/f  2,  861.  Millett  niiBM.  «e«^, 
masse.  ein  fük'  massc  Iffarf.  1 1 5.  der 
fiuie  ein  miisse  das.  Crhajjjej  —  6e- 
tonders  metallmasse ,  metaUklumpen 
Ifieod,  26.  a.  r^/.  fundgr.  1,  383.  o. 


in  kfipferln  ffesmfde  bare  sich  diu  gol- 
des  masse  g.  sm.  1019.  der  starke 
wandele  vrle  ein  VMie  grd;  von  bltge, 
din  iwaare  und  nngelliege  wac  ..  die 
5  zucket  er  M  Komr»  irtii,  bL  187,  bm 
Sehen  1011. 

blimassc  swf.  bleätlumpen.  der  Sün- 
den bltmaaie  Uiemei  21. 

^Itmasse  stef.  goldklumpen.  der 

10    eine  triich  in  der  bant  die  goUanaiaea 
wolgebrant  Mar.  208. 
msäKKifi,  MfissKKic  stf.  aus  dem  rom, 
raaienie  (miSr.  nanäonada),  eo»  maieon, 
mansio.  vgl.  Gr.  2 ,  96.  u.  mebniei 

15  1.  alle  W/m  hau<r  eines  fürsten  ge- 
hörende personell,  die  den  fif>ßfaat 
u.  das  gefolge  ausmachenden  dtener 
u.  Mtdim,  » ingemnde:  eine  boten 
Sander  sdn  dd  Gaschier  der  Orinaa 
mit  größer  mässenlo  lar  P(rrz.  65, 
13.  ein  prA  mnn  mii  h  moI  enplicHC  als 
tel  siu  iua^eiiie  valitciies  vrie}  das. 
457,  7.  Ine  vrAge  ich  vemim  wie| 
dirre  massenie  sl^^t  das.  im  leseb.  414, 

25  f nA  sn?  der  kiinec  Artfts  unde  von 
5ime  hüs  siu  umsäeiiic  gar  /tr.  252. 
nfi  geruocket  ir  herndher  g&n,  ir  und 
inwer  naeaeide  Trisi.  2923.  ver^  doa. 
10581.  nu  wil  ick  prüeven  einen  tanz 

30  von  rittfrschaiX  und  euch  von  edeln 
frowen  glänz,  vil  scbaene  megde  nu 
beeren!  friende  m«ere  danno  werder 
knappen  m&  nnd  oneh  dibt  ein  Bchaane 
massenie  8li  MS.  2,  12.  a.    dd  frönt« 

35  sich  die  massenie  dA  ;e  himel  das.  214. 
b.  got  tue  den  wirt  die  geste  gar,  got 
Ire  die  maaaenle  dtu.  221,  b.  2. 
«iner  mit  dem  Areise  der  maaeente, 
wie  auch  ingesinde  ebettso  iuweilen  von 

40  einen»  eimeinen  gebraucht  wird,  ein 
fürste  CProthizilas  der  hie^  min  mas- 
eente,  vor  zagekeite  der  vrle,  derdi 
aveatiure  reit  Pars.  27  ,  25.  er  was 
docb  miisscnie  alhie  das.  IGO,  II.  da^ 

45  du  hie  miis.senie  si.s,  d»i  euüage  in  niht 
deheinen  m»  das.  626,  21.  Giiia  von 
Torte,  der  vrowen  atanenle  Ihm.  376. 

laiitmassenic  a^.  die  Herren  a«e 
dem  lande,  die  zum  gefolge  eines  für- 

50  sten  gehören.  Tristan  der  sdükte  al  ze 
haut  sine  lantmassente  wider  beim  kc 
Parmenle  IWil,  18935,  daf^  hkn  e* 
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id^üo :  Triitan  von  Parmenie  uade  sine 
ItotgeseUeo,  die  ritea  vleade  velleo. 
utr  fiM.  Qraff  %  881.  MMf. 
wüid.  dichtem  ßnd§  ich  das  wort  mdU, 
üherufl  scheint  dafür  dir  fnJqpnde  zu-  5 
sammensetzung  %u  stehen,  für  d*e  ich 
Hoch  ei»  paar  betspiele  beibringe ,  da 
9lhm  1,  TliSt,  b.  MM*  «Hl  ^mi$e$  im- 
tigenUiekeM  ümgefmkti  i»L 

iiiai«i)>onrn  stm.  der  masthaum.  die  10 
«aslboume  wurden  veste  iinde  ^not 
Gudr.  265.  sie  säbeu  die  grüben  utHst- 
ba»  hddi  Üf  ragea  fimsf  3184.  ci 
ilde  des  Ueles  verge  den  rnnstbouin 
hin  zt'  T)fr<rf  rf<M.  3204.  dort  stöllia 
die  ma^tboum  al^  der  walt  das.  3218. 
die  maslböum  Q&s  den  kielen  üf  der 
wcrdcft  whif  dl  vieleB  düu  3245.  iKe 
seAr«t6ef»  fweis/M«  Mr  mulHMUn. 

JUST  üf  S.  HWl^r  MAZ.  20 

JUiiUiC  tsl  der  maslix  genaniU  ta  et««!» 
iwlüillrfh»dk  «.  /.  1400.  iGi$»»mM' 
Ai.  «r.  092)  U.  120*. 

■astueit  nom.  propr.  Pan.  1 58,  1 4.  als 
OOS  diu  aventiure  gieht,  von  Kölne  noch  von  25 
Mistriebt  kein  schilUere  entwürfe  in  baj. 

tu  ein  peraudiäB  worl»  mit  imdem  <nif- 

drOcken  des  schachspUh  eingebürgert, 
tgl.  Hf/de,  de  scachUnd.  s.  151.  Wack- 
ter.  ghftsar  1365.  mtrh  unser,  ahd.  30 
moeh  mcht  belegtes  y  mhd.  aber  schon 

9enmeigtes  adjectiv  leite  ick  ton  die- 
sem ausdruck  ab ,  der ,  tcie  die  hei- 
fpiele  lehren,  früh  schon  meifach  ge-  35 
haucht  ward,  im  folgatäen  sondere 
•esl  «M  timMdtt  dh  (sekeimkire)  an- 
terjectiim^  dag  waktUmti»  n.  üd^ 
jectie. 

mal  eine  art  von  interjeciion,  ent-  40 
Hemden  aus  t>erkmriung  des  ausdrucks : 
4i  biil  Mt  ^  OBoit  Min  iititiim 
•ImmI,  anttHB  sÜN»  malliuit  carm.  bur. 

t.  748.  ein  \eu\  hauet  dem  kijiiP!Tf* 
sprichst  mal  Bon.  Ifi,  46.  >ver  heüis  45 
iwlp  da^  mejjer  bat,  der  mac  dem  an- 
4ai  «predMM  mt  Am.  77»  40.  dtDem 
mam  isl  fcupracheii  Mat  da«.  8f>,  io. 
4«5  nn«  fiiht  «spreche  mat  der  tievel  MS. 
1,  ibl.  b.  m\  wart  an  hoher  wunue  50 
■at  di  von  gesprochen,  sd  man  gihi 
AfiA.  2148^  ti  9fmk  da}  Ugc- 


lücke  mal  ir  höhem  r»>lden  velde  das. 
3191.  aiien  ir  irouden  mat  wart  dft 
ffesagel  sonder  scUch  H,  Trüt,  1560. 
sd  wil  ich  im  sageo  aat  MS,  2,  1 6.  a. 
da/,  in  din  S;elde  sprichet  mnt  ItfSFf.  3, 
337'*.  du/,  er  im  hülfe  an  der  slal,  so 
got  zer  werlde  spriuhet  mal  bei  Sciien 
1012.  ffchoch  matt  ist  im  gesproolien 
Kml  Weber  im  leseb.  1054,  36. 

mal  stm.  gen.  males  {nnrh  Wulther 
III,  31,'  im  reim  erscheint  der  gen. 
nicht ;  doch  beachte  man  das  doppelte  t 
ü»  dem  mitteUat,  «orl»  an  den  mu  den 
carm.  bur.  angebogenen  stellen  u.  die 
nebetifurm  f/fs  (M^;.).  mattum  sulTert, 
si  via  uulla  patet  carm.  bur.  248. 
fliach  den  mal  ,  ich  sage  dir  schdch 
MS*  2,  45.  Ii.  eÜMn  cielieii  ao  dea  gal- 
ten mal  im  den  das  garaus  machen- 
den galgen .  Bo».  57,  93.  des  warf 
in  des  gelucUes  rul  rehte  in  den  ewigen 
mal  IM  12.  a.  «»  an  atnea  lebenes 
mal  Reimn.  r.  Zw.  MS,  2»  128.  b.  däal 
mates  buo^  Waith.  III,  31.  er  eine 
luot  in  allen  mat  das.  1 1  4,  22.  des  ist 
nüner  fröuden  mal  V.  Trist.  1314. 
dA  tnot  ir  mime  gebrealen  iml  dm» 
908.  man  tele  in  Cp/ur?)  aller  firön- 
den  mat  Konr,  troj.  hl.  ;}0"2,  bei  Scherz 
1012.  alda  let  siücr  kreide  mat  der 
helt  von  Anschouwe  machte  seiner  kraft 
den  gartm^  überwand  0%  Pen.  4t, 
17.  der  zweier  tot  der  freude  mat 
tuot  in  ir  beider  riebe  W.  WJi.  255, 
2G.  d8  ist  in  mat  Reinm.  d.  a.  MS. 
1,  64.  b.  nach  der  Its.  ß,  tcahrenä  C 
hier  A«l  dl  iai  dia  mal,  was  Eiemmun 
eerleitete,  ein  fem.  diu  mat  anmuetten, 

mat  adj.;  pl  ßrrt.  mntf  11.  niülte,  s. 
«.  —  ich  ordne  dte  heisjneie.  wie  sich 
allmuUg  die  rücksichi  auf  das  spiel 
eertiert,  die  ^gemeinere  iMdrger' 
ung  des  adjeetits  wird  hauptsächlich 
durch  mitteldeutsche  Schriftsteller  he- 
virkt.  victus  ab  hoste  gemat  qui  dum 
(it  Schach  roch  et  hie  mat  carm.  bur. 
a.  240.  ampios  est  BMUia  aervonm 
Ivbiiia  aepliia  das*  248.  er  ist  mat 
zu  wem  man  sprirlil  schpcli  /  <?.  H,  564, 
136.  wie  wer^lu  su  bald  scboch  und 
matt  narrmuds.  47,  54.  lat  aber  er 
«e  dfli  cngdleR  das  ^  ^ 
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setdt  lal  vinden,  sd  ist  stn  €re  mat  MS. 
2f  126.  b.  81  macbeo  unser  öre  mat 
Markg.  25,  —  ledif  ttnde  mit 
Bott,  9,  IS.   alles  trdttes  mat  ohne  alle 

tröstende  ho/fnung,  rffls.  12,  4n.  mit 
kalU'ii  kuclen  briinneii  sach  man  dir  gc- 
triuw cn  erfrischen  und  erniuwen  ir  was- 
scr  seiger  dnde  mit  Konr,  trc^.  6916. 
da;  er  lovb  nnde  mat  solde  machen 
gar  da^  wnrl  Pass.  '255.  53.  der  din 
fjewiniK'n  mügc  schndni  oder  an  ge- 
sunde werde  mat  das.  '288,  24.  wiltu 
niht  leides  werde«  mat,  sd  tuo  Pa$i.  ÜT. 
17,  10.  und  machte  in  als  davor  mat 
und  siech  an  dem  lebene  das.  62.  7. 
wand  im  s\n  wishcit  wart  sö  niHl.  beide 
verirret  und  geblaut  das.  83,  ÖÜ.  &vver 
gegett  im  C^iem  tm^d)  so  kampre  g^t, 
dem  ist  das  kruze  harte  guot,  wand  e; 
in  h'it  vil  ^em\iot  und  machet  in  nodi 
vil  dicke  mat  das.  275 ,  39.  die  an 
geoiden  werden  mat  das.  369,  63.  do 
die  heidemcbaft  die  etat  verterbeteo  uod 
si  ward  m  an  e^utc  und  euch  an  lu- 
tcn  das.  445.  fii).  die  tnrslen  under- 
st£n  des  niht  durch  vorchte,  die  si  an- 
trat, sie  stunden  vor  im  also  mat,  dai^ 
si  sprtebeii  Dicht  dawider  dat.  669, 
10.  '  n  wAren  strites  mat  geworden 
fivl  fhrm.  2156.  die  andern  vliichtic 
unde  mat  jageten  hin  le  lande  das. 
7673.  du  staen  orden  sach  sö  mat 
wesin  dirre  golis  helt  Jtrwek  Pf.  7.  d. 
wtnt  ir  mtch  was  wordin  mat  das.  5t. 
d.  wRii  »'/  vo'ilfniiiio'p  mat  wns  qtüa 
non  bene  fuU  firmatum ,  das.  Üi,  a. 
di  er  ouch  bleib  des  lebins  mat  da*. 
119.  h.  si  machUn  des  ld>iiis  mat  al- 
fi;  dt;  dl  vant  ir  s»  <  rt  In?;  mit  wer 
wns  mannis  wert  das.  144.  n.  r.n 
jungist  wart  si  alsö  mat,  daj  alle 
woUust  von  ir  trat  dat»  iS4.  b.  — 
ß§ea§N?  hcraose  Olle  von  BrAn- 
swic,  der  als  ein  sft^e  \TUchtis  zwtc 
di  brüdrc  in  der  zit  sö  mate  mit 
tröste  wol  irlabit  bäte,  such  etc,  Je- 
rotek,  Pf.  37.  d. 

inntc  «i  mitte  fuAm^ormwur 
90rhergehenden  bei  Jeroschin.  nicht  ad- 
P^rh,  wie  Pfeiffers.  194  annimmt,  du 
mit  achte  s winde  des  gcsiuile  da^ 
lanl  dnrehvwnn  Mte  nnd  gemacht  sd 


matlc   Jerosch.    Pf.   48.  b.     want  si 
dächte,  da;  di  ndt  gar  solde  werdin 
mate  Orftte}  ilnt.  114.  a.  —  9«Mr# 
hieher  das  letUe,  als  ßeetiBrte  form  an- 
5    (je führte  behpiel  des  vorigen  ahsattesf 
MATE  swf.  doch  nirht  nheriill  gom  sicher, 
weder  nach  form  noch  nach  geschleckt, 
wiese,  pralmm.   swelch  nate  ist 
der  gras  ist  gerne  kleine  Vnd, 
10    120.  27.  pgl  RA,  522.    ich  sag  iu 
von  der   selben  malen   {mif  der  das 
furnier   gehalten  wird)   Lam.  iti71. 
C^ergL  Ifmipl  an  der  ree9i»$im  dmr 
Hahnschm  ttusg.  des  Lanzelei,  haHe- 
15    sehe  litt.  zfg.  I S45,  sp.  116.1  nf  der- 
selben malen    das.    3327.   rergl.  Gr. 
Friedr.  s.   254.  u.  Sehen  440.  — 
lehn  wisle  wa;  ich  sprechen  solle  nieh 
lf)de ,  SU  da;  geschiht   da:^   sl  mich 
■^O    an  der  mntrn   sibt,   dA    wir  einander 
suln  sebeii ,   als   icb  die  wlsen  ht^re 
jehen  Flore  S.  232ti.  über  diese  matte 
der  ieligm  «er^  Sommer»  ohm.  mt 
dieser  stelle  u.  Gr.   myth.  782.  — • 
25    das  wart  i^f  f>esimder$  am  »ehwdAi^ 
sehen  zu  hause. 

biltiuate  swf.    und  sol  nemen  so 
vil  hOwes  von  der  hillmatten,  ab  ftf 
einem  berwennanld  geligcn  mag  Gr, 
30    r   1,  369. 

oianncniate,  niniismatc  f.  beispie- 
le  von  diesemin  etymohgien.  bedmkmg 
dmMn  worU  s.  6ei  Stk«r%  990  fjg* 
mansmatewisc  f,  dasselbe,  s.  ebenda. 
35       oslermafc  f  cgi.  Scherz  1172. 

pfaifenniatc  f.  den  pf äffen  gehö- 
rende ttiese.  pratorura,  dictorum  pfaF- 
fenmate  bei  Sdtert  991. 

schäfmate  swf.  für  die  sehafe  be- 
40    stimmte  triese.  die  gensweide  neben  der 
scholTraatten  bei  Sehen  990. 

slcgemate  f  fahrt  Ziemmm  mtf 
ah:  aekermau,  okme  bd§^  ftssiMs- 
faOt  gekört  dae  vorf  JMer,  eondent 
45    ist  niederd. 

vroncmate  pratum  publicum.  vgL 
Sdter%  440.  «.  fkonewise  WßUm»  1^43. 

wnndelmate  ekte  wiete,  deren  nieee^ 
brauch  umgehl,  s.  Sehen  1937. 
50       ^visciuale^  iVtM.  32    5.    da  mite 
er  mir  trat    nider  ai  min  wisemal 
tit  «soJbl  wisentl  u.  gehört  m  msje. 
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matemeier,  nuiteselirecke  $,  dtu  -ein  Hickc  matra;  lac  underm  kfinege  aldä 

%iteife  wort.  er  soj;,  rfar  M  g-^stf^pf  ein  pTollp  br«'it 

MiTCLiKE  nom,propr.,  in  der  Gudrun  der  Pan.  683,  13.    «tu  kamera  r  Iruoc  dar 

«üs  4tr  H$geUnge.    vergL  iAer  die  sdnnl  ein  knlter  mide  eiu  malra;  daräf 

Imge  dät  ortm  Jac,  Grimm  m  der  *eU-  5    der  stolze  werde  m;  dtu.  353^  S.  46 

sehr.  7.  3.    ,,es  erinnert  an  ein  nie-  gic  si  mit  den  dcgenen  dd  si  selbe  sa;, 

derrhernisrfief  Mediolaniun»  des  Ptole-  matra/,  Hiii  riehen  lägen  allcnthaUien  nn 

autuSf  das  man  im  münsterischen  städt-  dem  vieti^e  nider  Nib.  347,  2.    si  fuorle 

«la»  Md^  CHI  der  Fedbl,  aipMidlai  in  dan  besunder  ftf  einen  senflen  ina- 

HetUmmt  u.  BenAeuHf  lUederfindet^  10   tra;,  ein  wAnic  liindanaen  ba;:  dar  ftf 

ä!tere   Urkunden    nennen   es   Matelüa  was  in  irebettet /Th (7^»^.  31 1 1,    ir  gde- 

{Ledeburf  Brnkterer  s.        fg^.    Pen-  le  tr«jut  ie  lia^  und  bn^ ,  ir  güete  wirl 

tmgers  tafei  gibt  noch  Fietione   ein  sin  materaj,  s6  wiri  ob  im  ir  gflete 

Natilone,  der  (/eographrn  Rememuu  atn  dedcdachen  MS.  2,  125. 

mmA  Fietione  ein  MnteHione  an,  wel-  ISmatreiz  nom,  propr,  Terromen  sokm^  W* 

che  formen  dem  Malelärif  jtnrh  näher  Wh.  32  ?*^H. 

rucken.    Fietione  setzen  andere  west-  mathknn  ?  fcbrifu^a  matrenn  rnc.  o.  43,  90. 

Ucher  nach   Ysselsteia  u.  MaHlone  in  mathibleiz  nom.  propr.    künec  Malribe- 

die  fjegend  «Oft  Rgiuburgen,  die  aOn.  lei;  0;  Seaodisivtä  W.  Wh.  98.  257. 

überliefenmg  scheint  fxm  ktkiem  dAa>  20    348.  383.  461.  463.  466. 

Uchen  ort  zu  teissen."  Mattahel  nom.  frcpr*  Icflnec  VOn  Tafar 
üiitRJK  s>tf.  lt.  Sief.  Gr.  1,  437.  moieria.  W.  Wh  74. 
na  wil  ich  lu  dcu  orthabeo  bediu  chun-  matti::  /.  die  motte,    tmca  ein  maiie  /Wie- 
den onde  sagen,  da;  ich  die  materige  feiUt.  gl  273. 

nil  bimilisgem  herige  und  dio  atareken  %S|l&n«  wnf.  eilte  Orohdecke.    matla  vel 

mrTTP    r<l   f^f.ste  ba;   bewfiTP  Mar.  5.  mallulB  mal!<»  .wmrr/.  11,68.  Benecke 

swer  dio  malerie  wi^^en  \\\\   wa  von  dtiert  Strassb.  stdtr.  ort.  85.  —  ich 

diUe  buch  sage,  der  viudet  die  male-  mache  us   palmen  matten  bei  Sehen 

rie  aOe  gemeriiel  nach  eirnnder  ««bcA.  1013.  dttsMe^  nur  mit  eingeiretener 

f.  ed.  Rückert,  s.  403.  lUae  natorien  30   InulMndUeAiM^,  itt 

f ron  Tristan')  er  hAt  gesprenxet  in  so  matze  m>/.    er  neiget  sich  uf  ein 

htbte  wäl  H.  Trist.  23.    e;  ist  gekrn»-  malzen,  die  het  er  von  binnen  g-efloch- 

net,  guldin,  glan;,  gespiegelt,  lüter,  sun-  ten  bei  Sehen  1013.  vgL  Stalder  2,20 

dflr  iehmnt,  niAI6ijeii  gans  mu  eimem  lum  f.  ^omtene  tfiüIeJI,  an»  der  ik^dte 

Mdfce,  Frl.  134,  15.  35    gemacht  itird,  käsematte,  episserum 

MtA torlich  adj.  materiaÜa  materlich  (:scnim  In«  tisl  malten  IMe/mA.^  108, 

Ütefenb.  gL  288.  vgt.  die  anm.  dazu. 

umnat^rieiich  adj.  wir  aber  da;  matusalbs  nom.  propr.  vater  det  Jo8wei»f 

di(  foll  nia  nunmlerieBeh  nndala  kleb'-  W.  Wh.  33.  98w  349.  386. 

ftege  wife  ud  geiadich  wire  vereinet  40iaTZE  f.  mgesäucrm  brot.  mala  polent. 

m[  mir  in  minen  engen,  sO  win  daj  pogatz   polent  i    ror.    fheuf   a.  1482. 

goit  min  mgst.  286,  31.  vergl.  maUcokuuche  oben  l,  856.  b. 

jummLE  eine  art  pfeile.    I[0cher  wol  matzenkuocke  s.  das  mteUe  wert* 

geflill  nrit  malcrteOen  Imim,  uualK  «om.  prepr.  nü  den  aehoMien 

8727.    vil  dicke  ilA  vlugen  schefte  unde  45    schenkein  Maurfn  Pan.  662,  19.  mit 

phtle  linde  m^irflli  Kneil  68r}4.  tergt.  den  liebten  acheokela  ber  Maarln  Lot». 

Ruyaouard  lextque  roman  4, 1 68  malrat.  3052. 

MATiui  Kai.?  (vgl.  EngeUt.  3111.3  ttf^f  ittwi  ew.  tdirei»  wie  diM  kaleey  doch 
C«fL  Pnra.  683,  13.)  aln.  ?  («^  Nib.  mieh  een  mtderm  IkAve«  gebraucht. 
347,  2.)  mäteli.  matratium.  mit  wolle  50  mau  katze  Frl.  304,  4.  der  löw  Heng 
geßUtes  ruhebettf  matratie.  malra;:  nn  ze  mäwcn  0  ^^rSwen)  und  treten  hin- 
an; Pen,  353,  5.  683,  13.  —  palmlits  der  sich  mtttheii,  der  aniiq.  geseUsch. 
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«u  Zürich  2,  6Ö.  a,  vergi  Uteb* 
926,  1. 

x&i  «Ak       9f§k9f  dag  nuJUf  Ofxtff  3» 

904;  gofh.  raats  x/m.  des  ma^es  pfle- 
gen speise  tu  sich  nehmen,  kehr.  tO. 
a.,  ll.b.  diz  uo^esalzen  maj/io.  148. 
and  gcherbergel  ein  mtm  di  ims  der 
nvirt  wol  g^an,  deme  fciiiiel  deste  ba; 
aio  schimpf  uiide  sin  ma^,  otirli  enwirt 
diu  Wirtschaft  nimmer  g:uot  äne  eili- 
gen muot  das.  lüj.  ja  ist  maaec  Iri- 
weldfM  va^  dai  anders  niht  eabaete, 
Win  da^  e;  lieber  dan  sin  ma;  freu- 
dewende  biete  büchl.  \ ,  1853.  man 
gap  in  vollecHchen  trinken  unde  ma; 
Nih.  1755,  2.  kiusch  was  din  mai, 
Unech  ww  dts  traue  GoUfir.  hbg,  28, 
9.  wa;  WM  sin  tranc,  wa;  was  s!n  ma^ 
Diocfet.  459*2.  w»*  der  gebürte ,  dr^r 
81  ma^es  ienier  tac  enbi^et  FraueuL 
93,  18.  der  apfel  r6l  sin  ma;  äa$ 
fleisch  det  apfd$  wis  ob  dem  kerne 
Frl.  KL.  6,  "i.  —  eines  naht«s  er  ein 
herlich  mass  sinen  fiir^tf-n  <?■«!•.  rt/l. 
Sehen  1008  Ig.  comiu.  zum  narrensch. 
110*,  71.  so  jMB  geoomen  hat  dts 
mass  so  sag  man  deo  graliiB  MwreMol. 

HO".  2  11. 

eicijiuii/  $tn.  rrird  1.  114.  h.  an- 
geführt, duck  lieyt  mir  keuie  beleg- 
Hdfe  eor. 

nahtma;  sM.  ^th.  nahtamats  alMl. 
da$  a  bendessen,  nocb  dem  nahtmane 
Ctos.  ehr.  100. 

ma^g^anc,  lua^^euu^,  ma^saliä  s. 
d&»  meiie  imtI,-  1,  983.  o.  fM^ 

ma^lcide  stf.  ahd,  ma;lekfi  fir«jf 
2,  172.  904.  drr  ekel  vorm  essen. 
sweoie  di  splse  widerslel,  e  be  si  in 
den  mml  neme,  der  bät  di  raa^leide 
Pietor.  284.  b.  e^JL  fimdgr.  1,  383.  a. 
wird  dem  au»  maaaleide  bnoea  It.  3, 

564,  r\9.  dazu: 

iiia^licidcc  a4i-  ».  nia^eidekeit 
al/l  die  beide  aber  eni  bei  PSetorim 
bdegt  aiml.  , 

{j^ema^^c  sttm.  ahd.  gima^^o  Graff 
2  ,  «^04  fg.  der  tischgenosse.  vr 
Yil  mae^lichen;  als  er  fleisch  genutzte, 
aiaen  gema;;ea  er  bctuMe,  wände  ao 
er  von  lisehe  gicnc^  die  messe  er  sanc 
Vbr*  451.  man  aol  oneh  di  ab  gfthe» 


nib^  daj  man  mit  dem  gemäßen  iht 
grlfe  in  die  acho^jel  mil  der  hant 
webek.  gaU^  golh,  Aa.,  Im  leeeb.  506, 

17,  bei  Rackert  steht  geselle  508.  unn 
5    dabi  son  wir  merchon,  de  man  die  ge- 
raassea  die  se  dem  essende  komen  son, 
de  man  die  ladon  aol  6rieiL  pred.  i, 
47.    so  sol  man  die  gemaaaen  te  dem 
essen  inTueren  do.f   <,  48  rf*rf]!,  furtd- 
10    fjr.  I.  371.  b.  ^ — jr'>/il  nur  verschrie- 
ben steht  maji^e  stau  gemaa^je  im  Lie- 
den.  1,  540,  128.:  mengüch  bt  altoem 
maaeen  (gemeint  ist  tischgenosse^  g^lQg- 
ma.>*f  ^-ff.  n.  ^fn.  ahd.  stf.  Graff  '1. 
15    882.  die  fettmachung,  das  doiu  die- 
nende fuUer.    ir  böm  treit  scbate,  obej, 
nlltae;  maal  frL  162»  18.  9ffL  Sehen 
1011  fg.  namemUch  die  ecker  so  ge- 
nannt.    bescbert  uns         ein  eekber 
20    und  eia  gmiss  Gr.  w.  1,  414. 

himeliiiaat  stf.  stm*  f  kimmelnpeite, 
kkemeMMt,  von  J^riohd  da  bimelmaat 
wird  Maria  genamUt       ^5,  8.  vgL 
g.  sm.  XXXX. 
25      mastdaria  s.  da»  t»eiie  wrt. 

mMÜc  adj.  fükri  Ziemetm  emf^  doA 
ohne  beleg. 

mestp  slf?  führt  Ziemann  nuf  = 
sagiua ;  belegt  finde  ich  es  tceder  ahd. 
30    stock  mhd.,  aber  es  darf  wohl  gefolgert 
»erde»  am  dem  folgenden  eompoeHmn. 
meatiwin  s.  das  weite  »ort. 
'^(^]7^ue^^^^  hreher?  salimen  ein  splcz- 
mesle  Dtefenb.  gL  241.    satiuum  dici- 
35    tur  vas,  ubi  reponitur  sal,  salczvaj  oder 
aaleimeale  Cour.,  fimdgr,  1,  388.  a. 

mcste  stpv.  mache  fett.  Gr.  1,  949. 
2,  202.  ahd.    du  bist  gemestet  harte 
wol  Gregor  2741.  eime  gemasten  frü; 
40    gelicb  das.  2756.   wii  man  die  wärbeit 
meateo  Frl  378,  9,  egL  das.  Ii«,  11. 
incrassare  mesten  DieftMA.gL  152.  sagi- 
nare  mesten  das.  241.  vgl  Graff  2,  882. 
inestua^e  stf.  paslura  mestunge  sn» 
45   merL  13,  63. 
lUXASlif  Mom.  prepr»  eeder  det  Lualie; 

und  Rrickus,  Par*.  56.  400.  455.  58.5. 
MAZALTKR  okd.  maialtfs  Grnff'7,  ^M.i.  x>gL 
Qr.  2,  332.  massiwiäer,  ucer  tnaceltra 
50   alt.  bL  l,  350.  acer  oiaiolter  nmerL 
45,  54.  aear  fonderobo  vel  «asallr« 
1,40. 
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\ermeche  swv.  holte  ab?  Amen 
foln  wir  spreckea.  des  ue  sal  uus  nit 
vanMdieD,  wir  ne  «Hin  in  jcnar  ereo 
vnsio  losere  glaube  3790.  oder  Ut  die 
^teUe  cerderlt,  u.  ettra  zti  lesen  ver- 
.<mectiea  =  versmäben  ?  icte  die  piurti~ 
c^pialform  vcr8aeciit=ver8iiiAliet  teken 
•Mi  9&rkommi,  9gL  Groff  6,  823. 

JOCki  lt.  propr.  W.  Wh.  193.  372. 

MSCKR  ein  ^ch^ltwort  (zierjenbock?^.  ein 
esel  zuu  eim  luweu  sprach:  g^ot  grtiej 
liieh,  bmodw  mket  da  makt  wol  ik 
eiu  meckel*  tU  apottes  er  tn  im  be- 
gie  fio».  14,  8. 

«UKL«  5//".  «Atf.  midili  Graff  707.  fiwe 
kieme  muiute,  noch  geringer  als  ein 
JUfbr.  ülfc  melalfia  «  OMdilalHt,  fnmt. 
lUwilriliii  r^iL  o6e»  medel  unter  made 
».  18,  a.  furiHfjruben  1,  383.  a.  FmrA 
1,  653.  «.  A</j<?rs  lOlf».  (?r.  3,  733. 

iai>Kt«iH2  stf.  basilia.  Mom  240.  meder- 

MKDcs  ean  edelttein.  Pan.  791,  29. 

MUCMB.  in  Lychtinscheit  dccimtim  et  jus, 
quod  dicilur  medeme,  infra  Scheidesteine 
el  Isenbach,  tom  jähr  1334,  bei  Halt- 
ma»  f334.  vsd  wandle  er  gesellet, 
mhoidt  VDd  binden  soll,  so  soll  er  den 
fsrhnltheisen  zu  VV.  zu  hüls  vnd  hoff 
»uciiea,  Mid  soll  ime  sogen,  das  er 
koanne,  vnd  wert  von  wegen  flMbea 
gn.  k.  V.  Tr.  nedems ;  vnd  ist  ce  den 
fiaih,  das  der  schulllieis  kompt,  wol 
▼od  gut,  so  gibt  tniiti  ime  die  vii*  g^arbe. 
Gr,  w.  3,  772.  tgl.  m  v  ü  u  m s  g  u  t  Üchen 
i§n,  was  erklän  wird  ab:  pentäHo 
amma  frumemtaria;  noch  jeiu  soll  in 
He^ffft  mocddiim  rorkomrncri.  Scherz 
s.  r.  iiiedem  lUlli  haJl  hiezu  das  mit. 
nedeaa  agrorum,  tgL  du  Cange:  lelo- 
■ian  eenanales,  tribatnm  alqne  medenan 
agrorum  cum  fiaeaMbna  omnibna.  die  rich- 

tigkeil  fite<er  zif<;(if>tmen<telfHng  tßird 
bestätigt  durch  die  Urkunde  vom  jähre 
1083,  die  Graff  2,  7ü8  anführt:  est 
«nlcai  nedena  septcne  da  agria,  tribu- 
tarn  vero  etc.  Graff  vergleitÄt  din  goA, 
mtiif^ms  6mQOV.  pfff.  mrti>i>:m. 
VSC80ISTIIL  s.  DISTEL  obcn  1,  367.  b. 

stf,  s=  andiinanda^  maaa eote,  firmu, 
i,  aMubnie,  mainie.  C<ta$  wort 


erscheint  im  fron*,  in  den  versrhir- 
densten  formen.')  —  deus  sal  le  roi 
et  sa  mehaie!  kuuig  und  sine  massenle 
die  gebatte  got  der  gaote  Triü,  3257. 
SmiDaii  aftn.  g^ekwOekt  O  s.  u.)  neiden. 
männliches  pffrd,  hei^fi^t  odrr  fr a flach. 
Gr.  3,  325  cermufhel,  es  sei  dtes  die 
Urbedeutung  des  gth.  mäi^ms  (doQOVf 
9gl*  dat  9orhergeheitde  mann},  mgs, 

10  midum,  altn.  meitfin,  attt.  m^lhom,  »eil 
im  hohen  aUerthtimevoriugsweisepferde 
geschenkt  wurden  (tgL  Gr.  3,  452. 
5  t  t.).  dwek  BeMeke  Mkgle  dietem  m~ 
tammenhang^  hielt  aber  nickt  die  ke~ 

15  devliing  Scöqov  für  die  vermittelnde^ 
sondern  res  pretiosa,  opes,  und  diese 
ursprünglich  =  pferde  - ,  tieh  -  geld. 
Fritdk  1,  665.  b.  vergleicht  au$  der 
L.  Alam.  equa  mediana,  boa  nediaims, 

20  a(so  eiff  pferff  ron  miffhrrm  teerthe, 
leas  durch  eiuiye  der  anrnführenden 
beispiele  bestätigt  w  werden  scheint. 
ZiMNOfm  endlidt  «Ml  kerhei  da$ 
golh.  gamäil>8  xeBQwatUvogt  nimmt 

25  also  die  bedeutung  spado  als  die  ur- 
sprüngliche, doch  wohl  mit  unrecht. 
dem  beide  vil  versunnea  baltUcb  wart 
gewonnen  ein  neidaai,  den  er  ledie  lOob, 
darAf  er  jagte  unde  IlöcJi  Dielr.  2904. 

30  sinen  meidcm  nam  er  an  die  hant,  di 
mite  streich  er  durch  da}  laut  das.  2908. 
die  niven  bavte  aolüere  die  gnolen  mal- 
dem  an  ir  bant  da»,  3153.  der  vogt 
von  Bern  geböte  vil  mane^^en  maidem 

35  unde  mnrc  das.  5915.  er  hiei^  ouch 
ziehea  sneliu  dur  vil  maoegen  maidem 
wolgeatait,  er  gap  die  rosse  ungezait 
das,  6065.  gist  du  mir  den  meiden, 
Riinprf-?ite  zeinem  eidem  bin  ich  immer 

40  ver/.ig:en  Ifelmbr.  325.  (236  hiess  das 
pferd  eiu  beugest. J  mir  gaibe  eiu  herre 
Ubier  süien  neiden  A^en  alaUe  MS,  % 
119.  a.  and  wer  in  den  rit  gekoren 
wiirl,  rlfT  eit»  ros  habe  oder  einen  ib^uo- 

4.7  ten  meiden  von  zehen  marken  wert 
strassb.  stdtr.  bei  Sehern  1040,-  eiae 
andere  i».  »etu  hinter  melden  aoell 
AiM«  oder  einen  I6ufer,  eine  dritte 
oder  einen  hengest.    das  er  ein  ros 

50  oder  etoen  meiden  haben  sol  ebenda. 
wer  awei  tOsenl  pftinde  wert  bei,  der 
aol  ein  neiden  beben  imb  20  pAnk 
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PT  wnrf  in  Sne  stegereif  ftf  den  starken 
meideo,  den  htter  wol  bescheiden  Konr. 
troj.  bL  200.  maydeo  oder  ausgesniten 
pferd,  ipado,  eqimi  cMtratos  «or.  1482 
(pgL  Scher»  976.3«  ^  emem  voc.  5 
1429  fuhrt  Ziemann  noch  auf  cabal- 
lus,  vUis  equu5}  slahender  meidem  vel 
Iraber  >iicciiMtrnii.  fern»  tüiert  Z* 
Mo».  Boioi  ft,  128,  «o  kSmg  ImMg  nm 

meidem  nur  13  6»  15  p fennige  10 
giebt,  während  ein  ros  mit  32,  50  bis 
60,  ein  zeltenpfaerit  mit  30  pfund  be- 
«dUr  wird.  9gL  FH$eh  1 ,  655.  i.  ». 
b.,  wo  der  meideili  seinem  werthe  nach 
mit  70  schiUingpn  zttisrfien  dem  pfliioc-  15 
pfert  (12  Schilling)  u,  dem  ors  (30 
scUIUng)  aufgeiähU  wird.  SteUder  2^ 
193  fiAri  mtiden  «Nif  ab  wuehthengst. 
häufig  eneheiiU  das  wort  in  den  weis- 
thümem.  ein  vogt  so!  ouch  haben  einen  20 
meiden  stände  in  dem  dinghove  drie 
wochc  vor  sungihten,  und  drie  wache 
dtmtch,  nmi  «in  knecht  dobi  Gr.  w. 
1,  709.  der  fürt  sol  als  wit  sio,.  da^ 
einer  ein  wisbom  fi'lr  sicli  uf  einen  mei-  25 
den  R^nen  sei  der  24  lang  si  Gr.  w. 
1,  a03.  vgL  2,  519.  3,  644. 

sBelncidon  Um,  snelmeidM  pale- 
fridiis  ror.  o.  38,  56. 
MEIE,  MEiGB  swm.       1.  der  mai.  maius  30 
maye  eoc.  o.  47,  10.  htmfig  ton  den 
ytftiiiH  ak  mmwt  des  früh' 
Uh^  und  dir  «OMie,  «.  auch  ithef" 
trnqfn  zur  bezeichmmg  der  höchsten 
freude  gebraucht,   seht  an,  wn/,  dem  35 
meien  «iinders  ist  beschert  Waith.  51, 
14*  der  meie  bringe  uns  el  etta  wun- 
der da$*  46,  16.  in  einem  meien  in 
dem  morgen  fi'in»  lins.  -Ifi,  1,    mir  was 
die  wtle  ab  ich  eomitten  in  dem  trieien  40 
wffire  das.  118,  35.  liljeu  uude  lusen 
blnomen,  swi  die  linblen  in  meien  ton- 
wen  diirh  da;  gns,  und  kleiner  vogele 
sanc,  da;  t«t  erhi  solher  wünnebernden 
froide  kranc  das.  27,  21.  g&n  wir  zun  45 
des  meimt  hdhgezite  dtu.  46,  22.  hie 
ist  des  meien  bdbgeitl  KS.  2,  28.  a. 
fronend.  397,  1.    seht  der  scheine 
muo;  min  bhicnder  meie  stn  MS.  2, 
209.  a.  81  fruit  &\s  diu  sumerzU  gegen  50 
des  werden  neigen  blüete,  a^  ira;  der 
frOidcB  gll  KS.  1,  23.  a.  mlner  iren- 


dpn  meifn  7a\  frauend.  50f5,  R.  dfn 
anblic  si  ein  meien  zit  Winsbekin  1, 
8.  man  beert  der  torleltftben  singen 
«rkEttgen,  wol  ringen  nicb  stlejes  mnen 
horden  Frl.  FL.  3,  6.  da;  jär  ist  ge- 
teilet an  vir  stucke,  da;  ßrste  ist  der 
meige,  der  regit  alle  di  alden  wurzelen 
mysf.  59,  3.  dd  man  saeb  meien  daeh 
blOele  maaeger  bände  KS.  2,  226.  a. 
hier  ist  meien  dach  nicht,  wie  Zirmnnn 
meinty  laubdach  im  fruhling,  sondern : 
des  maien  decke,  gewand.  2.  bir- 
kenreis. SemOoekt  da$weU>)mHiv!i^ 
Nn,  kren/.en,  meien  Mumer  genehm, 
1519  ff  iiij.  vgl.  beitr.  1,  193,  IX. 

meidiiic,  meienteidinc,  meicn- 
garte,  nioit'iiouwe.  tiiciciircgeu, 
meienris,  meienaiiiaK,  meisprtche, 
meiensrliin ,  moienlac,  meiciiswie 
a.  das  weife  frort. 

nieic,  uieige  swt).  1.  mai  wer- 
den, in  dem  walde  und  &f  der  grüenen 
beide  meiet  9%  so  rdite  wol  KS,  1, 
1f)2.  b.  swi  sich  liep  ze  liebe  iweiet, 
hnlipn  muot  diu  liehe  gU;  in  der  bei- 
der herzen  meiet  e;  out  vreoden  alle 
Sil  AvwefHf.  429  ,  19.  %  wie  im 
maif  m  firMmg  g^akmSf  sich 
lustigen  y  froh  sein,  einer  spilt  einer 
reiget  einer  >>unnpt  einer  meiget  Kart. 
275.  si  spilent  und  reigeat,  si  wunnent 
und  neigent  iHtd,  %  148.  j&  gerne  wfl 
icb  dar  meien  gftn  dA  ein  seneder  rie- 
che sus  enbnnden  wirt  MS.  2,  209.  a. 
nu  was  t/^  in  den  tagen  Inno,  sö  alle; 
da;  meiget,  da;  rehte  freude  zeiget 
HiMr.  1525.  mir  le  stiare  din  gehiure 
meiet  Msentrallee  ba;  M,  l  7,  5. 

prtTHMo  strr.  erfrcitr.  solf  '^rh  han- 
gen dar  sö  iuer  da;  ouge  min  ermeieo 
sich  dort  mit  ir  liebten  ougen  kl&r  KS. 
2,  209.  a. 

meienbacrp  adj.  dem  mai  entspre-^ 
chend.  freudenreich,  \rius  der  meien- 
bn're  mau,  swa;  man  ie  von  dem  ge- 
spracb,  zeinen  pfinxten  da;  geschach, 
odr  in  des  meien  blnomensit  Pan, 
281,  16. 

m(Mf;-f"'<'!i  seltner  meisch  adj.  zum 
mai  gehung.  ilf  einem  samit  gniene, 
ab  in  meigeschem  walde  Tit.  143,  1. 
der  selbe  pfeQel  wäre  grflener  dan  dn 
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mpvKih  gras  Trist,  2547.  meische  pu- 
U-r  fundfjr.  1,  383.  ti.  sin  »■incrn  moi- 
gescbea  diuge  {jnaigcrtduj  äreietcher 
wmA,  $.  11. 

mcigellnc?  auch  sitzen  in  demsei-  5 
ben  !:rri(  ht  2U  Snspach  lüt,  die  hmiseilt 
die  iiieigelinjer  Gr.  w.  1,  413. 
MKikft,  üMiiikH  s^f».  ahd.  meior,  Graff  2, 
643.  dof  ba*  nufjor,  noch  im  16.  Jk, 
ftd^  tieft.'  CS  wird  ir  obersler  meyer  10 

oder  mojnr  w<-nannt,  Scherz  H»40.  rff»r, 
dem  du  nhf  I  aufm  lU  des  hauses,  be- 
wthschafiuny  des  gutes  atw&'trtmt 
iltf  wiäkm;  edle  warm  mekr  4e$  kö' 
nigs,  freie  die  der  edlmiy  knechte  die  15 
(ffr  freien  ,*  ahtr  selbst  meier  a».«  dem 
Uaude  der  unfreten  ktMe»  durch  ihre 
Am^cmK  «iMii  nmg  wmt  den  <^r»- 
fM  keedUen,  «^t  A4.  315  fg.  ei» 
meicr  war  es,  zu  dem  der  arme  Hein-  20 
rieh  sich  zor/.  n.  Heinr.  '29.').  da^  was 
öo  frier  biimaii  (iir  vil  <»c'Ut-u  ie  ge- 
ma  dekein  grd;  ungemach,  da;  andero 
bAiM  dodi  geschacb,  die  wirs  geher> 
rcl  ^^■^rpn  ,  iind  si  die  nibt  verbAren  25 
betdiu  mit  .sliuru  und  mit   bete  das. 
269  fg.  auch  ubertrttgen  gebraucht: 
Mttot  was  sUer  togsade  neiger  fH 
80,  9.  auch  sprach  denMe  recht  auf 
den  diuyhiifen   neben   den   huobern.  30 
es  haben  auch  alle  andere  dinchoef  ir 
beschwert  vrteln  für  disen  dinchof  zo 
ridisii,  Meh  von  den  meyer  vnd  hoo- 
ben  Yrteln  zu  empAthea,  viid  so  ne 
dM  Vrtel  nit  beritht,  so  mösren  meypr  3' 
Tid  die  huober  die  vrtei  bei  dem  iioll- 
herrea  erfahreo  vad  erbolea  St6h.  Ah» 
ldS%  f.  33  fg,  darvnb  ist  der  neyer 
schuldig  den  huobem  ir  gcpol  verge- 
bens tu  thun,  besonders  in  gerichlsbeu-  40 
dela  da«.  72.  vgl.  da*.  $.  35.  u.  aus- 
fÜrUdt  wird  gehemddt  ti^sr  fewe 
Stellung  als  riekterUdie  perton  das. 
38  fg.  selbst  eine  art  belehrumgsrecht 
scheint    ihm  tugestanden    zu    haben,  45 
wer  güeler  empfahet  von  dem  ineier, 
der  gibt  yem  iegiidiera  Bester  eiaea 
pfenaing  saosalz  dem  meier  vnd  den 
huobem,  die  bei  im  seiiid  das.  47.  vyl. 
malemeier.   niide  swä  des  golsliüses  muii  50 
blibel  (^stirbt),  dil  sul  mau  uemen  des 
beste»  vibss  hoabet  oder  sla  beste  cleil 


zc  ^  ;illt  ,  lief  er  vihes  nüt.  unde  swä 
ein  meiner  blibet,  der  des  goteshOses 
ist,  der  gil  zweue  >  eile  deme  goteshiÜM 
vonae  Itbe  di$  beete,  danüdi  ds;  be- 
ste vonae  aiabacbte  «fos.  s.  31.  — 

colomis  villicus  r»c.  I  i !  •»  vach  Zie- 
maun,  der  auch  auf  Westenr.  beUr, 
7,  324  venoeist. 

diBekovemeier  sin.  dattelbe^  mil 
besonderer  rücksicht  diif  die  richter- 
liche thad'jkeit  des  meiers.  nach  sol- 
chem gcdeuke  sol  der  dinchofmeier, 
welcher  voo  det  frawea  abtissia  aut 
willea  eines  vogtes.  solle  aafenoniiea 
vnd  gesetzt  werden,  sambt  einer  frauw 
abtissin  anibtleut  mi!  fillen  hubern  nn 
einen  gebureudeu  uit  gehen  Stäb.  Ai- 
$a$.  185%^«.  51. 

hovemeier  Um  dttsselke»  so  «ber 
ein  Iniber  zuvor  und  ehe  er  stirbt  in 
seiner  krancheit  nach  dem  hofmeier 
schickt  vnd  sich  durch  denselben  mit 
selbandem  oder  drit  euf  drei  sehritl 
aus  seinem  haos  auf  die  Hlhneiit  fflerea 
iaeszt  vnd  so  er  der  kranke  ledij^  ge- 
lassen idso  lüss  ohne  einige  stenr  vnd 
uhue  fallen  wider  in  sein  haus  kumbt, 
er  sierb  oder  ait,  so  seiad  eeiee  eibeo 
in  beide  weg  weder  val  noch  nidits 
schuldig  Stäb.  Alsat,  185%  s.  32.  item 
wan  ein  sach  von  disem  hof  zu  Z.  gohn 
G.  gezogen  würt,  so  sol  der  hoimeyer 
m  Z.  den  hofloeyer  so  CL  den  iif 
wissealhall  naehea,  vnd  sich  mit  ein- 
ander eines  tage»  vergleichen ,  darauf 
das  zuggericht  gehalten  m\  werden,  da- 
nft  der  aieyer  sae  G.  seiaea  haebera 
vnnd  daan  der  meyer  coe  der  par^ 
Iheyen  den  gerichtstag  wüsse  bei  zeit  zue 
verkünden  vnnf!  ^iie  gebieten  das.  33. 

tioizmcier  stm.  fuhrt  Itemann  auf 
ah  todienffrdber,  auf  WaUr,  39  «sr- 

»SIMfUlL 

niatenificr  stm.  präfectus  pratis. 
.80  hant  wir  Cremer  Heinlzen  von  W. 
emphangen  zu  einem  matlmeyer,  do  sel- 
ber in  der  gegead  die  snttea  sa  ver- 
lihen,  zinse  za  fordern,  na  au  ventoa, 
üb  es  not  sige,  sa  diage  aad  ta  ilage 
Scherz  1013. 

uölmeier   stm*    exactor.  gi,  Pe*. 

Hatkm  1427. 
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^.ilxmcipr  sim.  ^  oberster  heamter 
einer  so/me',  fuhrt  iiiemmn  auf  ohne 
beleg. 

sedclmcter  Um*  *em  hmmunm,  der 

emen  freien  hof  verwaltet ,  %eit-f  leib- 
oder  erhpächler  darauf  fuhrt  Zie- 
WUUM  ttuft  die  form  solniair  aus  We- 
»tmt.  beUr.  7,  323  bel^eMd, 

waltsUv^neicr  tkn.  •ameher  der 
tra!dtingen.  das  tmpt  des  wnldes,  das 
die  wailstromeier,  und  aach  das  vorsi- 
ampt,  das  die  vorstroeister  etwan  iif  dem 
wdde  bi  Nonrnborgfelnblliabeii  Sefter* 
1932^  W0  ntuA  mdir  bBüf^th  u.  die 
terküfJc  form  walUtromer  mtge^ 
führt  teer  den. 

meicriiuie  Uf.  die  fr  au  des  meiers. 
der  neier  micl  dÜu  neicriii  C'^ab  iiQ 
arm.  Bemrteh  1437.  oft  in  de»  «eti- 
Huimemf  ».  A.  Gr  tr.  ! ,  t. 

in<»i<>rtiioiu  sin.  amt,  Stellung  des 
meiers.  im  gap  der  kunic  ze  ione  ein 
ncifrerlaoni  in  itn  gvwiH  Koitr*  trej. 
38.  ein  meiertuom  des  järes  vienic 
pfundc  jErall  einbrachte^  das.  4*2.  r.  der 
hof  und  da}  möertuom  oft  teibunden, 
beitpiäe  hei  Seken  1041. 

meiere  mm».  «Is  meiere  ah  «orite- 
her  schalten,  das  redtent  sye  ouch  dörl, 
do  sye  sprochent:  ist  es  sach,  das  wir 
in  also  lond  meygem  Scher»  1041. 

meieric  sl/1  wa$  adertion.  da 
■pnwti  er  in  im  mUm»  wm  lol  ich  than, 
wen  mein  hern»  wil  hinnemen  vnn  mir 
die  meigery  oder  scIiaOnery  ^rhen  1041. 

verroeicre  swc.  übergebe  einem  mei- 
«r.  do  habest  gut,  du  habet!  da  tot- 
neyg-eret  vnd  babcit  in  iinti  n.  in  geh 

Es  giebt  eine  reihe  ton  zusanivien- 
setuingenf  in  denen  meier  das  erste 
wort  etusmachty  meierainbet,  meiere 
dinc,  meierdinchof,  nieierdinc|pioty 
meier<15n<"liule,  meler^uot,  meicr- 
hof,  iueierielieii|  mcierkunkelic- 
lieii,  die  «Ii  M  ekh  eelbtt  verUänd- 
lieA  m,  weä  erst  m  tpatm  fuüm  ver- 
kommend (tgl.  Sehen  1040  fg.")  bei 
ausführung  de*  iHteiten  tPorfe$  keine 
aufnähme  gefunden  haben,  meiert ac 
kernte  iek  mr  am  der  tpälem  atafäh^ 
fiMVt  die  heften  1041  wMm. 


MiiCR^MMF  sirm.  mnjoran,  maigram,  ori- 
gantum  rnajorana  L.  ichn  acht  niht 
neigranmen,  pardisepfel,  ncgelta  ITe/Mi 
1,  406.  vgL  SdmeBer  ^,  366. 
Suhl  eAi*  goth.  nmll ,  ahd.  meil  Gr  äff  2, 
720.  1 .  macula,  der  fleck,  beson- 
ders con  Wundmalen  gebraucht,  üf 
beiden  amen  wart  dt  neil  (pom  gegen^ 
etaaia/aerrennen  beim  furnier')  frauend. 

10  215,  20.  Cr;//,  diu  tjost  dA  dunh  die 
Schilde  brach,  da^  man;  üt'  beiden  ar- 
men sach  das.  Ii 9,  20.)  diu  (Jost  mit 
hurt  aleO  ergie  da;  beute  aehUl  nnd  hei- 
diu  knie  ein  ander  niorten  dl  ein  teO, 

15  sd  daaj  die  knie  von  smerr.en  meil  fre- 
wunnen  und  die  .schilt  sieh  khiben  das. 
277,  12.  swer  beii^e;  bech  i  üeret  meil 
er  ^Hmen  vfleretFrtd.  118,6  (wo  firei" 
Uch  meil  eine  vermuthung  W.  Grimms 

20  ist:  die  Helen  mäl,  u.  das  würde 
an  sich  erträglich  sein,  vgl.  oben  s. 
21.  b.,  wenn  mdU  meil  der  m  diesem 
eipridmort  kergebradite  «nsdnielr  m» 
sein  sc^ne  f  vgl.  das  weite  beispiel 

25  unter  meilige^.  sine  wunden  di«*  sint 
heil  äne  misen  und  ine  meil  Oeo.  42. 
b.  do  biet  der  spiegel  Ane  meil  Mysl. 
860,  28.  er  ist  ein  schein  dee  ewigen 
liehtc-S  unt  ein  spiegel  ane  meil  Leyser 

30  pred.  5,  31.  Urkunden  on  allen  p re- 
chen und  mail  bei  SchmeUer  2,  564. 
^  winder  dimn  meil  diu  Terderlient 
gar  den  walt  Nith.  38,  1  fr//,  ich 
nieile).        2.  der  tadel.  der  jlvcU  in 

'6b  übertragener  bedeniung.  vor  allem  meiie 
ist  er  behaut  HelbL  i,  526.  der  prie- 
sler  was  gar  Ane  meil  vnd  ledie  tller 
bOaheit  Wig.  116,  16  (4399).  sO  se- 
hen wir  in  an  da;  wir  flne  meil  wer- 

40  den  Leys.  pred.  5,  33.  da;  wir  got 
minnen  &ne  meil  nnde  Ane  aller  leie 
wanch  eolermis.  434.  ein  ann  wart 
uns  g-e?cben  za  trdst  ür  nllr/,  meil  /e- 
seb.  973,  30.    stinder  meil  ist  sin  heil 

45  MS,  %,  34.  a.  gar  unbewoUen  meiles 
da»,  2,  20.  b.  lOse  mich  mit  heile  von 
des  vleisches  meile  Jsroidk.  128.  c. 
des  ist  din  triuwe  .In  meiles  zol  FrL 
L.  V.  3.  9.    ie  >froe/,er  wirl  der  sün- 

50    den  mcii  Wimbeke  54,  7.    ob  sie  brin- 
get iondeii  meil  Hdil  10,  30. 
n«ilsfln.P  dmeMe*  lO  ist  er  reine 
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In  alle  meile  Genesis  y  fund'jr. 
30.  durch  dine  kiiske  und  durch  duic 
ruae  du  dicli  behille  iu  maiie  kehr. 
crfL  Diemer  92,  14.  vil  kftAe  aide 
vil  niae  in  alle  böse  MÜe  dm,  119,  5 
3.  «.  ö.  vgl.  W.  Crhnms  anm>  «f  YrkL 
118,  6.  I»/".  haonr.  20'y,  9. 

diapflneil  sM.  Urandmarkung  tce- 
fm  Üebtlahis,  führt  Sekm^  3,  064 
M,  «cJI  oMf  Wesienr.  beitr.  7,  83.  10 
86.  239  herufeud:  die  diupmail  nn- 
le?f>n  feinem  y  der  diebUahk  tuUer  Tl 
ffeuMjfen  bt gangen, 

■uascmeil  ein,  mm  tehadm  garet- 
timder  ßeeky  schade,   suoder  iriey  15 
rtsur  off  mismaei;  sunder  caduc,  ra- 
fure  und  missmail  Haltaus  1352.  C*^» 
U]ig«m«iUgct  u.  UDvermeiligeL} 

wandelmeU  em,  ßeck^  der  dmreh 
wnM,  taäebumertke  eigmuehafl,  ent-  20 
ttendem  isi.  der  nie  wandelmeil  ge- 
wta:  er  ist  kiu«<  lip.  schane,  gtiot,  liep- 
fidi  geläa  fraueiid.  577,  1.  durcb 
wndflfaBcUea  täcke,  loi  ich  ir  niht,  u 
■wichet  Bir  nit  «langwi  tri  in  aftergir  25 
Fri  253,  16>  vgl.  der  g-eschuof  die 
klaren  so  wandcis  vrt,  das^  sie  nie  meil 
beruorte  MS.  1,  12^0. 

■MÜmaot  f.  dM  wmeite  Mrt 

adle  etof.  bei  Wittinm  diu  meil«  30 
32|  2.  H»  ace.  pl  meilan  Graff%  720. 
ietselbe  was  meil .  ummhJ  eigentlich 
wie  übertragen,  die  heideiiiükm  mei- 
1b  n  seiileo  ansich  nieht  nnreineo  Oe- 
■MM,  fMgr.  2,  61,  10.  ri  wlren  liu-  35 
ter  onl  reine  Ine  rost  unt  Ane  meiten 
ff.  Kaonr.  205,  9  {wofür  W.  Grimm 
mmotktg  ine  meile  vorschlägt),  min 
frudione  da  bist  gar  schone  und  kein 
M|le  isl  en  dir  Leg»,  pred,  37,  18.  40 

»eil  a4j.?  er$ekeiu  mr  t»  der 
ttuammensetumg  : 

mortmcil  a4j.  durch  einen  mord 
h^eekt.    sw4  man  den  mortmeilea  bi 
Mm  Utai  riM»  sO  Mnotenl  im  die  wnn-  45 
da  m  985,  2. 

beß ecken,  inqninare^ta- 
deh.  di  bi  was  ein  galie  diu  iegli- 
chai  meilel  kröne  1882.  swer  mich 
dnihc  acilel  TitmretH,  630,  2.  der  50 
«nrfer  hAI  die  beide  gemeilet  iVilü  45, 
I.  vimsr  dt  hisi  lU^  dt;  gwMüel 


daj  den  Hehlen  snnier  sluont  in  hüb- 
scher ougenwaide  lil6U.  3,  263.  b. 
swelch  wip  die  sinne  treit,  die  valsch 
nibt  hl(  gemeilet  MS,  1 ,  88.  il  diu 
s^le  ist  Iftter  als  ein  glas  so  sie  der 
touf  erwilschen  lial ,  die  meilel  unser 
broeder  Up  mit  ung'eti'iner  misselul  amyb. 
2.  a.  Vl^  2.  gedinge  balk  sich  meiiet: 
swft  sich  dn(  hene  teilet,  di  ist  dhi 
Uebe  gwpelten  UüisL  2,  8,  163.  He- 
mann  ciliert  noch:  altach.  pred.  17, 
.51.  —  swie  geneiltc}  hen  er  treit 
kröne  1136. 

undfcmölet  park  o^.  mbeßeckij 
ungelästert,  ungcneilet  bUb  din  tn 
Frl.  1.  A7,  3,  11.  ine  lä;  nibt  unge- 
meilet  vil  manec  lasier  das.  447,  1 1 
(ßS.  2,  156.  a.).  ein  uagemeiUe|  kint, 
ew  noch  dmreh  keiM  ednde  h^led^ 
MmI,*  ea»  eekhu  hsd  er  eredtlagem 
«.  damU  %etAeri  er,  kehr*  12.  b.  9gL 
das.  !5,  0, 

lieiuciie  swc.  beflecke,  entehre,  di 
beidin  si  C^ie  gefangenen  frauen^  oidir 
sich  an  der  buituaga  leOlin  and  ukAscb- 
lieb  bemeiltin  Jerosch.  Pf»  114.  a.  vpJL 
Grimms  wtbch.  I,  1459. 

enmciie  swv.?  oucb  \ä  mich  nibt 
ennieilen  s4  sutn  der  sünder  söle  sol  vor 
goles  goiht  verleU»  M8H*  3,  467.  a. 

uayenneilet  pm-f.  at^.  mbefleckt, 
wir  son  wibes  namen  6ren,  dl  diu  wip- 
heit  unvermeü^  sl,  diu  ist  wandels  vri 
jr&  1^  200.  b. 

»eilec  e4$*  beßeekg,  der  ttnUen. 
rdt  und  ir  gewalt  ist  geslnlt  nls  ein  mei- 
lif  hnnt  von  bluolc  röl  MS.  2,  220.  b. 
da;  sin  name  heiiich  werde  uude  ntergen 
meiUcb  fMUaruHs.  914.  doch  wiren  sie 
BMÜidi  deu,  321. 

missemcilcc  adj.  durch  flecken  ver- 
dorben, nicht  mehr  ffeltend.  hie  vel- 
schil  sich  da^  aide  wort,  da;  wart  mis- 
semeilig  dort:  da;  ein  man  und  sin 
«!p  aoMan  haben  cinM  Up  Ge»,  4583. 
9gL  er.  2,  303. 

niortmeilec  adj.  durch  einen  mord 
bejleckt.  stn  znnge  citer  galien  hat, 
er  lebcndeo  rd,  mortmeilec  man,  ein  ur- 
apttnc  aDar  nuamMt  M8,  2,  150.  b* 

unmcilec  a^»  /lactalos.  Dyoni- 
Sias  dar  baihgai  tvr  goto  der  nnuBei- 
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li^e  r?7ss  K,  544,  2  vor  fole  dem 
luonieiligeu  {appontion  ul  gote)  das. 
679,  40.  an  seht  den  vou^ligeD,  den 
Ifttern,  den  schönen  da*,  604,  38.  bä" 
lieh  heilidi  heilich,  herreg:ot,  unmeilich 
bist  f!Q  rateruns.  941.  sol  gotes  nainp 
hciiicii  an  uns  werden  unde  uumeilicii 
4m.  4601.  VM  tUm  fleckea  wimeilig 
Sehen  1847. 

inpile^^e  svv.  ahd.  fg:B]ineilig6n  Graff 
2,  720.  beflecke,  beschädige,  da^  er 
dich  geschafTeu  bä( ,  da}  er  dich  nAch 
in  gebildel  hit,  da;  er  die  gltclmiMe 
siner  heiligen  drivaltikeit  an  didi  geleit 
h;lK  (In;^  er  die  selben  gUrhnüsse  an  dir 
behalltu  häl,  daj^  diu  nie  gemeiliget 
wart  mjfU.  371,  23.  Sfrer  an  da;  pech 
fVOfet  dw  Wirt  dervoi  gemeiliget  Leyt. 
frei.  %  34. 

nngemeÜPjM'f  pari.  adj.  die  allere 
form  erscheiiU  nock:  ein  lambel  er  ge~ 
vie,  ein  lamb  ungemeiligut,  als  im  der 
cngü  g«bOt  Mmia  fimdffr.  %  157,  27. 
•in  kint  ungemailig^öt  dä  du  mit  hüst 
gezoaberAt  kehr.  Diem.  7'».  23.  un- 
geniiligle  briet  oder  in&igel  o/},  vgL 
Sckm»aer%  S86. 

bcneilege  mp».  befieeke^  enldbr«. 
ouch  sach  mon  si  bemeiligin  in  man- 
chir  unvietigin  tdt  altir,  pallin  und  or- 
aftt  Jerosch,  Pf.  96.  d.  got  und  di  hei- 
ligen di  M«li  er  MM  beuciligcn  doi, 
147.  b.  wini  n  glich  der  erden  di 
kirrhiii  gar  vorliI«retiii,  di  lieiiikeit  bi- 
milgelin  das.  180.  n.  wers  drilt  (ge- 
bot) a\i  wii  bemailigen,  der  sol  den  ieir- 
tag  heiligett  alL  eateMtm,  bei  Sdimel' 
Ist  2,  566.  vgi.  Grimmi  wlUk.  /,  1469. 

vpmipih'fM'  <fvr.  rontaminorr,  he- 
fleckeity  beschiidiyeu.  ach  mit  fluüch  uud 
schellworten  vermaiiigen  bei  SchmeUer 
%  666.  vwmilg«»  ooUüiire  macuiare 
90e.  1429.  die  mit  der  ketxerle  Ar- 
rianorum  ^ermalgct  w4ren  5cAer»  1756. 
es  sol  sich  kein  Unecht  mit  solchen  dien- 
sten  vermaiiigen  4a$,  die  eins  zerstreu- 
lei  Temochten  Idieiit,  nicbl  gotlifSrcb- 
tig,  sondern  einet  vermailigten  standts 
das.  die  äUere  form  ßndet  sich  auch 
bn  diesem  worte  noch:  ö  du  veruial- 
gOte  creettr,  d  dn  Yerflnoehang  des 
ibnebügcn  gokt  8dm%  1766. 


nuvernici leget  pari.  adj.  nnver- 
mailigte  brief  und  insigel,  o/V,  vgl. 
SehMetter  2,  665.  Ziemann  cUiert: 
8tei»hJiöeeiT)  ML  40.  ein  gnier  len^ 
5  mund,  ein  unvermailigter  Staadt  5olev« 
1756.  vgl.  das.  1864. 

meiUinfl  adj.  führf  Ziemann  auf. 
doth  ekM  beleg ;  wM  umt  am  Graff 
2,  720,  Sehmeller  2,  665  MteOMMen. 
IOmetla.n?  filipt  iidula  meilan  rar.  o.  43,  84. 
MEILANZ  (jeonr.  narnr.  W.  Wh.  14. 
MEILE  *wf.  franz.  tnaille,  der  panterri»g. 
die  meilen  begnnden  rOlen  von  blnole 
Itt.  264.    man  steh  iu  zno  den  zitin 
15    einin    hal.sberr  anc  Minrin  mit  riemin 
und  mit  stuiorin  g(  .str  !(  kct  zuo  den  mai- 
Un  an  sinir  fanUtiliu  Ath.  94,  51.  die 
mtüin  wiren  wonün  wtrm  dem  kno- 
nin  jangelinge  das.  95,  100.  oncb 
20    wart  hr'ihl  an  die  slal  ein  ziere  rh-hm 
sarwüt  mil  dicker  wi^er  meile  («o  beide 
hss.   also  siark?^  unde  diu  vinteile 
riebe  und  gew»re  kröne  2846. 
MBILER  stm.  der  holtstoss,  durch  deetem 
25    Pfrhrerinen  der  knhhr  die  kohlen  ffc- 
winnt.    so  tunsl  ich  als  ein  meiler  si 
enbrtnl  MSH.  3,  292.  b.    meyler  pyrt 
eoe.  eroHtL 
MEIN  s.  magen  m  mag  oben  8.  a.  es  mö- 
30    f/en  jedoch  hier  et»  paar  waeätte  plaU 
finden. 

meinlich.  mil  nMuiltcben  torgen,  d, 
«.  icrelligen,  eektdgi  Laehmanm  /«.  7236 

vor  statt  mnnlirlH-n 

35  ineinih'lu' ;  dii  rt  rDitfthtwrj  magen^ 
liehe  Er.  5210  nimmt  Lachtn.  zu  Iw. 
7236  muHdt  umd  corrigieri  dafür ^ 
dem  im  angestilcbe  der  hs.  eidk  »äkar 
anschliessend.  tuv\ tmr^Wwhr. 

40  mcincrltrli  adj.  fehlt  oben,  u.  ofine 
schaden,  denn  für  nieinecUch  WiyaL 
4453  Ot6,  29),  «eleJbes  lad^  m 
Iw,11^^  als  kräftig  erklärte,  liest  Pfeif- 
fer, aitf  riie  handschriflhrhe  iiherltefe- 

45    rung  i^estutU^  richtiger  gemeuiccliche. 
meme  ew?  =  megene,  wie  Ettmül^ 
ler  m  FrL  293,  7  eni  ftou§r  makr~ 
»eheinlichkeit  vermuthet:  vor  dem  be- 
wart iuch,  6  da;  sfn  spil  mit  valscheit 

50    mdne  sich.   lUe  evesUuaUter  wm  E, 
vorgeschlagene  ändermg  neile  sm- 

^y^S^B^Xf  ^Rt^R^h  ftlC^^t^y  ^ttft^  4MI^V  ^Pflf^Ftt 


»7 


um 


nimm  dich  vor  ihnen  in  acht  die  wfl 
not  si  niht  f^chndcti  niuift'iK  ehe  sie,  die 
ttUffendtener,  sich  tu  macht  emporge- 
irtwwjgw  Mm.  He  form  näae  i$t 
unaHSlö$$ig.  5 

iiK«TnioiM*«amp  stPt».  hieher'^  tihcr- 
treffe  an  kraft?   schtterUch,  sondern 
wtM  SU  meto  nefas.  s.  daselbst. 
WBK,  mir  tekek^ar  m  grmid§  Uegender 
timmm  bei  den  fol§enäm  werten.  iO 

jrpinplne  adj.    f/offi.  eHm-nif^ ,  nhd. 
gtmeiai  Graff%f  1S2.  wtr  btlUyen  durch- 
mm  Ü9  dMMiteM  W,  Waekemageh 
im  glönm-  CCXXX,  der  die  form  ga- 
maias  verlegt  in  gam-iins,  entsprechend  1 5 
denf  lat.  communis  =  com-unts,  vgl. 
das.  CCXIV  tt.  Gr.  2,  752  fg.,  so  dass 
^HHM  genommois  dm  otUtoicIdtmg  der 
hier  MisammmgeUeUiem  vorto  schon 
nnirr  (in  hätte  gegeben  werden  sollen.  20 
diejeiuijcii   hifdnnrjen ,  in  denen ,  na- 
menÜtcU  mederd.,  die  silbe  ge  fekU  u. 
die  tübe  «dn  imm  mm^minend  ndt 
der  Prätention,  der  eigentliche  stamm^ 
ffns    firspritnglirhere ,    einfachere    zu  25 
auftritt,  können  fiiglich  als  ver- 
.  smnmeiungen,  spätere  künmgen,  oder 
wseorreOe  kiUkmgms  emf^eeU  Wer- 
dern,     t.  w  «Nier  pertots  oder  ea- 
che  gehörig,  oder  unter  sich  tusam-  30 
mengehorig,  gemeinsam,    suhl  und  ire 
i»l  ir  geneiiie  $ie  besHtt  amdU  «.  «i* 
re,  IK9.  1,  lt.  b.  den  hirtm  wu  e; 
ooeh  gemein  die  hirten  betraf  es  auch, 
Bon.  93.  fi.  d»'m  wurme  ist  diu  werlt  35 
gemeine,  uut  blibet  si  doch  reine  Vrid. 
14,  6.  ine  totde  da  angeftteger  imii 
■it  frowea  iht  gemdnes  bin  MS.  i, 
42.  b.    unsrr    lop  was  gemein  allen 
Zungen  Wal/h.  85,  26.    fuoge  vil  litt-  40 
ten  sul  iemcr  siu  gemeine  das.  116,16.  — 
«Ü  fCMdncfli  rite  beideneUigem,  mUer 
sieh  iib  er  einstimmendem  ,  Nib.  99,  2. 
■»17.  1 .  Eon.  70,  26.  mit  gemeinem  mnte 
in  übereinstimmendem  sinne  si  versage-  45 
ten  di  belfe  Ludw.  knf  3957.  —  dA 
fprachiler  wolf 'nnittfaHiein,  dad  bflite 
ieeiv  den  nideni  swein.  tretet  uuam- 
mem,  vereinigt  euch,  Reinh.  s.  393,  17, 
woid  mcktf  wie  Wackemaget  tun  glossar  50 
c«.  mmimmt.'  f^ddudtOoi  aieh  MttfM- 
IhnL  ir  hMTM  wirai  reine,  in  reMer 

n  L 


ainne  gemeine  Maria,  fundgr.  2,  194, 
15,  ir  leben  was  vil  gemeine  dö ,  .si 
wären  mit  einander  vro,  unde  kublen 
ir  gcnflele  mit  vil  gemdaer  gflete  7W- 
slon  1361.  —  willu  in  gotes  dien.sl  tre- 
ten, s  'i  s.iltii  vil  linde  vil  beten,  da^  ist 
zu  tilgenden  gemein  Pass.  K.  348,  57, 
nidU  einfach  =  den  lügenden  gemeiu, 
«NM  M^Mdftn/itoeni  p^rig^  temdem 
dertk  zu  wird  der  begriff  des  weckm 
ausgedrückf  ■  das  gehört  zu  dem  be- 
streben, tugendhaft  w  werden.  2. 
mit  jemand  umgehend,  eertrmit,  imdb, 
je  nach  der  Udbmg  de»  tktem  tkeds, 
hert^tatsend.  Witolt  vorht  den  heilant, 
des  wflrt  er  over  alle  die  lanl  gemeine 
Sit  den  recken  Hotk,  4424.  er  was 
zn  fole  rdne,  dem  Tolke  gar  gemeine, 
atnen  geltchen  ebene  Herb.  1 36.  von 
hi'hem  arde  die  klAren ,  ires  lebenes 
reine,  den  liuten  Hnrh  sjcmeine  an 
belfe  mit  ir  gute  Ludw.  knf.  1243.  er 
Me;  in  ein  gemeine  nnd  eeHen  wesen 
eine  Wigam.  4301.  pgL  SdmeUer  2, 
rv87  ft.  «remrint*  unter  ich  MKH'E  3. 
nicht  bloss  eitlem,  sondern  mehreren  auf 
gleiche  weise  gehörig,  so  werden  al» 
Idn  w»d  gemein  oft  gegendbergesiäk, 
pgL  eomm»  a*  mmmmidt,  61,  34.  bmo- 
der.  nn  Ifil  s'pnfieine  die  tele  stn  die 
diiiue  sint  Hemh.  im  leseb.  209,  15. 
drt  gcsdlen  lAnen  iberein,  de;  e;  told 
alle;  dtn  gemein,  ir  lemng  mkt  ir 
splse  guot  Bon.  74,  2.  tgl.  8,  2.  mione 
Bol  sin  gemeine.  gemeine  da;  ai  g6 
dar  swei  herte  und  dur  dekeine;  m£ 
WM,  5t,  10.  «an  gemmne;  Mhen,  ein 
IsAm,  das  mehreren  femtnuehaftUch 
verliehen  ist,  feudum  commune.  Haff- 
aus  ti39.  die  rwi^ne  zolner  sollen  eine 
gemeine  Iruben  und  darzu  ir  ieder  einen 
•ondem  slfi^el  beben  boiSehmeMer  9, 
587.  von  gemeinem  gnote,  ....  der 
guot  mit  iemanne  hit  gemeine  Züreh. 
richtebr.  32.  die  visckweide  ist  frl 
nnd  geaidne  der  ftete  Obcral  dr.  weittk 
609.  «  wiren  nngeecbeiden  unze  an 
den  gemeinen  tdt,  ihrer  beider  tod, 
Greg.  3769.  unser  gemeine  criege, 
unsere  Streitigkeiten,  die  wir  unter 
ommdor  habe»,  dr.  weklk,  607. 
—  Inghor  aiettt  ata»  moU  am  fkg^ 
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Uchsleti  die  mieres&ante  Umschreibung 
des  beyriffs  '  plural\  die  Konrad 
mii  külfß  iMW«r»  worfw  Mäett  ob 
•In  drivalt  gülheit  äaSMk  gewesen 
wäre  dö ,  aU\  heilic  moiit  der  hete  5 
altd  gesprochen  zuo  der  reinea  'ich 
wU  naelien  einea  nmuielHn  Bleli  dcM 
bilde  mtli'.  all  gol  unser  trehUe  apracb 
n^ch  gemeinen  sacben,  seine  tcorte  wähl- 
te entsprechend  einer  gemeinsamkeit,  10 
einer  antheUnakme  tnehrer^,  'einen 
menaeba  atilD  wir  nadica*,  aon  waa 
oach  oiht  aleine  ain  gotheit  vil  rebe 
Sih.  2947.  tffl.  i^emcinichcit.  4.  zwei 
pn?- feien  auf  yleiehe  weise  mgewandty  15 
uupurteüsch.  ain  schlmier  wilev\'en  unde 
weiacii,  gnot  unde  geaidner  richler  Ol- 
toeoTt  Aai  HaUaus  640.  die  aoUan  eid 
ze  lintl  den  hv\\\f;f'n  swereo,  maer 
ieglichfui,  t-iuein  als  dem  andern,  geifcb  20 
fiirderlich  und  gemein  ze  sin  ebenda. 
also  aind  die  gerihle  nit  glicb  Doeb 
gevieine  das.  638.  wir  haben  ein  ge- 
meine glich  g^erihle  ebenda,  da;  wir 
oüch  nu  seilen  viuden  ein  so  gemeinen  25 
rihlMT  allen  fiulea  än  gevasr  Teiekn.  309. 
geauiiie  linte  laenlen  detOMfara  di»  an- 
perarhitri  <jenannt,  die  erwählt  mirden^ 
wenn  die  von  beiden  pnrtpien  ffPinih'fen 
Schiedsrichter  sich  mdu  euuyen  konn-  30 
le«,  Halkm  «.  o.  0.  tf^  <weft  tfoa.  650 
fy.  ^umt  die  ht,  heseichnung  com- 
munes  pcrsomr  aus  dem  deutschen 
Worte,  oder  riaiter,  weif,  tcie  e^  hiess  : 
itU  duo  sunt  una  persuua  cumniuuiä  35 
(et  eoaunmüter  ae  teaere  debenO,  oder 
ist  dies  letUere,  wie  icd  glaube  ^  eine 
spätere  nurichtiye  detUung  des  aus- 
drucks?  beispiele  s,  bei  Haltaus  640. 
—  Mireiiige  geg&utdttde  werden  einst-  40 
weite»  ainea»  driitem  ameertrmd,  d.  k. 
in  ein  gemeine  bant  legen,  beispiele  bei 
HaUaus  63^  f'j.  Schmelh-r  2,  587.  lat. 
in  cominuneiu  luttuum  conumUcre.  5. 
offim  okne  mdendded  gemeimam^  fikr  45 
eäe  beiHmini,  aUem  gehörig,  überall 
rerbreitet,  ton  allen  ausgehend ,  all- 
jfeniein.  swcich  male  isl  gemeine,  der 
graij  ist  gerne  kleine  Vttd.  i'lO ,  27. 
ad  schelte  naa  ir  keine  md  at  ir  lop  50 
gemeine  das,  103,  16.  in  solde  ver- 
amAheo  das  fCBMine  nlüdi  gibeii|  em 


dem  alle  theU  haben  ^  /lo.  175.  der 
gemeine  töt,  der  meeMndem  »Aemtt 
bdekL  1, 153»  Ceder  miek  hier:  wi- 

ser  beider?  wie  Greg.  3769).  Gotfrid 
eines  gemeinen  tödes  starp  Ludw.  kret»f. 
54.  der  gemeine  tot  hül  si  geuomen 
Hahm  ged.  91,  47  Coder  heiiU  e$ 
auch  hier:  der  gemehuame?').  ment 
ist  ein  gemeine;  wort,  und  doch  unge- 
meine mit  den  werken  Wnffh.  14,  6, 
alle  führe»  das  wort  uu  numde,  aber 
wenige  eenidten  dem  dientt  der  minme» 
ich  sage  in,  wa;  uns  den  gemeinea 
schatlen  tttot  das.  4H,  25.  iiü  muffen 
si  doclj  l)filc[ikeu  die  gemiiiiieii  imi  das. 
58,  23.  und  ob  der  emer  ^ilirbt,  so 
werd  eis  aader  acbaat  mit  eioaai  ge> 
Reinen  r4te,  an  dem  jeder  bürger  sich 
betheUigtf  an  sin  stat  erweit  Heimb. 
handf.  278.  wir  häu  mit  gemeir 
nem  räle  gesetzet  Zürch.  richtebr.  24. 
wanae  aie  anilen  heia  gm  haben  aut 
sundirheit,  und  ir  gemeine  gut,  da$ 
ist  des  bäbistcs  und  der  kristenheit 
mgst,  213,  11.  die  drittea  sint  gar 
«rat;  die  hftnl  ainwea  dm  gc«ei- 
nea  gebelea ,  <toa  ein  feder  im  »einer 
(jewalt  hat,  das.  279 ,  38.  also  got 
einen  gemeinen  influ;  hiit  in  allen  krS- 
at4ren,  wan  da^  fCir  üunocbte  nicht  ge- 
bnraeit  noch  keine  kr€alOre  aMicbCe  nieht 
gewirkea  noch  sich  bewegen  sunder 
den  gemeinen  tnflu;  i^o^h  das.  142, 
15.  e;  was  ain  g-emaiinT  liumhd  ein  all- 
gemein perbreUeies  yeruciU ,  Zurch. 
jahrb,  90, 19,  vulgare  i.  nnuiiraalare  ge- 
meyn  maehea  Diefenh,  ^  988.  —  «her 
die  hedeutungvon  da;  gemeine  rehl.  frel-^ 
ches  iiH  gegensatie  m  partieularem 
rechte  u,  wu  Privilegien,  ahm'  von  ver- 

wirdy  vgl  HaUam  641  fg,  —  wanne 
di  sdle  umme  dise  stucke  gevert  in 
da$  vegefitr,  s6  gewinne!  al  nauner 
niwe.  Mrechle  pfatiM  nnd  lAreohle  Wea 
aprechin,  si  fiiwea  Ofle  aller  atfan  tage 
nnd  in  der  gemeint  wochen  myst.  235, 
12.  es  ist  septimann  rammunis,  die 
heilige  getn^ae  woclici  sie  fing  am 
ndchtttn  tomnifige  nmeh  MithstiHt  mm 
«.  dureh  die  gmmne  woehe  werdem  /Kr 
eUe  »eelem  meteem geletam*  Midarfe«- 
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•eine  wocUcn  hn  j.   1387,  Frisch 
65^  a.  u.  aa$nenUich  6chen  520  fy. 
—  gemämt  liep  du[  dniilMl  inkh  ge- 
■äne;  leil  WaUL  71,  16.    eio  ge- 
meine ^^^p  wirlr  rstiU  wcrdps  rittPfS  5 
an  (/«T  jeder  ilivi!  hal ,   die  sich  je- 
dem htHffielit ,  fraueub.  050,  5.  vgL 
Am.  6S0,  10.   dd  img  si  der  richter 
■nd  l»(  n  opheren  den  apgoten,  oder 
livr  wftlflc  si  niHchen  zu  einer  gemeinen  10 
\ruwea  ullcu  lüleii  m^$i.  21,  20.  vgl. 
amm.  u.  mehr  beispiele  bei  Uaiiaus 
€46.  Sdm  590.  SekmeOer  607. 
er  Im{  ai  liieren  in  ein  gemeine  hAs, 
trf>  rt«rA  in'r  tro/»/  tfoch  ein  bordel  15 
y^etM  ufftnlUches  haus"  nennen ;  dass 
feneiae  hfls  fKui  ^«wmim^«  «oJAimi»- 
dig  eimm  wuUUichm  begnft  mUkält, 
betpeist  das  compositum  gemeinhüs,  s. 
o.  1 ,  738.  a.  bei  Scherz  355.  vgl.  das.  20 
519.    daa;  gemeine  fraweu  haus,  im 
>«Ar«  1395,  bei  HaUam  646.  6*. 
/fer  a/!fe  eingeriehM,  g&mtinverständ- 
licL    diz  ist  die  gemeinsle  i^Inse  iibir 
diz  ewangeliuni  und  di  i>'r()i)iste,  di  ich  25 
d«r  über  gehOrt  balie  mgst.  34,  3ü. 
•ft  di§  MM.  60*el0  tporte  timf  hier 
ttOcA  /cm  IN»»  tadelndem  nebenhegt^e, 
'  ein  ander  vrdge  ist,  ab  der  valer  von 
himclricbe  stn  £wigcn  worl  rnnwc  tjt-  30 
sprechen  in  der  säle,  da;  is  <iio  söle 
■il  enpAnde  oder  wi^^e.   dn  Merket, 
diee  Iftte  siot  zweierleie.  di  etten  nnt 

geaeine  löte  and  g^iobe  It'ite  ij;  sint 

•■der  lüte,  di  sint  veruuufltge  iüte  und  35 
iial  iMUtche  woede  in  der  inrekeit  irre 
ide  ...  mßtt.  44,  22.  B**.  gemdkn^ 
Uek^  nichts  besonderes  bedeutend,  da; 
da/  i^emt'in  ist  worden,  da^  die  Uut 
einander  morden;  da;  ist  €  gar  seit-  40 
MM  gewesen,  de;  geschiht  iin  eile 
wockca^  das 

ist  gar  eis  faneine  1.1t  Tdrha. 

i'  w»?  e;  ein  ero/iu  srluint,  dtr  ein 
lugnasr  was  geuaai.  da;  ist  nü  geinci-  45 
■er  lo«f ,  da;  hell  meHei  ahtet  drouf 
das.  309.  etwa»  was  ir  feMaias  ge- 
5fhrny  ^vulfif  mit  mir  zcm  mflfvensei  , 
nu  Icruens  wasscr  läppen  HätiL  1, 
29,  76.  7*.  ,aUe  umfassend,  sämmt-  60 
lidk,  ^aaiMl>  er  laMle  ciaa  grO^e 
tola  v«i  dar  geaiwaoa  pflrfhait  faa» 


K.  45,  45  (was  möglicherweise  schon 
"^aus  der  niederen  geistUcltkeit  heis- 
ien  könnte  f  vgL  die  bedeuL  nr.  8.). 
des  selben  frides  wart  da;  gemain  lant  lirö 
Ziirrh.jahrb.BT),  7.  '!(t  ircrneiiu'  iiiiitmnn, 
die  rersauiniliing  der  zum  besuche  des 
gerichls  rerpßickteten  u.  berechtigten, 
9gL  RA.  769.  wiiere  bei^fi^  ver- 
gleiche bei  Schmelier  2,  587.  under 
al  dorn  liule  \n>i  »ebe  dir  heil  hiule' 
sprach  ein  gemeiner  münX  jedermann  es 
mund.  Er.  753.    er  vant  dil  heime  mit 
gemeinem  Mundeniuwaa  lasier  aade  apot 
arm.  Heinr.  im  leteb.  355,  14.  oO 
sprach  ein  <><Mi(einer  munt,  e;  wäre  rehl 
ttode  zit  das.  3jti,  10.   du  antworten 
rfae  Hole  Mit  genniBeM  nModa  ZtircA. 
Jäbrb.  75,  5.    ei  ratworlen  an  der 
stunde  mit  jpcmpineni  munde  Jfat  1 19,  36. 
sie  sprachen   üII    mit   gmeinem  miuidt 
äalenb.  im  leseb.  950,  7.       7''.  Mir 
gemwtde  gekärig,  di  Oberlinra  des  gel- 
Ws  sol  er  legen  liintz  eineM  gemeinen 
piderben  burjrpr  an  NerAn  mer.  stadlr. 
41  !>    ff  sol  diu  pfant  hei-^en  «nlwoi- 
tcii  iutiz  einem  gemeinen  gastgeber  an 
Merin  eftentfo.  hier  heteet  gSMeine  011- 
genscheinlich:  wttr  Üadtgemeiiuie  ge~ 
liorrnd.      8.)Mir  ffrfisnen  inenqe  f^rhririq, 
den  niedrigen  ständen,  einer  niederen 
stufe  angehörend,    nn  ist  ein  vräge,  ab 
di  sMe  in  eiMe  genmnea,  gemökiUidten 
niedem,  grdde  der  gniden  da;  ßwige 
wort  gebern  mu?e,  oder  ab  si  bedorfe 
eines  sunderüchen  grädis  darzu  myst. 
92,  34;  iKsse  stefls  lal  MrreiM,  um 
dem  übergamg  der  bedemhmg  vom  5 
zu   8   zu   veranschaulichen.  eteUcbe 
sprechen,  unser  vrowt-  di  lege  noch  in 
deme  gemeinen  hüse,  dö  si  onsen  her» 
ren  inne  gebar,  wen  si  alsA  ana  was 
da;  sie  keine  herberge  gehsiiaa  MOchte 
das.  .51,  12.  hier  kann  gcmc'mr  vvr 
amtlich,  niedrif/  heisserf    (]n  wiu  t  (Jü/ 
gemain   vulk   sprechen   /.urciu  jahrö. 
00,  17.   dt;  gemeine  volk  oach  des 
verdrO;,  da;  di  fiirsten  niht  enslrilen 
Lndw.   kreiizf   15.59.    si  rei;tin  unde 
jaiten  di  gemeine  dU  dar  Af,  da;  si  in 
vore^^  güf  sich  von  dem  kuuege  spU- 
tin  Jeretek,  Pf»  139.  c  man  saeb  si 
oiddir  iHmwen  der  gemeinen  dlte 

7* 
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äa$»  156.  c  '^du  dtttel  fromixie  ge- 
lte*: M  rdtt  dm  g«mfaw  man,  dai 
ttl  M»  §prichtDort  m  voUt»,  I0M6.  921, 
9.  der  adel  wolt  vornen  dran :  die 
andern  gmeinen  knechle  mustend  dn-  5 
binden  sUn  das.  923,  34.  9.  aUeii 
preisgeyeitmu    oh  der  kkdu^  vom 

5(7r?7  rrffjff  ■  se  worden  g^emaket  gemeine, 
t^ioL  Hilde  kleine,  kleine  nnde  grot,  de  10 
mag  muu  alle  slau  dul;  se  sind  ge- 
ndne  fo  «d  hmd,  tn  on  iditl  nca 
nicht  bitkea  tor*  itund,  M  frkek  \, 
656.  a. 

geuieinbüs  s.  dos  weite  teorf.  15 
gemcuie  ai/p.     1.  auf  gemeinsame, 
amfgUkk»  weuB,§ktet  m*  dtr  anäen, 

Mummneit,  msgesammt.  alle  dine  mäge 
sint  mir  gemeine   holt  Nib.  866,  3. 
d6  sprächen  sie  gemeine  da«.  1079,  1.  20 
gemeine  des  begerteo  ri  iMdm.  kreiuf. 
2T2.  die}  mit  ie  bö  stille  habent  gemeine 
Wallh.  10,  IG.    heiliger  krist,  sit  dü 
gewaltic  bisl  der  vverlle  gemeine  das. 
123,  26.    sich  fröil  al  diu  weit  ge»  25 
meiae  dat.  89,  20.  e^  JR9.  1,  198. 
bi.  bit  in   frouwe  reine  unib  die  llri- 
eleoheit  gemeine   Vrid.   13.  nu^ 
luot  diu  »erll  gemeine  ?iir  iias.  3(», 
23.    ich  hau  me  tugeude  uue  danne  30 
•Oe;  da;  gemeine,  divon  de  ie  geiidr« 
teel  eigen  leseb.  561,  29.    si  vruglcn 
alle  gemeine  sil  frauend.  33ü,  e 
was  der  pfaffen  i^re  bi  den  werken 
reine,  nn  eint  fi  aber  anders  sö  ge-  35 
meine  m§  nugeummi  »ktd  «0  ^eimii^ 
da;  wirs  unrehic  würken  sehen,  unrehte 
liceren  sn?en  Waith.  34,  29.    tf^  raten 
gWQgen  üi  gemein  Oüber  eiiij  ^^n-  ^6, 
12.   da;  lolde  d  geneiM  lAn  gcspl-  40 
aet  alle  drl  das.  74,  HO.   ir  aolt  mm 
ge>^'er[i,  des  wir  gemein  gor  an  iuch 
gern  frauend.  170,  4.   dA  ?chryen  alle 
gross  und  klein :  sein  biut  sei  über  uns 
gemain  HdiU.  %  83,  91.   in  Itrle  atn  45 
vil  heilic  art  und  sin  gar  heilige  togenl^ 
da:{  der  vil  süe;e  sinf*  jng^rnt  in  nüen 
vür  gemeine  zOch,  insgesammi  tor  ih- 
rer aller  äugen  machte  er  auf  seine 
i^tgend  mifitm'ktam ,  «kl  epracb  eni  60 
were  niht  so  hdeli  an  alter  und  an 
Witten  SUe,  545.  ano  aller  stt  imneo 


fOter  muot  but  im  da  kus  gemeine  Fri. 
35,  12.  gemeine  mit  al  der  phiAmt 
in  beweinde    die   itriatenheil  Imäm, 

kreuhf.  5  5.  si  kf'^rten  vil  gemeine  zi:- 
saniriieii  ,  einer  \rie  der  andere  mit 
einander  uu  den  rmc  EngeUi,  4756. 
Un  IVO  dem  tempel  bt  der  itt  genieret 
wol  enwiderstrit  kam  der  Bebten  mt- 
gede  scliar  durch  rinr  wisen  wunnevar 
gegangen  vil  geaieiue  troj.  bl.  106.  c. 
ir  gnuoge  sich  üf  machelen  und  wän- 
den vil  gemeine,  ir  prieeteriane  reine 
diu  haete  si  gewecket  das.  124.  b.  pgß. 
Haupts  anm.  wa  Entjelh.  47r>fi.  —  2, 
gewöhnlich  (?),  tgl.  das  adjectic  nr. 
6^.  ein  ieg^ch  man  mag  gar  gemein 
den  vater  nnd  die  mnoter  lin,  oad  aol 
zu  ganzen  fröider  hin  ein  weiblich  bild 
MätvL  2.  1,  38.  den  adel  tautzen  sie 
gemuin  das.  1,  29,  34.  C^der  sämmi-' 
Hek?  emer  wie  der  amderef) 

nlgfcmieuie  «da.  egL  oAem  aL  an/ 
/fonz  gemeinsame  weise,  insgesammi. 
din  lichame  erreine  uns  von  sQnden  al- 
gemeine  Vrid.  161,  19.  und  warnt 
diu  andern  vogelltn  al  gemein  vor  irem 
sebaden  Ben,  23,  7.  sus  hast  d&  al- 
irt'meinc,  ganz  auf  dieselbe  tteise  trie 
der  Zimmermann  .  rqf.  r  1  h  ^  gezim- 
mert mich  aleint'  uude  dir  ein  hüs  be- 
ratet «oimiMt.  23.  si  sprlehen  alge~ 
meine  ßSnHekti  1 ,  16.  dem  sinne  nacjk 
hier  zusammenfallend  mit  irrmcine 
frauend.  330,  22.  vyL  den  tempei  raum- 
tens  all  gemain  HätU.  2,  1,  7G.  dock 
nam  e;  Marlie  in  einen  sin  nnde  mnrfcl 
e;  algemeine  Trset,  14971. 

iirif]f«'nieine  adj.  1.  woran  mau 
kemeH  theil  hat,  fremd,  diu  werlt  unde 
ir  woOttSt,  din  wart  ie  lenger  ie  mO 
vil  ungemeiner  in  den  4  Paes.  K,  426, 
98.  im  was  naht  unde  tac  alle;  un- 
gemeine er  wusste  nichts  davon,  WigaL 
leseb.  463,  14.  den  vaischen  sol  stn 
mtn  lop  vil  ungemeine  firammd*  417, 
15.  2.  nicht  gemeinsam,  ans  tri- 
ben  si  zwei  {die  nicht  beisammen  sind^ 
die  stunde  hin  niit  unL;Lm»'iiit-ni  Itide 
in  getrenntem  kummer,  Trtst.  19301. 
nwte  geaeOen  giengen  Iber  velt,  dodi 
was  ungemein  ir  gelt,  ir  ieder  woll 
das  sine  bin  ^0fi»88,2.  sol  der  ua* 


Digmzca  by  ^^jy 


HEIN 


101 


MEIN 


fOMine  ilill  dir  kämpfe  m  «ddhMi 

sie  nicht  tkeil  nimmtf  da  sie  mich  ter- 
tehmdhi  lan?e  7.Tt  wem,  vil  senede  swere 
■ich  dem  töde  gtt  MS.  1,  44.  b.  diu 
mir  Ureade  gar  euban  C^**  tapfe  ist  5 
ugoneiiiO  büekL  1,  1 750.  3.  urie^ 
trächtig,  nicht  eines  -^innes.  drtcr  Sa- 
chen abekast  an  Akirs  sachte  di  vor- 
last: vU  herren  was  di  eine,  di  w&ren 
ngcneiiie  nod  l^etcn  in  sw!lraht  Je-  10 
roadb.  Pf,  149.  c.  4.  parteiisch  ge~ 
sinnty  führt  Ziemann  nn-  auf  Wenckery 
acta  arch.  403  verweisend,  tgL  ge- 
meioe  nr.  4. 

iia{^€Uie     düe  «Mj^MWiMeA^-  15 
Udikeif.    eio  dinc  v^biute  ich.  da; 
ist   nnfeineine,    da^    diu    frowe  iht 
wdae  und  der  man  lache /ra^.  XXXIIf 
195. 

gemeine  ttf,      1.  der  «rnAeü,  die  20 

gemeintchafl.  an  allen  Quoten  dingen 
hin  ich  wol  gemeine  WaJfh.  70,  30. 
dem  Wirt  ze  jungest  gegeben  der  engel 
fCMBe  Sperv.  fewA.  211,  3.  dio  kilch 
ensolt  niht  ait  der  symonie  gemeine  25 
hiin  Reinmnr  r.  7a^.  feseh.  f^^ft  ,  17. 
ir  li'rc  hat  gemeine  mit  der  \\  (Tl(le  und 
nit  goie  Trist.  80 1 4.  diu  nunne  mit  in 
Ut  femeine  Kai  1 94,  6.  von  aller  weilt 
gern»  ini  Sit  h  min  herze  nu  bexill,  wände  30 
mich  ir  freude  gar  hrvill  Pass.  93,  28. 
n;  ir  gemeine  erwasgenomenLiidw./rr»/'. 
7963.  si  wurden  wol  erlöst  von  aller  leide 
fCMeine  Pa$$,  K.  H,  69.  wi;;et  daj 
■ir  ir  (gemein  sunderiieh  geiiide  ft^  35 
dfff.  fi23,  74.  da^  er  in  allen  Sachen 
Dibt  mohte  balden  die  geroein,  er  kontiie 
micht  gleiehm  sekrUt  halten ,  es  eott- 
tUmdiff  dem  andern  ^McA  Uumt  Pat$. 
K.  405,  2i  (vgl.  die  worte  vorher:  40 
des  libes  wart  er  wol  geannt,  sd  da; 
tt  aM>cbte  wandern;  iedoch  mit  den 
aadeni  mochte  er  mdit  wol  gemetosebafl 
gehalden  durch  sin  unkrafl).  e;  sol 
nuch  nif^num  mit  ander  irmnn  ft/rrhal-  45 
ben  der  >t;il  pflihtteil  nocii  gemein  noch 
geseileschat^  niht  haben  mer.  stdtr.  423. 
%,  die  gmtinde.  der  riehter  der  ge- 
mda  Otter  ein)  Bon.  H,  31.  di  ge- 

mr^inp  UTi?er  üehen  {refrinwen  htirs'n're  50 
le  VV  ienne  wten.  haudf.  28.i.    von  der 
gemaiae  der  stat  werden  zu  dem  r«^te 


erwcH  swainsie  nun  dae.  289.   a6  lol 

im  diu  gemeine  darzuo  helfen  dannoch 
mer.  stdtr.  424.  der  gaistllch  slAt  acht 
mein  nit  sSr,  so  h^t  der  ädel  scband 
Ar  £r,  die  gemein  lilt  Ires  benen  ger 
von  mir  gericht,  durch  sdlicli  geaolHeht 
muz;  ich  hie  einig-  sein  Hat^.  1,  28,  109. 

^»•empTrule  ^ff  vgl.  Gr.  2,  245.  ahd. 
giniciuida  ijraff2f  785.  1.  die  ge^ 
meliweJka/t  gab  vt  mw  gimanidi  berti 
der  lieini  Dimer  95, 21.  vgl  die  an- 
merkung.  herre  got  sn  iredench  min 
durch  ere  dines  fleiskes  nnd  dines  bhi- 
tes  dem  ich  hiute  gemaint  hau  das. 
383,  12.  der  ban  nimt  im  al  der  kri- 
stenheit  gemeinde  und  idler  saplden  teil 
Winsb.  54,  4.  disiu  gemeinde  die  ge- 
meinschaft  nUt  diesen  ist  boese,  ich 
wil  ir  gerne  haben  lit  TWif.  16616. 
2.  die  gemeinde,  diigenigenf  mir  de- 
nen man  lebt,  di  kriatfire  ist  nutze 
der  gemeinde  myst.  205,  10.  wer  in 
der  gemeinde  munt  mit  arger  hinderrede 
icnnt  Bon.  53,  73.  vgl,  RaUane  646  fg. 
vor  uns  dem  vogte  nnd  dem  rate  und 
aller  der  gemeinde  bnsf.  recht,  heü. 
VU f  24,  olTenen  vor  wWvr  dir  ge- 
meinde das.  26.  cm  ganz  gemainde 
von  Zflrieb  2tir«A.  iäkrh,  74,  27. 

mdnde  Uf*  die  gemeinde,  nnd  lo» 
gen  i!-,;  von  dem  rate  und  von  der 
meyndü  woi  zehen  ZUt.  Jahrb.  25,  24. 

gemeiner,  gemeinder  stm.  theU^ 
hmeTj  der  ntU  jemandem  gßeidte  ge- 
meinschaft  an  emem  dinge  hat^  ge- 
mein^rhnffffrher  mitbesitier  ».  6.  an 
einem  lehen,  etner  erbschaft,  vgl  bei- 
»piele  mu  dem  14.  jh,  M  HaUant 
649  fg,  quiUbfll  sodna  operia  qni  vnl- 
gariter  gmainer  dicitnr  Mon.  Boic.  13, 
245  bei  Schmeller  2,  588.  —  gite- 
keit  gemeinder  hAt  in  burc  ze  dorf  und 
in  der  etat  Bon,  9,  35.  dnr  da;  dn 
möchtist  deste  ba;  alleui  e^en  die  sptse 
min ,  du  woldest  3ne  gemelnder  stn 
das.  45,  30.  —  wo  oiner  nin  ungnoss 
wyb  hat,  die  kayncn  gemaynder  hatt 
nnd  nnvormadit  irt  fir.  w.  1,  295. 
—  das  Wort  ist  noch  jetU  in  der 
Schwei»  im  gebrauch  in  der  beden^ 
tung  associe,  vgL  Steider  2,  205. 

gemeine  swv.       1.  habe  antheU, 
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gemeiiuchaft.  mit  den  du  gimeinis, 
ingegen  gote  da  si  unreinis  credo,  im 
i$$eb.  246,  10.  ob  er  mit  den  heiden 
feneiiiite  fmdgr.  1,  103,  5.  dsgL  mit 
dtm  Mo«f0f»  A«.  einem  gemeinen,  5 

firr'^.  i  ,  372.  n.  2.  eineiri  rfrms 
rntttheilen.  wolle  st  mir  ffemeinen  ir 
werdeil  gruo^es  iiieineu  MSH.  3,  468®, 
b*  du  biii  de;  edeliste  gnot,  da;  fieb 
als6  gemeinen  mm  und  mite  geleilen  10 
den  du  wilt  myst.  366,  36. 

beiiieinc  swt.  ich  theile  £u,  theile 
mi/,  setie  vor^  biete  an.  hieher?  Wa- 
ekernagel  »kUrt  mek  dafHkr,  vgL  «M.  .* 
propoiitiones  pietunga,  aÜi  dicunt  pe-  15 
meinunga,  wemo  pieten  wir  sie?  wemo 
bemeinen  wir  «e  ?  uUque  illi  quem  con- 
viooere  vohmui  de  lyJlo^.  im  h$eb. 
113,  38.  da  werde  er  verleilet  deme 
luvele  benuMiiet  pf.  Kuanr.  87,  24.  20 
w»5  leidt's  mir  pot  Ix-mcinde,  d«V  ich 
drate  wart  gebom  Türk.  Wh.  182.  b. 
—  Itimgens  vergl.  bencine  imler  icb 

MKIKB« 

bcmeinnnji«'  stf.  die  miffheilnng^  25 
torsetiunij ;  ubersetuititj  des  lat.  pro- 
positio  u,  synoHgm  mil  liicUinge  ,  vgl, 
die  efrei»  m^ßUurte  afeOa  cwt  de  tgt- 
log.;  schwerlich  ist  Wackemag^  er- 
kUiruiuj  'gemeinplati    rirhtin.  30 

geiu(*inichi*it  stf.  mehrheU,  im  ge- 
gensatie  w  einecheit,  der  einkeit.  ii- 
gftr  in  reinikeit  (Mmriä)  got  bit  dln 
einikeit  tiep  vür  gemeiiiikeit  MSH,  3, 
468*.  b.  ^7'    »^"s  »niter  gemeine  35 

nr.  3.  angeführte  beUpiel  atn  Kon- 
raä$  SikM$ter, 

gemeinlidi  oiO*  1-  ^mmm»- 
schaftUch,  nihjemein.  nu  quam  dort 
hör  vil  ebene  die  gemdnUehe  not,  ich  40 
meine  der  gewisse  tut  Pasa.  K.  609, 
79.  ein  femanlioh  ungenmch  Nicoiao 
dd  geaobach  an  vatere  mutere  beide; 
die  letzte  hine.irtirirle  von  (1er  werlde 
sie  naoi  das.  7,  6ä.  vergleiche  das  ad-  An 
perb  gemeinliche.  2.  medrig,  der 
graeum  meitge  wugeköreud.  die  wie 
onch  ofTenlich  getdn  vor  der  gemeintt- 
eben  diet  Pass.  K  4>m,  1 

gciiieüilk'lie  ndr.  juif  nisckaftUch,  50 
insgesammt.     'in^iuu    spillc   so  ho- 
«eiebUehe^  da;  in  gearainellebe  di  frem- 


den aber  ansahen  7ns/.  2272.  swa; 
geoffinbAret  so!  werden  in  der  a^Ie  da; 
ofBobärt  sich  in  bilden,  und  diae  bilde 
ninil  da;  gehugnisae  nnd  gibet  li  der 
vernonft,  und   di  vemunft  reichet  e; 
vorl  <lr  m  willen,  tind  alsiis  wirt  i/,  ge- 
tragen gemeintk'h  in  die  sele  yeineiu- 
schafllich  von  gehugniss«  vernuun  und 
Wille,  myst.  1 5,  22.   gemeiniicb  kimens 
dber  ein  Boner  342,  58.  veniemel 
gemeiniicb  ir  diel,  wes  unser  mut  Ur- 
kunde git  Pass.  K.  38,  72,  —  und  Fe- 
licem  den  guten  mau  gemeinlich  brach» 
ten  daran,  da;  &  ir  biaohof  aolde  we- 
aen  das.  96,  66.  oder  ist  gemeiniicb 
hier  das  ndj. ,  welches  ,  dai:  roJJprlite 
subject  rer tretend f  mit  dem  ptut  ai  de$ 
prädieals  tet^miden  wird?  e»  kemmt 
mush  sonst  noch  eor,  ifsaf  dat  nUifeH 
des  plurals  fehlt:  der  bersog  tiani  die 
8tat  in,  und  <;chwuorcn  im  dA  gemain- 
licb,  arm  und  rieb,  als  ir  herren  Zürch, 
JaM*  85,  32.  -~  aber  dis  ist  gespro- 
eben  gemeinlu  he  f/ilt  gemeinsam  (wokl 
nicht,  wie  Pfeiffer  annimmt,    im  all- 
gemeinen )  von  den  luginden ,    di  dä 
sint  gewunncn;  aber  von  den  in  ge- 
logeoen  fugenden  tprielnt  St  Augnalf- 
nu8  myst.  181,  12.    n.1ch  dee  acbult- 
fu'i/etl  klage  sol    der   \()it   refilen  i^'^e- 
meiulicbe  armen  und  riehen,  auf  glei- 
che weüCj  ohne  unterschied^  ohne  mts- 
ledU  an  der  rrikm^dge,  dr.  ipm»IAimi 
608. 

gemein  liehen  ade.  dasselbe,  der 
valscbe  kunic  ^ren  vrl  begonde  reche- 
nen  abO  mit  in  gemeinUchen  dö  Fat$, 
K.  284,  94. 

al{^enicinlicli<>  adv.  t.  insge- 
sammt. und  durch  des  willen  sint 
wir  allgemaiulich  borait  aller  band  mar- 
ler le  emphlben  AM.  püurk,  44, 
35.  mit  sulchen  tagenden  was  be- 
buotBenedictns  der  v:ilfr  srnot  olffeniein- 
lich  da:^  lel)en,  dn?  ini  ze  lebene  was 
gegeben  Pass.  h.  231,  4.  dem  ritter, 
der  in  anschrei,  ledigete  er  alle  eine 
bant  und  (rah  r.e  trageae  im  in  die  hant 
algemcinlicli  dir  keten  das.  5G2,  IR. 

geineincclicti  adj.  u.  ade.  i.  auf 
gemeinsame  weise,  von  einem  wie  dem 
mder».  ein  segen  gementdtehe  dtm 
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ritter  Tolgte  dannc-  b;\len  alle  {re- 
Oche  gol,  da;  er  sin  gedwhte  Wigal. 
4453  (116,  293.  die  weit  gemeiuclich 
kh  Mbf        «.       HM.  t, a8, 172. 

(^einetnsam  a4j-  tgL  Graff  '2.  IS^i.  5 
wArf.  finde  ick  es  nicht  wieder  bei  dich- 
tem »och  prosoikem ,  vgL  über  die 
mUmM  der  MIAm^m  Mi( 
AmiH  Ml  Sngtlh.  1185. 

gemeinsame  «//".  die  gemeitisamkeit,  i  0 
(jemeimcht^    als  dicke  er  in  die  sUt 
kvasiX  und  er  die  gemein&aini  mit  im  hflt 
Zirdb.  rieMr.  70.  ad  bübel  er  in  der 
Silde  nod  in  gemeinsami  der  kristeoheit 
mj<^t.  274,  18.  rrj!.  KnrJ  h!.  7H.  a.,  I  04.  b.  15 
da?,  ir  die  huri^rr  i/cnieinllclicn  der  5lat 
VI  Muüiu^CQ  midcQt  und  miden  heijent 
■H  aller  femeifiBtn ,  wie  die  geheimen 
ifl,  vom  j.  1353  bei  Haltaus  65  t,  tpo 
moeh  mehr  beispiele  «leAen.  vgl.  auch  20 
Frisch  i,  656.  b. 

gemeinsame  sw.  habe  theil  an  et- 
Ma,  ^mmhimAo^  mUjmiumdem.  da; 
ist  anrechte,  daj;  er  geaieinsamete  mit 
anrechtef)  liuten  Ley$.  pred.  63,  12.  25 
9gL  HaUaus  651  tf.  Karl  bL  4.  a. 
■id  s6  er  iine  geaenminel  mit  koofeiuie 
•Id  nit  Tcrkoiireiine  Zürek,  riehubr.  70. 
specieU  u.  ohne  wieilern  %usat%:  un- 
lAchHye  i}cmein<frhaft  haben.  <lii  h;1st  30 
Joda  gemeinsamen  gemacht  formcan 
fkmHt  Ma  «M»  1483,  6m  Ftueh  1, 
656.  b. 

j^rTTirin^nmiiii^p  stf.  fornicatio.  du 
bist  nachgevülgel  der    gemeinsnmnnß-c  35 
des  hauses  Aliab,  bibel  ton  1403,  bei 
Frkck      65«.  b. 

gememschafl  Uf,       l.  gemein^ 

"rherp.     CT  Pfiwoldc  J^cinnn'^rhaf!  brühen 
aibt  mit  ir  H.  Trist.    dHS  icdermiui  sin  40 
gemeinscJiafl  mit  ir  teil,  dann  sie  uml» 
wenig  fdl  it  feil  murreiudt,  50,  5. 
—fmneiiuU.  und  aol  diu  pÖDe  gevallea 
fler  g-emcinschaft  der  ptnt  mer.  stdfr  4?4 
—  antheii,  den  man  als  gemeinder  hat,  45 
9gL  Haltaus  651.       2.  4aa  amt  des 
MM»  adlietfiridbfer  tnoHiUm.  lanlvogt 
in  Swibeo,  ein  gemein  man  mit  gllolien 
naatz  etc.   als  h4n  ich  mich  der 
neijuchafi  von  ir  beider  (eil  ernsUichcr  50 
Ml  wcfn  verfugen  lude  aogenommen 
M  AeftMM  A  «.  o. 


TCrmeine  wr^  das  ahd.  firmrinfn 
nimmt  Wackernagei  für:  nicht  gemem 
sein  lassen,  vgl.  die  von  Graff'l^  782 
tmg9fikrie  siella  ana  dem  pf*  Ktumr» 
Genelan  scolte  iemer  sin  vermeinet  der 
mit  sinen  eiden  verriet  die  kristenen  und 
die  heidenea;  hier  macht  dieanatogie 
MM  Tenneinaaaie  m  «oArteAeiiiJVcA,  dass 
dtt»  wori  Atafter  g^täre.  lioeA  9^  mcA 
vermeitio  unter  ich  meine,  ausserdem 
führt  Frisch  1,  656  noch  m/s  Jero- 
schin  an :  vermeinen  =  gemein  machea. 

vermnnsaiiie  tmo,  »Mbm  am  der 
gemekuamluit  am,  Uuse  m  acht  u. 
bann,  der  snltc  ftf  dn^  man  nllc  kirrh- 
diehe  sol  vermeinsamen  Clus.  rhr.  7. 
ebenso  JUart.  145.  di  soll  mau  alle 
morgen,  swi  man  aie  weaae,  under  &ee 
messe  verbannen  und  vcrmeiaaaaMn  Oi- 
iocnr,  hei  IlaUaus  f  H7' 

veniieiiisamet  part.  adj.  vormein- 
sample  sunde  stal.  d.  d.  ord.  112  fg. 
die  aMe  der  iodamiierei.  JUefter? 
sie  iog  unwiderruflich  verlust  des  or.- 
den.'i  nach  sich;  heisst  sie  desshalb  so? 
oder  gehört  das  wort  su  meli  nefas? 

vcrmeiiiaame  stf.  dieanuekMnmmg 
mi$  Bitter  gemekt$du^  die  emwmnm- 
nication,  achierklärung.  mit  banne  und 
mit  vermeinsame  (:  nftme)  nacbel  er  die 
rede  veste  Serval.  T.Vl. 

vermemsaiiiuug^c  stf.  datte^»  «6 
hören  wir  danne  banne  Aber  banne,  wir 
hnrcn  n!ie  stunde  vemeinaaningie  Die- 
mer  280,  15. 

vermcinsckaflc  swv.  gemeinschaft 
haben,  daas  dn  fallest  dief  in  die  hell, 
wan  du  nil  ir  (eAiem  unUtchÜgem 
franenzimmer')  mneinachafal  dich  mw- 
rensch.  50,  17. 

iiberiaeuisamc  stov.  dies  dunkle 
wert,  weteket  BerIL  88  slaAl  Ce* 
ler  MEIN  nefas}  gehört  edmerUds  hie' 
her.  denn  die  erh  fänwfi r  fiherporthei- 
/e«,  d.  h.  über  de»,  jedem  yememsa^ 
men ,  antheä  sich  MMoeiMle» ,  so  da$s 
dureh  ittaae  ßbereorlkeikmg  die  gleieh- 
keity  die  gemeinsamkeil,  aufgehoben 
wird,  wage  ich  nirhf  aufzustellen. 

almeinde  stf.  die  gememdetrift,  die 
gemeindemeide,  eompascuus  ayer,  eoas- 
wnmia  potetUL  dl6ar  die  eigmologie  i$i 


■BIN 


10« 


uni 


gestrüten,  Mone  tn  der  »eittckr»  f» 
d.  yeseh,  d  Oit  1,  388  hat  dm*  wort 
mu  dem  etUUekm  erklirm  wollen; 

drtrjffjpn  r>/  Jnr.  Grimm  mit  recht  auf- 
getreten m  Haupts  ieUschr.  8,  .189  fg.  5 
er  enischied  sich  für  die  abieitung  ton 
gmtmt:  dgvaiciMe,  tlgcneinde,  wi» 
wirklich  nodk  «i»  podr  male  «r$ckemt; 
die  Silbe  ge  sei  abgeworfen,  wie  in 
bemeine,  vermeine,  im  ahd.  meinscaf  10 
u.  namattUek  öfter  im  niederdeuisehe», 
dtmebem  kmdUe  aber  hereUg,  weU 
das  Wort  hauptsächlich  (doch  nicht 
ansarhffes^tltch^  dem  Südwesten,  also 
Schwaben,  angehört^  die  vermuthung  15 
auff   es  möge  mü  dem  «oUmmmmi» 
Ahaumneo  selbst  misammenhängen,  «r- 
spn'/rirjUch  olamannida,  die  alfen  mnn- 
nern  (^aiamans  ursprünglich  persfarkfes 
maus  oder  maooaiu}  »ustehende  itn  '^0 
umgekehrter  weUe  halle  fHAer  tdkmi 
Frisch  i,  17.  Ii.  den  namen  Aleman- 
Mn  abgeleitet  ron  almrinde  olmnnd), 
wie  es  im   nord.   heisst  nlmenniiiffrj 
allmHoning,    aimenningi^    mörk,    allra  25 
mmum  Bdrk,         RA,  497.  aber 
Grimm  schob  sie  noch  wurück,  weU 
jene  form  des  frortes  nirht  nachweis- 
bar sei,  und  „ausserdem  steh  ihr  noch 
anderes  entgegen  sträubte",   im  deui-  30' 
mAm  wärterb,  dagegem  1,  237  hat 
sich  derselbe  neuerdings  ganz  entschie~ 
den  für  die  letUere  etymologie  QbAsl- 
maQDida,   alagimauaidaj  erklärt f  nur 
(ßeit  dma  ekUrelem  der  form  aIneBdo  35 
«.  ■InMuide}  mne  kriffe  beuMumg  mif 
jfremeiiic  schon  in  alter  zeit  zugebend, 
ich  theüe  diese  annähme  nichts  son- 
dern halte  die  herleitung  von  gemeine 
ßr  die  richtige,  da*  e  Hott  aittaa*  AO 
der  tdmächunf)  des  aeeeiae*  erlddr" 
lieh,  tt.  fi  sfnft  ei  in  diesem  stamme  er- 
scheint auch  sonst,  vgl.  ».  h.  Diemer 
95j  21.    das  wort  ist  suerst  nachweis- 
bar in  eimerwrkmdetomiakre  lt48,  45 
vgl.  Haltaus  19.  tm  folgenden  ordne 
ich  die  beispiele  entsprechend  der  fon 
mir  für  die  wahrscheinlichere  gehal- 
tenen Hgmologie;  dabei  bedmtre  ichy 
dau  mir  Mono**  oben  genanmier  aaf-  50 
*aln  nidU  war  band  ist,  der  eiele  bei- 
spiele  ms  enthalten  scKetsO,  WimpiiUD- 


siiius  dedit  forcstum  anom  apud  Wol- 
kenbere  in  proprietatcB  ot  jm«  iOo, 
qaod  volgariter  dicitnr  ftiveBeiDe, 

perpetuo  possidendum  et  tenendnm  ad 
commwnem  ipsnrum  utiiilatem ,  im  j. 
1223,  bei  Haliaus  18.  commania  pas- 
cu  sive  nlfiiieBdui  (ßie  tat,  arkan- 
den  declinieren  das  wart  lateinisch') 
und  vorhmals  in  donntione  pracdicfae 
algmaiidac,  vom  j.  1241.  Haupts  zeü- 
$chr.  8,  392.  vgL  in  campo  Ulorum  vel 
paMois,  qnen  ctnnitto  vnlgwiter  (d. 
h.  in  der  landessprache^  auf  deutt^t) 
appellant,  itn  j.  )  299,  Hakans  1 9.  pas- 
cua  commuuiUttis,  quae  vulgariter  al- 
meina  vocastar,  im  j,  1131,  ebenda. 
de  dictae  viUae  ÜBmnoitate,  qvae  yuU 
gariter  dicilur  almein,  imj.  1294,  ehenda. 
composcuum  i.  e.  teulootce  almeinda 
vel  gemeiimeida,  im  j.  1207,  H.  %eit- 
*ehr,  8,  391  Cvgl,  beiNoHter  n  eoo- 
paacmia  agar  aal,  iil  diu  weida  gemeine}, 
cum  aprris  pratis  pascuia  süvi?  aquis  et 
aliia  almeindis,  tm  j.  1 1  ib,  Haltaus  1 9. 
qui  almeindam  praeter  vüluutatem  civi« 
latis  sibi  attraxerant,  imj.  1277,  da*.  18. 
compasQuum  almeinda,  tm  j.  1207, 
Haupts  teitschr.  6,  392.  vgL  daselbst 
noch  mehr  beispiele.  quicunque  extra- 
■eiiB  voll  habere  conunonioDeffly  qus  vul> 
gariter  alawindo  didtar,  im  j,  1939, 
(rr.  Ii?.  3,  343.  am  gewöhnlichsten  ist 
die  form  mimende,  alment.  licebit  etiam 
fralnbu;>  tondcre  fenom  in  almenda 
villae  eod«n  jure,  quod  Ikilmi  aalvU- 
lama,  kn  j,  1268,  bei  Hallamt  18.  dy- 
srlhen  !fMi(  Avnft  weide  wasser  und  all 
almend  genutzel  vnd  genossen  haben 
bilz  auf  diaeii  heutigen  tag  das.  19. 
ea  aoU  oveh  kein  phS  noch  gelslficli 
person  die  Strassen  vnd  almenden  für- 
bas  niclil  vberbawen  ebenda,  dp  In- 
cis  conununibus,  quod  dicitur  meude 
ebenda,  darnach  brach  mau  den  her- 
ren  ira  drinkcatobaB  aba,  die  do  wwen 
gebuwen  uF  die  alBMOde  Clos.  chron. 
102.  allmend  Gr.  w.  1,  :^98  n.  ö. 
item  die  wilden  diere  seiut  in  den  güe- 
lern  der  hcnren,  oder  in  niemans  güe- 
tern;  acint  aie  in  mantna  gOatam,  mm- 
dem  in  der  alment,  so  aent  sie  daa 
der  sie  labet  bei  Sehen  38.  $mm  «or- 
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(ferhf  almandf  und  almnth  bei 
Scher*  29.  —  ttjL  noch  Schmeller  2, 
588.  RA.  498  u,  besonders  Frisch 

1,  19.  a.  /S^.»  «o  nmimtiHek  «tue  reih» 
eommoiHa  ms§§filktt  sind.  5 

almendf'  sfrt.  pritatff  honn  ri  rnm- 
wumia  facere  et  consumere*  Wtorsti" 
*m  bei  Frisch  i,  19.  a. 

abneiidler  sim,  der  das  lekem  einer 
aOmend  oder  des  gemeine»  tiäkettm-  tO 
pfanriej}.  Frisch  1,  19.  n. 
nm  $tm.  u.y  doch  selten^  sin.  vgl.  Gr.  3,  49^. 
8dkm.  %  586.  u.  besonders  Frisch  1, 
635.  c.  fg.     1.  «nwtfdU,  nefas;  falsche 

verbrechen,  flagitium.  in  betreff" der  15 
etfmolofjif  ersrh^ivf  W.  Wnrkrrnageh 
Bemerkung  »n»  giossar  nis  die  annehm- 
Ueksiey  dm»  des  wori  wu  ich  meine 
»ick  9erludte,  «fo  Im,  meatiri  m  mens. 
—  8celu5  mein  sumerL  17,  50.  faci- 
nns  mein  das.  8,  44.  —  de«  wh'I  an 
>u  gerochen  der  hdhe  meia  aud  diu  ge- 
iaht, da;  «am  dw  tovlif  s;ea  riht  von 
im  le  töde  eriempten  Otte  197.  ich 
gewan  dn/  hrrro  nie  da;  ich  den  mein  ^5 
erdiehtc,  do;  ich  ze  Hehle  br^^Me  valsch- 
licliia  trügemsere  Konr.  traj.  5216.  er 
ipracli  'die  wcfit  iol  rimren  dirre  rw- 
■aldlte  mein*  Pars.  526,  11.  sunder 
nHrn  mein  Konr.  troj.  1?,  c.  än  allen  30 
mein  MSH.  2,  310.  s.  m  allen  valschen 
nein  troJ.  6.  b.  swennc  sü  da;  herze 
iMt  den  min  M8.  2^  8.  a.  wol  Im- 
huot  vor  allem  valschem  meine  Gfr.  L 

2,  40.    ob  den  sin  mein  ver'^eret  rj.  35 
sm.  1102.     der  onch  semiichin  mein 
voD  sime  br Ädere  leil  Jerosch.  Pf.  66. 

K  reine  bewirt  vor  ailen  meine  Pa$». 
K.  18,  34.    r7f.  Barl  174,  40.  271, 
34.   da;  er  der  s£te  ^ewanl  den  Up  40 
bekielte  reine  von  sündellchem  meine 
dM.  298,  8.   dar  ie  vor  alleni  meine 
Wae  feine  da».  394,  38.   er  mdlite  vil 
destp  ba?  komen  von  ainem  meine  seine 
smndeH  ahhüssen  ,  Gregor  3171.    da;  45 
mein  da;  wir  ans  hiate  der  werlle  ha- 
Im«  vor  verrtoh,  da;n  iHl  niht  nA  atn 
▼erfaoln  Gregor  272.   diu  BMnnlscIieit| 
dni  leit  den  tdt  dur  uns  .Ine  g-ediende^ 
mein  Barl.  75,  31.    der  e  mein  unde  50 
sdiande  vloch  Konr.  troj.  bL  181.  c. 
■eia  lada  aort  gcbrinwen  IFart  tlTa. 


VBIN 

mein  und  mort  (uon  Vir.  F&'^er,  bei 
Schmeller  2,  586.  sus  beten  si  ge- 
stellet  mein  unde  mort  ze  Troie  frqf. 
12985.  n  triben  nein  nnde  amrt  dit^ 
iane  das.  12919.  vgl  BA,  7.  wie  dü 
der  s^Ic  hüctest  vor  des  meines  morl 
Frl.  308,  Tl.  si  boffiengen  nn  im  vil 
Sünden  uiide  mcin^  Silt>.  223.  von  ir 
•eliiet  er  eflnden  bar  nnde  meiaee  bl4{ 
Konr,  AL  241.  —  da;  idi  des  niti 
meines  swcr  HfSff.  3,  188.  a.  der  ^vi7- 
;eclicln'ii  meines  swcrl  Griesh.  pred. 
1,  78.  da;  der  ail  meines  si  und  niht 
yritf  bei  SdmeBer  %  586.  9§L  Smp* 
L.  171.  «.  367.  /.  —  sunder  nainee 
schnm  g.  sm.  1525.  die  proph^fen  mei- 
nes bar  Sih.  3956.  dö  was  der  rit 
mit  meine  von  den  recken  getfln  Nib. 
911,  4.  aander  nein  Ott»  M.in^.bL 
112.  a.  133.  b.  äne  mein  Sih.  1881. 
Gfr.  l.  2,  47.  MS.  2.  14.  Jerosch.  Pf 
128.  c.  Engelh.  422.  vgl.  Haupts  anm. 
In  aller  alahle  mein  *rq/.  U,  154.  a. 

—  pL  verUlige  alle  unse  mein  lifon. 
1028.  si  woldin  ubir  ein  mit  räche 
andin  dise  mein  Jerosch.  Pf  1 03.  d. 
iPfeiffer  erklart  das  wort  an  dieser 
»teile  für  femMmmyVglunien').  EU- 
müüer  findet  aneh  in  der  stelle:  mi 
meine  IM  versperren  dan  wille  FW.  412, 
17  einen  plural;  doch  ist  mir  die 
game  stelle  nicht  klar;  wenn  E.  aber 
hinsufügt,  den  pkerei  eo»  aMiae  knAe 
er  nur  hier  gefunden^  »o»md  ihm  die 
fnffjenden  stell fn  entgangen:  sUeinbe- 
slo;;en  w  ip  luüt  solüe  meine  Fr/.  274, 12. 
die  solt  man  alle  steinen  von  Oeegen') 
a6  getlnen  meinen  Sekts  ged.  31,  9. 

—  %  mgklck,  Verlust,  niederlege,  be- 
sonders im  kriege,  ohne  datfi  die  eh- 
renhaftigkeit  des  stegers  damU  ange-. 
»meifeU  werden  «oft  ai  ataltea  rjeA- 
Men  en  grd;en  meb  oneh  dä  an  den 
Ungern,  die  sie  sluogen  I6l  alsu  da; 
vie  Ludw.  kremf.  1051.  trr'rcn  mein 
tet  den  beiden  Alber  und  ungemach 
de»,  2301.  an  den  beiden  wocMe  gr6- 
;en  mein  der  menUche  von  Arnstein 
(ins.  4442.  mer  als  hunderl  der  In- 
nern lül  von  dem  einen  werke  (bela- 
gerungsmaschine  der  kristen)  het  die 
atatj^das  acbadelicb  mein  ale  nabtatt 
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niht  wol  geltden  no  dat.  5361.  gr6' 
^en  mein  (der  landgraf)  mit 
gvr  mealicUer  wercbe  U^^  ab  man  «pri« 
cliet  gar  mnrfofht,  an  nanigMi  werli- 
cben  maane  fetrorhl  ^<  66110.  ttein  8 
er  bf>s:ic  RH  den  heidan;  in  der  herte 
ouch  was  im  fin  fifiit  tTPTerlo  drr 
retter  C^^^r  hetüge  Qeorg},  des  er  aiht 
«BfMh  äat.  6657.  üodl  dter  Mm- 
$utdm  tekkidU  werdemdisleiehmäer  10 
gefallenen  be$taitei:  da  heisst  es: 
^Iven  frlpM  pHHp  kunhpn ,  h'w  lä- 
^eiy  gehaben  den  meinen  sunderlicii 
aie  wnnltn.  e{  wm  Jlmerlich  an  al- 
Im  teilt  an  sa  aehao  da;  Maia,  da;  15 
dä  was  ireschehen  an  der  entreltea  ril- 
terschiifl  f\7^  den  orislen.  ouch  der  hp\- 
den  crafl  iac  manic  tiWer  rilter  U)l  das. 
7471.  wm  diufr  bedeutung  des  «or- 
tet kmme  kh  kälte  heiepiele  bei  ««-  %0 
dem  dichtem, 

moln  oflfr  moliio  fff.  ?  ml  das 
oben  aus  Jeroschiu  angeführte  beispiel 
md:  «;  wai  aia  grosse  main  Ottocar 
M  HaUam  1336.  45 

mcino  oder  mein?  adj.  Ora/f  2, 
7?5).  t^nl.  Gr.  3,  494.  ffffsrh,  be- 
trügerisch. tU  meiner  elde  \>irt  ge- 
awon  MörL  970.  da;  dar  eit  rein 
ai  and  niahl  «alo  SekmeUtr  9,  666.  30 
dd  siruor  ouch  im  der  balde  drfjjec  eide 
an  der  fit,  die  lie^  er  alle  mein  Dietr. 
7167.  w<iT  da;  ein  eit,  ich  hie^e  in 
aiaia  MS,  %,  13.  a.  tgL  Karl  bL  19. 
<r  naa  mit  m  m^  Itempbeiy  da;  aalbe  35 
mac  man  wol  tuon  umbe  ein  meinen 
eit  Swsp.  Lassb.  D'i.  Ehn.  Lansberrfs 
Uxt  hat  dafür  umbe  ein  mein,  die 
lüt  HMinen  reten  sich  habeat  geimrei- 
nel  Hdm  gedL  48,  96«  40 

DK^ine  ade.  ahd.  mctio  iHfr.  4,  17, 
28.  der  mir  dicke  meine  n^erX  Hartm . 
L  14,  13.  vgi  Haupts  anm.:  auch  het 
Hemmar  twn  Zweier  tmioe  swern  HS. 

137.  a.  45 

anmeine  adj.  ahd.  unmeina  ekne 
fahrh .  hfUer.  der  eit  st  reine  oade 
Httmeine  Stp.  3,  88,  3.  vgl.  RA.  29.  30. 
des  swuoren  si  ime  eide,  die  liefen  ai 
nnmelae  Reih,  094.  50 

iiaipenic  stf.  reinheit,  ImterkeH. 

aaciBcit,  meiiiekle,  meiiieidee. 


nicine'ider,nieinkonr,inebrAt,inem. 
reit,  meinaweraere ,  meinawerde, 
tueiuswaor,  meinawöerec,  mein- 
awnorliaf ,  awiitlit,  menitaBfa^  mem^ 
tetec  5.  da§  aia«Ma  mori. 

g^cmeinc  adj.  spätere  form  für 
meine,  der  eit  poI  »riri  reine  und  nicht 
gemeine.  tgLHaitau»  u, Scher» s.v.  main. 

geflMme  siff  dar  gnot«  splse  Ma- 
chet nnd  aia  damAab  awadiet,  da;  er 
leit  vergift  darin,  diu  moo;  alsehaot  sin 
nnir^A^he  und  gar  nnrelne:  da;  machet 
diu  gemein»  f  di  mite  ii  ist  gemischet 
Georg  3004w  gekärt  da»  wert  m  die- 

keitf  oder  ut  gemein  rommtmis,  «. 
hf^nst:  die  gememeamkeiif  die  beimi' 

schung ? 

vcroMiiie  tm  üraff  %,  783.  ver- 
derbet  befM^  4m9k  mät*  da;dnnut 

solhem  meine  vermeinet  hAst  der  weite 
leben  Bari  137,  23.  von  simHen  niht 
vermeinet  das,  298,  24.  ich  bin  mbt 
der  einer,  f  enmintar  oade  «areiner,  dia 
diae  g6te  batan  an  te.  50,  M.  fot 
hAt  iucb  vermeiaat  ze  sfindea  und  se 
srhnficn  HrfhI.  l.  f  1 79.  si  mflslin  e/- 
;iu  gras  vor  brut,  äf  da;  si  wurdin 
nicht  inireint  noch  mit  der  heidinsclian 
voraaint  Jmvtek  Pf»  6.  Ik  d4  wnr- 
din  SU  Fraueriche  di  6;setugen  vor- 
hrflirt,  wflnt  des  wart  ftf  fi  bekant.  dn/ 
81  mit  vorgift  vormeint  di  wa;;ir  hetiu 
uade  intreint  das»  147.  a.  di  cristin 
aiaii  maneiiirwla  ttmMlntin»  da;  Mlga 
lant  intreintia  das,  140.  a.  —  sein  trew 
die  ist  verböset,  vermainet  in  dem 
floociM  Suchenm.  21,  139.  das  wort 
ist  M  Süttäeuisehkmd  no^  jeiU  ge- 
b^dn^hiiek  bttdetittb*  mmms  ifm^aift 
tmuberei  hesdtädigenf  ihn  behea^em, 
rfjl.  Srkmeller  ?  ,  .'^87.  Primisser 
tm  giossar  m  Sutiientt.  s.  t.  Fritrh 
1,  636.  a«  M.  nachher  vermeine  utUer 

ich  »mt. 

iinvermi^incl  partt  m0§,  «Ana  Min. 
Her  \c  vor  illem  meiM  wat  Nine  nada 

MBvcrmeinet  Barl  394,  39. 

incineciiclA  cm^'.  ich  kenne  mar  da» 
folgende 

meinc^clicken  adn.  falsch  ^  eidbrü^ 
ddg,   wir  anln  dooii  nikt  nlla  aiainnc 
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IlBlicii  tuon  Nibel.  1153,  3  mi  A,^  da- 

gegen  in  C: 

meiniiche  adv,  daueibe.  tgL  Graff 
2,  780. 

ibcrmciiisanie  m.  übmreffie  an  5 

bosheii?  ir  liufel,  ir  tiufel,  nu  schämt 
iach.    wanne  ir  ein  sunder  and  ein  ver- 
rat und  ein  vorvat«r  aller  Sünden  sit 
90wefeii,  ao  nflget  ir  iach  des  icner 
*    wol  sohanen,  da;  iuch  dirre  getoafte  10 
krislenmensche  überschalkct  und  iiber- 
nu'insampt  an  siiiiden  fnit,    dp«  inüe/cl 
ir  halt  iemer  laster  und  schände  han, 
i^  di«  sOnde  eu  geloiilt  eristenmeittche 
wol  felar  besUn,  der  ir  nit  besten  ge~  IS 
tnrret  Bertfu  88.  ich  deute  die  worte: 
an  schalkeit  «.  mein  iiberfreffeu  :  dnss 
»och  hiwmgeselU  wird  an  süudea,  be- 
«mlrdehügi  Üene  «rMärung  «tdll. 
NEUiR  $tDV,  ahd.  meinjan  Graff  %  785  fg.  20 
Bert^rke    im    trorferhurh    zum  hcein 
meinte^  es  liege  allen  bedeulungcn  die- 
ses  Wortes  der  begriff  des  geistigen 
aaktatf  MMMi^^mty  gtauiauskaft 
m  gründe;  er  stellte  es   also  mit  25 
femeine  iusammen.    sicher  fnlsch,  da 
nein  m  gemeine  nur  scheinbar  eine 
füMMMitte  ist  is.  o.}.  richtiger  «dMU 
Waektmagd»  atuuükme  im  fCoiMr,  die 
es  mit  manen,  minne,  mendeu  »um  la-  30 
Umischeu  mens,  memini,  moneo  stellt. 

1.  denken  ^  sinnen,  ich  miooe  ein 
w!^,  di  mnant  ich  hin  MS»  1,  66.  b. 
dey  TfOweB  herze  sich  d«)  spien  mit 
jämere,  dn/  si  mrindr  Pa^$.  K.  417,  35 
41.  "2.  set«e  f/edariken  auf  etwas 
richienj  etwas  bedenken,  beriicksichii- 
gern,  oA  reine^  mdn»  MMiAe  da;  ich 
dioh  für  idie  vrowen  teimitMS.  1,  192. 
a.  herze  dn/  meincslu  nn  mich  damit  40 
metnst  du  mtch,  b-uehl.  1,  1243.  dag 
ich  au  die  fruuwen  min  Waith. 
92»  17.  nioDe  »eiae  if leine  mliie  lettre 
dM,  Alf  21.  WM  ai  soll  den  salter 
meinen  *»  i«l  nndcrs  niht  ir  ahl ,  dun  45 
dai(  sie  ein  kleiucet  inucht  ande  nunne- 
brief  crziugt  Teichn,  259.  3.  jemand 
ioM  nage  fasun,  as^  iMmndknen,  jm- 
M«  MM,  seine  gedanti»n  auf  ihn  rich- 
ten. r%»e  fiesinnung  rjetjetf  ihn  hegen,  mit  50 
»eiue^ea  uitd  mii  sIeinen  heguudeu  sie  die 
Mdnm  Bwor  h  qiaM  f 6  lilmi  tUL 


chron.  171.  der^dorl  ritet,  der  mei- 
net mich  Ludtc.  kremf.  2715.  ich  w\) 
sehen,  wie  uns  die  meinen,  die  wir 
dort  sehen  das,  3452.  imdi  mit  der 
Duringe  Airaten  qean  der  andere  8ar- 
radn  nut  craft  als  er  meinte  in,  zu 
samene  ritterlich  perlten  das.  .5765. 
sie  erhüben  gegen  den  vinden  sich,  die 
nn  da;  wol  narctcn  wie  diae  heiren 
meisten  sie  das.  5875.  mit  wArhettwil 
ich  die  lieben  meinen  W.  Tifnrrf  2. 
deich  in  m\  lohe  iht  meine  WaWi.  105, 
3 1 .  wen  si  du  mit  meinen,  da;  enhsr  ich 
niemen  sagen  NibeL  ITIS,  4.  dl  wi- 
ran  nirilicsolieiden,  da;  m  onch  lie;en 
.«rhowpn  fiti  dirre  juncvrowen,  die  si 
mit  argen  meinten  Pass.  K,  117,  27. 
si  mit  ungenäden  darumhe  meinen  bei 
HaUam  1337.  her  Ott  von  Lieehlen- 
stein  der  tugenthafl  unde  der  rein,  den 
ich  mit  dienstc  mein  Otforar.  bei  Halt- 
aus  1337.  du  der  künic  wart  gewar, 
da;  si  iu  flbel  meinten  Ottoc.  im  teteb, 
827,  29.  da;  kk  niht  erliennen  mag, 
wer  mich  rehte  im  herzen  trag  oder  wer 
mich  «nder«  meinet  Teicha.  n4.  4-.  .«/)^- 
cieli:  Jemanden  in  guter  absieht,  aus  lie- 
be, «M  auge  fassen^  eine  gute  gesinnung 
gegen  ift»  hegen.  Um Uebeis,  oftno^  mit 
hinwfüffung  eines  dies  genauer  ausspre- 
chenden iusatzes,  z.  b.  mit  triuwen,  mit 
minncn  u,  a.  {vgl.  oben,  mit  lobe,  mit 
dienste}.  so  die  brAdere  da;  geadben, 
do  si  beim  chömen ,  da;  er  in  einen 
füre  si  alle  woltc  meinen  mit  aller  slahte 
minnen  Genes,  ftiudgr.  2  8.  si 

meiuent  dich  mit  ganzen  triuweu  Iddne 
Waith,  10,  15.  swenne  efai  wtp  ton 
herzen  meinet  den  der  ir  wol  lebt  ze 
lobe  das.  2  5  die  ich  mit  statten 
Iriiiwen  iier  gemeiuet  hdn  das.  94,  3. 
da^  ich  si  gar  von  herzen  meine  das. 
99,  3.  der  gaal  wirl  schiere  gewar, 
¥rie  in  der  wirt  meinet,  leriehe  ge~ 
shtmmg  der  wirt  in  bezug  auf  ihn  hat. 
Im,  105.  ir  habt  bescheioet  vil  wol 
wie  ir  nrich  mefaiel  dat.  290.  die  ich 
vor  allen  wtben  mdne  ITif.  1,  196.  b. 
die  ich  in  dem  hor/.en  minne  und  in 
rehter  liebe  meine  das.  1,  204,  h.  hilf 
da;  diu  reine  mich,  als  ich  si,  iichhch 
meine  das,  1,  200.  a.  ä  iai  die  idi 
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mit  |?anr>en  trünven  meine  das.  1,4.  b. 
wivre  an  der  minne  vaisches  iht,  da 
mite  ich  iucb,  mlns  berzeD  frowe,  neue 
im,  if  33.  t.  wmme  er  dq;  fdbe 
kloiler  mit  gwizen  wifen  inowen  mcuiie 
Ludw.  25,  7.  dn/,  er  da^  klostir  tmd 
di  person  darinne  also  firutlich  gemeint 
hatte  das.  55,  3.  arme  liule,  die  uns  mit 
willeii  meineol  und  mit  gesUtoden  rint 
BaUam  1337.  9t  er  doch  mn  volk  tO 
mit  treuen  meinetc  dns.  so  sollen  und 
wollen  wir  einander  mit  guU'n  und 
rechten  truwen  meinen  das.  nu  gese- 
hen dich  got,  mil  triwen  kli  dieb  meine 
HM  I,  8,  48w  in  lieb  gar  anver-  tS 
drossen  ie  ein;  da;  ander  meint  das. 
1,  11,  139.  in  einitfen  dieser  hei- 
spiele  wird  auch  ohne  den  »usaii  das 
wort  benilB  die  besHmmi«  kedwimtg 
=s  minnen  haben  ^  denn  «eAo»  firihe  70 
%eigt  sich  jede  nähere  hestimmung  un- 
nöthig.  ein  wlp  nihl  wi;;en  mnc  wer 
ei  meine  WaUh.  14,  27.  du  bist  aller 
Hebeet,  da;  ich  iieiiie  da»,  43,  20. 
vil  kleine  mmne  nicb  da»,  47,  30.  Aas^  25 
ich  si  gar  von  herzen  meine  das.  99, 
3.  der  ie  f^etriiiwen  frinnt  <r<*wfiii,  tinde 
wei;  wie  man  den  meinen  sul  Trist, 
7501.  mil  flwem  itn  ienrni  ibt  getniie, 
den  nooe  er  Ane  ebiea  deno  vor  eilen  30 
dingen  meinen  nnfp  rr  dä  wider  in 
einen  das.  1I44().  do  rrkante  wo!  diu 
wifle  magei,  da;  er  ir  fruiiwen  meinde 
«ie  «erAle,  da»»  er  tertiebi  sei,  Iw. 
73.  m  ken  eile;  wen  de;  eine  de;  ri  36 
mit  ir  meine  mich  nicht  meinet  eli  ich 
ei  gemeinet  hän  MS.  i,  IM.  n.  neh, 
ick  meine  da;  vU  reine  wip  das.  1, 
193.  e.  Deidemie  Achilleo  einvaltecll- 
tha  ineinto  irti,  U,  96.  md  wttre  ei  40 
ein  aeget  niht,  ich  nfthte  denken,  da; 
ir  Up  mich  woMo  meinen  als  ein  wlp 
gemeinei  wirt  vou  einem  man  der  si 
von  gründe  meinen  ken  troj.  15927. 
die  icä  in  benen  meine  ffäl»L  1,  38,  45 
27.  hie  itte;e  wort,  dort  hinderlist, 
hie  mainen  und  dort  wenden  Suchentr.  fi, 
33.  —  daher  oft  mU  minuen  allifte- 
rierend  wsammengesielU.  die  ich  in 
den  bmen  minne  nnd  in  rebler  liebe  50 
meine  MS,  i ,  204.  b.  dftton  begun- 
denn  nnder  in  licb  meinen  mide  min- 


nen mit  herzeUchen  sinnen  THftt.  Mll. 
minne  und  meine  ande^5>^  ä  das.  11787. 
da;  ich  ir  öre  minne  unde  meine  Ulr. 
9,  liehi,f  leteh,  036,  35.  den  mtnoet^ 
den  meinet  mit  bemcn,  mit  mnote  das. 
638,  18.  di  an  pot  irrlnnhrnt,  di  in 
meincnl  iinde  minnenl  bei  Haitaus  1337. 
die  gar  mit  triuwen  hete  geminnet  und 
gemeinei  in  Irqf.  70.  d.  wil  meinen 
nnde  minnen  da»,  1 72.  c.  wan  ich  en-  * 
wil  inch  noch  cnsol  niht  meinen  noch 
minnen  dft<;.  131.  a.  5.  etnem  et- 
was anyenehm  machen,  idi  bin  kei- 
eer  tee  krOne,  fonder  knt:  de;  mebiel 
mir  der  mnot,  der  geslnont  mir  nie  eO 
schöne  MS.  1,  56.  a.  ob  mich  jAmrrl 
nÄch  der  hÄren,  die  min  herze  meinet 
mir  das.  204.  b.  alt  min  herse  si  mir 
meinet,  dfl  von  mno;  omA  ick  li  min- 
nen «heada,  6.  etwa»  im  »kme  ba- 
6«!.  w«;  iek  hiule  predigen  pfletre, 
da;  vergdt  mit  dem  ß-alme,  wa;  aber 
ich  mit  dem  halmc,  mit  der  vedem 
meine  ich,  schribe,  da;  hoffe  iek  e;  ie 
hübe  nntie  Ober  menegen  tee  Mariaa~ 
leg.  1 1 .  idi  nenne  e;  nihl,  ich  meine  jen;, 
dÄ  weist  e;  wol  Waith.  70,  28.  joch 
meine  ich  niht  die  huobea  noch  der 
harren  golt  das.  125,  6.  Hep  nnd  He- 
ber, des  enmein  ich  nihl  das.  42,  27. 
e;n  st  ein  m'oI  bescheiden  wlp  der  meine 
ich  niht  das  0 1  ,  7.  da;  er  die  <? e- 
triuwen  ü;  den  valschen  hie;e  suochen  l 
joch  meine  ich  hie;  ei  wwden  dorl 
vü  ger  geemderl  da».  30,  22.  nn 
ffirht  ab  ich,  de;  er;  mit  valsche  meine 
Waith.  71,  24.  s^l  mfne  triuwe,  de; 
ich;  meine  das.  74,  27.  den  ich  di 
meine  da;  sit  ir  /10.  271.  weihen  Iwetn 
meinet  ir?  da»,  158.  ich  meinte;  hin 
ze  demc,  der  dnrch  mich  bestooni  die 
not  das.  282.  di*«  rede  meinder  nien- 
der  «in  pr  rer^lpllte  sirh^  Iw,  61.  ir 
herze  meiude;  uiender  sd  das,  167. 
von  vrenden  et  weinte  nnd  epmeb  eis 
st;  oncb  meinte  da»,  162.   men  mOhl 

in  srerne  sehonwen  fwA  er;  in  5r"Ot 
meinte  Lata.  443.S.  7.  beabsichtigen^ 
beutecken.  du  aach  der  junge  Gtsel- 
ber  ehen  eweber  g£n  mil  Of  gebendem 
helnir  wie  moht  man  dd  ventOn,  wn; 
er  dl  mite  meinte  Nib,  2108,  3.  dn; 
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ist  alle;  Yoriuinflig  wesen ,  unde  diz 
■einel  got  in  allen  siucu  werken  leseb. 
856,  9.  ondi  umihoh  und  weOen  wir 
litt,  jakrb,  34»  6.  «r  neiDte  di  Heb 
fein  Reinhersborn  zu  füren  Ludw.  15,  5 
24.  er  meinte  da^  gollithe  gehot  vol- 
koBmenlich  in  siner  jugent  zu  halten 
Ui,  n,  2S,  aade  meinte  er  wolde 
«eh  geleit  htben  vor  eiae  stati  genul 
Vegenze  das.  41,  11.  und  meinte  zu  10 
liheae  gein  Bnr<rundien  das.  43 ,  10. 
Mt  aeinten  zu  slnteue  wider  die  hei*' 
im'  4m,  S%f  i2,  ein  tetl  bfiebea  and 
■mlen  den  tarn  sn  haben  StoUe  m  der 
teil$dir.  8,  314.  si  meinten  nahmen  sich  15 
•orh*'«s<*r  werden  morn  narrensch.  31, 
34.  Amua  meint  Hester  gesmahen  das, 
33,  83.  40  mint  er  erst  heben  iHe  lant 
dei.  56,  30.  —  wa;  nMinel  inwer  reiee? 
NU,  398,  4.  hdre  uns  Iceiser  und  ver^  20 
lim,  wa](  unser  kiinft  hie  meinet  Pass* 
K.  67,  69.  —  michel  wuuler  si  nam, 
waj  ter  got  wolle  meinen  was  goU 
imit  A«M»eeftfe,  Geme*.  fimägr,  %  64, 
31.  8*.  bedeuten,  einen  $kM  haben.  ^ 
einer  7,c  dem  andern  sprsu  h ,  «wor  den 
be^iihinleo  e«el  sacü  mich  wundert, 
wi}  da;  meine'  Bon.  53,  47.  Mg  an 
MI  geaelle  min,  wa;  mdnel  dirre  b6te 
MUn  das»  59,  10.  wa;  meinet,  da;  30 
diu  kele  di'n  ist  he^rhahen  und  beschorn 
das.  5!^,  38.  wa^  meiut  da;,  da;  du 
itlft  geUn  welcher  sinn  liegt  in  dem 
mir  nfgriMiidft'dtoii  betragen  ^  da». 
91,  33.  mir  wahset  etewe;  hier  an,  35 
da;  minne  meinet  unde  man  Trist.  1066. 
der  bouin  ist  noch  ^ar  kleine,  sag 
ao,  wa;  da;  meine.'  herre,  da;  mei- 
•el  gr^  steh  KeUer  45,  tl6.  'flieh' 

mcinel  ein  vornunftende  nemin/'-  40 
Hgts  werg  my^i.  14,  33.  wh^  wil 
^1;  an  ueh  meinen,  irte  kommt  ein 
aiM  «»  euer  betragen,  Pass.  K.  102, 
€5.  wn^  meinet,  da;  mtn  engen  ao 
4icke  schonwet  min  geapil  H'e§,  97.  d.  45 
v^l  151.  c.  ir  sulent  mir  saften  Aue 
spot,  wa7  meinet,  da/,  in  der  muut  so 
irflret  ze  aiien  stunden  tlore  S.  3066. 
—  8**.  eme  bedmiinnff  anterlegenf 
direl  «fmifl  amdeatent  tagen  woUeny  50 

Vt  rfrffrhrn  ffffim.  mtu!  mrintc  tlohi, 
motiu  durck  dittp  $chenhafte  wea- 


duiuj  andeuten,  dn/  etc.  Zill,  jahrb.  5, 
ü.  sag  au  schenk,  wa;  meinest  du, 
da;  du  hllat  gelachel  nn  Bem.  61,  53. 

9«  glauben,  wähnen,  eine  amichi  he' 
gen.  ist,  da:^  sine  meiiient,  da;  ich 
dir  hän  erzeiget,  noh  si  nitne  ifeloubent 
da;  ich  dir  hilu  erouget,  so  etc.  fundgr. 
2,  94,  2.  di|(  ftet  aenenden  frowen 
wol,  als  ich;  meine  Waith.  61, 16.  'nn 
mac  iuch  L'of  wol  sliuren  mit  einem 
also  Uureu  .  meinsln;  si5?*  'vrouwe 
}ä  Iw.  74.  etliche  meinten,  er  würde 
Ii  wider  heim  senden  Ladie,  3,  28. 
alfld  iai  den  wiban,  din  teil  meinent 
vertrlben  U.  3,  558,  56.  einer  fldcb 
her,  der  ander  hin,  dö  er  meint  wol 
verhurgeu  sin  ieseb.  1053,  12.  da; 
hell  ich  nit  gemeini,  em  tpriehwort, 
marrensch,  12,  2.  egL  meime  amm, 
und  wel  die  besten  meinen  alli,  gftnt 
siben  wol  üf  ein  qnintin  narrensch. 
10,  33.  tgL  meiae  omn.  %u  dieser 
«fetfs.  10.  bdimiflen.  dar  nich  an 
dem  kindlln  tag  nno  wichen  niehten 
zngen  die  von  Lucern  balmKch  ü;  und 
nümeu  Kollenburg  in,  nng-ewarnntpr 
Mcb...Ah9ü  huob  sich  dä  der  krieg 
mit  der  hirschtfl  von  Oesterricb  und 
den  lidgendfen  mü  ronben  brennen  und 
ersleclien,  «wie  iederman  den  andern 
geschufic:öri  mocht;  wap  der  h^rschafl 
vögt  und  ra  t  sprächen ,  der  frid  waere 
aerbroolMn,  da;  aber  die  von  Lucern 
nit  maintcn,  behemfteten,  da»  »ei  nicht 
der  fall,  Zireh.  jahrb.  95,  16.  ein 
anderen  hclspiel  steht  da^.  0  4,  :}1. 
die  Züricher  haben  happerswä  mit 
Ust  emnehsnen  woUea;  als  das  aber 
mieht  geUngl,  hg»n  aie  aic*  amß  leag^ 
man:  atod  ward  Rapperswll  nit  inge- 
nommen von  den  !iidgenö;en,  und  ward 
diu  sach  vcrtrucket,  da;  die  von  Zürich 
mainten,  e;  wacr  nit  wiir,  si  haetin  sin 
ail  mnol  gdiln.  1 1.  eermtadien,  der 
gmnd  »ein.  »ehon  bei  Notker:  d«;  ist 
din  cntisn  (da;  mdniti;)  ps.  68,  10  bei 
Hutlemer  1,  235.  a.  d«;  ir  iLt\Neder 
gesa;,  da;  eumeinde  uiht  wan  du;  äa- 

da;  diu  sper  niht  ganz  beliben  Iw.  260. 

dfi/  ich  si  s6  laritTf  %Trbir,  dü?  en« 
meinet  niht  wau  falscher  liute  buole  MS, 
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2,  104.  a.  ir  hkai  ere  uode  guDt,  da^ 
nciMl  nliMt  hctm  naot  «rm.  B.  616. 
dt{  er  des  i^rsteQ  genu  da;  meinte 

da;;      spule  was  Hahn  tffd.  113,  4!. 
der  Zflbtaage  ich  nibt  gcwuoc:  daj  5 
meioet  ungefüegiu  diet,  di  gelonbent 
■lir  dw  mmret  aiel  LamtO.  4863. 

Beinen  $tm.  die  bedeutuny.    er  Iim( 
un»en   lieben  herren  biden  da^  er  in 
wutde  erscheinen  dil  wunderliche  mei-  1^ 
nen,  di»  bedeutwtg  dietei  mmdm'Sf 
da;  lieh  wltele  dmn  Pocf.  336,  M. 

meine  $tf.       t.  die  bedeulung,  der 
eigentliche  sinn,    er  bedAhte  und  be- 
mh  aoclichen  uade  kleine  des  selben  1.5 
worlcf  nttiH»:  n»  befitiid  ernchver- 
sinnen,  Tameir  da;  Wffire  minnen,  Tundr 
hiUer,   la  meir   mir:  der  meine  der 
dülit  iu  ein  her  Trist.  1200.  Hartman 
der  Ouwa;re,  wie  der  mit  rede  Agieret  20 
der  avenUttre  meine  dkit.  4625.  nu 
ttt  in  da;   entslie^eo,   durch  welcher 
sl»li(f?  meine  diu  fossiure  iu  dem  steine 
belililet  viivro  als  si  was  das. 
ouch  Mi  e;  guole  meine,  da^  diu  füssiure  25 
■b  eine  in  dim  wAealen  wilde  ke  «fai. 
17075.  vater  «an  und  heiligo-  gcist,ir 
aller  drler  meine  da;  bis!  dn  (rol  altf  ine 
Mar.  ham^,  723.       2.  der  gedanke. 
min  hene  was  verdäht  vil  gar  üf  iuwer  30 
Minne,  dd  gicno  cht  in  se  atnne  din  bt- 
achaft  aiad  kleine,  da;  aiender  iawer 
meine  ano  mtner  rede  was  gewant  troj. 
21189.    si  enhabent  aller  valsche  kei- 
nen, wan  da;  si  l(flnaen  weineD  toe  35 
meine  und  tae  mnot,  «Am  da$$  Urnen 
so  »«  sinn  «.  zu  mulh  ist,  Trist.  13905. 

3.  absieht,  zweck,  in  jifuüler  meine 
ich  warne  iuch  alle  stunden  tri.  400, 
%  awa;  gol  der  weite  leieben  git,  40 
da;  tuot  er  iu  der  meine,  da;  sich  der 
jfloiihf"  stcrkf  niil  Diritiskn  •>,  '>4-7.  4. 
Uebe.  Iriuten  so  gut  eine  mit  lirr/pü- 
cher  meine  xweu  aisu  mianeclichc  mau 
EngeUh  1100.  er  enhele  an  einem  45 
wibe  noch  minne  noch  meine  nodh  al 
der  eren  keine,  die  cnt  tc  g-cwcrdcn 
Ue;  TrijU.  17733.  du^  mit  ir  meine 
ouch  niht  meinet  alü  ich  ni  gemciuet 
bin  MS,  if  186.  a.  50 

meinunge  stf.  l .  6idenlnny,  fann. 
•nde  d^er  dflab  eiMCifcate  nibt  die  aei- 


uuoge  dirre  gescbiht  vaterum.  4594. 
2.  muidiL   ditt  beifie  aobrift  iak  ein 
gilt  so  mana  nieb  dem  tezt  veisUl  nnd 

die  glos  dBr7fu\  nibl  hM  . .  dfiYon  hän 
ich  mich  gevii^^eu,  swu;  mir  kumt  von 
künslen  viir,  da;  ich  rebte  beschou  und 
apOr,  wa;  di«  mdnnng  drfiber  at  faidbi. 
55.  3.  absieht,  dar,  wa-r  gant  ain 
meiming'  Zürrfi.  jnhrb.  43,  38.  ir  mei- 
uuuge  was  girde  myst.  202,  6.  und 
woate  doeb  wol,  da;  sin  meinunge 
vnlaeb  waa  ktmb,  863»  7.  do  offin- 
harte  der  edele  furste  sinen  getruwen 
mannen  sine  meinunge  Ludw.  '21,  4. 
wer  öfflich  schlelit  sin  meiouug  au,  vor 
dem  man  aicb  Uobt  bttlen  kan  norrwiacA. 
39.  n.  atn  meinnng  isl,  er  woH  gern 
smrrhen  das.  110^,  1 8.  es  waT  giio- 
l«r  meinuug  in  guter  atf.%icht  je^esche- 
hen  Brasti  s.  204'*.  4.  Uebe.  da; 
iai  minne  and  meinunge  der  Icr^atOreo 
leie&.  863,  27. 

mciticeiich  adj.  Urhcnd.  ich  fi.m 
den  muot  an  im  crkünt,  der  mich  ze 
buleu  h^l  gesaut,  uud  erkenuo  in  des 
lienen  wol,  awA  nüle  da  ritter  iamMr 
sol  sin  meincliche;  meinen  Itilerliche  er- 
st heinen  a6  rebte  reinem  wibe  ^rnnaMf. 
52,  30. 

linmeincc  adj.  uneru>artet^  Greg. 
6t  130,  /Mrl  Htmwm  «n. 
bcmelne 

häse  sint  beroeinet  die  in  deme  hfis  sint 
leseb.  251,  37.  egl.  auch  hemeine,  be- 
neinunge  unter  gemeine  eommtmü,  äie 
Sekmetttr  2«  586  geneigt  tekekH,  im- 

serm  stamme  numweisen. 

{ycinoiiif  stPti.  Utas  meine,  wie  kuml 
da;  mich  ir  ougen  gruo;  noch  nie  ge- 
meinen Wolde  MS,  1,  167.  n.  (woMe 
muss  statt  wolden  ^dlwen  werdm.'} 
swie  da;  diu  ^iI  reine  irnole  nie  ge- 
meine» wulde  iiiiiit'ii  sin  MS.  I>  198. 
b.  da;  ich  lu  miiicm  sinne  uihl  dmges 
kan  gemeinen  noeb  geminnen  wan  Mch 
einen  Trist.  13919.  gip  mir  die  lief 
da;  ich  in  kurzer  frist  nisam  g^emeino 
dich ,  »mi  din  erweltea  kint  WaÜA. 
123,  32. 

(emeiae  tel  eb  gewin  ein 
Bunne  «nd  ein  gemeine  Gott/r.  iobg.  37,  8. 


ut 


einigt,  was  zil,  (iir^  sich  mun- 
sku  »«.'beiden  diu  zwei  geineiueii  ^•S'. 
^  8ft.  b.  ob  tr  kome  m  diu  siren- 
lie  jir,  d«^  i-r  i^enieine  unde  ouch  ge- 
■inne  werde  HS.  2.  n.  i»  der 
tkd.  übersetittHg  des  BoelUim  ytebl 
He  mrcher  k$,  coofonus  durch  gemeine, 


As.  wMtkek  ter.  kt€b.  144, 

14.  vgL  oben  gemeine  communis,  nr.  % 
verneine  sm.?  es  sckeini  dies  wort 
mm  «Hm.  3  stimmen  etUwiekeU  w 
mm,  ff«nM«l  kmU  m   1*  MdkUmm 

01»  der  gemeinschaft  aus  (con  gem- 
eine). 2.  verderbe  durch  mein  3. 
Ml  ich  meine  g^örendf  mit  äoppeUer 
MMUMf ,  wit  »h  M  dm-  9mM9 
nr  mii$mm  tncheint.  a.  neJki« 
sinne  davon  ah ,  schlatje  mir  aus 
dem  sinne,  iu  dieser  bedeutung  stelle 
idt  folgendes  beispieL  üie  lici^en  varn 
kiat  iiide  wtp,  linte  lanl  IKunde  Itp» 
lade  arbeiten  sieb  sf>re,  die  weit  si  gar 
Tenneinden  Bnr!.  tl4,  I,  tto  ich  Be- 
neckes annähme,  vermeinen  bedeute 
hier  'für  mein  erklären^  nicht  biili- 

deaite»,  mwcMWi.   meint  henetttrösl, 

fhi  lief)s{es  Bin ,  ZU  discin  neu  Cjär} 
teil  dicli  vermain  gelücke  sü^lde  ere 
•od  wttOM  BM.  i,  35,  %,  die  m- 
Uärmmg^  4h  BaUmu  m  $lommr  gMt: 
'jemamd  0imu  anwünschen  (*»  gutem 
sinne^  ,  also  anknüpfend  vermeinen 
=  behexen  is.  o.) ,  trifft  schwerlich 
4ae  HMge.  vgl.  dagegen  rSefaldKer 
2,  586,  der  beide  worte  mit  recht 
nusrinanäer  hält.  nnffalleud  ist  in 
T(ir<ir}iendem  öeispiel  der  acc.  dich, 
dem  entsprechend  gelucke  etc.  der  ge~ 
wüie  eem  wUttte,  mtm  eoüte  dir  cr> 


ltt»vn  sfn  ?  fru>ns  reneris?  nu  seht  an 
IT  fueije,  die  machenl  es  so  süe^je,  seht 
an  ir  betnel,  reit  brüu  ist  ir  meiuel  HÜ. 
9»  63.  «.  wts  Mil  ir  beiiici,  lindin 
diebd,  reit  brän  isl  ir  wind,  ir  sind 

gedrolle  das.  H7.  a. 
«Ufiütr?    iiu.*<uLT?    9gL   majiult  oben 
61.  b. 

moNBs  fmm.  prepr*  henog  wem  Atro- 


MF.iscH.  mein  vel  meysch  vel  kobaJt,  Bud- 

ituui  voc.  watisl. 
vnsB  itf,  imme  ekms  togels,  parus.  pa- 
rix  meiüe  sumerl.  12,  50.  47,  47.  ooc. 
5  o.  37,  96.  pnrix  ein  meyse  üiefenb. 
gl.  202,  diu  meis  ninc  niht  vertriben 
von  dem  nest  den  arn  Ls.  3,  5()4,  Iii). 

d«  miniimi  nebi  auper  «quilafon 
magnitudiaem  excrescere,  bei  Schmier 
10    '> ,  (;'>^.  Tf/f.  Frisch  1,  c  ein 

mais  let  ein  kolben  slac  da^  die  weit 
fd  gar  erbal  mm  rede  von  hübscher 
Utge,  Smdmme,  45,  14. 

hernieise  stf  wer  da  fehet  eya  bcr- 
IT)    meysen,  der  .sol  geben  ein  koppechte 
beiiiieu  Gr.  w.  1,  49i>.  vgl.  HA,  587. 

boumaicite  ttf',  vMmini»  bomn- 
meise  ein  hobenreehta  benae  mit  12 
hinkein  HA. 
20        Ixolenicisc  stf.  vnd  wer  eine  ko le- 
rne )i>e  fiengc  mit  lymen  oder  mit  sia- 
gcgarn,  der      nuerme  berm  geben 
eine  falbe   henne  mit  sieben  bfinkein 
Gr.  It.  1,  535.  vgL  RA.  587. 
25       sterzmeUe  stf.  wer  ein  siertzmeise 
fahet,  der  ist  unib  leib  und  gut  und  iu 
n.  h.  nngnadt  Gr.  w»  2t  163. 
zagelmeiee  stf.  u. 
/a{r(>!mris('lln  sftf  führt  Ziemmus 
3u    auf,  jedoch  olme  beleg. 
musR  smf.  das  trägere  ff,  gesteü  mm  trä- 
gem auf  dem  rücken.   cUteUa  eiitdta 
meisa  sumerL  4,  48.    sarcina  meise 
biirde  dnt.  15^  67.    sarcinn  meisa  vel 
35    ref  Diutiska  2,  237.  b.  vgL  fundgru- 
hem  U  383.     SdmeUer  2,  628.  Stal^ 
der  2,  205. 
MEisP!  swv.  ich  spalte,  führt  Ettnniller  zu 
fV/L  124,  II  an:  ich  kernte  das  wort 
4ü    nicht  t  E.  vermuthet  aus  nUsencorden 
iVitt.  21,  8  «j»  ffldrAef  terhmm  miSe, 
meie,  nurn.  hie»u  stellt  E.: 

miiru'tslirli  adj.  vnzerhrrcfifirh  der 
iieiie  hanier  unde  ir  laug  sint  gnr  uu- 
45    nieiitlicb  FW.  124,  11.  soUie  hteiu  ge- 
kSrem  ö»  mmaeett  sekmütef  idmUlekms? 
SehmeUer  2,  628. 
MKiSKB.  dä  wirm  meiske  more  pf.  Huonr. 
253,  24.  sollte  nieiale  «u  lesen  semf 
501IBI6T  at^.  sup^^miiem  mßr.  goth.  müsts 
CwMt  eom^n  mlii,  mAita),  mkd,  meiet 
Orof  2»  884  fy,  woU  mnfr^mglteh 
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Mim  stamme  mag  (ttie  magnus,  magis, 
ftiyaf)  gehörend,  m  4m  mek  der 
poriüo  aikil  titk  um^  nm'  da»  He» 
wori  der  Umitersckiebuag  unterworfen 
ward  u.  ein  ableitendes  il  in  ^tch  auf-  5 
ge»ommm  hat;  der  diphikong  tritt 
dmreh  wtd  MM*  aw/oB  d»  g  9kL 
egL  Gr,  3,  608  fg,  U  wm  dtr 
grösse,  der  quantitäi  tcir  der  quaU- 
tät  nach,  die  meisten  die  grösslen  10 
alid*  w.  3,  21 1.  du  kom  der  böte  reine 
in  den  taon  «IterMiiie  se  der  iwdf- 
boten  dem  meisten  Serv.  114S.  aiMch 
ihn  pfTplichcii  f^rist  r!rr  da  helle 
ist  der  inii.sl  Hahn  gtd.  56,  t4.  wan  15 
er  ist  mit  ilen  »icuiteu  mertererea  ge- 
Adrf  «I  dm  grösüm  di  di  krislenheit 
hlt  mgA  78,  23.  deni  minsteii  und 
dem  mnistcn  Surhc-nir.  '?8 ,  7fl.  der 
riit  isle  in  II  arm.  Heinr.  im  (eseb.  350,  20 
32.  min  meisUu  not  Iw.  170.  da;  ist 
unser  meiele  ndt  WaUk  7,  14.  dAvon 
luiop  sich  der  mdsle  slrtt  Waith.  9, 
22.  s!n  meisliti  swa^re  Iw.  5ü.  da^  ir 
geselle  Riwaliu  ir  herzen  fröude  müese  25 

ir  meiile  trAst,  ir  beste  leben  IWst 
1081.  der  doch  gswelt  den  meieteo 
bl  Etzelen  hät  Nib.  2075,  4.  —  swer 
ie  lud  da;  meiste  meisientheih,  in  der 
havptsache  (wie  daj  meisteil  Vrid.  164|  30 
7.)  ringen  nftch  got  nnd  der  wtsen  rlt 
Teidb.  263.  merket  en  de;  meiste 
hört  nun  die  hauptsache,  er  muo^  Frl. 
10,  5.  siis  \n\p  ich  »n  <\b7  mt'i'iU' nnn 
konme  ich  auf  die  kauptsache,  das.  35 
335,  7.  des  min  anrnt  dich  Hii;;et  Of 
da;  beste  nnd  Af  de;  neiste,  erklärt 
fÜcA  ^  das  beste  v.  höchste,  das. 
FL  6,  20.  8WÄ  g-ewalt  da^  reht  beg£t, 
dk  kumt  zuo  dem  meisten  aufs  hoch-  40 
Ue,  da$.  97,  19.  das  ist  die  meiste  stet 
in  der  weite  und  hcl  wol  LX  milen  inbe« 
griffen  hei  Scherz  i02'2.  —  dö  sprachen 
si ,  daj  kiQt  w6re  entweder  j^rig  oder 
zun  meisten  tweij^ig  oder  dl  binnen  45 
mysl.  39,  37.  %  wm  der  makL 
diu  meiste  menege  die  majorität.  swen 
diu  meiste  menege  mit  rehter  kür  zuo 
dem  rite  erweit  trien.  handf,  290.  si 
was  im  gelriawe,  des  ir  dia  meiBte  me-  50 
aege  gibt  m,  1083,  4.  din  meiste 
■SMge  ennoelMl  wiei  enrirbcl  gvot 


Waith,  31^  15.  vil  der  meister  zal 
M  341,  13.  kitrmuck  hat  später 
der  plmrat  die  meisten  die  bedetHmtg,' 

plurimi ,  angenommen  ,  die  dtr  dfturil 
spräche  noch  fremd  üt. 

meiste,  meist  ade.  Hg,  acc,  de$ 
adi,  nmtr.  vgL  Gr.  3,  103.  er  Mie 
des  weites  di  secche,  so  des  meiste  in 
mnhtr ,  «ro  viel  irgend  hinein  konnte^ 
(irne^iis ,  fiindgr.  2,  67,  10.  maiiec 
mau  riuget  dar  nüch  so  er  meiste  mac 
so  ssAr  er  mir  Aoim,  Inw  108.  wna 
dü  mines  dinges  weist  alsO  vil  sd  icmea 
meist  das.  285.  die  verchwunden, 
d](  iTieist  hSt  verhonwen  des  küLiuri 
blindes  hant  Nib.  23ä,  4.  l^^t 
melBlec).  swi;  iwetf  kenswegcae  met* 
ste  Al)  höchstens,  mit  voUer 

last,  mohten  tragen  das.  1062,  "2.  sw  o; 
zwei  hundert  moere  meiste  (meist  A} 
mugen  tragen  das,  1620,  3. 

nlmeipt  ude*  km^MteUiek,  ftesoM- 
ders,  meistens,  der  mehr*ahl  nack. 
almeist  die  ropmschen  försleii  hgr  sint 
gein  im  kumen  W.  Wh.  396,  24.  au* 
ihn  endekmt  da$  wort  wie  §0  Me» 
andere  der  nf.  «im  iMdmi§t  iret»~ 
fahrt,  der  es  liemlich  häufig  gebrauckL 
unde  wie  er  mit  den  slnen  almeist  ge- 
gen den  Sarractneo  bechumbert  da  waere 
ludw,  kreiaf,  3613.  nnd  di  wircn 
almeist  der  stnen  das.  4103.  ilmcist 
grösstentheils  ich  die  selben  sach  das. 
54(i9.  almeist  so  wurden  da  ersiagen 
di  vinde  das,  5675.  almeist  ersiagen 
wurden  sie  dtu,  6309.  4Mjfens  er> 
seAeanl  das  wort  selten. 

anernieist  a^f,  a!.  zuireifm  r^e- 
schneben  allermeis,  «.  selbst  gereimt 
C:wei|^  MS.  1,  97.  a.  verstärktes  meist. 
sO  ist  da;  min  illermeiste  Uage  WaUL 
91,  3»  de;  minneste  werc  was  gellch 
dem  allermeisten  myst.  '28!  .  2.  der 
M%  der  tugende  allermeist  SIS.  l,  97.  a. 
d»  ime  allermeist  gibet  müh^  rechtb. 
43,  34.  —  MHlr.  fing,  db  smAsIL  0*der 
ist  es  das  ade.?  vgL  ein  ähnliches 
beispiel  aus  Barl,  unter  meistec)  der 
liute  allermeist  vergaj  siner  bete  and 
klmen  nilit  JM.  88,  8. 

allcraiante  odn.  des  toafes  i^rafl 
ist  «Uermeisl  an  scldeo  gar  tftelüoli 
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M  9T,  ta.    tft  derselben  stal  le 

Wienne  ir  gevuore  allermeist  an  den 
wln(ftrten  I<^it  vifn.  handf.  288.  al- 
kmeul  von  worteu  my«/.  316,  21. 
firl  er  aUermeüt  kan,  wo  auch  immer,  5 
mSUu  9tM,  50»  21.  «fi«  illemeisi 
fesfindet  hfit,  dia  wil  ze  aller  vordrist 
fia  Teiekn,  1 1 7.  swer  allermeist  de» 
rehten  tuot  näch  got  und  der  wlsen 
■ml  da$,  263.  und  wirai  illeraieist  10 
frmde  liute  teitsckr,  /*.  dL  o.  8,  314. 

ni eisteil,  meisteiliec  t.  Aie  UMite 
vor/. 

meistec  iu(f'.?  oAd.  erscheint  es 
mnmAI  «Ii       «te  adpL       (rro/f  2,  1 5 
885  fg. ;  auch  mhd.  mmml  Wackema- 

fff!  im  rjlnssar  das  irnrf  nl>  ndj. ;  vgl. 
düiu  die  unten  aus  dem  Btirl  (Wfje- 
fuhrie  steile,    ausser  ihr  suid  mir  nur 
heilfiele  Mww^  <ii  dmwii  udstee  «m-  20 
meifeAaß  ade,  i$i,  vgl  Or.  2»  303. 

meister  adr.  nvi  höchsten;  niri- 
stens,  aliermetst,  der  übe  di  andern 
was  sö  ho,  daj  si  m  meistec  am  höch- 
üM  Crteo  Pmee.  K,  676,  63.  e^  25 
ml  doch  alle;  meistec  kint  Pmr%.  356» 
3.  e;  wftrn  doch  alle;  meistec  kinl  das. 
357,  lt.  die  muosea  wunt  beliben 
oder  meistec  tdt  Nib,  230,  3.  vgl  238, 
4  CS  Cl  nft  isl  in  meislie  tllen  Im-  30 
kant  Waith.  107,16.  dt;  meistic  alle, 
die  der  lebent,  an  minnen  hnngrcnt  unde 
Uebeot  Trist.  12223.  es  ist  von  giiele 
^  natür ,  da;  meistig  alle  emlAr  mit 
Hie  inenl  Irin  Unt  Bom.  43,  2»  —  35 
SOS  was  ir  meistec  lebende  und  gole 
widerstrebende  Barl  269,  27. 

almelstec  ade.  um  grössten  tketi, 
sifcrmeiil,  dssoiidsn:  als  Im!  si  dieh 
behuetet  almeistie  in  ir  arme  erzogen  40 
W.  Wh.  67,  28.    re  rchu-r  tjnst  het 
fr  gevalt  vier  und  r.weiii/cc   riter  nidr, 
ual  züch  ir  ors  alnieistic  widr  Pan. 
45,  16.  BB  gie  da;  vole  alneMie  abe 
fiist.  11662.   diz  was  unlidebaere  dem  45 
volkr  und  almeistic  den   die  g^ipns'en 
Luäw.  kr%f.  1556.    er  siuc  tot  almei- 
stic die  das»  1628.  sin  gemute  brante 
in  do  aMslio  Of  dan  jnafen  Fast. 
iT.  121 ,  49.    almeistic  mit  gedanken  50 
dnj   1  «iO,  3.    almelstec  von  de«?  tinvpls 
uöt  das.  ^24,  45.    doch  wandern  wir 


afanaistee  naeb  d«i  gnlan  lalen  alle  itt 
dos.  331,  24.  egl  dm.  485,  58. 

inAstprify'^  meislens?  do  hiiob  sich 
an  sanl  Fauis  bekerde  tag  ein  gros  erd- 
pidem.  die  gieng  mesterig  dur  alle  laut 
OHetft.  ehr.  36.  fehM  dos,  mir  Mit 
dieser  stelle  bekannte,  wart  JUaAcr? 
11.  ist  es  überhaupt  richtig? 

meister  stm.  ahd.  meistar  Graff"  2, 
886.  Gr.  2,  121*  nehei^orm  meinster 
leteb.  961  «60rtelr.  Alph.  324«  358. 
400.  man  kann  schwanken,  ob  das 
wart  eine  directe  hernhernohme  des 
iat.  magister  in  die  deutsche  spräche 
ist,  oder  ob  es  uHbUMmdig  abgelm^ 
tet  ward  aus  meist,  schon  in  dem 
ältesten  denkrriafnt  wird  es  häußg  für 
magister  gebraucht  u-  durch  dies  er- 
klart, auch  scheint  für  diese  annähme 
da»  fekim  de»  wotfe»  tat  goM»ehm 
SM  sprechen,    das  biL  auigialer  hotte 

im  miffdalfrr  einen  frfifrr}  umfang 
ton  bedeutungen  erlangt  (v;/!-  da  Cun- 
ge} fast  ihnen  allen  entspricht  das 
demedke  Beisler,  da»  aber  sei»  jre- 
biet  noch  eneeüeri  hat,  leobei  das  ge- 
ff'ihf  eines  wsammenhangs  mit  meist 
mehrfach  thätig  gewesen  *u  sein  scheint, 
dieses  mtMmen  am  dtu  lateinische 
«orf  mä  Üe  aUmü&ga  mkski^kmg 
ekter  bedeutung  mis  der  andern  m 
Terfotgen,  ist  am  wenigsten  aufgäbe 
der  mhd,  lesicographte ,  da  die  mhd. 
ferioda  da»  wort  bereits  fast  dmr^ 
gdiemd*  autgeprägt  ^Aerhmaia,  4er 
allgemeine  begriff,  der  im  mhd.  das 
wort  beherrscht,  ist  der  des  iihertref- 
fenSf  iiberlegenseins  u.  danut  der 
aaelorität,  de»  ma»»g^emieem».  4m 
komm  beruhen  einmal  auf  der  ialalli- 
genz  V.  den  fiihioheiten,  zweitens  auf 
der  macht,  der  persönlichen  tric  der 
amtlichen,  einer  person.  überall  wird 
e»  gedadU  mal  be»idimg  auf  amderOf 
die  geringer  an  iiUelUgee»  oder  macht 
sind,  wo  dir  jem andern  zttf/estandene 
macht  auf  semer  höhern  intelligent 
bei-uht,  kann  man  schwanken,  welchem 
4ie»er  beidam  begri^e  die  aor^eUamg 
festgehalten  hat,  z.  b.  bei  meister  als 
lehrmeister.  A.  meister  bezeichtet 
im  aUgememen  das  ubertegeaseim,  da» 
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erreichthahen  des  hnrh^tnt  in  seiner 
ort,  mit  daneben  ausgedritckler  6e- 
üekung.    d«^  ich  an  der  statte  meister 

iTQ^m  häUe^  MS.  l,  18t.  r.   er  mtc  9 
vil  wol  min  meister  sfn,  mir  nberle§m, 
teseb.  ö06y  2t.    waj  biirel  bärachaft 
ande  iist  sU  da;  der  vldcli  sin  meister 
iil  VrUL  t4»  3.   da;  ienan  lebl  dar 
iuwer  moster  müge  stn  IVib.  443,  3.  10 
ich  hin  wol  erfunden ,  da^  du  kansl 
fronwen  meisler  sin  das.  (>'i6,  4.  dö 
begunde  fldg«i  dar  nebler  iolde  sfn 
«lof.  589,  i*   iiDsera  caiiffw  tndster 
ITiiitt.  108,  6.  vgL  Gudrun,  im  leseb,  15 
523,   30.  der  Marner ,   das.  694,  3. 
ir  alicr  meisler  der  von  Escbcabach 
MSB.  3^  9.  a.   danunbe  iol  der  ndater 
ltden  iedeo  naii  in  itaani  Mi;;  kflnte 

er  ba^  so  tn'le  er  bn^  nls(^  sol  der  20 

kuni»lec  man  Aue  strafen  uiden  ian  die 
nioaer  künnen  dan  er  Teicka,  131. 

B.  oAns  düu  4m  momeni  dei  fi6«r- 
iregSttu  u.  Überlegenseins  besomder» 

herrnrqfhohpn    irird :    meister    rfirrrh  25 
inieUiyen^  u.  fahnjkeUen.       h.  den  la- 
teinischen tUel  mugister  ais  beunch- 

^nl2n  «Msr^tfraiitf,  miinenitätsleh- 

rer.    msfrister  mfisfvr  mr.  o.  :V2,  12.  30 
dö  für  her  zu  Furis  uud  las  di  virbu- 
cber  sentenciariun  sö  kunsticUchen,  da; 
■an  in  «achte  »i  meutere  Mfs/.  100, 
35*   «;  kriegent  die  meister  von  Paris 
eltewanne,  welich  ffr.,  Berth.  139  fg.  35 
alle  meister  zu  ürlause,  zu  Hontpase- 
lier,  tu  Salern,  za  Padawe,  w  Brämde 
4ai.  426.   swelf  meister  sint  erheben 
ze  Paris  in  der  scbuole  zeitsvhr.  4,  497 
fg.    durch  nutz  einem  mei&terv  wart  40 
XU  Paris  gewiset  Pass.  K.  586,  61. 
die  alodenten  lerent  yetz  allein  was  nn- 
nils  nnd  nit  fimcblbar  ist    das  selb 
den  TTipislprn  dev  marp'slern ,  den  u$ü~ 
versitatüehrern  oucli  ^ebrisl  narrensch.  45 
27,  10.    meisler  in  den  siben  künslen, 
ifli  i.  1365,  M  Sefters  1022.  nci- 
Sltf  von  hohen  sinnen,  d.  i.  magister 
sententiarum^  Petrus  Lomhardns,  eben- 
da,   einer  vrAjfcl  mich  der  mu!r,  wem  50 
ein  meisler  geliche  wa*.r  in  den  edlen 
kfinsten  drtn,  in  der  loyk,  pbilosopbtn 


und  ouch  in  rhetorikA  ?  do  sprach  ich : 
den  geliehe  ich  sA  sunderlirhe  meinem 

mau,  der  verslaheii,  goukeln  iuiu  

nfi  aints  komen  ft;  der  •obuol  in  die 
schrannen  und  in  rät,  dt  man  gr6;e 
aussetzt  mit  den  edlen  künsten  tnot 
Teichn.  277.  nnde  da  warl  erslagen 
eine  grusle  zai  von  bischofen,  von  doc- 
toren,  neistem  nnd  atndenleB  md  von 
anderen  TOlke  bei  Scherz  1023.  met- 
sler  der  firöteltchen  liste  führt  Ziemann 
auf  aU  magister  theohgiae,  auch 
wrkUri  er  meister  vom  Uinireht  /Üir 
dodorjmHM,  99L  hActeeislor.  b. 
rer,  und  war  o.  schtälehrery  erue- 
her.  aö  §\  dtn  meintor  hie  bi  dir,  der 
Derne  din  war  uud  büete  din  Trist. 
2252.  slner  meistere  febol  ime  ^ar 
sft  benen  kam  Barl  25,  4.  er  leite 
sfnen  meistern  Itir  wise  fräg^e  ande  fre- 
mede  kflr  das.  2b ,  23.  Hudolf  von 
Uecbingen  desselben  mines  bruders  su- 
nce  mebter,  lai,  peedagogns  preefiiti 
Priderici,  bei  Sehen  1023.  ß.  das 
rorbild,  mnster,  ff;!.  )Vackern.  hdb.  d. 
d.  litt.  lOH,  n'l.  min  meister  von  der 
Yogelweide  der  eou  Singenberg ,  MS. 
1,  154.  a.  §6  mOese  ieb  minen  nm- 
ster  klagten ,  von  Veldek :  der  ktinde; 
ba^  W.  Wh.  7r>,  24.  nn'n  meisler  her 
Wallher  der  Manier^  im  ieseb.  G93, 
37.  auch  der  von  Brenneberg  neimt 
WaUkmr  mfai  meister,  $.  ITisdkenk  M6. 
d.  d.  litt.  243,  36.  mtn  meister  ha- 
hent  ^  ff<'siin?<'n ,  dai^  die  wahter  wß 
in  mit  wecken  habeu  geUn  dte  dichter 
oor  mit,  die  mswie  eorftatdsr  pemenew 
sIm^  firmtmd»  609,  14.  eyJL  amch  tnt^ 
ten  meisterinne.  c".  der  gehrauch  des 
Wortes  war  bezeirhnung  einmal  der 
hohem  gelehrsaaikeU  y  eities  hohem 

IsArsM  II.  «llerwetsens  »og  nach  sidb 

die  nvrmidumj  arif  die  pbihisnphrn  u. 
srhriftaieiler  des  aUerihi!tn$  u,  mUiel- 
aUers,  von  denen  die  lelUern  meistens 
«■rfcto*  nagistri  weurtm,  oUb  akttwom 
den  Mtchkommen  «Is  lekrer  der  spO^ 
tem  generntionen .  entsprechend  deftr 
auetoritatenliebe  des  iniitelaUers,  ver- 
ehrt u.  oft  geradem  l^rer  genuns^ 
mmrdm,  fkUosoph,  geMtrterp  wtiMr* 
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^  «MM  aia  pUlOfOphit,  aia  mniter, 

io  mappa  mundi  türch.  jahrb.  41,  1. 
er  fien?  den  g^ewoltijEren  gelierten  maister 
üoeeiuDi  £uo  ßum  das.  50,  25.  der 
grii  philosophus,  »eitler  Aristoliles  5 
gcMi^  Teiekn,38.  Sineci  dermiiler 
wis  das.  40.  man  Ix'rt  von  meistern 
sa^f n .  (ia^  sie^  IBTUot  würfen  in  bacli 
i^ememi  also  iit  Craies)  das.  30'Z. 
Ict  dieli  nwtotor  Ypocm  Bon.  1,  17.  10 
na  was  oach  meister  Clinsor  geladen 
If^fh.  745,  1.  Ctgl.  das.  74ri ,  14. 
Ludir.  3,  1.)-  raeisler  Eghari,  der  niei- 
ster  biscliof  Albrecbt  das.  889.  der 
gffA^  Binalcr  Albrecbl  prediger  ordern  15 

Wackern.  kdb.  d,  4,  IHi,  332,  17.  tgL 
das.  21.  Pffl.  auch  die  sihen  wtsen 
meister  u.  vieles  andere,  eio  meisler, 
der  hie;  Miro  6«»  S^am  1022*  So- 
cnics  Aer  adster  spricht  eftMifa.  —  20 
q  fprechea  oacfc  die  meisler  wol  'mA 
den  De  wort  ein  hischafl  tnot!'  J?on. 
vorr.  30.  ein  meister  las  '  troiuii  node 
Spiegelglas  da;  A  um.  winde  bl  der 
ilete  sin  «essU*  WalA,  122^  24.  iie-  25 
^enl  unser  meister  niht,  sö  ist  er  hie 
lud  dort  verirt  MS.  1,  157.  a.  als  die 
ocütere  decriten  unde  üi  decrcU- 
lei  lisbeot  gezogen  Sv>^,  im  leteb, 
731,  10.  die  kluoge  meisterschafl,  die  $0 
2I  rnristor  mit  ir  krafl  liiint  belihfel 
aad  ervarn  Tfichn.  54.  pit»  kluoj^er 
neister  seil  daa^  nixre  das.  61.  als  die 
Miüer  litet  feseicel  lies.  88.  die  mei- 
ster sprechent  oach  dabi,  de;  die  stie  35 
in  biroe  si  fi(?<>.  100.  sö  g^ar  vremde 
da;  e;  kein  meister  nie  besatt  das.  207. 
wao  ein  wiser  meister  giht,  "^da;  der 
irtw  fednüige  allen  dingen  anf eeige' 
dac  296«  dö  was  ein  grö;  werltlich  40 
Heister  von  der  heiligen  schrift  myst. 
130,  36  fg.  darumbe  wxre  er  der 
beste  BMäster  gewesen  oder  fcbrlber, 
der  ie  ftf  erirtebe  ^um  das.  16,  13. 
du  meister  schrtbt  und  list  Teickn.  33.  45 

c^.  gelehrter,  weiser  itberhaupty  einer, 
der  m  der  Wissenschaft  oder  kunst 

tmUkt  ktU^  mieki  Aloss  eoii  schrip- 

tteüem    der    rergnnr/evhcif.     meister  50 
vom    lantrecbt ,    rechiskundtger ,  bei 
$dter%    1023.    meister  des  gestirns 


eslroiMMi,  efteMle.  ein  linnefldMr  man 

der  meister  ist  itnd  sprechen  kan  Wigal. 
52.  da;  ich  ze  hant  der  biiocbe  ein 
wiser  meister  si  Amis,  im  leseb.  555, 
17.  wi  für  ist  der  «eisler  gnol,  der 
wol  wei;  unde  (ibd  teot?  Teickn, 
54.  hiiit  ist  einer  künstericli ,  der  be- 
wist  mich  eines  mxre,  su  ist  inorn  ein 
bredigsere,  der  leit  diseo  meister  iiider 
und  bewtst  mieh  anders  tfos.  62.  nu 
wist  ir  wol,  da;  noch  nebter  künste 
vol  sint  de«  ffrüi^en  boven  b!  das.  272. 
man('!?pr  vrdget,  wer  ich  si,  ob  ich  ein 
meisler  niüge  sin  ode  ein  kuoU  der 
meister  vin  tfos.  192.  da;  maa  joden 
wuochener  seist  ßlr  klnoge  meister  hie 
das.  300.  nu  SBj?e  mir.  meister  Trou- 
gemunt;  zwei  und  sibeimg  laut  die 
sint  dir  kunt  Useb.  832,  30.  {vgL  WaUk. 
85,  33.)  —  M  mamm  wirklich 
bender  ist  man  nicht  sicher  y  ob  das 
frort  vor  Ihncff  pine  arnficmhchf  würde 
beteichnei  oder  tm  oUgemetnen  ein 
«hnmät^  des  gtiakttm  s.  L  mei- 
ster Conrad  von  Harporg  iMdm*  46, 
24.  mit  meister  Otten  hant  unsers  obe- 
rislen  scbribwres  toten,  handf.  296. 
specieli  werden  meister  genannt:  «. 
feiuUtke,  der  wirdig  ber  mttsler  Haas 
pfarrer  za  Sani  Hanricien  bei  Scher* 
1023.  hieran  mag-  gedenken  wol  der 
meisler  der  j^ot  dienen  sol  Bon.  2,  38. 
mau  ü»i  vüu  einem  pfalTen  das  ....  der 
meister  bracht  mit  liste  nio  (es  isT  dkr- 
sstte  pemeim)  das.  94,  21.  ß.  änu, 
des  erschrac  ich  und  der  meister  gar> 
der  arUy  frauend.  109,  4.  ich  hörte 
sagen  ein  ineit»ler  guot  wanr  ze  Putzen 
dos.  109  ,  22.  alle  mmsler  gefaeOent 
niemer  mire  mich  MS.  1,  161.  a.  and 
soocht  onch  dä  dnrrh  genist  der  wisen 
arsAte  list.  den  besten  meister  er  d& 
vant  em.  Airinr.  tat  Useb,  326,  15. 
die  meistere  sagten  aO,  den  oaal  dl 
woTc  niht  s!n  wesen  Ludw.  kreuif, 
8021.  an  dem  lüfte  ich  mich  ergie  ein 
wile  lüch  der  naeister  rat  HelbL  4,  527. 

/.  kmulriekter,  Bmeeke  eHimÜari, 
289.  d.  diekier,  «.  mar  sn  Mfa- 
eher  hinsirht.  er.  ah  Verfasser  eines 
buches.  iIl.s  biioehrs  meister  sprach 
dsi(  u   dem  tnuwcu  iuut  uulriuwe  w6* 

8* 
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kla§e  547,  C.  der  rede  neuter  hie; 
dn;  ouch  lihlen  an  dem  mft*re  das.  78. 
des  heilet  in  da^  buoch  loben  und  sin 
(des  buches)  meister  CrisljAn  kröne 
16941.  der  aveDtnire  meister  wm  IWifc  5 
151.    ich  bin  diu  Aventiure,  dia  dcff 
mit  flehentlichen  siten  wil  die  iregern- 
deo  biten,  dal      ^^^^  i^*^^  verkdren, 
und  mlnen  meister  lirea,  der  midi 
her  felihtel  bll  Avil.  Wh,  9,  M.  im  10 
leseb.  602,  30.  tgL  das.  603,  11.  u. 
60fi,  9   noch  bei  Flacius  in  der  vor- 
rede ium  Otfried  steht  der  meister  des 
buches  fSr  *9erfauer*         ab  qu«Ue 
sjMt  Mtfsm  didUen,  aU  erster  er-  15 
Mhler  der  sage,   der  meister  der  dich- 
ter ^  der  mein  gewährsmann  ist  (der 
von  dem  ich  die  rede  han  das,  7407} 
enUcge  Sr.  9200,    des  hdrt  ich  m 
den  nelster  jehen  das.   7298.    des  20 
hörte  ich  im  den   meister  jeheii  dos. 
7892.   (»»^/.    Lachm.    zu    Itc.  5426.} 
wände  der  her  Uarlmuii  gibt,  da^waere 
gtr  0;  den  slitte  e;  enwwre  froawe 
Bntte  se  Karidöl  diu  schOnste  maget,  25 
als  im  sin  meister  het  gesag-et  Wirfol. 
6313.    der  meister  saget,  da;  uugelo- 
geu  sin  disiu  msre  klage  1680,  C, 
ob  ons  die  neister  nihl  eatofeD  Lmu, 
4079.   über  den  auffallenden  phtMÜ  30 
tgl.  Lachm.  zu  hr.  s.  .non  avm  y, 
der  dichter  überhaupt  {cgi.  oben  San- 
ges meister},  m  4er  anrede  mm*  der 
kOrgerKekem  itandei,  da  der  adeUge 
h^rre  tituliert  wird,   je  mehr  sich  die  35 
poesie  der  tjelchrsamkeit  zuwendet^  um 
so  gebräuchltcher  wird  der  name  mei- 
sler,  hir  Volknant  hebt  irs  Cre,  da; 
ir  die  meister  irren  weit  ir  meister- 
lichen Sprüche  Waffh.  18,  2.   in  brehte  40 
ein  meister  ba;  ze  msere  danne  tOsent 
snarrenxaire  das,  81,  4.  (tgl.  Wachem, 
hdb.  d,d,liU,  102,  15.).  ebento  wer- 
den bei  Ottokar  die  fiedler  an  könig 
Manfreds  hof  rar?  den  mfistern  vnter-  45 
schieden  ,    und    inUer     den  letztem 
selbsiihäiige  dichter  verstanden  ^  tgL 
Wadtem,  o.  a.  o.  101,  8.  iedemnn 
itn  pfeuuif  teil  unb  die  kunst,  diu 
im  gevelt,  e;  st   goukifpr  oder  tArn  50 
oder  meiater  fi;erkorn  Tetchn.  299.  ein 
meister  las  Waith,  122,  24.    nu  h(ere 


ich  eher  die  besten  jdieii,  die  dö  bt 
slnen  (Veldeke^s}  j;^ren  und  stther 
meister  wiren  7ml.  4734.  er  singet 
alsA  h6  ob  alieo  raeisteni  hin  IsmA. 
619,  9.  der  neister  siigen  gtgen  sa- 
gen MSH.  3,  45.  a.  dk  k«re  ich  üf 
des  meislers  sI8 ,  der  6  sanc  von  der 
nebelkrä  MS.  1,  157.  b.  ich  wolte  halt 
fSTM  da;  USB  lieder  di  von  snnge. 
isl  ihl  footer  neister  hie,  dai;  sie  niu- 
wcn  sanc  dÄ  von  singen  Bcrth.  im 
leseb.  680,  17.  und  ist  ir  rwäre  doch 
niht  vil|  die  mit  getihte  fröuden  spU 
den  linlen  bringen  mde  geben,  man 
sihi  der  meister  w£fuc  leben,  die  sin^n 
oflcr  sprechen  wol  Konr.  troj  im  le- 
seb. 703,  23  fg.  owß  ,  der  ist  kleine, 
die  rehter  meister  kunst  wirden  näcb 
tr  Wirde  ieieb,  747,  23.  dl  werden 
meister,  die  vor  uns  hüal  gestrichen  Qf 
der  kiinste  pfaden  MS.  2,  218.  n.  Qdie 
game  Strophe  isl  wichtig  u.  merkwür- 
dig), in  aUen  diesen  beispielen  be- 
wbdä  $iek  der  name  meister  sowoM 
auf  adlige  wie  anf  hdrgerliche  dich- 
ter ;  anders  ist  es,  tco  nicht  die  hinst, 
sondern  der  titel  in  betracht  kommt; 
da  heimi  es  her  Hartnuui  von  Oawe, 
her  Wolfram  von  Bschenbach,  her  Wei- 
ther von  der  Vogelweide,  aber  meister 
nnlfril  von  Slrft^burc ,  meister  Kuonrat 
von  VVirzeburc.  eine  auffallende  aus- 
nähme wf  es,  «0IMI  Mmiolt  ms  WÜ- 
hebn  sagt:  als  uns  meister  Walther  sdl 
von  der  Vojo^ehveidc  MSR.  3,  615.  b. 
weniger  auffallend  ?s ,  wenn  Vri- 
dank  bald  ah  her  bald  als  meister 
genamsS  fekrd»  ^man  imhihIs  öfter  die 
bürgerlichen  diehter  darwn  mit  einem 
titel,  den  noTtsf  die  tjclchrten  führten 
C*.  0.  C*.  ti.  t''.  ),  treil  sie  of/ers  trirk- 
lieh  gelehrte  waren  u.  weil  an  thuen^ 
die  man  nidU  eon  dande»  wegen  be- 
rufen noch  durch  Jugenderziehung  da- 
zu hffähirjt  fand,  die  dichtkunst  mehr 
als  Studium  erschien.'  Wackem.  handb. 
d.  d.  litt.  101,  8.  tgL  daM  107,  45. 
109,  63.  fpdterhin  als  die  amdhwng 
der  sangeskunst  in  den  Mdten  einen 
»unftmdssigen  char acter  annahm,  nä^ 
kerte  sich  der  name  meister  auch  hier 
dem  m  den  handwerkerinnw»gen  da- 
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mit  teil)  im  denen  be griffe  ^  er  beieich- 
lute  nun  die  sieUung  innerkaib  der 
«dMf  «.  muitte  dun^  torgtBckriehen» 
intimem  erworben  werden,    t»  kimU' 

!er  ?nm  er  entworfeD  w«re  an  ein  5 
permint  von  fuotes  meisters  listen  Nib. 

3.  geschickter  Handwerker,  swer 
wol  en  \Ab  gwinibert  Ut,  dft  prlMl 
BOMn  des  meistere  rät  BarL  154,  38. 
der  fierzoge  vieng  nin  hnigfg  an  luo  10 
machen  über  den  se  gen  Hürden,  und 
Uile  vil  meisler  die  im  dar  zuo  rieten 
■nie  im  da;  wa^er  Bil;«ii  VDd  die 
bfug^g  hülfen  slahen  unde  machen  %ürch. 
jnhrb.  Sit,  8.         meister  die  bei  den  15 
scIUeudermascJunen  angestellten  er  treip 
Lmdm.  kretaf,  5015.  hieran  schliesst 
Wiek      f.  dar  wBmfä^  meitterj  üe  amf 
vorgetdurMmte  veise  erprobte  «.  die 
rechte  eines  innungsmitgliedes  geifiäk-  20 
rende  höchste  stufe  der  handwerker- 
ÜdUigkeit  btmtidmmdf  »lUgegenge- 
tetMi  dem  joiif  e«  kneelit)  knappe  «.  f  e- 
selle.    die  tiiochmacher  mit  allen  mei- 
»leni  und  knappen  zitt.  jahrb.  24,  2.  25 
wie  er  meister  werden  sol,  der  an  dem 
•itwerke  keeeht  iai  afirdb.  ritMbr. 
61.  wer  ndtler  werden  wü,  der  sal 
g^beo  zu  meislerrechl ....  nympt  :ililr 
eyn  geselle  cyns  meisters  tochler,  der  30 
aai  ....  geben,  und  sal  sine  meisterscbaft 
keweiscB  ib  Umseh  folf  et  freiher^ 
stdtr.  289  fg,    ein  iflich  meister  sal 
niht  mt^r  zum  mpisten  f!:inn  drei  gesel- 
len uud  eiueu  jungen  haben  das.  2dl.  35 
weich  knecbt  auch  von  einem  meister 
•chetdee  wil  ebenda,   weso  einer  nai- 
ster  werden  wil  unsers  hantwerks  WtfwcA. 
ifdtr.  447,  6,  —  gehört  hieher:  wenn 
dte  kint  werden  ze  meister  und  si  eigen  4u 
brol  CMeo  Or.  w.  1 ,  147?      C.  der 

M  seimer  geitalt  hat,  herrscher,  vorge- 
setiter.  —  forsten  meister,  den  für- 
sten  vorgesetUer,  überlegener.  Waith.  45 
M,  5.  m  IMlenl  mich  ab  ir  «eister 
ead  ir  herren  /w.  28.  ir  sflldet  her 
nntl  meisler  sin  alles  des,  des  mich 
benelt-  ijot  Bon,  94,  18.  Ha/  ich  der 
rede  uiht  meisler  bia,  sie  mcht  recht  SO 
«I  tMKMr  gemalt  *a*0,  Wig^  3& 
die  adle  din  iit  beieockt,  daj  ri  aiei- 


sler  si  des  libes  Teichn.  181.  na  moht 
der  grive  nie  m£  im  selben  meister  ge- 
•tn  Br,  6515.   got,  liCnre  Af  der  wde 
und  in  dem       meister  in  apgräiide  g» 
Mk  XXMII,  14.    der  aller  dinge  mei- 
ster ist  das.  XLVIIl.  Q.    e?^  enist  niht 
natörlich,  ej  muui^  kumeii  von  himel- 
rteh,  von  dem  meiater  der  mMar  Teidm. 
43.    wilst  du  lue  bmoderschaft  enphin, 
dl!  wirdest   meister  über  Hif  bräten 
Hemh.   687,     der    da^  hei  erkunnet, 
der  möble  meisler  sin  wol  in  al  der 
weride  Uber  iaiteben  aian  NU,  1064, 
2.    meister  Uber;  lant  Pan.  49,  20. 
tgl.  Grimm  su  Reinh.  687.    der  fiirhtet 
aber  der  goteshöse,  ir  meister  werde 
kranc  Waith.  10,  35.  —  ein  haa  floug 
6f  stnee  nMistera  nüal  Ben,  1,  3.  der 
bunt  sprach:  min  lieber  meister  sptset 
mich  das.  59,  15.    i^  da<(  (hier  wlset 
mit  groseme  sinne  sin  meister  der  dä 
ndle  kan  Lamfr,  AI  im  Ineft.  258,  37. 
vil  orse  louTen  dl  entwer  Ine  ir  mei- 
sler hin  unde  her  Ludti-.  kreuzf.  3165. 
stünde  ein  wagen  mit  pierden  ane  bute 
und  würden  di  pfert  loufen  oder  g£n 
mit  dem  wagene  amie  taten  einen  Mha- 
dea,  den  mtte^en  die  pfert  gdten,  oder 
ir  meister  mm  ffavnr  nntnoHen,  ;vnMf 
er  sich  ir  underwindcn  freihm/er  stdtr. 
282.    siii  meister  wan  m  idtm  mnle) 
wol  erkant^  ein  molen  tmoe  er  in  der 
bant,  er  treip  in  vaate  JI011.  40,  7.  — 
wa^  mac  der  haven  sprechen  wil  in 
siu  meister  brechen  Vrid,  6,  23.  des 
landes  meister /ivf.  cAr.  2013.  meister 
bei  den  ßag^enten^  9^  an  Iase4. 
933,  37  fg.  934,  4  eie,    ein  fnrste 
der  mnc  moI  genesen,  wil  er  ze  rehte 
meisler  wesen  Vrid.  72,   19.  —  dd 
truogea  si  se  sohifie  ...  Hageoe  der  waa 
meteler,  dea  horier  Of  den  aaal  fNb, 
1512,  3.  —  führer,  leiter,  dem  et- 
was anpertraut  ist;    so  redet  Isolde 
den  Tristan  an  meister  und  meister 
Tkulan,  Tritt.  11574.  11609.  —  en- 
fährer.  yitt  dea  herea  mcialer  wwe 
oder  houblman  vff  der  wart  Alpk.  144, 
4.    dö  was  aber  ein   meister  der  rit- 
tere  in  deme  here  des  kuniges  Maximi, 
der  hale  nader  ime  tOainI  rillere  mgU, 
139,  40  fg,  beeonden  wird  mdaler 
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geruiTinf  der  Vorsteher  eines  rtlteror- 
dens.    des  diulschen  hüses  metster  HvL 
eAroM.  1971.   si  wdtoii  doea  ander 
io  ZOO  meister  wider  in  da;  Itnt  das, 
1995.    dir  knmmcntiare,  die  mnn  onch  5 
meister  heilet  das,  4326  u,  ö.  bi; 
«U;  er  den  höhen  meister  vant  da** 
3149.    der  hAhe  ndfter  vil  wol  Mch 
das.  3152.  (t^f^lL   höchmeister}.  der 
mnister  und  die  pruoder  drs  hnili|^eQ  10 
apitäls  von  Jeriualdm  »ürch,  jahrb.  69, 
8.  9gl.  70,  7.   dw  mtiater  von  Rodis 
and  vil  ander  das.  69,  37.   ouch  der 
gcwall  der  spital  brudcr  hct,  der  mei- 
ster  von    dem  templo  Ludw.  kreuzf.  15 
7884.  —  torsteher  innerhaUt  e%»er 
%unftf  gemeiniglich  «arm  fftrer  wmeL 
wenn  ainer  maister  wO  werden  unsers 
hantwerch^,     ?o(  er . . .  vier  p;ir  st-hiioch 
machen  tiir  die  zw^ii  maisttr,  die  an  20 
ateur  und  an  der  ler  smi  i^tcoiä  dte, 
imim  die  Aoita  «.  46»  msfirieki  4Aer 
do$   mwUterwerden    anwrtraut  ist) 
mffnrh».   stdir.  447,  6.     \\\\<\  /.wene 
meislere  sullen  si  haben ,  di  sullen  di  25 
barger  selbe  kiesen  eic.  u.  ebenso  urie- 
deHMt  bei  jeder  «mmi^,  fireiberger 
Hdtr.  273  fg.  so  auch  in  Äocel,  wo 
ehenfalfs  die  mrisfere  enIgegengeseM 
werden  den  obersten  meisteren,  tgl.  30 
Sekent  1023.  —  mic*  die  oberste» 
Vorsteher  der  bdirgereehiaft  werde» 
meister  genannt  y  tat.  magister,  doch 
meistens    mit   $pecielfer  kimufügung, 
wie  burgermeistcr,  stetmeister,  ammen-  35 
neitter,  9.  m.  die  eompoeita.  «emi  et 
flNM     der  freUmrger  Urkunde,  die 
Schreiber  '?.  5')  fo.   mittheill ,  heissl: 
ansern   suadera  guolen    Triunden  deu 
meistern  scholtbeissen  und  ra>teu  dirre  40 
Dich  gesdnfben  alete  9trA;borg  Bttd 
Colmar  SIetzstal  Rtafriden  Baden  WtMa- 

hiiot   und    Bni^'C'   rnbictcn  wir  ....  so 
sittd  auch,  hter  unter  riici.'^trr  irohl  die 
obersten  torsteher  gemcmi,  nicht  etwa  45 
Uhsmitiehe  wunftgenossen :  der  eUge- 
meine  name  meister  ist  wohl  nur  ^ 

wählt,  frei!  irr  rfp;?   verschiedene^}  qe- 
nannien  Stadien  die  obersten  ror Steher 
eben  verschieden  speciaiisierte  namen  50 
/MriM»,  wie  obe»  tm§eg^e»i  dods 
kmmt  auch  tomt  ■auilar  oJfei»  eor, 


besonders  in  Slrassbnrf?-  statt  sletemei- 
ster,  vgl.  Scher*  1 023.  —  der  vorste^ 
her  jede»  eoUeginm  kam  nciiler  90- 
fimn/  werden;  so  heie$e»  der  reekMr 
lt.  die  lehrer  eines  gymnastHmn  der 
meister  und  seine  gesellen  bei  Sehen 
a.  a.  0.  da;  boubet  and  der  metoter 
aader  den  fünf  mannen  ebenda.  «Heft 
in  ländlichen  gemeinden  kommt  der 
name  vor,  vgl.  Sehen  a.  n.  o,  — 
schliesslich  wird  meister  als  ehrende 
beeeidumff  u»ler  imedle»  dlberhempt 
g^ramdU.  der  stehende  name  für 
den  alten  Hildebrant  meisler  Hilde- 
brant  kann  hier  iwar  nicht  als  bei- 
spiel  diene»  f  weil  die  dichter  seine 
steUmg  ab  wafflenmeister  u.  eroMbor 
Dietrichs  fest  ludte»  0*  0.),  aber  ins 
Liedersaal  1,  280  reden  T?rr/  rrchArpn, 
die  arm  sind y  einen  andern,  e:uotes 
riehen,  an  mit  meister,  das.  65,  70. 
egL  übrigens  die  eomposita. 

„mester  stm.  statt  meisler,  Wilh.  d, 
H.  2,  207  [W.  Wh.  464,  II],  denn 
so  ist  wohl  statt  miester  m  le»eH.  auch 
Veldeck  hat  diesen  reim  En.  9002 
[243,  19.].   dtu  i$t  mehi  die  eieaig» 
tfmTy  dass  der  bairische  dichter  sich 
nach  Veldeck  gebildet  hatte  [tgl.  W. 
Wh.  76,  24:  s6  müese  ich  mtnen  mei- 
ster klagen,  von  Vdldek:  der  konde; 
ba;.   der  www  der  witoe  oocli  mbl 
sd  la;,  er  nand  iu  ba;  denne  al  mtn 
sin,  wie  etc.],  er  borgt  ihm  noch  an- 
dere niederdeutsche  Wendungen  u.  rdene 
ab.    Wilh.  2,  177.  b.  [W.  Wh.  396, 
13.  il»0  amgt^e  90»  Caspar  so»  mads 
n  las:  sd   grölen  grim  C^''  statt 
grnu   Sil  lesen)   van    wolven  manne« 
ouge  nie   gesach.J     kolven:  wolvea 
=  Al.  7086  (195,  22  wanl  si  wt- 
reo  in  gram  als  den  wilden  wolten], 
Pars.   4878   [164,    7]  gesigen  staU 
sAhen:   pfläpen  =  Eneit  1175.  1197. 
10Ö6  etc.  [46,  37.  47,  17.  44,  28]. 
Mbsr  reimt  mtek  W^flram  feie  Fei-. 
det§te  uo:  u,  niht:  lieht,  desgleichess 
eh :  c  etc."    ich  hielt  diese  nntiz  eines 
so  gründlichen  kenners  der  spräche  u. 
eigenihümlichkeit  Wolframs  für  wich- 
tig ge»ngt  am  sie  hier  esaaaeehaäem, 
oftmoM  tHi»det§§»e  a»  dner  tirih  CW» 
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Wh.  396,  13),  trotz  der  feinen  be- 
merlmng  Benecke^Sf  die  lesart  der 
hiiifer  ktmdaekr,  tnidmi  tpüUr^  eor<> 
fM«ir  ML  über  464,  11  wird  mam 
kmm  mit  Sicherheit  entscheiden  kön-  5 
SM;  Lachmaun  hat  hier  die  lesart 
der  bessern  u.  äUem  kandschrtften 

^BffÄWÄBÄ^fcj^  ^B^^Ä^^  fMS^  ^^00ft^  ^t^S^fff  ^T^^^^^" 

f$r  a»  reime  gräi  di  im  lop  /lieA- 

rörler.    tgl.  tu  Jer oschin  XII f,  anm.  10 

tntMstprf.'fi.Tppp  ,  nieisterpiafTe , 
iuciütcrrciit,  meii»ter8anc,  meUter- 
idAUe»  nciiiteniiiRer ,  mcuter- 
iprach,  meUtentiioi  s.  det  meeHe 
9orL  es  fehlen  im  erste»  bände  die  15 
folgenden  drei  iusammensetmnffen  ■ 

meUterbredigsere  sim.  synonym 
«tf  MistapAtirc.  ir  hAheii  pfaffen,  swi 
rill,  ir  nculerbKdignre  IRSL  2^  936. 9u 

meisldjeger  aA«.  egL  eUd,  w.  20 
3,  112. 

mei8tcrkuii»t  »tf.  sanc  und  gigea 
■asterkHnst»  der  lhsoer%agte,  Müller  2, 
iMter  dem  Freidtmk  s.  35^  fg.  diu 
Bosterkunüt  vor  alieo  liafwi  na  ist  25 
erkorn  AT.!»',       6.  a. 

ammeister  «/m.  die  höchste  würde 
m  4er  städtischem  Verwaltung  m  Strats- 
kry;  ammmmemgetegem  mu  tMMn- 
adrte,  oder  eim  MtMdmdigu  wori  30 
tribshtmetster?  tgL  ammaom eistet. 

berciucister  stm.  1.  der  tor- 
$e$et*te  «mm  hergwerkes,  der  rät  eiuer 
jefcHchcH  pMtttat  hlt  in  seUoi  dnen 
fowtett  percmeister  sohmim,  br,  or.  35 
1.  da:^  isl  von  dem  bercmeistere.  der 
b.  hat  oitcb  gerihle  uad  gewalt  frei- 
berger  stdtr.  265.  da;  sal  der  berc* 
aoil«  rihlca  S6  rchte4aa.  206.  2. 
9orgmelMier  dber  die  weinberge.  ine  40 
fie  Weinberge,  der  gerihtc  an  ir  pcrch- 
naisier  gehcerei  wien.  kandf.  288. 
tb  eis  niaa  behabet  in  der  schranne 
odar  VW  dem  puffern  cia  gflUe,  und 
uiftt  auf  dnen  WMngarten  se  pfände,  45 
und  bringet  des  ^orihles  boten  an  dem 
pcrrhmaistcr ,  so  sol  der  perchmaister 
aae  aUe  Widerrede  and  aoe  alle  miete 
das  wdkm  hmum  dm  wingirlea  se 
pCaade  ^antwurten  ehemda  «.  s.  r.  50 

hickf  Impi^f  er  afm.  1.  der  auf - 
teker  bei  dem  bickdapU  ilük  16,  1. 


2.  in  Zürich  heisst  der  aufsehet  über 
das  strasset^/laster  u.  über  die  pfla- 
steret so,  u.  die$  wori  wird  ameh  fi- 
gitriiek  gebrmtekl,  ogL  Ftiaeh  1,  92.  b. 

hirscineister  «Im.  Jdgermeisler,  TU* 
33,  l  'iH. 

bleiciiiiicister  stm.  magister  albiao- 
C€  «in  blcichaaister  Diefemb,  gl  175. 

bruimebler  «An.  pthrmister  ean- 
ponariua,  fundgr,  1,  361.  b.  caopo 
privmaister  sumerL  42,  70. 

bri^^elmeister  stm,  dach  ist  er 
priiselmetsler  disea  wind«,  eb  oeder 
foveb  lebt  in  dem  lande  ninder  MSH. 
3,  261*». 

hfimei§ter  stm.  npifpx  bnraoister 
Hone  6,  344.  iignanua  eiu  i}awmeister 
Diefemib»  272.  ^odolf  Xiiuies  edmol- 
heire  der  propatfe  ne  Zttrich,  iohumeB 
Hainz  Sinover  bOmalsler  mdrelu  iekrb, 
77,  1. 

buocliuieister  stm.  schriftgelekrter. 
a]aO  fltaottt  ain  bnoduMutcr  ftf  nnde 
wolt  nnsem  herren  vcnnoebeii  Griesk, 

pred.  1,  94.  dd  sprach  er  ze  den 
buochniHislem  und  ze  den  lilifenaeren 
das.  114.  vgL  mehr  beispiele  bei 
Sehen  104.  ^ 

bvrgeraieSstep  ami.  1 .  der  eoT" 
«leAer  einer  stadtgemtimde ,  dn-  bnr- 
gerschaft.  anno  domini  MCCCXXXV  i**', 
an  dem  sibenden  tag  des  brächet«,  be- 
•ebaoh  ein  großer  Oflouf  se  Zllrich  in 
der  etat  der  rit  wart  geendrOt  nnd 
entaelzt ..  und  wart  der  erst  bargermai- 
sler  sresazt,  hie?  Buodolf  Brftn  zürch. 
Jahrb.  74,  21  fg.  vgl.  76,  14.  da? 
wir  unsern  Udben  bnrgem  von  Basel 
...  aller  jerflieh,  dl  wile  eo  wir  leben, 
ein  burgermeister  und  ein  rat  geben 
basL  recht,  beil.  VII^  4  vom  Jahr 
1337.  (der  erste  bürgerm^er  im 
Basel  ist  1253  nachwasUck,  Waekem, 
6dal.  reeif  s.  8^).  awcr  in  pnfar« 
maister  erweit  wirt,  der  sol  da;  nibt 
^^•idp^5p^c^hp^  und  aol  sich  sein  nihl 
st  i7(  II  münch.  stdtr.  464.  dd  schrei 
der  keiser  'her  burgermeister  von  der 
aittawl'  ein,  jahrh,  29,  29.  egU  das, 
31.  wir,  die  burgermeister,  die  rete 
und  die  g'emeine  der  slete  Gorlicz  Sit- 
tow  etc.,  das,  41,  3.   wer  daj  nibt 


Dioitized  by  Google 


MEIST 


MBUST 


meldet  dem  burgermetster  oder  den  bür- 
gen fMbergtr  Mr>  174.  mntk 
Scherz  1023  mäte  der  name  in  5/racff- 
burg  frhnrt  rnr  dern  jähre  1'2?I  71»- 
bräuchüch  gewesen  u.  in  diesem  Jahre  5 
mit  dem  namen  stetemeister  vertauscht 
leorden,  2.  der  vortieker  einer 
dar f gemeinde  f  in  Schumbm  «»  tm 
Rhein,  vgl,  Haltaus  19Ö. 

ewemcistcr  emeistcr   stm.    der  10 
prietter,   der  TroÜce  prMer  mide  ir 
«wenisler  Bn.  243,  20.  C244,  14 
steht  dafür  ßwarleO 

crzniei.stcr  stm.  alohimi«:!^  crcima- 
eher  vel  erczmeister  Diefenb.  gL  19.  15 

hdcbmcMter  lAn.  1.  der  ober- 
ste 9orgetetal»  emee  ^ewtfidken  nlfer- 
orffms.  er  wart  ze  höchmcister  er- 
weit ItrL  chron.  9773.  der  höineisler 
des  tiuschen  ordeos  Griesh.  chron.  3Ö.  20 
viide  wart  damtch  hoe  mebler  in  Pro- 
zen  Ludie.  7,  28.  der  was  ein  hoe 
mristir  des  dulschin  ordins  das.  41,  3. 
der  hohemeister  von  sente  Johanne 
Ludw.  kreuif.  1 1 54.  von  dem  spilale  25 
sente  Johtnoie  sie  enphie  der  bohemei* 
ster  das.  922.  Chunrat,  von  dem  dut- 
grheii    htls    drr  hnmeisttT    das..  3'7'2. 

2.  em  doctor  der  theoiogte  oder  des 
reektt,  solche  kontUenj  auch  wenn  30 
sie  Mtt  «leiieA  gebcrm  warms,  in 
den  detUschen  orden  m^genommen 
werden,  es  enw^^re  danne  ein  hoch- 
meister  von  der  schrtA  oder  von  rechte 
stet  dL  4.  ef4.  232.  35 

honbctmeistcff  sfsi.  on/ttlrer.  dA 
wart  houbetmcister  Rinolt  von  Meilin, 
der  keiser  bevalch  im  sinen  sturmvan 
Alph.  424,  1.  des  wurden  ftj  in  dd 
genoneo  twelf  hoobclmislsr  U  der  itl»  40 
die  «it  ir  fiioren  na  den  strlt  SUoeUer 
2703. 

hovemct-^fer  stm.  ein  hochqesteU- 
ter  beamter  bei  hofe,  auf  scher  der  dte- 
»endU^  cereeMMilsiMMiKSri  der  sn-  46 
^McA  die  honneurs  lu  madimhat,  der 
bischof  den  Ikin  emeister  hirr  r/  also 
ahten,  do^  eiu  nlter  und  ein  mtiget  mit 
einander  oezen;  der  hovemeister  sagt, 
da;  er;  sndledlehen  wolde  tnhtot  IrO-  60 
hengr.  24.  hiem  passi  architriclinus 
hoteeister  Diefei^,  gL  35.   der  lier- 


zog  schicket  seiuea  iiufmeister ,  meiBea 
herren  tu  enphahen  ÜMmteb  reise 
149.  WoUo  von  Steinhaim,  des  vo« 
Wirtemberg  bofmaister  zurch  jahrh. 
93,  7.  der  hofemeister  hat  bei  nacht' 
quartieren  die  %eche  m  bezahlen^  führt 
abo  die  revukw^  Imdm*  51,  19« 
da*  hatte  sonst  der  marsehaü  m  be- 
sorgen ;  so  mag  es  kommen,  dass 
wohl  bovemebler  auch  als  nebenbe- 
»esdmmg  ßr  eursdielo  g^omdu  «»rd, 
nOmlieh  im  Dhekt.  4771.  5e»  e6ier 
audien*  vor  dem  kaisery  die  dem  rath 
u.  den  Zünften  «ir  sehUrhtunfj  ihrer 
eMshelkgkeite»  gewährt  wird,  Uest 
der  holFeiMister  die  AesoUverdesoirV) 
der  taociunacber  eor,  süfc  eAron.  26, 
26.  für  die  herznqm  von  Jnuer  tei- 
dingen  bei  den  städieu  in  der  Lausitz 
ihr  boferichtfr  und  ihr  hofemeister,  das. 
39,  33.  das.  52,  24  islrd  da*  hoffe- 
gcsynde,  me  t^lgt,  auf  gezählt:  hoffe- 
mristrr  camermeisler  itersehite  kochen- 
meisler  kalnernicister. 

erblioveuieiüter  stm.  er  wolt  ein 
erbhoflneisler  Im  hnd  m  Bdioni  nuichen 
Rozmifals  reite  196. 

hiiohcnipister  stm,  taagister  ho- 
barumy  der  den  »ins  von  den  hiibnem 
eintreibt,    huebmaister  in  Oesterreich 
unde  mttuDMisler  in  Wies,  wk, 
1358,  bei  Htdtaus  960. 

Jafij-pnieisfer  stm.  Jägermeister,  lei- 
ter  u.  anordner  bei  Jagden,  er  hie; 
e;  dem  jagemebter  sagen  H^aneNi5.  20. 

jegensebter  sMi.  1.  dnsseKs^ 
doch  gebräuchlicher,  na  da;  der  bir; 
gevellet  warl,  der  dä  jegermeister  was, 
der  stracle  in  mder  öf  da;  gras  Trist» 
2787.  d4  Mm  ein  jegennrisier  eiaeii 
guoten  spflrbunt,  er  brAhte  den  lierren, 
dÄ  sie  vi!  ticre  fanden  IS'ib.  876,  1  in  C. 

2.  der  meister  tm  waidtcerk.  so  wird 
Sifrit  genannt,  vil  manec  goldes  sein 
se  beiden  Slken  sllen  dem  kflenen  Je- 
genneisler  schein  NA,  895,  4. 

l;amf*rinpistrr  stm.  einer  nus  dem 
hofgesvidc ^  der  dte  nnfsirhi  über  die 
kisten  und  kosten  hat,  früher  gew6k$s~ 
Udi  eimfaekm'  kmMmre  ymmmt.  i^/L 
hoiremeister.  —  do  hiesch  er  sinen  Ica- 
nameister  nnd  hte;  nnde  geii4t  im 
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nemeltrh ,  da^  er  gelden  unde  bezalen 
soUe,  wa;  da  vortAa  unde  vorzert  wire 
Udm.  51,  11  fg. 
kclattmeSsler  Um,    «meh  dafiir 

tagte  man  früher  einfacher  keln»ra*  5 
vgl  kalnermeister  %UL,  Jakrb,  52,  24. 
t.  boveomster. 

kirekmeiiter  ttni.  der  vonteket 

der  öcouomischen  Verhältnisse  einer 
ktrrhe.  ul.so  dn/  m^ni  dieselben  brief  10 
zu  gt  nii  iiR'r  hand  inne  legen  sol  hinz 
dem  chiricii  maisler  £u  »ika  hailij|:en 
H  Wim  wrk,  «.  j.  1365,  bei  Sehef% 
789. 

InirhpiimetMtpr   »fm.     einer    der  15 
(utijeieheneren  hofbeamten.  archicociu 
ein  ku€heomeii$ter  Diefenb.  gL  35.  tgL 
W,  Wh.  386,  1.  IVrs.  637,  3.  in 
SiMm  beiden  stellen  ist  das  wort  syn- 
onffm  mit  koch,  bezeichnet  also  ein  20 
mederes  amL   in  den  NibeL  aber  wird 
Rikmolt  der  kücheomdster  «tf^M  den 
4  Mekate»  kofdmtßm  genrnmlf  m.  er 
tritt  hier,  noch  mehr  aber  in  der 
klarje,  mit  in  den  Vordergrund.   die*e  05 
besonders  ehrenvolle  stelUing  lässt  steh 
«Hcft  nmU  mekmeieem:  bei$piele  ene 
äem  13.  j*.  hat  getammeU  W,  Weitem, 
das  basL  recht  s.  14.  —  im  Jahr 
1409  machte  Wentel  seinen  küchen-  30 
meister  ^atm  rector  der  frager  mm- 
mniiät;  ^ateregeeekkkUehreiberha- 
bem  imim  «ine»  AoA»  erblicken  wol- 
len, sicher  mit  nnrücht,  denn  Wenz,el 
konnte  nicht  eine    derartige   absieht  35 
haben,  —  vot  übrigens  hovemeister. 

luHntofeuneister  Um,  egL  Sehen 

ai9. 

];niitmclstr'r  sfm.  rjemeindetorste- 
her,  fuhrt  Ziemast»  auf,  Westetw,  85  40 
eiiterend. 

Uatawister  tAn.  der  kaehmeiUer 
tu  Preussen.  Jerosch.  Pf.  25.  a.  30. 
d.  ffj.  im  fat.  des  ofigimah  nagifter 
terrae  t'ru>chiQe.  45 

lebmeiäter  stm.  gebildet  »am  Wort- 
spiel mü  ieeemätHer,  Udteo  kinl,  die 
^roflseo  pfafTeD  and  die  leoemeister  dia- 
ptjlirrpnf,  wfdpr  hc!<('!i1iii«se  merer  nnde 
edeler  si.  aber  wir  wellen  nu  alhie  50 
M^eo  von  den  lebmeistern  Berth,  im 
Inek,  866,  13. 
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leremeister  stm.  Minne  ist  l^renn» 
8ter  reioer  siten  HS.  2,  142.  b. 

lesemebteraAN.  lotleotor.  Miw, 
profeuor  der  theologie  «.  philose^de, 

sowohl  an  den  tiuirersitäten  (myst.  100, 
17")  trie  in  den  klosterschulen,  nament- 
lich das  leiUere.  vgL  du  t  resne  s.  t. 
leelor.  (praee^ler  an  menmterUa  ... 
hodieque  apud  menaehot  plerm^ 
vifjet  nnmen  lodoris  ad  professorein 
tbeoloqifp  et  phUomphia:  sif/nificandum.^ 
vgl  die  stelle  aus  Berth.  unter  leb- 
meifler.  brnoder  Albredil  der  kte- 
Deister  »eiischr.  8,  234.  der  prior 
Tun  den  predijj^ern ,  der  Icsemeistcr, 
ineister  Martin  bei  Sehen  917.  zuo 
der  sctiuole,  dil  der  heilige  geift  lese- 
meisler  ist  Bekhari  bei  Seher*  eftemlk 
wa;  dirre  Idrer  vor  geschriben  ist  in 
diseme  biiclip,  dn^  nnt  anlweder  mr\~ 
sterpfafTen  uder  sint  lesemeislere  idte 
nicht  predigten  gehalten)  mgst.  63,  23. 
her  Johcmies  von  Ldteoberg,  Issmim* 
ster  ZQ  Bodissin  »«//.  jahrb.  51,  25. 
.fnhftt}ne<(  Panli ,  der  rf  ron  schimpf 
u.  ermt ,  war  Icscmeisler  in  Thann  u, 
daim  w  YiUingen, 

lielmeMter  sIm.  kaneOer,  fiUirt  Zie~ 
mann  auf,  Wallr.  50  citierend. 

tiiochinachermeuter  sink  aüfc 
jahrb.  12,  28. 

emuumiBcbter  elm.  die  höehete 
würde  an  Slrüt^m^,  «  die  Slruee- 
hurger  sazten  oucli  THT  mei^lrr  nnrh 
der  alten  gewonheit,  und  einen  ummao- 
meister,  der  ein  houbet  »olt«  siu  der 
enlwerke  Cütt.  ehrtm,  101.  epdier  Iritf 
gemlfhidieh  die  einfachere  form  asK» 
mri^ter  ein  —  ambabtmeister,  d.  1.  ma- 
jfisler  ofürionini,  vgl.  Sehen  38  fg. 
Selten  nimmt  es  für  eine  verkür- 
umg  MW  emnuimdsler. 

mfinzcmeistcr  stm.  der  die  mduee 
gepachtet  hat^  sonst  auch  mfinf  »»r«-  ge- 
nannt (s.  dasselbe),  so  sol  er  ider 
bischoff)  die  münze  versnocben,  unde 
dt;  tbd.  der  sehoil«is;e  nil  swda 
oder  drin  biderben  mannen,  unverwaent 
nnde  Ine  wissende  des  miinremeisters, 
sol  gan  in  die  münze,  und  dä  der  münzo- 
neister  isi  bereitsade  ud  nj  adlcttde 
phouniige  beak  recht  8,  3  «ipi 
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das.  7,  5.  die  muntzmeutere  m  Vri- 
berc  sallea  gi^en  loUc  silber  frdberger 
UÜt,  180.  di  mvnuBeistera  haben  ouch 
^ewalt  aber  lae  f erichte  nidil.  ai 
sullen  den  rirhtrr  hi  in  hoben  wa;  si  5 
tun  wollen  das.  267,  vgLflgd,  t».  mäJicA. 
$kUr,  7,  57.  7,  85. 

obmeiater  «lai.  mifUker.  erord- 
oet  iaen  einen  obmeialer  Bnaitciu  ge- 

heisFPn.  df  r  in  iifT  ^vnr!t'l,  (ins  sip  ead-  10 
licli  Süllen  arbeiten  le$eb.  1057,  19. 

ritesmcister  stm.  Vorsteher  des 
ralhes,  bürgermeMer.  di  rAlia  neialere 
unde  di  r£te  brAchtin  swu  kerain  (»um 
begräbniss  Ludwi(fs~)  ...  oiuli  hrlrfiie  15 
it.slirh  hnnh^'erc  sine  snndirn  kerzen 
Ludw.  93,  30.  wir  rälismeister,  rtte 
und  ganie  geoMue  der  alatBrford,  bei 
Sehen  1267. 

r.4tineJstf»r  sfm.  rathmann,  ilem  20 
airi  abt  sol  och  da  selbund  rodmatöler 
setzen  und  warzfi  dero  der  anman  von 
dcfl  gotsbos  ond  des  abtcs  und  dea 
landes  wegen  bedarf,  darinne  sond  die 
rodmnister  dem  amman  gehorsam  und  '25 
hüilich  sein  Gr,  «p.  1,  189  fg, 

rehtmeistar  Jini.  Immer  de*  retätt. 
nu  baben  wir  geladen  flir  uns  jnrislen 
und  geistlich  rechtmalstcr ,  die  uns  bei 
iren  trewn  beweist  haben,  f>,     1362,  30 
6et  Sehen  1274. 

rittcrmdaterslHi.  b^eiMMeriAer 
riuer.  Eustachius  was  se  RAme  des 
chaisers  Troyiani  ritlenMister  ^eal.  Rem. 
166  fg.  u.  ö.  35 

rotemelstcr  stm.  anfuhrer.'  der 
ein  heniit  was  aldl  und  rotemeister  der 
diet,  do  man  Chri.stum  verriet  Pass, 
109,  78.  mit  schal  wir  zogten  Ö5  der 
«tat.  isllrh  rolmaistcr  bnt  die  sinen  40 
vit  vast  üf  sich  sehen  frauend.  82,  Ii). 
swer  se  rottemneialflr  was  bekan!,  die 
w  Arn  genoBien  an  einen  ril  W.  Wh. 
296,  28. 

»alineister  stm.  aulanus  eyn  sal-  45 
meister  Diefenb.  gL  45.  aulicus,  in- 
habitator  aula»,  vel  qui  babel  potentiam 
in  «nla,  Poe.  bei  Sehen  1350.  Frisch 
?  ,  14.T  b.  erkUbri  dat  wert  durch 
hofmarschatt.  60 

snncmeMter  «An.  eenter.  brao- 
der  kimer  isl  dn  imcMifller:  wen» 


der  iht  tuon  sol,  da;  ime  sin  meister 
heis^et,  da;  wider  stnen  willen  ist,  so 
beginnet  er  le  Idverende  ond  le  sin- 
gende ein  bundcs  melti;  e;  nifible  efai 

Juden  verdrießen  leseb.  903,  17.  do 
man  umbc  ei'^w^  und  wider  in  da; 
closter  quam  . .  do  hub  der  sangmeiater 
an  sn  singene  den  vers  des  saHers 
Ludw.  50f  31. 

srlinrfuristpr  stm.  anfiihrrr  rinrr 
kleinem  hrrrrsnhfh eiUnuj.  der  Herren 
scharmeistcr  da^  vulc  dö  Tuorlen  dan 
iVÜft.  198,  1.  Hagene  der  starke,  der 
muose  scharmeister  sin  das.  171,  4. 

srhefTpnmoistpr  $fm.  führt  Zie- 
mann an,  auf  Wallt.  75  vencetsend.  ist 
die  erklärung  aber,  die  er  giebt:  ein 
Schöffe ,  der  ausgedient  hat*,  riehüg? 

sirliiruieister,  achefmci.Hter  stm, 
tjubernatar  navis ,  srhrffsfcnhrr  ,  ffpu- 
ermann,  dö  sprach  der  kunic  Gun- 
ther 'wer  sol  schifineister  sin?' 
366,  4.  «.  d/fer.  den  aebifineisler  nie- 
men  sach,  so  verderbt  das.  45),  1. 
A  die  ursprünglichen  warte  den  ver- 
gen  sach  doch  niemen. 

sdunniiieitter  SM»,  feehlmeiaier, 
«pL  scbinnen.  do  ksm  ein  sebununei^ 
ster,  I^ren  er  began  Walen  den  vil 
küenen  Gudr.  360,  1. 

scliuolmeister  stm.  der  schuüek- 
rer,  der  direetor  ekur  scMs.  ilsas 
lehrer  einer  triviakdede  oder  einen 

ririzrf/chri'r  hrzfichnet  es  (irir  bente 
aUein J  Marhuj.  25 ,  58.  Hakn  ged. 
101,  73.  Fass.  K.  43,  19.  *eiUchr. 
8»  309.  «istcr  WIgant  4er  scbnol- 
nmster  mer.  sftto*.  419.  eine  höhere 
sffUtiPf}  nahm  der  srhuo!mei?ter  r>? 
Wten  ein.  er  hatte  unter  $irh  das.  //<•- 
sammle  Schulwesen  der  sladi.  du  die 
beUiemmugeis  dber  ümflkrdiUt  enUmr- 
getdttdUe  besondeit  tnAmassanl  ssm^ 
so  lasse  ft'h  die  gante  steUe  ftns  der 
wiener  handfeste  vom  jähre  12B6  fol- 
gen: seit  da;  von  alter  gewonhdt  der 
forsten  in  Oesteireiche  also  kerdMMMn 
ist,  da;  wir  die  schule  se  Wienne  ver«- 
leihen  solteo,  doch  wellen  wir  und  be— 
stietea  da;  vestichlichen  ze  einer  sua— 
derlichen  genaden  den  porgem  und 
dem  rat  von  der  etat,  die  sokael  m 
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\^'ii»nn<»  vilrhn?  ewichlich  vprleihen, 
wand  51  allen  nuU  und  alle  örc  lu  der 
itat  schaffen  suin.  so  suln  si  auch 
jfw  ckiDdeo  «iw»  •ehnolmitoler  whtf- 
feo,  des  m  mrtft  und  $re  haben  an  5 
chm^l  und  an  eren ,  so  st  in  allerb»- 
sleo  immer  vinden  und  haben  mflgen, 
ab  n  unbe  far  vremde  chlMtig  ler- 
wu^  fOl  antwvrlM  Mdn,  ob  tob  der 
Numunfe  ir  dehainer  misseriet.  wir  10 
wellen  nuch  di  lernnn^e  der  lernten  ge- 
BUchUch  beruochea,  Ak  von  diu  weis- 
kü  ffMbladcC  wirf  der  Christenbnl, 
■d  de;  Mgelert  aller  TOB  chinihaik 
Wirt  greweiset  und  gelerl.  so  gehen  wir  15 
vollen  ^ew!)!t  dein  schulntaister ,  da  /.e 
Stnt  Stephan  der  pfarrerkirchen ,  der 
vo»  4m  r*le  der  siel  dl  wiftveeetxel 
le  lebllmaister ,   ander  iohool  under 

sich  te  stiften  in  rlrr  «^t;!!  .  und  cinrh  20 
(fls  51  erleich  und  fewonleich  sein,  aiic 
di  schule,  di  in  der  »tat  siiil,  di  suln 
fc—tilheu  tteiMer  OBderMeh  eein  oiit 
li«e  vai  «dl  lohl  dlllBsUicher  hewa- 
ninfr.  «wor  *h  wider  dehain  schul  25 
ze  seiiicr  chirchen,  oder  in  seinem  hause 
biet  wider  des  maisters  willen  nnd  der 
pvfir»  de;  eein  die  porger  wcodeB 
Bit  allen  Sachen,  swer  darüber  Trevel- 
lieben  den  wellen  wir  bue7,en  an  30 

leibe  und   euch  an  guot«.    der  selbe 
Mfceohnaister  von  sant  Stephan  sol  rili- 
tiB  TOB  eiMB  M^Btteee  eile;  de;  ob-  - 
der  in  geschiht,  ane  da;  dn  i^et  an  den 
tot  und  an  die  lern,    rhintlich  tumpheit  35 
nebet  ofte  anunlich  boshait,  doch  so 
mhecBt  wÜEO  orit  dee  jerea.   de  tob 
«dha  Trir,  ob  eis  ecbooler,  der  under 
de«  pesem  ist,  sinen  vreiuiden,  hi  den 
er  ist,   huimlich  iht   enphiieret   seines  40 
gnotes,  oder  ain  schuoler  dem  andern: 
de;  iol  der  oMieter  rihlea  Bdt  itorebeB 
pCNBi  »leiten,    wser  aber  diu  svUd  so 
rror    rlo/  sich  drr  mnistrr  de»-  schulers 
«u^/;<nt   so  man  in  dennc  begnrte,  da;  45 
iolt  man  getn  im  ribten  als  denne  reht 
fal.  BweKcb  scbaoler  OBf eTflericb  BBd 
«fevolgich  dem  sdmoliieislcr  wolde 
sein,  dfT  50!  die  stal  ranmen,  oder  er 
werde  am  iaie.    swer  in  dar  aber  be-  50 
haltet,  der  sol  dem  rihter  geh»  zwai 
pbBBi  oad  ea  die  litt  iwei  phnBl»  eleo 


ob  er  in  vrevellichpn  nn<\  wi/ronlichen 
behaltet  drei  t«gc  wider  den  maister 
und  wider  die  purger.  Ireit  ein  schuo- 
ler Bwerk  odCT  nie;;er,  dee  eol  der 
achaolmaister  dereaibe  be;;em.  wölk 
er  der  bey/^eninsre  nihl  vür  guot  haben, 
•o  aol  in  der  schuolmaister  dem  rihter 
enlwBiteB,  der  eol  hi  deeae  bejen  nach 
rdii  ew^Ghdi  edinoler  spill  la  der  te- 
bern,  der  sol  niht  mere  mflgen  Verlie- 
sen, denne  er  berailer  pfenningrc  bi  im 
habe,  sein  gewant,  seineu  buoch  oder 
eader  edaeo  pbeal  eol  im  aieaiaa  ae- 
men ,  swi  tU  er  TerlhiMt  de  Biil  wel- 
len wir  erwercn ,  dai^  nieman  mit  in 
spil,  und  irrp  IfTnunirp  dester  vlei;;iger 
werden,  toten,  handf.  286  fg.  wir 
W0tdm  mtkrfach  yeleyenhtU  Ao^eil, 
tmf  das  m  4iner  «MJIe  mä^AieUUt 
ivrückwkommen . 

öleclimpislcr  stvi.  derjenige  {jtn- 
ter  den  monchen),  der  die  kranke»  w 
Aeeor^  hat.  9gL  Sehen  1497. 

giccIimoLsterin  stf.  der  Bieaicbe 
wart  /.(i  fianl  gesunt ,  unde  von  orA/er 
otmutikeit  bat  &i  {^Brigitta')  di  epUssiu, 
da|(  si  sichmeisterin  muste  sin  in  dem 
eichhAse  wgA  77,  14.  dees  aiea 
den  siechen  in  dem  eiecbeehause  gebe, 
wn«  <]ie  siechmeisteria  an  eUerbestea 
düuke  Sehen  149a 

apetmeister  «flu.  iiaMDeriirefer  det 
eondeea^eii.  er  sy  rechl  neieler  oder 
Speltmeister  Hieben  1533. 

ipiltsuiidemeieter  «An.  firtiber^ 
stdlr.  289. 

stadelmaater  elM.  ftMÜMr  «Aief 
itaBeif  einer  herberge,  er  Iborte  ia 
in  einen  '^Iti!  und  des  andern  tajres  do 
Kucli  er  iV^  zwen  pfenninge  und  gab  die 
dem  stadelmaister  Grieth,  pred.  1,  95. 

stiomDeieter  Um,  I.  tMromm^ 
naturkundiger,  elementarios  sterBiiei- 
fit(T  Dirffnh.  (jL  lOG.  1.  Steuer- 
mann '  Trist.  Mull.  rrjl.  (ir.  2, 508. 

stctciutMHter  stnt.  dtc  uceithochtte 
würde  In  der  UddHsdkem  eerwtüimtg 
SM  Strassburg,  ei  giengen  100  dea^ 
der  des  inAles  stetemeister  was  Clo$ 
ehron.  lüO.  egL  Scherz  1570,  das 
»ort  erscheint  aber  auch  im  augsbwT" 
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stiiirmeistcr  stm.  Steuermann.  Tri- 
stan den  stiurmeister  bat,  daj  er  sich 
gegen  im  honbelBlal  se  DeTcHiie  wtnle 
MI.  7401. 

tanxmoiMpr  stm.  eonvia  taoMMi-  5 
ster  sumerl.  26,  45. 

tcjnplLuiebter  stm.  hochmeisier 
des  ordms  der  temp^herretu  der 
teupilmeister  her  Wnltiur  von  Spdien 
iMdw.  kretuf.  3652.  10 

vememeister  sUn»  der  nachrichter^ 
Henker,  den  solde  man  hengen.  do 
4|iim  oich  kebiwcriif  dar  vamenaster 
unde  hatte  bereit  streofe  IB  ftBen  hra- 
den  Ludv.  9,  26.  15 

vridemeister  stm.  schütter,  behä'  . 
ier.  M  aoH  da,  Walihtr,  usn  nb» 
vridtneister  ntnea  lindes  iId  BUer. 
788.  vgl.  Nib.  144,  3. 

wascnmeistt'i'  stm.  der  abdecker.  20 
wir  weisen,  wann  vonnutheu  ist,  gal- 
teiter  md  ridcr  antelehleii,  ao 
sott  der  naabriehler  am  ersten,  nach 
ihm  der  wasenmeister ,  dfirnnrh  der 
centhgjafT  und  centhbüttel  an^'n  illVn  und  25 
heben  Gr.  w,  1,  479.  tgL  trisch  2, 
425.  a. 

wercinL'Ister  sim.  opifex  werck- 
metster  Dieffnb.  <)l.  197.  faber  ein 
vi  f*rkme!«ti  I  la  herler  malerie  voc.  o.  30 
Ii,  1 .  da^  werc  hoere  ich  grüejen 
■lit  Worten  vU  sOe^,  den  Werkmeister 
BUB  SOS  lit  der  e;  aÜe;  femachetbit: 
den  srrtie7^et  ir  undäre  nnd  lebet  mit 
fremder  gebäre  umm.  2027.  —  beson-  35 
ders  von  dem  verferUger  wm  kriegt^ 
mmiMsm  gebraidd  ».  mHi  dmu», 
welche  sie  leiten.  KönigA,  s.  Z%%  vgl 
auch  wercman. 

antwercmeister  stm.  mit  gutem  40 
rate  und  wissen  nnser  ddisten  geswor-  ' 

neu  hantwerfnwyrto^ 

waocliermcistcr  stm.    ein  schult- 

heiss  soll  auch  da/,  p^ros«  vieh  leihen 
(ß.  h,  jemanden  mtt  dem  amte  des  45 
Mrfeii  After  Am  ^mssa  nieft  Mmhen") 
mix  der  burger  rllh,  und  soll  der  hirl 
ihm  ein  rind  hiielen  umsonst;  und  sol  ein 
wuochttineiater  da;  kieiu  vieh  hiideihcn 
aut  der  burger  rith  Gr,  w.  i,  267.  50 
warrialsdWeM  der  junge  a—aritf  dn 


zalmeistor  stm.  reckenmeister, 
führt  Ziemann  auf,  dod^  ohste  beieg. 

seehemebter  sAn.  fireibergtr  ttäir, 
290.  gewiss  stMi  hierunter  diejenigen 
meister  gemeint^  die  dn<^  miinrhen. 
stdtr.  bezeichnet  als  solche,  die  an 
der  süurc  und  an  der  lere  seien,  die 
die  iimungskasee  fikrUm*  versfiideiit 
sich  die  zechmaisler,  tfa  iuenient  reo! 
unde  jfölt  der  kirrhen,  bei  Schmeller 
4y  219.  procura tor  sea  oeconomus 
ecciesiae,  qui  vulganter  aeduaaister  di- 
citar  das.  220.  «ji  leche. 

zidelmeister  stm, 
ster,  butictdarim.  voc.  v.  1482. 

zlnameister  stm.  tributanua  eins- 
■Mister  jnaiari  49,  30.  iZiemmm  giebi 
m.'  qaoslor).  —  dmimdget  wrichem 
ein  zinsman  erbezins  »u  leisten  schul- 
dig ist.  80  trit  der  ctnsmeister  vor 
geriohte  und  sprichet  also :  her  richter, 
an  den  bnse  kab  kdi  reeirtia  arkeeinsea 
also  vil  alle  jar,  nnd  kabe  den  gehabt 
in  gewalt  und  in  ^e^vpr^  jar  nnd  tac 
u.  s.  «>.  fretberyer  stdtr.  i  58  ftj. 

zuhtmeUter  stm.  pedagogus  ein 
cloektneisler  Diefenb.  gL  205.  er  kaaa 
zuo  des  kttneges  aneklsMistcr,  M 
Sehers  2120. 

Zunftmeister  stm.  trihanns  zunfl- 
mdster  voc.  o.  34,  28. 

nieiaterlia  sin.  siek  ■eisleilhi^  niek 
dunket  wol,  dtn  kunsl  din  mo;  aiek 
neigen  FrL  171,  12. 

meisterlich  a4i.  wweilen  auch 
meinsterUch,  a.  6.  Waith.  18,  3mA 
den  regeln  der  kmut  ent^fteekmtdy  «aj- 
sterhafi,  «wrfr^^tcik  gearbeitet,  an  dem 
(knnsffrerk^  wfls  niht  vergejjen  awa;  ze 
meisierlichco  dtngen  touc  Lan*.  4783. 
der  guote  listBMehsre  den  balsberc  durch 
ein  kende  U^  gln  ethim  nnd  nlak  nst- 
sterlichem  site  Trist.  4937.  näch  mei* 
sterlichem  erden  was  da;  goH  des  p fei- 
les tach  Ottak.  s.  595.  diu  aatwerc, 
din  man  geworkt  hat  alan^  niek  «ei— 
alerttcher  aht  Ludw.  kremf,  6344.  das 
einer  ein  meisterlich  wcrc  macht,  dn^ 
tuot  .sin  kunst  bei  Sehen  1024.  — 
ist  da;  6re,  da;  bmu  die  meister  irren 
aol  ir  sMisterlidien  spiicka  WM*  18, 
3.  dii  liat  dia  wirvi  airistsritck  iiiid« 
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ir  rfm  ^nr  sinnericb ,  d.lvon  si  ^erne 
nuQcger  saac  fraueud.  564,  1.  Wol- 
knm  nd  iOiiisor,  diser  iweier  Übte 
in  iNisleiltdh  eriHol  ltt«b,  748,  24» 
nach  ordenunge  einer  meisterttchen  und  5 
wd  gesäten  rede  und  oration  das» 
1040,  1.  davon  siot  die  werc  lirefti- 
fer,  die  tob  den  gloobea  kmieii^  ihiiii 
iwere  ■uisteilldw  wott,  die  von  den 
kfiechern  sint  i^enomen  bei  Sehen  1024.  10 
—  auteniieus  neisleiüoli,  vornan  DiC' 
feni.  (fL  46. 

neuterbchc,  Bcnterltdieii  ad». 
dmeBe.    dm  fitrdtnmgen  der  kunst 
V.  ttissenschaft  entsprechend.    d;\  b!  15 
hien?  ptn   e^esleiae  von  edelem  helfen- 
kioe  ergraben  meisterltche  Trist.  'i2'la. 
dA  Ue;  der  knaic  riehe  wvrken  nci' 
sterlirhe  ciiieB  wanneclIcheD  palas  Barl. 
23.  s.    fr  hie;  5I07  von  golde  riebe  20 
wirken  ineisterUche  das.  47,  2.  —  diu 
Ket  w<krn  geliiitet  wunderlich,  die  rinie 
fcMlnC  neisteriteli :  di«  wie  Irand  be;- 
;er  nihl  gesin  frauend.  444^  13.  swie 
■eisterliche  er  tihlen  Ican  Rud    Wilk.  25 
».  OrL  im  leseb.  605 ,  33.    vdii  Ke- 
■enlt  der  wise  man,  der  oieiäterlicben 
ttloi  kan  das»  605,  7.   md  46  gap 
iow  der  lesemetster  (unieeniMslehrer ; 
deneihe  halt  hier  in  rjegenvart  der  30 
UndetUen  eine  disfutation)  eine  que- 
Ifioa,  daj  her  ue  ■elirerteD  solde,  und 
hl  darao  aOe  di  pftlTeii  di  in  Kolne 
wirea.    her  antwertete  dar;:ti  s6  mei- 
sterlichen wol,  da;  u(  alle  vorwnnderte  35 
mtftt,  100,  19. 

meisterl^  a^,  einet  lekren  ent- 
Mt$aA   nft  al  din  selmole  nieialer- 
Ms  an  minor  ?Ut  Waith.  tOt,  33.  ohne 
tonteher.    gvdT,  was  der  meisterlösen  40 
Usfe,  ...  da;  si  ine  bischof  wären 
5cra.  376.  —  imerso^en,  ungezogen^ 
nigeUot,  Wanlos,     mtn  tumber  mei- 
sterldspr  mnnt,  Her  isl  drr  mir  dil  Iride 
taol er  wii  des  er  niht  wellen  soide,  45 
eb  er  bedenken  wolde,  wa;  fuoge  wtere 
lad  €re:  nnne  aihel  aber  er  nlbt 
liwan  stn  selbes  willen  an  Trist.  1043. 

mfistcrHchaft  stf.      A.  die  eigen- 
tchaft  eines  menters.        1.  in  intel-  50 
teelueUer  rücksicht.     a.  höchste  eo0- 


Utnamkeif ,    hftmqcn   efr.     dA  k£re 
ich  Af  des  metöters  üla,  der  f  stHiic  von 
der  lebettvi;  Vinde  ich  oibl  nietster- 
acbefle  dA,  a6  kdre  icb  nneb  berwider 
sä  MS.  1,   157.  b.    saelde,  schone, 
gfiete  hänt  die  meislerschafl  sd  s6re  an 
ineb  geleit  das.  1,  156.  b.    den  vo- 
gelen  erklinget  ir  sano  aiil  meisterschaft 
dm,  1,  37.  a.   ir  nnaM  bll  die  kntt 
und  an  ir  behabt  dä  her  die  meiitep* 
schflft,  dn?  si  nie  gebant  der  triwen 
haft  frauend,  417,  25.         hit  diu 
atarke  gotea  krail  »it  wnderllcber  aiei- 
sterschaft  gecirggel  wol  der  atemen 
krei:^  MS.  2,  166.  a.    wol  dem  edeln, 
der  mit  zühtpn  km  Piifhnlfpn  sin  adel, 
SU  da|(  ers  mit  rebler  nieisterscliefle 
treit  dos.  2,  241.  a.  n  Tlhten  oncb 
mit  meisterschart,  wände  ai  knnden  e{ 
^^l  wol   Wiqaf.  nfio.    ern  Iröwet  an 
im  niht  vinden  alsi»  ifrflye  meisterschaft. 
da  was  liuiisl  uud  kraft,  sffilde  unde 
maabeit,  din  bet  gol  an  in  geleit,  di 
mit  er;  all<  /  libfTslreit  da*.  2892.  ge- 
worht  mit    gi< /er   meipterschaft  rfrr^. 
4471.    dar  ilf  mit  meislerschefle  ein 
brfleke  was  gesUhtet  das.  4519.  icb 
hei  4  bievon  meiaiersebaH  nemaiMl  «a 
aufs  bestey  nu  hüt  e;  aber  kleine  krall 
Tri$(.  3535.    itAk  bedarf  wol  meisfpr- 
scbafl,  sul  iob  da;  wegest  ersehen  Ivo. 
183.   dine  fottt»  knnal  waa  ie  lebende 
in  werader  meialeraeball  Bmi,  1,  6. 
so  nemachtu  nimir  m<^r  be;;er  Ingiot 
gewinnen:    der  ö;   genumener  dinge 
hüstu  von  meiaterachaf  list  Roth,  im  le^ 
mA.  ^34,  ^  mit  a4  gnoCer  aprMhe 
krafl  da;  idi  nneb  der  neialmbaft 
nnd  flrr  höh™  wisheit,  die  er  an  Clfes 
liül  irdrii  niht  geliehen  wil  noch  sol 
Rud.  Wüh.  t.  OrL  im  leseb.  605,  25. 
—  bl  diaen  leilea  aini  die  Knie  a4 
cbnnaticb,  da;  niemen  nibl  erdenken 
kan ,   dane  wpüe  ir  irfrl'rher  nti  seine 
chnnsl  la^^eii  sehen  ,  uiit  deheiner  mei- 
sterscheiVe  jeben,  e  si  geslaben  ir  valsch 
denn  d.  K  niemaad  ee»  tftneii  eribedK 
/eM  etnem  werAe  da$  M  der  9oU- 
kommenheit ,  ehe  er  es   nicht  durch 
seine  eigenen  mthaien  verfälscht  oder 
semer  ansieht  nach  verbessert  hat^ 
Baku  $ad,  103,  30.    die  sprächen, 
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dise  sanken  liet,  ^»i  man  in  nieister- 
schefto  jach  leseb.  744,  2d.  der  von 
BseheBbteb,  der  wol  le  nMutaneheAe 
sprach  von  ParsivAIes  manheit  Rud.  Wk. 
V.  Ort.  im  leseb.  (in;5 ,  19.  der  wol  5 
fttoUu  roa^re  ze  metfilerüchefl«  tiliten 
kau  das,  605,  %0»  —  wi  Clingesor 
«od«  WoUhun  voi  EsdmdMdi  hcrtfich 
wedir  einander  retten  Af  meisterscbaft 
um  den  höchste»  preis  nmbe  dn^  f^c-  10 
lieble  iMdie,  3,  3.  Ot  meulerschaft  Üb- 
tet iM.  9,  6.  di  dl  eptecheiii  nad 
lihlene  Af  Mielencluift  wol  errnn  wl- 
rcn  das.  9,  13,  da^  si  umbe  di  mei- 
sterschnfl,  7,11  frcwinnene  uude  7.n  vor-  15 
lisene,  mit  worteiu  spiln  woldiu  das. 
9,  38.  dee  gewonneii  di  ftmfe  bne 
di  neiitenolieft  ane  das.  10, 1.  Clin- 
üTsnr  bririinstc  mit  ^Volframe  von  E. 
zu  sludiren  unü)e  di  meisterschafl  der  20 
geübte  unde  gesenge  unde  konde  in 
mbl  fiberwiiidea  4a$,  11,  31.  —  se 
Röme  ist  alles  valscbes  metsterschatl 
Vrid.  15.'J,  7.  —  fiei  den  hmidtrer- 
kem:  die  zur  erlangung  des  metster-  23 
grades  noUüge  Vollkommenheit  der 
kmuiferH^eU*  «in  iegUeher»  derwiei^ 
Ster  werden  wiU,  sal  sTne  mcislerf^ft 
beweisen  als  hiniuh  foljret  freiherqer 
stdtr.  7,90,  b.  kunstf  gelehrsamkeit,  30 
kmutferÜ^teii  mberkwpt,  ohne  da$$ 
dämU  dar  hegrifeimtr  («fondem  Me 
der  voUkommenheU  im  eintelnen  fall 
verhundefi  ist.  waer  nibt  kunst  und 
neistersctiati,  wer  möble  keUeni  wi-  35 
derstftn  Teickn,  63.  ir  Cd«r  pndiger) 
meisterscbafi  nacht  nieh  wOd  and  ine- 
hafl,  da^  diu  l^re  ist  ungeücb  das.  62. 
ein  ühlaT  gruoler  buorh  und  meister- 
scbaft  das.  303.  hät  meman  die  40 
meistenebafl,  de;  er  iht  toh  in  eeliieei 
tno  das.  206.  er  ist  gebacken  iChri- 
stus  ah  himmehhrnt)  mit  der  hitze  des 
beiligeii  geistes,  mit  der  meisterschafl 
der  gotes  wlsbeit  myst.  376,  33.  des  45 
heiligen  gdiles  neieleneheft,  d/)f«rs,  «. 
6.  leseb.  9.  590,  39.    so  sind 

m  Lampr.  AI.  kanst,  list  und  rnnsU-r- 
scbaft  synonfftna.    oft  kann   man  bei 
den  beispielen  scimatiken^  ab  sie  tm-  50 
Mra^^o^  h  ftkärm.  ick  Me  dtfe 
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periativen  nicht  bestimmt  ausgeschlos- 
sen war,  mit  unier  a  gesteiU.  —  daj 
tel  ich  Ine  neielereehefl  etee  eiftme 
hwst  u.  fertigkmt,  berltche  mit  diner 
kraft  Wiqa!.  71 '20.    da   von  hah  ich 
manig  biscliafl  gemacht       grü^e  mei- 
steiischafl  Bon.  vorr.  42.   got  der  Ine 
meieleneheil  die  werU  eUe  werdn  hie^ 
er  schuf  »e  durch  sein  Upeeee  wart, 
nicht  wie    ein  mensrhUrker  meister, 
Wigai.  3992.    miuer  Irowcn  meister- 
Bchafl  gdekrtamkeU,  wie  wundeitlcbe 
gvote  krell  ir  eneole  h«le  IWMl  7041. 
mit  RÜner  gr<>;en  meisterschafl  kao  ich 
dem  siechen  stne  kraft  wider  geben 
Bon.        7.    ir  enweltet  iuwer  met- 
stertclMll  bredwn,  eo^l  der  arme  Hein- 
rich tum  arUe,  leseb.  326,  40.  got 
h&t  geicit  sine  kunst  und  sine  kraft, 
vlt;   und  sine   meisterschaft  an  disen 
löblichen  lip  itc.  7ü.    erde  fiur  wa^;er 
leR  kelle  regen  hitee  doli  getempert 
hit  din  ( iii*  s  kraft  in  gotÜcher  mei- 
sterschafl Ihir!.       H.        '2   mit  rück- 
sirlil  auf  äte  emem  bemohui'nde  kraft 
und  machtstellung.      a.  übet  Leyenheil, 
dw  joch  den  willen  hnte,  da;  er;  gerne 
tspte,  wer  hste  dannocb  die  krafi  era 
dulle  müsse  über  sich  ergehen  lassen 
dirre  meisterschaft?  wan  e;  siut  dri 
starke  man  Iw.  155.    em  künde  sich 
gefrislett  nie,  em  Mflete  dntten  nmeler- 
•chafi  von  der  starken  minne  WigaL 
4160.    >va7    hfilf  dt»   sin  sterke  und 
Ottcfa  sin  krat^,  wao  si  im  erzeigte  ir 
Ubee  neislerMbafl  NUmL  620,  %  b»> 
habe  er  die  BMiiMeheft)  sö  wird  ich 
sin  wip  das.  402,  3.       b.  herrschaft^ 
macht,  Oberherrschaft,  oberste  leitung, 
torsteherschaß.   regimen  mdsterschafl 
JHefenb.  gl.  234.    endoritai  BMiater- 
scbaft,  gewalt  Au.  47.     a.  fffyjfntei'w. 
der  tiniihR  man,  der  sime  übe  meistere 
scliall  intil  hüllen  kan  MS.  f,  180.  a. 
Christus  li4t  tu  sioer  meisterschaft  «Ue 
erealinie  WigaL  6876.   die  jnden  «e- 
lonlieat  an  dUe  gescliaft  ba;  dan  an  sin 
(ffottes,  des  meisters  der  natfir)  mei- 
sterschaft Teichti.  43.    s6  künde  ouch 
der  vogel  guoter  neiiterschefte  jebea, 

awjwpniaiw  kaU,  äS,  2, 73.  a,  waj 
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nac  in  ^^ewerreii  din  nuMsltTnC  linfl  und 
dia  buote  Iw.  2b.  vil  stolzer  ist  naii 
•drtcnnlnll  denne  dlo  Bo».  66,  12. 

ß,  MM  häamien  u.  wSrdmtM^gen, 
gastlichen  u.  weltlichen ,  rorrjesetzten  5 
vbtrhtmpt.    der  lüwe  als  kuniff  suijl 
bei  der  theilung  der  beute:  den  aii- 
dtn  teil  glt  air  ntn  kraft  und  nine 
grd;e  meistencluift  Bon.  8,  20.  in 
den  tngcn  fnor  er  vürba^  in  ein  iiisileii,  10 
Au^fl  heikel  (la^,  d«  piilttc  AkxMcli  der 
inei^ler6CB^l  Vir.  1084.  das  lat.  origi- 
lul  IM:  id  moHMtoriun  iDsalaaenfe, 
^■od  Aug»  didtnr,  veoil,  iibi  tunc 
laiporif  dominiri  eregis  vir  vcnerandus,  15 
•omine  Abwicu^,  luram  gesait.  durch 
wi;  ist  in  (jdm  pfa/fen)  dm  Bebler- 
mlnft  gaben?  Hemr,  «.         left.  Im 
Us^.  222,  2.    specieli  gesagt  ton 
äer  ttürde  des  kochmeisters.    dn;  amt  20 
der  meistirscbaft  JeroscK  Pf.  105.  a« 
—  ninio  riter  gemeit  die  vart  venao- 
chct  gelte*    etlichen  mans  gewerte: 
aiaueger  vart  sin  oiicli   verzieren,  si 
mnosteii    mit  nieistcri<ilii'ne   Ilgen ,   '^n  25 
orlouh  uiemen       reil;  htisst  hier  mit 
■.       htfM  Utter  o^em?  Mai  113, 
20.  —    y.  ton  lehrem;  hier  heisst 
meislerschafl  oft  geradezu  die  unter- 
veismg.  %veht.    ffiiotcr  ziililr  7.c  mA^en  30 
&ul  tr  bi  iiiht  eriiii^en,  refüunge  2e  nia- 
aeger  atniit,  »4  wirt  diu  mdatenchaft 
luffil ,  da;  s\  in  Türhlent  etewa;  mtm, 
tun.     If^rp  und  meislori.cIinft  sini  jnif't- 
äwer  aber  üinnericticu  niuol  von  ange-  35 
boroer  lugeut  hät,  des  wilze  gät  vQr 
aOoi  rll,  der  von  nueialeffachefle  kunel 
6453  fg.   ich  enpßhe  gerne,  als 
irb  sol,  iwer  zuht  und  itiwrr  mciHtcr- 
scban  iw.  15.    nu  ist  diu  \^erll  voUdi-  40 
ift,  uode  i«l  ine  mciaterscfaaft  mekt- 
Jot  bciditt  llnle  nnde  laot  Wiffol.  2368. 
Fwer  slnem  rosse  des  verhenget,  da; 

eine  vrouvven  besprenget,  ich  warne 
wol,  da;  sin  wip  ouch  dne  meisterschail  45 
kcHb  m.  gast,  im  U$eb,  503,  21.  «m- 
■atfaAer  kieram  »chUestt  sich  S.  ge- 
sefa,  anordnung.  dn  selbes  ai  von 
nnser  stelc  wee^en  dehein  meislersclinft 
M^ch  ordenuuge  haben,  bei  Sehen  1024.  50 

MMTfaTSsT'^  116.  WigaL  4164. 


f!( T  liiüiiide  niysl.  181,  2Ö.  «iirre 
werldc  vesle,  ir  sliHle  und  ir  beste 
nnde  ir  groMle  nagenkraft,  dIn  stftt 
fiiit  tneisterschun,  die  ist  ohne  etfeße 
kraft,  ohne  dauernde  macht,  arm. 
Heinr.  im  leseb.  324,  14.  an  dir  (^dem 
tctfiVO  ligt  grosse  uieislerschuil^  uuuia'S- 
sig  groBf  iit  dein  gewalt  iesaft.  1012, 
37.  c.  kraft f  mirkung,  eofi  «TM- 
iieie»  n.  afrirtm  qp^iujf.  A^r  wurden 
Kruli  und  aller  5teiue  mcisterschafl  MS. 
i,  195.  b.  aller  krüte  meislerschaf^ 
die  «arae  «ml  aHer  steine  krall  fPtm> 
schw.  im  leseb.  576,  28.  gtkärt  kh^ 
her  Bon.  Gfi,  [iV  die  sonne  tagt 
XMBt  winde:  so  wout  mir  tugent  b!, 
dA  nUe  ick  wol  ertiageo  mac  al;  da; 
ick  wil  üf  einen  lac.  da^  tuest  da 
iiiht  mit  diner  krnrt.  vil  stolzer  ist 
min  meisteret  hilft ,  denne  dIn  grA;  «n- 
gestüemekeiL  B.  coUect»  «.  per- 
sdnliol,  ÜB  getammAeil  4»  «siiler, 
verschieden  je  lutekdem  mdster  ner- 
svfiiedenes  bedeutet.  1 .  von  gelehr- 
ten. d<»  sprach  des  keisers  meister- 
schaft  iiun.  87,  16  die  gesammien 
g^Mtrtm  am  kofa  det  kaiun.  nim 
SU  dir  dine  meisterschaft,  die  du  weist 
Bn  hAher  kraft  gelart  Mpj^cn  in  der  e 
Fass.  A.  71,  81.  2.  ton  lehreru. 
er  wirc  hie  oder  dort,  üf  velde  oder 
in  walde,  sd  was  er  dran  ie  baldc»  da; 
er  grub  ür  wfsheil.  hievon  er  selbe 
Ml  ge*-p'}\ ,  da;  bonme ,  blumcn  unde 
gras  siii  meisterschaft  mit  gote  was 
Pa$$,  JT.  402»  24>  3.  wm  dem  obem, 
namealUek  gakHiekmt,  ist  er  ein  pl^fTe^ 
sine  meisterschail  sol  in  darumbe  reht- 
vertijfen  kulmer  recht  1',  (>ri,  do  di} 
diu  mcisterschaft  vemam,  du  lobten  si 
der  vronwen  nvot  Balm  ged.  s.  138^ 
Cpeullicke  sind  gemmU:  si  kiaien  se 
dem  tempel  ^nr).  du^  s!  ze  hove  k.-p- 
men  unde  ir  meisterschail  verniemen 
ebenda,  ir  raaisterschafl  ir  du  geb6t 
timda*  nn  wollen  aber  die  mdster- 
sekafi  and  die  preisten  den  not  haben 
von  im  ondertAnen  Le^f.  pred.  109, 
28.  sA  wir  undertAnif^en  «her  da^  se- 
hen unde  veroemeo,  du;  die  nieisler- 
BckcAe  sO  werben,  da;  sie  die  bkwh- 
tnm,  die  aptige,  die  ]irobiftige  and  die 
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kirrbon  konfen  (ins.  31.  vludel  man 
eiueu  helbeliu^  iii  diner  gewalt  iü  ur~ 
lOQp  dlner  notlendiafl,  dIner  «Ate  wirl 
meiner  rftt  Berth.  im  hieb,  665,  1. 

4.  die  dienslherr^rhnft.  giengre  ain  5 
diern  oder  ain  chuecht  voa  irer  maister- 
schafl  vMMcken,  stdtr.  1 38.  ob  ain  die- 
ner  od«r  dienerinne  der  Haiitenehall 
dient  das.  206.  da;  ist  ans  ein  grö;iu 
itewi;,  da;  da;  vihe  sine  maisterschaft  10 
ercheooet,  ont  der  aander  gotes  stnes 
•cbeplmM  aiciit  erkennet  lays.  pred. 
1,  20.  dtt  vorditce,  dag  er  dich  melde 
zu  diner  meisterscbafi ,  und  du  also  zu 
Worte   mugest  werden  das.  31,  10.  15 

C.  eiM  Verbindung  y  umft,  geseU- 
idtafiy  äodt  «0»  den  gesetdidk  «mUh- 
rieierten  mmM^eii  verschieden,  die 
mpis!ers(  heflp  wurden  vielmehr  oft- 
mals strenge  verboten,  da^  nifman  'ZU 
kein  tunti  noch  geseUeschafl  nüch  mei- 
ileracknfl...mieheR  sol  in  dirre  stet 
lireA.  riehfebr.  43.  da;  nieman  wer- 
ben noch  tnoti  ?nl  enhein  zunfl  noch 
meisterschaM  tioi  ti  geseUeschafl  mil  eiden  25 
mit  Worten  noch  mit  weriten  ebenda. 
•wer  dekdn  neblcrsdiafl  nid  geedle- 
schafl  wirbet  ald  machet  ebenda,  arm 
aehnced  volc  Ane  7«!.  krfiiik«»  liiit,  pö- 
ren,  baotwerkliut  und  verscliull  hois  30 
volc  ...  machten  sich  gar  raisig  üf,  und 
Kef  in  vil  ino,  nliA  de;  ti  feedtesohaf- 
ten  machten  nnd  maisterschafl  under  in, 
und  h^en  ie  XXX  oder  L  f>H«'r  LXXX 
oder  als  ir  denne  was  ain  liouptmua  35 
wikth»  jalurb.  69,21.  vgl  SduiMtter% 
644.  ttf  4ttunpri»^eh  etneeerMidiM^ 
von  meistern,  handwerksfeulen,  oder  ist 
es  eiste  verhindunrj  die  sich  einen  vor- 
stand y  eine  meistersehafi  (s.  oben  B,  40 

3.3,  «dMrf 

meieterscheftec  adj.  die  meister- 
sehafi ,  die  herrsrhnft  führrnd.  lirp 
unde  wol,  dei  zwokf  er  ist  meiater- 
scheftic  Frl.  Uö,  11.  45 

mdsterBehefle  sm».  habe  tn  der 
gewalt  y  bewirke  eliras  durch  macht 
oder  kunst.  ?:cht,  pfalTen  meisterschef- 
ten,  wer  künu  \\esen  sol  PrL  411, 
>  17.  v^L  doiu  tttm.  anm.  50 

mastertaom  tln.  die  UeUmg,  die 
mMe,  dM  «mI  eiMe  meiiter.  ein 


lejflich  mei.^ilerlum  dirre  t-telc  liAret  te 
des  bischores  gewalt,  tcas  die  lat. 
übenetnmg  dwrcfc  eommmne  mngifIreiH 
wiedergiebty  bei  Sehen  1024.  doch 
hete  er  d»?  meisterdnom  Ofcehpn  drio 
jör  vor  sime  tode  Clos,  chroa.  104. 
des  dflitschin  ordins  mebtirtüm  Jero$dt* 
8.  d.  da»  wart  itt  nie  gleiekbe- 
deutend  mit  meisterschaft  lehrreich 
für  den  unterschied  iftf  Jero^chin^  vuet- 
dber  einfach  sagt  da;  meisterlüm,  aber 
tute  des  amt  der  nMislersehalt  Jeaee 
Mf  doM  aatt  tMett  meietetsekaft  üi 
die  durch  das  meistertuom  erlangte 
tigenschaft  dessen,  der  es  bekleidet. 

meislcr  swv.  ahd.  meislarÜD  Graß" 
2  ,  889.  1.  filkte  dem  Oberbefehl, 
herrsche,  regiere,  die  bervtrt  meister- 

ole  nllr  Pfilig-nn  pf.  Kvnnr.  ?47,  28. 
diu  {jder  priesterschaft)  maht,  diu  mei- 
stert unde  melt  herrscht  u.  verkitnäet, 
FrL  9,  IT.  die  vaOe  mcislerle  ein 
beftelki,  die  thür klinke  regierte  etn 
drücker ,  Trhf.  1  fi  <  i  •>  5 ,  7.  h  pwirke 
durch  übennavhi  (  Y  oder  yehort  auch 
dies  beispiel  einfach  unter  nr.  3?}. 
ewie  ntanbaft  er  dock  w«re... doek 
ndflierte  vrou  Minne,  da;  im  ein  kran- 
ke^ wtp  verk6rle  sinne  nnde  üp  Iw. 
125.  3.  etwas  künstlich  herstellen, 
eine  küsulUche  einrichtung  treffen, 
daam  überiunqtt:  eetferttgm,  eim<ck~ 
ten.  der  wirt  het  die  kunst  und  den 
sin  da;  im  dA  von  (ron  dem  fnllthor') 
nibt  arges  war:  wander  meistert  ej 
dar  /w.  49.  dag  wte  dei  gcldckei 
rat.  e;  ket  ein  pfaflk  gemeielert  dar, 
von  rötem  golde  was  e;  gar  WigaL 
1048.  da;  tor  hol  Ron;  gemeistert  dar 
das,  6782.  von  golde  dar  üf  gemei- 
iterl  was  dn  krake,  als  er  M»ele  dae, 
7389.  den  aaro  ket  gemeistert  dar 
Roa;  als  er  gcv^'altes  pOac  rfas.  8'24?. 
do^  gewclbe  het  gemeistert  dar  Koa; 
durch  siuen  hOhen  muul  das.  8317. 
iwer  wol  ein  kte  genNiaterl  kit,  dt 
pi  :s(t  man  des  meisters  rät  Barl.  154, 
37.  diz  meistert  alli;  allirmeist  der 
vii  heilige  geist.  der  ist  ze  irxsi  und 
ze  lezist  alUr  meistere  be;;i8l,  dvt  mei- 
atert  alle  di  dine,  di  dl  ^  nnde  rdit 
iint  gikmbe  1712.  —  Mwldüi  4fo  mt- 
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mk  dm  Turnus  gesckild^  tmd,  htint 

fs  dn?  meistertlc  Lüllnfts^  diese  attord- 
iiiiiujcn  Intf  er,  En.  308,  H.  ril455.) 

^cuicistcr  5trr.  dasseibt^  du^  vilte 
Ul  foifele  mo  dem  nan  der  alle 
tit  gemeistern  kau  itarnung  1264. 

ni<*istpriinne5lstD/".,  meislorin,  mri- 
sterin  stf.        1.  rfie  das  hochsie  in 
Mter  sacke  leistet,    du  bist  meisterin 
Ii  wibet  «du  HS.  t,  196.  a. 
wart  nie  slo;  sö  manicvalt,  da;  vor 
(\\t  ( der  Mmne^  gesluende,  diehe  mei- 
slenanc  Waith,  55,  33.    ir  (der  rmch- 
tigaUe»)  meuteriime  kaa  e;  wol,  diu 
voa  der  vogehtreide  Tti$L  im  l0te6. 
446,  8.    Pallas  der  künste  meisterin 
tn^.  1976.       2.  herrscherln,  herr- 
M,   Vorsteherin.     wirt  min  vrouwe 
KoBe  rehte  ir  nculeriime  ab  at  nia 
wordeB  ist  /».  68.   frovwe  Hiiuia  ge- 
waltig meisterinne  MS.  2,  88.  b.  — 
Vorsteherin  in  einem  kfosler .  Ls.  I, 
228,  202.       3.  lehrerin,  erueiier- 
ii,  mifMtheirm.     er  aprach  se  der 
«eisterinne    lit  iu  dise  vrouwen  atn 
bevoln*   En    im  !pseb.  283 ,  33.  er 
sante  ein  tüwer  houbitiifüll  ir  meisleriniie 
xe  gibe  und  ze  minne  das.  285,  26. 
ir  aieiiterinBe  Oainne},  dia  ai  alle  alt 
«ad  alli  bete  in  ir  l£re  unde  in 

ir  pSege  Trist.  1 1 98.  ach,  herze  lie- 
bin  meister!n  (:schtn}  das.  t216.  4. 
entin.  so  heisst  Amive  ffleisterinne, 
Mü  jja  dm  Gamm  k$Ut  v.  äurdi 
liailHic'ie  mdUel  einschläfert,  do  sprach 
der  hell  MnvprTHfjt  rwo  slnor  meisterinne, 
der  alten  ktineginne  Fan.  582,  9.  vgL 
das.  591,  27.  593,  21.  5.  duremde 
mrtiw  gegm  firaim,  «oA«i  at  mida 
immer  klar  i's/,  welches  der  genams^ 

ten  rerfidlfntssf  der  verbindliche  OUS- 
äntck  hervorheben  will  der  herzöge 
kat  n  stnen  son  löreo,  er  hiej  si  mei» 
ilcriB  dnreh  daa  kindaa  trflta,  ad  md- 
feo  si  «De  des  herzogen  lüte  kehr.  73. 
k.  ehertfo  in  der  prosaischen  Cre- 
scentta  he  hie;  di  frowe  meisterinne 
darck  di  Habe  iliiaa  kindes,  alsö  tllen 
dk  die  ataes  iai06.  993,  23,  der 
gante  hof  naniUe  sie  mit  demselben 
tkrerbieti^  ttomm,  mU  dm  da$ 

I. 


IM  Jia  miredm  mutte,  hier  itt 
abo  'lekrerin    gemtkU,  —  Gamm 

nennt  die  Aruive  so.  ireil  sie  sein  arsi 
f/ewesen  ist,  sie  aber  fasst  den  na- 
5  men  in  der  bedeutung  von  Aerrtit, 
^»Malarm.  dd  aprach  er  'frotwe  imd 
meislerin,  mir  hät  kraft  unde  sin  iwer 
helfe  alsö  gegeben ,  da?,  irh  gediene, 
muo;  ich  leben',    diu  künegin  sprach 

10    'muo}  ich  sO  spehn  da^  ir  mir,  berre, 
habt  veijehn,  da;  ich  iwar  aMialeriiiM 
st,  so  kOsset  diae  fironwcD  dri'  Am» 
5<)n,  '>7  fff. 
MEiäTEiis  name  etner  Stadt,  frauend.  157, 

15    21.  162,  31.  165,  8.  es  ist  Mestre 
in  der  ndke  mn  Yemedig. 
MBIT  wsammengewgen  aus  magkt,  t.  dit§ 
vort,  oben  s.  1.  a.  dort  fehlen 
mcremeit  stf.  die  ütrene.  EngeOt, 

20  2222. 

entmeidi^e  sioe.  dmtrgimre,  im 
j.  1418,  bei  Schmeller  2,  559. 
MKiT  gehört  wohl  zum  terbalstamme  nr. 
16t),  vgl.  Gr.  1,  1025.  2,  15,  w  »el- 

25  «Aem  doa  sforfta  «ft.  mtdan  skl  »teilt, 
der  übriyens  sehr  nentückelt  u.  auch 
in  betreff  sei  II  rr  ur^-primr/Hchen  bedeu- 
tung unklar  tst.  vgL  Ütefenb.  (j.  \ch. 
2,  9  fg.  mhd.   erscheint  es  noch  tn 

30  flalgmidm  hUdungen,  derm  mHrtekflO^ 
rung  auf  mei,  aieian  C**  äie  Benecke 
für  VDohrscheinUrk  hielt  u.  die  f.  d.  Ha- 
gen im  u>b.  lum  Tristan  s.  391  bestimmt 
annimmt^  »eher  nicht  gestattet  ist. 

35  Qcmett  a4f»  e»  itt  die»  okme  emei- 
fei  das  goA.  gamäids  verkrüppelt,  oer- 
stümmelt,  leiblich  schwach,  n^ofnxr- 
lävog,  avoatriQOs,  ahd.  gimeit  Gr  äff  2, 
701,  hebes,  obtusus,  vtntus,  stoUdus, 

40  sftitef,  tekmoek  m  geid,  tkMdU,  «ia 
das  angels.  gaasdld.  diese  bedeuttmg 
geht  über  tn  die  von  insolens,  jaclans, 
superbus^  käaris,  laetus,  die  mhd.  al- 
JMi  motk  erscheint,    die  spradie  kse- 

45  lal  «oeb  «Mbr  Mepide,  den  die  be- 
griffe leer,  dünkelhaft,  leichtsinmgf 
stol»,  fröhlich  sich  berühren  u.  in  ein- 
ander übergehen.  vgL  Gr.  2,  15.  56. 
88.  747.  750  «Mk  Sdtmditr  %  552. 

50  646.  Diefenb.  g.  wk,%9  fg.  J.  Qrimm 
in  der  »eitschr.  6 ,  14.  Wackemagd 
im  gUmter  CCIXX,  der  griech,  foS- 
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Tog,  (ärvXog,  lat.  matan^  mtiis,  mo- 
tÜas  terqleirkt.  A.  ton  lebenden 
we$en  gebraucht.  1.  froher  s/tm- 
mung ,  erfreut.  a.  mit  geniiw  des 
fnmim,  erflrtm  «h&t  ttma»,  9mfHt~  6 
<(eii  damit,  ebe  juncfraow  schdne  die 
wart  im  ze  löne,  er  was  ir  harte  ge- 
neit  Herb.  1613.  da;  ich  uogevaagen 
kniMi  Ikb  und«  imgebltiit  tob  Irie- 
oheo,  dar  ich  wtf  gtuit,  det  wil  ich  10 
immer  stn  g«neit  das.  2075.  der  bluo- 
meir  was  ich  ie  gemrit  MS.  s ,  49.  a. 
der  h6rre  was  des  vii  gemca  iSib.  290, 
1.  det  wtrt  dii  MfCl  vil  gemcit 
WigaL  2221.  der  rede  wart  Kaedtn  15 
gemeit  Heinr.  Trist.  6004.  üfir  strß- 
aac  ieil  ^\  swh  dn ,  des  ^^■;1rt  ireineit 
diu  huagTig  üu  hon.  13U.  des 

wat  der  hoae  himt  gcaacik  dat.  69, 
20.    des  was  er  gar  geneit  das.  82,  20 
7.  ficr  o-cwall  was  er  gemeit,  da;  si 
im   ninhlea  oibt  enl^.^n  Pass.  K.  3'2, 
82.     der  vrAge  was  er   gemeit  da*. 

2U      b.  oAm  ^emUS».   ia  an- 
lOMlia  dahdn  SW»a  tbert^rn  noch  leit,  2S 
er  eBwa>re  «De  att  gemeit  Herb.  3052. 
h\  dem  wege  sach  si  stin  ...  ein  schar 
diu  kom  vil  trüricltchen  dar  . . ander- 
halp  der  tUmkgm  ünoat  da  achar  harte 
froiderfehe,  ficht  und  sicher  vor  leide  30 
...  si  wftren  schone  ffeklpit .   in  wi^er 
W»te  gemeit  Maria^  fundgr.  2,  193, 
40.   ir  ilt  iims  Miolei  vil  gemeit 
JKmmt  86,  aO,  fltfi  Üe  mmi.  wir 
suhl  stn  gemeit,  taoiM  lachen  unde  35 
singen  Waith  5r  23.    kiunt  ia  trifft 
euch,  findet  aum  bei  euch  mit  sfihteo 
iln  gemeil  d«.  43,  31.    der  wei| 
MImI,  wa$  da;  at:  geMcH  da«.  117, 
12.    wer  snl  tanzen,  wer  snl  «sprlnaron,  40 
wer  sol  dur  die  frouwen  siH  iremeil? 
wer  sol  sich  ze  fröidea  twmgcn?  MS. 
1,  160.  a.  hüe  ia  aehOae  weaea  ge- 
meit und  lA;en  alle;  wagwiftrte  dar. 
1,  39.  a.    der  kristenmnn  wa»  vi!  ge-  45 
meit,  da;  er  den  Juden  dort  hetrouo 
Pom.  K.  20,  U.    du  diu  sache  die 
Mnoehe  wart  hin  geiaU  alM  aMnea, 
d6  wart  er  gemeit  Aon.  47»  52.  sold 
in  ein  enffcl  sehen  an ,  er  deucht  iD  50 
herzen  sich  gemait  üuchenw.  28,  173. 
ap  wart  nie  kein  war  ao  giiok  noch  so 


illieh  aa  ae  aehowoa,  als  die  aartea 

klnogen  froweo,  die  mW  ruhten  sint  ge- 
meit dio  krim,  diu  ist  nu  4;  gelett 
zuo  der  vaanacht  snnderlich  Teiekm.  170. 
ad  tachaalB  alle  aad  ab*  geaml  doc. 
247.  —  sl  wären  beide  rrdidenreich, 
ir  ?rfie7en  ir  danken  was  gemait  5«- 
che$Mß.  46,  61.  ich  kenne  kein  tmei- 
faa  bsüfiM,  «e  dies  a4i»  een  der 
hendkmtig  ekut  ftnon  ttm  weif 
ihr  selbst  gebraucht  wäre.  c. 
mit  vrd  etc.  verbunden,  des  was  kfl- 
nee  Btzel  vrd  unt  oucb  gemeit  Nib. 
1109,  %  dce  wae  m  viO  aad  eadi 
gemeit  das.  342,  4  ia  C.  des  was 
si  frö  unde  gemeit  arm.  Heinr.  im 
leseb.  351,  18.  ich  bin  vro ,  dft  bi 
gemeit  MS.  1,  32.  a.  er  ist  gemeit 
■ad  daiMO  Trd  fhmemä,  406,  17.  — 
koment  sie  mir  ze  hAse,  dea  hia  ich 
Tro'IJrh  trcmeit  Nib.  15Sf),  4.  oPTen- 
bar  wolde  kIi  £^:ir  mil  troideu  sin  ge- 
mcii  Mü.  1,12.  a.  2.  bezeichnet 
et  aa  oH^aaiejaeraai  aiaae  eiae  Ie4aae'— 
werthe  «ij^eoscha/k,  ßr  üt  Ur  4a- 

ffriff  froh  hinqe  nicht  mehr  aus- 
retchi,  wenn  diese  tcettere  bedeutuny 
des  Wortes  oMch  aus  ihm  hervorge^ 

^yjW^^W^^^  ^Ä^»    1K4Hft  MtUf^  y  ^NR^  ^ft^^^ 

metigfung  dieses  gehrmidte  4es  wartet 

s«  eerfteheif .  $ich  rergegenwärliffm . 
welchen  werth  die  iebensanschauutig 
des  HtterUmmt  mif  die  gehobeitere, 

flÄWÄP^Cft^RP^ff  j        ^A^lfflK  ^fop^^p^vl^ 

legte  stinmung  des  gemüthes ,  wie  sie 
die  freude,  der  frohsum  hervorruft, 
legte,  une  fröide,  hoohgesafiete  etc.  je- 
mer  nek  fast  germdem  fMr  eiste  tmgend 
galtt  «.  «ae  die  Aateielaagy  der  geko^ 

hevrn  frmdirjm  stinrmiinfj  oft  iiher- 
fjflil  m  dte  etiler  slaKlicheti ,  mann- 
Ucheu  erscheinung,  u.  umgekehrt.  vgL 
a.  4.  hdr  o.  Iidchgemaoi  ea  «liiail 
mich  gemeit,  das  wir  in  vielem  fäMttt 
noch  frieder geben  können  dnrrh  Ir- 
bensfruh,  freudig,  frohgemutk\  un- 
eermerkt  die  aUgememere  bedeutmn^ 
ms  'ttamdt,  mmmktß,  tMt\  /•  oa 
arioiaial',  wktd  fiUermästige  kreise 
angeirandf,  geradezu  ah  tüchtig* ,  ».  6. 
Anstotelra,  der  gemait  ia  allen  künstea 
was  leseb.  951,  41,  u.  wird  fohon  m» 
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mm  ilekenden  («mumm»  ,  dass  selbst 

sierbeude    im    aufjenhj'rche   des   (od  es 
noch  g^emeit  genasnU  im  äen.    die  /  ci- 
^le  mögen  das  u»  euueineii  deut-  5 
Kdkf  »rflii  if ftüifff rfl  %%.   ihn  ditet  w 
«itMlMray  Ueüe  ick  vorauf       a.  ge- 
■eit  M  Verbindung  mit  andern  ndjrc- 
<rr«i.    vil    guote  rilter  gvin(  it  Nib. 
145,  4.    vor  £Ueleii  dem  kuoege  ein  10 
ofaiide  rei^  Tf6  nd  vil  rlcbe^  h  0  b  f  e  Ii 
finde  gemeit  Att.  1282  ,  2.  G6rndt, 
ein  riler  kücne  unde  gemeil  Nib.  118, 
4  dai.   14Ö,  4.    Volkör,  ein  degen 
kuejK  unde  gemeit  das.  1Ö12,  4.    du  lö 
»Ate  rede«  nihl  nftre  der  recke  kiene 
nde  gemeit  heisU  es  von  dem-ster^ 
henden  Siegfried,  das.  939,  4.  da^ 
bete  wol  gedienet  der  riter  küene  und 
geneik  das.  93'i,  4.   die  küeneu  hclde  20 
IMiÜ  4m.  897  ,  4.  di«  kdeneB  ril- 
kn  fOMit         804»  4.    die  küenen 
rtckcn  gemeit  das.  1945,  4.    die  helde 
käeiie  ande  gemeit  da^.  1030,  4.  die 
riler  küete  onde  gemeit  das.  165ö,  4.  25 

tfnA  WM  ^km  migen  der  recke 
kkmt  and  gendt  eo»  «teoi  tterhmdem 
Iring,  das.  2003,  4.  zwelf  juiicTrou- 
wen,  die  wfiren  riche  unt  gemeil 
W^L  10353.    er  jach,  daj  er  unz  30 

ne  geeehea  dehehe  fruwen  h»le 
vn  übe  ind  o«ck  vra  wiete»  von  pherde 
od  von  gereite,  so  schoBne  and  sd 
tmrilt'  Erec  8074.  si  sint  noch  im- 
ktwuogen  die  snellen  htter  gemeit  35 
Kk  1837,  4.  er  wei  ilwr  Baoheit 
kmk  ttolx  imde  gcneil  da$,  2850. 
aaes  Trides  si  dö  gerlen  die  stolzen 
ntt«T  ffpmeil  Nib.  '2()'2  4,  4.  b.  al- 
le*» stehend,  es  »trd  gebraucht  tt.  40 
flM  mg/mem.  er  ül  eu  bdt,  niitidh- 
hi  lO  geaeit  Ott^r  mag  nodi  qiedeff 
MM  froksinn  die  rede  sein,  tgl  IFaAA. 
43.  31.  ähnlich  steht  auf  einer  mti- 
tekemtmfe  zwischen  i  «.  2  das  oben  45 
m  adUim  eo»  1 ,  b  om  Suckemrirt 
mjtfahtu  bäapiO)  ine».  690,  31. 
4er  lelbe  jangcling  gemeit  graf  Rud. 
im  hseh.  269,  10.  r^^  dnft.  42.  da^ 

komea  waeren  riter  vil  {wol  A)  50 
COMit  NA.  80,  2.   ir  helde  vU  ge- 

■i  ffwtar  OfMUir»  iirtft.  970»  2, 


4U  mm  SigffirUdi  iod  itmumdm  Ni- 
belungen an.  do  oliei^le  zuo  der  er- 
den vi!  nianic  riter  gemeit  das.  1467, 
4.  <li(  zwene  recken  gemeit  das.  1723, 
4.  vgL  das.  130,  2.  152,  2.  306,  2. 
300,  2.  384>  1.  454,  2.  652^  4.  601, 
2.  665,  4.  858,  1.  973,  3.  1149,  2. 
1302,  2.  1804,  4.  1815,  1.  1856,  2. 
1952,  1.  2241,  4.  fri»  entliehen  tac 
ein  riter  vii  gemeit  an  einer  frowen 
.  irme  WoUk,  88,  10.  naoec  riter  g»> 
meit,  wol  gekleit  und  geriten  WigaL 
9266.  Kurveniil  der  hell  gemeit  Heinr. 
Trist.  3387.  der  ritter  wol  gemeit 
Bon.  75,  11.  eime  rittere  gemeit  gab 
er  die  telben  frouwea  Ptm.  JT.  34»  28^ 
der  Römer  voget  vil  gemeit  da$»  282, 
17.  der  keiser  vil  gemeit  das.  282, 
2'>.  (  I  hie^  die  nltherren  mit  im  und 
mit  der  vruuwcn  gän  Mai  219,  30. 

P.  mm /Vom«.  IQO  jeedbcf  beHe  n 
leile  ire  diu  vil  gemäte  Genes.,  fkmdgr, 
43^  20.  dö  sprach  der  künic  Gun- 
ther swcstcr  vil  gemeit  Nih.  5fi6,  1. 
du  pflac  niuwan  jämers  diu  trouwe  vil 
gemeit  4ä9*  1168,  2.  eine  kOneginne 
gemeit,  der  schcene.aan  ailit  geltcbet 
vanl  Wigal.  9636.  die  juncfronwen 
vil  gemeit  wdren  stolzHche  bekleit  Barl. 
296,  17.  gnild  fraw  gemait  Hät*L 
1,  27,  169.  wiafeh  mir  gut  nacht, 
free  gemait  Jeieft.  972,  23.  y.  wm 
thieren.  ein  junkherre  reit  M  eime 
pferde  gemeit  Lanz.  468.  dtt?,  kint 
brähte  sin  heseltn  gemeit  mit  ime  fragm. 
XXüff  92.  eüi  katie,  die  vil  mange 
mfls  vieng,  diu  wie  itola  uod  wol  ge- 
meit Bon.  96,  7.  B.  von  todCu^ 
lieblich,  angenehm.  Kenecke  vermu- 
tkete  die$e  bedeutung  bereits  bei  eitU- 
gen  der  eftmi  unter  A,  2y  ß  v.  y  ms- 
ge führten  beitpM§^  moU  mÜ  vnreckt 
Cdock  vgl.  ungemeit  nr.  2').  auch  den 
thieren  scheint  mir  das  adj.  als  persön- 
lichen wesen  beigelegt  *h  werden,  ja, 
idb  glambef  do»  eettfl  M  den  socA- 
Uchen  gegenständen  mrtfHtmfUck  eine 
ähnliche,  getpissermassen  per<tonißcie- 
rende,  Vorstellung  tealtel.  der  winter 
wil  die  boume  velwen  die  dä  hinre 
witea  vil  gemeit  «iie  firok  u,  mmUtr 
ghMmt,  M8.  1,  30.  b.  9f  dinr  Ucblea 
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licide  MI  Ut  der  nei  «nt  tir  fe- 

spreit  msDig  bläemeltn  gemeit  das.  1, 
13.  b.  swie  diu  sumcr  wiinne  ist  vil 
gemeit:  bi  dulde  ich  seiiedtu  leit 
dm,  t,  31.  b.  kl«auit  vogdln  fingeDl.  5 
■it  den  wil  ieh  Mnwcn  nich  der  g«- 
meiten  itt  das.  2,  92.  a.  —  aber  auf 
die  folocndru  hehpieJc  !a$st  sirh  eine 
solche  tteynjfsubertra^un^  mctu  mehr 
«NpeMim,  u.  gemalt  bedeiUet  «i  Urnen  10 
doi,  worüber  mau  gemeit  ttl,  mie  em 
ähnlicher  Übergang  der  bedeuhingen 
bei  lustic  stattfindet,  beide  guot  unde 
gemeit  w;ircu  die  älcgereife  Erec  7668. 
Vit  giiot  WM  da;  panel . .,  d4  knnde  15 
niemeo  tu  endien  ledere  einee  negds 
breit:  ej  was  guot  wxiAc  gemeit,  als 

dem  satele  ger.am  das.  7698.  guot 
uode  gefüege  was  daj  fürbüege,  starc 
onde  vil  gemdt  4a»,  7731.  ich  setie  Vi 
ir  üf  ein  wimneclicho  ^iildln  krdne  and 
dar  iir  ein  ^iildin  krenzlin.  wn^  ist 
diu  kröne  inule  da;  gemeit  krenzetin? 
Suio,  im  leseb.  885,  24. 

boi^emeit  adj.  gar  m  firöhSdk^  25 

mii  irotUscheni  sinne,  durchaus  nicht 
fröhlich^  vgl.  Gr.  2,  TiSO  fg,  die  setiste 
heilet  trächeit,  siu  ist  des  strites  bor- 
gemeit...ir  ist  zuo  strite  lützel  gich 
JHalUka  l,  295,  wo  kaum  «01%  mI,  30 
fftr  eil  m  U$tm  aiii  =  il  eii|  e.  abem 
i,  15t.  a. 

ung^meit  adJ.  t.  unfroh,  «m- 
tmfirieden,  böse,  tomig.  dee  wir^ii 
ite  «tu  migemcit  wumflriedm  mif  ikat,  35 
Herb.  4120.  er  sluoc  öf  Hagenen, 
des  wart  er  imfrfmeit  AVA.  1500,  2. 
ich  bin  dlnes  schaden  ungemeil  Engelh. 
5749.  JÜaA  die  wert  dee  engeraeil, 
da;  iiit  ir  nmb  den  epfel  streit  Pallas  40 
Iroj.  1974.  2.  hässtich,  scheusslich. 
swie  starc  der  riter  waere,  diu  selbe 
firoawe  ungemeit  truoc  in  hin  als  eiaeo 
See  WigtO.  0384. 

ermcitc  sw.  ich  werde  gemeit^  er-  45 
hole  tnich.  dö  er  wider  innaile  unde 
quam  ein  wenic  zu  kraft,  da^  er  sich 
üf  gerichlen  mochte  mtfst.  61,  5.  so 
mrmUktt  Pfeiffer  m  dar  aim,mdie^ 
f  er  tttOa,  50 

MXIZK  stv.   goth.  mditan,  ahd.  mn/fin  vgl. 
Graff  2,  9 1 1 .  scAneide«,  hauen,  scMa^ 


gm.  li  roo       ei  geneigten 

schnitten  die  schönen  gerten  hiPtea 
Maria^  fundgr.  2,  169,  41.  der  boum 
ist  gemeijjeu  das.  210,  38.  holz  mais- 
eea  nd  hedten,  aei  /.  1464,  bai 
Sdmaäar  %  627.  das  wart  wkrd  ha- 
sonders  häufig  vom  fäUen  de*  kehat 
gebraucht,  vgL  Schm.  a.  a.  o.  —  mit 
swerteu  uud  mit  spiejea  durch  die  hekne 
eie  miefen  JHaIr,  6566.  eie  «llehfl«, 
sie  mieten  mft  ewerleii  vnd  mitepie;ei 
das.  8303.  sie  würfen  und  sie  stiegen, 
mit  swerlen  sie  die  tiefen  wunden  mie- 
;ea  Hab.  692.  den  sach  man  die  tie- 
reu  wvndea  meinen  diie,  713.  sie  stik 
eben,  eie  niesen  die  edein  broniie  lidit 
mit  swerten  ond  mit  spielen  das.  770. 
ow^,  wie  sie  öf  einaiKicr  mieten  bei- 
denthalp  mit  swerten  und  mit  spiejea 
da».  995.  grimuedldi  sie  Of  dnander 
mieten  das.  841.  —  schwierig  isi  dia 
bedeutunij  hei  Frl.  'MV.  9  \M  mich  dn^ 
meinen.  Ettnr  nrmuthet :  lasst  mtch 
das  $0  deutlich  darstellen,  wie  durch 
am  bildwerkf  da»aummai»»eit;  oder 
etwa:  tadebs?  —  sd  mes  den  bow 
nidfT  mei/et,  sd  ist  er  wurmbrizec 
pf.  Kuunr.  71,  25.  rt^  meinen,  i.  b, 
gesträuch^  vgL  Schm.  a.  a.  0. 

«bemei^e  tito.  tekktga  06,  9gL 
Schmetter  2,  627. 

übermei/e  s/r.  fälle  hol»  auf  dem 
gründe  meiues  nachbars,  9^  Schatel- 
ler  a,  a,  o, 

▼ennei^e  sie.  »dmaida  «5,  fiAri 

Xiemann  auf,  Doc.  I,  210  citierend. 

mci^e  swm.  Cahd.  mei/o  Graff  2, 
911.}  ^HCtda,  führt  Ziemann  auf, 

steinmei^e  smei.  eltfi'weieft.  lalho- 

mus  stcinmci^e  sumerl.  10,  68.  lepi- 
dicines  steinmeijen  das.  10,  69. 

mei^unge  stf.  die  abholtung,  fukri 
Z.  auf,  wokl  nach  SehmeOer  2,  627. 

abonei^iiiige  ttf.  ogL  SdimaBar 
a,  a.  o. 

mci^  slm.  der  holischlag,  hnhnh— 
trieb,  beispide  u.  iusammenseuungen 
ogL  b$i  SdtmäBar  0,0,0,  fonar  Qr. 
w.  3  ,  698  (neftreitfb).  An.  2,  629. 
630  u.  ö. 

meijel  stm,      l.  was  meije. 
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SrftmeHer  a.  n.  o.  das  insfru- 

meni  behalten,    lunucnlUrh  der 

Stwte.  Celles  niaijcl  sunierL  26,  42. 
32, 39.  9gi.  SdmeUer  a.  «.  o.  4laM» 
dtn  «vn^nf^lef  mmi  iomüerem  der  mm- 
den,  t(jl.  narrensch.  zu  ^l,  15  «. 
idy  16.  3.  charpie.  so  setu  Haupt 
SM  Engeih,  1925  ^  organische  form 
äi6$m  wwrUt  mi,  mir  •»  ipdfe- 
rer  «MMfericAr^/l  Cmisel,  maissel)  er- 
halten ist,  «.  oiicÄ  SchmeUer  4,  173 
ickreibt  das  wori  maiszcl,  giebt  ihm 
also  ein  obwolU  er  2,  627  fg,  m 
•  steif  isB  %  onmAm,  «i0  mmA  Slai- 
der  thut,  der  2,  194  das  wort  auf 
miscbc  znhirkfvffrf.  die  evlstehunff 
II.  der  iusammeiihany  dieser  bedeiUung 
mit  im  90Hiergeheaden  iti  mUar  «. 
tfuJfdfaiA  ame  nebenform  de*  wor- 
tes  ist  wei^el  (irei^el,  wie  Haupt  En- 
fjelh.  1 926  wohl  mit  evidem  conjieierl)i 
m  welcher  also  dcu  ^  gesichert  er- 
aekeku,  egLSekmeBet  4,  173;  woftr» 
tdMüÜdk  Ulf  wie  onefc  Jfoiqtf  o.  o.  o. 
annimmt,  das  m  ursprünglicher  ah  das 
w  Cr^/  wfin  ^«r  man),  denn  die  form 
mit  m  hat  weitere  bUdungen  getrie- 
Aai,  vgl  Sdm^er  %  628.  ■aissel 
des  wunden  herzen  min  Lf.  1,  39,11. 
da^  si  verheilen  künde  kein  salhf  noch 
kein  weirr!  Engeih.  1 925 ,  vgl.  auch 
ILL  62y.  HaUaus  1337  fg.  —  die  an- 
nähme, doi»  nei^d  i»  lUeser  hedeit- 
tnng  schon  früher  femiidmim  mw, 
hedarf  noch  der  bestätigung. 

Meinnici^el  stm.        1.  Steinmetz. 
2.   Instrument   »um    behauen  der 
^  vai  SehmObr  %  627. 
n^dln  «An.  ms/nimen/  wuru/- 
onfes.     mit   nieiszlfn   in  die  irondeo 
flecben  narrensch.  38,  16. 
meißele  swo,    bearbeUe  mit  dem 


ein  scherer  meiMdl,  schnidl  die  wund, 
domit  rier  siech  bald  ward  $mmA 
narrensch.  23,  16. 

meia^linc  Um.?  eta  bdckloto,  eio 
atliiwto  er  le  des  Pibers  UlritD  kflo- 
didichen  ü;  briht:  mei2;Iinc  onde  Wür- 
ste ksn  er  macben  wol  dA  vm  UM- 
kng  15,  308. 

Uf,  JM*  966,  2. 


MELcnt'^K  nnm.  propr.   ekuT  der  drei 

kömge,  W.  Wh.  307. 
HULUK  swv.  ahd.  melden  tf.  meldun  Graff 
2,  723.  rnttnaheuneise  neiden  :Mhel- 
5  ten  Waith.  105,  21.  Pass.  K,  589, 
93.  :  seilen  ilf.S.  1,  19.  b.  1.  Ter- 
ratheny  angeben,  umbesehen  er  be- 
gaii,  obe  di  w«re  ienao,  der  in  mohle 
■eldeo  B9o4.,  fkmdgr.  %,  88,  38.  die 

10  kamcr^re  die  meldin  mich  Roth,  im  le- 
set. 230,  20,  die  miuse,  die  sich  selbe 
meldent,  Iragenl  si  schellen  Waith.  32, 
28.  n  begonden  alle  eiaander  melden 
iIm,  106,  24.   ieh  melde;  ftf  genlde 

15  vil  lieber  vriunt  dir  sagt  Chriemhilt, 
als  sie  dem  Hagen  Siegfrieds  terteund- 
barheit  verrath,  Nib.  844,  1.  sine 
Wolde  docb  niht  melden  die  lite  von  ir 
iant  das.  1802,  3.    dennoch  isl  ein 

20  ander  not,  da/  ir  lif>bUrIt  munt  s6  rOt 
mich  zorne  meide  MS.  2,  89.  a. 
swai;  daj  herze  tougcn  wider  den  fin- 
weal  valaehes  hät,  da;  ouge  e;  memw 
terlül,  e;n  melde;  mit  dem  bliche  Wi- 

25  gtU,  4251.  da^  er  vor  melden  sich 
bewar,  sich  in  acht  nehme,  das;;  er 
nicht  verrathen  werde,  frauend.  un 
leteb.  629  ,  28.  e^l.  dm,  630,  16. 
sehet  da;  ir  meUens  inch  bewart  rfoi» 

30  633,  M.  er  sprach  'und  mp?de  Q= 
meldetcj  uns  uiemen,  bö  sagete  ich  dir 
gerne'  Gudr.  im  leseh.  526,  27.  seh^ 
alaO  kam  der  reiae  Pelena  ae  felde,  arit 
werten  ich  in  melde  troj.  3847.  di 

35  von  sf>!f  flu  nibt  melden  mich  Bon. 
»4,  2b.  da;  da  mich  niht  sali  schei- 
den noch  io  der  btohte  melden  fast. 
K.  589,  94.  in  reohtir  trtwe  pilicht 
meltin  si  den  bri^drin  di  geschieht  Je- 

40  rosch.  Pf.  141.  a.  dÄ  melle  er  hT  na- 
min  alle  di  dA  hftten  df  die  valscheit 
gerilen  dM.  141.  k.  du  vonAles^ 
da;  er  «fieh  milde  in  den  Mten  ejder 
zu  diner  mastcrschafl  Leys.  pred.  31, 

45  1  0.  ich  habe  ein  heimelich  dinc  wider 
dich  zn  sprecbene  und  dich  vlibelicbeD 
in  Mtene,  da;  dn  mir  dar  inne  ▼elgaat 
nnd  mich  nit  tnmddest  mysf.  161,  38« 

SwA  ein  nirlrr  mnn   wirf   rirh ,  lebl  er 
50    wol  mit  sincr  habe,  d;i/  man  in  lobt 
üf  und  abe,  da;  ist  dicit  den  andern 
1010,  die  von  add  lint  gebon^  tie  dl 
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•preeheot  ...  nnd  meldent  sinen  ane- 
vanc  Tdchn.  201.  e;  ist  alsd  heime- 
Ueh  4«( ...  ich  Mtt  iorfe,  sage  ich 

«leh,  da;  ta  leatbor  worde  und 
mochte  g-emeldit  \vprdin  zitt.  jahrh.  35,  5 
16.  da;  ir  zu  Gorlicz  l^omet  ;ui  diT 
bedemeruage,  da^;  icht  gemeidit  wurde 
nd  Jene  fcwmit  wurden  35,  26. 
de«  sagete  AmeUvt  «!■  heimlichheit. 
tn  cim  tage  hewtsle  er  imtrflwe  und  10 
melte  in  vor  dem  konig  leseb.  903,  17, 
wer  aucb,  das  under  den  stulsässen  de- 
heiaer  wir  beifinibdet ...  dies  er  rit 
IKg  wir»  fO  mag-  ein  jeklicher  horjan- 
ger  ...einen  sollt hen  wol  mälden  und  15 
den  beissen  ufstan  und  vernichten  so 
lang  bis  das  er  eich  besettti  daae  er 
JkTf  iife  Irr.  w,  1,  24»  —  tradere 
ncIdeB  $umerU  29,  67.  1.  ausspre- 
che, gewalt  mag  melden  understAn,  20 
gedanke  muoj  man  ledic  uagevaugen 
lä;en  gän  MS.  2,  127.  h.  4h  Mmt- 
imsg^  wdek9  da$  wwrt  heute  hat,  eiue 
nachrichl  briniien ,  eine  mittheilung 
machen,  terkundigen  ,  findet  sich  in  26 
ier  äUem  sjurache  kaum  schon  ^  da- 
her ich  EHmMers  erkUmmg  m  Frl 
II,  17  dtn  (der  prieiterschaff)  maht, 
din  meistert  nnde  melt  die  herrscht 
und  verktindet*  beanstanden  mächte.  30 

meldeu  stu.  ergieog  ao  ir  üben 
ein  melden  JUS.  2|  19.  h.  (fehone 
ffthiri  nicht  dam;  9i  '$M  mfyege- 
bene  endreime.')  vor  melden  vor  mer- 
ken mac  dich  nieman  wol  eraem  MS.  35 
2,  127.  b.  v^L  Frl.  316,  16. 

BMUUere  ein.  dM.  neUIri  Graf 
%  724.  territheTf  angeber.  delator 
meldere  mmerl  R,  43.  prodilor  mil- 
dere das.  14,  44.  deuselben  solde  40 
■an  ab  einen  aelder  de*  capittels  von 
deew  ordene  Ircihen  aini;  «L  dL  ord, 
166.  er  vflrhtet  meider  noch  ir  ha; 
MS.  i,  24.  8.  valsche  rarte  der  argen 
nelder  onde  ir  n!t  MS.  2>  91.  b.  die  45 
■dder  merimit  nmar  eüe  dae,  2,  2B9. 
n.  —  bei  Tatian  Aewsf  Judas  meldAri. 

meldunge  stf.  eerrath.  delatio  meU 
donge  sumert.  6,  47.  vg!.  Haltaus  1339. 

gemelde  skw.  was  meide,  and  ist  der  50 
Spiegel  &ü  gebout,  da^  er  in  im  mUnmi  halt 
nidgenwldm  wen  am  wnH  Ttkhi^  192» 


nngcmclt  part.  adj.  unverrathen, 
\H  da;  bllben  angemelt  Jerosch.  Pf. 
54.  n.  er  gebM  £1$  ei  dl  tagen  nn- 
gemdl  Cnickt  odbO  dos.  55.  e* 

vermelde  sv>v.  angeben  rerrnthm. 
dpr  MitfT  wpi?  in ,  da?  Pi  rurnieldülen 
BcDiamin,  er  schalt  sie,  dass  sie  das 
nnrlMMlMMejn  den  B,  dem  Joieph  ner- 
ratken,  Genes.,  fundgr.  2,  65,  13. 
ich  haele  wol  behüelel,  dn?  irh  iiihl 
vermeldet  h<nte  sinen  Up,  sagt  Chnem- 
hiUy  Mb.  1052,  1.  dö  wart  Peter 
drtstnnt  vermeldet  Jifahii  fed,  105,  61. 
swä  er  reit  in  dem  stürme,  dä  verad- 
det  in  der  Hildegrin  Afpfi.  431.  von 
sluem  helme  gieng  ein  glast,  der  ver- 
melde (prät.^  ir  den  gast  Tri$t.  93S0. 
hei  idi  nu(  in  nüit  gi;  aldl,  ich  wer 
für  wflr  vermeldet  si  frauend.  im  le^ 
seb.  631 ,  28.  swtg  stille  undc  ver- 
meld mich  nicht  Bon,  27,  11.  vil 
a^ler  er  dd  yermeldel  wui  dem  apte ; 
nnd»  die  selben  varl  mnoat  er  grd;n 
bno^  enpßn  das.  85,  45.  si  wart  vcr- 
meldit,  da'4  si  kristen  wn^re,  und  si 
verjach  ii  offenbirilcben  myst.  63,  34. 
tor  IMid  was  ich  eihiichai,  als  sich 
da;  noch  an  mir  vermelt  Hät%L  2,  47, 

41.  g-tfot  vaclitpr  mit  heller  stimme, 
got  mue^  (lein  immer  pfley^en  ,  d8:5  dü 
mich  nit  vermeidest  das.  1 ,  15,  21. 
~~  Tenndden  noch  TerrAegen  §re§*  ML 
105.  b. 

venuclden  stn.  e?  enist  aber  kain 
vermelden  in  uns  noch  kam  erschrecken 
wir  kenaen  weder  terralk  noch  furcht^ 
sAreh.  /nhrft.  44,  20. 

vemieldaere  jisi.  «srrdilir.  pm« 
ditor  Mone  235. 

unveriueldet  part.  ad$,  umerra^ 
tisen.  si  beliben  nnvennddel  des  hei- 
ym  hhiolen  r4l  m.  1504,  1.  dO  er 
nnvormddet  winde  s!n  nnde  sicher  si- 
ner  dinge  Trist.  13494.  ich  hoff,  da; 
unser  Ueb  bl«b  onvermelt  Hät»L  i, 
86,  11.  imverBieldet  äi  kOnen  dar, 
da;  Ir  deman  war!  gewar  Mm  184^ 
19.  wenn  der  wachter  verkOndt  den 
tag,  das  sie  dann  unvermeidt  durch 
das  hag  komen  in  der  schwirtie  hin 
Mbr  9,  10. 

melt  mm,f  alms  kan  er  wt  veMto 
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mit  ritteriichem  meide  Massm.  denkm. 
140,  33  (jhtrnet).  —  was  uuwege, 
fwar  BiaM  pfege,  da;  Af  ün  läge 
«eldes  last  Wolfr.  Ueder  6,  34.  hier 
sieht  meides  für  mcUeof ,  syL  iiOcAin.  5 
M  A«6.  910,  8. 

Velde  ttjf.  1.  temtk,  angebe' 
rei,  mrräHm'eL  neide  bunt,  dined- 
ten  ie  gelec  MS.  2,  167.  a.  der  ndde 
ha;  niht  fröide  glt  das.  i,  27.  b.  and  dö 
der  tac  zersUsret  wart  voa  der  vinster- 
wket  grii  nid  diu  «AI  henao  geflö;, 
d6  klrle  fonder  melde  diu  vroaw«  Un 
tuo  Velde  troj.  10492  unrerrathen, 
unbemerkt.  si  quimin  sunder  melde 
nnwi^j^ent  gar  geatiirxet  M  deo  argio 
widu  Jetotdi.  Pf.  91.  b.  dasaioueh 
niht  be;  Höhten  s!ii  vor  iOer  ndde 
bdiaot  Mai  184,  5.  dö  er  unvermel' 
det  wändf  sin ,  dö  hete  im  misspüri^e 
ir  ütncke,  ir  meide,  ir  arebcit  un  di:>i:n 
lelbea  pfat  «eleil  Mf.  13497*  n 
vorbtea  die  melde  Emst  30.  a.  si 
forhleo  melde  und  ouch  den  drö ,  hei 
Scherz  1026.  seht,  d(i  erhub  sich 
meid«,  diu  manege  schände  hät  erjaget, 
den  luieer  Dedo  wert  gesegd  Aut. 
M»  393,  32.  vgl.  Suchenw.  26,  30  fg. 
—  wi^^et  4ne  melde,  ohne  (lüg- 
nerische) angeherei,  iienner ,  im  le- 
aek,  777,  30.  —  die  gMie  selber, 

(H^^  ^tt^^  JfctfÄÄ^B^^Ä^'  JBKIB(jJ^^^  t9^p 

^e6f  iAd  wohl  an,  um  tAi»  sicA  vom 
hatte  zu  schaffen,  so  verstehe  ich  die 
maehueheadea  stellen,  mir  erweodel 
ir  Mde  deneii  waa  ir  meide,  n  taol 
nir  aOeiae  den  kmnber ,  den  ich  mno; 
Irajren  war  umbe  solde  ich  danne  von 
den  merkaTen  klairen,  nn  ich  ir  hoote 
aUo  lützel  eotgelde,  also  über  merker 
u.  melier  hat  er  tonst  nicht  «u  JUo. 
fem,  ja  er  »anseht  sich,  leie  es  wei- 
ter heissf.  er  VDäre  in  der  läge,  sie 
furchieu    zu   mtissen ,   MS.    1  ,   91.  b. 

auch  die  darauf  fuiyeuden  slru- 
pken.  danuo  hH  vrA  Smide  ra  n  ge» 
waot  »6  vil  süe;er  gflete  und  aenfte- 
keit,  da/  ich  nmh  die  schulde  von  ir 
nit  eadulde  melde  noch  kein  ander  her- 
Aeleit  MS.  2,  89.  b.  2.  gerOcht, 
jaride,  im  fiOem  wie  hötem  mm». 
ate  ndde  woofit  vU  alre  beMi«  atille 


und  überlüt  honr.  Alex.  512.  er  biet 
sin  grdje  melde  von  sinem  naihesten 
kOme  HeUtL  930.  ob  wir  kanrai 
des  le  melde  das.  4,  328.  na  bo» 
rcnt,  wie  da^  hüebe  sich  da^  er 
melde  kam  troj.  16162.  in  offenlicher 
melde  das.  bL  160.  3.  nachricht, 
kmdef  6  wol  didi  der  liepttcheo  ndde 
ff.  TU.  103,  4.  4.  personificier^ 
10  sowohl  in  der  hedeutung  angeberet 
wie  gerucht'.  ich  weij  wot  wie}  ze 
bove  attt,  dl  froa  Ndde  apdieot  fit 
und  niait  ot  aller  diage  war  frauend, 
47,  30.  ml  liel  diu  frowe  Melde  fruo 
15  gesaut  7.e  Velde  einen  garzua  besehen, 
wa|;  Erecke  wasre  geschehen  se  £ren 
md  ie  prise  Br.  3515.  aad  vemln 
U  euch  Heide  Lam.  3346. 

mcldcrirli  .<?.  dn$  zweite  rrorf. 
20       nieltlee  aüj.   anijcherfsch.    ich  bin 
einveldec,  so  bist  du  ball  und  meldec 
...  die  wcaeal  icb  A  acboldec  daj 
s6  unduldec  und  aO  reble  noUleb  biit 
Helbl.  3,  383. 
25MKLUK  stf.    ahd.  melda  malta  Graff  2, 
723.    atripiex  melde  sumerL  21,  19. 
53,  6.  meld  IHufenh,  gL  43.  mdda 
90C.  o.  43,  '20.    gresolocamia  Tinlde 
snmerl.     7,  23.   vgl,  OÜd.  bL  i,  352. 
30    Schmelier  2,  573. 
MKUACAHZ  nem.  propr*  «oA»  de»  hMge 
Poydieoqauc  Pmm,  135.  343.  356. 
3.''i7.  359.  381.  386.  387.  583. 
MKUANz  nont.  propr.  rois  Meljnnz  de  Bar- 
35    bigoel  Par*.  665.    künec  Meljans  von 
LI;  Pars.  344.  348.  353.  383.  384. 
385.  388.  389.  390.  391.  393.  303. 
39.5.  396.  418.  646.  673. 
.  MEL1.ICHKR?  euripu.s  mpllicher  mmerl.  7,  1 1. 
40ii£i.ocHiTEä  ein  edelstem.  Pari.  781,  28. 
ii9f4»DtB  jf/.    die  mMUe.    der  auaaea 
mßlodie  Trist.  4813.    die  eagd  aiagea 
ir  melodie  leseb.  977,  1. 
MK.MÖRJE  stf.    myst.  129,  28. 
45M«i<ü  swt).    ahd.  meujan  u.  meu^n  Graff 
%  771.  mUka,  niaarei  ituLfir,  aMaare, 
nener.    docb  «af  die  hedeutung  des 
deutschen  Wortes  enfjer.    sie  ist  fast 
durchaus  beschrankt  auf  das  leiten 
50   und  vorwärtstreiben  des  eingespannten 
emgeiAee,  e^  Sdmeüer  2, 589.  Aueb 
1,  636.  b.   aat  aeat  ir  gart  ielw»- 
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der«  pfluoc  SSH.  3,  429.  a.  ich  kan 
niur  meneu  mit  dem  gart  das.  3,  239. 
b.  da;  mall  um  Ohsen  tnol  ein  ^rt 
n'L  105,  14.  starke  liule  menlen  diu 
merrinder  mit  garten  W.  Wh.  9. 
mit  swerten  aa  den  fürt  gcmcnt  äcu. 
437,  23.  swie  vil  der  ochse,  sö  er 
gebei;it  iil  mdcr  da;  joch,  hf  flthe» 
cm  nach  sich  des  niht  erweren,  der 
in  dA  mcinit,  erne  steche  in  alsd  dicke 
als  er  >vil  Lpfjx.  pred.  82,  35.  ich 
häos  au  minen  stock  gement  Waith. 
34,  10.  9gk  Lttdknmmt  am»,  diu 
senewe  den  schu;  moo;  menen  Pan. 
'?4I.  20.  vaste  ment  in  dan  der  witil 
er  segelt  datum^  Pan.  55,  16.  den 
wirt  sta  triwe  meote,  da;  er  sich  wi- 
der senle:  wen  jftaier  iat  ein  scher- 
pfer  gilt  Am.  90,  9.  si  meaele  nnd 
köpfete  frarjm.  XU,  38f^. 

menne  swt.  diese  form  des  vor- 
a^gehendm  vbs.  belegt  Benecke  aus 
Man.  65  diu  rinder  nit  den  girte 
nennen,  und  %og  hieiu  dag  präi,  nante 
in  der  Utländ.  rhron,  sie  manlen  ein 
w£'nic  ba^  ir  i'lf  rt  5083.  tcahrschein- 
kch  aber  gehört  dtes  miuite  ««  manen, 
9gL  ätt$$Me  obm  a.  53.  e.  [lao  nodk 
kmmnmfiffm  ist  Äthit  B  133.  163. 
Lanz.  5300.  Engeth.  4764.  Ludw, 
kreuzf.  5160.]  M.  ermanen  das.  54.  a. 
—  soUte  mennen  nicht  eine  nur  ar- 
Aographiseke  imgmuniigktU  feto?  wie 
MC*,  WM,  34,  10,  C  fenemel 
Ken.  —  für  menneot  Hahn  ged,  26, 
76  ist  wohl  mendent  zu  lesen:  in  sei- 
ner igoUes}  beschiude,  dü  menneal  si 
flieh  ime.    (pgi  auch  unter  mene  stf^ 

geneiie  «so.  dastdbe  «je  nene. 
ob  ich  dir  ie  gemente  oder  den  pUnoe 
gedente ,  die  rinder  vor  den  pfht^ 
leitete,  Helmbr.  307. 

menaere  s/m.  der  ochsentreiber. 
vernl  ncoer  Innre  striant|  stt  wiDeho* 
men  den  iloko  so  ingceinde  MS.  %, 
138.  a. 

menknelit,  menwec  s.  das  Mmeite 
»ort. 

mene,  rnenl  Uf.  1.  die  /WAr,  dat 
ßihnperk.  ein  paursman  d&r  seia  aygene 

nen  habe,  im  jähr  14fif,  hri  .^rhmrl- 
hr  3|  590,  woselbst  noch  weitere  bes- 


spiele  »V  vergleichen  smd,  2.  em 
frohndiensif  der  im  leisten  Mn  führe» 
besieht,  pgl,  8dm.  0.0,0.  die  mtn- 
nen  fahre»  oftnl  den  gotekAf  einen  win, 

5  dn?  si  ir  wfl«ren  and  geschirrc  alsÄ 
bereiteil  und  wege  und  Stege  bessern, 
da;  si  bereit  siu  ze  varent  etc.  und  ze 
6.  gil  nen  1^  neny,  and  le  A.  cwo 
menina.  —  bedarf  eher  des  gotsh&s 

10  der  meninn  mit,  so  sol  men  ine  dafür 
pfenmng  i^K-heu  Gr.  to.  i,Z^9fg.  und 
wer  einen  ptlug  bat,  der  sol  meinem 
herren  iwo  neny  Ihnn  vff  einre  ge- 
frOnde,  elio  dae  yeder  pflüg  zwo  meny 

15  thue.  lind  wan  man  difsclhp  mene  thnl, 
80  etc.,  S loh  er  AlsaUa  185  V-  s.  74. 

menAt  sim.  stf.  st$^.  was  diu  mene, 
vgL  5dbie0ep  a,  591,  aao  dIfterlMf»! 
der  ganze  reichhaltige  orüM  neneii 

30  2,  589  fg.  »aekfiduo»  m  werde» 
eerdient. 

mcnel  stm.  =  gart,  fihrt  Ziemaim 
aisft  ohne  beleg. 
MENGK  swe.  99L  <tra/f3»806.  eanenftäL 

25  verlornen  stamm  voraitsseizend ,  der 
im  nd.  mang  sieh  noch  erhnffm  hat. 
Gr,  2,  295.  mische,  menge,  thue  sm 
ekumder,  eereiitige.  fot  Idl  in  eine 
geteUlelieii  einne  Coi»  er  de»  ToUae 

30  se^d  machte')  di  speicheln  stner  got- 
heit  i^emengit  mit  der  erdin  unsir  tot>- 
llchen  menschheit  Ludw.  10,  22.  du 
di  her  begondin  rail  lu-aft  zusarain  spren- 
gin  nnde  in  etarlte  Ceick?}  nengin,  cu 

35  fionl»  Af  drene  Jerosch.  Pf  1 05.  d.  di 
iwine  mit  einander  zOrnent,  die  d.'^  zwi- 
schin  gf*nt  mengende  und  werrinde,  die 
tragio  da;  vergifnisse  in  der  Kongeo 
Legs.  pred.  77,  12.   weleh  man  «f 

40  den  kantwerke  ronferoOe  wil  under 
menjren  der  sa!  si  TOn  erst  den  rnri- 
Stern  wisen,  meiigit  her  si  nlur  Diider 
ane  der  meisler  wissen  etc.,  freiberger 
»Idir.  293.  —  genengel  trigen  hmst 

45  tragen,  diu  ender  trnoe  genenget  ^mea 
rnl  WI7  f^cl,  ^^esprensTP!  wns  unticr  ein 
nuder  swarz  und  bla,  getempert  in  sehe 
varwen  dfl,  gmiischet  durch  einander 
lt.  3,  57,  39.  MfteMP.  28,  39.  — 

50  ir  grfle^en  und  da;  denken  nin  enek 
man  mit  zuht  gemenp-el  sfn  frauend, 
305,  30.    da;  der  herre  kiine  witt 
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■öde  ftcli  Zö  Christo  mcn^elr»  Pasy. 
358,  80.  er  woide  ab»  di  aDdna 
ia  gotu  diisl  sich  mengin  Jeroseh,  Pf. 
117.  d.  dlvon  ifll  wr  dtn  nmigMi 
Int  frtmend.  137,  16.  die  frau  glauhi 
den  nnrjeredeten  einer  ftirje  z.ti  zeihen  ,* 
ketsst  es:  dein  einmtschen  von  unge- 
hörigem, mwakrwmf  ridiiiger  «oAI.* 
dtüi  wwitekuUngmL.  «fL  im  Mpi^ 
wtter  menger  w.  mengerte.  —  die  ep- 
tischin  m\  den  vogten  za  ambachle 
■CBgeo  6  tiuwe  becher  und  12  nuwe 
Mtawele,  %  %  pfelÜBn  imil  % 
mhses  Gr,  «.  1»  709* 

undprinonji^e  sttv.  mischen,  dä 
Wirt  leit  mit  leide  von  überleide  under- 
maiiet  C^gespranct)  Herb.  6749. 

Ifemengc  «In.  dji  viit  gcslageo 
tiad  felta  von  fiendctt  nnde  fiinndeii, 
da^  de«  mfrps  unden  von  jj-rrnrncr  wart 
Iruebe  Herb.  4343.  —  socieiatscon- 
tract  bei  den  schäfem,  vgl.  Frisch  i, 
«S6. 

ureraicgngpet  pari.  adj.  juncFrowe 

(fiilit  nisn  vile  dn;^  iinberhaftio  ift 
oder  unvcrmp(ii,it  mysl.  109,  36. 

menger  stm.  friedenntörer  y  «ro- 
tctaKrdfyw  («^L  o6mi  dt»  bei^iel 
MV  I«ft.  pred.  77,  der  ein 

lü^nier  und  ein  menper  wstp  tu  zwi- 
traht  der  bür^er  und  der  slat,  imja&r 
1482,  6W  Haltaus  1340. 

giftmcnger  «Ml,  ^i/lMeAer.  «t^JL 
ftwcA  1,  658*  0* 

■eoger  Diefenb.  gl.  65.  füeher  oder 
w  auiDgcre  (o^m  60.  b.}  ? 

■CBi|rerle  «f/t  /WerfeiittMmii^,  wl- 
adkulrdgerei.  von  mengeni  tn  swci- 
tnlrt        Hanaus  1340. 

menger  smtp.  Gr.  2,  138.  nUch 
balsam  smac  zengem  begimd  und  onch 
lieh  sengen  plOemllii  vor  ndkier  an- 
eesUrt  Ls.  1,  376,  48* 

Warn»  nom.  propr.  Menoor  der  ('rate 
«M  genant,  den  tinliedi  rede  got  iel 
bckaal  rHL159, 13,  Sieker  dermuam 
des  TacHus,  vgl.  Gr.  mglhoL  f.  265. 
(2.  w   3.  auß.  s.  319.) 

MD^auiwER  Sin,  all  fr.  mengier,  dag 
UMk    ein  petit  nencUnwer,  daj 


l;en  vor  dem  bette  sie  Htimr,  TritL 

858. 

MEMSKRiE  Stf.    die  versorgimg  des  tisches. 
TrwL  17036. 
5MIHVA  f,  eme  pflanze,    armoratio  mdnva 
sumerl.  21,  21.    vgl,  Ora/t  2,  7D8. 
Frisch  1,  658.  c. 
NBR  für  wir,  AeuwcA.  e^I  «eiCielr.  3,  481. 
Inn  sCn.  giM,  marei  «vf.  oM.  nun,  nwri 

10  stm.  u.  stn.  Graffi,  819.  Chire:  mere 
Emst  31,  a.)  das  meer.  dich  minn^ 
erde  und  oucb  da;  mer,  fiar  Infi  and 
oneh  £e  winde  &attflr.  ML,  2»  18.  er 
frAgele  «inen  «chifaian,  wanne  ai  i|n0- 

15  men  ab  dem  st.  "^da;  mere  tuet  mir 
harte  w6.'  Vir.  Trist.  2922.  geschiffen 
Af  da;  mer  WaUh.  27,  9.  Trist.  8621. 
6f  dem  mer  Ai«.  29,  5.  entpiUlen  ab 
in  da;  mer  ein  aiac  dlo«.  77,  24.  eyL 

20  die  anm.  und  ffnrj.  Orrmmira  9.  tll. 
da;  höhe  mer  die  offene  see,  myst. 
226,  6.  tief  iat  de«  wilden  meres  grünt 
GiOtfir»  Im  Imed.  435,  15.  dea  wflden 
merei  breite  das.  436,  20.  rfi;esche; 

25  '^f'f  f^^r!  b.  das  hallische?  occia- 
Duni  dicilur  mare  occideulale.  wütende 
mer  Diefenb.  gL  194.  —  unter  mer 
wird  ventandm.*  die  oelieaC?)  v<ni 
Roten  ano  dem  Rine,  von  der  Elbe  uns 

30  nn  da^  mer  NibeL  lf«4.  2  offenbar 
richtiger  liest  C:  vonnie  Roten  zuo 
dem  Rine  üf  bl  Elbe  ua;  an  da;  mer, 
gtmeiiUgUck  t^er  dat  mHttfttändkrhtt 
meer,  das  seit  dm  krmafahrtms  über 

35  (if}f!splf^e  besonders  bekannt  war.  diu 
crist«nhait  hie  diseut  dem  mer  iürch. 
jahrb.  49,  37.  er  wa«  bischof  zuo 
Ippone  enenl  dem  mer  dn«.  56, 7.  da; 
ateriien  (1348)  hMop  zog  dem  drslen 

40  an  ennel  dem  mor,  damilcb  kam  e;  in 
welaciiiu  lant  das.  71,  35.  die  beiden 
äber  mer  Ludv.  kretuf.  485.  —  Idicr 
mer  vam  Aeamf  oibia  meiRerat.*  aia« 
Pilgerfahrt  ins  gelobte  landy  nameni- 

45  lirh  einen  kreuzzug  unternehmen  (vgl. 
merfart).  dö  gap  ime  got  die  gndde 
da;  er  varen  wolle  Uber  mer  myst.  244, 
7.  nnd  wollen  alle  Uber  mer,  und  maefc- 
ten  kriuz  an  sich  süreh.  Jtdtrb.  69,  15» 

50    vql.  Ludw.  B2,  1.  u.  ö. 

enüeiaicr  5/n.    ocean.    Notk»  71, 
a       AM  1,  227.  n* 
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klcbermer  stn.  daij  wilde  kieber- 
mer  Orendel  368.  1733.  t.  das  fol- 


lebermor  ffli.   «m  ftMBuiflet  ge- 
fährliches fjeronnmes  tneer  ^  m  mel-  5 
ehern  die  schiffe  nicht  von  der  stelle 
könne»,  s.  altd,  wM  2,  221.  «ms. 
ßr  M  im.  I,  293  fy.  Baupi  m  der 
»eitsehr.  7,  276.    das  erste  »ort  ge- 
hört tum  stamme  Up  coagulum.  libere  10 
gerinne^  lebere  hepar,  vgl.  Pfeiffer  in 
dtr  dXgtm»  momtfttckrift  1854,  s.  459 
fg.  die  sage  mm»  l«b«nier  ist  wM 
orientalischen  ursprvnga,  wie  auch  die 
erwähnung  einer  gan*  ähnlichen  sage  15 
bei  Benjamin  von  Tudela  (mj.  1173]), 
der  es  nitre  eoBercttiM  nemU,  wakr- 
idtemUeh  macht,   vgl.  Haupl  a.  a.  o. 
•2 96.     fs  irird  gedacht  in  der  nähe 
des  maijnetherges.    als  der  edel  age-  20 
stein,  der  ao  sich  ^td^   uode  klein 
mekcl  gar  §■  •lle  wer  in  dea  wildai 
lebermer   HeimeUn  ML,   1730.  der 
ftrin  ligl  in  dem  lubermer,  er  ist  fc- 
hei/,eii  Mjicnes  Ernst  3210.    in  fuor-  25 
len  ubcr^  lebermer  der  wilden  grifeo 
nrtoe  W8,  %,  207.  •.  «och  breiler 
denne  da;  wilde  lebemer  das.  2,  154. 
■.   da^  lant  Ii*       flcm  lebrrmiT  Wirjnf. 
8595.    Palakers  i;!>t  sin  ei^eu  und  iit  30 
bt  dem  lebenner  MS.  2,  15.  a.  —  die 
gemöknUeke  gbtte  ist  ttart  «orlmiB,  i 
vgl.  Haupt  a.  a.  o.  Sdter%  888.  Gra^ 
2,  820,  —  iiherfrdqen  wird  die  be- 
nennung  auf  das  rothe  meer,  das  2  35 
Mos,  14  ifeei  Pharao  so  9erderbliek 
geieordm  war,    dA  flleilca  «i  die 
Isra^Uen  ein  michel  her  rehte  durch 
da;  lebermer,  Barl,  in  der  laibacher 
hs.  tgl.  die  glossen  mm  Barl,  n,  mm  40 
WigaL   ai  aUe  atorbco  lue  wer  it  den 
rdle«  lebermer  bei  Seher»  888.  ~tflir« 
tragen  üf  dem  wilden   lebermer  der 
fnmtlAsen  werlde  sweben  g.  sm.  142. 
s.  das.  euU.  XLIV,  24.       der  «mden  45 
MeiMcr  watenm,  1843.  tgL  MS.  2, 
184.  SU 

nstrrincr  stn.    so  wird  das  schfrarze 
meer   rjeuanni.    da^  ostermer,  darin 
die  Tunow  gftt  Sehen  1172.  50 
afe.  eraff2f  820.  aei- 


gende»  mer  voe.  o.  46 ,  79  tf.  80. 
occeaou«  wendelmer  semerl.  48,  80. 
der  aelbe  farto  alal  oetaBe  ae  der  werile 
orte,  da;  tiefe  wentetmere  dar  ibere 
i?»t  Genes.^  fmtdgr.  2,  16,  38.  —  ^ 
weadelnd. 

werldcaier  ate.  weUmeer,  Qraf 
%  820.  —  (Aertragess:  das  taaer  der 
weltlichkeit.  Franciscus  solde  aber  da; 
rote  werldemer  leite«  der  barvii|eB  her 
Pass.  515,  07. 

wcetienner  ü»,  hm  woide  bt  dem 
weetenaare  Bn.  S052. 

merbin^,  mcrdicp,  nirrtlorn,  mc- 
regarf.  mj^rj^-rie;,  inerhabe,  mer- 
hiree,  mcrbunt,  merkalp,  merk  atze, 


mevohBey  iiicrplM»aBe(f),  HicRuit» 

merros,  inerroiibpr,  merscborp, 
luorHchcrplin,  luersnecke,  luerHpin- 
ue,  merstat,  roerstille,  oierawert» 
merewlOy  mertropre,  aervar,  mcr- 
YtrC»  merfeine,  merwatane,  mcir- 

Wip ,  Tner\>  «infler.  die  vorsetzuvrj 
dieses  Wortes  baeichnef  nicht  immer 
eine  direete  besiehmng  auf  das  meer, 
oft  sekemt  et  mt  fremd  mt  Mlem 
ien,  was  ferwier,  ifrtr  das  meer,  j»- 
kommen  ist  von  diesOB  smsamosea— 
Setzungen  fehit  oben 

mcramsel  stf.  meruit  eoc.  o.  40,  41. 


Cm  fMlusiem  apeieen  gesagt^ 

specieU:  esse  zur  nacht,  weil  eine 
Seppe  das  gewuhnUehe  abendessen  war. 
da;  dre  in  Cd^*  pO  ir  becher 
FrL  158,  17.  da^  ieb  all  fvoler 
tön,  im  dürft  mir  nibt  wan  wa;;er 
gfebn  und  brölet,  da;  ich  drtn  Wremer 
W.  Wh,  135,  1.  der  raarcgräve  nibt 
mbte  nebeiaer  aptte  garte,  wen  ewarze; 
brdi  er  aterle  ui  eb  waQflr,  iwcne 
er  tranc  das.  176,  12.  mit  wa;;er 
er  einen  copf  nam,  darinne  merte  er 
sin  brut  Legs,  pred,  153. 
prol  ante  wei»  eaaen.  vtpere 
Maut  «u  1482.  d4  «nser  herre  mit 
stnen  jung^eren  merte  zeitschr.  1,  282, 
455.  dd  er  dtto  gemerte  mit  ainen 
jüngeren  leseb.  299,  41.  dd  er  nb^ 
udce  wt  iB  aMrte  gtmibe  977.  deo 
dQiuHnlayt  aMrte  gol  hü  atm  jOiH 
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crrn,  hei  Scherz  1031.  vgl.  fmdgr. 
1.  383  h.  Diefenb.  g.wb.  3P,  f.V; 
wtt/i^r  stf  /t/.  158,  17.  ^cÄeri  loai. 
FriM*  1,  646.  ■.  fff,  Sckmeller  2» 
614.  Graff  %S45,  da»  wort  ist  M- 
fpirht  ron  firm  Int.  mfTfndn  iihziifHfen. 
diaUctisch  hat  sich  mären  kneten,  rüh- 
rettf  Biahrte  kaüschale,  noch  erhalte». 
«.  Frhdk  ü,  ü,  0,  He  folgendem 
warie  tmd  Meid  bei  Schm.  2y  610. 
—  ührrtrngm:  etwas  einrühren,  an- 
stiften, iiu-endere  eia  meren  toc.  v. 
1429  ÖL  23.  d. 

coBcr  «0».  iaetMe.  f.  da» 
epät  am  W,  Wk.  135,  1. 

merniiß«  $tf.  ahend essen,  wmer 
berre  crist  sioen  juogeren  sagete :  dise 
menagt  vor  uwer  sunde  di  ich  mit  in 
Mbe  ffrtui,  di  Mdllr  nach  wk  begao 
fimbe  1013.  do  s«;  er  vü  is  in  der 
■erun^e  Teys.  pred,  153. 

meräte  stf.  abenämahl.  des  oacli- 
tu  do  unser  herre  xa  siner  nertte  8$^ 
legt,  pred.  77,  25.  Ue  mht  ist  ioh 
der  «bent  da;  unser  herre  an  der  mer- 
ste  «»«7  mit  sinen  jang^rn  den  Kwelf 
boleo  das.  153.  und  sa;  mit  sinen 
juBgora  m  &et  menHit  ^emdm,  ■Nnta 
$L  bei  Sekm.  3,  614. 9§k  ßrmgf%  846. 

merdp  stf.  ^aus  dem  vorigen  ter- 
Jhtr%/?)  flüssige  speise  aus  teein  u. 
^et.  suppa  merda  semerL  17,  27. 
ffltdrf  ilsr  flMidfiig*  m  Midc  sHieii 
Aidker?  «e*  füere  die  teitfiele  beim 

folfjendrn  irorte  nn ,  für  vefrhrs  die 
grossere  Wahrscheinlichkeit  sprtchi 

mert  st»,?  stm.?  (verkürumg  aus 
mmMf)  ßüsnge  speise  am  brot  «. 
Mi»;  ebtmdmekl  vgl  Gr.  2,  248, 
et  für  nntfr.^  u.  Schmeller  2,  614, 
wv  ei  fitr  masc.  erklärt  wird,  mert 
coena  gl.  iloffm,  15,  15.  ze  siaeme 
mtf^  Nedt,  80, 17.  «r  ImI  M  dM 
mHu  irla^en,  ihn  ut  entschuldigen, 
dass  er  rff>  einfndnng  nicht  annehme, 
Genes.  ^  fundgr.  2,  81,  20.  goX  ge- 
ntset  mit  in  semerde  das.  81,  11.  dd 
iMcr  her  Maoide  geea;  pf.  Kmemt, 
70,  12.  er  «itslief  üf  stner  brüste  in 
sinan  meHe  ler«.  13.  jA.  besSekm^ 
Itr  2,  614. 

mm^  Sita,  dateetbe.  merod  muc« 


tum   farnpint,   nc   forte    crave  sit  ei 
jejuniutii  sustmere)  hero  3S,  20.  mer- 
ot.   prot  in  wein,   vipa  morala.  wein- 
wil.  iransup  ooe.  Aent,  v.  1482.  da^ 
5   sol  der  höre  meröt  sin  CgeeUscki  eat 
wein  u.  brot').    da;  ist  aver  der  mer- 
öt ieitschr.   1,  im.  453.    do  stuont 
er      vou  dcme  merude  leseb.  300,  3. 
winmert  flM.  weiMUeMte^  ^krt 
16   tiemmh  mft  doeh  oAm  beileg, 
mnxaikx  nom.  propr,   Terrmmert  edkm 

W.  Wh.  32.  288. 
MEHBUT?  die  genilde  etm  esele  wol  ümet, 
da;  er  dM  ohsoi  sOode  ab  aimal^  när» 
15    bot  und  ander  wirte,  gebüre  unde  hirle 
d?  vers^ebnit  aile  «?niide  d;1.  da;  ist  nier- 
gen  anderswä  Vrid.  150,  26  (3164.). 
W.  Oriam  m  der  ammerkung  macht 
mf  däe  allfir.  nwrpaad  firipom,  «m- 
26    Hm,  eofetfr  aufmerksam.  Wackema- 
^el  im  glossar  t,nm  hseh.  Pernmthet 
mohr'  C^)        luarbut  oiorabelh  (vgL 
mlffafbf.  oMTbotiiiu  mmrmedO- 
wbtm,  utm.  Hl  flitor  empandie  elmee 
25    verlorene»  positivst  der  »um  stamme 
MAn  fjehörte  (vgl.  meist),  goth.  müza, 
mats,  ahd.  m^ro,  m6r,  GrajfZ,  SZ2fg. 

Bi6r  Hl  oi^.  «.  ade.y  eni^reekemd  dem 

30  goth.  mitha  u.  mais ,  fässt  sich  schon 
ahd.  nicht  mehr  durchführen.  die 
<iret  forme»  m^re,  mt^r,  mc  sind  nicht 
oBm  dielUem  gleich  geläußgy  %.  b,im 
heeim  kommi  mmr  mlre  md  mb  eor. 

35  in  ist  das  r  npnmpiert,  rrjl  Gr.  f , 
343,  387.  fs  s/rht  uur  ais  substanti- 
visches  neutrum  u.  als  adv. ,  nie  als 
üdi*  teb  tremee  im  folgenidees  ee« 
emtmdtr       l.  m£re  «Ii  rndjeeHe, 

40  2.  ah  ^nhstantiHsches  neutrmm. 
3.  als  adi^erbium.  4.  ede  €9^" 
junctioH. 

grösser,  bedeutender,  tum  räume,  der 
45  sa/i/  u.  dem  werthe.  obe  sie  die  fdebte 
m^r  werdent  WilUr.  XX,  11.  got  hit 
noch  mSren  prts  an  dich  geleit  MS.  2, 
96.  b.  iln  achad«  wirl  deata  ailra 
Lampr.  AU  72.  a.  mit  m^rem  leide  Lt. 
50  3,  12.  der  nie  m»*r  schumphentiur  «n- 
phienc,  niemais  eme  grössere  nieder- 
lege erUUe»  Aolla,  W,        443,  15. 
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taa  man  enh^l  niht  vroawea  holt  der 
nihl  ir  lop  tuot  m^re  (•  ^re)  FrL  388, 
6b  mb  alter  «nene^  des  nir  tnot  dio 
Ml«  min  dan  ich  nfige  tragen  Had- 

hub  LVI,  I  ,  4     dinr  pinr  sinl  mir  5 
m^r  W3n  ein  Wirtschaft  myst.  176,  23. 
der  nunr  dem  miren  dicke  schal  Bon. 
16,  45.   der  nir  den  nunree  sol  vcr- 
Iregeii  das.  21,  53.    der  minr  dem 
Bieren  entwichen  sol  das.  77,  36.    si  10 
tuot  ouch  mßrpn  üiiten         hseh.  374, 
36.  —  b«et  ich  hie  guul  uud  ere,  daj 
■rnn  ich  fltar  da;  m6re,  dar  nnbe  ieh 
loinei   durch  da;  jftr  des  tie?eb  Site 
liti-   Waith.  107,?!^,  fjdrahrfp  man  wir  15 
hier  eine  ehrenhafte  Stellung,  so  truräe 
ich  den  glänzenden  ^  aussichien  gerne 
mUiogm,  He  itoa  Ureyaeiireicie  wm- 
derleben  bielet:  so  sagt  Waühery  im 
begriffe  ton  Oesterreich  abschied  w  20 
nehmen.  —  in  der  spätem  gerichts- 
spräche,  des  15,  jh.,  heisti  da;  mtr 
die  mtdoriidt.  witibtttel  gtn^t  ea  iai 
das  mdr,  tgL  comm.  um  narrensch. 
2.  schlus^nnm.    man  dunrkt  allein  vnn  25 
nacht  das  mer,  ma»  erhebt  seine  etn- 
fiUe  dmtk  mtyoriUU  Wim  hndtkuif 
mmrmsek.  2,  9  der  uUtrpotaüim. 

jntre  mer  niP  substantivisches  in- 
declinables  neutrum,  mehr.       1.  mit  30 
einem  gen^  verbunden.      a.  im  no- 
ailmlia.  £  pftfea  üritcn  a^,  doch 
wart  der  leien  mire  Waith.  9,  29. 
dannoch  ist    der  wegcwercndf n  mvre 
das.  26,  1 9.    die  da;  rehte  singen  stce-  35 
rent,  der  ist  ungeliche  m£re,  daooe  die 
e;  gerne  horeaft  Am.  65, 10.  dl  imo$ 
■och  eiire  trtetes  sin  das.  92»  18. 
der  ougenweide  ist  dl   niht  mfi  das. 
75,  35.    wiit  niirs  ilil  inOr  da;  trage  40 
ich  tougen  das.  74,  35.    d6  wart  ir 
nichda  «4re  IHb*  2054,  2.  wa^  aol 
des  möre?  der  rede  ist  na  genuoc  iViA. 
1728,  I  M.  ö.    wa;  sol  der  rede  m4re 
/«0.  96.    iu  ist  niht  mere  witze  kunt  45 
niawan  diu  eine  das.  125.   sit  da;  an 
iai  nifal  oi^  bMfea  achein  wtm  d«( 
hoobet  das.  245.   vU  aeUere  wart  des 
einen       das.  65.    waere  ir  pehs^lunt 
mö  gewesu  das.  133.    ir  leides  wart  50 
■h  mich«!  BÖ  dof.  229.  265.  esa 
BM>hle  Ha  nUra  all  Jbv  3564,  daae 


ist  nimere  sorgen  an  Trist.  10593. 
nihl  solde  sin  ir  lebenes  dd  mö  Lampr» 
AI  23.  b.  ir  alirbel  vcrre  mlre  «üe 
niht  minnent  MS.  1,  13.  a.  im  wirt 
der  helle  desle  mr  r/ay.  2,  93.  h.  ir 
freude  (gen^  w<is  do  michels  m*'  danur 
ir  dÄvor  waere  WigaL  2281.  ir  jämers 
wart  dd  nichcla  mHi  davM  dAvor 
were  geweieii  das.  3226.  der  wärde 
mAre  danne  ze  vil  Amis  1549.  nihl 
m(*  trostes  im  geschach  Pas$.  K.  3n, 
1.  des  wart  der  bereu  vriunde  sider 
mht  verioni  iVü5. 1533, 4.  d6  ai  d«( 
gehörten,  dd  garte  fidi  ir  mär  das. 
1707,  1.  der  achtzig  genas  niht  möre 
danne  acht  man  Alph.  170,  1.  des 
muose  ouch  möre  liute  jehen  Pars.  707, 
14.  rfodb  mä  pkmi  de$  prä/dkatt: 
und  siner  mAge  möre  im  taten  guoten 
willen  schm  Pari.  26.     bl  im 

sä;eu  mere  der  siues  vater  manne  Gudr. 
1288,  3.  dd  der  kinde  mere  gesehen 
heten  da;  Gtidf.  1318,  X  tr  wiren 
verre  möre  mys/.  224,  8.  b.  im 
genitic.  diune  darf  niht  m£re  haote 
niuwan  ir  selber  £ren  /w.  112.  ouch 
eibedorll  er  mtoe  aicheriieit  da»,  173. 
man  btt  aur  mdre  gnolea  «ejehen  Aw. 
275.  die  zande  wftren  in  lanc  einer 
cläfler  oder  me  Lampr.  AI.  55.  b.  vi! 
m^  vreuden  ich  ir  gan  danne  ich  mir 
aelben  gnade  A9.  1,  82.  b.  ai  be- 
dorllen  ein  dannoeb  nA  dtu.  2,  93.  b. 
wes  gort  er  m*re,  wan  da;  ich  im  hol- 
der bin  das.  i,  79.  b.  c.  im  da- 
tw.  mir  uud  möre  liutea  muo;  wol  in 
ir  dienate  leiden  MS.  2,  73.  a.  ai6re 
einer  friunde  tele  man  e;  kunt  Gmdrm 
244,  2,  mit  vil  m*^  vnlkrs,  denn  er 
vor  ie  gehept  hale  *urch.  jahrh.  82, 
26.  d.  »IM  accusaüe.  dero  habe 
oneb  hie  nibt  Idnea  niAre  WakL  20, 
29.   da;  er  vi]  niAre  wflnneellcher  dinge 

das.  64,  !5,  50  ich  ie  m^re  r.tihte 
liijii,  si)  ich  ie  minre  werdekeit  btjag-o 
das.  91,  3.  ich  wei;  wol  ir  habet 
atrUe       d».  40,  36.    wa;  vil  aia 

dm.  58,  17.  tgl.  60,  22.  irai{ 
ich  nn  teil,  so  wist  ichs  gerne  mt 
das.  69,  2.  diu  bat  varwe  mi*  das. 
51,  34.  er  sach  noch  m6  des  roten 
{•Uea  IN».  93,  3.  dd  Uten  «  d« 
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ftiande  deste  m£  bcjagien  dmt»  168,  2. 

m  sult  ir  mich  der  maere  mt^re  wi^^en 
ÜD  das,  1679,  1.  ine  mac  nim^r  ver- 
lieseo  freuden  deone  ich  hio  verlorn 
Nn.  9i%  HS.  der  leide  niehde  5 
t»  f&rate  dö  gewan  dat.  2246 ,  2. 
wsnd  er  der  sinen  leide  ie  mer  iinde 
m«r  gesiht  das,  2073,  4.  ir  haut 
docb  kiade  aniLfftktt.  838.  wl- 
UM  ein  tecber  vol  der  glt  iitre  rede  10 
nde  manheit  danne  /ir.  39.  ichn  mar 
ia  gebioten  mOre  wandels  noch  ^rc  d^s. 
91.    ichn  liäo  niht  kiotles  mere  das. 

dM(  er  im  der  Iren  Mt  da  Ittiel 
■Ire  danne  genuoe  das.  278.    het  ich  15 
ir  leides    m6    gelhn   das.  68.  dane 
▼ander  nie  tat  Hute  wan  einen  einigen 
■an  das.  126.    si  euüiiien  kreftiger 
liefe  ml  dnnne  doi;         nn  hin  ich 
leifen  mt'rc   denne  ir  an   manne  ie  20 
wart  g-psehen  Pari.  460,  14.    si  hh% 
Ritzer  lugende  michels  mere  HIS.  2, 
106.  b.    ich  hiia  de«»  willen  miu  uihl 
■Ire  daa  ed  iril  da$.  1,  81.  b.  ich 
IIb  niht  vil  der  vreude  mir  von  ir  %5 
wan  p'mc  Hag.  1,  75.  b.    wa;  wil  ich 
sin  riH  it   das.  1,  82.  b.    man  vant  dk 
g«rihtel  wo\  drii^ec  oder  möre  vil  s(k- 
fceilleher  bette  IM*.  1396,  3.  der 
hM  den  mir  danne  ich  gcUo  WigaL  30 
53.     nnl  vnocle  ime  höher  i^ren  mÄ 
danne  Barl.  19,  27.    er  gewan  richeit 
mk  danne  das.  22,  5.   noch  ttten  n 
ia  ipotes  ml  dat.  1%  24.  ist  k  vil, 
wir  diu  md  (:schrO  ir  slahen  Ludw.  35 
fcr«»/".  3019.    da;  si  dcsler  glim- 
pres  luo  der  pnntnus  baettn  Hirch,  jahrb. 
82,  14.   s6  mir  etn  ein  men  beeilten 
iMl  §6  minr  er  dlfet  onde  mot  Tmdm. 
64.       2.  ohne  genitit :  hieher  gekört  40 
ttuHt  der  ncntsath  des  masses.  lei- 
ia  ich  eakan  niht  mofe  wan  da;  übel 
wort  nnnelie  WaWL  73,  27.  ich  klage 
in  nlre  ilaa.  40  ,  27.   der  körte  ich 
mAr  dan  eine  mile  von  <^rr  str-^/e  r/rr.«  45 
104,  25.    vierzec  wochrn  ihm!  mdt  ni<"' 
das.  5,  37.    vieriec  jAr  oder  mii  das. 
«e,  27.    ich  eeUche  in  tteent  mile 
vnd  dannoch  mt  für  Trine  das.  29, 
17.    da;  wci;  ich  wol  iinH  weir  noch  50 
mi*  rfo«.  24,  2.    (iiu  g-ab  ii  h  mide  hat 
uacU  tne  das.  25,  ö.   dik  luuui  si  nihi 


ml  wan  da;  das.  83,  22.  das;  und 
ouch  vertrage   ich   das.  G2,  15. 

die  mugen  mir  w  ul  gebieten  mi^  das. 
72,  34.  wol  üf  hie  wirt  mdr  getAn 
Nih.  193,  2.  mtn  eol  ons  mlreeagen 
dat.  601,  3.  916,  1.  erwurb  er  dinen 
namen,  sone  gert  er  nihtm^r  das.  4ül, 
2.  ich  sage  in  niht  mdre,  wie  er  der 
vromren  ]rfIno  dat.  583,  1.  ai  fiior- 
ten  doch  niht  mire  nfaiwen  tteent  mm 
das.  196,  1.  aam  si  ze  lebene  böten 
niht  mir  wan  einen  tac  das.  42,  3. 
done  het  er  niht  mire  wan  des  Schil- 
des rant  4m.  923,  2.  irs;  so!  ich 
mir  gelonben  dos.  2271 ,  1.  si  reit 
drT  mile  oder  inA  fw.  115.  vn/  vru- 
raet  oh  ich  (iir  mfre  sage  das.  30. 
ichii  kan  darunibe  niht  geaagen  mere  wan 
Am.  296.  sine  wei;  ler  werlde  mIre 
was  Am.  291.  ich  wei;  ir  Ewloe 
linde  oach  niht  m^  das.  155.  sagt 
nur  rninre  noch  me  dn<:.  23"2.  tuot 
weder  miure  noch  me  das.  281.  tuo 
dem  beeke  niht  ml  dat*  31.  dsoe  was 
se  tuon  niemöre  Er.  2806.  Ii;  alle 
rede  und  tue  nimör  C'iiiit  me  /le.  593 
m  allen  AamifcAr.),  minen  herrn  den 
bite  Trist.  4388.  di  für  entouc  ze 
sagen  nimlK  pt*  Kwmr.  228,  23.  dib! 
sint  tftsent  dde  ml  MS.  2,  252.  a. 
dAst  ml  noch  dAst  min ,  da/,  ich  gri 
bin,  das  ist  weder  mehr  noch  weniger, 
das  üt  gleichviel,  das.  1,  20.  n.  ich 
kan  nodi  da;  ich  ie  Icnnde  ode  ailre 
das.  1,  72.  a.  milre  danne  zwö  sint 
bf  mtnen  ziten  tot  die  niht  minnen  wei- 
den das.  1,  13.  a.  ich  hin  ml  se 
iHomie  damw  blmmien  klagen  dks.  1, 
68.  b.  ich  enkan  niht  aitee  dM.  1, 
80.  a.  ich  spriche  im  niht  mfre  wnn 
da^  er  mich  siht,  da;  sinnet  sin  i^re 
das.  1,  83.  a.  ich  wei;  niht  ml  das. 
1,  81.  h.  der  iflgennre,  der  mir  ge- 
heilet  danne  tU  Skidter  2,  5.  si  be- 
ten m^r  danne  genuoe  Karl  a.  vil 
spise  und  dannorh  putc  Amis  1836. 
si  koufen  einen  «imen  oder  me  basL  r. 
5,  5.  si  saola  mit  ir  loaiat  maro  an 
finem  silbir  nndn  wtin.  ml  Mm.  14^ 
'21  si  wSren  gar  lange  dA  gewesen, 
etliche  vier  tilsent  jAr,  i  lliche  drm  tü- 
sent  jir,  etUchemer  aider  minder  Grieth» 
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pred.  1,  PT  hf\t  nitir  drster  m»*' 

ze  schafTen  Teiclm.  t)4.    der  tuot  we- 
der minr  noch  mAr  als  ein  koufmaD 
170.  alifM  ck  ttM  mui  kUbd 
den  lialen  schuldig  mft  weaw  ib  fSl  8 
wert  ist  fr?;^Tn.  r.  4,  63. 

m^rc  HUT  nie  mü  adverbtaier  gel- 
iun0.     das  goth.   kennt   ein  eig&Mt 

dtr  ahd.  «.  mAA  ^rache  enhMäer  10 

ganz  nh ,  orfer  es  ist  doch  mit  dem 
neutr.  des  adjectivs  so  rermisrht^  das$ 
e$  nicht  mehr  möglich  ist,  beide  for- 

tm  englischen  dient  das  neutr.  MOre  15 
s/a#  eme«  ndrerfis.        1 .  fn  höherem 
grade,    diz  merke  ouch  Aiexaoder  noch 
daone  ein  ander  Lampr.  AI.  74. 
b.  Ii  alki  bH  daiuw  Iwibe  vcffMget 
irUtt.  45,  3.    dd  twanc  in  des  tödea  ^ 
leit  mAre  dan  sfa  zag-ehdt  ftc.  48.  si 
heten  sich  siAfeo  geleit       durch  ge- 
■eBctehaft  dtiuw  f».  19.    d6  mimiet 
«  «  desto      dosw  67.  ir  litei  und 
ir  li^re  jrevolget  st  mAre  dan  aller  ir  25 
vrouwen  das.  74.    dem  ir  den  valer 
het  ershigeo,  den  vU^e  sich  des  oiht 
mAk,  wie  er  hl  iDe  inwer  toe  benme^ 
daiine  st  di  tnot  da»,  40.   ri  vergul- 
ten  m"'   iindn      dan  man  si  bat  das.  30 
262.    1/  eiifrumt  tugent  noch  »"^re  für 
den  töt  mht  mt're  dann  ungeburt  und 
lul^gvak  am.  A.  7110.  sie  Mlurfli  ra 
nft  Mde  ni6  leseb.  572,  29.    nu  tuont 
si       alle  deste        lifS.   1 ,  67.  b.  35 
m^r  umbe  ore  so!  ein  man  sorgen  denne 
umbe  ander  guui  das.  1 ,  79.  b.  er 
IM  dicb  Bleh  iehmid«  lebea 
danne  se  vil  das.  2,  1 48. 1».  dannoch 
vröat  sich  michels        swer   dat.  i,  40 
31.  b.    da;  ich  si       mit  rebten  triu- 
wen  metne,  danne  ieman  vinden  Itunde 
Ml  dag,  1,  78.  a.   dM  gehag<ede  mit 
im  wtt  und  wuohi  im  dran  ie  m^re 
Pass.  A'.  24,  72.    so  worden  si  ie  niire  45 
bdiaflek  out  der  tobesoht  das.  40,  50. 
sO       di«  tkre  »ekönkeit  underbrioh, 
ie  dia  mMmt  mm  lie  «ch  Imim» 
kretaf.  4998.    ich  selult  mht  an  pfaf- 
fen  mi^r,  dan  da;  sie       sflnden  l£r  50 
gdbeol  Teidm,  252.    aisd  hordeol  nunr 
■Ooi  ato  n  die  plaffeii  sackoi  der 


weit  das.  .104.  mnn  sol  gote  me  /^p- 
iiursani  sin  denne  den  lulen  htlin.  r. 
5,  65,  4.  —  kieher  wohl  iu  steilen. ■ 
Uli  mA  duM  nan  gezeltoa  aae  ...  ihl 
mk  MC  inaa  gesellen,  fo  imh^  «p 
venig,  Oberf.  hihteh.  2.  oiftserdeiiH 
noch  daw.  da;  guot  und  weltlich  ^re 
uud  gotes  httlde  mire  {noch  %u  jeneny 
wohl  riMftr  ab  dBi  Mmvmg :  'motk 
mmmJ;  /e  «Mr',  «n  Mmpoc*  an 
seiner  iibersettung  dem  frorfe  an  die- 
ser stelle  beilegt,  ohtrohl  sich  der 
schluss  des  gedtchies  für  diese  ausleg- 
ung  amfiOma  Uut)  tetUMM  ta  ein 
horxe  komen  Waith.  8,  21.  ick  bHe 
si  nihtes  mH  das.  56,  23.  wa;  wU  si 
m^re  das.  59,  35.  durch  xwei  hene 
und  durch  dekeine;  dat.  51,  12. 
wa$  «ae  ieli  ia  aiAia  angta  tm,  9^ 
iehn  wd$  «lai  iah  die  idmlde  vdre 
gebe,  wem  sonsi  noch  misser  mir^ 
dat.  160.  neouet  nur  danne  wA  die 
sw^e,  weiter,  fahrt  fort,  dat.  156. 
wa$  IMM»  tdi  iiNWclwB  m/isn  dat.  274. 
dd  grvo;tet  ir  mich  und  ouch  dä  nie- 
men  mt^r«  das.  53.  nune  haben  wir 
niemen  m^re  der  ans  UIrre  r4ten  dat. 
194.  win  aiama  U  ia  m6  rfa^ 
47.  doeka  weiter  iaw  aiht  mkn  laea 
dehein  nn^^re  das.  102.  jü  m!ie:5CTr  si 
dir  leben  und  mi^  deheinem  wibe  büchL 
1,  1914.  ir  geltche  was  deheiniu  jnd 
JVid,  335,  2.  wet  fli  dl  mktt  pOAgen, 
desa  fcaa  ich  niht  gesagen  dat,  136 1, 
1.  swer  mrr  dar  mite  si,  der  flyere 
ich  niene  wei;  das.  1441,  2.  sine 
heten  in  so  wiege  deheinen  marcgrdven 
mkr  dm,  1365,  4.  Hngae  aade  aie- 
nan  mAr  dat.  1147,  4.  sol  ö;  dem 
böse  iernrn  komon  m(T  rfai.  1933,  2. 
do  was  deheine;  m('*re  dat.  1504,  4. 
noch  brahie  im  diu  magel  Unwit 
wl^  ab  da  IB«  Wiftd,  4084.  dai 
einen  unt  dekeines  mA  wU  i<A  ein  Mei- 
ster stn  MS.  1 ,  67.  a.  wa;  so)  ich 
ir  m^re  künden  dat.  X,  38.  a.  da} 
geai^eli  niemaiuw  bi£  dos.  1,  6IK  a. 
wa;  bedarf  icb  IMidaa  da»,  1,  77. 
a.  wa;  bedarf  ich  leides  m^re  dos. 
1,  61.  b.  wa;  bedarf  ich  guoter  Imii- 
delange  dm,  1,  75.  i.  ist  ibt 
■äre  fchoDBCS,  giebt  at  Mcb  aamt 
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ekmu  selAiei,  tUu.  1 ,  59.  b.  und 
Wolde  niman  tm^  Id'^en  tun  myst. 
92,  'it.  er  enbul  im  oucta  m^re  fer- 
•cr,  Im^r.  AL  4t.  b.  «bm»  wr- 
tam  aoah  nAre  tMiter,  dat.  49.  a.  6 
noch  sprach  go%  hie  m^r:  gebet  etc., 
kulm,  r.  5,  23.  538.  nu  merke  mir 
L€^i.  fred,  5L,  41.  geschiht  dä  von 
Mtime  mit  dahein  Mhad«  ««MI.  Mr. 
54,25.  —  vortni«>  fmnur,  tiem»  a/"-  10 

ter?  in  allen  Urkunden  ttnä  get€hkÜ- 
chemy  4.  b.  kuim.  rechi  2,  85.  3. 
iamger,  femer ,  ferner  hin ,  pa»  der 
ftfÜi&HtT  öStf  MMfoHMhi*  tu  tftr  mi- 
ftMi/k,  wiederhaU,  noch  «umimJL  «•  16 
po<ftir.  wil  er  mich  vermtdcn  nnVc 
WaUh.  !!4,  5.  ich  wolle  ir  ferne 
dieueu  me  117,  16    (oder  s/eAi 

kmr  WmkL  8,  21?  tgl.  oben  unter  29 
7.    und  mnc  der  kflnec  sich  iemer  schä- 
men, häi  er  iucb  mere  in  riters  namen 
/».  123.   ä  ir  mich  sA  beBtttcodct  md 
in.  219.   wie  wd  idh        dt;  be- 
war!  Pfib.  908,  4.    ob  si;  versnobte  25 
n^re,  wa?  kande:;  si  verväti  das.  629, 
3.  da|(  ich  mifre  stille  dage  fernerhin^ 
KUL  2,  X    twt$  er       lebe»  in 
woUe  ftbco,  4t;  «ddeu  si  im  kusche 
leben  Pass.  K.  0,  27.    die  Cristen  siut  30 
n«^r  ungendtet  von  in  Ludw.  kreuif. 
5929.    det  er;  v&r  daj  mal  m£,  man 
mAI  ^  dl  wol  varbielcB  btuk  redU 
12,  20.    nnde  aol  in  dan  biten,  da; 
er  sögetan  dinc    nu'    Ibe    tnüJilh.   rh.  35 
32,    10.     über   die    terbinduny  mit 
iemer  tergL  unter  diesem  utvrie.  m 
htikk^Midiitt  Bf  ft  wf  ilftiim  tsugnet  Ir^fftn 
im  At.  770,  t.  395)  die  Verbindung 
tün  ie  u,  iemer  mii  rn**<r.       ich  fe-  40 
htle  dir,  dn  böser  getjil,  da^  du 
vuest  und   vortm^  nimmi>  schadest 
dikcine  ■eotoheii  MfilL  77»  10.  Tort- 
.Salt  dn  niht  beiden  vorlds^en  das. 
27,  $0.     iinH  sifip  «tat  pnsnl  vorl  mpre  45 
anmiiicr  fuodeu  werden  in  dtjue  bimele 
4at.209,  1.  dn  Mebltt  vnrder  ndre 
fBipiHMi  anehtl  «re  Püt$.  f.  185,  29. 
e^  enmac  nechein  sin  vrumt  necheine 
vürderiiiiFe    sintm^    Of  in    gehaben  50 
mMh.  sidtr.  29,  13.  tfß.  da».  3S,  7. 
«di  diohle  •■  litte       iisl  fur* 


der  nilre  lAH^ßr.  AL  74.  b.  oicb 
da^  ienfjsn  v  0  r  b  a  ^5  m  <*  r  wolde  faren 
über  Bter  Ludw.  kreutf.  3702.  b. 
wM  negaüon,  dit  üfl  wtii  g§§rmMt 
$em  kmm.  ieh  wmm  din  »tbl  wtUe 
uns  niht  wem  m(^r  Nib.  1787,  2. 
ich»  hvtm  niht  nn  gesehen  ra^r  da«. 
2iZ>3,  4.  sin  wulden  der  kleider  niht 
mh9  dft  le  böte  tragen  det.  1374^  3. 
done  bat  er  niht  m^re  MS.  1,  74.  b. 
ich  wil  mirh  an  ir  InHien  niht  mrVe 
lau  MS.  i  ,  38.  a.  oi^e  weint  mlit 
m^re  /v.  7!^.  wtoder  bete  sich  dä 
ilibt  le  tOiiea  n^re  d»,  190.  «nd 
enväbten  niuwet  m^re  das.  265.  ich 
belibe  hif  rtiiiwct  mrro  das.  205.  ir 
endurfet  lutil  nw  sorguu  das.  53.  da; 
er  bis  niht  mt*  wolde  biteu  das. 
Ul;  is  ftiobflbea  nbt  mkn  WM.  18, 
4.  md  itl  do«b  ie  den  jären  wol,  da; 
er  niht  wahset  m^re  d(i<  27.  3.  ich 
wil  niht  mör  din  bläsgeselle  sin  das. 
38,  8.  idi  h&n  gedrungen  um  ich 
nibl  mft  drufto  mm  dat.  30,  7.  dt 
von  sol  da;  herze  mtn  niht  senen  aliA 
valschcn  fröiden  mA  das.  42,  14.  dem 
enmag  ich  niht  versagen  mt  das.  113» 
34»  «MII  fteadkre  M  tibi  dt»  MUtr- 
tdUtd  wm  BOD  mmd  dÜhL  der  oigea- 
weide  ist  da  niht  miS  ntcAi:»  der  au- 
genweide  ist  länger  da,  Waith.  75,  35. 
nie  vgL  1,  745.  a.  w.  b..  wao  er  en- 
Irftwt  nie  mA  gelebet  Er,  €338.  le 
waldc  wart  nie  m(>  gebiten  Greg.  2363. 
da;  er  ie  zuo  nie  mcre  und  vil  körne 
mahle  leben  Trist.  y07y.  der  sin  vil 
höhvertiger  sin  der  schadet  uns  nie 
U  694,  ib  ne  wil  mider  itw 
Wesen  nie  mAre  Genes.^  fundgr.  2,  11, 
22.  das  substantivische  neben  dein 
adcerbuäett :  ine  wil  dtt;  laster  und 
dit;  leit  mit  in  nim^re  leiten :  ine  Ilde 
dine  oatee  nich  dirre  itt  niM^re  IVit<L 
1 6584.  87«  Q^L  unten  niem^re).  done 
beit  er  niene  m»"re  Maria  164.  du 
enscolt  nien  märe  ta  unserem  opfer 
fitt  dat.  2i.  ir  dre  itl  genicket  and 
bcriblet  ticb  ineui«ra  dat.  171.  dd 
bestuont  dft  niemen  m^re  /».  281. 
und  dArnäcb  für  die  selben  Trist  hH  er 
xe  Biner  genist  de h ein  gedinge  märe 
anii.&Mf.  «r  bttte  kcittt  mblunge 
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da^  er  Lud».  56,  24.  Hie  sich 
des  mit  nihi«  wider  mohten  berihten 
noch  me  wieder  irhola  Lttdw.  kreuif. 
3338.  4ie  verütOmg  mU  nisner 
f.  bei  diesem  »orte.  4.  tomt,  «M-  5 
weder  mit  hcstimmter  beziekuntf  auf 
die  Vergangenheit  früher  schon  u. 
bei  temeinung  'früher  noch  niclu\ 

Mif  Aegfinmle  mül      •.  allgemein*  10 

»5/  fWfV  /ffl«  m?re  nur  in  Verbindung 
mti  einer  negalion  bekannt  oder  m 
cdfMN,  4er«i  sin»  docA  ein  negattcer  itt, 
laber  toOtt  mm  njdbl  MMm  div/m.- 
da;  mac  wol  mA  geschehen  sto,  so  e/-  15 
tNM  kann  auch  sonst  noch  forgekommen 
$§imf]  die  aller  besten  siden,  die  ie  mdr 
gewtn  ddieinef  kuoeges  kOone  Nib, 
35Si  3b  die  dler  grcaiiile  ndt,  die 
näch  liebem  manne  ie  mA  w!p  gewan  20 
1045,  1.  und  wurden  Hin  scha»nsten 
wtp,  diu  er  ie  m£  gesacb  Iw.  251. 
da  totwl  da;  scberpfiste  gewint  da; 
.  ttir  10  HA  wart  bekant  Barl  9,  8. 
Uh  W»ne  ouch ,  manltrher  lAl  ieman  25 
m^r  vernumen  hit  Luf/fr.  kreuzf.  3707. 
m«/  ausgedrückter  uegatwn :  nie  sonst, 
weder  firtker  nodk  epäler,  c;ö  wart 
vor  des  noch  stk  voUecIlcher  hAclmtl 
ime  lande  nie  mtVe  Itr  *»7.  schoener  30 
troum  enwart  nie  me  Waith.  94,  37. 
da;  nie  kein  münch  ze  küre  sü  sere 
■i  gcaclirei  dloi:  104,  3.  b&Ii  be- 
twaoo  nie  mft  kein  irip  ala6  das.  109, 
2.  e^n  wurden  nie  degene  nn^re  ge-  35 
urloubel  ba^  Mb.  317,  4.  e;  euwarl 
nie  Buone  mit  sö  vU  traheo  mC  das. 
1056,  1.  abO  bAhar  glael  gewan  nie 
kinie  mibt  das.  249,  7.  jAne  wart  nie 
grfB;er  solden  üf  viendc  m^r  geldn  40 
das.  2067,  4.  jä  gap  der  juncfrou- 
wen  haut,  da;  man  sö  grö;er  milte 
nire  «e  faaicb  dat.  1067,  3.  er 
kmide  nibt  gesagen,  da;  man  sb  rf- 
chiu  kldder  gesaehe  i  e  mC-  tragen  daf.  45 
780|  2.  e;n  gebüt  nie  wirt  mere  sime 
gute  gr(B;er  l^re  /v.  23.  b.  ^e- 
eaell  die  eerywiyewAetf  5mo^«mi 
a.  positiv,  früher  sckonj  sonst  schon^ 
schon  öfter,    ich  han  diestrü^e  jrpvnrn  50 

iVi6.    Wittich  begoade  in  strafen: 
'd^  UMa  iBir  n^getta'       260, 4. 


er  hit  mir  vor  m^  strtt  entboten  und 
flAch,  66  ich  \v6ud,  er  sott  mit  mir 
fechten  mirch.  jahrb.  63 ,  35.  —  er 
heia  flolcben  dieeol  adten  b  feite,  da$ 
er  den  stegerdf  gebebt  ie  helede  m^r 
Nib.  383,  15.  man  sb  guoten  hin  ich 
selten  mö  gesehen  MS.  1,  85.  a.  ^. 
mit  einer  Verneinung^  sonst  nocb  nicA/, 
/Mer  Moe*  mle.  di^  vole  nMef  mde 
gie  durch  schouwen,  als  ob  in  da; 
niht  m»'^  hfX  tje5f»hen  tf/rftr.  kreutf. 
45Ö6.  sulcb  gru;  schätz  unde  kietndle 
fin  wart  in  Doringer  laut  niht  mb  ge- 
aebeo  LMdm.  14^  20,  Mt  /MHek  amek 
aügemekt  gemommeu  werden  darf. 
frouwe,  ich  mflc  wol  jehen,  da:^  ich  ir 
d  eh  einen  mere  habe  gesehen  Nib. 
394,  2.  OrtwlB  a|Mracb  'wir  haben  in 
aller  wtle  mbn  nie  fcaeben  geile  eO 
gerne*  das.  1124,  3.  wie  mac  da; 
komen,  da^  ich  von  iu  niht  bau  verno- 
men  und  da;  ich  iuch  nie  mt  gesach 
f».  205.  er  kon  dftvor  nie  ni^re  sA 
n&hen  den  valle  das.  260.  eine  beten 
nie  mf^re  in  nlsd  knrzen  slunf!rri  sb 
vollen  gelt  vundea  das.  264.  mir  be- 
nam  deiswar  nie  mtre  ein  man  alsö 
ebne  mia»  werlkbe  mabl  dtu.  272. 
ei  geeadi  in  ine  mb  kaUe  Uut  noch  nie 
gesehen,  nnd  was  manne  ungewon  Flore 
im  !eseh.  546,  3"2.  ich  gesprach  in 
nie  so  nahen  mt^  noch  nie  griff  ich 
»ie  so  uiutrf  an,  MS,  i,  66.  a.  dd 
stunt  ein  sterre  ober  dCM  klöstere,  der 
nie  m»T  grsrhcn  was  my^f.  101,  21. 
- —  in  der  heute  gani  geläufigen  be- 
deutung  von  ntcht  mehr  =  jetU  nicht 
mehr,  eekon  nsdU  eMbr'  kommt  das 
wort  mhd.  wohl  noch  selten  vor.  aber 
das  14.  jahrh.  kennt  schon  her^piele, 
wie  folgende:  der  viul  man  leider  we- 
nig m^,  danunbe  stät;  nn  windirlich 
nnibe  di  b  tauhe*  21,  22.  diu  alle 
abgealoiben  sint,  da;  von  den  geschlech- 
ten nieman  m»^  lebt  %vrrh  Jahrb.  65,  31. 

mer  conjunctwn.  aber,  sondern, 
wer  Qbei  einschrdnkungen)  eig.  aaoAf.« 
«MHeAr,  nieJIr  nofb.  9gL  Graff  2, 
833.  gl.  Möns.  s.  367.  das  hoUand. 
maer.  vgl.  fundgr.  1,  383.  b.  Scherz 
1016.  —  tm  pf,  Kuonr.  182,  8  itesi 
A  mst,  m  die  pfOm  it.  ww  ter.- 
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DU  wer  mahle  daj  getimn  wan  der 
wäre  gotes  sua,  tgL  Karl  36.  a,  u. 
«MM.  Var»  Mrle  die  und  nam  sie 
imadaTj  da;  aie  eio  Uni  aolde  gebeni 

711    flirre   werlde  ;^iie   mannps   Kunde.  5 
mcr  si  wart  gelurt  und  gesterket  vou 
dem  eagele  Le^.  pred.  25,  30.  lang 
nncie  gr^i  nuaaeheUaiige  iraa  awiachen 
fol  lud  den  iuten  daramnie,  da;  Adam 

dn/  ob^  (la^  im  verboten  was.    mdr  10 
unser  herre  .Ihcsus  Cristns  der  legete 
hin  al  die  uide  viulschan  das.  53,  19. 
achdne  aa  aloer  aienvcheit^  mir  vO  aehd- 
■er  an  siner  gotheil         1 53,  1.  nu 
virtficf  man  tiitit  gesdiribeu  daj  er  der  15 
reiche  mann  im  evangelium  einen  pfen- 
nig  aorebtes  guotes  helle,  mtr  er  be- 
Udl  ei  nnrdit,  «Aer  4at  wir  «mtmA/, 
dass  er  sich  seines   (/utes  nicht  etrt- 
di/s5pr/r,  mijst.  '2G5,  5.    dy  tzwelF  kin-  20 
dir  mögen  nicht  vorkoufeo  des  drytsco- 
dea  kyndes  teyl  an  daaM  irteyahuae 
aM  ayaeo  wUleii,  mer  ia  aal  bdhddai 
syn  teyl  nach  dem  lose  kulm.  rechtb. 
4,  75.    der  man  sal  vor  perichte  nichl  25 
reden...,  mer  vrogil  yn  der  richter  .. 
her  mm  vol  aprechen  ifas.  2,  34.  vgl 
ämt,  3,  130.  auch  im  bresL  rechtb.  $. 
44.  45.  63.    aber  doch  nicht  bloss  in 
mtiUld eulscheu  Sprachdenkmalen^  son-  30 
dern  auch  in  oberdeutschen  t  ».  b.  in 
dm  aürdt.  jahrh.  45,  29.   na  enift 
liht  aniiialieh  se  gloaben,  da;  unser 
hfrrp  die  hnilin-en  martrer  flüchtig  madi- 
ttf,  da^  am  solicher  schaU  und  hört  nit  35 
in   ainer  slal  oder  vaterlande  beUbe; 
wUtr  e;  waa  billicii,  da;  diser  adiato 
in  nl  lender  und  stet  gelailt  wurde. 

merschatz,  merteÜ  a.  ätu  wioeite 
wort.  ^  40 

lemer,  immer,  imer  odb.  der 
ocemt  ruMt  amf  der  ersten  eäbe  u. 
das  t  der  zweiten  ist  in  folge  dessen 
ffeschträchl,  doch  erst  mhd.  •  nur  eine 
schembare  tuuncdme  ist  es,  wenn  «.  45 

Fora.  497,  2  dae  melrum  iaatr  be- 
nmsgtf  dem  hier  ist  im6r  $o  eiel  wie 
ie  m^r,  entsprechend  dem  nnrh  <>ffer 
ztt>nmmengeschriebenen  nitnere  nimtT 
für  niht  m^re,  nie  miire,  vgl.  mehrfach  50 
miftr         md  mnim  iuai6re.  die 

Hl  I. 


kUnffPifd,  erstere  freilich  irohl  nur  %u 
dem  gleich  gebildeten  niciuer,  letUere 
aber  audt  mf  andere  warte,  aylL 
Gr.  3,  224.  die  form  imer,  von  den 
Schreibern  sehr  oft  (/eschriebi'n ,  trird 
auch  mehrfach  durch  das  melruin  be- 
wiesen, tgl.  ».  6.  Sommer  %ti  Flore 
871.  Lae^am  w  iwm  998.  ameW- 
len  findet  sich  auch  geschrieben  iemmer. 
ein  entsprechendes  uiv  mdis  findet  sich 
im  gothischen  nicht,  eigentlich  geniifft 
das  wort  ie,  um  den  begriff  der  uu- 
begrensUen  weiUiehm  aneddimmg  m$- 
nudrücken,  aber  weil,  wo  es  sich  um 
die  fortdauer  in  die  Zukunft  hnndelf^ 
sich  die  corsieUung  der  Wiederkehr, 
des  auch  femer  aadauems  »u  jener 
aHlateltr,  fo  eerband  mm  in  eokdim 
fällen  mit  lo  noch  m^r,  so  dass  also 
iomt'r,  iam<^r  eigentlich  an  die  stelle 
des  goth,  Ihaaamiis  traty  das  auch  aU- 
»dduitdk  fwel  «rtdteint,  thaiuair  «ai- 
pÜKt.  «0  ergM  aie4  die  akd, 
die  Otfried,  so  viel  ich  weiss ,  conse- 
quent  durchführt :  bei  der  verganqen^ 
heit  II.  gegenwart  wird  io  gebraucht, 
hei  der  udcunft  ianto.  «o  ektfadk  iti 
die  regel  mhd.  nioftf  mehr ,  ja  es  mnd 
schtrankungen  eingetreten,  die  das  auf- 
stellen amnabmploKrr  regeln  im  ein- 
zelnen unmöglich  machen;  nur  so  viel 
sidbf  tiftar  dia«  oarlldlMa»  wm  ie  aii 
iemer  fest,  dass  sieft  le  nie  in  dae  ge^ 
biet  drärifjt.  für  welches  icmcr  itr- 
spriinylich  gebildet  trardy  in  das  der 
mkuufti  dagegen  hat  iemer  um  sich 
gegr^m,  «ae  da»  n»  der  geedsidUe 
der  spräche  die  jüngeren  bildungen 
meistens  fhun ,  v.  hat  nicht  bloss  in 
die  beieichnmuj  der  gegenwart^  son- 
dern sogar  in  die  der  Vergangenheit, 
kereilt  anr  aeil  des  nodk  eorreefm 
mhd.,  sich  eingedrängt,  noch  ver- 
wickelter wird  die  einsieht  in  den  ge- 
brauch von  ie  ti.  iemer,  loet/  6et  con- 
dilionaim  tatsgefügen  nieht  dae  ipjrl* 
üeA  geselUe  ^mfos  entsckeidei,  aon- 
dem  erst,  welche  zeit  die  auflösung 
desselben  ergiebt;  dabei  fehlt  es  nicht 
an  ausnahmen ,  die  wieder  den  cha- 
roefar  aiMr  regei  bekoamm  Men, 
«Ol  «I  dSeiar  6«i«liNVMMiiaii.ieiMr 
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gilt,  (ßU  in  gleicher  «eise  von  nie  i*. 
nietaer.  —  ie  sowohl  wie  iemer  über' 
aeAa»  wir  mtf  ioffdU  iMitt^j*  mmA 
der  natBt  4m  Mfcirr,  m  welchem  eie 

stehen;  im   einfachen  wie  bedingten  5 
puiütcen  hmtptsatie  oder  dem  nur  lose 
angefügtem  nebensatte  Menien  sie 
wjiiiWefc  'jtdanäii,  UHt  ,  im  we§e^ 

Ueen  satte,  im  bedingenden  affirma- 

Hten  nebensalze,  in  dem  eine  beding-  10 
ung  iumloierenäen  aiigtmemeH  relativ^ 
»alte  (swer  «.  dä»  oBgmaima  derj  «. 
im  fragesatte  bedeuten  sie  unser 

mals  .    ist  dagegen  der  bedingende 
npi'>r«sYf/5  nffffttip,  in  sich  selbst  oder  15 
vom  iuiMpisatie  aus,  so  heissen  ie  ». 

!■(.  iNiper,  aniplius,  d<>s  da«  /a/.  in- 
quam.  r5  si/id  rfrts  nicht  rrrsrhiedene 
bedcntnngen,  nicht  reraiidernmjrii  der  20 
ursprungltchen,  suHäera  das  ueuhoch- 
deutseke  drüdU  mar,  wie  ebenso  da* 
Ißiamitdtaf  üe  verschiedenen  anschau- 
ungen,  die  derselbe  hcijriff  je  nach 
den  beiiehungen,  in  die  er  gesCcIlt  ;>/,  25 
gawdkrty  dwch  verschiedene  worte  aus, 
dar  ba^rift  tcl  eibar  1»  baidam  §ttt- 
gruppen  derselbe ^  nämlich  der,  dau 
die  aussage  gelten  ron  der  rje- 
»ammten  *eUdauer  ohne  greiue,  auf  30 
«•0  beaoffanwardanaaä  akaa  amschbus 
irgend  ein»  Aaik»  dandbam,  — *  e» 
ist  Lachmanns  verdienst,  namentlich 
das  cerhättniss  von  ie  it.  nie  au  ieoier 
u.  uit^ner  merst  gründlich  erwogen  w  3^ 
Atfftcn  M  JMMH  tHtauritangen  swn 
Iw.  770.  771.  813.  804.  998.  3512. 
6575.  am  ansrhaiifirh^^trn  hoffe  ich 
über  den  gebrauch  nm  m  uh  i-  nach 
beiden  richiungen  hin  jm  urtentieren,  40 
wem  iek  Ha  haapttdcklieheien  $at»ge' 
kUäa  durchgehe;  dabei  Uelle  ich,  was 
der  ursprünglichen  regel,  wie  sie  oben 
ausgesprochen  ist,  entspricht^  voran 
u,  lasse  die  ausnahmen  von  derselben  45 
getomdari  falgm,  war  dem  gebrmmek 
von  iemer  beim  präsem  sehe  ich  schon 
mhd.  ah  nllffemein  gültig  {neben  ie) 
an,  es  bedeutet  1.  j edeneii, 
immer.  im  positiven  graäem  M 

kmtptsatie  wnä  im  abkdmgisem  oder 
aisaakistin/kam  talaa^  iMaa  aiM  aimar 


beginnenden  oder  mkanfitgen  thattg- 
kett  die  rede  ist.  in  der  ertaltkmg  ist 
beim  eWUtgigen  tmtte  mitriidt  doi 
verhälkUm  emm  hmipUaite  massgebeisd, 
der  ie  was  tind  iemer  wij  leben  Tür- 
heim  bei  Lachm.  tu  iw.  770.  da^ß 
ieiner  mbUc  mleje  sin  Waith,  100,  18. 
mtam  foolca  wiUei  doi  habe  Immt  ir 
das.  100,  2.  doch  was  der  scbandeo 
Bhn  vil,  da;  ich  dich  ieiner  schelten 
wti  das.  101,  13.  des  si  dir  iemer 
lop  gesagel  Am.  %  2T.  Wtt  ich  w9 
MMer  doffch  li  Mide  mtbtem  deu,  119, 
2.  gol  gebe  ir  iemer  gruoten  Uc  das. 
119,  17.  den  kumber,  den  ich  durch 
si  hän  gelitea  aü  lange  und  ienner  aUd 
itdea  nao;  da$,  120,  20.  4er  Wm«- 
naere,  dentl  iener  iuwer  Ine  wän  Am. 
J?,  4.  dö  Scbö'/  mir  in  nun  hertv 
dui  nur  lomer  n:\hi-  lit  tiiiz.  i(  fi  fjetuon 
des  er  mich  hai  das.  i  1  ^,  'SZ.  den 
boww  «oll  dO  iMier  ferne  wlMialich 
wesea  dm$.  37,  31.  ma  wel  iener 
ftAtref!  von  dem  man,  wie^  umb  sin 
herze  slü  das.  103,  6.  de^  a\  gol 
iemer  g^ret  Iw.  6798.  Aoe  recken 
numie  wil  iah  iemer  ata  Nib,  IS,  2. 
immer  ine  sorgen  sult  ir  mlnci  Uket 
sin  das.  70,  4.  da;  dienirli  immer 
umbe  dich  das.  159,  4.  der  uus  vil 
arneo  lAsle  von  iemer  weroder  brio- 
Müder  braost  Ooltfir.  ML.  2, 14.  dar^ 
umbe  so!  dir  stn  bereit  mit  iemer  wem- 
dem  It^ne  r.e  bimel  ein  riebe  kröne  Barl. 
216,  39.  SU  wU  ich  lunmer  stn  mit 
dir  eia  aauaer  werade^  ammer  Diaiitkm 
1,  474.  die  nOe^ea  icnuMr  unde  ieai> 
mer  hrinnen  in  dem  aitoven  der  bitleron 
hellt'  (Iricsh.  pred.  138.  vgl.  Haupt  in 
der  iettschr.  4,  557.  e;  ist  hiute 
eia  tae»  dea  ieh  wol  iemer  ha^ea  mac 
[w.  7440.  dilx  ist  dia  slnade  dBe  ieh 
wol  iemer  beiden  mac  mtner  vreuden 
osterUc  das.  8119.  der  ich  alle  mine 
tage  guotes  jach  und  iemer  gibe  Hartm, 
Ueder  15,  17.  —  al  Um  dea  wan- 
deltcben  nuot,  da^  dü(  lergaactfch  guot 
iemer  were,  des  floeh  nihl  »*f!i«it  Rarf 
IQf  15.  &i  wunschlen  daj  aia  wiUe 
ia  iemer  Irüege  dar  Nib*  25,  3.  s6 
Wold  ieh  mieh  b4  mit  ir  erkOaea,  da^ 
wir  iemer  Maade  mOealea  ata  Sa*. 
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112,  6.   der  sult  ir  Bugen  den  ^eaeit 

mia  und  da;  ich  im  er  welle  stn  swie 
nir  geblutet  Gotetint  klaye  1341.  wU 
ift  kum  weMii  vrd,  dt;  wir  ieoier  in 
4m  iorgeu  oibl  «rieben  Waük,  42,  5 

3^  manic  herze  des  begert,  da;  der 
tanz  und  diu  knrze^Ile  immer  wert 
lokmgr,  25.  doch  a/uch  von  der 
(jeijeimwrt  a/lflin,  clme  bestimmte  rüds- 
ücktnahme  auf  die  tttkunft,  wo  daim  10 
ftiijlirh  auch  ie  stehen  konnte.  Lach- 
mann scheint  diesen  gebrauch  von 
imtr  nur  {Ji')  »»geben  %u  wollen.,  wenn 
m  htdmM  'Jedemait  »o  oft*  (tgl. 
m  im.  894),  «.  b.  iemer  als  danne  15 
slAt,  aisu  soi  man  dnnne  .sinrni  Waith. 
43,  16.  so  sir  den  wall  silii  i^  i  uoneii, 
sö  Wirts  iemer  rot  das.  42,  22.  91 
nvtgd  iMier  all  ieh  ktoge  Am.  71,  6. 
tb  si  %'ergi7,7el  iemer  min,  sd  man  mir  20 
danken  sol  das.  100,  1').  eher?fo  ich 
spriche  iemer,  sweuue  ich  mac  uud  oiuh 
gelar  MS.  1,  70.  a.  iemer  als  ich  la- 
cken wil,  sd  seil  mir  de;  bene  mtii 
iai  ichs  enber  ebenda,    doch  diese  25 

f*f<rhnift/>unff  ffenfi/jt  nicht,  ^chon  das 
toß  Lachinann  ebenfalls  angeführte 
bmfUt  de;  wss  biUIcb,  man  «>i  ieaer 
ilcb  dCM  bove  leben  WM.  36,  4 

sich  dieser  reget  nur  sehr  kihtst-  30 
Urk,  ebenso  er^  ist  min  site,  da;  man 
Bich  iemer  bi  den  tiursten  finde  das. 
35, 8.  mir  ntoo;  der  iemer  Keber  itn, 
der  nrir  ist  guot  das.  26,  11.  vollends 
nlcr  nicht  in  ihr  beijriffen  sind  hei-  35 
spteU  ICH'  irh   hAn  iemer  huhen  iinidt 
aad  etihabe  doch  herzeliebes  niht  das. 
41,  30.   nueb  niMi  iemer  vmder  wa; 
m  wtp  an  mir  habe  ersehen  dM.  115, 
30.    des  min   herze  innerlichen  kum-  40 
ber  Hdel  lemcr  sil  das.  I  1     23  (aber 
vgL  uiUen  ß).    man  wird  wohl  iuge- 
be»  wgffeii,  dau  auf  4em  gehieie  der 
gegenwort  der  gebrauch  von  ie  u. 

ifmpr  ,  trte  «fAr  nahe  lief/t.  '^rhirnnkt.  45 
Heuecke  scheint  nach  einer  notti  mhd. 
iMMT  /tk*  regü  beim  präsent  gehaUen 
m  boleii,  ie  MHNdbM.  —  4M~ 
ders  steht  es  mit  der  Vergangenheit, 
hier  steht  iemer  nur  ausnahmsweise  50 
OB  iwei  fäüen  iwoiu  noch  iu  vergiei- 
/}>  die  jed99kb§ki0wniekimm- 


1SiRE 

sebüessen,*  es  bedeutet  nämlich  danns 
a.  jedesmal  [ie  in  dieser  bedeutung 
s.  Iw.  3333.  Er.  7169.  Pan.  639,22]. 
Aier  dient  die  muammensetumg  mit 
m^r  woU,  die  wiederkdur  «leiHtlieber 
hervorzuheben,  immrr  man;  an  lie;, 
her  und  dnr  e;  vasl*;  stie;  Georg  3690, 
dä  schr6  man  immer  fiäfl  das.  154. 
immer  swemer  si  tn  steh  tos.  531, 
22.  inmier  als  dicke  er  trat  das.  S8T,  1. 
Gäw.'iii  einen  ritcr  wol  gevar  immer 
schuof  xeiner  Frouwen  clAr  das.  669,  18. 
swi  der  pflasler  keine;  lac,  d4  was 
imnwr  sflejer  snme  W,  Wh.  45  f,  24. 
mit  gedenken  wart  si  des  in  ein,  dl  ir 
<!fi-  ritcr  \fir  erschein,  da"^  si  <lic  ?tat 
I  r  h'  uii(i  »MUT  dar  kiVtc  so  man  den 
;^imbcl  ruorl«  Lara.  4243.  wan  der 
selbe  gnole  knebl,  swl  er  den  snmer 
bin  vertreip,  den  winler  er  immer  beleip 
bt  Antis  massenie  das.  7071.  ih  vaht 
immer  ze  vom  Lampr.Al.  3810  (4160). 
unz  da;  si  sere  weinte :  swenne  si  ver- 
rinle,  86  was  da;  iemer  ir  site  /Tonr, 
«.  Heimsf,  vom  V.  fr.  himmelfahr 1 190. 

—  diese  bedeutung  behält  das  wort 
auch  in  solchen  Sätzen,  wo  an  die 
stette  wm  'jederseit*  sonst  die  bedmh' 
img  ^Jemals*  einMtt.  swA  da;  immer 
wart  gesehnt  Georg  1226.  swer  dir 
immer  kom  ze  jaj^en  das.  1308.  solt 
ab  ich  mit  sorgen  iemer  leben,  swenne 
ander  Hnle  wmren  vrO  MS,  1,  T4.  a. 
auch  hier  erseheint  doneAett  ie^  a.  b. 
Nib.  13fi,  1.  TtP.  4627.  ß.  seitdem 
jederzeit,  es  ist  dies  eine  übertratjung 
des  standpunctes  der  erzahlung  auf 
dm  ewdiilendeii.  damlcb  flirten  sieh 
iemir  alle  Karfinge  pf.  Kuonr.  270,  28. 
di  cristen  Auren  unter  in  r{;77  si  imer 
klaq-eten  di  ysMa  da;  leitelen  das. 
281,  17.  du;  muu  uus  dervuu  seit, 
swer  dft  wonte  einen  tae,  da;  er  nie- 
mer  rinwe  pflac  nnd  imer  flroeKche  warp 
unz  an  die  stunt  da;  er  erstarp  l.nnz. 
238.  di  gespiln  die  Yblis  hüte,  luif  diu 
sitt  gienc  bluomen  lesen,  die  siot  ieiner 
alt  ffewesen  dnreh  ir  wülton  Ine  nmn: 
ir  keiniu  ft'eude  nie  gewan  das.  8974. 

—  auch  hier  in  den  Sätzen,  tro  iemer 
'jemals*  bedeutet,  dä  von  huup  sich 
dar  meine  ilril  der  l  was  odnr  iamer 
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Sil  Waith.  9,  23.  y.  zu  beachten 
sind  femer  die  stellen,  in  denen  iemer 
nmmü^UUU^  nieht  wumfrMerUum,  (^e- 
kM  (figL  omeh  mm,  m  Iw.  s.  4613. 
si  r^ebit'/f'n  im  ze  ören  slo  lojt  iomir  5 
ze  iiumn  pf.  huonr.  i?4,  4.  mit  allen 
sioen  maoneii  i>wuor  ir  dö  Hüedigör 
mil  IriwM  immer  dienen  iV»6*  1198,3. 
ichn  mohl  nilit  inu  i-  I  i  i::cligen  /v.764. 
ja  wAnd  u  h  Irtuide  uii  ungemRch  uo-  10 
angesUichen  uner  hän  das.  691.  hier 
entspricht  der  gebrauch  durchaus  der 
aO00m€inm  regti,  4eim  kimr  nNiMr  der 
CTifllUmide  den  standptmet  tf«r  w%äh- 
hmg  einnehmen,  hieraus  nher  erif-  15 
üelU  wohl  die,  mehrfach  als  ausnah- 
wi$  anflr^endef  regel,  dau  4U  iwll- 
fMiMg  MM»  imfimlm  M  sieh  fiBhrm- 
den  präterita  (mohte,  solde,  künde} 
das  adterb  auf  den  inßnifir  zu  bezie-  20 
Ken  heben.  »,  b.  er  oioble  sineo  saei- 
den  {«Der  Mgen  daic  JVtA.  300,  2.  oder 
ist  in  diesen  und  dhididkem  stellen  über-^ 
all  der  conjunctiv  anzunrhmpn  ?  was 
allerdings  Lachmanns  ansteht  zu  sein  25 
scheint,    aiim.  zu  Itc.  s.  396.  397. 

b*  tat  fOfiMM»  hauptsaite  emee  eon- 
di^Mlem  satigefüges.    venn  in  die- 
sem  f/<f<r  prafcrifum    des  conjnncftrs 
sieht,  so  sieht  immer  iemer,  wetl  der  30 
sinn  solcher  sätie  in  die  iukunfi  hin- 
einreicht,  gerne  sKef  ich  iemer  dft 
WM.  94,  38.    min  lop  yner  iemer 
hovestflßte,  dA  mnn  eteswenne  hovelichen 
tipte  das.  30,  9.    er  soU  iemer  bilde  35 
giei^eo  da$.  45,  25.   wester  daj  ai  in 
snüie,  die  er  in  benen  trnoe,  dl  het 
er  kurzwile  immer  von  genuoc  Nib.  1 33, 
2.    beim  plusquamperfecl  des  conjunc- 
tws  hat  iemer  nicht  statt  ^  aber  auch  40 
nicht  ekmai  von  ie  «M  Mer 
spiele  bemerkt  worden.   egL  Lachm. 

Vi  Itr.  s.  der  avmtn.     hieton  ist 

es  kerne  ausnähme,  trenn  es  heisst  iinde 
müesen  iemmer  unde  iemmer  da   stn  45 
ge\«  esen,  hete  si  got  niht  dunen  eiieMel 
Gfiesk  pred.  1 ,  f38.  {vgl.  3,  c,  tf.) 

c.  im  bfdinrjendennebeusntzp,  ynhnid 
derselbe  nerfatir  ist;  das  genauere  über 
den  gebrauch  ton  ie  u.  ietner  t>gl.  un-  50 
ter  3»  c  die  negation  ist  enAollen 

«.  m  n^puttlte  sdbU.  het  id» 
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niht  immer  schände,  würde  mir  nicht 
dauernde  schände  bevorstehen,  ir  sol- 
del  fielen  de;  leben  Nib.  7M9,  4. 
[dagegen  ie:  niemer  werde  min  rit,  ir 
wille  enwa're  ie  min  gehot ,  ich  müsse 
verloren  sein,  wenn  nicht  ihr  wtUe 
m»r  stets  ein  gebot  gewesen  ist,  Iw. 
6481.]  ß.  im  knmplsniee,  eiber  die- 
ser «uti  wortmgeken.  ein  louides  niht 
verswenden,  sold  er  immer  leben  Nih. 
717,  l.  einen  schaden  clage  ich,  daj 
81  niht  langer  vrist  mit  mir  solde  mbe 
yte.  e;  wm  se  eebiere  fettn:  icto 
ruochte,  tolde^  iemer  sfn  /».  325.  das 
von  Lachmann  noch  weif  er  angezogene 
bei^iei  Gudr.  844, 1  schetnt  mtr  ntcht 
kieker  m  gehören,  sondern  entweder 
unier  die  ntOreelem  fimgesäiUf  deren 
allgemeiner  regel  es  gam  entsprechend 
lautet,  oder  unter  die  fäUe,  wo  iemer 
für  niemer  steht  (<•  2« 
Uosse  nerstärknng  sekeint  iemer  m  be- 
wirken mn  den  stellen,  wo  weder  in 
pnsiticen  Sätzen  die  bedeulung  jeder- 
zeit'^noch  in  negatiren  oder  fraysatzen 
die  jemals*  passt,  wie  in  folgenden: 
nb  hnmel  mir  de;  alsd  wol  de;  ich 
ensll  flilte  ed  da;  ich  iemer  bite  auds 
nur  einen  augenblick,  überhaupt  noch, 
ItP.  665  2.  da/^  ich;  iemer  einen  lac 
soi  fruileu,  desl  ein  klage,  diu  mir  ie 
bt  dem  benen  lac  WnlOL  114, 15.  ab 
zimelin  de;  beiden  wol  da;  s!  enzU  stri- 
ten.  wes  mugen  st  iemer  bllen  ?  Jw.  5980. 

3.  jemals,  je,  irgend  einmal.  a. 
im  negativen  hauptsat*e,  mag  dersMe 
bedingt  oder  unbedingt  sein  Cim  er- 
stem falle  treten  für  den  gebrauch  von 
ie  M.  iemer  die  regeln  von  1.  b  ein), 
ebenso  m  dem  nur  lose  angeknüpften 
Mängigen  salae,  wenn  derselbe  eine 
negation  enthdU,  km  narr  alTe  esel 
oder  swin  kum!  iemer  ewicliih  in  den 
himel  narrensch.  14,  32  (^der  zusati 
von  Swiclich  ist  für  die  grundbedeu- 
tw^g  des  wertes  inleressont.  e.  oO> 
der  herre  was  als  erbarmeherzic,  de; 
er  wenic  iemer  kaum  je  d  eh  einen  aroien 
mensrhen  von  sime  Mse  üe;  gftn  un- 
gelTiestet  myst.  265,  27.  b.  im  fra- 
geseHee,  dem  bedingten  wie  unbedingten 
(jmr  ist  im  ersteren  daranf  m  aeJUets, 
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üb  ntuh  mt^sung  der  sat*  etwas  Mr- 

gnnpenfü  [tro  ip  erfordert  «>»rd]  oder 
etwas  gegenwärtiges  u.  zukünftiges  aus- 
bricht, kaum  wird  jener  fall  vorkam^ 
imh),  da  der  abhdnpge  firageial»  5 
nur  eine  lose  ankn^fmHg  ist,  gleicher- 
teeise  auch  in  diesem,  mag  der  Haupt- 
satz positiv  oder  negativ  sein;  nur  ist 
auch  hier  erst  die  auflösung  des  a6- 
hditgigem  »ataet  im  sUmdef  ßber  die  10 
hmgehörigkeit  ton  ie  oder  iemer  ati 
entscheiden,  wie  mac  des  iemer  werden 
rftt,  der  nihi  herzelicher  riuwe  bÄt? 
Waith.  6,  7.  Ut  e;  «Isö,  wie  sol  nin 
jener  werden  r«l?  da$.  90,  «0.  wirde  15 
ich  iOMT  ein  sö  saelic  man?  das.  99, 
34.  wie  möhlcn  sich  versuochen  iemer 
helede  baj  Nib.  1549,  1.  wie  kond 
ein  einic  tei^  geitrttea  iener  b«E? 
das,  1884,  2.  wer  wier  der  sich  su  20 
frd;  arbeit  iemer  genn  mo  durrh  iuch 
«n,  eme  weere  iuwer  man?  Iw.  1919. 
wie  künd  ein  wtp  durch  rüiche  iemer 
vreieticher  teon  Nib,  1849»  4.  wer 
sott  i«  danne  iemer  iht  geklagen  Waith.  25 

41,  1*2.  »if  mohle  mich  sin  hulde 
iener  sanfter  ane  komen  Stricker  5, 126. 
—  s\  daht  ouch  maneger  Sren,  die  ir 
Hagnen  heal  liete  ger  bcnomeni  ob  im 
da;  ouch  immer  le  leide  nAhte  komen  30 

IS'ih.  1:^32,  4.  orne  wisse,  übe  si  in 
iemmcr  gcsH  hen  t/e««s.,  fundgr.  2,  45, 

42.  Hetele  der  enruochte  ob  Sie  iemw 
ftf  de;  mer  mll  ir  krio^e  komen  Gudr, 
844,  1.  dagegen  doch  soll  dü  geden-  35 
ken  wo!  obe  ich  ie  getracte  fuo^  von 
miner  stiele  iVatih.  60,  10.  c.  im 
bedingenden  neben$ai*e,  »abald  der' 
«elfte  afßrmatie  hl.  da»  aeümorlHOU 

tt.  im  indieativ   des  präsens.    d»>  40 
vfHiiisest  mich  £rar,  ob  di^  iemer  man 
gelobest  neben  im  Iw.  1617.  und  «ol 
ich  mtn  eri>cit  iemer  Oberwinden,  sA 
BnO{  ich  in  vinden  das.  5829.  da; 
ich  im  ir  zommuot  vertribe,  ob  ich  45 
iemer  mac   das.  7893.     gewinne  ich 
iemer  liep,   da;  wil  ich  haben  eine 
Waltk  70,  28,  ow*  ji  hei  ich  bn; 
geewigen,  sol  ich  temer  1 0  gdigen  das. 
118,  tl.    well  ir  immer  gewinnen  edel  50 
wip,  sö  neml  die  selben  frouweo  A16. 
1084,  2.   soll  du  iouner  herzeoUche 


zer  werlde  werden  fr6  dai.  16,2.  kom 

wir  immer  wider  heim,  da;  su!  wir  noch 
mit  triwen  s!n  das.  1942,  4.  ß.  im 
conjunctio  des  präsens.  und  gevähe 
M  midi  iemer  an  delidner  lllge  MS. 
1,  70.  a.  swie  frömde  er  mir  iemer  st 
das.  1,  70.  b.  zwftre  6  verlius  ich  d»/ 
guot  und  wäge  den  Up,  &  si  immer 
werde  etn  w1|»  he.  4476.  f,mm- 
dhatie  des  präterUums.  ,  hier  wird 
stets  ie  erfordert,  ryl.  Waith.  .56,  34. 
/».  3350 — 3357.  Larhm.  zu  Iw.  s.  398 
der  anmm.  Ö.  im  conjunctio  des 
yriterihm».  JUer Ml aniHif erscAettf e», 
oft  daaMe  den  «im  eines  präsens  u. 
fttturs  gewährt,  in  diesem  falle  steht 
iemer.  er  hele  schiere  da;  vernomen, 
möhl  ich  iemmer  fürba;  komn  Pan. 
694,  16.  er  weste  sich  sd  wlse,  ob 
e{  immer  künde  ergfln,  da;  si  sich  den 
recken  iiherrpdpn  nrifc«'  l;\n  A7/*.  1163, 
kiiudens  lu  immer  bringen  hin  mit 
deheiner  slahte  sinnen,  si  möhten  sin 
gewinnen  grft^en  firnmen  und  Are  TrieL 
•22'^'^.  vil  gerne  ich  wolde  loben  die 
naht,  ergieüfr  e?  iemer  sö,  trenn  es  je 
so  käme,  frauend.  31,  2.  gesigle  ab 
deheio  man  iemer  disen  bddmi  an,  sA 
wmren  wir  aber  eriAsI  Im.  6370.  er> 
giebt  dagegen  die  auffnsunrf  den  sinn 
der  verganqenheit ,  ^f»  ^^(ehf  ie  {z.  h. 
ob  er  ie  kraft  gcwunuc,  diu  was  an 
itnem  Übe  klein,  wetns  er  je  fri^er 
kraft  eriaagt  hatte,  die  hatte  ihn  in 
diesem  äugen hf ick  verlassen,  AVA.  .')89, 
8.  vgl.  das.  1209,  1}.  nur  hei  den 
Verben,  die  nothteendig  einen  infinUiv 
bei  sieh  /fBAren,  steht  amdt  •»  diesem 
falle  iemer.  solden  si  in  immer  vinden, 
trarp  es  ihnen  je  mögliiA  gewesen,  ihn 
zu  finden,  da^  helen  st  ouch  dö  get^ 
Itc.  1294.  des  begunden  st  sö  vil  ge- 
sagen,  und  wolt  er  hnmer  versagen  von 
gdmi^ea  und  von  starker  drö,  so  wa>re 
er  verzaget  dö  Er.  8692.  die  er  in 
stme  herzen  truoc,  möht  die  sime 
gemüete  deheioes  Wtbes  gAete  iemer  be- 
nOBMn  hftn,  da;  bete  ouch  st  benamen 
getdn  Iw.  6509.  min  herze  den  ^c- 
louben  hät,  solt  ich  oder  iemer  man 
tonst  jemand  beliben  s!n  durch  liebe 
oder  durch  der  viumi  lAl  sA  wmr  ich 
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noch  o1  umbe  den  Rio  MS.  1,  94. 

d.    in   bedingenden  Wunschsätzen. 
möhte  ich  ir  die  steruen  gar,  mÜDen 
unde  flunnen,  zeigene  ban  gewoinneo, 
da;  wttT  ir,  M  ich  iemer  wol  gern  5 
Walih.  52y  38.    den  guoten  willen  hilii 
ich,  sö  mir  iemer  müp?»'  licp  g-eschehen 
dat.  121,  32.       e.  in  aügemeinen  re- 
iaHmättm  mU  »wer  mtd  4«n  unbe- 
stimmteH  der.    über  das  wrkäUmu  10 
roH  ie     iempr  gelten  dieselben  regeln, 
wie  unter  c.     swcr  sich  durch  sinen 
herreo  sümet  iemer  tac,  der  eflel  sich 
MS.  2,  93.  b.    md  swe;  ir  ntner 
vriande  immer  muget  gesehen  iVift.  1355,  15 
1 .    wir  seilen  ich         >vip  ipmer  pe- 
prise ,   diu  einfin  alsö   vrumcii  man  ir 
hulde  iciucr   widerseil  Iw.  5477.  ob 
ich  al  daj  kaod  and  wisi,  da;  ie  wai 
md  ienw  ist  Teidin.  54.   er  aol  swern,  20 
dise  stat  7.e  behaltene,  swä  er  iemer 
allermeist  kan   mühUt.  stdtr.  HO,  2t. 
ei  swacbet  manec  boese  man  deu  bider- 
ben  awA  er  iemer  kan  Im.  2486.  div 
schämt  sich  des,  swä  iemer  wibes  scbaiB  25 
geschiht  Waith.  Dl,  8.  -    hiehfr  ge- 
hört der  gebrauch  des  relatics  nach 
superlaüte».    dia  alier  grcBzisle  ndt, 
diu  immer  in  den  alirmen  kdnde  sin 
feschehen  ^'ib.  231,  1.  (vgl  3,  c,  d.)  30 

f.  im  abhängigen  satte ,  sobald  der 
hauptsati  ein  negativer  oder  ein  frage- 
tat*  (direeter  oder  iitdineter^  ist,  doch 
muM  m  diesem  fmUe  die  abhäugigkeU 
eine  sehr  enge  sein,  da  bei  nur  lose  35 
angeknupffen  safzen ,  icie  s.  b.  allen 
indirecteii  frayesaiten,  die  negation 
des  kauptsaties  keinen  einflutt  auf  den 
tMUbtgigen  satt  hat.  sö  bin  ich  des 
Ttn  pn<,'csf  <rur  da/^  mir  iemer  herreleil  40 
mit  diiiem  willen  widerviir  Waith.  50, 
15.  doch  i&i  ir  deliuiie,  der  veri»ageu 
arir  iener  w6  feino  dat.  53,  24.  e; 
enwirt  min  rat  noch  min  maot,  weder 
hiule  noch  nimmer,  d»i  ir  iuwern  ne-  45 
veti  immer  von  iuwerm  hove  keret  Trist, 
14086.  daj  idi  icmer  keinen  tac  nich 
mtme  herreii  tobe»  aol,  dl  mile  eaisi 
mir  doch  nibt  wol  Iw.  1894.  sÖ  be- 
lent  ir  des  gerne  räl  da:^  ich  iemer  50 
wurde  ir  man  das.  6807.  e;  dunket 
de  aadem  nade  Hdeh  vü  lihito  unmdge- 


Uch  da;  iemer  minne  unde  htf  abö 

besitzen  ein  va;  <fas.  TO  f  7.  sone  weijj 
ich  wiech  ir  minne  iemi  r  gewinne  das. 
7794.  icbn  habe  giiiingco  noch  wüa, 
da;  ich  in  iener  vinde  in  nincme  ge- 
sinde  das.  7865.  —  wie  möbte  da; 
gesln,  da;  iemer  kflnec  gegerks  der  lie- 
ben tohter  min  A'i6. 1614,6.  e;  wun- 
der! n^ne  ainne,  wer  in  feriete  diaen 
win,  da;  ich  immer  wurde  iawer  wip 
Itr.  2347.  —  nach  welcher  regel  aber 
bedeutet  irmer  jemals  in  sät»en ,  wie 
dem  fuiy enden:  min  herze  ist  leides 
fiberiaden ,  da;  ich  ttf  inweren  aehnden 
immer  sol  gedenken  fw.  7461  ?  hier 
fns^^f  sich  die  bedenlung  doch  tcohl 
nur  dem  sinne  entnehmen,  ebenso  trie 
bei  den  folgenden  beispielen  der  ge- 
hrtmdtffür  tarnet.  4.  wimeUentidU 
in  abhängigen  sdMe»  mit  dem  conjunc.- 
lir  iemor  fiir  niemer,  wie  iht  ir ,  ii  man 
für  nihl,  nie,  nieman.  naineniln-ii  häu- 
fig nach  wasnen,  doch  nicht  allein. 
9^  obem  2,  41,  40.  86  aint  at  ae 
manhafl  da;  in  iemer  debein  man  den 
siffc  miige  behaben  an  he.  fi37f».  ich 
wände  sö  slarc  wa^r  min  Up  da;  iemer 
maget  ode  wIp  mir  freuden  krall  he- 
ttttne  Pan.  810, 16.  ai  winden,  sei- 
tens einen  tac  von  einander  stn  gewesen, 
da;  si  iemer  möblen  genesen  g.  frau 
100.  da;  si  in  buoten  äf  deme  wege, 
da;  er  iener  ges»he  dekeine  aache 
souehe  BarL  30,  1 5.  der  raocbe  mich 
behüeten  so,  da^  mlne  viende  iemer  vrd 
werden  sigenfier  kraft  an  mir  das.  299, 
6.  da;  du  su  woi  behüeles  mich,  da; 
Ich  tf  dirre  erde  geschant  iener  werde 
das.  301  y  6.  dem  bevalcb  er  stn  ge- 
sinde  und  ander  sin  dinc,  da;  sines  din- 
ges  immer  rinc  von  einander  ka-me 
Trist.  7308.  ich  wände  da;  ich  iemer 
blnomen  r6l  geaidie  an  grOener  heide 
Waith.  114,  32.  den  gebdt  ti  allen 
an  den  Up  Hh?  se  immer  ritters  wurden 
Ifit  Pari,  an  leset/.  395,  3.  gehört  &t>- 
ker  Gudrun  844,  1?  diu  swsre  mir 
alad  dicke  nftheo  an  den  henen  aint, 
da;  ich  iemer  tac  vrd  belibe  if.^.  1, 
65.  a.  sage  im  durch  den  wiüpn  mtn 
da;  er  iemw  soihes  iht  geluu  davon 
wir  gcieheiden  ata  dat,  1,  71.  b. 
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BtUpMe  von  dem  Verbindungen  iemer 

man,  temer  tnr  (mit  mrsrhie denen  be- 
deuiungen  je  nach  der  tm  zusammen- 
knng  dem  worte  iemer  zukommenden^ 
«.  oben.   wieMger  i$t  die  abermalige  5 
Muammensetzung  mit  m^re,  die  ur- 
sprimtfUrh  in  manchen  fällen  noth- 
wenätg  wird  durch  die  Schwächung  «. 
meraOgemeinerung  des  begrifft  voniener» 
tpäterhtn  aber  auch  ihrerseits  wieder  10 
beträchllich  abgeschwächt  wird,  das 
verhäliniss  ron  ie  merexM  iemer  m^re  ist 
wie  das  von  le  zm  iemer.    dem  bedin- 
gendem mebemsalte  hat  Lackmanm  die 
kimmifilgwHg  9on  mire»       w  ift  m  15 
iemer  ffnnz  abgesprochen ,  vgl.  anmm. 
wu  ItP.  s.  .1!15.    im  folgenden  sondere 
ich   nur   die  hauptgruppen,  iemer 
M^re  M011M     U  immer  femmrkimf 
fortwährend,  Uetstamneuem.      a.  im  20 
graden  hauptsatss  «.  im  abhängigen 
satte,    des  ich  unz  an  min  ende  immer 
wAt  ze  weinne  h&n  Nib.  1727,  4.  sö 
MOgM  dUa  haralcli  inMrndn  trtf«i 
gelphen  muot  g^efeDirMnne  das.C>2\,  25 
3.  «ehl, w.Tre  ich  iemer  m'Ve  frn  Waith. 
109,  10.  ddi  wart  icti  eoplangea,  daj  ich 
bii  MBÜc  ieaemft  Att.39,25,  tili  i«ner 
Mte  v(Mr  alicB  wtb«i  dl  wtmder  IrAsI 
ze  fröiden  mir  rfös.  121,21.    wie  ffern  30 
ich  Hern  stijfe  iemer  more  lURe,  der  in 
her  zuo  mir  getruoc  /w.  a638.  der 
tae  al  gtnirel,  ich  ht;;  in  iem«r  a^re 
diu.  7397.    mir  ist  anmaere  der  Up 
imner  mi^re:  wnnrl  5rh  alte       (^re  das.  35 
4457.    doch  lid  irli  kumber  immer  mö 
dos.  7801.    da;  Icxt  das^  klagich  iemer 
H'i^a^  2426;   dm  hli  ich  frun» 
du  £re,  in  zwlvd  inoner  m^re  freuend. 
44,  ? 4.    Hi^  m«f>?t  unser  valcr  s!n  im-  40 
mer  mör  die  wüe  wir  leben  Mai  241, 
29.    doch  er  in  ^nzer  minne  stAt  mlns 
hencB,  kbtnde  ieMr  mh  Ihm.  68y  51. 

ans  na  nnde  ammermd  Lad«.  61,  10. 
in  der  erznhlnng  ist  das  rerhältniss  45 
des  abhängigen  saties  sum  haupisatte 
wumgebemä.  er  hatte  keim  IndilUffe 
aA,  den  er  IKirinfeiilaiit  uuner  nir 
solde  gesehen  Lvdw.  56,  25.  b.  t» 
htfpothetisrhen  sötten,  a,  im  beding-  50 
<«»  kaupUatte.    gewflOM  ich  daj  iur 
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n(5t  nnt  were  ooch  iemer  mlb  ^unt 
WaUh.  54,  10.    mtnes  herren  holde 
du  hütest  immer  m«^r  verlorn  Nib.  2208, 
4.    der  sich  lasters  kande  schämen,  der 
h«le  bcBMMo  die  liste  gevlohen  kMMr-* 
mt  Iw.  2633.    und  ob  e;  alsd  kane, 
sö  het  em  immer  m^re  Er.  207.  e; 
möhte  doch  einen  zagen  immer  möre 
Tergia  dt;  er  getorrte  et  ImüIb  ddtr. 
5390.    ob  mioh  dtn  gnAde  eebiindei 
ich  wrer  dir  immermA  bereit  swes  ich 
jfedieneo  liunde  büchL  1,  1«63  ß. 
für  den  bedingenden  nebemati  leug- 
net Laekm,  ms  im,  b,  395  dia  kmmh- 
fügung  von  mi^r  Mi  ie  «.  iener.  c 
besondere  erwdhnung   verdient  mich 
hier  iemer       =  ie  sU,  $Ms  ron  da 
an,  SU  dem  auch  das  praierUum  tre^ 
tem  darf,   den  teo  ich       d6  ieb  die 
vil  guoian  tote  sach.    sIt  immer  m^re 
gab  dio  naht  mir  leit  und  im^emach 
fronend.  30,  1 7.    stt  was  si  mir  iemer 
m£re  in  ir  herzoi  gram  MS,  1 ,  65.  b. 
■i  gcioapleo  ae  di  Moica  dri,  ei  Hiih- 
ten  alle  gotitche  l^rc,  und  lobetoi  in 
imir  m^re,  da^  er  diu  wunder  zu  in 
bete  getin  pf.  huonr.  11,  21.  des 
erfimde  aieb  der  herre,  da;  flniir  iaenr 
«Are,  eli6  lange  eO  er  lelMle,  er  iieh 
lajfclTchcn  dä  mite  scifenRte  das.  257, 
4.    si  besagen   Aä  ir  Pigr^'n    lant,  dl 
BaD  sit  iemer  mere  vaat  freude  nAch 
dee  henmi  gir  WigaL  11008.  da; 
trunken  si  von  durales  s:'\v ,  und  min- 
ien einnndrr  immer  nn   I  tr.  Trist.  3451. 
si  weinden  und  schruwen,  ir  zebere  si 
begu;;en,  die  wieieu  uude  flu^jcn  vor 
ir  ongen  anniMnn«  DiMa  1,  475. 

d.  ^leftf  es  heispieU,  in  denem  immer 
mi^re  «tm  irtfinitir  gehnrf  ^  der  vom 
einem  präteritum  abhängig  ist?  2. 
jemals  wieder^  je  nocA,  jemak  fenser. 
da;  beate  da;  mma  ie  gefpracb  oder 
iemer  mk  gelnot  MS.  1,  65.  a.  owA 

sol  nhf*r  mir  iemer  m«'  ^eliiihlen  durch 
die  naht,  noch  wijer  danne  ein  snö,  ir 
Up  MS.  1,  56.  b.  da;  weDe  got  nit, 
da;  ieb  oder  ailner  dtener  kainer  da; 
pfürd  iemer  m^r  fiberschrile  wärch, 
jakrb.  57,  30.  wer  mohte  rfnv;  prüden 
iemer  m^  mer  mochte  das  nur  noch 
arnrns  mijgmMkk  mrlragem,  WaUk.  90, 
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16.  sol  ich  in  immer  m^r  gesehn  Por*. 
53fi,  5.  jrh  ffundi'  c?  triiolen  frouwcn 
niet,  da^  lemerme  kceme  der  tac  MS. 
1,  94.  a.  —  bei  jemals  seitdem  ist 
MieA  dm  ffäieniim  getUMet»  wu  5 
diu  leste  gibe  die  rider  immer  m<^r  bdt 
deheinem  degene  von  Berhl'irrn  Rüede- 
gftr  Nib.  2134,  4.  swer  deheiiien  eil 
zebrach,  swä  man  den  iemer  me  ge- 
Mdh,  der  was  ungenaeeie  W^aL  2149.  tO 
di  alUr  kunisten  man,  di  ie  bcschein  di 
sunne  oder  itner  miT  jarewiinnen  di  kiinin 
macedones  Lampr.  AI.  2424.  (2070). 

3.  nie  wieder  y  doch  nur  in  ab- 
hängigen igam  mii  dtm  eonjuntth.  15. 
ieb  WKD  grd^er  jämer  an  beldeo 
immer  mAr  ergö  Nib.  2055,  4.  zwAr, 
frouwe  für  elliu  wip,  wu'nent  ir,  ob  ir 
mich  UBlent,  da^  ich  luch  temer  m^r 
beechonwe?  MS,  t,  57.  b.  —  dd  oii  20 
ich  das  kretu  nahm  wände  ich  si 
Qmpine  rjednvkenl  7.c  gotc  alsü  besl»- 
len,  dajs  lemer  fuoj  ft?  pimp  dienste 
n&T  getraeten:  nü  welleutä  aiier  ir  wil- 
len hla  MS,  1,  72.  t.  faltet  itf  WaUh,  25 
120,  14  m  C  iemer  mir  tiaU  aiamer 
mtT,  wie  E  richtig  first.  —  d>e  '<rhtertn- 
kiingen,  weiche  m  dem  yebrauvh  ron 
ie  Ii.  iemer  eintreten  ^  seit  die  mhd. 
regti  s»  tert^tm  anfängt,  6jt  mili^  30 
di»  sAd.  gebraiichsweism  wm  je.WMf 
immer  fesliqkeit  crfnnfjm ,  verdienten 
wolä  einmal  ghmdUck  erforscht  su 
fßerden.  sie  beginnen  kaum  tor  dem 
iS.Jk,  ^  35 

lenerkno,  ionerlebcn,  lemernot, 
ipmorncTjc ,  icmerrint,  icmcrtol 
(narrenscL  60,  4.  109,  2)  s,  das 
weite  »orL 

iflUBcr  jwv.  da;  dra  kmiewtle  in-  40 
'  mer  wert;  des  mohte  ntbl^tt,  e;  muo; 
sich  alle^  enden,  im  die  i^otes  trinil.1t, 
diu  ist  geimmert  so,  da;  sie  niht  endes 
h4t  Lohengr.  25.  <^er  ewicleicfaen  im- 
nert  md  der  Ie  wu  In  «neveao  SU"  45 
ekenw.  41,  894. 

ilieiii6rc ,  nminit* ,  entstanden  aus 
nIht  i^etwa  auch  dem  dies  vertretenden 
tersteu-kenden  nie?}  und  märe;  nicht 
m  wtrmchteln  mit  nie  »Ire  'miemmU  50 
womi* ,  ob^eich  andk  äie$  mmeUm 
amammm  gudiHehm  wird  Cdtfdi  er- 


tcMi/  fetoerKcft  die  form  dhise  r). 

während  nie  mAre  unter  die  über  den 
gebrauch  ton  nie  (ifj  geltenden  ge~ 
setsse  fäUty  wird  niemßre,  nimmö  ohne 
mUenehied  der  Impora  gebnmekt, 
vgl  Lachm.  sti  /le.  s.  998.  umeilen 
wird  das  wnrt  getrennt  fie<^rhriehen, 
so  dass  es  scheinbar  mit  jenem  nie  m^re 
gam  tusammenfäüt  Qbeispiel  s.  unter 
nOre),  ober  die  eertddeden»  reftÜ 
über  den  gebrauch  der  t empor a  ver- 
räth  auch  dann  noch  schon  äusserUch 
den   unterschied,     der  ton  liegt  auf 
der  zweiten  silbe  u,  verhindert  die 
eehmdehimg  de»  b,   §eU  dem  15.  Jh. 
aber  wird  er  *urückgeu)gen  u.  nun 
die  fnrm  nimmf'  mit  röHigem  Verluste 
der  letzten  ^tihe  rerkurU  in  nim.  so 
erscheint  das   wort  ».  b.  bei  Seb. 
Brem,    eherdeulieke  dintede  heben 
dies  wort,  auf  kosten  von  niemer,  al- 
lein behalten,  es  bezeichnet        \ .  nicht 
mehr,  rnn  der  <jii<niit((i(.     eauije  Bei- 
spiele, die  das  r  erhallen ,  sind  schon 
eben  unter  mire  eiufgeftkrt,  hie  «st 
numme  fisoe  inne  äU.  Reinh.  720,  e^ 
J.  Grimms  anmerk.    da;;  eine  sprach 
si,  und  ouch  nimmi*'  Trist.  1393  und 
da;  der  engel  des  voiites  ouch  uiemm6 
se  tdde  «Inoe  Grieth,  pred.  i ,  27. 
Laurencine  lel  nininiä,  wand  da;  er  üf 
ir  houbet  j?rcif  Pass.  K.  37!),  32 ,  nimme 
renle  er  da  vanl  weu  eine  nuin  pfen- 
nige  Jerosch.  Pf,  93.  b.    ouch  votget« 
om  der  edele  Itnigrftve  Lodewig  obir 
den  vort  mit  dren  rittern  unde  nimmä 
Ludw.  42,  3.     gfsrhif»!  <lps   nirht,  86 
hnide  ich  von  dir  ninunc  das   SI.  9. 
ouch  dyngen  sy  heUten  gericht  aise  lauge 
bis  nymme  tsn  «fingen  ist  kühner  redkl 
2,  15.       2.  nicht  länger,    eniidet  in 
nimtVe   C:sr're)   Trist.   13719.  zehant 
eobilel  min  ninie ,  entrinnet  wider  nhrr 
sc  das.  Ö725.    neioi  herre,  fürhtcl  luch 
imn#,  den  isl  nindre  sorgen  an  dne, 
1 0592.   ine  Ilde  dirre  on^  oAch  dBive 
z!t  ninitVe  das.  16586.     da;  rat 
niemer  umbe   g-ie,  e/   jfestuonl  under 
dem  burgetor  higal.  6Ö88.    dö  wie 
dl  beilens  nininil  f«si.  K,  14,  36*  s5 
Yngel  nns  vnilia;  niaail,  da^  wir  go- 
les  wort  veilln  dnt,  37,  50.  Tun 
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im  wteda»  8Hv«8ler  koodt  unn^  4m. 
83,  Vt,  lad  vortm*  bnole  iBiin  Unmut 

a  bocher  Gretroriiis   mysf.   104,  26. 
du  Salt  des  nurumc  predien  das.  105, 
4.  vgL  1<^3,  12.  249,  27.  251,  17.  5 
Mar  rsdkf  12,  19.  AnAmt  redU  4, 
II.  ich  Uin  m&A  ooserm  hern  erge- 
beo,  ich  wart  nienif^r  (if  wcrlllich  leben 
Tfichn.  '295.    aber  was  ich  yeU  nvm 
nag  UifioD,  wU  ich  eatpfellen  myin  suon  1 0 
MTPiMei.  5,  IT.  bii  4as  ^  m1  nym 
Ubai  atf  dos.  31,  2t.  9gL  da$,  46, 
26  fg.  u.  die  anm.       3.  nickt  wie- 
ier.   hirre,  ih  und  iwcr  lapitän  saln 
mami  nah  ime  gäa  alt.  Reinh.  1742.  15 
■  jiheo,  da;  gesander  niwer  dehdaes 
^  ■»■«r  le  Ittde  koeme  m  1529, 
3  (ivar  nur  in  A,  doch  erträglich^ 
merträglieh  dagegen  287,  4  w.  17ir», 
4).    di  enkom  er  nimmdr  In,  kam  20 
ajdk  «Mr  AMn,  IWfIL  14303.  dir 
«ift  ito  Ithl  nuniCre  atat,  Ai  erkmgit 
He  gelegenkeil  vielleicht  nieki  wiedtr, 
frauend.   3fi  ,    16.   vgl    auch   46,  10. 
er  Wirt  aiemere  vehtens  vri ,  daj  er  in  25 
kt  achrannen  seit  iedem  ihm  die  wftr- 
keil  Teichn.  7. 

niemer,  ninuner,  SUlier,  Mfo.  mit 
«A'r  bUtliinrj  ft.  form  von  iemer  7»7/, 
güt  auch  con  meiner;  desgleichen  ist  30 
im  ttrhäUmss  von  niemer  iu  nie  gleich 

^  hedeutunijen   ist    einfacher,  tdk 
smdfrr  im  fo!</i'nden  dif   ^fefffn ,  »ro 
Hemer  oWeiri  s/e/i/,  die  if?(>  es  w»/  m»  re  35 
M.  ite  tDO  es  mit  noch  andern  nega- 
ämm  iam§9tr  ne)  MrAuMfo»  Iii.  I. 
licaer  aUeinttehend.        1.  nienmh^ 
iwchnns  nicht,   ron    hrrprinrnder  u. 
vtkunfhger  timiitjkeil.       a.  im  gm-  40 
des  hauptsatze  wie  abhängigen  satie. 
mA  wei|(  wol,  stn  geltch  wirt  ue  mide 
wuner  enwirt  Wh.  v.  Tegernsee  bei 
Larkm    zv  Ite.  s.  39'.  hellische 
kol.  da^  noch  nie   nr  \\;irt  snt  noch  45 
^mr  werden  ne  mac  Lampr.  AI. 
7174,  irk  M»l  von  manne  nimmer  fwin- 
■ea  keine  ndl  Üib.  15,  4.    ich  sol  si 
»iflen  bfido :  son  kan  mir  nimmer  mis- 
•^In  das.  17,  4.    enlriwen,  sprach  dö  50 
Higne,  daj  wirdet  nimmer  getan  das. 
l<83f  4*  c(  wiii  nimmer  getin  da§. 


2042,  4.  iolher  miaiewende  «in  kdt 
Ml  nimmer  l»efil  dtt$.  922,  4.  wir 

volg'en  ime  und  komen  niemer  fuo; 
stnem  spor  Waith.  33,  14.  dä  vone 
kume  ich  niemer  das.  56,  11.  so  wirst 
dü  niemer  wol  gemuot  dat.  101,  4. 
mich  duokct  de;  mtn  niemer  werde  rftt 
das.  113,  3().  und  wirt  mir  niemer 
wider  das.  117,  11.  niemer  werde 
min  r«it  Ito.  204.  von  dem  si  niemer  wirt 
geswacket  4flW.  67.  da;  ickatoebnide 
memer  gewinne  doa.  153.  ad  fdige 
ich  niemer  tdt  dos.  230.  ir  Sünden 
biirde  der  mar  nimmer  werden  pfant 
Teicha,  y.  swie  e;  den  andern  wol 
bekagt,  e;  geveil  in  aHen  iteMr  dat. 
215.  man  aol  fOrkten  gotea  som,  nie<- 
mer  Sünden  öf  sin  giiel  das.  225  (wo 
Knrajans  unrichtig  niemer  accentuiert : 
umgekehrt  muss  es  das.  2^5  da;  er 
nimmtr  nme  fevani  Aetifwi  atall  mm- 
mer).  got  ingibet  sich  nnmmer  fenc- 
liehen  der  s6]e,  di  s6le  enhabe  myst. 
179,  36.  den  irloiihen  an  Crislum 
lau;en  wir  niemer  iurch.  Jahrb.  44, 
20.  und  aol  onck  er  die  mkre  memer 
gebrecken  ttfreA.  ndt^r,  60.  da; 
ai  die  ^wigon  fröude  besiUent  diu  niem- 
mer  noch  niemmer  kan  7.rr^dn  Griesh. 
pred.  1,  76.  da;  gol  si  seine  erbar- 
mmg  kainem  aOnder  nienuner  noch  niem- 
mer venlken  wil  daa.  1, 27.  eg^  Hmipt 
in  der  »eitschr.  4,  557.  da;  genimt 
si  niemer  tac  von  mir  verguol  MS. 
I,  64.  b.  desgL  das.  1,  174.  a.  .da; 
gepris  ich  nimmertac  TWcAii.  290  «. 
d«$.  296.  gewaldic,  da;  ai  nimmer 
atnnt  dar  au;  mit  willen  kumen  Su~ 
chenir.  !»,  48.  b.  im  rondifinunlen 
satigefuge.  a.  im  bedingten  liaupt- 
satM ;  steht  hier  das  präter.  des  conj., 
$o  sM  regelmättig  niemer,  beim  meks 
Mmemmengesetiten  Präteritum  sogar 
nothvendig  •  ja  dic^e  leiUere  reget  steht 
so  fest,  dass  man  auf  sie  hin  in  der 
guten  mhd.  Mit  emendüerem  u. ,  •Demi 
ea  aonf I  eHea  iddU  erkembar  tW,  fett- 
steilen  kann,  ob  indicativ  oder  conjwsC" 
tit  tortiitudev  ist,  s,  h.  nie  niemen  wsre 
so  unfrü,  gcstueckül  er;,  sin  leit  zergft 
WigaL  10369  kt  ttaU  w«re  «m  bet- 
term  wart,  wmI  m  den  Irrigem  muUog 
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laulenden  sieUem  tw.  1312  dorll 

nie  wibe  leider  g-escheliii ,  und  Erec 
5596  dorhn  dorfle  er  nimmer  nth!  £rc- 
klageo  ist  dorfte  dort  der  indtcativ, 
hier  äet  eotiimteth,  Ladkm.  m  5 
Zip.  f.  396  fg,  ir  enkünde  in  dirre 
wprlde  nimmer  leider  '^sin]  ffpsrhehen 
iStb.  13,  4.  ir  künden  disiu  ma;re 
nimmer  leider  geshi  das.  237,  4  (doch 
tgL  iener  I,  a.  yO»  ^Sl»  4w  530,  tO 
4.  672»  4.  734,  4.  doch  en würde; 
nimmer  ge!§n,  nlwan  dn;  das.  1059, 
1.  8une  wurde  mir  darumbe  nimmer 
Mhelten  gelin  dat.  2118,  4.  viiirdeo 
diflia  mcre  se  Rtae  ^taeH^  du  d6rr-  15 
test  nimmer  gertten  in  Guntheres  lant 
das.  57,  :v  jan  dorflcn  mich  din  r-welfe 
mit  strite  nimmer  be^lun  das.  117,  4. 
■i  nOlileM  vol  ^Iten,  e;  wwde  nie- 
mer  wär  WM,  i2U  38.  und  fülle  20 
ein  fiioder  jniotes  wincs  tAsent  pfnnl, 
da  stüende  ouih  uiemer  riUers  becher 
l&re  das.  20,  15.  des  soll  er  niemer 
Mn  fedibt  dm»  34,  6.  doreii  reht 
noch  durch  gOete  enhele  sie;  niemer  25 
geUn  hr  7707  «'7  ^prdicnlen  niemer 
tilscnl  w  ip  die  gnAde  dier  mir  hnbt  pc- 
Un  d<is.  8005.  wan  da^  frou  Sidde 
ir  stiere  gep,  sO  ndhte;  ninmer  ein 
fescheheo  Er.  990 \.  —  nu  isl  er  eö  30 

gn^i'der  und  <*nol  nnd  «ü»  reinp  ge- 
rauül  da^  er  uiemer  kuude  so  manegem 
sUe^en  muode  belelichiu  dine  Yersagen 
im,  5359.  —  mir  dtu  wtomimenge- 
setUe  plusquamperfectum  gestattet  nie,  35 
aber  es  erscheint  selten,  ».  6.  wesler 
mich  hie,  em  waere  her  nie  tsomea  Iw, 
4648b  0^.  Ladim,  o.  «.  o.  ß*  im 
beiiHffendm  n^mualae,  wen»  dU  m^- 
lötung  das  prdsens  oder  futurum  er-  40 
giebf.  ob  mir  halt  nimmer  wurde  ir 
gruo;  ich  gib  im  strlt  Porz,  536,  28. 
trgMi  §i»  da$  ftdierittm,  '  »o  Uda 
nie,  ».  b.  da;  im  Heber  w«re,  wahrer 
nie  komen  dnr  Itr  ?«49  '2.  ton  45 
der  Vergangenheit  kann  niemer  nwr  in 
3  fäUen  gebraucht  werden.  a.  wenn 
«  MemM  'keim  matfiedemtamekt'. 
vgL  Laekm,  m  /«.  s,  403.  nft  bete 
er  eine  e-ewonheit,  da^  er  nimmer  d«;  50 
vermeit  ern  gienge  schouwen  zuo  dem 
ner  WHk,  t,  Or.  3,  1(>1.  c.   da;  was 


ein  rite  and  eoeb  itli  wiot  da;  er  Hi- 
mer des  ver?n^  ern  böte  drn  liiitrn  ete- 
wa^  Lam.   H085.     dar   engegen  da; 
tier  ktVte,  ab  e;  diu  gewonheit  l^te, 
dl  der  iehonie  aager  lee:  »iener  wert 
driniB  tec  e;n  kwme  dar  ze  derselben 
atiinl  Wigal.  4622.    besonders  deut- 
lich mnn  snch  si  nimer  ungemoot,  wan 
ie  mit  schtuueu  vruuden  leben  Lan*. 
4021.  nu  bele  der  kOoee  die  gewon- 
lieil  da;  er  niimer  deheinen  eil  M  ei- 
nes vater  sele  swuor  /w.  894.  sfn  ge- 
wonheil  was  da;  nimmer  debeiu  man 
gesach  A*.  2723.  hieher  Oemn.  fimdgr, 
2,  49, 21  ?      |3.  wetm  es  heii$t  'nie- 
matt  seitdem*  =  nie  slt.    si  konden 
in  auch  zu  Berne  nimmer  voln  clagea 
A^h.  16 f  1.   nich  eime  dinge  jänert 
m,  de}  er  w»re  elewA  da;  mm  ooeb 
wfp  enweile  wl  ind  niener,  leMeM 
er  fortgegangen ,  MrXe  m«re  wer  er 
komen  s\  :vre  Im.  3219.    dd  wart  ril 
leide  getin  manegera  stolzen  nuuuie  der 
niener  oe  quam  deine  Lmmpr»  M, 
MK  4715.    den  einen  ich  (1;  seil^ 
niemer  er  wider  zp  mir  wnnle  Genes.^ 
fundgr.  2,  68,  44.    mit  mmnen  si  sich 
seiden,  noh  niemer  after  diu  sament  ge* 
biegen  da».  %  49, 21 .  nnde  denno  hll 
er  verewom,  da;  er  si  mennrar  nocb 
niemmer  angemoni  umbc  chainer  slahte 
ndt  Griesh.  pred.  1 ,  27.       y.  wenn 
niemer  »um  an^bitllie  tu  bimidie»  ist, 
da;  nrloni»  men  «ne  gep,  Ue;  ne  nie- 
mer cbomen  in  di  stat  Genes.,  futtdgr. 
2,  64,  22.    dar  Aber  mohte  dehein  ros 
borwol  oder  oimer  komen  Lau*.  7045. 
ieb  gettur  wirf  wägen  eibi  leben  nnd 
nimer  von  iu  entwichen  en  wMm  noch 
an  liehen   Türh.   Wh.  247.  r.  II. 
nimmer  i»  Verbindung  mtt  mere,  c^^ 
o6eft   iemer  n£re.     die  gren»e,  die 
Ladmmm  /ttr  iemer  m^  mfileUl, 
fällt  für  niemer  m^re  fort^  et  daef 
afirh  in  hcdinqendm  nfbrn^nfzerr  ste- 
hen.  tceiiH  auch  nur  s eitert,  vgl.  Lachin. 
%H  Iw.  s.  395  fg.    nie  wieder,  doch 
»mmeilem  mds  5bsee  pM'Uäirkimg  wem 
niemer,  s.  6.  Nib.  297,  4.       1.  cn 

gradrn  hnfiptfalzen  und  nhhättgige» 
Sätzen,  ton  einer  beginnenden  oder  Mf> 
künftigen  thäUgkdL   got  Ilse  in  nim- 
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mer  m^re  ze  Tenemarke  in  da;  lant 
A/A.  '191,  4  irh  schaffe,  da^  si  iilcU 
ir  nunne  {[Tosumet  aimmer  m(^r  das. 
601,  3.  ich  wiene  oimmer  recke  de- 
heioer  n^r  ^taot  sö  gru;e  neiimBte  5 
das.  849,  3.  «Bwdle  gok  von  hi- 
mele,  ir  verneinet  mepse  nimmpr  m<^r 
das,  4794,  4.  mit  alsö  jrrA/eii  rreti 
da}  waetlich  nimmer  m^re  ergö  das. 
34,  4.  vertrlbel  ir  io  der  linde,  ir  10 
vcnriadet  e;  niininer  mte  Afyh.  62,  % 
wir  gewinnen  niemer  mArc  deheinen 
herren  aisu  guot  arm.  Heinr.  496.  da; 

mar  niememid  geschehe  Barl.  108, 
6.  er  rmiiM  die  etat  und  kOne  nim*  15 
niermtV  darin  toten,  handf.  292.  da; 
nicrncr  Zürich  eiihein  vorstal  mA  wer- 
den 6ul  iMtch.  richtebr.  67.    unde  die 
iioveetait  eal  mmnirmd  behftwet  werdett 
mühlh.  stdtr.  31,  la    da;  stit  zu  ur-  20 
kunde,  da;  nimmer  m^'r  scho!  n^t  discr 
slat  geschcheu  von  dem  selben  kl'lster 
Mdtt.  jahrb.  50,  33.  —  bei  abhängigen 
Mdttem  m  det  tndkhmg  tritt  naMrlieft 
für  niemer  das  verhäUniss  »um  haupt-  9$ 
satie  ais  massgebend  ein.    d^  du  iir- 
loap  na'me,  diii  triwp  syplohlest  mir,  da'^ 
du  ttomer  mere  üf  miueu  schuduu  wol- 
teel  Htea         27,  2.   und  erbarmete 
in  vil  sSre  da;  er  s!  oiemer  nnire  le-  30 
hende   solle  irp^ehen   arm    ff.  fJ^fi. 

2.  tu  hypothetischen  satzen.  a. 
im  bedingten  kauptsatM  mit  dem  conj. 
präUriHf  mr  t^m.  tgL  ladms.  mm» 

9,  Jm>  S>  396.    sö  würde  ungetriuwer  35 
rät  von  Sehich  nomer  möre  gel&n  Alph. 
71,  4.    aber  legtens  ir  vU;  üf  die  ed> 
len  in  dem  las!,  n  Kien  ninmennöre 
aehant  Tek^  16.  wiateatft  wie  J«> 
sas  schtbe  gät,  dt\  enruochtest  Mahme-  40 
teo  nimmer  mer  an  gebeten  Türh.  Wh. 
109.  a.    unde  saes  ich  iemer  dä  bi, 
idiB  begü;;e  in  nimer  mtrt  tw.  771. 
wsr  ich  gewesen  sehen  jAr  bt  dem 
bmnncn.  ichn  beg-ti^^c  in  nimer  me  das.  45 
677.    nie  mdre  kann  hier  stehen  beim 
tusammengesetiten  plusquamperfect  als 
co^i*      P*  *"*  Mi»9eHdm  «eftaiisiifte, 
aocft  seltener  als  im  hwpitatie.  Lachm. 
a.  a.  o.  5.  395  fg.    Hagnen  ahte  ringe,  50 
gevidelter  nimmer  mAr  Nih.  1902,  1. 

3.  mit  einem  graden  tevqtus  der 


Vergangenheit  kann  niemer  mire  ver~ 

bunden  werden  n.  wenn  es  bedeu- 
tet niemals  seitdem  ~  nie  sit  (wel- 
ches Gottfried  ».  6.  mit  jenem  ab- 
weektelm  UM)-  heimitU  $ind  miehi 
teUen,  o6iPoAI  et  mcAl  attgmvim  vmr-' 
breiM  gewesen  «u  sein  scheint,  cgi 
Lachm.  anm.  ztim  ftt.  s.  404.  si  ge- 
süheu  einander  niemer  nie  Gregor.  484. 
icha  gedAht  an  iuch  niemer  wA  das, 
3478.  8ine  wurden  aber  nimmer  mft 
sd  heinlich  sös  e  w^en .  nochn  ge- 
wannen nie  zir  fröude  sit  sö  guute 
State  sö  vor  der  zit  Trist.  1 7706.  da; 
stt  niMier  m^r  gesdiaeh  WigaL  4861. 
si  en<:re<;ahen  einander  nimmer  mi^  Vir, 
Trist.  3t(i7.  7M<t  ir  vater  If^ndp  kom 
diu  Trouwe  nimmer  mt  Nib.  4ü3,  4. 
ich  gcsaeh  dich  aimmw  mA  das*  867, 
3.  si  gelebte  doch  nimmer  mte  s6 
vpreltchc  stnnt  das.  1187,  4.  d.1  von 
der  künic  Etxel  frdude  nimmer  ge- 
wan  das.  2023,  4.  weitere  beispiele 
9gL  hei  Laehm.  a.  a.  o,  b.  wenn 
niemer  mere  zum  infinitvo  gehört,  dd 
sl  ir  liebe;^  kint  von  in  fTf^nimten  «i5 
gesunde;  hin,  niemer  mc  zc  sehene, 
in  den  töt  arm,  H.  103.i.  er  was 
der  4r8te  der  ie  erstoont  niemer  mdre 
ae  sterbende  myst.  267,  2.       III.  nie- 

mf-r  niemer  mt'T  in  rprhindiinrj  mit 
andern  neyationen.  ue  findet  sich  so 
häufig,  dass  die  torhergehenden  stellen 
kinreieheada  bei^ide  Uefem,  da;  er 
mmmer  keioan  eil  swuor  hc.  42. 
wandich  niemer  werden  kpn  ?trrif  fif- 
heinem  wibe  das.  249.  ern  spnchet 
nimmer  m^re  dehein  iuwer  dre  da». 
173.  sme  teilte  ir  niemer  niht  mite 
das.  der  ir  sun  niemer  nihl  ver- 

saget Waith.  78,  33.  ich  gelaehe  nie- 
mer niht  das.  120,  5.  wa;  ob  er  hie 
beime  in  niemer  mtre  nibl  gewirret 
das.  30,  21.  niemer  niemen  bevinde 
dn^,  ^^nn  er  unl  ich  rfo.s.  40,  14.  da; 
ii5  nimmer  nimine  me  zu  nnzti  werdi 
wedir  richten  noch  nimine  müiüh.  rechtb, 
31, 20.  wie  solde  mich  ▼ermlden  man- 
ger ha;;en  xungen  gifl,  diu  oiemer 
niwan  arges  stift  /fo«.  porr.  62.  da; 
regen  noch  der  sunnen  blic  niemer  dar 
durch  kunt  Iw.  30.   von  dem  si  niemer 


viirt  irp?'"^vnrhct  noch  cTin^ret  das.  ß7. 
ichn  gewinne  gremfich  nochn  werde  vrd 
niemer  da$.  2ü3.  daj  ir  im  nie- 
ner  getuot  eiiw«der  Abel  noch 
guot  Iw.  87.  9«Mu^  negation :  durch  5 
da^  die  biirr  In're  ne  mnhtc  niemer 
mvre  aiemaa  gebüwen  Lampr.  AL 
32.  a. 

nftrcr  M(f.  eomparaih  mm  mire, 

trie  be^^er  ©o»  ba;.  ahd.  mörör  Crajf  tO 
2,  839.  grösser,  m^ror  noJi  miniier 
ist  ouh  ir  ueheiii  Diemer  82,  2Ü.  dö 
begagent  ime  ein  mdrdr  arbeit  das. 
198,  9.  ftn  TOwirde  mteer  aode 
gramer  danne  wirt  Eng^.  {1600.  dem  15 
genüeget  an  kranken  unde  an  kloin«-n 
dingen,  der  diu  m£rern  guoten  niht  er- 
hallt hAt  im/Bt,  396,  ^9.  er  jagte  in  nich, 
irdagen  sie  wurden  von  im  da;  ra^rer 
teil  Ludw.  kremf.  137.  dem  m^rern  20 
liebte  Diutiskn  .J,  43.  mehr  hrifspiele 
vgl.  bei  Üchen  1030.  auch  das  iat. 
major  nata  wird  dttrdk  ntrer  wiederge^ 
gebm»  —  mumahmsweise  starke  form 
Aialaf  ein  m/*rer^  lirhl  Bud.  ireltchr.  25 
cass.  hs.  II.  u.,  l'i-i.  b.  —  I»  spaier 
zeit  des  15.  jk.  ein  mörers  machen, 
4b0r  eme  foeAe  ab$ammm  Inn  cm,  «ai 
di9  nu^orUät  *u  erfahrm^  tgl.  comm. 
mun  nrirrentrh  'l,  schlussannt.  —  ich  wil  30 
dich  lä^en  piuigen  mit  vil  im  rre  pine 
wanne  du  noch  gehabet  lü&t  mgst.  l  'S, 
4.  in  den  icerkar  gieng  si  mil  ra^rre 
TTOudeo  dan  ob  ai  su  wirtscheflen  solde 
g-e^ranfen  haben  Hr>,  1  <).    nn  die-  35 

sen  stellen  scheint  mint  nur  orlhu- 
grttphist^  venehieden    tu  sein  von 

m^rer?  adv.    länger,  ich  wust  ej 
m/'rer  den  ein  jär  En.  5387  »»  (i,  rfif  40 
übrigeti  hanäsc/trr.  luen^  u.  ohne  iwei- 
/el  Hehtig,  m^re. 

merre  (m^m?)  emupärath  m 
m(^r,  iMsammen gezogen  aus  mi^rere,  der 
schwachen  form,  doch  auch  für  das  45 
unil edierte  mitter  stehend,  mit  verkun- 
§m  e  (steU?  woTMifbendadie  mmah- 
MaauMa  Anraaii  e?  detgewökiUidiäreim 
Mifherre  beweüiktmm,  selbst  bei  dich- 
tem, die  hf-n  e  veire  reimen^,  nur  ad-  50 
jectirisrh  gf  frraucfU.  grösser,  auch  hier 
erscheuu  is.  o.  mt^rer)  mmuthmnomH 


die  starke  form,  wi^  möht  ein  wundar 
merre^  geschehen  Vrid.  17,  12.  vgl 
die  anm.  W.  Grimms,  er  was  merre 
dama  ieli  /».  36.  da|  ir  rilcraalttil 
dA  deste  merre  wsre  dat*  66.  im 
möhtet  schände  merre  niemer  gewinnen 
das.  2^5.  da^  merre  teil  Pnrz.  340, 
12  iLachnmnn  acceniuiert  mi^rre}.  die 
minnera  und  die  aarren  En.  4120. 
din  merren  solt  entwichen  deinem  vor- 
gesetUen ,  Calo  63.  tgl.  gelooben  den 
Worten  seiner  m^rern,  Äei  Scher%  1031. 
nQ  waa  unwert  und  wes  ndt  wart  ie 
ser  Werlte  merre?  berre)  nrm.  B, 
4*27.  e;  enwart  nie  fröude  merre 
(_:  horrf«)  danne  in  beiden  whh  g'esche- 
hen  das.  1405.  vo»  dem  dult  er  mer- 
ren spot,  danne  er  gewon  wcre  Greg* 
tat  tet^»  313,  23.  er  aol  ain  der 
minre,  wi.s  di^  der  merre,  er  sol  wesen 
kneht,  ^vi'i  Ht>  «sin  herre  }JS.'i,  148.  b.  ad 
enmag  mau  keiuc  merre  {stark?}  luterkeit 
gedeidten  wan  die  lOterkeit  Marten  «yit 
18,  22.  also  ist  nu  geachriben  uode 
gesnit,  von  welrhfn  klingen,  ouch  ain 
tail  \on  ainem  kaiser,  die  m?rre  Qso 
accentuiert  HttmüUer)  Zürich  und  ain 
tail  der  andern  featill  worden  aind  adrcA. 
JttM.  42^  25.  doch  haben  wir  e;  al- 
wegen  gelaun  mit  iuwerm  willen  f^rr 
mt'-rre  toil  das.  51,  12,  —  daj  ander 
dei^t  noch  merre  C-  herre}  Trist.  1467. 
Mar  wird  das  woH  orthographische 
entslellung  für  das  adjectivische  möre 
sein  {rqf.  aucli  nhen  mi'rrr^,  rr?>  auch 
sonst  noch  öfter  in  den  handschr.  so- 
gar da,  ICO  der  reim  selber  die  ent- 
BteOmtgeorrigierL  m^re,  n^rre  «.  merre 
werden  nidU  immer  genau  *u  tm- 
terscheiffen  sein.  is!  fefzferen  viel- 
leicht bloss  da  amunehmeny  tro  es  für 
umßeeiiertet  nirtr  tiekif 

Btt^r*»te  at^Mrlnlto  a»  mire,  «uf^.  s. 
adv.  der  mi^reste  herre  in  der  weit, 
hei  Scher*  1031.  der  mAresle  kreut- 
gang das.  s6  si  morste  mabte  Gregor 
55S. 

m^Tt  ewe*  ahd,  rairOn(2r«jf  2^839. 

vergrössemj  erhöhen,  vermehren.  I. 
transitiv,  ich  wil  den  buhurt  m^ren 
Nib.  1825,  1.  d6  was  aver  gem^ret 
daa  kfini«  BiwIeD  ndt  Arn.  2079  ,  4. 
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da^  ir  mir  iintl  dem  kiinrL''("  rrnVct  un- 
ser leil  das.  2085,  1.    iiuruierl  deo:ene, 
daoiite  mvt  ich  iuwer  schar  das.  704, 
4.   itD  krime  vU  gdiftret  Ut  mtneges 
tea  gcm^ret  Waith.  77,  29.    d()  greif  5 
ich,  als  eio  töre  liiot,  zer  winsterii  haut 
reht  io  die  giuut  ,  und  m<Tle  ie  dem 
tievel  flinen  schal  das.  123,  23.  des 
Wirt  dia  lop  ^endrel  dM,  5^  18.  den 
fchadcB  mären  Trist.  84.    ^eruochet  10 
iawern  prts  an  iu  beiden  mi^ren  Iw. 
223.    die  krune  ritterUcher  ^reii  wolde 
ietweder  mdren  mit  dem  anden  «tos. 
254.    din  magt  licgUBde  mknm  dem 
joDgen  riller  slnen  pris  Wigal.  4040,  15 
stn  sßcho  wart  9«^re  g^em^rt  Ludw.  60. 
4.    ouch  maint  ellicher,  da:^  der  selbe 
ktiser  die  »tat  vial  gemdret  heb  wSrek, 
jakrb,  42,  23,   da;  er  de;  goteihfts 
zuo  der  aptle  m^rte  das.  4«K  15.    sö  20 
k^rt  einer  sin  und  Urafl,  wie  er  klusler 
kircbee  mert  Teichn.  303.    alse  si  ge- 
märt vad  geeuaaert  habea  uMBl  üdlr. 
44,  15.    ir  zal  der  rathsleute  minnem 
und  ouch  mt'ren  wien.  handf.  290.  der  25 
bebest   sell)e    den    ungelouben  mi^ret 
WiUtk,  34,  25.    man  sluog  man  vic 
maa  ptaade  darch  den  greloabea  m^a 
iMi  äm  duri^khen  glauben  atisan- 
hreifen .  Suchenir.   15,  140.    die  tn  30 
dir  fjott  kerent  und  dich  mil  flis^e  ro«^- 
renl  Hahn.  ged.  159,  13.    die  reise 
■irea  $U  bneUmmigmt  WigaL  4488. 
im  kflaaea  Imadert  (frti/en)  m<^rcn  vren- 
dea  mAr  wan  »ine  Suchen«).  28,  115.  35 
stt  der  mensch  von  w•^er  si,  s6  miti 
in;  wa;;er  zwir  86  irlt  7eidto.  210. 
—  4iirdt  mmmmmMua  mtUekeiäen, 
dea  bandet  mAren,  über  die  sacke  ab- 
stimmen lasxen.    e/  ist  jjemßrt,  es  ist  40 
durch  maJorUät  entschieden,  vgL  bei- 
tpiele,  doch  «rif  tetT  dem  l5,Sk,nach- 
jyemieiea,  hü  eoaiai.  mm  narrensch.  2, 
schlussanm.       2.    reßrxip.    da^  lanl 
was  ir  eigen ,  des  mcrte  .sich  ir  schar  45 
Nib.  202t>,  2.    du  merle  sich  ir  varwe, 
die  ei  vor  liebe  fewaa  dot.  526,  4. 
flieh  hAnt  4er  lande  reht  ze  hove  wol 
s-'-m'-ret  Walih.  1 07,  5.    da^  sich  iu- 
wer «Ve  breite  unde  mere  /to.  112.  da;  50 
sich  debetu  miu  üre  mit  iuwerm  laster 
Bitee  doi,  276.   ieh  idie  aa  im  neb 


f\i!ren(l(»  find  (Te  mrren  MS.  1,  132.  b. 
bi  im  bej^onde  sich  mt-ren  die  Cristen- 
beit  Ludw.  kreuif.  294.  ir  bosbeit 
ntrt  flicb  Teidm»  9.  well  ir  iaeb  aa 
wirdea  mirea  aad  werdn  ein  rehter 
edelman  das.  260.  3,  intransitiv. 
ul  der  welle  vrende  tnörel  ;1ne  mich  til 
eine,  d^t  ein  not  MS.  l,  160.  a.  da 
voa  ir  wtsheit  m^rei  diu.  1,  84.  b. 
dd  von  mir  lange  senediu  swxre  meret 
Nith.  54,  4.  hiemnch  hiiffe  Pfrifft-r 
vielleicht  die  tesart  der  hs.  A  duldete 
können  ich  sich  da;  dines  herzen  klage 
voa  Biir  mdrel  iUe  lege  ffeiaseiia  ML, 
1514.  auch  En.  320,  26  (11951) 
hat  die  gotkaer  hs.  ir  Yorchle  begnade 
meren. 

innren  cfa.  doe  wunäMem,  o  tag 
deia  m^a  taok  aiieb  l^rea  HdhL  1,1,50. 

gemcrp  sttr.  grösser,  mehr  machen, 
erhöhen.  iV^  rösen  brennet  man  ein 
wa;;er,  s6  mau  da;  gemi^ret,  unde  ei- 
aea  vabrnhea  tropfca  aaders  wa;;er8 
dria  ger^ret,  wenn  man  mit  anderem 
Wasser  mehr  daraus  marhen  fri//,  MS. 
2,  204.  h.  wer  mit  lu  inden  Inhe  knn 
sin  lop  gemereu,  da;  gal  abe  Bon,  67, 
53.  wie  er  im  etaea  pris  gemMe  bt, 
117.  m!ne  hanl  hät  iuwern  pris  ge- 
m^ret  das.  270.  im  sine  6re  genu^ren 
das,  lü4.  da;  er  sine  ritterschafl  sö 
starke  gemSrte  Tri»t.  355.  nu  haben 
wir  adebel  reht,  ewa;  wir  ineb  mobtea 
geAren  ond  iuwer  fiep  gemArcn,  da^ 
■wir  Ha7  niht  enlio^jen  Wigal.  6109.  ir 
{Judith)  sult  vor  mioen  herren  gän,  da; 
ir  werdet  gen^rel  aade  [voa  üae  wol 
gireQ,  oacb  triakel  aade  e;;ek  XKeaier 
169,  1?. 

vprmerc  suw.  dasselbe,  ahd.  er- 
scheint farmdrOn  im  vocabuiariut  S, 
Oattif  öfter  audt  nur  <m  dieser  eiaeii 
stelle,   die  ndtd.  diekttr  idteine»  sieh 

df's  rrnrffs  rjanz  zn  enthalten^  U.  selbst 
die  nur  bekannten  stelien  des  14.  jh. 
sind  ntclit  gam  sicher,  mcr  vermerek 
Wae  aia  werdicbeil  aber  dea  Nihaa  aad 
über  da;  rote  mer  Ludw.  kreu*f.  94 
ist,  obwohl  mAr  bei  mAren  auch  sonst 
noch  vorkommt  (s.  o.),  doch  wahr- 
scheinlicher vermsret  <üs  vermeret,  und 
dia  aelbe  gilt  venmum  det  Antea  voa 
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den  rollen  Juden  kam,  und  was  vermc- 
rel,  uU  miin  sait,  mit  unken  wrch.jahrb. 
71,  27  könnle  auch  mm  stamm  meru 
ßtkehmi,  rskren  g^Uirm^  ohwM  hier 
vemßret  wohl  das  wahrtdteinUichert  ist, 
mvrer  stm.  der  vermchrpr ,  ver- 
ffTosserer.  namentlich  seit  dem  1 4.  jh. 
alt  abenetmmg  des  lat.  au^nstus  (.als 
MitammaUtämgemd  mU  augert)  im 
tiiel  des  deutschen  königs.  cesar  eio 
merer  des  reirhes  Diefenh.  gl.  66.  wan 
WH  iiem  rieh  2uo  gehörten,  des  der 
kuug  iCnri  IV)  ain  bMchifoer  «lo  wiAt, 
und  aich  ouch  schraib  aiDMi  nftrer  des 
rlches  ztirch.  jahrb.  85,  9.  wir  Karl, 
von  gota  gnaden,  roini^ieher  keiser,  czu 
allen  czeiteo  merer  des  reichs  vnd  ku- 
mg  axL  Belwn       jßkrb,  33,  7. 

m^nittg«  sl/l  dÜ9  MTMdbniii^,  «er- 
grösserung.  angmenttim  meningf  Diefenh. 
gl.  48.  in  relilem  gloiiben  und  mit 
merunge  der  guAden  wahtien  mysl. 
30.  BUS  ottch  idloho  tugiit  hAt  von 
Abene  m^^mige  bidt  Jwnek.  Pf<  2t. 
d.  sds  sin  gewachsin  au  mÄrunire  des 
ordius  vorbezeichenunge  das.  5.  d.  uucti 
•ol  deu  waodelunge,  di  minnerunge 
vnd  di  »Crange  des  rites  geschehen 
mit  >nsern  wijjen  rÄte  vnd  willen  wien. 
handf.  290.  der  konig  merkte  die 
merunge  der  ynwoaer  und  di  grose 
onwt  der  gesle  «ttf.  >«jlr^.  3, 15.  — 
ioh  wd;  die  md^e  wol  und  der  ni- 
runge  nihl  MSH.  3,  468''.  b.  antir ortet 
die  SibiUe,  als  sie  gefragt  wird^  wie 
lange  die  well  noch  stehen  verde. 

g^cmvrsal,  gem^rsale  $if:f  sM.? 
incrementnm  gcmersal  sumerL  10»  32. 
augmentum  gemersale  dat.  2,  40.  9gL 
fundfjr.  I,  372.  a. 

M&itGEL  stm.  vom  lat.  margu.  ahä.  mer- 
gO.  margeL  nergd  gypsos  gL  ßo^ 
rian.  18,  vgt»  fimdgr.  1,  383.  b.  ner- 
gel  domit  man  aeker  dun?et.  frlarea  voc. 
theut.  t>.  1482.  tgl.  SchaieUer  2,  616. 

MiaiDilH  ttf,  di  klirheit  dines  goUlchen 
hrebsM  m  einer  gollldien  niMdiAn, 
morgenröt,  äbentrdl  mysL  369,  34. 

MERKE  s.  unter  marc  das  reichen. 

MKwiN  ttn.  aut  lat*  merula.  die  amsel. 
diu  kleine  reine  nibtegal,  din  troschel 
nnl  das  ■wfUni  ool  inifer  wallvdgelln 


Trisl.  1G893.    d'i  bi  Inhent  diu  meriin 
und  die  zisel  I\iih.  im  leseb.  512,  9. 
MEHRE  5.  marre  unter  tun. 
mmt,  mnwB  s,  miUer  wmm  McftüJip,  «le 

5    mnter  mar  mürbe. 
W»z  stm.  (auch  swm.?^  vom  Int.  mtrx? 
vgU  Gr.  2,  213.       i.  die  wäre,  sgn- 
tmgm  gebraudU  mit  konbobats.  er 
CMwiim  cbom  Iwr  in  dise  Werlte,  nnt 

10  nam  den  merz,  der  d&  hie  was  und  gab 
den  sfnen  ()nr  widere,  den  er  ^  het. 
DU  waj  hkx.  disiu  werlt  anders  niwan 
nuuB  nnt  atbeit,  nad  da;  der  aeoniac 
an  dise  werlt  zangcsten  nnt  larbeiten 

1.5  nnt  wider  ze  dem  tode  geboren  ^irt. 
den  choufsvatz  den  uam  der  Rottes  snw 
hie,  des  enhet  er  e  nihk  darwidere  hat 
er  in  einen  gotlicben  cbonfscatz  gege- 
ben, da;  bt  Freude  unt  genade  unt  sin 

20  selbes  lip  Hoth  pred.  63.  »am  ein 
choulman,  waut  der  verl  in  vremdej 
lant  uol  iiinit  den  merz  dä,  des  er  ^ 
niene  hele  dat.  got  gebe  in  den  mnr- 
ket,  da;  man  si  mit  voUen  wer.  wirt 

25  sin  ffelürke  ^uol ,  er  mac  sinen  merz 
vil  wol  verkoufen  AM.  28,  4.  2. 
schmuck,  kostbarkeU,  si  silset  als 
ein  kaserin  behenket  aut  ir  nene  MSH. 
3,  336.  b.    des  klinge!  dir  der  enge! 

30  dAn,  und  sprechen  zun  dir  süe^e  worl: 
du  tiurer  merz,  du  himmelhort  GetM-g 
2761.  da;  was  Mille  iohannes.  na- 
gebom«r  verstnal  er  sich  des  bi  siner 
muter  herzen,  da^  von  dem  (iuren  mer- 

35  zeu  (also  auch  $chtcachY^  die  sun- 
daere  uud  die  nötigen  dem  tievel  sollen 
angesigen  Maria  fundgr.  2,  182,  27. 
•gL  «Vi.  U  70. 

incrzricr  stm.  der  verha'nfer.  mil- 

40  lell.  mercellarins.  mango  merztler  ror. 
o.  26,  3.  suider  die  geliegent  \il  uud 
och  die  merliler  Lt.  3,  561,  21.  db- 
neben  die  form  metzeler.  penestiens 
ein  bocker,  melzler  oder  vnderkeolTer 

45    gemma  1518.  vgl.  Frisch  1,  659.  c. 
nierzencr  stm.    finde  ich  ange- 
ßhri  ak  =  nerteler ,  enttpHekend 
dem  nUttelL  ncreeanrins,  iloel  olmt 

beleff. 

5UMKAzii  swm.    Gr.  2,  215.    auch  nerce 
Ü»,5166.  i.dtrmo- 
mcrU  noe.  o*  41,9» 
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»n  dem  Arsten  lag  im  merten  türch. 
jakrb.  65,  12.  ois  monai  trüber^  ver- 
MiwUtktt'  wUt&nMg  oft  dem  neie 
mlgi^geuM.  htr  mde,  ir  Mfiesel 
matt  siuy  6  ich  mio  frowen  veriflr 
Waith.  46,  30.  vgL  MS,  1,  31.  b.  dA 
tiolroch  un  merzeo  g.  tm.  859.  iliiijf. 
Iii  h.  2.  Im  Mtfrs  5r^rMilet 
ÜBT.  wd^en  Vir  wd  o«idi  giralds  bir 
ude  merczen  sitf.  Jakrb,  21,  21.  r^/. 
A>  anm.  herre,  da^  bir  wirt  dicke 
Uese  uod  macht  der  stal  schaden  aa 
im  nereuD  da$,  28,  6.  4«;  maa  die 
wmm  dolet  bn;  Ycif  cbeakeii  noge 
du.  28,  12. 

üier/i^irl»  iM<y.    Gr.  2,  276.  si/m 
wir»  yekurend,   von  der  Witterung: 
Urfge,  kaU,    ji  wireu  die  kalten 
■MfiiflMWi  winde  Gtuhr,  1216,  4. 
lor/.  84. 

"MTi  «»s  dem  fratnösischen  heriiber- 
gtftummeu  u.  für  gcuade  tn  beiden 
Mentungen  dieses  Wortes  gebraucht. 

1.  ''mnf  dit  h  pinele,  ande 
iptidi  ffl  sdieiiiaUcbe  IVjtl.  742.  2. 
fjtmde.  'ine  ruoche  «wSro  ist  dtn 
bil'.  Tristan  sprach  merzi  bete  Isol  . 
1,  übeler  man,  sprach  Isot,  i,  eode 
mdcnla  irant?  wunH  ^eborel  niht 
no  dir,  diu  leben  da;  Id;estu  mir' 
Tmt.  10206.  tgl.  das.  10233. 

Qierzie  stc^.  danke,  wart  ge- 
Mnlet  wimder  von  der  hovediet  Trist. 
S3S8. 

gramorzi  u.  veryrAmeniercii  <• 

»ifli  1,  565.  a. 
H^-c  Uf.  das  lat.  inasäa  metaiikiumpen. 
gfoje  giu»j»e  iif  mich  vielen  ab  glueiide 
Wim  die  wieleii  Sern.  3496.  imii 
virf  sei  of  ciMo  eeibo^  der  sele  wol 
l»«-i'!Krt  xe  einer  raass»»  mn»  *lti  «Itioc 
äaim  ged.  54,  22.  — -  dann  bezeichnet 
CS  a.  ^  bestimmtes  metaii.  ir 
Mhcr  wftictt  voB  tsea  sibt  plagen, 
«oe  ^eekc«  eptse  go^^en,  von  spani- 
Rkeai  me»>se  wpren  si  gehuiiflen  da/ 
^  gooteii  iieldeii  die  mat^nelen  inlit 
gesckadea  kuudea  Gudr.  1109,  3.  b. 

f^ret  tiTM«  hanh  wunder  stfen 

^rdfhtlp  mease  wns  d»r  7.110  geslagen 
Ali.  419,  2.    »ac4  eüi«r  iiwidfidle» 


mittheilunq  Haupte  findet  es  sich  in 
dieser  bedeuiung  auch  in  älteren  tir- 


5  bronce.  auiicaioui  lietsink  sumeri  2, 
43.  51,  23.  messtog  Diefenb.  ql  45. 
ericakum  Diessing  das.  IIU.  erugo  di- 
dtiir  ttngwiswft  etc.  egel  vel  messiiig 
ret  irrngo  dn  egel  thtnia,  vffL  He 
10  anm.  daw.  si  saaten  in  da;  irste  jdr 
driu  hundert  marc  messinges,  da;  ander 
Silber,  da;  dritte  goU  Trist.  5951.  ie 
BOdi  möht  unser  meiune  se  r6- 
tem  ffolde  werden  da«.  6320.  ffgL  dat. 
16  12607.  12611.  12675.  missinc  unde 
kopfer,  der  da;  werket,  Her  ist  ouch 
ein  hamerklopfer ;  doch  so  >virl  ge- 
merlKet  missinc  bi  dem  golde,  swer  da; 
prdevto  bin  MSH,  3,  53.  a.  mmeUm 
20  findet  tick  pescAHetol  nössinc  statt 
messtne,  auch  möscliinc,  s.  b.  MS.  2, 
173.  a.  gott  Silber  mwschinc  bli  und 
lin  Icnpfer  stahd  und  isen  da;  ver- 
swindel  ondi. 
29  möschin  adj.  mn  bronce.  if  wel' 
ehern  pferd  der  biscIioU  zu  derselben 
zit  bis  an  die  stat  ze  Bai»el  ritet,  das 
soll  der  mittel  marschalck  nemen  mit 
da«  lonm  und  feadg,  iat  es  jocb 
in  boA  reckt  beiL  VIIL  7. 


30 

UESSR  stf.  fli/s  df>m  mittrH.  missa  [itC, 
missa  est  cuncioj.  die  messe,  auch  die 
form  misse  findet  sich  in  älterer  Mit. 
von  diu  scoleo  wir  miskan  wo  dem 

35  wa;;er  den  w!n  swenne  maa  die  misse 
singet  (}enc<  ,  fmidrjr  '2,  28,  19.  — 
die  gebräuctie  bei  der  messe  symbo- 
lisch ausgedeutet  in  einem  gedickte 
de»  \%Sh,  m  der  seitodkr.  1,  270  fg. 

40  nnde  sundirlicb  quam  her  uif  da;  ampecht 
der  hpiligen  me?sf'  nnde  beifutiste  0; 
der  ma7,e  wol  unde  tjeisllich  zu  le- 
geae  alle  stucke  unde  erberkeit  der 
beiligea  messe  an  messegewande ,  an 

45  feinte,  an  singen  unde  an  lesin,  nichtes 
nicht  u;  ffeslo^sjin  Ludir.  !2,  12.  der 
habest  xuo  der  messe  greif  Ma*  238, 
5.  dO  er  sine  erste  vart  dem  heiligen 
geiste  mit  einer  messe  leiste  fte*  241. 

50  das  wort  steht  bald  mit  bald  eine 
arlikel.  d(^  si  ft;  dem  münster  nflch 
messe  kom  gestAn  iVt6.  301,  1.  nich 
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messe  kerten  wir  sk  enbijra  vil  vr(B- 
llche  gnU  Gerk,  2536.  ob  li  tno  den 
mflnsler  xe  neue  wolden  gin  da$.  1788, 

3.    dö  man  ze  messe  solde  i^hi  Trist. 
3881.    er  hörtp  rine  messe  Iruo  Iw.  5 
181.    do  si  geliurtcu  messe  Ai6.  756, 
1.  der  fceiier  meise  verium  gute 
Q^rh*  636.    gote  man  dö  zen  rrcii 
eine  messe  sanc  d€U.  34,  1.    zuo  dem 
mutister,  Ah  man  Hie  messe  saiic  das.  10 
594,  3.    man  wolde  messe  siugen  das. 
989,  2.   wol  Inuuifrt  mm  «an  des 
läget  saue  da»,  995,  3.    dö  man  die 
messe  sanc  das.  \U^A.  \.    go\e  und 
in  die  messe  sanc  ein  bischof  reinicitch  15 
gemuot  Mai  83,  26.    die  messe  sanc 
der  blbeH  gsot  im,  238,  12.  do  di 
neiae  geeuigki  wart  Ludw.  51,  3.*  dö 
messe  was  ^esung^en  find.  Wifh.  1956. 
dö  messe  halp  gesungen  was  das.  1 753.  20 
dd  Buin  meaae  Ue  geiaog  giUe  Ger" 
hard  3493.   dd  diu  neaa»  wat  geami- 
gen  das.  3595.    di  hörten  bitile  und 
sung-en  messe  und  l/isen  und  gäben  dem 
volkc  goÜs  Ucham  myst.  223,  22.    man  2ij 
apraeh  vil  neaae  gote  md  in  Lmdw. 
Aram/t  2886.   ala  Miaii  in  meaae  vil 
ffesprach  das.  2892.    als  man  vil  messe 
in  gesprncli  das.  7176.    fils  mrin  messe 
gesanc  und  gespracii  das.  7453.  30 
—  diu  hdhe  meaae,  da»  kodiami. 
dö   man  die  höhe  messe  sanc  myst. 
116,  20.  —  schon  im  15.  jh.  rerbin- 
det  sich  mit  dem  vorle  auch  der  be- 
griff ton  Jahrmarkt.      nundine  jar-  35 
narelcchl  meaa  9oe,  o.  1429.  9gi.  da» 
heispUi  am  dar  wie»,  kamäf,  unter 
liehln)<"«'?r. 

DicssucLel  u.  iiiihsacliel  siiu.  mess- 
gewand ,  nach  Sehen  1034  =  mesS'  40 
heben,  aiiaaachd  Irin,  her  wipenroc, 
hin  büoch,  her  schilte  breit  MS.  2, 
240.  b.  der  messachel  hereirlienl  die 
gro}e  und  die  ganze  miunc  unsers  her- 
rcn  Sdtan  1034.  45 

mesMgegCTwe ,  messeWppe , 
mcssptac ,  iii(»ssc*|»^ewa;tc ,  me»8e- 
gewant,  niesso/it  $.  das  »weite  u>ort. 

betemcHse  stf,    drijec  betemesse 
ftoloe».  138.  50 

kdmessc  stf.  die  hochme^y  da» 
kaehaatt  oder  die  feierlicka  me»»a  eor 


dem  hohen  aUare  an  miw-  imif  /ec^ 
tagen^  vgl  oAeii  lidhe  Bcaae.  6mo»- 

ders  m  mitUMetUschen  Schriften  y  %. 
b.  den  ^tnttrf.  d.  d.  ordfns.  in  prin- 
cipio  da5  (''waii<;t  lium  vil  h^r  soldin  di 
pfafTin  vurbaj  mir  näcb  der  bömesse 
sprechin  Jeroteh.  Pf,  182.  a*  da;  si 
keine  processien  gh}  noch  hdBMaae 
singen  soldin  Ludtt.  50,  '21. 

kirmessc  stf.  verkuru  «f/.v  kirrh- 
messe,  bedeutet  1.  das  fest  ium 
a»deakm  det  dmoeUmag  der  Itircke 
de»  ort»,  aber  der  vinger,  dd  wie 
her  Unsen  Herren  wtsete ,  der  ist  zu 
Kolne  zu  deme  klüstere,  und  disen 
wisei  mau  an  sente  Jobannes  tage  und 
an  derkimieaae  nnd  andere  niebt  niytf. 
145)  17.  dd  wart  ein  kirmesse  hl  in 
eime  dorfe  berufen,  dö  sich  dA  bine 
schüfen  die  lüle  durch  den  anUA;  Mar- 
leg.  22,  40.  dedieatio  kimeaa  JHefenk. 
gL  89.  %  dam  am  dam  tOfe  /«Ar- 
lieh  gehaltenen  markt,  an  welchem 
das  kirchteeihfest  gefeiert  wird,  egL 
die  Statut,  d.  d.  ord. 

jdrkitmense  »tf.  in  diaen  lenipel 
lie;  er  seinen  wol  xwelf  alllre,  in  den 
ist  jarkirmesse  myst.  230,  1. 

klilx^lmesse  stf.  ßnde  ich  aufge- 
führt, ohne  citat.  es  wtrd  Maria  ver- 
Hadigung  gemeini  aein.  9^  »falL 
109,  11.  Räekert  tu  Lndtrig,  s.  118. 

Ii  eilt  messe  <(f  üchtmess.  ist  das 
fest  der  rnnigung  Maria  ^  d.  '2  />- 
bruar,  so  genannt ,  weil  an  dtesein 
tage  die  SdUe  oder  kenea  In  d^ 
kathdMtdtm  kirdte  getteiht  werden,  mit 
denen  prore^ffon  qfhnlff^  tnrd.  njrrfi 
UDSS  lieben  Irowen  tagk  punlicaUouut 
SU  dulcz  Uchtmesse  geuaot  ieiUdtr.  8, 
307.  Of  nnaer  Aronwen  lag  der  lieb^ 
mes  Griesh.  pred.  38.  ze  unaer  vro- 
wen  üchlme-i;^  lürch.  richtehr.  76. 
daroAch  äf  die  tiechtmisse  des  seibeo 
jin  adrcA.  jtM,  81, 13.  nnd  ra  al- 
len lieobtmeaa  lagen  iat  man  gebunden, 
kerzen  ze  geben  in  unser  frowen  kir- 
cbcn  basl.  recht  heil.  VIU^  28.  vnd 
vor  vnser  vrawen  tage,  ze  der  lihl- 
meaae >  aiben  lege,  vnd  daraacb  aiben 
tage  aol  euch  der  jarmarchte  werden 
begangen  msaM.  kaadf,  294.  dcnelbo 
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lach   der  liechlmisse  Ist  (rentoit  Patt. 
141,  56.  und  das.  137,  nf). 

S^lemesse  $tf»    messe  für  emen 
^enlarkuum,    des  norgioi  wart  dD 
wJemcwe  bestdl^  dar  sv  opUrten  alle  di  5 
da  mcte  sogin  Ludw.  63,  4.  da;  si  sel- 
messc  spraechen  in  Ludtr.  kremf.  4593. 

Ug^emessc  stf,  des  morgeos»  dd 
■HUI  BMltm  »10  den  mtmter  bette  ge~ 
■wgei  in  der  tageneese  Cfos.  chron.  1 27.  1 0 

vasfonmessL'  stf.  rzaten  m  Fraook- 
furl  m  der  ftslenmess  ().  Rul.  I, 

TröninestM;  stf.  wohl  =  hömesse, 
a.  ladbar»  440. 

Tvinmesser  stm.    der^  welcher  die  15 
vrdBnesse  Uest^  Scherz  44n. 

vruomesse  $tf.  ti.  stcf.  frühmesse. 
vor  einer  vruomesse  die  mau  dem  ku- 
ttege  aaac  IHb.  750,  3.   dd  naii  vrno- 
taesae  gesanc  gute   GerL  12t,    die  20 
miiffpiiil  koufen  nflcb  der  fruomcssen  Ar- 
sten glucken   teUschr.   ti,  413.  als 
lange  binx  das;  man  die  fruomessen  singet 
oder  qiricliet  4a$.  4t  4.  aftermlleii 
■ich  der  fruomessen  ebenda,    eine  vni-  25 
ine99e  bniden  Jerotclu  Pf.  188.  b. 
Sehen  443. 

TiaoBcsser  Um,  der  die  ft«k- 
meeum  UetL  Sehen  443. 

vriiom<*s9crlc  swf  tgl.  Sehen  443.  30 
WKssK>.*HK  slrn.    danehen  inesnmre,  mes- 
sener.    es  hat  mit  dem  vorhergehen- 
den morte  mdtts  m  idiaffen,  sondern 
ist  das  miUMit.  nansionarins,  attch 

findet  sich  ^nrjar  vnrb  die  form  mens-  35 
ner.  editnn.'.  niniiMduorius  mensner  mc. 
o.  29,  52.  kuster,  kirchner,  sacristan* 
egl  kudmer  redU  5,  42  «.  die  mm, 
im  glossar.  er  trelt  den  muot  vil  hohe 
■bam  ein  stolzer  messeoMe  MS.  2^  76.  b.  40 

nssUs  Vrid.  20,  15. 

METE  stm.  entsprechend  dem  griech.  iU9v, 
ekd.  nehu  melb;  n^en  dem  Mer  dn$ 
älteste  dntds  kirnst  iubereitete  g^rünk 
der  Germanen,  vgl.  W,  Warhern.  in  45 
der  iettschr.  6,  261  fg.  gedickte 
des  Ii.  u.  12.  jh.  nennen  meth  und 
«cm  noek  gmn  getänßg  neben  ein^ 
ander  eis  gleich  angesehene  getränke 
auch  hei  herrschaftüchen  gastmählern :  50 
die  höfischen  eptker  des  13.,  aiso  auch 


beinahe  gar  nicht  mehr,  und  es  ge- 
hört zu  den  roffr<!mässigkeileii  des  i\i- 
behtngenhedes,  dass  er  hier  sogar  ein 
fürstliches  trinken  ist.  man  itberhess 
ihm  fMm  meilr  den  medem  efOnden** 
die  reihenfaige  der  getrdiUte  ist  wln, 
inele.  hier.  wa^^er  bit*r  nu'tr  wiu 
Freidank  9,5.  über  den  emfacheu, 
m  DenUddnnd  erzeugten,  wem  hin- 
an$  gehen  die  am  ihm  fabrieierien 
künstlichen  getränke.  vgl.  Wack.  a, 
a.  o.  —  medo  met  mc.  o.  19,  36.  math 
Diefenb.  gl.  179.  eioi  cislemam  ^iiUi 
neddis  uod  winia  Hjemer  109, 3.  »ele 
iiade  wtn,  mOra;  nade  lOlertranc  glambe 
246fi.  pegen  dem  niete  silre?;  hier  hit 
ir  ifcschenket  mime  neven  Engelh.  ;}892. 
Für  der  süejeu  wunne  mete  der  sorgen 
e^eb  trinkeo  Engeth.  21 1 6.  den  wirte 
ivas  diu  arbeit,  die  er  von  größer  ar^ 
muot  leit  wider  siie/c  n!s  ein  mcte 
Er.  42.').  man  schaucle  deu  gesunden 
met  und  guoteu  wln  Nib.  251,  3.  man 
sold  nrir  aiben  aonne  awt  wd  lüler- 
Iranc  haben  her  geÜBeret  das.  909,  2. 
den  jreslen  bic7,  er  «cbenket!  mete  den 
vil  gtioten  und  den  besten  win  das. 
1 127,  3.  gepignentet  ellret  alsam  den 
net,  dee  win,  da;  nOra;  W,  Wh, 
177,  5.  du  hie;  er  nemen  den  schef- 
man  die  spise,  möraü^  metr  und  wTn 
jtfot  185,  39.  es  sol  auch  uicmaiit 
chnneii  nei  aebenkeu ,  er  bab  ra  vor 
awier  oder  ainsten  zuo  dem  nunsten 
abf^pzogcn ;  und  sol  auch  chnin  met 
durch  ain  sac  lassen  mihich.  stdlr.  408. 
her  sal  nicht  trinken  da^  lu  vrölich  mache, 
da;  iat  wta  iioeb  aiele  noeb  bir  rngsi, 
143,  31.  bier  ande  nele  HeL  tkrem, 
937.  der  sfle;e  met  der  Iftfcr  vr\n 
mao;  iu  vil  tiwer  sin  warn.  263. 
da;  vieisch  oder  der  visch,  bediu  der 
nel  mt  der  wln  «Im.  246  t.  Iwer 
met  und  iwer  win  muo;  da;  hei;e  fior 
s!n  das.  3361.  wie  wil  der  oiit  lii^rre 
sin,  dem  da  herschet  met  unt  win  et, 
gast  4,  2.  tgU  BelbL  7,  832.  ante 
iat  der  omii  der  aicb  dea  weal  da;  er 
nhch  Wollust  sich  niht  sent,  ndch  wine 
mete  nSch  ^nrter  sptse  Renner  119.  b. 
—  tgL  üchmeUer  2,  648.  Frisch  i, 
654.  b. 
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metekrikt,  metewirze  i.  dmumie 
wort. 

bonicmete  s^m.  Blt|«  aUe  «in  ho- 
nicnele  Pamfai,  iZiB* 

MKTERE  f.  metere  febrifuga  sumerl.  56, 
48.  r)T,  5.  m«Jis#a  düt.  57,  5ft.  mme 
einer  pfitmie. 

UMmtMEf  mmMB  stf.  vgl  Gr,  9,  171. 
später  muk  ttrhOina  meltt,  wormi»  m 
fiA£f.  se//  mctte  geworden  ist,  entstan- 
den aus  tat.  malntiiia,  sc.  hora.  die 
fruhmesse,  die  erste  der  steben  horae 
commieae.  alle  tage  mbea  stoal  lobel 
dich  vil  manich  munt  se  vespere  joch 
7.f>  mettine  Diemer  354,  12.  hio  ze 
melUne  6  da;  wnrde  lac  Mb.  945, 
3.  uoz  81  aber  deu  morgen  hin  ze 
autttae  gie  deu,  1 189,  4.  d6  n  irienip 
von  ai^ii  MS.  2y  185.  b.  schoU  du 
«ins  ze  mctten  g^n,  drei  muosl  da 
sein  schaden  hän  Suchetm.  40,  III. 
diu  vogelin  singea  ir  niellen  in  dem 
gehage  HätU,  1,  3,  14.  du  aalt  in 
diaen  »acheii  iinz  an  die  mettene  wa- 
chen Pass.  K.  y ,  78.  herre ,  ir  snlt 
üi  8(^n  und  zu  der  mettene  gau  leseb. 
994>  16.  iui4  attchten  beide  den  ge^ 
aanc,  den  ippa  singet  in  der  metlln 
myst.  11 6 ,  27 ,  xrn  p<^  übrigens  nicht 
nöthig  ist  als  nonu  mctti  anzusetzen, 
dagegen  erscheint  diese  form  er  be- 
ginnt ae  süiff-ende  «n  hundea  nwMi 
leseb.  903,  m.  wa/^  tülfet  iuwer 
melti  gäa  Gotifr.  v.  Mf.  45,  Ii,  fro 
Haupt  unnöthig  melte  in  den  text  ge- 
setU  hat.  in  teekke  tageaeit  die  met- 
tloe  AMU,  ül  an  MradMene»  «eilen, 
•n  eerwAierfaneit  ftgmidm  u.  bei  dem 
verschiedenen  orden  terschieden  ge- 
wesen. —  vgL  Sehen  1037  fg. 

mcttinglocke,  inettiostern^inct- 
tigestinie,  mdUiiataiide  a.  da»  »mtUe 
wort. 

pfarrrmpttinc  stf.  o/;  so!  df-hoin 
pechu  liur  i)abeB  awischeu  Uurglocken 
und  pfairemelteln  mdnol.  ftdtr,  1,  72. 
das  glossar  erkkbrt  dici  /ttr  «äMemod^. 

mettiulich  adj.  huole  der 

nifüinÜLiien  windb.  ÖOU.  der  cod.  tret. 
hat  kier  von  der  huol«;  ineUiuen,  wor- 
mifi  ^na^Ueh  em  adiectin^  fnetttn  ga- 
folgert  leerdaa  darf. 


METZS':  stf/.  noni  propr.  für  Margnretha 
oder  für  Mechthild  ?  ein  sehr  gewukn- 
Udter  naasa  namentlich  für  frauea- 
aMMMT  geringem  atassdetf  aafwarter- 

5  innen  etc.  vr^!.  M.^.  1  ,  14.  a.  KeUer 
87,  17.  narrensch.  61,  27  und  die 
amn.  —  da  im  appeUaHv,  verächäiche 

Isen  hdnt  euch  an  naiten  ttkk ...  dodb 

10  sollen  erher  frowen  mir  verzihen  »nr- 
remch.  vorr.  114.  tergl.  mehr  bei- 
spielß  III  der  anm^kung.  si  ackia- 
gent  Hkten  vor  der  tfir,  ob  gncken  well 
die  metz  bar  für  dat.  €9,  8.  —  dn 

15  solt  niht  g^eloiiben  nn  zouber  noch  an 
metzeu  aocb  an  die  uatilfrouweo  Sc^en 
21  s.  V.  ageleister. 

4«rfiiie|se  aw/T.  dorßeddeäen.  ogL 
die  MM.  SU  narrensch.  vorr.  114. 

2O1IBTZK  ww.  oAd.  mezo  Graff  2,  911. 
was  älteres  mazjo  ixirauuiue^ei» 
acAeif»<,  wesf/M  Sckasellen  amaakfee 
2,  gftO,  dn«  wort  geMre  m  «eige, 
schwerlich  richtig  ist,  obwohl  auch  Graff 

25  o-  mei^o  u.  inetzo  aKfammenam/A. 

siAd.      es.  nur  hocU  erhaUen  an 

stelnnetze  amn.  dnaielfte  «ot 
Bteinniei;e.  ateynnelcB«  biblius  00c.  era/. 
1422.    ein  steinmelcze  mit  siacr  bicken 

30  leitsrhr.  8,  313«  fiteiameUen:  seUen 
Ottoc.  567.  c. 

naetsiaBi«  sfai.  1.  ßeieeker  (:bnr- 
k^ere  Mart.  166.  168.  177).  dA  anln 
die  jndpfi  den  merrinrn  Treben  \on  io?- 

35  liebem  schafe  6  pfeuninge  und  sulu  die 
mezzier  da}  selbe  fleisch  und  swaj  die 
Juden  niiit  von  den  n^asiem  nement 
veritoofea  sdrdL  ridUebr»  g5.  Oj^  das. 
83.    ein   ni<>tziger  Clos.   chron,  g8. 

40  laaista  metzger  eoc.  o.  10,  161.  2. 
kealmrkaadkL  so  m  (tor  Iforl.  o»  dea 
angeführten  steUaa,  gehärt  atnUmeeht 
bd4  metter  belfea  das  rad  hebea  C^aim 
rädernd  Gr.  w.  2,  226  hieher? 

45  BM^ta^^  metzig^e  sipe.  schiachten, 
awft  jaden  messgeat  und  übrig  fletsch 
hahent  idrci  nchtfOr.  83. 

inefzie,  metzlgc  stf.  die  fleisch- 
hank.    rtmii  sol  da/  selbe  fleisch  ver- 

5Ü  kuuicu  ü^erlutip  4^  P^e«^ie  in  ^im 
Sttttdem  gademe  airek,  ticslM^.  65. 
1^  dos.  6«.  ainliig  Ddci;  aaiactgnpcit 
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■wfMihni  Brmtk  fl48T.    wUtr  du 

nelzi^e  brante  de;  ufTen  hfts  an  dem 
orte  Cf4>t.  cAfWi,  77.  »«dk  jeM  tu 

metzelcr  <*m.  ßeischer.  als  die 
■Mlixekr  sterlipn  und  metr^Ipn  Gr.  ip. 
1,  507.  ui/  das  wort  etwa  nur  scktin- 
Am*  m  Mlu,  aeliinre  gehörig  u.  ge-  10 
Adri  es  tigmtUek  m  mitttU.  uceUn- 
rius? 

ne^ares  Graff  2y  912  /]^.  (Cä/w-$f/ietit- 
Hdk  mli/oinlga  mm  mapahs,  mtipaahB  15 
Qr^lf  «tso  ursprüngtich  im 

me^'^er  shw  ierschneiden  der  tpeUen. 
mkd.  erscheiiU  tmr  noch  die  form 
me^^.  düter  culleilus  mesaer  wc.  o. 
T,  1$,  ätek  M$  mm  Mrlegm  der  90 
9f$üen  aUein,  sondern  »um  schneiden 
tt.  stechen  überhavpt  und  auch  als 
waffe  gebremcht.  mc^^er  noch  swert 
/w.  78.  i  ich  es  volge»  8u  Stiche  ich 
lelit  in  nürn  hme  ein  m^er  §  IVML  36 
9201 .  swer  ain  swert  oder  ain  lange; 
mc^^er,  »i?t  ^nippeo,  ain  stechmerTcr, 
ain  watdme^^^er  treit,  der  geit . . .  manch, 
etdit-  275.  Ami  er  «fais  ewerl  oder 
di)  M9|cr  von  in  loo  9hemdü*  tmvt  30 
die  lani^en  mc^^er  laugenlichen  in  den 
hosen  trptt  dos.  s.  279.  swer  ain  mo7- 
;er  U-cit,  der  so)  aio  swert  darzuo  Uu- 
geo  dm,  c  266.  von  erfoobenne  nws- 
ser  ald  swert  sürcA.  richiebr.  22.  ieh  35 

wird  nft  jTfnri'ict  'IfT  vrfig  WPS  ich 
niht  iHiiiTiii  nuv;/('i-  {nin  Tetchn.  IJCi. 
daj  ich  miit  l&agni  lue^^cr  vuer  ebenda, 
nnr  den  pfeiw  wolt  verbleien,  dtjp 
nüit  swert  und  m&gfjn  iüeten  doiüMO.  40 
ir  si  mit  swerle  eder  mit  me^j^jere 
muhih,  stälr.  35,  39.  und  swert  unde 
ne^^cr  mac  er  tragen  freiberger  Udtr, 
266.  nrar  eis  awiscr,  de^  ein 
stcchme;;er  bei;!  in  der  hosen  treit  46 
keimb.  handf.  211,  die  die  langen 
nej^er  slaiieut  und  geschütze  macheut 
tmik,  31 1.  —  da;  langer  me;;er  tct- 
gei»  keimt  io  nief  «in  Mmitgm^  »ein, 
nßmentHch  spriehwönUch  ron  der  frau  50 
fjebranrht.  die  das  regiment  im  hani^e 
fuhrt,     laiü  wip  diu  h&t  nicb  aller 


frfiide  and  alner  ainne  ger  beherl,  si 

breit  da;  lenger  me;;er  und  zürnet 
swenne  ich  frßlicli  wesen  wil  MS.  2, 
129.  b.  ob  e;  morgen  aisd  kaeme, 
da;  ieb  einen  «an  nsme,  der  nöht 
■ir  nieaier  veraegen,  ieb  wolt  da;  leo- 
ger  me^^er  tragen  Ueders.  2,  507, 
1 42.  inwer  man  iuch  fies  niht  ?emei- 
sleru  kau  im  tragt  da;  langer  me;;er 
MSB,  3,  216.  a.  im  16.  «.  16.  jk. 
sehr  kdMfig.    wialar  bAt  da;  nM;;er 

hl  der  hcflr  heitr.  1  ,  195.  —  das 
rncsferirerffii  trtir  ein  rjefährliches 
kontpfspiei,  das  i,  b.  W olfdUtrtck  ge- 
gen «MM»  ikeirfeM  Aasfdkl.  dm  k^am 
grosse  geschickUchkeit  gekörte^  so  ge- 
hrnnrht  finttfr.  im  Tristan  dies  bild 
von  der  kunst  des  hitckers:  wie  er 
diu  nie;;er  wirfet  mit  behendeclichen 
timenl  TriU,  4T1«. 

Imcneg^er  «In.  arinnni  baknaa- 
•er  voc.  0.  7,  77. 

liuorme;;er  sta.  wohi  ein  instru- 
ment  der  schmiede  beim  hmdUagen  dar 
Pferde,  abaekKnni  bolfineaaer  edter  ffi. 
M.  6,  216.  hufmesser  das.  8,  255. 

iiiortinc^;er  stn.  ad  e^etriu  ist  nu 
kcu)  man  er  häh  eio  mortme;;er  an 
BeM.  %  1254. 

rebme;;er  sin.  imirmnenf  an« 
beschneiden  der  weinsiöd^  lUx  rdk- 
messer  voc.  o.  10,  37. 

acliabeiue;;er  stn.  scalpclium  soa- 
bemener  sMNerl  35,  68. 

scheid  eiue;^er  sfn.  «eiaar  aaner 
scheide,  sfil  ir*  hen  An  messcr  nnd  i^n 
schwerdt  und  nur  ain  schnidtmesser  sol 
er  an  im  tragen  Gr.  w.  3,  687. 

•clieiilcme;;erlltt  abi,  ein  Unne; 
acbiidaiaaaerltn  UMalL  6606. 

sclicnnp^s^er  5^0.  rn^iermesser.  Hi 
machten  zwei  redcre ,  di  gingen  gegen 
einander  und  w&ren  vol  scherme;;ere 
gaalackel  niyal.  256,  19. 

8ckuitJBe;;er  $m.  da;  schintme;- 
15er  im  ars  hin  war  im  1 5.  jh.  ein 
hdußges  Sprichwort  j  welches  so  eiel 
MimM9,  wie  mal  einen»  fim  im  graie 
^eban.  conun»  anni  nffmuMcA. 

5,  ß  II.  anh. 

st«M*l»niPj^7;cr  sfii.  me^^ser,  do^  man 
als    watie  iuni    stechen  gebrauchte. 
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das  tragen  eines  solchen  war  in  der 
Stadt  nur  einigen  gestattet,  rqf.  münch. 
stdtr.  $.  275.  ileB  apud  «juemcaoque 
m(n  aniilutt  civitatis  cvllelltti  longa», 
qni  didtar  viMrieor,  Stechmesser,  5 
tingulo  stispensus  deprcliensiis  fuerit» 
dabit  judici  uniim  talcntiim  ttrünn.  stdtr. 
94.  swer  eiit  langei;  mej^er  da;  ein 
slechme^^er  heilet  k«M.  kmif,  277* 

stich iiio4>;or  sl».   iatulbe.    pagio  10 
daniculus  Stichmesser  toc.  o.  73,  20. 

hirschfall <j er.    imjge^  inejjer  stethmej- 
:;er  waidine;;er  mindb.  sf<lfr.  s.  175. 

^vcrcme^jjcr  5/».   alisorium  est  cul-  15 
tellus  satoris  werkniesspr  Diefenb.  gl.  IQ, 

me^^erstich  s.  das  zweite  worl. 

me^s^crlui  stn.    er  spielt  den  apfel 
ebeoe  tb  da  ci  ait  doeii  me^^erlliie 
CQSwei  und  bdt  da|  eine  sturkc  dar  20 
Bit  hoveücher  xiihte  gar  Kin/rHi..  558. 

luc^^erserc   stm.  ver fertiger  von 
lämgeiL  Sdim%  1036. 
MBxzoL  turne  de$  *ar4wmdM(7}  beün 
Tanhuser.    von  Nörten  kumt  der  mesj-  25 
^ol.    »ehi  da^  ist  der  xwdfte  wiot 
MS.  2,  6Ö.  b. 
»CR  s.  idn. 

KlCHAHilL»  MScaXih  nom.  propr.  mit  äwe- 
ren  venre  sancle  Mit-Iiaele  lHa».  404.  30 
ir  was  als  dfr  sßle  der  von  MithäiMe 
Wirt  der  hellewije  r^i  hrec  3ti5ü. 
du  edler  enfel  sand  Miehd  O^^O  be- 
hüet  sie  vor  der  helle  quel  SudlMit». 

ri     her  Micli»lu-|   Waith.  79,  9.  35 

MicHüi.  arij.  yoth.  mikiU,  ahd.  michil 
Graff  l,  622.  denelbe  §$amm,  m  dem 
läyas  md  magniis  gehören  ^  aber  der 
kMttenchiebung  utuerwarfem  gemeien. 
tfro^s.  \.  Pi<ientlich.  n.  vdn per-  40 
sonen,  doch  mrht  eben  hdnfig.  er 
■was  dm  Hdre  geiich,  nddiet  mide  eis* 
lieh  /i0.  25.  der  michel  knabe  das. 
189.     ein  michel    man    Wi(;al  1226. 

b.  von  thieren.  da;  zierliche  murc  45 
j^uot  uode  schoeoe  aaidid  unde  starc 
AÜ6. 383»  10.  kdtt  mui  Beb«ner  phSrt 
de  fewM.  e;  was  ze  michel  noch  le 
kranc  Erec  1425.  ein  michel  ros 
Lanzel.  8110.  c.  roii  suchen,  ein  50 
starkej^  ruoder  michel  uiide  breil  IStbel. 
1500,  1.    sto  junger  lip  wart  bdde 


michel  unde  grbl  Waliher  27,  5.  si 
tdei  wurken  einen  sarc  von  silber  und 
von  golde  michel  unde  slarc  iVi6.  979, 
%.  sin  g^r  was  vü  niidid,  alaro  anda 
brdt  des.  893,  2.  daa  bore  «ichd 
unde  wo!  getAn  Erec  7820.  ein  mi- 
chel liur  üf  brach  Pass.  K.  14,  40. 
do  warf  der  tuvel  alzuhant  eioe  midide 
want  aider  aa  der  mftre  dos.  925,  58. 

2.  Vertragen.  a.  von  der  zahl. 
nti  ist  vor  der  Uir  ein   michel   diel  /«p. 

h.  bedeutend  nhcrhuupt.  mi- 
chel urbeil  Jw.  139.  2üü.  214.  231. 
uagdMera  WalA.  9,  35.  dö;  Nih, 
1295,  1.  ^^edranc  das.  34,  2.  drin- 
gen das.  207,  1.  t^rc  !v.  216.  242. 
Af6.  30,  3.  gäben  Jw.  174.  guot 
Nib.  249,  a  1086,  2.  1212,  3.  Trist. 

92.  brafl  m  129, 3.  lop  ^  1448. 
troj.  bl.  232.  c.  gelüste  Genesis,  fvndgr. 
7,  49,  32.  gemach  Itc.  219.  nnsre- 
mach  WaUh.  96,  31.  Iw.  149.  man- 
hdt  dat.  210.  Wigal,  4032.  aöl  iw, 
62.  201.  Bari  89,  30.  raht  /«l  69. 
221.  248.291.  nnrebl  das.  157.  ril- 
terschufl  das.  97.  sagen  Iw.  18.  schade 
Wtgai.  4957.    Schande  Pass.  K.  273, 

93.  s4r  Im.  251.  derke  m.  1492, 
2.  strit  Waith.  107,  6.  striten  das. 
106,  2ti\  teil  /«?.  151.  5»r/(p;ijr,  27, 
49.  lii-eiit  hp.  134.  230.  tumpheil 
Barl.  4b,  12.  vrume  (renkst«,  fundgr. 
2,  50,  22.  vaoge  1».  96.  waltge- 
vellc  dfls.  146.  wunder  WaUk.  29,  4. 
Mb.  23.  2.  ßflW.  18,  II.  Bon.  4,  2. 
Wunne  Waith.  95,  4.  xit  Ha/M.  123, 
7.  7sfdbfi.  12.  —  besondere  erwähnung 
verdient  der  geniHe  de»  nenimm»  ni- 
chcls,  der  su  comparativen  geutU 
wird,  michels  bn?  krhmk.  11.  b.  wie 
dd  dA  mite  verliesest  midiets  m£re 
Wtdäs,  19,  19.  da  riuwea  mich 
ehds  harter  daooe  ich  didl  ilos.  83, 
2.  sie  vertrüege  michels  ba:;  ein  schd- 
ten  das.  112,  31.  dd  war  ir  michels 
m(>re,  die  trunken  ouch  daa;  biuot  NUt. 
20.54,  2.  dar  Idd«  midicli  nira  dar 
fdrste  dö  gewaa  daa^  2246,  2.  michda 
richer  US.  \,  2.^.  a.  michels  ba^  das. 
1,  42.  b.  nu  muote  Mnrken  s»Te,  die 
jagere  michels  m^re  Irist.  17314.  ir 
freada  vaa  d4nidida  ai«  Wt^  2291. 
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ir  j&mer  wart  dd  michek  tfM.  3226. 
davioch  freut  sich  michels  m^re  ffV. 
1,  31.  b.  doch  ist  der  mifhels  ni«  re 
die  widerstäiit  der  lere  Bari.  136,  J7. 

wtrt  gftaiicct  nrielidi  m<  ^<m.  10,  5 
8.  da;  ziert  ritters  orden  michela  ba; 
Suchenw.  9,  37.  michels  ba^  ich  preise 
da;  smaU  dtis.  45,  58.  (fafsch  darfe- 
gen  ist  wohl  da;  mich  de«  michels 
wnndflr  nun  da$,  ^  138.)  di  würde  10 
in  michels  ba;  gresprodien  Teichn.  200. 
—  (tnffaUevd  h(  da;  uns  rokbeler  on- 
tfter  was  Hatui  yed.  15,  3. 

micbel  ad»,  diu^  wis  auchel  reht 
ATfft.  76,  2.  da;  sinek  iu  reekflo  mi-  15 
chd  ba;  das.  1152,  4.  micbel  harter 
ho.  113.  166.  michel  ^rr$.  229. 
wir  tetea  michel  ba;  WigaL  2386. 
nidid  ▼Mter  Lamfr,  M  im  Intffr.  303, 
4.    so  mac  er  nidiel  wirt  fevam  30 

Stricker  im  fcspfi.  nfiR.  38. 

micljcl   -s7/.    ahd.  raichili    Groff  2, 
620.   die  grosse,    da;  wir  d&  bi  er- 
keBoen,  wa^  dia  idehct  mde  dto 
naht  ande  dta  hOrluon  nae  gelaoB  35 
wys/.  341,  ?4 

michelic  adj.  bedeutend,  [sullle 
es  michelllch  sein?  f>gi.  Graff  2,  627 
ai.  dm  foiftmd»  won]  M  atiMD  köpf 
er  im  sluc  einen  michelij^en  slac  Posf.  30 
K.  "211,  77.  imkIo  tribiii  domien  mit 
micbeligim  goidiu  und  mit  gruj^n  vroi- 
din  Jerosch.  Pf.  49.  a. 

aaidielltcfae  jm».  dbd.  anckHlldiOn 
Qraff  2,  627.  erhöhe,  mache  grüu.  35 
fgl.  Sehen  1042  und   der  hcrr  mi- 
chdicht  Josne.    und  wir  werden  ge- 
niclieKeht  in  den  namen  aasen  goHes. 

▼emichelUdie  jm.  Mr^rdaMre, 
termehre.    dorumb   vermichelicht  der  40 
Herr  diese  srho'ue  mir  bei  Sehen  1758. 
uiüK.  sto.     einem  fem   bteibem,  etwas 
mmterUusenj  verlassen,  «n/6«lre»  (meht 
MgniHek:  OMMjele»,  wh  Waeker- 
nagel  im  glossar  ansetzt,    die  jetzt  in  45 
dem  Worte  tiegende  absirhffirhkeit  liegt 
früher  weder  in  raldeo,  noch  m  ver- 
«Idea.  9gL  *.  6.  die  alat  ntden  HaU- 
atu  1335  =  usu  urbis  carenO.        1 . 
Irans,    mit  mich  nihl  Iniip-f  ^VoWA.  89,  50 
5     «ol  ifh  dich,  frowe,  midcn  eine» 
tages  laue  das.  89,  9.     ichn  wolt« 
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fröide  durch  si  addea  diat.  130,  13. 

niht  \>ildes  midc  sinen  schu^  das.  18, 
2(i.  SU  mit  mir  du;  houbet  das.  50, 
31.  ich  sul  si  mideu  beide  iY»6.  17, 
4.  da;  e;  mtdev  solden  die  recken 
das.  973,  3.  dä  von  er  Küedeg-^ren 
rtitMf  rlf!<!  2145,  4.  da;  ir  di'^f  burc 
nullt  hf.  '2'2«).  dn;  matt  in  allcnlhul- 
beii  leil  und  nie  mau  durch  die  wun- 
den meit  Trist.  7964.  nit  die  redten 
strä/.c  Vir.  Trist.  1393.  alt  ich  dicke 
lieblich  blicke  mldcn  mwo-^  beitr.  I, 
256.  wan  ich  die  vil  guolen  miden 
muu;  MS.  1,  204.  a.  die  ich  dä  mione 
und  ntden  nno;  dat.  1,  34.  b.  und 
bat  s\  mtdcn  discn  schämen  j^oss.  K. 
102,  33.  des  wi!  ich  hie  (hrh  miden 
das.  590,  9  erklärt  hopke:  daran  will 
iek  äieh  hier  Amdem.  die  iMfe  itt 
tdimtrig^  «Aar  ftir  diese  bedeoimg 
des  Wortes  ketine  ich  kein  zireites  hei- 
spiel.  seht  da;  muo;  ich  lideu  durch 
midea  ein  wip  MS.  1 ,  60.  a.  nilch 
coaqdCte  aieil  er  e;;en  Ulr.  433.  da; 
atn  nenacbril  h£r  und  klär  den  töt  hie 
muo^^t<■  Hden  und  da;  in  künde  miden 
diu  gütheil  ie  darunder  g.  sm.  1702. 
—  da;  slegelur  niht  enmeil,  e;u  scbriete 
iaeo  nnde  kein  /«.  49.  da;  bar  be- 
gmtd  niht  meiden,  e;  gab  durch  di 
seiden  sehein  Suchenir.  24,  144  {fehlt 
hier  der  accusaiic  oder  gemtitt  des 
objects?  s.  t«.}.  —  sO  wfsc  erkenne 
ich  ntnen  Up,  der  nidel  apollea  ter^ 
»dimtt  mU  spotte  elliu  wip  Pan.  697, 
24.  9gl.  Gr.  4.  «KiG.  s6  per  ic!) ,  dnz 
du  mit  rtUien  midest  mich  Winsbekin 
38,  10  Ifi  C  Iii  «ardarftiitss  für  nit 
rienen  bindest  arieb.  2.  refiexie. 
vgL  Gr.  4,  35.  und  weit  ir  iuchs  niht 
mtden,  sö  wit^  iu  leide  getän  Mh. 
1758,  4.  sin  armul  wart  an  im  sü 
grd;,  da;  er  sieb  nicht  aleine  neit  der 
gibe  nftob  gewonheit  Marleg.  20,  35. 

3.  ititrans.  mit  genitie  des  objects. 
linde  ich  des  niht  miden  Wolde  ichn 
hühte  ir  iop  MS.  1,  50.  b. 

gcmlde  am.  deenMe.  fotaurafae 
gen4de  vem,  ob  ich  iemer  welle  gt^ 
midien,  swa;  ich  sol  durch  ioch  IMen 
Dir.  Trist.  1407. 

vermide  siv.  dasselbe,  nicht:  tter- 
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mMeu;  der  bßSßi/t  deg  abiUMMm 

liegt  iv  dem  nlfen  trorte  nicht,  vermide 
für  vermite  iconj.  prat.)    myst.  16, 
32.  vermiden  part.  stau  ienuiten  Pass. 
f.  81,  58.  ovitere  vonnddeD  Diefenb,  5 
gl.  112.       1.  trans.  mii  acc. 

der  person  (»elten  der  sarhe'):  bleibe 
einem  fem.  wW  er  mich  vermf- 
den  mere  Walih.  114,  5.  sol  ich  Ii- 
den  n  vernidn  MS,  i ,  204.  a.  t^l.  tO 
da$.  \y  196.  a.  md  1,  1.  a.  habt  ir 
die  n6l  durch  in  erliten ,  iuwer  v\ip 
und  iuwer  kint  verniiten,  ulse  ir  dä  je- 
het,  80  lange  vrist  Trist.  414d.  ver- 
mide er  ittciy  §6  ist  nln  Hl,  da;  ir  ia  15 
gerne. rtten  IM  Wigal.  3929.  dÜ  von 
der  töl  mich  vermeit  das.  49fir).  wnnd 
er  anel  was  gertten;  hiemite  so  hete 
er  ouch  verjniteo  beide  hunde  oade 
knechte,  wmr  ihtm  «eft  v9r«m§gtkim-  SO 
flieii^  Fm».  K,  151,  34.  da)  was  Caiii 
leit,  da^  gol  stn  Opfer  vermeit  »Am  fem 
blieb.  Hahn  ged.  20,  18.  avoU  ir  an- 
ders gotis  zorn  venntden  Ludw.  68, 

23.  e%  ist  ba;  ein  wort  yeKlan,  den  15 
alle  sxlekett  Termiteo  Tmdm»  140. 
da;  in  min  tjost  niht  dft  vermeit,  ihm 
nicht  fern  bfieb  ,  da^  was  zewAr  uns 
beiden  leit  frauend.  261,  15.   dö  nam 

er  war  daj  er  den  banei;  gegen  im  30 
fit  s4  da)  ÜD  lt|e»t  im  nUil  veraril  4as. 
Vt%,  8.    gesteine  si  niht  vermitcn,  div 
an?  dt'n  krönen  frAben  £r!!?5t  Siuchenw. 

24,  149.    dem  gezelt  was  koste  niht 
veraüten  Fm%,  668,  15.   er  remridet  35 
kwer  InMe  mMun  tie,  OUe  646. 

b.  Mail  aoe.  der  eaiAe:  unterlatse^ 
eig.  auch ;  bhibe  einer  Handlung  fem. 
da;  solt  dü  vermiden  das.  50,  23.  dü 
soU  eine  rede  vennlden  das.  70,  13.  40 
ai  nmoaen  rede  verartden  sütf  eekmei' 
gtm,  Nib.  124,  4.    ttnd  waere  eht  niht 
wan  dai;  allpin^  drinn  vermiten  Waith. 
31,  8.    sl  enmoht       niemer  hin  ver- 
niteo  17,  19.    da;  e;  ir  viendeu  waere  45 
be^^er  voirilei  ea  «dire  lesser  ßr 
ihre  feinde  gewesen  y  wetm  es  tuUw 
filiehcn   fcnrr ,  Nib.  '2M2  ,  4.    «Jwa;  si 
Site  iuHen,  der  wart  vil  w(*nic  vermiten 
dms.  1279,  4.  vgl.  da».  1364,  3.  1436,  50 
%  1813,  4.  2247,  4.   da)  Sat  äsA 
fwil  vemilcii  he,  177.  IHtL  da)  si 


Ae  dOfperheit  veniiteii  das,  261.  wolt 
ir  vermfden  dise  rrisc  dnrch  mine  bet 
Wigal  1805.  sin  riten  er  dar  in  ver- 
meit das.  6765.  vil  kQme  ich  da; 
verulde,  ich  mbo;  e;  ia  ae  tiale  safen 
Barl,  5,  8»  wisr  da  Iii  an  in  vermi- 
ten an  ihnen  vergessen,  Barl.  219.  "20. 
Wörde  diu  höchgezit  vermiten,  unter- 
blieb sie,  das.  284,  40.  das  si  dur 
ficht  veraätCB,  wan  das  li  sii«ne  nten 
Bon.  100,  19.  veraltleh  be;;er  waer 
geain  das.  49,  81.  her  tot,  da;  ir 
vermiten  hett  des  edeln  sterben  lenger 
Suchen».  16,  174.  swa;  ich  het  ieids 
ertiteo,  da)  wart  dft  wül  Yennilen  BMA 
1,  13,  70.  eich  Wolde  er  niht  Ter- 
mirlcn ,  rr  \vn1r1e  pine  ltden  Pass.  K. 
SI,  8.  sin  kraft  wart  o^uh  ^ar  ver- 
miten, d6  er  leit  angest  unde  not  das. 
8t,  58»  er  aM)  vemtdoi  ihi  lehen 
und  ligen  töt  das.  86,  59.  dd  sprach 
hell  Heime  ich  het  e^  biilirh  vermiten, 
da;  ich  durch  solich  strafe  wht  «rf'in 
Bern  gefiten'  Alph.  11,  1.  da;  ist 
alle)  Di  veranlaii.  da)  maa  wtM  Me) 
ein  schaut,  da)  ist  nft  eüi  IK  genant 
Teichn.  309.  ProtesiUms  nie  vermeit 
ftre  und  werlHIchen  pr!s  IroJ.  bl.  1.57. 
si  lldet  grd;eB  ungenuicb,  da;  ir  da; 
YflnaiHit  md  Mht  Mr  den  dorn  rilet 
Ukr.  Tritt.  1437.  —  da)  si  die  ade)eii 
stricke  ir  innecllchen  blicke  vemriten 
und  verba'ren  Trist.  17723.  du  ver- 
mtdest  und  verbirst  troj.  bL  87.  d.  — 
ein  wMhi  ad  aeherphe,  da;  e;  nie  ver- 
nei,  aw4  man)  ahloe  tt  hehne  Nib. 
896,  2,  dass  es  nie  fehUe,  nie  anft- 
mrksam  blieb;  die  erklämng 
mch,  abglitt^''  ist  falsch,  da;  swert 
nebain  atal  Tcmait  pf,  Kuomr.  169,  16. 
—  hei)  tndaia  knen  mär  gaadgt,  4er 
volge  wnrde  im  niht  veijahn,  dä)  eines 
tage«?  >v?»'r»«  geschehen:  wnn  swrfch 
min  böte  le  baldeat  reM,  die  reiac  er 
zwöne  tage  vemeit  Pom.  189,  26; 
diss  iltfrff  oftaftflf.  er  AfMMMe  av 
dKeter  reise  smei  tage»  m$er  wie  üoinml 
dieser  sinn  hernns'*  —  A  ir  drs  wrrre! 
vermiten  ich  wurde  ;in  in  errochcn  tlrer 
1 036.  —  2.  refiextw.  der  meUene  du 
dMi  tendt,  MMMnerä  diaft  iMl  mi 
«e,  MW4e  ür  /hm^  Mir.  74»  k 
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Blldiuge        t^hgenkeiiy  pudor» 
9o  fuhrt  Ziemann  auf,  doch  ohne  helerj. 
MiEä  «In.  «.  «An.  (figk  ahd,  die  plurai- 
form  vioil)  ttoo»,  4a»  IdT.  moMSU, 
miUdL  ■usMii.    *teek$täul  mü  4er  5 
form  mos,  schon  ahd.  tgl.  Graffi,  868. 
muscQä  mies  uel  bi'^em  toc.  o.  43,  1 32. 
Bascmn,  quod  in  siiua  nascilur,  mies  su- 
«mtI.  11,  41*   md  h»  xesameoe  mit 
4«r  biirt  mies  and  swa;  er  lindes  vant  10 
/rr.  '207.    da^  brtin  zrhnnt  nis  rin  rni«s 
JKi^a^.  4531.    bei  d  u   irues  uiule  gras 
brach  er  für  stneo  iip  das.  5919.  wi-> 
tMt  nies  vor  den  ongei  MdUL  1, 
811.    der  in  di;  nefdli  vod  di>n  oa-  15 
^en  irol  gebrescn  knn   ftosenfj.  T>.  b, 
mies  moosarttges  haar  lockchle  hieng 
ir  hl  den  ureu  £ft.  85,  12.  {,2108.} 
■liedMrt  $,  4m  moeite  wart, 
gcmiefi«  flAi.        fcoiise  ^emofle  90 

iniescc  aäj.  muscosus,  führt  Zie- 
mann  auf,  doch  ohne  beleg. 

Bliese  «m».  9tnMo»&n.  wwk  ir  no 
UeMl,  da{  diB  riiftre  micsct  ml  die  36 
steine  sint  jferiren  warn.  1772. 

vermietie  swo.  mit  moos  übenie- 
hen.  ir  sttge  sint  Termieset  Mart,  5T. 
der  trewen  rlra;  vemiieMt  gar  Suekmm, 
21,  127.  ime  wären  diu  ören  vermie-  30 
set  mit  mooMortigem  haare  bededU, 
Iw.  2S. 

mm  *lf.  akd,  nielt  Oraff2,  704.  jede 
gabey  tü  tie  verdienter  lohn,  betah- 
hmg,  oder  eine  captalio  henetolentiae.  35 

1.  bewhlung,  lohn,  ich  wii  aber 
miete  j  wirt  min  Ida  iht  goot,  ich  sage 
ia  ü  lOrte  da;  io  samfle  Inol  WaWi. 
56,  18.  Ina  gr^e  aitele  tooD  ich  da; 
das.  56,  niht  ensil  durch  kranke  40 

miete  für  geringe  bemhlung  veile  das. 
81,  17.  dö  gdbens  im  ze  miete  da; 
NAelanges  awert  /Mft.  94,  1.  fie  aoll 
dar  ambe  haben  ze  miete  rtchiu  kleit 
das.  241,  2.  vier  und  r.wdnzec  bouge  45 
gap  si  im  le  miete  das.  522,  2.  so 
fpb  ich  dir  ze  miete  vou  golde  ein 
Me  tU  rOt  4laf .  1490,  3.  ieh  bdt  in 
£e  miete  goU  und  euch  gewant  das. 
1545,  1.  vgl.  1843,  2  1962,  4.  da?  50 
ich  üf  guole*i  mioto  den  tip  ihl  veiie 
biete  iw.  ib2.    (jegL  ich  schenk  euch 


gold  und  gibee  miet  Val  Boll  11  & 
a.)  dem  jämer  wart  ze  miete  stn  hoeh- 
ster  stool  gesetzet  klage  263.  da;  er 
deheine  miete  nfthte  gdiieten  oder  ge- 
geben, e;  engienge  im  nlwan  an  da; 
leben,  sich  das  leben  lu  erkaufen  war 
nicht  möglich,  Trist.  7222.  er  chund 
nicht  herren  triegeu  durch  alte  wftt, 
dureb  kreniie  ndel  Sud^mm,  19,  57. 
ir  widerlegt  mil  rdcAer  miet  HM.  2, 
33,  134.  unde  suln  mich  bfde,  der 
rihtiRr  und  der  marschalcli  (  die  die  ein- 
quartierungen  bestimmen)  dehain  miet 
dammbe  enpbAben,  si  herbergen  als 
tindieh  und  pillich  sei  trien»  Aandf.  285. 
wann  mein  herren  die  purger  fr^-weisset 
sind,  da/,  man  liberal!  in  dem  iund  nnd 
in  den  Stelen  durch  dts  rechten  willen 
gab  nnd  miet  geit  nnd  nimpt,  dammb 
wellen  sie,  da;  hie  in  der  stat  niemant 
chain  iriinf  2fh  noch  nem  durch  des 
rechten  >Yilleu  mimch.  stdtr.  273,  un- 
ter der  Überschrift:  da;  man  ebtin 
ndel  nem  umb  da;  wort  (J)  le  aprecben. 
durch  das  verfahren,  nor  dem  in  die- 
sen beidpn  hei^piefen  qewamt  wird, 
kam  das  tcort  miete  m  miscredit  und 
beieichnete  nun  %  AetlecA»»^,  loos 
noehbeUkmter  emged/rücktwird  durch 
V  a  I  s  c  h  e  miete,  da;  du  dur  valsche 
miete  der  gar  verfluochten  diete  ze  liebe 
Seitest  anders  niht  Barl  278,  21.  dar- 
umb  da;  ich  den  berren  sait  ebmn  lug 
nnd  nam  chain  valsrhe  miet  Suehetm, 
22,  119.  af'i'r  frühe  schon  hat  miete 
allein  diese  bedeiUung.  gerihles  äne 
miete  phlegen  fundgr.  1,  201,  Ö.  der 
hof  liftt  manege;  veile,  ze  Rdme  iai 
didte  miete  wert  Knd.  153,  8.  swer 
einen  sr^nrncn  Mt7pn  man  von  Börne 
Wolde  Silirini  ;in  durch  ha'^  für  einen 
m6ren,  und  eiueu  mvreo  durch  miete 
bin  für  wl;,  swer  da;  alflO  lange  tribe^ 
da;  w!;  man  swar;  und  swat;  man 
w!;  durch  miete  helibe,  sö  helen  si 
doch  beide  darnilch  ir  rehten  varwe 
MS.  2,  144.  a.  der  wahter  wil  niht 
gnnnen  nns  Nebes,  wanne  er  wolde  atn 
bespunnen  mit  nüete  MS.  1,  3.  a.  dä 
vor  dem  rihl.ere  vervähcl  miete  kleine 
Barl.  94,  5.  wt^.  der  vervluochtcn  diete, 
diu  die  Übeln  durch  die  miete  gar  an 
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dem  Übeln  slihtet  unde  reht  «nrehte 
rihtet  das.  95,  24.  der  durch  guot 
des  fittlin  linget,  den  man  dar  aiiete 
lihig«!  ibi.  255,  36.  wiB  die  herren 
bieten  heil,  da;  sie  rehtrs  gcrihtes  pfl.T-  5 
gen,  sich  der  miclr  und  cr^bc  verwa-- 
geo,  da  mit  diu  wärlieit  vvirt  verzogen 
TeteAuM*  268.  se  hof  dnrcli  dünner 
niete  gAb  wolt  er  dem  rftt  aieht  pre- 
chen  ab  Suchenw.  11,  223.  miet  friint-  10 
Schaft  al  wdrheit  umbkiVt  narrensch. 
46,  58.  die  nemen  gübeo,  5chenk  und 
miet  da$,  56,  81.  «^t  eommeitt,  a« 
46,  58.  and  das  nil  lassen  omb  kei- 
nerlei myde  oder  mede  schöffeneid,  Gr,  15 
IT.  2,  371.  3.  die  verdingung  (?). 
er  hat  den  solt  mortieicher  miet  mit 
grö^em  jämer  fonden  Sudwn».  20,  III. 

mieteg^ern,  inietblrtc,  miclliiite, 
mlctestat,  mietschas,  mietschiliter  20 
f.  das  zweite  wort. 

botenmiete  s//*.  belohmung  des  bo^ 
len  ßr  eine  guteneuigkmi.  ob  ich  te 
botemniete  in  geben  soll  min  golt  Nib. 
520,  3.    si  hic^  ir  kamernBre  nAch  der  25 
botenmiete  gän  das.  521 ,  4. 

krutniicte  stf.  miigift.  wil  er  die 
brOtmiele,  e;  nee  im  asm  ergftn  iVi6. 
1865,  2. 

kurmicfp  slf.  die  abgäbe  des  beste-  30 
haupts  nach  dem  lüde  eines  hörifjen, 
$0  genannt  i  weil  der  herr  das  recht 
tfer  «NfvaAl  hat,  Sai  wort  kommi  46rt- 
^ens  mir  m  tUederd*  gegmtdm  oor 
ti.  lautet  verschieden  körmiethe,  kur-  35 
mede,  cormndl  Gr.  v.  2,  146.  kn>r- 
m<Bt  das.  3,  744.  kttrmund,  kormoyl 
da»,  2,  395.  vgl.  HaUaus  1122  fg. 
iA.  364.  318. 

kurmictcc  adj.  die  der  abgäbe  der  40 
ki!rmi»'tf»  unterworfenen,  ebenfalls  nur 
in  ntederd.  gegenden.    kccrmodig  Gr* 
«.  2,  481.   chnnntttlug  da».  3,  83& 
vgL  HaUam  1123.    RA.  318. 

ratmietc  5//*.  besteckung  der  räthe?  45 
odery  belohnung,  die  man  dem  rnthey 
d.  h.  dem  sadmalteTf  giebt?  Stirecke 
und  der  Rotenstein  im  le  rftlmiet  wor- 
den ist  HML  5,  66.  ist  dem  rieb- 
ter  alles  chunt.  ga>bst  da  ze  rMmiet  50 
tAU.«cnt  phunf.  m\  weil  dir  nicht  verlo- 
gen wirl  Suchenw.  42,  115. 


srhandenmietp  sff  schänMiche  be- 
iohhmg,  bestechuny.  der  scbandenmiel 
stm  amb  ein  liOn  enphien^  er  ide  sem 
omb  ein  hlr  Suchenw.  10,  38. 

sfdciniete  stf.  bezahlung  der  büttel 
für  betpachung  eines  gefangenen,  ir 
stokmite  mugen  ai  nemen  al»  recht  ist 
freiberger  ttdtr,  265. 

tötmictc  stf.  iU  es  dasselbe  «aas 
kurmiele?  der  fiirslrn  -wniidr!  nimt  rot 
und  Ixl  sie  blieben  an  der  sLnt,  da  der 
armen  ynrX  wol  r^l . . .  ir  habt  diu  ge- 
riht  te  hdhe  brAht  nnd  die  veilfaioclitett 
tdUniet  Helbl.  2,  1039.  9gL  lAlftUig, 
tolpnirhlifr  hri  Halfaus. 

wandcliuiete  stf.  bezahlung  für 
jemandes  rügung?  her  schriber,  aü  sit 
bereit:  er  sl  diensimen  ritler  kneh% 
schribet  si  an  des  försten  reht  CbiUich 
w  Wl  dem  sin  wandelmiet},  da;  m*  in  die 
Sritekeit  verbiet  Helbl.  '2,  r>:i3. 

wideriuiete  rucktahiung,  wie- 
dertergeltung.  slt  mit  staricer  hanl 
gereit,  da;  ir  geldit  di  widernüte  der 
•rgin  hmdeniaehin  dtte  J§ro»ek,  Pf^ 
15.  b. 

wunncmiele  stf.  toeideverpach- 
Hmg,  und  die  dafür  gegebene  paehL 
vgl.  Sekan  2067  $»  e.  wmmemnde  tmd 
HaJtaus  2129  s.  r.  wonnmiet 

micle  swv.  ahd.  mieten  vnd  niieliln 
Graff  2,  704.  1.  lohne  j  besolde. 
mietet  nüeb  dAmüe  /«s.  18*  wen  ir 
mich  herre  mietet  mit  vi!  h6hem  Mae 
Vir.  Trist.  1402.  wa;  wir  den  gotes 
roten  nu  solden  iobes  erbieten  und  sie 
daran  mieten  Pats*  K.  577,  66.  phaf- 
fen  lint  der  leioi  kndit,  mfle^n  in  nl 
sit  ein  gerebt,  naht  nnd  tnc,  swan  sie 
gebieten,  dä  von  sol  man  si  bilUoh 
mieten  Teichn.  241.  wir  varn,  swA  in 
Uep  ist,  und  nemen  des  deheiue  ^rist, 
ttiwan  swenn  ir  gebietet,  und  ob  iruns 
oneh  nnelet  dl  mite,  dn;  ir  wen  vrA 
Sit  Mai  202,  8.  2.  hettaeha,  er 
sprach  ich  bin  gemietet  ,  ihr  habt 
mich  beiokUf  ich  werde  euch  jettt  nicht 
verrathen ,  sagt  der  Wächter  ^  MS.  1, 
3.  e.  wir  wcnen  dn$  ir,  dsa  kUer  am 
grabe  CkrUH,  gemitet  seit,  da;  ir  e; 
liefet  (geschehen  Hnhn  ged.  113,  70. 
des  mietea  si  Judara  Pass.  58,  25.  ob 


Digitized  by  Google 


MIETE 


169 


MILCH 


siben  dä  za  räte  gän,  die  yier  miel  icb» 
der  Pfennig,  mit  schal^es  >iort  Surhenw. 
29,  121.  niM  k^rt  sich  luUt  au  mie- 
Im,  mm  rieht  dem  herren  ab  dem  kneht 
HätU,  %  132, 78.  3.  tmelAe,  dmge.  5 
onoh  in  dem  j.1re  nam  keiser  Karl 
deser  stnl  den  zol,  den  sy  gemitcl  hnl- 
tea  und  ti*  gell  dor  uf  gegeben  hallen 
«in.  jalUrb,  11,  4.  dese  slat  moste  dy 
czolle  mylen  ober  iren  dank  das.  33,  10 
?  —  ein  ieglich  man.  der  ein  hfts  g-e- 
mitet  h;U  und  wirl  dorintip  ist  freiber- 
ger  siäir.  16Ü.  swelcii  mau  mietit  ein 
hm  oder  vil  husgenoge  ma  doi.  270. 
—  hat  ein  man  gesinde  gemietit,  si  15 
kneht  oder  mait  das.  280.  ■vvpn  si  sine 
gemiette  boten  sint,  seine  gedungenen 
dtenstboten,  ebenda,  gemietter  con- 
ductoi  flMMrlL  5,  61. 

angemietet  pari.  adj.  hAt  ein  man  20 
gesinde,  sl  knccht  oder  nrtait,  di  in 
slaem  bröte  sin,  he  habe  si  gemietet 
oder  «ifemielet,  di  heilen  stn  gewalt, 
abA  da;  he  vor  fi  klagea  and  aotirer- 
len  mac  ab  he  wil  freiberger  stdtr.  28!»  2Ä 

niM'trxTc  s7wi.  miethling.  du  tct  der 
bischof  niicre  iiihl  als  ein  mita're  der 
ai  te  ataal  vliahel  als  der  woIf  luo 
liahct  Vit.  917. 

micfnn{yp  .^ff.  und  von  der  nixliince  30 
der  cz.olle  gab  ouch  do  dese  stat  ober 
da2(  vir  hundert  und  twencsic  schock 
dem  keiser  sttf.  johrb,  31 ,  29.  nach 
lote  des  brifles  der  mytaage  da*. 
47,  25.  35 

ermiete  swv.  verdiene,  erkaufe, 
bestecke,  swer  alle;  niuo;  ermieten, 
der  Buie  aiht  vU  gebieten  Vfiä.  77,  26. 
diu  reine  umge  Iftt  sieb  nicht  ermieten 
ms.  •>,  143.  b.  da;  er  mit  slri»c  mnht  40 
an  gute  ermieten  führt  Ziemann  aus 
dews  j§i^eren  Titurel  am. 

▼cimictct»«.  eenüii^e.  merceaarius 
vonnit  knecbt  ader  vordingt  Diefenb. 
gL  180.  dö  vermife  her  sieh  einem  45 
manne  und  bäte  ime  siue«  vihei»  munic 
jar  mytf.  333  ,  28.  bit  da  man  jftr- 
stns  an  dme  bftse  oder  woran  isl» 
dn:;  mon  aller  j.Tregllch  vcrmitet  frei- 
berger stadtr.  IfiO.  irvnrdirl  ein  man  50 
des  andirn  erbe  also  dn;  i;  im  gewal- 
diget  nnd  gccigint  wirt  vor  gelt,  do 


mag        in  tzihen  ader  1;  Yormiten 

ktUmer  recht  3,  106. 
MiKziNT  ein  gemachter  name.  Miezunt 
harte  fcfime  gaot  erwirbet  MS.  2»  93*  b. 
wie  abH"  üt  er  m  erkläre»?  genuinS 

ist  einer,  der  sich  abquält  im  dienste  an- 
derer, [steht  es  nicht  für  man  iezunt?] 
Mue  ein  weiblicher  name  Mü.  \ ,  14.  a. 
mu»  itf.  ahä.  mtlab  Graff  2,  721.  9gL 
Gr.  2,  33.  286.  sti  demselben  stowm 
wie dasUit.m\\\^i'0  gehörend,  milch,  und 
milch  'itid  Knit  siillent  nnd  nuigent  si  kou- 
Tea  Hieran.  &idlr.  413.  du  ginime,  ein 
golt,  ein  edebldn,  ein  nulch,  ein  rAte; 
helfenbein,  ein  honioeim  in  herzen  and 
in  nitinrlr  Gtiiiff.  ©.  Str.  ML.  2,  8.  do 
ienor  truf  su  ebene  Af  den  hals  die 
wuude,  du  lief  vor  bludes  unde  die 
mibb  vnde  nam  iren  swane  da;  m  ans 
uf  den  rilter  spranc  der  im  sin  I^en 
dA  verff(V^,  durn.lch  bhit  von  ime  vlö; 
Pasi.  191,  5t>.  dö  IIÖ;  näch  beilecit- 
eher  art  von  staie  kiasdMi  Hbe  gnot 
gar  wigiu  mileb  für  r6le;  bhiot  PtfnIdL 
2100. 

Tii»lrbl;rut ,  mileliküiicl ,  milcli- 
niui,  iiiiitlisac,  iiiiicbsiuab,  uüich- 
Btr»;c,  milcliTrtedel,  mildiwi;,  t. 
da*  moeiie  wort. 

biitorniilrli  stf.  pultermilch  ori- 
galhim  vor.  trat  WTl.  putirmilcb 
bubuHa  Conr.  in  den  fundyr.  l,362.b. 

eeelmUch  sl/'.  esnla  aiinor  DUfeab. 
gl.  III.  name  einer  ffiante.  —  esels 
milch,  milch  von  eseln,  narrftf^ch.  (>  0,  18. 

kn1t(>l milch  stf.  pferdemüch,  lac 
equarum,  vgL  bei  Frisch  kobel  cabaU 
Int,  sfnle.  ir  träne  in  aldin  allen  was 
ouch  drilch,  wa;;ir  mete  kobilmilch 
Jerosch.  Pf.  wo  Peter  r.  ly^isb  knt: 
pro  potu  habenl  simpUcem  aquam^ 
meliicratum  seu  medonem  et  lac  equa- 
rum. 

alegclmilch  ftf.   baitarmilek.  im 

voc.  V.  1429. 

sLemiich  stf.  führt  Zieman»  an 
oll  =  slegdmileb,  ans  einem  9oe.  n. 
1419. 

Avolfniilcli  s//".  name  einer  pflanze. 
esnla  maior  wolfmilch  Diefenh,  yi  III. 
ancira  woluesmilch  sumerL  54,  30. 
estth  wolneamilcb  Ais.  56,  62. 
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milche  tiv.  melke,  mul^eo  milche 
ftiimerf.  11,  74,  die  aspirata  ist  das 
organisch  richtige  ^  aber  et  erscheint 
ukam  mhä.  difltr  «vel  nilke,  nale. 
—  Rtodolf  mtlch  stii  kna  MS.  2, 1 90.  b.  5 
kuo  Bninne  sprnrh  tnm  stiere  'mich 
wolt  iif  discr  rivierc  ein  herr  gemulcken 
habeu'  Haibsuter  im  leseb,  932,  7. 

melcherinne  Hf.  mtUterin.  hcli- 
einatrix  malker>n  Diefenb.  5^/.  163.  10 

mclcli  adj.  milchffebend.  er  hat  scAr 
linde  kuo  mclc  fit*  Genes,  fundgr.  2,  46. 
41.  melke  kuh  uud  feiste  schwla  A^sefr. 
1030,  7.  vMca  onbtrit  ein  ndke  kn 
Diefenb.  gl.  279.  xwetf  nelk«  kne  15 
Cr.  tr.  1,  483. 

niclketci//.  das  melken,  tgl.  Drut. 
1,  390. 

molchen  sf».   Milel  tmtf  ßUes  wat 

m»  milch  gemacht  wird,    des  sdbeD  20 

lui^es    chunden  wir  Iii  mit  pnnne 
uastea;  wiint  wir  aber  sin  in  den  ta- 
gen der  heiligen  untende,  so  erloaben 
vir  w  dt;  nolehea  ce  ein««  mtte  m 
dem  tage  fundgr.  1 ,  77,  1 3.   vgl.  das.  25 
1,  384.  a.    dd  hftt  diu  hf^rschaft  da; 
reht,  da;  si  umbe  mitten  Ougsten  oe- 
Mfln  fol  al;  (iu^  nuilcheti,  da;  in  ItlDfW 
halben  tagen  in  den  selben  gadenstetten 
wirl,  und  ist  dn^  muklicn  ze  dem  min-  30 
5ten  eio€S  pfuiidfs  wprt  Vrb.  96,  28. 
dä  sol  diu  h^rschall  uemen  jirgiich  von 
einen  rehte,  da;;  si  dA  hü,  IHnf  mftl 
da;  nmlchen,  und  ist  da;  molchea  j^r- 
glirh  wol  eines  pfbndes  wert  das.  97,  35 
•28.    ttß.  SlaMer  1,  '21.J.   Gr.  tr.  1,  4. 
seruu  molken  Diefenb.  gl,  248.  bebulca 
Milken  dät,  49.  99I.  üe  mm.  wUt 
dhi  ans  liutsch  verdolchen  schenk  uns 
niht  sAre;  molchen  BIS.  2,  215.  b.  40 

mnlchendicp  s.  das  »weite  toort. 

gei^molch  stm.    gaissmolch  capri- 
amvos  Mome      495.  Mt^mm^er, 
tStM  *tf    ahd.  nnlla  Gralf  2,  fg. 
aus  dem  tut.  mtliia.     auch  der  gen,  45 
phtr.  pflegt  kein  o  amuuehmen^  vgL 
Laekm,  m  Aa.  554.  dar  hMe  ich  nftr 
dan  eine  ntie  von  der  alrlfe  Waith, 
104,  25.    si  fnoren  rweinzec  mi\e  Nib. 
370,  2.    niht  vol  eine  mile  i».  19.   ir  50 
hfitf  was  di  vil  kctnie  in  einer  mile  da*. 
131.  hie  iü  eil  braoM  ilhett  M  flher 


MILE 

korcer  mHe  dri  dtu.  29.  er  zogete 
sunder  fle  unz  er  kOme  eine  mtle  het 
üf  da;  wunneeliche  hns  Heinr.  Trist. 
151^  ehientle  weges  gehen  aeifaelr. 
8,  309.  ich  denke  nnderwllan,  oh  ich 
ir  n.lhe  w.'iTe,  wa/,  ich  ir  ^yn]\r  ':fifrrii, 
da;  kur^.et  mir  die  miieii  ms.  I,  95.  b. 
—  das  ist  die  müsse,  wie  lang  ein 
daicte  rechte  maile  iat»  aderadn 
schol,  die  do  behelt  kunigaanuMe:  ein 
rechte  daieze  mni!  krinig-es  masse  die 
srhol  vir  ecker  len?e  hnbcn,  vnd  i<"de 
ei-ker  ienge  sol  habeu  czwelilT  gew  ende, 
daa  aint  neht  tndvicrsig  gewende,  vnd 
iedea  gewende  sol  haben  dreissig  mesa- 
niten ,  90  sohol  ierle  rttten  behalten 
rynlTczehen  waldeleu  oder  rechte  holcx- 
eten,  das  ist  ein  rechte  daicze  maile 
kniügea  maaae,  vnd  wann  man  die  mea 
aen  wil  ader  schol,  so  soll  man  das 
j?ai!e  anlegen  an  der  stat  tor,  in  welcher 
wagcniaise  man  wil  brünn.  stdtr.  s. 
223.  äU  demeke  meile  kei$9t  aneA 
A'e  grO;e.  der  bere  hlfe  wol  eine 
irrö^e  mile  ÖT  in  di  hdhe  mgst.  108, 
29.  rgl.  die  anm.  xinf.  »i  si  bäten  von 
den)  var  wol  eine  gru;e  mile  brAht 
Tritt,  59,  33.  entgegengesetU  laf 
welsche,  diz  was  ir  Inirsewfle  wol 
eine  welsche  mth»  Trist.  70 ,  .38.  d(5 
lac  ein  wüste  kirche  vor  der  stat  wol 
eine  welsche  mile  mgsi.  214,  26.  da; 
Hget  von  dhre  Urehen  enie  w'ritehe 
mile  das.  216,  8.  an  ritens  eine  WÜe, 
wol  eine  welsch r  rntlc  l.anz..  46fi2.  — 
auch  zu  zeitbesttmmunyea  wird  mile 
gebraucht,  da  lac  er  sam  er  sliefe  ein 
alsA  lange  wOe  da;  mm  swA  nlle  mohto 
ghm  oder  riten  BracL  1053.  und  aol 
mnn  ie  enrwisrhen  eim  üntenne  onz  zeim 
andern  also  lauge  beiten  als  da;  man 
wisserlich  gön  möcht  ein  balbiu  mile 
aireh.riehlebr.Tt.  doehauehkiAmer.' 
alsm  ^lief  ich  nin  wtl  wol  fif  ain  halb 
mll  Ls,  3,  83,  28.  und  fAchlen  mit 
einander  ae  ros  und  ze  fuo;  wol  ain 
■itl  in  die  nacht  airdb.  /iihr6.  81,  7. 
CEUmüHer  erkUrt  hier.-  mei  sM». 

haninile  stf.  1.  der  bezirk,  in- 
nerhaib  dessen  kein  fremder  hatidel 
noch  gtmrht  tttiAm  darf,  egl.l^iieher. 
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ge$ck,  4.  tetttieh.  IUmiM$  883. 
Oek»  %  1,  95.  2.  das  treiehbild 
ah  fferichtsbeiirk.  rr/l.  Orbs  ?,  t,  89. 

3.  der  bereick  des  viarktschitites, 
itbrn"  bannos  in  diesem  sinne  tgl.  Fi-  5 
«dkar  «.  «.  o.  553.  «o.*  vomme  solle 
8ol  der  bischof  vride  hern  neDlickeme 
in  dem  slrac  geleite  oder  dor  bünmilf 
bosl.  reckt  iOf  'l.  f>yL  Wuckernagels 
MM.  4w.  «.  35.  10 

HiLi  wm,  propr.  Mtotsl^rsoA»  «Im 
markgrafen  Wilkehn,  mtiomen  son  Vi- 
vians,  W.  Wh.  U.  21.  93.  120.  151. 
171.  223.  254.  381.  396.  450.  454. 

MtuM  Mme  emm  fhekm*  milli&f  me-  IS 
hmnis  A^flol  1491. 

■tLliriiMi.j»ropr.  vonNomadjentesrnFor». 
770. 

MiLTR  rtdf/.  a/ni.  mihi  Graff  2f  125.  1. 
freigebig,     largiis  fliiMe  DUfenb.  gl  20 
165.    dapsilis  mild  (tos.  88.    dan  sist 
niht  dankes  miUe.  dir  ist  iiilil  kunt.  wie 
man  mit  gäbe  orwirbet  pris  und  ?re. 
denk  aa  den  milten  Salatjn:  der  jacli 
d«(  kaieges  hemle  ddrkel  solte«  stn  !k5 
Waith.  19,  23.    di>sff  eigen$ehaflt  ge^ 
körte  im  mitfpfaffrr  zv  den  slandes- 
tugenden  der  tornehmen,  und  sie  ffieht 
für  4a»  hb  oder  den  iadel  eines  sol- 
eAM  im  mmHe  der  säitger  um  $o  meAr  30 
den  massstab  ab ,  je  wukf  dißte  auf 
die   freigebiykeit    dir    rornehmm  in 
betreff"  ihres  lebensunlerh altes  ange- 
Mtaim  mareii.   er  gll  s6  riebe  gäbe 
• . .     irillMi  ktnerare  gewtii  noch  35 
küneginne  nie  Nib.  486,  8.  käußger 
beiname  des  Rüdiger,  der  trrgen  feiner 
henensgitie  und  freigebigkeit  gefeiert 
wird}  4oeh  Omek  »m»st  al^emem  ab 
ekfmdä  iewichmmg  mm  vormehme»  40 
fffhrnnrhf.  di»'  ht'rren  wÄrcn  mille,  von 
arlv  h  h  s:eborn  Nib.  5,  I.    vil  niichel 
genade,  daj  ir  mich  ruoihet  grüejeo, 
Ülntoi  tobter  niHt  da$.  399, 2.  46  rief 
trfirecltcben  diu  kfineginne  mtll  W  mir  45 
di^e-ä  It'iftp«!'  das.  953,  t      '^n  Atphnrl 
der  raUle  Alph.  124,  2.  238,  1.  378, 
4.  —  81  wdren  der  scbille  einander 
hirle  nnte  /«.  1^61.  ri  w«s  ir  gvoics 
mllte  Wigal  9175.    milde  dines  gutis  50 
Lampr.  Af.       3051.    vgl.  das.  358 f. 
MfUer  tk.  3.  XÄXIL  3.  mildes  berzen 


mot  fireigddgMtf  Fa*$,  JT.  Mft,  2. 
da  biit  mit  antwurt  nicht  za  mild  5u- 

chentr.  28 ,  50.  bis  rerlitt^r  Iriu  her- 
\vi(ier  miit  Hat%l.  2,  36,  34.  mit  aller 
lugenl  isi  si  mttt  dof.  1,  94,  10.  milde 
•m  gvto  M«.  8, 4.  Bich  rleher  koste 
milde  ür  helmen  und  üf  schilde  Ludto. 
kreutf.  1 8 1  (v  milch  «nd  honiges  ist 
da;  lant  milt  Hakn  ged.  42,  8»  fit  iu 
selben  kleider  milde  «mtmII  smA  rnrk~ 
Ueh  mit  klmdm^  MS.  ^,  36.  a.  Ar- 
tiV«!  wus  froinven  mille:  sölher  gäbe  in 
niht  bevilte  Par*.  730 ,  11.  prö^er 
siege  wären  si  mille  Wigam.  317.  — 

2.  gnädtgj  hamUterzig.  tgl  Dhit.  2, 
13  (s.  unter  mille  «//".).  alse  nu  der 
allir  mildesle  furste  eiitsnh  imde  erkande 
Ludw.  00,  8.  got  der  milt<iste  rihler 
und  loeser  aUei  der  weit  »itrch.  Jahrb. 
46,  31.  so  wird  »dum  im  ghttarS, 
s.  188  hwnanas  dutrck  mihi  ge- 
geben, ftnnft^  leohlyesittel.  (iff  Iftinifrs 
sun  was  m  wol  gelert  iu  aller  wciss- 
bait  und  was  ain  miiler  knab  worden, 
bei  Sehen  1045.  den^raehgehrmmeh 
der  ritterkreise  hat,  scheint  es,  die 
tirspfiiiglfche  (tllqemehi  ethische  be- 
deulung  des  tcorles  nur  fitr  eine  Zeit- 
lang zurückgedrängt,  vgL  äberailte, 
uamille,  milte  stf.  «nmI  mStekelL 

8|)i$«einiltc  adj.  mit  speisen  frei- 
gebig, dapstli?«  est  ille,  qiti  libentcr  dal 
dapes,  speiümitd  Ütefenb.  gL  87. 

tnmpinilte  iM{f.  wnerfekren  fM- 
geM9,eenekmmtdentdt,  prodifis.  9^ 
fundgr.  1,  394.  b. 

übcrmille  adj  überaus  freirjehu/, 
überaus  nUlde.  d»i  er  den  krankcu 
wt»  bereil  inil  diensUtcher  ■rlwi(  durch 
den  flbemilden  got  Pass.  K.  96,  19. 

unmillp  adj.  unbarmherzig,  havtker^ 
%ig,  grimmig,  nf  die  selben  zil  dö  kam 
der  hipb  unmiit  richter  Decius  kuo  deu 
beiigen  wOrek.  Jekrif,  46 ,  35.  «60IISO 
da».  47,  2.  zwirne  lewen  wilde  glln- 
mir  lind  nnmilde  Lant.  1736. 

iiiitte  stf.  akd.  miltl.  dies  substan- 
tit  hat  den  allgemeinen  begriff'  der 
ket%ea»g4tef  mUde^  fremtdüeMeU  mehr 
AeAdlfMl  ai»  das  adjectir,  aber  auch 
dfr  >;an%  speneffe  der  freiqrhlffftelt 
als  ritterkeher  tagend  ist  tolkg  aus- 
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gehildel.        i.  k§runsgütef  fivmti 

Uchkfi!^  irohhpoflen,  gnade,  der  muoste 
Ilgen  tül  7,ehant,  «and  er  flekeine  mille 
vanl  au  silier  hende  «laiiiie  OUe  18. 
ConOmUm  lä$$t  nek  dmreh  4em  «ii-  5 
blick  der  müiter  der  au  erschlagenden 
kiuder  si/r  bann  herzigkeif  s/hnmen: 
swa;  man  lube^  nius^et,  da^  Wehdel  unde 
flittjet  von  höher  miUe  bruunen... durch 
wi;  wnaclie  ich  dowe  auch  lAter  nil  10 
der  milte  nibt  uod  mne  mich . . .  war- 
umhe  Ih/  Uli  mich  nihl  sehen  so  rehle 
miltes  muoles,  da^  ich  trs  ktuschen  bluo- 
tes  unschuldicb  hiule  werde  Dmt,  2,  1 3. 

ml  mich  Ib^m  twiogea  die  nülle  15 
an  disen  dingen . .  .  swer  ein  kneht  der 
milte  wirl  und  ir  getruweu  dienest  birt, 
der  ist  ein  herre  ml  gewatt  aller  lu- 
gende minieiiiaiL  hie  sol  ich  nn  ge- 
denken ZOO  alsö,  da;  ich  den  kinden  20 
too  nuH   und   erbarmun^e  srhin  das. 

2.  16.  2.  freigebigkeü.  diu  gip 
der  milte  beide,  der  milte  Ion  ist  sö 
dii  Sit,  din  wSnnecitche  widergit  dar 
nich  man  si  geworfen  hdt .  .  .  swelcb  35 
küoec  drr  mille  (reben  kan,  si  git  im 
da^  er  nie  s^ewaii  Waith.  17.  2.  des 
fursteu  müde  ü;  O^iterricbe  Truit  dem 
tOe^en  regen  gettche  beidin  Unle  unt 
euch  da;  lant  das.  21,  1.  umb  ir  milte  30 
vräget  varnde;  volr.    Hi**  s»'if(>n  mir. 

ir  malhen  schieden  dannen  Ihtc  das. 
84,  18.  roe  unde  cleider,  da;  stoup 
in  von  der  hant^  ei  se  lehne  ht» 
len  niht  mi^r  wan  einen  tac.  ich  ynea  35 
nie  Ingesinde  grcu^er  milte  ie  eepflac 
iVi&.  42,  4.  e;  wart  von  in  diu  gdbe 
le  hove  loht  verdeit^  ir  vil  grAjer  nnlte 
wart  dft  danken  getAn  das,  716,  4.  jl 
gap  der  frouwen  hant  da/,  man  sö  ^ro-  40 
a;er  milte  mOre  nie  ^esach  das.  i0t>7, 

3.  da;  schuof  des  küneges  milte,  da; 
■an  in  aHen  gap  gennoc  da$,  1275, 

4.  des  gestuont  dö  vil  der  degene  von 
milte  blo/  Imp  cleil  das.  1310,  4.  dii  4.5 
wart  dJ  jfeläii  von  des  wirtes  mille  da; 
verre  wart  geseit:  er  gap  tiinen  geslen 
heidhi  res  und«  Ueil  da$,  1629,  3.  dl 
Mch  man  höher  herren  werc  mit  gra;er 
milde  ofTnihnr.  nin  hfrre  Tiir  den  nndern  ."0 
dar  di  sec  des  Schutzes  ruumtc  ^ucheuw. 

4,  95.  die  miUe  wird  den  geforderten 


rUtertugenden- stets  beigetäkU;  so  fin- 
den ^irh  oft  terbunden  msnheit  und 
milte,  tniiwe  und  milte,  milte  und  sta*le 
u.  s.  w.  die  schömte  u.  edelste  defi- 
mUom  de»  »offes,  aa»  gegmuatt  m  dsr 
mgm  md  mgäuHUtigen  auffassung 
seiner  ieitg*'r>o<t<rft.  qtrht  Thnmnsin  im 
letUen  buche  seines  weischen  gasleSf 
das  fast  nur  über  dieses  thema  han^ 
tfalr.-  din  mille  ist  dm  riehen  nmoles 
schln. 

slrA/fiiinilte  slf  freigebigkeii  ge- 
gen fahrende.  FrL  138,  17. 

milte  «M.  dkdLniUyaB6raif2, 726. 
imu»  m.  mitmu»    der  agertein  aich 

miltel  gi^n  dem  Isen  Frauenl.  47,  9. 
swer  vierdiinc  lop  mit  marken  fihergil- 
tet,  der  hüit  ouch  getort  otid  mhi  ge- 
miltet  MS.  2,  130.  b.  dd  bcgund  er 
milten  sü  zefaant  und  lie;  ein  teil  ifai 
wAelen,  bei  Scherz  l'U'. 

iibcrinilte  stn.  Jemand  an  müde 
u.  gnade  übertreffen,  grü;  uogemack 
wendeat  dv  ndr,  mein  htehale  fierl  wer 
kan  dich  flberaillen  UM  1,  133,  44. 

vermiltc  swo.  mif  mlfffe  beilegen. 
sag-  an .  lieber ,  wa;  hastu  vermilt  und 
vergeben  gest.  Rom.  13. 

millliclie  ade.  ahd,  ■ilUthho.  et 
künde  miltllche  mit  grölen  Aren  leben 
Mb.  1632,  3  itsAf  dagegen  tnCmil- 
decliche. 

miltckelt  stf.  1.  sanfle,  freund- 
Uehe  gewtmmg.    nuinanelndo  fkmdgr. 

I  ,  383,  b.  diu  keiserliche  werdekeit 
A;  millekeil  entspringet  Pass.  K.  fifi, 
41.  und  Wiste  i;  siuer  betrubetut 
werlinne  nnde  spnch  ü;  grö;er  milde- 
keit  stnes  hersin  an  or  iMdm.  57,  24. 
barmherzigkeil,  ach,  miltekeit,  diu  alle 
swaTe  ringet  üalfr  ML.  2 ,  4'J.  da; 
er  iu  von  dem  töt  behaut  Mi  dur  sine 
nOlekeil  Born.  13,  29.  dd  im  der  ar 
kein  miltekeit  erzeugen  wolt  das.  16, 
2Tt.  gedenk,  wie  der  trewaltii^  st,  dem 
miltekeit  niht  wonet  bi.  gewalt  erbermde 
haben  sul  das.  21,  50.  vgL  das.  71, 
67.  da;  got  e;  taste  durch  sfne  nnnuB- 
zigen  miltekait  und  ir  s^len  löste  türch, 
jahrb.  46,  32.  2.  freigebigkeii.  dap- 
sililas  largitas  mildickeit  Diefenb.  gl. 
88.    mit  gote  ist  öre  und  miltekeit . . 
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miller  man  ze  ^ehpru-  ist  uiiverv«^- 
ret  leseb.  16.  vou  &iuer  miltekeile 

Mit»  den  ich  hio  4i«ke  enpfangen  troj» 
im  hteh.  710,  33.  ooch  pflie  «r  grö- 
ßer miltekeit,  wand  stn  herze  was  im 
breit  eeteill  an  gotes  armen,  die  er 
Sich  lic^  erbarmen  mit  einer  steten  mil- 
den brat  Am.  JT.  2i,  nan  j«ch 
in  gttete  nnde  miltekeit.  den  aieclMn 
siti  ^übe  was  bereit  Ulr.  384. 

iinmiltekeit  s//*.  1.  impietas  uii- 
riiildikeit  Diefenh.  gi,  150.  %  man- 
gel  an  freigebigkeig,  na  IHin  dich  dt; 
nnmUldnit  die  d!ne  mille  mt  vermeit. 
du  w;('re  bereit  ze  gebcnnc  swcr  CS 
gtiunrhtf*  Goffr.  lobges.  46,  1. 

miiteclicli  adj,  freigebig,  er  uam 
von  »In«  foote  mit  harte  iniidfleltoher 
hanl  fast.  K.  8,  23.  der  broiuestiMa 
herrpn  alsd  höhe  fif  erdd^  daj  zu  den 
uiitrt'ii  \\iit,  ein  bach  in  mildeclidier 
fluot  Marieg.  24,  415. 

niilteclic]ie,aiikeellclien«dp.  f. 
freigebig,  wirf  von  dir  miltecllche  Waith. 
17,  6.  mildecüchc  er  in  bot  phelü!  nnde 
side  golt  and  gesmide  L.  Alex,  im  leseb. 
262,  14.  den  nötdordigen  teilte  her  da; 
atliteha  gnl  mildecllelien  mete  Litim. 
IT,  17.  als  er  ouch  miReeltchen  gap 
ludtr.  kreuzf  1838.  dd  her  stn  blut 
iuildeciicbea  gego^^en  hH  an  benden 
■nd  an  fti;eo  myst.  81,  32»  er  treib  von 
•einem  hof  die  apredier,  geifer  nnd  alte 
spilleat  und  gab  sein  gut  mildigiichcn 
den  nrmen  \exAen  Hagens  österr.  chron., 
bei  W  ackern,  hdb.  (i.  d.  1  s.  117,  17. 
dd  Wae  din  «ilte  em  lanlfHe  nnd  whnil- 
etm  ftf  einander  ante:  dä  von  mnosen 
si  geben,  und  muosen  miirulh  hon  leben 
leseb.  589.  3?.  2.  freundUrh,  sanft- 
müthtg.  du  sprach  der  künic  iobesam 
^  harte  mOtedlohe  ala«  Ai^MlS. 
Af  stuont  der  ohse  leides  vrt,  ■ilteell- 
rhPT!  ein  Tif  da/,  bAt  g'enomcn  ei- 
nen sl.il  und  drüj  vil  saufto  erwecket 
ist  Sih.  5113.  sundirlichen  iium  iie  di 
jnagislco  sehnlkinder  firvatlieh  an  ainen 
nm  nnde  kuste  itsliche;;  mildeclich  an 
sinen  munt  lAidtr>.  r>4,  33  ir  »tollet  en 
na  mildeclich  enlpbaen  Oese,  im  iese6.- 
991,  16. 

nailtelaiic  94i.f  den  liccbcn  atn 


gäbe  WHS  bereit,  und  die  da  wÄren  ge- 
vangen,  allen  liuteu  milte- langen  Uhr* 
387.  da*  original  gewährt  keinm  an/'» 

5  Miitemar  stm.  allegorischer  name: 
personifiraffon  der  tuqend  der  riUer- 
lichea  fretgebigketi,  neben  (iotlidi,  Er- 
wnrt,  Getriorlt,  Adelg^r,  ManhafI  Sv- 
cAcMP.  II,  105.  andere  altegaritdiB 
10  aus  inille  rjebildrh-  mtmen  Ulilteugnio^, 
Hiitendienest,  Miltenrdt,  jUiltenfriant  $. 
HelbL  2,  1338  fg. 

miltuMDe,  nultevnr  «.  da$  m«it§ 
morr. 

tSlDt^vK  v^/*.  milbe  $.  0.  unte-r  M\t.  <r  '27  n. 
es  fehle»  dort  ober  dte  folgenden 
Stetten:  tinea  milwe  voc.  o.  39,  56.  su- 
merf.  la,  t%  99,  11.  48,  10.  ünee 
anebeltiin  vel  milwin  voc.  o.  36,  3. 
20    lynea  mylwe  teitschr.  ^.  4I.">. 

g^einilwe   stn.     staubte olke ,  führt 
Ziemann  auf,  doch  ohne  beleg. 

milwe  tm».  an  meil  «dar  timnb 
mackem.  e$  milwel  ateine  grö;e  kunst. 
25    grdr.e  warmer  wllen  nmst  Oeorg  40 üG. 
da;  dd  gcbrennit  ist,  iiode  nüiwe  e;  >il 
kleine  Diut*  2,  271. 
semilwe  we.  donefto.  pgLSekir» 

301IILZB  stn.  ?  oder  stm.  ?  (jUt>.  dem  milze) 
ahd.  milzi  Graff  2,  728.  mie  c.  d. 
Hagen  im  wrterbch,  mm»  fViKmi  «n- 
gM,  Aeiisf  «s  dial§eli9ek  noch  jetu 

der  milz.  SchmeUer  setU  unbedenklich 
35  da;  milze  an  2, 574.  die  mil*.  spien  milze 
ttmerl30,  75.16,40.  milcz  Diefenb.gL 
256.  niifnno«.  0.1,88.  spien  et  Ken  «iice 
•NMerl.  46,  66.  reo  milai  awneritS, 
40.  enoston  milze  sttiner/.  61,  65.  milz 
40  und  Innren  lost  er  abe  Trist.  2979. 
niilzc  uiide  lungen  sneit  er  dö  das. 
3006. 

HiNOic  m*  nom.  prapr.  WiUig»  Schwerte 

patronijm.  zti  Mtmr.  dann  appellatic 
45  fiir  srhtcei  /  i/chrnnrfii.  «  i  treffet  einen 
Mimmiuc,  der  snidet  als  ein  schasre 
MSB.  3,  261.  a.  (NiOwfy  bts  wet- 
ehern  m  dsr selben  kedeutung  auch 
msnkeninc  erseheisUf  a*  o.)  Qr,  2, 
50  352. 

11»  gen.  sing,  des  pron.  der  ersten  per" 
fon.   goih,  mm»,  duL  mfai  Ornff  2, 


Dlgitized  by  Google 


mIn  174 

592.  Wfl5^  willu  miu  Barl.  38,  1.  302, 
2.    inia  Uiseni,  tausend  Do»  meiner 

»ugesetU:  gedenke  mtn  vil  armes  su- 
da'res  Barl.  5,  20.    geruoche  dich  er-  5 
bnmiea  min  menschen  armen  glaube  3115. 
tt.  auch  bei  subsiatUice».    min  armer 
Kritidiilto  ndt  Nib,  99T,  4.  «6«»- 
M  Iritt  Mbes  I«.  selber  Ätna«,  mio 
selbes  nöl  H^.  H'A.  217,  17.    von  ml»  10 
selbes  arebeil  Waith.  72,  38.    mit  miu 
selbes  guote  JSib.  1093,  4.    min  sel- 
ber (fm.y  hem  JESL  t,  181.  b.  mta 
selber  suhl  Fan.  275,  30.  369,  16. 
vgl.  Gr.  4,  3.57.    dafür  steht  suirM/m  15 
fälschlich  mines,  z..  b.  von  ratnes  itel- 
bes  banden  Lampr.  AI.  5937.  mines 
idbes  11p  4a&  3415.  Mn;/^  Aaton- 
49n  in  denimiilem,  di«  niederd.  fär- 
img  haben,  ».  b.  Rotkpr.  rf}f.  Gr.   l,  20 
782.     Mte&  eines  «/«/U  so  daneben. 
mtn  eines  btnt  /i».  134.       sind  dltes 
du  einiiji»  fäUe^  an  ileiie»  das 
pers.  pronomen  beim  Substantiv  nicht 
in   das  ;)f>.sse5fioß  übergeht,  tmd  es  25 
tst  faisch  aiiitmehmeUf  dass  das  dem 
MAUmUh  nadtgenttl»  aln,  wie  Crist 
terre  Mtn»  Ar  gmilm  d»  uttgetdikdkt- 
lichen  pronometu  sei,  es  ist  die  un- 
fterfierte  form  des  possessim.  vyl.  (ir.  30 
4,  340  igegen  Beneeke  im  ghssar 
mm  Im.  t.  268).  —  staU  nln  »ritt  im 
lantf*  dir  zeit  miner  ein,  das  im  nhd, 
m<'inpr  durchgedruvqpv  iüt.    nicht  un- 
verdächtig ist  min  er  selix  s   Wuili,  9IS.  35 
2,  22.  b.    doch  ersciieint  miuer  omcä 
9dum  bei  Bm^art,  a.  A.  €36..  Ton 
mteer  wp^en  57,  28.  und  yrA. 

von  1305.  rt)!.   Hurkerf  zu  Ludv.  s. 
141   u.  —  sollte  sich  im  15.  u.  lö.  40 
jh.  die  /urm  mtnen,  meinen  nachwei- 
se»  loMe»?  deinen,  ewneii  /iMlen  jidk, 
e^lL  eMW».  MMi  nmrauek.  59,  34. 

mrn  pmn.  pnss.  mein.  1 .  uk- 
ßecitert.  der  kuoec  min  hi^rre  WaWi.  45 
27,  7.  lieber  nun  ber  wirl  Gerh, 
ftft9ft,  nün  nlier  kiaaennre  ITolfi.  10, 
33.  m!n  senediu  nöl  I».  161.  min 
mcistiu  ndt  das.  170.  min  vrouwe 
meine  gebieterin ,  ito.  13.  17.  «.  ö.  50 
■dn  foboDae  wip  153.  mto  fdU«( 
eH»  dah  313.  «eo.  dmfm*:  mta  wt- 


■In 

nede  nöt  he.  74.  m!n  jEruote  saUie  das. 
140.  al  min  dre  das.  Idl  u.  ö.  — 
lieber  hcrre  mfa  Im.  375.  diu  vretde 
nln  das,  306.  Yronve  min  das,  57 
s.  o.  unter  min  9*«.  rfw  pers.  pron. 
da;  min  behielt  er /tr  5322.  rgl.  Lachm. 
anm.  2.  (vgL  dia  oben  l,  402.  b.) 
ßaeümrt'  *•  itar*>  mtncr  sin.  e^i 
Cr.  4,  480.  locibn.  s«  im.  5347.  auns 
mundes  lop  mins  herzen  ser  Waith. 
54,  6.  7A-  mineni  chenkristen  das.  2t), 
7.  mit  mime  saoge  das.  49,  17.  in 
mtkMm  wdeebeti  sohrin  das.  34,  11. 
mtnen  nünnecUchca  strit  das.  74,  12. 
Ithle  wirt  mir  miniii  dns.  75,  4.  da; 
i(h  so  wol  verstüu  ir  rede  und  si  der 
miner  utht  das.  71,  28.  miner  frowen 
minae  düt.  84»  7.  mo  der  ißmpm  nd- 
ner  swester  coloa.  p.  161.  die  ndne 
holde  dftt,  72,  20.  swa;  si  des  mi- 
neä  ruocliet  Iw.  212.  b.  schmach. 
lieben  kint  diu  mineii  cahcn.  p.  159. 
herr  mtne  Soso  im  Jsseft.  878|  13.  ein 
Herr  mine  das.  881,  24.  den  m!nea 
Waith.  86,  21.  -  mis  für  mines  im 
schweizerischen  dsakcte.  •.  h»  Btm.il, 
26.  —  Mr  dam  woHiäntam  ber,  dam 
dar  aama  folgt,  hat  mtn  sa  waaig  ima 
mon  im  framäsiseheH  nonstenr  seine 
rollt-  und  eigenthche  bedeulnnfj,  es 
mag  nur  imsser  der  rede  oder  m 
dtrselbam  ak  aocaUs  sMlea.  eiMso 
sieht  es  mit  dam  aerkanUaa  vnm  aar 
einem  namen:  min  vron  =  mndpmp; 
in  diesem  falle  steht  auch,  wenn  die 
rede  von  mehreren  ausgeht,  miu,  mcht 
nnser.  mirn  iü  nihi  nnyemteb,  twe; 
min  her  Keit  spriobet  Iw.  4t«  süs  \m)s 
min  her  Iwein  söre  bedwMgen  do^.  71. 
min  her  Lwein,  nü  g^t  den  das.  73. 
wie  nil,  mtn  her  Keii  das.  99.  min 
her  aaletia  1, 183.b.  li  ipideben 
ette  betnader  'e;  ist  der,  den  min  vrou- 
\ve  nemon  sol'  das.  Mf»,  si  sprachen 
...  da;  UU5  min  vrouwe  lUt  guote«  Uto' 
das.  194.  C^^eni»  Mehl  min  juncliranw« 
das.  38.>.  min  vrott  Minne  das,  68 
OKSser  der  anrede,  und  min  ynni 
Lunete  das.  162  in  der  anrede.  — 
zer  werlde  mac  niht  suejers  sin  dan 
ein  woft  de;  heijet  mbi  Ypid.  3|,  7. 
twei  Wims  wort  nta  «de  dhibggwi ' 
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deo  s£re  werren  bddeutüalp  die  hern>ii 
WilL  OrL  269.  Uul«  uiiUe  luiil  diu 
aiohten  nil  fenldm  do  wm  swei  Uei- 

niu  wort  min  uade  dtn  diu  briuwent 

michel  wunder  cKt  crdp  jV5.  2,  4.").  5 
a.  W.   Grimms   anui.   zu  Vrid, 

31)  7  (^j;.  333}  tt.  comm.  i,um  »ar- 

mlnlitlp,  mioentluüii  <•  4m  MMtfe 

mir  (/^{//r.  ztimeüen  reimend  auf 
ie,  «.  6.  bcmtleiüer  :  üuer  W.  Wh.  23 1, 
1)8.  lier:  mier  ao».  «8,  4.  Ui  dkh- 
Urny  die  dem  niederd.  sich  wneigen^ 
steht  auch  mi,  z.  b.  beim  HeUboU  mi:  \^ 
als  ich  &i  (,eatiO        2»  i« 

mich  acctM4x/M>  lies  pro«,  der  er- 

KB  aäomrbialer  comparalio^  goth.  mins, 
oft«/,  min  Cr  äff  2,  798.  u^/.  Gr.  3,  *0 
5Ö9.  «tfttt  ttU.  miuua  gehörend,  die 
ahd.  form  kat  dm  tmtptmaUm  ab- 
getoarfem,   mhd,  mar  miek  ieUe»  vnd 
fast  nur  in  desle  mio   (co  minus) 
klage   1  29 m.  o.    meist  wird  es  <rhon  25 
durch  das  ad^ecttvische  miuner,  uuure 
«wM  «ji  Qr.  3, 594.  m/  der  an- 
dem  «eil^  ersdkeMif  nui  oi»  etw^eii 
stellen,  wo  man  das  neutr.  des  ad~ 
jectks  erwnrtrn  sollte,    der  fürhlet  le  30 
nun  uade  miu  »elscL  gast  im  leseb. 
508,  25.  und  hftt  d«r  tan  dtrni  wls- 
heit  min  C:der  sin)  Teichn.  im  leseb. 
908,    15.     r^vtlf  wofhen  min  drew 
^nlzp  jai  Siichenw.  IH,  534.    in  JC-  ^5 
s(i  Cmli  jann,  du  der  vurgaugin  wA-> 
rill  ItomI  swcihiudirlseheBre  nun  Ob«' 
gin}  Jerosch.  Pf.  9.  a.   so  wurde  scha- 
den deste  min  Biterolf  10450.  II. 51) 9. 
dest  md  noch  dest  min,  daran  liegt  40 
mcA<f|  da«  ist  gUichguUsg^  KS.  1, 
20.  «.    dl  nloe  niium  ichlDen  min, 
dan  der  mftne  schine  bi  der  suntieii 
das.  1,  20.  b.        aher  Porz.   242,  8 
Uten  die  bessern  hanäschnften  rieh-  45 
äger  Binier  «lotf  dee  in  D  «AerKe- 

mlnncr  adj.  comp,  daneben  schon 
frühe  minder  u.  minrr.    fjf>lh.  nunniza, 
t^hd.   miuniro,  nuuuor  üraff  2,  800.  50 
mu^  hier,  tele  hei  min,  mI  m  mter- 
etktidtfk  der  fthrmieh  deß  worm  alt 


eigenikchea  ad^jectieSf  alt  neutralen 
anbOiMiet  u,  ab  adettrhiiim.  L 
a4ja^.  1.  Memer  o»  gfrötee^  ge- 
ringer an  tahl.  miltes  muotes  minrc 
vil  dan  ein  gelwerc  Waith.  27,  2.  ob 
ich  ir  huhea  werdekeU  mit  miaem  wU- 
len  wolle  Uien  nhice  tta  aM  ob  ich 
wolle  da^  si  grd^er  st  KS,  i,  67.  ik 
als  Thni  inis  der  küng  die  minderen  ital 
büwcl  iürch.  jaJirb.  42,  !  3.  bi  Tho- 
ricum  der  alten  und  der  mindreu  stat 
dat.  42,  18L  —  der  mhure  teil  in  den 
räte  so!  dem  mSren  teile  folgen  wrch, 
richtchr.  35.  daj  minncr  Tirtai! ,  das 
urtheii  der  minoritai ,  munvli.  stdlr- 
451.  —  SU  uhersetJd  es  das  iaieunsche 
ninor  nilu.  dieea  Enten  brediget  sant 
Jacob  der  minder  »ürch.  jahrb.  42,  38. 
dirre  Jacub  hiz  der  niinaere  Jucob  und 
was  bruder  SyniOnis  und  Jude  und  Jö- 
sepis,  ujid  würen  uui>er  vrowen  swe- 
Bier  kint  miftt.  126,  5.  die  eUtsorHea 
werden  minner  brtieder  genannt,  ein 
minncr  bruder,  der  da  pflac  mit  Fran- 
cisco manigen  tac  wandern  Pass.  K. 
361,  43.  dd  Itom  eb  minner  braoder 
dar  retdkfi.  196.  viad  ieh  n  nnder 
den  prediern  (^donÜMcanern')?  ja.  vind 
ieh  si  undcr  den  mindern  bruodern? 
ja  leseb.  9ül,  25.  egL  Scher*  1045. 
MS.  2,  235.  2.  geringer  an  tianä, 
an  macht,  swft  man  noch  Minner  Vol- 
kes siht,  den  luot  elswenne  vreude  w^ol 
Pars.  242,  9.  er  wil  sin  der  minre, 
wis  du  der  merre  MS.  2,  148.  b.  der 
nünr  dem  «6ren  dicke  ochat;  ein  vent 
dem  kiinege  sprichet  mat  Ben.  16,  45. 
der  minr  dem  meren  entwichen  sol  das, 
77,  36.  der  kiincc  und  diu  kuuegin, 
einej  her  da  j  ander  hin,  riter  und  junk- 
lidrren,  die  nünren  nnd  die  mtoen» 
frouwen  und  jnniifroawen  Aelnr.  Mt 
5224.       II.  subslantivisches  neuHmi. 

a.  ohne  genitie.  so  wesse  ieh  min- 
ner  danue  ein  kint  WaWt.  121,  27. 
wir  fliesen  desle  aunner  von  Uodefftees 
man  Kib.  177,  3.  di  verfioset  si  mite 
minner  noch  m£re  wan  Up  guot  joch 
t>re  büchl.  2,  773.  e?n  sprichet  nie- 
men  minre  danne  ich  Iu>.  99.  daj  dritte 
lea  ode  innre  nocb  ir  evbeleiles  4a** 
268.  sagt  mir  ndim  noeh  mA  was 
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das.  232.  tnot  dermitc  weder  minre 
noch  mA  wan  das.  281.  uude  beblalen 
in  ab  einen  man,  der  minre  noch  ni<^ 
idwan  ir  aller  «'re  mit  im  d6  fuorte  hin 
se  grabe  Trhl.  UiH'J.  gein  »  ibcs  güet  5 
nie  mioner  verge^^ea  wart  au  inuüler 
(hihl  Tilur.  130,  2.  uode  sol  niht 
■inre  iemrane  verchonffen  danne  einen 
eimer  bast.  recht  11,7.  die  mioner 
kflnnen  dan  er  Teickn.  131.  b.  mit  10 
genitiv.  sü  ich  ie  mt^re  zühte  hdu,  sü 
ich  ie  mintfe  werdekeit  bejage  WaUL 
91,  4.  und  ob  man  al  die  weile  böte 
versoU  {ton  dem  sckatui),  sin  wa?re 
minner  nibt  einer  marke  wert  Nib.  1063,  15 
3.  wände  sin  wart  doch  niht  minre, 
awie  Til  man  von  dem  achatse  tmoe 
4m.  475,  12  in  C.  nnde  ie  minder 
der  ist,  ie  minder  der  sta*?,  und  krieg 
si  under  einander  haben  miigeu  awrrcÄ.  20 
jakrb.  51,  20.  und  ob  des  wines  minre 
Klef**  adlr.  421.  «6  wir!  ainer  bft- 
ren  miner  Teichn.  16.  III.  adverb. 
ich  wil  alle  bcese  herren  flc^tcr  minre 
n<!heii  Waith.  '28.  'Mi.  getiei;re  minre  25 
und  grüe^e  ba^  das.  80,  15.  ua'niel 
ir  iucb  mbmcr  an  dirre  dinge  nnd  dine 
maere,  ich  wam,  e°^  iu  guot  wiure  Trist. 
6338.  ich  kan  niht  wi^^en  \vA  ich  bin, 
ande  wei;  noch  minre,  war  ich  sol  das.  3ü 
7607.  e;  duldet  niiure  valschen  muol 
danne  da;  mar  die  Onden  tnot  Gotfr* 
ML  2,  37.  ich  wil  dem  Inveb  ainea 
Spottes  minnpr  volgen ,  «Inn  er  gerl 
Pass.  K.  219,  73.  Geurgiu;»  der  gute  35 
dea  trdatea  wart  s6  rechte  vrd,  da;  er 
minaer  dan  ein  atrd  ftf  alnea  19»  d6 
achte  doB.  260,  82.  di  werlt  im  do 
vealer  alarb,  wand  er  nnm  ir  miiiner 
war  dos.  594,  17.  und  alle;  daj  mich  40 
anlangel  hdmret  midi  dcater  minder 
MQrdL  ydhrft.  54,  30.  unser  leben  bt, 
minner  mer,  als  der  sieh  verloufel  ser 
in  eim  walde  und  gAt  in  wiln ,  da;  er 
nindert  wei;  dä  van.  h&t  er  glück,  er  45 
Irin  da;  zil,  minner  mtr  iat  tmactm  apil 
Teidm.  222.  —  mit  genitk  des  masses. 
ein  grJ  luocb  sol  sin  zweier  eine  breit 
und  sol  wegen  f:  wpei'i ,  eins  Vierden 
teib  minre  iurch.  nchlebr.  56.  ist  50 
f(  cina  aochaaehiBdin  tdb  minder  an 
der  breiÜ  aftantfa. 


■IN 

minnesl  superl.  yoth.  miniusts,  ahd. 
minubt  vgL  Gr.  3,  iH2.  germgsie. 
der  minneale  der  ander  aaa  bt  «lyil. 
254,  13.  sö  dilkchte  er  sich  darinne 
wesen  den  minncslen  an  lugenden  Pass. 
K.  406,  73.  arbeil  ist  mir  da^  min- 
nesl büchL  1,  718.  des  kunneu  si  da; 
minneat  BiL  66.  a.  da;  meiale  irt  dir 
da;  minnest,  dab!  da;  mimier  da;  meist 
(leortj  52.  h.  da^  ist  mir  da?;  nller- 
muuiest  Eilh.  Trist.  30 1 9.  Etxeln  fröide 
was  gewant  an  da;  miabl  kL  1691 
ir.  de;  minnbt  JföJir.  1,97.  dieiikm^ 
chung  des  a  ui  e  in  da;  zeigte  wie 
geläufig  die  redemnrt  tmr.  unde  leil 
abd  den  mtosteii  tail  au  siu  vcsle  iurch. 
jdlrft.  57,  4.  e;  winml  der  ndnat 
tai]  von  BageUand  dat.  91,  17.  dem 
minsten  und  dem  meislm  vr  dirkr  mit 
g^eheire  frumt  Üucketitc.  76.  Bet- 
laliem  mit  nicht  do  bist  di  miost  under 
den  niratinn  dat»  41,  503.  mit  dem 
minnalen  vinger  Hattl.  2,  71,  127.  — 
adr.  wnndich  v-i\  TTiirur  rren  an  iuch 
l.V/en  so  ieli  minneil  mar  Wtqa!.  '2812. 
s-iner  lugende  sinnen  minuesl  was  ge- 
me;;en  Af  Irinhcn  nnd  Af  e;;en  Faaa. 
g,  401,  77. 

min  II  er  sttr.  ohd.  minnirön,  min- 
nnrön  Graff  2,  8ü3.  I.  geringer 
machen,  verringern,  minre  herre  min 
unrecht  INeaMr  381,  I.  da;  er  im  atn 
arebeil  mit  listen  liuire  minren  tan». 
7 '2 4.'  ir  habt  uns  gemt'^ret  unde  niht 
geminiiert  unser  leil  Trist.  5833.  ich 
hab;  getin  se  mionern  min  armnot  H^t* 
pA,  3242.  der  inch  iower  idt  minrrt 
UDt  iuwer  ungemach  Bon.  57,  47.  da; 
er  nicht  wirt  geminret,  sunder  wechset 
in  gotes  lobe  Pass»  K.  381 ,  78.  86 
het  er  dem  obiiaten  ch«ra  gemlnneret 
sein  ^re  IfoAii  ged.  13,  64.  di  w  ir- 
dikcit  -Marion  nnde  ire  macht  sal  bi 
gote  nicht  geminret  werH^r  l.udir.  88, 
24.  di  suln  ir  zai  minnern  tnen.  handf. 
290.  ai  woltent  den  gewall  minren 
nnd  fitchen  Cloa.  ehro».  105.  diad- 

nutus   gemMinrrl    Diefeifb.   fjl.    •>8.  — 
ir  leide  sich  an  lu  minnerlt*  ufTer  stat 
Pass.  K.  336,  37.    üf  da;  sich  min- 
nerte  der  achade  dßt*  348,  80. 
OH«,  an  KrM.  89»  ^      ^  jartbyr 
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werden,  swenner  m^ret  witze  nnde 
kraft,  sf^  minrct  sin  G't'spllest hnfl  Vrid. 
82,  23.  vgi.  die  anm.  W.  (inmms.  — 
ich  sioge  iu  zallea  zileu  al^iö  guulej 
ttm,  twer  t%  nUAt  eriiaret,  da;  im  6 
tte  leil  verawindel  und  minnert  gar  ito 
sorgen,  der  min  sfle^e  wis«*  rflite  t-r- 
findel  Gudrun  377,  4.  ist  hier  miii- 
oert  vfOrantUiVj  oder  i$t  daj  sanc  sui- 
$m$f  Wmtkermagd  m  gkntar  mm  10 

feininner. 

g^ininuer  «wo.  1 .  transUit.  iw<^r 
tmeü  ul  iwtr  bürde,  die  in  unser 
htm  gcniiuMni  wil,  isl  dn  gelm»  da;  t6 

ir  7.tio  zim  choroet:  da;  slnt  iwer  fODde 
nnt  iwer  vil  manicvalt»»  missptM ,  die 
wil  unser  herre  gemmrcu,  cbomei  ir 
no  litt  RoA  frvd.  7»  8.  IL  i»- 
tranaith.  wie  mäht  dü  iemer  verUn,  20 
So  wir  alle  frö  sin,  da^  doch  der  sor- 
feo  dia  nüit  k'emmren  mac  ein  teil  thre 
tm  ksebucii  548,  16,  freiUch  kam 
•  mmA  Utr  mkXf  nlUiÜ,  subject  uim» 

muuieniiige  stf.  vmwmdenmg,  diu  25 
waDdeInn<re ,  diti  minneninge  nnHf  diu 
mi^runsTi;  ttten.  handf.  2f)0.    ic  li(  lic  lu- 
^inde  bdt  miuruuge  von  la^litit  Jerosch. 
Pf.  21.  d.  BÜDmiife  MM.  ML  T. 

nunnenisse  «/»>.  dauelbe.  An  al-  80 
!e5  my»nerni7z  bfrzalpn  ziU.  jahrh.  42y 
1 .    mmuerais  muhlh.  recht  44,  1 1 . 

HDIA  scapesUn  diu  mina  sumerL  63,  57. 

mHm  Uf.   akd.  ttiDjt,  nnuSa,  ttfanu, 
ninni  Graff2,  771.  ob  auch  schwach^  35 
f?^  achtrer  uf   entscheiden ,   Ha  aii»- 
drucke  wie  se  minnen  tf.  a.  wohl  ohne 
wmeifd  ittfhtni  »kid,  iUfrigen§  m^rde 
ein  schwanken  in  die  tekwaekn  form 
leicht   erklärlich  sein,  da  Minne  als  40 
personißrntion  schwach  decliniert  anch 
im  akd.  zeigen  sich  im  geniito  u.  da- 
He  einige  tenikKuUt  t^^nn  4itr  seliea- 
cken  form,    die  liebe  y  wrtprQnglich, 
wie  die  etymologie   des  frnrles  (zur  45 
wunet  man,  die  auch  iti  matien ,  mei- 
nen, lat.  menüni,  moneo  etc.  sm  tage 
trUO  ^        mtmeke  spurm  im  ge- 
irmtdte  teigen^  rein  g^assi, 
als  gedenken,   erinnerung,  im  mhd.  50 
aber  besimdera  ton  der  geschlechtli- 
chen Hebe  gebrcmcht  u.  mm  selbst  Mir 

ü,  I. 


hnridimmg  4u  reks  »mnliehen  trie- 

f>e>-  rpnrnndf.  1.  andenken,  erin- 
nerung. vgl.  mgth.  2.  auß.  s.  52  fg. 
es  wird  gebraucht.  a.  beim  ge- 
dddUniMtinmke,  bmomden  pße0e  man 
Ml  hiakM  4a»  geddchtniss  des  Johan- 
nen und  der  Gertrud,  vgl.  myth.  54. 
„Johannes  {_der  evangelist^  soll  fter- 
gifteten  wein  ohne  schaden  getrunken 
Man,  der  dbei  geheUigte  ^tmk  tne- 
derum  alle  gefahr  der  Vergiftung  ab- 
wendet} :  Gertrud  aber  verehrte  den 
Johannes  itber  alle  heüigen,  und  dar- 
um sefteiiil  %hr  andenken  dem  seim- 
gm  hmmgtfigL  aaek  gaU  üb  fikr 
eine  friedensstifierin.**  da  die  eigent- 
liche bedeutimtf  df%  trnrtes  in  dieser 
Mwendung  schon  frühe  nicht  mehr 
MTSlMe»  Mrtf,  »ü  gak  wum  et  laL 
wieder  darek  mor.  soleke  ttetten  rind 
die  ältesten  uns  erhaltenen,  post  poscit 
vimim,  (lertrudis  amore  qnod  hmi^lnm 
participat  nos  tres  RudUeb  2,  1 62.  dia- 
boli  in  enoren  viaui  bibere  Uittfiraat 
6,  7«  doAei  wtdf  wia  auch  im  deut- 
schen .  der  trunk  selber  so  fjevannt. 
amoreqiie,  ul  moris  est,  osculato  et 
epoto,  laetabundi  disceduut  Eckehard 
eamw  S.  Gattin  M  Perm  %  84.  per 
eUuBOrail  poscunt  Gertrudis  amorem  Ub. 
oeeult.  s.  %eitschr.  1,  4? '2.  den  cof 
nam  er  mit  dem  wtne  unde  segente  dar- 
inne  ein  vil  guote  minue  glaube  1001. 
er  gnp  itt  aent  Johennie  ndnne  nnde 
enpfalh  in  der  himelischen  küniginne 
05IP.  610.  tl27.  1225.  trinc  sant 
Johaus  nunne  Ls.  2,  262,  1809.  264, 
1869.  winn  be  daee  ynas  gisset,  so 
aol  nan  iom  innaebeiiken  aanct  Johans 
mynne  Gr.  w.  1,  564.  («n  noch  häu- 
figerer ansdruek  ist  sant  Johans  seg^en, 
vgL  unter  segen.}  der  wirt  neic  im 
an  den  vno;,  le  bant  Imoe  er  im  dA 
ze  heiles  gewinne  sant  G^rtröde  minne. 
Er.  4015.  vam  mit  sant  Gortröde  minne 
übertrafen  auch  auf  andere  heiluje. 
sus  traac  er  und  die  sine  dem  guoten 
aanl  Merline  se  tobe  rad  le  idnnen 
wwz  si  körnen  von  den  sinnen  Stricker 
5,  1(»5.  «in  ^v7p  diti  Krenknollinn  trin- 
ket vil  in  goU's  niinn  HpHjL  2,  1376. 
da  der  wnnnetrunk  ans  ende  des  /e- 

12 
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stes  fällt,  die  außebunf)  desselben  be~ 
%eichnet  {rql  nnrrfiisch.  s,  153''',  7'25 
fg.^,  so  wird  dte  tmterbrechuny  eines 
gasimakls  oder  iAerikoH^  emer  9er- 
tammlvmg  derdk  em  gemettel  mit  teil-  S 
dem  hnmnr  genannt  din  mintic  sch( 
ken,  iriukt'o.     der  licrczojfe  du  hme 
drauü  zeiner  keinenale;  da  ma^  der  ku- 
hie  sente  bil  dcne  palensf  refm  ume 
brale,  oug  was  da  me  lüde,  di  ig  ge-  10 
aennio  nit  inkan.    der  Iktzostc  inde  sin 
man  di  Sprüngen  in  su  der  duren,  di 
kamerere  standen  da  vure  inde  hatteo 
it  vlwle  beward;  si  do  »leteo  di  Merl 
inde  tcanclen  eine  minne  kenog  Emst  t5 
m  dm  fnndgr.  1,  2.30,  .15.    nii  Iriii- 
keu  wir  die  minne  und  gellen  üktluegcs 
wtn.   der  junge  vogt  der  HftDM,  der 
tnuo;  hie  der  irrste  sin.     dd  alwic  da^; 
kinl  Orllieben  linken  der  lielt  g-tiot  iVifi.  20 
IS^n  ,   trci  nicht  eltpu  bei  minne  »a 
su^yUereii  ist  Siegfrieds.  —  eine  sytn- 
bokiierende  «.  moraHtiereiui»  ommm- 
düng  von  diesem  ausdrucke  macht  Bert- 
holt  276  f(j.,   der  minne  umschreibt  25 
durch  win  der  woren  minne.  —  mehr 
beispiele  vgL  noch  in  der  mgih.  a.  a. 
o,  mä  in  dem  dori  ».  ftS  in  der 
merkung  dUerten  sckriftem.      b.  bei 
gesrhenkrn,  frohef  minne,  wie  dort  den  30 
trank,  so  hier  oft  geradezu  dm  ge- 
ichenk  selbst  baeichnet.    niwaa  sto 
foll  alsd  rdl,  da;  fap  er  in  le  Mione 
Nib.  13(>8,  1.    nemel  von  mir  ze  minne 
fminnen  A)  dize  golt  vi)  guot   das.  35 

2.  die  babe  dir  helt  ze  inioiieQ, 
da;  da  mti  frinal  tXA  d»,  1574,  3. 
diu  »wert  gab  er  mir  ae  miniieii  Kari 
34.  a.  er  sanle  ein  tOre  houbetfrolt 
irre  mci.sterinne  7.e  liebe  und  ze  minne  40 
£n.  341,  30.  in  dem  eute  luod  er 
Mwd  olbeotan  mit  MiHehen  dingen  der 
magide  ae  nünnen  Genes,  fimdgr*  2, 
34,  2.  er  gab  ir  minnen  zw^nc 
uringe  und  zwdne  armpouge  das.  2,  45 
34,  17.  obe  er  sine  minne  ne  näme 
doi,  3,  49,  2.  dannen  («011  Trier) 
man  unter  der  erdifi  den  win  ainte  verre 
mit  steininen  rinnin  den  h^frren  b1  ze 
minnen  die  ze  Kolne  wären  sedilhafl  5U 
AmMUed  im  leeeb,  186,  5.  ich  füere 
dia  bou|it  nil  nir  BineM  gol  m  Vin- 


nen Karl  III.  a.  2.  Üefif.  a. 
die  höhere  religiöse  iiedc.  i(  fin  tiinn 
diu  rehten  werc,  ichn  hau  die  wären 
ounne  ne  mfneni  ebcnkriaten  WM,  26, 
6.  du  CMaria')  bist  i>^i  win  der  her- 
zecltchen  minne  Gnffr.  -^IL.  2,  H  ar- 
muot  ist  gegen  goii  s  /.orne  diu  htehsle 
sfienerinne,  zwischeu  gut  und  uns  flie- 
get ai  die  ndnne,  die  kein  enget  Iiie- 
gen kan  dm.  3,  2.  9on  der  minne, 
die  Christum  bewogen,  sich  für  die 
weit  tu  opfern ,  handelt  Hemmar  v. 
Zw.  MS.  2,  122.  b.  fg.  der  die  mione 
taot  bdonl^  gotea  geial  iai  er  genant 
das,  123.  a.  der  minne  schenke  ist 
allermeist  der  libersüe^e  gotes  gcist 
ebenda,  dm  minne  ist  guot,  din  der 
annnen  glncit  wd  ir  gefaiil  erieaehen 
tnot:  din  aber  ae  adadan  wmdcel  araol, 
der  minne  suln  wir  wenken  ebenda,  u, 
s.  w.  unde  mir  in  mine  sinne  des  hei- 
Ugea  geisles  miime  ze  lire  genioctie 
aenden  Barl  4,  8.  wefidi  Mnaeb  aieli 
gote  wil  geben  . . .  der  roneb  vil  man- 
ger hertekeit  im  r»n  dem  tinvnTiL'"  i?l  be- 
reit, A  da^  da^  liur  (irr  niiiuie  entzünde 
sine  sinne,  und  im  IrtesUicii  niüge  we- 
aen  b«de  aterben  nnd  geneaen  Bmt,  2, 
33.  doch  hiten  si  grö;  minne  le  gole, 
und  da;^  himelsch  leben  lieber  denne  ir 
natüriicb  leben  surcA.  jahrb.  45,  27. 

dü  wont  ein  sslic  geist  und  gotes 
minne  Oieie  a»  goU)  bl  WmUk,  2», 
swer  gotes  minne  wil  bejagen,  der  muo; 
ein  jagendes;  herze  tragen  MS.  2,  183. 
b.  wil  er  di  reinen  miniie  vin,  ringen 
Birtlen  din  beidbi  din  mnof  er  haben 
nnhl  nnd  tte  nAb  d»  gewthlen  nunne 
ebenda,  din  gotes  minne  ist  hohge- 
muot,  dabi  diemuetec  unde  guot  ebenda. 
den  gotes  minne  frumde  siat,  die  sint 
mit  liebten  ougen  Mint  ebenda,  m,  a.  m. 
wen  dar  mensch  niht  warten  bll  se 
gntes  minn,  ^t-  rnlifcm  Mt.  tT  muo)j  der 
reirel  volgeu  nilit  Tetvhn.  25(>.  nu 
veruciul  ei(  in  der  minne,  aii»  mir  sia 
got  verbeage  Sere,  64.  der  biaehof 
bat  in  in  der  minne,  da;  er  in  dem 
luome  sunge  rfi7?.  I04f^,  sw«/  wir  bfin, 
da^  ist  dir  gereit  in  bruoderUctier  imuue 
üU.  Reinh.  719.  sage,  bruoder,  in  der 
nnHm  dae,  749.  «b  IMge  dinb  in  der 
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■ime,  irw^  ds  daotl  dariwie  te.  887. 
sagt  mir  in  der  nwtie  Gregor  860. 

an  alfnt  dicken  sfrüfn  hat   de^r  avs- 
ärmck  eine  geistUche  beäeuiuny.  du 
solt  mir  f  ewinnea  io  der  goles  mmnea  5 
tioetefl  veder  und  ptTm%  mda  tno  da; 
•n  der  zit  sagt  der  heilige  Mewim  WH 
seinem  diener,  Alex.  s.  58.  b.  —  minne 
der  (•  liebe  zur  pflichte  stat.  d.  deulsch. 
ord.       b.  fremndichaftf  UebCy  umei-  10 
^•H^  ifMMtte»  M&erim^,   ial  onser 
Cffovtfm«  mtd  llßeins)  minne  äne  kraft, 
sone  wart  nie  guot  g-egelleschail  Iw. 
191.    hie  lie^  der  lewe  sine  grimme 
«nd  mcict  ia  «Im  nimie,  als  er  von  iS 
glme  noae  dlefkeate  aiohte  and  eiaie 
liere  tohte  dat.  147.    kein  minne  lan- 
ger  wert,   den  die  wll    man  dienstes 
gerl;  ab  bald  der  dienest  abe  gät,  als 
bald  aian  von  der  aifame  Ml  Bo».  31,  20 
44.   der  U)t  hei  ir  aunne»  die  dt  ster- 
ben Sölden  klage   122.     minne  dines 
selbes   der  egoismus   böwel  di  helle 
ßwiclicheii  myst,  47,  U.    ich  teile  dann 
mil  ndnne  a!n  bamasdi  nnd  swa;  er  25 
Mt  Im».  2900.    des  wflnsch  ich  dir 
von  minnen,  mit  herzen  nnd  mit  sinnen 
das.    1791.        c.  gütliches  üherein- 
kommeiif  gütliche  beilegung  eines  streU- 
fm»€te$.   diu  snone  wirdet  niht  alsd.  30 
ans  kom  wir  niht  se  mionen:  der  zim 
muo^  mil  mir  hinnen  Trist.  r»8'29.  die 
schult  so!  er  ime  abe  legen  nach  min- 
nen oder  näoh  rechte  müklh,  sidir,  53, 
38.  09!  das.  54y  7.    er  woide  e;  ime  35 
^erne  he;;eren  nAch  minnen  und  nach 
recble  das.  54,  33.  tgl.  Scherz  1047. 
Schmeüer  2,  592.       d.  die  geschlecht- 
IkkeSeb*.  muhkierirtdie  bedemng 
des  tßort^oitftmfß  geistiger  natur,  all-  40 
mälig  aber  drängt  sich  die  ritcksirht  auf 
das  sinnliche  so  in  den  Vordergrund, 
dass  schUessUch  igegen  eude  des  15. 
jk.^  da»  wort  am»  der  »praehe  mt- 
hanttt  wird  als  unanständig ,  weü  da*  45 
rein  sinnlichr   hrzpirfmrnd     civr  vnr 
einigermassen  erschöpfende  darsteliung 
des  retchen  lebens  «.  der  reichen  be- 
aßg»f  dia  dteseai  «orfe  dbreft  die  im- 
endtSpfliche  erfindungskraft  der  mhd.  50 
lifnker  t erliehen  sind,  hier  liefern  %u 
woüeUf  Ammw  mdU  beubtkhtigt  voer- 


dem,  mir  die  hauptpunctelköimmlher' 
vorgehoben  werden,    da;  eie  d&^bei- 

;ent  minne,  deiä  niewan  senede  [teit 
Waith.  88,  20.  minne  ist  zweier  her- 
zen wiiiiiie :  leileiit  sie  gelichc,  sost  diu 
minne  dft  dos.  69,  9.  tee  recken  mione 
wit  ich  immer  sin  Pf^  15,  2.  solt 
dn  immer  herzen! icJic  7»t  werlde  wer- 
den frü,  da;  gesciiilU  von  mannes  minne 
doj.  16,  3.  wen  liset  von  zwein  men- 
acben,  da;  ir  hmra  mil  minn  veratrieket 
was.  da;  was  ein  nun  nnd  euch  sin 
wfp  Bon.  51,  2.  —  minne  nnde  kinl- 
heit  sinl  einander  gram  Waith.  102,  8. 
der  pardoa  wont  stete  der  lewinne  bt, 
«wie  doch  des  lewen  krafi  und  minne 
be;;er  sf  MfS.  2,  231.  b.  unz  im  ir 
munt  entzünde  sinne  unde  kraft  7,er  minne 
Trist.  1313.  ouch  was  er  von  dem 
wlbe  nnde  von  der  minne  vil  nftcb  lAt 
da»,  1325.  minne  It^ret  manc(>:en  man 
BÖ  lange  unz  er  ir  nihl  enl^rui  Vrid.  99, 
9.  her  Wtj^^alois  durch  sine  zuht  ver- 
meit  der  wären  minne  firuht,  da;  er  ir 
minne  niene  enpflac  nocb  bt  der  schö- 
nen niene  lac  Wig.  9050.  du  der  herre 
Sivrit  bi  Chricmhilde  lac  und  er  s<'t  min- 
necliehc  der  juncvrouwen  pflac  mit  sineu 
edelu  minnen  SS'ib.  582,  7.  hei  wa;  ir 
von  der  minne  ir  vil  gr6;en  chrefte 
cntwdch  das.  028,  8.  weil  da;  wort 
mvnn  in  etlichen  sprachen  nil  mer  rechte 
gütliche  eerhere  vnd  zyoüicbe,  sonder 
tierliche  viehische  vnn  vnsymücbe  mynn 
aniaigl  »agt  der  aMg»iiurger  buMro' 
eher  Othmar  1512,  vgl  Haupt  »et 
Engelh.  077.  —  schonmhd  zfiKeifen  min- 
ne II.  liebe  einander  yeyenui>t  i  /ji  stelU^ 
letUere  dam  die  rein  geistige  fr  eude 
(eseicAneiul.  awA  sich  vier  ongen  ad 
rehle  g-erne  «5ehen,  dä  müe;en  ouch  zwei 
hrrzf'tT  \i!  holt  einander  sfn  ..  da  bren- 
net diu  minne  vor  liebe  als  ein  gluot. 
dennocb  gru;er  wunder  din  aunne  dA 
tttot,  ai  Ut  sich  munde  an  einander  ver- 
ge7/fP  ,  aldd  hcM  din  minne  mit  miinc- 
j^erhande  fröide  sorirc  "iid  li'iin  n  iiwv 
über8e;;eu.  aldä  hül  diu  liebe  die  miune 
Oberwegmi  WS»  1,  40.  b.  da;  ich  sie 
ad  hersecHchen  minne,  dä  istV^nftSgar 
dn  alle  schulde,  Amor  ist  din  vakcl 
hei;,  selher  uoete  ich  uihl  eawei;,  w4- 

12* 
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riu  liebe  tift  mimie  eis  tiberfidde  Au. 

1,  13.  a.  frou  minne,  ir  habt  ein  he 
und  wenc  decheine  m^re.  frou  Hebe  iu 
g\i  geseüeschart :  anders  wer  vil  dür- 
kel  iwer  knft  Pan,  291,  15.  wt(  5 
niooe  st,  Hebe  frowe  mt»,  da;  sag'  icb 
dir,  als  kh/,  an  der  werlde  bcviuiden 
hi\n.  lieb  An  allon  >alscheii  ysin,  swä 
diu  wirt  voo  zweier  herzen  gtr  alsü 
d«(  ein  man  miime  ein  wfp  vor  eilen  10 
wlben  gar,  und  da:^  si  danne  geltche 
var,  nnd  obe  da;  niht  minne  si.  sö 
gesic  mir  uahl  noch  tut  Iroide  bi  MS. 

2,  112.  a.  —  minne  isl  gelriben  unde 
gejaget  in  den  enöddslen  ort;  wir  ba-  15 
ben  an  ir  mwan  da;  wort,  uns  ist  ni- 
wan  der  name  beliben,  unde  haben  oucb 
den  alstV  r.ctribeu,  alsü  verworlel  uude 
Vernamet,  da;  sich  diu  müede  ir  namen 
sehamet  onde  ir  da$  wort  unnueret  TrkL  20 
12284.  ^  minne  treil  von  ItaterUcben 
silen  gemanicvaltct  einen  sa<  .  in  dem 

si  ir  diube  und  ir  bejac  ir  selbem  munde 
verseil,  unde  e;  xe  sirftje  vQle  Ireil. 
onw6  den  markel  schalfe  wir,  da;  wnn-  25 
der  trtbe  wir  mit  ir,  unde  weiten  des 
unscholdic  sin.    minne,  aller  herzen  ku- 
neglOi  diu  vrie  unl  diiu  eine,  diu  ist 
oidMi  fcoiif  feneiafr  wie  bab  wir  un- 
ser b^rsdiatl  an  ir  gemacbet  ainshaft  $0 
Trisl.   12290.     swä  man  minne  vpile 
treit,  da  k(jufet  ffoueb  uns;t'lekeil.  reb- 
tiu  minne  vruuüe  hat,  sü  veiliu  minne 
trftrie  siftt  Vrid.  98,  11.  datdbtt 
mehr  über  veile  minne.    die  minne  veiie  35 
hänt,  diu  wip,  rcpmsclipr  kttiiririnnr  !ip 
wart  dick   luleh   in    beuennel    H.  Wh. 
153,  1.  i>yi.  MS.  2,  7u.  b.  frauenbuch 
611,  30  fg.  md  «nie»  veile.  —  dd 
wart  Joseph  innen  no^wa;  unrehtere  40 
minnen  i_crinwtp  pefsimn,  Vuh;  Genes. 
37,  2.)  dere  siuc  bruodere  spulijelen, 
da;  man  nieht  scol  melden  Genes,  fandgr, 
2,  52,  40.  e^t  idi  wttn  si;  dar  omb 
hSt  getän  da;  man  des  gibt,  er  minn  45 
die  mfin  fronend.  266 ,  8.  vgl  auch 
frauenbuch  Ut4,  20  fg.  und  unten 
Sodoma  und  ungeseile  (,vgL  MS, 
2,  135.  b.3.   diBi  Uttttr  hruehtm  die 
kremfahrer    ans    dem    Oriente  nach  SO 
Deutschland^  auch  Helbling  klagt  dar- 
über i  in  Oesterreick  scheint  es  eine 


neilbmg  wirkäek  grauiert  an  kaben. 

—  noch  ist  über  den  gebrauch  u.  die 
Verbindungen  des  wortes  einuje$  su 
bemerken,  der  yenUio  ist  entweder 
subjecth  oder  ubjectiv^  u,  dUi^Sbe  dof' 
f  eife  HdmKbMg  hat  je  «ocik  ilen»  an- 
sammenhange  auch  das  daneben  ste- 
hende pronomen.  n.  snhjectiv.  go- 
tes  bulde  und  niiiier  Iruuwen  minne, 
dammbe  soi^  icb,  wie  icb  die  fewinne 
WidäL  84,  7.  da;  ich  erwirbe  miner 
frouwen  minne  das.  118,  11.  sdne 
>vei;  ich  wiech  ir  minne  iemer  gewinne 
Iw.  264  QiweimaO'  da;  er  wider  ha^te 
stner  frouwen  minne  da».  287.  ebenda 
'28S.  nu  sihe  ich  gerne,  da;  mich  iuwer 
minne  niht  unminne  arm  Heinr.  im 
leseb.  341,  27.  b.  objectiv.  vgl 
oben  gutes  miuiie.  si  la;e  in  iemer 
ungewert  e;  tiuret  docb  wol  einen  11p 
. . .  swer  guotes  wibes  minne  hAt ,  der 
schämt  sich  aller  missctfit  Walih.  93, 
1 7.  lobe  ich  des  libes  mtune,  deis  der 
8<^le  ieii  das.  67,  24.  dä  was  ir 
Heb  bO  gar  dem  wnnscbe  gelidi,  dn; 
im  ir  minne  verlc^rte  die  sinne  Ito.  58. 
wie  gar  mine  sinne  eins  nndern  wibes 
mittue  in  ir  gewalt  guwuunen  bü  das. 
249.  noch  wiren  im  die  sinne  von 
ttner  vronwen  minne  sO  mnnegen  wb 
t.e  verhe  wnnt  das.  283.  sö  ear  ver- 
stummet mich  ir  miane,  da^  ich  hin  g-nr 
äne  sin  Gotfr.  ML.  1,  3.  unde  in  des 
wtbes  nunne  Ufrle  IsseA.  147,  3.  der 
meier  und  sin  wip  vil  gar  vergl;en 
durch  des  kinflr<  minne  der  Tüiniren  und 
der  sinne  arm.  Hemr.  im  ieseö.  343, 
27.  —  vielfach  erscheint  das  wort  im 
phiralf  maßt  solo«  die  HAmr  aage^ 
fahrte»  beUfieh  mdirete  belege  ge^ 

itähren  ein  paar  möqen  hier  noch 
besonders  zusammen ge&te Hl  tcerdetu  sit 
iu  mine  minne  sint  sö  starke  leit  iVift. 
591,  3.  d6  d«bto  ir  iewedere  mit  min- 
nen an  gesigen  Nib.  582,  2.  e^i  582, 
7.  da;  het  ir  alle;  Gunther  mit  sinen 
minnen  gel^u  das.  629,  4.  und  gwin* 
net  mit  minnen  der  Icflneginne  ein  nr- 
lonb  abe  dae.  112.  c^i  dat.  267.  280 
M.  ö.  swes  muot  zc  minnen  sleit  Gotfr. 
ML.  I,  2.  wände  crz  mit  deheinen 
uinnea  mobte  wider  gewinnen  WigaL 
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2944.    sus  pint  die  minnr  mi^nch,  diu 
ein  ist  arm,  (iiti  aii<!(  r  rii  li  das.  fi404. 
näch  eren  und  mit  miiincu  das.  2263. 
vgl.   da$*  3605.  5343.    er  bcMtuont 
.sie   nrit  niehelo  minnen   lB«e6«  304|  5 
27.      pr   sanc   vll  wol    von  minnen 
arm.  Ueinr.  ieseb.  323, 25.    diu  weij 
wol  w4  ii  saoclieii  sol  der  minnen 
mdlodte  leteb.  446,  23.  vgl  M8.  t, 
I.  b.  d^.  1»  2.  a.  r^t  1,  30.  b.  und  10 
1 1  162.  a.  ■ —   ich  lasse  nach  einige 
hetondere  redensarlen  und  verbmdun~ 
gen  folge»,  wer  die  frovwen  sint»  der 
ir  gert  se  niiiine  Nib,  346, 3.  stt  heten 
in  le  minne  diu  vil  w.v'llU  lu'n  wip  das.  15 
23,  4.    hei  ich  nii  di  sinne,  da^  ai; 
giir  ze  miiine  lielUn  diej  erfunden  Chr. 
kL  10.  fwer  minne  vlinhl,  den  vltnhel 
sl,  und  swer  ri  jagt,  dem  ist  si  bt  Vrid. 
100,  9.    swer  da  minne  pllio-ef,  d'i  ers  20 
doch  niemer  kau  Volbringen,  der  wäre 
wiser,  lieje  er  so  gar  tumben  wän  JlfÄ 
1, 165.  b.  «oiMf  hehit  der  minne  pfle- 
gen e&iret b»  Mgller  3,  XU,  349. 
di  maniger  minne  sinnet,  di  ist  ma-  25 
nigen    ungeminnet    Trist.    17809  äl. 
wan  künde  ouch  ich  nu  minne  stein 
Pm%»  8,  34.   da;  er  einer  vtendinne 
tmoc     gro^e  minne  Itt.  61.  ewa;  man 
der  werbenden  nAoh  ir  minne   yesftrli  30 
iVt6.  47,  1.  —  dö  dähl  üf  h übe  tiiiiuie, 
Hebe  m  iriner  kad^^mrmen,  eomM- 
mem,  da;  Sigelinde  kint  N^b.  48,  1. 
hohiu  minne  reizet  undc  mnchet  da;  der 
muot    nücli    Werder    liebe  öf  swing-el  35 
WaUh.  47 ,  9.    diu  höhe  nuaiie  gibt 
senede  n6t,  docfei  wo!  im  der  der  eel- 
Imo  pfligt  fronend.  59 ,  3.    wlp ,  diu 
mit  rcirifn  lihrn  die  nidern  minne  triti- 
tent  lind  die  huhen  bünt  unwert  MS.  2,  40 
7 1.  a.  er  mehle  gerner  swigen,  der  ni- 
dere  nrinae  Irinlel  und  die  bOiien  H% 
unwert  ebenda.   entgegengesetU  ist,  ttie 
schon  die  ftfzfen  hri<^piffr  zplqrn^  ni- 
deriu  minne.  nideriu  minne  iu^et  diu  45 
sö  swachet  da;  der  Up  näcli  kranker 
Hebe  ringel  WM.  47,  5.   mttt  berse 
ie  die  nidein  minne  vlöch  fraumtä,  58, 
32.    nideriu  minne,  an  freuden  t<^t  ist 
er  dem  si  au  gcsigt  das.  59,  %    stt  50 
de;  diu  minneollche  nnnne  alsö  ver- 
dtrp  WM,  48^  14  din  swei  jongcD 


senlert  ?icli  vil  tono-m  in  ir  sinne  n3(h 
r  e  d  e  i  i  <  Ii !  I  minne  Itc.  239.  daj  istniht 
rehliu  minnc  VVaÜh.  22,  5.    tuet  si 
w^,  ad  enhei;el  ai  nibt  rebte  minne 
da»,  69,  6.    togent  und  reine  minne 
Waith.  T)!,  11     stt  er  öf  sta-le  minne 
tragen  wuldc  wän  Diib.  49,  2.    lä  die 
minne,  diu  dich  lAI,  and  habe  die  ste- 
ten minne  wert  WalOL  67,  39.  vil 
sfie^e  wa>re   minne,   berihte  krnnke 
sinne  das.  76,  22.    sit  man  valscher 
minne  mit  sö  süe;^en  w  orten  gert  das.  1 4, 
35.  flbervlfl;;ige  minne,  überfiies^ 
umde,  ttoL  d.  deuUdL  ard.  ich  aihe'n 
nSh  vr  e  m   e r  minne  ehebrecherischer 
liebe  (_vgL  ronnn.   z.  narrensch.  32, 
34)  varn,  der  sin  wip  niht  knn  be- 
warn  Vrid,  99,  21.   dem  pardna  ain 
natftre  frttmde  minne  bringet,  dii^  selbe 
lier  wont  sln'te  der  lewinne  bi  .)/>'.  2, 
231.  b.    ir  lip  sol  immer  wesen  fri. 
swa;  frömdiu  minne  geheimen  st,  und 
tno  awa;  ir  man  dnnfcet  |>aot  f^ranmib. 
631,  30.    der  wflren   minne   ^iht  ai 
ganzer  ?(;«^tekeil   WaJfh    HT.  26.  er 
vermeit  der  wären  minne  Iruhl  Wigal. 
9050.  —  nu  müe;  iu  got  vergelten  triuwe 
nnde  miane,  die  ir  nna  habt  gelin  Ifib* 
2116,  3.   tu^enl  und  reine  mini^  awer 
die  siioi  hon  wil.  der  sol  komen  in  un- 
ser lant  WaUh.  51,  11.    trüren  unde 
ha;  rAmlen  gAhes  da;  va;,  und  rtcteeten 
darinne  vrende  nnde  minne  im,  373. 
der  minne  wird  gewöhnlich  gegenüber^ 
gestellt  ha; ,  am    ausführlichsten  Itc. 
257  fg.       3.  der  gegenständ  der  liebe 
irird  kosend  ebenf(äb  minne  «mgeredei. 
dö  sprach  diu  kuniginne  ^bonifait,  sde;e 
minne*   graf  Rud.  l.  17.    1.1   mich  in 
dinen  huldeu,  süe;iu  minne:   dn^  •^tvl 
wol  uns  beiden  Ti^.  114,  4.  nunue, 
minne,  trüte  minne,  awtc,  ich  wil  dich 
wagen  Gott  fr.  v.  IS'eifen  52,  15  «.  24. 
liehiu  minne  Elisab.  in  d.  Diut.  I.  467. 
46Ö.    Kyburc,  mtn  säe;iu  minne  Türk. 
Wh.  167.  b.  tglGr.  4,  317.  auswahl 
a«  387.  W,  Grimms  ünm.  a«  grof  Red. 
/,  17,  wo  auch  auf  den  gleichen  «jftf« 
hrnvrh  niederländischer  rfirkfer  hin- 
gewtesen  wird,    si  sprächen  keiseriooe, 
vi]  ade;e  gotea  minne,  ir  aeit  erbebet 
Uber  »nd  Suekenm,  41,  1338.  wb  do 
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j^otes  minne!  wie  wol  ir  m'\\  im  was! 
heil  werde  troesteriooe  1  leseb.  973,  33. 
—  tf»  der  wpratke  itr  IMer  fihr 
'miOUr  gebraucht*  iber  ir  alten  minne 
und  etten  ir  <;til!f>nl  vn<^tfn  tind  snllciit  5 
beUcn  Dnncr Olzheim  ttamenbuch  s,  li'l. 
vgL  fundyr.  1,  384.  u. 

Miimestr/'.  per$^mi^^caHonier  warnt, 
frowe  Minne  Waith.  14,  Ii  u.  ö.  Frd 
Minn"  rfr/s.  55,  15.  vil  minnecllchiu  10 
Miune  das.  55,  6.  gena*declichiu  Minne 
das.  55,  26.  wer  gap  dir,  Minne,  den 
f  ewalt  «las.  56,  4  ade^e  Minoe  das. 
109,  25.  diu  gewaltige  Minne  Iw.  83, 
die  wunden  sluoc  der  Irinnen  hant  «fas.  15 
65.  der  haj  rümet  vroun  Minnen  daj 
doM,  298.  dft  iprack  ieh  'vrou 
Woiie'  doi.  116.  viii  mto  vroaHinn« 
ir  meisterinne  das.  68.  ich  meine  aber 
in  dem  done  däher  von  Cileröne,  dS  diu  20 
gotinne  Miune  gebialet  üf  und  inne  Trist, 
4807.  sno^e  gebtldel  fiberal,  lanc  Af 
geirollen  unde  smal  gestellet  in  der 
wsfle ,  als  si  diu  Minne  dnete  ir  scThrr 
zeinem  vederspil  das.  10900.  diu  iMiiine  25 
vert  ensprunge  Herb,  2538.  der  Min- 
nen buoch  itt  dtt$  ht^teUedt  eanUea 
eanliconim,  Legs.  pred.  37,  17.  tgL 
amgsh.  48.  b.  dnrumbp  »^jirichel  diu 
sAIe  in  der  Minnen  biulie  mtjsl.  27,  9. 
vgl.  die  anm.  doch  auch  ais  appelia- 
fiMMi  wird  nlnse  t»  diesem  mudrudte 
gebraucht,  vgl.  das.  391,  16.  in  dem 
buoche  von  der  minne  !^!S.  !  ,  '?f).  h. 
so  dass  die  vermvthuug  gestattet  sein  35 
Aonn,  Hinnen  fiir  dm  gen.  plur.  des 
apfeKUaimm»  m»  Adto».  diu  foraM  hie^ 
der  Minnen  kraft  Frl.  ML.  13,  S. 
swer  Minnen  schilt  wil  vüeren,  der 
jage  ir  n&h  FrL  319,  1 .  da*  Hinnen  40 
sterfi<liw.  317,  3.  derüiiiiien  strick 
En.  58,  15.  ietweder;  von  dem  an» 
dern  lie  f?ich  slie^eu  in  der  Minnen  stric 
gute  Gerh.  3043.  ebenso  der  Minnen 
seil,  Strange,  vgl.  comment.  mm  45 
mMTMiscA.  13,  «r.  der  Mniien  seiles 
strängen  J7emi«üiis  KL.  21  oo.  vgl, 
Sommers  anm.  zu  Flore  814.  der 
Minneu  h  a  n  t  }IS    1.  60.  a.  u.  61.  a. 

mlnueliaiil,  luiMiieberiide,  loiiine-  50 
bloot,  miniiebrMit,  nimtbrAt,  miii- 
iiettdiep,  mioncgtdaii,  vuniieger, 


mionegernde ,  mionegir ,  minne- 
glaot ,  minnehalp ,  minnehuoii, 
minneliet,  niiiiiäda,  Binoerftt, 
mioBerlcb,  minnesaiic,  mniiieseb«^ 

miniicscngcr,  niinnesing^er,  ininne- 
slac,  niinne^pil ,  miniipNU,  minne- 
trank,  minnetrit,  miiineluc,  mlnne- 
Yar,  minnevcigc ,  minnevingcrUii, 
mkuieviiir»  iiiiDncweve,iiiiDnew!8e, 
mmnewiint ,  Tititmcwurz ,  minne- 
zcit'lien,  s.  das  zweite  wort,  es  feh- 
len solcher  lusammenseliungen  im 
ersten  theile  folgeitde  tbrei,* 

mtnncUr'iet  stm.  IMe^rief,  anvint 
man  leider  seltn  ein  nunne,  sie  habe  in 
dem  herzen  einen,  wan  si  soU  den 
aaiter  mdncD,  sd  ist  anders  übt  ir  aht, 
dan  da^  sie  ein  iileiiuei  maehl  ond  im 
niinnehrief  erziujs^  Teichn.  259. 

ininnegelt  sin.  Hebesbeloknun^f.  so 
wolle  si  sin  seoede  klage  mit  miuaegelte 
bliesen  Vir.  Trisi.  2477.  egL  sie  wliren 
riebe  in  der  weit,  bete  sie  geün  der 
minnen  gelt  das.  .?P4\?. 

minnelini  stm.  was  iur  liebe  fugt^ 
vereinigt,  heftet  (vgl.  der  lim  der  ge- 
spenstigen minne  IVibL  296,  38}.  der 
Iwic  minneltm  der  inch  beide  mit  minne 
/♦•sflmenc  twinfet  nif/*,'  ?'^(>.  3.  der 
nunnelim  der  colliciien  minne  \ereinel 
sie  das.  392,  34.  der  heihge  geisl  ist 
ein  minnelini  ir  Itcider  einange  das. 
397,  17, 

Eine  anzahl  trfffprer  Tn<tammen' 
settunge»  füJiil  /.lemann  auf,  doch 
wird  in  ihnen  das  erste  wort  richtiger 
als  selbständiger  gemUie  g^asA 

bruodcrmuiDe  stf.  die  geistliche 
bruderUebe.  grt\7ß  minne  zu  willigem 
ermute  und  rechte  bruderminne  gebe 
uns  di  iieiiife  drtvaldiliclt  mgst.  20,  27. 

erbeininiie  sj;^  eigene  mume.  Tri- 
.stan  was  aber  mit  muote  komen  wider 
au  sin  erbeminne  Trisf  11)183. 

herzeuiiuiie  stf.  tnnigsie  liehe,  er 
tmoe  heneminne  ne  Stner  ttendime  /». 
65.  benemimM  nnt  bitter  ha^  besas^ 
ein  vil  cnß-f/  xa^  das.  258.  hie  hiiop 
sich  herzeuiinne  nAch  .starkem  gewinne, 
sl  minneten  sunder  belle :  diu  minoe 
itnont  se  weit«,  f  weder  «der  geUege 
dem  wnrl  der  Idt  w«ge  Br*  910». 
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l;lapprrminno    itf.  sdMtMliH» 
Mone  oltd.  ^chnnsp.  s.  \70. 

trutiuinue  stf,  käsende  anrede,  du 
bist  96  gnol  M  trfcttemef  trttmiiiiie  h- 
mA.  434»  ao.  5 

iinrtwiHio  slf,  das  ge(}evthri!  der 
rechten  mtnne,  in  allen  ihren  bedeu- 
tungen.  wie  minne  im  sinfftUar  u.plu~ 
rat  ffftrwMftlL  «MDiwie  din  ist  dm  ea 
^  iht,  der  rehter  minne  gert  Jf5.  1,  4.  b> 
doch  ist  rehl,  da;  ein  vrotnvp  sol  haben 
die  l^re  und  di  sioae,  da;  si  »ich  hüete 
vor  aMttniie.  mtB  beißet  miaue  olle 
di;,  dft;  AMD  onmnne  bie^e  ba;  swer 
ir  nihl  uiirolil  tuot.  ich  schilt  die  minne  15 
iiiht.  diu  ist  guol  welsch,  gast  bL  9.  a. 
kattsinn,  Uebtoiigkeit,  hau.  sol  von 
■uimeoildieni  Bnode  solch  umninBa  er- 
gin Walih.  52,  6.  die  dodite  sie  un- 
minm  Herb.  1fi835.  wie  rnln  hrr  Tri-  20 
sU)u  gescheideii  ist  von  hinnen  mit  des 
liünigea  unminnen  Trist.  14832.  got, 
voi  dir  reden,  got,  ron  dir  sagen  Iran 
in  dio  bersen  ninne  tragen,  und  kau 
Teraagen  unrainne  ir  süe^en  porte  Gotfr.  26 
ML.  2,  34.  scheidet  er  von  hinnen  mit 
«elhen  unminnen  Iw.  173.  ir  beider 
wninM  die  urisekm  beiden  g^temdu 
kmtte,  das.  296.  ir  iinminne  ist  hie 
\crgr('77en  Hahn  ijed.  .')!),  42.  höchvart  30 
uunuiuie  gitecheit  Vrid.  29,  10.  diu 
vliafte  stod«  bei|et  weSamt  t»  gote 
MM«6.  t.  23.  e^  ■inneiil  gnooge  nn- 
minne ,  der  sin  ist  von  unsinne  Vrid. 
Itl,  1.  fast  ein  biirtrer  mit  ein  an-  35 
dem  borger  ein  onmiiine  ald  ein  «rlüge 
stfrdL  rjdtoir.20.  VMMede  ■adenii- 
■imie  irsbiel  tintchcn  ftinideo  und 
brnodrrn  wr/^/  315,  8.  minne  und 
oiirli  iiiiminne  faut  min  froüwp,  diu  mir  40 
iriircu  git;  ir  anminiic  mir  mht  läl  ir 
■ioM»  an  der  nlii  IMide  11t  leille  min 
gebideriiine  mir  ir  raioRecItche  minne, 
so  w;iT  nll  min  trören  hin.  ir  unminne 
machet,  da;  ich  trüriv  biu  MS.  1 ,  32.  a.  45 
Joe.  Grimm  vermutheij  Reinhart  CXIII, 

it^cA  (Poftf  fttfNMK  ^iW^  ^^tfofc^  j 

wort  im  12.  jh.  gMußger  gewesen  Bei, 
als  im  13.  —  es  ersehet  dort  im 
Aeth,  3607.  Maria  35.  103.  u.  im  50 
itetdfcwt  44.  1M2.  ITia 

VmmmRmf*CO  fertemiileimi*  die 


femdin  der  Minne.  Unminne  habe  un- 
miane  ...  an  minne  gelde  hdt  ünaunne 
noch  ie  bejac  MS.  2,  167.  a. 

werltmniM  itf.  m^töeke  UAe, 
dt;  ich  nimmer  mkte  vrd  werde  ode 
gewinne  deheinc  vreritminne  oder  de- 
hein  cre  buchL  I,  1426. 

widcrminnes//'.  gegenUebe.  miiiue 
Minder  widenninne  snritcben  swcin  heije 
ieb  ttiht  geminiMl  ger  MS,  I,  167.  a. 

minne  swe.  ahd.  minnAn,  minnr-ün 
Graff  2,  776.  A.  lieben.  l.  m- 
inm$,  der  Me  pflegen,  lieben»  die 
ntcb  dem  gvoto  und  nieb  der  edioNie 
minnent,  wie  minnent  die  Waith.  49, 
36.  die  mit  velsrhe  minnent  das.  ^il.  6. 
swer  atsi)  miiiueii  kan,  der  habe  utidanc 
tfof.  96, 22.  ttl  icb  mit  sorgen  minnen 
sol  das.  119,  27.  er  minnete  ze  s^re  Iw. 
109.  s(i  er  ie  stirer  minnft  Tr/s/.  114. 
—  xwiu  Yte^e  Hh  in  minnen  IS  ib.  784, 

2.  vgl.  das  beispiel  aus  iirec  unier 
bonseminne.  der  minnely  ob  in  mis- 
set^At,  dem  ist  es  Heb,  wenn  es  «eftfadll 
für  euch  nusffiUt.  Krcr  727  '>, 
transitit.  a.  von  der  höhern  reli- 
giösen liebe,  der  wise  minnet  niht  sd 
sdre,  alsam  die  goles  bolde  nnd  Are 
Waith.  22,  24.  minnet  gol  das.  3f;, 
18.  37,  hfsorKierf  in  betracht 
kommt  tuer  der  häufige  ausdruck  der 
mgUiker  diu  minnende  s^le,  der  «Mir- 
faek  der  gegeneUmd  eigener  gediekle 
geworden  ist.  b.  von  jeder  freund- 
srhaft .  wohlwollen,  wneigung.  Hebe; 
kiitt,  got  minne  dich  EracU  644.  got 
nrinnn  inch,  dns  hegrüietmgsformelj 
WiffoL  24S9.  srmeD  man  mit  guolen 
sinnen  sol  man  viir  den  riehen  minnen 
Waith  20,  '23.  wilt  du  minnen  toren 
jugent  das.  bu,  30.  »6  wurden  si  er- 
forbl  nnd  oneb  gemimmt  da$.  19,  25. 
dji  mit  81  Fröide  solten  lunnen  ^or.  98, 

3.  wilt  du  aber  da?;  giint  ze  sAre 
minnen  das.  23.  .5.  die  triuwe  nnd  ere 
minueul  Iw.  122.  ich  minnete  ie  den 
liebten  Ine  dm.  270.  vgl  MS.  1,  162. 
b.  du  harphest  also  schiene,  da;  ich  e; 
nn  dich  minnen  so!  Tri.<(.  I33  58.  da; 
man  der  wibe  schöne  lobe,  da;  minoe 
ieb  IM.  1,  170.  b.        e.  mm  der* 
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fen  derselben ,  pon  der  rein  geitHge» 
bis  mr  rem  tinnlichen*  die  ich  minne 
und  niht  erwerben  luto  WalA,  119, 
19.  ntB  IHut)  der  nbuMl  udria  «tp 
4m.  70,  29.    ich  minne  ein  wtp  das.  5 
12! ,  1.    ich  minnp  einen  ritter  stille 
das.  1 1 3,  33.  die  ich  von  herzen  minne 
md  lange  hin  geUn  Nib*  135, 3.  wie 
kiude  daj  crgfta,  da;  ich  dich  niiiBen 
tolde  40t.  964,  2.   ^re  und  mitine  el-  10 
liu  w!p  Trist.  5032.    sweiine  sin  herze 
ein  liep  so  minnet  MS.  i ,  204.  b.  — 
doch  woHe  ai  den  Mm»  mh%  niooen 
üf  der  virt:  e;  wart  ir  kurzwUe  uuz 
in  ir  hös  j^psparl  iS'ib.  495,  1.   dö  ich  15 
si  wände  minnen,  vil  scre  si  mich  bont 
das.  599,  3.   ich  twing  iu  daj  wip,  da;; 
ir  si  htnle  aimiet  4af.  603,  4.   Af  die 
triwe  m!n,  da;  ich  ir  niht  enminne  das. 
60 0,  2     daher  'heirathen.  aol  si  in  20 
danne  mionen  I^'ib.  i  145,  3.  da;  si  min- 
nen wolle   deheines  mannes  Up  4at. 
1160,  2.  9gL  1175, 1.  1194, 1.  1201, 
8.  18,  3.    minnen  Ton  der  i  hindan 
MS.  2,  209.  b.  ho  minnen  fravend.  342,  25 
18.       B.  beschenken,    so  aal  man 
ciiiir  kttnigimw  ir  bodi  aiiiiiiii  AeUk. 
am  lMe6.  228,  91.   sötte  Aiefter  ge- 
koren das  oben  angeführte  beispiel 
aus  Trist.  13358?  —  besondere  be-  30 
achtun g  tferdienen  noch  die  ausdrucke: 
■iiuiende  nöt,  4ie  noA^  «efdke  die 
üeAe  verursacht,  die  ein  minnender  »w 
Irnrjen  haf ,   Ifr.   7T'H).  Wigal. 
der  niiiiiK  inir  unsin,  der  iiebesummti^  35 
dte  thorheU  des  liebenden^  MS.  2,  47. 
a.  epIL  Gr.  A,  $1  fy.      dee  nm  was 
ie  von  kinde  geminnet  unde  miteeaM 
Heinr.  Trist.  1228.    da;  müncblf  sje- 
mini  mönchL  180.  188.  also  =  gv\mnnr.  4u 

gemlniie  swv.  dasselbe,  wie  aoll 
Uk  den  geHinaen,  der  mir  dbele  taot? 
Warn.  26,  10.  di  von  tar  ich  dich 
niht  geminnen  das.  71,  18.  da;  ir  in 
in  iuwern  sinnen  unsanAe  muget  gemin-  45 
nen  vor  iuwerem  alten  leide  Trist.  10494. 
man  aol  in  nieaier  nire  von  benen 
geminnen  leseb.  567,  26.  das.  751, 
16.  Barf.  105,  28.  367,  10.  377,  6. 
—  gütlich  beilegen,  vgl  Scherz  522.  50 

nndermiDiie  anw.  refU^:  sieb 
ondenaiimcii,  aUk  gt§mueiHg  ÜeAen. 


miMB 

der  jsrelieben  müe;en  «wei  wMcn,  die 
sich  underminnra  Eneit  10060  C^72, 
15).  diu  underminn^en  flidi,  ala  ma 
diu  Iventiure  aalt  Flore  S,  134- 

übenninne  sm>.  übertreten  an  He- 
be, führt  Ziemann  an  aus  Wilk.  1,  36. 

uoouonestpo.  das  gegentkeileon  Ue- 
be  bmoeimß,  aihe  ich  gerne  da;  mieb 
iwerHMaeibt  wnninne  arm.  H.  tm  /es«6. 
341,  27.  er  muo;  sich  schnnien  sn  man 
in  siht  geunminnel  und  unmferen  MS. 
2,  210.  a.  swes  er  mit  ir  beginnet, 
di  Büt  iat  ai  geamünnel  fipemenbmk 
693,  30. 

nnjjeminnct  part.  adj.  unerfrm^ 
lieh,  ditz  ist  ein  unireminriet  Imü  Larn. 
713.  das  glossar  ium  irislan  citiert 
neck  19048,  wekker  vert  Jedoek  4« 
»ort  Midkl  mtAäM. 

miiinapre,  minner  s/m.  rierrerUebtey 
der  Uebhaber.  hie  mügeu  die  minuaere 
ki^en  an  dem  raaere  Trist.  19367.  na 
dar  b  werlde  aunner,  aahel  alle  b  di- 
sen  Spiegel  b«r  ITeanr.  Trist.  6847.  e; 
iat  vÜ  manigem  minner  leit  ob  ieman 
einer  frouweo  dienet  ftf  gensdekeil  MS, 
2f  125.  b.  den  b^rren,  die  M  ntener 
auM  aril  anbt  genant  FrL  149,  1.  der 
s«*Ie  minner  ist  .sin  name  Barl.  1 .57,  1 .  da; 
er  in  allen  sinen  tagen  fin  valschcr  min- 
natire  mit  zouberlistea  wsere  das.  250, 1 7. 
«in  Binner  der  abgote  Post.  K.  104,  78. 
er  wart  des  gelouben  ein  gewör  be- 
scliirmer  unrfo  miiitier  Jerou-h.  Pf.  29.  d. 

miniicrlin  stn.  deminultv  zu  inin- 
nere, cm  arme;  minnerlin  ist  reht  ein 
narterare  MS.  2,  105.  a.  bar  auiiMr- 
Ib  mtd  Ittoderer  fragm.  XXX,  b.  da; 
einp  was  ein  minnerlin,  f^n?  anf!er  ein 
Uiuder.'i're.  der  luoderer  zuo  dem  min' 
ner  sprach  das.  15.  a. 

mimimiiie,  mkuieriii,  ■uanacrin 
sl/1  4ie  Hebende,  Uebhaberies,  im  mH- 
licht^  u.  fffhflichem  ^rrnir.  nn  minne, 
reiniu  minncrin,  diu  nunae  fuoget  nie- 
man  ha;  Ulr.  XII.  ich  bin  ein  Idwiu 
aAndeitn:  naclie  nrieb  ein  Uluge  aun- 
nertn  myst.  263,  5. 

m'mue  adj.  existiert  schwerfirh  :  wr- 
mgstens  beruht  an  allen  ton  Benecke 
esMerfa»  sleflm  (MS.  2,  185.  a.  44a. 
1,  115.  a.  «Mi  2,  37.  •.)  4je  am- 
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anminne  at^.  UebUeh,  fuhrt  Zie~ 
mamn  auf  okm»  heley. 

g^eminne  ac{j.  m  lie^  vereinigt,  5 
liebf  trmtUrh,  freundlich.  ^\\v\\i  h^rre 
wil,  da?  mnn  in  iobe,  der  Itltc  lobe- 
Ucbe,  si  maolich  milt  und  oHeubar  ge- 
triawe  ud  gir  geniiuie  If^.  3»  2tl.  b. 
•il  4m  WM  Brangme  und  Isolt  von  tO 
herien  and  von  sinnp  o-ftrttnvc  ttnd 
sö  geminne,  dn;  nie  oiht  uuder  m  bei- 
den ir  dioges  wurt  gescheiden  Trist, 
12948w  der  hof  der  vm  ir  lobM  vol, 
si  was  geminne  in  iHea  4m,  12955.  15 
dieinüetlith  und  geminne  sint  sie  uns 
hie  gewesen  HelbL  7>  910.  da;  er 
mH  ralchcr  ginte  etoto  sachcode  st  in 
tageaden  Terre  imde  U,  dt;  geminne 
goks  kint  Pflss.  118,  12.  nimmer  möh-  20 
tel  ir  jfcnesen,  iint  well  ir  nihl  s^ominne 
wesen,  die  wahre  liebe  bestHend^  warn, 
784.  tgL  obm  gemeine,  fmt  d&m  « 
flOilferÄBTenrf  wuammtmffeMlH  wird, 
$.  Itl.  a.  25 

nnf^pniimu'  adj.  nicht  in  liebe  ter- 
eintgty  unfreunäiick.  er  ist  ttbel  und 
nngMunne,  in  tllem  einem  sinne  isl  ni- 
wia  kif  nide  ntt  «am.  450»  433. 

nnininnc  adj.  tmhpfiphf  ^  unnrrn  30 
gesehen,  unkiinde  dicke  unminne  sinl, 
unbekaimte  sind  oft  ungern  gesehen 
Cf),  IM  reit  dM  kflnec  LOtes  kint:  Iw- 
llbens  bete  in  nieman  bat  Pan.  351, 
i'.i     unköndc  sint  nnmintie  Lanz.  *^585.  35 

minuL^bsere  aäj.  lieblich^  iiehreirh. 
ein  kint,  da;  ist  sd  rehte  ntinnebu're 
M8H.  3,  218.  b.  enmeHehe  borgdre, 
di  dA  vil  minnebire  andicht  in  gote 
hetin  Jerosch.  Pf.  3.  b.  40 

minnehaft   a4/.    amb   den  ritler 
minnehaft  i>4MS.  1826. 

ninltch  mfP*  minitcbcm  gnio;e 
L.  Alex,  im  leseb.  262,  4.  minliche 
gn;e  ffiite  rode  su^e  Herh.  3193.  45 

Dinucsam  adj.  lieblich,  liebeooü. 
ein  Unt  sO  rehle  minneaam  Brtul  334«. 
ir  Dp  WM  aO  minneaam  das.  1890. 
durch  sin  miiotcr  minnesnm  Marleg.  1 0, 
115.  da;  er  da;  beste  in  sa^i^cte,  da;  50 
er  Weste  in  eine  herzen  minnesam  Pass. 
184,  32.   lerne  oach  von  Jdta  KriatO 


minnesam  sin  g*^n  dinen  5c^aoIgend;eD, 
dinen  ebenkristcii  my$t.  339,  10,  es 
wart  in  Uepltch  erboten,  wand  er  was 
^  nünnMun  Po»,  K,  14,  87.  wie 
TollenkuroM  er  wror,  wie  tugenthafl, 
wie  minnesam  dos.  220.  1 7.  wand  da 
vil  minnesam  ans  bist,  beilic  und  reine 
dtis.  283,  7.  den  minnesamen  herzen 
ZU  einem  aOiaen  lab  leteft.  976,  6. 

minnesame  stf.  fHArt  Kmumm 
auf,  doch  ohne  beleg. 

unminnesam  adj.  nicht  mm  lie^ 
ben  geeignet,  aeth  vnd  passiv,  nicht 
H0btnd ,  mNi.*  Mieill  iM^anaftnii  wi» 
fireundUck,  untiebUch,  dl  vanl  er  ei- 
nen alten  man  unminnessm  b!  einem 
jungen  wibe  MSH.  3,  4ü8.  a.  uomin- 
neaara  se  sprecbenoe  leseb,  112,  14. 
ein  brot  er  nnminnesam  an  jenen  dnrf- 
%cn  warf  Pass.  K.  139,  34. 

miiiiiesaiiu'cLlcli  flrf/.  liehreifh.  dein 
hertz  berait  got  staUicliuh,  inil  aUen 
kredlen  mynMamefieh,  nsa  gantiem  ge» 
mfll  erwirdiclich  //<ü/z/.  2,  61,  71. 

mmnpsaml;eit  stf.  liehe,  lirhrei- 
ches  wesen.  da;  man  erkenne  sine 
grö;en  geduit  unde  nunocsHmkeit  and 
barmherukeit  mgitlL  53,  32. 

minnic  adj.  liebe  hegend,  wie 
wirdt*  trfi  minnic  den,  die  mich  in  nide 
solgeu  tri.  126,  12. 

miuQCclich  a<(;.  1 .  Ueblichy  an- 
gendim,  eeh&n,  (.eilte  aeHee  bedem- 
tung  liebend,  liebevoll  finde  ick  widU 
bestätigt,^  überhaupt  'zur  mitinf  ge- 
hörena  .  der  minnecUchcii  meide  triu- 
ten  wol  gezam  Nib.  3,  1.  er  truoc  io 
atme  ainne  ein  annneeltehe  meit  dm, 
131,  2.  dö  staonden  in  diu  venster 
diu  minnecÜchen  kint  das.  M<ifi,  I.  die 
rrouweu  spehen  knnden  und  miiuiecltchen 
11p  «tos.  550,  1.  mit  minnedlchem 
ItMse  da»,  868,  2.  vil  minnecifchen 
dieDMt  RüedigiV  in  böt  das.  1262,  1. 
ir  minneclicher  redender  mnnt  Waith. 
43,  37.  ör  unde  minnecltchen  gruoj 
dae,  66,  23.  mlnen  minncellcben  alrfl 
das,  74,  12.  dienen  Of  minnecltchen 
w.ln  das.  94.  6.  dienen  OF  minnecif- 
chen danc  das.  110,  6.  daiij  niinnec- 
licbe  grüc;en  das.  36,  35.  iower  min- 
necilche;  ji  dae,  102»  12.  mit  dem 
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itiwern  minneclicben  lobe  das.  86,  10. 
ir  vil  minoecllcbeo  ougenbUcke  das. 
112,  17.  §6  gebtr  der  itt  nie  wlp 
alsu  miimeadtelMD  Up  BarL  6,  38.  vgl. 

riiilzf.  1,  9,  7.  und  1,  11.  2.  ir  herzo 
W88  ziisprcil  iiikli  dem  mimiencliche» 
gote  Pass.  h.  120,  8.  Saphis,  di  min- 
noiottdie  ineft  Imdm.  Aremf.  6018. 
der  grtio;  der  zarten  frouwen  und  ein 
mioneclich  anschouwen  Teirhrf.  158. 
—  den  minnedtchesteo  lip  BarL  Pf. 
302,^  36. 

mumcclielie,  nioiieelidicn  udo. 

lieblich^  auf  freundliche  weise,  auf 
eine  veisr.  rrir  es  die  mitinc  terlatvß. 
er  tri^ste  miuuctlicbe  dö  ir  beider  lip 
Nib.  70,  2.  dö  stuont  sö  minneclicbe 
da;  Sifüode  kint  das.  134,  3.  er  bal 
IB  minnecIlcheD  noch  bi  im  besUn  das. 
257  .  .\.  er  hie^  der  sturmmüeden  20 
miiine^Ucben  pflegen  Alph.  309,  4. 
Bekarl,  des  bibes  berre,  bal  ir  nianacn- 
ehen  liegen  da».  322,  4.  0pf.  JtS.  1, 
197.  a.  sich  micb  minneclicben  an 
Waith.  60,  16.  des  andern  alles  des  25 
wU  ich  in  minaeclicb  erleiden  das.  105, 
35.  er  koste  in  aiiiinecltche  d6  Barl, 
108,  25.  si  wert  ua  minnencIScIie  aiit 
IHnnlschan  minnc,  sunder  ha/,  das.  24fi. 
18.  si  gruo^t  miiuioiliche  Hahn  30 
ged.  88,  29.  swii  liebe^  wtp  bl  lie- 
bem aian  §6  gar  snimecndieii  Itt  TMm, 
158.  —  auf  güllkke  wau«,  dam  rßehlt- 
ganrje  entgerjengeseM.  ^lil  fh^r  c!p- 
ger,  er  innr  ^'u-h  oiuli  tmnrietlioli  vor-  35 
richten  niil  deine  diebe  kulmer  recht  5, 
43,  4. 

unminiiot'Ileh  adj.   der  minue  nidU 
entsprechend,  feindaeluj.  der  sile  ist  in 
Oesterrtrhe  unminnencliih ,  da^  scüüue  40 
frouweu  tragen  alle  büele  breit  HS.  2, 
189.  a. 

imminnecliche  ade,  feindselig,  alt 

da^  diu  minruM  Ürlu«  ?ni(in»'  vixdarp, 
sit  sanc  uucli  icli  ein  teil  UDnuaueclicbe  45 
Waith.  48,  15.    Röa;  mit  zome  zao 
iai  fie,  miauaiieeliehe  er  in  enpAe  Ifs- 
gal.  7499.    in  rorne  vU  onminneclicb 
J er  Osch.  Pf.  59.  d. 
MOms,  entstellt  aus  mannt,  mrani,  ».  »u  50 
»an  ^kSr§nd.    vgl.  myth.  %  aa||f.  t. 
404  fg.    da$  wort  kommt  mar  m 


folgeaäaa  bmdam  mumimmtttlmm^ 

vor: 

merciDuiiie  $tf.  meoneeHt  dmm 
überhaupt  wilde»  «eii.   «s  ßadot  iirJk 

5  noch  ahd.  d»/,  mornianni ,  n.  im  plur. 
diu  meremanniu  fundgr.  t,  lU,  18.23. 
vgL  fundgr.  1,  383.  b.  u.  »u  den  da- 
M$t  uad  in  dar  myih.  a.  a.  o.  ge- 
gebenen  beispielen  füge  noch  sirene 
!0  mcreminnc  snmerl.  17,  Ho  ein  wislu 
merminne  diu  was  ein  f  utn  r>  tme  bu^ 
dann  alle  die  au  sini  Lauz.  1^3.  diu 
wlM  nHmninne  da».  3585.  «fl.  wall* 
mlnne. 

15  ^iraltmlnnc  .«f/*.  imMfrfih.  tgl.  me- 
reminne,  u.  fundgr.  1,  396.  a.  sowie 
mgth.  a.  a.  o. 
msm  f.  firmmmame.  US.  1,  14.  a. 
tKK  sv/.  name  einer  pfiamCy  wohl 
am  dem  lat.  menta  entstanden,  ahd. 
BÜnsa  Gra/f  2,  818.  menu  nuuza  su- 
nterl.  11,  43.  minse  23^  08. 
nriace  da».  57,  €4.  aintaa  ooe.  o. 
43,  138.  nepeta  minza  sumerL  63, 
15.  balsamita  minze  das.  54.  73. 
jnince  das.  54,  59.  myncz  vcl  kraws 
JHefeab.  ^  48.  den  veoebd  und  die 
minzea  g.  sm.  594.  minzenblal  koloe». 
74.  was  heisst  mir  ist  als  ein  minze 
Helbl.  1077?  die  hs.  liest:  als  ainem 
uimlz.  —  romesch  niyute  peotastrum 
Moaes  queOoa  291.  a.  ogL  »oU$ekr. 
6,  332. 

Iiticliinin/r*  yirf.  Inu  timtintzea  HflSta 
Melher,  bei  Dtefenb.  gl.  IhO. 

liiuiiuze  swf.   zimbnuui  bimiiMie  su- 
marl  59,  11. 
bmnneniiimic  swf.  baliavita  bm- 

iicnmöittz  roc.  o.  43.  37. 

kriii^eiiiin/.e   stcf.     ment«  krausem 
myncz  Diefenö.  gl.  180. 
rcitniiiiBe  »mf.  9gL  Stikmettmr  3, 50. 
ro8iiiliir.c  swf    menta  nigra  ros- 
minze  sumerl.  23,  8.    origaMBi  roft- 
semin/.a  das.  63,  26. 

higeininze  sib/.  nepita  sigemioze 
womerl.  40,  35. 

Steinminze  fig/1  nepeta  aliiiaminii 
fttmerl.  58,  5. 

fisckniiuKc  swf.  mcntaslrtum  fis- 
minie  MMNeriL  40,  40.  menlaslniH  ia- 
dfldnae  da»»  22,  65. 
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wiMeminTe  «tr/".  color«<!sia  wild- 
mnia  sumerL  61,  40.  wilde  minze 
das.  4,  10.  oolocMia  das.  21,  5\ 
mnd  56,  46.   nenlatlniiii  tfot.  S8,  1. 

ivi^cininxe  s»f.  bibamica  wi^minze  5 
sumerl.  55,  17.    wi^i  minze  alba  menta 
das*  21,  31.    epalorium  wi}u  miaza 
das.  61,  €7. 

mIol  stm.  der  pokal^  hohes  ürktkgfa*, 
ohne  fuss.  mviol  cinlhus  sumerl.  42,  10 
68.  Sit  im  ein  liitrr  mini  win  für  wer- 
de; lop  nibt  smeckcl  tri  131,  6.  Zie- 
wumm  ßahrt  m»dk  ms  er  kan  glenien 
sam  durch  dneo  kllren  myol  lüter  win, 
und  riticrt  Kiionr. ;  iU  Komtod  OOfl  lö 
Würzburij  ffemeint? 

MiHAHKL  f».  nom.  propr.  küoec  von  Aven- 
droyi  Pan,  772. 

imumAL  m,  nom.  propr.  Parz.  772. 

MJRRB  swf.    myrrhe.  ahd.  mirr«  Graff  2,  20 
841.   tgL  t>oc.  o.  42,  40.    die  mirrea 
opferten  sie  [bezeicbenllcbe]   da;  sin 
mcoBdieil  des  tddet  niht  Uber  würde  Bahss 
$ed,  82,  1&  99L  Barl  68,  39  fg.  in 
dieselben  Schrine  sft  hie:^  er  trag'pn  «f^-  25 
mala,  mirren,  balsam,  altB  Barl.  47,  23. 
AetoiMferf  bUdUch  g^midU  wm  der 
Jmsgfirem  Maria,  do  irwelle  murre  leted. 
198,5.  d&  mirn-n  va;  ätt  allen  schirnel, 
du  edele  wtrouchbiilise  7.  «in.  198.  pgL  30 
eorr.  XLUl,   mirren  (rouf  ebenda, 

klÜBurre       kieker?  e»  ist  ekte 
tpeite,  «fL  Belmbr.  m  der  teitschr,  4» 
337,  445.    nach  Pfeiffers  erklürnrig, 
ieitüchr.       471,  eine  sulx,  aus  ochsen-  35 
kkuien,  ahtätck  der  geii^litze. 

lOBTn.  ahd.  nirtal  Graff  2,  856.  ertehemi 
veder  akd.  noch  mhd,  fOt  skk  aibM, 
sondern  mir  c»  de»  msamrn  entetnan^ 
gen .  40 

mirtcibouiii,  mifteUtüdc  s.  das 
ueeUe  weH. 

»»CHE  swv.  ahd,  miecjin  Qraff  %  877. 
tgl.  lat.  miscco.  mischen,  ^^emiüchcl 
wart  ir  varwe,  si  wart  bleich  und  rot  45 
iVt6.  1605,  2.  getniscbet  was  sin  här  mit 
ein«  grfseo  vsrwe  das,  1672, 2.  swsn 
aad  grä  diu  wiren  dl  alsd  gemischet  un- 
der  ein,  da;  ir  dewedere;  dA  st  iH'iti  Trisl. 
109,  33.  und  liebte  ir  varwe  unde  ir  50 
•chln  als  8üe;e  und  also  löse,  als  ein 
gcnischd  r6ae  WO.  17570.  eio  übel  . 


meto, 

der  was  awarz,  gemischet  grä  Wigal 
828.  sin  hir  geoüschel  unde  reit  das. 
267.  dft  woMe  er  soo  nleoheo,  dow, 
Ml  ihrer  amdaeht^  woüte  der  te^iri  et- 

vas  {übles?  B  liest  sicli)  rnisrhertf 
wollte  sie  von  ihrer  andacht  abbringen, 
Mai  21,  11.  ngL  die  anm.  mischen 
neb  begonden  dar  nnd  her  die  Cristen, 
dl  fienc  der  strit  entwer  Ludw.kremf, 
4427.  der  Iiislic  liiitsth  und  scIkpii  la- 
lin  als  frischen  bruiinen  und  starken 
win  gemischet  bül  in  sue;  gedceneA«»* 
ner  21.  a.  swer  da;  trinehen  niecbet, 
swelberlay  trinchen  da;  sey,  der  geil 
dem  richter  zehen  Schilling  münch.  stdtr. 
335.  in  dise  rede  mischet  sich  di 
gluse  Jerosch.  Pf.  23.  a.  oucb  künde 
er  i;  iwieehiti  den  Itndin  alsd  miaehiii 
mit  wundirlichin  listiii  das.  139.  c.  — 
da»  prat.  lautet  mehrfach  miste .  das 
parL  gemiit.  ».  b.  narrensch.  proiest. 
19.  Cgemist:  gebrist)  und  102,  68. 
CrOst:  mist,  fniseel.} 

nuschele  steo.  ahd.  miiehdAn.  als 
an  den  miselsüchti^en  ist  {sremischelöt 
diu  ganze  hüt  leseb.  304,  5.  noch  niel 
Dehein  reda  so  luglich  si  nehabe  etwa; 
warheit  gemisidt  ander  sieh  das.  304, 11. 

gcniiselic  swv.  u>as  mische,  koment 
liebiti  wcrc  enzwischcn  ,  s\v4  da;  wirt 
alsu  gemischen,  da;  i>iut  v  runden  volUu 
va^  Tei^»,  158.  b  den  ril  er  sieh  ge- 
aitite  Clisten')  pf.  Kaetsr.  106,  2.  nnd 
g-cmiscfictc  sich  zcsanunic  mit  «rimme 
di  meuige  Lampr.  AI.  im  leseb  2riti,  21. 

unmische  swc.  swa;  sich  mischet 
und  nnmiscbet  nnl  swa;  sieh  A;  d«r 
nisehe  drischel  FrL  FL.  17,  1.  2. 

iindrrniisnhf  swv.  inserere,  führt 
Ziemann  auf^  Doc.  1.  2?.'»  rifterend. 

verniischc  swv.  w  er  kau  u;  gespre- 
chen  die  lid^e  and  die  leide,  di  da  vor^ 
mischet  was  Ludw.  56,  19.  der  gesang 
mit  jamere  wol  vormischet  das. 

63,  28. 

mische  stf.  die  mischung.  matörje 
geri  der  formen  aul  der  ansehe  Cm»- 

sduuig  der  complexe^  und  ouch  dar 
r.m  des  hd-hstcn  /irkcis  vrische  Frf. 
302,  1 5.  swa;  sich  ü;  der  mische  dri- 
schet  frL  FL.  17,  2.  Cegi-  frL  ML. 
5,  6.) 
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mischevart  s.  dnt  ztreiie  »ort. 
mischte   a4j'    promiscuus  nuscbig 
toc.  0.  1429,  bl.  20.  c. 
HisiL?   nln  wHiiNlwIraole  Moder  twitel 
ttrcicli  ab  der  swarzen  helle  misel  FrL  9 
FL.  9,  18.  rffl  Rftmuflers  nnm.,  oder 
solUe  es  *itm  folgenden  tcorie  (fekorenl 
MISEL  «RMMite  mn  däm  lal.  miteUiis, 

mhd.  gemeiniglich  nur  in  zusammen-  10 
Setzungen   vorkommend.     im  voc.  o. 
36,  66  heisst  lepra  misel.    ahd.  misal 
leprowus  Qraff  2,  875. 

miselsiech ,    miselanlit ,  miael- 
sülitic  s.  das  zweite  ttorl.  15 

üiSENCAR,  MiälCAR,  mIsENCORDK  SlU.  U.  SWtl. 

das   lange  me^jer,   das   tuben  dem 
»tdimerte  getragen  wardf  tat,  niaericon 
genannt,  coltello  longo,  misericors  diclo, 
invaait  cum  bninn.  stdtr.  541   <i^r  «wert  20 
man  in  niht  ^nde  noch  tier  langen  mi- 
sicar  UtibL  8,  879.   die  andern  viiiger 
hüHm  iwdf  unb  «in  ataike;  nlsen«ar 
das,  1 ,  321.    er  treit  tan  nilsencorden 
Innef,  flo/         binden  verre  hin  dan,  25 
und  15t    kopferröt  Ai/A.  21,  8.  sin 
swert  ist  wol  geslilTen ,  ein  miuskar  er 
tiwg  MS.  2,  61.  a. 
insFiL  faüfMi  tiUein  gebraucht,  wia  escu- 
lum  mispel  Dicfenh.  fjl.  IM    ^ftmemig-  30 
lieh  nur  in  uusammenseUungen: 

VMpdBer,  mispelboam  s.  das 
«aato  wort. 

lOSSB  S.  MESSE. 

MissK  $tf.    da<  fehlen ,  nichttreffen.    der  35 
pareliure  Flatö  und  Sibill  diu  propb^tiflae 
aonder  CUjaran  wSm%  A  aagieii  «tt  vor 
nanec  jftr  Fan»  465,  24.   ai  ^  ifiea 

die  einzig  sichere  spur  ton  dem  Vor- 
handensein eines  alten  suhstantites  40 
missa,  weiches  Gr.  2,  470  fg.  587  «er« 
aiirfjfcaf  wM,  wdkrisnd  Gr.  Z,  13  «iii 
adjeclh  wtrantteüt.  tgl.  Otjr.  F,  25, 
159.  sonst  er^rhrinf  das  tport  nur  in 
ableitungen  und  nanintiJich  häufig  als  45 
erstes  wart  in  iusammense  Hungen 
Qmit  mihtt.,  adj.  mnd  terbi$,  tamoki 
ttarken  wie  schwachen^ ,  wo  Mterschie- 

'  dfnes  hrzpirhnef :   ircrfi^f'f  mannigfal- 
Ugkett.  abstand,  terkekrung.    rgl.  das  50 
goth.  missü,  aJid.  missa-,  missi-,  mis- 
fSraff  2,  862  fg. 


nssB 

Dil»9ebiute,  misaebietcn ,  misse- 
bresten,  misaedenkcn ,  missedaht, 
missedienen,  missedunkcii,  missc- 
gan,  Duasegcbcn,  missegibtic,  mis- 
aejehcn.  nusacgrifen ,  miasehabe, 
nil89elial)«Mi.mis«io!»a{rpn,niissph«»^C- 
de,  misschalten,  laissehandelii,  niis- 
»lA  «re,BUBsdieUe,iiiisflcbelleii,  mi»~ 
8eheUiin{|^c,  misseboffemiiige,  mui- 
sebiicten,  missekiimen.  misseli^cn, 
niissolw'lM'ii  Cr6.),  inisselin^cn,  min- 
selouheii,  mUscnie^en,  misscoöten, 
■uisaepris,  MiSBepriMU,  miMcrit, 
misseralen,  miaacredon,  iiiisseriten, 
missesaji^en ,  mlsscAchchcn ,  misso- 
achiilt,  nitHHegchuldic,  miaseseken, 
misseHpreclien,  nüssestellca,  nüsae- 
stall,  misaeaMii,  niaactragen,  mia- 
actrcten,  miaaetrlf,  missctriiivre, 
missetriimcn .  mtHHetn>st,  inisse- 
Irfrsten,  iinssoliioii,  iiiissetät,  hon- 
betmisüctiit,  iniätsev allen,  luisse- 
vcUeD,  missevtr,  misflevarvre,  mia- 
aeTemoi,  ulMeYan»miMeTiiegeii, 
missen  arn ,  misscwcndo ,  missc- 
n'endec,  iuit»sen  endeii,  otitisczonicii, 
missezam,  niisseziümc  u.  a.  m.  (denn 
tfia  da^raiMMfi^  jif  a«M  wt^dUiga)  i. 
dai  aimnla  wart. 

es  fehlen  ron  solchen  zusammemett' 
ungen  oben  dte  folgenden  vier: 

mlaseabte  «m.  wie  neakockd.  alleia 
ri  a^  niaMacliHii  dA  dea  aehatsia  Je- 
roseh.  Pf.  44.  a. 

mi'im'bÄrc  swv.  betrage  mich  übel. 
Kalpurnia,  diu  vor  deai  riche  ae  Röme 
a]a6  mauMAtSdimiihentp.  £«taft.M6. 

andir  misseheil,  da/,  von  in  da;  lanl 
ititpfiiK  .  so  slüc  ir  bant  dA  unde  vlnc  wol 
(iriltialbhutidirt  cristio  JerosdL  Pf.  144.  c. 

miaacmaclie  siaa.  ai  bofandes  aBa 
DÜdi  swerten  grtfen  hinder  sich  umb 
den  selben  ha^.  vil  schiere  kam  ein 
vrideman ,  er  sprach .  wer  den  strfl 
erhebt,  der  missemachet  auch  MSH,  3, 
266.  a. 

lui^isemäle  swo,  eerschiedenarlig 
bemalen,  din  want  was  v,A%  eben  unde 
sh'ht ,  Aar,  ist  der  dnrnehle  reht  r  der 
wi^e  uud  ir  eiubitrer  schin  der  eusol 
oihl  mneiUAel  aUi  JViit  16970. 
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misselicb,  mitidieli  (welche  form  die 
bessern  hss.  torumehen  schfinen)  a<!j. 
pgL  Gr.  2,568.  1.  verschiedeHartty^ 
mummgfaltig.  n  faortm  mMidi  gewaat 
•CTidUtiiMe  4irMiiliM!*,  Gm»,fimdgr,  5 
1y  54,  32.  mit  misiicben  chrüten  ge- 
teächsen,  Gene^.  fundgr.  2,  "24.  33.  er 
las  an  mblicUeu  buocben^  im  mancher- 
W  Ükkäru,  «tm.  Hemt.  7.  ir  Nnc 
was  96  wtlieh,  Mch  nnde  Didere  /».  10 
%.  616.  5133.  si  hAtc  in  kurzen  ztten 
misllche  sinne  En.  10308.  mislicli  wä- 
ren fine  gedancbe  Genes,  funägr.  2, 
58,  5.  sttf  sint  die  roiniie  iiisUch  Wi- 
gal.  6405.  der  liote  rede  ist  mislich  15 
Barl  28,  6.  er  ^eschuof  flir  rnlr  in 
mislicher  undersciu'it,  die  si  mit  mam^er 
virwe  Ireil  das.  51.  mit  vil  miäiicher 
Mit  dm.  180.  da  hast  allen  heraen 
gegeben  sin,  verstftn,  vernunlllich  leben  20 
mit  misseliclu's  loiles  p-nnst  dn^.  3,  f  3 
heisff  wohl:  mit  der  gunst  rerschieden- 
artiyen,  ungleichen  antheils.  da'<^  er 
nüdfeher  nöt  genas  Im,  106.  eleltche 
begunden  tihten  von  nusselicher  geschiht  25 
Serv.  29.  ir  vnrwe  diu  was  mislich, 
mit  roanicvalten  stimmen  süei^e  was  ir  sin- 
gen Hahnged.  63,  38.  in  einer  misUchen 
aehrift,  eaner  amdem  ab  der  eben  ge- 
nannten, vinde  wir  geschriben  Pass.  K,  30 
2(>(>.  3?^.  misUf-hf  rangen,  terschiedene 
sprachen,  Leys.  pred.  88,  15.  —  den 
hll  ala  hogebomer  art  ata  su^es  herse 
abd  bewarf,  da;  nie  mislich,  nie  eüt 
anderer  als  seiner  hochgehomen  art  35 
anrjfmessener  gednnc  mit  dcheiner  Ids- 
heit  <iaj  underdranc  Ludw.  kreuif.  5453. 
jolbe  mialich  amuk  Ab  ad^*  ampeile» 
fdkon  für  tkk  atteia  die  bedeuiung 

des    abtteickens    mn    dnv    vnrmnfmf  40 
also  des  ungehörigrn .  renirrlil/chm .  Ulf- 
reekien haben  ?  etvca  an  der  folgenden 
eteUe?  der  vil  liehte  tae  wart  vinster  saai 
dia  naht,  die  Inrae  acrvieJen,  die  scöne 
palas  cegiengen,  die  sternen    nfTenten  45 
sich,  da^  wcter  wart  mislich,  .si  wollen 
alle  w^neu,   da^  di  wile  wäre  daj  diu 
werft  veresden  solte  pf,  Kaonr.  241, 
6.  oder  Aeinl  diese  tiette  'weiter  und 
gemtter    verschiedener    art    erhoben  50 
tick*  ?       2.  unsicher y  ungewiss,  so  dass 
der  ausgang  tersckieden  sein  Aann, 


dann  überhaupt '  iweifelkaß* ,  ntn  rlten 

da^  ist  niis!i<'h  kartn  tlfilleiehi^  kttOn 
vieU^ichl  mcht  stattfinden,  Iw.  192. 
ndalieh,  wenn  ich  die  schoawe  im- 
^aptss  iai  «g,  wams  ich  diek  wieder 
schaue,  Pass.  K.  230,  25.  mislich,  wann 
dar  ich  bekäme  das.  249,  TB.  bette  ich 
ein  einec  guul  wort  von  dir  zum  ersten 
gehört,  nialicli,  wea  ich  vU  drite  wor- 
den wsere  zu  rftte  da»*  262,  43.  et- 
liche sprechen,  c:^  si  mi.sIUh,  swa^  deme 
wurme  ist  gcscit,  diz  In/  irh  der  be- 
scheiden beit ,  der  e;  hure  oder  lese, 
awie  atn  gelonbe  dran  weae  dat.  330, 
54.  oder  habe  vur  mislich  unde  Ifl; 
apocrifiim  e^  woscn ,  des  in  den  bnche 
ist  me  g-elesen  das.  ü.'iT,  22. 

misäclielieOO ,  niislicheCn j  adtt. 

1.  teruädedenartig,  mannigfaltig. 
mislicbe  sie;  ane  vieng  auf  terschiedene 
weise.  En  135?.  mislicbe  si  dihte  das. 
10303.  du  geriet  e;  misllche  WigaL 
1989.  dk  sprechen!  die  meister  misUch 
von  «yrJL  275,  13.  —  da;  ir  anhtBOch 
ir  muot  näch  sclianden  nimmer  eatUOt; 
als  vroun  Kriemhilt  gescbacli ,  der  von 
schulden  nie  gesprach  missclichc  debein 
man  klage  77,  sollte  hier  die  bedeu- 
Am^  ''tfM*  animnämen  tei»?  toOte 
es  nicht  wie  in  dem  oben  beim  adjee- 
/f>  ans  Lndtr.  krettzf.  angeführten 
betspteie  ebenfalls  bedeuten:  anders, 
nOmü^:  alt  im  eoritergdkenden  an- 
gedeutet ist?  2.  uif^etPMi,  meeifd* 
haft,  noch  vom  zu  fall  abhängig,  fbr- 
tuitu  misleiih  Diefenh.  gl.  12 9.  forlas.sis 
mislich  ebenda.  /Jemann  fuhrt  noch 
«m:  ooe*  e*  1419. 

miaaeliche  ttf  die  ungleickkeU; 
führt  Ziemann  auf,  Eecordt  Fr»  «T. 
2,  944  ritierend. 

iiiisücübeit  stf.  Verschiedenheit,  si 
wftren  an  dem  avUitae  vil  nlcb  gelieh 
beide  änc  missechdlde  Ptiss.  58,  20* 

misslcltcli  adj.  verschieden,  wände 
si  missichltch  wAren  imde  .sint,  so  heten 
si  uiidü  httbent  maniger  sluht  namen 
windb.  ps.  ta»  Iine6.  249,  25. 

misae  «00.  ahd.  missjan  vgl.  Gr  äff 
2,  866.  1.  verfehlen,  mit  der  waffe. 
Turnum  er  üf  da;  houbet  sluoc,  er  ea- 
miste  sin  niet  EneU  12233.  Cuptdd, 
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diu  tr'ile  min  misset  zallem  mäie  Pan. 
532,  II.  2.  nicht  haben,  entbehren. 
uod  swdi  si  der  habe  misteD  C*  Kslca^ 
ßree  41  &  d6  nan  sts  wart  ndnen 
Jbttai.  ^le«.  t.  78.  b.  da;  er  niht 
misse  glanzer  werdckeit  MS.  2,  202.  b. 

<h/^  idi  diiier  £reii  niemer  misse 
huete  (^erklärte  Benecke  für  den  gen. 
de»  tubtO?  MS.  2,  86.  b.  ob  Oe^ 
suchen ,  der  sie  misten ,  der  da  vil  er- 
.slngfcn  lac  Ludw.  kreuzf.  74fil.  er  miste 
{^-ern  ir  beider,  der  baesten  und  der 
beslcn  Pari.  375,  6. 

{^cinisse  tm».  dfotseil«.  ouch  ge- 
nnssete  er  eu  der  atiuit  sweiger  bast- 
hnrto  die  clagete  er  vil  harte  Uwb. 
9143. 

vermisse  sw>.  vgl.  W.  Grimm  su  pf. 
Kmmur»  163,  27  «.mAikudiS.  Som-^ 
merw  Flore  55  Ai.  i.r  er  fehlen  j  nicht 
treffen,  beim  kämpfe  mit  der  tanze 
oder  im  werfen,  am  ander  st  an  Tan- 
ten, der  haiden  vermiste  pf.  Kuonr.  1 62, 
27.  Brlnns  der  veraitate  Atku  118. 
sie  tAlen  eine  juste  harde  rilterltche 
»wein  dej?enen  g^elitlie ,  Ane  arge  liste, 
ir  neweder  vermiste,  beide  sie  wol  bü- 
ehea  EueÜ  201,  10.  da  irslehe*  nnt 
vermisaes  Ktmiei  48.  da;  er  hil  ver^ 
misset  an  dem  slage  Reinh.  818.  ir 
enwedere  vermiste.  beide  wol  stAchen 
Laiu.  4474.  di  zwen  aidä  vermistcn  m!a 
firtmend.  187,  25.  ir  beid»  nibt  ver- 
niste  ich,  ich  verstach  tf  in  swei  q>er 
das*  223,  24.  ir  vermis.'^ent  min  Lanz. 
1163.  2.  den  weg  verfehlen,  je- 
ma$id  nicht  antreffen,  übersehen,  er 
liande  e;  in  wol  undersagen,  da;  sie  niht 
vermisten,  und  da/^  si  rchte  wisten  ,  in 
welche  keiiK  nfitt  n  riorc  S.  .').541.  der 
strA7,e  si  verim.sU'u,  dir^  si  iulzel  wisten 
wä  si  wAren  Lam.  7037.  eine  stat, 
di  goles  noinmer  vermisset  nufU.  30,  4. 
in  deme  grd^en  schalle  vermissent  si 
dtn  alle  übersehen  dich.  Rother  im  fe- 
seb.  230,  30.  und  welche  des  rechten 
weges  vormissen,  der  do  giH  zu  den 
alMren  da$.  247,  16.  dureh  diegotes 
6re  manegen  tac  ungä;  er  gienc,  so  er 
vermiste  dä  sin  spise  hienc  Porz.  48."), 
27.  dar  zuo  hAn  ich  vermisset  gar, 
wer  ich  bin  und  war  ich  var  Law». 


527.  3.  vermissen,  entbehren,  da; 
dd  vermisset  w»re  ParzivAls  des  kflenen 
Par*.  704,  24.  ime  stAdach  stn  ver- 
nissel  wart  W.  Wh.  70,  25.  vemdste 
5   ieb  daane  bt  den  Buten  min  aaUes  MS. 

1,  165.  a.  vermissent  si  mtn  under  in, 
?n  verdcnkent  si  mirh  sri  fir.  %.  1516. 
einen  armen  wisen  man  den  verdrfikl 
der  riebe  der  idbl  enkan,  da;  man  sin 

10  vermisset  gar  und  flbersiht  den,  da;  ist 
wär  welsch,  gnsf  M.  |hi  .  b. 

vi«rmis8cn  stn.  das  versehen,  der 
trrüium.  wil  er  durch  ein  vermissen 
bieten  mir  aisd  div  wangen  WtUL  32, 

15  18. 

mss'Ki,  s/ra.  f/r><;  trort  erscheint  mehrmals 
tti  den  treisthumern  und  scheint  über- 
all so  viel  wie  '  %wist'  »k  bedeuten. 
wir  behallen  an  nna  alles  miaad,  das  der 

20  meiner  niid  die  scheflen  und  die  ge- 
meinde lidtt  ii  de  s  sie  nit  mochten  über- 
kommen, des  Wullen  wir  sie  berichten. 
Gr.  w.  2,  7.  das  czwen  eyn  messel  mit 
eynander  hettent  nmb  marstein  odar  ge- 

25  merke  das.  2,  51.  als  aber  die  marck 
durch  mtssel  hlib  lighen  über  tagh  und 
nacht,  ain  wem  der  missel  ist,  ist  dem 
herrn  boissreOich  dm.  3,  787.  vwl  so 
ain  parthei  binnen  RomeWhnger  vogtci 

30    missel  oder  notigh  zu  marken  bett  dag. 

2,  2ti0.  ist  MisEi.  zu  vergleichen? 
MissETiR^  ?  findet  sich  bei  Jerosdun.  dö 

di  dit  sich  hftte  missetirt  nnd  in  dem 
letstin  vornogirt  da».   125.  d.  nadk 

35     Wackemayeh  erkJaning  das  mit.  mis- 
oilare,  nnd  der  sinn:    er$t  mischung 
des  glaubens  mit  Unglauben,  datm  ab- 
faU  eom  ^«^e».  vgl.  Pf.  $.  303. 
MIST  stm.  Qsln.  ?  s.  u.)  vgl,  Graff  2,  882. 

40  ijnlh.  (nailislii.s ,  rgl.  Diefenb.  g.  trb.  2, 
12.  Wackern.  in  der  zeitschr.  7,  129. 
IV.  Grimm  zu  Athis  A^,  l.  wohl  iu 
dmMen  $tamm  mii  dem  emgek.  ml- 
han.  In/,  roingere.    der  mist,  jede  ari 

45  roll  nnrath.  (hör  he:r lehnet  nur  den 
hoth.  tunc  nur  den  dunger,  mist  6«*- 
des  j  Wuckem.  a.  a.  o.}  slerquiliuium 
mist  smnerl.  16,  67.  Ibnns  mist  00c. 
0*  8,  20.  Diefenb.  gl.  125.    cnrea  mist 

50  sttmerl.  5,  25.  da;  w«;3;er  "Lüerte  den 
mist  u;  dem  hAse,  d«;  e;  wart  al- 
les unflAtes  bar  Ernst  25.  b.  er  grebt 
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ID  den  swnchen  vfllen  Jiii>!  das.  13.  b. 

—  ich  niüeslc  htn^vm  fiiieii  mist  ilvm 
armen  Jobe  vil  gclicli  EtiyeU*.  GOöb. 
9gL  am.  ir«MH*.  131.  KS,  2,  257.  «. 
uuch  iäl  reht ,  da;  der  mist  atinke  0W| 
der  isl  I\r.  1fi.  döst"  gestuppe  unde 
mist.  bü5c  wurme  uude  meden  glaube 
2.^35.  U08  bt  über  den  fülen  nüsi  der 
fUSkt  U«  gMpratal  arm,  Hekir,  730. 
der  Q^e  ist  golt  und  iane  mist  Renner 
45.  a.  »wer  da;  hör  unti  <l<'ii  tüist 
rüeret,  da;  erviUet  ist,  der  viudct  uiu- 
wu  stwe  Hemr.  ».  4.  ThürL  33.  ein 
gw  Utttn  bnnuMD  Mcbel  ein  vH  kl«- 
ner  mist  das.  45.  unreiner  dan  in  der 
wcrit   inflert    mist    fronend.    624,  2. 

—  dir  wKre  diu  habe  als  ein  mist 
iMsf  2.  diD  dr«  ist  uns  ab  «an 
■ist  kaumrchr.  wien.  hs.  10509.  ir 
fce?te  wunnt-  isl  als  eiti  iiii>t  Winsbeke 
58,  4.  der  lieiden  drü  ist  uns  als  ein 
mist  TuH.  Wh.  t>t).  b.  der  weit  be- 
ttin ninne  wirt  ein  »isl  JT^.  2,  255. 
b.  schune  vrouwen  und  künege  wer- 
dent  swiirhrr  mt?t  H.S.  2,  IHiV  !t.  — 
ein  mist  si  iiml*  r  ir  vuo;  uam  iieink. 
203.  da;  nuäl  er  dö  begripfle,  üin 
gwnl«-  im  entwisdito  dß».  209.  sam 
ein  kranke;  mist  versmähen  Diui.  1, 
373.  —  Benecke  führt  nnrJi  Iir- 
äeuiUHg    Hebel   atty  doch  ohne  heieij. 

mistbelle,  mintbcr,  miüti^ahoi, 
inistlia^  CD ,  misthoofe »  mistkorpy 
Biistkröuwel  s.  da*  zweite  wort. 

rossernist  stm.  den  smfthte;  sam 
CID  rossemist  Diemer  4ä,  7. 

idumDunt  üm.  swer  Af  den  marcte 
III  aehnmual  oder  andern  mist  oder  hob 
ligen  münch.  stdtr.  VII ^  83.  tgl.Schmel- 
ler  3,  395,  tro  ein  heUpiel  auf<jfffihrt 
icirdf  m  welchem  die  schor  neben  luulle 
mM  kit  eneheintf  desffleieken  er- 
asdAm  wird,  da»  man  in  der  SchweiM 
Schoren  vom  Ufefichaffe»  dei  dSmger» 
brnnche. 

miste   $wf.     slerquiUnium ,  /WArf 
Iwimmm  amf,  dock  oh»e  bdeg, 
muaie  sve.    fimo  myslen  SH^enb. 

gl  i'>5.    (üp  nrkor  vast  myaten  und 

tungi'n  manch,  sidir.  .ii'l. 

uiistuufj^e  »if.    die   duntfung,  bei 
2»  645. 


mistel  sin.  hieh er?  jAmors  mislt'I 
ver>Mii'Slel  htH  iiiinc   Iroudc  unl  niiniT 
Iruudeu  grüeiie  ^>iU  iUart.   160.  gam 
gut  erklären  würde  $ich  dag  wort  Int- 
5    sen,  wenn  mist  =s  neM  wkitÜdk  iW 
beletjen  isl. 
MiSTKt  sif.  ahd.  uiisUl  Graff  2,  890.  die 
mistel.    viscus  mislil  sumerL  19,  69. 
Hutld  dm.  24,  8.  WC.  o.  41,  36.  vis- 
10    cum  mistel  sumerl.  64,  14.   isca  nü- 
stol  das.  39,  (Vi     fif»«(rnm    mi«til  dns. 
46,  6.    anuslrum,  viscuin,  n)i:»tti  das. 
60,  15. 

mlstUii  a4r*   Mfs  MjsMIofcP  «r 

15    8ol  mir  4r)0  reinisch  gülden  umb  misl- 
lin  patcr  nostcr  O.  RuL  2.    ein  mist- 
lein paiernosler  mit  corallea  undersetzt 
hei  SefmeOer  %  645. 
lUTE  zuweilen  auch  bloss  mit.    «tf«.,  ahd» 

20  mili  f7r(//jr  2,  659  f>j.  das  (frieck. 
Utixa.  tgt.  Gr.  2,  702.  irr»??  r/?V  c  ttnrt 
neben  verbis  steht  ^  so  mmnil  es  iu- 
weikn  de»  tehein  einer  Meuammeneet^ 
mg  am.    doch  findet  eine  solche  nickt 

25    stall.         I .   ohne    heiffesetzten  datir 
ir  vogel  siugcut  iuwt-rn  sonc ,  sö  singe 
ich  mite  US.  1,  166.  b.    si  reien  oder 
tarnen,  si  Inon  vil  manegen  vrtlen  schrit, 
ich  iiIU-^  mit  NiA.  12,  10,  3.    e;  üe- 

30  fen  kinder,  die  noch  niht  g-ebettn  kon- 
den,  und  die  frouwen  truogen  sie  nute 
Mifsc/ir.  8,  311.  mtne  g&be  nemet 
nute  Posa.  K,  17,  70.  da^;  andere 
buoch  mite  hilt  stimmt  mit  dem  ersten 

35  «herein,  das.  (\'.nK  26.  da;  sie/,  dfirrh 
got  t;i'le,  und  der  jungem  teilte  mite 
/«.  253.  2.  «Iii  frei^essIWem  dativ, 
CrisluB  leit  binnen  des  grO|;  nngemaeh, 
drme       di  demente  gar  mite  doltcn 

40  Pass.  K.  545,  36.  er  wns  ie  ftf  sul- 
che  tugent  getreten,  die  den  kranken 
mite  doli  das.  607,  67.  des  begmd 
er  im  vil  st^re  ze  slage  mite  gfthen 
Iw.  48.    drr  Wächter  in«   beiden  mite 

45  gan  llätü.  1,  9,4.  swie  im  doch  su- 
meliche  durch  ir  genäsche  oder  durch 
vorhte  ae  angehcerde  mit  hellen  nnde 
valschltchen  liepk()sen  Mfsf.  310,  1. 
v  tiu!  e/  ist  wol  e;ec,  swn;  allen  liu- 

50  ten  nute  hilt  Pass.  K.  429.  85.  dii; 
ir  den  herren  mite  j  e  h  t,  sweun  ir  un- 
vuoge  von  m  lehl  FfmmU,  251,  17. 
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liirvnp  ir  vnlofe  im  mite  jach  Pass.  K. 
47 (t,  7.  nute  rieben,  cooregiiare 
mgL  fundgr.  1,  384.  a.  twcr  ir  fiest 
•f,  den  wil  ii  nie  rftnea  IToltt.  53, 
1 1 .  einem  eines  dinges  mite  s  i  n  ikm  5 
eltrn^  zulassen,  tw/eheity  gestatten  (vgL 
Ziemanu  s.  v.  mitej.  ir  snlt  ^  spehen, 
wen«  ir  iinrer  minnecltche^  ja  sÄ  tei* 
lel  edte  das.  102,  12.  «ne  teilte  ir 
niemer  niht  mite  Iw.  212.  mir  suhi  10 
(*■  minc  biüeder  teilen  mit  Hin  laut  Af6. 
637,  1.  deme  teilte  er  mite  üuch  sin 
foot  Pan»  JT.  7»  82.  nritevarn,  einrnm 
mitspielen,  mit  ihm  mtgehen^  %.  b.  übcle 
Pass.  K.  (138,  4X  niht  rehte  miihlh.  15 
sldtr.  3y,  37.  unrchle  rf^rs  41,  11. 
eine  häufige  tcendungf  vgL  >arD.  jane 
vlhlet  io  Ue  iiieiiMn  mite  Im.  245. 
woll  er  ir  geleite'  volgen  mite,  ds; 
in  nnfuog'e  niht  erslüege  Wnffh.  82,  7.  20 
da;  ir  ein  tumber  volgt^t  mite  das.  96, 
28.  da;  mir  sulb  ze  Kine  recken  vol- 
len But  Nib*  59,  2.  nutiiefer  htade 
spise  die  vnorte  mn  in  mite  da», 
860,  2.  sine  was  an  ir  ifelS^e  ir  25 
selber  noch  der  werlt  niht  mite  Trist. 
964.  da;  selbe  spr&chin  olflnfiek  di 
Fogeilimi  gemeieiich,  di  mit  gewenii 
wärin  dA  Jerosch.  Pf.  34.  b.  darnmb 
er  M  bt  und  mit  was  »üreh.  jahrb.  30 
70,  31.  in  swelcheo  nötea  Hector  rite, 
er  WM  im  vule  mHe,  mn*  dk^  bei 
Um,  ieWe  ikm  hart  wu,  Berb.  8886. 
ir  wonte  zuht  und  Are  mite  leseh. 
742,  22,  häußg.  —  ausnahnistceise  35 
die  Präposition  mit  statt  des  blossen 
daHn*  «wer  mit  ir  rite  mite  gieiil 
nimmer  im  arges  iclit  geeciiielil  Pos*. 
Ä".  361,  41.  3.  mit  räumÜchtn  ad- 
terbien,  dA  (der),  >vä,  hie,  terbuuden,  40 
bald  untiüttelbar  neben  denselben^  bald 
wm  Umm  g^mni*  a.  dl,  der, 
letzteres  aber  nie  geirmmt  wm4  »chwer- 
lich  je  refafir.  ct.  (demonstrativ. 
du  euscbadest  uiemen  m*^  mite  da-  45 
durch,  tertnittelst  dessen  danne  dü 
dir  aeHiem  taost  An.  14.  tO  menec 
beschirmet  sich  di  mite:  er  gibt  e;  e| 
des  hüses  site  das.  109.  dü  mite  sihe 
ich  dar  nüre  und  dar  want  Waith.  50 
99,  39.  wie  d9  dl  mite  veilieieit  mi- 
didi  mire  dat,  19,  19.  du  verdir- 


best  dich  (lA  mite  das.  60,  29.  nfi 
Uiül  dermite,  sprach  sl  dö,  weder  minre 
aoch  ml  im.  281.  itnm  ku  er  ha; 
daime  ai  deimile  gcbliea  WM.  35, 
11.  linde  besprancten  die  liute  dermite 
leseb.  249,  15.  ir  sIt  geiu  strile  der- 
mite bewart  Pan.  das.  414,  30.  da 
mite  lei  diar  gelegenheit,  mi  gleidur 
aeir  («  dsMtr  bedmümg  Uets  unge- 
trennt]  wart  euch  er  gesant  1}  dem 
satele  als  ein  sac  da?.  1 02.  dd  mite 
wart  ouch  er  gesellet  üf  da;  gras  das. 
177.  oid  Wirt  er  dl  nile  begriffini 
meroii.  aftbr.  414.  und  begrifet  in  der 
man  dft  mite  imiAM.  stdtr.  46,  29.  vgU 
das.  46,  37  «.  48,  29.  unde  stunt 
d4  mete  alsbald  üf  lu  grO;em  grimme 
Lud»,  62,  8.  md  il  dl  mite  de;  er 
in  geaach,  mit  herzen  und  mit  munt 
vr  «prjirh  Trist.  3935.  beachte  bei- 
spiele,  tcie  dte  folgenden,  eine  friun- 
din,  swer  diu  was,  da;  sl  dl  anite 
Par%.  478,  20,  dos  Urne  ids  mif  tick 
beruhen,  da;  ist  an  mir  wol  worden 
schtn,  da;  müe;e  dä  mite  stn  büchJ, 
1,  500.  —  dä  schiltet  sl  vil  mancger 
mite  /«.  77.  dl  gewianci  niemmi  miü 
da$,  82.  dl  Int  mieii  mite  tfesL  172. 
dA  ist  mir  wol  geldnet  mite  das.  191. 
dA  beswaert  si  manegen  mite  Waith, 
57,  26,  dA  ne  t>i  der  guote  wille  mite 
IsmI.  195,  2.  dl  loitet  ir  genesen 
mile  arm.  ÜTemr.  im  laael.  344,  3%, 
ß.  reUttit.  dA  mite  e;  mn^tp  ?naoc 
Wesen,  da;  hie/,  si  an  in  strichen  /«?. 
132.  er  sol  sine  sinne  keren  oAcb 
gewinne,  dl  mit  er  sich  wol  bejage 
das.  263.  diu  schulde,  dA  mite  wir 
s^re  sin  brlnrten  Waith.  7,  39.  ich 
h;^n  ein  m.rre  von  ir  vernomen,  dA  mite 
icii  maug.e  erwerben  sul  das.  61,  23. 
weit  ir  wi;;en,  wa;  din  ovgen  dl 
mit  ich  si  sihe  dur  elUu  laot  ilfls.  99,  28. 

sonc  ,  dA  man  den  frowpn  m  oI  ^e- 
tan  wol  mite  kan  Hadlaub  im  leseb, 
794,  22.  mit  awerte  oder  mit  m^ere 
oder  mit  iwdclier  hande  wcre  0$  sl, 
di  <Hn  man  deme  andern  sinen  Up  mac 
mite  genemen  mühlh.  $tdtr.  36,  1.  mit 
unrehter  gewalt,  mit  sogetAnen  dingen, 
dl  ein  mensche  willen  Mt  deme  awi^ 
ren  mite  lo  nemane  Xtjf  nwie  Irt  Am« 
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29 ,  29.  —  wmoeäen  wird  dd  ausge- 
luMM.  ich  wme  aan  n  kinde  niemer 

m^re  vinde  süe^er  wort  noch  rehter 
Site:  s!  mohte  nach  bet^nngen  mite  /ir. 
238.    sö  wil  ich  ia  vil  viurder  sagen,  5 
irie  vil  der  himel  ist  ht%  g«naht  onde 
ww  er  werden  fol  noh  voMhl  onde 
wes  got  mite  hAt  gedflht  vaieruns.  1 1 58. 
di  ouffen   warn  ir  beide  swach .  tnnkel 
uade  uagestalt  uod  an  gesiebte  versclialt,  10 
wnd  li  ttilit  vollen  mite  sich  Pom.  K. 
62»  19.      b.        nfk  wft  mite  möM 
in  wesen  ba;  Iw.  54.   nfi  hoerent  frömde 
Sache,  wÄ  mit  er  mich  nü  zöget  Waith. 
104,  14.    wA  mite?  mitme  gesiebte  15 
•Her  tngende  m§iL  180,  33.  diftvo 
sd  liebet  er  oneh  sie  swi  mite  er  oach 
nöhte  leseb.         39.-      c.  hie.  hie 
mite  so  tibergulcier;  st^r  Iw.  23.  hiemite 
Iriegeat  sie  sich  BarL   iO,  18.    da|;  20 
wart  fdkflndet  in  Ue  mite  ilos.  45, 
7.   hie  mite  was  dar  som  crgAn  Im. 
141.    hie  mite  was  ouch  er  gereit  das. 
176.    hie  mite  schieden  si  sich  das. 
219.     hie  mite  so  künd  ich  in  da^  25 
WßUh,  91,  13.   bie  ndt  86  kirte  lU- 
waBn  mit  den  Slnen  heim  Trisi.  400. 
bie  mite  sö  was  ouch  der  tac  kernen 
das.  9703.    hie  mite  und  hier  under 
wert  vil  gesprocben  and  gedäht  das.  30 
9780.  ^  bie  was  Ihm  LOnete  ante 
hp.  296. 

mitedoln  Cstn.'),  initcdöu,  mltcr- 
belinc,  initeheUiinji^c ,  miteleben 
C<M.},  niteUdan^e,  mitegenie^c,  35 
mitcpfliht,  mitereise,  mitcrlngunge, 
miterifcr,  niit{]^csclIo ,  nilteslü^^el, 
miteleilaerc,  mitcvart,  mitevolge, 
mitewaere,  mitewescn  (stn.},  mite- 
wist  s.  dün  wueU»  wort,  es  feUm  40 
golcher  wsammenseium^  (vgl  Qr, 
%  762)  oben  die  folgenden  fünf. 

mitebariiipn  stn.  das  mitleid.  der 
anderen  mitebarmen  brachte  si  in  ir  ge- 
■Mdi  PMS.  JT.  644,  96.  45 

mitedanken?  dd  unser  rede  was 
bezill  an  mitedanken  in  der  brüst  wlrbch. 
Mim  Pass.  K.  s.  15%  a.  gemeinsame 
^danken?  . 

nitcganc  sfm.   dag  mitgdm.   der  50 
n^uB  nibt  besult  wirt  än  des  wÜlan 
■nteganc  Posa.  £.  28,  83. 

II,  I. 


mitegiht  stf.  Übereinstimmung,  idoch 
got  aa  in  worhte  stasdbes  wiOeo  mü- 
gicbt  Pass.  K,  427,  79. 

mitegUltc  svftn.  führt  Fritek  1, 
382.  b.  aus  Tschudi  an. 

mitelidec  a^f.  mitleidig,  u  adt- 
ttdigem  heraca  JenudL  Ff,  43.  e. 

mitesam  adj.  mit  dem  man  gern» 
ist,  umgänglich,  comis,  gesellig,  sanft, 
milde,  er  was  ie  geminnet  ande  mite- 
sam FreH,  Tritt.  1228.  min  mitaam 
grinatln  bejac  FramtHl  FL,  20  ,  29. 
er  was  mitesam  genuoc  in  tugentlichem 
sinne  Pass.  K.  54,  76.  den  was  er 
gütig  uude  metesam  Ludu).  9,  2.  gein 
allen  loten  gütig  nnde  metesam  C"* 
original  afTabiiis)  das.  19,  20.  mete- 
sam under  hitin  Rothe  leben  der  Elis. 
vgl.  Rückert  zu  Ludw.  9,  2.  zum  an- 
dern beweis  sucht  und  er  der  nach- 
panraebaft,  sei  in  frennlOch  und  ndtsmn 
W.  Grimm  ^  Mnfah,  bei  d,  wuialen, 

$.  26,  10. 

mitesainc  stf.  die  utngänglickkeiL 
mit  aller  slahte  gehorsame,  mit  brfle- 
dwn^er  mHesame,  /Url  Benodto  «a/ 
oAm  belegt  wahrscheinlich  aus 

derselben  hs.,  aus  rrelrher  das  fol- 
gende tcort  entnommen  ist. 

mitesamekeit  stf.  datMo,  ette- 
licb  sOnde  gellcbent  sieb  den  tagenden 
sd  sfire,  da;  nwn  sie  für  tugent  hAt, 
sA  si  doch  werlich  untug^ende  sint.  alsd 
abtet  man  berticheit  für  gerechticheit, 
bittercbeit  lülr  emsibaWkeit,  vrAKcbaft 
fifir  mitsamichait  oom  den  42  Iv^mi- 
den,  hs.  des  hm.  v.  Meuachach. 

mit  prdp.  goth.  mif>,  ahd.  mit  Graff 
2,  659  fg.  ahd.  präpos.  s.  110 — 128. 
Gr.  3,  150.  4>  819.  mit  dem  artikel 
oondmStU  $t  mtweäo»^  a.  b.  ndttem 
u.  auch  mitme  C^nyst.  1 80,  24)  =  mit 
dem  ,  mitten  =  mit  den.  bezeichnet 
im  aUgemanen  das  verhältniss  des  iu- 
tammoiueitit  «eArerer  diago.  1. 
das  einfache  nebeneinandersein,  da» 
geseUschaftliche  rerhältniss,  begltitung, 
Zusammengehörigkeit  von  personen  mit 
personen,  ton  personen  mit  sac&e», 
M«  soeien  Mil  sadbe«.  einen  mit  euiem 
bestln,  aKSWMlMii  mitjemandy  Iw.  245. 
mit  einen  ^fsn  dat.  23.  mit  cinon 

13 
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das,  23.  M.  ö.  der  rilter  iniltem 
leuu  das.  2UÜ  u.  o.  der  degen  miUetn 
lew«B  d«.  282.  dia  vronwe  mit  ir 
Idode  das.  182.  mit  eiuem  sin  bei  ihm 
sein,  das.  79.  tgl.  Erec  1335.  135.5.  5 
mit  einem  belibeo  /ip.  203.  oül  einem 
beüUn  M  iJk^l  Alrnft«»,  3835. 
4er  den  lewcn  mit  im  bit  212.  si 
ist  mit  mlroe  vattT  bei  m.  t.  heleern 
das.  2'2'i.  (iic  hciüfreu  die  mit  aiu  tO 
bei  wis,  m  uusenu  kloster  begraben 
iln  Mw.  77,  10.  i2.  icli  wil  ia  «a- 
ffB  ungdogeQ,  idi  bin  mit  vrow«  hie 
vor  erzogen  Lani.  1671.  etM'a^  mit 
einem  gemeine  hon  Waith.  10,  16.  53,  15 
34.  mit  dei^  griUen  äiugen  dos,  13, 
29.  da;  er  mil  stolsea  hddmi  tine 
habe  vertuot  das.  20,  11.  gllsct  er, 
si  gitsen  mit  im  olle;  üuget  er,  si  lie- 
(ent  aUe  mit  im  sine  lüge^  und  lriu|^et  20 
er.  ai  triegeat  nut  im  aine  trflge  dm 
33,  16.  wil  du  mit  recken  riten  l\fib. 
58,  3.  riten  mit  \n-r  823,  3.  die  mit 
der  frouwen  gieng^en ,  sie  begleüeten, 
das.  286,  1.  in  gesach  mit  küneges  25 
wibe  nie  a6  maacgen  man  da$.  1711, 
3.  werden  mehrere  subjecte  einer 
handfuny  dfirrh  mit  verbundfti ,  so 
steht  iuwulen  das  ^rudicat  im  pluroL 
«1  w^ren  nnder  wllen  liore  da;  vloadi  80 
mil  den  vischen  1w.  229.  —  si  körnen 
dar  mit  '■•(liilclcii  iSih.  *>»in,  !.  mit  bo- 
gen und  mit  spielen  liefen  si  dar  das. 
902,  1.  der  ist  mit  aller  s!ner  kreite 
iHHnen  40,  23.  swar  er  ven  35 

mit  stoer  wünne  da«.  51,  20.  gelt^rter 
fürsten  kröne  mit  ft;  erweiter  tugent, 
mit  luht,  mit  knnsk,  mit  güete  das. 
107,  30.  da;  ifll  aeneder  mvol  mit 
gerender  arebeit  das.  117,6.  ein  rit-  40 
ter  mit  schilte  /tr.  62.  die  bouge  mit 
den  borten  Nib.  275,  3.  manegen  schall 
mit  Schilden  das.  537,  4.  2016,  2.  — 
f o  wird  m  0f$  tw  n4ker»  b^tümmmg 
eines  gegenständes  gebraucht.  ein  45 
Schildes  rant  mit  sj>n!i?en  AV*^.  414,  3. 
bouge  mit  gest«^ae,  arm'tage  mU  ttewen 
dos,  522,  i.  ir  idiif  mil  dem 
aegele  das.  366,  2.  der  leu  mit  sinen 
witen  kenn  /».  245.  bether  mit  wa;-  50 
zer  oder  mil  biere  dos.  39.  diu  bühse 
out  do"  äuiben  das,  131.        2.  da$ 
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terhaUntss  der  gegenseiligkeit ,  des  in 
beiiehuug  Stehens,  welches  enttceder 
ünif  beidm  gestern  «ni  «cüae»,  oder 
auf  dm"  eiaen  m  passives  ist.  mit 
einem  etwas  gehaben  /tr.  80.  mit  einem 
atriien  das.  29.  u  0.  mit  einem  Veh- 
len da$*  197  «.  d.  «dt  atoa  mgen 
da».  229.  mit  sorgen  ringen  doo.  51 
«.  ö.  sich  mit  einein  mit  wortcn  hr- 
haften  das.  231.  striten  mit  tnuaden, 
gegat  sie,  liiö.  ilJ7,  3.  si  scbü^  mit 
aneilen  degenen  nmbn  minne  den  ackafi 
dos.  325,  4.  404,  2.  dö  si  mit  im 
ppiltp  das.  ti  1 0,  1.  si  gclepten  nie  mil 
kumguine  ba;  das.  1322,  4.  u*  suit 
mit  dem  vergen  vil  beadtfidenUchen 
vam  dat.  1486,  4.  da;  lint  gie  mit 
im  dan,  trug  den  leichnam  fort,  das. 
1005,  1.  mit  der  Jimeiyen  ringen  Waith. 
13,  28.  Uä  der  arme  klagen  mac  den 
geiralt,  der  dft  wirt  nut  ime  gealalt 
das.  16,  13.  swh;  got  mit  der  wella 
begie  das.  16,  26.  ktind  ich  swa; 
ieman  guotes  kan,  da;  teilt  ich  mit  dem 
werden  man  dos,  18,  22.  wes  er  mit 
mir  idlmge  dat.  40,  13.  aO  ai  apicii 
mit  ir  reden  I;U  das.  115,  23.  da; 
xiimen  mueje  liep  mil  liehe  das.  70,  4. 
mit  wem  solt  ich  mich  be&precbeu  das. 
97,  7.  nul  den  aoll  di  dtnan  willen 
schaffen  das.  80,  22.  mit  einem  umbe 
gAn  /it.  22.  mit  der  er  unders  niht 
enpQac  das.  241.  icb  gewau  nie  ze 
taonne  mit  deheinen  man  das,  271.  ir 
hittl  ad  nut  ir  gevnrm  dat,  12^  der 
michel  trimve  und  t'^re  hät  mit  dir  be- 
gangen Trrs^  ,"141  3.  hpifiiqang 
eioer  mr  hundluHy  hanukumtueadeu 
ktiiii$omng ;  erganzuny  des  prddKatt^ 
beseitende  umstände,  ort  und  weise  f 
9ti/,  nnter,  m,  bei.  mit  strubeiid«*m 
bAre  ho.  1 1  ü.  mit  gesekendeu  ougen 
blint  das.  56.  258.  man  tele  da;  am- 
bet  mil  vollem  abnnofn  und  mit 
bete  das.  60.  si  beleip  mit  nngehabe 
bl  dem  grabe  t»  wildem  sckmeriSf  das. 
07.  da;  er  mit  hulde  vöere  das.  71. 
awi  man  mil  worlen  bie  gesa^ 
sommeis  tou  mnd  tpnek,  iw.  119. 
er  entwe!te  ze  wer  mit  einer  liitzelen 
krafl ,  wteicohl  er  nur  noch  wemg 
leute  hatte  f  das,  143.    si  bieip  mit 
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tarn ir  trte  mm  k/mutlU€  m  imtgB 

vt  bitten,  das.  215.    »i  ist  mit  rehte 
kie  Sie  kni  eine  gerechte  sacke,  dfis. 
27d.    kieher  gehört  die  Verbindung 
•it  ttte      du»  flidUf  fehlt,  9öUig^  5 
fMc*,  «.  0.  aL    Caüt  M  MrH- 
wmtaUi  wie  noch  m  ^6ei  alle  dem.') 
da^  er  Hr't  heime  funde  mit  ftmeinem 
nonde  uiuwaa  \%&Wr  uude  spot 
Umr.  m  k»eb.  355,  14.    dio  mit  10 
Mgtdkher  «rt  Ioii4m  nmotw  worden 
ist  ffo/ll.  4,  22.    ü  habeni  mit  zülw 
Icn  i«wer  kanft  erbeilel   da$.   12,  2. 
4er  belibet  mit  sclian(ieu  diu,  13,  7. 
4er  ieb  bin  heU  loil  rebte«  triuwen  das.  15 
14^  U.   ali  w»  diu  fobrift  wit  wir- 
bat  bit  bescheiden  das.  21,  30.  mit 
n>MeQ  roöeze  irK  hiute  öf  st(^n  das. 
24,  iö.    ouch  iiürtu  ich  ie  die  liute 
de»  mit  vQlge  jebeq  das,  31,  1.   dA  20 
iili  it  aril  vorhte«  Ktt      as»  8.  dt; 
■ir  iemer  herzelt  lt  mit  dinea  wUlen  wi- 
dfrvRr  das.  50,  16.    da^  er^  mit  val- 
icbe  meine  da*.  71,  24.    mit  vaUche- 
User  gäete  leben  das.  72,  9.   slt  er  25 
•I  ■aifcr  tngande  vil     ilietcr  trinwe 
phc  da*.  84,  12.    die  ich  mit  st^Tten 
Intiwen  her  gemeinrt    h:^a  das.  94,  3. 
des  kuQCges   ambelliute   man   dA  mit 
trtbeiten  vaot  Mb.  526,  8.    wxr  ich  30 
M  BBrgowlen  nit  dem  lebenn  nln  U- 
indig,  du,  41»,  7  «.  S,   da|  ich 
sh  bitte  Yfvere  mit  m-vren  her  in  unser 
litt  da$.  510,  4.    mit  tödc  valleu  ia 
in  Uoot  das.  221  a,  3.    schefte  mit  35 
ImilMii  •»  i|rfiltar»  Mch  man  vliegen 
im  du.  1294,  2.   mit  kasse  tchcidcB 
ias.  (648,  1.    sUfen  mit  niowe  das. 
l^io,  ;j.    der  känic  sprach  mit  hör- 
Ucbea  »iteo  das.  318,  2.    er  ist  mit  40 
tfkum  IIb«  ickßn  99m  ffuHdi,  Hu» 
394,  10.    w  mit  t^ren  das.  6,  3.  mit 
froadfn  dos.  t'>,  :i.     mit  äbermuote 
4as.  i>ö ,  2.    Hill  Mnoen  das.  27,  3. 
«it  lU{a  dojs.  24,  1.    deiswir,  ich  häo  45 
b  kidK  vvte  ab«  mit  gr(^;er  pdi,  ge- 
lla         t0316.   ofaie  wir  i«  mü  fa- 
tal mii  gute  vmTrn'frn  nmchteo  myst, 
71,22.    die  lnedeuiuurj  dieser  rerbin- 
^*mg  ut  etM  adoerb^Ue^  u.  sehr  iiau-  öO 
0^  masaii^fiM  919  tfou  tu  #dparttiim 
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mit  mifte,  aiil  ttfd^*>.  vft  Oi^.  3, 
150,  wo  aufgenaUt  werden  mit  sinne 
prudenter,  mit  fli^e  diligenter,  mit 
snelle  celeriter,  mit  röme  roju»ode, 
mit  gewaide  potenter,  mit  gesund«  im»- 
««'iMliI,  mit  dem  mlle  m  mjmmifg^ 
mit  arbeit,  nut  drmle  whementer,  mit 
nameo  «otNtfM/trm,  mit  volif'n.  mit  grd> 
;em  vollen,  mit  willen  Ith  etiler.  4» 
mit  fügt  den  gegenständ  hinw^  iu  be- 
wug  mtf  Am  ^  mmi99  du  pHHieal» 
gilt,  in  beireff,  mir  ist  gäch  mit  der 
rede  Iw.  39.  mit  dem  gießen  das. 
122.  die  in  mit  kämpfe  sprechent  an 
du,  156.  ich  vergiche  mich  mit  sorne 
du.  157.  wa;  hit  ir  inch  angetom- 
men  mit  iower  reise  du,  225.  swie 
ich  mit  wnrton  habe  ffev«rn  daf.  280. 
miuue  16t  ungemeine  mit  den  werken 
Watlk.  14>  7.  8d  paegent  die  koehte 
gar  miMTeacher  dinge  mit  werten  «nd 
aut  werken  oncb  das.  24,  6.  di  man 
etf'swenne  hovelfchen  la'te,  mit  gebaerde 
mit  gewisser  rede,  mit  twte  das.  30, 
11.  mit  der  bövescbbmt  bin  ich  nft 
verdrängen  Am.  39,  3.  aiit  lobe  lum- 
nen  dos.  40,  24.  mit  gedanken  irre 
varn  rfas.  41,37.  so  wirt  si  vil  dicke 
eilende  mit  gedanken  als  ich  bin  das. 
44,  16.  da}8  in  selben  woi  gevallent 
mit  ala  nngirflegea  laohen  du,  65»  20. 
da;;  ich  sö  gar  eiteret  l>io  mit  mber 

zuhl  das.  90,  2fi.  mit  den  frclrinwen 
alten  siteu  ist  man  nu  ser  Werlte  ver- 
sniten  das.  90,  27.  dem  liht  gemnoten 
dem  iat  immer  wel  mit  Ithtea  diigco 
du.  96,  14.  wir  sQmeo  wm  mit  den 
mmren  flib.  4!)ri.  3.  si  mogent  mit  ir 
reise  wol  dü  iicime  sin  das.  164,  2. 
a&  möhten  sanfie  giu  mit  ir  übermäele 
alle  PrOnUldB  man  du*  421,  3.  awer 
sieh  mit  hAehvirt  flbertnit  Bon.  69, 

43.  swer  im  selber  über  tuol  mit  buch-  . 
vart  das.  81,  66.  liebe  an  im  wun- 
der frumt  mit  seneclicber  swacre  TrisL 
661.  5.  mit  ^«newiteef  du  MN^k- 
m»Mei;  dos  werineug;  4mvfM«aeier- 
mittebt .  vermöge  einer  f>erson  oder 
snche  t/pschieht.  si  jebeat  oUe  wnd  ist 
u'  wiü,  swtt^  under  iu  xweiu  ist  ge- 

tln,  da;  al)e{  et  mit  mir  g^<»eh«ii 
Trj$L  14571*  iHir  aas,  d«  irir  mit 
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dir  ofte  gdtgw  NW.  3,  18.    mit  ir 

mfpre  sol  uns  wole  wesen  /».  1 1.  swie 
lange  er  sich  doch  frisle   mit  sinem 
zoaberiiste  das.  56 .    da^  si  Iweiuea 
aorte  nric  ir  vfl  fnoten  wilMD  das.  iOS,  5 
ich  möbte  onttai  muote  mil  Übe  imd 
mit  g-uolc  g-evrumel  hin  diu  mafre  das. 
205.     diu  TOS  werden   s^re  mil  den 
sporu  geuumeu  itc.  257  sehr  häufige 
ratafflrl.  mil  ilaem  blaote  er  d»  wif  10 
twuoc  dm  nigevBoe  Walih.  4,  30.  dl 
wart  mit  ^note  wnnders  vil  bciE^ngen 
25,  :)t.    tugent  iwer  sione  mit 
reiner  güete  das.  36 ^  11.    sto  lip  wart 
Kit  Mharpfra  dornen  gar  venM  äat,  IS 
37,  6.    awft  icli  nihi  verdiegen  kau 
einen  Stuot  mit  mfme  5nnre  das.  49,  1 
17.    gCt  ir  alten  höt  mit  .stimerluten  an 
das,  73,  22.    mit  den  biuomen  spilt 
ich  dO  däi,  76,  i%   nit  dem  rede  90 
lerbrechen  tfo«.  85,  15.   memiB  kau 
nit  gerten  kindes  zuht    brherten  d€U. 
87,  1.    da?  mir  mit  steine  nieman  kei- 
nen schaden  tuot  das.  111,  35.  die 
■öhte  ein  soldener  nit  ^e  eper  be-  Vi 
jtgen  da$.  126,  a  Hebe  mit  leide  Id- 
net  iVi6.  17,  3.  2012,  4.  twingen 
mit  dem  swerte  das.  96,  1.  wßesten 
mit  brande  das.  175,  3.    siaiien  mit 
der  hui  dat,  877,  1.  mit  guole  da~  30 
dbresb  dau  wum  #t  MrtMf  dre  beji- 
gen  das.  30,  3.    mit  g.lbe  das.  1070, 
3.    mit  boten  er  bat  und  ouch  gebdt 
das.  1362,  3.  —  hieher  gehören  wohl 
die  folgesidm  heispielc  ei  tttm  in  selbe  35 
■it  der  heal  Ah«.  34,  f.  er  hit  nne 
mit  nnsem  berton  vil  dicke  imune  ge- 
zogen  Ro$rnff.  624.     und   ronfte  in 
sire  en  ^viderstrit  mit  sinem  langen 
hai«e  Otte  295.  vgL  die  mm.  —  fer-  40 
Mr.*  ein  hene  was  beee;;e»  mit  won- 
deritcher  hOcbTart  teseb.  561,  15.  er 
was  bed^nrng^en  mit  siecheite  Iw.  im 
leseb.  369,  23.       6.  mit  bezeichnet 
das  gleichneUigs  Bksireten  eines  ereig-  45 

ehm  mfamgtpmei  dmelben  Qs.  o.  dl 

mite  <f.  f.  mite  u.  unten  mit  dem),  von 
ir  was  allen  vröuden  mit  sinem  töde 
Widerseit  Hib.  949,  4.  —  die  eer-  50 
sMrlwi^  dmrck  samt  tgl,  mttt  dse^ 
9m  morft.  —  hwamd&n  mmdkmmg 


verdienen  noeb  mit  din  und  mit  dem 

=  miltlenrrife .  »dAfMld.  mit  diu  het 
sich  der  sliirni  erhaben  Wigal  10973. 
mit  dem  so  kam  diu  alte  miis  Bon.  43, 
50.  mit  deme  rad  wk  oneh  qilmen  ver 
den  biscbof  vil  gut  Pass.  K.  17,  80. 
mit  dem  nnri  di/  sii«!  jresrhnrh  dn$.  40, 
53.  M.  öfter,  mit  dem  und  er  Aii^  ge- 
sprach statiMy  Jerosck  Pf.  129.  a.  — 
'  ndt  win,  deial  vnn  mir  nngeaait  mir. 
THst.  1577.  mit  swiu  söichnaknnde 
iu  geliehen  minen  Up,  da{  tele  ich, 
trdstelose;  wip  das.  1664. 

lemittcn,  iemittunt ,  liltt^rmitz, 

>  die  tkk  mägliekerweiie  efgmologisch 
m  um  Letten,  s.  unter  Hrrrs. 

MITTE  adj.  goth.  midi-s  ahd.  mitti  Crajf 
2,  6f^7  fg.  in  der  mitie  be/iiui!irh, 
nametUUch  gebraucht  bei  ieitbestttnm- 
)  m$geis.  tgi.  Gr,  A,  517.  dO  im  der 
mitter  lac  kam  Barim.  Or$g,  937,  doch 
vgl.  auch  mitter.  ez;  was  wol  miltpr 
tac  Nib.  1256,  1.  mitter  morgen  Pari. 
40,  21.    in  mittes  tages  scbln  Bari 

>  978,  3.  näch  mittem  tage  im,  965. 
WigaL  955.  1993.  egf.  Lwdm.  kremf, 
2639.  n&ch  mittem  morgen  WigaL 
9485.  an  dem  mitem  tage  Hahn  ged. 
83,  68.    an  einem  mitteo  tage  Trist, 

'  18130.  an  mitteme  tage  mgst.  15,  30. 
nich  müten  morgen  Ae.  94.  sno  aut* 
ten  höonlndt  »Orch.  Jahrb.  89,  2.  sac 
mitten  oogsten  das.  65,  l'^.  rrj!.  das. 
75,  15  «.  86,  10.  umb  den  mitten 
i  tag  dof.  46,  19.  or  den  mitlen  Ug 
Bo»,  63,  95.  Or  mitlen  ncien  das, 
82,  2.  umbe  den  mitlen  tac  Iw.  179. 
Trist.  8831.  umbeinen  mitten  tac  das. 
126.  129.  umbe  mitten  tac  /«.  178. 
«.  d.  WigaL  6460.  wol  umb  auttea 
tac  m  1775,  1.  gdtt  ndtlm  tag 
HätiL  1,  24,  79.  dl  er  Of  sine  veoje 
viel  nnd  sprach  stncii  miHentac,  da^  wir 
heilten  sexte  zit  Bart.  3  6  t),  22.  dd  e( 
I  quam  tu  der  mitter  nacht  titt.  jakrh, 
35,  33.  nIch  miMer  naht  JNeaicr  17, 
21.  Wigal  7245.  VOT  mitter  neMe 
A!ph.  116,  2.  do  tjuam  der  beili^e 
enget  zu  mitternarbt  zu  ime  myst.  121, 

>  37.   £u  DÜtter  nacht  das.  147,  8.  la 
müUnMchl  JerofdL  ff,  138.  e.  «. 
158.  d.  dme  so  Mn^  mgernrndte 
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ialwf&rm  ward  spater  fälschlich  für 
im  HonUnativ  gehalten,  cieUeichi  un- 
itr  itm  emfliUM  d$»  o^müm  nil- 
ttr.  4«  aUetU  beispiel  dieser  fal- 
jcAm  anwenffiinf!  ßude  ich  nmhp  dio  5 
miJernachl  Keller  Itil,  27,  wnfur  es 
m  aUerer  *eU  heissi  urnbe  mitte  naht 
WifoL  5514.  aeptenlrio  mittenifteht 
Borden  voc.  o.  1429.  6/.  2.  c.  vgl.  Cr. 
2,  677.  -  doch  nttrh  nich(  bloss  bei  10 
leitbestmmungen.  von  miUeme  satele 
kio  vür  I».  55.  ze  mittem  satel  abe 
in.  50. 

mitter  adj.  ahd,  BUltar  Gr  äff  2, 
<^T1.  d(.T  geistliche  ernst  gH  den  mit-  15 
lern  wec  mgst.  319,  9  (^nicfit  compa- 
rolte,  wie  Pfeiffer  zu  dieser  steile^  und 
Wadunag^  im  ghssar  tumdÜHen), 
habe  tich  nftch  der  mitte rn  strafen 
Teichn.  62.  ich  setze  e;  öf  ein  miller  20 
vi  das.  215.  tempehes  mitter  >velter 
MC  e.  1429  bL  2.  c.  des  undern  und 
nHleni  und  das  Mheo  ist  a5  vfl 
IS.  2, 173.  t.   die  nittera  vrlen  SwMp» 

^?s«6.  731,  37.    der  mittere  vinger  25 
das.  732,  31.    sö  hei^ent  die  andern 
BMter  vrien  das,  730,  2.  —  le  milterest 
OiMnIa  3,  48.  Genesis  fundgr.  2, 

mitteriing^e  stf.  vermittehmg,    die  30 
mugen  tiifit  zespmene  frpvuegen  niwan 
■it  des  lufWs  mitteruQge  myst.  360,  1. 

■itte  «Ad.  nittt,  die  miite,  dat 
ftyimtw?  MM  oii.   diM  hie,  jene  doit, 

in  die  mite,  jeo  an  da;  ort  frauend.  35 
^4,  32.  {die  hs.  hat  mille ,  Lackm. 
tckneb  des  verses  wegen  mite.}  wirf 
Wl  die  mitte  dlneii  sin  Wimbek.  30,  8. 
«1  in  oneb  sla  neislencilinfl  aller  beit» 
bi  der  dt,  die  er  AT  der  nÜto  III  40 
ffichn.  11.  in  der  mitte  enr.wei  Ge- 
stagen das.  75.  aber  s^renue  er  spri- 
cht! 'ja'  oder  '  nein',  so  ist  er  sk  üf 
wn  teil  gedifen  dnrnltte  nnd 
Mo;  dl  Bfen,  wil  er  adle  nnd  £r  nilit  45 

spokpn  das.  142. 

Qiiltcn,  später  auch  mittene,  adv. 
■i  der  sutfe.    mitten  m  der  nut  Trist. 

idi  rihe  die  bütm  galten  nut* 
In  in  deai  konegc  swcbea  WaUk.  124,  50 

lin  röerest  mirh    milten  nn  da^ 
^«M  <<af.  42»  26.    mitten  in  da}  hefze 


leseh.  305,  8.  —  di  herren  stunden  mit- 
tene  in  dem  monstir  Ludw.  50,  29. 
aUe  di  niltene  in  den  litee  at«n  /M- 

berger  stdtr.  278.  Gr»  3,  95.  ^ 
wöknUcher  ist: 

enmitlen  (Mft>.  eig.  in  mitten  Vi^iL 
Or.  3,  106,  too  es  /ur  dal.  pktr.  er- 
kUri  wird;  99»  dieser  ansiekt  abwei- 
chend  hält  W,  Wackemagel  im  glos- 
sar  das  zweite  wort  für  den  dativ 
sing,  des  schfcfrchrn  subst.  mitteme. 
noch  anders  er  klart  v.  d.  Hagen  tm 
iptfrf erhfdk  mm  Tristem»  datiodi  wäre 
es  %usammenge»ogetk  MM  ie  nut  den* 
die  beachtung  dr^  ahd.  in  miftemen 
ivgl.  Graff2,  8fiS)  crix^ht  die  annähme 
Wackemagel»  wohl  über  allen  uoeifeL 

a.  ii»  der  rniUe.  binden  oade  in  aut- 
ten  Diemer  lA,  12.  man  sol  die  zwü- 
lichun  in  milten  dur  d<*n  grU  von  einem 
ort  un7-  an  Hn/  anrlrr  diir.^iiiden  zi/rch. 
richtebr.  57.  üaj  dm  grap  stuendcn 
drinne  in  mitten  frisk  3683.  anr 
ist  mtn  rede  enmittea  awei  geabgeo 
Waith.  61,  33.  mir  was  die  wtle  als 
ich  enmitten  in  dem  meirn  waTe  das. 
118,  35.  si  viel  enmiUeo  under  st/w. 
13.  at  vooflen  in  dnreh  die  Unle  en- 
ndtlea  bb  dee.  95.  dea  Innügea  bOa 
enmitten  lac  Wigal.  201.  si  was  ein 
brechendiu  sonne  enmitten  in  minem 
hersen  das.  11562.  ein  rat  enmitten 
ftf  den  aal  det,  1040.  ana  wolle  ai 
dem  atrtte  mit  einem  liate  entwicben  atn 
nnde  viel  enmitten  dar  In  Trist.  18142. 
<\ny  ist  7.P  hoch  nnd  ourli  ze  nidere, 
swer  da^  wii  bewarn,  der  var  enmitten 
hin  MS.  2,  137.  b.  und  gib  mir  etat 
en  nntlen  in  dem  benen  dln  dee*  1, 
171.  a.  in  nilienl  in  dlnem  benm 
Berfh  8f>.  mir  ist  vnn  vorhten  geno- 
men  en  mitten  dem  munde  da;  »dbej 
da;  ich  künde  Trist  4855.  des  nab- 
tea  wol  enmitten  Ni^  1775, 1.  dd  din 
naht  ir  halbe  vart  hatte  hingetriben,  nnd 
alle  fünr  «tille  belibcn  in  halber  mowe 
inmitci)  (  siten)  BarL  68.  er  hie;  in 
der  £tat  in  miten  C:  siten}  gote  ein  mnn- 
aler  maeben  des,  337,  23.  aam  er 
emnitten  wolde  in  den  boomgarten  rtten 
Bree  8654.  Coder  ffehört  das  beispiel 
m  b.?}  —      b.  mittlerweHe.  docb 
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Mit  Mrse  2442,  vgl.  die  anm.  «lUrit- 

Irn  Htm  ?t  flnrt  hrr  das.  6892.  en- 
mitten  reU  Erec  nider  jenen  burcwec 
£rec  8683.  da^  gevilde  ist  rilter  vol  5 
«nd  iffent  owA  ««nille«  rao  fVt^ 
2590.  dftt  htne  setner  eschen  wirt 
entnitten  dd  b\  Keht  birl  «im  Uekir. 
tm  324,  18. 

CMfaBitten  «iR  Auf  häufiger  m  10 
ilMttlio.       <jV.  3, 106.  ^ofi»  ier 

mitte,  jrPsnrh  ich  sit7rn  rinon  man 

in  ylniiiU'tj  linder  Hl  iw.  419.  enal- 
mittea  Emit  7730.  in  almitten  pf. 
Kmmit,  119%  617».  imalBitlea  i(m.  15 
6374.  6713.  nalmitten  4801.  O^Ü. 
kaiserchr.  22.  d.,  33.  c,  68,  «.  rrjl. 
Qr,  2,  628.  —  üf  eia  h^he  er  dö  gie 
i»        iBÜtco  nnder  tle  Ä^irf  8.  ■. 

ie  mitten,  ie  mittant  mA».  «Mr-  20 
weile  y  imwiscfien    iv  hetreff  der  ehj- 
mologie  $chxranht  man.  r  //.  Grimm  3. 
215  fg.  es  hieitt  $ich  iur  vergleichung 
timunl  4km  ^«il.  nrifr^tici,  amf  der 
andern  seile  fährt  die  analogie  mn  25 
n^h«n,  nahunt,  nAhen  trvf  mittp.  ahd, 
ersdteitU  das  learl  in  mehreren  for- 
mm  m.      tkur  m  4er  wM.  nkht 
fam  Uimmmdm  bedmkmff  ßra^ 
2,  666  fg.  V.  Gr.  a.  a.  o.    schiltesl  80 
du  iu  dar  iimb,  dn?  «in  ie  mittnnt  heubt- 
sttnde  (uosl,  da;  du  spilesi  Berth,  62. 
mä  begni  ientitttal  irarten  m  aiMm 
grasegarten  fundgr.  l,  31*2,  27.  ttß. 
^örterb.  %u  Williram  s.  28.  und  fundgr.  35 
1,  377.  a.    ie  ntlen  gieng  ouch  Bran- 
gn«  Im  Ml.  lUdO.  ie  nintii  gie 
BnmgiPne  sio  f/lr.  fria,  14S7.  vgß. 
TU.  XIX,  1  r>     ir  miltcn  imde  s!  d«^ 
swcrt  hale  j^i'snt  Erec  Ii  145.  rgl.  da^  40 
«^5».  68»^.  6»77.    der  w\ii  ie  mUleo 
ilgt«  ie»  frtiira»  nhHii  awre  wanMlm 
dar  gast  w^rc  idit  Ütaen  wlbedarko- 
tacri  (fos.  8306. 

enwilteweifeni  adv.  intermeäte.  45 
waal  i%  Qdae  lant)  ist  abaa  gelegin 
das  lawKn  .ianiUe#egiii,  dl  iil  WAo 
imdr  mot  und  solch  ungeverto  ('»l ,  da; 
7.U  res<;e  dA  di  vart  iclicliiin  bete  ist 
Torapart  Jerosch.  Pf.  70.  b.  50 

iMtlMtairiNiit  al|^  iter  iMrfM|piiM6f> 
MMnuft  CSaiir.       fkmdgr.  t,  884^  a. 


■itf cAim*  f.  im  MMMa  lürti 
iMten^Bte.  Mdina  mukmmtm  an- 

MWi  30,  5'> 

üKermile^  adv.  venutifelst,  per 
medium,  tml  acc.  tmd  mU  gen.  ver- 
bimdm,  Bud  ist  doeh  ein  nit  dam  va- 
tare  ober  mite;  da;  wort  mjfsf.  31,  24. 
•6  idljen  (V;  alle  kreatüren  aber  mit; 
da$  wort  das.  31,  28.  9gL  die  amn, 
—  da;  ri  a^  at  «id  ward«  ober 
nit;  gnftde  md  gldrieo  abd,  da;  ich 
sfilic  bin  von  natArr  7)nc.  misc  1 ,  145 
«.  1 48.  alsi'i  sprich  ich  von  den  ver- 
tummeleu :  da;  ist  ir  belie,  da;  si  aber 
mit;  tölBahar  sande  fie  ai  gatln  haben 
in  aeibar  habm  beronbet,  da;  dise  aber- 
fonnunjBro  in  in  niht  i^t  ir^^rhchen  das. 
149.  t»  mUteldetUsehen  schrtften  wvrd 
4ai  wort  Md  tabr  käufig^  uammUlidt 
15.  A  —  Frisch  1,  687.  n. 
wo  noch  mehr  hrispiele  n.  anrh  ron 
einmil^  ~  enmiUeu,  mitj  =  milteu  auf- 
gefuiirt  werden. 

baitMilitr  initMuaer,  jaaittnc^  mit- 
VMte,  itiittcwaha^  ifiBHk#odie 
ti.  der  mitecbe  s.  das  uteile  tf^nrt. 

mittel  a4i.  ahd.  mim  Uraff  2, 
67t.  an  dtt  rnüte  hefindSeh.  nwdnu 
milUer  90C,  o*  i,  1 40.  der  mittel  aanc 
ist  mir  g-ar  ze  spa-he  Wallh.  84,  ?7. 
der  mittel  roarschalc  basL  recht  beil. 
Vlllf  7.  ebenso  der  mittel  acbenc,  der 
«dual  trabaaeae,  dia  adHien  aa^Uat^ 
entgegengesetU  den  o  berat«  tnpältteo 
ebenda.  —  bfeiht  nvrh  zuweilen  «n- 
flectieri:  den  dienst  mannen  und  mit- 
tel amptlttlea  da§,  Vill,  30,  doch  diehi 
dtmebm  den  obem  oder  dilieo  anpt- 
lütcn.  und  d.1  von  ist  da;  ertrich  eia 
miltelr,  trenmend  «.  hindernd  m  der 
mitte  swisobeo  nag  und  der  aunneu 
JVarO.  im  huh.  863,  24. 

mittel  stf  die  mitte,  ir  kleit  ein 
s?dTM  kitl«l,  ein  gürtel  obe  der  mittel 
fragm.  XXVi,  42.  jä,  berre  got,  wer 
kan  der  fehlen  mittel  vürea  MS.  %  93. 
b*  den  anevanf  und  «ich  da;  ende 
bekle;  dia  kraffc  ia  irre  mittel  slät 
das.  95.  &.  Wipp^öae  wart  dSa  mit- 
lel  Praueni.  161,  18. 

nuttel  ain.  1.  düa  alAsra.  di 
fiban  an*  |i«bcn  den  naniaWlohen 
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MITTE 


Miiideii  md  Biiil  M  oMiB  den  goMdm 

fuginden  in  eime  mittele  tmfst.  182,  7. 
dö  di  iiachl  da;  mittil  lif  .ferosrh.  Pf. 
59.  «.  dl)  htll  er  vorwAre  «um  Elbioge 
capitul ,  m  des  selben  mitUl  «r  df 
•In  «MDAdit  gtp  dM,  152.  b.  do  gaot 
begin  schön  üf  stn  mittel  strtefcet,  nid 
ob  da;  mittel  im  der  güelc  entwichet, 
s6  MX  maa  doch  der  lust  erlabt  FraueuL 
398,  5.  abo  hüt  er  da;  niMcl  n  ge~ 
mnuam  natse  ritten  boifem  «Mle  fe- 
huren  LudtP.  17,  5.  2.  das  Crm- 
netu/ß  und  hindernde  itcischen  treten 
eines  andern  geyetuiaudes.  ai  wtkrea 
i^te  gehArNB  amdcr  nutld  tniiwillff 
bar  in  aU«ii  stnen  manungen  my$t  8, 

7.  (rfjf.  und  mich  dirke  gehindert  hSst 
und  vermittelt  zwischeu  mir  und  gote 
dat.  8,  23.)  di  tagende  geben  ein  mdje 
md  ■lltal  tn  gduUdmage  votfeDo- 
Heber  dinge  dos.  182,  3.  di  sele  kfls- 
set  in  and  tuot  mant  an  munt,  da;  ist 
da;  alle;  mittel  ab  ist  awüschent  im 
md  goto  doi.  272»  20.  feM  nitld  tM- 
mittelhar,  münch.  stdtr.  beA.  /.  — *  m 
dem  heuf'hjen  s'iiinr  Hps  jrrfrfex ,  dem 
des  verbindejiäen,  vermUlelnden^  schetnl 
es  mhd.  noch  nicht  eonukommen.  vgL 

mitteln  ade.  in  der  mitte,  sua  kle- 
bet er  d.*i  miltdn  dran  fragm.  XI 314. 

mittelina;e,  uiittelmazee^  miUel- 
oraot,  ■litteUchiillaviiiittDlswuic^ 
mittelTastc,  nittelvri,  waaiiAwwni, 
mittelwec. 

mittclaerc  s/m.  wul  her,  ir  mit- 
leiiere  Frl.  249,  16.  EUmüUer  ver- 
mtdkei^  «•  mdfft  niel«i»f«  m  letM  Mte. 

mittelode  dit  mim.  9gL6r. 
2,  267.  WUk.  3,  10. 

milteloiie  $tf.  ahd,  mjtUlöUl  üraff 
2,  071.  ifl  die  nitlilMe  er  qmun  Fun. 
m  78,  14. 

vprinittclr  Sfnc.  hindernd  dnzfti- 
icficii  treten,  dii  hdsl  mich  dicke  ge- 
hiaderl  und  vermittelt  zwischen  mir  und 
firt»  mfU.  8,  23.  «I  äM  wlnig  da; 
li«el[le  ooge  icht  in  ime  orliden  m$g, 
aUd  wAni?  rnng  din  HMer  sMe  icht  an 
ir  erliden  keine  venaiauag  and  da;  si 
mg  b»§k,  9»i,  8». 
utteUdiflfe  ad». 


«Im  kM/mmln*  ddidne  krteMre  aae 

i;  hindaraii  aodi  der  geiat  selber  noch 

Sunde,  wannf"  i?  ^^irkit  nnvrrniittilllcheil 
nnd  iinhinderlichfin  in  gotc  imfst.  124,32. 
5  mittcleii  stH.  da;  millcisi  dem  ku- 
l6ge  Ii»  Firi  160,  13.  9gL  da$.  Ml» 
14,  1.  nach  Eumiillers  erklärwtg: 
das  in  der  mitte  ztcischen  Jungfrau 
und  frau  stehetute  veibUche  vesen,  die 
10  mipgrekiiehte,  di$  mieki  wukr  jung- 
flrau  ht. 

mtxtCre  stf.  die  mischung,  zusammen- 
setnung.  sC)  man  den  apfel  ös^erlespn 
hielt  nahe  suo  deu  oogen,  bo  wart  da 

15  nnider  loagcn  mlMbn  an  in  erinai 
iny.  1429.  nnden  gellch  la;üre,  obene 
was  ein  mixtfire  gemischet  alsö  schöne 
in  ein,  da;  sich  ir  aller  dehein  fi;  für 
da;  ander  bdt:  dä  enwaf  grOeoe  aocb 

30   rOt  ooeb  «t;  nodi  iwira  Mdi  fei  loeh 
blfi,  unt  doch  ein  teil  ir  aller  d^,  ich 
meine:  rehte  purperbrftn  Trist.  15834. 
MizxB  slv.  goth»  mita  ahd,  mi;u.  vgL 
Graff  2,  891.  tifr.  1,  038.  4,  «06. 

35  aelfor  i  Bii;;e  sumert.  11,  72.  ich 
messe.  1  in  eigentlichem  sinne, 
ausmessen,  miih  h&t  ein  balm  gema- 
chet vro,  ich  ma;  da;  selbe  kleine  strO 
WM.  «6,  7.   ich  wott  h«ni  Otten 

30  milte  nAch  der  lenge  me;;en:  dö  hät 
ich  mich  an  der  mÄ;e  ein  teil  verge;- 
;en:  waer  er  sd  rnilt  als  lanC|  er  bete 
tufaade  vil  beeesseo.  vil  sehiere  mi; 
ieb  abe  den  Itp  olch  stner  6re:  dd 

35  wnrt  er  vil  gar  kura  als  nn  verschro- 
ten werc;  ...  dd  ich  dem  kiinege  brAhte 
de;  me;  . . .  das.  26 ,  33.  er  hite  vil 
neisicr  die  Im  da;  wa;;er  ailjen  aid 
die  bragg  huITen  schlachen  und  machen 

40  »ürch.  juhrb  S),  0.  dir  sint  geme;- 
;ea  diniu  jar  Waith.  77, 33.  awen  der 
rtt  darOber  mImI,  der  toi  da;  m  der 
wilebun  messen  aircb.  riehtebr.  56. 
von  einem  iegllchen  va^'ije,  da;  die  wln- 

45  me;;er  mit  wa5;er  me^^ent,  sulient  si 
nemen  %e  lOn  niitr  einen  zweiuzigcr 
mer.  i«d»r.  421.  dl  Mft  la  da;  Id; 
di  me;  fVill.  6065.  er  iat  der  werMe 
snoder  wtSn  fin  höch  g'f^r/ren  froidf-n 

50  zU  Wmsbekin  17,  7.  da;  kern  me;- 
;eft  PMf.  JT.  12y  86.  dit  bora  iet  aas 
gme^eD  nde  der  iM  nbl  f  MUejjiiii  Wn* 
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mu^eii  e;  dort  nberal  berecheoen  deme 

keisere  hin  das.  t?.  55.  -  scherzhaft 
ton  Wölfram  antjefrandL  des  wirles 
ritter  miil  gesai^,  al  vaiicnde  er  deu 
•ckcr  bm;  Pm%,  174»  30.  2,  mU  H 
»ekriiHn  wtessen,  gehen,  den  wec  ler 
heUe  me;;en  0fr,  f.  3,  6.  3.  von 
«MMOT  gebrauche  be*  »aubermiUel».  ich 
w»ii  in  bist  veriiret  Ivo  dieb  hflr>  II 
dich  me;^  «b6  lange  ich  in  ans  10 
er  alle?;  verg'a^,  nv^  rr  sin  wol  ge- 
s\^'uerf',  da^  ich  reiile  fiitTe  As.  3,  9. 
fii  sprach  's6  habl  her  und  last  iuch 
HW|scii'..M  nM|  in  nl«h  der  lange» 
dö  was  im  ze  enge,  s\  ma;  im  twer-  15 
hes  libcr  houbt  etc.  Kolocz.  $.  141,  456 
(man  lese  die  game  stelle }  es  wird 
eme  hudMnmg  getekSderi),  ob 
da  ie  geloubetdtl  an  bacae  «nd  an  \i- 

chenerin  und  an  scjrenerin,  und  ob  du  20 
ie  gesegiK  l  oder  geiächenl  wurde  oder 
geme^^eo  wurde  Hichteb.  46.  vgl  mehr 

mMekung  des  amdrucks  und  des  ge- 
brauehs  Gr.  my/A.  1116  fi;.  und  der  25 
jMtfn  fg^ß^  ^  XL  u.  XU  des  anhangs. 
vgl.  mek  die  oben  angeßhrie  iteüe, 
WaUk.  6$,  t.  4.  ekmeams,  an- 
mr.f^fn,  eigentlich  mit  einem  masse 
oder  nach  einem  masse  verkaufen,  30 
dann  überhaupt  »utheHen,  geben,  der 
wIn  misael  gll  er  nil  du  recliti  wir! 
ers  äberwunden,  er  wi  des  valsches 

srhulHijr  zrirrh.  richtehr.  47.     oiirh  snl 
man  den  burgera  ir  korn  da;  si  kou-  35 
fent  di  heim  in  ir  h&se  mejjen,  In 
alaiaa  den  die  brOt  vaile  halienl»  den 
sol  man  da;  korn  me^en  fifdem  korn- 
markt mer.  stdtr.  415.    ouch  aol  der 
veiltTBger  nemen  tt  löne  waj  er  mi^-  40 
jel  Bul  NOnidiar  dleaetabe  von  hun- 
dert eilen  gräwes  tuoches  von  dem  hin- 
g^ebrr  rinfn  Schilling  und  von  dem  koa- 
fer  ouch  eineu  Schilling  das.  419.  a. 
m  ofien  diesen  stellen  ist  im  gründe  45 
dia  bedeniäsig  Mocft  eueaesesenf^leiti 
mit  nr.  1,  »eil  der  alten  einrichttmg 
ffemäs^  das  mmessen  meist  einem  eige- 
nen beamten  anvertraut  ^  und  somit 
•Ml  4l0Ni  e^enUi^iem  oefa  dar  käufii'  50 
dien  uber^bens  getrennt  wtr,  doch 
miekf  immer,    die  bnrcgrftvan  aallen 


rihlen  Ober  aorehte;  me;;en  dl  man 
trinken  mit  gil  Srrsp.  im  !eseb.  730,  15. 
iegltch  schir  do  hme  ma;  der  scheffele 
wol  drihuiidert,  lieferte  ab  an  masSf 
Pom,  K,  1%  78.  ein  ebenkreflie  rflaken 
da;  iesltch  want  dem  Isen  ma;  FW. 

in  jerjUrhe  %rnnd  dci^  fn$^e^  ithtc 
auf  das  eisen  gleich  starke  anuehungs- 
krofi  am ,  mau  üms  etn  f^eiek  krdf^ 
iige$  rücken.  iA  wart  im  top  und« 
^'re  schin  der  maneger  im  bnt  nndc 
mny,  troj.  23.  c.  ein  künic  der  höi  lie- 
hiu  killt,  juncfröuwelin;  vor  jugeat  si 
niht  gdorianct  alnt,  nnd  wirt  in  hObni 
kröne  doch  faaM;;en  leseb.  749,  4 
Codar  ftu  5,  ■  su  stellen'^-  Cri^tus, 
der  ir  herze  im  besaj  und  atsü  riebe 
tugflot  ir  ma;,  da;  M  ino  un  an  nin- 
nen  bnn  Pass.  K,  176, 20.  sus  wolde 
ourh  pnt  hie  brengen  nnder  da;  rat, 
dtr  (IniiTe  «537  «nd  vil  hohe  schände 
ma;  dem  guten  bischove  gotes  das. 
244,  84.  ich  wU  in  aUen  meste»  ^e 
aptae  uns  ir  werdet  sat  das.  382,  52. 
von  im  wirt  uns  geme;;en  rtche  gäbe  in 
aller  zil  Fass.  K.  85,  36.  got  hete  im  in 
der  seihen  sIt  aide  ainne  in  siner  ingcnt  ge- 
BM^an  nutvil  bOher  tngentd«.  119, 18. 
als  er  vor  in  gcsa;  und  in  die  gotes 
Irre  ma;  in  ßde  Christi  informaret^ 
Jerosch.  Pf.  117.  d.  durch  deu  grö- 
gan  splii;  den  nun  u  von  fote  na; 
doM,  60.  c.  und  toosl  sein  ganz  ver- 
gc;;en  ,  oiich  deines  fier^en  heb  mes- 
sen aiuem  andern  gesellen  HätU.  2,  8, 
98.  sich  an  dises  küneges  kleit,  der 
bt  nna  iat  faaa^en,  daran  wil  udi  dir 
me;;en  die  btschafk  al  envollen  Pass,  K. 
82,  94.  —  öfter  auch  von  ackiagen 
gebraucht,  schilt  und  heim  erklungen, 
die  ataiken  alege  er  ma;  A^h.  296,  3. 
üf  Eken  wart  geme^co  ein  alsd  nnge- 
Tüpjrer  «lac,  da;  er  kam  von  den  sin- 
nen leseb.  733,  9.  tgl.  das.  968,  42. 
her  fiirtin  bäte  ime  geme;;in,  den  rucke 
wollar  IBM  inawei  alaUn  a,  Rektk, 
806,  wo  ein  pronomen  e;  sm  ergän- 
zen wohl  nicht  nöthig  ist.  vi  c  Hei  cht 
ist  in  diesen  let»teti  ^ei  stellen  nicht 
die  bedeulime  dee  essAeilenM^  eemdeifm 
die  des  pritfimdea  abmemeoi,  dee  §e~ 
trih'ffcl  arwo^aiMn  on^^BhreM  dia  ei- 
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fwlfc'gl».  f.  m,      S.  9om  allem  mt- 

M  denen  ein  mass  genommen  wird, 
$o:       a.  vom  schneidet  n.  auch  an~ 
dem  hondmerkem.    suu  bejjer  x&%  ge-  5 
ine;;eD  iwir  daiiae  terhoweB  iae  tin 
Win$beke  25,  1.  vgl  Yrid,  131,  23; 
in    beiden    hp-i^pie!en   leiqt    sirh  das 
»ort  noch  in  ursprünyUcfisier  bedeu- 
htng  n^en  dem  Salden  gedacht,  eben-  10 
$o^  dis  kldl:  wbl  c;  IdMche 
sneit       MS.  2,  95.  a.    AbreHe  ma;, 
der  meie  »noit  dos.  2,  94.  b.  durch 
die  Uhte  in  duuoe  sneit,  swer  in  wi- 
wtm  tifldie  m;  Pars.  233,  33  «Im»  15 
/ifcA  daraus  tnadlie,       b.  eom 
denden  künstler,  namentlich  mrtapliG- 
riseh  IHM»  goit  als  schopfer,  vgl.  mylh. 
20.  1199.    dö  sin  gewalt  ir  bilde  ma^ 
dd  leit  «r  m  ri  meeig  nodd  In^.  19626.  20 
fot  der  was  in  fröiden,  dd  er  dich  als 
ebene  ma;  Gfd.    iron  Neifen  8,  13. 
anders  denoe  got  uns  ma;  dö  er  le 
welke  6br  mkk  gesa;  $agt  Adam, 
Fan.  518, 21.   dd  er  ir  Up  ab  ebene  25 
mnj;  Doc.  mtsr.  7,  186.    der  an  si  so 
ebne  iriii/  MS.  1,  154.  b.    Wer  kuude 
in  äü  gemejjen?  TU.  130, 1.       c  com 
dteik§ef  f  of^pftlaglieH  eom  t^meeeem 
der  versfiiuey  so  bei  Otfried  1,  I,  3# 
2!    2fi    4}.—  ich  ktinrle  wibrn  spre- 
chen baj  denae  al&  ich  saoc  geia  einer 
■m;  Pan.  337,  6.  egL  HS.  l,  23.  a. 
der  allen  liet  ift  gar  vergeben  diu  dft 
wären  schöne  gcme^i^en  mit  der  wfse  35 
und  mit  den  Worten  Teichn   21)8.  ich 
hän  manec  sach  geme^eu  und  het  einej 
nikn  vargejjen,  da;  da  adtdnrfl  ist 
aa  tahi1b«i  diu.  1 98.    als  her  Frldanc 
hit  geme^^en  das.  32.       H  rom  ^in-  40 
gen  mnd  vorlesen,    swa  ich  bi  der  bre- 
dige  8»;  dl  man  da;  ^iraag^li  ms; 
■ad  da;  heilie  gotes  wort  Tetekm.  89, 
oder  fällt  dies  beispiel  unter  nr.  4? 
egL  die  stelle  aus  Jerosch.  Pf.  1 1 7.  d.  45 

e.  vom  sprechen,  er  verg«;  des 
•dea,  dea  i  mt^  ab  haat  oad  oacli 
ala  aaag«  Jeraeek»  Pf*  48.  a.  dd  si 
wlren  knmen  hin  undk»  meinet  s:V^en, 
6i  si  einander  roA;en  lif  gotes  lob  wii>e  50 
wort  Pau,  K.  127>  18.  manic  smxbe; 
aeheitaroffi  SairieU  li  atAsea  5ara.  777 


(die  Mim  leMem  beiepiele  känne» 
emek  wtter  nr.  4  fetten)»  dd  ii  altd 

Sil^in  kegn  einandir  ma^in  di  rede  ande 
wArcn  vru  Jerosch.  Pf.  74.  c.  als  aUT 
dm  äventiure  ma;  Part.  311,9.  — 
diese  reika  venduedener  bedeoHmgem 
hnm  oAiie  ende  vermehrt  werd^f 
aberatl  frff  die  rorsteUunq  dr^  mpssens 
als  nebenbegrtff  vorhanden  ist,  kann 
dieseTf  tpen»  der  übrige  »usammen^ 
hang  da»  genaaere  der  kemdhmg  am 
die  hand  giebt,  besonders  herausge- 
hoben werden^  s.  b.  eine  Ijostc  merypn 
aüd,  bL  1,  337.  enoahnung  terdtent 
modk  6.  die  irofieek»  Maatmtg: 
prüfen,  genau  betrachtem,  mit  dam 

virkJifhpn  ndrr  qphtiqcTi  nvqe ,  rer~ 
gleichen  i,une  Ja  Jedes  messen  em  rer- 
gleichen  ist),  überlegen,  bedenken. 
a^JL  goA.  antda,  lat  aiadilari.  clallch 
dta  iflgennde  ich  ma;  da;  ü^gestada 
hie^e  b»^  Porz.  297,  17.  sinp  oii»en 
begunden  mei^j^ea  wannen  da;  schif  w«ere 
üb-.  Trief.  946.  ist  e;  rdit  eis  ich  e; 
hin  gaoM^^ea,  sd  hftt  at  daea  rdtaa 
rösen  geirrn  ^S.  t  ,  o'^.  a.  rr  luH 
g-<*me7?en  die  lösen  unde  die  durnahten 
das.  2,  127.  b.  di  was  geme;;en  niht 
der  vride  W,  WL  385,  23.  aumc 
r!ter  dA  mit  rede  ma;,  \on  w  vm  der 
strit  d;^  w;vrp  ß-plnn  Pari.  755,  24 
äasserte  seme  vermuthungeu.  der  kü- 
aee  aat  alae  naa  Maaegaa  eade  ai  e; 
mä;en,  weihe  ete.  überlegten  htm  u. 
her,  Mh.  :r27,  fi.  rr;!.  Pnrz.  424,  13. 
5wA  man  noch  wibes  guelr  in.n?; ,  d.A 
wart  ir  ie  der  babedauc  Waith,  ^'l, 
16.  der  neialir  aut  sltaeo  gebtlegdriB 
di  und  andir  saelie  na;,  di  deo  todd- 
rin  manchirwein  hertlirli  wjtrin  b?  ee- 
lein  Jerosch.  Pf.  133.  a.  niht  lange 
er  dar  über  ma;,  dd  er  Teraeai  dea 
willen  gotes  Pofs*  K.  67,  2.  —  7.  ' 
Verbindungen  mit  einem  adjectiv  oder 
ndcerb.  zwei  schöpf!  wol  geloubet; 
eine;  sasi  er  üf  sin  boubct,  da;  ander 
er  dd  wlter  aia;,  dem  jegeraiaisler 
bdt  er  de;  Tri$i,  3161.  ieh  wU  si 
g'eltch  der  snnnen  me^^en,  die  sihl 
man  allenthalben  geliche:  aisu  tuon  ich 
swir  ich  k£re  die  lageadtafleo  saelden 
iteiia  MS.  t,  164.  lu  dia  yirJ^ 
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*bdrire  M^e  luide  Inte:  nt  Mp 

der  danc,  ders  fbene  me^7;e  und  der 
si  ebene  Ireit  Waith.  '29 ,  32.  deo 
Schill  er  ebene  au  sieb  ma;»  als  er  ge-  5 
Bnel  wwre  m  in  Ifiri  84,  97. 
höch  gemmen  fröiden  zil  Winsb.  17, 
7.  —  8.  rerhrndvvfjrn  rnif  präposi- 
tionen.    rits  hcfdrs  oii^ren  mästen,  als 

dort  Mu»  ergangen,  ew6n  Eaher  an  10 
nr  wtngcn  Ct*oAI  aceuMMO  den  Mt- 
tW  an  ir  kinne  Pars.  283,  10.  den 
schilt  er  ebene  an  sich  ma^  Mai  84, 
27  i».  oO>    dd  mdjen  si;  an  manege 
•Itt  Airs.  424,  13.  dA  die  vogel  aft-  15 
;en  ir  sane  gegen  sänge  mäi^en  MS. 
\  ,  23.  n.    irfi   künde  wtben  sprechen 
ba;  denne  hIs  ich  snnc  pcin  einer  ma; 
Par».  337,  6.    ir  site  man  gein  prise 
nM$  tfM.  276,  10.   Heiffieh  von  Vel-  90 
deke  stnen  boum  mit  kunst  gein  iuwerm 
jirde  ma^  das.  292 ,  1 9.    manc  riler 
d^  mit  rede  ma;  da«.  753,  24.  ich 
woH  lilni  Otien  Mille  näcli  der  leag« 
nte^ei:  d4  hli  ich  nieh  an  der  mA;e  25 
riti  teil  vorgejjen:  wa'r  er  sö  milt  als 
lanc  er  hete  tng-ende  vi!  bese^^en.  vil 
schiere  ma;  ich  abe  den  Up  näcb  stoer 
tee  n^aM.  96,  33.  nioli  ranore  mes- 
sen Mart.  48.    si  bete  sd  gar  vil  bd-  30 
her  tujrcnl,  dn^  man  si  neben  ir  schrp- 
nc  ma;  Mai  76,  15.    nicht  lange  er 
der  Ol  er  nt;,  dd  ervemin  den  wil- 
len gotes  Am.  K.  57,  9*    dncr  tu- 
(fendr  '^innpn  minne.st  was  sfeme^r^en  öf  35 
trinken  und  ftf  e//,en  Pfl.ss.  A'.  401,  77. 
den  kleinen  schützen  den  ntu;  ich  z  e  mil- 
%m  Mm  nrit  knnlier  bebe  im  werglidi 
iekf  MS.  %  237.  b.  ir  Euht  ir  iVe  ir  lop 
ich  ie  tem  besten  ma;^  das.  I.  185.  b.  40 
durch  die  Khte  in  dünne  sneit  »wer  in 
leiM  ÜMcht  na;  Aw«.  933,  93  (s.  o.}< 
awa;  aan  a«  remen  wtbe  sei  le  gan- 
ten tagenden  iM^en  an  ir  vil  sftc^em 
llbe  was  des  nindcr  hirps  jjrö;  ver-  45 
fe;;en  W.  Tit.  33.    man  hii  zuo  dir 
geoMi^ni  den  etisber  Ue&t  von  g^lde 
i4l»  dar  bne  lae  dea  wnaeeiiet  brOl  g, 
tm»  554.    gewnHfc  tiI,  wan  man  in 
na;  in  deo  besten  alle  stont  Pass.  K.  50 
311,  10?  aia  maa  aibt  pflit  in  nie;;en 
OAekn  dhut  n  fci^pole  iu,  673, 


54.   Bk  MH  fr  vnrder  Bdiltei 
da;  Meb  gel  ins  soo  valer  wq;,  wa; 

er  rl:^  mttr  fromriiir-t  h3t  ratrrnn'^.  1\  \ . 

me^^en  stn.  cgi  ätr  stel/r  aus  dem 
Swsp.  im  leseb.  730,  lö  nhteii  über 
narcbte;  me;;en. 

ongciiflM^sei  aflia.  d^  vürsten 
niigenme^^en  was  g«gen  den  Idnde 
eme^ecttch  Mai  219,  10. 

Q^eiai;;e  sie.  wu  iob  Misje.  iae 
hin  dea  nibl  veffe^en  in«  Utane  wol 
geme;;en  beide  ir  bflf^rdc  nnd  ir  sitp 
Pars.  114,  30.  nu  die  da^  lant  be- 
sten und  e}  under  sich  gemäßen  7m/. 
436.  —  ano  ir  lian  feb  idbt  geme;;en 
IfS.  1,  190.  a.  d(  heias  herzen  sin 
gpme^7;en  niac  der  liTtuip  niht  geliche 
diu  ist  in  bimeiriche  Wtgal.  11704.  ~ 
swa;  er  der  rede  vor  in  gema;,  si 
wolden  ie  tm.  vatare  ia  laMB  Nu*  K. 
— ■  er  ist  ze  tjost  entworfen :  wer  künde 
io  86  geme;;en?   Tit.,  leseb.  426,  9. 

uogeme^^en  port.  aä^,  —  «xmi» 
ftoaiMSi  iIm  wMIttf  MiAfc  da;  iit  im— 
geme7,2;ßn  unbestimmt,  Tlt^  XIX,  108. 
dir  siiit  beidin  angeme^an  aiabl  and 
«wckeil  Watth.  10,  3. 

me;;iiiigfe  stf.  vgl.  Graff  2,  900. 
diaMMio  Mcaanif  Dkfmik,  jk  %%, 

me;;er  stm.  mensurator.  dem  mes- 
srr  sol  beide  der  clai?^er  nnd  der  nnt- 
worter  (jbei  grewtstreUtßkMen)  sein 
Ion  geben  bfibm.  t^tr,  ».  999. 

erdvM^fer  sAn.  geoMler  faonalrB 
crdmesser  toc.  o.  31,  1^ 

Isommcij^er  stm.  derjenige  öffent- 
liche beamte,  der  das  *u  verkaufende 

fluiss  gegeben  »erde,  ooch  sol  in, 
den  fremden  rerkdnfem,  die  ^rh  hei 
den  bitrgern  mcfu  gemeidet  haben, 
der  komme^^^er  kehl  kor*  an^^ett  wn6k 
aala,  noeb  der  veütrager  kein  Iwwh 
me^^cn  mer.  stdtr.  4*25.  die  rriornmrz- 
^er  siülen  swern,  dn  gevard  if-  me^- 
^en  dem  urm  uts  dem  reichen,  und  dem 
purger  ali  den  faat  mimL  ifdto*.  470. 

Hitme^^Jer  afm.  der  rathgeber»  ir 
rÄtme5;r,er  ftne  sin  Helhl  4,  76. 

winme;;er  stm.  derjenige  Beamte, 
dat  dm  meim  tAmittL  da^  die  «te- 
■e^  VOR  bvyan  od  gÜMMira 


im 


•e  td»B  nmem  suUeot  von  einer  firn 
wlMt,  iwA  fie  4it  iw;^  in  der 
sUrt,  niir  vier  Bemer  met,  Udttt 
9^/.  da«.  422.  u.  tgL  kornmei^^er. 

T.9\me%%€T  stm,  arismeter  «fümelr«  5 
Mlmesser  eoc.  o.  31,  14.^ 

foaiytff,  das  tum  messen  der- 

s9Stm;  ffrad,  ort  und  irehe.  sol 
■teoindioii  der  sohenkea  wil  da^  faäj^  10 
gebe«  irfe  wil  mtrtm,  tidlr.  417. 
nd  aol  dock  fdMB  da^  gesworne  wA^ 
das.  dar,  ifesatzte  mfir  r/t7s.  410,  u.  Ö. 
amb  unrchle/,  mä/,  manch,  s/rf/r.  280. 
swer  aia  ourebte^  md/,  hAt,  sey  ain  IS 
cOn  odtr  dndeitay  mk^  im,  fdbo» 
bM  Frl?  vgl  EttmOUer  m  49,  12. 
dar  iimbe  «ol  ein  mpisler  ltde«  iedco 
man  io  sinem  raä^  Teicha.  131. 

kötmal;  «Ml  ^e/a«ff  amii  nme*  M 
dbt  'feofiif.  flwer  »fs  aareohle^  aft^ 
hüt,  ..oder  nin  unrrcMe^  ijelöt  ni^er 
clMmiatA^  oder  tnelin  V/^  mnck.  stdtr.  "ihO. 

Udemä;  s/».  gUedmats,  glied. 
dB  Kdciil^  an  im  rawe«  MfUteiien  M 
Übe  Bihl  eibleib        were   vol  der 
minne  /ry».  pred.  26,  32.    Mider  den 
tavel  uud  stne  ttdenU^e  das,  95,  27. 
m,  %».  targl  lAdm.  irtmf.  7985. 

otthndsi  sin.  ^«/tta*  tarn  tneateii  30 
die«  fi»dU«.    vgl.  koromi?,. 

iiiitteliiii'4  itn.  das  mass  in  der 
mtUe*  iedooh  ist  höbe  uode  liofe  dran, 
•vei^  tehto  —km  han,  Mde  ein  «t- 
(cliilA}(  dar  ZOO  viiferntis.  488.  e^  si-  35 
gel  aller  dinfe  kraa  ftf  nüld  mA^  FrL 
238,  19. 

okad;  tut.  da*  mms  für  eine  be^ 
ilfiiinifft  qüawlitdt  dl  (ßMur  Midk  da* 

gefass,  welches  für  dieselbe  eingerich-  40 
tei  i**y.     si  snllenl  oiich  liahpn  t'.vn 
ke^^ek  dar  in  alle  wlmnAi^  uad  uimä'^ 
btMMieal  rint  amfm.  sidfrv  429. 

trinemi;  a/n.  gefäss  »um  aii5ine4- 
aen  f^^r  getränke.    unrehte^  flii^  an  45 
Iriocrnä?,  münch.  stdtr.  280. 

luockinai;  slm,  man  beim  mumm 
»mdat  kiduif  tdriMie  m  triiaai^  Ai 
der  angefahrten  stelle  des  münck.  stdtr. 

iibcrrnä?  stn.   frns  über  das  mass  50 
kmmmsgeJu.    aber  (iiu  ist  oberaaAj^,  boa- 
woil  ud  mgcvaac  Md».  175. 


vroneina^  stn.  mustermass  u.  <^ 
wicht.    aUe«  fcUH  ma^  w«^  sdDent 

nach  rronma-47,  G^ezaiehent  sein  manch, 
stdtr.  32d.  alier  mnncbHch  ##1  nacb 
iroiuna^:^  pfaecbten  ebenda. 

wiiuni^  ain.  mass  »um  aiMMtan» 
das  «nain«,  a^  flbaft^. 

winkelni»^  stn.  mnkelmass.  vgl. 
fvndr/r.  1  ,  398.  b.  Schemn.  br.  ort. 
5.  ju  Uiou  ioh  als  ein  wercraan,  d^ 
ain  winkalndl^  ta  mderll^  a*  atncn 
werken  rihlak  Flrl  134»  3.  cui  win- 
keimA^  iat  cnda  ai  aHea  aaahan  daa. 
399,  3. 

maezlin  stn,  em  trinkgefäss.  leriu 
bmIIii  nndMi  vol  M  104,  i4. 

inA^c  stf.  C'pw^  finde»  sich  auch 
von  sckioacher  decliiuUimi.^  ahd.  mA^a 
Graff  2,  902.       1.  etiie  bestimmte 
grosse ,  mit  dar  a«M  astdare  9ergli 
ekm  wird,  akta  abgegrenUe  rwradad 

nriTifj  in  rrrum  qrrrirht  krnff,  da^  TTjrrs^r, 
soieohl  aUgemem,  wte  ron  bestimmten^ 
eingeführten  f  massea  Jeglicher  ort, 
beida  kUmmt  «ai»  ^aiyWan  kaha  ich 
nicht  gesondert^  da  sie  ja  principiell 
mtsammen fallen,  dävon  ich  gem^en 
mege  die  mä^e  ir  aliche  nnd  ir  slef  e 
Jb.  47*  er  Tolgal  in  wol  ainaa  wwr- 
fea  rni^e  das,  148.  ir  anlt  aa  in  ne- 

mm  riTiP  mrV/r,  es  euch  zur  rieht- 
schnür  ätenen  lassen,  das.  40.  mäch 
solber  richeite  als  in  der  küaec  für 
laila  oad  In  dia  mA^a  wu  fefabaa 
Trist.  4503.  got  hül  ullen  ding-en  gebn 
die  mä^e  wie  si  sollen  lebn  Vrid.  3, 
2.  got  ans  be;^^er  md^e  git  danne  wir 
in  me^7,en  aaHer  tH  dda.  5,  3.  ja  ne 
nag  ich  aiht  dar  coo  geben  mAi^e  da^ 
ich  hin  nicht  im  stände  hoch  genug 
anzuschlagen,  wte  vie!  irh  dA  vlire 
nseme  da:^  ich  dich  iageiicheo  sehe 
Pf,  Kuomr,  1 14,  M.  aul  gaUehar  nA^ 
galten  Ls.  2,  614.  ich  woH  bim  Ot- 
ten  milte  nftch  der  l^njere  ne^i^en:  dö 
häi  ich  mich  an  der  nl^e  ein  (eU  ver- 
ges^^en  WaUk,  26,  34.  ttil  dar  ir%a 
mit  der  lal  «ad  nit  dar  nl^a  «iaa 
hdfsle.  29.5.  von  im  hlt  man  alle 
w.^?e,  mäi^e,  eine  unde  geloele  hasL 
recht  3,  1.  tgL  das.  3,  3.  aoaelig 
a«  dwy  dar  «da  adliola  aMatdrt^  da^ 


mm 


m»a  die  maM  sol  machen  klein  leset. 
lOli,  %  du;  iil  dw  OMM,  wie  lu« 

eia  daicze  rechte  mtil  ist  ■der  sein  schol, 
die  do  behelt  kiinigres  masse  brünn. 
$4dir,  479,  —  er  ille  sioe  strafe  imd  a 
um  der  mg9  mft^e  Un  gegen  Tene- 
■erke  RmgeOL  386.  r^/.  o6en  einen 
■svpr  me7;7rn  =  fÄn  zuruckfrqrn.  —■ 
goX  uns  ljt//tT  niäi^e  ffit  daiitie  wir  im 
lue^^eu  zaiier  zit  Krut.  3,  3.  ob  10 
den  beiden  wme  le  Itnn  oder  le  Irae? 
e^  was  ze  rehter  mä^e  iYt6.  359,  4. 
die  Stegreife  wären  ze  rehler  mi^e  er- 
leogel  Fan.  im  leteb,  396,  10.  du  si 
lUiwn  YOn  der  Mr  se  rebler  Mli;e  ebd  15 
herür,  nut  sollten  neie  diu  könegin 
das.  4i  1  ,  40.  swenn  im  diu  volle 
taklet  kirnt  zc  Lntr^ln  V^rrW.  ',\X,  16. 
iMicA  der  »uj  dem  mass  yemessene 
•nAolr,  s.  iefc  hebe  drei  gnte  «nl-  20 
dene,  g'xp  uns  darmune  ddne  masse 
Iese6.  1020,  3fi.  --  nahe  liegt  der 
Übergang  in  den  begriff  der  ort  und 

häl  allen  dingen  gebn  die  m,l7,e,  wie 
si  sollen  lehn  Krirf.  3,  2.  min  wille 
isl  guot,  nü  biu  ich  tomp:  nü  suit  ir 
mir  die  ini^e  geben  WM»  43,  16. 
die  wdlMe  nement  die  mA^e,  da;^  ei  30 
nimfr  koment  dran,  ö  Valerin  drr  kuene 
man  lu  geblutet  da^  si  körnen  Lam. 
5050.  wa^  op  mtn  wesen  hie  geschiht 
die  al^e  eb  dort  pt  im  Pan,  im  I»- 
seb.  414,  13.  rchte  in  einer  mk^e  35 
den  beiden  vii  gemeit  von  snt^blatiker 
varwe  ir  ros  und  oucb  ir  kleit  wären 
tii  gettdie  IHb,  384»  1.  dd  wert  nne 
von  in  geantwurt  in  soUcher  wd^t,  da; 
leseb.  939,  8.  er  lebt  in  fies  vihes  40 
mA^  Teichn.  2ä3.  2.  eine  ttergii- 
ekene  und  richtig  befundene  grössef 
eine  yeköriga  gröeM,  4a»  ruü»,  ge- 
bührende nuus.  ein  wip  dl  nur  mtn 
mä^e  an  geschiht  /ir.  243.  dem  würfe  45 
nad  d«n  swaac  het  er  sine  m&^^e  in 
der  eeige  nnd  an  der  ift^e  rehte  in  der 
Mflie  gegeben  da^  etc.  Trist.  16016. 
swer  schone  in  sin  er  m.'^e  kan  gele- 
ben,  derst  ein  saelec  man:  d.lbl  mit  50 
spotte  maoeger  lebet,  der  der  mä^e 
Mhe  finbel  Krid.  114,  0.  der  nhle 


in  siner  m^e  lebet  und  flbermi^^el  Hbt 
ün  ^  HM.  41,  6.  nehoae  nnde 

wbheit  der  was  diu  mä^e  das  voUe 
mass  an  s!  geleil  Trist.  9725.  dir 
lop  swiü  kurz  e^  st  mit  rede  gelwun- 
geii ,  e:^  ist  docb  ToUen  wlt  nnd  breit 
«nd  bAt  dAbt  ml^e  nad  wilrheit  MS.  2, 
90.  b.  fronwe  Minne .  ij^ew  altcc  mei- 
sterinne,  sil  din  wille  an  mir  dekeine 
ma^e  eakan,  i'n  miiei^e  senede  oöt  oAcb 
werden  wibe  trafen,  4a  4n  mU  «m- 
beschränkter  gettalt  mich  beherrschesty 
MS.  %  88.  b.  ir  zuht  stuont  an  der 
taktjt  zU  W^al.  9249.  sun  ich  wii 
dir  niht  nire  sagen,  Aer  mA^e  dn  sil 
gestd:;en  si  Jlf5.  2,  255.  b.  disin  sorge 
git  mir  fiir  dor  ma;^e  zil  den.  1,  514.  h 
nieman  der  ma/^e  xil  kom  dar  durch 
deheineu  roup  Mai  124,  10.  e^  ist 
0:^  der  md^e  sil  4at»  158,  VI,  sO 
dai^  Ruäl  behielte  die  mä^e  O  den 
guote  Tri$t.  4r>tfi.  ich  trunke  gerne, 
dü  man  bi  der  vsAijt  schenket  WaUk. 
29,  25.  9gL  4m.  29 ,  30.  da  tnginde 
geben  eine  sal^e  nnd  ein  sultel  an  fe- 
bnVhunge  vorgencllcher  dinge  und 
»^ren  unde  gemachis  myit.  182,  3.  — 
persomficiert :  dä  stucol  ein  hovesch 
sobd  vor  der  aüi^e  als  in  din  M^e 
aneit  Trist.  10929.  —  swti,  ir  des 
baldet  m:\7,e,  was  ihr  davon  unterlasst 
CvgL  sich  ml^en),  da;  ist  getrütweltch 
mir  leit  fast.  K*  256, 10.       3.  auf- 

sitionen;  die  bedeutung  ist  bald  die 
von  1,  bald  ton  2,  überwiegend  let%~ 
tere.  er  het  ine  mä;e  guot  WigeA. 
8319.  lAte  Ine  wAye  /«.  145.  die 
Ideiler  dne  mA;e  wol  Ls.  2,  613.  da; 
müel  mich  5ne  mA^  Tiib.  2153,  4. 
des  vant  er  äne  m;V^en  vil  WigtU.  8357. 
äne  ma^ea  echtene  NU>,  3,  3.  ii.  s.  lo. 
b!  der  nil;e  sebeaken,  wem  fKnJtter 
29,  25.  30.  dö  man  da^  kint  gewäh- 
ren sach  i  n  der  mä;e  umb  siben  j^r 
BarL  23,  13.  e^  30,  8.  si  Aioren 
in  der  nil;e  da;  in  wart  winie  iht 
genoawa  Nib.  1104,4.  in  mA;  als  in 
dinnf  iresrhriben  was  zürch.  jahrb.  43, 
15.  III  (it  r  m^^^  da^  nieman  das.  78, 
31.  lu  der  mi^  als  si  vor  gewesen 
was  4t»,  80,  5.  in  aasit  das  ieb  aer 
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wunder  hab  narrensch.  vorr.  5,  vgl. 
die  anm.  in  einer  mäi^e  Ai6.  384,  1. 
ii  4«iMlb«ii  mk^9  mm  oueh  Bnte  vut» 
Üe     tU  ferne  nieeo  <^  1375,  l. 

g'eDQOC  in  mtner  m^7e   hoch  Walther  5 
67»  1.    ^ellch  ia  solcher  mäi^e  rehl« 
als    et  wjere   ein   mfire  ^BorL  56, 
32»   der  m»  iat  in  Mtelier  wtk^t  dn^ 
ich  in  niht  begrlfen  niac   Waith.  27, 
10.    in   salchir  m^e,  worde       ein  10 
knecbtchin»  so  solde  man:}  in  tun  zn 
Rnmindnif,  worde^  «bir  dn  nddiclun, 
80  solde  man^  in  tun  n  Aldhdmrg 
Ludw.  53,  1.    in  snlrhir  m^e ,  wenne 
einer  pestorbe,  so  solde  man  zu  baut  15 
eiueu  audera  an  sine  stat  enpbln  dät, 
AS,  9.  in  mleber  ml;«  was  an  ieUn 
geziret  mi  den  edfln  gesteinen  manchir 
laie  lo^indet!  nIsA  da^  er  gröi^e  metel!- 
dange  halte  mit  ileii  armen  das.  17,  20 
20.   In  welher  mA/^e  wirf  ir  gnio^? 
MS,  t,  181.  a.    in  allir  m^e  Lud». 
71,  4.    iti  ebener  m;h^e  Pflsf.  fC.  78, 

45.  er  lebt  in  des  vibes  m;^  Teichn. 
283.  tle.H  waren  si  bereit  mit  voUec*  25 
Iteiier  mö^e  NiB,  306,  2.  refale  nieh 
der  mhj^e  dh  ir  der  wec  gezeiget  wart 
Iw.  '217.  iecUchem  nArh  slner  mä^e  basL 
recht  s.  15,  ».  ich  vr^ge  inch  s  und  er 
mizen,  vron  klfnegtn,  wiest  iower  ntm  30 
M  2T4,  13.  de;  ri  Aber  die  mä^t 
gröi^  almuosen   vorireben  h<"ttp  Ludw. 

46,  3.     ü der   m;'i7,e  vi!   Iw.  126. 
si  marct  in       der  mdi^e  Trist.  9997. 
waer  ti  mir  0;  der  vAifi  nilit  M8,  1,  35 
9:^.        1V4  der  mÄ^e  gflellTch  lud». 
45,  '27.    Ö7,  der  mä:je  gestrenj^e  das. 

6,  13.  vgL  das.  12,  12.  &^  der  mik^e 
•«re  fcnlt  mMwAt.  8,  30«.  Isseft. 
301,  2«.  744,  10.  ein  ritter  in,  der  40 
mitten  ^ol  Ludtt.  krntzf.  ^lOl.l.  der 
ich  wns  gernde  fl^  der  malen  MS.  1, 
18.  b.  den  lip  gew&geo  8Ü  gar  ü^er 
■ft^e  dai(  teil  nndi  liahen  li^o  /«.  243. 
O^er  m.^7,e  rieh  Trist.  11107.  I»-  45 
seh.  '24   ^^54,  12.    vil  ü^jer  mS- 

^en  billich  StU.  1095.  da;  ist  mir 
ü;er  mA;en  leil  4a».  2044.  wß.  Alpk 
347.  373  toeft.  283,  20.  diu  bnrc- 
str^Tr  was  zwein  mnnnrn  iiiM  ze  xr\^7^e  50 
Zip.  48.  deweder  ze  nidrr  norh  ze  hd 
nittwan  ze  rebter  mä;e  abu  als  We- 


sen sülde  doj.  259.  n^ben  ze  guoter 
tnA^e  sUmUch  nahe,  das.  1'29.  ein 
bnre  dm  lintca  wo!  le  ml;«^  die  ber» 
bergen  solden  das  224.  ir  llp  ml 
wol  ze  m:lrf>  MS.  1,  49.  b.  e/  was 
ze  rebter  md^e  iVt6.  359,  4.  eine  strdi^e 
diu  was  ze  guoter  mi^e  breit  TWslL 
2570.  ein  kistel  le  ndi;n  liOch  ^ 
Körig  hoch,  Wigal.  10347.  den  kin- 
den  ze  mA^e  ftf  drr  wisen  str;^p  (?rf- 
j^or.  1080,  d«M  hindern  gleich  auf 
der  Unm*  der  verständige»,  fttni- 
wen  die  ndr  le  nl;e  Wim  X9.  1» 
62.  a.  kan  er  se  rehlp^  onrb  wesen 
frd  und  tragen  gemüele  zc  md:}e  nidcr 
nnde  bö  »K<ii(&.  44,  5.  sin  trOren 
tat  mir  niU  ne  ai^e,  g^Olt  «jr 
nicht y  Tit.  92.  guot  ist  schade,  di 
mans  niht  hAt  ze  mft;e  »0  man  es  im 
ibermass  hat,  Gfr.  Ued,  3,  6.  des 
ist  nn  se  ml^en  lue  tieerfci  Img, 
MS.  2,  151.  b.  ze  m^en  breit  Wi- 
gal. 7(i*>4  pp  fuort  ein  sper  ze  mÄT^en 
gröl,  gehörig?  üemlich?  fr auend.  219 ^ 
11.  vgl  noch  Waith.  61,  9.  Trist. 
12477.  MeAer  bei  Uekm.  m  im, 
2137.  MdUL  1,  1080.  Boner.  56, 
15.  Pass.  K.  286,  51.  leseh.  755, 
20.  525,  40.  565,  18.  stat.  d.  d, 
ordL  glmar»  Suckmm.  24,  15&  — 
bei  diesem  ze  ml^e  tritt  nicht  selten 

die  im  mhff.  so  fjeirnhnUrhf  ironie 
ein ,  der  zufolge  es  wenig ,  gar 
nicht^  bedeutet:  die  gevieten  im  ze 
nUl;e  wol,  gmr  mmsigf  Bern.  50,  15. 
der  gruo;  tuot  mich  ze  mA;e  vrd  MS, 
1,  183.  a.  da;  mir  rl<»r  muot  sich  lei- 
ner  mi;e  nAch  ir  sent  MS.  1,  131.  b< 
(Härtm,  Üederll,  29.)  die  tige  eint 
ze  nift;en  lanc,  sind  gar  nicht  Umg 
(rfip  rede  i^f  ran  den  htrztn  teinter'- 
t(h)Fn).  Stricker  Hahn  s.  1 1>.  4. 
betspiele  vom  adterbialea  gebrauche 
(des  gemUn,  wen  der  nil^e  ieh  ir 
Ue  lUie  fnls  vi!  als)  W.  Wh.  144, 
19.  Ii  it  mit  dir  und  du  mit  im  s6 
guoter  mdie  püiht,  so  völlig  gemein- 
eekttfit  MS.  2,  231.  b.  der  mi;e  als 
diu  liä;e  den  zobel  sneit,  weder  le 
smsl  muh  zc  breit  Trist.  10929.  der 
nij/,(-'  uls  ich  hie  guoles  h:^n  rfas.  8858, 
der  mi'^Q  als  er  ir  gerte  das.  9066. 


•lfd  dej  ei  eiminJef  etlicher  mä" 
;eD  fivdlotftig  ¥rwieft  Laim,  30,  38* 

die  h/nsf  zv  messen^  das  rechte  mnss 
iu  ^ndm,  diejenige  eigenschaft  des  5 
geetütkes,  eermo^  derer  der  mensck 
äUn^  4te^Mi  MW  JUtty  4iB  ifnnrr 
ift  grerue  nie  nbersckreiMy  aiu/oiidf- 
voUe  beseheiäenheit.    s6  weil  ''^^  '^"^ 
geoQtden      Uiot  danoe  mi;e  an  sul-  10 
hen  nllst  Alsfc  Mm  IT.  kund  ich 
die  «1^  •!■  ick  mm»  fcn,  sd  war 
irh  7.fr  wcrldf  rin  p^^ler  wip ,  rer- 
itaruip  teil  es,  die  rechte    inn$?^e  nn~ 
mgebeUj  bu  sagen:  so  muss  der  mann  15 
Mi»,  wmm  er  «o  mA»  ««ff,  wi»  «r 
Mlb  «WM,  IFdift.  43,  17.    als  e;  diu 
mh%e  uns       ffphol  rfn.'?.         10.  diu 
mi^e  wart  den  luitea  darumb  üf  geleit, 
d«3^  mtia  ai  cbcM  Sie^^c  und  trage  das.  40 
%9,  99.   ich  iol  d»  ioner  nlwr  tflhie 
■emen  war  ünd  i^-önnecllcher  r.Qhle  pfle- 
gec  das.   r»l,  37.     froide  offenbare, 
stille  nnd  eine,  als      der  ma^^e  danne 
fcsini  dat.  Bl,  96.   din  IfinDe  het»  25 
Blaoschefiüren  genomen  den  besten  teil 
ir  m^7e  Trist.  963.    si  bevelhc  und 
U^e  ir  iebeo  an  die  mii^e,  dä  besetze 
ir  siane  mite,  dl  uere  mite  Kp  unde 
•Ito:  pl^  «■  hire  dB«  hMttp  wde  30 
Cre  Trisi.  18014.    als  im  diu  ni3/^e  ie 
danne  geböl  WigaL  11624.    mit  der 
piü^e  dfitt  diBC  verenden  das.  2959. 
dM  oil^  Wie  iiB  rehlc  fauit  gcin  dicre 
wette  nnd  te  goi  BarL  30,  8.    din  3S 
Bfiili7,e  im  wol  undorschipt  beide  sla  luon 
and  sia  tin  Pau.  H.  192,  24.  da;^ 
kint  greif  beute  in  die  Truchl,  die 
tagMltttthc  «^e  gll  dbc  Ml,  57. 
saht  mi^  unde  acham  der  herre  nam  40 
mit  tri  wen  war  Suekefitß.  11,  95.  diese 
eigenschaft  des  gemutheSf  des  ckarac- 
ttn  «.  dir  m^khmg  galt  dm  rilfer- 
Uchen  kreisem^  deren  M§m  für  den 
gpJiah  der  mfid.  i'äterahir  mass'jebend  45 
»tfrf'H,  uh  t'ine  der  mnielirnslen  lU" 
genden^  deren  tre/flichkeU  um  so  of- 

m  leidemsckaften  jener  mü  «fo  noth- 

wendigkeit    der  reihen  leg^  mochten.  50 

nametUUeh.  die  längere  steUe  in 
dmr  mtnmf,  MtMr.  1, 4^7,  S2&  fg. : 


diu  mk^  ist  reise  uade  guot  un(  awa- 
chcl  idcMB  jiktM  mal,  n  gtl  de« 
übe  stalle  hnA  uat  enwiit  mM  hiurte 

<?find('!inf(.  we)t  ir  üne  helle  We8e% 
mit  der  mü^e  muget  u  geoesoi.  mit 
der  mA^e  miget  ir  vrö  alo,  da^  doch 
niiiMMr  will  «chti  der  edwleft  «uriiM- 
keit  noch  deheinea  trfieben  uiuotes  leit. 
swem  diu  mä?,©  eotslifet ,  uud  über  die 
m^e  grifet  90  dÜiu  diu  uvA  er  tuot, 
der  iit  bcMitch  gemnot  ml  s.  ip.  — 
personißciert:  troavfeMi:^t.  aller  wer- 
dekett  ein  füe^erinne,  da;^  sil  ir  70- 
wäre,  frouwe  Ma7,o.  er  ?a'!ec  mm, 
der  iuwer  lere  bäl !  WaUk.  4ti ,  32. 
■n  wei^  ich  wcf  die  WA^t  heiM  4aa. 
47,  11.  swer  der  Nfli^e  brechet  wil 
ir  MrA/;e,  dem  geveUel  ilble  ei«  evger 
pfat  das.  80,  6. 

Ad^lMitoc  «4f.  wt  4o«h  nl^r- 
tee  kiuden  werden  oie  Ai  FL.  10,  3 

=  mejjhaftec ,  abgemessen. 

uia/,ei6s  ndj.  wird  WOrßUSgeSjttU 
9(m  faigendeu  subst. 

■lAi^ddee  elf.  mmthrigkeU,  mit 
Bä^elöse  Frl.  433,  8. 

ma^  setu  Benrcke  als  adj.  an:  es 
lasst  sich  Jedoch  nicki  nachweißen, 
mtck  das  folgende  adoßrb  ist  mohl 
am  Mftaf .  ecAaUA  ■ieff«mif  misd 
olle  mit  ra;'i^,  raft^e  gebildeten  adjective 
nur  unumgetoHiele  formen  für  mmt^c^ 

inä^c  04^0.  fli^  ma^sm.  ir  knnet 
nd^e  gen:  ich  wü  iooh  dee  md  ftr- 
ba^  wem  Pom,  6,  93.  ich  erinede 
■A:je  vü  der  sonrcii  A  nicht  eben^iel, 
MS.  1,  54.  b.  von  diu  sö  darf  ich]^ 
mA^e  klagen  Trist.  12477.  ix  meget 
in  ad^e  deritcB  iHL  1003»  1  4»  C 

iiiä;;en  adv.  Cdaliv  phtraHs')  das- 
selbe, vfjf.  Gr.  :\ ,  1 37.  ir  mnnret  im 
iB^ua  danken  iV»/>.  i»93,  1  ti»  3A. 
dl  hrif  ifa  bem«  nl^e«  lil  0<WMeA) 
ftof.  cAron.  1237.  et  hiH  des  houbet- 
guoies  alze  hi^en  ^mr  m  mtm§,  MS* 
2,  178.  b. 

mil^ceüiouwasre  ein.  matMlseknei' 
dar.   kdn  Uldeiilder  «eeb  mbmti^ 
houwer  äne  den  oUler  nihtes  schaflet, 
vom  jähr  1396,  6*»  Schert,  1069, 
die  von  mösseu  snideiik  ebenda. 

Anmkssistf.  aM.ehwi|iu  A«# 
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%  902.  1.  das  f/Ieichmass,  eben- 
bilä.  proporUo  tbcumu^e  sumerl.  28, 
31.  von  Xjmkn  bdehvirl  dw  sdMiite 
kör  vervellet  wart  von  sitier  ebeiund^e 
■ider  ^w/g  GcrÄ,  4339.  Hps  viures  5 
großer  hiUe  kan  nienen  ebeomji^e  ge- 
ben, 4»  iu  meku  am  werglmckmi, 
BarL  234,  30.  dm  enfttä  Uli  itat 
heideo  ist  tehenmh^e  hie  ^Pg^pben  Da- 
vides  unde  SauJcs  lehrn  (fm^.  :U'2,  23.  10 
sioes  herzeu  edel  rat  Luriiet  im  als  ein 
hexT^o  gluol,  da;  wol  eifl  cbflMi^e  Inot 
des  viures  da:^  du  häst  gesehen  Pas$, 
K.  126,  36.  2.  neryleichy  gleich- 
8«w,  biapel.  als  ioh  «üu  ehenraä;^e  wU  15 
fiir  sieheu,  als  der  vieiurt  von  den  vie- 
ttnd  4«r  UMiMer  von  den  jongeni, 
SOS  Sölden  si  sich  sundera  com  g^m. 
Ubm,  im  leseh.  2'2 1  .  .U».  nu  sage 
mür  von  dürre  vveite  uppekeit  noch  ein  20 
ander  ebennit^e  BoHL  127,  15.  Ift  dir 
ein  ebennäi^e  sin,  da^  ein  tumbe^  ve- 
derspil  elc.  dat.  220,  30.  der  dich 
die  rede  16rte,  und  die  ebcumd^e  kerte 
der  Worte  ao  des  sämen  sin,  und  das  25 
«orl  mii  dm  umm  9grgäeh, 
in  der  parabel  vom  säemann,  das. 
50,  3.  sus  tuot  mit  ebenaiA^^e  kunt 
diu  gewere  wärheit,  da^  0tc.  durch 
4i«9B  pttnM  kkrf  sie,  dat.  109,  40.  80 
dia  rede  dn  ebenmä^e  git  der  kleinen 
sOode  dos.  \7f>,  16.  ein  ebenmA/^e 
ich  iu  sage,  d.i  milc  ich  iuch  ze  wege 
trage  woth.  941.  und  darnach  g«p  er 
in  ein  ebeuni^n  «nd  «pnwh  6rM«  ^ 
pred.  2,  99.  vgl  fundgr.  1,  364.  a. 
—  Ziemann  führt  eine  form  ehenm;!^, 
geH'  ebeniuui^e  auf,  doch  okue  beleg, 

dbcnma^e  adj'   er  ifl  ine  eben- 
mi^e  in  gotHcber  sA^e  Hartm.  v.  gl  40 
21  f.     Ziemann  fuhrt  ein   ac^»  eben.- 
nU^  auf,  doch  ohne  beietj. 

hovemajje  stf.    die  am  hofe  ge^ 
bfämeUicke  tun  ti.  matse,    da^  goto 
Waa  dar  in  geweben  niht  in  d«*  hove-  45 
m/tTd'  nicht  so  fpar^nm  wie  in  den 
Stoffen,  die  man  bet  hofe  ak  gesckaUse 

w0iikm,  iviMfc  11111. 

mittclma^e  stf.     der  mitlelaft^e 

pfl.^crcii       tiie  wison,  oben  über  ge-  50 
tiort  K  Ii  nu;  die  wisen  pritLU :    des  st 
geiuijt  diu  miltciiu^^e  MS.  2,  137.  ^. 


iuittei'na£i2;e  s?/".  Uige  m  der  miite 
weischett  itoe^m  duigeu,  vgL  fundgr. 
1,  384.  ft. 

mn^tml^ailf.  ungefähre  schäiumg, 
einer  mootmAro  uberein  koMQ  Swllära 
1088.  vgl.  HaUam  13Ö1. 

üb^iQa^e  si/*.  «of  <ftcr  dw  mau 
WiflOfWiU  aas  atribt  er  nAre  nUcb 
der  iiberm;l7,e  Waith.  80,  5.  die  selben 
nntit  sich  lielen  dir  liriden  der  i»l»er- 
ina^e  gegeben  iMdt».  kr*f.  64^0.  sd 
bAn  icb  10  Yivre  ceftn  in  der  thami^ 
der  attndea  Teicha.  193.  der  wilde 
ber  wert  des  hnniLrfs  iihf-rm^r  imf  wirt 
gevaugeu  au  dem  b^ntgigea  wege  Legs, 
pred,  21,  36. 

das  (jewöttnliche  moss  überschreitende ; 
mi^nerordenUiche  grosse,  dann:  un- 
massigkmt^  umckscHHehkeit ,  unutm- 
4ieM«ir.  T-  fi  wolden  nniniAi|e  wider 
in  aldllen,  sie  wollten  muserordentti" 
rhes  fjef^en  ihn  aaffneteH^  Diemer  197, 
2Ö.  unser  ^eist  kan  nieman  erfüllen 
dan  goks  uninn^e  /ase6.  855, 38.  wand 
e^n  warl  nwire  weder  ad»  benl  aoeb 
rata  swert  nie  der  unnis^eD  ig^n.  phtr.') 
wert  da^  si  in  ie  geslüegen  slac  Iw. 
275.  ich  u-iuke  gerne  d<\  auui  bi  der 
M^e  achenkel,  nnd  dl  diN  nnniA^e 
üemen  ibt  gedenket  WM.  29,  26. 
unmA/^c  enlM  mich  Ane  not  das.  47,  4. 
Unmaße,  uim  dich  beidiu  an,  nutnlidiiu 
wip,  wipUche  man  das.  80,  19.  die 
wieen  J^ent  md  Iii  ovob  wir,  da^ 
kein  Qnm^c  nie  geweife  dri^ec  jär 
MS.  I,  187.  b.  d.i  von  ir  iiiibilde  be- 
gät  und  euch  gr^^^  unm^i^e,  4a^  ir  im 
weit  die  etrft^  wem  in  iln«in  lande 
Mai  163,  3.  nnniä^  die  Imnket  fruo 
und  ppit  Suchenw.  4o.  14.1.  umb  die 
selben  unnul/^,  dar,  sich  ziiiiit  der  witzic 
kneht  mit  deu  kleidsrn  bai^  und  reht, 
den  ftn  ber  der  gonbalpan  TMn. 
312.  mit  unn^ftn  Cplw.')  klage  681. 
MS.  1  ,  187.  a.  —  ih  sunte  f.'um- 
Bi4^e  üartm.  e.  gi.  1781.  d«^  iM  der 
adle  Terloel  awer  wolnat  «bei  m  hu- 
niä:^e  Hartm.  r.  gL^  im  Itnk^  344» 
17.  den  Hunne  inb  wo  vmil^  An. 
9986. 

luuua^  oder  nfm*y&^  ßeßpfke 
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»etUe  ersteres  an,  aber  das  sicher 
bMegte  ebeomü^e  macht  die  tehtere 
form  wiArteMiUiekeri  preSHd^  kl 
auch  Ml  entdgen  ungemiT,.  vgl  übri- 
gens auch  mfi^  und  unmae^e.  adj.  5 
ausserordentlich  gross,  diu  venchampt 
mimA^e  gUekdt  WM.  36,  21.  no- 
m^er  wls  Pan.  99,  9.  wanno  lldeit 
do  die  munl^eii  wbeitP  ff.  Kuomr, 
64,  27.  10 

iiiiiiii;e  adt.  unmässig.  ein  on- 
■A^e  fr^^ir  »telB  BoHL  76,  32,  »o 

immi^cn  ad»,  eig.  dtv.  pkar.  vgl.  15 
Gr.  3,  137.    die  tage  rinl  rnnU^en 
taue  ib.  86.   unft^cn  kflene  1^16.  5, 

2.    QDm^en  schoene  rfas.  325,  3.  vgl 
327,  1.  950,  3.    unm.  w5t  Prrrs.  403. 
20.    grö^  ßflri.  75,  32.  fraue/iä.  21'i),  20 
27.   rdne  9.  mn.  1862.    e^  tagel  vn- 
nii^:^eii  schöne  MS.  1,  2.  b.    unm.  s^r 
Teichn.  t,  304.    wol  Pass  K.  3,  12. 
anmäyn  vil  Jerosch.  Pf.  125.  c  vgL 
Udm.  knf.  1054.  kraue  fddfai.31t.  25 
9^  Suehen».  21,  37.  22  ,  22.  28, 
73.    w»^  Teichn.  185.  tgl.  Bon.  IH, 
6.   34,  3?.   fil.  14.  —  rrnrh  zu  dem 
am  einem  a^jectiv  abstrahierten  sub- 
UamU»  wird  et  geeeM.  diu  ir  mnUi-  30 
^en  schojoe  was  vil  witen  kunt  Nib. 
46,  1.  vgL  323,  1.  329,  15.;  Gr.  4,  937. 
der  dtne  luunä^en  xorn  der  hät  uns  da:; 
lant  Tcrtom  Bsod.  Diemer  146,  35. 
all  mek  pf,  Kmemr.  M,  27  die  aimlo  35 
:jen  arbeit  hieher  ui  w>Apn? 

unma^heit  stf.    distemperanüa  va> 
mosheit  Diefenb.  gL  100. 

ungenii;  <m^*.   dn^  edel  gin  md 
da^  golt  ist  g^D  ir  kSt  ungem^,  w;\  40 
wtpltch  reine  gelä^  e/c,  Ls.  1,  712. 

Tiiodenna;^  (_oder  mä^e?  e^iL  un- 
mä^)  ocf;.  etiler  wagenlast  an  masse 
gleicht  mr  «IM.  6<lt;9f.  iMe6.  112^ 
4.  e^t  vuodennae^ec.  45 

'wlsemai^e  stf.  modnlatlo,  führt  Zie^ 
«am»  auf,  die  windö.  psalmen  citierend. 

lidcBMe^  jm.  fliedmtuM.  orga^ 
imm,  tgl.  fimdgr*  U  381.  b. 

gclnlt'inrr^r   stn,     das^e!hc.      also  50 
da^  alle  sine  crclide'mi"/,e  vorxvundel  und 
geplneget  uvurdea  myst.  71 ,  8.  da^ 


inzzB 

du  mir  nemest  ein  gelidemi^e  mtnes  li- 
chames  das.  76,  11.  dö  vant  her  alle 
fliiefelideBt^egiriiiriafcadlai.210, 18. 

mae^e  stf.  das  nuus.  unde  enist 
iar  niht  diu  m?ciic  dai,  ir  i^  mifet 
exten  Exod.  Dtemer  152,  16. 

mae^e  adj.  ahd.  mir,!  Graff  2,  902. 
das  Simplex  erscheint  nidO,  pekBH 
hieher  das  adrcrh  ma?,e? 

ebenmae^e  udj.  ebenmässig.  ahd. 
cbaumä^^i  coaequahs ,  Graff  2,  902. 
in  giidi  und  dieoflue^e  AiefteMn.  41, 
1506. 

gemie^e  adj.  ahd.  giraü^i ,  Graff 
a.  a.  0.  angemeuem,  gemäss,  aia  in 
geiue^e  wnre  JC^.  1,  188.  a.  de» 
weder  gvol  noch  Ire  fernsehe  iat  von 
gebfirte  troj.  23.  c  Paris  dem  ist  ricli 
ge^^'ont  ^pmn'ye.  wol  und  rchte  das. 
24.  a.  nu  bin  ich  doch  gar  gemse^e 
MS,  2,  175.  a. 

vnjremae^e  a^.  ungemättf  midit 
Ml  vergleichen,  dem  bin  ich  ^sr  un- 
gern»;; an  höher  kunst  und  wiUeo  Hät»L 
2,  72,  186.  —  wiptttiemd,  imtfaiBrifc. 
dä^  du  Bür  nilit  gtit  als  einen  uofe- 
Bia'7^en  man:  nu  bin  ich  doch  gor  ge- 
mu'i^e  MS.  1,  175.  a.  der  ungeEue^^e 
der  teufelf  Mart.  3. 

hMiecrntt^c  90$.  mII  komig,  hio~ 
nigsiiss,  honigarfig.  da^  hoiiciue^e 
laut ,  das  gelobte  land ,  m  dem  mtlel 
tmd  honig  fliesst ,  Barl  57,  27.  dlki 
honicmae^^ia  zunge  hilt  mir  guote  Ure 
vfir  gdeü  deoL  105,  84.  stn  hooieiH 
Md^e  l^rc  Pass.  322,  68. 

risenmae^e  adj.  fuhrt  Ziemann 
auf,  doch  ohne  beleg. 

aclufiDae^e  a^,  ^dffhor*  cm  wtt« 
^er  do/,,  da:;  was  adufian^e  nd«  grw; 
g.  Gerh,  12«o 

nnin%;e  adj.   alid.   nnmA^i  Graff 

2,  902.  ausserordentlich,  diu  mille 
Isl  brdt|  wll^  aut  «nme^er  lenge  MSB, 

3,  406.  b.  dise  vil  unmse^e  nöt  Die- 
mer Exod.  149,  7.  in  gescbMb  an- 
BAS^e^  mort  das.  155,  29. 

viuiaB^e  stf  mmätti^teii,  die  vKe- 
fen  Urea  uns  in  den  maat  leiner  iegelichen 
slimt  niicheler  tinmpzTP.  trinchcn  iiride 
cz/(ii  (ia^  isi  imreitte  Exod.  Diemer 
14ü,  la. 
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Ziemann  auf  aus  dem  hihtebuoch^  f.  7. 

ziirkermae^e  adj.  zuckersüfs .  zu~ 
ckeruNig.  CHst,  des  oame  isl  zucktT' 
mx-^e  g.  sm,  €57.  ob  ich  ie  speis  8 
gesess,  die  mich  sö  zuckerma>ss  ge- 
dencbt  noch  td  raiii  UM,  2,  23, 
418. 

uiiejec  adj.  ahd.  m&s^ic  Graff  2, 
903.  9gL  Gr.  %  303  «.  571.  mnmi-  10 
len  geschrieben  mö^ich,  in  niederd, 
vei$e  1.  leiehi  w  messen,  klein. 
muderatus  mesisi^k  Diefenb.  184.  du 
hift  luchel  mide  ni^^ich,  dn  hoMis 
Bode  Id^y  tof  ^OM  «.  AMn,  AdlM  15 
H.  lassest,  Htanei  78.  2.  gemäss, 
also  =  m<e^e,  gemiP^e.  der  name  dir 
wol  maejik  ist  und  lötet  teerischen  ge- 
nmik  TVmI.  B.  5330.  3.  mM^, 
enthaüsam.  der  £  was  sd  vr.T^^ic  und  20 
dar  näch  wnrt  sö  m!P?jic  leseb.  587,  4. 
B»yc  w^irhafl  sl»'ter  man  das.  788,  2. 
sehcfliif  OD  siten,  me^ig  an  worten  Iwlw. 
8,  4.   er  was  me^ig  an  tl  den  des 

he  bf£rnn  drry.  17,   15.  25 

oisc^ikcit  stf.  cuiilitientia  messigkeit 
Diefenb.  gl  78.  modestia  mesickeik 
das.  184. 

balsemroae^ec  adj.  an  ir  wae  bel- 
semmjp;ec  stete  Par%.  AH,  17.  30 

bercinaes^ec  adj.  von  dem  mosM 
eiMt  berges,  einem  berge  äkiUidk, 
fuhrt  (irr.  2»  571  auf,  ohne  beleg. 

botmap^PC  adj.    eigentlich  wohl  — 
gerihtma^^ec,  unterthan.   rgl.  Sehen  1,  35 
178.   Schmeller  1,  224.   Ilaltaus  l, 
180.  Ziemann  ciüertt  Imdwige  reeM. 

botiiije^ckrit  stf  nicht  vor  dem 
15.  jh.  erscheinend,  rpf.  ffnltaus  1,180. 

drimicjec  adj.  Inmodus  dreymesig  40 
Diefenb.  277. 

(  itiinae^ec  a^.  njünodiu  diineMiy 
Diefenb.  286. 

eng'elmafs^cc  adj.    du  bist  ein  ea- 
g-elme;ic  wlp  Mai  194,  20.  45 

gemm%tt  a^.  angemeuen,  o  de^ 
ich  ir  gemässig  wär  ffät^.  2,  13,  6. 

^erihtmse3;eca<(;.  was  holmm^ec,  der 
gerichlsbarkeit  unterworfen,   ob  einer 
g-ericfaliiieMig  wer,  so  mag  in  dialandfe-  50 
rieht  dreimal  erfordern  mit  wahrer  Int  be- 
griffen oder  mfin  bnichl  (rr.iP.3,  084. 

II,  I. 


liOBecms^cc  «4^.  nit  hovichne;- 

;iger  Zungen  Pass.  376,  3. 

ig^clmae^ee  adj.  igelmässig,  stach- 
licht,  sin  igehnie^ec  hAr  sich  räch 
Pmj.  521,  12. 

Udema^cc  a^f.  er  ist  ouch  vun 
der  perschon  gartt?  wol  ^estalt  und  lid- 
messig  gewesen  Ehingen  4. 

mittelmaejcc  a4i-  von  mittlerer 
grüne  t  wn  mililerem  weNke,  er  ist. 
ein  miltclmc^^ich  man  Pass.  284,  25. 
s!n  kleider,  die  er  truc  wären  ouch 
milekne^ec  Pom.  K,  429,  34.  ich  bete 
im  hOhon  prlM  meistere  in  «teer  m««- 
stersebid,  die  durch  kunsUiche  krtll 
nicht  in  iren  jiren  nilebn^ec  wAren 
das.  672,  52. 

rUeDmsesjt^c  at^j.  si  wjUreu  wol  ri- 
sennuB^eo  BiUro^  80. 

rittennae^^ec  adj.  ritterbürtig.  ein 
rilterma'^ec  kneht  MS.  137.  b.  vgL 
Helbl.  4,  65.  rillcru  uode  ritterm^jigen 
littten  luAt.  19,  17.  ritter  adir  rit- 
termesig  ntn  üol.  4*  d.  ord.  s.  71. 
als  sol  er  riUermissig  sein  BM,  2, 
51,  58. 

8igclnife;cc  adj.  das  recht  habend, 
eäi  üegel  wn  fBkren,  egL  ScAers  1498* 

slegemte^ec  adj.  schJachtbar,  fHUirt 
Ziemann  auf,  doch  ohne  beletf 

swertinae^ec  adj.  fähig^  das  schwert 
s»  fuhren,  die  eeknerUeite  w  em- 
pfangen, unz  diu  idnt  sint  swerlaue- 
^ec  Gudrun  94n 

übermte^cc  adj.  über  das  masSf 
übertrieben,  was^  hülfe  ein  übermaejec 
lop  gesnnfen  MS.  %  00.  b.  der  doch 
niht  erkennet  sin  übermäßigen  armuot 
Mart.  im  leseb.  ^55,  25.  die  «fol  hiule 
riuwen  min  übermsiic  misseldl  Mai 
236,  23. 

vnmae^ec         «Am  ma$$,  uner- 

messlichf  übergross,  immod'-stns  i.  sine 
moderncioiie  \m\essig  Diefenb.  gl.  150. 
got  der  ist  urom<>ßic  leseb.  855,  37. 
von  dtner  gninttOsen  nnmlssifen  fflele 
Suso,  im  leseb.  876,  23.  vgl  das.  883, 
15.  da^  er  e^j  Ist  durch  sine  unmap- 
ligen  miltekeit  uirch.  jahrb.  46,  32. 
der  soldin  von  Babilo  hM  mir  nomi- 
ne Idt  gelin  Atidtp.  kreuif  748.  dis 
muBl^pge  wvnder  volde  er  nibl  drucken 
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vftder  Pa9i»  K,  317, 59.   dO  min  ouch 

unser  hprrc  war  der  umitK^/^ippn  uöt  das. 
IS'2,  96.    und  dniul  im  liarle  s^re  der 
umme^igen  ere  das.  18,  6.    die  um- 
m^^lge  hdlikeit  die  fot  hcle  aa  in  fe-  5 
Icit  da$.  60^  69. 

viiodprmas^jec  at^j.  was  vnoder- 
mai^CeJ  fuderarti$.  swer  fuoderiuVsig 
Are  mit  bnitvol  vlil  engeHen  wil,  der 
^re  isl  ODch  ein  teil  xe  vil  IIS.  9,  130.  10 
1).  den  g^rosscn  bonm  he  von  mir  wajf, 
der  wol  fudermcssi^  was  Georf)  f8'2fi. 

winkeliuse^ce  adj.  t>yi.  tri.  tL 
17,  39.  tfem  fnmMman  emigpreekmid, 

ziickcraue^a^.  «m  laekenue^e.  15 
dr<;  breiten  mers  salzes  smac  mUese  al 
jcuckermsei^ee  sio,  der  dio  ein  z6beo 
wflrfe  drin  W,  Wk.  «2,  13.  9gl  Ot. 

mcgige  MM),    modificare  mcsigen  20 
Diefenh.  gl  184.   ne^fil  uwerii  sora 
Ludto.  39 f  5. 

auf  aU  ten^^ammtmm' ,  rfocA  oAti« 

Meg.  25 

mie^ecitchcD  <ufo.  dar,  ich  den  su- 
«er  eM  mlsecllchen  Mage,  $0  wenig, 
MS.  1,  9.  b. 

öbcrma'ijprlirltrTT  nrfr.     sö  mcge 
de»  wol  gor   iiberm;i'/,u  lUhen  vil  sin  30 
Swsp.  im  leseb.  727,  t>.    der  iun  ist 
alsö  QlMfninticItclien  grdi(  «Im.  727»  10. 

«raiK^eclich  adj.  u.  adt.  fititri 
Ziettfdtiti  auf,  doch  ohne  beleg. 

ina:^lich  ad^j.  was  sick  leicht  mes>  35 
$m  UMf  moMKbMf  meki  iAertri^m, 
trträgUdkf  ftlein.  gib  uns  möglichen 
sihlum  unde  dar  über  niwil  m^re  lifan. 
1430.  ein  m;i>7^lic)i  siechtnom  Serv. 
1615.  ein  nicB^ticb  büebei  das.  1596.  40 
besj^er  mn  nue;Hdi  man  nil  ftioge  dtnne 
größer  manne  gnuoge  Lam,  6029.  ich 
napme  f>  eine  mmi^liche  sache  mit  liebe 
unt  mit  gemache  daane  uageouich  unde 
avbeil  bl  mchder  Hcheit  TWal.  11605.  45 
an  wat^$A  sache,  eine  Meine ^  troj. 
95.  r  pin  mae^llch  stig^cn  wirret  niht, 
von  unma'7jHchem  st  igen  swindelt  lihle 
JSS.  2,  137.  b.  rasi^Uch  gelt  das.  2, 
202.  a.  50 

ma'^liclie  ade.  dein  kost  nOIS  me:;- 
leieh  ia  der  pflicbt,  da^  du  «ein  Migat 


enpbinden;  kainn  tranc  den  \^  dicb 
nirht  unm^ldeh  iberwinden  Svdmm, 

38,  253. 

mae^licken  ade.  mit  mass,  meist 
mit  Mekter  irmUe,  dO  dftbte  den  ber- 

ren  diu  rede  me:()tchen  guot,  nicht 
sehr,  AVA.  fifi?).  4.  mrt'^lichen  wunt 
das.  1951,  1.  dö  was  in  mac^^ichea 
leit  dat.  192,  4.  342,4.  —  «mal  und 
»tt^ltchd!  t  i  W^  Tritt,  9083. 

TinTii:i'/l  i<  ii  ndj.  kein  ma^?  inne" 
hallend,  überaus  gross,  von  unm«:^- 
lichero  stigen  swindelt  oite  illf5.  2,  137. 
b.  darcfa  ir  nnaue^ieb  acbona  iVift. 
50,  2.  Aksxander  bedahte  sich  des 
schaden  ummacr,fi<h  Dinner  205,  1. 
dein  vmma;^lich  val,  tn  die  höUey  Halm 
ged.  53,  83.  ein  nmad^lieh  leit  Je- 
rotcft.  Pf,  29.  b.  mit  unmöglicher  habe 
das.  126.  c.  in  hrs-iinrip  srircn  ein  \m- 
mä^licher  zoru  Hahenschl.  m  leseb. 
818,  16.  die  was  betalie  unmi^^lich 
ini0nNeMirek,leiM.29t,2l.  (ffieeliern. 
im  glossar  sefzl  m:  nnnil;Ueh.)  vgL 
leseb.  587,  26. 

iuiniae;lichc  adv.  unm^^Kch  er  be- 
trttbit  wart  Jerosck,  Pf.  46.  a.  ttnnil^- 
leich  sehiaipfen,  ecbertien  5iKd|MNa.  11, 
128. 

iinma^^liclien  adv.  vil  harte  un- 
ma!2^IIchen  grö^  At6.  1006,  4.  1924, 
4.  der  gnte  man  wart  nnaiA^llehen  frO 

Ludw.  76,  30.  82,  15.  83,  3.  tu- 
mt^^ltchen  s<^re  das.  79,  26.  d«?  was 
ummd^lichen  >ile  Lampr.  AI.  im  leseb, 
254,  27. 

miT^e  MPe.   akd,  m^ön  Graff  % 

903.  1-  ma^^  uvd  ziel  stecken,  ab- 
messen, hic  mite  bcgunder  mii^en  mit 
beiden  slnoi  banden  die  rihte  wider 
Triatandea  einen  wnrf  nnd  einen  awine, 
der  was  grö:^  unde  lanc,  dem  het  er 
sine  ma7,e  an  der  seige  und  an  dem 
lA^e  rehte  in  der  merke  gegeben,  dai^ 
er  Tristande  an  ath  leben  adle  ain  ge- 
gangen 7m/.  16016.  salveieft  unde 
röten  wil  ich  dtncm  tn^t^n  p-fwnnde 
niht  geliehen :  ich  wii  dar  zuo  die  ri- 
ehen arömAtwfirze  mä^en,  wan  fif  der 
hiaielatri^en  damich  vil  manic  a41e  qoiiC 
g.  sm.  599.  im  was  zu  rehte  wol  be- 
liant  wie  er  solle  ml^en  aIn  taon  nnd 
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sin  lA^eo  bl  lüten  und  alleine  Pa<:^  K. 
53.  15.  einer  irlirhcil  wirkiruhi:  s:i- 
chen  ii>t  ir  werc  gemui^el  und  ir  zil,  über 
da^  li  iiiht  wirken  msc  myil.  114»  28. 
die  im  leiUeren  heispiele  auftretende  5 
bedeutung  der  beschränkung  hat 
d*0  aügememere  geltuag  erlangt.  2. 
MOM  kaltm  mU  eAnw,  defsm 
Mllbdtoil,  Mir  1^ ;  M<  fitt«  intrand-' 
tite  ronsfnjction  die  frühere,  oder  10 
die  reflezice?  gerne  wolde  ich  saiig:rs 
Bilsen  sehveigen,  MS.  2,  50.  a.  ir 
wert  nir  gar  «ao  Mr:  dies  aol  ich  an 
hl  mk^ea  Pan,  136,  25.  an  den  sult 
ir  iuch  M/en  aod  bttlCfl  achimpfes  mfl-  15 
len  (^oder  ist  iuch  tmdk  mif  ai4^eo  »u 
Mdkm?)  11539.      3.  et- 

was betdwänkenj  antf  Mitf  ftrln^aii. 
er  künde  v;ilscli('it  m'i/rii ,  vtts'^tr 
trfls  srhiecht  nennt  «u  nichts  ju  20 

umcäeuy  scUlechtes  war  nichts  au  ihm, 
Pan,  195,  5.  bU  in  da;^  erstaenson 
gtn  rainen  sönden  l^e,  und  mioer  s^le 
mds^e  die  vil  leiden  wl7,e  Barl.  38G.  5. 
Ateiar  ^eAör^  wo/U  das  beisptei  aus  25 

MwtUHTM  HttfWMuhwdUD»  |    SM  IMlcfcaM 

•dl  («MTanieA.  a«  HO*»  73)  «Mieciar- 

derbte  constniction  muthmasste:  wenn 
ir  flie  Sachen  werdent  niasscn ,  so  vil 
ich  vüQ  mym  beäcliweren  lusüeM.  4.  30 
9ergkiehe.  aich  nöhte  vO  nich  dar  Mt 
geratet  haban  se  dirre  not  Gregor 
2470.  <?^fpr  tu  gema7,o?  5.  refle- 
xiv, bedeutung  wie  nr.  2.  von  dem 
kimreii^      sieb  aUj^le  vU  nnkrefte  die  35 

tnioe  «ff  kam  wieder  w  kräpei^ 
W.  Wh.  59,  18.  e?,  ist  ein  nut,  da^ 
ich  mich  niht  kan  nuV^eii,  inf«  niinne  si 
if<i>.  1 ,  8.  b.  genooge  liulc  mu/^cnt  äicU 
IHKden  grö^,  din  bnrde  dunkel  ai  ae  40 
8wa>re  das.  1 ,  1 6.  a.  er  mä^e  sich 
«Is6  der  niinne  da;^  unmA/^e  nibl  gesige 
das.  2y  88.  b.  woldet  ir  iucb  lai^eu 
ebder  gebärde  ber  se  mir  lud  mich 
daa  hK^eeTrist.  10336.  da^  da  mich  45 
des  erliest  und  dich  dins  nwlcns  mh- 
^est  Mai  l^H.  10.  des  solle  er  sich 
woi  mdi^eo  das.  221,  17.  ich  wil  dir^ 
U^an  und  wO  niah  aomaa  mi^an  dat. 
226,  4.  si  mügeo  sich  seilen  hcene  50 
mA^cn  Frl.  384,  6.  übrig  gezierde 
acbadei  gar;  awcir  sich  der  m^e^der 


ttiot  wol  Bauer.  OR,  3.  rgl.  ^ItMMT 
zum  caieruns.  si  wolt  sich  mein  ie 
mä^ea  HätiL  i,  114,  3.  des  kund 
ieh  mich  oit  mi^en  dat.  2,  6,  42.  da^ 
du  dich  bOriieit  mA;^est  das.  %  6;  215. 
Tg},  narrensch.  llo\  7:^  u.  anm.  da- 
iu,  wo  mehr  beispiel«  aus  dem  1 .5.  ti. 
16.  jA.  mgefSkn  sind,  egl.  auch  le- 
teb,  558,  31.  978»  3. 

iingpiniiifet  adj.  part.  dar,  IA:;et 
ungcniii7('t  Frl.  (II,  (»  itnamqfmesxen, 
unbeschrankt,  ohne  ihm  ein  mass,  ein 
MiH  su$  tieeken, 

ebcninäs^c  swv.  ahd.  epanmä;^on  Oraff 
2,  903.  Gr.  2,  671.  rql  A.  88,  7. 
WUUr.  X,  11.  vergleichen,  gleich 
Mk^en.  Qune  lebet  nimen  den  ich  dir 
ebanmA^a  pf.  K.  258,  24.  die  aint 
den  wiben  und  den  kinden  g^cebenmä- 
7,el  Hofh  prrd.  43.  vgl.  glossar  zu 
Barlaam  4j2.  oucb  sint  die  zwo  sa- 
cha»  kid  ine  anker  nnde  anot  aaeben- 
mA^eane  guot  Tritt»  8100. 

gucbenina^e  strr.  dasselbe,  wie 
er  gelotste  sich  2110  inie  geebenrods^en 
En.  57.  a.  (205,  5.)  ich  wil  dines 
iniea  simen  den  alernen  geebeara4i;eB 
Genes,  fundgr.  2,  33,  25.  «s>veme 
mac  ich  dii  li  t'f  hf  nniä^^en  das.  81,  27. 
da-i^  stiege  guot  da^  deweder  sin  nocb 
moot  noch  wdtltch  f%\  noch  wip  noch 
tniin  der  walte  geabennft^ea  kan  J^orf. 

153,  34. 

gciuai^t':  sicv.  1.  ich  gebe  das 
richtige  mau,  messe  richtig,  ddvon 
ich  wol  geaiil;eo  mcge  die  ml^  ir 
Stiche  und  ir  siege  /rr.  47.  2.  aiitff- 
sige,  bringe  auf  null,  dnr  dn;  enmac 
ich  strenge  sorge  niht  gemäßen  Wolfr. 
Ueder  9,  2.  3.  vergleicke.  Trola 
ne  mohte  aieh  air  niht  gemA^en  Diemer 
202,  6.  wer  möhte  sich  gemi^ea  te 
siner  Sterke  danne  Engelk.  4726.  4. 
Aolf«  «4m?  81  banden  niht  gemäßen 
Boiiar.  25,  27,  «PO  aber  eme  amdere 
ks.  icohl  richtiger  hat  si  künden  sich 
des  niht  frcmfr/rn  (_denn  die  reimende 
»eile  hat  4  heöungen).  5.  reflexiv, 
mit  geaäh  oder  pri^OiUioaea ,  ent- 
halte mich,  sehe  ab  non  etwas.  swA 
ir  iuch  aber  gemii^en  und  enthaben  mii- 
get  an  dirre  tdt  Trist,  12144.  sich 
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liege  US  gem^eo  sich  des  lügens  ent- 
halten, Stricker  Mahn  s.  4.'J  «.  s.  94. 
swa;^  du  mich  misäehandeU  häst,  da^ 
wä  ich  varn  l&^en,  ooch  mäht  da  dihs 
gemft^^en  bückl.  1 ,  1 028.  der  sich  übe-  5 
les  nilit  ircmV/cn  kan  warn.  1380. 
Alexander  geniii^et  sich  es  dö  und  gicng 
siDtim  fater  zuu  üiemer  195,  15.  uud 
Buif  Mcbs  nichl  geniMen  »eUsehr,  S, 
317.  10 

miiotiiiä^^c  sviv.  schatte  ab.  die 
aonaten  soUen  von  neuem  gemuUnasset 
werden  Scher*  1088  fg. 

miintinä^iingc  stf.  absdMiujuj, 
eintheilung.     ein   muolmdssunge   unde  15 
teiluuge  luon,   vom  jähre  1471,  bei 
Haliaus  1381. 

anniA^e  «wv.  iAerti^ureite  das 
hörige  mass.    der  winter...  des  muo^ 
er  sin  verwä^en,  da;  er  biu  kaa  ua-  20 
mAjen  MS.  1,  193.  b. 

vermale  sw».  stehe  in  missverhält- 
ma,  da;  ich  dich  niht  vermäße,  da- 
viif  PS-  Jiirht  auffalle,  dnss  ich  srhÖH 
gekleidet  bin  u.  du  nicht,  Ls.  2,  613.  25 

mae;e  skv.?  darf  man  auf  ein 
Molehe»  iPorfs^mA^eft  sdUieum  ms 
den  beiden  folgenden  beispielen?  durch 
die  ummese/j^^en  (umbesa?2^en},  wand  si 
niht  woideu  mejj^en  Cnne^eü  i?j  von  den  30 
snodeo  ir  leben  Pose.  K.  066,  38.  si 
isi  ongooteie  and  nur  ouch  wider  s^me, 
des  soldestu  ir  me^eo  C>n^;eD,n9{en?j 
dich  das.  182,  42. 

me;  stn,   vgl  Graff  2,  893.  Gr,  3S 
1,  6T7.  sm  oM.  mebst  seinen  ablei" 
tunyen  sehr  häußg,  seltener  mhd.  das 
mass,  xconiil  etwas   anderes  ffemesspn 
wird,    dö  ich  dem  kflnege  bnihte  de^ 
mei  WM.  27,  4.   swie  f  ot  dB  vol-  40 
leettche^  me:^    e;)  von  ssldca  hib  bf 
p/  trpwfint  troj.  4.  b.   da;  man  da; 
me^  sül  balden  und  da?,  selbe  me;  ie 
M  vier  wucheo  sul  empfelen  le  hde- 
tene  und  ze  pflefenna  itircA.  riehMr.  45 
82.    über  elliu  me;  unde  gew.Tge  Swsp. 
im  leseb.  730,  16.    swer  si  bleichet 
smeh'e  danae  da;  me;,  der  gii  von  ieli- 
dMin  etncke  ein  pAint  atfrc^  rUiii^, 
57.    als  vil  an  habern  Luremer  messes  50 
Urb.  190,22.    das  wirl  viii  mwlW  i- 
ier  me«  das.  239,  14.  —  sü  uam  er 


siner  reise  ein  me;  zuo  den  BritOnen 
üf  da;  se;  Trist.  5569.  K^mc  sine 
tjoste  brdhle  als  im  der  ougea  me;  %t- 
dihle  Pan.  295,  14.  er  bit  der  tileo 
schrifle  me;  erkennet  und  ir  niuwe; 
model  g.  sm.  f41„V  die  mil  drin 
me;;e  geltcut  fuhrt  Ziemann  aus  dem 
Swsp.  auf  ab:  die  bestimmte  frokn- 
dienste  leiUen. 

ine;  s/m.  Co(/rr  mez  ?)  AteA^r?  iwer 
grd;iu  gtiot  ich  melt  Bepsch  unde 
Winlcrfell,  Pulk«  unde  hez,  di  isl 
grö;  der  mcz;  dm  UA  abd  ehe  theo, 
da;  man  iuch  müge  gepfteen  AielUL  6, 

'2  4.  hiemit  halte  ich  zusammen  ryutns 
mez  sumerL  61  ,  37.  dte  bedeutung 
pokat  passt  bei  Helbling  wohl;  abe 
risen  ist  der  feuöhiUiehe  autiruek 
vom  überlaufen  der  fiüssigkeit  aus 
eivFpt  ge fasse,  u.  dies  bild  kfrrtn  füg- 
lich iur  baeichtmng  der  fretgebigkeU 
gebrmtdU  werden. 

ue^bnff  adj.  moderatus,  ange- 
messen, fuhrt  Ziemnnr}  auf  doch  ohne 
beleg,  tgl.  me;hanic  im  glossar  mm 
lesebuch,  nur  ahd.  belegt. 

me^niol«,  me^stat  «.  da»  aseeUe 
wort. 

hoveiiie;  stn.  dl  Ut  ouch  ein  vorst 
ze  ArnoQ,  der  gihet  ij  nalter  haberu 
boAnca  Vrh.  191,  6.  tfai  am  emem 
kofe  besonders  gebräuchkeke  mmi  P 

orfme^  stn.  Itfart.  48.  perpaDdiCO- 
lum  ortmes  eoc.  o.  12,  15. 

überme;  s/n.  Übermasse  troj.  Iii, c. 

Trdnme;  sks.  die  buoben  gallcat 
jtVIiihen  ze  vogelrehte  viii  maller  ker- 
nen frönmesses  Urb.  238,  13  «.  20. 
em  besonders  bei  den  abgaben  am 
dem  herrm  gdtemiet  flMft. 

>viiiiiu>;  sm.  veiiMiaai.  egl.  Sehers 
2ü38.  CwlomeaBa  «oAI  nemrahrpkh' 
rat.) 

wimne^ampC  sim.  fehü  oben  1, 
28.   da$  samt  des  weimmester».  da; 

sint  diu  gesetzede  Aber  de^  wtaaMjatBp^ 
mer.  stdtr.  421. 

Mf  inkelmei  stn.  winkelmau.  schowe 
da;  wiiikelne;  der  seblbco  M  365, 
1.  kunst  hAt  des  gaotea  winkete^ 
OesO  troj.  2029.  amuab  ^  Jm, 
317.  egL  Pictorms. 
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■neulich  adj.  uhd.  häuß^er .  vgl. 
Graff  2,  896.  mhd.  nur  mcht  bekannt. 

nnmesslldi  lul/.  utmrme$$Uch,  grou- 
artig.  es  liegen  mir  Mir  die  folgen- 
den hridrv  strllpti  ror .  die  ]Vnrker-  5 
nagel  im  glossar  ium  leseh.  tevieich- 
net.  die  eine  aus  der  Eneit:  die 
WM  belall«  nnme^llcii,  katm  ß^dk 
ameh  onme^llch  sein,  da  die  h$.  auch 
were  statt  wajre  schreibt,  enf^rhei-  10 
dender  isi  die  stelle  tu  dem  betsptel 
9om  fraUf  intb*  587,  26  dsreh  d«) 
nninei^Kche  geben,  da  dieae  ht.  /Ür 

den  vm/atit   de;;   X  sotM  $leU  «  MI 
schreiben  schemt.  15 

mcs  5ifi.?  diese  form  setU  Pfeiffer 
AirpA^eAeiMb  üi  4er  amyabe  äes  habt- 
Aw^M*  mrbarbuches  an,  sowohl  beim 
Simplex  wie  bei  den  compo'^iti'^  hof- 
m^,  vrdom^i  ich  sehe  den  yrund  20 
hknm  tiidU  ab^  da  die  form  mte  $on$i 
nkkt  bdegt  ki^  m  der  hs.  aber  s 

(jnröhnJfrh    ffaft  r    steht.      ich  haUe 
das  wart  daJier  übernll  für  mejj. 

me;;e  swt.  ahd.  me^ön,  moderarif  25 
fBkrt  ZAemamn  am  Wtir.  betir»  7» 

101  auf 

ine:;a;en  Coder  mezzen,  metzen?} 
stf.?  ich  bin^  aller  bimele  mey^m  FrL 
FL  17,  20.  BUmüUer  eHdOrt:  schö-  30 
pferUs,  eHMierin.  (fem.  an  metzc, 
der  ptessende"^  rrj!.  kornmetre.  doch 
missiraue  ich  der  deutung  wie  der 
Usart). 

nei:;6n  elf.   beeei^aet  im  brtkmer  35 

stdtr.  beil.  s.  374,  150  ein  mas:^,  nach 
dem  häringe  verkauft  verdeu.  swcr 
vüert  bering,  der  gibt  von  der  maiz- 
•ct  vwva  pheDiring.  Röeelar  im  gbn- 
sor  bringt  noch  M  Mirim  aiccis  qui  40 
maysen  dicilur,  prager  zoll,  im  1. 
bände.  —  sollte  es  eine  entsteUung 
aue  dem  folgende»  warte  sein? 

metxe  ewm,  leae  m/e^^  eia  beMÜmm" 
tes  niflss ,  womit  gemessen  wird,  na-  45 
mentlich  ein  kleiuere-i  kommass,  das 
auch  für  sali,  meld  u.  dgi.  gebraucht 
wird.  GomorsO  hie^  der  selbe  nesse 
SHemier  79,  5.  von  rtBmscher  erde 
nieman  hwX  in  r\n\  fi'ipren  einen  metfen  50 
Ckora&  und  ander  spisej :  letzen,  %eit- 
eckr.  5,  286,  669.  9gt.  Fritek  1,  66S. 
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B.  —  dann  mass  überhaupt?  ritare 
und  kneht  siot  gar  ze  frl:  der  leben 
ral  wir  seilen  in  einen  rehien  mdieB, 
da^  si  luihon  doch  genuoc  HetbL  4, 
48  doch  wt)!il  dasselbe,  was  fjfrirh 
darauf  so  au-^ijcd  ruckt  wird:  den  rilcra 
sul  wir  nJich  ir  rclile  i^licbeiD  die  mä^e 
geben,  wie  me  ans  se  diei»te  leben; 
wir  snln  in  ze  hOse  g<^n,  dft^  dia  in 
reliter  inA7,e  sfAp  dfts^  />/.  —  noch 
auf  tauschhandel  deuten  wühl  die  fol- 
gmden  beitpieHe  hm:  etn  gepFette  da^ 
st  wo!  ArUfit  mezcen  wert  MSH.  3, 
276.  a.  (lay  swt-rt  ist  ouch  wol  dr! 
und  dr^ec  niczzeu  wert  das.  3>  289. 
b.  —  vgl  Schm.  2,  663. 

korninetxesiaf.f  kominelcie,  eyne» 
ealamenta  voc.  trat.  1422. 

I:nrnmptzp  rmpr//,t'^1  «mm.  der 
öffentlich  angestellte  konuuesser.  kein 
komnesce  nocb  stn  Icneht  mer.  Mir.  415. 

enni:;^e  stt.  ist  es  mhd*  em  bie- 
gen ?  hei  den  folf/enden  zmnmmen- 
setvungen  ist  iuruckiurufen,  was  oben 
bei  ich  mi^^^^e  ton  den  vielfachen  spe- 
eieltei»  bedealm^e»  dieee»  aügemaiae» 
begrifft  gesagt  ist. 

nhc\im\ir:^e  stv.  si  suln  den  pfluog 
Dächmej^en  d.  h.  pflügen  ^  MSH.  3, 
293.  «. 

iilierml2;^e  stv.       i.  dbereim  Mass 

hinausgehen,  v  jp  d!n  minnecllcher  Itp 
fibermi^^^et  al  der  werlde  Fröiden  ul 
MS.  1 ,  171.  s.  ein  iegüch  man  \A\ 
dren  vil,  der  reble  in  ebier  wAye  lebet 
und  übermi/;/jel  nilit  stn  zW  Winsh.  41, 
5  —  7.  Öf  der  burc  vil  mnneecr  sa/, 
der  nie  tugende  überma;  der  nie  die 
greate  der  tagend  lü^ereebriti ,  toi 
52,  40.  —  swer  arme  Hute  ouch  über- 
mi^^et  Renner  2268.  2.  mit  den 
äugen  messend  überblicken,  sü  dei^ 
en^  bluol  aberma:;,  mit  den  aagea  mm 
«Miem  stim  «mdem  moss,  Port.  288, 
10.  oder  heisst  es:  darüber  irrq  se- 
hen, übersehen?  3.  überrnessen. 
ausmessen.  Julius  niht  enverga^,  die 
werll  er  alle  fiberma^,  die  lant  aller- 
hande,  die  wa^^er  in  dem  lande  ITarA. 
tn>j.  Ul'U. 

Minlu'ini^^c  stv.  vgl.  was  bei  er- 
mi7/,e  gesagt  tif.  M»  waa  das  her  be- 
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se^^en,  mil  her  «1  unbemei^^ra  TriA 
5542.  —  der  die  himele  hebe  beee^- 
^en»  die  erde  unbciiie^^eii,  die  regnes 

trophen  gezelet  Diemer  361,  in. 

iren   ganc  si  ummema;^  zu  allia  den  5 

lichamin  Jerosch.  Pf.  49.  d. 

u^mi^^e  $h*  ttele  werte  er  ö^ma^ 
redete^  schwatUe  er  üT  Ambrosius  leben 
Pass.  K.  252,  88.  d«T  da/,  opfer  ü/,ma7, 
überlegte,uberdachteüviT,  mau  alserge-  10 
dächte  aldA  für  in  brächte  das.  670,  36. 
si  beten^  A^emw^^en  £  dat,  598,  36. 

u^gciiil^^c  5/0.  nu  was  si  harte 
bese^'i^en,  wie  si  Ö7,^eme7,3;en  die  reise 
mochte  sd  bin  dun  Pass.  h.  643,  40.  15 

vermt^e  ile.      1.  fat$^  mesfe». 
•i  fiberspriehen  in  elsö,  dar,  er  den 
rehten  wcc  vermag  und    dem  lifincg^e 
Yolge  jnrh  Pass.  h.  .55,  61.        2.  «u 
ende  messen ,  ausmessen,    min  kuost  20 
vemi^i(el  niht,  wie  liahtet  binel  ete*, 
MS.  2, 240.  b.       3.  reßexw  mit  gen. 
oder  einem  abhängigen  snhr  seine 
kräfte  in  besntg  auf  ehpas  abmessen^ 
dds  kMuUids  m  elmn»  onAeitelif  um-  25 
ehern,  nds  «Apm  bestimmt  eomdbiei», 
fest  zu  etwas  entschlossen  sein,  rx 
Helft  trohl  nicht  ursprünglich  in  dem 
worle  der  begriff  der  selbstuberschä- 
tiung,  de$  i^emMigeis  erlnttiiefif,  30 
der  sich  jedoch  bald  geltend  macht, 
die  beispiric  rfie?;em   finter$rhiede  ge- 
mäss %u  sondern  ist  schwteng  u.  un- 
nötiUg.    Ich  wil  iuch  mit  der  gotes 
kraft  nnd  mil  rebter  riUerscbeft  morgen  35 
bestön  or  dem  plftn  als  ich  mich  ver- 
roe^^en  bdn,  fest  erklärt  habe^  WigaL 
2827.    dö  wir  uns  urliuges  üf  unser 
widerwittDcn  venn^eo  Gi$dr.  236,  4. 
de^  beste  ich  iemer  von  ir  (uzenden  40 
sage,  des  hät  m!n  herze  si(h  f^'n  ir 
verme^'^en  das  ist  mein  fester  entscfilusSy 
MS.   1 ,  27.    dö  si  an  dem  morgen 
minee  iMes  sieb  verme;  mir  dät  io- 
desurtheU  geeprochen  halte,  MS.  1,  45 
ri.'    b.     sper  unde   kr^ne  flf  Drivels 
was  vil  manegeo  tec  behalten  ^  sich 
iemen  ir  irenn«;e  om^.  14.  e.  - 
Sddegü  ifenfieA.  «wseum   1812,  1. 

291.     s\  prsliiotren  ;j1Ip7  da^,   daj  sich  50 
wer  i.'^f  '^di  in  \ c nun Jerosch.  Pf.  158. 
e.    itii  hcie  mich  vermejjen  fest  6e- 


schlössen  wie  ich  der  lieben  frouwen 
m!n  wolle  clagen  minen  ptn  uat  nilnet 
bersen  nngemecb:  dft  ich  die  lieben  dd 

ersach,  dd  wiste  ich  war  komen  was 
fllle^  des  ich  mich  vermag  Amur  1652. 
si  hänt  sich  des  vermejien,  der  sich 
dä  nibl  büelen  wil,  ri  werfen  im  der 
kriesen  slil  in  diu  Odgen  Bon.  8,  34. 
vil  küme  die  göle  ver£rf'77pnt .  des  si 
sich  vcrmei^^^ent  ze  tuoude  umb  dine 
roissetät  das.  22,  24.  oucb  hAn  ich 
mieb  ?enne:^^en,  der  mno^  mlnem 
hfiae  fin,  den  man  siht  hei?,  und  kalt 
gehän  in  slnem  mnnl  Ul,42.  des 
vermäßen  sich  jsfcnuoge.  der  künic  Ar- 
Ibt  WM  sd  guot,  da;  er  des  selben 
sich  vermu:^  Lam.  7369.  7393.  si 
vermfly/n  sich  vil  tiure  versicherten 
heilig,  enwarc  Lanzelet  da  niht  gevan- 
gen  ab  in  was  gesaget,  si  beten  doch 
fereehe  bejegd  ilas.  6348.  des  ich 
mich  äne  si  niht  verme^^en  mac  su  be- 
haupten mir  nicht  getrauen  kann,  MS. 
1,  1.  a.  ich  wil  mich  nihtes  verme^^en 
«leJbfi  «Mmosseii,  fmndgr.  i,  136.  det 
vemii;;e  ieh  mieb  niebl  dtu  fM$u  kh 
mir  nicht  an ,  Genes,  fund^.  7,  59, 
41.  swcs  ich  mich  vermache  wider 
uusem  herren  got  /to.  197.  trubsieje, 
sprich,  WCS  vo^mi^^est  du  dich  fWst 
11230.  sich  sol  venne;;en  niht  wider 
mich  Hin  Hanl:  ich  bin  ein  könec  rtche, 
sö  bistu  küiieges  man /Vt6.  1 1 7, 2.  des 
sich  jene  vermäßen,  durch  vorhte  mno- 
sen  ri  d«^  lin  dat.  1781,  4.  nmb 
der  beiden  libermuot,  die  sich  des  ver- 
me;;en  hänt,  da;  si  elliu  kristenlant 
welleot  Überriten  Mai  III,  29.  trin- 
ken nnde  e;;en,  des  wil  i«^  nuchver^ 
me^^en,  de^  tnon  ich  manlicheB  rnnm. 

!=i')H.  fit'«:  vorma^  sich  der  bnrs^er  te 
geiiugen  kühn,  recht  5,  12  er  erbot 
sichf  durch  ieugen  wu  betceisenf  vor- 
mi^^el  sieb  jener  geringe  binwidcr  da$. 
5,  43  erbietet  er  sieh,  gegewseuge» 
wu  etellen.  swer  sich  «ins  gewem  ver- 
mi^el  se  stellen  muuchn.  stdtr»  145. 
{BmsaMt  erkldnmg  dstm  leftJgf 
gehrmidu  de»  morles  ob  'sseft  selftsf 
vor  gericht  mass  und  ziel  setzen ,  et- 
was »«  lei^t-n^  halte  ich  nicht  fur 
richtig,  u.  fur   unnuthtg.    B.  citiert 
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Mcft  Scr.  Bruusw.  522.3  —  der 
Ktfter  tiUiBiekeilm  bedeutuny  abyelei- 
tet  ist  die  folgende  anweHdmg  bei 

Wolfram  -  sirh  möhl,  ob  er  woltc, 
wol  helfe  verme^^/^en  Schionaliilander  W. 
TU.  108,  1.  —  ohne  yeii.  hei  wie  si 
sieb  ytmu^en  do  «i  ouf  dei  ross  ge* 
sa;^;^ea!  vil  michel  wa»  der  ir  gelf 
ßiXOff   Dicmcr  160,  32. 

veruicj^ea  aä^j.  part.  Gr*  4, 
70.  der  tMi  emer  taehe  vermesiem 
hat,  festmuthig,  AwAa,  oJbi9  tadehtäem 
nebenbeyriff,  ein  Iumtc  vil  verme^^en 
an  ^reii  und  an  t'rumckheil  IHassm. 
Alejp,  s.  43  b.  er  was  vil  vcrme;j^ea 
Tritt,  5942.  ein  hell  vil  vcfne^ea 
Ulr,  Trist.  934.  mir  ist  dfn  amot  dln 
herze  crkant  sö  rehlc  irnttz  so  vesl  und 
SU  verme^^^eo,  da;  du  niht  triuwe  und 
stiele  mdit  vergej^eo  MS.  2,  90.  a. 
egL  1, 140.  b.  Fridertch  den  Wis- 
per und  dem  plane  ist  er  sd  verme^en 
das.  2,  59.  b.  in  Kriechen  was  ge- 
sei^en  eio  künec  vil  verme^^^en  der  was 
fenant  Philippus  HüUer  3,  17.  a.  hq 
\va>  leider  der  vermei^^ea  kflnec  Ruo- 
dülf  g'estorbeo  srript  med.  nrri  Fc- 
card 2,  1507.  tyi.  das.  1 4.~i  J  2  »  lU. 
Seron  manlich  gar  gemual,  vermc^^cii, 
eil  frecher  ritter  gvot,  sterc,  scbdaer, 
noch  jeoe  Ltidie.  Arew^  6065.  die 
viode,  venne^^en  und  erweisen  das, 
6198.  —  auch  von  frauen  gebraucht. 
dO  sirlfle  fi  ne  wol  darumbe  als  eio 
heldiane  veraie^^eB  fast.  C  117,  17. 
7.U0  mir  sö  sprach  ir  roler  munl  mit  guo- 
tem  muot  verme;;en  5urAenir.  31,  157. 
dti^  klagt  ich  der  verme^^^eo :  du  sprach 
diu  mianeclich  beroflch  Teiekn,  29l\ 

vernei^^enheit  $tf.  k^Üinheit,  erU' 
srhh>!^feTfer  rrntegener  mulh.  di  von 
irre  vcrme^^eaheil  irveril  wurden  und 
flohen  mjfs^  138,  18.  di  menüliche  ver- 
■e^enhcit,  di  erhebet  sieb  sn  der  tit  und 
Wirt  dar  näcb  nibt  Tunden  das.  138,21. 

vcrirM'//i'nli<'It  ndj.  kühn,  man 
vindet  kcmeu  juiigehiic,  der  sö  ver- 
nejjraliehin  dinc  in  bldcnder  jugeot 
voJcndet  habe  trei,  im  foseft.  721,  28. 

>  crrtic/rfitTirTic  n.  verine;5?enli- 
ciica  aäi  ■  kahn.  vcrtne^j^enllche  si 
reit,  si  bete  maulii^beu  muot  En.  8741. 


er  reit  Yerme;^^eoltcbea  dau  VVigaL  443. 
vil  verme^^eollche  sprane  er  üf  da^  ors 
.  stn  das.  2988.    dö  sprach  vermeszent- 
liehen  Alpbart  der  junge  d  jjf  ti  Alph. 
5    105,  1.   110,  I.     die  Sun  t(  in  riefen 
da  Uu  vermejjenclich  Ludtc.  knf.  5192. 
venne;;endlch  Seron  in  hdhvtrt  legerle 
sieb  das.  6072  C^ie  Mde  male  er- 
scheinende   form    vcrmessenclich  ist 
10    schwerlich  organisch),    su  si  su  gar 
verme^^cnlioh  unde  sd  ObertdrstecUch 
neb  uns  erbieten  da$.  6092. 

iinverine5;/,('n  adj.  part.  koufliule 
riebe  und  unverme^^en  an  ^rcn  unde 
15    an  guole  livl.  chron.  128,  ettoa:  un- 
tad^U^,  nicAl  attf  feUche  wege  ge- 
mthenf  tg^  ich  Termii^^e  nr.  1. 

unverin<»3;74Mi!irhe  adt.    mit  feig- 
heitCf)  von  Oesterreich  herzog  Leup- 
20    polt  laider  wart  erslagep;  da^  uuver- 
nc^^enleich  gesebacb  sno  Brgan  In  der 
gegent  Suchenw.  20,  173. 

volnii/zc»  sto.    völlig  zumessen,  völ- 
lig ausmessen.    der  sI  vervluuchet  mit 
25   vlnocbe  votane^en  WaULii,  15.  da; 
si  mit  lobe  oiemen  kan  volle  me^en 
MS.  2,  121.  a.    den  zirkel  seitis  gp- 
>v(ilt(>s  reif  fieometria  nicht  volmi^s^et 
Suchenw.  41,  185. 
30      unvolmcsr^^cn  part,  adj,  mos  «idll 
an  ende  ermessen  werden  kann ,  un- 
erschöpßirh.   stn  unvo!riiP7//'ii  hohe  tu- 
gent  die  bite  ich  ieraer  Wwsb.  57,  6. 
vrideriiu;;e  sie,  met$end  werddt- 
35   ;s5eii,  eer^eftsi».   des  ne  wirt  mcU 
verge:j^en,  e;  newerde  ime  widerme;^:^en 
Exod.  fundgr.  2,  92,  3.    ni>vil  er  des 
vergi^jet,  vil  garwe  erj^  widermi^et 
alli^  in  stnen  sc6^  Rofim,  n.  ^  im 
40    leset.  246,  23.    siis  Stenow  Glappin 
widerma^  leit  vor  Übe,  are  vor  gül 
Jerosch.  P/!  9 1 .  c. 

wideniie;;unge  stf.  vgl.  glostar 
mm  leteb.t  nur  akd.  belegt. 
45M0CKE  swm.  klumpen,  brocken,  dn  wart 
in  näcb  dem  inuose  gfich :  si  letea  dar- 
in brocken  die  uUer  grCBSlen  mockea 
vnd  tnicten  die  hürnnder  HdliL  2,  67, 
197;  ebenso  Ditttisra  2,  84.  darin 
50  man  ^iJiC0£keii  die   aller  grostcn 

M>oiJii^5fis::;^fi4ü5,  228.  vgl.  Stal- 
d^'i^y  '^'^  SckmeUer      549.  — 
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bUdück :  plumper,  ungebildeter  maudt, 
•6  M^«  li  ir  todtaa  nit  nngetltliten 

mockea,  und  kiese  ein  redegeselten,  der 
si  niht  wöl  verfellen  f  $.  3,  '238,  41. 

NOCKS  »wf.  eine  sau  iur  sMchi.  er  ssi 
Mine  verkeil»  nocken  und  fisdacbwein 
daheim  halten  Gr.  w.  1,  639.  iglicher 
habe  tzu  iglichetn  j^irt»  iiN  voll  eckere 
ist,  dristig  swyne  und  c^nen  eber  und 
eya  mocken  da$.  1,  500.  wann  volle 
Bttt,  darf  ein  willhabner  dareia  trei- 
ben 30  Schweine  und  einen  eher  und 
ein  mocken,  6«  Frisch  1,  667.  b.  ryl. 
6chmeUer  2,  549  s.  t.  roockel  und  muck. 

MOCKi  «IM»,  fope  venteekl»  and  saeh  die 
amiertocken  Cobscön)  under  dem  bein 
mocken  Ls.  3,  371,  30.  9gL  SckmeU 
Ufr  2,  bA9.  i.  u.  müche. 

MOOBL  «AI.  akd*  modul,  formula,  vgL 
Gntir  2y  707.  Modell,  wrMdj  mo- 
dulus,  art  u.  tceise.  der  alten  schrifle 
me<^  und  ir  niuwejj  model  (:rnHrl)  g. 
gm.  1413.  du  sin  gewail  ir  biide  ma;^ 
dA  leit  er  an  nanig*  aiodd  OiiNidJ 
ir€g.  19627.  —  die  t<iben  plaalteo, 
der  ieder  s?npn  louf  voletifif  in  «-fner 
nodel  (jtiur,?  oder  fem.?}  reifeu  HätiL 
3»  63,  33. 

nodele  two.  eine  form,  eineii  mo- 
dulus  geben,  die  dceae  die  lieh  no- 
del n  Fr!.  FL.  18>  3. 

mudeläcinbc  s.  das  iweue  wort, 

maamf  nan  epflrt  ir  der  pimelm  arleO 
an  dem  modern  eiinic  M  364,  10. 
Ellmülfer  in  den  anm.  vermuthet  n!s 
bedeutung:  Standort ^  sich  berufend 
auf  Sekmetter  2,  553,  wo  mödung 
angegeben  wird  al$  dar  art  Mm  lu^ 
gelspicl.  tgl.  Gr.  1,  326;  weitere 
anaiofften  s.  bei  Et  im  a.  a.  o.,  pgf.  mieh 
das  eben  bei  modei  aus  der  Hatü. 
amgaßüirta  beitpiaL 

HOnif  «■  moyn,  ein  irch,  ein  hirz,  ein 
rint  amg,  2\  mit  Urnen  $oU  g^fiSgt 
werden. 

not  e.  o5efi  «.  Vt*  a. 

MOLS  stae.?  dea  eeel  BMlet  ein  atimaie 
!^fS.  2,  234  b  es  irird  zu  lesen  sein 
meldet;  Ziemanns  annähme  molet  sei 
möiet  =  mllet  ist  nicht  lu  bilUgen.  50 

KMJBH  «.  e6eii  Si  170.  a. 

MOUB  wo*  MOL«  a.  ofte»  «.  27.  a. 


HOLT  ttw^  nebenform  m  diu  motte 
«.  27.  b.),  er«eA«M#  bei  Jeroschin  112.  a. 

IldME>Tt:  stf.    did  srotellchiu  mtihl  n inster 
lieht,  tac  tili  de  naht  gescheiden  h'tt  und 
5    üf  geieil  out  der  mömente  ir  uuüer- 
acbeit  dia  lallen  atundea  aeUer  tU  sil 
nndencbdt  und  mäi^e  gU  Rud.  v.  Emg 
tteltchr.  bei  Vitmar  s.  GO ,  22.  din 
kun5t  hdl  in  beiden  mit  der  mömente  ir 
10    dt  ge wegen  g.  Gerk.  333,  wie  Haupt 
mit  recht  as^jeme  stelle  der  iveAeAr. 
hin  hier  aus  den  verderbten  lesortem 
der  hss.  hergestellt  hat. 
MontcinCs  stm.    das  einhomi  so  heisst 
15   et  Ini  Pareiwü;  im  Alesander  Laat- 
prechts  wird  es  monosceros  getumni, 
5583.    es  i$(  das  ffi-iech.  futvontpcng 
u.  der  name  wohl  durch  die,  dem 
griechischen  entlehnten^  pkysiologi  ein- 
20   gebürgert  ^  obwoki  er  t»  den  usu  er- 
haltenen  gerade  nicht  vorkommt. 
MONiKFi^^  5frr.    nisten,    munire?  menig> 
lieh  monierte  sich  Af  deu  Uimey  swiade 
TiL  13,  196  tk  öfter. 
25iiOHa<»»  «•  HimscHOiB. 

MO>=Tiuv'^!K  sitf.    ein   banir,    eine  mOB- 
strancieu  dar  iifT  f^emälet  zeitschr.  8, 31 0. 
MOMTlfni  iif.?  gebirgige  gegend,    dd  ri- 
teoa  üf  eia  nwotlae  Lan».  6565. 
30MO>'TE  RVBELE  nom.  propr.  Porz.  573. 
MO>zoiE  «ras  MOMSCHOIB  tgl.  Schert  1063. 
HÖH  Stm.    phtr.  motte  u.  möre  iauch 
feftawel?  s.  «.}    lal.  mamnu,  der 
mohr,  aethiops.    etyope  mor  sumerL 
35    42,   3t.    die  alswarze  more  si  helea 
schar  schöne  Exod.  Diemer  160,  16. 
eiaeai  ndre  geltch  d,  h,  schwor»  ^  Iw. 
25.  128.   deme  mbrt  m§st.  205,  27. 
des  mures  bein  das.  29.    tgl.  Irseh. 
40    257,  16.  260,  21  fg.    manrr  s^^Hrie^ 
mör  doch  lieht  gevar  W.  Wh.  34.  c^^. 
Par%.  19.  26.  37.  41.  43.  55.  S6.  398. 
737.  —  dann  bildlich  wr  beteichnung 
des  teufels  gebraucht,    der  htAsce  m5re 
45    fundgr.  1,  25.    dd  begunden  hervor 
leeeo  oai  jüngiten  geridUe  die  awarte 
»Are  ata  ooMt  Paee.  K*  139,  77.  dd 
sah  er  eich  vor  jrerihte  stön  und  sah 
v»ie  da^  die  mn-ren  (?)   sin  sunde  ein 
Site  üf  ein  wöge  leiten,  bei  Schert 
1063.  egl.  mgthologie  945.  —  «lieft 
adbMraet  pferd?  e^  Moati. 
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more  sfrm  dasselbe.  ttenigstent 
erscheint  der  plural  scktcack  u.  un- 
mmgdamttt:  4i  in  «Aren  raohtett  seben 

Par».  41,6  (loo  nur  d  hat  mare}. 
der  i5l  oh  a!  den  mören  her  das.  43, 
24  Cmneren  m  d.)*  von  mören  C-örenl 
das.  39Ö,  16.  die  mören  auch  in 
Griesh.  pred.  1,  101  «. 

hellcmdr  s/m.  der  schtcane  der 
köUe,  der  (etifel  der  zehende  kör, 
dar  den  heltemör  sio  vaUch  verstö- 
jea  UlJfanM.ML  11,94.  sin  twar- 
m;  buoch,  da;  ime  der  hellenidr  hlt 
gegeben  Waith.  33,  7,  din  Mpm  v!ust 
genuoc  sclwof  dem  heliemöre  MS.  2, 
200.  a. 

■ii^krAt,  iii6rUiite,  n6r¥ar,  m^r- 

gerar,  mdrvolc  &  da»  »meite  worL 

e$  fehlt  solcher  smaaMm§iuentmt^ 
oben  die  folgende: 

Mdrluit  $im.  Momitmma.   her  ft; 

voa  nörlande  Herbort  2174.  riebe 
slfte  daffibsf  sind  im  VF.  Tf^A.  lo.-s 
Adramah&t  uni  Alibi,  berühmt  wegen 
ihrer  prelle. 

■Mermae,  ■laeriii  nf,  MiMopIc. 
Gahmuret  der  moerin  in  ir  herze  brach 
leseb.  607,  20.  tgl.  das.  997,  16  fg. 
Par*.  19.  35.  94.  ein  mceriane  Je- 
lakniM  Itf  Jofwei^M  iNvIMr  W,  WK 
386. 

mAbai  itfit  s//".  (  iinmiie^ekeiO  Sittenlehre. 
ir  meister  der  spileman,  der  be^^erle  si 
»in.  ander  aller  dirre  iöre  gab  er  ir 
dM  lUNiSe^ekdl,  die  beiden  wir  mA- 
riliteit ;  diu  kanst  dia  löret  scbdne  site... 
oiörftliteit  da^  säe^e  lesen,  da;  ist  s0» 
lec  uode  reine  etc.  Trist.  8008  fg. 

Midb  Mira;,  marra^,  maras).  nsiUeU. 

vinum  mnrntiim  r/il.  Craff'2.  srhon 
in  harfs  des  grossen  capUutare  de  til- 
ks  erwähnt;  entweder  der  gegohrene 
§aft  4§r  nmiMeerm  oder  laei»  Mer 
wumlbeeren  abgetogen,  vgl.  Waeker~ 
nnqel  in  der  ieif^rhr  ^.  II"}  ftf.  em 
sehr  beltebtes  getrank  (/ranz,  mor^a}. 
mm  «Mbom,  Boraliiai  nöra;  Ditit, 
3,  339.  aioraUim  möra;  sumerl.  63,  6. 
beide  mete  unde  >vin  mor:^  unde  lütrr- 
Irnnr  r/laube  '24rt8.  d»J  schancte  man 
den  geslen  in  wilen  goldes  sctidlen  mo- 


r«:;  onde  wln  Nib.  Z.  276,  5^.  möraj, 
Win,  sinöpelC?)  röl  Pari.  239,  1. 
■Ar«^,  win  und  l&tertrane  tniogen  drl 
üf  hMden  biane  dae.  244,  13.  idi 
5  hruofl  eins  andern  Irunkes  kraft ;  dem 
gub  ich  die  meislerschafl  an  sue;;e  für 
den  müraj  Lt.  3,  333.  manc  guidin 
aehancTa;,  dar  in  was  wlo  md  nAra^ 
Dietr.  4934.     mora^  ando  Ißterlrane 

10  Wigam.  4n.'I.  li^rHrftur  und  mi)ra3j 
und  edeleo  kipriscben  wiu  Truf.  U, 
908.  mArw}  Ulrat  «ad  gaoten  wtn 
dtu.  4802.  nOra^  Bete  unde  wtn  lfm 
185,  39.         den  mel  den   Min  da?^ 

15  möra^  W.  Wh.  177.  5;  einige  hss, 
den  m.  tgl.  noch  Sehen  1005  u.  1063, 
«90  «oei  mailr  flriKm  angefiArt  iimI. 
HORCHE,  MDRHE,  MORK  swf.  dUL  momiia 
Graff"  ? ,  ?^45.  möhre.     nm  des 

20  aotea  al«  grö^  als  ein  morche  buch  o. 
gut.  23.  ffiege  tj,  umbe  den  spia 
als  ein  marach  morchelförmig,  ebenda, 
dai^  Fülle  in  die  morchen,  die  morchef- 
formipen  stücke,  ebenda,    also  niiihtii 

25  auch  machen  morchen  von  hecbeden 
vad  Too  lehaea  vnd  wl  von  da  will 
ebenda,  morcbennius  das.  C790  pa- 
stinaca  morhe  sumerl.  12,  73.  40,  58. 
baucia  moren  sumerl.  54,  51.  55,  8. 

30  paatinaca  moran  dae»  58,  18.  tgL 
Schmeller  2,  009  s.  t.  manracben.  — 
mnrrhr  snlfinum  quadrifolium  bsrrifrriim, 
nachlschatteo,  voc.  1482  bei  Scher* 
1064. 

3S      BiordieiimAa,  nortdiaAme  s.  da$ 

»weite  wort. 

krltzelniOT  paslinpcH  poc  pm  inue- 
nibus.    critzelniern  paslinala,  pasUrnak 
Me.  wrM.  1422. 
40      uorchel,  inorhel  etfl  carica  fra- 

rtti?.  pnltnr  eyn  fige  odrr  mnrrhcl 
voc.  er  quo  r.  I4R9.  morchel  boletus 
toc.  traiisL  bausia  bastinaca  murhelle 
«oe.  0.  43,  30.   senaiaria  moiM  su- 

45   merL  23,  43. 

veltmorhcl  stf.    pastinaca  sUvalica 
veitffiorhel  sumerU  23,  28. 
vOncBK?  ein«  minia.   damidi  liefen  ai 
münzen  wlapannife  mit  der  dr!  billiger 

50  koningc  wfipen  aide  morchin  ind  ouch 
heller  Sehen  1064.  der  ist  iedem 
burger  verfallen  zu  büessen  3  mörger 
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und  dem  berren  duppel  Gr,  «.  %  564. 
lu  marc,  marke  gehörig? 

mA««  s»f.  (jtf.?^  sau,  wekHau.  9gL 
Slalder  2,  21-4.  narrmtch.  w  72,  10. 
Schert  10(i3.  Ptn  kolirr  ^ol  haben  zwo 
moren  und  von  daa  ferlm ,  die  do  von 
in  koment  sol  er  eins  apisea  Gr.  tc. 
1,  709.  der  wen  cchnldig  von  igli- 
chem  swyne  4^  und  ein  nore  tedig 
das.  2,  41.  —  zu  m(1h? 

MOCRK  sfm.  ist  es  piural  ti.  ein  suigutar 
mi^  «mmm^menf  wie  Grimm  gneh, 
d.  d.  spr.  1,  31  behmiplet?  m.  ist  die 
hfdeufffTtff  wirklich  ur'^prünrjfirh 
Schwanes  pferd ,  wie  (irtmm  ebenda 
mtnimmt  (_aUo  »m  müh,  maurus,  ye- 
k&nmd)?  9ffl.  ühigmu  6r0/f2>  84t, 
tpo  auch  ein  Singular  moori,  mori  auf' 
geführt  wird,  pferd .  namentlich  auf 
der  reise,  «um  reiten  wie  ium  gepack, 
/Hr  mätmer  wie  für  frauen,  gehramehi^ 
«bo  lAoAi  «Hdkf  4^011»  so  kräftig ,  wie 
dn$  mnrc ,  frp!rhes  den  schtrerhewaff- 
neten  zum  kämpfe  tragen  musste.  be- 
sonders häufig  m  den  IStbel«ngen,  ai 
bAb«ii  ii  die  eunre  nit  den  schildci 
von  der  hant  das.  76,  4.  ti^  77,  3. 
531,  1.  7.  dd  hunp  man  von  den 
maren  naoege  vroweu  wuigelüa  das. 
641,  4.  «fJL  656,  3.  754,  3.  1280,  1 
und  710,  4.  1225,  1.  1631,1.  swa; 
fünfhundert  mn»rp  jB;-oldes  müsrpn  Ira^en 
das.  313,  2.    si  {^aben  in  sü  vil ,  dii; 

niht  mohten  tragen  ir  mibre  lieim 
•e  liind«  iai.  707,  3.  li«  gctraogen 
moare  s6  manec  hörUch  gewaat  das. 
721  ,  4.  —  dahin gpfjen  werden  sie 
beim  tumier  gebraucht  Hib.  1821,  2. 
—  fl6  gibet  min  in  da;  r6te  golt  pfdlel 
unde  möre  kaiem'chr.  85.  c.    dd  hte^ 

der  kiifipr  m,fTP  pheilel  unt  möre  SCtt^- 
^elea  und  nepfe  etc.  alle  dar  viir  tra- 
gen: dö  gebet  er  sineu  mannen  das. 
86.  d. 

HÖRENDE  nom.  propr,  «Ami  kfinige,  W, 
Wh.  359,  413. 

HORGKN  stm.  goth,  maiirgiuB)  ahd.  mor- 
gao ,  Gra/f  2,  852  fg.  1.  das  «•> 
brechen  äm  tmget  md  die  zeit  von 
da  bis  sffm  mitfnfje  pr  kös  den  mor- 
gen lieht  WaUh.  ö6,  12.  wnchen  ge- 
gen dem  morgen   fruo  das.  105,  3. 


an  dem  morgen  fruo  das.  46,  1  der 
wil  mir  wid^  morgen  besw^ureu  miaen 
iMiot  da».  90, 11.  uns  der  Kellte  mr- 
gen  diurch  din  veaaler  schein  Nib.  589, 

5  7.  an  einem  morq-ni  fruo  das.  476, 
1.  an  dem  zwclttun  morgen  das.  371, 
1.  0^.  72,  1.  820,  1.  nftch  mittem 
morgen  /».  24.  —  mir  glt  maneger 
guoten  morgen,  der  mich  lid)er  sttch 

10  begraben  Teichner  227.  —  der  hatte 
sich  eins  morgens  entbunden  iMdw.  18, 
29.  dtf  anderen  morgens  rdt  der 
herre  Sifrit  Nih.  850,  1.  des  andern 
morg-ens  frileje  das.  1164.  1.  —hieran 

15  knüpfen  sich  die  adverbialen  ausdrucke^ 
SU  denen  verschiedene  casus  des  sub- 
Mmtm»  wermmnii  wm4em;  m  ilmtm 
allen  ist  die  bedeutung  eine  zweifache, 
»unächst  beteichnet  sie  überhaupt  die 

20  erste  hälfte  des  tage*  (gegetuaU  tum 
abend),  specieU  dmm  Atn  amMut 
folgendem  tagesambruch,  u.  hier ,  von 

der  ersten  halftr  ahrfe^ehen ,  dfn  fol~ 
genäen  tag  überhaupt,     dieser  irUid. 

25  gebrauch  weicht  von  dem  nkd.  wesent" 
Uek  ab  f  da  mir  m»  in  der  erBäkkmg 
de$  Wortes  in  der  itteiten  bedeutung 
nicht  bedienen,  auch  mhd.  ist  der 
weitere  gebrauch  nicht  ailyemeiu,  u. 

30  behn  genilie  «.  dnH»  nicht  gleich,  vgl 
wtds  Semmmr  eu  Höre  3322.  also 
mone  und  tras  a.  «n  genitiv, 
murgeoeii,  morgeus,  morndes,  auch  mU 
artikel  des  morgens,  sraorgeas.  «. 

35  nane.  d«o  Ibandea  nod  daa  «oiyms 
ör.  w.  46.  C'-  608.)  von  dem  ich 
des  morgen«  tebiet  /tr.  38.  von  mor- 
gens luue  an  die  naht  (Judr.  54.  a. 
nnde  aal  c;  dea  morgens  ü^li^en  m4UUh, 

40  aidir,  56,  15.  des  morgens  frue  s6 
nimt  er  war  und  dient  got  des  <'r^\cn 
Suchenw.  2S,  100.  vor  tags  er  selten 
wider  kunil,  des  morgens  sint  e;  andria 
Huer,  aO  iel  da^  honbel  m  ab  awsr 

45  dos.  28,  79.  loup  und  gras  hit  be;- 
7,er  krafl  des  morgens  denne  gcin  der 
naht  Teicha.  208.  und  dö  mom- 
des  firoo  wart  adrcA.  fairb.  89,  22. 
die  bedmUmsf  craa  ist  in  der  erstfÜU 

50  fift   srkiter  zu  scheiden  ron  der 

ersteren ,  z.  b.  also  suucblcu  ai  den 
gan&en  tac  und  künden  dem  vederspil 
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liht  n^ch  komen.  drr  hf*^rf»  Yip?^  niht 
•b;  also  morgeus  fuuden  si  deu  habich 
wäteh,  Jakrb*  56,  31.  des  norgeos 
•ehiet  er  voi  daa,  dm  md»n  awr- 
gen.  Iw.  45.  swä  Iierzen  liep  b!  liebe  5 
lit  und  hänt  morgens  nihl  7e  e^'^en 
Tächn.  291".  ick  stelle  also  unter 
der  ttMÜm  Meiüimg  mar  fofole  hei" 
spiele  muMommeny  in  denen  die  erste 
bede^ttnnff  anffjp(]phe7i  n.  die  allffpmpme  10 
'tags  darauf  die  etgentUche  getcor^ 
dtmist,  erastioo  die.  gotmOeje 
«•tfM  in  d«s  «oryeos  be^w  maen 
Iw.  241  am  folgenden  tage;  aber 
mar  tn  der  endhhmg ,  nicht  bei  di~  15 
recter  »eitbestinmung  ^  also  n*e,  wie 
rnmur  'mm-gm'.  momdes  brihi 
er  e;  an  den  bischof  von  Strli^biirc 
zürrh.  jaAr6.  56,  34.  morndea  <!ie 
herren  üf  atuonden  da$.  57,  10.  uad  20 
momdes  an  dem  deterlbeat  CsonnoÖMid^ 
wes  da;  ts  aBa;  enwec  0»nmitMhar 
vorher  kar freilag  erwähnt')  das.  88, 

23.  anno  doniini  mccclxxxvi  an  dem 
inginden  jire  erlasch  diu  siinne :  morn-  25 
dea  warl  WoIhfiaeD  gewennea  da$.  95, 

24.  swer  da;  versitzet,  der  git  morindis 
drill  phunl,  der  ist  tags  darauf  3  pfund 
sU-afe  verfallen ^  basL  reckt  15,  2. 
9^  Imeb.  940,  24.  942,  40.  943, 3. 10.  30 

b.  lai  4mti9,  morgeae,  BMne.  üi 
die  form  morgen,  mom,  die  rÖlUg 
gleichbedeutend  erscheint,  als  accusa- 
tiv  tu  fassen  oder  als  dativ,  mU  ab" 
faU  dm  flmmM  e?  ivoM  oAiie  avei-  85 
fßt  äk  Irtaiaraa.  «.  m  a  n  e.  mane 
norgra  nel  fruo  vor.  o.  47,  öl.  wohl 
nur  in  Verbindung  mtt  andern  zeit- 
odttTbien,  wie  blute,  gester.  jA  siut 
gaalar  morgen  OtorgeiO  Sn*  261,  34.  40 
sektteriick  im  Bxod.  Diemer  148,  19. 
Tgl.  enmorgen.  alleinstehend  be*eich- 
net  es  nur:  ß.  cras,  craslino  die, 
wt0rge»f  am  folgenden  tage.  eimuU 
entsprechend  unterm  'margem*  hei  45 
dircrter  zritbp$fimmfrnf}.  du  «olt  mor- 
gen gen  vor  dem  künege  gcstea  Exod. 
Dianer  143,  21.  da;  ich  iu  morne 
gciehe  Jb.  86.  mone  and  bmle  d^. 
87.  morgen  an  dem  tage  wird  ich  50 
verbrant  das.  1 53.  morgen  fruo  das. 
UU.  163.  217.    ich  soi  uoib  aiitien 


tar  mnre:pn  komen  das.  178.  fif  den 
tac  morgen  sorge  hau  das.  167.  an 
dem  läge  morne  V.  Trist.  1069.  er 
knmel  morgen  dm,  1048.  ai  komenl  • 
uns  morgen  vruo  Nib.  727,  1.  ir  «all 
in  morgen  heilen  her  gSn  das.  1 1 62, 
1.  Sit  liioaht  hie,  sit  morgen  dort 
Waith.  31,  29.  hinle  liep  morne  lait 
Vrid.  31,  10.  vgL  das.  XCV.  herre 
und  bruoder,  mom  sullent  ir  erst  recht 
sehen  den  büw  türch.  Jahrb.  57,  8. 
vdt  er  biuU:,  ich  val  liht  morgen 
reieA«.  284.  biule  wMen  morne  eni- 
wesen  Bart.  1 15,  29.  vgl.  Bon.  48,  76. 
wa;  hiut  ist  liep  d»/  ist  morne  leil 
das.  75,  50.  —  dauti,  entsprechend 
dem  firatm,  lendemain,  «neb  •»  der 
enMmg,'  am  foigemdan  tage,  einen 
wint  er  im  jrap  warmen  fillen  den 
tac,  die  naht  alle  durzuo:  morgen  vil 
vruo  er  briht  in  da;  lant  vil  mane- 
gen  vfanl  Esod,  Diamer  148,  19. 
morgen  dd  e;  tagte,  dd  kom  Ite.  84. 
rgl.  das.  217.  241.  u.  Gregor  1908.  er 
kom  morgen  an  dem  nächsten  tage  Iw. 
177.  die  naht  beieip  ai  vaM  nnd 
morne  allen  den  tac  OfMolF.Sll.  des 
einen  sirh  gar  verwac,  gelebetes 
morne  deu  Uc,  da;  si  benamen  ir  le- 
ben umbe  ir  berren  wolle  geben  das. 
520.  da;  er  ai  fimde  morgen  vmo 
Gregor  2874.  morgen  dö  er  dannen 
schiet  flns.  ,'5512  ebenso  häußg  wie 
bei  ii artmann  findet  sich  dieser  ge~ 
ftroHdb  def  woHm  hei  tekma  nadb- 
ahmer  Konrad  Fleck  im  Flore:  morne 
begiindens  nähen  einer  slat,  hie^  Baldnc 
das.  3322  u.  ö.  vgl.  Sommers  bemer- 
hmg  SU  dieeer  «teUf ,  femer  m  der 
galm  fhm  m.  tu  iUrieke  IVwfeii»  Mieb 
einmal  im  Barlaam:  des  tages  dd  er 
Christus  mornen  tags  darauf  leil  den 
töt  näch  der  menscheit,  er  a;  mit  dea 
jüngera  stn  dat.  173, 19;  aieaudt  bei 
Wolfram  u.  Gottfried ,  wie  Sommer 
a.  a.  orte  bemerkt.  2.  ein  acker^ 
massi  die  arbeit  eines  morgens?  vgl 
über  Jbnütfbe  leiie&ifn^  twiseken 
Qiibei  moii  a*  tagewei^  W»  Griamt  am 
wörterb.  2,  !M8  s  v.  dfmat.  jngera 
et  jornolo.s  morifeii  sumtrl.  44,  36. 
ingerum  morgen  das.  lü,  ^.  morgen 
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■  ackirs  in^er  voc.  pral.  knmc  eini»  hal- 
bin morgitas  breit  Jerosch.  Pf.  17.  b. 

phinÜstcimorgea  $tm,  der  mor- 
gm  de»  pßngttte»^.   m  einem  pHDk- 

itenmorfTfn  ??vh  mrfii  für  gAn  ^'ib.  270, 

■  1.  die  iiiitieni  hss.  bieten  pfinxtmor- 
geo,  pliuig.slmorgen,  pßngesltnorgen, 
pfleutanorgen. 

vnioaior|ren  $tm,  dar  /NA«  mor- 
>  pen.  ODS  ich  den  Arnoinorfen  ähe 
Harleg,  24,  342. 

fibcnnoqpeii  adt.  perenilie  Aber- 
norgen  tmnerL  28,  45. 

enmorjycn  ndr.  am  morr/rn  hiute 
-  enmorjron  heute  früh,  fraueiid.  369,  ly. 

eiiiuorncn  adt.  (in  morgene}  am 
margei»d9m  tage,  der  berre  bie;  da; 
si  enmornen  kiBmen  für  da;  tabernakd 
Griesh.  pred.  101;  isl  das  n  hier  u. 
in  mornen  BarL  173»  19  ^äter  an- 
gehängt y  oder  da*  wori  m  he- 
•  tUkeng  w  dem  ahd.  roorgenon,  inor> 
genun  Crnff  irrigen»  mek 

biulcu  statt  hiute. 

morg^RD  adj.  ich  kenne  nur  die 
folgende  $lette,'  «n  dem  morgenem  tage 
B^.  Diemer  146,  19. 

morg^ene  stpr.  1 .  verschiebe  auf 
morgen,  craslioo  fristen  ader  morgen 
ÜHefenb.  gl.  82.  2.  et  wiird  mor- 
gen, aö  e;  morginet,  diu  4rsle  sol  le- 
sen palemoster  Dint.  ?,  293  m  rpßff- 
xiv:  d(n  abent  nahlet  an  dem  lobe, 
din  schellen  wil  sich  morgen  MS.  2, 
211.  a. 

nior^enblie,  inorg^ciibrdt ,  mor- 
crengibe,  morjycnhiiotc ,  morgen- 
klue,  morgen k II (> Ic ,  morgealieht, 
norgeiirAsc,  morgenröt,  morgen- 
rvelCy  norgensMiCf  morgcnsegen» 
morgenspräche ,  nior«^ons  lerne , 
mor^^ontuu  s.  das  zweite  wort. 

iiiorgenec,  momec  adj,  tum  foU 
gendiem  läge  geMrend,  an  den  norg- 
nigen  tage  geUa  Rom.  168.  so  komt 
dann  erst  der  morni?  Is?  nnrrensch. 
31y  22.  tgl.  die  aum.  too  noch  die 
forme»  morgig,  momdif,  moniderig 
M»  epdter»  »ekr^httßerm  belegt  wer- 
den, attrh  m  n  T  \  !r  r  T\ proerasti- 
nare.  ■ —  sehr  vtrdfrht  morig-:  sö  glt 
.  ein  leben  3     und  der  die  pfennig  nii 


git  fif  S. 'Andreas  ta;^.  der  glt  at 
Hg  mit  3^  Gr.  w.  1,  357. 

morfrenllcli  ad^.  mis  an  den  mor- 
ginlichen  lac,  Alf  am  den  AeUan  morgen, 

5  pf.  Kunnr.  3,  3.  dia  morgenliche  sonne, 
die  morgensonne,  Tri^t.  311.  —  cra- 
stinus  margenleich  Diefenh.  gl.  82. 
MoafiowiUix,  MoncwAMX  fiem  propr,  det 
tekue  de$  Temmer.  W,  Wh,  32.  98. 
IOmorhakt  nom.  propr,  emes  kömig»,  W, 
Wh,  46. 

MdRHOLT  von  Yrlant,  hmdetgenfetee  de» 
kdmig»  der  SduMen^  FMieAranf,  Pen, 

49.  67.  73.  «2.  86. 
irjMOHKi  in'?  pmoroida,  wena  vel  morraita 

sumerL  II,  17. 
■OMjnK  »»m,  ahd,  norttri,  monAri  IZrajf 

2,  858.  der  Mdraer,  aum  «er- 

stossen  u.  terreiben.  so  nim  wl^e 
20    gersteo  und  s(o;  die  in  einem  morsar 

IKani.  erMidA.  A.  nn.  «.  Öfter,  iMMr^ 

tarinm  ein  vwraer  IHefei^.  gL  185. 

mnrtarium  morser  vd  pfelTerBleiB  eae. 

o.  7,  57. 

25       morscl  stm.     dasselbe ,  erscheint 
«•«Ar/SwA  an  ^o»»e», 
moneUteiii,  morselntce^el  «.  da» 

iweite  wnrt. 
gehört  hieher  zermürsen,  zermor- 
30   84»e»  ele,?  egl,  mdbsil. 

NOiiT  fAi.  goA.  maärW,  ahd.  mort  Gra/f 

2,  856.  das  alte  u  irir  r/as  r  t<rr- 
chen  in  einirj^n  frort m  dieses  Stammes 
noch  mweiien  wieder  heroor ;  anfangs 

35  MAeAM  aaeh  koekdeatteh  da»  ioort  mar 
neairum  ms  sam,  Aold  drängt  sich 
dnit  mn<(enlinnm  ein  «.  erlangt  später 
das  Übergewicht  bis  tu  gäntlicher  Ver- 
drängung fytnmUntau,  idsütMedie 

40  heispidede»mauediaeni^lbraiuk»miilem 
besonders  zusammen  1.  rjeßi%$fnt- 
liche,  treulose  tüdtung,  mord,  me- 
dermetielung.  owe  welch  mort  dk  ge- 
Ihimel  wirl  AeAr.  im  leseA.  199,  22. 

45  dA  si  den  sun  viengen  and  da;  mort 
an  im  boirien^en  Rakn  ged.  9,  60. 
den  befammen  er  gebAt,  da;  si  t4eten 
da;  mort  Exod.  fundgr.  2,  87,  11. 
da;  grd;e  mort  JViiA.  2023,  1.  «  B. 

50  er  hät  verl  tinrl  hiirrp  maneß'cn  man  den 
toi  ?Plr^Ti ,  dir  \Mr  ])\>:  brstalel  hAn 
zer  imdcn  dü  doa;  muri  ge^clulU  Lam. 
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.3913.  auch  bei  Konrad  t.  Würzh. 
umb  dise;  innrf  dir  nicntiin  liiot  Bun. 
6i,  24.  vgl.  auch  iurcii.  rickiebr.  14 
«.  15.  «ml  StKkmm.  33,  33.  jl  MHe 
mich  diu  erde  umb  diz  mort  iiihl  ertragen  5 
Ecke  im  Jeseb.  739,  6.  vgl.  teseb.  943, 
24.  Scher»  1738  $.  V.  vergtchU  man 
fist  von  dm  der  tet  ein  mort  Teidm. 
48.  %  iMtMflifcal.  der  tiufel  geriet 
da^  mort  ^den  sündenfaU)  lied  des  10 
\  2.  jb.  im  leseb.  l'J8,  14.  jaiie  ge- 
sctiaü  nie  mtTe  sus  getan  morl,  Ireu- 
lote  kanäktng,  pf.  Kuonr,  im  Ibs#6. 
235,  24.  die  von  Rtnacli  die  hAiil  ein 
mort  fifctriben  Halbtuier  im  leseb.  931,  15 
16.  den  tempel  er  oucb  zerstören  hie;, 
derinm  der  Mratte  tie;  geschebea  dit^ 
vi]  9rA;e  mort  iehebruck)  bei  Sektn 
1064.  tind  ist  (die  beslechutifj^  jenem 
ourh  eiu  morl,  der  mit  .»^flii'Hen  guot  20 
bejeil  Teickn.  203.  owe  laid  uud  grü- 
^e;  morl,  meo;  idi  »i  aber  Wimen 
m;^  der  wüdUer  in  terueeiflung,  dass 
sein  ruf  ton  den  Hebenden  nickt  6e- 
achiet  wird,  UM  1,  23,  44.  25 

mort  um,  d^mtelfte.  im  phrat  er» 
»ekekU  mörde  im  leseb.  944,  4.  1. 
tnord.  geßis^Ptiffirhf\  trfulose  lodtung, 
dann  eine  medermeizeluiig  in  grossem 
umfange,  der  grdje  mort  gescitach  30 
Nib,  2023,  1.  dd  haop  mch  ein  mort 
vil  grimme  onde  grö^  das.  1898,  4. 
si  beten  erny  en  mort  gel'm ,  riele  ums 
leben  gebracht,  iw.  245.  der  wurm 
toot  grö;en  mort  Wigal  9381.  dij  35 
•i  den  mort  tmten  Trist.  12660.  da; 
norde  gebiere  und  tnlfiTrr  ^v:itc  dn^. 
l^SfiM.  buobcHe  mit  roub  mord  und 
anderm  iürch.  Jahrb.  58,  2.  von  ir 
grd^en  ungehdrten  morde  wegen  dat.  40 
72,  1 .  mit  krieg  roab  mord  und  bnnd 
das.  92,  12.  morl  dA  irgienc...  di 
sluoc  man  löt  Lvdw.  knf.  445.  si 
heMea  grd^en  mort  bigan  an  oraen  onch 
an  den  beiden  bie  das.  202.5.  der  des  45 
tages  stifte  mort  an  den  Iirldcn  rfns. 
4438.  si  stalten  an  iu  grö^jen  mort 
das.  5672.  der  mort  was  nibt  kleine 
Ai5.  599.  e;  iet  ein  alt  aimdien  wor^ 
feilen  sl  verswigen  mort  Ls.  2,  602.  60 
^^  wnrt  solch  rittcr^rhaft  getAn,  SOl 
man  ir  geben  rehle^  worl,  ai  mac  fftr 


wir  wol  fui7('TT  mort  W.  Wh.  10,  20. 
bie   Wirt  mort   getän  Gvdr.  888,  1. 

2.  missethai.  si  fluhen  au  den  stun- 
den, dd  ai  den  aiort  Ceme  naramndlMwy 
am  beine')  baten  g:et.1n  Alph.  289,  4. 
gehört  hieher  Waith.  Iü5,  20:  si 
swuoren  hie,  si  swuoren  dort,  und 
pmoften  ungetriowen  mort? 

mort  ausruf  der  Uag«  tmd  de» 
aUarms :  vgl.  das  tmler  dn^  mort  am 
Schlüsse  aus  der  Hätzl.  angeführte 
beispieL  —  morl  und  w^feu  über  den 
honl  ^eaebmwen  al  M  93,  13.  der 
.kurze  man  der  schrei  dä  mort  and 
oyme  Wigal.  f5710.  —  0  mordigauw, 
mordiOf  er  fert  da  hin  leseb*  965,  9. 
9gL  Gr.  3,  219.  iL«.  8T6. 

nidermort  s/m.  medamalwhms, 
bildlich:  Martinus  alzchnnt  oach  trat 
mit  iu  an  jenen  tempel  dort  und  vrumle 
vollmi  nidermort,  wand  er  brach  uude 
alnoc  nnde  vior  100  tmoe  Awa.  Jf. 

602,  2. 

niordec  adj.  mörderisrh ,  mord- 
gierig,  sin  herse  bluote  sweuuer  nibt 
se  veblen  vant:  ad  mordie  waa  atn 
bant  Erec  9022.  awen  atn  mortigin 
iiant  an  deheinem  strile  überwant  Wi- 
gaL  7635.  do  began  da;  kindelin  die 
Swine  mordige  mau  sö  reble  sue^e  la- 
eben  an  Cnt/.  479.  mit  abd  mortifer 
hant  Pass.  83,  67.  der  mordige  achade 
ist  dannan  von  kumen  Tauler  im  fo- 
seb.  863,  24.  —  murdige  jegerbiinde 
Sdm  1061. 

mordisch,  mordendi  m^.  akd. 
mordisc,  Graff  2,  856.  mörderisch, 
schlimm,  mit  mordiskcn  sünten  Genes, 
futtdgr.  2,  54,  39.  da^  weih  stund 
allein  dort  nnd  aprach  mordiscbe  wort : 
wol  her  ir  Unfsl  al  gemein  e§e.  BdlA 
2,  52,  io. 

morthaft  at^.  der  übeie  »ordere, 
ich  meine  der  morlballe  bot«  Mai  H9, 
1.  al  da;  volc  wander  nam  der  mort« 
lialten  herzens/^r  das.  171,  t. 

mortlich  adj.  t.  mörderisch, 
mit  mord  umgehend,  lal  bliben  den 
Bwrlileben  loni  IHk.  815,  1.  dnrcb 
sinen  mortlichen  ha;  das.  1850,  4. 
het  ich  an  iu  erkonnet  den  morllirhf-ii 
Site  das.  935,  2.    der  mortUche  t<}t 
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mag   III  \\  ui  geriuvven  das.  938,  6  in 
C.    dur  die  niortlicheu  läne  da^  si  in 
woito  Um  enterbet  mg.  bL  89.  d«} 
aoititeht  sAr  </a«.  253.   morlttcbii  dine 
mordthaten,   Wigal.  10122.    mortll-  5 
cliiu  boteschaft  Sw^.  116.  xwiscbio 
in  WM  nnrllidhir  ht^  JmvuA.  Pf.  53. 
b;  66.  b.  weib  und  mto  gcbaef  er 
mortleich  swfrre  Surhpnrr.  .?fi.  74.  tli- 
ser  mortürhfii  v;ir  nam  der  kunec  ruht  10 
war  OUocar  im  ieseb.  826,  25.  wir 
mttgw  diaeB  morllldMn  epot,  edbMufe 
die   durcA  eine   mordthai  zugefügt 
vird.  nihl  überwinden  Mai  145,  21. 

gieng       der  fru^  morUich  Utunbd  15 
von  den  Juden,  da;  si  eUu  ^n^tr 
veffgifl  bälbi  s6rcÄ.  ;aAr6.  71,  23. 

2.  übermts  schändlich?  Hic  selb 
^etät  wider  ^ot  süntUch  und  morüicb 
WM  leieb,  939,  21.  20 

mortliehe,  Mortlichoi  mü».  mü 
wurdet  emf  wUHritritd^  weise,  da; 
sine  mSg-e  ieman  raorlUcli»»  hßnl  erala- 
gen  Mb.  936,  3.  wer  hä%  iucb  des 
iuren  man  MorHldie  ftne  geUn  25 

dcf.  964,  4.  dt;  ti*ii  aorütche  er- 
•lüegen  Trisl.  8382.  da^  du  in  mort- 
Uche  M»l  erglajfen  Hahn  fjpd.  20.  45. 
si  tlugin  di  reioio  crii>lio  murüich  in 
des  todis  w«  J^r^tdu  Pf.  43.  b.  li  30 
begundin  rAnia  sl  des  YOfCÜs  »ort- 
Hch  das.  74.  c.  si  spi;tin  di  kindir 
morllichio  sä  üf  di  xüne  das.  1 1 .  c. 
sd  man  in  Up  ^r  oder  guot  mit  größer 
nakost  crstichet  und  Bortltch  sich  an  35 
in  gerichet  Renner  im  Ieseb.  786,  12. 
als  er  0^  der  vesli  morUich  geworfen 
wert  da^  er  se  lüde  viel  Ieseb.  941,  17. 

mofiMiil  ei^fo    MMsriMb.  der 
noHmne  dange  Trisi.  9042.  40 

morf|;ir ,  morteirec,  mort^ite, 
mortgitec,  mortui  tUch,iiiort^ocke, 
MoHerinme,  mortgrinunec»  nort- 
grHom^M«Mihii]it,  nMNrtiBale,  aiort- 
meilec,  mortriclir,  mortrnt,  niort-  45 
raete,  mortrse^e,  mortreckc,  inort- 
nbUar»  mortsdiicli ,  mortbchal, 
BMvtslaDge,  nortswcrt»  noitM^ 
norttaete ,  morttot ,  mortTflige, 
mortwal.  et  fehhn  solcher  ztisam-  50 
menseliimgen  oben  die  folgenden  sechs  : 

BBordackes  alf.  »ireitaxL  mordoz 


swert  und  spie^  Suchenw.  im  Ieseb. 
911,  15.  der  Iruog  ein  weUchen  ku-> 
fisch  n  wd  Imoff  sin  nordut  m  der 
bnadi  die  mörin,  im  Ieseb.  997,  22. 

mortbrant  !^tin.  brnnd%liftunq,  ei- 
gentkdi  verbunden  mtt  feindlichem 
OudM  Mbss  r^ifberitekem')  at^alle, 
äöds  msek  oAm  ämudben.  ein  vroaw« 
mac  vkol  iren  l!p  vemirken  mit  diebe 
oder  mit  morde  oder  mit  morlbrande 
mühlh.  sidtr.  51,  21.  der  mortbrant 
^dktfrl»  Si*  4eii  mserkmmH»  rseUs» 
der  fehde  und  wenn  ein  unbelheiligter 
ebenfalls  unter  demselben  Utt.  so  konnte 
unter  Verhältnissen  der  eigentlich  be- 
troffene Wim  $diBde»0n0i*e  angeht^ 
Im  mcrdm  mtfiikHiek  kmuMt  kkr^ 
iAer  in  einer  reihe  interessanter  be- 
stimmungen  das  muhlh.  sfadlr.  r»3,  '11  fg. 

luorlbraudcr  sim.  der  murdbren- 
MT.  Mcüenms  norlbmider  gl.  Mtme 
4,  2S% 

mortbrenni*  jwp.  mordbrand  aus- 
üben, verheere  mit  brond,  uberuehe 
mar  AfMd  anno  nt  supra  bot  her  $ig- 
■uud  von  Teiccea  in  der  nebten  stunde 

des  nachlis  von  Ralsko  wegen  vor  dem 
>vpbirlhore  Johanni  LodwigisdorfT  sei- 
nen hotf  mit  der  svbewD,  Witczil  Cra- 
tier  and  eist  tQ  gerlen  femmbrait 
Witt,  jakrb.  5»,  33. 

morlhiirne  «ice.  daxsefhe.  swer 
den  anderen  morlbumet  mutUh.  stdtr. 
33,  34.  swi  ein  man  drowet  zu  morl- 
bumene  einem  sndcren  bcre  m  Mal* 
husen  in  dise  stat  das.  5.'^,  28.  swa/, 
danne  srhnfleti  von  denie  morlhurnene 
iemeo  gesciuiit,  den  endarf  der  man  mbt 
ibeleg«D,  de«  fedrowet  ist  4«s.  54» 
9.  fescbciie  dinne  debein  sobnde  von 
dcme  mortbomeoe  anderen  Muten,  den 
sol  der  man  ae  rebte  ufriUten  unde 
abelegen  desie  gedrovrat  ist  4«.  54,  1 4. 

mortbrenner  stns.  swer  ttfss  oder 
nables  heimlichen  hrrntut,  er  lougen 
oder  nit.  da^  lin/i'i  inmi  mnrthrrnner, 
den  äol  man  radcbreciiea  6wsp.  Lassb. 
174.  t. 

aorde  «w.  gotk.  inaurf>rjan ,  ahd. 
murdrjan  ,  murdjan  Graff  2,  Hbf> .  das 
u  erscheint  noch  (,s.  u.) ,  meist  aber 
kai  din  stMkM  ÜMaMie  htttäksma  auf 
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mort  das  o  an  die  stelle  dessM^ 
gedrängt;  der  umfaut  ii  kommt  eben- 
falls vor,  $.  II.  ich  ermorde.  vgL  üb- 
Hgemg  Gr.  1,  954.  —  kkMrUtii^  Ivtf- 
4m  9  m  grosser  mtuM  nieder met%^i.  5 
er  morte  Stfiriden  den  mfnen  lieben  mnn 
Ifib.  1837,  6,  mordit  ir  mih,  da;^  ist 
ime  leit  Lampr.  AI.  ed.  W.  3588.  sus 
beguiden  si  sici  ander  in  flehen  nnde 
morden  starke  7W5/.  441.  si  morten  10 
ei  eile  UvL  chron.  775.  swie  du  mich 
lest  morden  (,:wordenJ  Pass.  K.  342^ 
19*  nin  lrabfm;e  von  hi  lit  ennordel 
Ogckordet)  OUe  t89.  dsgl  norden: 
orAf'n  tgl.  das.  ami  f?  Itp;  sich  mor-  15 
den  als  da;  vie  Ludw.  kreuzf.  2936. 
bi{  Züo  den  swerten  griffen  sie  und 
Borlen  nn  die  bebe  lidi  4w.  3918. 
da;  die  liut  einender  morden .  da;  ist 
*  gnr  s'pitsara  gewesen  Teichn.  307.  20 
si  morten  and  sluogeu  die  ieiteliute 
wUL  S^hrb.  7,  IT.  ^  de;  er  \ki,  ja  - 
merltchen  die  nider  morden  als  da;  vie 
Ludw.  knf.  3943.  zuhanl  er  sich  do 
machte  in  der  barvuzen  orden  unde  be-  25 
gondc  niderroorden  aller  unlugende  sweif 
Pm§.  JT.  67.  —  fOm  hiaker: 
danimbe  er  harte  söre  streit  den  iun- 
gen  nnde  morten  fmorte  in?}  mit  sie- 
gen unde  Worten  fragm.  18,  152?  30 

imgeniort  adj.  pari»   e6  möhl  er 
bellbcn  ungemort  Dioclet.  591. 

ermorde  Cermörde?)   swc.  der 
tnihs;p;e  der  h:1l  in  mortliclie  ermordet 
und  erslagen  Trist.  9401.     da;^  sise  35 
ermordel  bmten  mit  Jlmer  nnd  mit  leide 
das.  12878.    da?,  in  clic  beiden  hacten 
ermort  (:  dort)  jVo»   142,  12.  aller 
ottser  vroBuden  bort  ist  uns       mit  ir 
emorl  dat.  205,  4.  jener  den  er  er-  40 
mordet  h^it  zürch.  richte,  15.  de; 
h^r  f^rn  krisfr  Ii?  Iiermorden,  nls(^  da; 
man  ime  sine  keie  ab c  stach  mjys/.  175, 
6.    mit  smelichir  nüt  si  sin  voic  irmur- 
tia  elBttlenni  Verotdk.  Pf.  136.  c.  dir^  45 
mordin  das.  100.  d.    ob  ich  ndn  vlode 
ermort  und  erstä  che  Teirhn.  125.  vgl. 
Ludw.  15,  2.  leseb.  1023,  9.  ~  «6er- 
tragen:  dn  biet  ans  die  rebten  buoje 
ermordet ...  die  bebent  ans  die  pfen-  50 
nicyrr^difrpr  alse  gar  ennordel  liertk. 
im  leseb.  664,  33.    diu  velsche  liebe 


dick  ermort  C-serstcert,  vielleicht  aber 
beides  ein  o)  getriw«  /;  mit  irm  list 
HatiL  2,  73,  94.  doch  auch  als  ob 
er  ietiend  wilrd  «mdrt  C:blört,  ArÜ- 
Isn}  «orrflneeA.  6%  20.  eyl.  ieb  er- 
mürde. 

TermortpaH.,  Ziemann.  ohne  beleg. 

mordaerc,  morder  stm.  der  mür- 
4er.  die  iel  der  nrordare  Oswwre) 
der  dinen  bruoder  elnoc  Trist.  10180. 
ir  unsieligen  mordare  C:ramre)  das. 
12890.  ir  morder  Ane  triuwe  J}fib. 
1523  ,  7.  de;  er  wttre  vil  gar  ein 
mordare  Mai  1 60,  34.  der  fibde  mor- 
daere  (  mrprf)  das.  in«,  39.  vgl.  Ot- 
tocar  im  leseb.  024,  3.  6ti4,  6.  '21. 
780,  36.  basL  reckt  13,  2.  *ürch. 
riehtebr.  15.  Mtindbk  sfdfr.  4»  232» 
70.    latro  morder  roc.  o.  23,  8. 

nitinordaere  stm.  mörder  aus  hass, 
schändlicher  mörder.  i;  lliehent  vaste 
nüt  bn  CK«ln)  di  bin  nlle  ntmMrdare 
in  die  Ewigen  swaere  Bdhi,  7,  629. 

scliacliiuorflnrre  $fm.  rnuhmörder. 
diebe  und  ruubare ,  kirthen  brenna^re 
und  Schlichmord ae re ,  nieinswerer  und 
lOgena^re  mom.  448,  304. 

niiirde  swv.  ahd.  mordjan  Graff  2, 
856.  sich  huop  ein  grimme;  mflrden 
0  würden)  tros).  25113.  gA  du  dahin, 
■ueb  fliarle  lllrte  dn  nien  in  stnev  körne 
US,  2,  101.  n. 

prmirrdc  swv.  si  woltent  owh  er- 
nuirdel  hin  Ruodoir  Brünen  den  bur- 
germeister  virch,  jahrb.  76,  13.  wan 
wir  eb  denelben  fede  ermOrdet  wirent 
das.  79,  23.  der  seihe  bischof  wart 
jfpmerlich  ermflrdet  das.  88,  12.  dö 
hie;  er  iu  dar  ermürdoi  Griesk.  pred. 
f ,  9.  nnd  htte d le  tdde  «nnrt  Oge- 
hurt)  iroj.  14453.  efL  crMördeo  tn 
ich  ermorde. 

miirdeclichen  adr.  mörderisch,  itie 
ein  mördar  schrecklich,  er  sach  mich 
nOrdidteben  en  MSW.  3,  294.  b.  er 
sach  s«*)  mürdicHcfaen  das.  3,  281.  b. 

houbetniürdcc?  adj.  den  rotz 
habend,  höptmurdig  aniasier  11.  vgl. 
Pfeiffer  da»  rtu  im  M  U,  15. 
StaUer  2,  27.  ~  ki$ker? 

miirdcUngcn  adt:.  tr?>  mörder, 
auf  kitUerliUige  «eise,   wir  wellen*  si 
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mit  oren  bctwingen  nnd  wcüpnt  nil  mür- 
ddiofeo  mit  in  werben,  bet  Schern  1  081. 

erraurderuu ,  eruiorderon ,  er- 
morderc  tmp,  Uer  endteku  da$  Mtf 
4m  goth.  u.  ahd.  iotut  vwtdnnmdeM  5 
r  der  form  maurfirjan.  woher  aber 
da$  6?  —  waode  si  mir  min  kint  er- 
mnorderdle  ftcftr.  Diemer  382,  8.  Jl 
hät  diu  välandln  da;  dunt  ermoorderet 
das.  376,  t.  dnr  mnn  diu  Hute  «b 
da^  vihe  martert  und  ermorderl  C'for- 
dertj  Geory  4i07.  du  liül  ermorderöl 
OtdO  ATifr.  953,  3. 

vmnilrdcrii  swv.    enecare^  führt 
y.iemnnn  auf^  Doe.  /,  22ß  riticrmd.  15 

MOHT  afi(/.  mil  dem  vorhergehenden  nicht 
dinet  mutmmuUtängendy  smtderm  am 
dem  frantäeitekem  mMehnt.  a,  noster 
sirp?,  il  p^l  mnrt  (:wor!^  Tr/s/.  5488. 
lodt.  wander  waTC gewesen  im irt  (  :worl)  20 
von  im  WigaL  7517.  rus  und  man 
iit  «De;  mort  0  dort}  THM.  9345.  der 
lac  vor  leide  in  ti«^  noit  C^dort) 
Heinr.  Trist.  6448.  ern  wncre  di  ?<» 
•tete  mort  ^wort}  Lam.  60.  si  wuu-  25 
den  iln  ror  leid«  mort  Odort)  F^or« 
91S4y  9^1»  d§e  AHM. 

mort   s/m.     firr?  f/pt«  franz.  her- 
über getiommen.     din    sun   der  spranc 
vil  &winde  von  bimele  an  des  criuces  30 
Ort:  darab«  ad  aprane  er  in  des  mort 
g.  sm.  756. 

MORTBR  stm.  Graff  2,  859.  cementum 
morter  vel  platter  $umerL  3,  66.  dö 
Irate  wart  ao  ioch  (ekut  reihe  wm  35 
Ortschaft')  fdait  aM)rter  unde  steine 
da  ihr  zuerst  aufrjrhavt  wurdet,  HeJbl. 
15,  507.  da?  Her  niortcr  sin  ?olde, 
daj  was  von  iülerem  gülde,  diu  müre 
wea  sehflNi  tmde  hdck  Halm  ged,  63,  40 
81.  dö  wart  vermfiret  da;  tor  mil 
kalke  und  mit  steinen  grA/fn  unde  k!pi- 
nen,  die  veste  w^eo  unde  hart,  sint 
da^  der  mortar  Iroekaii  war^  aov  mohte 
man  Stn  niht  gebreeheo  Btteii  TlSttj  18.  45 

rS365.")  r7/.  Diemer  s.  t  l*?. 
MOS  $tn.  Graff  2,  8t>8  fg.  plur.  diu  mo- 
ser  Exod.  fundgr.  2,  100,  44.  diu 
moa  Mario  fundgr.  2,  158»  34.  1. 
das  mooty  das  lat.  mitaooa.  c^Jl  Die^  50 
fenh.  gl  t86,  «.  oben  MiF^ ,  welches 
m  dte*er  bedeutimg  gewöhnkcher  ist, 


u.  SehmeUer  2,  633.  isotus  est  mus- 
cus  crescens  ex  veluslale  lapidum  mnsz 
Diefeub.    162.  2.  sumpfe  ätese 

bedeul%mg  ist  wehl  aus  der  vorher^ 
gehenden  abgeleitet,  paloa  moi  w- 
merL  49,  8.  I'dana  terra*  moes  sumerl. 
10,  67.  wa;  ir  weit  trinken  ze  dem 
mose  loch  le  dem  bnmneo  B^od.  fundgr. 
2,  99,  46.  aber  du  wa^^er  ioch  die 
barhr,  lihrr  diu  moser  elUii  breit  unde 
lena^iu  das.  100,  44.  ein  hroile;  moa 
lidt  ei^  gar  umbevuugen  uud  ein  st  Ifl- 
goL  4323*  der  nebel  einem  moae 
gie  das.  4733.  fiber  ein  mos  in  ein 
hac ,  dort  verre  hin  für  jenen  wnU 
Hahn  ged.  89,  47.  er  b4t  in  ersiagen 
nnd  in  in  ^  mos  getragen  YViiH.  9402. 
vgL  das.  11959.  aber  ronen  und  dur- 
che?  mf»?  Pnrz.  im  leseb.  403  ,  30. 
durch  mos  durch  disleln  uud  diirt  ii  dorn 
Heinr.  Trist.  3574.  under  dem  l>erge 
was  tttt  moa,  dar  da^  flö;  dn  Ueler 
bach,  dä  man  mang  rör  wachsen  aacll 
Buu  ^3 ,  4.  da^  si  herr  unde  mos 
C:  rosj  deale  schiere  mohteu  überkomen 
Lam,  3814.  awer  nu  weHe,  der  lose, 
wie  e;  stuont  umb  da;  mos.  dar  (iber 
Biohtc  dchein  res  borwnl  oder  ninier 
knmen.  Avir  Irin  mit  w;UheU  da^  ver- 
nuuieu,  du^  dä  eiu  micbel  (»e  swebet 
das*  7041  fg.  die  kilber  springen  Qberd 
moss  und  darzuo  fiber  diefle  thal  mö- 
rin  im  leseb.  lüOH  14.  da^  weder 
mos  noch  muore  siniu  »ort  eumag  ge- 
trteben  Maria  fundgr.  2,  149,  38. 
9gi,  KÄ.  3.  auch  im  aarramek^ 
21,  ß  wird  pfütz  und  m^ss  ti?}'^ er  tc ort 
sein,  u.  nicht  mäse,  wie  im  commen- 
tar  angegeben  ist.  nochjetU  in  ober- 
deatsehem  ikdeeten^  vgL  StaUer  % 
214. 

mosber  s.  da^  ztreile  trorf. 

inosec  ad{j.  sumpfig,  versutnpf^.  de- 
kein  ort  an  atner  tagen!  waa  nindcr 
moaee  noch  murc  W.  Wh,  23,  5. 

niosrlif  ndj.  mit  mon<^  heirnrhsen. 
einen  mosebten  k<)!en ,  nnr  mit  moos 
bewachsene  hatte ,  FUatus  194. 

moMlick  a^.  ßtkrt  Zimam  a$if, 
doch  ohne  bekg,  (pM  naek 
2,  868  fg.') 

venuoae  mee.  wUtmoosubeniehenf 
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vgl  yermiese.  er  sprach  'dto  hen  bt 
dir  vermoset'  MS.  2,  6.  b. 

geiDOse,  gemiise,  gemiese  sin. 
duL  ginini  Qraffl,  868.  talsugo  die. 
tnaniB  et  salsus  hunor  terre  quia 
ipsam  slerilem  facit,  <remoss  Diefenb. 
gl.  24'i.  vgl.  die  anm.  gemnos  da^ 
tet  ans  vil  zu  laid  Suchenw.  210. 
gtmsme  grriKNi  yode  maor,  haid  mid 
geha^  das.  7,  184.  eio  weite  gcmose 
planities  limosn,  hei  Schmellfr  2,  633. 
iio$A.i/.K  iwf.  ungesäuerter  judenkucheUf 
Mr»  ntzab.  la  Breilaw  Af  den  Ioibc 
becket  man  gute  mosanzen  Osterspiel  im 
leseh.  1021,  30.  hieher  yehnrt  auch 
wohl  das  oben   unerklärt  gebliebene 

MASAMZE. 

hOsci,  $im.f  aiiriealciiiii  nteoh  «oe.  o. 

11,  28,  also  was  msssk  s.  o.  159.  a, 
«PO  aber  übersehen  ist,  dass  messe  m 
dieser  bedeutung  nicht  femininum  ist. 
MOST  odtr  mAst?  Cs*  birenosl)  (p^ 
mM»)  Graft  ^>  883.  wtoU,  jmijer 
fjährender  teein,  am  tat,  mustum ,  trfl. 
Oiefenb.  gl.  166.  coc.  o.  19,  30.  gl. 
Trev.  1 5,  29.  sie  wären  trunken  wer- 
det von  dem  motte  des  heilifen  fei- 
stes myst.  393,  10.  lieber  herbst,  du 
verderbst  d<>s  meien  glänz  mit  dinen 
mosten  rse^e  haUl.  1,  91,  248.  aono 
1370  wwt  der  wlamÖDl  abA  kall, 
da;  der  wId  an  den  rebea  gefrör  nnd 
\*olt  der  selbe  wtn  me  verfTfSPn  uns 
au  dte  pUagsleuj  man  traue  deu  ganzen 
Vinter  moat,  der  was  süe;  abe  bonec 
nnd  in  dem  snmer  ward  er  atr  sfireA. 
jahrb.  91,  8.  später  wird  es  ge- 
braucht mr  beieicknung  dessen  y  was 
vrsprunglU:h  Ul  bedetUet^  vgl  Wackem. 
m  dar  seitoeAr.  6,  371  fg, 

bireroost  stm.  \h/^  Beyer  trinken 
biremdst  C:  vröst")  Helbi  3,  233.  birn- 
mosl  MS.  2,  82.  a.  MSH.  2,  118.  b. 
«fl  ffMleni.  an  der  utUchr.  6,268. 
271  f9. 

mo^tUCf  iDontTa;  i.  Am  wmtUe 

»ort. 

mÖstclin  oder  m«estclin  ?  stn.  jun- 
ger MMlL  dar  (mu  4tr  wMMla, 
m  itr  dem  herbst  bmhrmgO  aA 
sprang  ein  möstelln ,  da;  was  ra{e 
onde  blaao  fragm,  30, 188.  vgl,  d4U»^9, 

II,  L 


gehört  hieher: 

mosterl  stm.  rinlfleisch  mit  mosterk 
Gr.  ID.  2,  480.  $.  mustharl. 
Mor  sm.  niederd.  —  scAwarw  torfkrüge 
5  erde,  moor,  moder.  vgl.  Fritdk  1, 
671.  n  fi'i  die  hcidin  rhirth  da/  mnt 
gebrochui  lu\lin  aivh  Jerusrh  Pf.  48. 
c.  so  lange  treib  si  disen  slni  unz  er 
alBTsla  in  da;  not  das,  100.  d.  ai 

10  schütte  vaate  des  mottia  dem  vorscher- 
tin  törn  in  munt  in  nase  und  in  dm 
ebenda,  ü;  der  sunden  mote  enpor 
wegen  Pa$$.  K,  543,  2.  gcsenkel  in 
der  helle  mol  das.  544,  1. 

15        moilerlovh  hieher?  s.  ourA  muoder. 
MüiwK  stf.    und  SU) f.   eigentl.  niederd., 
doch  audi  mm  Hartmann  ton  Aue, 
»mar  mt  im  Eree,  gtbrmekl*  amel, 
besonders  der  weite  ermel  der  fraue», 

20  der  einen  so  grosser}  vmfantf  hat,  dass 
er  als  decke  dienen  kann,  der  eigent- 
üdle  JbocManfsdhe  Mtdrudt  dafSr  mI 
stüche.  ayiL  IK.  Grimm  %u  Athis  $, 
49,  anm.    aber  sprach  diu  juncfromvc 

25  'bete  er  doch  mine  mouwe  an  den  Hi- 
rnen sinen'  Eneit  12035  (322,  32j. 
eine  movwe  wird  emf  dem  adkiMa  «b 
reichen  angebracht,  Erec  2292  fg. 
(aec.   ein  ninwen).     ebenso  im  Lanis. 

30  dient  dte  mouwc  als  schildietchen,  wie 
M  Mdem  Uhoef  odbr,  pmAer,  von 
lianne  ein  acMll  wt{,  d«  üf  ist  in  al- 
len vli;  ein  mouwe  von  ruhrl  gemäht 
das.  6305.    W.  Grimms  ansiclU  a.  a. 

35  0.,  dar  amial  «et  luer  die  hulft  des 
fekUdei  gtweteih  kmm  ich  MU  liaa- 
ten :  der  Zusammenhang  ergiebig  dau 
schildieichen  gemeint  sind.  —  ze  einer 
hübseheite  fuort  er  sldin  mouwen  Lata. 

40  4433. 
HOViRRK  swv.    da;  nch  nroviert  min  muot 
rehle  als  des  meres  fluot  hrtrhf  l,  351. 

crmoviere  swc.  was  banekeu.  üf 
im  orsen  aich  ermovieren  sie  riten  und 

46    atobiaren  Lmdm,  kr»f,  2646. 

Ml  BEL  stm.  das  fahrende  gut,  mittelL 
mobile,  mobilia,  res  mobiles ,  mehrmals 
im  Remicher  weisthum  i_an  der  mo- 
uS)  wm  Jahr  1477 :  iren  mnbal  nnd 

SO  guder  mit  im  füren  Gr.  m.  2,  242. 
erh  oder  mubel  ebenda,  an  ly  erb 
oder  raiibel  dag,  2,  246. 

15 
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HfcHF  «fr/"  rtne  den  fuss  lähmende 
krankkeit  der  pferde.  man  üibl  die 
Whie  strAcbflD,  ir  bein  din  habeot  die 
nft«hen  Frl.  335,  2,  cgL  Etlmiillers 
anm.^  die  Weigand  tu  ifor  teitschr. 
6,  4b7  berichtigt.  vgl  Frisch  l, 
649.  b.  unter  maucben.  Pfeiffer,  das 
rot  4m  MmOtekm  13,  19  füikrieim 
genauere  erisiärung  aus  Deigendesch 
auf:  die  maoch  ist  eine  nässende 
feuchtigkea  tn  dem  fissel,  welche  allda 
MdmmAem  formiret,  daraus  §dtarff 
matur  ßieüal  uad  das  ro$s  hincken 
machet.  hei  M  Sachs  konunt  eine 
krankheit  der  ineucliier  vor,  vgl.  ückmel- 
ler  2,  544. 
miucheirKhc  «.  da$  meeU»  wwrL 

mOcmr,  ein  in  der  alleren  spräche  nur 
selten  in  einigen  alilettungen  auftau- 
chendes wortf  welches  de»  begriff  des 
Mrtfsdto»,  kekmUdttn  emAält,  vgl. 
Gr.  2,  47 1 ,  wo  ein  stamm  muk  und  2, 
»tss  frn  miitka,  mäuk  'clani  orcitlorc' 
emyeseiit  wird,  doch  scheint  die  be- 
dei^ing  des  heimUchm,  nicht  die  des 
aUUemt  die  grunMedenHmg  am  sein^ 
wenngleich  auch  diene  schon  frülie 
erscheint,  da  mit  der  heimlichkeit  der 
begriff  der  boshaften  absieht  sich  leicht 
MrAMML  vgL  aMMtehCB  heimlidt  m- 
cdkcw  ete,  bei  Stalder  %  200  wo- 
mit zu  venjJeirken  maochelo,  vertn»H- 
chein,  vermucheln  bei  Frisch  I,  649.  b. 
meucbel-  heimUchj  in  composiiis^  Stdkmri 
ler  %  644.  maocbfelD,  raockselB  heies- 
lieh,  in  hoshafter  absieht,  hemmschlei- 
chen das.  %  545  u.  ä4H.  mnucken, 
heimlich  bn  seile  gebrachter  vorraih, 
de»»  %  S48.  mockeo,  nockdn,  »ne- 
kcn»  nockssen  vers/oUiM  bemegaagen 
maiekem  oder  laute  von  sieh  geben^ 
da»,  %  54i^.  meucbÜDfrs  elancuhunt 
bei  FrUlA  1,  061.  e.  ugl.  Diefenb.  g, 
«pA.  80.  die  eM.  eieUmdii  m  die^ 
sem  stamme  gMrenden  werte  9^  kei 
Gr  äff  2,  ti.-io. 

luiucheliugeii  adv.  miuchelingen 
di;  sia  «bbet  nibl  lach  bei  Seher» 
1070. 

miachder  fln.  Mieariae,  bei  Seher* 
107p. 

Yttmikdiai  verslecken  j  wnd 


vermiitrheln  listig  auf  die  seile 
bringen,  fuhrt  Ziemann  auf,  doch 
ohne  beleg, 

mmchelrieche,  miuchelswert  «. 
5    das  ztreite  wort. 
Mt'CKtc  swf.  ahd.  mucca  ,  muccba,  mu^^, 
muca  Graff  2,  654;  auch  mhd,  er- 
eehemi  megge,  mke  enix  wekn  jh» 
merl.  4,  23.     mooke   das.  47,  60. 

10  ein  mockc  Diefenb.  gl.  85.  muk  gl. 
Mone  A,  93.  sdnifea  muke  samerL 
28,  71.  dniCei  klcn  nach  gU  Maua 
4,  93.  diu  nOcke  muo;  sich  s^re  mfloa, 
\»-il  si  den  ohsen  überläen  Vrid.  14?;, 

15  die  muken  si  Ucheot,  di  olbendeu 
si  v^rslkbent  leseb,22l,  il.  ohei  der 
kdwr  sold«  twflrn,  er  enkan  «ick  nft- 
ken  nilit  erwcrn  das.  533,  28.  wa^ 
sol  der    nuieifon  swil ,   irav  soll  die 

20  mitcke  mit  fusssohlen ,  tri  a03,  13. 
daranbe  vorkl  iek  nibt  eb  nOekcn 
MSH.  3,  199.  k.  da;  dritte  yiknm 
mulü(eii .  Hi  t^ten  in  vi)  not  Diemer 
38,  21.    da;^  au  diu  muj^ge  ir  kOoec 

25  btt  WaUt.  9,  tO.  TKegen  mOkea  vtoeke 
bremen  lesA,  536,  12. 

in  II  Cheine,  nacBetze  «.  doe  meeile 
wort. 

mückliu  stn.   ein  brem  nit  in  deai 
30   spittawep  klebl,  die  Uciiue  ■OcUln 
fl  bekebt  narrenseh.  83,  24. 

{rrasomiickc  f.  curricuius  carnca 
grasmug  voc.  o.  37,  48.  filoBMoa 
grasBMWM  «mmHL  26,  67.  rek>eeM 
35  frtscHnke  gL  Mone  4,  93.  wer  vQ 
ö^vliegen  wil  um  ^■^•^ld ,  der  wirt  ISO 
einer  g^rasmuck  bald  narrensrh.  33,  90. 

liuudcsiuucke  f.   cinifet»  huulinug 
WC.  o.  37,  34.  <fia  kndMHiekee  iie 
40   dO  hänt  gedurechtd  Egyptcdaiid  nar- 
rensrh. 27,  '2'A. 

winmucke  I.  wmmug  bybio  voe,  o, 
37,  25.   Ubio  gL  Mona  4,  »3.  «9^ 
kUnones,  qui  in  vino  imii  iwtei  leid* 
45    1},  ^<    dmtebe»  ad  «et  »inioMi,  • 

hilicn  do, 

mCeuk  adj.    did.  muodi  Graff  2,  6U3, 
webi  eibgekUet  eom  «flc^M,  «MfateftI 

ursprieigfi^  nooh-adi,  s.  Gr.  2,  239, 
60    vgl.  moowede  unier  hernuiede.  müde^ 
abgemOhlf  ermattet,  kraftlos,    ich  pin 
■Dde  CnuMHle  H)  ^ 
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eben  aus  ihrer  bewussÜosigkeU  erwa- 
chende fron,  kehr.  Difmrr  .  5. 
MolUe  hier  der  begriff  iniser  heretn- 
qmtlM?  «j^.  mfiediDC  —  ich  bin 
Biode,  kh  nemao  niht  ml,  ich  woMa  6 
gerne  ruowen  pf.  Kunnr.  im  leseb.  269, 
31.  mdede  unde  ia^  leseh.  544,  25. 
Biuudiu  wip  uode  chint  tragentia  sch&f 
«Rde  rinl  Ometis  Diemer  67,  13.  do 
er  M  bnde  chom  alsi*^  muodir  dat.  66,  10 
2.  ein  gnst  der  »bn  mneHer  kumt  ge- 
riten  i».  215,  hie  mite  spilen  si 
CidillkabiO.  irtnoe  ri  made  gespilet 
Inbm,  80  werfen  ei  «ft#.  164,  3. 
onde  wennc  si  t'if  cinre  »Ilen  miide  g-e-  15 
legin  hnttp  f  udit.  »7,  2.  86  liiet  er 
doch  iiiiit  müedeD  vuo;  Teichn.  78. 
infeligari  nflde  werdei  Diefenb*  9JL 
164. 

mued«»  stf.  ahd.  mnodi.  müdigkeii.  20 
■ue  in  diu  miiede  ähergie  Greg,  im 
lifeA.  320,  i%    ab  e;  von  größer 
IBfiede  quam  das.  320, 20.    in  het  diu 
mflede  benomrn  Hrn   fip   iint  rjif  krafl 
Iw.  265.    diu  müedc  verlie  si  ebenda.  25 
vU  der  edelu  spise  si  von  der  muode 
eahiel  m.  Z.  6,  6*    ia  wart  ir  Mi- 
chel mtiede  mit  Treuden  vil  benomen 
dat.  114,  7^.    als  e;  ir  mOede  ^eram 
da*.  239,  7^    d6  tel  dem  ingesinde  30 
dt«  aifleda  etarite  w6  das,  «48,  3>. 
doili  liM  gewert  Gunther  nAcli  nOede 
lobeiiche  sich  rfn«.  360,  4^.   da^  e?;«n 
ist  gnot  nich  müedc  Mai  85,  27.  dl 
begonde  er  slner  müede  nfthen  MS.  2,  35 
SM.  b.  dio  erde  ninder  niüede  pliget 
Barl.  155,  27.   von  müede  er  bt  dem 
fffihr  pntslief  das.  391,  6.    des  dranc 

10  gros;  die  mude  Uu  Ludw.  kretaf. 
411%  ant  frwt,  ant  Ulse,  aril  aiOedi  40 
wtgtL  29^  f  19.   vint  si  sich  zn  rd 
geanmen  nleh  der  aiftde  htlea  JeroeeL 
Ff,  159.  e. 

■iDcdelint  aif,   fessitndo  mndickait 
DiafM.  jl  193.    stell  der  giAsea  46 
madicheil  die  ir  habt  gehabet  nu  Pow. 
35,  2.  bei  Jeroschin  Pf.  19.  b.  — 
vor  grosser  mäedekdt  und  leide  leite 

11  Mcüi  neder  nade  ealalieir  Ined.  995, 
«6.       ^  na 

müedinc  stm.  ahd.  mnof^inc  Gi  äff 
2»  603.         Gr»  2,  352.  «.  myikol. 


454.   (a//s.  m6dag)*  vmglückUcherf 

elender,  l)ö$er  memirh  .  hn^rfnrhf^ 
Schurke,  besonders  als  schmiihwori 
g^roudU.  wie  wart  er  mudinch  ie  s6 
ait  Halm  §ed,  86,  63.  aiOediaek  jl 
häslti  der  triwen  in  dem  hercen  niht 
daF.  105.  2.  Aeneas  sagt:  ich  ar- 
mer mudiDc,  da;  ich  diz  leide  tei- 
diac  durch  ntne  neu  lobeleJB».  12636. 
vgL  alt.  «.  2,  6.  wie  mohle  ich  mfle- 
flinc  ffei?pbf»n  in  alsiis  {rrA^e  riawe 
klage  Ls.  846.  DB  bin  ich  mtiedinc 
gegeben  le  schaden  iemer  »Are  4a$, 
1076.  wer  hAt  dich  müedinc  beeiteni 
Amis  2450.  it  Ii  ^^  i!  in  reble  sag-en 
wie  derselbe  miiedinc  (Jupilerj  lebete 
ie:  er  was  ein  valscber  minnaere  BarL 
250  ,  8.  wie  sieh  der  aidediac  alle 
wege  bejagete,  da;  ist  mir  erkant  das. 
252,  'i^.  s%ver  den  mOedinc  heikel  got, 
der  muo;  verlorn  iemer  stn  das.  256, 
22.  Christas  legte  6m  tiavd  einen 
angel,  dlnut  ern  behrooe,  wanne  mit 
sincm  töde  wf'nte  der  miiedinr  (Jct 
teufet)  wider  g-ewinnen  von  dannen  er 
verstoßen  was  Leys.  pred.  133,  15. 
s4  m  der  alle  nOedine  Cder  tmaer- 
mögende')  mit  ow^  und  mit  ache,  M 
Seher*  lf)70.  müding,  sprach  si  wi- 
der in,  safbe  du  mich  nät  vor  der  kir- 
chen  stio  efteiubi.  nv  raOhte  doch  der 
muoling  hon  gedlhl  das.  1093.  der 
mfiding-  w,»^net  liAri  vrrs|)ift  A<r  3,  546, 
268.  si  liefen  sine  bihle  den  mfiedinc 
(den  sie  aufzuhängen  im  begriffe  sind) 
di  sprechen  Beba^,  1901.  er  mOe- 
dinc MSH.  3,  438.  a.  sö  sitzet  der 
mndinc  nnde  qnilet  Wen^  9.  Eknend, 
1107. 

inaode  fw.  ahi,mMii»(7)  Oraff 
2,  604.  miide  werdom,  ermatten.  dO 
begunde  der  keiser  muoden  (:luoden} 
Karl  1 1 1 .  a.  bi;  er  müden  began 
Herb.  tny.  4405.  nnz  da;  er  muoden 
began  jSree2631.  dia  manaisgeiti  die 
er  leit  vastende,  tarsUnde,  miodende 
g.  sm.  L,  1. 

müede  swe.  mmder  rtchttge  form 
fSr  maode.  ariieden  er  begaa  NU. 
ir*03,  3.  pgl.  151  i  ,  4  in  B.  9gL 
Laehmanns  ntivr  1  }H7.  ?.  u.  jf/err/.  200. 

müede  sttv.  ahd.  muodjan?  vgL 
16* 
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Graff,  2,  604.  mache  müde,  iinde 
muedele  ia  so  sere  Trist.  907 u.  abO 
miiedetcii  si  bdde  den  juugen  hell  Alpk. 
273,  3.  alzii  S(>re  ir  müden  lut  die 
ors  f.fiffrr  krif.  2151.  mich  eamöedet 
m\\\  iuiu  g^hen  le*eb.  577,  40. 

eroiüede  swo,  mäde  werden,  din 
Up  sol  in  geisdteher  flebiinge  dicke  er- 
Biüedcii  Suso  im  leseb.  976.  38. 

vcriiiüeiie  sioo.  mache  müde,  diu 
TOS  sint  Ulis  vermüedct  üf  deu  verreo 
wegen  Nib.  Z.  250,  5  K  also  Termfiede" 
ten  si  in  beide  Alph.  304,  I.  si  was 
vermiletfet  s5  MS.  2,  1  ü7.  a.  if  Ii  lnui 
mich  vermiiedel  gar  IwL  chron.  Ö478. 

herniüede  wfj*  to»  $lrapa*en  tmf 
dem  herwufe  emtüdet.  d«^  wu  ein 
srlioniii  liervart  ...  die  liernniowi-dcn 
loiik'  die  ihomen  mit  der  Ijroute  ha- 
raj.  43,  7.  du  chumeii  mil  der  brüule 
bermnoede  lonte  das,  26,  9.  dl  belae 
ir  lieben  friunden  was  näch  den  her^ 
miiedea  \ve  Mb.  Z.  48,  1  die  licr- 
müedeo  beide  die  vuoreo  in  daj  lant 
Gudr,  546,  1. 

kampfinaede  a4^^  co»  der  o»** 
strengung  im  kämpfe  entlüdet.  Grn- 
movlanz  it^  suht  schar  zuo  den  kämpf- 
müedea  reit,  iicrzeuJich  er  klagt  ir  er- 
beil  Pars.  69  t,  25.  Arlüs  und  Giwln 
riten  Af  den  |>hiii  tao  deo  kanphifle- 
den  rwein  das.  707,  7. 

scIiifaiücUc  a€^.  ermüdet  von  der 
schifffahrt,  der  schifniede  Eo^as  En, 
168,  5.  (5995.) 

strltiiiiicMlr  adj.  ermattet  von  käm- 
pfen. i\ib,  1877,  1.  2163,  3.  2257, 
3.  man  pQag  der  slriUnueden  ^h, 
464, 2.  man  sach  die  fllrilmaeden  ko- 
mm  Par%.  664,  25. 

Htiirmmiicdf*  adj.  was  f^tritmüede. 
da^  der  lufl  erkiiele  mich  sturmmtieden 
man...  tkA  der  atHlmliede den  hAse 
spranc  Nib,  1876,  3.  9gL  2034,  3  tmd 
Alph.  .IM'i.  4 

^artiiuiedc  adj.  ahd.  farlmundi, 
vgl.  leseb.  103,  Ii  {^Christus  u.  die 
eamarüeriiO,  ermtdel  wm  der  fahrt, 
sine  vollen  ninder  f(irba;  varen  mit  ir 
vnrtmiipHt'i!  scliarii  U*.  Wh   302,  24. 

waltiaücdc  ae^j.  müde  von  der 
vaMreiM.    er  nobl  wo!  walUnttede 


sin :  wund  er  het  der  Strien  w^no 
geriten,  äne  dach  die  oaht  des  tages 
erbilen  Par%,  459,  14. 

W»s;crniüede  <M|f*  9iiüde  von  einer 
5    trasserreise.    die  wa^^ermQeden  beide 
Gudr.  164,  2.  Lam,  7743. 

wenpemilede,  wecmilcde  «4f.  «r- 
mSdet  wm  der  reUa.  le  allen  iltcn 
sliiunl   ofTen   ir  tür,    wecmüeder  man 

10  •/]rnv  «eilen  d;l  für  Utr.  72.  er  be- 
guude  sine  crucken  harte  drucken  als 
der  wetremdede  tnon  nivos  Hak»  ged, 
42  ,  47.  ofi  M  dam  NiMimgen  er 
snohte  lierlier^e  s6  die  wefremiiede  tnont 

15  454,  4.  vgl.  Gm,  2.  1317,  4.  1571, 
1.  1756,  2.  din  vil  wegemüedia  ndt 
fw.  207.  nicb  atnem  tlnbe  bncte  rieh 
der  wegcmiiede  sarianl  lleinr.  Trist. 
1187.    ich  bin  ein  wegreinüeder  man: 

20    uu  vert  mir  einer  vor,  der  reuuel  swenoe 
ich  drabe  MS.  2,  228.  b. 
mCuk  stf  alid.  maoh!  Graff  %  602;  mkd. 
wechseln  j,  h  m  w  miieinander ,  rql. 
Gr.  1,  436;  ausserdem  tritt  »uwetieH 

25  neriteraity  am  mit  wegfatt  da»  J  wad 
dam  rSekumlaut,  letUarar  Mioik  w- 
weilen  ohnr  fnrtfall  des  j.  f^n  dass  die 
formen  ,  m  denen  das  wort  erscheint, 
sehr  mannigfach  sindf  vgL  die  bei^ 

30    spiele.  —  be$ekmerde,  ««be,  btmM 
kamg,  laet,  iialb,  atrlagemkait ,  quäl, 

plage ,  hekfimmerninft ,  terdruss.  für 
müeje  fuhrt  /itemann  an  Moo.  boica 
12,  216  ad  avn.  1400.  derbabetwaa 

35  späte  unde  ftno:  des  enirret  in  nehain 
mno,  sloer  ruowe  was  lu7.el  kehr.  Die- 
mer 1hl,  10.  vil  mno  htA  Hif  mir  g-e- 
14q,  ine  sculde  ist  e;  mir  gcächehen 
Dimer  74,  25.  le  aiiron  nade  le  ndte 

40    ISM6.  251,  21.    da;  si  den  nnti  Im 
muo  wellent  h/in  das.  220,  27.  was 
er  vil  genuet     muwe  wuhs  imnu 
M».  knf,  4951.   imaHt  w«  wa; 
hit  er  muohen  6,7  ^eAAf,  obwohl 

45  voraufgeht  wolder  si  geraowel  lAn, 
wie  rehte  er  danne  lietc,  doch  schtter- 
lich  hieher,  da  der  entsprechende  reim 
«lochen  Umlet.  dam  begonde  gebu  nn 
ein  tdl  vomumfte  dise  an,  dä  mit  er 

50    si(h  hf'vansrin  sach  Jerosch.  Pf.  47-  b. 
mil  grüjir  ma  Otvi)         "^1-  ^' 
ma  Irlbin  dos.  55.  d.  mtibe  dat.  1 19.  t. 
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muhe  ryl.  das  tjhssar  zu  den  tfnf  d. 
d.  ord.  mohe  unde  arbeit  halle  (lese 
stad  ütt.  jahrb.  19,  16.  vor  sine 
pflefo  nae  und  vor  nne  erbdt  ihiAfi, 
recht  4,  62.  dein  nnchj^^epaiir  ktiml  in  S 
mue,  in  krieg,  in  zorn  gar  amb  sust 
Suchenv).  40,  204.  gereitea  sunder 
ttfte  der  gfid  dos.  im  leteb,  917,  6. 
lön  M  wmm  für  sine  mfle  ««r.  sAftr. 
42S  10 

geuiüeje  stf.   ärumna,  führen  lie- 
necke  «.  Ziemann  auf^  ohne  behg. 

mnedorn  9.  da$  vmü»  loort. 

müelich  adj.  beichwerlich,  mühsam, 
der  einem  histig  wird:  mit  dem  srhtrer  13 
umiuyehen  tst.  fastidiosus  muoiiclier 
mmerL  S,  43.  alt  nienen  niht  fnotes 
tn»  ine  müe  gehaben ,  wa;  kla<;i'  >vir 
dennp  an  dem  einen,  dn?  e?  miiflich  si 
und  swaere  myst.  309,  14.  si  htHen  20 
naht  vi!  arge  und  vil  mflellchen  Uic  Nib. 
998,  i.  vil  nttelidi  wna  ein  dine  Iw, 
182.  ir  sit  ein  hnrtc  mneltch  man, 
warumbe  rüeret  ir  mich  an  Trist.  1 1 576. 
ir  sült  mich  mit  gemache  Ifln:  d^swär  25 
ir  stl  dn  mtteltch  mm  fronend.  42,  16. 
zwire  ir  sit  ein  müelich  wip,  da;  ir 
dc^  üiiten  ttiot  s»)  we  MS.  2,  54.  a. 
mit  strenger  bui^e  die  wcdirspenigen 
slicliteo;  weone  dd  man  den  mulicbin  30 
vortregel,  do  wirt  dl  crafl  des  orde- 
nes  geswechit  stat.  d.  d.  ord.  s.  98. 
diu  saget  von  ir  kinde  e^  si  müelich 
unde  neme  oiht  zuo  Berth.  343. 

miieliche,  mftelichen  otfe.  be-  35 
schwerlich,  lästig,    vil  miieÜche  iu 
«il'tl  A»6.  14!^6,  2.    ouch  was  der  selbe 
verge  vil  müelich  ge^it  Nib.  Z,  237,  5 
da;  wsre  ntoen  iierren  mOeltch  se  aa- 
fene,  wärde  ihnen  kummer  maehenj  40 
Nib.  1483,  2.    mit  mühe,  d,  h.  sehr  er - 
lieh,  so  leicht  nicht,    duj  kiinde  miie- 
lich  geschehen  das.  694,  4.  1017,  4. 
2026,  4.  wir  wollen  iuch  verholn  bin 
d»;  doch  maelieb  mobt  ergla  Irla^  45 
3366  u.  ö. 

miiejesal  stn.  bemuhung,  bescbwer- 
<fo,  lastf  verirmn,  Mart.  253.  na 
beawirle  ir  hente  gar  eber  bände  mne- 
sal  Paus,  (t,  41.  hievon  si  musal  über-  50 
lief  Pass.  K.  333,  57.  di  vinde  la- 
gin  und  hertis  slAfis  pflagin  näch  der 


arbeit  mfihesal  Jerosrh.  Pf.  !I5.  d. 
Ai  von  in  ouch  gröii;  miilieäai  ndch  ein- 
andtr  wo!  drt  mil  geschacb  das.  95.  c. 
aus  wirl  er  bittende  Cein  beiüer)  über 
al  Ulli  ist  der  liute  mtiesal  warnung 
918.  ir  sft  man  noch  kint,  niwan  der 
liute  miiestil  da^.  2201. 

ni'ieje.salic  adj.  wm  mühtal  ge~ 
phtji  als  «n  inQesaliger  man  der  nie 
freiide  crewan  Dietr.  4255. 

Diücje  sirr.  ahd.  muojau  üraff  2, 
601.  das  schwanken  des  j,  b  und  w 
iPf«  6ei'fli  svAs/.»  deigL  der  räeknm~ 
laut  beim  fortfall  des  j  oder  auch 
nhne  dcn«'U>en ;  auch  rerdickumj  des 
j  1»  g  iiummt  vor.  das  prat.  lautet 
bei  liarlmann  bald  nvole  bald 
mtiete,  tgl.  Laehmomn  zu  Iw.  749,  ti. 
Mb.  Z.  $.401,  anm.  müete  fha  f.  ?14, 
20.  222,  33.  278,  33.  mi  i(  das. 
375,  39.  386,  18.  —  plage,  be- 
»ehwere,  mache  kummer  ^  eerdrmef 
heschtrerde .  betriihe ,  änjere,  beun- 
ruhiije.  {die  fliegen)  ne  lAnt  uns 
geruowen  den  äbent  noch  den  morgen, 
swie  lane  st  der  tae,  si  mnogent  nns 
die  nabt  Esod.  Diemer  140,  17.  da^ 
$\  ne  miinnt  iiirh,  damit  sie  euch  nicht 
plagen,  iienes.  fundgr.  2,  72,  37.  jane 
rottet  nicb  niht  wan  dai^  ich  lebe  Iw. 
160.  ir  irrevart  mnole  si  da$.  213. 
drt  muote  in  sin  ung'emarb  das.  247. 
oiicb  muote  in  st're  ir  arbeit  das.  232. 
du  enmuole  mich  niht  .sö  S4^re  das.  37. 
mOel  iuch  da;  da;  irh  gesprochen  hin 
mb.  121,  2.  1346,4.  da;  miiet  mich 
Ane  mA^e  das.  2153,  4.  dfn  Herren 
muoten  selleo  deheiuiu  herzcleil  das. 
45,  1.  da;  nraote  den  portensre  das. 
457,  4.  «91.  507,  3.  1525,  3.  1611, 
4.  dii7,  miiel  mich  sö,  dii:^  irh;^  in  al- 
len ueiiiicn  wil  Waith.  34.  da; 
miiet  mich  innecUchen  sere,  da:^  das. 
124,  28.  da;  nAel  die  nideren  das, 
67,  2.  da^  tiurel  iuch  und  miiet  die 
beiden  si^re  das.  '2.i.  miiet  des 
manne«  hoeoen  —  hie  get  diu  rede  eu- 
xwei  da*.  104,  5.  da;  micb  mtn  ar- 
nittot  immer  miiet  (rblOet}  Pars.  242, 
30.  ob  C7^  den  künec  mfielc ,  doch 
lie/,  er  durch  sfn  püete  lleiiir.  Trist. 
5273.    suu,  ob  dich  da;^  müeje,  da^ 
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U  den  Uutea  werden  schin  Vir.  Trist, 
4T2.  da;  f  ebrebte  »i  bie  nmote  C:  bluote) 
tfot.  1451.  in  mri(  U  li  harte  söre  ir 
Iriuwe  und  sin  t  re  Trisl.  11771.  da; 
mucgct  mich  vil  söre  Barl.  202,  34.  5 
abü  muole  deti  b^pst  diu  smächait  und 
der  rauotwUle,  den  der  kaieer  nil  in 
getriben  bftte  wi^eh.  Jahrb.  52,  8.  alsO 
muote  nu  die  von  Habspurg  die  schmächt 
Abel  dm.  55,  16.  da;  der  sUnc  niht  10 
mnote  li  Ludm,  knf.  5123,  ir  Irot- 
MB  mdi  nttel  das.  6096.  iril  sc^re  si 
da;  muoU',  dai^  der  riller  zuo  ir  reil 
Wigal.  24öl.  da-^  muol  in  söre  unde 
sprach  das.  4650.  da;  sin  gemiiele  15 
v{]  gr(^;ia  swwre  nflele  Aw.  6021.  vil 
s^re  muote  in  stn  ungemach  das.  7930. 
da;  min  gernder  niuot  f^\i  h  niht  muote 
MS.  1,  199.  b.  da;  Riücget  mich  und 
ist  mir  lett  Boa.  30,  13.   in  mfiele  str  20 

flppekäl  doM.  39,  25.  de;  eiOegel 
herren  unde  kneht  62,  18.  diz  gro- 
beliche  unreht  muole  in  harle  söre  Pass. 
K»  13,  43.  da;  muet  in  harte  s^re 
dM.  32,  S.  die  vreode  was  in  Itter,  25 
den,  die  drinne  glüeten,  wand  si  die 
lüvele  mfieten  das.  237,  56.  dnz  her 
die  stat  muote  und  wolde  si  gewinnen 
das.  436,  34.  diu  werlt  muoet  uns 
driodtidilicbeD  leg»,  pretf.  19, 5.  dio  30 
werlt  muoet  uns  ouch  alsd  da;  si  uns 
martert  das.  19,  17.  der  rtcbtuom 
muet  den  menschen  das.  22,  18.  der 
tttovel  begraif  StHko  den  kaue  und 
mnote  in  eftre  tfos.  24,  5.  knonich  35 
Saul  was  mimwet  und  sere  beswert  von 
dpm  ho?Lrii  geisle  das.  39,  2?.  tgl. 
auch  iiailaus  13G8.  da;  müet  die 
tchcBB  MätU.  2,  6,  342.  das  nnot 
nieh  ser  in  herliM  das.  2,  72,  125.  40 
dine  mtiot  hunger  noch  durst,  hitze 
noch  vrost  leseb.  173,  2.  mich  muot 
da;  alter  nht  doM*  215, 6.  dieb  ranet 
sin  wise  nnd  stn  velt,  dir  üt  »eine 
toiese  «.  sein  feld  ein  dorn  im  ange^  45 
Suckento.  40,  200.  da;  muwil  mich  vil 
s£re  mysi.  40,  34.  dlz  muwile  xNtTÖ- 
nen  den  bAien  menschen  dat.  148,  13. 
din  mnwele  iren  man  25 ! ,  2li.  si  mu- 
hinde  unmA^in  vil  Jerf)<rl,.  Pf.  139.  n.  50 
—  da;  e;  io  an  ir  mire  daiiiie  aii  im 
selben  müete  C:gtiete)  Trisl.  19329. 


da;  müet  mich  an  dir  s^re  BarL  206, 
28.   0;  dem  man  ine  nnlerli;  die  stat 

mit  werfene  mute  Ludw.  knf.  5346. 
den  der  lanlgräve  noth  stnrc  mit  strite 
muote  dd  das.  201b.    der  mit  dikeime 
Sturme  eulorste  nibl  sie  mueu  Pass.  K. 
91,  66.  ich  wil  twtae  ofenewol  eiteo 
lfi;en  unde  glüen,  und  uch  zu  tode  in 
im  müen  das.  107,  28.    doch  wisst, 
das  mich  myett  0  8^0  von  eurem  myn- 
nedi^en  leib  ffdAlL  2,  7,  93.  s4  so! 
man  den  llp  muogen  ein  wenio  mit  et- 
licher arbeit  leseb.  771,  15.  —  ?  wir 
jpmer   ^emüet  sin  mit   dem  golde  Nib. 
Lm.  Iu74,  2.    die  wären  sin  sere  ge- 
mnl  Imdio*  knf.  3262.  s6  gcmOet  Ar- 
fax  den  berren  tet,  da;  er  das,  6766. 
und  wart  gemneirt  slal  und  da^  g^anrze 
land  mit  fure  und  mit  erbeite  uU.  Jahrb. 
19,  17.   da;  si  von  Iieinem  weltlichen 
rihler  gemOcl  schollen  werden  noch  m 
reht  vor  im  st£n,  bei  Hallaus  1368. 
so  nimmt  es  fast  die  bedeutvng  cilare 
ofi;  wurde  aber  ymands  mit  brieffen 
sonder  gemnhet  nnn  gemant,  hei  Seken 
1072.  —  mich  müet  da$  ich;  iu  mno; 
clagen  Itc.  110.    si  müet,  ist  er  ir  ze 
ofte  b!  das.  III.    mich  müet,  sol  min 
tröst  zergin  Wal^  14,  13.  mich  muet 
harte  mnes  lages,  A'eier  tag  tehmarat 
rniei  seAr,  Suchern».  36,  52.  den  her- 
ren muote,  da;  si  niht..  Bon.  80,  6. 
joh  muowet  mih  vd  stre ,  da;  ich  dise 
rede  tuen  sal  Lampr.  ÄL  im  leeeh, 
254,  30.    ouch  muwete  e;  etliche  rit- 
tere  unde  kneble  niht  rin  wrnig  Ludw. 
34,  1.    i;  muwil  im  und   tet  im  w6 
Jerosch.  Pf.  90.  a.  vgL  Alexandro  mu- 
wete dtiLamfr,  AL0,^  1695.  —  ar- 
me$  wip,  wci  ufiel  si  sieh  Waith.  57, 
38.    von  hoacn  und  von  guoten ,  die 
beident  sit  sich  muoten  nich  der  kir- 
cben  vil  hart  Pa$t,  K,  128,  28.  vil 
s6re  si  sich  mnlen  Ofeten)  milsnchena 
den  gulen  das.   198,  60.  Alexander 
WCS  mnoweslu  dich  L.  Alex,  von  Massm. 
48u4.    ir  muowet  ücb  ine  not  Eneit 
tm  leseb.  287, 29.  sieh  hemiUteitt  wie 
nhd.  er  U;  in  manin  tuir  biltinde  d£mA» 
liclich,  da;  er  irrrtVhlo  muhin  sich,  stn 
lüte  mit  im  m  mc  und  zu  hülfe  im  qu£me 
Jerosch.  Pf.  110.  d. 
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g^emuot  pari.  at^.  fatigtliu  gimao- 
ter  sumerL  8,  46. 
■IgwiiiBOt  anwl  nn^^emuct  pmrt* 

adj.  unbeschwert  f  ungemühety  unbe- 
heilifft.  die  dannoch  wären  wol  g'esuDt 
und  voa  oölen  uogemut  Pass.  K.  65, 
95.  Helena  fie;  dd  die  Mdero  noge- 
iQut  das.  214,  50.  vor  aademi  fnot 
mich  got  hchüel,  da;  min  ung-e- 
müet,  unbehelligt y  ungebraucht,  ItP^e 
Teichn.  147.  si  quilmin  unbe^Uu  und 
wgeniliit  f«r  tob  daii  Jeroieh.  Pf, 
121.  B. 

geiniicje  sicc.  was  mäejen.  dd 
ziirode  si  sd  söre  da;  ia  gemuote  da^ 
im.  Z.  96,  2\  da;  gemflel  vil  ma- 
nie  wip  l^ib.  Im,  193,  4.  kein  val 
gemuotr  mich ,  brackU  miek  i»  molk, 
80  siarkc  iu>.  140. 

vermute  swo.   eitUtr4fteny  müde 
ir  eil  verattele  hdde  Oudr. 


385,  3. 

MCfjk,  MiniK^  sirr.  trh  rnnhe.  vom  ntfe 
der  kuii  und  aitaltchen  klagenden  tö- 
nt», tgl.  SdimeUer  2,  538.  FrUek 
1,  672.  b.  vgl.  laijen.  aus  der  ätteni 
ieit  kenne  ick  nur  die  folgende  aii~ 
tommensefyung  : 

holzmaojei  holzmttoiire  /l  cgL 
6rmlf%  604^  die  im  mdde  mmkemde, 
klagende;  holzmuoea  ulula,  geous  avis 
gL  Zweti  3  >,  38  ti.  öfter ^  wohl  '^wald- 
euU* ;  dann  *  uxtldgespenst* :  lamia 
hotauioe  smneH,  Vt ,  44.  39,  74. 
hokmowe  dßs.  10,  65.  vgl  fundgr.  1, 
377.  e<  trnrd  gedacht  in  gestalt  einer 
frau:  holzaiuoia  wilda«^  wip  gl,  Möns. 
Iinia  momtram  quoddam  molieri  eunile 
bei  Oräff%  604.  e^l,  mieh  iiolxmowe, 
holzröne,  myth.  404.  f»ei  Graff  a.  a.  o. 
steht  auch  die  form  liolzmuowo ,  was 
auf  ein  mascuUttum  schliessen  Uesse. 

MBom  tgi»  Murr. 

MD6iu*>tm  pf.  Kuemr.  56,  t  name  des 

srhtrerfpt  GrtffeJnns  nnrh  der  h$,  A, 
während  ¥S  MtLAüiR  haben  i  pgL  W» 
«.  320. 
rL  43»  68.  egL  ntol 
oben  s.  1R7. 
mCl  stn.  das  maul,  undcn  von  dem  in  nie 
des  htrsches  nider  Trist.  an 
4cm  Bftl  dee  pferdet  er  mm  vieny  Sr» 


7315.  Ml  derber  rede  auch  für  den 
menschlichen  mund  gebraucht,  einer 
den  andeni  aftre  venneil  dur  da;  nttl 
MSH.  3,  241*.  ir  pancr  da;^  was  klein, 
5  einer  hats  ins  möl  geadiobea  Haibtiiter 
im  leseb.  931,  13. 

Isnomdl  «In.  hdunuud.  die  breiten 
schuo  als  die  kuennler  SieiBe  tn  det 
ieitichr.  8, 

10  luiUsIae,  luiilstreich  s.  das  imeite 
wort. 

mAle  afta.  dai;  demeaeliiett  g:Ale  atö 

olTen  da;^  müle  Genes,  fimdgr.  2,  78.  .37. 
goule:  moule  Genes.  Diemer  109,  30. 

15  müle  swf.  das  maul,  diu  üer  bra Il- 
ten ir  niAIett  an  den  ghtondigen  sAlen 
Lampr.  AI.  im  leseb.  '2()0,  7.  (üf.* 
4436).  ryl.  mala  stf.  bei  Gm  ff  '2, 
720.    an  dero  miUö  tauri  sibel  man 

20   einen  atern. 
mAl  fAn.  01»  jdem  faf .  nnlns.  dm  maul' 
thier^  der  maulesel^  tgl.  Graff  2,  719. 
plur.  minie  Nib.  Im.  1211,  3  iwo  C 
masre  hat),  sonst  meist  ohne  umlaut. 

25  al  vindet  dOrre  Hnnle  iVtHb.  43, 2.  mn« 
loa  mal  voc.  o.  38,  77.  sumerk  37, 
10.  über  den  huot  ein  «opf  ir  swanc 
uoz  üf  den  müi  Part.  313,  18.  swer 
den  inAl  wil  vrägen  oü  von  sinen  hmh- 

30   alen  mlgen,  ad  nennel  er  4  den  allein 
denn  valer  oder  vriunde  dehein  Vrid. 
141,  1.    nis  ein  unversunneu  miil  .sl»U 
er  Lachtn.  zu  Waith,  s.  150.  swie 
da»  rot,  ein  kleiner  nfil  at  iom.  8115. 

3!t  nun  llael  von  einem  müle ,  da^  er  in 
einem  wagen  wbs  /?"n.  4n  ,  i  da 
slunt  an  eines  pbäles  sai  gebunden  ein 
schöner  ofil  Imdw.  knf.  3913.  wer 
atn  mftl  nnib  ein  aaepflf  glt,  der  aelb 

40  slns  tAschens  geniu^et  nit  narrensrh. 
y8,  a.  si  gäben  m«  nndf  sehn/.,  müic 
unde  ravtt  Eneit  tm  ieseb.  2ü0,  Li). 
in  roaae  noeh  in  mttlen  47 enet.  fimdgr, 
2,  tOO,  33.   dd  diz  geschach  du  kom 

45  der  mül  Renner  im  leseb.  775,  29  fg. 
vgl.  stat.  d.  d.  ord.  «.  116  fg. 

mAlam.  daetelbe.  der  eiatriU  d$e 
mealnlen  geschlechts  neben  dem  MOt- 
enlinum  fällt  wohl  erst  der  spdfern 

50  teit  zu :  trenn  Wächter  im  glossnr 
NoUier  ps.  31,  9  hier  da;  mül  anfiüirtf 
M  in  dat  eia  irrtkam,  tBe  ki»  Sea 
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der  mül,  den  mül,  vgl.  Haitemer  1, 
f07  ■«  wnd  b.  da$  ente  »idierebei- 
ign0f  M#  bei  H.  o.  Sachsenheim  im  le- 
set. 1000,  1.  dö  z6ch  man  her  mit 
einem  seil  ein  überleslig  grüsses  maul, 
ich  meint,  es  wer  ein  alter  gaul.  1O01M 
es  im  WigaL  10709  AtfMsf  diu  «tarkeD 
mftle  truogen,  so  macht  das  e  des 
pktrals  das  neutrale  geschleckt  sehr 
tauicheTf  nicht  anders  steht  es  mtt 
Lud».  62,  29.  si  hingin  di  Itdin 
wedir  wiH  Mr  da  mil,  wo  ein 
für  einen  slehetf  maq ,  rrrV  zweifeh- 
ohne  in  der  angeführten  stelle  im 
uarrentch.  89,  a.  hm  16.  jh.  oAer 
itt  mmit  jiJL  mioler  nieht  uUen;  «ff. 
Frisch  I,  650.  b. 

miile  sttm.  dasselbe,  mulus  mule 
numert  48,  46.  der  maule  deutsches 
br§9ier,  ghnn.  h$.  878  M.  110*. 

miilin,  niulmne  stf.  weibliches 
maulthier.    mula  mulin  sumerl.  n,  I! 
tgl.  Graff  2,  720.  einer  müliuue  volea 
Pan.  546,  2 ;  vgL  bei  Frisch  l,  650.  b. 

miolliB  sin.  et»  UeusemumUkier* 
ein  harmblankei;  miullin  (müligin  reit 
diu  wol  geläiic  Lanz.  4678. 

mulrossel  (hieher?}  s,  das  uoeite 
wort» 

mültribwflM.  /UUr  «n/e»  3»89.i. 

mulio  mullrfber  toc.  0,  iO,  12. 

MILACKR  vgl.  MÜGELAR. 

MtLBOUM,  mClber,  mClbkrbodm  Vgl.  das 
MPMle  vorl.   nAl  isl  entiUmden  am 

mür  und  dies  aus  tat.  morus.  vgl 
mürber  (fehlt  unter  Ixt)  ,  mfirbouru. 
MILDE  8»f.{?)  gehört  etymologisch  wohl 
m  nalii,  der  m^tUrog^  dam  aOge- 
mem  eme  ort  von  ge fassen,  nament- 
lich Mtm  reinigen  dr-^  getraides.  capi- 
fiteriom  mulde  Dtefenb.  gl.  60.  vgL 
moldeova;. 

mUlwibf»  irtLwOBP,  itlbvawüf  fterdorbie 

nebenform  für  moltwerf  ngl.  MS.  2, 
236.  b.  5.  das  weite  »ort,  uU  wann 
ist  das  u  gedehnt? 

VDLfB?  peta  mnlte  siMMrJL  12,  74. 

omldenva;  stn*  $,  das  tweite  wort. 

MVLTBR  swf.  (ii/  es  Mioi  Tur''')  rgl.  Graff 
2,  727.  was  milde,  capislenum  rouol- 
tra  9oe*  0.  10,  58.  amoltera  $amert, 
26t       gallOM  Qwoltn  gelleli  mmiork 


26,  79.  darnlch  hell  er  weder  muol- 
ler  Docb  den  drog  HättL  1,  35,  13. 
da^  obe^  ft^  den  multem  veikonfen 

augsb.  stdlr. .  führt  Zicnwnn  auf. 
SMrLTKH  ?  swie  breit  aber  luwer  muller  stn, 
diu  di  gelwe  schinent,  unt  diu  rioge- 
lohte  pfeÜ  MSH.  3,  257.  b. 
MiLTEH  s/ft.    mahüohn,  das  der  müüer 
tarn  qemnhlnen  getraide  als  lohn  für 
1 0    steh  behalt,   maldrum  voc.  v.  1419.  vgl. 
SekmoOer  %  573. 

XVLVAin,  Ml'LYE,  MILVINK.  ÜbcT  dies  dmMO 

fror/,  velches  herrenloses  gut,  spe- 
ciell  ab  inlestato  reheta,  »ti  beidchnen 

15    scheint,   vgL  Haitau*  1370,  Scher* 
1073,  Friede  /,  673.  a,  wimer  oreAäv 
f.  gesch.  1828,  s.  687. 
MILZER  stn.    dasselbe;    gehört  *u  malz. 
vgL  SchmeUer  2,  575.  Sehen  1013  fg. 

20      mnUolconi  t.  da$  wweUe  wart, 
■OHDia  a^f'   «M»  Mttniar  Graf  2»  817; 
zu  MA>'nK?  s.  oben  s.  52.  a.  wachj 
auf  der  hut,  vigil,  alacer,  expeditus, 
der  böte  den  bischof  slAfeude  vant... 

25  d5  wart  der  btschof  munder  Owaader) 
von  der  menege  diu  dar  luo  dranc 
Serv.  1 340.  si  wart  munder  C-  wun- 
der), erwachte,  FrL  Ueder  XI,  2,  3. 
min  wander,  nnnder  tiis  Man  iretm^ 

30  sunder  zunder,  Frl  KL.  4,  5.  b6  sU- 
fet  dienpf:^  und  ir  hant  der  swert  Ä 
was  vil  rauuder  MS.  2,  217**.  des 
min  vröude  erschrocken  ist,  mfn  trü- 
ren  worden  mooder  Watlh,  29,  6.  ad 

35  bin  ich  worden  rounder  und  dem 
sliif  erwachet  Konr.  troj.  14116.  dar^ 
er  dir  nibt  ersliche  dioeo  himel  ine 
wer !  vade  boch  er  dar  mit  etaen  worte, 
Sant  Peter,  a6  stt  moader  MS,  2,  93.  a. 

40  siinifT  iinf  \^in(fr  mos  er  \\\  munter 
fnio^e  ze  sincr  liowen  Genesis,  fundgr. 
2,  24,  28.  —  iUtertragen:  lebhaft, 
aufffoweekt.  di  worden  beidealhalp  ge- 
mant  die  rilter  albesunder  dnr,  si  (re- 

45  slrilen  munder  Konr.  troj.  251 1 1.  durch 
des  juncberren  bete  diu  vrouwe  frfi- 
meeltehe  lete,  wan  er  si  dAbte  mooder: 
aia  besande  merwiinder  und  hier,  in  lA- 
ren  schirmen  l.am.  '27  7.    niölite  er  si 

50  koufen  äne  guot,  er  wolle  ir  haben 
wooder:  und  waere  darOf  gerne  raon- 
der  das  ai  im  würde  gar  Jf5. 2^  202.  b. 
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Maria  unser  heil  besunderbistn,  TTOMWe 
munder  MSH.  3,  342.  b. 

munder  «m».  «Ad.  nontirjaii  Gra/f 
2y  817.   «^li  Doe.  mite.  1,  236.  oi^- 

wecken ,  munter  machen,    oiu  h  wirt  5 
ir  herzen  sin  gcmundcrl   dar  ü  f  alle 
Trist  MS  2f  203.  a.    die  heiligen  lerer, 
di  uniiidereB  wol  di  s^le  und  erwecken 
m  uod  Dianen  si  dar  7.11,  da;  si  mysl. 
17,    14.      Sanclus    Ambrosius    sohle  10 
messe  äiiig^en;  di  wile  man  da'4  ewaii- 
gelium  las ,  dd  wert  her  iotzuckel  und 
Itar  so  der  bifreft  seilte  Herttnee,  and 
her  stunt  lange  on    deme  horoe  des 
ali.^res.    du  miinderde  in  der  kappeiän  15 
uud  sprach   siiigel  vort'  dcts.  242,  2. 
—  reßewh:  wir  aoln  uns  mnnderen 
von  deme  ellfe  der  SQnden  Legi.  pred. 
128,  22.  — 

ermuDcler  «irr.  aufwecken,    so  er  20 
die  löten  ermuodert  und  die  ubelen  ge- 
nmdert  II0A1»  ged,  7,  53. 

vpriimiuler  sirr.   dasselbe,    er  viel 
zu  der  erden  nider  hin.    drt  sprenpi-l 
si  vfv^T^er  über  in,  da^  er  wart  ver-  25 
flNmdem  sich  JFetfer  «Ird.  ^ed.  184,  35. 

Unna»    M<''KECH,    MtNCII,    Mr.xn;  MONCM, 

Mfi^rT!,  fctztcre  briiien  formen  in  denk^ 
malern  j  die  dem  mederd.  verwandt 
sind  (voe.  ex  quo  9.  1469,  h$$,  de$  30 
rossii^.,  prot.  Creae.  u.  «.).  Um. 
der  möncA,  der  klosfergchtliche ,  mit. 
monachus,  ahd.  munih  üraff  0,  804. 
avch  swm,  ?  so  machst  du  tanken  niuti- 
chen  nnd  nrnmen  lei.  1011,  90  ts/  35 
weM  verderbt,  wie  tekon  das  metrum 
rmnitthen  lasa!  —  ich  wurd  A  münch 
Ha//A.  76,  21.  da;  nie  kein  münch 
ze  köre  sö  sdre  m£  gesdirci  doi .  104, 
t.  tls6  ns^er  noost  ich  von  des  40 
mflnthes  tische  scheiden  daa.  104,  32. 
pfafTen  unde  müneche  fiib.  Z.  160,  1. 
grdwer  mänch  Cistercienserj  tgL  UtL 
dtron.  6716,  HarUg.  31,  8t.  f  war- 
ne r  m.  Benedictiner ,  wi  /,  er  m.  Frä-  45 
mnT}<;frnfenser,  Dicfeufun-fi  rj!  '21\  — 
übertragen.-  equus  caslratus^  wailach, 
tgL  Frisch  2, 668.  c.  «f  sdMM  d«s- 
seOe  wert  m  $em,  döek  itt  mu  be- 
achten,  dass  es  im  rar.  ex  quo  r. 
1469  heisst:  monachus  monch,  aber: 
castratos  eyn  moynche.   gehört  hieiu: 


da  m.  gn.  herr  gebdedt,  das  dienacht- 
baro  gemetniicb  muesten  auszehen,  so 
soHent  die  herm  von  s.  Hergen  nwien 
nooleh  oder  storren  yeben  mit  xweyen 

knechten  mit  rweyen  messeiiknlben,  die 
hcrn  VOM  >k\eii  desselben  gleichen, 
Gr.  w.  2,  467. 

munechhof,  mäneclilebeii,  litt- 
ncclilip,  mfineclipfert  t.  dos  wweUe 

wort. 

hovemiiiiech  stm.  munch^  der  bei 
kofe  oder  wie  bei  kefk  Mt  yoo  hof- 
manchen  und  von  klosterrittern  kan  ich 
niht  gesagfen  Beim»*  9.  Zw.  MS.  2, 

124.  b. 

swv.  mache  tum  manch, 
mflgt  ir  mich  manchen  PH.  53,  13. 
wildu  hie  gemünchct  sin  iemer  1107.  an 
dinen  l»l?  Reinhart  im  leseb.  207,  30. 
swie  dicke  ein  wolf  gemunchet  wirt 
Vrid.  137,  19.  dA  fiten  si  sich  aDn 
mnneeben  Diemer  319,  9.  der  habe 
r.lt,  da7  er  .sicfi  niiinche  vruo  Frl.  "2117, 
i\.  dä  munchlcn  si  sich  beide  3lar- 
leg  21,  457.  genuoge  muiii-henten  sich 
BeH.  6,  13.  er  solle  sich  manchen 
da».  17,  30.  si  gab  im  vrle  loube 
da;  er  sich  manchen  solde  Jerosch.  Pf, 
154  b. 

oaBncliec  ac^.   mhm  rndticAstfimde 

gehörig,  sint  siu  enge!  sin  werdent 
en^il.  ^illt  '-in  monchech  SO  Werdeol 
orh  alsiime  zeitschr.  5,  422. 

iiiünchisch  adj.  dasselbe,  der  liele 
mnnchisch  hieit  an  Karleg.  10,  18. 

miinechlicli  adj.  dasselbe,  du;  er 
da;^  miinichliche  kieit  dächte  la/^en  bll- 
ben  Pass.  K.  219,  58.  an  tugenden 
hO  in  rannehltcheme  (ebene  das,  330, 
1.  swie  in  diu  (^re  ilfzucle,  sA  hielt 
er  doch  sö  ebene  sich  an  den  munch- 
itchen  strich,  da;  nie  diu  16oe  im  ent- 
weich das.  598,  72. 

BBfinechle  Uf.  aland  des  mdneiles. 
wan  er  wolte  sich  ze  der  municheie 
hftn  gegeben  Vir.  1217,  wo  das  tat. 
original  hat:  ipse  autem  sub  mo- 
nachtcae  refifionis  habitn  soll  Deo  va» 
caret. 

oOMiNKE  Stf.   manke  vel  brey,  polenta  eoe. 

trat. 

mankel  sin.   mahUeit?  '^wa;  hit 
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dich  8Ö  lange  gesümel,  des  \räg  ich?* 
hcrrBi  kh  tot  etD  nmiikeli  dar  aldi 
gab  mir  ein  kliinkel  iuwer  vrumer  oiaer, 
fif'hs  niul  dri^ec  eier,  yw«"'»  k»'.«*»  und 
eiu  spauvarc,  da}  was  vei^l  uode  slarc, 
äo  achalter  apd  sw5  hinDeii. 
litt  ngtf  eleu  wtkibeha^Uk  umd  ^mdl 
kauen,  SStatder  1,  220. 

Mi;.NLKC?i  nom.  propr.  das  auf  einem 
steUen  berge  geleyene  Laoii,  der  sUi 
der  firM,  köni^  M.  ist  der  bcre  td 
bdch ,  dort  häU  kämg  Uys  hof.  W. 
Yfh.  115.  121.  125,  126.  186.  198. 
199.  20U.  212.  270.  281.  304. 

MunsALVAsaii,  ni»  Fil.  MoiualvilBcbe«  d. 
•i  iBCmf  Mlvitionis,  die  bürg,  auf  wel- 
cA«r  der  gräl  sich  beßndel.  Pan. 
251.  255.  286.  316.  318.  330.  340. 
426.  433.  441.  442.  443.  444.  445. 
46&  473.  474.  484.  486.  488.  489. 
497.  500.  580.  597.  679.  783.  789. 
793.  796.  800.  804.  805.  823.  824. 
TU.  12.  26.  27. 

mnrsinioni  mniTSCiOTi,  hohsciot,  nom, 
propr.  W.  Wh.  19.  39.  41.  42.  50. 
54.  57.  90.  114.  116.  212.329.372. 
397.  414.  415. 

■DUST  Uf.  die  freude;  au  dem  alten 
moiMB  gehMg^  vgL  Gr.  3,  517.  Di»- 
feiib.  g.  IC.  II,  82.  die  ir  mit  &tLVfpt 
mtutöte  zug-el  miiejoliche  Dia/.  1 ,  434. 
fflöhte  ich  mit  eime  hiU'e  sin  lebeu  iine 
erquicken,  'nöbto  ieh  ia  wol  geechiekeo 
in  meoadiltcber  mnnste,  wider  diner 
f^nnstc  Wolde  ieh  es  nibt  liegera  dos. 

1,  430. 

muniiiiet  ttf.O},  tmiMf.  di;  ri 
dareh  godee  ^  vcm  dlfe  si  erirehten, 
iren  unmaoet  tbe  lebten  IEbmiii.  de$tkm. 

/,  114.  b. 

MUflSTKK,  MiMSTKR  $tn,  Ttüt.  moQasterium 
C*o  nodk  im  we.  o.  4,  38  eridOrt^, 
ahd.  monasteri  Grdjf  2,  805.  stißs- 
kirche,  kloslerkirche^  haupthirche.  vgl. 
Scher*  1080.  Qauch  schon  im  tat.  45 
beamdmet  ■»»naeleriam  oft  den  dorn, 
emd  Am  tpard  eleastnim  eiUgegeitge- 
selit ,  s.  b.  in  der  tita  Heinrici  IV 
bei  Perti  SS.  12.}  dise  driu  oppher 
fol  ein  igelich  gut  chlosterman  gote  50 
bii&fee :  golt  der  wtsbelt  in  de«e  en- 
pitalo,  wlKNNb  uuedtehcf  gcbeles  in 


deme  muostore,  mirraiu  iiariut  iebens  m 
dem  rewentere  Legt.  pred.  S9,  lt. 
9^  Ludw.  50,  29.  zu  dem  munstere 
in  der  stat  Pas$.  K.  23,  72.  S.  Pe- 
5  lers  ffluoster  das.  70,  65.  S.  Sophien 
mottster  m  Comlantinopel  y  dae,  283, 
87.  im  Nibebu^enUede ,  md  auch 
sonst,  gleichbedeutend  mit  tuom,  vgU 
das.  Z.  123,  2  uad  123,  3.  da; 
10  miinsler  und  den  gotes  tuom  Alexius 
518.  er  bewideuet  ein  nttnUer  mit 
xxua  kdrherren  iärch.  Jahrb.  49,  4. 
auo  Bahenbcrc  Arllch  begraben  in  dern 
nttnsler  das.  51,  38.  doch  toird  auch 
15  «ina  blasse  Capelle  so  genannt,  Pmt$» 
K,  665,  22.  —  da;  niemao  gelönAe 
gole  büwen  an  dekeiner  stat  ein  mfln- 
ster  <^  da;  er  gebat  den  yrdnea  b4hest 
stiele  Konr.  Silv.  1921. 
26iiirRsvRBL  ffoogr.  name,  W.  Wh.  428^ 
MVirr  MiKDKS,  pL  munde  und  müad^ 
stm.  goth.  munts,  (der  plural  ist  im 
goth.  nicht  belegt},  ahd.  nuat,  pL 
■anda  e^  Graff  2,  811  fg.  der  nmnd, 
25  naoat:  ainoat  Pars.  405,  16.  nit 
drin  g:c^<pr  r  rhen  münden  (:  durchgrfiQ.- 
den,  volkiiiirleuj  MSH.  3,  413.  a.  Hei$t*. 
t.  hotmi.  ed.  Pfeiffer  s.  128,  1.  au| 
rotea  aittaden  AteAeme.  10, 201.  aaia> 
30  tzen  mit  den  munden  (:  enpfunden)  MSH. 
3,  2fi2.  a.  mit  den  munden  (:kuii(lfn) 
U.  Trist.  1714.  dagegen  erscheint 
tdum  im  tingninr  der  twiAni^  öfter  a» 
den  h$i,t  doch  auch  in  reimen,  aut 
35  herxcn  und  mit  münde  (^hlUwende) 
schwanritter ,  attd.  loälder  3,  77.  — 
1.  vom  mauchen.  durch  den  muot 
gealoafet,  kinier  gnMneki,  Qemetit 
fundgr.  2,  45,  21.  ü;erhalp  des  mun- 
40  des  tür  ragten  im  die  zene  herfür  Iw. 
26.  zwo  Zungen  8t4nt  uuehene  in  «aeni 
aniade  WtMs.  13,  4.  aut  friaadee 
munde  kfiaiea  das.  74,  15.  er  sprach 
ü/,  Schalkes  munde  /w.  229.  den  munt 
bl^en  Waith.  61,  18.  Sivride  dem 
kiienen  vom  munde  brast  da^  bluot 
JVii6.Z.70,  4*  die  basier  aa  den  auuit 
das.  139,  4.  die  sde  von  irem  monde 
schiet  Keller,  22,  16.  sinen  munt  in 
den  himel  setzen  narrensch.  19,  79, 
pgjL  die  mim,  die  wUe  er  aldA  stra- 
bato  m  des  tAdea  aMUdePasa.!'.  122, 
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85.        des  tiavels  munde  slahen  das. 
vgL  das  glassar.  —  o  w£  lieblich  j^e- 
steUflt  «6  r6ter  nniit  MS.  %  190. 
rdt  ab  eb  frowen  8üe;er  munt  frauend, 
228,  7.   sin  munt  nls  ein  rubln  schein  5 
von  rople  als  ob   er  brönne  der  was 
dicke  und  oiht      duuue  Pam.  63,  16. 
klMBvelrdler  nmiit  frmiend.  516,  i2. 
30.    kleinvelhitzeröter  oiunt  das.  441, 
18.  4;53,  ;V2.  434,  24.    kleinvelhel^-  10 
röter  munt  das.  548,  13.  kleiüvel- 
s6e;e  redeater  mut  iag.  575,  $1. 
weinde  ougen  falttl  sfle^en  mint  Pan, 
272,  12.    die  na^^en  ougen  hänl  stie- 
gen munt  Lohengr.  384,  tgl.  W.  Grimm  15 
Ml  Vrid.  32,  15  iß.  XCIY).    ich  ahle 
ftf  BiiadM  ninne.  He  im  Üossm  «orw 
ten  besteht,  niht  ein  ei  JUS.  1,  45.  a. 
tören  heize  lit  im  munde,  der  wisen  munt 
in  herzen  gründe,  im  Renner  (vgL  20 
mm.  m  Vriä.  62,  10).  diu  BÜttne  isl 
den  tdrtn  w  dem  munde  zam  und  in 
drm    hprzpii    wilric  Waith.  102,  ir 
uneret   verlogeiiea   munt   und  twerhe^ 
sehen  das.  59,  9.    da;  er  hiK  ougen  25 
mil  uht  fteli,  yod  oaöh  hll  auiit  niid 
niht  ensprach  Bon.  38,  18.  —  er  gap 
im  le  munde  da;  er  sprechen  künde 
Mdm  ged.  4,  6t.    si  begunden  eines 
nuadcs  jehen  Trisl.  3474.  ri  iprAdieii  30 
alle  bl  einem  munde  pf.  Kuonr.  190, 
5.   si  ricftn    alle   mit  [einem]  munde 
das.  192,  14.    si  sprächen  alle  samt 
mit  ainem  nnnde  das.  217,  7.  «  sprA- 
chM  Bit  MDCin  anöde  /w.  172,  »o  35 
Lachmann  unnöthhjer  weise  eim  liest, 
im  Parüoal  mehrmals  ü;  einem  munde 
sprechen.  —  gegen  munde,  mundlichj 
penättUd^  JfJ*/,  19%  b.   von  nnnd«, 
äa$i^e,  dß$,  /,  1.  a.   von  munde  xe  40 
munde,  so  dass  beide  persönlich  ge- 
gemwärtig  sind,  strassb.  stdir.  ort.  26. 

Batomm  1371.  mnt  vdder  Mnnl 
ehtiida,  idi  wil  e;  in  durch  den  nnal 
üf  rehte  trimvr  vtiR-pn  Flore  534fi>  nn^  45 
verhok'i,  uvumwunäen.  sapt  dm  kii- 
negen  durch  den  munt  ir  berrca  ist  m 
da;  iht  knnt?'  tec*  A  fikgm  1025. 
\k  wil  ich  gerne  elrllen,  ipnch  Rienolt 
durch  den  mnnl  gr.  roseng.  1566  u.  50 
öfter,  er  M\  durch  sinen  munt  gelo- 
gen Sngeüt,  3764.   tA  liugestn  •ebe-' 


meltch  in  dinen  munt  MSH.  3,  351.  a. 
—  lebt  ir  ode  habt  ir  munt  Iw.  90. 
den  tAren  bt  niht  mtoe  wilse  knnt  nin- 
wen  diu  eine  umbe  den  munt  das.  126. 
si  mante  si  mit  ^ohrrrde  und  mit  mMnHr» 
das.  174.  schämende  sich  sprach  er 
alsö  'nu  hän  ich  mundes  niht  ze  dir', 
nieAl  4UA  aiumrtdeiSt  B4$tL  124, 
7.  mundes  rieh,  prahlhänsig?  MS.  2, 
129.  b.  —  durch  willen  slner  lieben 
lief  £ngelhart  wol  dristunt  schoeoer 
NMdcbter  nnnt'  BmgM.  2588.  Maer 
nln  nnnt  Ls.  .3,  1 5.  2.  nei»  Ede- 
ren ,  dn/  viur  schö;  dem  wurme  (V/ 
dem  munde  Iw.  146.  der  lewe  zeicte 
mit  dem  munde  dat.  148.  dd  Meter 
im  (dem  kateis)  din  bnnl  von  fbeiien 
und  von  munde  Nib.  Z.  145,  3.  vgL 
Pfeiffer,  das  ros  im  altd.  5,  27.  3. 
munäung^  Öffnung.  Philippus  sprichet 
ib4  vile  alie  ein  nant  der  lampen 
wvjfiU  126,  24. 

nitinUcbnl,  mouitvoUe  s.  da»  wmmU 
tport. 

leckermunt  «fai.  der  leckef  ainade 
innge  iet  enel,  awl  mm  ai  gerne  ka- 
ret  ins.  2,  147.  b.   is#  «f  aMoaMM»- 

setmng? 

siiudcrwuiit  stm.  d&  fuur  manec 
annderaHUily  der  nibk  wease  ww;  der 
ander  apracb  W,  Wk,  399,  28. 

tron^euiuilt  a/m.  lügenmund^  führt 
Ziemann  an/  ' MüUer  llf  cUterend. 

vrl^mont  «An.  fÜtMck  «•  da» 
text  gesetu  a»  folgatd»  stelle:  er 

besewiht,  niht  wandeis  vri,  rehter 
vn1/,munt,  ein  ha.se  Uelb.  2,  .515.  die 
ks.  bietet  frastmundt,  und  J.  Grünm 

wort  ab  da»  ridiäge  maehgewiesen. 

egL  auch  ge%rh    d.  d.  $pr.  1, 

es  fragt  ück  äaher^  ob  vrä^mual  wu-is- 

Ibßk  m  biegen  ist. 

iniindelin,  niündel  stn.  kleiner 
mund.  ir  miinirlHi  da^  si  doch  sö 
k'isHrh  7,i!0  mir  wände  MSH.  3,  241.  a. 
&ia  rute;  muudeltn  scboener  vrouwen 
wol  geninol  Teidm,  158.  ür  Bindet 
ist  sd  zart  gestellet  MS.  2,  23.  b.  was 
aber  het<ist  ebenda :  zwei  mündet  st.^nt 
ir  weugclinen  ha;?  vgl  teseb.  620, 
28.  624,  12.  965,  19* 
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ühcriniindec  ady.  feinmäulig?  ge- 
deoke,  wie  s6re  eta  ilbermundec  ros  se 
•ehiechen  irt.  ist  t%  im  mondfls  unge- 
halten, sö  eomabtu  niht  nil  in  gewaU 

ten  MSH.  3,  4^7.  h  5 

muntliclicii  adj.  mündlich.  vr 
reite  mit  im  munlliclieii  dise  wori  Ludw. 
38,  33. 

smiitzemunde  stn.  schmiimeln. 
dl  von  lä^cn  alle  ir  smntzemundeii  IS'itk.  10 
in  de»  beür.  344,  XVJ,  2,;  noch  jetzt 
dkda^hiA  im  Baiem  acimutzmaulen, 
SekmtUer  :i,  47^. 
ÜB«?  Ffvf.i'^)    die  hand.    ahd.  :,iemlich 
häufig,  tyl.  Graff  2,  815,  »u  Utt.  ma-  15 
BUS,  gr.  (ivvrjt  anvvto.    mhd.  ist  das 
tPOff  m  di0»«*  fteilaiilm^  «teAf  meAr 
nachweisbar.   t>gL  SchmeUer  2,  598. 

g«Mui!n(I«'   s/n     r^/^   Graff  1.  Rlfi. 
etil  meus  i^on  der  breite  der  hand-  20 
fläche,  dm  itiftodrli  ausgesträdUen 
daumen  mitgeredmel,  ^dime.  fenst 
gemundt   oder  spann,  palmus  voc.  v. 
1482.    hic  semissis  s.  dimidius  obulus 
et  accipitur  pro  quadam  mcnsura,  quae  25 
Tttlgariter  didtiir  latitudo  pugni  cum 
extensione  pollicif  f.  gemunde  Conr. 
ftmdgr.   1  ,  372.  a.     item  der  mfiller 
soll  kommen  und  soll  pringen  einen  ku- 
cfaen  von  aller  flnicbt  gemacbl,  der  die  30 
mOle  melt,  und  soll  sein  eines  ge- 
monds  dick   uiul  breit,   simmerer  w. 
RA.  359.    (vgl.  einer  gesalzten  hant 
höch,  Wstenrd.  beitr.  7,  92;  Schmel- 
itr  2f  598).  ein  brod,  eines  genOnds  35 
hoch  und  gemünds  weit  Gr.  w.  2,  130. 
ein  hengelin  trilblen  (weintrau hen}  sol 
an  einer  staagco  von  xweien  banwarlen 
gclragea  werden»  und  sol  also  langsfn 
als  von  iren  achseln  ein  ^einünd  von  40 
dem    herd    Cerdhnden)    ist   f!r.   w.  1, 
821.    hoinuiem   lon{^um  ad  mensuram 
VIl  gemuodos  Mon.  boica  5,  135  (o. 
1176).  dos.  12,  346  (a.  1172).  da; 
schifT  dermassen  zufassen,  dass  es  ein  45 
gmind  oHer  5  zoll  obcrsalz  hab  und 
ein  naufart  auf  5  gmindt  taucht  werde, 
M  Sekmeller  2»  598. 
HDXT  ttm.  u,  stf.    Mf  ht.  munimen?  »um 
voraufgfhrndeft    m'mt'^     rqf.    rfrn    im  50 
deutsclien  recht  so  gewöhnlichen  ge- 
brauch  hant=:potes(as,  RA.  447.  ahd. 


wm 

munt,  gen  munti  Gr  äff  7,  813.  das 
tnitteU.  m  und  mm  ist  <ms  diesem  worie 
gebildet,  vgl.  RA.  448.  1.  tduAf 
idUrm;  Meto,  wft  ich  iu  erwetto  den 
rchton  miint,  den  <rf■^^■p^ten  munt,  den 
<?t'>valtiffen  munt  sagt  der  mann  im 
schwäbischen  verlöbniss  tur  fraUy  im 
ISS06.  189,  11.  var  in  gotis  nmnde 
fundgr.  1  ,  160,  34.  in  der  frawen 
munt  in  der  frnti  qewahrsamf  tt»g$b, 
stdtr.  bei  SchmeUer  2,  596.  —  2» 
die  aus  dem  gewährlen  tdhüM  her- 
vor gehende  auetoritdtf  das  recht  der 
einwilligung ,  die  erlaubniss.  enkein 
goteshüs  wip  sol  geistlich  werden  &ne 
eines  probstes  urloub  und  äne  sine  munt 
Gr,  I».  1,  311.  gekört  da»  fotgend» 
bHspiel  hieher?  da;  man  den  schep- 
pen  und  den  geswornen  des  keif^ers  munt 
gebe  zu  reden  und  zu  teilen  dem  ede- 
leo  und  dem  unedelen,  MSdier»  1076. 

gemnot  stn.  sdknMy  seAarai,  fikrt 
Schmeller  2,  596  an  aus  amb.  acten 
p.  1385:  diJ  kam  N.  vor  gericht  nnd 
nam  »eine  wirtin  in  sein  gemund  auf 
14  tage,  als  recht  ist. 

Ainiint  adj.  nicht  unter  tutet,  mt 
juris ,  Töfliy  frei,  feierlich  frei  gelas- 
sen, vgl.  RA.  3;J5;  extraneus  a  pa- 
frono ,  rgl.  Gm  ff  %  813.  Hefters  40. 

balmiint  stm.  ungetreuer  vormmtd, 
vgl.  Graff'i,  Hl  ?  Hn/  ir  ir  rrhtf  vdfjpt 
Sil  undc  ir  genMich  \oget  äit,  unde  da; 
ir  nit  palemunt  ne  werdent  schwäb.  ver- 
löhn, im  leseb.  190,  31.  9gL  Sdter*  86. 

baliiiiinde  swc.  erkläre  für  eine» 
balmunt.  vgl.  RA.  466.  man  sal  ine 
balemünden,  dal  is,  man  sal  ime  ver- 
dien idle  Tominntscap  Soduensp.  1, 
41.  unde  wiri  er  überreit  da;  er  in 
übel  tnot  oder  crfi^n  hAt  an  ir  jfuole, 
man  sol  in  pulmunden,  da;  er  nimer 
mir  weder  phlegaer  noh  niemens  \or- 
wmA  noch  voget  nac  gesln  5mp.  Lsbg. 
62.  swer  sine  triwe  niht  behaltet  an 
den  kinden  noh  an  der  frowen  der  er 
phlegiiT  ist,  den  sol  man  palmundea, 
d.  i.  er  sol  dem  rihter  bfle^en  mit  phen- 
ntngen  oder  die  hant  oder  zehen  phunt; 
diu  \vnl  vii'-t  nn  dem  clajf;i>r  und  nit  an 
dem  rihter  Swsp.  Lsbg.  66.  c.  itgU 
kulmer  recht  5,  56  182}. 
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vprhalriiunfl«»  ffrr).  erkläre  für  be- 
trüijerisch ,  verlditmde.  vcrredor  hei- 
len wir  die,  die  mit  ir  rede  eiueii  ver- 
babnndeal)  d«^  si  in  stgcol  von  stner 
dlristenheil ,  also  da^  si  sagent ,  er  st  5 
ein  sodomite,  oder  er  habe  vihe  g^eiin- 
reinet,  oder  si  ein  keUer  Schwsp.  Lsbg, 
174. 

lenimunt,    lendlimint  C?) 

Mdmti,  bederhing  der  lemlen,  hüflen-  10 
twh?  ein  henu'de  \vi^  aise  der  snA 
uode  eioeii  leuifliunl  in  einer .  brucb 
WtftA.  «.  flUderrh,  39,  4;  99L  W. 
Grimms  annt.  s.  84,  der  das  aUkd. 
lentifano  zur  tergleichung  h  er  heiz!  eh  l.  15 
Graff  2,  239.  3,  521.  anm.  tu  Vrtd. 
177,  3  (ein  llnln  luodi  ffir  dtne 
•ehtne  im  H^mi60* 

vormiint  stm.  htlor,  adrocattix, 
fürsprecher.  der  kinde  und  der  fro-  20 
wen  phleger  die  bei^^ent  etwan  ein  vo- 
f«l  «Iwnn  ein  pUefsr,  etwan  Bicher-* 
boten  etwan  vormunt ,  etwan  bebalter 
Sttsp  L^hfj.  r»!)  u.  öfter,  da?  her  un- 
ser vormuat  an  dem  jungestea  urteile  25 
et  Mftl.  177,  26.  ob  ein  witwe  ober 
ir  vormunt  Unget  Swsp.  Lsbg.  67.  si 
sol  mit  ir   Yormiiiiffc  !<ln?("n   das,  76. 

der  vugt  gewallhaber  und  fiinuimdl 
Harrensch.  71,  14.  30 

▼ornimde  fm».  ilmsel6a.  M.  fo- 
nnrando  Gra/jT  2,814.  tutor  ein  Vor- 
munde, ein  bestliirmer  Z>i>/<eii6.  279. 
proheres  ein  voroiunde  da*.  224.  sö 
moa,  si  einen  vornundea  beben;  vOere 
ir  aber  der  Vormunde  nnrehle  mite  Mükik. 
i^dtr.  4t,  1!.  rl:i/  wns  dorn  grftven 
sorn,  vun  iripcle  lUrymunde,  was  er 
noch  Vormunde  was  des  rlches  iMdm, 
krmuf.  416.  er  wert  Yommode  einer  ^ 
gesvmtrede  Ludw.  2,  4.  vgl.  das.  3, 
tr>.  der  ^rwirdigo  vntir  unde  herre 
apt  Eckart,  ein  vonnuude  zu  Reiobers- 
bron  dm.  15,  2%  d»^  sin  svester, 
der  Vormunde  ber  was ,  meinte  si  en>  45 
dorfte  keines  vnrmnndfn  rfn$.  30,  24. 

vomiuuder  slm.   dasselbe,  er  bette 
gekoren  czwene  vormunder  der  moncbe 
«•II.  JtArk*  49,  3.  —  dem  dosier  nnd 
dem  probste  des  stiftes  rurmondcr  Qr.  60 
w.  2,  177.    vgl.  Sehen.  454. 

vormunUcliafl  sif,    tutela.  stn 


vormunsclinft  diu  wert  nihl  lanj^er  wjtri 
un/.  ir  mau  wider  heim  kumt  Stcsp. 
Libg.  75.  der  sol  ze  reble  die  vor- 
ninnlsebefl  df  i^en  mlUUft.  sftffr.  40, 
34.  so  mügen  sich  die  Vormunden  wol 
von  der  vormuntschapht  ziehen  ,  «b  si 
wollen  dM.  55,  16.  unde  sluut  dar 
nftch  wie  si  in  von  der  vonnvndesehafl 
gedrunge  Ludw.  32,  5. 

viirmiiut,  viirmuoiler  e^  vor- 
munt, vormunder. 

muiilbor,  niuutbort,  muntbort, 
iniintborrclitC?),  mantbenre,  munt- 
liute,  niiinlaian,  Bmotmanschnfl, 
innnt schätz  s.  4a»  wweUe  worL  9$ 
fehlt  1,  152.  b: 

mantboracliaflsl/l  wtrmiimdtei^ 
nomperscbaft  Gr»  ».  2,  6.  egl.  ITolf-» 
aus  2,  1374. 

inunlbaere  a((/.     im    stände  sich 
»elbst  iu  vertreten  ^  keiner  tulel  oder 
»dMütamckafi   «eAr  mivmorfen, 
fährt  Ziemann  auf,  ohne  bßlag. 
itutess  Scherz.  2,  1077. 

mündec  aäj.  mündig,  da^  er  von 
tftdes  wegen  nbe  ginge  ^  er  mflndig 
würde  Lad».  30,  3.  da;^  man  ir  dit 
pflege  linde  warte  in  erb;iTer  hüte  bi^ 
da;  si  mündig  wurde  das.  48,  8. 

iininündec  adj.  unmündig.  Otta- 
dceras  li^  ein  son,  der  was  nnninndio 
zUt.  jahrb.  4,  1 0.  lemet  ader  tötet  ein 
unmündig  lünt  einen  man  kulmer  recht 
3,  36. 

anmimdincli  oi^'*  dasselbe,  lemel 
ader  tdlet  ein  unmundisch  kint  einen 
mnn  hilmer  recht  1   36  in  der  Ikor^ 

ner  und  berliner  ks. 

mundelinc  slm.  eormwMl. 
Qralt  %  815.   welcb  bm«  mn  will« 

hübe  bat,  der  sali  einen  edelman  ban 
tzu  einem  mondelinge  Gr.  10.  I,  502. 
e<»  geistlicher,  der  guter  erbt,  soll 
dye  bebalten  nnd  wU  eynen  mondeling 
setzen  über  sidi  nit  ander  sich  Gr.  w, 

1,  .'00     tgL  Sehen  2,  107H 
muiitaldcs//'.  aus  muntw  alde,  jcAvte- 

befohiene,  betogtete.  ich  bevilhe  iu 
mtne  muelalde  idweren  triwen  sekmiA* 
verlöbniss  im  leseb.  190,  27.  dafür 
als  Variante  m  u  u  t  a  d  e  1  e.    vgL  Scka% 

2,  1079.    Haltaus  2,  1375. 
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mnntftcliaft  $tf  die  rnrmnndschaft ; 
vgi.  Kraut f  die  Vormundschaft  I,  §.  1. 

taunde  twp.  «dUMfee.  «M.  nmntöii 
Graff  2,  814.  vgL  Sehen  2,  1078. 
SchmeUer  2,  5!)  6 

bemunde  strr.  bexchuize.  Jacob 
ftuch  te  lanle,  got  in  bemunle  Genes, 
fimägr.  3>  4«,  33. 

miindatc  stf.  freiheit,  emumtät,  mn 
abgesteckter  rntim  ist  e$  eine  mittel- 
deutsche biiäuug  u)te  bredigäte  u.  a., 
eäer  hl  er  am*  dem  laL  inminiUaf  ge^ 
bildet  ?  dae  leMere  ist  vohl  das  wahr- 
ScheinUchere .  und  dnhrr  nphnrle  das 
wort  eigentlich  ntcht  hteher.  rgt.  Zöpfl 
bamb.  stdtr.  2,  §.  26.  Scher*  2, 
1076  fg, 

inundAter   stm.     bewohner  einer 

mundat.  freiheit,  emtwffdt,  r«fl  Scherz 
2,  1077.  Zöpfi,  bamb.  stdlr.  tU.  % 
§.  t»4. 

inniT,  wohl  m  keinem  der  voraufgehen- 

den  $tnmme  gehörig,  ^(yndern  trahr- 
scheinlich  m  muuan,  lat.  mms,  angels. 
mynd,  engL  mind;  vgl.  Gr,  2,  511. 
Oraif  %f  815.  mr  erkt^te»  •» 

vrastmnnt  stf.  herzhaftigkeit.  ahd. 
rrastmunti  mif  unsickerm  geschiechte, 
Graff  %f  813,  vgl.  Haupt  in  den  ber- 
liner wMtuaAeriektem  1856»  s.  57t 
«Ml.  M<  vers  54.  dl  ridiisöt  dia 
minnp  mit  aller  miltfrowidn  iind  fiWpv 
tugldöne  zaia  mit  stAten  (sUler  VJ  vras- 
ornnde  ahd.  schUd.  d.  himmeb  «.  der 
kette,  im  Hmmpti  aeUiehr.  S,  444»  m^. 
berliner  motialsberichle  a.  a.  o.  reh- 
ter  vraslmunt  ein  hast*  Helbl.  l,  515 
{juitschr.  4,  2583}  sonst  ein  hase 
de»  anolM.  dueli  die  ytetUmmtä  Ctto- 
kar  828.  b.  «yH  Cr,  ge$ek  d,  d.  tpr, 
129  fPO  anm. 

vra^tgemiiode  adv.  herzhaft,  er 
siBO  mh%  vrastgemunde  nich  der  md- 
fMl  Loibeii^r.  176,  bei  Gr,  getek.  d. 
d.  spr.  129  (90  MIM.,-  dae  eiM 
trifft  nieht. 

mündec  a4j.  hieher  ?  ze  hörne  ein 
'  wvnderiut  fcediach ,  der  erden  ün 
ftur  A:^bracb,  da^  vil  der  erde  bren;  ir 
got  trt  in  da;  kdodec,  aweich  man  mit 
ganzem  willen  stn  mit  vollen  wäfen  rite 
dar     dcf  viorea  mmht  wäre  dan  ffe- 
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le^en :  des  wart  6ä  einer  mttndec 
liei;  in  dar  aU  mstrgb.  27.  a. 
wowtisfK  geogr,  tuame.  Icttm  de  Mon- 
tlne  fttor  gein  Giwise  Pen.  382,  1. 

öMl'MT'^pfR  ppoQr.   vnmf,  eins  von  Ter- 
ram^s  neun  landen  W.  Wh.  34.  226. 
288.    daher  er  selbst  der  von  Mua- 
teaptr  das.  434. 
MmT^R?  name  einer  bürg,    vor  Mnntörl 
i  0    bleibt  Galöes  tu  einem  furnier,  Par%,  80. 
MdfTinzsL  stm.    der  ander  wann  hie:^ 
■aatiiBMl:..  teUe  ahO  die  rcgeaboyan 
in  Yier  elalrte  blicke  genr  v«§  dea 
selben  wumes  bir  «.  «.  w.  W.  Wk, 
15    426,  II. 
MfnrjE  stf.    Uu.  moneta,  ahd.  maniza  Grmff^ 
%  805.   moneta  Mute  «oe.  <».26,  23. 
münze  sumerL  1 1  ,  48.    mnonse  das. 
27,  75.     pereusanra  möncze  Diefenb. 
gl.  208.  —  1.   das  nach  einer 

bestknmtem  eorschrift  geprägte  gM. 
dem  idacliove  erlält  man  oaeh,  awcMie 
er  niowe  herre  wirt,  da^  er  wol  mac 
geben  eine  niuwe  münze,  uode  dannen 
biO}  ob  er  stn  niht  wolt  enbern,  jer- 
Iteb  ctae.  fweBiie  er  abir  «ioe  arit  rit 
siner  bruoder,  der  gotshüs  dienstman 
linde  bur^er,  gegit,  in  der  swsere 
uode  in  der  gtiete,  als  er  si  ü:^  git» 
alsA  aol  ai  attn  an  an  da;  ende  Mde 
niht  Ithtern  in  den  gebreche  basl.  redit 
7,  2.  dif  munre  7!i  Vriberc  sal  man 
nihi  dicker  auderwetden  noch  vernn- 
wen  anme  slage  und  an  dea  Pfenningen, 
wen  an  eine«  mtte  in  deai  jire  /W- 
herger  stdtr.  180.  zehen  aehoc  grö- 
55er  Priiger  münze  zitt.  /«Arft.  33,  24. 
die  müntz  die  acbwachert  sich  niht 
klein  nerrensek.  102,  44.  die  alte 
ist  ganz  herdurch  das.  102,  41, 
vgL  anm.  münze  slahen  Berth. 
alsö  wart  in  ein  geprege  ir  nAnze  nilit 
geslagen  Lokemgrm  a.  123,  f.  ich 
koere  gemoge  linle  Idagen,  6er  triu- 

V'pn  mfin7e  sl  verslnjrcn  Vrid.  44,  22. 
die  münze  veraaoclu  it  miier^itrhrft ,  ob 
sie  den  gesettUchea  Vorschriften  eni- 
epredte,  dme,  8,  %  wq  eine  beeekrei' 
bung  folgt,  auf  welche  weise  dies  ge- 
srhnh.  —  iihrigem  ftrhrint  münze  gold 
ausgeschlossen  wu  haben  ^  vgL  Seksnet- 

lerif^OAfg. 
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umb  p-olt  nrrrrensrh.  ^O.  rrj}.  die 
antn.  da;  liirba/,  nictnant  kfineri  p(en- 
müg ,  weder  alteo  uoch  ueueu ,  ouch 
dMUMrliy  nflns  wn/ngen  noeh  ento- 
chM  sol  münch.  stdtr.  s.  147.  '2. 
der  ort,  reo  das  geld  geprägt  wird. 
wao  da;  ai  koufeot  silber  tu  die  müiue: 
dl)  tttder  lol  mn  alle;  wegen  m  vrte- 
wAge  ia  der  Münze,  ouch  sulen  ü  ea- 
jKin  Silber  verkoiifen  wan  in  der  münze 
6«/.  recht  7,  12.  er  80l  gAn  in  die 
münze,  dA  der  müozemeiater  ist  berei- 
tende und«  ta^  idkNide  phemringe  «Uu* 
8,  4.  unde  brante  uns  an  die  münze 
unde  die  selbe  ziie  berabe  Clos.  cliron. 
77.  der  weo  der  durch  die  münzen 
(,$10 f. ?^  an  die  fleitchbanc  menm. 
ttdir.  425.  sweldi  waltworhte  silber 
brcnirit  in  (iie  miincc  da/^  nihl  Wiec  ist 
freiberger  stdtr.  liSO  m.  s.  to.  alle^ 
lant  da^  iu  die  münze  zu  Vriberc  ge- 
Urt  da».  266. 

miin/haincr,  münzisea,  münx- 
mcister,  mäaspfcimiiig  s.  d«aiaMle 
Wort. 

mÜDse  ««e.  M»  nniiute  Graffl, 
806.   gM  prägmt. 

münzaero  slm  f.  der  irelrhfr 

das  geld  prägt,  moiteturms  muntzer 
•oe.  0.  26,  22.  munzare  swnerl.  11, 
46.  der  veit  aol  anch  haben  alleine 
die  jaden  nnd  die  münze ,  und  sol  Se- 
lzen rweif  muntere,  die  hei^rent  husge- 
no^^eo  ör.  weist,  s.  609.  der  muos- 
nMMter  aol  rihten  hints  den  nraMMern 
ninr  nmb  gäll  münc/m.  stdtr.  VII,  85 
(s.  287.1  2.  der  geldwechsler. 

trapezeta  mumzere  alt,  bL  1,  352.  die 
Bttnasaer  die  ir  wehael  dar  inae  hetin 
Bolk  pred.  53. 

MtorirR ,  VODKR  $tm.  In  fäulniss  übfrrje- 
gaugener  gegenständ^  Isuth.  hrtsch 
1,  667.  c.  leitet  es  vom  Uu.  mador 
•ft.  idi  bin  lerglnelich  ab  der  noder 
nnd  da;  gewant  da;  die  miiwen  e^;ent 
und  die  schoben  deutsch,  brevier  hl 
86*  igiess.  hs.  nr.  878,  vgL  Haupts 
.  6,  484),  es  itt  Um  iA§r^ 
itr  ttelle  Hiob  13,  28,  moder 
also  pulrrdo  tnbefaclum  i.  pulrcfactam 
vnrmririfTl,  Diefenb.  gl.  267,  vgl.  die 
atuiu    iimufi  raoter  oder  choUig  laim 


rnc.  r.  1429  bl  und  vor.  v.  1445. 
vergl.  moUer  bei  ächmetler  2 ,  653. 
akd.  motto  Graff  2,  679.  muet,  mnd, 
nond  bei  SekmUtr  %  6S7  fy,  mi- 
5  dern  trübe  sein,  Stalder  2,  216  {_odet 
ist  das  letztere  müdem?  vergl.  Srhmel- 
ier  roaudern  2,  5ö2j.  —  gekört  lUe- 
her,*  die  aaeh  ieh  in  den  linden  Af  des 
nerea  muoder,  die  ellmUMRca  degene 

10   zn^en  vil  geiicbe  en  einen  moder  Gwir. 
1174,  4. 
noderloch  s.  das  wweiu  wort, 
Mooraii  tl».    Maadwi^saMiclr,  da$  de» 
obem  Iheil  des  leibes  umschliesst,  mie- 

15  der,  besondere  von  der  kleidung  der 
frauetiy  schnür  leib,  ein  muoder  mu- 
derca  tae.  «rol.  1422.  nodereato  mn- 
der  sumerL  50,  22.  muder  als  auT 
einer  frawen  hemde,  fastia  vor.  r.  1482. 

20  vgl.  Frisch  i,  671.  b.  Weinhold  d, 
deutsch,  framem  t,  430.  da;  mnoder 
was  ne  rebte  breit  oberitalp  des  vor- 
dem tr«^ren  llelbl.  1,  496.  da  der  er- 
mel  an  tif??   mnoder  göt  Helmhr.  211. 

25    zwischen  dem  muoder  und  der  ngen 
CfältehtHg  am  hMhragmO  rm  foMe 
StttOttt  ein  liste  breit  Engelh.  3056.  vil 
maneger  platen  muoder  Konr.   Irnj.  f>f 
232.    in  wArn  diu  alrites  muoder  mit 

30  awerten  ehe  wtt  gesaiten  W.  Wh,  52, 
6.  Christ  kam  %ur  erde  in  menachlt- 
chcm  muoder  Marl.  204  u.  öfter,  des 
libes  muoder  das.  211.  sin  herre  in 
den  ermein  slet,  da^  muoder  nibt  dä  für 

35   ftt  HM.  1,  228.   ein  onde  n» 

h.  wohl:  seÄttaür«)  din  muoder  MSH. 
3,  233.  9.  stelle  wo!  da;  mnoder  min, 
aller  tugende  meisterln  MS.  2,  95.  a 
(es  M  ein  mam.  Minier  ^prieiO* 

40  die  dea  MMes  verieitel  bit  und  sneit  an 
in  siiifr  vnrwp  muofler  ein  kleid  ton 
setner  färbe,  er  iruij  des  todes  rei- 
chen, Frl.  U  4,  5 an  muoder  putredo 
as<  bei  leiUermbeiipiaäoekwoUmidU 

45   a»  denken'} 

übermnoJer s^n.  C?)  dasübergewor- 
fene  mieder.  werret  Qf  die  Stuben,  »6  ist 
e;  kflele,  da  4  derwint  an  din  kint  aaifte 
wieje  durch  die  übenntteder  Nilhmi, 

50  fif';7r.  .ÜKJ  r///.  FriscA  1 ,  679.  e.  nber- 
mueder  modercula  sc.  in  camisia  mu- 
Ueriä  voc.  v.  1429  bet  Sckmeüer  2,  554. 
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MCOLTER  S.  MCLTKR. 

UVQME  s»f.   muitsrsc/upester.  materlera 
mnomi  «oe.  o.  2,  20.  muoine  nmerl 
4t,  9S.   Fammli  nnuUtr  umd  Siytt- 
nens  mtitter  fmren  schtrestern ,    f//>f-i  5 
ist  Henehtde  Ht^unens  muitme  und 
Schoysiane  die  Panitaht  tgU  Pan. 
049,23.  252,  15.    Jacobu  Crutes 
muomen  sun  Pass.  58,  12.  261,  19. 
ebenso  ton  Johannes,   wna  her  was  10 
KmÜ  rDumcQ  sua  myst,  145,  18  und 
da$B  22%,  20.    golca  moaei  bara 
Jhf.  2,  43.    vgl.  Mb.  Z.   235,  4^ 
Heinr.  Trist.  2694.     Aj/dir.   (if),  15. 
Ludir.  kreuif.  4330.    matruelis  mue-  15 
menchind  gl.  Motte  8,  250. 

miienetiii,  muemel  «in.  «dMl 
aüs  kosende  anrede  auch  zuweilen  ge- 
braucht »«  rcerden  ,  'i/jim!  düs5  £/pr 
diircA  muoine  ausgedruckte  siand  der  20 
perwtnUUi^aft  wtrhaisdem  üt;  io  tiad 
müemel  und  gcspil  synonym,  Mark  211. 
vgL  MS.  !.  8'»  I».  «i  pi»'  mul  Ute  ze 
banl  da  ir  tncisleriuuc  vaul  und  sprach : 
vU  liebe  müemelio  L$.  1  ,  228 ,  203.  25 
9gL  das.  230,  281  m4  231,  311. 

mücmeliiic  5/m.    verwandter  von 
miitferlicher  seüe,  fükri  Süanann  auf, 
doch  ohne  beleg. 
MOOR  tM.    mU  Bare  wrwem^y  MMpf»  30 
wwrast,  moor.    dai^  weder  t»os  noch 
muorstniu  wort  eniiiiic  gclriiübi  n  Wernh. 
11.    ein  horwige^  muür  Lam.  2m 6. 
da^  ich  nit  «rtranc  in  dem  muore  Dio~ 
elet.  197&   dar  saut  bai  den  aeUflini  35 
und  dl)/,  nnior  Suchenw.  4,  447.  durch 
bolz  durch  slein  durch  voll  durch  nuior 
das,  3,  96.   gemie^e  grebeo  uude  muor, 
beide  und  gehag  man  nihl  eolia;  dea. 
7,  184»  'vir  Taren  in  ScMaraffen  lant  40 
ufH  rr<;tecken  doch  in  niiior  nnd  aanl 
narrensch.  108,  b. 

muorec  a^;.  moroilig,  sumpfig. 
aui  taget  td  doreh  Ovhi  anlwtcli  in 
einen  muorigen  lieh  Pan.  400,  20.  45 

nniorahüc  <u(f.  ßhrt  Ziemaim  aus 
Fei  an. 

MWi  afü.  tu  fJL  nOaaer,  m  ma;,  maal. 
irai,  ^MidM«  speise  y  mahl,  pulmen- 
tum  miids  fUTTirrf.  14,  28.  das.  28,  43.  50 
puls  muäi  ütefenb.  228.    puls  puluien- 
tum  sorhicium  muoa  voc,  o.  10,  146. 


-  ein  miios  \on  einem  rise  mit  man- 
deinuiciic  woi  bereit  Boner.  48,  108. 
dd  er  e^i^en  began,  io  demeHien  wMiBe 
chom  dar  ze  hüse  ein  annlige^  wip 
Diemer  243,  9.  dA  sa^  er  r.e  muoae 
das.  252,  24.  vgl.  g.  sm.  XLIX,  19. 
wanne  her  sin  muos  gebeten  bäte  und 
ain  brOt,  ad  aaale  er  aieh  mdcr  an  der 
gtrA/^en  unde  a^  da^  myst.  214,  21. 
wan  du  ki'ime  gewinnen  mahl  niuus 
unde  bröl  AIS.  2,  188.  b.  nu  wart  vU 
•eilen  phanne  gewännet  dl  nul  nmoee 
Ktmr.  trcj,  im  leseb.  714,  21.  er 
Srienc  ze  muose  Alex.  .'in^S,  rgl.  Beinh. 
CXlli.  hunger  guul  ze  muose  ist  He^U 
1,  1059.  awa:^  man  von  mose  machen 
plIR,  des  lie$  er  im  geben  feonc; 
vleisch  man  dicke  ouch  vor  in  truc 
durch  in  und  die  geste,  wann  er  da^  vil 
woi  wesle,  wie  man  die  l»cide  balden 
wa^  Pa$$.  K.  429,  96.  in  wen  hinaem 
e^^ent  ouch  die  brüedere  awtee  nnde 
z\vt*nt*  mit  cininifler,  Ane  müeser  unde 
Irtukeu  sunderlichen  sto/.  d.  d.  ord.  s. 
55.  mus  als  gemüse  sehr  oft  m  de» 
weisthümerm. 

apfclmuos  stn.  apfelmus.    buch  c. 
gut.  speise  '}  l  fg.    wirt  apfdauuM 
bdoen  bluul  tri.  196,  5. 

binmanon  ata.       hmtk  c.  g.  sp.  25. 

blateniuos  stn.  Utgmut,  Dec 
miscell.  1,  203. 

brutmuos  stn.  anil  hii^i^en  als  zuo 
einem  brAUnnoae  buch  v.  g.  sp.  17. 
gmeku  Mf  woU  di»  ,MM^iafp9,** 
die  man  an  manchen  orten  am  tage 
nach  der  hochieit  den  gasten  ins  haus 
»u  senden  pflegte.  vgL  Frisch  1,  129. 

kfitcmiiaos  ata.  ^fmUmmm,  ktek 
«L  ff.  V*  22. 

innii«1<*ltniiOA  stn.  buch  r  g  sp.  77. 

uiort'liciiiniios  stn,  morctieiumus, 
hmck  9.  g.  sp.  79. 

na^emuos  ata.  bmdt  n.  g.  tp*  25. 

riAnminA  stn.    buch  r>.  g.  sp.  '23. 

vastennauoe  «/M.  fastentpeise,  urb. 

XXX. 

▼iolomos  tta.  wiieteiiyto,  huek 

V,  g.  q».  24k 

ivarniitn<<  stn.  WtU  WtmmmOB,  9^ 
fund^r.  1,  397.  a. 

wumooBftai  mMrtif  mtmamt 
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cod.  trad.  Sanf/alf.  13.  jh.  cgi  lldef. 
t.  Arx  gesck  v.  St.  Gallen  1,  472. 
T.  Tobler  appen*.  sprachsck.  449.  b. 

wiBselmuos  </n.  speise  von  weidi- 
selkirschen,  buch  r.  g.  sp.  25. 

zuomüese  sin.  iuspeise.  compa- 
Mudimi  C'^  companaticum)  toomnose 
ammert  28,  44.  episiimen  Kuomaose 
sumerL  6,  73.  ebisnmen  das.  34,  45. 
rgl.  Doc.  1,  226.    fundgr.  1,  400.  a. 

unmuosec  a^j.  unessbar,  führt 
Zsemaim  mu  SehOU»  auf. 

miiosc  swt.  ahd.  mnosjan  und  muo- 
sön,  vgL  Graff  2,  872.  speisen,  in 
deo  selben  büsen  di  ir  inne  well  muo- 
sen  Exod.  Diemer  152,  33.  milicb  dl 
mau  mite  muosit  diu  chint  Genes,  fundgr. 
2,  7!>.  1.').    r(/l.  Sehen  1083  m.  1085. 

miiotikart  C-*<^h  halte  es  für  mies- 
bart),  mnoshuti,  muoskrüt,  muos- 
*  mIs  $,  4ät  a»eU0  wori, 
MiosR  nrr.    tpie  W.  Grimm  »u  Athis  F. 
S'}  trnhl  mit  recht  annimmt,  von  dem 
tjr.  ^kovoiwto  durch  termUtelung  des 

ausgelegte  arbeit  anbrmgeii.  inveiiiailllir 

in  nntiquis  aediliciis  pag'anorum  in  mn- 
üivu  upcre  di\ersa  genera  vitri  Theophi- 
hu  presb.  12  ibei  Grimm  a.  a.  o.}, 
de  vitro  graeco  <|W»d  narivam  opos 
decorat  deu.  15.  vgl.  Schmettert,  635. 
da:^  rote  %o\X  darab  schein  g-emuoset 
obeo  an  deo  sIein  L.  Alex,  bei  Die- 
mer 203  j  X  dd  worden  die  fcdneft 
flwibogca  in  iw^  wa7,^er  gesiogen  und 
die  j^rmnosetcn  steine  das.  W.  IftTf. 
lüi^it  uns  welbiu  eine  kluft  von  ediliu 
marmirsteine,  mit  golde  gentuosit  reine 
iM.  V,  82.  genmoeel  wm  dei(  phlMler 
mit  golde  und  mit  gesteine  Tundabts 
59,  75.  das  himelze  was  obcne  jrema- 
cbet  woi  zc  lobene,  gemuoset  wol  mit 
golde  B»ml93b%.  efteiMto  8240  iBtt- 
mMer  224,  171  stehl  in  der  berl  h*. 
q-pmi^rhrf  ,  dir  fjoth.  hat  rhenfalh  fir- 
Biuoset  y  und  man  moclUe,  da  sonst 
die  Stetten  wörtlich  übereinstimmenj 
letslerem  dm  tonmg  gebasy  obmohl 
übrigens  auch  gemischel  denkbar  ist, 
wie  %.  b.  auch  mit  eoll  da^  pflaster 
onden   ist   gemeoget   vorkommt,  Tit. 


0113,4.  r.  119.  2— 4  .-  vgl.  W.  Crrimm 
a.  a.  o.  man  branckte  auch  den  laf. 
ausdruck  mixtus  für  gemuoset.  s.  un- 
ter mnofiere.  oben  eo  geaieite  QL 
5  gemuoset),  da;  e^  h^hte  sam  ein  B|Ne* 
gelglas  Mauritius  1105  (^H.  Germania 
9,  123).  —  9on  kkidungssiüekm:  mit 
^ikkerei  vermerem.  nitglddlnen  i<Arif- 
ten  sp«be  gewieret  tt^eo  gelieret  ge- 

10  mnnset  nnde  g-esmelzet  Serrat.  531. 
dem  du  <*■  die  siden  in  da/^  hemrir  mno~ 
üeteä  iu  maaegen  enden  witcn  Harlm. 
vom  gem.  Me»  786.  ein  grien  gmo- 
■iert  allasen  anterklaid  nid  ein  weise 

15    gmosirt  allasen  wämesl,  ein  nnderror 
von  leibrarb  gmosiertem  samet  Westenr. 
heUr.  5,  166  fg. 
miioniere  swt.  dasselbe,   diu  mdre 

was  gemnn.^ir'rrf  hnrto  wnl  von  g'Olde 
20  Lai\z.  4111»,  wo  Lachmanns  ändennoj 
in  gezieret  von  W.  Grimm  tu  Athis 
F.  82  bereiti  umrüekgemete»  ein 
wol  genachet  tefeitn  ze  gnoler  mfl^e 
kleine  von  wirfm  hplfpnheire  s^r  schöne 
25  gezieret,  da.^  wui  gemuosieret  von  Sil- 
ber und  von  golde  wu  JItMl.  Ale»,  ML 
7.  b.   (labolem  niixtam  auro  et  eigeato, 

historia  de  prrViis).  item  rin  ^n^llo! 
(forelUi)  ist  ein  herxog^  darum,  rr  li;it 

30    einen   gcmussirten   roc   an  Siinrocks 
iUeMiM  f.  280;  die  ßeeke  der  /<»- 
rette  sind  gemeint. 
MiOT  ein  dem  goth.  mötjan,  engl  to  meet, 
dem  niederd.  moeten  (Jbegeffneii)  ent- 

35  tpreekemder  sIohmi,  der  im  kd,  mt 
tellem  er$eheint.  das  t  »f  morgmU' 
scher  fr  eise  tjeblieben. 

liiiioto   sif.     die   hegetjnnng.  der 
sumer  kumt  ze  muole  (:bluote3  amg. 

40  29.  0.  e^  wuere  redeiüett.'  'nek 
etwas  iu  gemüthe  fähre»  ,  die  mit 
muot  animii«!  nichts  gemein  hat.  be- 
sonders: die  feindliche  begegnung  mm» 
kamfife.    vgl.  da$  meeimakge  mott 

45  im  Hildebrtmdsliede.  Lachmann  über 
das  llildehrandslied  s.  11.  diu  jiist 
wart  so  krelleclich  da;  di:i  ros  huider 
sich  an  die  häbsen gesds^en.  der  muote 
wee  erMjen  der  ritler  Yd^te  uns  on 

50  die  slunt:  dö  wart  si  im  gar  kunt 
Erec  773.  Arorel  dem  Persln  dem 
was  in  niangeo  landen  ihn  prts  se  meo- 
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len  (dal.  pluralis)  i>nd  tct  Ijosl  W. 
Wh.  2%  13.  man  sah  oucii  matiegen 
■B  der  kOr  der  M  mioteii  wider  ge- 
worfen hfit  das.  361,  22.    die  ellent- 

haften  gerten  ze  mnolen  wldcr  werfen  5 
TU.  27,  247.    tgL  Beaecke  au  Iw. 
5331. 

muote  «IPV.  ^trmge  ftmilk^  m#< 

gegm^  d6  muolc  in  mit  dem  s  werte 
der  tnihse7,e  /t0.  198.  dil  maot  ouch  10 
(r<^n  im  OrtM-tn  BUerotf  8692.  gcu 
dem  bcgunde  muolen  der  tcnhac^e  Sin- 
dült  dn.  11901.  —  gaköri  AieAer.* 
er  (der  iw>//')  gripfle  licr  unde  dar : 
si'i  s^re  vorhle  er  den  schrei  {^der  15 
game)  und  bei^  in  die  helse  enzwei, 
uns  in  dehctniu  moote  wolf  md  gäiUB 
773,  im  RM.  8.  319?  tPaArscAetn- 
licher  üf  imhK  ria%%  rouole  das  prnt. 
von  mfiejen,  belästigen,  ärgern^  ist. 

ciitniiiote  swt.  dasselbe,  der  drille 
»ticli  C&eA»  iHnner)  isl  tanimuoten  le 
rehler  tjosl  den  gnoten  Pars.  812,  13. 
kommt  in  h$$.  hin  u.  wieder  für  niuo- 
teu  cor,  vgl.  Beaecke  m  Iw.  .'i331.  25 

mno^c  stf.  wtt$  mnote,  mit  «m- 
geireteiier  imO^tnehiB^img.  die  gien- 
gen  im  zc  mno/^e  /rm^.  1 1 .  r. 

MTOT  sli'i     fjnfb.  niül's,  ags.  mod,  oÄi/. 
muot  (i/a//  2,  679.     «cÄwer/icA  md  30 
dem  eoronfj^dbeiMleii  «fumme  rnttm»- 
mengehörig.    J.  Grimm  (Gr.  2,  254) 
nimmt  an,  dass  für  die  vounel  nur  md 

,    übrig  bleibe,  dass  ahd.  muot  statt  muod, 
ags.  möd  «aüT  mOd  il«le;  itmr%e\sch^  35 
flftm  dof  M.  mnoltan  («päar»,  /I«- 
gitare')  tu  sein,  so  dass  miiot ,  mriftf? 
für  miioli-iid  stände.    W.  Wnckermigel 
sehUesut  sich    dem    an   „mit  mueje, 
(jr.  jutro)  iitt9og  Ml  menen*'  ^«for  mim  40 
leseh.  cccxcrv.    im  ohd.  ist  das  Vfort 
fast  nur  neutrvm :  im   12.  jh.  findet 
sich  dies  noch  bei  Diemer  76,  7  (.dm 
wort  er  wandeldte  unde  niht  da;  muot} 
104,  14  C^rowe  nn  Inbe  senfle;  muol>  46 
II.  ksod.  Diemer  159,  25  (in  stnem 
herf.cn  <\ch  Iniop  ein  \\\  unvröei;  muot). 
der  plural  ist  selten:  vii  lihte  erstüt 
mtn  trOst  nlcii  swnren  maolen  MS,  2, 
16.  b.    ich  singe  mit  trüeben  niuoten  50 
das.  \,  '21.  n.    rlnr  prtti  si  iimbcsUion- 

teo  mit  amarigeu  muoleu  dfenei.  ftmdgr. 


2,  70,  14. —  rouot  bezeichnet  die  he- 
sdiaffenheU  der  gedanken,  der  ge- 
fühte,  dm  willen»^  ustd  vmar  to^ 
dass  diese  drei  tkäH^eiten  ungetrennt 
gedacfU  irerden,  trenn  gkivh  bald  die 
erste,  bald  die  zweite,  bald  die  dritte 
wtekr  vorherrschend  erschein.  Stri- 
cker Mtsfft  swas  b  des  maiaea  heften 
ist,  da^  wir  dä  heilen  der  muot  KaH 
1.  b,  wobei  nicht  zu  vergessen,  das$ 
dai(  herze  der  siti  der  gedanken  ist. 
diese  alte  bedenimtg  des  Wortes  hei 
McA  Ni  der  nhd.  spräche  nur  in  we- 
nigen redenun  fen  erhalten  'mir  ist  wol, 
Übel  zu  nuUhc ,  in  trunkenem  muthe', 
und  dann  in  tusammeusetiuagen ,  wie 
hodmmlh  ete,,  sriemeM  die  letUem 
jetU  meist  weiblich  sind,  in  seiner 
jetzt  geiröhn Helten  l>edeutung  ah  qe- 
geusati  von  fetgkeU  oder  ver%agtheU 
etsekeiiU  das  wort  tm  mUL  erst  ^di 
imd  selten,  vgl  de»  amhem§  «.  252.  b.« 

die  stellen  nach  der  rorherrschen- 
den  seelenthätigkeit  ^  ordnen,  tcurde 
die  übersieht  erschwere»  und  gau* 
stremge  gar  nicht  dorekmfiUtrem  sei»; 
die  nachstehemd  eimgekaUene  ordmmg 
ist  diese  - 

1.  rouot  uHäeru  subst.  eoordin. 

%  mnolci  Mämgig  «m  einem  adj. 

3.  Duol  mU  a^eeiieem  oerbtmdem. 

4.  muot  mi(  dem  genitiv  eines  Sub- 
stantivs tur  beieichnung  der  eigenschaft. 

5.  aiuül  mit  einem  verbum,  u.  als 
eo^eetf  b.  ob  otjeeL 

ti.  muot  mit  präposHiooea, 
obwohl  alle  diese  nhfheilunqen  ein- 
amder  keineswegs  ausschlie&sen ,  so  ist 
dodt  m  «ief  WlögUek  vermieden,  äas- 
«ett«  Mjpiei  mekrfM  smfimfiArem. 
es  wird  daher,  um  eine  volle  ültersidii 
über  die  hier  gesammelten  Verbindun- 
gen Mt  erlangen,  nötkig  setn,  samnt- 
Ueke  hets/tiele  m  Merbäeke»;  dodt 
fehlt  wesenOieke»  io  dem  «inaaftM»  «6- 
Ikeihtngen  nicht. 

1.  muot  mit  andern  substanti^ 
ven  coordiniert.  ich  möhte  mit 
dem  mnotoi  mtt  Itbe  nnd  mit  gnote 
gevrvmal  bftn  diu  nuerei  da?,  ich  er- 
kwnder  wmre  Iw.  205.  wirt  min  fjf^- 
iücke  aisd  gnot  sö  min  herze  uot  der 
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muot  ebenda.     s\   kau  mir  vcrsiVeii 
herte  \\m\  den    miiol    Wallh.  57 ,  '2ü. 
du  biuejest  schöne  io  bluomeu  wis  io 
heneo  and  in  mnote  GaUfIr,  ümI.  2,  9. 
vil  vaH  adirei  er  die  vo^el  an,  er  gap  5 
in  licnüe  irnde  nmo!    als  noch  vil  Hiok 
der  keke  tuot  liuner.  44,  27.    die  diu 
tierte  uiiuiiel,  der  lip  uod  ouch  der 
nmol  Nib*  2.  eo»  7'.  Ine  sin  und 
Ine  nwot  JtoMr.  35,  60.   ich  hän  den  10 
miiof  imd  die  sinne  gewendet  an  die 
Waltk.  110,  20.    des  muotes  und  der 
wnne  Ahmt.  froj.  ML  133.  b.  ir  sin, 
ir  nmol,  ir  gedenken  kan  vor  mir 
mit  künste  wcnken  ÜIS.  1,  86.  b.    sin,  iS 
lij),  herze  und  al   der   miiol  MS.  2, 
20i^.  b.   herze  wille  und  «1  dermuot 
WM,  99,  33.    das  sin  wiUe  und  stn 
nuot  was  reine  nnde  guot  Im.  208. 
Sit}  'villp  imd  sin  munt  der  was  gereil  20 
uiidc  giiol  IvD.  233.    aJsü  wärens  iinder 
in  xwein  mit  willen  und  mit  muole  ai 
ein  Triü.  4536.   Up  ben  nnd  al  ntn 
moot  kein  Froudc  niemer  gewinnen  tuot 
Hät%l.  1,  6,  16.  ouch  ensparten  si  lip  25 
aocb  den  muot  Ivb,  201.    wie  selten 
ich  d»:^  wip ,  beide  ir  nmol  nnd  ir  Up, 
inawr  geprise  dos.  203.   si  ninen  an 
iv  beidiu  wnr  Ithc?  undo  mnotes  Wi- 
tfnl.  155*).    diu  mir  den  lip  und  den  3ü 
mnol  hät  iieUvungeu   Waith.  110,  14. 
ir  was  vil  Mebe  der  lip  und  al  der 
nnwl  AÜ6.  Z.  128,  4».    dtn  llp  hlt 
.«rhfTDc  unde  g»olc  jn^ront ,  din  mnol 
wisheit  und   gume    lugent,  büs    bistu  35 
beidentlialb  be^uot  MS,  2,  90.  nu  ziu- 
scal  inwer  leben  nnd  oucb  den  nnuil 
W.  1,  180.  a.    mit  gedenken  leh  ir 
Site  und  ir  mnol  betrahtc  ß-nr  I^S.  ?, 
43.  !»•   siniu  wort  diu  sinlguul;  von  40 
das  schodet  sicli  der  nmol  Im.  120. 
des  gnidsl  er  im  gnnoe  nil  werten  nnd 
mit  miiote  das.  21  \.    da^  ist  sin  rede 
and  ouch  sin  muot  Wirjal.  8344.  du 
nam  er  ir  i»eider  war,  ir  geba>rde  45 
nnde  ir  gneles  ho,  166.  gduerde  Up 
amot  sinne  MS,  1,  180.  b.    mir  was 
der  ^^  iHr  hnrte  jttmt ;   donr  mohten  mir 
Am  Wüte   den  ujintl   üii    ini  nilfl  vol- 
bnugen  ii«.  37.    du er  an  aücn  dingen  50 
wü  vdbnagMi  mit  den  werken  sliien 
Mot  dm»  64.   VfB  mngnn  si  iamw 


biten?  dA  ist  diu  State  iindr  der  muot 
das.  "255.  dui^n  irte  unstate  noch 
der  niuut,  dane  wurde  bandelunge  guut 
doi,  104.  irte  iueh  elawenne  da^  gnol 
micfad  harter  denne  der  muot  da$.  1 1 3. 
nieman  riter  wesen  mac  dri;(ec  jir  und 
einen  tac,  im  gebreste  muotes,  libes 
alder  guotes  Waith.  88,  3.  Vrül.  57, 
9.  wider  le  gote  wenden  beide  alle 
unde  muot  Nih.  Z.  192,  4^  du  moh- 
tens  undr  in  h«  id("n  wo!  geltche  sin  ge- 
scbciden  de^  niuotes  sam  der  jüre. 
ieh  Tersibe  micb  wol  aewlre,  ir  hene 
wären  misllch  iw,  239.  in  enifte  ros 
noch  der  munt  das.  101.  ».  a.  dan 
ong-en  dnii  fi>;  muole  büchl.  2,  673. 
der  alle  spruch  dem  touc  an  mir  "^dan 
0^  oDgen  dan  tn,  nmote'  das.  2»  723. 
sd  swciret  ir  ^re  ande  BiDOt  Trilf. 
Mn$$m.  448,  34.  an  ^ren  und  »n  muole 
das.  448,  36.  2.  der  yen.  muo- 
tes abhängig  von  einem  ad^ecliv.  ich 
gertes  gin  den  nmotes  armen  niemer 
nibt  genießen,  die  vreude  niht  in  selben 
koufen  umb  ein  halbe^  ei  MS.  2,  '>n8. 
b.  belip  dines  muotes  derp,  bleibe 
bei  d§r  gedümmg,  Ls,  3,  586.  da; 
scbnof  der  biderbe  muotes  h4r  ftmi^ 
c»rf.  2 1  4  4.  dA  mich  enphie  der  muo- 
tes her  das.  21.  er  was  bereit  des 
muotes  Wigal.  2121.  3423.  er  mnc 
wol  sbi  des  nmotes  rieb,  hockgesimu, 
freiifcbig,  das.  76,  32.    dw  nmoCea  ri- 

rhen  MS.  2,  21G.h.  diu  vr()tn^T  ivnrt 
ir  muules  riebe  nisam  der  tae ,  trard 
iefir  froh  darüber,  Wtgal.  5221.  dd 
•pracb  der  mnoles  riebe  IimIis.  krmuf, 
84 1 .  sines  muotes  allen  Ihrten  sieht, 
menlieh  «i<r  d'ibf  gereht  das.  349. 
der  furste  muotes  veste  Bari  18,  32. 
ein  menllcher  hdt,  sines  muotes  veste 
tMim.  kremf,  2618.  dm  mnolea  vier- 
c  e  k  c  niht  s  i  n  e  w  e  1  MS.  2,  1 27.  a. 
liegen  unde  smi'irhcr?  des  pHeg^cnt  die 
muotes  weichen  fraucnd.  1 4^,  32.  — * 
si  mobten  debarllebe  wol  des  m«o- 
tes  sin,  dai;  si  sich  wem  wolden 
ISih.  Z.  165,  7-.  mnot  mit  ad- 

jeciiten  ( atlribuHt  oder  jirtuiicatity 
verbunden,  alter  muot  vgl.  «.junger 
m.  —  minna  tnot  den  nmn  nihi  arges 
mnotes  JTiS;  l,  4  b.  tt  gnoten  mnot 

16* 
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den    h  fp « e  n   muot  von  dir  verlriben 
WaÜh.  61,  28.   dfki  wir  d  i  e  n  e  s  t  Ii  a  f- 
len  nmot  «in  Mder  mfles^eu  tragen  /«. 
273.        ir  vil  «tieaeitfiafteo  nmcFt  Ira- 
grf  iinverm  gaste  das.  179.    As;  ede-  5 
leni  inuole  spretlien  Trist.  141.  mille 
zicrei  eileJii  muot,  das  hen  eines  edel- 
mamMs»  MS.  2,  201.       idi  wO  in 
lilen,  ir  habet  einen  mnot,  seid  ein- 
rerstfiTtdeti .  da:^  wir  jeliii  o-eliche  Nih.  10 
2.  äi^j  4'.    er  versuoclile  \il  der  rlche 
dttrdi  ellentfanflen  nant  ioM.  ^2*. 
e^  nittoj^  verderben  dicke  ein  dlenlhnf- 
ler  muol  lUS.  2,  216.  b.    g.Ther  niiiol, 
hasliffkeit  (beispiele  habe  ich  nicht  zur  1 5 
haiui).    ere  gernder  muol  ^S.  2, 
144.  •.    fwer  gaot  wider  Obel  tao^ 
da;  ist  g  0 1  e  I  i  c  h  e r  muot  Vrid.  lOt,  5. 
dl)  vorbten  si  vil  st>re  den  grimmen 
Gimtheres  muot  Ai6.  Z.  22,  4^    dw^  20 
der  icflene  min  vil  grimmee  mnotee  wasre 
äa$,  358,  7^  b  iril  grimmen  grim- 
me g-en   A)  muote  dä    sluonden  die 
rriinif^p  sin  dnx.  18,.')'.     ich  >vei^  wol 
du^  der  g  u  u  t  e  muol,  der  dem  su  Itiiige  25 
nwehte  Uiot  bii^  er  mit  Obde  nuvrOhtee 
CvTühtec?)  Wirt,  de^  der  noch  erfer 
übel  birt  dann  der  ie  übel  ist  Seewesen 
Trist,  17895.    minne  gil  guuleu  muol, 
mudii  wtenteUidier,  gutherüger,  Wi-  30 
gal  5466.  5478.    weder  wider  mich 
sin   mttnt  •\vrprr-  libel  ode  guot  Iw.  27. 
sin  wiilr  und  sin  muot  was  reitip  iinde 
guul  das.  2UÖ.  —  gereit  undc  guot 
dne.  233.   dis  mechete  im  einen  mnot  35 
se  vditen  stark  unde  guot  das.  195. 
guot  mtiot  thnX  edeln  Hüten  wol,  guot 
muot  machet  tt.  s.  v.  eu»  gaiuer  tj^ruch 
ab»  dem  gttoten  mnot  amg,  48.  n. 
0^  gnotem  mnot  der  wahler  Mine  BähL  40 

1,  6,  1.  vgl.  noch  brcser  rn.  trnfp 
ich  imc  heinlirhen  muot,  certraaie 
freunäschaß,  Bari.  27,  11.  di  kuuege 
Iramen  in  h6rlt ehern  muote  JVtft.  Z, 
229,  3'.  e^  gewan  nie  man  eO  her-  45 
ten  muol,  ern  ta;te  doch  elswenne  <riiot 
Vrid.  136,  7.  pfenoiogsalbe  wunder 
tuot,  si  weicket  mencgen  herteo  moot 
das.  147,  17.  er  wo  ir  erbolgen  dnrek 
ir  horten  mu  *t  Iw.  268.  ich  trage  iu  50 
drumbe  be/, liehen  muot,  bin  euch 
böse,  fei»diich  gesinnt,  frauewL  357^ 


12.    höh  er  muot  (njl  nmol  luflien) 
bedeutet        1.  hochheruye  äeukungs- 
artf  BialiB  ^$imtung^  erhobene  stim- 
mmtf  de$  gemHAn.   diu  meble  me- 
nege  enruorhet    >vies    erwirbel  ifiiol: 
sol  icli7,  alsü  (2-i"\^  inir«*n,  sü  ^m\c  sli^ren, 
hdher  muot  WuUh.  Jl,  16.   edel  unde 
rtehe  sini  si  snmelldie,  der  cno  tmgent 
si  hohen  muot  das.  51,  3.     frowe  ir 
siill  nihl  iiidfr  I«/,eii  iii\>erti  höftcn  imiot 
durch  deheiuer  slabte  guot  Wigal.  216, 
wie  sol  ein  man,  der  uiuwan  sfindcn 
kan,  gewinnen  hdhen  mnot?  WM. 
123,  16.    stn  mMot  stuont  hoch  doch 
jamer.svol,    di  bi'de  schanze  ich  iu  nen- 
ueii  üoL  hucbvart  riet  sin  manheit,  jA- 
mer  Mrl  in  beneleit  fler*.  320,  1, 
Jitng«  man  wis  höhes  muotes  MS.  1, 
|fl>^.  a.    g-rhictca  tiiachel  hdhen  muot 
da^   vorhUicb   bete  niht  entuol  Vrid, 
78,  2.   ich  hin  alsd  hOhen  mool  als 
einer  der  vil  hAbe  springet  WM,  58, 
15.    wa?,  will  dus  mft  \on  mir  wan 
hohen  miiut  das.  60, 23.    du  bräht  ich 
doch   einen  jungen  Up  in  ir  dienest, 
darxno  höhen  muot  dM.  52,  26.  nicli 
des  arn  sile  !r  ("re  höhe  sweiinel  unt 
der  muul  MS.  1,  83.  b.    df*m  rtln-r  der 
miiol  küme  an  die  buf  oSch  ^reu  slüeude 
MS,  %  146.  a.   er  sptst  in  dnreb  sin 
höhen  mnot,  «etf  «r  mfef  ^esM  imm*, 
Boner.  1 3,  1  !>.   höher  muol  du  twingest 
mir  den  li|>  /e   hoch  und  is(  dir  da^ 
berze  min  dazuo  bereit,   wand  ej  ie 
die  nidem  minne  vlAeh  JKS:  2,  25.  a. 
da;  eine  dt;  was  bOher  muot,  da;  an- 
der da/,  was  volle?,  ff"f>l.  f'^'',  t^'i''"  whs 
bescbcidenheit,  diu  disiu  iwei  zesameue 
sneit,  da;^  Werde  da;  was  hofscher  sin 
rrisu  4565.   si  werbent  höcb  dnieh 
höhen  muot  frauend.  21,  17.    da;  du 
si  iäyt^i  dienstes  vri  sit  da;  ir  muot 
sö  hohe  stAt  das.  22,  16.       2.  frO' 
Aet  gemüth,  gelrotier  tkm.  trOren  mit 
gewulte  h.U  geankert  in  mtns  hereen 
grunl .  'Ul  von  höher  muot  mir  wildet, 
vreuden  segel  von  m\r      MS.  I  ,  56.  b. 
hdher  muot  des  trüreu«  herre  MS.  2, 
42.  b.    ans  soUeC  ieh  hdhcs  nmotcn 
dan  frauend.  19,  4  it.  so  häufig  5es 
Ulrich,    sin  höher  muot  kom  in  ein 
tal,  er  ward  trawrig^  Fm  195,  10. 
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bolibel  bi  äen  rrntiwon  und  habet  hohen 
muot,  seid  yelrost.  A/7».  Z.  27,  3^,  u. 
öfter,    dü  mati  mir  seile  er  vfxre  tot, 
seliaDt  vid  mir  der  mttot  von  herseo 
Or  die  i^le  nts  MS*  i ,  68.  a.    mir  5 
ethl  dnrrh  ein  wtp  mtn  muot  M  MS. 
2,  42.  a.     ich  bin  an  höhem  muote 
irorden  krtnc  nnde  tn  freaden  abd 
swach  Konr.  troj*  7911.    bistu  vrö, 
8Ö  bin  ich  höhrs  mnotes         2,  38.  b.  1 0 
MS.  1.  193.  a.   des  wil  ich  hohes  muo- 
tes  sin  I^ib.  Z.  135,  4^  (^darauf  bin 
ich  »tohf  de»  firmie  »el  miekf), 
MS.  2,  42.  a.    sin  muot  der  vlinget 
alsA  ho  »Issim  ffer  edel  adelar  MS.  1,  1' 
5*  b.    min  muot  swebt  in  der  sunnen 
MS,  1,  301.  n.  tgL  das,2,  109.  b. 
vhist  ilkiet  hdlien  mootes  o.  Tür.  4t. 
hdhf  stAt  mfu  muot  MS.  1,  41.  a.  das. 
41.  b.    er  schuof  Iii  sin  geleite,  des  20 
sltiont  in  häke  der   muot  i\ib.  Z.  25, 
7*.  mmefer  tr&ret  dem  doch  liep 
schiht:   ich  hän  ab  iemer  hohen  muot, 
ond  enhabe  doch  herzcliebes  niht  WaUh. 
41,  31.   do^  si  mir  gU  kumber  (Jrau-  25 
rige  tage)  mdo  htthcn  imtot  {pnd  tfocA 
firokMm%)t       glto  einem  rieben  min 
nnferouete   das.  43.  '2.    si  sprerhenf, 
dai;  in  froide  sltrrel :   nienien  Ijelfe  in 
hohes  muutes  das.  40,  5.     wol  mich  30 
de;  ich  in  hAhen  muot  mit  minem  lohe 
gemachen  ken  da$.  100,  7.   d;\  lit  ge- 
Itist  des  herzen  an  nnde  glt  ouch  höben 
muot  das.  103,  20.    Frowe  enidt  juch 
des  niht  fA  verdrießen,  ir  engeht  ni  35 
höben  miot:  dce  mugt  ir  und  al  die 
wol  genießen,  den  oncli  fröide  sanfte 
tnot  dn<i    113,  10.     frowe,  gehl  im 
höhen  muot:    weit  ir,  sin  Irüreu  i^t 
verkfret  An.  113,  19.   er  gieng  heim  40 
und  hdt  hOhen  muot  Boner.  (')  I  ,  40. 
hnhr  hohen  muot,  sri  ffetrost ,  furchte 
dich  nicht  f  das.  G4,  21.     du  gewan 
der  waHer  höhen  mnol  äßs.  66,  40. 
vgL  43»  17.   .ai  aehimpfen  in  Miden  45 
and  in  höhem  miiot  Surhenit.  31.  144. 
volffl   ir  unser   h're .  sü   habt  ir  froid 
und    höhen   muut   Hät%l.   1,11,  8H. 

3.  koekfakrif  koekmmlh,  m  t^Um- 
mtm  tinne.    guot  birt  hdÄvart,  höhen  50 
muot  and  goles  vil  verge^7,en  ff"»"  '2, 
185.  a.    mich  enwil  ein  wtp  nibt  an 


gesehen'  rlir-  lirfihl  icli  in  die  werdc- 
keit.  da/,  ir  der  muot  sii  hnhe  stal, 
dus$  sie  sich  so  viel  einbildet,  WaUk. 
73,  3.  —  dem  trag  ich  iemer  holden 
muot  Krid  107,  1.  da;  er  im  gar 
unbetrogen  if  erböt  holden  niuot  38«, 
1.  der  uns  Iruide  wider  bra'hte,  diu 
r^t  und  gefBege  wvre, ...  e;  wasr  ein 
vil  ho  ve  Ii  eher  muot  WaWt,  65,  5. 
si  bnrc  sieh  durch  ir  höTschen  mnnt. 
mit  feinem  Zartgefühl,  Ivo.  133.  des 
bin  ich  arm  und  nünne  ddbl  rchte  hö- 
vesehen  araot  MS.  %  330.  b.  die  beide 
üß  Öslerrkhe  heten  ie  gehovelen 
muot  WaUh.  36,  7.  da;  petti  si  um- 
bestuonten  mit  amarigen  muoten  (mit 
jamerigem  mitote  milEtf.  Ag.}  Oene^ 
aif  Amd^r.  3,  76,  14.  hlnl  alte  Hnte 
jiMig^en  muot,  die  jungen  alten,  deist 
tiilit  Fiiol  Vrid.  .'»2.  4.  knrs'eri  muot 
und  iaitge/^  h^r  haut  diu  wip  ,  du:;;  i^t 
em  alt  gesprochen  wort  eo4:ptäat,  341. 
vrowen  die  haben  konen  mnot,  sagt 
man ,  nnde  lange:;  h.^r  rohrz.  2 1 6 
(cgi.  ich  hörte  ie  sageu,  da^  i.st  wür, 
vrowen  die  babent  lange^  hAr  nnd  dAht 
einen  kunen  sin  da»,  139).  si  aagent, 
wip  hfint  kurzen  mnnt.  dAI)t  doch  ein 
vil  Imyfio/^  h;ir  Winsbehm  1!>,  f.  kur- 
zen muoi  und  lange;  bar  liabent  diu 
meit,  äeimer,  M  Nyemp  symb*  163. 
(t>gL  vrouwen  trn^en  kurz  fi:en)üete  doch 
hl  lanflren  hArt  ii  Titnrel  50">.'>.  die  vroii- 
weu  h&nt  luuge^  h&r  und  kurz  gemüete, 
da;  Ist  wir  Yrid.  183.  tmd:  hUnel 
wibes  sin  die  lenge  vür  die  spanne  glt 
klage  Lm.  Vi''},  dn  s[)ruch  diu  kci- 
seriune :  wir  Irowen  haben  kurzen  muot; 
swa;  einer  ieze  niht  im  sinne,  gerne  si 
e;  morgen  tvot,  hei  Sek8r%  1,  849. 
vgL  W.  Grimm  zu  Vridank  s.  393. 
M.  Haupt  zur  Wift:ihekin  s.  75.  auch 
lat.  kommt  das  sprichttort  cor.-  cer- 
tum  est  longos  esse  crinee  omnibns  sed 
brerea  aensus  mulieribos  Cosmas,  vgl. 
Script,  rer.  Höh.  I,  12.  zuhtijfer  uude 
kusch  er  muot  Liidtr.  27.  I  (i.  mit 
lachendem  muote  diu  edel  juucfrouwe 
sprach  NU.  Im,  1106,4.  mit  lachen- 
dem mnole  anlwurle  Riiedegör  das. 
1 586,  wo  freilich  beide  male  C  munde 
liest,   lese  hin  ich  den  gedanc:  wa; 
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hilfet  da??  der  muot  ist  knmc  eines 
tages  lanc  Waith.  114,4.  hievon  sia 
leider  »not  im  y16c]i  Pmm.  K,  23, 20. 
heleiM  flinea  felicheo  mttot  Vrid* 
77.  f  <T  wiis  Ithtcs  mtiotes  und  un-  5 
sta'te  Eneit  11307.  triinvp  unde  m a Ti- 
li ch  muol  MS.  1,  2ü(i.  u.  6wer  übel 
widw  Obel  taoi,  da;  ist  menneseli- 
Itcher  muot  Yrid.  107,  3.  er  was 
miltes  mnotfs  Waith.  '27,  2.  du  bist  10 
mir  ze  u  ng e  uce (i  i ges  muotes /tr.  209. 
lüute  si  dir  widersagt:  diu  muol  ist 
ileninwe  NÜk.  48,  6,  6.  nit  wol 
l^erAltfDem  muole,  aües  wohlerwogen^ 
ein  in  erkunden  sehr  häufiger  aus-  15 
druck,  diu  Icscheat  aa  deo  Uuleo  reh- 
tem  nntot  WalA,  81,  27.  dise  beide 
kinl  lehlei  muot  das.  02,  28.  n  U- 
ten  als  er  ie  phluc,  der  ic  rchten  muot 
gewan  /».  261).  der  Nvirt  seilen  vrö  20 
unrehtes  muoleü  amg.  48.  b.  sin 
wiUe  ud  ato  nmol  was  reine  ende 
gool  /«.  208.  ein  reiner  muot  erkucbte 

im  ffnr  da/^  herze   und   stn   sinne  Wi- 
gol  8098.   diu  muol      reine  lu  düble,  25 
da;  im  bf  dir  wart  sorgen  buo;,  du 
want  «HM  «0  rem«  Mete,  ff.  am.  1276. 
die  beleverte  wa>ren  guot,  verk^rten  si 
nilit  reinen  muot  Vrid.  133,  18.  nr- 
mer  liute  reinen  muot  nicm  icli  für  ;>Ucr  JO 
käeer  gnot  dat,  179, 2.   Iiiir,  da;  wir 
gewinnen  reben  mnot  da$»  181,  16. 
rcine^  herze  und  reiner   muol  sint  in 
aller  >vnfr  jrnftt  das.   112,  21.  sin 
wüle  uud  sia  muut  was  gereile  unde  35 
gnot  Jv.  233.   er  Ute  einen  gereiten 
nnMrt  ne  vliehenne  das.  48.    .su.s  «rewan 
der  nrme  riehen   mr<>!   Witjii!.  r»7.')l. 
er  lic  durch  siues  herzen  lur  vUe^eu 
alsd   riehen  muot,  freigebigkeit ,  da;  40 
mmitr,  Dmt.  2,  7.   im  iet  sin  nmot 
vi]  ringe  amg.  32.  a.   ich  möhte  mich 
wol  inen   r  i  l  e  r  I  i  c  h  e  s  muoles ,  (/e- 
iUtmmgi  une  sie  einem  ntter  uemt^ 
§w,  136.    ein  irmcr  wu  «n  gnoler  45 
nnd  oneh  eine  reine  ninoler  ger  tn  e«- 
ligem  muotc,  fromm,  Pass.  K.  fi,  f>. 
also  schalcMchen  muot  gewan  nie 
riter  debein  tw.  t>9.    valscb  gesel- 
leeltelier  nuot,  der  rim  emet  «er-  50 
HUktrischen  freundes,  ist  zem  iieBe- 
llnre  gnol  Pwn,  2,  17.    da;  name 


mich  ft;  senedem  muote  Waith.  93, 
37.  senender  muol  mit  gereuder  arbeit 
dw.  117,  13.  r^. /«.114.  daf.140. 
MS,  1,  45.  a.  «.  Ö,  der  stein  gtt  ge-> 
lücke  und  senften  muot  /rr  1  14.  er, 
waen ,  unsanftes  muoles  wider  Gel- 
pfräde  was  At6.  Z.  246,  6*,  war  ihm 
wuBn^  trhmert  mf  Um*  die  bei- 
den kämpfenden^  wftren  zw^ne  mmn 
karge  wehseliere  und  entliben  ir  va- 
rende  gnot  Of  einen  seltsainen  nuot 
Can  wmderlichem  smne) /».  263.  TOn 
•inewellem  mvola  ein  man,  nerAi- 
derUcher ,  unzuterlässiger  gesinnung, 
MS.  2,  14**  a  da;  entsorgret  s or ge- 
be f  teil  muot  Trist.  19.  der  gelich  ir 
«not  ich  tinde  anel,  wlM,  alarc  MS. 
i,  86.  a.  min  atmter  mnol,  bestän- 
difjheit ,  rjcrienscti  ton  ttankelmuth, 
mar  an  ir  mlit  wenken  VV.  1,  1 '»9.  a. 
diu  Stadler  muut  diu  hueleu  muui^  MS. 
%  259.  b.  der  trooo  m  gote  ataten 
muot  ffnrlL  4,  26.  vgl.  Iw.  112.  123. 
dir  süe^e  ^uot  (das  immerwährende') 
bemmel  der  welle  uuslxter  muol 
BarL  10,  40.  dijs  machete  im  stnen 
mnol  xe  vebten  starlc  nnde  gnot  /m. 
195.  ze  letzt  vien^  er  «nen  starken 
muot  unde  enbrach  sich  von  in  mit  n*'- 
wall  Ludw.  56,  21.  'roanücb'  wert 
eich  nnrehtcr  ttt,  ad  wert  aieh  'min- 
necllch'  unafle;ea  mnotea  awer  den 
hät  MS.  2,  127.  b.  er  wjer  in  sw  a- 
(  h  e  m  muote,  besässe  eine  unedle  den- 
kungsartf  der  ir  debeiner  wiere  gram 
Z.  87,  1^  der  an  rehl  Up  nnde 
gnot  verderbet  durch  sin  swachen  muot 
(lif  firinrn  Bnn.  5  ,  4f;.  «-iii  snnfher 
muut  itile  zil  üf  büshcit  stät  das.  11, 
58.  mir  ist  ges wollen  ie  der  muot 
aldft  da;  herae  III,  nnd  bt  da;..teA 
bin  entrüstet  wenn.  MS.  2,  146.  b. 
vint  ich  »n  Liii[ioM  hovesthen  tröst,  so 
ist  mir  min  muut  enls wollen  WaUk. 
32,  16.  Ilt  tttwem  awsren  mot 
iw.  76.  nitnem  awvren  nmole  wert 
ringe  !fIS.  1,  t8G.  b.  swA  herren  name 
ist  äne  fi:uol,  da^  machet  dickf  s>v;rren 
muot  Vrid.  r)l  y  11.  swer  luot  übel 
wider  guut,  da;  ist  tinfeiloher  nMol 
Vrid.  107,  7.  swer  sich  M>  aA  er 
Obel  Inot»  der  hll  ein  Üavelttdmi  niol 
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Bon.  69,  46.  sit  daj  herze  ist  reine, 
swwae;  niht  berüerel  trfleber  maoi, 
neml  iuch  Uefaer  vreudeii  an  die  diu 
Irüeben  herzen  reinoiit  ÜIS.  i,  203.  a. 
£W4  mau  siht  scboene  frowcn ,  da;  kan  5 
trtehen  nuot  erQubten  und  leschet  alle; 
trüim  HUfik.  27,  23.  swa;  ir  der 
känec  sagete,  i^i  IuHe  trüeben  miiot  IVib. 
Z,  rt-i,  6',  g-elriuwp  was  sin  inuot 
das.  214,  swer  wol   reit  uude  10 

Abele  taol,  der  Mt  nUii  gar  gelrinwen 
muot  Vrid.  123,  13.  betrogen  ist 
ir  »Her  muot,  die  sich  selhfti  (irinkeiit 
guot  das.  115,  8.  des  gewau  der  ku- 
nec  etoen  Irürigen  nuiot  iVt6.  Z.  29,  15 
3^.  di  bolin  an  ir  wol  alhen  ir  vO 
IrÜregen  muot  !\'ib.  Z.  188,  Ii  den  trft- 
ric  muot  beslrickel  hat,  der  strkbe  wlp- 
lich  giiele  dar  Wittab.  15,  18.  duo 
ehod  Judas  Irdritda  nootes  Qeuent  2® 
fimägr.  2,  68,  22.  si  ärmo^tM  miii- 
necliche  durch  ir  t  u  g  o  ii  t  Ii  a  f  t  e  n  miint 
AtÄ.  Lm.  1393,  3.  Iä;&  hiute  schtnen 
den  tugeDtllcheD  nuiot>  da;^  du  nur 
hdrcM  Uhmi  m.  Z.  304,  *K  sol  25 
an  iu  verderben  su  tugentHcher  muol 
das.  334,  6  ^.  t  ii  g  e  n  t  r i  v  h  e  r  muot 
MS.  1,  30.  a.  swenae  aol  niiii  tum- 
ber  nnol,  meifahrenheU,  an  trüreR 
sich  volenden  MS.  2,  69.  «.        dun-  30 

mich  rin  tiiiiilMT  niiiof .  s>vrr  im 
selben  schaden  tuut  stuie  uilcb  gebür  ze 
leide  Vrid.  65,  22.  die  herrn  bäni 
dnett  tmabeD  maot  Am.  77,  4.  dem 
tiJren  sint  al  die  gelich,  die  wlsheit  35 
kunsl  i're  unde  g-iiot  versmAhent  durch 
ir  luBibeu  ntuol  iioner.  1,  28.  beswx- 
rd  vart  ftn  tomber  mmt,  d6  er  die 
biUeikeit  bevaot  dai,  %,  6.  tbeler 
mnot  vg!.  unter  srnnlfr  m.  sanfte  gewun-  40 
Ben  guot  machet  ü b  c  ri  g e n  muot,  hoch- 
fahrt j  Vrid.  56,  22.  swelch  frouwe 
bit  fippif  OB  muot,  ^tdkeit,  wid  stel- 
let Af  gezierde  grd^  Boner.  96,  38. 
du  solt  din  herze  han  b»'lnif»f  da^  äp-  45 
pecllcber  muot  uudu  ubcUu  werc  bc~ 
•ilteD  ihlSort  178,36.  naneger  schl- 
net  vor  den  frömdea  guot  unde  hät 
doch  va Ischen  mtiof  W(üth.  103,  II. 
ht'>tcii  si  darundcr  niht  so  valschen  mnn\  50 
ISib.  Z.  146,  2  ^  da  si  die  Nibeluuge 
in  Yalaebem  mote  enpte  dat.  265, 


4^^  gegen  ir  ich  nie  valschen  maot, 
unredUe  getkmimg,  gewan  MS.  2, 
42.  b.  wie  sol  ich  rtcheo  edeln  schale 

mit  vnlsrhpni  muot.  mif  mir/ehörifjerf 
wteäler  gesumuitg ,  erweschen  das.  2, 
206.  a.   onch  hi%  aich  diu  guote  mit 
einvaltem  moote  s6  gar  her  ze  mir 
verlAii  Iir.  28  n.    ein  wag^c  diu  geliche 
si  unde  niiveiles  mnolc^  MS.  2,  141. 
des  mannes  muot  soi  veste  weseu  als 
ein  »lein  WM.  30,  27.  des  hin  ich 
veaten  muot  ISib.  Lm.  309,  4  Ct>o  C 
pasfUrher  »iiiigen  liesH     ich  hSn  cht 
die    2uuversiht    unde  leslecHchen 
muot  dl  ich  ir  wil  mit  strite  wider^ 
still  Xonr.  frq;.  2t796.    in  vollen 
muote  dar  was  er  suochende  die  tjost 
Ludtc.  krewif.  3475.     ich  cn^a-bc  ml- 
iieu  vrten  muot,  uieme  unabhängig- 
kdif  unbekein«r  siahtegnot  Vrid.  131, 
3.  0^  MS.  2,  85.  b.   ein  henre  Yries 
mnote5 ,    urutfihanffig,    durch  artmüh 
nicht  gebunden,  MS.  2,  204.  a.  sö 
wil  ich  e^en,  da;  ich  mac  haben,  mit 
vrtgen  nnole  ffoMr.  59,  57.  wir  ver» 
jeheo  mit  vripeni  muote,  offen  heraus, 
da;  wir  sint  Crislus  kiiecht  zürrb.  jahrb. 
44,  32.    hin  reit  diu  guote  mit  vr(B* 
liebem  nnole  Jn.  289.  gesunden  llp 
vroelichen  muot  BarL  3,  25.    du  kanst 
vrÖidenrichen  muot  verhören  Waith. 
109,  21.     dem  wirt  sö  vreudenrich 
der  muot  ilf5.  1,  5.  b.    man  gap  uns 
spise,  div  was  gvol,  dar  mo  willi- 
gen muot,  herzüchkeit,  Iw.  23.  onch 
enwirt  diu  wirlscbafl  nimmer  guot  dne 
willigen  muot  das.  105.  des  hftn  ich 
wiiuien  nuot,  dtu  mMnk$  left  wm 
henen,  m.  Z.  47,       iwü  ÜB  ä»- 
dermuj  in  vesten  tactios  isf).  der  niuwe 
beseme  keret  wol...alsam  der  uiuwe 
dienest  tuut:    vi!  willec  ist  sin  Erster 
noot  Vriä.  50,  15.  die  tmogen  beide 
einander  an  als  eben  willigen  muot, 
d«^  ir  deweder  übel  noch  guot  weder 
riet  noch  räten  solde  was  als  der  an- 
der Wolde  Trisi.  4523.   die  andern  d6 
wol  hnrlen  den  ir  ungwilligen  (un- 
willigen Vulg.^  muot  Mb.  Lm.  f  170, 
4  {wo  C  freilich  passender  ir  vil  trii- 
regen  hesi).     des  bete  ich  willec- 
Itcheii  mol  Wtm.  49,28.  traaken- 
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heit  vekchet  wlsen  rouot  Vrid.  94,  1. 
mMee  naa  hil  wteen  noot,  dar  dock 
vil  tampltclie  tnot  dtu.  85,  It.  en- 
hftt  nieman  wtsen  muot  nitnvan  der  ero- 
les  willen  tuot  das.  18,  9.  habt  ir  ab  5 
wisen  naot,  den  volliUcret  /«.  64.  d6 
riet  mir  min  unwtaer  muot,  der  mir 
vil  dicke  '^tlindrn  tirnt  das.  32.  durch 
sineii  wislicheu  muot  Barl.  46 ,  35. 
niuwan  durch  iuwem  verzagten  muot  1 0 
Iv.  243.  der  jagent  gelicbe  nrit  an- 
▼ersaf  eleu  nauote  W.  Wh.  439,  15. 
awaa  muot  mir  ist  vprh  irczicret, 
WBL  8118  DU8Ü,  dem  walge  ich  hin  Waith. 
80,  1.  wol  gesogen  waa  tftn  nniot  IS 
Nih,  2.  183,  6l  Kornee  wia  ir 
mtiot  dns.  71,  l'.  des  bem  zorniger 
muot  im  selben  dicke  st  hsden  luot  Vrid. 
139,  9.  prüfet  ouch  siueii  zuhtigeu  uode 
ünacben  muot  tMdm.  VI,  i  6.  ain  muol  20 
will  Ewivelhaft  l».  183.  dem  ist 
gezwffelöt  der  muol  Biterolf  7881. 

4.  muot  mit  dem  genitiv  eines 
$%bitauti9i  aw  ndluarm  bmHmmumg 
dtt  mt  u.  «eiae        nmotes.  —  d6  25 
gewan  er  aber  widere  rehlen  beides 
muot  iMb.  Lm.  2262,  1.    des  herren 
maot  Boner.  69,  46.    uu  vaut  er  einen 
edalen  rllin  klnogea  bersen  naote 
F«sf.  K.  B,%i*  da;  mac  niht  sin  näch  30 
mtnes  herzen  muole  das.  20,  40.  si 
h&nt  alle  k  in  des  muot,  den  die  wdr- 
heil  aon  tnot  feteftii.  319.   der  halt 
gewan  dö  widere  reklen  atnnea  noot 
!\ib.   7.   '.ViTt  .  "2 '.     wfT    himHvarwet  35 
Sinnes  riehen  mannes  muot  ?   Frl.  ML. 

1.  ich  nenie  eius  wisen  mannes 
»not  vttr  iw«er  rteker  tdren  gnot  Vrid. 
80,  16.  der  mit  rtters  muote  ndch' 
lobe  künde  striten  /».  9.  er  tno  ouch  40 
uoder  wllen  schln,  ob  er  auch  riters 
»not  kabe  da$.  III.  diain  hierin  ahil 
tdren  mnot  Vrid.  78  ,  22.    da^  er 

durch  go\  vil  rr^ir  vrrjjnr,  dirrr  w  c  M  p 
muütes,  (ffis  Itduqt'u  ant  Irdischen^  Bari.  4j 
8,  23.  unde  lai^eu  dxrre  weite  muot 
nnibe  da;  iemer  werende  gnot  das.  10, 
35.  der  weite  un.sta  ter  muot  da».  iO, 
40.  von  diu  habt  rehter  wilfe 
muot  die  marnung  193.  dö  sprach  in  50 
lernes  mote  der  vH  klena  naii  iVtA. 
2. 271, 4  ^  d6  apradi  in  loraca  amote 


Guntker  der  degeo  das.  321,  3'.  5. 
aniol  mii  9inem  9er bum  eeHkM> 

dm,  a.  als  subject.  min  muot 
b  R  t  mich ,  da;  ich  der  lieben  könde 
nam  US.  1,  2.  a.  der  guote  muot,  so 
der  birt  erger  Abel  danaeder  Trisl. 
1 7898.  im  gebreste  muoles ,  libes 
oder  guotes  Waith.  88,  3.  b.  vgl.  Vrid. 
57,  9.  der  dähte  im  eine  werben 
des  kunic  Gunthers  muot  Nib.  Lm.  324> 
3.  kein  mnot  t;  raemer  mb  dordiden* 
ket  noch  v  o  I  s  a  g  e  t  MS.  1,2.  a.  hidter 
(gehört  das  ganze  Med  Vir.  r.  1  irhten- 
steiHS  US.  2,  38.  b.  fronend.  515  fg. 
der  anot  ist  bei  dmr  ^eiieftle»,  sie 
«marmf  und  kiisst  ihn:  als  er  im  ein 
vreude  tihtet  in  dem  herzen  min  mit 
dir,  arm  und  betn  er  daune  vlibtet  im 
und  dir,  dir  und  mir.  —  weone  soi 
nit  tnnber  Mvot  an  trOrenatcb  v ölen- 
den MS.  2,  69.  a.  swer  des  ibi  vor 
oug^n  hflt  dä  mite  der  muot  ze  un- 
muo^e  gAt  Trist.  78.  ze  unrchte  sol 
dln  mnot  nikt  f  eren  ander  finte  gnot 
Vrid.  174,  17.  bn  gerader  nnMt 
MS.  2,  144.  a.  der  muot  höret,  ist 
StoUy  MS.  2.  20it.  b.  da  von  hülfet 
mir  der  muol  MS.  1,  199.  a,  das. 
200.  a.  irte  incb  der  mnot  iw.  113« 
swelch  vrouwe  ir  muotes  irre  vert,  mal^ 
terwefKfi$ch  i^f,  MS.  2,  145.  b.  von 
gedanken  kumt  der  muot  der  dem  Übe 
aanfte  tnot  Wi^  925.  Ir  btter  nmot 
kom  in  em  td  Pars.  195  10.  wiltn 
län  louTen  dlnen  mnot,  stn  sprunr  der 
vellel  dich  Waith,  37,  25  1 1' im- t 

ietweders  muui  als  mau  im  dienest  tuot, 
6eMfe  Mmem  emtaftethend  BarL 
112,  15).  der  muot  riet  mir  /».  32. 
der  muot  ringet  n;uh  /er.  TB.  herze 
sin  und  muot  ringet  dar  ndck  Nib.  Lm. 
381,  3.  trfteber  mnot  berfieret  da; 
berae  MS.  1,203.  a.  der  nmot  ac bei- 
de! sich  von  den  Worten  Iu>.  121. 
geschieden  sin  des  muofcs  i^'m  der  järe 
Iw.  239.  waj  ist  din  uiuotLudio.  22, 
6.  ad  gane  sUfen,  bdber  mnot  IfinAA. 
31,  16.  weste  si,  wie  min  muot  stAt 
Itc.  dflr  5tnont  ir  aller  rouot,  sie 
wümchten  alle  dahisi  iu  gehm^  Iw.  42. 
min  muot  st^t  niender  sO  da;  ick  dos. 
72*  182.  an  im  ainoal  al  ir  ano^  aie 
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haue  üire  ganze  hoffnung  auf  ihn  ge- 
»etUf  Im.  145.  min  muot  sUt  hübe, 
Mher  m.  (IKaAA.  73,  3.  KS,  1, 
41.  t.  4t.  b.  2,  42.  a.  ^'ib.  Z.  25, 
7*).  mtn  mno\  Mal  üf  i^re  Waith.  90,  5 
33,  meti»  dickien  und  trachten  ist  dar- 
auf gefkkM,   vgl.  Bwur.  38,  II« 

46.  58,  2.  1%,  6.  74,  2.  84,  2.  89, 
8.    der  nmot  sWt  üf  ein   dinc  Trisf. 
10395.    mtn  muot  stM  nach  dren  MS.  in 
2,  146.  a.  Boner.  13,  19.    der  muol 
•Ut  se  miniie  MS,  2,  183.  «.  der 
■wol  attt  le  bübenne  d6  71. 
ritenne  Boner.  52,  55.  der  muol  st  ei- 
set unde  h^ret  MS.  2,  209.  b.    e;  15 
•Irttet  aller  Mren  nraot  nfteh  dem  das^ 
M  m  liare  taot  Vrid.  84,  20.  nln 
moot  swebt  der  sunnen  ho  3TS.  i, 
201.  a.   t^gl.  2,  109.  b.    mir  ist  ge- 

8 Wullen,  gewachsen f  hat  sich  ge-  20 
MaArf,  ie  der  moot  aldt  da;  herze  IH 
md  ist  MS.  2,  Hf).  b.  so  ist  mir  mtn 
muot  cn!s\volleri  Waith.  32,  16,  rgl. 
Lachmanns  anm.  s.  1 57.  da^  der  muot 
■Ich  Werder  liebe  öf  swinget  Waith.  25 

47,  9.  abiiii  erteill  ata  selbes  nwot 
Vrid.  89,  17.  der  muot  tobet  in  vor 
zorne  /tr.  59.  der  muot  tuot  dem 
Übe  sanAe  WigaL  925.    höher  muot, 

da  twiugest  mir  den  Up  ze  höeh  30 
KS,  2f  35.  a.     mir  viel  der  muot 
vonme  herzen  uf  die  s«Me  min  MS.  1, 
6d.  B.    der  muot  vliuget  snellecüche 
si  an  MS.  1,  90.  a.   min  muot  vliuget 
aie6  M  abam  der  edel  «delar  MS.  1,  35 
5.  b.    ir  deheiner  muot  dü  von  e  n  t- 
V  I  o  r  h,  sine  swfieren  im  alle  hiilde  da, 
aüe  waren  bereit  ^  Wigal.  9551.  des 
vreak  aicb  Etzelen  maot  Nik,  Im, 
1297,  4b   a4  entweiei  im  aller  ats  40 
muot ,    an  gab  er  seilte  frühern  ge- 
danken  gunüich  auf,  Erec  9785.  vil 
Hhle  Wechsel  iu  der  muot  Ltttftc.  22, 
25.  min  alttler  muot  mac  an  ir  niht 
wenken  MS.  1,  199.  a.    Innren  mit  45 
gewalte  hftt  geankert  in  mtns  berien 
gniat,  dl  von  hdher  muot  mir  wild  et 
MS.  1,  86.  b.  im  wlasaf  te  atn  mnot 
#».  119.  Ottokar  1\9.  an  dir  seifet 
mir  dtn  muot,  da:^  ich  dinen  Worten  50 
plouben  sol ,   du  bi.sl  g-loupüch  gloup- 
hall  getan  BarL  38,  32.  s6  verzagt 


an  Tröiden  maneges  muot  WaliL  112, 
1 6-  dem  ist  gezwifelot  der  muot 
BUeroif  788 1.  b.  mnot  i$t  öhjeet. 
ich  mähte  mich  wol  A  n  e  n  ritterliches 
mnotes  /ic.  136.  bot  ich  verdienet 
den  muot,  da^  mir  genäde  würde  schin 
im,  290.  der  moot  ist  an  triuwen  und 
an  €ren  vereinet  MS,  2,  206.  b.  si 
M  'iren  mit  willen  tind  mit  muote  ril  Hn 
Inst.  4r).'}(i.  diu  minne  gil  guoten 
muot  WigaL  5465.  5478.  diu  minne 
het  im  einen  mnot  gegeben  da^  er  den 
tOI  oibl  entsa;  /».  61.  der  stein  gtt 
gelücke  unde  senften  muot  das.  1  1 4. 
onder  allem  deoie  guote,  öa  allem  dem 
rddkMvm,  gab  got  Joscbe  da;  ze  maote 
da;  er...  Gmeti»  fimägt.  2,  56,  6. 
pot  g»h  deme  ze  muote,  der  des  rhtir- 
chircs  hunlc,  d8"4  er  Josebe  wart  gna- 
dich  das.  57,  22.  vgl.  die  adjectiv- 
bei^ktdimgmt^  awer  leidee  ist,  der 
kftt  niht  mnot  wird  unter  den  son- 
derbaren modered  entarten  aufgeführt, 
die  Ls.  3,  327  zummmengestelU  sind. 
die  jäherren  hänt  den  muot,  si  lobeat 
Bwa;  der  herre  tuot  VruL  50,2.  der 
tiuvel  hiit  dckeinen  mnol  rtfTe  lip  noch 
öffe  güot  Vrid.  28,  7.  nieman  sei  des 
haben  muot  das.  48, 1.  ich  wei^  kei- 
nen rtcheo  man,  da^  ich  stn  gnot  unt 
stnen  muot  wolle  haben,  swie  er  taot 
das.  76,  25.  er  bette  borj^ennes  mtiot 
/to.  262.  tuot  niht  des  ir  dü  habet 
muot  mSb,  2.  322»  t  K  da  muost  ten 
fttMen  haben  mnot,  ümtn  gtmogms  sein, 
Parx..  502,  12.  zem  marcgräven  hftn 
ich  muot ,  bei  ihm  ttill  ick  sein  und 
bleiben,  W.  Wh.  257,  27.  wir  hka 
al  gin  himel  mnot  Teüdtn,  222.  g^n 
Prabant  hän  ich  snelle  nmot  Suchenw. 
29,  141.  ich  Wfil  noch  haben  den  mnnt 
Waith.  IIa,  12.  du  geitig  mensch,  wes 
hast«  muot  Suehenw.  40,  179.  er  hab 
mnot,  s4  erastitchen  ämsno  se  Inon, 
da^  man  wol  innen  werd ,  dn/,  im  leit 
si  türch.  jahrb.  90,  22.  lieber  herre 
war  hdstu  nuot  Teicha.  9.  so  zeig 
ich  dir  wo  war}  du  bist  maol,  wo- 
hin du  wiUst ,  Suehtnm,  22,  21.  wo 
hin  ich  biet  ze  rilen  muol  das.  29,  21. 
vil  oHe  hAn  ich  den  muol,  ich  welle 
in  ein  klöster  ziehen  das.  146.  ge- 
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dioge  h<£het  mir  üeu  niuot  MS.  2, 
143.      diu  ttiine  höhet  teneden  miot 

MS.  1,  45.       der  muot  wirt  erfacshel 

Bon»  49,  33.    \Mer  w?n ,   reine  iindt^ 
guotf  der  junget  alter  liute  muut  Vhd.  5 
132^  17.  erkeniieii  diies  nnioi  /». 
207.   die  neu  hit  erkaat  in  «Isd  al»- 

lea  maole  /rr.  ill.    der  soI  den  muot 
an  riiowe  seilen  kereii  Walfh  foö,  7. 
k6rt  icb  mineu  muot  von  ir,  wa  fuade  10 
ich  detuie  eine  abd  wol  ^^etloe  doM, 
119,  7.  eines  ha^  bek^ren  se  senf- 
terme  muote  /w.  82.    einem  den  muot 
btkeren  das.  182.    ai  bekerte  ir  muot 
4ät.  213.    anhekirle«  muotes  sin  15 
dtu.  81.  ir  habt  den  auiot  aehAae 
verki'rpt  das.  H5.    ir  habt  den  miiot 
an  mir  verktiret  das.  270.    Äre  uude 
guut  verkläret  muut  MS.%f  216.  b.  bvls 
Verkält  er  armer  Uote  nnol  Vriä.  173,  20 
7.    dd  ku ölten  an  den  vtiHlen  die 
geslc  wol  ii-  mnn\  Mfi. /..  IVil ,  l  '\  ich 
künd  iu  mioea  muut  das.  23,  4'.  daj 
kaiselt  den  maot  MS.  1,  Ö3.  b.  Ut 
iuwern  swvreo  muot  Im.  76.  dea  muot  25 
nidcrc  ir^en  Wiffal.  276.    des  h.ln  ich 
allen  minen  muut  dar       g-elcit  die 
mtoe  tage,  habe  schon  lamje  im  sinne 
gehabtf  äai  ich  von  eiaem  man  gesage 
Sih,  30.    gedenket  ir  keiner  tumphdl)  30 
<!er  muot  si  hin  g^eleit  Iic.  (i4.  minne 
uude  muot  leit  er  daruider,  den  er  der 
meit  böte  truoc  Trist.  19172.  des 
(er  ich  as  iach,  SflHt,  m  leistet 
minen  muül  A76.  H.  2149.    dis  ma-  35 
chete  im  sincn  miiot  ze  Vehlen  starc 
unde  guut  iw.   195.  u.  s.  w.  durch 
mimieindea  maot n amen  TriU,  29144. 
diaio  Wirtschaft  nxme  mich  0^  eenedem 
muote  Wfdtk.  93,  .n.     der  miiot  wrtrt  40 
von  iu  gcuomen,  sie  waren  nicht  mehr 
9er%agt,  Trisi.  141.    wü  nemt  ir  den 
muot  Waith,  52»  11.    da;  mir  de« 
muot  beneme  von  ir  /10.  69.  eiaes 
mnot  V  e  r  n  e  m  e  n  Trist.  502.     eines  45 
muotprisen/v.  181.  eines aiuotprüe- 
fett  UOm.  27,  16.  Volkte  «nde  Ih- 
geae  reden  d6  began  mit  der  Hioaea 
künege  ir  willen  unde    muot   .YiTi.  Z. 
309,  4"\     der  redete  »pjuheiiche  «llcn  50 
sineo  muot   das.  241,  7'\    ich  hau 
gerihtat  mtnc«  naot,  twa;  mir  an 


dir  gevallet  wol,  da;^  mich  da;^  alle[( 
danket  piot  MS,  2,  250.  b.   ai  koa- 

den  wol  geringen  sinea  muot  mit 
söe7,em  spil,  r^fin  her-  leicht  machen^ 
%er Sirene» ,  aufheitern ,  WtgaL  4273. 
dd  hat  er  in  fif  dem  one  erringen 
alaen  mnol:  dd  er  ftf  da;  res  gea«^ 
jämers  er  ein  leit  veriffi/  das.  8423. 
nn  hei  vil  wnl  i^criuget  der  junge  riter 
siueu  muut  das.  ä459.  dAvuu  eiu  teil 
gcringet  wart  d6  der  frowen  moot  /Vaft. 
Z.  191,  5'  Qßjfl'  Klage  Lm.  1882). 
»i  wart  vrd  und  wart  gerinEret  ir  der 
muut  HS.  1,  17.  a.  dd  sagt  er  dem 
künege  tougeu  atnen  maot  da*.  231, 
T*,  einem  einen  muot  aageo  /«.  162. 
Trist.  .'00.  nu  sage  mir  der  manne 
muot  Waith.  4.1,  '21.  Ich  sample  Hir 
e  gar  deu  muut,  du^  du  nach  miuer 
gir  der  armen  brmbles  tweife  mir  J^aat. 
AT.  203,  14.  dea  hin  ich  ungesamnet 
niMif'n  miiot,  dem  kann  ich  nicht  bei" 
stimmen  y  MS.  2,  183.  a.  senftet 
iuwerm  muole,  aeiil  nicht  betrübt,  Nih, 
Z.  25,  %\  da;  aeallei  In  den  mnot 
Ali.  Lm.  582,  3.  bij  wir  gesenfterlca 
iiiwern  mnol  Ls.  I,  3.'j8.  5wennp  ir 
{ßauern)  geratet  setzen  luwcru  muut 
nich  schilt  unde  sper,  riUer  vorstelle» 
woUiy  veitschr,  f.  a.  2,  88.  gerihte 
lereiil  reht  unde  s  1 11  Ii  c  n  t  muot,  eigen- 
tDiüen,  Gregor  3638.  dti,  ensorget 
sorgebaflen  muot  Trist.  70.  ai  en- 
apartea  Ol»  noch  den  mnot  im,  201. 
guot  bischafl  sterket  manigcs  manoes 
muot  au  lügenden  aade  an  s<elekeit  Bo- 
ner, torr.  32.  den  muot  stillen  = 
entsorgen,  Baaer.  03,  21.  er  wolt 
vcrsuochen  iren  muot  das.  88,  11. 
diiy  du  mir  ifil  so  sere  beswaerest 
minen  muot  Waith.  88,  30.  das.  90, 
12.  swer  mir  beswaere  minen  muot 
Waith.  62,27.  mir  dAhle  vementma- 
nege:^  guot,  da?;  hiure  beswaeret  minen 
muot  Vrid.  109,  5.  da;  ich  ie  be- 
swärte  ir  mit  rede  den  aniot  Ai6.  Z. 
135,  6'.  swar  nieh  ir  iagelteham  da^ 
herze  truoc  den  muot  JVii6.  Z,  211, 
4^.  rtjl.  die  rerbindmgen  f>on  maot 
mit  einem  adjectit,  s.  h.  diencsthaflen, 
heimlichen,  höhen,  stiften,  ebenwiWi- 
gen,  hesUeltea  mnot  Imgnn;  —  dO  ge- 
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dÄht  ir  ip<:| icher  mit  minnen  an  gesipen 
den  ininoeclichen  fron  wen:    daj^  tröst 
ifl  wol  den  nuot  Nib.  Z.  95, 3^.  cweDne 
ww«r  mn  fewchset,  der  troMlal  in  den 
miiot  das.  164,  6  *.    da^  si  der  künc-  5 
gtm\e  dii  mite  lr«)Sle  deu  inuol,  daj  si 
ir  rite  engegene  äa$.  198,  7^  u.  d. 
wol  nich  demie  ob  mir  die  Mre  in 
den  wunnen  Iroestet  minen  ranot  MS. 
?.  49.  h.     hIsus  tri'tptpn«   minrn   mnol,  10 
er  uud  inia  juacfrouwe  /ic.  3b.    diu  so 
hät  getrüebet  mtner  frowen  muot 
JWA.  Z.  151, 7*.  rrine  eebame  TtlMhen 
mnot  kan  von  misseUeten  zuo  der  güele 
Iwi  ngen  If5.2,  206.  a.  t^f  höhen  muot  15 
twingen  MS.  2,  42.  b.    dar  nach  ge- 
vieng  der  edele  Ittrete  wider  anen 
■not  ande  söcfa  in  Tröidcn  sinen  weg 
Ludw.  58,  8.    die  hcide  reiten  wider 
in,  da}  man  rehte  orfuerr  des  edcleii  '^0 
furslen  muot  l^ib.  Lm.  iiiii,  1.  vind 
idi  Ml  <flr  denselben  ninol  Bmi»  4%  3. 
er  half  im  wol  ervoll«  n  in  stürme 
sinen  muot  Nib.  Z.  3t,  7'.    dA  vnn 
er  fället  einen  mnot  und  volgctrotDer  25 
Mre  Komr.  §ng.1\A\,  din  werc  nob- 
len den  muot  niht  Volbringen  /». 
37.    mit  den  werken  den  muot  vol- 
brinjyren  da$.  fi4.    dem  mnote  vol  zie- 
hen mit  dem  guote  Trist.  4518.  /tc.  30 
113.  tt  volsAeh  ir  mnole  mit  llbennd 
mit  guote   Wigak  9546.      diu  rede 
vreiMr  iti  den  muot  Nib.  lt.  G\ 
da:^  vreule  sere  ir  muot  H^^jfo/.  5350. 
Heb  mnen  in  dem  mote  MS,  1, 88.b.  35 
er  fröit  vil  manegem  »tnen  muot  IKoM. 
17,  33.     einem   den  nuint  lieweffcn 
/it.    18?.      nieman  wulde  sinen  miiol 
gerne  web  sein  umbe  guul  Vrid.  56, 
9.   di!(  der  Hinte  wider  segote  wen-  40 
del  beide  edle  nnde  muot  iVi6.  Z.  192, 
4*.    da;;  er  wende  drabe  den  mnof 
a,  155.  a.    8wer  wol  gewibet  \s\  und 
ftf  eb  nndtm  wendet  einen  nwot  list. 
%  124.  b.    ftDwe,  ieb  wei;  wol  dt-  45 
Den  muot  Wa/M.  07,  *23.    slt  ich  g-e- 
wan  den  muot.  da^  ich  lie^un  Waith. 
123,  18.    er  gewan  den  muot  daj  er 
Mit  /«.  232.  ewer  von  wfbe  ie  nnol 
gewnn  fm/.  1774.    nAch  £ren  muot  50 
pe>\innen  /«r.  I.i').    muol  (fewinnen  öf 
eine  ontAt,  «le  beschiiessen.  Trist,  10395« 


pgl.  WigaL  575 1 ;  rpl.  aneh  die  ad- 
jectivterbindungen  berten,  rebten,  ri- 
ehen m.  gewinnen.  —  getriuwoi  muot 
erseigen  /v.  106.  des  wert  vil  hart 
erzürnet  der  Berna-re  mnot  ft'tft.  Z. 
n47.  H 6.  muot  von  p  raposi- 
ttoneu  abliatitfig.  e%  frumt  dir  an 
dem  mnote  WM.  23, 1.  am  an  den 
muote,  von  niedriger^  medlar  dMhm^ 
ort,  MS.  2,  146.  a.  K^vcr  riebet  anme 
gnote  der  armet  m  dem  muole  Vrid. 
56,12.  got  hät  schult  an  minem  mnote 
HS.  1,  190.  b.  ftne  mnot  gchOnan 
stn,  so  dass  es  nicht  von  Herten  gehty 
Boner.  85,  'lA.  gelübede  tuon  äne  sin 
onde  Ane  muot  das.  35,  60.  ewer  mir 
aprlchet  'hem,  herre',  ob  di;  wort 
ine  nnot  geechiht  Bart  105, 22.  swelch 
man  wirl  .Ine  muot  ze  rfrb  ,  nhvc  dass 
ein  höherer  sinn  dem  höheren  stände 
etUspricht^  WaUk.  81,  23.  mich  riu- 
wet  dtn  iorcitch  Ton  nir  gta,  des  bb 
ich  muoles  worden  ftn  HäUL  1,  20,  44. 
si  mohte  durch  ir  mnot  rHen  swi  si 
ddhte  gnot,  nach  beliebe»,  \V%gal,  2361. 
din  wtp  widcfredent  dnrdh  Ir  nno^  mu 
Eigentum,  da;  ri  doch  ofle  dunket  gnol 
/if.  77.  ich  heto  iuwer  hulde  nimvan 
durch  minen  muot  verlorn  /tr.  295, 
weil  ich  meiner  leidenschaft  fnr  das 
kumigrm  folgte,  dnroh  ir  hOveseben 
nnot  iw.  133.  MS,  2,  220.  b.  in 

a.  in  mit  dalit.  in  dem  min^te 
ten  /».  210.  er  gedibte  in  siuem  muute 
Jm.  68.  J'Mer.  50.  ii  fit  mir  in  dem 
muolo  gcUldet,  wol  versigelt  uade  he- 
slo:r7,cn  d;1  .sam  der  schin  ist  in  der 
simiien  MS.  1,  86.  b.  bete  in  ir 
muote  ze  bubcm  weide  Trist.  720.  si 
wont  mir  ft'aHen  atten  in  den  nnote 
MS,  1,  45.  e.  si  ist  diu  beste  in  mt- 
nem  mnote ,  nach  meiner  ansieht,  MS. 
2,  4a.  a.  KriemhiU  in  ir  muote  sich 
mione  gar  bewae  JVtft.  Z.  3,  6*.  in 
stnen  mnole  gern  /«.  296.  ieb  wU 
aber  singen ,  (7  ist  mir  in  dem  muote, 
ich  fühle  einen  trieb  dazu,  MS.  1, 
202.  a.  i>us  brühte  sijj  in  ir  niuole  ze 
snone  nnde  se  gnote  im.  83.  siit  ei 
in  ir  nmote  getriuwe  /w.  106.  123. 
ich  minne  in  minem  muute  ein  <\inr 
MS,  1,  45.  a.   diu  kiuschekeil  diu  ie 
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bluote  in  dinem  nnujle  MS.  1,  '28.  a. 
ein  wip,  die  mau  hat  erkant  in  alsö 
•lataB  nnole  iw.  112.  mir  laot  dn 
Mffe  wi  in  minem  muole  MS.  2,  46.  b. 
«sifh  vrnipn  tti  f!rm  nitinfc  ■}fS.  '2.  1R8.  b.  5 
iu  niineiD  muote,  m  tneiner  corsteliuriff, 
mderarlf  wie  ich  es  mir  immer  dachfef 
BS  gedanke^  ikmy  Gregor  13&Ö  fy»  di 
fUt  ein  wilder  valke  in  sinem  muole 
WaUh  37  37.  er  ddht  in  stnem  muote  10 
ISib.  Z.  43,  5*.  b.  in  mit  accu- 
«afl«.  in  den  nmol  gän,  ut  henm 
^ikai»  beshimmg  weekem,  Vrid.  37, 
1.  nemt  in  iuwern  mnot ,  wn?^  iu  sl 
nutze  linde  pruol,  uberleyt.  Jtc.  H\.  si  15 
het  in  iu  ir  muot  genomen,  er  was  ir 
in  ir  bene  lconi«tt  Triit,  724.  oneii 
bin  ich  in  den  muol  fesat,  dl}  teil 
waetlicb  werde  wert  swes  ein  man  von 
rebte  gerl  bückl.  i,  1470.  ej  kumt  in  20 
ntn«!  mitot»  acA  komme  attf  die  ge^ 
teti»,  Bener.  8S,  5.  ich  kome  in 
den  muot,  komme  darauf,  das.  47, 
21.  »n  sineu  muul  selzcii,  auf  eiwas 
denken,  das.  47,  53.  durch  miooe  in  25 
den  nmol  nemen  Triu.  29144.  ein 
ritter  der  mir  ist  ftne  ralje  komen  in 
mlnen  sUeten  muot  W.  i ,  4I.b.  er  {der 
teufet)  senk  im  (ßem  meiuchen)  lesi 
in  den  muot,  ^  Ini  ein  leiien  nihi  30 
dunke  ipiot  Vrid.  68,  26.  der  eendel 
mir  in  niinrn  rrmol  da^  übel  l!i7,en,  luon 
da^  guot  ieichn.  12.  ich  leite  den 
najnen  vaste  in  miueu  muot,  prägte  ihn 
Meinem  gedäehtnieie  fett  em,  SUe.  35 
4T34.  si  wAn  II  mit  willen  und  mit 
muote  fll  ein  Trt:<!.  irjlfi.  Tristan  w«s 
mit  muole  wider  komeo  nn  sin  erbe- 
miane  das,  19180.  mit  unverzagtem 
ninote  W,  Wh,  439,  15.  mU  mit-  40 
ehern  muote  Iw.  2S9  u.  s.  r.  si  lou- 
fent  nAch  ir  muole,  vie  es  ihnen  ein- 
faiUf  iw.  28.  nich  iuwer  selbes  muote, 
wie  et  euch  beU^,  Karl  127.  b. 
wände  du  niht  bist  entreinet  nn  der  45 
kindeltne  bluol  nilch  der  »*\vnr!on  muot 
Ptus.  K.  67,  7"2.  da'i^  icder  mensch 
nich  stnem  muut  in  dem  spiegel  sich 
enehoni  Teidbi.  192b  ieder  mnn  nicb 
stnem  muot  da 4  ich  oul  dir  SO 

vereinet  \v;it  in  rehter  Heb  nAch  mei- 
nen muol  Hatil.  1,  7,  82.    si  vielen 


alle  ftf  den  mnot  Url.  rhrnn.  1 63.  ftf 
seltssnen  muol  guul  euUiheu  Iw. 
263.  ftf  bdhen  ranol  twingen  KS,  2, 
42.  b.  A  3^  edelem  mnole  spiechen  Trist. 
141.  disiu  wirlschaft  n?»'me  mich  »l^ 
sendem  miinte  Wa^lh.  93.  nieman  sol 
stccren  die  minae  üi^  dem  muote  MS* 
1,  83.  b.  bin  ich  A^em  mnote  kn~ 
mcn  in  tdrehten  sin  Pass.  K.  657,  66. 
von  sin  selbes  muote  war  tiigent  er 
an  sich  nam  Mb.  Lm.  24,  2.  hie  mite 
wert  im  ne  mnote  nmbe  eine  leiche  von 
Britün ,  dabei  fielen  ihm  ein,  Trist. 
3554.  mir  ist  7.c  muole  eines  dinges, 
ich  bin  tßülens  es  %u  thun ,  WigaL 
421.  des  en  ist  mir  niht  it  muote, 
des  Ml  «dk  nieht  gemeini,  NÜ,  Z.  tO, 
3*.  swes  iu  ni^  st  ze  muote,  des  be- 
wiset  mich  Trist.  1540.  vgl.  Iw.  223. 
des  was  mir  ie  ze  muote,  da^  ich  es 
bete  gerne  dich  gefrAget,  idt  hatte 
fdboi»  immer  im  sinnen  Barl  27,  4. 
eine  vart,  der  mir  was  ir  muole, 
die  ich  schon  immer  rorhatle  ,  Barl. 
367,  2.  si  was  im  ze  muote,  er  wolt 
si  beben  Frl  28, 10.  bflst  dn  e|  sber 
sost  te  mnote,  für  wAr  e^  tnot  £r  mm- 
mer  guot  Hätx,!.  2.  7r),  13  mir  wirl 
ze  muote,  ich  beschliessCy  Trist.  Iu4ü2. 
ime  wer!  se  mnole  Genest,  fimdgr.  2, 
27,  4.  Arlfts  nichhnole  muose  strttes 
sin  ze  mnole  Parz.  665,  22.  mir  ist 
w*  ze  muote  MS.  2,  «Jy.  a.  mir  ist 
wol  ze  muote  MS.  1,  5.  a.  solde  ich 
rie  eehen  bie,  ndr  wiere  wol  ne  mnole 
Ifib,  Z.  218,  2\  dö  was  ir  wol  ze 
muole  dai,  228,  7^.  dem  wart  vil 
wol  IC  muole,  dö  er  si  snch  dos.  249, 
3^.  mich  diühte,  mir  nie  lidber 
wurde  denne  mir  ne  mnote  wns  WaUL 
75,  18.  ganzer  fröidcn  wart  mir  nie 
s«^  wol  ze  muote  das.  109,  1.  —  da^ 
si  mir  stn  guot  ze  minem  muote  nien 
schrietf  mir  «idkl  m  meinem  CfMk-^ 
SHMe  seni  geld  midgat  verlieh,  Waith, 
A3  7  7.  muot  mit  präpo$itir>nen, 

die  ihm  folgen,  muot  n  ä  c  h  erea  e/c, 
üf  ein  diuc,  wider  einen  v^t  diever- 
Hiukmge»  mit  dem  eerhü  stto,  ringen, 
gewinnen  u.  a. 

^  c  h  I  if  s  ^  h  em  erk  ti  n  fj  en  i.aus 
mehreren  der  vorher  angeführten  stel" 
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len  erffiebt  sich  (vgl.  auch  iniiotvville"), 
dass  muot  bisweilen  dem  entspricht, 
flNM  mrjitu  'mifipaOm  der  leidm- 
»ek&flj  äigmmim  He*'  uäimftt.  m  die- 
sem sinne  sagen  wir  noch  sein  tnüth-  5 
iein  kithlen'  diesen  sinn  des  tcortes 
aaschaulich  macheit,  cer gleiche  mait 
4i0  folgenden  spr^ke  R/ekumart  wm 
ZwetcTy  MS.  1y  148.  b  (Der  maot 
was  wilenl  hcrren  kneht  «  s.  und  10 
MS,  2,  125.  a  ißAix  berre  schoD|  junc 
unde  rlck  «.  s.  2.  <m  ma»- 

dtm  tfdfon  dürfen  wir  maot  geradem 
durch  wünsch,  be  ff  ehren,  forderung, 
an^pnirh'  iiherseftfii ,  eine  bedeutttng, 
die  durch  das  terbuiu  niuol«n  {_s.  u.) 
noek  näher  gelegt  ward,  vroawe  ich 
niiole  dw  in  minem  muote,  da;  mto 
irerfuler  muot  dielt  nibt  enmuutr  (dir 
mchi  lasiig  $et)  MS.  1,  199.  b.  Man  20 
achte  noch  auf  folgende  bei^pi^' 
mäa  heite  hlt  MtMn  irin  wiH  m  jigene 
ö;  gcsant;  der  vert  nAch  mit  minem 
maote,  vil  s-t-dunke  vert  vor  in  MS. 
if  86.  b.  iut  der  künec  da;  uogerih-  25 
tttt,  ad  htbe  ieh  um  kciser  oraol ... 
dir  isi  minne  be^^er  danne  reht;  ich 
bui  dcf  muotes  vri,  cor  gericht  kann 
man  mich  nicht  belangen,  uuue  welle 
go\  dtiTf  ir  iacb  sull  genädea  nocb  an  30 
uf  hcwefen  nod  d«r  vil  fi^m  triow«, 
der  wir  doch  luMen  miiol  AVä.  Z.  333, 
6"*,  auf  die  wir  doch  rechnung  mach- 
ten* vil  maoec  recke  tumberdes  tages 
hete  nmot,  da;  er  an  le  sehene  den  35 
vrouwen  mere  guot,  bildete  sich  ein. 
ai  reite  e;  heimcliche  des  si  dil  ht'te 
muot  filib.  Lm.  669,  3.  der  mittnecli- 
cbea  meide  triuten  wol  gezam  in  muole 
kicMr  fedran  f/ih.  Lm,  %  QMMeh  40 
ist  die  tesart  nicht  s^eifeüos).  em 
trflie  nibt  verenden  des  er  dl  b£te  muot 
m.  Z.  48,  5^  u.  ö.  3.  die  nhd. 
bedeMmtg  eoarage  wf  mhd.  $Mt 
nur  mittelbar  im  worte  enthalten,  45 
».  b.  Georg  i955  :  si  hAnt  sü  vil  muo- 
tes: ob  tr  muot  und  diu  richeit  wnrrle 
dt  eine  wäge  geleit,  die  beide  äiul  m 
solcher  kflr,  da;  ir  nnol  ilAefe  vOr. 

4.  gan*  und  gar  nicht  gehören  «»50 
mnot  die  Wörter  armuot,  heimuot, 
m  weichen  m  emem  $cho»  torhtmde' 


wn  m  die  bildung  ödi  getreten  ^st, 
uraiuddi  beimödi*  tgL  arm,  heim  mid 
Gr.  %  250  f<f. 

iiiiietelin  stn.  si  st  übel  odergvot, 
der  ir  ze  dirke  unrehte  tnol,  z^vx- 
hei  Übte  eiu  miiel^Un,  des  mm  gerne 
flne  woUe  sin  Trist,  17913. 

moot  a4j.  iGr,  1, 744),  mhd.  mr 
mtf  der  varsMe  ge,  im  ahd.  auch  in 
andern  zusammensetiungen  ((rr.  2, 
063),  wie  hartmuot  Graff  2,  695, 
hmenot  dm.  %  093. 

miMte,  mucte  adj.  (_Gr.  i,  728). 
dieses  fidj.  .  auch  mit  der  Vorsilbe  ki, 
frar  im  ahd.  sehr  gewöhnlich  und 
wurde  mit  vielen  andern  Wörtern  »«- 
tasumengesetat.  am  diesen  a^,  Mr- 
den  alsdann  leeiUicA«  substantita  auf 
I  gebildet  (daher  noch:  die  frehmttth, 
grossmulh  u.  a.),-  so  entstanden  aus 
fastamott,  diemtioti,  eiannoti,  lu^ilmuoti, 
Jiuchihnnoli,  hel^anioli  u.  a.  die  sub- 
stantiva  diu  fastmuoti ,  dicmuoli ,  ein- 
muotl,  lu^ilmuotf  ti.  a.  ~  -aoimis,  -ani- 
mitas  (vgL  Gr.  2,  572).  schon  im 
mhd.  md  imcA  iMir  im  nhd.  ward 
der  ableihmgteoeal  abgeschnitten  {i. 
b.  diu  diemnot,  tgl.  Gr.  '2,  545)  und 
so  meistens  auch  der  umiaut  gestört, 
und  ein  Übergang  m>  die  i^dwdkui 

dieaificte)  wratt  ■ 
lasst  (vgl.  nhd.:  sanflmüthig  aber: 
amuuihig^f  g.  unten  die  wusammenset*- 
ungen. 

muotep  o^f.  mwikig.  Gr.  %  293. 

SUR,  als  din  heim  genem  den  stric,  ze- 
bant  wis  muotir  «nde  balt  Winsb.  20, 
2.  under  belme  muotic  Tri  HelbU  13, 
53.  nie  ritter  sö  wol  muotic  wart  alt 
der  edel  tue  barl  M  109»  15.  von 
der  mutigin  freldekeit  der  aldan  AusUn 
Ledm.  8,  10. 

maotelceit  stf  muth,  kühnheii.  sin 
mntdceit  was  sO  grU^t  da;  vil  laut 
unde  Itonigricbe  mit  kriege  an  m  Sailen 

Lvdv   5<  29. 

miioteciicli ,  miieteclieli»  adj.  u, 
adv.  mtt  gutem  muth.  swelcb  fürste 
■raotecitch  tw  gebea  M  84, 13.  wo 
zway  an  einem  schanen  ray  sich  mae- 
teclicb  verbendelt  hfta  0.  v»  IfotteMl» 
IM  kseb,  955,  6. 
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muAtlieli»  müetlicli  adj.  anmu- 
ikig.  ganz  durcblialert  muoüich  ernst- 
lich blnome  FrL  ML  99,  6.  und  na- 
diel  ei(  s6  müetUcti  C^güetlich),  da?, 
den  himelvürsten  muo;  selben  nikch  dir  5 
dursleo  g.  sm.  59U,  wo  B  minnedlch 
lieif,  a6er  v^l  LaeA».  an  /»<  7!t48. 
den  kan  s6  oifietlich  machen  ir  vil  rn- 
Icr  rHMTt!  (  iTüciWch  lachen,  vier  iäbe» 
suclmi  Steh)  iVS.  2,  20.  a.  10 

niuotsam  adj.  aamtUhig.  ir  kioue, 
ir  mvnt,  ir  venre,  ir  Heb,  da^  waa 
ad  rehte  minnecHch,  su  liepitch  und  aA 
muolsam  Trist.  17593. 

muote  Moa.    ahd.  muot6u  Graff  2,  15 
689.  699.   «im»  k^e»  iMMm, 
fthrmj  hut  m  §tipa$  kabm,  i. 

ohnr    hpifi'iqunrj  ,    rori    tCPtn  ftV(l$  ftff- 
gehrl  wird.         &.  mit  geiutiv  äe$  ob- 
jecles.    Minne,  sprich  da;^  diu  guotc,  20 
der  ich  nuote,  iht  leofer  lfli;e  io  aor- 
gen  mich  MS.  2,  54.  a.    noch  aiaote 
Ich  drier  schilte  das.  '2,  239.  a.  vucge 
ich  da^  SU  toot  si  swes  ich  muote  das. 
2,  66.  I.   trAt  aidi  von  IrAle  acbeide  25 
WOB,  da;  vaM«  bnote  plandea  ibt  auiote 
das.  2.  Ifi7.  a.    saslec  >^  ip ,  fi:en/i(lc 
seudt*  mir,  sit  ich  ffctiiide  tntjole  das. 
i ,  204.  b.     der  junge  meier  niuutei 
dli  doi.  3,  T5.  a.  MUh.  53»  3.  diircb  30 
di»  giM>ten  sol  man  ba^  die  andern  Iren 
daniif  sis  doch  mimten,  rerdienen,  er- 
«orie»  kunnen  'f  Mü.  1 ,  155.  b.  so 
aoltn  tnon  dea  ieh  rnnole  du  Barl  301, 
30.    nn  enrauotet  sin  niht  mt^re  IS'ib.  35 
2278,  1  1»  A.    er  .sol  aller  cren  bil- 
liche  muolen  unjic  jforn  Trisf.  ."jfiHl. 
anders  sol  ichs  nibl  »luoten  Llt.  Trist. 
697.   ww^  iat  in  liep,  wes  nmotel  ir 
Trist.  16228.    itto  swes  er  dft  moole  40 
Pa$s.  K.  130,  73.    Sf5  kumt  min  kwc- 
ster  ouch  dar  und   muolet  de«  bü^es 
myst.  263,  40.    Miotel  eb  konflnan 
eines  fcMtes  iMfai.  recAl  5,  2t.  nr- 
loubes  muotcn  ftat.  d.  d.  ord.  s.  !)G  4.' 
(31).    sö  da;^  si   ihtes  fiirhn/  miiolcii 
das.  s.  46  (i^.    ob  si  is  mutcu  muhlh. 
tidir*  28,  14.    CSU  den  virdin  noie 
Cdi*  ZUimur  nähien  beschtcerdepuucle 
.  gegen  die   con  Ostriti,  Oslrns ,  mtf,  50 
die  sich  unabhängig  tu  machen  ter- 
tmehe»)  so  w)st,  daj^  euwer  eldem 


vnd  vorvurn  ir  byrmozc  al  hy  geholt 
haben  in  der  slat  v  nd  habeo  der  gemut 

serm  rate  in  cMgeben  (jergämender 
inftuiiit  Sil  gemut;  der  heransqeber 
itest  Iii  cuigeben,  sagt  aber,  den  buch- 
$labem  nach  köime  man  nwsi  in  ein- 
geben lesen :  die  t>OH  ihm  aufgesleUte 
erklurufifi  ist  geschraubt  und  sprach- 
lich «nmof/lich^,  da?,  habt  ir  nicht  ge- 
tan wol  by  sechi»  jnrii  uit.  jahrb.  45, 
15.  b.  mü  4ani  «ec.  «laa  oli^ncff; 
iai  14.  tt.  15.  Jh.  unbedenklich,  MmtU 
lomn  doit  ohjt'ci  f'in  (tdjectvD  oder  pro- 
nomen  ist,  $h  früherer  »eü  kaum  wakr- 
aeAeinlicAy  ».  A.  muolel  ir  anders  von 
una  ibt  WigoL  2262  ist  iht  schwerlich 
object  w  mnnlpt  (rtjl.  oben  das  hei- 
spiel  ans  iVS.  '2,  lü7.ii.).  man  sol  im 
zu  borge  gebin,  muiil  he  iz  mtUdh, 
$ld^.  46,  35  C^'orim  somI  is  mi  ia 
»oeh  wUerschiedeti  mrd,  s.  o.),  ebenso 
das.  28.  4?  i  >.  tgl.  auch  unten 
die  rechUausd rucke.  «.  tmt  der 
präp.  oAeb?  wer  aotte  nmotes  dO  nidi 
einen  landen  Gudrun  1424,  4;  c^^ 
Gr.  4 ,  840.  d.  das  object  wird 
durch  einen  satz  ausfledrnckl.  a. 
mU  andeutendem  prttnwMn  es  oder 
dea.  dee  codarf  nieninn  ninoten,  dn(  si 
ieman  an  der  erden  alle  kunt  werden 
En.  5438.  frowe,  rrfi  rrmolc  des  in 
nioen  muote,  daj  miu  gerader  muot 
didi  nibt  mnoto  Ca«  muejeuj :  sott  min 
Wille  gnolff5. 1,  199.  b.  die  aini  nnl 
Steiuwendon  bi'slo/,y,en  und  mit  huote, 
sü  da^  des  ieman  muote,  da/,  er  dnriu 
kere,  ern  gelte  sin  vil  sdre  ^^tgaL 
4331.  und  vj  ea  mer  wen  viralnnde 
haben  gemut,  wy  da;  wir  In  hulün  da^ 
aletchin   vorliI{rcn   ütl.  jahrh.  3«.  2. 

ß.  ohne  andeuiendes  pronomen. 
iebn  nnote  ndre  von  in  debekier  ere, 
wan  da;  ir  mir  hae  aebauMn  rdile  nnn* 
net  iworti  namcn  Ercr  4467.  er  muo- 
lot,  dii;r  mau  in  habe  tuirer  denne  er 
SI  von  der  v\  drbeit  mgsL  322,  7.  ouch 
anbi  die  viere,  die  bierflber  fcaetael 
sint,  s6  ir  til  ^  gät,  dem  rite  kfln- 
dm,  du,5  ir  zil  ft^  si,  iintl  muofen  unde 
V ordern,  da;^  si  aber  turuber  unuager 
nemen  ende  sol  oucii  der  rM  das^  taoB 
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b!  dem  eide  zürck.  richtebr.  74.  c. 
mit  ze  und  infmUiv  ?  vgL  uuten  3,  a. 

3w  mit  beifiiffung,  90m  w§m  #flMW 
ftijrtri,  A  A.  an  toM  eim  k^^inm 
gerichtet  teird.     diese  person  sieht 

n.  im  dcUic.  lichiii  Freude ,  ich  >vil 
des  muotefl  dir,  du^^  du  dicli  mir  nikt 
beroibert  MS,  1, 903.  teil  woMe  ir 
genfide  maoin  das.  1,  204  b.  ich  wil 
miner  frouwen  muot«n  das^  si  mir 
Bedec  8i  da$,  90.  a.  alr  iTäl  wull 
id«  fr  molcii  dt».  1,  193.  a.  fot 
wil  ri  Ml ;  der  muotet  dir,  da^  du  dich 
ledeg'est  von  ir  Barl  279.  dn?^  ir  mir 
7.e  dirre  7,U  dclieiacr  spräche  muotet 
Tri&t.  14725.  ich  wOlte  d»;^  ir  muo- 
lel  mir  nit  Sieker  bete  mMeevalt  JfoHr. 
troj.  21951.  des  niu  ^tMn  wart  ge-* 
mut,  da;  mohteo  wir  gern«»  hAn  getdn 
Utb.  troj.  15697,  tgL  die  anm.  b. 
im  aeetuaii».  du  kneht,  dir  tuot  dtn 
bore  ttichtf  der  dich  to  den  niowe» 
tagen  (sonn-  und  feieriagm)  deheincr 
arbeit  muotet  Berth.  64.  c.  ab- 
hängig von  profositionm.  u.  an 
wU  dem  4teeu»ati9.  ich  wil  an  die 
rainen  gnoten  luues  ooeh  geoAdeo  miio- 
len  IVS.  I  ,  47.  a.  swa?,  ich  nn  st 
U-ösles  muote,  da;  hät  si  vor  ungemach 
MS.  103.  b.  des  wil  ich  muotea 
■nde  ffern  an  didi,  IHimt  and  faadle 
m!n  Engelh.  4458.  sie  begonden  an 
gnt  voste  muoleti ,  da^  er  si  brmhte 
inn«  Vir.  lüUO.  ich  eife  mich  muoU 
ieha  aa  dnan  fremdeo  man  H^mh.  c 
332,  1121.  du  soll  an  nieman  muoten 
da^  den  tVen  xe  Travel  si  Hfif-J  6, 
208.  niht  anders  er  an  mich  mnot 
dat.  %  2,  32.  ob  auch  an  mit  dem 
dativ  torkamHaf  wh  M  vordora, 
vgL  Waekemagel  »um  basL  recht  i2, 
2  (a.  37).  ß.  von.  muotet  ir  an- 
ders von  uns  ibt  iitgai.  2262.  von 
dar  aol  ich  trOites  raooleo  MS.  %  25  b. 
ieha  muote  m6re  von  iu  deheiner 
wan  da;  Erec  4467.  dornorli  komeii 
des  sones  gesvrystredc  und  muten  von 
ym  teilongc  des  gutes  das  ir  vatir  yn 
fdaMMM  bat  Anin.  r.  4»  83.  er  inao- 
tet  derselben  vamden  habe  ...  im  ze  ant- 
wnrlen  das  5,  ^.  von  deme  prtstere 
her  oucb  des  muotea  sal,  daj  her  ia 


olege,  die  letUe  Ölung  gebe^  stat.  d. 
d.  ord.  s.  86,  Xlll.  y.  ze.  ich 
wil  wOosehea  der  vil  guoten  da;  li 
laaga  Bfle;e  leben,  des  wil  ich  ze  gote 
5  muoten,  sd  hflt  er  mir  wol  gegeben 
MS.  1,  37.  b.  herre  Gylän,  ich  muot 
bin  z'iu,  da;  ir  mir  gehet  petit  criu 
Trio»  36229.  der  Bebe  nuotet  aaser 
lierre  niht  hin  zuo  iuch  (für  iu}  Berth. 
10     7.!.  .3.  mit  adrfrhiafprfipoftiffo- 

neti.  diese  con$truvl tonen  smd  $amm(- 
Ijdk  ^pdtm%  wsprungs,  vgl.  mm.  amn 
nmfrmuek.  S9,  13.       a.  an,  und  die 

pfv^nn  im  acc.     si  sprArhrn  ?n  ,  fin/, 

15  ttu'iiian  Sölde  sie  des  muten  an  l.mlir. 
ki  if.  40'^  i.  er  muutct  uns  heflecliclieu 
an,  dai;  alles  wider  ino  bdwan  aad 
unschadehall  se  machen  «dreb.  jaktb* 
79 ,  20.    in    des   streite.«:  an  muoten 

20  Hemr.  Wittww.  ring  43*^,  34.  ^äter 
IrUt  der  daäü  dm"  per$<m  ea»  tdodk 
finden  sich  beitpiele  vom  acc.  noch  bei 
Ayrer ,  tfß.  Gr.  d.  tcörterh.  I,  410), 
so  muot   ich   dir   des    koufs  niht  an 

25  Iftfr».  yewhm.  n. dem  ich  der  buol- 
aebaft  an  hab  gemuok  da»,  a^.  jjffMar 
Irin  «neb  der  acc.  der  sarhe  ein,  vgl. 
tum  narren$ch.  59,  13.  Gr.  (f.  irar^ 
terb.  /,  410.        b.  zuo,  d*£  person 

30  von  anfang  an  im  dalie.  er  rauo- 
tat  tna  oudi  xoo,  da:^  wir  iai  die  feala 
Sölten  anlvmrten  sörrA.  Jahrb.  19,  21. 
mutet  in  {die.  pliir.)  der  schnlthei/,e 
danne  bürgen  zuo  mühih.  stdir.  21, 

3^  28.  doeh  da;  din  trinwe  nur  niht  an- 
ders zuo  muote  HdhL  %  5, 137.  wer 
eim  vil  ding  zuo  mtiolen  irelnr  nor- 
rensch.  59,  13.  vgl.  Haliaus  1380. 
4.  häufig  ist  das  wort  aU  larm. 

40  ladbu.  im  dm'  redUsaj^rtteha.  a. 
vom  gerichte.  rehtes  muoten,  gerihtes 
mnoten  ffber  einen  mnhlh.  stdlr.  32, 
20  u.  ö.  er  sot  muten  darüber  einen 
riebter  aM.  jakrb.  40,  24.  der  kleger 

45  und  die  di  rechtens  muoten  Gr.  w.  1, 
296.  WPf  j^pfirbtcs  mnotft  f/ris.  6. 
eines  tagcs  muoien,  bedetikteit  erbitten, 
augsb.  stdtr.  b.  vom  lehnsträger, 
oaf  ate  lafta»  amprmdk  erbeAan,  die 

50  belehnung  mit  einem  gute  fordern  (im 
5icsp.  steht  dafür  meist  vordrAn ,  rqf, 
Latsbg.  33.  53.  SS*».  i353|  tgl.  muhih. 
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tt^.  39,  24.  oft  in  den  tcetsthtimerHf 
f.  MctMffer  Saektmup.  II,  2,  470  fg. 

muotunge  Uf.  biUej  beffekren.  mtn 
herre  tct  ein  mnotun£f  an  sie  umbe  g'clt 
Teiiel  liosinital  reise  1 1)4.    dö  itn  dise  5 
sId  muoluu^  abgeüiagen  wart  ^Vtc.  e. 
WU$,  MM  |0m6.  1040»  IM». 

inaotemiuige>,  muofgcda*no, 
muotg^imme ,  miioteshalp,  muot- 
lust|  muotjrelusty  mnotmachaere  10 
(Seklsn  1088j,  miotiiia^c ,  mnotrU 
che,  mnotodMr,  nnotAchara,  mnot- 
Bcheit,  muolsrn(*n,rniiot-^uM'li,üiiiot- 
»i^vacl»,  uiiiot^  a^jcn ,  gcuiiiotva^en, 
iuuut>iutj^er,  luuutveste,  muotwiUe,  15 
mnotivUliere,  muotwUlen,  mnoU 
»  illec,  muotwiüekett,  gemnotwil- 
lekfit  s.  ffa<>  zweite  wort. 

Dte  iusammensetiungen^  in 
iImmm  tnuot  md  seine  abteUungen  den  20 
Moeitem  IkeU  btUmtf  tktä  im  folgmdm 
nach  dem  torgesetUen  worte  geordnet, 
ohne  rücksicht  ob  maot  selbst  oder 
eine  ableitung  desselben  den  uceiien 
tkal  de$  worin  aiwmaeAl;  für  ndt  25 
•otaitfgesandt  iU  g  e  m  u  o  t  ('4*0  ^ 
seinen  ableittingen  und  ifh  «reniuote, 
um  später  die  wsam$aetuietzuuyen  mtt 
diesen  «orten  m  die  Ordnung  der  ubri" 
gen  ^mrtikm  m  kSnnt».  30 

gemuot  adj.  1.  gesinnt,  einen 
rjewin^en  muot  habend  dessen  beschaf- 
fenhett  erst  durch  eme  naJtere  besUm- 
mung  an  gegeben  werden  mnee.  er  ist 
ein  knappe  sA  gemuot,  er  \)i\[s;l  niht  35 
Stxter  minne  MS.  2,  81.  a.  der  laiit- 
gräve  ist  sö  gemuot,  dsi^  er  mit  stol- 
zen beiden  sine  habe  vertaot  Wallk, 
90,  iO.  ad  ist  sin  vcler  all  der  Hille 
Weif  gemuot  Waith.  35,  4.  s6  sint  40 
die  vfllsfhen  su  gemuot,  d^v/  si  so 
stste  niht  mac  gesin  sine  slahcii  ir  ein 
liirnnplfD  WigaL  2374*  sA  wei^  icli 
in  alsd  gemuol^  da;  er  binamen  tuot 
Barl.  15,  I.  gcnuog-e  sint  noch  ^'*>  frc-  45 
muot,  da7,  in  ir  iibil  ist  eiu  guut  das. 
191,  3i).  ei»  so  gemuoter  man,  der  nie 
kdn  ahle  flf  midi  gvwen  Im.  294.  ieder 
mensch  hAt  einen  stern,  dä  ist  der  mensch 
nAch  gemtint  Teichn.  92.  der  niht  er-  50 
itennet  swai^  er  ist  und  bw»i  got  bit 
durcii  Uk  erlilcn,  der  iü  in  tdfea  alit 


genuot  Winsb.,  MS,  2,  256.  a.  I«- 
eondere  häufig  wird  die  mäkere  ke- 
iUmmtmg  dnrds  ein  adver b  taugen 

dr'iickt.  man  kann  oß  schtranken,  ob 
die  Verbindung  nul  dem  adcerb  zur  mi- 
sammenset&ung  geworden  ist;  ick  habe 
die  Verbindungen  mü  etne^biffen  wer" 
len,  denen  de$  e  de$  adcerbs  fehlt, 
ah  Zusammensetzungen  aufgefithrt,  und 
ebenso ,  wo  jenes  e  nothwendig  man~ 
gelt,  mie  bei  vrdgenaot  und  wolge- 
maot;  aUe  eargeeeMen  wwet-  «.  ^bres- 
siUiigen  ttorie  dagegen  sind  als  ad' 
rerbia  aufgeführt  ^  mochten  sie  ein  e 
aufweisen  oder  niclU.  man  sd  guoten 
ba;^  gemaoten  lUn  ich  selleB  laA  ge- 
sehen MS,  1,  63.  a«  er  ist  in  sinoa 
sinnen  vil  qrimitu'  ?*>mimt  ;V?A  7. 
63,  6 ^  si  wurden  herle  gemuut  A«Z>. 
Lm.  1546,  4.  disiu  magedin  sint  vU 
li4lie  femaot  m.  Em.  378,  4,  fia 
fühlen  $irh,  haben  ein  vornehmes  an- 
sehen, die  frowen  wären  hdhp  p-cmuot 
Nib.  Z.  8(i,  4^.  Gormün  was  ai)er  so 
itcher  ger  und  alsA  liOlia  geaniot,  da; 
er  dehein  gemeine  gaot  aüt  niemanne 
Wolde  liiMi ;  sin  herze  enwolt  in  niht 
erlän,  ern  muese  selbe  ein  herre  wesen 
Trisi.  5893.  da;^  nicmau  wdere  an  vreu- 
den  rtdia  aocli  li^iiar  gaaiaot  MS,  1, 
9.  b.  e^  hei^ent  alle  degene  unde  sint 
gel i che  niht  jremuot  Nib.  Z.  278, 
4^.  ei^  gieogen  swen  geseUen  guot, 
doch  wlreas  aagdleli  gearaotFon.  73, 
2.  die  m  8  n  I  i  e  h  sint  gemuot  MS.  2, 
42.  a.  lohclii  h,  darriio  vil  maniich 
gemuot  klage  Lm.  67Ö.  Gotfrit  zu 
kunige  was  erweit,  menlich  gemnoier 
ab  ein  iielt  Lndw.  kremsf,  32.  aO  nMn- 
lichen  gemuot  das.  4912.  er  was  ie 
vil  rehte  j?emnol  Wigal.  2107.  got 
ist  sö  gnedec  und  so  guot  ,  and  sd 
reine  geomot,  da«;  er  niener  knule 
sö  manegeai  stiegen  munde  betiicbia 
dinc  versagen  Jtt  I 'Mt  Kriemhill  diu 
schoene  und  vil  reine  ly^emaot  Nib.  Lm. 
litis,  I.  du  wart  der  herre  Slvrit 
ein  lOttel  aeafter  gcnmot  Aüft.  Z.  20, 
2^  s  0!  1  ec  I  i  c  h  e  gemuot  Gfr.  L  2, 
56.  diu  8üe;e,  diu  guote,  diu  suo/e 
gerauote  /v.  267.  der  sn^e  gtinuie. 
Imdw»  krenef,  024.  em  «n^  gemutet 
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herze  er  het  dm.  l^H'.i.  Kriemhilt  diu 
w*ide,  diu  IrArec  gemuol  iYi6.  Z.  1Ö7, 
3l  er  wo  trtreclUbes«Biiot  il^iA. 
392,4.  so  rehte  lugeDlItcii  fanaot 

iVi6.  Z.  331,  4V  t  iig-pntrich  gemuol  5 
(r/r.  l.  2,  24.  Engeih.  4250.  ein  meiilicli 
bell  ist  er  geslii^  ^  esie  geniuul  ein  fürst«: 
iAtdm.  krmuf.  107.  ti  wInd  vroallcb 
gemuol  iV»6.  Lm,  531,  4.  ein  menti- 
cher  hell ,  w  e  r  I  i  c  tt  »remuol  Ludw.  1 0 
kremf.  503!2.  wlplich  gemuol  MS, 
%  43.  b.  8*1  wIreB  lornU  genmot 
Nib.  Lm.  »4,  4*  m.  Z.  246,  2*. 
der  Weiter  isl  /t>rnir  gemuot  Alph. 
47 ,  4.  2.   gemuut  =  wol  ge-  1 5 

muol,  vrö  gemuot.     wir  wollen  uch 
nibl  norden,  deren  wir  uwem  orden 
eia  teil  wollen  ^ren.    ir  mugt  von  bin<-> 
nen  k^ren  gemut,  minder  valscb  gezoc 
Markg.  21  ,  327.     rose,  du  bist  vU  20 
üeb  vede  gemuot  iammAigfX  da  bisi 
min  lrÖ8t  leseA.  797,  7.    er  was 
slrtt  frech ,  g-ar  gemuot  Lud»,  kreuif. 
1690.     der   luntgräve  was  gemuoler 
das.  5064.  —  man  achte  darauf y  nicht  25 
da*  pmrt*  präf»  tan  nritejen  mit  «»- 
senu  Worte  *u  verwechseln^  wie  es  «. 
h.  Benecke  im   wtrb.   »«  Bon.  ilmt, 
wenn  er  75,  6:  dävou  er  gemuol  iiilil 
vil  in  einem  bersen  wert  m  gcnmol  30 
zieht,  ebenso  ist  Karl  23.  e :  mit  dem 
äheln  g^eiste  bist  da  fenmol,  da»  pari, 
ton  niüejeu. 

gemuotc  ado.    mir  wirt  alaö  wol 
gemiote  MS.  2,  181.  b.  35 

gemoothaft  ae^.  »ufrieden,  voll 
gutes  Zutrauens,  an  gole  ?emuothaft 
sin  Trist.  6130.  der  wa.s  niwao  an 
lincr  krall  und  übt  en  gote  gemaot- 
bell  das.  7230.  nu  Tristan  was  ge-  40 
miiüthjin ,  7.'f'rne!!t  und  ze  riltpr?schaft 
vertel  er  stuer  stuude  vil  das.  13101. 

gemuotlicli  a4j.  genehm,  dem  muo- 
le  astUfreehmid,       wert  di  von  in 
b«deo  ein  vil  gemuolltdi  eeheiden  /w.  45 
265.  vgL  muoUkh. 

gemuolheit  stf.  das  denken  utui 
mmmen,  didOm  tmd  trodaen;  froher 
•MM,  firoktr  wmA.  «Iliu  sin  gemuot- 
beit  was  g'ar  in  sent-de  nul  geieit  Trist.  5tt 
953.  slu  herze  uüt  sine  sinue,  die  eu- 
wireu  uiwau  aa  miaue  und  an  gemuot- 

IL 


heil  ^eleil :  er  suohte  gemuotheit  iu 
wunderlicher  ahte  dat.  19057. /j^.  der 
kdnee  se  Iritnde,  der  biej  Gniai^  ge- 
miiolbeit  Trkt,  S886.  7190. 

^ffiiiiioteMii  at^.  dem  niuale  eine* 
entsprechend,  der  sun  gutis  ist  deme 
vuler  gemuolsam,  wauder  ime  isl  ge- 
bArsem  Oarim.  9.  ^ttabt»  239. 

[g-emuotekelt  stf.  Patt.  301,  34 
vgl.  gähmu otekeit.] 

geiuüete  s/n.   C^''*  1»  6^0 1  col- 
lecUmm  m  nraol;  ks  der  he^htUmg 
sowohl  me  In  der  Verbindung  mU 
rrrh.  h.  a.  unterscheidet  sich  dar  ir»'- 
uiuete  von   der  muol  fast  gar  nicht. 

1.  die  gedattken,  mtt  denen  man 
beHiU^U$t  i$t,  die  ttimmtutg,  der  ge~ 
mitknuslmd.  sin  manec  gemüete  vuogt 
im,  da^  er  die  slril7,e  öbersaeh  Wigal. 
6254.  swer  an  reble  güete  wendet 
sfn  gemOele,  dem  volget  emlde  nnt  4re 
Iw.  1.  aenfkel  iwer  gemüete  l\lib.  Lm. 
l'iS.  '2  s'MTiiio  ir  g-üeUj  erkennet  min 
geniuele  iVatth.  14,  20.  ndch  lobe 
stuoDl  sin  gemüete  da*.  107,  35.  den 
nn  vil  riuweellcbcn  ir  genllete  etnont 
das.  124,  19.  er  enmobl  ouch  von 
R&äle  nibl  geweuden  sin  gemüete  Trist. 
5643.  er  merkte  sin  gemüete  Qabsichtf 
wfiasigen^  narreatdL  39,  II.  wir 
stüende  sin  gemüele  Ami*  im  leteb. 
553,  !  l.  dtn  gemiirte  st(H  nlsö  Hn^ 
du  ukch  ungemache  strebest  Jw.  29. 

2.  dlie  ort  und  weise,  wie  man  ge- 
»imlj  getieift,  abgeneigt  i$t,  die  ge~ 
*ammtheit  der  gedanken  und  empfin^ 
düngen,  in  ir  gemüete  wonle  ze  schoa- 
iicr  kuusl  diu  güete  Iw.  208.  dea  j4- 
nnrt  und  denuio  nroo;  sebenn  sin  henn 
uude  des  gemfiete  W.  Wh.  399,  17. 
swä  diner  lii<r<Mit  rriurkrit  in  (in?  ge- 
müete draehel  g.  sm.  8IÖ.  kau  er  ze 
rehte  ouch  wesen  vrö  und  tragen  ge- 
mfiete ke  mi^e,  ttder  nnde  bd  Waith. 
44,  6.  swie  vil  wir  hAii  gemüejet  din 
gemüele  Gfr.  L  2,  24.  reinekeil  die 
nim  in  duie  sinne,  lüuschekeit  iu 
berse  din,  nulle  in  dhi  gemfiete  da». 
3,  12.  3.  der  mmteh,  die  bitte, 
das  an»irifien  :  vgl.  ff  e  m  n  0 1 1-  nach 
ich  gemuole.  4.  mit  andern  war- 
ten verbunden,    ich  hiere  sagen,  daj 
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diu  wip  oÄch  größer  nniptiPtc  vi!  s.ne\\e 
guot  g'emüele  gevAhent  voa  der  nutme 
Wigal.  5472.  dh  hftt  inne  guot  ge- 
mfiete  nil  der  wtpheit  vread«  vil  MS, 
2,  38.  b.  vrtheit  zieret  alle;  leben  5 
und  kan  woi  guot  gemdete  geben  Bon. 
69,  Ii-  IT  herze  was  als6  veste  an 
hertem  gerafiete  /».  380.  hdeh  ge- 
müete,  koker  »km;  Her  i$t  m  eer- 

gleichen,   irns   nachher  imter  rfer  »ii-  10 
samniensettung  höchgemiicte  aufgeführt 
tnrd.  iwischen  hoch  gemiiete  und  höli- 
geniete  i$t  mei$leß$  «idkl  m»  «mtdui- 
den .  da  das  adj.  nm"  höchst  seilen 
flpct'iert  trird,  me*.b.  ir  antlütze  wart  15 
missevar,  das^  <^  in  höliem  gemiiete  ba; 
daime  ein  i4se  blfiele  WigaL  7607.  ir 
hdch  graiflete  ervmt  ntnec  hell  Nib. 
46,  2.    ir  gcmüftr  sfuoiit  vil  hd ,  sie 
hatte  yrosse  lioffnuntjen,  Bon.  49,  44.  20 
ai  der  weite  höhe  ir  gemiiele  slät  MS, 
%  109.  b.   «wie  vil  wir  hSo  geaidefel 
dtn  gemüete  Gfr.  l  2,  24,  we  vt>/ 
tr/r  of/rA  Heiner  liebe  zn  uns  mühe 
gemacht  haben  ■^•^ 
doi  folgende  onch  t»  doch  w  Aesieni}. 
ü;  den  genflete  benemen  /«.  239. 
iinrehteme   ofornnrlr   entwichen  En, 
4195.    sii  din  gemiiete  s  l  ;U   also  /w. 
2i^.    übel  gemiiete  Iw.  77.    er  vol-  30 
sdeb  ir  gemOele,  tkat  was  sie  nmr 
wünschte  y  Wigal.  9546.    vrie^  ge- 
mäete  häu  Bon.  '^9 ,  »U  (  vrfor  muol 
das.  803.     in  w  a  n  k  e  I  m  e  gemiiete 
/i«.77.  ata  gemfiete  wenden  an  Ab.  35 
9.    wenden  von  Trist.  5643.  gemfle- 
tes  vri  werden,  eine  freie  Stimmung 
erlangen,  den  trühsinn  ablegen,  troj. 
58.  c.     des  gat  üf  min  gemiiete  hd 
MS,  i,  3.  i.  et  beswlrlen  ir  ge-  40 
mSele  /«.  130.    mir  ^  es  will  et  m\n 
genflele  harte  A///*.  '29.  5  C—  iih  >virde 
erbolgen).        b  et  w a n c  min  gemüete 
trade  bekumberle  mtnen  Itp  ito,  2i, 

g^emiiote  sAi.  das$Me.  itt^  na-  45 
cliet  in  stolz  gemnote  0  gnote) /.om/jr. 
AI.  im  leseb.  262,  2  w.  ö.  war  stiiende 
sin  gemuot  C^gi'oO  -^"(m,  leseb.  553, 
II.  icb  hAn  ad«;  min  gemnol  Cgvotj 
in  den  freuden  wol  getrcoket  tpeinschn).  50 
im  leseb.  582,  17.  e:^  den  got 
>\under  erzeigen  und  siti  itertej  ge- 


miiete neigen  in  ein  IngentbaA  genmol 
Teichn.  d6. 

gemnote  mm»,  was  leb  nraole.  icb 
•ol  in  geben  swea  ir  gennolct  IMaf. 

15959.  nu  getar  icb  viirba?,  dir  ge- 
muoten  dasr  bellben  niht  (_La$^hfj  von 
dirj  BarL  183,  15  Qobject  tm  occ). 
die  genmoten  unbe  nibl,  die$e  Mai- 
pum  Siek  im  imcAIi,  MS.  2,  208.  a. 
dn7,  immer  mi^re  gemnote  keines  wl- 
bes  ^Vtgamur  5984.  da^  icb  leider 
niht  gar  genendecUcben  gettr  den  liu- 
ten  des  genmoten,  da;  si  den  rehten 
frnalen  mich  immer  genö^en  büchl.  2, 
'l !  r>  «n  es  ich  getar  an  ir  hulde  ge- 
muüten  iiiiUh.  110,  23.  ow^,  was 
getönt  icb  dir  oa  genraolen,  da:;  dn 
mir  noch  m^  von  dem  vateriande  aci- 
test  Suso  im  leseb.  882.  39. 

gcmiiotc,  g^emiiete  stn.  hteher? 
oder  oben  sti  gemüete?  büte,  gesucht 
das  an  eine  bekörde  feriektet  wird. 
ein  gemüete  geben,  etn  gesueh  erfüU 
len.  besonders  von  dispensntionen  ge- 
braucht. Haitaus  (>5'i  fuhrt  nach 
WeiUter  folgende»  m»  an  (com  jakre 
13Ü0):  nmer  beim  meister  und  rät, 
srlinfTel  tind  rimman ,  sint  iihrrein  ko- 
men  \\i  den  eil.  da'^  man  keim  A7bör- 
ger  kein  gemüete  geben  suUe,  er  sol 
•tn  bnrgredit  leiden  alio  rebt  ick  vgl 
anm.  »um  wUt.  jakrb.  45,  f  fi,  die  in- 
dess  nicht  richüg  erklärt.  vgL  oben 
icb  muole  1,  a.  —  tgL  Sehen  522. 
*M§»mmem9ei9ungetL  itker  die 
miordmmg  e.  oben  «.  966.  n. 

anemiifit  -f/m  lust,  begier  %u  et- 
was: ztirr>,t  nachtteislich  1338,  vgl. 
Gr.  tc.  1  ,  729.  seit  Getier  kämfig, 
«gli  fir.  d^nficA.  wrirbek,  1,  409. 

ancmiiolunge  stf.  dasselbe,  seit 
dem  jk,  egL  Gr.  d,  wfrbeh.  I, 
411  fg. 

bnmiaciDttetcc  Mfr-  midetdeeiM. 
getriuwe  (amm*  BiAerj,  wii,  kinaeb» 
r.iilitie.  gebOrtan,  barmdeailelic  FrL 

ML.  3,  7. 

blsemuot  stm.  blemut,  bleunge,  tu- 
mor  nienlia  ITonr.  n.  Meinr,  «•  dem 

fundgr.  1,  360.  b. 

diemüt'tr,  ilieiniiot  adj.  mich  d«"- 
müele,  d^maote,  d^muot  ahä.  deomuoU 
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Graff  2.  697  Vfjl  Gr.  2,  572.  demü- 
thig.  gesinnt  tcie  einer,  der  sich  als 
fuUergebenen  ansieht^  bescheiden,  her-' 
«Abmenä,  wis  dMmdete  uod  wis  wol 
fesoiren  Trist.  5027.  swer  mit  ge-  5 
wal!«'  leben  sol,  der  sol  sm  diemiipte 
mit  diemuotUcher  güete:   sü  tuetiet  in 

diu  boebstc  baut  und  neifen  dw- 

imoatcheii  iMer  litehverlecUch  femlele 
in  diemiiolllcher  ffiictf  7.  derli.  4313.  10 
4322.  filfi3,  wis  mille  wis  dieinuele, 
wis  vrevel  mit  gttete  Gregor  TU.  swer 
hth«  86  fetriwen  Itp  nnde  diemtte^ 
Im  §Ut  g.  Gerh.  6845.  die  diemuolen 
liule,  Hic  Ixi'sc  Idrider  tingent  an  ßnr/.  15 
49 .  8.  8U.S  zeiget  uns  diu  l«^re  sin 
iChristi ,  der  auf  emem  etel  m  Je» 
msatoi»  da;  wir  nleh  •loer 

fiiele  nikch  im  sin  diemüete  das.  70, 
32.    der  diemate?,  herEe  Ireit,  dem  ist  20 
sio  igoles)  gnide  bereit  Martina  187. 
Wme  ifl  «iiier  swaehen  art,  da;;  si  ie 
sA  deumtiete  wart  (dinnote  A,  dea- 
muet  ß)  da?,  si  iht  Ixp.'Jct;  niocliet  Jtr. 
77.  >•<>  Afl/  so   iteniy   ehrgeii,   dass  2.5 
$te  von  jeher  auch  über  gam  gemeine 
^nueUge  ittrbUeht  Mumphierm  woOie, 
ift  gol  *6  d^maot,  da^  er  sich  geruo- 
fhe  erbarmen  über  micb  Barl.  V?'».  19. 
WIS  milte  dines   p^otes   uni    di'muule  3ü 
Cd^uot  latsbg.}  des  mnotca  dat.  369, 
28.   MBlee  die  dtaiHOleB  aini,  waa  si 
h^^ent  golcs  kinl  das.  369,  25.  bei  Ä«- 
dolf  scheitU  der  begriff  '  herahfa$mug^ 
gmade^  dienst gefiissenheit '  vonuherr-  35 
sola»;  tmtef  heutiges  Vawiirt*  tM  al- 
•05  i^ana  afufer«.    bis  dtauot  mde 
«rbarmelkb  STS.  2,  Ifi«.  b 

dirniiictc,  dicmuot  5//*.    ahd.  deo- 
muoU  Graff  2y  6^1.  Gr.  2,  545.  ^oi^e,  4ü 
AaraWaii— f,  daamUk.  «Ha  redediilen 
wol  mac  die  stnen  dieroflete  und  die 
nanecvalten  giiele  Marl.  187.  diu  deu- 
muot  hin  ze  himele  sttget  —  got  mit 
deaaMOte  auoclien  pf.  Kmomr.  108,  23.  45 
aayat  aui^  dareh  inwer  dieaMOlf  aaid 
so  gnädig  mir  aai  sagen  (^so  spricht 
(»m  kölscher  knappe)  Krec  :?517.  da/ 
berze  da}  stne   (gotea)  diemuele  mit 
aOe^  Maanes  güele  aoolile  f«r  «diaat-  60 
Hebe  Barl  36,  3.   nieoder  lebte  ata 
fadck  iä§t  kfiitigi)  aa  aulle,  aa  die- 


mfiple  r  nif'l«0  das.  43,  33.  des  kn- 
nctjcs  niiiol  von  hnphe  weich  in  senft« 
diemüete  Ogüele)  das.  44,  7.  triuwe, 
reht,  aiiaae,  gfiete,  gednlteiteit,  dtaflele 
das,  17.'),  26.  diemüete  durch  die  miune 
der  htMiste  minner  (CAr/sfM.O  wol  er- 
zeiget hdt  MS.  2f  133.  a.  ein  wurzel 
der  güele  und  «n  ataai  der  dienficte 
Pan.  128,  26.  stt  90t  aa  atae  gM/t 
mit  .sA  ^roMT  diemüete,  gnade,  an  uns 
mit  wunder  tuot  erkant  g.  Gerh,  4212. 
du  solt  dich  bewarn,  da;  du  dai  irtl- 
aegea  dienraol  gerefaeat  iemer,  waa  ai 
ist  gvot  Barl.  46,  27.  got  der  d^- 
mttote  sich,  da?,  er  bOhete  d<^muot,  diu 
vor  höbvart  was  behuot  das.  324.  37. 
diemuot  nidert  höbvart  das.  1 1 4,  38. 
dardi  atae  diemaol  er  aatreit  veraailliel 
ermecltche;  kleit  das.  71,  1 .  riebe 
diemuot  minnet  got  Bon.  39,  46.  do- 
muot  versmAben,  hocha^Uhig  werden, 
Gollf^.  L  ///,  7.  da$  Unit  Ueit  iai 
diaiaot  das.  27,  9.  aiaO  wir  ala  ge- 
Iruobcl  von  ir  libermuote,  alsö  worden 
wir  durch  dinc  s^note  srevrout  in  un- 
serre  diemuole  Diemer  1 58,  d.  da^  ist, 
da^  da  aiit  dieaiaot  eiavalledieiiea  ge<- 
loabao  solt  Teichn.  62.  er  dancte  go- 
tps  j^ute  aiil  rehter  deamle  Pa$».  K* 
45,  86. 

diemnottoam  aAN.  fehU  im  withek, 
3,  80.  I».   der  dmuty  der  naM,  die 

aufsteigende  fenchtigkeit  der  demuth. 
so  werden  die  thronen  genannt,  Pass. 
K.  422,  51:  dö  wart  sin  herze  ent- 
prtal  «iaar  leide  aisd,  da^  in  dia 
oagaa  wardea  aa;  voa  daa  henea  dO- 
aratdoume. 

dicnniiete  $wt>.  Gr.  2,  58.').  mache 
untergeben,  demuthige.  von  diu  aü 
dienaotea  wir  iai  aaaer  alle  «MKI 
158,  3.  ad  bil  er  atae  hAre  Mgaa- 
kraft  ihr  ruo  gedienuot,  da;;  er  ein 
aieonisc  ist  wordoiilolikjfreif.  50.  da;; 
doch  diu  flberaiuotea  wol  aiohte  d^- 
aiaolea  M&rtina  im  lesek.  780,  8.  fOt 
der  d(^miiote  sich  Barl.  :r>4  36.  321, 
13.  du  soU  dieli  selben  demuetenitos. 
3t)9,  14. 

gediemiieU  aaw.  datulbe.  die 
gediemuotaa  da  ia  aian*  wlle  JudiHk 
149,  24. 
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diemüetec  adj.  ynädig,  herablas- 
send, demüthig.  junger  mensch  und 
alter  got,  dCnttetee  vor  den  ctel  und 
vor  dem  rinde  Waith.  24,  27.  ir  hAhe 
denutiger  sin,  da^  si  arme  kteiHf^r  nnm  5 
und  gienc  heimelich  ze  den  kerkeren 
Ptt$$,  IT.  31,  52.  er  isl  wol  dümulec 
dren  dos.  128»  16.  gnuT  Rnodolf  wai 
ain  d(^müetiger  manUcber  wiser  herre 
unde  machet  guoten  Trid  in  allen  lau-  10 
den  nicli  dem  ais  er  kunic  wart  iurck. 
jahrb.  58,  24.  her  was  eeDflnolig, 
demutig  unde  ein  hart  str^fer  sines  eigen 
iebins  Lruhr.  17,  17  e/  ist  nlle/^  sin 
gelaei^e  diemuetec  Uigcnlvol  Ten  im.  115.  15 
^  diu  slat  der  demütigen,  die  stelle, 
wekke  die  bi$$emdem  im  char  der 
kirche  ekmakmen,  «IM.  d.  d,  ard, 
s.  115. 

diemüeteg^e  «vo.  detuuHugen,  er-  20 
wadr*^.  herre,  da  hist  geaidirt  aade 
fedeaiBligit  den  hoffertigeii  Lud».  50, 
33.  —  Off  der  ehre  kränken,  ich 
hab  ein  tohler ,  ein  junrfrouwcn .  ich 
für  sie  aus  zu  eucb,  da^s  ir  sie  demu-  25 
tifet  aad  erCUlet  eawer  gelGsle,  bei 
Scher»  230.  tgl.  dienuieU'cIii  h. 

dlpmiii>l4«l,«Mt  s/f.  Torhlent  iuch  in 
dämüetekeit  iuwert»  herzen  Tauler,  im 
lateft.  859,  11.  ia  größer  eiterkeil,  30 
d«natik«t  ande  ia  sucht  Ludw.  05,  3. 
dorumb  sö  bitten  wir  iiiwer  dentüetekeil 
uud  erbarmherzekeit,  bei  Sehen  230. 

diemiieteclich  adj.  demüthig,  krän- 
kend, entehrend  (p^  ich  dieaittetege).  35 
dea  bllM  die  lantherren  si  den  künic 
refsen,  da?,  er  ie  (\h  diemfielecnche  dinc 
begie  daj  ime  gie  an  sin  ire  Barl. 
44,  30.  io  den  kirchea  diemutiglich 
aad  hMigklich  tai  leeeb.  1020,  8.  9gt,  40 
Barl.  49,  8.  70.  37  in  Lnssbergs  hs. 

dieinüeteciiche,  dieinürtrciichen 
odt.  diemuotecUchen  krankiu  kieit  Beu-L 
44,  4.  dO  k4rt  er  dieariieleeltehe  daa 
das.  13,  15.  swer  hi  dimutecllcbea  46 
lebete  iHns.  5f),  '20.  din  süei^e  diemüe- 
ticlicbea  sprach  Mai  38,  5.  er  bcvolh 
sich  dimuticlich  in  ir  gebet  Ludw.  54, 
23.  awer  aich  dea  dMaticlIchea  achal- 
dig  gU  Tttuler,  im  leeeb,  864»  13.  50 

diemuotlich  adj.  aat  dienaolUchea 
«itea  Barl.  70,  37. 


di(>inuotliche,  dieiiauoiliclien  ade. 
die  armekeit  er  vil  däauioUiche  ieil 
BüH.  374,  40.  ab  er;  vU  dbrnno^ 
Iteha  aprach  das.  391,  4.  darzuo  kaad 
er  gebären  sd  dienuirdirhe,  als  ob  er  ... 
Csaader  rüemenj  itfai  126,  31. 

edelmiietekeit  sif.  adUge,  edle 
fetkmmf,  e%  limk  aihl  iwer  bider^ 
bekeit  aoch  inwer  edelnflelekeil  Born, 
21,  6. 

eiamüete,  ciuaiuot  aäj,  mit  je- 
mand oder  «aHer  steh  iAentneHmmend, 

dd  manet  er  sine  gelriuwe  man,  di  iaw 
wAren  cinmule  se  aller  alaer  aOle  Lamfr. 
AL  4ü.  a. 

cioDiüete,  einniuot  stf.  die  ein- 
trete ooaeordia  fratraan  d  aaior 
proximorum,  diz  s!n  diu  diag,  die  aii- 
neme  g-eiste  wol  gevaüen,  spricM  er: 
diu  bruoderlicbe  einmuote  und  diu  nunne 
dar  athatea.  wa;  anif  e  wir  aa  be;- 
^era  fatnoa  daa  dt^  deme  beilegen 

'jt'isle  wol  g-evcllct  tinri  (tn?  ime  lieb 
un  uns  ist?  wanne  ime  qu  einmuole  lieb 
au  uns  it»l,  so  suie  wir  einmuote  under 
eiaaader  haben  lay*.  pradL  92»  ST*— 
40.  vor  allea  dingen  minnent  sie  dea 
vride  tind  einmaot  Legs,  im  glossar. 
so  ist  mit  dem  einen  diu  eianaot  be- 
aeichaal,  die  die  gaotea  iata  habca 
aala  ia  fola  Aemda. 

elnmüetec  adj.  übereinstimmend, 
einträchtig,  da/,  einmutige  here  irOaiipr. 
AU  32.  b.  vgl.  eiiimuotlich. 

«■mileteclldie  mi».  irtaraiattfai 
mend.  si  beten  sich  wol  under  in  zwein 
einmuoteclicbe  unde  reble  in  ein  mit  ir 
gedenken  underuomeu  Trist.  820.  arme 
unde  riebe  einmüetecllche  mit  gemeinem 
aaiade  jfthea  toiM.  8226. 

emmuotiich  adj.  einmiithiy.  ein- 
nuiotir  mit  di'muole  mit  einmuotlfrher 
güelü  begiengen  si  dai^  gotes  amt  üarL 
384,  14. 

gahiiitiotckeit  stf.  eUferUgkeii.,  haei, 
mit  sTMz^er  tri'mulicheil  Ute  er  hin  zu 
dem  grabe  Pass.  3<jt,  74.  dafiir  steht 
gämutikeit  Pass.  K.  160,  42. 

gr6^aotekeit  «ff.  amjuaiw'aitfgi. 
dise  gro7,emutikeit  volliclichin  was  ge- 
leit  an  Judam  Machabeum  swar  Jeroeelu 
Pf  14.  d. 
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J^Ö^iyeiDtinf  ndj.  horhffP<tnt>tf.  sine 
nige  und  grü^emuuliu  wip  mohten 
tines  tddes  riwic  sin  W.  Wk,  4i2»  6. 
»6  da;  ich  werde  griV^araot  MS,  1, 
14^.  n  f  IV',j^/*n7m  liedet  7,  40).  diu  5 
in  dem  trr()^f|-frn unten  saiide  IV.  Tit. 
13G,  3.  gröi^femut  und  grö^tötic  Lud», 
kreuif.  4257. 

liei;muot  stm.  (terschieden  von 
dem  ahd.  fem.  hei;;muott)  außraw^pn^  10 
»am.  in  sinem  hei^muote  harajan  35, 
10.  bi  da;  da  wider  kumest  ze  lante, 
so  ist  ilaes  hä;iiiiioles  ente  Gbm». 
fmidgr.  40,  25.  wa»  si  in  ir  heir,- 
munle  irsluogen  liule  tfuote  rffl<r. '2,  77,  3. 

liei^umetec  adj.  Ai/it^,  auf- 
brmuemät  wmig.  ab  äo  ireyr  gert 
te  dem  A;,  als  haijmutig  was  der  sun 
Ruodolfs,  Ottokar  bei  Halfaus  872. 

liei^^^emiiete  stti.    wie  er  in  anl-  20 
w«dere  gelistere  oder  geslahe  und  sio 
htt^femOeto  g ekSele  legt.  pred.  76, 
t4.    findet  hier  wirkHek  »usammen- 
»etiung  statt  ? 

liertinüetcc  adj.  hart  gesinnt,  der  25 
neid  vrisi  im  dorieii  da;  jflrseii  herse, 
da^  er  muo:^  wesen  plaich,  hertmietig, 
selten  güetig  Suchenw.  40,  92. 

kcrlmüctekcit  stf.  hartheniykett. 
dgeDwillilceit ,  liertmuelikeil,  libtverU-  30 
iieit  Taufer  im  leseb.  864,  8. 

Iiocliiiinnt  stm.  was  hOher  muot, 
».  dasselbe,  edte^  mannhafte  gesin- 
nung;  freude;  übermuth.  viir  sula 
iiAlimiiotes  rkX  den  linten  känden  nnde  35 
MgeD:  guot  tröst  erkuenet  manei^en 
tagren  W.  Wh.  268,  28.  unrehier  Ii6cli- 
muot  Erec  1229.  got  eine  der  i.sl 
gut ;  er  verdrucket  allen  boniul ,  al 
flberunt  er  nideret  ^mAb  im  le$eb.  40 
245,  33.  vil  starke  er  dem  widersluoni 
der  mit  homulc  iimhei^ie  Pass.  K.  12, 
15.  uugevuger  bomut  das.  126,  60. 
des  er  grö:^en  bdraot  von  den  andern 
entpße  das.  391,  84.  45 

lidflitnirt  f  f .  Iioeiiniiiot  stf.  un- 
triuwe  ucmac  nilil  ^csii^en,  diu  höch- 
muot  mao;  ie  uiider  geligeu  (,der  hucb- 
mnot  pf,  Kmtmt.  172,  15.  seimal 
ein  prister  zu  im  quum  in  weriUiclier  50 
homut  Pass.  K.  402,  53. 
höchmüetec  adj.    eiatus  bochnu- 


fhij?  Diefenb.  gl.  105  nnihiriosus  ve! 
i>uperbu5  hochmutig  das.  24.  dü  sacb 
der  bdnittig«  man  da^  brAt  gar  en- 
twerbes  an  Pa$$,  K*  159, 23.  sd  rol- 
«rclo  fi"  deme  mute  an  h()milti^!'('n  Sa- 
chen das.  280.  1.  ir  homutige;^  Sun- 
den das.  403,  1<8. 

bdcbmuetekeit  sl/*.  gunst,  ungnnst, 
htkbmuetikeit ,  dgenwiUifccit  TanUtr  im 
leseh   ^(i4,  H 

liüchiuuotlit'h  adj.  arroganter  kun- 
lieb  ader  bochnutüeb  IHtfmih,  §L  39. 

böeli|reniaol  a^»   wu  bdlw  ge- 
muot.    hoch  gestimmt,  edel,  yrosi^  ge- 
sinnt, freudig,  stoh.  ubennutkig.  den 
armen  wis  immer  guot  den  rieben  im- 
mer b^bgeranot  TriU.  5030.  icb  w»r 
oiuh  ^:erne  böcbgemuot,  froh,  Waith, 
'1.',   55.    ein   frowe  hovelichen  höcb- 
gemuut  das.  4t>,  13.  tgl.  lUS.  I,  58.  a. 
160.  b.   trfiren  ist  sirir  nieman  guot, 
von  wH  ich  iemer  mAre  stn  bdcbge- 
muot  MS.  2,  40.  b.    dia  gotes  minnc 
ist  h<khgeniuot    Gfr,  f.  2,  56.  der 
höcbgemuote,  der  vil  umulich  bikbge- 
mnol,  hoehge$iimi^  MS.  2,  38*  a.  durch 
ein  wip  bin  ich  vil  hochgemuot  MS, 
2,  42.  b.     die  hdchgemuoten  degene 
i\ih.  Lm.  3.'»,  4.  283,  2.   die  büchge- 
muoten  recken  das.  76,  1.  Panivll 
der  bdehgemnot  Pan.  261 ,  8.  ein 
frouwe,  diu  sich  7.e  \ii.>inahl  I.H  schon- 
wen  mit  scbcenen  zuhten  lux  ligemuot 
Teicha.  176.  Ober  den  gebrauch  die- 
ses wtrtes^  das  im  nM.  nicAl  setteu 
ist.  hat  Haupt  näheres  beigebraekt  «N 
der  zeilschr.  1,  n>8.    Hartmnnn  von 
Aue  hat  das  wart   nicht ,  Wolfram 
wenigstens  nicht  häufig  j  ein  UebUngs- 
wort  sckeitU  es  dagegen  bei  Rudolf 
»u  seiuy  der  es  sehr  oft  verwende, 

h(Vt'lig"i*fiiiieti»  s/«.  erhöhte  Stim- 
mung ^  edler  sin»,-  freuäiykeitt  froh- 
iüm;  slohf  hoehmUL  Ci"  ^  As. 
bald  in  einem  bald  ia  swei  morlMs 
gesch riehen^,  da^  herze  din  sol  Swe- 
ben ia  hntfijqremrtete  Gottfr.  L  41,  14. 
diu  Ireude  kumt  von  wiben,  diu  den 
OMnnen  hObgemftele  birl  MS.  1,  30.  b. 
si  hi\t  zuht  bt  höhgemöete  das.l,  199.  a. 
ich  würde  nicraer  vn^,  wil  si  mir  niht 
bohgemiiete  geben  MS.  1,  37.  a.  hOh- 
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gemiiete,  das  gegenthetl  von  sorge,  iMS. 
1,   169.  b.    ich  var  äne  vreude  und 
ine  Mcligvmttele  das,  1,  45.  b.  wir 
Ud  hödigemüete  und  lieben  wdn  hf 
ß-pdin?on  d(ffi.  1,  200.  a.    vreuHe  und  5 
wernde^  höchgemüeie  das.  1,  2U0.  b. 
der  vogele  höchgentete  das*  1,  36.«. 
gol  nidert  hdchgemOete  nnde  hcebel  alle 
füele   Wigal.  6471.    vyi.   Vrid.  1.  5 
^rst«  w'\l  ich  ebeu  setzen  miueii  yuo;^  10 
und  wider  in  ein  hdcbgemiiele  sligen 
WaWL  20,  3.    dln  kiiMcher  lip  git 
wünoebernde^  huhgemäele  das.  27,  28. 
tfBct  ireiTi  vinden  hölieemnctp  rfas.  36, 
1 2.     seudet  im  ein  höhgemuele  das.  \  5 
li3|  15.   mlD  freade  was  sö  grö;  an 
dir,  de^  nia  böchganflete  an  «ir  von 
dir  begunde  höhen  sich  Barl.  205,  34. 
sd    muoa;  ich  :1ne  hdchgemüete  leben 
teseb.  620,  3.     da?,  iu  got  höchge-  20 
nfiete  Cmit  frOiden)  gebe  das.  622,  2. 
—  Cdageyen  ist  Nib.  Z.  8,  2*  *u 
schreiben  ir  vit  hikh  cfemüeto  was  vil 
witen  kunt,  leseb.  640,  15  ir  wcrde- 
keit  git  mir  vil  böch  geniüete,   und  25 
«fteuM»  Jr5.  2f  23.  a.  in  des  benco 
gründe  schöne  bliiet  mir  buch  gemiiete, 
und  das.  2,  42  b.  hdch  gemiiete  löret 
vrottwen  dienen  st  hüne,  u.  s.  öfter'). 

Ucinaiiictekeit  sf/*.  Mn'iiiiimA,  mt-  30 
Kartell,    dö  von  sterkit  vi,  da;  ge- 
irntp  tiiiH  machit      crrn/  und  tribit  von 
ime  alle  klelnemiUiki  it  mysl.  lfi*>,  29. 

iirancuiiieter  adj.  küiumuihtg.  si 
(/der  aagel  gegetmari)  bestätiget  die  35 
Im^ligcft  Mirsi.  138,  29. 

knecgennuot  adj.    kriegerisch  ge- 
sinnt.   S()  der  le^te  tac  des  gelübteii 
firides  vergät,  uns  niht  uogemut  {ton 
■ttejen)  er  Iftl,  er  iit  16  er^genntein  40 
man  Ludw.  kreiizf.  4898. 

lancmitcte,  iaii(*innot  sif.  finde  ick 
voa  Beaecke  aotiertt  dock  ohne  beleg. 

laacgemHcte  Hn.    <to  ht^nmA. 
trnwe»  milte^  lancgemüete,  ealhabnoge,  45 
gedullekeit  Barl.  102,  24. 

lihtgcmuot  adj.  leichten  stnnes, 
leichismnig.  dem  lihtgemuoten  dem  ii>l 
ienMT  wol  nnt  Itbteo  dingen  ab  t;  aol 
Waith.  9G,  13.  50 

Uit7.('iiiiiiet(>r  adj.    führt  ZienuMU 
auf,  auf  GL  SBlas.  ceru^eisend. 


ineilnitint  stm.  schlimmer  unn? 
meihnuot  kumt  von  geberden,  Frl.  269, 
13. 

^('iiicuimiirtf .  jyciiieiniiiiiot  stf» 
fuhrt  ßenecke  auf,  durh  ohne  liehg. 

^enieiuinüetec  udj.  gam  uberein- 
»Immmdm  simM».  gel  icher  wiDe  het 
nna  nwein  dn  berse  nnd  einen  ninol 

gehen  und  ein  sd  gemeinnflelee  le- 
ben, (li^  Ls.  2,  158. 

uiiaucniuuot  stm.  animus  amandL 
der  inneclicbe  nrinnenmnol ,  sd  der  in 
siner  .senegluol  ie  nu  re  unde  mere 
brinnet,  sö  er  ie  srrer  Tninnol  Trist. 
III.  Minne ,  gip  ir  miuiieiiiiiuot  US, 
I,  26.  b. 

missemiiete  ad$,  wnehiedm  ga^ 

sinnt,  uneinig,  e^  bete  getän  diu  go- 
tescraft  ein  missemiiete  fff^spllesrhafl  ... 
wan  swaj  dem  übe  samilc  tuul,  da^n 
ist  der  stle  dehein  gnot  iSreg.  2484.* 
tgl.  Sehen  1053.  —  ist  aber  d\\/,  wij» 
mi.sscmiiclf .  nndpffi  ah  es  sein  >'>!///', 
missgeslimmi ,  und  isl  er,  der  maHu, 
biderbe  unde  guot  Ilaimf  yed.  144. 

mittelmiot  sfm.  miUdtmland  des 
gemüths,  der  sidk  nicht  ganz  entschie- 
den nach  der  einen  sfitp  neigt,  sin 
herze  lac  in  eime  millelmule  Pass.  h. 
421,  81. 

Atmaot  sfm.  leidllsr,  «ÜK^  nuKft; 

demuth.  holl.  ootmced.  tcie  denn  das 
wort  üherhaupt  mehr  dem  mederdfut- 
sehen  angehört  y  vgL  Frommann 
Herbort  139.  Köh.  ekron.  s.  300. 
Höfer  SU  Claws  Bur  137*  Grimm  su 
Reinh.  s.  285.  Casofa:  odmüthig. 
vgL  Gr.  2,  664.  roichel  Ist  sin  ötmuot 
glaube  84.  oder  gehört  das  wort 
SM»  mmtfblgMdm? 

Atmuctc,  otmiiot  adj.  wfrieden, 
sanftmüthigy  demüthig,  niedrig,  da; 
volc  was  geniowec  und  ötmüete  gar 
DkUkea  1,  387.  einvalteo  nnde  AU 
mllele  das.  393.  393.  dtmOele  wite- 
Nven  s'r>vanl  das.  404.  nrm  und  ouch 
ötnmele  das.  44fi.  n-  tr<'ne«=fn,  sö 

sol  er  olhmuote  weseu,  demutiug,  Lampr. 
AL  7%  a.  dft  der  olbninole  geit  nit 
bedecket  stn  Legs.  pred.  60,  24  (pgL 
glossar  s.  155). 

ötmüete I  ötiauot  stf    ahd.  öl- 
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muoti  Graff  2,  698.  —  utniuot.  er  ra;- 
tel  oUmvte  ^JSuwft«  1676,  «mtf  rfo». 
19-15.  2090.  2357.  durch  stoe  oUi- 
mode  Rotker  187.  4$gL  das,  360. 
3936.  5 

ötmnetec  a^.  Aumtlji,  niedrig^  de- 
ntmlkig ;  sanft,  tfütig.  die  bielH  «Ol  We- 
sen ouch  humilis,  ollimulich  Leya.pred. 
31,  23.  die  gehörsamrheit  sol  ouch 
sin  humiliä,  olbmuoUch  das.  35,  10.  10 
die  spradtenl  wol  otiunuolice  worl  und 
verbergen  da;  vnr^ifl  der  Sünden  und 
der  hosheit  das.  56,  15.  sinen  geli- 
ehen ebene,  sioea  UDderUnen  ulmüeUg 
H0rhm  139.  öUnftelec  kleH  DM,  1,  15 
383.  vgL  das.  444.  da^  ich  könne 
Almudig  linde  gehörsam  sin  undc  fli^ic 
an  rtimp  dicneste  Adrian  431,  59.  ol- 
muiig  iiumilis  coc.  v.  1482.  des  pri- 
0»  unde  eonveals  otaiWif  e  einfellikeil|  90 
«.jdbr  1361,  bei  Scherz  1176. 

g^cutmüetec  adj.  dassetlie.  f^oles 
opfer  isi  ein  wol  geotmutiger  geist  mysi. 
202,  11  couiriMatm, 

dtmiicf  egc  mm.  iek  demmige,  2i 
erniedrifjr.  her  h;\t  sich  ffcnidcrt  tind 
geötmulif^et  und  hät  genomen  den  t^t 
des  krüzes  mysL  117,  19.  qui  ne- 
qiriter  M  bnailin^  der  sick  sdielkltcbeR 
othmuotiget  Leys.  pred.  60,  21.  so  30 
aoltu  dich  othmuoti|ron  das.  106,  37. 

otmuotekcit  stf.  demtUh.  si  causa 
homilitatis  mentirä,  Uiiges  du  in  der 
blelil  durch  oUnmoHelieit  iey«.  jfred. 
33,  36.  ^ot  h^t  gesetzt  sine  öthmun-  35 
dicheit  vor  unse  höhvart  das.  29,  6. 
er  ist  worden  näch  der  oUunuaticlieit 
ilner  neaecheit  als  ein  aiifieh  in  trin- 
ken den  deinen  das.  29,  24.  vgL  Diu- 
tiska  1  ,  397.  ;5!)0.  4ftO.  423,  do^  40 
wa«  ir  reine  ölmuolecheU  Vaterunser 
627.  truwe  und  oknuticheit,  da  mite 
gewwMt  er  sdde  nad  grO^e  rlekeil 
0r.  Rad.  8^  II. 

6t iiiiirfrrlich  adj.  fpHig.   wan  da;  45 
von  ir  oihmuoteclichen  helfe  geschehen 
ill  Leys.  pred.  38,  35. 

6tinüeteeliche ,  dtmueteciichcn 
ndr.    dasselbe.    d)>  sprach  si  vi!  Ath- 
jQUotecttchen  Leys.  pred.  37,  II.    er  50 
öihmualeclicben  losede   den  meuscheo 

y^m  im  tavehs  yewalt  im,  39,  TU, 


oliimüdecliche  Adnan  431,  .'»7.  fg.  rgf. 
DmHdta  1,  376. 

relmnuele  adj.  reines  herzens.  du 
wapre  miltc  undc  reinmupte  En.  8014. 

senftmüctec  adj.  manswetus  sanft- 
mutig  Diefenb.  gl  177.  blandide  senf- 
mutiff  im.  52.  ein  milte;  herze 
IT  linl,  semnmiittr ,  wol  g^esit  Ludw. 
kreuif.  3.51K  her  was  senflmuüg,  de» 
mulig  Ludw.  17,  17. 

BeDftiBäetege  siPD.  bhndiri,  sigsif. 
bhndeloqui«  senAmutigen,  Diefenb.  gL5i, 

Henflmiicfelrcil  s/f.  snnf/mufh  hp- 
scheidenheit,  gedult,  seuflmuticheit  Ludw. 
kremf.  5493. 

nneUcmuctekeit  s^.  eife,  tgL  g&h- 
müetekeit.  snellemntekcit,  enrlelichkeit, 
praecipilatio  Kour.  e.  Ueitur.  tu  den 
fundgr.  1,  391.  a. 

sUrcoittotec  «idj.  krifügm  sinMt. 
staremutig  unde  creflic  bis,  wnnt  dn 
Icitiu  soll  ^rewis  der  israhel^rhin  sune 
schar  Jerosch.  Pf.  TA.  c,  confortare 
el  esto  robuskUj^  im  lol.  orig, 

aUremuottcudi  adj.  u.  od»,  starc- 
muliclich  tzu  velde  die  Geisten  leiten 
sirh  Ludw.  kreuif.  6586. 

unstaslecmüete  a4;.  unbeständig 
getkmt.  ob  ieh  da;  niht  wirlie^e,  s6 
wer  ich  unsUclicmüete  (.  f,'uel  1  iroff  u. 
kranich  1541,  im  Heinh.  «.  347,  ngL 
die  anm.  s.  376. 

staetecgeniuot  a4f.  Gr,  Rmi,  C^» 
19. 

stolzDiiietc  adj.  sloh  yesinnl.  svi 
stoizmute  sd  er  was  Lampr,  AL  6252* 
C6347). 

ntritaiuotslM.  slreaCNfekt  erqimeh: 
ire  stritmuot  solle  s!n  vnrihiocheC  Ge> 
ne!Us  fundgr.  2,  77,  5. 

siio^miietekeit  slf.  Uebenswür^^ 
keUy  gvte.  gulekeit,  su^routekeit,  be- 
nigvitas  JTonr.  «.  Hemr.  m  iem  firniß, 
1,  392. 

suo^geniuot  adj.  liebenswürdig. 
der  sw^emuter,  wolgebornttidv.  irret»/'. 
7730. 

flwniAgflaiiiot  adj.  von  tUeirigtrt 

srhferfifrr  tjr^innung.   näch  frumen  Va- 
ter swtu'iitremuot  siht  man  sön  und  tob* 
ter  vil  Teichn.  im  leseb.  905,  28. 
flWKimttetcc  a4j.  gedrmek^  am- 
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lke$,  ein  sündig,  jdadeo,  swennuelig 
lim  SutOf  im  /m«!.  87$,  27. 
trasaiDot  th«.   iroA,  im  Reimer 

11967. 

frar.niiietec  a4j'    trotziges  sinn  es,  5 
mdersetiUch.   vil  müache  vcbchetit  iren 
«rden,  mmnen  riiil  Iralinaclic  vordeo 
HettneTy  im  leset.  784,  24. 

tunkelmüetekeit  stf.  vnhhirheit 
de»  Verstandes,    der  äffe  sprach  aws  lü 
unvorsonseiihcit  and  aws  tnoekelnnli- 
lc«t  d^  hrmdit  Urne  66,  mi  ü«mib. 
«.  433. 

übermuot  «/im.     herzhafter  mulh, 
übermuthf  »tohy  hoch  fahrendes  toesen,  15 
Üppigkeit  9  mergmägimgeiMdU,   diu  ndt» 
die  iu  durch  sinen  übermuot  der  grtve 
Alifrs  nu  tuot  Iw.  130.    diu   ir  swe- 
sler  hat  versagt  niawan  durch  ir  über- 
«ool  ir  erbetdl  dm,  279.   in  grd;en  20 
dbennuot  er  kom  Bon.  56,  9.    flf  dei 
halben  kleides  velt  was  higher  cosle  ge- 
leil öf  vrlen  übermuol  iroj.  II.  b.  wi- 
der ir  grämen  übermuot,  überttmih,  Bi- 
terott  62.     —  mekt  mmnm-  itt  äae  Vi 
wort  00»  dem  stf.  fibermnot  «i  imler- 
seheiden.    ich  erkenne  wo!  sTn  über- 
muut,  seinen  henkaften  muih  ,  Biterolf 
59.  t.    Liudegast  md  liadegtr  die 
tragcnt  flbennuot  ISib.  Z.  24,  1*  Oat  30 
es  das  fem.  ^  im  A7  scheint  nur  das 
fem.  ponukummen).     swer  sich  des 
slaeten  friundes  durch  übermuot  heberet 
WM.  30,  29.  tt  gHän  Jiigent  iiiil 
volley  guot,  diu  zwei  dia  rflerent  Aber-  35 
muot  Trist.  '2« 5.    stn  spilndiii  kintheit 
diu  mit  ir  ubermuote  in  sinem  herzea 
blttote  das.  297.    er  hOele  sich  vor 
8chn>nf-n  \M'ben,  diu  IMD  flberoniot  siht 
Irtben  Tficlm.  176.    von  frmnven,  die  40 
man  übermuot  siht  bouwen  das.  179. 
dft  man  den  bal  in  übermuot  ein;  dem 
andern  wirft  md  gft  do$.  221.  tos 
gewalte  vmd  durch  öbermiiot  dem  rftte 
(rehArsam  sin  zürch.  richtebr.  40.   ex-  45 
tolientia  übermuot  sumerL  7,  8. 

öbenn&ete,  iibcrmnot  a4f.  iboeJU 
fahrendes  sinnes^  übermStkig,  her%- 
hafl,  heldenmüthig  gesmiU.  e;  ist  der 
flbemfleten  hie  bt  Rtne  vil  ;Vt6.  Z.  157,  50 
\K  der  ttbemiAete  Hagene  den  frou- 
wen  dd  neic  dn.  236,  7^   elaeai  tier 


diu  wilden  wurden  gekapfet  an  die 
iberaioeten  Mde  dos.  269,  4*.  aieli 
leinten  ftf  die  aehilde  die  übermüeten 
mnn  r/ns.  308,  1^.  ich  wei;  in  sd 
iibermiietei)  da^  er  mir  lougent  niht  Nib. 
Im.  1709,  3.  Hagen  der  übermüete 
Möge  Lm.  115.  der  fibemnole  iHin, 
den  triioc  sin  muot  ze  h6he  cnbor  ßor^. 
t^ft.  ?o  div/  doch  die  übermuofen  wol 
mohle  dön)iioicu  Hart,  tm  Useb.  760, 
7.  —  comp,  l^le  ienen  flbermfleler, 
des  enwas  niht  ndt  JVaft.  Z,  II,  6''. 

r!T>friiiM(»tc,  übprrauot  stf.  hoeh~ 
fahrender,  stolzer  sinn,  sumeliche  ver- 
leite diu  übermuot  Genesis  fundgr.  2, 
29,  20.  da^  si  du  wlren  Unoche  ud 
fibemflele  tere  WtMk.  10,  32.  da; 
der  kflene  man  (V\o  <rr(^7,en  übermüete 
von  wäreu  schulden  muese  län  Nib.  Z. 
18,  €*.  reden  er  Terböt  iht  mit  Ober- 
mOele  dm.  19,5^.  der  kan  mit  über- 
mfiete  der  hochverte  pflegen  das.  ?), 
so  möhtcn  sanfte  gän  durch  ir 
übermuule  alle  Prünhilde  man  das.  68, 
3*.  die  nraosen  al  ersterben  von  ir 
Obermnot  das.  52,  6^.  ob  er  niht  vol- 
gen  woldf  «filier  übermuot  das.  136,  1  ^. 
diner  uberntucte  sold  ich  von  rehle  ha- 
ben rftt  iVtft.  hm.  768,  4.  von  größer 
übermiiete  inugt  ir  nu  h<eren  sagen  fiib. 
Z  t'?,  3'.  dich  häl  diti  übermuele 
hetrofren  das.  128,2'.  si  liei^en;  durch 
ir  übermuot  das.  285,  5^.  er  pBac 
vil  größer  iberaraot  iUn^  H.  1359. 
dA  Voigt  er  stner  übermuot  das,  1391. 
durch  ir  fibennuot  das.  Lm.  R.lf).  ni- 
wan  von  Hageneo  übermuot  das.  Lm, 
2013.  dia  nahtegal  kaliele  mit  solher 
übermQete  Trist.  582.  si  wolle»  gerne 
h-}u  benomen  Witegen  sine  libermuot 
Biterolf  10584.  er  treit  ttbermttete 
Alph^  ^^»..^• 

hrmtdU;  die  Übrigen  formen  des  eer- 
bums  scheinen  nicht  vorzukommen,  die 
durch  ir  übermäeten  widersageten  an 
den  Rln  /Vt6.  X.  36,  6*.   dO  was  ir 

«ihermfieten  vil  harte  ringe  gelegen  Nik, 
Z.  38,  6^  ir  starke^  übermfleten  was 
im  ilite  mA^e  leit  das.  26,  3^.  da;. in 
ir  ubermüelen  werde  in  sorgen  erwanl 
da».  27,  4^  wa;  hilft  dhi  Obennielen, 
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da;  du  mit  rerfe  hAst  fftl&n  daf  infiT, 
4.    iawer  übernmoten  das.  2206,  4. 

fiberaiftetec  adj.  da^  gnol  Aber- 
nootic  ntcb«!  Mmi,  im  ItM^.  769, 
18.  S 

UbermiielrlaMl  stf.  hochfahrende 
wmesart,  vil  grüj  scade  da;  »i  Alex- 
nder  scbrach  durch  fln  UbemiBote- 
dieit  Diemer  203,  13.  ouch  wirt  di- 
siu  übermuelpkeil  Thnchv^rt  mit  r^r\p  in 
trtben)  oioiner  gespart  t  irlatiden  Trtst. 
6449. 

nnmaot  Um.   mittümmmtgt  SArw, 

aufgehrachtheit,  muot  äne  guot  mno; 
Wesen  unmuot  Frl.  41,  16.  si  wdren  15 
des  gewar,  da;  in  unmuote  waeren  die 
tolberes  man  Nib.  E,  287,  1'.  doch 
was  ir  hene  niht  sd  guot ,  s\  ne  hele 
mm  nnfl  immiifif  Trist.  10252.  er  hele 
nnmaot  und  michel  leilrf«,«.  7160.  da/, 
mir  uiht  w£  von  sorgen  üf  dirre  erde 
toeh  von  vmnoote  wwde  BMrL29f  12. 
oiiwr  da:;  diu  guote  in  leihen  imnMte 
ist  so  rchti'  wünnecHcb  :  nn  weme  were 
si  getfch,  enbete  si  dehein  leit  /w.  70.  ^5 
des  wart  in  nnamote  der  lewe  da$, 
ISO.  d6  worden  tu  OHNWOte  genvoge 
Gantheres  man  /ViA.  Z.  132,  2*,  wo 
meine  änderung  in  wärea  unnölhig  ist, 
9<^  Beneeke  anm.  «i  Ite.  3950.  die  30 
Griechen  helten  «Binttot  Herb,  9393.  si 
wurden  gar  in  zorne  inprant  und  xU- 
rittin  in  iimmute  iclichir  lirin  zii  sime 
gute  .lerosch.  Pf.  tit.  b.  si  was  in  un- 
mulen  von  den  bösen  üfgehaben  uud  in  35 
einen  tiefen  graben  geworfen  Posa^  K. 
392, 92.  unweilich  and  nmmuotes  par 
(in  nnmnth')  Suchen».  128.  —  gen. 
uomuotes  adt.  den  eddn  marcgräven 
nnanolea  man  d6  sach  JVi6.  Im,  2089,  40 
3.  des  wart  vil  unmuotes  der  Kriem- 
Mldc  Up  ^'ib.  Z.  310.  '2*  die  pfaf- 
fen  wurden  »nmuntes  Serr.  2414.  hc 
was  s<^re  Unmutes  Crescenüa^  im  leseb. 
999,  45 

mannetce,  niminotec  adj.  betrAH^ 
rerffrossrn  ,  unttiliig,  äre/erlrrh  .  r-or- 
mg.  da;  er  unmuolic  wart  und  sere 
nairö  Tritt,  2337.  er  ;öch  vnmntic 
daanen  «t  aHen  einen  mannen  JerotdL  SO 
Ff.  78.  a.  der  bruder  sich  hin  ummr 
warf  deiiwlir  nnmutec  genoc  Pos$.  A. 


ein  in]  nAch  zomitcher  art  onnnilee 
das.  417,  53. 

uimiüetekeSt,  niiinuotelicit  $tf.  e; 
schrei  mit  ummudekeit,  wand  im  was 

ammA^en  leit  Pass.  K.  396,  ! 

imgfcmiiot  adj.  1.  rerdriess- 

Uch;  heftig,  tomig;  traurig,  betrübt. 
dem  ungemuoten  reeicen  sprach  ir  einin 
näch  Nih.  Z.236,  3*.  dö  da?,  Hagene 
hörte  dA  wart  er  nngemuot  Nib.  Z. 
184,  6*.  dö  der  herre  Sivrit  die  un- 
gemuoten sach  das.  130,  2^  alsö  der 
nngemuote  stns  harren  honhet  sach  tffls. 
362,  1  bi  der  ungemuoten  schar,  der 
traurigen,  MS.  t,  57.  a.  1,  37.  b.  ich 
was  von  lorne  nngemuot  frauend.230f 
Ii«  e;  ist  diu  reine  an  iucb  sA  an- 
gemnot  das.  302,  6.  ein  ungemnoler 
mnn,  traurig  (nachher  ist  ertrören  tu 
lesen  )  MS,  2,  33.  «.  einen  ongemuot 
tuon,  ihn  betrüben,  errnrHen^  MS.  2, 
29.  a.  den  mgraniolen  Ui{en  die  niht 
durcli  Wirde  snochent  Arcnlinre  das.  1, 
190.  II.  dti7,  in  nieman  wl;en  sol  ob 
ir  sit  gar  ungemuot  Mai  167,  37.  wie 
lang  sol  iiA  dtn  schdnen,  sprsdi  der 
angeBMOt  Alfk,  243,  3.  wir  stn  nmh 
maneiro^  ungemuot,  des  got  ninr  zc 
danken  wüt  Teichn.  60.  '}.  nic/U 
gut  gesinnt,  garstig,  kassiichf  unange- 
ndm,  gnote  linte  mein  ich  niht,  idi 
mein  aber  du;  den  ungennotan  fiep  ge- 
H^üit  MS.  1,  t6f).  0.  h\  den  unge- 
muoten, die  mir  verki  rlen,  spraecbe  ich 
iht  MS.  1,  167.  b.,  feindselig  gesinn- 
te ernfpatur,  e;  gie  der  nngemnole 
man  von  sinen  gesellen  suo  mir  siän 
und  \e\  unzuht  dä  lU  mich  [schiug 
sein  Wasser  ab  auf  dem  steitütaufem^ 
«fiiar  dem  tdk  «idl  vertteeki  kaite) 
s6  da;  dftvon  gar  na;  wart  ich  fran^ 
enä.  345,  15,  unser:  der  hnssliche, 
ifarstif/e  her!* ,  ohtrohl  er  an  sich 
gan*  unschuldig  war.  ist  si  schöne 
tmde  ist  si  gnot,  deste  wirs  tnot  mir 
ir  Ycrsagen:  wn>r  si  alt,  arm,  unge- 
muot, so  möht  i»h  si  wol  verklaß^en 
MS.  1,  153.  b.  der  ist  tump  und  un- 
gemnot  LaiudM  8281.  wir  snln  uns 
vl^en  sHe  alt,  da;  wir  den  wisen  wol 
hehnffcn  und  vliehen  uneemnnte  xaffen. 
die  wtbes  Are  grämic  aint  und  eiter  in 
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den  zangeo  tragen  Winshekin  44» 
3.  der  vil  nngemttole  sage  ferne 
wolle  hin  gesUigeo  Flore  S,  7183. 

got  tiio  mich  zwei*^r  sorgen  btr,  dnj 
du  iht  werdest  uiigctnuot  und  dn^  din  5 
fltie  ihl  nüsserar  Wmsk*  36,  8. 
un^emiiete  «te.    wussttmmmtgf  be^ 

trubnisSy  leid,  kttmmer,  rerdntss,  sorii, 
ungehörige  slimmunfj.  ir  sit  von  nn- 
genuiete  enpferwet  wurden  scre  Iroj.  10 
38.  c.  für  trftren  lud  ßir  ungemfiele 
iat  übt  sö  guot,  ah  an  ze  sehen  ein 
schceae  Frowen  wol  £r«  niMot  WaUh.  27, 
34.  dd  wärt  min  ungemuete  kranc  da$. 
110,  8.  ad  git  frd  Seide  einem  ri-  15 
eben  «an  nngeadeta,  lrA6e  BÜmmung, 
das.  4'?,  4.  Sit?  %r  as  in  aber  ein 
wunschleben  n.ich  ir  un^emüele  geben 
7m/.  15048.  iä  dinett  eorn  und  din 
■■gemlMe  Wigai.  5265.  zora  ind  20 
ttBgemtiete,  da;  uns  tuot  wif  da;  td  im 
wol  dm.  7fi30.  ich  wolle  gerne  sin 
für  daj(  uflgemüete  bi  dir,  min  trcesle- 
rii  MS,  108.  b.  ich  winde  nnge- 
mflete  awmide  ibt  dftvon  da;  si  iat  25 
puot  das.  2,  109.  b.  wart  ie  be:j/,er 
ibt  für  ungemuete  danne  wibes  guete 
das.  2»  204.  b.  wesl  ein  wip  min  un- 
gemtele,  wa;  ieb  benelflides  von  ir 
hän  das.  1,  160.  b.  aaÜe  wfp,  ich  30 
bin  noch  gar  der  sa;lden  arm,  da^  mir 
von  du-  ie  würde  ein  lileine}  unge- 
mtiete,  meftr  oder  wmüger  Aoat  «fa 
immer  «ms4  traurig  gemacht,  das,  2, 
Hfl.  h.  er  solle  dtTn  fi  ihr  willen  sinen 
schadeii  «titlcri  imd  niht  wau  seniles 
willen  pilegeu,  und  ungemüetes  sicii  iie- 
wegen  W,  WL  289»  26,  ai«ft  trieki 
langer  ärger»  mtä  grämen,  got  nio- 
che  iuwer  sw.'vre/  imtremiiele  verkeren 
im.  206.  ir  starke^  ungemuete  das. 
67.  j&  nacht  mich  zwtvd  angeaMiot 
mit  sinem  ungemuete  MdUL  1,  1799. 
nu  lobte  ich  irot  der  piiele,  dn?,  er  nifn 
nng'emtlele ,  meine  irauriffe  htf/e ,  so  "^-^ 
gar  £e  vreudeii  kerte  g.  Gerh.  1458. 
din  mgenflele  at  vorjaget  Bari.  286. 
dem  häslu  da^  gemücte  ahi  ad  dicke  an 
dir  besw.i  rer  da>;  du  hast  ervaerct  an 
ungemuete  siucn  muot  das.  :il6,  27.  30 
die  frowen  beide  wiren  in  grö:^  unge« 
■Meie  koneii  NU,  X,  129»  1^»  w&rem 


sehr  aufgebracht,  was  ir  unge- 
mäete»  ikr  kitmmer,  harte  nunae^kbe 

grö^  das.  161,  2*,  dö  was  im  unge- 
muete knnl,  er  fear  tief  betrübt,  das. 
1 65,  3 '.  des  wart  iu  ungemuete  Krieni- 
bilde  itp  Nib.  Lm,  1961,  2.  inwer 
nngemiiete  aoit  ir  M;en  aUii  NU^,  Z. 
11)2,  o'-.  des  ist  min  nnpemüete  breit 
leseh.  H I  y,  20.  d;'i  wbs  niht  diuges, 
da^  le  ungemuete  siuhet  Hahn  58,  78. 
er  atUlele  ihr  nngemdele  0  glOele)  doi. 
54,  37.  si  wären  mit  ungemfiele  (tn'i- 
recUrhe)  Mai  143.  21.  e/,  kan  niht 
uugemüel«  verjagen  also  der  gruoj;  der 
werden  fron  wen  TeMm,  158.  so  alle 
createwre  von  ungemuet  swingel,  dlea 
leid  hinter  sich  lasst,  Suchente.  28,  7. 
er  Wolde  niiil  vorkisiu  siues  ungemutis 
zorn  Jerosch.  Ff.  1 4u.  b.  so  wil  ich  nu 
ftrhdren»  min  imgernnte  atören,  da^  ich 
vor  Or  dich  Irnoc  Paaa.  K.  123,  7. 

iingeraiiot  =  ungem<ietc  s/ii.  ?  swer 
nu  welle  enberu  «tngemuot  und  afteriu 
Teiekm,  229. 

ungemüetec,  nagenuotee  adj, 
(irrjerfich.  erzürnt,  er  lief  nndi  m 
fifinp  (lim  einen  '-ff in  zu  suche»)  her 
und  dar,  an  im  uiigcmutec  genuc  Pass. 
K,  139,  29. 

v«l8ch{reiniiot  adj.  ftdiches  sin- 
mee,  der  vnLsrh^emuotc  enbirt  untriu- 
wen  llhle  gar  dä  bi,  sit  da^^  er  dk  s'er- 
kenen  al  Eng^,  170. 

vestgemiiot  o<^'.  feUee  eitme», 
der  \on  Kirihberc,  der  g^ar  vcstgemu- 
ten  ein  l.udic.  kreux.f.  tfoo.  veslge- 
mute  erwelle  riUer  gute  das.  1216. 

voluüete  a4r'.  m  fire^Oger  Stim- 
mung ,  hochgemuth,  der  volmüete  uf 
den  hof  vert  Serv.  2968.  alaeinvol- 
muete  ritter  Trisi,  10848. 

volmüetce  toüer  Begier,  atn 
berte  wart  nAch  ^m  Wtbe  v<^nelee 
Trisf  t5l(;7. 

vrcM-li{|;euiuot  adj.  kulm.  frechge- 
mut  und  unverzaget  Luätc.  kretaf. 
2003. 

▼reudcnmuot  stm.  freudiger  $i$m, 
er  sprach  mit  vreudenmnte  "^in  ia,  lie- 
ber herre  min'  Ludw,  kretaf.  627,  30. 

vriHaüetec  ad^,  er  waa  g4n  dem 
ffoolen  gaol,  gte  dem  fibele«  hdcbge- 
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muot,  vrimüeter  iindcr  Schilde,  le  reble 
guotes  milde  Helhi.  1,  515. 

vriscbgemnot  a^»  von  firi$ckem 
mmtk.  ift  der  knabe  rrisch^emoot  Su- 
ehenw.  im  Irs^h    ;)I3,  5 

vrdmüete  adj.  froh  gesttnmt.  des 
Wirt  er  vri^nfiele  kmMettkr.  33.  d.  wüal 
da  vromiioles  hdl«8  stB,  td  dAfe  btitaht 
bi  mir  Barl  304,  30. 

Vromnot  $tf.  personifirtert.  Vrö-  10 
muot  Verl  in  trüren  nü  von  iande  bin 
se  Itiide  ob  si  temen  finde,  der  in  gen« 
zen  vröuden  si  NU/iart ,  Ben.  beitr.  t. 
340,  Win,  2.  ms.  7,  7r,.  a.  Vro- 
muoi  6ol  mit  samt  in  dar,  diu  ist  ir  15 
aller  w}mI  im  bei  Ben.  377, 5.  Yrd- 
Buot  ist  As;  Oesterriche  entninnen  ete, 
das.  328,  8.  r///.  o//.  />//.  I,  370. 

vr6}|eiiiU4»t  adj.    (Gr.  2,  ()64)  die 
geste  wdren  vrögemuot  IS'ib.  Lm.  1  i  28, 3.  2ü 

Wendelmnot  Uf.  penonifieiert.  ein 
frowe  ist  Wendelmuol  gehei/ni  der 
fruht  birt  manepen  falschen  ral  AIS.  2, 
198.  b.  diz  wart  frö  Wandelmuot  ge- 
wnr,  «e  sant  ir  MbcidslneB  der,  der  25 
sine  n«ra  sno  nnde  brlhle  wocher  £.«. 
2,  i '7,  20.  vrouwe  Wendelmnot  mapl 
oiit  der  virwilf,  segensc  ahc  \Mlh.  1, 
12Ö.  a.  diu  uiuwe  iniiine  uiide  ir  ge- 
•pil,  gebei^en  wanddnmot  Lf.  3,  88.  30 

wandclmiietckelt  stf.  inconstan- 
tia  Mnndümutekeit  Conr.  9.  Heinr»  in 
den  fundgr.  1,  396.  a. 

wankeliDuot  sim.  $Htlieh  nicht  be" 
festigter  sinn,    din  wankelmuot  iai  of-  35 
fenhdr  Ai/ä.  iru  lescl).  513,  29,  «j/. 
glossar  *u  Pass.  H.  s.  807.  u. 

wankcliuiiete,  wankclmuol  adj. 
rnnbuUmOig  fetimni.  er  ist  veste  und 
nibt  wanchelmuot  Vir.  14.  40 

>vanl;e|o-<M!inol  ndj.  dasselbe,  got 
ist  nibt  vvaakt-igerouoi  Serr.  1507. 

wtenete,  w^mnot  stf.  CT)  vecor- 
dia  i.  demencia  vel  furor  we  mut  Dle- 
fenb.   gl,   280.    die  iiurirhfit/e   über-  45 
setivng  ist  vofU  durch  das  prdfix  ve 
veranlasst  y  tat.  anm.  a,  a.  o. 

w^niieteKcit  Mlf.  in  der  Gemmn 
gemmarum  v\  emntikeil  und  wemietikeit, 
vgl  Diefenb.  gl.  280.  «.  auch  wi-  50 
müele. 

wdchelmDot  §tf.  jl  ich  nanle  ei 


CEta)  WeicbeUnoot  Frl.  159,  11,^ 
wankelmuot  ? 
wldermuot  «Am.    «adermU?,  he- 

trüblheit.  aversUm;  widenpruch^  wi~ 
dersinni<jkfif  ■  nngemarh.  vol  betrile- 
bede  und  widermuule^  EiUi.  Trist.  3059. 
der  in  Mt  sA  vil  gelän  grös^es  wider- 
mnolcs  IM.  dwmt.  2937.  den  ain  dicke 
widermnot  von  »r  v  etern  solle  tragen 
Lam,  2!  84.  er  bchabet  An  allen  wi- 
derrouot  den  pris  das.  7976.  wer  tuot 
Af  wideminotea  pfade  verwinrteo  ain  ant 
linden  worten  minneclichen  gasten  Frl. 
/ff/..  25,  3.  des  wart  er  vol  belraehde 
und  widermuoles  gar  Bon.  64,  5.  da;^ 
der  ncnach  gedultig  al  njid  stiele  an 
dem  wideminte  und  an  dem  herten  ge- 
böte J.eys.  pred.  35.  31.  des  #rslen 
soi  er  im  v(ir  setzen  mit  belrahtuuge 
alte;,  da^  im  mac  widermutes  wider- 
vam  an  schaden  an  wAlagen  de.  mga. 
319,  5.  swa$  er  ungemaches  ie  und 
widermiioles  erloil  Hahn  91,  35.  irh 
hab  laid  oder  widermuot  gehabt  j,urch. 
Jahrb.  54,  3t.  di  virde  frnhl  ist  ge- 
dalt  in  widermote  iwysl.  1B3,  7.  vroiide 
haben  in  widermiite  das.  25?).  21  et- 
vif/e  der  nutjefahrten  beisptelc  konn- 
ten auch  iu  widermuete  gekoren. 

wideraoot  «<^'.?  oder  gehört  et 
wm  wtremfgehenden  tDorte?  swie;  der 
frouwen  wa-re  widermuot  und  swa;re 
£r.  6346.  Benecke  schlägt  vor  tu  le- 
gen wider  ir  nniot. 

widcnnucfe  etf.  feindseligkeit,  un- 
gemarh.  mnneire  widenrinele  verdul- 
den Hartm.  c.  glauben  1722.  d6  diu 
goles  güele  von  grd;^er  widerafiete  Ten- 
gern woR  eobinden  Sem.  303.  awa; 
im  ze  widermiiete  ie  gescbach  von 
kinfl*'  /.af».  5413.  er  verwan  alle  sine 
widermiiete  Legs.  pred.  29,  4.  die 
widennnote  nnd  nngenache  haben  ge-> 
liden  dnreh  da;  reht  das.  36,  11.  n^ 
i\nesi  widennnote  und  ungemach  ltden 
das.  122,  28.  armote  widermuotc  und 
ungemacb  ltden  das.  123,  21.  swa; 
er  im  widermnte  «rbOl  Mahn  ged.  It, 
5.  zorn  sorge  unde  widermuote  swen- 
det  die  kraft  meinauer  nalnrlehre,  im 
leseb.^  711,  8. 

wideimnete  «In.  mittgeiehiekf  Ae- 
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teidigtmf}.  ff  dem  andern  nn!f  sol  der 
guote  mensch  vor  betrahten,  wie  kleine 
in  d«;  widennfiete  kftniie  gcscbadea 
«fi<.  316,  30.  dit  selbe  widenniite 
«Inen  lorn  oucli  im  erpriule  Toss.  28,  fi. 

>^  idermüetckcit  stf.  trubsal  Vnrt. 
2t).  von  beiden  und  ouch  der  knsten- 
heil  ltdei  dm  dl  vU  widemmotieheit 
Mir.  200  Cnlta  sis  passurus  adversa). 

nol  ^fimnot  adj.  (tgl.  oben  $. 
b.  die  h$s.  bieten  dies  wort  bald 
msammengeschriebeHy  bald  getrennO- 
brm,  hgnhaß;  r9€kttdM^m,  gut 
wimU;  vohhooUend;  wohlgemtihf  auf- 
gelegt, heiterer  Stimmung,  den  wor- 
den woigemuolen  MS.  1,  190.  a.  fruit 
ioeh,  wol  gcnuHrteo  leien  dat.  1,  ^00. 
a  CMf3*  die  wolgemnoten  min  d&  plten 
frammtd.  210,  31.  dd  kam  in  Artiises 
hof  ein  wolg'emiinter  man,  den  kiitide 
da;  gesinde  wol  aidi  siuer  werde  liän 
MS,  2,  98.  b.  dermo  wolgemnolei 
Werdes  wibes  sinne  dtts.  2,  43.  b.  go\ 
der  was  vil  wolgemuol,  dn  rr  si  ?cliii(if 
das.  1,  201.  a.  des  viras  der  8türc  vil 
wolgemaot  Bon.  37,  %»  ir  etl  bniamen 
wol  gemuot /».  52»  e^f.  do»»  113.214. 
ein  schoone  frouwen  wol  gemuol  WaUh* 
27,  35.  durch  die  reinen  wol  gemuo- 
teii  wtp  das.  91,  18.  du  wirst  also 
wol  fenuol,  da;  du  den  mdeni  wol 
behagest  da»»  91,  33.  ad  wirst  du 
niemer  >vn!  fffmuol  das.  101,  4.  so 
sta'te  un  t  ren  und  oiicli  also  wolgemuol 
das.  III,  33.  wil  st  fuoge  fOr  die 
scbcene  oemen,  sO  isl  si  wolgearaot  da$, 
116,  18.  wan  siht  mirh  dicke  wolge-^ 
muot  das.  120,  27.  des  kflneg^ep  in- 
gesinde  was  alle:^  wol  gemnot  Nib.  Z. 
137t  5^  durdi  die  hAafiroaweii  aä> 
heo  aieaian  wolgenraol  Nib.  Lm.  1167, 
4.  dA  bi  sA  mohlen  recke«  werden  wol- 
gemuot  iViT).  Z.  itiy.  4  *.  Pninhill  ist 
DU  niht  wol  gemuot,  nicht  aufgelegt^ 
m.  Z.  227 ,  2<.  da;  kint  was  se 
allen  ziten  wolgemaot  Wigal.  1242. 
des  wart  ditt  mat^'fl  \A'f)!frrmnnt ,  freute 
sich  darüber,  das.  2213.  diu  valer 
ist  so  wolgemaot,  verständig,  Barl.  3 1 6, 
27.  er  vteng  e;  labeltchen  an  ond  ab 
der  wolgemaole  tnot  Trist.  7831.  die 
TOgdctn  Silben  gar  wolgeaiuol  HdhL 


1,  3,  14.  den  die  reiner  herzen  gut 
wesen,  su^e,  wolgemut  Ludw.  kreutf. 

2.  die  su;en  wolgemulen  wtp  doi. 
6562.   da;  tat  si  wolgemut  tfos.  6668. 

5    swfi  treliih  sfns   ffidiclien  hAt ,  di  .sin 
beidiu  wolgemuol  Teir/in., it.   ein  diac, 
dai^  mich  mache  wol  gemuot  das.  64. 
sd  aprichl  i^elich  wolgemaoter  tfas^218. 
xornmuot  tfai.   feindseUg»  geam- 

10  nung .  erbiltemng.  die  sitinf  kr«r  ich 
alle  dar  an,  Av^i  ich  im  ir  zornmuot  ver- 
tribe,  ob  ich  iemer  mac  lu>.  287. 

Bwlvelmuot  slai.  menlicMiMien- 
heit.    zwtrel  maebel  awlvefannot  MS, 

15    2,  134.  a. 
MioTER  Stf.    vgl.  (iraff  2,  709.   im  sin- 
guiar  tmoerätuMidi ,  aveA  tm  ^la- 
rai  seAeinl  der  umlatu  spätere  «er- 
derhniss  (mtlctcr  rgl.  Frf  9'}.  mvi- 

20  tere  Pass.  K.  fifi ,  15.  den  miieleron 
Griesh.  pred.  1,  70}.  1.  die  mut- 
fer,  a.  eon  meneeke».  dfai  mit 
megetUcher  art  kindes  mnoter  worden 
ist  Waith.  4,  23.   als  unser  herre  wart 

25  geboru  von  einer  maget,  dier  im  se 
mnoter  hit  erköre  da$,  1 9, 6.  do  bial 
mnoter  and  maget  beide  lMeA.276,  17. 
da:;  wende ,  muoter  unde  maget,  Metn- 
mar,  im  leseb.  375,  6  u.  s.  w.  b. 

30  von  tiUeren.  der  orse  muoler  W.  Wh. 
395,  12.  die  mnder,  die  ne  tragent, 
die  enphAnt  sie  von  dem  winde  Bm, 
144.  rcrgl.  rechmuoter,  verhermno- 
ter,  zuhlmuoter.         2.  übertragen,  die 

35  Ursache ^  anstifterin:  das  höchste  «it 
einer  eaehe  teislead.  da  btsi  der  ir- 
barmde  muoler  leseb.  275,  14.  si  was 
ein  muoter  «iner  nAt  froj.  15(>43.  ein 
muoter  deti  bilde»  und  des  lebtagen  das. 

40  15656.  i»gL,  Gr,  4,  723.  ti.  die  ge- 
bOrmaUer.  matrix  mnoter  voc.  o.  1, 198. 

muotprl)arii,  iiiiintcriiiris; ,  miKi- 
tcrt  itif  iiiuoterlialp ,  innolorliint, 
muotcrlicbc,  muutcruiac,  muoter- 

45   nicket,  amoteraleeke  t.  da»  vmeUe 

wort,    e»  fMt  oben: 

iniiolprüp  .s/m.  der  muttrrlrih.  drr 
von  niiiulerUbe  ie  gcboro  wart  Alph. 
174,  1. 

50      naüelerliii  sM.    «MfervUen.  da^ 

diu  vil  wol  getlue  nAch  ir  mttelcritne 
trfiege  dise  pine  Eagelk.  1811. 
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riiuoterbfere  ladj.  mit  dem  mui- 
iersein  oerintnden.  ir  iimoterbiereu  tua- 
gdttoa  ku  mMna  vol  triulea  MS,  2, 
123.  b. 

rnüottM'iii  adj.  ron  einer  mutler. 
etner  luchiiuu,  etnem  aUen  mutter- 
§ekm0tmä  UrrtkrMtd.  ntteterln  vMach 
BMik.  9i,  fieUch  vom  eimer  afte» 
schweinemiMert      verhenmoter,  suhl- 

inuolpr 

müelerlieli  adj.  emer  muUer  ge- 
aigm&nd.  gedeoket  niieteriMier  trinwe 
arm.  Heinr. .  im  leseh.  340,  5.  von 
mulirlichii)  bruslio  di  spise  nemen  Ludw. 
1 1 ,  25.  li'ite  oucli  allen  ir  siii  mil 
mueterücher  liebe  an  in  Trist.  1940. 

bcMUOterfJf.  sebärmuUer ;  boKck- 
grimmen,  kolik,  fuhrt  Ziemaim  an/',  «. 
eiiiert  roc.  r. 

|^cJ>iirliuiioter  stf.  dasselbe,  malhx 
ttUMtL  3if  12» 

^muoter  tlf,  nekimiitige  mmttm'f 
fmhrl  Ziptrrnrin  an ,  ohne  beleg. 

cltenuuotcr  s//*.  (jrossmutier.  tiui- 
ler  und  eldirmuter,  muhüi.  recht  45, 
3  «.  45,  14.  vgl.  oben  1,  25.  b.  14/^ 

gro^miioteriff.  av«  yramiBtter 
fenb.  yl  44. 

hebemuoter^lie^eiuuolcrsl/'.  1. 
kAamme*  obftilrix  hebmutter  Diefenh. 
gL  192.  «yi  di»  mm.  2.  btm^ 
grimmen,  kolik.  heiiemutcr  colica  90e, 
trat,  colica  passio  hefmulter  Diefenh. 
gL  TU  i>gL  bermuoter.  es  ist  das  auf- 
Ueigm  der  gehäramtter.  vgLDiefenk, 
Mm.  a.  a.  o. 

rAcIiiuuoter  sz/l  capreOf  fBkrt  SU«' 
wuiiui  niif,  ohne  beleg. 

sliclmuuter  stf.  noverca  süfmuter 
MNMri  12»  1.  4t,  28.  47,  lt.  DU- 
fenb.  gl  189.  vitrica  stifmuter  dM, 
285.  tgl  Keller  altd.  qfd.  26. 

trutmuoter  stf.  hebe  multer.  durch 
wUleo  slner  tr&tmuoter  sente  Marien 
fimägr,  1,  84,  1.  wir  tub  90t«  die- 
nen und  siner  trötmuoter  das.  91,  45. 
da^  er  ffotcs  und  siner  tn'ilmuotcr  ver- 
tougeol  bt  te  das.  izi,  14.  vgl  bikteb. 
75.  85. 

vcrhennuoter  stf.  schweinemutter, 
Zuchtsau,  fasehrnt,  9gL  uugilk.  UMr* 
und  Unusb.  ttätr. 


ziihtiuuotci*  stf  dasselbe,  hei 
ein  man  eiu  ;6ubljituulei  bi  dem 
Rtn,  diu  hei  swelf  kleiahi  verche- 
lin  ligen  in  einer  bligeu  diu  büää 
5  23,  im  Remh.  t.  393,  vgL  die  mm, 
s.  396. 

NDOx,  terb*  antm^  m  dm  präleritoprä^ 
amt.  g^örig.  der  form  nach  mUtfridU 

raUig  tioth.  möUtt  lodim  habere^  tgl. 

1^    (•'•.  1  t,  560.   Gra/f  2,  905,  «. 

ür.  i,  lu.,  doch  gekört  auch  mö^au, 
engH,  to  ned,  «iederd.  fMtUm  wMf  da» 
oAens.  241.  b.  abgehandelte  mhd.  neole 
M.  muo/,e   hieher.     ind.  präs.  1111105, 

15  muust,  muo;^,  plur.  müc^ca ,  mue^et, 
miie^en  C^grüe^en  Ben.  204),  prdt. 
miiotte  mtd  dmiebm  auose,  kdnf^ 
avdk  in  guten  alten  kandschrif- 
ten^  doch,  trie  es  scheint  y  nicht  im 

20  reim,  wohl  aber  muoAten :  buosten  Pan. 
137,  9.  eo^j.  prOe.  naes^e.  prdter. 
iiiüeste,  pL  mflettea,  tgl  ireg»  172.  a., 
M.  daneben  müese ,  in  alUn,  auch  den 
besten  ,  handschr.  vorkommend ,  nur 

25  niclU  im  reim  belegt ,  dagegen  müeste: 
wttesle  treg,  4.  a,  13.  a  tt.  für 
müe:^et,  mfiei^eiit  soü  nadk  Ineeeann  in 
der  Martina  mm\  vorkommen.  1.  die 
bedeutuny  auch  von  muor,  war  ursprüng- 

30  Ueh  'cottiingit,  es  begegnet^  die  m  eim- 
gm  reUm  nieAl  mir  im  mM.,  eomdam 
bie  mu  ende  de$  i5.jh.  lebendig  geMie- 
ben  ist,  t(jl.  anm.  zum  narrensch.  31, 
26.    er  sprach  ziu  uUeu   muo^  ich  le- 

35  tiea,  fo  Imge  e$  mir  begegnet,  mir 
mtfiXU^  m  leben .  ich  riebe  lieh  wnb 
die  UTiircmüch'  W.  Wh.  "2(0,  6.  mir 
hilt  krHll  uudc  sin  iwcr  hellt"  also  ge- 
gebeu,  da}  ich  gediene,  muoi^  ich  le- 

40  beo'  Pm,  590,  30.  awen  si  nit  wil- 
len grüe^en  muo;,  u>em  es  %u  theil 
wird,  r/f/ss  sie  ihn  grüf<(.  fler  hdt  mil 
fruideii  Wirde  vil  Waith.  96,  17.  mir 
muo;^  der  leiaer  lieber  sta  der  aur  ist 

45  guB^f  ich  hübe  ea  «ImmI  m  mir^  dam 
mir  ein  freund  lieber  iat  ah  ein  feinde 
das.  11.  der  vil  sue;e  {^Christus'), 
der  ie  ^n  anegeoge  was  und  muu^  au 
ende  sla  da».  36,  37.  Mfieile  idi  noeh 

50  fclebeD,  mlkrde  es  mir  noch  mi  theil 
wu  erleben,  da^  ich  die  ruseii  mit  der 
■üiuiicUvhea  solde  lesen  das.  112,  3. 
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kanden  wh  sf^mgen  beide,  deich  mit 
ir  müesle  breciiea  bluomea  an  der  beide 
tfM.  119,  16.  b  wdle  goi  beMteten, 
du  muoit  ni  schiere  vloren  liAn  Nib.  Z. 
3,  2*.  ir  »ull  vil  richiti  kleider  dh  le  5 
hove  tragen,  dä  wir  sehen  müe^eo  vil 
UMieell^a  wtp  Alf.  77,  6*.  td  wm- 
Mfe  namen  ne  maosou  indere  haben 
ine  Romani  rivr>  flnUpmcr  3,  263. 
er  .sprach,  liebe  trul,  musleslu  nu  ge-  10 
leben,  so  bete  ich  virwuoden  sl  mioe 
DOt  proM  ihfod*  28,  27.  womt, 
ich  der  narke  waHen  IT.  HTk.  231, 
16.  als  ein  man  gewinnen  muo:^  sd 
wirt  er  herzenlicbeo  fro,  nickt  verfehU  15 
Ml  ^eiPiiMM»,  gewkmtem  sol^  £rec  4016. 
so  diMil  tfot  «or/  »«r  iimscykre»6iiii9  rfe« 
fntnr^,  mit  tßelchem  schon  eiuiije  der 
eben  angefuhrtcn  beispiele  irfedcrrje- 
gebe»  toeräen  können,  miae  kneble  20 
die  m«A  vad  mmo%  incb  hnnfern  Corig* 
voi  wiifMlii) ,  Lejfs.  pred.  3,  1 1 .  Aie- 
Mfl   z-ii<;nT»mftihäjifrf    die  hedeuhtrfff 

2,  möge»,  ioUen,  können,  dürfen. 
diu  fromre  ifmdi,  li  wutmo  Mibe  nit  25 
dem  bilde  vam,  da;  ai$  mit  dreo  mOese 
bewnrn  kniserchr.  Diemer  2T>.  r^/ 
aiicÄ  fundgr.  1 ,  384.  b.    si  bat  die 
epüssin,  da^  si  siechmeistcrui  musle  sin 
In  dene  eleehhüse  tnysl.  77,  14.   dä  30 
si  mit  rehten  triuwen  sprach,  ich  möese, 
ick  solle j  dürfe,  ir  herzen  n.^I)e  sin 
Waltk.  72,  28.    vrige  sie,  ob  ich  si 
naOe^e  sehen  graoe  Ruod,  25,  5,  herre 
ntn,  nmate  ieh  or  di  botichtfl  Mgen?  36 
ja ,  da?,  sallu  tun  hidtc.  2fi,  20.  s5 
piten  wir  in ,  dn?  wir  im  also  gedie- 
nen müejen,  da;^  wir  der  ewigen  se- 
lekcit  Mn  enpllben  leys.  preä.  10, 19. 
er  bilet  Christom,  da^  er  euch  stne  40 
genSde  vorHe.  da/,  ir  als6  müe^et  ^o- 
tes  wort  horn,  da;  ir  erfnln  mu^et  mit 
dem  werke  da$,  24  ,  23  «.  24.  ms 
hÜf  nur,  da^  ich  mOe^  ven  nlnen  kran- 
ken sinnen  diu  linden  worl  gewinnen  45 
g.  sm.  876.    so  wünsche  icli,  da:^  sitt 
nngetrinwe  zuage  müe^e  erlamen  Waää. 
28, 2S.  eriottbel  nrir,  her  grteaer  plln, 
da^  ich  mine  Tuei^e  setzen  niiie^e, 
min  frouwe  h.lt  gcgün  iVSII.  2.  1 
2.    ob  ich  biten  muo:;,  wenn  ich  btUen 
dmrf,  Pmn.  456,  22.  ob  ich  erbei- 


7vn  muo/^  i^ari.  J.    muo^  ich  iu 

die  warheit  sagen  Fari,.  510,  14,  we»J> 
ich  BOffm  $olL  mao^  ieh  in  dai}  hin- 
den  das.  511,  13.  also  verdürben  in 
der  wüest  der  jndpn  vil,  der  keiner 
müst  noch  solt  guu2  kumen  in  da^  lanl 
narrtnsck,  31,26.  3.  oplolipM^ 
hrmu^^gß,  Gr,  4, 80,  nur  im prä$.,  miekt 
im  prät.  go(  miie^e  It'men  in  und  ir  Part, 
169, 13.  gol  miie^e  itich  bewarn /to.  5530. 
Sielic  miie;e  si  iemer  sin  MS.  1,  159.  a. 
DÜI  snldea  aifle^e  ich  biule  Of  alte 
Walik.  24,  18.  noch  mOe;  ich  gele- 
ben,  da:^  ich  den  a;r^st  nuch  grüe^e  das. 
31,27.  dA  müe^e  ich  mich  noch  inne 
enehen,  •»  dm  äugen,  das.  54,  32. 
nOei^e  ich  noch  die  ztt  geleben  das, 
98,  22.  h.lst  ab  dn  der  zweier  nihl, 
soM  milchest  du  mir  niemer  werden  dos. 
50,  18.  got  roüe;  e^  ze  rehte  schei- 
den da$,  16,  31.  gel  arile^  iai  4re 
miren  das.  18,  24.  da/,  mäe;e  gol 
erbarmen  das.  ?4,  diu  mfie^e  dir 
vil  wol  gezemen  das.  35,  23.  min 
sdle  aiile^e  wol  gevara  das.  67,  20. 
disiD  aunenll  din  mfle^  in  ba;  belniBKB 
das.  73,  25.  diu  lielle  ni(ie/,e  mir  ge- 
zemen  das.  74.  7.  sin  geist  müe;  uns 
gefristen  das.  77,  16.  dIn  sille  möe^e 
wol  gevan  nnd  habe  diu  stnfe  dane 
83,  13.  dn  erben  nOe^en  si  vervam 
das.  23,  23.  den  Mn  ich,  sö  mir 
iemer  müe^^e  liep  geschehen  das.  121, 
32.  gol  «fta^  iwer  6re  die  itle  wol 
bewam  lUh.  Z»  73,  6*.  m  adefe  fol 
erbarmen  das.  I.'SO,  6'.  got  mtie/,  ir 
ere  wol  bewnrii  das.  2'.\(\  ,  3 nu 
mue^i;  uns  got  behueten  dtu.  250.  4'. 
ä&er  «Üe  häußge  abk§rmm§  mfie;  vgl, 
Laekm.  s«  Iw.  838  (s.  .i!>9>  4. 
dfi ,  trns;  <ttrh  preiijuet .  ei»e  foUje  be- 
wirkender umsUmde  und  jedesfalis 
gätÜi^  fügany  ist^  so  nmmt  rouo^ 
die  bedeätumg  am.'  uotkwtmdigarweiig 
geschehen,  nothtrendiger  weise  Ihnn^ 
mussea,  geuouHtfen  sein.  sit  wille- 
komen,  Mr  wirt,  dem  gruo^e  muoz  ich 
awtgea:  'alt  wUlekooiea,  h£r  gaat,  aO 
muo;^  ich  sprechen  oder  nigen  IKdKft. 
M,  23.  swi'i  ich  des  «relles  nn  ver- 
gebene warten  muo:^,  dä  tobe  ein  ander, 
dea  ai  grüej^en  scbdne  Aw.  49,  14. 
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liebet  mir  die  zeit,  oder  ich  muoi^  an 
freudeo  borgen  das.  52,  17.  qu  muo^ 
ich  TOB  in  gin,  altd  diu  suhl  gebM 
das,  64,  €.  oiirst  geboten  da;^  ich 
singen  muo^  das.  109,  2.  des  fürht 
ich  vil  s^e,  dai^  ich  muo;  verjehen 
9wm  «r  wü  dttt,  114,  8.  Ieid«r  ich 
mm^  mich  entwenen  maneger  wflnne 
dn<;.  1f7,  8.  ich  sihc  ^^•nI .  dn/  man 
licrnMi  guül  und  wibes  xriio/,  gfwal- 
teciich  und  uugezogeultch  erwerben  muu:^ 
dat.  33,  10.  da;  miios;  ehl  abft  «Iii: 
nü  Ü  äls4  tf«t.  64,  37.  da:^  noo;  alsd 
gesrhfhen  (i(t<!  m*»  ,  7.  lin?  si  mich 
von  jichutden  muei^en  uiden  das.  63, 
16.  alt6  na;^  mioal  icli  von  des 
münches  tische  scheidea  dsu.  104,  32. 
soll  ich  dati  min  lierxe  von  dir  schei- 
den ,  so  müest  iih  mir  selben  leiden 
dat.  97,  19.  ich  wolte  dai^  ir  ougen 
aa  ir  nadie  sUradea,  a6  ariteal 
ir  danc  geschehen,  nämlich  dass  sie 
wirft  sähCy  das.  56,  3.  wol«!  ich 
mich  sd  iai(  ir  erliösen,  da^  wir  lenier 
ftriBode  Hicalaa  wcaaa  ddt.  112,  6. 
Imt  Meie,  ir  üMmI  Mene  stn,  £  ich 
mtn  frowen  d.1  verlür  das.  46,  30.  da 
Heime  si  dö  liefen  ir  hpider  kindelin 
beliben  in  ir  laude:  daj  niuos  et  also 
aia  m,  Z.  118,  3*.  vgl.  NU.  hm, 
690,  X  na  aierfcel,  Hageae,  JA  mno^ 
alsd  Wesen,  da^  iuwer  deheiner  dä 
niht  kan  genesen  Nib.  Z.  235,  7  *.  du 
aMiMt  dai^  binle  kiesen,  wie  diu  eigene 
din  dla  se  hove  g£  vor  recken  das. 
126.  2*.  mich  mno^  Krienihilt  mßre 
beeren  län  das.  128.  .5*.  doch  muos 
er  werden  gisel  in  Guntheres  lant  das. 
33,  4'.  da^  der  hOana  laan  dia  grö- 
len (ibermüete  von  wirea  achnldaa  »Oese 
Un  das.  18,  des  muo7,  ich  dicke 
irärec  stin  das.  2t,  5'.  ich  muo^  mit 
in  alritea,  wände  ich^  gelobet  bAn  das. 
333,  7^  6.  tsia  6et  da»  4Ari$m 
präieritopräs.  musa  auch  bei  mnoy^  öf- 
tere ein  verbum  der  bettegung  ergtuut 
tceräeu,  vgl,  Gr,  4,  136.  seht,  du 
«Mae  ieh  voa  ir  Aa.  24«  dca  muoae 
der  herre  für  die  tdr  Waith.  17,  21. 
bp(  i<li  vil  »•(hie  jfc.sleine,  da^  müest 
üf  luwer  huubet  das.  74,  25.  ich  muo^ 
wider  ia  das.  68,  7.   ai  aiaoaen 


über;  wajier,  si  funden  velt  Nib. 
Z.  249,  4X  du  muost  Af  den  sn^ 
Gudnm  42S6  (1064,  2).  aüD  hana 
muo7,  enzwei  Ben.  159.  191.  wand  er 
5  di  engestlichen  trite  vor  den  höhen  rih- 
ter  muoj;  Pass.  K.  213,  43.  swa:^  im 
hegegenet,  da;  mioita  aider  Ladt», 
ktmaf.  7216.  e;  iai  nnweadec,  ich 
rrwo/  f-ndelichen  dar  Hartm.  Heder  im 

Ii)    leseb.  312,  5.    anders  ist  die  ellipse: 
so  was  si  e;,  nib  der  min  herze  rauc 
uad  iauMT  imo;  MS»  1,  173.  a. 
MiiozE  Stf.   wohl  XM  dem  voraafgehmtdem 
siamme  und  mit  ihm  zu  mAtan  r/ehö- 

15  rig,  nicht,  wie  Wackeraogei  annmmt 
(glo»$ar  Msm  lMf6.),  ms  ae^en ,  mä;e. 
dia  geltgeidieitf  der  spiOramm;  fa- 
cultas, spatium,  otium,  licentia;  dar- 
aus abffeleilet:    die  freie  leil ,  frei- 

20  heit  von  geschäfien,  müsse,  unihaüg- 
keit.  9gL  Graff  2,  9^1  fy,  nha  i; 
mxoTjH  ist ,  &i  UeUmm  est,  Notker^  M 
Schert  lü85.  maoi^e  m«^ret  den  a«M- 
den  schaden  Trist.  S4.  ouch  enbin  wir 

25  der  aiao^a  Hht,  da;  wir  die  ^Oae  aao- 
chen  in  dea  awanao  haoehea  da«,  aai 

lesph.  443,  16.  nunc  innlit  vr  niht  er- 
hiten  unde  lie;  nur  niht  die  inuu;e  da; 
ich  zuo  sime  gruo;e  voUecIfche  waere 

30  komen  /v.  19.  was  aandanl  ir  da; 
Heiasltn  dar?  da;  singet  ala6  sao;e: 
e/  knn  diu  selben  lieder  gar  und  hit 
ouch  wol  die  muo;^e  MS.  2,  101.  a. 
aiil  liovalleher  arao^e  sprach  aam  an- 

35  dem  dirre  Engelh.  508.  nieaum  dl  dar 
muo/,e  pllac  Lndtc.  krenzf.  1!)3!).  da/, 
wil  ich  hie  la^en  fuio .  trilf  nicht  wei- 
ter davon  reden,  dii  gehört  ein  ander 
mao;e  aao  das.  5521.    er  quam  nA 

40  innekeit  zu  gebete,  dar  an  ergutemu;e 
hele  P«5s".  K.  137,  16^  HA  ffinc  mit 
guter  mu^e  (Jlcuiens  hin  das.  t]63,  44. 
vil  selten  ia  die  stunde  und  mu;e  wer^ 
din  knnda,  da;  ai  dca  hr4tis  i;in  aat 

4.")  Jeroseh.  Pf.  104.  a.  pluraf.  du 
ziuch  mit  mMO/;/,en  din  irescuohe  von 
dinen  vuo^jen  kxod.  [atidgr.  2,  91,  8, 
«laMMi  dir  aaal  tind  aM«;  Aai  IKanier 
125,  34.    des  ich  nino;e  au  dirre  Frist 

5ü  nie  wsu-l  bedwnnjSfen  F.rer  4r»'>H.  hin" 
ist  niuui^e  wohl  nm'  schretö fehler  für 
unae,  wie  schon  Laekaumn  wwbesstiit , 
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wa$  iich  aber  der  herausyeiter  dabei 
dadUe,  wenn  er  Lackmmmt  buseruny 
MtfiuAmy  aber  dennoch  mao%e  $t€km 

Hess,  ist  mir  unklar,    da/,  si  niht  mo- 

mnss  hahiMi  ir  selbs  war  zu  oe-  5 
roeu  bei  Sehen  lu64. 

uiUBuo^e  itf.  tf6«r  die  form  m- 
maoi,  vgl.  Simmer  su  Flore  826.  da* 
{jeqentkfil  von  muo/c,  arbeity  die  keine 
müsse  übrig  idssl^  beschäftigung ^  ge- 
$dtäft;  getchaftigkeU ,  iMmlii,*  dämm 
b«$amäer$:  Idtiige  hnekäfUgimy,  mmA- 

Seligkeit,  belästigung ,  kinnmcr.  icmcr 
än  uumuo^«»  und  äii  arbeit  Dtemer  .VSö, 
7.    er  bedarf  uonmoje  wul  »wer  zwein 
hcmn  di«aeii  sol  MteM.  %  193.  aiiif- 
wem  ude  weinen  was  sin  grcesle  niH- 
muo^e  dö  Engelh.  5297.     des  herze 
brau  ia  wailader  simde  uoniuo^e  Goifr* 
lobges.  36,  8.   der  fronwea  ummoi^e  20 
diu  enwas  niht  kleiD ;  inre  sebs  wochen 
bereiten   si   diu  kleit   AVä.  Z.   5().  4'. 
si  muosen  vil  unmuo7,e  7,uo   den  zilen 
pflegeu,  rilileu  da:^  ge^tidele  l^ib.  Z.  8ö, 
4^.    si  MIen  vil  oiuiinot^e  iVüft.  Im.  25 
719,  2.    vgl  Nib.  Z.  193,  5*.  d6 
sacii  man  allenthalben  vil  unmtto^e  plle- 
geu  das.  199,  1^    in  solben  unoioo- 
^en,  60»  lÜeser  eifrigen  beMiAäfiigung, 
•idn  wir  die  Trowen  IIa  Nib.  Z.  253,  30 
1^    »wer  da^  ih!  ^  nr  ongen  hal ,  dA 
niile  der   mtiDt   /,e   iinmuo7,e  g^ät, 
schafugl  wird,  da^  entsorget  sorgehaf- 
tcB  nnot  IWff.  78.  ieh  iilit  grd^  mi- 
n)uo;e  von  andern  dingea  Im.  211.  21 S.  35 
da;  bdt  im  ein  ander  unmuo^e  {some 
oAer  bu$m€is)  benomeu  iw.  99.  e;^ 
WM  w  naoHio^e  gewcflcn  von  kinde  ge- 
weteo  ie  da*.  256.    er  bete  diz  un- 
mM07,e,  beschäftig  sich  damit,  Kuonr.  40 
troj.  t>30y.     man  vant  d.^  ritlerHche 
wer  ze  rosse  und  ouvk  ze  vuo;^e:  da/, 
was  tr  uamiUK^e  WigA  11046.  tis  im 
•tn  unniao^e  riet,   der  bell  urloubes 
gerte,  sein  bedürfniss  narh  thdftqkeit,  45 
doi.  11488.  wir(  her  siech,  der  stell- 
Vertreter  de»  ordemeteuterty  so  en- 
darf  her  niht  mit  den  sieciien  bnideren 
Wsvn  in  der  Hrmarie,  dvi7^  her  niil  siner 
iiiiiiiiii7c  ,    der   </fussern  gesrhtiffiifkeity  50 
dte  um  üui  herum  ist,  der  andern  ge- 
mdi  ilit  betrübe  «Art,  dL  d,  ord, «.  203. 


deu  traue  getrunken  beide ,  Tri$tem  «. 
Itotf  wea  oeeh  der  wttll  tmmu^e 
dl,  minne,  aller  heftei  MgerlA,  IWil. 

im  leseb.  452.  8.  swer  dirre  werlt 
unmuo/,e  hAt  Barl.  112.  1.  123,  12. 
126,  2U.  264,  3b.  333,  2.  diu  lo  tuit 
unniuo^e  entreU  dM  gnolc«  wiUe«  dat. 
89,  20.  ieh  bfte  uiueuo^^e  selbe  vil, 
ich  bin  in  sor?«'n  n!s  ouvh  du  Jas.  im 
le$eb.  598,  24.  mil  bernder  frubt  der 
uNmioi(,  mit  wich  fortuugemder  frudU 
der  tefteMmvAe,  Smdtem».  23, 23.  eiit 
unTnuo7,c  mir  bringet  senlicb  huürv  Xnv 
uiidf  naht  Hatzi,  l,  84,  t.5.  lum  dir 
c-iu  uuüer  uumuo/^e  mit  rede  und  mit 
geechelle  oder  nil  fedtokee,  bi;  da^ 
du  de»  tomca  veigesscil  mgst 

12.  den  mfln  voti  unmu^^c  iibcriucli, 
den  mun  vor  beschäfUgtmg  mchi  be- 
MlM»,  Me.  kremf.  7997.  iedoeb 
der  liiite  ttittiiloje  ie  treib,  de^  er  oibl 
lange  d.1  beleih,  das  geräuschvolle  trei 
ben  SM  fliehen,  heijab  er  sich  in  dte 
einsamkeiiy  Pass.  h.  598,  86.  darinne 
Peler  unme  gie  mil  größer  «ubw»^  da$. 
142,  tiT.  de^  boret  zuo  der  boo^e: 
an  dem  ersten  unmuoi^e  Afnis  848.  swapre 
buo^^e,  starke  unmuoje  (juneoMmess) 
nuio^  ich  dulden  nlcb  ir  bildea  MS, 
1,  204.  a. 

miio^iirh,  uiili'7;lich  adj.  e^  ist 
müe7,lich,  Ucet,  sirassb.  stdtr,  o.  57, 
vgL  fundgr.  1,  384.  b. 

mao^iden  edm,  mtU  wmue^  mmek 
if.  nach ,  arzneibwek  Diem,  ^tmt,  9§L 

fundrjr    1,  h. 

iiuuuio^Ucli  adj.  beschdfitgtf  keine 
wmete  iamemd.  die  dii  ladM  venft- 
nee  nede  doch  dAbin  niht  klBco  vo« 

unmU03^Hcher  arhrit  Hnrf.  ^i).  II. 

iniur/r  j-rrr.  t  iihf  hnUcn ,  mussig 
gehen,  ukd.  muu^ou,  tacare^  feriariy 
Graff  2,  909.  egL  Gr.  4,  US.  ai 
beten  nu  gemuo<^et  des  alrilei  überal 
Gudrun  \T)29,  1.  dö  si  gemuo^et  hae- 
len  ab  dem  wilden  mer  das.  985,  1, 
«ff.  Gr.  4,  168,  OHM.  ^  eich  meo^en 
Wemk,MmriA  130:  alle  disicb  nu  da- 
zu mujeat»  d^,  ei  se  eiil  dieaete 
gru7,ent. 

gcmuos^e  nct,    dasselbe,     dai^  sie 

•ieh  aie  uBd»eMcb>  aob  aich  danao 
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gemnor^te,  daj  si  den  vater  gruo^l« 
Wemh.  Maria  50»  ftmdgr.  2,  itiO, 
42. 

nie;«;  a^.  nnAäUg,  unbeschäftigt, 
mtuigf  mmöthig,  überflüssig,  diu  weit  5 

mit  ^imme  stiH:  der  dHrotvIir  nuio/^ic 
gii,  der  muc  wol  verwerdeu  leseb.  im, 
'l.  owd  wir  miie^en  liute,  wie  sin  wir 
TCfM^^M  .  .  .  i^er  mbdte  hdai  wir 
verfei^^en  Waith.  13,  19.  ich  enbiii  nn  fO 
niht  müe^ec  darzuo  arm.  Heinr.  im 
ieteb.  353 1  5.  si  wilren  aber  müejec 
m.  Z.  340,  7*  nch  betriffet  iuw«r 
nAejigen  vrAge  Iw.  231.  nfic^ec  kleil^ 
verjrebeniu  spise  Krid.  49,  '2,  tüjerßüüsi"  I5 
^pr  //w/s.  so  der  mfle^ifire  miiii  mit  se- 
oedem  ücbadeu  &i  beladen  Trist  tii.  eia, 
■0  Mwolle  got,  dai;  indert  ai  ein  nii- 
Ifjte  Wort  in  der  schrift  hie  oder  dort 
Pa$$.  K.  44ü,  «;  >.  Hf>«h  so  da^  man  20 
musige  wort  uude  zcu  iaciiene  bewe- 
gende vorawyd«  fisf.  4L  4I.  oriH  f.  66. 
he  gine  oiirt  vU  Bin(if  noch  phewtn 
Ludw.  35,  22.  r(7/.  die  anin.  —  eines 
dinges  mfle7,ec  ,  nichts  damit  «u  25 
tkrnn  haben,  tn  der  spatem  spräche 
Mftr  feMM^H^  der  ging  der  mrren 
w0m%  wol  flarreiwcA.  68, 34.  vrfl.  die 
anm.  u.  SchmeUer  2,  (53'^  des  sit«  ein 
leil  wol  miessiff  ging  die  moriu,  leseb.  30 
i  000 ,  19.  —  da^  iant  müe^ec  uude 
mteytc  LoMcanui  fenit  lf&  2,  133.  b. 

«aaiü(»(ec  m^.  fieissig,  beschäftigt. 
ff  was  vil  unnflejec  GfselfnT  di^  kint 
iVi6.  Z.  4u,  5 81  gibten  2uu  dein  laude,  35 
unmaei^ec  wart  ir  hant  das,  88,  2^,  ai 
wirai  iril  mnAff^ec  Nib.  Lm.  ItllO,  1. 
rpl.  Nib.  Z.  117,  5-.  vil  manec  scboe- 
niu  meit  mit  werke  was  itninue/ec  [S'ib.  Z. 
5,  6^.  da;  ai,  d«e  edeln  benen,  di  40 
Mtft  «Mlepe  weaeo,  aieft  iiitl  der  er-- 
wSkkmjf  Um  Zeitvertreiben,  Trist.  17i. 
—  dö  SÄch  man  allenthalben  dir  ■wpfrf 
nomiHvrr  ston  iMb.  Lvt.  1241,  3.  m  >itr 
eudea  die  wege  vil  unmue^ec  man  dö 
vait  BU$ro^  13034,  dem  teegm 
9e$em  title,  awert,  bogen  unde  lanzen 
was  aüe^  gar  unni(ie/^ec  Stirhftiw.  9, 
,  189.  —  onmfle^ec  machen  beschäftigen. 
ich  gedoüie,  weile  einen  geadlen 
mr  BeflMtti  der  den  man,  des  da:^ 
lOll  toll  uBMies^  MMhe:      tttt  ich 

0. 


da^  golt  undcr  mlncn  mantet  mysl. 
273,  35.  —  er  ist  wol  ein  unmuüäig 
mau,  der  mit  sülicheu  vertreibt  sein  zeit 
HM  1,  47,  24,  HätnUch  einer,  der 
iieh  ■»  alba  mischt. 

mite /Vi';  f  ^m.  müssiy,  nnlhätig  ma- 
chen; mussig,  ruhig  werden,  dämite 
8Ö  müe^iget  der  muot  Trist.  91. 

miie^egaere  aHai.  der  mtesiggäHfer. 
si  sprAcheo,  er  wierem  aillaalgttre J^ener. 

60,  7. 

veriiiüe^eg^c  swv.  refi.  in  einer  be- 
eduiftigunginne  haften,  herre,  vemltoa- 
aege  dich  ait  der  weit,  so  redet  mm 

mensch  f/ntt  trdhrend  des  jüngsten  pe- 
richts  an ,  icli  h,1n  oucli  mit  dir  le 
recheue,  im  leseb.  892,  31. 

mfiei^eheit  stf.  vnthAtigkeit,  müssig» 
keit.  ocium  mussickeit  Diefenb*  gL  i  94. 
verlegenin  mne/,ekeil  Tw.  2fi2.  ir  leben 
was  nibl  verlän  an  debeine  muei^ekeit 
ätt$*  263.  bl  seoedeai  läde  miieiekeit, 
dA  wehaet  iener  aenede  leit  IWil.  86. 
rt/l.  Hahn  ged.  97,  23.  reht  ammuo|(e 
diu  i»l  guot,  müezicheit  der  st'le  scha- 
den tuot  das,  97,  37.  swä  man  sich 
voB  der  arbnt  llt  nnd  gibt  der  noii- 
cheit  Ludw.  kremf.  2495. 

Iinintir/rfrcit  beschäfügtheitf 
arbeilsamkett,  rege  thatigkeit.  vor  an- 
der unmüe^^ekeit  Ih>.  252.  ich  hin  mir 
cioe  ttnai(le{ekcit  der  weride  le  liebe  - 
fUr  geleit  Trist.  45.  von  der  weite 
muo^ekeit  ßarü  89,  19.  da^^  mich  nie- 
man  muo  mit  ujibeheader  uumüe^ekeit 
volanoia.  2M4.  si  aiseo  hl  ub  ia  ir 
OBnOe^ekeit ,  bei  ihrer  eirbeit^  aem, 
Heinr.  im  leseb.  ."{SO,  27. 

inür/orlirlic  arfv.  ttas  oiuo^üche, 
allmahiick,  mtt  müsse  f  tangsam.  dä 
begund  er^^  ane  Strichen  liarte  Bi6e;ee« 
liehen  arm.  Heinr.  im  leseb.  352,  4. 
da'4  ich  mich  niht  vergiihe  und  e^aifie- 
i^crllrhe  ane  v;\he  leseb.  579,  2. 
45Miozb  s//*.  (auch  stn.?J  der  mahUohn,  vgl» 
Sekmeller  %  639.  etma  m  golk,  ai6ta? 
der  30«/«  oder  auch  50ste  theil  des  ui 
miihhfid^n  tjetreides,  den  dervniUer  als 
beiohiuHg  iu  nehmen  berechtigt  t$l. 
SO  aol  oveh  aihi  ailr  koroa  gevalleD  in 
der  mfll  le  araos  dem  müloer  d«n  da;; 
ÜBlUgiat  koiB,  vom  jekr  1407,  hei 

18 
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Westmr.  beitr.  f,.  s.  mthr  bei- 

spiele  vgU  bei  SckmeUer  a.  a.  o. 
louo^koni  f.  das  MmeUe  wort. 

nonr,  mnrsIM.  die  9enMimg  d§tmm- 
des,  durch  die  man  einen  andern  lu 
beleidifjm  beabsichtigt.  Valeria  est  oris 
retorsio  in  derisione,  eio  mufrslahnng ; 
Ttlgire,  valgiare,  labia  rtlorqnere,  den 
noff  in  gcspotte  huI  dem  munde  sla- 
hen,  gemma  gemmamm .  hei  Hrisrh  ■>, 
671.  c.  die  bnt  den  mupf  ut  iich  ge- 
•lagen  narrm$ek,  7 ,  5.  d.  /.  so  sieht 
al  wcH  vi  in  den  naff  Amt.  iuMT«fi-> 
^esc/kip.  c".  darnäch  sohlctht  er  mir 
den  maffdas.  q  '  und  scheimeuzunfi  b 
di  hCiseo  slun  die  sprechen  mtiiT  nar- 
remhßidm.  K  Sdietn  1071, 

5eAm«Uer9>654,  coaiamilar  aM»««*- 
rensch.  7,  sekfusf^hem  f« 

mupfe,  mutfe  $10«.  de»  muni^  spot- 
lemä  vanMbM.  wrapotten  oder  nf  in 
dMea  oder  nufiMi  Mmrnery  gmiekm*  H*, 
jj^einiifTe  sin.  ntnulhÖTigerei ,  mür- 
risches tadeln,  ir  etteiicher  niolit  rla*^ 
sin  femüffe  geroer  läjen  NUhart  28, 
3  iheür.  «.  3793. 

MfR,  mCrwb  adi.  mürbe^  w  mui       0.  s. 

63.  b.),  üAd.  morawi  Graff  l,  831. 
■orwe:  horwe  (von  hör)  MarU  109. 
177.  B«r#y  Urin,  ^efrredUM.  tener 
nnrewar  »muri.  18,  5fi.  09/.  aiiM 
fmndgr  1  .  3^4.  b.  hivon  A6  der 
Hernien  is  was  miirwe  unde  dünne  Je- 
roich.  Pf.  1 38.  a.  goi  wei;  um  also  mure 
Ovflm}  «tfirwu.  8650.  wir  stn  alad 
märe  (: spüren)  das.  3659,  yehrechlich 
{^gleich  darauf  sfehf  dnfiir  hru-de). 
min  Wille  ist  kre(l«c  und  doch  mur  tri. 
FL*  %j  2.  er  wie  «0  alMe  trei  aMl, 
da;  n  aiht  snndin  Ute,  ok  ai  di  üb- 
nar  h/*te :  S(5  snnte  er  At  mulb  mür 
und   von   vrier   willekür  Jerosch.  Pf. 

64.  c  Varste,  ein  name  gewaltet-, 
mOr  al  in  il  laMtele,  «eäie  «»- 
State  sei  kleim,  «r  kaÜM  ig»r  Aretn«, 
Frl.  4(1,  '2.  mflp  mtirb  mursch  oder 
peyssber,  morst  iu,  wc.  tkemt.  e.  1482> 

■livMdiee  t,  4m$  aiseila  «eriL 

titirr  s//*.  d»V  rrutrhr .  zarffirif^  ge- 
brechUchkeit ,  ahd.  miiriiw  i  ih  aff  2, 
832.  c^^  fmtdgr.  i  ,  384.  k.    luo  ijf 


die  tfir  He«  laftei«  mOt  FH.  73,  16. 
t;^/.  (Ite  anm. 
mCr  ^  morus,  erAoltoii  in  mftrlier,  nftr- 
bonai  s.  Am  «müs  «erl. 

liwrnr  fjrf/.  putridus,  paludhiosns.  d  ehe  in  ort 
an  siner  tugent  wxs  riinder  inoser  noch 
mnrc  C-  (iyburc)  WtUeh.  23,  5.  ist  es 
nooree,  ane  liebst  K  fnrttHe^  araorch 
liest?  vgl  übrigens  Otlokar  88. b,  174. 
10    b,  ->t  .1  k  und  Graff  2,  851.  Diefmb. 

g.  u>b.  2,  37  m.  38.  Gr.  2,  289. 
miire  sIk.   «oratfifM  IomL  «am 

dircb  der  erden  mnrc,  mtniepen,  Sctat^ 
scr.  rnf.  t5?G.  hei  Zieniann. 

15        \nmurr  s/w.   hieher?   bceser  vri- 
murc  WUh.  I,  136.  a.    teufeL  tm  cod. 
paL  mki  fftoMre.  apflla  o»  ibta  Borfana 
SU  denken  sein? 
MfRK  Stf.    daneben   (doch   $rtten^  auch 

20  $wf.  (vgl.  ut  Athis  ^,  1 1 J  ahd.  mürv 
Grojf  2,  842. ,  dmtUm  nttri,  woktr 
4Mie4  «ocA  mAd.  iiweifcii  mÜ  wailaitf 
miure,  r^/.  Tnrhn.  201.  com  /rr/  mn- 
nis.  rgl.sumeri.  44,  «)3.    -  die  vtauer. 

25  diu  veaster  an  den  niüreo  sah  man  uf- 
fea  attn  m.  Z.  201 ,  4^  ebe  «Are 
hoch  unde  die  Iw.  165.  die  niinse 
ti.'int  die  möre  durchvarii  Stricker  im  le- 
seb.  563, 38.  sus  gie  er  grifende  mit  den 

30  bende»  aa  mOrea  «ad  ai  weedan  IVimI. 
13596.  hoher  märe  drie  die  fironwen 
hAnl  bcsl(>7,^en  Iflr.  Trist.  2882.  At> 
tet  sich  üf  da;;  rote  mer:  in  wuchs  ein 
trucken  strafe  reht  ats  e^  were  ein 

35  Mire  BmrL  56,  33.  eiacs  aletaea  waat 
oder  ein  ander  aiOre  das.  1 32,  9.  oucb 
so!  er  die  mftre  niemer  gebrechen  satrcA. 
rUhtebr.  60.  er  bracb  die  mAren  ni- 
der  Of  den  heid  a<rc*.  JM.  52,  31. 

^0  eteswä  die  mftre  nu  brächen  si  Ludw. 
kreuif.  2n.lf).  -  die  cristrn  ;its  ein 
mür  ze  wer  dä  hielden  Ludw.  kreuif. 
1940.  vil  vester  dann  ein  märe  be- 
•trilten  ä  da;  griaiBe  Üer  Bmibmuer 

45  im  leseb.  927,  10.  si  sehenl  dur  möre 
und  oudi  durch  wmi  Waith  99.  30. 
and  duttliet  mich,  wie  si  gi^  suo  mir  durch 
ganae  ■Ore«  IM«r.  «.  Kor.  MS,  1,  65. 
B.   der  A;  einer  aiinre  stiege  bidolie 

50    Hut,   SU  wiiTpns   srnnt  Teickn.  ?0t,  ff. 

h.  es  ist  gam  gietchgiiltig ,  tri«  ein 
meiuch  geboren  wird,   ob  von  adel 
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od$r  nicht,  .wenn  er  »nr  biderbe  »X. 
—  si  sluffin  durch  die  otürio  au  da^ 
mH  A0ti$  Ä,  U.        die  mm. 

mftrbfcdke,  mi^rloch,  mursnitzi*, 
iiMirstat,  märst«!!!,  mihrwA^  «.  iat  5 
%wei(f  uiort. 

iturcuiiire  stf,  die  burymauer.  Iw. 
1S5.  Alf^  116,  U 

klo^itermiire  stf.  die  mamet  eime» 
klosters.  Teichn.  ^öfi.  10 

imcmiire  $tf.  dte  nntfuumschUes- 
eeade  mmer*  bodin  riocaire  und« 
fftltCtt,  die  turne  höhe  Öf  crhito  Bwrt 
308.  38.  si  brachen  di  ringmäre  an 
der  stat  uirch.  juhrb.  If^,  2!).  die  i5 
ringmüre  wart  uider  gej>cldei^üt  das. 
78,  31.  er  maelidt  die  ringwAr  wider 
Bmb  die  stut  (f//>   85,  34. 

»tatniure  j»//*.  die  Stadtmauer,  haimb. 
kaudf,  210,  er  heUe  ein  kemeoAte  in  20 
der  sUlniAre,  besass  eine  iDokmmg  in- 
«arilaft  der  sladtmauer ,  tudir.  33, 
16.  er  hetle  in  dit  ^hilrii  irr  nider  g'C- 
leit  das.  4i^,  l  ü.  tyl.  manch,  sidtr.  u.  a. 

steininurc  stf.   mauer  «uts  stemen,  25 
moeiut  steiBiiBre  mnmtJL  44,  64 
du  Cartge:  naceriee  dicuntur  longi  pu- 
rieles,  qiiibtis  vineac  v<  l  nlinti  clauduntur. 

gemiurc  sin.    dus  yemäuer,  die 
IMMTN,  das  gebättde.  »  hiüt  gemArel  30 
steinlne  tor  uide  ileiuine  müre,  und 
hant  oiicb  die  geveslent  mit  gcmiure 
iitt.  jakrb.  45,  3.    niemen  (ri^wete  in 
dem  gemiure  genesn  Ivb.  284.    er  kos 
vor  m      «lief  gewire, .  .  .  d«;  lito  35 
er  schoawen  begunde, ...  er  sa^  in  dem 
lEfemiiire  Kr  er  '>,tI       ;   im  (/eijetisatie 
Mi  koiibau :    von  koim  noch  von  ge- 
■iore  airdb,  iteAteAr.  69.   din  iiofstat, 
von  der  Zlificli  verliraB,  eol  niener  ge-  40 
bOwen  werden  >vpn  vcn  «_'<'miiir<'  fffj<  59. 

gemiiredes/n.  dasselbe,  von  dem  türme 
bis  an  da^  gemawrede  wiU.  jakrb,  51, 20. 

wAre  dm^m  iniiire  am,  mauere, 
baue  auf  ahd.  mürön  Graff  2,  842.  45 
ntit  marmel  was  gemfirel  dri  Vierecke 
liurraine  /^ar».  230,  8.  wU  der  ander 
ilOiwr  M0r6n,  da;  so!  er  Inoo  adrek 
tidUebr.  59*  er  aol  mAren  drier  schuo 
dir  und  eines  g^ademes  höoh  das.  59.  50 
die  i\aX  wari  geniüret  anno  dni.  1255, 
fiitl  maiieni  tersehcHf  utt.  jakrb,  4, 1. 


IltlllB 

ebenso  :  di'»  lie/^  der  von  der  Lipen  den 
Oybeu  miuren  das.  6,  26.  si  heUen 
gemuret  ir  Iore  au  der  stat  das.  44,  23. 
—  biUüick:  das;  nun  dA  heikel  trOrao, 
da/,  künde  er  m-sIr  mftren  in  sltics  cdeln 
herzen  srwnX  hngeih.'l\^'l.  eine  frauwe 
guol  begunde  jilner  unde  trüren  ia  ir 
hene  nAren  Jf^JF.  9,  319.  b.  geno* 
nen  hit  ein  ende  DeiibnieB  trOren,  was 
si  hegende  mören  f.e  herzen  ennzfr 
Wunne  apii  ^4^.17041.  mehr  beuptele 
dieee»  ftildSobe»  medtudte*  mt^  m 
der  anm.  tu  Engdh,  214% 

bennire  srrr.  versehe  mit  einer 
mauer.  »ie  wnl  er  die  borib  begra- 
bede  und  beuiürde  Eueit  349,  9. 

timbemiore  nvo.  mit  einer  mumer 
ummeke».  wie  her  w(ddo  dese  stat 
Ion  timmrrnfireu  ütt.  jahrh.  :\.  it. 

%cruiur«  Sipe,  mtt  emer  tuauer 
«encMieffan,  eimiaiierii.  swtoelewen 
wilde  grinrne  unt  unmilde,  die  aint  ver- 
miVet  nnde  begraben  Lam,  1737.  die 
Juden  in  vermürten  in  eine  dicke  stein- 
want  Pass.  277,  80.  vermärl  in  ein 
steinwanl  ffofee,  im  leseb,  736>  37.  dmb 
aolte  mich  vermären,  da;  mich  niht 
niortp  me  der  luft  das.  739,  12. 
Ue;  ich  mich  vermüren  MSH.'3f  215.  a. 
wsr  ich  in  einer  UAse  vcnnöret  Mai 
168,  33.  da;  hDs  ist  verniHchet,  ver- 
mAret  mulp  hniacheX  Hmtr.  Trist.  5180. 
da;  hcihglum,  da;  dar  inne  (in  deu  al^ 
tärea)  vormäret  was  Ludv.  79,  2.  er 
Ue^  si  verartrcii  wd  neiit,  ai  soHen 
hungers  sterben  leseb.  978,  23.  nan 
leil  ein  tcppcch  flfe;  gras,  d;"»  vennuret 
und  geieilcl  was  durch  deu  schatou  eiu 
linde  Pars.  185,  98. 

UBverniiirct  adj,  miekt  mit  einer 
mauer  pif>ffP'!rhh)^<!PfK  zugängUch.  man 
muc  (Ii  glusc  w  ul  bcgnleu  mit  den  han- 
deoi,sUda;si  unvermurelsUkt  Fr/.  156, 13. 

voUeniArai  am.  etfl%  fertig  umv- 
em.  sus  vindet  man;  in  siner  aht 
drilch  vierlich  vollemöret  Frl.  3fi7.  9. 

müraere  {^auch  miura;re?J  stm.  der 
maurer,  cenentariaa  mmrare  sumtrl 
3,  67  und  49,  35.  die  müra^r  be- 
gunde er  bitten  ,  da;  .^i;  also  worhten 
Uhr.  Trist.  3664.  ein  maurer  er  do 
besprach,  der  im  dy  märe  durchlochete 
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Ketter  172,  9.    mt^  nttimek.  tUtr. 

413.  u.  a. 

gag-cninAnere  «IM.  kandlamger,  ge- 
käfe  de$  mtmren,   die  gcfworen  ha- 

bent  gesaist  und  gepoleii,  da^  man  ai-  5 
nem  maurer,  der  meister  ist.  reben  sol 
£6  Idn  nibl  mdr  dann  al  tag  zweif  pfen- 
mg,  und  Mm  naht  ainen  trinkprennig,  vod 
deai  gagei) maurer  acht  pfennig  und  chai- 
nen  trinkpfeDnig  imnirh.  sfdfr.  41?  jq 

mikriil  adj.  van  mauev Siemen  auf- 
gefiArt  ein  mArtoio  want  fundgr.  2, 
m,  II. 

MimFB,  Ml  HI  V  K  <rirr.    hoU.  morfen.  abna- 
gen, T>ijl-  hriscfi   1,  675.  c.    von  den  tö 
das  gestrauch  benagenden  uegen  i_am 

zenuurfcMP».  %er$tückenyWer^lm^ 

den.  idoch  whs  (Irr  «rrsle  her  mit  har- 
nasche  sö  wol  bevvart,  »wa^  Af  si  ge-  20 
atodiiii  vrart,  gehonwi«  und  gewurOn, 
da^  81  da;^  niht  zumurfln  nodile  noch 
^cwutuÜK  Jeroscfi.  Pf.  t7f5.  b. 

MdttiK  JttP.   miiiiriciilti.s,  eitie  kleine  mnwte, 
vorauf  die  3  könige  geprägt  wareny  25 
gMi  ZtMMHui  nach  Waßrujjf  60  am. 

mmmcR,  MimMSL  stm.  tat.  marnart  «M. 
mBrmul  Graff" '2 .  ^5'».  fia$  murmeln 
(ßart.  71),  das  gelöse  j  das  murrets. 

nwonnr  rtate  er  in  aa^  wn  4m  Mr-  30 
memdm  kämpf  tu  hegmiuuy  führt  Zie- 
mann an  aus  pf.  Kuonr. ,  doch  trifft 
das  ciiat  (3?29")  nicht  sm.    golcs  ge- 
bot nünoen  kne  murmers  underswanc 
Bari.  377,  7.  t$l.  Sehen  108^    e;  35 
wart  mit  murroei  gelAo,  da^  er  siehe 
niht  solde  entstAn  Erec  8109.  \\\ 
schreies  und  munnors  darwider  was 
tiie.  «.  Wgie,  teteb.  1043,  32.  edeia 
maniiBr  hf  ataoiil  das.  1047,  18.  40 

Tiilirrnrificr  (pj^  nOmCIldlO  «• 
das  itceiie  tcorl. 

wlderiDurinei  stm.  das  entgegen- 
mmrem.   die  deaot  wsehf  ao  ir  von 
tage  ze  (ag^e  Minder  widemamele  Uege  45 
Pass.  h.  619,  f>4. 

muriner,  muruiel  swv.  murren. 
«ML  mmarAB,  Mwmdto  Qraff'2,  859. 
Jedes  der  inDniierol  OrieA.  1, 
44.  vgL  das.  1  ,  45.  47.  ein  miirmo-  50 
roU'ii  si  das.  1,  4y.  si  n  ihk  u  mil 
uaxuhte^  mit  marmelen  uud  mil  ubde 


Hummt 

Diemer  47,  1 9.  da^  beide  hie  oiide 
di  in  ime  die  consciencid  murmell«  ao 
der  ttwe  Merteg.  19»  113.  dd  wert 
eie  aramde  ned  ein  rtiea  tfier  dei 
leffAlen  Clos.  chrori.  36.  die  frou  mur- 
railt  unde  clnfTct  /exeb.  768,  17.  du  hub 
sich  durch  die  selbe  uul  ein  munaelB 
an  den  beiden  Pom.  K.  37,  31.  die 
ammeltt  er  an  im  truc  den  selben  tac 
unz  an  die  nacht  <^f/s-.  '>o4,  72,  da; 
er  bleib  uagebij^eu  \uu  murmnlender 
gewi7,;en  dM,  249,  36.  do  wart  ein 
marawlender  edni  vil  gehreilel  iherel 
iTif  den  grA/^en  bisclior  das.  .117,  23. 
is  wart  ouch  ein  gross  murmnfn  in  der 
stat  üt  die  pristerschafl  »aitehr.  314. 
si  beffonden  mnnneln  nndcr  in,  nnde 
sprachen,  e/,  wwe  ein  nnsin  Ludw. 
kreuz  f.  3866.  do  mürraelt  Ladewig 
wider  heller  215,  5.  das  judisch  volc 
dea  Mrt  ans  wol,  ob  gol  well  das  m%n 
mnmileB  eoi  JMrreiwdk.  28,  30.  trig- 
keit  macht  murmelen  I.^rahel  die  kint  das. 
97,  20.  munkeln,  flüstern,  die  nacb- 
bilm  mumlen  al,  er  hab  mit  ir  teil  nad 
femehi  marreiudt»  33,  42.  eavyL  die 
emm,u.mekrbeitfiel»keiPH$ehi,61Z,h. 

TnnrnieniBjjfC,  maruielung^e  stf. 
das  murren,  et  wurden  durch  ir  mur- 
melunge  verdanpaet  Legs.  preä.  74, 
39.  de;  selbe,  da;  wir  di  tao«,  da; 
ist  alsA  wtirmic  von  sirwekeit,  von  ur- 
dratze,  von  mürmeliinsre  nnj^f.  ^^o,  35. 

murmelat  stf.  gemumiel,  ge~ 
/UWer.  da;  der  Juden  nMutncMl  abn 
hart  or  dich  glt  /W.  303,  61.  jlie 
von  den  beiden  sprachen  sO  an  Ire 
murmeUte  Pass.  K.  37,  35.  si  begon> 
den  nich  in  leMi  vil  nnfelmwe  mur- 
«elit,  ifimetoi  neu  tias,  Am. 
211,  49.  da?  mui  .«Jwtgen  al  vir- 
war  ff-eiren  ir  mnrmeh\te  das.  426,  ."JS. 
da^i;  maucge  murmel.1t  sieb  hub  dos.  458, 
59.  de;  er  mit  gr«);er  gflele  vQ  ümie 
armuot  dd  leit,  nat  aMi  nie  dar  en  ver- 
sneil,  an  de.s  herzen  mnrmelH  Massm. 
Alex.  s.  109.8.  do  bub  sich  em  mur- 
mdAt  heimeltcfain  ander  in  Jeroeei.  lyi 
136.  a.    äne  momellte-tfns.  19.  e. 

miiriiieli  slf.  das  murmeln,  swa^ 
si  ttTont,  da;  tuont  mit  raumieU  und 
mii  traigi,  bei  Scher*  1062. 
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initrmnlAiU,  hei  Sehen  108Z  9gL 

Graff  2,  HOO. 


e;  it  verswifen,  Teri»oten  sprechen  und 

murmcrierpi) :  s'i  rftncnl  beide  MS.  2,  n4.3. 
iniirfpl   swv.   ich  murre,  darunibe 

murluiuii  die  juden  und  sprächen  Leys. 

pred.  63,  10. 
mttmaaati  etn.  das  tmmuUkiatt  tat.  mos 

montfliMi«     itnlien.  murmntitanB,  fran%. 

murmoul,  niHrmont,  mannotle,  woraus 

4aewtiAoM,m«ienMe9iiU.  oller 

«od  da^  mOrmcsdin  Reink,  1348.  0^ 

die  amn   rffiztt^  tr.  draff  2,  ST>9. 
MiHMi  M  s/»i.  name  eines  lanzes.  den  miir- 

muin  Irätent»  üf  dem  uager  MSH.  3, 

260.  b. 

HtniPFIf  S.  MURFS. 

MrR<       Vfjl.  MORS^RK,    MIRSKL    U  mTscHK. 

MLHSKi.  s/n.  mit.  morsellus,  alifr.  murcel. 
bietm,  Hüdt^em.  dio  Schemen  wip,  der 
fvole  win,  diu  mursel  an  dem  morgen, 
lind  i^irejil  in  Her  woche  baden,  daj 
sclieidel  mich  aoii  pfnotc  MS.  2,  69.  a. 
da  Hi  doch  uader  wilen  bejagent  guo> 
(in  mnel  nile  d0$.  9,  134.  «.  diu 
•neil  in  nnderwilen  bröt  und  legt  im 
vor  raaner  ?tiot  mnrsiel  Heinr.  Triff. 
5279.  ej^el  suuder  argen  w.1n,  ir  viiit 
nochgnote  nnnel  dmn  Pom.  276,  12. 
die  praffen  li^er  se^en  starke  and  leslo 
mun^fl  !rnj.  \[\050.  hab  die  hüenre  an 
kleine  mursel  Imch  v.  g,  tp.  10.  vgL 
SchmeUer  2,  621. 
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Midi  Yormfitehen  umd  serna- 

srhen,  r.er  m  (i  rse  n  ?  » 

MiRTKLü  swt>.  s.  unter  murmel. 

MVM  siM.  segmenhm?  tffL  Diefmh.  g. 
wirb.  2,  39.  h.  wan  er  slnoo  im  die- 
selbiii  hnnt,  diu  zuo  dem  Stiche  wart 
^ewant ,  mit  siuem  swerte  murzes  abe 
iroj.  bL  164,  bei  Sckeri  1083,  Jnir»- 
tpeijf,  gam  umd  gat»  doch  wil  ich  ineh 
sagen  den  murt;:  wol  Af,  e;  ist  zll, 
diu  naht  ist  kurz  Müller  3,  s.  '214.  a. 
vgl.  Scher*  1083.  Frisch  \,  670.  b. 

■iiinelüic  sMa.  v^l.  Gr*  %  353. 
im  ist  IM  da^  itislel  kumen  dar :  darinne 
wei:^  er  den  murzelinch:  er  kati  wnl 
jichalTen  sini»  dinch  koloc%.  178,793.  tgl. 
akd.  muruiingun  absolute  Graff  2,  861. 


mSss  stf.  phtr.  miiiso  rrjf.  Graff  2,  873. 
—  I.  die  maus,  lat.  mus^  gL  lUone 
4,  94.  sumerL  II,  61.  38,  il.eoc.  0. 
38,73.  khwMals  ein  mAs/w.56.  e^en- 
5  wart  nie  in  keiner  vrist  .so  kleine  ein 
voirel  noch  ein  mu^ ,  der  mü^e  kumen 
Iii  dai{  hüs  Heinr.  Jrist.  5777.  iuu- 
fet  seilen  wtsia  mAs  sUfender  vohen 
in  den  muut  Winsbeke  42»  9.  9gL  lifSIf. 
3,  42.  H.  und  Haupts  nnm.  z-f/m  Wtnsb. 
icbn  wei:^  wem  ich  geliehen  muo^  die 
hovebellen,  wan  den  minsen,  die  sich 
selbe  «eldent,  tragent  si  scheUen.  des 
Ickers  rede,  der  miuse  klanc,  kumet  si 
fi  /,  ir  kl  IIS,  so  schrien  wir  vil  lihte  ein 
schale,  ein  schale!  ein  müs,  ein  müi»! 
Wallh.  32»  28  fg.  gevangen  rehle  als 
«n  m(Ü8  Pass.  K,  28»  75.  seht,  dö  vidch 
er  als  ein  müs  vor  einer  katzen  vil  un- 
'^U  fru  das.  369,  80.  vgl.  Boner.  6, 1  fg.  und 
21,  Xfg.  TeiOm,  15. 

2.  dmp  wMikei,  muaikttt  beumder» 

vom  nrm  Inrcrtus,  mfl.«  S'irfierf  fO,  fiA. 
rr//.  Schmeiler  2.  628.  nnder  die  crmel 

25  lif  die  müs  b<U  er  gebunden  armleder 
HelbL  8,  459. 

uiusar,  niiusar,  miusebere,  rniu- 
sobrale,  miishiint,  tniiiseiiRSt,  uiiim- 
öre,  luiutievallc  s.  das  veeiie  loorf. 

30  bilehniAa  a Jf.  ft«sefiiMNtf ,  egi  Sehmet- 
ier 1,  170.  zittel  nnde  pillich  miuse 
sitit  minse  geuu^  aetg.  606.  glis  «jliris, 
bilech,  zisemOs  oft.  btt.  i,  349.  egt. 
polmiks. 

35      borcnuls  $lf.  Hedlmemy  egl  eU. 

wütd.  3,  185.  Gr.  2,  428. 

poltntiH  stf.  zysel  nnd  polmiuse  die 
sint  miusc  genö;  US.  2,  234.  b.  vgl. 


40      rodemuM  stf.  ßedermemh  ßhrt  Zie- 
mann auf,  ohne  beletj 

schermus  stf.  der  maulwurf  {jihd. 
scero,  talpa),  vgl  Boner.  29,  15. 
spitocoiAa  Hf.  die  wpilmem.  sorex 
45    spicemus  sitmerl.  28,  70.  47,  76«  9^ 
aU.  bll.  l,  341). 

Ycltmiis  stf.    die  f eidmaus,  sorex 
vellnos  smhmtJI  38,  12.  ein  rddlaans 
Diefeub  gl  2.53.  vgL  oJM.  ISdM.  3, 
50    185.  Gr.  2,  428. 

vlcderoiüs  stf.  die  lledermaus 
fiAd.  fiedertoisch ,  Mi  veder,  wie 
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gefiügel  »n  mhd.  gevfi^ele.  tfjl.  ßedern, 
fiaUem.  Wackem.  gloss.  tum  leseb. 
CliXXXn).  veiperülio  eh  Sedermauss, 
«II  todengreber  (^Verwechselung  mit 
vfspülo?)  Diefenh  rjf.  '283.  (ledermus  5 
eof.  o.  J7,  120.  sumerl.  1.4,  50.  47, 
56.  Mone  gl.  4,  95,  69.  fledirmus  das. 
4,  96,  64.  9gL  ßmdgmb.  1,  368.  t. 
blacta  fledennaiis  Diefenh.  gl  .51.  ir 
lip  tuot  mir  als  der  vledrami'is  da^  lieht  ;  10 
diu  fliuget  dran,  uoz  si  sich  gar  ver- 
breuwt  KS.  I,  9.  dhivledramAa  diu 
dunkel  ein  vogel  swcnne  so  si  fliaget 
2,  '234.  I».  Crrpfifv  rfrr  form  f>gl. 
Gr,  2,  511.j  ein  vederiöstu  vledermi^s  15 
MS.  2,  144.  a.  ans  seit  diu  schrill,  da^ 
onaer  ma.  sieh  fotes  kaiMl  aieh  rikte, 
sam  ffeifen  des  lieliten  stinnpii  .schiti  der 
vloHcrmiuse  gesihtc  Msil.  414,  l'i. 
eme  fabel  von  der  Stellung  der  fieder- 
flNdtos«  amfdieii  ÜkterM  «.  tögtlm  $. 
TeMmtr  15. 

ziseinA»  stf.   bisanmaus.  s.  bilch- 
müs.  vgL  Qraff  2,  873.  SekmeUer  4» 
289.  Fritek  %  480.  a.  am  niiiTaiifdl.  ^ 
102,  72. 

/ittr']niii8  Stf.?   vgL  bilckmila  und 

dazu  polmüs  und  zisemAs. 

mäHC5trr.  1.  mause  fanget».  2.  Aetm- 
lie*  iNMl  litlAy  jDaAbn,  ^«feAMcAaii,  30 
sehleichen  C^gL  SekmHIer  2,  629). 

Joe  Grimm  in  der  torrede  »w  Merkels 
Lex  Haltca  XLIll  >  /y.  hält  das  wart 
m  der  lettleni  HdmUung  für  munUttt' 
ständige  «iffet,  mcAl  «ntf  mm  mAs  35 

abgeleitetes  ,  if^*"r?  r/r?r//  »«7  rfpwj 
stamme  dieses  zusammetthdngend,  das 
bereits  in  dem  musido,  uiusido,  chreo-. 
nuwido,  tekskmberambimfft  der  mal- 
bergischen  ghsse  erscheine,  vgl.  auch  40 
Weigand,  deutsches  ith.  1  1  ?  ^  swelch 
Aichs  «ich  siaes  müseiis  schämt,  der 
mm,  verderben  doek  KS.  2,  ITS.  k. 
er  kdndic  vnhs,  umb  Heimburc  er  mu-> 
prt  fh1hl  ~.  4.').  mit  dem  vuchse  kotidr  45 
er  museii  Jerosch  Pf.  112.  d.  so  der 
wolf  mäsen  gät,  sd  ist  sin  «*re  geüwa- 
^el  Vrid.  im  leteft.  539,  15.  der  gie 
mt  mAsen  um  den  hert  MSR.  .3,  88 1 .  b. 
ptn  mMüor  der  mi^sot  o'mIi  siner  arl  50 
trauenL  88,  5.  di  wil  da;^  her  üf  las 
■hüiHM  vMde  di  eigir  Jeroscft.  if, 


117,  6.  kluncheil  milset  MS.  2,  130.  b. 
vgl.  Scherz  I08H.  der  rihter  höber 
bt  der  Persenieke  ndaeii,  dl  iet  ir  tU, 
die  sfrtt  lif  kirchlag^en  kiunen  heven 
IS'iili  1 3,  5.  ^n  siiit  dannoch  lAsent; 
die  umb  dio  schrannen  milsenl,  unde 
klagten  gerne  HML  2,  708.  vgl.  Ren- 
ner 12395. 

innsa-r«»,  im'iser  s/m  vgl.  mrts-ar. 
ahd.  mtisäri  (im ff  2.  H7.3  (  wogegen  mhd. 
müsar  akd.  müsaru  ist.  ihr  äff  a.  a.  0.), 
M  der  form  mösare  CnmurL 
10,  54.  27,  59  lanu)  kann  man 
schwanken,  trelrfips  tmrf  omifinl  sei. 
—  ein  mausefanger ,  mauser  (vgL 
amgb.  498),  dann  überhaupt  eim  tmr 
Jagd  abgerichteter  «0^,  dedk  immer 
von  geringerem  werlhe,  vgl.  Benecke  zn 
Iwein  284  C  anders  mfty^.-pre ).  larus 
muaer  gL  Motte  4,  94.  96,  94.  ich 
Wolde  dl  nikt  vnike  sin,  di  aian  aiit 
mAsem  beiden  veit  MS.  2,  14B.  b. 
»\va7^  im  des  morg-ens  wider  lief,  ode 
swie  vil  diu  krä  gerief,  swie  vii  der 
misan  unke  gdkme,  der  ungelonke 
in  nihi  ketronc  WigiO,  6186.  an  tpdie- 
ren  fiss.,  die  i  und  s  rencechseln,  ist 
mäsoere  ».  m&^sre  nickt  immer  tu 
scheiden. 

miiiserfflii.  ebtßmgierter  teetemmne. 
na  warmbe  kief  er  aie  nikl  sOnder 

oder  miuser  oder  vogeler  oder  swtner 
oder  gei^^er?  er  hei^  in  einen  ketser 
Bertk,  im  te$eb.  675,  .13. 

nniiahi  adj.  von  mätuem  ker$tam- 

mend,  vie  kelberin  swiitin,  lomhfTiri, 
müeterin  u.  a.  murinum  miusin  sumerL 
37,  78. 

mAacDiw  iln.  eUeme  IdMeidniij 

der  armmmkeln.  er  sluoc  tm  «knek 
da^  mt^senier  tiefe  in  sinen  Buken  am 
troj.  bei  Scher*  1083. 

ermAse  swe.  keimlidi ,  tdtiehkemd 
beetehlen.  bis  daa  ick  ir  die  prenn  er^ 
maus  WoUtenst.  71,  I.  fi. 

torkelmiisc  sirr.  schleiche,  treibe 
hetmlichkeitf  vgl.  fundgr.  1,  394.  a. 
Sdmdler  2,  629.  ir  nan  da;  wteec 
spiiori,  ir  lockMIten  dei  ai  plae  La. 
1,  .tI  3.  i  r,-> 

tuckelinii^er  stm.  der  heunitck 
»eUekkt,  eiiileUelr^etf  keueMtr.edkom 
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deu  diickeltriuser  uarreiuck.  105»  19* 
tgL  die  anm.  daiu. 

mm.  lat.  nuvca,  firmiM,  nonoke. 
«M  kleiner  sperlimg,  ^  jtM.  968*  «9^ 
Frhrh  I,  GTIk  c. 
MLäüHS  swv.'f  Vgl.  Graff  2f  btil.  Heim- 
hreeh  iMMilMiMeBduioliiiMfter:  Lm- 
berafint,  Sliekenwider ,  Hellesac,  Rtttel- 
schrtn,  KüefrA/,  und  MüsrhriiKpli-h.  ffe- 
miisrhte  kelche  unter  den  rerboteneti 
Pfänder»  im  bairischtn  landrecht,  bet 
Sekmdhr  2,  642.  —  moAm  m^mA 
Hüde  er  sesamene  miiskcl  (^comminuii) 
Bie  aUö  d»^  oludp  de*  waldes  WnM. 
106. 

/erer«,  führt  Ummmn  auf y  ok»  bthg, 
r;j!.  Windh  41:  vprmuskidc  ^  Mmlide 
Ccontriliu J  uadi'  iinsittlde. 

/.erniiUchc  swo.  hieher?  vgl.  Frisch 
1,  670.  Ii.  dßßr  §duint  «MtfA  tonm- 
kmmmm  »uworschen,  lernttrten» 
fl/so  s«  MOH-i  KRK?  ts/  e/wr»  Stamm 
Ml  HS  oHiUHehmen'i  üf  weu  der  steio 
MI,  den  wirk  er  terrnttnen  ^et  Pölert 
2008.  die  sünd  in  siechliiOB  MmA- 
srfu'ri  ehfrida.  auch  7(Tmt!r(('n  frird 
dort  I«  derselben  bedeutung  aiifgefiihrt. 
do  lie^  her  uemeii  gro^e  sleckeii  und 
lie(  is  iiiheB,  d«^  eile  eine  hftl  atid  ein 
▼Weck  tumorschit  was  fliys/.  185,  16. 
er  wnll«'  HiV  iHis-»'lie-t*  /emiischen  gar 
mit  dem  lu^e  Hak»  tjed.  iOl,  61.  die 
Inne  hake  lek  senueeket,  M  Sehen, 
tekom  Wmik,  155:  die  amie  den  fon- 
tere  werdent  zt-musket  (fiemlermihir)» 
wo  Notker  terrnalel  hat. 

mutacke  hieher  s.  dasselbe. 
MoeoniL  mf.  oM.  nuacttln  Grmft  2,  88t. 
dia  wiwekef.  eonee  Tel  concula  muachel 
tumerl.  .1,  38.  das.  1,  24.  vgl.  das. 
23,  3.  fundgr.  1.  3»3.b.  goldine  mo- 
•ekeh  Bneil  780  Mf  w  Icnnm  in  guU 
dine  muken,  desgl.  das.  1306  u.  12786. 

nifrsch(>Iliii5/fi.  kleine  iMMcAef, 
Äeniier  19970  u.  19972. 

mermiischel  sio/1  seemuschel;  sie 
mmrdem  mif  dem  kragms  des  pUger~ 
mantels  getragen  «ds  andeutung  der 
fahrt  über's  meer.  iiiide  ft^en  an  ir  f  der 
wallaerej  walc  mermuschelea  genvte 
Triti.  2632.  vgL  fundgr.  i,  383.  k. 


MrsKKK  sirf.  die  musik.   du  h:^st  die  mu- 
sckcu  au  der  hanl,  die  sj^llabam  an  dem. 
vinyer  leseh.  605,  18. 
mCsel  stf.    seheit,  der  vierte  bis  achte 
5    iheil  mn  dem  abschtiifte  eines  bawn- 
stammeSf  augsb.  stdtr.  bei  Ztemamt. 

naeel  svo.   hdstme  m  kiirse  Mtffte 
sagen.  Sfalder  2,  222. 

hrtnii -fl  sfrp.  heßecke,  hesrhmiere? 

10  (hieher  y)  fragm.  XL,  48  bemuseleu  ; 
»seien  Cfavillis,  vgl.  Frisch  2,  411.  b.}, 
getomtaheat.  1, 21 5>  40»  lAnl  indk  ke- 
miieelQ  mit  räme  nnd  onek  hüI  deeh» 
d«7,  in  der  Hp  swarr,  alsam  rin  prde 

15  ai.  sollte  bemüsela  setn :  mit QangebranH' 
leii)  koUsdkeiiem  bmekmuiseis?  «ack 
Grünm,  «i.  wtrbch.  C<m>  «oeA  epdUre 
beispiefe  nvf';;e fuhrt  irerdeti)  1,  1463 
ifiarc  «  vertcandl  md  mAse,  bemiisen. 

20    p^^.  <iAer  auch  »Us-kl  C/*/"/.  /'X.  9,  18), 
o6eii  s.  188.a.  «nui  mnselenkt— misels. 
MOSKtr  stf.  (oucA  sftit.  ?)  muskatnussy 
nuo'  mmrnta.  sin  liAbennestel  die  sint 
lanc,  z\>*»  muskät  dran  gebunden  MSH. 

25  3,  236.  b.  swk  neo  Oren  leppech  trat, 
eardemum,  jeroifel,  muacdl  lao  &:ebrocken 
undr  ir  füe^^en  durh  den  !nft  süe^en 
Parz.  7 '.)().  swer  na-mi'  muschftt  in 
den  muut  I  nd.  23,  1.  da  lacder  zucker 

30  eem  diu  oiiuklt  und  da;  negelln  Ireg. 
bl  178,  bei  Sehen  1084. 

nni^LAfhlnüme,  Diiiskatniu;^  mus- 
kalobe^  j>.  das  weite  leort. 
XDStia  sla,  das  ämsete  mmsdten.,  eom 

35  UH.  moaelrare,  Üai.  mostra  (im  holland. 
«.  nipfferd.  noch  nmuslenO.  die  äl- 
teste mir  bekannte  stelle  ist  narrensch. 
48,  29  :  es  wirt  alU  üf  die  II  bereit, 
da;  e;  aileio  un  nualer  kak.  eyt  die 

40    amm.  u.  Frisch  1,  677.  b. 

MI8THART  stm.  der  senf  (au  mosl?).  swer 
nimt  den  roustbart  in  den  munt,  nimt 
er;  wider  ü;  se  atant,  e;  dftkt  in  ^ 
genaurae  nnde  wirk  im  widerzxmp  Ls. 

45    3,  497.  .n.  moslert  s.  oben  ?'25,  b. 
MÜTK  Stf.  aus  dem  mit.  muU  (mi/  laul- 
verschiebtmg  md^e  fährt  Ziemann  aiu 
OUokar  e.  377  im),  ehd.  nOta  Graff 
2,  700  {^oth.  molti  xtXmviOv  entspricht 

50  nicht),  mauth,  iollabgabe.  vgl.  leien. 
handfeste  294,  2U5.  ich  füere  debein 
guot,  dü  voi  nan  atte  sfllle  gern  Ai- 
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l0r. 855.  soklMr  aiiktewir  werd«ii«»ll«ii 
rtche,  4i«  iiitii  vm  volleelldie  mil  twer- 

len  mi^^et  über  rant  das.  921.  fr'"'>f!i 
wir  (ilH*in  znl  nicht,  noch  dhaia  mHiKl 
Gr.  w.  3,  Ö86.  swä  wip  uod  man  sie 
vint  idie  müme)  üf  ir  Orl^jm  oder  Af 
dhein  ir  wege,  siemüe^^en  notttenCf*/'?) 
zollen  /. oh enfjr. ^s.  15 "> 

burciniiie  s//".  d<e  «h  der  $tadt,  an 
der  burgw  erlegende  mamk,  v^f.  wie- 
ner handfeste  294. 

miit'^tnt  K.  (^i7<:  ziPeite  tporl. 

mi'ilc  Step.  e<nen  ioU  erlegen,  sit 
man  uns  »6  gemutet  hät,  sd  suU  ir  strt- 
tas  iuch  bewcf  en  ffjtar.  93%.  v^iL  5db«rs 
iou. 

niiitaere  stm.  mauiheitMehmer.  theo- 
lonarios  mawter  voc.  o.  1 429,  bL  7.  a. 
ovel  anul&er  enekeiai,  tgl.  Sdter%  1014. 

mOalb  MffVk  «M.  nmilÖD  2,  707.  mtiii»» 
tare,  murmurare.  »gL  m  u  r  t  e  I  n. 
Tniitelsing^a^re  s.  das  ztteUe  «ort, 

MiTiiiHK  swt.  ictum  mutarCf  ei»  fechter" 
amdrud^t  egL  Seher*  1091. 

HVTSciiKSie/'.  ein  brotvon  geringerer  fjröfse 
u.  betrhaffenheU,  etwa  mit  ich  musche, 
ierärucke,  knete  t  uuammet^angetui? 
fi»  neinten  etfiche  altveter,  wan  eio  bni« 
(irr  iisse  alle  tag  zwo  mutschen,  onn 
iplliche  mutscfi  ein  pfund  tel,  das;  wer 
des  tages  zwei  pfund  brot-4  Geiler^  bei 
Sckeri  1092.  zwo  mj-tscben  brotes  Gr, 
m,  I,  424.  and  ifKcheai  two  naifciMm 
in  »inen  geren  das.  2,  13.  wann  einer 
an  unser  gerichte  verbott  ist  worden, 
so  er  das  verhield  und  nicht  qwam,  der 
Imd  ab  wie  Yanehen  scben  naladieii 
I«  brache  gefebcDy  bei  SdMm  1092. 

tgl.    avrh    MI  T7F 

mütschciin  stn.  dasselbe,  besonders 
in  Strassburg  gebraucht,  ein  mütsche- 
Uli  brdtesy  Sdker^  1092.  oaeh  glt 
ein  apt  den  richtern  ein  vierteil  wins 
und  24  Herren  miitsehelin  und  einen 
kiese  von  12  /4  ptuude  Gr.  w.  1,  426. 
mutachelcaiieliii  t,  de$  weite  wort. 
MCm,  tekr  oß  itbgeküru  mütt»  mOt,  ttn. «. 
stm.  (auch  nrm.?)  ahd.  routti  Gr  äff 
2,  700.  lat.  modius,  scheffel.  modius 
mutte  toc.  0.  8,  9.  vgL  Schmeller  2, 
653,  we  Mdk  über  dem  weifeng  die- 


eherne  choai  umbe  ainen  pfefiniach 

serchr.  Diemer  .511,  28.  einen  Ceu  HO 
miitle  { fafsrfificli  setzt  der  hsqhr-  mut- 
ten  gegen  die  liss.)  unde  ein  bachen 
5  den  wil  ich  ze  miete  hfin  Eraclius 
3242.  —  der  ian  cesamene  schotte  wei- 
;e  t&scnt  mfitte  an  einen  grölen  hoii» 
fen  HelbL  '2.  .')80.  %'ier  mütte  kornes 
Hebnbr.  399.  man  gab  ze  Zähch  ain 

10  rout  erwe^eo  amb  3  pfund  atfreft.  jfdurb. 
94,  5.  man  gab  ain  mal  kern  unb  3 
pfund  und  liurre  rfas.  iM ,  11.  rwrlT 
mut  kernen  und  zwelf  muU  haber  Hr. 
10.  1,  6.  vgL  haimb.  hdfest.  283,  dm 

15  kabsb.  Urb.  an  eieien  tIeBen,  Wetten- 
rieder  beitrage  6,  172,  münch,  stadtr. 
409.  474.  477.  von  einem  iglichen  mtitle 
Öls  oder  ho  nie  sutlent  tti  neraeu  ze  Idn 
«inen  iwänziger  mer*  Udtr,  422.  IHnf 

20   schtlliDge  von  ieglichen  anlte  dne,  423. 

und  sol  an  dem  mntte  (T'^whinrn  niht 
m^r  wan  einen  zweinxiper  ebenda,  bi 
pene  ie  des  muttcu  {^swm.'^.)  zweier 
phinde  da».  415.  IHinr  aelullinfe  von 

25  iedem  muUe  ebenda,  sü  tuot  da;  mütte 
ein  fuoder,  da;^  melier  käuM  cifl  htlbe^ 
füederlln  MS.  2,  124.  a. 

kastenniitte  an.  »im.  da»  ma»», 
nach  dem  da»  »ehendgetreide  g^fert 

30    tperden  muss.    rrj!  SrhmrJhr  VV} 
iiiarcliuiütU^  sin.  stni.  eme  abgäbe 
an  den  herrn,  wohl  ein  scheffel  kaber 
ßar  »eiae  rotte.  ogL  8ekmeUer%  654. 
ölmiittc  ölmass.  ouch  snUent  si  ha« 

35  ben  von  palreiden ,  potli^en ,  olmutle, 
gelten  unde  Stangen  genuoc  mer.  sldtr. 
422. 

vogetmüttc  an  den  tagt  m  ent» 
rrrhtenrfr  abgäbe,  Schmeller  7,  6.54. 

40    Ziemann  führt  auf:  vogetmut  als  stf. 
zwelmüttec  a^j.  steei  mulie  en/- 
keMend.  mü  einem  iweimiUligen  aadk 
Gr.  w.  1,  256. 

salxiniittaere  stm.  sabunetter,  9gL 
Sehen  1355. 

45mOtzb  »tf.  die  mMte.  an»  afanudani  («. 
du  Cattge')^  woraus  auch  armn^,  oben 
I.  61.  a.  firsprHTffjhrh  Fttir  knpfhe- 
deckung  der  getstitchen ,    bald  auch 

50  der  laien.  weiteres  tgL  bet  Sehen  29  u. 
in  Weigand»  wibek,  d.  tfawfidl.  wgna- 
ngmenZ,  1 200.  armoasa  myco. 
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gL  39.  mutz  oder  haube,  milra  roc. 
ikmU.  e.  1482,  bl.  e^V  milra  ein 
hAbe  vel  «d  aulBcbe  «oe.  er  fMO  o. 
14ri9.  nlrautium,  ein  korhll  vd  «ae 
mötcze  roc.  trat.  r.  1422. 

MUTZE  5irr.  1.  /a/.muUiare?  oder  »u  amn 
gehörig?  oAtdbeMefi ,  MriMiMMfei. 
r^.  Grimm  d.  »b.  unter  abmutzen,  taf- 
Biut7J>n,  Diefenb.  ff.  irh^  i,  280.  b.  — 
2.  Uu.  mutare?  itaL  mozzare?  idoch 
9gL  GrimH  d.  wb.  a.  a.  o.)  p*t*M- 
ee  ne  lieb  idi»  frmue»)  Mgmm  feelit 
da  vor  (vor  dem  tpiegeO  und  mutzen, 
S'olwol  üseim  jnr  nnrrrv'trh.  r>(),  '2'2.  rgl. 
dieanm.  herfurlier  mutzen  iiervorUehen, 
Smehmm.  3»,  369  (JkMrlM  f.  166). 

MirwB  sttm.  die  mötett  fiAriZiemmm  auf, 

ohne  liFlpff. 
jiCzB  swv.  akd.  müjun  Graff  2,  9 1  (»,  mii 
lautver$chiebimg  aus  dem  lat.  mutare: 
MrMtfr»,  flwwdWteifüdfc  von  dem 
fedemtechsel  der  vögel  (^tmd  dem 
hautwechsel  der  schlangen')  ffehraucht^ 
9gl  Schmelier  2,  630.  wenn  es  heisst 
■du  femttele  Yon  aorge  in  fr^de  lidi 
mO^et  MS.  1,  86.  a,  so  is/  dos  cim 
hiMürhe  anteendtmrf  jener  bedenhmfj. 
• —  der  isvogel  mu^el  sich  sö  er  stirbt 
und  niowert  sin  gevidere  MS.  2,  1 56.  t>. 
di«  «ine  M  «b  vedenpfl  fleli  ni^el 
ebenda,  vgl.  Frl  l.  12,  2.  einen  habich 
vuort  er  öf  der  liant,  genO^et  wol  te 
rahte  Lam.  471.  aisus  mö^et  sich  der 
•Inge  tatenms.  4276.  da;  fiur,  dft  licb 
der  floix  ione  mä;ete  g.  sm.  im  leieh* 
70  1  i  das  ßlkün  hett  sich  wol  ge- 
mauset  schön  Hätzl.  f,  .53,  21. 

ung^emü^et  pari.  ai^j.  immuiatuSf 
ftkri  Ziem.  m$  Doe,  U  Ml  mf. 

md^e  stf.  der  fedentechsel  der  rö- 
gel.  5MS  ri?rt  der  f^'ni«;  mfj/^e  stn  unde 
git  darnach  vil  üehlen  scbin  Pan,  469, 
11.  ir  der  plae  dd  IHHdei  mus^c 
rdre,  der  ward  ii  gnr  diu  bld^e  lude 
wol  gefiedert  nn  sinfzehrrrriHrm  sApe 
Tit.  X,  f>8,  5ff  ni/iuser(e  steh  an  freu- 
den  und  ward  nun  mit  sehnen  befie" 
deri.  noch  sfle^er  denne  dem  adelar 
in  stier  uts^B  ein  bnmne  clür,  noch  siie- 
7fr  denne  dem  fi^nise  sin  wandet  näch 
der  bürne  FrL  ML.  17,5.  sin  fnort  ein 
•penrere  von  maneger  mä^e  wolgeUo, 


der  steh  schon  mehrmals  yeinausert 
hatte,  Lam.  7175.  darbi  ein  han,  sitzt 
in  der  mAss,  der  wU  die  eiger  brAeten 
Aas  narrensch.  76,  31.  vgL  die  unm. 
5  imr^korp  stm.  fehlt  oben  ),  n 
käficktf  in  welchen  dte  vogei  iur  ietl 
der  tnoutte  getetu  wmrdeitf  im  Sm^, 
mii^aTC,  milder  tkn.   em  vogil, 

(irr  <^irh  hrrpifs    qrrrwit^rrf   hat.  fiho 

lü  em  jähr  alt  ist:  nach  dieser  zeit  ist 
der  falke  weit  starker  und  gesünder 
ab  torker  und  wird  daher  weit  Ikeu- 
rer  geschätU.  tgl.  Benecke  zu  IweitS 
'?K4.    ieglicher  fuorle  üf  der  hant  vier 

15  mu^er,  ein  sparware  Erec  1965.  er 
vloicli  nil  den  gebteren  aam  dergvote 
■Allere  ff.  Kwmr,  69,  20.  tgL  dae, 
99,  27.  spcrwvre,  habeche  rmi^  mfi- 
T^xre  Trist.  2204.    ^^l  lOre  ich  «n  dir 

20  verlos,  icb  zuge  ab  lihle  müjer  lus 
McAt  1,  816.  deraelbe  ni6K<ere  er^ 
fldge  den  kranech  wol,  wOrf  ich  in 
dar  W.  »KA.  273,  11.  —  sorex  mdtier 
eoc.  o.  38,  93  [hieher  '0- 

2S  iiiA](erlinbech,mi\zer8perM-aere,nii4- 
^erHprin7.e,mik^erwukB9,dJmei^e  wort, 
f>af)CfltinM/a'r<>  ffm     tras  mö'^erha- 
bech,  ein  habichl,  falke,  der  sich  be- 
reits gemausert  hat.    er  truoc  üf  siner 

30   htnl  einen  InbecnA^me  BUer.  6976. 
mizzK  mef.    mur  erhiäien  in  der  schelle 
mii^^ensnn,  hurensohn,  ähnlich  merhen- 
suD,  zobensooT  vgL  augtb.  stadtr.  75. 
5<4er»1694.  Ariiiiii.t»6.3,210.  fundgr. 

39    1,  384^  b*  —  im  hamschen  dialecte 
ist  mnsch  =  meretrir ,  T<jf.  Schmelier 
2,  642.  oder  hängt  es  zusammen  tnU 
muU,  dialectisch fitr  kaUe?  vgl. Schmel 
In*  2»  635.  664.   s.  mier  tan. 

40ll6zzRL  stm.  bedeutet  eine  wohlriechende 
sfih^fnnz  HA  wart  der  lull  gesiie/,«!, 
der  wunden  smac  gebües^et.  vor  im  ülem 
teppech  lac  pigment  and  terbenttnen 
anuie»  mttp,el  und  artitmatii.  durch  sie- 

45  ^en  smnc  lac  ouch  di  drlake  und  am- 
ber tiure  Porz.  789,  27.  8WÄ  man 
sach  ir  wunden,  die  wnrden  an  den 
stnaden  nut  biiscm  geslSnret;  rtcUn 
pflaster  wol  getiuret,  mü^^el  und  zer- 

50  benzeri,  arAm^t  wnd  amber  was  derbl. 
8wA  der  pDaster  keine^  iac,  d4  w  as  im- 
mer steter  smac  W.  Wk,  451,  31. 
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ßüssiger  laut,  etUtpricht  im  gan- 
j/>w  I«  den  uneneandten  u.  den  üb- 
rtgen  deutsckm  sprackm  twä  diaiec- 

M  iteki  neben  n,  dm  lifuirfe»  1  «ml 

r  (jrnmühery  ist  srhitdrhpr  n.nnJebev- 
riiyer  aU  m ,  und  perömdet  sich  mit 
gutturalen  und  lingualen  ^  währemd  m 
mii  WolM  C^.  t,  681.  geteh.  d.  4. 
jqM*.*  3ZAfg.'},  ja  es  geht  vor  letz- 
teren u.  cor  m  seiist  in  m  über,  vgl. 
Hahn  gr.  I,  26.  in  vielen  fälle»  der 
fMom  itt  et  mm  n  wnMmidmiy  emdk 
im  Umrken  dativ  tmg.  der  atfjectiva 
tritt  es  nicht  selten  an  die  stelle  des- 
selben O^gl-  oben  s.  1.  aO  ti»^  sogar 
im  anstaut  des  ttamnuM  kann  es  fär 
Hl  etniretoH  (wtiiidt$fut$  ßuf  n  fi0MMit)j 
iOiDohl  allein  wie  in  Verbindung  mit  an- 
dern cottsnnntfff'ti  oben  I.b.:  Gr. 
I,  386  fg.  üarL  wirb.  s.  496,  a.  Bö- 
rner, Wirft.  «.  441).  9or  I  mtd  jif  geht 
m  MieA  wekl  im  innen i  dr^  Stammes 
m  B  t&«r,  «w  b.  ssDt,  keiipfe,  schinpr 
Cvgl.  Rahm  gr.  1,  25).  /Wr  I  tritt  es 
et»  N»  melende  (Cr.  t,  386}.  m  den 
ohUfuen  casus  de»  inßmim  wird  nu 
friAe  w  nd  C^^^  Sammer  zu  Flore 
65.  Gr.  1 ,  1 022;) ,  ebenso  in  der  fie- 
xion  von  ietnitn  und  nieman,  wo  nd  sogar 
c»  äleii  fMMnM«l00  eindringt,  mtorga" 
mitdk  drängt  es  sich  ein  in  die  zweite 
person  des  plurals  im  präs.  iund  spä- 
ter sogar  im  prätet\}  md.,  conj.  und 
imp.  (Gr.  1,  932),  sogar  mU  fortfaU 
de»  t  C<^>  1»  i)32.  commenku-».  narren^ 
srh,  s.  285.  a).  ausnahmsweise  und 
selten  erschettif.  nnmenflndi  in  quellen^ 
die  dem  meäerd.  sich  zuneigen  (doch 
iweA  in  »ekmOkiteken,  «.  b.  BekUk. 
fMttt  Boner.  u.  a.),  »eck  ■  statt  des 
nhd.  m  in  der  ersten  per*  prns.  der 
tweiten  und  dritten  schwachen  conju- 
gat.y  während  e»  m  der  reget  gan» 
forlgefntten  ist;   »ogor  m  die  er»te 

tchwache  11.  in  dir  starke  conjugat. 
dranijt  es  sieh  em  [rgl.  Hr.  1.  9^S; 
Herb.  troj.  kr.  a»m.  m  718,-  myst.  ltiS. 
dl  %•  die  emm^   apocopieri  wird  n 


gan*  gewöhnlich  in  der  ersten  pers. 
plur.  vor  nachpeseMem  wir  (Gr.  1, 
932,  vgL  mgst.  iu  i02,  22),  ohne 
dm»  eine  örtliche  oder  teitUcbe  grmee 
S  gmogen  werden  dürfte;  dagegen  ist 
es  eine  eigenheif  dex  thüringischen  dia- 
lecieSf  das  n  cum  mfitut$v  abwuwerfen 
(Gr.  1,  931.  vgl.  Herb.  troj.  kr.  »u 
Sommer  ms  Flore  35%;  Vrid, 

10  ui  85,  22)  ;  ist  hiemil  tusammemuhal- 
ten,  dtns  riete  nicht  thürin ffis che.  sonst 
*ienUich  genau  reimende  dtchtungen, 
wie  Gtidrmh  IfiOkKn  v,  n.  beim  reime 
tm  B  dftandbm  ?  z.  b.  ^rne :  erierae» 

15  H.a.:  afi^t\at<m$weise  scheint  es  im  qe- 
nit.  des  inf.  fort^ufaiien,  »terbes,  melde«, 
trinkes,  s.  Laehm.  zu  Nib.  910,  8.  — 
•ffc  noch  Or.  geaiA.  d.d.  »pr.^  944/^. 
und  953  ff/,  wechselt  n  auch  im  an- 

20    laute  mit  m  ?    vgl.  tnespel  und  ncspel, 
alt,  bL   1,  350  (Gr.  2,  154}. 
Iii  «.  itica. 

NABi  stf   ahd.  Habt  Gra/f  2 ,  995.  die 
nabe,  das  ausgebohrte  hott  in  der  mitte 

25  des  rades,  durch  welches  die  achse  geht. 
■odiolnB  Mibe  zeitschr.  5,415.  snmerL 
II»  60.  32,  8.  Diefen^  gl  179.  mb 
poc.  o.  21,  22.  ^umpha  eyii  aabe  Die- 
fenb.  gl.    1 44.    axa  ein  nnbe  »n  Hern 

30  radedo«.  48.  —  büdüch:  aäch  der  al- 
len nabe  diircbloufta  M  M.  33,  5, 
in  gewohnter  weite.  —  aaban  li^  ao- 
lumbar  voc.  o.  tt,  39.  tabto  Mfel 
da».  2t,  28. 

35  luhtewe,  ich  behrct  fuhrt  Westen- 
rieder  im  gjbmmr  a.  378  «if,  AmA 
«An«  heley.  vgl.  Schmetler  2,  669,  wo 
ebenfalls  kein  beleg  angeführt  wird, 
doch  setzt  die  folgende  bUdkche  oa- 

40   wendutng  jene  bedeiimtg  mmer  wweifri. 
genabe  SIPO,  dasselbe,  in  obscönem 
sinne:  \ni,  sin  wtp  genaht  ein  frOaNler 
in  stoi  garlea  Ls,  3,  16,  419. 
ndM^r  f.  da»  noeiSe  wert,  doek 

45  iiMl  meds  kntww^ngem  die  formen  aa- 
gewer  sumerl.  M,  49.  nahiger  Diefenb. 
271.  ueij?er  HelbLi.  175C?}.  negbor 
voc.  o.  12,  10.  letztere  form  terrath 

50 


uiyiii^ed  by  Google 


NABCHODONdSOR  ! 

nml>ef7<^rlfn  <ffn.  fphlt  oben  J,  498. 
Iwebeliiim  uagberUn  sumerL  32,  50. 
■C!^»OrllB  MC.  0.  13,   II.     MTjpJL  DB' 

Tinholt*  .fipm.  «.  tiahrl  ^fm.  ohd. 
napalo  Grnff  '2,  ;)!>.")  />/.  umbiliciis  na- 
bele sumerL  19,  44.  35.  31,  13. 
Btbel  Divfmtk,  ffl.  985.  rabl  Bwmrh 
46,  68.  umbliciu  tar.  o.  1,  179.  om- 
phalosnsbele.wm«-/.  28, 13.  —  sö  tuot 
w4  obertbHlbe  des  oabeb  ormeib.  Die- 
mtrLVi.  liitMllMibedMmbflbrtcMfii. 
man  nemac  si  aiwit  wunden  wen  in  deo 
Habel  onden  Lampr.  AI.  im  leseh.  257, 
33. 37.  von  dem  nabel  uns  üf  die  flieie 
Königsh.  im  leseb.  934,  15. 

kriaichesiisbcl  Mnim,  name  einer 
pfiame,  reumatica  chrancbesnabel  m- 
merl  23.  :IK   r///  Graff  2,  996. 

rötnabci  strsim.  warne  einer  pflame. 
■arrabeam  roMei  Diefenb.  yl  178, 
wo  in  der  atmmrkmtff  amgeführt  wird, 

(ins<!  riffr  pßfrTtzrnname»  mU  tU^M  WH- 
sammenaeselil  seien. 

nabeiblcdi  $.  das  »weile  wort, 

WMmoMamfM  uom.  fropr.  Pan.  191k. 

HAC  »tm.  gen.  imckes,  plur.  necke  C?  vgl- 
Lk  3.  R:?.  239  nat  k  :  g-eheck,  die  stelle 
ist  mir  nicht  gam  klar;  vgl.  dagegen 
MWhn  Graff  4,  1127),  d§t  iMidtoa, 
ahd.  hnaeh  Graff  4,  1126.  terwandt 
ntif  nijjen  ?  occiput  nnk  rnc.  n.  1,  13. 
sumerL  46,  33.  unch  das.  30,  7.  der 
ftchoawe,  wem  der  weise  ob  stme  nacke 
ftt  Wäkk.  19,  3.  ieh  wolle  i»%  '» 
oogen  an  ir  nacke  stiienden  das.  56, 
2.  füll  ir  swarzen  oac  vil  hr^he  ble- 
cken iüt  das.  III,  20.  der  nac  muost 
Im  fefwallMi  AwAm».  30,  199.  er 
alM^  m  4ft  if  «len  huni^erkasten,  da^  er 
ttH  an  siiipn  nnr  lf,S7f.  3.  ■)7'i.  b.  vil 
klein  er  spulten  wac;  si  .stuugeu  in  au 
«inen  oae  BiwL  72,  22.  damAch  baa- 
dM  fi  in»  «d  teil  slocn  mte  «yst. 
121,  35.  binden  durch  den  nac  sinoc 
er  im  einen  slac  Ottoe.  im  leseb.  828, 
22.  durch  den  nac  Par*.  155,  10. 
dar  kir  ich  vtl  h^nekcr  mm  mtm  mc 
oAb  da  wH  wange  49.  18.  den 

armen  kCrl  er  sfnen  nac  HetbL  1,  5  2. 
und  kt'rl  der  zage  vienden  übte  den 
nac  (:  pflac)  Reiam.  t.  Zw.  MS.  2, 


HI3  IfACH 

1 32.  h.   saalde  köret  nir  den  me  MS, 

2,  156.  a. 

naeke  am».   dtuMe,   sem  nak- 
k6D  aeUea  voa  dea  oofea,  mu  dm 

5  äugen  rertieren,  Trist.  1 02 ,  37.  dä 
li;U  i^eliiste  srexotren  den  niicken  für  die 
ougen  Trist.  17797.  des  wurdin  si  dd 
boii^B  ir  bertia  aaekia  aade  ir  bebe 
vil  unsam  Jerosck.  Pf.  34.  c.  sinen 

10  w!^en  nacken  (:  bnckml  pass.  1,  62, 
22.  er  sing  in  den  aaiiken  i:  wackenj 
da$.  1,  316,  SO. 

Hvhabemae  sin.   em  om$  ratthem, 
die  haut  '^rhpvrrndrm  $fnffe  geferlig- 

15    ter  winlerhnt  f  m  Ireil  mau  den  scha- 
vemac  für  die  bluomenbüele  Nitkart, 
MS,  3,  61.  a.  9gL  oM.  aeabarda 
6,  407. 

nrckelin   ^frr    deminutio  wm  aac. 
2U    ir  antlüt  neckd  kden  MS.  2,  187.  b. 
g^ckc  ffti.  dm$  gmUei».  ar  bief 
dir  ata  geaiek«  M8M,  3,  468.  2.  b. 

nicke  s.  unter  Ich  n!ge. 
nücke,  entnücke  s.  ich  n  ü  c  k  p. 
25       necke ,  benccke ,  nacheit  s.  t  c  b 
aaeke. 

ifjlcH  a4}.  fiect.  näher,  rerkürU  n  I,  gotk. 
ui'hw  ahd.  nhh  Graff  l.  loof  nnhe^in 
etgentUcher  n.  übertragener  beäeutvttgf 

30  mit  dem  daüe.  coatifmie  alker  ««- 
merL  5,  66.  die  verren  und  die  nä- 
hen klage  Im.  140.  W.  316,  20. 
darnach  die  nähen  und  die  verren, 
gr.  Ruod.  G,  28.    der  verren  uad  der 

35  attea  krall  W.  WW.  485,4.  ex  waa  eia 
nAhiu  sippe  Dfib.  Z.  310.  \\  ist  in 
den  Worten  eine  veste  dir  rr  dA  nA- 
"  hen  weste  Iw.  143  nähen  der  acc. 
(prope  sitam)  oder  dat  arfaarft.?  9gL 

40  ich  bin  nähen  MS.  1,  144.  a.  wie  dies 
letztfrc  hri^pirf  hetrei.tf  f rqj.  auch 
o  •!  h  e  j ,  darf  man  auch  bet  der  ver- 
hiisdmtg  mit  dem  eerA.  smbsL  sdhMM- 
kra,  oh  adverb  odm-  a4$«€li»  «mf- 

45  nehmen  sei:  das  goth.  m'hva  bei  esse 
möchte  f*ir\  adrerh  sprechen ,  aber 
die  gerade  hier  hau/ige  verkurwung  tu 
al  «MlariMM  düete  tmmahme  «idkl 
meAr,  faildaai  J.  Griimm»  in  der  Gr.  4» 

5(1  '»35  ftnnt  ffffitif^erff  rt-rmuthnng.  dass 
die  abkiirzung  hü  für  hoch  nur  beim 
a400rb  corkommCf  sieh  nicht  bestätigt 


nAgr  SM  nAch 


hat  (s.  oben  s.  r.  horh)  Lnchmann 
w  Iw.  3365  entscheidet  steh  fürs  ad- 
Jeelk.  ihm  folge  idk  hUr.   dia  itl  ut 
■ich  MS.  2,  220.  b.    stn  vtfent  ist  nl 
Roner.  10,  10.  diu  waa  mit  dem  her-  5 
logen  ilä  unde  sin  niftel  nä  Erec  1418. 
ID  was  diu  kampfzit  alsö  nä  Iw.  252. 
dl  er  iac  nt  xe  gvotar  inline  bt  der 
lantfilr^e  das.  129.  —  der  compara- 
tivmrd.  rnfsprechend  den  formen  des  10 
adverbiaieu  und  dem  svperlatit,  ni- 
her  mmi  ii«lier  kMm  iSrfen^  wd- 
che  letU&TB  form  von  dem  m^.  luehe 
nblcifm  zu  trnfffTt  hfi  Her  f^rossen  Sel- 
tenheit dieses  tcortes  nicht  erlaubt  ist;  15 
da§  i  der  con^araHtbildung  genügt 
•NT  eMänmg,  wrgL  Gnff  %  100^ 
Gr.  3,  571.    verkünung  in  nkt,  etU" 
sprechend  dem  posifiti  nä,  trilf  ein  üh- 
rigens  ist  der  aäjectivische  compara-  20 
th  ieltm.  verre  oder  nir  ad  ist 
diu  bn;  erkande  MS.   1 ,  49.  b  ("die 
reimweise  der  <frnphe  lehrt,  dass  so 
für  nAch  ut  lesen  ist^.    beaittet  her 
dömite  jär  und  tac  kne  wedirspröcbe,  25 
d«s  itt  her  uthir»  er  hat  da$  nähere 
rech4,  kulm.  r.  4,  1.    und  qnffne  dor- 
noch  ein  andir  und  spreche,  her  si  der 
nehirre  da«.  4,  87.    das  sint  di  rat- 
mme  nehir  tia  bdlildm  tfot.  1,  15. —  30 
der  Mperlotio  nähest  und  nebest; 
die  err^tere  form  mU  noch  nfrhf  dtirch- 
gedrungenem  umtaute  ist  die  seltnere, 
auch  hier  erscheint  die  verkünte  form  : 
nAst,  ttCst  dtt  li  fot ■iiaMi...wide  35 
ir  nähesten  . . .  alse  sich  selben  Diemer 
55,  17.    da^  wir  mit  ^noten  lislpn  «r^t 
minnen  unt  unseren  nähislen  das.  388, 
f  1.  von  d«a  nihestea  nAntage  frmeemd, 
9%  l\.    nhch  den  nihesten  drien  ta-  40 
pen  Barl.  "24,  14.  da;  allernäst  Teichn. 
314.  dizze  erget  über  dich  nu  ze  dem 
luebistem  tage  Exod.  Diemer  141,  22. 
81  räch  da;  an  ir  «Bbaten  nAgwi  Mih* 
Z.  3,  7^    ir  rriunt  die  nshsten  da»,  45 
80,  2^.    swert  mir,  da;  ir  mir  sit  der 
naehste,  der  reche  mhiiu  leit  das.  191, 
5^   ir  Bsabeele;  Iribme  Uage  im.  40. 
ir  diu  nächste  und  diu  beste  Iw.  1792. 
der  nehste  was  Kalogreant  da$  4^i  ^  ?  50 
den  ntehsten  wec  rfos.  3826.  morgen  an 
dem  nxhsten  tage  da«.  4721.  habe  di- 


nen  n^histen  liep  alsö  dich  ««clben  mysi. 
209,  30.  üf  den  naichsten  tag  nicb 
sanft  Marten  tag  wäreh.  Jahrh.  49,  19. 
fif  dem  nächsten  dorasta^  pOSt  octavas 
peiitecnstes  das.  53,  14.  am  ni^hsteii 
tag  üäch  sant  Bartliolem^itag  das.  62, 
33.  nim  deinem  n^ten  nicht  da^  le- 
ben Sadieiim,  39,  132^  dar  nach  in 
dem  nMin  jare  Ludw.  24,  29.  si  sint 
dy  nisten  unde  heyssen  geerben  kulm. 
recht  4,  12.  dy  vareode  habesolge- 
Valien  nich  der  Aronwen  tMe  an  yre 
n^sXen  und  nicht  an  yren  man  das.  4, 
31  C^gl.  das.  4,  .54  und  die  Varian- 
ten}, nu  trit  dar  der  syn  nästir  Cd.  h. 
erbe")  ist  das.  4,  88. 

lidemäc.  ich  kenne  nur  den  Superla- 
tiv die  lidentvhesten ,  cognatio»e  pro- 
ximif  bei  Scher*  929. 
dae  m  nlch^sMtrmtf^  ade,lmiet  nA- 
faen,  nAhe,  näch,  nä;  die  drei  letUen 
•fittff  rerarhierfene  formen  der^elhm  hi!~ 
dung.  die  bedeutung  ist  bet  allen  vieren 
dieselbe:  l,»aAe.  2,  AsMiilAs.  3,  en^e 
em§ehe»d*  4,  gemem^  mir  neke  ania 
hender  prüfung.  da  die  verschiede- 
nen formen  aber  nicht  von  allen  quel- 
len und  in  allen  bedeutmgen  gleich" 
mdesig  gcbramda  leerdemt  an  Me  tcft 
amds  die  drei  letste»  naehileheHd  am- 
teh  nvffjeführt.  man  wird  mis  der 
folgenden  beispielsammlung  die  ver- 
hältnissmdssige  hdufigkeit  de»  verkam^ 
mea»  mit  leidHeher  eieherheii  5a«nAm'. 
len  können. 

nähen  adv.  ahd.  nähun  Graff  'l.  1003. 
Gr.  3,  96.  MoJke,  in  hinsieht  auf  den  räum, 
eigeaitMi  w»  mefflptoHsciA.  t,  an  dar 
nähe,  in  die  nähe,  mit  dem  dativ.  der 
töt  was  in  iiÄheii  Exod.  Diemer  162, 
27.  er  kom  suo  sin  so  nahen,  da;  er 
die  recken  sach  Nib.  Z.  14,  7'.  dö 
was  ir  aehif  MAn  der  IMrfe  alsd  bA- 
hen  das.  60,  3^  sone  Htent  in  sd  nä- 
hen niht  die  starken  schar  das.  23,  3^. 
da^  ich  iu  aimmcr  Wolde  geUgeo  dA- 
hen  bt  da»,  94,  4^  ai  Iac  im  nttan 
das.  103,  6'.  dd  si  des  nahtes  nAhen 
bi  Rnpdcc're  Iac  riof.  17!),  1  '.  ich  h;in 
im  vil  udhei)  iu  mime  herzen  eine  stal 
gegeben  Waltit.  114,  19.    di  mue^^« 
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ich  mich  noch    inne   (»»   rf«»  angen 
4tr  getiebten)  ersehen,  da:^  «  mirs  ai- 
«6  lihm  iMi«  4sf.  54»  33.      ieh  im 
■liA  dUmii  <|iMdi,  da;  er  mtn  wol  war 
gemm,  zchnnt  snr!i  ii  ti  in  üt  ilJUi  und  5 
iiAheii  ziio  mir         Itr.  27.    st  dir  nu 
nahen  oder  bi  kuut  uaib  seihe  wAge  iht 
dos.  29.   da;  im  ein  Bafipiiis  mMgtA 
nahtes  abö  nihen  lac  (<<u.  241.  wa; 
diu  mione  möhte  diulen  dem  haij^e  alsA  10 
nähen  das.  277.    uns  ai  sö  nähen  quA- 
Hwn,  da^  «i  dem  iehd  vtmaHwn 
9643b   BÜB  iiillel  im  di  nähen  lit  das. 
3683.    si  wonet  mir  n;'hrt]  b!  Gf.  L. 
1,  I.    nh  ich  n;^hen  wa  i  <  )}S.  I,  144.  J  ."j 
a  {aiso  aäc.  bei  esse,  s.  unten  mehr 
hd^fide),   IrAreo  wonl  mk  nAheD  tfa«. 
1,  194.  a  (oy/.  oöim  »KoKÄ.  114,  19). 
niemeo  sol  den  vint  ?(»  nShm  viiercn 
PrL  2d3,  1 5.    ich  was  ouch  vit  nähen  '^^ 
ae  hthnarn,  dd  ktfBc  Rtodoir  da».  135, 
4.   wtr  w«nt,  Aa^  er  der  beste  si,  dem 
woat  ein  t5r  vil  nächen  bi  Boner.  82, 
46.    näheu  der  horle  «in  ß-pzelt  ff<'2-«'n 
den  schiffen  xücti  man  üt  Ludw.  kreuif.  25 
68T.   ti  ritn  sa  nfthen  dm  Sametino 
Am.  2683.    der  Itbe  vindet  man  dehei- 
nen,  der  der  tempening:c  «Isö  nAhen  si, 
»0  des  menschen  Up  anneib.  Diemer  a, 
Xtli.  \mm»  aber  da;  ihrer  te  näheD  30 
tif  M«nM.  stfir.  424.   ein  laort,  den 
her  o-etdn  hät  nähen  oder  verren  knlm. 
recht  2,  77,    wo  sy  geeii,  verre  adir 
niben  das.  4,  öl.  —  unz  si  im  iiom 
vtt  Blhen  bt  Iw,  13.    lue  iat  ein  35 
braoM  nlhen  bf  das.  29.    nu  was  in 
nähen  bf  diu  stBt  das.  61.    »i  ist  hie 
niben  bi  das.  217.  dä  waere  ich  gerne 
■Ahea  bi  iralA.54>  12.  die  die  spbe 
ans  albea  Iragea  bl  Oiidr.  257, 2.      2.  40 
beinahe,  fast,    da?  swelche  krut  ist  völ 
nähen  und  git   bojsen   gesmac  myst. 
311,  21.    der  edel  künec  Woldemar, 
der  aibea  was  verliibeB  far  Sudumm, 
17,  36.   macbe  eiaen  tynii»-  a4  der  45 
vil  nähen  gesoten  st,  sA  lno  ^im  nri,- 
neib.  Diemer  s.  II.         3.  nahe  am 
Aersen,  »oAe  «m  ker%f  eng  mH  mei- 
MT  rteilaafcwe  MTwaekim  Otgt.  ühm 
das  beispiel  aus  Waith.  114,  19"),  %u-  HO 
teeilen  steht  herte  dabei,  metstens  fehlt 
es  j  so  tcträ  das  wort  verbuadeu  mit 


gän,  Icomen,  Ilgen,  shi.  ^^ilj-pti ,  frss'en, 
kretra  u.  a.  (pgU  oben  trureu  wutil  nur 
nSben,  im«  äoek  meht  gatu  kUher  ge~ 
hMy  9gL  MSB.%  264.  es  Udm- 
tet  immer  einen  höhern  grad  ton  ge- 
fühl ,  nicht  immer  ein  schmerzliches. 
SU  nahen  gieoc  im  ir  nül  iw.  58.  nu 
8f1t  aar  doch  dee  büde  dirre  lewe  wilde 
(da;  er  von  berzeleide  sich  wolde  er- 
stechen umbe  mich) .  dn:;  rehtiti  triime 
aähefi  gdt,  deu  gtuue  her»  ergreift, 
dat,  152.  da^  iat  diu  adt»  die  nAhen 
gAt  IWs/.  1844.  dea  ltuaü»er,  der  aür 
nähen  lit,  den  so^e  ich  niemen  das. 
204.  ein  schade  irn  hnrle  nitheri  hv 
pass.  K.  100,  3U.  wie  Daiieu  icii  si 
bAa  getragen  na  lange  in  ndnem 
muote  fronend*  45,  16.  dise  vrevdl- 
che  täl  dem  Scbalouwin  nähin  lr«t,  wir- 
kinde  muliche  pin  dem  meistre  und  deu 
bradrin  sta  Jerosdt,  Pf.  110.  c.  wie 
nähen;  stnem  herzenqnaai  Gregor  3330. 
vi!  nlhen^  minem  hrrTirn  kam  JS^ree  3762. 
doch  rgl.  Lachmani/  z-ii  Itr  5487  4. 
genau  y  nahe  tos  auge  fassend,  deul- • 
fieft.  JA  wvne  icb  weh  vergAliel  hAn, 
da;  ich  sd  aAbea  •preebea  aol  tedU. 
I,  i4.5D.  —  comparativ  nwhtntT^  vgl. 
magst  du  mir;  nahner  geweiseu,  so 
woltn  icb  dfeb  preisen  Häiü.  2,  54, 113. 

nllieBbriateD  s.  da*  uoeite  wort. 

nAlie  ade.  ijoth.  nrhva,  ahd,  näho 
0raff7,  I  002.  nahe,  mit  dativ.  1. 
in  der  nahe,  in  die  nahe,  eigentlich 
u.  iAmira^n,  ewA  ans  debeia  laut 
ieader  aAbe  lac  Wallk.  85»  27.  si 
sprach,  ich  müese  ir  herren  nähe  sin 
das.  72,  26.  in  erbarmet  diu  gäbe, 
die  der  bell  gnot  bi  sImh  leeten  sltea 
fd  aAhe  hSle  getaa  Nih,  2.  336,  6^. 
—  die  h(H  ich  hie  nähe  bf  verlän  Nib. 
Z.  78,  4".  der  winlersorg^e  würde  ich 
frl,  wer  uns  der  sumer  nahe  bi  Waith. 
76,  7.  er  was  aAbe  bt  Ordorf  gese;« 
^ea  Lud».  76,21.  2.  benähe,  fast. 
9om  einfachen  nälie  liegt  mir  kein  bei- 
spiel vor,  vil  nähe  stehs  tm  Ftore,  te~ 
Mft.552,  14,  100  «6er  O«  5ester»ir«- 
ort  aAch  isl,  M  Sommer  5836.  dodk 
wird  man  darum  noch  nicht  diese  form 
der  correcten  mhd  rede  absprechen 
dürfen.       3.  natte  am  henen^  nahe 
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ans  hen  (vgL  nähen  3}.  ich  liäu  mil 
der  weride  jUe  tage  vwiriben,  die  mir 
Af  nSbe  ginitm  id»eB  hVe  und  geleite 

Sölden  geben  Trist.  f>9.  da/,  si  mit  nii- 
mem  maere  ir  nälic  g-rude  swHrr  r.f  r> 
halber  senfte  bringe  das.  74.  ich  luua 
in  scbto,  daz  iewer  niime  nnriiftlie  glt, 
dass  ich  euch  von  kenen  tiebe^  Wi- 
ga!  5)407.  ich  waene,  cit'-r  mirme  nAlie 
gät  das.  i)539.  d»  ir  versagen  nur  so 
■Alle  fie  KS.  1,  144.  a.  ich  eapiidhe 
ir  minne  und  ir  gruo;,  der  gflete  mir 
SU  dMic  lit  Wif/af.  H4!»0.  doch  galt 
er  ir  mil  triuwen,  <lii7,s  ime  vil  nShe  lac 
Waith.  90,  8.  dö  seliö^  mir  iu  min  15 
berte,  di^  nur  iemer  nftlie  IK  ens  idi 
getaOB  des  er  auch  bat  das.  1 1  *J,  3'2. 
di"  mir  \f  Dähe  lac  MS.  I,  190.  a. 
dü  daj  wort  gie  von  ir  muade,  da:^  detn 
Kenao  ntn  §6  nilie  lac  MS.  1,  60.  b.  ^ 
diu  vrouwe,  diu  mir  m  nAhe  IU  da»,  t, 
45.  a.  und  nüi  h  diu  üto/^p  licht' Iwanc, 
diu  nAbe  in  minem  iterzen  sa^  WigaL 
9()ü7.  min  rede  ist  alau  uähe  kö- 
rnen M8.  1,  65.  a.  4.  ^mm,nahe 
i$ts  mge  fassend,  deutlich,  knnst  nnde 
nahe  sehender  sin  Trist.  33.  mil  nähe 
merkender  spehe  das.  6510.  fbilippes 
icaneci  die  nfthe  spehenden  sihart  dich, 
dnn  «ist  nibt  dankee  milde  WM.  19, 
17.  da:^  nndere  sint  prö/^e  meistere, 
dl  di  schrifl  al  m  nahe  dülen,  alse 
Arius,  Ml  genau,  spitzfindig,  mtfst.  33, 
36.  compmtUw  nfther,  nadher.  ir 
mugt  hie  naher  vinden  ein  alsö  h6ch-  35 
fffhorn  wip  .V»A.  Z.  57,  3*.  vil  balde 
gt'.t  her  näher  das.  71,  5^  si  lie  nihl 
nlber  gto  (jiß$  ro$»)  <Im.200,  4*.  dd 
iob  im  ilUior  i|ttam  Iw.  421.  ir  mAhtet 
sitzen  niher  h'.r/  rin<.  \??H7.  er  ge-  40 
stuont  dar  näher  ba^  das.  er 
hielt  sich  im  ie  näher  ba^  IimIw.  kreus^. 
3484.  nie  kein  etefe  nftber  dranc 
re  herzen  0fr.  L.  2,  4:J.  {relieben  dun- 
kel \\h\i\  da;^  clcs.vr  Hi  (  dem  anderen  45 
theUeJ  lieber  si  un(i  luiher  gände  (jnä- 
ker  UM  k§nm  hegend^,  dan  si  ste 
Tritt.  13061.  mc  gH  se  herxen  ir 
klage  nüher  dtnine  hr.  1434.  lAl  n.lher 
g^n,  hiV  minuea  druc  Pan.  533,  t.  50 
der  sinn  muss  sein:  verfahrt  nicht  so 
teri;  tfimi.*  erfiÜU  mek  4i$,  »§kkB 


geliebt  wird,  mtt  Uebe  if'  ~  ich  behielt 
sl  seh«»  jAr       daane  iah  al  «Aber, 

mohlfeiiery  feben  wolle  Amk  ^12, 

ty!.  Frisch  '2,  6.  c.  —  iiicfit  neb  er 
moeht  er  im  kamen  p(iss.  h.  19.  74. 
lurkeufer  unih  da^  usther  üerüi.  tm  le- 
sift.  664»  1.  amb  swAn  nod  iweiMik 
gib  ich  dim  und  auch  nit  neber  oder 
lass  mim  fastnachtssp.  '271.  14.  —  su- 
perlat»  nähest  und  niehesL.  duo  wir 
nAbesl,  eor  Awrae«,  hie  ehoalle«  9e- 
nm.  fundgr.  1,  66, 1 1.  dd  ich  nAbtte 
von  iu  reit  fntueiid.  .   diu  guote, 

do  ich  si  uilh.sle  sach  das.  29,  fi.  d«*» 
ich  sr  nähest  sach  Trut.  9359.  du  ir 
■Abeal  bl  ir  wAret  4m.  14553.  d6  ich 
allemäheat  hinnen  reit  das.  14977.  — 
da;  fiwcr  Itflt  'i\ft\  7.*"  nflphste  bl  deme 
himele  anaieih.  ihemer  a.  I.  czu  naih- 
ale  an  der  burgmöl  tUt.  jahrb.  3, 4.  — ^ 
diu,  n»hsle,  am-  kurzem,  rttebe  in  mi- 
nem garten  ^riiehe  ISith.  42.  t.  dö  ich 
allernsehest  von  dir  sehiel  AIS.  !,  4% 
a.  —  man  kuuie  si,  sü  mau  nächste 
mact  M  wUUfeä  «ie  mii^kAf  FrL 
221,  4. 

Iiacll  adt.  tprkftrz!  nns  u,\he.  1. 
in  der  nähe,  m  dte  uuhe,  eig.  umd 
^Amrtragen.  ein  roayel  nadMvAhen  aol 
einen  man,  des  name  wirt  grÖ7„  vil  nAch 
in  ir  libes  st  litV/  Ihtrl.  (WJ ,  24  er 
suocht  in  verre  unde  udch,  nach  sime 
esel  was  im  gdch  Boner.  67,  35.  mich 
wundert,  da^  da;  dre  slAI  ad  nAeh  dem 
munde  das.  82,  48>  —  dü  nach  b  1  sa; 
ein  graf  einer  veste  vürch.  jahrb. 
53»  30.  2.  beinahs,  fast,  ir  h£let 
mir  nAcb  den  II)»  benomen  IHk.  Z,%4li, 
3K  die  Er.elu  recken,  die  hAlen  9^ 
nAch  gelAa,  da;  si  se  u;  dem  hujte  wei- 
den lAjen  gdo  das.  321,  7^  des  be- 
ten si  venwtfelt  näcli  /».  100.  hAt 
der  ritter  wol  ««aeha,  wie  nAcb  idi  er^ 
trunken  was  das.  1 39.  der  Up  in  näch 
gesweieh  das.  228.  si  mohle  nAchbe- 
twingen  mite  eines  cngels  gedanc  das, 
238.  er  het  nAch  Af  doen  töt  geapart 
3036.  da;  er  sin  selbes  nAch 
verg«7,  Barl.  14,  27.  di  bänt  mir  da^ 
herze  und  den  lip  näch  verlorn  MS.  1, 
53.  n.  d«(  min  vreude  nAch  ein  ende 
hAt  Ah.  1,  34.  a.  das.  1,  144.b.  da^ 


Digitized  by  Google 


NAC»  1187 

leben  hi\  si  nich  verlorn  Boncr.  15, 
öb.    des  was  er  serza^ßl  äas, 

3S>  8b  icli  bis  iiAch  hangm  Idt  dm. 
42,  a6.  der  ahnge  näeh  verdorben 
was  das.H,  16.  du  wir  dd  n^ch  wft-  5 
ren  verdorbeo  mysl.  400,  21.  dö  ver- 
tör  er  nöch  aJ  sin  hab  narrmsch.  16. 
49.  dM  wer  lAh  gsyn  anfltdi  lyn 
schnntz  das.  40,  12.  si  beg-önt  sich 
ndh  mit  ?) icher  nar  das.  79.  ich  lu 
hidt  si  nah  für  narreo  ganz  das.  61, 
1. — kaufiger  modk  ttf  vil  iileh.  TOr 
leid*  liiH  Haf^ene  vil  näcb  verwandelt 
de»  sin  tS'ih.  Z.  6H  ,  \  er 
vou  ir  ülcrke  vtl  uäcb  gewumieii  den  15 
t6t  das.  96,  5^  des  des  kü- 
■BfB>  laqMlItt  vil  aicb  v«rloni  den 
Up  das.  240,  4^.  ich  h£te  von  dem 
de^eoe  vil  nAch  sfewunnen  den  löt  das. 
245,  7^.  des  was  vil  ndch  erstorben  20 
dM  Uaee  Chmllim  mm  dat.  247,  1^. 
dM  bist  vil  näch  gar  ftne  schäm  Waith. 
21,13.  ich  was  vil  näch  löl  das.  41,2. 
diu  zart  bat  mich  vil  n4cb  betrugen  das. 
10 1,  7.  Ottck  WM  sin  ros  alsd  guot,  25 
da^  er  vU  BAoh  was  komen  hio  I».  48. 
daa;  st  vil  n^ch  w,1ren  komen  das. 
141  ihi^  er  vil  nAch  vou  sime  sinne 
was  komen  das.  149.  vgl.  194.  daj 
iMle  £e  siiiDe  dem  ktoef«  vil  olcb  be-  30 
nomen  das.  173.  da;^  er  vil  näch  der- 
nidpp  lac  das.  189.  wand  er  mir  al 
min  ere  vü  näch  hete  benomen  das. 
970.  illi  leben  het  gezacket  der  141 
vil  Bieb  mä  ikmer  hio  WigaL  5130.  35 
in  firt  vil  näth  der  bitter  löt  mit  «tner 
krafl  gezucket  hin  das.  5956.  stis  spil- 
ten  si  des  lödes  spil  vil  näch  unz  uf 
■illea  taf  dos.  t0992.  oocb  was  er 
von  dem  wibe  und  von  der  Binne  vil  40 
nlch  t(H  Trist  1325.  vil  nSh  enfwi- 
eben  was  ihr  mahl  BarL  48,  13.  si 
begoodea  vi  nleh  al  gettehe  dar  stH- 
eben,  die  arroea  ano  den  rtchen  dos.  225, 

.3.  dp?  junc'herren  g-f^mrifle  vil  nAcIi  so  4.' 
sere  ergiüeVe,  da/,  er  ir  minnen  gelles 
jach  vil  nÄdi,  swenue  er  si  ansach  das. 
297,  30.  32.  dkl  btl  «ir  al  dennnot 
vil  nAcb  dtiUB  MS.  2»  88.  b.  e;  vol- 
get  ein  gemeiner  site  vtl  nAch  der  m«-  50 
st«o  roenege  leider  in  der  weride  mite 
düi,  %  141.  a.  daj;  si  vU  nlob  wftreo 


NÄCH 

brächt  in  die  hAbsten  libes  ndt  pasa  h' 
11,  52.  —  b  i  n  d  c  h :  also  wurden! 
di  joden  in  allen  hnden  verbraot,  bt 

näch  alle  Juden,  die  gewachsen  wArent 
zürch.  Jahrb. Ii,  37.  diu  dinr  diu  dem 
libe  bt  niich  tcetec  sinl  MSÜ.  3,  437. 
b.     ^  3.  nahe  am  henen,  am  hon. 

gleichen  nicht  vom  4.  genau,  nahe 
ins  attge  fassend.  wohl f pH,  vergl. 
natrensch.  &a  70 ,  l.  u.  nachtrage  s. 
477.  a.  ßt/l.  nficbgillee. 

nk  ade.  uhtfiMurU  aus  nAhe.  1. 
M  der  nähe,  tu  die  nähe,  so  lob  ich 
dich,  da;  du  Inst  di,  swA  mandingert, 
verre  unde  ua  Gfr.  L.  2,  23.  man  bit 
dieb  bie,  man  bftt  dieb  dl,  man  bU  didi 
verre  und  nA  das.  2,  3!).  Uigeiit  ul  hie, 
tugent  nl  dA.  verre  iindc  nA  das.  2,51. 
wer  kan  sich  wul  geiiueten  dd,  sin  vi- 
geal  isl  rebte  na0Mer.70, 10.  din 
minne  wont  mir  alsd  nä  C:  "1  dd)  MSH. 
2,  264.  R  (tyl.  nahen  -O-  hcslen. 
die  mit  mir  dä  ze  velde  wäru  dem  e>trile 
nä  Lndm.  kreuif.  753.  wand  er  dAbt 
dem  kämpfe  als6  vk  dorek  komftigen 
vrumen  hielt  pass.  K.  1  03,  fi8.  —  si  leg- 
ten/, in  s6  nä ,  da;^  di  brudre  unde  ir 
her  iiamen  zu  der  Uucht  die  ker  Je- 
roscA«  06.  c.  si  werten  sich  kegn  den 
erislen,  di  in  legten  dl  vil  nä  das. 
131.  n.  —  nä  bt,  ein  hci^piel  ist 
mir  nicht  lur  hand.  l.  beuuUie^ 
fmt.  nur  bßitfide  wm  vil  uk,  und 
auch  diese  er$l  ipät.  der  bete  meb 
vil  na  vertobet  vnr  znrne  pass.  Ä".  > 
4.  da/,  .sich  vil  nä  ir  Irhrn  s^A?  \(tii  ir 
das.  276,  .'>2.  3.  nahe  am  kenen, 
mu  beri.  egi  niben  3.  swie  nl  er 
mtaitt  herzen  ge  /w.  204.  mir  isl 
niender  anderswä  wirs  danne  dä.  mi- 
me Übe  get  ze  oa  H.  Ueder  15,  20. 
dUr  Gregor  3330  mitf  Ar^e  3702  9gL 
La^mmm's  anm.  m  im.  5487.  mtme 

lihpfri^'t  7P  \v\  MS.\.  I81.b.  4  r/enatt, 
naitf.  srharf  in^  niKff  fassvnd,  stt  entje 
bewtiieäend  is.  naiieu  u.  Qdiie  3  j.  uucii 
bete  er  sin  e^^en  im  harte  nH  gemet;- 
7,eo,  wand  er  sin  ndtdnrA  suochte  und 
PI»  ?elusl  niht  daran  pnn^;  h.  4(M,  .36, 
knapp  »ugemessenf  so  nahe  wte  mog- 
Unk  amdmtmmiUMiehe.  p^t  näher. 
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—  romparattr  när.  kiiml  deheinen  wi« 
dar  nar  C-  g^^lttrj  EracUm  1145.  — ' 
tom  weit  ir  in  niiil  fdieo  nftr?  woAi- 
/Wl0r,  Sraelius  658.  umb  Utsent  bi- 
sande  gebt  mich  unde  nibt  när  C*  ^'ir 
w^O  ä4$i,  591.  eon  «tner  form  na>r 
Iw^l  »ir  «<»r,  aAfumm»- 

nt^  0MI  «Mfcrloltr  nftst;    lioeA  siiul 
fc^irff  formen  nicht  zu  beanstanden. 
iKi'St  erscheint  bei  Jero^clu  Pf.  (iti.  v.  \U 
ilar  nach  in   (iem  jure  uöst  voigiude 
vorwire  verl6s  er  oneh  da;  lebtn. 

nicii,  terkünt  ni,  »«(cAe  letuere 
form  ich   trifder  f/exonderf  aufführe. 
I.  aäv.    die  ditesie  beäeuluHy  nt  bei^  15 
nake  keC  darmu  Mtmektlt  «jeft  mkd. 
*nuch*f  He  richttmg  in  dh  nähe  ei- 
nes objects  beieichfirmi         (.  örtlich, 
hinterher,  ton  raumhctier  annaherumj  : 
hinter.    »  lergu  imcti  Diefetih.  yl.  43.  20 
due  flftch  geechribeaeeedrc'A./dbrA.  64, ' 
31.  76,  18.ti»&       a.  mit  verbit  ver- 
huTfden.  dem  tin^emuolen  reckeo  sprach 
ir  einiu  näch  iSib.  Z.  236,  3      so,  afich 
lovfen,  dtcbea,  raoneB,  dringen,  brechen,  25 
jagen,  rlten,  bringen,  glhen,  gän,  ge- 
räleii,  lit'lzeii,  jcTien,  kfimpii,  niofcn,  schie- 
ben, sehen,  treten,  strichen,  tiion,  volgen, 
weihen,  warleu,  harren.      diese  worte. 

b.  mit  hetMMrUm  eerftwideii,  30 
getrennt  und  unmittelbar  stuamm«»- 
stehend ,  in  eigentlicher  nnd  übertra- 
gener bedeutung.       tt.  dar,  der,  da. 
w.  laot  ir  degene,  dar  aAch  inlii  herre 
Ul  gesaat  m,  2.  346, 1^  nhAtauch  35 
her  dern.lch  ffesant  /tr.  I'23.    im  wart 
jte  dem  sin?«' gäth,  daaj  er  sich  neit  te 
deruach ,   daiim ,  Iw.   1 89  {pgl.  das. 
1 1 08).   e;  aol  oueh  aieoian  ftr  die  sttt 
dar  näch  {nach  futter")  niht  rtlen  nocil  40 
gen  noch  keinen  kneht  noch  holen  dar- 
nach niht  seoten  üf  die  strAs^e  durch 
kovfeas  wUtea  flMrm.  «Ailr.  433.  vil 
starke  rane  dar  nüch  ir  amot  im.  74. 
doch  ringet  dar  iiikh    illfn  lac  maiU'c  45 
man  das.   lOH.     niul  ranc  starke  dar 
näch,  daj  er  herre  würde  hie  da«.  15U. 
da;  er  dfl  sieh  hülfe  riagen  äat,  387. 
hulde  und  ere ,   dar  nftch  diu  weit  sd 
sAre  vihlel   Waith.  20,  26.    in  dtner  50 
sflssi  mich  behdt  QUaria  ist  angeredet^ 
das  icli  it  «dnidi  von  dtnr  gut,  rillt  dar 


nfthe  (^doch  wohl  unser  näch)  min  ge- 
müt  Ave  Maria  gieun,  hs.  nr.  lOU. 
bt.  36.  «.  t.  gp,  a.  —  gedsBliI  wir  dl 
uäch,  dasr  wir  anier  arehett  nilit  verlim 
Waith.  10,  2.  j3.  war.  war  näch 
sot  sich  einer  seoeo?  Waith.  117,  10. 

y.  her.  tu  rdtanüdkar  MaiiliMjr 
tif  «itr  nur  bekommt  niehher.  waoa 
sie  allein  die  Krippen  streifen  an,  der  Zi- 
pfel mag  wol  naher  gkn  narrensch. 
27,  4.  was  got  aniritn  und  recht  ist 
glAii,  dM  will  gar  aehwirtich  nlher  fftn 
das.  31,14.  h  i  e.  als  hie  nAch 

{schwerlich  ron  der  zeit,  ryl.  das  fol- 
gende betspiel)  geseit  wir!  mrch.jahrb. 
45,  6.  ab  lue  nftdi  geichriben  slAt 
das.  74,  16.  die  hiendch  i^eschri* 
hencn  das.  7(!  ,  17.  r.  Ii  i  n  des 
anderen  lages  iruu  au  <lä^  mere  sähen 
si  duo;  hinnach  Ireip  si  der  wiut  Dte- 
Mer  46,  25.  der  fonch  Henfl  hindeo 
hinoAch  Wolkenst.  41,7.  t  h  i  n  - 
den.  beidenihalp  der  strä^en  und  hin- 
deo vaste  näch  Nib.  Z.  245,  4  ^  2. 
wm  der  %eü.  postet  naeb  Diefenb.  gl. 
43.  hanl  nach,  sptUerkutf  vil  mange 
bürde  treit  Boner.  '23,  4.  nAch  als  vor 
narrensch.  (»7,  8.  Vffl.  anm  zur  prol. 
meistens  wie  bei  I  mU  iocaiadcer- 
hiem  eeriwirfe».  «.  dar,  der,  di. 
den  sieitt  warf  sie  verre,  darnach  si 
wlte  spranc  IVib.  Z.  50,  1  den  stein 
sol  er  werfen  und  springen  darnach  das. 
65,  4l  dar  nieh  er  harte  beide  einen 
wilden  lewen  vant  das.  127,  2^  dar 
näch  was  er  in  dem  lande  vierzic  läge 
Waith.  H>,  1.  dar  näch  hh\  ich  gcslä- 
fen  unde  enwei^  es  nihl  das.  124,  4. 
dar  nich  was  vi!  nnlane  Zip.  30.  dar 
näch  sluoc  ein  donreslac  das.  33.  slA- 
fet  ein  liitzel  dar  näch  das.  39.  er 
ruo\%  e  dar  näch  das.  86.  ».  s.  w.  sehr 
häußg,  und  dnmAeb  solt  man  in  wal- 
lend^ Ul  in  ir  kden  gießen  adrelu 
jahrh  47  24.  da^  im  der  näch  «uch 
vollen  gie,  volhlandi>f  i/luckte,  pn.ts.  h'. 
418,  30.  ß.  her.  su  mügen  elliu  wip 
her  nieh  immer  m6re  Mtte  tragen  den 
muot  das.  101,  6''.  da;  wirt  der  werit 
hemäch  vil  leit  Waith.  25,  1 9.  her  näch 
mac  si  sichs  bekdren  das.  57,  22.  als  iu 
Wirt  hamleh  ges^t  Barl.  28,  20.  wa; 
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ioie  barnäcb  geschcüeu  mac  das.  31, 
35.    die  ich  beroÄch   iu   iieiiueii  sol 
Lud»,  kreiut:  7i%   swie  nan  vihl  ad 
gtriüV^   henulih  Teichn.  297.  y. 
h  i  e.    im  um!  hie  n.lch  alsö  schwuoren  5 
ouch  die  burger  mrch.  jakrb.  77,  18; 
obm  1.  9.      6,  hinilcib  dtrta 
gtgen  mir  unsilM  nad  hiodeniiAch 
mich  ifiiiürluii  liiies  pass.  K.  40. 
der  wart  hindeimaih ,  späierhtn,   gv-  10 
kom  zu  eime  rotnist  hen  kuoige  Ludw. 
7,  26.   die  wart  luadaaateli  voilrflwit 
unde  zu  der  &  gegeben  ^iiie  herzogin 
das.  36,  30.    si  wurden  eigen  hinden- 
nucb  narrensch.  25,  3t.         3.  eitte  15 
folge  betejehtmi.   der  schal  wart  ad 
grd^  da^Wome;  dklvUwUe  darnäch, 
davon^  in  folge  dr'i-^en,  vil  IQte  erschal 
Nib.  122,  5^  er  uanil  da/,  Habieliesburc, 
und  gewan  er  den  iiamen  dar  näch  20 
MArtk.  Jahrb.  56,  38  (oder  m  4  gehö- 
rig?^, du  gab  er  Gunlheren..eiii  wa- 
ftnilich  gcwunt.  da  nüch  neic  fiiinther  des 
etieien  huedeg^res  bant  l^ib.  /<m.  1634, 
4.  gehört  Udkar  Im.  5064?       4.  ge-  25 
aidts,  entspredtend»    der  milte  Um  ist 
»()  diu  s<1t  ,  diu  wünneclicbe  wider  ^at 
darnach  man  si  g-e warfen  hM  Waith, 
17,  5.    dä  n^ch  als  iegelicbes  ger  ze 
vreadan  atooDt,  dA  aftcb  hg  er  ffiH.  589.  30 
getörste  ich  iu  mtnes  willen  sagen,  Trowe, 
al  darnach  mich  iuwpr  minne  twirii^et 
1,  32.  b.  e^Q  isl  nibt  wunder  umb 
daan  snligen  man,  der  dar  aAcb  gewer- 
ben  kan  und  dem  vrümkheit  ist  beschert,  35 
ob  dem  vil  •"•reti  ^^  idf rvert /fr.  1  0^-'  ir 
der  mensch  hat  einen  slern,       der  lip 
ist  ander  geborn.    dä  isl  der  mensch 
nlcb  genmol  Teieku.  92.    gahfirt  Met 
her:  ddnäcb  da^  si  mich  gerne  aiht|  40 
in  hoffnung.  MS.  l    19.  a.? 

//.  fropoi.  mit  dem  dtt>.  1.  räum^ 
Üefte  mndkerungi  bewegung,  richtung 
im  die  mäke  einet  dinges;  hinter  her, 
nach.       a.  im  eigentlicher  bedenhmg,  45 

a.  das  tiel  bezeichnend,  du  diu  ma~ 
get  näcb  im  gie,  auf  ihn  sti,  Iw.  89. 
er  bal  nftob  ine  gtn,  wu  thm^  dof.  125. 
er  (teag  näch  mir,  bedorfl  er  min  das. 
292.  ich  bin  nA<  h  im  gesml  Up.  220.  50 
vgL  das.  222»  nach  dem  ich  dä  riteu 
aol  te288.  dd  ai  dl  bAcIi  la  kteien  di 


dort  slriten  6  Nib.  Z.  248,  3*.  sos  lief 
er  uacket  näcb  der  wilde  Ito.  124.  da^ 
ai  itiiil  aeibe  aAeh  ia  rail  d^.  223.  aUch 
dem  si  dä  solde  varn  das.  288.  da; 
ifh  närh  mime  herren  vnr  das.  75.  wi- 
sen  näcb  dem  wilde  Mb.  Lm.  872,  4. 
nieli  dem  wart  mir  gezeiget  her  Jw, 
220. — dd  bereite  aich  diu  aiaget  nbch 
im,  nm  sich  iu  ihm  zu  begeben^  Af  die 
str%e  das.  217.  dai^  .si  n;lch  im,  bei 
der  reise  »u  tAm,  ungemach  äf  der 
verte  hele  erlilen  do$.  222.  mtnao  raeke 
ich  näch  dir  hrach  fKa/rA.  1 0 1 ,  32.  dO 
er  nAch  dem  h-^ven  shioc  Iir.  1>><n.  er 
SHch  näch  einie  kriuie  an  d«^  küneges 
gewanl  m.  Z.  148,  5^.  du  blicte 
er  «Iber  ahael  alch  ataeai  hergeacflen 
das.  ?fi8,  5^  /9.  mit  dem  neben- 
begriffe  des  hrriieifiolens.  ich  wil  nAch 
iü  minen  boleu  Stenden,  um  sie  herbet- 
anrafai,'  /».  87.  dO  aaate  der  wirt 
hin  nkh  twein  slaen  kinden  das.  208. 
nÄch  dem  orse  wart  ^resanl  das.  244. 
si  liten  näch  der  salben  alle  dri  das. 
131.  er  bat  ooeb  hafte  beide  le  hofe 
n&ch  Gi^rnöte  gla  Nib.  Z.  23,  5*  nftch 
den  hcr»esellen  wnrl  balde  du  gesant 
das.  56,  7'.  er  waenei,  ich  habe  ge- 
sant  näcb  lüde  tMb.  Lm.  486,  7.  si  bie:^ 
Ir  kanenere  nAch  der  botenailele  gfta  Nib. 
Z.  84,  Ti^.  dd  man  die  von  R!ne  ndch 
dem  .Sfhatz.e  komen  snch  Nib.Lm.  1058, 
1.  wenne  welt.ir  varn  nAch  der  vü 
niaDecttcbea  Nib.  Z.  177,  t^.  ai  apnm- 
gen  aAch  ir  wate  dda.  83,  6^.  nAcb 
swerten  rief  dö  si^re  von  Welzen  Orte- 
wln  Nib.  Z.  19,  1 whv  midi  dar, 
wand  ich  nach  anders  uihl  euvarito.  29. 
nAch  Arentiure  rtten  doa.  16,  e^lL  23. 
32.  149.  y.  allgemein  die  richtung 
bezeichnend,  do  kert  \vh  nAcfi  der 
zeswen  bant  /w.  18.  kruuibe  wegc  die 
g(^nt  bt  allen  strä^en:  dATor,  got,  be- 
büeie  mich;  ich  wil  nAch  dem  rebten 
vorn  Waith.  If.^,  27.  er  bete  sich  aAch 
dem  siage  hin  viir  geneidet  /«r.  49.  b. 
in  übertragener  bedetUungf  der  gegen- 
siutd  du  wHm^m,  do»  wiel^  iMfeAei 
man  zu  erlangen  sucht,  amf  da»  di» 
gedanken  und  empfindungen  gerichtet 
smd.  a.  als  gegenständ  unserer 
Adi^ieiL  der  aol  kören  alle  atne  ainae 
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nÄch  elesHchem  ffowinne  ffr.  263.  s!l 
du  o^ch  ungemache  strebest  das. 
dt;  ir  SOS  nAch  den  tdde  strebt  dat. 
187.    8US  strebte  er  s^re   nAch  der 
fibennd;^e  Waith.  SO,  5.    diu  minne  mn-  5 
chet,  da;  der  luuot  ndch  werder  liebt- 
Of  swinget  das.  47,  9.    uäch  der  gäbe 
bin  ich  koncn  her  da».  171.   ti  dien- 
ten näch  der  gäbe,  die  mio  dä  riche 
vant  Nih.  Z.  «> .  7''.    e?,  ffediente  noch  10 
nie  recke  iiäch  einer  küncirinne.  um  die 
gmut  dersMen  m  aianr/en,  ba;  da$, 
45,  ■>  K    da?,  ist  ein  teil  n^ch  iuwem 
huldoii  erg-An  das.  4f!,  3-^.    di  '  n  "k  fi  dem 
guote  und  näch  der  i»t  lui:ne  miiincut,  wc  15 
wie  minnent  die  Wallk.  49,  36.  durch 
des  tinvdn  gebot  kSrt  er  sich  an  die 
apgot,  den  er  vil  manegen  dienest  tete, 
und  alle  stunde  stn  jorfbete  in  ze  lobe 
näch  hilfe  sprach,  wan  er  sich  hilfe  vou  20 
in  tersaeh  J?arJL  7,  23,   aas  er  nAch 
hdfe  schr6  Iw.  247.    da^  man  si  gar 
li<*rh  hielt  und  da;  man  vast  nAch  ir 
kiiiden  stall  »örcA.  jahrb.  59,  25,  vyl. 
dtu.21,  sö  sol  man  Stegen  oäch  lange  25 
wemden  iren  W^lh.  105,  12.  der  mit 
riters  muotc  näch  lobe  künde  striten  Iw. 
9     Hin  werlt  nie  gewan  zwene  strili- 
gcr  mun  nach  werlüichem  lone  dos.  254. 
ans  warben  nAch  den  ^ren  die  riller  80 
küen  unde  gnot  Ai6.  Z.  31,  4^.  wirp 
nAch  herzelicbe  Waith.  91,  28.   der  ie 
nArh  sspiden  warp  das.  1 08 ,  2.  swi 
man  näch  ärea  werben  sol  Suchenw.  i, 
102^   er  bfies  atn  hom  kreftedtehen  39 
nich  der  lieUe  Alph.  362, 4.  da^  schcnne 
magedtn  nh  U  der  dtn  herrc  rinjTPt  Nib. 
Im,  381,  3.  do  rang  er  n^ch  ir  minne 
Nib.  Z.  96,  4^.   wol  in  der  ie  nAch 
atttten  mreuden  ranc  JKo///i.  1 3,  25.  der  40 
Up  nAch  kriiiiker  lit-be  ringet  dm.  47, 
6.  x>yL  das.  85,  2 9.  112,  1*2.  114,35. 
—  im  äiilt  nach  mir  niht  vragen,  ich 
wil  bimen  vam  Ifib,  Z.  73,  5^  stn 
vrAgen  nSch  den  heiligen  mysl.  153,  4S 
27.         ß.    als    f^effenstand  unseres 
Wunsches  y  unserer  Sehnsucht,    diu  gir 
nAch  gröjem  guote  vil  bceaes  ende  gtt 
JVjA.2.  237,  5^  ime  wart  nAch  ir  also 
wA,  er  entbrannte  in  liebe  zu  ihr,  da^  50 
diu   iMinnf   nie   tjewaii   ST'v/prn  ijwull 
an  keiucQi  tuuu  iw.  67.    du  ia  dxr  miit 


nAch 

ze  wt*  sin  n3eh  dem  guolc  Waith.  22. 
35.  d^  heime  den  lieben  friunden  was 
nAch  den  hemtieden  wA  Nib.  Z.  48, 
1*.  &d  was  im  nlich  dem  töde  ndt /id. 
150.  Idt  iu  nAch  ir  minne  niht  ze  sere 
Wesen  nöt  iS'ib.Z.  50,  7l  si  ht'tt'  näch 
ir  friunden  die  aUergrtB^esteu  oüt  das. 
167,  4^  din  hAle  tongenItdM  nAdi  ir 
frowen  grd^ia  leit  das.  212,  2^.  si  zei- 
j^eten,  da;  in  wicre  nftch  der  küneginne 
leit  das.  195,  6^  nich  ir  lieben  friun- 
den gemioge  hAten  leit  dat.  261 ,  4*. 
des  h^ten  holde  mäge  nAch  in  jAmer  nnde 
stV  das.  .327,  2*.  nfith  der  min  herre 
lidel  ungeviiegiu  ser  das.  182,  7*.  der 
jämer  nich  dem  wibe  der  beaam  im 
▼rende  /«.  124*  da;  er  die  klage  A 
nie  gesach,  diu  do  und  dö  nüch  im 
geschach  Trist.  1572.  j.^  h.lt  er  nüch 
ir  tugendeo  vil  harte  unvroelichen  tac 
Nib.  Lhl  i  172,  4.  —  in  dOrstet  »Are 
nAch  der  l^re  Waith.  6,  32.  nAch  d^ 
prtriimen  j.lmert  dicke  du/  hpr/.e  min 
l\lib.  Z.  213,  3*.  nach  eime  dinge  jA- 
mert  iu  Iw.  124.  dö  hörte  man  ge- 
nnoge  nAch  ir  friunden  Uagcn  iViA.  Z* 
327,  2^.  verklagen  man  die  Cdie  tod- 
/pn)  muosp,  sö  sit  nAch  heleden  ist 
getAn  das.  37,  6*.  dlvon  sei  daj  herze 
mtn  niht  aenen  nAch  valachen  vrendea 
mA  Waith.  42,  14.  ndch  beneliebe 
senendin  leit  das.  61,7.  si  senten  sich 
ndch  redelictier  minne  lu>.  239.  alsö 
schöne,  da;  uns  muo;  nach  iu  belangen 
Waük.  28,  12.  nAch  lobe  atnoni  atn 
gemiiete  das.  \  07,  35.  ir  sin  und  oach 
ir  herze  stnont  nAch  ^ren  Suchenw, 
2,  36.  sit  im  ndch  mlaer  frouweo  stn 
dinc  ab  knnberllcben  stAt  MA.  Z.  183, 
4*.  doch  vgl.  unten  3.  —  wird  ich  er- 
sl;ii^pti  nach  ir ,  im  streben,  in  Sehn- 
sucht nach  ihr,  Flore  S.  4579,  pergl. 
die  anm.  sol  ich  die  kumbcrs  ptne 
Ane  trAat  langer  ltdea,  aA  ^nag  ich  tnht 
vermiden ,  ich  lige  näch  Alysen  tot  Vir. 
Wilh.  123.  c.  2.  der  begriff  der 
annäherung  an  eine»  gegenständ  tn- 
wbriert  die  toradkmg^  da$»  dtruHhe 
noch  nicht  gam  errtidU,  dass  man  noch 
hinter  demselben  zurückgeblieben  ist, 
so  bezeichnet  nAch  dot  Tinhr  srm  im 
räume  im  cerhaUniss  xm  etuem  t^ur. 
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ako:  himier,  der  stern  vor,  die  künege 
nSch  Suchenw.  41,  471  (nicfu  m  n^- 
beo,  wie  dat  mirbck.  angiebi),  aäch 
der  blre  g^we  eu  w!p  7«.  57.  oflch 
in  waf  da;  tor  bespart  da*.  221.  dd  5 
die  von  Niderlant  drunten  iiAch  ir  Her- 
ren in  die  herten  .«.rlfnr  Mb.  Z.  31,  5"'. 
do  si  da  nach  ui  kümeu  di  durt  i>lrtteu 
•  da»*  246»  3'.  ftwAfeat  mraege  tdiar 
Mck  mn  nlch  rarsten  dringen  das.290f  10 
3*.    man  dir  Mbelunge  odch  im 

n  den  sedel  giiu  das.  93,  6^.  ouch 
gie  dA  nlch  ir  tobter  naiiic  WttUtehiit 
meil  Nih,  Im.  278,  4.  nnd  llt  einer 
oAch  dem  andern  dar  zürch.  Jahrb.  44,  15 
11.  —  über(ra(jen ,  rom  ranije.  du 
soll  dir  einen  wi»en  mun  üuoc-ben  der 
nlh  dir  de;  lenl  belie  m  eloer  gewett, 
der  nächst  dir  die  grössle  getcaU  im 
lande  habe.  Genes,  fundijr.  '2,  GO.  30.  20 

3.  nahe  sein  in  der  iettj  in  ter~ 
käUmn  m  einem  "mt*.  nlch  Bitten 
«orgen  iv.  24.  Bloh  mittern  tage  da». 
265.  nach  e7,:^enne  das.  39.215.  n.^ch 
einander  das.  177,  vyl.  Jerosch.  Pf,  25 
nachtrug  nucheinaudcr.  uäcü  disem  aut- 
pfange  lir.227.  sprecbel  aleh  mir  da». 
288.  ei  wolden  Üep  näch  leide  Waith. 
I      '3'-'  wir  vruhl  n3ch  nrbeit 

»ctiouwea  T etchn.  225.  schäm  dich  da}  3U 
du  midi  aaladieat  nAdi  den  aehaden 
ntn  Waith.  52,  2.   din  van»  dia  uns 
nfteb  in  allen  ist  vil  nn£re.<:pflrt  dn^.  1 08, 
8.    vor  und  nach  der  nöne  das.  17, 
28.  der  in  diu  erbe  lie;  sil  nach  hinie  35 
lebene  K^-  Z.  1,  4^.  er  bdt  in  alcb 
flde^er  rede  unsemflen  tdt  BatL  6,  40. 
odch  iren  tegedingen,  nachdem  ihre  ter- 
kaitähMgen  beendigt  waren  y  d5  bäten 
ai  m  mgit.  243,  15.    alcb  gro^^em  40 
doare  dieke  besddbt,  dai;  nan  gar  ttlei- 
ne7^  Wetter  siht  Boner.  2^.  21.-  n.kh 
dem  als  er  künec  wart  zurch.  jahrb. 
58,  25.    den  ersten  iac,  die  naht  dem 
•ftdi  lüdifc  ibvtii/.674.  —  all  beat^  45 
lau  jff  die  Verbindung  mit  Substan- 
tiven ohne  artikel.  m  lrn-«ff>  Hich  näch 
löde,  nachdem  er  einmal   loäi  ist, 
Nib.  Z.  159,  2''.    eio  dienest,  den  ein 
friunt  fHande  afteh  tdde  tnot  dm.  346,  60 
4%  tgl.  das.  160,  5*.   34 fi,  3"».  des 
iop  waa  gafla,       lal  oäch  töde  guot 


ffia/lik.  35,  5.  da;  ich  nftch  Wu]  dd 
biderhcn  Herren  klair  SticheritP.  15,  ä. 
der  wii  ich  einen  klagen  nach  tod  der 
e;  Tcnchaldel  (MTdienO  hit  da»,  16, 
21.  81  Berten  sieb  O&cb  jAmer,  iMküft- 
dem  sie  aiiftjehürl  haften  tu  jammern, 
8»'»  iiof  h  i:ifenuug:en  geschiht  iViA.  7.  l  (i2, 
1  ^.  diu  res  näch  sUche  truogeii  diu  ri- 
eben känegea  kini  mit  hnrte  fflr  einan- 
der, nachdem  die  epeere  terstodien 
tparen,  ■stürzten  die  rosse  mit  den  für- 
sten  an  einander  vorüber^  das.  28,  7  ^. 
da^  der  nfich  aelnden,  madiäem  der 
eekade  geschehen  aal,  weinet,  der  in  dA 

h.lt  (relAn  das.  150.  3*'.  do  orsclir^  .si 
nach  unkielle.  nachdem  >>>  aus  der 
Ohnmacht  erwacht  war,  das.  löJ,  4^. 
ir  Ottgen  wolgelAn  wieobte  ai  nftcb  Ire- 
henen,  nachdem  sie  vorher  geweint 
hatte,  das.  84,  3^.  s!n  rede  wns  nflch 
wine,  geschalt,  nachdem  man  wein  gc- 
InnAeii  Aotte,  /«.  97.  nAcb  riawen 
alinden  ?ergap  er  das.  294.  —  sit  im 
stn  dinc  nArli  llelchen,  nachdem  ffelche 
gestorben  ist  (so  er  klaren  Benecke  u. 
Simrock),  rehte  kumberltchen  st^l 
M6.  Im.  1 1384;  dafir  Ue$t  C:  sfl  im 
nlch  miner  Tronwcn  sin  dinc  s.  k.  sL, 
tffTjf  ebenfalls  heissen  könnte:  seitdem 
tode  der  fürstin,  aber  ««  beachten  ist 
182, 7 100 «t AeiwiHeicbe,  nftcb  der  nta 
herre  lidet,  da^  wi;;et,  nngefüegia  atr, 
tras  der  iiherarheiler  entfernte,  leohly 
weil  er  es  unsrhiclilirh  fand,  dass  bei 
der  brautwerbung  der  schmer»  des 
känig»  wn  die  fHAere  gaUin  an  be- 
tfmders  hervorgehoben  wird,  aber 
auch  hei  ihm  heisst  es  Nib.  Lm.  IfT? 
4  jä  hät  er  näch  ir  lugenden  vil  dicke 
nnTroallcben  lac,  was  freilich  Benecke, 
der  hier  nach  MtrtßlUUender  war  alt 
der  bearbeiter,  ebenfalls  erklärt :  nach- 
dem die  tugendhafte  aufgehört  hat  m 
leben  j  mir  wenig  einleuchtend,  viel- 
leiehi  ^aAdrai  aUe  diete  eteUen  unter 
1,  b.  ß.  — -  verbunden  mit  her.  ir 
werdet  wol  gefriunde  her  näch  disen 
tagen  A16,  Z.  135,  7'.  swa;  ir  wirt 
gebom  her  nAch  disen  alten  dos.  150» 
1'.  der  mortllcbe  tOt  nag  ineh  wol 
geriuwen  her  n^ch  disen  tfijren  das.  151, 
3'.   da^  man  uns  drnmbe  ibt  schelte 

19* 


Digitized  by  Google 


NACR  im 

ht-r  n,*(  Ii  dirie  zil  das.  41.  '5  '        4.  an- 
nahfi  Htitj  m  der  beschaffe  nheit: 
yemasi,  einsprechend,  vielleicht  ist  die 
mektpher  entnommen  ton  dem  ein- 
schlagen denken  rtcAlwi^»  derselben  5 
art  und  tcrtse.  wie  man  sagt  slahcn 
mäch  eioem,  geräleo  aäch  einem,  ihm 
dhnliek  werden  C<*  oben  I,  a.  y).  der 
nlch  itaie  site  vert  Iw.  10.  g-ewArent 
näch  g^ewoiiheit  das.  18.    nach  riterlt-  10 
chen  silen  das.  109.   13(i.    nädi  eren 
das.  112  «.  öfter,    der  ie  tiüch  vrou- 
WMi  willen  icbcia  dae.   162.  rehle 
■Acb  der  mä^e  das.  217.  nftch  ir  die- 
aesthanen  site  das.  29ß.  ein  man  nAch  15 
menaeschlicher  art  WaUh.  5,  32.  du 
riht  ich  da;  honbel  tt  nftcli  vollem  werde 
itoc.  19,  34.    näch  der  lenfe  ne^ea 
das.  27,  33.    nAch  sirur  »tp  me-^^en 
das.  26,  36.    nach  der  gigeo  tanzen  20 
das.  19,  37.    oAch  wAne  das.  18,  14. 
29,  16.  doi,  33,  3t.  95,  27.  /«.  45. 
d(L<:.  105.  156.   Ecke  70,  10.    Ls.  2, 
295,  84,  u.  s.  fr    mim  sol  iemer  nAch 
dem  hove  leben  ii  aUk,  36,  4.    sö  ist  25 
da:^  u^er  lop  nlcli  treo  itof.  80  ,  33. 
ti  ist  nlch  minne  valsches  vil  geslagen 
f/ff5    82 ,    4.  ine  kan  im   nac  Ii  sfner 
^it  hulde  keine  marter  finden  das.  85,  1 2. 
de^  sta  der  sUe^^e  vater  nach  genAden  30 
pflege  da«.  108,  13.   nleh  rillerlleher 
Nih.  Z.  6,  2^    alle;  da;  wir  hAn, 
geruorhet  irs  nAch  iVen,  das^  st  iu  nn« 
dertAn  das.  20,  2^.    geriet  er  DAch 
den  nlgen,  er  würde  «n  kdener  neu  35 
dat.  los,  6-\   sö  mOcee  werden  Ha- 
gene  nai  li  sime  dienste  gew'ert  rf«-?  l  4't, 
1^.    die  herreu  nAch  ir  mtiede  ge^ai^cu 
dA  setal|  me  et  «idk  /IN*  skre  müdig- 
kmt  gaiemU,  dm.  308,  2>.   doch  hM  40 
^ewcrt  GuntluT  nach  miiodf,  rtenn  man 
bedenkt.  d(t>$  er  ermüdet  ifflr,  lobeli- 
che  sich  das.  360,   4^    ich  enwerbe 
nAch  tr  wiBen  Nih.  Lm,  303,  3.  659, 
4.  Barl.  7,  30.    nAch  den   blidirlim  45 
bliK>m(Mi   n.    Ttf.  100.     iiäfh   (icm  tnde 
sniden ,  so   dass  der  tod  darauf  er- 
folgt ,   WigtU.  7356.    nAch  dem  dinge 
ab  e^  mir  «Iii  TrUL  1554.  nAeh  fren- 
dfn  srlirfen  ,   «us  freude ,  wie  man  es  50 
bet  freude  tinil,  Parz.  374,  10.   u.  ist 
daj  äelbe  in  dem  %atere  oAch  personJi- 
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eher  ei^cns(  lieft  mytt.  31  ,  21.  und 
sliionl  nfich  der  oberisten  krnft  der  sAIe 
iu  abü  grüner  wunne  and  fruide  das. 
291,  25.  e^l.  Wim,  hdfette.  287.  28a 
n5ch  heidenischem  site  Suehenm,  1,  109. 
den  Schill  mnn  h.U  näch  reiner  lust  ge- 
sehen dick  vor  slner  brüst  tias.  9,  223. 
leben  nAch  gotes  gebot  MüreA.  /oArA. 
43,  22.  ein  kleiner  tane,  nAch  dem 
Schilde  da^  bild  dar  ane  Ludw.  kretaf. 
1479.  niht  n^rh  schimpfe,  nicht  in 
spielendei  y  schenender  weise,  wart  dA 
geriten  da$,  2744.  nAeh  heile  ist  ans 
711  komm  da^  das.  59>92.  —  var  nAdl 
hluotf  Mb.  32,  6  '.  n.Uh  der  vioster 
var  Pari.  1,  12.  var  näch  wi^e  da$, 
237,  5.  nAch  hdle  var  dtu,  463,  14. 
nAch  mannes  kumber  gevar  da$.  673, 
17.  n.'icli  dem  vitire»  var  Emst  4735. 
da^  er  wirt  nach  biuote  var  BarL  24 1, 
36.  €gL  Gr.  4,  880. 

hA  ade,  umI  ffdp,  aevkSni  tfw 
n  ä  c  h ,  demselben  im  gebrauche  durch- 
aus entsprechend.  Pfir  weit  seltener; 
ich  nelme  daher  auf  die  gUederung 
dar  bedaalaagem  wrn  nAeh  bemg ;  dau 
aaek  fSbr  alle  hier  nicht  belegten  bedaa- 
tungen  sich  zrftfinis'^r  findm  frfrden^ 
iumal  in  quellen ,  die  steh  dem  nie- 
derd.  wneigen,  waterliegt  wohl  kemem 
vmeifH;  aber  far  die  teUeakeU  dee 
gebrauches  im  correcten  mhd.  giebt 
die  htckenhafticfkeit  der  folgettdett  hei- 
spiele  htnhiiujUchen  beweis,  auch  sonst 
4M>fA  ßnger2,eige.  /.  ad»,  1 ,  n> 
wiiii.vdit  mir  heils  und  glückes  nA  (:  dA) 
friiuend.  51.  "27.  vil  schiere  brAhte  er 
ime  nA  sin  ros  Iw.  44.  der  einsidel 
sach  im  nA  0  sa)  das.  127.  gerAtet 
ir  in  reble  nA  (:alA)  dos.  220.  b. 
dar  nA  diu  ktineginne  reit  gr.  Ruod.y 
im  leseb.  '2(i'J.  I der  ^en.ide  ein 
gruntse  {^bist  du)  aal  darna  me  der 
trinwe  ein  tnriel  tAbe  G/ir.  L.%  S.  dA 
diu  junge  kom  hin  nA  Iw.  210.  2, 
b.  als  e^  noch  kumcn  siil  her  n;*r  (-dv) 
eateruns.  2024.  di  si  liarn:l  vermideut 
leseb.  299,  15.  //.  präpOM.  2. 
dannen  isl  er  nA  dln  eo^efe  aller  nidal 
leseb.  177,  18^  3.  nA  unser  hemB 
geburde  1272,    im   leseb.  726,  18. 

4.  näcb  sbier  güete  und  nä  ir  döI- 
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dürfte  leseb.  299,  8.  dn  unser  herre 
nl  der  meoscbeite  hie  eu  erlricbe  gieac 
Att.301,  40. 

nacbbotc,  nikvligebtir,  nächhuote, 
näcl^jag^e,  nachkonirr,  iiaclikiime-  5 
linc,  nachkuude,  nackkuiift,  nach- 
mit,  nAchname,  nftchruiCy  nAch- 
r»te,  naebraitec,  iiaokreiM,  nicb- 
rrkl.  nackribter,  näcbriuwc,  nafb- 
8ckübie,    nacksippe,    n»<*kH>iniiu;,  10 
näcbälac,  naebsoiae,  anekspreckuo- 
ge,  nAchftwanc,  nAelitac,  näcbvar, 
nackvart,  n&cbvolg;aerc,  nacbvo^cl» 
näch«vcndcc,näcbn'rndcclick.näok- 
w'mit  nacbzotc  s.  das  tateUe  toort;  15 
oiieA  m  ditten  »nuammmuetumge»  triU 
hin  und  wUder      fvr  nlcb  ebt^  s.  A. 
nAriuwe.    es  fehlen  oben 

nacbgibt  stf.    bekenntniss.    si  ist 
mit  ir  geloube  komeu  an  tiiuier  wurle  20 
nAehgicht,  s6  da^  ti  varwart  116  nicht 
voigeu  wi]  dem  aldenjpotte  poit.  K* 

105,  '2^ 

nackklaut'  stat.    das  nachklingen. 
d6  walte  «r  aflit  den  niclildatte,  wo»  25 
«oeMcr  kam,  Beimh.  490. 

■nnabcn,  nniiäck,  iiuna  ade.  vgl. 
Gr.  3,  fem,  weit  ab,  bei  treitein 

mchi.       was  uocb  vil  uuu^lbeu,  t'  daj 
ai  wflrde  «tn  w!p  /ViA.  Z,  95, 6*.  nad  30 
iat  mir  annAhen,  da?,  ich  dir  noch  sfil 
versmShen  Waith.  60,  5.         ist  dem 
tage  uanäben  MS.  1,  3.    daoaoch  was 
ir  koneo  vil  nnafthen  Omfo*.  283,  4» 
der  gierende  regen  waa  mmlhen,  noch  35 
latige  nicht,  j^elei^en  pass.  K.  374,  6. 
Fraiicisio  dit2  unntltpii  g^ienc  das.  517, 
67,  kümmerte  Um  tctniy.  —  doch  was 
er  emiftck  ala4  rtdi  vm.  JV.  44.  aln 
reise  mntcli  waa  a6  gr6^  Ära.  224»  40 
27.  —  swni  man  im  guter  löre  pflac, 
die  lac  im  daooQok  uauä  pa$$.  K.  52, 
31.  swAne  vliraten  wirea  dt,  dea  go- 
tea  gdoabea  lae  oaaA  da».  570,  6.  da; 
gienc    im,    dei/^wAr,    uiui'i  ,     darum  45 
kümmerte  er  sich  wenig,  das.  251, 
16. 

wehe  a4f*  '"'^  *^  wtrena  wol  sA 
n^he,  da;  ein  die  aadeni  aalie  Flora 

S.  5651.  50 

genaebe  adv.  in  der  nähe(?).  daj 
er  der  genxhe  (so  isi  m  lete$0  nie 


ba;^  gezirnbort  sa^he  debein  boro  DOcll 
slal  Biteralf  5929. 

unnaeheo^f-         <1A  '^te  ia  daj 

uniiichc  f:  geseebe)  uade  harte  ni^parnt 
Flore  M'.iK  ist  da^  trueslcn  mir  un- 
liebe MS.  1,  152.b.  —  campartUiv:  e^ 
fad  hinre  aa  genlde  anaaeher  daaae  vert 
IRS.  1,  174.b^ 

nabc,  naehe  $irf.  rs.  stf.  ahd.  nAlii 
(iraff  '} ,  1003.  verkürzt  in  ni,  ik*', 
doch  nur  in  miUeUeutschen  quel- 
len. 1.  eoai  orle.  dl  bt  ia  eiaer 
sähen  al  bjirtea  unde  sähen  Herb.  1 079. 
ob  er  ierfl^en  nn  debeiner  ni^be  sw^ne 
berreo  sehe  dcu.  18000.  swenae  eta 
gaaaat  aieaache  deai  aiechea  ia  die 
aechi  kaai  adrdU  ^oArd.  71,  32.  und 
i\C)  er  in  die  nt'^he  quam  Jerosch.  Pf. 

71.  a.  verfjl.das.  Itfi.  b;  t.Jo.  c. ;  l.}«). 
d.  —  und  dl)  61  quamen  iu  die  uk 
0  aMO  bt  die  bore,  Ma  böte  quaai  das. 

72.  a.  s5  ir  im  kumit  in  die  nd,  da;  er 
üch  allintsaml  irslA  das.  III.  a.  dö 
ai  quimen  in  die  » e  der  braduo,  in  vil 
Aidler  Cgaibe}  wurfta  al  ir  aakir 
das.  80.  a.  2.  von  der  Mit.  subi 
wir  den  tr^t  kiesen,  so  ist  e/,  nlsö  wi^he 
(,wii'lK')  hie  in  ^rfir/'r  m'-lie  als  langer 
gespart  Herb.  1  lö22.  ist  an  der 
adhe,  da:(  aich  hebet  dia  att  dae.  10578. 
e^  waa  aa  der  nr-Iie ,  da;  im  zu  gioc 
die  nacbl  das.  114(!0.  e^  was  an  der 
udbe,  daz  der  fride  ü;  ginc  da«.  13070. 

naebeae  «If.  ahd.  alUda  Graff  2, 
1003,  awa^  dorßr  in  der  nt'tide  lac  di 
si  gar  vorbrantin  Jerösch.  Pf  110.  a. 
und  do  rr  in  di  m'-de  ( :  Junig^dej  was 
kumiu  mit  deu  rotin  das.  1 36.  c.  —  in 
eiaer  atheade,  daa  iat  arit  daie  alage 
kalmer  recht  3,  15.  wasz  in  dersel- 
ben n  crlieiit  ist  münch.  sidtr,  //,  8.  vgL 
Schmelhr  2,  6bb. 

naahdichcn  a4e.  6aiaafte.  er  bete 
dea  kfieaeDlringea  eralagea  aaAttchea  töt 
Nib.  Im.  1980,  4. 

näkcnl ,  nukct  adn.  ahd.  ndhunt 
nuper,  Graff  2,  1003.  nahe,  beinahe. 
an  wart  ata  sna  herre  oAhet  nndeverre 
Djelr*  2322.  dö  hat  si  gro;e  anfech- 
tiin^-,  dnr,  $\  lüheiit  an  gntes  erbarmunge 
verzaget  was,  bei  Sehen  1108.  vergL 
Gr.  3,  215. 


Digitized  by  Google 


NACB  S9i 

nähontoc  adj.  in  der  nahe,  pro- 
pinquus  nawentiger  sumerl.  14,  49. 

nibene  adv.  akd,  nfthani  Graff  2, 
1003.  nahe,  vffL  Gr.  3,  208.   er  h\ei 

in  3r»'lt'n  die  sttTrifn  ,    dif   vr  s'lip  n.\-  5 
hene  oder  verre  Gettes.   fundgr.  2, 
30,  38. 

nkht  fwo.        nftbjan  C«*<  nlh^oT) 

Cro/f  2,  1003.    rfic  formen  mit  vm- 
laut  führp  ich  ft'ir  sieh  auf,   da  der  10 
gebrauch  nicht  gam  derselbe  »m  sein 
scheint,  nahe  kommem.       1.  intrant. 
proximare  nahen  Diefenb.  gl  226.  na 
n;>ht  der  kristcn  ungeval  W.  Wh.  45, 
23.  die  mernrre  sAchen  ein  ander  schif  15 
dort  nflchen  pass.  K.  14,  2.  —  mir 
nAhele  laater  aode  leit  /•».  34.  oneh 
Dähete   im  bfpse  ma're  dni^.  119.  sus 
nahet  ime  sin  feil  das.  I"2f).    do  nAhet 
in  ir  reise  zen  Burgondcn  dan  At6.  Z.  20 
If,  5'.   4er  tae  4«>  k#t  im  ende  and 
ttdhet  in  diu  naht  das.  278,  1  ^  uns 
nAhet  der  Int  das.  284,  2*.    Hn/  in 
nähte  der  tut  das.  332,  5^.   in  beguiide 
nähen  da;  mere  Exod,  Diemer  162,27.  25 
d6  nlhel  im  atn  arbeit  JtatiiA.  iiii  fe- 
se6.  208,  25.      da  sult  ir  künste  nä- 
hen Parz:  173,  20.    darnäch  beiETund 
er  nähen  eineoi  ölboume  das,  513,  20. 
fielil  Wide  lOt  sol  man  dir  nlhen  Gfr.  30 
L.  2,  39.    dA  von  mir  nnfcmttete  nächt 
(naht)  Suclicrnr.  44,  r,8.     sU  da5|;  wir 
nfthen  heim  in  miniu  Unt  i\tb.  Z.  81, 
3^.  —    dö  nähten  zuo  einander  der 
twcier  kined«  wtp  daa.  t20,3^.       2.  35 
unpers.  tff!.  minnes.  frühl.  9l),i.  dd  ej 
dem  äbende  dönAhen  heffondeZ,<rjfs./»red. 
76,  24.       3.  refiexiv.   ob  wir  uns  mit 
heiligen  werken  se  fot  nllien  ftmdgr* 
1 ,  73,  23.  wan  da  didi  eo  in  nfihest  40 
(:  vähesl)  Georg  2333.  zn  inen  tat  man 
sich  närhen  leseb.  1 052,  40. 

DM lieii  s/n.  infinitic  suhst.  vor  fiben- 
des  nlhen  m.  Im.  556,  i  mderVul' 
gata.  45 

{»■en.^iie  sfn».  nahen,  nur  intrans. 
ir  lip  nie  speres  orte  ^nähte  W.  TU. 
148,  4.  liais  Mtoder  man  fenihen 
den  wiben  dt  gtAonUe  Iroj.  kr.  16230. 
nu  er  dpm  orsp  also  genähte  rr/s/.  7044.  50 
oh  io  miin  im  «.'cii.lhte  Vir.  Trist.  "itiOr». 
dai  ich  im  geuaiiele  nie  BarL  346, 14. 


nAcr 

n«lic  sfP.  s.  ich  nShe.  prdt.  nachte,  s. 
b.  büchL  1,  1 05.  vgl.  Lachm.  m  /».  749. 

I.  tnfranf.  nn  luebet  onebGlw-Inca 
n5t  Pan.  529,  22.  d6  er  dd  hegende 
nßhon  der  porten,  die  an  der  slat  was 
Leys.  pred.  70,  18.  der  burc  si  n«>- 
hen  begunden  Jerosch.  Pf.  142.  b.  dd 
ai  ndbelcn  der  atat  da».  132.G.  «.  rfoa. 
1 1 1 .  a.  diehundeentorsten  nicrgen  n^hen 
deme  hole  mgst.  1 93, 20.  trj!.  Frl.  288,  1 3. 
dd  si  wurdin  ncgin  (:iukegin)  Jerosch. 
P/*  45.  b*  2.  tmpert;  e^  naefat  nn  wil- 
den mmreti  Parz.  503,  1.  s6  nebt 
iiiwerm  fülle  das..  788,  4.  e?  ri  vh! 
nu  freudc  unde  klage  und  dem  bclflichen 
tage  und  der  künfleclfchen  zlte  W.  Wh. 
21 5|  1.  3.  9raH$iHe.  ir  bannet  hm- 
ren  unde  sehen,  entseben  unde  draben: 
da^  solt  inch  wilzen  nn  fien  Parz.  171, 
24.  4.  reflexiv,  durch  iwer  zubt 
nn  rltet  mir,  wie  da?,  i'uwem  bnMen 
na>he  mieb  IWs.  330,  9.  du  wilt  dich 
einem  \rpm<'dt'in  gote  dnrrh  viilsche 
Itige  na'heu  Ifarl.  206,  21,  —  swenne 
ich  mich  durch  minne  zuo  der  küne- 
ginne  nvhle  in  einen  garten  Enf^ 
3947.  swer  sich  ze  gote  niehet,  er  st 
eigen  oder  vri,  der  wirf  von  ir  ge- 
smebet  MS.  2,  72.  b.  vgl.  leseb.  224, 22. 

geiimheiiM.P  dmssdbe*  nleman  leb^ 
der  aieb  im  genshe  (:  sa>he)  MS.  2» 
163.  a.  sich  ffenfrhe  (■  «m-rho)  Tit. 
1876.  s>vie  in  doch  siniu  oiigen  vor 
im  ofTcn  sffihen,  ern  mohte  niht  genae- 
bea  dem  manne,  den  er  bt  im  aach  Wi» 
§al.  4648.  vgl.  myst.  40,  27. 

nAhenc  sicv.  dassefhe.  e^  ndhent 
zuo  den  ziten,  daj  si  zuo  dem  sd  nibt 
langer  wollen  btleo  Oudr.  1074,  1.  d6 
nAhent  e;  der  nahte,  da^  in  dea  tagen 
zeran  das.  1273.  1.  Trist  nns  vor  mein 
mid  ouch  vor  morl,  ei^  nachent  sich  dem 
btesen  Suchenw.  35,  44.  na  nähent  e; 
der  alnnde  das.  41,  290. 

naehene  sttm.  dasselbe,  genäde,  lie- 
ber berrel  n»>hn  an  uns  gnäde  unde 
trösl,  da;  wir  werden  noch  erlöst  g. 
GeH^.  3091.  twefich  menisebe  aicbxe 
unserm  trehtin  no^heal  mit  guten  wer- 
chen  fundgr.  1,  73,  10.  do  er  dar  zn 
neheiite,  dö  sprofh  unser  herre  üsj  dem 
busehe  Leys.  pred.  102,  13.   dd  erdö 
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nrlienle,  do  hate  sich  kiincc  CnlHojis 
ouch  gesament  das.  106,  18.  öf  ein 
^  tif  dar  bft^eitlich  taf  nlebeimid 
w« ,  baniofat  der  kttoec  leaeb.  1057, 
13.  dö  im  der  !nt  nifhenel,  sprnch  er  5 
sno  «Uioben  meoscben,  bei  Schert  1 1 08. 

|petttt]|CM  MPO.  dasselbe,  em  wilt 
du  mtn  «rbe  be^tisn,  sd  genanhaitt  dl- 
nrr  <:A%rs!ir  Oltiltt  lauMt  m^t,  bei 
Sehen  1108.  10 

nsKheuiie  s.  nahede. 

Mkeffe  MD«.  6r,  %,  %T3  Qm^  nb- 
hemf),  MM  dem  eomparaHv,  9^  M- 
hem,  Hhtern,  rinpprn.  sA  da^  mTn  wer- 
licbiu  hant  sich  aaehert  dem  prlse  Par».  i  5 
471,  7. 

benaehere  am.  /Mrl  ZtdNMii  o«^ 

Amherfj.  Art.  ron  137!)  eiticrend. 
MACME  ^trw.    nnrhprt?  rnl  Frisch  1,  5.  a. 
is<  da^  tcor/  m/id.  nachzuweisen?  nach  20 
J«c.  Grlwai  «ieftl.  a^  aacko  Oraff  l, 
t0i4. 

homnaclicsipm.  «n  schilf  mit  hom- 
artigem  schnabel  ?  kiel,  weidling,  hor- 
nacb,  rennsckir  narreiueh.  vorr.  16.  25 
a^  dia  ko  kornid  aUp  ira|f«id  69,  8. 

89,  s 

n  cidenache  strm.  ßscherkahn.  und 
sol  mtn  herre  den  vischera  ire  weidena- 
ckau  gebaa  Gr.  w.  2, 1 0.   aiaan  weidliia-  30 
eben  lack  aanfl  raakt  an  Haekao  dar. 

2,  61. 

NACKKT  adj.  akd.  iiahliut  (rrajf  2,  1 0 1 5, 
ffOth.  oaqva{)8.  o^/.  (rr.  2,  280.  i. 
fmbekleidet,  oaakat  iroda  Md;  5«Im-  35 

«ler  1758.    .si  1.1t  in  nnrkH  unflf  hh)-^ 
BarL  11,4.   do  ich  si  nacket  siicli  Waith. 
54,  22.  vgL  Iw.  133.    er  lief  nacket 
Iw.  124.   lackal  bcidar  der  atana  «ad 
der  kleider  das.  129.   nacket  sam  BÜB  40 
hant  Erer  ('"if      do/  ?ii«ri  Hir  vrotj- 
weo  swaclite  und  3i  nacket  maclilu  pass. 
K,  34,  8.     2.  okMa  «N»ifaft  C*na 
M(H}«  ^99^  OOS«.      3.  MarAv^ 
mit  nacten  swcrleTi  pf.  Kiionr.  199,  9.  45 
vor  schaadea  gar  diu  aacle  W,  Wk 
102,  26. 

uckcBt  «9.  daatatta  laorl,  dam 

nur  «nor^aniaeil  aii»  n  eifif/eßfft  iti, 
wir  scheiden  alle  oachent  iint  bln/^  von  50 
der  weit  MS.i^  122.b.  ze  dir  ich  na- 
ckenk  wart  gaitom  oad  schäde  oocb 


b\u7,  von  dir  das.  2,  163.  a.  vindet 
man  uns  wol  bekleit,  nibt  nackeot  äne 
rtcb  gewant  Bürt,  159,  17.  ar  Me; 
si  durch  die  alat  nackenl  jagen  das. 
284,  1.  ich  was  nachent  sonder  kkit 
das.  92,  39.  oackent  aunder  wa^te 
Mari,  im  Istaft.  762,  7.  a^tfor^  128, 
9.  129,  25.  a^l.  die  LatiSberg.  ks.  m 
11,  4.  nackent,  frei,  ledi<j,  nllor  din<*e 
Hätil,  2,  68,  .5.1.  niüti  zfuh  die  mar- 
trar  nackend      mrcL  jahrb.  47 ,  23. 

Daeka  odo.  «na  aaraMmatekm^  dea 
eorigen  wottee  emleUmden.  nacks  man 
in  mit  I)o<:m(>n  slnoc,  da^  im  diu  kkt 
gar  durchbrach  pass,  K.  352,  62. 

nackeii  ade.  eenHbmelle  form,  dd 
lia;  der  vabeka  riklar  ai  nacken  aian 

durch  (lir  stnf  pn':s.  K.  .144,  .10. 

bluotiMcl;cf  {riclititjer  truhl  hlul- 
nacket}  adj.  völlig  nackt,  die  mei> 
aler  jaben,  da  (MumeJ  atat  blnolnaökat 
noda  blittt  PirL  439, 3.  das  erste  wort 
der  znsammensetiung  gehört  nicht  tu 
bluot,  iDo  es  oben  1,  219.  b.  angesetU 
ist.  vg^  eoemenlar  aam  nsuremd»,  m 
99,  124  Cblatt  und  h\bi).  SebmOler 
1,  '240  fg.  Grimm  d.  wlr6ek. 2»  194  t. 
«.  bliitt. 

halhnacket  a4j.  barfuss  halbnackt 
in  kaaidan  Stolle,  an  dar  teittekr*  9, 
309. 

litlernnckct  adj.  mit  blosse»  ^Se~ 
det  iu  vgl.  Gr.  2,  552.  572. 

rauotenmckct  adj.  gam  mwü^ 
nadtt  wie  im  nmttmieibe.  vgL  fmtdgr. 

1,  .1f^4.  b.  s.  r.  miiotereine.  dt'i  lieij  er 
si  iV/^  ziehen  mutcrnatket  mysf.  13,  7. 
tgl.  das.  (iö,  9.  dd  zöch  her  di  klei- 
der ij:;  und  laita  rieb  mvtamackit  in  di- 
atelen  das.  107,  7. 

n:ul<'l  nacket  a^f.  egL  oAdel  unter 
iab  n.vje. 

oacketage  etm*  e.  än  meti»  wari 
Ctac}. 

iiaoliotuom  j?^w.  dienarktheif.  dune 
mahtesldiueo  nacchetnom  wi/ren,  na  be- 
test da  des  oberes  inbi;^jen  Genes^ 
fkndgr*  2,  20,  1.  dnea  aOnebaaklei- 
dar  anln  sin ,  da;  si  vrost  unde  nake- 
tuom  mügent  vertribanf  bei  Scher»  11 06« 
eergL  Mart.  87. 

nacte  «p«.        »ackt»   die  aime, 
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die  im  dä  Mckten  poas.  K.  609,  74. 
dtr  kerümgeber  *et%t  an:  ich  naeke, 

was  im  hinblick  auf  die  oben  aufge- 
führten formen  mu  ks,  tiai  ker  für  das 
pastional  richtig  nein  may,  immer  aber  5 
«■M  9gnlSmmelung  am  ich  oaekte 
UeiAl.       ich  cntnacte. 

rntnacte    sm.     ahd  antnnchttfon 
Graff  2,  1016.    entkleide  ^  eniblosse. 
dtLi^  im  ein  man  and  eia  wip  alsua  cnt-  10 
naclcn  einen  Up  Wigal.  5341.  snaenU 
nactea  si  in  gar  das.  Tl3f^0.    da;  übel 
wip  dem  r!lcr  entimcte  sinen  lip  das. 
5426.    du  si  euluaclea  die  lieh  Ulr. 
1508.  —  wie  dn  dich  entaacken  lie;e  15 
mfftt.  345,  34.    diese  tetitere  stelle 
marhf  !(ehr   irahr^rheivUrh  ,    rfa^K  im 
mittleren  Deutschlanä  dte  bUdungsulbe 
•^t  abgerieben  vorii,  vgl.  nacks.  Ba- 
cken, ich  nacto.  20 
liAFZE»irc.  ahd.  nnfizan  häufig,  rgl.  Graff 
2,  10.=;3;  ags.  hnappian,  engl,  to  nap. 
schlummern,   dormilare.    nafzen  und 
alftfen  Mmrt.  57       einerlei,  etwan  aA 
nafzet  si,  (Iwan  s5  entsliifl  si  Geiler^  2S 
bei  Scherl  1106.  vergl.  FHtds  2,  10. 
a.  Schmeller  2,  683. 

nnfznnipe  «1^.  «dUtoiier.   d6  S. 
Ulrich  aamer  erhalt  verltihen  wolt  aei- 
nen  mnodeii  sflidern  ein    weni^   näff-  30 
tmg  und  ain  klaine  ruw  bei  Scher» 
1106. 

entnafse  sme,   da;  hei;t  eotaafteny 
wann  eine^  anßcht  zuo   sldfen  unde 
T.lirkt  doch    widrr  Geifer     bei  Scker%  35 
316.  tiyl'  das.  mehr  beispiele. 
BACK,  nroc,  GBMAGKH  Uo^  o/ui.  nagen  ^«jf 
2^  1014.  mögen,  ahrodcre  negen  Dte- 
fenb.  gl.  13.    corrodere  ffas.  81.  si 
nuogen  und  vra/^cn  swa^  hptp  verlA^en  ^0 
der  hag^il  unde  der  achür  Exod.  Die- 
mer 148»  31.   die  miiiae  onogen  die 
würzen   Barl.  1 1 9 ,  20  in  Lassb.  hs. 
vgl.  das.   M'>.  2.3.   da^  wiltsMcif!  wart 
den  paumb  nagen  und  häwen  gest.  rom.  4^ 
III.  vgl  leteb.  1062,  7.   oh  der  httnl 
iht  nnoge  Hthnbr.  1564.  da;  dich  vil 
dicke  na^el  under  dtnem  kleide  Iffari. 
im  leseb.1%9,  34.  sine  fröude  si  dünne 
nagel  das.  768,  lü.  —  den  barn  iia-  50 
gen  vom  pferde,  krippemetten  oder 
kri^pendMten»  Pfe^^,  4a*  re$  m 


altd.10,  31*  —  der  wurm,  der  dk  den 
hon«  ahkifte  ende  in  e  h  e  moc  GritA. 

pred.2,  104.  vgl.anneib.D.r.Xllll.  si 
befunden  vasle  nagen  dar  finrf  117,4 
t»  Lassb.  ks.  ir  heraen  mucjeo  kran 
0^  nagen  Cm  w  lesen)  MS.%  llO.b. 

Iiajj^cn  stv.  inf.  das  nagen,  ir  na- 
gen da;  bat  endr-  niht  Fnrl  1  !•>,  '2.5. 

bena{^  stn.  benagen,  corrodo  be- 
nage sumerL  4,  50.  ein  chitze  at  ahio- 
gen,  vil  gare  ai  i;  hennogea,  aaeaw  da» 
fleisch  rein  ab  ton  den  knochen.  Ge- 
nes, fundgr.  2,  55,  1 9.  da;  gewant, 
da^  diu  miiwe  beneget  unde  fn;^el  oon 
d,  todet  gdi.  643. 

genage  s/r.  nagen;  et  erscheint 
nff  als  Variante  neben  naeren.  da^ 
vleisch  si  von  dem  beine  genuogen;  ri 
mähten  in  bluotende  wanden  En.  2951. 
er  atnont  se  einer  geeihle  unde  genneg 
e;  MS.  2,  228.  b.  dö  kom  ein  wurm 
unde  bei?,  nndc  bei?, ,  unde  kifte  unde 
genaoch  den  bouni  Griesh.  predL  2,  103. 
atn  adhea  warme  in  genagen  Pate.  45, 
41.  BUS  Wolde  got  fif  si  zürnen  die 
mit  valscJien  listen  den  heiligen  Ritpti- 
sten  üf  der  erden  woldeu  giiagen  dat. 
363,  15.  aber  er  den  kaeae  gennoc 
JletN^  a.  360.  elaua  genegent  wider- 
strit  unser  leben  disin  7.!t  Barl.  1 1  f>, 
23.  so  lan^e  |^ub  er  unde  gnu?  unz 
er  im  den  iip  durchbei^  Jerosch.  Pf. 
125.d.— >da;  hfti  endea  niht,  ^  nwn  ai 
abe  genasren  siht  unsers  leben nes  wur- 
zelkraft  Barl.  11!»,  26.  des  libes 
vieiscb  er  abe  gnuc  Jerosch.  Pf.  125.d. 
nmbenage  sin.  mmagen.  abrodere 

1.  e.  circunquaipie  rodere  nnibnegen 

Di e feil  b.  gl.  4. 

zerua^^c  str.  icmagen,  corrodere, 
vgl  Doc.  1,  245. 

Baghnrt  a.  dat  meeUe  wert. 
nage  stf.  das  nagen,  noch  süe;er 
denne  der  honictrage,  der  bläete  hooic* 
satlec  nage  Frk  ML.  18,  2. 
KieBL  aiN.  MN  phwal  nagele  «md,  doA 
edlen  j  oegele^  tameäen  eerMraf  nayl, 
nevl.  »u  ich  nage?  ahd.  nairal,  pfnr. 
meist  nagala,  doch  auch  negWi  Graff 

2,  1016.  der  ttageL  1.  an  den 
fingern  and  »dten.  unguis  nagl  taateri, 
46  ,  60.   nngole  nagel  da»,  30,  54, 
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ongwis  mgcl  vel  kl5  ror.  o.  !  ,  !43. 
sngwis  neyle  Diefenb.  gL  285.  an  mir 
wckMl  dnreh  da;  jdr  sfinde  nag«l  nnde 
hir  Vrid.  30,  23.  der  negeli  kirnen 
Dfcmer  95,  22.  die  nagel  werdent  <  t-  5 
weiiue  wei}  uod  grö;  anneib,  I)ie- 
flMT  Xf/f/.  dtDe  nagel  «(M  s«- 
hm)  Ukter  nnde  blinc  Gregor,  im  leseb. 
316,  38.    si  druht  im  s?iie  lieiide,  da?^ 

den  nai^cln  spratic  du^  bluot  im  von  10 
ir  kreflen  Mb.  Z.  102,  5^.    da^^  ntr 
bhiot  sen  na^Mi  ■HenthalbeB  drtno 
6m.  98,  6^    an  dem  weichen  vinger 
at^t  vil  lihte  vor  ein  herler  nafrcl  jff5. 
2,  169.  a.  ob  di  wunde  ist  nayles  tier  15 
DDd  gfides  Imie  Jfcvbifr  rtcAl  %  29.  — 
diu  sibenden  kial  diu  «Mnt  «n  dem  na- 
pol,  hei  ahtähluny  der  verwandhrhaft. 
nafi^els  künne  an  einem  prüeven  anuj. 
i  2.  a.  vergk  n  a  g  c  1  m  ä  c.       2.  ver-  20 
urtMBefc  lumn/tf  tmm  «Midi  mAt  Aorf 
eenearA5«ne  aststellen  im  hohe  nagel. 
der  limberman  bliwet  den  zwickel  durch 
den  bcrten  nagel  W.  Willeh.  54,  23. 

3.  em  anlastm"  der  pferde^  nagel  25 
wm  ouge.   yfir  i$t  MPaierlei;  euMr  wl 
nichts  anders  als  ein  hartes  feil,  so 
■über  den  >jaux,en  augapfel  letzlich  f/e- 
hetf  der  andere  nagel  aber  ist  natnrlich 
im  aBerpferd€  Mgen*'  Wimier,  bei  Pfeir-  30 
/«r,  Am  rot  Im  aUä.  tl,  7.  4. 
rfarri'^.    p:t\illus  nagel  swnerl.  !'2,  44. 
clavus  tiagel  vor.  o.  4,  III.  sumerl. 
50,  62.    ein  starker  nagel  was  der 
halt  Pma.  70,  80.  n«n  ahioe  in  drte  35 
negel  dur  hende  und  ouch  tliir  fiio/,e 
Waith.  37,  8.   Hie  nagele  si  dar  truo- 
gen,  mit  hameren  si  die  sluogeo  durch 
fliege  nnt  dorcb  hende  warmmg  3597. 
—  ri  tnioc  ID  zeime  nagele  und  hieng  40 
in  an  die  want  A'i7>.  Z.        5^.  rerrfl. 
das.  9a,  3^.    en  vier  enden  lange  na- 
feie  fliot  Ludm.  kremf.  5669.  —  huf- 
»agU.  ieh  Mn  febcwet  nanegen  lae, 
da^  etcswemie  ein   naf?ol  ein  Isen  wol  4.5 
behabcii   mac ,    und   ein   isen  behabt 
ein  ros,  da;  ros  behabt  ein  biderbeo 
man  u.  $.        MSff,  2,  212.  b.  — 
Bchraube  wm  spannen  der  saiten.  na- 
ir<  lc  iiiifle  Seiten  zöh  er,  dise  nider  jene  50 
hölier,  an  der  harfe^  Trist.  3557.  — 
her  gast|  ir  woldel  vttr  da;  tor.  niht: 


dA  ijst  ein  na^el  vor,  schenU  sprich- 
wortlich, Iw.  6244.  was  niel  oder  na- 
gel bit  Colm.  JL  18,  6.  ^  die  vier 
nagele  waren  eine  bestimmte  sieffr 
auf  dem  schUde.  das  ziel  des  sfasses 
bei  der  tjoste.  it  nageln  vieren  iit  den 
schilt  di  Bol  dio  sper  gewinnen  bafi 
Winsb.  21,  6.  na  erriet  er  in  (eerjrl. 
TV.  Grimm  zu  I\(d.  I. ".''),  1."")  da^  ers 
enphant  zen  vier  nagelen  gegen  der 
hant  Erec  2794.  min  merken  wurde 
wol  bewaot  m  den  vier  nagelen  gegoi 
der  hant  Gregor.  1447.  er  nam  der 
vier  nagele  was  (hei  der  tjoste')  Parz. 
174,  28.  dä  die  vier  nagel  sint  be- 
häng ein  sper  durch  sineo  schilt  er  vant 
W.  Wh.  334,  5.  die  ghvln  er  aancle 
uf  den  \ierden  narret  Wh.  i,  12.  a.  ir 
iejjelieli  wol  künde  die  tjoste  senken 
gein  dem  nagel  das.  21.  b.  zuo  den 
vier  nagdien  gegen  der  hant,  dO  stA- 
chens  durch  «lit  <chilte  Lam.  5290. 
eim  dpfren  er  üf  den  schilt  erriet  ge- 
gen den  vier  nagelen  hin  das.  1519.  — 
Forlen,  $olä-u.$ilberstoffe,  auch  edeh 
Umme  wurden  mit  «d^eÄi  auf  dendt- 
cken  und  yewändem  befestigt,  edele 
horten  von  ArAbI,  die  man  meisterliche 
gegalerel  (Areiuioeis)  dri^r  {auf  den 
mmUel)  hete  genSL  dl  der  gtter  ze- 
sameoe  gdt,  da  stn  der  ingd  solde,  da; 
was  ein  buckel  von  ?nlde,  dar  inne  ein 
edel  tiurre  stein  Mai  41,  9.  mit  gul- 
dln  nagelen  wlren  die  steine  vaste  an 
die  Strange  genietet  W.TU,  141,  4w-=s 
Tit.  Hahn  lir»4,  4.  diu  decke  was 
ein  saniii,  mit  goldlaeo  nageln  bealagen 
hneU  141),  11. 

!Va{rolrin(r,  name  des  $ekmerte$, 
sollte  richtig  nagelinc  Aeaues,  a§i.  nl-> 
geling-,  rjl.  Gr.  2,  365. 

najrelmäo,  nagelvriuut ,  nanpeU 
vrorze  Carmeib,  Diemer  o.  Xllll^  s. 
des  iweite  icort. 

(pibclnngel  «Im.  gonAia  toc*  o. 
4,  112. 

huoliiajj^el  stm.  gumphus  eyn  hoff- 
nayl  Diefenb.  g^  144,  tgl.  die  onm. 

Iitnnajrcl  stm.  aehsennagel  am  wa- 
gen, hnmenilns,  vhwu^  in  exlremitate 
axis,  ein  Ionen  nayl  Diefenb.  gL  148. 
9gL  die  anm.  femer  Frisch  1 ,  599. 
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Schmeüer  2,  474  «nd  oben  lun  1, 
1051.  a. 

rosMgcl  «Im.  n  Mhutea  A  unb 

rosisen,  umb  rosnagd  unde  onib  schnoeh 

»örr/».  /f//»rA.  89,  36.  5 

»ciioiiiag'cl  s/m.  btiäUcher  name. 
dar  NIteniswei;,  dw  Schoraa^l  tf^L 

%  1382. 

slim  iia;;««!  slm.   $tenertwAet,  fiAri 
Ztemaun  auf,  ohne  heleg.  tO 

»liiirruodcrna(^el$/i».  clü\üs,steu- 
erruäer,  90c,  o.  22,  50. 

tiirnajrcl  slm.    necticula.,  eiw  orf 
klinke,  tfjl  SrhrnpfU-r  ?.  685. 

wcrnagel  stm.    ein  naget  am  de-  15 
gen,  wohl  mm  parieren  bestimmt.  Zie- 
«Mmii  eUUfrt:  F^t^tb,  eod,  man.  582  f. 
26.  b. 

{^ene^relc  stn.  eoUectkf,  die  ndgeL 

bei  Scher*  523.  20 

na^le  «m».  ahd*  ongaljun  Graff 
2,  1017.  nagelm.  m  da^  knospe  na- 
gelten si  in  dö  »rr/r7?j/n7  3593. —  /<«>/- 
ßg  mrd  das  wort  vom  beschlagen  ei- 
ner rüstung  oder  eines  gewandes  oder  25 
einer  dtdsB  mii  UM,  91M  oder  $ä- 
bersiofflMt  die  oft  wkr  kämtUch  geoT' 
bettet  rrrrr/-n,  gebraucht,  indem  man 
sich  hie^u  kleiner  nägel  (t>gi  oben  a  »- 
geO  t<td  stifte  bediente,  bamascbe  30 
fenooe»  f cnayelt  wol  nil  stille  Gudr, 
692,  3.  die  megede  Iruogen  pfilwcD 
kleit  von  genagelten  riehen  pfellen  Nib. 
Z.  197|  5^.  von  genageltem  pfelle 
was  als  wlfemroe  WigoL  5566.  ir  SS 
manlel  was  genagelt  wol  mit  golde  das. 
80'  f  rrr(]L  das  hfispir!  <nt^  Mai  oben 
unter  na<rcl).  das  aufheften  hesorr/te 
der  goldschmid ,   vgl.  Roseng.  D.  533. 

552.  559  fj^  tmler  nagdii  ist  datse&e  40 

zu  verstehen,  teas  sonst  auch  beslaheD} 
diirrhsI'ftfTi  heisst,  verrff.  diese  WWie, 
und  Ottocar  375.  b:  gewant  mit  ge- 
anlde  wol  geslagen.  Beneeke  im  «f6. 
aiM»  WigeMä  eM  atterdings  beide 
warte  der  bedetUmg  nach  aus  einan- 
der hallen,  unter  no>r»lM  ret-ftfht  er 
das  beset*eu  mit  rund  ausgeschiutte- 
nem  goidlakn  oder  echtem  ßitlem,  im- 
ter  darchalahen  das  beseiten  mit  wap- 

pefi  .     dir    rnfv    (foldphiffrhen  iipfvrffjt 

sind,    mir  scheint  aber  su  diesem  un- 


terschied' kein  grund  vorhanden  *u 
»ein. 

aegele  tm».    datsMe,  mmr  mit 

durchgedrungenem  umlaut.  sö  sint 
d!ne  IumuIp  wpHirh  nn  min  kriuM  gC— 
negelt  Suso  tm  le^eh.  876,  28. 

v«niagele,  vcrncg^ele  twe.  f. 
Mtf  nägeik  beseUagen.  die  prünn  die 
was  vornag-eU  mit  edelem  ffcsleine  Kas- 
par's  Laurein  64.  2.  im  pansiv  ron 
den  Pferden,  die  sich  einen  na  gel 
tfiirtrÄ  den  huf  getreten  Men,  Yer- 
negeln  i>l  ein  klein  gewin  anlasleriB* 
vgl.  Pfeiffer,  das  ro$  im  altd.  12,1  f. 

ne{>^elin,  negeli,  negel  sin.  die 
nelke,  die  blume  tne  das  gewürrs^  be- 
»onder»  aber  i^nferest  beide  mtide  «oU 
Midi  der  gestalt  so  genannt,  cario- 
phytltim  negelein  Diefenb.  gL  61.  ca- 
riofolus  negelli  00c.  0.  42 ,  37.  par- 
disepfel,  negeüo  EM,  t»  407.  Yon 
nügeUn.  nSgei  sint  bei^  uade  Iniekeii 
Diemer  arzneib.  g.  XITf.  liffniim  aloe 
uude  uägeiin  das.  t.  V.  von  edeien 
würzen  als  nagel  sint  und  muscatplude 
das.  J.  //.  ingeber  und  negellii  fhre 
S.  2081.  dflmit  tr  mach  eis  niglin 
hrtirs"  (hrtihe')  sagt'  Brani  tm  vnrrev- 
sch.  110*,  1 32  spöttisch  von  einem, 
der  eine  laus  auf  dem  teller  mit  den 
nägdn  »erdrüdktt  ejjrlL  4ie  imm* 
negvlboam  s.  das  zweite  wort. 
negclkin,  n«Mll;m,  iiclllkin.  uHi- 
kin  (_vgl.  neil  —  nagelj  sin.  äemtnutie 
wie  negeltn,  Qr.  3»  679.  die  mMe, 
bhtme  wie  gewdn.  ein  negelktn  aac 
niht  troIißTH  an  «^Iner  slal  die  I(»n<?e,  da^ 
iiiht  nichfs  brcnffc  pass.  H.  509,  2. 
nelikin  und  cinemin  Reinh.  1825.  ga- 
liofoli  neilichiD  snmerl.  57«  24.  mit- 
kalonhlnl  und  neilktn  Georg  4770. 
HAllT  stf.  pinr.  di«'  nehle  ,  dock  zuweilen 
auch  ohne  umlaut.  golh.  mhts ,  ahd. 
naht  Graff  2,  1019.  gehört  tu  vv^ 
45  nox;  «veA  an  nihen?  oder  nlgmP 
1 .  die  nacht,  der  abend,  et,  was  Af  den 
äbenl  komen,  da^  diu  na?if  «j-nr  hele  be- 
nomen  dem  tage  stnen  brehenden  achln 
Mai  184»  2.  nabi  nnde  tat  WeUk.  20, 
50  &  Nib.  Z.  11,  3>.  bt  der  ieb  vU  gerne 
long^on  w.vre,  beide  naht  und  ouch  den 
ttehteo  tac  Waith,  112,  26.   bAt  der 


Digitized  by  Google 


NAHT 


NAHT 


winler  karzen  tac  sft  h'i^  n  rüe  lanq-en 
natu  das.  118,  6.    die  lanire  nnht 
ktirzen  fragm,  31.  c.    in  der  langen 
nebte  C:«ehle}  dm,    sd  wol  mich 
danne  lang-er  naht  MS.  1  ,  63.  b.  g'ot  5 
ITPbe  in.  frnwp,  fr'inte  naht  Waith.  tOI, 
21.    got   gebe  iti   allen   guote  naht 
WkuMiin  18,  tO.  gnoter  naht  wuiuchk 
er  In  Greg,  im  le»eb,  314,  2i.  ich 
vergti^^e  ir  niemer  c-rirfn   dem   fibcnt  lo 
gaoter  nahl  dar  xim  ( guoten  tnc) 
ieseb.  615,  20.  si  fuoren  mancge  milc 
^  da;  e;  wfirde  naht  Nib.  Z.  68,  5*. 
die  naht  an«  an  den  tac  das.  96,  7 2. 
dA  erbiten  si  drr  nahte  r/rts.  (52,  ? 
diu  naht  was  vinster  unde  kvA\  Iw.lW, 
til  der  hallen  nahte  0  wähle])  lilen  wir 
uf  dirre  vart  MS.  2  ,  108.  b.  trüebe 
nndp  swAr  Iw.  270.    trücho  und  vin- 
ster als  diu  naht  TmM  301.  diu  naht  '^0 
gienc  an  Iw.  148.  268.    e^  gienc  an 
die  nahl  das.  914.   möhtet  ir  vor  der 
naht  hän  gesehen   das.  272.    er  lä^e 
die  naht  ein  tnc  stn  r/rts.  S6.  drr  lichte 
l«c  wart  ir  ein  naht  das.  57.    sö  e^ 
nni  oben  her  abe  naht  ist  BerHL  288. 
—  m  genitiv.  der  nähte  wart  ir  mäht 
so  stnrc,   dn^  si   aber    ir  gesto ,  als 
schiere  als       wart  tagende,  mit  ge- 
walle  wurden  jagende  Trist.  5508.  der  30 
naht  er  Hehles  f  lanses  pfligr^t  BaH,  235, 
28.    derselben  nahl,  unde  er  in  vnnt, 
si  wurden  herzelirhe  vrö  das.  200,  28. 
ir  sint  der  hcrre,  der  mich  der  andern 
naht  fhorte  mysLiea,  4. — imaeeusaH».  35 
alle  die  naht  mt/s/.   22 1 ,  23.  darAf 
wnf  ir  wcsen  di»;  nuhl  Trisf.  ^^lOl.  -  mir 
prapos.  er  hab       danno  koiifl  a  n  der 
oaht  bei  Sehen  1103.    nimet  ein  mm 
deme  andern  sin  kom  b1  nacht  ntfiAft.  40 
rb.  47,  13.    in  der  nehte  MS.  7,  185. 
b  (so  tu  lesen  statt  diel.    dA  hicih  er 
Ober  naht  (jmährend  der  nacht)  Luäm. 
41,  22.    de  nocie  Uber  nacht  Diefenh, 
gl.   91.    nbir   nacht  hellben  Jerosch.  45 
Pf.  6**.  r.    <lir/|  sol  mnn   melden  über 
die  werenden  (weridin  die  hs.')  nacht, 
nach  verlauf  der  dauer  einer  nachty 
mwAII.  Mir.  ,51,  8.  tfber  tac  nnd  Ober 
naht  Eneit  174,  1.  doch  sach  ich  etes-  50 
weniu>  den  tar ,  da/,  du  über  naht  in 
oüner  püege  wasre  MS.  1,  72.  b.  dtne 


leichc  ich  ccrnc  hören  wil  nnderwtlen 
wider  naht  Trist.  3H51,  gegen  abend. 
ze  naht,  in  der  nacht,  am  abende, 
das,  1557.  schiere  ae  naht  od  mor^ 
gen  fruo  wi!  ich  s\  sehen  Brach  3459. 
di/  !rp«;(  lin(  fi  ftf  den  heiligen  tag  7.e 
naht  turch.  jahrb.  81,  2.  da^  ir  hin- 
xe  naht  ir  bl  geliget  fronend.  36T,  1. 
—  bei  hesümmmg  wm  firisten  pße^ 

nach  närhtm  rjcrechvef  zu  ir^rrfm. 
über  (Ursen  in  die  ältesten  teiicn  zu- 
riickweisetiden  (vgL  Tac.  Germ.  c.  11. 
nec  diemm  nnmemm,  vt  nos,  sed  noc- 
tium  compntant')  und  mlf  iferleoAncA- 
tung  der  mondzeit  zttsammenhängenden 
gebrauch  tgl.RA.Sm  «.821.  Schmidi, 
sv^äb.  wirft,  s.  39fifff.  leh.wil  inch 
hreren  län  in  disen  sihen  nahten,  swea 
ich  midi  bcrAtc  Mb.  Z.  221  .  3^  Ö 
dnv;  >vir  scilx'  vnrn  dar  nüch  in  sihen 
nahten  in  El/.elen  lant  Nib.  Lm.  1420, 
3.  siben  naht  btten  Iw.  108.  Am 
II.  acc.  plur.  bleibt  hier  nnht  unßee- 
tiert.  d(1  w;irt  ein  hnrhccrtt  j?p- 
mnht  und  ein  Hof,  der  siben  naht  mit 
huhea  ^ren  werte  traj.  23080.  eme 
besonders  häufige  frist  ist  die  vier- 
trhnfnriir]c.  das  heidenthum  hprürk- 
sithtigte  den  mondttechsel.  da  nun 
zwischen  jedem  tollmonde  und  neu- 
mtmde  tierwkn  ndekte  liegen  ^  so  er- 
klärt sieh  hieraus  die  basis  für  alle 
gerichtsfristen  ff  1.  '*21  ,  vergl.  das. 
211  fg.  vierzehen  naht  tweln  Iw.  208. 
vierzehen  nacht  n^ch  songichlen  Kö- 
nigshofenj  im  feseft.  931,  19.  A  si  be- 
gfraben  w<^ren,  wAren  liden  >ierzehen 
nacht  Herb.  8125.  si  lengeten  den 
Tride  über  vierzehen  nahl  Eneit  259,  31. 
Oj^f.  das,  31 0,  1 9.  ein  ta^edinc  al  sprä- 
chen über  vierzehen  nnht  dar  nikh  das. 
33.3.  1.  r>if.  Rnther  1293.  der  smil 
sprach  über  vierzehen  naht  die  slti^'^el 
werden  bereit'  Trist.  6002.  mit  rftte 
ein  IHde  wart  gemacht,  wider  ircschri- 
ben  uf  viertzehpn  nacht  l.udtr.  hrenzf. 
7537.  er  leget  sin  dinc  igericlu) 
über  virtsehen  nacht  huhner  r.  2,  25. 
daher  als  ein  wtrt  behandelt,  des 
w.^ren  nu  hin  die  virtzennaht  Ludw. 
kreuzf.  5003.  auch  längere  fristen 
«erden  nach  dieser  alseinJteit  gemes- 
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sen.  des  hät  er  tag  dry  virtzeu  aachk 
Mb.  r.  3,  69.  nra  sol  in  tHmn  we- 
n  n  la^en  suochoD  drtvirxeonacbl  mijUI. 

rechtb.  31.  8.  wil  er  in  donne  aber 
vorderen,  daz  nmu^^  er  tiiou  dri  virzeri- 
nacbl  also  von  ^rist  das.  40,  1 9.  über 
dH  vineDnaclit  doi.  59,  1.  n^JL  RA, 
III.  und  Sehen  1102.  —  zuweilen 
wird  bei  fristbestimmnutjen  die  nacht 
tor  dem  tage  genannt  (oergL  Tacii. 
Germ,  i  1 :  nox  dncere  di«m  videlor). 
aas  bin  ich  eine  sider  geswebet,  wol 
vierxic  naht  und  viorzic  tage  Trist. 
7602.  siben  naht  und  aht  tage,  d.  h. 
eme  volle  woche,  Pan.  795,  13.  da- 
ffegm  i$t  drl  naht  nod  drt  tage  Nib* 
Lm.  997,  1  eine  verkehrte  anttettdung 
dieses  dem  schrriher  gefäuffjf't}  qr- 
brauches,  die  nur  in  A  steh  (iudet; 
denn  hier  be^mi  die  firisty  wm  der 
die  rede  ist,  mit  m$tem  tage  tu  schliesst 
rnif  einer  nacht. — personißciert.  well 
gut,  vrou  Naht,  seit  ir  bi  mir  beliben, 
bt^  da;  ich  ioch  von  danne  bie^  MSH. 
3,  428.  t.  2.  der  wn^ergdkende 
abend,  der  rorhergdtende  tag.  an 
sanfte  .TAhannes  naht ,  am  porabende 
vor  dem  feste  des  apostels  Johannes^ 
i».  42w  ia  heililren  nackten  and  in  an- 
deren unzemelirln  II  zileo  Lefft'  pred. 
33,  1'»  f<rzrir!'tiri  elieri falls  wohl  die 
Vorabende  tun  festen,  vergl.  nchten, 
femer  Kristisnaht,  Osternaht,  virenahU 

iMihtes  mdeeHiialer  gen.;  am  Um. 
der  o»bt  wird  schwerlich  angesetzt 
werden  dürfen,  der  adv.  genltir  n;ih- 
tes  hat  sich  vielleicht  Mch  analogie 
von  tages  gebildet  md  da»  kiiumireten 
des  männlichen  artikels  zur  folge  ge- 
habt, die  vermuthung,  die  ijeäussert 
morden  ist,  das  s  in  nahtes  möge  noch 
ein  Überbleibsel  des  goth.  gen.  nahls 
aet»,  Aeile  ich  mdhl.  dar  nftch  aoH 
du  wi^^en,  an  wcUkmi  wüen  nnhtes  unde 
tages  -  •  .,  arzneib.  Diemer  a.  IX.  ta- 
ges rouben  oahtes  stein  Bon.  28,  13. 
da;  ai  im  nahlea  atod  niheii  lae  /«.  241. 
ich  wipne,  ir  roter  munt  nabtes  der 
\in«!fr  irl<'stf  W.S.  1,47n  rr  künde  ein 
teil  au  dum  geslinie  uuhtcs  sehen  Trist. 
14247.  da^  fäle  bolz  man  liuhten  aibt, 
dü  AMD  e^  fiiidel  Bihlea  MS»  2,  t47.b. 


ai  Uesen  oahtes  ab  daj  wa^^er  surcA. 
JM.  82»  35.  lilitea  b1  aUfendcr  stt 
4as.76,  12.  — man  so!  der  iegeUcberoe 

ß-rbon  dos  nahlrs  ein  \irn\  hn<:!.  recht 
5  lö,  6.  <\ö  si  des  nahtes  uihen  bi  Kue- 
degt^re  iac  i\tb.  Z.  179,  l '.  vgL  da*. 
23  f»  5^  dea  nahte«  ennutten  Nib.  Lm. 
1775,  1.  da^  er  des  naht^  dä  bcstll 
fw.  215.    dorne  bie;^  er  ein  herhom 

10  des  nahtes  blasen  vor  der  Uut  BarLA5, 
5.  mich  wundert,  wl  der  tac  des  nah- 
tes st  amg.  38.  a.  vergL  Wemh.  Ma- 
rin, fnndffr.  2,  163,  3s.  —  dö  si  ei- 
nes Dahles  bl  dem  liüuege  Iac  /Yi6.  Z. 

15  213,  6  ^  eines  nabtes  er  an  den  Ster- 
nen vnnk  MS.  2,  13.  a.  —  aelch  ge- 
mach geschach  im  i'ines  nahtes  nie  /». 
45.  ZUG  dem  hie;  er  in  balde  des 
selben  nabtes  gäben  Aar/.  282,  23.  mir 

20  aagent  manage,  da;  er  dea  vinstem  nah- 
tea  lieht  her  bucht.  1,  1503.  des  gli- 
chen des  n;'i(  hL't'ni^f  n  nachts  ouc  li  Brant 
203.  b.  —  am  auffälligsten  ut  ich  sibe 
des  nabtes  krefle  balde  swachen  MS.  1, 

95  37.  a.  ai  disen  naht,  w^hei  Ziemmm 
anführt  y  finde  ich  an  der  Gitterten 
stelle ,  amg.  28.  a,  nicht,  vergl.  auch 
altd.  waid.lf  2,  58.  —  dagegen:  dd  st 
der  dritten  nahtea  Iac  Lokengr.  175. 

30  nehten  adverbialer  dativ  plur.  ndi- 
tent,  nehtint,  nebt  Gr.  3,  138,  in  ver- 
gangener nacht,  gestern  abend,  da} 
bette  \iei^  wir  nähten  bar  iterea/.  1884. 
ich  gihe  noeh  dea  ich  DMrtcB  Jach 

35  Wh.  138,  2.  swer  mich  hie  nahten  .si- 
Izen  sarh  daa.  139,  26.  da^  tel  (iel- 
pfrat)  der  häl  uns  nehten  besten  Mb.  Z. 
248,  7^  «echten  hdrie  man  ai  sagen 
Pass.  69,  18.  mtn  berre  dannoch  neh- 

40    ten  dä  heime  was  Heinr.  Trist.  4086, 
vergL  Pass.  K.  160,  62.  286,50.  363, 
37.  528,  55.   ich  atnont  mir  «nhtint 
spftte  an  einer  sinnen  ütttrefiier^,  mwiwet 
frühL  8,  1.  nehtint  MS.  t,3S.b.  das.  2, 

45  56. b.  feseh.  1021,  15.  das.  1036.  30. 
nehten  sieben  schläfer  350.  ich  wart 
niebt  getnnsen  L$.  3,  552,  68.  —  en$^ 
stellt:  ich  bins  der  nächtig  von  dir 
schiet  ff.  f.  Sachsenh.  im   lescb.  999, 

50  16.  vergl.  Stalder  tchw.  tdiot.  2, 
228. 

hintht,  hlnte^  binf  mIp.  C«l^tii- 


Digiti-^Cü  by  Go 


HABT 


301 


NAHT 


slrumentalts).  diese  nacht ,  dtesen 
abend,  soioohl  von  der  Hächsten  ver- 

itt«r  niltir  naht  als  e;  was  hinahl  dö 
cbon  dff  gotes  slac  Ernd.  Diemer  5 
155,  6.  ich  kiun  hiot  m  diu  bot  mit 
■liebder  gewaR  dm,  151,  ^  htvt  an 
4m  nllt  Diemer  172,  4.  htnal  bt 
dirre  aaht  kaiserrhr  'i  ?  n  fl<)  spnuli 
Jösus  ze  in:  ir  werdet  nub  hinuhl  an  10 
dirre  naht  alle  an  nur  ergeruoge  lidende 
ITiMM,  9€hmiup,  dm  MA.  t.  63.  Unt  bt 
dirr«  naht  Pan.  368.  7.  sam  mir  diu 
beilic  Dahl  hinl  Helid.  2,  1384.  rcnfl. 
das.8,ß06.  ratet,  wä  wir  hinaht  bell-  19 
b«a,  öl  wirdienthtTerlribcn  WigaL  1929. 
der  btt  blnl der  beiden  houbet  geslagen  abe 
Diemer  173,  5.  da?,  if  h  fünet  bAn  ge- 
tüD  dos.  254,  23.  tgU  da«.  255,  9.  A 
der  han  hiaat  oraige  da$.  255,  13.  sit  20 
Unebt  Me,  slt  morgen  dort  HW.  31, 
29.  ich  schalTc  da^  si  noch  hinl  si^ 
ii(li«'n  bi  in  Iii  iSib.  Z.  98,  5^.  uns 
zvveui  isl  ungeiicbe  hinte  gewesen  dos. 
98,  7^.  wie  ist  in  btnt  gdnoffes?  25 

98,  2^.  mir  troumte  hinte  leide  dos* 
140,  1"*.    da^  du  si  fiintf  minncst  dfl5. 

99,  2^.  bioabty  koiumende  uachif  Im. 
170.  ti  konen  noeb  bhiaht  beide  dar 
Tri$t,  14599.  binte  Pars.  190,  4.  IS.  30 
640,  26.  hinl  das.  33.  24.  143.  7. 
226,  4.  692,  28.  707,  1!».  binte.  hinl 
frauetul.  367, 24.  26.  hinaht  ßarL  i  1  ti, 

1.  btnte  das,  302»  5.  beinnacbt  HOhl 
1,  11,  2  t.  heint  das.  1,  22,  44.  btnt  35 
Alphart  X'>:v    h*-f]vnkH  inch   hinl  mit 
iiiwern  eiterten  ziit.  Jahrb.  1 4,  1 5.  heint 
Watknuimm  70,  3,  1. 

hlntotnnt  s.  dä$  MweUe  wort. 

rill  nllt  stf.  tag-  «.  narhttfleiche.  40 
der  onüurer,  in  dem  merzen  an  dem 
fuur  und  zweinzigistem  tage  sö  luot  er 
sweUrtml  nnde  aan  eile  in  der  nebt 
davon  bekennet  man  sinl,  da:^  ebennaht 
belouhtet  ir  sunne  nnde  wnt  ir  wini  45 
hare^au  82»  26. 

ebettnnhtec  adj.  aar  img^u.nadU- 
gUtieke  g^örig.    equinoxiitts  obent- 
nrvh\]g  Diefenfi.  yl.   1<>'t  equinoxium 
ebetinachlig  das.    acquiuoctiun  ewen-  50 
iiachlig  Mone  8,  249. 

I^CMbt?  Mafter?  ndbt  ich  eüiea 


granlwerren  betrahten,  als  irh  etwa  hie 
bevorii  ir  eteUcben  tel,  der  mir  kfsme 
eno  ninwen  fenabten  und  mir  aOnge 
stn  kirnkoni  dem  g»>b  ich  eww(  icb 
het  Niihart  MSH.  3,  281.  a, 

krlätinnaiit  stf.  Chrislnacht.  an 
der  Kriatunacbl  dO  begnnde  be  zu  g^ne 
myst.  48,  t.  tin  der  heiligin  Cbrifltia- 
nacht  Jerosch.  Pf.  58.  d. 

mit  naht  stf.  mittemacht,  umb  die 
mitnaht  iürck.  jahrb.  76,  2. 

mittenuihC  $tf.  eigmiHeh  daün, 
vgl.  oben  s.  196.  b.  fg.  ^  danne  ^ 
wurde  mitlernacht  fwl.  chrnn.  6f>34.  — ■ 
richtig  dö  hinl  was  vemiht  mittiu  naht 
Sem.  3115.  die  ktmdt.  Uetf  mittcrio. 
mbrde  mdU  schon  dag  mefnini  letz- 
tere form  ausschUessen,  sn  könnte  man 
sich  SM  der  vermuthuny  versucht  füh- 
len,  nuttemabi  als  nom.  sei  nicht  aus 
dees  dl»,  eaM^md«»,  totulem  «mom- 
mengeseM  Mal  dem  Mf^.  milier,  M, 
mittar. 

Otitcruakt«//'.  an  der  beilegea  Oater- 
■abt  Sereai.  3089. 
roiichnnkt  tif*    eerjpJL  SdimeUer 

3,  i7fy. 

sam'4lacuaht  stf.  die  nacht  vom 
wäeuiage  auf  dem  iomUag,  auf  kai^ 
nem  bette  er  oiebl  eniag  die  eampl^tag- 

nacht  Suchetnr.  T),  HR.  —  rergl.  an  der 
Samstages  naht  kom  er  Erec  2367  {vgL 
das.  2406:  morgen  an  den  suntac}. 

mtnnht,  TMnalit  a/f.  der  9ar- 
ahend  der  faüem  (wj^  veste  unten  3» 
211  fij.).  die  leMere  form  ist  die 
wohniwherCf  u.  auf  sie  hin  haben  etmge 
ms  eme  mumimBiuetumg  wsü  Tasen, 
faseln  gedadU,  sicher  mil  muredii;  es 
ist  keinem  zwei  fei  untentorfen,  dass 
die  er  st  er  e  form  die  ursprüngliche  ist 
QogL  vastwoche).  dies  beweisen  die 
nebenformen  vaalebieht,  veatelnabt  «ml 
das  niederd.  vasleÜbent;  dass  nabi 
bei  festen  den  rnrahpnd.  dm  fnrj  rnr- 
her  be%eichnet  t  ui  oben  ausgeführt. 
»ergL  Fruek  1 ,  251.  t.  eommemi. 
narrensch.  tu  110.  b.  dagegen  Schet^ 
ler  I,  5(1!»  \y  ackern,  littgesch.  314, 
l.  — -  eigentlich  gilt  der  name  vom 
dienstag  vor  aschermiitwochy  doch  auch 
der  mentag  mtd  der  tamUtg  vorher 
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wurden  bereits  gefetert,  letUerer  be- 
§a»den  wm  dm  ftk^tkAm^  imm 
colofi  wm  mmUug  <m  dt*  kuibarkH- 

ten  versagt  waren.  mntitiert  ward 
das  (iiisrjptassene  und  ijj)pi;/e  le-  5 
ben  «Hmtlielöar  por  beymne  der  fa- 
Jlm  ffarcA  die  iMgabef  et  mOutm 
eben  wegm  der  betforstehetiden  ftultn^ 
ieit  aflf  rorrälhe  auffjezehrt  werden. 
t>t/L  cumment.  nun  narrensch.  a.  a.  o.  tO 
—  an  der  pf äffen  vastmbt  (ßtumdag 
S$tomih$)  dit  do  viel  an  dem  nAbestCn 
dacf  n^ch  snnl  Aif«llicii  ilai?  Ciosetter 
vhrun.  und  ilö  <■/,   wiird  an  der 

pfan'eii  tabUialU  Iruu ,  du  ktiiu  da^  fülc  15 

fdrdb.  jakrb,  87,  24.  vgL  Selm  1195. 

nAcb  den  sunendage  in  der  vaaten,  der 
Iiei7,el  Reminiscere,  der  ist  nhl  lä- 
ge ü&ch  der  j^rü-^^ea  vastnabt  {$otm- 
tag  imoeuoüi  groae  «mi  hoch  wer-  20 
den  noch  terwaitdt,  um  den  enüpre^ 
cit enden  lag  eine  trorhe  später  su  be- 
Mtchnen^  Clos.  cluou.  57.  sonnlag 
Invocavil,  geiiaul  die  grosz  faslnacht 
bei  Softer»  572.  da^  verale  von  der  2S 
r  e  h  t  e  n  vasinaht  idienstag)  untz  an 
den  karfritag  Clos.  chron.  30.  ö  wie 
gar  mil  biUeru  uulen  geniisibet  wart 
die  vroide  und  der  vartmcbt  gegoide, 
da^  mit  überm^e  an  reigen,  Iriaken»  30 
vri^e  di  vil  armen  cristcn  iihliri  Ji-rosch- 
Pf.  159.  b.  wiltu  mor  leiten  vun  di- 
seo  apostela,  s6  sücbe  vor  vaatnacbt 
tfe  aancte  Paohn  lafe  m§9i.  149,  26. 
dar  umme  hc^riM  niuti  dri  suntage  vor  35 
vHstnneht  das.  3,  6.  dar  nA(h  in  der 
vaslnachl  zöcb  er  wider  xe  lande 
Mm.  84,  1 7,  vieUeieht  fäkekUek  /ttr 
die  aeU  der  vaste  selbst  gebraucht^ 
wie  carni'^priA  iiiin  fiisiuuht  Diefenb.  rjl.  40 
1)1.  üwcv  uu  der  vasnacbt  reigen 
wil  saa^elder  stadtr.  bei  Wackern. 
liUgeiek.  259,  9.  ftf  die  ollen  vas- 
nahl  «rft.  56,  22,  d.  i.  sonntag  In- 
Vucavit.  diu  kräm ,  diu  ist  im  Ci/^  45 
geleit  ZHO  der  fasnuht  »uuderlicli  Tewhn, 
170.  ieh  hör  von  jungen  nnd  von  al- 
len, man  sül  die  vasnabt  lAriioil walten, 
da^  si  ein  iiltiii  richeit  das.  "JH.  d.'i- 
nAchumnu- vu^naclit  si/f./flArÄ.  1  7.  "2^^.  an 
demaäbeüteu  müntag  nildi  aller  Biao- 
ne  vanaoht  Cd«  i. »  dar  pfdTen  vas- 


um 

nacht,  derni  die  taten  hielten  en  die- 
aem  iage  Jbeineweyg  mit  ürtm  kiet- 

borkeilen  zurück,  während  epdter,  wo 

sie  noch  fortjnbellen ,  die  geistlichen 
ausgeschlossen  froren)  das.  i'' .  '20. 
kaemeu  tüüenl  vasnabt,  ich  fröile  mich 
enkeiner  Li.  3,  3^7,  23. 

Tastnahtliuon  (wb.),  Tnstnnht- 
apil,  v«8nal)(^|Ml  s.  das  tettte  wort. 

vaatelnalil,  vei»teloalit  stf.  scheint 
die  in  MitteldetHieMaad  gewökiUidiere 
form  gewesen  w  Min,  eer^  niederd. 
vastelabent  <1  *i  v  ;irl  on  der  vastelnacht 
von  Littonvviii  knnir  Witt-n  mit  grö^^ir 
iiienic  gesen  kegn  Friii;,ntiaude  kumin  Je- 
roaeft.  Pf.  159.  b.  in  helligen  noch* 
ten,  nnd  in  vcftdnaehten  ind  in  ande- 
ren  unxenullehcn  aiten   Leg»,  pred, 

33,  10. 

▼irennht  ttf.  eorabend  einet  feeim. 

vdieniacht  manch,  stdtr.  Vit,  14b 

wiiuialiti*ii  dir.  phir.  wlhcn  nah- 
ten, wihen  nehlen,  abhängig  ton  einer 
prf^osition.  gegen  disen  wlonahteo 
0  trabten)  Tnnkmsery  KSK.  2,  93.  a. 
so  nahest  bt  wtnachten  Pass.  K.  46, 
47.  »wer  zn  den  vvin achten  singet  vor 
den  büsern  saalf.  stadtr.^  Wachem. 
UUgeeeh.  259,  9.  rgl.  se  weinachten 
im  mtiitdb.  eUdtr.  17/,  94.  nftch  dncn 
witüKhien  lagen  Eifrrolf  478.  —  an 
dem  iwelflen  tai:  n  k  !i  w  ichen  nachten 
Mirch.  jahrb.  6y,  ö.  üf  den  haiigen 
tat  aoo  Wtcbenaicbten  da».  80,  33. 
7>uo  WIchennachtcn  üf  den  tieatag  doi. 
K'i,  13.  an  der  kindli  tag  aao  wtehen 
Dtichten  dm.  94,  33. 

nahtgcberg^e,  nahtbrMitCff>4.872), 
nahtegese ,  nnhteise ,  iiali  tej^ale, 
naIit{yrM;;rl  nnlrfjnirfrl  {Jerosch. 
Pf.),  nalithuüte  {Ludit.  kreuz f  3^0  O, 
nahtläp«^  {Jerosch.  Pf),  Duhlianc, 
nnhtbelip,  nahtlA^,  nnhtnuur, 
nahtrabc,  nalitram,  natitrnowe, 
nallls?«!,  naht S(>l(!(> .  nnfit-^r  hrich, 
uahlsciiade,  iialilsdiate,  iiahtscliat- 
nonc,  nnlitnchfaiie,  nnbtachretel, 
nahtsedel,  nahtsidel,  nahtsitzen, 
nalitslac,  uaht^  :^^.  itahtvole,  nilit- 
>orhte,nahtvri!4t,  iiahtvrnim e.naht- 
«%a€hc,  nahlg^enaut,  iiahtnip,  naht- 
wla^  naktsit  «.  dot  weite  mm. 
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nehterliclie  adr.  für  nebte  geÜ- 
cbe,  »Her  uetile  gelicbe,  vgl.  gelicb. 
tUer  Bcohleeltehe,  «llt  4i6m^  wuoscb 
in  die  tugentriche  Dint.  1,  453. 

nchtec  adj.  ahd.  nahtii?  (nahtic, 
oahleigs?3  Graff  2,  1021.  Gr.  2,303. 
Htmmm  eilUH  Karl  949  C<MiU94.1»0 
mtd  führt  überdies  di«  form  niktec 
«m,  doch  ohne  hr/ry. 

Überneil lec  adj.  eme  nacht  über 
dauernd  (jcgl  Sommer  m  Flore  1409. 
Hq^  m  Bmgdh.  4%.  Or.  8,  156).  er 
gibt,  er  welle  in  alle;  da-^  verkoufen. 
dasj  nie  übernehlec  bi  im  war!  jW.V.  2, 
144.  a.  almuosea  sol  man  denen  ge- 
ben, diefar  nidilttbenUkchtigs  haben  Vai, 
HoU.  5.  b.   nickte  ibernichtigB  Mxi  das. 

I68.b.  r7^  rmmnenf.  z.  vnrrensrh.,  VU 
70,  5.  eine  uiicrueUlcge  Ihat  ist  eme 
Moleke,  die  bereits  eine  Itktr 
»Migefimdm  ka$,  e/te  «•>  bei  gerkM 
anhängig  gemacht  ist.  wirt  aber  die 
wiinde  übernechtic  ungcclasrtt  muHh, 
stdtr.  2Ö,  37.  wirt  aber  ubcrnetli- 
tie  Am.  37,  19*  mt^  Htdiam  1821. 
Sdier*  1702.  —  ad9*  heut  gesunt 
nnd  morgen  siech ;  wie  jiinc,  wie  starc, 
wie  oiebtec,  die  siht  man  überneblec 
bleicb  und  jseoierlieb  gesteil  Sudmm. 

39,  224;  «m^eiMNi  wUüU  adf-  ttaU  dm 
adt.  nit  übemiicblisrs  er  befielt  nar- 
ren •^rh  70  .  ft  iiiciUs  behalt  er  eine 
nackt  ubery  alles  i>ergisst  er  tDuhretul 

nnhte  SIPO.  ahd.  ■■bti'n.  werde 
madkiy  dunkele,  als  e-4  nabten  began 
Trist.  9302.  dO  e^  nahtende  wart  das. 
14616.  ml  begund  e;  schiere  naklen 
l/lr.  Trisi.  2589.  tefet  lange  und 
nahlel  (irlt  Teichn.  7'23.  din  äbeot 
uahtft       dvm  lobe  iWi".  '2,  211.a. 

bciiuiite  swc.  bleibe  eine  nacht 
Uber,  ieb  bemble  m  disem  wilde  IWst 
2518.  tr  henahlel  in  dem  Walde  Gre- 
gor, im  leset),  ii  .',  .iQ.  da;  er  d«i  ei- 
nes nahtes  beuublet  öf  einem  velde 
GrieaA.  pred.  1 ,  129.  imde  benahlel 
eineel  cid  pUgrini  di  le  im  fje^tu  Horn. 

40.  eines  toijes  kom  07^  also,  da/,  si 
benahleu  wolden  Hahn  ged.  82 ,  83. 
di  ersten  nacht  benacble  er  gensit  der 
Bibe  iMdm.  kremf.  37, 9.  d4  beoftehto 


er  üfem  wege  pass,  K.  321,75.  —  100 
benähten  neben  und  im  gegenstdas  m 
belagen  gehrmtekt  mrdj  ist  die  he^ 
deutttng  leicht  eine  treitere ;  noch 
5  nickt  Winsfiekin  39 .  7 :  d.)  vm\\\  si 
äne  zwivel  niht  benahten  inne  luuh  be- 
lageo,  aber:  tomber  goacb,  der  dran 
betagel  oder  benahtet  Waith.  10,  7, 
tag  und  nacht  daran  zubringt,    oiu  li 

10  gieno  Isdt,  Tristandes  bnit,  diu  mildem 
naman  was  ein  brüt  und  noch  der  werke 
was  ein  naget,  ab  ir  benablet  noch 
belatrot  waTe  der  dinge  ihtps  iht.  da 
vnii  miin  brüt  von  briutcn  spricht //rinr. 

15  Trist.  870.  —  eine  sache  benähten 
Mssf  „cMe  aodU  oni  tuende  fftr  den 
folgenden  ta^  beeHmmen**  Westenrie- 
der  glossarium.  - —  eine  snrlie  hrnnh- 
tet,  sie  wird  Ubernehtic,   bleibt  eine 

^  fMudd  iAer  ungekktgt,  HnUams  130.  — 
einen  benähten,  jemandem  eine  nadk 
närhten  fjezählte  frist  setien^  ihn  eor- 
indeu,  rt/l.  Haltam  130. 

beualitiiu^e  stf.    die  nach  nach" 

^  ten  ffetdktte  frist;  in  der  regel  ekne 
weUeren  zusatz  14  tage;  die  finle, 
zweite  heinuliliiiif»'  Ilal/aiis  130. 

vernalite  smc.  ein  verbrechen  ver- 
nähtet, «eiM»  klage  tAer  dass^beniekt 

30  so^eieh  immü  der  Ihatt  sondern  erst 
am  folgenden  tage  beim  ri ch f er  ange- 
meldet wird,  ab  rin  man  {^ewundet 
wirt  und  di  klage  voriiacbtet  kulmer  r. 
3,  2»  10.   cyn  totobg  vomacblel  das, 

35    3,  31. 

HjKjb  srrp.  Gr.  t,  9(18 />/.  alid.  nSjan,  nÄ- 
han,  näwan  Graff  2,  997  zu  lat.  neo. 
n^Aen  nsjen  kommt  oor  mben,  ntteii» 
negen,  nt^en,  neigen,  ncn,  nin,  tai 

40  prüf.  n.Me,  nrr'te  (hei  Hartmattv  rmr 
näte  im  reim  belegt,  tgl.  Lnrhm.  zu  Iw. 
749},  |>ar/.  gen&t,  geutet,  geneit.  1. 
nähen.  Af  da;  ein  gewant  n»t  ir  ein 
kleine/,  zeichen  ^"6.  Z.  137,  l*.  mit 

45  kleinen  siden  n««  ich  M  sin  gewant  ein 
tougenlicbe}  kriuze  das.  137,  2'.  dise 
qHinnett,  diae  nlten  C*  nniierAtett}  ün. 
228.  n  nftte  nnde  span  BracL  634. 
di»'  Miillare  tniogen  rt7,pn  an  ir  wa-te 

50  nitrniuschelen  genete  Trist.  2632.  der 
uate  dbc  allea  drin  das.  4570.  diu 
swei,  gedfct  onde  geiml  {^^Mmf^mr 
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und  schöne  kleiduny)  diu  en  vollebräh- 
lei  aie  ba;  da  li^ende  bilde,  danoe 

dai^  da*.  10958.  ba^  gcsoiten  unde 
genAt  JUS.  'i,  94.  b.  die  mau  meister- 
licbe  hele  drüf  gcnäl  ( :  g.M)  Mai  41,  5 
7.  er  gieno  dft  sttlder  nltea  bert- 
Iflo)  IT.  ITA-  19(1,  6.  den  die  dock 
bii ;   uMea  mit  riehen  n  wo!  s;e- 

mt^^eii  Af5. 2,21Ö. ».      zotiie  ein  »traf 
na;l  ba^^cs  kleilFrA  -270, 5  eiM  «ra/e,  tO 
di$  im  sorne  Ar«»  grmtd  kat,  weckt 
hass.    siitre  ntlu'ti  Diefenb.  gl.  264. 
consuere  lulieu  das.  7G.    sarcio  i.  e. 
buoje  vei  tiege  vel  süwe  sumerl.  18, 
4-   Ith  wil  n  bi'i^ea  16rea  wol  Beigea  15 
uede  spiaaen  troj.  15204.   dv^  »  nu 
wider  in*'le  din  herin  g-ewt^le  pas$.  K. 
5Ö,  21.  er  liej  im  .in  die  näbe  die  er- 
Biete  wol  eage  ntn  (:  tAvi)  doi.  531, 
5.       3.  Mdmüren.   e^  warl  ia  flBrge-  %0 
Spenge  manec  sihd  iiiw  meit  penH  vil 
mioneclichc  Nib.  Z.  ^7,  4^.    dö  naten 
sieb  die  recken  iu  abö  guot  genant 
dat.  283,  4*.  si  aite  selbe  aut  irbaal 
ia  eia  hemede  da;  raagedin  Erec  1 540.  25 
ein  jnncfrouwe  in  do  nrf  te  (  :  in  lin- 
w«tej  in  einen  roc  pfelUn  WigaL  700. 
eia  berte;  toocb,  da-^  hatte  er  vaete  ea 
sieb  genAt  von  dem  gtirtel  aa  diu  knie 
t^firl    !ti:r  17     enm-]  irestnrhcn,  mit  30 
der  siden  atic  gcnäi  Herbort  620.  tgl. 
TU.  XII,  2.  3. 

oageiuet  aä$.  pari.   1*  w$§mäkt. 
2.  wgttchnürt.    ir  bemd  stet  ungena't 
zuo  beider  sltea  aiit  wUem  scbraasA'«/-  35 
ler  6,  26. 

benage  naei  I .  be»^9.  da  he* 
mede,  da^  was  mit  golde  wol  benAt  H. 
zntxchr.  5,  4'2«i  diT  In  >i  si  benAifti, 
tiahetm  die  Uulmame  in  die  tticher^  40 
pass,  K.  130,  18.  2.  schnüre  ei». 
die  brlelenfl  eUe  nndi  d«i  11p.  d6  wart 
benxt  manee  arm  Eracl.  I8tl). 

durrhnwje  $we.    diu  zuht  roa^, 
kioscbe  sneil  e;^,  diu  reinekeit  durcbndte  45 
da^  MS.  2,  96.  ■. 

catDarjc  stcv.       1.    schnüre  auf. 
er  gebot,  da^      rniiKrleii  die  recken 
den  ringen ,  die  hamischriemen  auf- 
schnürten u.  die  AarnücAe  eusuigen,  50 
Jtla^e  Im.  810.      2.   oMtänlem.  dft 
begaad  er  in  C^m  MncA}  eatwttlea» 


er  sneit  in  und  eotaaeteu  Centnarte  to) 
IWtf.  2872. 

iibcrnaejc  swv.  Ilnwill,  mit  gespua- 
neni  ^ohh'  tiberiKil  Eracl.  1814.  Zie^ 
mann  fuhrt  noch  auf:  klage  1350. 

▼ernxje  twv.  1.  temAe.  m 
Ccovertiare  unde  wApenroc}  wirea  bei- 
de wol  vernAt  Engelh.  1h2\.  2. 
schnüre  iu.  dA  bAt  er  sieb  gebriset  ia 
und  vernebet  minneclicb  Heinr.  TrisL 
737.  dd  si  ia  evaida  wol  vowetea 
sich  gevangen  baeten  Athis  D.  107.  ir 
arme  söbre  vemAt ,  als  die  weit  nocb 
Site  bdt  das.  C.  65.  diu  guote,  diu 
mir  a«beit  aitaea  uai  veraate  WallL 

xtr,  a  ^ 

r.prna'ji' strr.  hier  und  da  hin  nä- 
hen, sticken,  ez,  was  mit  wibcs  bea- 
dea  sera&l  ia  aUea  eadea  Iny.  12543. 
e^.  Cr.  2,  865.  aad  was  dirftf  mit 
sinnen  zernri'jel  ^^nl  zam  oade  wUllrq|. 
bl.  '217  bei  Sehen  2098. 

uül  stf.    plur.  na;te  Gr.  1,  676.  2, 
236.   die  sutkt.       1.  die  msammem 
heftung  mittels  einer  nadei  sutura  nat 
Diefevh    fji.  coosutura  das.  70. 

Qf  guuter  wüt  ein  siimme  oüt  zimt  nibt 
fVI.55,  16.  swft  da  aftt  Ober  d*Mid«r 
gie  und  sieb  zesamene  priste,  dirilbcr 
gienc  ein  liste  Lan*.  4883-  er  woldp 
un  dieselben  wAl  macben  eine  grobe  ii;U 
pass.  h.  58,  2.  2.  das  nahen,  die 
südterei.  si  dieala  e;  wol  tuA  aale 
an  der  bübn  und  an  der  wttte  Helmbr. 
121.  .1.  ritp  zusammenhefhmg  der 
knopflosen  kietäer.  si  zarte  diu  kici- 
der  ia  der  alt  arai.  Ifeiar.  im  lesaft. 
351,  19,  «cMrfe  sie  in  der  Jbosf  $mr 
nicht  auf.  sondern  rhs  sie  so  90m 
letbe.  der  manlel  mit  oü'ener  niete  Wi- 
goL  10552.  din  almebtekeit  bare  sich 
ia  4rea  kleit,  da;  wol  sierd  rsber  ta- 
gende iKi  lc  MS.  2,  201.  a. 

nat.süiiio  5.  das  weite  wort. 

genxte  stn.  was  diu  nüt.  eine 
tiaoe  da  bild  Af  einer  kaiqiea  genct, 
gar  mit  kosÜtdieBi  gCBKt  HdUL  2, 
68,  50. 

nata>re  stm.  der  Schneider,  sartor 
nalere  smaerlL  15,  68. 

nftdele  sh/.  «.  Uf.  $oA.  a^Ma  tif., 
akd.  nMala  Otaff  2,  998.  Gr.  2,  100. 
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4i»  madeL  acns  nsHel  ror  n.  l  3,  38. 
dat*  17,  23.  die  tuo  üf  mit  einer  nl- 
dil  «tmtik.  Diemer  J.  I.  diti  ge- 
limnt  w  nilil  ntdel  swd  irowg  9dk* 

2743.  die  weit  gpitnhnlichere  form  ist: 
nnide  swf.,  »umal  in  mitteldeutschen 
quellen.    vgL  Gr,  I,  393.    actis  nalde 
gL  jtm,  291.    Mi»  noMe  ader  sprew« 
Diefenb.  gl  9.    di  tun  Qf  mit  einer 
niilHin  arzneih.  fundfjr.  321,    17.    in  10 
duitkei,  Silin  man  in  mit  nilden  steppe 
dat.  333,  17.  mm  kond«  eine  nftldeo 
nieffvn  an  in  feslecket  hlin  ff«r6. 6772. 
wTp  piillo  \^ir  si   ^estillen   mit  neiden 
und  mit  .spilleri   das.   14776.    da^  ich  15 
durch  einer  näldin  hol  einen  olbent  ^ 
brakto  Pilahu  t36.   mil  einer  Bilden, 
di  was  stump,  ir  was  allein  der  auf«- 
lump  lehen  der  heil.  Elisab.  darmstäd- 
ter  ks.  147.  b.    mit  nfilden  bejagete  er  20 
•ich,  von  dorf  te  dorfe  Inioo  er  die 
hol.  ckron.  1281.    er  wirfet  eine  ntt- 
den  dr?n  nnde  wisel  ir  des  majrnes 
gchin    nUcrnns.    1474.     sA    wirt  diu 
nikide  de^  lueiii,  da^  si  sich  dicke  umbe  25 
drfrt  4m*  1479.   «b  man  ei  dwelMti- 
rhel  mit  einer  nftlden  herlekeit  pass.  K. 
«41,21.   reht  als  dpr  pin  nMden  heng- 
kend  an  den  agstein  und  an  der  ndl- 
den  ein  ander  nllde  kauf  ed  nnd  ab6  30 
maf  nan  vier  nllden  wol  kengven  an 

den  agstcin.  <\\r-  \\\\  nfl  du  rr^tr  nMf?r 
hanged  an  dem  og'stein,  so  blibend  die 
andern  alle  an  ir  hangende,  und  wanne 
dn  enle  aiek  adieided  von  den  agMein,  9S 
aA  ackeidead  sich  die  andern  alle  von 
ir,  eine  in  der  kloster-AUenherqpr  hs, 
(*ettschr.  6,  532)  bL  angeführte 
§UOe  wm  meiner  Bddmri,  Friick 
%  5.C.  Sehen  1108  wnd  1129.  Diut.  40 
1,  449.  Mir  hoMen  vornän  knöpff^  und 
ndldea  dar  iu  gesleckel  ifdiM^sA.  im  le~ 
teb.  934,  35. 

nidelbeei,  uldellu»!  (uadetöktf 
MS.  2,  152.  b.),  nAdelrunze,  nidel-  46 
steiu  $.  das  %v>eite  iport. 

nAdelnacket  a^;.  bis  auf  d*e  letue 
luM  am  UeMe  eiüMM;  nach  Or. 
2»  572  beim  Stridter  vorkommend. 

nx\wna\Ac  sirf  vnlmadel.  neben.*  60 
nolde  vel  sliernolde  ,  acus  voc.  vrat. 

scheiteinAdele  siswf.   eine  nadelf 

D. 


die  die  scheileViaare  am  einander 
hält,  discrimen  scheiteinadel  voe.  o.  14, 
9.  Cdiacrineo,  discriaunale,  diseenien- 
dia  aea  dividendia  ante  frontem  mdle- 
;    mm  capillis  idoneum  Du  Cange.") 

atepkcnälHp  swf  steeknadeL  8te<A> 
nölde  spinter  toc.  erat.  1422. 
HAMB,  RAM  awM.  vgl  Lotkm.  WH  im.  11. 
(joth.  oamdam.,  okd.  namosirm.  Qn^ 
2,  1 079.  tu  gr.  OVOiJM  vnd  Inf.  no- 
men,  schieertidk  mii  ich  nime  in  direc- 
tem  muammemkimge,  t.  dernmte. 
dkl  tier  wilde  vade  aani,  ok  iegeltokem 
stn  nam  Erer  8912.  sin  namc  trett 
noch  der  ^ren  kröne  Iw.  9.  sin  namp 
lebt  iemer  das.  9.  wie  ist  des  name 
doi.  220.  dO  im  arfn  name  wart  er<- 
kant  das.  277.  mtns  rehten  numen  wil 
ich  mich  iemer  schämen  das.  204.  sage 
mir  sinen  namen  das.  85.  271.  273. 
dO  begund'  er  ano^e  dmneo,  da;  ma- 
neger  dft  atnoni  nnd«  aa^,  der  ata  aal* 

hf">  MTimrn  vprjr-iT;  Trisf.  ^'i'^O,  den 
ilte  man  do  toiifen  und  gab  im  den  na- 
men GuaUier  Nib.  Z.  1 08,  6  K  ir  mugt 
wol  ain  gekei^en  kt  aaBMn  Andilah  Am. 
237,  7  K  sunderlich  und  kl  namen  hie; 
der  eine  Lodwig  Ludic.  72,  1 1  rf^gt. 
b  e  n  a  m  e  n.  ir  oam  ist  kunt,  si  selbe  ist 
aker  wilde  WM.  81,  34.  stn  name, 
deiat  vor  gole  erkaat  das.  1 6,  7.  wtp, 
dM  ein  nnme,  der  si  alle  kroenel  das. 
49,  Ii.  vgl.  das.  82,  35  und  48,  38. 
tuo  da;  dtnem  namen  ze  lobe  das.  3, 
17.  wtkea  aanie  nnd  wlkea  ll|»  dieakrt 
beide  vil  gehiure  das.  40 ,  5.  srenSde 
und  nnifenfldf,  dise  zwene  namen  hät 
mtn  frowe  beide  das.  63,  36.  Wirt 
vnde  keim  aini  swtae  anaekameileke  na- 
men (fas.  31.  25.  sA  enWKn  ir  name 
ünri  ir  irr^rhiTi?  manCjETem  rri.'lii  her- 
zen uiht  ze  sffilden  noch  ze  liebe  ko- 
meo  TriMi,  215.  ick  wil  in  sagen  mit 
namen  di  alato,  die  er  gewan  Ludw. 
kreuzf  157.  des  nnmen  Lodem>  ist 
er  gewest  der  virde  f  udtp.  \  .  12. 
diu  selb  Lindmag  nimt  ir  den  namen  A , 
nknmiHmfar  tkk,  aAreft.  Jakrb»  A2, 7. 
(Ifi  nimt  der  In;  ilnan  namaa  tfn:  45, 
34.  und  jrewan  er  den  namen  dar 
näch  das.  56,  38.  man  sibt  sich  vil 
der  Uate  aekamea  ir  dren  nade  ir  keiten 
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Bameo,  der  sehiteider  will  nicht  schnei- 
dm"  heium  «te.  Vriä>  63,  11.  owmim 
Urtoo  C^ich  tdiAiieii}  ir  tnlcs  mimo, 

des  ri  di  lebent,  dibl  kieset  tAren 
2,  247.  a.    e;^  ist   lutzel  iiamcn  Ane  5 
schände,  wan  berren  uodc  vrouwen  name 
Vrid.  53,  13.        2.  tloiMl,  ««^rijf, 
würd^  IMMN,  bescha/fenkeil.    der  It|^ 
dem  nieiuii  rehte  luol,  der  kamt  von 
slnem  oaiMO  der  von,  ujide  wirt  der  10 
raaa  «in  htlber  mam,  und  doch  mit  gao- 
um  Itbe  Triu.  S707.   der  ritters  ea- 

mcn  it'  ?Pwnn  Trr.  fi'J  ff(7<r.  117.  dd 
Sifrit  ritters  namen  gewnri  !\ih.  £,m.  32, 
4.  der  bi  uuseru  liteu  ritters  namen  ie  15 
g0WMt  140,  3.  hAI  dürre  nieii 
rittet*  ümm  Brtc  5474.  swer  dl  b^te 
ritters  namm,  die  sonderte  man  dan 
Rother  U.  1331.  hil  er  iucb  m^re  io 
rill«re  nanea  Iw,  193.  der  kdaegea  tlO 
name  ist  iu  benomen  WoUL  11,  31. 
der  künec  bebielte  küne^es  namen  das. 
Iü6,  31.  da;  ich  mich  ritterliches  na- 
men übt  dorfle  schämen  Trist,  4407. 
wd«  eehoof  er  ir  gennch  abO,  ab  e^  25 
ir  namen  wol  gezam  das.  1653.  sä 
muo;  ich  iemernnwert  und  s waches  na- 
Dteo  sin  das.  1401.  irenmohlcl  lif  der 
crdcB  TOB  wtbe  ninimer  werden  wb  hdhca 
aamen  als  von  ir  das.  1617.  wa^  ob  30 
si'5  llhte  tuot  durch  iHwem  namen  den 
höhen  und  iuwer  micbel  guot  Nib.  Z. 
175,  4^.  des  namen  ir  vil  wol  gelich, 
•0»  Umm  9kmä»y  Gregor.  729.  ir 
mageluomliiher  name  Barl.  65,  33.  ich  35 
bin  der  ermi^^tf  man,  der  mannes  na- 
men ie  gew»a  g.  Gerh.  3834.  nieman 
Dietcrlch  torate  besUn,  der  recken  na- 
men hatte  Rolh.  1897.  auffallend,  und 
kaum  %u  entschuldigen  .  nf  drp  Icsart  40 
tu  Mb.  Lm.  1507,  4  tuwer  stark«} 
dien  waen  in  den  aamen  habe  beno- 
nea,  im»  alCa  miäerm  hss.  da;  leben 
hnhen.  3.  persoHy  häufig  um- 

schreibend gebraucht,  trie  lip,  mit 
dem  unterschied  f  dais  iip  äte  person  45 
ak  iimIMmmi,  name  4ieMe  all  ekte 
bestimmte  steUung  einnehmend ,  eine 
bestimmte  eigenachaft  tragend  heieich- 
net.  da;  er  bekdrte  desselben  landes  SO 
berren  nanea,  itai  lanMbam»,  den 
ndab  henw  lobeaaniea  BorL  187,  23. 


dtn  kQneeUcher  name,  du  der  du  kö- 
m§  kitit  Am.  189,  33.  da^  ges«aie 
inwenn  namen  wol  M  15.   avrie  hdch 

an  friinte  ^'^■trt  din  name,  dir  volget  sin 
iiilil  Winsb.  3,  9.  vil  *^:v]t'c  mile^e  .sin 
diu  name  MS.  2,  24.  b.  tergU  die  erste 
Strophe  det  IMe».  atn  vil  araier  name 
letob.  762,  10.  aller  menniskeo  name 
miiOT  chnievallen  dare  Wemh.  Maria, 
fundgr.  2,  156,  36.  danunb  aibt  scbiU, 
und  Vk%  ain  walten  gotet  nam  Sw^mm 
44,  93,  Wetdt&tnagel  in  der  meU~ 
sehr.  6,  299.  6  du  srÖNvelicher  vro- 
wen  name  iso  wird  eine  heilige  in  der 
legende  angeredet^  myst.  68,  26.  6e- 
•oiMlerf  «aaFtfan  to  gebrmtäU  mnnnea 
name  und  wibes  name,  iumal  in  mit- 
teldeutschen quellen  :  mit  letzterem  wird 
emweilen  das  adj,  oder  der  arttkei  tm 
fem,  oder  «Mir.  Cetete  im  Post,  imd  an 
leben  der  ed/er)  verbunden.  Amawmea 
beigent  die  wip,  iinrlf  zierent  ir  Up  näch 
dermannes  nameu  site  ^er6.  14326. 
mannes  name  muo^  bliben  mit  mannen 
dos.  14359.  Yom  wtben  amneo  minnra 
name  an  dem  tage  töt  lac  das.  14622. 
i^  ist  ein  s[T()^  dinc  mannis  name  Athis 
D.  28,  vgl.  die  amm.  werden  si  Uber- 
uuget,  e;  si  maoneannme  oder  «Iben- 
nam«  mtiAlk  etaätr*  31,  15.  i;  at 
manntsnnme  adir  wfhisniime  das.  51, 
19  M.  so  häufig,  ein  legeitcb  mansnam 
Post.  11,  94.  wand  e;  nibt  was  ein 
manneBnam  Posi.  JT.  307,  40.  MI  dft 
liiren  btibhin  di  mannesnainen  allentsam 
Jerosch.  Pf.  151.  d.  mansnamen  die 
XIV  jkr  alt  sind  Gr.  IV.  l,  202.  dem 
nun  ist  nnderlln  da;  wip.  nn  aeht, 
wa^  krefle  mac  si  bän,  diu  mannes  na- 
men ist  tinderl;ln  Barl.  '2^^  ,  4.  Io 
fanden  si  nibt  wan  wibes  uamen 
ir«r5.  1576.  dei^  mir  durch  eines  wi- 
bea  namen  nunnea  hene  iatentfinAML 
1 1 1 78.  wa/,  sol  ich  arme  (fem.')  wi- 
bes name  das.  14i).'^o,  »ibesnamen  bli- 
ben mit  wiben  äcu.  14361.  PealeaUe« 
nnd  ander  manie  wtbeaname  4b»»  14853. 
durch  eines  wibes  namen  das.  15423. 
sich,  sprach  er  {Christus  am  hreya  zn 
MariaX  wibsnam,  er  st  diu  suu  i'ass. 
73,90.  iob  armes  Qnom.  neutr.')  wibs- 
nnai  dae.  76,  20.  niidn  ai  alrlllo  d^ 
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wtbes  nam  das.  377,  3.  er  hele  ein 
reine  Cunflect.')  wfbesoam  Marieg,  20, 
SS.  «^/.  Li  i;:>.  pred.  41,  36.  99,  40. 
i^  wart  nie  keine  wibis  namen,  di  aU 
vil  übele  getele  dn9.\()l,  15.  diu  wi-  5 
besnam  (joce.  plur.)  leben  der  täler, 
Lptgw  As.  16.  niil  aUerbeode  wibes- 
aan  wold«  er  nnbekiunlwit  itn  Pom.  JT. 
11,  4.  d«:;  blinde  w}bcsnnm  das.  G?, 
48.  von  maiügerhunde  wiltesnam  das.  tO 
65,  87.  er  woide  in  Kuciieu  zu  den 
wlbMttMiefl  <lat.  245»  29.  wi;  nohle 
dir  ein  am  kranc  wlbil  nime  Ludm, 
fi8,  1  von  zweii  wibis  namen,  di  eine 
was  blinl,  di  andre  iam  da$.  87,  21.  1^ 
9^  tt0i.  4.  4,  ord.  mrlbeh.  s.  «.  m 
hite  alid  venidkt  Mh,  da^  nieauia  v4r 
ein  wtbesnam  si  grA^te  Koths  denkmä- 
ler  51.  a.  ein  jurtjrr?  w'hr-^  name  üiMt. 
1 ,  358.  —  dann  auch  auf  sacken  20 
44arlraf0n.  dar  Af«  wai  dea  twen 
aaaa  C<^fis  [euer)  höh  hie^  lifirn  alA4 
Pars.  230,  10.  böcbswebendes  vlu;- 
^^es  nam  (— vlu})  FrLKL.  1,  8,  2.  vgl 
ab  dia  rann,  dia  faiala  achaia  und  oucb  25 
der  nana,  dar  ]icii(al  tac  Pan.  i  73,  3. 
—  besonders  ^rcrdrv  dir  drei  perso- 
ne-n  der  (jnttheU  durch  ininic  bezeich- 
lut  ipgl.  benemde,  geoeudej.  gol  müe; 
as  sa  rehla  aalmdaa  dwah  die  alaa  na-  30 
na«  drt  Wmlth.  IG,  33.  dur  d!ner na- 
men Are  \k  dirh  r rbarmen.  Krist,  dat. 
78,  18.  mit  ampieiung  hierauf:  ej 
fiaac ...  der  Unec  Tlnlippaa  aehöaa.  dft 
gienc  eins  keisers  bnioder  und  eins  kei-  35 
?rrs  killt  in  (Mner  \v<\t,  swie  doch  die 
naitirn  dritte  siiit  das  19,  9.  der  Va- 
ter und  der  su»  und  der  lieilige  geisl, 
dia  drl  naaMii  Leff$,  preA,  69,  10.  15. 
w'rr  gelouben,  da^  di  naaMi  dri  ein  40 
%*äriu  jroOieit  sl  Diemer  330,  1.  nn 
räiel  mir  durch  die  aunen  dri  vtaus,  im 
iBa«6.  555,  18.  di  xmmm  drt  M 
112. a  miA  9gl4i»  omn.  4.heson- 

drre  anTrrnditTrqrn  des  trf>rfr':.  die  45 
haiigi'ii  tüten  gar  vil  seichen  in  dem  nam 
ChhsU  wrch.  Jahrb.  48,  20.  in  ir  na- 
mm,  fikr  9h,  mm  ütfHtriUem,  MS.  1, 
32.  b.  34.  a.  ^  er  den  tdt  in  mtneme 
namen  kür,  um  meinetwillen^  Iw.  267.  50 
in  dem  namen,  ea  meiUe^  Ami*  1470, 
ayi      3,  145*  wir  U«  vaiaproalMD 
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die  mflnze  von  Solotern  und  von  Bö- 
vingen und  mit  namen,  gam  besonders 
(ursprünglich  gebrauekt,  mdam  namem 
specieU  herrorgekt^m  wtirde»?  dock 
vergl.  benamen).  alle  die  mfinze,  die 
öf  zürcber  gebreche  geslagen  werden 
MlreA.  ricAtebr.  46.  eine^  du^  be- 
achach  mit  aaaMn,  da;  man  ...£». 
3,  403,  147.  tgl.  Sehen  iiOd  fg,  — 
und  wil  dar  r.iio  den  namen  h.ln,  er  hab' 
e:^  «11^  an  gois  slal  geldn  A'tc.  iTon.  387. 
nairan,  die  afit  dann  mit  ddrheil  amb- 
gAn,  wellen  doch  niht  den  namen  hia 
narrensch.  vorr.  12.  er  benioft  dar- 
umb  80  manchen  man,  und  wil  des- 
selb  kein  namea  bAn  Mumer^  gr.  htth. 
narr  1741.  ea  guckt  C<!r«i6l  geoohe- 
r>0  "nd  lixkct  allersameii  und  weilens 
deriiiodi  liäu  kein  namen  Mumer,  genehm, 
g.  4.  r^^.  commentar  s.  ncarreMch..,  m 
«arr.  12.  äieur  gebnmdk  dat  laarle».' 
etwas  von  sich  aus$a§m  «.  AaAaiylaii, 
oder:  elitns  nicht  an  steh  kommm 
lassen^  knüpft  an  nro.  4  am. 

Aefwaaia  m  iUtetem  shmm.  ata  rahtar 
nanie  was  Riwülin,  sin  inama  waa  Ka- 
peleiijfres  Trist.  321. 

liinawe  swm.  iuname,  beinmme.  mar- 
achale  waa  bnidir  Fridericb,  der  tob 
Holdinstete  daa  Itlaaaiaii  bete  Jerdael. 
Pf.  87.  d. 

uiiltname  swm,  Gr.  2, 637.  kebko- 
aender  AanMawL  da^  du  si  Ue^e 
'chint  din* :  mit  dam  tinraa  aulteanMB 
^yf\^i'n  si  von  Kaines  kindeo  gaawadaa 
Genes,  fundgr.  2,  26,  31. 

miteuame  swm.  führt  Ziemann  als 
^eogmomm  omf^  okm»  bdeg, 

iiAcLnamc  swm.  beiuams.  Hazi- 
niiaiius,  der  r.uo  nAchnaman  bieg  üercttlaa 
wurch.  iahrb.  42,  30. 

aiuaeniaiBe  «imn.  iaa  nae  nlbl 
geben  sundernamen  ir  qiloa,  komm  nicht 
jede  einzeln  mU  aaaieit  waana»,  W. 
Wh.  448,  3. 

ülieniaine  mom,  beimame.  sOnde, 
dia  vU  abamaman  bAt  Bettk  392. 

unnauiesiom.  veruiuMUlie  «va.  c^i. 
äaUaus  1908  u.  1947. 

undemaiue  swm.  b^name^uhrt  Ziem, 
mtft  MW  Otfo  Haaiatariafiili  «.  211. 

20» 


^  kjui^uo  i.y  Google 


NAHE 


308 


NAME 


T  o  r Ti »  m   smn.  Vorgänger  m  am^ 
tgL  Schmeller  1,  691. 

wandelnftme  nm.  nome,  der  siir 
strafe  gegeben  wird  C?)-  >n  beidea 
vir'  ein  >van(ielname  unwip  dariifg'e-  5 
stellet  Frl.  15t,  19.  möhte  ich  diu  ba^ 
der  Sprüche,  da^  ich  rüege  ir  bräche? 
ir  wanddimii«^  ir  wano»  irw4,  ob  da; 
vor  mir  kröche,  doch  sünge  ick  gvoter 
wibe  lop  das.  158,  II.  ^0 

zuoname  swm.  beiname.  agnomen 
cenDMien  Diefenb*  ^16.  mit  zana- 
men  Avgvatiis  Pass.  162,  55.  ein  to- 
name  im  ouch  wart,  da^  man  in  nnnle 
Wäljnäl  Jerosch.  Pf.  1  I.e.  Dywan  der  15 
BartiB  hoobitmatt,  dem  ein  suoame  clebte 
an,  dai;  nan  in  hi;  Clektne  ntch  dem 
valer  sine  das.  94.  a.  bnidir  6&rharly 
mit  Zunamen  Ki^de  das.  17  t  r. 

zuonaine  swv.   einen  bemamen  ge-  20 
5m.  Vlotiilaw,  der  Loket  was  tnge- 
ntaiet  Jeroieh.  Pf*  135.  >. 

namelos  adj.  \.  namenlos,  sus 
sprach  der  namei(^se  du  /le.  203.  2. 
wetenht^  dem  gar  AeiMt  bet^ehnung  25 
wmkommt.  man  wil  da;  tiameldse  le- 
brn  df'm  |?eht*rten  namcii  geben  Tritt. 
1Ö039.  qnod  neque  bonnm  neque  ma- 
lam  est,  neque  jostum  neque  iujMstum: 
diu  namelAs  sini,  liv  neweder  sint  cnot  ^ 
noh  tibel,  rehl  noh  niureht  Iasn6. 
136,  4. 

benainen  ade.  1.  recht  eigent- 
Kek,  genau  $o  wie  es  gesagt  istj  im 
wMm  stnne  des  wortes.    egL  Or,  3,  35 

1  50.  eine  hetheurunf]  ist  es  eigpnfHrh 
nie.  obwohl  es  zittreilen  ganz  ahnlich 
gebraucht  iu  werden  schetnt  (s.  wirb, 
m  BarL,  Wig^  und  Am».  JT.),  eergl. 
Ben.  tu  Iw.  154.  66  seit  man  in  da;  40 
benamen,  da^  Jßsep  heime  wipre  Hnhn 
ged.  115,58.  dune  hütest  &n  gc^pro- 
eben»  dn  wnrak  beoanen  tebrocben  f«. 
14.  da;  er  nie  deheineo  eil  awuor, 
wan  des  er  benamen  vdhnnr  das.  42.  45 
ir  sil  benamen  wol  ffemiiot  das.  52.  er 
ist  benamen  hinne  das.  56.  der  wei{ 
wol,  da;  icha  Itenameo  eDbere4lM.78. 
ode  ich  bin  benamen  verlorn  das.  83 
w.  ö.  es  ist  ein  liehlrnffnwort  Hart-  50 
manns.  6k  sol  da;  järzil  enden:  su 
knnl  bentnen  oder  ^  Im*  114.  e;  bit 


benamen  Erec  i^etän  Erec  2450.  ir  meie- 
ret mir  benamen  sagen,  wa;  ich  iach 
dl  bdrte  klagen  dae,  3040.  Af  wd-> 
bem  atncn  höae  li  in  benanes  Anden, 

da;  enwestens  zno  den  «ftinden  daft. 
7800.  wir  finden  in  ze  Kandöl  ode 
benamen  ze  Tintajöl  das.  7806.  got 
beide  ioeb  alle,  benaan  den  lifiBee  nnd 
des  wfp  Pan.  148,  1.  er  enbfll  iu 
beiden  samt  dienest  sin,  darzuo  benamn 
der  swester  min  das.  276,  24.  benamen 
ieb  bie;e  brennen  di^,  bele  ieh  e; 
verlobet  nibt  Airl.  11,  38.  f 6  wei; 
ich  in  alsd  gemaot,  da^  er  e;  bennmen 
tuet  das.  15,  20.  geboten  hete  der 
beiden  allen  den  sfoeo  da;,  benamen, 
bt  ir  Ube,  da;  Wigak  748^  ieb 
wi!  benamen  hinnen  varn  das.  1294. 
hele  er;  von  ieman  ä  vernomn ,  er 
wsre  benamen  dräf  niht  komen  das. 
lS48b  ji,  benamen,  dn  wirtt  ain  ant 
da$.  4787.  oa  saget  mir  benamen  dnrcb 
got  Ifa»  147,  1.  de?  rTp\  \u  benamen 
oöl  das.  167,  39.  er  i^t  binamen  der 
wfsen  Spot  Aus.  JT.  73,  83.  e;  mo; 
binamen  alsO  w^n  als  ieb  bin  gespro- 
chen da'^  '^t  .,  8B.  binamen,  Htr  wirt 
noch  fiii  killt  das.  93,  43.  iiiemMn  sal 
einen  andern  rügen  binaroco  umbe  sine 
sflade  in  der  Mehl  Legs,  pred,  34,  3. 
sint  ich  iuch  hin  gevangen,  benamen  ir 
tniieret  banden  D>etr  :^«I4.  2.  mit 
namen,  wie  bi  namen.  er  beißet  Moy- 
aes  peaamen  Genes,  fkmdgr.  2,  88,  29. 
hei;  in  benamen  Wis-snel  Leg$.  pred. 
26,  24.  di  brudere  da:;  vomämen ,  di 
w3rin  dn;  benamen:  Conrftt  und  Al- 
breht  Jerosch.  Pf.  137.  c  oder  ge- 
hören Midi  4iete  beitpiele  m  nr.  \  f 
▼ürnamen  adv.  gewöktUiek^  über 
ist  die  unorganische  form  vörna- 
mens  C*"*^  vorlags,  widerbacbs),  die 
eerkünt  wird  in  ▼Ornamee,  ▼Or- 
nama;  Be^tt  vernemes,  Vorna- 
mens kommt  oor,  tgl.  Ben  nvm.  -u 
Iw.  5369.  Gr.  3,  91.  105  u.  nnchtr. 
773.  akd.  rurnomenes,  furnomes,  vergk 
Gr,  3,  90.  »eb  sletts  dn*  wert  Atnfter 
und  nicht  w  ich  nim  C*^  Waekem. 
im  glossar  cnviii  permtifhet^,  weil  mir 
die  anahgie  ton  benamen  and  mit  Da- 
nen fSrBeneMe  erUärung  iu  spre-- 
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cken  scheifU.  zu  beachten  ist  aller- 
dings ^  äass  Notker  *u  accentuieren 
Mckiimt  f6re  nooies.  ~  pemtus ,  cm* 
«MO,  g4U»  mtd  gar,  im  vollen  tmme 

des  Wortes .-  chenftilh  kfine  betheu-  5 
rttug.  DU  kom  oucli  Thumau  zuo  ime 
d6  nnd  sprach,  da;^  er  der  geschiht 
fdoabte  fttnunMii  nihl^  MSdm%  1 1 10. 
vXs'xij  Pruten  davur  was  vornamenes  7.e 
etgeu  kehr.  Dinner  156,  12.  der  siMc  10 
nemahtu  vuniumeus  nibl  gescaden  das. 
193,  13.  diu  rede  neoiM  Tonmens 
nhl  ein  das.  242,  8.   dune  soll  es  vflr 

nnmen«  niht   tiion  lio'n.  .'J0!>  ,    13  {an 
aiien   diesen    stellen    hat    die  Pfäl-  15 
s«r  k*.  vernenus,  veroemes}.  dochn 
nwhten  n  ia  kein  Are  vAnuBemaofB- 
Winnen,  itas  man  wirklich  ho.  nennen 
kann,   Jic.  '200.     der   delieiiifr  sa-iden 
wart  gewert  uod  ir  ouuh  luruanies  nibl  '^0 
eagirt  bikM,  2,  128.   er  enwei^  des 
vürnameot  Dikl  das.  2,  608«  !■ 
rüerde  nicmtm  niht  fiirnamens  mac  g-e- 
lebeo  webch.  gast  113.  b.    sich  en- 
dorfl  gegen  Clttries  her  nieoNiii  £a  kei-  25 
ner  wer  fttriMBiens  niht  erbieten  Kart 
ll.b.    und  enfürhte  dir  fürnnmcns  niht 
Lanz.  2217.    siiifs  libes  ende  waT  d;l 
vuruanib  uihl  gewesen,  wan  da^  er  duch 
aikl  solde  leben  WigiaL  229d.  ick  ll^e  30 
der  vart  fflrttUMiM  nikt  firtmmd*  370, 
32.    ich  nim       von  ir  fürnnmcns  niht 
das.  230,  27.    furnameus  bn\  uiht  mit 
feiddkl  doi.  ItO,  18.   si  sprach,  ir 
•ult  vi!  beide  gin,  fOramei  lue  nikt  36 
langer  sl;1n  dn^.  :144  ,   K.  hpsmi- 
ders  haufiq  in  Ludto.  kreuzf.^  viMiia 
nies ,    veruaniä ;    voruames ,  voruami». 
Prottn  die  enwoiden  in  ▼emeawa  nikl 
einen  menschen  sin  (jae9*  t.li/I}  das.  90.  40 
der  künec  sprach  :  vornames  sin  Friunt 
kk  geuUchen  bin  das.  7i^0*    wir  en- 
lldhn  vemMMf  vmi  atrfla  niki  rfnt. 
1680.    der  nne  vemuncf  nikt  enil» 
dms.  1630.    des  vornames  vil  g-c^rhiht  45 
das.  2443.  er  wnprt'  vernamcs  ein  man- 
iich  «an  das.  2615.  si  sprachen  \or- 
■nmc»  jft  enklt  der  Dirrine  dce  Übet 
nät'  dos.  3401.    ''vemames',  sprach 
der  werde,  'im  «?  der  lip  nie  sö  Iröt,  50 
er  mno;  wägen  die  hüt  das.  3591.  si 
teben^  vmame  wol  ««Mii  dM.  4044. 


vernams,  un.s  crigel  helfe  im  das.  4141. 
vornames  des  bedorflen  sie  das,  5186. 
▼emenis  des  nrao^  ick  loben  sie  dat. 
6552. — ir  schult  nirnamens  U^ei  nikt 
Lnfipm/r.  30.  ich  hclib»;  r(irnams  nibt 
lue  das.  93.  man  sol  si;^  furnams  niht 
verswigen  dtts.  160.  nnde  sol  ouch 
nir  namens  kein  koli  einlebten  (ßim^ 
zeln')  hinc  gehen  augsfmry.  sidtr.  35, 
' —  es  rerdient  hemerkf  zu  werden, 
dass  das  tcurt  überwiegend  m  negati" 
«er  eomimeUo»  ersdiemt. 

Iinnihaft  adj.  namentlich  bestimmt 
(noch  jetzt  namhaft  maihen},  berühmt, 
bekannt,  er  was  verre  namhafl  Pass.  A. 
62,  25.  er  was  gar  ein  nambaner 
vatter  fiber  alles  lant,  wan  got  tet  dnrek 
in  mani^rer  hant  zeichen,  fjei  Scherz  1110. 
nu  ist  diu  stat  gar  namhaft MircA.^'aAr6. 
45,  30. 

■amhnflec  a^.  dcttttb«.  di  wAgi- 
sten  und  di  namhaftigislen  in  dem  here 
nnder  dem  dütschen  volke  Ludir.  42,  18. 

nainelielien,  nemelicheo  ado.  l . 
im  eigentUchm  turne  des  worfet,  ms- 
drücklich,  er  wolde  nendlcbe  kOnig 
hie  beliben  Veld.  Eneit  1180.1  si  ist 
min  SAvrster  nemeliche  und  ist  nihl  min 
friundin  tlure  S.  4054.    da}  si  ir  ua- 

nellcken  krekte  wider  daj  nnder  teil 

/tr.  132.  sine  wolde  M  Benellcben 
(schlechterdings)  nimmer  mhf^  gesehen 
das.  80.  er  wU  im  namelicben  wider 
gewinnen  tln  wtp  das.  178.  na  ist 
■ir  nemeliche  (um  dm  Wahrheit  tu  ge^ 
stehen)  der  kouf  ein  teil  ze  rfrlir  g. 
Gerh.  2193.  er  wulte  nemeliclicu  & 
lebende  werden  begraben  Lan*.  6476. 
dit  saget  er  nemelldien  den  boten  rod 
bat  in  zonwen  diu.  8798.  si  waeren 
nemeUchr  e  ze  töde  dicke  erslagfen, 
wan  ir  wuoien  und  ir  clagen  das.  7636. 
do  kudi  ke  stnen  kamemei^  nnde 
Idi  nnde  gebOt  im  iMnulich  da^  ker 
jOreldc  imdf  hPTRh»  Indtc.  .'il,  12.  SÄ 
niuei^t  ir  nemelicheu  jeben,  daj  hie  freu- 
den  niht  ist  wamung  3406.  oncb  ne- 
■aelteke  nndersekeit  an  den  lagen  was 
vorseit  den  beiden  vorgesprochen  Je- 
rosch.  Pf.  29.  b.  zuo  den  abgoteu  si 
der  tiurei  nemelichen  zuo  fuorte /tind^. 
1,  105,  2.   e^  ist  oock  ncncUchen  ke> 
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redet  da;,  bei  Haliaus  1413.  dänulc 
wir  dann  ir  gewissen  und  eide  nembli- 
chen  bdiden  ebenda,  ich  bins  nene- 
lirli  körnen  von  Paris  osterspii,  im  le- 
set. 1015,  25.  —  vor  liem  kiinege  5 
^abuchodonosor  wirst  du  aamelicli  Die- 
mer 167,  5.  %  »amenUiekf  mit 
namem^cfier  hcr&ork^mg,  vonugt" 
frpf-tp.  rill  !iriif.  d,1  dieselben  lAhpn 
und  die  stlbe  summa  gelts  nemecüch  10 
inne  gescbribeq  wftren,  bei  Haliaui 
1413.  da;  volc  spoUdtehen  rief  «iMle 
nemellch  die  kinfkre  Rass.  K.  175,  tU. 
dirre  louf  was  promolicli  (dem  lonfern 
nemeUch}  und  den  Frd<^in  schemelich  Je-  \  5 
roseA.  Pf,  80.  b.  die  aint  nauitcbeo 
unsers  herKD  (Kw«Qt  fmAgr.  1,  79,  4. 
ir  sult  vernemen,  wnr,  wir  hiule  imme- 
llchen  an  disem  tage  beg^n  das.  54, 
10.  und  namlicb  die  von  Zolfaigeo  w4-  30 
ren  oacb  an  der  D6t  Balbsuter^  tm  le- 
seb.  931,  8.  mit  der  misclsnhtc  wirl 
iedoch  nAch  der  heiligen  ."^chrille  näm- 
liche gerocrchet  diu  missevarwi  deru, 
die  der  slnt  in  der  «nrebten  (^onba  le-  36 
ieb.  303,  1.  e;  sint  drt  Sebalde  ni- 
meliVhen,  dir  \y\r  »tis  bitten  vergeben 
aUd.  bL  2,  34,  UHlen. 

nemellcli,  Bimelieli  adj,  1, 
fUMiien/lieft  beUmMU,   felobet  ein  man  30 

demo  andern  ze  eetdonr  üf  einen  ne- 
melich'Mi  tnif  kulmir  sladtr.  3,  123 
mehnnais  i^tyL  die  iesarlen).  ebenso 
4a$.  4,  34.  b!  nenelteber  vrist  dai* 
4,  85.  tgl.  vornemellch  u.  SchmeUer  36 
2,  692.  2.  mit  fiest.  art.  oder  pron. 
derseU^e  Qäereben  bestimmte,  genatmte^* 
da;  er  nne  dag  nemeitch  bte  in  vwcr 
gewalt  bevolen  hftt  HöfeTf  twift.  «.  109, 
unten.  v,»n  di^f  npincllche  want  (wäre  40 
diese  iraud  naht  gewesen},  die  reine  w«re 
ic8&  zeliaiil  t'urba:^  geloufen  Diut.  1,  413. 
er  ieseh  die  ritter  alle  dar  In  dirre  na- 
meltchcn  schar  da$.  1,  433.  3.  be- 
rhhml.  die  nnmelichslen  unde  rümenb-  46 
sten  Geiler f  bei  Scher*  1110. 

Tornemelldi  «<(f.  wo»  nenettcb  «r. 
1.  gelden  M  einen  vornemeUohen  tag 
kulm.  sfadfr\  3,  1'?:^  (im  text .  mehr- 
mo}$).  ebenso  das.  3,  121  mehrmals.  60 
zu  kuinen  Of  einen  vornemellchen  dinge- 
tag  doi,  3,  130.  m  dem  hte.  üartf 


fast  an  jeder  stelle  zwischen  nemeUch 
und  vornemellch  geschwanH, 

name  me.  ahd.  namOn  Olm/f  3, 
1086.  benamen,  einen  namen  geben. 
ich  v*il  mich  anders  namen  Bt^th.  721. 
Bftcivät  hie^  er;  namen  Lavipr.  Alex. 
39&  eine  maget ,  diu  was  genant 
C:  samt)  Berhte  mit  dem  Tuo^  Fhn 

5.  308.  Flore  \\\\r\  (In?  ander  ^namt 
C:  samt)  das.  5l>B,  tgl.  die  anm.  wu 
308.  daj  die  geltche  sint  genamt  C:  ge- 
aehamt)  F«r«.  116,  II.  diu  ist  ladt 
ffenamet  (:  ersthamet")  Vir.  Trist.  2353. 
wie  iuwer  deheiner  ist  pennmet  Trist. 
3169.  ir  herren  alle  samet,  alle  mit 
einem  namen  genamet,  schämet  ir  incb 
der  Schanden  nibt  das.  6067.  ieb 
bin  Achill«'«  ?fMiHmet  (  :  samet,  so 
tu  lesen  für  getiemet;  sameo}  Irq;. 
14508.  er  namt  oucb  din  Sim  »leb  im 
adben  «drcA.  Jahrb.  43 ,  7.  dO  namt 
.si  kniser  Jidiiis  das.  42,  22.  dA  nam- 
ten  si  dieselhfii  kiirfursten'  rfas.  51,22. 
er  namt  da^  Habspurg'  das.  56,  38. 
die  namt  man  '  tempetheiren'  deu.  69, 

6.  tind  niimtcn  sicb  Bngellender  da$» 
91,  7.  ein  burc,  was  Sf^enamit  Kinnl 
Jerosch,  Pf  142.  b.  der  was  Rnsai- 
gin  genamt  (:  inaamt)  4m.  UT.  e. 
da;  du  in  vader  namedes  andn  dn  sh 
kiirti  WM  res  Adrimm  435,  33.  genamet 

Marl.  158. 

benanie  smh>.  benenne,  in  daj  vor 
benamete  lant  HU.  eAnMi.  3303.  der 
was  R.  benant  Jero$eh.  Pf.  117.  c. 

v«»rn»t!M»  ffrti.  den  namen  durch 
mtssörauck  schänden,  uns  ist  niwao 
der  nme  bliben,  nnd  btat  oucb  da 
alsO  xetriben,  alsd  verworlet  nnd  ver- 
namet,  dr>7  sich  ir  namen  sahamet 
Trist.  l'22öy. 

▼ernamel  part.  adj-  namhaft^  fahrt 
Zfemmm  mtf,  SMÜer  s.  68  eÜierenA. 
vgL  vermjeret. 

nenine  strr  fjofh  nnmtijon,  daraus 
wird  mit  asstmtUrung  des  n  m*  m  nem- 
me,  nemo;  mii  etstbmäirm^  deemwm 
n  nenne,  dMLnaMiuan»  nennjan  Graff 
9,  1  ns'>  fjpnnerf.  ich  führe  die  bei- 
spiele,  m  denen  sieh  das  m  erhalien 
haly  hier  besonders  auf.  rkheit,  wtp, 
IHnnd«|  kint  |f nanent  (Ak*  fenarnnüf) 
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foo  den  tflren  sinl  (über  die-^p  ron- 
BtrucHitu  cergi.  ich  oeone^  Barl.  41, 
84.  —  ^enemmet:  erlMiniel  Hirt  160. 
solt  iebs  ia  nemiMB  die  gar  H^kadm 
Ced.  Pfeiffer)  797  in  A  n.  C.  tergl.  5 
daf-  804-,  wo  A  u.  C  edenfalls  so  le- 
sen, da^  reht  daj  mau  tiemmel  vuor- 
wlu  htuk  r^ehi  5,  1.  ir  nanNii  ieb  in 
mmmm  wU  SUb»  2746.  iiu  nemment 
die  vor  uns,  nu  sswol,  wi»'  bi«-/ent  sie  10 
BarL  243,  39.  uuser  herre  Crist  der 
brütegom  genennel  ift  dm,  91,  30. 
er  neauBet  die  houbetoünde  ens  ätu. 
102,  8.  die  wil  irli  rlir  rirmmen  das. 
251,  33.  also  numpt  man  si  du  ieseb.  1 .") 
Ö3Ö,  30.  der  tracUt,  geiiempt  da^  pa- 
radti  der  a4leB  Wadtm^  tUtgnd^  c 
332,  17.  —  tribe  ich  die  zll  verge- 
bene hin ,  sU  ich  von  gote<;  ?t>iiAden 
bin  geoemet  in  der  mä^en ,  mun  Holte  20 
■lieh  TenrA^en  Myüer  3,  XXI,  21. 
die  gesetzde,  die  man  nemt  zünile  btut» 
recht  VII,  15.  (lin  ß-ewult  hat  geiie- 
met  unde  gezall  der  stenien  menegt, 
unde  genant  ir  aUer  uamen  Barl.  2,  8.  25 
dee  ieb  nilil  nemen  wil  nocli  Inii  da», 
59,  36.  noch  neme  ich  gotes  viende 
dat.  61,  2.  den  gotes  sun  er  ne- 
mdk  sich  das.  73,  9.  die  dise  hoden 
■eMMnl  fote  da§*  97,  39.  dinmb  nemt  39 
man  hie  diu  selben  küngrfch  nit  witrdt* 
jahrb.  49,  34.  noch  Iiäl  er  \\\  nomen, 
des  ich  alles  niht  nemen  wil  myst.  46, 
19.  er  wert  vrenden  aied  toI,  da;  er 
»dM«!  ia  Wolde  neneo  0  eeheneii)  P«if.  35 
K.  143.  51.  er  hört  ouch  got  OÜBUl- 
lichrn  nPiTtrn  feseb,  979,  14. 

beucme  sutt.  benennen  (Marl.  16 
BfMHNMMre),  hnämmen,  da;  iu  ge- 
ordent  unde  beMnet  ist  Bari  92,  36.  40 
verderbte  formen  sind  b  e  n  e  i  m  e  n  u. 
beeameo,  beniemen  (wieauchn^- 
mea  er$ehemt,  leseb.  3,  305,  12;  mkA 
Kart  17?),  vgl.  Ieseb.  127,  10:  be- 
neimen.  urkundlich  bestimmen,  rrrhris-  45 
srn.  öf  einen  benum|Jteii  iügku/jn-  n  cht 
1,  il,    er  sal  den  gewerea  benunien, 
Af  dei  er  iieb  rinbek  dm.  3,  127.  er 
mI  m  benümen  adir  bereilett,  Wimen 
das  «y,  do  die  schult  von  kommen  sy  50 
das.  3,  61.    vgl.  Sehen  120.  Frisch 
2,7.  doekmtch  Graff%,  IQ&lfg.  Dit^ 


ff!ih.  7  frfrb.  '2.  '»T  ,  wo  ein  eigener 
stamm  iteimjan  augesetU  tcird. 

g^eneme  tioe.  nenne.  nieBiii  bin 
•nhalbes(  äl  genemen  dw  weilt  «MlKte 
f[uh^ ,  sie  bis  mr  hälffe  aufzählen, 
Barl.  11,  3.  got  getorst  er  geoemeo 
niht  dos.  13,  25. 

benemde«//'.  f.  ^enenntm^,  be- 
Uimmte  angabä.  dändch  verböt  man: 
swer  ilu  hnwen  Wolde,  der  solde  kei- 
oeo  überhanc  machen  was  einen,  unde 
muM  eii  beMBde  drin,  wie  lang  er 
•olde  sin  dos.  ekron.  76.  9gL  Sehen 
IIP.  1.  name,  prr^nv  der  (jottheit. 
persona  benemde  snmerl.  13,  Hl.  mit 
drin  benemdea  ein  gut  Bari.  76,  31. 
nit  drin  beneneden  ^in  got  ilat.279, 39. 
in  drin  benemden  önen  got  lfarJLS.205. 

nenne  strr.  «  ich  nemne.  1. 
nenne,  gebe  einen  Hamen^  rufe  oder 
nenne  bn  tBmgm  nomen.  icbn  yni^ 
wie  ich  in  in  nenne  im.  215.  nennet 
mir  die  '!ri  man  das.  156.  —  er  was 
genant  Hartman  das.  10.  iwer  vater 
was  der  künec  üri&a  genant  das.  53. 
169.  dl  nen  Bnrgonden,  ed  wen  ir 
lant  genant  Nib.  Z.  2 ,  1  ^  diu  burc 
was  le  Santen  «renanl  das.  4.  I  *.  ob 
si  die  stat  erkaudcu,  da^  üi  bim  rfbte 
nanden  Trist  3824.  wie  er  eber  ge- 
nennet wsere,  da;  kündet  nni  di^  nwre 
das.  31  .d«T  <tA  wirl  wo«  ^♦•nHnt  Afp. 
165.  —  im  wart  olle  genant  ^ol  und 
her  Gl  wein  das.  183.  e;^  wart  vil 
dicke  von  in  ein  liertcr  vrinnt  ber  Qi- 
wein  an  der  hole  g-enanl  das.  182.  er 
wart  mir  anders  niht  genant  wan  da^ 
ein  tewe  mit  im  ist  das.  22i).  swie 
dioiciwir  beiKeb  nemen»  woUe  wir^  reht 
erkennen,  sd  ist  e;  doch  ein  einich  wort 
Taterttns.  956.  —  si  sint  geheimen  und 
genant  SUv.  1490.  der  tihten  wol  ge- 
heimen ist  und  iemer  ist  also  genant 
frei.  bL  1.  e.  wie  geiiet^en  und  ge- 
nant ir  scha-nia  lohtcr  ».itp  Haf.  bl. 
94.  a.  <la7^  er  solte  Paris  gehci/^en 
werden  und  geoatit  das.  bl.  117.  a.  — 
nwi;  nie  kon  in  ein  gedAbt»  da^  wirt 
v6r  wir  Tif  in  genant,  gegen  ihn  aus- 
gesagt, Teich n.  1  57.  2.  ernenne  za 
etwas f  erkläre  für  etwas,  mit  präpv- 
tUi9Mm*  iol  mn  den  vir  eine«  wl- 
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seo  nenneu  iValih.  22,  20.  da;  man 
in  nande  lem  bcf  teo  ümt  bade  Eree 

2580.    er  mac  sich  selbeo  nennen  zero 
aller  schadhaftestem  man   W.   Wh.  im 
leset.  429,  11.  da^  er  den  übel  Ußte,  5 
die  CrisI  ze  gole  Daaden  nnde  tb- 
got  nihl  erkandeii  Barl.  14,  13.  vgl. 
haimburrjrr  finndfeste  272.   d''>  »t  fb/ 
besle  iu  günct,  swai^  man  zu  tugende 
oande  Pom.  JiT.  16,  15.   da;^  was  dem  10 
grinmea  Hagem  far  sem  t6de  genaot 
hiess  ihm  der  tod,  kiei$  ihm  so  inel 
u>ie  sterben^  Nib.  Lm.  1440,  4;  den 
geschraubten   und    wenig  passenden 
mudmek  im  leerer  sfeBe  erUäri  15 
die  rmmmoA  4e$  vberarbeiters.  —  dar 

7110  liurt  i'n  ncrnien,  (!(i<  ftnrfr  ich  ron 
thmiugen,  man  i>ull  iii  wol  erkcutien,  da; 
er  den  pils  Uber  mänegiu  lant  bete  aldn 
kuo  silier  haat  Pars.  21,  29.  mm  nac  20 
wol  jehti  siis  striteii  sie',  der  sc  bßde 
nennen  wil  tc  7A\c\n.  si  wArii  doch 
bede  nihl  wan  eiu:  miu  bruodr  und  ich 
d«^  iit  £m  llp  Pan.  740»  37. 

■eimeii  «m.  1.  da»  mhims.  dft  26 
man  sol  rüemen  lobes  bluome  mit  ^ren- 
reichem  nennen  Suchenw.  15,  23.  der 
tnraei  tCrl  andi  lest  ericeuen  ie  nftch 
dw  Ut  nit  nennen  ilo«.  30»  244.  2. 
drr  nrrmr.  rühm,  ruf.  sein  nennen  ist  30 
1m;ii1  Sticheuw.  14,  10.  der  plalle  kau 
äiu  iienueu  uibt  baj  getiureu,  setnen  na- 
«Mii  MUmdur  eerAerrltdleii,  M245, 1. 

I^nnt  «4^*.  part.  alle  genende, 
mit  namen  versehene ,  •»p'^ch^n  (d  t. 
alle  geschöpfe,  welchen  nameu  ste  auch 
fiAnm  mögen")  gemadiel  hSI  «tn  «inea 
krafl  BarL  209,  39.  —  4  «enant  xitt. 
jahrb.  33,  28.  obe  g-enant ,  ahg-enant 
meran.  sidtr.Ail.  vurgeuant  do«.  418.  40 
iurch.  jahrb.  63,  5.  69,  8. 

gcnuitUch  M(y*.  Marl.  204. 

nngcnant  ac(/.  pari,  des  hab  ich 
nnffenanler  dise  history  in  dise  form 
bracht  Wachem.  Uttgesch.  355,  218.  45 
—  die  ungenanten  würae  «ich  pij^en 
die  naht  a6  da^  ich  an  dem  IIb  vil  gar 
ö/,brast.  mich  pei;  die  naht  vil  manrc 
gast,  und  ouch  vür  wär  vit  oittnec  ge- 
stin frauend.  340,  9.  giftige  oder  50 
«fcatta/te  Uhler«  ma»  ia  Öfter- 

dmUtMmd  iiecl  J§tu  mda  fmma 


beim  rechten  namen  »u  »«inai,  son- 
dern bedieat  nek  eine*  j>||itfefcgftetf- 

scheny  tgl.  Schmeller  4,  1 83.  —  etwas 
anderes  ist  in  den  folgenden  beispie- 
len  gememt.  die  ors  mugen  ouch  di- 
eke  den  wann  hin,  den  ftswerUnnd  nn- 
geoant  mlaster  14,  bei  Pfizer ^  dae 
ros  im  alld.  1 3,  1 1 ,  wo  aus  Trichter 
kitmtgefügt  wird :  „trurm  oder  ungnant 
ist  eine  erschworene  geschumlst,  so  tun 
einer  erbOcken  oder  amstdssigeu  fämle 
aller  feuchtigkeiten  AerAomm/"  u.  s.  w. 
Aly^,  diu  sa;ldenb;ere.  mati  muht  üf  eine 
wunden  ir  kiuscüc  h4ii  gebuudeu,  di  da^ 
nagenande  w»re  bt:  belibe  dinnihlTOr 
schaden  vri,  si  miieae  eokelten  wondcff 
W.   }Vh.   i  ra,  er  ha  das  iin- 

gnandl  utid  du:»  kalt  vcrgill  gehabt^  bei 
SckmeUer  2,  697.  oaoh  riowel  web 
ain  attM^er  wurt,  der  an  einer  im- 
heilharen  mmde  kranke  Amfortas, 
den  uugenau<ie  nihl  verhirl  Parz..  240, 
8.  —  auch  die  elfen  heisseu  die  uh- 
geaaMSten  . 

wcrtg-cnant  adj.  part.  als  yrikrdig 
bekannt.  Lude^ig^  der  wert  geMUlde 
Ludw.  kreuif.  1274. 

bttMiuMs  Mae.  i.  immmpi  »  aa^ 
neigea.  aft  als  man  benande  Nicoiao, 
wer  d.l  quam  Ptiss.  K.  14,  m_>.  dise 
benante  sliuri-  >virt  dem  schuUhei/,eu  or. 
w.  31.  vuu  deu  benauleu  scbuldeu 
wart  emtprant  ir  nmol  P«ss;  M.  43,  60. 

2.fUNIMNliicft  bestimmen,  rcrheis^en, 
anweisen,  min  haut  isi  ze  diensU-  riar 
benant  Par».  24,  24,  ich  erkläre  kter- 
mdt,  dose  ne  dime»  aoM.  wie  er  ge- 
lobet bote^  eraoM  e;  i«  di  stete  odl 
Markes  vürsten  machen,  mit  «Iltn  den 
Sachen,  die  er  im  vor  benante  (etmeln 
uamefUUch  verhiess}  Trist.  11383.  im 
win  deitott  vian^e  von  den  wiri  dort 
benant;  er  ist  biirge  unde  pfant,  gdt 
und  ouch  p:\sei  Mari,  im  leset.  757, 25. 
sins  guoteä,  da}  benennet  er  durch  si- 
ner  söle  wHIen  ber,  termoi^  er.  dem 
klostery  Lan*.  3847.  vgl.  mühlh.  stdir» 
44, 27.  da:^  lant,  da^  in  von  gute  was  be- 
nant BarL  57,  28.  hin  in  da^^  lant,  da^ 
der  s£le  wirt  benant  das.  130,  36.  ad 
Wirt  uaa  ein  bto  beaant  da».  t59,  11. 
der  gewalt  iii  in  beonnl  dae,  209,  23. 


atn  erbe  wort  mir  benanl ,  fiel  mir  zu, 
g.  Gerh.  i  1 38.  der  tins ,  der  ia  dd 
wut  bcMnt  Tritt.  6374^  nn  wm  d» 
h(k-h7.!t  freleit,  benewMt  und  besprochen 
das.  bli'y.  dat^  was  der  mintif  brnitnf  5 
das.  1 6703.  da^  ej  benennet  vva^re  de 
^oliiiiie  Minne  tku*  16726.  da;  ander 
laban,  d«^  in  nut  Treadsn  wu  beotat 
Pass.  K.  18,  43.  da/,  tlu  nruh  wertlf- 
chen  siteri  fiekeinen  man  benennest  mir,  10 
keiueu  weitUch  gestuHten  nur  anwei- 
$§tt,  96,  73.  §A  da;  mtn  in  be- 
unde  die  Stele  genzlich  und  ergab  doa. 
459,  rjfi.  si  nrien,  dav^  or  üf  di  von 
Betia  hülfe  in  beaente  ^:  staU)  Jerosch.  15 
17.  81.  e.  Crtslns,  nn^  herre,  erschein 
■ad  im  boteschaft  benaate  dat.  147.  c. 
mit  im  was  di  gotes  hant,  dem  alle  sige 
sin  benanl  das.  14S.c  —  mrt  nhjects- 
pradicaL  der  wart  ein  brütcgum  be-  20 
Mai  eiaM  ridiea  nrntaa  kial^  «Ii  brätt- 
ägam  wffßlMIt,  Pau.  K.  290,  16.  «. 
in  fliifile  an  ir  g'ebwren,  da?,  si  r.v  ma- 
geu  waeren  von  art  dem  marcgraven 
baatak  Am.  im  teteb,  427, 13.  diene  25 
lial  aar  fiOite  nibtbeoant,  sie  stad  nicht 
dem  emgm  rerlorensein  bestimmt.  W. 
Wk.  307,  1  1.  ist  hier  noch  eine  spe- 
cUUere  betiehung  auf  natne  V  schwer^ 
lieft,  dem  gleidk  danmfhtini  et:  die  30 
beiden  hin  zer  llust  aiat  eile  nibt  be^ 
neniH'f  das.  307,  l  r> 

beuaut  a^j.  pari,    genutmtj  be- 
rrtaili   der  eelbe  aieiiter  wae  bereit, 
aa  staer  meisleiaebell  beatnt  Fett.  K,  33 
473,  51. 

geaenne  swv.  mos  ich  nenne,  die 
man  mir  ie  genande  Iw.  24.  des  ich 
bie  aibt  fcacaaen  kan  Tritt.  S436.  ai 
helea  aoeb  manegen  recken,  des  ich  40 
genennen  niene  kan  Mb.  Z.  2,  5*.  da; 
er  von  Sünden  goles  namen  seilen  ie 
feaeade  Barl  254,  11.  dea  veialea 
dein  nicht  Abel  sprich,  wie  swach  sy 
sind  genennet  Suckmip.  3*^  4f<  da;  45 
ich  sie  Übte  in  vier  tagen  memer  gar 
genennen  möhle  Berth.  im  leset.  661,20* 

▼eraant  tu^.  pmn.  kaaber  Ireit 
min  Up  die  vernantea  itl,  aebt  aade 
iH.  >f.s.  1,  149.  c.  60 

ncuaec  a^.  nembar.  ich  bin;  er- 
iMide,  Biuie»  kvc  M  Meft  1>  10. 


NAIB 

ung^cnennec  adj.  unnennbar,  nn- 
genennic  unde  noerkeDiiic  Mart.  2Ö3. 

unneiiiiellGhaiff.  mmeimbar,  eObit 
der  beilige  geist  geMicbeat  die  stie  aut 

einer  unnenneHch<'n  cxicr  Mncrvarlichen 
üujekeit,  di  der  gust  nicht  gesprechen 
eder  lerniniren  mac  eifsl.  125,  35. 
diae  aaaenaeilebe  aade  diae  anbetemi"* 
nirellche  trtVMe  und  su;^ikeit  das.  125,40. 

(»^neuiiede,  {^i'nende  stf.  (stn.? 
Benecke  hatte  diu  ia  da^  corrigiert,) 
«Ad.  gaaeauiida  Graff  2,  1086.  vergL 
b  e  n  e  m  de>  1 .  loor/,  benennung.  vo- 
cabulum  irenfnnfde  vf/wcrV.  20,  34.  2. 
person  in  der  dretetmgkeit.  die  dri  ge- 
neode  WigaL  2075.  ein  got  und  drI 
geaeade  MS,  %  123.  a.  Frl.  10,  10. 
da^  frfichtcc  wort  hie^  Äv6,  da;  brühte 
dri  freuende  (ieorif  3844.  wir  sulen 
niiil  vergei^;^eu,  wiru  sagen,  wa;  sei  die 
drt  geaeade  Halm  ged.  4,  40.  der  aa- 
aiaa  sint  u;^  geaiercbel  drei,  nicht  min- 
ner no«l(  nn're  .  .  ,  sein  ist  deliein  dürft 
ai^re  wau  dise  dri  geoenden  das.  5, 
37.  aat  «iii  seia  eltee  toHeiit  aato 
dea  dria  geaeaden  dos.  7, 71.  er(Cbri- 
stus')  bct  nn  im  die  luvende  der  drfer 
genende  das.  8,  76.  »in  ^ol  »nd  drey 
gehende  6uchenw.  35,2.  —  übertragen. 
gaaser  frOidea  leaipel  gesiibelt  blt  rieh 
or  die  dri  genende  Cn^itf  wfp  nad 
vrouwe)  Frl.  ML.  22,  2,  —  sö  mäh- 
ten wir  gemer  geben  den  zins  den  drin 
geaeaaea  H^eraA. JMd  163,/imd^. 
2,  192,  32. 

genanne,  p'nanne  $frm  ahd.  W- 
narono  Graff  2,  iObö.  gleiches  namens, 
namensvelter ,  genösse,  cognonnnalis 
gaeana  tmneri.  6,  3.  M  Notker:  ÜO 
sint  kenammen,  derd  aamo  gemeine  en- 
de gellh  ist.  —  d«>  was  der  sin  ge- 
eanne  {der  auch  Dietrich  htess )  swer- 
aer  JrasaereAroM.  Diemvr  349,  17.  eO 
gceemenl  sich  dannen  zw^n  getriwe  ge-> 
nannen,  da/,  ist  Spiritus  iutelleclus  fundgr. 
l,  192,  28.  Uiemer  278,  16.  ein  alsd 
guot  man,  sö  er  gote  zeineme  genannen 
wole  lern  Diemer  67,  21.  Josaa  der 
ffoles  genanne  das.  R9 ,  1.  ein  töre 
ist  sin  genanne,  er  ist  einem  tkoren  ähn^ 
Uch,  MSH.:i,  438.8.  dd  bebüete,  siie- 
jer  geaanne  QCkntHit'),  vu  vor  WM, 
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79,  6,  Chiitus  ist  g-enaone  der  Chri- 
Mten,  wie  e9  W,  Wh.lf  25  luitti.'  kk 
hin  felooplMiftaa  mn,  da;  ich  diu  fe- 

nanne  bin,  wlsheil  ob  allen  listen,  du 
bisl  Krisi,  sü  bin  leb  kristen,  rgl.  ge- 
name.  ein  sin  genanne  hie^  alsame, 
dem  ww  gekora  denelb«  mne  BaH. 
60,  31  •  din  genanne  ist  tot  gelegen 
Pat$.  50,  23.  vgl.  das.  50,  41  Pn$s\  K. 
276,  98.  —  ist  dir  niht  bekaut  umbe 
deioen  genanden,  der  ist  t^lUahn  ged. 
98^  38.  tt#  Msr  das  od  «ii  u  «if- 
standen,  ttie  später  in  ieman,  nieman  u. 
den  fiectierten  formen  des  infitiUiv? 

geaame  sipm.  was  getiaune.  Krist, 
wir  lui^aD  nlch  dir  icrist;  liot  domi- 
•er  gname  bist,  ftt  beb  ans  öf,  wir  slo 
eiiegeti  Reinmar  von  Zweier  BfSff.  2, 
177.  a.  dar  du  gedenkest  des  daj  ich 
ir  fmwm  ma  genant  g.  Oerk,  2357.  aft 
erweiade  ai  Clf^f^whie  sie  »mm  wemm") 
der  name  rrbmit .  so  si  des  g-enarnrn 
vanl,  der  in  ir  herze  was  bebafl  das. 
3008.  dem  werden  S(eiuHchtt*re,  heru 
Roodolf  den  ganuMn  ndn,  tmgt  Rmdoif 
•M  £ms,  das.  6835. 

g-enenne  ad^.  berühmt,  ein  stat,  diu 
hie^  lunger :  über  die  gie  der  gotes  xom ; 
docli  waa  ai  elwenne  in  dan  ridien  gar 
genenne  Serv.  12.  ooah  acüa  vod  IHatande 
bi  tr^c  liut  unde  lant,  er  waa  genease 
unde  erkant  Trist.  13098. 

HAifTKS  geogr.  nom.  propr.,  die  hatiptstadt 
im  kmd9  dar  Barleaojieii  Aws.  144. 
147.  156.  160.  166.  309.  316.  382. 
548.  559.  583. 

VAMSMi  der  ruof  der  Lohreine  W.  ffib.437. 

Ulms  geogr.  »am.  propr.  Pm%.  656. 

MäfVMtm.  p/ur.  nepfe,  in  der  äUem%eit auch 
nnpfi .  ein  trink^jeschirr,  napf,  hccher^ 
schale,  oAd.  Iinapf  (iraff"  4,1130.  dar- 
nach mit.  hauapus,  oappus,  uapus.  vgl. 
adphna  Dai»li  nrnmi.  16,  74.  patera 
■aphi  das.  42,  65.  napf  das.  12,  70. 
cralera  naph  I.  roph  fins.  3,  77.  pa- 
tera L  crater  uapb  das.  51,  68.  nappa 
■apf  «oe.  0.  7,  128.  46  hHe  der  chu- 
niäli  einen  nafT  swAren,  dA  an  stuon- 

■  den  {TTildine  phhf  mWe  Diemer  i94/l4. 
häufig  iu  geschenken  gebraucht.  di 
scu^j^ilin  uude  di  neppbi,  di  woli  ge- 
iteiiiln  cfcopin  da^  waa  alle^gutdlndaa. 


Iii,  25.  der  cbuoich  hie^  die  gebe 
Virtragen,  maoegen  bouc  röten,  scu^i^e- 
len  vBl  nlirf^  die  wol  gealMrten  iiopfe 
k  aiser  ehr.  Diemer  398,  33  HA  hiej 
5  der  cbunich  msere  pbellei  uat  mnre, 
scu^i^elen  und  nepfe,  die  goldluen  copfe, 
Yfl  wiiie  regralMii,  alle  dar  vflr  tragen, 
dö  gebet  er  sinen  mannen  das.  436» 
lt.    der  tluinc  hi^  ime  für  IrHjren  m»- 

10  nigen  buuc  wole  besiagen,  schu^i^ii  uuüe 
napfe,  di  wol  gestaioten  kophe,  di  phel- 
lel«  vO  wihe  pf,  Kuom-,  91,  12.  ail- 
berioe  napphe,  guldtne  rhopphn,  vil  ß-Tiot 
gcwäte  ze  kemenAten  er  br.ible,  er  ge- 

15  bete  eic.  Genes,  fimdgr.  2,  34,  42. 
vgL  glaubej  im  kf§k*  241,  23. —  da^ 
(das  /THiAfevdbarr)  wnoaen  tiore  nü- 
phe  stn  von  edel*»«!  jjesteine,  wit,  niht 
ze  lüeiae.    si  wareu  alle  sunder  golt 

26  Pän.  84,  24.  radra^,  wln,  slnöpel  röt, 
awä  näch  den  nnpf  ieaHehnr  bot  das. 
im  leseh.  413.  4"?  enheten  sehen  blen 
ü;^  den  napfen  niht  .sö  vil  g'esogn  W.  Wh. 
275,  5.    die  napf  wäru  ze  guoter  oiäj 

25  aber  d6  geaucket  iar  8, 404^  194. 
vgl.  Tochter  Sum,  giessener  Aa.  ML64. 
b.  r.  '2  4SH,  ein  napf  vol  wfnes  Stri- 
cker un  leseb.  566,  36.  er  wolde  napf 
nodi  kophe  niht.  er  Iranc  grölen 

30  kennen  wakuehm.  im  Ituk  675,  6. 
ö/epfren  ncpfe  und  swachiu  klett  Ufr. 
r.  Liechtensl.  im  leseb.  ti'Hiy  15  fg.  der 
bübst  gap  iu  zw<^d  neppe,  gUcb  ge- 
maeht  van  edden  b<rta6  ddr  iMb  tnO, 

35    tm  leseb.  981,  i9  fg. 

ka'seuapf  stm.  gefäss,  in  trefrhem 
die  käse  geformt  werden,  rormclla  an 
keaenepr  DiefM,  $i.  128. 

stahelnapf  sMi.  lu^f  aus  stahl,  er 

40'  truog  ein  wrhorgen  stahelnapf  MSU»i, 
290.  a. 

toufnapf  stm.  gefdss,  welches  das 
jwveiAaia  lanfipamer  emtkält,  dertonF* 

napf  was  ein  rubbin,  von  jaspes  ein 
45    grHe  sinwel,  dar  Af  er  atnoni  /Wb. 

816,20. 

RAvn  ava.  ssdl  lomend  bmMigmt,  tprim 
gm»  wgk  Sehmeiler  2,  699  «nd  700; 

ursprungUch  imh!  »;\be,  vgl. 
50       genalte,  guabc  swt>.  swa^  fliege,  fliege 
uut  trabe,  luiech  uade  gnabe  Gfr.L.  2, 14 
Cwich  annbe,  «in  wnnken  Miawenfenif), 
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^prrnppe,  {^nappo  sitp.  er  sach  die 
hü  reu  t  reinig  gar  (eppüch  gnappen  MSH, 

3,  298.  a. 

nepf«',  {juepfeMMk  kM^rf  aio  ros 

M  gnade  ib^Umie  iieA?),  da;^  im  der  5 
^chuf  den  stich  benam  Lanz.  f>3f>4.  die 
{möncbe)  gnepfeal  und  crniitteiit 
•te,  da^  ai  vwsehWImil  do?,  gdt,  da^  si 
cnp|ri«^gell  I«.  3»  395. 
Har  comparatit  ron  na,  rr//.  nach.  10 
i«1rai«t  nom.  propr.     der  gfr&ve  Milraat 

Par».  205.  210.  306.  682. 
wm^iäumtm,  «mm«  cmmt  pßoMe.  fikr 
$ich  aiiein  scheint  nur  letUere  form 
vorzukommen,  wan  dir  der  niirdus  durch  1 5 
den  flör  gesmieret  FrL  326,  10,  tergL 
du  mm. 

äpieuiarde .  spica  nardi ,  tavenä^ 
im  jünfftren  Tittttel^  PgL  W*  Grimm  tu 
g.  sm.  1323.  20 

■ardespicke  dauere.  ^.  Mi.  1323. 
apic»  ntrdliiric  wmmrL  ft8,  58. 

HARB  S.  XAHWK. 

f?ARrBfl>,  MAHBÖ.N  fjeogr.  not»,  propr.  da^ 
land  des  alten  cuus  Heimricbes  W,  Wh.  25 
5.  43.  »5.  115.  14a  167.  U5.  237. 
261.  346.  381.  382.  383.  403.  408. 
der  not  mm  Haiiiirichcs  keen,  Am. 
329.  3»7. 

KMMJOCUX  geogr.  nmik  propr.   der  h«r^  30 
lof«  Sennes  von  Naijoelin  Pmr%.  770. 

jVAHnn  ?t V  fjeogr.  nom.  propr,  da}  her  fl^ 
.Ni.rocliiH  W.  Wh.  371. 

A.iHKb  $wm.    ahd.   uarro  Crra^  2,  194. 
Com  mtL  nario  —  aebeannani,  edean-  35 
Mtor?  e^lL  narire  =  nares  fricare.)  der 
»einer  sinne  nichl gan:>  marhdg  frahn- 
wHiiyf  perkehrl,  verruckt  j  dann  auch  tnm 
amget^ken  spatsmaektm  gt^nmdU} 
durchweg  synonym  mU  tAre  Q».  <lm-  40 
selbe  ),  in  der  afrprrn  zeit  seltener  ab 
dieses ,   nach  und  nach  aber  dasselbe 
Derdranyend  f  tgl.  narrensclüff  XLvn 
tNMl  lux  f§.  dmtdk  leMerm  werit  itai 
nerre  gan*  an  die  stelle  eon  tdre.  hir  45 
8to€,  ir  Sit  ür  schaden  her  gesant,  da; 
ir       tiutacben  Uuteo  auocbet  tcerinne 
flode  nerren  WM.  34,  23*   er  den- 
ket mich  ein  narre,  swer  disen  ougest 
hi  f  ht^tlt  IS'tth.  1*2,  11.    dnrnf  JTPsni-  HO 
ten  lue  uiide  &a  narren  bilde  ro- 
ter wftt  Uemr.  Trist,  5136.  gebeul 


die  narren  gerne  ir  j^ot  den  »iegen 
MS.  2,  246.  b.  diu  Idrett  siu  mit  af- 
fenheit  niur  narren  win  dir  schenket 
M  164,  12^  giemolf,  narre,  tOre,  ge- 
s>vic  der  töten  Inmat  dtu.  166,1.  du 
hast  jr»'tnink<'n  iiMrren  wIn  das.  304, 18. 
der  LiUoiUichn)  uarrin  wol  virtusint  uade 
knra  aDe  dl  des  tMis  wl  Jerosek. 
Pf,  143.  d.  die  hieben  weh  ein  tap- 
pen in  meiner  nnrrenkappen  Wol- 
kemi. 6,  176.  tYiiu  bat  einherregou- 
kelcr  und  narren  in  sim  hüse  Teich», 
74.  Ue  heim  ein  Mr  ein  natre  dort 
Bon.  99,  81.  drt^ec  jir  ein  t^re  gar, 
der  muo^  ein  narre  fürb«?  sfn  Winsb. 
37,  2.  der  narre  ein  tdre  daunea  gic  das. 
92»  88.  Dsrren  anehst  da  frnot  Ine6. 969, 
6.  —  bei  Brant  ist  narr  gleichsm»  dm' 
technische  kunstaufdntrk  vil  narren 
sint  in  disem  druck,  die  duren  siqt  in 
manchem  atack  narrentch.  78,  o.  all 
atraesen,  gaasen  aindl  vol  aorrea,  die 
nit  dann  mit  dArheit  umb^t'-n  das.  vorr. 
1 0.  überlroffen  in  sprichwortlichen 
redensarten  für  narrheii' ,  vgl.:  der 
hall  den  nwreB  bl  der  hand  rnnre»- 
$ek.  4,y.  der  tuot  eim  narren  an  die 
srhno  das.  Ifi,  1.  der  g^rifl  eim  nar- 
ren an  den  hart  tlas.  40,  f.  der  gäl 
wol  hetaa  oüt  andern  narren  «fos.  55, 1. 
der  narr  erwisehl  in  bt  dem  g^ren  4tee. 
58,  40.  der  luog,  das  er  dem  narren 
wer  das.  66. y.  -  nörrcn  spil  und 
narren  weg  kommen  bereits  bei  Con- 
rad 9om  Harims  mtr,  tpdier  öflmr; 
narren  seil  r>gl.  Hät*L  LXXIV ;  Nar- 
ren heim  mehrmals  in  WittentceHers 
Hing;  narren  b  ilde,  narrenkappe, 
n  arreo  wtn  s.  ohm.  BtmU  vmmtkrt 
dim9  wm'Umkmgmi  lokr,  $a  narreo 
rotte  narren sch.  l'K '2.  narren  er- 
den das.  19,  G  und  78,  1.  narren 
r  e  i e  das.  02,  18.  narren  dants 
da»,  61,  1.  narren  feit  dat.  83,/* 
Barren  berg  das.  94,  12.  oarron 
s|>il  dfts  ll,y  wirf  102.  2.  narren 
plluug  das.  8,  6.  narren  holts 
dat.  13,  31.  narren  seil  dot.  27, 
y.  inmI  62,  29.  110,42.  HO,  94. 
narren  ptric  das.  2(i,  5^.  ii:irren 
sc  h  I  i  1 1  e  das.  .')4,  y.  narr  v  n  h  n  n  c 
d€U.  92,  64.    narren  fars  das.  1 3, 
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2.  narren  bri  das.  13,  10  und  60, 
a.  iOöy  ti.  narren  lire  das.  58,  y. 
BtrreD strel  Am.  III,  63.  narren 
hüt  dof.  98,  2.  «irre«  t«f  d9$, 
32,  1  narren  kappe  oft.  narren 
kolbe  tgL  das.  torr.  132.  42,  8.  54, 
10.  90,  13.  105,  16.  III,  84.  aar- 
ren  acliella  vgL  das.  17,  4.  21,  34. 

10 5.  ."i?  n  n  r r  (•  n  s  (' Ii  i  f ,  auch  nar- 
r  f  11  1)  11  och  das,  ii  a  r  r  c  n  k  i  r  r  h  w  t  h  e 
das.    Itü'',    31.    cyl.    uarrensch.  s. 

XUX.  «odk  BraiU  mdurem  wiek  die 
mmm§»imgm  dm  woHn  und  die  w- 

samm^naetiungen  ins  nnendliche.  — 
su^er  ialiv.  wer  inüssi|f  gdl,  der  ist 
der  aarttt     kanO  nmrtmdt»  97, 14. 

tearr«  «mn.  aarr  ta  AaAvjf  der 
ehe.  nö  ist  manec  t^narrc,  der  iimbf 
gtriclil  nAch  wiben  und  la«!  eine  bcliheii 
die  er  hiet  ua  suude  wol  HelbL  2,  995. 

narri  ilf.  4ia  norrl«!!.  ea  ist  da 
froia  aarry  C:  MUery)  «arraiweA.  16, 
76. 

narrheit  stf.  dasselbe,  im  narren- 
tekilfe  6,  1.  12,  l  u.  ö,  46,  «.  110^ 
25.  an  beiden  letUeren  stellen  perso~ 
nificiert.  vgL  an  beiden  strUm  dir  nnm. 

narrec  a4j-  't  beispteie  sind  mir 
mckt  iw  hand. 

narrekeit  »If.  mmrkeiL  der  aarre- 
keit  ist  vol  Bon.  14,  2.  des  in  sin 
aanrekdl  betwanc  Born,  im  laaei.  850, 
IS. 

narrdit  a4i-  vgL  Gr.  2,  376.  379. 

närrisch,  i>erkehrt.  da;  entuot  er  aikt 
durch  karten  list,  waa  da^  er  alsö  nar- 
reht  isl  Vrid.  140,  18.  von  narrehtem 
spotte  Bon.  14,  ubersciur.  vil  narrech- 
lar  iat  der  verdal  ata  fat  mmrmuek, 

3,  5.  halb  narrechler  daaa  er  kam  drAas 
deu.  6,  46.  u.  ö. 

nerrisch  adj.  Gr.  2,  376.  dö  er 
ia  die  alat  aiaO  ttariacbea  Iral  oad  abd 
nerrisch  was  gestalt  Heinr.  Trist.  5 1 55. 
den  hall  ich  für  ein  närrscfu-n  !7ouih 
narrensch.  1 0,  27.  gantz  spullich,  när- 
risch und  ein  schaad  das.  13,  84  «.  ö, 
iaaal  lad  iak  ainacker  aarrea  tU  daa^ 
77,  1.  —  narrisch  Vrig.  2645. 

nerriacheil  stf.  narrheit.  swn? 
nu  nerriMibeite  treip  mit  rede  und  uut 
geberdaa  IMar.  Trkt,  5316.  ^araMi- 


ficiert  :  scbarmdsler  iat  diu  Neniacheit 
welsch,  gast  7391. 

emarre  ava.  M.  amaii^a  Qruff 
%  1094.  «aarda  (ßder  maektf^  mm 

6    narren,  er  ij?t  in  blinlheit  jr»nz  fmorrt 
narrensch.  38,  54.  auch  Ziemann  fuhrt 
daa  laorf  aaf,  doch  ohne  bdtg, 
▼emarre  stpe.  dassdhe.  vamiesat 

nnd  veniarrcf  crnr  MSff.  3,  4'2.  b. 
10        narrozt"   ■<irr.    ahd    tinrriznn  Graff 
2,  1094.  iutratis.  und  Irans.  tgLüchmel' 
ler  2,  702. 
lUiTB  aiviR. ,  langrumdtB  ireU»  becken, 

oder  vielmehr   mfifdenarflfjp^  fje<irhirr, 
15    auch  die  boUe  genannt,    tm  mhd.  bis 
JetU  mieki  nuekamMums,  ahmr  akd. 
aarto  Graff  %  1095  und  t»  das  Bn$- 

mus  Mhenif.  dtrfionar.  nart.  iriV  nurh 
SM  Frankfurt  am  Main  und  der  tan- 

20    gegend  der  uarde. 
HARwa  «>f.  u.  ilf,  Gr.  %  188.  die  marU, 
cicatrix,  auch  swm.  ?  vgl,  er  oittoale 
flen  narwen  haben  /lert).   13f»83.  — 
dl  boten  kanten  in  zuhant  bl  einer  nar- 

25  wea  myst.  233,  33.  keia  nanre  bMb 
aa  aiBae  übe  Ludw.  92,  3.  mit  den  na- 
rfvvcn  ^lieber  wis  alse  mit  den  ofTenen 
wunden  fretb.  stdtr.  '225.  vgl.  gOrli- 
tter  rechib.  137  {fundgr.  1,  385.  a}. 

SO   dl  voa  der  bell  verteilet  wart  u  daa 
tödes  narwe  FrL  36,  II.  —  das  yi  fällt 
spater  Iheils  ab,   theih  verhärtet  es 
b.    cicatrix   ein  narbe,  schräm 
DitfeiUt.  fIL  66.  ati^a  aarba  daa.  258. 

35    aare  bresL  reeM.  §.  9^S^,  i,  63, 
I.  Tfj!  fundgr.  a.  a  o.  swa/,  vj  jfe^nich- 
tcn  bi  und  dar,  su  was  er  heil  und 
Ane  nar  Jerosch.  Pf.  174.  b. 
nerwe  ava.    Mabar?  darab  aMa* 

40  sehen  grufl  schein  gotes  guft  geger- 
wel,  alsam  der  scbhi  mit  j^lesten  vfn 
sich  nerwet,  dd  näch  da;  glas  sich 
Tcrwal  FrL  KL  i%  i%  99L  das.  mm. 
mt  36,  11. 

45NASCWK  stev.  ahd.  nasi  fm  (tra/f  2,  1105. 
vgl.  goth.  baasqvus  muUis,  (juxkaxog. 
tigurire,  naschen,  daj  im  die  bunt 
da^  bwne  ab  dar  erde  mOa^ea  aaaabea 
Mth.  16,  7.  tgl.  MSff.  3,  262.  b.  e; 

50  beißet  da^  unkiusche ,  da^  die  uescber 
und  die  nescberin  naschent  von  einem 
ino  dam  aadera,  gmtimm  canfob- 
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nAter 


lene  Bebe^^rmim,  tb  da;  vOie  Btrt 

200. 

da^  dicli  diu  saht 
beBMebe,  d»;  dir  hftt  «nd  bir  ab  gi 
JfdMlt,  1202.  er  (der  mtreine  matm) 

bennschet  brpse  nnde  tfnotShidt^r^Hakm 
1,  17.  v*fL  ich  nasche. 

nasclicr,  nescber  stm.  der  näscker, 
gaato  naacbere  tumeri.  42»  14.  Aaffon- 
rfers  ron  ehebrechem  «.  so/rAe»,  dia 
fleischlichen  ffehisfen  nachhängen,  ge- 
sagt, tgl.  ich  nasche,  schrip  den  selbeo 
miober  C^f^dkar)  an  ffir  «neu  aba- 
triimen  man  /fWM.  2,  1005.  da  ^bre- 
rhrr  und  du  nescher  nnde  du  iiesclie- 
rin  Bert.  225.  die  nescher  und  disc 
dbrecher  das.  135.  ir  dbrecher  und  ir 
maiiMidar  and  ir  neaeber  nnd  irneaeba- 
rin  das.  177.  tgl.  das.  359.  in  wollast 
des  mundea  und  des  vieisches  sich  om- 
belrlben  alsevrflje  ande  nascber  das.  438. 

neteberin  ttutf.  die  der  nhuUieh- 
keit  firiUM.  bei^ri^  9gL  unter  nescher. 

naschungfp  stf.  nä%cherei.  d»  bist 
meiner  sungen  ein  siie7,e  naschuBg^ 
wemsegen  im  leseb.  1012,  16., 

genaaehc,  gmeache  sA».  dia  /e- 
ekerheit.  66  begunde  er  (dervogel,  den 
Noah  aus  der  arehe  sandte)  nmhe 
waaschen  durh  sin  selbes  geaascke 
IKamar  13,  7.  darch^  genaaeh  s^b 
er  aich  in^  loch,  des  roubes  wolt  er 
nif-mpn  £rpben  Reinh.  s.  355, 1 744.  vor  ei- 
nem stHdel,  dA  man  drasch,  dd  gie  ein 
han  durch  sin  genasch  Stricker^  aüd.  w. 
2»  3. ganeaaehecollobioaiaoe.  «raüst 
der  Ini^entl^s  ist,  der  ist  unwert  in  al- 
ler linte  herzen,  .«fwie  im  Hoch  siimHi- 
che  durch  ir  genasche,  schmarotzerei, 
oder  dvreb  TOrbte  valseblteben  üepkd- 
aen  myst.  310,  1.  im  liept  da^  ge- 
nesch  ftir  rittfr^rhnf?  Snrbrmr.  ^  ^ .  ]  f^Ty. 
der  mensche  ist  ein  genesche  der  wurme 
Mari,  79.  118.  vgl.  Frisch  2,  8.c. 

geneschelin  sl».  dimiimthtam  fe- 
nasche.  trink geld.  die  trf herinnen,  die 
nmh  ein  trene.^chelfn  zwei  in  ein  kamer 
stöben  (unwcht  gestatten')  Bert.  403. 
WABB  ama^.  die  Mae.  lol.  naaua ,  aM. 
Baaa  Ört^%  1103.  nasus  nase  su- 
merL  30,  26.  diu  nase  als  eim  ohsen 
grft^  /ia.26.  db  ougen  sint  dir  tnge- 


amofen,  dln  nase  ist  dir  fi%  gebogen 
Heinr.  Trist. 'iofl  N  r  väch  sich  sel- 
ben bi  der  nase  HelöL  2,  516.  Wes- 
pen tm  in  dar  naaen  wiren  Pm».  269» 
5  41.  dd  sluoc  er  an  den  atnndeB  deai 
kiinic:  fin  nunden  über  die  nnsrn  vorn 
Ottorar  tm  leseb.  R28,  5.  teri/L  auch 
na  sei.  hiht  einer  ein  nasen  voUekomen, 
man  apricht,  dar  treit  ein  anabel;  iaSai 

10  ioi  ffaeh,  da^  lal  ein  sadel.  <\^  im  diu 
nase  gewachsen  s!,  er  leck  ab  einer 
wende  bri,  da^  in  diu  nas  nit  irre  Ls. 
3>  423,  76  fg.  daa  ai  daa  recht  wo! 
biegen,  daa  ea  nit  bitb  aleehl,  als  ob 

15  es  wer  ein  wärhslu  nns  nrrrrrnsrk. 
71,  11  vgl.  Agricola's  Sprichwörter 
nr.  221.  —  im  plurai  von  den  »«- 
atem  det  rotttB.  di  naaen  wiran  i»e 
(dem  Bucephatm)  wlle  bf  geUn  Lampr, 

20    AI.  W.  283. 

knimpDaae  aimina  cbrumpnase 
MMieri  16,  & 

naseli^B  atiff,  ein  naselAser  I  riicke 
•9r»r  wol  le  verle  kernen  dd  W,  Wk. 

25    240,  10. 

nasei  sin.  der  theil  des  Helmes, 
welekm'  dh  na$0  tekdttl.  mll,  naaale, 
nasile,  f^am.  nasel.  dd  zuflecte  C*er- 
hieb')  er  im  die  nasen  nunnl  und  naael 

30    Osncl)  Herb.  7585. 

nasdito^.  naanlna  naaielit />ie/imA. 
gl  186. 

ofonasct    adj.     nach  partieipiaier 
weise  gebildet,    genaset  als  ein  hiut 
35    Par%.  313,  21. 

nasebaift,  nasebein ,  nasendrAf» 
3;cl,  nasekriistel,  n.iselocli,  na«4(*n- 
liioc,  nanenrimpr,  nassniter,  na- 
senspitz, nasewi  sc  s.  das  tweite  wort. 
40iaTBR  oder  hIibrb  swf.  vgl.  Gr.  2,  134. 
IbI.  oatrix.    beweisende  reime  für  die 

f/unrfff'frif  fff"^  a  scheinen  sich  nicht  %» 
finden ;  doch  spricht  die  dialektische 
form  nAter  Cvipera)  Haupt  MeUfdtr,  5, 

45  415,  81  /ttr  ^  länge,  M  nttam 
Graffi,  1051.  beachte  notawer  tod  ge- 
hug.  650  (stark?).  —  vipera  nalera 
sumerL  29,  44.  natr  das.  48,  6.  na- 
ter  eor.  o.  39,  60.   natrix  nepe  nater 

50  das.  39,  4t.  vipera  nater  Mone  4, 
9'i ,  T  ^  diu  tirltrre  bczeichinit  hön- 
cbust  Genes,  fundgr.  2,  80,  1.  gelilp- 
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pel  «am  diu  nätern  bi;^  H^.  Wk.  324, 
5.  da;  er  sin  kint  sol  e^^eo  oüch  der 
nllera  siteii  BmrL  249,  3t.  oaeh  dio 
niler  wir!  gd»ant  umi  der  tiuvel  niur 
mit  Worten  singens  hol  Teichn.  in  Wa-  5 
ekemayel  Uttgesch.  274,  22.  diu  ni- 
ler  hit  sd  wtsen  nmot,  wdeo  ir  da^ 
boobi  nihl  awirt,  ob  ai  halt  gatailet 
wirl ,  in  der  mitte  enzwei  f  eslajfen ,  si 
macht  sich  s:»in  in  kurzen  tagea  mit  10 
der  wurzeo,  die  si  keot  Teichn.  75. 
dar  nAtern  migiiiiat  Fmt.  K,  87,  9t. 

iat  onch  der  nAtern  qlag ,  wenn  si 
ain  mensch  hh\  prheckt,  das  si  die  erd 
nil  me  bedeckt,  si  muoi^  üff  der  strdsz  15 
gin  and  aidi  dl  erahheo  lAn  L$.  t, 
479,  tSt. 

nn  f  rrnswci?,  iiaternvech,  nä  tcrn- 
zajrel  (MS.  7.  135.  •223),  nätcnizan 
(^Pan.  316,  2U}  s.  das  Mßetle  teort.  20 
hItOu  mmI  •aftaiMr  KUmmi  Ohnw.  na- 
Inn  WM  aventiare,  cr^atiure)  sl/*.  die 
nnhir ,  nngeborene  art.  ouch  liH  i;; 
eine  nitüre  C>  Biüre^,  swen  ej^  mit  sl- 
■er  ivQf  CB  na«  irlangen ,  dca  Mben  iat  25 
ir^ange»  Lampr.  AI.  im  leseb.  258,  7. 
diu  erde  ist  von  ir  nfllüre  dnrrc  unde 
kail  mein.  uaturL  im   leseb.  769 ,  6. 

ist  von  der  oilQre  gebot ...  diu  ni- 
tH^     verlnmieD,  diu  da^  rebl  alsA  30 
?«rk^rt  Karl  32.  b.   wand  er  von  sl- 
nem  bluote  was.  diu  n'dürc  zöh  in  dar 
Triti.  3243.    in  hät  der  näture  kraft 
■il  llbas  Msfle  fiberwandan  Flon  8. 
54.   dai(  iai  ir  nltAre  C  Mk),  da;  ü  35 
den  minnicre  machet  wunt  das.  732. 
möhte  ich  von  nAture  ( :  trüre)  nflch 
nlme  wiUen  sterben  swir  das.  6702. 
m  liebandar  fUttte  C:  nAra}  Idbal  si 
vor  dem  vederspil  Barl.  1 32,  1 0.  swas^  40 
diu  nitinre  h^t  gegeben   dem  mac  der 
neiucb  kiim  wider  streben  Bo».  20,  55. 
iWi^  von  oltAr  ist  aDfabom  der 
ttr,  wirt  da;^  verlorn,  da^  muo;  tuon 
gewonheil  grö^  das  fifi,  !.    in  tron-  45 
mender  nätilire  Q:  axdrc),  Umschreibung 
für  träum  y  Pass.  K.  371,  18.  —  su>f. 
in  Kriali  iriMrMi  wAran  geaanenl  alle 
kunste,  die  ie  erdikht  worden mifs/.  15, 
5.    der  nAluren  »int  och  ein  teil  Hute  50 
mein.  naturL  im  Uteb.  769,  7.  ■ —  ge- 
mAMMtM.   u  dane  gdi^NO  die 
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starken  ndtüren  ir  kraft  befunden  eigen 
fragm.  XLl.  a.  si  wart  ime  sint  alsö 
IrAt  ai  toe  der  nMAreii  a|Ni,  Au,  si  ge- 
wannen kinder  vi!  Georg  2576.  deo 
{Chrislum^  diu  Dei  cpnetrix  »wnder  nä- 
tftre  truoc  das.  2616.  da:^  du  der  Di- 
Hure  eile  versehriete  aut  der  Idnacbe  dito 
ff,  tm.  im  iateA.  703,  8. 

natAre  sipf.  natürlich  scha^en^  bil^ 
den;  nahir  .  art  und  weise  rerleihen. 
an  dem  dm  kraft  des  traukes  lac  und 
genfttOret  «leb  in  wae  IWalL  Beim'. 
257.  wie  si  nAch  ir  rehten  art  njitftrent 
aller  dinge  Ichpn  Barl.  2,  13.  näch  ir 
geoAtiirter  art  das.  237,  13.  in  siner 
rehten  verte  abrieb  nint  atn  lonf  atne 
onbevaii  nAcb  atner  genHArter  art  itos. 
241,  30.  qtiHrieret  leigl  si  sich,  h^r- 
lich  nüturel  Frl.  .{67,  7  da/  dicmöp- 
tige  berse,  da^  ist  der  lugeul  genalür- 
tio,  90»  der  nuimr  bmOmmio,  raowe- 
etat  migtt  349,  %  dea  aint  beide,  arm 
und  reich,  genAlüret  ung^eleich  Hätzl.  2, 
68,  288.  lust  mich  wiset  dibio,  xe  dem 
ich  genitOret  bin  da$.  2, 68,  302.  f  e- 
nitArel  natura  eoMparetna  FialorMia  s. 
16.  rgl.  Marlow  lo.' 

oaturlicli  ndj.  iiatiirliehe  adt.  in 
nlturllcheu  kunsleu  er  was  der  beste 
naialttr  INoefat  4447.  in  iat  dt^  W- 
melsch  leben  lieber  denne  ir  nAtÄrticb 
leben  zürch.  Jahrb.  45,  27.  term.v  na- 
türlich bad  voc.  o,  25,  31.  der  ander 
gaoo  iat  der  nAtbrfich  ganc ,  den  die 
platoeten  bist  von  occidente  wider  da; 
firmamente  mein,  naturl.  im  leseh.  770, 
13.  —  von  ndtiurlicber  turheit  £o».  99, 
ubersehr.  —  si  glint  von  dem  Oriente 
MO  dem  occidente  nItAittche  «mm»,  «o- 
turL  770,  9.  nAtCkrilch  ist  si  sin  und 
niht  von  gewonheit  Lfi<iie.  Arrei»/*.  5503. 
da^  diu  erde  si  als  guot,  als  £  vor,  da) 
hilt  lieia  muot,  der  iiftlOrllcb  aieb  vcr^ 
stät,  ton  natur  verstand  hat,  und  in 
der  kunst  gelesen  hAt  Teiehn.  19.  ' 

netürlit'likeit  stf.  instiochia  natur- 
lichkeit  Diefenb.  gL  157. 

ibemAtiirlich  m^.  ai  iaI  in  ir 
nfitiurlichen  lüterkeit  geflo:^;;en  in  da^ 
übernätinrliche  der  lAkem  gothett  le$eb, 
891,  2y. 
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Muol  ist,  da;  dio  nih^r  niht  reht  fe- 
tcmperl  hki  anneib.  Diemer  a.ill.  mao 
Mch  fcUnea  siimien  dri.  io  d«ü  Attea 
di  «B  ffwtM  naAlftrllcli  wu  ir 
gnnv  7wr>  stunden  üf  dn  HNttMrtae/^  5 
ro«cÄ.  /'^  173.  c. 

widernitdrlich  a4i-  da^  ist  alle} 
widcnlllurfidk  arl  priamtim  im  bttk 
]0a9,  a. 

MATBLl  swm.    was  nabele,    in  Hen  herze  10 
navelen  er  in  erk6s,  mUten  m  da*  hen^ 
fragm.  d«  h.  30.  a. 

IllTns  Par*.  665. 

■XvK  swm.  (7)  stf.  (7)  stpf.r?)  das  schiff, 
lüsi<rfoff.  lat.mws.  vfll.Graffi,  1109.  15 
Daus,  ratis,  schif  vet  nau  voc.  o.  22, 
9.  vo«  MwoB.  dar  nl  oid  die  bor- 
gw  MMl  fcnitialidli  ikirein  konca  adt 
einander,  das  nif>m^n  enkeinen  nawen 
■iBobea  sol  *»rch.  richiebr.  53.  vergL  20 
Sckmsßgr  %  «67.  rrüek%  «.  a.  «lol- 
«lar  %  332.  ö/^tfr  im  kßishmrg.  Ur- 
barium.  ficall^en ,  nawen,  hnrrk,  kiol, 
weidlinjpr,  reonschiff  narrmuch.  vorr. 
15}  vtfL  die  tum,  •  25 

▼cnAwef.  fäknd^,  vaniawii  «a> 
loa«!  vel  naves,  qnae  ligna  portanl 
ghssey  bei  Schmeller  2,  667. 

nasaute  (kieker'O  s.das  »weife  »ort. 
MAMBdj.  vgLGraff  2y  1114w  nau.  aama  30 
na^^er  suatari  10,  71.  swai;  ich  an 
hete,  da;^  was  a»'^  fronmd  im  fcsrh. 
635  y  2.  als6  na;^^er  muost  ich  von 
des  mänches  tische  scheiden  Walik.  1 04, 
31«  din  ovgaa  thiebe  «oda  Ra|/ia.931.  35 
lieber  na^  danne  ^neken  Flore  im  leteb. 
545,  1.  —  Hps  wurden  liehtiu  oujren 
Weinens  truebe  unde  naj  I^ib.  Z.  57, 
2*.  mh  wit  ist  blaotaa  na^  Ah. 300, 
3^  vil  der  Heben  kleider  wart  von  40 
wloe  na;  das.  122,  1^.  die  bluomen 
«Uenthalben  von  hluole  wiren  na^  das. 
151,4^  reht  als  ein  touwec  ruse  unde 
■1  Mi(  voa  Mala,  aua  worden  irdhi  oa- 
gen  W.  Tit.  110,  1.  45 

hltiotna^  adj.  tcns  sonst  bluotcs  na^. 
der  dtkj^  gevilde  het«  gemachet  bluotna:^ 
Bii,  3571. 

tonna^  adj.   mit  thau  bmMU,  er 
kds  si  für  des  meien   hlic ,  swer  si  50 
sach,  bi  touna^^en  hlugmen   W.  TU. 
32,  2. 
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aäbernn?'  ^fn.  mn  fhrrirten  benettt. 
ir  brüstel  wurden  zaherna;;  Afai  1Ö7,  34. 

na;;  stn.  das  nass,  die  feucktigkeit, 
ir  kalte,  ir  Mbe,  ir  traakea,  ir  ae^ 
Trist.  231.  nie  kam  in  ein  glas  liebens 
werderi;  na;  (rkeinwein)  leseb.  968, 
34.  bl  der  vinster  erkent  mau  schin, 
bt  der  tmoka  ericent  aiaa  na:^  Teidm. 
60.  AMjfl^  9on  dm  Iktinen  gebraucht, 
ir  Ollsen  worden  na^^es  blint  Nib.  Lm, 
966,  4.  üf  ir  wa^^ers  na;  (tkräneiO 
PH,  Ml.  3,  8. 

OBgCDM^al».  die  HHmem,  hemmt 
nach  Ziemann  im  Tristan  ror. 

ne^^e  s//".  ahd,  nn?!  üraff  2,  1114, 
vgl.  Gr.  1,  419.  die  nasse,  ein  mAd. 
Mipiel  Hegt  mir  wiehi  eer. 

ne;;ede  stf.  daeMdbe*  dia  gewi;- 
^ende  diu  tempert  anser  ne^r^ende  (thrä- 
nen),  swä  diu  von  guot  geOo^jeo  ist 
fundgr.  1 ,  1 9 1 ,  23.  voi  der  liiiwe 
knnit  uns  ein  ne^;ede,  diu  iat  aüdiel 
hei^i,cr ,  da:^  \^ir  mit  den  trÜMi  ata^a 
waschet)  ente;?  ffie^e  rfris,  31. 

na;;e  sirv.  ahd.  na^jön  C<'^'  le^^b. 
124,  14>.  iMsa  «arte,  dea  Maoaen 
liehtiu  ougen  avar  sa^^en  Wolfir»  Mar 
3,  von  der  oxi^en  übcrvlu;  na^;e- 
teil  w  aoge  unde  brüst  Pass.  92,  58.  Äa> 
mmm  eütari  Sdte  M6,  «aaa  teb  «Mf 
ßmde. 

vema;;^r  i^irr.  durrh  feuckH$keU 
verderben,  vgl.  trtsch  2,  9.  c. 

nctzesiro.  ahd.  uayan  Graffly  1 114. 
MMt  aMMsAan,  mifeuidaen,  ein  veder, 
diu  in  poumole  genetcet  si  arsneib. 
Diemer  d.  tili,  ir  ist  ouch  da;  reht 
fesetaet,  da;  si  truchent  unde  netxet, 
awenet  aada  weiset  Bahn  ged.  il,  43. 
ai  nobte  aicb  nibt  gesetzen,  sin  .woide 
sich  netzen  das.  24,  34.  mit  war/fr 
netzen  Griesh.  pred.  1,  39.  da;^  er  im 
sin  Zungen  nazti  ebenda,  natien  noda 
badaa  PßntaL  3128.  ai  iiaUlin  in  der 
zll  ir  swert  in  manchis  Prö;in  blute 
Jernsrh.  Pf  7H  b.  —  inIrans,  tuiss 
werden,  nieiu  hcrtz  ügt  in  gr^ser  ndt, 
mein  aagaii  begianeb  aet^en  UM.  1, 
14,  51.  —  känßg  leird  es  vom  «rm- 
lassen  gebraui  ht.  so  im  ar*neih.  Die- 
mer, vgL  fundgr.  1,  385.  a.  Schmeiier 

731.  Frisc*  3,  9.  e.  docb  viade 
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wir  peschribcn.  Abi  pfert,  Are  dA 
gestellet  waren,  weder  netzen  C/'Uetze- 
t«ii)  noch  mitt  warlw  Affe  der  heiligen 
herreo  grap  nhfU,  153,  14. 

niiroTif^f  7i™t .  iin^yrnazt  pari.  adj.  5 
der  ungcnctzct  kalc  ist  hei;  anneib. 
Diemer  r.  XV.    den  schar  man  unge- 
nest  den  beri  MSR.  3,  241.  a. 

benetz p  swv.  vgl.  Gr.  1,  418. 

gcnetze  swv.  sö  da;  er  in  dem  wäge  1 0 
tief  den  fuo^  doch  nie  genazie  troj.  im 
IM.  715,  24. 
BlxMftT.  J^sus  von  NAzar^t  W.  Wk»  219. 
V KZZlr  Stm.  C?)  srharlachen  gein  Hpm  nn? 
T^hi  (:  yräO  waü  nach  ritterlichcu  siteü  15 
den  rittern  allen  angesniten  Heiar.  TrUt. 
1932.  gd^M  et  WMi  9ormufy^tmdm 
$tamme? 

mgoth.nif  ahd  ni.  TpfiVrrne,  (Iraffl.  ^fj9fq. 
tat.  ne,  j^.  f^r/-  tm  m/ui.  ^t/i  d<e  dop-  20 
pelfarm  ne  «mI  en,  emere  endttfseA, 
iBlUtr*  ftro^Uisch  gehraucht:  letztere 
neben  form  entwickelt  sich  im  laufe  (Irn 
12.  jahrh.  aus  der  vor  vocalen  ein- 
tretenden apocopientng  der  enteren  25 
form,  ni  Ut,  niit,  enist  9gL  Gr.  3,  Tl  i 
(Joe.  Grimm  vergleicht  spon.  enano  für 
Tiflno.  gr.  i^iov  für  fiovj.    aber  frühe 
schon  (in  der  »weiten  hälfte  des  12. 
ja^rk)  wird  en  «neik  vor  ewnwmamlm  30 
^frrMidU.   Müd.  üellr  stcA  ibe  reyef 

so,  <f(7S«  II  e  nie  vor  rnrfifen  ifffhf.  son- 
dern nur  vor  eonsonanten  da  tco  ein 
vocalauslaut  vorhergeht  y  an  teelehe» 
et  fidk  mtMmS  fei  tmd  die  eiwtflH-  35 
gen  trurte  mit  unhe$tinwifer  länije  da, 
do,  du,  ja,  i^i,  so,  die,  diu,  hie),  in  den 
hss.  meist  mit  dem  vorhergehenden 
worU  mtummmtgndtriAm,  doeft  meAl 
flniMer,  done  wellest,  jane  sol,  dA  ne  40 
wfi?  •  nach  consonantischem  anstaut  steht 
ne  meist  nur ,  wenn  derselbe  6e*  der 
anlehnung  ansgestossm  werden  kmm, 
ine  wei;  fftr  ich  ne  wei;.  omsgedefm- 
ter  ist  der  gebrauch  von  en  ,  welches  45 
»icÄ  an  das  nachfnlfjeitde  wort  kangty 
meistens  auch  mit  demselben  iusam- 
mengesehneien  wtrd  ^(BHMMAmeii  6. 
iren  komt  Pars.  142»  28^;  dief  en 
steht  nirbf  nur  vor  rocalen  und  ror  50 
consonanten  Cer  enist,  wir  entuon}, 
sondern  auch  unbehindert  naek  eor- 


aufgehendem  voealischem  oder  cnmn- 
nantischem  austaut,  wenn  auch  nach 
enUtrem  «MMeAl  eeUtmer  ab  dm  em 

solchen  sieh  amiekmemde  ne  (uns  eo- 

schadet,  j;t  pnwns,  nn  enwei;).  in  äl- 
tern  quellen  erscheint  auch  proclitisch 
ne.  die  lu  einfachem  xi  apocopierte  form 
eeUte  eigeitrtiek  smr  wwieekew  wwei  ee^ 
calen  erlaubt  sein,  wie  don  erstirbet, 
hdußg  erscheint  sie  aber  emch  »wischen 
vocal  und  consonant,  wie  jan  mac,  jan 
nuget,  wid  teifttf  ewitehen  wwei  eem~ 
soneuUe»,  wie  ichn  gesach,  ern  kundc^ 
i'n  mar,  trnhpi  metrische  qründe  die 
wähl  der  einen  oder  der  andern  form 
bestimasen,  da  das  n  stets  an  das 
fMtrmsfjf^ieiide  wert  eie&  MMcMfetel^  te 
liegt  schon  darin  ein  beweis  für  die 
richtigkeit  der  annähme  Jac.  Grimms, 
dass  es  überall  als  apocope  des  alten 
ne  •»  erifcldren  ee^  Gr,  3,  712.  die 
ateUemg  eo*  ne  les^  von  en  ist  nMk 
nnmittelhnr  rnr  dem  verb.  ßnihtm  :  ror 
infinitiv  und  vor  particip  kann  es  nur 
stehen  y  wenn  niht  tmmitielbm^  vorker~ 
gM,  kh  w»re  nibl  mkomen  Nih,iM, 
1749,  2  in  X  und  T) ,  ir  sält  des  nihi 
enIAn  Vir.  v.  L.  im  leseb.  fi33  ,14«. 
a,  nur  Iw.  1252  in  B.  steht  enruo- 
chen  ohne  eeraufgehendet  nibt,  dods 
•O,  ddtt  bereits  ein  ne  beim  rrrh.  finit. 
rorkoTfimf.  vgl.  Wackern.  f und ^jr .  1  274, 
Lachm.  ftttiVi^.  47,3.  —  ni  «wir  die  ur- 
^ningUche  tmd  «oAre  ne^Miliefi;  «m 
gotkiteken  «.  alAockdeutteken  hat  tie 
noch  weiten  Spielraum  und  reicht  svr 
vollen  negation  des  verbums  und  des 
sat*es  aus.  später,  seitdem  ne  procli- 
Heek  oder  enOUitdk  wird^  irefe»  enr 
eerstnr kling  andere  negaiHonetlSf  «r- 
sprtniijfirh  f^pfhst  mit  ni,  ne  r-^immmen^ 
gesetU,  lurnu,  endlich  stirbt  ne  gän*- 
Uck  atuf  vgl,  Gr,  3,  715«  eint  der 
ipäleelen  beüpiele  i§t  oieOeiekt  dem 
druck  des  Pontus  rnn  t498  7>;/;  ich 
en  weiss,  in  der  Volkssprache  des  IS'ie- 
derrheins  ist  sie  noch  heute  erhaUen, 
v^fkmdgr.  1, 273,  mMikb.  —  dker  dem 
gebrauch  im  mhd.  hat  W.  Wu^terww^ 
gel  in  drii  fiindtjr.  f,'?n']/"7.  eine  sehr 
belehrende  Untersuchung  angestelit,  de- 
ren 
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fet^har  bUSben ,  obwohl  m  manchen 

eimeJnen  nnffaben  herirhtigungen  nö- 
ihtg  smdj  die  metst  bereUs  Wackema- 
gel  Mer  «n  flouar  warn  IsM^udut 
amfadeutet  hat.     bei  der  folgenden  5 

übersichl  über  die  >jebrauchsu:pt$e  im 
mhd.  sehe  ich  ron  dm  <pitren  des  freie- 
ren ahd.  gebrauchcs,  die  ach  bts  in  die 

mÜlB  4m  12.  /oArA.  fMm^  ak  wtd 
beschränke  midi  auf  den  sprachge-  10 
brauch   des    nuff^ehifdeten  rnrrecten 
mkd,,  wabet  aUerämgs  mcht  auf  alle 
§mtdktil§u  md  ftuUtdim  eingegangen 
wetdm  Amm.        A.  ae  genügt  Sur 
vollen  npgation   in   folgenden   fällen  15 
iküne  des  sattes  ist  über  all  kaupter- 
fordemiss).        I,    im  unabhängigen 
hauptsaita»        U  bei  den  UU^mU- 
wMetu  unter  deit  präteritoprä^  f d. 
i,  tut,  darf,  kan,  sol,  tar,  wil  )  und  20 
to'  i  1 B       t^,  bei  ausgelassenem  und 
am  dem  emmmmmtkat^  «ner^änsM- 
dem  infkdlie;   kiemt  ge$elU  eich  das 
subsidiarisch  eintretende  t  u  o  n  und  die 
alJein  rjermgende  capuia  sin.  jA  wspin  25 
ich  imch&  geioiibea  wil.    ow6  Idder, 
Idi  mnae  MS.  1,  82.      hto  vriade 
er  81  beide  mit  bete  undemil  drd  ^wa- 
gel  h;\n    d  nie  inohter  arm .^Temr.  563. 
Iii  ze  hüve,  Dietrich,    "^herrei  ich  en-  30 
iMC*  WeÜk  82,  12.  sieh  oider 
nlMB  VBo^  »6  dm  hm;  cunOgcat  ifot .  50, 
34.    mich  noch  mlne  fdrsten  enwolde 
er  niht  fürhten:  ime  däht«  do;  er  en- 
do rfte  lampr.  AI.  5022.    ich  tste  35 
oa«h  fene,  wan  d«{  icheskao  SneU 
1481-    iiü  kiTte  ich  g^erne,  ich  enkao 
büc/i!  ?.  43.  doch  täten  si  da;  si  en- 
s  o  1  d  e  Q  welsch,  gast  goth.  hs.  83.  b. 
de%  er  di  mowea  wolde:  &m  nohi«  40 
noch  ensolde  im  190.  jft  kMen  li  dem 
recken  erzürnet  dfl  den  nuiot,  waii  dn/, 
sine  torsten  vor  dem   kunege  her 
Nib'      285,  7^    man  hie^  der  boten 
«UM  nrKriflnhild«        dajgesckack  45 
ffl  tovjfen,  jaoe  torstes  fiberlüt  das.  34, 
4*.    nu  sol  ich  niht  lange  leben .  and 
mohtich,  ich  enwolde  Enett  12S42. 
wan  da:^  ich  eowojde,  er  bete  mir  ^uo- 
les  vil  gefcbdi  das.  6119.  dai;  me  50 
na  leider  niht  gesfn :      enwil  diu  liebe 
frouwe  min  Waläu  112,  28.  swie 
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gerne  er  misseta  to,  in  rnidt  ^  rdhte 
staetekeit  misc.  2,  177.  der  gerne  bi- 
derbe wer«,  wan  da^  in  sin  herze  m- 
lit  iw.  16.  —  dd  spnch  der  priester 
höch  gewiht  ''du  aoK  sprechen  dlie 
btht  .  dd  jach  der  beiden  "^ich  en- 
tnon'  LittOUfer  (hag.  von  Lassbg.^  237. 
—  warumbe  511  u  nUer  worden?  durch 
•lireo?  wei;  got,  im  tlt  iMbcik.  gatt 
goth.  hs.  115.  b.  ich  ffirfate,  da;  Gar- 
ten si  gegeben,  e;  enist,  sam  mir  min 
leben*  Dietf'  5462.  nein,  herze,  noch, 
ai  enist  C^mr  awera)  Mdit  1,1376. 

b.  mit  ekter  dae  eerhwm  eneleem^ 
den  bestimmung.  unmuo^e  rnlAt  mich 
fine  nöt  Waith.  47,  4.  dmi  (iitrft  nibt 
jehen,  dai^  du  in  ir  herze  eamugest  das. 
65,  31.  e.  mU  folgendem  0Uid»gh 
gen  satte  mt  M  der  epIoHeiteke»  re- 
densart  nu  en  welle,  m  enwelle  got, 
da^  nur  diu  unzuht  geschehe  Iw.  180. 
mme  welle  goi  von  himele,  sprach  Goa- 
tker  der  dageo,  da;  ir  inch  snlt  gea^ 
den  noch  an  uns  bewegen  A76.  Z.  333, 
6 nunc  welle  got  von  himele,  .«sprach 
dü  Hugene,  da;  sich  dir  ergeben  zw^ue 
degane  dee»  357,  3*.  na  enwaUa  der 
almehtige  got,  da;  ich  da;  zerbreche 
Berth.lA.  —  m  enwelle  got,  sö  schämt 
ich  mich  Waith.  40,  12.  nune  welle 
got  TOB  kiaalal  M».  Z.  322,  iK 

2.  hei  wi^^an  (dos  ebmfeSe  wm 
den  präteritoprds.  gehörO  und  ruochen, 
wenn  der  fohjende  salz  in  frag  form 
amgedrüciit  ist,  und  sie  ausser  ihm 
ei^eiiat  olsfecf  Man,*  eobetddm' 
satt  durch  em  o^aef  oder  durch  an- 
dere bestimmet}  ff  Pf  t  iclnrerer  wird,  ge~ 
nügt  meistentheils  einfaches  ne  nicht 
mehr.  a.  wi^jen.  «.  t»  halb 
offiener  parenOieee.  mioh  wil,  iekn  wai^ 
wn:^  übcles  besti^n  Iteinh.  f.  2300.  und 
darin,  itb  enwei;  wie  manic  marc  co- 
<ocs.  173.  ein  samlt,  ich  enwei;  we- 
der frAwa  oder  rdt  Aaetf  6740.  ir  . 
hftt  iaek  anganomeo,  irne  wi;;et  hiute 
wn?,  ht^  127.  der  hT-rre  Tlrüs  engalt, 
er  cnwisle  selber  wes  Eneit^lWl.  da; 
si  leben,  sine  wi;;en  wie  MSA^  79.  b. 
dO  aero  ick  andia  ia  eOiii  lao^  i^  an- 
wpste  war  ode  weme  Iw.  282.  6ej 
dar  hdnifigkeU  dieies  gebrauehee  fio- 
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mentllrh   hei  ich  enwei^  entwickelten 
sich  dir  gckurUett  formen  nei^  wer, 
■et^  wa;^,  uei;  wie,  nei;        für  ich 
«nwei/,  wer,  Wt{,  wie,  wd.  hn 
folgende»-  pngesatze  (mit  prnnnrnrn  5 
oder  Partikel),    er  erkande  io  bi  dem 
niiere  unde  enwesle  doch,  wer  er  wcre 
Iw.  211.   iehn  weit;,  wen  U«be  drm 
geschach  das.  42.  sine  wessen,  wen  si 
Sölden  mit  strite  hcstän  Nib.  Z.  156,  10 
3'.    soue  weste  ich  wa;      waere  /r. 
151.   niuie  wei^  icb,  wcs  der  hin« 
enlgeldel  Eneit  io^oi.  ineweif,  dordi 
welchen  ntt   dn/,  si  in  nilit  enwnrnden 
Nib.  Z.  lart,  7^.    sine  westen,  welch  15 
gerinc   iu  aller  beste  £i1e  /».  182. 
sine  weste  in  ir  muote  mder  Abel  unde 
undcr  guote,  ze  wederem  si  solle  Trist. 
10275.  —  ich  enwei^,  ub  er  da^  t;i'le 
durch  sinea  höhea  rouol         Z.  t03,  2U 
3^.    icbn  wei;,  obe  teh  aduene  bin 
Waith.  86,  11.     des  nahtes  wo!  en- 
millen,  ine  weir,  c7,  ^  geecbab  (wo  ob 
ausgefallen  tsl)  i\ib.  Lm,  1775,  l,  wo 
C  allerdings  aimndiL  ich  enwei;  vor  25 
leide,  wä  Ich  bin  Cre$centia  698.  sö 
enwci;^  der  mensche,  w.1  hin  er  die  ge- 
danken  wenden  sol  tochler  Smn  1024. 
ich  eawei;  wauttt^u  uitr  da;^  wurl  quHin 
Em^  10144.  mit  disen  kriege  enwest  30 
er,  wer  Jmf.  ^!)9.  ine  weii^,  WMiMbe 
er  alsö  lebet  Far:..  2t;4  ,  U5.    wnn  er 
enweste,  weder  ir  muot  wider  in  witr 
Abel  unde  guol  TVüt  875.   ichn  weis;, 
wie  icb:^  erwerben  mac  Waith.  1 1 7, 22.  35 
ichn  wei^,  wie  din  wille  sie  wider  mit  H 
dü$.  fiO.  20.  sin  eisten,  wie  si  uiuhteu 
dar  bekonien  bin  Gudr.  749,  1.  y. 
im  muammengnogmt&m  Mtkgefüge.  dai( 
beguide  im  starke  swären  nnde  cn-  40 
weslP  wie   jrebörcn  hr.  ')n     si  enwp- 
8tea  wie  geboren  artu.  lietur.  1 4uä.  mU 
te:  sine  wcMeo,  wen  le  kbgeoe  din 
ir  vil  gffon^llcben  ifir  Nib.  Z.  320,  4^ 
sine  wisle  war  tr  ?<rren  Erteil  872.  -  45 
diene  wet/,  ich   war  ich  luo  /».  110. 
di^en  lieben  guoten  man   enwei}  ich, 
triecb  von  mir  bektrell$.l,74.b.  b. 
ruochea;  M  diuem  «orie  hat  die 
einfache  nfgatinn  grossere  freiheilen  50 
als  bei  wij^en.         a.    in  italboffener 
pareitUm.    er  leite  dcfn  em  niohle 


NB 

W!i-/  Amis  136.').         ß.         folgt  ein 
satz  tmt  dtm^.    siue  wolU:  ruochea,  da^ 
•I  von  mir  nasme  bno^e  iUKler  tOt  MS. 
i,  2ü.  a.  ich  eoruGcb,  de^  bcmer  ko- 
pier .';in  (7fW7  1 1I  b.  ruochen  dor^ 
von  ctttein  hulfscerbo  abhängig  sein. 
ich  enmac  ruochen,  war  er  var  En^ 
10205.  mnd  9on  eanem  ßmdem  uOte: 
mich  dunket  ern  nioche,  wie  itie 
umbe  gat  Mb.  Z.  32B,  3'.       d.  mit 
folgendem  fragepronomen  oder  frage- 
farÜkH.   in  moeb  wer  mbi  darttinbe 
leohel  Waith,  s.  180.  i  n  niocbe  wem; 
ze  herzen  g€  MS.  1 .  2.  a.  jaue  ruoche 
ich  wa^  mich  ha^^et  de»  kunec  Ezehi 
wip  iY»6.  Z.  272,  3^.  SU  enruuche  ich, 
vce  ein  böser  gibt  WaUk  63, 13.  twl 
valsch  untriiiwe  wider  g-ät,  da  enraocb 
ich,  weder  e^  be^7,er  hät  Vrid.  MüB. 
t>48.  —  ja  enruocbe  ich,  ob  zürne 
des  kdnee  Blulen  «Ip  288^5« 
so  euruoche  ich,  ob  er  icmcr  Ulget 
MS.  1,  73.  b.    mit  aunfj^la^setifm  ob: 
eonioche  si  sich  llij^eu  sehen  fundgr.  1, 
302.  jane  ruoche  ich,  ist  ^  iemen  liep 
oder  lelt  Nib,  Z,  17,  6*.  ichn  moehte, 
soide?,  iemer  s!n  /v.  32.5.  spottent  des 
ander  meister.  ich  enruoch  (so  »u 
seu)  Mü.  2,  i76.b.  sine  raoctiettti  wi 
si  sUfen  Lampr,  AL  4425.  nnne  ino- 
eben,  war  si  teile  ir  Silber  und  ir  golt 
j\tb.  Z.  171,  H^.    sine  mochte,  wie  im 
wa^re,  wände  st  vU  sanilc  lac  das.  96, 
7',   iwen  desvü  betrigeo,  der  enruO'> 
ehe^  wie  diu  stt  serg«  WM,  103,  9. 

e.  besonders  häufig  imperalitisch. 
vgl.  Gr.  3,  741.  euruoche,  w.\  si  se- 
Iteu  iitu  9fa.  1,  Aü.  a.  euruucttel,  wa^ 
mra  in  seil  coloen.  188.  AetoMieni  mit 
tUqtSB,  s.  b.  wir  haben  verlorn  ein  vei- 
ß-e/  tjniA.  vil  siolzeu  helde  eaniochet! 
daruuibti  bulu  Wir  niht  verzagen  MS,  2, 
227.  a.  owA  h^rrOf  nn  ist  ir  gar  te 
vil.  ''enruocbe!  ich  wU  mit  dir  sin.' 
Berth.  227.  Reinmar  ton  Ztrrter  hat 
ftider  das  ausweichende,  theUnakme 
surückweisenäe  und  versagende  ea- 
twoch  eMe»  tdmrfm  i/Mrudk  ftdidUM 
MS,  2,  147.  a.  3.  neben  ander, 
m  *•  r  e,  b  a  5  ,  v  li  r  fi  a  7  ffenurjt  ne  nicht 
nur  bei  den  oben  encahnien  cerba  m  dem 
SMUf  Mrbotmm  ftäm^  imiderm  amck 
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M  ottderen.      a.  itiil  abgelassenem 

eompnrfffirsatz.  (fps  Ptrmohte  a  ri  d  v  r  r.it 
sia  iineU  11634.  des  enwas  ünder 
rM  doi.  12706.  dci  wnAet  rftt  enmac 
sId,  des  rano^  man  sieh  getrasten  das,  5 
128^1.  daj;  er  stn  andern  r;1t  nc  wpi^ 
das.  9H79.  doiic  mohf  er  geiaan  baj 
dos.  126.  done  lorai  ich  vrdgen  vür- 
b ■  ;  /».  1 17.  oach  eadonte  er  m 4r e  «- 
cherheite;  wao  «in  worl,  da;  was  eio  tO 
eil  das.  fin  spilhfts  er  worhte, 

80  er  ba^  itemolile  kaiserchr.  42.  u. 
awenne  er  Alrba;  verslftn  ennac,  s6 
Verliese  er  niht  sinen  tao  weUek*  gast, 
pofh  hs.  29.  a.  leidtT  nn  ncmac  ich  15 
lebeu  in»^re  fundgr.  I  ,  277.  wir  eo- 
kunneo  leider  bu^  Iw.  280.  —  Ut  ai 
dt;  eine,  »wie  vil  ich  snoehe,  iebn  vin- 
des  WaÜh.  58,  38.  in  sinem  her- 
Een  er  dö  jach,  ern  swhe  bilde  mfr  so  20 
kUr  Colon.  279.  done  twelle  siu  gC'* 
Mite  mi  Aa.948.  b.ni«l  folgendem 
waO)  beionders  bei  anders  und  mi^re. 
nune  wei^  ich  anders  wau  n1>;o  ffr.  270. 
sine  wei^  von  iu  Eer  wcrlde  nit  re,  wan  25 
da;  ir;  der  ritler  mittein  lewen  sit  /w. 
39  L  dne  gtt  den  Itbe  lunes  mi  wan 
trAren  HS.  i,  182.  a.  4.  unbe^ 
schränkt  bpi  hir-pri  antithelischen  Wie- 
derholungen, icha  tuon  diu  rehten  were,  30 
iebn  bAn  die  wftren  nilnne  Walä^  26, 
6.*  si  tuot,  si  entuot,  si  tuet,  si  entoot, 
si  tuot  das.  fi^i  W>  rql  amg.  43.  b. 
son  kan  ich  netu,  sou  kun  ich  jft  Wallh. 
42,  6.  si  Wolde  oder  eowolde  BneU  35 
9880  «.  A.  oocb  enist  e;  von  den 
schulden  sin,  ist  von  den  unsflplden 
min  l*c.  40fn,  terql.  Lachmann's  anm. 
wir  wellen  söne  weilen  pf.  huonr.  2H, 
0.  9gL  MSB.  3,  330.  b.  nun  bin  ich  40 
frianl,  nun  han  ich  r'i  Waith.  55,  5. 
sd  enhat  er  krafl,  so  enh;H  er  sin /ocA/. 
Sion  2299.  di.  eatroestent  kleiniu  vo- 
gellfn,  da  entroBstent  bhiomen  nndegras 
MS.  1,  73.  b.  minen  vater  snoch  ieh,  45 
leider  den  envinde  Ith  Massin.  denhm.  1, 
10.  dane  sstirhft  ro«  noch  doz,  rint,  dane 
müejenl  diu  weuicnüeii  kinl,  il«  enist 
le  bei;  noch  le  kalt  nm.  Hemr.  «» 
leseb.  341,  7.  5.  selten  und  aus-  SO 
nahmstceise  rrsrheir>f  im  ausgebildeten 
wshd.  ne  auch  bet  andern  perhis  md 
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in  somi  mertmAien  fällen  iaber  %. 

b.  als  er  enswei«*  —  redetf  Hp'mh.  148. 
sOoe  belibet  gesunt  du^  kiudelin  Vir. 
86  ««n^  «0«b  ekdi)^  am  käußgsien 
noch  bei  waenen.  ichn  winde,  dn; 
iemen  /tu.  502  in  A.  jane  waen  ich, 
da;  iemen  habe  das.  .")8s;«.lß.  Lach- 
mann hat  beide  male  mIIiI  eingefügt^ 
aber  auch  Nib.  Z,  281,  1  >  Mit  nleb 
dem  Arsten  slafe,  i'n  wxn  e;  ^  gesefaacb 
desgl.  ich  enw.Tne  si  sli»  vcrgu/  amg. 
24,  55  {jogL  Haupts  anm.  »u  nunues. 
frükl  170,  38*),  imtf  ich  enwnne,  dai 
Alexander,  künet;  Artüs  und  Salatin  ge- 
tmofrcn  kröne  ie  SO  vfu  Hrmr.  Trist. 
4514.  nun  wmi  iemen  gr<e^cr  uugeldcke 
hit  mmnee.  früJä.  170,  38.  dass  in 
beiden  kt*.  de*  BraeUm  niht  so  Mn- 
fig  fehlt,  bemerkt  Lachm.  tu  Iw.  588, 
er  ffhUirt  di>'^  für  eine  Übereinstim- 
mung mu  dem  gemeinen  sprachgebrau- 
ehe.  die»  wird  beetäHffl  dadmreh,  dat$ 
ne  noch  heute  am  Niederrhein  in  der 
colkssprarhe  lebt,  vyl.  Wack.  wan  ich 
»In  yU  schöne  enptlac  (so  richtig?) 
WM.  72, 1 3.  mich  vil  armen  sac  gdn  dir 
ennao  verteilen  nensehen  innge  Gfir,  L 
im  lesef).  4.T2,  .5.  iren  koinl  tälanc  dl 
her  in  Pari.  1 42,  "28.  anders  ist  »U 
beuriheäcn  eru  i^t  gige  noch  diu  rotte 
4fas.  143,  26.  9gL  wUen  B  %md  noeh. 

G.  ungenau  wird  ne  verwendet  ne- 
ben den  ironischen  ausdrücken  kleine, 
liilMl,  «eiten,  wcnic,  und  den  *u  glei- 
dUH"  bedmitung  gewendeten  mit  bor  «. 
enbor  ansammen^ese/Wen  adje&kit» 
den  entar  der  hagel  slaheii  seilen  MS. 
"2,  .t7.  b.  done  haito  her  kleine  were 
Saciisensp.  prüf,  rkythm.  270.  son 
wei;  doch  I fi  tsel  iemen  KüreiA.fundgr. 
1,  266.  unde  den  Wfiili  r  cnrrös  w  e- 
nic  ihtes  iht  fundijr.  1,  27t.  ver^jr^ 
aneb  fundgr.  1,  269  anm.  c  Qebenso 
treten  mtdi  nie,  nimmer,  fcdn  Am- 
Ml,  vgi*  HoMfts  anm.  m  wmnee*fHM. 
243  anm.  35).  do  ne  stund  i;  bor- 
lange Roth.  1387.  darumbe  stuonden 
zweinzec  schützen :  ai  newäru  enbor- 
nnsie  fMyr.  1 ,  271.  egl  auch  da; 
er  den  framen  deste  min  n er  envoriltn 
Serr  ;^3i  7.  hiemit  iusammenut- 
stelien  ut,  dass  ne  mweHen  nur  9er- 
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sfrirktinq  ffcs  siih-iionimschen  n\h\  dient. 
gol  der  liimel  uude  erde  von  uthle  ne 
hie^  werden  pf.  Kwmr*  201.  sd  da^ 
Ci^  für  Bihl  enUt,  sweone  er  dise  freude 
\k\  welsch,  gast,  goth.  hs.  75).  b.  vergL  5 
das.  103.  a.  und  alle?,  daj  ir  aneg«H 
mir  für  nibt  eoslcl  colac».  106.  dosue 
«nmI  «d  woril  mmülelbar  miI  niht  awMi- 
tnengesprodien  irgl.  funägr.  1,  272), 
tmd  daraus  ward  meine,  niene,  treh-hes  1 0 
wor/  noch  häufig  den  genUiv  ma  sich 
führt,  s.  6.  des  ich  geneonen  niene  kau 
Hih.  Z.  2,  6*.  8.  wiederkokm^wm 
ne  tfi  manchen  fällen,  indem  es  ein- 
tnnl  an  vorausgehenden  vocal  ange-  15 
lehnt,  doAft  dem  folgenden  terbum  als 
CR  vcrgeieM  ttl.  dm  en,  don  en,  jan  en» 
tis  en,  fOn  ca  «.  w.  vgl  eine  nnfiäh- 
btng  solcher  stellen  fundgr.  1,  272««- 
teny  und  vgl  Usseh.  508,  17.  590,  12.  20 

//.  im  be$dtriuiktnim^  bedingestäm 
oder  «rgOMwndm  «Akängigen  satte, 

wobei  der  hauptsnfz.  ei<jenllivh  npf/ntir 
sein  soll;  doch  tsi  er  auch  sehr  hau/iy 
positiv,  der  abhangige  sati  steht  bald  25 
MC*  dem  AMipfMiM,  bald  g§hi  er 
demselben  voran.  1.  conjuncticisch 
b  c  s  r  h  r  a  T!  h  e  n  d,  mit  bloss  angenom- 
mener thatsache  ^positive  auflösung 
mit  wenn,  vgl-  fundgr.  1,  278).  tm  30 
bedmgeitdem  mIM  Mieht  wmweilm  danne. 

a.  der  hauptantz  ist  netjatit.  c(. 
durch  ausdrucklich  austjespruchene  ue- 
gatiou,  diu  driu  enhabeut  geleites  niht, 
dii  mi  enwerden  «  gesnnl  WaüL  a,  35 
%t.  da^  niemer  sile  wird  gesunt,  diu 
mit  der  siintJcu  swerl  ist  wunt,  sin  habe 
von  gründe  heiles  funt  das.  6,  16.  ei- 
nes friondes  miaoe  diitak  niht  guot,  dft 
«ort  ein  ander  bt  d<M.Si,  9.  da;  mich  40 
enmac  gelr«BSten  nieman,  si  entucv/  das. 

120,  21.  in  diiJite  di-s  Hchadeu  miit 
geauoc  em  Ucte  ir  leides  mi^re  das» 

121.  dia  schulde  enwane  vienens,  ep 
mflese  sin  ende  stn  dM,  15t.  ich  en-  45 

min  hmihcf  nimmer  S"f'1ppen,  iih  eii- 
gedieii  ir  üulde  Mtb.  Z.  46,  3".  lehn 
Wolde  niht  von  hinnen,  idm  nene  nr» 
loiip  von  m  im,  212.  —  mit  da  n  n e.  ich 
hin  niht  ba;  wider  iuch  gelAn,  irn  rlf  <  ^  50 
danne  ba^  enpßüi  Iw.  'VU).  v/  ne  hülle 
uemeiis  l^t,  ern  taste  im  dtiuue  Sicherheit 


MB 

das.  287.  icbn  tröwe  iu  den  lip  niht 
bewarn,  e}n  si  danne  iuwer  wille  das. 
63.  —  der  MUnjfende  tott  teraufge- 
UdU.  sine  möhtens  im  gem^ren,  in 
was  nnders  niht  ffoclslit  hr.  1 04  »rn 
nemes  euch  mit  dem  herzen  war,  suue 
wirt  ime  niht  wan  der  dös^  da».  18* 
ern  tele  stnen  lewen  hin,  nilihni  vtthle 
niemen  dä  das.  197.  e/,  enwelle  got 
von  himele,  ir  vernemt  messe  nimmer 
mer  Nib.  Z.  284,  3^  dich  enner  der 
Obel  tinfei,  dn  eokaoct  nn  nibt  genesen 
dag.  314, 5'.  —  Mal  danne.  diu  werlt 
enslö  dan  schiere  ba^,  son  hiI  ir!i  le- 
ben Waith,  dl,  14.  beisptele  und  sel- 
ten, danne  pflegt,  wenn  der  beickr6si~ 
kende  snls  eoroiif^eAl,  haapiadeUiek 
dann  sti  stehen  ,  u  enn  der  hauptsat* 
positiv  iüf  ß.  der  hauptsaU  ist  nur 
dem  sinne  nach  negatie.  wer  nseme 
sich  sA  grö;  arbeit  an,  em  vaere  inwer 
man  ?  das,  78.  wa;^  wxre  mannes  wüane 
der  Treute  sich  ir  lip,  ei^  ent.rlen  schfflne 
meide  IS'ib.  Z.  42 ,  1  'K  er  vueret  st 
unverre  e;n  si  du;  unser  herreigdt  ine 
wider  nos  ai  iw.  175.  wir  sin  unge- 
scheiden,  e^  enlno  drr  töl  iVi6.  Z.  19.', 
5**.  dne  Trouwen  minne  wolde  ich  ie- 
mer  sin,  ich  euwiirbe  dar  min  herze  gröi^e 
Hebe  hAt  Nib.  Z.  9,  4>  onc  eu  Man 
hin  guoten  tac,  ern  wa;re  danne  des 
Iddes  vrü?  rf«*'.  7"2.  tlpr  ist  im  wei:^ 
got  ungereit,  mau  eiisucch  lu  duuoe  verre 
das.  285.  U  einen  sin  geborn  von  kO- 
nefM  rippe :  em  habe  friuade,  wa;  htl- 
fcl  da/,?  Waith.  79,  21.  b.  der 
hnuptsati  ist  positiv.  ct.  er  sieht 
voran,  e^  gienge  den  riltern  au  da^ 
leben,  sine  werden  gescheiden  tw, 
268.  Man  veriinset  michel  sagen ,  man 
enwelle;  merken  undc  da^en  da^.  18. 
er  kfleme  wider,  e^n  lazte  in  ebafliu  uut 
d<w.  113.  den  Up  wil  ich  veriiesen 
sine  werde  mtn  w!|i  iVtft.  50,  4*. 
min  houbel  wil  ieh  w%en,  irne  werdet 
m!tt  wip  das.  65,  darumhe  wil  ich 
sterben,  e^  engö  im  au  da:;^  leben  sin 
dos.  131,  6*.  ottcb  fhorter  eines 
bogn,  den  man  ziehen  unose  Mit  aal* 
werke  dun,  der  in  spannen  solde,  era 
hele  e/,  üelbe  geWku  das.  144,  5*.  ich 
sol      woi  verdieueu,  mich  en  wende« 
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der  t6t  das.  280,  2*.  vergL  dos.  359, 
6^    ntnes  hen»  tiefln  wunde,  din 

inno7^  iomer  offen  9tiii,  si  enküsse  mich 
mil  rriundes  miinHe  Wnith.  74,  15.  — 
wie  uogerne  Sivrit       hinwider  reit,  ^ 
cm  gctasto  skAneges  vtnden  elcsltciua 
leit  m,  B.  138,  l^  «M  «M  wwfdbM- 
ijrfimihr  zv  rnjänzen  ist  er  enwolde 
uiht  hin  wifier  rileti,  ern  gct.i'lc.  — 
Sebent  wol  uU« ,    e;n  waire  d  a  n  n  e  10 
kteioe  ab  ein  mte  im,  56.    m  wil  si 
•cheiden  von  ir  erbeteile,  e;n  dnnne 
an  ir  heile  das.  272.     si   liAl   öf  uns 
veriLorn  da;  wir  ir  ie  getäten,  e^n  st 
et,  Helene,  damie  in  dnem  von  ir  wi-  15 
dar  seit  Nib.  Z,         6*.        ß,  fe- 
^nnHfrs  häußfj  wird  der  pnnitifc  haiipt" 
saii  nnrhf)e$leUl.    e;  enmüfi'e  von  dt- 
Dcm  eiien  din  liint  den  fride  bän,  ich 
Wils  aOes  waltoo  Kib,  X,  18,  2'.  airn  30 
zerinne  mtner  friande,  in  wirdet  arbeil 
erkant  das.  26,  1  *.  dun  wendest  m'u  hs 
alleine,  sö  verköre  ich  nine  zungen 
Wallh.  32,  6.    sin  teben  nA^  dem 
hove  nn,  86  ist  enio  sohl  beschollen  25 
das.  3fi,  10.    dune  hHesX  diz  cfpspro- 
chen,  du   wa-resl  bcnamen  zebrochen 
Jw.  14.    mime  werde  irgndde  bas^  be- 
aehert,  sA  wU  ieh  mich  iener  sehaneo 
das.  204.  got  enwelle  michs  eriän,  wb  30 
miin/  ich  in  aber  bestAn  das.  21  \.  ern 
beschirme  iuch  eine,  ir  sit  löt  das,  52. 
er  weste,  em  besehhnMte  sinen  bnin- 
nen,  er  wurde  ime  an  gewunnen  das, 
100.    untlr  1^11  letze  miili  der  tot.  ich  .3.*) 
verdiene/,  lemcr  als  ich  sol  das.  l&l, 
e^n  si,  da;  iuch  diu  wer  ner,  si  siahent 
inch  du.  243.   im  weUel  mir  volgen, 
sd  babt  ir  den  itp  verlorn  da$,  6.3.  irn 
wellet  iuwer  ^re  Verliesen,  sA  müe;et  ir  40 
elswen  kiesen  das.  75.  undt  hier  wa-d 
heaomdmnofl  dann«  Atmw^sseft/.  ih*n 
Wolde  danne  lie;^,  ich  hin  in  leides 
tU  get^n  AVA   7  073,  54     <;j„,3  yfcWc 

dan  brechen  ir  cit,  so  h.in  iili  voleii-  45 
det  die  rede  Iw.  289.  irn  sit  danne 
ein  bflBser  man,  sO  alt  ir  «Her  ^ren  wert 
das.20h.  michn  triege  danne  min  wAn, 
ir  habt  (V  ?ernc  sj-elAn  das.  SOI.  2. 
m  cwijuHCiicisch  be  dingendem  50 
solM,  mä  wirUi^^  Ikaitoeke,  Atslo- 
riicke  eoitiUhn  (patUive  amßöttmg  mit 
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weil).  seAr  selten,  und  früher  ton  Wo» 
dtonu^ef  fteslriMMii,  fimdgr*  t,  280. 
danne  erscheint  hier  memiU$  M»i  der 

haupfsatz  t.s7  stets  negaHv.  xrer  Wfpre 
geil  entwischen  himei  und  erde,  enwa^r 
d!n  minnebernder  mnot  Gfr.  lobg.  im 
iaseft.  437  ,  38.  wa;  w»r  din  wdt, 
enwttren  wip  sd  schopne  leseb.  7*^*5,  t 
wan  von  hI  ir  sinnen  wfer  si  xuo  im 
oiht  komcn,  er  enhet  si  selb  £  hie  ge* 
nomen  foeJUL  5io«  1463.  3.  •»  «r- 
gän%€nd9m  salbe,  der  dienegaüon 
des,  hier  immer  tor  auf  gehend  ,  hanpt- 
saties  (denn  negativ  muss  derselbe 
Stets  sein,  sei  es  avsMdMM  oder 
deai  Sanne  nncft)  unier  nochmaliger 
negatinn  näher  bestimmt,  natürlich  stets 
ohne  dnnne  ;  hier  entspricht  ne  dem  kU. 
quin,  quotnuius,  in  den  tor aufgehenden 
fäUen  über  dem  ntri.  so  «adk  Un  md 
seinen  composUis.  sine  wolden  da{  riU 
l'in,  sinr-  dnin^jen  dü  si  silhen  die  min- 
neclichc  mcit  Nib.  Z.  43,  4^.  da^  si 
oe  iäje  sine  kon  sir  frinnden  diu. 
112,  1*.  da^  ai  des  niht  Iftn,  sine  kö- 
rnen mir  re  liehe  zno  minor  honbr^erft 
das.  215,  3^  solden  wir  dardnrch 
Idn,  wir  ensaehcn  unser  swester  das.  223, 
1'.  wie  mOhle  idk  eine  denne  Un, 
ichn  müese  ir  fingerzeigen  Uden,  ichn 
wolle  durch  si  fröide  miden  Waith.  120, 
2  {iioei  tertehiedene  ne).  vgl.  Iw.  1 97. 
39.  desn  ist  dehdn  mtn  gast  erlftn, 
eme  mde^e  si  besUln  I».  242.  da; 
bette  wart  des  niht  erltin,  sine  ersuoch- 
ten^  linder  im  q-ar  das.  50.  rergl.  das. 
89.264.  158.  17.  287.  wie  babt  ir  da} 
Verl  An,  im  snoehtet  hdfe  das.  170. 
nach  allen  terbis  des  Unterlassens,  ab~ 
hallens ,  ablehnens.  sine  wolde  niht 
er  winden,  sine  würbe  sint  d«^  ge- 
lonüet  v«rde  da;  Rtoelea  Uni  Ifib,  X, 
212,  1  nnde  well  ir  niht  erwinden, 
irn  weit  zuo  uns  ^fln  das.  335,  1 
wer  ist  der  uns  des  wende,  wir  ne 
geben  der  rede  ein  eude  Iw.  94.  da; 
enwilich  nihl  versprechen,  ine  welle 
in  gerne  schon  iV»6.  Z.  186,  6^  onae 
sol  dich  niht  betrftgrn,  dune  sagest 
mir  wa;  du  suochcst  Iw,  28.  ichn  mac 
da;  niht  bewern,  nrim  werde mii iH- 
lerschell  benomen  da»,  43.   m  he- 
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schirmet  der  tiovel  noch  got,  ejn 
nfiege  ime  an  stö  Are  fAs  tf«».  175.  ob 

ich  da^  e  0  b  .-e  r  e,  ichn  Tersaochte,  w«^ 
d«^  wapre  das.  '.i'2.    ern  mnc  des  niht 
entwenken,  erne  mueje  hervür  das.  5 
tF6.  dane  irte  uastete  nooh  der  maot, 
drae  wflrde  handelunge  guot  das.  104. 
dfl^       niht  enmeit,  e^n  schriebe  fsen 
das.  49.    ob       niht  rÄl  w«re,  ir  ei- 
ner enwürde  dä  erslagea  da5.253.  irn  lo 
•cliadet  der  wioter  noeh  envrumt» 
sine  sld  geloubet  das.  30.    dar  nkh 
sümt  er  unlanß-c,  ern  laete  ime  ÜF  die 
porle  (fas.  227.  vgL  das.  244.  er  eo- 
Ivo  aieh  des  niht  abe,  ern  at  derrit-  15 
terschan  bi  das.  III.  sone  wart  ich 
nie  des  über,  ichn  müe^e  kouren  da; 
koro  das.  110.    niemen  ist,  der  mich 
Aber  trage,  mirne  werde  der  Up  be- 
nomen  da»,  153.   oueho  warl  dA  nibt  1^ 
verge^i^en,  wirnc  hf'ten  olles  des  die 
krafl  das.  23.  tiß.  das.  139  und  240. 
Ottch  was  ir  wehsei  sö  gereit,  da^  e;^ 
me  wart  veraeit  naiine  noeh  wibc, 
iioe  wehselten  mit  dem  llbe  arbeit  umb  25 
Ire  das.  264.    wie  mnr  er  ouch  daran 
versagen,  era  laje  sich  ouch  ein  wip 
aeheD  das.  60.   dane  iat  Widerrede 
idht,  irn  müe^et  Vehlen  das.  233.  der 
mir  die  pnäde  niemer  widerseit  ern  30 
beschcrme  mich  vor  dir  dna.  209.  der 
sime  zortie  niene  mac  getwingen,  ern 
flberaprecbe  eich  das,  157.  ^eher  ge- 
kört auch  diu  molte  Qf  der  slrA^e  die 
wfle  nie  irt'lflc,  si  enstübe  allentlinihen  35 
dan  A'i6.  Z.  204,  1    der  siaub  unter- 
Hess  m'eA#  aufiinmrbeln.   er  lie^  mir 
niht  die  mao;^e,  da;  ich  tno  atme  ffmo^e 
voliecliche  waere  komen ,   ern  hete  mir 
6  g^enomen  den  zoum   das.  1 9  u.  s.  v>.  40 
femer  bei  leugnen ,   lugen ,  iweifeln. 
aone  lon^en  ich  des  nibt|  e;n  vuoele 
min  rät  /«.  157.   jnne  loagent  iu  des 
niemen,  ine  wtlle  e^  hie  versuochen  mit 
Stichen  und  mtt  siegen  IS'ib.  Z.  353,  5  ^.  45 
von  der  mir  min  berse  nie  f  eioue, 
ei;a  sagte  mir  ir  giiete  ie  aunder  wdn 
Waith.  99,  16.  des  ist  Rwivel  dehein, 
ern  werdes   vfir  mich  cewcrt  hr.  43. 
mit  beuehung  auf  ein  vorauf  gehendes  50 
•  6,  aolob.   nie  gebom  wart  ein  wtp 
•A  alaro  und  onch  s6  htlene,  ine  wolde 


HB 

wol  ir  lip  in  slrite  betwiogen  Mb.  Z. 
50,  6*.  eallt  iucb  des  niht  aA  ver^ 
driejen,  ir  eng^t  im  höhen  rooot  Waith. 
1 1 3,  8.  mir  enwort  da  vor  nie  w<^, 
desn  waere  uu  al  verge^i^en  Ivb.  34.  da; 
vt  nie  ad  nAben  kam  dem  walde,  ein 
viele  oneb  metalle  das.  260.  mim  ta>te 
d  7  Weier  nie  »ü  wj^  ,  ichn  weite;  hän 
gellten  d  das.  293.  irn  habt  nieoderi 
selben  helt,  ern  \kyt  iach  nemen,  awen 
ir  wdl  das.  87.  dem  srnn»  «acA  re- 
lative ergänzung:  dehein  koufman  bete 
ir  Site,  ern  verdfirbe  dÄ  mite  Iw.  263. 
da;  man  dö  der  vremeden  harte  wöoec 
vaat,  aine  trttegen  ir  (der  Gotlmde^ 
gesteine  IS'ib.  Z.  202,  3^.  da;  nieman 
binisühte  Ütp .  würde  er  bestrieben  dä 
mite,  erne  wurde  gesunt  /ir.  131.  an 
dem  niht  dea  erschein,  ern  waere  bÖ> 
vesch  nnde  guot  Iw.  106.  wer  hde 
dannoch  die  krafl,  ern  dull«*  ir  meister- 
schaft  das.  155.  si  enlihen  tiietnan  ir 
habe,  iu  enwaire  leit,  gelt  er  in  das. 
263.  4.  Htweilen  fehlt  im  oAAAi^- 
gen  satte  die  negation,  dock  nur  4m 
beschränkenden  (nr.  1).  wander  niht 
wider  wolde  komen,  er  ervüere  Jte. 
244  m  Abd.  awa;  ld»ete,  e;  entrinne 
daone  balde,  da;  woa  xebaat  lAt  das, 
33.  in  Welle  eo\  behiieten ,  da  muost 
in  scliicre  vloren  hän  IS'ib.  Z.  3,  2* 
u.  o.  auch  diiime  kann  in  diesen 
sdiMn  oAfie  ne  sieAen,  egL  Waeltam. 
in  den  fundgr.  1,279.  in  den  ergän- 
zenden Sätzen  bewirkt  fnrffnll  de$  ne 
den  Übergang  in  die  unabhängige  m- 
dieathisehe  eonstrvetion.  Reinharl  aich 
niht  sumde:  die  herberge  er  rAmde 
Remh.  f.  38*2.  sö  enlie?  er  niht :  er 
kam  unde  fuorte  in  aber  hin  i^/ore  3493. 
tgl.  Wackern.  a.  a.  0.  282. 

B.  in  n/Zen  den  fdUen,  die  unter  A 
nicht  aufgeführt  sind,  genigt  em/acAea 
ne  nicht  zur  negation  des  verbums,  son- 
dern es  muss  noch  eine  »weite ^  ur- 
sprünglick  (^ausser  dehein,  kein  und  de» 
weder)  selbst  mit  ne  aiMammeii^esalile, 
ne;-;af!f>rf  hinzutreten,  nicht  selten  tre- 
ten mehrere  dieser  zugleich  hmsu  (*. 
b.  ine  tuon  doch  niemen  nibtlf5.  1,71. 
a}.  ea  smd  dies  nie»  nieman,  nie- 
mer, niender,  nibt,  ninwnn,  de- 
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heia  Ckein>  nehein),  dewederimd 
4uUuU^tende$  ooch.  «idk  die  9erba, 

bei  denen  sonst  einfaches  ne  genügt, 
kotmen  hinzutritt  einer  andern  nega- 
Uün  erfordern,  sobald  umstände  tor~ 
kan4m  sind,  die  die  MeAl»  tNMl  fiüek- 
Hge  natur  des  ausdruckes  beschweren. 
—  hei  der  hT:!iff>ri.sr!ie!i  nrnditian  {-.'.A, 
II,  %)  steht  überwiegend  rntil.    het  io 
da;  ors  nibt  vir  gelrageo,      wxre  ze 
dem  UMe  geowNs  An.  188.  gienge;  nur 
an  die  Iriuwe  niht,  8Ö  were  diser  wirl 
wol  Werl  das.  184.  -  -  überdies  können 
jene  negationen  sammtltch  auch  uhne 
kimulrili  mm  ne  fetehi  werden,  wenn 
auch  nicht  immer  mit  voller  freikeit, 
alle  hier  eintretenden  nüdnciernnrjen 
nUt  beispielen  Oeiegen  »u  woUen,  wurde 
hier  Ml  weU  ftkrm  tmd  doch  da$ 
tkema  »idU  ertthApfeis  könmem,  wel^ 
ches  immer  vorh  eiv  dankbarer  atoff 
für  etne  umfassende  monographische 
u$$tersuchttng  bleibt, 
Ddiein  $.  dn. 
non  5.  dies  teorU 
no weder  *.  weder, 
nie,  niene,  niener,  niender,  aier- 
l^en,  niergeot  t.  icu 
Biener,  nimmd  »,  oite«. 
nlht  s.  >vihl. 
niun,  niiinan  s.  wan. 
nior,  ninare  s.  ich  wise. 
■och  t.  diee  wort, 
ttm.  ht.  nebiila.  ahd.  nur  in  com- 
posiUs,  vgl  Gr.  2,  98  fg.  Graff  2,996. 
der  nebeL   Dchula  nebd  sumeri.  26, 
7.  ooe.  46,  98.   aebl  tumerk  44,  5. 
Imiikenheit  wirt  von  grd^ein  und  von 

nnvprdeutem  tnnsl.  S'"'  der  ftP  rim  In  1  in 
da^  hirne,  unde  uberiiuhet  sum  der 
nebel  tuot  die  suiuie  armeA,  Diemer 
/.  K.  der  vwtmget  wtbe  harn  iak  kllr 
und  hAt  oben  einen  nebel ,  und  vert 
d»rinne  ab  der  gezeisen  wolle  floche 
das.  g.  Xllll.  die  bÖnstalTel  flugcn  ab 
dkka  tb  iin  nebel  adreh.  Jahrb.  75, 
17.  anser  leben  uod  «itser  jugent  ist 
ptn  nebel  unde  ein  stoup  omLHeinr.  im 
leseb.  d:i9,  31.  du  mir  der  angebome 
Bebel  wart  geistlich  abgestrichea  FHL 
FL.  20,  24. 
■ekclktppe^  nebeUiri  CWalih.  75, 


283,  nebcUtimde,  aebdUc,  nebcl- 
▼ar,  iirbelvinster,  nebelwim. 

oibelc5U>p.  erscheine  fils  nehci.  und 
da^  diu  varwe  äf  stoup  als  e;  genibelt 
^  Wflsre  Lan^  1529.  der  zoubersre 
von  dem  genibdteD      da»,  6991. 

niheluc  adj.  oder  nibelltcli,  iie» 
bulosus,  fahrt  Ziemmm  om  coc*  n. 
142U  an. 

10  ig^enibclc  sin.  n^ideuue,  dunM- 
heit.   ein  genibele  waa  dA  vtt  gr6z. 

ouch  Ifthten  di*>  sterrtn  I.iimpr.  Af.  M\ 
fi067.  si  LTicnircn  in  eilende,  in  dizze 
genibele,  da^  tiui^cl  Babylunie.   da;  ist 

15  vtttster  imde  Mint  Diemer  tO,  20.  di  ut 
tUe^  ein  genibele  ntdcn  an  der  halden 
Lanz.  .5044.  do  wiis  da/,  ^renibel  so 
dicke,  da;  si  küme  bi  dem  blicke  die 
hure  koren  nich  wlne  dat.  7589. 

20  Hibelunc.  die  Nibelunge  erwähnt 
von  Wolfr.  im  Pom.  421,  7. 

NEBEX   S.  YMV.yV.. 

IHECKK  swv.  einem  aüertei  plage  authun,  tri" 
bmlare,  9e*are;  vartprOnglieh  eteUeieht: 

25  einen,  um  ihm  wehe  xm  thun ,  am  ge- 
nicke,  au  den  ohren  fassen,  Vfjl.  Sc  fund- 
ier 2,  677  s.  0.  oickeln.  er  neckte  alle 
•tonde  di  bmdre  wft  er  kunde  in  be- 
daektir  vaboheit.    und  aö  man  am  di 

30  iiakhoit  in  slrcllieiiin  anesprach,  des 
lubte  er  vil  kleine  Jerusch.  Pf.  57.  a. 
zuletfit  üucli  der  uureiue  begau  si  argis 
aeckin  nnd  oflinUch  enpleckin,  da^  er 
hemeachlich  e  bare  das.  52.  a.  da^ 

35  er  in  wolde  ncckin  mit  so  bdsir  Iru- 
gene  das.  lll.a.  cgi.  trisck  3,  lO.c. 

beneeke  $we.  heratufordem,  FBI— 
seil,  si  hattin  i:^  dävor,  da;  si  hettin  st 
beneckl  bekornde  zu  der  nuMeUit  Je- 

40    rosch.  Pf  136.  a. 

nachaft  ady.  böse,  listig,  verschla^ 
gen.  wi;](«k,  er  böter  bmrteke')  ist 
sft  nachaft,  da;  er  unser  viende  krafl 
under  uoa  wol  mao  bongen  Patt,  83, 

45  74. 

necUcli  ai(y*.  neehiteh,  bothaft.  nee- 

liehe  Sachen,  ärgerliche,  boshafte  streik 
che,  Pass.  K.  369.  II.  mit  nerlicher 
volleist,  mit  vollendeter  bosheit,  das. 
50  493,  58.  Loket,  der  vabcke  vorst^  in 
nekllcher  tonte  ein  steht  henoge  was 
er  vor  JerMcA.  //.  184.  b.  der  Ottdi 
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uf  oeclicheo  bejac  sin  leben  bete  gar 
gtwiBl  Pen.  IC.  358,  33. 

nacheit  stf.  die  bosheit^  Ust,  rer- 
schtagenheit ,  Hinterlist,  des  <rr»ir  *r 
über  die  mA^e  durch  nacheit  alvürwiire  5 
Aw.  44,  wie  Herodes  otchflit  ctn 
•One  vienc  and  sluoc  das.  45,  9.  durch 
irre  nackpide  gebot  beg^tinden  dd 
rflmen  das.  11,  ö8.  r/;/.  rfos.  157, 
18.  hie  uode  dort  erzeigele  er  im  10 
•tn  ntekeit  4a»,  176,  23.  na  er* 
dachte  er  vil  ebene  eine  sache  in 
swioder  nackeit  das.  351,  7  iinf^p  tet 
im  namcherbande  leit  mit  ettelicher 
Mcheit  dat.  3  t  4,  69.  ri  wtow  kloc  15 
tn  nacheit  Pass.  K.  236,  40.  dar  an  fltn 
narkcil  brach  cnzwoi  das.  13,  57.  sin 
nackeit,  U$t ,  Verschlagenheit,  Wer^  er 
schouwen  das.  35,  28.  vgl.  das.  60, 
60.  9^  90.  163,  73.  er  Yorchte  di 
Btckcit  des  herzogin  vorgeseit  als  ei- 
nii5  viu-bsis,  der  d<1  pflft  mit  slnin  lislin 
nndir  sit  betrügin  des  jegdris  sin  Je- 
roseh.  Pf.  46.  d.  s6  nan  am  dl  nali- 
heit,  die  alsus  von  im  geschach,  in  ströf-  ^ 
Uchin  anesprachy  des  achte  er  vil  kleiae 
das.  52.  a. 
mcB  SIPO,  ton  der  stimme  des  pferdes. 
dem  roaie  limt  ■egenntehder  slimmeii 
Frl  54,  5.  tgl.  die  MM.  30 

HEHEIN,   NFT>(  S.  KIK. 

Hsm  negat.  antuMirtsadv.f  tememend  und 
oMAttnd,  avf  ne  miä  ein  eniUmtdmf 
mfo  Ifl/.  non  Otts  ne  eenum,  unum.  dk, 
keiser,  spil!  nein,  h^rre  Reiser,  anders-  35 
wä  WaUh.  63,  7.  wienest  dich  ent- 
winden mir  ?  nein :  ich  kan  ouch  win- 
den mieb  dat.  60,  2.  ob  mich  da^  ibt 
swtche?  nein  das.  67,  2.  man  wAnde, 
dai;  e?,  (das  schiff)  fuorte  ein  sunder-  40 
Starker  wint :  nein,  e^  ftiorle  Sivrit  Nib. 
Z.  74,  %*.  ai  aprach  'neiiil  /m.115. 
herre,  nein  das.n%.   nein,  herre,  «Im. 

277.  27'>.  nein.  hf*rrt>  m«'i';fpr.  jTf'pre- 
chent  mich  arm.  Hemr.  im  leseb.  353,  45 
7.  nein,  meister,  gespnchent  mich  6 
dß$.  353,  10.  'nein  aprach  Heime 
'er  hAt  uns  nibt  geseit  Afph.  6,  t. 
nein,  herre*  sprach  er  Otte  200.  ppri- 
cbet  he  danne  'nein'  und  besitzet  alsö  50 
mBUh,  Uadlr.  49 ,  23«  —  mit  prono" 
MMofar  wiederhoiimg  ät»  hmiptbegrif' 


fes  der  frage.  vgL  Gr.  3,  766.  ge- 
kkigetca  aber  ir  herrco  iht  ndt  Mafe- 
Worten?  nein  ai  niht  Ml.  1734.  Jnne- 

fronwp.  weit  ir  nemon  mich?  sprfpche 
ich  nu :    herre,  nein  ich'  Uh".  Trut. 
300.  alt  ir  beide  an  einen  man?  'nein 
wir'  sprach  dö  Tristan  tfna>  2346.  er 
wff>net  lihle,   da:^  ich  zOme :    nein  ich 
niht   WaUh.  32,  f9.     ein  klusenfiere, 
ob  enj  vertrüege?   ich  w<ene,  er  nein 
das.  62,  10.   weh  ir  mich?  'nein 
ich*    Iw.    93.      wan   nennet    ir  si 
doch?  'nein  ich  noch'  das.  204.  wi?,- 
jet  ir,  war  dd  sin  vart  würde?  nein, 
ich  dtt$.  216.  tet  e^  lernen  grwi^- 
^en  ?  nein  e;  das.  204.    herre ,  slAfet 
ir?  nein  ich,  ffemahel  arm.  Hemr  im 
leseb.  344,  16.    kunnel  ir  der  buoche 
iht?  ueiu  ich,  herre',  sprach  er  Amis 
im  leteb,  553,  31.    öw^l    sd  sft  ir 
verlorn,  'zwftre,  frouwe,  nein  ich'  Wi~ 
gal.  6040.    gedäht  min   biut  ieman? 
''nein  e^'  Boner.  53,  58.    sol  ich  in 
afaigen  m<^?  'nein  ir  ibs.  82,  26.  aint 
ai  gangheil?   'nein  «i*  da».  65,  '29. 
w  rnct  ir.  fln:^  er  iiiwer  verpe^^en  habe? 
nein  er!  myst.  270,  9.  du  rüemst  dich 
von  mir  zu  vil.     nein  ich ,  herzentrAt 
gespil'  leteb.  971,  12.  ich  wil  Up  und 
öre  und  al  mtn  heil  verswern  :  vie  kün- 
de sich  deheiniu  danne  mfn  erwern? 
nein  ich,  wei;  got*  sva:^  ich  sage  WaUh. 
61,25.  ^ 'ob  erstn  innen  wttrde,  aone 
lorst  in  niemen  besten,  nein  ich!'  NA, 
Z.  132,         nnin  »6,   sprach  der  pfen- 
ninc  Suchenw.  29,  124.  —  i»  abweh- 
renden bitten,    nein,  durch  mine  liebe 
Nib.  Z.  79,  4^.  ^.272,  2^  282, 1^ 
nein,  durch  got  den  rieben  das.  238, 
1 —  als  suhüiantin  behandelt,  si  ist 
neines  al  ze  rieh  US.  2,  5 1 .  b.  von  dem 
nem  ich  ein  wAre;  nein  flilr  swei  gelo- 
genta  JA  Waith.  30,  1 8.    son  kan  leb 
nein,  '•on  ^pn  ich       das.  4?  ,  P  da^ 
meine  mag  ich  von  ir  scheiden  noch 
neiiie  MS.  2,  167.  b.    dln      sin  jü, 
din  ndn  atn  nein6/V.  Id4^43,  11.  ein 
nein  ein  j4  das.  37,  16. 

noioA  vgl.  X,  o^eri  1.  2.  a.  ido  es 
allein  torkommi.  stets  in  abwehrender 
üue  'fitffAl  doek\  *lauab\  'ja  mieh^. 
nelol,  herre  Stvril,  jl  vOrhl  ich  dlnen 
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vai  A»6.  Z.  140,4^.  neinA,  herrc  Bla-- 
4cl|  iMt  tfA  wm  rfguie»  60ilMA«it,  sage 
Je,  An.  391,  7'.    edeiMo  tfos.  304, 

4*.  nein.1 ,  tii^entrfrlier  hv]\ .  ]-\\  den 
briutr^dum  genesen  fraj.  bl.  32.  a.  ueiaä, 
süe^^er  friunt,  nü  sage  Engelh.  5930. 
VoH  ir  vcrntden  dte e  rate  dvreb  mtne 
bele,  ich  wolde  iuch  riehen  hie  ze  stete/ 
ndnä,  herrc!  Wii/af.  1808.  'du  m\ws\ 
voD  mir  ze  wibe  werden,  des  ist  de- 
htm  rfti'  ti  ipnch:  ''neiaA,vater,oeiD!' 
Jffus  23,  29.  nein*,  sprach  dio  ilte 
mös,  er  tiiol  in  nicht  Rtmer.  43.  63. 
neinä,  InW  geselle:  riiirch  hIUt  ritter 
^sre  IcBse  mjch  von  sitc  Lata.  950. 
neiol,  trAt  gresdle  ntn,  ich  enroafca  mit 
^ren  niht  gestaten  das  .'S  2  t  2.  —  elltp- 
tisch:  neinil ,  rAler  nimif  sn  Inrbc  mir 
lacbeticbe,  roeseiehte  ISet/en,  im  /e«f6. 
613, 18.  ndnA,  tieber  ceheim  min,  da^ 
«■Ino  nilit  RabemckL  im  IneA.  816, 
—  du  sprirhcst  iomer  neinÄ  nein, 
neinA  neinü  neitiA  nein  Heinr.  v.  Mor. 
M»  d.  minnes.  friihL  137,  20.  vergl. 
Waekmm.  Ueder  «.  fcidl«  223 

anm.  fg,  neinA  nein  3,  260. 
JUISE  .wr.  rerderhm ,  planen :  an  die 
*ieUe  des  ahd.  nei;u  getreten  ?  p^;/,  Gr. 
f',  183.  ich  begonde  dicke  neisen 
Witwen  unde  weisen  gßauhe  1796.  er 
neiset  \m\f  rin^if  !ant,  er  kfindic  ^^th8 
in  sin  linnl  Helbl.  5.  43,  ir«  es  Jac. 
Grimm  auch  in  der  verderbten  lesart 
3,  304  wnmaket,  din  kranke  dietvon 
»wacher  «rl  die  hristenheit  nu  neiset 
amg.  11.  a  f34f)').  omi*.  din  jffirekeit 
da}  riebe  neiset  das.  43.  m  (1166). 
er  sol  ame  Knie  idlit  neisen  itm,  47. 
b  Cli48}.  man  siht  manegen  werden 
rieh  Ar  die  l<nnst  von  hcrrrn  hont; 
swer  öa/,  luot.  da^  isl  ein  srfinnl,  der 
dn  kunst  die  herren  neii^t  Teichn.  217. 
ni£r  ne  rooben,  wmSnn,  neisen  dan  m 
sehimien  witewen,  Wasen  daa.  287.  di 
■Witwen  kansl  du  nnvfsen  nnd  sohordrich 
mit  in  zürnen  Suchenw.  42,  56.  mit 
strtte  neisen  JeroscA.  I7<  27.  b.  mit 
dri^^ictfisent  man  wolle  er  reisin  und  di 
cristnin  iieisin  das.  100.  a.  der  meislcr, 
SwA  er  künde ,  ncistf  r  di  'hcidenschafl 
das.  115.  b.    &i  geworciitin  im  s6  wÖ 

mil  sliltio  und  Miit  rebui  md 


bände  oeisin  onz  er  zu  jungist  sich  ir- 
gah  dSof.  It9.b.  kegn  Gai^tt  al  Mgi- 
ten  und  dn;  neisriin  C  *  reisetin^  dos. 
162.  c.  in  semelichin  reisin  pflac  er 
5  ofte  noisin  di  Otistetin  in  dem  zil  das, 
139.  a.  üu  was  er  der  liristen  rin 
tebter  mtd  pflae  di  neisen  in  vienl- 
Heben  Treiaen  das.  184.  c.  mit  harte 
grö;en  vreiscn  ynr\  si  maniger  neisen 

10  Pass.  K.  103,  40.  und  da:;  vibe  da;( 
si  weiden  sollen,  da;;  e;;en  sie  nnd 
neisen  da:^  selben  Leys.  pred.  109,  22. 
rffl.  /.s-  r^,  544,  211.  wä  man  ietz  hin 
liint  rinstn,  s6  tuot  mftn  die  i^ewlcbten 

15  naisen  Frili  v.  Zolre  ed.  Lshg.  s.  15. 
vgl  2,  14.o.  fdlmeilsr  2>  707. 

g'cncise  suw.  datselbe.  niman  ist 
85  hose,  den  ein  ander  sd  vi(  ß'eneise 
Wemk,  0.  Ehnead.  244.    da;  si  nicht 

20  mocbtin  nlch  ir  willekor  nul  den  Sanün 
gereisen  und  ungewaml  geneiien  di 
laut  Jprnnch.  Pf.  69.  c.  witwen  tind 
weisen  die  schuUen  wir  nicht  gueisen 
MonCf  altd.  schausp.  s.  95,  42.  da; 

25  ei  Witwen  und  weisen  von  tag  sn  tage 
gneisen  das.  s.  96,  78. 

nciser  stm.  r>erfoIf]ier ,  bedrucker^ 
haster.  ein<^chter  nnd  ein  neiserC^kei- 
ser)  JeroteL  Pf^  52.  b.    dO  was  ein 

30  cristin  keiser,  der  heidinschafl  ein  nei- 
ser  und  ein  minner  der  potis  dm, 
166.  d.  Decius  der  keiser,  der  cristen- 
heit  ein  neiser  Ans.  JT.  390,  32.  D6* 
dos  der  base  keiser,  «n  Ahta>re  and 

35  ein  neiser  Isläf.  7.  —  srhädiijer  ^  fe- 
tis  homo.  quidam  homo  levis,  qui  vo- 
cari  consuevit  >nlgariter  naiver  seu 
'iroisirer  in  donnm  cniasdan  tabeno- 
rü  itttrans  et  tinnm  Mbenlibos  rfiibent 

40  ...spfiffr  srnrrn.  inhonesta  personn  7p- 
nannty  brünner  stdtr.  368.  vgl  Frisch 
2,  14.C 

{rillst  sAr.  b^rug?  hieher?  vergh 
das  mrt  «I  seiner  tUphahttUdnen 

45  steUe. 

HEm'N  name  eines  warmes,    der  wurm 

hie;  neltftn  W.  Wh.  425,  30. 
mazE  swv.  plagen,  zi><rf-ni,  goth.  niiitjan, 
ahd.  neizjan  Graff  2,  ll2'i,  die  ältere 
50  form  pon  neisen?  vgl.  Gr»  l\  183. 
fimdgr.  1,  385.  •.  wie  harte  er  al  gt- 
nei^,  tU  Mio  er  sl  ndjl«  Dimer 
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348»  t%  wmn  fiArt  itoeh  8tkm% 
1116  M^,*  vgL  auch  SehmeUer  2,  707. 

(>p<*liei^de  «//".  terfolijnmi.  <l«'r  Uc 
der  geneijide,  =  uiele      ;thlunge,  af- 

1IBIXWA2,  iiitkwM,  iniswnt  «.  s.  ip.  mt- 

kürzte  formen  für  die  halboffenen  pa- 
renthesen  uh  enweij  war,,  wer,  wie. 
vyL  ne  A,  l,  2,  a.  und  ich  w  e  i }.  Krec 
7989.  firauemd.  30,  1.  —  free  293. 

mn,  s/m.  ^e».  nelles.  oAd.  hnd  Graff"  4, 
1131.  fr^'p/".  hnrhstr  $pit%e ;  vgl.  n  0 1. 
du  bist  ein  giburuler  wurm,  der  da^ 
ro8  ao  deo  huof  hecchet,  der  deane 
darAfesilut,  da^dervaUe,  niderclioaie 
an  deme  oelle,  uoch  Af  ne  megi  cho- 
men,  i-r  ime  beneme  da;  leben  Genes, 
fundgr.  2,  7i),  39.  »ekoa  m  der 
überarMlmtg  m  d»  mÜUtädler  k».  i$i 
diät  iM»r#  emtfemt. 

nr.mkr,  arntinm  tx'insaf  titmtrt.  A4,  22. 

mvku.  $.  ich  u  a  p  p  c. 

NEPPB  swc.  wije  jopen  vio^erbreit  ge- 
steppety  dar  üf  fiehte  gogenger  ce 
wünsche  wol  geneppet  MSH.  3,  280.  b. 
ermei  und  müeder  sint  (^esteppet:  mit 
rdtem  zwirn  siot  diu  im  goUier  üfge- 
reppet,  manger  hireo  ttoea  g4ran  vor 
hcrvdr  gapeppet^  da^  die  vronwcB  ntte- 
{eo  schouwcn,  wa;  der  dörper  trage 
das.  3,  19l.a. 

HEBWK  «109.  aUam  der  scbio  mit  glesten 
vtn  Meh  aenrel»  dt  Dich  da^  glaa  aich 
verwel  Frl.  KL.  12,  12.  9gL  die  anm.y 
ipo  es,  mit  hernfung  auf  angels.  nearv- 
jan,  altn.  uiorva  arctare,  resarcire. 
dmreh  'sieh  drdMgm,  sich  vtrdidUm 
•Hdätt  wird, 

entnenvp  stev.  aam  sol  onch  (^e- 
gerwel  sin  din  unverzagter  lip,  so  da^ 
niht  ealoerwet  gar  mit  uovuoge  werd 
dIn  Bam  fH  91,  12. 

maau  nm.  «.  idi  niuse. 

NFSPKL  $wf.  name  einer  fruchi.  nespulum 
Oespel  eoc.  o,  41,  130.  voa  dea  ncs- 
pela.  neapelii  auit  cludt  imd  veohl  an 
den  inten  gradu,  und  naehent  da; 
flcuma  in  dem  übe.  die  sowcrn  ncs- 
peli>  leicbeol  die  bitze  arweib.  Dtetner 
e.  IX. 

nct|ielboiiiii  «.  dm»  rnttUe  worL 
wn  «.  ich  oiate. 


Niemalf.  CmiellMMü.?)  Orof  2»  1108.mAL 
naatala,  nastidn.  kmduMeife^  schntürrtB-' 

flM»,  binde:  ei';    ein  mit  blei  vorge- 
acAosseiMs  schuurcheHy  womit  die  al- 
5   la»  Uire  Umder  miawmetthefiMa»,  vgl. 
Du  Cßmge  «.  «.  naatala.   nnnia  aaalel 

sumer!  3^  das.  34-,  2.  tenia  ne- 
atil  das.  IH,  7.')  und  50,  11.  peri- 
scelida  nestele  das.  13,  76.    teuia  na- 

10  atola  ncald  vel  infelhenkel  voe*  o.  14, 
30.  er  erreichte  im  die  halaveste,  er 
zchiwe  im  die  ncstcl,  rr  sluor  im  :ih« 
da;  haisbein  pf.  kuotw.  173,  13  nv>1I 
ir  nü  h<Bren,  wai^  hie  st£  iauf  der 

IS  hftbe}  von  entr  neatel  her  ao  dise  swi- 
sehen  den  t'tren  binden  ?  Hebnbr.  72. 
ha>r  üf,  mir  ist  zerbrochen  ein  nestel 
ai  da  hindeo  Suchetm.  31,  147;  km% 
eorilar  Aiass  es  darein  aiht  man  aich 

20    binden  mit  riemen  vor  und  binden. 

Tioscntiestcl  hosenfrufjer ,  cr/L  ne- 
stel.  swa^  man  6ä  kniender  ücheuken 
aacb,  ir  dehcim  diu  hosennestel  brach 
Par%.  423,  80.  vorglnt  die  hoaennt- 

25  stet  Tür  HelbL  1 ,  240.  liga  caligala 
subliga,  hosneslel  [diese^he  fnrm  f}*-- 
ben  die  varr.  «u  der  steüe  aus  i'an.) 
90C  o.  13,  92.  94. 

hAbennealel  »tf.    nestel  an  der 

30  haube^  vgl.  nesittel.  sin  hübennestel  die 
sint  lanc,  zwo  muakit  dran  gebunden 
MSU.  3,  236.  b. 

aeatel  «ip«.  befeUig^  mU  neataln, 
binde  festy  schnüre,  vgl  Frisch  2,  16. 

35    a.    si  (^die  bauem)  nesteln  sich  an  ein 
weiorebea  toeituegen  im  leseb.  1011, 
20.  wie  BiMi  aich  nnta,  aehnrier,  ne* 
atei,  bila  narrmuch,  89,  7. 
yr.TT.r.  sfn.    gehört  etymo!of)t$ck  %u  na^. 

40  goth.  natt ,  €ihd.  nezzi  Grajf  2 ,  1116. 
n€/&.  rete  nezze  stmerL  1 4,  78.  nezce 
dtu.  90,  20.  nece  4m.  43,  7.  netii 
eoe.  o.  40,  2.  plaga  sagena,  aegi  ald 
RTÖ^  netzi  rnr  n.  40,  *»  1.  neti 

45  Ulm  fangen  coa  fischen  oder  Üneren. 
Biit  netten  oade  mit  atrieken  jagete 
er  didke  Jfos.  22,  5.  ich  pin  ein  van- 
gec  netze  Parz.  i  52 ,  4.  der  minnfn 
wilden.Tre  leiten  eiuander  dicke  ir  nelze 

50  uud  ir  stricke,  ir  warte  unde  ir  lAge 
Tritt,  11936.  dea  ille  er  nit  netien 
den  garten  unbeactacn,  «n»  aoM»  haricil 
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SM  fangeoy  ieseb.  206,  1.  b£t  mich 
oBibHelset  sA  du  hM  in  dme  n«lse 

das.  272,19.  da;  netse  quam  zel^nme 
nie,  mit  dem  sanl  Pelcr  visch«-  vie  l'rid. 
das.  53i^,  13.  swa^  sw!n  er  herziuhl 
iD  slutm  Oettern  Gr.  w.  1,  438. —  netz 
beaeiekmet  am^  reehi  w  (Udken. 
darnach  h&t  der  ahbet  vier  netze.  wrgL 
Hahaus  541  ».  v.  Tron-nelze.  2. 
ßiegennetiy  unier  welchem  man  schlief. 
da;  DCtse  was  oaeb  gimtme,  als 
von  rdite  solde,  von  stden  und  voo 
Isolde  harte  «ol  ß^oslrifker  Tif  die  ma- 
schen  wärn  geschicket  guldine  ka&ten 
reine,  dar  inne  «dal  gesteine  von  al  der 
walk  da^  basta.  da^  Delie  was  vil 
vesle,  gemathct  wnl  7.e  der  wis,  da; 
mtn  vrouwe  Ibtis  drunder  tigen  solde, 
awenne  si  ruowen  wolde.  es^  ist  ein 
wirbelt)  oibt  «in  spei,  da;  nalsa  waa 
•iMwdy  in  einen  knöpf  wol  gemacht, 
der  was  »'in  «Irin  von  vrcmder  slaht . . . 
ein  guldin  keteo  was  gehaft  daran,  diu 
darvoii  gienc,  dämit«  nuiD  da;  netze 
biana  bfthe  ftf  swia  man  ferta  Lmu. 
8508  fg-  dient  (/leirkem  zweck  das 
net*,  tcelches  Wiijal.  lO.'itiO/V;.  beschrieb 
ben  wtrd?  enmitten  dar  inae  {^in  dem 
^q^hatUentkurm  dtr  Leoie)  biana  dn 
BMiffgennelz  sidin.  mit  golde  was  ge* 
hanjren  dar  ifi  fin  r  ri^tnl.  luterre  dan  ein 
glas,  der  vil  wol  gcfullel  was  mit  bal- 
aen,  der  gup  guoten  mac.da;  netsa 
waa  geatrickat  wol,  goldtnar  tcballan 
bicng  ej;  vol  niden  ai*.  dem  ende.  3. 
ah  puti  über  ein  gewand  gestrickt. 
Wale  der  gap  eine  ein  also  guut  gcwant, 
da^  nan  as  klinagea  IIb«  be;^er  nia 
bevant  von  golde  nnd  voo  gesteine 
was  e^  überhanden  mit  einem  netze  ri- 
ebe, di  mite  kam  der  hell  ze  hove  ge- 
gangen, in  iegdtcham  ctriaka  lag  ein 
adelstein  Gudrm  1683,  4.  er  traoe  et- 
rlädes  kleider  an.  diu  wären  ft^cr  mS^e 
rieh,  fremde  unde  lobelirh.  sine  waren 
Dthl  von  hove  geben,  da^  goll  du;^  wa» 
dar  In  geweben  nibl  in  der  boveinA;e: 
die  sidioeu  strafe  die  k6s  man  kftme- 
Vehr'  dä,  si  wären  wa  unde  wä  »»V  mit 
dem  golde  ertrenket  unde  in  da^  golt 
▼araenbet,  da;  man  da;  were  dl  klne 
aadt  ein  aelto  da;  was  Af  da;  dadi 


von  kiemea  bcrtfn  getragen,  die  ma- 
seben  ds  wit  geslagen,  als  «in  bant  an 
der  brdte  hat:  dar  durch  sA  bran  der 
cicIAl  rehl  als  ein  irliiender  kol  Trisf. 
5  1 1 1 1  ^.  4.  em  haarputi  der  Jung- 
frauen, die  Zöpfe  mtn  die  waren  lanc, 
dn  neli  TOn  berlln  was  ir  daob,  dar 
diirrh  man  si  doch  blecken  sach  fron- 
end. 172,  15.  5.  das  net»  um  die 
1 0  eiagem^de,  die  lebere  sneit  er  abe,  netse 
ond  kunbelen  scbiet  er  dan  Trki>  3941. 

neteevogcl  s>  dm  aMte  warl. 

j^amnet/.e  s/n.  netz  av^  qnrv.  tp- 
ctaculnm  vel    reticuluro  ein  garennecz 
15    Diefenb.  gl  232. 

Wlnette,  kelclinetac  rsfa  slrw- 
malcy  führt  Ziemnnn  auf,  ohne  beleg. 

innj>fjfcnnotze  ^fn  fliegenneli ,  vgf, 
die  steUe  aus  W$galon  unter  netze  2. 
20   aanopean  mnknaiio  nwnerl  35,  50. 

tubametse  sito.  »et*,  mm  imAm 
%u  fangen,  canrpfiim  tauben  necz  oder 
vinckenneczze  Mune  gl.  6, 255.  plagrum 
toben  necze  teHschr.  5,  416. 
25  ▼inkomietBe  «In.  eanopeynai  In- 
ekennecze  zeitschr.  5,  416.  r^/.  tüben- 
netze.  visciinetse  stn.  vergL  Gr.  1, 
418.2,512.  vog^elnetze  sAi.  anci- 
pium  vogilnecz  gl  M.  8,  255. 
30  vrÖDnetze  stn.  das  recht,  o»  6e- 
sfimvifen  steilem  fim  mm  ßiehm.  agl 
Haltaus  541. 

wiltnetze  sHs.  «afa,  «ms  wUd  an 
fmtfem.  alle  di  wUtaetze,  di  er  brichte 

35     in  fl«^  Jrrosch.  Pf  l'^  n. 

zuoiietze  stn.  iischen  mit  ungewöo- 
Ucbem  gezauwe,  mit  namen  zunetzen 
IS.  3^  Ol. 
notielin  Um.  deminutio,  reticalum 
40    nezzilin  mmerl.  14,  79.    necilin  dof. 
43,  8.    netzli  toc.  o.  40,  3. 
namnis  r.  nlKVAMb* 
mmfBNTB  geogr.  nom.  prapr.  pfell  von 

Neiirienfp  Pnrz.  375. 
4o>E\  F:sfrm.  früher  trnhl  hmyo,  altn.  hnefi, 
dan.  nave,  schtced.  nafve,  engl,  neif, 
sc&oir.  ndvo,  dio  ^dUossewa  htmd, 
fttusL    erscheint  hochdeutsch  nur  im 

dem  einmal  rorkommeridev  frnrfe 
50       neveiue;  stn.   faustmass.  handcoUf 
Mm.  145.  es  fehli  obem  «.  213.  b. 

dkd.  novo  Grüfte  i05%  Isf. 
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nepos.  neffe  wie  okeim,  besonders  : 
tdime$fer$ohn  und  tnmtterbruder.  nebe 
Odieii)  im  Pilatm  170  «.  I7cr6.  207 

41,  32.  U  i^a/u*s  wenn/  (ie»  bruder 
seiner  mutier  neve  1866  >  a6er  auch 
kän^  Arimi  d9S$m  $ek»99ter  Wiga^ 
tois  grossmuiier  von  väterlicher  seOe 
var,  hei^<f  He<!  korur/^  Wigalois  neve 
1 1491,  und  nennt  auch  imgekehrt  dte- 
tm  aeve  11500.  nodk  imm  fnuMm^ 
rfimtle  nennt  mein  niflel  iiMcÄ  nevi^ 
so  auch  Porz-.  2.14,  20.  255,  20  ge- 
schwisterkinder  von  der  muiterseite. 
Schwestersohn  ist  neve  TrisL  4400.  Nib. 
g.%^Kda$.  2*9,  3\  Alf^  tOl,  1. 
twein  heisst  Cahgreants  neve,  Calo- 
greant  der  fteeins,  rgl.  Iw.  39.  45. 
97.  Gawein  ist  neve  des  königs  Artus, 
Im.  377  ii).  260.  281.  Mf^  und  ohek» 
tUMttm  sieh  gegenseitig  neve,  Ladt^ 
mniin,  drei  bruchst.  niederrh.  ged.2fi, 
38U  M.  401.  —  bruder&ohn.  Alph.  52, 
2.  —  verwandter  überhaupt^  besonders 
m  der  arnnde^  «•>  jtm  wM  'veUer* 
gebraucht  wird,  so  nennt  Gnmein  den 
Tristan  neve,  ffelnr.  Trhf  2820.  mÄc, 
ob  mich  liebel  dir  min  guot  vil  taire 
duuie  div  mlgseliaft,  so  pfliiirst  do  kmi- 
ker  nme  site  MS.  2,  246.  b.  stm 
ttr  wa*  vil  rieh,  ein  hfrrp.  Herren  ge- 
Itcb.  rilter  was  er  und  alsA  het«  in 
diu  werlt  dö  an  sich  genumea  zeime 
Heven  Patt,  K.  592,  11. 

p^enevcn  swm.  plur.  tu  einander 
im  verhdltniss  der  neffenschaft  stehend. 
vgLtü  wAreo  beide  geneveniS'ne«/ 6931. 
•i  wiran  iw&ie  gendm  Lampr.  AI 
S929. 

trAf  novo  ^frm  Heber  schwesterudim. 
RabenschL  im  leseb.  817,  13. 

neveschaflf^.  die  neffenschaft. 
was  ein  boMio  nevetehaft  Bmmk.  827. 

rnftel«»/*.  aÄf/.  niftiln  Grnffi, 
nickte,  sekve$ter  focht  er.  Trist.  9425. 
Iw.  211.  282.  ^t6.  Z.  203,  2^  Maria 
Ma$i  diu  niflel  Jhi^  enkeUn,  W.  Mar. 
165.  niflel  und  neve  $ind  (jesrhwister- 
kinder  von  der  mntter^riii  Porz.  254, 
20.  255,  20.  Gaweins  schwestertoch- 
ter  nennt  ihre  base  so,  Iw.  251 ,  vgL 
4m.  213  und  WigaL  2983.  2723. 


3177.  9884.  —  mutterschwester.  so 
keini  Skamie  die  niflal  der  §odUer 

des  königs  von  Persien ,  so  vie  dieie 
wieder  die  niRe!  vnn  Elinuip.  I.nrie  u. 
5  Liamere  lieissen  niflclo,  weil  sie  can 
einem  urgrossvcUer  abstammen,  da; 
ander  was  Maria,  dea  heUandes  aiflela 
Diemer  265,  26.  cognata  nieftele  su- 
merl.  41,  33.  vgl.  mgst.  80,  32  m.  196, 

10  4U.  Pass.  h.  290,  14.  434,  84.  569, 
51.  659,  31.  AiMHlf.  279.  brün- 

ner  stadtr.  beil.  78.  kulmer  recht  4, 
57.  leseb  '20,  2  ~  fht  ir  die  nöf- 
teln  litnt,  tcenn  es  nur  mcht  blutschande 

15    ist,  MyUer  th.  3,  XXXJI,  214. 

niflelunsln.  deaMmilia.  hilf  mir,  da^ 
m!n  niftetm  wider  aich  getrittwe  mAts^t 
sin  Trist.  12625. 

geniftelo  swf.  pbw.  %u  einander  im 

20  eerhdUmb»  der  nidUensdkaft  Udiend. 
an  kOada  rechenten  si  sä,  da;  aifcuf- 

lehr  sv.rrf^i^  d'i  Errr 
HBZZEL  swf.  ahd.  ne^jUa  Graff  2,  1116. 
vergl.  Gr.  1,  419.  2,  214C?)-  Urtica 

25  neioele  siHii«rlL40,  59.  ne^cie  4ia«.59, 
3.  nessel  Diefenb.  gl  288.  otnbanum 
nei^ele  sumerf.  7,  15.  acanlum  ue;ele 
das.  53,  35.  ne^^Ui  Mone  gl.  4,  96, 
36.  itych  ne;;ele  Winten  armeU^.  Die- 

30  mat*  f«  V.  von  der  ne^^^eln.  ne^i^el 
winlen  sinl  hei;  und  trucken  an  fiem 
andern  erndn  das.  R.  XI.  dk  honiget 
diu  taiiiie,  däi  balsamet  der  scberUne, 
der  ne;;eln  nraprinc  dar  rOset  ob  der 

35  erden  Trist.  17988.  sun,  si  jehent  alle, 
ei,  brenne  fruo  daij  zeiner  ne;;^eln  wer- 
den sol  Winsb.  36,  2.  ne;;el  unde  un- 
krOt  Gr^or  3551.  din  ne^^el  sflr  isl 
nnde  hei^,  din  doeh  die  reinen  bloat 

40    hirt.  rinr  0;  TOn  bten  koaic  wirt 
sm.  872. 

grö;ne;;cl  swf.  archangefic«  gro{ 
nebele  sumerl.  54,  40. 

haberne;;el  swf.  garg-anica  haber- 
45  nCi^^ele  sumerl.  27 ,  2.  urtica  ganica 
habirne;;ele  gL  Mone  7,  600. 

hatmic^cl  npf.  greganega  bei* 
ternescel  sumerL  22,  40.  grecanica 
heiterne^ele  sumerl.  62,  25.  urtica 
SO  grenanic«  heiteme^ele  dos.  64,  16.  hei- 
terneschel  das.  20,  11.  urtica  heiter- 
netoela  tfot.  19,  66. 
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hcitterne^^ili  gl.  Motte  4  ,  96.  —  /i<r 
eiterne^^el,  t'ilnc^^ei,  vgl.  hci^uv  /^/fUl. 

hei;De;;el  stof.    •ctUfo  hei;;De;ele 
sumerL  53,  12.  das.  S3,  50. 

toubue^^el  $wf. '  raamibiiui  loob-  5 
Sessel  eoc.  o.  43,  140. 

nei^^clkrut,  nez^elsAne  <:  «fot 
»vM/e  worU  ne^elvlach  (Ai  376, 
l  '2)  scheint  verderbt  fUr  Dfl^i^elvlao  ; 
t>gL  E Um  aller s  ntim.  10 
BICHLS  sin.  alid.  mliliub  Gr  äff  2,  lOiS. 
mnprüngliek  wM  mm  wag$ergei$f,  9ffL 
mtftk.  456  fg.  tM  dbd.  v.  mhd.  für 
das  krokodil  verwandt,  vgl.  die  hei 
Graff  augefülirten  glossen.  von  deai  lä 
ti«re  seit  phisiologus ,  da;  lltDl  n 
den  aiklMiM.  so  de  ydns  ds;  nikhtis 
gresihet  an  dem  Stade  slAfenle  mit  oCFe- 
nem  munde  .  .  .  da^  nikhus  bczeirhi- 
nit  die  belle  phgsiolugm,  Diut.  a,  2  b.  20 
fimägr.  1,  25,  3f$.  tpälmr  sagte  mm 
lickes  iß.  jm*  270* 

nltje«<*,  Tillise,  nixe  swf.   ahd.  ni- 
chei»u  Oralf  2,  luli'.  weiblicher  teas- 
targeisty  kmmi  mML  üMrin  iMi  eor,  25 
tamdm^  mir  «»        folgenden  icorte 

wa:5^crnixc  swf. ,  welches  Conrad 
für  Sirene  (jebraucht.    hd;  uns  leiten 
11^  dem  bude  der  vertäuen  wai^^ernixen, 
da;  uns  ir  gcd«De  ihl  schade  MS,  %  30 
202.  b. 
MCKK  s.  unter  ich  nige. 
lUDE,  RAT,  KAftBN  >cA  sinke.  äteser  stamm 
mit  dimer  bedmuung  wird  kt  dtir  fol^ 
geitdm  anordmmg  9orausgß$aU,  tsl  er  35 
das  (jüth  iiihuii,  jemand  unterstütten? 
8.  unten  geit4de.    tergl.  audk  6r.  2, 
16.  nr.  170. 

g^enideslei.?  ww(  dame  abe  ieh  ge- 
niden     vride)  dar  umme  von  der  Star-  40 
kcM  dit't  gr.  Ruod.  C**,  22,  was  W. 
Uruiim  s.  12  erklärt:  ich  werde  ge- 
$dmM,  herahs^U. 

nide  ado.  fwtilM  obe?  es  /fodef 
s/r/i  narh  Gr.  3,  204  nicÄ/,  aber  vgl.  45 
Schttielier  2,  d"^!,  trr»  r/np  a^f/.  ffln^^se 
nida  iniu,  iniru  ipsum,  unti  au:>  dem 
heutige»  tpradtgehrmehe  aid  dem  walde 
entgegenstehend  ob  dem  walde  em§e~ 
führt  wird,   s,  nidene  am  sdUHtse.  SO 

nidewendec  unterAali.  Cfo«.cAr0». 


M5.  si//  jflÄrA.  55,  23.  Fn$ch  2,  439. 
c  (,vgL  übeweudec}.  s.  das  iweiie  wort. 

nidene,  niden  ade.  ahd.  ntdaaa 
Graff"  %  993  fg.  vgL  Gr.  3,  20a  un- 
ten, in  einer  rlcluMi  hurgi'  nidpuf^  b! 
deai  Rlae  t\lib.  Z.  4,  1^.  guUliner 
sehelleD  hieng^  e;  vol  iddea  an  dem 
ende  Ifi^nJL  10390.  obeoe  mde  ni- 
dene Lampr.  AL  6782  Cso  citieri  Gr. 
3,  208).  muneger  «)bt'n  uiide  nidcii 
reit  in  manege^  fremde  laut  äiuchmw. 
la»  44,  ipe  «Oll  seAvanlMi»  lumm,  eh 
oben  ande  niden  von  dem  orte  Cm 
Ober-  und  Unterdsterreicli)  zu  ver- 
stehen sei,  oder  vom  ränge  {jhohe  und 
niedere')  t  wie  das  glossar  ammamt; 
ich  glaube  ersteres,  und  ebenso  aveÄ 
m  der  folgenden  stelle:  er  begert 
uilils  denn  wandern  von  einer  zuo  der 
auderu,  hiute  abe,  murgea  uul,  also  stiH 
Sias  hers«!  loof»  daniloh  aidea,  fttrba^ 
oben  HätUerin  2,  3,  153.  —  beson- 
ders oft  verbunden  mit  hie.  dar  Af 
C<M^  de»  Libanon)  sal  ich  aleine  gän, 
da  nraost  bie  aktow  bestfai  aad  aiabt 
mir  aibl  folgen  al  Poes,  28. 
namentlich  zur  bezeichmmg  des  irdi- 
schen lebens  im  gegematzf  zum  lUm- 
mel.  i>i  8dbeu  uul'  ze  himeic  unde  spri- 
ebea  'herre,  bAre  aas  bie  nideae*  &tod* 
Diemer  136,  21.  da;  si  stö  an  dem 
himele  unde  wurke  hie  nidene  diu  werc 
dliu  bttUJider  Hahn  ged.  11,  52.  do 
sanier  oia  eingil  vooi  himili,  der  kaati} 
den  vrowin  hiiiidini  D*tftfi«r  123,  2.  der 
^i-e\v;)U  hat  der  bimele  und  flor  erd«-  hip 
medeue  das.  144,  18.  nllt  ir  wol 

vernomen,  wa;  er  bie  uideu  iiüt  erliten 
murmmg  3501.  —  Af  da;  rOekel  erir 
trat  di  aidea  bl  dem  soume  NUh.  41, 
3  —  verbunden  mit  b!,  unterhalb. 
dt  gäben  sint  poben  den  menscheUchen 
tafeaden  aad  dat  btaidea  den  gotit- 
ebea  tu^inden  in  eime  mittele  mgst. 
I'^'?,*^  benidene  ilf  andir  sit  rlpr\^  ^/- 
hn  Jeroseh.  Pf.  52.  d.  von  dcti  Imlrti, 
di  ir  beider  gevoriu  siu  biuidiu  unde 
pobia  mtfikA.  reektb.  47,  32«  meiM  es 
aber  ebenda  53,  15  heitatf  er  sei 
kunt  (nti  mil  den  niikihiireo  zweyn  bi- 
aiduuü  uudü  pubume  und  53,  30  :  er 
aal  ij  knadigea  siain  afikibüna  bioi- 
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deumi  unde  pobime ,  so  halle  ich  dies 
für  tusammengnogen  aus  bi  nide  ime 
Ctbü  /Vir  ime  sehreibt  die  k».  gewöhn- 
lich^ ^  und  sehe  darin  eine  weitere  be- 
sfafi'fung  für  das  ursprüngliche  dage-  5 
u>ese$isetn  einer  form  uide  parallel 
Am  ud».  obe,  s.  aide. 

nidenAn  «ufc.  ahd.  sehr  häußg,  Gr  äff' 
*2,  9't4  ■  fffhd  i-^f  trahl  eins  der  jüngsten 
betspiele  aus  honrads  von  Fussesbrun-  10 
nen  kindh.  /es«,  dan  noch  lie  der  boum 
die  tolden  nideiilln  U  der  erde  tw^en 

Ltusb.  ha.  im  teseb.  542,  15 ,  wo 
bereits  ff^r  triener  hs.  (hei  Hahn  84, 
31}«.  das  letpiiger  brückst,  abweichen.  1 5 

nider  (mdii  nidere}  adm.  ehd,  nidar 
Qralf%  966.  von  oben  nadi  wUen,  hin- 
uvfpr .  hernrfder,  nieder.  1.  ohne 
weiteren  insatz.  ai  erbei^ten  nider 
Uai  89,  1  •  da:^  wart  wisö  ODgemach,  daj  20 
der  weit  »der  brach,  Merhreehend  ms- 
derfiel,  Iw.  33.  resametx»  si  kdmeu 
reht  als  nider  br;»Th  f^in  wimt  Afph. 
367.  aUö  gewunueu  ai  üelienberg  und 
brtehen  e;  «der,  »erttörlen  et,  aArel.  25 
jahrb.  54,  9.  den  turn  hie;  der  künec 
brechen  nider  Porz  41  (,  16.  überfra- 
gen: swd  siner  ougen  gesiht  ihl  wi- 
derapenigea  sach,  sehant  er  dai(  ni- 
dw  brach  arit  baHen  strärmifei  Paee.  30 
K.  ,  Rfi.  alsus  diu  herze  nider 
brkii,  ob  du  will  bckeruu'n  mich  (  Chri- 
stum) das.  518,  57.  hiemile  ein  liebt 
niderimieb»  /Ukr  sdbaetfAenift,  ioAdri- 
Anes  herzen  itet.  461,  90.  avch  re-  35 
fiexit:  ein  vinr  sich  d;1  ni(itT  brach 
TOD  obrae,  des  man  wart  gewar  das. 
262,  94.  ein  etinmie  sich  dA  nider 
brach,  diu  sprach  von  himele  fiber  lAt 
das.  688,  42.  iegellcfi  nid.  r  bocte  40 
vor  sehemede  wls  ein  vertörler  man  das. 
677,  78-  sin  houbel  er  nider  bucle 
dat.  304,  54.  bonne  ai  mddirbncUn 
Jerosch.  Pf.  180.C.  e;  wart  umb  mich 
sö  grö^  g^edranc,  da;  si  die  liirchliir  45 
drungen  nider  frauend.  225,  3.  dö 
Wolde  er  mll  klugheit  die  gotee  oiagel 
mderkumen  nnd  Iren  willen  nider  d  rn- 
mcn  Pass.  K.  177,  R.  ein  surlir  wart 
in  nider  driimcn,  warf  ihn  nieder,  diu  50 
im  die  krufl  erwanle  das.  436,  66.  8Ö 
irt  diu  »Ol  nnder  koaen,  din  inwer  vil 


wil  nider  drumen  das.  495 ,  24.  swi 
der  hdbe  nider  git,  herabsteigt,  Waith. 
83, 14.  d5  n  dee  Abendes  nider  gienc, 
zu  bette  gieng.  Boner*  49,  23.  dd  diu 
sunne  wolt  nider  ehn  tßrch  Jahrb.  81, 
7.  da^  houbet  hanht  ich  nider  unz  an 
mtniti  Imie  WaUh.  19,  33.  an  deil  mit 
schiTmenigin  quAmin  nidir  zir  Elbin 
kehr,  im  leseh.  21  tnifl  Ho  «i  Hh/, 
geschalTcle,  da/,  ir  vrouwe  nider  kam, 
sich  %u  bette  gelegt  hatte,  Mgüer  3, 
XLlf  330.  tr  habt  min  jodi  se  vU 
geseit,  und  hei  irs  ein  teil  nider  p  e  - 
leit,  versrhfript/pny  unterdruckt,  da^ 
zxme  iuwerm  nuniea  wol  Iw.  15.  der 
leit  diten  meiater  nider,  widerlegt  tibi 
gänzlich,  und  bewi.st  mich  anders  sider 
Teichn.  62.  der  nedir  Icjrit  alle  die 
vorgenanten  geziuge,  hebt  sie  auf^  kulm. 
recht  2,  76.  hienite  lege  wir  dt^ 
nider»  brechen  davon  ab^  nnd  grllSm 
an  da/,  rarste  \\  '\(\er  Ludw.  kreuzf  \09ß. 
jener,  der  nider  Inr,  dern  moht  in 
niht  ze  stalen  kumen  Iw.  248.  alsus 
der  fride  nider  lec  Kol.  thron.  770. 
die  strä^eo  nider  Mgen  von  maniger- 
hiuiHe  Übe,  waren  bedeckt  mit  verschie^ 
denen  leichntmen^  Pass»  K.  436,  24. 
di  arme  crielenbeit  si  dA  nidir  mor- 
lin 0  ortin)  Jerosch.  Pf.  113.a.  aller 
untuffende  sweif  nider  morden,  jedes 
laster  besiegen,  Pass.  h.  n??,  67.  tr 
volc  er  nider  r^rte  alsani  da^  dürre 
loup  der  wint  trej.  bL  258,  bei  Sdten 
1123.  vgl.  das.  weitere  beispiele.  sich 
be^nn  d-'»  niHrr  rihen  ein  miclje!  jre- 
ludme  alsü,  cerltreiten?  Pass,  K.  tm 
f^uar  tdtne  anhabe  der  f felb.  swe; 
tottwce  obenftn  nider  rtaen  muo^  MS. 
1.  18:5.  doch  rilen  si  mit  frenden 
nider  über  saut  ze  tnl  bi  Tnonouwe  Nib. 
l.  2(»i,  4^.  wände  si  riteu  wolden 
nider  in  der  Hinnen  innt  tf«a.  268,  6^. 
mit  starker  sOche  er  {der  teufef)  nidw 
.«schrie  1.  %rnrf  z-n  boden^  Justinen  Pn%$. 
K.  495,  2.  junclrcuwea,  wip  unde  man, 
pftbesl,  bischer,  arm,  rieh,  di;  was  In 
alle;  gelieh,  wand  si  e;  nider  schrieten 
und  Avnlrli  ri  sich  peiiieten  der  slaht  an 
der  frenu'ine  das.  itl'i.  10.  sich  nider 
au  mitten  luo;,  so  du  ba^  emnügest 
WnllL  50,  33.  •!  sein  onnebtie  ni- 
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der«  si  horte  noch  ciisprach  (ia^.  37,21. 
imeblic  si  du  uider  seic  von  herzencll« 
chen  sadwn  kiii  Af  4a;  dtfckelaebeaAvy. 
22777.    wn  das^  er  stille  dft  gesweic 
and  ah  dem  orse  niderseic  das.  l  'ZB'S.  5 
9gL  Scherz  1123.    Pa8$.  K.  13»,  «3. 
627,  25.  652,  9.    da;  hoobet  im  id- 
der  seic  Bart.  31,  40.   wa;  wunder 
Cwie  viele)  ors  dä  nider  sign  W.  Wh. 
393,  12.  vtfl.  Pf.  ros  2fi,  3f?.  ir  winde  lU 
nilit    nider  äigel  Suchenw,  29,  102. 
Franco  geaa;  mit  des  ainaii  vU  verre 
nider  bi  Rtae  kehr,  tm  /«mA.  182,  6. 
der  %v!rt  hie/  in  schenken  si)  und  sazt 
si  wirdeclidieu  nider  Ifat  214, 19.  and  15 
bMa  aick  ala6  iider  geadsel  aftd  wolle 
ein  acbooch  A;  aieheo  nincik. /aAr6.  57, 
20.    wie  <:ui  wir  versc7,/,en  zwischen 
vröaden  nider  an  die  jamerliehen  stat 
Waith.  iS^  m,    da  siuoc  er  die  riler  20 
Uder  Mni  122,  13.   da;^  man  vil  vihea 
mnose  nider  slahen,  da:^  e;  niht  hungera 
stürbe  türeh.  jahrb.  89,  15.  Ludewic 
manegen  recken  von  dem  orse  dd  nider 
dnoe  LtHha.  kretuf.  2073.    vgl.  Pau.  25 
K.  1,  56.    293,  6.  53,  54.  276,  35. 
da^  leben  nider  stahen,  hinbringen^  Pas*, 
h.  355,  68.    wand  er  das^  vleisch  (ßie 
fieüchUchen  begierden)  mit  voller  krafi 
an  hcriekeile  nider  ainoe  fau.  K.  10,  30 
87.     da;  ^er  sich  nider  ailioc ,  Hess 
sich  nieder  y  Suchenw.  4,  343.  diu 
gttote  nider  sleif  zehant,  von  rehter 
fidbe  ir  d6  fcnwanl  trßf.  22785.  der 
kOnec  di  nider  atnont  Mb.  Z.  9t,4^  35 
Ii  stuondcn  vor  dem  münster   nider  üf 
da^  gras  das.  123,  2*.    du  jener  di- 
sen  nider  stach,  im  turmier fMm  roi$ef 
UmL  3104.  wrgL  dat.  3360.  6164. 
6355.  6380.  642j.  6447.  u.  Pfei/fer,  40 
ros  V.),  3.   condescendere  nider  stei- 
gen Diefenb.  gL  73.    genage  si  nider 
ntrakten  Halm  ged.  121,  76.  dea  II- 
ben  kom  vil  maneger  abe,  der  t6t  du 
nider  st  r  ü  hte /roj '  ^Z.  iii4.  hei  Sehen  45 
1123.  er  dä  uider  ^Iruhte  troj. 

K  2S8,  etenda.  vgl.  trtij.  4122.  der 
nnol flieh  elie^  nider  tuot  Trist.  16954. 
die  bluomen  vielen  ic  von  dem  buame 
bt  uns  nider  un  da/,  gras  WaUher  75,  50 
20.  diu  üppige  kröne  werlUlcher  süeje 
vdiel  nider  ander  die  fliege  am.  0,  aaa 


mDB 

leseb.  324,  2.  nider  vallen  gam  ge- 
möhnlick  für.-  vom  pf erde  steigen,  man 
hie;  ai  nider  vellen  nnd  nnt  Icnlen 
bliuweii  Pass.  K.  296  ,  26.  dd  began 
sich  nider  m  Ih n  ein  michel  weter  und 
ein  regen  das.  364,  26,  die  vier  und 
iweniee  aldeo,  die  nider  ir  kröne  val- 
den  vor  den  kfinec  von  Sabaot  dn, 
"78,  4.  mit  g-ewalt  ir  genuog-e  er  ni- 
der vnite  troj.  bl.220,  bet  Srhfr^  1  I  .?4. 
si  wulden  beide  vellen  einander  £uu  der 
erde  nider  trpf.  4208.  awert  nnde 
schilt  warf  er  nider  troj.  4187.  diu 
miis  strebt  ftf,  der  frosc  auch  nider 
liuner.  6,  21.  —  besonder»  ertouhnt 
wu  werden  eerdSenen  die  eerUiMlHii^ 
mit  helfen,  lä;en,  müe;en.  ir  jnnefrowe 
half  ir  baldc  uder,  brachte  sie  :jf 
helle.  Boner.  48,  84.  er  lie^  da^  tor 
ime  uider  Iw.  50.  du  wiirl  diu  brücke 
nider  Mn  dä»,  166.  tgl  dat,  187.  dd 
lie;en  si  sich  nider  bl  der  stat  zürch. 
jahrb.  43,  36.  d si  sich  nn  alsö  ni- 
der geliehen  das.  44,  3.  vgL  das.  45, 
21.  awl  ai  aich  aolden  niderUn  BtMrL 
196,  2.  dk  sich  das^  her  oncb  nider 
lie;  Jerosch.  Pf.  94.  b.  swa;  im  be- 
gegent,  da;  m  u  o  s  t  e  nider  Ludte.  knf. 
7216.  —  dö  enböt  man  üf  und  ni- 
der, da;  man  aicb  bereite  IRni  81, 18. 
—  dä  wahset  nider  b  a ;  paulo  infe- 
rius  gras  ne;;el  unde  unkrut  Grep  hei 
Sehen  1122.  die  sitaen  uu  der  linken 
bant  ie  eine  eine  ge8c;es  nider  ba; 
denne  diu  ander  Otto  Dimur,  ebmda, 
ein  wt'  ner  nider  ba;  ein  halb  me/  ebenda. 
dauueu  si  sich  wugin  üf  der  ilemil  nid- 
dirba;  Jeroich,  Pf,  139.  d.  e^  Gr.  2, 
763.  —  ai  wdlent  alne  nider  lebou- 
wen  Waith.  44.  3S.  2.  mit  ne- 
benstehendem accusaltTi  des  raumes, 
die  uns  min  bruoder  (luuther  sendet  ni- 
der RIn,  den  Hh§m  UitmUer,  m.  Lm. 
685,  3.  gegen  Nütüren,  die  Tuonowe 
nider  Vi6.  Z.  203,  do  si  fnr  Be- 

cheldren  die  str4;e  nider  rilcn  l\tb.  Lm. 
1436»  1.  er  reit  da^  gevilde  gegen 
dem  weide  nider  WigaL  533.  ai  kd- 
men  Artüs  su  nühen,  da^  si  siniu  pou- 
liin  sAhen  vil  nahe  ein  mi!e  dn/  wa^^er 
uider  Parxu  274,  21.  den  iiacii  er  al> 
le^  nider  reit  Bodo  Cnm»  3762,  pgL 
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anm.  «t  2919  und  4049.  —  du  vie- 
lem lim  M  tat  ir  Ireheae  nidcr  sich  MS. 

1,  56.  b.       3.  mit  einer  präpositiom 
terbundp».    er  hale  ein  glockicbin  ge- 
henget  mder  an  den  berc  myst.  106,  5 
39.  &%  komea  oider  an  den      Nib.  Z» 
68,5'.  nidar  ^ eis  dem  dtt»,mBAf 
Lm.  370,  3.    wir  müe^en  nider  dten 
in  Aer  Hiunen  lant  Nib.  Z.  198,  6^. 
diu  ort  der  swerte  gieogen  nider  ü  f  die  10 
■poni  4a9.  i%  4*.  er  bnidi  di  mftreD 
nider  üf  den  herd  tArdLjakrh.  52,  31. 
rnl.  das.  70,  32.    von  dem  or^f  *t 
uider  i»eic  Iw.  150.     si  stuoadeu  vuu 
den  rossen  nider  vür  den  sal  Nib.  Z.  15 
37,  6'.  die  ItiuideB  in  de»  ftrile  se» 
t6de  manegen  nider  legen  Nib.Lm.2\o, 
4.  ich  mno7,  min  ouge  nider  Ker  erden 
lAn  MS.  1,  56.  b.     er  sa;  luo  in  dä 
nder  /•».  42»  er  eeio  ser  erde  nider  30 
doi.  150.        4.  verbunden  mU  dar, 
her,  hin.  d't  hfliisfen  die  Herren  darni- 
der  iiirch.  jahrb.  64,  25.    er  vurnam, 
wie  s!n  braoder  dar  nider  gelegen  was 
ifas.  64,  %  mkl  felag  din  höiMshaft  25 
darnider  das.  75,  22.    si  hattin  geleit 
darnider,  hatten  verstört  y  mit  nienlichir 
crall  geno  burc  Jerosch.  Pf.  1 08.  c.  si 
i)Ot  eich  darnider  aut  mdneften,  fiet  in 
okmmacktt  Holte,  Crane  356.  gewöhn-  30 
Uch  ist  dar  in  der  yesrhtrnrhf  wand- 
ern ouch  dernider  slacb  Iw.  176.  da;^ 
er  tU  n&ch  dernider  lac  das.  189.  diu 
iwert  diu  leiteii  ei  der  nider  Waith.  9, 
30.     er  bracht  der  orse  vil  dernider  35 
Ludw.  krmzf.  2326.  d.1  sacli  mnn  der 
Littouwio  m  dimiddir  houwin  vumf  und 
twtaiae  Jtrütek.  Pf:  133.  b.   da^  tor 
sleif  her  nider  /w.  50.   da;^  rute  blnot 
hemider  hri^^onHe  flie/fti  rtf  dpn  jungen  40 
man  Alph.  3U2,  3.  häufig  her  cerkurU 
in  er.    den  salel  muost  er  rümen  er- 
nider  Of  da;  sras  4m.  163,  3.  da:;  er 
mnoste  strücben  ernider  ftf  den  plAn  das. 
241,  3.  nach  Schmelier  2,  681  kommt  45 
ernider  auch  für  darnider  ear.  wir 
•nfai  im  begegene  bin  oider  «no  dem 
recke»  gdn  Nib.  Z.  16,  5"*.       uns  zuo 
zin  gAn  hin  nider  ?in  Hü-  wifp  ISib.  Lm. 
2033,  4.    wir  sulen  hin  nider  in  dii:^  50 
tal  Por».  362,  18. — utdere  statt  ui- 


nidere,  nider  odo.  akd.  nidiri,  ni- 
daro  Grat  %  987  «.  990.  I.  «Hen. 
er  eniac  nihi  mk  dA  nidere  Iw,  200  («er- 

schieden  ton  nider  ligcn).  von  nidere 
Üf  enbor  heben  Iw.  49.  2.  niedrig. 
sine  bürlen  noch  ensancten  deweder  ze 
nider  nmk  mt  bö  da*.  259  Qtihmie 
auch  zu  nidar  gehören),  si  brach  en- 
zwei  ir  stimme  höhe  unde  nidere  Erec 
6079.  si  huoben  ir  singen  Kita  und 
vtOltdie,  nider  mde  hO  <Meft.283,  IS. 
nidere  all  gemnot  Trist.  16953.  ni- 
dere wegren,  parvi  pendere ,  traf.  b!. 

46.  suocbt  mum  hoch,  so  i^i  s>i  mder 
(jogl.  utmiUelbar  vorher  suocht  maus 
verre,  aO  iai  ai  nflben}  Ttidm.  67. 
nahtes  sIeich  er  dar,  über  ebe  stigeien 
nidere  ioder  ist  es  adj.'i) ,  di  spranc 
er  ailcj  ubere  leseb.  2uö,  9.  —  mwei- 
la»  kmmU  nidere  $kM  nider  vor*  wmar 
ich  geeetae  dich  vil  nidere  von  allen 
dinen  6ren  L.  yilrr  im  lp%ph.  255,  26 
lässt  sich  noch  ohne  annähme  einer 
Verwechselung  erklären^  weniger  schon 
Bon^l  lae  dar  nideve  gr.  BiaodL  im 
leseb.  270,  31,  aber  gar  nicht  da^ 
volc  erbei^te  nidere  l'tir  des  küneges  sal 
Ntb.  Lm.  246,  3.  wir  muejco  vam  ni- 
dere in  Rliedegdrea  lanl  dat.  1239,  3. 
den  achilt  leit  er  nidere  al  dl  der 
bmnne  vlöj  Nib.  Z.  14«, 

bcnidcr  ade.  aus  biuider  (jme  be- 
neben, binnen,  bobe,  büten^»  unterhalb. 
nibt  vollen  golllehe,  wen  ein  lail  menacb- 
liche,  benider  der  gotheit,  über  der 
menscbeit  Harbort  18214.  oergL  dia 
anmerkung. 

nider  a^.  mUtriM  ba/Mlieh, 
niedrig,  geringe$  Uandes.  inlimus 
sitKiür  vel  niderer  sumerl.  1<>,  47,  swÄ 
der  uider  an  höhen  r<H  gezucket  wirt 
WaUh.  83,  16.  der  höbe  der  ist  mir 
se  Stare  der  nider  gar  w  hnA  da». 
84,  26.  icb  traf  dfl  her  vil  rehte  drfer 
shhU'  sHiie,  den  höhen  und  den  nidem 
und  deu  miUel^iwaiic  das.  84,  23.  ni- 
deiln  minne  beißet  din  sd  awaehetiint. 

47,  5.  da;^  müet  die  nideren  das.  67, 
2.  s6  snln  die  nidern  umb  dnv;  rirhe 
rAteii  das.  ö3  ,  "21.  min  In  r/<  le  die 
nideru  niiuue  vlüch  MS.  2,  25.  u.  vgL 
firmmä*  68,  32.  69,  1.   di«  «ben 
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elemeota  sint  rtnger  daone  diu  nidern 
anneih.  Diemer  a.  I.  er  bäwet  die 
nider  bru^g  »ürcA.  jahrb,  42,  9.  den 
nidern  ambetlinten  feximt  da^  nit  basL 

recht  VIII,  33  0.26).  von  deme  ni- 
dem  >Ta^^alterbach  är.  weisth.  59.  — 
ir  sanc  was  höch  und  iiidere  Iw.  32 
(vgl.  die  anm.).  er  ist  guot  nider  uode 
hö  WM,  17,  37.  kan  er  trafen 
höch^emäete,  le  mä^e  nider  iinde  hd  10 
das.  44,  7.  sö  bin  icli  doch,  swie  ni- 
der ich  sl,  der  werden  ein  da$,  66, 
37.  —  superL  mdenl.  da^  ertrfch  »t 
da:^  aller  niderste  von  allen  dementen 
fesef).  870,  12.  15 

Iiidere  stf.  geringfügigkeii.  akd.  ni- 
dari  Graff 'ly  991.  dria  dinc  nanent 
nne  se  dieninot:  nnaer  nider,  der  hei- 
ligen hoehe  und  der  höchvart  schade 
fnjf5/.  320.  fi.  nn^er  nider,  die  sehen  20 
wir  an  dem  übe  dtis.  .120,  tO.  > 

niderlieit  $if.  mUdrigkeiL  baaaitndo 
niderheit  Diefenb.  gl.  49.  da^  ertrtch 
hfit  f^rn  himrl  \  nn  v?ncr  niderheit  aller- 
meiste gelluhea  leseb.  b7ü,  13.  25 

nidere  «vr.  cM.  nidarjan  Graff  2, 
99t.  Aera5s0/Mii,  mgdriger  madtem, 
erniedrigen,  zu  hoden  stürzen,  al  über- 
miiot  »T  tii'if^ni  fjhiuhe  im  leaeh.  '245,  34. 
da;^  unrehtiu  huchvart  mit  kleiner  krafl  30 
fenidert  wart  7)ri$t»  %%Z2.  g:enidertnnd 
geswachet  rfsa.  1500.  mit  gewalte  bin 
ich  iu  benomen.  von  swelhem  diiifi-e  da?, 
st  komeo,  da^  nider  got  und  riht  e^ 
Ue  Wiff^  vm.  er  ridarl  niaaegeB  39 
h6hen  nraot  das.  3572.  er  mderl  hdch 
g'emfiete  und  ho*het  alle  gfipte  das^  'i471, 
vgl.  Vrid.  2,  5.  si  nidernt  liöchiremuete 
ond  botieiit  ofte  uideru  nuiot  das.  9712. 
fehttbet  und  gemdert  irq/.  ML  164.  a.  40 
mtn  sQe^^e  hl  nu  wegeilet  und  min  vröude 
geniderel  Mai  75,  25.  diu  sünde  ni- 
derl  den  menschen  ifiS.  2, 225-  b.  diu 
kerge  nidert  alter  und  nnwirdet  jugent 
das.  2,231.  a.  du  hiebest  niderst  swen  45 
do  wilt  ff7>.  *^'T  n  (lern  ouch  grö- 
^ia  hf\ch\art  geswundct  unde  genidert 
wart  Barl.  60,  38.  swie  er  noch  nie 
dehenien  gebreaten  b^,  der  in  niderte 
iii3fs/.  333,  10.  iuwern  pris  nidert  nihl  50 
Lud»,  kreuz  f.  2560.  din  höhe;  lop 
sich  nidert  hie  das,  4163.    an  allen 
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dingfin  sie  niderte  sich  nnde  an  ir  schdne 
S:r('i5lich  das.  4096.  er  wirf  rrehAhet 
swer  sö  nidert  sich  selben  das.  5484. 
nwer  aller  werdikeit  mtt«(  dee  slare  ge- 
nidert sin  das.  7918.  herra,  du  häst 
ffcnidert  unde  gcd^mutiget  den  hoffer- 
tigeii  Ludw.  50,  32.  also  wirt  der  nien?«  Ii 
verwidert,  wan  iii^  aller  hät  gcmdert 
THekm.  230.  da;  si  ir  sierd  sO  krenk- 
Kch  hAt  genidert  Hätzl.  2,  48,  37. 
swelch  herz  in  übernmol  regiert ,  da^ 
nidert  got  vil  s£re  Suckenw.  36,  82. 

Sdten  1123.  An,  Mhen  nidern 
Baltmu  1415  fg, 

gcnidrrp  sirr.  niederdrücken,  er- 
niedrigen, demüthigeu.  da;  ich  sin  drö 
genidere  /ip.  187.  dä  er  sich  möhte 
genidem  aettscAr.  6,  23.  der  sieh  kie 
geniddert  stat.  d.  d.  ord.  s.  99. 

niderbrnstec,  nidor^jaiic,  nider- 
CTi^  C^flss.  Ä".},  niderhalp,  nider- 
Kleit,  niderUge,  oiderlnnt,  nider- 
ländisch,  niderleg-e,  ntdcrriiH,  ni« 
dcTSchtiorli,  nidpr^lf^f,  niderstiche- 
UJit,  nidersweif,  nider.swif,  nider- 
trehtec,  niderral,  nidcvrnrt,  nider- 
velle,  nider^wnnt,  nidervrart,  ni- 
derwiU,  iiidtTwcpc,  niderwcrCct 
s.  das  zweite  wort. 

g^enade,  gnide  stf.  aJid.  kinäda 
eraft%  1024.  m'eftl  mu  kinlhida 
standen,  und  gem$s  nicht  mit  nAbin 
vertoandt  (Gr.  2,  :  tgl.  dagegwm 
goth.  ttif>8n  <ivU,tt^avi(}^ed  rm,  /a- 
manA  unttntSiMn,  Gr.  4>  014.  INe- 
fenJb,  ff,  wb.  2,  110.  ^  Meiimsg 
oon  einer  mit  nidfn  renrandfen  ^mr- 
tely  wie  sie  Hai/aus  l  ,  652  ttterst 
aufgestellt  hat,  ist  hier  als  ausgemacht 
mgaummm,  der  phir,  die  genide 
erscheint  sehr  häufig.  \.  das  her " 
absinken  nm  ausvunihen.  die  ruhe,  diu 
sunne  get  ze  genAdeii  Morolf  1 402.  dö 
din  snnne  se  genftden  gieng,  dO  kM 
er  abe  der  strft^e  das.  3567.  vgl.  HaU- 
nus  1.  firi2,  SchmrUpr  2,  680.  j-pnüde 
und  ruowe  bezeichnen  verwandte  60- 
griffe.  genide  unde  raowe  /«.  219. 
gnftde  nnde  reste,  ndke  mtd  rati,  Oe- 
nes.  fundgr.  2 ,  16,  14.  sine  lA^ent 
uns  riiwe,  deheine  genAde,  sine  länt  uns 
geruowen  Exod.  Dienier  140,  15.  din 
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sßle  fuor  ze  g^nädon  zu  ihrer  ewirjen 
ruhe,  zuo  ir  valer  Abrahame  Uenes. 
ftmdgr.  2,  52,  12.  n  vaoroB  nu»  den 
himelisken  (pitden  Dii$t.  3,  48.  mit  Hai- 
den niwcn ,  vTiffe^tört  ruhen,  das.  ?,  5 
12,  3ö.  ieh  wil  ietner  mil  ceiuidt  ii  hc- 
Uben,  rukttf,  yeirosi,  älS.  l,  4;S.  Ii. 
aafo  dlner  vroowen,  das;  si  mit  genfl- 
den  si  imd  von  allen  sorgen  vri  Lampr. 
AI.  tü).  fl,  s»r  so//  ruAi^  tinrf  ijetrost  *0 
jetn  und  kerne  sorgen  machen. 

«i  rieten  ime,  da/,  er  mil  gefifldeo  le- 
bete, in  ruhe  idtte,  nicht  da$  paradies 
Ml  erobern  rer^mchfe.  das.  (»!>.  1).  iih 
Ift^e  dich  danite  niil  gti;Hli'ii.  lasse  dich 
i»  ruliCj  verlange  niciUs  weUer  von 
dir,  kmBerehr,  65.  tu  ir  alt  nmer 
nör  mit  gndden,  iltr  lebt  immer  in 
ruhe,  das.  Hli.  d.  vil  lange  niU3(el  ir 
iuwer  riche  mit  geuäden  buwen  Diemer  20 
i9%  22.  ir  läl  ai  mit  genadea,  h$$ti 
«ie  in  ruhe,  MS.  2,  83.  b.  lilt  si  mit 
genAden  A'i/A.  30,  3.  uns  genftde  nif 
gesehacb,  ein  ruhiges,  friedliche»  le- 
be» ward  Uta  tue  iu  theil.  Herb.  15ÜI.  2S 

Uge  tage,  glück,  vgL  llaUaus  i,  (»54. 
von  dem  zn^eikan^fe  zwischen  Alernn- 
ätr  und  Poms  heisst  es:  nu  iiim  du 
>  kfininc  wider  niob  unde  ich  ein  einwtc  30 
wider  dich  :  swer  da;  heil  gewinne  und 
mit  gnäden  luimet  hinne  ,  dem  werden 
des  andern  man  mit  ir  dienst«  under- 
tftn  Lan^.  AI  62.  tu  aus  h^rUche 
waa  din  frowe  rtche  aOe  att  beräten,  35 
in  ir  kemeuAlc  was  «rri.^de  und»'  lu-il,  dä 
iie  jTPhrast  iieluiii  teil  das-  ii-i,  t).  i^nädc 
wa»  im  iiiire,  durzuo  Gielde  uude  guut 
W^at,  6689.  e^  w4m  dem  riehen 
dfirftigcn  alle  gendde  vertuen,  wan  dai  40 
er  al  sin  arbeit  mit  willigen  mnotc  leit 
Gregor.  2580.  eugej^^enl  in  die  wulve 
nibt,  daj;  aber  vtt  lOiUi  gcaehibi,  sö 
anuo;  er  dl  nngd;  Ugea  und  aller  gn.l- 
den  verzigen  das.  "2700,  7.110  den  ewi-  45 
gen  gen;Vk'ii  udt-r  uiiiftMii'ult'ii,  swr  ijliiek- 
seligkeU  oder  cerdammutss,  Legs.  pred. 
hänf^  til  1»  ekufftm  der  omgefiAr- 
len  tteüe»  foUet  ^mde  a«  eertteken  ? 

3.  aUgemem:  neigung  su  ehra«:.  die  50 
berae,  die  dA  vol  siai  b6äer  genäden 
and  gedanken  i<«ya.  jiradL  56, 35.  awcr 


mhx  senf\<\en  hM ,  von  eim  menschen 
guot^  '/.e  sagen,  der  sol  ouch  des  b<e- 
aen  gedagen  Teidm.  13T.  tgl.  Sdmti' 
ler  2,  679 :  und  wer  des  gnAd  hftl, 
der  mac  dazu  konicn,  r.  jähr  14'^"^  n. 
andere  hrtspiele.  mysse  tut  eyn  man 
gen  deu  ratmauueu  adir  g^o  der  stat 
rdite  adir  g^n  der  bni^r  kore,  dlvoii 
mngen  dy  rfttnanne  besseninge  nemen 
n:kb  ircii  q-pni^den  und  nfich  irem  wil- 
len kulmer  recht  i,  13.  vgL  HaUaus 
i,  653.  4.  beaonden:  firetmäliek» 
ttmeigtm^  helfende  geneigtheii,  Aett- 
nchmendes  u-uhlitollen .  milde,  fjnnde, 
Verleihung,  «clemencia  gnade  sumerl. 
5,  11.    propiciatorium  deu.  14,  26. 

a.  MMköner  isesa»  a«  «enaeAeii.  nn- 
men  est  divina  gracia,  goUlche  gnade 
Diefenb.  gL  18!».  wnnl  ftn  die  heilige 
minne  nieman  ze  deu  ewlgeu  genAden 
cbomen  mae /bfwl^.  1,  125,  27  Cdodi 
vi)l.  itr.  2).  kdnegin  der  geaftdei  g.  fM. 
XLiy\  6.  got,  von  dtnen  (^nAdeo  was 
ich  frö  Wigal.  4924.  von  gutes  gnAden 
vant  er  Trist.  3802.  da^  sfn  der  süeje 
valer  nteb  genftdea  pflege  ffMMb.108» 
t  :\.  der  genAden  eine,  was  eeruldelos, 
(iregor.  2965.  du  bist  ueiiöden  rieh, 
reich  begthadet,  dAvon  du  du  swauger 
were  MS.  1,  28.  b.  al  bMen  got,  da^ 
sin  gnAde  und  sin  gebot  in  ze  helfe 
kerte  /le.  199.  mir  wirt  gnide  sihin 
dat.  290.  got  st,  der  sine  gnüde  too 
dat.  271.  nv  h6ret,  welche  gnAde  in 
got  geben  wil  AnJbier  redu  5,  24. 
darzu,  zu  dem  beginne»  ,  g-enSdc  gebe 
mir  der  kiiiiec  der  allen  kune^en  übet, 
Ludw.  kremf.  16.  alsu  bedürfen  wir, 
dat(  wir  alle  alt  in  warten  gAn  der 
gnAden  baut,  als  da;  kint  ze  der 
muoter  mysi.  323,  15.  unde  dävon  sil 
sie  die  genide  ie  gtoiyac  erkanteo,  sd 
sie  ir  unwirdekeH  ie  aohtaberikher  ver— 
stuonden,  uude  dl  wider,  ad  aie  ir  un- 
wirdekeit  ie  offenlicher  verstuonden,  sö 
.sie  die  eenAde  ie  lüteriieher  erkantcn, 
diu  sie  ir  grui^en  uiiwirdekeil  uiiii  lie^ 
enkdlen»  aie  liete  nul  in  nnde  am  in 
gen ft  den  sile,  da;  ist  wol  tttM  den 
unwirdigen  mgst.  332,  3(t.  rnen^rken 
werde»  ' gefäss  der  göttüchen  gnade' 
genmmf   ai  gevid  ün  baj  wid  ba^ 
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wand  da/,  ffotes  genäden  va?;  was 
beide  schöne  unde  junc  Pass.  A.  3"27. 
b4,  vj^A  das. 421,  5J.  — vom  papste 
=  inialfenlia.  Uriunns  f«b  oueh  ffO- 
i^en  abidi;  und  gnhile  <iä  zuo  mrch.  5 
jahrb.  53,  15,  rjf/.  iwyÄr  hpis-pie/p  bei 
SehmeUer'Zf  679. —  Mariu^  dt-i  wunne 
«in  bMeode;  rb,  d«r  saelde  eis  prts, 
der  gnAde  ein  wflnMht'lriiole,  vol  iler 
gnikde  ein  retiip?,  vfi;^  Go/fr.  L.  2,  9.  |0 
10.  gip  von  dioer  giiäden  tuome  mir 
dins  lobes  anevanc  MS.  1,2Ö.  a.  hier- 
au$  tmMtmä  der  iptffer«  mudruek 
'ein  (jnndenhiM  ,  schon  Bon.  38,  35 
und  isi  ein  biit  i)n  s'iiAde  gar.  ein  t5 
Sprichwort  scheint  m  gründe  iu  lie- 
gen, dem  im  Steiithö»^  B$epm  keiiti 
es  :  oneh  Ikf  die  adritnen  onkflndenden 
frouwen,  denen  mnn  sprirhpt,  eins  ist 
ein  bild  on  gnad,  etne  geistlose  st  hon-  20 
keit.  sin  scbceni  isi  xe  nihte  guot  und 
ttl  An  alte  pAde  gar  Sehen  523,  c^JL 
auch  SehmeUer  2,  679.  b.  der 
menschen  «i  einander,  fjfeicher  z» 
gUichen.  etwas  oerschieden  von  unserm  Ift 
heutigen  '  gnade* ^  leeMu»  nur  wm  der 
wmeigmg  eimee  häkern  zu  einem  ge- 
rinqern  ff^hrttueht  wird  {doch  i^chnn 
im  kulmer  recht  3,  56  heisst  es  wun 
tueoiau  deoDe  gol  und  die  herreo  goäde  30 
Im  mögen),  der  eol  genftde  es  mir 
begen  mich  freundlich  belrnndefn,  Wi~ 
gal.  401.  in  sine  gen;\de  er  in  cnpfie 
dat.  7198.  dir  sol  genlde  geschehen, 
dm  «olttf  Wehl  ernfgenemmem  werden^  35 
Vir.  Tm/.  169.  gn<Ade  unde  triuv\e 
Oiant  ioch  de??  künt-p-f*:  ^v^tl  A//;  7.. 
220,  7^  begenc  an  uns  gtitätle  das. 
322,  4^.   genftde  toon  tn  dnem  MS, 

1,  200.  e.   ine  genMe,  ekee  betrm-  40 
herzif/keit,  MS.  if^fi.  tt:  27.  n.  ziirrh. 
jahrb.  7o,  14.     liius  jrtnAde  väben, 
•Am  vugethan  werden,  Iw.  z.  2303  u. 
aSOO.  fl^  MdUL  1,  8«  «.  1446.  dat. 

2,  64.  nwblen  sine  gndde  dar,  er  45 
in  vemome  Genes,  fundgr.  2,  62,  46. 
d4U.  63,  32.  «a  des  geiüde  suoch  ich 
ffÜ  WaUi,  71, 22.  M  ewaera  ist  gnMe 
fkuMten  das.  77,  8.  sit  nicmiin  inb  ge- 
nSde  h'  \ .  sich  niemand  meiner  an-  50 
nimmt ,  das.  rif) ,  7.    ich  simch  fivnAd 

Ül  Irüfilbejtto  «^'«cAeMiP.  26,  4.  aurc/t. 


NIDE 

jahrb.  47,  38.  ir  .«^iill  (Jiirdi  iuwcr 
trinwe  dist*  ffpn:1ili'  mir  Ix'ff.m.  diesen 
act  theiinehmenäeu  Wohlwollens,  l^ib. 
Z.  161,  3^  beg«t  genftde  an  mir  im. 
295.  wa^  danket  iu  guot,  dar,  man 
der  minne  geni^He  tiiot  Suchenw,  24, 
291.  ob  io  iemea  hu)te  geuäde  d4  ge- 
Un,  bermkerti^eU  Mgem  rie  gedkt 
hatte,  m.  Z.  326,  2'.  ir  enaall  ineb 
oiht  genitden  an  ?H'wej»^en  das 
6-.  ichn  hän  geaadeii  niht,  f>in  ntrbt 
in  der  läge,  gnaden  3«  ertheiiett,  Iw. 
221  (egl.  die  anm.}.  in  geeebaeh 
gnade ,  freundliche  aufmerksamkeitf 
unde  gemach  zuo  ir  wunden  das.  283. 
einem  gndde  tuon  das.  291.  vrider 
einen  gnMetaon  da».  212.  gnflde  ver- 
eagcn  das.  209.  und  dd  hnte  he  gfd^e 
gndde  zu  disen  erzeten  ini«!  ginc  über 
iren  »Mr  unde  hat  si  halie  myst.  206, 
38.  si  bete  gro/^e  gnüde  zuo  den  junc- 
fWiwen  dae,  224,  12.  si  baten  solbe 
genAde  /.iio  dirre  slat,  da?,  si  sich  in 
kurzer  zit  sere  besserle,  hatten  solche 
iuneiguug  sti  iTir,  ^ti.  jahrb.  4,  8. 
nnd  hatte  ab  vit  gnädn  zw  dirre  etat 
als  sin  vater  da».  4,  18.  und  gewan 
däselbes  gn.1de  zuo  iffislürh«!!  liutcn 
dos.  18,  28.  alsö  Iiep  aläo  dir  min 
bolde  Bilde  min  genäde  si  Lud».  18, 
23.   der  selten  admet  nnd  vermoelMl, 

A»^  er  onAde  selten  .siiochrt  fton.  34, 
38.  III17.  (I;i7j  er  irenAde  \iii(let,  reviei- 
huny,  basler  recht  12,  5.  —  do  er- 
gap  sieb  din  stat  an  des  kaiaers  ge- 
nide  wiirek  jahrb.  59,  14.  er  muose 
sieh  in  ir  q-etiAd»'  .'rchen  /fr.  249.  wol- 
desl  du  dich  bekiruu,  sö  wolde  ich  dir 
gnade  Inon  «fH.  199,  25.  —  eft  eem 
der  gmut  mad  etkärung  der  flramen, 
der  enff/efjptfftoinmenden  fieblichen  ari- 
muth  gebraucht.  ir  sit  .«^rho'iie  iiiid 
sit  ouch  wert,  den  zwen  st4^'t  woi  ge> 
nMe  bl  Wem,  62»  17.  ir  sft  geniden 
Hohe  dm.  52,  12.  gei^de  ond  unge- 
näde,  dise  zw«^ne  namen  h;H  mfn  frowe 
beide  das.  63,  36.  er  seit,  ich  sül 
genAde  Bnden  dos.  66,  6.  Iftsent  bcne 
wiirdt  n  vrö  von  ir  gendden  das.  73,  10. 
du/,  ein  »fnot  diu  wcir'  lr  li't,  sjr/t 

deiner  mit  ihrer  huld  erbarmt .  das. 
91,36.  Hiiiiie  werde  ir  gnade  ba^  be- 

«2* 
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schert  Iw.  204.  vgl.  auch  oben  nr.  4, 
a   «um  Schlüsse,    wie  sinl  danne  hin 
veriwunden  mlnia  jlr,  hin  ich  die  ^- 
«Ide  funden  niiner  klage  MS.  1,  163. 
a        i^tiiAde  uude  niinue  Vrid.  150,  5 
14.  £e  {^Hilden  joch  2e  miooeo  Genes, 
fundgr.  2,  «8,  29.  —  beistand,  ich 
AMH  ioch  der  genädeii,  und  ir  mir  habt 
geswaru  AV/y.  Z.  :V}'K  ')'.    Milius  der 
burcgräve  maude  HoiUdure  der  gnadea,  10 
die  si  im  gelobt  heleo  kaiserckr.  46.  a. 
ich  iuochet  dlMn  rit,  helfe  ond  ge- 
oäde  Mb.  Z.  290,  5^.       dem  recht 
gegenübergestellt  j  die  htilifjkeil .  giil- 
Uclie  beilegungf  tgl.  iiaUaus  1,  iutb,  II» 
1M>  tfAnljrA  nünDe,         oben  179, 
28.  a.    näch  geuäden  und  nüch  rehte, 
nach  recht  und  bUUf/keit,  Leys.  pred. 
34,  23.    das.   i2(i,   20.    gnAde  ist 
be^^er  danne  refat  /«.  t5.  guäde  dber  20 
reht  tuon  mysi-  356,  37.    dai(  mao 
c:^  nüch  £rcn'i<iei!  sthiet,  auf  gütliche 
weise,    iSnclienw.    II,   '2'.\0.  ebenso 
wird  itohl  iu  cersieheit  setn  da^  ribl 
er  mit  geniden  rach  und  ochiel  25 
tugenUeichen  das.  34,   IT),   wo  da» 
gtossar  es  mit  ' gerichflu'he  ffenugthtt- 
UHg    erklärt.  —  die  luureu  ze  buve 
alle  dan  die  niwen  gnide  schonwen 
Brec  9764;  es  »ehemt  dort  das  go-  30 
gentheil  von  grausamkeil  zu  ^f/n.  5. 
U  1     e  II  ä  d  e.  wi  vertrauen  auf  das  vor- 
hanäensetn  von  wohlwollen^  günstiger ^ 
mMer^  ptädiger  gmnmmg^  Im  mt- 
tramam  auf  die  gewährung  einer  hoff-  35 
iMfii«^.  des  wirt  genigen  dir  Qf  j^en.^dc 
aere  Gotfr.  lobges.  46,  14.    ich  wti 
niht  nA  üt  ir  genftd«  weeen  M  W^lk. 
{II,  32.    dü  was  diu  werll  i'if  ir  ge- 
nAde  frd  das.  <»0,  34.    läl  iu  bevol-  4ü 
hen  sin  ut  triwe  und  öf  gen<^de  den 
lieben  bruoder  miji  Kib.  Z.  57,5^.  ich 
raeldei^  üt  genide,  vil  lieber  fiiont,  dir, 
da;  du  dine  Iriuwe  behaldest  ane  mir 
das.  136,  6'.    deist  uf  !?en;>rle  sfelin  45 
das.  136,  6  \  da;  sol  lu  inuiitlicbe  df 
genAde  sId  geklell  da».  98,4'.  ei  U~ 
men  üT  genäde  her  in  dilte  lant  das. 
291,  3'*.    Ith  h'tn  iuih  liitrlc  verre  lU 
gnäde  gcsuuclicl :  goi  gebe  Uhs^  irs  ge-  50 
fiiochet  /«.  221.  ich  bin  Of  guäde  her 
itOBea.   ieh  gedinge  air  el  uvefMit 
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ein  gäbe  der  ich  von  iu  ger  dat»  f  71i 
üf  gnädc  bin  ich  komen  hn*,  mi  «er- 
iramm  amfdia  gonäkrussg  metiMr  hoff" 

nung,  Wigal.  270.  ftf  genädc  habe  ich 
muot  MS.  1.  4.').  b.  man  sol  öf  g»- 
näde  vru  beslan  das.  1,  2ü2.  «.  Af 
genäde  singen  das,  2»  23.  •.  Up  uede 
sinne  die  gap  ich  ir  Tür  eigen  Af  ge- 
nAde  der  si  hiit  gewalt  dan  1,  9.  b. 
Sit  ein  kneht  sinem  herreu  dtenel  üf 
genäde  onde  sorgel  niht  iimbe  die  aptee 
Mfsl.  344,  15.  &&  giben  ai  sich  iHr 
genlde  undc  antwurten  im  da^slA?,  Ludw. 
34,  33.  do  g^äbcnt  sie  die  stat  ii(  Of 
gnäd  unde  mit  solicbcm  gedinge,  da^ 
die  »Srek.  §akrb.  77,  t3.  vronwe, 
durch  iuwer  edel  läuie  gebt  dem  rilter 
hulde,  sö  da;  er  umb  die  schulde  üf 
genid  ze  bttoje  st^  Suckemw.  30,  129. 
—  alt  eich  denelbe  omb  tau  genl- 
den  nnd  in  den  rAtca  und  in  der  stal 
g^cnAde  gegeben  hatte  kulmer  recht  3, 
üb.  st  nrmcn  yn  l7fi  i'^enädeii  und  si 
mögen   >vui   gnude    tau   das.  3,  57. 

0.  genlde  an  dar  mredo.  mekt 
mperatit ,  auch  nicht  adjectip^  9gL 
giossnr  z-u  Lachmattn'^  auswahl  am 
den  hochdeuiscken  dichtem,  es  wird 
bittend  und  dankend  gebratsekL  vgL 
Gr.  3,  306.  a.  biiteud:  gewäkrt 
gnadr  (a/so  gen  Ade  accusativ?  aber 
vergl.  Gr.  4.  1  35,  wo  eine  conjuncttc- 
elUpse  für  gleich faUs  möglich  gehalten 

^^J^^^^^^e     ^U^^^k^  ^R^^lCy  ^^^^^^^ 

nAde,  frouwe!  seid  gnädig  y  d.  k.  ick 
bittCy  Waith.  55,  17.  goSde,  fron  ku- 
nigiooet  \ä  mich  der  leben  mioe  all 
dos.  56,  12.  genAde,  frouwel  Ino 
alsö  bescheidenliehen:  tA  mich  dir  einer 
irmiT  leben  das.  70,  19.  geiiAde,  ein 
kuugiuue!  das.  118,  '2  9.  gnade,  lie- 
bin  frowe  min !  sol  da;  mit  iuwern  hol- 
den aln  WifA  5662.  mit  gr6;en  vorii- 
ten  si  dö  sprach:  gnAde,  trüler  herre 
m?n!  miig  e;  an  iuwern  huldcn  sfn 
Honer.  54,  11.  genAde,  edele  frowe 
ndh  1  Ut  in  arfn  aeoh  herolhen  ein  dna . 
95,33.  genAde,  herre,  ei^  ist  iHmare 
5.  7217.  genade,  frowe.  irh  snm-he 
rAtdas.891.  genAde,  herre  \;itir  iniu! 
wai^  sol  disiu  rede  sin  dm.  Iu37.  ge- 
nlde, ffOawn>  dnreh  gol!  daa.  1253. 
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ppnadp,  lieher  herre  min?  lünl  iimcr 
\»itze  werden  schto  dtu.  1901.  ge- 
o^de,  vroowe  wolgeUn!  lAot  mil  iwer 
Miäm  ttn  dise  botscbaft  JlMiMim  Pf. 
1068.  fireiiAdc,  Ilfbiti  rroiiwp  min!  nach  5 
dieser  anrede  kamt  der  verwirrte  fieh- 
kaber  nicht  weiter,  d<u.  1670.  ebenso 
mr  di9aiMr§äe  «tn/lttroiid»  da$,  9287. 
—  so  mwd  iMmähg  dieses  wort  die 
einleitung  einer  rerhindlirhett  nvrede  1 0 
Oft  einen  eomehmeren  und  schmol* 
wnt  dm  wnien  woaw©,  herre  «o  ««> 
aammm^  daa$  fstdrrouwe»  foad- 
herre  fnrtnn  zur  hezeichnnng  einest 
adlirhen  gebraucht  tcard.  wan  ,  soll  '  ^ 
ich  üikch  dem  willen  min  genädevronwe 
U  io  ain  Sku^enbery  113.  seyt  Mir 
sn  tansent  nal  wilkumb,  gnadfraw,  io 
ewer  marg-^aflhumb  Hans  Sachs  Gri- 
setda.  in  S.  trancks  Sprichwörtern  Ii) 
Ct541)  Mui  8t  2,  93:  es  ift  besser, 
ea  neme  einer  ein  gnadrronwe  dann  daa 
er  ein  mach  (rf.  h.  nnr  niedrig  gebome 
heirnthe  und  »wr  gnädigen  frau  ma- 
che^ }  und  das.  2,  25  :  Moses  ein  gnad-  25 
hmni  nennen;  da$,  %  109:  alt  ao  ein 
pfafT  einem  priester  begegnet  aod  ein« 
ander  mit  einem  g-nadherrn  zelen.  vgl. 
SciuneUer  2»  680   uttd  ich  genilde. 

b.  dankend.*  Atän^me$tde$w<M-  30 
wollen  ist  vorkamdBn  (oho  genäde  «o- 
minatit?^.    der  rpffpj  nnrh  mif  rinem 
beiworte    versehen,   entweder  einem 
pronomen,  oder  einem  genitiv.  herre, 
iiiw«r  geoAdel  ihr  eeid  gUi^  aeA  dmJto,  39 
ir  sprechet  wol,  da$  iÄ  vU  gerne  die- 
nen sol  Par%.  303 ,11.    dfn  gnAde, 
herre!  swa^  du  begast,  du  bist  gnä- 
dig, Maria,  fundgr.  %  153,  37.  h^r, 
inwer  genftde!  sprach  GawAn,  da;  hAn  40 
ich  iinp'edietil  noch  Parz.  tfi?,  6.  h^r, 
iwer  genäd,  da;  ir  uns  luut  iwer  helfe 
sö  groB^Uehe  diat»  389,  22.  iwer  ge- 
■Ide,  apraeh  der  degen  Lom.  3920. 
iinvor  gRnäde,  sprach  i*r,  herre  min,  45 
hart  82.  b.   iwer  genäde,  ir  redet  wol 
Flore  S.  2G65.    iwer  genttde,  sprach 
da^  brat,  da^  ir  nir  ad  fensdio  aint 
das.  3895  (schwerlich  hat  «leb  je- 
doch hieraus  die  anrede  eiier  enade  50 
entwickeUt  vgl.  leseb.  1037,  31).  ir 
«caAde,  awA  n  al  M8.     72.  b.  iril 


michel  iwer  genäde,  mh  vroii  Fninhilt, 
da^  ir  mich  raochet  grüc^co  vor  disem 
käenem  recken  Nib.  Z.  64,  6^.  ge- 
nide,  fhrawe,  dirre  fd»e,  teb  danke 
erich  für  eure  gäbe,  Wigal.  fit  18. 
geiuiclc  siner  dienste.  die  er  mir  cnbo- 
ien  häl  Ali*.  Z.  220,  3*.  ist  Lach- 
mann''$  vermalkang  in  dem  gtonar  %ar 
auswahl  nöthig  mnd  riehlig  y  Wigal. 
8786  g-enilde  mtrn";  liorrrn  ':fnff  des 
dtv.  «II  lesen  ?  —  mcht  nelien  stelU  aber 
auch  genftde  nJlite.  feoAde,  fromre, 
tftseotwarp.  wirf  dem  aflle;eii  nmade, 
der  sß  g-ena'decllchen  redet  Eugelh.  13(^0. 
snm  mir  go\ ,  geselle  min.  swie  ich 
moble  diiien  pln  uul  din  leit  mit  eren 
liepKoh  dir  veiit^ren,  des  wolde  ich 
gerne  vlt^cn  mich'.  ''gnAde,  firowe!' 
sm  sprach  ich  Heimelin  Pf.  1926.  ge- 
näde, frouwe!  sus  sprach  ich,  dar  an 
titoat  dn  86re  wol  da$.  2239.  genäde, 
herre,  sprach  si  dd,  ir  reit  ond  bietet 
mir/,  ulso.  hIs  iu  got  Ionen  müer^e  Trisf. 
1543.  kint,  sprächen  si,  got  scgcue 
dich;  ce  sa^lden  mflc^est  du  gcvam*. 
^geaide!  und  got  mlli^e  hich  bewam  t' 
sprach  aber  der  guote  'Tristan  das. 
278*2.  tgl.  das.  3854.  'guot  geselle, 
got  grue^e  dicb\  "^genäde,  herre',  sd 
sprach  ieh  Suehmw.  29,  18.  so  ent- 
wickelt sicA  die  nächste  bedeutung. 

7.  drr  ausgesprochene  dank,  indem 
in  der  redensart  'genäde*  sagen,  "^ge- 
näde* bieten  das  angeführt  wart  bald 
ab  direefes  oijeet  des  verbums  ange- 
sehen wird,  mil  genillr  der  $arhe  und 
dativ  der  person.  er  neic  ir  mimuc- 
lieben,  genäde  er  ir  bot  i\tb.  Lm.  292, 
1.  genide  begnnde  der  ritter  jehen 
nnd  seit  den  frouwen  allen  danc  Su^ 
rhenw.  30.  134.  dn  besrunde  im  Gun- 
ther dnrumbe  gTÖ;  geadde  jeheo  Nib. 
Z.  134,  6^.  dea  wil  ieh  genide  in 
mit  triwen  iaimer  sagen  Kib.  Z.  10, 
7 der  sol  oiuh  we.srn  geil  ande 
sol  es  im  ffen;^de  .sag'eii  Bart  147,  13. 
si  begunden  ime  geniide  sagen  und  dan- 
icen  einer  nnnheit  WigaL  5972.  man 
SI  ]  dir  des  fifenAde  sagen  das.  54  und 
1837.  des  sag  ich  dir  lop,  g-rnäde  und 
dre  MS.  2>  89.  a.  goäde  ande  danc 
aeit  er  in  dd  H^.  11471.  a^  le$eb. 
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271,  28.   d«  r  l.uitqrAvp  im  genäde  seil 
Ludw.  kremf.  5b  1 1.  des  sagt  im  gnäde 
Heime  Aiph.  38,  1.  ei  teilen  irni  be- 
ichirmer  lob  und  gn&d,  und  niil  allen 
irn  kreflen  rnontMi  si  sin  hilf  niid  ge-  5 
näd  an  uirch.  jahrb.  47,  38.  genäde 
fOte  wart  gesaget  Pa$t.  JT.  219,  14. 
rgL  Sehen  523.    und  begunde  satren 
in  i:r'>7fi  genadc  jiHrn  drin  arm.  Ifi'irir. 
im  leseb.  347 ,  2.    tml  da;:   nu  wil  10 
ich  gote  genäde  sagen,  da^  er  in  ml- 
iM»  jnnfen  tagen  dat.  339,  1.  —  des 
si  im  iemer  m^re  geniide  lop  und  «*re 
BarL  133,  1.  gnilde  sfner  dienste,  die 
er  mir  cnboten  bät,  und  oucb  miner  15 
sweeler,  leMem  ok$te  frage  der  da- 
liv,   Nib   Z.  220,  3-.    soUle  hienack 
noch  nnthiij  sein  genAde  minemherren! 
WigaL  878t)  nt$i  Lachman»  Qglossar 
mr  auswahl  s.  v.  genäde)  m  ändern  20 
a»  mtnei  berren,/«  tolUe  die$e  äitdertm^ 
richtig  sein? 

^»•iiadi'viiir  s.  das  ztrcile  irort. 
uugeiiAde  stf.   ebenfalls  nicht  sel^ 
If»  tu»  pkittii,  wm  mieh  $^ener  ak  25 
genftde.        l.  Unruhe^  mühseUgkeit, 
trostlnser'zttsfnnd ,  pfar/c,  iiuheiL  vn- 
ghtck.    von  der  ungenäde   ze  niowe 
und  se  wnnne  Päotm  «orr.  110.  nn 
gehebil  ir  lange  der  ft^  an  dem  lande  30 
nnd  oucli  in  iiisetn  wAß-e  vi!  micfiil  iin- 
ffen.ide  erlidcii  Lampr.  AI.  70  b.  ir 
sult  sagen  alsü  dem  berren  Alexandre  : 
wi  lang  er  aleas  wil  leben  nnd  nAch 
nagenäden  streben  daa.  71  h.  dd  qnl-  35 
men  pli-raiidc  manigo  gegangen :  wir  li- 
den  nngenade,  die  amckten  uns  tiel 
ffolb,  diu.  SÖ*  b.  icb  waere  g^ve  toe 
eolcber  uagenide,  pktge,  tagi  Hiarao, 
Exod.  Diemer  !40,    18.    er  ffap  in  40 
aVfT  rawe  vor   di'^fti   nnir<'n,'idL'ii  das. 
14i^,  22.    dise  ung^nade,  dei'  bethlehe- 

miAiadbe  kmdmnmtrdt  wae  vore  geeagel 

0^/.  40,  19  (Viva  wt  nr.  %?).  wie 
lange  snln  wir  dnrch  Helenam  in  stil-  45 
clien  nngenäden  leben  Herb.  t4!iii3. 
dise  nngenlde,  die  folgern  det  editden- 
fallätt  eibclen  ei  ftf  uns  Leys.  pred. 
R4,  1.  njf.  das.  105,  20.  diu  ungenAde 
isl  mir  so  holt,  dajj  si  mich  niemer  50 
wil  verlau  Biterotf  24.  b.  nugeu^lde  und 
twas  M  dtme  sorge  was,  der  isl  nu 


mere  an  mir  danne  es  got  verhengen 
solde  ISS.  1 ,  74.  a.  so  mno^en  mine 
grüwe,  metiMi  grane»  Anare,  weinenle 
fartn  /.nngnäden  Genes,  fundgr.  2,  69, 
4,  ad  inferos:  im  (fCffensati  tu  faren 
se  genüden,  vie  AV6.  359,  7^  dA 
bie;  si  ffieren  Hagenen  an  sin  nnge- 
marb.  von  den  verdammten  hei$$t  es  se 
f|i'i\  rwiiTPn  nnrrenAdeii  ^  ■1^^•T1  l.etfs.  pred. 
häufig,  ir  bei  der  ungenadcn  vAr  ober- 
hant  gewunnen  klage  Lm.  1080.  im 
was  der  allenneiste  teil  einer  nngenAden 
komen,  wan  c;  im  alle;  was  benomen, 
doy,  er  dof<  besten  i(>  gewan  das.  1241. 
die  grölen  angcnüden,  die  ir  unver- 
sehnller  dinge  dem  edeln  Tngel  von 
Berne  taot  Afyk.  133.  3.  rgL  da*.  343,  3. 
sin  dinc  gt'vnor  w'u  h  MTi?fMi*'dt*n  wol 
Trist.  1819.    iitiirerräde  mir  verlrip  MS. 

1,  204.  b.  grü;  uiigenüde  dl  gesdwcb 
Im.  33.  er  bei  mit  gW^er  andAbt,  dai( 
den  gendde  würde  hrälit,  von  den  im 
ungenäde  kam  Pass.  A.  41 ,  51. 
(des  fürsten)  gemüete  stuont  also,  tiii^ 
er  in  fride  mebte  nnd  nngenlde  abe 
labte  leseb.  741,  31.  do  di  RoBMMre 
borten  die  t:ro/,e  nnfren.idc  der  keise- 
rinne,  dö  weinten  si  sere  das.  996,  3* 
do  eower  ir  aber  niht  n^r,  si  was  ir 
nngenftden  vrf  dm.  S73,  10.  —  waere 
aber,  dar,  unjrnAd  in  rlcfn  lanl  w.Tr«'  von 
vibesterben  augsb.  sldlr.  bei  Schmrller 

2,  678.  ungnäd  im  getreide,  unkraut, 
^endo.  gekM  laeitmr  diu  weit  ist 
aUentliiilhrn  ungenäden  vol  Waith.  124, 
14.  oder  »r/m  folgenden  'f  ■*rn<  der  zu- 
sa$nmenhang  vohl  gestatte»  aurde. 

2.  teStjeeth:  kmiherzigkeU, 
grausamkeit,  mangel  an  entgegenkom- 
men (ff  ni  .  Iheilnefinirniifm  j  helfendem 
trnhltriillen.  irli  rnmar  iu  niht  g«Nid- 
den,  uiigeiiade  ich  hän  A16.  Z.  322,  5 
Icsb  ^rhte  der  lieben  nngenlde  weQe 
an  nur  gasigen  MS.  1,  27.  a.  swes  er 
wil  ungenäde  bän,  da;  kan  eht  vor  im 
nibt  bestin  da*.  2,  93.  a.  genäde  iui<i 
ungenäde,  dise  «w*ne  namen  fall  min 
frowe  beide  WaUh.  63,  36.  ir  bebt 
uf  inrh  cchordrt  n\\n  unjrniide  manic- 
vall,  hohl  meine  Ungnade  rerdtent,  Otte 
IUI.  iuwer  uugenäde  Iii  ze  verre  Qf 
einem  rficke  da*»  643.  an  vds  inol  got 
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frö^  mgcuädc  schin,  da;^  er  ans  sus 
Ut  arme  sin  leseb.  568,  32.  darumbe 
wart  «r  niht  yesanl  abö  laiifre  bi^  er 
bckanU"  di  ungenAde,  die  unrechte,  harte 
that,  (Ii  er  siner  frowen  hat«  jEretAn  5 
das.  997,  2.  durch  grdje  ungeliurte 
nntrAwe  mde  uogndde  bnekwmwtg, 
IwraeAl  and  mort,  unde  mortllch  ver- 
railnUse,  die  sich  erhühiii  habin  freib. 
stadtr.  87,  II.  vgl  Hailaus  2,  1941.  lo 
d«}  WBf  ein  ungenlide  Qhieher?  das 
kmahterftn  der  leiekm  im  «mmt 
statt  3!i  beerdigen  ist  gemeint^ 
Gudr.  1538,  2.  —  ist  aber  die  fol- 
gende stelle  tUclU  verderbt?  dass  ein  15 
vogt  habe  V  Ub.  4  t  vind  daa  ist  ein 
vBgnad  Qöd  DÜ  fia  reht  w.  1 »  44. 
vgl.  oben  ffefnnl»-  «r.  4  h  rferjen  ende, 
der  msammeuhaHg  iasst  gnnd  wahr- 
Mckeimlieker  en^täimm  ak  ungnad.  20 
Mmde  nickt  da  hes  reht,  «o  wOrde 
nnjrnad  richtig  sein,  iinirnade,  un- 
rechte, druckende  behandhmg,  vgL 
UaUaus  2,  1941. 

geiiicle,  gnidc  nn».  ahd,  kinftd^n  25 
und  kinadAn  Gra/f  2,  1030,  rfor/*  «iir 
in  der  ersten  der  fnhjendeii  hedcutun- 
gen.    die  verkursung  genäte  für  q^e» 
Bidele  wird  ton  Hmtmann  ganz  (je- 
tmeden,  Lachmann  an  In».  5441.     I.  30 
gnadifj,  freundlich ,  metischfirh.  wohl- 
woUend  sein ,  mit  dtv.  d.  prs.    du  si 
IBM  newolten  gnikdea  Genes,  fundgr. 
2y  63,  33.   na  mfie;  uns  got  genddeo 
Mb.  Z.  335,  7»,  p<7iL  FrL  164,  S.    ich  35 
enmac  iu  niht  ^renäden  Nib.  Z.  322,  5 
DU  helfet  und  genädet  ir  iuwerrc  frouwen 
iiwle  Our  IWil.  12126.  gesMe,  froowe, 

m  M$ff,  1,  36.  a  Oeseb.  281,  26/ 
got  genÄde  ans  hcuU-n  Waith.  104,  29.  *0 
geoäd  im  got  Üuchetw.  3,  201  und 
döt,  16,  225         laMare»  «oAi  iMdk< 
»u  nr.  2)y  pgL  leteb.  87S,  42.  t» 
hnßicher  anrede  gebraucht .  rr/e  das 
smAs/.  iTciülde.   doch  erst  später,  vgl.  45 
6ckmeUer  2,  <>80.       2.  einem  seinen 
dmUt  mutpreekemf  genÄde  sa^en.  erst 
mhd.  nadttoeisbar.  got  er  gvadöte,  dai; 
er  n  su  sciere  erhörte  Genes,  fundgr. 
2,  34,  16.    swennej  also  kam,  da^  50 
ai  ienan  gruojte  imde  »  da;  gellen 
■MUMle,  adgeaAdetn  got  Mhwt  Iforia 


fundgr.  2,  165,  6.  er  gnädet  ir  vil 
scre,  da^  Iw.  106.  —  mil  genitiv  der 
eaeke:  ich  gnAde  dir  vil  rerre  naen 
ga.sle^i  /it.  I  U3  u.  das.  104  und  222.  des 
g"en;>det  er  ime  genuoc  mit  worlen  und 
mit  muole  das.  211,  vgl.  das.  190.  mit 
Bianegem  vuo^valie  gniideten  aiimea^re 
das.  202  (;nri(l(>t  im  üf  sinon  vuo^ 
das.  tiiientatunt  ccnldon  diis.  206. 

des  gnadet  er  ir  hulden  das.  107.  des 
gnidet  im  DI  de  roi  Lac  Eree.  306.  der 
gAbe  wart  er  barte  vrd.  er  gnidel  iai 
and  Wigal  630.  Avm  fdclii  riltor  ^vu\- 
deten  si  dA  der  Irin  wen  iiiid  der  tTon. 
das.  liWl.  er  gnadel  der  küneginne 
trinwen  nnde  aunne,  die  ai  im  beschdade 
das.  3174.  dem  millen  künege  Arläs 
<»Tn;'idc»ten  si  der  »Ten  4n:5S.  ir 

junclrowen  geuadete  si  du  ir  angcstli- 
ehcB  arbdl  dae.  4051.  des  genAdel 
er  im  und  wart  sin  frd  das.  8526.  des 
jETPnäl  (über  die  form  s.  oben.)  er 
uridc  das.  4u97.  des  genät 
er  im  und  Imvalch  sich  gute  dm.  4430. 
ttmb  ir  nuold  oivwen  geoAt  ai  annoee- 
Hebe  der  kuuiginnc  Lam.  6191. 

ffcnaflcn  stn.  das  danken.  da^j 
gnäden  >Yart  vU  mauecvalt,  da^  er  dk 
hArte  von  in  swein  I».  5100.  Pido- 
rm$  erklart  gnflden,  ade  satten,  valedi- 
cere;  es  heisst  nr-'^f  rimglick:  de»  gru$$ 
dankend  enoiedem. 

begnAde  am»,  mtl  aee,  d.  pers,  er' 
weite  etnem  gnade,  erlheile  eine  güte, 
ein  almosen.  du  sa^  ein  Mindc  man 
und  bat  die.  liule.  da?^  si  in  hiuii.iditiu 
fundgr.  1 ,  96.  1 1.  du^  iuwcr  guete 
ba;  begnide  mich  SngeOt»  3729.  be- 
gnädet  uns  vil  armen  Diociet.  9238. 
der  koriüT  «sprach:  ich  wil  die  stal  also 
begnödu  au  eyme  und  an  dem  andern 
aifl.  jakrb,  3,  22.  onch  begnikKte  er 
ai  alsd,  da^  alle  Itoufliuie  das.  4,  5. 
wollen  si  in  ahcr  nn  ihte  hignüden,  da^ 
miigen  si  tnon  muhih.  stdir.  50,  16. 

gcna:(lee  adj.  vgl.  Gr.  2,  303.  gnä- 
dig ^  gewogen,  wil  mir  got  fnmdee 
wesen  Iw.  236.  got  ist  so  gnwdec  das. 
199.  wif»  ime  gna*dic,  berre  got  leseb. 
373,  36.  aus  muo}  si  sin  geaedec 
mir  Jr5.  1,  3>  a.  den  helfe  mir  ge- 
ladie,  da;  ai  ans  genadec  mfte^e  atn 
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m.  Z.  177,  1^   «A  nioelMt  ir  ge- 

vmdtc  ilo  <Uu.  395,  5*. 

gttmiee  woMet  sin  Iw.  290.   «i  wirl 

mir  {rn;»>dcc  das.  68.  Hn/  «i  Hrm  frem- 
dea  kinde  guot  uad  genu^dec  wahren 
TrisL  3387.  er  was  mir  ie  genxdec 
OMltt  goot  RoAer  m  üueb,  233,  33. 
und  bite  Tsöt,  die  reinen  magt,  das;  si 
mir  genedec  st  Ulr.  Trisl.  113.  dü 
wolle  si,  die  jttngfrau  Mana ,  gnädig 
«lo,  mmder  «micAfon,  SM>*»  dkro«. 
t»  der  MtUehr,  8,  312.  da»  nmcr 
liebe  frowp  da  L'n»Mffr  wi're  und  are- 
sch^geo  grosse  zeichen  das.  313.  suln 
da}  die  genedigen  wesen,  sancti  pro- 
pUü,  w^H,  geis$  527  {SM.  9.310). 
—  ach  gnädiger  rflr<;t  und  herrc,  leseh. 
923,  17.  titT'Jprpr  gn;i'ditren  lierscball 
von  Oesterreich  das.  HdÜ,  24. 
gencdekeit  sif.  gol  mit  stner  ge- 

Dttdieheil  AiaAff  (7.  einer  vron- 

wen  dienen  öf  genedekeit  MS.  2,  12').  b. 

nngencdec  a4j.  unselig,  ungnädig^ 
Ü06IO«.  diu  ongenaMlige  atiiiide  McAJL 
2,  6.  si  ist  im  ungaadw  ff».  287. 
5wpstpr,  ir  slt  mir  7c  luig'nffidiges 
muoles  das.  209.  min  frowe  i.st  ein 
ungeniedec  wlp  WaUh.  52,  23.  t>gl.  das. 
52,  10. 

genaedeclich  o^'.  (u*  odvj  1. 

wüt  neigung,  tforliehe.  du  würde?! 
wol  der  Sünden  ein  teil  l^en,  die  du 
DO  vil  genaedeelfelieB  taort  Legs,  pred, 
145.  2.  gnädig,  wohlwollend,  g^ 
ncdecUcher  trrhtin  Tri  st.  2653.  ge- 
nsedecüchiu  oiione  WaUh.  55,  26.  da; 
ir  genadedtche  an  mir  und  mtnen 
friuodra  Inol  m  Z,  38,  2*.  gol  Ut 
aniu  i^etän  vil  genfedecUche  da«.  256,  I  ^ 
ir  suit  euch  an  dem  kinde  vil  g-ene- 
decHcbe  liion  dat.  293,  6^.  (uo  mir 
gensdeellche  Irinwe  schfn  Bwrl.  108, 
13.  —  ob  iuwer  gtm^m  möhte  ge- 
nR'Hprlfrhrr  sin  das.  3^0,  7 da;  du 
uns  &isX  geuaedeclich  W  aUh.  7 ,  34. 
genade  sende  mir  geniedecUcben  MS. 
1,  196.  a. 

ang^en;^dcclirli  adj.  (u.  adt.')  un- 
gnadiq.  iwpr  zfun  ist  ze  ungeuiedec- 
lich  iw.  15.  luot  ir  mir  ungenasdec- 
Uehe,  s6  Sit  ir  niht  «not  WaUh,  52»  13. 
dt|  ich  dtneo  (gotüO  ton  alsos  im> 


genödicUche  h4o  graf  huoä.  tm  leseb. 
271,  S. 

^enAdd^ös  aty.  von  goU  und  atttt 

weit  verlnf^en .  aller  ruhe  verlustig. 
5  ich  genddelöser  man  Iw.  38.  ich  ge- 
nädeldser  man  g.  Anwr  2159.  der 
genAdelAse  gast  «m.  Beimr.  1340. 
vor  dir  uns  twanc  diu  gnädeluse  vorhte 
Gottfr.  hbff.  33,  4.  —  Gregor  2958 

10    steht  der  gnädenldse  man. 
atOE,  RcrrjUnta,  amoi  Cpart.  geniden:  l»e- 
vriden  Pass      513,  93).  stv.  vgl  Gr, 
1 ,  936.  ahd.  ist  das  wort  nur  als  ftri^. 
nachiuweiieHf  $.  u.;  et  kdngt  vieUetchi 

15  etymologitdi  mU  dm  vorauf gehemdm 
ttammewiuammeHt  vgl  Gr.  2, 1 6  nr.  1 70. 
hassen,  ungerne  sehen,  beneiden,  miss- 
gonnen,  eifersüchtifj  sein.  mU  accus, 
der  perton  oder  suche,    den  uber- 

20   maol  gol  harte  otdel  ^lavftt,  tai  lasaA. 
245 ,    30.    der  neil  sine  hdhen 
Engelh.  1665  (doch  tgl.  anm  zfi441, 
i.  230^.    fingelbart  erkante  wol,  da^ 
er  in  aeit  dos.  1681.    si  aelt  dea 

25  knabea  flberlüt  und  minnete  in  vil 
tougen  das.  1870.  vgl  (roj.  48.  c. ; 
49.  a.;  80.  a.;  !»2.  v.  (Haupt  anm.  zu 
Engelh.  1665.^  wa^re  si  iiihl  edel  und 
nfllae,  sO  ailea  aas  die  vtade  aihldar- 

30  umbe  myst.  346,  13.  er  baete  ooch 
Dieterlchen  ^  durch  sine  werdefceit  ge- 
nilen  Engelh.  1677.  doch  wart  er 
anderswl  gentlea  tre^,  10253.  wa^ 
danne  al  si  ich  ^enileo  darumbe?  gr. 

35  Kuud.  ,  22.  nl<  "  !ir<  ?pniten  in  der 
vnsl  der  ere  gerude  I  rislan  Heinr.  Trist. 
3038.  der  man  der  werdet  al  die  vrist 
die  wHe  uad  er  geaitea  ist  TritL  8399 
C212,  3).    da;  er  den  clAren  ha;;et 

40  unde  neit  .  .  .  si  nfdet  iemer  eteswer, 
den  vrumeo  ie  der  swache  neit ...  ala 
vetcr  aeil  an  im,  da^  er  Ireij.  6475  fjg, 
tgl.  das.  10881.  sus  wart  ze  Rone 
ß^enilen  (  ■  vermiten)  Jeronimus   als  ej 

45  woi  schein  Pass.  K.  501 ,  l<i.  in  en- 
künde  sin  tugent  niht  bevriden,  er  eo- 
wurde  ottdi  geniden  dos.  513,  93.  die 
e;  vil  starr  an  ir  niden  das.  32,  53. 
der  tüvel  unmä^en  si  re  neil,  da^  Pass. 

50  2^6,  95.  dä  soll  du  mir  helfen  zuo, 
da;  si  midi  voa  sdialden  ntte^ea  nt-< 
dea  WaUk.  63,  16.   ich  darf  ir  ver^ 
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beo  di  oiht  oidea  das.  66,  16.  typtest 
dus,  ich  wolde^  niden  das.  lü,  15.  ich 
wei;  rie,  diu  d^  iiilit  contdeli  <l«;nan 
nenoet  reiniu  wip  das,  45 ,  17.  jäne 
rooch  ich,  war,  mich  nidct  des  kflnec  5 
EUelo  wip  Nib.  Lm.  1720,  4.  swer 
Bii  di;  Wolde  ntden,  da^  si  sA  selidae 
WM  feklflit  WigaL  855.  diz  be^an 
der  enpTPl  ntdrn  Hnrl.  52,  13.  da;  nl- 
denl  aoder  ^rouvvea  MS.  I,  I.  n.  der  lü 
diener  sol  keiner  den  andern  nideu  das. 
%y  135.  b.  hi^^oB  onde  ntden  de; 
muo;  der  biderbe  Hden  friÄ/.  8401.-  - 
da^  ir  die  rede  vermidet,  die  fronwen 
nibt  au  nidet  kaiserchr.  Diemer  361,  15 
4  Caueh  m  B.  bL  71,  bj. 

niden  sin.  das  beneiden,  der  kasSf 
neid :  ei f ersucht,  misx«ßtnst.  trcestet  si 
mich  allcine,  sö  gebe  ich  umbe  ir  ni- 
den  kleine  WalUL  74,  3.    wol  im,  af  20 
den  iolch  ntden  Ut  fronend.  393,  34. 
unser  \v'n\  LeviaLln  mac  noch  sin  ni- 
den  mhl  verläii  Bari.  78,  40.    da;^  tet 
den  b(Bsen  liuteu        und  würfen  drOf 
ir  nideo  Pati.  £.  i5,  69.   d4  twano  35 
ei  aber  ir  boeser  rät,  ir  ha^en  und  ir 
ntden  das.  96,  73.    der  Übeln  niden 
nerct  er  wol  an  ir  rAte  das.  390,  1 2. 
er  Wirt  tfldeas  uihl  begeben  retcifl,333. 
ir  aUer  ntden  nnde  ir  ha^,  uA,  i6  dir  30 
gel.  n;!7  wirret  dir  da?  Tri~f.  ^:v>0. 

iinjjeniten  adj.  pari  imheneiäet^ 
ungehasst.  dö  sprach  diu  kuutiginne, 
da;  si;  iener  nngenitcn  fie;«  Gudnm 
1704,  4-  dar  umbe  soldet  ir  in  mge^  35 
niten  lall  }ISH.  3,  256.  a.  geschrh'hen 
tteht  uogeniden ;  vgL  genideu  Fass. 
S.  513»  93. 

nide  mm).  ahd.  ntddn,  nfd^n  Grafj^ 
?,  1(>'V>  vihd.  nur  sehr  «rVrr?  40 
tritt  neifi ,  hass  rerfufyen.  Hitsc  hier, 
der  micli  genidet  häl  sö  vil  Engelh. 
4431,  doch  tgl  asm.  s»  1665;  ober 
han».  1424  üt  die  schwache  form 
durch  den  reim  gesichert :  ir  kein  den  45 
andern  nite  ( :  wile)  der  gMte  der  der 
junge  gHp.  —  die  wmeifelhafteH  bei-' 
tpiele  sind  mtler  der  Uarkeis  form 
mufgeführt. 

QDgenidet  adj.  pari,  was  ungeoiten.  50 
den  siUn  wir  ungenidet  lln  büchl.  1,  762. 

bcttlde  «fn.  bemeide,  da^  si  in  der 


MfDB 

ereil  heniteii  C^silen)  nnde  der  werde- 
keite,  die  der  hof  an  in  leite  Trisi. 
8328.  er  lef  nch  nider,  ed  beult  in 
niemen  sider  Teicfm.  233. 

g'enidc  stt,  wafi  uh  nide.  mich  ge- 
nidel  niemer  saelec  man  umb  die  liebe, 
die  ai  ai|  mir  enöotret  hin  MSB.  3, 
320.  b.  vgl,  Nib.  B.  7152. 

xthhIo  sfr.  renüt-hfr  aus  neid, 
hass.  suebcr  uude  y-esuien  lilen  si  ver- 
nlden  Genes,  fundgr.  2,  50,  36. 

nide  aiaa».  der  eifenSekÜge.  der  nt- 
den schar,  die  nemenl  war  Ben.beitr.QI. 

iiidaere,  uider  stm.  der  missgü»" 
stige^  beneidende,  daj  was  dem  ni- 
dsre,  dem  leiden  tinTel  awnre  Fori 
375,  1.  der  grimmen  nldsere  ist  so  vil, 
da7,  nieman  sinken  f^elar /escÄ.  588,  23. 
die  boeseu  nider  ungeslaht  Heinr.  TrisL 
3074.  er  bt  swUc,  dem  atn  stder  niht 
verkdren  btamen,  niwan  da;  allerbeele 
mys/.  33.'>,  9.  sö  er  ir-  hohr  in  ^ren 
g«lt,  so  er  ie  gru'^er  nid«  i  höi  Teichn. 
233.  ein  iegUch  ambt  muo^  nider  hin 
dM*334.  fot  er  in  atme  heraen  babe 
und  gehe  umb  nider  niht  ein  kol  ebenda 
tgl.  leseb.  1040,  24.  da<.  1042,  11. 

nidinc  stm.  der  uetdhari.  tgl.  Gr. 
1,  667.  doM.  3,  353.  ber  Aren  ntdine 
MS.  %  334.  b.  tgl.  das  folgende  wort. 

niduDg'C  stf.?  der  rrid.  i-^t  dirs 
wort  oder  das  vorhergehende  gemeint 
MS.  2,  147.  a?  uutriuwe  und  schände 
aingeot  dft  ^er  le  piiae,  raub  mort 
brant  nldunk  in  Sibchen  wlae,  Idabeil» 
jaherre  und  hovegatle. 

nit  gen,  nides  stm.  (tgL  Gr.  1,  666^, 
plnr.  die  ntde  Ben.  beHr.  173 1».  teteb. 
638,  35.  hass,  neid,  feindli' 
eher  wett streif,  riftr.  schwanken 
konnte  man,  ob  die  erste  oder  leUte 
bedetUung  die  wsprüngUchere  sei.  es 
eehemi:  die  lemere.  dtegwori  drüekl 
in  der  alten  spräche  einen  viel  weite- 
ren begriff  aus  als  in  der  jetugen. 
nit,  sagt  der  welsche  gast,  kann  et» 
fMer,  kaim  eine  tagend  $ein;  je- 
nOM,  wenn  er  tu  teiideinerungssucht 
ausartet,  dieses,  wenn  er  ffrA  rrfs  ed- 
ler Wetteifer  zeigt,  tgl.  auch:  nit  ist 
Obel,  nit  ist  guut.  awer  ntden  in  dem 
mnote  taot,  dn^  ite  Up  uenan  (ran 
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f  ao,  der  ist  ein  uiigeiiiuoter  mau.  swcr 
•6  oldH,  0wft  feschihi  eiBem  wol,  dar, 
er  des  nilil  hat  ^otAn.  des  oft  ist  ^iiot : 
sweralsö  nit,  derst  wul  u»  '«""'  frauend. 
'iü'lf  25  fg.  tgL  Sin  heilte  lii^eutücher  5 
otl,  n/er,  Pan*K,  fßossar  755.  t.  ei» 
rdihtel  auf  rfaiBil  r«;/.        "2,  169.  a. 

invidia,  hasz,  no>t  Dieffnh.  rjl  IRO. 
oÄer  auf  ätescn  ficffn/f  ist  das  tenrl 
nicht  ewiuschraHkett.  es  bezeichnet  un-  10 
«Dittm,  mg^aUemkeii  dAerAoopl,  mtd 
oft  eine  leichte,  geringe,  r;/!.  Gr.  4, 
S'.'»;  //flfs  leidotisrhaplirlie  lirslrc- 

ben ,      A  einen  andern  iu  be- 

hat^ten,  feindliektr  tifer,  er- 
biSterumg,  grimm,  feindliche  ge$inmmg, 
has$  ,  rifer^iirht ,  vmriUe  ,  iieid.  miss- 
ffunst,  arger,  rerdniss.    ich  lasse  die 
Verbindungen  mit  prapouttonen  vur- 
mgehen^dadie  mr$prüngtieke  be-  90 
deutung  t»  iknm  noch  besonders 
hervortritt ^  namentlich  hei  mit.  mit 
nide  vehten,  heftig,  ohne  den  geg- 
ner  m  sdloMR,  Lampr.  AI  40.  b. 
mit  nide  wolder  si  besU^n  das.  1%  m.  25 
ielweder  do  des  andern  mit  nidr  jjnti- 
men   heg-on  Mb.  Z.  28,  4*.    mit  nide 
wurden  du  g:enümeii  diu  ors  beidiu  mit 
den  sporn  IKi^ol.  300&  diu  »per  mil 
ttlde  verstechen  das.  f^fifin.    mit  nide  30 
einen  an  loiifcii  das.  714s.    jM  räch 
er  sich  mit  nide  fragm.  d,  b.  25b  1,  ohne 
$^tomm$.  oder  t%  stüende  iemer  rail  * 
nide,  oder  e$  wäre  immer  feindseln/e 
erbitterung  zirf^rlin;  tltiten,  knherrhr.  35 
H5.  n.    der  friuiule   m»I  ich  mich  be- 
gehen, die  man  siht  mit  nide  leben  BarL 
f  I,  19.  Ana  ntt  U^en  nicht  da§egmt' 
streiten,   tvrht^  dagegen  eimuwenden 
hnhptf  .   es  daht»  gestellt  sein  fassen:  40 
meinetwegen ,    tch  bin  es  tufnedeiu 
wer  din  frOide  Kr6%,  min  jimer  kleine, 
da:^  lies^e  ich  gar  Ane  nit  MS.  2,  1 03.  a. 
r()f.  das.  104.  a.    deiswiir,  da;{  lA^  i  h 
jäne  nit  Wtgai.  2819.   da^  Ue  der  rikr  '^^ 
tne  nit  dm.  6196.    ob  ie  riter  ba^ 
feecktch  Ton  wibe,  da;  lie  er  Ane  ha; ; 
Aeschach    ouch  ie   frouwen   bas;  von 
manne,  dnr^  lie  «»i  ftne  nit  rfn.«,  9465. 
und  Iii  iri^  hm  nit,  ich  schaire,  daj  si 
noch  hhite  bi  in  llt  Nih,  Z.  98,  5K 
da;  «;  lis«D  hne  ntt  WM,  190»  4. 


da:^  habe  er  eine  äne  nit  im.  112. 
vrönde  in  allen  vll  Gofl!^.  Mg,  %  43. 

irh  Icpte  wol  und  äne  nit  Waith.  44, 
23.  hat  .si  hohe  mflq^t' ,  dt-r  hpifhrt  si 
&ae  nit,  die  wird  ihr  memauä  bettet- 
dmi)  iVill.  6,  7.  iittde  li^ent  e;  doch 
Ane  ntt  aibt  ^  nihi  mg enilen  Diemer 
127,  14  s  II  n  d  e  r  nit  I{V/;rii  BarL  936, 
3.  vgl.  ghssar  »u  Tristan  s.  398,  h. 
die  vürsten  heten  dö  se  nide,  da;^  die 
Sabaen  ad  gewaMecItehen  vnoren  in 
dem  riclic,  das  ärgerte  sie,  war  ihnen 
zuwider,  kaiserchr.  101.  b.  die  rede, 
die  ich  häo  gelin ,  die  sull  ir  nihi  xe 
tttde  bin  iloHk.  1018.  da;  bete  si  ae 
nide  Maria  fundgr.  2,  158,  40.  an 
dem  kiiidi.^kcii  wilu*  hc.leii  si  dn/^  zc  nide, 
dn/,  das.  fundgr.  2,  167,  22.  HömaTe 
haheteu  i;  £e  nide,  da;  Pitermere  guote 
cnebte  wdren  kniurdtt*  Diemer  135,  3. 
irli  Iit'le  e?,  in  ze  nide  an  Egelolfe  das. 

4.    \\\\\\  ich  dpn  von  srlnddcti  nihf  7e 
uide,  6t»  ick  ntchX  mU  reckt  uuwditg 
auf  tJki»  ?,  da$.  99,  4.   ai  wolden  da; 
£e  nide  haben,  da:^  si  a/,i>ii  ungetwagen 
fundf/r    \.  172,  21.  r  //.  Cr.  4,  825. 
der  huidenschaA  t£u  uidt:  was  dÄ  der 
Yogl  von  lUde  Ludw.  kreuif.  980.  — 
Gnnlber  nnde  Stvril  die  vorblea  Prfin- 
bilde  qtt  Nih.  Z.  69,  4S  ihren  feind- 
seligen, krie'/erfsrhen  eifer,  vgL  oben 
mit  nide  und  unten  iiiülcb.  eins  dioges 
bin  ich  grölten  nit,  daHAer  ärger«  icA 
MtieA,  das  verdriesst  mich,  da;^  gol  ge- 
|ic!i(>  ^^  (Mi  r  iril  l^ri»;tf>n,  jiideri .  Heiden; 
der  kciuci^  isl     Kcscheideu  Vrid.  26,24. 
ich  h^  des  winters  nit,  bin  böse  auf 
Um,  Waith.  39,  7.   dAvon  trag  ich 
der  nnht  nfl,  bin  ihr  gram^  MS.  2,  24  b. 
warumbe  rede  ich  .solchen  nit?  W5.  1, 
81.  «.    ich  weit  im  iemer  Irageo  nit 
^ifpA.  393,  4.    awen  die  beeaen  m- 
gent  nit  frauend.  622,  17.  zergangen 
tsf  des  winters  nit,  bittere  feind<r1t'i- 
heUy  MS.  l,  1 92.  a.   von  des  argen  wal- 
len ntt  eAeikia.  geherberget  dune  nll 
snosin,  MHUMwnMjMiidbl,  iekeknehi 
der  kunstrirhter.  Trist.  35.    der  vrr- 
\\.i/,oiie   iiit    das.  S.323.    äii  hinderrr-d 
und  äne  nit  liouer.  3,  3.  vieutiiches 
somea  all  Bark  Ii,  19.   der  andern 
■Ona  nit  narrtet  ir  anoai  Jotepk 
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£r<Mifinf  das.  55,  36.  ir  herze  nides 
fallen  Ireit  fronend.  6*21  ,  30.  voo 
olde ,  durch  seine  boshett,  iiui  er  vlurn 
den  Up  Ahmt.  62,  65.  dd  fcnop  sieh 
ander  den  frowcn  $rrA7,es  nides  ^eodoc, 
erbUterunjf,  AVA.  Z.  fjfi,  3'.  von 
zweier  frouwen  uit,  ^/r^^//,  das.  2,  'ZK 
noch  was  ei;  bmdenthalp  .^n  ntt  N^.  Im, 
SSO,  4.  nh  WM  ie,  der  miio;  oach 
iemer  sin  iff.*».  l.  15.  h.  Hn  rrlast  din.s 
nlde,s  nihl,  e/fersucht,  Itr.  14.  nit.  (1<'n 
wil  ich  iemer  gerne  liden  Waith.  ♦».!, 
14.  da;  er  iht  bvre  nlner  sMe  irrö- 
7,en  nit  «fax.  123,  5.  man  vindt  grö:; 
Bit  in  allem  stat  nnrrensrh.  53,  y.  des 
»«rte  sich  üf  in  ir  nit  Pass.  K.  38,  49. 
»In  obelwillifer  nit  jairete  in  ui,  skne 
gonnrhe  da$.  56,  2.  mit  vil  «rtpen 
lislen  wisete  t-r  iVnko  s,i\\en  nit  das. 
lfi*t.  77.  • — (In/,  nidüs  vn/  f/rr  neidi- 
sche, MS.  2,  210.  b.  —  nit  und  haj 
mtImnIm.  oft  mide  ha;,  die  hinl  sich 
Ar  den  wec  geleil  WaUh.  26,  20.  ich 
hin  in  eines  din^es  holt .  hm^  unde  nft 
das.  59,  19.  son  h»t  ich  weder  ha^ 
noeh  nh  dat.  64,  5.  die  sich  ha^^es 
nnd  nides  ferne  wenen  da»,  61 ,  1. 

nit,  ür  ha;  sö  stdt  min  rouot  Boner. 
46 .  44.  nft  nnd  ha/,  oiirh  nie  £re- 
lac  das.  Hb,  35  u.  u.  niwun  nit  unde 
ha^  falta  von  in  gewis  hin  Pom.  K, 
341,  48. 

iiit^alle.  nithart  (fehlt  oben  I, 
637.  h.  vgl.  narrensch.  53.  y.  d«jj.  77, 
59),  nilhuut,  uitltdicre,  nitsiac,  nit- 
Upesebclle,  nitopil,  olUpottere,  niU 
siir,  nldeUt,  aitvame,  «.  da$  mpeUe 
morl, 

Qidec  adj.  ahd.  nidic.  rgL  Gr.  2, 
303*  /Und,  grimmig^  eifertSdUig, 
»Mtitmektig,  neidixrfi.  lividus  i.  in- 
vidtts  neyHijr,  Diefeult.  i/f.  172.  die 
mir  ie  wären  nidec  unde  »jrehr^  Iw.  156. 
er  was  so  nidev  üre  sie  EngeUi.  2747, 
die  nMifen  bftrOne  frifen  an  ir  rAne 
Trist.  10795.  dävon  so  \^.i  re  wo!, 
da/,  al  ."sfn  Ifp  wrrr  oniren  voi,  der  nldii^ 
iist,  durch  d»^  er  sehe,  w^  dehein  guot 
ienanne  (raachehe  J^oner.  46,  51.  der 
riUiip  aan  AInst  enpflag :  keins  guotes 
m<'h?  er  'j''f'*!i»'T'  Mf»!   «lern   ircscllen  sin 

das.  öö,  3(>.  der  snabel  ist  im  inidev, 


sinen  vordem  ist  e;  ntdec  RiJm  ged* 

53,  II. 

uiiuidcc  adj.  nicht  ueidisch,  nicht 
bo^ft»  sUele  in  der  Irinwen,  nnnidec 

5    nmhe  sich  HfSH.  .3.  n  m  !i 

Tn«l<4;eil  äff.  netd,  bosheit.  dä  sol 
man  erkennen  bi  valscheo  rauot  ood  oi- 
dekeit  Teidln.  234. 

nitlicli  adj.  iiillichn  ad».  mU  feksd- 

10  lichem  eifrr.  ie.slirher  nam  sfii  ors  mit 
Heil  .sporn,  die  helde  llüch^'ehürn  nit- 
liche  üf  einander  triben  Ueinr.  Trist. 
1741.  dO  slnoc  er  nlülch  ^rmnoe  Aus. 
K.  642,35.  —  Aedb«^,  aus  neid,  miss- 

15  fftmfit.  jener  iinsffliire  \r»\  nritlich  mit 
dem  t'u^e  dar  Hahn  ged.  101,  60.  die 
haben!  si  nüt  leide  erslagen  dnreh  ir 
nitlichen  sin  Pass.  K,  39,  75.  dnreh 
rnllirhes  herzen  gilt        ?IK  85.  nil- 

20  liehe  scheiten  Awbner  reckt  5,  49  (j. 
176  o.J. 

Ml,  Munn,  mnonn,  miBsm  «»  n. 

MIBMAN  9*  HAK. 

MKMt-H   S.  MftRE. 

25MiwKb  swm.  ahd.  niero  Graff  2,  1094. 
renes  niem  jnmerl  30,  60.  ren  nier 
Me.  o.  1,  104.    nyren  Di^enk»  ^ 

Q:):).  renuiK  uIns .  a  renibus  dim. ,  i. 
niere,   lenbräte  sumerL  14,  77.  re- 

30  nunculus  klein  nier  toc.  o.  i  ,  105. 
onHer  nnd  nirn  mnoheot  »»(leide;  ie- 
doch  sint  die  nim  bAeo*  arzneib.  Die- 
mer f.  IX.  da^  ein  minnc  dicke  I  i-k-I 
die  oim  des  sämen,  den  si  dar  iune 

35  vindet  dOM.  k,  Vili.  grüner  haorge- 
lust  knmi  dieke  voo  der  nllAre,  die  dt 
rii<-ni  habent  das.  m.  IX.  tgU  das.  m. 
XI.  ein  «rt  swrr  wirt  ettewenne  an  den 
oim  das.  in.  Aii'.  —  si  hite  ir  nieren  wol 

40  begnrt  aril  der  kinsche  gnrtel  MütI.  bL  6. 
nierntnl  »,  das  wmaUe  woH, 

AiET  stm.    der  suin  weck  des  haftens 
umgeschlagene  und  breit  guchlagene 
45   nageL   dnreh  der  sarrinfe  nwl  er  alnoc 

den  künec  Malakin  W.  Wh.  442,  26.  als 
mnii  'Ii)-  niete  nieten  sol  MS.  2,  164. h, 
bet  dein  beschlagen  der  pferde.  vgL 
Frisch  2,  19.  c;  Schmeller  2,  715. 
50  niclli  schindelnägeU^um^  bei  Stalder  2, 
Westenr.  387.  wa;;  niht  niet  oder 
nage!   hii  bei  Seher»  il25.  nacA 
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SrhmrUcr  a.  a.  o.  auf  den  stamm 
isL  hoiüda  tudUarOf  retundere  ferrum 
«urieftüf/Mre»,  der  oiidk  oM.  vor- 
kommt bi-hniutati  eTCutere ,  ■Wiwi're, 
Graff  4,  WZG.  tgJ  Dlrfenh  ff.  wb.  5 
2^  107.  nach  Jac.  Gnmm  Gr.  2,  50 
märe  #m»  «Itor  ttamm  aia^a,  nwP, 
avlmB  mii  ^ber^mg  de»  m  A  und 
t  anzunehmrn  .  dessen  hedeuluiiif  f\g\, 
teneri  geireseti  irüre,  und  zu  dem  auch  10 
QÖl  sich  stellen  wurde.  —  gehört  hie- 
her  du  lulles  nieli  da  «ter  dAte  Laekm. 
WaUher  «.  149  f 

niete  swr.  den  naget  krumm  oder 
breit  schlagen,  vgl.  im  vorauf  gehen-  15 
dem  da*  beitpiel  am»  MS.  2,  164.  b. 
—  MÜ  sofcAen  mdgeln  befetHgem.  nil 
jfuldtnrn  nncrlrn  Av.Vrn  die  Steine  va- 
ste  an  die  stränge  trenictet  fK.  7*17.141, 
4*  —  nyeten,  widerbiegeo,  recurvare  20 
eoe,  mem  /.  1482,  bei  Frisek  a,  a,  o. 

verniete  am.  mniiieim ,  ta  rieet* 
tgl.  Marl.  108. 
HUT.  tm  ahd.  giebt  es  ein  subst.  iiiot 
de»idermm,  vgl.  Graff  2,  1048,  mmd 
ein  adj'  niot  av%du»y  mgL  ebenda^  aU», 
niud.  im  mhd.  kommen  beide  trorte 
nicht  mehr  cor,  tgl.  Gr.  4,  '243.  ety- 
mologisch toird  es  sowohl  von  Schmel- 
ler,  der  a.  a.  o.  firaoM,  se  d^bittre  30 
und  s'ebattre  vergleicht,  wie  von  Grimm 
a.  a.  o.  (lerieri  =  desidprnn'l  mit  dem 
vor  aufgehenden  tusammengenteUt.  für 
lemieaUteke  wtteeke  eetpßeUt  »ieh,  ob- 
moki  mamentUch  Schmeller's  ansieht  35 
»ehr  anspricht,  rinshrriirn  noch  eM 
mueinanderhalten  beider  trorle. 

^I^enniet  stm.  stn.?  das  gegenan- 
»$n^em.  ätn  ■Igen  er  gdn  bind  pib, 
da;  got  ir  str!les  gegenniet  des  tn-  40 
ges  von  einander  schiet  Pan.  393,  1. 
manger  tjost  ein  gegenniet  was  Parci- 
vlles  hOhin  bn»!  da».  444»  16.  vgl. 
deb  nieten  mmd  fenielen. 

metsam  adj.  niefifirh .  führt  Zie-  45 
mann  auf  ohne  beleg  i  vgL  Gr  äff  2, 
1048. 

■ktlidb  ad$.  «.  ade.  bei  5db«rs 

niete  swv.  ahd.  niotdn  Graff  i,  1049.  50 
stets  reflexiv,  tgl.  Gr.  4,  663.  1. 
eifrig  Caetde,  vgl.  akd,  niot)  bei  et- 


was bemüht y  bestrebt  sein;  sich  be- 
flassigen.  si  baten  sich  in  den  krie« 
gen  wd  gedelel,  bei  FHeeh  %  19.  b. 
da  iwer  iegeticher  sieb  wQ  nieten  /im 
If'ren  mlnen  liehen  snon  Diocl.  224. 
als  itam  er  gen  Meüän.  d5  nietent  sidi 
die  afnen.  er  bdt  oaiM»  d«^  er  sie 
betwanc   4^o»emer  deram.  50.  9^ 

Srhmellcr  1,  7 1 5.  mit  gen  i  fr  v.  du  solt 
dich  site  nieten,  der  weilil«  «."[üe^e  bie- 
ten Pan.  III ,  19.  d4  habt  ir  iucb 
gedelel  einer  hingen  trbcti  he.  289. 
ich  ^vil  und  muo;  mich  nieten  getihtes 
al  die  wlle  ich  lebe  troj.  im  leseb. 
708  y  33.  ich  wil  min  lougeii  bieten 
and  midi  der  rede  dclen,  da;  wir 
beide  nnscbddic  dtt  Bngelh.  3438.  sich 
rflche  nieten  Parz.  3"24 ,  1*^  d?i7  ich 
bi  miner  frowen  mich  »h'itens  wolle 
nieten,  da^  sol  uns  gol  verbieten  das. 
4511.  swer  neb  derander  dden  didte 
sol  ir  r.Rte»  der  wirt  vil  Hhte  unstapte 
das.  996.  swer  sich  knmpfes  wil  nie- 
ten heldenb.  bet  Seiten  1126.  ouch 
saget  mir,  liebe  frowe  mtn,  wl  eolieb 
sdüere  konen  bin?  si  sprach:  ich  ml 
mich  des  nirfm,  niiH  wil  e/^  in  kuflll- 
cheu  eubieieu  Dtoci.  5321.  vgL  Pan. 
402,  16,  das.  725,  9.  ich  muo^  mich 
wendeis  nielen  Frl  263,  7.  ieb  riet, 
da;  si  nieten  aidi  der  liebe  sollen  {kun 
vorher  der  Hebe  pflegen)  Hät%L  2,  68, 
364.  ich  wil  mich  des  nieten,  er 
g6n  ir  eb  swigen  tao  US.  1,  3.  b. 

2.  ununterbrochen  mit  etwa»  wm 
thun  habeff,  frohn  ninrt  Hrtf  qnm-  pas- 
sive rolle  spielen  kann,  der  gegen- 
ständ ist  entweder  angenehmer  oder 

was  angenehmem  beschäftigt  sein, 
rergnügen  daran  haben,  es  geniessen, 
sich  desselben  erfreuen,  es  haben ^  es 
gebraaekem.  der  begriff  der  fremde 
ist  hier  der  hinwtretende ,  also  um- 
gekehrt  wie  beim  lat.  gnudere  =  ha- 
bere, du  solt  dich  iemer  nieten  in 
lande  and  in  dieten  vUe  micheler  ^re, 
«M»  soff  de  dir  eneeieemf  ff.  Kmemr, 
84,  17.  du  maht  dich  gen  Aden  nieten 
von  dines  schepfacres  g^ewalle  Maria 
fuadgr.  2,  157,  19.  da;  (_wie  es  m 
der  brmmtuidU  ergieng')   ensage  idi 
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^lenie  niht,  der  sichs  selbe  hAt  ^eniet: 
•wer  sicbs  uiht  geoietet  bät|  vU  er  e; 
wi^^i^en  äoe  tit,  der  habe  lAMBt  jir 
vrbl,  daoooeh  «dwm;  er,  mi^  t%  ul 
^TprÄ.  978.  wir  mügen  uns  wol  ere-  5 
liab<Mi  und  hiute  nieten  guoler  kost 
Emst  2211.  ichn  liäu  mi  ä  oilil  ge- 
nietet, dB  ir  nir;,  frowe,  bietet,  mlnp 
lebens  mit  sullieo  (MD  ^«Tk  33,  31. 
solfi  trinken,  da?^  g'ernpme  dem  keiser  10 
£e  bieten,  des  wolle  sieb  niht  nieten 
der  ntrcgrAve.  ds^  wu  ivriobl  W, 
Wh.  134,  3.  ewe^  mir  iemen  richeit 
mühte  bieten  ,  däfiir  wnit  ich  mich  der 
schrille  oieten ,  lieber  als  jenes  wolUe  \  0 
ich  diese  sckrift  haben,  W.  TU.  Ib5, 
4.  der  eich  din  orsee  nietet,  da;  pin 
ich,  sich  dessMm  beditni,  Part.  545, 
16,  ich  gehe  es  nicht  wieder  heraus. 
alrörst  wil  ich  diner  tugeal  mich  froe-  20 
ttchcn  meten  Engelk.  4333.  sich  wie 
eioee  ichfraeD  11p  ich  hin;  des  niet 
dich  gesla  Rom.  H'T  d;i7  ich  mich 
Wolde  nieten  mit  der  tat  ir  beider,  vom 
liebesgenuss  j  Engelh.  1122.  wir  sulti  25 
nw  beide  iiieleB  meiieger  wnaneclleber 
xit  Vir.  Trist.  84.  swer  sich  ir  wil 
nieten ,  dem  ist  si  veite ,  kan  er  höhe 
mieten  MS.  2,  lOi.  da|  diu  adle  dich, 
fOt  b4rre,  ericeone,  dich  mimie  imde  30 
fich  dtli  ewedtcbe  niete  nich  aller  ir 
hegerunge,  s6  ist  da^  ir  nutzester  vl^ 
{konnte  also  auch  unter  nr.  1  gestellt 
werden)  mifst.369,  10.  ich  wil  mich  hie 
nieten  dirre  ;rd;en  schdnheit  Hakm  35 
61,  74.  sich  nieten  gesundes  libes  5i7- 
vester  f-O"^-.  her  Anger,  wa;  ir  iuch 
fröiden  niuoslet  nieten,  dö  min  frowe 
kom  gegitt  onde  ir  wl^^en  hende  be- 
gnade bieten  nfteh  inwem  blnomen  wol  40 
iretiin  leseh.  t  f  .  t .  jri't  wider  «nd 
nietet  iuch  froideu  Slü.  1,3.  dl  möcht 
ir  woilust  nach  loufen  ujid  euch  der 
Jnngen  lege  vol  nieten  Htm»  8aek$, 
im  lutb.  3 ,  78 ,  23.  b.  mit  etwas  45 
unangenehmem  »ti  schaffen  haben^ 
es  ertragen ,  es  leiden  müssen,  von 
den  wir  mf  beben  feniet  dbelre  tage 
nd  fibeier  nahl,  nat  ei  bcre  wart  brlht, 
da:^  wir  widn  c^chpn  Hflenani  Iferb.  50 
i  r^07H  (  Froinitinnii  zu  f^'lS  bringt  dies 
ötisptel  unter  nr.  Jj.  er  muo}  sich  lei- 


des nieten  Lan%.  5069.  irh  aol  und 
rouo}  mich  nieten  nöt  onde  angest  als 
ehi  eilender  knebt  Gregor  1234.  ir 
nOert  iuch  mangeb  aielen  Fori^  135, 

.30.  er  niete  sich  maneg-es  kumhers, 
dö  er  in  hrtf'  vtrlorn  Heinr.  Irtst. 
6424.  edel  \\\ü  iwmot^  nieten  von  swa- 
eheai  va;ze  Aamaekee  «ich  M  55,  4. 
Uit  die  vabehcn  trArens  nieten  sich  MS, 
\ ,  31.  de«  mtu»7  ioli  mich  der  arbeit 
Sil  uieteu  Gudrun  1254,  4.  att  ir 
iach  ah  nir  nieten  wen!  Obeto  nnda 
gnotee  Intf.  17799.       3.  eiiie  M«he 

toU  gemessen,  ztir  qrnvnr  hnsfcn.  mv 
ihr  gesattigt  tcerden ,  üirer  überdrüs- 
sig werden,  sie  aufgeben,  doch  vergL 
ich  geniete,  leoMn  «lelbieAl  alle 
beispiele  dieser  bedeutung  gehöremm 
ich  hiln  mich  wo!  genietet  der  ver- 
Huohten  apgole,  ich  wil  st^n  von  irme 
geböte  Georg  280i,  Aadker  mtch  wohl 
wir  hla  uns  genietet  größer  arbeite  Af 
dem  mer  breite .  sind  derselben  üher 
dnissig  getrorden.  uioüen  nirht  langer 
auf  dem  wasser  umherfahren ,  EneU 
ff.  30,  13. 

erniele  svr>.  refl.  sich  ersättigen, 
aber  weltliche  fröid  ist  niht  btiblichea, 
si  verswindet,  ^  man.  sich  ir  eroietet, 
hei  Sdm%  348.  was  ieh  ndch  dann 
ernietet  \AX  wX  boBaer  and  nnUnaeher 
dit  Mnmer  gäuchmatt. 

gcniete  swc.  was  ich  niete,  mhd. 
ebenfalls  nur  reflexiv  (s.  dagegen  ahd., 
9,  b.  Nolk.  103,  5  got  dih  knotea 
kenietdt  satiat  in  bonis  desiderium 
tuum ,  11.  vgl.  Gr.  4,  234.).  'fh  bin 
ein  junger  mau  noch,  mir  ist  in  himel 
Bocb  niht  gich,  mm  nich  btn  ge- 
nieten  in  der  weit  Fritdk  2,  19.  b. 
sonst  stets  mit  fjev.  \.  sich  hfßei%f.t- 
gen ,  sich  mU  etwas  m  thun  machen. 
nu  wil  ich  mich  des  scharpfen  Sanges 
ouch  genieten:  dl  ieh  aut  vorhten  bat, 
dl  wil  ich  nu  gebieten  WaÜh.  32,  7. 
er  miio^  mir  diu  lant  H^men,  ald  ich 
geniete  mich  sin  hitrenb.  MSF.  8,  8, 
«r  Hwat  aietn  mrd«i  tmd  mU  Ilm 
mm$t  ich  die  freudm  lier  liebe  pfle^ 
gen.        1.  mit  etwas  zu  ffntn  haben. 

a.  mit  etwas  er  fr  e  u  U  c  Ii  e  m  ^  es 
gemessen y  haben,  sich  desselben  er- 
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freuen,  er  snl  (Vuws  Mbes  nienier  «irh 
genieteu  Eueii  260,  11.  siul  ich  urnte 
DU  niht  ntf  helfe  nir  ir^wtcn  noch 
afzedio^e  srcnieten,  wo  aus  dem  Wft- 
aufgehrinicn  mir  das  mich  «i  genie- 
(en  »u  «r^an&e»  i«/,  05;/.  die  anm., 
Berbort  898 ;  /Mieft  /MI»  otteft  Dfe- 
MT  121,  24  das  r«/}.  pronomen:  mir 
ni  werdi  da|(  bclioiii  hÜ),  ich  viriusi 
dei)  Hb .  da?,  ich  geiiiti  iiiinis  libis  in 
{iatimit  dcuiu  ücuoio  wibi.  —  du  der 
harre  Ikitfich  aM  getiele  «ich  Area 
uude  gnotes,  mitten  im  bentie  seine» 
«flückes  inii\  a.  Hetnr.  7(i.  ich  wände 
mich  gctucleu  grtje;^ers  liebes  mit  dir 
#».  %Ü9  ivgL  die  anm.  m  5642).  s6 
kum  te  mir,  da;  ich  mich  din  geniete 
Barl  Ifiü,  37.  du  bist  so  itlite  min- 
Dcclich,  da?,  ich  dines  tibes  mich  ge- 
oielea  wil  das.  305,  3.  dä  \ä  du  mich 
ik  «ogceigen,  da:;  du  geniocheal  hl 
nur  ligen  hinaht  durch  den  willen  min, 
da^  ich  mich  geniete  din  trnd  du  dich 
laiiies  libes,  des  scbwoeslen  wibes  das. 
3912,  6.  in  moosl  enhkn^et  «in, 
«ilt  du  dich  genieleo  mto  les€b.6\)l,  14. 

b.  mit  pftras  unerfreulichem 
iu  tkun  haben,  es  ertragen  müssen^ 
leiden^  dulde»,  da;  gru;e  leit  äne 
Uep,  des  ich  nieh  muo;  gemeten,  and 
tvil  im  enbieten  wie  mir  sin  minne 
Uiot  Eneil  '2'^5.  '27.  «.wer  hcslrickel 
wirt  dimite  (.»u/  der  mmiie  j,  der  iimoz 
sieh  ellea  des  Cder  amf^näkUen  M) 
genielcn  das.  263,  'j.  nu  nino;  ich 
mich  ?enielen  angest  unde  sorgen,  ans 
da;  ich  erdenkeu  mac,  wie  ich  da», 
'l^Sf  30.  —  amffaXknd  dn  soll  tdsd 
nihi  wA  genieten,  soUsl  fwdk#  «eAr  in 
so  (irmlicher  laye  bleiben,  man  so!  dir 
lulil  und  t're  hicleii  Massm.  Alexius  s. 
142,  16ö ;  d*e  steile  muss  cerderbl 
«AM.  3.  itdl  enSUige»,  gmuug  ha- 
Aetty  eines  dmgn  ^erdhissig  toerden, 
es  anfijeben  e^^  ♦«/  vuif/Heh.  dass 
diese  bedeutuny  der  aOyesvhlossene» 
houdkmg,  dmr  pergangenkeit,  haupf- 
täeUkh  Mmgt  wird  dmdk  dm  ver- 
tritt des  ge,  rgt.  tr«s  Gr.  1,  H43  au>- 
gefnhrt  vivd  itiin(leslens  ist  das  eiii- 
faclt€  01c  Icu  bislier  in  dieser  beüeu- 

Cfm  324> 


1  teryleiehi  sieh  tiirht).  und  die  oben 
unter  nieten  aufgeführten  participia 
Mm  dahm-  wahnekemliek  meh  ki*- 
her.  SUdder  gkbt  sich  guieten  an: 
•")  eini'f  dinfjps  ftatt  werden  y  nicht  aber 
nieteu.  dri  tage  und  dri  nahte  wil  ich 
in  1A;eii  stän  C<N*^Mr<%0 
mich  woi  geaiete  mini  vil  Üeben  man, 
bis   sich  mein  srhmerz  ersattifjt  hai, 

10  l\tb.  Z.  iry\K  1'^.  des  kllnlbt■|•^  wil  ich 
mich  genieteu  2,  ^2.  a.  al  mine 
jnnefroweo  ieh  man»  legel  iwer  hestcn 
Ueider  an :  ir  sult  iucb  feitieren,  vel 
unde  liAr  sft  rieren ,  da;  ir  minnecll- 

lö  chen  sit  getan,  ob  ein  Bünne  gerader 
man  in  dienst  nIeh  minne  biete,  da^  er 
siciis  iiilil  j^<1hs  geniete,  und  da^  im 
tuo  sin  sclieideii  s\v  M»n  tu  W.  Wh. 
247,  8.    ich  turlit  aber,   ir  genietet 

20  luch  ^  der  riterscheAc,  iru  habt  niht 
ganaer  krefle  WigaL  2910.  plbcat, 
bischof,  arm,  rieh,  ditz  was  in  alle; 
gelicb,  wund  si  er^  nider  schriden,  und 
wolden  ach  genieteu  der  ttluht  au  der 

%5  gemeine  Po».  K.  572,  ti.  der  wtn 
donct  mich  bei^^er  deme  gnol :  ich  ge- 
niete mich  sin  nimmer  rnämekm*  m 
ieseb.  57(i,  10. 

geuicten  stn.   das  genughabe»  ei- 

30  mer  soeAe,  erebrUas,  im  wurde  gn^ 
irbitin  durch  saldinber  genitin,  propter 
crebra  mir  acuta,  da;  si  dÄ  hin  he- 
fiundir  Jerosch.  Pf-  ö.  t*. 

genietet  adj.  pari,    erfakrm,  m 

35  arbeiten  geprüft.  tgL  Frisch  2,  1 9.  b  fg. 
Schmeller  2,  710.  s.  oben  k  Ii  i:f nit  t  •. 

iin^i^enietet  adj.  part.  unerfahren^ 
mngeprüft,  uubemüht.  jung  und  unge- 
nielet  Fri$eh  2,  19.  c.   Bmmk»  aar- 

40    gleicht    engL    utittordoued    youlh  bei 
Shiihsp.    ungeniet  und  uuvcrsuocht  Ie- 
seb. J ,  360 ,  8.    mehr  beispieUt  vgL 
bei  Ffisek  v,  SckmelUr  a.  a.  o. 
nifiB,  KKic,  KiGKN,  mi;k>  stv.    golh.  bnei- 

45  van.  ahd.  liniiTiui  (iraff  4,  1127.  sieb 
neigen  (nit^^eu  —  sich  neigen),  vgl. 
Lackm.  «1  Iw.  3 »44,  eigentlich  umd 
abmingm.  4b  er  Of  die  kmdien  naic, 
sich  auf  die  krucke  lehnte,  Pass.  K. 

50  233,  17.  y.iro  tal  diu  sunne  was  ge- 
nigen  6.  Hits,  tm  leseb.  745,  35.  Sti- 
chel min  vroo  Vinns 
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nider,  der  sol  en  vier  enden  in  die 
wcrlt  nigen,  einem  wibe  ze  fren  frauend. 
lt>3,  tu.  Atii^  si  vun  den  ereo  oigent 
nil  HMiMfer  dahle  niMettt,  herübtiH' 
km,  ketoktteismtBraeLm^,  —  ^5 
sonders:  ifrh  rerneigm  ^  zum  zeichen 
der  ehrerbtetung  oder  des  dankes; 
mü  d0m  äaüv  der  persouy  9or  der 
man  nA  vemeigi;  dedt  kam  der 
dativ  auch  fehlen  oder  durch  ein  ad-  10 
verbium  der  richtutnj  verlreim  wer- 
den, der  kunc  ^eruochte  nigeu  dem 
iBralM  durch  ib  w«rdflk«it  iMdm. 
kremf.  2757.  er  oeio  ir  unde  em- 
pfipiir  si  Iw.  13.  !=i  neic  dem  kiiiieg-e  15 
und  scbiel  von  duu  das.  123.  weder 
sioe  spnoh  noch  ennftic  daw.  00.  sd 
■mo;  idi  sprediM  oder  nigen  WaU^ 
31  ,  24.  dd  neic  si  mir  vil  schöne 
das.  74,  33.  diu  lachete  uu(ie  neiu  20 
mir,  mckte  nur  freundÜck  «u,  Iw.  24. 
dö  Bcie  ii  in  iindtt  gote,  daakle  ikmea, 
da»,  223.  —  wie  gerne  ich  dem  sitge 
ietner  ni(Ve  ntge,  der  in  her  «e  mir 
Iruoc  das.  216.  vil  dicke  er  dem  wege  25 
Mio,  den  «fin  jimcllroawe  gienc  Per*. 
375,  26.  m  swei  si  nigen  dem  lande 
dö  unde  bjVlcn  den  ffotes  seg-en  der 
linle  luui  dl■^;  lundeü  püegen  Trist.  1 153i. 
t>^/.  Benecke  anm.  iu  Iw.  5Ö38.  dem  30 
Innde  nrao^  ieb  ntgen  Jf5.  1,  4.  b.  er 
neie  dö  er  die  schrift  ersach  Par^.  76, 
2f.  —  Af*  neic  ich  umbe  in  elliu  lant, 
ich  enweste  war  ode  weme  iw.  282. 
lieb  nad  alle^  guol  winsebe  ich  ir,  die  35 
ich  dä  meine,  and  nJge  bI  dar  einer 
wfle  tösenl  stuot,  tausend  mal  in  einer 
3lu»dey  Mü.  iy  200.  b.  nu  sw!ge  ich 
und  nige  dar  das.  i,  63.  b.  ich  nige 
■Idar  das,  1,  24.  b.  ewA  ü  wont,  dar  40 
müOT^  ich  nigen  das.  1,6.!).  wan  da;^ 
ich  tiefe  nige  Waith,  18,  lo.  do  neic 
da;  schcBoe  magedin  iStb.  Lm.  364,  4. 
dA  sinont  er  ttf  nnde  neie  le$eb,  579, 
24.  dem  küne$rc  mil  zwhten  neic  diu  45 
künegin  Pars,  im  leseh.  415,  5.  mit 
Kuht  si  nigen  beide  /.  219,  7  dd 
neic  diu  früwe  in  da;  lant  demkOnege 
vonBriltf^  iril^4019.  —  er  neie  im 
unde  der  reinen  haut,  diu  in  hüte  dar  50 
gesani  Barl.  331.  II  nhji'  ilines  su- 
nes  lianty  danke  üim,  aitd.  UL  1, 375. 


du  neic  der  fürste  h<^re  des  milteo  Rüe- 
degi^res  hant  Mb.  Z.  259,  1  *■  irh  hän 
genigen  siner  hant  Pan.  226,  2m.  — 
dd  wart  dü  ntgen  gelin,  f  ean  empfaug^ 
Wib.  Ltn.  545,  4.  i«  il  grd^e  geai- 
gen  Trist.  747.  siis  neic  er  ir  und 
woide  dao  das.  783.  alsus  neic  ir  du 
Rtwalbi,  vil  küme,  als  e^  dö  mohleatn 
von  eben  tdtaieehen  man  dos.  1283. 
grüe;jende  unde  nijrendc  das.  11017. 
ir  einiii  irnio^le,  diu  ander  neic  das. 
11021.  diuer  huhen  wirde  nigen  muo; 
der  enge!  schar  MS.  I,  29.  a.  er,  der 
löwe,  neic  im  mit  dem  lioupte  sin  und 
let  im  ffflnrer  triiiwe  schin  Boner.  47, 
92.  des  si  dir  herre  genigen  Voss.  K. 
183,  44.  dA  neie  er  gote;  unde  atee 
heiligen  geböte  dancte  er  das.  14,  61. 
des  wirl  genigen  dir  ftf  «rcnäde  st'rc 
Gottfr.  lobg.  46,  13.  im  warl  al  iimbe 
geoigen  /u>.  231.  der  herre  in  neic 
and  segele  in  Ladne.  kremf.  1876.- — 
ttait  des  daüm  stehem  ondk  die  Prä- 
positionen gegen  und  ziio.  <liM  vil 
üue;e  muoste  lachen  and  in  hebern 
gruo:^e  gegen  nur  nigen  nunnedteh 
JTS.  1,  60.  b.  vil  schone  er  gegen  dem 
kiinege  neic  und  sprach  mit  süe^em 
munde  Trist.  3254.  diu  lier  aller  erge 
sich  verzigen  uude  gegen  diüiae  kiude 
nigen  Pau.  29,  57.  ae  gole  begnnd 
er  nigen  Gregor  874.  zu  gote  neic 
er  alzuhant  nnd  salbete  den  künec  mite 
Pass,  h.  95,  2».  dö  neic  er  dö  ze 
Clarmtae  Stricker  Karl  63.  a.  «.  tf.  si 
neic  tii  fo  ze  gote  DamieH  «.  BL  36.  a. 
r'ji  ff<i!'ii  mrr.  XV.  —  der  fp'qcn- 
stand^  de&senttcegen  mau  sii  h  dankend 
verneigt^  steht  im  geniUe.  für  des  Uefem 
die  ebi§eis  Mapiele  kiureiekead  Mege. 
des  hundes  von  mir  wart  genigen  frattend. 
114,29,  für  den  kund  dankte  irh  fitif 
einer  verbeu^ing.  doch  steht  aucU 
nAeh.  Rennewarte  was  ler  spise  gAch. 
dane  dorfte  nieman  nh^vn  n9cli,  da;;  er 
von  der  hnt  hi  sente  W.  Wh.  276,  4; 
oder  ist  hier  eine  verbindliche  Ver- 
beugung geetekU,  durch  die  man  et- 
mu  a»  er/mi^sii  »adUf 

iii^eii  .<;///.  die  Verbeugung  ^  das 
rerhifidfn  ftr  danken,  sin  nigen  ergein 
biuicl  guji  i  ura.  392,  30. 
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ß-enige  s/r.  trn^  irli  iiiffc,  doch  nur 
selien  von  der  hujlichett  verbeuguny 
g^randU.  go^  du  denridir  g«nige  ftf 
t»  kebene  den  man,  der  von  sundia 
was  gevallen  Diemer  103,  13.  als  er  5 
vür  sieb  geoeic,  als  er  concäris  com 
roitf  ktn^mUt,  Itp.  150,  c^l.  die 
mm.  IocAm.  TIrwItD  feneio  den  al- 
ten, verbeugte  sich  nir  ihnen.  Trist. 
2(i8'2.  si  ^encic  im  mil  zühten  schöne  10 
Pass.  S.  5 Hü,  21. 

geniy^t;  sM.  dai  sidb  neigen?  wn; 
ob  mir  gevelt  der  sige ,  da:^  ich  äber 
si  gestige,  ich  ahte  oibt  ikf  ir  gen^s-e; 
ich  wil  mit  in  strlten  MSH.  3,  196.  b.  15 

gcnigec  adj.  eine  neigung  habend. 
gentgie  gta  den  «inden  myst.  321,  2. 

netj^f  siM».    goth.   hnäivjan,  ahd. 
hneigjau  Graff  4,  1128.         1.  nf?rn 
machen y  niederbeugen,  herabdrückeHy  20 
d^rinure.  stn  bonbet  er  neiete  INe- 
mer  255,  20.    si  flohen  alle  mit  ge- 
neictem   houbet  Diemer  177,  7.  so 
sprach  er  ie  den  s!nen  suo,  geneigt  uT 
stne  Stabe  Pom.  242,  24.    da;  i>per  25 
gein  al  der  werlde  hi^rren  wart  genei- 
gel  Waith.  37,  Ifi.  .si  ni'idf'n  iliii  sper 
/ip.259.  diu  her  te  beiden  sUcn  neig- 
ten ir  sper  Alph.  367,  3.    si  neigten 
ftf  die  icbUde  die  tcbeRe  nit  ir  kraft  30 
iVi6.  Z.  28,  6  \  si  neigten  über  schilde 
se  stifhc  diu  starken  sper  das.  246, 
4 bicnute  s6  ncict  er  da:;  sper  Trist. 
9164.   er  Mch  ei  knien  und  die  belse 
neigen  Posa.  K.  1 5,  1 9.  manegero  wart  35 
da?  hdübel  g'eneig'el  so  te  lal,  daj  er 
muose  ersterben        Z.  318,  2'.  ei- 
nen mil  tAde  neigen  Pau,  K.  36,  42. 
e;  WM  geneiget,  dWrdI  den  ttou  bei 
der  tjoste  y  ir  ietwedcr  also  s«'re ,  da;  40 
er       vor  nio  m  Ve  .so  nähen  kom  dem 
valle,  aiso  netyung  hinten  über,  Iw, 
260.   dn^  ieb  divon  geneigt  nieli  nie, 
«tdll  hintenüber  gedrückt  ward,  ob- 
wohf  dfirrh  die  hrnft  des  stosses  mir  45 
der  heim  abyesiocheu  tcard,  da;  wun- 
dert dise  unde  die  fronend.  269,  7. 
de^  iit  wir,  da;  i<Ä  die  vnri  geeaeb 
dn/  nie,  da;  er  di  von  geneigt  sicli  ie 
das.  291  ,  24.    er  neiß-ete  slnen  liimel  50 
hemider  Leys.  pred.  26,  20.  vgl.  das. 
28, 22  «Ml  24.  dii  smne  hlt  ir  aeUn 
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geneig^et  MS.  1,  19.  t,  »«7  der  \rin- 
ter  anfängt,  ich  wil  neigen  minco  iip 
in  inwer  gebot  WigaL  80810.  wand 
si  geneiget  mite  wirt,  dadurch  gede- 
miffhifff ,  Pass.  K.  297,  29.  die  dn? 
gerthlti  neigent,  die  das  redU  beugen, 
Bati.  95,  28.  da;  mtn  frende  ist  ge- 
n^iget  das.  205,  37.  vafaiebe  bAkmirt 
neigen  dnx.  324,  3'>.  da?  er  in  wolte 
sweigen  und  die  kmli  im  neitfen  Pa$s. 
K.  38,  24.  diu  liebe  welle  mineu  kum- 
ber  neigen  MS.  1,  11.  b.  atn  Mher 
muot  wart  verk^ret  in  ein  leben  gar 
geneiget  arm.  H.  im  ieseb.  323  :n. 
die  beiden  er  im  neigete  dä,  unter- 
warf er  eidk,  iMdit.  krenaf,  148.  te-' 
dinare  wider  neygen  Diefenb.  gl  233. 
adclinare  ncye-cn  das.  in.  —  da;  volc 
gol  mit  bete  neijrele  Pass.  h.  664,  G2, 
machte  f  dass  er  sich  ut  ihm  herab- 
neigie.  Chrialne  iil  genaget  stt  una 
und  wil  uns  nr  die  höslen  steige  brin- 
g^en  Pass.  107,  h».  —  allgemeiner: 
eine  rtchtung  geben,  der  herre  got 
batte  atn  herse  an  der  üebe  der  cne» 
lendin  kongia  tociilir  feneigit  tMätp» 
?7.  nn  deme  riht.Trr  was  genei- 
get dnil  der  muut  Pass.  15,  3.  des 
wil  ich  ouch  nu  mit  gewall  die  maget 
an  dieb  nngcn  Pine.  K.  493,  11.  ei- 
ner ba;  geneiget  stdt  zuo  den  Sünden 
dan  der  ander  Teirhn  darn-Ub 
als  die  Hute  genaigl  \\;kreü  iurch.jahrb. 
52,  28,  je  nndkdem  ale  ^esÜMMil  wf^ 
ren.  si  wurden  alle  geoaigl  nnd  wil- 
litr  das  56,  17.  den  g-fiten  Waa  er 
gütig  und  geneigit  Ludu>.  46,  33. 

2.  intransitiv,  swenne  ich  nogen 
dann  PUnt.  im  Ieseb.  279,  3,  Miel 
hinitende.  und  du  er  von  in  noigete, 
sich  von  ihnen  wegwandte,  nnde  quam 
ein  lutzil  dan,  si  gerow,  da;  si  in  hat- 
Üa  geMn  ft;  den  banditt  JeroedL  Pf, 
169.  d.  dar  um  herab  e  neigit ,  s/eil 
ab,  und  Iftt  da;  sfrifm  nu  beslan  das 
163.  b.  appropinquare,  zcu  neigen 
oder  nahen  Diefenb.  gl.  34.  3.  r«- 
ßmie.  Gnniher  aieb  dO  nrigte  «der 
zuo  der  vitiol  Nib.  Lm.  920 ,  2.  er 
neiete  s\rh  n.'irli  dem  slage,  tun  den 
schlag  üu  timn,  iw.  189.  er  het  sich 
nick  dem  aiaf«  bin  rür  geneiget  ämt. 
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4y.  dij  man  sach  die  snnnen  crPC^n 
dem  äbeode  oetgeii  sich  Mai  18U,  37. 
ir  kralt  sich  hki  geneigel  Teich».  309. 
dA  wolt  er  nch  oider  odfen,  tkk  de- 
uMhigen  .  Diempr  315,  16.  diz  was 
«n  hcrle  lieriii  kleit.  Harinne  si  sich 
ueigele  Fuss.  h.  630,  41.  die  mit 
triuwea  wolde  sich  mtno  diensle  oeifen 
Marleg,  20,  227.  der  eine  muu;^  sich 
Dei!?en  und  Hern  andern  dienst  crzci- 
geu  Te$ckn.  13ä.  die  gein  (^vgl.  ich 
nige)  da*  krune  sich  oibl  geruochent 
aeigen,  die  süsA  ^pe»  dite  reeftMidts- 
sige  hfrrschnft  nicht  unlentürfig  nei- 
gen wollen.  l'rL  :i5 ,  3.  so  wil  ich 
mich  oeigcu  und  luuu  ulle^  da^  si  wil 
WM.  116,  21.  die  Hate  sollen  aUe 
sich  ze  mioem  geböte  neigen  ^fras$,  le~ 
teb.  584,  3fi.  von  der  terhciignnff 
bei  gruss  und  dank:  AlcJiaiider  neigt 
sich  «od  gieng  enweg  Dioclet.  7ÖIÖ. 
«UM  riehtim0  «AisdUa^,  «tclb  ise»- 
den:  dn  wart  irkanl,  daj  sich  kegn 
ISattiiiliriii  her  iieigele  da?,  selbe  her 
Jeroich.  Pf.  144.  c.  ir  vlij  sich  dar 
Af  ueigele,  da;  si  vorlerbüa  gar  sin 
Itnt  «lof.  12.  I).  iillea  orden  geistlich 
in  ^TvfS/jdv  demiil  iza  neigel  er  sich 
Ludw.  kreuif.  5513. 

■ndemeige  s«e.  beuge  herab,  got 
der  ksD  wol  erkennen,  ob  wir  in  rehle 
mcinpii,  so  wir  die  brcede  underneijg^en 
Hann,  fundijr.  2,  192,  34.  si .  die 
Stadl ,  ist  gar  underaeiget,  von  ihrer 
firühen  Mie  ker«Agekomiite»y  Senate 
k»eb.  1907. 

vcriifM|re  tm.  beuge  herab  y  un- 
terdrücke, dd  Wolde  ouvh  got  des 
rriuides  damen  nihl  U^eo  sb  Yemeiget 
Pa$$.      666,  65. 

iHM{jc  Stf.  die  tiefe,  der  helle  neige 
fundgr.  I  ,  385.  a.  got  ist  ffoni'ig'et 
zu  uns  uiide  wil  uns  in  der  neige  üfe 
die  hMen  steige  hiingeo,  ob  wir  wel- 
len dar  Peae.  107,  90.  der  durch  iuch 
sio  leben  gap  in  todes  nei^e  FrL  142, 
6.  der  in  tudes  neige  wart  gegeben 
dos.  40,  10.  e^  dos  «Crftdl.  a«  Pom», 
754.  wo  ab  bedeutung  angege- 
ben wird  'neiffutig.  seitkuitg  ,  doch 
ohne  anfuhrumj  einer  Ijelegstelle. 

ueiguuge  stf.    die  richtung  iöes. 

U. 


nach  unfen^ .  neitpinf].  der  mensche 
mu^  sterben  der  weride  und  muj  ster- 
ben deme  vieisehe  und  aller  sSoer  nei» 
gange  «ysX.  119,  4. 
5  neljjer  s^tm.  der  herabdruckt,  de- 
mnthirjer.  Huoduifes  muol  was  aller 
tugeude  üteiger,  selde  und  6re  ein  Zei- 
ger; «•  prlss  an  hOhen  Riraten  pflac: 
der  was  er  ein  neiger  Frl.  80,  11. 

tO  nicke  sum.  ahd,  hnikjan  Graff  4, 
1129.    beuge.  1.  intrans.  {oder 

mit  «nutassung  von  da^  houbet,  diu 
ongen?}  vil  lang  er  nider  nihle,  dar 
nAch  er  iif  blilile  £>iewer  25 1 ,  28.  ofte 

15  si/,  uneplicte,  ii\c  sä  si  uider  niete  Ge- 
nes, fundgr.  l,  19,  4.  2.  trans. 
genichel  and  geniderel  bin  ieh  harlo 
Notk.  37,  9.  ir  <'re  diu  i>t  iicniikel 
Maria,  ftindyr.  2,  194,  .1:    irh  nicke 

20  und  leske  ane  mir  des  lleiskes  girde 
Bjolh  pred.  36.  —  RIcharl  Ck>llridea 
traf  aldft,  dA  man  den  hehn  stricket, 
dar,  er  7>io  hnnt  jcrcnickel  wart  n/  dem 
.suU'l  hirider  sich  tum.  3fi,  (>.  rgl.  oben 

25  ich  neige  nr.  1.  —  die  bläsbelge  si 
rihlen,  die  teufel  im  der  hötte^  die  a«l 
si  nicchten  Qquälten?  vgl.  necken?  ni- 
chus?)  mit  vil  manp{r»n  hitzcn  Tnud. 
54|  11.   als  verminsdiuug  gebraucht: 

30  da^  in  got  nieche  0  dicche)  das.  47, 
52.  —  vgl.  SchmeUer  2,  677  fg. 

»•nf  ni('l:c  <ipv.  schlafe  ein.  iiitnicken 
dunnilarc  fundgr.  I,  365.  b.  vgl.  Gr.  2, 
813.    hieher^  vgL  ich  entnücke. 

35  genicke  s«o^  was  ich  nicke,  dö 
sie  nider  genicte  unde  wider  üf  ge- 
blicte  Maria,  fundgr  2,  153,  41.  ich 
wil  mich  heln  vor  den  viendeo  min, 
da^  Min  ir  dehciner  viri  gewar,  nnti 

40   ich  wa  genidt  gar  »eilschr.  5,  20. 

vernicisp  strr».  tu  boden  beugen. 
der  kunec  wulde  si  vernikchen  mit  mi- 
cheleme  scre  Exod,,  fundgr.  2,  87,  8, 
«o  fireUieh  der  reim  in  al  rihte  aads 

45    könnte  vermuthen  lassen,  es  iräre  ver- 
nihten  »u  lesen  ;   aber  auch  die  miU- 
studter  hs.  Uest  vernichen. 
moRL  mime  emer  pßutae.    dar  nftch  toi 
er  drauf  legen  weinreb  mit  e^^eich  ge~ 

50  lpmj)erl  0(1  strsintiiMn  mit  roseuüle  ni- 
gel  und  tii;hafgugei  ude  geijgagel  an- 
neib.  Diemer  0.  VII. 
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MieRdMARZlB ,  MÜHUMANKI  Stf.     Gt.  2,  94>. 

mtQi^uaniletf  mit.  mgromaiitia.  «Ii« 
adiwarte  kunst,  welche  benennung  am 

misst  erst  andener  etymoloyie  ent$pntn- 
gen  tst.  cgi.  mjfl^9ö9  anm.  und  From-  5 
mann  m»  Herbort  552.  Kydt  der  mei' 
ster  wol  bekant  ze  Dulel  verworren  H- 
jjcn  vanl  in  heidenischer  sclirifle  dirre 

•  äveiiiiure  g^estifte.    der  karacUT  Abc 
muoser  bän  geleruet  t^,  äu  dcu  lisl  von  10 
oigr^nanzL   e;  baff,  da^^  im  der  fonf 
vaa  bt:  anders  wa  r  dh  mm  noch  nn- 
venmmn  Far%.  4->3.  !7.   ein  berc  lit 
oAhenl  dA  bt,  bet  ioledo,       der  list 
Di^önuiit  iron  «^rate  wart  erfimden  Fi-  15 
t«r<^  79.   noch  in  ^äter§n  Jahrhun- 
derten stand  die  unicersiicU  zu  Tuledo 
itt  dem  rufe,  da$s  an  ihr  die  necro- 
marUta  öffentlich  gelehrt  werde,  vgl. 
MU  Herb,  552.   Clinschore  ist  stslec-  20 
liehen  bi  der  iist  von  nigrömanzt,  da; 
er  mit  Kouber  twingen  kan  beidin  wib 
uude  man  Pari.  617,  13.  si  künde  ar- 
sedifen  nnd  von  nygromancien ,  da;^ 
man   hetzet  awane   buch  Herb.  55S.  25 
liin  abe  ^om  nns  /ntiberlisl,  diu  uig^O-' 
oiancia  geheimen  ml  das.  9372.    an  ir 
lag  höher  wilze  maht  von  der  nigrö- 
aaanste  C:  soubeite)  lr<t^.  7428.  di- 
grfitiiaiilu'  kond  (t  woI  :  diu  btiocli  sint  30 
SNvarz  und   freises  vol  Bnner.  5. 
nigrüuianzie  erkenne  ich  (^KUnsur)  gar, 
aatrdaonle  nem  ich  an  den  atemen  var 
MS»  2f  10.  b.     dvm  CKlinsor^  aller 
diFiire  WM*;  hfkant  die  nigrdmanzie ;  Ci;  35 
aslruiit>inie   kund  er  acbceoe  meister- 
schall  S.  EU$ab.,  4m  leaeft.  745,  5. 

llin>,  HAH,  (i^Uitniy  Muiian  Cstatt  kiham,  tri« 
yf'fh.   hniKan»  statt  brikiinsl,  von  J. 
(,rniim    (,r.  '2.  44   utid   :>;{    («r.  489  4U 
utid    nr.  55 yj    uhnc    iweifel  richtig 
mmnaheiei  ottea,  iän^  verhreitM, 
stamm/eerbmn,  non  dem  sich  goth.  fod 
ahd.  noch  gannb  «.  goth.  binah  (_ags. 
beneabj  in  der  bedeutung  suflicit  als  45 
jpräierUeprätent  m^tdlen  hat.  mm' 
di'tii  ablautseocai  n  äe$  part,  präL, 
welcher  auch  im  plur.   und  im  pari, 
prät.    des   prateritoprasens  erschien 
i^vgl.  goth.  biauiiht  iblj,  ward  gebildet  .')Ü 

gtfOL  ganaüba,  oAdL  Idnnbt,  «All.  fe- 
nnht  iommt  den  eompnaMs,*  da»  frä- 


teritopräsens  nah  aber  eneugte  eine 
eigene  nme  Mamteteikie  Cda»  frdt, 

selbst  freilich  ward  schwach  g^Md^ 
goth.  binauhla ,  ags.  benohtcl ,  goth. 
nah,  nöb,  o/td.  nah,  duoU  ißder  ein 
neuer  par^t^slamm  taHiSm^  anob?)  msd 
non  dmn  hier  auftretenden  ablautsvo- 
cal  0,  uo  ward  yuth.  t^ntiahs,  rtnd,  mit 
überyaiuj  des  den  stamm  auslautenden 
h  »M  g,  ahd.  mhd.  genuoc,  geuuoges 
sammt  den  eamposUU  gebUdeL  wegen 
^Ueses  Überganges  von  einer  ablauts- 
reihe  in  die  andere  vgl.  Gr.  2,  Ii)  fg. 
—  iibrigens  vgl  Graff  2,  lüü5.  J. 
Grimm  m  den  wiener  jahrbb.M,  190. 
der»,  ms  Andreas  und  Elene  s.  152 

und  s".  irr?.  •  ntirhstrhrnd  foltjt  zu- 
erst g  e  D  u  h  l  mit  setner  sippe  und  dann 
genuoc  mit  der  seinigen. 

gcattht  itt.  gen.  genObta,  geonbt 
(vgl.  Haupt  iu  EngeUL  2913)  Gr.  1, 
677  und  2.  204.  die  fülle,  volles 
mass.  alüueuUu  geuuhl  sumerL  1,  60. 
dd  gab  er  in  biael  brOt  aut  aicbekr 
genilbte  JHemer  47,  18.  got  fab  in 
sincn  sepen ,  da?^  »t  michel  gnuht  ge- 
wan  Maria  j  fundgr.  l,  151,  9.  der 
gräl  was  der  saslden  Truhl,  der  weride 
aOe^e  ein  aOib  genobt»  er  vaa  vU  nAoh 
geliche,  als  man  sagt  vou  bimclriche 
Pars.  238,  21.  keiser  Friderich,  rctm- 
acher  ären  ein  gruntveste  und  genuhl 
MS.  2,  149.  b.  atn  dtt  vikle  aebAr 
boume  feilet  unde  ai  beronbet  tr  ge- 
nühte  das.  2,  202.  a.  gewalt  b!  grd- 
^em  guote,  iiute  bürge  und  dd  bl  lant, 
11p  kraft  acbcene  nod  kleider,  awer  der 
gennht  iht  hAt  dae.  2»  238.  a.  aA 
muo^  ich  sfn  rieh  an  frörden  gentiht 
das.  2,  «»■2.  n  den  eriweiidet  breste 
noch  gCQuiil  Lam,  1615.  da^  wa:^i^er 
brftht  onch  geaidil  von  aUerhande  vi- 
icben  das.  4008.  din  bluome  brIhtaO 
edel  vruhl,  daj^  von  ir  stierer  genaht 
nieman  volle  sagen  mag  uoz  an  den 
Juügialen  tan  Cdin  vran  waa  harYene) 
aeüaeftr.  2,  40.  der  weite  genuht  ver- 
sprechen ,  den  freuden  der  weit  ent- 
sutjen  ,  Bnrl.  I  0.  7.  der  Silme  virl  in 
liulite  gcuuiil,  in  voUkommea  feuchte 
erde,  dae.  At,  20.  bovaie»  die  nil 
allerer  gennbl  den  ongen  wnnneberade 
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vruhl  gdbeu  an  siiejer  gesiht  da$.  307, 
35.    SU  waolM  mil  geistltcher  Miht, 
dä  i  der  Sünden  was  genuht.  ein  ti»er- 
jrnaht  an  giiele   in   des  kfineffe» 
muete  ii<u.  353,  18.    diu  schäme  ist  5 
■ilit  ftleh  der  genaht,  idkm»  »adiitm 
man  seiner  begierde  genüge  getka» 
hat,  nützt  ftirhf< .  Frl.  375,  5.    an  ir 
leit  gröj  geuuht  Hunl.  1,  47.  179.  du 
er  an  berender  genuht  gole  erwarp  ri-  10 
che  rrnht  Pm  K.  99,  34.    ist  dm 
icht  vruchtsiner  genucht  gewnreelt  dran 
mil  schoener  sucht,  da:^        von  im  die 
edele  vrucht  das.  243,  (>2.   ^  sal  eio 
bonm  werden  mit  Afnraehsefider  feincbt  )S 
das.  266,  4 LI.   die  vmcht,  die  e^  (<fo« 
r«>)  mit  berender  jfennrht  brengen  solt 
an  liecblcu  schiu  das.  'HiH,  70.  uns 
brihte  er  die  gol&s  vruht  «i  der  werlde 
ton  fennbt  wamuu,  9994.   w«;  fbt  90 
du  damic  frülile ,  mensche,  von  dlner 
Ifeniihtr  iMart   im  leseh.  7.^9.  .12.  des 
belbeu  järeü  was  wiues  ais6  guot  ge- 
naht, da;  man  gab  einen  beoher  vol 
wtbet  «JBbe  ein  ei  Glos,  ckron.  47. —  98 
es  ist   ein  lieh/ttigsieorf  ftuirad'!  rrm 
Wtirtimrg.    an  ir  iac  alliu  diu  genuht, 
der  man  von  spihider  wnnue  gert  iroj. 
107.  b.  an  ir  IH  alliii  diu  gennhl,  die 
man  an  wfhe   ie  (resach  das.  145.  a.  30 
swa^  heiles  aa  uns  nllen  ist.  genullte 
da^  vil   wenic   pOigi,  umere  eigene 
fahren  wütä»  nm  da»  mrige  keü  m 
m^amgm  jiniftii,  ^  jm.  1239.  be- 
sonders gebraucht  er  mit  genuhKCHat/pt  35 
srn  Engelh.  a.  a.  o.")  im  adterbtaler 
MUutung  statt  ' gämüeky   völlig,  m 
grossem  tnasse'.   diu  ««lekett,  die  got 
von  himel«!  h.il  treleit  nn  inwer  leben 
mit   irenulil  Engelh.  min    laut  40 

ntohle  allei^  mit  geuubl  >Oii  im  zerstce- 
rel  werden  Irq^.  4.  a.  dl  wart  vil 
jdmers  mit  genaht  begangen  unde  ge> 
flehet  dtu.  4.  b.  er  wart  schöne  em- 
pfangen mit  genuht  das.  13.  c  gelücke  45 
nd«  dro  nut  gennht  wart  Af  ilnen  Itp 
gdeit  dta,  43.  a.  ttn  volc  muo;  alk^ 
wfTffen  mnt  unde  g'nr  verderben  mit 
(renuht  das.  ö6.  a.  Trojiere  kerten  Uf 
die  üuht,  unde  wurden  alle  mit  genuht  50 
fenrngea  nat  le  tdd«  eraingeo  doa.  94.  b. 
«S  briagol  iwciger  band«  frnht,  di$ 


man  die  wärheit  mit  geuuht  von  guteli- 
eben  mcren  saget  Sü»*  9.  «teAr  hm- 
iplefo  flWf  dmn  Eng^,  dem  Alemu», 

dem  srhtranritter,  der  gold.  schmiede, 
dem  troj.  kriege  tmd  «tot  Uedem  ke- 
ftfi  Hampi  o.  a,  o.  Ale*.  1917 
mit  genflhte  tmd  Engelh,  5 1 48  dia  mi- 

selsuht  vil  fif  in  mit  der  gemibt,  (Io7,  er 
ü/,.fet7.ir  ^^  art,  m  so  rolleni  masse.  sonst 
ist  der  ausdruck  nickt  häu/iy,  darau 
(m  beir^  äiete»  lobe»)  awebt  er  oneb 
ob  allen  fürfiten  mit  lyrenuht  Ottoc.  im 
leseh.  8?!i,  14.  du/,  bringt  euch  sa'lde 
mit  genuht  Suchen».  27,  59.  ir  seil 
erhoabet  mit  gennht  da$.  41 ,  1961. 
abir  got  hftt  mit  genuchl  .si  ti^n  wach- 

sin  TU  der  ^Tll^lll  .frrrisi'li.  Pf-  'A.  d- 
ai|>^euuiil  stf.  cuUe  yenuge.  Hart.  21. 
übcrgenulit  stf.  überreiches  mass. 
ans  wnobs  mit  geialllcber  snbt,  dl  k 
der  Sünden  was  genuht,  eine  übergnuht 
an  güete  in  des  liäneges  geattele  BarL 
353,  18. 

angCDolit  $tf.  nacAf  das  gegenAttU 
von  gennht,  »ander»  «n^Mlin.*  da» 

nicht  tjpvftf;  hnhen  ^  die  nftqptu~tf!<!nm^ 
keit ,  unm assigkeit ,  unenihuUsamkeU  ; 
die  wilde,  jähe  naiur,  nniAerlegte  naek- 
giekigkeU  9»g»»  dm  ante»  emfaU,  der 
im  menschen  aufsteigt ;  ühergeicirht  der 
sirnilirhkeU  über  dte  vemunft,  unter- 
nauft,  Unschicklichkeit,  du  fuoren  su- 
mecllcbe  mit  micbeler  nniuhte:  da^  hom 
von  nngenuhte  D^er  68,  12.  Adam 
verwortit«'  du/  r«'i!)»'  bmt  durch  sin  «n- 
geouht  und  durch  Eta  s  rath^  Uahn^ 
ged.  125,27.  gflnne  wdoae  mir  dnreb 
xnht,  säst  von  mir  ellia  nngenuht,  ld;e 
mS7,e,  rrintn  frnbt,  mir  Ben.  180.  Kaiii 
riet  siu  uugenuht,  unbeherrschter  tom- 
muth,  da;  er  durch  giteclichen  ruom 
stner  anen,  der  erde^  nam  den  ■agt-' 
taom,  indem  er  dieselbe  mit  Abels 
hhtt  tränkte.  Porz.  4fi3,  26.  dö  slniu 
kiot  der  järe  kral^  gewunuen,  daj  si 
berbaft  wurden  mennesehlteber  Ml»  er 
widerriet  in  nngenuht ,  die  gelmet»  der 
schfrnriffem  ,  nnenthaltsamkeit ,  würzen 
SM  essen ,  dte ,  während  der  Schwan- 
gerschaft genossen,  missbilämgen  ker» 
wtrhrimgm;  aber  diu  wfp  tttcn  et  ab 
wtp:  etsiteber  riet  ir  brceder  Up,  da!( 
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si  diu  werc  volbrähte,  dcä  ir  herzeo 
gir  gcddhtc ;  so  etUsiande»  iwerge  und 
kä$$iieks  miugebwtm,  Pan.  618,  \%. 
ffouwe ,  ci,  krenket  mir  mine  zubl ,  ir 
meg^et  mirs  jehcn  Für  uiigenuht ,   suln  5 
dise  frouweu  vor  mir  &Vcix  \  gebi^  io, 
dn^  li  ntscn  tir^D  da».  583^  11.  isl 
im  aeltea  A  geschehen  da;  man  in  Äod« 
in  (irisiten :  er  bt'jrienr  nw  -^nlh  im^'e- 
Duht  W.  Wh.  190,  30.  e;  duhlc  ouch  10 
noch  ein  ungenuht,  swä  man  ver- 
naene,  ob  ein  wtp  nüit  crlueoie,  dft 
man  si  gu>be  einem  man,   deo  ri  mit 
vollcrt  ougen  an  nie  g^csach  euo  einem 
male  ultd.  tcälä.  1,  4u.  nu  \&t  aö  gro^  1^ 
din  angenäht  under  edelen  jungen ,  d^i 
si  niht  aliteu,   swcm  num  lühte  gibt 
Mar  }.  IS.  —        L'f'fs  ungenitlii,  der 
unmassige  yeUy  Ottucar  34.  des  grim- 
mes ungenuht»  dm.  158.     des  leides 
ongenolit  da».  188.  mit  angentihte,  im- 
mäisig,  das.  164.  —  ein  boum  nihl 
wol  gera'lel    der  in  dem  waldc  aleftie 
sUt :  sweone  er  di  Üula  nihl  cnhat,  die 
dicke  nie^ent  sine  fmbt,  sö  wirt  en  im  ^ 
grfi^  sngvnaiit  gMchepFet  und  gebildet, 
wart   er  sn  gar  erwildet,    dn?^  fr  le 
junge&l  W  inne  birt,  wokl  ton  dern  un- 
massigen,  unkrautartigen  wuchern  ge- 
tagt ^         135.  a.   nn  bM  mit  slner  30 
veiger  hant  der  vini  gesu>t  in  diu  laut 
ab  unrnnc  s^\ ,  flA   von    ofle  misser  '-l 
guoter  säme  uud  guuliu  rriilil,  und  wah- 
Bet  diu  ungenuht^  dot  uppitj  wadumde 
vnkrautj  zeitschr.  1,  5!.  35 

herb8t|reiiulit  atf.  km-btißUe,  Hart, 
'248. 

genühtec  a4i.  füüe  habend ,  bie- 
lenid.    da;  dritte  Idl  der  wertde  iftt 

luflic  und  ffeiiühtic,  bringt  reichlich  le-  40 
bensmtttel  //error.  MS.  2,  172.  b.  ein 
genübUc  laui,  fruchtbares^  troj,  154.  c 
der  berinevanCy  der  vor  ie  frochtie  was 
gewesen  und  ftaushl&cJerosch.  Ff.  1 73.  c. 
q-eniililir  man  an  sippeschefle,  der  du  45 
eine  menge  terwandie  hast,  reich  bist 
Ml  vemandtm,  MS.  2,  205.  b. 

ungeiiitlitekeit  s/|^.  iat  da»emwm 
ungenuht.  renritdernng.  von  der  nnffc- 
nürhtekt'il  tniK  lik-  vr  sö   edelen  unrlen  50 
Fass.   169,  44 j  aus  einein  zustande 
der  t«noildmut§  ttimf  er  QPrtrm) 


emen   schonen   garten.      tgL  onge- 

DUllU 

gfcnulitMiik  a4f'    Aaiirmdbentff  im 

füUe.  habundans  gnuchtsamer  sumerl. 
27,  17  itber  jTnnfilssnmer  das.  20,43. 
dSi  ist  ciiorus  gcnuhtsam  Hahn,  ged.A2f 
9.  er  Ue;  im  bonwen  die  erde,  da^ 
im  dar  Me  Wörde  genuchtsam  alles  guo- 
tes  das.  24,  Sl.  doch  könnte  in  die- 
sen be$spielen  auch  das  folgende  Sub- 
stantiv gemeint  tem. 

gemditaMii  »tf.  oML  gtmibtaamt 
Qraff2,  1012.  fülle,  reichthum,  über- 
fimss.  dem  nihles  uebros»  und  dem  diu 
g«iuhtsam  waa  gegeben  aller  diuge  HahUf 
ged.  19,  60.  wmde  si  der  gtwihtsam 
nine  hsbeten  Diemer  ir>2  ,  il  (oder 
iml  der  gen.  phir.  ii.  genuhlsam  adj.  ?"). 

vitidet  man  ruowe  uode  Sicherheit 
uode  wünne  nnde  geouhtsam  heilsames 
trtetes  f».fsi:  349,  23. 

genuhlsamede  stf.  hinreichende 
fülle,  überfiuss.  abundantia  gniihsamede 
sumerL  1 ,  59.  suflicienUa  gnuiisamede 
das.  17, 11.  oder  ist  et,  wie  Ximmm 
«nrurnnt/,  genaocsamede? 

duruehte  adj.  ahd.  duruhnohti  Graff 

2,  1021.  durchaus  genügend ,  voll- 
kommen ,  gam ,  woran  nicht»  tmnm 

das  wort  ist  ahd.  häufiger  ah  mhd. ; 
das  o  erscheint  noch  eitwtnf  in  dur- 
nobtic,  das  ch  in  durch  häufiger,  es 
iAerwiegt  aber  die  form  oAm  eh.  da^ 
bezeichendle  da;,  da^  wir  fenw  wahren 
dunueht  sam  unser  herre  Diemer  84, 
4.  er  ist  durnaeht  unde  vruot  Karty. 
76,  21.    er  sol  sin  donuehte  das.  13, 

3.  ein  rebler  man  46  mtobs  in  S^tes 
gesiebte,  der  wart  durnchte  Hahn,  ged. 
Tl.  '24.  ir  tugendc  und  ir  durnahle 
Yolbrähtekeit  mgst.  321,  13.  oucb  was 
din  mnoter  ie  dl  bt,  dhi  dumehte  kO' 
negin  Trist.  10235.  die  i6sen  und  die 
duriiehten  jff.f.  2,  127.1).  —  ain  mensche, 
mit  dem  ich  än  sorgen,  frvlicb  und 
ottverborgen  dorchnachte  reden  solt, 
gam  oAne  rüekhalt,  aufriduig,  BdUL 
2,  fi.  117.       vgl.  Schmeller  1,  393. 

dum  eilte  stf.  Vollkommenheit,  Voll- 
endung, redUchkeit,  biederkeii.  das^ 
gotes  rät  ist  der  dnnehte  vol  Mr.  137T 
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den  drea  greslahte,  den  gesinnt  mit  dar- 
nahte  Diemer  i5,  2.  er  ist  allen  her- 
MU  bereit  ze  dnniehte  und  se  trdge- 

Ml  Trist.  15746.   diu  want  was  wf;, 

ehen  und  sieht:  daj,  ist  der  dnrrif'lile  5 
reht  (die  theile  des  (jebäudes  uierden 
allegorisch  ausyedeuiet^  die  wetsse 
«hme  wand  beteidmet  die  doraelile), 
der  wt;e  nnd  ir  einbserer  schfn  der 
enso!  niht  missemalet  sin  das.  16968.  10 
dd  er  in  der  eiiuedc  über  menschliche 
broed«  lange  gelebte,  der  herre  dannen 
atrebte,  wie  er  be^^er  werden  mihte. 

in   r^rr  flnrntihle  schiel  M  gO%  VOB  der 
stete  Serv.  898.  15 

(lurnt'htcc  a^j.  was  daroehte.  per- 
fedne  tnmoditiger  $mm«rt.  14,  32.  dnr- 
nehtie  was  er  ande  ganx  an  llbe  and 
an  gesuntheit ,  vollkommen,  SÜr.  492. 
an  der  jungistin  wachti,  bettu  jüngsten  20 
gerielUey  ri  der  ttriheli  ni  cbnoinit  di 
wirsistio,  di  der  aini  vor  virdeilili;  di 
dorchnachtiirin,  dfp  qnnz  toUkommeftpn. 
sulin  irdeilin  (deiij  di  der  sint  der  zwicr 
meddimiu,  die  »»ischen  de»  durch-  25 
nalitigen  md  dem  winialea  rieh  an  der 
mitte  beßnden,  Diemer  102,  17,  vgL 
die  anm.  und  Graff  1 ,  672:  tie  aber 
die  bes^^esten  sint,  die  irteilent  tiea  me- 
lencn;  —  awie  Bnngmie  mit  dnmeble-  30 
keile  der  durnehtigen  der  edeln,  tadel- 
losen stMtc  ir  hpider  friundinne,  ir  friunt- 
seliaft  und  ir  niinne  Trist.  16790.  hie 
mite  schiet  er  Sünden  bar  von  ir  unde 
aneinea  blA;.  durale  auehd  ande  gr&^  85 
Wirt  stnes  herzen  riuwe  Conr.  Alex. 
24?.  er  spricht,  dn?,  nlle  guolc  eäbe 
und  durcliitetliitrp  gäbe  si  über  uns, 
amme  domum  perfeeHm^  Leys.  pred. 
fo.  175.  a.  von  guten  und  von  dar-  40 
nahtig-en  seien  das.  128,  .37.  wnnde 
ir  durchnahtiger  ruocli  tt$t  üf  de»  le- 
bens  lebende  buoch  gestalt  Pass.  341, 
83.  Mi  5dtors  289. 

iindumelitcc  adj.  unvollkommen.  45 
undernehtic  hihteh.  15,  t^gl.  fundgr.  1, 
395.  a.  wan  got,  des  geoAde  und  des 
ffleli  gtttB  ist  nnd  reht,  hil  niht  nn- 
deraehliges  noch  unganzes  an  sfnen 
werken,  lifi  Srhrrz  182.5.  die  .siiit  50 
□ndernehteges  iierzeu  und  gar  krankes 
willen  I  die  iegUche^  gebot  ir  prölAten 


wellent  ervam  da«.  1825.  du  snlt  d«^- 
muoteclich  d!ae  schult  sagen  in  der 
btlile,  da;  da  als  andnmebtif  wcre 
ßhenda. 

diirnohleljpit  sff.  roUkommenheit, 
tadelloses  wesen ,  aufrichtig  keil ,  fiie- 
derheit.  diu  infula  bediutet  die  dur- 
nebligfceit  aller  tagende,  hei  Udlers 263. 
den  ich  iemer  bin  mit  triuwen  nod  mit 
dumehtekeit  an  allem  dienste  bereif  Trist. 
5761.  si  Seite  ir  mit  durnehtckcite  ir 
frinnteehafi  and  ir  nunne  dbs.  16789. 
Isot  diu  bete  ir  sene,  ir  trinwe  and  ir 
dumehtekeit  einvaltediclie  an  in  geleil 
das.  19397. 

durnehteclich  adj.  eoUkommen,  ta- 
dMUf  bieder,  abna  ad  l£rle  Mbne 
dumehtecliche  sinne  ze  valsche  sin  ver- 
vli^^en,  die  doch  nih!  sohlen  wirken, 
wa;  ze  sus  getaner  trüge  uut  ze  vai^ciicit 
geziige  Trief.  12462.  —  ad»,  domeb- 
teollche  eoUständiy.  ijam  und  gar*  ein 
lop  durnehterliche  enbrehen  m«07^  von 
waren  schulden  Conr.  Alex.  10.  dur- 
nehtecUche  merken  das.  33.  —  in  girde, 
gote  se  bttM^en  nnd  nftch  atnen  willen 
durnahtecHchen  •olllMiifieii  le  leben 
myst.  31«),  14. 

geniioc,  gen.  genuogcs,  adj.  gotk. 
ganSlba.  genug,  hinreißend,  und^  madi 
der  getPÖhnlichen  leisen  ironie,  m'eJ^ 
zu  eiel,  z.  h.  Gregor.  "2 'U7  leides  pe- 
Duoc,  mehr  als  »u  viel,  in  den  mei- 
sten fdUen  tiuu  man  nicht  gut,  et  mii 
genug,  hinreichend  w  übereetten,  son- 
dern man  wähle  ein  nudi're<t,  dem 
zmammenhange  entsprechendes  adjec- 
ttv.  ir  genuoge  scha>ne,  ihre  grosse^ 
bedeutende  scJktfnAeil.  genuoge  aint 
gelich  den  gougelnren,  manche^  mde, 
sehr  viele,  riß.  die  rerhindunrj  ccnuoc 
unde  vil  «.  6.  Engelh.  5341  und  trof. 
18.  c.  f.  genuoc  als  volles  adjectiv. 
et  wird  \.  mU  dem  mbwtam- 

tire  in  gleichem  numerus  und  msus 
mrbundpn.  ein  o-ennoc  tnmieren  daij 
ist  guot  MS.  2,  124.  b.  dö  wart  rede 
gennoge  von  in  beiden  gelln  ATtfr.  Z, 
308,  2^  da;  ir  gennoge  aebiBne  zc 
rehte  wol  ^P7;am  i\'ff>.  7.  87,  I so 
ich  genuoge  fuoge  kuude  spehen  Waith. 
47,  35.    SOS  wU  ich  an  ein  buoch  ze- 
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samenc  lesen  vou  m,  den  heiligeH  mär- 
tirem,  genuger  lugende  leben  Pan,  K. 
5,  41  (^nofer  pMdrI  sm  tiif«ade> 
genuger  wJs  man  sinnete,        man  zer 
erde  in  soIde  prnhen  das.  611,  59.  5 
d&  wilren  pfatlen  genuoge  Iw.  96.  ge- 
nnofe  sine  nitii  Nib,  Z,  8,  5*.  gt- 
nnofe  Mrren  sint  geUch  den  gonge- 
Isren  Waith.  37 ,  34.     g-fnuoffe  liute 
Vrid,  44,  21.    da;   er  im  genuoge  10 
borge  Tilt«  Tful.  348.  genuogen  liu- 
tea      gwMhl  BarL  St,  13.  gnoter 
dinge  genooge,  bei  wa;  man  der  Ah 
vnnt  Giidr.  1143,  2.         7.  es  ffehf 
für  sich  allein,    im  Passional  haufiy  15 
tM  «Mj^nlor.   di^  si  genuger  k^rte  in 
dig,  da^  er  in  Urte  Fan.  217 »  49. 
genuger  die  schtihriemen       das.  274, 
68.    genuger  hdt  vU  heilekeit  die  wile 
er  bit  ein  nni  leben  Pmi;  K,  10,  62.  26 
nil  miehelem  gerufe  beranele  sich  ge- 
ntijfer,  wie  er  als  ein  klucrer  ourh  kliii^e 
lute  ubersleit«  das.  'i^^'i,  5.    hievnn  an 
Pauio  gescbach,  da^  im  genuger  horchte 
tfof.  546,  57.    gemigen  Inn  virveUen  25 
Awer  elfd  mit  eilen  gesiget  in  dem 
gtnrme  Pass.  343,  6S.  —  somt  meist 
nur  im  plural.    des  hülfen  in  genuoge 
Nih»  2.46,  7^.  genuoge  Bayerlaade 
4m.  169,  2*.    dt  wollen  i^nmuoge  vil  30 
p»>r!ie   stn  ffewesen        er  Trist.  37(14. 
genuoge  worbteii    under    in  iw.  2'lS. 
genuoge  worbten  au  der  rame  das.  228. 
genvoge  ni6nebcteR  aicb  Bari.  6,  13. 
genuoge  kunnen  deste  ba;  gereden,  dn;  35 
8i  bt  liebe  sint  Waith.  121.  ? 4  du 
wart  geouoger  ougen  von  weinen  harte 
ffiB.  E.  336,  5^   d6  iai  genuogen 
an  gelungen  MS.  1 ,  97.  a.    ai  nerleo 
sich  näch  j.^mer  sA  noch  fpnnofrpn  ire-  40 
achihl  Nib.  Z.  162,  1*.  genuogen  ma- 
chet er  bereit  mit  triuwen  lugeollicbe 
eile;  er  tält  oneh  genuogen  nite  ge* 
Sunden  Up,  rroelichen  muot  Barl.  3,  22. 
si  pni«ret  ouch  noch  hiute  vil  genuo-  45 
gen  nut  ir  saelle  vuogea  ...  Pass.  K. 
4^  33.   nu  aint  in  doch  genuogen  diu 
mere  wol  bekant  Nih.  Z.  283,  5 

.3.  Wi7  ahharaiqpvi  f;enilir.  dö  Sprä- 
chen ir  genuoge,  manche,  !^ib.  Z.  151,  50 
6'.   dA  riefen  ir  genuoge  das.  240, 
6'.  genuoge  Gunlhen  mn  (fi^  iUea 


noiR.?^  das.  135,  2^.  was  ir  genuo- 
gen em  fröudelfkier  tac  das,  150,  2^ 
der  redBen  gannoge,  die  aacb  nun  mil 

ir  varn  das.  2«4,  7 //.  das  neu- 
trum  in  aubstuutimscher  beäentnvrf.  dir 
gebrislet  nimmer  guoles,  ob  du  mbt  ze 
vil  muotea,  wiltn  ein  gennoe  bin  nnt 
dem  du  dich  mäht  begln  dWL  UH  2, 
29,  445,  oder  ist  sin  gentioc  zn  le- 
sen? doch  vergL  daj  genuoge  nnge 
wiget  iVtlI.  55,  4.  —        1.  gennoe 

fl^V3   l^3^9flKa  ^    ^t^^^    ^J^Jd^   ^^^^^^^  ^^^PJ^^^8H3^Ä^W^^ 

vronwe ,  es  ist  penuoc  /ir .  1 5.  kom 
der  also  schöne  (revaren ,  des  wa»re 
genuoc  W.  WL  394,  5.  di  mite  es 
gnuoe  möble  weMu  iw,  132.  ea  wmre 
ae  dem  lüde  geouoe  4a$»  189.  —  ad 
guoter  hiuideiunge  was  gennoe  eime 
eilenden  mau  Iw.  238.  swelch  sobilUer 
entwirfe  da^,  das;  wart  o«di  dm  ge- 
nnoe Wolfr.  Ued.  4,  5.  Oji:  Wk. 
.394,  5.  dun  h  <i;r.';  rnnn  sn^rf  ruiPre, 
des  wa.s  im  g-eniioc,  da^  er  von  Mder- 
landen  Sivriden  sluoc  iVi6.  Z.  2b4,  7 
ean  dibt  ai  dennoeb  niht  gennoe  /». 
133.  in  ddibte  des  schaden  niht  ge« 
nuoc  das.  121.  da/,  di^ht  in  urbor 
igen.)  genuoc  Pan.  544,  16.  den 
wart  v6r  geleiC  meialerlicber  rede  ge- 
nuoc Bart,  25,  15.  von  in  wart  aolher 
rede  genuoc  das.  44,  21.  swes  er  dA 
zuo  bedorfle,  des  lac  an  im  genuoc 
i\tl}.  Z.  5,  2^.  da^  was  wnnders  ge- 
nuoc im.  203.  mmi  aaeh  der  fmi^ 
a»  des  plurah  ildkl,  so  steht  das  prd- 
dicat  doch  im  singular.  t'if  einen  scha- 
uen anger  sai(  ir  d4  genuoc  >Yi6.  Z. 
146,  l'.  an  migede  und  an  flronwen 
warl  d4  vil  gesehen,  wände  ir  8t;  dl 
genuoc  das.  255,  4^.  dA  ererienc  weh- 
selslege  genuoc  Iw.  47.  landes  berren 
genuoc  mit  den  wäpen  was  bevangen 
W.  Wh.  ein  pftf  was  jung  und  dl  bt 
kluoc,  als  noch  pfaflen  ist  genuoc  Bo^ 
ner.  82,  2.  uns  ir  wart  gennoe  Pass. 
K,  4,  73.  ti  lief  kreiierende  hie  be- 
bender garaftne  gnuoe  im.  260,  mo 
an  der  ersten  tmtgabe  liefen  gelesen 
fcard .  irie  allerdings  sämmtliche  fis^. 
bieten ,  vgL  dte  antra.  Lehms.  —  gtebt 
es  «MMMMtöss«^  beispiele^  m  denen  das 
prddicat  im  pkral  Hakt,  um  Aas  vi] 
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$0  oft?  —  2.  gmmr  $(eh(  im 
acc.  a.  ohne  tusat*.  du  hi&t,  schoeoe 
nd  Mal  ^enioe  WalA.  60,  9.  dd  si 
tD  ir  Wirde  sd^en  und  holet)  geiiuoc 
iViA.  Z.  108,  -iK  toLsiindf  verrihlt-n  ö 
mit  geauoc  luuude  teseb.  öüu ,  Ö.  e;^ 
eiui  deane,  da^  du  ir  genuog  unde 
f  dieh  taoit  naeli  deme  ab6  man  kn 
«rkentien  Ludw.  RS,  9.  b.  mit  geni- 
tir.  ich  h.'in  schulde,  wärens,  <^ren  ffP-  10 
nuoc  Iw.  63.  1Ö8.  161.  ich  hin  spise 
genooc  Wtgal.  10866.  er  e^;e  in  dw- 
•elbeo  ^ciiuoc  armtH,  EHemer  d.  IV. 
dnem  striles  jfemioc  Treben  Alph  100, 
4.  kleider,  der  ich  geiiuoc  truoc  I».  15 
137.  er  leit  arbeit  genuoc  das,  207. 
ir  MÜt  ir  fiteren  gvinoe  JViift.  Z.  11, 
I  *.  ich  gezin^ps  in  g-cimor,  der  in  dfi 
jagete  unde  sUioc ,  der  isl  der  linrcr 
gewesen,  dass  dieser  der  tiurer  war,  'i^ 
des  geb"  «eft  eudi  beißeises  gmmg^  /«. 
80.  and  trihen  des  guuoc  unde  vil 
Engelh.  5341.  und  tribcn  des  vil  unde 
genuoc  tru^*  18.  c  er  worchle  wuo- 
dam  genttoc  Poss.  K.  37,  90.  —  da-  25 

dd  bet  er  zwlvel  geonoc,  da^  in 
der  Ifnvr  >m)Mp  hfstän  Iw.  147  ist 
zwlvel  accusaliv  und  g^enuoc  ffleich- 
falls.  dies  kann  auch  an  andern 
sUBem  der  faU  sem,  bei  urbor,  30 
arbeit,  splse  genuoc;  so  liest  Kdpke 
BarL  25,  16  meisterllohe  rede  ceniioc, 
wo  die  Lassberg.  hs.  (und  im  glo&sar 
KöpketelösO  meulerltcher  rede  ^^«M. — 

c.  mit  an.    dirre  bräte  was  die  35 
Dode  Innc- :  e;  bete  sin  frouwe  dran  ge- 
nuoc W.  Wh.  -286  ,  26.         ///.  der 
uccusattv  des  neuirums  in  adverbialer 
bedeiUimff.  ai  bal  in  mit  gebauilen  ge- 
nuoc Iw.  1 45.  si  gesuohten  genuoc  das.  40 
60.    des  genädet  er   im  «rnnoc  das. 
211.  0gL  das.  190.   den  scbiU,  den 
in  lAn  wir!  bevaicb  geonoe  Pars.  567, 
6.  toenn  es  wu  einem  adj.  oder  einem 
ndrerb.  gesetzt  icird ,  so  steht  r>  (im  4.') 
gegensati  tu  dem  heutigert  gebrauche^ 
ebenso  häufig  voran  ais  nach,  heim- 
lidi  gtmioe  /t».  74.    biderbe  genoc 
das*  82.  Btfrit  der  snelle,  wis  er  was 
g«nnoc  Nib.  Z.  72,  2'.    baldc  <t  reü  50 
genooo  das.  29,  6'.  —  ich  bin  gcuuoc 
n  alncr  anl^^e  bö  Waltk  67,  1.  ein 


genuoc  mg^i  va^  Ite.  258.  genuoc 
guot  das.  38.  du  ich  gnuoc  lange  dii 
gesa;  das.  37.  der  keiaer  was  genaoc 
rieb,  mächtig  nnd  von  ainnen  Unoo 
uarrensch.  56,  5. 

gpeDuoctuonunge  stf.  tgl.  glossar 
«im  lesebuche. 

gc&nogc  adle,  hmreiehendj  ««Ar* 
redehaft  genuoge  Okuone}  pf.  Kuonr.y 
im  leseb.  235,  28.  5^  ist  nu  genuoge 
gewartet  slner  vuoge  Waith.  106,  1. 
icb  bin  docb  genooge  teil  unde  atr 
Nib.  Z.  328,  6^.  des  wunderte  si  ge- 
nuoge 0  fiiojTf)  Flore  S.  ^57  des 
amtes  dirre  wisheit  was  uus  nüt  ge- 
nuoge C:  vuoge)  Pass.  K.  79,  29. 

genöege,  geoaoge  ad$.?  —  ge^ 
niiifstim?  «wer  dai^  huodi  hrrrot  lesen, 
f!nrrli  t;<«l,  der  si  gcniit;-e  dran  und 
gunue  mir  des  er  im  gaii  Pass.  K.  5, 
93.  ist  genugee  sn  lese»?  —  oiit- 
reichend.  dea  wolde  er  f-rst  vorsAclün, 
ob  er  dar  t.»  genüge  wer,  daj  er  ai 
träge  Jerosch.  Pf.  130.  b. 

geaiie^e  stf.  akd.  gamiogl  Graf 
2,  1008.  genüge,  fülle,  in  maehet 
unfi-erdepre  des  riehen  jrtintes  <Erenäege 
Marl.,  im  leseb.  763,  15.  daj  er  ver- 
gaije  gur  unt  gar  immer  mcr  genüege 
Otrdege)  FrL  30,  5.  alner  gelOate  dk- 
mite  genüege  luon  Keller  207,  4.  und 
holte  er  spise  di  genüge  und  eine  fle- 
giln  in  slner  hant,  der  bauer^  riitersp. 
713,  1.  cn  banft  wart  ir  ein  guuge 
und  ItpMbt  wol  nnd  gewia  bealalt  Ludw. 
9fi .  3.  got  wel  uns  {jcben  in  rlebir 
genüge  unse  narunge  das.  76,  8. 

genüegede  stf.  was  genüege.  fülle, 
befriedigmg,  verneige»,  diu  4wige 
gcnüegede  der  heiHgeu  myst.  26,  34. 
in  dem  cregenwurf  findet  die  sele  denn 
geuuegde  und  ewige  sSUkeit  Suso,  im 
lenA,  886,  5.  laat  und  genflegede  nnd 
bdbvaii  rovfer,  das,  867,  11. 

f^ennorsam,  g^cniiocsam  odj.  diu 
weide  was  geuuocsam,  iu  voller  inasse, 
hinreichend,  siebenschl.  314.  und  wart 
ditt  niderlege,  der  markt,  guot  und  ge- 
nüepsam  zürch.  jahrb.  55,  2. 

genuoosaiu  stf  si  hete»  alle  die 
genuocsam,  diu  guoten  recken  vt  ol  ge- 
aam  BUen^  57.  b.   din  atal  ist  gar 
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rieh  mit  manger  hande  fruht  uad  gQUog- 
samt  in  allen  dingen  adrcA./aM.  45, 35. 
geniiocMmedc  »tf,  hkUdmj^iekkMl. 

abundantia  gnuhsnmedo  stimerl.  1 ,  59. 
cgi  das.  17,  II.  oder  ist  geonhtsamede  5 
gemeint?  s.  oben. 

beniicj^c  sie«,  unpert.  mit  ace..'  an 
etwas  genug  haben,  in  wahsent  ir  klei- 
der,  di\  mite  si  benüeget,  ist  e;  warm, 
ist  ei  kalt  TatUeTf  leseb.  867,  8.  dö  10 
benugt  Id  «il  den  ncreo  Kelter  141, 
29.  und  mich  benfigt,  wann  ieh  den 
verstand  erfolget  leseb.  3,  4SI  ,  '2.?. 
cgi  begcnüege.  —  si  spricht,  lili^  <'i(  fi 
beniiegen  und  trag  ein  Freien  muot  HutzL  15 

1,  36,  57.  lie^  doeb  suolelit  benO»- 
gen  sich  mit  sibenschuohigem  erterich 
narrensch.  24,  Ii.  vgl  Grimm,  nhä. 
wtrbch.  1,  1475. 

bcnücgcn  stn.  befriedigung.  wie  idl  20 
dir  nnd  allen  gotes  Triunden  darinn  em 
benüegen  wffre  Wackern.  Ütterntur- 
gesch.  s.  3;5S.  anm.  64.  und  zulumt  be- 
zall  si  in  mit  gelt  pij  an  sein  henüegen 
fabeln  aui  d.  neU,  d.  MS,  t.  267.  25 

benücgce   n^f*  ff^nügtmn,  let^, 
1056,  27. 

beg^enücge,  beguiicge  swv.?  teos 
benüege,  und  ebenso  eon^rmert.  teJk 
kenme  das  wort  mhd.  mir  bei  Boner.  30 
awer  bät,  des  in  b«'ffnncs"pn  «nl  das. 
25,  53.  den  <'int*n  den  bt'ü-niicjTte  nie 
das.  88,  1).  vyL  Gr.  4,  235.  mtl  recht 
hat  Pf^er  an  beiden  $teUen  benOe- 
gen  wieder  herffes/ellf.  9^  Grimm,  35 
nhd.  wtrbch.  1,  liJii'i.  MS.  1,  7.  «  iff 
mich  beguüegel  ein  drttckf ekler ,  dte 
Af.  hat  genaegte. 

gciiüege,  ifennojfo  (rffi  Pan.20l,  ' 
22.  \V.  H7*.  406,  4.  /  ?     U*^.  iO  swv.  40 
goth.  gnnölijati,  ahd.  gaimo^^jan  Graff 

2,  1009.  coiitentari  genügen  Diefenb. 
^  77.  I.  wqMT«.  A.  mtl  aee.  der 
person»  nuch  gendegel,  genuoget,  tcA 
habe  genug,  habe  ifft^  ich  frünscke.  45 
Tgl.  Gr.  4,  235.  n.  gcmUv  des 
objecto  nuch  geniieget  rebter  md^e, 
nildk  aerlanget  meht  wag  su  ne/  tii, 
f?r.  180.  er  bät  mir  g^oseit,  wie  im 
iiiwer  hövpfrhpil  dist-  t  r<"  li;U  treMicifct.  50 
der  im  durch  relit  geaueget,  d*e  ihm 
mit  reda  war  gromm  fraade  gerei^ 


das.  107.  ich  bescheide  iu,  da^  tuch 
des  wol  genäeget  nnde;  onch  mir  wol 
Vflegel,  Hur  könnt  eadi  keinen  bestem 

Schiedsrichter  in'inscheu,  utid  mir  kommt 
es  iUy  dies  avit  zu  ubernehmen  ^  das. 
279.  ir  hat  des  iuch  genüegen  sol, 
alfes  MS  Hur  eiteA  nur  tpfimdke»  k&n$tt, 
das.  109.  da;  iuch  des  nibt  gennog«!» 
im  TiAlzoirl  och  Pin  tohter  hie  .  genug 
dauchf ,  Par*.  407 ,  18.  des  »u  niht 
wil  genuogen  vuogen)  mangiu  wip 
da$.  201,  22.  aht,  jb  wier  des  aina 
vil.  mich  peiiiie(rlo,  solde  trh  in  ir 
dienste  den  minen  daiu-  sihantieren, 
meine  wünsche  wären  erft$Ut,  MS.  1, 
7.  a.  wan  sol  reinen  fii>w«n  jehen, 
da;  si  stn  gefüege  nnd  oneb  tagende  vol. 
awem  st  wol  von  in  «rp««  h<  hpn ,  der 
M^e  ins  genüegea  unde  spreche  in  wol 
MS.  2,  168  (Jiefiedlre  vermalhete  kt^ 
ttatt  Ins,  nnd  hielt  in  für  die.  fJvr., 
geiriss  mit  unrecht^,  des  lä^e  ourh 
dich  t^ftuii'ß^eii  hart  B.  12022.  der 
^ren  mich  geniieget,  die  du  mir,  herre, 
bllst  gegeben  Wig^  8959.  nur  wart 
mdn  tail,  da;  midi  sein  nodi  genäeget 
wol  Suchenw.  4,  147.  d«'«  irpniipiret 
mich  wol  von  dir  arm.  Uemr.,  tm  le- 
se6.  345,  4.  b.  Md  an.  daj  st 
beide  dä  se^nt  an  einander  gnnoele 
ht.  2fi1> ,  so  das$  jeder  mit  dem  an- 
dern vollkommen  mfrieden  war.  da; 
vibe  geniieget  an  spise  Tauler,  im  le- 
$eb.  867,  13.  der  ernst  der  bit  vor 
iai  vride,  in  geniieget  an  dem  aebinipfe 
\yi\]  Suchenw.  3f  ,  t')7.  ofme 
oi)Ject?  das  folgende  betsptel  passt 
nklht  eigatOi^.  diene  kande  ribl  ge- 
nuogen C  truogen)  swa;  si  der  beiden 
Valien  \V.  Wh.  406,  4.  B.  mit  da- 
tit>  der  persou.  a.  mit  fjenitir  des 
objects.  wasr  im  wol  an  gelungen,  daa- 
nocb  biets  im  niht  genaogt  TetcAii.  39. 
got  unser  herr'  in  sande  splse,  er  (s»- 
rher  zu  lesen  der}  in  genii«-ete  C'  *u- 
get«j  Fass.  &.  303,  23.  b.  häufi- 
ger mit  an.  dar  an  er  im  genügen 
He;  Patt.  K.  52,  69.  daran  aal  mir 
ffeniifren  wol  das.  62,  69.  c.  ohne 
object.  der  wArheil  hohe  ich  also  vil 
geseit,  da;  dir  w  ul  solde  genügen  Fuss. 
K.  84,  31.   da4  dünea  die  geste  gar 
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vor  gul,  in  geniipto,  i^it  was  ir  ge- 
mach Ludw.  kremf.  682.  //.  re- 
ßesi».'  iel»  gendege  mieli  dnes  dinget. 

se  jnngcst  runden  si  den  Fnor,  wie  sieb 
da^  g^effipffele.  dir?  h  ein^  des  an-  5 
dem  genüegete,  eines  durch  dns  an- 
dere seme  toümche  erftiUfe,  eine^  des 
•ttdeni  genA^  Vir,  Trüi.  1198.  sold 
ichs  iemer  pfleg-en,  ich  enmöht  »auch 
nibt  geniiegen  UtSH.  3,  332.  a.  1 0 

///.  persönlich,  reiche  aiM,  bin  ge- 
nug.  ein  got  und  dii  pendn  dHlich  in 
der  voUeisI  genaogen  (:  fclaogen)  FrL 
34^,  (jthvrt  hieher  dn?,  eins  rit- 
Icrs  fronwe  Iriicirc  d:r/^  ir  t'ren  C****-  *5 
/ip?)  wol  <?ciiüege  Teit  hn.  '238? 

[yenücjyec  oi^.  genugsam,  zufrU- 
den  gestelit.  alch  dem  und  er  ans  ver- 
heert, dA  sei  wir  dtnn  genäegig  an 
gem.  Rom.  51.  di  von  »\  di  liboar  20 
mochte  Un  iinde  vol  gcimgic  stän  Je- 
roscft.  ly.  64.  b.  da»»  8.  e.  dA  der 
degin  den  7ji(  hinlichen  segin  intpfinc, 
genügte  er  von  dannen  (irinc  das.  67.  a. 

g;eniicgelseit  5//*.    Trugalitas  genu-  25 
giclieit  Diefenb.  gl.  131. 

jfeniiegfel  adj.  (vgl.  ßr.  2,  m?/"^. 
1 14)  j^euti^sflm  •nfriedeti  gestellt,  sich 
begnügend,  hcsuudern  was  her  kusch 
mide  geaugil  an  sinem  iMtcben  bulen  30 
taiiit.  8,  30.  9^  die  «um.  Äff  di 
itt  wären  edel  lule  «  nrlinftig  ande  frede- 
sam,  ritlere  unde  knthlo  £retrnwp  nnde 
geniigil  an  iren  rechtin  zinsio  unde  an 
orem  eolde  da*.       26.  35 

RlRT  e.  IST,  WlBt. 

BIM.  >^M,  «AMP>- .  CK.^nMK^  itnd  nr^rMEii 
$tv.  Gr.  1,  fl38.  (irnfj"  >,   10  .".4. 
weilen  geht  das  in  in  u  über ,  reimt 
wenigstem  mtf  n  sowM  aSai»  wie  wtU  40 
andern  comonanten  verbunden  (nint  : 
vinl,  nan:  kan),  r;/!.  oben  1^1.  n.  irh 
Derne  =  nime  mgst.  105,  5.  er  nemet, 
nemll  —  nimet  das.  158»  15. 24.  228, 
14.         1.  mit  acc.  allm»,       a.  el^  45 
was   mit  der  h^nd  anfassen  ,  errfrei- 
fen.    er  sach ,  wie  ein  voir« )  nml)  in 
vluch  und  sö  nähen  sich  itii  bouc,  da; 
er  in  mobte  bin  gennmen  Pa$s»  ir.219, 
31.    dd  nam  der  hd  t  i  iiot  den  g<V,  50 
den  jii  g^escho^7,en  ini   Ik  Ip  dnicli  den 
ranl  Nib.  Z.  70,  4^.  (iuuUier  der  kaene 


ein  raodcr  selbe  nam  fiib.  JLm.  368,  1. 
di^  nam  der  faerre  Dietrich  selbe  stn 
geweilt  das.  2261,  1.  lAertragen: 
Tri.Htnn  nam  Parantsen  ei,  fiÜvrte  ihn 
mit  sich  fiitiiref}.  Trist.  10fif18.  die 
nam  er  alle  ntid  gie  dan  an  eine  .sprä- 
che stuider  das.  tl316,  dö  nam  der 
Wirt  vil  edele  die  dnen  gesle  sefaant 
und  brähte  si  zem  sedele  Hib.  Z.  276, 
5*.  V(jl.  unten  hin  bl  nemen.  b.  et- 
was hernehmen,  wä  naemet  ir  die 
epise?  wö  bekäsHM  Ost  diespakthar? 
m  Z.  258,  2*.  wA  hebet  ir  den  ab 
trenomen  Iir.  f)3.  wA  soll  ich  nemen 
kinl,  iro  sofffc  irh  sie  fterhekommen 
haben?  Gudrun  1254,  1.  wä  udmen 
si  den  nlt  Pora.  463,  t.  den  schnti 
hie^  er  balde  füeren  unde  Ingen,  di 
in  6  dA  nämen  die  Nibehinge?  mnn,  ico 
sie  ihn  her  geholt  hatten  y  um  thn  »« 
Iheäe»,  Nib,  Z.  16,  r\  tfisent,  die 
bftle  in  sinem  lende  ifegene  genomen 
das.  275,  6^  c.  nehmen,  was  ein 
anderer  ffiehf,  annehmen,  er  iinm  den 
tranc  Lampr.  AI.  2885.  er  nam  da;^ 
man  im  bdt  iw.  207.  idi  saue  hie  vor 
den  frowen  umb  ir  bloßen  gruo/, :  den 
nam  ich  >nider  mime  lohe  /.e  !  lu  Wulfh. 
49,  1 3.  getragene  wat  ich  nie  getium : 
dise  niem  ich  als  gerne  ich  lebe  das. 
63,  4.  ^  da^  ir  sehmdet  hin,  a5  nemt 
die  mine  gäbe  Nib.  Z.  47,  2^.  ©7/.  das. 
259 ,  3^.  dnr  zno  was  er  ze  riebe, 
da;  er  iht  naeme  soll  das.  39,  4'.  9gl. 
das.  194)  5^  in  der  selben  ml;e  man 
oneb  linte  vent,  die  e;  vi!  gerne  nft- 
men  das.  >-    vgl.  das.  2 in,  1  ^. 

—  (jpqehcv  vrfuilirn.  bekommen  {rql. 
swert  neineii^.  her  keiser,  swenne  ir 
Traschen  fride  gemaehet  slttle  ht  d«r 
Wide,  sö  bietenl  in  ifie  Uremeden  zun- 
cen  <*rp.  die  sult  ir  nemen  An  nrebeit 
Waith.  12,  2t.  sin  bant  dä  sigellcben 
nam  tO  manegen  lobellclien  pris  Pom. 
4,  16.  her  Iwein  hei  genomen  den 
pris  ze  heideti  sften  Jw.  1  1  ^  ich  ge- 
sach  Zfin  tode  nie  helde  äft'rner  komen. 
die  dui^  golt  des  kuueges  uns  ze  väre 
hinl  genomen  NW.  Z.  326,  6^.  er  hit 
nur  verwi^^en  ^re  unde  guot,  des  ich 
von  dinen  banden  halie  sö  vil  geno- 
men das.  329,  2''.    swer  euch  ^  in 
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quemci  hundert  marc  der  neme  Ludvo, 
krmnf,  9867.   vidMekt  gehoH  meh 

iueher  die  oben  augefüktletitUe  Waüh. 
49,  13-        (I.  ui'fniieu,  vta$  man  be- 
rechtigt ist  m  nehmet^  diu  kuiie&rinne,  5 
die  Meljaganz  hct  genomcD  Itt.  210  u. 
«0  d/l0r.  9^  Bern,  wtrbdk.  /io. 

e.  zur  ehe,  heirathen.    66  sprnch 
der  herre  Sivrit,  sö  wi!  ich  Kri<'mhil(ie 
Deinen  Nib.  Z.  8,  5*.    weihe  ir  nemen  lo 
woldel»  Miel  irs  gewdl  doi.  60,  6\ 
8Ö  nemt  dieadbea  witewen  das,  175, 
2  *.    sol  si  nemen  Ezelc,  si  ^etiiot  uns 
leide  das.  18ä,  2^.    ob  si  den  kiinec 
lutsme,      waor  ir  waBrüchen  guot  das.  15 
186,  4*.   und  dlhla  doch  se  nenene 
den  WiPlIichen  man  iin<;.  257,  4^  ir 
mue/^et  si  nemeti  Iw.  '249.    ein  vrowe 
80I  einen  berren  nemen  das.  243.  vgL 
diwn  man  iiMien,  wip  aemeo,  se  manne  20 
neMn.         f.  unerlaubt  fortnehmen, 
rauhen,  sich  hebt  als  übe!/  \rhru  tniir 
umb  nemen  allermeist,  weil  jeder  rauben 
mi^  Teidm.  245.   tergL  die  terbmd. 
mit  di»,  mmd  aee,  —  wi^,  ob  fol  fe-  35 
hiutet,  da7,  mich  onch  ninit  der  t6\  Nib. 
Z.  t59,  7  *.        g.  besondere  redens- 
arten.    vgl.  Gr.        6üO  t*.  die  be- 
iM^emim  wiAdmiiißMt.  got  selbe  ent- 
iülze   hAl  genomen  narh   der  Arsten  30 
meide  fruht  Pars.  464,  2H.    irh  han 
an  iuwer  reise  vil  michel  arebeit  ge- 
MMMtt,  «tef  mühe  gehabt  ^  Nib,  Z.  92, 
3^.    da;  ir  ietweder  hei  fanonen  des 
andern   drhein   arbeil  Ivr.  273.    dd   bi  35 
ein  tumber  bilde  nimt  MS.  2,  256.  a. 
tgl.  misc.  2,  296.  297.  unbilde  ne- 
men Wo^dietr.  1825.  1836  QGr,  a. 
m,  0.}.    da;  er  suo  der  erden  mnoel 
nemen  einen  buc  roseng.  hstf.  r.  W.  40 
Griam  s.  90.  22,  2.   dö  das^  weter 
ende  nam  /».  46.    awenne  lö  der 
Winter  ein  ende  habe  genomen  If^,  Z, 
114,         ^^■.^I1d  si  drumbe  mnoste  ge- 
hen ze  aller  jung^est  ir  leben   und  jä-  4.'> 
merUch  ir  ende  nam  Euett.  E.  36,  11. 
die  dar  ce  kämpfe  lUmen,  ir  ende  dA 
nämen  Trist.  8922.    der  bäl  tftn  ende 
dä  genomen  tfns.  9242.  da^  gemach 
ai  du  nameu  alüulich  so  si;  funden  Enett  50 
B,  23»  28»  GAwAn  nam  aloe  gesell e- 
aehnfl  Pnra»  381,  21.  die  aoleb  ge- 


velle  ndmen,  oam  rosse  geworfen 
wmdm,  ir  adianse  wart  geio  flust  ge- 
sagt das.  60,  20.   dd  nam  den  ge- 

walt  mit  nlle  der  edein  Tanten  kinl. 
bekam  die  maclU ,  die  stetluny  ,  den 
einfluss,  Nib.  Lm.  661,  2.  die  ndmeu 
an  der  atiegen  vil  kleinen  f  ewin  JVÜA. 
Z.  302,  6^  s!ne  knappen  nämn  dö 
gonme,  dni;  ein  linde  und  ölboume 
unden  bi  der  müre  sluont  Pari.  352, 
27.  dd  aam  sin  vrilgca  gonnw  nadie 
der  fnolen  Unte  vart  das.  447,  10. 
des  nam  min  mS/,e  fjonm  HHS.  2,  83.  b. 
da:^  si  Ee  lande  quäineu  und  die  habe 
di  oAmen,  den  hafen,  Eneit  E.  23,  16. 
nnser  sehilfe  ist  noeb  ein  teil  kAm»  an 
da^  fant  kernen,  unde  habent  habe  ge- 
nomen hie  bl  an  Awer  lant  das.  30,  2. 
unde  des  nimt  er  [sieb]  hsele,  das 
verbirgt  er,  myst.  313,  5,  »o  Bich 
(dativ?  pgl.  EUmdäet  m  Prl.  63,  6) 

in  A  fehlt,  vrou  miüne  tiam  die*  f»hem 
hanl  Iw.  65.  herberge  nemen,  em~ 
kdtrenf  häufig;  vgL  Iw.  45.  Pur«.  353, 
11.  m  Lm.  1119,  1.  1303,  3.  wand 
irh  in  disen  lajfen  einen  kämpf  muo^ 
bestan,  den  ich  also  genomen  hän,  da; 
io  der  kiinec  Artus  muos^  sehen  /lo. 
250.  er  aam  ooeb  eine  klre  adeh 
sines  herr.eii  lere,  wol  balde  hin  und 
beide  wider  Trist.  6fi5\.  vgl.  das.  894t. 
da;  er  odch  eine  k^re  xer  erde  höte 
genomen  da».  9132.  awenne  er  de- 
häne  kAre  naeme  in  da;  kOaecrlcbe 
das.  10046.  mit  ffle^cn  und  mit  hol- 
den nam  si  vil  manege  kere  das.  11809. 
da;  er  deheine  k^re  zer  kemendlten 
neme  das.  14290.  di  nam  er  amnege 
ktre  nlch  des  Jegers  Mre  dae,  17499. 
da/  si  uns  kamen  und  Unsen  kouf 
namen  kneU  E.  41,  7.  miaseUcheii 
kriee  si  nAmen,  MMeAar  sireil  etU- 
iUmd  mUer  ihnen,  MS.  2,  172.  b.  dä 
mite  er  tinr!  nl  sin  her  ^rei»  dem  lande 
dem  nier  inntveste  niimen  Par*. 
750,  9.  lere  nemen  feldbuch  493  (fir. 
4)  6003'  nemen  an».  2>  44 
4»  600}.  (16  nam  ouch  nienieo  16 A  dA 
Jiir  Porz.  811,  25.  dd  min  \rniiwp  ir 
man  nam  /lo.  156.  e^  nam  ein  wilewe 
einen  man  WM»  106,  24  a^  le 
manne  nemen.  awA  m  die  nnhtielde 
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niatn  Nib.  Z.  loß,  6\  ndt  nemen 
MSFr.  42»  18.  des  iasters  nam  er 
pfUhte  Plan.  264,  11.  der  nsme 
pliht«  atlier  D6t  W.  Wh.  130»  16.  er 

nam  den  pninder  wo!  so  wil,  dn?,  5 
von  siniT  Ijosle  hurl  hrden  orsen  wiirt 
eokurt  Pars.  197,  4.  micii  bal  min 
imiolw  BeneB  rH  le  dem»  der  ^ftwe 
(oeken  hAt  <<a«.  162,  29.  zu  zin  nam 
er  d*)  rAt  Enci/  .13,  25.  lao  demr  10 
er  alian  sineo  rii  nam  Both.  458.  got 
des  Hüll  langw  rmMMe»  da^  Parzivid 
d«^  nenen  ia  ilber  hende  eolde  se- 
iriPTi  Parz:  744,  15.  er  aber  stno 
reise  uam  dä  hin,  von  danncn  vr  dar  15 
quam  Tris/.  18615.  daj  er  vor  qua>ine, 
die  krAne  «od  d«^  riebe  D«ine  iMd», 
kreuif.  264.  jrrö^en  roup  si  atmen 
Eneit  E.  137,  19.  i^enuog^e  Bayer- 
Uode,  fioldeo  si  hin  g'enomeo  den  roup 
Af  der  etrlje  nteh  ir  i^ewonbeit  Nih. 
Z.  IM9,  2\  si  nämtn  roup  den  mei- 
sten, den  ieman  mohte  brineeii  Gudrun 
1546,  3.  in  ein  venster  gein  d«m 
pflüm  nam  er  im  sunder  einen  rüin,  25 
dft  er  and  Andve  sei;  Pars.  655»  7. 

si  ruowe  in  den  bluomen  n.Tmen, 
da;  wil  ich  äne  vv;.'nen  iftn  Trist.  13438. 
dd  giengen  si  beide  dä  si  grölen  scha- 
den nAnen  Bnmt  S.  184,  21.  de;  ir  30 
den  sehaden  ninet  vil  m<^r  denne  En^as 

da$.  257  rql  l.nrftr.  36,  17.  33, 

6.    den  schadeu  i\io  den  schänden» 
die  ieh  Mn  genomen  Nib.  Z.  321 ,  4'. 
er  asm  im  menge  schonwe  sn  miilt-  35 
eben  huochen  arm.  //.  6.    die  ^bre- 
eherinne,  die  niüe2;ei)t  manegen  schre- 
cken nemen  Berlh.  253.    da^  si  den 
sie  aleh  Area  in  stürme  litten  genomea 
IV16.  E.  37,  4^   eiaes  siclierbeit  40 
nemen,  sich  anrjeloben  lanen.  Itt.  1 44. 
der  hä\  geoumen  einen  s  1  ä  f  Diuttska 
2,  33.    bei,  wa<^  er  von  Uereo  sneller 
«prOage  nam  («idk  omMkm)  Gudr. 
98,  2.  so  danne  nAmens  einen  swanc  45 
hin  dd   der  kuele  brunne  klanc  Trist. 
17161.  e^L  Gr.  4,  601.    dö  ich  gein 
al  den  forsten  strti  asm  W.  Wh.  145, 
2%  an  nnm  den  strlt  in  die  asht  Ludtt. 
kreutf.  450.}.  des  nimt  er       der  hell  50 
ein  Sturz  narrensch.  38,  36.  dävon 
si  iolidtea  anders iari  asm  BoiH^L 


vm 

79.  jh,  naem  ich  (">  die  siione  Nib.Z. 
358,  1  K  vil  knappen  s  w  e  r  t  dA  ni- 
mm, wiw  bandert  oder  bs^  Ais.  97, 
1\  eiaea  tse  nemen  se  dem  kämpfe 
Trist.  10808.  vil  manec  rtchiti  Ijosle 
durch  Schilde  wart  genomen  IS'th.  Z. 
90,  5^.  dä  unser  hSrre  uam  den  tot 
WigU  4309.  *aemet  den  tonf  ia  «o- 
tes  asmcn  Georg  5212.  si  hArle  al 
^rste  sagen,  dn^  eia  larney  warro 
nomea  W.  Wh.  127,  21.  e^  hat  der 
kftaec  voa  Engellant  eiaea  toraci  wider 
ia  genoma  WigaL  1447.  dA  aimea  si 
nihl  !enger  IwAIe  das.  87'21.  Tirloup 
si  alle  namen  l\ib.  Z.  48,  A  K  rgi.  das. 
26,  2^  u.  o.  ZUG  einem,  steh  bei 
Semtmd  bemrUmbm,  WigaL  11509  «. 
a.  t>gk  Gr.  4,  824.  von  einem  Nib.  Z. 
•2'28,  2'  tt.  ö.  da^  tor  nnm  einen  val 
Iw.  49.  er  nam  den  valt  und  den  val 
al  Toa  abeae  bia  te  Isl  Trisi.  19018. 
e^f.  Oe^.  2037.  altd.  w.  3,  171.  kröne 
10985.  p.  sm.  1063.  ffevelle  s.  oben, 
vgl.  antn.  zu  narrensch.  38,  36.  för- 
ba;^  dä  viel  er  (ßer  mantel)  selbe  wi- 
der, nad  aam  dea  ▼alt  sl  s*eade  si- 
der  Trist.  10950.  vgl.  das.  19018.  er 
nam  im  in  der  wÜde  maneg-e  köre  und 
manege  vart  Trist.  S941.  eine  v  e- 
ste  nemen,  vgl  Gr.  4,  601.  aas  der 
kiel  nieme  den  vlu;  und  die  fliege, 
wand  er  lag  an  dem  erriete  Tri^t  1  '1577. 
dö  was  dem  kiele  wa;^er  komen  und 
bete  slaen  flu;  getiomen  tfos.  13332. 
den  vride  mtnes  berrca  ab  ir  den 
ruochet  nemen  AVA.  Z.  357  ,  7'.  tgl. 
gr.  Ruod.  C^,  21.  I)^,  14.  licL  chron. 
5.  b.  wanc  nemen  MS.  2,  83.  b  (jMck 
Gr,  601}.  ir  sebmaia  vsrwe  oack 
waadel  aam  Wigal  8968.  war  ne- 
men eine«;  dinges  oder  umbe  ein  dinc 
Parz.  148,  22.  HS.  2,  171.  b.  Nib. 
Lm.  296,  2.  Crane  2582  «.  «mm.  I«. 
194  «.  d.,  ogL  war.  A  da;  der  vofi 
von  RIne  \va  ;5?er  dt)  nam  AVA.  Z.  92, 
2 ' ,  !tich  beim  beginn  dex  mahies  das 
Waschbecken  reichen  Hess,  wie  ne- 
meo  lief,  ekron.  74.  s.  drle  wider- 
k^re  höt  er  nu  genomea  des  hrrs  an 
ein  ende  Nib.  Z.  31,  7'.  nn  m]  dnvh 
her  Giselber ,  min  herre ,  nemen  w  i  p 
4m*  256,  5*.  OBch  viade  ieb  «in  wip 
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y>o\,  sweuiie  ich  wip  nemen  sol  /lo. 
24a  moO-  vgL  mühlh,  recktsb.  42, 
4.  e^,  da$  roM,  h^te  mir  den  sif  el 
gcMiomcn  und  lief  alle^  den  walt  in 
Trist.  2712.  2.  m»/  reciprokem  5 

occ.  mit  handen  si  sich  nämen,  ir  rede 
WM  Yil  nrimeBMB  Diemer  192»  15.  — 
der  sich  ü;er  eilen  kenegen  nein,  A«r- 
vorlha/,  Larnpr.  AI.  16.  b.  ft?  allen 
kimctrm  bei  Diemer  184,  27.  drr  kfi-  10 
ser  iiaui  iiich  in  allen  pf.  huonr. 
257,  fO.  von  danne  nan  si  sieh  nn 
gar,  vandte  fidk  ab,  ito.  66.  sich  an 
die  vlulit  nemen  Jerosch.  pf.  34.  b. 
55.  d.  derselbe  Poroaode  nam  sich  von  15 
der  Balge  dag.  37.  b.  ta  deo  brodrin 
er  rieh  nam  dae*  i^O.  a.  eins  er  ridi 
zu  schiffe  nnm  mit  den  sinen  undekam 
zu  Ousteleo  in  »iitr  Innt  das.  138.  d. 
ein  brndir  mit  eüiclmi  knabn  zu  scbifTe  20 
▼on  Ragnfte  quam  vnd  sieh  so  lande 
nam  in  strtt  kegn  den  Imrdtnten  dae, 
144.  b.  dft  er  zuzim  selhiti  qd-nn  f^nc 
sümen  er  sich  nam  heim  m  simc  \vil>e 
äa$,  153.  b.  ke^n  lande  si  sich  nä-  25 
men  das.  169.  c.  ine  frommer  ri  rieb 
durch  die  Mimle  nSmen  dm.  l?fi.  b. 
do  di  heidin  in  ir  liuit  krimc  warin 
kumen  und  sich  zu  ru  genumeu  nach 
der  mude  bAten  dat.  159.  e.  di  rieb  30 
genamen  zu  in  beten,  der  was  vil  Pas$, 
K.  568,  32.  wer  mnc  hw?  <rostiteben 
hin ,  dü  sich  nimt  list  witze  arsprinc 
Frt  63,  6,  s.  dl«  mm,  ner^  intfen 

vor  wmI  vdr  nemen.  3.  mU  35 
doppeltem  arnn.  er  nam  den  pninder 
wol  so  wit,  dir/^  Porz.  1  fl7,  4.  ir  n;\- 
met  mich  einen  houpiman  hie  Ludw. 
kremf.  5769.  4.  mü  aee.  md 
ade.  wie  nnm  »Iw  er  min  dienest  ie 
sd  trügeltchen?  Waith.  2 '5  '21. 

5.  mit  acc.  der  sacke  und  dativ 
der  penon,  a.  IcA  nribne  «tnen 
100^«   er  nam  im  den  bogen  Ab.  125. 

er  de?  hf^te  willen ,  er  nfrme  im  45 
sini"  lant  fStb.  Z.  17.  7''.  und  uit-mstu 
ir  den  iip ,  da^  solde  ich  woi  verkie- 
sen  dae,  99,  3f  egL  dat*  136,  1*. 
dö  nSmen  si  der  wilewen  da/,  vil  croy^e 
ptiol  das.  177.  2-.  rf}l.  da.^.  202,  'iK 
ir  goU  und  ir  gewant,  da:^  ennam  in 
Meman»  raiAte  Umea  utsmamf,  da$. 


um 

218,  3^.  b.  nehme  für  einen,  von 
reht  ich  ia  nu  sagen  sol,  wer  herren 
too  dem  tage  qnam,  nnde  wem  man 
herberg  dk  n^m,  eine  herbetge  ba^ 
steUtf.  frntiend.  6.5,  4.  c.  mit  re- 
ciprokem  daäe  der  person.  manuecUch 
im  die  vrende  nam  Aa.  11.  nim  dir 
swen  dn  wU  iVtfr.  Z.  106,  3>.  da; 
ich  mir  trrtren  unde  kliig^e  hillirhe  nach 
Trislande  nirae  Trist.  lHr»7'"f  swb7,  her- 
zesorge  ich  mir  von  ime  unde  ouch  von 
sInen  sebnMen  nime  dat.  1018.  da; 
er  deheine  aolbe  nnarao^e  im  neoM  dat» 
9.T.  er  nam  im  in  der  wilde  manege 
k^re  und  manege  varl  das.  8941.  des 
selben  nemt  in  eb  lO,  dae  bedmUM, 
Bree  8587.  ich  bin  t%  ooeb  verao- 
men .  er  habe  ein  vrouwen  im  Geno- 
men, er  hnhe  sirh  eine  ifehieterin  {^der 
er  diene)  erwaiUt  ^  frauend,  15,  6. 
swer  im  nn  mowe  nmne,  ieb  wmn  der 
betes  Sünde  Pars.  583,  1.  drt  sorge 
hab  ich  mir  genomen  WaUh.  84,  1. 

6.  ntU  einer  vermittelst  einer  prä~ 
poaUton  beigefügtem  buHmmmp.  ab 
dem  aste  er  e^  nam  Bree.  7403.  sns 
nimen  ri  den  kflnec  dar  nbe  Engelh. 
3668.  —  si  n;1men  wuocher  dar  »n 
Iw.  263.  du  wurl  her  kai  genomen 
an  der  rittersehefle  Bamel  4.  a.  — 
den  möht  ein  keiser  nemen  wol  an  sf- 
nen  horhsten  tat  Wafth.  83,  3.5.  ich 
wil  die  ciihteuhcit  uemen  an  mich  ßorL 
15,  27.  82,  5.  27,  39.  nement  an 
in^  den  gelonben  der  nlmlttcbea  gO« 
ter  %Hrch.  jahrh.  43,  lt.  vgl  da':.  4.i, 
32.  gr»!  n:im  an  sich ,  des  er  >vas 
nihl  Bari  63,  26.  wa^  zuht  er  ao 
rieb  nam  IVift.  JL  4»  5*.  da^  man  tn-> 
gent  an  sich  nam  Teichn.  773.  rgl 
Pass.  K.  227,  10.  mich  hfll  da^  riebe 
und  diu  kröne  an  sich  genomen  Waith. 
19,  36.  er  nam  da;  fcrtee  'an  rieb 
Lmdw.  2,  8.  er  nam  durch  unser  s%- 
lekeit  willen  an  sieh  die  mensrheit  das. 
12,  10.  si  namcn  ril  volks  an  sich, 
sammelten  es  um  sich,  hängten  es  an 
Sieb,  Meilsdir.  8,  314.  da^  ors  nam 
er  aa  die  haut  Athis  C,  124.  —  ri 
nam  in  hl  der  hant  öper  Iw.  u.  a. 
Nib.  Z.  54,  3^  71,  7-.  89,  6^.  da^ 
on  er  bt  dem  sOgcle  nam  IM.  9151. — 
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8wa;  er  dA  mianc  hkl  bejag^t,  da;  nam 
er  gar  i  n  Doeteo,  mii  geviaU,  Pat%.  343, 
29.  —  «r  mm  in  die  hant  da^  becke 
Iw.    ir  stiodeo  bürde  der  mac  nimmer 
werden  prant,  danne  e;  nem*^  der  päbst  5 
in  hank  und  der  keüer  mit  ir  kraft 
Teidm.  9  Qt,  13).  er  bab  den  fttr- 
«ten  in  den  loam  fraumdL  89,  3.  den 
er  vfi«=t('  iiam  in  den  zoum  mit  gTOT^er 
kruU  das.  92,  30.    si  mähten,  da;  si  10 
nimen  Cbonen  in  da;  verworbte  kttnoe 
tmegmge  TUt,  66.      er  nan  dei^  ors 
mit  den  sporn,  gab  ihm  beide  sporen, 
Iw.  ö.  Trist.  7013.  M97!>.  Mh,  Z.  28, 
6'  II.  ö.    diu  Urs  si  nikmeu  beidiu  lä^dM  15 
•tten  nit  den  sporn  JVf&.  hm.  183,  3. 
odl  aporn  und  mit  enkeln  naai  er  da; 
ors  rcri  sitrii  Trht.  (1845.  er  nam  da; 
ors  mit  beiuen  Atim  E,  128.  viele 
Aeiqwefe  dieser  «6erai»  käi^gen  re-  20 
damorlei»  atfMI  ^nffler,  doi  rot  ta» 
oi/rf.  3.1,  22  fg.,  auf;  sie  lassen  sich 
noch  beträchtlich  vermehren.  —  über 
sich  nemen,  in  schuti  nehmen,  führt 
ZiMMum  mif  a.  272.  b.   An,  het  er  2S 
genoiiien  üf  sinen  eit  Iw.  266.  Heinr. 
Trist.  4597.    (in/  iiim  ich  fif  fiii  liiuwe 
min  das  versprecticn  gebe  ich  bet  mei~ 
«er  ireue,  NU».  Z.  9»,  4l  Of  min  (Ire 
nin  ich  da;,  ^lov^a  «Ur  amf  meine  30 
«Are,  Trist.  5035.  eliensn  i\f  mfn  wÄr- 
hpit  ich  du?  nifiie  m.  «.   die  helde  beide 
wol  geburii  aauieu  die  ors  uf  die  sporn 
ImAm.  knmf.  3493.  —  Ab  nan  er  in 
under  dM(  idnnd>fin  /».  198.  si  hfi-  35 
leti  aber  ir  swt^stpr  under  htnde  g-e- 
nomen,  hatten  ste  bearbeitet ^  At6.  Z. 
190,.  7*.  —  ü;  des  worden  tiisenl  der 
beatan  dA  genamen  Atfr.  Z.  77,  5^. 
disiu  wirlsdiafl  n«Tme  mith  fl/,  scndi'm  40 
muote   Waith.  93,  37.    dö  wart  diu 
ürowe  in  gotes  namen  ü;  irme  sinne 
geuMnan  Arn.  IT.  434,  27.  ~  dl  teh 
iuch  ?on  dem  lAde  nam  Iw.  121.  ui- 
met  er  mich  von  dirre  not  Waith.  73,  45 
15.    da;  klagetea  genuoge,  dö  si  der 
tdt  von  in  genam        Im.  661,  4. — 
er  bil  rehter  Iböide  kleine,  der  si  von 
guoten  »Iben   nibt  enninil  Waith.  91, 
24.    Amalich  vou  Arubiii  nuni  von  im  5U 
sin  riebe  di,  empfing  sein  reich  als 
lala»,  iifdm.  knmf.  72.   nanl  von 


mir  se  mmnen  dilzc  golt  vil  röl  Ai6. 
2.  1499,  3^  (nemt  von  mir  se  löne 
diaen  bona  m  O*  —  diae  niwe  mdr- 
sterscbaft  die  hdn  wir  gar  von  im  ge- 
nomen,  gelernt^  Trist.  3290.  hei,  wa;^ 
er  vou  tierea  sneller  Sprünge  oara,  sich 
ameignetey  Gudr.  98,  2.  von  der  Iven- 
linre  ich  da;  oime  ^ähnlich  von  der 
w.Arheit  ich  da;  nime)  Parz.  im  leseb, 
399,  6.  nibt  vou  mir  äeilieu  ich  da'<( 
nime  Ludw.  kremf.  1533.  —  si  na- 
men in  ir  mofe  von  der  baal  iVil.  2. 
12,  6^  doch  wart  si  nibt  von  danuea 
mit  sulcben  listen  genumen  Pass.  K.  29, 
17.  —  sin  aide  sünde  er  vür  sieb 
nam,  leditelle  tie,  die  er  aldl  Uagete 
Pass.  IT.  70,  82.  die  strd;e  er  vor 
sich  langes  nam  das.  243,  34.  —  da^ 
nam  er  vür  sd  grd;en  has^,  so  übel, 
Barl.  17,  3G.  minne  soi  dai^  nemen 
vir  gaot  WM,  68,  12.  dat  almen 
si  für  ein  heil  Crane  762.  vgl.  das. 
4567.  da/,  solt  ir  mm™  Tur  ^ra^  giiot 
das.  1391.  da;  uum  diu  vruuwe  für 
vol,  fie  iJlimwie  6ei,  nolm  es  wM 
auf,  Mai  151,  34,  vgl.  das.  1,18.  53, 
38.  117,  29  II.  ö.  kröne  Sch.  65.  b. 

—  ich  nim  diu  glesin  vingerlin  vür, 
Ueber  ol^  einer  künegione  golt  Waüh. 
SO,  12.  von  dem  nam  icb  ein  vrlie; 
nein  viir  zwei  gelogeniu  jä  das.  30, 
IH.  tgl.  das.  107,  27.  wil  si  fuoge 
für  die  schoBne  nemen  das.  1 1  ti ,  17. 

—  neml  von  mir  se  minnan  AÜI.  Im, 
1499,  2  tt.  ö.  nimet  ein  witewe  einen 
mnn  tu  4  mühlh.  rerlttsh.  4  4,  ?(»  da?, 
Kriemhilt  nemen  solde  den  kuuec  Etze- 
len se  man  All.  3L  184,  1^  vgL  das. 
189,  7'.  er  nam  micb  se  wibe  lüwir. 
770,  2.  ich  nim  in  zeineni  mnnne  /ir. 
85.  Ortwfn  die  schienen  meil  nimet 
£e  eime  wibe  Gudr.  Iü40,  2.  mir 
wmre  noeh  lieber  der  tmfaa»{e  so  manne 
^etiomenTris/.  11629.  vgl.  Gr.  ^  813 fy. 
d»/,  Wort  da^  si  zeheime  hii///'  nfme 
büchl.  1,  1636.  gelerter  furtsteu  kruue 
hit  go(  hin  se  im  genomen  Woüh. 
107,  32.  ojML  oneil  rit  nemen,  urloop 
nemen  ze  einem.  7.  mit  adcerbial- 
Präpositionen;  doch  wird  die  nachfol- 
gende aufiählung  der  bedeuttmgen 
kmm  eine  mtsciwi^fmde  i§im.  «ü  abe. 
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a.  intrans.  die  siol  guul  den,  die 
•bcnoMot  M  den  ll&e  mwmi6.  /Hemer 
f,  X!i,  tgf.  äM,  d.  Vtn,  id  di^  vic 

ber  obe  ncmp  das.  IV.  XII.    der  schin 
ninit  dräU;  üf  und  abe  Waith.  81,  14.  5 
er  hele  an  fruiden  abe  geuomen  das. 
121,  35.    die  beidflotehafl  mm  abe 
grö^tch  an  ir  kraft  Luäw.  kreuif.  296. 
er   nnm   mh\   ;ih(>  vf)fi  (mr.  nn)  slner 
klage,  /»or/e  rucA/  auf  m  kiagettf  Mai  10 
196,  40.        b.  iraiif.  divon  lA  dich 
nemen  abe,  II  da;  fllM  uoder  wegeo 
SucheMr   :U    foo    der  krieg  der  was 
genomeu  abe  Surlienw.  14,  20'.».  on<  h 
sullent  si  keiu  unzUiges  vüie  iiihi  nb-  15 
ncMeo,       et  kalp,  kilie,  lamp,  e<m 
der  mutter  nehmen?    meran.  sladtr. 
417.   rr//  f>dfr  da^        (_das  fehrh  ) 
oilil  geäuiit  eoist,  sd  du  ej  abenimest, 
oder  Hflftltig  iat  an  deai  alter  Aerlfc.  20 
45  C^MMMW»  s.  272  eritlar«  'tdbloeft- 
len').    und  wii   di^  biioch  pebresten 
habe  üf  deheinen  sin  (in  irrfpnd  einer 
hinsieht)^  den  neoie  er  abe ,  nehmt  er 
kimmegf  mufmme  er,  Boner,  9,  70.  25 
die  nüwen  rdtmeime  geloben!  den  al- 
n ,  nibt  nhe  zp  nemen .  aufzuheben, 
üihs,  da^  SI  bi  iren  gezUeu  von  der 
slat  wegen  geUn  haben  hilm,  rmdit  i, 
2.    e;  enal  denne  mit  rehte  abe  ge-  30 
nomen,  (jhf/eschaffi,  das.  3,  109.  der 
nU  mag  die  saU  ab  ander  aatz  ver- 
kt^ren  oder  abnemen,   awenn  er  wil 
«dNeA.  ftedür.  •.144.    den  aehaden 
abenemen  da$.  143  Cito  mir  die  bedm-  35 
tvng  nicht  ganz  klar  i$0.  —  ich  bin:^ 
aller  formen  forme  abgeoonen  nAch  des 
innem  rinnee  norme  FrL  FL  17,  14. 

fniY  a  II.    für   die  redensart  ich 
nim  mich  eimn,  rines ,  ein  diiit  ,  eines  40 
dinges  an,  sehe  e$  aU  mir  myehurend 
an,  eigne  e»  mir  an,  hat  unsere  heu- 
tife  jytraele  üwtneit  gletchbedeutenden, 
für  jeden  fall  passenden  ausdruck.  in 
betreff  des  acc    oder  gen.  des  nf>-  45 
jectes  beweiset  das  haußge  schnBanken 
4«r  AoiHficbr.,  diu»  die  eenduedm- 
heit  des  eaetu  keine  eenekiedenkeii 
der  bedetifunrj  zur  folge  hat.        a.  dos 
objeci  ist  eine  person.    da;  sich  wip  50 
noch  man  naemen  deheinen  gast  an  /«. 
226.  er  nun  le  Und«  aieb  den  wdaen 
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an  Trist,  2036.  die  er  sich  ze  gesellen 
woMe  nemen  an  ilot.  4552.  unml^e, 
nhn  dich  beidin  an,  manitehln  wIp,  wlp- 

liehe  man  Waith.  Ho  ,  ly.  der  drler 
friunde  num  sich  an.  der  drei  freunde 
hatte,  Barl.  120,  34.  si  wurden  alle 
vertriben  nnd  darsno  alle,  die  meh  ir 
aa  namen  vürch.  jahrb.  65,  .5. 

b.  object  ist  eine  sache.  die 
sich  SU  starke  arbeit  namen  an  /v.  1 55. 
dö  dn  dich  nmme  vabcbea  rites  an 
Bari.  207,  8.  neml  iodi  lieb«'  vrenden 
an ,  geht  euch  freuden  hin ,  JUS.  1 , 
203.  ii.  fifjl.  I^IS.  I,  15,5.  a.  nim  dich 
nihl  aroiuotes  au,  lebe  mcht  wie  ein 
armer  mann,  Triai.  4454.  er  nnm 
•ich  grö^^er  armuot  an ,  er  lehte  webr 
armaeiig,  Barl.  !.')(»,  5.  sich  ^espr.T- 
cties  mit  einem  an  nemen,  mit  ihm 
tprecke»,  da»,  176,  40.  der  aieb  nam 
sines  rdtes  an,  der  ihm  rath  tu  geben 
pflegte,  das.  192,  I  nim  der  cliri- 
stenbeit  dich  an,  sage,  du  sete.'it  etn 
Christ,  das.  201,  17.  si  oämeu  äich  au 
din  geeebafi  (Mir.  der),  eeaektea  ^e- 
schöpfe  w  ihren  göllem,  das.  233,  3. 
nimätu  dich  der  lumpheit  an,  bist  du 
so  dumm,  das.  233,  16.  sich  der 
•finde  annemen,  m'e  6e^eAei*,  das.  252, 
22.  sö  nam  er  sich  des  andern  (mr. 
da^  ander}  an,  trief'  das  andere,  daii. 
255 ,  20.  sich  einer  kuast  an  nemeu, 
sie  treiben,  das.  255,  25.  vgl.  nor- 
renscA.  norr.  62.  imid  55,  er,  die 
anmm.  sti  beiden  stellen  und  anh.  sa 
vorr.  62.  sieb  des  e^elonben  an  ne- 
men ,  thn  *u  seinem  glauben  machen, 
Bari  213,  12.  ai  nAmen  mcfa  dl  mnhe 
an,  da^  si  in  dem  munalre  qatnun  Je- 
rnsrh.  Pf.  151.  b.  des  wesres  er  sieb 
an  nam  Pass.  K.  242,  19.  dai^  er  sich 
drter  bOse  an  nam,  sie  sifh  aneignete, 
die  Lanreneii  wiren  da»,  386,  84.  der 
sich  des  hoves  an  nimt  oder  underwin- 
det  uirch.  rirhtebr.  4.j.  der  sich  des 
lobes  ttimei  an,  es  sich  anmasst,  de» 
er  noeb  nie  wirdig  wart  Bemer.  18^ 
40.  der  sich  dea  dingca  nimet  an,  da^ 
sin  geslehle  nie  gewan  das  \}f> ,  53. 
wand  er  sich  an  der  dinge  nam,  diu 
•tn  gesiebte  nie  gewan  das,  68,  33. 
der  tagende  Incb  gnr  Ur  gebridU  «nd 
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nemet  iuch  grö^e  liückvart  an  RspgL 
6,  3.  9gL  niopkO,  loa.  leub.  596,  6. 
605,  34.  636,  5.  er  hete  sieb  rtllcber 
maiiheil  aogenomen  Olle  95.  vgl.  die 
anm.  c.  das  object  ist  ein  prono-  5 
men,  der  sich  e;  woMe  nemes  an  Iw. 
158.  v^/L  Trts/.  9582.  wes  Bimesttt 
dich  hie  miti-  nn  f/w5  M'r2t.  wa^  häslu 
dich  an  genomeri,  tcas  tcillsl  du  unter- 
nehmen? das.  ii  626.  diu  iiet,  diu  siat  10 
Mwftre  gwA,  ich  wil  mich  tb  ir  niht 
an  nemen,  wiß  »i§  nieht  als  an  mich 
gerichtet  ansehen .  franend.  20 ,  25. 
des  si  sich  h^te  an  genomen  arm.  Uemr. 
872.  ieb  bin  mich  stai  an^enomai  Al^h.  15 
93  y  1.  aber  is  n&m  sich  nymant  an, 
niemand  ging  drauf  ein ,  zeitschr.  8, 
314.  da^  treib  ich  sö  lange»  anz  ir 
geottoc  ander  einander  sich  ersluoc, 
rebte  ab  ichs  mieb  hAte  angenmaen,  20 
tcie  ich  versprochen,  übernommen  hatte, 
Fuss.  h.  285,  21.  wie  der  dienest  sl 
gestalt,  den  ich  mich  sol  nemen  an 
fragend.  443,  12.  —  pa$tioi§eh.  awft 
mila  heinlich  suJn  sin  zwo  frowen  an  25 
tagenden  vollekomen,  des  wart  sich  von 
in  an  genonen  Lau».  5396.  das 
o^eel  kt  «tu  aoA^  mii  md  ohne  9or- 
mf^ktmiet  dtmonUraH»,  nimet  aicb 
aber  dn^  iemeti  an,  da/,  der  man  ffftAt  30 
ist,  trttt  jemand  deshalb  als  klager 
auf,  muliüi.  reclUsb.  27,  y.  sweihe  dri 
•ich  nemen  an,  da^  si;  bereiten  wider 
«ich  /«.  IST.  minne  hät  sich  an  ge- 
nomen ,  da;  si  g(U  mit  toren  Ptnihe  3.-) 
Waith,  58,  3.  du  hHK  dich  an  geuu- 
men,  dn  knnneal  worte  arsflt  stn  Barl 
17,  18.  ein  man  dar  nam  le  kurze- 
wile  sich  an ,  da^  er  ein  relikelbelin 
zdcb  in  dem  hove  sin  das.  HU,  20.  40 
du  nam  er  sich  an  zeiiant,  er  wiiere 
BarlaAm  genant  4m,  202,  23.  und 
nämen  sich  an,  da;  si  di  kristenheit 
und  kristenglouben  zerstörten  iürch. 
Jahrb.  43,  1.  der  oam  sich  aa,  er  45 
w»r  keiaer  Priderteb  den.  59,  10. 

«.  das  object  Iii  mn  imfin.  mii  ze. 
nsem  ich  mich  an  ze  rütennc  fit.  286. 
di  sich  heten  angenumen,  mit  im  ze 
sprechene  von  knnst  Pass.  K.  38,  38.  5U 
«Ml  oAm  S6.  al  der  werlde  m  wflien 
leben»  •Ol       meamn  nemen  an  r«tdkii. 
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224.  ^.  diu  object  vnrd  (Mgekmipft 
dnr^  nmbe  ai  aini  dnreb  Mkst  ano 
mir  komen  und  lian  mich  umb  si  an- 
genomen  ^hü  40.    der  sich  hier 

umbe  iht  luoiet  an,  der  behauptet,  dass 
er  den  dradte»  mntUagm  Mte,  7rfsf. 
9960.  «f.  oAn«  object.  als  ich  mich 
;fn  fr^'iiomfn  ff'in,  toie  ich  über  mich 
geuummen  habe,  Wig€il.  3212.  mit 
in.  dise  vorgeschiibenen  alle  wollen 
nniridemit  ta  genomen,  emgeiMmmm, 
erobert,  hän  die  »tat  zuo  Zünch  *ürch. 
jahrb.  lü,  13.  vgl.  das.  81,  12.  si 
wollen  da;  laot  Ingenomeo  hin  das. 
81,  18.  ai  bfttea  angeieit,  die  etat  ino 
Rappemrtl  in  ze  nemen  das*  94,  19. 

dö  er  tu  vil  tu  nnm.  qe^rnnn,  an  deme 
heiiigeu  krüce  t^ass.  Ä.  279,  84.  — 
und  sol  der  rät,  der  danne  sitaet,  die 
idtt»  Urafgetdf)  In  nemen,  emeamurm, 
zürch.  richlebr.  76.  —  Cristtis ,  der  k 
niil  wiik'ii  lue  und  als  ein  tarn  wa«  ge~ 
leil  vor  die  gotes  gerechtekeit,  der  wirt 
danne  tn  gennmen,  «n  die  gcidteUmtf-' 
genommen,  Pass.  K.  4,  67.      mtl  ftf. 

1.  inirans.  der  M  an  «nioten  din- 
gen nimt  MS.  2,  210.  a.  da^  kint  oam 
bf  von  tage  ae  tage,  nahm  aii,  an  ta- 
gende vnd  an  a^iekeil  Mo»  9, 20.  Bla- 
nOr  diu  g^uotc  nntn  tif  on  süer^em  muole 
das.  \  9,  40,  vgl.  oben  ahe  nempti. 

2.  trans.  di  sele  zu  der  Freude  quam, 
dA  ai  di  liebte  krön  bf  nam,  oi^iinbm, 
Pass.  K.  4t,  58.  —  eine  rede  üf  ne- 
men, eine  rede  beginnen,  Pass. K.  40 G, 
48.  ein  dinc  in  übel  Of  nemen  und 
vermerken  adrol.  jakrh.  45,  24.  da^ 
der  herzöge  die  taidonc  alsö  o«me 
das.  80.  II.  —  mi  geschnrh  in  einre 
wile,  da:^  di  I'rii^iii  quämin  und  mit 
roube  üf  üitaiu  zwei  doriir,  piunäer-^ 
m,  Uramblmst  Jeroich,  Pf.  82.  d.  flf 
neminde,  außebend,  dä  gUcbe  allii^  da; 
in  widirquam  das.  187.  d.  dö  er  Qf 
nam  roubinde  vil  habe  dos,  121.  d.  er 

ftf  nemen  di  geielt  da».  53.  a.  9^ 
Ptttt,  K.  327,  97.  666, 44.  —  bt  dem 
InirncTHic  niniel  mau  ftl",  erkennt  mnn, 
Muc  iuiiekeit  unde  bi  dem  lübteu  turnet 
man  üf  atoee  lebenes  beilekeit  von  bü- 

mfU.  145,  7.  bl  den  awte  kd^ 
ten  ainwt  CmmT}  Ol  loat  dernfinde^  bl 
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Ucrüdes  nimet   üt  liüchvart  uad  ilele 
ftre  dtt$.  170,  14.-  bl  diaene  burgelbi 
ist  uns  üf  genoneili  bedeutet  ^  di  s€le 
(ffif   17H,  30.  —  wer  vil  ae  borg  Qf 
iicaicu  >vil,  eHilethetty  narrensch.  25, 0.  5 
81  nämen  Af  noch  grtejer  we,  erlmi^- 
tm^  eig.  entHeheny  uarreiudi.  25,  19. 
vgl.  die  arm.  weitere  heispieie  vgl.  in 
der  anm.  »u  narrensch.  ZT),  ct.  Ak  von 
sol  er  eloes  wahters  lüii  üt'  nenieo  für  10 
•fno  ade  merm.  Mr.  4^.  — 
opffsr  tr  namen  Mtedbr.  8,  3 1 5.  mii 
II  m  h  f>     er,  der  anger,  ist  umhp  {»rn- 
bcii  Ulli  einem  riehen  bouwe  und  umbe 
numen  bi  der  sunoen,  breit  und  lenger  15 
gar  MSH.  3,  287.  b.   wArde  das  gut 
im  lande  nmb  geslagen  und  umb  ge- 
nomen,  und  kenn'  disshalben  eyn  lant- 
gescbrey  Gr.  w.  2,  23.    einen  liebli- 

lunbe  naneOi  Um  umarmm,  Pom.  20 
X*.  32,  92.    des  bnach  in  au  um  und 
ummo  nam,  vmstelUe,  mit  InnidLii  das. 
4rj(),  4.      mit  üi-         a.  herausneh- 
men,   du  WU8  diu  juiicvruuwe  geuu- 
Bien  her  ft^  di  si  fefangen  iac  /la.  25 
192.    ilttta  NicokMU  gebeine  in  den« 
olei  swam,  dai^  man  vrulicli  Ti/^  nnm 
Pass.  K.  19,  4.  swelher  daj  niht  (uon 
woite,  defl  sol  er  dar  mnbe  pfanten  eiid 
aol  onch  di  von  ti%  nemen  atn  r^t,  30 
sich  danon  so  t>iel  ihm  zukommt  her- 
au»nehmen ,  meran.  stadtr.  4'2M.  de- 
nere  ausnemen  Diefenb.  gl.  91.  —  ze> 
hant  UKca  sieb      ganoBMn  aebs  tA- 
acut,  «ie  waren  Mutumimmfftl^etm  mm  35 
dem  volkr  heraus,  lim  ihren  herrn  iu 
tmpfanf/en.  trec  10004.    ir  einer  b(^t 
aich  ti,  genomen  und  was  den  aodem 
Yflr  konan  da».  3385.    er  nan  aicb 
vor  den  andern  Öz,  eilte  ihnen  toran,  40 
Pari.  72,  29.    do  si  sich  nAmin, 
Prüjiu  au  si  quämin  in  einer  rottio  dä 
bealt  Jerotdk.  Pf.  98.  a.   ein  teil  sieh 
ir  ft^  namcii ,  die  vür  den  paliost  «luA- 
anen  Pass.  f<.  '210,  fi.").    rll^  In  ti  n  >i(  !i  4."» 
nn  0:;  gemuneu  und  gicngcu  htimelich 
hin  Mbe  Pass.  192,  78.  —  vrou  Lü- 
nele  gap  den  «t,  nnd  warl  vil  gar  tuf, 
genomen,  besonders  hervorgehoben,  da; 
iai  «e  slalcn  molite  komen  /».  288.  so  50 
iai  der  name  oucb  ü-^  genumen  uude 
a»  deaie  beginne  ergraben  ndl  dea  snna 


buochstaben  tateruiis.  856.  da;  er  ie 
waa  Ai(geiiomaD,  mugneielmeft  dem  «»- 
dem  voraus,  awl  «an  an  lobe  die  be- 
sten r.t'  (it'i!  hfslHn  solle  g'esten  g.  Gerk. 
96.  vuQ  diüca  vruweu  allen  wU  ich 
iki^  {so  Ml  lesen?^  nemen  eine  da». 
1665.  der  adbe  gol  vil  ^  genoaen, 
der  hohe,  hehre,  Silv.  2526.  der  jü- 
denprie.ster  Ui;  genomen  das.  2739.  so 
liürbch  und  su  ü:^  genomen  troj.  2142. 
awfl  aian  die  besten  nande,  da;  man  in 
dä  vür  iki,  nam  MÜler  :i,  XXXIII,  78. 
der  ritlfr  n7i:<'n<Mii(>ri  das.  WUf, 
suu  dcu  besten  eiuer  ü;  gcuuniea  das. 
XXXI l,  6.  vor  andern  Iiünegen 
genomen  da».  XVll,  10.  dar  nn  waa 
wol  ii^  genomen ,  ausgezeichnet  dar- 
gestellt,  Wiijamur  25.  h.  der  helt,  an 
tagenden  üa;  geuomeu  Latu.  3035.  ein 
belt  an  madieil  ü;  geno»en  da».  3599. 
ir  swiger  an  tagenden  ta,  genomen  dos. 
8903.  von  sd  ö;  genomen  holden  das. 
6919.  ß-ot  der  h;'il  midi  gTret  mit  sö 
geuomeu  äinueu  EracUus  437.  vgl. 
Ptu»,  K.  406,  70.  dai}  Ist  ein  ge- 
nomen zeichen,  em  »enderUd^,  myst. 
330,  3fi.  b.  auswählen.  Silvester 
wart  £uo  babeste  geuomoi  Süt.  563. 
dl  nile  wurden  si  genomen,  <r- 
wäldiy  Damki  %  a.  Vitus,  da;  s»lege 
kint,  den  rehlen  wee:  iui  Llyiuni  Pass. 
h.  30 1  .  II.  der  gr6;e  patriut  ch  ü; 
nam  üiner  kuabin  besundirt  wol  aclutin 
und  dilhiindirt  JeroteK.  Pf.  5.  a. 

e.  amnehmen.  des  wirt  nieman  ü; 
genomen  Barl  34.  tn.  woldet  ir  iht 
A$  nemen /w.  172.  niwehl  werkes  solt 
ir  Inon:  idocb  girwet  iur  e;;en,  da; 
ir  well  nie;en,  da;  eine  at  iu  ou;  ge- 
nomen mit  min  selbes  urloube  Exod. 
Diemer  154,  12.  ouch  hdn  wir  rts- 
genomen  mit  usgescheidenen  Worten 
atifcA.  riehlebr.  65.  miI  vor  Criek^ 
Hgat  wohl  vür}.  der  sich  ie  vore 
nam,  sich  auszeichnete  ^  swd  mau  vrA- 
nekeit  began  Roth.  4356.  sicli  vor  ne- 
men von  allirhande  bübischheil,  au  slerke 
und  an  wiaheil  Päai.  264.  Paynns  na« 
sich  vore  das.  273.       mit  vür. 

a.  reflexiv,  er  lu'le  sich  vür  ge- 
nomen, war  den  andern  vorauSy  Trist. 
17461.  si  bflie  sieh  mit  priae  und  «il 
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lobe  s(')  vfir  ^enomen  das.  tSOßf).  ouch 
het  sich  Arnall  vür  pennmen  wol  vier- 
sec  poynder  oder  atür   W.  Wh.  118, 

3.  die  hetea  oaeh  «ich  vflr  geMomen 
wol  Bul  drin  tftsent  mannen  Mai  tt3»  S 
34.  »lip  h*»l«»Ti  sich  da  viir  tretiomrn, 
daj^  61  woldeu  striten,  waren,  aus  die- 
Mtm  $nmÜ9  dm  übrigen  torangeeiU, 
Mai  158,  4.  bd  hoerel^  wie  er  eich 
vflr  nam,  auszeichnete,  Lampr.  AI.  \1  b.  10 
da^  sich  sin  lop  abitö  für  nam  Lan». 
2261.  der  dhtie  vinger  beißet  unge- 
sofen,  wwde  er  llet  licb  vfir  ncmen; 
ewire  din  hnnt  reichet,  alle;  et  begr!- 
fet  Genes,  fundgr.  2,  14,  11.  15 

b.  Irans,  mit  poynder  nam  in  für 
da;  her,  doM  Aeer  griff  ihn  an,  gieng 
auf  ihn  Im,  W,  Wh.  88,  16.  er.  nem 
in  für  mit  hiirte  das.  41t,  24.  mit 
luo.  diu  tiir  warl  zuo  genumen,  ward  20 
getchiosienj  Pass.  K.  463,  72.  —  wie 
er  ftf  wobs  grA^lebe  nd  nam  in  vol- 
lUMMoltehe  Ludw.  krmaf.  5474.  da| 
sich  disc  stat  in  karger  tM  ^'ri'  be?,- 
^erte  unde  eu  aam  *Ut.  jahrb.  4,  9. 

8.  Mal  mdtm  adterbiem,  er  neu 
des  einen  brftlen  den  /«.  148.  d6  er 
sine  reise  nnm  dfihin ,  von  drtnnpii  er 
dar  quam  Inst.  18615.  die  piallieil 
nam  er  so  bin  bi  Pats.  K.  50,  ti.  ode  30 
ieb  wU  ndn;  ber  wider  nemcn  Waith. 
105,  37.  da^  bb  Wider  nemeo  des 
diu  pfant  )«inl  {gewesen  meran.  stadtr. 
418.  diu  sacbe  wart  hin  genomen,  die 
«nnebe  ward  fei«Aen,  entfernt ,  Bo-  36 
«er.  23,  25.  die  nun  ai  annder,  6e»- 
seile,  Trist.  1202  u.  s.  ic,  da;  er  da?^ 
gesiebte  wider  n  '  inr  74,  19.  rrjf. 

mehr  beispiele  unter  den  oben  au/ye- 
/ibrlen.        9.  mit  pen&nUdtem  oft-  40 
jaet  $md  »dddichem  suhjecl,  eine  ge- 
müthsstimmvnff  Imcichuend ,    rrjl  (rr 

4,  24Ö  u.  äte  betreffenden  substau- 
üa«.  d6  nam  ai  beaunder  alle  micbel 
wnnder  Brec  4848 ;  mmU  wird  durdk  46 
diesen  ausdruck  nur  das  (jefühl  der 
neugierde  beieichnet,  wie  auch  an  der 
aagef.  stelle,  mich  nimt  des  micbel 
wiuider,  wer  der  riller  aidhte  atn,  leJk 
möchte  gerne  wissen  QengL  I  wonder),  60 
m.  Lm.  153,  1.  tfjl.  Wahh.  70,  10. 
115,  30.  72,  2».  arm.  Utsinr.  1069. 


u.  s.  w.,  s.  wunder.  —  mich  nimt  un- 
bilde  heldenb.  -  in  nam  der  kur7.»'n 
reise  grö;  äugest  uiuie  vrei^^e  Tnsi. 
dltlO.  da;  e;  Brangenen  angest  nam 
dos.  12077.  —  es  nwm  ein  armen 
?riulc  Tit.  VUl,  46.  —  des  nam  in 
michel  hsle  En.  5599.  vgl  das.  10418 
II.  10644.  oiBta  iuch  niht  haele  Pan. 
467,  20.  —  er  gealatte  ime  dea,  wai^ 
lür  nam  in  de.s,  es  war  ihm  nicht 
eben  recht,  Genes,  fundgr.  2,  68,  21. 
des  nam  in  lulzel  türe  Omüre^,  er 
oeftlel»  dämm  Iwine  kattm,  En.  9169. 
den  herren  nam  vil  untür  Par%.  19, 
10.  die  nam  tirtlfir  W.  Wh.  18,  2. 
mich  nimt  unliure  (iudr.  790,  2.  vgl. 
Gregor.  2620,  m.  a.  unten  3,  40.  b. 
nucb  nimt  fremede  im  16. /I.  vgL 

Gr.   {.  •J  tH 

erbeueuic  swm.  vgl.  erben^me. 

vürnemeD  stn.  das  vorhaben,  da^ 
nna  in  uaaerm  vnmemen  nibl  ne  mine- 
linge  (hm.  2492. 

abenemnnjro  stf.  aderaptio  abene- 
munge  sumerL  2,  54.  eine  dispensacie 
nnde  abencmange  der  mdgeschaft  Qai$ 
dMtdermMB)  Laim.  48, 14.  ir  fircnde 
iat  jETCSundert  von  aller  vorbte,  von  al- 
ler trürekeit,  von  aller  abeuemUDge,  M»- 
mtnutio,  mgst.  373,  11. 

teilnemoi^e  stf.  vgl.  glosear  warn 
leseb. 

übememang^e  stf.  transanmpno  ein 
ubememung  Diefenb.  276. 

A^Mmeolieit  stf.  exem^m.  etpJL 
Sdtern  1918. 

jjcnomrTilf ehe  ndr.  !;o  siille  wir 
von  eune  lefjelichen  der  tugendr  he- 
»under  bilde  uemeu,  dar  au  er  nun  ge- 
nomenltcbe  le  meriien  iai  Mfal.  361, 
39 ;  ea  Iii  mohl  ü;genomenltaiie  vn  le- 
gen; vgl  Pfeiffer' s  anm. 

ü;genoaieiiiiche?  adn.  $,dasvor- 
anfgehende  leort. 

DCmhart  stm.  der  germ$  nimmt, 
RenneTy  bei  Adehmg  2,  136.  137.  afl 
Gr.  2,  .340. 

nauie  stf.  die  beraubung.  uured- 
llcbe  angriffe  and  aime,  die  er  den  Un- 
ten gelAn  bete  leseb.  938,  1.  nnrede- 
Itche  ndme  Haltaus  2,  1404  fg.  roub 
und  bnutd,  oAme  uad  gefancnus,  bei 

24 
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Frisch  2,  i  1 .  c.  einem  die  näme  wi- 
der luou,  restituere  abkUa,  ebetida. 
tgL  Wetteitr,  383.  Schm^lär  69% 
Sehen  2,  1109.  ndme  für  nAme  das. 

1129.  5 

abenäiae  stf.  abnähme.  imminulK). 
du  fiiid£t  keinen  stdt,  dü  iiilil  abuu^ni  si 
und  gebrach  narretuek,  BS,  11.  tgf. 
die  anm. 

crbcname  sif.    die  übernähme  ei-  10 
nes  erbes,  die  erbschaft  i  durch  das 
folgende  vori  voramgeteMf 

crbena'ine  $u>m.  Qahd.  arbinldijo?} 
der  erbe,  diene  form  (mit  .t  ,  nicht 
e}  m  venuuthcn  nniss  vinn  reraitlasst  15 
werden  durch  das  häufig  er&chetHeitde 
umumgdmUete  erbeodme.  tgL  Sdmel- 
ler  %  693.  Sehen  1 ,  332 :  iren  feh- 
len crbnomen ;  mehrmals  bei  Haltaus 
ifZl^  fg.  cgL  kulmer  recht^  im  glos-  20 
tat  s.  275.  —  etymologisch  en^ßdUt 
«cA  crbeDeoie  m«Ar,  «9!  «Ad,  abanemo, 
mictnnomo,  nölnemn,  >iL'nfU'mf> 

iiötoamc  stf.    yewaltsamer  raub. 
UaUaus  2,  1427.   tgl.  nütnunil.  25 

ilbemiiiie  sif.  dns  was  man  iiA«r 
de»  einkaufspreis  nimmt,  ledec  unde 
biir  lilir  rnAnH-  bliben  Diutiska  1,  4r»0. 

\>  liici  iiaiue  »tf.  Pfändung,  repres~ 
saUen,  fuhrt  Ziemaun  auf.  30 

{|cniituzon  stot.  wohl  ahd.  ki-ndm-  ^ 
isoii,  tyl.  Gr.  '2.   >"  1   (lüchf  7,  217).  ' 
von  miete,  swel  des  rales  die  empiicnge 
ald  geuunuüli  ze  eDpräbcnne.  swer  des 
rites  mit  swei  geloubsanieii  mannen  mit  35 
geswornem  «ide  überseit  wirt,  da^  er 
von  iernnrine  mi»*lc  hnhv  emprangen  ald 
geocmzot  (.gensmisöt  i*  geuemisul'O;  der 
sol  ein  jftr  von  der  atat  sin  «^cA. 
riehlabr,  33.  4o 

nxmc  adj.  ahd.  nSmi  Graff  I,  1073. 
mhd.  nur  noch  tn  zusammemetiuttgen. 

aanaeiiie  adj.  angenehm,  gralus  ge- 
nem,  annem  Diefeab,  gL  143.  da;  e^ 
allen  at  anname  glaube  49.  da^  opler  45 
ist  gut  annseme  das.  1240.  die  wer- 
deot  gol  aunieme  das.  3645.  di  gnäde 
naehet  alli^  dea  menacben  were  anntme 
gote  myst.  124,  IT.  das.  202,  9. 
er  rriiidiit  ;inrn*me  vor  gote  das.  142,  50 
4.  vgl.  Legs.  pred.  66,  43.  130,  34. 
prtsllcli  und  annt^me  Jerosch.       2.  b. 


NH 

dancnaenie  ndj.  nqf.  Gr.  > ,  572. 
579.  1.  »M  äankj  angenehm,  wiU- 
kommm*  wmne  wir  in  ttt  danenmme 
ata?  Roth.  13.  b.    dd  wart  ber  dane- 

oteme  das.  18.  b.  diu  gäbe  was  ime 
dnncnAme  Diemer  2ül  ,  3.  da^  g^ote 
diu  upber  und  aiiiu  diniu  guoleo  werc 
dester  danenlmer  elfen  CMaaih.  frad, 
l,  144.  vgL  SchmeUer  1,  382.  BaU- 
fiiift  I  .  217.  2.  dankbar,  si  ist 
daacuü^iae  aller  guoltaete  myst.  331,  14. 
wanne  awer  dancnan»  ist^  da;  er  gote 
danct  maneger  genAdea  BarA.  im 
leseb.  667,  14.  vgL  Sehen  1,  224. 

dancnaemekpit  stf.  grata  beneto- 
lentia.  sine  guole  meinuage  uude  duoc- 
nsmekeit  bd^ennen,  bai  HaUams  1,  217. 
dankbarkeit.  von  sinnt  wart  si  gesunt 
unde  kam  zun  flem  ernhe  des  milfien 
forsten  mit  gröi^er  dauciiemekeit  unde  mit 
innekdt  Ludm.  dl,  fi.  si  quämen  ti  dem 
irriil)e  mit  grA^ir  dancnteiekeit  unde  vor- 
kuiidij^teii  da?  wundirwerc  das.  87,  30. 

unUaucnaeme  adj.  undankbar, 
wären  undancnicme  Barl  26 i^,  lö,  ste 
nakmm  es  meht  mit  dank  mt,  vgl 
SchmeUer  I,  382.  ingratitudo,  der  vn- 
dinii  Iiii.iiu  ist  }l:nfc  102. 

uuüuiicua:mckeit  stf.  tmdankbar~ 
keU.    diu  andor  aache  ist  von  der 

undancnaemekeit  unde  von  stnof  fAme- 
keit  mii$t.  331  .  33.  wie  die  undanc- 
nanmekeil  unde  verdruckunge  der  zei- 
cbeu  uude  Wunderwerke  grölen  schaden 
brftcbt  hit  Itidw.  73, 23.      ibw.  73, 30. 

{>;ena.'ine  ad^.  annehmlich,  beliebt, 
gerne  gesehen,  leohlgefnffiff.  acceptable. 
guot  was  ie  geneme  aUh.  31,  17. 
an  dem  Itbe  s6  sclMene  «nd  ad  genmne 
als  ei  dem  iiove  zii^me  Trist.  5965. 
ich  hin  gcrriniit  unde  ^rman ,  so  wert 
uud  sü  geuatiiü,  swer  sick  es  an  ge- 
naime,  der  bete  doch  dar  an  verlorn 
dm.  91 95.  alad  teile  ein  vronwe  ge- 
neme MS.  1,  39.  a.  hie  verkärte  sich 
dem  wibe  ir  herzen  trüebe,  als  ein  glas, 
der^  wol  scbiicbe,  da;  von  swarzer 
varwe  bestricbeo  wnre  begtrwe:  ad 
diu  varwe  ab  im  ku  me,  sö  wOrde  e^ 
genrnme  und  lieht  da^  i'  Ainslfr  was 
Ercc  5620.  si  klagten  siueu  geoutmeu 
Up  das.  Ö345.  diu  sinem  libe  sö  rehte 
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wol  fwaeme  uod  dui  Oflch  s6  geosme 

an  alleo  dingen  wäre  HV  ra/  3814. 
mac  ieman,  ine  guot  gar,  ul  der  wr^rlde 
gejueme  sId?  das.  5757.  wxre  doch 
8<(  fetMM,  da^  ich  fi  mAbte  m  ge-  5 
s^n  das.  6501.  genannte  zit,  icii^ 
kommen  (weil  der  märtyrerlod  heoor- 
sUiU^f  SUo.  l'^vy.  gam  ebenso:  seht 
■n  isl  diu  feDKue  dt  bie  (des  mar- 
lyrwims),  nu  ist  hie  der  tag  des  beils  10 
'»trrrh  jahrl).  4H ,  '11.  jungelinge  vil 
geuseme  uiide  t^rhaft  Isläf.  42.  do 
des  diu  vrouwe  wart  gewar,  da;  ir 
•DB  dar  qannei  n  muble  sieh  gar  ge- 
IUI  nie,  81  leit  sich  scbOne  gegen  im  an  15 
il/ai  171,  32.  du  und  din  irenaeme^ 
iiint  das.  184,  3U.  der  gotes  holde, 
ovch  in  allen  d«r  geamne  Ludm,  krmuf. 
3684.  dar  gete  genicme  das.  4980. 
der  gotes  genwme  Pass.  48,  51.  ebenso  20 
/'ois.  8,  10.  50,  6.  63,  44.  des 
der  hell  geaamie  aoe  s&mea  was  bereit 
Jetüteh,  Pf.  135.  b.  geD«me  und  ge- 
waare  das.  1 1.  b.  er  was  geufeme  in 
aller  liulc  ougen  das.  Ii.    so  wirt  25 

ij  gote  genüme  mys4.  128,  15.  cgL 
Hak»  ged.  137.  b.  fraw  EvI  was  in 
gar  genttm,  da;  si  im  8oU  werden  ze 
brftt  Hdfzl.  2,  I,  46.  swer  U-le, 
der  wurde  genaem  gote  und  der  lieben  30 
naoter  slo  das.  2,  1,  158.  der  kriee 
wart  in  genam  Suekemw.  37,  14.  da; 
nie  von  wibe  kvcmc  oin  kiiit  gc- 
oa'me  Hahn  yed.  S8,  is.  »uuiclt  ist 
der  werlt  geoaBme  und  der  wei  Ii  v\  ider-  35 
Messe  wamtmg  379.  —  comp,  da; 
die  unhöveschen  na  ze  hove  genieoier 
sint  danne  ich  Waith.  32,  3.  da;  der 
ungefuegen  werbeo  aadersw4  geoenaer 
sl  dan  wider  sie  Am.  117,  38.  40 

Uepgeaseme  Uebtich ,  angenehm. 
dem  Ircpg-ena'men  wibe  Mfh.  II.  13,  3«. 

uiijjciia'iue  adj.  nic/it  aiKjenehm^ 
widerwtUen  erregend,  ufidrig,  schlecht^ 
UssttcA,  «erftotsf,  tUmiädt.  —  wa;  45 
dinge  dn  alle;  an  hegtet,  diu  von  dir 
sint  ze  Udetm«»  »ngena'me  Waith.  21, 
12.  der  was  ungenaeme,  deu  iiutea 
widenseme  WigaL  3150.  da;  wor^ 
da;  angennme  ji  TriU.  17551.  da;  50 
er  tuwer  rede  swachet  nnd  ungen:f>me 
auiohet  äaim  g*d.  Iii,  40.  diu  sünde 
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ist  sA  ungeaanM^  da;  si  den  Mnschen 

alt  unt  kninc  machet  Legs.  pred.  1 5, 
22.  wie  inte  zem  Arsten  was  gegeben 
ein  ungenöme  sündic  leben  Marleg.  21, 
376.  di;  ist  gote  ongennme  niftir.  303, 
8.  vgl.  ms.  1  ,  32.  a.  w»Te;  ein  an» 
genieme  gras,  e;  muoste  reine  sin  ge- 
w^u  caterun*.  3054.  vgl  Pass.  K, 
3,  37.  4,  33.  43»  83.  71,  55.  83,  35. 
404,  1 9.  er  sprach,  6  liebe  herre  mtn, 
ich  !iin  vil  unpcn.Tmf' :  ist  dir  un- 
geza'uie,  du;  du  mir  nkhxn  Je- 

rosch.  Pf.  61.  a.  tgL  Pass.  106,  22. 
iPflnMiii9385.  ein  ungenmner  sile  Ar»dL 
1398.  Iie;en  si  die  ungenaimen  vorder 
tür  Suchetnr.  <.  16.',  349.  ich  woll  in 
ein  Initteu  vurn,  swie  gar  ungeaaim  si 
w»r  Tesdm.  146.  —  svperL  nmb 
da;  ungena>nuKst  ghs,  da;  an  dem  maicte 
veile  wns  Krad  988.  und  da;  unge- 
ni^meste,  da;  si  baten,  da;  g«lbMi  si 
ime  ze  e;;enue  mgst.  163,  39. 

gduemelicfa  m^*.  impeMlai»  heU 
bringend.  Ahl ,  wie  siie/,er  willekum 
mit  sänge  dir  geboten  wurt  an  der  ge- 
QiKmeUcbea  vart,  die  du  ze  himele  l«ete 

tm.  530. 

angensenielich  adj.  u.  ade.  unge- 
nasmlich  proterve  gl.  lUone  4,  23 Tr.  !»f5. 

vürnaeme,  vornseme  a^j.  ausge- 
weidmet.  des  wert  er  ein  vil  Tenueme 
man  Lampr.  AL  300.  e;  wart  TOn  in 
zwein  gprerlet  Winnie  vürnaems,  sie  er- 
refjleu  keni  aufsehen,  lielbL  3,  351. 
UM  wuü  uuüer  dirre  beideuschaft  wol  in~ 
Bitten  gesal  eine  vomtaie  stat  JanudL 
Pf.  37.  d.  wie  an  tngenden  dar  ror- 
Q^me  zu  Jerusalem  er  qnöme  Lndte. 
kremf.  201.  der  voni^mer,  werder, 
wilder  dm*  636.  er  war  nnnille  vor^ 
nime  vor  aUen  forstin  IifAs«  8,  3.  di 
erbem,  gCilrcnffin,  vomemcn  rittcre  das. 
67,  10.  —  gar  fiirutem  mit  rklieil.  mit 
bereuder  firubt,  mit  lustUchen  boumeu 
«irdb.  ioArft.  43,  35.  eompttr, 
ander  diaen  heUi^^n  wiircn  swene  vor- 
nOmere  an  wirdekeit  mgst.  141,  26.  — 
superl.  der  in  disen  tilea  der  für- 
nsMndtt  was,  von  dem  man  Wiste  ino 
sagen  wrch.  Jahrb.  73»  35.  st  sanlen 
her  niflrr  di  vnrncmeslen  funfe  mit  dem 
bouptnuume  Ludw.     26.  vgL4as.  67, 1. 
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vürgenaenie  frfij.    aatenticus  ,  raei- 
sterlicb,  vorgeiiain  Diefenb,  gl.  46. 

▼ürnames,  rnnieiiieB,  Tfinuio 
mens,  vürnaincn  wird  in  den  fund- 
ijr-  \,  370.  b.  und  ran  W.  Wackrrn.  Ti 
tm  ylossar  tum  leseb.  als  ywn^ma, 
vttrnu!mes  kieher  gestelU.  da  ick  Ue- 
neeke**  amidU  Oum,  m  /M»  5369) 
iheile,  dass  das  wort  zu  name  gehöre, 
so  ist  es  ohen  $.  308.  b.  fg.  MiwickeU  iO 
und  erklärt. 

nninft,  mmitstf,  astumptio^  Graft 
%  1075,  «*siüA«mI  iiiAd.  nur  noch  tn 
iusammpnsrfzrirf'fen  ,  ah  lufmfl,  iiuiifl, 
nuinst,  imii^it  und,  mit  fort  fall  des  m  15 
oder  n,  nuft,  nust;  niederd.  kommt 
mdil  wtr. 

hiij^enunft  stf.  das  andenken,  die 
gedachinissnahme.    zu  öwis-ir  bugge- 
numft  der  seliclicbeo  siggtnvmiiJerosch,  20 
Ff,  162.  d. 

ndtuaoft  stf.  das  nehmen  eines 
dinges ,  das  der  andere  nicht  freiirü- 
kg  giebt  (vgL  in  noelea  ueiueu,  mu  ye- 
w!t  nehmen),  gewUüamer  raub^  ins-  25 
besondere  frauenraub  tmd  nollwekl. 
tgl.  RA.  fi.T3.  zw^ne  rillcr,  die  sich 
nibt  hewiirti  kuniien  an  ritterlicher  zunft. 
äi  ringcnl  mit  der  nötQund  und  sint  ao 
werdekeite  v«nig«t:  n  flenni  ronbcs  30 
«M  naget  Pm%f  122,  18.  de  npta 
f!Pi!  v!n?>>ntn  corruplioiip  vir?iniirn  sea 
muhcruai,  quod  vulguriter  dicilur  not- 
nmift,  Ml/.  1265,  6» ffaftmw 2, 1427. 
•9t  das.  mehr  beispieU*  ndtnunft,  nftt»  35 
brant  Ifelbl.  2,  1033.  nötmunft  Gr.  w. 
3,  665.  Ttiuhlb.  stadtr  30,  13.  27; 
31,  2.  36 ;  32 ,  1 2.  kulmer  recktsb. 
5,  40.  nAtDnlt,  oOtmut  MdncA.  wiMtr, 
s.  glossar  s.  342.  Schmier  ^ 

2>  694  fg.  717. 

ndtnuiirtaere  sim.    vgL  HaUam  3» 
«427. 

sig^cnmift  tif.  (jüm.?  s.  uJ)  sig«» 
numfl  (Leys.  pred.,  Jerosch.  u.  Pass.'),  45 
sijyeimnst  (^Frlob.^ ,  jjigonuft  {^Konr.y 
iurck.  Jahrb.;  Lohengr.,  Mart.^,  sige- 
ansl  (ffoner.),  sigenahl  0»iederd,  %.  h. 
bei  Frlob.,  miscell.  2,  286,  vgl.  lubt 
-  lufl,  Gr.  •).  ?n4')  s^V^.  triumph.  50 
wrr  ich  der  sigeuüufle  wert  WaÜk. 
125»  4.   sin  haut  dk  sigentinfl  emnc 


Pari.  58,  2.  sumer,  diuer  lieben  künfte 
biu  ich  frü,  du  h&ai  gewait,  dioer  bd~ 
hen  rigenfllDlIe  vrö«!  rieh  iiif«r  «nd  d«r 
walt  3ISf!.  1,  157.  b.  danc  habe  du, 
sjir:<i  h  diu  vüofle,  du  kanst  vrd  mit 
wilzea  sIb,  bügeoder  vröudea  «ige* 
nftnfte :  Mum  nir  den  holden  da$* 
3  ,  442.  b.  der  han  dir  kOndet  nil 
gesange  dristunt  zer  naht  des  tages 
kunft :  versläfestu  sine  {geschrieben  stehi 
sinen;  tgl.  Legs.  pred.  129,  30  er 
verhie;  im  den  sigen.)  sigenmft  in  Id- 
des  last,  so  slärestu  ze  lange  dos.  2^ 
207.  a.  der  des  tödes  sigennnft  stt 
ertöte  BarL  59,  6.  tgl.  das.  91,  33. 
der  durch  ir  Idnsche  sigenuafl  in  ir 
hene  wolde  honen  da*.  66,  4.  golee 
sisrnunfl  das.  99,  3.  ir  lügende  sige- 
uüQfle  C-künAe}  WJirt  in  hievon  ze  mielp 
TU.  13,  1  (Lachat.  über  den  euig.  d. 
Pom.  «.  20  s  2463.  ^ai^ut^  oid 
An  eodes  kunft  nü  goltteher  ngennnft 
g.  Gerh.  343.  unr,  er  ouch  die  sige- 
nnnft an  dem  tiuvel  genam  IToAi»  ged. 
10,  45.  unser  herre  nlch  der  rige- 
Bnnll  En  lOne  wolde  im  den  aiges  cröne 
bestatten  Ludu>.  kreuzf.  183.  ewer  kunft 
ist  unser  gewisse  siirenimft  das.  745. 
die  cröne  der  sigenualt  das  7279.  tgL 
FrL  KJL  1,7.  —  etrllltehe  aigenomn  Je- 
rofoi.  Ff.  40.  e.  behnIdiBde  di  sig- 
gennmfl  das.  182.  a.  wie  si  die  si- 
geoomfl  von  den  vinden  trugin  dtu, 
133.  n.  nit  trUcher  sigenumft  Fat», 
E.  282,  13.  in  ganier  aigemmll  tfot. 
376,  15.  tfjl.  das.  5,  7.  79,  41.  di 
sigenumfl  drr  bfkornntre  Leys.  pred. 
hs.  173.  b.  die  sigenumfl,  dä  mite  wir 
mdn  gesign,  Awi  iit  der  criatengdovbn 
ebenda.  -  dA  schein  lieht  durch  die 
sigenunst  ftkunsf")  FrL  233,  4,  da 
ward  es  licht  durch  den  sieg  gottes 
#6er  die  natur,  vgl  die  amm.  —  kraft 
und  aUele  sigeonA  C:taft}  SUc.  1388. 
sö  trage  ich  doch  di'n  (5-  «•)  sige- 
nufl  Cgi»''')  das.  1148.  sigenufl:  luft 
troj.  29.  c.  tgl.  Hart.  21.  da^  e^ 
mno^  den  keiser  nnd  den  berren  allen 
dringen  durch  ören  in  des  herzen  gruA, 
ist  da^  in  hilfel  got  dort  der  si^renuft 
Lohengr.  $.  100.  er  gebe  uns  sig  and 
sigenufl,  all  in  din  narter  brAhle  bluo- 


^  kjui^uo  i.y  Google 


im  373 

tes  ti!ft  ffns.  .«.  93.  da;  er  za  dm 
leben  sei  mit  sigeouft  erstaodeo  aus  des 
tftdes  gnifl  Sceord  eorpm  ki$tor.  «MdL 
aeo.  II,  1488.  opfern  vxo  der  nartar 
der  sig^ruifl  zürch.  jahrb.  4fi  ,  30.  —  5 
wa;  f^rü^er  signasl  raac  dn;  sin  Boner. 
21,  13  (m^-  sigoüft).  —  der  riclieu 
äm,  der  anaeo  tmht,  der  ritterschefte 
flffeoaht,  4re  ande  zuht  FrL  63,  14. 

«siflPiiiinflsprc  stm.   der  sieffer.  sft  10 
inac  ich  üf  der  erden  ein  sigenufter 
bd^en        1156.  vgl.  sigenonfUre  6e< 
ffoüur  III,  6  =  (riumphator. 

si^rnünfler  adj.  vgL  Gr.  2,  303. 
siegreich,  so  wird  MS.  *?,  22fi.  a  für  15 
künftic  au  lesen  sein,  dine  geburl  wart 
aifentafllie  aade  menaiuie  miderlanic 
K^mgsh.  bei  Sehen  2,  1499.  er  (Chri- 
stoO  häi  uns  getreten  vor  ein  sige- 
nuBiAec  spor  and  den  vient  hia  g^b-  20 
f«o^P«at*  K,  80,  96. 

tigramifllidi  o«^'.  er  halt  im  sel> 
Jmt  örjr^'rirhtet   einen  .sig-g'enufTetlichen 
bogen,  eine  triumph-  und  ehrenpforle, 
eme»  siegesbogen,  bei  Frisch  2^21 6.  c.  25 
9gL  Doc.  mi$e.  1,  234^, 

teilnanft  gtfL  ioU  nach  Ziemmm 
im  Par%.  vorkommen^ 

teUnüaftec  at^.  theü  habend,  der 
tt»  beflidi  ntdiel  imde  am  teilmifticli  30 
machet  der  #wigen  gothdl  Diemer  379, 
7.  die  mfiPHen  immer  weaen  teilniinftec 
awes  er  mohte  h;1n  W.  Wh.  231  ,  7. 
de«  reiches  goles  uiemau  teilnumflic  Qso 
mM  jMir  leUehuflillic  m  bcen}  35 
wan  Hahn  ged,  108,  30,  doch  tgl 
oben  i,  908.  a. 

teilnünnecUch  a^j.  u.  adv.  iheit 
mehmemd;  in  Oettern,  nach  und  nach, 
nehmend,  di  siben  gebe  C^'^^  heUigem  40 
geisies')  er  f  Chri^fus^  iiilit  enphio  leil- 
nunfterlicher  (chen/')  hie,  ahn  tnont 
biate  die  geistlichen  iiute,  nickt  iheil- 
weke,  naeJk  toMl  micA,  umd»m  aUe 
auf  einmal.  Diemer  71,8.  vgl  die  mm».  45 

Vernunft  s.  unter  ich  vernim. 

znonunft  ttf.  die  wunahme.  bi  alle 
imt  soMnll  fid  itf  In  twAre 
knmfl,  die  in  brlehte  in  miwee  Pan. 
K.  41.'),  57.  sus  stoifTot  <;irh  dtner  50 
PTcn  kumft:  in  alle  dirrc  ziinumft  bistu 
des  tödes  ungeneseo  Pass.  157,  64. 
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benim  stv.  1.  nehmen^  zusam- 
menfassen, dij  sprirhet  sente  Paulas 
VDd  benlinel  dise  ▼oilekmneiihdt  alle 
vire,  faM  aUe  vier  Vollkommenheiten 
xufammen,  myst.  55,  9.  2.  beneh- 
men ,  entziehen,  emancipo  benim  stf- 
merl.  6,  56.  a.  mit  acc.  der  sacke 
«.  dtai»  4.  pernm.  9gL  Gr,  4,  638. 
Cfihne  dativ:  der  herte  strit  dA  werte, 
unz  din  naht  henam  Nib.  Z.  319, 
5^  swaj  iuwer  wirde  miaaezimt  und 
lawer  reine  lop  betrimt  THH,  15441. 
die  benemeat  die  ma7>ide  armeü. Die- 
mer n.  Vfll  der  heilige  ireist  bennm 
den  aneval  der  erbesünden  und  vertil- 
gete  die  mgst.  18,  9}.  ub  er  in  io 
aO  beolne,  er  ikm  ämem  so  beiMme, 
da^  er  sinem  valer  wider  chome,  käme, 
Genes,  fnndgr.  2,  54,  24.  si  deme 
tiufaie  pinäme  das.  2,  82,  29.  des  kü- 
neses  nene  ist  io  bMiomeD  Iflnftft.  11, 
31.  er  nimet  dir  swa^  du  uns  bist 
honnrnrn  das.  67,  1 "n<;  ist  erloubet 
IrUren  und  fröide  benonien  das.  124, 
27.  si  hi'le  dem  künege  sinen  Up  be- 
Bomen  iVt6.  Z.  69,  5*.  da^  uns  die 
tarnkappen  hei  der  helt  benomen  das. 
170,  3'-.  ir  Ipit  in  was  benomen  das. 
107,  6^.  m  wart  ir  michel  müede  be- 
nomen 114,  7*.  jft  was  ir  vil  ir 
sorgen  mit  grö;^en  vreuden  benomen 
das.  200,  2*.  die  ören,  die  ir  Ilpirrnf 
mit  Slvrides  tftde  h^te  gar  benomen 
das.  212,  5  '.  des  bt  miner  fromren 
micbel  trftren  benomen  «Ina;  2T6,  6*. 
din  Prünhilde  sterke  in  uns  hät  beno> 
Ben  das.  82,  6^.  der  mir  in  hät  be- 
nomen das.  156,  7^.  ich  waen  im  un~ 
aer  degene  beben  etewen  bie  benomen 
doi.  304,  7*.  einem  die  sinne  bene- 
men  /fr.  1 73  «.  ö.  mir  det»  mnot  von 
ir  beneme  das.  69.  niimuoje  hat  iu 
daj  heuomen,  da;  er  uiht  mohte  kernen 
/to.  99,  vgl.  die  anrn.  w  4692.  wer 
hät  benomen  mir  dinen  lip  Pars.  302, 
8.  16.  vgl  Barl  10,  40.  da^  unser 
herre  alsns  benimet  der  kröne  su  grd;^e 
iren  dm,  44,  18.  da;  ain  komcn  on- 
•ere  Manen  lat  benomen  da».  91 ,  20. 
da^  binam  er  mit  «^ticer  rede  io  Ludvo. 
kremf.  2584.  ryi.  Hälzl  1,  8,21. 
dem  er  benam  gewaldecliche  sin  erbe- 
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teil  Jeroach.  Pf.  173.  a.  der  mir  hlit 
nit  aUö  größer  woltfti  min  anwrta  gtr 
benumen  Pass,  K.  8,  75.         eii  be- 

nrrnr  ime  denne  echlr-  nnf,  mnrkr  es 
tiim  unmöglich,  kulm.  recht  2,  53.  vgl.  5 
mühlk.  rechtsb.  45,  38.  das.  46,  4. 
meh  amm  beaeaeD,  sidk  vor  Umr^- 
ffR,  Strickers  fabeln,  sö  wa-re  er  wol 
f!p|h«'  komeii,  irnri  hete  sich  iu  niht  be- 
uometi,  entiogen,  Barl.  197,  24.  10 

b.  mit  oee.  der  perton  u.  gen.  der 
Mache,  des  zinses  er  sich  benähme,  be- 
raube, Lampr  Alr.T.  2518.  dai^  er  sin 
irnt  und  sin  leben  mac  in  der  vinde 
hende  geben,  ouch  in  des  mac  hene-  15 
B«  wot  lifdv.  krauf*  1134.  gMi^ 
hieher:  swer  an  den  triuwen  lae^et  abe, 
den  hat  der  wirde  \öl  benomcn  Frl. 
205,  4?  vgl  die  anm.  —  aich  der 
sebiilt  mit  «dM  hut  bencneB,  UbMwe  20 
M  crimine  p0r  jM^urmimif  bei  BtttU 
aus  I,  131. 

unbeuütueu  odj.  part.  unbenom- 
ffien,  gerne  gewältrt.  in  ist  sin  dienest 
mbenomen,  er  wll  sId  in  imrcrm  ge-  IM 
bot  vir.  Trist.  1384.  —  unentfemt. 
gwa:^  der  sunden  ie  gewan,  sint  si  un- 
gebüe^et  dar  (ins  alter}  komen,  die 
bllbent  dnme  vnbeiiommen  »am.  ZiO% 

entnim  s/r.        I.  fortnehmen.  Ge-  30 
«es*  fundgr.  2,  T)'!,  41  :  abe  dem  pn- 
Ri«n  er  niweht  in  nam  mit  unrehlcme 
gedinge  noch  mit  deheinem  gedueoge 
amraoMate  Beaseke  io  nam  /ür  entomn 
geseilt,  da  der  Schreiber  oft  in  statt  35 
m,  nie  aber  stall  ne  setze;  die  mill- 
iiädt»  bearbeitung  hat  indes  nur  nibt 
Htm.        %.  aa  borg  aufnehmenj  eai- 
UShem.   nu  was  diu  zeit  chomen,  der 
diu  rn?  hele  entnomen,  da;  er  sin  ffel-  40 
ten  solle  Hahn  ged.  43,  53.    der  des 
andern  gnot  entnimt,  swenn  e^  ze  gel- 
tcuie  gwimt,  da^  er  im  gellee  ist  be- 
reit /m.  290.   entnemen  da;  ist  ringe: 
wie  mfln^  ze  srelte  bringe,  da;  ist  ein  45 
swaeria  sache  varwung  1375.  der  guote 
•ant  Oswalt,  der  ein  kdnicrleb  teilt  mae: 
da;  het  er  von  got  eotnomeo,  war 
umbe  soll  er  da^  verspam?  Teichn.5^. 
da;  ander  ist  uns  alte;  angdiheii,  als  50 
der  zeinem  spile  ein  vremede-^  kleit  ent- 
■inl  fffilL  333,  2.  9^  wiener  kamif. 


287.  Westenr.  beitr.  7,  9%.  170.  3. 
reß.  ioder  poasMfdOi  eiek  eatfermeu, 
fort  begeben.       a.  wnU  von.    alt  er 

b;U  sich  von  mir  eiitniimen  und  nndeni 
Herren  ime  erkorn  Marleg.  24 ,  496. 
hie  von  er  von  ilcrude  sich  eulnam. 
bin  SV  Rdme  er  bequem  Poet»  353»  40. 
von  danaen  er  nch  entnam  Pass.  K. 
338,  71.  rg!.  das.  412,  49.  nu  vanl 
ir  arclistiger  sin  die  kunat,  da;  si  wol 
qnfmen  yon  in  and  sieb  entnemen  von 
der  kircben  arbeit  das.  ir>o.  44. 

b.  mit  ft;.  binnf-n  Hirro  selben  zlt, 
dö  Auguäiinus  beeilt  ii^  t>iner  wfsheit 
was  entnumen  und  näch  gotes  willen 
kamen  vor  rebtea  geloaben  tdr  IVma. 
/f.  419,  G 3.  c  mit  datic.  sumelf- 
che  doch  der  not  sich  mit  der  vlucht 
intodmia  Jerosch.  Pf.  96.  c.  vgL  das. 
170.  d  intaemit  mleb  den  bendin  der 
menigen  anndlre  da»»  150.  c.  si  wira 
s6  verre  kumcn  .  da^  si  sich  intnamen 
düchtin  vieulUcher  vär  das.  156.  b. 

gcnim  stv.  was  nemen,  ohne  fast" 
bairen  aatendded  m  der  bedaaiaag, 
dods  seltener ;  sehr  oft  schwanken  die 
verseh.  hss.  an  derselben  stelle  wi- 
schen beiden  warten,  vgl.  auch  Schmel- 
Isr  2,  4.  man  boI  e;  inmmcr  a mider^ 
lieben  genemen  arzneib.  Dieater  r.  JGT/I. 
getragene  wAt  icb  nie  pennm  Wnffh. 
63,  3.  da;  guot  eude  nie  gcnam  das.  * 
53,  12.  war  genemen  !w.  25.  27.  den 
Itp  genenwn  da»,  90.  e^l.  m€k1k.reekl»b, 
36,  2.  ruowe  Nib.  Z.  '249,  fi'.  swert 
das.  5,  4*.  urloup  das.  ><'2.  '  w  i?- 
;er  das.  92,  2^  antwurl,  anttcort 
erhallea,  Sree  3825.  ein  trinl^en  Barl 
140,  18.  sin  reht  Erec  1840.  den 
töt  an  dem  kruce  fundgr.  1,  109,  31. 
den  schaden  Trist.  283.  teil  kuhner 
recht  4t  t  97.  —  tgL  noch  Pass.  K. 
6,  18.  9,  36.  36,  73.  564,  11.  — 
auch  mit  adverbialpräpos.  der  sich  so 
grö;  arbeit  genaeme  durch  iuch  an  Iw. 
78.  awer  sich  ea  an  geneme  Trist. 
9196.  da^  er  aicb  des  riebet  nie  an 
geaam ,  es  nleftl  «lirtf,  marek,  jahrh, 
72,  30.  in  genemen  Poss.  K.  154, 
6  C?)'  als  ir  e;^en  ü;  quam  und  man 
bröt  üf  genam  das.  297,  48.  ein  schiff 
and  die  liolo  aldl  dureb  belTe  qnimen 
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nus  so  ak,  dSi^  si  uns  üf  gendmea  d&i, 
653»  49*  —  ob  er  rieh  dftTOn  uikt 
genemen  ntdl,  de»  beweis  seiner  Un- 
schuld führm,  mmuL  stäir*  «.131, 

§  337  ».  ö.  5 

ükeraitu  sto.  du  übernum  sich  sin 
hera  fltiMr  hteMhaft,  ward  iAmrmßikifff 
er  wa  r  näch  den  köMT  der  pe*l  $§- 

aia  Rom.  151. 

uodemim  stv,       1.  mU  acc.  ter-  10 
kmdMn»  inlercedere  vodeniMBen 
f«»b*  fit.  150.   intercipere  oaderoemeD 

das.  158.  ssubripero  undernemen  das. 
262.  ze  worlen  si  quameii,  die  knehte 
il  undernAmeo,  hinderien  den  wort-  15 
weekgil  wnd  eireiij  F&am  2i%  Ulixes 
die  rede  undernam  mit  Worten ,  als  e; 
wol  gezftm  Herb.  3867.  mit  tröste 
uadernämeii  si  ir  leit  Pa$s.  üf.  644, 42. 
aber  da*  bbchof  dnuidirqitan  und  die  20 
vAde  undermim  und  wol  suonlich  be- 
richte Jerosch.  Pf.  68.  a.  vgl  das. 
169.  8.  sus  wart  die  varl  iu  undir- 
uamin  das.  161.  b.  der  wec  wiri  dir 
ttiht  undenMunea  Pau.  370,  39.  iedoeh  36 
die  .<;elbe  slrä^e  was  den  Üulen  uader- 
niimen :  dä  wären  wilde  lewen  kamen 
das.  53,  10.  tgL  dat.  111,  40.  wan 
der  fODien  geweit  iel  mil  wölken  sn- 
demomen  Marleg,  18,  65.  niht  wer-  30 
kes  im  da^  undcrnnm  fins.  ?1,  (19.  wie 
er  dem  edeiu  kiode  sin  leben  uuder- 
naeme,  raubtCf  Pom»*  38,  13.  onde  er 
htt  mir  dicke  und  dicke  dee  sfie^en 
herzen  blicke  durch  !>in  iremiich  iinder-  35 
numeu  das.  211,  Jb.  iedoeh  im  niht 
uadernam  dirre  suntliche  viec,  er  eo- 
griffe  eQ  den  wec  Pau.  Germ*  7,353. 
t>gL  Pass.  K.  24,  79.  205,  26.  303, 
10.  und  tr)4,  G2.  livU  chr»n.  99.  b.  40 

2.  refiex.  a.  sich  gegenseUig  neh- 
men, si  beten  sich  wol  vider  in  swein 
einmüeteclirhe  und  rehle  ia  ein  nil  Ir 
gedanken  undernonien  Tri$t.  821. 

b.  steh  unierbrechen,  aufhören.    sA  45 
was  den  hüten  aisü  wol,  ilu^  sich  ir 
leH  gtr  nndemam  Post.  K.  48,  47. 

e.  »ieh  einer  sacke  untertpinden.  mll 
(riuwen  dich  min  undernim  Mar.  him^ 
melf.  790.  50 

verBUD  slVL  1.  iek  höre,  tmr- 
mehmUt  brmge  m  «rftArtmg,  ininad- 


vertere  voroeflaea  Diefenb.  gl.  29.  a. 
mU  acc.  der  perton  oder  S4Mie,  «oo- 
für  auch  ein  abhängiger  suis  stehen 

kann;  auch  wird  der  gegenständ  der 
gdiörten  rede  mit  von  tinijekniipft^ 
auch  mil  luube.  durch  von  wad  auch 
der  redmde  baeidmet.  den  eit  sol 
si  wol  vernemen  Watih.  74,  5.  der 
verna*mt»  mich  mine  klajre  das.  55,  4. 
verncmt  dur  got  von  mir  diz  mxre  das. 
113,  35.    nu  Salt  ir  ouch  vememen, 

w»/.  Bi  Uiiivudv  h;il  dat.  59,  30.  ich 
hdn  eine  nn"  mih  ir  vcrnnmcn  das.  61, 
22.  swaij  ich  giioter  rede  von  iu  ver- 
uime  Iw.  219  ti.  ö.  ab  ich  vernomeo 
habe  da$*  SO  «.  ö,  des  wart  in  ma- 
negen  landen  von  ir  jümors  vil  verno- 
men,  man  hörte  t>ielen  Jammer,  den 
Sie  angestiftet  hatte,  IS'ib.  Z.  123,  5^ 
ich  hftn  vemomen  von  eines  homes 
dtt^e,  da^  wir  nu  sulu  komen,  am 
derft  hfn^en  de.^  hornes  bringe  ich  in 
erfahrung^  dass  wir,  das.  143,  4'^. 
die  kttenesten  recken,  von  den  ie  wart 
Temomen  Am. 303, 6^  ri  hftten  wol  ver- 
Domen  von  den  werden  gesten  das. 
1 82 ,  I  -  i^unibc  dise  geste  das.  Lm. 
1 1 28,  2).  verocml  oocb  von  ir  waite 
dat.  67,  4^  herre,  hit  ir  vemomea? 
Crane  715  als  fiickwort  des  reimet 
treffen  y  vgl.  das.  3400  nnd  die  anm. 
ich  enveruaw  von  wibc  nie  großer  Schön- 
heit noch  von  naget  dat.  1736.  die 
man  von  sagene,  eon  höremageiif  hftt 
vernomcn  das.  4544.  ich  enhAn  von 
sagen  nit  vernumen  das.  680.  lliSH. 
du  häst  von  sagen  wol  vernomcn  das. 
839.  si  kom  und  vemftmen  ein  alsö 
langCi^  W(vj  I  da;  alle  jähen,  sin  wäre 
ze  vil  F!-ü'  i.  1520.  na  vernam  er,  da; 
lüauruiu^  sei^bafl  was  in  eijier  slat 
*äreh.  Jahrb.  43,  33.  die  vemam  der 
kflnec  and  zuch  üf  das.  59,  19.  dO 
vdriiAmon  si,  da;  dort  die  brudere  wÄ- 
rt'u  mit  ii  macht  .Jerosch.  Pf.  168.  d. 
swu^  iili  des  teseuä  hän  veruumeu,  da; 
mac  dir  harte  wol  gefinunen  Po».  IT. 
26,  13  (oder  %u  «r.  3?).  —  e^/. 
FW.  KL.  1 5 ,  1.  im  h;U  der  kiinec 
fitzele  nie  sö  hebes  niht  veraomen,  das 
•Am  so  heb  wäre,  Nib.  Lm.  1651,  4. 
ir  sult  e^  in  gnot  venemen,  gut  mf" 
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nehme»,  Trist.  8.  maere,  diu  du  vor 
nir  Tenmnie  nie,  nii  hMM,  «Ae  tel 

sie  dir  tagte,  Barl.  42,  24.  si  ver- 
nam  von  dem  bfibest  in  Equitunjam, 
es  kam  ihr  den  pabst  betreffend  nach  5 
AfnUanien  die  naehidUt  Gregor 
—  obe  ia  nu  \il  liep  ist  veroomea 
um  dirre  Herren  wilU  komcn  Trist.  5175. 
als  in  die  boleschaft  was  ver- 

Domen  Bari  20,  36.    uns  ist  noch  10 
luvte  liep  veroonen  ir  nlnoediche  Irin- 
we  Trist.  218.  —  seltene  constr.  dtn 
niiint  ist  ze  vil  vernooien  stt  du 

mich  also  verlobst,  man  hört  aus  d^ 
MM  mundB  vn  wM  lob,  Part.  86,  9.  15 

b.  mii  daä»  der  person,  auf  jmd. 
hören,  ihm  aufmerksamkeit  schenken, 
vgl.  Gr.  4,  696.  im  i'lten  jahrh.  sehr 
geläufige  redensart,  später  m  abnähme 
^hemmen,  stee  braodere  er  bat,  da;  30 
man  ime  vernapme,  wa^  imc  in  Ironme 
ZUG  chome  Genes,  funrigr.  2,  53,  15, 
dass  sie  sich  von  $hm  sagen  Hessen, 
n  bit|  da;  sl  ire  veraftmen  dat.  57,  5. 
•i  snochten  sine  ^äde,  da;  er  io  Cp/ur.)  25 
Temteme  das.  62,  4(;.  ry/.  dn?:.  nf^  9. 
10.  vemim  mir,  höre  mich,  das.  76, 
8.  25.  DU  vernenwl  dem  schepfaere  und 
beeret  dam  man  warmmg  675.  ver- 
ncmt  ein  wi^nec ,  hcrro ,  mir  y.  Gerh.  30 
4171.  m\z  si  imc  vern.lmen  Ruol.  6, 
1 4.  berre,  du  sali  mir  vernemeo  Lampr. 
Alex»  2144.  avdb  woM  da^  da  mir 
vernemen  will  die  cdelkeit  Cgeln  /  r/e- 
6«»  fnr  die:  oder  ist  mir  d-it.  fa-  35 
mil.?)  Barl.  40,  36.  2.  ich  be- 
merke auf  andere  weise  als  durch 
dat  ekr.  ein  honietow  da;  fetreideed 
dunhzow,  .swcr  sin  in  den  rnnnt  «je- 
nam,  daj  der  hnniL^ps  5ninr  vornam  40 
Jerosch.  Pf.  Ö,  c.  auch  woiU  in  der 
folg.steik.  leb  bin  maaegen  mmitTer^ 
nomen,  der  wol  lacheu  unde  spreeben 
Inindc,  fjr^rhen.  MS.  1,  1f!4  a. 

3.  ick  verstehe,  calleo  i.  e.  iDteUi{;o  45 
Tomemen  Diefenb.  gl.  56.  fllof  md 
xwelnzee  her,  der  ndierae;  s*aiidarD 
rede  Vernum  Pan.  736 ,  29.  dö  hört 
si,  dn;  si  sprAchcn  kriechisch,  da:^  ver- 
nam  si  wol  Mai  54,  37.  chundich  daj  50 
inenen,  da;  icb  dar  vbere  bin  gde- 
acn,  gerne  ieh  dem»  aafetei  welicbi 


N» 

besdcheDheit  si  habiti  Genes,  fundgr. 
9»  78,  3.  fOnM  Uek»  mieh  die  oben 

aus  Pass.  ÜT.  26,  13  angeführte  stellet 
—  da?  dise  worl  swer  sint  ze  verne- 
meoe  mgst.  31,  11>  tu  begreifen,  da; 
aal  nan  abO  vomenwn  due.  104,  32. 
da;  ensal  man  nibt  vomeBien ,  da;  der 
en?p!  ein  mittet  pevvtinne  zwischen  got 
uud  ime,  nicht  so  verstreu  als  ob, 
das.  109,  30.  —  vernemen  oML  mit 
doppeltm  aeeueuHe,  9fL  iweA.  149,32. 

uuvcrnoiucn  adj.  part.  nicht  ver- 
nommen, nicht  bekannt,  ir  komen  was 
dö  unveraomen,  mcht  angemeldet,  Vir. 
JWM.  3087.  der  ritler  grd;e  quAle 
Icit,  ad  unvernoBten  arbeit,  unerhörte 
drangsa^ ,  dn?  nimmer  man  An  den  löl 
mobtc  crliden  ^r(£^er  nüt  Erec  5424. 
£st  uuvernomeii,  war  umbe  ich  ou  nibt 
ain^  mit  MS.  1,   172.  a  iMSB. 

115,  5"). 

vemiiDüt  stf.  erst  im  14  jh,  er.- 
scheint  Vernunft,  und  verturit  ver- 
naft  (Etiler»  2,  1760).  vgl  Gr,  2» 
196.  1.  Vernunft  y  einsieht,  intd- 
lectus  vornunfl  Dtpfmh.  gl.  \o9-.  da^ 
icb  von  rehter  miiutc  du  vemunst  und 
sinne  gar  veriOs  Engelk.  2031.  dea 
tibteis  berae  annderllchen  treit  ob  allen 
künsten  die  vernnnsl,  da/,  stn  vuog-e  und 
sin  knnsl  näch  vollcciichen  <Tf»n  mac 
nicmuii  in  gelteren  wan  gotes  gunst  aleine 
troj.  73.  dorch  wt;  verbnre  idi  die 
vernunst,  die  dieke  und  ofle  frönet  mich 
das.  iSf^  .  das  frns:  irh  >jelern(  hnhc^ 
was  ich  kann,  clhu  kutist  geleret  mac 
schöne  werden  mit  vernunst,  dadund^ 
doet  num  mifluerkt,  MS.  2,  207.  a. 
5innelose  ^iej^en  Jiänl  in  ir  herze  die 
vernun.^t ,  dn;  si  den  kucsterichen  stein 
ir  rede  und  ir  gedoene  das.  2,  206.  a. 
b!  wlaer  knnst  riebe  sinne  und  vernunst 
Bmi.  38,  26.  der  geist  der  wisheit, 
der  vernnnsl,  der  prüele,  der  stcrke  das. 
64,  37.  ir  zungen  wären  fiurin,  di 
von  ir  vernunst  enbran  das.  77,  1.  des 
bOnegea  kOnedteb  vemnnat  bete  bei- 
serliche  kunst  das.  1 43  ,  1 .  ei  rücmt 
sich  maneper  f^rö^er  kunst .  der  doch 
vil  kleine  hät  vernunst  Bon.  50,  64. 
dd  was  Boeb  witie  nocb  vernunst  4ns. 
99,48.  der  geist  der  vcmnutOkiuil) 


^  kjui^uo  i.y  Google 


wm  377 

Pfl»«.  9,  44.  V(j!.  Pas^  H.  22,  21.  38, 
40.  76,  18.    wise  vernuost  dat.  157, 

wft  nraefer  niig«r  gihi,  er  künne  höhe 

kun.«t,  kuiist  vernunst  vil  kleine  hÄl  5 
g>etihtei  Frl.  172,  2.  g^ip  mir  vor  ver- 
nunst, da^  ich  mia  herze  ür  rihle  das. 
395,  15,  e^i  m»  mm.  ait  willeiii 
werken,  mit  vemnil  ^HfJlaMP.  7,  6. 
weishait  und  vernunst  da$.  7,  62.  r^/.  10 
da*.  13,  12.  15,  4.  35,  99.  hosrl, 
we;  der  biderbe  Miiet  btt:  der  weride 
lob  mid  fotes  sransl,  in  hindrlebe  nit 
vernunst  die  §wiff  freiid  ende  par 
das.  21,  172,  reo  die  erklärung  des 
glossars  '  %merld$üg^  schuterUch  rich- 
üg  M.  —  Yeramifl,  tobt,  bcseheidea- 
häl  Lndw.  krewtf,  5493.  er  was  kö- 
rnen KU  den  jdren  der  Tomunfl  Ludw. 
16,  13.  vgL  Pats^K.  g/lonar  s.  796.  a  20 
Cvenminft}-  der  kflnee  empflenf  in  ilse- 
bant.  er  knnt  in  mit  vemünfle  (:könfte) 
vil  ^^  n1  mit  ritterlirhrr  Surhenir.  18, 
218.  mit  vernunll  und  witzen  ieseh. 
646,  8.  vgl.  das.  853,  17.  855,  21. 
Ober  eile  siime  mide  vemanfl  86t, 
24.  vornnnfl  das.  856,  36.  —  plur, 
die  kenn  ich  a1  in  den  vernfinften  C  f'inf"- 
teo3,  da;  in  vron  Seid  MX  allen  samt 
cnpfofben  irim  besUn  amt  keäen,  1,  30 
38t,  234.      %  ümdtre  bedmOtmgmf 

wohl  arrf  Hvpriivfjhrhrrrr  grundlage 
beruhend,     da?,  nie   riechen?  verriunfl 
enlfietic   alsulhes    smackes  kunft  Pass. 
130,  45,  ÜB  empfMmtg  da  gern-  35 
ehes.   gehört  kieher:  der  beiden  prie- 
sler  BAläaro  f^otes  willen  ouch  vcmam 
von  unsere  berren  künAe,  die  er 
der  Temttnfle  CVV'aefteni.  im  pio».  ». 
I9<e6.  erklärt:  thätigkeU  des  vemeh-  40 
inpff^")    in  drösllicher  wärlieit  b.1t  den 
liuteo  vor  <reseil  h.  Elia,  im  leseb.  748, 
€•  — ^  »ich  freut  des  landen  veruunft 
dbier  werden  widerkunft  Em^  5199 
(das  temekmen).  —  an  dem  kfinege  4> 
lit  «Ve  nnd  niirh  vernunst  MS.  1,  l  .3'2.  a. 
scheint  w  bedeuten,  dass  andere  von 
Um  im  tmdl  TemnnM  erftolfeii.  wm 
abw  üt  vemnnsl?  fama^  dau  die  weit 
mm  ihnen  hört?  50 

nnvrrnunst  stf.  spater  Unver- 
nunft, die  uukenntniss,  das  nicht  ge- 


m 

lernt  haben,  ich  kann  dm  ntrht  fte- 
schretben,  wan  mir  gebriht  sin  an  der 
kunst :  ndn  Icmnker  ein,  min  nnvennaal 
iprestaten  mir  xe  reden  nibt,  idk  habe 
nicht  (jpJpnif  so  etwat  m  ftüeJb^eifteii,  • 
Heinr.  Trtst.  2542. 

unvernauft  adj.?  der  heiszt  wol 
nnvemnnit  und  grob  luwreMeb.  59, 

32.  tgl.  die  anm.    für  dn  vemunft? 
voraunrtciidp  adj.  verständicf.  gei~ 

sHg.  da^  meinet  ein  vornaoltende  werg, 
dai{  Ii  bAl»  in  den  worfe  den  ei^eli 
and  in  der  fdinnge  dirre  febnri  Msmf. 
14,  33. 

vemnnflpc  adj.  vernünftig,  ver- 
ständig, racioualis  vernünftig  Diefenb. 
gL  231.  9sß.  Usd»,  kt€mf.  \%  m- 
nflafUirQnd  genendig  Aiamr.  IV^  1658. 
aller  cr^Atüren  leben,  unvemumflec  nnd 
Vernum  llec  Pass.  K.  1,  9.  vemnmflige 
wit^e,  gesmtder  mtm^tmm'Uaiitdt  dn. 

33,  10.  272,  67.  tgl  leseb.  867,  8. 
86f),  20  fg,  Tomnafttg  da$.  855,  33. 
856,  5. 

auvernanftec  adj.  unvernünftig. 
bmtnn  nnvnmnnfUff  lier  Diefmtb.  gß. 
54.  da;  er  in  sd  fi^erhalbe  madit«  m 
eim  kalbe,  stumpf  nnd  nnvernumftec  gar 
Pass.  K.  400,  55.    vgl.  das.  1,  9. 

▼cvnanflcg^e  jm».  raeionari  Tel  ra> 
dofnuari  TOninnlligen  Diefenb.  gl.  231. 

vernunfli^frarc  stm.  er  heilet  rehter 
nnd  chumfligu^re,  richta^  uat  fumanfti- 
gaere  Hahn  ged.  5,  54. 

▼anmiiflclseit  wermmft.  die 
zwö  krefte,  da^  ist  vemunftekeit  und 
Wille  mysi.  I7S,  36.  Ternnnstekeit, 
bei  Scher*  1760. 

venmnfleelich ,  TemnnaticUelt 
tt^.  u.  adv.  '  vernünftig,  wislicb  nnd 
vornnnfticlich  Ludw.  44,  1.  ir  knnnet 
alsö  vernunfticitcheu  sagen  Tauler  im 
leseb.  865,  33.  —  dd  bedacte  er  diu 
vil  Tenranfticlteben,  bemeritbate,  apor 
atner  gotheite  physiol.  fundgr.  !,  22,  21. 

V  (M-niinstlich ,  vemunftlicli  adj. 
vernünftig,  den  ie  vemunsUlche^  leben 
von  anegenge  wart  gegdm  Bon,  155, 
39.  län,  >  erstAn,  vemonafHcb  leben  da», 

3,  (fpii    beiden   e!  ^feii  men^rhen 

gab  yott  rehte  wishcit  unde  sin  ,  ver- 
nunflUcb  QLassbg.  vemunstlicb}  leben 
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Hib  er  u  lud  ntebet  si  voo  künste 
wlf  im.  59,  4. 

nnTerniinftlicli  adj,  nber  aUe  be- 
nriffe.    und  ut  mir  BoveroCiiiftlich  leil 

tri.  -2'.  3,  10.  5 
MMBS  nom.  prapr.  ttame  einer  slatU , 
Wh»  398. 

KINDE,  HAKT,  KUIHN»  ffr.,  nicht  mehr  er- 
halten ,  aber  von  den  fölrjenden  bil- 
dungen  wtrmugesetu.    tgL  Graff  2,  10 
1092. 

nende  «m.  f^/.  Graff  m.  o. 
mhd.  endtekU  amek  äin  wtrt  rnkki 

mehr. 

oendeclicb  aäj.  und  ado.    küha.  15 
•gk  ««rifc.  AoJfe  Dafifma  136  «.  165« 

ernende  $wd.  teage,  vgl.  goth.  aoa^ 
n«n^jan   (^anoioXactv^  tinfl  g^nnanl>jan 
{jKcveo^tu) ,  ahd.  ariien<ljau  Gretff  2, 
1093.  diire  fist  vil  edeto  emante  vil  M 
h^lfoliea  dar  lUb.  Z.  28,  5^  wie  ge- 
torstest   eine  an  solche  not  erncnden 
MS.  1 ,  93.  b.    nu  muo^  ich  vrägen, 
wer  Vehlens  welle  eriieudeü  W.  Wh. 
330,  9.  Tvrpta  eminle,  die  schare  er  35 
anrante  Karl  bl  34.    dm  dinge  oaeh 
ich  sonder  wSn  sA  verre,  da^  ich  er- 
nenne le  sprechen  eteweane  über  mich 
von  der  h&re  Kana^  fimdgr.  2,  180, 
13.   vi]  kdMM  ei  in  überwundeo,  da^  30 
er  an  die  vort  fTnnndf  Sermt.  9f^' 

genende  swv.  etjt.  yoth.  i(anaui>jan 
und  ananftn^jan;  wogen  y  muth  fassen. 
fenenden  taol  damie  ml^e  PUaku 
rorr.  16.  beide  si  genanten,  se  M-  35 
raenc  si  rnnlen  Eneit  12124.  iedorh 
genant  er  über  lanc  Trist.  9121.  au- 
deces  fortnna  jnvat,  da;  sprirbet:  der 
genant  der  gena.«  Amur  1985.  der  ic 
{TPnanh'  der  genas  A^onfr.  U<.'}*^.  doch  40 
genant  ich,  doch  fasste  tch  tnulh,  das. 
333.  Augostinus  genande  C-i>nde}  und 
Wolde  im  wOlen  ferne  taon  Ptm.  K, 
425,  A.  getorste  ich  geoeoden,  eO 
woite  ich  im  wenden  stne  kla?e  MS.  45 
1 ,  98.  b.  getörete  ich  nu  genenden 
du*  3,  53.  e.  «6  da;  ieh  fenenden 
nihi  gelir  das.  2,  89.  a.  des  wil  ich 
vnrt  o-fppTiffpn  Pass.  K.  407  .  7.  ife- 
nende, faise  muth,  MS.  2,  1 00.  a.  vgl.  50 
büeU,  1,  1690.  da;  viuwer  ad  ge- 
■Mie,  grif  §0  kräftig  mm  äek,  vm 


NIRDI 

e^  die  burc  gar  an  sich  nam  Pass.  K. 
414 ,  63.    ffMi  an  «.  aec.  {aueh  d«- 
UvY):  sieh  an  eme»,  am  etwas  wus- 
chen, in  gutem  wie  bösem  sinne,  der 
hdch  geborn  junge  begonde  an  in  ge- 
nenden troj.  4114.     got  ao  Salomün 
genante  des  bäwes  altd.  w,  2,  90.  ich 
iinoj  m!ns  herzen  bete  ein  wori  an  si 
genendeii  MS.  1,  32.  b.  wan  da^  mich 
ir  vil  hdhe  werdekeit  nibt  an  ir  vol- 
komen  11p  genendeo  Mi  das.  l,  33.  h. 
an  8  wen  onoh  dia  genendel,  nn  swen 
si  gar  gewendet   ir  Up  und  ir  sinne 
Trist.  18063.    sunder  nHe  vorhle  ge- 
nanter an  die   aiannes  krait  i'ass.  h. 
316,  43»   da;  er  daran  genante  TriO. 
10563.   daran  geneude  umbe  dort  ie- 
mer  wprndf^  wol  MS.  2,  18.').  i\.  daran 
si  gar  geuttule  i^io  «u  lesen  statt  ge- 
nnnte)  Mgller  3,  XIX,  379.   ci  ge- 
nanlen  an  gole  nnd  riten  nn  die  schar 
Jerosch.  Pf.  61.  b.    an  goX  er  Hn  e-e- 
nanle  das.  .").'t.  d   (Pfeiffer  erklart  s. 
299  got  für  den  acc.    aber  cgi.  das 
vortmfgeh^ade  MapleO.  ^  sno.  die 
wol  geturren  genenden  suo  manUchen 
dingen  Eneit  6145.    mit  üf.    uf  ml- 
aea  trOst  geneode  und  tue  als  ich  dir 
neige  Fhre  S,  3838.   9gL  dia  omn. 
mit  infin.  wan  si  enwolde  genenden 
ir   trn-st   frzrifTcn   mir  M.S.  2,   18,").  h. 
ich  innOiT  eht  (hir  t(eneuden  singen  von 
ir  schtene  luauet.valt  MSH.  3,  468".  a. 
^  rtftes,  Alennder  sich  fennole, 
aber  die  brOeken  her  rante  Lampr. 
Afex.  2289.  Anlenor  .sich  ß-enaiite,  dn^ 
bilde  er  hin       sante  Herbort  15876. 
v^L  die  aum.  —  wo»  ftsissf.*  er  HAA 
düpiieh  von  dem  lande:  sin  weck  im 
do  genande    in   eimf^  schilTi',   «1»'^  in 
truoc  in  da;  lani  Judeuin  Pass.  315, 
33?  und  was:   die  stete  die  sullen 
hengen  nJch,  nnf  frid  nnd  snen  fe- 
nennet  Suchenw.  37,  66?  das  glossar 
erklärt:  sollen  vnrker  nach  frieden 
streben;  vgL  huchgenant?  —  mit  ge~ 
nii,  em  kodtd,  baiifiel  iii  mir  iridtt 
iur  handf  aber  in  der  präf.  rhyth. 
des  Sachsp.  'IIS  sieht :  /ii  le.sl  vr  doch 
genante  des  arbeiles  unde  tele  greven 
Hoyeres  bete.    vgl.  ich  ernende. 

4WrfkSik^^9ft4V       jhjA^      ^H^i^nAn    at^^mM^m£j^  ^HhA^n^B 
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lieh  und  (renende  Hemr.  Tnst.  133!». 
Böhl  ich  gelragen  w&pen ,  sprach  der 
feMiMie  W.  f\üM*.  2,  1.  «Abs  Uümd 
wol  g-enrilfl*  ireistiiche  linte  sk  genit 
Dittf.  1  47  1,  ri/f.  i!as.  484.  si  lUgen 
in  iStttlaii^en  mil  eime  here  genende 
J^rotch.  Pf.  116.  •.  dw  wnte  vil 
fenende  das.  37.  si  wwden  fe- 
nende  berihtit  iiT  t^n  ende  das.  14.  h. 
e^/.  rfr/.<!.  fi.  (I;  •2><.  a:  .5.'J.  d.  di  vrn- 
wen  leiUiii  ab  ir  vroweiich  gebende  und 
sagin  •■  fSMirie  wipb  and  nenttchin 
sin  das.  53.  d.  vgL  Pass.  K.  212,  44. 
330,  S3.  keck,  das.  369,  47.  «lor*, 
Ariü/iij,  du«.  531,  2.  586,  57. 

mgenende  adj.  mt$  ktMMi  mn- 
fBgum.  dä  was  er  nngenende  ssd  wolde 
Bindert  d.i  belitren  Tws.s.  Ä'.  -JfiT,  26. 

geiien(l<'c  od/.  /tmA«,  muthig.  sfn 
herie  was  geoendec  W.  Wk.  387,  11. 
11  UttM  gr^e  kraft  ind  goieiidige  ril- 
lerschaft  Erer  ■2.")5»i.  durch  sfnt-n  gnen- 
dijren  tniiot  das.  7',) 60.  genf n  iir  («o 
/ilr  genKdic  vu  lesen,  cgi.  Haupt  w 
b€ekL  3,  214)  swl  er  solde,  ein  iige 
•w4  er  Wolde  Gregor  1069.  vemOnf- 
Titif!  irriTiMidic  uf  miinlieil  nnd  flf  alle 
lugeut  Het»r.  Trht.  IH.tS.  d  -nif  Paris 
genendic  mit  herzen  und  mit  libe  wart 
Ir^.  100S7.  «jML  dos.  22211.  mil 
ime  eine  genendi^rt*  role,  eine  kühne 
sehanr,  Ludtr  kremf.  der  hArh 

genendich  Suchenw.  17,  32  und  16,  51U. 

gro;  schade  bedarf  gensodekeit  W.  Wk. 
4.^7,  5.  swA  kint  {jcnendekeit  crspe- 
henl,  da^  sol  helfen,  oj»  se  inur  sc- 
Bannen  H^.  TU.  40,4.  uu  dunkel  mich 
dia  ^■end«kMt  lobdJcb  irade  gr^  ds^ 
er  äne  wfifen  bUV,  und  gesdldds  n 
Velde  kam  Erec  '2.")0'2. 

geneadecliche,  genendiic liehen 
mh,  MÜH,  ifrvjgf,  gvfrotf.  der  Mrre 
wis  unvorr.as-ct ,  er  sprach  yil  gSMli- 
decllche  Maria,  fundgr.  2,  189,  4.  ge- 
neodecliche  er  zir  herzen  bd:;et  Af5.  1, 
90.  a.  ir  sult  genendecbliche  ziehen 
dl«  wol  flotdendco  swert  Btuü  7443. 
tgl.  das.  12179.  12016.  12124.  ee- 
oendecUchen  da;^  swert  slahen  W.  Wh. 
78,  4  «.  ö.  daj  ich  leider  niht  gar 
genemlMlidMii  fctsr  dm  UMeo  des  ge* 


muoten  bücU.  2,  214,  vgl.  die  anm. 
man  sul  e;  ze  nutstrebe  ginendecUchen 
erionfi^n  das.  1 ,  753.  dn^  er  sA  ge« 
nendeclichen  die  vtende  tel  entwichen 
5  Erer  21  \1.  er  .stach  den  koninc  rfche 
neder  genendecUche  Crane  1522,  tgL 
die  anm.y  wo  die  ^eiipteAr  lei  17erA. 
Hotte  uuammongoitM  simIi  als  er 
conenderlfchf  verrihtel  het  (h/^  rlclu* 
1(>  Ludw.  kreuif.  250.  man  U'fte  in  diu 
ors  schöne  riteo,  genendediche  her  und 
dar  ffst  196,  23.  ogL  /erot«!.  Pf. 
tos.  b. 

un"'<*nf»n»l*'  Pnrz.  ?40  ,  8  ist  irnhl 

( I 

15  nicht,  tote  ackern,  im  glossar  »um 
lese&.  «erawlMf  Maler     sMlta»  «mI 

setzen,  snnrfrm   rqf    nhrn  s.  312.  b. 

höchgeuanl  adj.  pari.  kuhtK  dö 
20  sprach  der  höchgenaude  Engelh.  2896. 
e^JL  dAo  otm.  der  hdchgeoande  ud 
der  getriuwe  jtingelinc  troj.  33.  c.  der 
werde  rittet  h('>rfi£ren!Hit  dtrs  fi'l,  c. 
hdchgenauder  liute  turn.  46,  3.  der 
25  lljlrste  hdcbgenant  Alph.  60,  3.  o§L 
abem  höchgeeeodec 

NIÜDBR  S.  re. 

inUNivÄ  nom.  propr.    name  einer  Stadt. 

Park.  14.  102.  III.  235.  306.  629. 
30||||iU8  iMMii.  propr.  ^  orkomtr  von  Baldae 

«nd  Ninnivö  Pan.  102. 
NTPr  stm.    donmiaho,  9^  famdgr,  1, 

385.  a. 

aipfe  awe.  dormHorOy  ogL  ^md§r. 
35       385.  b. 

Nipfü  iirp.  ausgleiten?  wand  im  der  vu; 
entslipfte,  da:^  er  nähen  wol  niplle  in 
die  burnden  vUtt,  di  drunder  was  an 
voller  glnt:  idoeb  erfaiell  er  neb  wider 
40  und  quam  niht  TOllen  dar  aider  Awt. 
K.  239,  42. 

NISB,  «AÜ,  HAäEM  Und  NAHE»,  GBKKSU  (sel~ 

Um  «VRcaiitD  m.  <rr.  2,  26.  Groff 
%  1098.    fcAoil  Ml  gotk.  nur  in  der 

4.*>  -.'i<:ftrnn)f>t^pfTfinfj  frruiisnti  qrhrauchHck ; 
ahd.  findet  steh  einmal  ui&it  convalue- 
rit,  s.  Graff^  a.  a.  o. 

crniae  sie.  mir  m  folgmtder  UeBo: 
der  ist  behalden  unde  imeren  ,  gerettet 
SO    und  >n  Sicherheit,  Diemw  311,  11. 
cgL  die  anm. 
(enioc  «ü.  geateeB  JKaaier  255, 
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75,  ftdkr.  46.  /«,  3940  «.  t.  «. 
ffCMBre  GenM.  fundgr.  %  47, 19.  He- 
iner 5t,  24.    6«lcAZ  l,  17*20.  5erc. 

3269.    genern  Genes,  fundyr.  2  .  48, 
15.    Litan.  Massm.  168,  ionsl  über-  ^ 
wiegend  geneMn.  Üb  gnmdbedeiOmg 
ist:  gerettet  »erden,        1.  gesunden, 
geheilt  frerden.  Liiidegasl  geheilet  siner 
«ruDdea  was,  der  vogt  von  den  Snhseu 
olcli  «trite  wol  gensi         Z.  47,  10 
4*.   bin  ich  genisltch,  t6  graiae  ieh 
arm.       im     v  ^  326,  22.  tisns  be^- 
^erle  sich  der  giiote  herre  Heinrich, 
daj  er  vil  gar  genas  das.  355,  40. 
ob  der  wunde  man  genisel:  «tirbel  er  IS 
aber  mM,  itadtr.  29,  3.  er  wdll  in 
einen  tninc  gehen,  dn^  er  genese  ztlrrh. 
jahrb.  73,  5.  die  artxete  jüben,  ob  er 
wolde  genesen,  s6  lolt  er  di  niht  len- 
fer  weeen  L«dm.  krmuf.  3996.   swei  20 
w?p  enbSten  in  dS,  da?,  ir  bnioder  ge- 
nas, der  vier  tage  begraben  was  fundgr. 
1,  164,  23.  and  soft  der  herre  Slvrit 
gesasder  fto  genesen,  gesund  ins  teben 
mrückkekrm,  Nib.  Z.  Mi ,  3\    der  35 
ptt  der  s^'le  genas,  dö  im  der  Ifp  fr- 
slarp  Waith.  19,  30.  —  die  krank- 
heii,  wm  der  mnn  gekeilt  feird,  steht 
im  genit.    vgl  Qr.  4,  670.    dA  mite 
ich  solde  miner  sühte  genesen,  meine  30 
krankheit  los  werden ,  a.  Heinr.  im 
leseb.  332,  31.    doch  dorfte  er  nim- 
nwr  nihl  geUagen,  ett  im  das  leben 
befiben  was :  wand  er  diN  smerzen  wol 
genas  Erec  5.598.  —  gan%  vereinzelt  35 
ist  die  transitim  bedeutung:  dd  bat 
er  einen  ertet  g£n,  ob  er  sie  iht  künde 
genesen  ....  von  einem  drane  wfl  leb 
ir  gehen,  da;  si  genesen  sal  ir  leben 
Crane  A3i.  436.       2.  am  leben  blei-  40 
ben.    yk  herre,  wir  wend  hiut  bi  in 
sterben  nade  genesen  airrJb.  jahrh.  75, 
6.   ieBMr  in  ir  Zenite  wesen,  mit  in 
sterben  nnde  ?enp«pn   Barl.   12!  ,  6. 
ej  isl  nu  kumcn  üf  den  tac,  da^  ich  45 
nibl  mo  genesen,  sagt  der  üer^endB^ 
Suehenw.  34)  46.  dA  si  niht  solle  ge- 
npsrn.  (lo  erhurmete  in  ir  nöl  und  wolle 
ir  sanfte  tiion  den  tot  arm.  Heinr.  im 
leseb.  351,  40.    si  muoste  idoch  ge-  50 
nesen,  weit  der  «einer  «le  nidU  täd- 
ie»  mBIs,  4as.  354,  46.  egl,  McU 


1,  1730.  WigaL  33M.  tot  leide  M- 
wet  si  nibt  genesen  dtu,  3338.  egf^ 

Berth.  41?.  fr  Vir  -wrrrlcn  vpHorn  alle 
die  der  waren,  vvan  die  dä  genAren  in 
der  Noes  arche  Hahn  ged.  22,  50. 
opi  itos.  34,  9.  e^  was  sin  micbel 
wunder,  dagj^  ei  te  genas  iVÜ6.  Z.  161, 
3'  drs  enwas  nn  deheiner  dar  inne 
saale)  geoesea  dm.  308,  1  ^  noch 
geniesen  gerne  die  Ittrsleti  «ind  Ir  man, 
ob  in  iemen  h»te  genftde  dft  gettn  dae. 
326,  2^  ja  mu07,  e;^  nl?'  wpsen,  da^ 
iuwer  deheiner  d^  niht  knn  genesen, 
wan  eine  des  käneges  kappelan  das. 
335,  7*.  der  pfelTo  swam  genftle:  er 
Wolde  sin  genesen,  ob  im  iemen  hflife 
das.  241.  1  '  vgl  246,  3*.  ir  kön- 
net nibl  genesen,  ir  mOejet  mit  dem 
Idde  pfant  da^  iüiembilde  wceen  tfos. 
295,  4^  DO  li^et  nneb  genesen  dee. 
76,  5'.  rgl.  das  7fi,  7*.  wirt  di'iphcit 
bl  iemanne  begnflVn  und  wil  mnn  in 
I4^en  genesen,  er  giidet  zwtvall  kulmer 
redd  5,  33  §  33.  er  sluoe  md  vieng 
sO  manegen  man,  da:;  e:;  von  grA^eo 
saelden  was,  der  dannen  kom  oder  dA 
genas  Tritt.  1132.  d  dann  er  vol  er- 
stnibe,  «an  Mder  em  man  niht  gene- 
sen da»,  1333.  Waltber  sieb  an  An^e 
dA  muste  wem ,  ob  er  wolde  genesen 
Indw.  krnnf.  2266.  vgl.  Aiph.  99, 
4.  dc5  kuuegei»  zorn  der  wart  s6  grö^ 
dai;  er  der  nibt  genesen  Ue,  swa^  er 
(I  t  liate  vie  Barl.  11,  39.  rpl  dns, 
53,  15  II.  20  3    rov   dem  rer- 

derben,  aus  einer  gefahr  errettet  tter- 
den,  heU  denen  kemmem  {jMtürUch 
i$t  öft  nieki  an  imf ersefteAf iia,  ob  ekte 
stelle  unter  nr.  2  oder  nr  3  gehört^ 
überall  da,  u>o  die  gefahr  in  dem 
drohen  des  todes  bestand ,  also:  mit 
dem  Men  deemdummen'),  gesigetder, 
der  ei  hie;  stelen,  der  ist  genesen  and 
man  henget  jenen  kulm.  recht  5,  30. 
dö  er  Seite,  wie  er  gena;re,  der  ge- 
fahr entrannen  sei,  dd  wart  gröj^ 
freade  fi'erei  3369.  mit  genit.  egH. 
Gr.  4,  670.  dö  er  misnrher  ndl  ge- 
nas /it.  10(1.  wie  ich  der  uhrlen  not 
genese  Barl.  11,36.  swie  er  der  mar- 
ter  dort  genas  dos.  96,  35.  da;  er 
der  klage  ie  genas,  mdd  aar  kwmmtr 
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starb,  klage  2828,     wer  möhte  der 
uveUi  hügvt  gea&aau  Ludw.  kretuf.  1587. 
ob  wol  der  tjoRt  er  w<re  gCMieo ,  er 
muflte  zu  lüde  getret  wMCV  das.  4148. 
ei,  wie  rehte  fHS  er  wn«,  daj  er  der  5 
dre  feiMS,  in  der  er  was  gevangen  i 
Pau,  f.  ti8,  40.  —  Mir  TO r. 
Irh  a.  &  o.  nemtn  nte  id  wise 
wesen ,  der  vnr  dem  löde  mtiffe  ge- 
nesen Honer.  b7  ,  44,    der  liufel  von  10 
der  lielie,    wie  künder  dävor  gene- 
sen m  Z.  67,  1\   dt;  Btuko  ticr 
do  wände  vor  dem  Jegere  gencflen 
das.  143,  7*.    ir  mugt  vor  iuwero 
viadeu  hie  heime  wol   (genesen  da*.  t5 
223,  6\  er  genas  vor  hunger  /«.  126. 
fl^l  dk».  131.    wer  möhte  ouoh  aoeh 
vor  ir  ffenesen ,  diu  so  sdnfne  w.Tre 
Wigal.  73fi,  teer  bliebe  unverwundet 
beim  anblicke  ihrer  Schönheit,  er  wände  20 
des  wol  aieher  weieD>  er  war  vor  al- 
ler ndt  genesen  Born,  67,  18.  vor  ge* 
walt   mwf  k(\tn  ieman  g^enesen  das.  8, 
4ö.    der  gedäht,  wie  er  mökt  genesen 
vor  dee  winters  lierkkcil  dat.  13,  13.  26 
des  nnuieger  dA  vor  n6t  genas  Post, 
K.  '3,  'M  —    mit         tln?  si  vil  krtme 
dran  genas  ,  bei  threr  en/bindung  am 
tebe»  bUebf  Fort.  1 12,  ti.        4.  frei 
vom  UM  Min,  wkh  tveAf  b^ßmdmt  «n  36 
ruh*  «Ml  firiede»  bleibet^  des  ist  nin 
söle  ffenern  in  ^we  Genes,  fundfrr.  2, 
AS,  15.    des  wir  6wecUche  sin  geoern 
Ukuui,  MaasM,  168.  da^  nrao^  geul- 
Uch  Huane  wesen-    swer  die  biit,  der  35 
ist   genesen  Teirhn.  ane   si  kan 

nieroan  hie  noch  Hort  «F»*nfspn  Waüh. 
6,  4.  wirp  umbe  iup  mit  rciuem  muole, 
wcUctt  da  geneeen  das.  11,  6.  an 
frfiiden  wol  «genesen  das.  112,9.  swer  40 
ir  Worten  folgen  welle,  der  si  dne  ewI- 
yei  dort  geneseil  äas.  33,  37.  dtV  sprach 
Sflvrit :  dn  nalit  nodi  wol  genesn ,  et 
kann  noch  ailes  mit  dir  gut  tterden, 
A'iÄ.  Z.  98,  7^  liH  UM«  hie  mit  io  45 
genesen,  als  unser  vater  mit  iu  genas, 
der  iwer  ingesinde  was  Trist.  18404. 
lanl  nnd  lint  eins  v6riten  hol  nuc  die 
long  niht  woi  genesen  Teichn.  8.  hörre 
got,  stt  än  dich  oibt  genesen  kan,  sd  50 
bevilhe  ich  hiute  in  dinen  segeu  udu 
kiül  WigaL  1399.   ich  wU  der  ilbe 


dienestmnn  nnd  ir  kempfe  iemer  we- 
sen; wuu  uiemau  mac  äü  si  genesen, 
der  ir  gflete  erkennen  kan  da$.  9678. 
gip  her  ftfnf  pCumiDg  äne  k^,  sprach 
der  zolrier.  will  <\n  frenesen,  nffpr  wei- 
ienmgeu  überhoben  setUy  lioner.  76, 

37.  «il  er,  id  oneh  nüch  gene- 
sen, wS&  er  §eme  m  rtüie  hieben,  $o 
lasse  er  auch  mich  m  ruhe ,  das.  3, 
ti8.  wolf,  lA  mich  genesen,  Uiss  mich 
in  ruiie,  ungeschoren,  das.  5,  lü.  ie 
aiit  Witt  Ii  aohle  genesen,  dl  mlo 
Wolde  si  nch  haben  Tesdl«.  15.  ein 
fipouwp  gehorsam  sol  wesen  ir  man, 
wU  si  genesen  äa  üträfe,  in  siege  das, 
180.  vor  keim  hidennnnne  kdnden  wir 
genesen,  durch  idil  soH  nn  uns  sehd- 
den  Alph.  255,  2.  ir  iegelfcher  wol 
genas,  es  sliess  ihnen  kein  Unglück  zu, 
und  quämen  zu  Kome  ge^unt  Pass.  K. 
15,  60.  —  dm  mrip9  Aetf  erlang 
Mti$  wtrden.  da:^  imen  so  onsealdio 
wftre,  da?,  er  mit  Her  6  gen&re  nnze 
got  geburn  wart  Dtemer  5 1,  24.  5. 
enfbuade»  werden,  mit  geitiL  tgL  Gr, 
4,  671.  da^  e;  ungewißen  was,  da; 
si  sin,  des  kindes,  genesen  was  Exod. 
fundgr.  2 ,  87  ,  42.  si  gaist  Rindes 
geuuidecitchen  Maria  128.  vgL  das, 
120.  se  den  standen,  dd  sin  sfai  ge- 
nas Diemer  186,  2.  di  ill  diu  küne- 
ginne  eines  sunes  was  genesen  Nib.  Z. 
Iii,  5^.  rehte  alsam  ein  wip,  diu 
eines  Undes  sol  gencssn  TriMi.  1911. 
wä  si  de.s  kinde.H  genese  Gregor.  389. 
dö  sohle  diu  Irowe  genesen  eines  kin- 
des  unde  starp  mgst.  1()4,  36.  wie  die 
edele  furslinne  gelegen  wsre  und  ge- 
nesen w«re  dos  jungen  sons£iiMlHu31, 

38.  ein  kint,  des  aldA  genas  des  kA- 

neges  wip  Bnrl.  20,  22.  also  lonire, 
hi}  das  ^  kmdes  geaist  kulm.  recht 
4,  44*  —  nn  da^  diu  guole  nuuvchal- 
kln  der  noite  genesen  solle  sb,  4ß$ 
Wochenbette  rer/<eys,  l')54I.  —  auch 
ohne  genit.  e^  kutnt  vii  lihte,  daij  ir  * 
niht  widerkumt,  iciia  si  genesen  WigtU, 
1085.  des  tagea  wAran  sb  swei  jir, 
da^  siii  wfp  was  genesen  das.  1219. 
dö  die  frouwen  geboren  und  alsd  gelt- 
che  genesen  wdren  beide  ze  einer  stunde 
flbfw&590.      6.  Ir  ans.?  e^nr.  1. 
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ich  enwei;  wa^  si  genasre  oder  wä  si 
gevlogw  waere,  die  UmkBf  die  Heek 
em  der  arcke  Hess,  Hahn  ged.  24,  31. 

genesen  stn.  die  errettung,  das 
keU.  wir  strileo  üf  (kämpfen  für,  be-  5 
kmpten,  da$»  6e>leA0  ein  gOtllch  we- 
gen nad  ftf  ein  dwie  c^neMo  Ludw, 
ürreur/".  321 9.  da^  ich  von  hinnen  scheide 
in  ein  ewec  genesen  Fuss.  A.  370,  69. 

genesen  a(Hj.  part.    umerletU.   di  iO 
•ndern  iütouwui  qninuii  hin  gencMO, 
8wa;  der  wni  gewesin  JerotA.  Ff. 
155.  c 

ungeuesen  adj.  pari,  mciu  sm  hei- 
ief»,  oerform.   det  stt  ir  iemer  unge-  15 
nemn»  gol  welle  danne  der  arzät  we> 

gfn    arm.  Tfcinr.   im   Ip'feh  ,  .''.5. 

diu  erkennet  maneger  haudc  würze  und 
aller  krüte  kraft  und  arz&Uiche  meister- 
•clnfk:  d»  emier  lüeh,  da  bist  onge-  20 
n^n  Trisi.  6957.  sol  mir  kein  arze- 
nie  komen,  so  bin  ich  iemer  nngenesen 
Engeih.  5545.  —  der  maoj  verlorn 
iemer  wcmu  «n  der  sMe  mide  wigene- 
sen  Bark  102,  16.   er  muoate  dA  in  26 
leide  weaen  und  des  tödcs  nngenesen 
das.  128,  22.  soi  da:^  also  wesea, 
bin  ich  gar  ungenesen,  wan  ich  muo;^ 
«Mcnllen  tdt  lldtn  nnde  des  tddee  ndt 
das.  178,  35.    si  Cdie  göUenbilder)  30 
waercti  iemer  iingenosen  von  ir  cig-enli- 
cheu  kruli,  sie  stnd  nicht  tm  stände 
$iek  tObit  m  keife»,  BurL  210,  22. 
leides  ungenesen,  «afiftf  firei  Pen  leiden^ 
Pass   K.  102,  48.  —  nn<!  i'n  ftn  führt  35 
'liematm  anf^  Ttürk,   Wtileh.  245.  a 
ciUerend. 

nngSMiCB  $Sf.  dtu  verlorengein. 
Ak  von  sprich  ich  Ane  loucren :  unser 
her  muo^  schuldic  wesen  an  der  ver-  4i> 
loren  ungenesen,  an  der  verdammmss 
der  nsrforsM»»  die  dA  iioment  in  die 
heU  Tmekm.  46. 

j^onisec  adj     heilbar^  fidtrt  XAe- 
manii  aufy  ohne  beleg.  45 

geulsbaere  (für  geoistbaere  ?}  etdj. 
keikar,  ds;  er  wcre  vU  lliite  gems- 
tiiere  arm.  Heinr.  hm  leseb.  326,  4.  — 
Ziemann  fuhrt  auch  ein  stf.  ^enisboire, 
reUmg,  genesung,  auf,  dock  ohne  50 
Me§. 


si^ibeii  were  geuislich  a.  Hetnr.  im 
Isseft.  32S,  40.  da;  er  genisllck  wer« 
und  wxre  doch  iemer  ungenesen  das. 
32R,  18.  tgl.  das.  22  und  31  <ia5 
ich  genisiicb  wa>re  von  diner  kiniie 
idnoto  Ei^eih.  5988.  swa:^  ich  ge- 
Inon,  bin  ich  genislteh,  ieb  gemse  wo! 
MS.  2,  129.  a. 

iing^pnisHchen  adr.  dass  keine 
heiitmg  iu  hoffen  ist.  diu  ubeler  rat 
vil  «igenisllehen  h&t  verleitet  micb  «r- 
mtn  Up  nul  dtme  gewsHe  tn  ein  wtp 
büchl.  1,  78. 

genist  $tf,  gotii.  gaoists.  1,  die 
genetmg,  heilung,  retiungy  umeerteht 
heitf  heä,  er  fuor  gegen  Saleme  und 
suocht  ouch  du  durc  h  genist  der  wisen 
arr.äle  lisl  (irr«.  //.  nn  leseb.  326,  13. 
darnach  hat  er  ze  siner  geuist  dekein 
gedinge  mArs  da$.  327,  32.  ieb  forhte 
ich  habe  gelenget  die  gnist  miner  s^le 
Diemer  30.5,  18.  wände  mio  gnist 
darane  solde  stän  das.  308,  10.  vgl 
dae.  310,  a  bt  sincr  genisk  nim  ieb 
war  im.  50.  nsser  aller  genist ,  bsi^ 
rettttng,  mtio^  sus  hin  an  g-ewalt?»  we- 
sen Trist.  6302.  da;  er  in  Salerue 
wa;re  durch  siues  Ubcs  genist  das. 
7335.  wnrse,  an  den  er  wol  wisle 
die  krafl  siner  genist  dos.  16112.  der 
genist  verhellen,  tn  der  genesutttj  rer^ 
beifen,  üUe.  903.  9jfL  das.  927.  mi  r 
darcb  ir  tre  wao  daroh  slns  Idicas 
genist,  um  der  erhattmg  ietmee  lebem 
ttiUen.  Heinr.  Trist.  5615.  unser  ge- 
nist (umer  keif)  huob  sich  am  vrei- 
bennaht  morgen  Hätü.  2,  126,  109. 
er  gibt  oaeb  loben  onde  goniBt  Sm- 
dlems.  27,  45.  di  cristnin  durcii  ^e- 
nbt,  um  Sick  zu  retten  j  darzu  mit 
vlucht  sich  neigetin  Jerosck,  Pf.  1 00.  c. 
si  bttb  den  riebter,  dai(  er  in  lu^e  bl 
genist,  unverletUf  rogabami  «f  eiper- 
ceret,  das.  153.  c.  helfet  uns  oAcb 
dirre  vrist  da:^  wir  kamen  zu  der  ge- 
nist, SM  dem  heile,  der  er  in  himel  ist 
gewist  dos*  171.  c.  wir  s^en,  do^ 
al  unser  genist  in  d!ner  haut  ist  Ge- 
nes, ftiu fit/r  i.  7  4  28.  2.  der 
unterhaU ,  dte  nahrmy ,  der  eruierb, 
eerdienet,  er  bet  sin  gcuist  dar  obe 
«id  deo  iebtagen  stn  Ir^.  540.  dA 
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er  g^evrinnen  muost  sin  ^pnist  mit  ar- 
beit und  Iii  swei^  gesta  Horn.  4.  sö 
bfljagteii  ri  vil  küme  ir  brdt»  der  hun- 
ger  tet  in  grd;e  iiut :  diz  was  ir  ge- 
nisl,  dnm>(  allein  fristeten  sie  ihr  Ic-  5 
6e»,  WtyaL  5301.  der  täseot  riiider 
dureh  feout  kdrat  üf  eio  wite^  vtli, 
damit  sie  dort  ihren  tmterhaü  fktden 
sollen,  Teichn.  im  leseb.  908,  33.  trfl 
mnii  den  pfaileii  dea  libes  genist,  den  tO 
leiblichett  unterhalt,  su  gebeot  si  da^ 
6weo  ist  Teielm,  342.  mt^  «r  fvol 
wol  gegeben,  so  zimt  im  frcBÜche^  le- 
ben lind  trt  in  alle;,  da:j  der  ist,  sö 
miiiuet  gut  äiu  geoi«!,  «süm  lebetu-  t5 
MIM»  dte  arl  mii  saanaM  «araidj^ 
iiMilljrrtaii,  mrnung  966.  «»jpl  dUi. 
nisl  ctfroria,  vartnisl,  weirnnist  Graff 
'l,  I  1 03.  3.  die  entbindung.  da;^ 
lu  geburen  bett  ein  wib  und  er  in  der  ^0 
amolcf  lib  gebildel  xoo  ein  meoaeheii 
ist,  und  da;^  die  maeterltch  genist  vast 
mit  dem  tod  miio/,  ringen  Hätzl.  2,  1, 
l'M.    vgl  auch  Sialder  1,  460. 

nnffenist  itf.  irnntthurkeU^  der  M 
mntit/cl  <ille$  heiU^  unabwendbares  im- 
gliick,  das  verloren^rnt.  /wäre  ist 
diu  ungenist,  sit  du  mir  unnütze  bist 
bücM.  1,  61.  ir  Irubt  ist  gar  ein  un« 
geoist  Wkub,  58»  5.  dt^  keb  gewis-  30 
aer  seichen  ist  zao  der  Iwegeo  uoge- 
nial  denne  ein  man  in  b(Esem  leben, 
der  sich  vli^et  widerstreben  ze  alleu  z!- 
ten  gotet  bau  Ls»  i,  483,  6* 

ner  swv.  ffoüu  naajan,  ahd,  naijaii  35 
Gra/f'2.  \  wo  !>»>nesen  machen.  1. 
heäen,  yemitä  machen,  da;  ich  mit 
wafeo  wu:re  wuut,  da^^  mich  arzäle 
HMhten  neni  Bn&U  EUm.  296,  34.  da; 
er  io  durch  sin  güetc  von  der  miscl- 
sühte  nerle  üiemer  24.j,  8.  alsö  würde 
er  geaeret  gar  vou  siaer  gruben  siecheit 
und  voD  der  A^elzichait  SÜ9.  921.  (fia 
erzenie  künden,  dcu  bot  man  gruben 
solt ,  du/  si  di  beide  nerlen  nflch  des  45 
»Lrittn  uöl  iML.  Z.  38,  7*'.  si  Derlen 
alle  siechen  BarL  77,  10.  vor  die 
verwvDten  got  biteo,  da^  «r  ai  Deren 
welle  Ludie.  kreuif.  45 9 G.  'L  er- 
retten ,  schützen ,  am  leben  erhalten.  5ü 
wan  da;  in  sin  geverte,  der  ubele  Uu- 
ffi,  ftarla  /ip.  4676.   wand  i«h  mich 
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gerne  nerte,  da  tch  mich  zu  schützen 
vmnschtgf  das.  736.  mich  muo;  ein 
biderbe  man  nem,  6wcJUUMn»  das, 
2060.  ^ut  si,  der  iuch  ner,  m  Mm 
erhalle,   das.  ^^f»  enisl  ouch 

aieman.  der  mich  aer  das.  4u74.  e;a 
al,  da;  iiioh  dhi  wer  ner  das,  6645. 
von  gr6;er  herte  nern  das.  2720.  vriunt, 
ncrt  mir  den  bruoder  Nib.  Z.  303,  1  *. 
si  nerlen  ir  Iiut  und  ir  lanl  Trist.  \  S9l. 
als  US  nerte  er  sieb  Wiyai.  7ol9.  sin 
guot  hamaacb  in  nerle  Imdm.  krmuf, 
2270.  der  elliu  lebeoden  wunder  nei^ 
erhall.  Waith.  22,  17.  stn  grö;  ge- 
walt  si  nerte  BarL  57,  9.  diu  gotes 
genftde  m  nerte  dos.  61 ,  30.  PUatos 
Wolde  Jeinm  hin  gMert  HutiL  %  83, 
82.  ob  man  mit  lügen  die  stUe  oert, 
s6  wei;  ich  den  der  heilec  ist  MS.  I, 
181.  b.  —  oert  dich  gewalt  vor  mel- 
den, vor  merken  kan  dich  nienan  wol 
ernern  MS.  2,  127.  b.  nem  vor  der 
helle  dus.  2,  197.  a.  vor  lasier  ebend. 
lat  tttgeot  m  iu  schinen,  da;  uert  iuch 
dort  vor  ptn»  Sudtems,  27,  56.  ai 
wAren  vrd,  da$  iich  üf  der  reise  vor 
des  lewen  vreise  sö  wol  ir  leben  6 
nerle  Pass.  K.  513,  30.  —  den  hie; 
er  swerigen,  su  in  got  müese  nerigen, 
tAm  das  enrige  Aaü  siimkm  aollla,  Ga^ 
nes.  fundgr.  2,  33,  37.  ich  bit  zu 
stewer,  da;  mich  ner  der  heilig  geist 
mit  slner  maht  Suchen».  21,  20.  3* 
durch  speise  und  trank  das  leben  er- 
halten, nähren,  nulrire  neren  oder  fu- 
Iren  Dtefenb.  ql  "i-'l.  si  ttprten  sich  nacfi 
jlkmer,  nach  Uirem  ladeu  nahmen  sie 
uneder  speise  m  sich,  sd  noch  genuo- 
gen  gesebiht  m  Z.  162»  1^  ieh  lob 
den  büman ,  der  alle  werlt  nern  kan 
Teichn.  278.  da;  er,  Joseph,  da;  kint 
vlöhite  vor  Utlrödes  in  Egyptum  und 
da^  er  e;  ir  hülfe  ncren  mil  atnar  er^ 
beit  mgst,  110,  10.  s6  man  er  aich 
von  dem  ^iiote  neren  bi;  an  stn  ende 
mühlh,  stadir.  42,  17«  —  eine  ge- 
msse  tehentuMiw  irmbm,  mit  oder 
ohne  rüeksicht  auf  utUerhaU,  aohir- 
m.er,  i^\^\vr,  g-oukela^r  siht  man  werden 
vil  scliuulair,  die  jfuoles  vi!  ze  schuol 
verzernl  und  sich  mit  loterfuore  nerent 
itaifiar  187.  a.  wolt  «  aioh  mit  gAbe 
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Qern,  das  versehenkm  Beim  Mamto» 
s^täfügmmg  Sil»  iHsm,  Uel  er  adw 

weride  guot,  er  möht  aller  menschen 
muot  niht  ze  willen  teilen  Teichn.  224. 

erner  stov.    {prat.  ausnahmsweise  5 
ermnrte  bei  Börner.')       i,  heilem,  ob 
ir  dB^  gni  bocherte,  da;^  si  in  emerte, 
ihm  seine  gesundheit  wieder  schenkte, 
Iu>.  i'SZ.    oucb  woute  in  ir  gemüete 
ze  schoener  kunst  diu  guete,  daj  si  in  10 
Mhier  crnerleB  luide  tUbetn  g«verteii.  dd 
twelt  er  vierzehen  naht,  anz  da^  er 
sines  libes  mäht  wo)  widere  g ewan  das. 
208.   arsAt  noch  arziiiiicher  ernert 
dich  mener  dirre  iiM1Vut6949.  kein  15 
anel  nac  dich  des  eraen  Porz.  316, 
15.    rrj!.   Gr.  4,  f;34     mehrfach  im 
arm.  Hetnr.,  tgl.  leseb.  327,  5.  335, 
27.  352,  37.   80  mich  da;  biever  ane 
fll  und  in  der  lantwer  bollf ,  imd  er  20 
newedern  mac  emern  fricf.  im  leseb. 
533,  37.    der  den   löwen  häl  ernari 
an  sinem  vuoje  Boner.  47,  76.  din 
guüter  anlt  wil  ich     ;  ich  nee  dich 
emeren  wol  dm.  ßO»  15.       %  rel-  25 
ten,  schüttm,  am  hhe»  erhaUen.  »irir. 
der  man  niht  veige  ist,  sü  ernert  lu 
ein  vil  kleiner  ÜBt  /«.  1300.  etswie 
craerle  ich  den  Hp,  Mmie  ieh  emt 
noch  das  leben  frislen,  das.  ?835.  da^  30 
er  die  mag\  emerte,  reltete,  d€i$. 
4080.   ich  entrüwe  vor  leide  den  Up 
emem  cwenne  ei  min  onge  niht  emiht 
1 »  78.  a.   b  erner  der  Obel  tin- 
vei|  e;^  muot  im  an  stn  leben  gfin  Nib.  35 
Z.  300,  2^     von  dem  töde  eroern 
WigaL  7041.  vgL  dae,  7225.   da;  er 
nch  ninder  Mte  emem  niwan  in  ateen 
vesten,  den  sterkesten  und  den  besten 
Trist.  380.   swa?,  ir  noch  hvi^  dar  ge-  40 
nas,  die  heten  mit  wer  gar  herticUch 
ernert  eich  Mm.  kremf.  3947.  vor 
merken  kan  dich  niht  emem  MS.  % 
127.  b.    dIn  edele  güele  s!n  söl  vor 
arger  pin  erner  Suchenw.  3,  192.    sd  45 
hät  oucb  mich  vil  oft  ernert,  da^  ich 
bcDM  geaebchaft  tie;  TeSehm,  136.  ni»- 
■an  mohte  sich  sin  erwern  noch  vor 
stnem  slankc  ernern  Wigal.  6451.  3. 
ernähre»,    da  mit  die  hanlwerk  gdnt  50 
vaet  ab,  mügeat  nicht  wol  emeren  lieh 
■nrriMc*«  46,  31.    nnd  speiie,  dA 


mit  si  den  leib  emeren  toemsegen^  aai 
ieeeb.  1011,  9. 

unernert  adj.  part.  ohne  rettung 
verloren,  darutnbe  er  hin  ze  helle  mtI 
und  ist  da  iemer  unernert  waruung  53i>. 
er  MM.  ««rildrifet  nero*  1. 
die  besten  anftle  er  m  ge- 
winnen Wolde,  ("if  da^  er  mohte  gene- 
ren  in  Ludtc.  kremf.  7713.  vgl.  die 
varr.  %u  Eneit  Ettm.  296,  34.  wer 
den  andern  mit  waffen  alfiege,  der  aol 
den  gewnnten  generen  und  ime  usrich- 
ten  sinen  srhnden  Gr.  vi.  2 ,  5.  ge- 
nere  mich,  viviUca  me  ieUschr.  3,  239. 

te».  nbe  si  di  s^le  suln  generegen 
Diemer  30,  5.  darnmhe  nimte  er  da; 
laut,  da;^  er  generete  sinen  Up  Eneii 
138.  tgl.  das.  40.  si  muo;  suochen, 
wA  ai  aidl  generan  m4ge  Bemet.  13, 
9.  ich  bat  mich  got  genera,  mich  vu 
erretten^  Iw.  416  der  kniaer  Cov- 
stantin  bestätigt  den  kwchen  ttir  recht 
aU  freistdtte  «w  diemem,  ir  nide,  ad 
da;  sfn  leben  nnd  din  Kde  ein  man 
gencrte  drinne  vor  allem  iingewinne  und 
vor  dem  rihtsere  Sät.  lUlO.  die  ge- 
nerte  ir  Irttgebeit  und  ir  geluppeter  eit 
Triti,  15761.  nn  et  fot,  der  mich 
gener,  swar  ich  var  WigaL  4978.  3. 
setne»  lehf-rt^unterhalt  getoinnen.  mit 
hamer  und  mit  zauge  muost  er  genem 
atn«!  Up,  damo  kint  nnde  wtp  BeH» 
252,  35. 

ner  stf.  goth.  naaeinS)  tAd.  neri 
Graff  %  1103.  reitung.  ir  flubt  wai; 
ir  meistiu  wer  und  vOr  den  tOt  din 
beatin  ner  Trist.  6612. 

nerSA\  in  s.  das  weeite  toort. 

neriich  o^l*.  ad»,  vgl  Scher*  2» 
1118. 

nerde  «1/.  luthnrng,  mtJmmf^mU- 

teL  der  nätfire  was  so  zart,  da;  si 
nirht  der  nerde  hart  gedonwin  mochün 
Jerosch.  Pf  166.  c 

gcnerde  stf.  sudtrung^  enUUmmg, 
ich  fach  ai  in  dea  Uhia  generde  graa 
e^ijin  sam  di  pferde  Jerosch.  Pf.  67.  c. 
7.11  letst  oucb  zu  generde  niusten  di 
»eibin  lüte  e;;in  der  pferde  hüte  das. 
77.  a.^ 

gfenbile  ttf.  amdiramj,  «rMmif. 
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den  iinrf^iln  man  ouch  niml  Aar  nöcli 
einvr  wirdc  jinde  711  irfnird«'  dinstlich 
erb«  im  vurleit  nach  de&  laudis  ge- 
woiheit  J«ro«elL  Pf,  i72.  e. 

Dar  $if.  nakrmg,  unterhalt,  er- 
%Berb.  der  hane  zuo  dfr  tiir  fi/,  gitnc 
in  deo  hof  D&ch  mt  Uoner.  43, 

33.  die  e$  Mbaofeii  amb  ir  Hb«»  nv 
«loi.  7,  32.  ri  werbenl  omb  ir  Itbei 
imr  das.  4'> ,  1)  der  io  der  wcrlde 
durcli  liit/  j:ir  muo;^  werben  ünibe  des 
iibes  uar  MS,  2,  237.  b.  sö  ist  ir  aar 
wol  Ml  iler  «clden  stric  M  306,  6. 
«9i  MM.  C**'  MI  sich  nern, 
ernern,  »«'nern  mit?),  mein  heri  suocht 
an  dir  Uebe»  CO  nar  Hätü.  1,  20^91. 
■wiB  hm,  iieh  m  deins  lea»es  a«r 
Omp.  V.  WoUu  29,  3,  21.  als  ein 
\i\]kv  durch  sein  tmr  ptrriiltt  durch 
wilder  vo{»p|  schiir  Suchemc  \>,  '241. 
ich  reit  eins  lagt»  n/icb  moiiier  nur,  ub 
ich  Boeh  sooeh  durch  da^  jär  die  bi- 
derim  hCrren  aumifvalt  dm,  22,  1. 
sö  machl  du  nemen  sunder  spot  dein 
aar  von  irn  handen  das.  22,  220.  mit 
q^ndd,  nädel,  spddea  htstu  gewnnnen 
Ue  dein  aar  4a»,  41,  883.  er  wil  «In 
giiot  niht  m«Vcn,  er  hät  ielzund  s!n  nar 
das.  im  leseh.  907,  ']0.  da  muo:^ 
iederman  siu  aar  selp  mit  im  bringen 
dar,  wil  er  niht  onge^jen  «te  Tei^n. 
289.  fi  knnen  durch  gota  willen  und 
nicht  durch  ir  nar  narren$ch,  73,  86. 
vgl  die  amn.  —  da;  alli;^  durch  der 
a6lia  nar  rieh  ü;  ungeloubin  alonfle  Je- 
rosch.  Pf.  158,  c  (um  der  rettung^ 
des  heiles  der  seele  willen).  <<h 
allen  froinven  fruuwe  reine  gebende  uar 
US.  2,  233.  a. 

lipnar  i(f.  tgL  Gr.  2,  465.  512. 
tUe  leibesnahrung^  der  untertudt,  lip- 
jinre  virtus  snmerl.  "29,  46  u.  42,  19. 
libnarc  alimonia  sumerL  1 ,  58.  ali- 
mentttm  da$.  2,  35.  d6  begiude  er 
halten  din  awin,  da;  was  diu  lipnar  stn 
Karnj.  44,  ri.  (l:r/  ir  die  en^cle  l)r;1h- 
t(-[i  ilir  yiiw  liuuele  die  Hpnar  Hahn 
gtd.  7ü,  47.  er  hie;  uns  farea  n&ch 
der  nbaare,  «Ri  kam  wm  Aofa»,  Ge- 
nes, fundgr.  2,  68,  37.  vollen  r&t  an 
Iipnnr  nud  an  spi'^e  Trisi.  7347.  wir 
geben  dir  ze  diucr  üpuar  i&wu  uarc 

IL 


von  r<5tem  ß-olde  rfrts.  fi?16.  dem  kinde 
irihrnsi  <ier  lipnur  troj-  529.  da;  an- 
der muo;  guut  lipnar  sin,  gutes  aus- 
kommmf  frmtmtä,  587,  3.  dem  muo; 
5  gol  ein  Itpnar  geben,  da}  ir  keiner 
sorL't'»  fifüfrt  Teidin.  147.  vgl.  das. 
2U3.  äwerl  uude  spiz  verkoufen  umbe 
Upnar  dß$.  279.  vgL  Jerosch.  Pf.  39.  b. 
Pose.  Jr.  218,  22.  II.  ifef.  159,  35. 

tO  395,  -20.  Pass.  50,  1  ?1.  Hehnbrecht 
öyi.  ubel  vth.  e;34.  leseb.  730,  19. 
907,  32.  kulmer  recht  4,  39.  44. 
EntU  3700.  —  wen  er  sende  vor  im 
dnr  ilif  •  wlrUche  Itpnar  A4N^  129,  38« 

15    das.  130,  37. 

lipaarungc  stf.  an  der  begond  er 
viadentehanl  diellpnarmigatBlroj.  535. 

narung^e  stf  die  nahrumgf  der  le~ 
bertsunterhaU.     ulinionia  nuning  Die- 

70  frnb.  (ß.  Ifl.  iiiitrimerilum  das.  190. 
u;  stäle  und  ü;  isen  gewinnet  er  stn 
narange  OeummtabmU.  1,  445.  ich 
such  an  iren  hofen  mein  naning  Ro~ 
senpL  in  War  kern.  Uitgesch.  s.  225 

25  am».  36.  si  werdin  nch  tinde  uwir 
narange  vorstoren  laidb.  55,  14.  naee 
naruiirre  ist  gar  duDoe  worditt  da»,  74, 
34.  di<<  zitliilie  narunge  das.  75,  2?. 
nnsc  naruii^tr  iinde   »es   wir  dorfia  ZU 

30    Übe  unde  zu  scle  das.  76,  b.  ' 
msiiicnBMi  balbna  «MMfi.  2,  74.  e^ 

Graff  %,  1104.  «f  nasef 
msiv  strr).    ein  nesl  bauen  und  betroh- 
uen.    als  da;^  gcvtigeie  nistet  und  sich 

35   vor  welere  vriatet  Pa»»,  JT.  599,  11. 
(leiste  «ipo.  dasselbe,  geniatele  ie 
kein  swaiwe  m6  mit  Bolhem  ongemt- 
che  Trist.  8612. 

geniste  stn.    das  ne$t.    si  lesent 

40  an  Triataede^  dn^  eis  awalwe  «n  fron- 
wen  h/ir  naeme  nr  bflwe  und  zir  geni- 
ste Trist.  8609.  rollectit:  nester.  die 
vübse  habent  ir  löchere  und  die  vogele 
ir  geniste  Legs.  pred.  56,  31.  der 

45  vogele  geniste  sint  ouch  die  bdsen  her- 
zen das.  5'^  ,  3»>.  e  man  miste  mit 
swacher  täl  der  creu  buch  geuiite  Frl. 
375,  7.  er  muoste  ouch  den  klA- 
wen  den  grlfen  aflcheD  al  ir  firnht  ui 

50    ir  genistc  nnd  in  ir  zuht  steic  er  üf 
da;  gebirge  hoch  troj.  im  leseb.  716,  23. 
nest  stn,     1.  das  nest  des  eogels. 


Digiii^cü  by  Google 


NfTHABT 


MIUBB 


der  aHelar  stät  in  sime  neste  H'.  Wh.  1^9, 
r».  der  slrüi^  stuoni  hoch  sunder  nesl 
Pari.  50,  5.  sun,  su  der  vogel  reh- 
ter  sIt  voo  sloem  neste  fliei^eii  wil,  sich 
selben  er  vil  llhte  gil  den  tiimbcn  kin- 
dcji  r.pinpfii  sf»il  Wimh.  '.i'2,  2.  vgl.  die 
anm.  Haupts,  t»  der  paralleUlellen 
au  geführt  shmI.  jeder  asl  hit  bei  dreis- 
6ig  niist  leset,  1062,  4. —  niiui  lirnige 
wider  in  ir  ncsl  die  glurken  Pass.  K. 
460,  44.  2.  Wohnung  y  Schlupfwin- 
kel ^  der  ort,  teo  man  es  sich  behag- 
Udt  Moeftl.  ReitthtrI  sAch  ze  ncsle,  er 
vorhte  vremde  gesle  Reinh.  635.  ze 
nesle  varn  Lampr.  Alex.  2851  .  Pffl. 
(rrimm  Heinii^  s.  CXIII.  daj  iht  des 
taveb  onart  dA  lichte  worden  w^re  dn 
neit  Pass.  A'.  411,  91.  —  der  junge 
was  des  lihi's  kninc  :  di?;  fwanc  in  7.tio 
gemaches  nest  Pass.  K.  592,  43.  — 
Aelle.  noch  in  dem  nesle  vil  ir  lac, 
tfer  ftkide  bei  ei$tem  überfattf  Uutw, 
kreuzf.  620 U. 

hiitieliirst  sfu.  mm  sol  dich  (Äf/i- 
rta)  (ur  dai^  himeInCvSt  bezeiclieulichcn 
iemer  hAn  g.  m.  468.  vgl  tbu.  XXXV,  24. 

kra\ienne»l  stn.  krähetmwU  dilx 
krsfJennoHt  Iwl.  chron.  3753. 

■uiuäi'uest  stn.  *  mimsenest.  mus- 
slum  ein  mewsnest  Diefemb,  gl  186. 

Wespennest  sin.  we^^efmest.  ves« 
[KU'inm  ein  Wespennest  Diefenb.  gl.  283. 
MTii *HT  uotu.  prapr.  Iht  NItlmrt;  hin- 
dfuiuug  auf  etus  seiner  Ueder  W. 
Wh,  312. 

mV  S.  HIUW6. 

RiijN  Mhlw.  Card.  golh.  niun.  nhd^  \{\m 
Graff  'lj  1091.  mhd,  iutcetien  iiiwen 
geMchrUtbeM,  vgl.  Ntb.  Z,  230,  2'  «. 
klage  Lm,  1204.  /fsel.  oiiuie,  nioniu. 
vgl.  Gr.  I,  762.  neun,  vollen  niwen 
liif^e  Nib.  Z.  Ho ,  5 niwni  tfisenl 
kuuiitc  das.  23U,  2**  u,  u.  die  niun 
hundert  Heinr,  Trkt,  1516.  luAn  firmtenä, 
190,  22.  vuIlecUchen  nfin  jär  Pass.  K. 
415,  92.  die  iiiiin  wiriinne  der  oren 
niun  Sirenen  Tr%$t.  im  leseb.  447  >  40. 
ein  rebte  goot  mensche  sol  Mn  nian 
herse aUd.  bi  1 , 343.  egkteüschr.  2, 54 1 . 
—  en  niuni"        neun  starke,  Heivh. 

niuiide.  luuiite  sw.  gnth.  miitida, 
ahd.  niuudo  Oraff  a.  a.  u.  der  neunte. 


um  nn  die  niunten  wfle  des  Ingen  «rs- 
neib.  Dietner  a.  IX.  er  kom  dar  so 
dem  niunden  tage  WigaL  1472.  ob 
dem  niunden  hinel  Smo^  im  kwb.  883, 
5  1 0.  der  nQnde  man  Pass.  K.  81,  43. 
8Ö  enfunde  ich  niht  den  niunden,  der 
mirs  gunde  MS.  1,  153.  a. 

niunxSe.  %ahlm.  eard.  nernmUg.  fieet, 
die.  ninn/.eflfen.    diu  niun  ondft  niraxig 

10  er  verkns  liarl.  109,  28.  von  niiinze- 
gen  enkein  Lam.  6399.  sö  hav  üi 
niansecb  jAre  alt  wire  Genes.  ^  fundgr. 
2,  32,  8. 

iiiiiiixig^cste  sw.  ordiunhahlwori, 

15  der  neumigad'  in  rlem  fumf  unde  nän~ 
sigisten  järe  Laäit.  9(>,  16. 

niimliencc  Ctgi  ssindkr.  2,541}, 
niunlicrxeellebe,  mmioiiee,  mn- 
8tiiiit,  nuinvalt,  niunaelieD  s.  da$ 

20    »weite  wort. 
musK,  h6s,  mmn  CO,  nsoiu«  (?)  tte.  Or, 
1 ,  937.    Oraff  fJäkrt  et  mieki  amf. 
niesen,  stemutnre.     etlewnnne  trinket 
si  so  VHSte,   da^  ir  ein  znher  ü/,  den 

25  ougen  veUet  in  da^  wa;^;er,  oder  da^ 
si  drin  nioset  AerCft.  as»  lessA.  676, 
15.  oder  si  ninsel  an  ein  scht^etii 
oder  nn  ein  ander  va^,  dl  man  e^- 
jcn  sol  das.  676,  17.  —  Krist  in 

30  helfe,  sd  si  niesen  Jfamsr,  am  keeb, 
692,  2a  durch  da^  softe  ein  schilt, 
ein  ritter y  iresellen  kiesen,  da/,  im  ein 
ander  heiles  >vtiiKschte,  ob  dirre  schilt 
künde  niesen  W.  Tit.  80,  4.  Christ  in 

35  helfe,  s4  sie  niesen  M8H.  2,  241.  t. 
wir  sprechen ,  swer  nieset ,  got  helfe 
dir  Renner  15190.  er  hesrhte  unde 
OOS  vrus3  Pari.  581 ,  4.  wan  der 
mensche  gewete  oder  nois,  sA  vor  ime 

40    di  sAle  enwec  myv<.  103,  8.  die 
ovm.     hewilen,        t'in  mensche  nns, 
.  mit  dcnisellien  neschen  hegonde  in  im 
verlescheii  sin  leben,  daij  sich  im  stOrte. 
hievon  ab  ieman  hdrle  nnd  vO  ebene 

45    da;  erkos,  da^  ein  mensche  bl  im  nos, 
lief  er  7M0  mit  guoter  srir  und  sprach 
zuo  im  'got  helfe  dir'  Pass.  h.  196, 
68.  aUiald  en»  fewet  oder  nieset,  so 
was  e;  tot  Tetiel  Roitnitai  reite  183. 

50    wanne  der  mensch  ntisc  Qfitr  ntire,  die 
ks.  ka(  nozc),   sn  sni  niun  sprechen 
gut  belle  dir'  mgst.  103,  10.   ball  ie 
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da7,  »He  hovereht,  sö  wünsche  Ich  AW 
ein  niesen  trL  51,  12.   9^  dte  anm. 
■wer  se  wmim  metm  sich  rimpret, 
da;^  ist  ouch  verlorn  Frl.  77,  4.  dir 
bet  diu   !<;ttze   niht  ^enorn  HelbL   1,  5 
I3y3,  hiehcr?  —  mache  den  menseben 
des  Arsten  niseut  anneib.  Diemer  P. 
iiii.   du  •oll  onch  ludieB  mtf  rat  nit 
vtol  ole  unde  mit  laticb  sou^e  das.  J. 
III.  s6  mache,  da;  du  niesent  werdest  10 
mit  rösenol«  deu.  k.  II.  —  veroieset 
ud  verwml  gtr  MSH.  3,  49.  b. 
nluse   $tt.?  stov.?    erprobe,  9gL 

Graff  2 ,   Il'U.      niif   dem  rnrherfje- 
henden  utsaaimeiünutyendy  tnhd.  fin-  15 

tieh  kaum  ein  unanfechtbares  bei- 
»pid.  mm,  M  ist  ndt  DkU,  3,  105. 
tyl.  Gr.  4,  201.  diu  md^e  strichet  ftf 
ir  /il.  si  n  niiisrt  liep ,  si'n  niuset  leit 
im  vii  uud  uucb  zv  kleine  Frl.  HO,  (i.  20 
9gL  die  am»,  swl  nun  die  iiA^o  nie- 
era  wil,  diu  mä;^e  ruetet  an  da:^  sil: 
dar,  niesen  liil,  e|  treit  den  swil  das» 
110,  U. 

OMMUi^  $tf.    da»  meteii.   steiw  25 
nnlalb  oiesnnfe  «newri  16,  82.  ny- 
»nog  Diefenbach  gl.  258.  Wor.  1,  '207. 

neseite  strv.  das  niesen,  der  schlii- 
ckea.  iiu%u\\,ns ,  die  phnuiU  oder  der 
nesdi  Bratk  f487.  bewUm  «d  ein  30 
■enwhe  od«,  mit  demselben  neechen 
begonde  in  im  veriesdien  ein  leben 
Pom.  K.  106, 
vm^a  s.  vm. 

imnri  oder  üthr«  cwe.  der  Mdfcei».  den  35 

nüwcn  kornn        1  ,  "2;JS.    dpti  nfiwen 
eudcckrii  das.  3,  53i>.    e^/.  «cAieä*- 
6isc^  uuue,  naube  ibet  Schmid  403. 
jlivwn,  fowB  m^.  nerür«!  niu;  miUald, 
uiiwc,  nü.  goth.  niajis,  oM.  lÄiwi  40 
2,  1109.  neu,  frisch,    dn  niuwer  su- 
ner  ein  niuwe  xit  Waith,  U2,  9.  ich 
bin  nibt  ninwe  dat.  59,       die  allen 
Ode  die  ninwra  das.  13,  2»  in  ninwen 
stunden,    rar   kurzem,  Iw.  27.    mit  45 
niuweu   oiuiren  das.  224.     ir  Schilde 
wlren  niuwe  iVt6.  Z.  12,  3'.  oiwe 

ten.    vgl  Iw.  224.    er  bringet  uiwe 
masre  hvr  iti  dit?»'  Innt,  ««i«  kommen  50 
bedetUei  elvDos  besonderes,  ISib.  i».  14, 
4>.  ir  Iftt  «uns  iennr  aire  nw  le* 


benden  leben  und  niuwe  wesen  Trist, 
'i'iü.  vgl.  Barl.  12,  27.  19,  13.  Ü6, 
19.  81»  24*  da;  cborn,  da?,  se  ninwe 
ist  und  dm;  ce  alte  ist,  sinl  iK-idiu  niht 
guol  anneib.  Diemer  l>.  I.  der  bi- 
scbof,  swer  niu  bischui  wirt  basler 
recht  4,  1.  sweuue  er  niuwe  herre 
wirl  dm,  7»  I.  ei  nnfai  kiesen  eioen 
niuwen  man,  einen  andern,  einen  niclU 
aus  ihrer  miltr ,  rfa«  heil  VII  y  13, 
vgL  die  anm.  ej  mticdl  unser  berre 
nacben  andrin  honbl  von  ninwra  Sa- 
chen ür  den  böcfi  der  krisicnbeit  Teicha, 
't  da4  diu  ninwe  liut  an  ir  (e/w 
scUlungeJ  gesturrel  und  geveslet  schier 
da»,  75.  eotscburapüeret  wart  sin  riawe 
not  sin  bdeb  gemflete  al  ninwe  Pan. 
100,  man  sol  w  dtm  ijaste  j^e- 

b*n  einen  niiiweH  elk'n>lab  meran.  stdir. 
427.  diz  ist  der  nüwe  Joseph,  der 
stne  (Itcbe  Irftwe  veüe  febattm  bil 
Ludte.  21,  2t.  9gL  Pau,  JT.  38,  92. 
43 ,  39.  udwe  sia  an  etw.  es  er- 
aeuerH,  der  hufenuuge  io  nie  verdroß 
er  mwaM"  ie  ndwe  dran  dmt.  449,  51. 
da^  dy  aldea  rätmanne  die  nttwra  wal- 
digen, die  abtretenden  die  neu  er- 
wählten, kulmer  recht  1  ,  2.  niuwe 
fuiide,  neue  müden,  narrensch.  Ö2,  22. 
9^  dia  anm.  —  ein  ninwe^  erbebei^ 
atmo*  neues  begumm,  gr.  Ruod.  B\ 

.5.  ,  II.  ein  ninwe/  vitiden  fien. 
351.  ein  uiuue^  iüiuweu  das.  352. 
ein  niawer  liehen  dfat.  441. 

maweborii  and  ninboni  {TriU. 
glossar,  Barl,  r/lossar,  myst.  3!>.  3'2}, 
»iuwebroelicii  Uroj.  55.  b),  uiuge- 
bür8t,  uiuwcdiii^cn  (?  Westenr.  387}, 
ningerne,  venungemc  (cgi.  nar-^ 
rensch.  34,  9  u.  anm.^,  niulcnde, 
niiuusere,  uitiral,  ninwcniile,  niu- 
riute,  niuij^criule,  muschilit ,  niu- 
genlngen,  oinwcnliffcn,  ninwetoa- 
fet,  muuevallen  ic>^^),  niu- 

vauc,  niuvündec»  niiiviiiMieiicli  s. 
das  iweite  tcort. 

muwes  Odo.  Cgen.  a^j.}  mmdiek, 
nmurdmg»,  neu.  Gr,  3,  91.  des 
fuorden  die  gesellen  die  zieren  wAt 
pIteUea,  udwes  gescrölt-n  tneii.  E.  337, 
19.  der  biscbof  die  sl«l  andirweit  vor- 
oikwele  nnd  ai  nAwia  bikwele  JeroseA. 

25* 
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Pf.  93.  b.  —  dö  ich  im  iiftwes  clajfel 
der  cristen  leit  imd  nuue  nut  Ludw. 
kremf.  797.  er  mnt  aldi  ndwis  ku- 
men  in  dai(  lut  ein  grfta^  teil  piif  eritne 
Jerosch.  Pf.  168.  a.  U  1,  (?) 
—  von  niuwes  ,  von  nrnem  ,  yorlilzer 
rechisb.  125.  vgl.  funäyr.  1,  385.  b. 
— <  dd  nan  dils  buoeh  lütkt  niowea  1^ 
aeii|  awii  erslen  male,  firmtend.  59%, 
6 ,  tto  iridcss  Lachmanm  4ted«nM;  iO 
niuwe;^  sicher  richtig  ist. 

nioweues  adv.  igen.')  unlängst, 
9gL  Gr.  3,  91.  die  von  dee  BtammeQ 
vesle  mit  vreude  niuwens  sint  pcrilen 
Lam.  f)(>77.  si  sint  niuns  kunieu  wi-  15 
der  in  ir  laut  Diemer  146,  26.  wan 
dai(  er  miner  Trouwea  hanl  vil  niowens 
hM  gerüeret,  gan»  meuerdmg$,  frammd. 
146,  4.  milch  niuwenes  gemo\ihvn 
DiMi.  2f  272.  Moses  hs.  123.  di  kiu-  2ü 
der,  di  dft  nAwens  gekleidel  nnt  mfjl. 
77,  %  tfie  neuerdimgM  nngMeiM  «wr- 
den  von  niuwciu's.  ron  neuem,  wi- 
derkumcn  /'f/ss.  Genn.  7 .  '254.  ich 
solle  lieben  von  riiuwetut  an  vaieruns. 
2826.  da;  dirre  aleme  irflrde  von  nft- 
wens  geschaffen  nqiaf.  48,  27.  von 
uüwcns  widerknmcn  Pass.  Germ.  7, 
254.  da;  man  un^vuge  von  nüwens 
ftr  in  aluge  Paa,  K,  383,  42.  von  30 
nftwena  vari  bese;;en  stn  iiene  du. 
690,  13.    vgl.  Schern  7.  114-2. 

iiiim  p,  nhvc  slf   ahd.  niiiwi  Graff 
2,  1 1 1 2.        1 .  die  neuheitf  neuerung, 
da$  «eiiaeMi,  /Hadbetn.   din  bdne  iat  35 
der  wibel  vol  wan  erste  in  der  niowe 
Waith    \  7 ,   30.    er  liiol  dpm  obe^e 
achadeu  üiiitr  niuwe  M.  254,  19.  da^ 
iai  der  werlde  site,  da:;  al  der  niwe 
folget  kröne  bl.  138.  c.  der  ttich  der  40 
niuwf  si   i'cvar  Porz.  173,  26.  dich 
hit  gut  III  luirciillichcr  nihvp  verwan- 
delt Pass.  115,  28.    piui  dab  »uiber 
ninwe  ¥rU  64,  19.  awer  nngewon  iat 
^ren,  diu  niuwe  envromt:  swer  aber  ir  45 
pfliget  von    kinde,  dem  ist  niht  se 
swiode  d€Ls.  43,  8.  wie  wol  er  in  der 
«nien  nftwe  nancber  leie  anefipchnuige 
leit  Ludw.  1 6 ,  20*   an  ungeordeoter 
nuwe,   in  dem  neuen  schlechten  »ii-  50 
Stande,  Pass.  K.  441,  32.    in  »luJe- 
hafkr  oüwe,  m  tetUer  entscticiäuug, 


dat.  684,  65.  an  valschafler  aAwe. 
in  falscher  neuer  gestaltj  das.  522, 
77.  der  wol  getorate  aprecken  und 
mit  der  i^re  breeiieD  in  eine '  vremde 

D^iwe  dfis.  547,  7.  e:^  ist  gelihtct  4 
\or  mir ;  di  von  ich  der  niwe  v^o) 
enbir  frauetid.  527,  3.  2.  newnond. 
der  niae  aioh  hie  wol  veranohcn  ein 
niwe  nnde  ein  wedel,  dar,  lint  vir 
WOcIh'ii  mtlhih   rechlsh.  49,  17. 

niuueliehc,  nioliche  adv.  vor 
kunmn.  oodi  waa  der  adUbe  verge 
ninitch  gehit  Nib.  Lm.  1494,  1.  wir 
haben  iuch  niuth-he  so  frö  gemuot  ge- 
sehn, ersl  so  eben,  Mb.  Z.  269,  6*. 
si  wittn  so  niuwelicbe  frö  Iw.  168.  ir 
valer  iat  ninltehe  tftt  doa.  222.  in 
vraa  Diowdlchn  geseit  das.  210.  wir 
wären  niulich  {re^innderl ,  so  rhev  nnrk 
ferne  von  etnuHäer,  Mai  2U6,  24.  vgl. 
laaeAu  605,  22.  ote,  da;  nollcb  A; 
den  olbern  gedrucket  ist  anneib.  Die- 
mer f.  fV.  wi  wol  da^  di  edele  koii- 
gis  lochlir  miweHrh  bi  ße-ilHifi  hnUe. 
es  eben  erst  kennen  gelernt  hatten  uude 
der  jire  Jung  waa,  iedoeb  ijadm.  28, 
1.  mir  wart  nQweiicb  vor  disen  tageu 
("nii?liin<i;i  «rciohf^  Pass.  K.  312,  38. 
uulicli  das.  160,  4.  vgl.  das.  242,  28. 
407,  20.  newiacb  Ine6.  964,  22.  — 
dai(  er  nftwellohen  l»dt  den  nmea 
Ptut,  K.  140,  (\. 

nnivvc'liciies  adv.  {^yen.  tidj.)  vor 
kunem.  die  bürde,  die  ir  niftel  filita- 
bete  empfiiogen  nOiiehet  bete  Aua.  347, 
25.  da^  si  nrnveliihrs  wicre  oiich  ein 
cristen  wor-ffcn  Pass.  K.  272,  !)(>. 

uiiivvcliii^eu,  uiuvrelinjj^  adv.  vor 

Gr.  3,  235.  er 
waa  ninwelingen  hie  Lans.  3038.  ir 
sprächet  niwelinjicii  dö/,  das.  248^^.  den 
ich  niuwelini^  liün  «reselzet  Diurlet.  3529. 
eine  DÜwe  &ecla,  die  iül  uüweliiig 
lionen  firagm.  30.  a.  9gL  Sdten  2, 
1119,  tto  niulings  angeführt  wird. 

niuwelseit  stf  die  neuheit.  nicht 
alleioe  di  nAwekeit  au  ir  (derordens- 
hfüdm'')  alrite  ist  geleit,  anmiir  ovch 
nut  Dndirscheit  in  alrite  näwe  forme 
Ireit  Jerosrh.  Pf.  15.  c.  noch  ist  ein 
ander  miwekeil  ru  strilene  uns  vor 
geleil,  ^'cm  der  alle  sterke  vült,  und 
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di  ist  g«Baiil  (edolt  4»,  15.  d.  vgL 

19.  b. 

oiiiwe  M0CI.  ahä,  ninwdn  tk-aff  2, 
itl4.  mache  neUf  erneuere,  hie  voo 

Pdl  üehe  riehen,  jun;?eD  unde  ninwpn  5 
Tust.  1 3065.    dar,  niuwct   die  triiiw  e 
das.  13076.    si  lel  e^y  ze  uiuwetie  ir 
aeoed«  leit  dae,  t6358.  dea  enMt  aol 
ich  in  ninwen  Iw.  10t.    in!n  klage 
wa're  geniuwet  Wignl.  rr257.   da?,  uns  lo 
reinea  unde  niuweo  got  sol  an  statten 
IriawM  Bmt  61,  37.      tieh  daj  jir 
geniuwel  hAt,  die  wertt  in  liehter  varwe 
stät  iparnung  "2201.    nn  h;1l  sich  g-c- 
niuwet  der  wall  zehen  Jär  MS.  'l,  Ii.  b.  15 
du  niuwest  manegen  alten  vunt,  du 
dtene  £ep  J^hwii.  ».  Zm,t  im  Iraeft. 
693,  17.  si  begunde  niuwen  in  ir  her- 
zen  den  s-pdnnc  Flore,  im  leseb.  547, 
31.  dü  nnvct  üicli  unser  herzeleit  Par«.  20 
481)  28.   sAnde  and  seholde  nnl  nns 
vergeben,  die  uns  von  herzen  riuwent 
unt  sich  nih!  widi.T   niiiwcnt  Vrid.  10, 
4.    nu  muo;^  ich  le  min  alten  nöt  mit 
sänge  niuwen  ande  klagen  MSFr.  187,  25 
3^   ROch  ist  mtn  gaot  rtt,  dw^  ich 
ninwe  mincn  snnc  das.  19,  13. 

emiiiwe  strr.  ich  erneue ,  mache 
nett,  sin  vart  diu  wart  ermuwet  von 
hd^cm  bluote  na;  Nib,  Z.  298,  5l  e;  30 
ist  ein  klage  nad  nihl  ein  sanc,  dä 
ich  der  ffiiolen  mite  erniawe  miniu  leit 
Hartm.  lied.  5,  22.  da:^  ich  e:^  Qdtii 
hüoch  von  Troye}  welle  eraiawen  out 
vrorteii  lAler  ande  glau,  Iny.  im  le~  35 
$eb.  71t,  ft.  jA  snl  wir  eniiiiwea  mit 
fröiden  unser  vriuntschafl  Warnung  1018. 
ir  sult  nibt  erniuwen  ubel  mit  übelta:te 
da*.  1072.  aa  in  wart  der  oatdre 
kraft  in  werndc  wirde  erhöbet  Wid  er-  40 
niuwet  MS.  2,  232.  b.  dar,  wninderli- 
che  liote  da^  laut  von  Srst  ernüweten 
nad  die  schöne  .bore  büwetett  Enut 
2055. 

genluwe  swv.  was  ich  ninwe.  da;  45 
in  der  zorn  geriuwet  und   in  nicmer 
wider  geniuwet  Ulr.  Trist.  2111.  si 
knndeii  vrol  geunwea,  er  sine  bele^  ai 
ir  venag«  Pars.  405,  26. 

verniiMve   ytrr.    ich   emme     fast  50 
•Mir  bei  mttleläeutschen  schnflsteUem. 
ebe  stal  b&slu  gebüwet,  die  bkatii  wol 


•vf rni'iirf^t  Lampr.  ÄIpt,  T*.  6450.  tgL 
das  letUe  beispiel  unter  erniuwe.  die 
alten  schult  mir  vemiuwe  mit  des  her- 
aea  riawe  aUd.  hSL  1,  377,  11.  e^ 
verniuwenl  ofTenbäre  diu  merlihfne  iren 
sanc  iV.S7'>.  5!) ,  26.  er  li^  alle  Ire 
wunden  vürnüwea  unde  offenen  wifsL 
12,  30.  wir  sallea  ans  vernOwen  ood 
unser  sunde  lidig  werden  das.  52,  22. 
ich  achte,  daj  sich  ir  leit  vornnwel  hät 
Ludw.  64,  9.  du  wordin  di  uldui  vor- 
ge^^in  seidiiii  widder  tn  lichte  bracht 
ande  aadirweit  vorafiwet  dat.  76,  19, 
tgl.  Pass.  K.  45,  48.  165,  66.  199, 
24.  42R,  25.  er  vornftwete,  wieder- 
holte^ den  uiivuc,  den  e  Abele  tek  Käin 
Jeroseh.  Pf.  66.  a.  dnreh  ir  gftf  di 
bercrrit  si  voroftwetin  und  andirweite 
bihvelin  das.  85.  c.  tgl.  das.  19.  c; 
5U.  c;  168.  a.  da;  vorburge  si  wid- 
dir  hattin  itannt  gebihrit  oad  vestir  wol 
vornOwit  das.  158.  a.  di  mnace  aal 
men  nirfif  dirker  nnderweiden  noch  vcr- 
ni'iwen  anme  slage  wan  zu  einem  male 
[reib,  stdtr.  180.  vgl  kulmer  recht 
%  83.  gdfibd  aidi  oll  vernewen,  die 
aÜen  hantfest  nement  ab  Sucheme.  25, 
244.  weil  si  mein  frcnd  vernewen 
HäliL  1 ,  13 ,  6.  der  gri^  wolt  sich 
venienen,  er  wart  ein  jungelino  kteb, 
974,  7.  —  reoovare  vomewcn  Die- 
fenl).  ffl.  23 5.  novare,  renovnre  das. 
189.  receasitus  i.  receos  factns,  vor- 
oewt  das,  232. 

retmumn^estf.  emeutnutf.,  von 
der  vorni\wunge  (renotatid)  nutze  sus 
spricbet  sente  Bernhardus  Jerosch.  Pf. 
19.  c.  von  der  vornüwunge  der  sei- 
eUn  des  bftchgeboni  Ittnleii  iMim. 
76,  12. 

niiiwer«».  »tliir»*  firr'.  ich  marke 
neu,  tcerde  neu.  dirre  vogel  mii^t  sich 
b6  er  stirbt  und  niuweri  sin  ge>idere 
MS.  %  156.  h.  ich  aiure,  tiars^  iHnre, 
hiure,  x\ure  di  nach,  des  min  vrort  dtn 
alter  s^cb  FrL  ifi.  4,  11.  vgL  die 
anm. 

ninwCTiuige  s^.  die  ememerung, 

neuertmg.  vil  nüwrung  ist  in  dleai 
Innd  narrensch.  4,  24.  dir  anm, 

ei  quam  allewege  eine  nüweruugo  kü- 
schr.  8,  469.  —  vgL  Mari.  205. 


Digiti-^cü  by  Google 


HIÜWB  390 

crnioM  pre  strr.  erneuern,  da-^  man 
sj'd  lop  erniuwert  iemer  otienbar  Mii. 
%  156.  b. 

ebcnniiivre  «m^.  ^eich  neu,  eni-^ 
gprerhev'i  um.  min  mtint  dem  selben  5 
munde  cMikil,  als  er  mich  vrägel  in  den 
selben  triuwent  sin  wiUe  in  mtoen  ber^ 
lea  III  und  Ua  in  des  wol  itner  eben« 
niuwe.  sns  lache  er  mir  sö  lache  ich 
ime,  des  sin  »ir  beide  \t6IUS.  1,  45.  b.  10 

iteniimc  a4^j.  wieder  neu,  gam 
mm  Ote  M  '■tf*  iteram,  o^riL  oAd.  ÜIAd 
r«IHfrii<io},  verstärktes  niuwe.  iteniuwe 
mrtTP  sich  huoben  umben  Rin  ATiA.  7. 
49^  3  iteniwe^  weinen,  tel  dö  Sivri-  1 5 
des  wtp  dat.  172,  3*.  ■lit  itciliwein 
leide  b(»waeNl  ir  mnol  rf««.  173, 
5'.  si  truoiiccn  ileniwe  Weil  cfas.  'Kix. 
f>*.  wa^  ilrniwcr  swcrte  üf  simc  Übe 
erklnuv  das.  2^7,  5*.  din  muot  ist  ~ 
IlMrinwe  NUk.  48,  6.  te  den  naten 
iteniweii  Hahn  ged.  53,  5«  rio  oren 
>^  tird'  n  Hm  ke  vol  mit  ileniuwem  leide 
Trtst.  äne  iteniuwe  swcere  das. 

15050.  dtn  sehcene  was  ie  itenia  Mai 
176,  6.  er  was  stiele,  er  was  getriu, 
den  friunden  siflil,  nihf  iteniu  fra^rmd. 
9,  2.  alse  einre  ciaeu  tteniuweii  lunt 
vindet  Bertk.  im  leseb.  668,  6.  —  du  i 
nuowes  mich  allen  disen  tac  mit  lte->  30 
nuwem  (neutr.  subtL)  mere  dann«  dn 
ie  getätis,  Mrv  Hnther  M.  Il'il 

iteniu  ne  sw.    ahd.  itnmHou  Gra/f 
2,  1113.  SckmeUer  i,  129.  emniefi. 
wil  er  onnidi  iteniiiWM,  sä  leitet  er  35 
nnsich  te  der  hriliiren  riuwe  Diemer 
14.    dö  viel  ich  in  dn-^  unreht: 
da^  hin  ich  sandiger  chneht  sit  vil 
^eke  giteninwel  dos.  305,  10.  er  ile^ 
niiite  sicti  nn  der  stunt,  da;  alter  kerle  40 
sich  in  die  ju^rent  pf.  Kuonr  »»9,  15. 
uns  wir  i&wicblicben  geiteuiwcl  werden 
Kanfjam  99,  6.  si  befnmden  iteninwen 
din  seltsa^nen  mare  Wenth.  Mar.,  fimd^ 
gr.  1.  1    f .         alkv,  (in/,  der  ie  war!.  45 
häi  diiitn  i*egen  wui  bewart,  da;  er, 
sieh  ie  iteniuwet  das,  2,  154,  19.  alsd 
ilniwci  nnter  liefra       «Wellie  er  wil 
als  ein  guot  meister  Leys  pred.  15,  30. 

eriteniuwe  strr.     ich  erneue,    ir  50 
wart  eritcniuwet  da;  ir  vil  groe^iidie 
klagt  m  2.  186,  7<. 


NIÜZB 

nifniinve  adj.  v>m  iteniuwe?  oder 
nietiuuwe  (recens  a  clacOf  tgL  Gr. 
2  ,  572}?  vriseh  und  nilniswe  Tria. 
13075.  dA  nae  man  vernemen  mangen 
nileninwen  Sfhnl  MSfl.  3,  187.  b.  da?^ 
alle  jär  ein  nitnewer  erweit  würde  ge- 
sto  Rom.  99.  noch  ein  paar  »eitere 
Imtpiele  führt  Ziemmm  auf  s.  9. 

8a)>riiniiiwc  adj.  da;  was  saben- 
niuwe  wAt,  von  neuer  tememanäf  Serv. 
491. 

spnmiuiwe  a^*    foi»  mm,  9^ 

Frisch  2,  289.  c.  spannüwe  Schrine 
wortiiii  flA  bf'rcit.  da?  furatlleha  ychgipff 
darin  gdeil  Ludw.  62,  27. 

epormnwe  adj.  gam  neUf  fitiurt 
Ziemaum  auf,  Pe»  aer.  2,  293  dWe- 
rend. 

viiiriiiuue  adj.  von  neuem  feuer, 
neu  entzündet,  in  zorne  iiwertiiwe  uu- 
gen  sehen  Makm  ged.  III,  70. 

▼inwenräwe  iw.  entiunde,  feure 
an  von  neuem,    diu   (in^fniinwet  im 
den  muot  mit  der  glimmcudeu  gluot 
25    TM  19049.   vgl  Cr.  2,  572. 

HIUWHI  f.  WAH. 

NiiiwKR,  MI !!  s.  ich  \nsE. 
!sti  *iHT,  MwiT  s.  nihl  unter  wuit. 

IZR,  KÖZ,  M'ZZKN,  GKKU/.ZKN  StV.   VgL  Gr. 

1,  937  uud  dat.  2,  20.   gotk.  ninla. 

vgl.  Graff  2,  1118.  urspr.  nehme,  er- 
greife (nio;niitä  arcipienlrs  mons^. 

i.  gemessen y  »ti  steh  nehmen ,  wm 
etmat  wkren.  Gr.  4,  602.  611.  die 
milich  si  oach  nn;;en  Genes,  ßmdgr, 

2,  24,  41.  du  irfitic  mir  eine  gnö- 
;inne,  diu  ^»b  mir  1/,  tp  nic/.onne  das. 
2f  20,  5.  dei  damiocb  ni  magan  nie- 
sen da^  festeren  dat.  2,  79»  5.  inr 
e;;en,  da;  ir  well  niesen  Bsad»  Die-^ 
mer  154,  II.  man  niu;et  die  wei;en 
hemern  in  andern  erzenien  anneib. 
Diemer  q.  VI.  da;  himelbröt,  da;  nd; 
sie  mit  kiuschem  Übe  Maria  62.  am 
mohte  der  «pise.  die  er  m'^;,  wei/,  ^nl 
vnerzehen  tage  \or  dem  liimirer  niht 
gelebeu  Gregor.  2942.  diu  ^pise,  die 
ieb  nn  niesen  sot  Bemer,  42^  51.  man 
soi  den  wiben,  sö  si  swanger  werdent, 
geben  ze  niesen ,  dAvon  si  kint  behal- 
ten armeib.  Diemer  n.  V.  und  gib 
dissdbig  mir  le  stcnr,  se  nfüs—  lud 
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£e  essen  HätU.  %  25,  105.  des  hon- 
gm  f «dria^el,  dw  stn  se  vil  üa- 

3;el  Vrid.  55,  14  in  Ii.  die  8»M  er 
swalch  unde  iiOi^  Hahn  ged.  52 .  H5. 
(lu^  laster  bier  im  sdbeo  lugende  briu-  5 
wel,  da-^  bier  sich  selben  niesen  nuo^ 
MS»  9,  238.  a.  isse  dein  pr6t  und 
oews  iraiiTi  und  irar  gesto  Rom.  74. — 
wiinle  icner  nojji  in  der  ubiii  di  siuin 
heria  ediü,  «r  pflrsdirle  setnm  AoAm  lo 

Im  5öSM,  IKenMr  95,  5,  dto 
anm.       1.  gehrauvlien.,  benutzen^  ge- 
nuss  etner  saciie  haben  .    sie  fifsi/zen. 
SU  ttküge  wir  daj^  hiruciruiie  tiic^cu,  im 
baU*e  dn  kmmtirmdke»  $em,  kaiter-  15 
ehr.  70.  b.    nu  sul  wir  (die  temfü  m 
der  höUe')  sei  (die  scelc)  utc^jen,  un- 
ter» genust  an  thr  haben,  uul  in  dem 
fiwer  breanen  Hahn  ged.  45,  40.  er 
wAnde  in  (den  hört)  niesen  eine  Nib.  20 
Z.  173,  i      wand  er  in  (den  schätz) 
■Wolde  nit'^en   Pas».   Ä".  378,  41.  iiii 
IM  si  iiiejeu  iuwer  hübe  Alü.  2,  DU.  a. 
swa;  ir  vor  got,  vor  dren  spart,  ie 
vremeder  man  da^  nd^  das.  %  170.  b.  25 
der  bar  Fliege  phaffe  nit  phenning  han- 
deln so\f  doch  niujet  er  si  wol,  er 
wetu  sie  au  AroiicAaai,  |j.  3,  393. 
awa^  aian  lobes  niu^et,  da;  komt  von 
milte  ."fi7r.  I04S.  si  iiie^ent  hoher  fröu-  30 
den  hurt  das.    14vi*J.    deü  richtuums, 
den  wir  mit  nöten  unde  angesten  nie- 
sen niAe;en  fandgr,  1,  124,  4*  —  wv 
nui^^en  vröli'clie  da;  lant  leseb.  233, 
31.    diu  si'lc  niii^et  alle  cr<>ntnrcii  in  35 
goi  unde  gut  iu  allen  crcatiiren  das. 
891,24.  9gL  Frl  362,  %  %.  die  «im., 
tfücA  das.  303,  17.  —  niesende  vruh^ 
gemuss,  Piiss.  K.  433,  78.  —  ntP7,e 
in  C^en  Bogeniere^  aber  ein  FolAn  ald  40 
ein  Blasse  Waith,  80,  30.   awer  liote 
in  der  slat  hit,  der  aal  ai  bitra  und 
nie/,cn  an  andern  dit D.sttn  h\  aller  slahle 
ffeiwnnrsal  iir.  weisth.  bei  Gr.  3,  ÜU9. 
sulu  uuü  die  Leiden  nie;^en  (  —  gcno^-  45 
ifia  beltben?  e^L  geno:^;^en},  dea  mac 
uns  wol  verdrießen  W.  Wh.  52, 29.  — 
in  besonderer  beüehung  auf  liehe ^ge^ 
nuss,  er  nu;  ir  jungen  stiegen  Up  biUe 
da^  diu  maget  wart  ein  wip  9.  d*  60 
«etfi»  155.   und  virie  er  m  aber  nö^ 
do  er  ir  die  auBne  wider  gap  da*» 


436.  also  nö^  ich  mtn  trät,  beidiu 
atiUe  und  fiberiüt  Lt.  3,  14.  3. 

nulien,  toriheil  cor  elwiis  haben,  mit 
gen.  ouh  ne  no;  er  is  niel  fr.  de  b. 
1464.  4.  vom  füttern  der  kutide. 
ein  rflde  ftf  einen  ^t,  sol  niejen  Ifo- 
damar  542.  a^.  i<  !i  geniu^ew  tfoa 
part.  gc»o^7jeit  s.  eben  da. 

{Tcniii^C  stv.  selten  und  mei.%tens 
erst  spM  —  ich  niu^^c  se/tr«,  mil  acc. 
Ca«^  aiflleii  «r.  6),  der  raget  nach 
mit  dem  gen.  prrhitnden :  von  etwas 
einen  erfolg  rrr<piiren .  efirns  daran 
haben,  1.  imiilJeretii  oder  tn  ubelm 
skute.  aie  gend;^  ea  vil  öbele  Bneit 
745.  917.  da;  er  erslagen  wart,  da; 
genA;  er  der  vnrt,  das  hatte  er  da^ 
«Ol»,  das.  3340.  4U77.  10739.  mir 
ist  leit  da^  ieb  in  ie  gesach,  na  icha 
sö  hhn  geno;;en,  nun  ich  dies  davon 
habe,  r/rr-;.  9ü46.  dcs  ich  vil  littzpl 
genu-^  Iw.  35.  swie  lützel  si  sin  durh 
geuö^  Z.  257,  5*.  2.  in  gu- 
tem nana,  matten,  vortheil  wn  etwoe 
Aafren.  er  was  genAdeii  aisu  vol,  da:( 
man  sin  verre  genü;  Pass.  K,  11,  35. 
wajre  ich  von  wikfen  wuul,  sö  mohte 
ich  dea  gcnie^^en ,  so  köaaUa  mir  da$ 
helfen,  da/,  mich  erste  bunden  die  Blich 
gflieil»'!!  kttnilr'ii  Eneit  ftOOÜ.  er  ist 
edel  utidü  kucuc,  des  ao\  er  genießen 
Nib.  Z.  16,  7'\  geuo;^en  wolders  hän, 
das  ipoUta  er  aidk  a»  mitte  maeAen, 
das.  3()f>,  4'-.  l.M  si  dos  srenie^eu,  da/^ 
si  itl\^(^  swesler  si  das.  151,2',  wir 
suln  niines  wihes  vil  wol  genießen  hie, 
ea  wird  im*  latilae»,  doss  seme  loeA- 
ter  mein  weib  ist,  das.  33.3,  1^  des 
moht  er  iiihl  i^cnic^eti,  das  üütUe  ihm 
niclUSf  das.  24U,  5  *.  Irinc  suier 
Sterke  harte  wdnec  dö  gendi^  <fas.  316, 
1^.  e^L  dos.  267,  2l  320,  6^.  350, 
2'.  —  du  spraoh  »Itcr  Si\ rit :  i^ciiiii/^el 
('S  min  wip  (wohl  =^  kunil  f,a'iii>/- 
^eo  hinne,  vgL  gcnoj^en,  ohne  strafe, 
ohne  nach&mOt  da;  sl  s5  hül  betrtie- 
bet  den  Pränhilde  Up,  da^  ist  mir  si- 
chrrlirhen  äne  mä^e  leil  dax.  130,  7'. 
dü  sprach  meislcr  Hildebraot:  jane  ge- 
nitt^^et  ci  es  nihi,  da;  si  in  alahen  tor^ 
sie  da».  362,  6 —  er  möbte  noch 
gtaün^tm  hin,  dw(  ai«  braodar  iai  nln 
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niB  Uag0  H.  3455.  ich  gaofi^e  llbto 

ir  güele  IT.S.  1,  160.  b.  da^  ichs 
nibt  ^enie^en  sol,  da^  icbs  u/  h;*?n  ee- 
sundert  Jf5.  1,  149.  b.  des  wiileu  m 
genießen  so!  WigaL  ^692.  vgl  das,  5 
790!.  da;  si  ir  suochens  niht  gea6^ 
es  half  ihr  nichfa,  das.  r)'i\?'1  fr^Tnir- 
^^est  nibt  der  eren  mtn,  mueste  dia 
grimmer  tdt  nu  sin  Boner.  5  \ ,  17, 
«DM»  tflr  MMHM  «t^0  rüdtsMUnakme  10 
au/*  mein«  eftre  nicht  su  statten  käme. 
ouch  het  er  manger  tugende  geno^^en 
W.  TU.  14,  2.  er  genös^  des  vensters, 
er  ri  sich  1».  70.  der  viiefa  was 
lonc  unde  grd;,  des  der  vüchcre  vO  15 
gend;  an  den  phenninfffn  Grrrjor.  ;{1 1  4. 
swa;  ab  ers  genie:^e,  da;  hnb  er  eine 
Iv).  tli.  oacb  waen  icb,  da;  sis  alsd 
gnA^,  de;  si  des  kemliers  niht  verdrO; 
das.  206.  ein  vn^^er  n;*ihen  Akirs  flo;,  20 
des  geling  diu  stat  Ludtt.  kreutf.  937. 
alsu  wirl  der  mensch  verwidert,  wao 
in;  alter  Mt  geeldMi,  da;  sin  nianen 
mir  genietet  reicA«.  230.  mag  er 
dann  iemennes  g-enie^en,  da;  er  in  wi-  25 
der  in  bringet,  hilft  ilun  jemand  doiUf 
mühih.  reelU^.  37,  15.  sO  sol  er  des 
rihteres  genießen,  der  rickter  soU  tftm 
beistehen,  da;  er,  der  aehuMner,  ime 
ffpbe  phiinl  oder  phciitiinge  das.  50,  30 
31.  —  entgegengesetzt  wird  e  u  t  g  e  l- 
len,  eaite  sacA«  gereida  «um  »e^a- 
dm,  vgL  ofteii  I,  520.  b  fg.  sins 
sterbe?  miinse  engelten  sU  der  sin  nie 
Dilit  genö;  Nib.  Z.  146,  3i  ir  sol-  35 
det  mtn  genie;en,  ir  engeitel  leider  min 
da$.  333,  4'.  ich  engeKcs  oder  ge- 
nie'^o  /fr.  44.  njl  da$.  man 
sol  des  genie;en  lün  arme  knehte  (ind 
nibt  entgelten  Teichn.  131.  da;  si  in  40 
frede  sin  geni^en  tmde  uht  enkeldia 
soldin  Lvdtr.  20,  8.  des  iiiüe;eD  die 
werden  der  bfpsen  engeilen;  jü  jreniu- 
jet  man  vil  selten  der  bcseu  gesellen 
WigaL  2355.  sidn  wir  engelten  des,  45 
da;  Bve  den  apfel  a;,  w^  engalde  idi 
des  ich  nie  geno;  IffS.  2,  159.  b.  u.  ö. 

Z.  sehr  oft  mit  lAn  rerhfinrfen.  des 
8ol  man  iuch  genie;en  l  ifi  irr.  52.  das. 
166.   weit  ir  mich  genie;en  Un,  ob  50 
dat*  191.  ducisse      Knielangen  lA  mich 
genießen  W,  Tit»  58,  1.   U  geue^ea 


nrich,  da;  db  ongen  svndcr  tragen 

icmer  wolden  da;  si  solden  sehen  dich 
ins.  I,  204.  a.  Ifi  mich  der  lobe  ge- 
uie;en,  die  ich  bin  von  dir  geseit  das. 
2,  98.  b.  nian  sol  den  bAbest  lAn  ge- 
nie;en  da;  er  wol  die  cristenheit  mae 
binden  und  cnbinflf-n  das.  '2  ,  '»'^  ». 
des  la-^  st  got  4,aMnc;ca  Ludw.  31,  Iti. 
des  Ii  in  got  geuie;eu  Suchemc.  5, 
56.  4.  mä  prAp.  des  lA^et  nidi 
genie;en  a  n  mtnem  lieben  man  Nib.  Z. 
135,  5^.  min  lip  des  an  freuden  wol 
geniu;et  MS.  1 ,  22.  a  (tgl.  imgeao^- 
;en  nr.  1}.  er  gend;  dirre  werMe  an 
der  tugentlicben  rote  Pan.  K.  572,  47. 
ourh  hei  ir!if?  d*»  trenn /ren  gein  dem 
helede  uuYerdrü;;cu  Parz.  276 ,  27. 
da;  er  des  gein  rehten  Hüten  wol  ge- 
nieße IfisAft.  106,  33.  slt  min  vronwe 
ir  jiigenl  wider  inch  (in  betreff  eu- 
rer,  vor  eudO  niht  genie;en  kan  Iw. 
121.  mühte  ichs  wider  iu  geiiie;en 
Waith*  86,  1.  e;  (da;  gctwerc)  ge- 
nu7//,c5  immer  wider  in  TruL  14373. 

5.  in  der  %ratdntnr}rr<^^prnrhe  rom 
füttern  der  Spürhunde  und  Jagdhunde 
mit  blutj  gehim  mtd  fleuch  des  wtf- 
de$  immiite&ar  na^  dem  aermrlmi 
find  auf  der  haut  desselben,  wodurch 
sie  eifriger  irerdeii  sofleri .  die  fährte 
mi  ter folgen,  ryl.  Dobel,  neu  eröff- 
nete jäger-practica  {Leipzig  1754)  /, 
cap.  14().  altd.  xcäld.  3,  123  anm. 
nr.  55.  Tristan  '2'»'»fi  fg.  das.  3032. 
alsö  der  hunt  den  hir;  wil  jagen,  bät 
er  ibt  wol  geno;;en  vor  (uitfiiif/e(6ar 
eor  der  Jagd?  woM  nUhti  mimde- 
stens  kenne  ich  kein  beispiel,  ro  die 
hunde  vor  der  jagd  auf  die  encähnte 
treise  gefüttert  wurden}  vor  mrd 
hier  badeaten:  fHAer),  er  nae  sieh 
desto  wirs  entsagen  Winsbekin  25,  6. 
vgl.  anm.  mm  Irrt  die  hunde  genie- 
:^en.  well  man  von  in  ein  grö;en  ja- 
get, sö  sol  man  des  gedenken  unt  da; 
dm  banden  stn  die  hrapfen  vngesnot 
Frl.  104,  5  Cvgl.  Haupt  tu  Winsbek- 
in 25,  6).  ieh  hän  der  hande  rät, 
unvan  einen  bracken,  der  su  geDo;;eD 
hdt,  da;  er  die  vcrte  erkenne  der  tiere 
durch  den  tan  Nih,  l.  141,  5l  Cder 
hont)  was  nnverdroj^en ;  er  hei  wol 
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genojjen,  im  was  vod  der  vert  niht 
f  Ach  HMl  4,  419.  ftf  der  luvte  ge- 
no;;en  hün  Hadamar  415.    wann  nan 

der  hir^rh  nt-fniso-en  und  er^viirrrft  ist, 
60  sollen  die  jager,  so  die  hunde  ge-  5 
nossen,  alle  die  hörn  tragen,  dreimal 
nU  einander  btaeen  «ML  «tfW.  3,  137» 
wann  den  leithunden  davon  zu  geniessen 
gegeben  wird,  ton  dem  au$g€$ch1aqe- 
nen  gehime  des  hirsches,  während  des  10 
wtahlet  nadi  d9m  abjagen,  das.  3,  143. 
vgl  Hadamar  i  12  fg,  163  «.  ö,  6. 

Tr?>V   ftrrttsaliv    (oder    rjehören  die 
beispiele  zu  niesen  ? ).  der  die  liute  ver- 
raten tuot,  der  iiät  guot  vUr  ere  en-  15 
pfangen;  aber  »wer  nrit  rehter  knnst 
gewinnet  guot  iiiul  herren  eunst .  dn; 
ist  niht  vür  »^re  geno^^en  Teichn.  217. 
M»  der  münchn.  hs.  des  Daniel  12.  a 
«IdhI  dannoch  gemei;ent  si  da^.    M  20 
Boner.  17,9  köndest  du  es  geniessen 
WOl,  diu  srfitil  ist  ^^nof^T  ^pf^•<•  vol  (/e~ 
wdhrt  die  hs.  ketne  Sicherheit ,   ob  es 
oiier       gemeint  sei.    desgl.  Pass»  K* 
IT,  67:  wand  ir  de»  bisehoves  tngent  35 
(:  ir  mug-ent')  linbet  aUiit-  ireti07;/,pn  kann 
gen.  u.  acc.  sein,  nher  35,  (i  1  d()  du  genü- 
gest elewa^  (:  ba^)  ist  der  acc.gesicherL 
^eno%%vn  pari»  a^,    mit  aetimer 
hedeoiimg,  vgL  Gr,  4, 70.      1.  der  et-  30 
trns  genossen  hat,  tgl.  ungeno^^en.  2. 
nuUen^  torthml  ton  etwas  habend ,  oft 
amt:  Mnm  9«rhut  Mend,  ohne  sefto- 
dm,  tfbfM  nadtAeä^  oksts  strafe^  ttn^ 
verkürzt,  atitersehrt,  in  sicherheil,  und  35 
hei  si   min   y^('nn7,/en   \h\ ,   mit  ellipse 
eines  in  f.    vgl.  Gr.  4,   126  133, 
hMlet  ihr  M'e  meHter  ^tdmm  kmms. 
—  in  wart  bll  in  den  nmnt  g egof^en. 
des  bleib  er  noch  geno^^en,  wand  im  40 
half  der  guote  got  Pas*.  K.  278,  82. 
softer  geno^jen  hine  vare  pf.  Knonr, 
188,  11.  151,  17.    mir  tuot  immer 
w^,  sol  ers  pcno/^?,?!!  scheiden  hin  Parz. 
790,  9.    komen  sis  hin  geno^^cn  \V.  45 
Wh.  43,  23.    darumbe  bUse  du  din 
horn,  da;  si  niht  genoi^^en  hin  komen 
iCarl  B.  7091.   dt<;  or  mir  frOlde  «ttd 
Ire  und  mfnc  rnfn  i'  hAt  genomen  und 
aol  geaojjen  hin  komen,  da;  ist  mir  50 
rehte  ein  Idlelae  da».  11440.   da;  al 
geao;^  iht  entrinnen      Smmr.  184» 


muzK 

11.  varent  si  geno^jen  hioneo,  da^ 
nenahta  nicmer  Überwinden  iloa.  lOtB, ' 

23.  varent  si  geno^;^efl  hinnen,  da; 
wil  ich  iemer  f^nu-  klagen  das.  300, 

24.  vgl.  Lampr.  Ai^x.  4664.  ich  hab 
mich  des  vil  gar  bewegen,  da;  ich; 
immer  mit  in  trlbe  und  den  oneh  ge.- 
no;;en  (ungestraft?')  bltbe  Stricker, 
tgl.  Benecke  z,ii  Iw.  ;}142.  noch  g6l 
er  under  in  geno;;en,  der  got  selbe 
ane  vihtet  i9ero.  102).  miA  hit  ir 
ge8cho^?;en  und  si  gät  gcno^jen,  ir  ist 
sanfte  Waith.  40,  33.  swer  mit  lobe 
in  *rel,  der  vert  geno;;en  MS.  2, 
221.  a.  —  hei;  da;  hOe  wol  beflie;en 
mit  nl  Vellen  slo;;eo^  sö  st  wir  ge- 
no;;en  vor  nnsm  v  tun  den  kaiserchr. 
70.  B.  —  mit  dem  sodhe  si  in  beg-o/;- 
;en,  dn;  lie^  er  in  gno;;en  (tna»  soUte 
ermorfen  des  Ue  er  sie  geno;;en3,  da; 
begnnder  dulden  glaiAa  2085.  —  mit 
geno'^^t'm,  genossenem  (ergänze  Ilhe?) 
=  uncer Sehrt,  belegt  Scher*  mit  bei' 
spielen  1,  524  fg. 

nngcno^cn  pari.  ad$*  1.  der 
i.och  nicht  gtnnssen  hat.  ein  bespeng- 
ter  jäg'er  verdroi^sen,  ein  trabender  leil- 
hund  ungenossen  und  ein  zeltender  wind, 
das  ist  das  unnOlse  hofgeshid  oJM, 
wäld.  2,  22.  «9/.  das.  3,  147  ur.  202. 
—  übertragen.-  si  belibet  !>n  freudea 
ODgeno^;en  Tit,  Hakn  2469,  4.  2. 
oA«e  uHlaeN,  Iretiie»  9orAdi(ßMmdir 
WfldblheiO  habend,  du  bellbests  unge- 
n07,7en  ;  g-elonbe  mir,  dp7j  ich  mich  an 
dir  riclie  hnchl.  1,  (iO.  di  stürben  un- 
geno;'^en  Lampr.  Alem,  4664.  3. 
ungestraft  Cdnrdk  miitieenidttdnis»  Hatt 
getto;;en?).  des  kumst  dn  nngeno^en 
niht  hin  gesta  Rom.  55. 

misseniu;e  stt.  wenig  coriheil^ 
scAlBclfM  gemus^  nooftAetf  ton  etwas 
haben,  mit  gen.  £n  ora  nsamene  truo- 
ß-en  din  sprr  knrr  unde  gr^;;  des  ir 
ielwederre  fui.s.seno?,  Gregor  t  952.  swie 
ich  es  misseuiei^e,  da;  wil  ich  alle; 
flberKhen  Laus.  1092.  od  si  mdesens 
misseiiie;en ,  es  würde  ihnen  übel  be- 
kommen, Eracl.  1284.  schiere  rou  in 
disiu  vart,  wand  er  sin  sere  missend; 
dM.  496S. 

vemia^  tte    eerseAre,  «tf  aee. 
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dein  gd»ein  hit  dhi  erde  garvenio^en 
lod.  ^dUI^.  639k   dm  tMnlwIte  hei  in 

ol)  dem  vwoije  da/,  fleisch  vil  iinsiio/^r 
un7.  nn  da^  bei«  verrioijijen  iiregor 
3283.  diu  kleider,  diu  der  guote  man  5 
«Uder  «tnem  rocke  traoe,  dio  wftren 
•rmedtcfi  iri  tmoc.  verno4:^en  verbraucht 
und  vrrselwet  par  Trist.  4001.  de?! 
feniuj/^en  herceo,  coutriU  cordis  Sckmel- 
kr  %  711.  kMer  gdwri  miek  wM  10 
femoseenen  conlrikM  IMiiluft»  3,  61. 

nie;  8tm.  der  nutten,  gewinn.  <1n 
i?,  HpUp  si  way^^ers  bösen  nif/,  Ludw. 
kreuif.  113^,  icdre  jewcr  ^ass  nicht 
ge»e$e»9  »o  würde  et  mit  der  be~  15 
IMilMmi^  wm  vasser  übel  bestellt  ge- 
ftesen  sein,  durch  nie;^ ,  des  portheils 
wegen,  FrL  KL.  15,  12,  cgL  die  anm. 
md  Lokengr.  168 

gettic;  stm.  der        den  eiii  gut  20 
abwirft,  das  einkommen ,  der  ertrag, 
iv  tiistiit   tiiiirkcii  der  cenieij  was,  der 
dem  klo2»ter  galt  (ßm  was  sin  urbor 
«reselO  W.  Wh.  902,  94.   ir  tenl,  ir 
landLs  iriMiie^  emprienffen  si  Barl.  368,  ^ 
r>.    der  rehten  werdekeil  j^enie:^,  des 
diu  werik  wu  gereioet,  het  go(  an  im 
erscheinet  Pars.  475,  28.    da:^  si  ir 
guoles  genie-i^,  swa/,  in  ir  «rbeit  des 
lie?,  ffcliil»  tfilten  in  driii  teil  Paus.  R,  30 
21.    at  sin  guut  und  deii  guuU\s  |^e- 
nie;^  Pass.  K.  56 ,  51.    Sleph^  en- 
pflene  den  genie;  als  von  stn  selhes 
guote  da».  386,  94.    plur.  mit  allen 
iren  ^cnie^en  und  Kuo^ebörun^en  litt.  35 
jahrb.  48,  14.     unsere  renle,  zolle, 
gerichte  nnd  genieße,  die  sie  inne  ha- 
ben da$.  48,  27.    vgl.  Westenr.  194. 
der  prtterb :  tlie  ir  [rcTHc/,  und  ir  triiot 
den  erzeten  bete  gegeben  Vau.  h.  4i>ü,  4ü 
32^.    di  als«»  gar  un<?rUcben  roubeu 
und  bcesee  genie^es  aUesdl  weiden  rit- 
tersp.  243,  1  fg.    da-^  ich  bo?se  ge- 
seljüchaft  lie^»  Inodor,   spil  und  solch 
genieß  Teichu.  136.   allen  genie;^  warf  45 
er  i&  nider,  der  im  von  hove  mohte 
komen,  und  dachte  an  der  sile  Ihimett 
Pass  K.  53.  '24-.    nutzen,  vortheil: 
doch  was  Ait  kleine  ir  genie;  Ludw. 
kretaf.  1777.    su  tet  ich}  nur  durch  50 
genieß  Hätd,  2,  85,  »9.  Mm:  dd 
«iMle  fol,  irid  reine  m  hiaeie  w«re 
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sin  genieß  Pau.  X*.  18,  53.  nns  üt 
kOnllifen  genie^  dat.  100  ,  64.  hdher 

tiiffondo  rrenic/,  das.  333,  15.  tu^^ent- 
U(h  irenie;^  das.  214,  30.  das  ge- 
messen: durch  spise  geoie;^  wolde  er 
Ivebse  vfthen  Jeretdt.  Pf.  99.  Ii.  — 
swes  muot  begunde  gern  te  jagen  twfai 
odiT  Imtm  .  der  vant  zuo  dem  g^enif//«, 
um  Sie  hiem  iu  benut*en,  vii  bUirke 
breite  apie^^e  Ef§e  717S^ 

ungeiiie;  «Im.  idbo^  unrtlietY, 
führt  Ziemann  auf 

iiiitji^enie^c  stn.  der  milgenuss.  sus 
wolt  er  lieber  han  gelusl  der  ougea 
milgeaie^  denn  er  stli  weinen  lie^e 
Pu$B,  K.  529,  2i. 

inifi!?«^/  »ihn.  mihjenuss.  er  brdhte 
im  Wirde  zuu  miluie//'  Lohengr.R.  3910. 

DMi;liöC  «Im.  derjenige,  der  kei~ 
IM»  mtdem  wmeek  des  leben»  kennt 
ah  es  iu  geniessen.  vgl.  Frisch  2,  19.a. 

rif»/,  stn.  plur.  noi,  und  noe^er.  r^. 
fundgr.  I,  385.  b.  Sehen  2,  1132. 
ftr  die  spMere  hedetthmg  de$  werte» 
vgl.  Frisch  2,  19  n.  Schmeller  2, 
710.  Staldcr  2,  243.  nutj,cieh .  diene 
es  utiH  fahren  oder  reiten,  jumen- 
tum,  oder  m  andern  wweekem.  nnde 
Imle  in  in  eine  krippe  vor  swei  n4;, 
einen  esel  und  ein  riut  Leys.  pred. 
47.  38.  der  esel  da;  snodeste  tier  ist 
und  er  ullen  nöi^eu,  die  man  riten  mach 
da».  106,  40.  die  swei  beoanten  nö^ 
etel  und  rind,  Pass.  19,  72.  ein  wnlf, 
ein  fuhs  und  euch  ein  nö;,  etn  esel, 
gein  Home  wollen  die  beiclUe,  Remh. 
$.  392,  vgl  da*,  ff.  394.  man  sei  dem 
pferner  scehs  nOMer  frei  halten  Gr.  w. 
:\ .  ^'-'S.  sni  der  fronhof  geben  und 
hulüeu  dru  notzbare  nosser,  einen  och- 
sen, einen  eher  nnd  ein«t  alerr« 
Widder  da».  1,  519  (p^  vihond^. 
zwelf  wagin  fiill ,  der  man  ye  einen 
mit  vier  notxern  getaren  mag  das.  1, 
524.  ist  aber ,  da;  ieman  wil  haben 
der  nniere  dechan  durch  sin  eines  lost 
(vgl.  vibeni'//)  mnhfh.  stadtr.  56,  17. 
durch  man,  durtli  sdiill,  durch  no^,  da 
der  man  üfe  sa^  Herb.  11700,  also 
»treitrot»,  —  ^äter  atei»tens  für 
sdba/'  Mi  a%anMHMM,  oder  eine  4«- 
»aadere  ari  desseKs»  g^amekt. 
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ncK^el  Min.  deminutw  von  nö^.  ei 
wie  wol  bedüihle  da;^  der  minnc  ein 
■Muchfieh  iMB^cl,  so  wird  fso$  ge- 
namii,  H.  Trist.  723,  nach  Ben.  toeil 
sie  nicht  ausgesir^rkf,  tf*>  der  mensch  5 
schläft,  lie^,  sondern  zusammenge- 
kauBrtw  mam  kioe^^el,  wie  em  tkier» 

nd^eh  stn.    desgL  demmMtit  ton 
n*??    die  twi'ne  sfner  jiinepreo,  die  er 
saate  in  das(  castel  nach  den  nö^ichen  10 
Leys.  pred.  s.  1 54.  Hude  in  eine  snöde 
crqipe  geUfe  vor  swei  DddchMi  ebmda. 

eseliio/,  stn.  esel.  der  eine  bete 
ein  kemmel  gro/, ,  der  ander  ein  kran- 
ke:^ ^eloÖ3^  Leys.  pred.  s.  154.  15 

amalcBo;  «In.  $ekaf.  sinta  inale- 
nA^er  nu^^un  das;  wijSfer  leset.  1 05,  5. 

^  thcm'i/  <frf,  wa$  nuij.  lüifn-n  t\\ 
bürgere  ein  viiio^  za  guote  der  stad 
geneioe,  da;  gekoofl  ist  mit  der  bur-  20 
fere  pheimiiiteo,  e;  sl  oohse  eder 
beir  eder  stere  oder  hoyc,  diij;  sal 
ein  iclich  man  hclialdcn  m  .s\ves  hüs 
e;  koraet,  der  ha  vihe  hübet,  uude  sal 
t%  OQoli  Alleren  mit  sine  vilie,  mide  25 
B$X  e;  dan  des  moifens  (V^I;b,(Mi.  tuol 
danne  da;  vino;  iemanne  declicineii  scha- 
den, den  ensai  £u  rehte  nieman  üf  rich- 
ten, oade  dft|  tier  heilet  knrrindK  mtflUA* 
stttdir.  56,  11  t9-  >nan  30 

eine  kun,  für  sü  £re\nn  trehfirno  trrit, 
dft  sie  iriile  tfesrhaden  miu  aiidcrnie 
vinu^e  das.  ;~>6,  22.  daij  belhe  rehl  ist 
oinbe  nOer  leie  vind;  da».  56,  29. 

knrviheno:;  stn.    vieh,  dessen  6e-  35 
iwtt'inn  jedem  frei  stchl?  vrjl.  das  un- 
ter viheao^  aus  dem  muhlh.  rechtsb. 
attgefShrle  ftei^Nel 

nÄmt  fwe.    was  ich  f^enö^e,  geaeUe 
mich  iu.   dä  mit  <i  sich  den  werden  40 
nA^ent  nd^^en  Ttt.  3,  124. 

überno^e  sttm.  «i  oiW  geod^en, 
/Mrf  2iMMim  mis  JFon.  Bote.  2, 
489  oti/: 

no/.selinTt  sff.  -=  genö;^aft  ßhrt  45 
Ziemann  auf,  ohne  beleg. 

getio]^  $tm,  Gr,  2^  428.  512.  eig. 
der  mt  genieat.  1.  gesdle,  ge^ 
nosse.  Pharao  spricht :  die  g-cnn^e, 
die  wil  ich  varen  iiVi^en  Exod.  Dtemer  50 
150,  16  {tgl  mederd.  ^enöte,  gnöte 
=  geeeUe).  der  m  de»  hBn$m  dee- 


seWen  Herrn  gehört,  dos  gutes  gmoss 
Gr.  te.  1,  34.  tgU  basL  redU  12,  14. 

2.  mü  gen*  eder  pMs.  pren.  der- 
jeniije,  der  an  standy  art,  läge  einem 
andern  gleicht,  collctra  genu;  snmerl. 
5,  1.  er  ist  woi  (juuihers  geno;^  /Vf6. 
Z.  125»  1^.  aUer  kOnege  ein  knser 
grA;  Ane  geliehen  genu:;  Bari  50,  22. 
der  mensfh  wart  rngels  gend;  Maria 
48.  der  etigel  genCtJ,  Barl.  83 ,  14. 
Legs.  pred.  12,  15.  18.  an  gebürte 
kttnege  gendi^  Trisr.247.  die  ainl  dort 
vflrslen  gend^  Teichn.  188.  eins  vür- 
sten  geno/^  Lpt/.«.  pred.  12,  21.  aller 
keisere  genu;^  das.  4ü,  43.  dien  ir 
fironwe  niht  gan  ir  ougen  bUdie,  die 
sint  wol  koler  geno; :  wan  die  ruowe 
sint  l.T?re  MS.  '2,  b.    swie  er  der 

luarter  dort  genas,  er  was  doch  mar- 
lerwe  genö/^  Fori  11,  37.  von  adel 
nnd  riltergenoss  narreiudk.  82»  33.  vgL 
die  anm.  eins  hascn  ffem^r  arm.  G. 
1123.  eines  toren  genu^  burhi.  i,  2'25. 
da  mite  der  hundcs  gmö'^  Masuwen  dd 
vorlerbete  /eroscA.  Pf,  179.  b.  er  ist 
wol  JudAsgend;,  «Mt  JbMidkfar,  Tehkn, 
1  45.  der  grAve  nnd  ein  sin  geno^, 
etner  der  auch  graf  toar,  Wigal.  8714. 
icii  bin  ein  künee  rlche,  sd  bistn  kA- 
neges  man :  ja  enstmt  dir  niht  mit  strtte 
dcheinen  minen  tri 'uV  bestän  IS'ib.  Z. 
t»,  7^  barfinr  und  ir  g^eno^e  Trist. 
5959.  einen  be^tHlen  bi  siuen  genü- 
gen, slMtfe^eiM»asefi,  Indm.  15»  26. 

—  sin  gend:^,  die  andern  /krMe», 
maulmirfe ,  Schildkröten  u.  s.  w.  Bo- 
ner. 39,  32.  3,  13.  29,  4.  64,  30. 
der  nkAt  eo»  lOkerem  $Umde  war, 
da*.  24,  14w  die  vogele  snochen  ir 
minnc  rcht  an  ir  gcnu/,  Icseb.  283,  6. 

—  er  ist  diiK's  ku.sses  wol  geno^,  er 
ist  din  genu;^,  so  dass  du  ihn,  ohne 
dir  efteos  s»  eer^efteti,  kSuenkaami, 
Vir.  Trist.  1583.  vgl.  er  ist  wlpens 
pen^ss  narrensck.  S." ,  130.  ebenso 
heims  genoss,  turniers  genoss,  und  über- 
tragen aller  wirde  genu:; ;  näheres  hier- 
über egIL  im  commenlar  zum  nar- 
rensch.  tu  85,  1 30.  der  schände  ge- 
nCrj^  sin  Legs.  pred.  2,  33.  da;^  ist 
der  w^beit  wol  gcnöi(  Suchmtw.  41, 
998.  —      3.  dei^emge  oder  dm^e- 
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11^0,  das  emem  andern  an  eigenschaff, 
beschaffenheit  ele.  Reicht»  stn  fenö^ 
an  miite,  an  höhen  mnote  Barl.  6, 

28.  sd  Stare  ist  niomcn  noch  s  t  srrö^, 

er  vindet  etswä  sin  genü^  iioner.  83,  5 
48.  des  handes  triuwe,  dia  ist  grö^, 
SR  triuwe  ist  nlcmeo  stn  ((enÖT^  das. 
pn,  3f).  eicn^cn  uf  in  sIci^l-  yro/^, 
die  warn  wol  niniiü-en  sleitis  ßt  ii<V^, 
ylichen  den  aus  mangen  geworfenen  10 
siemefi,  Pan.  21%,  10.  GenelAn  was 
•dKMie  ande  grö;  und  was  des  bou- 
mes  penn/, .  flcr  ö^en  gevellet  wol  und 
beide  viil  undc  hol  und  wurm^e^ic  in- 
oen  ist  Karl  28.  b.  —  in  des  iniopres  1$ 
gen6;,  in  d§m  mos  dem  kmopfe  ^ek^ 
dnr  in  lac  ein  knrfunl<el  Otnil  799. 
r///.  die  malen  si  in  kinds  genö^  Hätzl. 
1,  6ti,  447.  si  besamenten  ein  her  vil 
gröl,,  da;  dl  vor  nie  des  gend:;  sno  ^ 
PrA^in  in  dem  lande  erschein  an  me- 
nege  Jerosrh.  Pf  [QO  h  4.  der- 
jenige, welcher  mit  einem  andern  et- 
was gemekudUtflUek  kak  was  er  ge- 
mauttdutfUieh  Atof,  wird  dwek  em 
dem  vnrfe  gcnh,  rorf/esctzte;:  snbstnn- 
tir  austjedritckt ,  welches  mit  £feno^ 
ein  msammengeselUes  wart  bildet,  a. 
di»  mt$ummeiuehiiin§m  ausser  eben» 
fcnd^,  übergeni);,  ungad^  vgL  tiAri-  30 
gens  nhen  kusses,  helmes,  wApens,  lur- 
nierS)  aller  wirde,  der  schände  genö:^. 

gen^j^e  twm.  was  genu;.  t»  der 
ikerts  spräche  weitaus  die  seltenere 
form.  rgl.  husffcnt^//^  Maria  3*^.  srininl-  35 
gfnfV/n  Flore  S.  (i4ri  u.  n.  er  und 
ander  sin  genöjeu  MS.  2,  1^36.  b.  mit 
wi;;ende  shor  9n6;n>  der  gotthOse 
dienstnanne  basl  recht  12,  14.  Cbri- 

stopJirtrn«  df*r  irr*»7,e,  der  be!li?<'ri  pe-  40 
n*»5e  t'ass.  h.  345,  2^.    da^  },'esagin 
andere  sbe  gend;en  Legs.  pred.  7.% 

29.  dbMi  snnA^n  das,  76,  33.  egk 

da?  10?.  f  fOT.  23.  '24.  so  knmt 
er  dann  ziio  sinem  t»Tn>>7,eii  Teichn.  45 
löl.  «  da<^  er  sinem  genuj/^en  C  ^^r- 
sloji^en)  woit  ein  kleinen  ha;  veifeben 
das.  258.  dise  grdfen  und  ander  ir 
geno/en  %ürch.  jrthrh.  5f»,  '21 

geiio^iiiue  stmf.  —  diu  geselle,  ge-  50 
fd&Hss.   du  gftbe  mir  eine  gnö^^^nne 
GsMes.  flmdgr.  30,  5. 


geno;  a^f.  da^  er  ans  meoscheo 
wart  fenO^  MS.  2,  138.  b.    §6  bin 

ich  fürslcn  wol  frenöi,  and  OVCb  in  froo 
S.Tiden  scIhV/^  bei  Sehen  i,  52.5.  alle 
herren,  ritter  und  kneht  and  alle  wäp- 
ner,  die  sölichen  genö:^  wiren  sürck. 
jakrb,  55,  9.  er  wnr  dem  pesten  wol 
genC)?,  Loh.  81,  4.  Albertus,  der  mei- 
ster  grö:^,  deme  nipman  dA  ^eno;  was 
au  kunstericber  Vernunft  noch  ouch  in 
pfeiUcber  kvnst  Jeirosek,  Pf,  105.  b. 
der  freud  nie  frenda  WM  gend|  Sa^ 
chenir.  41.  6()0. 

genü^saui  adj.  ebenbürtig,  ich  bin 
im  C">nineni  mannet  niht  gendi^am 
Cd.  k.  Ha  kSkens  Uatutes}:  ml- 
nem  vater  er  mich  nnm  Erec  3867.  jä 
fürhte  iih  iuwer  trt^lMirt.  diu  si  mir  nlze 
gnöi^sam  Gregor.  242ü.  die  dir  hie  ze 
lande  mnf an  irenAjsam  sin  BrngOelr, 

11,  4  CuUtehr.  4,  402). 
gcn4^:;»ame  ttf         i.  die  genos- 

semdtaftf  der  verein  von  genossen, 
die  eaimeder  firei  eiad,  oder  in  dea^ 
selben  lehen-  oder  Mbesgerndtaftt'- 
rerhdltuissen  leben  and  eine  gemeinde 
bilden.  vgL  Schmeller  2,  710.  te 
Ludiswtle  ist  ein  dingbof,  da  hoeret  la 
din  IHe  irodssami  von  Gnndollingen  «r^ 
bar.  173,  9.  die  voryenaoten  gnö- 
sami  h.^nt  geben  te  sliure  das.  173, 

12.  die  liute  der  goösami  des  selben 
derfes  bin!  niht  mCr  fdian  noch  nünre 
zc  stiure  das.  173,  22.  da:^  si  di  mite 
ir  kinf .  diu  des  golzliüs  eij^cn  sinl, 
beraten  .snln  in  dir  £r"össami  Gr.  w. 
1  ,  2.  2.  torkaufsrecht  al$  folge 
der  ^nessensehafltj  Gr,  mw  1,  41. 

geii^l^aie  wwe.    toeiare,  ßkrt 

Ziemann  auf. 

geiiu^cc  a(^.  tur  genossenschaft 
gehörig,  ebenbürtig  oder  ms  dene&ea 
Cvoa  fireiea  oder  kärigea) 
gefit'-hf^  »'inen  ffenussig-en  man  soll  der 
v(  i^iherr  lu  solche  güeter  einsetzen  (2r. 
w.  2,  314. 

geftöfeidn  «Mff.  otoe  sesnetpln- 
ebM.  dävon  dn  niender  hftst  ^enö^^ 
wan  einen  der  genAjelds  isl  Gollfr. 
lobges.  47.  12. 

^jcnd^M^nft  sl/.       1.  dae  an^ 
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(^W  der  eng-el  g-eno ^schuft  lir.  62.  s!) 
eupßenget  ir  tehanl  der  engel  geiio/^e- 
sehafl  M't^at  8149.  da;  im  were  ge- 
febcB  se  den  kimelKbeii  kcNii  9116^ 
Schaft  Senat.  Ifi7'.).  von  sumlichir  5 
gind|(8cbar  vil  michel  was  stn  herschaf 
Diener  112,  9.  die  meonisctiio  wur- 
den fdidit  beidin  se  f olu  holden  nnde 
lüO  ire  genö^schcfte  in  den  cehinden 
chdr /ese6.  194,  19  r  jl.  Heimb.  handf.  10 
273.  2.  der  kreis  der  geoo'^e.  dö 
der  Tiler  ntn  verdarp  und  in  der  wa> 
dekot  entirpf  de^  er  in  einer  gen6^> 
Schaft  fln  lohe  crwarp  alsoihe  krafl  du? 
man  in  wite  erkande  g.  Gerh.  1134,  15 
tmier  dm  leuten,  die  tu  seither  giide 
geMärtm^  tton  demsMen  afmde  mH 
ihm  warm, 

g^nö^e  «PI»,     chd    (riiiio/,(Mi  Oraff 
2y  1128.         1.  itilratis.  ich  gleiche.  20 
nneuille  nao  genö^^en  diutecber  rede 
dchdne  dirre  diech  du  ndne  W*  Wh, 
4,  30.    irh  bin  zebarmen  nn  geache- 
heu,  den  ich  vi]  wol  genö^tc  flahn 
ged.  78»  17.     welch   bunt  muht  im  '25 
geaöiren?  ükr,  Triit,  1238.   der  Hebe 
niht  kan  genft^en,   der  man  ndch  ir 
reble  pfliffet  da».  172fi.        2.  Irans, 
ich  stelle  gleich,       i\.  mit  tram.  ac- 
em».        u,  ohne  prupoi.  ob  nilneei  30 
knnber  grd^en  ie  man  mflge  gen^en 

ge!tch  Icit  mfiiPm  sfic  Barl.  74,  24. 
d»'m  wil  ich ,  frouwe  reine .  dich  ge- 
nügen g.  sm.  1799.  si  «iiil  gCQu|e( 
dnn  gotef  binden  nnd  feeelletden  bei*  35 
Bgeo  Leya.  pred.  11,  38.  da^  ti  der 
rehten  fruoten  mich  immer  s'Pnn';'*" 
bucU.  2,  217.  einen  bort,  den  man 
HMG  wol  gendjen  a1  mtnes  herren  gnote 
Mai  08,  28*  ß.  mit  präpus.  der  40 
weite  vrendu  ist  gin  (iasslig.^  ein  niht, 
geiio^el  n  i)  da/,  rein»'  lehcii ,  da/,  cot 
der  chriiilenheit  wil  gebca  liarl.  274, 
99.  man  nftht«  w(rf  genö^eo  ir  bist- 
Heb  gemüete  bin  ze  (Ui  engel  güete  45 
arm.  H.  im  hseb.  '.VA.l,  14.  b.  mit 
reßex.  acc.  sin  edele  sich  mir  gend^et 
Ittr.  tritt.  28T8.  we^  wundere  nac 
dem  wnnder  sieb  gend^en  MS.  %  140.  a. 
des  mar  ich  im  wol  ifcnf\ /,cn  mich  Vrid.  ^i) 
im  lesefi.  ."j.in ,  32.  wer  kan  sWh  ir 
genügen  (der  minne^  an  höher  oici- 


aleracheflc  troj.  hl.  108.  a.  %e  der 
felpfe,  die  diu  üuuue  hät,  dä  kan  sich 
übt  £uo  genügen  in  dirre  werlde  Berth, 
144.  —  weit  ir  toA  gein  nlr  gcnA- 
^en  Teichn.  1 1 7.  daran  sül  wir  uns 
stoßen  und  ha^^en  alle  falscbeit  und 
uutt  z  u  o  guolem  gnöjeii,  geseüe»,  Su- 
ehmm.  s.  166,  364. 

{];ot(;enu^et  adj.  part.  goU  Abu- 
lieh,  (lütt  gleich  di  spise  diner  gO^ 
genu^ler  mi:uschei(  must.  384,  2. 

ebeugeiio;  «lai.  eJ»engeu6;e  aioNi. 
dar  aon  ^eadbe«  sloiule  üt.  ein  eben- 
gcno^  der  krineginrie  Oltorar  bei  Halt- 
aus I  ,  247.  If  ronimriri ,  seinen  {^des 
Huss)  ebeugenos  man.  ptm.  ebenda. 
—  wei  der  nieneebe  stnen  dienge- 
nAeien  ennniei  hit  CUn.  chnm,  92. 

überg-enAj^  stm.  der  hohem,  ror- 
nehmem  Standes  ist;  übertreffend,  e; 
isi  iMneo  mtn  flbergends^  geriten  Af 
orfnen  scbaden  W,  Wh.  261,  9.  vil 
gar  unlaslcrltche  stnes  erbcs  vrrptn^en 
von  sfnen  liberjfeno/^en  Hrec  404.  dasl 
ein  wunder  al  ze  gr6i(,  alier  yrunder 
abergcn67,  Waith.  116,  30.  der  keieer 
Jftllos  den  Tialaduai  allen  gap  die  ^, 
da?  si  hinfür  immer  m^r  ir  liberi^enft? 
hieben  ir  UellL  8,  421.  da^  leit  was 
alles  leides  ühergem^i  Tritt.  1T58.  al- 
ler triuwen  über|fenA;  was  der  werde 
Tristan  l'lr.  Triat.  .3704.  ir  deheiii  ist 
so  CT07,  er  enhabe  ic  ^inen  nhergeno,^ 
vaierum.  1062.  vgl-  kühner  recht  5, 
39.  mindk.  »Idir.  1.  vgL  Sdbaielbr 
2»  709. 

nnrrenn?  sfm.  iingenos^e  su^m.  1. 
derjenige ,  welcher  nicht  van  meinem 
ttaade  til,  mm  geringerem  Uaaäa. 
Begen,  triegea  sint  sd  grö;,  si  hcehent 

mane^on  unffcnri/,  Vrid.  107,  IS.  ob 
ein  .lohler  ir  tin^^rnri/,  ninit,  bei  Scherz 
2,   1835.  Air.v/K   Lassbg.  §.  325.  — ■ 

awl  niemand  gleicha»  ^mde»  okaa 
seines  gleichen:  deich  allen  ntncn  wil- 
len hlin,  dÄ  von  hei;  ich  tin?»  no/  frnss, 
leseb.  585,  2.  2.  das  gegenlheü 
wm  gendi^,  hösgenö;.  tomir.*  firmd» 
si  bemAretea  ir  alete  grA^e,  A  Woldes 
."iich  wern  ir  iinffenuze  Diemer  141,5; 
dir  bf'triihrier  der  stete  werden  gleich 
darauf  hösgeno^e  genannt,  —  tu  den 
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hörige»  eines  andern  herrn  ijehöriy. 
wer  ouch ,  dai^  ein  golzbüüniaD  sin 
tolilcr  «im  iiii|feiid;ea  gebe,  oder  si 
Mibe  ein  unirtiin/^cn  amM  (ir.  w.  1, 
34.  9^  beioitdert  urbar.  141 ,  10.  5 
16.  18. 

ungeuos^iime  «Im/*  wenoe  ein  gotz- 
hÜBinan  skien  tierren  verrllet,  odef  da 

ung-enösseii  riiiiit  Gr.  w.  1  ,  3 ,  die  zu 
den  hörigen  eines  andern  herrn  >je-  10 
härt*  desgl.  das.  1 ,  34  mciirmals. 
tidutr  mrd  da$  wtrt  auch  «n  der  6e> 
äeuiimg  ugeDd;  «r.  1  g^auekt  woT' 
den  sein. 

verungcnö^e  sw.   terhetratUe  an  15 
MNe»  un^aUrtkUgen,  ttthter,  die  n 
flüit  vemgen^ek  haben,  bei  Sdten 

1788. 

uiijj;eiiÖ7;sain  fufj.    nicht  gleich  an 
Stande;  zu  den  hangen ^eines  andern  20 
herm  gehörig,   wer  atn  ung^enö^saMen 
hlt,  er   habe  sich  mil  dea  goleebAfl 
oder  nihl  Gr.  w.  I,  34. 

ungenügsame  stf.  die  strafe,  das 
Strafgeld,  welekes  der  hörige  m  iah-  25 
Im  hattef  der  «icA  mit  der  ädrigen 
eines  fremden  herm  eer^dutUekte»  9^ 
Scherz  2,  1835  fg. 

vcfuiigeno^^samc  swc.     steh  mit 
ektem  ungenü^en  eetMnUi^  ob  sich  30 
te«an  verungendi^samet  habe  gegen  dem 
gotzhüs  Gr.  w.  t,  34. 

undcrji^eud^  stm.    der  niedrigem 
Standes  ist. 

banegead;  Um,   der  seheppe  mit  35 
andern  sinen  bancgenossen  kulm.  recht 
2,  2,  die  mit  ihm  auf  der  bank  9il%en. 

betteg^cno;  stm.    der  in  demsel- 
ben bette  eeUäß  ^  beltegeselle.  da^ 
VÜ  Ithte  ir  ein  noch  hiute  \\irt  iawer  ^ 
bell<'::pn  ■»/,  Heinr.  Trist.  4837. 

betU'|;fiiö/,inii(>.  üstcf.  bettgenos- 
«in.    Ludw.  iö,  0. 

k|gtln6^t  emm.    gälte,  dem 
n6^en  Pass.  41,  61.  45 

citgenos;  stm.  citgenos^e  swm.  der 
imtA  dem  andern  durch  ädschttur  ver- 
pflichtet kat  vgl  Selmetter  1 ,  27. 
die  eitgead^e  awelve,  die  mp&f  aer- 
schwomen,  kaiserchr.  33.  a.  got  iurn  50 
eitypriö f'r!.  14,  14.  —  drr  •'•rst  piind 
und  aiiiiuü  tit:r  eidgeiiü|(<in  mreh.  Jahrb. 


62,  11.  da^  die  von  Zürich  und  ir 
eidgendjra  antrifl  das.  74,  17.  d'eid- 
fenosaen  koment  Halbeittert  im  leeeb. 
922,  38  fg.  egt.  Veit  Weber,  dae. 

1051,  17. 

eitgenö;schaft  stf.  eidgenosiw- 
eehaft.  gol  hit  a«B  gnid  IM»  offin- 
bar  der  eidtgnossscbafflIXailiiitar ,  aai 

leseb.  919,  35  fg. 

erbe[*"Pnn2;  sfm.  miterbe,  da^  wir 
na.it  goUi  au  siuein  erbe  gru^  mügeu 
hei^ea  erbegaad^  Barl  83,  % 

IiiiKgcnoj;  stm.  husgen^e  mm. 
(_schön  Maria   i^.  .fero<tch  Pf  '19.  jO- 

1.  der  tn  demselben  hause  toeUt. 
oontaberiMlis  hüsgenu^  alfd.  ML  1,351* 
«jfIL  aUd.  HDäld.  3,  237.  ein  niM,  der 
liiisjjnnö^e  heilet,  der  mit  Hcrti  andern 
ist  in  sinen  vier  wenden  freib.  stadtr. 
161.  die  selbea  büsgenösce  C-iu^e} 
AeiMM  die  13  apoelel,  Diemmr  374» 
15.  er  aaale  brieva  aa  dM  Inibw** 
gi'n  f?r(ir,pn,  7.<'  ir  hftsg-cnA^cn  das. 
141  ,  12.  in  gleichem  sinne  ijmrg- 
bemokner)  Lomm.  6397,  «.  dn,  6754. 
a^t  ITolteM  1,  845.  haadert  krftae 
dd  frelianffcn  was,  vil  kerzen  drüf  tfe- 
sl<V,'<  n.  1)1»  den  liü.siremV/,cn,  kleine  ker- 
7.eu  ujubc  au  der  wanl  Pan.  229,  26. 
keiaer  alahte  ae^dkrftl  nie  wart  sit 
bitler  noch  so  süre  als  der  süre  nach- 
(rchüre,  iioi'ti  nie  kein  anlest  abö  grd^ 
aU  der  valsche  husgenö;  Trist.  15056. 
da^  wure  bluol  macht  in  der  engel 
h(iBgMd;  Htm,  %  856.  iUa;  hunaU'' 
ache  her  enphähe  in  zeinem  hOsgend^en 
iemer  m^r  wamung  1171.  doch  ist 
ir  Cder  werldej  senfte  nie  so  gru;, 
ouenfte  sl  dl  hOsgeno^  Vrid.  4,  15. 
da;  ist  gespottes  hiki^'^ono^  Teiehn. 
291.  a.  dune  bist  nilit  der  Schuir  min, 
du  bist  min  hüsgeuui^e  MartOj  fundgr. 
2,  157,  12.  vgl  Exod.  ftuüigr.  2,' 
88,  44.  ^aeiall.*  ehmeethmr,  awalch 
aian  hdggen5;ra  bAt,  die  gescho^im 
mfigen,  der  sal  si  brcntren  zu  ffescho7,re 
freib.  stdtr.  171.  »welch  inun  der 
etat  gehört,  ha  el  befe;^;en  C^anffre'^ 
satter)  oder  al  UbgenOi^  das.  269. 

swelch  man  mietet  ein  liüs  oder  wil 
hüsffpnA/^e  sin  das.  27().  ein  teil  [  tst 
eigetUkam )  eiaeü  gaüles,  eiu  teil  ciues 
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Wirtes  (^hausbesitzers)  oder  eines  hi)s- 
gends^en  von  der  stat  doi.  212.  2. 
mr  gawueMckaft  der  nmn*et  gehö- 
rig, vgl.  KarofMf  beUr.  sw*  gudu 
der  landesfürsll.  müme  WienSj  1838,  5 
a.  40.  «M/7«  in  ChmeVs  Österreich, 
geschicklsf.  bd.  1.  Arnold  ^  terfas- 
ttmgtgeseh.  9tm  Wornu  «.  «.  a.,  na- 
mentlich ßuek  BaUam  i,  84ß  fy.:  to 
besonders  ffenannt,  iteil  die  müme  10 
»«r  kammer  des  fürsten  gehörte  und 
ursprünglich  w>  derselben  wohnung  iu 
$em  pß0gt&  0^  ia  illo  camerte  no- 
slrae  loco,  monelariorum  nüslronim  ses- 
sionibus  ah  aiiliqiiis  lemporibus  perti-  13 
nente,  bei  iialiaus  a.  a,  oj.  der  vuit 
sol  seilen  sweif  munsere,  die  brijeol 
hösgenö^en  Ör.  toeisth^  bei  Gr.  3,  609. 
vgl.  itien.  hnndf.  285.  3.  heix- 
sen  die  bewuhner  mn  dorfvrn ,  die  20 
dem  reiche  unnütlelbar  unterworfen 
M»ät  eine  ^rende  benenmmg.  vgl 
Haltaus  i,  848.  4.  doeh  auch:  m 
den  hörigen  eines  herm  gehörig,  der 
sol  deo  häsgeniissen  gebieten,  ein  hüs-  25 
g«iiöss  den  andern»  die  snsamen  h<b- 
rent  in  den  hof  Gr,  «.  1,  1.  vgL 
Haltaua  1,  840.  5.  ton  r/leichem 
Stande,  enigegengesetzt  dem  ubcrgo- 
BÖ}.    beispieU  be$  Haliaus  1,  848.  30 

hAflgenö^cluifl  uf.  da*  terkäU^ 
nm  der  hüsgenÖ7,e.  das  folgende  bei- 
tfiel  gehört  iu  hösifenö;  nr.  5 :  in 
strtte  den  türsten  kleine  frumt,  häi  er 
wtler  tonde  krall;  er  mno^  im  geben  3S 
Qdien?')  hftsfnft^obafly  knint  er  in 
dem  stritc  an  in  HelbL  4,  104.  — 
betspide  w  nr,  %  egL  bei  HaUau* 
1,  849. 

kampfgeiiu;  «Im.  kaoip^rno^e  40 
emm.  Meiiwdbwier  am  kaetpfe.  1. 

di'r,  ftelchfr  dem  andern  tm  kämpfe 
betsteht,  im  wart  der  Icwe  ra'je  ze 
itnen  kampfgenö^en  /».  201.  ai  bni- 
fen  beide  einander  d6*  man  aach  bt^en  46 

nnde  limmen  dise  kainprfirpii<)7,cn  (■  sto- 
ßen) fesel).  fi-is,  4.  2.  der  gegner. 
aich  veikuude  min  her  Iwein  wider  si- 
■en  bampfgenu^  im.  269.  vgl  Pan. 
212,  6.  Gdw<ine8  kampfgeno^,  des  50 
krafl  vhvr  in  so  uro:^,  daj  (I;Uvijn, 

der  werde  degeuj  des  siges  ui^di  bete 


sich  verpflegen  das.  688,  13  rt/f.  das. 
t>89,  to.  hie  gU  diu  minuc  iiu  einen 
schilt,  des  siueu  kampfgenö^  bevilt  «los. 
719,  to. 

koufij^cno^  stm.  kandehgenosse^ 
reisebegleiter.  die  sliiogen  mlneu  kouf- 
gend:^  und  allej  daj  dü  lebende  was 
TriaL  7S88. 

Iaiit{]^enu3r  stm.  der  Imtdtmammi 
der,  tcelrher  mit  dem  andcif*  fhf  y- 
meinsames  Vaterland  hat  {_wa,^  laul- 
gesclle},  einer  der  lanlberreu,  lantbü- 
rdne.   n^  TrisL  6039  «.  6695. 

iiia-<[|^en6^  stm,  ittn^geno^e  stom. 
tischgenosse.  diu  was  der  ina7,q^enö/,e 
sin  0.  der  bir  74.  vgl.  ma^^eselie 
Ls.  3,  149. 

rat{|^ciiOi5  stm.  der  am  rathe  theil 
hat.    die  zwelif  r.iljrt'n(i/,e  harl  'Mi.  h 

verral^ciio;;  stm.  tkeünehmer  am 
verrathe.  di  sine  verralgenü^e  die  dien- 
ten im  sA  frd^e  pf.  Knonr.  101,  6. 

r<Mii>{;^oii«\/,  sfm.    wae  redegnsellet 

theilhnher  an  der  nnferrcdung ,  der^ 
mit  dem  man  spricht,  in  eliicher  ein 
riter  reit;  durch  da;  er  was  ir  rede- 
goid;  der  alt  si  wAnec  di  verdrA; 

Trist.  41! '2 

reinjjcno^e  swm.  fiurgenosse.  führt 
Ziemann  auf^  aus  Meichelb.  Chr.  ß. 
%  187. 

scliantgpend;  slm.  theilnehmer  an 
der  schände,  dem  laster.  dar  umbe 
sint  die  ubelen  deo  guoten  dicke  vient, 
wan  ai  ffirbtent,  in  ir  fibele  n4  miaae- 
Talle  denne  den  aebanlgendsen  Mfan 
349,  33. 

8cliar|rcn6^  stm.  scIiarj^cnAi^e  swm, 
der  mit  dem  andern  in  derselben  schar 
kän^ftt  kamerwL  den  dAble  der  acbade 
alze  gröi^  umb  sinen  werden  sciitrge«^ 
uü^  n  Wh.  413,  24.  ir  lieben  acbar- 
gencucij  Olnit  101. 

acnnolgeii(')<  slm.  8chiiolgcn6;e 
stptn.  mitschüler.  eru  bet  deheines 
schuoIirenAs; ,  «!'t  iinc  rnnhl»'  Rrvolgen 
Eracl.  27^.  dii,^  er  sie  zwei  lieje  We- 
sen schuolgenu^^en  Flore  S,  646. 

ncliutzgeii6;  sfm.  He  m  j^^ms» 
seitigem  schiUtoet^undenen.  egLHahSf 
ged.  92,  14. 

scnegeuu^  stm.  titetlnehmer  an  hebe 
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ntid  U'id.     der  ir  o^clriiinfr  «•■nofretifl^, 
dO  der  daj  micbel  ungtmHth  an  .Hincni 
benefiebe  eiMcli,  er  leiste  ir  wol 
sellelteil  Trii»,  1428. 

nvr  sinei^genöi^e,  Act  sweina-l  einer  \ou 
dem  oberislen  liiibuiiroe  Ai/A.  H.  98, 
7.  er  «Dd  onch  sin  spie^ipenA;  slnt 
gaoter  sinne  loten  das.  '24.  di 
dri  »pic^ß-enft/,e  das.  234,  3.  tiu),  sin  10 
gpie^l^enö^  MSH.  3,  267.  a. 

spilgeud;  $tm.  tfri^umerud.  si 
beglindes  tiire  vr.Ven  undcr  den  spil- 
cenn^en.  wer  in  het  ireslü/eii  Hahn 
ged.  *J8,  62.  die  sint  d&s  kinde.s  ^pil-  15 
genö^e  worden  Ah  ze  himele  myst.  40, 
23.  Gr^görins  mil  stnen  spil^A^ea 
Gregor.  1115. 

HlriljyenA:^  </w,    do  warl  er  äiie 
wäfen  und  »ne  bluui  von  ol  den  eren  20 
fcslA^en  mit  slnen  slrltgen(^7/n ,  and 
muo^  ewiclich  ersterben  ITarni,  fimdgr, 
2,  211,  15. 

swertg^cnd?  stm.    der  mU  etuem 
andern  uigleieh  Mum  riiter  geschloffen  25 
wird  { =  swcrtdefco}.  den  staen  swert- 
gen^ien  geh  dö  vi!  stne  hnnt  Nib,  Z. 
7,  i  '. 

lermg'enüy,  stm.  der  demselben 
fgeieUiehenV  hmirk  anifdtdrt  {9gL  30 
Haltaus  2,  1787.-  man  sol  nit'man  dar 
gebieten  danne  in  i'lbe»  lirmpt 
sitzea,  in  eadem  parochiay  s.  auch 
SekmeUer  f,  4Se).  wsn  der  lAben« 
Hinn  aieht  recht  hawel  seinen  termge-  36 
vosKcn  gleich  Cr.  m.  '2.  4n4. 

valgeno;  sim.  der  am  falle  tkeil 
hat.  der  maoste  s!n  versl6;^en  mit  si- 
mm  Tsigen^kfen  wUenms.  1422. 

vartgeno;  stm.  reisege fährte.   9gl.  40 
Eh.  E.  92,  7.    der  neben  ir  reit,  ir 
vartgeoö;  Laiu.  2335.  tgl.  das.  2451 
«t.  2700.  der  vroawen  vartgenA7/233S. 

velitgcno-/.  stm.  kampfgeflikrUh  er 
Kl  <L'Ptp  vii  sere  stnen  liebe«  Tebtfend^  4S 
hneit  E.  217,  29. 

verchgeno;  stm.  consantfuineus. 
wen  ich  bin  stn  vercbgenö^,  ioh  eigene 
feltches  leiles  bei  Haltaus  1,  451. 

wÄfcngeno;; ,  wapetifi-eno/,  shn.  50 
nur  cUuse  derer  gehörig,  die  wappeu 


slrrir.  »iT»!.  narrnt<!rh  »^r»  \  'M\  u.  anm. 

w  eXAef^tnivi,  stm.  gemetuiume  weide 
habend,  aber  spre^ent  die  boflinte^ 
ds^  si  weid^end;  stent  Gr.  ir.  l,  44> 
iegcnoy  stm.  kdtvpf'irfdhrtey  e«- 
na  Ute  tu  vehtifcnöjr  EnetI  E.  217,  29. 
Alexander  klagete  sine  liebe  wicgeaö:^« 
Lantpr.  Alew.  K*  626. 

Hill/,  stm.  plur.  ndtze.  der  nitt*en, 
der  erfrag,  das  einkommen-  der  nam 
ist  grtV^,  der  nuz  ist  aber  in  solber 
mä7,e,  d»i  WttUk.  27,  10.  nibt  dnreb 
den  natx,  et  durch  den  namn  Pars. 
77 fi,  17.  n  h  wil  si  miicfien  7.e  m!nem 
nnlxe  dieiihllinfl  Ej-od.  Diemer  I4y,  29. 
8<^  sol  der  nutz,  le  jare  eins  andern 
werden  oder  mtn  HS,  %  170.  b.  ieb 
wil  dich  id;en  nemen  den  Arsten  nuts 
von  mincm  lip  l.s.  1,  512.  den  Arsten 
nutz  nam  er  dö  in  das.  1,  514.  wer 
nibt  erkennet  wol  den  stein  vHI  sfaie 
krafl,  des  nots  ist  klein  Boner.  vorr. 
70.  durcli  flfot  lind»'  nilil  (liirch  Ifpli- 
rhon  nutx  mynt.  2«).'),  19.  er  phianxte 
Weingarten.  di>  die  ze  nutz  wurden 
Hak»  ged.  25,  33.  der  soll  in  niebl 
ttt  nutjie  kamen  Ludw.  kreuzf.  Snn.  si 
mohten  des  keinen  nutr.  nu  hiiben  das. 
1285.  dorcb  einra  gemeinen  nutz  si- 
ner  lande  und  ifner  Knie  Imdm,  16, 
27.  er  leite  den  minstcn  teil  an  sJn 
selbes  nutz  zürc/i.  jahrh  Tilj  4.  von 
nutz  und  i^re  wegen  des  gotes  bisea 
das.  71,  18.  der  bersoge  bete  wol 
eteswa^  icebtang  ud  nnts  nnd  sios  in 
ir  lande  das.  S4,  21.  ftf  mit?  mit 
rede  jagen,  den  nulzeu  einer  sorhe 
darstellen,  Pass.  H.  440,  7.  vcsl  und 
nOts  und  swa;  er  habe,  lant  and  lint 
die  nement  abe  Suchen».  22,  1 90.  da; 
liitzel  nutzes  drinne  C»"  schonen 
Worten^  swebe  Renner  21.  a.  eines 
dinges  in  nntae  und  gewer  silnen,  bei 
S^en  1141.  onch  naai  der  unge- 
loiiften  srhir  nicht  vi!  nntzes  in  der 
sinnt ,  wanl  ir  wart  s<"»  vi!  d;i  wunt 
Jerosch.  Pf.  165.  c.  an  allen  refaten 
ttlltsen  nnd  dienstea  a«rcA.  /dM.  84, 
2.  e^  das,  21.  nn  gellen  oder  nMien 
Cr.  ir  r  r^n. 

cigeiiuutz  stm.  unetgenti.  vusam- 
mmuhmg.  der  eigen  nnls  vertrlbt  nl 
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recht  narrensch.  in,  tn,  noch  im 
15.  jakrh.  mrä  das  aäj.  äecUniert:  d6 
eigner  ouU  erst  wart  erdAht  9^ 
eommtni,  s.  iiiirr«iMft.'  w  10,  19. 

iibi'rnutz  s/m.  übermässiger  er-  5 
<ya^,  awnsiPMcAcr.  ich  will  vom  ubcr- 
DUU  oibt  schriben,  den  mau  mil  uns 
md  gdll  laot  Irlbm  marrmucL  93, 15. 
—  «iiM«»  4Mbiit/f/,  v^t  lfl>  «MM. 
M  mmrrensck.  93,  15.  10 

nnnuU  stm.  1.  der  schaden, 
Sknmme  imde  Stntie  den  critlnen  t» 
OMUtse  bcttBUit«!  OD  michel  her  Je- 
rosch.  Pf.  92.  b.  die  uichtbe- 

nutuung.  da^  im  mil  tiniiutze  eotgienc  15 
die  zil,  die  släfende  iu  bevienc  Post.  K. 

401,  a3. 

lUODutz  stm.  anzukommender  nu- 
tzen,   durch  zuntt!«  Paus.  K.  507,  7. 

nütze  adj,  nutie.  wa^  iu  si  nütze  20 
onde  goot/«.  81.      wircn  wol  nfittitt 
die  disiu  zwei  gAinaPan,  187, 
2A.    ob   kli'gelichiu  swaerc  näch  töde 
nülre  wiere  '/'ns/.  1678.    du  bist  nihl 
nuUe  mir  Boner.  1,  13.  nütz  mac  der  25 
•Id,  der  niht  nae  teliadeii  das.  21,  54. 
nütze  und  früudi'nbxre  Silv.  12.  nütze 
Dnd    htirt'baTf   troj.  bl.  87.  d.  da^ 
ander  lät^  davon  der  sUf  nutze  ist,  da^ 
anme^.  Diemer  h.  VI.  da^  cdele  ge-  30 
•cbttte,  da^  wart  in  sit  nütze  Exod, 
Diemer  158,  34.  da  ist  nii  buch  von 
prmnrhl    und    zu    nutzer   rede  bricht 
Luäw.  kreuif.  Iu3.i.  er  ist  niht  nutze 
hie  dat,  4005.   ein  ander  rede,  die  36 
dä  nutze  ist  sunderlichen  lüten  mff$t. 
1  5»,  37.    ir  sult  wi/;7,en,  da/;  milze  ist 
die  engeiiscbe  gegenvtrertekeit  das.  138, 
%$,  e;  WM  mm  nutze,  da;  si  tornna 
betete  da$*  178,  1.    ein  nntse  böte  40 
Pass.  K.  7,  64.    vgl  daa.  437,  86. 
nutze  tti(?e.  freudemeit,  das.  477,  61. 
nutze  Site  das.  625,  tiU.  tyL  das.  1 03, 
31.  310,  32.  ntMh,  rechhk  4«,  23. 
e^  wsre  gar  ein  nützer  töt  Teichn.  45 
230.    nutzes  rätes  sm  Ludic.  kreuzf. 
5819. —  comp,  iwer  leben  ist  nutzer 
dan  dB}  mia  /».  164.  9gL  dat*  267. 
«r  waa  im  dö  nutzer  dA  Ludw.  kreuif. 
4196.  SV  perl,  niwnn  von  den,  die  al-  50 
ler  nutzest  siiil  artnetb.  Dtemer  r.  A'17. 
wa^  zc  bof  da^  uutzi»t  wa;r  Teichn.  116. 

IL 


niitr.e  adv.  ein  name ,  der  ie  nütz 
ür  ir  vrirde  stät,  tu  ihrer  würde  sich 
99rA$i!haH  enaetae/,  Prl  150,  18. 
eontf.  e^  ist  indi  nfltier  verswifcn 

iw.  168. 

unnütze  adj.  tinuülz .  unbennnt, 
tuciii  iu  benutien ,  im  nichts  ge- 
6rai«cAefi|  a«  nieht»  helfend,  tdtddUdk. 
ein  nnnOlse  dr6  WoUh.  85,  5.  dö  was 
unnuzze  der  sporp  wo!  rre^pir.zr t  Ernd. 
Dtemer  162,  34.  zwire  ist  dio 
nngenist,  all  do  mir  unnütze  bist,  mir 
nichts  «Alses/,  Hartm.  bücU.  1,  62. 
unnützei'^  s[)el  (Lassbt/.^  Barl  1 1  ,  25. 
er  engab  sich  nirlit  zu  der  unnutzen 
raien  trdkheit  Ludw.  8,  12.  künig 
Adolf  was  «D  nnndtser  man  und  ein 
zerstcerer  des  beilegen  roemeschcn  rt- 
ches  iürch.  Jnhrh  f!)),  34.  der  nn- 
nütze,  der  Uederitche,  strichet  sä  War- 
nung 1388.  des  anl  irir  be^^era  gar 
in  dirre  vrist,  swa^  vor  aonalxe  eni- 
gnnmon  ist,  vnhenvtzi,  Pass.  K.  579, 

uiu»iif/c'  adr.>  er  i.st  ein  unnütz  le- 
bende man  Trtst.  999.  frustra  umb 
Bnst  nnnats  Diefmb.  132. 

nützec  adj.  nützlich ,  fuhrt  Zie^ 
mann  (nach  Srhrrz  2  114?^)  auf, 
troj.  bl.  147  ctlierend.  es  ist  etn  feh- 
ler für  niunsec. 

niitzekcit  stf.  mitbarkeit,  ge^ 
brauch,  fährt  HuMum  miff  WaUr,  63 

citievend. 

uutzel>%re  adj.  pruPicuus  nuczper 
HiefaiA.  224. 

iinniitzcbKre  adj.  Ougeldienst,  der 
tuot  beliben:  swer  des  nu  niht  wil  tri- 
ben,  dem  sint  die  höve  unnuzbitf 
OTeicbnsr)  reidkn.  218. 

niitzbcrbeil  fif.  Jerotcl.  JPf.  19.  b. 

nutzlxT  sirr.  brinrje  nntzfv.  nutze, 
il  luitzehert  tiUe  zil  di,  zu  den  i^  wirt 
gesiont  Jerosch.  Pf.  18.  b. 

Butslinfl  4m9.  fMMÜek.  Temfan  de» 
antzhaften  sin  Pass.  207,  47. 

nützclicb  adj.  nützlich.  alsA  doch 
da^  wese  nulzetich,  da;  er  des  niht 
widerseUe  sieh  Ludw.  krmuf.  4810. 
vgl  gfouar  zu  Pass.  K.  da;  im  zao 
6ren  nützlich  ist  FrL  129,  6.  dp/  hfi- 
:^et  sxlde  kreflic,  nuzlich,  sigehcltic 
das.  118,  10.  den  liuten  tröstlich  ond 
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Baulich  sin  leseb.  940,  11.  —  adv. 
twi;  ich  ilir  nflliUch  rite  TheopkÜ.  78. 
mmatBelicli  a^.  «.  ado.  die  ver- 

lAleo  driT,  ipr/Vj  guot  unim^ürfr  znrch. 
jahrb,  10 ,  1.  goüs  naineu  uiiuuUli- 
cben  in  slnen  muot  nemen  Lud»,  20. 
13.  4«;  if }  daooe  a6  wnüididi  Bu- 
chet Berik.  im  leseb.  668,  13. 

uniiiitxsam  adj.  dispeodiostis  .  .  . 
longum  el  inuUle  laack  und  unnucisttni 
Diefenb.  ^  99. 

nütze,  nut7.e  swv.  ahd.  nazjan, 
nii7,»')n  Graff  ?  .  ir?4.  oh  mhd.  ein 
unterschied  in  der  bedeutung  zwischen 
nützen  iMd  nutzen  anuuneAmm  $ei, 
wird  $iek  kmum  mU  mekurMt  mU- 
scheiden  lassen,  da  die  hss.  in  an- 
gäbe des  umlatttes  beim  u  sehr  unpe- 
uau  sind.  1.  gemessen.  a.  mU 
«ee.  dm  Udmui  golaB  iniIimi 
d.  «dür,  Ltft.  präd.  s.  145.  äunder 
•kine  da;  er  niht  ennutzcte  eines  buu- 
oaes  obi;  mittene  in  deine  paradyse 
ebenda,  dein  kost  nütz  mxjlldi  Stii- 
tkema»  38,  253.  di  bnid«re  aidleD 
niclil  wurcze  nulczeu  slat.  d.  d.  ord. 
s.  «yfiet  da;  ihl  iiulzet  ge^^en 

oder  getrunken,  der  muoi  den  tut  kie> 
Ml  B0rA.  im  lairt.  67«,  15.  b. 
wmi  gen.  oiu  h  sol  ibmi  lliht  gar  hei- 
7,es  notli  t::ii  l.ald«-';  e^^ens  nutzen  durch 
da;  hirue  und  durch  deu  houbtowem 
nted.  Vorschrift,  bei  Leys.  pred.  a.  145. 

«.  okm9  oifeet»  di  l«belteh«D  knfte 
des  Iichnmes  nutzen  alle  in  eimc  stillen 
swigea  myst.  y8,  12.  2.  benutzen, 
gebrauchen,  a.  mä  acc.  poUri  est 
§ui  (L  frvO  v«l  oti  nneicn  Dufmtb. 
gl.  219.  diu  Cors}  beidiu  wol  ge- 
nutzet dA  wurden  »nd  f?ebrüchel  troj. 
bL  222.  a.  Biau  uuU&et  i;  in  andern 
«TMiiiea  oni}«i6.  Diemer  q.  tli.  da; 
felfick«,  e;  ttl  aich  ab  migierne  nützen, 
v-l  ist  srt  ledic  und  vrl ,  sin  ^y^r  im 
niht  mit  hurte  bi,  M-irt  im  der  sprunc, 
wir  mugcD  wol  verlulzuii  Ai<S.  2, 
147.  b.  Bitie  alle  dine  Däeb  ndt- 
dnill  Tmdet,  im  leseb.  8(iü,  17.  b. 
mit  gen,?  kol  des  di  Prü^iu  niiht  iii- 
pflagin  nutzin  deunoch  in  den  iagin 
Jer0$9k,  Pf.  67.  c  ihieker  f  ee  iet^me 
der  MlHIrmy  meki  m  entkern,  o6 
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koUe  oder  kohl  gemeint  sei).  3. 
reßea^  eiek  bemükeis,  mutres^em, 
oadi  bat  er  aicb  die  schützen  aa  ircn 
tuonde  nutzen ,  die  da;  täten  in  ver- 
drießen Ludw.  kreu*f.  5021.  4. 
fördern,  helfen,  von  «übten  sein,  a. 
mit  daüe,  dem  ttflUeH  nibt  die  flrflbte 
guot  Boner.  4,  18.  b.  mit  acc. 
mich  nutzte  ba^  ein  gerstenkom  denn 
du  Boner.  1,  12.  wa^  nutMet  oiidi?, 
wa;  aoi  ich  dir?  da$.  t,  14.  die  lAlMt 
nihl  der  edefartein  das.  \,  29» 

nxit  /.un^<;o  slf  bemttsung.  man  üebet 
grö^e  gebrestco  an  der  nutzunge  der 
löten  vibe  Taulert  im  leseb.  867,  18. 

bcnätE«.  «M.  da;  mem  die  gaoHem 
schützen  solde  dä  beniitzen  litl.  ckro- 
nik  6228.  da;  ander  er  benutzte,  wände 
er  sich  selben  drin  want  Mark  '12, 
152.  die  sebnlMM,  die  nun  tU  wal 
benutzin  sacb  dä  ire  pftle  Jerosch.  Pf. 
101.  c.  dt  rtl^schen  schützen,  di  he- 
gen in  benutzen  euch  in  den  ziten  pflü- 
gen vil  vfeoUich  ir  bogen  das.  161.  d. 

geniitae  am.  gwweiieii.  er  e;  vO 
ma'7,lk-hc ,  ...  als  er  fleisch  genutzte, 
sineii  gema^/en  er  betutzle,  wände  er 
von  tische  gienc  Llr.  45  U.  der  sieehe, 
der  abie  splie  lübft  feanUen  cuuie 
Leys.  pred,  40,  S. 

iibemiitze  wr,  ?  zu  <^em  sechsten 
miÜe  86  vergi;i^et  her  sines  vurwurfes 
niob  deaie  bld;(en  insiage  gotUcber  in- 
wirknage,  di  des  feiat  abennaiet  ia 
unbihlelicher  wise  nnd  in  unformelicher 
wise  myst.  275  ,  27.  so  die  hs.^  der 
herausg.  hat  tn  den  lext  geseut  über- 
Bb^el,  tw  der  mm 


40  vernatae  svo.  auf  tmrechte  weise 
gebrauche»  ^  tmmüfo  anwenden,  von 
naacbim  galea  achulsin,  di  aum  sacb 
vornubün  an  ia  aMMwbia  aobaila  pfil 

Jerosch.  Pf  108.  d. 
45NtvKHs  geogr.  nom.  propr.    gfive  Milön 
von  Nivers  W.  Wh.  413. 
iBV  e*  Bnnr. 


t.  aicni  s. 

MZ  stf  vgl.  Graff  2,  1117.    lens,  Irndis, 
50    ni;  sumerL  11,16.    ni^  gL  Hone  A, 
94.  das.  7|  597.  niss  eoc.  o.  36,  16. 
dme.  39»  la 


Digitized  by  Google 


405 


NOCH 


n^Yiamp  s.  das  zweite  tport. 

NÖBXL  $tm.  mtl.  nohliis.  nobile,  eine  gold- 
mtiftse.  nobel  und  ander  fremede  maoze 
m  goM  vwl  is  Silber  lett^,  940,  34. 
si  nämen  in  siben  honderr  bar  guldin,  B 
der  w.^ren  Hclizig-  nnbol  das.  944,  38. 
der  Täters  ndbel,  ab  ich  waso,  dd  ieg- 
ildwr  dflcftlen  iwtn  dö  hatt  in  adner 
mfline  gilt»  beteieheat  alcb  des  kebers 
schilt  mörin,  das.  999,  38.  Z6§^  tO 
mami  ei/i«r#  Wallr.  62. 

nöcR  s/m.  röAre.  ein  schoener  silberio 
nftch  ist  verniAret  drinne,  da^  der  bnime 
rinne  durch  da;  silber  nlsi'i  klAr  und 
hnH  bolfbc  librr  jrir  und  oinh  deste  15 
sciuener  si;  anders  wxr  der  noch  von 
bU  fl»re  41^30.  sbA  fftt  ds|(  wa;^- 
^cr  widere  in  jenem  nöcbe  saaderrfos. 
47fi9,  (jleirh  dnnnif:  diu  rrptp.  vgl. 
Sommers  anm.  m  r.  swie  vol  20 

diu  kanel  waire,  si  wat»  seinem  Irnnc 
ttSit  volgroi^ ;  mm  msii  sein«!  a^ch  tn 
¥>einschttelg  262 ,    rmr/t  Hohns 
emendatum.  9ifLGraff2,  1015.  fmcA 

2,  5.  a.  25 
HOOi  «wi».    goth.  naAh,  Irt,  oM.  noh 

Graf^Z,  983.  «ji  Cr.  3,  250.  oon 
MS.  1,  5fi.  a,  =  noch  en  (»r/V  in  — 
ich  en}.         I.  noch;  fortdauer  von 

%eitp»nkte  an ,  während  einer  30 
ssir.       a.  Ihi  Imi/b  tf«*  esryaii^Mi- 
Aeif,  6m  /efi/  »f  rA.  merket  mich  swer 
noch  toagen         MS.  2,  l'U  h  si 
sol  Docb    antwurten,   »ie  antwortete 
mt^y  Ii.  3,  S46.  sIt  da;  nocb  bmde  35 
lebten  Wift.  Z.  7,  5'.    si  miiffcn/^  norli 
\v{i|  srhriflpD  r/r;<:.  19,  2  '.    diu  ist  mir 
vor  iD  allen,  die  ich  noch  ic  g^esach 
da$.  99,  4^.   diu  frouwe,  die  er  noch 
nie  gcsadi  dtu.  21  ^  i\       b.  fort-  49 
4amer  in  der  gegenwart  und  zukunft. 

du  noch,  wa:r  stete  e/;  st,  erin- 
nent  du  dich  noch.  Trist.  7626.  noch 
Ode  tnio  fv.  73.  na  bitet  noch,  ber 
Hagene,  Nib.  Z.  236,  3*.  ob  si  solde  45 
leben  noch  deheine  wile  das.  17),  n 
im  laufe  der  mkunft.  obe  dir  gut 
noch  gefUeget  eins  rehten  ritlera  Itp 
iUft.  Lm,  16,  4.  noch  Übte  das.  lltO, 

3.  mir  muo:^  eteeUcher  volj^en  noch  50 
blute  dHrfiir  S'ih.  Z.  75,  ?'f     si  nino^ 
noch  hiute  werden  diu  wip  das.  98, 


7*.  ine  weiir,  \v«7^  noch  solle  gesche- 
hen Eneit  im  leseh  '*'»'?.  6.  2.  ab- 
geleitete, in  bestimmter  veise  ausge- 
prägte amtemdungenf  tfie  m  der  ebem 
emitritkeUen  bedeutung  begründet  eimd. 

a.  aiirh  da  noch,  noch  enwolde  si 
den  recken  lä^en  niht  begraben  Nib. 
159,  3'.  noh  stooiA  aUe;^  Hagene  bie 
disehalp  der  luot  tf«.  937,  %K  die 
«■«i'ne  wichen  hoher,  Volkf^r  und 
gent' :  noch  viint  er  olso  kiienen  bl  dem 
turne  stän  das.  337 ,  7  ^.  auch  jetit 
noch.'  Wold  tr%  noob  TerBaooheo,  sd 
wser  er  küen  ein  man  das.  3t 6,  3^. 

b.  dennoch  y  ijleirhirahl.  swie  srn^ 
ir  höchgeziten  bl  Kine  was  bekant,  noch 
gap  man  Uo  den  beiden  ftcher  gewant 
jVit6.  Z.  108,  1'.  swlo  Stare  nd  swie 
kfiene  der  von  Tronc^rf  st ,  noch  ist 
verre  kiiener,  der  im  d.i  sitzet  bi  dos. 
27  u ,  3  -.  vgl.  narrensch.  71,  31  u. 
anm.  noch  daroh  In  abe  riten  die^ 
trotzdem  das»  er  dort  ist^  Ludw.  kreu^f» 
2698.  und  wann  dn/  e^;en  öf  dem 
tische  stunt,  da^  man  solde  e^^en,  und 
si  ttoeb  nOcbtera  wiren,  noeb  sd  Bo- 
fen  si  enweg  ungei^^en  aeitwJbr.  8,  309. 

noch  liefen  si  dähin,  dr'^scnvnqrnrhfrt, 
ebenda.  c.  es  bezeichnet  Wieder- 
holung,  himufügung,  Steigerung,  da^ 
icb  da  tcbone  Iwabet  noeb  eines  nic^e 
sehen  Nib.  Z.  161,  4^.  si  heten  noch 
n»anegen  recken,  noch  ausserdem,  das. 
2f  5*.  Vernemet  noch  vod  ir  waete 
«las.  67,  4^  sorgen,  die  noch  bt  leid« 
sint,  itodk  Aanau/rommen,  Nib.  Lm.  1038, 
2.  —  nnd  wbt  sin  tOsenl  stunden  noch 
also  vi!  gewesen  /Vi6.  Z.  171,  3*.  be- 
sonders beim  comp,  noch  des  rö- 
ten goldes  JVi^.  2.  15,  9*.  noch  wei^ 
ich  an  im  m(>re  das.  16,  3*.  ir  I:1t  e; 
heben  die  Hiunen,  dn?,  viieitret  sich  noch 
ba^  das.  288,  6^.  noch  lenger  Nib. 
Im.  486,  6.  noeb  lobdleher  diu.  119, 
4.  —  d.  Minne,  noeb  ntn  not  ver- 
stö,  endlich  dochy  ehe  es  s«  f^pnf  trird^ 
MS.  2,  188.  b.  —  noch  diu  bu  da- 
Mm?  wandi^  nob  dia  ndhda  auin  ae 
ferite  Umpr.  Meie,  MK  317.  ienoeb 
ausserdem,  ienoch  He:^  er  im  für  tra- 
gen manejren  boiic  wole  heslagen  pf. 
äuonr.  91,  10.  ienoch  gab  er  im  baj; 
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das.  91,  25.  ienuch  muht  unser  mes- 
smc  te  rdtem  golde  werden  Trist.  6320. 
ienodiy  immer  noehf  ist  Tristaa  mibe>- 

reit  das.  4822.  der  kampr  ist  under 
uns  beiden  icnoch  vil  imtr<'>.rluMden  das. 
6978.  goi  hat  ieuucii  diesclbeu  ge- 
woadieit  IneA.  237,  23.  ich  hinre  ie 
noch  die  wisen  loben  unde  prtsen  vol- 

konifrif»  niiinip  huclil.  2,  53.  nOch 
d  e  u  n  c,  ausserdem,  Mi  der  ritter  guot 
zwei  dinc  DiocL  im  leset.  957,  7. 
aleiM  ia  in  aUen  vieren  de;  Iwige  wort 
gebom  werde,  noch  danne,  dessenun- 
geachtet, wirt  e;  aller  eigens  geborn 
in  eiiDe  eotsinkene  der  sele  leset,  854, 
2%   9gL  da*.  892,  28. 

datmocb,  dennoch  adv.  1.  da- 
mals nnrh  (vgl.  noch  danne  er  niht 
enwiste  vü  manegen  argen  list  Nib.  Z. 
268,  1^.  s.  oben  1,  301.  b).  daunoch 
WM  der  redie  einer  JAr  ein  leint  Kih. 
Z.  274,  5^  Prünhilt  ir  geslen  dan- 
noch  vil  wapge  was  das.  2-  «liMi- 
noch  der  küaec  Ezele  bi  Kricaihiide 
ea;  dat.  288,  6l  tos  reit  er  ▼erre 
durch  diu  lant  ud  waa  im  dennoch 
unbekant  war  er  k^rcn  solde  Wifsnl. 
1412.  vgl.  das.  2445.  an  tu  beiden 
danaoch  was  ganziu  manheit  unde  kraft 
4aM,  3538.  dennochl  vSrch.  Jahrb. 
f>9,  25.  das.  fi2 ,  4.  72,  12.  56,  22. 
Trist.  ÜK).  si  "w?*"!  im  dannoch  jjt'ha^ 
das.  11406.  deuQOch  hei  iuwer  riebe 
uuer  vatcr  Gandtn  Pars.  8,  18.  dan- 
Dodi  redt  er  mit  listen  und  wände  in 
gi^  frf.vris?c!!  Erer  5457.  die  wärt^n 
deuuuch  ungeboru  Pari.  39,  27.  dte 
ttnte  b  der  stat  würen  dennoeh  alle 
hriden  JstfrcA.  Jahrb*  45,  20.  2. 
auch  da  noch,  sogar  dann  noch,  des- 
senungeachtet, dannoch  wolde  in  Erec 
mit  guete  überwunden  hdn  Erec  5489. 
swei  tiefe  ferehwnnden  er  in  dannodh 
Qobteohl  er  selbst  verwundet  war^  sluoc 
Afph.  291  ,  3.  dA  ist  golcs  dienest 
vil,  dannoch  dient  mau  den  tumben  m£ 
Teicha.  17.  man  sol  da^  niht  sehen 
an,  ob  die  gebieter  sftndee  ein,  dan- 
noch sol  ich  tuon  da-4  mtn  das.  240. 
dennocht  türch,  jahrb.  59,  27.  das. 
61,  33.  73,  3.  dennoch  niüe/,e  ichs 
lAsca  WmUH,  115,  2.  ir  mugt  e;  den- 


noch heilen  guut  /tr.  78.  der  ist  de- 
kein  sö  kleine,  si  si  dannoch  menschen 
lobe  se  grd;  MS.  %  139.  a.  der  wA- 
rcn  dennoch  niht  wan  dri  Pars.  177, 
5  17.  3.  noch  ausserdem.  dA  sl^en 
dannoch  recken,  den  ich  wol  lop  wil 
geben  Mpk.  80,  1.  dannoch  ist  ein 
ander  melancolia  anmeib.  Diemer  o. 
VII.  snlze  ..  ist  »weiersluhU',  rinc/ 

10  da;  ander  .  .  da;  (_das  letztere)  ist 
dannoch  (wiederum,  abermals)  zweier 
bände  das,  n.  l.  nnde  dannodi,  «Ml 
noch  dazu,  Urb.  81,  19.  tgL  wiener 
handf.  293.    dannoch  seit  si  mir  dabi 

15  WeUth.  95,  13.  4.  nul  comp,  na^ 
metMkk  hei  mMemaytAem.  viertec 
tusent  unde  dannoch  mt  Nib.  Lm,  ifi^, 
2.  vierzpc  lAsent  oder  daniiütb  ba:^ 
Nib.  Z.  28,  3^    und  wsere  e;  dan- 

20  noch  mer,  da;  bestüende  ich  alle;  gerne 
iae,  65,  6*.  dannoch  was  ir  mtr  im, 
240 ,  2^.  ich  schicke  in  lösenl  mlle 
and  Hnnnorh  raÄ  für  Trine  WaUh.  29, 
17«    dauuucb   ist  der  wegewcrender 

25  mtro  das.  26,  19.  dennoch  wart  ma- 
nicvalt  sin  marter  an  dem  kriuze  ge« 
mSret  das.  37,  7.  dannoch  hete  dirre 
man  ze  kekbeit  stseterea  muol  Erec 
8434.    dannoch  gr(E;er  wunder  din 

30   Mmne  tnot  MS.  1,  46.  b.   dennoeh  ad 
was  der  wunder  more  das.  2,  153.  b. 
HOCH  neg.  cot^.,  goth.  nib,  ahd.  noh  Gra/f 
2,  972.  980.    cgL  Gr.  3,  719.  bald 
mit  bald  olme  iseUere  negaUmi  (dt- 

35  hein,  ne,  nie,  nicnc,  niemer,  nieman, 
tiihf,  fiiwan).  A.  das  rorrr^pondiO^ 
rende  saizglied  wird  eingeleUet  i. 
dard^  weder,  tuot  dermite  wader 
minre  noch  m^  Jb.  281.   dd  er  de- 

40  heine  vreise  sach  weder  in  der  burc 
nucb  dervor  das.  228  m.  ö.  nun  heb 
ich  weder  schapel  noch  gebende  noch 
frowen  leine«  tans  WaWs.  25,  9.  aon 
bxt  ich  weder  ha^  noch  ntt  ildS.  64» 

45  5  M.  ö.  ich  sich  weder  man  noch 
bunt  Bmer.  3,  29.  weder  ül  des 
boupstes  noch  df  des  keisers  gebol 
fthten  a«rdb.  Sahrb*  62,  18.  Z, 
durch   de  weder,    da;  in  der  tage 

50  deweder  gebni^^l  noch  nhrr  wart  Iw. 
252.  da;  si  devvuderc^  eavant  den  man 
noch  diu  mmra  dm.  213.      8.  dmrek 
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ne weder,    im  wart  von  reltter  liebe 
Reweder  wol  noch        Walilt.  14,  1. 

4.  AwcA  noch  Co^0  noch  —  Doeh). 
din  nione  ist  weder  man  noch  wtp,  ri 
hät  noch  .s(M('  nni  h  <)('fi  tip  Walfh.  81,  5 
31.  das^  eolie/,  out  ii  in  noch  dar  noch 
dan  TWff,  fit  w«rt  min  he»e 

niemenni  noch  vrl  noch  frOadeheft  als 
A  das.  !I86.    elliu  öre  g-ar  r.er!>*il,  diu 
noch  %uht  noch  meister  hät  Trid.  53,  10 
24.    der  noch  minne  noch  vorhte  zuo 
«hMn  Mhepfm  hftt  Siridur  8,  40. 
eilf  bände  kiuschc  bit  din  Up,  die  nie 
gewan  noch  mncel   norh  \v{p  Gott  fr. 
lobg-28,i.  in  wart  gemacht  ein  gruobe  15 
bt  dm  mer  bt  fll»  noch  luo  tief  aoeh 
HO  wU  Mw.  kreuz-r  '2.195.  noeh 
die   hpidrn   wnlrfm    flieht k    noch  die 
Walheu  wider  ziehen  ir  orseu  das.  3086. 
eohette  ai  niht  uoder  disen  drin  noch  20 
•dMBM  noeh  kleit  noeh  den  ein  Herb, 
671.    noch  wfp  noch  man  mag  sicher 
sin  Boner.  3.  H,    des  »^rel  in  noch 
fttoi^  0()(  ii  haoi  das.  60 ,  27.  B. 
dm  eorrespondiermtde  »at%g^9dmmmt  35 
keime  ruck$icht  auf  ein  iweUet  ^ied, 

I.  aber  die  nerjotion  ist  mi$ge- 
drückt.  da/,  er  vor  des  noch  sil  de- 
heine  schosner  nie  gewan  /«.  10.  w^ 
snd  Ut  dehen  man  noch  nibt  (»oe& 
irgend  etv^ai)  *irie  gevidere  das.  86. 
da^  er  A  noch  sit  deheinen  5ch(vnern 
nie  gesach  das.  236.  done  vant  er 
loch  noeh  tflr  itu,  247.  da^  er  nie 
wart  verseit  manne  noch  wibe  da».  264. 
da/  ich  inwer  niht  enso1fl<>  noch  en- 
wolde  gnäde  gevdhen  das.  '^'l.  eyx 
gUtet  lüUel  noeh  yU  ohnran  al  min  Are 
da»,  183.  ine  m  kan  nieman  hie  noch 
dort  genesen  Waith,  ,  4.  stt  iuch 
niemnn  .siht  noch  nieman  höret  das.  79, 
4.  da  nie  niht  an  besenget  noch  ver- 
brennet wart  dMh  4)  15.  det  eakan 
ich  nilit  ire^lie^en  in  den  arken,  noch 
geschilTf  ti  üf  dn^  mer  in  kielen  nocli  in 
barken  das.  21,  'J.  (\a7^  e^  lieht  noch 
hitc  enbirt  Boner.  2,  26.  kratsen  noch 
gebfe$en  knnd  e;  aiht  den  man  NA.  Z. 
144,  2'.  der  vor  dem  starken  leide 
niht  noch  entranc  das.  162,  1^. 
oucb  gab  ir  nie  deheiner  su  manegen 
flehen  manlel  noeh  aO  rfehni  kkider 
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das.  209 ,  1  da'^  in  niht  schaden 
künden  die  ünden  noch  diu  iluot  das. 
210,  3*.  d«(  lant  feitnont  nie  bu 
noch  s6  hü  die  Uate  das.  219,  4\ 
des  ennam  in  niemen  ir  ros  noch  ir 
gewant  das.  228,  3^.  e;^n  künde  ein 
sehrlbttre  geprieven  noch  gesagen  da», 
Mi,$\  —  aia  ob  kern  got  wir  noch 

kein  hell  rinrrpr><:rh    It,  4.  ?  in» 

correspundicrenden  SiUigltede  fehlt  so- 
gar die  negation.  in  rüeret  regen  noch 
ranne  /«.  30.  dO  hegenden  ei  got 
noch  den  tinvel  loben  das.  55.  in  irte 
ros  noch  der  miinl  das.  f  0 1  in  be- 
schirmet der  liitvel  noch  got  das.  175. 
ir  ros  liefen  se  vmo  noeh  ze  spAte 
das.  259.  in  bekoni  d'i  wip  noch  man 
das.  291.  dem  sint  die  enget  noch  die 
fronwen  holt  Waith.  13,  9.  dort  dA 
er  pfanl  noch  bürgen  bdt  das.  16,  21. 
dai(  er  meh  noch  gol  erkennet  da»,  30, 
7.  si  sollen  ouch  denselben  pfaiTen 
Opfer  noch  zchenden  ßreben  znrch.  inhrh. 
52,  17.  C.  noch  knüpft  an  einen 
po»it9»ea  tflia  am.'  aadiuehif  wtd  aaek 
mcAfc  so  sint  si  von  gote  gereinet, 
noch  nesullen  ilnc]\  nii  lcr  die  heilij^en 
cristenheit  niemer  chumen  pred.  im  le- 
set. 304,  3.  dn  bbt  der  minne  ein 
30  anevanc,  noch  niemer  m6r  ein  abegane 
Gnttfr.  lohff.  27 .  1.  da;  ich  ßt'  mi- 
ner rede  yls  ebene  mite,  deich  ir  an 
iegelichem  trite  rüm  unde  reine  ir  sträje, 
noch  an  ir  atrft^e  enll^e  deheiner  alahte 
36  stöubelin,  e;  enmüe^e  dan  gescheiden  sin 
Trist.  491  n.  da:^  ich  vrd  bin  noch 
trüric  niht  MS.  1,  20.  a. 
ttochein  ^  Dcftmn  ».  aater  ein. 
nocLfin  sfm.  tat.  nanclems,  Steuermann, 
40  Schiffer,  der  nnkklier  soch  da^  lant 
Georg  568.  egL  TürÜas  Wilh.  75.  TU, 
XX,  17. 

nOI  nam.  propr.  Noak.  W.  Wk.  178.30T. 
nÖGiKRE  swp,   »dteint  ah  simplex  ntell 

45    vonttkommen.   pgf.  Frisch  2,  11.  a. 

vcmogicre  swv.  tat.  renegare.  itaL 
nojarsi,  altfr.  renoier,  renier.  fraaa. 
a*ennnyer.  agl,  Gr,  2,  670.  ri^er. 
verde  revpijat.  falle  triprlrr  ab  rofli 
50  christenlhume.  vgl  altd.  wald.  3,  9. 
Türk.  Wilh.  14.  b.  wan  da;  er  sieb 
widere  TcnOgieNt  bit  m,  X,  102, 
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3'.  d«^  lA  w&A  tnnoificrle  oder 
Uage  Im.  494.    si  vemoieriCB  mcIi 

gar  von  den  krislcn  firl.  rhrnv.  571 
du  hAst  dich  veriiüieret  lier  ebenda,  von 
beiden  und  veraügierteu  OxierleitJ  kri- 
•Iw  BaekeiA,  denkm.  $,  143.  ^ 
TOlc  suo  E.  fiirnogierteD  sich  und  sluo> 
ffcn  «lle  kristen  Griesh.  chron.  35.  die 
Homere  konden  wol  betrahteu,  wie  verre 
Ua  ir  gtbote  vemoitile  «ich  sin 
lanli  Mkk  empörU,  abfiel,  Pm  K.  576, 
29.  zusomene  er  aber  his ,  nls  im  sni 
vaUcher  nmut  geriet  al  die  veniuigicrle 
diet  Jerosck.  Pf.  48.  b  u.  ö.  Maer- 
kmt  3»  163  hat  de  vomoyrde  Jnliaen. 

vernögicrunge  sif.     der  ahfalt, 
apostaaia.  Jerosch,  Pf.  AO.c;  9 1 .  d  u.  ö. 
HOL  »tm.  gen.  nolles,  vgl.  d  e  I.  eUe  tpUtef 
im-  gipfeL    tgU  SduHeUar  2,  689. 
Sialder  2,  242. 

fudenol  stm.  motu  veneris?  mi- 
ner  oagen  wunoe  greif  er  an  den  fu- 
denol Nüh.  H.  65,  12)  wo  dM  onmm. 
cfMMi  UtfttM.  ül  itn  h«nt  nibl  wller 
kam  denM  AT  dea  vftdttliiol  MSH,  3, 
272.  a. 

niiUe  9iM>.  AieA«r?  tgl.  e$  an  sei- 
BOre. 

MOlUBJIRTKsi!«  geogr.  nom.  propr.  Parz. 
770.  der  küneo  von  f^omadgeutesia 
IT.  Wh.  366. 

MAn  9tf*  !•  Aor«  nomi.  mmni« 
itunde  des  tages,  mittag  (der  tag  von 
6  »Ar  an  gerrchnet) ,  «nrf  dfr  nrr» 
diese  mü  in  den  kiosiem  abgehaüene 
ge$ang*  eng^  noon.  isl  lälane  after 
nöne  RwUk,  660  (vgl.  engl.  aflerDOOn). 
not  dan,  man  lintet  nAup  AV/A  ff.  16, 
37.  d6  diu  noue  lideu  was,  als  mittag 
pariser  war,  LatHpr,  Ale»,  Jf' .  56.  b. 
vöB  prine  bi;  ze  nöne,  von  morgen 
bis  mittag,  das.  Sf\  64.  a.  nii  lirt  frr- 
werl  dirre  strit  unz  on  die  none  /At 
Erec  44(iO.  der  wirl  siits  ordeas  uihi 
vergaß,  swie  vil  «r  gmop»  dechfliae  er 
a^  der  w  ürze  vor  der  atee  Pars.  485, 
0^,  din  siin ,  d(5  er  ze  ndne  dristunt 
an  dem  khu^e  erscbrei  g,  $m.  506. 
mtnm  n  dm  •chmlteni  le  csaen  brin- 
C«t,  «•  si  M  morftD,  se  dem  imbis 
oder  le  hob«  Cr,  w*  i,  304.   di  bm- 


dtr»  «dien  vidil  trinken,  is  ensei  dmnt 
Wasser,  ader  nach  none  «der  an  coUa- 

lien  stat.  d.  d.  ord.  s.  77.  des  tages 
um  die  none  Pass.  K.  276,  26.  vgL 
5  MS.  2,  221.  b.  2.  himmelfahrlS' 
tag.  9^  ndneUie.  diu  bOnt  Ist  vor 
und  n&ch  der  nOne  tOI  Waith.  17,  28. 
vgl.  die  anm. 

uonäbeut  itm.  agtUa  fesU  cucen- 
10   swNiM,  vgL  bm  Sehen  %,  1130  /f. 
ndnetnc,  ndnesit  s.  dö$  ueeUe  wort. 
MÖMEL  geogr.  nom.  propr.    von  NOnil 

grAve  Ivran  Part.  234. 
noRA?  bar  nora  luul  MS.  2,  57.  b.  sieckl 
15   •»  aor«  ej»  nn?  nnri?  egL  LehHk,  m 
Nib.  446. 

NÖB0ELI5C  geogr.  nom.  propr.  Nördtirt' 
gen^  »ladt  in  Schwaben,  dort  hai  man 
eekt  hreiU  defasseblt  W.  Wh.  295. 

20aHW]iUI  S.  HÖHT. 

NORB  sirr.   wühle,  ad  bi.st  (h\  in  dem  hn- 
fen  dln  und  noresl  rehl  abam  cm  switi 
Boner.  46,  28.  in  der  Schute»  norg- 
ffen,  doher  dss  nOrfgli  «a»  Msanes 
25    Schwein,  vgl  Sialder.    nodem,  nülen, 
vtrirt  von  siiwcu  ^er^dt  und  sthonneü- 
sen  Piclor.    auch  Bon.  46,  28  geben 
mtdore  hee.  da  nOlest» 
NORGALs  geogr.  nom.  propr.  ^  land  dor 
30    Herzeloyde  gehörig.    Pm%.  103.  128. 
140.  4^4.  803.  W.  TU.  82. 
HOnnAiiD!!  geogr.  ncm.  propr.  Par%.  25. 

38.  47.   Nonnand!  W.  Wh.  424. 
HORME  &tf.    int.  norma,  die  regele  das 
.35    Vorbild,     abg^enomen  näch  des  innem 
siuneti  norm«  tri.  tL.  17,  14. 

normeUi  adj.  der  keime  reget  ho- 
fot^    9^  aMiaterlös.   nAch  sinnes  ri- 
cher  wilze  spehen  Hir  normrli'scn  frem- 
40    det  FrL  268,  3,  bietbt  denen  fremd. 
ogL  dSo  mm, 

norme  swv.   Int  nonnare.  rsysia» 
hifden.    der  beilege  geist  di  cröatftren 
riormit  nAch  der  odlären  (rüle  Jereeeh. 
45    Pf  k.  b. 
KOET  afti.   «orte.  ogL  Graff  2,  1096. 
mhd.  hot  sieh  dies  wort  nur  moek  m 
den  z-tifiommpnsetMtngtn  erhalten: 
nortgouvve,  nortlialben,  nort- 
50   flsna,  nortwalt,  nortwint  s.  dae 
mooUe  wort. 
BOfdm  «in.  Gr.  3, 20&  oM.  nur- 
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dana  Graff  2,  1097.  l.  von  nor~ 
den  her,  u&leret  unde  westerei ,  nor- 
drae  imde  fnndaiie  fhmm,  fimäffr,  % 
4U  4.  da;^  kasteiän  was  komen  nor- 
d«Q  aber  dcfi  nicrsr'  Parz.  210,  12.  5 

2.  ti»  Horden,  er  chot  wulti  siueo 
Mirdiii,  «I  lateHim  aqmäonis^  IHemet 
94»  16.  Bwn^  lebet  m  den  vier  wen- 
den, nsten  westeo  norden  sunder  Wilh. 

1,  'l.  a.  suden  unde  norden,  Osten  unde  10 
Westen  S,  EUs.  im  leseb.  745,  16. 

■Orden  «m.  der  n^räm.  n  kvtticii 
an  dem  himel  sd  hin  öf  da;  norden, 
da?,  sin  es  loufes  orden  —  liej  ein  Sterne 
Jerosch.  Pf.  183.  a.  —  rom  norten  15 
lowt  der  iRe^^ol  Qmtme  eiM»  wktde») 
äS.  %  68.  b. 

nor<lprt  adp.  i,  ton  norden 
her.  der  wiut,  der  nordert  daher  vert 
Sneü  E,  210,  7.  si  habent  sich  ge-  20 
veitct  Aftcrt  nade  weslert,  tniidart  oado 
northert  pf,  Kuonr.  83,  26.  2.  im 
norden,  norderet  snzte  »»r  sinen  stuol 
Diemer  4,  22.  norilerl  niiuet  Fhysoa 
4tta,  6,  7.  BOrderet  «Unt  poite  drt 
das.  3G3, 4.     g«ii  Bordcit  i«i  Seken 

2,  1131. 

HCMiCii  geogr.  uom.  propr.    ro\&  Oukidant 

von  Nortn  W,  Wk.  3S9. 
iHMiWiMn  MiM  «iMf  Imm<0».   Pots.  66*  30 

der  von  Norwa>ge  —  Gäwkn  da$,  387. 

,587.  651.  669.  672.  »i7r>. 
flObS  $w0.    aus  dem  franh.  uoise ,  utid 
Mn  Mt  aon.  leA  «dbiule,  Crr. 
1,  405*   davon  33 

nnnösel  riff/.  vnschädUch.  vgl  Gr. 
'i,  103.   £rm.  to6.  5,  151,  i(.  <eu- 

genoste?  hieher?  swer  mit  nnibe- 

schrnHr)in{?Pn  beffrilTen  wirf,    f?«;  d.^  40 
hcii^et  geuosle»  dem  g4t  ej  an  die  haot 
Hofer  43. 

itom?  «anMik^  vogilflbf  vd  notcr  «oe. 

nossROBL  s/n.    porteiitaculn  ror.  mraiisL  45 
1422.  portentaculum  vor.  vro/.  vel  cxo- 

■te  «</'.  Olfried  t  der  nöt  ^Mlef  jm*  im 

mA«^   nicht,    goth.  näul>s,    ahd.  not, 
gen.  iidli  Graff2,  1032.  f»,7/.  ^»r.  2,  234.  50 
236.  3,  484.  etymologisch  stellt  sich  das 
wariwMm  nialeK,      060»  348>«,  0. 


nolA,  hedrangniss ,  gefahr ,  dringen- 
de Veranlassung^   dringende  Ursache. 

dwMHKcAe  gruppiermg  der  bei^tiete 

empfiehlt  sich  bei  dienern  trorfe  nm 
meisten;  auf  9oUstaad*gkeit  machen 
die  maehiiekenäem  oußäklmgem  kei- 
nen an^mdL  1.  ii3t  ntt  ad- 
jectiven  verbunden,  nu  muo^  ich 
Ä  min  alten  nöt  mit  sangre  niiiwen 
MS.  1,  7G.  a.  angesllibiu  not  Iw. 
200.  at  veriOi  ir  krall  i»  bitter  li- 
ehen no'ten  Waith.  37.  ihaftiu  not 
/w.  113.  227.  ÄA  848.  groHu  nöt 
/«o.  52.  185.  in  grö;ea  uo^teu  Nib, 
334,  4.  kleioin  nOt  /».  69.  BiD- 
nendiu  ndt  da«.  284.  michel  adl 
r)2.  rchte  nöt  ÄeinA.  s.  373.  sc- 
nediu  oöt  Ivo.  74.  161.  vil  sender 
noete  MS.  1.  190.  a.b.  192. b.  seoe* 
llehio  ndt  WigaL  9703.  vU 
8  c  h  c  d  f  I !  c  h  1  u  nöt  Kl.  1 84.  L.  in 
s tu  r  m  h  <■  r  t  e  r  not  A7.  diu 
str i tli ch e  uulLudtr. kreuzf.bb^l.VLU" 
^erOe^iu  ndt  KL  634.  wahfen- 
diu  nOt  Iw*  65.  wegemiiediu  ndt 
das.  207.  wem  diu  nöt  ÜTS.  1.  202.  a. 
ej  wirlein  lange  wernditt  niAKL  133S.L. 
ib,  1600.  tef  ellchin  adtmiai.— 

2.  ^ant/tfe»  ear4wM<«i».  din 
hungers  nöt  Itr.  \  des  Hb  es 
nöt  öfter,  der  Nibelung-e  nöt  ISib. 
Lm.  23 1 6 ,  4.  ntiin  triuwe  doli  die 
Pfandes  nOt,  ist  si  oneridst  icli  pio 
Idt  P«r«.  89.  b.  strttes  nöt  öfiur. 
urlius'Rs  nöt  Pan.  51).  a.  des  we- 
teres  aul  iw.  33.  sage  ir  wlbes 
ndt  din  irre  nich ,  «.  der  wibe  Uti 
359.  —  3.  paraOei  geeleOt  werdem 
mit  nöt:  arbeit,  äugest,  laste  r, 
schetnede,  kumber,  jämer  v.  a. 

4.  uüt  im  nominativ  mii  ter- 
A«ai.  la  erbarm ele  diu  grOje  sAt 
die  si  liten  Iw.  185.  din  nöt  gienc 
über  die  sihilde  dm.  46.  sö  nAhen 
gieoc  im  ir  uül  das.  58.  nöt  get  an 
a«reA.  jekrb,  42,  29.  onde  di^  diu 
angerüegiu  nöt  an  iwerm  hofe  aolde 
erg^n  KL  634.  L.  diu  nöt  zer^at 
MS.  2,  182.  a.  sich  buop  von  klui^e 
diu  meiste  nöl  diu  JH.  U2i.  Lm,  1205. 
L,  B«  haob  äflii  Inltt  aoadar  od!  El 
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1617.  L.  nöt  irret  v.  d.  wibe  list 
359.   der  htfel  ut  din  nöl  f  elae 

Iw.  34.  e;^n  lazte  in  ihaftiu  nul  /to. 
1 1 3.  ^hafliu  DÖt  häl  ir^  b  c  n  o  m  e  n 
Iw.  223.  diu  vU  schedelicbiu  iiöi  het  5 
den  eigen  in  genomen  Kl  184.  L. 
dl  von  sich  prüefen  beg'an  vil  moni- 
er? g"iioten  beides  not  A7.  1 !).  L.  kein 
ander  nöt  sol  iuch  ge><(  heiden  Iw. 
293.  micho  best^  ein  grüner  nut  das.  10 
330.  9gL  eommeniar  t»  narremdL 
2,  bemerk,  diu  hungcrs  n<^t  sno^le 
im  da;^  bröl  !w.  diu  not  Iwin- 

get  &r  ein  d.  das.  69.  des  twanc  si 
genier  trinwen  nM  Wig^  7880.  nnt  15 
tirange  mich  niht  nlne  meisters  nöt 
Bon.  40.  2."  lif'^-^f  mich  wein  herr 
ikun  vas  ich  wolUe.  in  twanc  die 
nünneode  nOt  nf  disen  sehen  gedanc 
/t0.  284»  der  reche  twene  et  grö^ia  90 
nöt  Kl.  14':.  ff.  der  vr.lffc  mich  twin- 
gel  not  KL  1518.  in  betw  tnr  diu 
vil  wegemUediu  nöt  Iw.  207.  hierher 
fdi&rt  auch  die  r^tauati  mir  ge- 
eeillllt  nöt;  denn  ein  adr..  mit  tce/-  25 
efiem  o-p'^rhehen  oft  verbunden  irird 
Qmir  gescbiht  leide,  liebe^  ttbele,  wol}, 
iumn  ttdt  iNvAl  sem;  auch  nidU  od- 
jedh,  wie  mir  geecbiht  liep,  leit.  ewem 
mtns  diensles  nöt  ffesihilit  ffc  IIX,  30 
teer  ihn  nölhiff  hat  ich  kau  e/  «>v:^ 
sin  nöt  geschilit,  wo  es  nuthit/  ist,  Bari. 
17,  22.  ewem  drier  dinge  nOt  ge- 
schiht  dern  darf  urlouhcs  niht;  gotee 
Uchname,  biht  unt  tont,  diu  sint  er-  35 
loubet  kne  kouf  Friged.  493  {oIum 
mir},  von  der  din  lenge  wemdin  nOt 
gescbach  in  Hiunee  rtche  KU  1600.  L. 
Ludw.  ffreuif.  2884.  meran.  sladtr. 
415,  Teichu.  142.  5.  nöt   als  40 

accus,  vom  verbum  regiert,  st 
wil  one  jAmer  nnde  nOt  mil  ir  geweite 
briuwen:  riuwen  troj.  178.  a.  sl 
bao:^te  im  kumber  unt  stne  nöt  Iw. 
207.  da;  gok  ir  o6l  bedachte  Jw.  45 
214.  ged«bte  en  eile  mine  n5t  KL 
592.  L.  wir  verdienten  nie  solhe 
nöl  KL  1318.  L  ml  doln  Wiyal. 
9764.  mio  scnede  nül  sol  ich  nimmer 
V ölenden  Iw.  74.  im  gab  der  jä-  50 
mer  lollie  n6t  de^  er  den  ein  niht  he- 
Iiielt  KL  2090.  1.  iidl  haben  ^ 


nCft 

lideo.  min  herze  hM  nöt  MS.  1,  37.  a. 
ene  hei  er  wflnne  nnde  nOt  Im.  70.  hll 

dirre  wirt  urliuges  nul  Pan.  59.  a. 
vor  bungcr  häl  er  gröi^e  nöt  En.  3479. 
sine  DÖt  klagen  Iw.  285.  in  wert 
ncrte  vil  bekest  BmrL  113,  9.  nOl 
nn  eich  legen  KL  3921.  H.  mich 
rauo^  her  GAw;*in  flnhen  löt  oder  ich 
gel^re  in  räche  uöi,  die  noth,  in  die 
lA»  die  rache^  die  tcA  ueketem  will^ 
briitgen  trird,  Pan*  102.  e.  er  eadi 
et  von  jämer  liden  michel  nöt  /tr.  62, 
185.  M  er  die  nöt  lite  (die  hirnstihl) 
das.  131.  ich  Ude  lastet  nnde  nöt  von 
im  doe.  169.  doch  leit  er,  hangende, 
nöt  das.  176.    si  het  erliten  knmber 

ntiHc  ii'M  das.  '203.  s!  lidet  von  g-p- 
walte  out  das.  222.  wa^  nöt  macht 
ir  der  ft^ ,  weleftes  m^^ck  maelu  ihr 
daraus?  wie  madit  ttr  to  esef  auf- 
hebens?  Bon.  75,  26.  die  nöl  m^- 
ren  KL  634.  L.  der  lewe  sach  sine 
not  Iw.  189.  ich  muo^  et  aver  die  not 
beetftn  da$.  98*  er  vorbte  er  mOeee 
die  nöt  vor  beelin  das.  98.  si  he> 
stiiondcn  michc!  n.  das.  201.  der  herre 
truoc  die  jämers  nöt  KL  3628.  H. 
wen  triben  wir  immer  diee  ndt  e4 
eint  si  doch  leidere  \M  KL  1943.  B. 
in  die  nöt  tuon,  ins  gefdngniss  setzen^ 
Genes,  fundyr.  2.  63,  41.  si  v  ü  e- 
geul  jämer  unde  nut  WtgaL  7582. 
hie  het  er  eine  ndt  flberwnnden 
Iw.  139.  dö  si  ir  nöt  überwent  ifae. 
145.  218.  Kl.  2129.  L.  der  nie  de- 
beine  nöt  gewan  Iw.  165.  ich  ge- 
wen  nie  tö  grö^e  nOt  da»,  272.  di 
nller  gro^eeteo  nOt  KL  128.  I.  435. 
L.  weslc  er  mine  nöt  ht.  155.  sel- 
lier  ncpte  ich  niht  env  ei;  MS.  1,  13.  e. 
swer  oibt  ebaU  nöl  erhall  IlelbL  8, 
1103.  6.  im  geniHet  9om  eer- 
6 um  regiert»  de^  er  misUcher  n6\ 
Ane  kuniher  g^enn«  Iw.  106.  sich 
noBte  a.  engest  nieten  Gregor.  $.  Iw. 
f.  391.  er  verga;  el  der  noste  ein 
BarL  120,  10.  da;  tier  ment  et  der 
selben  nöt  Wiyal.  10642.  der  nöl 
wirt  in  r  A  t  /tr.  1 30.  7 .  n  6 1  m  1 1 
prapos.  a.  an.  ff.  nüi  dem  da- 
He.  gevetter  ude  Ihilisenl  an  gröa^en 
unten  eini  ze  eweeh  ä8,  2,  160.  b. 
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frowe  hilf,  <^sl  an  der  nöt.  ach  hilf, 
U  mich  niht  verderben  das.  1,  ZOi.  a. 
198.  •.  fine  vrendtt  wi  der  ii6t  M- 
^en ,  $ie  oerlass«»,  iMnn  sie  in  noth 
sind,  Rnp.  4-4 .  47.  rAl  ist  an  der  5 
nöt,  nultug,  MS.  1,  198.  a.  ß.  mit 
dem  accus,  e;  gM  an  ein  ndt  war- 
rMfdb.  10,  31.  «mm.  b. 

Ane.        cc.        bleip  ich  langer  Ane 
nöt  Iw.  135,    nicht   durch   uöt  ^e-  10 
UMtngen.    der  troum  hat  mich  geaffet 
Ine  it6t  Im,  139,   ich  6rv«dlle  Itoi 
/a  nic^  ttf  glauben,    intn  gelbes  mis- 
setAt  verlös  mich  3ii  j  IIi  r  ?1nhtr  nöt 
da«.  152,  irÄ  war  mvht  gezwungen  so  15 
fttt  handeln,  ir  habel  dise  schände  äne 
n6l  «6  trag»  ei1H«ii  Aw.  171 ,  mtimi 
suchet  ihr  nicht  au  Artus  hofe  hülfe  f 
ditz  was  doch  äne  nöt .  man  meht 
Übte  erweodet  hAn  Kl.   14t.  L.    dar  20 
rnnbe  tM«  och  «t  den      von  BOde- 
brant  Ane  n6t  A'/.  376.        äne  nAt 
JfÄ.  2,  81.  a.   »Köl/A.  47,  4.  64,  4. 
hOehL  1,  1575.  myst.  312,  37.  nar- 
reiueh,  56,  68.    Oj^t  amit.    m  der  25 
MiPtfji  sfl^l  mam:  hn$  mi  a  Cl  e, 
oAm)  »OlH,  lass  mkh  tm§9schnren, 
in  ruhe,  Stalder  2,  243.         ß.  s{ 
lebten  viir  den  tac  äne  ungesi  unde 
Ase  nöt,  ktt^H  mm  keine  «olA  niMr,  30 
Ite.  100.  e:^  ist  giir  ;\ne  ndt  ob 

immfr  man  den  tac  {jef^iht  da/^  im  ßrrt- 
^er  jAmer  gescbibt  denne  im  dü  ge- 
•cbehen  was  Karl  115.  a.  wir  Ma- 
gern nedkj  das  hat  keime  noA,  dau  35 
jemand  mehr  liefet,  ffatt:  es  bietet 
gewiss  niemand  mehr,  oh  lernen  hn^ 
denne  ich  gesach,  da;  was  vil  gar  kne 
w6lf  ieh  foA  besser  ah  irgend  Jemaad ; 
dass  jemand  besser  gesehen  hätte,  das  40 
halte  keine  noth,  Stnrkcr  ffnhn  s.  35. 

cht.  ich  gan  in  iiiht  ze  bliben  bi 
der  noste  MS.  1,  2.  b.  d.  darcb 
(pgf.  durch).  f>gl.  Gr.  3,  156.  Abra- 
ham tet  durch  nöl  alsö  imc  rot  2ref)<^t  45 
Genes,  fundgr.  "2  ,  3*? ,  11 .  konnte 
nicht  umhin  iu  thun.  das.  75,  23,  da- 
gegeis  war  midU  wa  helfen,  dft  vob 
■mo^  in  dia  helfe  mtn  dun  h  aUe  ndt 
s!n  vprsajrt  arm.  Heinr.  71 1 ,  unver-  50 
meidüch.  ist  dan  min  sanc  dar  ndt 
gibt  klagertoh,      ich  gen  ir  bin  aebnl- 


den  vt!  MS.  7,  87.  b.  hrr  GAwcin  sin 
geselle  der  wart  sin  ungevelle.  durch 
ndt  bescheide  idi  in  wÄ  iron  iw.  117. 
er  sacb   iiri  siinder  manne  vil  die  dar 
kAmcn  durch  die  ni5!  Ä7.  807.  L.  t>er- 
anlasst  durch,  wir  stn  durch  ndt  ver- 
räten  s!t  wir  unsemi  flende  ImIIb  Il- 
ten, e$  nuiute  so  kamasen,  of  die 
natürliche  folge,  Stricker,  n  w.  III. 
225.     .'«i  wärn    dnrch   nöt  sramenlich, 
man   gab  in   also  volleclich  maneger 
bände  dorfirabt  Iwed.  3,  400.  sie 
mussten  wohl  lustig  sein,  of  conne.  dnr 
niM  pö  lMf>  ich  den  rinwen,  wnn 
(min  herac)  sich  ze  höhe  luot,  'von 
schulden'  würde  beinahe  daesMe  ta- 
gen^  M8.  I,  04.  b.  ine  lande  ze  Tri- 
baliböt  wahsent  liute  ahus   dnrrh  nöl 
Parz.  r>\l,  30,  sie  können  nichts  da- 
gegen thun.  vgl.  Lamelet  8953.  Diemer 
18,  29.   dnreb  die  nAt,  weH  es  nidks 
amders  sein  kann,  tivL  chron.  1405. 
dnrrli  fiTIp  nöl  Flore  S.   1455.  tgl. 
die  anm.         e.  i  n.         «.  mit  dat. 
ich  vreu  mich  in  mtner  ndt  Aa.  72. 
dl  al  in  (lostl.  ndt)  norten  wiren 
Barl.  59,   17.     ich    mür/c  in  tirpten 
vor  in  slÄn  (in  enrartung  eines  schmpf- 
lichen  endest  umbe  zehen  tüsent  pfuot 
Barl  m ,  38.   des  rnnoaen  die  kOe- 
nen  sit  in  grd^en  ncBlen  atn  Lm. 
334,  4.    din  wns  noch  in  größer  nöl 
Kl.  2113.  L.    du  bist  in  nöt  erwigen 
mb,  Lm.  2288,  1.    in  aender  nttle 
sterben  MS.  1,  100.  b.   er  nam  die 
minnc  in  nrrtcn,  mlf  qnrnff,  Pari.  3A3, 
29.    die  7AU)  dir  in  der  iicele  traben 
MS.  2,  205.  b.    iu  der  nöt  hl  den 
geaten  besUn  Kl.  212.  L.   des  eilen 
selten  was  gespart  in  deheiner  slabte 
nöt  Kt.  21."^.  L.  dü  hisl  mich  I87,en  in 
der  nöt  KL  988.  L.   da;  du  enthielte 
nrieh  in  der  ndt  Kl.  1007.  b.  ß. 
mÜ  accus,    in  nöt  bringen  Iw.  200. 
dö  gert  ich   n;kh  liebe  in  wcrnde  nöt 
MS.   1 ,  20?.  a.    des  kom  der  kuene 
Dancwart  in  eine  grö;^e  nöl  iVi6.  Lm. 
1011,  3.  einen  in  die  ndt  tnon,  ihss 
in  das  ^fdngnus  oder  in  ketten  und 
banden  setzen,  Diut.  3,  103.    die  in 
nöten  waren,  die  im  kerker  sassen, 
Gemet.  fundgr.  2,  57,  25.       t  mit. 


nÜ  möÜ  gL  mom.  366,  neeeuorio.  er 
WM  vil  disen  noeten  zweiji  s^re  be- 
«HraifMi  An.  71.   d*  malest  mw  mit 

diner    not,    vermittelst   deiner  noth, 
Trisi.    ich  hin  in  IciHn  iinHf*  aF)i"r  mit  5 
fTÖjer  DÖt  gettin,  ge%icunyen,  aus  twih, 
das,  1031T.  ja  «was  nril  «rA;ar  oAt 
iwer  neve  her  Dietrich  JTL  1687.  L 

1.  ^.  kfkme.  mit  n<^t,  mi/  grosser  mühe^ 
Bü».  41,  IM.  49,  76.  t>^Ä  «UrcÄ.  rieh-  10 
Isftr.  22.  Mn.  krmaf.  6935.  surcA. 
/aAr6.  70,  27.     g.  aber,   da;  was 
nnf  librr  not  /T/.  2:1?).  h.  umbe. 

ir  lobt  mjch  umbe  not,  thr  könnt  nicht 
mmh$n,  &it  iwer  £oht  gebot  Par*.  1.5 
9,  7.  L  er  half  dem  lewee  u;^ 
der  B^t  Im.  147.  k.  von.  von 
des  wetere«  nöt  vristen  Iu>.  irh 
bete  von  des  weteres  oöt  mich  des  li- 
Ims  begeben  sftsiirfa.  wir  megen  wol  20 
weinen  von  refater  ndt  Kl  1336.  L. 
ich  hilfe  in  von  dirro  nM  Iw.  163.  ob 
ir  Dietcriche  weitet  helfen  von  der  nöt 
Kl.  523.  L.  von  der  nöt  genesen  KL 
1977.  L.  TO«  «dt  safSB  dos.  534.  L.  25 
einen  von  der  ndt  scheiden  das.  1 1 46. 
L.  von  nopten  scheiden  Wilh.  I,  93.  b. 
daj  wa»  ein  not  vor  alier  not  KL  1 58. 
liw  L  Tflr.  da;  was  gewApenl  wol 
v«r  ndt  Pars.  50.  e.  n.  se.  30 

«wanne  ir?»   «prcrhrn    so!   7v  unl  ÜIS. 

2,  183.  a.  »r  munl  ml  dfi  ze  der 
ncete  b&t  mich  dike  gemaciict  iinvrö 
da;  ieh  wtede  er  Mnole  alsÖ  dA  was 

e;  von  rehler  o<ete  das.  2,  180.»,  so  35 
srhmertllrh  nnfrnh  ?        nöte  Werden, 
»n  grosse  noth  kommen^  Ssod.  fundgr. 
2,  100,  9.  doek  febabet  sieb  se  grö- 
ßer Bdt  nie  man  ba^  /w.  52.  der  lewe 

gestaont  im    /nllcr    «inrr  tiot  !ir.   !  47.  40 
der  mir  zo   miner    nöt  greMumt  das. 
288.    si  enpfiengen  in  als  man  it  nöt 
den  biderben  sol  THU.  18731 ,  «smt 
malt  in  noth  ist    von  ir  (der  göttin 
der  Weisheit')  l<*re  wart  bereit  den  liu-  45 
ten  manec  rit  se  nöt,  trenn  sie  in  noih 
«nrsM,  &rl  268,  37.   die  Knie  sini 
se  cHI^  ndt  Cvmni  «mm  sn  nolbttO 
nnde  onch  M  ^tirr.ewUe  guot  MS.  2, 
160.  b.  vyL  myst.  179,  38.       8.  nöt  50 
mit  dan  verbum  gtn.    dass  nöt  hier 
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jirÄ  aus  A7.  3294.  ff..-  der  vr4ge  get 
mir  gro;iu  not  (151^  ''•ese 
seäls  der  viife  nncb  twinfei  ndO>  so 
im>  ans  yV»&.  Z.  286,  7^:    des  gie  im 
grö^iu  nöt    aber  wie  ist  mir  g£t  stf 
verstehe»?  $oU        $o  viel  sein  aU 
g^t  MO?  Triit.  7161:  nnt  fiene  in 
Cden  kflnec)  ouch  des  nöt  an;  nöt  fit 
T.nn  pndet  sich   nirgends.,   nnff  soBte 
die    präpositton    mtmer  ausgelassen 
worden  sein?  fürs  erste  bleibt  nichU 
*bH§f  äk  ÜB  MteUm  m  scmaMia,  «m 
so  wenigstens  die  bedeutung  des  aus- 
drucks  fest  zu  stellen,    diese  bedeu- 
tung scheint  «i  sein:  ick  habe  volle 
«raoeAe  umd  gnmd;  tdk  kmm  tddd 
— iJfcin,  iknMi  midU  anders.        a.  dßi. 
der  person ,  genitiv  der  sarhe.  von 
schoiden  si  dö  klageten;   des  gie  m 
wierlichen  nöt,  daui  hatten  sie  mmkt  ■ 
kmfKg  tmaehe,  m.  lim.  71,  4.  den 
gie  den  beiden  nöt  das.  170,  3.  des 
gie  dem  hel'le  not  (der  he!t  ist  hter 
tDohl  der  purleuiare^ ,  dazu  tuUte  er 
«rsndke,  4m$.  460,  t,  «edrs  SNMl  der 
hell,  so  müsste  erklärt  werden:  das 
brachte  ihn  in  nolh:  dafür  irw«  irh 
aber  keinen  weitem  beleg,    dsj  ich 
sö  sere  weine  des  g<^t  mir  worilobe 
nöl,  Amt  wislrsaft^.*  daan  habe  ich 
trahrhapitj  tirsache ,  das.  864,  4.  \\\ 
si're  sf  lirnc  d<"»  Siffninnl ;  des  g-ie  im 
Wäirlicben  nöt  das.  961,  4.    der  rede 
neie  in  CriemhUt;  den  gie  ir  vnnMen 
nöt  das.  1224.,  4.    d6  «  da;  sweri 
rrkande   dn  i'if    ir   trftrens  nöl ,  da 
konnte  sie   mcht  umkm  sn  trauern, 
das.  1722,  1.  ji  vorUen  si  den  tdt 
von  dem  videlxre;  das  fie  ia  wotU- 
clien  nöl ,  dmu  hatten  sie  alle  urss- 
che,  das  musslen  sie  auch,  das.  17.37, 
4.   er  vurlil«  siuer  mauue;  des  gie  im 
sieherildien  ndl,  dam  Anlfe  er  ^e- 
teistltcA  Ursache,  das.  1812,  4.    dö  • 
?ie  in   sorg'«'    nöl   fsor^e   qeint  ).  da 
konnte  ste  mcht  umhm      sorgen^  das. 
2024,  1.    der  binee  endafi;  des  gie 
im  nöt  klage  504.  L.    der  vrlge  «vi 
mir  ffrö^iu  nöt  32n4.  //.    vnii  mIiuI- 
den  get  ans  weinen»  uöt  j.i^ä.  U.  (Lm. 
1536  wir  megen  wol  weinen  von  reh- 
lar  ndO.  Ibat  fit  nw  wiM  ndl,  «ar 
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haben  alle  Ursache  den  verräther  %u 
sirafm,  imt  können  nicht  anders^  fr. 

4388.  d«}  ar  in  bIvm  des  gi»  im 
n6t,  «p  kmmi»  Mfail  hiIot»  MMf 

wflire  er  selbst  ersehlatfen  worden^  /».  5 
83.    des  vrcute  sl  sich,  des  gtenc  ir 
■dl,  dtBm  hatte  ü»  alte  mr sacke  ^  das, 
MO.    vlscr  Ua«t  fit  nir  «dt,  iek 

kann  nicht  andere  nh  klagen,  Witjal 
4917.  Weinens  g-i't  nur  michel  iiol  Erec  H> 
5349.    ob  ich  den  klage  des  g^^l  mir 
»dl,  4am  habe  ich  alle  meaeke,  Wi- 
§ai.  5638.    dM  fie  im  nöt;  winde;^ 
vorhtp  den   srrimmen    l<"><    drf^  ♦;!>fi4. 
des  gät  mir  ndt ,  daw  habe  ich  allen  1 5 
jmiirf»  da»,  77)4.       b.  mU  aetmea- 
He  der  pena»  aad  gen.  der  sadie, 
d'V       rfn/,  swcrt  erkande  fdes  e-ie  st 
michel  nnt)  A'i6.  Z.21'2.5\  siemussle 
es  wohl  erkenneny  sie  konnte  es  nicht  20 
eerkeame».    «um»  ver^  äe»  muaat 
menhang.  der  überarleiter  nahm  an- 
sloss  und  setzte  tto  m*'  ir  Irürens  nAt. 
des  gie  si  (eos)  sictitrlichea  aöt  Nib. 
Im.  1737,  4.  frowe,  tuot  greMedecUeben  W 
an  mir!  dirre  bitte  git  mich  mO%  MS, 
2,  46.  b.    nü  sich  uf  werlt,   des  jr«H 
dich  nöt  das.  2,  160.  a.  auch 
dta^  git  ir  aol  heisst:  datu  halte  sie 
wr$aeke,  iri^.8448  «.  ebeadaeetbti  30 
3605  da;  si  im  niht  harte  innj^ea  nm- 
bir  lieben  herren  tdt;  si  sihcn  wnl  ej, 
gieoge  im  BÖt,  «r  habe  nicht  anders 
fuliwml.  —  ndt  tiion  (egL  tuon). 

t.  ich  iBon  einem  ndt,    ich  füge  35 
eiaem  not  tu.    »lle  iuwf-r  n(H  die  in 
der  gräve  nü  lange  tuot  Iw.  130.  der 
tac  hdt  mir  die  ndt  getäo  der  ich  ie 
«ffldn  dae,  Vl%,  dl  lel  iwar  bnio* 
der  die  aller  gr(p;^isten  nöt  diu  iemer  40 
in  den  stürmen  knn<ie  sin  eesch»'hpn 
Nib.  230,  4.    er  tuot  im  aogesl  uude 
•dl;  tU  übte  bringt  «ni  in  dm  tdl 
Bon.  56,  53.         2.  e;  tnot  ndt;  e^ 
tuet  mir   nöt    frrrr  1  .   .se/   es  physisch  4.*) 
oder  moralisch  yemenU,  der  sinn  ist 
iemer.'  dae  iU  nöthig^  das  ms$$  so 
Min.  iltfs  kaais  aieht  aadart  mm  z  wir 
sage»  nach    da  wird  es  nolh  tkun, 
drei  pferdr  zu  nehmen     e<  fhate  noih^  5ü 
dass  man  die  ganifC  nacht  aufbliebe» 

dm  mm  befände  «wiadcn  hfnoivftn- 


de  —  da/,  tet  not  —  als  diu  vorhte 
im  gebnl  Barl.  117,  39.  ich  mac  wol 
▼dnen.  Idige  ich ,  d«(  Inol  ndr  m  i- 
chel  nöt  Trist.  13912.  dio  klage  tel 
in  michel  nöt  a.  ffeinr.  359.  man  min- 
net  dich  nnz  ilf  den  tdl,  yat  taot  da:^ 
ndt;  dd  bist  td  nhle  rane  Gotfr.  L 
%t  3d.  ttd  voign  nur  mit  vH^;  wan 
da/,  tuot  dir  x^M  En.  ;i179.  diu  nah- 
tegal muiisff  jrebilren  als  si  war  in 
alle^  leit:  d&i  tet  uut  Bon.  54,  21.  e; 
Inol  iM  ndt  daa  hine  dae,  35, 10,  er 
hat  es  nöAig»  gahanl  nur  di^  gnot: 
e^;  luot  mir  nöt;  wan  m!n  ffeselle  der 
ist  tot  dat.  72,  27.  e^^  tet  dem  kio- 
alar  ndt  dae.  86,  16.  dar  vnha  vi! 
adra  vorfat  dar  hinda  aln:  a;  lel  im 
n^t;  si  wären  eevanc^en  (If  den  tdl 
das.  16,  17.  si  vluhen  va.sle  :  da:;;  IH 
in  not ;  si  winden  ai  geiigen  tot  das. 
39,  25.  dd  vidflh  iah  baMa:  M 
mir  nöt,  wrr  ich  lieg^rifTen,  ich  wasr  tdl 
das.  48,  4;j.  da:^  e^;  hötli  tnioc,  da^ 
tet  im  nöt  das.  51,  6.  si  went  den 
aaal  baban  Idt,  iwftredas  Min  kain 
nöt  das.  52,  42.  a^  Inol  mir  ndt 
da/,  ich  mins  lieben  mannes  töt  klage 
unde  weine  die  wt!e  ich  lebe  das.  55, 
6 1 .  diu  vTOUwe  eri»chrac :  da;  tel  ir 
ndt  dae.  1%  41.  der  aaal  atarp:  da^ 
tet  im  nut;  er  muost  von  hmiirrr  Ugen 
lAl  das.  89,  44.  da;  e;  imcht  es) 
mir  not  tuot  da;  ich  swtge  MS.  2, 
88.  a.  ondh  tat  in  anirinwen  ndt 
da^  aii;  im  aiad  afla^a  böt  Trist.  1 9255. 
hier  ist  «'s  eine  ungeschickte  terbes- 
senmg  des  iierausgebers.  3.  e;  tuot 
mir  not  eines  d.  —  ir  vater  unde  ir 
mnolar  dia  arbuoban  miehd  wainan  Ua. 
des  weinennes  (et  in  michel  nöt  umbe 
ir  vil  lieben  kindes  tot  a.  Heinr.  995. 
— -  nut  sin,  wesen,  werden,  mit 
diese»  verbit  aerbamdaa  sei  uM  der 
nom.  des  subst.  1.  diu  not  enwaa 
nihl  deine  dai^  fr  «^i  h^Vtr  iinl  niene 
sach  Iw.  62.  disiu  wunde  si  eiu  wah- 
senda  ndl  dae.  66.  da;  iel  aaln  mei- 
aiin  ndl  dae.  170.  dis  tat  etn  ndl  dtf 
man  inwer  bröt  mit  dem  lihe  /.insen 
sol  das.  '24'1.  da;  was  ein  nnt  vor 
aller  nöt  KL   158.  L.    da;    was  ein 

gnMjp«  (mMIL)  ndl  dai  al4w.llo. 
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di;  was  nöt  über  not  (eia  oöt  ob  al- 
ler bAi  H.)  da».  239.        wirt  doch 

ein  lange  vendiu  not  das.  1338.  d«i( 
zen  Hinnen  u  m  b  e  der  holde  tot  wnrt 
nie  grce^er   diu  not  das.    löö!».     da  5 
wart  von  gfthen  michel  uot  kla^e  3581. 
A  da;  w»re  «in  «At  3616. 
dt^  vas  «■  oAt,  ^oiu  wie  wir  »oeh 
stttfen:  das  irar  eine  nofh .  er  iriis<ite 
gar   nicht   was   er  anfangen  sollte^  lo 
Pün,  93.  ■.        2^  des  ist  iiAt,  da» 
ist  nöthig.    auch  hier  ist  ndl  nom. 
des  subsi.   gedenkrt  an  inwer  »'re  (^r^ 
ist    not   /it.   7!>    opus    est.     d,\  rnte-l 
nrnbe:  des  ist  aöi  Pan.  102.  c.    des  15 
wäre  Utsel  oAl  ob  ia  dt;  mumd  Mite 
da^  man  diente  ba;  Nib.  in.  660,  3. 
lebt  ifmen  ttbermOeter  des  enwas  niht 
DÖt  das.  69,  2.  —  froawe  hilf,       a  n 
der  oAt  Jf^.  1 ,  30t.  a.         mera$t.  20 
ttadtr.  415.  turck.  jahrb.  87,  17. 

:V  mir  ist  not  rinps  d.,  ich  habe 
nolhtg  (_ßen-  erklarte  hier  not  für 
adj.,  was  ich  niciu  billigen  kann),  mir 
wift  Uhte  der  herberge  niener  niA  sA  25 
sAt  tw,  19.  alleii  den  gemoch  des  !m 
lem  libp  not  vrjts  Iw.  73.  1'28.  240. 
von  diu  was  in  beiden  nök  da^  st  die 
ddiferlieit  vennilen  1».  261.  1«  iil 
bdden  mowe  nAt  dos.  281.  des  wer  30 
mir  not.  das  vollle  irh ,  KL  647.  L. 
in  ist  ii&  diner  gfiiäden  nöt,  sie  be- 
dürfen siCf  das.  2279.  H.  mir  wart 
■ie  sA  «AI  diber  helfe  Pars.  90.  e. 
des  wirt  in  bennmen  n«*»!,  das  hramd^  35 
ihr  Wigal.  7219.  der  jäper  nflch 
rande  bald,  wan  im  was  gäch  üf  io. 
des  hroden  wes  oach  nAt:  den  Uns 
woMens  haben  tAt  Rontr  56,  28.  in 
was  der  reif;p  wM  '^'ih-  517*3.  f/.  des  40 
was  ir  iegclichcm  nöt  Tri&t.  18913. 
ftrouwe,  es  ist  mir  nöt  Pars.  549,  17, 
doM  «eft  enlmipief  «erde?  den  hmi- 
den  was  ouch  nAt;  den  hirr,  wolden 
si  haben  tot  f^on  56,  29.  des  wsere  45 
Kriemhitdc  not  i\tb.  1020,  \  das  hätte 
tie  wakrhaftig  nöthig.  vgL  tmeh  myst. 
345,  13.  —  das  object  mit  nich.  mir 
ist  n(^t  nnrh,  mich  terlanrff  f^rhr  »ach 
etwas,  im  was  näch  dem  tude  nöt  50 
/«.  150.  aone  lAt  iach  näch  ir  minne 
■bt  M  tAre  «ei«  nöi  Nit,  im,  329» 


3.  ons  ist  leider  allen  nAt  oAch  sAa- 
den  Vrid.  33,  4*  dA  wart  ir  nie  der- 
nAch  sA  nAt,  el  verlüre  gar  ir  birte  «. 

Heinr.  1 306.  —  das  ohject  mit  t  e. 
mit  Af  erburten  scbilden  ze  strile  was 
in  nöt  Nib.  Lm.  973,  1. 
ndtbete,  nAtbeter,  nAlbote,  adt'' 

febot,  nAtbrnnt,  notbüwcc,  nöt- 
\nv  .  not! ri«!in<" ,  notdnrft .  nöt- 
diirttec,  nitttlurtteiicit,  iiiinotdürf- 
tec,  noterbe,  nAtbelfaere ,  ndtbe- 
mede,  nAtberte;,  nothof,  notlclag-e, 
notMaiiimo  fs-  o.  \  ,  842,  b.  30), 
iiotlider,  nötiiumn,  notpfant,  DÖt- 
lifrenge,  nötpfrüende,nötreht,  not- 
ronp,  iiAtencbe,  n6t(j;cAcli!ht ,  nhi- 
scbrang'e,  notstal,  notstadele,  nAt- 
geslallr.  nöf'Jtrrn,  n»^tst^e^^»,  not- 
strit,  nötlac,  nutval,  nötvcste, 
ttAtvinre,  nAtTriimt,  nAtwer,  nAt- 
wetn  (ßärch.  richtebr.  1 7),  notwerc, 
nol/.oge.  nöfziijyp.  hvnoij.v [<;( fr<:eb. 
1044,  26),  notziir  (s.  Ziem.),  nöt- 
TsCne  (^Schen  2,  1 1 37}  s.  das  %weite 
«orf.  «0»  Umm  feMnt  oAe»: 

BAtblinvoo  adj.  dem  «Oft  tif  M 
bauen,  Gr.  tr.  3,  832. 

nötg^ebot  stn.  gebot  der  nolk» 
durch  nAlgehot  nAch  helfe  acbrlen  Pew. 
K.  264,  66. 

notklajipe  stf.  wehklnqf  dd  in 
zergienc  stn  n<Mkl«ge,  und  er  den  go- 
tes  tour  eniplienc  Pass.  K.  69,  94. 

nAt  w|f.?  Aeneefte^t,  oneft  aa»  «dr- 
lerAiidk  awn  iwein  ausgesprochene, 
ansirhf,  in  dem  aundmcke  des  ist  nöt 
sei  not  adj.,  theile  ich  nicht,  aber 
dieie  redeiuart  mag  die  eeraidastmtg 
geworden  sein,  dass  man  ausnahms- 
weise nöt  als  adj.  behandelte,  vgf.  Gr 

4.  244.  uns  wart  nie  nibl  sd  nules  Qoder 
adt>.  ?},  sd  da;^  uns  armen  dicke  diu  hei- 
lic  trAst  erquicke  $,  wm.  496.  —  der 
comp,  noler,  nceter  wingt  gleick- 
falh  nicht,  ein  adj.  nöt  aufzustellen, 
vgl.  Gr.  4,  244.  246.  256.  Haupt  *u 
Bngdk.  1706  «1.  %eU$ekr.  4,  557.  da| 
JeratlAni  der  rt- inon  stat  helfe  nodi  nie 
nnpter  wart  lUSFr.  89.  23.  drt  wart 
ir  na>ter  vil  dan  e  nAch  Engelhartes 
minne  Engelk.  1706.  mir  waere  noeter 
denne  nAt  KS,  2,  16.  b.   dd  wm  in 
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nftch  der  vil  dftren  Heste  noetpr  /roj. 
15978.  wao  im  nie  orses  oölcr  wort 
W.  Wh,  42,  23  CcäüeL  At.).  lö  iit 
•!■  vil  nceter  armen  liuteo  Grieth,  pred. 
73.  SU  des  ie  nrplrr  ist  Rfrth.  110.  6 
fraw,  du  hast  zu  murgen  gegei»&en,  so 
ist  dir  nichts  nöters  denn  tu  trinken 
»ekkHff  md  «mif,  «9I  mm,  m  g. 
sm.  498  u.  glossar  %u  den  atai»  4,  d. 
ord.  s.  285.  Sehen  2,  tl33.  iU 

notes  adt.  gen.  C^gL  ahd.  not  oft 
imue.  <Sraif  2,  1039).  Mäl  ^mmA; 
swer  wlp  gerne  nötes  nimt,  e^  i«l  ein 
iMter  und  ein  meiTi  f.rrn:,  7:^iso. 

ndte  «Mie.  gen.  't  \jx  (l>  t  e  V  c^^l  ße».  1 5 
m  im,  7339).  oAd.  nöli?  vgl  Gr.  3, 
136.    dodb  AoMNil  «ML  micA  06I0 
tor,  (rra/T"  '2,  1041  ,  wie  von  einem 
adj.  nöl.  mhd.  scheint  ein  unterschied 
ftwücAen  nöte  u.  ncete  gemacht  wer-  20 
4m  m  «diMii.         I.  B6te,  mit 
noth,  nothgedrungm,  mngeme.  de;  er 
si  n6le  \er^Ue^,    nur  durch   die  noth 
gewungen  dte  bute  abschlug,  Iw.  268. 
Rual  h»l  e;  nöte  verlün»  e;  enmüese  25 
nSka^  ftr  nek  gto,  des  sin  mal  Tri- 
stan hivXe  Trisl.  7111.    den  töt  lidel 
nöte  ein  ietrctich  man  die  wile  er  sich 
genern  lian  das.  10321.    svenn  si  ze 
ichnole  sollen  gdn^  sö  bvten  si  ndte  30 
verlit,  in  «ünneclicher  fröuden  pflege 
underkus!en  si  sich  tösenl  stiinl  Flore 
S.  75u.  swie  nute  er;  tete,  e;^  mauste 
iln  ÜvL  cAroN.  8579.   darsno  ti  ndte 
giengen  än.  2446.  wie  ndde  «tes  wart  35 
von  imc  uclan  Crnne  4163.  —  Isöte 
(If  T  was  aiide  uiidc  nnlc  Trist.  17856. 
richtig  ?  oder  tsi  Isüt :  iiöi  m  lesen  ? 

2.note.  nothfendig,  ds^  man  sieh 
nttle  nfich  sö  8äe:^er  liebe  senl,  «Ui$$  40 
iiMifi  nicht  umhin  kann,  sich  von  rerhfs- 
wgen,  MS.  1,  149.  b.  hele  ich  gegen 
der  ie  missevam  bi  minen  tagen ,  ad 
hat«  ieh  nste  att,  gedinge  nad  aiidwit 
verlorn ,  ron   rechfsieegen ,   es  mnsste  45 
dann  so  sein,  das.  2,  H7.  a.  wdfen, 
Minne,  wie  hästu  mir  sü  geläii !  solhen 
raof  nnd  Uage  ich  nnte  von  dir  hto 
4os.  2,  87.  b.  gleich  darauf  gieht  statt 
ncete:    dnrch  nöt.    hie  swtvelt  ncete  50 
der   gedanc,   die   den    bäch  üebent 
iSflrp.714,  «0  Uatipt  «tfill  AtfUe  nate 


in  nöte  corrigieren  sollen.  -  nmte 
scheitU  auch  für  ndte  vonukommen. 
die  nrfne  aite  aini  wni  so  atale ,  da^ 
ich  ncete  misaetale^  6ii  Seher*  2, 1 133. 
nrrte  und  oaganie  porotfal  gmiBltl, 
ebenda. 

Duten  ado.  Trist.  2177  nach  der 
ßorem.  At.  9gL  nftton  Oifir.  4»  10,  6. 

binote  adv.  1.  mit  sorgen,  Atiiw- 
merlich.  sü  muo^  da;  volc  sich  bi- 
Qutä  wern  Jero$cL  Pf.  72.  c  2» 
genau,  oeenrol.  die  vflien  WMilen  mo 
röt  und  besAbeo  die  vdd  gar  benöti 
bei  Sehen  \,  119. 

unbenüte  adv.  ungezwungen,  un- 
benöthigt,  Mon.  Boiea  10,  122  (jMch 
Ziemami)» 

horiiut  stf.  unl  ne  wäre  (wäre) 
doch  des  gebotes  pornot,  grM$e  noth, 
Gene*,  fundgr.  2,  70,  42. 

eadcDÖt  $if,  Mia,  dMsanl»  »alb. 
si  hH'te  .si  in  der  endoidt  gdrhwe  ei^ 
l^ant  Trist.  12940. 

hellenöt  stf  noth  der  hoUe.  ir 
vil  gelriuUchcr  tdt  d^  firowen  wert  die 
hellcndt  flsra.  aai  leuk,  402,  40. 

ficrrcnnot  stf.  tthhaltung  im  her- 
rendienst.  ehaflisrer  nAt  sint  vier,  di 
«'>rst  heis^et  diu  hcrrennül,  diu  ander 
aieditnoni  afe.  krümm,  Uätr*  $.  302» 
191.   tgl.  das  glossar. 

ficrzcnot  stf.  innige  noth.  man  80I 
Stetten  friunden  klagen  herr.enAt  Nib. 
im,  154,  3  (hersen  nöt  m  C).  nlner 
frowen  finnit  er  heraenM  Pan,  3t,  0. 
wir  weinen  unser  herzeiiot  rris/.  1 4444. 
diu  eiidr!  "«)*  hcrf.cnöu  von  der  si  beide 
lagen  tut  Inst,  tm  leseb.  4dl,  14.  — 
manie  rilter  lae  tdt,  die  aOftaie  lai% 
hertzen  not  gAben  wlpHclier  wardeheil 
iAuiw.  kreuz f  747r>. 

buugernut  stf.  drang  »um  essen. 
din  Inngenidt  waa  sin  aalse  Im.  126. 
—  bnngersndt  («^  Qr.  2,  605) 
Ar7/>-  pred.  3,  18.  do;  er  durch  sfoe 
hungersnöl  den  esel  het  erbi7,7en  tot, 
s.  das.  s.  149.  die  wir  vür  die  bun- 
gerandl  aUe  dit  dd  i;en  tbmtäm,  in 
lie  diu  hungersnöt  WigaL  4473.  aj^L 
Parz.  142.  21  n  20«i,  4. 

ieaiernot  stf.  mmer  dauernde  noth. 
dl  Ober  hlt  er  gerhochet  ir  stie  ze 
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«■er  immernöl  ia  den  Ewigen  MUtM, 
i,  1t87. 

U*fpen^  Uf.  beklagemnmUmnolk, 

in  stner  klageuf)!  Engelh.  5551. 

lipnüt  stf.  leibesnoth,  Ziemann.  5 
luarternöt  stf.  martervolle  Mth, 
«dr^ranMlft.  integeo  werden  ^riich 
ui  der  iMrteniAl  kmuf.  1592. 
Crist  hflt  jreduldic  enr  m  senHp»  siteo 
al  sine  marleriiot  crlitcn  das.  7^33.  10 
Bnndemdt  stf  gam  buomien  ^ 

überoot  s//^  ii6er<iiis  grow  noth. 
SU  grö/,e  not  und  übernut,  din  iucli  treit 
in  swasren  t6i  Pom.  K.  108,  97.  15 

luuidt  «If.  Am  gejewiJfcail  «m  lAi 
mir  ist  vil  unnot,  da^  ich  durch  haii- 
delnnge  ibt  verre  striche  Wnlih.  35, 
de»  waere  doch  alles  unnöt  /«p. 
133.  ee  i«t  nnidt,  da/,  ieoMB  nloer  20 
verte  viife  ITorfm.  Ued.  im  foM6.311, 
28.  es  waere  unnöt  Trist.  1  fi95.  der 
großen  marter  was  im  oucb  vil  gar 
unnöt  MSFr.  89,  25.  oeheim,  dir  iet 
der  r«de  nmdt  IT«  136,  99.  dai(  taol  35 
dir  annöt  Alph.  19,  1.  des  engie  ir 
Csi  die  ältere  wiener  A«.)  niht  unnöt, 
wart  si  ein  teil  scbamvar,  datu  hatte 
wi»  dfe  untuk*,  knue  Seh.  1304. 
deme  Juden  wei  ommä^en  zorn,  des  im  30 
ouch  nicht  was  unndt  Pa$>  h'.  ?1,  ^r>. 

ttflkuüte,  nnocRtc  ade.  ungenotfugt, 
freuDÜkg^  Ztemeam. 

meere.  si  beten  wa;;em6t  erliten  Mai  35 
207,  11.  }  e.hafle  noth,  die  in 
der  tmmogUcUkett  besteht,  etn  wasser 
m  iAmtävrmtm^  die  eadere  de^  iel 
we^^emdli  di  sol  also  sin,  dt;  er  gerne 
über  w»re,  ob  er  nöbte  ete.  mtkOu  40 
recht  45,  23. 

zwivelBAt  ef/*.  die  pmn  des  *»ei- 
/Mne.  d«^  er  eber  in  itee  swhrahiöl 
sen  driten  mAle  geviel  Trist.  19356. 

genepte  adj.  ahd.  gannti  Graß  2,  45 
1042.  eifrig,  dia  kOn^inne  her  was 
4m  aeiMBle  dH(  n  geneobe  ir  leit 
Nib.  Z.  270,  4^.  ja  sU  ir  vil  genoete, 
da^  ich  bnte  bin  Gurfr. 'J4fi,  1.  swelhiu 
wU  werden  riche  von  mir  äo  allej  sor-  50 
gen,  diu  si  des  gentete,  da;^  si  uns  ahth  der 
iMhlwklMl«deiimnieBte.l333y  4. 
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genute,  gcuot  adv.  1.  e^ri$f 
fieiuiglichf  angelegenilUky  inf  Mk&m 
^rmfo,  selr.  findet  sich  das  tcort  bei 
Hartmann,  Wolfram,  Ruodolf'^  Vinf- 
fried,  Conrad,  Vir.  r  Zaz  ,  yVernhrr 
brauchen  es  kaufig.  Jucub  bat  lu  guüte, 
de;  er  dee  wht  IMe  OeMf.  fimägr. 
2,  48,  43.  or  begie  li  i«Ate,  tmtmr- 
hielt  sie,  mil  swiu  er  h<^te  das.  2,  57, 

34.  ofle  joch  genöte  der  himel  rege- 
■Ole  Bxod,  Dieter  144,  37.  swi  ibt 
fritafe^  da;  l^ea  si  goidte  das.  148, 

35.  diu  swin  in  Behtorten  g-enote  kai- 
serchr.  (51.  a.  diu  trahene  vielen  in 
genöte  von  den  ougen  hin  ze  tal  A«&. 
Z.  87,  4^  der  verge  i6eb  geadle  Ub 
über  an  de;  laut  das.  237,  6^.  der 
pfaffc  swam  genöte  da.«  MI,  1 diu 
swert  genote  vielen  üf  sio  eines  Up 
rfM.  397,  3^.  dö  bUen  ii  g««Me  ämt. 
330,  4*.  ich  bevilhe  dir  ledte  vil  lim 

nnd  vil  gcnote  Trist.  11374.  din  hrr- 
»en  vkcineteu  genöle  ir  ougen  wunne 
Isöte  das.  11505.  da^  man  genote 
DMM  wer  dm.  731t.  ir  verwe  eefaeia 
onleege  in  ein,  si  wehsetten  genMe 
bleich  wider  röte  das.  11921.  nn  häe- 
tet  iuoh  genöte  vor  dem  slangen  Me- 
ldte dm.  18103.  ir  beade  Imep  ei 
lim  geodi,  der  uns  de;  leben  gebdt 
Mar.  24.  er  bot  in  golt  da;  röte  nnt 
dingele  vil  gndle  mit  dem  silber  wi^e, 
da;^  SI  im  hülfen  mit  vUie  das.  69.  si 
lobten  fot  genftl  Owvnderdt)  dm.  86. 
als  er  des  alles  wart  enein  mit  im  sel- 
ben nnt  genöte  s!n  sache  geordinote 
das.  140.  swie  genöte  ir  diu  diet 
Ivle^  wie  eifrig  tie  skr  auMMen,  dm. 
147.  da;  in  alten  s^^  genöt  ist  fif  di- 
ses  menschen  tot  Pn^s.  h.  fi4,  14.  so 
geuül  geworcht  m  der  lurste  mit  strite, 
da;  si  gerten  nu  der  wite  Lud».  kreu*f. 
3053.  bl  frendeB  wirlea  brdte  birte 
dtner  rede  genöte  altd.  60.2,21,124. 
dps  nam  Schyrfin,  der  meister  sin,  s^re 
uiide  genöte  goume  trqj.  46.  b.  des 
nlneae  wir  gendle  ions.  6066.  dn; 
dieb  der  genöte  snohte  das.  7842.  din 
vronwe  dö  begunde  ir  vriundes  vil  ge- 
nöte warn  das.  4567.  er  biUet  vil 
genöte  nlich  täglldiem  bröte  »oUtdu'. 
1,  46t,  46t.  er  ■;  md  iNne  faOlt 
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das.  1,  456,  R4t.  nii  tffiselt  er»  jfe- 
ntite  dm.  1,  48(i,  174!:t.  —  die  hanf- 
slk  c^^ea  feaM  ant  yar,  j^om  mtd 
pw,  Bon.  23»  24.    er  wart  ectblfB^et 

.  geodt  and  e»r  eller  irexierde  da«.  51,  5 
21,  —  alsam  Judit  genöle  venchriet 
dm  lH»iibclaiMi  d«  hera  ^.  mn.  1593. 
tHa   hiiiilMl  was  ^aadle  adae  alteo 
manne  srhane  g^eminr  traj.  44.  a.  si 

•  widerwac  vil  ebeue  mit  cime  swaTeii  1  o 
lote,  swa^  ir  dd  vor  genote  ir  vhuul 
fafccrgct  harte  der  mame  5118.  ^ 
ie  geadte  C**^^  nicht  iusammen^ 
se/acm^).  eifrig,  fleissig.  f'>rt  und  fort. 
Iiie  vor  hete  aber  Triatau  siue  war-  15 
vagge  ie  gea5te  VHiL  f5086.  ▼ob 
dkre  HiMedKhte  die  er  treip  ie  genöle 
vmi  stnu«  wibe  böte  dris.  15280.  si 
fuadcu  mvran  böte,  diu  lac  oucb  ie 
geoöle  in  trabten  an  ir  bette  als  ö  das.  20 
f  8375.  MMh  l«n  er  ie  g«a5to  ir  lok- 
ter  böte  das.  7719.  böte  diu  lernte 
ie  genöte  diu  buoch  nnde  seitenspU  das. 
7d50.  du  sagest  uns  ie  genöte,  du 
weHeat  aa^  n  eawelle  dla  aikt  95 

das  9939.  abwigende  ie  genöte  MS. 
1 ,  54.  a.  nnd  bran  oucb  ie  ^enilte 
Amis^  beiir.  546,  1103.  von  di.scu 
wil  icb  BtlUes  nibl  sagen  ie  geuule 
Jhn.  393.  vflercita  e^  voa  aar  Ina,  30 
des  darilu  dich  wol  Tröimen,  da^  aag 
ich  dir  ie  gtnöt  yr.  lioseng.  17.  b. — 
noch  Pictortus  bedient  sich  des  wor- 
in b§i  eratirrea:  sd  gaAt  aaiehea,  daae 
eaaeai  die  äugen  gestund,  über  den  35 
gegenwärtigen  gebrauch  im  derSckmeU 
vergi  Stalder  1,  4()1. 

eingendte  aä^  mimig  mtd  alM». 
aihl  dageadte  nil  brdle,  svader  mit 
gotes  ItVe  Diut.  3,  3f\.  fundgr.  I,  34,  40 
36.     wan   ir  beleip   .111  valscben  wunc 
gnäde   top  utide   duuc   itibl  eiMgenüte 
von  io  waa  voa  allea  die;  veraftaiea 
Cnicht  afleaa,  itmdem)  Lan».  8671. 
da/,    der    f?HMisrh  niht  eingenöte  mac  45 
leben  vuu  detu  bröte  amg.  37,  46.  — 
«yL  der  ■caaieeiie  der  aeaae  le  eiai- 
ger  a«Ble  von  den  brdle  leben :  er  mao; 
leben  von  dem  gotis  worte  fundgr.  1, 
101,  Ki.  cgi.  das.  i,  385.  b.  u.  tcör-  50 
terb.  m  WHUr.  s.  42.  —  «j  enwirt 
oack  hM  aUiagaaftta  gdM  Bit 


dem  bröte  der  lip  nni  h  dm  svie,  sunder 
sie  freut  diu  goteü  lere  fundgr.  1,151,11. 

wmdcfagcndte  «de.  amaerer- 
dentUch  angelegentUek,  iweaskb  jftr 
icb  dir  dif-nöte  vile  wQBteren  gaiöte 
(f0Nes.  fundgr.  2,  46,  17  C«»  der 
milbi,  Aa.  waaderiieh  geaMe}. 

Bi||^6t  ber  Blgeaöt  von  Darbifta 
der  tiiot  mir  vil  gevaere,  des  v»«>itiprii 
dicke  miniu  kint,  bces  ist  ir  &aabcl- 
weide  MS.  2,  179.  a.  gieieh  darauf 
her  Dflaaehabea  eehafliBl  aiir  aagaiaHe 

notec  adj.  mU  noth  verbunden,  in 
noth  befindlich,  ahd.  nölac,  tgL  Gr. 
2,  293.  Graf  2,  1042.  der  töt  be- 
gunde  «nea  frftvea  twiagfla  leadlifn 
dingen  Iw.  209.  dö  dn^  nutif^e  iaat, 
ila%  durch  den  krieg  so  wel  ijcUtfpn 
halte,  sinen  kumber  Aberwanl  uude  mit 
iride  stuont  ab  ä  Gregor  1959.  1988. 
hMh  eol  erbaiM«  a6lee  ber,  da«  aa 
noth  ist.  Pari.  170,  25.  swelch  herre 
niemnn  niht  versa^^et,  der  ist  in  geben- 
der kunsl  verschraget,  der  muos^  ienHsr 
a5lie  eta  ald  triegea  ITattb.  80,  13. 
t5  WOHe  icb  nötic  man  verdienen  rl- 
thnt  soU  /ffTs  t'2o,  5.  ein  nölec  herre, 
em  armer  heiT,  MÜ.  2,  2U'2.  a.  eine 
nötige  schar,  moA  ladende,  g.  Gerh. 
1710.  eia  aOtee  awa,  mm  mmmr  tmt' 
fei.  dem  es  allenthalben  fehlt,  !.s.  3, 
387.  !i"?ir  lidir  ( (edi;; ,  nnverheira- 
thet)  man  vruul  sicti  docit  manugen  lac 
M8,  3,  188.  b.  das  1P«B  ^^""^ 
merce  die  sündatra  aal  die  n«'>tigen  deao 
lipv(>l  srhulti'n  angesieen  Mar.  125. 
F//  UM  2,  56,  IIU  und  126.  das, 
2,  bh,  155.  da^  er  aOlte  und  ana 
wordea  was  sdreA.  /dM.  58  ,  34. 
vcllct  er  in  armuot,  da^^  er  nAlec  wirt 
augsb.  stadtr.  nfptiyptn  {  slrhtso  in 
der  hs.?)  ntttr  des  gcziml  daj  er  ze 
koasehelle  aiart  eia  gebAriaao  aadw 
guot  HelbL  8,  369.  —  der  nötige  man, 
der  in  noth,  bedränipri^$  hefindUche, 
Afyh.  7,  1.  ipas  aber  heust:  er  jaget 
si  alhl  aa  vefre  als  eia  aöligar  ffüler 
iBOt  dos.  171,  1.  etwa:  im  Jua^p/b 
bedrängt,  ermüdet?  vgl.  er  <-nt^\ 'pent 
sich  des  helmes  als  ein  mHig  ritter 
tuet,  er  kerl  sieh  geio  dem  luUe  da*, 
180,  1.  HMgtf  M  woU  «•  «üw 
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gUichung  des  be$spiels  aus  üwlr.  iiuckt 
«Mler  ick  nölege.  —  aaitce  ärimgfieh, 
Hemm»  9.Saeh».  im  leseb.  lOOö,  15. 

vpifnolcc  adj.  in  lodeigefitkr  6«- 
findUch.    Dittr.  94.  a.  5 

onndtec  a^.  amamr  «Aar  ««Uk. 
UBAtie  wart  er  gar,  er  wwde  nidk 
vnd  ttühlhahend,  Erec  IS'.Vi  wir  wur- 
den sicherliche  unaolich  uade  riebe  Hakn 
ged.  85,  b'l.  10 

geoAlce  04$,  «af.feoate.  «i^Hp 
beflissen,  dfls  wot  dft  tU  gendüe  dia 
alte  GtVIiut,  wi»  ü  öt^  rechen  *Ahle 
Gtirfr.  737.  1. 

Bttttkcit  tf.   bedHrfligM»  ig 
Mgem  ritter  wooent  nt  vU  kiat  Ottde 
Bffilikeit  8,  22T>. 

notege  stet.  ahd.  tiütagou  Graff  '2, 
104'2.  noihiyeH,  imeiiten.  dö  kümen 
ä  den  vriandee  suo,  vU  harte  a4liff6-  V> 
tea  n  n  duo ,  settten  Umem  wUt  fra- 
gen x-ti,  ob  der  betelapre  voi  geburte 
bliut  wanre  Diemer  247,  2%  ci  oöte- 
gdtea  in  dm,  4k;  er  m  leUe  sagete 
iM.  M7,  27.  —  du  BW  der  dä  be-  35 
hijctPt  Tindc  nöt!§"cl  ein  wrih  krrlmer 
rt'chi  i ,  33.  die  mich  nölijreleu,  a/- 
fiuerunt,  windb.  öl.  —  da;^  värcn 
recken  sno  ir  hant:  die  aen  heikel  ge- 
ndtigAl  wifant ;  do^  mohlen  wol  die-  30 
gelben  ,  AwA  ,  daj  Ilten  *i  dit  sph?n 
out  maoeger  Iret^licber  idl  iJ'ie^r.  i>6.  a, 
im  lumpt  erproHf  «ff.  adtee. 

baedtegcave.  ivhiffe.  da;  sin  sun 
begriffen  wart  und  beiK'ilipcl  vil  bart 
Euo  riUerliclier  s.i/,e  Pass.  K.  .ö'J.},  '2. 

DfBte  swv.  ahd.  uutjau  Graff  l, 
1046.  tu  MiMeM.  denftiialiii  e/>  aAm 
«mAmI.  par^  genöt  und  gencBlet  prOt. 
oMe.  \ .  nöthiqe,  setze  zu .  itrmge^  40 
mache  notk.  ouch  iiüte  si  dicke  re- 
gen, bagel  Wide  sn4  Immpr.  Aler.  MK 
70.  b.  er  wU  aöA  dÄ  mite  Matt», 
dar  ith  im  ir  swo^fcr  s-ehe  fw.  170. 
ob  niich  des  ir  ^liete  ir  tugendc  tirete,  45 
da^  icb  si  so  herzeclicheo  miuoe  iiü. 

1,  19.  a.    des  solta  mich  nifat  ncBtea 
Wigal.  5377.    d»^  er  si  genoetct  hete 
aisö  lästerliche  Ueinr.  Trwtan  3542.  50 
4as  lande  li  flcne  owien,  anr  «tfe 
^,  M  la»,  t4.   din  nft  naa 


klage  metel  d<M.  :i&5,  1.  er  aele  a 
M  tenge,  hl;  ai  di  Ueider  rai;  nnd 

lia;  aehouwen,  da^  si  ein  schcBoe  vroawe 

was  tmjst.  '258,  H.  >vrl  dich  uato- 
geode  u<BieD  in  zoru  buchewe,  39|  IM. 
ai  nnl  nie  anl  kein  ailnden  im  •■nanh- 
tttiqr  geotttel  to.  33,  28.  si  knad 
herii  Daxil  ntvlrn  ffaf-J.  HS,  440. 
ttod  swer  des  tniil  liu>t,  deu  sül  es  der 
laotrihler  tiCBtea  ^mp.  ed.  Laseitg.  2^15« 
al  hlkn  die  atiun  alt  abrile  «enüel 
iMäm.  kretaf.  2233.  wa;  ie  sw^ne 
man  in  slrile  cenöU't  eiiiandpr  hin  des. 
6763.  si  uuUeo  in  mil  drouwe  JEc- 
tmek*  Pf,  M.  di  priealar  er  di  ltla, 

^rr/e,  das.  179.  b  mit  den  mnn  si 
ptiac  nölen  /'ass.  h.  103,  7.  c^?/.  da*. 
Ibä'',  9.  des  meiiscbeu  s«le  iiAi  an 
yiae  frd^en  enrfti,  iarinne  «a»  ai  ad- 
tet  äai.  648,  85.  man  hete  in  4  ft- 
lotet  ^  in  des  ?f>n«let ,  iA«  dazu  qe- 
bracht,  tateruns.  ^04.  vgi-  kuimer 
rmkt  5,  24,  t  wai  &,  S6.  eUmm 
naslen  libea  Bn4a  gnoles ,  otas  dn^kMv 

»l7flC  et  honis' ,  nrrrTih.  StadtT.  —  ge- 
MÜteler  vel  uiigerner ,  invitus ,  fumerf. 
10,  45.  alter  für  berteciich  genut  Fmt*. 
SL  49»*»,  at,  4aa  An  ^üactar  «« gn^ 
naelet  erklärt  wird,  ist  gemul  >u  le- 
.KW  C:gut).  "2.  speciell:  nötkige  wem 
essen,  er  sprach :  liebe^  tohterU«,  n<B(e 
den  gcaäbn  dIa,  Wte  in  ei^en  dnrth 
tfch  Jini  218,  34.  mete  den  geaal- 
len  dtn ,  und  hei?,  tn  vro  Hiirrh  dich 
sin    das.   221  ,   "28.  3.  refie^c. 

icU  gebe  tmr  mele  mühe  mit  etwas, 
4w4,  waa  näsle  ich  wuA,  4a$  idi  die 
werlt  eö  prise  Wk.  i ,  33.  b.  da;  ich 
mich  nti  nrete  der  gedanke  aisö  verro 
Wigai.  922.  wie  der  die  sile  toetet» 
der  aieh  aOnden  acslel  KriA  33»  IT. 

neetCA  aM.  das  nöthigen,  %winge», 
liusetzen.  du  linndrlst  mirh  wrrf  bsj, 
da/,  du  mich  des  erlägest  und  dich  dlna 
nteieus  {^ium  esseti)  mühest  ifui  185, 10. 

■44»  me9,  m  mfrä  n4k  den»,  kel- 
ser  nAten  began  g,  Gerk.  f043,  thm 
knifter  ward  die  serhe  inmer  rfrm- 
gender,  es  ward  ihm  noth,  sie  ar^ 
de^Utch  an  veniekmsf       Mi  iMirtVn* 

iB0Cfl4t  n4f*  J'enlL  fir^it^iff  ihi~ 
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gewtnmgm,  ungenöHügi.  da;  ir  iach 
•elbes  woldet  hän  erUetel ...  bltet  eine 
irlfe  ttocfc:  jft  kdoit  ii  wol  niig«iAtd«r' 

vil  bitterücbe  tdt  Wai  152,  39.  ge- 
loubet  mir  gänzlich,  die  fristen  sin  mör 
UDgenötet  von  in  Ludw.  kremf.  5929. 
bete  er  si  farbas  uogenötteo  l&n  C* 
mg«BAIet}  KtBtr  153,  23.  —  «Bfe- 
nöter  dinge,  ohne  durch  noth  gezwun- 
gen w  sein,  and  kumet  er  niht  vor 
geribte  uogenöter  dinge  kuimer  recht 
5,  43,  2.  wefter  ■ebefmD  nH  (?)  Ober 
12  ^  ungcnotter  ding,  der  sol  den 
•chePTfn  jT'-'hiMi  ir  teil.  itfm,  T^-clich 
schefleut  iiiilleu  geaoUer  diog,  und  was 
u  gewinnen,  dariunb  fein  si  lüMiaMta 
phliebttig  von  Gr,  «  8,  704. 

bciUTilc  swv.  zwingen ,  in  nolh, 
bedrämjniis  bringen,  diu  awert  wur- 
deu  niauegea  slagea  beuffitet  unde  be- 
twvttgen  Ai^ell.  4885,  gemmgm  m? 
die  ^esanten  benAtet  sfn ;  herre,  sen- 
det helfe  in  ludtc.  kreuif.  3988.  dar- 
lunbe  mac  er  sioen  geller  furba^  pfen- 
den  nnde  beiicBten,  mit  »neang  *uset*en, 
ans  ftf  ftnie  weraO««  stner  gflite  «m- 
ran.  stadtr.  420.  vgl.  benrcten ,  vor 
gerichl  laden,  Scherz  1,  119.  —  vgl. 
Uerbürt  Ü003.   10183.  11499. 

11513.  13931.  •wanne  er  benötil 
im  ^itgiutia,  JeroidL  Pf,  SB.  b*  99L 
das.  i.  49,  28. 

lH!B<^te  MPT.  bin  in  noih.  der  kii- 
wtt  dl  TOB  Focidit,  dv  Irandtfl  von 
ninaen  durch  eine  kiineginoen  von  Fe- 
mentf*  ff  er  Hort  525^,  rijL  die  anm. 

eriiu*te  strr.  iu  etwas  nothigen.  iu- 
wer  minne  bät  mich  des  ern(Blet  ÜSFr. 
147,  10.  ir  habel  um  doch  nrit 
neger  nöt  erflehet  und  erno'tet,  da;;  wir 
si  hfln  jETPttElel  Tri%(.  1*2897.  da^  man 
die  beiden  des  emcet  üuchenw.  14,  130. 

genoete  9m,  «mm  noBte.  nn 
wi^^d  ir  nibt,  wes  ir  iudi  genoeten 
mögt ,  tr?>  ihr  nirk  nüe  mühe  gebt, 
da}  ebt  luwerm  übe  wol  si  Berth.  130. 

irenotunge  stf,  wmmg.  angaria  ge> 
■Oliufe  flMMMrl  %  55. 

miBsenote  swv.  übel  behandeln. 
wirt  ein«>r  s:e>Yundet  uade  missendtet 
kulmer  reckt  2,  64. 

Bdtiulll  Mtf.    mit  «oA  Mo/K 


noth  leidend.,  unterdrückt ^  dd  er- 
•cbracteo  dirre  maere  die  nötbaften  man 
m,  X,  333,  5^  ich  wO  ri  machen 
ndtbafi,  le  mlnem  notse  dienslbaft  Eaeod, 
5  Diemer  149,  29.  den  hebrei  reicte 
got  ein  vil  guot  lant ,  dö  er  si  nothaft 
vant,  ual  bie;^  si  ir  leides  dariune  ver- 
geh« kaümrekr,  Di«mer  343,  33.  li 
hAt  mir  nebten  gesagt  da;  mich  erbar- 

10  met  in  den  Itp:  nu  \^  da;  nöthaHr  ^A?p 
das,  372,  32.  er  was  der  nölbafien 
floht  o.  iMnr.  64.  d6  wim  nMwft 
j^enuoc  beide  marcg^rAvinne  klage  L. 
1570.    tgL  BiUralf  1*29    h.     f^ip  mit 

15  zQbteclIcbem  site  des  dich  der  nuthafte 
bite  BttrL  104,  10.  der  manegen  nöt- 
haflon  eriedigel  bil  fi;er  Ifonen  btnden 
lilanei  951.  —  eines  kind^  wart  si 
nothan,  sie  wurde  schwanger ^  Gsmm. 

20    fundgr.  2,  31,  12. 

■otUeh,  ntttlieli  ai^.  peftAr^ott, 
der  unversuocbte  Tristan  ze  D5tUcben 
dingen  Triff  r,539.  da^  nötliche  tei- 
dinc,  da*  Jüngste  gericht,  Mar.  130. 

35  0^  n^tfidk  UMlien,  »kh  gefährtiek  «a» 
Hetfen,  l^erM.  121.  359  Cäoch  tergi. 
mich  nntlfrhcl.  r!i  vluht  sö  ndtHch 
was  ouch  ie  Jerosch.  Pf.  so  d. 

uölliciieCo),  nu;lliche(.iij  ado.  mit 

30  MilA  di«  dl  nihl  enhobdett  vnd  eich 
ndtilche  belrageteu,  m  grosser  armuth 
iebten,  kaiferckr.  ?8.  d.  vil  nötJtcbe 
er  vur  brühte  daj  wort  ab  ers  gedihte 
BmrL  33,  33.  ir  vronvrw,  ir  vnehot 

35       oncb  gar  suo  natllehen  mil  inwonn 
gewande,  habt  gar  tu  sehr  eure  »oA 
damU,  Berth.  294.    vgL  das.  401.  li 
spUten  noetUch  Ine  bret  Ions.  1167. 
ndlUclie  svo.  ahd,  nOtlthhOn.  iehn 

40    nölltche  iu  niht  m€  Iw.  93,  ich  bin 
euch  nicht  länger  nutlich ,   bin  nicht 
mehr  eure  femdin,  die  euch  das  leben 
n^men  wiStti  oeia  ieb  «U  ineh  gerne. 
n6tlös  adj.  ledig,  firm,  in  der  ge~ 

45    rirhtssprache.    vgl  ffnUntis  2,  1427. 
NOTB  stswf,    ahd.  nota  (ira^  2,  1048. 
die  HMi*aBirte  «ele,  der  km  emer 
sangweise  Cnote  das  ks  Frmtkreich 
übliche  trnrf  für  itutrumenlalweise^. 

50    vgL  Wackern.  altfr.  f.  u.  l  234.  nÄch 
dUen  liedeu  sang  ich  d6  einen  leich 
noten  bd  ond  ooeb  nit 
37 
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len  gar  f'rauend.  422,  14.  maric  fide- 
lii^r  mir  dauc  sagt,  daj  ich  die  aol  so 
M  BMlit  dos.  42^  19.  er  «am  wtr 
.  des  Iciches  anl  der  stiegen  noten  Trist. 
3615.  dise  noten  sint  rehle  vflr  br;1ht 
das.  35*21.  si  steigete  unde  valte  die 
■Dten  l»eliM4eeltche  da»,  7999.  tob 
wiDnea  dise  noten  sint  das.  3639.  dt- 
nrr  säejen  stimme  und  diner  noten  f^^r 
sollu  hie  g^emey^en  das.  7612.  da^  man 
guote  noleo  giget  üf  alten  videlii  MSH. 
3,  %iU  b.  <Ba  sole  aieli  eiDlich  flfA- 
rel,  quadrieret  zeigt  si  sich  h^rlich  nt~ 
türel  FH  367,  P.  der  ist  beworren 
in  einer  note  ieitschr.  1,  29,  I.  i$i 
km  MMM  lud§  luehäftigt.  er  mg«! 
wol  des  reigen  noten  MSH.  2,  80.  t, 
was  Waekemagel  (a^tfr  !.  u.  L  a.  a. 
o.)  erklärt:  er  singt  emeti  text  au 
denselben, 

MiMnote  tlf.  ti»  manek.  tdeger 
Tidelaere  vil  huoben  nDch  ir  künste 
gebot«  sncllecüche  reisenole  mit  säe^en 
kovelic^en  siten  g.  Gerh.  3616.  si  fi- 
deNe«  kd  fin  renmot,  diu  let  Meh 
.  vrd  frmmi*  166»  8.  ein  reisenotc  ri 
bliesen  Parz.  63,  9.  min  hnsüner 
die  bliesen  da  mit  itunst  ein  rcisenot 
vil  hd  firauenä.  295,  28.  den  muot 
diu  Offs  ftnengta  von  der  tfSe^eB  idi- 
senote  kröne  Sch,  775. 

notelin  ftn.  diminu/w  von  nnle. 
er  sluoc  ursueche  und  notelin  genuo<^ 
•eRfene,  süe;^e,  guote  TH$k  3569*  äk 
videlte  ir  stampente,  leich  oid  id  vre- 
mede  notcltn,  din  niauMP  frentokmi-' 
den  sin  das.  8063. 

leiclinötelin  sAi.  der  ton  des  lei~ 
cftM.  tr  IM»  din  IwchaÖlcliB  IWtl. 
3624. 

notiere  sipp.  mu^ica  ist  der  könst 
ein  krön,  diu  alle  doen  gar  meisterlich 
Mtierel  JRS!ff.  3,  468^  a. 

aoüere  stm.  notanm.  der  noder 
mer.  stadtr  4?o,  \. 

notei  stn.  schriftliche  aufieich- 
mmg,  notariatsinstrument,  bei  Schert 
%  tl37. 

notc  stfr.?  Dar.  2,  294.  Ziemann. 
BOTTB  svDt.   ahd.  hnutten  Oraff"  4,  1126. 
vibrare.  hanen  netten  und  ir  krei  be- 
tring«!  dich  Frl.  IMtt  11, 2>  14.  f^H 


dte  anm.  u.  Schvieüer  2,  720  notteln, 
sich  scimell  hin  und  her  besiegen, 
hSopatrIs  wm.  propr.  ktnee  ftöipatrls 
von  Orasle  Genlestn  W.  Wh.  22.  26. 
.5  27.  28.  55.  i06.  255.  266.  267.  337. 
341.  362. 

KOimiBKTK  geogr.  nom.  propr.  von  Nou- 
fieite'Rnbbüll  W.  349.  387.  her. 
zöge  Archeinor  von  NoVQente  Pm%. 

tO    770.  786.  790. 
NOuwK,  tom  folgende»  worte  vorausge^ 
i§Ul,  ÜB  tiffm^ogie  Ht  mmeker,  mm 
ttdli  es  %u  nähe  oder  auch  wu  nou« 
wen  ,  niuwen  stampfen,  utsammendrß- 

15  cken.  es  scheint  aus  dem  nieder d.  em- 
gtfSktt  CvgL  n^kfre  FH$eh  2,  10.  b. 
mnL  Bauwe,  Gr.  i^,  224),  im  eoT" 
reden  mhd.  ßndet  es  sich  noch  nieki, 
doch  vgL  nauigo  Graff  2,  1053. 

20  genouwe  a^j-  vgl.  Schneller  2, 
667.  m;,  kmm,  «dk«,  gmmt.  ti 
sulIen  nibt  verrer  (ii  gen  in  di  kr^a- 
törcn  wan  ir  genäwe  nötdurlt  ist  m*f$t. 
118,  19.    vgL  die  ansn.  aleiae  wir 

25  Bldi  g«Bow«nM  reblB  1;  in  nibt  «chnl- 
die  «owAnb  Höftt  f.  61. 

gcnonnp  fiffv.  fienav.  dfii  vrouwe 
gnouwe  dise  wise  Ilse  ebene  du  ver- 
nam  FrL  Reder  11,  2,  1.   wer  kan 

36  «ber  abd  ipBBOwe  ae^^en  DmtenHUL 
namenb.  $.  127,  1.  vorrtss  Iiiog  für 
sich  der  genow,  wer  hat  ein  hiibsch, 
•chdn,  weltUeh  frow  nturensch,  33, 
61  «.  MHM.   alt  ai  DB  feaenwe  obir 

85    da;  wa;^ir  kernen  wären,  mit  genauer 
noth,  Ludw.  42,  4.  im  VHd.  1  >?,  11 
hat  a:  nieman  alsd  genouwe  schirt  sd 
da  ein  gebier  ein  herre  wiri  —  wa$ 
«Aar  Aatef  .*  dia  kaamuie  gedocb  fe- 

40    nowe  und  such^  cib  achrlbea  BOve 
Keller  41,  10^? 
KOUWB  stv.  i.s.  tt.)  Stampfe,  turnio.  vgl  Gr. 
1,  934.  fundgnAns  1, 365.  b.  IHefmb. 
g.  »trbch.  %,  96.  753  fg,  t,  314*  von 

45  kielen  iinffe  von  genowen  gersten  arz- 
neib.  Drewer  n.  X  iynstit  und  ge- 
BoaoiH  ferale  doi.  «.  VL  diu  geno» 
waaa  agrimoBia  ßMw  %  270.  an- 
sehe^ SBO  dem  gaanwana  ordta  te. 

50    2,  271. 

nuvre,  muwe  swa.?^  stp.?  ist  viel- 
kieht  gar  'bIbw«  bIIl    dla  allem 
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aniusetiende  form?  egL  Hon»  Smek$ 

in  der  heschreihg.  alfer  afnnde:  die 
rnftller  neiiwcn.  —  obe  dii  h  dunke,  da^ 
üich  (lu^  huubel  itpHlten  welle  fon  dtme 
f  w«re,  80  nawe  da:;  ebenhoe  nnde  misch  5 
ole  darzuo  Dhtt.  2,  269.  brennt'  des 
Widers  horn  und  niu  mit  dem  ole 
d<u.  2,  210.  disiu  aliiu  soUu  vil  harte 
nairen  b  den  aMMMere  ehaiäa.  niu  si 
mit  dem  nowen  kate  das,  271.  pgL  10 
das.  272. 

ung^cniiwcii  adj.  part.  r;/l  fitndgr. 
1 ,  385.  b.    aber  stall  dieser  lesart 
der  ks.'ß  der  ff.  m.  1896  iU  «oi» 
W.  Grimm  bereüs  riehHff  «•  de»  iexi  15 
gesetzt:  üi^  genomcn. 

zcrnoiivve  sie.  (oder  serniuwe 
$.  0.)  Mntampfe,  tenehloge,  tt 
brüste  si  zuDttwen  Diut,  i ,  499.  er 
liolt  (Irn  clnslerman  dir  knodrn  zorhlü-  20 
weu  und   nlsä  gar  zeniinvcn  Liedcrs. 

1,  612,  112. —  vgl.  altd.  farnüwauaj^ 
pilo  iQiMUin  ^  iwi.  219. 

!?n^-T  nowj.  propr.  Pm%*  401. 

wöz  s.  ich  Mi'ZB.  25 

nozzELifi  «/n.  ein  moss  fnr  flüsstgkeUen. 
friMher  heven  ein  balp  oö^eltn  buch 
V.  g,  $p,  6.    vgl.  Frisch  2,  21.  b. 

Hf,  WU,  Nl'O  affr.  Gm  ff  2,  976.  jcft/, 
mi».  iu  griechisch  vvv^  lat.  nunc  niio :  30 
no  Far».  687,  21.  IF.  HTk.  235,  2U. 
:ftiio  MS*  I,  2.  b.  «.  o.  nft:  dA  flfor« 
.9.  374?^.  nuon:  .suon  narrensch.  im 
le$eh.  1063,  9.  PiWr,  202.  ?33.  — 
vgL  Gr.  3,  249.    Diefenb.  g.  ittrbch.  35 

2,  119.  —  i,  im  der  gegeumdrlU 
gern  %eU>  nA  bl  unsem  tagen  Iu>.  11. 
nu  in  disprr  lagen  das.  24!).  c/^  sint 
nQ  wol  zeheo  j4r  <<as.  18.    wa^  louc 

er  bA  le  ritSeiMhaft  das*  1 1 6.  swer  40 
■ü  des  riebe»  Irr»  gl  WM.  19,2. 
da^  houbot  hanht  ich  nider  unz  ÜF  ml- 
nia  knie:  mi  rilil  ich  e/,  üf  ii'<h  vol- 
lem werde  da».  19,  84.    i«  ti^r  er- 
»dJUlMi^  M(dk  Ae»  elmM  tergangenm^  45 
fo6a/tf  es  ab  gegenwärtig  dargestellt 
trird.    von  dnnne  nam  si  sufi  nn  g-nr 
/».  66.    si  erwelte  hie  nu  einen  wirt 
dttt*  67.   dar  k£rter  nü  zehaat  dhw. 
951.   den  kamber,  den  ich  durch  n  50 
h;1n  ^elitcn  nö  Inner«'  Wnffh.  fjo.  20 
(ßen  gegensat»  bezeichnet  für  die  frü^ 


here  seil  dO,  d,  hie  vor  «.  o.  /Vf  4i« 

spätere  danne,  darnach,  vgl.  tw.  11. 
66.  248.  44.  8G.  25.5.  Pass.  K.  4,  48. 
Waith.  24,  11.  34,  29.  52,  28.  25, 
17}.  ■ —  von  kOener  recken  strilen  mfl- 
ir  nn  wunder  hteren  aagen  Nib,  Z. 
1,  ( nnne  wil  ich  niht  erwinden  unz 
ez  mir  werde  bekant  das.  17,  4^.  also 
«e  bddn  ferten,  da^  was  nu  gettn 
das.  56,  6'.  da^  muo^  et  nu  gesdte- 
lien  das..  12f!.  I  in  di'nst'lben  7.!ten, 
dö  si  au  .soldrii  komon  das.  3!j ,  7', 
sd  si  nu  mit  ir  kreflen  koment  in  dn; 
laut  das.  73,  3^.  dAvon  na  dn/,  ge- 
Schach,  da;  er  nu,  swenner  wolde,  die 
schoenen  Kri4>mliilde  sach  das.  49 ,  1 
alle  mine  sorge  siut  mir  drate  nu  be- 
kant dos.  165,  6l  nn  ist  mir  »Oer 
drste  da;  eilen  GIselheres  kunt  das. 
314,  2  *.  so  e^ro/^o  mis<!ewende  ein  hell 
nu  nimmer  m«'r  begat  das.  148,  fi*.  ^ — 
nü  beginnt  den  nachsat%.  es  ent- 
^rkkt  er.  als.  als  er  mich  steh, 
nnne  moht«r  niht  erblten  Aa.  19.  als 
in  nienian  hcvant,  nh  wa.s  da;  vil  nn- 
bewant  das.  125.  ß.  dö  er  in 
disen  sorgen  sa^  nh  vidermor  im  al- 
le^  do^  Iw.  56.  d«^  si  in  l^«n  steh 
als  ^,  nunc  t^vflt«  .si  nilit  m«>  das.  132. 

y.  nö.  nü  hän  ich  dir  geseit,  nune 
sol  dich  niht  betragen  /m.  28.  nü  was 
der  kftnee  Arkfts  gereil,  nO  reit  diu 
frouwe  dos.  114.  nü  enlwilfenl  er  s!n 
boiibct,  nu  UHrl  im  geloubel  das. 
162.  nu  sa;  der  künec  Artüs,  nü  kom 
ovch  das.  252.  2.  im  forleekria  4er 
er*4hlmng.  a.  mit  praeieriinm. 
nu  >v:^«  im  sin  houbet  mit  würfen  ao 
beloubel  Pan.  573,  I.  nn  wase^  ouch 
anderlbalb  $6  kernen  da».  710,  9.  nn 
wireo  ooch  die  getouften  komn  W, 
W7».  3.')  1 ,  21.  nu  was  er  in  der  sterke 
da^  er  w(d  w.tfoii  truoc  Nib.  Z.  5,  2'. 
nu  iac  alumbe  an  der  wer  almeistic  tut 
ir  kleloe  her  W.  Wh.  III,  15.  nn  sah 
man  komen  eine  diet  das.  240,  12.  nu 
kom  geloufen  BiMinin^jirl  das.  329,  21. 
besonders  häufig  bet  Gotfhed.  vgL 
Gr.  4,  143  atim.  b.  mif  frOeene, 
weim  am  den  erzähltem  begebenheiteu 
ein  etipas:  anhaltender  zmland  her- 
vorgegangen  ist,  dessen  bild  sich  dem 
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hörer  tergegenmärtigen  soll.  tgU  Gr. 
4^  142.  nu  g^t  der  künec  au  sinen 
lil  Pan.  All,  Dttiht  uu  wil- 

icn  nnnm,  diu  hdehfcmttele  bringent 
das.  503;  1.    uu  näht  der  kristen  un-  5 
geval  W.  Wh.  45,  23.    nn  ist  Blant- 
echeflür  diu  guote  mit  vaste  trfiirigejn 
muote  in  der  M  Fhre  1744.  na  tUl 
ar  tf  wi  gll  m%  der  küng In  ao  die 
atat  das.  2217.  nu  Rcinhart  wirt  noch  10 
hiate  betroffen  Heinh.  S2  4.    nu  herre 
MoroU  der  u>l  U)t  Trisl.  720U.  her 
Wigaloit  ine  blÖ^cr  attt,  oiht  mir«  er 
ae  schirme  hät  wtm.  da  gewaot  Wigal. 
6987.    m\   v,\\  m»n  den  künec  Salo-  16 
muD  stiegen  m  zwu  [eji^em  freiasam, 
dar  iime  muoj  er  verSeien  du  werde; 
lebcB  M  u.  Mor*  2412.  nn  liget  der 
tngeothartc  man  vor  dem  künege  Priu- 
ciÜn  und  muo^  Verliesen  sin  leben  das.  20 
4123.    die  $.  g.  eoUadichtung  kennt 
Urnen  gebromA  4u  prätmu  bei  m 
nickt,        c.  nüt  perfect.    nu  Tristan 
derst  ze  hOae  komen  Trist.  3377.  du 
Tristan  derat  ae  Dide  komen  <((U.  8901.  25 
nu  iai  verrAlei  kttnee  Salomte,  da; 
bift  ab  «ioh  ir)p  geUn  Sal.  u.  Mor. 
2274.    nu   i.-sl  umbehabet  MoroU  der 
degeu  ,  er  muo/  mit  g:n'»^en  listen  fri- 
aten  sin  ieben  das.  Iäl4.        3.  tu»  30 
farUdinU  4mr  rede»     a.  et  Aaaaieb- 
mt  einen  ruhepunkt,    nu,   diz  warl 
rlso  getdn  Pari,  579,  1.  nu,  diz  was 
ergangen,  daj  tit^w^LD  was  enptangea 
das.  591 ,  22.   na,  dit  waa  et  tboa  35 
hmen  <<as.  670,  1.    nu,  die  waa  et 
Ine  stril  das.  808,  1.    nu,  mir«  vil 
fieben,  nu  habt  ir  vemomen  fundgr.  1, 
115.     b.  es  UUel  fort        gr.  ovv}, 
MrMMIr  dem  libergang,  AaaefelMf  40 
felgenmgem  und  enikffmeme,  nu  apri- 
chet  er  uns  hiute  zao  das.  1,  97.  ab 
er  von  dir  nu  ae  jungeste  schiet  fiusdgr, 
l,  154,  39.  Mi  habel  ir  iwona  ge- 
looben  faapfoehe«  /M^.  1,  112, 19.  45 
0U  hienc  ein  tafe!  vor  dem  tor  /tc.  19. 
nu  was  do  hi  denselben  tagen  Barl. 
6>  17.    vgl.  anm.  »w  Iw.  4262.  min 
wtHe  iat  guot,  lA  bin  ieb  tump ,  nft 
soU  ir  Mir  die  m^e  geben  WaUh.  43,  50 
17.        c.  es  macht  mit  causaler  be- 
üdttmg  aef  die  unrkUckkeit,  auf  ^na 
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in  hetrncht  zti  ziehende,  rine  angäbe 
oder  eine  läge  berichtigende ,  thatsa- 
che  aufmerksam,  nu  ist  ze  verre  mir 
ab  hol  m,  Z.  115,  2«  nn  ift  doeh 
unser  eigen  Sivril  ir  man  das.  110, 
1 3.  nune  ist  dir  diu  schilt  mit  .«wer- 
ten nibt  verbouwenj  du  list  ermurderot 
dae.  153,  7'.  irir  wAndea  da;  vroa 
Kriemhilt  uiht  gnotes  möiiie  hän:  nn 
ist  hie  michf!  wunder  von  ir  gäbe  ge- 
tan das.  2i)b,  b\  nu  hieben  wir  ie 
recken :  wie  Verliesen  wir  den  Up,  sulo 
una  in  diaea  landen  mt  verdarben  din 
wip  das.  68,  2*.  4.  mit  fragewör- 
tem  verbunden,    vgl.  Gr.  3,  758  fg. 

a.  vorgesetU.  nu,  wenne  weit  ir 
Tarn  nich  d«r  vO  nnoneclIcheB  f  iVS5. 
Z.  177,  1 nu  wer  was  der  öfme 
schüde  vor  dem  Waschensteitu- 
das.  358,  2-.  nu  wie  hastu  verlorn 
diner  vrouwea  hulde  /».  151  «.  #» 
egL  mOur  beiipMe  bei  Wampt,  BngeüL 
Mt  288»  nO,  wie  sibe  ich  minen  walt 
stün  fw.  35.  nu,  wa;  mac  ich  iu  m»Te 
sagen  das.  38.  nü,  wa<^  ob  disiu  sam 
tnont  tfaa.  137.  217.  nO,  wai  bOlfe 
mich,  ob  ich  unrehte  strite  WaUh.  56» 
35.  vgL  das-  108,  9.  h.  narhffe- 
setU.  a.  getrennt,  wer  sol  des  ge- 
sindes  uns  nu  büeleu  hie  iVi5.  J?.  27» 
6'.  war  woldet  ir  nn  riten?  iba.  48, 
6'.  wer  sagt  nn  den  frouvvcn,  da/  ich 
wil  dar  gän  das.  83,  3'.  wa  siul  uü 
die  jungen  man  US.  1,  14.  a.  wä  ist 
nn  maget  Iw.  279.  ß.  MMid> 
ielbar  angekängt.  wa^  oft,  Agamem- 
n<^n,  vi!  edel  rihtöre?  wie  gefAhen  ys-^r 
unser  dinc  an?  Herb.  7730.  wi  nu, 
friunt  llageae  ?  was  bat  das  an  bedett^ 
«an,  wie  Ueki  e$  dmdtt  Nib.  Z.  248^ 
7'.  wie  nu,  künec  Gunther?  wie  Vlie- 
sen wir  den  l!p?  das.  67,  3 wo  die 
vberarbeUuug  unpassend  wanü  setu 
CLm.  417,  3).  wie  nu,  ndn  ber  Keil 
/«.  99.  besonders  kervoruAeben  ist 
wftnu.  vgl  Gr.  3,  302  die  an  die- 
ser stelle  aufgestellte  cermutkung  t  wi 
sei  kier  =  wah,  billige  ick  nicki,  imd 
auek  Bemeke  hat  M  m  dms  awm, 
sm  iw.  7111  dagegen  erklärt,  aller- 
dings ist  die  hede^itung  fast  durchge- 
kends  eine  rem  aääortatiee,  aber  nickt 
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anders  ist  es  s.  b.  mit  wan.  über- 
haupt verwendet  das  mhd.  gerne  die 
frag  form  in  adhortatitem  sinne,  vgL 
oben  s.  6^,  20  fg.    wiaü  friuut  unde 
man  pf  Kuonr.  5695.  8812  {_Gr.  a.  5 
a.  o.)  auff  meine  freunde  f  wAnfl  liebe 
gesellen ,  wdnu  Triunt  unde  m%e  das. 
3181.  wAdö  slü^jel,  Schlüssel  her  f  Wi- 
gal.  7714.    wänö  sper?  wänö  spcr? 
Speere  her!  Iu>.  260.  wänfl  m!ne  liule,  10 
bringet  ros  unde  gewant  Herb.  8280. 
vgl.  das.  8786  und  11250.    wft  nu 
Triundc  min,   die   durch  mich  eilende 
zea  Hiunen  wellen  sin?  Nib.  Z.  195, 
3'.  wänil  riller  unde  frouwen  die  man  15 
bi  mir  solle  schouwen  Waith.  25 ,  2. 
,»gL  Strick.  Karl  3922  fg.  und  mehr 
beispiele  Gr.  a.  a.  o.       5.  tor  min- 
sehen,  ausrufen,  au  ff  orderungen,  nu 
sich,  wie  degenliche  er  st<"  l  ISib.  Z.  1 6,  20 
ft'.    ou  hffiret  miniu  maerc,  vil  edeliu 
küaeginne  bi^r  das.  36,  3^    nu  spi- 
len ,  lasst  sie  spielen ,  s>vps  si  wellen 
das.  69,1''.    nu  riime  ouch  wir  den 
tan  das.  143,  5  ^    nu   riten  Treuden  25 
äne  heim  in  unser  lanl  das.  165,  6^ 
Dune  ruochen  war  si  teile  bi'^diu  ir  Sil- 
ber und  ir  golt  das.  171,  6^.  nu  bin- 
den ür  die  helme  das.  245,  4^.  nu 
sin  wir  alle  sund.iTC  (s.  nr.  3.  c),  nu  30 
machen  den  gotes  eugeln  ein  freude  an 
uns  und  komen  ze  gotes  hulden  fundgr. 
1,  123,  18.    nu  sult  ir  ouch  der  arm 
stMe  nihl  verge^jen  das.  1,  113,  36. 
nu,  min  vil  lieben,   iwer  iegellch  sehe  35 
sin  herze  unt  stn  gewi-^^enheit  an  das. 
1,  107,  18.    si  milgen  in  selben  niht 
geheiren :  nu  helfet  in  das.  1,  114,  3. 
nu  habet  die  marter  unsers  herren  te- 
gelichen  vor  iwern  ougen  das.  1,  109,  40 
22.    nu  eret  in  das.  1 ,  114,  35.  nu 
ledige  mich  von   dem  fluoche  das.  1, 
153,  37.    nu  vernemt  michel  höhfart 
jOnt  micheln  ungewin  das.  1,  101,  36. 
nu  gereitet  iuch ,  min  vil  lieben  ,  gegin  45 
der  vil  gn^^en  hdrhcit  das.  1  ,  106, 
38.  —  nu  si  swie  starc  si  welle,  ine 
li;e  der  reise  niht  das.  5t  ,  1 '.  nö, 
d«;;  sin  iuwer  Are  lu).  100.  —  m  der 
endhlung  (s.  o.  nr.  2.  b) :  nu  IM  den  60 
knappen  wider  komen  Parz.  652,  15. 
no  Iii  Arlüsen  stille  ligen  das.  667,  1. 
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nu  ]&%  in  rtten  das.  443,  5.  nu  IM 
Terram^ren  riten  W.  Wh.  360,  29. 
ähnlich  ist  nu  danct  es  dem  wirte  das. 
639,  13.  vgl  Gr.  143  anm.  — 
mit  Partikeln,  die  eine  richtung  aus- 
drücken, verbunden,  vgl.  Gr.  3,  301. 
a.  Reinh.  726  u.  anm.  nü  dan  MS. 
2,  59.  b.  DÜ  dar  das.  1  ,  2.  b  und 
2,  59.  b.  nQ  wol  her  balde  Trist. 
2987.  nu  wol  her  W.  Wh.  165,  8. 
nu  dar,  nu  schreip  da;^  beste  da;^  du 
kanst  Suchenw.  1  ,  60.  nu  dar,  seit 
vleis^i^ig  das.  19,  1.  nu  wol  dan,  fort. 
Boner.  59,  50.  du  dar,  heran,  auf 
das.  54,  17.  vgl.  MS.  1,  126.  a.  Heinr. 
Trist.  4748.  Waith.  78,  37.  nU  hin 
Trist.  3204.  Doc.  misc.  2,  207.  nä 
dfihin  Benecke  beitr.  333.  nu  wol  bin 
a.  Reinh.  1539.  nu  kuo,  vAlendinne 
Nib.  1.  267,  2*.  —  nu  nlr,  guoten 
knehte,  Ruther  4066.  nQ  ndr,  Wi- 
gande das.  4644.  —  nQ,  durch  got 
Iw.  103.  6.  mit  da;r  verbunden,  in 
relativer  bedeutung  (^anschliessend  an 
nr.  3.  b).  nu  da^  distu  kint  verwei- 
set sint,  der  juncherre  sich  onderwant 
sfner  swester  Gregor.  103.  nu  da^  si 
für  in  komen  sint,  m<1ge  unde  dienest- 
man,  sfniu  kint  sach  er  dö  an  das.  30. 
na  da^  diu  maget  and  der  man  den 
tranc  getrunken  Trist,  im  leseb.  452, 
6.  7.  ohne  da^ ,  in  derselben  be- 
deutung. bei  Hartmann  scheint  es  nicht 
so  vortukommen,  vgl.  Lachm.  su  Iw. 
2528 ,  wo  freilich  die  deutung  der 
stelle  Eree  7027  (j.  «.)  mich  nicht 
befriedigt,  im  nachsatte  steht  bald 
»6,  bald  nichts,  tuweilen  wird  nu  wie- 
derholt, im  relativen  sat*e  steht  bald 
der  indicativ,  bald  der  conjunctiv.  nfi 
si  wurden  wol  gewar,  da^  im  niht 
tätliches  war,  des  wflren  si  gemeine 
frd  Erec  7027.  nu  Heinrich  und  siniu 
kint  von  der  ktinegtn  empfangen  sint 
W.  Wh.  251,  3.  nu  RQal  unt  siniu 
kint  belehent  und  geerbet  sint  Trist. 
5849.  nu  ir  stt  so  küene,  als  mir  ist 
geseit,  ich  wil  an  iu  ertwingen  Nib. 
Z.  17,  6 na  er  dunke  sich  sö  bi- 
derbe, s6  tragt  in  ir  gewant  das. 
68,  6"^.  na  wir  der  herverte  ledec 
worden  stn,  sö  wil  ich  jagen  riten  das. 
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1 36j  3 uu  ir  mcb  sm  belrugoa  habt, 
ir  ntte^et  diMlialbet  sin  doi*  937» 
7^.  —  dtr  iat*  mit  nu  wird  nachye- 

sefzf.  waii  si  mit  dürren  zwleo  sUt, 
IUI  M  dei  w  ürze  niene  b4t  jtforia  /inid- 
gr.  2,  149,  36.  —  au  inoh  gol  Unte 
her  f enoMiiei  y t  in  sinco  lop^  im  inll 
ir  niht  Duie/pc  slflti  fimdijr.  \,  113,  1. 
iiu  uns  min  Irchtin  öiHM-hr  unde  uii-^ 
ruofe,  nu  keren  wir  vvider  zuo  ^im 
4m,  1,  123,  6.  8.  Mil  ft  ««rfttm- 
dm  0'  *****  SD*  Quä  beide  nemt  mtn 
war  Berb.  9!)53  und  mit  eingescho- 
6eMM  r:  ourä,  beide  guole  ßracL 
4507.  vgl.  Gr.  3,  ^»6.  Uekm,  m  m, 
446,  3.  FrommtM»  m  Herb.  9963. 

nti  stn.  in  einem  ffcffenwurtig-en  nfi 
leseb.  bS\) ,  5.  dagegen  ist  das  ttort 
alt  Mtf.  gebraucht  mifU.  lö,  12:  Ibo- 
nu»  spfklMli  da;  n  ClMa)  di  erbe- 
sunde  üf  tiie  kleine  nd  beruorte ,  ood 
selrel  des  ein  giiclint^sr  pl^ö  dajr  ein 
uulei»lein  viele  von  dem  iiiinele  und 
nu  nit  eiiier  erweis  wdrfe  an  den 
itew:  ibe  knn  da;  wtre  da^  di  er* 
wei;  rüerte  den  «^tein  ,  alse  kurs  waf 
unser  frowe  in  der  crbesünde. 

nCbb?  stBV.  Tit.  14,  27.  druckfeJüer  statt 
idMD,  fiebea?  oder  üfM^or«,  tw* 
lore?  rpJL  Gr.  1,  347.  956  CSekmtUtr 
'2,  (;99?3.  oder  nücken? 

»ihii  geogr.  nom.  propr.  rois  Uaukauus 
von  Nabu  W.  Wh.  74. 

jiiituHT  =  laBÜ.  W.  Wh.  36&  414. 
415.  416.  425.  429.  4:V2. 

nC'CKK  swv.  offenbar  ein  müieldeuisches 
wort.    vgL  idi  uiclie,  oben  s.  353**. 

1.  wm»  pfarde  geem^f  aMto?  » 
■iekeii?  atrAcben  unde  nücken  begunde 
sere  sin  rävtt:  von  dem  houbte  in  der 
xit  viel  im  der  hüt  in  dao  graben  Heinr. 
IWsl.  6110.  %  seUafle  e«»?  nu 
aal  wir  hie  vorzuckin,  die  rede  lä^en 
nnckin  unH  :ib<'r  her  in  vlichtin  ein  teil 
von  den  gescbicbliu  Jerosck.  Pf.  ;jy.  c. 

cutnücke  $»v.  »chlummere  ein.  vgL 
ieh  entiiieke,  o6e»  a.  353^  der  aUf 
in  beaucto,  eine  wile  er  eobmele  pf. 
Kuonr.  lo*^,  '^'i.  rijl.  die  anm.  jehet, 
ir  aeit  euluuckel  und  er  wurde  iu  ge- 
SBcka»  IMm  $$ä*  114,  41.  itep  bl 
liebe  entotekel  JW.  9,  19».  b^  «r  iit 


als  icb  uibl  lebende  sl,  sw^noe  ich  eol- 
nOeke  s6re,  dl  von  den  lAI  bcttHel  nur 

der  slif  mit  siner  ISre  MS.  3,  206.  b. 
alse  der  enlnucket  in  eiaie  su(v«-n  troume 
5  Mart.  143.  a.  gerehlakeü  diu  ihi  etil- 
auckel  maimatm  k$,  1.,  do  viel  er 
unde  eninnele,  üm  bene  sich  eatsucte 
an  vremcde  anschouwe  Marlg.  7,  4'K 
dich  üit';^  outh  unser  hcrre  Crist  uf  ßiner 

lü  bru^i  enlnuckeu  Pass.  i3U,  6ü.  dä  Wtt^re 
du  enlonehet  nnde  binnen  dea  foiBdiet 
vfir  da^  anlUtze  an  gote  das.  227,  22. 
rf}l  Pr/^f.  K.  -,>,  59.  das.  92,  92. 
das.  43.'> ,  24.    du  warl  in  eine  aüae 

15  in  der  geisi  inmckit  nnde  bUb  Inl- 
nneklt  im  üf  der  aebu;  ein  lange;  sil 
Jerosch.  Pf.  141.  d.  iu  der  craacheit, 
di  sin  pflnc,  wus  er  eins  intnuckit  das. 
154.  c    da^  liep  uu  liebe  euluucket, 

20  man»  an  aranl  fedrficbel  FrL  146,  9. 
Johans,  vril  ist  d!n  awert?  icb  waM, 
du  sisl  entnückei  do$.  336^  7.  . 

»ÜaurKA  S.  SUÜHT. 

KttUB  awo.  Qr,  1,  435.  a«  nasjen?  mUL 
25   anoban.  9gL  Gr.  2,  2:j.>.  Graffl,Ü9B, 

mit  dem  nutheisen  oder  fugkohef  atis- 
huhlen^  fuge»  remtn.  SckmeUer  2, 
689. 

mlchel  em,  «gl  SekmeBer  2,  720. 

30  fimdgr.  1  ,  385.  k  funcina  ouowel 
sumeri  !  f»,  8.  runcina  diciiur  inatru- 
nieuiuu)  (inaddam  lignarii  gracik  et  re- 
anrvnm,  quo  eavantw  libolae  downe, 
Ol  una  alteri  connectatnr  B.  nnhil  Cour. 

35  nnoil,  inio>,'iI,  naowel ,  ttiioU  s. 
fundffT.  a.  a.  o.  n  u  o  i  sumeri.  32,  24. 

iiuol  stf.  gen.  uuele.  eyt  Gr.  2, 
235.  anoomiacoe  ineaalratnm  nnolh 
sumeri  I,  43.  incaatratura  nuolh  das. 

40  10,1 4.  nnod,  castratiira  muot  eoc.  o« 
4,  7U.    vgU  Ettm.  m  Frl.  366,  6. 

ttnotisen  afn.  (feMi  oken)  aulen- 
torkun,  rantciaen,  jeldaen,  toncinn  noc. 
r.  1482. 

45m'GRI>^  (jeogr.  nom.  propr.    tigl.  uwKs. 
NüLtK  swv.    umkie.    uud  uüUest  sam  ein 
Bwtn  Aener.  41 ,  28  Mr.  fihr  noraal. 
a.  Seher*  2,  1138. 

vernülle  .«»rr.  zerwnMe.  dfn  arger 
ÖO    ffluollust  als  da;^  bwin  vernullet  al  din 
ttBonen  vil  nnnin  M  382,  17. 
nttlmte  al/.  die  *Mm  iPdMMwa, 


Digiti-^Cü  by  Go 


fekknams^  führt  EUm.  *u  der  anm.  *u 
M  398,  17  M. 
Mmm,  vuMia,  ■Miiviini  mtMeHmgi  ftr  m 

fiominp.  nnnipr  f^nmen  ämen ,  in  no- 
mine domint  amen  ,  Boner.  r»'2 ,  3<>. 
vgl.  iii  uooiiue  dumae,  ich  wü  begin- 
MB,  tpfeUwat  imtn  IVaftA.'31,  93. 
ei  ■WDmer  dumm,  6««  Seher»  %  1 1 39. 
tiumer  Wummer,  ämen  f^r.  Rnsentj.  725. 
numer  dumeu  ämen  dm.  1439.  vgl, 
BkMa  f ,  44».  J^.  1 ,  244  9.  379. 
ey  nuneoAmeii  Pass.  K.  464,  20.  «M- 
fach  bekrttftigend  gebrauchiy  wahrhaf- 
tig. vgL  fass.  h.  178,  4'i.  343,  96. 
53  i,  40.  585,  22.  65Ö,  20. 
•  KiiMRi»  «Olli»  «wÄ  di»  nanm.  «ML  warnt 
Graff  2,  1090.  mit.  nonna.  (<ie 
fnnfofffc  tut  *weifeikaft  (vgl.  du  Cange 
n$Uer  nouousj,  es  bezeichnet  ahm-  noa- 
ms  mit  aoMa  Mrspnmglich  fäde  Al- 
lere pATM» ,  dar  MMM  aejXiiiy  mAmI- 
diy  hf .  ifffm  hf^nndfirs  dann  eine 
person  geistlichen  Standes.  1 .  sancti« 
fflonialis  nunne  sumert.  17,  70.  mo- 
Imli»  Mictiiiottilit  fewUdfi  wua»  9oe» 
o.  29,  18.  sacerdof  lanna  DitUitka 
2,  325.  Hahn  ged.  4t ,  47.  da$.  53, 
33.  Lud«,  81,  22.  kMb.  1042,  10. 
•w«Uier  4mu  da;  aller  bcat  van  pMTeD 
•mI  von  nunncD  ieit,  s<i  lacbents  ai  wd 
siTit  jemeit  Teichn.  247.  tm  vindl  man 
leider  frelta  ein  ouBue,  bi  habe  in  dem 
hersMi  einea  das.  259.  «ii»  M- 

417.  nonne  sucula  vor.  rraf. ,  tgl. 
fundt/r.  1,  385.  b.  Schweiler  2,  699. 

klöhierniume  «lo/*.  »ö  vil  der  klu- 
Hamiimi  MSB,  3,  4t&.  b. 

■OBneoinaoktr  üni.  oftm) 
^Mi  rastrando  perora  quaestum  fnrit^ 
bei  Scher*  2.  lijy.  —  ist  daiselbe 
gtmcuU  0»  der  folgemim  9kU»fi  kwe 
MO  ilio,  data  eyo  anaer  naolmdito- 
»yt  oder  brulaffl  halten  soll,  u.  er  ey- 
nen  püiler  haben  must«,  oder  bedorfTle 
eyo  arm«'  maa  eyas  aoauenmachera,  so 
ilai  oio  ooYOffbooden  deashalbcB  n  hoy- 
aar  oygeMMbani,  soiideri)  sie  MogonI 
nt>nfiemw(  ftf»r,  koche  odt  r  pntTpr  nemen, 
wo  si  woUent  nach  irem  willen  Gr.  w.  2,22. 
moHT  a4i'  nüektem?  m  wardoit  all« 
riMNT  omM  C:w«S9inlMtt)  wd 


lüejeni  doch  die  herren  an  HeUU.  2» 
iM%  9gk  An^  1874. 
nAehtm,  aftehter  a^f.    das  Uu. 

nOCturnii"?  ?  nnrh  in  dem  znsfnririp^  trie 
5  man  die  nacht  ither  (jetoesen  war? 
nhd.  naobluru.  egL  Graff  ly  1024.  Gr. 
%  3B8.  1*  müddwn,  tfor  dm  mor- 
gems  noch  mehts  genossen  hat.  iwer 
spei^'n  welle,  der  e^^e  ia  nuhter  ar%~ 

10  neiö.  üiemer  d.  III.  awer  si  nuhler. 
f^el  dn,  n.  II,  dar  al  e^fae  wil,  dar 
tao  da:;  nahter  das.  n,  Iii.  vgl  dot* 
o.  /.  f'ihrrhnupt,  drr  riorh  nirhf  ge- 
gessen hat:    und   waii   das   essen  öf 

15  deme  tische  stunt  das  man  solde  essen 
and  ai«  oo«ii  Mchtim  wAreo,  nodi  ao 
Nefen  si  enweg  atitschr.  8,  309.  2. 
näehtem,  im  gegensah4>  zu  irunkeu. 
kk  bin  hlat  ein  tronkeu  kncht  kam 

20  «io  aoder  nll  no  mir,  M  midi  raden 
das  out  dir,  da^  wir  b6de  nflhter  stn 
Teichn.  If^fS,  dr(7  trnnkrn  hniifirt  llhte 
toot,  des  miehlcr  man  gewan  nie  muot 
W.  Wh.  177,  20.    dem  tmnke  nicht 

25  «190600,  oflekler,  gerebl  Olt.  841.  Um" 
pus  adest  sobriam,  uns  ist  komen  ein 
niuhter  oad  eio  kiuaeke;  Bit  fkmdgr,  1« 
93,  12. 

mmoco  üm*  Ruoocan  sl/^  ahd,  oBOok  alai. 

80  fftojf  2,  1 107.  die  rinne,  die  röhre^ 
der  wassertrog  für  das  vieh^  vgl.  nöch. 
in  den  nuosk  er  si  leinte  Genes,  fund' 
gr.  2,  44,  39.  ob«  dao  onosgen  he- 
tao  ai  dan  alrll  Swd.  dm.  89  ,  29. 

35  da/,  nieman  stn  vordre^  tor  her  ftj  in 
die  slr.^^jcn  über  die  nuosche  (di>  dach- 
ritme,  tromfe;  vgl.  augsb,  stadtr.  90} 
wedor  nil  gewaot  noeh  not  «oder  ikiio 
verslaben  noch  vermachen  sol  meran. 

40  stadtr.  428.  TfjL  fandgr.  1  ,  385.  b. 
Sehen  2,  1140.  SehmeUer  2,  712. 
mtüntk,  ttmUr.  1,  151.  2,  i.  2,  7.  2, 
SS,  wo  mitßUirtUk  d6oi*  oOoaoho  ^«* 
handelt  wird. 

45msi:hk  siswf.  spanne,  ahd.  nosca,  nuscja 
Graff  ly  11U6.  mit.  nusca,  dodi  wohl 

foc.  0.  14,  19.  ttola  oaMbi  mmoHL 

•>fi.  fif).    sertDom  vd   nnsetnuls,  vel 
50    nowle,  nasche  dos.  35,  42.  c^^.  Weim- 
AoM,  d,d,  fir,         ait  Mriie«  oodo 
■H  boDfn  iHmmr  20,8»  MHhni  «do 


hoüge  das.  286,  1.  fii  sluogen  sich 
xe  dea  broston,  da^  teibtäalaü  die  oo- 
§am  Emod.  Ditmer  ,15S,  «».  no- 
•chen,  boage,  vingeriin  L<m».  5612.  er 
ime  bringen  bat  «w6ne  hon?«  und  ein 
Tingerlin  and  ein  auskea  guldia  äneU 
E.  37,  4.  die  MMken  muA  die  Ihmh* 
gtm  4ai.  50,  8. 

niiechel  $lm.  spange^  mantel-  und 
gürteUcknaüe.    akd.  nuakil  Graff  2, 

1106.  mit.  niecula.  Abula  mukil  f»- 
mtrl  7»  43.  mMehel  4m,  34,  3.  no- 
nOe  das.  27,  72.  der  ir  den  nfischel 
künde  gelegen  woi  »e  rehte  Lans.  rj990. 
der  brach  der  nOschel  C""*  nsanieQ 
wAmA  4m.  6035.  99L  4a»,  4045.  ein 
■an  den  nüschel  k^re  IB  da^ 
ler  lere  Krid.  115,  2,  »O  die  nüschel 
ohne  grund  m  dea  teaet  geseiU  i$tf 
deiM  die  angäbe  Gr.  3,  449,  da»  4m 
wart  «U.  BVMib,  Ab  lma»y  enthekn 
der  begründiing.  naskele  unde  ving-p- 
rin  Ruother  M.  iy?.  —  im  phir.  auch 
schwach,  eusacheia  unde  deusebeii  le- 
Mft.  iOll,  39. di$  niiehe /ÜMte 
aHff  KmI*  39  eUierend.  vgl  iIioImIIii. 

nnscbclin  ttn.  diminutiv  von  nfl- 
•chel.  Wirt  ir  etdichem  ein  ver- 
■Biet  nfticMtB  um,  H,  70,  U. 

BitBekfl  «DB.  «Ad.  naaejao.  OIrajf 
2,  1106.  versehe  mit  einer  spange, 
hefte  %u  mit  emcr  spantjc.  so  da^ 
kleit  genüachet  wscre  Lam.  öüi)^.  — 
gehört  Atiler  ii  UdieB  «Bde  kitlei^ 
ir  munde  si  xeaamene  nustea  fffr.  Trisi. 
1576^  rr/?  f/r  3,  449,  wo  sifA  da- 
^•r  entschieden  toird,  wad  <^aif  3, 

1107.  Diefenb.  g.  wirML  3»  10«. 
ahd.  hnatt^n ,  mbrare,  Graft 

4,  1126.  SchmeUerl,  7'20.  s  ich  nntfp. 

g^eniitte  die  moncbe  gnepfent 

und  gnülteat  aü  a^r  da^  ai  verachüttent 
da|  fdt  da;  ii  «nplaefM,  eeftwwjtii 
iiek,   9gL  Friieh  1,  300  m  3,  34.  0. 
hOtz«  s   ich  NirZE. 

HÜWB  swa.    der  nacken.    ai  beten  gar 
BiiMihrai  ir  kd,  ir  bkudc««  Bim 

Mart,  54.  geläcke  hdt  den  nüwen  mir 

leider  nu  pektret  (:  geböwen)  Ls.  1, 
238,  139.  vgl.  Gr  äff  2,  1113  noawe. 
BOZ  Uf.   gen.  luij^e.    der  emsckniU  in 
4m'  «TMimif,  im  Mm 


die  aeAiM  ^«fe^/  wird,  vgL  Sehmel- 
ier  2,  711.  n  känen  snorren  fit  am 
pin,  der  flMllit  0;  der  ai^e  Oi»* 

schü^^e)  fro/.  3919.  eim  bricht  der 
5  böge,  senn  und  nuÄjj  narren^rh.  75, 
13.  9gL  SehmeUer  2,  7U  u.  Uchen 
3,  1140.  I«f  ^  leort  MeBifaci  mit 
4em  fclgendmf 

gen.  Nfzzi  tf.  ?rrr,  stf.  die  BMM»  BBK. 
10    <iAd.  huu^,  nu^  Gr  äff  1^  1128.  o^f. 
irnut,  nmt4,  luly^  bnot.    na^,  aoz  <«<- 

BWrJL  41,   4.    BBt  MCL  «L  411,  38. 

von  nu^^en.  nn^^e  sint  warm  nnd  vrnht 
an  dem  andern  gradu.    so  si  ab  dem 

15    boiune  reiaent,  ao  aint  ai  nibt  ao  warm 
•o  ^  ailiB  eriBatt.  Ih'ewer  «.  X,  < 
ffvane  niUf^e  unt  euch  guot  ttr  die  fifl 
dfiy.  n.  I.  din  nai^,  diu  an  dem  bofime 
atit  büchL  1,  451.    aUe  die  vetk)  ha- 

^  bent  nn^i^en  C<»-^}  >">d  keetea  BBd 
awa;  tO  gutta  Idaia  koet  da^  iai  me- 
rnn  stadtr.  413.  die  geste  lonbete 
lind  bluowete  und  brachte  nu^^e  und 
was  doch  dürre  Lefs.  pred.  102,  22. 

3&  Md  da^  loBb  aad  di»  bb^b  dier  Ib> 
fCBde  und  aller  siuppcheit  die  wuoch- 
aen  das.  102,  26.  rg(.  SrkmeUer  2, 
733.  —  mancher  fröul  aich  üf  fremde 
bab,  wie  er  vil  erb  und  trag  le  grab, 

30   di«  BHt  9fm  gfbcia  bOm;  wetfea  d> 


narrensch.  »Jt,  y:  vgl  die  anm. ,  wo 
mehr  heispiele  dieses  sprichworfn.  — ■ 
uir  Verstärkung  der  negaiton.  man 
bete  aifal  danbe  gehoaBw  ia  dil^eo 
35  jAren  umb  eb  BB^  Qaarg  5733.  «fL 
Gr.  3,  729. 

nu^onm,  ni^breche,  nD^schal, 
nayrakt  e.  doe  MaaMe  «ar& 
aatum  4if*  tiadwa  jBMMflL  64,  1  • 
40    tobura  da§.  23,  ft^.    tiiburcn  das.  39^ 
27.    tubara  gl.  ühme  4,  96,  '2.1. 

haseinu^  slf.    avellana  sumerL  1, 
0.  JKg/aaA.      45.  ••«.  a.  4t ,  04. 
DUZ  aTettana  sumerl.  63,  23.  aveilanae 
45    baselmi^^e  gl.  Mone  4.  9.}.    sö  belfbe 
deste  brüner  haselnü;^e  die  ai 

BMMB  den  nl  wal  getäaea  MSB., 
3,  370.  a.-  baMha^a  aat  bai^  aad 
tnirhfn  an  dem  ersten  grado  arznrib. 
50  Dtemer  n.  XI.  da2(  aelbe  tnoat  haael- 
nuj^e,  ao  mana  nohler  i^et  das.  0.  /. 
»ladahwi;  ttf.  dl  vaa  b^dbpfe- 


^  ij,..     by  Gt: 


rid)  maadeliius^  der  saejekeit  ge- 
•  irahan         am,  654  - 

■  ö.  41,  19S.  4m.  42,  4% 
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vCzztLf  »tt  «»wem  rfer  beiden  voraufge- 
kamdm  geMrig?  heil,  hurtA,  nfi^^el! 
OArfi^^eQ  wir  htben  vehlew  fibcr  ii 


m  fremden  namen  ersehfint  oft  o, 
Pdlin,  gidse,  röse,  mandragure ,  »u- 
MiCnt  mit  o  «oJbtMnAefNf,  «le  Ag«- 
memndn  nebem  Agtmemnon.    vgl  Gr. 

1  11^  ff/.  —  o  stehJ  ffrm  r,  ö  rf/»u» 
6  paraUei ,  aber  ö  überfttegt  an  um- 
fang ,  da  ou  auch  vor  den  dentalen 
4  tttMOH  itt,  m  mwt  «w  w,  Ii 
u.  r  m  £.  —  dialeetisch  erscheint  6 
im  sthicübhrhfn  für  im  15. /oAtA* 
auch  in  der  Schriftsprache. 

fliMser  tn  den  \cinsb erger  psaltnen  des 
\7.  jahrh.  (vgl.  Graff  \  ,  50i  «"^ 
Lachmann  {ßu  Waith.  76,  2)  hat  dag 
vorkommen  aneh  noch  fßr's  1 3.  jakrh. 
gdeugnttf  woU  mit  «wvdkJL  ber  BrAiie 
schrei  'och  ande  d!*  Reinh.  1555. 
herre  Gfr.  fnbg.  2.  61.  o  wiirrA  wei 
MS.  %  58.  b.  ö  got  Diutisca  3,  475. 
4  dv  iloldftar  gcAwn  tfw.  3,  477.  4 
lArict  te.  3,  493.  eyl,  herre  got, 
vm4  4,  wie  wannencltrh  ?)t>H  rehte  vrd 
wvrdin  dö  di  cristin  Jerosch.  Pf.  36.  d. 
4fw4  (bss  ow^,  ««wAT  oa) 

f.  WC. 

5.  nwB. 

B,  OB  eonj.  goth.  jabäi ,  ahd.  ibu,  ibo 
CM»  9tm  g9lk.  jaba  [AkA  Gr. 
3,  284,  «M  jahäi  =  ja  ibäi  amgeafitU 
tnrrf]  ahd.  ib«,  die  bedingung? 
vgL  Gr  äff  1,  76.  Gr.  3,  29$.  fKac&«r«. 
pltfiMT  MM  h»A,  CCXCVlf),  eHtiteSi 
in  Ohe,  uba,  oba  Gra/jf  1,  78,  voran» 
sich  mhd.  obe ,  ob  gebildet  hat ,  Aic 
und  da  noch  übe ,  ttie  Diut.  3 ,  49. 
104.  Genes,  fundgr.  2,  10.  2.  pf. 
Ktumr.  91  >  4.  ^am  mMm  ab  «iM* 
eb.  1.  wenn,  mit  ind.  u.  conj.  du 
wirst  ein  .schfpne  wff>.  oh  dir  got  ge- 
fteget  eins  rehte  guolen  rUters  Itp  liib. 
^  3,  4l  «b  ir  «id  Hnrvr  brteder 
Mm  aibt  dM  wer  md  ob  er  dune 


O.   «A#r  diesen  buchstaben  vgl  üra^l^  5 
43  fg.  Gr.  i\  149        das  kurte  o 

'  HdtekB  kemU  lAi»  «odk  «M/;  er  ist 

f^^t  später  entstattden .  theib  dmrek 
brechung  aus  u  ^meistens  unter  dem  10 
einßuue  einet  m  dm*  folgenden  tübe 
Hekmtdmf  aäat  doek  dia  fiMtiom$il- 
ben  beherrschenden  a},  wie  nomen  aus 
tiumsn.  vlo^ijeii  aus  vlu:^2;an,  Iheils  durch 
trubung  und  verdumtpfung  des  lautes  15 
Mi  t  mmI  e,  wia  eol  /ttr  ecal,  von  6 
fBr  van ,  holn  für  haln  «.  a. ,  orf^r 
wol  fiir  wpI  ,  woche  /»r  w<»chr>,  kö- 
rnen /liir  queman;  m  lederen  fallen 
ist  wM  dem  w-  mtd  ffn-latOe  ein  20 

fremden  eigennamen  gilt  o  gleichfalls, 
vie  A jramemnon ,  Ylion ,  laaon :  von 
und  gedon,  Castor,  Nestor,  Anteaor: 
spor,  SpMitol:  wol,  Tbrti^iri:  eol:  wol  25 
eeimen.  vgl.  Gr.  l',  163.  —  der 
melaut  de$  o  i'st  ö ,  nit%  hegreißichm 
gründen  von  eingeschränkter  anwen- 
dung^  da  in  den  fallen ,  wo  dar  um- 

ci>ri  ist,  die  brechung  des  u  in  o 
gar  nicht  erst  einsutreten  pflegt,    so  ob 
steht  neben  hoU  hülzin,   »06011  golt  ob 
gtlldtii,  «left«»  dort  dOrali.   Ar*  1*, 
154  macht  die  fälle  aknetn  namhaft,  35 
in  denen  o  ein  triff,    zuweilen  steht  ö 
für  §,  wie  h*e  und  da  in  drösdien, 
•chdpfen,  lOAL  —  dmt  kmge  6  Ml- 
afMi  aimem  ÜnaSle  de»  gtOh.  im  mad 

i^t  eine  verdichinng ,  dir  für  nu  ein-  40 
tritt  viir  d,  t,  7,       h,  r  n,  und 

iuwetlen  tm  auslaute ;  somit  ixöde,  brot, 
H4^,  16t,  lidob  (hdbn),  6re,  Mo,  dd, 
dr4w  tfi  den  endungssilben  (in  denen 
das  bereits  im  goth.  stand^  erhält  sich  *5 
das  6  »uweiien  t  so  in  män6i,  ennor- 
wm^  wiuwQie  9»,  na  oMnvuwM 
ftMe»  Am.  mKcI  fit  mc  1».  MM^$ 


Digitized  by  Google 


OBB  4jM 

t 


OK 


faorte  ein  mchmi  kuuoge«  iier,  ich  Irowte 
ipol  «nlffÜMi  äm»  iS,  ftk    dar  wirl 
mir  nu  gthäei^,  ob  ich  g^etticke  bdn 
flas.  38,  1  ^.  da?  si  mir?  nihl  gewl7;f»n 
kan,  ob  ich  genomea  habe  den  mau  5 
Jw.  85.  wa;  t6hle,  ob  tob  aieh  fd- 
bea  Irttf«  das.  276.   ob  di  niht  mAr 
g^schiht,  s(S  wirt  doch  frnnmH.  413, 
30.    min  truren,  da^  wirl  deine,  ob 
ich  stsken  friunl  au  dir  g-ewOnne  MS.  10 
1 ,  la.  b.   obo  ieb  le  trfal  cnpfaieafe 
und  op  —  begieng-e  und  dann  wart 
mir  7Vf.  3.  op  min  h«ril  io  hnhen  pris 
getwte  das.  4.  ub  üicb  nieman  tar  be> 
wcfOB  Ar  d«i  KrieoduMe  ann  Bit.  99.  a.  15 
—  iutcfilen  (hirek  da^  sv  «öersettan. 
wie  ich  h(He  dn^  %'ersoll,   ob  ir  nifncn 
friunden  wsret  iuueoliche  holt  Mb.  Z. 
213,  7^.        2.  obf  bei  »meifelnder 
fhigB  mmi  mukfor$ekmt§i        li  ai  20 
vrigeode  wart,  ob  si  /«.  218.  si  vrä- 
get  in  m.x're,  ob  im  iht  kunt  w«re  das. 
219.    ich  enwei;  niht  ob  ieman  das. 
374.    önT,  Bi7,  tanaobten  hta^  ob  si 
das.  8t.   mmeiien  kann  es  avek  hier  25 
durch  dsi  wiedergegeben  werden,  in 
diser  stat  ulhinne  bin  ich  gebom  nade 
gezogen,  und  wei;^  e;  vür  wir  ange- 
Irogan  ob  als  ot  beißet  Epbesnai  TadUi- 
fer  634.  —  näch  den  hergeseUen  wart  30 
beide  dö  gesant,  ob  si  sdiowen  Wol- 
des niwe^  ir  gewant,  ob  e;  se  r^ile 
mnra  knrt  oder  Hmo  Nib.  2.  55,  7*. 
er  pllae  irrigen  s!ne  mdge,  ob  si  dühte 
S-'iot  das.  184,  1      'md  fräffet  si  der  35 
ma-re,  ob  ir  da^  hep  waere,  ob  die 
boten  für  gieogen  klage  Lm.  1787. 
i^i  iKa  mm,    oß  wird  dst  begriff 
der  f^age  tmd  dm  *iweifels  ausgelas- 
sen,   si  h^ten  umbe  in  sorfre,  wie;  in  40 
solde  ergän,  ob  si  immer  wider  solden 
koBM  ia  dai(  hnA,  md  ob  sie  je 
dm",  NA*  Z.  11»  5^    recken,  die  des 
firedin8:cn  hAfen,  ob  künde  da;  geschehn, 
da;  si  Kriembiide  golden  vrcellchen  se-  45 
hen  das.  42,  7^.  jä  flirhte  ich  etesll- 
ehao  rit,  ob  mm  dar  dabeiaai  BttMo» 
dienet  hftt  die  nns  gefnoiren  kfinnen 
«>lP5l?rhen  ha;  das.  !40,  2^*.  weinens 
si  gezam,  ob  si  gewinaeo  solde  noch  50 
froM  abam  «  das.  178,  1<  —  a5 
wQ  idi  «albo  giii  no  «liar  liabcD  hio- 


ter,  ob  ich  erwerben  kau  üa^  das.  53, 
4*.       sol  ooab  SiBanaado  diabi  awra 

aai^en,  ob  er  mir  halfen  w^lle  den  har- 
ren Sivriden  klagen  dn«.  154,  7*.  — 
ir  decbeioes  gedano  enlrAwt  nach  alten 

WKr  dariiman 
Isfäf.  327.  da;  inia  iai  6  vil  unbe- 
kanl,  ob  fr  kimoc  solde  sin  Wi- 
gal.  3663.  mir  was  abc  da^  unbe- 
kaoty  ob  er  min  vater  wu^re  das.  4809. 
*-*  diu  Ibor  üf  Aar  die  alane  b6d^ 
op  die  ir  nnschalt  wider  z5ch,  kattn 
sein  doM,  Parz.  454,  '26.  der  pbaf- 
fen  sol  dia  dienest  mit  triaweik  pflcf  eo 
dar  mdK  ob  wiit  dfb  endo  gtai  4m. 
503,  11.  ob  iaauiB  kumt,  dar  -fon 
der  Stirmerkp  Verl,  ob  er  den  tng'ent- 
lichen  sjehe  von  Orte  und  oh  er  si  g^e- 
suut  MS.  2,  163.  a.  —  ob  ich  micb 
aa  die  roie  hebof  finmmd.  587 ,  M. 
ob  ich  des  iht  inne eltchen  wünsche? 
jft,  sA  mir  d«^r  sonpf-n  nimmir  werde 
bao;  das.  4UU,  14.  ob  dd  iht  ougen- 
Khl  liapitdi  aabao  eh  ander  aa?  ^ 
vür  wir  das.  433,  12.  ob  mich  daa 
ir  s-iif'tf*  na'te  MS.  1,  13.  a.  nb  irmsn 
spreche,  der  nu  lebe,  daij  er  gesshe 
ie  grce^er  gebe  u\»  wir  ze  Wieae  ba- 
bau  dar  Ire  aBpfhagan?  WM>  M. 
ob  si  mich  ha;^et?  nein  si  niht  MS. 
1,  164.  a.  ob  ich  zeigen  künne,  wS 
der  Spiegel  st?  al  der  werlde  wünae 
woBt  ana-  nttea  M  MS.  %  103.  a. 
wai  0%,  tne  Venn,  vielleicht ;  m  den 
meisten  fällen  rirm  ^innp  nnrh  nicht 
mehr  als  frage  oder  attsruf  sa  /«f- 
sen.  uiü  wa;  ob  disin  sala  tnoiit  /«. 
157.  tftfffffftfftf  MHa»  dliaaa  dmiMMbms 
diensl.  nä  wa;;  ob  in  got  dft  zuo  selbe 
stnen  rSt  glt  das.  217.  war  oh  iu 
sol  gevallen  der  pris  vor  iu  allen  das. 

ira$  ob  <Ka  ktiaeginne  lop  den 
aekaadea  gtt,  vielleicht  hat  da  noch 
mancher  gelegenheit.  sich  der  königin 
lob  iu  erwerben,  Piib.  2Öb,  3^.  un- 
ser engest  hilfet  hie  mo  niht;  wa^  obe 
vaa  Itbte  ba;  feacbibl  daa  maa  «aa 
habe  Äf  geleit  trist.  M.  171,  8.  ge- 
habe dich  wol,  dir  wirret  niht:  wai; 
che  dir  aiht  Yon  in  geschilit,  e^  sint 
dm  hiaacaa  kOaba  Wr.  Trkt.  M.  595, 
!M.        ob  dkl  kflaafta  ia 
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holde  seudel  doi.  dl»0,  4(1.  dagegen 
<U§§t  Mdk  «AMf  *m  meifM»,  h9^ 
trachtender  frag»  äaim:  was  op  diu 

miiiiic  tli.vi  n  man  Imitieret  als  si  mifh  rlfi 
IvtMiic  V  Ute  tri'tre  es  tcrttn,  irie  tre/m 5 
fiM-i.  30 1  ,  22,  —  wAer  den  furlfall 
stm  oh  oll  /»ajiwlifcal  Iidkik  m 
im.  1775,  1.  ir^eAwiM^e/  m  te 
ftmdgr.  1 ,  2tf3,  am»,  h.  Uakn  m 
üue  '^64.  10 
OBI,.  M  aluk  Ohl  Graff  [,  78,  »wcA/  ^ollk. 
Mipa ,  UV».  I.  adv.  oberhalb,  du 
bist  ein  sät  Hurfrühtec  ob  und  under 
Gfr.  lobg.  im  le$eb.  4H5.  sö  kuii 

ich  ob  noch  uudeii  mit  hiil  kern  »teuer  15 
fraJen  Awhim».  m  I«m6.  919,  19. 
der  ob  genante  leseb.  941,  lA.  —  di- 
»en  dingen  b&t  diu  werit  niht  dinges 
«be  Waith.  93,  28.   da^  wir  mit  dir 
Ith«  geligen,  obtiagem,  da».  3,  18.  abd  90 
geldgent  die  von  ßern  und  ir  helfer  ob^ 
und  gelag  diu  hi  ri^t  hnR  durnidcr  sürrA. 
jahrb.  1h  y  21.  vyL  Vasn.  A.  209,  43. 
da  müe;e  got  weseu  ob  liUtf.  263, 
artaitiiirf.  er  jtch,  ir  wiBit  iim  kni-  25 
ser  ob  Teichn.  1.   o^/.  Poss.  K.  62, 
42.  dfls.  tO(i,  (\  u.  677,  70.    vil  ba- 
ayr  hübe  Ueu  übe  geatact, 
a«ir<»,  M».  lirmtf,  1349.  —  dar 
Ohe  lieuc  ir  liebter  van  WigaL  10844.  30 
.«it  er  die  linden  drohe  such  Iw.  149. 
pfeUe  dar  obe  lAgen  swarz  alsam  der 
hol  mb.  l.  56,  3l   da  obe  der  wirf 
(ob  dem  tieeha)  Furn.  233,  24. 
//.  präpos.       t.  fHiV  datic.      a.  35 
/oca(.    jä  truoc  ai  ob  den  aideu  vil 
nunegen  «taheUeiii  Nib.  Z.  66,  6  ^  mit 
bongen  ob  Atm  itdca  de».  87, 2'. 
do«.  86,  4^  234,  4^..  ein  buia  von 
lichtem  pfelle  ob  sfner  Cdes  scfüldes)  40 
varwe  lac  das.  260 ,  1  K    wie  ob  dir 
Mtal  vieten  sw^oe  borg«  dos.  140, 4'. 
dA  der  herre  flvril  ob  den  bronMo 
tranc  das.  148,  fi'.    dä  Dancwart  mit 
den  kuehten  ob  den  tischen  sa^  das.  45 
'^94,  5  ^    den  scbÖJ^  ob  im  ae  U>de 
dar  vil  kOeae  epUcnea  da§.  309,  Ii 
hey  wa;  riMn   muiIw  n  ob  siraa  hdne 
gelac  das.  314,  7'.  der  sthowe,  wem 
dix  weise  ob  i»iine  uavke  atc  Waith.  50 
ft9,  3.  di{  klagen,  da;  ohe  ntie  Mf- 
reft  if^  tf6ar  d^r  faipA«  desiettaii»  /ir. 
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52.  ob  dem  bruuue  atdt  ein  stein  da$. 
80.  dar  rieha  kWl  aaUM  ob  nbeben 
hane  treit  Barl.  49  ,  28.    ob  im  si 

sttt-tecliehe  sa;^  Boner.  ?i7 .  1?  ob  ir 
hAre  Fan.  234.  lu.  Joseph  obe  dir 
geslal  tiemsii.  fmdgr.  2,  72,  10.  ma- 
■agai  sabcr  er  ob  Im  Ka,  Mdeai  ar 
aber  ihm  stand,  lehnte y  das.  72,  21. 
d;*t  mtfiont  er  ffiiote  wile  ob  in ,  nber 
threm  graben  frut.  XMfy.i.  vgl.  Gr. 
4,  819,  «MM.  —  Miänrjifj  f>aii  «Hia«i 
mbit.  ein  venster  ob  im  Iw.  14S0. 
r«?/.  Gr.  1,  STfK  h.herrschaft,  «»r- 
s«<y  hrzetcknend,  Itänfiff  ro«  s«fcsl-  oÄ- 
hangtg.  woi  Wier  er  kuuec  rieb  ob 
wltan  lifateB  landaD  Nih,  Z,  «3,  5'. 
der  gewalt,  der  aft  richer  frowen  ob 
landen  y\n\  irpy-am  rfas.  108,  7"*.  ob 
allea  mageden  bist  du  ein  magt,  ein 
ktaefinae  WaUk  4,  38.  eia  wert  ob 
allen  >vorlen  das.  5,  23.  des  schlnet 
ittwer  kröne  ob  allen  krönen  das.  11, 
32.  küngin  ob  allen  frouwen  das.  77, 
12.  ir  ait  slö^  (ßchlussstein  ^  gipfet) 
ob  deei  aina  Pom.  282>  27.  ein  ald^ 
ob  dem  prUe  das.  160,  17.  er  hni- 
sem  ob  der  triwe  das.  476,  2.  da  isl 
nöt  ob  aller  nöt  das.  556,  16.  ein 
«ibl  ob  aliea  KÜHeo  MS»  2,  135.  a. 
eia  Mmmm  ob  atteo  wiben  troj.  13099. 
er  WH«!  hprre  ob  in  BUer  hü.  p^jI. 
Gr.  4,  87t).  röse  ob  alleu  wüim  MH. 
1,  61.  vgL  das.  1,  108.  ob  der  ssn- 
■aa,  b^bar  all  dia  aiNaMv  da«.  1, 53.  b. 
ein  rft'he,  dn/,  tüsenlvalte  rlcheit  ob  di- 
aeme  kuaicrich«  treit  Barl.  22,  24.  der 
höbe  ob  aUea  listen  aller  wisheit  urbap 
fraH  dat.  59,  14.  ob  dcai  biet  da 
Boner.  torr,  13»  ob  deoa  scbdfe,  Ad- 
her  als  das  sek^f.  Boner.  5,  5-  ffjl. 
46 ,  45.  er  aolde  verre  ob  iu  sin 
Teichn.  1.  egL  HdäU.  1,  51,  2.  1, 
116,  31.  1,  30,  154.  2,  33,  71.  2, 
35,  20.  2,  38,  20.  Pass.  K.  9,  76. 
2.57,  7  f.  2  mit  accus.  Bus  quam 
ai  ob  die  wunden  Pass.  41,  78.  6unie- 
Itebe  oaeb  aiat  gestigea  aal  lafaadaa 
.ob  die  andern  da«.  844,  18.  du  bist 
so  ?iH»l  ob  al!«r  menschen  künne  Gfr. 
hbg.  MM  Useb.  433,  9.  3.  mit  ge- 
niii9^  ob  dea  iitda  ich.aohaiji  ab  ich 
mtm  gaaitfal  dar  Cftgfir-  1434* 
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bebe  adt.  u.  präp.  aus  bi  obe, 
vgL  benideae  Q^Üm  939»  6,  O,  bin- 
BM  Of  tM.      89)  «k  a.   di«  arke 

was  hnbo  drr  5tat  kaiserrhr.   45.  a. 
r(7/.  fuuriiir.  1,  361.  ».    binidumi  unde  5 
pobumi  muklh.  recktsb.  ä3,  16.  bini- 
damri  ude  pobim  4<lt<  58,  91,  dl  i 
Dobe  ime,  o^lL         333,  6,  50  /]^. 

ooedach,  obeman,  obcsilbcr,  obe- 
zui,  obweodec  $.  das  ueeiie  «ort.  10 

obe  MM»,  höktt  «MAmi,  Aanarro- 
gm,  mit  üa  tugeot  aHen  irea 
Ohl  sm.  730  r^^  (fa$  897.  ir 
lop  noch  allen  frowen  übet  froj.  hl 
119.  der  küneo,  der  aiieu  kunegen  15 
Obel  M».  knmf,  17.  daa  «iaia  al- 
lem gvote  obal  4m»  7984.  «Mi  bei 
Ottocar,  vgl  Ziemann, 

äberobe  tm.  ühertteffen^  mW  ao 
Mt.  fol  der  aller  tagende  sdlAi  mü  30 
Mkan  ^ren  «baraiit  «a.  1195.  siu 
Qberobt  der  vrotiiren  pris  f^ie  hride  FH. 
151,  2.  rfpr  !np  kaii  niemsn  uberobeo, 
Sit  in  zitnl  äü  rehte  vol  4<a<.  188, 
4.  aril  den  kaa  Ick  iberaiiea  anaffen,  ^ 
der  ze  lobe  stit  MSU.  3»  442.  b.  ein 
lop  ksn  nipmao  überoben  If.f. '2.  177.  a. 
ir  wunneberndea  raaeo  trubl  an  tugea- 
dea  nieana  tfberobel  AMk  Mir.  1,  906. 

obier«  Müh  MM«r«  praelio ,  soU  30 
nnrA  Frt>r/^  9,  98.  a  M  JaroaeAa» 

obene,  oben  adv.  ahd.  obaaa  ^ajf 
1,  78.       I.  «OK  ^tm,   er  alaoa  im 
obene  hia  lebil  IWn.  5455.      2.  oA^-n.  35 
fem  hir^e  fi'ien^  er  obene  sl^in  Trist. 
2870.         »webete  obene  daj  goii, 
dar  tleiB  awebefc  oader  Lmfr.  AL 
M\  <77&    dd  each  der  kiaae  aUn 
oben  in  den  renstem  vil  manfgr  ^rhrrnr  40 
ni«it  Nib.  Z.  60,  '6^,    und  er  seit  im 
d«^  ina;re  von   obene  bia  ze  gruode 
TrUL  893».    der  kaiaer  atart  akuie 
an  einem  kemen&tia  Tenstir  Ludw.  43, 
17,    ttgl.  !>fS.  1  .  V)  H    Pn$s.  K.  46,  45 
61.  übertragen,  vom  ra$ige:  aiaiieger, 
okM  «ada  flideB^  feü'  ia  aiaaefag  vre- 
aiede  lant  Smekeme.  19,  44»  aaa- 

nnhmsirri^e  ~  ohe  •    Amhrnsiii?«  stnnl 
ZU  Meilän  oben  dem  «Itare  myst.  116,  50 
19.  ji,  d&  wil  ich  wcfien  oben  ...  mit 
eida,  di9  d»  nikl  IB  Wda  b^  das 


OM 

gelabede  geschiht  Usu-leg.  21,  20.  — 
ob«»  hin,  auf  der  oberßieke  Üa: 
avar  oben  lan  «tta  btickaft  aibt  aad 

tnaewender  rrkmopf  niht  Boner.  torr. 
71.  —  Sil  kl) Diel  da;^  anderste  obea 
an  vaieruns.  491.  .< . 

obeaAn  Mfa>  «o»  otaa,  wbem,  egL 
Graff  a.  a,  o.  6r%  3,  908.  U  sibcnen 
teilt  si  sich  obenenan  Diemer  82,  24 
(obenan  ane  gieöi  Ziemeim  an,  Essod. 
167.  a  etiierend).  tkmba  von  drieat 
bia  aldcnia  aa  aaeidaBt  Miafar  Amck- 
«fie*. 

bobeno,  boben  adv.  n  pmp.  s. 
bobe ,  obe»  (Gr.  3 ,  264  mU  unrecht 
getäugmeO'  *4e.  VmSm  aada 

pobin  tnühlh,  etuiir*  47,  33.  vil  ma- 
aec  rittcr  der  boveo  spram-  Crane  1523. 

lt.  prapos,  1.  mit  aecui.  uoder 
wtlen  iat  «i  babea  di  s^le,  aadtrwIleB 
iai  si  in  der  sAle  mgtt.  22,  37.  9. 
mit  dativ.  rfitze  st't  behendeclichen 
geschriben  boben  in  ntijst.  143,  19.  da 
bisi  bluome  wi^  boben  alien  li^en  Scher» 
9»  171.  wie  bevaa  dtoer  Baden  diat 
Cedtr  geltet)  FrL  296,  11.  —  st 
giinte  ir  boben  ^ich  selben  wol  Owte 
4524  (datie  oder  accm.?^ 

cababene,  eababen  «da.  oAar- 
kalb,  J.  ade.  ftf  deai  mäste  dar  ea- 
bobrn  Markg  12,  dar  inne  was 
ein  SJiirc  riibnlien  /V/5<;.  109,  7.  //. 
prapos.  herru  Cmi  bie  euboven  al 
dea  erdatftraa  gkube  148«. 

obeawendec  s.  tUts  zmeiie  wort. 

obene  adv.  oberkalb,  obene  Al- 
breehletorf  tilt.  jahrb,  %  il,  egL  die 
«aal.  dmnm  9$i  m  det  kewHgeit  Lmm^ 
sitter  mimdart  obig,  ubig  gtmrden. 

ohpT  in  mitteldeutschen  queilm  öf- 
ter für  über,  *.  b.  mgst.  76,  23-  101, 
21.  203,  12.  e^  stat.  d.  d.  ard,, 
ffoaaar  a;  «u  m»  aaei  obirkoM^, 
obirreden,  obirvaren,  obirwin- 
den  für  liherkomen  u.  s.  it.,  femer 
oberal  ^  itberal,  oberlan«  C^aa 
JeraseAm)  fit  «barlaBe,  obarbarc 
iSeher»  2,  1145}  Irans  Alpe»  «  o. 
oberkffift  —  überkraft 

obere  su*.  ac^'.  aAi^.  obaro ,  Graff 
1,  81.  Trou  Minne  nani  die  oberu  hant 
hß,        wgL  Umpr.  jII.  94^  a.  da) 
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diu  nbent  r)n?(«'P  sinl  danne  diu  niHe- 
ren  anneib.  Ütemer  a,  l.  Dement  si 
im  den  oben  stge  Ditmtr  2tO,  S. 
hntgrdfeD   deg  ofcrM  Eiliges  «flrcA. 

jflhrh.  55,  16.  —  SUperf.  nhcrisl, 
oberösl,  obersl.  des  oberislen  go- 
tes  haut  Diemer  158,  1.  sio 

«berisle^  teil  antui^-  Diemer  m,  /. 
dia  obrist  beilicheit  Teichn.  161.  der 
ohr'iM  orf^en  dos.  184.  der  oberste  toc 
si;/.  jf<i/ir6.  40,  2  (d,  L  das  fest  Ept- 
fhaniae,  vgl  HaHmu  eeHmtd,  34.  WtMr, 
63;  Sehen  2,  1147;  Schmetler  1,  13 
tt.  194.  FriscA  2,  26.  b.  Pfeiffer  ztt 
myst.  47,  13  ebenso  diu  oberste  nuhtj. 
der  zweifle  dbint:  in  aodereu  landeo 
be^el  ig  der  oberste  tto  mgti*  47, 13. 
der  obröst  aller  dinge  Bät»L  I,  23, 
101.  der  oberoste  tron  Trist.  4896. 
dis  obriat«^  das*  höchste,  myst.  i  60,  6. 
di  oberste  Inrebe  dag,  72,  2  Cl^as^t- 
kirche').  mit  öb erstem  fleiss  leseb. 
1041,  12  r_!\'ir!.  r.  Wile ,  aüprdmgt 
nach  einem  druck  des  1 6.  jahrh.). 

oberhalp,  ot^erhalbeo,  oberliaut, 
oherhemedo,  obcrluitj  obcrieo' 
disch,  oberman,  oberort,  obersl, 
oberstat,  obertcil,  o]>pp'/ile  (ßtüds 
%^  470.  b}  $.  das  weUe  wort, 

obeilwit  »tf.  tpdtn  mrt,  eig. 
oberecbeil,  die  kmmek&fUidt*  ftmall, 
Sd^en  2,  1146 

obere  strr.  die  überhand  haben. 
da|  geschah  ze  maoeger  zit,  dai(  die 
befger  in  des  freniedcn  obwien  OiHH 
berteo)  Enui  806.  irmns.  mit  ace.? 
besiegen,  doch  er  sich  wiHer  koberte 
and  mit  sirite  in  (ßattp  piur.?  oder 
aee,  »btg.'O  oberl«  Jeroeel.  Pfi  d. 

g^cobcre,  gobere        dasselbe  was 
ich  obere,    des  mohten  s\  niht  gobe* 
ren  (:koberen)  W.  Wh,  33,  30. 
OBUsu.  stf.  eestUwfum,  die  vorhaUe,  goth. 
idnxvi,  «M.  optea,  oMn.   ^gjU  OSrajf 
1,  101.  SekmeOer  1,  16.  EA.  949. 
exedre  obse  sumerl.  2'»,  71. 
ÜBK2  stn,  obst.  ahd.  obaj  Graff'  1,  101. 
ffr.  2,  914^   obe;:  lobe;  Mmf,  93. 
lobes  Csen."}:  obee  da«.  248.  —  pktt, 
day;  si   donne  fl^en  der  tiuren  ()he7;r 
Ccrirs.  fiiiid'jr.  ?,   17,   15.  jitmuini 
obe:^  sumerU  45,  76.    fruchu  ol)fi  aid 


fnicht  ooc.  o.  41  ,  49.  oh^  und  hliio- 
roeo  uade  gras  TrisL  17941.  niht  wan 
da;  obe^  dar  wMieit  Rott  52,  9.  üb 
wart  uf  ainaa  wilden  tlaiii  ein  leben- 
5  de?  nheij  gezwiert  das.  350,  29.  des 
oberes  ouf  den  buumen  des  newolden 
si  sich  geluubei)  Exod.  Diemer  148, 
34.  ehon  waH  über  sdl^^  eane  wart 
obe^e  CO  Genes,  fundgr.  2,  61,  36. 
10  er  slaoc  die  rUer  «lle  nider  als  der 
hagel  da}  obo^  tuot  äai  3.  9gk 
MS,  %  229.  b.  mlwiwfc  2182.  2301. 
2325.  KeUet  17,  16.  «er.  aAuttr.  413. 
femer  gfmt^ar  zu  Pass.  K.  und  sfnt. 
15  d.  d.  ord.  dine  ft^genge  sint  em  pa- 
radls  des  guten  ob^es  mit  der  epfel 
wiober  deHdfcee  brmier  4sa  14.idM. 
U  63.  a. 

obe;g«rt^  oJbeiyUts  «.  4t»  »meiie 
20  wart. 

wnsUftobog  1*1.  «MSMl^^  etli- 
cher boMi  tnü  nucatob^  mgst.  320, 1 9. 

obe^aerc  stm.   der  Obsthändler. 
Schmeller  t,  14.    der  oberer  «ctrd  in 
25    <ieM  oanetcAiMisfi   der  sieben  freien 
kauU,  Caaehr  A«.  M.  151^,  tMlsr 
dem  gartenwerg  OHfgeßkrL  9gL  augsb. 
ttadtr.  und  Kömgsh.  s.  307.  wursti- 
eher  nad  obesjer  Clos.  chron.  102. 
30  aoebitllieBlIiMdielCMr.lIeiidiliekel), 
MgMr  und  obscher  (ear.  obs^}  aftcb 
irr  «^ewonheit  panpfeoaMff  geben  wsimek, 
stadtr.  s.  94,  246. 
OVIS  mf.  fiom.  propr.   Pars,  345.  347. 
35    383.  357.  35».  3«0.  332.  355.  366. 
366.  396. 

OBitÖT  nom.  propr.  Parz.  346.  353.  368. 
372.  373.  374.  388.  390.  394.  395. 
896.  397. 

40obljItb  sif.  mU.  Oblate.  eMH^  pemk  eM- 

charisticus.    ein  tnh  von  himel  swin- 
get :  iif  den  sleia  Qden  gral)  diu  brin- 
get ein  kleine  wi;e  obl&t  Pea^.  470,5. 
tgl.  inhtek  M.  «O. 
45       obUtleen  s.  das  weite  loort 

OBLKiK  «l/*.  auf  mit.  obleia,  obla^riH,  oblc- 
giura,  und  dies  nach  Wachem,  aus 
gr.  wUeyltty  naek  4m  Cam^e  mm  of- 
ferre,  oblare.  bro^ns,       ieseb.  249, 
50    28.   opfer.'  Wermit,  Jbr.-  fMgt»  % 

157.  34. 

uccKAü  oceaaus  't  der  was  von  siuer  man- 
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heit  in  al  den  ins(!lii  erknnf,  dio  vid^'r 
occrne  siat  gewaot  Trist.  18736.  v. 

d.  Hagen  erklärt  es  für  occfdeiit 
oooiDiifv  Um.  (?)  okeii  an       drwm  bi; 

niden^o  an  occidet»l  hnichst.  aus  dem 
fttrstL  arehive  mi  Büdimgen  tu  der 
Weiterau. 

oeH  «Ii.  «crMm  /tlr  oneh.  9gL  Gr. 
i\  194»  Halm  gr.  5.  ieh  Mm  och 
WdI  isredAht  Ai6.  Lm.  1681,  1  in  A. 
man  sol  i«  bereiten  och  C^noch}  g'e- 
inach  und  eraente  Air«»  Sil,  18.  amch 
womt  noek  im  lm.f  dmnmf  Atte  til 
Nib.  Im.  1021 ,  3  ocb  Uta«  doeli  a» 
f/fm  text  yeseM. 

OCH  inierjecHon  des  Schmerzes  ^  stärker 
ak  wh.  v<7(.  H«h  if.  Ar.  8, 29S.  BW«r 
wilden  marder  in  scbd:(«i  tanl  mid  leit 
Hrm  lewen  ein  joch ,  ob  im  stn  hnnt 
du  uihl  erlamt,  inac  er  doch  wol 
gpreehen  och!  MS.  2,  17(1.  •>  ein 
jWMtltdwr  spfwh,  der  iai  ^d^ea: 

'  ach  und  tich !  darzuo  :  Wf^  nnde 
0ch  (:doch)  Georg  1078.  Brüne  schrei, 
och  uode  u  Reinh.  1555.  unde  er 
aintot  sdarei  oek  IVws;  909»  08.  aad 
ar  aia  schrei  daran  och  das.  211^  66. 
da/  wir  dicke  mttp/^en  och  von  are- 
beiteii  sprechen  das.  37,  47.  vgl.  Pass. 
K.  98,  14.  4mi.  A%%  21  «mI  509,  70. 
4ai(  naa  aaaMl  oah  aad  aok,  dea  waa 
dA  vi!  nnde  genooc  Hahn  fjed.  48,  38. 
dä  was  och  nnde  yi^.  kaiserchr.  toi.b, 

>  vgl  Eneit  9498.    sprich  ich  gein  dt^n 

«  foriileB  och  Odoel»>  Pm%.  I ,  M.  — 
decUniert:  da;  inie  niememi^  aenn  ochei 

imHr  nrlirs  Hofhrr  4nR4, 
OCKKH         siuopHt  rötstciu  Doo*  I,  227 

CZiemaa»). 
oeDa>  ooEns,  aennv  a^L  bot»  ^eft 

a«cA  OG. 

•DB,  OD,  ODBt  conj.  oder.  ahd.  odo, 
•  eda  Gr^  i,  147.  golh.  Bil>l>au.  da- 
iiefta»  aide  O*  dtaaialla}  «Nd  olde, 
oM  {t.  dass.').  in  mittM.  »tkrifte» 
ader  und  seihst  oder  (p/*.  Kvonr.  .39, 
5;  9.  //(iAn  (jr.  s.  5}.  Crr.  3,60 

e.  274.  swi  er  lit  oder  sUt  od  in 
dar  BiaBBiaaU  MI  Maaiar  864>,  t7. 
dia  tiig-ent  od  da;  aRer  od  dia  unkraft 
od  diu  alt  artneib.  Diemer  t.  /  <>toiip 
od  aaehao  4m.    XIU,  «.  c^.;  im  iwem^ 


desgl.  im  Wignl  ithenrfrqt  die  form 
ode,  im  Waith,  dagegen  oder,  v>as 
nicki  bloss  der  Jüngern  Überlieferung 
wtamekreihen  üt,  dmm  mieh  im  dem 
5  Nib.  herrscht  schon  in  C  oder  weit 
f><>r.  .«  fnndgr.  1,  386.  a.  noch  %tar- 
HUHQ  ^264  und  Teichner  96  erscheint 
Oda. '  Wmiktm.  mmmt  odaf  elme  com- 
parative  erweitermg  aa«  odA.   die  m 

10  der  Inf.  <prnche  SO  genau  geschiede- 
nen begriffe  aut  und  sive  fallen  im 
demtsehm  muanmen.  vgl.  U.  Rüekert 
m  UMkß.  8t,  24  («.  150,  «iM 
menge  betspiele  von  der  bedeutung  ahre 

1 5  angeführt  werden^  mie  gsiiche  ader  tlen- 
de  Leys.  pred.  47,  28.  t»  doppelfragen 
dm  gegensedUKf  «Ml  wadar;  dearedar, 
einweder  entsprechen,  weder  hAsttt  dich 
disf";  NviHrn  «riho  bcdaht  ode  hrstu  öf 

20  die  rede  bräbl  arm.  H.  leseh.  348,  12. 
9gl.  wedar.  —  ad  mfleje  einer  trun- 
kaa  waaaa  oda  ar  kdnda  nihl  geneaaa 
Teichn.  96.  oder  et^  wa^re,  es  mässte 
denn  sein ,  Eree  1269.    ich  sncrc  dir 

25  für  w^r,  da/^  er  wil  nimmer  üf  gehän 
oder  «r  müt^e  Sth  besttn  aUd.  btt. 
t,  330.  —  beachte:  min  (enjknn  ich 
wjrrltrh  oder  mfir,  d-ni  w-ie  si  Frl. 
358,  12,  wa  Doch  gewöhnlic'her  wäre, 

30  9gU  di»  anm,  —  da^  nu  lüUel  iemen 
edar  abar  vil  aaken  oieaien  Sfrielter 
ed.  Hahn  12,  280.  einlweder  unz  er 
stärbe  oder  aber  den  sijsre  crvurhe  Da- 
niel 110.  a.  da:^  er  dA  wolt  ersterben 

35  oder  aber  dea  ai^  arwerbaa  Kioi  136.  a. 
Ttgl.  Hahn's  mm.  m.  a.  o»  s.  98.  irol* 

den  si  f!>!r  rtio  n-eda^en  oder  nhrr  til- 
genllichcn  von  den  m.rren  sltilien  i'alo't. 
(£DB,  ÖDE  adj.    ahd.  ödi  Graff  1^  150. 

40  ^aH.  dBl>a  9ftn»os.  miumgebmdf  öde, 
leer,  leicht,  alsft  do^  ganze  dörfer, 
ga7^:^en  nnd  hiuser  rede  stuondcn  zürch. 
jahrb.  71,  33.  mtn  herze  das^  was 
flsda  TOQ  Area  aad  von  raanheit  Lami. 

45  3552.  min  herae  tkH  mir  oede,  da^  S 
jgrendlet  lac  vil  maneger  frier  wal  Gliers, 
beitr.  1 ,  121.  dar,  ich  meins  (»den 
herzen  schrein  gespeis  mit  rehler  kün- 
ala  fturt  StuMtmm.  1 ,  30.  wie  eraae, 

50  wie  ffide  ist  slner  Cdes  menschen)  na- 
lAre  Mart.   im  te«eh.   159,  18. 

daher  eta  Scheltwort:  wtä»r\Bart*g, 
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zwein  vtl  cpden  g»mvn  fri^nt  si  vil  gc-  o 
Uch  i^iih.  U,  UU^  m.  vyl.  d*MS.  52,  3. 
dder  gouch  CcoflyarO     ia  dnafauMle 
nifoder  das.  4  i.  Ii),  c«^/.  da«.  54,  38 
und  93,  '27.  MS.  2,    144.  a  (?).  g,  6 
sm.   1304.    niwan  dx^  er  den  ceden 
krophea  vor  g«slit  iVi^  IT.  60,  39. 
ttn  gcvwl  Ml  nan  «o  ein  od»  kra- 
gen suochcn  das.  41  ,  8.    da^  moht 
eim  (i'deti  kragen  noch  ze  schadet  kti-  1^ 
meA  das.  6U,  33.  dos.  96  ,  24. 

ICS.  9,  3.  b.  «i»  «•d/tn^niMirl  MÜ- 
kart*9.  9gL  Haupt  ui  NUk.  90,  II. 
«pder  *iflc  Helhl  3,  14t.  der  vil  Öde 
tumbe  äcUiiic  J/ar<.  u»  ^^ei.  757,  4.  15 

dtMUot  nabtt  $tmm  abkUmgm  ». 
hekm  MMtf m  wmrte,   ick  Mfl^ 
ckernageh  nrrvnhme,  def  dßi  WüTf  Mt 
diBsem  stantnie  zieht 

oede  «4/.    aiuL  udi  (ira//  1,  150.  2ü 

pnmd   in  dacr  «da  m  atifl  StnaL 

2865. 

«ederelit,  «.  dos  tmeite  wort. 
9(le«Mu  tfAd  ^jaii  (^a^  a.  a,  o,  ^ 
SäB  moekam,  MHt§§tmk   wm  da^  si 

«dent  diu  lanl  Senat.  3381. 

ced^l^eit  si?/*.  ieichtfertiges  betra- 
ßCn,  alberuhcU.  wa  isi  uu  al  din  ode- 
kät;  t&uoj  dir  wardan  til  Ml  JMi»  30 
fBd.  46»  a.  swia;  märe)  beli- 
ebe eioer  läge  ral  Ee  «edeidaile  lige 
Krad.  CXU. 

«e^clidMttMh».  amfwidmUtko  m$lM, 
odeliebea  wart  voa  in  Af  nliM»  Irali  36 
gespnmg-en  NUh.  H.  74,  t). 

u'dcclirhcn  adv.  dtisselbe.  sin  fmiipt 
er  z  u^ducliclieii  swaoc  gfsin  ir  zem  tur- 
toyeD  iVOk  IT.  89,  1. 
ODOimn  name  «>n«r  pfloMe.  agrimo-  40 
nia  sumerl.  53,  9.  das,  54,  17.  bi~ 
booa  da$,  55,  12.  ooacordia  dat, 
66,  35. 

OOBVII»  «BM.  der  ctoreA.  edakero. 

sumerl.  12.    Cr.  2,  787.  fundgr.  1,  45 
38 ö.  a.    iiüch  jeM  m  NiedtrdetUtch- 
land  adebar. 
Offfu  Mfei^.  altfir.  M,  Boqusf.  1»  34»  a. 
»  ne  foi ,  h  <!un.    ir  siat  akl  •••{er 
knappe,  ofTei  MS.  i,  "8.  h  50 

nuiige. 


FEN  nrf/.     aÄd.  oHnn  O'r/i/T*  1  ,  161. 
partic^iaibUduug  »u  üf  ipgi.  Wackern. 
fhuat  am»  Iai06^>  mifgeOum ,  e/fen. 
diu  veualer  an  deo  ndren  sab  man  of.> 
fen  stiu  AV/i  Z.  2f>r  4'.    mfnes  hor- 
sea  lieliu  wuadc,  dm  muoij  ieraer  uflTeu 
iMn  ITaia.  74,  15  fg.'  vgL  Fm%,  im 
IfM^.  420,  9.    der  mantel  mit  oÜBnie 
snüerf  das.  40f> ,  Ifi.     nls   tr  mir  (re- 
beteii  habet,  olTon  si  lu  diu  \iir(,  cr^ 
loubt,  gesiattetj  nicht  versperrt,  txod, 
JN«n«p  169,  37.   aaiMWir  irt  naie» 
(«r  alaktt.   einer  ist  offen  Cm»M9kt 
aus  offen  »«  tage  (tegendf^  vr^nrhf'), 
der  aoder  toagen.  ^  der  otien  zantswer 
iai  . . .  de^  81  ddrekel  aiat  mmuA. 
JNeBMT  k.  VL  got,  der  der  wM  ist, 
hh\  uns  olfin,  deutUch  kund,  ff^t^n,  wie 
wir  Bcbopfttng  99,  10.    ist  aber  d»^ 
offen  ntltt,  deutück  nackwekbw ,  *ör~ 
ekmi'  rkUtkr.  HO.  oIbmt  adader  keter 
der  *öU$ter  im  aMmgeHumy  bHUeb.  5. 
offeniu  siindr ,  r/w  d^r  mehrere  ir«- 
sei«.    als  im  diK  wart  oiiea  und  mit 
Ure  erseiget  Aiee.  JT.  647,  24.  der 
grabe  anbe  die  stat  sul  ienier  effea 
sin,  und  man  sni  in  iemer  besserende 
sin  das.  ti7,  wobi.-  man  soll  nicht  «i- 
gebeUf  dnss  er  auf  irgend  eine  weise 
M  anßUe  od&r  »mgetckUmml  ewrde. 
als  maa  noch  wol  hkt  ir  olTen  brife 
mit  ifin  ing-esjo-fl  hv  dfr  stat,  ein  fnr 
die  öffentUckkeU  bestimmter  brief,  eme 
mkmtie.  wSltjakrk,  33|  6.  dee  gebt^ 
wir  desin  uAibiiff  geveatent  und  vor- 
aigeit  mit  nnsern  angehnijfrm  infrpsigcl 
das.  .51,  29.    rq!.   Scherz  2,  ll.'i.i. 
daij  sal  ir  ulUu  ganc  und  g^nacb  sin, 
den«»  ffc*  iediw*  okne  hinim'iikt  be- 
äimm  darfy  litt.  jahrb.  51,  13.  offe- 
ner schriber,   notarins  publinis,  bei 
Scher»  2,  1153  ti.  1154.  offene  tage, 
jmäkimi  permnpterwn^  führt  äat  glo»^ 
«er  anm  ürdaiiar  ikMlft*.  emtt 
trifft    da;;  rilat  nicht  »tt.  eigentlich 
smä  es  dtes  vommttniter  arreptne  et 
p^biice  indictae,  vgl.  Haitaus  2,  1447. 
daradeh  Mfcnt  die  olBn  pMRue  C''^ 
ben  den  geneinen  fröuwelea  getuumO 
stii  in  den  obpenantcn  p^nfn  mrrnn. 
staälr.  425,  Xlll.  rgf.  offene  MJi)d(  r- 
rtnne,  offene  wflber,  meretricts ,  bei 


Digitized  by  Google 


OFVIM 


432 


Sckerfif  1155.  offeu  hü«;  1.  lu- 
pmuir,  «fMÜr.  373.  f^l  «mAt 

b$i^  bm  Seken  2,  1154.       2.  eine 

Wohnung^  m  welcher  der  mtritt  nickt 
verweiart  werden  darf,    uaser  schloM  5 
Bronttenfeb  and  das  mm  hm  HuhCB 
Sola»  soUmi^der  von  W«ftar  offeohitt- 

ser  sin  ewiclichen ,  sich  davon  wider 
fiMe  ir  viendo  zu  behelfende,  und  «f 
und  «be  m  rUeude  üb  vou  eime  offen  10 
hose,  ^«»  Scken  2,  1154,  «o  tutek 
mehr  beispieU  m  vergleichen,  ebenso 
ofTeii  8)6?,  arXf  «6<  qttis  habet  jus 
Ofterlurae,  s.  ebenda,  mit  offuier  iind 
knididMr  nftne,  d^^nedaHone  pu-  15 
Aliea,  ebenda,  über  diei«  mA  moek 
einige  andere  Bedeutungen  ton  of- 
fen vyl.  Haifmis  2  ,  1445  ffj.  Scherz 
2,  115J  fy.  esiefineder  ^^6.  ^ciimei- 
lor  1,  33.  —  dMi  vcmtolflo  migegm-  30 
gettiU,  ein  olTeniu  sQe^  Wirtes  wfp 
MS.  \,  147.  a  (^die  eigene  gattin  im 
geyemuli  iur  helDdeo  miiuO*  ver- 
•tolne  wa;^er  süe^er  sial  das  offisn 
wIn,  da:^  jehent  diu  Ual  friged,  2612.  2S 
dauacli  ist  m  bessern  verboten  wal- 
zen be^/,er  sinl  dan  oft  offen)  wÄ, 
den  hier  ich  jehen  MS.  1 ,  24.  a.  — 
iln  braat  ataro  und  irol  offiBo,  a^  an^ 
opea,  Lampr.  AL  17.  b.  30 

offen  ad»,  ahd.  offano  ^rajf  1, 
162.  paiam,  führt  Ziemunn  auf^  Doc 
i,  227  eUieremd. 

offen  ftrr.    ahd.  ofTandn  Graff  i, 
164.    auch  üffanjpn  kommt  ror,   r7f.  35 
das.  1  ,  1 68.    aber  den  umluut  zei- 
gen nur  wenige  späte  beispieie.  prat. 
Dfläala,  «1^  offflnao  md  a«Ar  häufig 
offen.       1.  mache  offen,  entgegenge- 
tetit  dem  terschliessen.    wir  wolden  40 
offen  diz  tor  Ludw.  kremf.  53Ö4.  wol- 
den aber  dm  Uni«  ir  tnre  nOil  olTen 
ör.  w.  i.  609.    ^ok  hat  mir  geufDut 
da;  öre  myst,  182,  14.    dd  offinle  im 
gut  der  herre  di  innewcndi^in  ougea  45 
Ludw,  36,  17.    die  offeolea  im  ein 
pförlcUn  H^ktr.  Tritt.  3077.  olKnit 
Cdes  herzen  tor}  den  Sünden  sich,  sö 
füllet  aber  diu  sünde  dich  Barl.  176, 
29.    diu  himelvart  uns  goffeot  ist  das.  50 
209,  31 ,      tfM.  272^  15.   da;  vaH 
dffan»  Mcl  4ar  «mla  Aa  wmdM  §m- 


treten  lassen^  manch,  stadir.  4i^4.  2- 
eröffkef  mtiehe  h^uamt,  mtgegemge- 
saM  4aai  «arftar^aa.   mlo  kunst,  diu 

was  verborgen  ie,  die  wolde  ich  nu 
offen  hie  WigaL  125.  die  offent  ar  io 
aira  in  baadclMnlkkcr  Itoe  Bart.  19, 
13.  nna  fot  dO  wolde  offen  alnan  na- 

men  Serrnt.  147.  dö  offenl  goi  sine 
maht  jraniunij  1999.  ich  zwivel  niht, 
da;^  discä  muri  goi  offeaeu  aol  Boner. 
61 ,  28.  wil  idi  aaib  den  gdnaatan 
Biiii  olTncn,  wer  80l  mir  den  geat&n? 
das.  7(j  ,  53.  swer  heimlich  üf  des 
andern  guol  klagt,  der  sol  e^  offenöo 
vor  deai  adnUial^en  aircA.  tielfaftr. 
55.  swer  hie  wider  toot,  den  suin  ai 
dem  r:1tf  üfTcnr'n  das.  68.  dS  mite  er 
sines  herzen  grünt  offraie  eime  knehte 
Pass.  K.  141 ,  85.  wirt  durch  un- 
tiiiw  lifiafariBd  gaMiNit  und  oabrddit 
geschwind  narrensch.  39,  28.  vgL 
SchmeUer  i ,  34.  besonders  in  der 
gerichtssprache:  offnen  dea  hob  r^ht 
Gr.  w.  1,  7.  di  wlle  man  dea  geriekt^ 
und  zwings  rechtung  öffnet  —  toi  man 
unib  eigen  und  erb  und  des  vogt^  und 
der  liule  recht  offaea  das.  \,  41  j  ur- 
theile»,  iu  gericht  siUen.  vgL  offe- 
amge.  3.  mifgehm  kutm,  arnfm- 
gen  machen,  da;  begunde  in  beidiu 
stillen  und  offenen  ir  nngeauch  Tritt, 
12036. 

offe  MMk  damtlbB,  tooM  dwaft  «lica- 

verstun dniss  dtr  Mrttänten  infiiutit- 
form  offen  entstanden,  den  kork  er  si 
oli'U  C:hofken}  und  liefen  dise  zwei 
durin  Pass.  K.  681 ,  29.  er  offet  si- 
nea  hersen  aahrtn  Lt.  3»  59,  70. 

offcnuDge  stf  eröffhung^  deutung, 
Offenbarung,  den  ist  erkant  des  Stei- 
nes hört,  des  offenange  wart  gmit 
von  dan  reinen  wlssagen  Bari,  80,21. 
von  offenunge  des  mordes  Boner.  61, 
überseht. ;  in  der  Schtceiz  =  fretsMiMi, 
»,  b.  wenn  du  soUche  offnuxig  durch 
den  weibel  mit  Worten  oder  in  ge- 
aehrim  geöffnet  wird  Gr,  it,  1,  26.  ^ 
vgl.  Scherz,  2,  1 155. 

eroffen  swv.  eröffnen,  dft  wirt  uns 
eroffenöt  wa^  weüe  nemen  got  £xod. 
mm»  150,  27.  dA  aM  waar  baire 
croffail  mit  ainea  valar  ind  ait  Atm 
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heiligen  ftirt  stnen  j»iTi£rern  Hntk  pred. 

68«    d&  eroffenl  er  »leh  deo  enrel- 
len  tb  «r  in  ebmia, 

eroflToMMg«  stf.    mriffkmg.  Gi- 

lilee .   fin,'    sprit  hei   in   ansrr  zimif  rirj  5 
ero(Veiuinge  Hu(h  pred.  $.  Hb.    an  dem 
jongiäteii  tage  6ä  wirt  diu  wir  eroOe- 
ntinge ,       ein«  icgeHehm  iwMelwii 
IMrch  erofllniil  irtrdeot  ebenda. 

jyeoffpn  *tm.  mache  otten.  da/,  kan  10 
ich  dir  wol  geotfeoen  ktmerchr,  ii^.  b. 

eogtslea   bb  itfc  iMVangeo, 
Mme  Ml  ^  Bwner  fcoffeneo  das. 
91.  c.  -  -  niemer  j^cnfTiTf  A'wh  sfn  t\ 
Ifiuur  dw  vorher  mchts  dacou  merken,  15 
mache  es  nicht  offenbor,  pf.  Kuonr. 
DO)  9.    «jpi  die  amm. 

•fienbarC?)«  offenbar,  ollViibaere 
adj  nhd  ofTsnbar  Graff  f,  \iV,i,  ohne 
dass  s*ch  dte  lange  des  a  oder  dte  20 
form  effeibtei  eonttaHmv»  UM*  «ma 
SchmeUer  im  Mr,  wHtbeh.  1  .  IH3 
M  bf»r.  tmdus,  gestellt,  mis  Graff  a. 
0.  0.  und  If.  Grimat  m  der  ieitschr. 
2,  37y,   tetUerer  tmter  Zustimmung  25 

mbre  offtnbAr  eme  tmor^crntsrAe  {»«r- 
lüngerunq  mn  ofTenbur  «n<^  olTenbiere 
«m  ^at»  anderes  wort.  W.  Waakem. 
dagegen  fiM  die  I0M»  /Innii  «Ii  «r-  80 
^»riijf^iidk«  ra,  n(cA#  mißrt  Beneeke 
und  W  Vullrr  { nhen  1,  147«,  36); 
m  der  grammaUk  habe  tch  das  wort 
nicht  aufgefunden,  da  die  form  of- 
Mm  §mkhm  an,  4MN  tftr  caeft  of-  BS 
linblr  oAm«  Schwierigkeit  ergiebt  (j9r, 
f,  749.  rp/.  hart,  awftr,  g-flch  u.  a. 
ji«^^  herte,  sware,  ffa^be},  offen- 
er «l«r  #iia .  vwingmder.  rtim  mM. 
«icAl  existiert  idettn  die  belteJflBmäm  40 
dichter  reimett  n  :  )  -  rinqcnm  über- 
all die  grossere  wahrsckeitUwlikeit  für 
k  sprteht  {pgL  tlie  von  W.  Grimm  60t- 

/)^),  da  ptm&r  die  Wortbildung  olTen-  45 

ba;re,  wenn  aneh  selten,  df>rh  nicht 
ahme  antUogie  ist  {pgL  v<}rli(itabM;r«, 
libtiiwr«,  liMeriMMTCv  wlrbam),  m  trete 

ich   der  ansieht  Wackenmgete  und 

Penrrke-!Hnlfn\~   hei  und   ?:ffzp  mhd. 
überali  otlenba're  und  ollenbär  an  i^bald 
'drang  das  mmmgeUnHete  A  auch  in 

n. 
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die  ßerHerfen  formen').  auch  nhd. 
katm  dte  kürze  des  u  ntcht  beiriesen 
mrrfM,  die  toetdgen  beispiele  (5.  Graff 
a.  a.  o.)  ieUiessen  selbit  die  dn- 
nahme  der  fnrm  ufTi  tihari  nicht  aus 
(py/.  das  ntederä.  ultinbere:  hdle  tm 
l'ijaltrh.,  fundgr.  i,  136,  15).  — 
tfjffMlIfdl,  offlutbiMTf  offen  f  flreL  tB- 
bellio  ein  oflTenbtr  Schreiber  Diefenb. 
gl.  '161.    tgl  Srherz  ?    M  ' :?  Fri<rh 

2,  29.  €.  SchmeUer  1,  34.  pubiicaaus 
vlfkuktf  smider  tfot.  liifoet  et 
ttattitotuni  est  offenbar  das.  170. 
was  an  ir  gelä/^e  ftfreht  und  1  iffmb.pre 
'frisl.  10997.  sin«'  waren  über  im  ini  re 
frUich  uüd  offenbare  das.  17715.  tiu 
iM  dai(  oflfenbnre  ßori  329,  40»  <b{ 

dcfte  ba^  uÜlnbir  werde  Ludw.  49, 
3!.  hfit  he  einin  ofRnbftrin  roib 
geläu  muhih.  rechttb.  48,  26.  er  ist 
rcht  aMrt  vede  wir  und  offinbfr  nnd 
•lies  irabchM  eine  <7/h  hbges.  im  le- 
seb.  431,  '27.  ir  ou?en  stfnl  vil  offen- 
bar MS.  f,  178.  «  ,  /re»  ^  offen. 
dlo  wankelmuot  ist  ofTeob&r  Nith.  im 
leeeh.  St 3,  29.  lün  SeboBiie  (Im 
mit  der  Liebe)  sprach ;  du  bist  ein 
diep,  sö  bin  ich  olfeablr,  M»  leeeb. 
791,  30. 

offenbare,  oIFcsbto,  üWewhttre 

ttdv.  (©<//.  das  adf."),  offenbar,  frei, 
öffentlich.  paTnm  ofRnhnr  Diefenh.  gL 
199.  Kücas  der  ma;re  sprach  dar  of- 
feobere  BracL  1420.  si  wil  offenbsere 
(:  anusre)  üi  io  den  herce»  da^  bdb- 
fte  giiot  Gfr.  lobg.  5fi.  der  jfewalt 
was  sfn  s^r  offenh.vre  0  m»re)  IfSH. 

3 ,  340.  e.  swer  aber  offeobäre  dem 
vinde  ilne  vlre  ee  aebadtn  breilet  Triel. 

15069.  Sil  n  uns  h.lt  sin  hanltrelät 
jpehei7,en  onViili'irr  T  klÄre)  Waith.  7, 
20.  er  was  duch  eewäre  sin  vient 
offenbjire  das.  106,  17.  er  waoi  mir; 
olMIre  Oewtn)  btesea  Spieker  Hahn 
3,  33.  daij  si  in  lobten  ofTenb^re  C  j-^re) 
Biter.  13286.  dps  jnh  er  olTenbare 
(iwÄre)  for».  659,  7.  oflenb.ir  Cklär)  * 
«hAmM.  70.  dai(  wil  kk  epnebeii  of- 
renbAr  C^gnr)  GesAbent.,  der  tciKler 
zrt  Paris,  21.  die  beides  her?e  offen- 
war  «utsOnden  mit  der  miune  tlamme 
Smkmm.  7,  3k   kb  aag«  oeb  ailiB 

28 


434 


OnFBR 


■ffiiiblr  firiedb.  peusionsipiel  (j&eittekr. 
7,  545}  6t  3.  a.  —  der  gegemat* 
in  awUMrfjT  still«.   ^  n  fol  feb 

ein  baeser,  jär  beidin  still  und  ofTenbär 
Ls.  1,  '24'J  st^  dunti  tv,  mich  wo!  trt-  5 
tieni  jär,  ich  iucb  sUll  und  ofTen- 
blr  f elnfefl  tob  dianfUtdiM  nmot  dm, 
U  99*  «r  sßg^ete  in,  sir«{  m  geschacb 
itille  nnd  ufTonbare  f ■  rvwHrc)  Herb. 
3503.  and  sprlcheo  zu  dea  ziteo  slille 
«nd  offinriiftre  rfat.  15437.  der  li  von 
fioten  wiben  niht  eninl,  oCciiMre» 
stillf  lind  pine  Waith.  91  ,  25.  od«" 
tougen.  hueteiit  inwfro  ougen  offf'n- 
bttr  und  lougeo  ffoi/Zi.  87,  Ib.  iänt  1<S 
li  gnole  tüt  spdmi  ofllmblr  vod  toa- 
(en  das,  87,  23. 

oflenbaren  «dr  C^^  als  mnn  dsr- 
nicfc  moble  wol  al  ülfeubdre»  scbou- 
wen        JT.  48,  1.  90 

oflTcnbäres  gen.  ado.  oicb  dir  g«- 
warb  ith  t>[TrnhArps  nie,  Öffentiichf  90t 
der  leute  äugen,  MS.  2.  87.  a. 

offeab^re,  offenbart'  swo.  erseheint 
dM.  UM*  Mt.  «ft  Gr.  «,  669.  911 
offenbtwen.  propaiat  promulf at  offen- 
bart tei^rhr  5,  414.  manirestare  of- 
fenbareo  Uufenb.  gi.  112.  liqaere  i. 
mmilbilare  olnbarai  Ditfmb,  t70. 
proprine  dM.  fMktm  4m,  221,  30 
prnmiilg-nre  das.  226.  —  sh)  tong^en 
Wils  »t"rni;pret,  sin  ha'linc  gfoffeubeeret 
THsi.  1364(1.  si  wolle  offeobxren  ir 
gewm  ilw.  tM  lM«6.  407,  8.  die 
narae  fif  erden  goffenbwret  werden  mac  35 
5t7r  r>f>78.  übrigens  nherwiegt  tcie 
betm  adj.  d$§  ferm  mit  ä.  dem«  wart 
«r  fMülnliArt  IN*  6»  her  gebore  witl 
Mysl.  99,  8.    GotMt  ii  offenbArl«  die 

hsme!    '"'TO    f.urfw.    kreuif.    24'^!       rf<'i  40 
alr^st  (>ll(  i)b  irtc  he  sinen  willen  Ludw. 
37,  11.    wan  dar  umbe,  d«^  er  dir 
oflMMM«,  wi4  gtöi  als  alM*  m  dir 
M  AdHan  435,  32. 

ofTenbÄrnnjyp  D(f.   euid^rtctn  oflen-  45 
baruag  Diefenb.  gL  112j  ta  den  Ha- 
AM       A  onl.  «9  0#MIMte  oder 
HtpvrtUko  fütafe  der  ordelnhrtktor 
im  f)enm<^ntt  m  dot  k^imHik^n,  9gl. 

dos  glüssar.  5ü 

dffenbArk^t  tif.  mamfestatio.  Sehen 
%  1103. 


utfeub&rlicb  adj.  und  adt.  offen- 
bar^ öfflentUek.  explioale  offenbarlich 
Dietimk,  ^JL  110.  pMM&t  oHobariieb 
das.  199.  er  roiible  als  ^  si  ofTlnb^^r- 
lich  unde  mv  Jerosck,  Pf.  52.  b.  of- 
renbtifrlicb  bekennen  Cre$eeniia  un  le- 
$ok.  995,  32.  ogL  doi.  991,  10.  — 
si  vaijaeb  i;  o rfenb^rllcb«!,  firos 
heraus,  mgst.  63,  .'U 

ofTenlicli  adj.  offenbar  ^  fret  tmd 
ofm,  aUm  wahmeka^m'  tmd  oor- 
MtärndSok.  Ml  oIMcbv  wtebelt  BarL 
270,  16.  dö  sprach  Im  Nicolaus  lao 
mit  ofTeniichen  Morien  sus  Pass.  h.  16, 
65.  da;  er  im  so  verborfen  louc  mit 
olluittdieiM  «id«  da»*  20,  16.  —  of- 
fen! lieh  rr  wart  in  offentliehe  Ter* 
bOrun^  gefuert  leseb.  1040,  15. 

offenlichen^  offenliche,  •ffenUcb 
Odo,  d&uoibe.  sprich  offenliDbeB  Bmod, 
Diomtr  143,  22.  ogL  Ptuo.  K.  354, 
42.  die  f've  treit  man  offenlichen,  la- 
sier sihl  man  in  winkel  ."tirhrn  Trirhn. 
217.  offenllcben  veile  habcu  meran. 
Uadtr,  493.  effeittcbM  jcbaa  mtarma. 
1303.  effdbttchen  danc  sagen  BarL  221, 
40.  —  si  s«g-t  hie  offenliche,  ich  al 
Slvrides  wip  Nib.  l.  129,  4^  t>gL 
dm,  169,  0*.  wWtfMge«  offenllcbe 
Am.  132,  6^  ei  weOeel  oflbdieh«  na 
Hten  in  min  laut  dn$.  (.'^4,  4^  dd 
spr:i(  li  utlVnürhp,  frei  heraus,  riei-  liure 
spilmau  das.  Ibüi  1       si   gdul  uUeu- 

Itobe  WdUu  44,  98.  «fi  4ee.  10, 14. 
lire  ond  volge  liegent  offenliche  Gfir. 
Ued.  4 ,  1 2.  neml  si  ofTenllcbe  vor 
nidgen  und  vor  mannen  xe  i.  TrsMi, 
1696.  dbi  Mgebait  M  oMIobe  wor- 
den  schtn  Bari.  967»  86«  ofTenllche 
vrr-vvi^en  das.  44 ,  26.  vil  uirenüche 
erjagte  W.  Tit.  158,  3.  —  man  sei 
in  offeulicb  von  der  atat  schryen  MtrcA. 
WefcieOr.  99.  sieb  eÜBiilieh  eneagea 
iürch,  jakrb.  46, 29.  von  frowen  rede 
olTenlich  geschent  werden  das.  47,  ?.'>. 
die  pfatt'en  bAten  ir  wib  und  ir  kind 
offiMlieb  bt  bi  rilMB  iii  ndkr  Hot  da», 
89,  19i  —  offentlteben.  er  bdrt 
onch  jfot  olTentlichen  nemrn  Icscb.  979, 
14.  d;)  im  slab  m  di  kröne  oHeDtJi- 
chen  wart  bevoln  Pass.  A'.  16,  49. 
offeBtlieb.  bl  ff«  bM  fdMMcIt 
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die  nnrh  Hieronymi,  und  düs  ofTentüch 
leseh.  11)39,  17.  ofTentlich  aiitwort 
gebeu  das.  Iü40,  11.  —  o flieh,  vgl. 
ich  offe.  dM  ich  sol  Oflficb  sehen  m, 
4ai  ich  nit  hab  geldo  ässgän  nar-  5 
rensch.  prot.  31.  so  hei  S.  Brant. 
9gL  von  otlUchem  anschiag  das.  39, 
fllencAr.  deiui  ir  nirrheyl  io  fifflidi 
in  A».  98,  91.  wer  «fflich  ichleht 
syn  meynunfif  an  das-.       .  rr.    ry/.  olT  to 

oUVii  Schmeller  1  ,  33  »nd  onm. 
AU  narrensch.  3y,  a. 

0F1R  od^   ^olk.  ttfla»  «JM.  olto  Orajf  i, 
184b  ofi*   wikd,  im  allgememen  selte- 
ner ah  dicke,    tn  fiert  Y>7>    habe  ich  15 
iv  am  C  gar  nicht  angemerkt,  in  A 
Htki  et  1333,  A  «.  1913,  3,  »0  C 
dkke  hat.    da^  man  mich  ofle  sinne- 
Idsen  hdt   (Ka/(A.  98,  11.    rrj!.  das. 
35,  28.  Trist.  3400.    öf/f-r  6ei  Hart-  70 
oiiiflJi,  der  dicke  seltener  tu  gebrau- 
dke«  «dMM;      Bmttdtt^i  gh9$mr  m 
Ivein.    später  tritt  der  gebrauch  von  C 
dicke  zunick,  uft  zeitschr.  3,  147. 
mä  dicke  oer^tindei».    ofle  und  dicke  25 
i«.  144.  IWil.   Im  U»^.  453,  lt. 
dicke  und  olle  leseft.  708,  37.  das. 
10?:?,  ;^8.  —  comp,  öfter,  destc  öf- 
ter Iw.  Iii.    super L  ufteäle.  aller 
oAesle  das.  118.  aller  oflest  das.  242.  30 
aller  olliet  Jmweh.  Pf,  98.  c. 

oc  ad»,  mehrfach  bei  Jeroschin  =  so- 
Iwn.  deä  wil  ich  ir  gedat^cn  und  og 
da^  eine  sagen  Jerosch.  Ff.  109.  a. 
den  itol  nlheb  in  erwarb  der  eOfte  35 
plbial  Benedict,  der  6  dem  ordine  fc- 
strikt  was  der  prediß-i^rc,  ein  j^r  was 
og  des  gewt^re  das.  172.  c.  si  bran- 
liii  og  t«otein,  im  orig.')  da^  hOs  dÄ- 
vor  dm.  170.  e.  Mefter  aMe  Ms  4m 
von  J.  Grimm ,  teitschr.  1,11  6«- 
merkte  o «  r  h  mir.  sin  swerl  ist 
swttre  und  abö  scarf,  durch  alle  wd- 
pra  num  der  alege  ooch  dnea  aao  den 
tdde  darf  Tyrol  und  Frideirani  67,  45 
1 1  Czeitschr.  1 ,  I  "J).  *cä  rrrmt/lAi^ 
«fas  wor<  gehöre  &u  ockert,  uht,  ot. 

ofiKK  9/n.  =  ocKBR?  diu  sehflte  ist  vU 
bMch  ab  da;  ofer  nnd  hd^et  palli- 
dus  arwneib.  Diemer  y.  XI f  (ton  dar  50 
fnrhe  4e$  Harnes  ist  die  rede^. 

diutiM,  iKBKiM  stm.    vgi.  Graff  1,  132. 


in  quellen,  die  dem  niederd,  sich  lu- 
neigen,  terkurU  oliem  {^Heinr.  Trisl. 
2442.  Alphart,  Diefenb.  gl.  44),  öme 
ihadm.  29,  14.  firaib,  itadtr.  172  «. 
178,  täte  es  icheint  scAwacA,  o^^  mit 
sfnem  5men  Ludw.  43,  34.  ftmdgr.  1, 
380.  aj;  titil  vorgeseUtem  h  (,cjpt  oitcA 
Grajf  0.  41.  0.3  hAlieam  CA't^'  2.  13, 
50  t  Cs«»-  iaAr6.  5,  133.  — 

I    mutterbnider.    f'jl    f'iisch  2,   30.  a. 
üib.  Z.  13,  r. lUH,  »il  •249,3'.  CfC- 
nes.  fundgr.  2,  41  ,  20.  27.  das.  2, 
61,  33.  Ruodolfk  «efteAroNaft,  ^legie- 
ner  At»  UL  81.  c  u.  s.  «.  avnncttlaa 
I    (iiiliein  roc.  o.  2,  IM.    olifiim  sumerl. 
41,  21.    ohem  Diefenb.  gL  44.  cfocsft 
««dl  tfer  neffe  (sekmettertokn)  wM 
so  genannt,    vgl  leset.  840 ,  29  fg. 
Alph.  104     <.  441,  1.    Ludtc.  krru-f. 
»    3ht)  u.  u.    endlich  überhaupt  in  ter- 
traulich  eltrender  anrede,  vgl.  Frisch 
0,0.0.  Mai  117,  10  «.  o. 
ORSK  Stern,    goth.  aühsns  stm.,  alu!  i  liso 
Gra/f  I-  140   r>jf  Gr.  '2,  267.  ockse. 
I    bos  ochüc  sumerL  37,  23.  ohsen  unde 
ehnoge  JNemer  28,  3.  von  einem  Oh- 
sen, von  einer  kao  oder  von  einem 
stier  meran.  stdtr.  421.    tinT:  da^  der 
micbel   knabe   als  ein  oh.se  eriuole  /«. 
)    189.    diu  uase  ab  eime  uhseu  grdj 
da$,  26.    awft  der  ofaee  krOne  Ireil» 
dil  hänt   diu   kelber  werdekeit  Vrid. 
139,  17.    oh.sen  krAne  zimt  ntht  wol 
MS.  I,  176.  a.  si  begnnden  sxn,  dar- 
(   ttlcb  egen,   ir  gart  ob  alarlien  Oh- 
sen weifen  Pnrz.  im  leseb.  400,  10. 
dü   man   si   zuo   der  milte  treip,  so 
man   die    tra'gen    ohsen    tuot  leseb. 
590,  33.  —  osse  mgst.  43,  24.  29. 
)      ohaendiech,  ohsengntle  {ßnmeA. 
Diemer  k.  VIII),  ohsenhirte,  ohsen- 
Itom,  oh^^en^jalj»  (Suchenw.  31,  11), 
ohaensnabei,  ohäenstai  s.  das  uoeifo 
WON, 

v3  vagen,  kand^ 

dnrmedar,  olbenten,  merohsen  werden 
»fir  fortschaffkng  des  gepäckes  ge- 
braucht^  ludw.  krewtf.  6075. 
adndPtolMe  *mn.    der  bot  gUdel 

}  einen  schurtohsen  urbar.  1 89, 24.  Pfeif- 
fer rermulhet ,  es  sei  ein  orhup  qe- 
mrtnt,  der  am  scbfirtage,  aschennUi- 
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woch,  entrichtet  werden  mtmle,  9j/L 
0.0,0,»,  359. 

ürohse  swn.    nnis  arohse  sumerL 
37,  66.    bubaliu  wisent  gl.  Mone  A, 
93.  dat.  7,  595.  8,  lOa.    tgl  aUd.  5 
bU.  i,  349. 

▼rdnobse  fmn.  oi»  odk«e,  der  am 
vrdntac  geliefert  werden  muss  ?  vgl 
urbar.  180,  10  und  Pfeiffer'»  anm.  da*. 
s.  359.  10 

ohaauen  Um.  4er  odkeenhirie, 
dann  ein  landbauer,  der  statt  der 
pferde  ochsen  hat,  vgl.  Schmeller  1, 
19.  bucUariuB  ochsnar  sumerl.  '25,  45. 
bubulciu  ohsnere  das.  2,  69.  der  wulf  15 
a&d  der  chumen  RemL  «.  348.  dA 
hielt  ein  ohsenaere  dcu.  349.  vgl.  Gr. 
w.  1 ,  675.  das  ge$tir»  Boote»,  ogL 
fuMlgr.  1,  386.  a. 

on  f.  ER.  20 

-MT  iUdmogteilbe  für  o^'.,  mU.  «Muf 

-e!i!,  tpa<s  man  stfie. 
OHTKiz  itUerj.  der   vertDunderung.  tote 
m  erkUiren?  aus  ah  dex,  uh  äiex't 
ogL  Gr.  3,  303.  d6  KingruMinel  wwl  35 
genant,  ohtei;  dö  wart  er  schiec«  er- 
kant  Pars.  325,  4.    ohtei:^  wie  ma- 
Oege  klire  loaget  da*.  330,  25.  Oh- 
lei^, wie  rehte  aiiiiieellch  die  geete 
wurden  näch  dem  bade  g.  OoriL  2502.  30 
obtei;,  wie  nimieclieb  er  was  Aw. 
4503. 

Ol  steht  dialectisck  für  ou,  *.  ö.  myat. 
9,  23.  12»  12.  193»  13  wmI  /är  da» 

vgl.  Gr.  1',  192.  35 
ou  interj.    der  venmmderung.  oiä  hoi, 
wie  der  vert  KaraJ.  36,  11.  egL  Laüm. 
m  m  446,  3.  4ar.  3>  296. 
oui  mterj,  doL  o  woki  ogL  Gr.  3,  296. 
entlehnt  aus  dem  romavhchpn.  si  schrei  40 
löte  oirae,  oimö!  da^  spnchel  tiuschen 
öwä  mir  w£  EracL  3S02.    der  kurze 
man  der  advei  dl  mort  and  oyaii: 
des  gie  m  aOt  WigoL  6711. 
OL,  ÖL  stn.    ahd.  olei,  oli,  ole  Graff^  2,  45 
233.  Crr.  2,  192.    öL   oleum  olivum 
Ol  eoe.  0,  41»  135.  olber  rinl  sweier- 
alahte.  ft^  eineai  g£t  ole  u.  s.  f.,  or»- 
neib.  Diemer  f.  Ii.    ole,  das^  niMich 

gedrucket  bt,  das.  f  JV.    uf  dich  5ü 
gd}  got  sin  öl  mit  siuen  cresem  FrL 
KL  18.  die  ir  ampel  Mat  Tendittl» 


und  niht  mit  öl  gebraot  narrensch. 
t06,  10.  ogl.  die  anm.  A  snoeheal 
aader  Öl  do$,  12.  die  boume  gebent 
öle  und  bliiomen  Mort.  im  le»eb,  759» 
25.  —  vgl.  olei. 

ölber,  ölberc  (Grie^  pred.  2» 
143),  ölbonitt,  öletrte,  olluTeia» 
ölris,  öltrester,  oTvar,  iilva;,  öl- 
zwi  s.  das  zweite  wort. 

boumül  stn.  baumöL  ein  veder, 
diu  in  poumole  geaetaet  ist  ormoib. 
Diemer  d.  IUI.  zeribeu  mit  ponalola 
das.  h.  XI.  vgl.  münch.  sladtr.  426. 

Itamomilleöl  stn.  kamiUenoL  ca- 
raomiUeole  arweib.  Diemer  m.  I. 

llnsAtöl  Hl».  kioöL  ormeü.  Dt»- 
mer  l.  VII. 

I6rül  stn.  lorbeeröl.  von  den  be- 
ren  machet  man  lörole  artneib.  Die- 
mor  f.  /.  o^  dot.  h,  X  «mf  da», 
L  VI. 

migöl  stn.  mohnöl.  urbar,  247, 
21.    tgL  das.  262,  12. 

mandelöl  »tn.  mamdelöL  maodel- 
ole  amneib.  JHemor  k.  X  (tmojmoX), 

Qiirtelül  stn.  mffrtheoäL  aurtdol 
onneib.  Diemer  k.  III. 

nardöl  stn.  ui  aus  norde,  von 
nardole  omMift.  Hiaaier  L  V.  salbe 
iaie  die  leber  voa  nardoole  das.  L  X. 

rosenül,  rosöl  stn.  rofferioL  flen 
j>ulver  mische  mit  roseuole  anneib. 
Diemer  h.  X.  salbe  dich  mit  rosule 
dat.  0,  X, 

rutcnöl  ttn.  rautenöl.  mit  rutea- 
ole  armeih.  Diemer  l.  VII. 

tülenul  stn.  öl  aus  düikraui.  voa 
liilende  mnmo^.  Diomm'  »l  L 

violöl  stn.  veilchenöL  swer  sieh 
krowet  mit  violole  artneib.  Dieour  h. 
X.    vgl.  das.  i.  Ifll  CztteimaO' 

oluiige,  öluuge  stf.  die  letua 
Ökmg,  die  keOie  ohioge  aa  «Im  la- 
sten ende  Frl.  421,  10.  da}  Sacra- 
ment  der  heiligen  olange  Ludw.  60, 
12.  allermeist  mit  der  öluoge  des  hei- 
ligen geistes  m$»t.  319,  35.  die  olooge 
aldft  geaeliaek  Aus.  K.  574,  32. 

oIpI  5/«.  tPfts  ol,  Öl;  es  ist  die 
altere  form,  vgl.  Graff"  2,  233.  si 
gAben  einen  zios  von  olei  in  da{  klö- 
ater  mpL  212»  1.  daj  oley  Tslarll- 
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phen  srhiii  trrip  ffibol  rateruns.  37!. 
er  machte  ein  boese  olei  (:  enzwei}  mit 
rtn  kanst,  da;  wider  die  natüreD  brau 
ia  wi^re  und  «■  fteineii  Pau.  K,  t3, 
58  ffr-:  oleifs  da$.  !14,  "28  C?)-  ''r 
bat  umme  H,t/  olei,  da^  der  boiim  üf 
Ud  Ireit,  gcuaut  barmeherzekeil  da$. 
366,  20.  die  wfle  wir  da;  olei  in 
goles  nameo  dir  strIiAn  tn,  mni  dw 
tetsteu  öhmg,  das.  574,  41.  —  9jfi, 
A«nft.  445.  Sehen  1,  1161. 

tMlar  flu},  da}  jemr  ludt  da;  olei- 
gb5    Tind  dem  amen  nihl  fah  Ana. 

jr.  229,  56. 

oleie        o/e,  ^e6e  die  letUe  öUing. 
er  bal  aich  oleien  dnrdi  got  l'naa.  K, 

574,  26.  vgl.  roc.  von  148»  (Zmmi.), 
Sr/ief^  2.  1  ir.o  tmd  gloiaar  m  dm 
sial.  d.  d.  ord. 

olannge  $tf.  die  IsW»  dlrni^. 
gloumr  m  dm  »tat.  d,  d,  ordL 
OI  f!^'^TF.  ni  !;k>tik  stcf.,  doch  existiert  da- 
neben  etn  slm.  nlprnt.  qnfh.  iilhnn- 
dus ,  ahd.  olpenta  Gra/l  1 ,  244.  Gr. 
3,  185.  228.  e»  üt  doi  iMiAMradb«- 
bM0  iki(paSf  cfVTOff,  tp/rrf  a6er  Nidbl 
sfir  hezeichnung  dieses  fhiFres,  son- 
dern des  kameUs  gebraucht,  vgl.  Gr. 
gMdL  d,  d.  tpr.  42  «.  dw.  408.  ca- 
mefaia  olbeade  wmerl.  37,  77.  olbeat 
das.  48,  20  «.  Mone  4,  93.  der 
olbeiitcii ,  da/,  walhe  hci^ctil  camelum 
l>ttt/.  3,  37.  olbenden,  kemmel,  dro- 
medar,  vil  elefaiileii  Bmtt  4203.  wa- 
gen, kamele,  dnimedar,  olbenten,  mer- 
ohsen  Ludir.  kreuzf.  CtOl'.  rnl.  Reinh. 
CCXXV  anm.  u.  Benecke  tm  glossar 
UM  WigaL  f.  670.  FrueH  2,  31.  b. 
wo  olbenle  noch  ne6m  dem  ktmel 
genannt  ist  ^  wird  unkunde  des  dirh- 
ters  der  grund  sein.  zvei  hundert 
olbenten  Diemer  28,  3.  zwo  olbenteu 
laodw  Omes.  fundgr.  2,  34,  1.  vgl. 
Wifjal.  9205  u,  10710.  Tit.  24,  137, 
30,  49.  Ludtc.  kretizf.  6248.  olben- 
den :  senden  Karl  1 3.  a.  ein  starkiu 
oDieode  MÜBer  III,  IX,  1149.  —  dar 
ein  nAdelAre  glt  ein  olbent  senfledf-^ 
eher  Barl.  13.'>,  15.  da/,  ich  durch 
einer  tiAldin  hol  einen  olbent  t  bn'^hle 
EneU.  tm  leseb.  2Ö2,  10.    der  olbent 


i7,2;pl  eine  niht  (hier  trirkUeh  elephami 
gemeint?^  w.  gast  im  leseb.  505,  26. 
—  «lieft  tmm.?  si  »Aheo  die  elefanden 
and  mangen  olbanden,  ged,  «.  prittter 

5      Johannes,  ron  Ziemann  angeführt  — * 
Ü;  olwenten  hAr  ffmriqr.  t,  134. 
olbentier  s.  das  ztoeite  wort. 

OUI»  OLDIR  »  Atn,  ALDKa,  tMW  Mtf»  a«ft«* 

C9gL  DUmer  162,  23  ghnor  m  Bö^ 
10    ner.  und  Seher%  2,  M6o) 

OUFANT  das  hom  Ruotands ,    auf  dem 
er  bUet,  W,  Wh,  447  (vgl  des  Stri- 
dkar*f  iCinrO. 
oLiMpiA,  ouHPia  iMMR.  prttpr,  Pmn.  77t. 
15  811. 

OLivB  swf.  ölbatm.  einer  oliveo  der  zeige 
waa,  er  beteiclieale  dlndte  fiide  nMt 

dem  Site  und  nftch  der  alden  gewotiheit 
Herb.  15276  (dagegen  in  der  Fneit 
20    6055,  im  Biier.  101:  eines  lörboumea 
«wO. 

ouvncR,  OLirvm  nons.  fropr*^  name  eiim 
der  beiden  KarPt  de*  grünen,  W, 

Wh.  250.  455. 
260LSNICH  name  einer  pfiame.  baldimonia 

olinic  fMNiefi  55,  lt.    hetba  Iharia 

olanik  dw.  57,  26. 
-  Ol  T  hildungssilbe  bei  eigennamen^  s. 

Gr.  2,  334  M.  331.  vgL  auch  dieb- 
30    olt  mmd  roobott. 

OM,  OMB  S.  AM. 

OTtf.uy.  swf.    homilie.    abd  al4l  in  der 

omAlien  mjfs/.  202,  20. 
ÖNACiiiH  name  eines  edelsteines.  (:  sapliir^ 
36   DoM  egL  SirieL  Karl  mUd,  BartUk, 

XXVII.    vgl.  6mx. 

QKiFRiz  nom.  propr.    künec  Ooipri^  Ton 
Itolac  Pars.  772. 
406iiDt  MMM  «äMt  e^bfifoM.  Pan.  761» 

3.   f.nnz.  414-}. 

onichiis  stm.  dasselbe,  üetsur.  Triei, 

4520. 

dnichel  tlM.  deueMe,  ein  6nidiel 
45   in  ftn  aehtnen  galt  Serv.  566.  dtf 

WBS  ein  g-!anz  onichel  und  bpfte  wim- 
nebieren  glast  trqj.  bl.  217,  bei  Sehen 
%  1162. 

dnicbdla  9dj.    vgl.  Gr.  2,  178. 

50    aus  nmjTni  hf$iehend.    rin  .sLIfgadem, 
des  triurr  \v,irn  inichelin  Lan».  4  119. 
OPfäH  stn.    ahd.  opfar    Gr  äff  1,  181. 
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nach  der  gevöhalichea  atuu^me  aus 
offeivef  obfcrrei  »o  don  die  büdtm§ 

des  Mrbums  opfarön  der  des  Substan- 
tivs opfnr  Toranrjegangen  sein  Ptussfe 
Qdoch  vgl.  otfra,  ablatio  inter  missae  5 
totemnia,  bei  du  Cange);  naeA  Wa- 
ekemag^  dagegen  am  opera,  opertri, 
rfpni  nUerdings  <1n$  pT  in  opfer  rje- 
nauer  entsprechen  würde,    cgi.  ope- 
rari,  eleemosgnam  conferre,  bei  du  10 
Cange.  —  eiM  det  gotlheU  edet  der 
kirche  dargebrachte  gäbe,    dai^  si  ir 
gote  anbeteten  mit   ophires  <^re  näch 
der  ^otes  i^re  Exod.  Diemer  1 39,  29. 
Quir  opbir  sdI      (da$  «leA)  wcseo,  15 
wir  schulen  sin  briufen  «in  teil  dem 
könege    ollor   kiinpirf»   (fn^;    147,  27. 
durch  willen  siiier  ädu  wüi^  opfers  man 
dö  truoc  Nib.  Z.  159  >  5\    ze  opfer 
t^D  Nih.  Im.  995,  %  egl.  doi,  1000,  20 
2.    A6  si  was  von  opfere  jreffanjjon, 
damit  fertig  irar ,   Trist.  19ri4.  da;^ 
volc  zem  opfer  alle^  dranc  Heinr.  Trist. 
6759.   da;  si  nit  den  sb^toi  opfer 
gebeD  wollen  uirch.  Jahrb.  44,  8.  tgl. 
das.  46 ,  6.    da^  si  sinen  abgölten  ir 
opfer  brsebten  das.  44,  5.  er  kam  mit 
eime  opfere  geio  Reiahersbron  Ludw. 
97,  22.   «in  riebe;  opfer  dd  gab  er 
LtidtP.  kreuzf.  R14S.    di  ir  sthildo  mit  30 
richer  habe  g\hen  zvm  oj  pher  dö  das. 
9166.    der  von  Wertheim  neme  da:^ 
opfer  ftf  «etodbr.  9>  315.   opfer  en- 
phähen  Amis  im  leseA.  557,  27.  — 
da  während  (fer  mes$e ,  hei  welcher  35 
die  Urammbstanttation  toUiogen  wird, 
da$  epfer  Uaitßndet ,  »>  eMdti  stcA 
hostia  opfer  eemerL  9,  67  (ßder  itl 
Christi  opfertod  gemeint?  vgl.  das  aus 
LudfP.  12  ,  19   uuler  ich  opfer  auge-  40 
fiihrle  beispiel).    nider  zuo  der  erde 
mit  beiden  handea  er  dö  fraf»  nnd 
bOt  si  sao  den  munde  C«"*'  dem,  was 
er  an  erde  aufgenommen  hatte}  sno 
ttosers  h^ren  opfer,  als  eucharistie,  an  49 
der  stunde  Ai6eiiidlt  457,  6  (vgl. 
hietu  Berth.  445:  numcAer,  der  an 
der  hiurirhfiinff  i<t^  mrirrl  gotles  leicfi- 
nam  zu  etnpfahen.  trenn  er  hm^amrn 
oder   ein  stück  erde   in  den  munU 

opferbrdt  Cpmls  taerißeaHt,  Je- 


roseh.  Pf.  1 29.  b),  opferg^anc  (Seher* 
2,  1163.  Teiehn,  291),  opfergolt, 

Opfprgiiot  (^ertrag  des  Opfers,  Teich  n 
241),  opfersanc,  opferstoc,  opfer- 
va;  s.  das  %weite  wort, 

t6teiiopfcr  sAi.  iulsrie  totanopfBr 
90c.  o.  9,  77. 

()pferl>;<*rf»  ndf.  zum  opfern  ge- 
eignet, all  genug,  um  am  opfern  theil 
*u  nehmen,  ein  kint,  das  zae  stnen 
lagen  komen  ist  oder  olferbare  ist  Or. 
u>.  1  ,  424.  s(^  man  mit  den  crutzen 
get,  so  sol  IIS5  jedem  hu.«!?;  rin  mmsoh 
mit  gön,  das  da  oplTerbar  ist  das.  1, 
417.  nach  Scfters  2,  1163  war  mam 
oomi  14lffi/abre  an  opferbsere. 

opTiT  sfrr.  nhd.  of^Hiron  Graff  1, 
183.  iniolore  opfern  Ü^efenb.  gl.  150. 
litare  opferen  das.  171.  si  opfer4te« 
kelber  nnde  seif  Dtemsr  43,  16.  Sil- 
ber und  golt,  swa:;  man  im  geopfert 
häle  Amvf  im  leseb.  558,  11.  da^  man 
den  abgötten  opfröle  uarck.  Jahrb.  43, 
37.  egl,  ^  44,  9  «.  47,  13.  des 
morgins  wart  ein  s^lemesse  bestalt,  dsr- 
zu  ophirten  alle,  di  d'i  mete  zogin 
Ludw.  63,  5.  uns  enophirt  noch  en- 
gebil  nimanl  niht  das.  75,  5.  di 
kerain  ophirten  sie  das.  94,  4.  man 
opfert  in  des  tiiivels  rieh  swa^  man  gft 
umh  schellwort  Teirhn  20  3.  —  alse 
sich  Christus  geophirt  hat  aiücm  hime- 
Usehen  vater  ein  nnbelleele^  ophcr  ... 
a1s6  Wirt  her  tegeltdl  in  der  heiligen 
messe  unde  snndirlich  geophirt  Ludw. 
12,  19.  er  Offerte  gotes  Uchamen  und 
fltn  binot  («II  der  meeae^  keieerehr. 
63.  c.  di  frubt  (ihre  hUetfimekO 
hatlin  si  beide  ffelobit  gote  zu  ophimo 
,  in  ein  crri'^tlicli  leben  Ludtp.  f)2 ,  33. 
wir  sulu  aus  deste  fürderlicher  upfera 
sno  der  marter  der  signuft  adrdt.  joM. 
46 ,  29.  wir  snb  opfern  unser  leben 

Kar!  n 

opl'eriiuge  slf.    oblacio  Opferung 
Diefenb.  ^  189. 
opiIt  s/r.?  velridalum  ist  ein  muoter  al- 
ler opiAte  arzneib.  Diemer  t*  XiUL 

A?IHMEM  S.  ORPIHMK?fT. 

dOofi'iScH  adj.  oppi&ch  protervus  00c.  rra- 
onaulks.   ebe  edHUein,  Far%  791,  5. 


Digiti-^Cü  by  Go 


OQUiOANT  4311 


ORDm 


O0VIOJUIT  »Ol»,  propr.  kuaec  Oquidaiit  von 
bMute  H^.  Wh.  356. 

QüllBcaB,  fron».  Orungis ,  geogr.  »um. 
propr.  W.  Wh.  3.  14.  41.  52.  59.  69. 
77.  82.  83.  84.  8b.  95.  96.  97.  99.  5 
103.  106.  108.  109.  III.  119.  120. 
IM.  134.  141.  142.  149.  160.  169. 
112.  176.  177.  212.  222.  225  226. 
238  251.  252.  262.  264.  »69.  302. 
^lo.  321.  339.  362.  378.  10 

OAAtnt  «xHTis&i,  ORASfunnstir  gwfgr, 
nom.  propr.  Pan.  335.  385.  770.  W. 
Wh.  22  G.  truoc  er  knine). 

341.  255.  266.  362.  an  tolchm  $pee- 
rm  idMdM  nod^  dis  traosüiie.  15 

tmsm  9im.  M  ordo  bei  Offit,  3»  1, 
7.    übrigens  ordena  stf.  vgl  Graff'  1, 
471.         1.  anordnungy  geset*^  be- 
fehL  dö  gab  der  keiser      dea  orden 
ud  die  «  50».  1882.  «r  leito  6f  den  ao 
orden  das.  1892.    si  lobetcn  den  Or- 
den und  die  niuwen     das.  2371.  die 
werden  burger  liberal  vruuten  sich  der 
maat,  di;  in  der  orden  wnre  ftf  ge- 
aelzet  unde  befiben,  da/,  nieman  würde  25 
al  dä  gelriben  in  jifitti  s  (iienf^'t  noch 
dervon  das.  23Ö4.  der  slem  wtr«  von 
gotes  orden  mo  einem  winkeleteme 
worden  «oleriMM.  1813.  9gt.  Mkle6. 
29.  36.  37.  fundgr.  t  ,  386.  a.    dos  30 
ist  Her   ordeo    vil  o-uol ,    da/   f  in  tue 
bi  dem  andern  si  {JSi^kans  tag  neben 
mSkMthfmy  P«f.  i.  46,  64.  dio 
Sil  gie  luBi  der  \JbK  gie  her  nüch  des 
Ordens  gewer,  den  diu  gewoneheit  Kmit  35 
uns  tuot  das.  453,  64.    sine«  loufes 
orden  Ue^  «n  eteme  Jerosck.  Pf,  183.  t. 
do^  tum  eben  orden  aast,  dai(  aienuni 
für  den  andern  Irnt/.t,  dass  man  ein 
geseU  gebe  ^  dass   niemand  sicfi  ror  40 
dem  andern,  über  seinen  stand  hm- 
mu,  99rMnge,  Teidm.  237.  2. 
das  gesetzt  iie  r§gd,  mier  welcher 
eine  klasse  von  rnenfchen  atehf  C=  le- 
ben, vgl.  oben  1,  95«^,  2Ö  fg.)i  der  4ö 
Staudt  die  würde  dandbmi  mdMtk 
dÜB  mmsehen,  welche  dieee  Hasse  aas- 
machen,  selbst,    b!  im  was  zallen  zi- 
tea  krislenticher  orden  uud  ouch  ripr 
beidtA  S  ^»6.  Z.  203,  7^.    wair  diu  30 
ontan  in  ndbcr  4,  mdn$  Ai  cMtHm, 
fairn,      29.  dfU(  ai  was  kriflei  wor^ 


den  und  denselbeo  orden  ir  mit  willen 
bete  erkom  Pass.  K.  '11,  60.    nu  halt 

denselben  orden  {der  rristen)  das.  35» 
37.  durch  war,  Hrr  vrmiede  Orden  an 
im  si  geworden  in  üirre  oftwen  geburt 
das.  78,  86.  ii  In«  AT  den  orden  (4er 
Christen)  gr6;e  liebe  das.  272,  98. 
cristenlicher  orden,  die  gesammte  Chri- 
stenheit,  Sik>.  611.  der  jttden  orden 
und  ir  6  dae.  2425.  der  orden  der 
joden  und  der  christon  g.  sm*  1458. 
heidensch  orden  Pnrz.  1 3 ,  28.  die 
krislen  und  die  beiden  pflAgen  krieges 
mmb  ir  zweier  orden  Siiv.  718.  von 
den  die  jtden  nimn  ir  orden  «nd  ir 
leben  das.  2523.  vgl  das.  4982.  206. 
ndcb  heidenllchem  orden  BarL  12,  2. 
näch  kristeniichem  orden  w&ren  beela- 
tet  die  t4ten  gar  Mai  126,  13.  dl 
von  din  nunne  ir  siges  rieh  was  an  in 
beiden  worden  näch  minneclfrbem  or- 
den das.  193,  26.  swer  sinen  orden 
behaltet  swelber  »Iaht  er  ordeos  wallet, 
der  gM  se  beifo  in^  Umehrlek.  swcr 
danne  lebt  nnordenUdirefcAn.73.  geist" 
lieh  orden  in  kappen  trtuget  WeUth. 
21>  36.  er  trat  in  den  orden,  der  in 
tet  sniee  immer  »6r,  ward  geieMer^ 
Sih.  460.   lobebmre  werden  mit  lo- 

brlk-hrm  nrden  g.  Gerh  dadurrh 
dass  er  der  preiswürdigeii  klasse  bei- 
getaUU  wurde,  der  geschöpfede  Or- 
den, «Oes  ^eseMfene,  Barl.  26,  25. 
Christes  orden,  die  christliche  hirckey 
Wifjfil-  82  3  7.  ritfr«  orden,  der  nt- 
terstand,  dte  riUer,  das.  1167ü.  vgl. 
S9€lm».  21,  83.  dio  niden  ordm, 
llin  «n/er»  sfdtotfe,  myst.  362,  5.  der 
gernde  orden,  die  fahrenden  iMfl«, 
Suchenw.  29,  5.  —  den  griwen  or- 
deo (^Cisterüenser')  er  enpflcne  In  dem 
kldsler  Zlles  M&rttg.  15,  8.  Bene- 
dictus  was  b1  den  frsXen  geistlichen 
menschen,  di  di  orden  gebüwet  haben 
mtfst.  106;  32  inicht  =^  kiostety  me 
die  mtm.  tmgitbO.  «  u 
den  orden  der  pr edier  das.  99,  11. 
der  minner  orden  CPranciseaner^ 
Fr!.  255,  1.  der  drier  ordenen  (L  or- 
den) pr6liten  Lmdm.  lvMiif.6136.  nmo; 
ieii  in  den  ordon,  da^  tnon  ich  gern 
in  knnar  vnali  sd  ninmen  alr  sn  iAme 
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ist  Uät%L  2,  7,  154.  8Ö  solt  ich  si- 
Uen  ■!•  em  wum,  diu  «beii  Wim  hil- 
%tm  wO  ÖM,  2,  8,  123.  da$.% 

14,  604.  der  p.vbslleiche  orden,  die 
päbstUche  wurde,  Surhenw.  35,  28. 
der  bellelorden  XMrch.  Jahrb.  53» 
3  tk  8.  der  krloserorden  MS.  % 
153.  b.  apostata  ein  abtreler  von  ei- 
nem Orden  Diefeub.  gl.  33.  npostagia 
ein  abtretuQg  von  einem  orden  ebenda, 
ßb&riragen.  dw  tivtMheo  orden  biB  ich 
vru  narretttek,  1 ,  28.  t>gL  die  anm. 
(drr  hnnlor  Orden,  der  vollen  brüeder 
orden ,  der  riter  orden}.  ich  bin  pe- 
(relei)  und  gekouieo  vil  gar  in  leides 
Orden  Cour.  Ak».  1249.  in  frohleell- 
eben  orden,  im  stände  der  schmanger- 
schnft,  Snrheutc.  41,  144.  er  hallet 
«ruochers  orden,  treibt  tcuchert  das. 
29,  101.  —  3.  da»  geseti,  mfir 
dam  jemand  steht ,  seine  eigensiAaß, 
ort  und  toeise.  da^  der  wilsa?lden  or- 
den 61  ein  schtme  Pass.  K.  654,  89. 
der  wtrouch  sollten  ordeu  ireit,  daj  er 
nmo^  smelzen  Sudtm».  41,  594. 

ordenbreclic  s.  das  wioeite  wort. 

ordenhaft  adj.  vorau$ge$etU  wm 
dem  folgenden  v>orU 

anoraenlinfl  adj.  vnordeiUKdk,  tm- 
MtdtHg.  dmi,  niht  mit  einander  bei,  dei( 
%virt  nipmpr  reht  gedfPnef.  nlsrt  \s\  diu 
sele  geiicEuet  mit  dem  Up  unordeobaA 
Teichn.  69. 

•rdeolich  m^.  inalogice  ordenfieb 
Diefenb.  gl.  29.  der  Ordnung,  reget 
entsprechend,  diu  ordenlichiu  cresmen 
kleit  FrL  337,  19.  in  sü^er  ordelicber 
Übe  iMdm,  76, 15.  —  vgl.  tmeh  ffolf- 
M»  2»  1448  fg. 

ordenliche,  ordcnlirht'n  ndv-  der 
Ordnung,  der  reget  entsprechend,  stam- 
detmässig^  tote  es  sich  gehört  liebe^ 
wtp  and  ttcbv  man,  diu  dA  konUnt 
Kinl  genant,  da^  i.st  nihl  ein  wcritlicb 
si  hand,  liubt  oucb  nibt  in  helle  pin, 
ob  si  ordeollcben  sin  Teichn.  162.  er 
▼errible  du^  fldn  ordeoUche  Lmdic. 
5480.  er  solt  dem  armen  rihten  durdi 
got  rehl  ah  dem  reicben ,  so  lebt  er 
ordenleicben  Suchen».  22,  80.  mau 
im  ein  evangeljum,  di  was  ordeollcben 
anfetchriben  «in  «ciehen  Pm.  K*  25, 


40^*    si  sagten  ordeolich  ir  worl,  als 
tl  dij  i  li^en  gehArl  da$*  14,  15. 
onordcnlich  adj.  irregularie,  im- 

verPTi?,  tinnriitüch  Diefenb.  gl.  161 
5  uiiordenlu'he,  iinordenfichen  adr. 
der  regel,  dem  ordeu  mcht  entspre- 
^tmd,  img^Orig,  swer  einen  orden 
beballel,  welber  slabt  er  ordens  waltet, 
der  gii  ze  berge  in;  bimelrich.  swtr 
10  danoe  lebt  unordenlicb,  nlicb  dem  iip« 
der  muo$  hinnbe  TeieAii.  73*  An  d«( 
die  linte  nnordenitcb  lebent  Helbl.  % 

5H.     di    ^•^n^^•r'   bpfriinde  iinnrdf.'nllrhpn 
scbimplen  mit  inie,  leichtfertig  *u  scher- 
15    »en,  myst.  99,  26. 

ordcnheit  üf*  amordmmg,  e^  Marl. 
204. 

ordene  strr.  ahd.  ordinön  Grnff  \, 
471.    oft  und  lange  hat  steh  noch 

20  mhd.  da»  6  der  mdumg  «Hudien*  «s- 
ordnen  ,  bestimmen.  s\\t  kleine  er  e;; 
fln  ordenot  "iiQ  Hahn  ged.  3,  67 
{^oU  bei  der  Schöpfung'),  swa;  er 
geordenöte  Cdiu  gute)  das.  8,  61.  na 

25  hei  got  geordnöt,  et  so  f^^i  »ML 
jahrb.  45,  7.  ordnAt  c/,  {das  pferd) 
zuo  gotes  dienste  das.  57,  31.  man 
bäte  den  meister  von  Rodis  und  vil 
ander  herren  geordnet,  <Ke  sOllent  Ih- 

30  reo  da».  69,  37.  die  ritter,  die  dftzao 
geordndt  wären,  fri^ngent  zuo  fuo^  das. 
70,  9.  dä  ordneten  si  sieb  zuo  strlt 
da».  75,  7.  fOr  die  sol  der  meuscb 
ordenen,  Aetümmen,  stne  wero,  din  er 

35  tuot  in  da-4  vegefiur  myst.  236,  8.  ik 
mite  got  den  menschen  ordinet  zu  der 
Ewigen  s^likeit  das.  180  ,  26.  dd  na 
tUe  ding  wol  geschickel  nnde  geordint 
wAren  Ladw.  59,  6.   geistliehe  zuckt 

40  in  eime  geordintem  lebin  das.  76,  1. 
als  der  mensche  sol  sia  geordent  oucb 
den  andern  wol  Ludw.  kreutf.  1077. 
nie  dis  Ane  widerrtreben  10  Criehee 
was  geordent  wol  Pass.  K.  50,  19. 

45    got  bAt  geordent  dir  din  leben 

443,  69.  vgl.  das.  443,  20.  da^  mau 
ordne!  mit  gewnnt  iedeni  meneehen  nAcb 
■kn  bant  Tmdm.  238.  ein  opher  wart 
drt  br.^ht  dem  vnter  als       was  gedäht 

50  unde  ane  urhap  geordent  was  BarL  74, 
31.  das^  rieb  sol  iu  bereitet  sin,  da^ 
in  an  anegnngei  vriel  gooident  and 
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benemet  ut  das.  !)2,  36.  als  sfn 
goUicher  rAt  mit  wisheil  sunder  geor- 
4mI  UI  da»,  162,  26.  ab  in  gor^ 
dmt  ist  TOD  gote  das,  237,  10.  e; 

st  drnnf  ,  da?  dif  drirrhrn  rin  ander^  5 
mit  IQ  schatTenl  oder  ordent  mer.  stadtr. 
*417.  d6  wart  dem  stolsen  degen  geor- 
doil  ritters  segen  Smdmm»  8^  49.  d«r 
herre  (gott) ,  der  im  fJie  riterschaft  a  n 
geordeot  bit  Ludw.  krmtf.  1 1 3  f .  10 

ungeordenet  adj.  part.  unordent- 
Üchj  ungehorifj.  ungeordenete  übe,  tm- 
kemelu,  myst.  250,  1.  da^  si  entginge 
der  unpeordenteh  übe  das.  2ri0 ,  10. 
di  umm(^2;tgen  pine,  di  man  mit  alzu  15 
größer  nöt  aine  lieben  herren  b6t  an 
n^eordeator  bitlercbeit  C*i^90J^^} 
Pu$$.  66,  67.  in  ungeordinter  riuwe 
(*POn  Judas')  das.  (>  ? ,  85.  durch  die 
uageortcn    speis   anneib.  Diemer  M.  20 

vrn. 

ordenarre  stm.  alsö  bedtif  ri  (liiB 

hrfnfftr^   «fn  alle  stunde  r.c  einom  hp- 
haltaere,  daj  st  iiihl  aber  ze  oihte  werde, 
und  se  änen  ordena'.re,  da:^  si  niht  25 
danaiucltche  beltbe  mf «f.  358,  23. 

ordemiiif^e  stf.  1.  anordnung. 
do  Hise  ordenungR  j»^t'srlinch  Ludw. 
kreuif.  4888.  von  gotes  ordenunge 
S«r9.  369.  «fl.  Pom.  ir.  452»  13.  go-  30 
Iw  'ordeoange  «nde  willen  Ludw.  27, 
8.  "2  rcrffTsjuinj,  einrichtttng,  le~ 
bensweiie.  so  dir  tinschiii  zunge, 
wie  stM  dtn  ordenunge,  da;  nu  dio 
mogge  ir  ktioee  MI,  imd  dln  £re  35 
alsö  xergftl  Walih.  r>.  10.  lupenl  ist 
eins  verstand*»»  «rrmtirtes  rehtiu  orde- 
nunge, Ordnung,  richtung^  näch  dem 
obcriaten  gaote  mgtL  310,  7«  die  ae 
▼Offdrist  sollen  gän,  als  si  wol  gehoe-  40 
ret  an  in  der  kristen  orHrnimjrf*  banl 
Teiehn.  9.  sö  würde  sider  leder  mensch 
dcsl  hv^  betwuogeo  tu  sin  rehte  or- 
dcBoage  eAeiMla.  wir  nOMten  imer 
anders  des  wilden  Salamanders  orde-  45 
nunge  triben  g.  sm.  771  ,  l^hen  voie 
er,  im  (euer  (jier  höUe).  din  orde- 
nimge  ist  der  pflaoe  H^mbr*  291.  Si- 
sinnius  \i\  harte  erschrac,  da^  stn  wip 
8«^  aniac  der  vremden  ordcnunpe  Pass.  50 
iC.  659,  51.  3.  dir  klasse  der  iu 
einer  bestmmten  ordenunge  gekären- 


den^  nach  ihr  lebenden,  diu  vnihtfr- 
licbe  ordenunge,  das  fruchfbrmgende 
gesehlechi,  das  ieeMkhef  Erl  Jf£.29, 
?.  rnn  den  ch9re»  der  enget  ge- 
braiu-li/:  iIi'T  ordpfMinge  ninne  sint,  die 
nie  miti  lop  volzalten  FrL  FL.  19,  12. 
dich  lobet  der  höhen  eugel  schar :  dock 
brfthten  si  dtn  lop  nie  dar  da;  a;  toI* 
endet  vurde  gar,  di  ie  wurde  j?e- 
sungen  in  stimmen  oder  von  zunffen  ü;^ 
allen  ordenungen  zc  himel  und  üf  der 
erde  WM.  %  30. 

entordene  sujv.  bringe  in  «nortf- 
nung  nlsö  inlordrnt  ein  icliche  snnde 
des  menschen  natüre  mgst.  113,  10. 

geordeac  wa$  ich  ordene. 

nnd  dd  si  den  slrft  ganx  geordadlen 
ziirch.  Jahrb.  63,  18 

vpror<lon<^  stet,  in  Unordnung  brin- 
gen, vermdUen,  zerstören,  kumestu 
Af  einen  tum  h6,  qnd  veDest  t6rllch 
hin  beneben:  got  hll  verordent  dü  dln 
leben  (^nack  demet  amteht)  Poe»,  ä, 
443,  36. 

ordiniere  swv.  ordinäre.  1.  ord- 
nen,   wir  bedürfen,  da^  nan  aehire 

schar  nnd  ordinire  unser  volc  nnd  on- 
ser  here  vil  ebene  in  ritterliche  were 
der  Sünden  understreU ,  giessen.  hs. 
ff.  307.  flfIL  Jeroedk,  Pf»  6.  e.  die 
ordiniwten  ms  wieder  ni  banfen  ilo- 
senpf. ,  vgl.  commrvtar  zn  narrenseh. 
28,  27.  2.  anordnen^  sprecht  ma- 
chen ^  swcege  bringen.  6v»  MÜdiipbe 
stn  recbt  mit  anbl  ordnieren,  die  ftoMpf- 
spiele  auf  gebührende,  anständige  weise 
ordnen,  Sucheme.  13,  53.  da^  ich 
e;  ordenire  an  nnserme  herren  mit  ge- 
bete  s6,  da^  tm  nrlouge  ftf  dieh  trele» 
in  dem  du  schenttich  must  geligen  Pass. 
K.  16.  .57.  M  er  (gotO  da^  orde- 
nierte,  da;  sin  licbam  wart  fuudea 
das.  42,  30.  got  wei^  al  ding  ba:^ 
ordinieren  murreiudL  28,  27.  efi. 
mehr  beisp.  in  der  anm.  ein  miin- 
ster  lie^  er  machen,  da;^  man  \vol  or- 
dcuierie  und  vrillchen  sierte  Pass.  K. 
258,  35.  9^.  ich  anderordiniere.  3. 
idt  weäte  wum  geistlichen,  er  wart 
7rm  f'wang^Uö  vil  schöne  geordiue- 
ret  i>Ut>.  465. 
DDOrdinierel  pari,  a^f»  1»  imord- 


Digiti-^cü  by  Google 


fMüf.    «11  diag  WM  uDordioierk  Hms 

28,  27. 

ungeordinierct  part.  adj.  u.  ndv. 
dasseUief  mordimte.  idoch  ungordini-  5 
nt       ifik  saliiii  di  geschidit  Jenudu 
Pf,  92. 

iinterordinierc  »irr.    da^  munster 
was  gezieret,  wol  underordioieret  so 
tiefer  Ibtkwider  «rt  Pau.  137,  88.  10 
flyi  idi  ontinurtt  nr.  2  «m  tdUinff. 

Are  sufti.  nom.  u.  acc.  plur.  ausnahms- 
weise auch  ore  statt  öreo.  goth.  äus<1, 
0^(2.   urti  Uraff  1  ,  457.     (<im  okr. 

1.  M  «mumIm.    Bimfeii,  oag«a,  16 
oren  siot  dicke  sohalchaft,  zerren  blial 
Waith.  87 ,  35.    ime    won d    liin  mcn 
vermieset  iio.  26.  Dietriches  stimme  i&t 
in  min  6re  komen  iVt6.  2.  304,  7'* 
wir  doneii  w  •tn  Ar«  WaUk.  103,  38.  M 
da/,  ttiot  wo!  i:i  den  (^ren  rfas.  64,  29. 
maiiefi^er  biutet  diu  oren  dar  ltr>  18. 
du  g^l  dur  üre,  dur  ougeo  to  ze  herze 
Dnl  M  sinne  Gfr.  lobge»,  5.  diu  frende, 
^  dehein  6re  nie  gehörte  noch  ouge  25 
gesach   WigaL  8088.    da?;  ir  keines 
meoscheo  öre  uoch  kein  ouge  wart 
g^war  triy,  M.  125.  d.  in  nwem  öten 
Cit9»  fM^O  Mifil*  104,  14.  euem  ein 
ding  ze  ftren  briogeii  sur.  jahrb.  54.  30 
21.  -    lä  vür  ören  gm,  an  den  oh- 
reu  torüber  f  man  iduü^  di«  liule  re- 
den Un  Aidkeme.  40,  185.  danrnb 
läss  rede  für  ören  gAn  narrensch.  41. 
8.    da;  vi^  ia  alle/   fiir  die  oren  gtH  36 
wtarmmg  1253.    «»«Ar  beispteie  vgl. 
im  €ommmU.  m  nrnremdL  «.  o.  e. 
»eitieni  ören  In,  zem  andern  vOr  Fora. 
241,  25.    xcinea  ören  In,  zem  nndcm 

ffi^a/.  113.        2.  bet  den  ikteren.  4o 
dei^  £üge|  geip  den  üren  für  er  dem 

erve  liite  P^n.  452*  ip.  der  «mni 
im  bl  deo  öreo  lie  Ctetleffi  das  ro$s 

sich  sträubt)  Lawk.  461.  ein  stich 
zwischen  deo  ören  dap  vil  ebene  über  45 
4ie  van  Brte  7317.  ob  M^epuefttp/^ 
le|i  4'''  Qhren  der  rosse  »erden  er- 
wähnt: mit  den  roten  uren  Gringuljete 
Pan.  339,  29.  mit  den  kurzen  oren 
iugliari  das.  389,  26.  mit  ragenden  50 
<hKn,  tt^  hne,  de;  eine  swen»  de{ 


bevie,  ein  swerzer  unib  da;^  wije  gie 
Ene  7345.  eine  Oren  wiren  ine  lane 

Lampr.  AI.  W.  284.  da;  winster  öre 
und  der  mane  wären  im  vsl^  als  der 
ane  im  was  da^  zesewe  öre  und  der 
knie  swnra  eis  ein  rnbe  AtMÜ  B,  148^ 
18.  de^  winster  öre  und  der  ven  din 
wfiren  r6t  einohrnnr.  dfi?  jeswe  öve 
was  im  gar  swarz  alsam  ein  kol  tVa- 
gal.  2545.  tgl  Pfeiffer^  das  ross  im 
nM.  5 »  20.  3.  4iie  öfifm§  der 
nähnadeL  durch  einer  nädel  öre  ge- 
vam  F.  d.  todes  geh.  788.  dur  einer 
nädel  öre  gät  ein  oibent  senftecUcher 
Bark  135,  14.  4.  MfceJ;  teb 
brach  dem  kelich  abe  ein  öae  mf/A  177, 
21      rr^f.  Frisch  2,  3!.  b. 

urbläbunge  QLudw.  %1,  O,  6rgolt, 
drj^übel,  örhuon  (?},  orküsse,  or.. 
lepuel,  drlooe,  örrinc,  örrdnctt, 
orsfac,  örsiner,  orving^er,  6rew€^ 
tzeirn.  orzrrhr  (?  Suckmui^  2i,  61) 
s.  das  iweUe  wart. 

dreoltmiBe  «.  gjlekkfaß»  da»meste 
mori, 

örrndrr)**f*l,  orj^-pniint,  örpemiCIlt 
s.  an  ihrer  alphabetischen  stelle. 
lineenore  ttm,  mme  eimm'  fflawte, 
On^  1 ,  458.    didinw  keienore 

sumerl.  22,  12.  das.  61,  55.  ditimu5 
ha.scnore  do»,  60,  52.  vgL  Stalder 
2,  24. 

mOsdre  «mi.  name  mmer  fißmtef 

tfjl.  Gr  äff  1,  458.  piloie  aMfOrt  «»- 
wieri  63,  39. 

remesore  mm»,  name  ein&r  pfii»i»e, 
•ne.  n.  1029,  aaeft  XUmmm. 

droht  «4f.  flNl  okrm  tersekem, 
lartfjohrigf  auriius.  der  ^^rohtr  Balde- 
vvin,  der  esel,  was  /einen  /.ileo  an 
dem  grucuen  gras  Reinh.  s.  3h3,  3. 

OrlOn  «4f*  ^  oAres  OeronOl*  er 
ntekt  in  Orlös  ttnde  wnntifelEir  101,25« 

örenlös  adj.  ohne  ohren  wa;  5pri- 
che  ich  ureulöser  ougeu  aue  Waith, 
69,  24. 

eere  am.      1.  iloe  dAr,  die  öft- 

mmg  in  einer  rindef.  2.  [iriff,  hen- 
ket. —  etn  allc^  heispirl  ist  nur  Jitcht 
bektmnt  {wie  denn  auch  eine  ahd. 
form,  mi»  der  der  meUmd  m  «rMi- 
re»  wäre,  naoftl  etiuim^  HbOmi  mm 


m 


dem  15.  jahrh.  und  $paiere  veneick- 
»et  Sehen  2,  il65  u.  Frisch  2,  31.  b. 

^rd  tiMi  «l0««miJte  an  dre.  iwei 
(^^e1  m  ir  hoobet  klein  Suekenw.  25, 
?  1 0.  —  was  heisst:  ir  spn^chl,  im 
smecke  ein  cerel  C-  Usrel),  da:^  blb  ich 
ftdar  wol  erfire  9enn^*s  oA/w«- 
^■MfV  MÜMSfer.  10,  27t,  18? 

cntorc  strp.  drr  ohren  berauben» 
tgl.  Heimburg,  handfeste  272. 

oac£L()öe  ice>6(.  nom.  propr.  Orgelüse 
de  Ugrvft  Fttn.  608.  516.  M.  834. 
635.  543.  582.  584.  587.  591.  593. 
598.  600.  601  rio:^.  604.  606.  607. 
630.  634.  644.  7UU.  728.  729  763.  15 
784  W.  Wh.  279. 

ORfimtllT  «In.  ahä.  Oisimint  Graff'l,  468, 
wo  es  auripig-mentam  glossit  i  (,  aus  dem 
es  wohl  selbst  erst  entstellt  ist.  ar~ 


271.  Wa.  »75.  274.  276.  276.  yT7. 
27&  279.  300.  33«.  339*  439.  442. 
455.  S20.  540.  545.  —  fl»L  Eree 

2575. 

5oHiHAri,  der  am  der  Fi'ormt 

so  Gaschier.  Par».  46.  52.  65. 
oilAir  «AM.   M8.  1 ,  37.  «. 

Jjdk  »oU  es  den  morgenstem  bedm^ 
ten,  auf  keinen  fnff  das  stembild. 
lOoHiTEs  slm.  name  emes  edetsieku.  Pan. 
791,  18. 

Oftms  seo^r.  «om«.  dtr  Umc  von  Or- 

kcisc,  Margot,  nneh  kfinec  von  Po««i- 
dant.  W.  Wh.  35.  94.  395.  447.  die- 
ses iand  8Ö  uih  der  erdeo  orte  Ugt, 
dis  dl  der  ti«Mtm  if  «4lsO  alh, 
•ww  AkfZ9  (no^e  stSt,  in  diart,  dt{ 

er  wo!  reichte  rtr^n  fias.  35. 
Arlaf  name  einer  pflatne?  piaula  ourlap 


senik.    arsenicuu  orgenünt  sumert.  60,  20    «oc*      1»  45. 

26.  Kaiins  C?)  4a«.  62,  59.  9gL  okldis  «<f.  »eme  einer  Stadt.  W.  Wh» 
Orpkrmkxit.  112.  124.  148.  198.  199.  200.  209. 

OiaBfl  stn.?  swf?  ahd.  organä,  rtn  Graff        210.  212.  304. 

1,  468 ,  aus  lat.  organam.  die  orgeL  ormalkaku  geogr.  name.  Potegan  von  Or- 
wSA  herphin  utde  nil  gigen  mit  org»-  26  nalerei;  der  traoe  kiOntt  von  denn  hörne, 
Ben  und  mit  liren  /bnd^.  t,  138^  38.  da^  er  bUsca  «olde,  er  CTerram4r) 
vtfl.  das.  1,  IHR  w;>pfn  tragen  wolde  W.  WA.  353. 

orgcl  swf,  dasselbe,  vgl.  Graff  l,  oräat  stm.  lat.  ornatus.  die  amts^aeht» 
468.  Organum  orgel  roc.  o.  28,  2.  ioneo  d«6  ein  biwhof  kuk  iti  onH 
oifiln  orgara  Feftw  paesc.  A«.  136,  30   ait  sierheit  hat  er  iohOiM  tm  aith  fe- 

2.  Organa  orgelün   vel  pflffin  omnia         leit  Trist.  fi37. 

musicfi  vnsa  dicuiitur  5^/.  SBlas.  101.  a.      öjipkh.mknt  ,  öpihmkwt  stn.    pgL  auch  ör- 
vgL  funäyr.  1,  366.  a.  sin  orgele  »iu-         geraint  und  fundgr.  1,  386.  a.  löri- 
get  mir  nit  wol  Ifttender  atimna  ilbr» 
Xih   aö  kan  er  orgiln  und  aailiaapil  35 
rittersp.  664,  4. 

orgelklanc  (FrL  256,  5}  «•  das 
uoeile  wort. 


pignautttm  oprinaol  9oe.     44^  7.  ad- 

(ü  nitos  opirment  sumerL  54,  14  eine 
hlntierartige .  schwefelgelbe,  arsenika- 
Usche  bergart^  weiche  die  maier  ge- 
hrmuU».  9sß»  fHeeh  2»  32.  a. 


orgMiMre  mp».  ^tala  imf  der  or^          Um,  gern»  onaes  W.  Wh.  35 ,  25. 


ffUt  mache  musik.  galander  unde  nah-  40 
legal,  die  begnaden  oi^gaaiereD  Trist, 

17359. 

«fm.  geogr,.  name.  W.  Wh,  94.  — 
ortest  oafe».  oben&o  von  orient  bi;; 
nidenän  an  occidenl  bnichst.  aus  dem  45 
fürstL  archive  iu  Büdingen  in  der 
Wetterau.  wa»-  ich  in  orleade  tSehL 
1,  168& 

OVl.es  nom.  propr.    dar  Orilus  In- 
iander ,  der  Bourgonoys ,  vermählt  mit  50 
£recke8  sch»ester  Jeschüte.  Pars.  129. 
141.  152.  263^  264.  ^i,  26&  270. 


dat.  or«sf»  drn^.  im  leseh.  4'27 ,  19. 
übrigens  auch  oft  nui  emfachem  s. 
der  plural  erscheint  XMweiien  mit  «ai- 
Umt  ano  dea  OraM  fiwiend.  69,  27. 
diu  örase  das.  163,  11.  /"(^f^  kreuzf. 
2152.  ist  eine  alte  form  orsi  an»u- 
tsehmen?  egL  sin  orsse  er  nam  vast 
mit  deo  apom  flrumemd.  209,  7. 
orase  onch  dH  verdecket  gie  das.  296, 
21,  fin  ön  Lndw.  kreuzf.  2305  da^ 
örs  das.  2309.  —  mü  ro«,  tiros  4U 
ags.  hors,  lat  cwfefi.  «{^i  Graff  4, 
1179.  Cr.  3,  99&  §mk-'  4>  tf*  4^* 
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31.  —  das  streitross  des  ritiers  C= 
tob),  doch  käli  fast  keiner  der  mhd. 
diekler,  Wolfirmm  «MMdkf  otugenom- 
meu,  den  unterschied  von  pfert  und 
m»re  strenge  fest,  rieh  nnfiihrungen 
tgL  bei  Pfeiffer,  das  ross  tm  altd.  2, 
5  fg,  ^  der  beste  der  ie  tt  «n 
gtnn  Nib.  Z.  109,  6*.  von  eime 
starken  schafte  hinder  ors  gesR^  Ha- 
g^ene  der  starke  das.  246,  5-.  ors, 
als  ob  e:^  lember  wxren,  vii  maneger 
den  geMeret  Ut,  ob  gnekmik,  WüWu 
25,  37.  da^  ors  truoc  in  das  iw. 
189.  truoc  in  vür  das.  188.  orse 
kernen  das.  196.  Ludtc.  kreuif.  6441. 
voD  den  one  nider  sigen  fm.  150. 
da;  ors  nut  den  sporn  nemen  das,  188. 
vgl.  oben  s.  '^fi'^'* ,  tl  ffj,  dn-/  ors 
(gewinnen  Iw.  102.  swa^  diu  ors  raoh- 
teo  gevam  das.  198.  aht  ors  zdcb 
nun  den  aotunen  nfteb  WigaL  9592. 
manec  ors  bedacl  se  fli;e  Trist.  663. 
hurtende  mit  des  orses  brüst  da«.  7016. 
golt,  Silber,  ors  und  reicb  gewaat  gibt 
er  Sttdken».  1,  50.  Af  einen  ort  hal- 
ten das.  3,  126.  din  ors  gelencHoh 
brnrhrn  das.  8,  105.  diu  ors  man 
ledic  loufeo  sa«  !i  Yas.  8,  129.  der 
ors  er  vil  verbuegt- 1  C:  füeget)  das.  28, 
191.  nenee  ispanbch  tun  guot  Sind 
er  dem  vürslen  Mai  109,  27.  stn  ors 
was  heidensch  ^ai^  er  reit  W.  Wh.  83, 
21.  varei  der  orse  under  in  (de«  rei- 
ienO  iMdm,  knmf.  1868.  ri  bettcii 
grö;en  mort  begAn  an  orsen  dof.  2026. 
sitzen  öf  da^j  ors  das.  5241.  r^^  orsp 
sin  das.  2996.  diu  zu  orsen  das.  2986. 

orse,  örse  s.  ors. 

gcorset  |»arf.  oi^.  mit  ejMM  ro«fe 
versehen ,  beritten,  nii  was  da^  ors 
gemannet  ha^  wenne  georset  was  der 
man  Fretb.  Trist.  1649.  gekleidet  und 
georsset  wol,  ib  fliraten  gesind  von 
rehte  sol  fronend.  474,  7.  georset 
wol  Emst  1707.  georset  wol  und  ge- 
riten  das.  4704.  die  grösten  schar 
vol  georset  qnämen  dar  Ludm.  kretuf, 
567.  wol  georset  si  sogen  sno  tfos. 
912.  werde  rittersclian,  ß-eörset  starc. 
gezieret  rieh  das.  2578.  wol  was  der 
Frise  nu  georst  das.  3539.  sie  selbe 
nanlich,  geoim4  stare  Am.  5094. 


orsebar  a^f.    vom  rosse  abgesetU* 
troj.  bL  258,  bei  Scher*  2,  1167. 
-OST  oll  «mMnto  «.  wert  imler  ich 
Wirde. 

5 ÜBT  stm.  «.  stn.  letitere  form  ist  die 
hänßgere  Cphur,  ort  u.  örter,  «.  6. 
MmmrL  34,  5.  me$tdL  tiaäir.  405. 
iMilmif  findet  sich  auch  ohne  er  pa- 
ragog.f  ».  h.  dfp  phtr.  örlen  MnhJ.  2, 

10  57,  148),  ein  unterschied  in  der  be- 
deutung  scheint  aber  mit  den  beiden 
geschlecktem  nicht  verbunden  m  tem. 
vgl.  Gr  äff  1,469.  das  vort  bedeutet  das 
ende  einer  ausdehnung  im  räume  we 

1 5  in  der  teit.  1 .  allgemein,  ohne  die 
nebenbeui^ng,  ob  e$  der  Anfang  oder 
der  scUuss  der  ausdehnung  ist.  greme 
rhrrr  linif .  rinrr  fläche,  eines  Zeit- 
raumes,   margines  urter  sumerL  34, 

^0  5.  ora  soum  vel  ort  das.  12,  21.  ora 
ort  dM.  50,  5.  Iteiida  sonm  vel  ort 
das.  10.  73.  lirinium  ort  das.  35,  39. 
Heidin  ort  er  bevienc  Wigal.  10554. 
si  macht  in  {den  kran*)  zuo  den  dr- 

25  len  ganz,  fügte  die  ende»  des  ftmM- 
%es  zusammen,  ffätzL  2,  57,  148.  der 
gurtel  mit  den  rwr'm  orten  Adrian 
443,  1 1 0.  miltcD  durch  den  grat,  voo 
eim  orte  unz  an  da;  ander  ü;  allectt- 

30  ehe  werek.  rieklebr.  57.  ein  oreMaen, 
d.lmite  man  ze  ietwederm  orte  üf  die 
ellenstab  brennen  sol  ein  krin;^e  mer. 
stadtr.  427.  ze  beiden  ort  Diut.  1, 
296.    drin  des  heOigen  krln^es  ort 

36  Diemer  93,  9.  er  besa^  da^  ort  zu 
nbrist  mil  jremeinrm  wort  ,  ihm  ttard 
mit  aller  üöeremsttmmung  der  ehren- 
plaU  am  obersten  ende  der  tafel  an- 
^MMsen,  Svdtmm.  4,  153.   diso  hie, 

40  jene  dort,  dise  in  die  mitte,  jene  an 
dajj  orl  frauend.  64,  32.  bei  flachen 
dcJier  so  viel  wie  seile,  da  g^nt  in 
(in  die  $tadO  Xii  porte  an  iegdtdram 
orte  Diemer  362,  19.    an  ietwederm 

45    orte  schein  von  q-olde  ein  rinc  Wiijnf. 
8291.  er  belac  dai^  slö^  al  umbe  unde 
wnbe  Or  alle  orte,  da;  da^  velt  bedact 
was  iiidv.  37,  28.   di  grv^e  der 
stflt    wan  si  hole  vir  orte,  und  icli<- 

50  (bem  orle  siiil  drie  tageweiden  in  den 
andern  myst.  25,  32,  oder  bedeutet 
hier  ort  ectie?  e^  nr.  3*.  2. 
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jmur  nebeftbetiehMf.  a.  der  au- 
famgiptmkt,  ätu  vordere  ende*  von 

dem  orte  ooe   u  da:^  ende  MS.  I, 
169.  a.  ebenso  in  Lampr.  tochter  Sion, 
gieuen.  hs.  bL  45.  a.  von  ort      eodt  5 
HdlaL  1 ,  20 ,  ».    ttf  da;  du  ba;  ge- 
lonbest  unde  von  dir  betoubest  aliei 
ungcloiiben  ort ,  so  sprich  diu  vorbe- 
nanten  wort  Pa^s.  K    549,  13.  an« 
er  von  ir  orteu  geuziich  dte  valttclieit  10 
dttnAt]»ridi  da$.  4110,  40.       h»  der 
endputtkt,  das  kintere  mde,  dlner  le- 
benden !T<^tht'it  wart  anev»nc  nie  «nffe- 
leil,  diu  krul)  ^ewuitiet  luemer  ort  tiarL 
1,  19.   er  itt  da;  urhap  ende  da;  ort  15 
da$.         4.  si  greif  an  da:^  ort  dea 
Wortes  nnd  las  hin  wider,   las  rück- 
ipar/5,  Heiiu .  frist.  ä3fifl.  sn  \\\r  hui- 
(ieu  au   du:^  wort  griieu  uud  iterwider 
leaen     em.  im  Iaie6*  702,  6.  dte  le-  20 
ben  isl  kuien  la  ein  ort  Karl  B.  5419. 
vgl.  die  anm.  sus  nimt  daj;  (^rste  buuch 
ein  ori  Pas*.  ÜT.  5,  21.    dd  dirre  go- 
let  holde  Of  di^  ort  gelmoo  ehi  lebeo 
doc,  18,  21.    din  klefsche  zunge  und  25 
diu  wort,  diu  werden  brälit  gar  üf  da; 
ort  das.  'IS ,  3W.    als   dises  rede  nuni 
eiu  ort  das.  73,  9ü.    au  niues  iebeues 
orte  dtuu  370  ,  32.    von  den  begio 
uns  an  de^  ort  Jerusch.  Pf.  lio.  c.  30 
la  jUBgisl  RTi  des  lehins  ort  das.  1  07.  a. 
ond  da;  ot  ich  dem  gebe  ein  ort  das. 
43.  b  «.  45.  b.    loi  er  den  gelonbes 
gar  sprach   redelich  unz  an  den  ort 
das.  154.  d.    hie  mite  nam  diu  rede  35 
ein  ort  Marley.  18,  159.     von  an- 
giune  Zern    orte  Mar.  himmelf.  Iii. 
iu  ee  den  Ort  el  nliMr  tage  W,  Wk, 
62,  22.   swenne  zorn  unde  nit  in  den 
kldstern  gellt,  sA  i<:t  aller  dinge  ein  ort  40 
Vrid.  60,  12.  trotde  hat  die  sorgen  mir 
gednugeo  an  de^  ort  MS.  1,  163.  b. 
ir  aehloes  spmnc  CvTs/Hrung),  ir  schU 
nes  ort  frouend.  t .  v*.  minne  ist  der 
fröiden  orsprinc  luide  ir  mittel  unde  ir  45 
ort  troj.  bL  15.  a.    tgL  Sehen  2, 
1167.   du  iinI  OOS  an  den  ort  «pihi 
Par*.  im  leseb.  417,  27,  gäm»u  ende. 
diz  liebte  lop  wol  füeget  hcimp  nnr 
da;  ort,  bis  ans  ende,  gatu  und  gar,  5u 
WM.  28,  18.  doch  lA  tiorel  Irowe 
«tt  an  dt)  ort  4m,  63  ,  25.  er  be- 


schiel im  unz  aa  da^  uri  de»  gelouben 
wort  Aorf.  180,  9.  e;  nmo;  vergol- 
ten werden  unz  ftf  da;  jünfeile  ort 
mfff!  ?7K,  :].  —  h(  dies  ende  ein 
abütcktUck  ms  auge  yefassies,  so  be- 
detUat  ort  muk  stet  da;  lonCBt  alle; 

ein  ort  FW.  308 ,4.  uns  dn$  lin^ 
brinirf't  in  den  ort,  da;  sich  got  muo; 
herummt'  -^"n  vaierun.^.  I3fi.1.  c.  in 
der  keraidik  der  obere  rand  des  schil" 
d§»  im  gegmuaii  ms  dar  epitae  watem, 
der  eehilt  was  oocb  gar  verkM,  der 
ort  ze  tal,  der  spitz  enpor  Suckow. 
3,  161.  tgL  das.  14,  336  is.  auch 
Part.  80,  93«  3.  mit  dar  nabam 
bedeuttmg  aimar  baetimnUen  beadkaf- 
fenheif.  n.  rchp  ipcTflirheni  orle 
{aus  jeder  ecke  des  viererkirje»  sla- 
ttes)  schein  ein  gelpter  rubiu  iw.  SZ. 
din  tavd  (.dar  rmdaMeak)  honbeC  noeh 
ende  hät  niht,  weder  hie  noch  dort, 
Hindert  ekke  roch  kein  url  Ifeinr.  Trist. 
1342.  tgl.  das  betsptei  aus  mgst.  25, 
32  «Hier  «r.  1.  vier  edele  karfturitel 
sazte  er  zuo  vier  orten  tn  aateruns. 
1236.  vgL  das.  ifiOH  drr  winkel- 
stein ouch  stnen  ort  mischet  zun  der 
engel  schar  eateruns.  1865.  b.  wia- 
kaL  Herta  dUi  behielt  di  wort  nnd 
mainung  in  irs  hertzen  ort  Suchenw, 
41,  450.  vgl.  das.  25,  330.  die  wAr- 
heit  un  ein  ort  setzen  MorreiucA.  104, 
gesell  gang  mit  nir  «n  ein  ort»  ich  wO 
dir  niuwe  mere  sagen  Bätil.  s.  124* 
er  setzt  sich  an  ein  ort  nürin  Murner 
narrenbeschw.  l.  7  (vgL  aum.  zum  nar- 
rensck*  a.  a.  o.}.  c.  q»itte.  u. 
aksar  wag'a  Cagl,  ort  wider  orte  im 
HitdabrmUeUadaX  dd  stach  er  in  mit 
dem  orte  da;  an  dem  spere  whh  Die- 
mer 221,  22.  mit  mtner  ianlzeu  ort 
Lndm,  kramf.  5827.  vgL  daa.  5881. 
din  ort  der  awerte  Nib.  Z,  12,  4^. 
d»/  mnit  ort  der  swerte  imme  gewelbe 
stechen  sach  das.  349,  7  '.  mit  des 
8 wertes  ort  stach  er  in  WigaL  6709. 
da;  mt  hnote  wol  der  porte  nut  nuK 
negem  scharfen  orte  das.  6795.  ein 
vvAfen ,  da;  scharfen  ort  hnl  mnnch. 
stadtr.  331.  du  treist  iedoch  vU  schar- 
fen ort  und  eine  herte  anMe  WigaL 
8104*  wtfen,  die  eehneid  «Nder  dtler 
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haben  mnnch.  stdlr.  405.    ir  rmisl  von 
twerUs  orte  sterben  Ludto.  39,  iu.  die 
morffl»  fiol  Mit  HInigtf  orle  gttla> 
gm  Rab.  im  leteb.  810,  14.    fifi  It- 
spÄ.  ui:jo,  '28.  —  übertragen  wm  der  5 
famen  wuffe  gesagt,    die  rittet  huo- 
leo  oneh  ibr  portea  mit  Ir  sehaifen 
•rim  ll^f9«L  7103.    ortir  jacula, 
fundgr.   1  >  ■?'^^>-  b-     Itlaij-l  einer  den 
Ändern  an,  w  hiib   in  ijtTüiitl  oder  ii^a-  10 
slagea,  uud  mag  uit  gespreclien,  da^  e^; 
HÜt  fdMrfHB  ort  fwdwfcea  id  niiiifA. 
tidtr.  127.   lunb  wunden  aü  fckarfen 
ort  dos.  405.       ^.  spitte  an  andern 
gegensUmdm.    eine  guldlae  kröne,  dia  15 
Ml  IwwImmi  mbtoe  mit  iwen  swar- 
IM  hörnen,    mit  beiden  orten  vor- 
oen   ist  si   sn   hcwnndrn  ,    rlo;^  ffV^a^ 
38€3>  hfsi>iide>  :s   ruri  der  m  n  q  e  tjf- 
brantehl.     da^   edeisie   gesieuie,    dai;  2U 
■MM  oafe  ie  gcoMh»  tm  diw  ie 
stngea  ort  gmpnoh  Sari.  309,  2.  er 
zf'rh   in  rreveler    worte  mit  vaUcher 
sungen  orte  wu-mtng  3d26.    gip  mir 
nifo  vlM  vorti  di;  dioh  aliier  aviigo  25 
ort  lobo  Mit  golihtc  iorotel.  Pf,  1.  c 

—  abertragen ;  der  ort  von  rfchttiom 
ttnd  von  witzeii,  die  spitie ,  der  höch- 
ste gtpfet,  troj.  24.  a.  y*.  dietrick? 
.  16  «  rttil  Ibor  vdt  bl  der  niM  n«i  30 
n  dcH  oebel,  berte  tseo  unde  grebel, 
örter  zno  den  slo^en  vnert  der  an- 
vardroj^eo  HtIbL  1,  185.  4.  wie 
«UL  Mde  OMC*  «im»  AM  4m'  mm- 
itkmmf  aMat  bedeutet,  $o  auch  mhd,  35 

orl  WTTff  zTrnr  nicht  bfo^s  hei  /iniVn, 
sondern  auch  bei  ßacheu,  tsyl.  Schmel- 
ier  1|  113.  das  hers  einen  grüben  ort 
si  hotett  dudiiiloo  iMdm.  knmf.  6476. 
doi  ans  jetot  Bayern  nennet,  irt  ?or»-  4q 
Zeiten  nur  ein  ort  in  Bayern  g^ewesen 
Aventin  bei  SchmeUer  a,  a,  o.  unser 
vofflriirsi  hnte  Gnm^Gwmmmm  in 
finf  örter  getheilt  ebenda,  wahrschein- 
lich schon  Wiijn!.  957  3:  darnÄth  vil  45 
manec  fürste  gie,  die  sines  ortes  wa- 
ren geil,  jeder  über  da*  Htm  smge- 
/UtoM  Imd;  ^  m»mm,  do^  ich 
■Ü  iftidMO  tiehter  wort  werltlicher 
leuf  betihi  ein  ort  (jkeüy  abfheihmg?)  50 
ümchenw.  4ü,  (>.  doch  vgL  atteh  nr.  5. 
i.  plaii,  $teüe,  ort  (eiriWilf  4mt 


bedeutujuj  dadurch,  dass  der  ort  als 
üei,  endpunkt  der  Hcktung  auf  den- 
MüiM  m  gefa$$i  wM?  tyl  «r.  2f* 
«.  &>.  Kirrio^  Malerte  doH  g^en  den 
•puren  an  stn  ort,  den  ihm  angeuiese- 
wm  pUili,  wo  sieh  seine  speere  be- 
fmdmh  ^igat.  661«.  ir  ietweder  gihlo 
her  lAch  einem  sper  an  all  ort  da*. 
6637.  so  kiincferi  dise  kristes  wort, 
ir  tprfelicher  sinen  orl  :  .lohannes  von 
der  gutheil,  Malbeus  vuu  der  menscbdt 
•eH  eofemiM.  1636.  diu  etat  wee  ver- 
stört, wflii  da  4  si  an  eil  leben  orten  hül- 
iMi  ^etüll  wider  geinechot  hüten  «SrcA* 
jaiwL  85,  35.  fttr  yikt  öf  der  eid^e- 
nöj^en  ort  «od  niU  twenzig  ma»  «Ab- 
konea  V.  Weber,  leseb.  1054,  9.  «6er- 
tragen:  des  hän  ich  iti  einen  ort 
diulel  nls  ich  beste  kan  cateruas.  2üU8. 
gekort  iueher  etwa  das  unter  nr.  4 
mu  Mkema.  (40,  6}  M^/Mrfe  6ei- 
^iel?  6.  ei»  eeAr  MeuMT  9^9m- 
stand;  gewhierma<tseif  das  ende  einer 
grosse?  nach  äichmeiier  a.  a.  o,  der 
tieri»  tkeä  wm  maassen,  gewieh§mmtd 
iiMbise».  äko  =  quart?  Mod  eijrMO* 
/ntji^rh  gar  nirht  hieh er  gehörig?  a. 
ais  getnch-t.  dir  wirt  Ü7,  einem  orte 
ein  ptuut  Mamer,  im  leseb.  693,  19. 
der  wigt  «!■  wert  rieger  dem  eiv  ort 
das.  696,  8.  umb  tauseut  pfuiit  ale 
mvih  ei»  ort  Surhew.  'AS  .  43.  b. 
aU  mwizr.  unz  uu  daj  letzt  ort  euis 
pfeningi>  yestm  JImm«.  165.  eüps, 
miaianm  numisma  fei  MiniiiHm  ptHMtas, 

fin  srrri  \v]  ein  nt-t  rar.  0.26,  30.  v. 
itberhaupt  zur  vet^tarkung  dtenetid, 
posiüv  wie  negativ,  tgl.  Gr.  3,  728  fg. 

gehört  kM»  &m  enwefe(  ieh  keb  ort? 
/ero5r/(  139.  b.  oder  k§Ua  ort  Ator 

ende't  haptn  lukanl  nnz  an  ein  ort  W. 
Wh.  2,  14.  troj.  i7t}3  u.  4950.  vgL 
I«.  1»  160*  bflMel  riMmder  tf  efai  orl 
iSeMu  391,  9,  bis  auf  das  gering'^ 
fugigste  .•  t>dpr  ist  nach  hier  der  hc- 
ffriff  €ini(^  (ter  zu  i/runde  lieijeude 
{was,  sobald  der  besitmmle  artikei 
üeM,  oAmo  firuga  owurteiM  HO? 
egl  ich  hftn  betrabtet  hie  ittid  dort  gar 
üf  ein  ende  unde  ort  dirre  werlde  ir- 
reganc  Tetchn.  3,  und  oben  nr.  2^. 

Äjo^t        ^iffl^Ky  ^fi^^  ^^oi^^ 


Digiti-^cü  by  Google 


OKVB 

genden  gebraneh  row  ort  zusammen, 
du  ich  meht  ganz  sicher  bin,  an  wel- 
ek€  der  erörleriem  MtwtmjfM  «r 
anknüpft;  dock  brmukm  ititr  Mde 
vhd  ebenso.    H»y  wort,  d«^  siif^p  aa  5 
ali«u  orten  dich  hflt  gesOe^et  WaUk. 
5,  35.   di;  lint  M  woi  Af  aliu  ort 
AidhMw.  s.  166,  423.    ir  hctie  iil 
staste  Af  allem  orl  Frl.  lieder  9,  H 
bcesiu  diuc,  diu  si  wei;  M  allem  uri  1^ 
feidkii.  175.     von  diseit  klageworteu 
din  Itronw»  siIIm  ortet  ftr  iiuMdlebca 
Irflrte  Bngelk.  3358.  —  in  wie  mane- 
^n  ort  sie  dar,  konden  spoUen  dri- 
valtcn  und   einvalteo  wiSeruns.  1022.  15 
ilf  Mir  orl rit*Hwj?  —  vgL  moek 
SehauHer  1, 1 12  fg.  Frisch  %  33.  b  /"j^. 

ortbant,  ortbit*,  ortblcke?« ,  ort- 
babe,  orthabiinge,  ortiiiati,  ort- 
stein, orUüi,  ort?niiu»re  s.  d€U  20 

ttuitelort  s/n.  sim.  der  ramd  dm 
manteb.  MS.  2,  95.  b. 

ortb«fl  o^'.  iptft,  /WArl  Ziemaim 
m/;  oAm  Mjr«   «911  <iraif  1,  470.  115 

örtelio  sin.  demrutUv  m  ort  nr.  6. 
Irfieg  61  ir  lieb  iif  markten  fail,  ein 
örtHn  wärd  aiir  nit  <e  lait  Hätü.  1, 
26,  nieht  das  geringste,   der  wIn 
giM        Mm  ein  5rleltB  nmrmtek,  30 
16.    vgl.  die  anm. 

orte.  smr.  nhd.  orton  Graff  1,  471. 
Steh  ortett,  iu  ende  gehen  ^  auslaufen, 
«•dt  wntredum.  swfl  die  ilrl^ee  «ee- 
gAnl  und  als  verre  et  M  otieiit,  Aei  35 
Scherz  2,  1 1 68. 

vierorte  swo.  quadrare,  fuhrt  Zie-. 
mann  auf,  woM  nach  Sehen  2,  1Ö05. 

oftec  ad(f.  idmeidig,  mtc^  eyl 
fimdgr.  1,  386.  b.  40 

driortec  a^f»  dreieekig,  führt  lie- 
jniinn  ouf. 

▼ierVrtflC  a4f.  wimruMg,  die  Ub- 
tir  vieiMig  A*.  w.  i,  657. 

orter   snm.     versehe  mit  spitzen.  45 
(Ii  r  fuort  üf  dem  helme  sin  eia  wail 
vuu  golde  geortert  wo!,  iillcli  ort 
pftMTcdeni  Tel  frtmmd.  483»  7. 
ORva?  egl  SchmeUer  I,  !n5. 
eUR,  6?>K  sirr-    mache  h'et\  ^cftupfe  nus^  60 
schatte  auSj  tilge,    akd.  usjau  irrajf 
t,  t51.  19!  Sekmäler  I,  i%i  im 


schuied.  und  dn7usrhpri  lebt  das  wort 
noch),  diu  stat  wart  gcöset  0  verbdseQ, 
MfisitM,  Imt  jiiwacAl,  von  dier  te- 
^entliehen  diet  die  unser  go%  selbe  0^ 
Schiet  Pn<tn  771,  .5.  du  soll  Hif  werlt 
Osen,  /irei  macA«»,  vuu  im  Jemerikher 
■M  Pott.  K.  391,  78.  d6  fireirtea  M 
die  bösen  nd  woNeo  Toa  im  Ösen  die 
werlt  (sie  woUten  ihn  tödten)  das. 
479,  52.  di  bichte  f?)  lä  wol  osen, 
leer  machen ,  ausschöpfen  V  ,  ob  drin 
teilt  rianei  der  leleidei  oedM  gane 
das.  445 ,  44.  die  bösen  Af  in  be- 
f undi^n  ("isen ,  auf  ihn  amzmchütten, 
ausiuleeren,  swa^  arges  in  ir  henea 
lec  dM.  199,  60.  —  dereli  dn(  wae 
li  der  minne  sint  geba;,  ond  die  minne 
o>«ipn  MS.  1,  19.  b  (und  die  minner 
gcrnv  üsen  MSt'r.  60,  34).  leese  und 
(Bse  denselben  ric,  den  mir  taot  dtner 
oegei  bfie  Am.  beiir.  181.  da^  er 
wolle  Ösen,  ausrollen,  swa;^  man 
christpnliute  vant  Pass.  K.  551,  22.  -— 
gehören  kieher  die  folgenden  bei^pieie  ? 
mag  dem  probel  ein  aoMwII  wi- 
dervam,  sö  lol  dem  der  vogt  beHEn 
des  gotzhus  man  ?tit  iSmn  tmd  tilEr?f>n 
untz  das  er  sieb  seUzüt  mit  dem  probst 
Gr.  SB.  1 ,  310.  iai  er  de;  nngehdr- 
aam,  aO  aol  ia  der  prolni  io  des  Ihw 
besitzzun  und  so!  im  als  sin  fmrt  lilf^ 
ß-on  Utk!  fisiin  dfif    I,  311. 

eneäc  swc.  ausschöpfen,  leer  ma^ 
efteM.  diu  laat  tet  erifleael»  ala  der  lia 
aeUf  eroeset:  e^  ist  tiI  dade  Mter 
Parz  "211,  12.  s»s  w^ren  j»pr  f^rftsel 
ir  hove  und  al  ir  vorwerc,  durch  der 
ElkaUlk  mOdlkätigkeUt  Diniiteä  l, 
391.  dardardi  TeMacMaad  aeidar  iil 
pröst  ThurTicii^<:er  erklärung  d.  nr- 
chid.  bL  58^  BerUss  1575.  egL  Sekmel- 
ler  1,  121. 

▼eneae  mee.  mache  Int»  muMoe, 
verderbe,  verwüste,  in  dem  vinster 
helle  lande,  dA  dln  vröode  wirt  v<»rfp- 
set  Mart,  177.  der  wise  rit  hät  ma- 
■ee  fUe  erloNei,  afladen  «in  vMiel 
FrL  10,  10.  verÖsen  die  gelottbfgen 
diet  H.  497 ,  3'^,    dn?  die  tri- 

sten  bUlich  haben  frides  tac  ,  tipd  s'\ 
niemaa  verösea  mac  {las.  ^ai ,  4Ö. 
Wim  irrt  kefeataage  irM  «it  Mild» 


44^ 


Digiti^Cü  by  Google 


(BSBiUNC 


448 


M  vorAft  Jmnteh.  Pf.  166.  d.  2t«- 
mofM  cüUft  noch  Wilh.  f,  60.  £«. 

Wish.  bl.  20.  Schachsp.  bl  65. 
^iSKRI^c  s/m.  eine  slavische  niume.  vumf- 
huDÜerl  (jesehu|^e  (jfäbeii  si  vur  in  livi.  5 
ckrom.  3070. 

fpori  (thd.  u.  mhd,  nicht  mekt  ftor- 
hauäcH.    pgL  Graff  1,  4i)ä. 
Aitenc,  6Btea  Mto.    «M.  dtUnt  10 
I,  499.  Qr,  3,  208.       1.  «o» 

Osten,    mhd.  kavm  noch  nachweislich. 

2.  nach  osloi  so  s-t^n  ich  vuii  dem 
venster  aa  die  2.iuucu .  dä  warle  icb 
dftett  weften,  ob  ich  nable  vinden  W, 
Tit.  118,  %  eia  wa^jer  vlö^  daran 
Afiten  Serval.  821-  hio  östen  roiihfen 
si  uuch  Diemer  136,  25.  daj  was  tiia 
OfteB  Ottch  gelegen  «Im.  137, 15.  3. 
im  «ÜM.  der  selbo  garto  ttAt  ö^ene  20 
an  der  Werlte  orte  Diut.  3 .  48.  Sa- 
lurnus,  swenne  er  östen  s(äl  IffS.  2, 
10.  H.  ich  euruoch,  wie^  üsUsu  we- 
ttern ftll  efteiMla.  aller  elenren  orden 
Süden  unde  norden,  osten  unde  weiten  25 
Elisab.  im  le$eb.  74ä,  17 

öüten  s<n.  ahd.  datan  s/n».  k.  sin. 
Gra/f  1 ,  498.  der  tnUm.  Stnclom 
Peuloin  vurte  man  in  da^  tklen  mys/. 
14'i.  17  —  zircifelhaft,  oo  .<iihst.  oder  30 
aäv.  anzunehmen  sei ,  bletben  steilen 
wie:  von  üsliu  pflac  er  slricbiii  biu 
kegn  weetin  in  der  tH  JerMeb.  Pf, 
106.  c.  von  dstin  wart  C'^"rt)  da*. 
40.  b.  kegn  ßstin  wirl  4q$.  123.  d.  35 
vgL  üttem,  uslcret 

dstenhalp,  ottwürtsy  f^uri  litmtum 
auf,  etbne  beieg. 

Aster  adv.  ahd.  dalar  Graff  \,  499. 
im  osieu.    er  sacb  ein  lor  dater  st^  40 
BarL  64,  20. 

dnter  o^f.  «n  o$lm  be/lMttdb.  die 
bileren  geste  di  sagen  ons  von  Cbriste 
Diemer  "24.  an  der  dsteren  porle 
ttini  dri  das.  362,  22.  gegen  üstern  45 
landen  mir.  195.  dd  aebein  ein  Heh- 
ler Sterne  in  dem  dstern  riebe  verre 
Hahn  yed.  32,  28.  ü:^  dem  österm 
riebe  verre  das.  32 ,  44.  gegen  der 
öfter  f>Qige  (weUgegend)  Pass.  337,  5.  50 

dntcffii  «da.  wm  oüm  ber.  nna 
d«(  den  tagca  w^e  Aiteni  durch  dio 


wolcbcn  dmnn  WigoL  10882.  —  von 
Aatem ,  pArt  Zimmm  «n,  «w  Xues- 

dar.  bL  3. 

oslcret,  (islert  adr.  i.vun  oift-n. 
sieb  huoben  dn  ciiuuege  ber  se  Jeroso- 
fima,  ennen  5atert  verre  INencr  234,  2. 

2.  nach  Osten,  vgl.  Graff"  1  ,  499. 
(is(erpl  rinnet  Tygris  Diemer  6,  7.  vgl. 
das.  363, 27.  aao  einer  wende  si  g^t,  di 
dctart  iit  gekircl  Karqj.  90,  4.  e^ 
JNMtfon  3, 3t.  dln  aftaM  wirt  gebreitel 
ösleret  und  westeret  Genes,  fundtjr  2, 
41,  3.  st  haben  sich  in  vieriii  peteilel, 
üsterl  uud«  Westert,  suxidert  uode  nordert 
pf.  Kucmt,  83,  26.  ad  so!  bnnen  alle^ 
dl^  erlrtihe  Oateffl  onde  Westert  Legs, 
pred.  (»1,  38.  —  wider  dsterl  er  sich 
kärle  a.  heitUt.  938.  9^  die  amm, 
von  dateii,  gi^n  Astert,  M  5eb«r»  2, 
1 174.    CfL  oben  östen. 

extern  sttf.  daiiv  (und  iMieeilem 
yen.j  plur.  ahd.  («tarun,  ostarönn  (ne- 
ben gen,  sg.  östardoj  Graff  1,  501. 
Gr,  Mffb.  267  «.  MM».  oaMm.  vor 
der  dnlt  der  oatronjHvdi  iai  laieb.  299, 
34.  die  da  mir  in  den  '»stern  h;\st 
gesaut  /ese6.  1022,  14.  um  östira 
uUt,  jiArb,  31 ,  34.  nicli  den  Oaturn 
zöch  er  vor  da;  alo:^  Uidm.  34,  23. 

palrrio^f ern  swf.  dtt.  plur.  (in/  snil 
palniuslem  sio  fUtre  S,  577.  palm- 
sonntag. 

daterlidb  adg,  m  oalam  ffdiörig 
und,  weü  ostem  ein  frühlings f est ,  ei» 

fest  der  freude  ist,  herrlich,  freude- 
volL  an  dem  öiterltcbeo  tage  Vir,  575. 
c^JL  MSFr.  30,  20.  ftmdgr.  1,  72.  da; 
wäre  österliche  lamp  Roth,  pred.  64. 
uf  di  ustirliche  zi<  Jrrnarh,  Pf.  186.  a. 
er  muhle  e/^  >vol  tragen  ud  den  uster- 
licbeu  tagen  m  gruben  böchgeziten  Eneii 
B.  337  ,  4.  — -  er  gihet,  awenne  ein 
wip  ersibt  sin  ouge,  ir  st  mat  sin 
ÖSlerlirhrr  lac  Waith  III,  26  Cvgi 
die  aHut.)j  se\H  wonmger  freudentag. 
dln  reiner  ifp  iat  wol  aün  datariklier 
tac  MS,  2,  21.  a.   9gL  Wmmk,  Mat. 

54.     5.  auch  ü  s  t  r  r  t  n  c. 

österliche  ade.  ubertrayett .  herr- 
lich, freudevoll,  si  bdt  min  freude  gar 
fekranet  und  deteritdM  geaebonel  IKa- 
itO,  974. 
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osterabent  QLudir.  34,  22),  oster- 
affe,  osterbrot,  o^stcrgaot»;  uätcr- 

Sloie ,    dsterhalp ,     dsterbalbcii , 
sterfaerre,  osterkUr  CIVIL  nach 
mann),  osterlanc  CSchen  2,  1171),  5 
o8terlaiup,  österlant ,  dsterailiiiot, 
ostermate,    ö.stermer,  osterrebt, 
dsterriche,  Asterftalis,  Asterspie- 
gel,  osterspil,  ostersloc,  dsterUc, 
dsterbluomtac  QZiemann')  .  1)hiom-  1 0 
ostertac,     osterteil,    untern  lebe 
QHelbL  8,  298),  usterwUt,  oster- 
uroehe  (MSH.  3 ,  330.  airdk.  jakrb. 
84,  27},    ostemÜDiie  CZiMMim), 
Of^tcrzJns  (Sehen  2,  1175).  15 
OT  s.  KHTi  ut  aber  s.  aber. 

tt.  s.  «.  s.  Öde,  rede. 
6t  ttn.?  wätund  dt,  habe?,  ttler. 3366. 

(rroj  1,  144  u.  149.  20 
om  iiem.  mom.  propr.    Otto,  keiser 

Otta  W,  Wk.  393,  30.    der  kciMr 

Olle,  den  man  den  röten  liie^  g.  Gerh. 

67.    dfr  keLser  Otte  künde  nie  den 


mironlis     nicht  üwl  {wie  Wackerna- 
gel  u.  Jac.  Grimm  ansetzen,  s.  glos~ 
sar  um  leseb.  u,  Gr.  3,  293),  vgl. 
Ladim.  o*  «.  o.  (jäem  teft  bwiUimme, 
weil  bei  langem  6  die  bildimg  det 
Wortes  sich  Jeder  erkUimng  zu  pytl-Je- 
hen  scheint,  auch  z,wisclien  6\vi  und 
onwi  jede  brücke  manyeli} ,  sondern 
iusammengesetzl  aus  ou   und  I 
Trist.  10207),  mit  cuniesclu'ficnem  w 
ob  mit  oi,  oy  iusammeuvusieiien  Y  vgl. 
Lachm.  a.  a.  o.  —  ouwi  der  jiemer- 
lldieB  Ml  tni$,  bL  )I8.  Ich  tote  e; 
gerne,   wao  owi   (tsi;  öwl  schreibt 
Ettm."),  da^  ich   mir  vorhle  Eneit  B. 
282  ,  4.    ich  oiac  woi  sprechen  ba; 
owi  C  sl,  bt,  bli)  ImJU.  «.  SL  <r., 
MS»  1,  157.  b.    owf,  wan  w!er  dfal 
8cb(Bue  m!n  Farz.  124,   18  (fear«« 
schreibt  hier  Lachmann  uwi,  da  dock 
die  hs.  G,  deren  owi  eMerdings  für 
M  sprarAmipMe,  ove  t^tkif),  owi» 
wer  sei  mich  minnen  2ese&.214,20.  owi, 
vrowe  Herlint ,  wie  gröi  mlne  sorge 


wideraiac  verbieten  Mth.  32,  6  QvgL  25    sint  Ruoth.  im  leseb.  225,  18.  —  owt» 


wi}  ÜBraleo  vor  ine  wul  pf,  Ktumr» 

im  Usch.  235,  2.  ouwt,  wi^  ich  ^ren 
pllac  Itp.  1 34.  ouwi,  wan  «oldc  si  nu 
pflegen  das.  69.    ouwi,  wie  eidlich  er 


YriL  \Vt,  16). 
OTTER  stm.?  oM.  oltar  Graff  1,  157. 
histrus  oller  sumerL  10,  56.  lustrus 
vel  luter  ein  öter  Diefenb.  gl.  174. 
vgl.  gL  Mone  4,  94.  lustrus  vel  later  30  sach  das.  26  v.  71.  ouwi,  si  siot  des 
v«l  limdra,  ol«r  eumeri.  38,  4.  Ivler  vU  vrO  dät.  87.  di«  wnm  liale  apre- 
oler  das.  27,  46.  luler  oller  toc.  o.  chenl  owö  owi  Waith.  76,  2.  owf:  ähf 
38,  74.  damma  oller  teitschr.  5,  415.  ße;?  l'»»».  —  is/ atu  owi,  ouwi  da«  fiAd. 
er  het  die  viache  heimlich  ge^^^en  als  auweiti  entstandeH?  vgl.  Gr.  3,  294. 
eiB  oltar  0  loller)  It.  3 ,  225 ,  294.  3500C>  eoi^,  aw»  ffamme  lol.  augere,  ^oHb. 
er  hei  den  olttr  gevaufctt  ib  eis  tot-  Aakan,  oAil.  oohhön  (rr^  1,  119  fy<> 
ler  da«.  3.  220,  333.  soften  verkürzt  m  och.  --    rf«r^ .  r^t 

olteriu  at^j.    ottern,  %ur  oUer  ge- 
kfir^  oder  wm  ikr  stammend,  lute- 


Gr.  3,  272  fg.  i.  als  erstes  wort 
des  sattes,  auf  welches  dann  sofort 


lUttBi  oterin  siMMrt  31,  62,  oMM/eflL  40   dattterkum  fo^     a.  «m 


on  interj.  dolentis.  selten  allein  (dock 
vgl.  glossar  zu  Pass.  K.  u.  Pioiker  ps. 
77,  40,  *.  Graff  t,  1150).  metst  ver~ 
kmudm  mit  wi  iwaemamekeX  ovwk 
idaflSr  mek  ow«) ,  nicht  zu  idmUi/l-  45 
deren  mif  <' .  rrriches  seltener  an- 
Mtnehmen  sem  mrd  wegen  des  schwan- 
kmm  im  oawl.  wo  die  hss.  owe  bie- 
ten, itt  midU  immer  mit  siekerkeit  sm 


satz  beizufügen  :  überdies,  zudem,  fer- 
ner, noch  mehr,  ouch  wart  in  dA  le 
hove  gegeben  in  alle  wis  ein  wuiu»cli- 
leben  /w.  11.  OQcb  was  gelegen  dA  bt 
der  zublldse  Keil  das.  12.  ouch  sol^ 
mTn  vroawc  d.1  für  liAn  13.  ouch 

kan  er  mirj^  wol  undersagen  mtt  «»olher 
viofe  ab  er  ie  pflee  dos.  4t.  onch 
eebd»!  er  mhl  dea  sirtt  der  den  inUm 
entscheiden,  ob  öwA  odfer  ouw^  (owA)  50    slat  ^it  ebenda,  ouch  sull  ir  nihl  vcr- 


gemeint  sei.  vifl.  Lachm.  zu  448,  3. 
oawi,  o\y  i  mterj.  doienUs  et  ad- 
IL 


gei^^en  Waith.  II,  12.  ouch  hie;^  der 
flirste   durch   der  geruden   bulde  die 
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malben  laeren  das.  25,  35.  oach  hörte 
ich  ie  die  Uate  des  mit  volge  jehen 
Alt.  31»  I.  b.  «MM  0imm  mmwi  mü 
4§m  torigm  stärker  oder  MÜimächer 

pvffjerfpTir^t^ffffpn    (  n/f    iruiem  nur  die  ^ 
rede  auf  ein  anderes,  ein  entgegen- 
stehendes subject  übergeht):  von  der 
emdem  feü»,  «6ar  audu   6m  uXbat 
Waldes  herre  fruo^te  in  harte  verre: 
ouch  vcrstaont  her  fwein  wol ,  daz  er  ^  0 
sich  wereo  soidc  1».  46.  vrowe,  ich 
hibe  assetta:  swlre  da^  rwwet  nieb. 
ouch  ist  da;  fewonlich,  da;  mao  den 
schuldigen   man    niwh    rinwpn  «üindeo 
verübe  das.  294.    si  vühtetis  bädeot-  IS 
halben  an.  ouch  easpartea  li  Qdie  gß- 
g$iipmit()  Up  ihmÄ  d«o  miot  dta. 
201.     des   gtiSrtelcn   si   ime  genuoc: 
ouch  gert  er  urlnithcs  sn  rfas.  190.  c. 
«0»  dm  vorhergehenden   stit*  durch  ^ 
mmm  wttBilm  m  terwtärlUnf  av  &«> 
«Idl^a»,  s«  erklärm:  tmd  wirklich 
auch ,  und  «paAr  m/  r.< .  und  demnach 
etc.    uaz  er  den  engen  stic  vant,  den 
sin  neve  KAlogr^t  «kd  kftaie  dnrcb  ^ 
febraob.    «neb  ieit  er  grölen  nage- 
mach  Itt.  45.     er  was  benamcn  der 
beste,  den  ich  tebenHe  vvf^te:  ouch 
euist  e;  von  den  schulden  sin,  e;  ist 
vM  den  oaavldan  nta  4««.  154.   ir  30 
dienest  Mas  wol  lönes  wert:  ouch  wsea 
ich ,  da^  üis  alsd  gnöl ,    da;  si  des 
kumbers  nibt  verdro;  da».  296.  er 
aaflfl  in  dio  niBra,  wa;  bia  waa  g«« 
acbaban;  ouch  audMa  nana  die  wdrfaeit  35 
an  sinem  n^en  helme  sehen   IVib.  Z. 
29,  6^.     onch  b("'t  da/,   wol  ffedienet 
der  ritler  Aiä.  Lm.  932,  4.       2.  ouch 
dtt  ft4§  pftijrfciofiaf.  dlj^ttfi 
4Niob  hmekt  »ch  entweder  tauf  äm  40 
ffftmett  <att  Cwie  nr.  O  oder  nur  auf 
einen  theil  desselben,    es  wird  dem- 
nach gebramekt      a.  um  amern  nawe» 
aof»  bmsMfügen :  aueh^  au$»etimty  su- 
rf««, obendrein,   da;^  herel  er  nnd  ist  45 
uns  bi :  nu  kieset  ouch ,  wie  küen  er 
ai  Iw.  60.  sö  nement  si  mir  ouch  deu 
Vjp  dos.  154»  icb  vai;  ir  iwdna  nad 
Mab  niht         das.  155.    düvon  dtn 
name  si  göret  und  oiu-li  Hin  lop  ge-  50 
m4ret  Waith.  3,  22.    sü  vur  er  balde 
ud  koae  wt  aaUara»  Vk^t  aiob  übt 


l«pren :  irre  ouch  elelichen  der  Rot  und 
in  girret  bM  das.  10,  21.  in  wären 
ondcinte  oncb  die  bcalan  recken  /Vifr. 
Z.  2,  3^  d&mile  reit  onch  Sivrit  das. 
21,  6^  sin  pOApen  oiirh  f^ie  wtsen 
das*  5,  1^  h.  um  eine  stärkere 
oder  schwächere  entgegensteUumg  an- 
andeiilMit  db>  enimeder  avtacfta»  ad- 
/»ew  II  der  zwischen  itcei  saiztheiten 
stattfindet  :  aber  auehy  von  der  an- 
dern Seite,  doch  waere  diu  eine  maget 
diwidcr  aebiere  ▼arolaget.  a5  w$trt 
onch  dirre  wirt  wol  wert  Iw.  184. 
der  leu  vert  mit  mir  alle  zit :  irhn 
väere  in  durch  dehetnea  strtt,  icbn  trib 
in  onch  von  mir  nibt  das.  197*  er 
tarataeb  atn  aper  ana  an  dl«  baat.  4k 
mite  wart  ouch  er  gesant  (l?  dem  sa- 
tele  dn<t  102.  nft  Ifl  dir  niht  tp  wt- 
stn  nücb  dem  guote,  \i  dir^  ouch  mht 
aaamm«  ain  WaUk.  TU,  3«.  anawr, 
da^  ich  iemer  lobe  dtne  tage,  trost,  sd 
tr(!»ste  onrh  mine  klnn"f  dn%.  64,  19. 
er  tuo  durch  einer  willen  so  ....  sd 
tuot  in  ouch  diu  eine  vrd  da*.  98, 13L 
dd  gediht  oncb  Stfrit  an  die  hörllchea 
meit  IVib.  Z.  19,  5^.  die  sigelösen 
recken  zc  Tenemarken  rilen.  do  en- 
hHen  ouch  die  Sabsen  so  höbe  nibt 
gcatrite«  dm.  33»  7>.  «.  «a»  «tna» 
Sdtz  amupHgm,  der  aus  dem  vorigen 
fofqt ,  oder  ihn  rer$ftjrhf ,  bestätigt, 
erklärt:  und  wtrkUch  auchy  demnach 
mek  da;  mk  oneh  awtae  adbe  hm«, 
ir  ietweder  slüege  lae  wer  dieses  Vol- 
kes ein  her  Irr.  1!i5.  hir  milr  was 
ouch  er  jjereit  nnde  was  der  ^TSte  au 
in  das.  176.  do  lie^  er^  ouch  beU- 
ben  dm,  d.  «m  6«i  aüfeen 

wi»  satUheUen  den  be^ff  'ebenso- 
wohl, gleir  h  fa  Iis  austudrvrken. 
em  U^e  sich  oucb  Iw.  60.  uut  wei} 
e;  ondi  doa.  165.  der  gibt«  ooeb 
das.  176.  der  onch  mtoer  helfe  gert 
das.  181.  H(>r  onch  in  siner  jugende 
ffrö^er  ^ren  vil  gewan  Nib.  Z.  i,  A*, 
icb  bin  oucb  ein  recke  und  solde  kröne 
tragen  dMt  1 7,  5  ^»  ^aM«iM{pbAb  vi^d 
hiebei  in  der  betonung  ein  unterschied 
fjerrinrht :  beiieht  $irh  ouch  auf  den 
gameu  so/«,  so  pflegt  oucb  m  der 
k§hmg  m  «lefte»,  sotut  im  dm  mm^ 


^  j  .  ^cl  by  Googl 


OOF  4M 

Mtmg ,  5  liortfnt  ir  mich  ouch 

nn  jdieu  39 ,  tro  sich  uudi  au/' 
de»  gaiuen  saii  beimfu  ,•  dagegen  doch 
■illa^  wir  oaoli  nft  g«MScn  Aw.  11» 
»o  OQch  «IM*  auf  nä  «^eA/.  tfocA  9i>6l  5 
M  eon  (lief: er  reget  manche  ausnakmenj 
«.  6.  daa;  oucb  wir  pflegen  riUerschafl 
Hib.  Z.  \St  1^  hei  awer 
•MTte  in  fragen  tmrf  frmgtmme  mu- 

gedriickten  hedingyinfj^^nfzcn  ■    Irgend^  fO 
immer;  unbedingte  aUgememheU.  »wer 
oucb  die  süe^en  arebeit  durch  sie  ze 
refate  kan  ftHngm  WaUL  92,  30. 
swer  ouch  aaders  under  in  solte  sin 
/w.  28.     swer  nuch  dankes  missetuo  15 
das.  107.  swaj  ouch  mir  dik  von 
Mhilil  iliit.  167.    wie  mne  «r  oueh 
dam  verzagan  das.  60.    weme  habt 
ir   onrh  iht  versfif    rfas.  172.    sull  ir 
oucb  vur  iine  genesen  da$.  131.  weite  20 
si  ouch,  wekli  oöt  mich  twanc  das, 
69.        f.  im  der  vergMdumg,  als 
forme  glt  denselben  schfo ,  den  ouch 
diu    nilne    gehen    krrn    Fngflh.  603. 
wände       wart  me  scbuiuer  wip  ge-  25 
aeken  alille  md  iberidt  dan  oooh  diu 
keian-ltohe  biikt  an  Übe  und  an  ge- 
b.fTfip  was  troj.  hl.  7.  a.    rql  Haupt 
m  üngelh.  448,  wo  noch  mehr  bei- 
$piele  aufgeführt  werde».  —  die  stel-  30 
kmg  du  woHe»,  wo  aa  riA  mfeimem 
eimelnen  begriff  beUeht ,  ist  meistens 
ror  demselben ,    doch   auch  uemlich 
häufig  nach  dem*elbe»f      b.  mit  war- 
tan  mid  «t  watiMD  oaah  Waäk.  24, «.  3t 

onche  aw.  oM.  ovUkAn.  vermehr 
rem,  tergrötsem.  dem  münche  zimt 
stn  kidster  ba?^  Han  er  ze  hove  sich 
ouche  FrL  54,  12. 

MciM»lf  am,  B,  45,  1»;  luek  /.  40 
Grimm  myth.  s.  TU  hieher  tu  tiehen, 
richtiger  nach  Htnipii  erkUknmg  o. 
a.  o.  &u  ouke. 
•vr  a.  ihr. 

OOFR  swM.    was  äve,  das  Mäj^Uim  im  45 

halse,  der  onfe  wirf  etteweone  lanch 
und  hanget  in  den  hals.  dA  für  ist 
gnot  oliaengaUe,  s5  man  si  dar  strichet 
onmmk.  Diemer  k.  /X 

«Ml  am.    goth.  ängfi ,  ahd.  on^d  Graff  fiO 
I,  122.  i?r  oxof,  /<!/.  ü«  nlus.  zu- 

w^len  koaimt  ua  wom.  «.  occ.  p/iir. 


OUGfi 

ouge  statt  ougen  eor,  W«  Pan.  18, 
11  «.  {vf}i  dagegen  das.  29,  l). 
^en.  u.  dtv.  itag.  ougeu,  i.  b.  Erec 
926.  MS,  2,  166.  b.  mgst.  8,  36.  392» 
2  M.  17.  1.  das  auge.  oculi  OH- 
gen  SunifrL  30,  22.  da^  si  mfn  ni:?e 
ie  gesacb /m).  22.  diu  ougen  rot,  zorn- 
var  dos.  26.  traebe  unde  ua^  das. 
231.  mit  lachendaai  amada  diu  oagco 
Iruobeten  im  das.  115.  vgl.  weinde 
oug-en  haut  suchen  munt  Par%.2Tl,  12. 
diu  na^^^eu  ougen  h&al  sfte^eo  niunt 
LAemgr»  384.  aiit  geaakadea  oagao 
bliaft  /«.  66  «.  258.  vgL  WalA.  123, 
34.  geste  des  willen  sam  rler  ongen 
Iw.  255.  wer  häi  um  bcaooien  die 
ougen  and  die  sinne  das.  56.  .vgL 
IfiaM.  31 ,  3.  dar  kaiMB  and  dar 
engen  troj.  in.  d.  da;  im  diu  ougen 
öj'e  fuerea  WaUh.  61,  "io.  im  g*nl 
diu  ougen  umbe  ala  einem  atfeo  das. 
82,  20.  aur  apillaB  din  oogea  ia  te. 
118,  32.  vgl.  das.  109,  19.  apOan^ 
diger  ougen  die/,  Frl  Mf,.  20.  1.  s() 
wird  ich  mit  twerhea  ougen  scbilhend 
an  gaaaken  Iw.  57,  36.  mit  vollen 
ougen  aakan  doa.  99,  32.  dnrah  ir 
iiehten  ougen  schin  wart  ich  alsd  wol 
euptaugen  das.  1  I  o ,  i .  ir  Hehler  ou- 
gen schin  (jucki  ougenschin^  begö]^ 
dan  ffotaa  reinaD  ouaanTl];  f.  Üerh. 
2294.  ir  minnecUcher  Ottgen  schln  von 
j.^mer  was  ir  worden  na^  das.  3206. 
dir  hät  erwelt  vil  rehte  diner  oogea 
aehln  Hih.  E,  60,  7'.  da;  ich  diaen 
aaaier  allen  meiden  muo;  vaal  aadcr 
d'ougen  «eheu  Waith.  75,  3.  dö  ich 
dich  gesach  reht  nnder  ougen,  im  ant- 
lH*y  wm  angesichi,  das.  101,  9.  al- 
aaa  waa  er  vir  Hirke  koaMn,  da;  er 
im  under  ougan  aaak  IM.  4013.  er 
spei  ir  ander  ire  ou^^p»  myst.  56,  11. 
die  aä^en  üf  dem  eatencb,  und  aber 
a]3d  da;  iegeltek  dam  gerlUa  «adar 
ougan  aach  Trist.  11195.  er  waa  nn- 
der ou^en  rtch,  im  aniUtze,  von  an- 
gesicht  schön ,  das.  4069.  ge%er>vel 
under  ougen  das.  17307.  sö  wirt  mir 
vhi  kar  IHalan  anil  itawl^  md  nut 
archeit  dicke  under  ougen  galait,  vor- 
gehalten,  zum  vorwürfe  gemacht,  das. 
14124.   ouch  verwi^i^en^  im  gonnoge 

29* 


Digiti-^cü  by  Google 


OUGB 


otmE 


linder  siiiiu  ougen,  gerade  ins  gesickty 
Erec  6529.    da;  worf  der  kunec  ze- 
hant  mir  uuder  ougeo;  du  but  ich  min 
laufen  Bmgtlh.  4441.   9gL  «tat  d.  4, 
ord.  s.  106.    eilte  menge  stellen  für  5 
undcr  oug-en,  under  diu  ougen  C= 
dn;^  anüülze}  findet  man  fundgr.  1 , 386.  b 
wutaameitgeUellt ;  vgl  miel  kakatu 
1,  71.  ieseb.  678,  17.  das.  8  ^  13. 
do  stunt  im  ettewa;  gescheFdes  li]  un-  10 
dir  ougen  Ludw.  41,  13.    züud  mir 
das  feür  voroen  ao  uoder  ougeo  leseb. 
1049  ,  21.    dam  wfea  oader  oagm 
da;  gelflcke  suo;e  lachet  WS.  2,  205.  b. 
da^  heiteret  uns  diu  inneren  ougeo  Die-  15 
mer  61,3.    gesehtiu  tuit  den  umereo 
uugeD  doi.  60,  21.   9^  dtu.  S,  6. 
mit  trabnnidefl  nagen  da«.  24, 7.  sweone 
dio  ongW  santc  dnr  Waith.  99,  17. 
•tn  ooge  er  du  weokeu  zuo  den  gestea  20 
Ue  Nib.  Z.  14,  1^.    wie  so!  da;  ge^ 
fchehen,  dai(  idi  die  ntfel  ndeto  nil 
ougeo  müge  gesehen  das.  21,  5^.  mit 
ougen  wart  getriutet  vil  maneger  jonc- 
vroawen  Up  das.  91,  3^.   ai  beguode  25 
in  ouge  nnd  onge  geben,  onde  sadi 
in,  8wi  li  in  mohte  sehM  Trist.  1 082. 

krrinkpr  oujjen  sin  fj.  «rm.  107*^  not 
im  der  wäre  jiiiier  rief  und  liehler  ou- 
geo berten  regen  Par».  191,  28.  da;  30 
ir  ovgiB  reg«ii  begd;  der  »Mfendeo 
füe^e  a.  fleinr.  478.  da;  im  der  ou- 
gen  regen  flö^  iiider  Of  die  beltewät 
Gregor  36.  der  ougeo  viu^  regeoswtse 
ir  hart  begö:^  das,  3228.  dt«  ongen  36 
regen  dioli  weeehet  ib  Frl  7,  6.  ir 

vt^rwe    in    io    da;  oug^e  stncfi  ,  ijam 
ueuhd.f  Herb.  634.  —  heleu  wir  de« 
obo^es  oiht  fanden,  icli  wa»r  io  mtn 
onge  m  Mifft.  J7.  47  ,  27,  e^  <iie  40 
anm.    Annon,  dn  must  ja  essen,  on 
essen  oiemandt  taug-,  und  wnnn  dn  nit 
willt  easen,  so  stirbst  du  lu  dein  aug 
6m*  40r  Mirige  C«.  J-  1502;),  5e> 
SchmeU»  1,37.  —  übgr  angen  der  45 
pferde  vgl  Pfeiffer,  das  ros<!  im  altd 
5,  24.  —        2.  die  äugen  auf  dem 
wtUrf^  U«  •(Hiet  der      wo!  Or  nh- 
tdien  ongen  ktwtt  Sek.  121.  a.  nrer 
m(*r  ougen  würfe  dA,  Aer  solde  haben  50 
gewunnen  Pass.  K.  408,  .')»>.  vir  wol- 
len meisle  augeu  spüeu,  welche  dich 


gewinn  ffätil.  2,  ,  r^l?.  iimbe  den 
warf  der  sorgen  *art  gelüppelt,  do  er 
den  gral  vant,  mit  sinen  ougeo,  &ne 
bint  nnd  Ine  wfirfiBle  eeke  Fem.  248, 
12.  wederre  suo  den  stunden  eines  ou- 
gen  wrger  hfl»te  Erec  925  «b  sin 
elf  Ollgen  kumt  er  nit  narrensch.  54, 
33;  ryl.  die  mm.  3.  die  äugen 
am  »einstocke.  got  Ilde  in  erkorn 
als  cini  ri  edeln  wlnstam,  an  dem  sint 
tngeiitlK lien  quam  die  engen,  die  A;- 
spru;^;^eu  und  sich  wit  zurgu;;en  an  mani- 
gen  schönen  wlnreben  Post.  JT.  353.  1 7''. 

ouirapfel,  ougebetn,  oog^enblic, 
ongcbra  ,  oug^oDrehcnile .  oifgpcn- 
glast  CBarL  307,  29},  oiig^t  n^ruobe 
iDemet  68.  b),  oiigenrebe, 
r6t,  ODgennchnlc,  ouj?eiisehtii,  o«- 
gpsnifipr  ,  nTi[ren8pil,  ougcstal, 
ougeHV^er,  oiigevane,  ougenvaele 
C?glaucoma  ein  augeofel  Diefenb.  gl 
141),  ougenvld;  CMarkg.  18,  6o), 
ougevlu; ,  oiigewanc,  oug^ewedpl 
(?  aurjenr^rhfp^nder'^  ßfS.  ?.  '250.  b}, 
ougea>veidc ,  ougcnuert  (^MS. 
180.  •}  t.  dag  wweUe  wort 

ninnotige  um.  nillago  nimonge 
Stirn  er!  '}9 .  H.  nonocolos  cüi  neWtt 
euke  Diefenb.  188. 

öuge  a4j-  ahd.  ongi,  nur  m  »u~ 
ummemelmmgm, 

elnönge  a^j.  ahd.  einoogi  Graff 
1,  123.  lusrus  ninoker  svmer!.  42,  26. 

blebenöuge  a^.  schielend,  bU$t- 
mM.  ftOiri  Xiemeam  auf,  voe.  vom 
1419  cMermid.  vgl.  Grnff  i,  123. 

glaseöage  a^.    üraff  i ,  123. 
sweröoge. 

kleinöuge  adj.  kkinäugig.  e;  (jia* 
gemmiy  wes  von  elden  geweben  nit 
kleinougen  wiften  Serv.  527. 

siVröngi'  adj.  Uppus.  ahd.  sQroogi 
üraff  I,  123.  Gr.  2,  655.  SchmeUer 
3,  278  fg.  asm.  m  Diemer  25,  16. 
üppu  iÖroker  sumerL  11,  8. 

sweröiijye  adj.  dessen  äuge  tchteiert. 
de;  er  sweröuge  oder  glaseöuge  oder 
•tarblinl  wirt  Bertk,  415. 

vbi^nge  a«^.  ahd.  vln^nngi  Üra^ 
1,  123.  lippus  nu^oHgi  ffoe.  o.  36,  36. 

r.ninrou<;p  adj.  letiter  oculoi  de^ 
clinam,  fuhrt  Itemann  amf. 
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▼16;oiig^  «100.  »eme.  da;  er  oach 
vlA^ougin  MWte  sverlidi  genue,  wud 

in  slo  oiitedoln  trae  lu  den,  die  ob  im 
weinten  Pass.  K.  610,  16.    si  began 
vlö^ougen  und  ir  bende  bougeo  da$.  5 
688,  1. 

Öagelin  s/n.  dtmimttit  %u  ouge. 
zwei  ceglfn  rein  Walkenstein  im  leset. 
955,  22.  gemma  ongelio  stmerL  62, 22. 

rdtöugel  stn.    rubecala  pucis  eyn  tO 
roltewgd  Diefmtb,  gl  239.  rabdOlt 
rotougol  zeilsckr.  5,  416. 

oMf^t^ldicncst  {Teichn.  218),  ÖU- 
gel neide  s.  das  JoceUe  wori. 
oogelaere  «Im.  augeniUener,  tdbiMidk"  1 S 

ler  CZtenumm)*  —  *^  Mttt: 

bi«fM  f'm  oukeler  an  witzen  und  ein 
goukeler,  da^  da,  als  ich  bin  entoa-' 
ben,  hdat  Laarenciam  begraben  Pom. 
K.  390,  49?  20 

"vlii^önger  ndj.  dessen  äugen  flies- 
ten, lippas  luscus  paetiu  flu^oagig  90C. 
0.  3,  31. 

ooge  Caudi  finge?  vgl  Sdten  1, 
72)  OT.  ahd.  oagju  Oraff  1  ,  12S.  as 
eor  atie/en  führen,  %eigen,  offenbaren. 
der  fuo^  uns  ouget  namen  dri  Ihemer 
82,  11  (vgl.  mm.^.  li  «KNMit 
lieh  nihi  lip.  134»  »weane  m  begna- 
den Ollsen  ir  zoaberlist  Erec  51fi7.  30 
er  ougele  sine  kralt  an  in  BarL  53, 
26.  in  manege  wis  ouget  er  sieb  in 
da».  76,  9.  er  ovgele  in  henefriint^ 
aclMfl  lue  das.  121,  12.  rieh  begand« 
in  oug-en  ein  licht  das.  139,  36.  35 
sus  sol  der  weite  geschah  ougen  dir 
die  gotes  krall  da§,  155,  22.  er  ou- 
gete  klagende^  nogemach  das.  189,  9. 
er  ouj?te  mit  gebele  sich  den  Sbent  und 
den  mnrirpii  Conr.  Alex.  278.  swa/,  40 
künstc  mau  eht  ougen  »ol  iroj.  im  le- 
M^*  707,  17.  da$  wnnder  bit  kein 
eod«,  di;  got  nna  iDen  ouget  g.  am, 
1529.  Sit  ir  ou[^en  nibt  went  ongen 
nir  ein  smieren  Ben.  heitr.  177.  \k  45 
nidi  nitn  gemOele  ougen  tongeo  dbier 
f  fiele  da$.  189.  wer  ist  der,  den  dn 
üf  ein  ort  will  dTnen  willen  ougen 
MSH.  3,  414.  a.  dö  oiig-ete  si  {die 
goUheit)  sich  au  wundern  Pass.  78, 
49.  das  "ich  wol  ongele  Clwagetej 
te.  K.  667,  49.   iwri  bie  haben« 


OU43BST 

geouget  sich  vatenmtm  992.  ougit  aber 
rieh  da;  «wige  vor!  in  liebte  iu«ft. 

853,  25.  als  der  lac  sine  roaht  en- 
gen begunde  Herh.  7379.  ein  boBS 
wib  stets  ir  bosheit  eügt  zeigt}  nar- 
remek,  64,  43.  vgL  die  «um.  mi  38, 
14,    tdkM  bei  KurMir  komm  rigen 

ror  —  Tgl.  auch  crzouirrri.  jri- 
weilen  begegnen  formen  i^tpohl  nur 
verderbte^  wie  von  einem  verbum  o  u- 
genen.  rieb  ongcnle  des  Aidea  blnl 
(flos')  Pass.  16,  87.  dA  mit  got  ou- 
gente  in  der  werlde  wit,  wie  das.  19, 
85.  swft  si  sich  nibt  ougeat,  dä  ist 
ri  nibt  kreMe  mgU.  33f,  i%,  rieh 
ougentc  den  nwgens  all  Pom,  K. 
638,  98. 

erouge  smv.  was  ich  ouge.  irou- 
gin  Diemer  84 ,  3  (?).  da^  er  ime 
da;  wlp  erongele  Gmtn.  fkmdgr,  2, 
34,  6.  die  dir  ir  minoe  erougten  an 
dem  gewfbten  kinde  din  GoUfr,  lobg» 
51,  8.    vgl  Scker%  1,  349. 

songe,  nSfige  tve.  vor  awfeii 
Mngeny  zeiucn.  goth,  atiugjan,  tAd. 
sougjan  Graff  fil4;  ng\.  Schmeüer 
4,  236.  swie  ib;  getouge  Pilatus,  im 
le$eb,  277,  26.  diser  anblie  ist  dir 
allrin  genngel,  da;  dn  dar  einen  ge- 
swinden  k^r  kunnost  tiion  leaeh.  8S7, 
37.  den  er  Martimim  oup^te  unH  ati  ir 
antlüt  zougte  Mari.  67.  wer  gern  well 
werden  brid  geannd,  der  song  den 
artzet  recht  die  wond  marremch.  38, 
14.  rgl.  die  anm.  si  müessen  ölllich 
«ougen  das  das.  87,  5.  er  «Sgl  dem 
hirlen  sbiat  Tno;  ffoner.  47,  41. 

erzeuge  swv.  was  ich  aonge.  da; 
si  mir  noch  genüde  ve!lp  orToiif^rn  Ben. 
beilr.  147.  tgl.  Iflart.  TU.  ouch  forchle 
ich,  daj  der  herre  got  mit  räche  er- 
songe  stn  gebot  Ditaitem  1,  435.  ^ 
hingegen  Diut.  1 ,  379 :  wanne  mfn 
lieber  herre  wil,  sd  kan  er  dirre  dinge 
(gewästder')  vil  erzoogeu  sinen  kindeo, 
i$i  wM  eniiigen  gemeiiU.  sine  wun- 
den er  nns  ongit,  dämlte  er  uns  er- 
zougtt  scfthtfs  eines  bruchsf.  mt$  dem 
arch.  in  Büdingen, 

SOUICKSTK,  OlGSTK  StDIft.,    OUST  StSWm.,  OU- 

WBST,  0WI8T  sfn.  der  amgßuL  angu- 
sltts  ongfift  foc.  o.  47,  13.  b  den 
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oufMlai  ein  starker  hagei  MS.  %  176.  a. 
der  bnmcs  faAclif«di  «ergät,  ad  der 
hkt  Vrid.  146,  7.    ala  io 


dem  ang-slcn  tuot  der  schaler  Snrhrrifr. 
15,  52.  xe  inpf^ndem  oiigsten  iiirrcA. 
jakrh.  79,  10.  auo  mitlea  ougsten  das. 
86,  10.  ui  den  ■toden  kdesdiii  dee 
ouatio  Jerosch.  7.  c.  vgl.  das.  63.  d. 
den  oust  dA  waere  Diht  s!n  wesen 
iM^.  kreuif.  8022.  in  des  oiutia 
ill  dar.  98.  b.  —  e;  giene  Teste  in 
den  ouwest  Iw.  118.  in  dem  oweste 
dis  geachach  !ir!.  ehron.  9673.  der 
^rste  tac  in  dem  oweste  mi/si.  170,  1. 
in  dem  onwiste  Imdm,  32,  8.  an  dem 
mdcB  leg«  des  oowcetiB  da».  86, 19. 
dö  quam  Öfen  snit  des  owestes 
Pass.  h.  637 ,  43.  in  deme  ouwesle 
s/dl.  d.  d.  ord.  ».  100.  —  ander 
Oligfte  SdimtUtt  i,  39. 

dug^estheig,  miwtstiiindt  s.  da» 
tmeife  teort. 

ouwestlnue,  öugestiime  sUmf.  der 
Mfimbm:  9gl.  obm  56*^,  12  fy, 
0wetliii  tnyal.  195,  1  (mit  umneU 

ntnnt  dirs  dir  nnm.  eine  unerhörte 
form^.  IUI  ilcme  secJi^endrn  tage  der 
ouwesÜD  Ludic.  40,  4.  au  dem  eilf- 
In  lege  der  onweelin  dM.  61,  S.  die 
dgstin  ist  die  recht  multer,  wann  si 
fttiget  drn  wln  und  üsrt  das  obcs  und 
ftiert  es  in  Conr.  namei^^  bei  Sehen 
l,  449. 

k«dM9toawestSiiB«  elMef.  dsr  $tp- 

temhnr.  fin  dem  pilften  tage  des  mln- 
diti ,  drn  inBii  heilet  di  herbistonwisl- 
iane  Ludw.  66,  28. 

Mcf.  Ardle.  dl  eniet  dia  oucefce 
noch  diu  krole  TundaL  42,  21.  die 
weil  l^om  ein  aukh  and  legt  sich  in 
dt^  nest  der  oAlern  getta  Rom.  s.  68. 
ton  der  nltora  und  Ton  der  enkhen 
»bendtL  treib  die  aukhen  ab  dem  seit 
eherida.  im  steirhchcn  lebt  noch  heute 
auke.  vgl  Gr.  d.  wtrbch.  1,  816  fg. 
Hampi  w  NUh.  45,  12. 

oukolf  Um.  ewM  «cAellB.  owl>  wie 
•i  der  mdet,  der  oacholf  Nith.  H.  45, 
12.  mit  recht  ton  Havpt  hieher  ge- 
wiesen (tgl.  ouchoif  unter  ouch},  der 
m(  Omlid»  tOOmigm  M«  edkeiMidr- 


ouKiDAirT  nom.  propr.  kftnec  Oakidaat  von 

NorAn  W,  Wk  369.  413. 
OOldkf  MMR.  propr.  kiinec  Oiiktn  von  Raabs 

W.  m.  411.  412.  426.  4)1.  422. 

5  44^ 

ovMKT  s.  4mät  unier  ich  hjub. 

MTPmfi  pm§r*  nom.  propr.   von  Oope- 

trie  kdriec  Crohier  W   Wk.  359. 
otwK  name  non  ortev   \\&r\mi\n  von  Ouwe 

10    Par%.  143.    ea  ist  das  folg.  wori. 
•Dwt  Stf.   akd.  owa,  onwe,  ewe  0mjf 
1,  504.  goth.  ahva.    ui  lat.  aqua.  vgl. 
Gr   (i.  wlrbch.  1,  598  u.  fiOl  1. 
der  Strom,    diese  beäeutung  hat  sich 

15  nmr  noch  erkaUm  an  dm  Mtedintdt 
in  ouwe,  nn  onwe  UromtAmdtlu 
tgl.  Gr.  3,  IS.").  eiA,  wie  diu  sejrel  duj- 
t^m  ,  do  s\  inowe  vlu^^en  Ruther  18? 
(tgL  fundgr.  1,  219,  44).    aUö  flöj 

20  di«  Avwe  twtee  tegn  in  onw«  Aotier^ 
cAr.  JNenier  379,  3.  da;  scUf  Hd; 
enouwe  Nib.  Z.  ,  7  '^,  man  sach 
bluomen  uode  gras  mit  blnote  aUe^ 
enomwe  gla  Rt^eneeU.  701,  4.  ent- 

25  stellt:  hinnawe  oder  wider  wtiffjBi  Heimb. 
handf.  rg!.   fundgr.  t  ,   3HR.  h. 

—  ithrrfru'iffi  hprijunter,  %u  gründe. 
wie  wuldcslu  dich  \ov  Hothere  gene- 
ren?  gedeokcl  er  eneltaemtn,  edmo^ 

30  dln  lant  an  en)  ouwe  gin  Ruther 
1192.  da;  er  ime  schaden  weite:  er 
kele  ime  alaame  getdn;  dö  ouiste  al 
in  ouwe  gin  bäde  wtp  nnde  Idnder: 
di«  eine  man  Oödtete  «umD  alse  rin- 

35  Hrr  f/r  Ruod.  S,  1  "2  ?.  (ns<»^  hnlb- 
inscl  IV)  ßnssf .  ir(i^st  rrttehe$  wiesen- 
landf  aue ;  iiebUngsort  der  minnedich- 

eaiMr  Unde  nebm  denMmt  $«dtdil, 

40  resque  (?)  locus  amenas  campi,  ein 
awe  Diefenb.  gl  237.  wall  und  onwe 
hAnt  von  tovb«  «in  deebJV5. 1, 198.  b, 
also  ileAeM  «wA  hisme  emf  der  aue. 

ich  kam  CPjranRrn  zun  drr  nn^vr  Waith. 

45  39,  21.  in  luflcn  iio(  Ii  iif  erden  noch 
in  aiiea  gruenen  uuwen  das.  27,  19. 
e«lee  ai  din  beide,  eslec  el  din  onwe^ 
saelec  st  der  vogelllne  sanc  Neifen, 
im  leseb.  611.  26.    in   den  oowen 

50  dcenent  naht^al  MS.  l,  203.  •.  vo- 
fde  riflfeMt  in  4ei  «nren»  #i  au 
dicke  Ute  ^nl  faeeA.  611 ,  la  im 
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die  5ch«»ou(«B  ouwe,  die  keiues  men- 
MhM  Mhoaw«  ie  flberMhto  TrUt.  S41. 
■ö  tKehen  ai  ser  ouwe,  dä  beide  bluo- 
men  nnde  gras  mit  dem  »ouwe  erküe- 
iet  WAS  das.  17152.  gern  deo  liebte«  5 
wwen  W.  TUur.  im  m,  94. 
pgL  Gott  fr.  lobg.  das.  435,  10.  er 
reil  beiden  ande  jagen  in  einer  onwe 
»mrch.  jakrb.  57,  17.  —  schwach:  si 
muoseo  durch  ein  ouweo  C:  frouwen}  10 
Vir.  Trtff.  38& 

lilj(>noiiwe  stf.     mit   UUen  ge- 
schmückte aue.  mit  einer  sokhen  wird 
Maria  cerglichm.    da  riebe  li^eeouwe 
M8*  %,  219.  b.  dn  schoene  Hlgea  «wwe  15 
alid.  ML  1,  84,  20t. 

mcicnoawe  ^(f.  die  aue  im  <:rhmuck 
des  maL  hiemit  wird  die  geUebte  ver- 
^iekm.  Bin  iust,  ntio  meieoonwe  FrL 
Uedm"  4,  2.  20 

stjiTiernuno  stf.  die  aue  im  som- 
mer fuhrt  Ziematm  atif,  oAm  »uWef- 
fendes  cUat. 

onwe  Mm  4tm  Orome  mtdudmm- 
men,  vom  ströme  getrieben  merdem.  25 
elelicher,  fron  den  über  de»  aufge- 
schweUten  ström  schm$imeaden  ros- 
sm},ow«le  vem  tb  e;  ir  nOede  gezam, 
ward  tom  ^rcme  weii  kiiutbga9ri§^t 
m.  Z.  239,  7^.  30 

nouvart   stf.    s.  das   zweite  wort, 
doch    ist   dtese   iusammeasetiung  im 
tHrbek  3,  264*,  7  Mrkmmi.  mv  kättgl 
mieht  mit  n&yre  Qs.  oben  319",  14} 
zmnmmen^  sondern  steht  für  enouwe,  35 
me  Dd)en  für  eneben,  und  nouvart  ist 
die  faktt  iiromabwäirlt.   vgl.  fuudgr. 
1,  388.  b.  Sckmeäer  I,  2. 
Oi"WÄ  II.  orwi  S.  OV  und  \vv\ 
OVBK  sim.   ahd.  ovan,  olun  Graff  1,  176  40 
Qgoth.  aübus,  iu  gr.  invog,  lat.  ignis}. 
dtr  o/Sm.    hunm  oven  mmeit  51, 
12.    gH  zeinera  ovene ,  dA  ir  aschea 
vindet  Exod.  Diemer   142,   11.  dnjr 
viur  drauc  mit  größer  flamme  als  45 
«ine«  ovene  bei;  Barl.'  117,  30.  eiteii 
eines  oven  unde  erglnen  Pass.  25Sy  15. 
er  wolde  xu  eime  IQtern  golde  in  rleme 
oveoe  werden  Pass.  K-  lö3,  35.  ge- 
lütert  tu  dem  oveoe  d<ss.  163,  38.   er  50 
lie|  in  den  vroten  einen  oven  beraten 
banen  nnde  wol  eilen,  ms  er  iuwn 


wart  ein  giuot  das.  344,  47.  da;  brot 
Wirt  in  einen  oven  gestöi^en  eofenmt. 
3070.  —  biib  daheim  und  sitz  zoo 
dem  oven  üf  den  stein  leseb.  899,  2. 
er  vuorte  in  üf  dea  ofea  dau  (den 
piiger^  er  sprach  ^di  aolt  Bilsen  diea* 
Om.  3238. 

OvenLlls  Qphtrinnm ,  Scherz  2, 
1154),  ovenliiieiit  (mer.  stdtr.  Ali), 
ovenioch,  ovengeHchirre,  oven- 
sekng^el ,  ovensUnge,  ovenstap, 
ovenwi»ch  (ßmmtH*  8»  79}  f.  iloa 
Wweite  fcftrt. 

hadiuvcn  stm.  backofen.  clibaous 
fornui  Aintts  baebonen  toe.  o.  1  o,  113. 
caninna  backolTen  Diefenb.  iß.  .57.  cli- 
banns  bnckofen  dn$.  69.  d*  stimnl  ein 
bachoveo  dä  bei.  dar  hieben  si  wite 
bereiten  nnt  deo  sö  vaate  heilen  {li^ 
eilen)  AU»  fed,  132,  50.  alle  dio 
bachöfne ,  die  in  der  slat  sint  die  suln 
Isen  venslcr  hiin  iitrch.  richtebr.  33. 
au  slunt  dk  ein  bacboven  gru^  geuuc, 
di  man  dorre  bola  fn  trnc  nad  beizte 
In  einen  halben  tac  !tTarleg.  25,  341. 

eitoven  stm.  feuerofen.  vgl  ich 
eite.  von  den  drin  kinden  in  dem 
eitoven  DtMÜMca  2,  144.  nli  rine« 
dtoven,  der  voDe  inrea  ial  flMcab. 
pred.  1  ,  54.  er  hie?  vor  »orne  einen 
eitoven  hei'^en  das.  1  ,  120  fg.  ein 
grü^  gedampf  und  einen  rouch  mit  väl- 
weaeben  geniiadiet  onoh,  ala  ein  eit- 
oven stdt,  ü;  dem  ekl  fföi,  dampfe  git 
mit  fiur  uodersniten  jErar  Ruod.  welt- 
ckr.,  giess.  ks.  bl.  78.  b.  als  diu  drio 
kint  in  den  babiMniaebene  «ilovene 
myst.  314»  25.   tgl  Mart.  69. 

l;aleovcn  stm  ein  ofen,  in  dem 
kalk  gebratmt  wird,  sende  in  mora 
fruo  iu  den  walt  zuo  dem  kalcofleo 
ton*.  987,  16. 

ovenaere  stm.  \.  ofenmacher. 
vgl.  Frisch  2,  29.  b.  nach  dem  ro- 
cab.  von  1482.  2.  backer.  vgL 
Sdun  %  117«. 

ovenaerin  sif.  damdch  sol  kein 
ofenkneht  noch  ofnerin  krin  vackel  lieht 
tragen  bi  tage  noch  bi  naht,  än  aleine 
in  der  laterne,  bi  der  obgenanten  p^oe 
den  gaible  unde  der  alatiMraii.  aAMr. 
424. 
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kaicovenserc  sim.  kalkbrenner.  be- 
▼el  den  kiBEofferm  lettfA.  90T,  it, 
owB         ilu  nmiterschaf.    ahd.  twi, 

owi ,  zu  gr.  otff ,  io/.  ovis ,  engl  pwe. 
p^i  Graff  1,  505.  Cr.  2,  368.  Gr.  d. 
wrtrhck.  1 ,  602.  fmdgr.  1 ,  386.  b. 
njmfenb,  901k,  wrirhdL  1,  81  fy.  s6 
diu  ow  denne  tranch  onde  der  ram  ilf 
gi  spranch  Gents,  fundgr.  2,  44,  40. 
er  nam  die  geij,  er  najn  deo  boc,  er 
nini  die  owe^  er  mm  den  wider  ffsfci- 
hr,  67S.  oae  Mn  ewe  Diefmh.  ,ß.  198. 

ÖWOC    adj.      zum    SCkaf  <!rhnr'nj; 

im  neulr.  da*  schaf.  die  von  U.  haud 
von  dem  grossen  sehenden  ein  nüU> 


lichs  nnd  ein  guoU   vaseischwin  nnd 
eie  dwiget  Gr.  «.  W, 
Awi  «.  ovt  s.  wt. 

owf  ».  or. 

5üwfiKKWACRN  srm.  ((V.  Wh.  275,  15^  <• 

das  weUe  v>ort. 
oinoL  ütt.  lai,  oxyueli,  syntp-  da^ 
oximel,  daj  man  d/i  von  Cto»  ehren) 
machet  annetb.  Diemer  d.  ////  man 
tO  sol  ouch  trinchen  oximel,  da:^  gema- 
dMl  et  TO«  edden  wnrscn  dtu.  J,  iL 
rBticiuonoh  mit  oximel  das.  k.  VIIL 

OZBL  fP/lÄ  ii«pIp,  tiselr  0^  '^-)-  f«" 

viUa  oid  voc  vraiisl'  von  1422.  vgL 
15    FmcA  2,  411.  b. 


die  hneiekmng  de$  kmrtm  Ufp«dm' 
tUj  dem  der  geMmdBj  dm-ch  B  60- 

ZPtrhnrf ,   zftr  seile  steht,    nnrh  dem 
gesetie  der  lauiverschiebung  soUle  es 
an-,  M-  wm!  auslautend  für  goth.  b  20 
Helen,  w  der       IrUi  e$  aüer  mir 
a/mdautend  durchgehends  ein,  dagegen 
im  atflaut  und  inlaui  ist  das  streng- 
ahä.  eingetretene  p  im  mhd.  der  re> 
^el  «aeft  wieder  w  b  enoeieAl,  mw  Vi 
im  anlaut  erscheint  in  einigem  Agen- 
den und  handschrr.  noch  p,  was  je- 
doch nicht  abhalten  durfte,  alle  auf 
der  goth.   stufe  mit  b  anUuttenden 
etdmma  o6e»  mtler  b  amfimflU^em,  30 
das  mhd.  anlautende  p  entspricht  da- 
her ausnahmelos  fremden  entlehnten 
Wörtern  C'a'«üw«cAe»  oder  romani' 
seAeni),  die  mdest  ketnentegM  atte  da$ 
p  behalten  haben  (wie  permint,  pa-'  35 
Irinrrhp,  prilas,  plaiO  ,    ripfmehr  haben 
gerade  die  frühzeitig  entlehnten  ent- 
weder die  erweichung  au  b  mitge- 
madkl,  i0ie  hk  am  phnun,  bAbesl  am 
papas,  bischof  aus  episcopns,  oder  die  40 
lautverschiebnng  %u  ph  (oder  T,  fT, 
s.  V.},  wie  phafle  aus  papa,  phlanae 
mw  planle  m»  «.  daher  eind  e$  «etsl 
die  erst  tpdiar  am  dem  romanischen 
einrjFffihrten  worte  ^    in    dmen  ^irh  p  45 
erhalten  hat.  bei  der  lautter Schiebung 
des  ursprünglichen  C90thischen  oder 


»ek  ein  doppelter  Umt  enüPiefteii;  enl- 

sprechend  den  z  (ph}  und  7,  CO«  die 
rpgHn  fnr  dm  eintritt  einfs  drr  bei- 
den sind  dieselben:  pb  oder  pf  steht 
wie  i  (in  beiden  ist  neben  dem  aspi- 
rierten kmte  nodk  der  kuU  der  te- 
nuis  erhalten')  anlautend  stets  (phaffe, 
phlanze,  phAwe  etc.^,  inlautend  und  aus- 
lautend nur  bei  organischer  gemination 
(köpf  am  cnppa ;  klopPen ,  vgl.  nie<- 
derd.  kloppen  e/c.},  sonst  steht  über- 
all  f,  ntirh  nnrh  fiqnidrn  hclfrn,  wer^ 
fen,  hanfes,  samtle.  un  miaute  nocA 
kurzem  uoeai  wird  es  meistens  ver- 
doppelt ^  wie  tn  pbaiD,  ttttf  tnßm, 
schiffen  C^-  U  406),  vgl  ^5.  (dage- 
gen nie  das  f,  trelches  inlautend  für  v 
steht;  das  verhaUniss  von  f  »«  v  ge- 
hört nidU  AieAer).  aelfen  kommen  ph 
CpO  u.  ff  neben  einandn  vor,  wie 
schupfen  neben  srTiiifTpn,  kapfen  neben 
katTen.  nach  litjuiäis  tritt  auch  pf  et», 
uunal  nach  m,  doch  überwiegt  das 

9gl.  Gr.  1 ,  396  fg.  Hahn  gramm. 
28  fg.  statt  v  steht  ph  im  zusam- 
mentreffen nut  der  vorsUbe  enl,  une 
MI  enpheihen»  cnpfBereB.  meieehen  ph 
und  pf  ist  mhd.  kein  unterschied;  vo 
erster ßr  f  geschrieben  wird,  ist 
es  eine  ungenauigkeit ,  gegen  die  die 
reime  sich  erklären,  im  folgenden  ist 
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ipefN*  tmch  frühe  aufgegebenen,  schrei^ 
Amm^  der  tarmg  9or  pt  erUkeät  mor- 
dgm,  uUautend  md  miulmUmd  dtt^ 

ffm  ist  pf  ffp$rhrieben.  auch  p  im  i'n- 
laut  nach  kunem  vocal  geminiert  oflf  5 
«9^  Gr.  I,  405.  uodk  langem  9oeiä 
hai  tkk  p  wmeUtm  der  lautnenchie- 
hvnrj  entzogen.  <<n  'wi^prn  (qnfh.  v^pn), 
doch  daneben,  und  häufiger,  w.^fen.  — 
aus  dem  vorstehend  erörterten  ist  tu  iO 
«UmInmii,  da»  A»  aalaat  oft  «t» 
eehwanken  einerseit$  MNidto«  p  und 

h  ,     nfffiertfiftf    tfri<:rh^ti    p    itnd  ph 
iiaii/inäen  muss,  letUeres  nicht  blo$s 
da,  wo  niederd.  eiaßdue  im  tpiele  15 
«•mL    eine  Untersuchung,  wann  auch 
im  aus  hüte  h  zu  bleiben  pßegt  C*-  b. 
beleih  mile  :  ob  oder  op),  gehört  nicht 
hieker.  vgl.  Benecke  s«i  Iw.  1597.  — 
o^  noch  dber  dem  aalaat  pli  Gr.  tfo-  20 
ich    d.   d.  Wfr.  t,  427.    über  das 
wrhäUmiM$  von  p       f  das.  l  ,  349. 
•OH  p  w  k  da$.  i,  346  fg.    ton  ph 
m  ih  da».  1,  350.   über  pli  ■«  eh 
das.  1,  348  Z-^.  —  NeOtet^B  aekreA-  25 
gebrauch^  nach  einem  amlaute ,  der 
nicht  rocal  oder  liquida  i«f   $tnlt  des 
b  em  p  &u  se/ften,  irtrd  auc>i  m  meA- 
rar«»  tf«r  Atfsfoi  «M.  Am.  befolgt, 
unter  andern  in  Wolfranis  werken.  30 
rgl.  Gr    1,  130  «.  da$.  381.  398 

PABBi  fiM.  aetrieh  (pam- 

«•Mfo),  M  OK»  IMmm.,  ^dtors  2, 

1177.  35 

PACfM,   PACK,    P.+XK,    PKTZ,   BETZ  5/11.  der 

friedenskuss  bei  der  messe,    vgl,  Au- 
SßtH  arekdohfie  8,  335.  HOteSm 
de  aeeidk  p.  67.   du  Freene  unter 
pncem  dsre  twd  unter  osculaloHnm  40 
—  ausführUch  wird  hierüber  gehan- 
delt in  der  Brt^-Orvbersdien 
effdepddie  taei.  III.  th.  14.  s.  343. 
rrrr  rine  inissa   solemnis  srhfiri^sf  sich 
(in   (Fremonie  an,  tcelrke  man  paoern  45 
(iure  nennt,    der  ceiebrierende  prie- 
Uer  kÜMtl  dem  aUar;  wdkremd  de$$em 
itt  eiiter  der  assistenten  *u  seiner 
rechten  niedergekniet  und  hat  ihm  die 
tabella  pacis,  kustrumeolum  pacis,  oscu-  50 
lalothn  %um  kdttem  dbtrgeben ,  ein 
U^eldM»,  weraaf  Ckrittoi  telbei  oder 


ein  kreu»  u.  dgl.  abgebildet  ist.  ker~ 
iMwft  wird  ^aee  Uifei  mm  dem  aaii~ 
»lemlem  dem  ammesmtden  prälaten  m, 

S.  W.  %ttm  küsse  dargereicht  und  je- 
demal  mit  einem  velum,  das  die 
»mlfarbe  9rdgt,  abgewieel^  der  go~ 
genseitige  g/nu»  ist  pax  tecum.  m 
sehr  vielen  gegenden  ist  ifhrii-jrrr>  dfr 
gebrauch  dieser  täfeichen  gar  nicht 
üblich,  früher  war  er  allgemein  bei 
dm  agapem  amd  der  emekmiOie  ekh- 
gefihrt.  mämmer  und  mdnner,  frauem 
und  frauen  umarmten  -firh.  —  der 
bischof  Turpin  hat  vor  dem  anfange 
der  tcUaehi  das  hsU.  abemdmahl  aus- 
getheUt^  allem  kriagem  war  antlA^  ge- 
geben, und  dann  le  samene  sie  g\ex\- 
gert ,  einander  sie  iimbe  viengen ,  sie 
beswiefen  (sieb}  to  (heu  brusteo,  eio 
•Uder  »ie  iOi  kwfm,  tha^  ploe  rie  ao* 
der  gftven ,  sie  wtinsgeten  in  genftthen 
pf.  Knonr.  205,  24.  in  des  Stricker' $ 
Karl  7  4.  a  :  da;^  petz,  der  satte  üf,  da) 
da^  bets  »ra  tolt  geben  in  der  meeae 
nich  dem  Agnus  Dei  Clos.  ckrom.  7. 
belehrend  sind  die  sielten  im  frauen- 
diensl,  wo  Ulrich  als  Vemi)^  rer klei- 
det der  messe  beiwohnt,  ein  p  falle  ein 
•dhttne  newe  Mino,  onib  mich  ^on  wo- 
wen  was  gedranc.  dö  ich  zem  opfer 
Wolde  gän,  die  liute  bat  man  nr  her 
sUn.  ntn  opfer  ich  so  bilde  an  vie. 
dO  idi  licr  ?m  dm  opfer  gie,  da; 
wen  da;  paec«  aA  dar  traoe,  gelachet 

einem  buoch  ich  nain  (das  pace  lag 
also  auf  dem  buche,  ein  btld  des  ge- 
kreuiiglem ,  oder  asidk  ein  kreamf  $, 
o."),  verbunden  gar  Qdie  rite  90r  dem 
munde^ ,  da/,  doch  niht  zam.  der 
grevinne  bot  ich;  dl.  diu  böcb  ge- 
bonie  div  spraeh  sA  'ir  aidt  di  risaa 
flirdar  neuen  sö  mac  da;  piece  mar 
jrf»7fmen*.  zehant  do  si  rln?  wnrf  ^r- 
sprach ,  die  ri.spn  ich  von  dem  munde 
brach,  diu  schfieoe  lachen  des  begao. 
ti  sprach  ""wie  mi,  ir  tft  ein  mm:  da^ 
Mn  ich  kürzlich  wol  gesehen,  wa; 
dannc?  der  kns  sol  doch  j{»-esrhphen : 
ich  wU  durch  elliu  guoten  wip  tucb 
kOsaeii  (daet  amei  pereomem  mereekie- 
denen  jitfAlirAftii  liciA  nmdi  der  maeta 
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Up  häl  vroweD  cldl  ra  nch  gelMt,  des 
Kol  min  kiis  iu  stn  bereit.'  dö  si  da^ 
pi'z  fprre  die  hs.^  vou  mir  ciipfic 
und  da^  der  (»üe^e  kus  ergie,  da  vou 
wart  ich  Mch  gwmol.  was  vro- 
wen  kflsse«  iuAe  liot  Cm*  Mmmi 
fi/sf»  <f>A  pepenseitig  auf  den  mundf). 
da^  ifil  für  wiU*  den  alieo  kiint  die  ^ 
gekualea  vroweD  mut,  ilt^  nie 
abd  aie^  «arl  fd  irroww  Int  von 
b6ber  nrt .  ..  nri  was  diu  messe  jcre- 
snng^ea  gar  fraumd  17  8,  17  /V/.  ein 
sobcBDe  oiess  buob  man  du  an,  die  man 
dA  fol  16  Iren  Mno.  bt  mit  von  vro- 
wen  ww  gedranc  eo«  diesen  macht 
eiMe  euten  tiefen  eindruck  auf  ihn. 
als  het  oucb  icb  verdiUit  dl  micb  da; 
ich  nttt  werte  wi  ich  was,  bi^  nmi 
da^  ^vangelje  las.  dd  da^  ein  ander 
pfeif  hiinh  an  dh  von  alr^rsl  ich  mich 
versan.  man  sach  dä  scheine  vrowen 
sl^o.  dd  icb  ze  dem  opfer  wolde  gSo, 
die  liAsfronn  Uef  icli  IIBr  mUh  f  in.  n 
sprach  'des  sult  ir  mich  erUo.  war 
kcemeo  dnn  die  7ühte  min,  ifien^e  i«h 
vor  einer  kunegin?  da;  waere  an  ^ren 
mir  eibl  gnoi  ir  solt  iln  hebe«  4e- 
beiMi  muot.'  ich  gie  le  dm  oft» 
schdne  s^.  n^ch  mir  gie  vil  manc  vrowe 
d4>  da^  ich  den  gmic  sö  bilde  an  vie, 
des  wart  gelacbet  dorl  und  hie.  min 
itigen  and  min  nnbe  ewene  die  wor- 
den dd  envollen  lanc.  ich  gie  nich 
blfder  vrowen  sit,  küm  hende  breit  was 
dä  mio  tnt.  swie  seine  icb  gie  swie 
••nAe  ieh  trat,  ich  kom  doch  wider  an 
die  stat  iä  i  gestanden  was  büd  Up. 
bi  mir  stuont  dft  manic  schoene  wip  rlip 
wären  minnecltcb  gevar.  du  Iruoc  man 
mir  daj  psece  dar  an  einem  booche. 
da^  Wae  giot,  da^  aaa  ich  ab  nino 
vrowe  tuot.  dd  icb  da^  paece  al  dfl 
enpfte,  ich  bdt  e^  dort  ich  bot  e/  hie, 
ich  bdt  &^  maiiic  vrowen  an  der 
deheinin  woH  enpfln,  ieh  bAt^  der 
edHBßen  willeclicb,  dd  sprach  din  reine 
tTicrende  rieh  ""ir  suU  des  pttces  mich 
erläo,  sit  man  iuch  bdt  für  einen  man.' 
diu  messe  dö  schiere  endet  sich  dd 


enbt^en  44  «te;  "  amk  matk  der 
irmmmg^  9gL-  ArngmH  mrdMögit  «. 

a.  n.    die  brilt  hie^  man  da^  pAz  en- 
phän ;  du/  hnnch   bot  ir  der  inp.<ssnef 
5    (die   trauung  erfolgt   erst   au  dem 
Ulfe  iMMh  dem  heUager^  L$*  ^,  407. 

MUT  «.  riABT. 

piliOWf!  S.  bIdOWT!. 

rAJ-KNVN  f  PiJinulin  $tm.    em  sehr  kost- 
10    Awer  9$i4m$ioff.    ein  panfemyn  ge- 
MBlel  daf  iai  ein  stdin  lachai  da;  atte 

rcfle  ertfelel  T*/.  XIII.  28.  tipprsrnlt 
und  pafemyn  rewehrt  in  einander,  er 
was  vil  nach  der  hande  i^uad  doch  von 

iS  edel  reicher)  laane  de  Serande  ode 
Sarant  taMM.  der  zweier  gleicher  ist 
der  pafemyn,  noch  ba/,  gehöret  und 
Stierer  in  den  ougen  dan  die  der  sala- 
■endcr  hüte  IM  TU.  XUI ,  35.  86. 

90   XXil  35. 

PAGE  stm.  pferd.  nur  niederd.  s.  phan-c. 
rgl.  Gr.  i  ,  463.  brem.  »d.  «.  Herb, 
544Ö  u.  öfter. 


oneh  dfai  hteftM  i«  die  hilen  «Ich 


95  toBy  pnyeaienl,  «oei  tldl  pectre,  pa^ 

gare,  hl  dem  minsten  Lxxxij  marc  ir 
pagiaeotis  urbar.  142,  2U.  tgL  Gr. 
w,  1,  814.  brem.  wtrbek.  3»  283^ 
WaOr,  5&  Frisch  2,  37.  a. 

SOp^otk  $trm.  pfähl?  si  siiln  den  plafr  an- 
zeigen und  /.uvor  einen  rcilTen  legen 
oder  paggeo  ülain  und  sieb  laiüseo  (nut 
dem  derjwerhe)  belegen  oder  beiienen 
~    und  ir  reif  oder  pagge  helt  in  sich 

35    4  glalTler  imH  ^  foess  Gr.  tc   ?,  7«)7. 
PAILB  Stf.    das  [rata.  Ii  pailes,  aus  tat. 
peffinm,  mkd.  phelle.    mr  am  meei 
UeUem  findet  sich  dieees  fremdwari 
qebraucht    Hie  bäume  w3ni  mit  einer 

40  paile,  der  besten  von  Tbesaile,  alsd 
behenket  Flore  S.  201.  vgl  die  oam., 
wö  gefirmgi  wird,  &b  eHea  pl^e:  He- 
•Alje  s«  lesen  sei.  das  »meite  beispiei 
aus  Türhfff'n  kröne  s.  ebenda,  an 

45    einer  andern  stelle  hat  tleck  das 
flrmie.  paile  dmrdt  pbeDer  gegeben,  » 
1^.  palle. 
p.iH'AS?  aluearin  pnivas  stimer/  MS,  ?f. 
PALAEKit,  PAi.AK£R^^  geogr.  name,  etn  wert 

50  am  lebenner,  dem  gelwerc  Simiels  ge- 
kär^  a6  wnuehte  in  cmmt  Ane  wer 
tf  des  wert  'an  idbenner  der  Makar 
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Ml  geoaBl  W.  Wh.  141,  21.  dorl  her 
TOB  Makwi  Jf*.  H,  14*  b.  FwMktn 
Us  9Cf«B  BiidU  swdf  t&Kvii  raito 

»Ifll,  —  bouptet  hin  n;e^^pn  Endlaii, 
der  hat  g-ctwerc  g^ar  siuider  wäri;   ¥oo  5 
golde  wirkeut  si  diu  spehen  werc  MS. 
%  19,  «.  SiMwb  hfli;«!  «n  ffllircre; 
Palakers  ist  sin  ^icroa  laut,  ttml  ltl  bl 
dem  teberinrr  MS.  2,  15*  t. 

PAUS  flM.   tdtbtmm,   b.  ptleit. 
PALAS  «Um.  »  ilta.   ^Mi.  palaaes  /».  236. 

p/wr.  palase  »urf  pafns ,  L<^s.  pr^d. 
53,  "J.  12:  die  riehen  pnlase,  Ntb.  Z. 
62,  4^:  dri  palas  t».  ö.  —  iat.  paia<- 
tinn.  0äi  kmiptyeMmdt  dar  bmtf,  4m 
leor/  wurde  woht  nicht  tor  dem  i2. 
jahrh,  avt  dem  franz.  eingeführt,  in 
einer  glouemammL  aus  dem  1  %  jahrh. 
Nfer.  Sgmi,  903:  ptkhni  C^ic)  etiia  IM 
didtar  palas.  döM  geiekUdU  iekmamkt 
sogar  bei  einem  und  demselben  dich- 
ter. Hartm.  sagt  da/,  p.,  Wulfr.  (i(  r  ))., 
ebenso  Konrad  Uet$  (vgl.  iu  Otle 
374).  «n  der  UerarMumff  dar  iW».  25 
und  im  WigtiL  steht  beides,  der  ton 
Itpfjf  auf  der  ersten  silbe.  häußg  aber 
trat  tt$nter  dieser  die  pause  eint  und 
dann  bekowHut  muh  die  wmtU§  aine 
kebumg.  si  ^ii'ngen  geimae  pMii  ^m. 
l^^fi,  I  fi  (r>if.  Uarl.  Ff  31R,  21.  Tri- 
stan lHassm.  2ü3,  6).  wä^  si  palase 
pOaege  Pars.  399,  15.  1.  dasselbe 
gAäm40,  dm  pilw  Aebfl,  witd  umdt 
hüa  genamiiiw.  1079.  vgl  das.  1135.  35 
nib.  Z.  269,  2^  r^.  </fJs  2fi'>.  3^ 
Wigal.  222.  «^t  226.  ebenso  auch 
f  tl  ir«^.  323  mmä  399.  7307 
MMf  7902.  das.  7866  und  7774.  IVitf. 
!f  22^.  r^/.  1  1363  unrf  ll.n?  <;«orj  40 
266Ö.  r^/t  das.  2687.  aucA  muos- 
hüa  wechselt  bisweilen  mit  palas.  5. 
«Im  Md  «yL  ^MMfe  w  Wigäk  ms^ 
tm  palas.  unterschieden  wird  palas 
eo«  sal.  Hri  palas  wite  und  «in  sal  45 
wolfetiin  i\t6.  Z.  62,  4^.  der  palas 
wmI  die  wendt  wm  gmnH:  derOun* 
thera  aal  wart  vil  wol  bezimb«ii  dM. 
8.5,  6'.  Ezele  der  riebe  ht'-l  an  bow 
geleit  ainen  vUj  kostenliche  mil  froher  50 
arebeit:  palM  onde  t^ne,  kemraiAten 
«Dfe  Hl»  m  «MT  wIlM  biffe  ud  mmd 


hdrilfihen  sai  das.  277,  4^  —  pthm 
kawmite*    4m  palas  war  mimdeetmu 

^ine  ffrn^T  rdumtirlikt^it ,  dir  hinrei- 
chend rerätente  auch  sai  genannt  iU 
werden,  in  gan*  grossen  bürgen  aber 

im  mm»  aipMM  j<6d»de.  mm  pdhf 

waren  antter  dem  «sh!  auch  kemeilA- 
ten  (,10  ^^D*  Pf^'«^  stuoaÖM  ke- 
nnMM  bMito  ArMf3800.  f9i2879). 
dM*  s«af  dM  palas  war  das  gemM» 

lirhr  sprisezimmer,  daher  für  das.<ielhe 
auch  der  rtame  niimsfiris.  vgl.  :  in  eines 
keisers  paias  geboren  sieb  cufurderst 
dreierlei  woMnge  m  beb»  eis;  die 
erste  wonange  ist  ein  MbOMi  vltae 
nlTenb^rlichs  hös ,  di  er  innp  sein  cp- 
ricbte,  seinen  rät  beldet  und  sein  voic 

WÜ,  die  ander  wonunge  ist  ein  mnosküs, 
dfl  er  mit  sime  volkp  Af  zu  ti^rhr  sitzet 
und  sinc  spi»ti  inne  teilet  einem  ietre- 
Ucben  a^ch  siaer  wirdigkeit.  die  dritte 
woMaf«  iel  «ein  riaftiWMir,  MMnU- 
ms*  3,  t37a  so  tft  es  erftlirM^ 
dMt  mI,  palas  hhH  mno«ht>s  in  ein- 
amitr  Mchmmken.  oft  beietchnei  auch 
MUerm  dem  tpteitU  sogmmuUm  ml 
(so  b.  wohl  Knut  2356).  »gL  aal. 
rgL  da7^  trrn/p  muosbus  in  der  bürcr 
nnd  die  kemenAten,  da;  miioshfis  nnd 
die  andern  kemenikten  in  der  bürge, 
M  aOkm  %  1377.  —  ad  «Ml  ke- 
menitte  schliessen  ekumder  aus,  der 
palas  kann  beide  enthalten  und  be- 
rührt sich  daher  mtt  beiäem.  vgl.  die 
from  iMMilde,  die  de  bdaael  dm 
■■eabOa,  9as  Jialfatu  a.  a.  o.  —  der 

pnln?;  sfnnd  ffprrnhrilirh  (irir  über- 
haupt äte  gebaude  tm  mttlelaUer^ 
e*n»elti,  innerhalb  der  ringmauer  der 
hmr^,  rnffdOmtd  «sl  Flore  «429  uom 
einem  pahis  die  rede,  der  mitten  in 
dem  tnme  war  (sollte  %n  lesen  sein 
in  der  bürge  ?}.  da;  palas  iw.  4d  schiiesst 
$kk  ms  ÜB  an^  ftw^ürmm  ms,  ela 
dm  hdt  enbi;:;en  was  dO  8«e  er  von 

dfm  pnlns  dnrrh  <icbonwen  vrir  dai^ 
bürge  tor  WigtU.  8416.  es  konnten 
mteh  in  einer  bürg  mehrere  patase 
aai»»  M  a»  MeMiilwwiba  Fmm.  830, 
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18.  auf  der  bürg  d«$  Vergulabt  zu 
MumpfiMuAii  Art.  399,  15.  muf  der 
veste  ze  Isenstein  «tiui  sehs  iiid  thseo 
liirne,  dri  palas  wUe  mul  (in  9til  Nib. 
Z.  62,  4l  2.  beschaffenheU  det  5 
{NÜM.  liat  Iv.  SO  M.  61  ^wdlrirf— » 

hiirq\rrq  her  rtrid  an  seinrm  andern 
ende  fisUthore  und  (iii<s('rär!n  ein  <ür- 
liii,  auch  wwä  em  zuerst  ton  iw,  ver-  1 0 
9^m$  gtimdUm  fmuttr  m^gethan,  der 
palas  SU  MiiDldün  hat  mehrere  /nnWr, 
W.  Wh.  1  hisrrMten  $tnnd  rffr  p»- 
Us  «Hi^  ebener  erde  ^  so  äass  man 
Areik  dmmtbtm  nrilm  kmm.  vgL  im.  15 
a.  a,  0.  WigaL  1720.  gemekd^it^ 
führen  <.!ufen  hinauf:  ein  palas  di 
hoch  hm  üf  gegredet  wag  Pars.  186, 
15.  W.  Wh.  139,  21  U.  .Ö.  häufig 
mkrd  4mt  ptlw  mU  «Im  frSdUiget  ge^  20 
iämiB  hmdirieben:  hdch,  wtt,  gaMtlet 
gar  von  golde  Iw.  50.  W.  Wh.  144, 
1.  Bmü  25.  a.  £ar^  23,  8.  (fi^o/. 
7470.  tfM*  ptlM  der  gemaklkt  d§» 
k,  Arim  ist  mannelsteiaio,  sinew«!,  ge-  Vit 
weihet,  beloubet  nnihr  und  umbf  \yn\ 
Wigal.  272  und  tmt  einem  (jrahen 
umgeben  der  in  dem  buse  ze 

KoraUn  geaftrct,  gewdbel  Aue  dach 
Ifi^ttl.  4600.  der  palas  unt  die  wände  30 
wfl<i  all  ei;  über  al  gezierel  g^n  den  ge- 
lilea  iV»A.  Z.  85,  6^.  —  W.  Wh.  187, 
2  fifl^f  mr  Am  pdat  «in  §romtr  a» 
riiterkehen  übimgm  bntmmU§r  f^mm» 
der  palas  ürmin  rer^rhh^^en  irerden  ,15 
f?eo.  28.  0.  —  Emst  25.  a  ein  pali^, 
an  weichem  schlafummer  QkemmMe^ 
amg^mü  timd.  9gL  9543  (f.  e.).  fiel» 
itaiwm«rw  «mli»  ■rXituf     dtm  pt- 
las  d«s  bürgen  m<  Eisenack,  »'in  hur-  4n 
ger  in  der  atede  was  der  bete  ein  wi- 
l«0  pdas  in  sine  liovt  atlnde  wtleiiad 
verre  g^nde.  dl  wAren  kamem  ane  t9 
tinderschcidrn   nAch   ir   iW ;    st  w;1ren 
ie<i(K  h  eng«*  und  ouch  in  ioil«  tit  r  len^e  45 
Dtut.  t,  417.   eigm  ist  der  gebrauch 
im  vBüHtt  M  Ahmt  (47  ,  65),  wo 
M  4m  plat*  bezeichnet,  auf  welchem 
men%rhen  mit  trifdf^   fhieren  kämpf- 
ten.     »»  emem  fürUUchen  palas  stand  50 
gewäMkk  «i»  bcll«^  4.  A.  «•»  präek' 
Üfir  «to  «il  fohlim  üe«  An  60  «» 51. 


Etxelen  amptliote  die  hieben  (über  ai  mit 
g«mdflle  rillten  palas  and«  ral  gte  den 

lieben  gesten  A  /  7  229,  7l 
palas  miV  einer  t>nike,  a«/"  rfer  bette 
*um  Sitten  Uegen^  Wigal.  747U.  W. 
Wh.  144,  1  iil  4»  gatm  palw  Md 
isp|iagil<ü  Mä§tt  wonrnf  rtea  hcnde 
dicke   geworfen  werden.  3.  ^r*- 

Stimmung  des  palases.  a.  auf  dem 
palas  werden  öffentliche  Versammlun- 
gen gtkaiUm^  hBTütiueUagungen  y  ge- 
richte,  Iw.  94.  W.  Wh.  139,  19-  rrisi, 
ii,'^f^;<  ii;n2.  rgi  M225,  1.^4?7. 

b.  die  königin  (lyuuvdr  woAn^  an/ 
«MMi  palas,  »Ki^aiL  293.  M  MM*  4«r 

JoMpkal,  Barl  23,  25.  295,  33. 
die  tandgräfin  von  Thüringen  hatte 
einen  ppfn?  *m  Wartherc,  MS.  2,  ll.b. 

c.  <i£r  palas  dient  »um  empfange 
Mmdbaier  g^te,:  dfa  Mmtgaii  mm 
Pßkmptin  mispftmgt  Par%ival  auf  ih- 
rem palas,  Pfir%.  !86,  15.  Gunther 
Eteelen  gesandte  ^  Ntb.  Z.  219,  5*. 
BUd  GunlhereB  mit  mkmm  gefolge, 
Nih.  Z,  276,  1  *.  d.  Ar  pdtf  A«M 
afe  speisesal  (s  o.').  f!iirnf*fnan^  und 
ParzivAl  g^ienj^en  üf  deu  pahis  alda  der 
tisch  gedecket  was  Pari.  109,21.  der 
pdai  M  MoBstlvMclie  ut  «•»  msge» 
heurer  speisesal,  Part.  229,  23.  230, 
21.  vgl.  Wigal.  1718,  8416.  9444. 
Ernst  24.  b.  diu  cröne  viel  oider  ia 
den  palas ,  den  sptUmat,  Olm  274. 
mmk  im  mlat.  heisst  der  speisesal  dm" 
mnnrhe  pnlaHnm  (rgL  das  schwanke» 
Ztri^rhrti  und  miioshös).  e. 
auf  dem  [>alas  kämpft  iioas  mit  Wi- 
gdolf ,  WigaL  7315.  —  kier  werdms 
mich  strafen  ertheilt.  egL  stat.  d.  d. 
ord.  5.  '?'?0,  wo  die  im  glos<nr  gege- 
bene erkldrung^  palas  bedeute  den  mU 
rktgmmmm  mmgebemm  kofmtd  kdmge 
§§fmüh§itdk  mit  palus,  pfähl,  lusam- 
men,  rrrhrhrf  ist  F.  auf  dem  palas 
$mgt  derseUie  wathter ,  der  (_MS.  1, 
16.  b)  ür  der  /.inneu  singt:  ich  hörte 
lOte  lingM  im  wahtar  den  ptiM 
MS.  1,  16»  a.  g-  der  lewe  wart 
geldt  in  einen  pala.«!  der  was  grö^;  vil 
sicherlich  man  in  besiui^  im  aadero 
tierw  wrtliiMi  Bmmr,  47,  65  C.s.  o.). 
mmI  dm  PmiAmm  m  MmB  wifd  pa- 
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las  genannt.  vgL  my$t.  24,  13  und 
anm,  b.  übertragen.  $o  wird  dmr 
feAoost  4er  jmg/lram  Marim  ftmmni. 

gotes  amme ,  was  din  wamtne  ein 
palas  reine,  da  er  eine  lac  beslo;:^ea 
üine  Waith,  ö,  1.  vgL  Suchenio.  41, 
1037. 

palast  stm.  tf.  stn.  dasselbe,  dia^ 
ser  iftsatz  des  t,  den  Gr.  'A.  4  77  mir 
für  nhd.  w  erklären  tckeiuty  kommt  im 
14.  jahrk.  schm  hdmfig  vor.  iwlast 
ptlaehHi  «oe.  ow  4,  90.  d«r  iH  paiaat 
ist  dai^  herze  tochter  Sion,  giessn.  hs. 
bl.  14.  a.  palast:  gast  Sucheme.  41, 
1027.  t>gL  Lieders.  3,  157.  ob  ber 
ein  palas  ktade  gemaohen  nfteh  dme 
römescben  palaste,  da:^  dd  anvergeng- 
lifh  ist  (^rffls  Panthpori  isf  qemeint^ 
myst.  24,  40.  ja  bereits  i»  Aonrads 
lr<^.  kriege  Ue$t  man  3499  n  gie  ia 
ir  pdnt  Cf**!)* 
p\LKis  5fm.  daneben  palast  ein  edel- 
stein.  Pari.  791  ,  26.  der  pahist  der 
üeblvarwe  Kart.  50.  nftcb  golde  schein 
der  paleis  TOrL  H%.  36.  b.  a^i  bi- 
llig balax. 

PU.>'"<>'R,   PAUnZB  S.  PHALKNKB. 

(»ALiüiNK  Palermo,  der  riebe  Seci^oys  was 
geborn  von  Paleme  W.  Wh.  64,  11. 
23. 

PAUi  RE?  nii  lä  dich  minnen ,  stpJic  wip, 
werdiu  ercatiure  poüure  9IS.  1 ,  62.  a. 

FALLE  swm.  iJ).  vgL  paile.  das  tat. 
palfinni,  da$  ÜteMßkhe  omat.  ouch 
saeb  aMD  ai  bamdlligM  allir  (oifar), 

pnlün  Mnffe  ornAl  Jerosch.  Pf.  96.  d. 
di  altir  si  intdactin,  di  paUin  {vestes 
taerai,  das  orig.")  ai  abttvraetii,  or- 
Bftt  md  di  hnligen  va;  da».  160.  c. 

pal  Ii  lim  myst.  69,  f^.  iAt?? 
ist  wohl  pallc  ff/rrrf  rr^fs/afuifeiiy  ohne 
Zusammenhang  mit  paiic. 
palmXt  Cm.?  «.?}  ^  tpejdl«r  Mtd^ancr 
Stoff,  der  vonügUch  su  matratten  und 
bettdecken  gehranrhf  mirdf  der  ton 
rtiht  auf  der  ersten  süöe.  ein  kuiter 
wart  des  bettes  dach ,  nibl  wao  dnrcb 
fltwftna  genadi,  mit  doem  pfellel,  sw» 
der  golt  verre  in  heidenschaft  geholt, 
gesleppel  üf  palmüt  Parz.  552,  17. 
paimäts  ein  dicke  inatra;^  lac  undenn 
Ictoac  aMi  er  sa;,  dar  df  gestept  du 


pfelle  breit  das,  683,  13.  kullern  raa- 
aeger  kttime  von  palnftt  nibl  se  dlnae 
wurden  dö  der  «11»;«  dach,  liwar 

pfell  mnii  rirfif  frc^tfppel  sach  das.  760, 
5  14.  g-esteppet  iinde  uifit  »Pn:?«l  was 
di  er  üfe  lente,  pleii  vuu  I^uunente, 
and  palnll  waa  ata  nalr«;  4aa.  790, 
17.  ai  vielen  sanfte  ka  allen  ha;  von 
palm.1t  S\f  ein  malra^  W.  Wh,  100,  10. 

10    ein  tjwer  pfeti  von  golde,  gttteppet, 
ala  er  wolde,  von  palnfti  AT  ein  antra) 
dar  Qf  Terramdr  dö  sa^  vor  aitne  ge* 
zelde  ar  den  pidn  das.  353,  21. 
PAl.MK  sirm.  II.  stm.  (sie f.  u,  swn.  s.  un- 

15  ten^.  i .  der  paimöaum.  2.  die 
pdfmMMe,  der  pefanen  loop  in  griene 
slM  ms.  2,  245.  a.  3.  pojmMse^ 
der  heüand  führte,  als  er  nach  /*- 
r malern  ritt,   ein  paUae  au  der  bant 

20  der  palme  der  beaeiehwl  den  fride 
ffarl  17.  a.  p^rime  fragm  pelme. 
ir  tragH  knirkm  ;in  der  hant  and  pal- 
me über  herte  Btter.  225.  vgL  das 
franit.  palouer  paumier,  engl,  pabaer 

29  pilg^r,  «nAfaft  pabnarina,  palnntaa.  ei- 
nen paimen  si  ober  ir  absein  oam  ala 
ae  üj  dem  lande  wolde  jf.^n  Rother 
24.  b.  einen  gräwen  kotzeo  tet  er  an, 
einen  pabnen  Qf  den  rake,  ein  liracke 

30  er  «nder  ain  äbael  nam  McraÜ  970. 
ein  eilender  man,  der  triioc  einen  ko- 
tzen an  unl  ein  palm  in  der  hant  Hahn 
ged.  48,  67.  durch  da;^  so  traget  ir 
die  palnen  Unle  in  der  bnnt,  da;^  ir 

35  dl  nute  Met,  da:^  ir  got  gerne  vol- 
gen  weit  r»io  der  sfnen  marter  fre- 
digt am  palmsomit.,  fuudgr.  1,  109. 
die  Hnrlerare  ndmen  von  der  gotes 
bant  den  bainien  nd  die  krOne  AorlL 
40  114,  23.  der  engel  gab  ir  einen  pafan 
u;'irh  disen  Worten  in  die  hant  Potl. 
122,  66.  den  palni,  palmneeig,  dna. 
127,  19.  aein  aweit  in  efaien  pidni  er 
macht  Ilugdietr.  396 ,  2.  teitschr.  4, 
45  447  Her  brahte  ein  ris  mit  paimen  i>7 
deme  paradise  myst.  197,17.  —  auch 
ab  tmf,  «.  mph.  andteisU  das  toort. 
thiu  pahae  beeeinet  den  sige  ßmgm, 
de  b.  5.  b.  du  die  npostolen  da^pal- 
50    men  vore  truogen  my^i.  i  97,  ?9. 

palmeo  dt9.  plur.  palmsormtag.  in 
JIre  bf  palaien  iiff.  jakrk. 
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tu  •>  lAf»  VOl  llij  ta  pal- 
M  dm,  63,  10. 

TtahsAbent  CBtmmm),  paimboom, 
mcsel  (H^acAem.  kttg0$ch.  312, 
anm.  72),  palniris»  paimtac,  palni- 
%%ocbe  QLMdw.  34,  20}  s.  da*  aioeite 
wort, 

Tun  *wm.  dg.  dasselbe  wort  tri«  das 
x>ornuf(ft;hende.  der  ball,  welcher  mit 
der  flachen  kand  Cpalma)  geschlagen 
wird.  9gl  dm  Ctmge  s.  «.  palmt,  pal- 
mm  lodus.  franz.  paome.  hiwer,  dd 
mnn  Hie  pfdmen  sphöj^,  dö  warf  er  mich 
BD  dea  uac  ^Uh.  U.  $.  2äÖ,  35  «. 
oMn.,  IM  tP0il0r  wneiesen  wird  auf 
dm  dmUtkB  wtrML  1 ,  lOM  «.  Mf 
^dbmaOer  1,  173. 

PAiPHTMVs  iMMW.  fMTopr.  em  sokn  des  kön. 
Baligao  W.  Wh.  42Ö,  14.  441,  i.i. 

wtOMtm  wmm  oimr  f^mim.  pelta  pal- 
tlcr  mmerL  37,  10.   pancUaa  bairter 

vnr.  f>,  '20,  11. 
p  vLTK  em  langer  grober  rock.  m/o^.  paldo, 
»oUenroek.    s.  Frisch  2,  37.  «. 

pakfliueM,  Mtenier«  Gr.  2, 
129.  mft.  paltonarius,  aüfr.  paiilnnicr, 
obwohl  häufifier  in  schlechtem  stnne. 
waUfahrer  iandstreicher  im  pügerye- 
wtmd,  rHim"  ftmdrr.  m  ktsui  der 
Wtttw«  Triei.  16€36.  desgl.  ein  wal- 
h've ,  den  allen  hpiHeniere  Cschiare) 
Bäer.  249.  so  dei  mönch  Ilsan  der 
alle  baltinaur  (ßwxO  Boseng.  1663. 
1748.  «a|  omllaf  hibl  ir  vtraoMii, 
ftt  ir  von  disen  baltcnaeren  kompn'i' 
Mafaffis,  pfali.  hs.  3.  a  tyl.  W.  Grtmm 
ui  hoseng.  643  («.  6Ö}.  ^aiw  cnl- 
mUt  dm  paHmiwMi  gaiali  dyiiilnya- 
iM  (rih/.  fMaiM^u ,  MirseAr.  3 ,  419. 
vgl.  Waekem.  Ifttfjcark.  ?  307,  anm. 
3.  andere  formen  stnd  baltergln 
und  peltekAa,  welche  man  »ehe. 

tAi/inAM  nom.  propr,  F.  Aleuadfln 

aif.  2559.  2670. 
«AfatRAM  fMm.  propr.  »ame  eines  kenigs^ 

im  WolfdimruA. 
iiHiSBL  stm,  aoB  peaael,  im  eoe.  v.  1429, 

wie  /lemann  anführt.    egL  basrisch 

peauel,  Schmeüer  1,  2d5. 
ts»?  Um.   häUe  der  bisckaf  staU  lm~ 

Itm  dmnmk  $mprotkm,  m  wmr  nr- 


«chlageo  der  pao  wie  hlkk  in  was 
gatehon  OUmm  emp.  ii% 

PiüiBL  «In.  ein  an  dem  sattel  befind- 
liches sfiirk ,  wohl  dm  satteikissen. 
5  engL  panael,  alt  fr.  panel.  tgl.  Pfeif- 
fer, d.  ross  im  aUd.  20,  1  m.  20,  39. 
wIn  die  anflei«  mt  da^  iMBd  rÄl 
brüoe  gröene  gel,  geateppet  wol  mit 
aiden  Flore  S.  281 vo  Sommer  bä- 

10    «al  geschrieben  tuU  (wohi  aus  mefri^ 
adim  mdndm,  wen  hntü  m 
imerm  mO.    anders  Haupt:  vil  guot 
was  dar,  panel   nibt  eines  kalbes  vel 
der  icli  doeb  manei^es  büQ  ^r<;(>hfn 

15  dl  kttode  uemeo  an  ersehea  leders 
fliDaa  ngab  bnil  waa  fwl  nida 
gemeit,  als  ej^  den  salele  gesam  nnde 
im  wo!  Te  mA^e  kam,  gefüllel  prtsU- 
chen  woi  iiude  «am  ein  boamwol,  da^ 

20   e^  da^  pUflt  lilit  Mbraak  nra^  na« 
•In  vor  dem  salel  aacb,  da)  wm  fe- 
slepppl  dicke  Eree  7694. 
fAABB  mgst.  234,  2.    s.  Hkhikr. 
MiDifia  geogr.  name.   der  gräve  Astor 

95   Toa  PaidUb  FmfL  770,  M. 

PAnFBMTD  5.  FArKMYK. 

pansamCb^  vom.  propr.   name  des  vaterf 
eines  fursten,  den  Amplüe  an  Uah- 
mmret  eehiekf.   fmHwdn  md  §§i»e 
30    gemtihUn  Beäflurs  die  wAkb  von  dar 
Peipn  «rl  Parz.  H7,  '2S 

PAi«t>ciuvAii  uom.  propr.  name  emes  asiai. 
königes,  WigaL  9224.  10074. 

rann  «.  ieh  pente. 
35PABSE  sifT.    schmausen?  vlacb,  karpfea, 
becht,  hausen  p^nsen  söU  wir  us^  aim 
pfelTer  bayss  UutU.  i,  91,  127  (_Neid- 
hmrts  gefräse). 

tAltanoR  nom.  propr.   name  eines  kdni- 
40    ges,  d^  ein  ausgexeichneim  »elmtrt 
besass,  W.  Wk.  77,  24. 

PANTSfU    stf.  U.  am.     fARtU,    PAKTKL  StU, 

Mim  aOk  jMnAar.  wirin  j^anüra  ün- 

raj.  76.    dem  paatbera  gelicb  ebenda. 

45  paut€r.  pnnlhera  :  pantier  cor.  o.  38,  lt. 
vgL  Latvb.  ö307.  £ofi«r.  79,  22.  sur 
u/ttBrpmtiniAie  dm  likitm  t,  phffstoL 
fundgr.  1 ,  i&  u.  i ,  23  fg.  Kalnimh 
76  fg   Renner  19270  fg.  (jg!.  g.  sm. 

ßO  LI,  33  fg.).  besonders  erwähnt  wird 
t.  sem  sehsseller  knrf.  «am  awei 
frildto  pwM  »  IMbb  dmh  U« 
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MS.  148»  1*.  als  ein  pastel  wilde 
Kef  er  üf  tfe  fWM         98,^3*^^  b. 

Kßrnj.  rt.  Rcvvcr  n.  n.  n.  Sifrit  fragt 
aber  seinem  kochet  von  e>me  pantel 
ein  hüi  durch  die  »iieje  A*6.  Z.  144, 
5^  grtn  Ladwif  w»  öltiafM  «r  ist 
tim  ptntier  woi  an  sölhen  dingen,  dem 
pantier  strichmt  dur  sin  sAe^e  nfich 
eUio  tier,  &mi  tuot  nich  im  geradin 
difll  JI5.  2,  15«.  a.  di;  paalwr  isl 
dir  ffdteh,  da^  «t  sinem  smtcke,  ma- 
tieg-pr  siiP7pkeitp  rieh .  fueg'el  das^  der 
Irake  sunder  widerstrit  tot  von  ime 
gelH  das.  200.  a  C<'9^  O- 
]»astiar  loofel  iU«;  will  dvch 
amac  seni  meyen  näch  9.  scAm.  603. 
der  marosTi^vr  Albreht  vnn  Branden- 
burg büt  an  sue^er  stiiaiae  eines  pan- 
Im  ingail:  die  gerndw  volg«iil  ime 
nldi,  das  kaa  er  kuniber  mgui  amg. 
47.  b.  ai  tuot  mir  nls  da^  pntitier  h] 
den  tieren:  dem  volgents  nich  durch 
sbe^cn  snac  in  biUer  n6t  FrL  l.  iV, 
3|  1.  Mcli  adn^af  deme  dcai  paslal 
tuot  stna  mches  vtn  das.  ML,  18,  11. 
die  wfle  da;  panter  biaem  treit  der  Mt 
vil  tageot,  ao  aMtezen  nAcb  im  ziaem 
aia  Her  —  fW.  XiV,  84.  9gL  mm- 
dtrkom  3,  159.  W.  Grimm  einl.  wr 
f.  sm.  X!J\  19    LH    1.  Uli,  15. 

c.  von  dtesem  gerucke  stirbt  der 
draehe.  vgl  <Ue  pkjfs,  etc.  a.  a.  o. 
da»  IliriNi  didi  dea  «iHa»  iof»  ab  eio 
pantier  der  tracbe,  der  vor  atnem  smake 
aio  leben  niht  erevristen  km  MS*  2, 
206.  b.    pgl.  oben  nr.  b. 

Mmns  tlM.  «M  MiabfaM,  Fmk  191»  8. 

rAiiTOpraL  «Mk   ■arraaidi.  4»  18, 

dip  nnm. 

fHAiJL  swm.  lat.  panteji^,  mit.  pancia,  fran». 
pance.  der  magm.  vgß.  breetu  wb, 
d«n  pauao  mä  dm  pn  wd  wwu^  dl 

bände  aptse  was  Trist.  3007.  2907. 
FüRZiKH  S/n.    mit.   pffnrpri«.    der  etymo- 
loguche  aisasumeuJiany  tnU  dem  vor- 

lick  noch  gefuhU.  pancir,  koUir  ete. 
Herb.  473.'.  Wilhelm  hf\\v  nilit  an 
atob  geleit  wan  ein  vesle  paiizier  über 
«in  aldin  spalier  Wh,  wm  OrL  m  Ca- 
tftirm»*$  Mfr.  m  IM  Wi.  a.  JBL 


eis  panzier  und  ein  iseabuot  tirec  234b. 
Wim  gewifiMi  ilelila  nldi  der  hm- 

bar  rehte.    ir  iegllch  het  eto  taenhuol 

lUO  eineoi  prinzirrr  ■  des  het  er  si  schirrp 
5  zuo  ein  andn  geleit  hrec  3231.  mit 
bantzier  uud  uül  t$ werten  Clos.  chron. 
103.  viM  fiMilaiii  laen  ein  iFaate;  fem- 
jder  enge  weiMchmelg  let§$,  586»  8. 
onch  het  der  wo!  gemutp  man  under 
1 0  einem  rocke  ein  pansir  ao  Ludtp.  kretaf* 
8487.  dim  hMe  der  golia  ti«  ein 
paaair  m&st  sa  der  hAt  Jerosck.  Pf. 

90.  ;i  rr  hiU  da?  eine  pflegelich,  da^ 
er  eiti  pan^ir  iserin  Iruc  tu  dem 

15    Übe  siu  das.  96.  a. 

paiiBemiM!  «.  4m  rnmH»  nmri, 
VArBfiAN  stm.  papagei.  Isöt  was  geatrei- 
rhet  vi\fi  f>!T>  pHpp<»-:^n  Triaf  10999,  und, 
von  da  uusyeschrtebeu,  fragm.  XIX.  a. 

30    —  papegeye  mt.  m  qm  I».  1469. 
rAPiu  swf.    roalva  Uoffm.  sutnerL  40, 
1.3.     rql.    bapclp   Schm.  wh.   1,  '290. 
alchia  est  berba  quaedam  ,  papel  Ute- 
fenb.  gL  18.    papein  aint  cbalt  unde 

38  Teiiiil  m  deai  Aialeii  ftada  »da  im»- 
chent  dia  geswer,  din  von  bluot  aint, 
lüde  macbent  da;  warch,  si  vouhtent 
de«  bovcb  und  atiUeal  die  husten  uud 
findafll  die  aclicrfb  der  fcwle  «ad  der 

80   Imge,  ad  roans  in  dtm  wa;;er  aiudel 
arzneib.  Diemer  A.  XiW.    9gL  weUt 
res  das.  q.  II. 

papelbonm,  papellirut,  papel- 
aalbe,  papeliwiiai  «.  4at  amatfa 

35  wort. 

fAfiRis  nom.  propr.   könig  90m  Trofo- 

djente,  Paru.  770,  1, 
FAmaflia.  papier.  da;  er  iailnddelirmehte 
tinctcn,  veder,  und  gedaebla  näcli  i>i\- 
40    pior  Zobel  AlexiiUy  bei  Massm.  i4J.  b. 
PAPPK  atew.    papare  signiflo«!  comedere  ut 
pueri,  pappen  Diefenb.  201. 

p«ppe  a^.  (?).  obaoaia»,  lagei- 
che  spise  vel  peppe  voc.  traOsL  cysti- 
45    lieh  pfppe,  obsonium  noc.  f>rat.  r.  14*22. 
pcpcie  stop,    füttere,    du  pepeiat 
nir  vebt  aaai  dlaeai  Inade  HM  15, 
422.    der  knebt  mao  dir  heimlich  a!n, 
dem  du  pppelst  dl  Mie  älU*  1,  1198, 
511    mit  dem  kose. 

pcpeUere  stm.   fütterer?  du  bist 
der  berta  pcpte  iob  g«be  oab 


Digitized  by  Google 


pArax 


mrte  aiaiuBr  dlnra  fctoiiww  Up  Ifittl. 
1 ,  1084.  d«r  wiMMiwinAwi^  «cMf 
die  r.nnakmi  iintr  h^deuhmg  m  ge- 

slalteu. 

PAA  S.  BAH. 

ite  «1^.  M«       IsJL  pir,  fhmt»  piir. 

D^/.  (fT.  1 ,  340.    p&r  and  fellch  MDt 

ebfnsleht  und  ist  ttn  in  kein  underbint, 
waa  «1«^  fti  mit  den  Worten  sint  gesiu- 

da  vofd  ist  gtnuA  der  wunderllcber 

arl  enpOigt:  er  Icht  aleine,  sunder  piir, 
okne  seine?  gleichen ,  dekeioe  fruiil  er 
birt  M6.  2,  'Z4b.  a. 

pto  Uki.  4m  f  mt,  Ute«  m«  jM- 
cft«r  b^MffmtheU.  sehen  pir  sclid»- 
nes  (rpwandes  Ruod.  weltchron.,  giesten. 
ks.  ÖL  Ü5.  a.  er  giUt  wol  siben  pär 
IcMfr.  999,  ^^CWaclum,  mkttüU  par}. 
ir  «iftttt  nitr  diu  tanMnl  pir  4ttt* 


1001,  16. 

riHtBüLLE  str/",  parabel.  hät  ieman  sin  so 
sneUen  der  tiuk  ein  ellicb  zeitler  mir, 
dar  Bich  die  parabdten  MS.  %  240.  t. 
PAiuiiln,  PARoisi  «in»  tfl  (Tr.  i,  681. 
da«  e  fiM  im  nom.  »otoohl  als  aus$er 
diesem  öfters  ab.  da^  ander  pam- 
dtse  Bree  9541.  daj  ander  pardbe 
«ia  iwaflai  paradUf  /«.  34.  ab  ein 
irdesch  pHradls  be^chtcnet  stnotit  dh 
einiant  Enyelh.  52.'H.  in  %\^rl  da/, 
•seiden  paradis  (kf  eutslui^^ea  und  gcldii 
te.  3146.  aa  Ma  dich,  vröne;^  pari- 
dtf  CMMiß)  Gfir,  hbg.  49,  5.  nu  frön 
dich,  wiinne  paradts  das.  43,  ;(.  vgl. 
du  bist  so  gar  ein  paradii»  d«u.  9,  11. 
der  ul  geboren  onde  erkora  aa  ld»«i- 
dca  MBldeB  aia  wit;  er  hll  di^  la- 
bende paradls  in  sinem  herzen  begra- 
ben Trist.  18070.  —  swai^  in  dem 
paradise  was  Trist.  17942.  diu  vier 
iva/,;er  ü^em  pardb  C  Itgrb)  Fun, 
481,  1%  in  da:^  paradeise  Uakm  g^d, 
13,  55.  mir  w;»'re  ie  liep  bi  ir  ze  sin 
dan  bi  gole  iu  pardis.  got  herre  ma^ 
ehet  mich  ir  minue  wb  MS,  1,  178>i. 
voa  der  kOaegia—  wie,  eia  «ra^er 
vor  dem  paradts  troj.  10651.  Jn-;  ir 
iiy  dem  paradls  gevarn  si\  in  siiuu  IkiiI 
framend.  466,  10.  da^  vröue  paradiü 
iM.  ioirft.  48,  31.  d^  aaaaea  pi- 
OfM^!)  amh*  814. 


plalfiB  aiiK.  penginm,  ^roas.  pan^  cM. 
die  aeüiea  vtaawea  wArea  voa  grd^cr 

pAff^ef"  .  c'119  kfinges  tfthter  von  Kar- 
tage tlore       'lr>l .  Tfj!.  die  anm.  an 
5    einer  andern    stelle  ubertetU  Fleck 
dtt$  firmtB»  ele  eiloU  de  gmal  parage 
Arel  ir  geschalt  vw  eddüch. 
pSraitk    ftPP.  beide,  na  pirail  iach  drile 
pf.  huoHr.  ibö,  23. 
IOparI»  ilw.   kt  m  das  from.  parraia, 
adbdL  tole?  der  kOnec  voa  Brttlae  dw 
iTto  stD  parAne  und  al  die  massenfe  atn 
Lair..  S716.       daan  die  aim.Laek- 
mafMs. 

ISrABANb  nom.  propr,    mnm  «iaet  dit- 
ners  d&r  AAi^  acMi  IHM»  IWfl. 

9322, 

rlalT  stf.  das  mit.  paratae,  ejepensae  ad 
kotpikm  Miee^plioaat.  awer  pär&t  wette 
20   lernen,  der  var  ia  diea  tawaea,  dl 

der  wln  tini  der  met  ti^  dem  zapfen 
klinget  und  m  den  becber  springet  ATü/- 
ler  3,  bei  Z/iemaatt  s.  o.  pirat.  tst  es 
Umlkek  wiil  dem  faigmtdm  »orte? 
26fiB2v  elf.  ipechs^  tausch^  betrug,  aus 
dem  roman.  barate,  rtni!.  haraet.  vgL 
Jac.  Urmm  mi  Reinaert  483.  fmtdgr. 
1,  369.  a.  ia  hete  wol  beworreoheit 
ia  waaderiteii  plrll  geleit,  waa  er  eo- 
wesle  weder  ir  muol  wider  in  wäre 
übel  oder  guol  Trist.  874.  OBch  ftior 
der  market  liiudeu  o^cb  mit  wunderli- 
cImt  pAiil  Pan.  341,  17,  otü  gar 
moMflÄerbl  wclea.  ei  kaade  von  er- 
zeulen  metieirer  sbhle  birät  Engelh. 
2993.  er  machet  pirit  vil  da  mite 
MM  %  383.  si  het  oach  pirit  ge- 
aaoe  le  alier  pirlt  aad  eaeheaf  dl  mA 
diu  w!p  mit  können  machen  dem  manne 
bep  unde  wert  OUocar ,  bei  Zienuom 
s.  ü.  pirät.  ir  alters  eine  habet  mir 
dbca  kamber  aHea  4f  getail  au'l  pifil 
nad  mit  kdndekeit  Trist.  11588.  lüge 
von  pirät,  lüge  \(jn  trüge  MS.  2, 133.  b. 
der  pirit  valscher  seriuu  Mü.  2, 1 47.  a. 
earie  dich  p&rit  veilem  monde  liabe 
gekivaaet  MS.  2,  156.  a.  ob  dl  iht 
spotter  si^en  zem  gräl  und  bärAl  hat- 
ten"'' TU  VI  34.  hurgffire  beten  Of 
geieU  mit  pärät  und  mit  vabcheit,  daj^ 
•i  U  aa  iMe  eliefea  Otto  646.  ofL 
diommt.  Kesea  aal  pM  ab  da 
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pelman  pfäher  hs.  341,  6m  Waekem. 
UUgeMch.  ».  104,  anm.  2% 
ptiiiere  mn.  folgt  an  im 


parlieren  sin.  das  betrugen,  swel- 
ber  partierens  pflac  der  selb«  K«ien  ringe 
wac  Pan.  296,  29. 

pAriliercr  mi  pftrticnere  «Im. 
btlrügm:  vgl.  Gr*  %  142.  der  pArä- 
tiere ,  wie  kan  er  gesehenem  ou^en 
bleudea  TriU.  8350.  partierre  uode 
nlMlM  diel  TOB  Am  werdw  er  die 
Mhie«  Pan.  297,  9. 
PA)n)t<?s  $tm.?  rehhukn.  pardriae  begoad  er 
miden  W.  Wh,  134,  14 

partlrisekin   »tn.  diminutiv,  zwei 
pirdrifteklii  Pan.  131,  38. 
CMtttlll  00  »tf.  parda  est  genus  fistulae: 
psr<tflwn  vpI  trometen  Diefenb.  gl  202. 
pardawe  parda  voc.  o.  1 482  bei  Frisch 
%%  b.    ifgl.  das.  2,  39.  «. 
PAUW8  s/m.   an  ihier^  das  mU  der  Ui- 
win  den  leoparden  anaa^,  MS*  % 
231.  b.    vgl.  part 

lebarte  smm.  u.  stm.  vgl.  W.  Grimm 
m  Vrid.  88,  31.  kopard,  if.  tm. 
746.  —  ffuif»  sagte  von  ihm ,  dass, 
wenn  er  dnn  wild  mit  dreimaligem 
Sprunge  nicht  erreictie,  er  es  nicht 
waUw  t§r folge ,  «nI  dßm  gab  m  ei- 
MP  targleichung  mit  Christus  votam- 
lassung,  s.  W'ilh.  Grimm  s  eiuleit.  zur 
g.  sm,  s.  LH,  21. —  leopardus  leupnrl 
eumerl.  48,  21.  lebart  gL  Mone  4,  94. 
Iieb«rde  4a$.  7,  596.  fiebirt  pardw 
sumerl.  12,  56.  leopardiunn  lehpirdip 
(ia<.  3 1  ,  .'>y.  li'barte  löiiw  ««n  tr^rlipn 
l*aial.  1430.  l^barleo  uude  louweo  das. 
1460*  w  ftneii  fiten  b«bl  n(  liebartcs 
tail  Lampr.  Alex,  bei  Diemer  190,  2. 
—  mehr  heispiele  vgl.  zu  Vrid.  88,  21. 
PARELiEKK  sttv.  iwer  wAfeDroc  ist  riebe 
and  woi  gezimiereL  ir  sint  geparelie> 
fd  ilt  «in  nbler  wigant  Laa»,  803. 
«S  Mf  das  fran*.  apareül^,  wie  Lach- 
fnarin  m  der  anm.  angiebt.  vi!  wol 
gepareberet  was  diu  pavelüne  h€i  mtt 
bindert  icbillen,  nibl  M«r  da»*  5438. 
WiMWOYkS  nom.  propr.  gräve  ?*  von  Lem- 

pregfin  Pnrz.  772,  16. 
t/LBitT,!  vgl.  BKKiLLK  beryllus}. 

sam  der  pariUus  grö^el  die  scbrift  in 


im  ze  lesen,  so  wüchset  in  deinem 
henen  jede  tugent  TU.  XJ,  58.  hieher 
gdUHrt  wM  gagates  parleyn  ilein 
DiefM.  ^  135. 
Spaki-^  nom.  propr.,  Friamus^  söhn,  .fnpi- 
ter  sagte  den  göttinnen,  der  selbe  kneht 
wsKre  ein  hirte  unmA^^en  wis  und  bie;^e 
il  von  Pirli  da;  an  in  gdlehe  der 
arme  and  oucb  der  itche  feinden  starke 

10    gerihle  g:rrl^  troj.  13.  a.  vgl.  (fit?.  f>.  a. 
näcb  Parisen  dos.  719.    Parise:  wise 
da»*  32869. 
»tafo  aama  der  stadL   a^  Or.  i,  341. 
,14.'i.    ^(/^  Pirfs  iinz  an  Wt^sant  Porz. 

15  761.  i}firetliles  brol  von  Paris,  W. 
Wh.  6b.  bis  dahin  verspricht  Arofei 
gei^f  da*.  19.  dar  lOitig  L6ya  üi 
dort,  das.  148.  Terramar  ffodaitkt  es 
w  zerstören,  das.  339. 

20  pirisin  a^j.  tiscbiachen  wij^e  and 
maage  twebele  pIHstn  TärL  Wh.  85.  a. 
also  standen  die  parkar  nuMfen  ttHum 

früh  in  ani^rhrn. 

parisis  stm.  ?  etne  pariser  mün*e. 
25  tat.  parisien&iä,  vgL  Roqnef.  s.  v.  pa- 
risis. Raoart  34108.  si  glbeo  im  Be- 
ben priint  gnoter  pdristse  wolf  in  der 
schule,  Reiak.  s.  335,  1187.  vgL  dia 
anm. 

30PAa<AM  sim.?  tfa.f  paroliam  iaiervailam 
didlar  spaciam  inter  fossam  et  fossa- 

tum  voc.  vratisl.  parcbnn  vel  pinnk, 
vallus  ebenda,  parchin  vet  blauke,  vai- 
las  ebenda,  des  lac  ir  nu  manicb  bao- 

35  dirt  lOl  in  dem  pardmne,  in  den  gra- 
ben Ludw.  kreu%f.  2960.  die  cristen 
wurden  jrar  üf  pehnben  ilne  die  jene, 
die  in  dem  graben,  An  di  in  dem  par^ 
kaaM  lägen  da».  3176.      woMm  aUt* 

40    parons,  pareare  und  somit  zu  {  Terch. 

PARLIRRE  swv.  tgl.  Or  t.  IS  f.  frmii. 
paroler  aus  parabulari.  reden,  schtea~ 
tien.  maniger  bände  si  parlierten  Ulr. 
Tritt.  1177.  9ffL  TürL  WHk*  »*  HO. 
45  parlieren  stn.  nn  biiop  sich  par- 
lieren von  der  \i\  dären  fteren,  ich 
meine  der  ktinegtn,  gesellen  TiirL  Wh. 
110.  b. 

iiberparllere        überrede.  Par- 
SO    zivAI  der  cllre  wart  des  Ine  Tlie  Ober- 
parlieret  Par%.  696,  17. 
parciiure  Mpm.?  so  wird  Plll6^ 
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manntf  Ptur*.  465,  i\.  tst  parehure  su 
wid  al$  wIhm«?  er  wM  mit  Sibille 
uuammengesteUt,  Mde  wiumglM  WM 

dem  heihndf. 

parls^m.  tportteechset.  der  selbe  Ii n-  5 
neifltr  bnidir  Kart  nm  to  nch  gra<^ir 
meoien  purl  zu  Prüfen  in  den  luide 
Jerosch.    Pf.    idA.   b.     um    rl;r/;  selbe 
riebe  kf<rn  dem  von  Osterriche  hilt  der 
von  ÜLimii  lungeu  pari  (jiosl  muUas  10 
aüereationei).  m  joagiat  dA  bdiQl 
Ktrl  das.  171.  d. 

Parlament  s/n.    /rans.  parlement 
bespreckung.  dö  sich  ir  parlameot  er- 
hnob,  da;^  ii  dribeD  ander  ein  IS 
im  b$0b,  746,  6. 
PAiniK?(ir   rwme  eines   landes  Tristans 
Saterland,  Trist.  24.}.  328.  jeiisil  ßri- 
taiye  Ul  ein  bnt  daj  isl  Farmeule  ge- 
nam  3096  Otetf  aber  Tri$tam  «if-  90 
richtig  au,  wo  das  land  UegtT)  5119. 
5127.  5174.  5307.  5386.  5580.  5862. 
12618.   0^/.  Grote'»  teb.  —  weitere 
mUenudimg  wSirde  hier  m  weit  f&k^ 
ren.    im  iälemgUschen  gedickte  steht  vi 
Ermonie,  was  durch  Armon  (der  tn- 
sei  Mona  gegenüberUegend)  erklärt 
wird. 

rAMmu  ««Wi  romam.  parier,  wm  lol. 
par.  iol  «als«  etwas  y  das  durch  aain 
äusseres  ansehen  oder  auch  durch 
»eme  mnere  natw  verschieden  tst, 
mitfkmi  odtr  «aft«»  ein  tmieree;  ma- 
«Ika  Anndk  diese  gegensettung  abste- 
ch md.  bei  den  kleidungen  steht  hie- 
fur  auch  undersniden.  1.  mit  tran- 
sit'  accm.  a.  uAm«  präpos.  da^  si 
Cditt  wtpi)  durclt  arbailllciien  nuol  ir 
lolit  fo»  parrierenti  im»  den  gtMehten 
zu  ffunlen,  ihr  tarier,  feines  beneh- 
men bald  so  bald  so  an  den  tag  le- 
gen, Pan.  201,  25.  parrierl  dar  rl- 
lar  indi  beoeba,  situ  neben  euch,  ir 

,  neide,  ein  riUer,  W.  Wh.  247,  27. 
b.  nüt  prcipos.  g-eg^en:  etswenue 
ich  aüudebibrn  gedaac  geiu  der  kiu- 
iflie  parrierto  Pae%,  458»  9.  »it.  wir 
salen  ouch  pnrriern  den  wfn  mit  guo- 
ter  salveian  W.  Wk  .126,  2(1.  der 
rock  war  mw  gruuem  samit,  niil  aiii- 
tra  geparrierd  was  ein  rdter  phelld 
frvlM  4kw  <r.  teiL  3fi8&  weiten 


PAIHB 

beispiele  von  milj  desgL  voo  tutä  ia 
vgl.  mUer  «r.  c  e.  dae  pmMp 
ßh  beiwart,  stoes  wibes  gllcheD  schin, 
ich  meine  det»  jreparrierlcn  sni^ ,  auf 
den  3  öiuisiropfen  gefallen  waren, 
Pm%.  295»  7.  ArtAaa  bar  vaa  an  dam 
ta^  komen  freude  unde  Idage:  ein 
solch  geparrierte/,  lehn  wns  den  Helden 
dä  g^eg'ebii  das.  326,  7.  grüeuer  su- 
mil  und  pbeUe,  rieh,  ccsan^e  gepar- 
rieral  Bree  2341.  «m  pferäedeettem: 
die  eine»  waren  so,  jene  andere  ma- 
nii^e  wis  zersniten,  gcvöbet  und  ge- 
parrieret,  so«  und  so  gefeilieret  Trist. 
669.  da;  ander  teil  der  mtre  wia  r6l 
und  grflene  als  ein  gras  mit  marmei- 
steinen  gezieret  mit  polde  geparrieret 
H  iV/a/.  7069.  da^  nie  debeiii  gezelt 
baj  von  pfeUe  wart  gezierel,  mit  golde 
feparrieret  Wi§alU  10841.  da;  ge- 
welbe  da;^  was  sinwel  mit  gemc-elde 
wol  gezieret  von  «rolde  ?eprjrriere4 
WigaL  8307.  der  ruii  was  gel  unde 
brftn  itt  einander  geparriwel  <lat.  11297. 

2.  wut  refiewiiömn  acc.  gesma^bet 
unde  gezieret  ist ,  sw;l  sich  parrierei 
unverzaget  inauues  muot  als  agelsteru 
varwe  tuot  Pan  1,4.  di;  maire  ist 
Ue  vaal  nndenaiten,  •;  paniert  aicb 
30  mit  snöwes  siten  das.  281,  22.  üf 
heilie  leben  din  sin  parrieret  in  mHni<-- 
Valien  tagenden  sich  {fugt  verschie- 
dene fügenden  an  einandar).  PrauenL 
lobepmek  amf  Giseler,  bischof  ton 
35  Bremen,  in  Docens  miscetlanean  b*  IIJ, 
s.  2b  t.    bei  Ettm.  128,  5. 

uuilerparriere  $wv.  aus  wart  ir 
tans  feiknl,  wol  snderpinierel  die 
riter  under;  frouwen  her  Pars.  639, 18. 
40PART  stm. ,  qen.  des  pardes.  parder.  er 
erzeugt  mu  der  lowin  dm  l^bart  yrid. 
136,  20  »  einM».  CXXXSU.  vgL 
pardas. 

PAUTK  ,  PABT  Stf.  Cauch  s/n.),  theil,  Oü» 
45  theil  :  abtheilung :  parlei,  din  Hp  bit 
ganzer  tugeude  pari  MS,  1 ,  1 7ä.  b 
Ceen  Wadtem.  im  gheear  amt  laaa^. 
für  masc.  erklärt},  von  riUem  und 
von  kuehlen .  die  wol  künden  vehten, 
50  beten  si  manege  park  Pais.  iC.  270,  17. 
di  Ceine  Urnrlte  roi»>  idl  in  oMBCfH* 
parte  in  verdnigeB  aA  Uidan  ^e. 
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M,  4d.  —  Sflvcitar,  und«  weüesl  dd 

besohirmeTi  iiivrer  parte  nrt  mit  rede, 
8Ö  etc.  deine  parie,  den  christlichen 
glauben,  Sih.  2832.  die  roenüscheu 
§w»rtea,  die  nikch  irea  pirton  bmil  5 
den  «bgoten  wdren  Pass,  K.  90,  45. 
di^  w^Tm  swderhande  part,  da/,  inf 
Wolfen  cristen  elc.  das.  128 1  30.  die 
Alrfm  AoMm  bi$meUe»  «elfipiefe,  alsö 
da^  ^  dd  leOteo  sich,  imd  maciil«!  krie-  1 0 
ges  parte,  sö  was  er  ein  grie^warte, 
entschied  wer  gewonnen  habe  und 
krönte  den  sieger,  troj.  5.  a.  ein 
grl?e  wert  tob  Blre  Ne  sich  in  dirre 
parte  sehn  tumey  von  N.  O'n  Manm,  15 
dnykm,')  104,  5.  d5  kam  vil  manec 
kurlich  d^en  an  sine  part  gezoget 
da».  45 1  3.  da^  ietweder  parle  xwei 
tösenl  rilter  an  rieh  sdge  da»,  47,  6. 
der  könec  von  Schotten  wns  in  der-  20 
«flhfn  parte  das.  60,  1.  künec  Wahs- 
muüt  was  in  der  einen  parte  Engelh. 
M81.  n^lL  die  auvm.  ein  grosse  part, 
die  er  hatte  in  atme  her  Griesh.  chrtm, 
28.  d6  bilden  ein<>n  strlt  sA  hart  gein  25 
einander  beide  part  Jerosck.  Pf,  43.  d. 
das  ^  heider  parle  C  harte)  ir  U 
Ml  gelAgui  gnnc  da»,  78.  c.  aielhr 
firi^pirfr  rrjf.  im  glossar  zu  Jerosch.; 
etnnial  tctrd  das  tcorl  entschieden  als  .Ji» 
neulrum  gebraucht:  da^  andre  pari 
sich  neigete  kegn  Colnnn  wart  da». 
tOl.  a,  während  es  dagegen  78.  e 
C«.  o.)  wohl  sicher  feminimm  hf  auch 
im  Passioaal  scheint  das  femininttm  35 
av  geUen,  eine  parte  der  gvdscheUv 
'  IneA.  935,  31  fy,  ^^tn  der  keraUik 
das  gptheüte  fe!d  im  tuappen.  ain  ptirt 
di  ^eit  liechteii  schein  .  .  di  ander  part 
ist  hjrmel  plä  SucUentc.  1,  115  fg.  tgl. 
ich  parliere. 

^vidcrparte,  widerpart  t|^.  iaaek 
^trf.?).  1.  gegenparffi.  mnncr  man 
wart  sin  «iderparte  Lohengr.  H.  1614. 
9^  die  mtm.  Ignaehu  ist  mit  grAjer 
hftehTart  gegen  uns  gar  ein  Widerpart 
Pass.  K.  IRR  j  41.  swcr  der  gercrh- 
Ickoil  niht  wart ,  der  int  <;:otes  wider- 
parl  Teichn.  1 44  {dock  tgl.  wider- 
parl  sfm.}.  wie  rie  dft  worben  gein 
der  Widerparten  TU,  Hahn  1829,  4. 
■wie  er  dofch  nnder  in  het  widerparle 


Lalumgr,  R.  3393.  ndl  fcwaft  die  wi- 

der|)ürle  sehenden  das.  4670.  im, 
der  im  ze  widerpHrt  auf  streite  kuml 
geschicket  Suchenw.  SU.  t>gl  das. 
8»  7.  er  Mm  mit  svinden  siegen  war 
der  feinde  anf  der  widerpart  da».  13» 
63.  vra-;  ie  meinem  1«  hen  zam,  da:^ 
was  der  sßl  widerpart  das.  44,  15. 
ich  beer  die  widerpart  Adtfkll,  20,  19. 

%  fetadtekafi.  er  hll  noch  ein  wi- 
derpart pcin  niiiisfn  nndf  rntzcn  Rei$ih. 
anhang  2042,  f?gL  dte  anm.  3. 
widerwärtigkeüf  leid.  uw6  der  wider- 
parle Bad,  9.  Laber  149. 
widerpart  sAn.  C?)  widerparte 
C')  g^Ö^^-  gf^nz  sicher  nt$r  an 
folgender  stelle,  er  hil  manegen  wi- 
derpart TeiehM.  179.  und  dmtadk  anek 
da».  144  (s.  0.)  w  vermudiem.  nidU 
ganz  sicher  ist  j.  Tlturd  Hahn  2206 
der  widerparle,  da  (Irr  TU.  sonst  da» 
fem.  gebraucht,  auch  m  betreff  ei- 
niger, oben  aufgeffOorUr ,  UMek  am 
dem  Lohengrin  ist  tmeifet  pastalML 
vgl.  Rück  er  t  zn  1614. 

partie  stf.  abtheUung,  partet.  eine 
partte  C-drte)  er  kegn  Hasow  sante 
Jeroseh.  Pf  lOO.  a.  im  jdr  1228  lie- 
e^iindin  in  Ilalia  di  parlien  wesin  sd 
Gellin  nnde  Gibbeljn  das.  10.  d.  alse 
eine  parlie  uf  die  andere  lief,  wordin 
dem  henogitt  von  Saclirin  aliier  dinere 
swdne  g:owunt  Ludw.  42,  31.  mit  bei- 
der barlei  willio^nii^e  freiherg.  sldtr.  93. 

parliere  swv.  thetie.  in  der  he- 
roMUt  den  «NippenselUld  Mb«,  dra 
schilt  man  sieht  gezieret,  b  |danohweis 
gleich  parlieret  Sucheme,  1,  174. 

P\HTIER8  S.  rvll^TIKHK. 

40far%ival  (r^.  Gr.  i ,  341}  nom.  propr. 
der  name  ist  rehte  ennntten  dnreh  IWm. 
1 40  ,  I  f)  Qafso  mit  percer  zusammen- 
gebracht^. Tit.  XX.XVf,  38  :  alsns  wart 
er  getonfet  durch  sine  liebte  varwej 
45  die  bed»Um§  dm  ItMsii  »S&$  i»t 
nicht  klar.  Pan.  182,  7  r^stU  wal.  am 
Willefi.  trird  er  rnrahnl  4  und  271. 
Gfihmurels  und  Heneloydcn,  der  kö~ 
nigin  eon  Waleis,  sohtt.  daher  er  auch 
SO  ffl  Ii  roy  Gahmnrel,  Oahmnrdes  fchi^ 
Herzeloyden  barn,  Herzeloyde  fraht,  der 
den  Heneloyde  bar,  der  WAleise  ge» 
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nannt  trird ,    Ii  r  von  Kanvolei^  Parz. 
749.  kune  Schilderung  desselben  Parz. 
4.  Schönheit,  das.  d^.  122.  3u».  4Uü. 
723.  Irmt,  296.  wie  FfenEivI]  wlbea 
ba:^  getruwt  dan  g^ote  370.  dooa  woll  5 
in  Gahmuretes  art  denkens  niht  erlägen 
Däch  der  schonen   Liä^en  179.  diu 
avntiiur  von  Ptnivll  tadi  Ky6t  hei- 
deafdi  fcsehribeo  416.  er  wird  nadk 
seines  rnfers   tode  geboren  und  Wtt  10 
waste  III  SüllAnc  erzogen,  an  kfinecB- 
cher  fuore   betrogen   1 1 8.    si€h4  »u- 
famg  MM»  Huer,  122.  fordert  wm 
seiner  muUer  ein  pferd ;    sie  giebt 
ihm  ein  sehr  schlechtes  und  lören  klei-  1 5 
der  126.  so  reUet  er  geia  dem  fdrest 
ia  Briiljftii  129.  1UM  In  dnem  mA» 
Jeschüten,  gemahtin  des  duc  Orilus  de 
I  nl nuder  129  und  darauf  sine  niflel, 
bigünen  138,  die  ihm  sagt,  teer  er  sei,  20 
vie  er  heisse,  welche  lande  ihm  ge- 
körte», 140.  TU.  78.  «D  vOftB  weiset 
ihm  den  weg  nocA  Nantes  iu  ArtOse, 
147.  148,  von  dem  er  den  hämisch 
ilhers  verlangt,  den  er  vor  Nantes  ge-  25 
troffen  katte,  ...  153.   er  nimmt  er- 
laub von  ArtuSf  trifft  Ithdr ,  erschlägt 
ihn  und  rümmt   ihm  seine  rothe  rü- 
stung  und  sei»  ross ,  155.  156.  157. 
159.    dottUt  kommt  er  m  Guruemauz  30 
de  Griben,  der  Um  tffter  Mumd^  6«- 
lehrt,  161.  162.  165.  174.   er  schei- 
det ton  da  und  sein  weg  führt  ihn 
tfi  das  künecrich  ze  Bröbarz  in  die  slat 
te  Pelrapeire,  die  er  belugeri  findet^  35 
hefi-eit,  182.  187.  191.  192.  193.  195. 
196.    1^7.  1't8.  i')'>.  '>nn,  hrsrhrei- 
bung  des  Zweikampfes  mit  dem  k.  C\A- 
rotd^.  die  königm  Coadwirdinürs  giebt 
Um  Utre  hend  mnd  ir  land,  201.206.  40 
207.  208.  209.  210.  212.  215.  222. 
er  verlangt  urtatib  von  ihr,  um  seine 
mutier  m  besuchen  und  auch  durch 
ftventiiire  zil,  223.   »nr  nadiüterberge 
wird  er  eom  einem     chaere  nach  ei-  45 
ner  bürg  gewiesen^  22H    »>•),  230. 
236.  237,   WO  ihn  aber  durch  zaht 
vrägens  verdrAs^  239.  240.  242.  243. 
244.  245.  247.  eo  reitet  er  fort  M 
und  kommt  abermals  zu  Sigänen  ,  die  50 
ihm  sagt,  er  sei  &t«  MunsaIv;osche  ge- 
wesen, und  habe  dort  ere  und  rilerlt» 


rhon  pris  vprloren,  sie  wolle  gar  niehi 
weiter  mit  üim  sprechen,  249.  25t. 
er  scheidet  von  ihr,  trifft  Jescbiileu 
n$td  Orilns»  mit  dem  er  hüm^ß  med 
Um  besiegt,  252.  258.  259.  520.  beide 
kommen  z.u  dem  ein<id«'I  Trevrizent,  tro 
Parz.  durch  einen  eid  J  esc  hüten  un- 
adndd  erhärtet  und  sie  mit  OrUne 
mtuöhnt,  260.  262.  263.  264.  265. 
266.  267.  268.  269.   271.  274.  er 
reitet  weiter,    blutstropfen  attf  dem 
Schnee  venücken  ihn,  281  2ö2.  287. 
288.  293.  296.  GAwäo  bringt  Um  an 
sinnen,  300.  302.  304,  führt  ihn  zu 
Artus,  305.  30R.  308.  309.  Cundrie 
la  sur^^ier«  schilt  ihn,  dau  er  iu  Nun- 
salymcbe  den  Ir.  AmfoHoe  niekt  er- 
tötet habe,  315.  316.  319.  durch  sie 
tf4rd  Parüvals  nnmo  und  art  bekannif 
325.  326.  er  reitet  weiter,  331.  338. 
nnerkaimlf  ab  der  röte  ritter.  in  ei- 
nem g^edUe,  392,  kn  fi5real  Labtaa- 
ris  besiegt  er  den  könig  Vergulabt  und 
lässt  sich  geloben,  ihm  den  gr.1l  z er- 
werben 424.  weiterer  bericht  von  ihm 
433.    h^rre  der  Aventinre  md  ouch 
der  min  434.  kommt  tu  Sigänen  435. 
436.  437.   43H,  431).   440.  443.  444, 
besiegt  einen    lempleiseii    und  nimmt 
sein  ross,  445.    begegnet  einem  al- 
ten ritter  f  446.  447.  449.  450.  er 
kommt  zu  Trevrizent  und  ervert  an  im 
diti  verholoen  oiaere  umben  gril  452. 
456.  457.  458.  459.  460.  461.  464. 
467.  468.  471.  474.  er  erfährt,  dass 
seine  mutter  todt  und  Trevrizent  ihr 
brndcr  i$L  476.  485.  486.  487.  Par%. 
gesteht  ihm,  dass  er  ze  Miinsatvesche 
war  und  nicht  fragte,  488.  491.  492. 
493.  500.  501.  Pars,  «il  xe  terre  bmt- 
veile  559.    für  Logroys   bietet  Ulm 
Orgelüse  lip  und  lant,   tms  er  aus- 
schlagt, 618.  619.    füulldialb  jAr  uad 
•d»  wo^n  ial  dai(  der  werde  Parti- 
val  von  dem  PHnisoBl  näoh  den  gttä 
reit  640.  Par%.  ze  Jüflanzc  689.  693. 
694.  695.   696.  697.  698.  6!>9.  700. 
701.  702.   703.  704.  705.  kämpft 
mit  GraaiollaBi  706.  708.  709.  717. 
727.  730.     er  denkt  an  sein  weih 
und  scheidet  von  Joßam,  732.  734. 
und  trifft  Feire/U  735.  737,  kämffi 
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mit  ihm,  740.  74?.  743.  744.  745. 
746.  748,  erkennt  seinen  bruder  149. 
7St.  753.  754.  755.  758.  759.  76!». 
763.  764.  769.  771.  namen  der  rit- 
i§r,  die  Pfjrz.  hfziffiie,  77'2.  diirch 
bAI  iolw  muoj  verswigeo  vii  772.  774. 
778.  779.  CnM»  b  foniere  mt- 
ktmtlti  ihn,  er  «ullt  dn  frtlea  hem 
wnsr-n  781.  782.  78:i.  784.  78R.  78«). 
er  kommt  von  Joßatue  in  Terre  de 
salvssscbe  792.  793.  794.  795.  796. 
797,  «Ml  «rIM  Anforiat,  fwilel  m 
Trevri»enden  798,  799.  800.  801. 
8(1?.  «0  4.  Sifffinens  klöse  804.  sie 
kehren  nach  Muosalvescbe  sunic/r,  605. 
807.  808.  809.  813.  814.  815.  81«. 
890.  MM  söhn  Lohertogflli  826.  827. 

PARHv^NT  sfm.  franz.  parsnivant,  r^rr  riem 
hauptherolde  fnlfjf.  die  persevanten 
durften  »war  den  heroldsrock ,  ober 
iMiiM  w^pM  4armf  itä^m.  «pIL  nor- 
rensch,  63,  55  u.  dt«  anm.,  «o  <MJbr 
bei^pfele.  aufgeführt  sind.  s.  midi 
Frisch  2,  44.  c.  —  vgl.  pkrsbut. 

WMS  Um.  «■»  JÜMI  IN  Am  Mfte  de«  Jkar- 
idk«.  des  panzea  aad  den  pas  TritL 
2907  r?>?  anderes  vohl  fl<'tini<cfie<: 
pas  :  MS.  1 ,  6.  a.  doch  heit  mich  minne 
io  eim  pas. 

tAMltaa  a»/.  w0g?  iberfiAiif  mU,  pu- 
•igiwnt  von  paaaiaclien  ongevcrte  grd^ 
gienc  an  ein  wa^^er  da;  dä  flö;  Pars. 
535,  1.  si  köflneii  fc^eiaüeret  durch 
die  pMslieben  Af  den  pltD  dM.  992, 
29.  aber  des  gevildes  breite  w»re 
lieh  ode  bach  swä  er  die  pas?^5rlien 
s«ch  dA  reit  der  käaec  peilen  her  das, 
721,  26. 

ptnm  Mf.  dto  Mde«W9«adkldto.  dd  lial 
ai  iidä  vor  ir  lesen  die  passien,  die 
Lacas  achreib  Pass.  ff.  :^38,  97. 

passion  $tm,  die  ie*densge*chichte. 
vgL  Wßdtmm,  Uugmk.  t,  319,  «mm.  t% 
pMnonAl  Un.  brndt,  an  leaMeiii 
die  leidensgeschichten  der  märtirer 
erzählt  werden,  man  lisrl  in  dem  pas- 
sioDule  mg$t.  1 1 9,  37.  da;^  ander«  pas- 
amII  Am.  299,  lt. 

fkimemta  mtm.  propr.  ei»  $dm  Ter- 
ramers,  W  Wh.  3?  !)« 

rASsaiYRiKB  nom.  propr.  so  fieisst  Sjf~ 
maguns  ross^  W,  Wk.  36&  369.  an* 


sammensefzung  mit  imperal,,  »duui- 
ler  als  der  windhund? 

PISTART  «.  BASTAKT. 

PASTERNAc.    pasUnaca  pastemeelc  IKe/enA. 
5    gl.  203.    vgL  die  onm. 
PASTUR#.LB  Stf.    eine  melodte^  vielleicht 
unserm  Sieiliiiio  äMiek.   n  aaoc  ir 
paftor^le  TrUI.  8075. 

PATK   SWm.     S.  BÄTE. 

1  OpATKLAMrWT  geogT.  name ,  wohnsifz  der 
kötUgin  Belacäne,  Pan.  17.  64.  66. 
90.  97. 

PATRUKRRR  stm.    Vgl.  Gt.  2 ,   142  C^^'- 
battallare.    altfr.  baleilleir,  tomhattre). 

15  belagerer  sowohl  als  belagerte  haben 
pateKerre,  vgl.  ich  batalje.  slinga^re 
uod  palelierre  der  wia  ein  luigiii  vierre 
Pan.  183,  7.  beidiu  der  nnt  dicrre 
slingiere   unt  palelierre  sarjande  unde 

20  schützen  ...  erhuoben  einen  stürm  W. 
Wk.  293,  10. 

patdle  stf.  kämpf,  si  kdmco  mo 
der  patelle  gerant  iroj.  bl.  204.  si 
ndmen  ir  k^re  zuo  der  palelle  das.  bL 

25   916.    vgL  Sehen  2,  1186. 

fMtelle  awe.  ftdmp/fs.  Irqf.  74.  «. 
Scherz  n.  a.  o. 

patollon  afn.  das  kämpfen,  rgl. 
Sehen  a.  a.  o.  und  Glos,  chron.  51. 

SOpifiHMosmi  Um.  b$ßdtl€:  nin  sach  ir 
goidee  eine  Miaor  zeinem  achapel  ftiSa 
licen.  din  was  übpral  g-erif^cn  vol  ede- 
les  gesteines,  da;  man  nie  sö  reines 
noch  »6  güoles  niht  gevran.    ab  ein 

35   pMemoster  dran   wären  si  ge.9M;ett. 
man   .such    den  %;u1rri    hl6/,en  niender 
eines  ifi:1res  hreit  Emirlh.  ."^017. 
patrUrcmk  swm.  palnarcha  palriarcb  voc. 
Q,  99,  4.  der  p.  Yon  Iii«nisalem  Dmi. 

40  1,  407.  patrtarc:  atarc  ftmtend.  77, 
IT»,  der  biderbe  patrtarke  missewotide 
fd  Waith.  34 ,  36.  vgl.  die  gtossare 
m  Jerosck.  Pf.  n.  m  Post.  IT.,  iMdm. 
kretuf.  59.  würdL  fahrb.  49,  26  «. 

4.5    s.  tP.   W.  Grimm  zu  grafRitod.  ^,  18. 
PATRiC.KLT  name  eines  landes  (^es  ist  Por- 
tugal gemeint),    der  küuec  von  Patri- 
galt  Fm%.  66,  93  i$i  auf  dem  tar-  ' 
ney  zc  KaiiTOleis.    ein  templeis  von 

SO    Patrigalt  crewäpeot  bt  der  kfingin  reil 
Pan.  805,  22. 
PATühfB  «Im  mri  ketur.  Bett.  394. 


tä^TKÖH  stm,    tgl.  Gr.  1  ,  345.    Christus  rAZMUVi.  in  d«r  stet  se  Pa^oawe  »ai^ 

fuhr  in  slnes  vater  rlche,  da  enpfieDC  eio  bischof  ...  Pilgerlo  Nib.  Im.  i%36, 

PN»  ia  vU  adi6ne  se  mm  <irig«i  pa-  t.  1238,  1.  IMT»  4.  1569,  2.  swi- 

tröne,  xo  keiser  ont  se  kdnge  dd  0«o.  sehen  Tunowe   nnt  dem  Tu  noch  ein 

41.  b*  fi    alliu  burc  stAt  (Pa^^owe  den  mmen  hal) 

^ULx.  dÄ  88!^  ein  riebe  bischof  Kl.  Lta.  1645. 

widetpaole  fwv.   die  wider  Krist  iftuifTBs  «Am.  «mi  «f<falifti,  Ptn.  791, 29. 

habent  ie  gesaulel  iint  kriatenlaoB  ba-  tacH  s.  bech  Cp^diieli  onMaK.  IMaMar 

bent  widerpaulet,  gegemait  von  Sau-  G.  ///}. 

lus  u»ä  Paulutf  MSH.  3,  440.  a.  IOmckart  stm.  uudcr  den  beiden  heii^U  mm 

FAVKi  turne  der  stodt  Pana,  Gr.  1,  349.  si  poberafyleu ;  in  d&tedieBM  laade  Im* 

350.  fraieeacliaii  voa  Paveye  W.  WK.  nun  si  peckarde  wtffiL  214,  24. 

143.  152.  160.  168.  3?3.  vgL  die  anm.  ».  tmmentlich  die  dort 

fAVKi.iN,  pt)^  l.C^  stn.    mit.  papiiio.  froHi.  cUierte  recension  Jac.  (irimm's  in  den 

pavülun.          tgl.  Leyser  pred.  155.  ^5    loieaer  jahrbb.  1625,  bd.  42,  s.  2 15. 

kom  dft  er  sb  poidüo  vaal  Fora.  271,  faeai      bkokk?  f.  huul 

26.  273,  3.    avoy  welch  ein  poulttal  nlDl  ^  .s/r».   Qaus  dem  remmL  pedoae) 

Part.  62,  19.  81,  15.  82,  9.    swer  rln   fussbote ,  läufcTy  so  rf/jcs  mit 

des  poul&QS  nain  rebte  war  Türl.  Wh.  curner  und  ganCin  gleichöedeuieiui  tst. 

128.  b.  naaeger  pavelAae  knot  sifaens  2o    die  pedüne  übr,  Triet.  2341.  vgl.  2327 

vor  in  scktaeo  Lan».  2818  C/"«^»!!.?  so  «.  2342.  JVcMir.  IWaC.  4356. 

scheitit  es  sonst  im  Lanz.  ijebraucht  peigk?  «in?,    lege  in  häufen,    sy  teilten 

Sil  rerdeit,  s.  tf.}.  dii/^  gcvildc  was  i'it' mit  und  peyg-tcn   dea  schaU  ...  stehi  in 

leial  Yollej  pavelüiie  geslagcii  Wigal.  H.  Alex.  CO 

2646,  egfL  Beuir.  THat.  4686.  m.lJr,  %6nax  swf  stf     wereo  str6,  peUeD,  graa, 

13.  ircjj.  62.  165.  dat.  U.  176.  Lude»  oder  swa^  Puters  ze  wege  was  Lud». 

wie   dä  snndcriulien    hei  sb  paulün  kreuz  f  3846.    daj  si  aller  tage  tag^e- 

iMdw.  kreuif.  U55.  au  ir  paulim  wart  Uch  unib   ein  strOfuter   wAgeteu  sich, 

si  gebrftchl  neittckr.  1,  84,  239.  noch  sich  buten  veüe  umb  gras  oder 

pavcluue,  pavilune  stf.  iett.  aus^  30   peile  das,  4025. 

führliche  beschrcibung  einer  koslba-  pellk;^  s.  bki.i.kz. 

ren  {»avelunc  Erec  iSMOü.    diu  pave-  p^kk  m.  u.  f.  -     becke?   peke,  hurre 

h'ine  diu  was  rieh  Trtst.  13271.  535ü.  vel  wolPimie,  iupa  00c.  vraUsL  1422. 

er  kom  se  der  pavelAne  Trist.  13291.  eyn  peke,  ganeo  de$.  peke,  koteae  vel 

diD  pavelAne  Loäs.  4805.  ^  dA  schul-  35    wolfiune,  Iupa  ebenda. 

len  die  busuneii.    man  sncli  d^  pau-  pklijc*?«  stm.    vgl.  Gr.  1,  341.  pellita- 

wel&nen,  mauic  keiscriich  gczell  üf  ge-  uns  peüican  voc.  o.  37 ,  9d>  pelliv4- 

alagen  aa  ds^  vdt  Blisab.  im  leseft.  aus:  alsus  Part.  482,  12.   naa  sol 

744,  22.  Wackem.  hält  das  wort  für  dich  (Maria')  vlir  ds;  himilnest  besei>- 

swm. ;  sollte  aber  nicht  die  ann(duae  4(0    chenlichen    imnier   hän ,   dä  der  vog-cl 

vonug  verdienen,  es  sei  stcf.  ?  Pellicäu        und    in  vil  si  höiic  vlouc, 

PAViJüi   name  eines  ungartscheu  grufen^  der  bluot       sinem  herzen  souc  g.  im. 

DieL  1,  449.  470.  e^  das.  L,  30.  der  eise  foasi 

FAVOOtav  slM.  fusshoden.  da;  man  schiere  physioi  fundgr.  1,  34.    vgl  MS.  2, 

wart  gewar   at  sieht   der  pavincnle  45    201.  a.    pellicAnas  .  .  .  gelichet  ist  üf 

0  reute}  Pass.  K.  575,  S5.  den  gnedigeu  Krist  VrUi.  145,  3. 

mEiaa  s»f.  ein  getrinkmaut  AeU  einer  eiiUeit.  LXXXV* 

An.  eji  Sdnneller  1,  303  bt  balber  pslui.  «.  raiua. 

und  gfltizer   pntzeiden   und  bt  glänzen  rKuni>TK  geogr.  name.    pfdl  bfilU  VOB 

und  hnünni   \ifTtfMlen  wiu  7.110  koTjfen  50    Pelpiuiile  Pari.  708,  .10. 

geben  meran.  stätr.  416.  uro,  paUei-  piO/aAPiUH  geogr.  uame.  die  staäi  ze  Pel- 

deo,  potUgea  dnt*  422.  rapeire,  der  königi»  Goadwlrlafli«.  4*- 
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hörig,  die  kavptttadt  ton  Brobarz.  — 
der  kflnec  Tampenteire  het  si  gerbet  üf 
iti  kkl  Pm%.  180,  Pdrapcir  11110111 
wol  ze  wer  das.  181.  wie  Petrapeir 
stuont  j^mersvol  185.  mir  hiU  der  kü- 
nec  Clinidö  verwaestet  porge  unde  lant 
ma  aa  P«lrapeirt  194.  vor  Pdnip«ire 
Af  dem  plAn  ...  betwangen  isl  der 
acheneschfnnt  203.  ir  unH  iwer  b^- 
ditt  her  vindet  Peirapeir  mit  wer  203. 
lOr  Peirapeir  kom  Cldmidä  209.  von 
dtr  aoo-  mad  hmiteU§  Ma^mri,  210. 
reicher  nachlass  des  k.  Tampenteire 
dort  außetMthrtf  222.  d^  was  ritcs 
mrre  daoae  er  xe  Pelr.  vant  228.  voo 
Pelrapeiro  din  klaegni  =  Condninnlto 
383.  293.  302.  425.  619.  734.  alt 
ir  von  Pelrapeire  g-eritcn  310.  dn^ 
iierzeleit  da;  ich  vor  Pelrapeire  gewan 
(50^/  ClittädO  326.  PanM  tekMtt 
dorlkim  Ma^fe  JUhtige,  wm  ikte  ii- 
ckerheit  der  königin  Condwtr.lmörs  lu 
bringen,  38<>.  vgl.  noch  (fo?  491  (utnb 
d§D  mitka  morgen  reitet  t^anUuü  von 
dort  mg),  559.  743.  744^  809.  W. 
IVtarwl  22. 
pfLTKicljf  !tlm.  was  paltenmre.  wa^  tuot 
if  hie,  her  peitcklia?  $0  redet  Wolf- 
kort äm  mäuck  Ihm  m,  BMtmg. 
Gr.  643.       W*  Mmm^B  tmm,  9.  68. 

PELZE  S.  BKLZE. 

i'Ki./E  SKT.    engl,   lo  pcU.     einem  eirtf! 
versetten.  vgl.  SckmeUer  1,  283. 
der  1,  156.    dft  Imop  lieh  cm  aprin- 
gen  und  ein  pelzen  M8H,  3,  195.  a. 

pfeNK  stf.  strnfe.  Inf.  poena.  mao  Idt  im 
an  ei»  herte  pea  Ls.  2,  215.  ein  pöne 
aasten  aa  ander  in  DhehL  2883.  dft- 
nflcb  gobdt  dar  biaehof  bt  Mara  p4ne 
des  hannes  Clos.  chron.  .'18.  ich  g'C- 
beiif  dir  under  der  pT'n  des  födes  ge- 
sia  Horn.  63.  vgi.  meran-  stdtr.  413. 
414.  415.  416.  423.  gios»»  mm 
AvAn.  rtekt;  p4Bi  pnibwr^.  ttaitt, 

5.  289 

i>BiiKiT?  Ulm  peneit  sehs  ud2ü  uud  honich 
und  mache  divon  ein  ayrnp 


«lurchponjyp?  stov.  aas  wart  insträ7,e 
und  Stege  durchpenget  LoAeit^.  £.2886. 
m  narniY 


PENK  II  eine  art  kirse  (Jenchel?^.  puä- 

cium  peaih  sumerl.  49,  56. 
riKSB  aipp.  am  4m  rom.  pcflber.  prät» 
panste.    mit  jamer  er  sos  panSte  W. 
5      Wh.  n5  .  1.    pense,  welher  aller  mei- 
ste wege,  mege^  Morolf  58.  a.  ach 
am  ieb  penae  ain  welle     Im  nihl 
MS*  1,  7.  b.  unb  ineb  penae  iah  tac 
und  naht  MS.  1,  8.  ^ 
10       pensiere  swv.  dasselbe,  ta'ahteu  unl 
pensieren  Trist.  12071. 
ratsu,  BiKSRL  s.  ieb  rom, 
PKNZRLaovM  s.  dos  %tteite  wort. 

PRPELE  SIT«.  PKPELf:ftK  Stm.     8.  ich  PAPPIU 

ISrBiUiTSL  a4j.    s.  hkhhtbl  unter  berrht. 
miiniT  fl».  oifdk  PKRiih<,  ranaih.  perga- 
mmtf  Uder.  Gr.  1,  387.  2»  230.  noch 

fjnpz  nahr  der  Inf,  foryn :  dn?  ^\  im 
gt'ben  pcr^'emente  und  linle  und  eine 

20  vederan  mgst.  144,  17.  —  dd  atnont 
a6  ninnedlcbo  da;  8igenina4ea  Unt 
sam  er  entworfen  wäre  on  ein  per- 
mini f^ih.  Z.  43,  6^.  er  bat  da;^  man 
im  holte  tincten  uode  permint,  um  ei- 

25  nm  brUf  m  «dkrette»,  Pom.  626, 
13.  als  ein  geschriben  pemriot,  swarz 
onde  blanc  her  nnde  d.1  Part.  747,  2G. 
als  d«;  birmint  ungeachriben  Teichn. 
im  teseb.  909 ,  5.    puochstabe  setzen 

90  an  eineme  pcnnent  Diemer  187,  21> 
permintes  kuppen  Pnss.  K.  586,  81. 
ein  pirmcnt  buol  nnrrensch.  76,  68. 
wxre  allej  loup  permit  C^^it},  dar  aa 
Möble  man  geaebilbeii  nibl  die  frönde 

35  Geo.  1013.  wäre  der  grie;  gar  fo- 
«alt  der  b!  allen  was^^eni  lit,  nnd  waer 
du^  alle;  permit  and  lesUch  stern  ein 
achrlbiere  «ia«.  3943.  u  muo;  geschri- 
ben atn  an  dea  tinvela  pergnilt  Leiter 

40  pred.  47  ,  20.  tinrten  veder  unt  per- 
mit C-*iO  Mas&m.  Alex.  58.  b.  daj 
piermeit,  dä  ein  hantvest  auf  geschri- 
wen  wierl  bfümer  wtdtr,  «.  400, 224. 
wer  glt  nnr  des  himels  breite  ze  ber- 

45  mft,  des  meres  liefli  ze  linden,  loub  nnde 
gras  ze  vederen,  daj  ich  volschrlb  min 
heneleit  H.  Smo,  im  leteh,  873,  29. 
ir  mant  atftt  nleb  ironaobes  bo^  gleieh 
als  oh  er  rrM  prisüchem  röt  üf  aia  plr-> 

50    met  sei  gcmkh  Häizl  2,  .5.1.  86. 

permentiu   adj.    aus  pergamenif 
fftkri  Hemmm  miff  oAn«  h§k0k 
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msBMicMfi  »tf.  lume  eme$  /iusses  in  der 
TaUiter  ebm»s.  MlL  41,  5  (ilf^.  2, 
12.  hf  IM  fiiUek  Pene). 

i$'  oO>  unterheroid  ^  lekriing,  gehvlfe 
des  heroldet.  dabei  $ei  in  perseot  ahte 
Caingwom  MS.  %  %%,  a. 
iKHMfL  1809.  irUeUigM  s.  408. 
—  der  namen  hort  man  kreien  von  den 
kreiden  persewant  Suchen».  15,  121. 
PBASkK,  perca  Diefenb.  gl  208  (mit  anm.'), 

f^i  BAU. 

FIRsTa  «amc  eines  landes.  Parz.  1 5,  657. 
W.  Wh.  30.  32.  7fi.  81.  Iü5.  106. 
125.  151.  2ÜJ.  204.  255.  345.  diu 
kaiM«1n  von  Peralft  ITfl^  2968. 3684. 

2710. 

Persitin  land,  Gr,  1,  «)7. 

PersAn  $tm.  Perser.  Arofel  Per- 
sin  oder  A.  vo«  Pcnyi  o«l0r  der  Per- 
•Ib  M  diMitt«  p<r«om  IT.  11%.  29. 

77.  80.  125.  214.  345.  374.  rr 
seihst  sarft  ich  pin  ein  Persau.  min 
krune  al  da  der  iurstea  pflac  W.  Wh. 
80,  6.  «6«r  mir  mm  ihm  hrmueki 
Wolfram  den  «MMN  Pente,  dag^fm 
von  jedem  Perser: 

Ferse  swm.  der  Fersen  lanl  W.  Wh. 
191. 

rnsDA  eine  Stadt,  e;  ist  uiht  da^  lanl  le 

Persia  :  ein  sf:it  lu  i/r!  Persldi^,  d3  ^r- 
8te  xmihpr  \^prl  ndfiiit  Pnrz.  fi.'>7,  28. 
PKRSÖMi:;  ji//.  i_spater  auch  sicf.j.  vgL  Gr. 
if  346.  674b  Mwia  ...  dieh  hftnt  er« 
liuhtet  gotes  dri  persdne  MS.  2,  1 70. 
go%  unt  din  eben^wekeit,  mit  drin  per- 
•öoea  anderschribeo,  sU  es  gelobt  d«9^ 
miser  leh  der  drto  eioer  blt  rerlriben 
MS.  2,  122.  b.  da;  wi^^enl  gotes  per- 
söne  Cf/rdr.  |HTSi"inciO  drl  IJentienber- 
ger  0IuUer  U.  üu.  .\).  si  spielt 
ein  persönen  dri  tri.  231,  18.  da; 
kUleler  ind  di  peiedi  (plMr.)  daiuM 
Iiuhr.  S5,  %  diä  mm*  an  die 
einen  persdnen,  M  4i»  ptnom  «IM», 
Aenner  8675. 

peradnlidi  «.  iid«.  girer  aber 
pendnlioh  niht  zegegen  ist,  de«  ist 
man  da^  niht  sc  huldic  basler  recht  beil. 
VIII,  34.  3lana  die  muter  gotis  sie 
ime  entschinen  persönlich  drie  adir  vier 
p.  6,  312. 


PSRTKL  aurile  Dtefeab.  gL  46.  mU 
«oJU  aai  amns.    vgL  SrhmMßr  i, 
204. 

PERZE?  der  stein   hrhnbet  s]n   perrf  ba^ 
5    danne  ein  muliol  itcr/^c  Latiz.  4Si>3. 
PKSCKNJiRK  stm.    Yuo  dcffi  laude  le  Kie- 
we«  reit  dl  naMe  degen  mA  di«  yiü" 
den  Pescenaere  iVsft.  2.  204 ,  5*.  im 
andern  h$s.  Peschenapre,  Petschensore, 
tOPKSTiLRNaE  swf.  mit  grö^^em  tierbeu  unde 
peetUeaeiea  XmApi.  45,  %, 
f Im  iMMN.  fr«!pr.  «ier  eipoitel.  saget  ir 
uns  da^  er  sanl  P'tcr?    slii^^ei  habe 
Waith.  33,  3.    Peler,  des  himels  por- 
15    tenuys  W.  Wh.  332,  8.  Fiter,  der  so 
wol  gerihlea  pflae  le  Rtae  aleh  dea 
rehten  MS.  2,  120.  b.   sagt  mir,  der 
bipst  von  Röme,  wa^  sol  m  der  krumbe 
stap,  den  gol  dem  gnotei  saate  Pöter 
30    aas  adnaden  gab?  MS,  %,  ITO.  a. 

pHere  swt.  folge  4m  luUiffm  Fa- 

/rr;<:  nach,  filui  Zitmum  «»  MW  0^ 

tocar  453. 


25nTniLtR  tla.  aaeis  SMer  pfitme,  pe- 

tersüie.  9gi  Sdmätttr  1,  301.  pe- 
trosalinum  bcterli  roc.  o.  43,  156.  pe- 
Irisilinm  peterü  Mone  gl.  2,  233,  114. 
pelerita  vade  toach  /ra^  38.  b.  lyt 

30    dag  folgende  »ort. 

PETF.RSTLJK  f.  dostclbe.  petrosilinam  pr- 
tersiüe  sumert.  40 ,  65.  petrosilium 
petersilge  Diefenb.  gU  211.  petrosili- 
na»  peteraiHe  saaieiriL  12,69.  dos.  23, 

3S    23*  Parsit  and  venichel  ar%neib.  DiO' 
mer  n.  VI  über  die  heilenden  kräfit 
dieses  kratUes  vgl.  das.  c  X 
pfm  a4f.   am  dem  fran»,  ibardAerpe- 
aaaiaie»,  doch  me  eimgebikrgert,  eia 

40    getwerc,  Nelöt  peilt  von  Aquilin  Trist. 
14244.     sin   hundelin  petit  criu  das. 
15001.  16261.  ein  pelit  menschinwer 
JVeiar.  frjM.  858. 
PKTSCHAT  S/n.    das  pettschaft.  vgl  wiener 

45  handf  2,  2n?  (rnd.  salish.  petschafl). 
fundgr.  1 ,  36U.  a.  Frisch  2 ,  46.  a. 
die  omaell  jedodt,  dau  da*  wart  ant 
dareh  Kart  IK  ms  dem  MmmeUm 
eingeführt  sei,  wird  durch  das  vor- 

50    kommen  in  der  wiener  handf. 
frauend.  huiiän^ich  widerlegt. 
verpetsehatc 
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steter  liebe  verri^clet  verpetscbttt  ud 
verrigdet  frauend.  i>50,  24. 
mwaoiun  f.  nMcutm. 

rV7  fin.    so   ffjfjfe  mnn  afaff  p^rv  ,   [>;Mrp  5 
und  so  steht  btstceileu  im  frauend.  u. 
twiigJbgre;  dd  mau  da;  pez  aliunbe 

FF-  $.  ptr-. 

YüJLQn.  mterj.  pfut.  pb^ch,  berre,  pfaecb 
fimmä.  306,  1.  tgl.  pfecli  MS.  % 
911. 

PKAftEMR  5.  PFimm. 

taxivu  Stern,    mu  lai.  papa ,  dos  bereits  15 
im  j^olA.  aufgatommm  mar.  vgl.  R, 
«.  Amhmt,  watctr.  6  ,  408  fy.  der 

geitlKche  (doch  entgegengestellt  dem 
JtlostergeistUehen ,  s.  «!.)•    vgl.  Gr.  1, 
682.  397.  398.    gelehrte  kenntniue,  20 
wem  riB  OMA  «m'cU  aMA  eigentik^ 
nügiomtwissensduft       betogeitf  vo- 
rm im  mittelalter  vorzugsweise  in  dem 
besitze  der  geistlichkeit  y  so  mechanik 
(der  küiutter,  der  das  rad  verfertigt  25 
kau»,  dä»  mf  dm  sol»  dt»  Hmgn 
Jortm  bewundert  wurde,  ist  ein  pfaf- 
fe  ^  Wifjnl   10  48"),  $eifen*piely  fremde 
sprachen,    buocb  und  seilspil  C^**^- 
7701 — 30}.  nno  Hit  voi  eiften  phaf-  30 
fBD  da^,  dt^  «r  b  nbm  kOnsten  wai 
pelfrpt  wol  und   anders  viJ  kimd  pr 
■w  o! ,    fils  ich  sagen  wil ;  nigromanlie 
kuud  er  vil  Bon.  94,  1.  stnen  San  hat 
«r  Cder  riUtr)  geMt  ae  MhnoL  ...  36 
nu  kam  er  üt  die  trifl,  da^  er  din 
baoch  nnd  ciiii   Schrift  ?ar  ttleinfn  ge- 
riet versldn.    der  riUer  wold  nibl  abe 
Mo.   er  bei  vil  fem  «in  phaffen  guot 
dl  im  gemacht    %t  fchnol  Mnt  er  itt  40 
g('n  PAn^  ,  in  kflnsten  sold  er  werden 
vis.  mit  größer  koste  er  d()  was ;  doch 
er  oibt  vtl  der  buocbe  las.  er  vant  dä 
der  gcedleii      die  eile  noMeft  seiteii- 
spil.  vil  kleiner  wtsheit  er  enpflsc  Bo-  45 
mer  99,  4  /V/    swä  din  natür  verirret 
ist,  waj  scbict  dä  hdher  phaflen  liat? 
4m.  99,  74.         imrreMiL  73,  4 
tk  am».  eoGt  lentMUi  vecntmi  vel  turpe 
videtnr,  iit  dnrc-mt  filiqnrm  nisi  cirri-  50 
CHS  accipiatiir,  Wtppo  panegtjr.  ad  Henr. 
3,  1 96.    vgl.  commeni.  mt  nurremck. 


s.  4t 5  fg.   daher  wurden  auch  laien, 
die  den  pf äffen  in  dieser  hinsieht  gleich 
tkmden,  phafTen  getumtL   ab  ein  lei 
der  sich  veraUt,  ob  der  nibt  ein  plat- 
ten h.'it ,  dannoch  hei;^et  er  ein  phaf, 
dervaii  da^  er  die  geachrifl  verst.H  und 
kan  La.  2,  11.   auch  Flore  717  da 
Cm  den  booohea)  Anden  si  geecliriben 
an  von  minnen  vil  moD(^en  Kst,  der 
uns   an   den   buochen  ist   von  wtsen 
pbaffeo  verüben  sckeisU  das  wort  an 
diesem  weiten  aimie  m  tldlen.  leien 
linde  phaiTeo,  jedermann ,  Itp.  67.  vgl. 
yVallh.  9,  25.    seht  an  phafTen,  seht 
an  ieien  das.  51,  16.  25,  24.  ^4,  1. 
12,  32.  Teichn.  242.    pfafTeu  noch 
leien^fiaeiiMiMl,  MS.  %  f79.b.  ritleill'* 
che  phafTen  Waith  80,  21.  bischove 
und  edele  phafTen  das.  Mi,  1.  werltifch 
pbaiTe  freib.  stdtr.  177.  an  dem  öberi- 
•len  phafTen,  den  pSbest  ich  dl  mdoe 
Jerosch.  Pf.  38.  d.    phafTe  wechselt 
mit  priester,  kapelän  Nib.  7  '341  ,  l' 
{tgl.  das.  240,  5*  «.  7^),  voird  ent- 
gegengestellt dem  mönehe.  phaffen  uade 
mäneehe  ri  beUben  bat  Mift.  Z.  100, 
l2.  vgl.  leseb.  224,  16.  das.  74'2.  8. 
ebenso  werden    bei  Bertholl  34  fg. 
phaffen  und  geistliche  liute  C= 
mOaeche}  geiddedem»  desgl.  im  aiAieft. 
t^tt.  401.  120.  vgl.  das  glossar.  auch 
beg-ebene  lintc  trerdrn  dm  phaf- 
fen  entgegengestellt,    so   im  kulmer 
recht  5,  42  «.  68.  vgl.  SchmeUer  1, 
306,  wo  fir  die  iertkrtais  gegeitMe 
noch  mehr  beispiele  beigebracht  wer- 
den,      die  geistlichen  geschäfte  der 
phaffen  sind  aufgezahlt  amgb.  s.  1.  a. 
ixxvD.  vgL  Midk  iBeril.  34  fg.  unter 
dieeem  werden  oft  erwähnt      a.  ein» 
^  e  (jnn  n  q  en  der  eheleute.    d.i  'tren 
phafTcu  gcuuoge ,  die  t^ten  in  {^ihnen') 
die  £  /u7.  96.    dA  wären  pfaffen  ge- 
nnofe  die  glben  il  im  se  wtbe  arm. 
Heinr.  im  leseb.  360 ,  4.     und  räte 
ouch  zwire  Aat,  ir  e  ze  kirchen  ir  ge- 
mochet  jeheo,  da  e^  phaffen  unde  leijen 
eebea,  der  ft,  afteh  cristenHchem  rite 
Trist.  1630.        b.  sealeiiaief  s en. 
d(^  hört  mnn  allenthalben  maneges  phaf- 
fen «auc  A«6.  Z.  157,  7"''.        c.  ä  «- 
gräbnisse.  hei  was^  der  wlsen  phaf- 


Digiti-^cü  by  Google 


474 


nuvR 


tea  bi  siaer  bivilde  wai»  das.  16  t, 
i*,  d.  *0»eAi«.  fwwM  icb  lolde 
vuteit,  86  Malt  ich  den  phiffen,  der 

mir  die  biio5;e  ^ahö\  Diemer  308,  13. 
' —  die  ktrche^  dte  ein  ptiaffe  Aaiie,  war  5 
wm  iHfebofe  abhängig,  so  Irt  dni  kir- 
che  verlorn  die  ir  von  nir  hit,  »a^ 
der  hi<vhof\   Amis  80.  —   P7   m  ns  ie 
(Jcr  k'icri  sile  dni;  si  den  pliatTen  triio- 
geii  lia^         2,  2öi.  b.    als6  ist  al-  to 
wflf  «■  iweieR  iwiMhen  phaim  uide 
leini  .     maneger  gQit  der  phafTen  I^r 
si  iiihi  im  li^rs  wan  nAch  {f;U)  Teichn. 
242.  swer  deu  phaffeo  wolt  verbieleo, 
dt^  Hüll  fwert  mid  mam  hiilaii,  dar  is 
soll  oveli  veriKrten  bin,  dt;  eie  nicniB 
rfiiTPt  nrt  rfas.  '24fi.  -  -  anekdoten ,  in 
treiehrn   (he  geislUclien  inchl  he- 
sien  Itciuc  erscheinen,  finden  steh  tum- 
ß§;  4odt  wird  aufgefordert ,  ais  m  20 
ehren:  ennioche  wie  die  phaAen  leben 
MS.      ?5!   h.  oft  wird  eingeschärft, 
dass  ihr  hetüges  amt  to»  ihrem  per- 
«önlidb«»  t^$mmamdd   urmsg9  w 
tdmden  sei  und  mter  tetsterem  imcAI  26 
ernsllich  leide.  —    (Iber  den  pbnfTcn 
{reiten  urh.  I«,         dny.       .  4  n.  30, 
4.    es  bedeutet  das  euikommen,  wel- 
dm  MC&  ob9»g  de»  dem  ffmrr«t 
amgesetite»  geholtes  aus  den  einkunf-  30 
te»  einer  kirrhe  dem  pafronatsherm 
wnf^U^  der  uberschms.  vgL  das  glos- 
tar  9mm  urt,  f.  356.  —  pfaff  in 
der  veder  Mone  ^  8,  255:  ffas, 
pfufT  in  der  feder.    tgl.  veders»*le.  35 

piiiillln  swslf.  beischlnfenn  eaies 
phatTeu.  da^  ist  da^  geäeliede  über 
die  gerndnen  fromreB  ....  pi  tiUeat 
oeeh  Of  im  schuohen  tragen  ein  gel* 
wf/  vitnle.  d;1  mit  man  si  erkenne  ....  40 
darnach  suUent  die  offen  pfeffinne  ein 
>  n  den  obgenmien  pAnca  nMrwk  «AMr. 
425,  Xlll.  nur  jftdinBen,  pUMnen, 
nnd  die  siehlen  Hinte,  die  rtf  dem  e^ra- 
ben  gen ,  sollen  j^elbe  bandcr  tragen  45 
Bert.  359.  —  ist  anders  *u  verstehen 
pNibytera  pflUlB?  $1  Mmte  4,  W, 
170.  (U>er  vgl  phidffiwwfl»  preifeytwt 
Schmeller  1,  305. 

hjmoAemhtdie  s»m.  geistlieher  hru-  50 
d9r.  Jeroidt,  Pf.  ilT.  d. 

laophaffe  mpm.  mälgtMiekmr, 


ilSH.  2,  21Ö.  a.  SM  gezem  bail  mun-> 
eben,  da^  ei  trtei«ii  eweil  «id  willen, 
ich  geswig  der  leienpfnibn  TwMm.  M6« 

lotfernhallV  ftcm.  einer  am  dem 
ordern  der  landstr eicher ,  aUd.  w.  Ii, 
69.  elirieim  9mgahmdHt.  mmfiArliek 
i6er  iie  e^  MI  dier  rdgm  796  fg, 

u.  die  anm. 

meistcrpliaffc  sumi.  nn  gelehrter 
pfaffe.  dai^  ich  von  buhcr  kuost«  ein 
neiiterpbtffe  bin  MS,  II.  e.  16.  b. 
die  meteterpbaffen  Mar.  himmetf*  6« 
anlwcder  meislerphaffen  odi  r  lesemei- 
stere mysl.  63,  23.  biacbof  Albreht 
der  «eieterpbeffB  100,  15.  pgi. 
MS,  %  23f)-  a. 

schuolpliaflc  wm  airf  srhjrfen  er- 
zogener, studierter  tjef^thcker.  von 
eiuem  törehtcn  schuolpfaüen  lianer.  99, 
rtewebr. 

»terneBphadB  wmm,  ekt  «utr9h$f 
Mart.  79. 

tuomplMiffe  siom.  malrioularius  duom- 
pbeffe  «MMrl.  11 ,67.  eyi  4n  Cms~ 
fe  s.  t>. 

vürphnfTc  «WM.  «Mar?  wfjLStkmd 

ler  1,  305. 

pfaff eui'ihier,  pfafleuv  ürsle,pf  af- 
fcowihni^  ».  da»  wmtU»  «aorf. 

phafheit  stf  die  geistliddttH,  prie- 
stersckafl.  derds  pfaflieit  roc.  o.  29, 
50.  cleriniuuia  JU*efenb.  gL  69.  9gL 
Trkt»  15309.  d6  bM  der  pfidheil  «e- 
won  Gregor.  t291.  er  hie;  beridbi 
die  pfafheil  Theoph.  299.  dö  kam  der 
erzcbi schuf  f^ü  niii  vil  gro^jer  phaflieit 
phafliche  uud  wui  bekieit  Barl,  3d8, 
23.  da^  iB  dem  lande  dhi  phalbeit  ei- 
ner ri|e  dienatee  wxre  bereit  Emst 
18.  b  dö  sprach  der  ''berisle  und 
eUiu  der  Juden  pfafbett  Ütemer  159,  24. 
da^  dfl  nneem  vater  den  ptbeal  N.  und 
alle  pfaflieit  in  heiligem  vikI  in  rebleai 
leben  beholdest  des  bile  wir  dich  er- 
höre uns  lelffTiia  m  dem  deutschen 
brevier  des  14.  j/i.,  giessener  hs.,  bl. 
122*.  99L  Imeh.  303,  21.  Her6. 1S248. 
Strvatius  3208.  Teichn.  244.  lAsdm, 
kremf  2390.  4673.  Jerosch.Pf.  136.a. 
Pass.K.  43,  3.  199,8.  235,91.  Mar- 
leg.  25,  485. 

pUftich,  pMUdi  «4*.  ftimmt- 
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Uch,  pbalHiche  hUer,  ritterliche  pbaf- 
fM  iroAlb.  80,  2t.  phalltolDa  Ueil 
Gregor.  3485.  die  di  pbelTüche;  aint 
lernten  in  der  schule  Pnss.  ri".  10. 
Clemens  der  gröie  biscbot,  der  deu  5 
pfeflichen  hof  nich  sente  Petro  besa^ 
ifos.  Germ.  7,  314.  9fL  Fat».  IT.  64«% 
2.  sll  pftflich  leben  an  sich  nam  Gri^- 
porius  Heih!.  2  ,  R04.  olle  pfäfliche 
man,  priester,  icuschr.  5,  Wb.  vgL 
Fan.  K.  24S,  43.  248»  7a  pUTII» 
che;  aml  das.  32«>,  55.  von  al  stneD 
pfoflichcn  (^ren  kulmer  rechf  f;s  — 
Diicb  pfatrenUchen  siten,  <^er  tcetse 
§k$9$  pfaff'em,  oder  4§t  mtf  hohen 
aehukm  war,  Boner.  99,  30. 

phafliolip  ade.  Barl  398,  24  Cphaf- 
ferluho  ist  falsch^,  phafilkbe  riten, 
gau  atMsh.  Sir.  58. 

u^liaAlcli,  impheAic1i«4^.«.  wip.  20 
ob  ein  phafTe  unphefflteh  veri  BdU*  2, 
f7,         pliaffn  unphefTlic?!  pin,  dM?, 
maus  sibt  out  swerten  gän  Tetchn.  24(j. 
FHA»  svff».   f/ard.  Gr.  1,  682.  397. 
462.  «•»  MMlird.  »orf,  daiffMi  «icA  25 
Berbort  öfters  bedient ,  «.  ß.  5446, 
6918  M.  ö.  vgl.  die  anm.  «ti  erslerer 
sieUe  und  Sehen  2,  1118. 
n*ns  mmA  runi  «If.  mw  «Im»  litf.  pt- 
ctus,  pacUtm.  42r.  1 ,  673.  ITarl  30 

1 5.  h  u.  Sehen  s.  r.  unter  der  folgen- 
den form  des  Wortes  siehe  mehr  bei- 
spiele  —  die  sin  in  ire  gesbhto  u  der 
vOfdcffialCB  phahta,  4te  tarmehmstenj 
Exod.  fundgr.  2,  98,  A.i.  also  der  35 
höchste  rang,  stand?  vorher  heissen 
$ie  die  Uuresten.  vgl.  viu  zwir  in  eren 
phalito  FrL  414,  3. 

phaht  gen.  phelite  stf    rgl.  Gr. 
2,  204.  näth  der  wärbeit  pfchle  (:  ehte  40 
acht)  »»gm  Marl.  76.    die  beitptele 
ton  pbabt  und  phabte  folgern  waAti$' 
k$»A  mffmom^wrt.  —  dtn  braoder  was 
dir  nndertdn.    do  bevullu-  im  rc  La- 
lerän  den  stuol  und  du^  ^rerilite.    h.'il  4.') 
er  an  der  phabte  ibl  getan  ^ivider  gute 
und  iridar  di«  Int«  da^  aoll  da  tct- 
kieaai  htole,  *90  Ormeantia,  kehr. 
77.  a.    e/.  '-'•fs  vergelten  hnriv  der 
pirahte  Coa&luulinL    äieae  den  geist~  50 
liehen  erlheiUen  raektB  httUUigt  md 
mumm  Kmrl  ilcr  <lr.,  da».  8».  d. 
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auch  erneuert  er  die  den  bauern  tor- 
geaekhehm»  Ideidarordnung,  eheitda. 
IImt  kalter  Ues  tbie  pbabt  das  reichs- 

gesetz  vffrr  tnsrn  pf  K.  40,  I  S.  durch 
dB3(  sin  (.ArtüsesJ  niaiilieh  eilen  sü  sel- 
ten wirt  gerüemet,  dö  kund  er  sich 
feaelliB  s6  vil  der  aiidcni  tvfaade  lidch 
geblüemet  C''^  milte^«  des  lie;  man 
inin  'in  monhoit  ft/^er  ahtr.  hie  dise 
iivtiuUur  seil  ir  C<^er  manheilj  noch  vil; 
diu  «tt  iai  r«Rwehe  pbahte  TU,  XV, 
66.  gßebt  ihm  alle  Vorrechte  und  hohe 
ehre  eines  romischen  kaisers ,  wie  sie 
in  der  w  aklc apilulation  (di«S 
üi  wohl  phabte}  bestimmt  timd,  kui- 
ear  TUhm  hie^  die  pMil  vOr  trafen: 
er  newolde  nie  niht  jr<  rihttn  wan 
CöiiMcr)  alsd  im  frcbAl  diu  phaht»-  kai- 
serchr.  31,  3.  vgL  das.  32.  a.  68.  d. 
Coli  «*  «om  pabsl  «mh  kait§r  gemeiht 
war,)  Karl  aaste  sine  pbahte  der  en- 
{ri'l  sie  im  vorhihli".  kaisrrchr. 
yo.  a.  tf.  47.  d.  im  i>wuüren  die  her- 
ren  die  der  l«ide  widdea  da;  aia  die 
phaM  MMdea  arit  trawcn  alae  tr  II)» 
ebenda,  ich  v>\\  iii  siijren  umbe  den 
bnmnn  wo?,  er  n;Uh  der  phuhle  an  solde 
tragen,  was  für  kleider  er  tragen 
aottta,  aAmtfa.  do  er  ae  Rdane  feve- 
stende  sine  pbahte  und  er  alle  rehtbe» 
trabte  das.  'Mi  h.  die  fiiisU'ii  hi«-/  er 
{JLMdwig  der  fromme)  sagen  daj,  dai^ 
ai«  die  jankb^na  die  phaht  hie;ea 
reu  Bteh  rOaieakenie  rehte  das.  92.  a. 
der  kfinec  rihte  nach  der  phahtc  d(i$. 
92.  h.  kint  der  vürslen  slahl  hie^  er 
liren  die  phaht  das.  92.  d.  üwt^ue  süne 
gvole  gebar  aie  in  einer  nabt:  nlcb 
beidenischer  phat  man  nante  si  geUche 
das.  s.  68.  d.  sweder  der  gebruodere 
^  ge  dem  erteilde  man  da;^  geribte  eise 
ae  R4iDe  gebot  diu  phabte  eheitda.  den 
atuol  und  da^  gerihte  hät  er  an  der 
pbahte  das.  77.  a.  9gL  pf  Kaanr.  21, 
23  itijl.  2;J,  11).  40,  lö,  und  dte 
anm.  W.  Grimms  «u  21,  23.  es  ist 
dää  9McAHa6«M  gmttt,  wanaehrmhi 
gmfiriHAm  itird.  Swsp.  im  leseb.  731, 
7.  rf/f.  ffaUam  •>  ,  14") 3  fg.  -  sie 
mahUen  den  kirn.  Loys,   der  kömg 

afibar  AMif-  taf,  di{  er  disblft  aaa  rt* 
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chos  pfaiit :  an  daa  fna^  thm  die  tealU- 
capiiulation  auflegte,  diu  lerle  in;^  ri- 
ebe f  diinMii  und  ninmer  der  gehirmett 
eni  würbe  de«  riebet  tee  W.  Wh,  iS2, 
20.    seht  war,  man  roemschem  keiser  5 
iüt  ze  Kome  an  rcensclier  phahte,  bdcb 
mi  bdher  idile  bit  rbhU  brAn  vor  i 
A;  den  etill»  de^  ir  aibt  ebeobin^e  glt 
etc.  das.  434,  7.  —  die  abgäbe,  zu 
deren   leistunr]  man  strli   ronlraellich  tO 
terpflichlet  hat  QtUid.  pacht.  vgl.  Halt- 
ams  1,  1453).   pfacht  und  liu  Gr» 
w.  3,  745.    den  alle  pfecht,  s6  üf 
den  hnf  gehörig,  seien  tu  S.  Mcrleins 
lag  tellig  das.  2,  480.  —  gehört  hie-  t5 
ber,  wie  der  hetMug^er  amummt, 
da;  pfAt,  «ekhes  SUmSäer^B  <Mt- 
gabe  des  Frl.  an  ein  paar  stellen  auf- 
weist?   ich  Wien,  d«jj  iemnn  lebende 
stät,  der  singeos  pflege  uul  mir  da^  20 
pfll,  dhi  eiben  bonbel  anl  diu  bore 
bflone  eben  ü;  gerihten  das.  170,  18. 
ir  h<\hc7,  pliAl  mit  melde  an  Hcher  und 
an  armer  wät  sich  nie  verschriet  das. 
316,  8.    dtt  ItM  k  eAnden  pttte  95 
OrAte)  dw.  383,  9. 

[»Ii;ihtsniflpn  s.  das  zweite  teort 
phalite  strp.   rpnriscor).  bestimmt 
ausmacheHj  contracüich  feststellen,  wil 
er  wi^^en  de;  nie  wart  f  epredjet  noeb  30 
gepfahtet?  betümmt  getagt,  Waith.  10, 
8.    bclraliten ,  ffemer^^^en  oder  gephah- 
leo,  wo  etwas  tut  finden,  Hart.  ÜB.  — 
an  ^eninier  ver^iadimg  wa  etmae  efe- 
hen.    die  artes,  die  damile  pacbteat  35 
und  dnr?nn  iKiftent  glaube  417. 

pholite  sirv-  messe,  tei  gleiche  nach 
det»  mass,  aicl^e.  frouwe,  ich  habe 
gepfebM  beidin  liep  und  der  mo  leit 
£s.  1,  99.  vgl.  Tobler  appenz.  sprach-  40 
srh.  s.  V.  facht.  Schm.  1  ,  304.  Sfal" 
der  l,  361.  Westenr.  421.  dai^  aller 
nüDoeclldi,  der  an  der  wftg-  und  ndt 
dien  kaufet  und  verkaafet,  näch  fk^n- 
jreliTt  niid  nach  fronniA^  pfiichlen  sol  45 
minnh.  stadtr.  329.  swenne  si  (rfie 
M  inaic^7,er3  hin  für  die  älat  lu  daj  gou 
Are,  pntaeideii,  pottigen  bl  einem  fno- 
der  pfditcnty  dA  suilent  si  von  nemen 
se  16n  ...  mer.  stdtr.  422.  ouch  sul-  50 
lent  die  winme^;er  von  M.  und  von  L. 
iegBchar  alle  jAr  eeba  krin^er  nm  ei- 


ner Ulli  7.P  |>t*Iiten  ebenda,    ouch  sui- 
lent £1  haben  da:^  isen,  dü  mit  man 
pfebten  sol  nnde  me^^en  die  ellenelab 
das.  427.   vgl.  Ls.  f  ,  Jy. 
SpntiiT,    PHÖHT  (Jernsch.  Pf.  126.  b)  f. 
bIht  unier  ich  r^hs. 
mli  *tm.  plur.  phsle.  Gr.  1»  67  t.  der 
pfaM,  palns  ein  plal  Diefeub,  gL  300. 
sudes  ein  pfel  das.  2n4.    e/^  stnnl  an 
0    eines  phäles  sül  g-chundeii  ein  sch'^nt-r 
mül   Luäw.   kreuif.  3912.     er  brach 
batt  der  winden  ein  teil      der  pbvle 
Cwohl  gen.  plur.  tu  teil  gehörig')  W. 
Tit.  158,   1.     binden  m  einem  pfSle 
5    Pass.  K.  36,  48.  Af  ein  ros  si  in  aa- 
len gebunden  an  ür  pfAl«  nAcb  irea 
Sitten  w6le  Jerewh.  Ff.  171.  c.  «9! 
fr^eh.  I0I2,  1.  das.  1049,  5. 
VHKLKy/.K  stf  lal.  pnllantin?  oder  rst  dies 
0    wort  erst  am  dem  deutschen,  iuruck- 
ff^üdet,  letueret  aber  am  pelaünm 
entstanden?  Gr.  1,397.  3,341.  schon 
friihe  f>v  deutsche  eingeführt  basili- 
cuu)  moHs.  331.  382.  pra^riiun  da$. 
5   398.  palMium  pfalinte  üMMri  13,  80. 
pbnileiae  dae»       33  n.  36,  55.  pa- 
Incinm  et  aida,   palinzr  das.  50.  69. 
mihi  jihalanze  das.  2,  U.  phallimt/  roc. 
o.  4 ,  49,    Otfr.  nennt  Uarta  s  icoA- 
0   mmg  paliam  «.  S,  17.   md  IWaAii* 
praetoHam  palinsbfta  da».  A,  20,  6. 
in   einer   glnssensammhmg   aus  dem 
12.  jahrh.   (sgmö.  303J:  Fraacorum 
üngna  eodem  verbo  slgniMeatar  m  ae- 
5    difieinni  el  officium,  cum  dicitnr 
pelenze  Qso  sagt  ArenÜ»  [ehr.  "WU;  : 
das  hofmeisteraml    oder ,  me   man  s 
jeiU  nennt,  die  pfaU).    es  scheint  Je- 
de§  d/fbrnüdke  gtÄiade  m  AeaeteAnew, 
0    kirche,  hönigswoknung ,  gericlitshaus. 
daher  die  dienste  und  getrohnheifrn 
der  phaienz  (jjfali):  leges  patalinae. 
dtu  ntrinm  palatii,  der  pkoreib  Q»lnr. 
pboraibba),  am»  dem  lat.  porticna,  itt 
5    bisweilen  mit  phalonr.a  gleichbedeutend 
(Symb.  I'J40.    rgl.  mons.   337.  341. 
36 1 . 362.  sgmb.  202.  23 1 . 234.  Schmel- 
ler  1,  309.  ^eAert  3,  1331.  erial  der 
in  der  phallenze   sin  verdolt  neheine 
0    vin.Hter  Mnrin  217.  Marl.  7fi.    rgl.  g. 
sm.  ALVlli,  22.    di  in  die  phalanze 
wellent  gAn  nAeb  dea  wbte  Are  INo- 
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mer  84,  17.  palenzc  das.  190,  27. 
diu  pfoUenz  uod  der  palas  troj.  bL 
174»  d.  der  IngiBC  der  Uindiiclieii 
phaluze  myst.  395,  28.  die  pfatlenze 
w»*re  mir  erkorii ,  woldc  ich  wendeo 
drül  miu  sedel  Pass.  K.  260,  26.  — 
ein  Tunte  bi;  Hdnridi)  edifif  ande 
tagende  fliu,  der  was  gr^ve  der 
Phalans  n  dm  Rtne  Jerosek,  Pf. 
4.  a. 

phalze  stf.  dasselbe,  so  di»  woA- 
MMf  dn  Miefto/Sw,  Stnmk,  Ur,  105. 

desgl.  in  den  »ürch.  jahrb.  88,  12. 
die  form  ist  all  Qetwa  gar  urspruuff- 
Ucher  als  phalenze?}»  schon  Uiemer 
191,  4  Steht  pdise;  im  Senat.  1635 
zuo  der  phalze  fröne ;  »t'irch.  jahrb, 
88,  12  pfn!ln7.  in  Sl.  Gaflrtt  liei^scn 
die  hofgebaude  bis  auf  den  heuUgen 
tag  pfaü,  Arx  1,  72.  so  auch  in 
Au^mg,  M  Begmt^tirg  Maa  da» 
gemeindehaus  derjudm  pbls,  Sd^d- 
ler  »b.  1,  309. 

phalenzgrive,  phalzgrave  (Ludw. 

6,  21)  «•  «At  avette  wtrt* 

wumm  swf  (ji.  stf^  mit.  panw  om  pa- 
tina.  Tfjf.  Or.  1,  684.  pfanne.  patina 
pbanne  sumerL  12,  59.  palelia  eoc.  o. 

7,  22.  frlxorium  sumerl.  8,  8.  sartago 
da».  17,  €8.  da;  ifwdüe  vleiadi  io 
der  pbanne  anneib.  Diemer  f.  XI.  diu 
ander  swerze  ist  als  ein  rämigiu  phnnnr 
dos.  y.  lY.  vgL  das.  y.  JT//.  da;^  man 
aanl  Regda  io  ein  lanln  phaaen  voi 
wallendes  harzes  werGso  solte  »irdb. 
jahrb.  47,  hiivpne  unde  pfannen 

WB^  mau  der  da  vant  Nib.Z.  117, 
6^.  so  ist  min  win  gelesen  und  aAset 
wol  ntil  pfiuuM  Waith.  34,  36*  ir 
a>;et  noth  mil  kinden  der  pranne 
MSH.  3,  216.  b.  ein  röslrige  pbanne 
zeitsohr.  3,  485.  mi  wart  \ii  selten 
plianDe  gewamat  dft  mit  rnnoae  troj. 
tat  Inaft.  714,  20.  ein  Trühendinger 
pftinne  Pan.  1H4.  '24.  den  sin  muoter 
mit  der  pbauiieu  scbalke  s^re  an  sloe 
Stirnen  sluoc  Jf<$.  2,  73.  b,  das  g»- 
stelto,  wammfditpfasm»  ^araltf  «tr4? 
(tgl.  Stiefelknecht^  Scherz  2,  1202 
erklärt:  ansn  cacabi  vel  ferreus  un- 
cuSf  ex  quo  super  foco  pendei  lebes. 
dar  pliiiittaii  flil  Jt9.  9^  3.  b. 


phankuoche ,   pbaBueiiviade  s. 
das  »weite  wort* 
briiiphanae  saf.  hrampfmnte,  aar- 

tago  brewpfanne  Diefenb.  gl.  243.  mehr 
5   beispiele  werde»  amgefükrt  (umdgr*  1, 
361.  b. 

gluotphanne  stof  arula  gluotpbaane 
sumerl.  1,  16.  das.  51,  60.  batUlaa 
das.  32,  53.    vatillum  das.  20,  26. 

10  nistphanne  swf.  rrixorium  sartago 
strigitis,  roBSlpfanne  toc.  o.  7,  24.  fri- 
xornun  Dae*  mi»e,  1 ,  231  (ßSiemmm). 
PH\NT  stm.  plur.  pbant  und  pbender.  vgl 
Graff  3 ,   341.  RA.   618  fg.  Gr.  1, 

15  679.  680.  vUt.  pannum?  tgL  du  Gange 
a.  od^  urspränglidk  eem  pondo? 
fm7  Pfenning  aniaiBienJbdiijand ?  — 

fift^jeffiqp,  tras  zur  sfchernnff  der  nn- 
sprüche  eines  andern  dietUe ,  sei  es 

20  bewegliches  oder  tmbewegliches  eigen- 
tkwm%  oder  selbtt  die  eigeme  pentm, 
sei  es  gegeben  oder  mit  gewalt  ge- 
nommen, pignus  pfant  sumerl.  14,  57. 
arrabo  phanl  das.  1 ,  1.    obses  ein 

95  pfanl  IHefeub.  yt  192.  die  tüte  de» 
Pfandgebens  war  fHiher,  wo  die  cir- 
culation  des  getdes  keinp  $n  flns.sif;e 
war  wie  heutmiage ,  gatvb  aUgeniein 
und  ward  ton  vornehm  tmd  gering 

30  yOM»  MobedeakUek  gedbt.  daher  die 
menge  gesetzlicher  bestimmungen  für 
dieseti  fall,  und  daher  der  reichthum 
an  bUdkcheik  Verwendungen^  die  diese 
»Ute  im  dar  ipraeM  g^imdea  hat. 

36  oaebaol  Man  den  bürgeren  allen,  duom- 
herren,  pfafTen  unde  rittern  win  geben 
unde  alle^  ae;ic  guot,  dä  mans^  veile 
hät,  üf  guot  pfant,  unde  verspricbet 
ieawi  pbnl,  da^  gnot  iat,  Irait  er  da; 

40  veile  guot  dannen  und  \ä\  diz  pbant 
dd,  er  blicket  drumbe  niht.  verslAt  et 
jener  vrevellicbe,  er  btiejet  driu  pluut 
daai  biaebofe  ftoaler  reehi  6,2.  aispL 
die  anm.    es  ist.  oncb  recbt,  wellicber 

45  wyn  schenkt  in  (Irr  wnHstatt ,  flor  im 
von  eiues  herreu  amplmau  üt  gethun 
iat,  soll  der  selbig  keinem  wyn  versa- 
gea  n  geben,  hat  einer  nit  gell,  und 
einer  einem  pfand,  die  des  gelt^  wol 

50  wert  sint,  Af  das  vass  leit,  was  pfand 
das  were,  öne  bluelige  pfand,  soU  eig- 
ner ein  den  wyn  geben  nwl  nil  vena- 
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gen.    nnd  welliclicr  i  im  wyn  uf  pfand 
oit  gehen  woit,  su  mag  der  sdb  ein 
ttrara  iImi  Mlbeii  wir!  Ilr  dat  hAt 
mmImii  nnd  «ff  achtden  Gr.  w.  1,  158. 
egL  attch  mernn    tfadfr.  128  ff).  —  5 
entf/egengesetzt  dem  haaren  gelde.  und 
wer  diu  ttMlie  mto,  kh  nflest  hio 
pfemin^  oder  pfnt  Boner*  35,  15. 
anibe  sr»be  pfanl  oder  pfennino-e  mühlh. 
stadtr.  50,  32.  —  f<7?.  Sachssp.  3,  3y.  lo 
Schwsp.  133.  sacAs.  weichb.  27.  ihifei. 
rerM  3,  135.  mm§r4et  r$ehi  §.  34. 
mer<m.  sfd/r.  418  /t/.  miiiicA^'n.  recht 
(rfff.    (init  rjhys^nr')   nn  fielen  orten, 
mühlh.  rechisb.  46»  30.    Hattaus  2,  15 
1466  fg.  —  des  tt  nlit  ade  tiwer  pftml 
f».  54.   ouch  sol  mtn  ImbI  ir  geltea 
seihe  sin  ei»  pfmit  dns.  '275.  der  rede 
min  Iriuwe  si  diu  ph  nrt  M^/n.s/».  10,  8. 
min  houpt  si  phaol  Luhengr.  H.  470,  20 
4.  des  fft  nln  boiibet  litwer  pfart  Nib, 
Z.  134,  5^    dar  umbe  aol  min  i^re 
end  onrh  min  hoiibet  wesen  phant  dm. 
5^.   solUe  des  min  säJe  wesen  pfant 
des  der  Up  Me  begfti  Wi^  8175.  05 
des  st  mtn  triuwe  bürge,  Hin  honbt  si 
imrer  phanl  AV/.  7    235,  2^.  Arto» 
\f,\  hiirffe  iinde  plant  Zip.  281.  dort  dä 
er  phanl  noch  bürgen  hAl  Waith. 
Ol.  Ids  baffen  «ad  Ine  pfant  /».  291.  30 
done  beten  s!  kein  ander  pfant  nlnwan 
da/,  tsen  das.  2G4.    da?;  er  lihe  von 
der  hant  dn  brief,  dn  sigel,  dne  pfant 
Tädm,  150.   Tor  den  herren  an  der 
bOI  (aMM  kämpfe)  er  ^oh  BMnKoh  dA  35 
brtt,  er  wolle  phent  vor  in  ?iii  .  für 
ihn  eintreten,  seine  gefahr  mi  käm- 
pfe übernehmen  j  Lväw.  kreuzf.  2285. 
nittbe  pfaal,  diu  man  rften  toi  nsde 
pfant,  diu  man  füeren  snl  nde  pbin^  40 
diu  man  trag-pn  «of  m^ran.  stdtr.  418. 
—  61  hät  SU  höhe;  guok,  da:^  mimu 
bddin  lant  dft  gegen  oiht  waren  phant 
JKsa  T5,  99.    da;  wäre  Wol  geltch 
ein  pfant  j^n  Wsenl  marc  von  grolde  45 
Crane  64.    egL  die  anm.    da?,  wjere 
cb  pfant  wierllche  geia  manegem  tur- 
sten  ftche  dm.  2711.  da^  wm  dt 
gegen  nifat  ein  pfant  das.  3119.  ir 
Cder  weW)  pfinrlfn  hrirrle  der  mar  nie-  50 
«er  werden  phaul,  danne  e;^  nxm^  der 
bipst  in  ImoI  und  der  keiser  mit  ir 


kraft  Teichn.  9.  —  die  Schilde  wären 
unvemiiten :  die  wurden  alsö  hin  gesni» 
len,  ir  bleip  in  IMmI  vor  der  haut: 
wan   der  schilt  isl  inMitt  stfÜsS  pfant 

Parr.  .IßT.  20.  immer  swenner  «n  si 
sacb,  so  was  sin  pfant  ze  riwe  quit, 
S0  katt9  nwe,  sehnen,  Anfoen  «tu- 
tpmek  mekr  nm  Um,  $6  ma^  er  ßrok, 
Parz.  531  ,  23.  ir  müe^et  mit  dem 
lüde  phaut  da^  Kriemhilde  wesen  Nib. 
Z.  295,  4^.  die  Rüedegtres  degene 
die  nflefen  un  sin  nnser  pbaM  4a$, 
840,  1*.  der  kei.^eiiune  dia  vart  bräht 
vretiden  phende  (?fl6er  gesichert  durch 
den  reim:  ende}  Lokengr.  83  ttnteu. 
swen  fltn  norti^  bsnl  an  deheinem 
strtte  Aberwant,  des  leben  wart  des 
t^des  pfant  Wlfjn!.  n731.  —  adjec- 
tite  mit  pfanl  verbunden,  gsebes^ 
pfant,  sicheres f  gütiges,  in  dühte  da^ 
er  bete  gvbfn  pfiMl  Mr  Arabdn  W. 
Wh.  47,  12.  er  lie^  ein  sA  gaebe^ 
phant  TürL  Wf,.  15.  b.  die  liefen 
l^e  pfant  Lohengr.  70,  127.  al  e;- 
^endin  phnt  O'iohete.'),  die  sei  nuin 
haken  an  den  driten  lae  scftesm.  Hdtt. 
nrr.  40  tgl.  Gr.  ir.  1  ,  32.  münch. 
stddff.  58.  mrran.  %tadtr,  419  {tgl. 
anm.^.  dü  muose  lelwcder  eapbAn  un- 
geselleeltehe:;  pbant  Im».  8269. 
leb  wil  mtn  triwe  gchvn  der  $ren  pbant 
da/  meiste  das.  2715.  h♦^he  pfant 
Titri.  Wh.  58.  b.  u.  sonst,  e;  sl  v  a  r  n- 
dia  pfinrt  oder  urbar  eieran.  jltMÜr. 
427.  —  9er ha  mU  phant  eerdtM- 
den.  sni  wir  geben  sfl  hrthe  phant 
um  dise  vroude  Tiirl.  Wh.  58.  b.  ei- 
nem pfandes  helfen,  ihm  ein  pfand- 
redii  aMspreeAai,  ob  pfiuid  Verge- 
ben ^  kühner  recht  3,  105.  mtgtb. 
stadtr  arf.  'U  fi  pfant  verkonfen 
nnd  koufcQ,  mcht  eingelöste  pfan- 
der ^  menm.  siaätr.  420  n.  421.  ir 
n«e;el  ons  hie  Ui(n  ein  pM,  Ulr 
xperdet  besiegt  werden,  Wigal.  2917. 
swen  man  beijreif  der  nniose  ein  phanl, 
den  vrechcn  lü^^en  zehant,  die  heode 
ode  die  vfie^e:  da;  eint  der  Beyer 
grüe^^e  Emst  17.  a.  darunibe  mOe^et 
ir  mir  hie  Iä7,en  ein  vil  tiare  phant  Flore 
S.  6441 ,  das  leben,  si  Mi  gemeiuea 
gmo^  mir  gar  versigen  unt  lk\  mich 
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«eader  DÖt  £e  phaade  iigen  Ben. 
Mr.  339.  lotei,  ttiwn,  Aeib 
ohne  4af*  dmr  pmtMt  theäi  mit 

dat.  drr  persorr    das   rei-fiffz^te  pfand 
etttlusen ,    aus    der   herberge  losen,  5 
die  reUekosten  be*ahlen  (womit  auch 

MiAe  hegten  sein  kann^.  s.  Boner 
g.  446.  daher  überhaupt  für  be- 
schenken ^  eine  gute  thun''  gebraucht,  lu 
er  lAfle  den  rekm  didM  ir  pfant,  half 
ihnen  mit  seinem  vermögen  mu,  $ei»t0 
sie  in  dm  stand  ikte  schulden  w  be- 
fahlen,  Wigal.  219.  die  sich  verjert 
h^teo,  den  wart  dicke  ir  pbaot  gelce-  15 
■•I  mtf  fafrtel  Mr.  397,  3.  w«r 
Iceset  mir  die  pfaat?  wie  wfnic  ich 
der  viiidf  MS.  2,  09.  h  swonne  ei, 
an  ein  gelten  gdt  sei  wirt  nur  we  ze 
BDOle  und  idi  diu  pfaal  mI  Iomii  iA  30 
kwDt  da/,  liep  se  leide  du.  %  69.  a. 
nu  schaiT. ,  dn^  der  geroden  diet  crlm- 
sct  sin  diu  pfant  das.  2,  4.  a.  mit 
den  selben  sinnen  gewan  er  gnotea  le-  25 
haal,  da)  er  cridato  sliiin  piMml,  ud 
solbes  rlcbluoroea  wielt  da;^  er  sin  hüs 
wol  behielt  Avti^  47 n  Beyer  lant  mit 
ainem  vüraten  der  iceset  onse  phant 
dta  ftrndea  aad  iDaiiigar  bände  gaste 
Bumelanty  amgh,  ».  9,  b.  CCC.  swi  80 
er  mich  htseii  fiif^r  diu  pfant,  dny,  Icte 
ich  willeclkhe  (den  fremden  riitern^ 
Crane  Ö48.  vint  men  düiiiel  iower 
hinl,  in  airfle^eii  loeaeD  inwer  phal  an- 
der füralen,  die  gern  eine  s!n  dat.  35 
1935,  teenn  ihr  freigebig  seid,  so  wer- 
det ihr  dadurch  so  mel  anhang  ge- 
witme»,  daiM  aftr  «nr«  Mnnö^eiua«r- 
hdltniue  leidU  mfküUmder  ßrsten, 

die  geizig,    also    ohne  anhang  tknd^  40 
bessern  könnt,    dur  moiileu  linsen  wol 
ir  pfaul  die  knappen,  die  da  guotes 
gerlan,  iie  ktMm  eine  kMeeke  aAi^ 
nähme,  da$.  2060.    ich  sende  io  vür 
den  bcrren  m!n  hundert  tfisent  marc  un  45 
ittwer  lant,  dä  mite  loeset  iuwer  pfant 
4«.  4570.    der  wolf  erbietet  tiek, 
ab  ein  retcAer  tomehmer  kerr,  dem 
storch  diu   phant   ze  loesen   um  drin 
hiiudert  phunt  Boner   i  1 ,  27.    d.  h.  50 
Um  für  den  geleisteten  dienst  300 
ffmä  m  hneUem,  Ir  soit  rfeheo  di- 


sen  man  ....  „ich  wil  im  läsen  aisd 
di  pfant,  da;  ick  des  Cr«  nfta^n  ea- 

pfän'^  Crane  554.  vgl  pkantloese 
nhpn  1  ,  1035*',  19.  wir  sparen?;  üf 
den  leslen  t«c.  wir  setzen  hie  dm  hohe 
pfant  diu  niemen  dort  erloesen  mac  ttS. 
%,  160.  b.  Bircr  da;  gelonbel,  aeht 
dem  wirl  ein  wernder  tröst,  der  man- 
ffen  hät  so  rehte  phande  erlftst  Hen- 
nenberger  CCXV  tUüUer  II,  üu.  a). 
er  IcMl  ms  dlia  nnaria  pArnt  (befreit 
ifM  eon  den  strafen  der  höüe,  die 
emfruch  auf  uns  hatte')  Hahn  yed. 
127,  28.  der  briester  l(Bset  im  sin 
phant  unt  git  im  verlorn  gewant: 
dw^  iai  din  achonw  refaMkait,  die  dar 
mensche  in  gmteBl  leben  treit  War- 
nung 1345.  —  die  bekannte  stelle 
man  mac  iu  michel  sanfler  lasen  hie 
dh  pAinl  dam»  dl  zen  nimen  Nik,  Z. 
224,  3'  aal  ga$a  wörtlich  ui  über- 
setzen, wenn  auch  frriHrh  RitmoU 
sich  der  anspielumj  auf  einen  solchen, 
in  jener  teit  nicht  selten  torkommen- 
den fatt  Otoek  1435  eerpfdmdele  kai- 
ser  Sigismund  während  eines  festes 
nein  nilhergeräth  an  die  wiener  hiir- 
gerschafi J  tmr  nach  ort  eines  sprtcU- 
iparlet  kedientf  um  deis  t^lgeetei- 
merem  gedanken  auszudrücken:  aus 
jeder  Verlegenheit  und  bedrängniss 
wurde  man  euch  in  der  heimath 
weit  leichter  als  dort  befireien  kön^ 
nem.  aail  Seideg^  kat  mem  dieee 
stelle  durch  allerlei  gezwungene  er- 
klärunyen  z-n  verwirr f»  gewussty  na- 
mentlich auch  mdem  man  sie  in  eer- 
btmdung  ms  krktgeis  audue  mit  der 
albernen  ändenmg  de*  iAerarbeiters 
Lm.  1404,  4.  —  unerlfleset  phau- 
des  5tnont  sin  eilenthafte;  lehn :  da; 
muose  sich  dem  tOde  ergebn  Pars.  344, 
24.  gleidikedmaend  mit  ixeeee  iet  qntt 
machen,  der  kflnec  diu  pfanl  loe^ 
mnilieii  'jiiit,  fn<^(p  alle  gaste  fliis,  Ae- 
iohUe  was  sie  schuldig  waren,  W. 
Wk,  186,  10.  mtek  mit  dM,  der 
pert.  dar  kamericr  sol  maehea  qnR 
pfant  den  (denjenigen^  Hit  s  twinpe  not 
das.  212,  13.  trut  sich  von  irüte 
scheide  aus  da^  valsche  buote  phandes 
ikt  Biole  MS,  %  167.  a.  6  nir  der 
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swlfd  nene  ein  phanl  uni  waA  det 
llbes  pfende  büchL  1,  1701.  ieder 
nifin  sich  ha^  erzeiget  ze  g^ehei/en  dan 
gcweru.  da  von  swer  au  weile  eabero 
uQgemuüt  uod  aflerriu,  der  nem  guoUu  5 
pfiBt  vOr  trio  u^d  vOr  briet  Teiekm, 
229.  ob  iemen  niht  entpfienge  ge- 
WOolich  dä  der  sa>lden  pfant  Jerosch. 
Pf,  45,  A.  wir  setzen  hie  diu  höhe 
pfiHrt  diu  nieaiMi  dort  erlraieB  nno  MS.  tO 
2,  160.  b.  wir  suln  im  setzen  hohiu 
pfant ,  die  sind  handschlay  und  eid, 
Vir.  Trist.  6Ö5.  er  sazte  ir  gisel  uiide 
phant  ItD.  144.  dem  setze  ich  oüiie 
wirbeit  bie  se  pbude  WaUk,  82,  0.  15 
sazt  ein  man  sin  triu  ze  phant  Teich». 
305.  irh  hin  versat  ein  liebe;  phant, 
gar  mines  prises  werdekeit,  da;^  ioßse 
mir  Vir.  Tritt.  1002.  fe  piiande  Clin 
/tc.  '2G4.  swa;  rrooweo  Im  it£t  phan-  20 
des  Parz.  358,  18.  er  löst  ouch  Of- 
fenburg  von  deme  marggräven  von  Ba- 
den, dem  e^  pFandes  stuont  C2os.  ekron, 
75.  isl  flia  tpchare  mit  Im  in  den 
lande,  dem  st.H  sin  Up  ze  phande  Ulr.  25 
Trist.  lor)4.  ich  wil  dir  mine  fröude 
län,  dia  sol  dir  hie  ze  phande  stdn 
B§m.  beUr.  214,  mto  pbenl  iltt  leider 
üf  den  schaden  des  ich  nocb  nie  ein 
teil  vergalt,  hiir,  herre^  ich  mar  \er-  30 
gelten  niht  US.  2y  256.  b.  da^  phant 
üläl  wetles  Friged.  2754,  ist  verhaftet, 
ndn  pbenl  etil  Ittder  Af  den  eebedeo 
Winsb.  70,  10.  icb  habe  geslriten  mit 
kinden  unz  her;  ditz  ist  ein  man,  ie-  35 
doch  muoi  er  beidiu  wip  onde  laut  sö 
Uwe  kotticn  da^  sin  pfanl  deranbe 
bObe  ettede  wirt  und  io  iener  HiAre 
s^virt ,  <prirft(  Iwerel ,  ehe  er  zu  fuss 
Vitt  Lameiet  zu  kämpfen  anfangtf  Lan*.  40 
4512.  sie  niüejen  ze  phande  stre- 
beiiy  ger  verelenden  iener  leben 
Jftfrf.  122.  erlöse  ans  da;  verstanden 
phant  Ms.  2,  211).  b.  wi7,l,  dut^  er 
nie  verstön  sin  triu  lie  pfandes  Lohen-  45 
gr.  80.  vcreltt  in  iender  ein  pfant, 
de;  iol  er  Cum  firmutd)  im  loseen  le- 
hant  irelsck.  gast.  R.  309.  der  sol  man 
CtroM  den  2  steinen)  keinen  vur  ein 
pfaiit  iemanue  entrageu  Pats.  K.  440,  50 
58.  WKm  inr  eun  dri,  die  w«m  le 
pfhnde  mir  gevarn,  ndrm  n«r  m- 


keim  gefallen,  W.  Wk.  145,  9.  der 

ze  dem  phande  ist  erweit  Konr.  v. 
Haslau  371  (ßeHtdir,  8,  5613; 
pf  ander. 

pfantguot,  pfnntLcese,  prantreht 
«.  das  %meU0  moft, 

gehcpliant  stn.  oder  gabephant. 
das  lösegeldf  das  der  gefangene  ffieht. 
von  den  gerangen  gAbepbant  oam  ouch 
di  der  wigant  Brnst  10.  a.  er  QMn- 
rieb)  bei  ouch  hinder  im  veriän  an 
gevong'en  gebephant  das.  10.  b.  noch 
gebeptiant  helteu  die  cristen  an  maae- 
gem  heidene  ridi,  die  selbe  mohten 
Ideen  sich  Imdm.  lanrnf.  6334. 

nut phant  stn.  diu  entgegengesHtU 
von  gebepfant,  aus  noth  gegebenes, 
n^ht  freUnlUg  versetues  phaot  die 
acbiMe  wurden  dar  gegeben  le  ndl- 
pbende  für  da^  leben  /v.  264. 

scitriiipliaiit  stn.  lebloses  beweg- 
liches pfandf  im  gegensalz  zum  e^^i^en- 
den  pfände  wie  »um  liegenden.  9gL 
mML  tidlr,  197.  4«r.  «.  3  ,  670. 
nocA  einige  stellen  führt  Ziemann  auf. 
vgl.  auch  SekmßU»  3,  516  «.  doM. 
1,  317. 

viirpliant  «M.  mUmrpfamd,  vor- 
ausgegebenes Pfand,    vgl  .yrtneiler 

1,  317.  Weslenr.  175. 

widerplianl  si».  entgeit.  er  üudet 
lible  ein  widerphanl,  swer  wil  irscha« 
den  fnoeben  Crame  1826.  nne  enbclfe 
iuwer  hant,  er  enfindet  niemer  wider^ 
phant  an  slrite  da'!.  '2JU)4.  er  5f>l  mir 
schaffen  ungeffladi  oder  er  sol  habeu 
ein  widerpheal,  da;^  er  in  U{e  inwer 
lant  das.  2913.  —  gegen  iecllcber 
färsten  lant  da;  wsere  wol  ein  wid^ 
phant  das.  18i)4.    pgi  das.  4800. 

winphant  st»,  für  wetn  gegebenes 
ffemd.  ewelcb  leügebe  oneb  winpfanl 
verkoufen  wil  meran,  stdir.  420. 

phaiitlin  stn  ein  kleines  pfand. 
nu  ist  e;  in  der  werlt  sO  swach,  triokt 
ein  man  eia  pfenwert  artn,  man  wil  ein 
be^^er  phantlln  den  ttn  Irinwa  van  in 
hfin  Teichn.  305. 

pliantbaere  a4j.  verpfandbar  r<jl. 
Schenl,  1182  v.  1200.  Weslenr.  ^  'u. 

nnpkantbnrc  mdi»  imr  wkku  m 
wmpfdtdm  kai,  iet  da^er  ea  fanden 
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guole  anpfandbar  ist,  so  sol  man  in 
wfiesteo  an  allein  dem  guote,  da}  er 
lud  iime  bit  adreA.  Hdklilr.  14. 

ifl  er  unphantbacre,  sö  s!  von  alM, 
uoz  er  den  rät  und  den  kleg-er  ifewer  5 
das.  22.    ist  <  r  unpfniUbnn  ,    so  sol 
mao  ime  die  siat  verbielea  das.  Z3. 

pli«atll«he  «dp.  w  aar  pfä»- 
dmff  gehört.  phantltchR  gebiran  JIsüT- 
at»  2,  1473  Z'^.        867.  10 

phande,  phende  swv.  präi,  phande, 
part.  gephant  nnä  gepbeodei  mit  «ee. 
der  f9n.  nmd  gmt.  der  sacke ,  auch 

mit  präpositiovpn  fm,  mit,  üQ  verbun- 
den, den  sol  er  darumbe  pfanlen  und  sol  15 
ouch  da  von        netnen  sin  reiil  me- 
ran.  üHr*  429.  aonif  fast  oAm  mu^ 
nähme  pbendfli.  —  einem  ein  pfand 
abnehmen  i  um  sich  daran  »u  halten^ 
einem  etfM»  vertust  beibringen,   ihn  20 
«mer  $adie  berm^en ,  auspfänden, 
p%ftOrare  pfenden  gl.  M.  4  ,  234,  24. 
den  sol  man  für  sogeHn  citiwtirto  pfen- 
den  alsc  dA  gcsazl  wirt  mühih.  rechtsb. 
4b,  27.  äi  suleti  den  man  phendeo  uut  25 
dt;  pbant  in  des  heuBbArgen  hfis  vüe- 
ren  dn$.  46,  30.  swelch  man  den  an- 
deren phendet  änc  gerillte  das.  52,  32. 
dex  rüt  sol  umbe  die  XX  marc  pfeo- 
den  bt  dem  elde  «dreJk.  HdiUbr,  14.  30 
dammbe  mac  er  slnen  gvUer  (juMer, 
Schuldner)  fürbaß  pfenden  unz  Of  ganze 
wernössp  sinor  iriilte  meran.  stdtr.  420. 
den  mac   der  leilgebe  phenten  ob  er 
wil  dtts.  429.  bIt  er  des  guotes  niht,  35 
da;  si  in  phenden  mfigen,  sö  st  von 
der  stat  »ürch.  richtebr.  20.  da;  iucb 
des  die  vürsten  pfendea,  pfand  ton 
meA  neAmeR,  eiidk  dadmrdt  nöthigen, 
»wingen,  Karl  B»  3339.    si  bdt  mil  40 
ir  schrene  Iiohe  mich  gepfendet  MS.  f, 
34.  b.    der  vil  cliren  väreu  mac  mich 
phenden  \  ouch  mac  si  mir  sende  sorge 
wenden  dtu,  1,  191.  b.  d4  mObte  icbs 
ir  minne  wol  mit  vuoge  bdn  gephant  43 
das.  t,  r)r>.  b.   mac  diu  huote  mich  ir 
libes  pheodcn  ft'oAA.  94,  7.    der  ma- 
nefen  veigen  der  s£Ie  bit  gepfant  dte 
77,  33.    ins  gedttit  ert  pbenden  ir 
vrönden  unde  ir  /^ren  Gregor.  145.    i  50 
tnir   dfr  7wfvtd  ncme   ein  ["hant  und 
auch  des  libes  pbeude  bücU.  1,  1701. 

a 


beide  roup  und  brant  wirt  gestillet  s4 
zehant,  so  diu  minne  wirl  bekant  diu 
gewaltes  ist  gepfant  i^.  Ziemann  giebl 
an,*  ffewnlics  gepfont  til  der,  dessen 
eigenlhum  verpfändet  ist.')  ttS.  2, 199.  b. 
diu  min  ^  wunnecÜche  pflac  der  muo; 
ich  iemcr  sin  gepfendet,  die  ist  für 
aUeh  aerloren,  das.  1,  16.  a.  was 
da;  der  6wige  slac  nflch  töde  uns 
vrönden  phendet  7V/r,'  Wh.  58.  b.  swas^ 
dich  brseht  in  siuflebxren  pin  da;  muo; 
mich  a  n  fröudea  ouch  phenden  W.  Tit. 
93,  4.  der  mieb  an  nteen  frenden  ais4 
gepfendet  hftt,  e;  sol  im  leide  ergin 
Nib.  Z.  262,  2"^.  d«?^  si  ir  boten  san- 
ten,  die  in  des  Itbes  pfauten  Karl  B. 
184w  si  bete  an  binden  got  gepfant, 
haUe  ikr  keine  kinder  gegeben,  Massm. 
Alex.  77.  b.  wie  lange  Miln  die  liei- 
den  uns  mit  dlnem  laude  pfeadea? 
US.  2,  Iii.  a.  da^  sol  nur  freude 
swenden  ud  ndd  Of  6ren  pfendeo 
Par%.  41  n,  Ifi.  da/,  ir  in  rtchet  und 
uns  Tiutscben  erntet  uude  pTendet  Waith. 
34,  15.  wer  ist  der  ruomes  niht  en- 
ger? der  gane  ber  Mr  nnd  pbende  mieb, 
strafe  mich.  Boner,  79,  63.  — 
Ls.  1,  714,  106. 

phander  stm.  1.  derjenige,  der 
den  säuaUgen  Schuldner  tur  abira- 
gang  seiner  sehuU  swmi^.  egL  RA. 
619.  2.  der  inhaber  des  pfandes. 
hilf,  herre,  ich  mac  vergelten  riihk  min 
phuul  siH  leider  üi  den  schaden,  des 
icb  Bodi  nie  ein  teil  vergalL  dtn  nulle 
sol  nir  slinra  fcben;  der  pfa  id«  r  grO- 
/er  hMo;e  gibt ,  droht  mir  furchtbare 
strafe,  Winsbek.  70,  10.  «uocherer, 
pfender,  fürkönffer  Berth.  im  leseb. 
663,  42.  3.  derienige^  der  heim 
spiele  die  einsätte  als  pfand  in  em- 
pfang nahm  oder  tiberhaupt  das  spiel 
verbiirgtCf  den  gewinner,  der  sich  an 
th»  btsir,  besaUte  und  dafBr  wen  dem 
gewinne  einen  theil,  das  s.  g.  pbant- 
rehl^  für  sich  erhob,  vielfach  seheint 
der  wirth  selber  der  pfander  (Pors. 
82,  18},  der  ze  dem  pfände  ist  er- 
ivdt  CBaslam,  Mteeftr.  8,  561),  gmse^ 
sen  sein,  im  wiener  stadtr.  sind 
diese  Verhältnisse  am  eingehendsten 
auscmanäergesetit.    ausführlich  hath- 
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deli  ishrr  diese  sitte  und  erklärt 
die  durch  dieselbe  erldttterien  stellen 
Cfors.  82  ,  18;  Bree  854  fg.")  Hmipi 
m  der  %eiischr.  f  1,  43. 

pliantner  stm.  *r>ns  pfander,  im 
wiener  ttadtr,    vgl.   dte   stelle»  m 

$ekr.  11,  56  fy, 

plianaiing'C  slf.    pfändung.  von 
phanHupffe  des  Inuttnannes  mit  des  r;\- 
les  urlüube  iurck,  ricktebr.  25.  phaD- 
dm««  YOm  MtfMfc.  sImMt.  37,  4. 
fireiberg.  sidtr.  174. 

phender  adj.  der  zageheit  phcn- 
de«  sin,  Hichis  wm  z.  habend  Tit. 
XXVIty  198. 

abephendec  adj.  am  dem  besO» 
kommmd^  ßkrt  Iiimmm  mtf,  okma 
beleg. 

entphende  swo.  pfände,  als  pfand 
•»  omspruA  ntkmem,  dl  wart  mUm« 

entpfant  manec  ritter  jnoger  VBb  AI- 

phHrtes  tot  Afph.  437,  1.  —  sollte 
hieher  gehören,  ob  m  der  Spiegel  wirt 
enpfend«!  FrL  120,  7,  oder  ist  dae 
wert  «•»  drudtfeUer  für  entpfremdet  ? 

gpppfpnde  S1PP.  wwi  ich  pfende.  di 
enmac  in  nieman  zo  rehle  umbe  g'e- 
pheodeo  müiük.  reckt  4ti ,  23.  der 
bercmeifler  nie  onch  nUnaa  cfpr«i- 
den  hio  ia  der  fUit  fireikerff»  etadir, 
266. 

▼erpheude  su>c.  pfand  s^ten,  A. 
aibie  o^ed.  Keia  bit  verpteadel  Para. 
307,  a7.       B.  nUt  accus.        U  4ek 

gehe  Mi  pfände,  da-^  Isen  da:;  vpr- 
pfaoten  si  dar  Iw.  264.  ir  gewatit 
stöt  verpfaat  MS.  2,  244.  a.  2.  ich 
mekma  ob  pfimd  an.  da^  cakaia  jade 
nocti  jQdinne  uld  ieniun,  die  pfenninge 
umb  gestio  rh  lihent,  enhein  kilchenschaU 
von  mejuuane  verpfendeo  sol  »ürcA. 
riektekr.  81.  3.  Mal  «aelera  dmrdk 
ein  pfand.  ei  wart  TerbOrget  und  ver- 
pfendet,  da/,  s!  ir  irbcteil  enpfienc  Iw. 
2bl.  die  wüc  ich  da^  (was  ich  mei- 
nem leibe  ut  gute  thue^  verpfenden 
■ae,  iA  Mba  icb  laa  aar^,  eo  Umge 
man  mir  das  borgt,  leeil  man  an 
meinem  tuqunihume  Sicherheit  tu  ha- 
ben glaubt,  oder  darauf  rechnet,  dost 
miek  ai»  mtdtrtr  muUfte,  äS.  2, 99»  a. 


<\tr  rrnoXe  wia  der  sQret  mir,  swenne'ch 
sia  mkl  tnac  verprenden ,  wttn  ich  ihn 

8IMlBAf  fRitfftf^  ^IfKlH^  •  0l^0rfl^  ^^tf^i^MMilB^^  |^  JR^fv 

2,  69.  a.    Vit  ieaian  verpiRadaa  aiif 

5    nähe  gelingen  das.  2,  91.  a.  —  sol 
der  ambtauia  den  bar  (flachs)  verpfenn- 
taa  Hit  drey  alaat  pewern  pfanten  dann 
dar  bar  wert  ist  Gr.  w*  3,  676. 
verunderpkende  noa.  laAM  m  aa- 
10    terpfand.   Gr.  3,  771. 

ruAATAsib  f.  wau  di  luemurje  und  di  pban- 
lana  aad  di  bUdaada  knft  di  Mi|ca 
wol  valfche  bilde  wirkea  aiysl.  199,28. 
PHiNZKiTK  %trm  (?^  mit.  fianccllos.  eine 
15  art  Pfannkuchen.  Irtgdola  phaacdte 
«MMarl  49,  79.  «mim  eiüert  tioek 
ao«.  a.  1439. 

fBiCn!T  s^rr  aus  mit.  pnrnvprfffns  ,  pare- 
fridus  entsprungen  {^Gr.  3,  328).  gen. 

20  phsrtdes.  vgl  Gr.  1,  126.  334.  345. 
349.  Koloe%.  307  reimt  vanaart:  pftsrt 
MS.  2,  146.  b  pfaerit:  gU.  ein  ge« 
ronbete;;  phärit  hey,  son,  belest  du  den 
Sit  Helmbrecht  459  ivgL  Lachm.  su 

25  m.  557).  Uekmmm  Cmme.  $.  YliO 
mll  diese  reime  nicht  gellem  Uttum f 
sie  scheinen  jedoch  durch  parAveredus 
bestärkt  iu  sein,  aus  pfterit  wurde 
terkürU  pffirt,  das  oft  auf  w&rt  reimt,, 

30  a.  5.  fora.  89,  4.  dmeiben  (Met  eidk 
noch  pferrrit  Cpaledrus,  vilis  equns}  su<- 
tneW.  12,  55.  pTurfl  mitnch.  stadtr. 
»a.  Helbl.  15,  797.  plenil  UeibL  4, 
391  M.  d.  a^i  Sdmdler  «5.  1,  333. 

35    Wackern.  eorr.  sti  vor.  o.  s.  7.  Graff 

3,  346  fg.  fjesrh.  d  d.  ^pr.  31.  Die* 
wb.  24ü.  ausführlichste  zusammen- 
Mtelhmg  wm  «letfM  bei  Pfeiffer,  das 
ra«  Ml  oM.  1,  3     —  pfcrt  Ut  der 

40  rerjel  nach  immer  das  reitpferd,  doe 
streitross  dagegen  ros  oder  ors.  to 
dem  herwede  bdrt  dat  beste  ors;  is 
das  dtr  aibt,  §6  tdini  aua  gavaa  dat 
beste  perl  Script.  Bruns».  UI^  434. 

45  auf  dem  pferde  reitet  ftrein  velde, 
das  ros  wird  nachgebracht,  Iw.  955 
«.  965.  dla  ritterscbaft  erbei^t  duo 
alder  aad  üa^ea  Of  dia  pherda  al  IM 
Wh.  131.  a.  schoeQiii  ros  und  8cba»Diu 

50  pfert  Heinr.  TrisL  1527.  bringt  mir 
mtn  pCaerit  ber,  baraascb,  ors,  uule 
iper  WifßL  1178.  al  lic^«o  aabcft  «lar 


,     Digitizcd  by  Google 


NLSalT 


PHAHRB 


pliiirt  pc7,(ll  und  ouch  der  orse  loufen 
EracL  i2t>ü.  eia  pferk  ao  der  bant 
viiNi^  litbM  iw*  133.  137.  ii  fbo- 
reo  rddichei  ir  pfert  and  ir  gewant 


da;  was  in  komen  allen  AVä.  Z.  Iii, 
3*.  das^  pfärit  mil  dem  loume  suckeu 
M  begao ,  kUU  «I  OM,  li  bal  ndi  ht- 
baa  bilde  idder  voo  dem  Mtde  du 
da».  200,  4'.  9gL  Nib.  Lm  ,  5 
fj.  r245,  3.  ein  fromder^  ptctl  ntnrif 
iVaüh.  Ü2f  19  spottend  den  missge- 
«dhofiMM  Q§rtar4  Ab*,  eb  pfert 
wird  MwA  4m  ton  gmmmi,  wekkn 
dieser  erschosien  hatte  ^  tj,  was  wol 
drier  marke  werl,  da$»  104,  7  m.  11. 
Mekmmmd  «mhI  WM»  m  «Ii  pberil 
Mar«  das.  104,  16.  Af  welben  pherd 
der  hisrhof  bi^  an  die  slat  ze  Basel 
rilcl  Inisl.  recht  VIII,  6.  vi/L  das.  17. 
ai  tiuieu  plluuc  uade  phert  läi^eo  stin 
mtUk.  r§ekl  31,  37.  ri  hlten  zu 
wi^iu  ros  ür  der  veste,  dtlmit  si  ge- 
wonlicii  üij  fiten :  also  stalten  die  von 
Zufich  ouch  haiflnUch  n^ch  xii  wi^en 
roHMB  oder  pArdeD  sdrcA.  Jahrb.  54, 
7.  fi  Iriben  mit  ui  Kita,  pferd«,  vihii 
vil  Jerosch.  Pf.  1f)f).  c.  von  so  man- 
cliirhende  roiiht;,  vitijun,  |ilrriiiii  (  ^^er- 
din)  das.  7J.  b.  drei  lag  uud  uacht 
c|  in  mw  gd;,  des  pfM  wd  iMtte  vil 
vcrdrd^  Suehemo.  4»  434.  vgl.  M- 
mer  recht  5,  'ifi  (rvnysche  pferl  oder 
aadir  wiUJ.  —  wol  trüwen  rit  vil  pfert 
hnwcff  mmrmmk  69 ,  24.  vgl,  die 
mmm.  ich  wäre  ugera  dA  pfetit,  dl 
man  da;  beste  luoter  den  ohsen  und 
den  eseln  git  3IS.  2,  14G.  h.  ein  pferl 
da;  vil  harte  saiille  truoc ,  das  gar 
Mt  «Ijaat,  f».  133.  eis  aMUende 
pfert  adir  einen  turkeman  stai.  d.  d. 
ord.,  gete.  II.  —  di*)  kam  des  herrn- 
gen  foik  wol  oiii  fünfhundert  pterdeo 
Creiterm)  uwl  bUea  owb  bl  CCC  loo 
fiio;  •tHrch.  Jahrb.  87,  25.  —  beschrei- 
bttngen  ^rhaner  pferde:  der  franen 
Enden  pferd,  Ertc  7290 — 7765.  tgl. 
das.  1424  u.tlure  21 6ii  fg.;  em  gan* 
tmnm  f/brd  mit  rodüm  mikium, 
emem  rothen  tnul  einem  schvanen 
Ohre,  Wtg(i!.-25A:L  vgLTürl.  Wh.  \  21.a. 
pferl  röi,  swarz,  apfelgrä  das.  u.  s.  w. 
9gL  Pf  etiler,  dn  rott  im  dH,  ^^fg» 


pherdeszagei 
pflanze ,  s.  x  a  g-  e  I. 

phertkleit,  jihertgereite ,  pherU 
MlMUr»  phertstirii  $.  dm  zweite  wort. 
5       jn  IM'phert  stn.  jagdross.  Trist.  :\  4 !  .1 

luuderpliert  sin.  ?  wer  ein  mudcr- 
pferdt  oder  maochpferdt  schicket  df  die 
weydt  Gr.  w.  3,  156.  m  eieidem? 

niiiiieclipliert  stn.    cquus  castra- 
10    iMs  '''  5  das  toraufg^tende  bei^iel  und 
oben  233%  47. 

pMaocphwt  ii».  pferd^  d»  um 
pfiügen  ^hromeki  wird.  9gL  ohen 
92%  15. 

15  rosphert  alii.  selve  inlUoc  he  sin 
roavert  Awlft.  M.  5099. 

riiatphert  U».  besckäler,  Gr,  w. 
1,  573.    etwa  etOUdU  mu  dem  eer- 

auf gehenden? 

20  stuolphert  stn.  weibliches  pferd. 
SdmeOer  ^,  673  (a»  Jahr  1333). 

Teltpkert  stn.  pferd  wer  feldar.. 
beit?  wildes  pferd?  equa  veldpherit 
voc    o.  36,  53.    ze  CappadociA  diu 

25  veltpfart  IdiidaDl  Ine  Taler  *eHschr.  9, 
30.  99L  Pfeiffer y  da*  rots  im  aM.3, 18. 

vrowcnpherl  stn.  Pen.  666,  19. 
vgl.  P^ib.  Lm.  531,  5. 

xelteupherl  stn.   wohl  aus  selten- 

30   da  pbvt  entstanden  §.  oben  93%  13. 
phcrdeiln  sin.    svhiracheSf  elendes 
pferd.  Porz.  154,  '>M    155,  3Ö.  536, 
20.    vgl.  ieseb.  598,  4. 
tfUMM  $,  Vit. 

35PiURRB  Mtf.  u,  smf.  pforre.  mit.  paro- 
chia,  TT.  7rorpotx/a.  uaz  in  (rfe»  sloc) 
eriuilent  aber  alle  pf'arpe»  WaUh  :?4. 
li>.  uiiidert  wter  ein  mau  ba;  duu  dä 
banne  in  einer  pfirra  NUL  13,  11. 

40  eolben  sile  man  dA  beime  in  miner 
pharre  h.4t  das  10.  h  it(jl.  MS.  2, 
84.  a).  der  do  begruben  lit  in  unser 
pftire  %itt.  Jahrb.  5,  13.  oacb  wnrdin 
in  deu  stundin  vortilgit  von  deo  hun- 

45  din  pfarrin  wol  drithalbhundirt  Jerosch. 
Pf.  11.  d.  manche  pfarre  das.  180.  b. 
pfaflln  unde  pfarriu  unde  den  sacra- 
■antia  goto  wert  vil  MvOiaebie  epota 
erbotin  das.  140.  b.    ich  nam  in  bt 

50  der  »warten ,  und  tntoir  iu  durch  die 
harre  vür  bas^  iu  cm  ander  pfarre  Hen- 
ner, im  leteb.  773,  38. 

31  • 
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pliAffrclifcnre  O^eh.  947,  20  fnl, 
pliarrchof,  pliarrekirche ,  pbarre- 
man  s.  das  iweüe  tcort. 

pharrsere  Um.  der  ffcrrmr^  pw- 
roobianiw  pldMMiis  pbarrlr«  wm«*!,  49,  5 
27,  plebanus  pfarrrr  r}l  Mone  4,  '234, 
132.  si  begunde  minneu  iu  heiinliclieD 
ir  pharrasre  Stricker,  Hahn.  s.  9*  nn 
Wolde  mit  nrkimde  ww  wtmn  der  pfar- 
r«re,  ob  di;        w«re  Jerosch.  Pf.  to 

146.  b.         o  rr  vr«;,    er  Sfll   g^n  zu 
slme  pferrere  müiilh.  reckt  54,  3.  vor 
dem  pferrere  von  der  elel  Po«. 
608»  19.  «  dcrslugen  den  pherrer  und 
de«  ecllldtheys  zu  töde  T,it!.  jahrb.  16,  »5 
21,  —   pherncr.    ane   loube  «Ines 
pfemers  und  ine  bicbte  MtleeAr.  8, 
310.   er  MIM  dnj  oppfer  ftff  «od  wU 
pterner  stn  darzu  da$*  315.  Oft  «Mcfc 
ScAiT»  2,  1210.  *® 
statpharraere  s/m.  heimbur^ 

ger  handfeste  281. 

pkenie,  pherre  ««>©.  bvUÜB  mm 

Pfarrer^  führt  Wcstnirieder  428  mtf. 

Ziemann  cittert  uovk  Mi>.  1,  11,  •»  ^5 

tdk  d<M  iPor<  a^er  nicht  finde. 
nusm  fiM.  Amm.  pharieiiM  phoMiiI 

90C.  0.  37,  97.   ngl  vaain,  vasant, 

vDoscUlst  auch  phasehan,  phase- 

huou  aufgeführt  sind. 
PHASCH  stm.   aus  passu»,  front,  pm^  9gL 

Gr,  1,  421.  Rennewart  kom  durch  des 

pfMch  le  fuoj  geheistiert  her  näch  W. 
Wh.  439,  10,  durch  dof  wmmt. 

PHjLsB  S.  PH^ASE.  ^ 

nues  «.  <fas  pasdutkflni.  de^  ztt  hei^- 
;et  phase,  da;  habet  'mmar  Bsod. 

Diemer  1  14. 
PHASOL  f.?  name  emer  pfiame.  phasolo 
aint  zweier  slahte.   eim  eist  wei^,  die  40 
■sdera  rAt   die  wl^en  sint  warm  in 
dem  Arsten  grädft,  "nH  sinl  veuht  en- 
milten  an  demselben  griidü.    die  röten 
sint  ein  w^nic  heij/^er  deooe  die  tn- 
den,  mide  blMii  OMb,  unde  weckent  46 
trowen  liecbtion  anneib.  Diemer  b.  XI, 

PHiT  Stn.    s.  PHAHT  gcgcn  ende. 

PHAT  Stm.   pl.  pfede  {Gr.  1,  611.  396). 
auch  stn.  und  dann  im  pkir.  diu  phat 
und  pbeder.  gr.xmog,  ut  ßaiva,  ßa-  50 
t6$.  pfad,  weg,  Strasse,  der  pfat  den 
er  se  Jadlet  gie  Trist.  13498.  ero 


hele  weder  wec  noch  pfat  wan  ab  er 
selbe  getrat  das.  2äbl.    ftf  den  pfat 
treleii  da*.  1742a  er  vierle  da^  bin- 
dd  an  ein  phat  da;  e;  truoc  hin  gein 
der  Biel  Ueinr.  Trist.  3ÜG5.    seht  «Jaj; 
pfat  da:;  er  mit  »ineu  vtte:jeo  trat,  uad 
volget  im  WigaL  4983.   din  iM  dnf 
vO  eofe  pfct  dei  perges  iflch  im  tral 
Hahn  ged.  48,  33.  gelübede  verl  den 
iren  pfat  Mai  229,  40.  einen  pfat  ge- 
vibeu,  üb»  einschiayeH,  pf.  Kuonr.%i&t 
9.  der  slotee  BbkuMt  ein  Immo  dirch 
in  Idrte  pfat ,  dmrekstach  ihn ,  Part. 
413,  16.    dem  «revellel  Uhle  ein  en- 
ger pfat  Waith.  bU,  7.  kuml  lemen  uu 
daz  selbe  pfat  tfs».  40,  6.   dt^  fl 
Aren  pbt  nieaer  kumt  noch  nie  ««iret 
Jf$.  1 ,  200.  b.    ir  \<he  hSt  uns  ge- 
banl  da^  reble  pfat  Barl.  73,  14.  aus 
ateie  er  ie  da;  halbste  pfat,  ermarh  er 
MC*  kmmer  dem  Uekelem  rtdms ,  H^a- 
goL  7830.    hör  minnen-druc,  ir  tuol 
der  freviflf  nl  solhen  «uc,  da/,  sich  diir- 
kett  Treuden  i»tat  und  baot  sich  der  ri« 
weu  pfat.  Mt  hreHet  iieb  der  riwen 
Sil  Pars.  533,  4.   ad  ist  mir  fröideo 
Strä5e  in  niuwen  phat  frebant  Ben.  bei- 
ir.  18.    dö  sprach  der  wolf  üi,  nide» 
pfat,  aus  hasSf  Remh.  l,  432.  di 
fllainie  dea  rmfenden  in  der  wostenunge 
bereitet  den  weg  des  herren  nnde  be- 
reilel  sine  phede  myst.  144,  25.  ir 
merker,  merket  eben  ftf  der  trea  phede 
FrL  16,  1.  alr«tt  dtn  nt  dn^  h6heit 
pfat  emu«ea  hil  dm*  ISO,  15.  sd 
weiset  in  dzt,  phat  tp  p'mer  samnunge 
Hahn  ged.  41,  45.  ich  kom  ttj  rebtea 
phaden  {neutr.  ?)  und  ven«l  Hieb  ia 
wUde;  gebage  TeieL  81.  dd  ieb  vanl 
aoell  ein  kleine;  phat  Suchentc  IG 
er    hitt)    HA    v^aeenwite    phat  Ludw. 
kreuif.  3043.    die  er  aiüulsam  bekart 
von   irrelHM  helle  n  dee  «cMia 
pfalte  Jerofc*.  Pf  121.  b.   tgl.  Pass. 
Jf.  63,  I  "  ^'"1  '■'"'''^  p^Bt, 

weg  der  frummtykett,  da«.  307, 5.  wun- 
derliche pfade  istm.  ?>,  MHMlerftM  «T- 
mgnisse,  dee.  060,  38.  eboM«  pÜideii, 
gleichmassiij ,  dos.  683,  59.  der  aal- 
den  pfat  MSH.  3,  258.  b.  bluote»  pfat 
Türl.  Wh.  15.  des  Uidea  pfat  dos. 
22.  der  eebane  pfirt  4n*.  33* 
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pphat  Kim.  u.  stn.  ?  hichrr  .''  recht- 
massiger  weg?  ouch  hint  der  meier- 
hof  ud  4»n  dort  ito^  nbl,  da;  ti  tUe 
ir  doQiife  vod  fivaden,  von  Triden  nnd 
von  graben  selber  nruler  in  (Hrsetzen 
Gr.  10.  i,  74.  8ol  eefridl  und  Mfnt- 
ten,  dstgtteh  die  weg  und  die  hegwf 
sehoweo»  Mtnachen  nnd  gefrieten 
1,  "211.  —  doch  vgl.  auch  phatte. 

hellephat  $tm.  u,  stn.  slraase  tur 
höUe.  da;  er  kdre  den  jaemerllcben 
iiellephat  FHL  18,  S. 

Iiinielphat  $tm.  u.  stn.  Strasse  wm 
himmel.  vgl.  MS  2,  220.  a.  aUd.  Ml. 
1  ,  b5,  'i22.  vgl.  einL  Mir  g.  sm. 
XLV,  14. 

vralpii  it  s/m.  tt.  sin.  »eg  übers 
Schlachtfeld,  wander  sach  in  dem  wal- 
pbade  manegen  helt  guoten  beflo^^en 
mit  dem  bluote  Lampr.  Alex.  M\  3309. 

phatleitiBC  (stm.  tpegweiser.  Je- 
rosch.  Pf.  121.  b),  plialhiicke  (rfö- 
für  auch  phndehuche,  phadehpwrhp, 
«trd  im  toc.  wraL  von  1422  durch 
sehacliir,  litro,  vispiliOy  ebenteorieii  rit- 
ter,  alratodee  erUOrif  vgl.  Frisch  % 
46.  b},  pliathucken  (pbadhnecben, 
latrocinari  ebenda)  feUen  oben  unter 
dem  9meU§m  warte. 

phideÜB  sie.  klemer  t§e§.  me 
liwfim  ich  an  diz  predcUii  Trist.  2714. 

piiadc  Sipe,  einen  pfad  hpfreien^ 
geheUf  schreilen;  ihn  ebenen,  bahnen, 
m  km  die  NMen  alrA;e  geivfaen  wol 
die  man  ze  tHMen  phaden  so!  MS.  1, 
19n  h  des  maOi^  fröide  menschen 
berzeu  pfaden  das.  244.  a.  sun, 
do  soU  liovellclie  dte  i»  dfnen  mnneD 
Ü^ea  pliideii  das.  254.  a  iWmtb. 
38,  23-  an  mtme  übe  C^ogl  Isolde') 
ein  dinc  ich  hän,  da?  ist  ein  heinlichiti 
stat,  dAbin  gie  nie  mannes  phaU  vil 
ferne  wtut  e;  nmMe  plMdea,  ob  enke- 
leg  ze  berge  den  waden  Ult»  Trist. 
417  l(*>?;tu  in  dtme  herzen  phaden 
(,:6chadeajl  vttrba^  die  1^  unde  die 
wort  Paar.  207,  21.  vgi.  Pau.  K, 
505  ,  24*  oAch  ricbem  gute  phaden 
das.  ."iRO,  92.  vgL  das.  587,  42.  das. 
Btfi,  «(  und  622,  49.  die  kristen  gun- 
den  witen  pbaden  Serv€U.  2113. 

gcpluule  IM.   AMMtte  wn  ich 


phade.  r7/.  Herrn.  Damen  bei  Müller 
II,  60.  a. 

ratr  tim.   9011.  Pbftdee.  lef.  Pediie.  der 

Po  (Gr.  1,  377.  3,  385).  GrimAn  Hl 
5  dem  Pßde  hi  MS.  2,  67.  b.  si  möh- 
ken  6  den  Hin  gekdren  in  den  Pßt  das. 
1,  94.  Bm.  heür.  142,  $ekemi  sprich" 
wort  end  ob  der  Pfnt  flü;^;e  von  rd- 
tem  ß-nldr  f/,'/s-,  H'.    ir^h  h;ti!  iTf^inerkel 

10  von  der  Seine  iinz  an  die  .Muore;  von 
dem  Ftäde  unz  an  die  Traben  erkenne 
ich  al  ir  Aiore  WaUk.  31 ,  14.  die 
betten  die  man  vinden  knnde  von  dem 
PfAde  unz  Ulf  den  Rtn  MS.  1,  145.  a. 

15i>HATTK  f.  die  einzaunung.  vgl.  Piefettb. 
golk  wlrbch.  1,  415,  9.  JVoftMW  2, 
1476,  wo  reichUehe  beispiele  aus  spä- 
terer %eit  aufgeführt  ^tnd.  tcahrschein- 
Itch  gehören  hieher  die  beispiele ,  die 

20    obett  unter  ^pbal  angefährt  wurdest. 
Fitim  MMR.   ahgak.  pfl.   der  pfam.  Gr. 
1,  682.  lat.  pavo,  ahd.  phftwo  Gr  äff 
.i,  3.*) 5.    Ulrich  von  Lichtenslein  bil- 
det den  geniUß  pfäns.    der  tuomvogt 

35  ftiort  einen  Imot,  der  wat  von  pflna 
vedem  gnot  fronend.  248,  22.  ein 
rrtsch  von  pfAnsvedern  n^if  dem  heim, 
das.  259,  27.  aus  dem  roinan.  ein- 
geführt,   pavo  pfawe  sumerl  12,  63. 

30  fJL  Motse  4  ,  94,  120.  pavo  pegaans 
phaw  voc.  0.  37.  100.  pavo  pfowc 
%eUschr.  f»,  416.  do  f^\n\v  \rh  slichent 
als  ein  pfawe  {auffallend  ^  als  zeichen 
der  gedrüeklen  Uimsmmg  entgegenge- 

35  setU  dem  kranechen  trilO  ^yaUh.  19, 
32  ein  stolzer  phäwe  das.  .{R,  1.  er 
(_die  kraiie)  gie  stolzieren  bin  unde 
her,  rehte  als  er  ein  plilwe  wsr;  er 
nam  in  manegen  tnmben  ganc  nnd  tel 

40  ouch  mannen  nmbeswnnr  mit  den  ve- 
dern  svrä  er  g^ie  Henner  1774.  pfä- 
wen  sunt  dd  sin  {auf  der  tafel)  leseb. 
755,  12.  kraneehen  nnde  pÄweo  aint 
herte  unde  deuent   sich  niht  arzne^. 

45  Diemer  f.  X.  der  pfi^we  zöch  dem 
ruoste  al  stn  gevider  Boner  39, 
28.  des  pliiwen  vedere  WigoL  2418. 
8910.  epdtere  foirmem:  phAge,pf5fe 

Friged.  ■2'>  1  5. 
50       phawenlniot.  phiwenkleit  (AVä 
Z.  197,  5  0»  pIiäweDspiegel,  phä- 
weBtrifacr  (ß.  merreiuek  98, 26.  vgl 
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die  anm.  u.  den  anh.,  und  /.nolriber 
mhd.  wtrbch.  3,  69*,  24},  phäuen- 
vedere  t.  dai  mmiI«  wari, 

gcopbiwc  swm.  ein  tthermülhiger, 
auf  seine  kleidung  ciu()f^bildeler  hauer-  5 
biirscfie.  IT  geuphi^weo,  ir  l.U  den  ta- 
ge), man  mrd  aidk  MMn»  pfaue»~ 
«dMf  amteiB»e»,  IfWt,  46,  3  QB* 
102,  11>  ry/.  //fiMpf       NUh.  77,  18. 

/tc^r  /)/au.  pfcuwin  pava  voc  o.  1419, 
fiOtrl  Uemmut  auf. 

phaewin  adj.  aus  pfauenfedem  ver- 
fertigt, vgl  Gr.  2,  1 78.  phaewin  hnete 
trugen   sowohl  vianner   ais  fraucHf  15 

luM  $*  424.    Amrortes,  geftirrieit  ilo 

huot  was  pfäwiii  Parz.  22.*),  12.  von 
Lunder.s  ein  pTa^win  huot  gefurrierl  mit 
einem  büalt  der  hieng  ir  an  dem  rQcke  20 
Pank  313,  10.  dA  bml  im  da:^  süe^e 
küA  Qunch^rrelin)  ab  den  heim,  onk 
swonc  den  vrint  mit  eime  hiiole  phaj- 
wiu  uDüer  d'ougen  Porz.  690,  13. 
ptewtn  von  SinMster  «i«  haot  Af  sine  25 
boubte  was  Par*.  60.5,  8. 

plije^vin  adr.  teie  ein  pfuu  auf- 
geblasen, he  giüg  niht  vel  mu^ig  noch 
phewin  Lud».  3^,  22.  vgi.  die  anm, 
t.  121.  30 

phaewe  swv.    behandele  ah  pfant 
nan  mac  di  bi  den  gouch  so  Irtnge 
pfeweoi  da^  er  vd  wii  guckeas  sin 
FHL  3d4,  4. 
mcB  ff.  noD.  35 
VBEDSMB  svm     ^rrf/^  lo ohl  erster es,  ahd. 
pfedemo,  aus  tat.  pepo  Graff  3,  321  fg. 
das  d  ist  woM  an  die  stelle  eittes  b 
^eirflüi»,  9^  bdwiMMi  pepoMs,  ne- 
loncs  Graff'  a.  a.  o.  Schmeller  \,  304.  40 
auch  p  h  a  H  p  m  p  kommt  vor,  vgl.  Frisch 
2,  46.  b.  isuröiss,  melone.  pepo  phe- 
demt  MMMri  33,  34.  pepo  phedemaC?) 
vel  erdapfal  dM,  12,  66.    ouch  sach 
ich    (^h   nnr/e   grö^   und  niwi!  lütr.el  45 
größer  si  wären  danne  phedemen  awäre 
Lampr.  Me».  MK  62^  b.  es  tmäwM 
eoeomOne  gemmmt.    dd  vtot  er  ao 
deme  velde  sehs  phedemen  bi  einem 
walde.  si  w&ren  sitee  unde  guot  Die-  50 
26,  14.   vgl  die  a$m.  pbsdem 
cludi  and  veolit  an  den  Mden 


grädü.  si  deuwent  sich  ^rhtprr  tirtd 
erwechent  den  bam  und  sint  guot  für 
die  citerodie,  swer  ai  daran  alrlehet. 
swers  ofte  i^^et,  der  gewinnet  die  tr!- 
ben  nrzneib.  Dirmpr  d.  IX.  er  sol 
sich  salben  mit  dem  daj  in  den  piue- 
den  iat  daa,  n.  XIL 
pbedcmblat  CarmseA.  Diemttt  M. 

IVj  ,  pfipdrml.fTn  Qdas.  r.  Vlit) 
fehlen  unter  dt^rn  ttrpifen  tmrie. 
fUfUfvSK  stm.  aus  tat.  piper,  gr.  isiiutfi, 
1.  ein  ^eiaAr».  piper  pfeHiBr  Dfo- 
fMb.  gl  214.  voc.  o.  41,  138.  vgl 
artneib.  Diemer  d.  Xfff.  weder  pfef- 
fer  noch  salz  Itß.  126.  des  schultbei- 
^en  bntil  sol  die  knehcs  beribten  mit 
heven,  mit  pfeflTer  und  mit  salrc  ör. 
weisth.  47.  im  was  der  pfelTer  {inrr 
/».  128.  unde  sol  e/,  ej^-^en  mit  einem 
stuppe,  da^  man  machet  von  dem  phef- 
fer  nnd  tos  ebnm  anneift.  Diemwr  5. 
VIII.  stö^  darin  langen  phefTer,  der 
zeriben  sf  das.  J.  XII.  ein  phunt 
pbeflTers  or.  »eistk.  78.  er  si  zuo  Al- 
keyr  gstn  and  aitn  ChrAnll,  md  dO  dep 
pfefTer  wechst  nnd  ftfti  iMrrensdL  76, 
87  rrji  die  nnm.  2.  eine  pfef- 
ferbrühe, sauce.  tmt  dem  wiidpret 
brachte  man  dem  könig  einen  pF^er 
der  was  al  vaUendn  bei;  ...  den  pfsf- 
fer  ulsd  hei^  er  gd;  im  under  sin  ant- 
lüUe  bld^  Heinr.  Trist.  5290.  n'2«^5. 
wiitpret,  pfeffer,  guoter  visch  iSucAemo. 
81,  176.  man  sol  in  oncb  gdben  «in 
vierteil  wlns,  das  si  den  pfeffer  gema- 
chen Stnbpr'<!  Ahntia  1854/55  f»0. 
der  bas,  der  lu  der  scbriber  pfeiTer 
knml  mmrmnieh.  71,  12,  wo  die  «im. 
moek  mmicAe  Msge  dieitr  UduOung 
bringt.  vgL  ameh  da»,  81,  41.  /Hseft  2^ 
49.  c.  fg. 

pbefferlirntjuhefferkuoche,  phef- 
ferainn,  plieffennül,  pbeCenelte 
(Sehmeüer  1,  306}  t.  das  wweüe  wort, 
ertphcfTer  stm.  crassola  major  erd- 
pfeffer  sumerl.  56,  19. 

iancphefferslm.  «nei^enl/licAef  emn- 
posifmii.  mneronpiper  langepfieiiN'  «oe. 
0.42,  4fi  vgl.  arzneib.  Diemer  J*  Xn, 
swarzplieffcr  s^.  uneigentl.  com- 
posittm,  melampiper  swarzepheffer  voc, 
4».  4a»  45. 
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swiizCftW«rz?)pheff«r<lM.  fnlfUle- 
•ial  (MvdtbM)  swaspfeffer  umwL  57, 7. 
pheffere  $wo.  akd,  |MhrAii 

3,   330.    vüe  wole  er  c/,  pHpfferol« 
Genes,  fundgr.  //,         39.  gtplufTerot  5 
<^as.  38,  3b.     piperare  pieliereu 

phefferuuge  $tf.  wüne.  da;^  da  zno 
gefuegel  werde  diu  pfefferaDge  der 
misae  gotes  6«»  Sckm%  2,  1204.  10 

jiMTerliae  «am.     «im  $atttm§ 
«dtoiiw«.  pfafferiiag  vd  swamp,  fiui- 
{fos  ror  prrrr    ryf.  Frisch  2,  53.  a. 
PMKiT  stf.    em  hemdahnliches  kleidungs- 
mck  {Gr.  1,  677.  397}.  $ckoH  Ui-  15 
ßL  MttMi  f8r  da»  fr*  xmav  plida, 
und  in  Baiern  xoird  das  wort  noch 
heute  gebraucht     doch  muss  es  em 
fretndwort  sein,  da  es  sich  auf  kei~ 
fM»  dmOtekm  ttmmm  wnrMdfßOurm  90 
Idtsf.  im  finniiekm  MblUet  paita  eben^ 
falls  ein  leinenes  hemd.    ngl.  Schmt  f- 
ler's  u)b.  I »  325   und  tw-ol  summier 
III,  32.  38.  richtiger  scheint  Wacker- 
suijfel  (ßtUukr,  6,  997  mm.}  friedt,  95 
ßttixri       vergleichen,    dem  vorhtigen 
kinde  y  da;*  beunsübert  stn  preit  d  d«^ 
bat  Wirt  bereit  Uelbk  9,  119.  awer 
dA  tnfe  die  aller  tinidbeeleii  pfeit 
der  sich  an  dem  reien  niht  versftMl  80 
MSH.  3,  22?.  ft    swie  breit  aber  iuwer 
multer  8!n,  diu      gelwe  scbineot  uat 
diu  riagdohta  pfeil  dat.  3,  257.  b. 
BUatd  roe  vnde  pfdl  4m.  1,  670.  im 
denj  Boner' s  fabeln  von  Bodmer  oi»«  35 
gehängt*^   erzählungen   s.  270  $teht 
befflde  und  ^leit  eines  für  das  andere. 

l»adepheit  ntf,  badektmd,  im  dem 
tben  angefuhrim  enählungem  «.  916. 

pkcitel  sin.  saracile  phaifpl  siimerL  40    pfclle  für  hanmwoflensto^y  doch  hat 


Tristaa  gieae  ae  bdte,  vU  sdiiere  er 
ädk  eapfadie  BeSmr»  TritL  609.  ai 
vOerle  ia  as  en  bette,  aad  jadi  da;  er 

enpfelte  sich ,  und  legte  sich  dar  in 
das.  41)04.  er  bete  sich  enpfettet:  im 
was  ouch  wol  gebettet  das.  3083.  wir 
anlo  aie  den  eapiwlten,  anaer  lank  vor 
Ermriche  retten  RabensehJ.  37.  a.  dd 
sich  piipfette  ein  ieslich  man  Mni  73, 
11.  Bwie  ir  vroed'  nienuiD  kund  mit 
herea  krall  eBpfellen  MSH.  3,  903.  b. 
—  sin  pb»rit  was  niiift  ttet  C^usge- 
schirrt^  im  aetbeo  wol  gebellel  Hdm^ 
br.  845. 

gephcttc  stn.   der  anmg?  si  hünt 
gijeliea,  ala  gepfcMe  da;  al  wol  drl^ee 

mezzen  wert  MSH.  3,  276.  a. 
PHELLE  stm.  QGr.  1,  670)  auch  piibllbl, 

PHSLLKH,    PHKLLUL    CiC.     (Gt.    2y  117. 

119)  im$  mitiprtdtmäe  ags.  woH  iu 
pell,  pAir.  pallaa.  mmäehsf  du^  dm 

lat.  palliiim,  prov.  pnlli ,  p;i!i,  fron*. 
paile.  ein  kostbarer  Seidenstoff,  mei- 
stens  mit  eingewebtem  golde,  ursprüng- 


kirchengewandes.  1 .  dass  der  phelle 
ein  seidengeioebe  war,  leidet  kei- 
ne» Moeifel  QvgL  sericiis  pfelle  vet  si- 
den  nmtrL  il,  39.  mdere  bmMi 
imtdä  tlsta  a.  nadulehend^ ;  aber 
die  art  des  geicehes,  oh  ntfas ,  ^^tn/f^ 
seunmt,  ist  schwer  ««  bestimmen,  bei 
Snehmm.  40,  154  und  164  wird 
9§lb$i  das  griech.  ß^Mog  (jAie*  16, 
19)  Hurrk  phellel  wiedergegeben;  aber 
trir  firaiichm  nicht  fin  fjfeichheit  des 
sto/fes  iu  üenkeny  nur  die  kostbarkeit 
«M  auge  gefaut,  Wadurmmgei 
im  glossar  zium  in§h,  erklärt  pfdlel. 


3t,  45.  Isöt  nam  ir  pfeitei ,  ir  wt^en 
bcin,  ir  linden  b^:ande  ae  dar  kwia- 
den  IMnr.  Triet,  69&    TriOam  kmUe 

seinen  rock  abgelegt  und  hatte  nun 
ein  pTpilfl  an,  das.  561)0.  ich  wil  daj  45 
pfettel  aa  mich  legen,   dd  ich  innen 
WBst  worden  bin  Miffolr.  5,  979. 
cntphette»  eaphette  swt>.  ziehe 

die  pfeit  ow,  leqe  die  hl  eider  ab  {_Gr. 


steh  hiegegen  schon  Weinhold  mit  recht 
erhoben,  vgl  die  deutschen  fronen 
«.  49t,  oiMi.  4.    onn  aantl  wird 

plielle  bald  a.  unterschieden,  semft, 
phellol,  purpur,  polt  MS.  2,  239.  b. 
pfeiiel  unde  samit  was  sin  ander  co- 
Tertiär  Pore.  540,  10.  «^t  muk  phel- 
lel In.  dk  ligent  inne  pfelle  breit  und 
manic  liwer  samIt  Pnrz.  11,  19.  war 


1,  947.  948 j.  seht,  des  wü  ich  wet-  50    umbe   si   in   niht  wunden  in  pfelier 


len,  awt  al  in  b!  den  pflnogen  sehn 
da|  at  in  gar  enpheHen       9,  76.  b. 


dd  in  aentk?  «ft«,  301,  27.  pfellU 
unde  aaidl  Pau.  K,  193, 30.     b.  iMr 
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»ichL  eio  roe  geteilt  pfellin,  da^  was 
ein  stflill  grtiM  Wigammr  3596.  ein 
Mmtl»  ite^  «an  bi  kdner  jire  zit  sd 

tiuren   pfellor   nie  gesach    troj.  C^*» 
Schen'Z,  1222),  auch  troj.  3753.  3757  5 
itt  pbelUr  =  samiL  —  dasseüte  gilt 
«Ott  tchmardl  mmI  cyellL  «m 
Triit.   lllOfi    cycl/ldes    deit  genannt 
wird^  ftpif^t  11127  pfelle.    ein  kappe 
von  acbmardi,  der  preilel  was  grüene  10 
•I«  ein  gras  TM.  Wk,  104.  b.  94.  a. 
—  Aua  der  pfe^n  nidu  starr  «ary 
sondern  in  schöne  fallen  fiel,  sagf 
uns  Tristan,    der  selbe  plelie  der  tat 
sich  an  den  valt  und  an  den  strich  15 
•lad  nihe  und  alaö  wol  als  ein  pfaUa 
beste  sol  Trist.  \l\n.   virUcirht  tnar 
pfelle  das  allgemeine  tcort,  und  samil, 
achmardi  (vgl.  Türl.  Wh.  94.  a.  i04.  b} 
mlUmiHm.   dft  man  dia  grOanen  ach-  20 
mardi  worket  und  dia  pbaOal  rieb  fSars. 
71,  "^fi    kfinnfc  demnach   now  qriinem 
pfellel  oime  gold  und  von  goldpfeUel 
Mf  verstehm  Min.     %  wat  Mb  färbe 
ketrifft  (der  pbdlil  varwa  ist  als  ein  25 
glas  ,  goU,  la^rtr,  grüene  unde  Tür!. 
Wh.  94.  Vfjl.  das.  103),  so  tcird  er- 
wähnt (vgi'  auch  Weinhold  a.  a.  o. 
423,  «94»  leider  nur  Mm  eatola  tm- 
gegeben  sind"):        a.  weisf.    snCi-  30 
v,b  7\v;ir    Tnrl.    Wh.    I,'>1.  h.  b. 
schwor*,    hcroüne  vedereu  dar  obe 
pfelte  lAgen  awart  alaam  dn  k«1  iVi6. 
2.  56,  3'  u.  tf.      «.  r  o  /  A.  coccus  rol 
phelle  sumerl.  4,  20.    in  einen  röten  35 
(^Larhm.  riehen)  pfelle  man  den  töten 
watit  i\ib.  992,   1.    ein  pleller  guot 
von  atdan  rdl  atonal  ein  bhiol  WU. 
(Scher*  %  1205}.  der  phelle  Csamll) 
als  ein  rdsc  bran  in  einem  ruten  glaate  40 
trqj.  2Ü.  a.    WigaL  10903.  d. 
grün,   grtlanar  dan  dn  maiisch  gras 
Wil.  2546.     phellil  grüene    als  ein 
gras  Türl.  Wh.  103.  b.  104  h  WigaL 
107  04    10M04.        e.  lazurfarhig.  45 
ein  bamr   vun   pbelle  la^urvar  Ludw. 
kremf.  696.    hlüu.   in  bllen  pbattal 
geleit  das.  6228.         t  braun,  vil 
bröncr  dan  ein  violate  reht  eben  brun 
der  gloijeo  blate  TrtML  11125.        g.  50 
fr  «Iii.   da^  pooMn  von  reinaa  pbal- 
Kla  aaniger  banda  varwa  7.  Wh.  138^  b. 


3.  die  pfelle  waren  a.  ohne 
ringemekm  goiä.    mit  ainam  pMM 

iunder  golt  gesteppet  Af  palmAt  Pars. 

.*)52,  15.       h    mit  g  nid.  vgl.  phelle, 
mit  golde  woi  beslagen  I^iemer  164,5. 
alscr  glohte  in  eime  Our  lac  drOiffe  ein 
pfdlal  Uabt  genM  Porb.  243  ,  3.  aia 
phelle  von  golde  (i«r  unde  rtche ,  ge- 
worht  vil  spji'hliche  AI.  1164  Lachm. 
rieh,  und  an  gewürbte  waoderUcb.  er 
was  von  Sntastban  mit  klainan  borldhien 
Qvgl.  Nib.  Lm.  408,  4)  in  vrcmdecli- 
rhpm  pr!«p  nach  heidenischer  wfse  wol 
undcrworht  und  underbriten  Trist.  2533. 
vol  minen  und  gesteme  von  golde  T. 
Wh.  104.  b.    egL  da$.  112.  ainan 
pfel!  mit  golde  vesten  Par%.  375 ,  8. 
Wif]al.   M«Q«>.  to')04.    das  gold  war 
nicht  nur  etngetrebt^  sondern  biswes^ 
Ib»  «web  aufgeheftet  t  mä  dams  Aaast 
der  pfelle:  genagelt,  vgl  Nib.  Z.  197, 
f) -.  IV»<7o/.  5  5  »>  *  :  trj>  denn  auch  de! - 
steine  aufgeselU  tcurden ,   TßrL  Wh. 
112.  a.         4.  6esofiders  hervorge- 
hoben wird  oncft,  rfots  4ie  aüaAa  hrwU^  * 
Wigal.  9076,  tmd  nicht  abgeschnitten 
traren.    pfelle  breit ,    gtrmze   die  man 
nie  versoeit  tarz.  II,  14.  ungescbrö« 
tan  WigaL  1701.    dar  wirt  hia;  in 
U*g9n  annagan  riehen  pfelle,  die  wi- 
ren  nngesniten  Gudrun  tU.   ?    wie  es 
scheint  f  gab  auch  alter  emen  vor" 
wügliehem  werA,    ina   aKan  phellol 
MS.  2,  206.  a.     6.  wo  lemrden  tUese 
phcWv  Tcrfertint?  in  der  heiden.schafl, 
d.  Ii.   in    muhammedartisrhen  landen, 
in  Asien  sowohl  als  m  Afrika,  von 
liabtan  rieben  pfellan  varra  Oi;  beidan 
laut  Nib.  Z.  87,  1^    bräht  verre 
beiden  lant  Kl.  tI66  Lachm.  WigaL 
10579.    von  Sarrazinen  n^ch  heideni- 
aehar  wlse  geworbt  Triet.  2536.  fra- 
sondere  angaben  sind:  von  einem  lande 
da  niht  wan  mprrde  innen  lebent  und 
die   besten  plelie   webent  die   man  üf 
erden  ie  gewan  troj.  28.  a.    der  sa- 
mit  Ai|;  dan  aiben  waa  koman  dl  dia 
megde  sint  das.  28.  b.  —  a^abeHt^ 
aufiähUtng  der  orte,  von  denen  die 
Verfertigung  von  phelle  enahii  mird. 
vgL  hitua  Weiah.  4.  äeatidten  firaaam 
s.  422  OHM.  A«r«l6n,  aine  afmif, 
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die  »ahrtcheinUch  im  nördi,  Afrika 
lag,  Pm%.  309.  687;  eiaflWeM  Aie~ 
wamdria  Araekoto»,  heute  Kandahar. 
Adramahfti,  Stadt  in  Iforland.  imhl 
das  aUe  'Ai(^fAvixtov ,   das   heutige  5 
Adtamiti,  Lesbos  gegetuibar  vntar  dem 
idA  W,  Wh,  t95.  447.  r.  in.  104.  b. 
Agtlyrsjenle   Pan.   687  (^Wein- 
hold  a.  a.  o.  denkt  an  die  bei  Hero- 
dot  und  Ptolemäm  genannten  skythi-  lo 
tdum  Agathfnen).  AUntnaara  IK. 
Wk.  948,  96  (Mmutm-a  am  Indm? 
AJmnn$$Hrah  am  untern  Tigris?  Mans- 
suraA  in  Aegypten  ?   auch  in  Gra- 
mada giebt  et  etMi»  küstenßuu  AI-  15 
iMNiMra).   ^««roriit  le  Alezan4r!e 
Gregor.  881.    Arabl,  Stadt  in  Mar- 
ian!, Parz.  '228   235.  736.  pMlp 
Ära  bin  At6.  Z.  87,  3^    geworht  in 
Anbta  dae.  196,        T,  Wk  94.  a.  90 
WigßL  10903.  Til  mvegcn  IraHer  spsebe 
von  Arra^  mm  dft  sach  von  vi!  lif Il- 
ten |»leUen  Nib.  Z.  219,  3\  Assi- 
irarvionte  Pari.  736,  16  Off 
i^Maa»  »«  denken?X  A;:;nb«  BiL 

1'?.  b  ,  irnhf  A^vrrhf'h  ^  Krpheh  nm  zn~ 
sammenflttss  ton  Tttjris  und  huphntt. 
Belinar  T.  Wh.  94.  a.  Driant  s. 
Triant  IpopotiticOn  rars. 687. 770. 
Kalomident  Pars.  687.  770  (jm  30 
Sjinnien'^')  K  p  t)  d  a  !  n  r  T.  WA.  37.». 
94.  a.  Kaukasa»  Ui^a/.  10853.  Li- 
bii.  dm  wAbabeiml«  atiltn  leite  an  dia 
aicil  da;  ia  debeime  strite  wAfen  nie 
versneit  vnn  jifcllr  ft^er  Libiä  AVA.  Z.  3.') 
66,  1'.  Nonne  tite  Par^,  37.t  ,  14 
(jn  Spanien?),  ^inaiv6  Pan.  306, 
13.  935,  11.  Ifi^  10703.  10904. 
Palaehar  Cwo  erwäkni?')  tieUeiehi 
Bassra  am  untern  Euphrat.  P  e  1-  40 
ptnnte  Pars.  708  C^»  Spanien?^, 
da^  nie  von  K riech en  kinen  nocb 
TOD  Sa  le  nicke  pfeller  also  dicke 
Lans.  8482  ,  Thessalowrf,  S  a  m  a  r- 
g:6n,  hauptstadt  ton  Persien,  T.  Wh.  45 
94.  a.  37.  a.  Sarant  (wo  erwähnt ?X 
uMeki  SaH  oder  Sarim  4m  Tedien- 
fmse  m  Tabrestan,  südlich  vom  kas-^ 
pischen  see.  Syrie  Wiga!.  4082.  Ta- 
bronit,  reiche  stadt  in  Indien^  Pari.  50 
374,  98.  krftm  gewaat  top  T.  616. 
16.  W.  Wk.  63,  16.   tiettmek$  fa- 


bresta»?  vgl  *u  Sarant  und  Weinh. 
d»  detdtdum  firtmem  a.  et.  o,  Tan> 

f  ran  et  7.  Wh,  94.  a.  Thaam^, 

Stadt  im  SemndiUenlande  (in  Indien), 
ein  meister  Särant  von  Triaude  erfand 
dort  ame  seAr  vorwüg^ehe  art  pfelle, 
die  Sftfaalhafai^  geiUHtiU  taanlen»  IViri. 

629,  27.  736  ,  17.  pfellel  der  ein 
kiinstcr  hfint  worhle  als  in  SArnnt  mit 
großem  iiäte  erdahl  e  in  der  stat  ze 
Tbaan«  Pm%.  808,  5.  W.  Wh.  63, 16. 
Trfant  Pars.  629.  786.  W.  Wh.  59, 
n.  fi3,  16.  444,  13.  T.  Wh,  94.  a 
CDnatit).  ist  es  das  italische  Vorge- 
birge MMfo?  6.  9or  aOem  tm^ 
der»  geteMiet  aber  waren  die  pbeOe, 

dir  nicht  con  mensrhenhfindpn  ,  son- 
dern von  gewissen  <1c7u  Salamander 
vertDCMdten  Ihteren,  Samanirit  genamUf 
gemebt  iemrde».  mw  bi$  JeM  dur- 
dber  zu  sagen  ist,  ist  in  der  anm. 
Tut  Wigal.  7  435  mitfjPthfiU.  nh  vnrh- 
trag  daw  tsi  noch  «u  betnerken^  dass 
der  mtgedmdOe  Reii^Hd  eom  Bnmem. 
«.903  der  Aannoeeraele»  kemdetkrift 

errtr  nw^füftrUche  erzähhmq  dersel- 
ben sage  enthält,  die  m  der  Haupt- 
sache mit  der  enählung  im  Titurel 
tidffraanA'omiNl.  Miclk  ies  Itohtngriis 
s.  138  und  164  werde»  soldis  «n- 
verbrennliche  von  Salamandern  ver- 
fertigte pfeUe  erwäimt,  für  die  art 
mid  weU^y  wie  $ie  de»  greifen  ahge^ 
nommcn  werden,  vgl.  Pan.  71,  17.  — 
aus  W,  Wh.  und  einigen  stellen 

in  Benecke  s  Wigalois  a.  a.  o.  iasst 
sich  schliessen,  dass  diese  pfelle  schnee- 
weis$  wareis.  e^JL  mids  Weink.  die 
deutschen  frauen  s.  421,  anm.  5,  wp 
noch  mehr  beispiele  aufgeführt  sind. 

7.  i0ostf  wurden  diese  phelle  ge- 
AriwcM?  a.  sta  dienim  m  ktnt- 
baren  ehrengescheiücen ,  unter  de»e» 
sie  nebs:t  qold  und  edelsieinen  ge- 
nannt werden,  l^'ib.  Z.  1113,  1 .  Par*. 
11,  15.  T.  Wh.  28.  a.  b.  als  klei- 
dmg$Mekef  »ewohi  der  mAn»er: 
Holofernes  dA  sa;,  mit  phelle  behangen, 
mit  jTolde  wol  bcslaffenen  Diemer  16^^ 
5.  hermioe  vederen,  dar  übe  pfelle 
Um  awan  abam  der  Itol  Nib,  56, 
3*.  aylL  dof.  87,  1 1  «.  179,  6*  «.  «, 
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pfdle  £er  iitaxee  erdaül  Fara.  6Ö7,  14. 
ro«*  «Ml  mM40f,  IKi^aJl  700.  705. 
4079.  Trki*  ft532.  11130.  du  nimest 
pfellel  an  dich ,  alsam  tuot  onrh  diu 
pfafheit  (,...  daj  selbe  riebe  klettj  l'ass.  5 
Ii.  248,  72.  purper,  pbell  er  Ittgelich 
tnnag  Suekm».  40,  154.  b  half  niht 
pnrper  noch  sein  phell  das.  40,  164. 
rfffr  reiche  im  evang.  trägt  phellel 
uüde  ricbiu  kieii  Bari  85,  22.  wä-  iO 
pearoe  Po».  39,  19.  71,  7.  736»  23. 
Wig^  5566.  «Ii  der  frauen,  M  edel 
röke  ferrans  von  pfelle  Arabi  Nib. 
Im,  535,  3.  533,  1.  776,  2.  1234,  2. 
Fm  808  ,  8.  375  ,  9.  WigaL  4114.  16 
10577.  kappe  Cr0i/*A»<O  »»"»^aJL  8897. 
T.  Wh.  104.  b.  einer  riehen  vronwpn 
iprewant.  e;^  wr<;?  pui  f>lM'llii  duhiwihr;! 
En,   787.    LUsabtlh  hallt   vei  riebet 

fowandit  von  phdld  ImIv.  14,  13.  20 

c.  ah  fe$tes  wafenbeaide.    ein  wä- 
fenbemde  sldtn  leite  an  diu  meit  da; 
ia  debeime  strite  wAfeo  nie  versoeit 
m  Z.  408,  1.      d.  oll  leidtoiAMrA. 
in  einen  rieben  pfdlel  mau  den  töten  25 
wnnt  Nib.  Z.   159,  4».   KL  Wfh  l 
die  üchennmcn  vil  werde  hie^  der  kü- 
nec  in  guote  pbeller  riebe  mit  keiaer- 
IfokM  Meh«D  verwiDdeB  nad  venMchen 
Bati.  395,  40.       e.  ah  decke  tfter  30 
die  pohtfT,  nttf  denen  man  $n%s  oder 
lag,  vil  maoegeo  kuUer  spaihe  von  Ar- 
mm  ü  mmbIi  von  vQ  inktaa  pfd- 
len  Mtft.  Z.  279,  3^    ein  pfelle  ge- 
ptcppel  är  palmüt  Pnrz.  .^n?,  17.  Wi-  35 
7«/  7473.  10853.    mit  plellor  ist  min 
stuoi  bereit  Boner  41 ,  29.    über  die 
wdiemd.  die  gOMtoea  aeiraoMlo  ob  lieh- 
ten  pfeUen  guot  Cim*  aufsleigen  auf 
die  rosse)  brftbt  man  dar  den  frouwen  40 
Nib.  Z.  86,  4^.    auch  das  hündlem 
Hegt  auf  einer  decke  wm  pheUe  IWM. 
16347.      f.  über  den  saUeL  für  den 
palas  riehen  mit  freudeu  si  d<^  rilen, 
vil  manej^en  pfellel  spehen,  rieb  und  45 
wol  geaniten,  aach  man  ttber  sitele  den 
iW>wett  wolgvtto  elleatlndbeB  kengen 
Nib.  Z.  121 ,  21   Wigal.  2534.  wie 
manich  täre  pellel  breit  Of  iren  rossen 
wart  bekaat,  gatehen,  Crane  1428.  50 

f.  mar  decke  lAtr  die  tafd,  Pom* 
309»  18.     h.  JM  mIDmi,  r.  Wh»  112.  e. 


126.  b.  129.  b.  WigaL  10350.  i. 
m  benerai.  f.  Wh.  130.  e.  WigäL 
10900.  10703.  ein  banir  von  plielle 
la^örvar  Ludw.  kreiuf.  ROfi.  Seron« 
bamr  hei  ein  roch  goltvar,  in  biien 
pheUel  geicit  dae.  0228.  tde  bal- 
daehm,  PamL  087,  26.  L  e«  ile- 
eken  über  die  rosse,  Parz.  540,  10. 
Trist.  r.  H^A.  J03  b.  !:?0,  a. 

m.  als  schüttender  ubenug  über 
dem  idtäd.  eio  imUI  von  Udle»  pMle 
ob  siuer  C''^  fdUldei)  verwe  leo  IHh, 

Z.  '2f>0,   I  V 

phelleivar,  plieUoltuoch  s.  da§ 
ameUe  wtri. 

goltphelle  stm.  goldgestickter  ae^ 
den  Ho  ff.  in  deBuelbon  goUpkeUe  Stt^ 
vat.  .~)50. 

Hatphelle  swm.?  dO  vuorteu  die 
geedien  die  sicren  witpkdlen  linwee 
geschröien  und  eMBdieD  eenfti  rOten 
En.  lff''>3. 

weitplicllci  sim.  sandtcmum,  per- 
aiewm,  f^iZiemmm  auf,  ohisB  beleg* 

pliellil.  wird  es  als  ad^.  gebraucht? 
ein  phtlül  dalmutica  En.  7H7  ndpr  ist 
es  eine  imammensetiung,  tcte  \r>r  sa- 
gen  sammtrock?  ist  *u  vergleichen 
Ober  röcke  rerrene  m,  Z.  87,  3>Y 

pliellin  adj.  aus  phelle  gema^. 
vgl.  Gr.  2,  178.  tiuwer  pbellln  ge- 
want  En.  12983.  ein  roc  pbellin  IT»- 
ffoL  700.  ir  wM  din  was  pkeHein 
tfoAii  f§d,  60,  12.  einen  roc  swan 
pbellln  sacii  mn  in  tragen  Nib,  Lm, 
893,  2. 

pheUelin  a<^'.  «mm  pheUin.  pd- 
lellae  rodte  Roth.  14. 1».  der  phOl  der 

was  phellelln  En.  1281.  mangen  tiu- 
ren  borten  wol  mit  golde  genät  äf  die 
pbelleliue  wät  En,  12773.  tüwer  pbel- 
lln gewant  leeeb.  290,  10.  di«  segel 
wAreo  alle  pfellelln  unde  ft;  alden  wol 
g-eweben  troj.  hl.  157.  er  strecket  sich 
under  alneui  pbelielinen  deckelachen  Lege, 
pred.  B,  155. 

phellelln  dH.  dae  nmnm  ak  aiift- 
stanJiv  gebraucht,  in  pheUcUae  dei— 
deren  Leys.  pred.  78,  17. 

phelleriu  adj.  was  pkdleUn.  er 
aehnof,  da;  nm  in  mdt  des  ielben 
phdlorfnt  Udt,  M  Stktn  %  1206. 
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FHELLK   sxrni.  [R'lanns.    rin  hretter 

fiustßschf  fuhrt  Ziemann  auf  aus  voc. 

rnnsK  geachtrür  der  haisdrüsen?  fund- 
gr.  1,  38r).    zu  phiooe  gehörig?  5 

PHENiCH,  PUEnscB  sim,  panicium  pfenich 
«mmHL  12,  94.  bmekwemen?  dort  fttl 
pfienech  unde  hin  BML  i ,  690.  der 
plienirh  ist  dem  hirs  geifch  an  sfner 
natfir.  iedoch  speiset  er  den  lip  ein  1 
w£nich  miniier  danne  der  hirs  anneib. 
Dimter  ft.  FT/,  i.  Wesmr,  404.  Doc 
misr.  1  ^7'^  CZiem.')»  •gl  C^trbdu 
3,  43). 

pheocbil  reniculiun  sumerL  22,  31.  15 
vgl.  venchd  Cw^elk.  3,  297*,  48}. 

mHNiNc ,  PHEifmc  s/m.  Gr.  1  ,  387.  2^ 
178.  schvankt  im  nhd.  mnschfn  phsn- 
tinc,  pfeulinc,  pheading,  phenning  und 
pending,  penthing,  tgl.  Graff  3,  ä4.i.  20 

Ueh  (j>gl  Gr.  1,  390).  die*  tdkekU 
uurucfnuweisen  auf  phant  irmnU  ex 
tmck  Pfeiffer  im  glossar  zum  ut  har. 
wMummtmtM  WadMmagel  vergleicht  25 
mit  reckt  keumne.  die  mm  Gro/f  o. 
0.  o.  termuthete  entstellung  au^  pr- 
cania  t^l  schwerlich  ui  billigen,  trelciie 
der  beiden  folgenden  bedeutungen  die 
/HUUr«  jwBww  f«i,  Itl  wM  nidU  30 
miV  vof/er  besHmmtheit  tu  entscheiden^ 
doch  spricht  die  wahr^rhetnlichkeit  für 
nr.  1  (jßas  indess  Benecke^t  ansieht 
nicht  MW.  9gi.  ««eil  mm  edo  plkirtiiic}. 

1.  eine  m»nM  ton  huümmtem  35 
halte,    denarios,  nummiiSy  mmmisma 
Pfenning  voc.  o.  26,  25.   der  bei  der 
redmung  die  mümeinheii  repräsentie- 
rinäe  pfemrig  war  «Am  afttwiiiiMii, 
denarius,  hracteat.    er  war  vom  12.  40 
bis  15.  jahrh.  die  einige  geld$r>r!p^ 
die  im  ObereUass,  Oberschwaben  und 
im  i&r  Sdimeh  k^n  mtä  geltung  haSte^ 
w»d  worin  «0e»  berechnet  und  be- 
%ahU  ward,    mrrn  rechnete  immer  in  45 
marc  Cm^rca}«  P>"n<  CUbra},  Schilling 
CioKdos}  und  pfenning  CdemnioO.  aber 
umr  der  pfenning  war  wirklieh  «mit- 
banden ,  weshalb  er  (uirh  dir  hedett- 
tung  ton  baarem  gelde  erhtelt.    marc,  .'iO 
pfunl  und  schillinc  hingegen  waren  nur 

idmde  redmungsmdmm,  dae  wrMtt' 


nis^  rnvi  pfemu'i  zum  scfiillin/j  umi 
vom  sclulUng  tum  pfunäe  war  fest  utui 
wueerdnderäeh,*  der  teh^g  wt&ehte 
12  Pfennig,  das  pfund  20  §ehilltttg 
oder  7AQ  pfennige.  dagegen  weeh~ 
seUe  das  verhaltHtss  des  pfimdei  »nr 
«orlc  mit  jeder  weHbidenmg  dee  mttn 
fkne».  egl  Pfeiler  ^  glossar  s«m  tfr* 

barh.  5.  .'^55.  nnrh  rtn^führUcbFr  ither 
den  Werth  drr  eerschiedrueu  arten  tfes 
Pfennigs  zu  verschiedenen  ieiten  han- 
delt SehmeUer  1,  311  t9-  pl^B- 
nin^en  olse  m  gengf  and  giebe  fiat 
kulmer  recht  2,  36.  rehen  {gemeine 
Pfenninge,  der  man  se  koufe  gert  (wie 
*ie  im  htmdei  und  wamdei  gihe  wind) 
not  ein  dennrios  oder  silberpheonine 

Mnrf.  '255.  ein  irnidfnpr  phpnninr 
$trassb.  str.  art.  84.  ein  phenninc 
von  golde  EracL  4285.  des  gemanet 
Hieb  alte  mm  ptnirigiM  dar  40  iaoM 
kapfertn  ist  oode  ft^eo  ob^galdet  mgst. 
i4H,  i.  ein  gülden  pfenning  vör  X 
grö^  silbeiin  pfenning  Sw^.  bei  Zie^ 
«i«««  s*  «•  licr  pAmdaga  voa  dem 
pfände  Iw.  235.  dia  ■nme  eins  alten 
schillinc  viir  eins  fiinfren  pfenninc  Vrid. 
f>8  ,  21.  funT  schilliDjre  jft'oter  phen- 
ninge  Exod,  Diemer  157,  6\.  ein  val- 
idier aoUlKD^  pfBamaga  keHmer  recht 
5,  19.  du  wart  gebrievet  da;^  thinl  xe 
Röme  umbe  ein  phennich  Diemer  233, 
1 4.  der  solt  pheooinge  vinfhuodert  das. 
244,  20.  driiecb  pheoaiaga  erkUdt 
Jndasy  das.  249,  18.  diu  dri  fanifa 
wacb  das.  350,  12.  vgl.  Hie  anm.  zu 
233,  14.  dragma,  da<^  ist  einer  hande 
pfeBniog  Legs.  pred.  64,  12.  der  eine 
BOlla  fBrnfhandart  pfanmoga,  der  ander 
hundert  prenninge  mgst.  2^  ?  ,  78.  — 
gntis  phenning  das  handgeld,  die  drauf- 
gahe,  arrha,  bekennet  ein  man  des,  da^ 
er  ainan  gotis  phennyng  gegeben  haba 
uf  einen  kniif,  so  sal  her  den  halden 
knimer  recht  5,  1.  dö  huop  sich  ^rh^ 
getengel  üf  der  pUniure  ringe  als  man 
dO  praoninge  tH  and  wandor  sUiege 
iHmai «.  flent.  (Maum.  denkm.  1 45.  b>. 
er  sol  gän  in  die  mfinzc  iinde  dA  der 
miinzpmeistPf  ist  hereitende  {vgl.  be- 
reite pheniiinge?}  unde  xii^  zeliende 
phauingn  ML  raebl  8,  4.     2.  gdd 
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überhaupt,  vgl.  SchneUer  2,  3i4  fg. 
4is  ist  TOD  dem  pfeanuige  MüUer  1, 
216.  i«h  mno^  Üb  fkwiumt  od«r  phant 

Boner  35,  15.  und  jrillet  dem  leitgfe- 
ben  sfn  feit  mit  pfennigen  oder  pfan-  ö 
teo  meran.  iUUr.  429.  da;^  si  gebeo 
ndn  mabe  pfenii^re  ald  fkf  pfmd  wärdL 
riefeHAr.  48h  widergreben  weder  pfco- 
nin^  norh  pfände  das.  80  die  Pfen- 
ninge umbe  gesuorh  libeot  das.  82.  — 
dar  lol  den  wtti  gelten  mit  b^ten 
Pfennigen  Cbaarem  gelde)  oder,  ob  er 

pfennier  nilit  rnlii^t,  ?o  snl  rr  rfrm  'svin- 
schenken  pfant  d;i  lä^en  memn.  sldtr. 
42Ö.  sol  ouch  keio  kitgebe  n&ch  15 
dnr  wlBgiockm  kein  «pO  U^nn  geiche^ 
iMn  weder  umbe  berate  pfennige  noch 
omb  ledigiu  das.  416.  bereiter  phen- 
ninge  ein  hant  vol  basL  recht  8,  5. 
«ft  a»  mm.  vgl.  «rimer  kmt^*  367.  tn  30 
fäerent  ninr  die  phenninge  üt^  dem  lant 
in  d'hcidrnscliiirt  Teirhn.  7.  welfens 
aber  n-n  h  pIVTnntu-  strrben,  s(\  gvnl  si 
ein  vil  ander  stra:^en  dao  Sani  P«^ter 
An.  9.  wa;  da^  aDenlerldsl  wwr?  d6  35 
sprach  ieh:  der  pfennioc  deu.  44.  bei 
er  niwan  pfenninc  vil  das.  148.  der 
beste  vrinnt  ist  der  pfenninc  tias.  228. 
■inneenne  and  lütmehnlt,  da^  wirt 
aUe;;  gewegen  rinc  als  man  siht  die  30 
pfenninc  das  ?91.  den  wall  beltc  diu 
stat  gekouft  umbe  ir  pfenninge  zitt. 
Jahrb.  11,  8.  er  wante  die  selben  phen- 
ringe  nn  die  sehif»  die  nnn  nnchte  m 
Präge  das.  \8,  14.  her  pfenninc  bei  35 
Reinmar  tion  Xtreferj  MSH.  2,  188.  a. 
ogL  Wackernagel  in  der  teifschr.  (>, 
301.  ber  pfemrine  der  moss  voraen 
dran  narrensch.  17,  9.  vgl.  die  anm. 
und  46,  61.  üf  den  pfenninif  swwcr,  40 
habsüchtig  y  Jerosch.  Pf.  112.  d.  ze 
Pfenninge  bringen,  versilbern^  güter  in 
gM  verwandeln,  Pau.  K.  154,  39. 
wand  er  pfenninge  traoc,  er  hatte  geld 
hei  stich,  das.  540,  7.  r>gl.  mysf.  235,  45 
37.  da^  man  aber  die  rieben  ^ret,  d& 
■MiBet  mn  ribt  sie  mite,  aran  meinet 
ir  pÜBBMge  das.  322,  21.  vffl.  ameh 
haimhurger  hnndf.  271  u.  274,  %md 
ghssar  %u  den  &tai.  d.  d.  ord.  50 

phenüncbredigsere,  phenninc- 
bier,  phemiuic^lt  (jSek0n%  1307}, 


phennincgulte  ,      phennincvvert , 
phennewert  s.  das  »weite  vorL 
bnnphenniDC  «im.  bmmpfemnig,  die 

abgäbe  der  teirthe  ,  brauer ,  schusler, 
backer,  metiger,  fragner  etc.  an  den 
richter.  panpfenning  münch.  stdtr.  245 
«.  346  Quip.  von  dem  panpfenning 
dem  lichter)«  milA.  r«dba4.  t.  33  m. 
5.  33. 

biirgerpheBBUiC  stm.  alweg  sol  der 
richter  iber  vier  wo«A«i  einen  nndem 
bfirgermeialer  aetesen,  und  den  mnn 

flbsetczef,  drr  sol  demsclbnn  in  die  ta— 
vel  cclw'n  ,  wi  vil  er  der  hfirijerphpn- 
ning  aufgehoben  hab  brunner  siaätr. 

t.  ixn. 

gr6^pliennincilm.  «o  viel  leie  gros, 
grosse,  /ÜAr/  iiemmm  mrf,  dock  ekne 
beleg. 

liuljpiMBttue  sim.  wer  owli  lia 
knnaebilüng  aol,  der  sei  ein  vart  tnon 

frrn  Kam  {^Cham  ,  im  canton  Zug  ge- 
legen), der  VI  kanpfenni|?  sol,  der  sol 
ein  halb  Kanvarl  tuon,  wele  aber  mins 
Cmimier?)  aol,  dä  mag  ein  nbt  din 
Pfenning  Iftn  sün,  uns  da;  er  ein  scshil- 
lin?  srhuldij?  wirt,  und  sol  denn  ein 
Kanfart  tuoa  wrck.  weist. ,  m  Gr.  w, 
1,  4, 

legepkemumc  sim.  das  geldy  mel- 

rhp9  frpqen  inqe fügten  Schadens  er- 
legt teer  den  musstey  fiOnrt  Ziemanm 
aus  Wallr.  49  auf. 

nilpheraime  atn.  eaiie  JdkrHeke 
abgäbe,  tgl.  Schmeller  2,  562. 

münzphemiiiic  stm.  di  wile  e; 
w6nec  gildet,  sö  sullen  si  geben 
■mbe  aMinspfemiinge  «nde  aibt  iiBri»e  sik 
her  fireiberger  redU  s.  181. 

Te|jel]>hcnninc  stm.  f.s.  ,  39?, 
69.  etne  abgäbe,  die  an  ein  kloster 
gvtaUt  wird. 

salphcnmiM  sftn.  eine  wtoag,  mal. 
ehe  der  empfänger  rirnp«?  gutes  dem 
einantworter  (  salman )  deuelben  reich- 
tei  vol.  Ztemann  s.  v. 

mÜberphennüic  «Im.  sllbef]ihennine 
unde  golt  HML  4,  750.  c^l.  okem 
phenninc  nr.  1. 

Htuolpiieimuic  sim.  geld,  loelches 
die  Pfarrer  m  dtm  kiedtößieheH  tUM 
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mndcpliauiinc  stm.  eme  jäJuriich 
m  %uUm49  obgtA^f  wodm^  «idbir- 
kait  imd  Mckui»  gegen  auswärtige  fri§- 
dentttörung  erkauft  wird,  pgL  «riar- 
169,  6.  Scher»  1,  429. 

waJiIpbeiiiiinc  «An.  abgäbe  ^  die 
am  dm  bmrfmddiUr  fit  hmomdimmy 
der  bürg  und  der  darum  »oknenden 
entrirhtel  ward,  urb.  212,  ♦  «.  ö. 
vgL  das  yiouar  s.  364. 

worzphemuie  am,  gnmäUmur, 
9gl  Fn$ck  9v  461.  b. 

zlnsphenniiic  stm,  tkuaigaU, 
Griesh.  prtd,  1,  148. 

tmiwiilf  Um.  eio  tlange  bei}  uosor  plie> 
rieritn  m*  iUw.  144.  c. 

PHBRcn,  raBRRiCH  stm.  mU.  parcus,  par- 
ricus,  franz.  parc.  ua^gungy  abge- 
pferchter ort,  üf  deo  siegen,  die  man 
DMUNi  UtealuiiMr  pfermb  ISr.  m.  1, 
73a.   •gL  Sehen  2,  1209. 

naiKTAC  stm.  Doc.  mise,  1,  238;  pt- 
IMceve,  rüsUag'i  (jLiemann) 

nuB  HM.  BVfiBzic  kaoecrteheo  her 
ffqrfkrral  MS.  2,  11.  a.  sv  phim? 

ruERSicH  stm.?  pßrsich.  pcrsicum  pher- 
sich  vor.  o.  143.  pfersich  sint  rliait 
unde  veuht  au  dem  ersleu  grjldü,  und 
mehent  dn(  Imuui  in  den  Ubfiw  «fia 
man  von  dem  eherne  ItlUe  löset  nnd 
ein  dünne  Halen  luilxiit.  die  deunt  sich 
lUite.  swer  si  ej^eo  wii ,  der  tuo  da:^ 
ntiiler  vor  aader  sptse  nnd  trinehe  guo- 
tra  win  arumL  Diemer  k.  V. 

phersi('!ihoifin,phcrs!cJiloiih  ( urz- 
neib.  Diemer  L  VUf)  $.  das  uoeite 
Kart- 

nwt  s.  rajHBT. 

wntht  Mom,  prepr.,  entstellt  aus  Tlv^xav. 

Her  e■^<^'/^  wnrm  Theten  Wifjfil.  4956. 

PUBTttHAHK,  PKTERiKAS,  fU&OKLvfcHK  Stm.  mit. 

p«tnria*  ram,  pierricr  Gr.%  125. 129. 
akd.  pbeUräri  Graff"  3,  328.  eine  ma- 

schine.  nuf  der  steine  gegen  die  feinde 
geworfen  wurden,  pelraria  vcdrer  toc. 
o.  2a,  46.  pfedeler  pelraria.  phcdler 
catapolto,  pelnrit  MMchin.  phedilar 
catabnla  roc.  rfwiüaL  mm  pfetenera 
mmerL  25,  23.  ebenhde,  geschütce, 
pbedelilre  Ha  b.  14139.  die  onm. 
cia  dine  da;  wat  dit  MMea  tpil,  petc» 
m«  and  gvdse  Bangw  WigA  1074& 


wie  ein  pfeleraire  mit  würfen  an  in 
ieigla  Pars.  197,  24.    pbelar  nnde 

numgen  Biterolf  5925.  no^  triboc 
noch  bilde  noch  phederer  noch  tarant 
5  Diui.  2,  1 18.  tgL  Türk  WiUeh.  119.  — 
federsra  s.  Sehen  1,  378.  pech« 
irer  das.  %  118& 

PDTTiKRB,  PHKTTrn  stm.  mit.  pobUni.  fm- 
Ike.    vgl  Sehen  2,  1211. 
10       bimelpbelter  stm.  hieher.  vgl,  FrL 
339,  7  Uiar  ffimelpfeter)  «.  ilia  «mi. 
BUmüUer's. 

pfcllerich  stm.  der  pafhe.  der  das 
kind  sinen  goUen  ihm  der  taufe  hebt, 
15    aüd.  blL  1,  58. 
pnein  smnr.   aaUiaara,  amdfca»,  Mäh, 
itaL  pizzicarc.     aus  m!t.  petia  stückf 
fetten,  franz.  pii-ce.  der  manigen  wol- 
luste,  dä  du  da^  fleisch  mite  phezzis, 
20   dbia  itta  dft  Kita  lania  glamke  2468. 
nt  f»  mv. 

P11TBEL  S.  VIBEL. 

PHiBSBL ,  PHiäML  stfo.  mU.  pisahs ,  pisale. 
pMesal  pbale  gL  iwitf.  40,  32.  pflesd 

25  gf.  S.  Bh».  87.  b.  »oek  am  friesi- 
schen pysel,  fram.  poesle,  poöle.  das 
heizbare  qemach  der  frauen.  vgl.  Grnff 
3,  352.  Schmeiler  1,  324.  si  enhui 
fitto,  ai  nawOrda  nanar  vrd,  arna  boaa 

30  m  ir  pluaal  0*i«^^)  kai$trekt.  Üsmutr 
427.  24.  du  maost  heizi^n  mTnen  phic- 
sel  und  maost  seihe  schüro  die  breude 
M*.  906  ,  4.  tgl.  W§UL  d,  d,  flr. 
332  MM. 

35       pliicselgadem  s.  das  ztrpite  «ort. 
raiFE,  PHEIV,  PHivvH"^  s^p.    (Gr.   !  .  936^ 
1.  schiesse  als  iuftstraiU,  oder  als 
Uraki  ekser  mndrnm  ßinigkaU  mtt. 
pheir  im  da;  bluot  Herb,  5452.  da; 
40    stn  bluot  iti,  pheif  das.  14717.  2. 
die  phife  blasen,    phifen  nnde  siogeo, 
lanaan  nnda  springen  Snatt,  im  lMa6. 
289,  33.    der  sluoc  die  dramen,  dirra 
pheif  S.  Eliscih  ,  das.  744,  11.  der 
45    dirne,  die  vor  im  pleif  Pass.  247,  17. 
pnf  üf,  spilman  Ls.  3,  403,  169. 

phifes  ain.  aO  iM  ainar  pttfan  bolt, 
einem  ist  fidlen  wol  Teidm.  299. 
bt  pfifen  wrnrein  swlgen  g-not  FrL  196, 8. 
50  phit'e  swv.  der  spihnaH  pfifet  einen 
aabat,  da;  e;  dineb  ^  fcllaba  hat  ta. 
3,  403,  171. 
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phife  twf.  mU.  pip».  die  pfeife. 
ich  ttia;  nla  pfifen  In  aln  pfosea,  kk 
U$ekie  Ü0  p/ei/e  et»  C$prickwS) ,  Ls. 
2,  700.  si  hete  eine  pfiren,  dar  in  si 
blies  Fass.  246,  23.    sweri  ableo  wil, 

ist  nilit  vor  pflfen  schal  Teich».  2i6. 
gut  kranmcii  pfcUln  möii»,  ln§h*  997» 
30.  von  klArem  gold  ir  pfeifren  wärn 
das.  998,  21.  bi;  im  die  pflf  fl-^  dem 
ermd  iixüt  narrensek,  67,  11.  vyL  die 
MMN.  gvot  sta  Af  der  pHf  0^?)  i». 
im  Utseb.  1067,  8.  —  vpJL  N^tfdtenk 
littgesch.  s.  97,  anm.  22 . 

bUterpfii'e  me/'.  dudelsack?  da; 
vir  windeschen  trelen  iiAcb  der  blAter- 
pflftn  HetbL  14»  49. 

sacphtfe  slstr/l  Uij/I^  in  MNTM- 
Bckilfe^  *.  b.  67,  y. 

phifaere,  pliifer  stm.  cyL  Sckmel- 
hr  1,  307.  pnrer,  pftker,  noger,  Sprin- 
ger, videler  Wachem.  liUge$eh.  s.  104» 
Aftfii.  23.  mit  trunielcn,  mit  pfifem 
ottd  posünera  »tirck.  jakrb.  69,  28. 
nir  vorbyten  oneh,  da^  keine  pkeUÜBr 
pheilEen  sollio  näch  der  endrm  «lodwn 
Wackem.  littgesch.  s.  118,  nnm  1 8. 
der  allergTÖssten  pfeilTer  vier,  ic  /wrn 
üf  eioeu  kemelUer  morin,  leset.  i/ü7,  28. 

holerphifaere  §9m.  der  bläeer  auf 
dem  holre.  vgl.  ttlrbch.  3,  St"*,  29. 
ein  9\U'r  bolerpftfaer  HeibL  2,  1440. 
FHiFKüHLUic  $tm.  eüte  genieubore  oirt 
erdidfc— nw,  agaricus  piperttu.  ftn- 
gne,  boleliie:  swam  ald  pfifferling  eor. 
0.  43,  84.  boletus  phiferji  Numeri. 
60,  4fi.  iiüi  h  pfifTerlingen  klübea  Mäü. 
».  cgi.  oben  461%  11. 
Mb.  Sin.  «tt.  pnin  (fir.  1,  666>  I. 
die  tdUMrfe  spiUe  de*  p feiles,  von  in 
wart  niRnec  slt-hter  zein  durch  den  scbu^ 
HU  ao  deu  piiü  gezogen  H*'.  K^A.  375, 
9.  Bit  phUin  md  onch  nil  leeyiwB 
■nd  kdcliern  nag  ber  nnne  (fehin  raf- 
tersp.  554.  2.  der  ganze  pf^L  der 
phil  mmt  dem  zein.  gewöhnli- 
chere tDort  ätefur  ist  sträle.  slri^leii 
nnde  phlle  Put$.  40»  il.  ir  pfUe  ri 
vil  söre  mit  kraft  unz  an  die  wende 
»ogeo  Nib.  Z.  204,  5^  (odf^  steht 
hier  pbil  m  der  bedeutuuy  tur.  1  ? 
teridkce  ier  /c^/.  iäeki.  $mBuik,  tf. 
«te.  1656,  i,  107}.  ftae  pkUe  i«  den 


Urkis  stecken  W.  Wh.  321,  22.  ko- 
diaer,  bogen  unde  pblltlWwerC^pellD^ 
nAek  der  jegar  eile  Bart,  265,  14 
doners  pbfle  tumei  von  Nnnt.  'A'>, 
5  150.  nocb  sodler  ist  des  argen  wort 
deone  von  dem  arbrosi  si  der  pfU  Bo- 
•er.  3,  58.  dn;  neneger  wert  den 
lebens  mat  von  steinen  und  von  pfilen 
Suchenw.  13,  105.  maneger  pheil  und 

10  giäfeneisea  slaiii,  dei^  er  mit  sterben 
Obcrwtnt  dtu.  18,  970.  elntr  ongeo 
blicke  ein  teil  mit  tust  er  an  si  warf 
hievon  begonden  in  vil  scbarf  ir  pille 
en  binnen  s6reu  tass.  2Ö4,  43.  bd- 

15  motes  pflle  das.  406,  83.  der  ninne 
pfll  dat.  431 ,  43.  4  di^  der  sneOe 
phil  her  dan  von  der  senwen  suüere 
gesnurrete  und  gefitere  trqf,  im  ie$eh, 
715,  31. 

20  hAkenpfil  Um.  ffeilB  mU  mder^ 
kakm,  marrensch.  13, 27.  ejpL  die  onm. 

evtffetjei}  gesetzt  den  glatten  p feilen. 
tmLX.m  stm.  mit.  pila  (Gr.  1,  397}.  die 
«Mleen,  <utf  d^ims  ein  gewiUöimr  Ao- 
25   gm  rwkt*  pUe  lit  tiU  pfDer  ■eiliclr. 
5,  414.  manec  marmelsfil  gesetzet  was 
linder  linhc   philOTe    W.    Wh.   210,  3 
die  sauie  stutU  den  pbjüiere.  stalua- 
rinii  ein  lenehler  ader  pfinler  Di^mb. 
30   gL  257.    der  selbe  pkÜnn  iM  nftch 
wlsheite  mit  swtbogen  gespreitet  Fhre 
S.  4237.  vgL  mgsL  123,  6.  8.  9. 

philnro  «nn.  erriekie  mit  pfeätm. 
ein  tor  von  namel  gepUlwel  WigaL 
35  7064. 

WILOSOPHIE  strj/L  derjenifjf,  der  die  ver.. 
borgenen  eigetischafteti  der  ämge  er- 
foredu  koL  die  phnoMpklen  «nd  nl 
die  ie  gesA^^en  dä  si  starke  liste  mi- 
40    Jen,  Kancor  und  Tht^bil  unde  Frebuchel 
der  smit  Aalles  Uawan  nicht  vom  tode 
ttttm  kömim,  Pan.  643,  14. 
mtn  JTiS.  2»  23»  244.   i;  fin. 
PHDf  stm.  pinus. 
45         pllinapf«'!   ».  das  ztrci/e  irurt. 
rtUM  itn.  huliCf  ielt.  muiug  pavxüun  uud 
pktin  und  wung  hArkidi  geaalt  OUok, 
e.  89,  fiUiti  Ziemann  auf. 
rmnoKsnv  dativ  plur.  (wohl  /arw.)  (Gr. 
60    1,  397.  442^.    aus  peulecost«  ent- 
eiawrfw.  w  der  nillMroobMi  in  Mm 
erincHigep  vor  im  pMogMlM  BmA. 
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im  Imeb.  6  7  t,  37.  ans  an  die  pfing- 
ften  wireh.  Jahrb,  91 ,8.  Yor  toi 
pflageftin  Jmroteh.  Pf.  139.  d.  an  den 

dinstaiTf  Aor  denselben  pfingsteo  %itt. 
jahrb.  17,  14.  zciiii'ii  pfingrslen  an 
mnem  pfiagstfesle,  iw.  lu.  ic  päage« 
fteo  mda  nnt  Mtrthw  tage  «mtm. 
fffadto*.  427.  dio  hAchztt  was  besprochen 
reht  Af  die  all  se  pangaica  B.  Tria. 
513. 

pfingesten  «ft  neai.  aln^.  fem.  ge^ 
hrmiehi.  die  pftngsteo  oaa  «6  nähe  lit 

Li.  '2,  fi37.  kernrn  ti't<;pnt  vasneht  ich 
fröule  mich  enkeiiur ;  mir  ist  ril  ge- 
meiner phiogstea  durch  daj  hoge  j&f 
L$,  3;  387. 

phingestabent ,  phingestlieiiec 
(Lndw.  l'i,  19),  phtngc^tniorffen, 
pbiogeströse ,  pluogeattac,  phin- 
geatwoehe  a.  da»  aweite  «erl. 

pbmgeatllch  aoh  ire  ieges- 
Uchen  minnen  dnr  sinen  pftni^eslichen 
kfinges  nameti,  si)  wurde  si  verwitwet 
•Isö  schiere  US.  i,  128.  a. 

rmtoin»  Uf.f  U,  9,  50S  C^iM  «ita' 
Iri/ff  »tcfti). 

PHinint  stf.  u.  xtpf.  lat  pinna.  t.  na- 
geL  tgl.  truch  2,  60.  a.  dar  ndch 
nan  er  phinncii  ude  lie^  alle  ire  mil- 
den vornftwen  mde  oifeiNHi  eiy<>  1^ 
30.       2.  ßnne. 

phüinec  avgsb.  str.  pflnig  fleisch 
Gr.  w.  1,  334.  —  phindige;  swia 
unde  achelanga;  riol  «Mraii.  Jidflr.4t8. 

PHUfZTAC  1.  TAC 
rirfSRL  S.  PHIKSBL. 

FBisTER  s/ai.  ^oA  pistor.  öderer,  pistor, 
pilter  MmerL  49,  41.  pialor  penifiMC 
reraarioa  arthocopus,  phister  voc.  o. 
1 0,  1 04.  vgl.  Schmeller  \ ,  :i24.  ein 
phisier  ond  ein  sceuche  Genes,  fimdgr. 
2f  57,  30.  dei  dehein  phister  künde 
nadee,  dei  aaa  nalewe  aeolle  Im- 
chen  das.  58,  32.  den  phister  hie;  er 
rAhen ,  houbeten  unde  hAhen  das.  59, 
3.  dö  bie^  der  kOnich  CPharao}  sinen 
adieoken  und  atnoi  pUaler  sno  Joaeph 
in  den  kercber  werfen  Griesh.  pred. 
1,  98.  vgl  Gr.  w.  1,  \^>0  n.  das.  1, 
764.  leseb.  777,  18  fi.  das.  1043,  12. 
aireAer  rjdllaftr.  «.  33  m  da$.  s.  68. 
pluaterUki  a.  4m  eveife  laerl. 


phistri,  phister  sif.  (phtr.  de*  er- 
eofKw  auf  In).        1.  bädItnL 
9gL  Schmeller  tob.  1,  324.  gelteal 

otrrh  Hip  phistrln.  Hie  neisclibenke  unde 
5  die  tabernen  iti  der  stat  j Irlichs  xvin 
Schill,  urbar.  25 17.  2.  der  mim, 
dm  die  broibddter  »Mm,  dm* 
Uadt  Winterthur:  der  liaa  hdnet  die 
pflMri  vrbar.  228,  t3. 
lOpHiTOMssB  sf/I  pffAÖniisa,  e^.  Sehen  3^ 

iftaa 

mm  stpo.   was  iek  phktze. 

ritü  interj     Z7im    nttsdrueke  des  ekels 
CGr.  A,  .iU4),  aucÄ  fiä  fl,  f!,  ftc,  phl, 

15    pfuch,  pfecb,  phcch.    kU.  phy  ,  phui, 
fr.  ipev^  ihU.  /Wma.  Ii.   dm  %mri 
scheint  mit  etnem  verkmm  aferften 
pfT    ich  pRuche  C"^  '^n^") 
iuhutigm,    das    „stinken''  bedeutet, 

30  phin.  pUv  iuch,  ir  cardeell  ta  btpal 
HelbL  2,  830.  fin  da;  Cr  ie  wart  ge- 
born  teieh  des  vm  Purj/jf ,  MS  Fr.  98, 
38.  f!ä  f!.  hie  kumi  der  anker,  fi4 
n  1  Pon.  80 ,  5.    da  schrei  man  im- 

25  mar  Hl  III  Ue  kmet  dar  Junge  Q4orl 
Georg  154.  sölch  waa  dea  knappen 
krie  na,  flä  fle,  f!  ir  vertftnen  Par%. 
284,  13.  phl.  phl,  ir  zagen  bcsse 
Nib.  2.  282,  5*.   de;  man  ibt  apre- 

30  ete  'aobilt,  pft  dich !  wie  adre  andi 
vor  dirae  luonne  grüset'  2,  132.  a. 
pft,  verschamliu  bruot  das.  2,  135.  b. 
pÜ  dich  ond  ouch  die  alle  das.  2, 
147.  e.  pfl,  verlnoeliter  keaarl  FerUk. 

35  *fii  leseb.  678,  13.  tgl.  phch.  pfuch. 
pfuch,  sprach  er,  da7,  sö  w!sen  rit 
niht  ein  höher  künec  hAt  H,  Trist. 
2855.  pfkeh,  sprach  si,  Armifre  dm, 
5391.  6  w4,  pAich  und  pll  JTiart  20.  k 

40  184.  c,  dÄ  wort  nihl  werc  ze  wlge 
Ugt.  pfucb!  der  gewibt  ist  ganzem 
IHonde  UBBuere  MS.  2,  157.  b.  pfuch 
driner  boaen  kOnsle,  ply»  Bti§9  w. 
Monlf,  im  kseb.  952,  29.  pfech. 

45  pfccb  dich,  du  rehtverkSre  MS.  2, 
211.  b.  pfech,  wer  solde  iu  prtsen 
da^?  Mai  179,  15.  moch  M  Msr, 
Post.  //,  48.  e;  ist  alle  samen  pfach 
und  plierh.  —  ob  phQch  statt  phuch? 

50  piiia^,  fiä;  neulr.  von  stnem  un- 
gefüegen  gld;  fauop  aieii  vor  im  ein 
f»^  W,  Wh.  414,  6. 
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verpiiie  swv.  vor  jemandem  pfui 
amrufen,  mit  abiehmt  murückiMiUM. 
dM  birren  ich  verph!e,  der  sA  scfdl- 
chen  luo  Hel/l.  15,  7?. 

verphecke  swv.  mit  abscheu  tmück-  5 
toeuen.  Zientatm  cUiert  OUok.  s.  439. 

mjkc  m,  gen.  pkkgm»  m».  9gL  Gr. 
i,  679.  SchmeOer  i,  234.  Sialder  1, 
178.    ein  TQ!«^   phlac  AoiMr  73,  26. 

niucKK  siom.    «.  vi  ecke.  10 

mint  9tf*  mU.  pltga?  lü«  gegend,  die 
weUgegend.  dr!  altere  man  darinne 
vatit  ,  7A\vnv  üf  den  mitten  tac ,  fipr 
dritte  wol  mit  ereu  lue  gegen  der  Osler 
pflAge  iAäge)  Pau.  337,  5.  15 

min  nlCB. 

PBLA6B  S.  PHLKCE  S//! 

PHLAHT  Stf.    obkgatio,  «fiM,  cojuiie^o, 

führt  liemtm»  auf. 
fiUHii  APf.  telL  pbata.  f^l.  O*.  3,  91 5.  «20 
die  pflame,  «^l  SchmeUer  1,  329  Z^^. 
ich  habe  pflansen  ^€&a\z\Jero$ch.  Pf.  3.  a. 

phlanze  stcv.  Cr.  1 ,  955.  ich 
pfiante.  si  böde  —  Christi  garten  pflan- 
seten  unde  bewirten  Paee,  165,  53.  25 

durchplilanzc  swv.  pflanze  da- 
wischen.  reines  herzen  grant,  mit  ma- 
niger  lugent  durchpflanzet  und  durch- 
Kwtct  MS.  %t  247.  b. 

«■g^lÜMlset  JMHli^  adj.  brassica,  30 
caolis  non  plantatos,  ingapUaaiil  col 
eumerL  54,  69. 

pfalanzimge  stf.    plantatio  pOu> 
mfe  «MMrf.  13,  42.   egL  gL  MomB 
4,  234,  29.    des  geloubin  pflanzang^e  35 
Jerosch.  Pf.  41.  d     di  nuwe  pflan- 
tonge  des  geloubui  äa&.  75.  c. 

|lil«iz  «Im.  das  gedmkms  des  ge- 
pßoMten,  führt  Sehen  2,  1228  auf 
PHLASTKR  s<n.    ioL  eniplastrum,  mll.  auch  40 
plaslrum.         i.  pflaster  uim  verbin- 
4m  der  Mmim.  eniplastrom  ein  pla- 
ner IKa/MA.  ^108.  eaiplisnt  caUi- 
plasma  pflaster  toc.  o.  25,  14.  catha- 
plnsmtt  f'flapter  c?ii  wunden  Diefenb.  gl.  45 
b2.  calapiasma  platter  sumerl.  61,  14. 
MMibnun  eyi  ploater  QMktr?  9gL  He 
emm.")  JHtfenb.  gl  179.   eb  phlaster 
giiot  7.C  wunden  Erec  5131.  mit  die- 
sem plilaater  verbant  der  küuegiune  50 
hui  des  ritleca  allen  das,  5147.  man 
■Ol  <u  pUntar  dar  if  smiImb  f  ob 


•enfe  und  von  ruteo&ouge,  von  piber- 
geQ  nd  von  uehen,  der  febritil  ü 
von  nenscben  bAre  arwneib.  Diemtr 

j.  f1.  mache  im  phbster  üf  den  ma- 
geu  das.  L  V.  8w4  man  sach  ir  wun- 
den, die  wurden  an  den  stunden  mit 
bilaeB  gctiiaret:  rlehhi  pittter  wol 
getiuret,  mü:^;el  und  zerbenzert,  ard- 
tCikX  und  amber  was  derbi.  swA  der 
pOaster  k^ine:^  lac,  dä  was  unmer  «lie- 
ber MBte  W.  Wh.  451,  93.  fi  dIm 
pigmenten,  manc  guot  blasler,  da^  tinre 
alabaster,  manige  gute  ?n!hpn,  zum  ein- 
balsamieren der  leichCy  pf.  Kuonr. 
260,  28.  ein  krflt,  das  hat  solch  kraft 
ittd  gwill  glich  wie  die  mO»  in  ein* 
baster,  dar  uss  die  scherer  al  ir  pla- 
ster macheiit,  al  wunden  heilen  mit,  es 
sigen  gswar,  stich,  bruch  und  schmt 
norreiMel.  55, 18.  des  gewunden  wdo 
itoen  ein  plafter  nnde  aenflifdieit  Fäm- 
tus,  im  frxeb.  280,  29  '2.  cMnent^ 
mörtet.  die  drt  tugende  haftent  zesa- 
mene  unde  machent  stdte  alle  desmaa- 
nee  gvottite,  eke  de^  |rfleeter  vO  gnol 
die  steine  an  der  m&re  tuet  *eitschr. 
1,  27Ö,  325.  törne  von  quSdern  grö^, 
der  fuoge  ntbl  sesamene  slu^  kein  san- 
dle pUtiler:  ri  vrlm  gdumden  visier 
nil  Inen  und  mit  blle  Eree  7851.  Mo- 
ses erschlägt  einen  Aegypfer  und  hie^^ 
in  sä  zebant  in  das  pQaster  und  in  dai^ 
erat  serslahen  und  zerfüeren  und  dia 
fUkiio  icrrlcreo  b  den  plüler  Cbi 
kalk?')  her  und  dar  Ruod.  tceltchron. 
69.  b.  Ziemanti  citiert  noch  üoc.  mis- 
eei.  1,  211.  ^.  mit  steinen  beleg- 
ier /kisMM.  «dbo«  ooe.  S,  OdUi, 
Im«5.  2T,  15  Castricus  plastar}.  fMclle 
man  vielleicht  die  tUefen  zmreHen  aus 
einer  cementartigen  masse?  gemuosel 
was  da^  phlaster  C^l^st^}  oüt  golde 
und  nlf  geeteine  AM»  ged,  59,  75. 
da;  diu  got  an  dem  phlaster  alsd  li- 
gent  nider  geslröut  (fns  90,  60.  da^ 
phlaster  wart  gar  bestruut  mit  edeien 
tepcehen  spche  Mai  8,  19.  u  de; 
phlaster  er  viel  Servat.  1 147.  —  stras- 
senpflaster  ^  vgl  mtinch  ffdfr.  If,  20 
(s.  208  fg.).  Zieniann  cttiert  noch 
Doe,  mise,  1,  228.  vgl  Gr  äff  3,  369. 
pUaatCfe  snn.    mU  «Ml  msf- 
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boMUit»  tgi  pUasUrftri  caamtaruu, 
Qni^  3,  3«3.  ji  aol  iedoeb  fcpbhi- 
•teret  diu  selbe  burch  mit  uns  sin,  der 
winchelstain   i«|  min  Irehtlo  Dimer 

363,  28.  5 
wmMKL  Um»  vIegeL   tribuUi  sit 

pOegel  ieilschr.  5,  415.  tribula  das. 
5,416.  tribula  phlegel  cor.  o.  10,  46. 

PUUCB ,  FHLAC,  PHLAGKH  ,  GSi>ULEGKM,  FHUK- 

6SII.  im  Amoliede,  im  pf.  Kuonr.  n.  10 
o.»  d$8  dem  miederd.  tiek  umeige», 

auch  pligc.    vgl.  Gr.  l,  938.  Graff' 
3,  356,   tro  Grimms  annähme,  die 
starke  form  des  terbums  sei  im  ahd. 
käektt  meichert  mü  reeki  uui^ge'  15 
miesen  *pird.  su  gr.  nXUtiv?  tai.  pU- 
core?   \y.  Wackem.  im  glossar  t«r- 
gietctu   gr.  ßkina,    ßXitpagov  i„wie 
tragea  Mt  TQigxo^  goth.  ^ragjan  w 
dnibM*0.  pUiffeil  wird  perkim  «»  ao 
pMtit,   phliget  in  pQU.    tgl.  Gr,  1, 
345  ».Gr.  1  ,  9  4:i    ferner  anm.  tu 
Harb.        u.  1343.   tioji  parUc.  lau- 
tet t«s  igitfteni  bieweUe»  gepUugen 
(//r.  583.  tf.  Trisl.  113.  1460.  5483-  35 
5762.  Pass.  83,  29.  382,  68.  Pass. 
K.  61,  19.    seWst  neben  gepflegeo, 
wU  H.  Trist.  2122.  2290.  3810.  4960. 
vmd  OUocar  489.  t.  vgL  497.  b.  die 
form    gephlegeri    erscheint    noch  im  30 
16.  jahrk,  tgL  Germania  Pf.  1,  1.  über 
phlacli  it,  phlac  itc.  4431  s.  die  aum. 
Mf  düuer  üeOe*  —  die  gnmdbede»^ 
im$  tcheint:  mit  einem  dinge  %»  thun 
haben  (la^halb  pbliht  nicht  weit  ab  35 
Sil  Uegen  schemt);  daher  bei  perso- 
«e»,  je  »aeh  dem  $timde  d»ullbem 
wnd  der  ort  des  verhäUmeaee:  jemtm^ 
dem  dienen,  für  ihn  sorgen,  sich  sei- 
ner annehmen,  aufsieht  fuhren  u.  s.  w.  ;  40 
bei  gegenständen :  tu  obhut  haben,  be- 
sorgen ,  mdU  seUe»  so  eid  wie  he^ 
Sitten ,  haben ;   bei  handlangen :  sie 
betreiben,  ab  tje^rhäft,  ah  pflicht  be^ 
sorgen  ^   tßo  es   bei  infinitiven  mei^  45 
ttemAeils  tUs  blosse  wmschre&bung  dient, 
mii  gern  gerimger  mämeienmg  des 
begriff's,   die  nhd.  hedruiung:  die  ge~ 
woknheil  hahen,  meistens  thun,  kommt 
mhd.  nur  erst  ausnahmsweise  vor  50 

Caun  flMifi  bei  det  leeUbre  des  mhd. 
dies  wokl  b§0äUm)*  die  bmepitte,  in 
IL 


denen  pflegen  diese  spedelU  bedeu- 
tmg  hat,  und  äXe,  m  denen  es  mr 

umschreibt  f  sind  im  folgenden  nicht 
gesondert,  sondern  der  Übersichtlich- 
keit halber  du  verschiedenen  con- 

A.  ich  pflife  oibM  eine  weitere  c«r- 

milteht  einer  präposition  beigefiiqte 
bestimmung.  subject  sind  l.  per- 
sönliche Wesen  1.  ohne  einen 
9on  dem  nerbmn  aUtängigen  eaens 

a.  ohne  beigefügten  Qdoch  durch 
eine  relativpartikel  angedeuteten)  in- 
fimtiv.  done  mobter,  als  er  £  pflac,  oüik 
vOrebfl^  g^agea  1w.  50.  ft  UM«  als 
er  ie  pflac  der  ie  rehten  muot  gewan 
das  wirbe  ab   ich   sA  man  Ä 

pflac  Waith.  1 1 7,  24.  sö  oiao  ze  buh- 
aiten  lange  bAt  gepflegen*  ine  es  her- 
gebrmekt  ist  bei  solchen  festen  ^  Wib. 
Z.  122,  2*.  dö  si  gingen  au  dem 
sprengekea^^ele,  als  si  phlegin  Ludw.  54, 

29.  —  verdächtig  dagegen  und  wohl 
mr  d»  tmeorredem  wsd  iAerfldekH' 
gen  spräche  des  bearbeiters  uuuwei- 
sen  sind  die  folgenden  stellen  des 
tiibelungenHtdes:  Siglint  n^cb  alten  si- 
leo  pflac  iYi6.  Lm.  41,  2.  wie  Elcd 
unde  StIHi  M  auniM  Ut  gepUefOi 
Co.  hcteii,  habn3  das.  1960,  2.  Tll 
wisliih  fT  pflar  das.  1142,  2.  — 
auch  ein  Substantiv  ist  suwedea  %u 
ergdmen.  hilf  pflegen ,  hUf  die  mtf" 
Sicht  Über  das  haus  führen,  Ls.  1, 
4<»2  b  mit  beigesetttein  infin.,  vor 
dem  kern  ze  steht.  Sigliut  phlao  tei- 
len röte;  golt  Nib.  Z.  1 ,  2\  diu  nie 
gegmoi^t«  Ncken  diu  sol  ia  frta- 
;en  pflegen  das.  44,  2'^.  als  er  vil 
dicke  phlac  die  edeln  vrouwen  triuten 
das.  213,  6^.  Artus  nach  dem  al- 
ten nie  pUae  die  ritter  alle  enpflkea 
wo!  W^aL  202.  da^  diu  houpt  dar- 
unter pfli^t^en  zerbrechen  und  zerspal- 
ten Stricker,  bei  Halm  s.  88  au  4, 

30.  Omer  vronwen  getlt,  die  noch 
gewioger  spredteo  pflii  Marteg.  7,  10. 
die  ztt  si  muosen  pflegen,  der  truhsac^e 
iinti  der  schenke,  ribten  manegen  banc 
iSiö.  L.   117,  5^,  4»   welcher  stro- 

wnwMers  muk  diese  stdie  werdest 
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kahem»  da^  er  den  tac  macht  ze  naht 
■nd  aIMm  pfae  TeidM,  59.  dv  plisl 
die  vriunde  irenken  mit  dir,  waod  ir 
dorst  nAch  dir  ist  Pass.  2,  94.  du 
pflist  onch  äne  geraofe  die  vriande  wi-  5 
MO  m  Yvnmiill  dat.  3,  9.  —  «teil 
oAm  gfönn  bedenken  ist  der  hell  in 
Werfene  phlac  AVA.  Z.  Ii,  2*  in  BC. 

c.  mit  der  conj.  da^.  man  pRigt  in 
dirre  bürfe   da;  decheioe  geste  hie  10 
wiün  Min  Ingen  JVi*.  2.  62»  7^  die 
getouflen  muoseo  pflegen,  da;  si  be- 
gunden  niwer  wer  gein  Nönpatrisea  her 
W.  Wh.  21,  23.   dä  manc  edel  forste 
pflac,  das^  ai  dienten  TemnCree  brat  tS 
dü$.  34,  13.   eö  plil  (   si  de;  li  in 
ane  rief,  mr.   er  sin  släfen  muose  I2n 
Stricker,  Hahn  4,  30.         d.  mit  ze 
«nd  dem  infi».    dft  ich  got  ze  vidhen 
pUeo  Ami»  1414,  doM  9ar,  fott  00 
amurufen.    wand    der   tac  d«*  weit 
niht  me  ze  liubten  phiag-  Is.  3,  307. 
die  fürsteo  er  se  aäenen  pliiac  frauend. 
96,  13.   der  mit  ir  in  reden  pOigl 
Teickn.  177.   er  enpkienf  den  engen,  25 
als  den  7M  srebene  pfteg-cn  die  pristcr 
Ludw.  kreuif.   7455.    wie  Elizabeth 
inwer  bette  pbllt  zo  handeine  nnde  xu 
bciecken  leidia.  36,  15.  9gL  da».  62» 
2  u.  70,  15.    dariimbe  plac  man  den  30 
heiligen  elewanne  nicht  zu  vastene,  sun- 
der man  phlvg  in  za  wacheoe  und  des 
nechtee  gar  vrftllehen  tn  eine  «yH. 
86,  26.    nnde  plegin  mnncFiirluMit  ab- 
gOle  an  Txi  bptin  J^o^rh.  I'f.   11.  h.  3.") 

2.  mit  einem  pon  dem  verbum  ab^ 
hdn^gen  eata»,  die»»r  benekhnet  a. 
ei»  lelendl^ee  ween,  wd  ist  «.ein 
refleTtver  accus,  ich  pflige  mich.  !ffo- 
»e$  stösst  zum  zveilen  male  die  hand  4U 
üt  den  bium:  si  was  ave,  pflige  ich 
■idi ,  den  nnderen  Yhiilie  geileii  JSko- 
da»  /ieidjr.  2,  94,  l   kann  kaum 

effrna  nndcrpn  h^h^en  als  ich  stehe 
dafür ,  verpflichte  mich  dafür ,  cer-  45 
bürge  mich.'  vgL  Mtfen  phlege  und 
▼  e  r pli  Ii  9  e» ^enieinafM  «ldkl  neeil 
ein  alhjemeiner  genttiv  dabei.  zwAre, 
des  phlige  ich  mich  ,  ditze  erg^t  über 
dich  Eitod.  Diemer  141,  21.  ir  snit  SO 
Mir  eber  6  eegen,  welke  dl  bin  eebn- 
len  vnrnn,  de»  wU  iek  mieii  pUegen^ 


ime  meget  e^  verhden  das,  147,  19. 
swire  phlige  lebe  niich,  ei  nnogen  ende 

vr&;en  awa^  h^te  verläsen  der  hagil 
unde  der  schour  das.  148,  31.  zwäre 
des  phlige  ich  mich,  die  schinen  vii 
verre  dM*  158,  28.  iwire  des  phlige 
ich  mich  das.  160,  35.    des  pbligen 
ich  mich  Diemer  41,  18.  zpwäre  phli- 
gin  ich  is  mich  Exod.  fundgr.  2,  1>1, 
11.    nur  nist  niemen  gelich  an  Ke^- 
^enne,  den  pUig  [Ich]  web  Ceweait 
fundgr.  2,  68,  9.        ß.  der  genitiv. 
got  m(ie?e  de.«  frasfes  pftepen  /ir.  24G, 
ihn  unter  seine   ubhut  nehmen,  ich 
pblae  ir  ber,  ee  nfle^e  ir  got  der  ri- 
ebe pflegen,  »ag$  der  loächter,  MS, 
1 ,  1 5.  B.    ez,  enwart  deheiner  gaste 
bsii  gepflegen   nie  Nib.  Z.  121  ,  5^. 
der  wirt  pflac  siner  geste  vil  grae:^ltche 
wol  da».  38,  6^.   e^  da»,  104,  5^ 
der  vürste  ir  ^rbaerliche  pflac  jffai  81, 
26.   der  wirt  ir  minnecÜche  pflac  IS'ib. 
Z.  257,  7*.    die  zu  tiacb  der  vursteu 
pllegent,  IImik  auflNulm,  AieAeMe. 
31,  173.    ir  pfläe:en   vl^ecllche  die 
Köedegt^res  man  Mb.  Z  '>03.  3-,  dien- 
ten ihr.     alle^  da^  geäinde,  daj  sin 
von  rebte  pflee  das.  160,  1^.  der  wol 
dee  llbee  pflegen  ken,  der  des  Mftee 
SU  pflegen  weiss,  Iv>.  88.  mit  s«ldeu- 
ri<  ftcr  hiiolc  pflac  dfn  fJabrfftl  der  guote 
Waith.  24,  29.  da^  äio  der  siieje  va- 
ter  nieb  geniden  pflege  da».  108,  13. 
.si  bat  got  der  s^le  pflegen  Iw.  193. 
si  bat  got  den  riehen  der  ■^inef?  s«^le 
pflegen  Nib.  Z.  167,  3^.    swie  vient 
Min  in  wa^e,  doeb  ecbdne  ir  pflegen 
bet  Gnnlher  dar.  24,  2*.    nun  en- 
pfleife   baj;   der  jepere ,    ine  wit  niht 
jaglgeselle  sin  das.  I4(),  4^    do  be- 
gunde  diu  magt  des  ritters  pflegen,  sie 
kadet  ato,  9»r»orgt  ihm  mit  kkidm  a^ 
iw.  88.   si  hAten  sin  got  alle  plOfen, 
Vfftttrhien  ihm  alle ,   dass  gott  ihn  in 
seinen  sehnt*  nehme,  Wtgal.  529.  9gL 
da»,  2986,  7020.   ai  pQigt  ir  barle 
wd,  ele  ein  nnoter  ir  lobler  eol  da*. 
3773.  vgl.  das.  9535.  0544.  sin  (des 
jungen  forsten)  plldgeu  euch  die  wi- 
aen,  den  £re  was  bekant,  sorgten  für 
»daa  eniebimy,  Nib,  Z,  5,  l'.  der 
OrtUebet  pdec  da»,  301 ,  2*.  Kriea- 
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liilde  pflegen  drl  kOnge  ihre  br§i§r, 
do'^    1  ,  3'.    da^  man  ir  du  pflegen 
aade  \sarteu    solde  in  6rbxrer  buote 
bi^  da^  si  mündig  vorde  Lud».  48,  7. 
die  nageiofeii,  die  stn  hcteo  wol  ge-  5 
plogen  Pass.  83,  29.    du'  h;lst  arltche 
zu  aller  vrist  dises  kindes  gepflogen, 
hdt  got  durch  dich  erzogen  das. 
382,  68.    Herrlt  noch  des  gesiades 
plla«  iVÜ6.  Z.  210,  6^   der  orse  pfle»  tO 
gen  Pars.  275,  9.  Flore  S.  2H86  u. 
3716.  tyL  Pfeiffer,  das  ross  im  eUid. 
26,  3.    der  Uere  pilcgeo,  sie  iMler 
mtftieki  haben,  iw.  2T.  43.   die  des 
vihes  phlAgin  Ludw.  43,  3.  ein  vogel,  15 
des  wart  wol  gepflogen  Pass.  K.  6t, 
19.    wer  vogel  zeucht ,  der  pUigt  ir 
nrt  Smkmm»  Vl^  165.  der  ritter  der 
dee  tewen  pflac  =  der  rilter  mit  dem 
lewen  hr    178.  186.  190.   da;  si  ge-  20 
vertea  nicne  pQac  =  äoe  geverten  das. 
214.  ich  pflac  der  vroawen  nn  mangen 
tae,  Ml»  mU  Ar  mmmmeis^  das.  1 35. 
einer  juiitvrowen  si  d;\  pnri^en  leider 
über  ir  wiMrn,  sie  wollten  sie  zwingen  25 
ihnen  %u  iciilen  iu  sein,  Wigai.  2066. 
da:;  getwerc  pflio  des  pherdee,  hatte 
es  SU  besorgen^  da*.  2574.  der  tievel 
der  sin  pflac,  unter  de^^en  -icfnitie  er 
stand,  das*  7321.    miu  wirl  wol  ge-  30 
pflegen  äoM.  9535.  swer  des  biderbeo 
•wache  phfiget  und  des  boesen  wol 
MS.  1.  der  stii  hele  djir  rrpflcgen,  got, 
der  pIliH'  sin  vürbo/,  Barl.  37,  28,  — 
die  hodeluäen,  die  uibt  wibe  pflegeul  35 
araneiA.  Diemer  u.  VfL  Rfiedeger  den 
kuiiec  nilit  wolde  Ij/^en  Kriemhilde  heim- 
liilie  pf1p<ren  A*6.  Z.  207,  4'     dd  er 
sö  niiuijecllche  der  junclruuweu  phlac, 
m^hem,,  äat,  95,  4'.  ine  lage  itt  40 
niht  mi're,  wie  er  der  frowen  pflac  das. 
95,  5'.    er  pflac  ir  rninncclirlic  rins. 
103,  4'.         y.  der  äativ?   wand  im 
got  vil  sixtc  pflac  Pass.  K.  454,  78 
{dath       «meÄ  d}.      b.  ein  miekt  45 
Menüges,  aber  für  sich  bestehendes^ 
ein  rnnrrcfes  ding ,   auf  welches  sich 
die  thuUgkeU  des  verbums  bezieht,  das- 
$dhe  steht      ct.  im  geeeHe,   er  hele 
Tebchlich  gepflogen  des  amtes  Pau.  K,  50 
30,  yn.  des  liindes  phlegen,  herr  des- 
Sethe»  sein,  WigaL  8597.  11175.  des 


landes  and  der  kr5ne  phlegei  Barl  7, 
3.  der  lande  pflac  er  vil  pewaltirlfirh 
Suchenw,  34,  3.  slt  Rua^  der  lande 
pflac  WigaL  8597.  got  phligel  der 
Urne!  BairL  27,  25.  einer  alele  pUe- 
gen  Anno  1 1 4.  der  «jrö^cn  slat  hcte 
er  l;in!:e  wol  ffepfloi^t  n  Pass.  K.  9,  43. 
des  iioves  pflegen  an  dem  hofe  seift, 
WigaL  155,  die  dimule  bei  hofe  he- 
sorgen,  vgk  Nib,  Z,  2,  5l  der  mal 
pWeg^cn,  die  müMengeschäfte  wahrneh- 
men, MS.  2,  249.  a.  die  der  mUli  pfle- 
gen! «dreft.  riehlebr^  75.  des  isl  nuuiec 
tac  da;  ich  der  Nibhuige  hortes  nine 
gepfliic  nicht  mehr  in  meiner  pffege 
hatte,  AVA.  Lm.  1680,  2.  der  stiegen 
pflegen  das.  tä95,  3,  sie  hüten  (wie 
mieh  in  B  slsAlju  sH  ieb  von  ArsI« 
böses  pflac  eigene  wifAschaft  führte, 
Winsheke  4S ,  4.  swcT  mit  tugenden 
hüscs  pUigt  dos.  50,  1.  golt  unde 
gnot:  ich  irib  noeh  lenger  pflegen 
Nib.  Lm.  486,  6.  diu  verschämten 
kleit,  der  man  in  der  weite  pfligt  5»- 
chenw.  31,  137.  die  des  imgeltes  pfle- 
genl  %ürch.  ridUebr.  38.  von  den, 
die  es  ptegent,  mnlet  sich  haben,  m 
buorgen  hohen  „  das.  55.  die  des 
einunges  ptlegent ,  die  aufsieht  dar- 
über haben,  das.  69.  ambetliute,  die 
des  me^^es  pflegent,  bei  Seher»  2, 
1213.  Mars  der  got,  der  des  wtges 
pflit  Ffrrh.  989.  der  slü/,;«!  pflegen, 
almusenter  sein,  Nib.  Lm.  483,  1. 
der  kaniereu  pflegen,  kämmerer,  schati~ 
meuier  sein,  JViA.  Lm,  497  ,  6.  «9I 
Nib.  Z.  213,  4^  des  vanen  pflegen 
das.  248,  4^.  vgl.  das  '2^5.^  :i  der 
burc,  der  porten  pflegen,  burgwächter 
setn,  iVi6.  2.  75,  1*.  der  Ine  ane- 
genge  ic  pflac  alles,  des  du  nuAl  ge- 
sehen Barl.  51,  5.  ß.  im  acrtisn- 
tiv.  der  gebrauch  des  unfleclnrUn. 
iußnities  bei  pflegen  nimmt  diesem  ac- 
ensaüe  tdlee  m^sMet^  mnd  m  den 
folgenden  beiden  bellen  des  /VÜ^sAm- 
genliedes  in  resp.  C  «.  B  ist  er  be~ 
kgi.  da}  ich  bort  der  Niblange  meoe 
gtphlac  Nib.  Z.  266,  2^  «0  derUer* 
arbeiter  anstoss  nahm,  ein  verre  s^pe 
dl  Etzel  unde  Sifrit  zesamne  hiint  "•(•- 
pflegen  Nib.  Lm,  1960,  2,  m  der 
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gem.  lemrt.      c.  ein  abstractum,  eine 
mgenschafl,  terhnlfni^s,  handhmg  f/c, 
4iie  in  jedem  einzelnen  falle  erst  durch 
dto  UMigkeiS  4t$  terhm$  esittmt 
mrA  mü  etwas  umgehen^  etwas  trei-  5 
fn'fi ,  n!s  qf^rhafl  tifien.    hie  und  da 
kann  man  schwanken^  ob  eine  redens- 
art  hieher  oder  unter  1,  b.  o.  gehört, 
«s  «IbAI      a.  imr  gemlio.  wfL  Gr.  A, 
659.    zlsCt  phlAgen   sis  den  lac  Bit.  10 
10792.    81  pbliigenä  mit  den  «werten 
ItD.   199.    wes  er  mit   mir  pflaege? 
M^aAft.  40,  13.   n  pflegenla  nodi  aU 
«ans  d6  pOac  Porz.  4,  27,    e$  ist 
noch  die  getcohnheit  etc.  swes  iemen  15 
ander  pflege  Hib.  Z.  98,  1^   ich  wil 
in  &ageu  fwcf  er  pflac,  vot  er  m 
tkm  pßegU,  WigaL  3744.  9gL  WaWL  ' 
117,  23  u.  no,  8.    -  eines  a m be- 
te g  phiegen  hr.  hil.  aiigesi  phh-e-en  20 
W.   Wh.  221  y  2-i.  22S,  rehler 
antwarte  phlegcD,  wir  gerieki  rede 
•MAm»  mm.  rechisb.  52,  21.  ar- 

mflete  phlfwen  IV.  Wh.  llti,  2.  a  r- 
zenie  pHegen  Waith.  79,  11.  aven-  25 
liure  phlegea      rilterichefle  phL  B* 
Trut»  1460.  iwa^  man  tiatachcr  bao- 

che  pflac ,  diu  stt'tit  tiinr   von  rilter 
Ut,  man  vinl  an  deheiucr  --tal  von  cim 
.Ulhikaere  ge^ctiribe»,  wa^  er  frumbcheit  3ü 
hab  fdribeo  Teiekm.  24.  da^  sie  aller 
boten  dinge  pQigt,  diu  sie  wei;^  Or 
allein  orl  Teichn.  175.  sö  pflei^-enl  die 
koehte  gar   unhöveacher  dinge 
WM.  24,  S.   Icbft  wU  koBelleber  i  35 
nit  sUate  pflegen  niener  WigaL 
11 385.    der  ^ren  phlegen,  so  leben, 
wie  es  die  ehre  cerlangt ,  aho  auch 
tcuhi  herrlich  utul  m  freuden,  vgl 
Im.  134.  MS.  2,  46.  a.   dmm  eis  40 
mrlk  die  honneur»  zu  machen  vente^ 
hen,  Wirjal-  lt)b4.    tgL  dise  herren 
muosen  plilegcn   des  hoves  und  der 
Area,  ihtten  lag  die  würdige  reprd- 
UHtation  des  hofes  ob,  Nib.  Z,  %,  &\  45 
er  besuch  die  arme  well  und  ir  krenc» 
iicheä  gelt,  des  si  mit  dt>ni  tudc  pllit 
Pom.  h.  7,  35.    gut  genäden  pfli- 
get  Barl  106,  9.  tgl.  MS*  1,  26.  a.  . 
gerihtes  pOegeu  Emst  5.  b.  grüner  50 
h  n  (•  h  V  e  r  le  phlegeo,  pracht  u.  über- 
muih  treibe»,  WigaL  267'^.    der  kau 


mit  übermfiete  der  höchverie  pflegen, 
sich  stoU  benehmen,  ^'ib.  Z.  9,  6*. 
der  huote  pflegen  üätiL  1,  22,  26. 
•olt  ich  pflegea  der  sweier  8lü;^el  huole 
Waith.  93,  35  er  pflac  der  nach- 
huote  mit  sehzec  stner  man  Nib.  Z. 
245,  2^.  so  8ul  wir  uua  wan  llena 
pflegen  IToi  151,  24.  jimers  pfle- 
gen iVüA.  Lm.  1168,  2.  A&  er  dm 
klage  pflac,  laut  klagte,  Itp.  152.  der 
lan!<,'r;Ue  hoher  koste  pllac  ,  richtete 
sich  kostbar  ein,  Hess  viel  aufgehen, 
Ludm.  Itremf.  1112.  knravile  pUe- 
gen»  «iol  die  eeit  verlreiben  ^  Nib.  Z. 
6,7'.  sö  man  doch  korze  wHe  pftH 
Trist.  3506.  da;  si  Ii ste  pfliget  Waith. 
58,  1.  Inoders  phlegen  TeteAii.  214» 
als  ob  ai  beten  ein  geaelt,  da;  ob  in 
aldä  liege  und  in  (datir"^  oder  ist  ir 
zu  lesen?  duck  ryi.  unten  d)  ge- 
maches pfliKge  Pass.  K.  364,  44, 
Umets  beqvemüehkeit  gewährte?  er 
pflac  solher  m  a  n  h  e  i  t,  war  so  nuem- 
hap,  Wigal.  2583.  ob  er  rchtcr  msri- 
heit  pfliget  Bart.  III,  1.  wunnecli- 
cher  ni;e  pflegen  WaWi.  61,37.  ick 
wttne  ie  ingeeinde  sd  größer  nilte 
g-epflac  Nih,  2.  7,  3*.  minne  phle- 
gen ,  sich  dem  dienste  einer  geliebten 
Wethen y  iJS.  1,  4.  b.  beiliegen,  Wi» 
gak  9051.  9303.  alt  er  fein  mtoM 
kiinne  pfligi  minne  immI  vnaiinne  grO^ 
Pari.l\\}.'2[  din  minnt-  die  ir  pble- 
gent  armeib.  Dteuter  h.  VlII.  iützel 
debeiner  »ao^e  ir  dMalv  pllac  iViA. 
Z.  11,  3*.  die  mnosen  vU  unmuo^e 
Euo  den  ziten  pflegen  das.  85,  4'.  got 
der  ir  nati'ire  li;H  gcjiHegfii  der  in  tr 
luüje  hat  gcwegeii  Barl.  237,  1^.  nt- 
dea  pUegea,  »mltieA  sein,  MS.  t, 
149.  b.  ptnes  phlegen,  schmenem 
leiden,  WigaL  8485.  des  höhsten  prl- 
ses  pyiget  Par:..  57 ti,  28.  ir  sult 
Biibiei  rfttes  pflegen,  seUl  emk  wm 
mir  nahen  laiiem,  den  ick  taon,  swie 
e^  ergat.  nü  vernement  minen  r;*it  Flore 
S.  4(iu8.  vgl  die  anm.  s'mes  rJils  ich 
Dien  gepflac,  m!n  herze  mir^  aleine  riel 
da».  7072.  wand  er  oaob  atnea  titea 
pflac  Gregor.  32n.  nü  lä  mich  dines 
rfite.s  f»n<'!,'f"ii  Mtdier  3,  41,  296.  vgL 
commentar  mm  uarrensch,  8,  ß.  r  i  t- 
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tersr hefte  phlegen,  ritterliche  Übun- 
gen und  kämpfe  treiben^  li'ib.  Z.  2,  7' 
tt.  da$,  18,  1*  imtf  199,      vgl.  tra^. 
12732.    satel  römens  pflegen  Fori. 
288,  24.   I^e  goi  der  seiden  pfle-  5 
gen  Waith,  105,  10.    der  bete  de« 
yefaiig^es  gq>blogeiif/Jir.583.  lehal- 
les  phlegren,  kmtiücke  blasen,  WigoL 
Jn877.    srfmiles  pflcpent  si ,  rfi>  rög- 
lein,  des  mor^jens  A'i/A.  H.  19,  23.  si  10 
pflägen    zir    gewinne    harte  vremder 
siDoe  /«.  263,   gingen   dabei  auf 
muß  gm»  ungewöhUiehe  weise  w 
werke,  guoler  sinne  pfleg^en,  vrrnfnn- 
dig  sein,  Wigat.  1210.   der  lewe  au-  15 
den  Sites  niene  phlae  /«.  181.  ftmj- 
Ueber  site  phlegen,  froh  sein,  Nib.  Z. 
24>4^.  nich  sitni.  Her  si  pflagen,  rfos. 
97 ,  5 als  m«n    <r,en  Burg'onflen  d6 
der  Site  pflac  c/a«.  112,  5'^.    slaTes  20 
phlegen,  scUafenj  ßtarl  17,  T.  Sige- 
■mnl  der  herre  des  sldfes  niht  enpBac 
Nif).  Z.  154,  4^.    snelle  pWegen, 
schnell  sein,  MS.  2,  249.  a.  wa>r  wir 
wis,  wir  sollen  pflegen  sorgen  (ßo^  25 
wohl  gen.  plur.')  einlialp  m^r  dan  la- 
dt* ii  Teichn.  65.    da^  ir  keine?,  sor- 
gen pfli^  das.  147.  gespottes  pfle- 
gen Teichn,  31.  wUer  spränge  phle- 
gen,  groae  ^tribsge  Iton,  ffib.  Z.  347,  30 
«■'T*.    als  man  zer  tjost  ersprcngens 
pfmxLudtr.  krewif.1499.  sterke  pfle- 
gen WaUh.  79,  lt.    die  in  dft  kämen 
engegen  und  Dil  in  strites  soldea 
pflegen  Ludw.  kreuif.  1847.    der  uns  35 
'  dä  solfir  rechen,  der  wil  der  snone 
pflegen  tiib.  Z.  341,  2*^,  sich  aussöh- 
nen,   diu  grffiste  swere  der  er  phlac 
'  RaH.  T,  33.  w«re  aber  dag,  da;  er  oilrt 
rehter  tei dinge  enwolde  pflegen  von  40 
deme  guote  mit   deme  rehten  mühlh. 
rechtsb.  38,  32.  dä  sol  er  umbe  reh- 
ter teidinge  pflegeo  lim.  48,  2.  tih- 
•  lennes  pldefen,  tdariftUch  aufsetzen, 
m  tersen  oder  prnsa  verfassen  ,  Zip.  45 
•1 0.    t  o  u  f  c  s  phlegen  Pan.  448 ,  1 3. 
'trinwe,  uniriuwe  phlegen  fragm, 
Jls  b.  1025.  1416.  2699.   nn  niigt 
"•'ir,  friunt  Hagene,  noch  der  trinwen 
•"pflegen  Nib.  Z   1«4,  7'.    tn'irens,  50 
rpblegen  H.  Trist.  113.  wa;  din  reiner 
t^np  enreher  tagende  pfliget  WM» 


42,  24.  s!t  er  sö  maneger  tagende 
mit  BÖ  stiL'ter  tnuwe  pflac  das.  84,  1 2. 
sweliA  wip  ie  tagende  pllae  dos»  92, 
23.  rf,!.  Nih.  Lm.  13,  1  u.  18,  1. 
Nib.  Z.  171,  4'.  203,  4*.  swft  der 
edel  untagent  phliget  Tächn.  201. 
tnrnierens  phlegen  /».  117.  des 
herze  ie  pflac  ande  noch  pfligel 
vnlsrhcil  Barl.  48.  39.  pfligl  si  iht 
ander  varwe?  Waith.  75,  2!>.  wie 
ich  Vehlens  mit  im  pflige  Teichn. 
297.  stnia  D6t  pflac  dcebdner  vtre, 
war  unttufhörlich,  W.  Wh.  107,  5. 
aller  bände  vronden  phlegen  A^ift.  7. 
104,  2^.  Iw.  168.  von  solher  herze- 
fiebe  smost  do  wOiiden  pflegen  WaiA» 
%%  %  da:^  man  rehter  vröide  schAne 
pflege  als  A  das.  97,  36  rql  das. 
21,  18  «.  115,  3.  vuoge  pflegen 
Iw.  41.  der  schiltwache  pflegen 
Mfr.  E.  279»  6^.  gewaltes  pfleges 
WigaL  8243.  der  wdpeiie  liegen, 
mit  den  waffen  umgehen,  zur  mili* 
gehören  j  tttU.  d,  d.  ord.^  gew.  c.  41. 
ein  jaecfran  veio  sol  der  warmiiig 
pflegen  Hätü.  1»  22,  10.  der  warte 
gein  den  vtenden  pflefTf-n.  rpcognnscie- 
ren,  Nib.  Z.  28,  1-.  tyl.  das.  28,  .5'. 
der  wahter  der  were  pflac  Iu>.  215. 
dO  pflao  niwan  weinens  der  Krien- 
bilde  Up  Nib.  Z.  187,  6^.  eines 
willen  phllgen  diu  liebe  under  in 
zwein  WigaL  9477.  ir  pflegen!  wls- 
beit,  sterbe  vnd  snenle  WM,  19, 
11.    so  pflei^ent  si  tngentldser  witse 

das.  28,  27.  des  ■wiirfr';  pflrr^pn 
Nib.  Lm.  436,  4.  zehere  pflcg-en, 
wemen,  führt  Ziemann  auf^  ohne  be- 
leg» er  solher  sdbte  pllae,  hatte  so 
viel  feine  sitfe,  Wigal  2198.  swie 
bilde  er  pflege  der  zfihte  Nif).  Z.  64, 
1  hat  noch  ir  scboener  Up  behalten 
tbt  der  s6ble,  der  si  wot  famde  pfle- 
gen dos.  116,  7^  die  dA  pfl/^gen  Tre- 
cher  znn«ren  Wnfth.  24,  H 
fttf  achten  ist  auf  die  stellen ,  in  de- 
nen neben  pflegen  et»  dativ  der  pers. 
wnd  em  gaulh  der  ioehe  HdU.  Uer 
scheint  pflegen  zu  bedeuten :  einen 
mit  etwas  versorgen,  einem  etwas  ge- 
wahren, der  rihter  sol  pflegeo  eines 
scbütes  »d  eines  swsrtes  den,  den 
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man  aa  sprichet  da;  er  keapfeo  sol 
«N^ift.  Mtätr,  bL  94  Kr,   der  richler 

aal  ouch  pflegen    eines  Schildes  dem 
den  man  aldö  beschuldiget  kühner  recki 
2,  71.  ab  ob  üi  bsuten  gezeil,  du^  ob  5 
in  aldft  tega  vod  in  gemacbes  pflsge, 
ihnen  bequemUekkeit  getcährte ,  Pass. 
K.  364,  44.    vielleicht  (lehört  hieher 
auch  £gidiua  vlöch  aber  dü  zuo  oime 
«naidelen  giiot,  d6  er  mit  voller  dSmaot  lo 
iMigfe  bleib  nanigen  tro,  waad  in  got 
vil  st.ele  pllac,  gewährte  ihm  stufe  ge- 
sinnung,  das.  454,  78.    hieher  ist  zu 
stellen:  wir  börkii  iucb  der  kristeo- 
heit  f  ebietciit  wes  wir  dem  Iceiaer  so!-  15 
ten  pflegen  Waith,  11,9.  u.  geselle, 
da^  bevilhe  ich  dir,  des  underwiiit  dich, 
des  pUic  mir  Trist.  3738.      II.  auch 
MM  dimgen  wird  gesagt,  dass  sie 
pOegeu^  imil  awor  »o,  dau  m>A  mdbl  20 
immer  eine  personißcation  OHnehmen 
lässi.    ein  tor ,  des   eia  ral  von  ere 
pflac,  deis  durch  ein  ekeme&  rad  ge- 
teMM  wurde  t  Wigaf.  6775.  gennn 
triuwe  ir  beider  pflac  iitiz,  an  ir  ende  25 
das.  1 1  .'iTS.    sin   piluc   der  goUiche 
aegen  Barl.  19,  34.    posüner  gäben 
d^es  libnc  tlsd  der  doner,  der  ie  pllac 
vil  angealllcher  vorbte,  wie  der  fitrcht- 
barste  donnere  den  man  je  gehört  30 
hat,  Porz.  .379,  12.   steine  die  gröl^er 
kosle  phiageu,  die  sehr  viel  kosteten, 
KT.  Wk  WZ,  10.   barter  lObtegunge 
alrich  pflac  ir  vil  dä  binnen,  viuwer 
und  ertsrnnseii  Pass.  K.  ,K  5       H.  ich  35 
phlige  sowohl  ohne  dacon  abhängigen 
eutm  td»  mit  Mieai  aofeAea,  hat  Mi- 
weUem  «idk  noeb  lafliler»  nermHida 
einer   p  r  äp  o  s  i  t  i  o  n   angefügte  be- 
Slimriiuiiqen  bei  sich;  fnrd  zwar        1.  40 
ich  pbiige  mit  eiuem  eines  d. 
fwcr  da;  vflr  ebi  wunder  iai«  telbcne 
B«  sagt  da;  im  ein  inaippin  magtaab- 
tes  alsö  nähen  lac  mit  der  er  anders 
nibt  enpflao«  dern  wei^  nibt  etc.  Iw.  45 
341.   wei  er  mit  mir  pflsege,  oMmer 
niemea  bevinde  da;  WM,  40,  14. 

2.  ich  phliife  eines  d.  u.präp. 
er  prises  an  höhen  vürslen  phlac,  der 
was  er  ein  ueiger  tri  ÖÜ ,  11.    aines  50 
rofics  er  bt  den  «oone  phiac,  des 
•irerlfli  nit  der  setwen  blnt  WigaL 


6845.  86  der  bm  Stvrü  bt  Kriem- 
bilde  lac  nad  er  sö  minnecUcbe  der 

juncvrowen  pflac  mit  sinon  cdeln  min- 
neu  Nib.  Z.  9f),  4-.  der  wirl  der  hie^ 
ir  pflegen  mit  der  besten  spise  das. 
47,  l'.  dw^  er  v  voUeeltcbe  mit  spbe 
solde  pflegen  das.  265,  3*.  alsus  ich 
sin  mit  Wunsche  phli^e  W.  Wh.  381, 
30.  si  pflägens  mit  den  swerten  Iw. 
199.  lant  des  mbi  vater  nül  ftren  bAt 
gepBegen  JVift.  Z.  16,  1^.  sint  da:^  er 
aventiur  gepflogen  mit  eren  hei  H. 
Tri.it.  1460.  des  geltes  pflrfren  mit 
dem  töde,  mit  dem  tode  lohnen,  Pass. 
K,  7,  35.  in  ^er  tAret  wise  wart 
sin  mit  guoter  splse  und  ouch  mit 
tränke  wol  gepflogen  Heinr.  Trist. 
SU  pflige  ich  der  stiegen  näh  den 
dren  rolo  Nib.  1895,  3.  wtn  solde  af 
Bb  pBegn  gebaerde  nfteb  ir  güele  Iw.  . 
69.  wil  sin  unser  IreMen  nach  reh- 
tem  gerihte  pflej?ti  r/rrs.  1  >'^.  also  ge- 
schikt  dem,  der  änc  mä^e  ae  minne 
phligel  anneib.  Diemer  b.  Vitt,  den 
ir  7.C  valer  muostet  pflegen  EngeOi. 
1.343.  der  kncht  7.e  diensle  phlege 
enbeidenthalb  der  Ucken  FrL  54,  11. 
a6  man  se  bdcbitlen  lange  hU  gepflo- 
gen, vrowen  unde  neide  Ue;  nun 
schone  legen  i>'«6.  Lm.  lAS,  1.  er 
vuorte  ecidemon  da^  tier  des  f''fvrafi; 
ze  wäppen  pilac  W.  YVh.  37 27.  ai 
pflägen  sir  gewinne  barte  vrender  sinno 
Iw.  263. 

foiirplileg^endc  part.  adj.  tgl.  Gr. 
2, 590.  (jearwn  soll  pblegeode  schwach 
setf»?}  da»  iArieimUimm  b^tememd, 
g^mifi.  beidenscbaft  gefiior  nie  man 
üf  loufpflegenden  landen  Part.  7fi6,  27. 

phleg^e  swm.  derjenige,  der  et- 
was verwaltet,  wer  gap  mir  ze  teile 
einen  anct  und  eins  InrloMS  pflegen 
Pars.  531,  15,  in  d. 

phlegmre  stm.  ahd.  pblegäri  Graff 
3,  358.  1.  der  jemanden  im  sei- 
ner pflege  hat;  eenmmd.  getrinwer 
kOneges  pflegare  (ifer  enbitdkof  mm 
Köln,  der  vormund  des  jungen  kä~ 
nigs)  Waith.  85 ,  6.  hie  suien  wir 
sprechen,  wer  zerehte  pfleger  inac  ge- 
ain  oder  wer  abi  nit  mao  geatn. 
eoamc  nienas  pUeger  gestn  xmble. 
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er  fl  duioe  fünf  und  zweiozec  jdre 
tUL  der  Irind«  der  froweii  phle- 
ger,  die  lei:(flirt  «twä  ein  TOfet,  etwl 

ein  pbleg-RT ,  elwA  sicherbotco ,  elwA 
vormiiiU,  el^va  behniter.  die  sulu  alle  5 
gelriuwe  liule  bin  Stcsp.  Lassbg.  59  tf. 
f 0  öfitt.  «jJL  «KCl  AhAmt  tmAi, 
MT.      X  dter  tenDoUer  eines  Im- 
rf«f,  mnes  gvles ,  rieht  er ,  nrnfmann. 
ej  sprtchel  oft  ein  tumiter  kiuhl:  in  10 
den  lest  not  beerii  reht  da;^  ist  ge- 
logen, diu  reht  sint  guot  ...  aber  die 
stn  phlegsere  sint,  die  sint  oft  im  rrnm- 
keit  l)lint  TeirhiK  .11  o    diti  hoi/cr  und 
diu  Hliueiude,  dm  dü  i^l,  siul  der  tii'x-  15 
selMft  eifen.   e;  g^  oaeh  den  ple- 
ger  von  den  hölzern  11  maller  haben 
le  Tnoler,  sö  er  dar  ritet  durch  ge- 
rihtes  willen  urbar.  7,1%  23.  e^  das. 
223,  a  «.  223,  11.  d6  sebaneten  die  20 
bnrger  nnd  die  Herren  und  pfleger  nei- 
nem  herren  Tettel  Boznvtal  reise  192. 
die  dirre  slnl  herren  iiod  plle|rer  wä- 
ren >urcA.  riclUebr.         pQeger  über 
den  rehteo  fride  ieteb  727,  42.  25 

phleg^e  stf.  1.  sUtey  gew4^m- 
heit,  thun  und  treiben y  beschäffujumf). 
da;  ist  oucb  der  esei  pflege,  si  eulwi- 
aheiit  Rienes  den  wi^  Fri$§ä* 
2333.  ir  g«Mhefeide  oad  ir  pflege  was  30 
alle  i\l  und  alle  wege  niht  anders  won 
des  si  pezam  Trist.  17275.  da;  ist 
üucii  des  lugeuers  pUege  teseb.  900, 
tA.  nd  doch  die  phaffeD  frevdhafi 
Ivageat  mit  der  rittmobaft  awert  oad  35 
wäfen  spät  und  fruo.  dA  so?  nieman 
redea  sao,  und  verst<^nt  doch  keinen 
weg,  d«;  sie;  tnont  in  rehCer  pfleg 
Teichu.  204.  dd  wolde  llfich  der  bei- 
den pflege  MaximiAnus  opfer  jy^eben  Pa$$.  40 
K.  487,  18.  dä  stunt  ein  dornpusch 
breit,  den  solder  howen  Cl;em  wege. 
diewito  «r  wae  ia  dirre  pflege,  dA  viel 
da;  Isen  vorne  hin  das.  223,  78.  dö 
wären  liute  üFeni  wege  in  vollen  hei-  45 
neUcber  pflege,  die  solden  in  neoien 
nil  gewate  da$,  598,  33.  noeb  pAaer 
iii  des  krieges  pflege,  dävor  uns  got 
bewar  Such  f vir.  'V^ ,  ^3  —  den  sile 
ai  za  pflege  yewöhnUch  ban  Jeroseh.  50 
Pf.  67.  b.  mit  trürigin  smerun,  darinne 
er  m  pflege  vnebl  doi,  147.  A.  dit 


schuf  sin  wooheit  zu  pflege  Pats.  K. 
364,  23.  dA  in  pflege  ck  noUfBas 
aa;  bt  einer  vint  dös.  367,  16.  2. 

pflege^  fürsorge  ^  obhut,  gettahrsam, 
getraU.  sö  teilet  her  denne  die  schöf 
gelicbe  huih  mit  dem  mauiie,  der  si 
gehaiden  hAt,  vor  sine  pflege  nnd  vor 
sine  erbeil  kuimer  recht  4,  62.  ir 
meisterinne,  diu  si  alle  zit  und  alle 
wege  bete  in  ir  lere  und  in  ir  pflege 
Tritt,  1200.  wie  er  aelbe  in  atner 
pflege  schriben  lernte  alle  wege  das, 
1  1952.  der  iu  mit  der  gote.<«  phlege 
»Isen  woU  üf  rehle  we^e  Diirl.  39, 
6.  der  lewe  antwurt  sich  in  sine  pflege 
ab  «eAieiii  Aerrs,  /n.  147.  vnd  be- 
Adben  ouch  dö  Harke  sich  und  da; 
lant  in  sine  phlege  Trist-  443  vtm- 
den  si  in  ir  vater  pflege  wohl  aufge- 
Mm  bei,  Iw,  252.  von  onaen  beirnn 
golea  pflege  arm.  Hemr.  Am  IbmA. 
3rin  ,  38.  da;  du  über  naht  in  minpr 
pllege  Wiere  leseb.  376,  9.  er  het  m 
in  siner  pflege  WigaL  3695.  da;  büs 
ifof.  8376.  ewa|  ntn  herre  bie  ge- 
llten hdt  da;  neme  er  gar  il  sine 
phlff^e  d<f$.  835  J.  die  frouiren  vuort 
si  von  dem  w  ege  in  ir  beimllobe  pflege 
dat*  9045.  er  pflae  ir  aA  da^  ai  der 
pflege  wart  vfl  vrA  das.  9545.  na 
twanc  in  stnrkc  hilze  diu  in  bete  in 
bei;er  phlege  Harl.  14G,  15.  30,  13 
Ml  in  ir  phlege  *m  leset^.  die  hlikzen 
n.  die  donre  alege  tSx\  nüt  gewnll  in 
siner  phlege  MS.  2,  166.  b.  in  der 
pflege  hAn  Jeroseh.  Pf.  26.  c  A(S  in 
die  leitlicbe  pflege,  die  Unterweisung 
des  Ammomps,  lange  sll  an  aicb  ge- 
nau Poia.  JT.  320,  62.  —  das  an- 
vertraute amt.  pbafheil  und  «?(  iii^en 
viel  uf  einen  herren  wol  ^eborn ,  dö 
der  wart  erkora,  vil  wol  pblegte  er 
ateer  pblege  5«rMJL  1935.  so  wird 
es  ein  bestimmter  ausdruck  der  rechts- 
spräche  <\(S  wart  deme  rAte  di  lant- 
vogtie  uud  di  pflege  deses  widbüdes 
...  bevoien  aair.  /oArA.  17,  7.  9ffL 
Hallßm  2,  1482  fg.  auch  für  den 
herrschaftsb  eiirk ,  dev  hnnn  ^  das 
recier  gebraucht,  kumpt  der  bischof  /u 
Bemcastel  oder  in  di  pflege  Gr.  w.  2, 
325.  icelicher  fitester  in  aeiner  pflege 
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das.  2,  67.  vgl  Schmeiler  t,  :ViS.  ~~ 
si  kumen  stoer  ougcn  pliiege  ihm 
am  dem  fMU,  Brw  170.  Wi- 
g^L  6721  «.  f/ore  5.  1365.  d^  mm 
der  koeht  in  sine  phlegc,  beobachtete  5 
er  t  <la^  er  woi  sach  war  si^  berc 
StridtBTt  Hahn  1,  13.  die  tnovart  der 
aakimden  wege  nämeo  si  ger  in  ir 
ph!f!T''  Barl.  194,  40.  —  etwas  in 
seiner  gewait,  gewahrsam ,  obhut  ha-  10 
ben^  wird  oft  mit  dem  plural  des 
w9fU$  pirfefe  mitjreMeftl.  dfe  bela- 
de h^^lens  in  ir  phlegen  Nib.  Z.  1,  3*. 
vil  manppn  rlro-pn  lit'>ren  het  der  kflnec 
in  sinea  ptilegen  hU.  4033.  ich  iiei^  15 
dA  beinie  in  gotce  phlegen  swei  vU 
kleine  kindeltn  das.  4204.  diu  ist  hie 
in  Gunthers  phlegen  das.  62 «4.  krpmc 
mir  da;  C^wert}  ze  minen  phlegen,  mir 
kunde^  niemen  widerwegen  das.  8530.  20 
dä  was  in  Williieres  phlegen  von  Ar« 
ragün  manec  hell  guot  das.  10781. 
frnuwe,  ich  hün  in  mincn  phlciren  ffabc, 
diu  iu  isi  gesant  das.  13173.  diu  in 
hielt  in  ir  pflegen  Laiie.  2215.  tt  25 
eprach  hin  vart  in  gotes  phlegen*  gute 
Gerh-  l'l^.  stne  rätgeben  Ii.  tcn  in  in 
ir  phlegen  Dietr.  294.  min  herre  Diet- 
rich hit  inwem  «oa  FHderIcb  noch  io 
stnen  pflegen  Am.  3825.  die  hebe  wir  30 
beide  in  unsern  pflegen  das.  4451.  er 
hAt  mit  allen  sinen  pflegen  (mii  allem, 
was  seiner  pflege  anbefohlen  war) 
•kb  sn  Brmenitebe  gephlihtet  da$,  7754. 
di;  got  haben  muo;^  in  stnen  pflegen  35 
liut  unde  1a  nt  das.  8728.  in  mlnen 
pflegen  ich  die  hia  RabensckL  60,  3. 
9^  dat.  66,  4.  ov  Iftt  ft;  inwem 
pflegen  nibt  Hachen  kint  das.  299,  3. 
vgl.  dns.  6.  342,  4.    Nuodunc  40 

uade  Küedeg^r  die  beten  in  ir  pflegen 
zweinzec  läsent  recken  b^r  das.  550, 
9.  die  belen  nnder  ir  pflegen  wol 
ahtzehen  tösent  degen  das.  837,  2. 

phlegejun^eliitc  (fffn<t<tnr  x-ftm  kvl-  45 
mer  r^tO»  pulc^einan  s.  das  iweUe 
wort, 

nnphlege  «If.       1.  ktatria,  des 

pflac  er  gar  mit  nnplege  Pass.  197, 
71.    tgl  Scherz  2,  184!>.    H???;  er  so  50 
vil  in  unpflec  durch  h6cbvart  vergab 
«nreOy  ds^  was  ir  «Millen  leH  Kat- 


leg.  20,  61.  2.  Unbequemlichkeit^ 
noth^  wüustf  tchhchle  pflege,  da:^  ein 
sebifbrfldie  man  ft;  den  wabere  kflni 

entran  and  bl<^;  gieng  mit  unpflege 
Pass.  K.  140,  73.  si  giengen  nSch  im 
Af  dem  wege,  di  man  in  mit  unpflege 
vnrte  bin  gegangen  dtu.  172,  42.  dA 
er  sus  mit  unpflegen  von  vröste  an 
dem  wege  lac  das.  ^8,  32.  in  arbeil- 
Ifeher  sache  was  si  dicke  mit  unpflege 
das.  416,  89.  dO  lac  ein  siecher  ftf 
den  wege  ndt  berle  grO^er  nnpflege 
das.  453,  42.  an  siechltcher  unpflege 
das.  518,  82.    ryl.  das.  625,  77. 

zuoplilege  stf.  lebensweisef  hand- 
hrngnomM.  sine  bno^e  enipflene  er 
dmn,  und  was  n6  wiser  zupflege 
er  wanderte  ufern  wege  Pass.  K.  226, 
79.  der  ist  ein  herte  man  gesin  miner 
mutere  alle  wege,  und  pflao  ir  ti»el  ' 
tan  snpflege  da$.  291,  40.  daranune 
er  witen  was  erltant  und  ein  pliiloso- 
phus  genant .  idoch  suchte  er  gar  zu- 
pflege üi^en  und  innen  sulche  wege  mit 
sehrift,  da;  die  s^le,  die  er  true,  vn- 
tötlich  solde  immer  wesen  das.  645, 89. 

])fiff>l|ehart  adj.  adscriptHius^  cen- 
suaiis.  egl.  Sehen  2,  1213:  da;  sol- 
len anochen  die  pfleghallen.  —  die  bir- 
gilten  und  die  pflegbsllen. 

[)1ile}jelicli  adj.  me  es  gewohnheit 
ist,  hergebracht,  diu  ouireii  wischen 
daran  durch  sin  pblegelicb  weinen  Pass. 
156,  27.  gednlt  di  ist  ein  tngent  grd; 
des  siges  pflegeltch  genA; :  si  flberlrin- 
«rf-t  ;^ne  drA;  di  im  wäpen  nnde  blö; 
Jerosch.  Pf.  16.  a.  f>gt.  Haltarn  2, 
1483  fg. 

phlegellcbe,  chen  adv.  gew&km^ 

Uch.  slnen  stop  er  mii  im  nam .  den 
er  pfiprrf liehen  truc  Jerosch.  Pf.  ?0.  c, 
er  iiilt  da^  eine  pflegelich ,  da:^  er  ein 
paaiir  tsettn  tme  so  nist  den  Übe  stn 
das.  96.  a.  hie  von  da;  pflegenifcb 
geschach  das.  28.  b.  den  vor  d^r  rtt 
Gr£gorius  in  vnintlicher  stete  phlecü- 
ebeo  bt  im  bnle  Pas$.  K,  211,  76. 

unplileg^eUch  adj.  u.  adv.  sorglos. 
Hn?  si  unphleclichen  und  7!i  mi^le  obir 
dl  m;1^e  gröij  almosin  vorsjebin  bette 
Ludw.  46,  2,  wo  es  die  anm.  s.  131 
mU '  mmirAtdk^Uidk*  miodargieht 
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p>!lpj^rni§8e  stf.  die  pffff^e,  die 
tormuaäsckafi.  tgi.  Haltaus  2,  1483. 
wimur  haatdfe$le  285  m.  29i* 

phlege  8WV.  Gr.  1 ,  955.  smt  vil 
tagende  sie  pMr(rrtF>n  Maria  55.  da-  5 
rnn  pfleg-et  terkurzt  in  pfleit.  alsA 
»pilt  er  mit  der  künegio  aü  mao  pOeit 
ndl  kfaiden  JfaHa  f  06.  edd  nnde  wer- 
dekeit,  der  iwer  veter  hAnt  gcphlpit, 
die  veHiesent  ir  dä  mite  zeitschr.  2,  79.  1 0 
vil  wol  phlegle  er  siner  phlege  Sertat. 
1935. 

verphlege  suw.  ist  au$  gr.  Rmod. 
E.  b.  24  norh  rückt  sichBT  m  fidgetn. 
tgi  ich  verpllige  B,  2.  i5 

pliluge  Coder  pMag^e?)  stf.  ia  ge^ 
gmtäm,  die  dmm  niederd.  aacA  wiMi- 
gen,  oft  für  pnege.  Pfeiffer  im  Jeroschin 
setit  phbirc  an.  bis  im  mit  i^ulir  plliisrt* 
bl  Jerosck.  Pf.  50.  b.    er  bilt  in  ainir  20 
pQage  C:tage)  da:^  hds  da$,  130.  b. 
di  ndslinclMll  tritt   er  in  plbge  vir 
|ir,  aechs  wocben  mifl  ffrt  Issre  rfa«. 
188.  a.    aber  auf  k  reimend:  in  tu- 
gentltcber  plAge  C-wäge)  eine  wlle  er  26 
iln  d6  pflee  Pimi.  MO,  30.   der  da 
nnit  rtchcr  pli\?e  C:mAge')  an  I"''re  wol 
geplogen  häst  das.  69,  13.   nu  sa;  er 
über  tisch  und        io  harte  schönen 
phlAgen  C:lAgea)  doi.  225,  38.  Pria-  30 
mis  mdge,  die  beten  an  irre  pIAge  drt 
tüsent  riller  wol  hekant  Herb.  3992. 
der  an  slner  phUge,  in  seiner  pflege, 
Bit  im  dar  quam  das,  6510.  rp/. 
SMq».  1,  4.       AieraoM  •dMiil»  da  35 
Jeroschin  a  :  1  reuMl,  di«  Idbi^ 
a  gesichert. 

unpklag^e  stf.    uniusl ,  unbequem" 
Uehkeit,  noth,  sekleehte  pflege,  was 
mpllege  nr.  2.  swä  die  siechen  15 ^en  40 
bcswart  mit  nüpfl^fren  Pass.  K.  620,  6. 

pliliht  und  pitliioc  s.  o»  ^rer 
alphabetischen  stelle, 

enplilige  m.  akd,  MlpMegiii  Grojf 
3,  35S.  im  mhd.  mnss  man  auf  sei-  45 
ner  hut  sein ,  damit  man  nicht  die 
negotion  en  vor  pflegen  für  die  w- 
tammem^emg  enphlegen  kalte,  ich 
Imre  aegcn  im  et  wol  te  muote  der 

loogenitchrr  minne  rnpflose  WS"  l  .  ^  a.  50 
grrtjer  wbheit  er  enphlac  Boner  62,  59. 
gröjea  baogers,  guoter  Witten  er  en- 


pflac  das.  6.3,  26.  89,  2.  des  ritter 
wart  enpflepen  wol  das.  48,  117.  — 
«Ii  t»  den  folgendem  bei^piden  en  die 
negntion?  wan  ieh  stn  ril  schöne  ea- 
pllnc  Waith.  72,  13  ds^  er  ir  minne 
nicne  cnpdar  noch  bi  der  schceneii  iiiene 
lue  WiyuL  9Udl.  ruowe  mac  er  niht  en- 
phlegen Man.  im  Iese6.  768,  11.  dttii- 
Heh  zweifelhafter  stellen  giebt  es  viele, 

gopltlrfic  Str.  tfflfs  ich  phlig-e.  dö 
er  des  lauge  gepflac  das  lange  getrie- 
ben  ktM€f  /«.  136.  der  ea  aihi  MI 
gepDegD  dae»  2.^)6.  ich  möhte  ir  bei- 
rior  fTcpflPETcn  ode  heidiii  l;V/rn  nnHrr 
wegen  das.  183.  got  kan  luwcr  buj 
gepflegn  das.  206  swa;^  ich  vrÖQden 
ie  geplltc  WaMk.  42,  9.  ewes  leb 
aeliier  Mder  nie  gepflac  das.  92.  4. 
sw«r^  er  vreuden  ie  gepflac  Barl.  284, 
7.  ich  waen  ie  Ingesinde  sd  grA;er 
mitte  gepflae  Ifilb.  E.  7,  3^.  eue  grö- 
ßer unlritiwe  sohle  nimmer  man  gepfle- 
ffen  Nib.  Lm.  85H,  4,  rt'i  r.r  Pn7/»>i!we 
man  kund  ir  niht  gcphlegen  das. 
1569,  2.  des  Schildes  mobt  er  niht 
gepUegen,  er  kaanle  Ui»  nicAr  ^e- 
brauchen,  Lam.  2084.  der  gephliget 
min  nimmpr  tac  Trist.  14001.  kein 
widerwcgen  mac  dio  gepfl^en  Frl. 
167,  16,  ma§  deiaer  mäMg  sein^ 
etwas  ausrichten  in  betug  auf  dich, 
als  si  des  wol  drl^ec  tage  mil  ir  aldä 
gepflägen  Pass.  K.  178 ,  3.  wand  er 
niht  enkunde  vor  kraacheit  sin  Cder 
libtendea  arbeit)  ml  gepblegan  dae. 
251  ,  71.  —  swer  ie  gepflac  ze  sin- 
gen taffeliet  mir  Waith.  1)0,  9.  —  er 
mac  küm  »ö  wol  gepHegen,  so  gut 
fahren,  Pau.  K.  376,  64. 

verphliges^.  A.mUgeait.  1. 
thue  nicht  mehr  was  ich  tu  Ihfin 
pflegte ,  schlage  mir  aus  dem  smne, 
gebe  auf.  er  verpflac  attee  des  des  in 
se  aebaden  mobte  kernen  Iw,  199.  e; 
ist  biute  der  drilte  lar ,  da/^  ich  des 
lebens  dort  verphlac  Jlahn  ged  1?7, 
55.  vgl.  sö  lange  mir.  er  hie  verpünc 
des  lebens  nnd  er  was  al  fa$t, 
585,  68.  si  ^elac,  wand  si  des  lebens 
hie  verpllar  das.  628,  .t5.  e?  \^\  h\n\ 
der  dritte  tac,  da|(  ich  der  werlde  ver- 
pllae  Gregor.  2792.   alt  man  triuwe, 
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uiltc^  Sre  wil  v«*pQegea  9&  sSre  IT oM. 
tl2y  15.  ir  sfie^er  site  ri  Terpllae  and 

wui  ir  sidin   gcwant  IVti/a/.  7675. 
aller  freuden   si   vorpflac  das.  8919. 
da;  ich  miaes  sang:es   wil  verpflegen 
MSH.  3,  234.  b.  SU  da^  ouch  ich  Ter- 
filiUBg«  allor  Aren  6<eAt  1,  866.  da; 
idi  frftide  wil  verpflegen  MS.  2,  30.  b. 
ninne  er  muo^  verpficffcn  Porz.  495, 
8.    der  des  siges  bete  verpflegen  das. 
688,  16.        man  «;;ens  dA  verpflac 
llof.  698,  16.    vor  schäm  diu  süe^e 
was  verxap-et,  du-^  si  zitternd  bi  im  lac. 
der  ritter  oucb   icham  oibt  verpflac, 
doch  lerte  in  sins  vater  art,  da:^  er 
ain  teil  baldar  waii  Mm  93,  6.  als 
da;  stürmen  was  gelegen  und  si  heilen 
des    verpfleg'en   Liidw.   kreuzf.  1413. 
der  abgot<!  was  verpflogen,  lAr  diemt 
mar  muf gegeben  ^  Pm$.  K.  668  ,  28. 
iedoch  wart  dises  verpflege« ,  kam 
av^$er  iihvng,   durch  der  i\\  langen 
louf  das.  576,  46.       2.  übel  pflegen^ 
nicht  gehörig  pflegen,   sin  wart  mil 
Iniola  vetpflegen,  wand  er  b  die  Ver- 
lust quam  Pass.  K.  403,  14.  der  riebe 
cchatz  was  im  entzogren,  des  mit  buote 
was  verpflogen  das.  612,  42.  3. 
sei  verüehere.  eigentUeh  wohl:  ea 
mms  obUe<ni<Jieit  oder  sorge  wCj 
ineHy    oder  dieseihe  für   eiften  ganz, 
und  gor  ubernehtuen.    vgl  ich  pflige 
«Ml  dtt.  u.  gen.    bei  verpflige  folgt 
m§bm  d§m  daü»  am  gmUmf  odereki 
abhängiger  sati,  der  bald  durch  da; 
eingeleitet  trird  hnld  nicht,  vgl.  Hahn 
zu  Lan*.  522.  öonimer  w  Flore  6.411 3. 
da  ne  wart,  dea  wfl  ich  iv  verpflegen, 
oibt  vil  erbei^et  uoder  wegen  Gngor* 
2365.    ich  \vil  in  zi-wSre  verpfleiren 
Lampr.  AI.  MK  3387.    nu  wil  ich  dir 
für  wAr  verpflegen  da;  ich  dir  nu  er- 
wirbe  aie.  Gregor.  1296*  dea  wil  ich 
dir  verphlegen  Erec  9066.  besonders 
häußg  bei  VlHch  von  Zazikhoven.  als 
es  dem  i&ünege  was  verpflegen,  des 
wart  eta  pnieii^  erhaben  Im».  3257. 
weit  ir  mir  sicherlich  TCipflegen,  da; 
ich    niht   misseluo    dar  an  das.  'i'TI. 
wan  ihs  in  verpllige  von  miner  vroweu 
wirheil  das.  4717.    ich  wil  in  waer- 
UdM  verpflegen  An.  771  (f^  Htm 


ich  wil  iu  werUche  verpflegen  katser- 
ekromk  61.  «  In  IT,  sehrtibfeUar  Hau 
in  veijehen:  geacbdien}.    mil  otnar 

wärhrit  ich  verpflige  das.  5011.  well 
5  ir  mir  sichcrMche  verpflegen  ,  dair  ich 
niht  misseluo  dar  an  Lam.  522.  ich 
wU  verpflegen,  er  ul  ein  kOnee  wel 
gemnol,  und  h&t  ein  Iraro  alsd  gaot 
das.  5U34.  mir  sint  iinwandelbasre  zwei 
10  dinc,  der  wil  ich  iu  verpUegen  Flore 
8,  4113.      B.  mU  roße^ieom  «eew. 

1.  seJk  oataMage  mich,  gebe  m/1 

also  fjJpirli  dem  einfachen  ich  Ncr- 
pflige.    des  (miues  libesj  wil  ich  mich 

15  verphlegen  ze  der  niarterunge,  hinge- 
kem,  sieaba.  996.  —  bei  Sduh  ^, 
1761  lautet  auch  die  stelle  aus  Hart- 
mann's  Gregor.  2792:  e?,  ist  hiute 
der  dritte  tac,  dai^  ich  mich  der  werlt 

20   verpflac  nnd  alte;  nidi  der  wfieete  gie. 

2.  verpflichte  wM  (vgl  ich 
pdififC  mich),  versichere,  imfnr  eben- 
falls das  emfache  ich  verpihge  aus- 
reicht; sowohl  mä  gen.  wie  mit  einem 

25  eipen«»  aaHA  entiinwen  dea  vcrpflig 
ich  mich,  si  wfiren  desle  itfiener  vil 
Lam.  5278.  si  hänt  sich  beide  des 
verpflegen,  da;  si  den  Uiraei  weUea 
wem  dae.  2633.    da^  ieh  nich  inl 

30  verplilet^eu ,  da;  er  dir  leides  hät  ge- 
tan ,  dn;;  so!  im  an  da^  leben  ^kn 
Lampr.  AL  MK  3319.  und  darnach 
hat  W.  Grimm  mit  recht  hergestellt 
wmitche  dea  verphlege  (mM  mUbi 

35  schwach y  sondern  niederd.  für  ver- 
pfltjfe}  ich  mich  gr.  Ruud.  ,  25. 
vgl,  dte  mm,f  wo  noch  angeführt  trurd 
den  <ar  Ich  mich  gar  wol  verpflegen, 
aoM  Eilharis  Tristan, 

40  ^vtderpiili{>o  s/r.  thue  das  gegen- 
iheiJ  von  phlejifeii.  ir  ist  sd  vil  die 
des  nu  pilcgenl,  da^  s!  da;  guole  ae 
Abele  wegen!»  da;  Obel  wider  ae  gnoto 
wegent:  die  pnegeiit  niht;  si  wider- 

45    pflegent  Trist.  3  >  (vfil  der  lebet  niht» 
er  widerlebet  Mar.  htmmelf.  1768}. 
iflUHT  $tf.  Gr.  1,  677.  2,  204.  (ae  -wte 
ton  ich  sihe  herstammt  sibt,  roi»  ich 
ffihe  gihl,  so  scheint  auch  pliliht ,  füht 

50  etil  voüw.  ich  tlibe  vorausiusetien.  m^U 
phlegen  ist  es  vielleicht  gar  nicht  ver^ 
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fc&on  die  unleugbar  eorliandene  ver- 
wandtieki^  der  htdmtHmgm  amdk  die 
MrmnMU9«Aa/k  der  eijfmolof^e  unab' 
weisbar  nahe  lu  legen,  überrfif^.  l>ir- 
tef  die$e  kerne  schwiertgkeiten ,  man  5 
tgß,  m,b*  mmt  miht  ».  o.  diu  priibte 
«1/1  tchmnt  der  bedeutemg  nmeh  wm 
pHilil  nicht  verschieden  zu  sein.  Wolf'- 
ram ,  wie  er  auch  in  nndern  ähnli- 
ckm  füllen  ihuif  reimt  püichle:  liebte  10 
Per*»  613|  11.  —  Mir.  pleginm,  ple- 
giare.  1.  theilnakme,  geiMiet^haß' 
liehkeüj  anthpiUwhen .  f/fjs  &u  thun 
haben  mit  eiwa$  {jdurck  den  wsam- 
menkeng  «m  luum  der  begriff  spe"  15 
^aUrieH  werde»,  $.  «.>.  dtii  wir!  ver- 
stiiont  der  vürsle  nihl ,  wie  er^  meinte 
umb  fiio  phliht  und  umb  die  goseüe- 
scbatt  iioi  i3ü,  38.  mionen  äne  val- 
scher  liflbe  pOUA  dme  dau  fehdte  20 
Hebe  dabei  iet,  MS*  %  89.  t.  ungerne 
het  er  dö  vcrjehen  sins  kamenden  pri- 
ses  pbUbte  teman  im  der  gescbibte,  er 
wolUe  de»  ndu»  des  sieges  für  sich 
»Bei»  haben,  Pan.  286,  2t.  di«  wtt  29 
was  so  rlcbtr  phlilit  //.  Trist.  2544. 
wir  müci^en  der  si  finiideti  tthlihl  mil  im 
tJgemeinc  oemen  Mai  Sl,  12.  des  j^- 
me»  nm  ieb  mit  ir  pUihl  dtu»  46, 21. 
die  beiden  nämen  teltert  pUihldki«.  121,  30 
20.  da^  freude  nam  und  sorgen  pblibt 
gap  dem  cristeolicheB  her  Luäw.  kremf. 
7565.  er  sprach  in  vollar  leide  phfiht 
das.  7661.  ich  geheure  an  der  vogde 
pblilit,  zu  den  tiUjehi,  Teichn.  15.  da;  35 
si  bin  des  fridps  pblibt  die  ^lat  sollen 
sptseo,  so  lange  der  friede  da  wäre, 
Ludw*  kreiuf.  3800.  eweane  er  sich 
ze  verre  verjeit  in  der  grölen  sorgen 
pblibt  Teicha.  74.  da/,  t'^l  frein  der  4o 
r!cheit  nibl,  ich  mein  de«  liiiuelricbes 
phlilit,  4^  lleitttf^en  am  kbmmi,  da»» 
151.  ich  lebe  la  gr4;es  aldes  phUh^ 
habe  grossen  hass  und  neid  an  mir, 
das.  234.  &\vi\  man  süI  irein  vieiiden  45 
varu,  aii  ze  vordrist  ze  alier  pblibt 
41m.  260.  wer  dich  nn  hAt  in  leien 
pblibt,  teer  diC&  mier  die  xmgelehr- 
ten  luien  rechnen  wili ,  !^fS  ?,  11  a. 
rgl.  Lohengr.  G.  3.  der  allest  bruo-  50 
der  solle  hftii  shw  veter  yaesev  «lie' 
leiL  di^  was  der  jugam  ooheO»  de) 


in  der  tot  die  pßihte  braob  als  in  ir 
vater  Idien  wjaefa  Par%.  5,  T.  stt 

ir  nAcb  iwtT.s  selbes  wibe  sorgen  pflihte 
geh?  dem  übe  Part.  468 ,  4.  hi  sUn 
mit  rate  und  beifc  pblibt,  mit  gn&dcn 
pblibt,  führt  Ziemann  auf,  ohne  be- 
ief,  —  ein  nen  verbiotel  Ane  plifiht 
ein  spil,  des  im  nieman  wol  gevolgen 
mnc  Waith.  III,  23,  heisst  das  äne 
volge,  ohne  dass  jemand  »ustimmi, 
äurds  UttUnmuag  Ifteil  »imnUf  — 
9erbi»d»»ffe»  mit  verbis.  der 
R  n  g-uolen  ^ibcn  e  r  m'  i  r  b  e  l  pHiht 
froide,  der  ir  guete  wunder  geben  kan 
MS.  1,  97.  b.  mir  gebe  diu  liebe 
an  fImideB  phUht  dae.  1 ,  12.  e.  da; 
er  nfieste  siner  pHibt,  aus  dem 
was  er  besitzt ,  den  dritten  teil  sins 
guotes  geben  und  immer' drane  solte 
leben  1895.    in  (jkn')  geseUe- 

sdiefle  wenit  al  die  drüber  pflihle 
jfernt  Par%.  <>84,  10.  er  wil  gan^e 
plUbte  bäo  swa^  iu  ze  laster  ist  ge- 
Un  da«.  218,  5.  er  gelobte  ihm,  kam 
iemer  in  afilhe  nOl  sk  lent  ab  e;  von 
Ciamid^  gewan,  des  lästere  wolder 
pilibte  bän  das.  331,  14.  des  sol 
min  herze  pflibte  bän  ze  Düste  odc  ze 
gewinne  da»,  431,  30.  swer  di  übte» 
der  heb  des  fltses  phlihte  Jerosch.  14.d. 
gar  selten  bab  der  pblibt,  da^  unfride 
werde  gestiebt  leseb.  963,  15.  vgL 
da».  964,  3.  er  voll  an  e;^en  pbliht 
mi  im  beben  Jam  B»eedtH,  bei 
Rauch  I,  324.  an  dem  g-ewinne  hn- 
bent  si  ]>hH!il  ,  an  die  vlust  krrciit  si 
sich  nibl  tcarnung  ISll.  die  zunge 
hit  die  meiste  pbliht  an  gnot  and  Abele, 
da;  gescbibt  Vrid.  165,  11.  rebte  le- 
ben g\l  vil  firuote/,  ende;  »nrchte  leben 
plligel  {jücht  pbbbtj  der  missewcnde, 
mit  der  der  zwivel  häi  die  pilibte, 
irie  im  sAle  ■eg'  gevern  MS.  2, 150.  a. 
ein  bctsiu  Idt  ir  tnunii^en  dienen  :  des 
entuot  ein  reiniu  nilit,  diu  hU  mit  einer 
liebe  plliht  das.  2 ,  i  45.  b.  er  häi 
voUeeliche  mit  ir  hinsehe  gemane  pOihI 
das.  2,  126.  b.  si  lebete  mit  im  als6 
wol  als  liep  mit  liebe  leben  sol  An  da} 
eine,  das^  m  ntbt  mit  siner  minne  bäte 
pfliht  Heiar»  IWilL  1122.  diu  tugent 
sol  haben  mit  in  phbbt  Jam  B»e»Mf 
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bei  Ranch  1  ,  307.  des  het  mit  mir 
vil  trürens  (jsubj.^  phlibt  frauend.  13, 
f  0.  twer  MI  niht  mit  d«r  weride  phlibt 
Renner,  im  hseh.  786,  28.  da/  lifit 
mit  disep  vjpr  dintrcn  phliht  da$.  788,  5 
7.  liep  uDd  leide  habent  beide  pfUbt 
ir  ntoen  flcbaden  ITA  2«  101.  b.  nu 
bAt  gelficke  von  mir  pfliht  4at.  % 
245.  b.  si  hÄot  ze  lugenden  pfliht 
das.  2,  243.  b.  wnrde  mir  ir  habe-  to 
danc,  so  bete  ich  noch  ze  Treuden  pfliht 
tfof.  1,  11.  a.  dvr  da;  er  habe  scr 
flUhte  pfliht,  damit  er  fliehen  könne, 
das.  2,  207.  b.  het  niemen  zuo  »r- 
moote  pfliht,  der  riehen  rtchtuom  wsere  15 
ein  wibt  4m.  2,  178.  b.  no  der 
liste  pblibl  haben  da«.  %  TAI,  a.  din 
s<^1p  ist  zallen  stundea  f"o  drm  Ifbe 
gebunden,  da;  si  zuo  im  muo-^  haben 
pfliht  Friged.  531.  er  häl  alsam  ein  20 
Bwtn  le  trOcber  ecbanden  pltole  pflilil 
HfS.  2 ,  203.  a.  er  hit  ze  valschem 
muote  phliht.  swer  sfn  selbes  hantjoretät 
vtir  einen  gol  üf  erden  hät,  er  ist  in 
falscher  onsleAl  befangen,  Sih.  2115.  2S 
der  kaiser  Constantin  sagt:  es  WKr 
min  rfht,  meine  p flicht,  ich  mnsste  wm 
rechtswegen  f  daj  ich  zem  besten  bete 
pfliht  etc. ,  Mimer  das  beste  m  thun 
tirebiet  tfot.  2636.  der  pblibt  t»  den  30 
^ren  hät  Pass.  AT.  ? 50,  66.  du  hab 
ze  b(B8en  dingen  phliht  leseb.  962,31. 
einen  oder  ein  dinc  in  phliht 
haben:  Ater  näinitf  pblibl  oft  gam 
die  hedeutung  von  pflege  an  MUl  of"  35 
foihnrt  deutlich  dir  nahe  ventandt- 
schaft.  min  herze  enhete  si  in  pfliht 
MS.  1 ,  93".  er  ist  vU  wol  gelieret 
den  dn,  flroiwe,  wih  haben  in  pfliht 
das.  1,  96.  b.  gol,  den  habe  in  dtner  40 
pfliht ,  auf  den  achte ,  daa.  2 ,  93.  a. 
Jacob  hete  e;  alle;  in  siner  phlihte 
INemer  29 ,  21 ,  imler  fleiner  Muni* 
dn^  ifolt  hät  der  fugende  niht  noch 
der  krrftr  in  «infr  pflih!  dn?,  liste  von  45 
im  werden,  in  semer  yetcalt,  troj.  2089. 
Ui^ent  mir  den  prtsant  beliben  hinte  in 
mtner  bant  nnd  in  mtaer  bftben  pflibl 
das.  71.32.  dn7j  der  p-ctrinwe  in  sinrr 
hant  noch  in  aller  siner  plliht  {ter-  50 
waltung)  des  tdteo  erbes  haete  niht 
89k,  313.  er  wolt  im  den  brief  ge- 
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nomen  hän,  den  er  h^ete  in  siner  phlibt 
Conr.  Alex.  965.  die  in  hint  in  ir 
pbübt  Wallh,  106,  3^  Ust  dn  ndn 
herze  0;  diner  pfliht  MS.  1,  26.  a. 
si  nämen  gliche  phlihte  der  nii«t<  ha>rn 
geschihte  W.  Wh.  235,  11.  Johannes 
nahm  danmf  Maria,  dia  matter  Chri^ 
$Hf  in  seine  gewalt,  pßiehl,  hmt  wad 
schirm.  Geiler  piffUfe  104  h  ich 
trage  die  wSren  pllibte  al  gelicb  di- 
ner pbe  W.  Tit,  93,  1.  —  sö  da^ 
ichfl  se  mfaier  pbltble  deheine  «ii  niU 
mobl  cntwescn,  ich  meinestheifs?,  Hahn 
ged.  68,  29.  2.  arl  und  weise 
(weil  diese  gemeinschaft  ntit  gleichar- 
Hgen  dtngen  varaunetu,  oder  tsT  hier 
die  bedeutung  =  pflege  nr.  1 .  ?  vgf*  die 
ze  kirrhf'P  swtj^cnt  nüit,  die  siiit  bnp- 
ser  mit  ir  piUht  dan  die  valschen  Juden 
dort  TeieAfi.  48}.  dem  w»r  swtgen  ein 
edel  phlibl»  oder  sprechen,  ich  wei^  stn 
niht  da$.  118.  da:;  mich  inwer  ?rrt- 
;iu  phliht  sA  wirdeclichen  hnt  er:^orrrn 
Engelk.  3762.  vgl.  die  anm.  vielfach 
med  meisi  tu  amtekre^enäer  weise  ge- 
hraaeht.  einige  beispiele  könnten  di- 
rect  unter  nr.  1  gehören ,  uryd  einige 
dort  SU  anfang  aufgeiähUe  hteker  ge- 
UeUt  werden.  a.  mü  genUia  einet 
fN^fc  si  leiten  in  der  wAge  pblibl 
8W0'4  si  rehtes  wielten  Engelh.  4798. 
künde  ich  alier  Künste  phliht,  ich  hülf 
der  wärbeit  Teichn.  54.  vgl.  das.  108. 
de;  ein  mflnch  in  honen  phlibt  geme- 
helt  einer  Trowen  hant  das.  187.  swem 
bl  des  eides  phliht  *rSH  3,  294.  h. 
auf  Streites  phliht  bekumen ,  tcie  mat^ 
warn  UreUe  na  hemmen  pflegt,  Sw" 
ehenw.  10,  102  fi.  256.  jAmers  phliht 
leiden  das.  30.  2t 2.  ich  künden  gro- 
7^cT  rretiden  pfliht  das.  41  ,  414.  6i 
wart  des  tödes  phlihte  in  dem  strtte 
wol  befcairt,  es  «mnleii  mele  endda- 
fjen,  W.  Wh.  402,  10.  eht  einen  got 
den  I Ten  wir  und  hftn  zuo  zim  trostes 
pblibt  Silv.  2893,  vertrauen  m  setnem 
tro^.  dn  gdet  in  tenxei  pffiht  MS. 
2,  12.  a.  hierher  reeAn«  tdl  die  hei' 
spinfe,  die  Frisch  ?,  5^,  r  qr^ammrlt 
hat.  in  strite.s  plliht,  in  Ireuden  pllihl. 
in  vil  hartes  striles  phlihte  Jerosch. 
Pf.  14.  d.  die  mit  aller  mnden  phUbi 
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uuser  xe  Inmeie  beitenl  Pass.  K.  662, 
62.  b.  mit  einem  adjectiv  terbua- 
dm,  er  Mrle  mnot  hen  aade  tia  nit 
keiserllcher  phlihte  vride  an  goot 
gerihte  an  suht ,  niht  m  fretinsche  j^.  5 
6erA.  89,  in  kanerUcUer  weise,  me 
e$  »ieh  für  eine»  kaiser  gekernte,  er 
WM  ein  quecbrunne  der  lugent  bewarf 
vor   vnlsrhiT   plliehte.  der  vinster 

gcin  den  hebte  bet  er  sich  eobiecket  10 
Pan.  613,  10.    io  lieber  pblibt  teil 
ich  mit  dir  wa;  idi  veraiao  S^mm, 
22,  1 8,  freundlich,  geutUch.  mit  sched- 
leicher  phliht,  zu  seinem  schaden,  das. 
38,  251.  wand  er  mit  girUcher  phliht,  15 
Mtt&chitger  weise,  den  köpf  Ute  an 
aieh  gekart  Pass.  K.  23,  89.  da^  mir 
die  gesiebt  qu^mr  ui  sulcher  phliht  als 
ich  sie  zum  ürslen  sach  das.  44,  40. 
■dl  dienstlicher  phUht,  gehorsam,  das.  20 
171,  34.   mit  tngeattldiCT  pUihI  äoi* 
419,  14.  mit  williger  phliht,  mit  nach.- 
giebigkeit,  das.  439.  f;5    an  armlicher 
phliht,  in  der  armulh,  das.  624,  38. 
in  ordenRcber  piiliht,  ordenüichf  da».  25 
244,  90.    vgl  nk  wlflicher  phliht,  60t 
Frisch  2,  55.  c.  —  diu  wät  was  sö  rl- 
dier  phliht  H.  Trist.  2544  gehört  wohl 
mcl  hierher.        c.  mit  einem  er- 
SidnmmfftMOMe,    dds  icoA  nflts  m^-  30 
leich  in  der  phliht,  da^  da  sein  Blllgeal 
enphinden  Suchenw.  38,  253. 

phliLtgeseUc,  phlUittac  Zie- 
nuHM  427.  bO*  pnlihtteU  9.  das 
awejle  toort.  35 

anphlilit  stf.    er  ^r(e  in  mit  rei- 
nes liersen  anplicht  Peus.  2U3,  1>3. 

iopliliht  stf.  nur  ahd,  andere  gen- 
tca  pefalh  er  angelis;  braheleni  nam  er 
in  sin  selbes  inpOihl  Nulk.  ps.  134,  4.  40 

g^phiibt  stf.  sus  würben  si  gnoten 
mit  reiner  gepflihte  Lam.  2725.  Lachm. 
temmihet,  geplliiit  bedeute  gegeneei^ 
tige  Sorgfalt,  wofür  deutlicher  gegen- 

fffiarjf  morden  wäre;  aber  es  45 
genügt  wolU  auf  plliht  nr.  2,  b  su 
verweisen.  66  ich  kom  in  ir  geplliht,  so 
dau  ich  mit  Urnen  wesammen  war,  gar 
Baleclfdi  ffein  Zeizenmür  ^fSH.  .3,  238.  b. 

miteplillltt  stf.     theilnahme,   an-  50 
theii    und  gap  der  l'rowen  ein  liht  Qf 
da^  si  bete  nitepUiht  an  der  högeilt 


Pass.  138,  40.  von  der  mitephliht  si- 
ner  sache  mysL  114,  33.  vgL  die  anm. 
er  Ut  toiigen  milepflielil,  der  ofBnbIre 
sunde  siebt  und  der  gerucliit  stuiren 
nicht  Jerosch.  Pf.  138.  c.  er  entsub 
grO^  ungeluckes  milepllicht  Pass.  K.  645, 
15.  ob  er  in  an  ganzer  mitepfliehl 
Yolgete  sines  willen  das.  384,  56.  da^ 
er  mit  lieber  mitepflicht  quftme  in  da$ 
iwige  licht  das.  437,  79. 

aunderplililit  stf.  Barl  266,  24 
wan  ri  gar  lüt  snnderpblibt  ntt  nit 
ha;;e  truogcn,  aber  diese  stelle  ist 
unsicher,  denn  Lassb.  hs.  hat  süQden 
phUht;  und,  suuderphliht  angenom^ 
M»  ich  Uer  die  erkUbrung  mchi 
gaste  gemi$$,  nach  dem,  was  in  Küp- 
ke^s  ausg.  gesagt  ist,  soll  sunderphliht 
sein  'beistand,  den  man  sich  selbst 
leistet,  egoismus.*  mir  seheint  ilKO- 
dolf  wn  sagen,'  'es  wwr  etwtu  cAo- 
rakteristisches  an  ihnen,  sie  Mtiehne^ 
ten  sich  dadurch  aus.* 

unpliliLt  sif.  terletumg  der  pßicht. 
«pJL  Seheri  2,  1849. 

widerphliht  stf.  das  gegentheil  von 
mllepflilit ,  widerstrebende  theilnahme. 
du  hast  wol  gehört  meister  Silvestres 
wort,  ej  ist  wdr,  du  macht  sin  nibl 
gdoubea  mit  widerpbUbt  egß.  ieb  Wi- 
de r  p  h  1  i  g  e. 

ziiopMilit  ^tf  irns  liiiK  einfache 
phliht,  nur  mit  eitcas  verstärkter  be~ 
deatung,  sew€M  gemeinseankeit  wie 
ort  und  weise  bezeichnend.  liebUmge-' 
icort  des  verf  drs  Pa^<inr!nl ,  der  es 
meist  in  bloss  um&chre*Oenäem  smne 
gebraucht,  diz  was  ir  aDer  tupflicht 
Pass,  K.  72,  94.  er  apradi  nit  anl^ 
eher  zupdicht ,  in  solcher  tceise ,  das. 
74,  58.  mit  aller  trüe  ziiplicht  sallu 
in  drumbe  liep  haben  Pass.  42,  12. 
nut  aUer  leide  inpliebt  das.  65,  57. 
mit  aller  vreudeu  zoplicht  das.  2,  81. 
mit  n!Ier  jfimers  zuplicht  C^gl.  dagegen 
unten :  mit  alles  lobes  zupflichl^  lac  der 
dürftige  das,  45,  51.  dieselben  ncre 
wAren  Petr5  vil  aware  nit  belmbooge 
zuplicht  das.  58,  83.  mit  dui^enllleher 
zuplicbt  wifs  er  an  dienste  ir  holder 
iuiecht  das.  JG,  35.  ich  wii  ie  haben 
Mpflicbt  an  aie  {MarUi^  nil  boflennnga 
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Marleg.  24,  197.  mit  nlles  lobes  xu- 
pflicht  das.  23,  256.  vruutticbe  Zü~ 
pflieht  Post.  K.  50,  70.  des  leides 
zupdicht  da«.  66,  30.  mit  jämers  zu- 
pflicht  das.  81,  5.  mit  alles  leides  5 
zupIlicM  das.  132,  53.  tgl  das.  212, 
75.  mines  gewaldes  zupfliebt  dcu.  214, 
73.  dOpltche  snpflicbt,  dSeftslnAI,  da$. 
233,  88.  in  hisllicher  zupflichl,  in  se- 
ligem genusse ,  das.  249,  68.  in  tu-  4  0 
geoltlcher  zuptlichl  das.  261,  30.  mit 
dnlrdiliger  supfUcht,  mii  vöUiger  ißer~ 
ekuUmmmg,  das.  292,  44.  mit  aller 
vreudeo  zupllicht  das.  ,125,  28  mit 
dienslHcber  zapflicht  das.  341,  43.  mit  15 
lusUicher  zupflicht  das,  342,  36.  an 
tugentltelier  mpflidil  iw.  546,  70. 
mit  almusens  zupflicht  das.  581  ,  92. 
vgL  das.  589,  24.  mit  arbcitlicher  zu- 
pflicht, mU  anstrengung,  das.  674,  69.  20 
grimniei  tddes  tapfliehl  tfos.  683,  36. 
—  iD  111001  nameo  supllicht,  ii»  «Ml» 
nem  namen,  Pati,  K.  171,  84 

phlihtec  adj.  verbunden,  bereits 
iH  der  nhd,  bedeutung.  er  was  dem  25 
keisere  pflichticb  Pau.  83,  1*  die  in 
den  järeu  des  amfcs  pflichlec  wAren 
Pass.  K.  9,  48.  im  und  dem  gcsinde 
sin  li  ce  scbafoe  pflicblic  solden  sio 
nAtdurft  aillrhande  Jerosek.  Pf.  120. «.  30 
dagegen  ist  solitas  pflichlig  Diefenb. 
gl.  251  kaum  richtig,  oder  sullie  eine 
berührung  twischea  phlibtec  und  pble- 
gelich  stattfinden? 

pUihte  no0,       1.  «eAm«  onllM^  35 
tergemeinsame  mich,  schlage  mich  auf 
die  eine  oder  die  andere  seile  etc.j 
pflichte  bei,  «m  wir  stock  sagen  ^  Gr. 
1,  949.  sirem  ist  ze  sdlhen  werken 
yich  dl  flrisaewende  beeret  näcb,  pfliht  40 
Werder  Up  an  den  !?e\vin,  da^  muo^ 
in  leren  kranker  sin  Part.  338,  28. 
hin  te  wiben  snll  ir  die  sinne  rihlen 
und  «tt  ir  helfe  pliühten  W,  WL  6,  8. 
wie  dii^  guül  mit  soliandpii  plililil,  da:;  45 
man   nimt  und  gil  in  geva-r  Teichn. 
217.    mit  ze.    ziwerem  rate  wil  ich 
pUibten,  au  euer»  raih  wiff  teft  mkk 
halten,  W.  Wh.  194,  19.  wolt  er  sir 
dienste  pllihlen ,  darauf  an$prftch  wo-  50 
chen,  das.  396,  30.  <lii  hihi  zcm  scha- 
den gepflibtet  das,  30,  24.   minne  diu 


zuo  den  Sünden  gepfliht  h4t  MS.  2, 
123.  a.  er  soi  zuo  der  werlde  Ifllzel 
pftikten  Aemier,  im  IrmA.  789,  35. 
die  götter  die  den  himel  rihtent  sö 
meisterncbe  pflihtent  C?)  Marl.  89.  die 
lösen  scheltent  guolen  wiben  minen 
sanc  und  jebent  da;  ich  ir  übel  ge- 
denke, sl  pflililen  alle  wider  mich,  Jstsl 
sie  alle  gegen  mich  auftreten !  \\*(tUh. 
59,  12.  nü  l;U  in  (gotj  zuo  in  pilih-  . 
ten  Waith.  12,  15.  swer  mir  da^ 
wi^^e,  der  kome  vor  gerihle  und  geb 
war  Sebalde  nm  die  kunst  die  mir  gol 
tr?ifi ,  zuo  dem  ich  pilihfr  arnq.  44  «. 
—  mit  adterb.  präpos.  si  phtiblcn  mit 
den  brüedem  an  und  bubcn  sieb  von 
den  Rinken  dö  IM.  ckron.  7662.  2. 
ron  rechtshändeln  gebraucht  C^ie  nie- 
derd.  ga$ii  geicöhuUch).  tia^  du  z*^- 
ribtes  sullest  phlcgen  näch  ir  rate  an 
•Hol  wegen  ond  des  rtebes  €re  phfih- 
ton  Emst  5.  b.  AF  ein  kemphUch  pblib- 
len  wolle  er  sieh  dos  horihten  Emst 
1 0.  b.  weit  ir  mir  hilfcn  pitibten  MS. 
1 ,  3.  b  kann  kaum  etwas  anderes 
smn,  alt  'w>m  ihr  mit  Mfe»  atema 
Sache  führen.*  und  dies  mag  tief- 
leicht halh  niedcrd.  sein.  Wackerna- 
gely  tm  giossar  s.  426,  scheint  helfen 
ßr  de»  0eiUth  m  neftnien.  3.  m- 
ßesi».  etUcbe  wenl  sieh  sno  den  tum- 
ben  pfliliten,  sumeifche  minnciit  iVu^  Vil- 
sen MS.  2,  143.  a.  geste,  der  liertx 
sich  in  ^ren  pflicbt  Suchento.  38 ,  98. 
er  het  sich  gepflichlel  te  aller  dachte 
üppikeit  Hahn  ged.  43,  40.  unt  die 
sich  phüchtenl  zc  ullrr  ungute  das.  51. 
49.  mit  suchen  wortuu  lösen  si  sich 
leinander  pblihtenl  Mai  60,  33.  die 
sich  darzuo  phliliten,  wie  si  den  glon- 
ben  enlrihlon  Srrraf.  f\69.  swer  sieb 
darzuo  phlihlen  wil,  dem  bilft  schoeniu 
rede  niht  vll  Teieh».  136.  nnselde  hM 
sieh  stto  nur  gepflihtel  Bahemehl  im 
leseb.  809 ,  30.  —  versichere  C^gl. 
ich  ptliffi'  mich}.  JO,  sprach  er,  herre, 
frllich,  wann  ich  mich  des  pblible  Ae/- 
ler  201,  32.  4.  frantUi»  mit  aec 
darnfteh  solt  da  dich  rihten  und  dtn 
gemdete  phlihten  Mai  19,  2.  ze  gote 
&i  ir  herze  phlihle  das.  51^  12-  und 
ob  ich  za  dir  pflichte  min  guut,  da; 
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•vdi  Mhtchte  mit  dir  Inr  «Ick  dm 
f»win  Pa$$.  K.  407,  45. 

rnplillfitr  Ttrr  sich  mit  etwas  nichts 
%u  Ihun  machen ,  mit  etwas  mchls  zu 
schaffen  haben?  gul  der  leil  oiht  ar- 
bfit, d6  er  die  werll  tMedeiai  litt, 
er  ilnoDt  stille  m  eiser  elet  eed  be- 
sehooF  mit  sh)pm  werte  wo!,  wie  diu 
werlt  loufen  sol  von  anevanc  uoz  an 
de^  ieal'  ...  ''nnMr  hmB  leit  übt 
swcer»  Iii  idi*,  apraeb  der  nlUner» 
Yvan  er  sfn  müle  gerihlct  wol  ...  (13- 
ton  hAl  sich  gol  enpliliiitel,  er  beschnof 
die  werlt  mit  ruo  uod  siht  oucii  mit 
vrtaden  sao,  da^  in  aieneo  beirfidicii 
km  reieft».  87. 

Tcrplilihtc  stev.  1.  passivisch 
oder  reflexiv:  mit  etwas  gemeiasom- 
keii  käkm.  ifih  winde,  da;  ir  vU  ba; 
Wttrel  feiiblel  nleb  g ot  uod  libt  ver- 
pflihtet  ze  werltUchen  diogen  zeitschr. 
2,  5.H,  swer  .sich  ze  gnote  also  ver- 
|)lliblct,  da^  Waith.  20,  21.  mii  vii 
SamiMB  hcMe  ilob  ir  benrwt  ger  rw~ 
pfliclittt  n».  1,  114.  3.  r^lMibt 
versiehern ,  rcraprechen ,  sich  zu  et- 
was verpfttchien.  da^  git  Tristaude  aa 
itnea  lip,  des  hM  er  eieb  Yerpflibtel 
ITeMM*.  Trist.  4241.  de;  ei  sich  wü- 
lecifch  vorpllicHlen,  wer  dA  vorlore, 
den  sohle  ninn  hengen  iniiir.  u ,  "2.1. 
er  wart  in  den  gedanl&in  au  dem  gc~ 
lebde  wealcBi,  dee  er  betle  eieb  vor- 
pflicht  J0roseh.  Pf.  153.  d.  die  heten 
sich  alsft  vorptlicht  da;^  si  si<  ?i  >N  oldeD 
sclieiden  nicht  Pass.  K.  614,  4ü.  — 
pasm.  wend  derüf  bin  icb  verpflicbt 
PMS,  K,  55,  92;  3.  aetit.  sine 
würheit  zu  pfände  verpflichten  Pass.  K. 
(.<.  das  glossar  s.  7Mtt.  b).  hieher 
auch  wohi:  der  Scbarle  iiut  driu  spil 
verplliehl  MS,  %  03.  k 

phIUit.Tre  slm.  der  theühaber,  der 
geselle,  der  äcliadeliafte  erwarb  ie  spot: 
eaelden  pttihttef  dem  half  got  Par», 
289,  i% 

plililite  smm,   w  /UC^fr»  aus: 

g^(>l>l>lilitr  sum.  genosstf  Niead. 
27.  0  Cf"»'^!i>'.  1,  37*2). 

sentphiilitc  xwm.  mitglied  des  ye- 
WeAlM;  der  Mm  eenet  gegmmirtige» 
d5  erteUtcB  in  Cäm  kömgO  di  eeal- 


pUihte  ff.  JT.  307,  15  0»  A 
pbihleD>   fte  findem  das  urAeil,  msd 

«por  todesstrafe.    tgl.  RA.  8.15. 
PHLOc  slm.    pflock,  z.  h.  pin('$  zpUcs.  di 
5    pblok  von  helfeuijume  üuchentc.  2j,  39. 
nLoint  «.  na^M, 

mdcni  9WV.   pflücken,  Gr.  1,  949.  er 
pnucten  bart  an  stme  kin  Massm.  Alex, 
s.  74.  a.    wir  wellen  in  die  vederen 
10   pflücken  M  cAron.  5512. 
nuClii  9§m.  auch  phloeai  C'goum)  Gr.  1, 
.'?5f>  «.    l  '^   180.     auch  geschrieben 
V  i  u  m.     der   fluss.     der  Zusammen- 
hang mit  lai.  Iluincu  tst  unbestretibatf 
15   aber  dis  «ehrei6iM^  mit  ph  ist  so 

MS^rmtetf  dsus  e»  gtroektfOSUgt  er- 
scheinen mu$s  y  das  wort  unter  ph 
einmreihea.  zeime  eadelösea  phldme, 
der  imte  eis  bere  Yuwuike  wd,  geil- 

20  eken  neu  dis  masre  sol  trof*  %  e. 
»eimc  phliüme  si  ^^ienß-en,  du/  wn/zfr 
hei/,t  Oblivio  Kn.  ,1t  42.  der  phliim  der 
dDi  FlegetuQ  iue^  das.  3353.  üf  Iii  dem 
pkloune  0  keome}  Hakst  gtä.  125,  62. 

25    dnM  wrft  nifat  kumen  Oben  pbUkn  (:  pa- 
vilöo)  Ulr.  Tr.  120.5.    swenn  si  durch 
den.  frischeo  ptlüm  Iluhen  uns  an  den 
eelu6  Qdas  meer)  IT.  WL  438,  12. 
der  genäden  pfl&me  g.  sm.  1947. 

30  sfn  mns  sich  nilil  gcllchet  eime  vlQme 
der  Ihe  sUchet  kröne  Sch.  9H.  b.  er 
sach  verre  eiuea  scliio  viiejeu  üf  dem 
vKkne  «iof.  112.  b.  ein  HAm  dm.  157.  b. 
der  anger  an  dem  vlOme  das,  274.  k. 

35    über  den  fli^m  das.  332.  a. 

phltkme,  vlume  swm.  dasselbe.  d6 
tIA^  ein  breito*  flOae  kröne  Sek.  325.  b 
Okflne}.  freilich  könnte  auch,  da 
der  cers  4  he!>nn'ipn  lial  ^    [lum  :  kftm 

4ü  gelesen  werden,  aber  Henecke  fuhrt 
auch  an  die  phlümeu,  plur.,  iwar  ohne 
Mag.  Bwie  er  nit  enndeo  Annen  Obbi- 
men}  gewonlich  ander  aaeke  Iraip  Ibr- 
leg.  21,  64.  hieher? 

45  pLiüme,  vlumc  stf.  dasselbe,  ia 
Icuraen  etanden  ^ftnen  ee  en  eine  SAne 
dia  WM  Bnfrttes  genant  Laa^*  Mo», 
70.  a.  72.  a.  nn  hurt  er  vor  im  Wal- 
len II/,  dem  berge  ein  vlikme  kröne 

50    üch.  98.  b. 
wasUkMM  ttsf*  Inl. 


voe»  a,  41j  151.  km- 
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Mfia  phlancB  immwL  54,  Tl.  wgL 

phrumboam. 

plilämboum,  plilAmensaf,  plüi&-> 
tuenzaher  s.  das  »weite  wort. 
pblOmb  $wf.   kU.  plnma,  /rans.  plumc.  5 
ßaumfeier.  er  leg«la  äoe  pHkneii  C:  Hk« 
mtts')        d(i;  golt  p  lac ;  später  steht 
dafür  vedere,  Lampr*  AUx.M^TlM. 
vgl.  7148. 
phlAmTcdere  «.  Ait  wmtiU  wort,  lo 
phlAnlich  od;,  führt  ZieMumm  M|f, 

Df>r  mfsr.  1,  228  cifiert^d 
ruLiiMiT;  pllmi't  stn.  von  demselben  stamme 
mit  dem  torhergehmden,  tütar  nicht 
dir§et  okgeUitM^  «omfar»  am  4e»  IS 
fram.  entlehnt,    in  betreff  der  küne 
des  u  ist  Lachmann  gefolgt.  —  sitz- 
hissen,  in  dem  paias  mau  alumbe  vant 
vO  teppch  nnd  drüf  diu  pUuüly  knl- 
teren  drüber  W.  Wh.  248 ,  15.   vU  20 
bette  man  dar  üt  dö  treit.    eine;  was 
eio  pflumlt  Par».  552,  9.    mit  seoftea 
plnmlten  nanec  fesis  dl  wart  geleil 
da$,        27.  hwidort  aiowel  teppech 
breit,  Qf  iesitchem  ein  pflumlt  uod  «n  25 
kalter  lanc  voo  samit  das.  794,  13. 
ein  kemeoite  berlten  mit  aeoAen  püu- 
mllca  W.  Wk.  323,  29. 
mvoc  stm.  pkit,  pUOege,  dods  kommt 
auch  phlaoge  tor.  Gr.  1,  671.    über  30 
emen  Mßeifel,   ob  dieses  wortf  das 
übrigens  das  nord.  sowie  das  ags» 

Uch  deutsch  seif  s.  Gr.  I,  397.  —  zu 
pflegen?  die  bedeutung  nr.  l  macht  35 
diese  ableitung   sehr  walwscheinlich. 
Wttekenagei  im  ghsear  oergMeht, 
doäi  miekt  gam  zutreffend,  uop  fo» 
flehen.        t.  der  pßug,  ein  Werkzeug 
iur   besteUung   des   ackers.    aratnim  4Ü 
phlttoch  summ'L  32,  1.  pliuog  voc  o. 
10,  28.   swer  bt  •tnen  pflnoge  wu 
und  von  der  uumuo^e  genas  dem  wnrt 
der  ptluüc  ze  gute  crkant  Barl.  264, 
37,  Christus  ist  die  erdCf  die  tom  45 
pfiuge  dmrtAeMmm  wird,  ogL  MS,  t, 
134.  a.    die  wilen  giengen  mit  dem 
pflaoc,    die  Wf'IIn  im  sfrchon  ,  wapeii 
hin  Teichn.  It).    die  biu-enkuelile ,  die 
ai  voQ  den  ptluugen  ziehent  ebenda.  50 
dlvini  iMbI  imIi  MO  den  plUtoe  ritlr 
■ad  kaehl»  da^  ül  nfai      eil  4er  bot 


a4  dbd  ettt,  da;  am  tkurn»  »d*  di 

aiht  das.  218.  der  dä  drischt  und  habt 

den  pfluoc  das.  263.  Her  bOman  ..  er 
lit  den  pÜaoc  umb&lrichca  deis.  278. 
er  lie;^  eine  vorcb  vam  mit  eime  pflu- 
g»,  IHN  da$  etadtgeUet  m  heneiduuu, 
utt.  jahrb.  3,  18.  si  sulin  pfluc  und 
pfert  iäi^en  «.t«  ri  mühlh.  rechtsh.  31, 
27.  und  sol  der  piluoc  gda  alad  da} 
cia  krei  cia  ou^  i^;et  ftf  dem  ftde 
Siäbor^t  AM»  1854/55  a.  76.  epi 
commentar  zu  narrefisrh.  z-u  84,  a  «. 
64,  82.  —  mich  hat  der  plluuc  hiale 
geriten,  Ulf  aiir  ao  mia  bete  nider 
HeIbL  1 ,  1063.  2.  dn  ffeeekSft, 
das  man  f  reih  f.  es  isl  sehr  schwer 
zu  en/fcheiden ,  ob  diese  bedeutung 
eme  metaphorische,  aus  ur.  1  ent- 
Mmle  isl,  oder  ob  aie  dared  am  dae 
verbum  pflegen  anknüpft,  in  vielen 
beispielen  liegt  die  mctapher  aller- 
dings auf  der  hanä,  bet  andern  wie- 

waknekeiHliehkeii  hekomptem,  im  git 

ain  pHuoc  harte  wol,  sin  hüf  ist  alle« 
rätes  vol  a.  Heinr.  775.  min  phluoc 
g£t,  get  woi,  ich  treibe  mein  geschaft 
mii  erfolg,  vgl.  NiA,  38,  8.  tob' 
anders  nihtiu  giaae  ala  pflaoa:  da$ 
düht  iu  urbor  genuoc  Par%.  544.  IT), 
ich  oenn  iu  sinen  besten  plüuoc.  ze  rebt 
er  pOao  der  wifea  W.  Wh.  244  ,  22. 
des  wvoebeia  pUooe  ist  io  geribt  er  all- 
fel  und  envfret  niht  Vrid.  ^l,  15.  tgl.  die 
anm.  sn  nl  diu  werlt  hat  ruowe,  SÜ  gelft 
diu  (,des  wuchers)  piluoc  uiemer,  der 
gewianel  nieaMr  debem  raawe,  weder 
tac  Docb  aabt  Arfl.  00.  da  tatfnt 
mich  niemcr  geruowen :  wan  dfn  pfluoc 
ist  eht  alie  zit  üf  der  verte  und  üf  der 
arbeil  des  gewinaea  —  ej  st  bagel 
oder  aibl,  ad  g4t  dbi  pflaoo  alle  all 
geliche  das.  713.  zo  Röme  und  Akers 
ist  ein  piluoc  der  hat  iemer  toren  ge— 
Duoc  Vrid.  155,  14.  vgL  du  anm, 
liegei  Iriegen  Iii  eui  pOaoe  der  hll 
ackerliute  genuoc  das.  168,  13.  nll 
nnd  vulsch  des  tiufels  pfluoc,  mit  dem 
er  hiule  ze  acker  göl  Renner  23 u.  er 
uarn  den  pQuoc  aiit  dem  eade,  aar- 
folgte  eiftig  sein  oorkabem.  er  ctena 
uaa  feialUaba  nbob»  da^  er  aia  biader 
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sich  neüath  an  deine  selben  atkerfiranfe 
Liianei  051.  gen  und  loufeu  ist  min 
pbkiec  wtd  imtmuf  flnochei  Bchdtao 
ist  mto  phluoc  a.  w.  2,  u.  57.  da; 
ich  hfto  von  sinen  schulden  du  If-r  ^en-  5 
deo  pOooc  HUh.  8.  dil  was  irä 
fewisMS  piw  Attt,  31,  19.  vil  harte 
d»eae  gieiie  rfn  pflitoc,  um  geschafi, 
seine  verhäftnh^e  standen  gut,  Reinh. 
18.  tgl.  die  anm.  von  voi^elweide  i&t  10 
mta  pllaoc,  ich  bin  vogeUleUer^  acker- 
mtum  m»  B^Amm  «.3.  —  6r.  huod. 

2\y  wo  W.  Grimm  anfangs  pfluoc 
vermuthete,  in  der  %weUen  außage 
tom  Um  muui  yesetht.  'i.  die  teute^  15 
dfo  mif  dem  p/luge  eorMm,  dort  ^ 
nm  kill  her,  da;^  sol  dem  pßnoge  z'e?,- 
^en  traisren  Reiith.  ^  M    r?/  (/i> 

anm.  dä  vunt  der  geluegc  Iruun  tlcrze- 
löideo  plluegc  Pon.  tun  leseb.  400,  6.  20 

erbepklnoc  sMi.  Am  getrtna  ge~ 
schüft,  von  dem  man  lebt.  TViil.  168i6: 
diu  liehe,  ir  erbephluoc. 

varciipiiiunc  stm.  pflüg,  mit  dem 
«tili«  flinke  f/czogen  wirä.    aretrnm  25 
llnvhpfluog  gl.  lHone  6,  2'23. 

uhliioclioubet .  phtiiog^eshoubet, 
uhluociscn,  pliiuociscr,  plihioc- 
ItneLt  Qbrunner  stadtrOi  phtuocral, 
pMuocrcht,  phlnocsdhar,  phluoc»  30 
Sterz,  pUttOCgesterxe  t>  äM  wmBtt« 
»ort. 

phlüeg^e  swv.  ich  pßuge.  er  hatl 
vier  ros  gespnuiel  to,  die  ia  demveld 
amb  zugen ,  ain  meoknebt  Ittnd  si  lei-  36 
ten  BchuD,  weislich  such  man  si  pflu- 
geo  Hät*t,  1,  130,  U.  ob  der  keller 
dwB  rial  pfluogti  Qutm  pflügen  gebrmtck' 
te)  oder  wiMi  C'iiipaiiiil«),  in  weihen 
schaden  des  kämen  die  von  0.,  das  40 
sol  (Ut  keUer  ufrieliten  (ir.  w.  1  ,  96. 

plilüeg;e  sif.  ?  pflugarbeit,  amg.  'l.  a. 
raum  f.  vtuoii. 

ftmiHK,    PHNACH,    PHAHEN,   CRPHKRHRN  StV. 

ahff  fripfiftn  (im ff  3,  781  fg.  spirare,  45 
anheiare.    s«  gr.  nviw.  —  er  gria- 
grante  nnde  phoech  Serv.  3086,  sdiamA- 
ft.  ir  phiehea  und  i(  pbnnnren  wert 

vil  unvertrcffelich  Serrnt.  168.    er  leil 
sich  nider  uode  phnHch  ,  nhpr  er  znr-  !\0 
BecUcben  sprach  Uerranl  «.  Wildome, 
im  verMrm  wbUm  209.  vgl  Bmifi 

II. 


%u  Sen>.  168  u.  fluider  1,  163.  — 
kieher  gehört  auch  wohl  sin  ücharfer 
griir,  stn  friinine^  liicuii  OImd}  Yer- 
jagete  vil  der  knappen  Pasf.  IT.  564, 90. 

phneho  sirfit.  das  aufstnsseny  der 
s.  g.  sciUucketi.  si  ist  guot  für  den 
phnehen,  der  d4^  ist  von  den  flenmete, 
da^  sich  gesamnel  bat  umbe  die  lunge 
arzneib.  Diemer  9.  X.  9gL  äa$,  «.  IX 
II.  X.  ////. 

plinulit  stm.  u.  stf.  das  schnau- 
ben,  wi:(^t  ir  nihi,'  wie  Bngfdinir  fe- 
scbarh ,  der  mich  nu  slos  pfnuhles  gar 
criäl  MSH.  3,  194.  o.  sin«;ijllus  die 
phniitTt  udcr  der  oesch  Brack  1487. 

geplinaeCe  «In.  da»  sdmatAm,  Ma> 
sen.  ein  oader  gonch  —  ich  gellche 
sin  frcf>rn:fle  zeiner  «^ntrn  töben  diu  mit 
vollem  kröpfe  üf  einem  kornkaslen  s\H 
NHL  3,  5.    vgL  Haupt  w  Sert.  168. 

phnine  tisn^  Mdinanhe»  dia  wm^ 
derhnren ,  phelle  bereitenden  samanirit 
mit  Iii?,  si  daiine  arbcitenl:  mit  vil  sta;- 
tem  bidsea  uiil  mit  heijes  Ädemes  pkn4- 
sen  C^fN^'  pMaen)  wirken!  sl  sieh 
selbe  drin  Türl.  Wh.  94.  b.  sA  ze 
haut  67,  (das  kind")  jjen  mir  pfn.^st  lim- 
mend  als  ein  wilder  ber  Ls.  i ,  378. 
9(ß.  SchmeUer  1 ,  331.  Ziemann  ci- 
ÜaH  mk  Doe.  ame.  1,  211.  (ßder 
soUft'  es  pielleicht  ein  starkes  terbum 
phiiisle  qffjrhen  haben  fniff  in  dein 
beispiele  aus  dem  Uedersual  pltiasi  iu 
lasM  sean?  daraaf  k&mU0  auch  pfaost 
UUeny 

plinast  slifi.  das  schnauben.  Gr.  1, 
407.  der  lewe  tel  durch  die  nasea 
maoegen  pFnlst  Pom.  972»  6» 

phnnst  stm.  unterdrückte  laeAe». 

nti  ^^;Ir1  ila  ein  jjevlinir  von  den  her- 
riii  niule  ein  pfousl  O^ual!)  Jerosch. 
Pf.  54.  a. 

phoiksc  tmk  ich  w»ne  er  sich  nnib» 
sns  nikt  pMa  OmAs^  Helb!  S,  457. 
der  tusammenhang  biete!  airfifs  enf- 
scheidendes  für  die  erklarung,  doch 
frird  da»  wort  ut  dieter  ftmiUe  ga^ 
kören. 

plincBche  »irr.  Or.  t,  4*21.  ?.  278. 
fnesker^r^an  sing^uliire  yl.  bei  SchmeUer 
usb.  i,  331.  schnell  uthmeuj  keuchen, 
»ekmmAen,  s  en/hen.  w«r  stn  harM  cfai 

33 
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(lins  ,  e/,  mpbte  gespalten  sin  von  kla- 
gendem iiroeschen  C-i^scbeu)  TU.  8, 
t5$.  sd  «MMc  d«r  lip  niht  wol  sö 
uMgcwonHdie  vreade  vertragen  anc  et- 
liche an^Hng-c  mit  Iftte  odi-r  [»riicfrlipn 
Uder  mit  ellicber  bewegunge  myst.  336, 
9.  —  nieki  mmahnehemHeh  et* 
dsst  der  nesch«  (t.  o.  387,  o.  28^ 
nicht  »«  ich  iiiiisc ,  sondern  y  mit  rcr- 
lust  des  anlautenden  pli,  hieb  er  xm 
ttelim  ist.  (Mck:  aubelabundu»  prcb-> 
tenler  mmerL  2,  29  gMn  woU 

niKlSRL  (»««»  voriuiftjphenden  utinnrnp':') 
cfitarrus  sciiuuptl  oder  pfoysei  brach 
1487. 

nmiv  mUtrj.  prninl  pfnl«  lünwider,  herre 

min'  UeUil.  t,  1  l'>s. 
PBRiHBK  sirr.  niiti  licr/.e  iiUi.1  hegunde  wi- 
der zucken ,  pfnurren  be*  Schert  2, 
1216.  ir  pbidhcn  und«  ir  phiurren 
wart  vil  unvertregdich  Sermu,  168. 
r(jL  Hanpf^  anm, 

rHUGK  S.  rUAWK. 

piiORBT?  ML  Wh.  »7.  b. 

noMi«  MM»,   vgl  porre.   name  tmes 

krauten.  cMiporinm  phnrro  sumerU  G'2. 
4.  porrum  phorre  da$.  39,  t»5.  der 
kafen  näch  dem  pborren  tuU  immer 
fwrst  fU*  24,  193.  phorre  ist  hei:;  ao 
den  dritten  •.tiuIiI,  und  tmeheo  an  dem 
ende,  und  M!i;ir1ct  dem  siechen  houhet 
Uflde  dea  ougeu ,  and  tribet  den  plä- 
dem  den  darawn  mrunA.  Dimer 
d.  Vlh  99t.  dat.  k.  X. 

phornsotre  s.  das  ztrrilp  trnrt. 
fMOHtK  Sir/.  r(fl.  porte.  aus  dem  lat. 
purta.  daa  tkor.  diu  hurt  hdte  t>il>en 
pborten  Em,  360.  pforto  der  saelde  9. 
sm.  XXXII ,  17.  gein  dem  loro  nnd 
der  phorlii)  Liiihr.  'A9,  18. 

piiotlitiis   stu.    für  portivu«  ye- 
braMkt,  fHnf  pforlMBer  imftt.  12t^,  9. 

vnipliorti*  «n/.    falUhür  ,  fallthor. 
lui/et  ftr  valpforten  ftf  lichea  B»eii 

5»ü5. 

pliörlclin  sin.  kleine  thur.  si  üf- 
feoten  in  ein  pfiirtelln  ITeinr.  TritL 

3077.    vgl.  das.  3  f.  14  C?). 
f«OK/i(  II  s/m.    dt!^  Im.  pnrticus.  - —  pa- 
stoloria  phorKich  suinert.  2U,  Tl.  vyL 
SOm&Otr  1,  635. 


PMOSK  s\cm.  ahd.  phoso  Graff  3,  352. 
der  beutrL  ob  auch  für  das  geld  der 
plioie  dienle?  Am  tru§  mtm  im  bie- 
tel,  seoliel  oder  seelieliii,  das  am  ^ir- 
5  tel  hing,  mm  /ttr  einen  feinen  berm 
««  <;e^eil  und  tich  den  franen  ange- 

pftftMi  fttote  worutt.   mM  de»  tfl«r- 


miilhifjen  dorpern  sagt  I\ith. 


icli 


10  »ide  ir  iifpllrriiip  fitoseii  die  ii  trageut: 
dü  Iii  iiiiie  cm  würze  heikel  iagewer; 
der  gap  Hildebolt  der  fuoten  eine  bf 
dem  laute,  die  gezuht  Ir  lüldeg^.  die 
den  frauen  vahl  behagen  wollen,  de- 
ueit  sollen  sein  gttoter  wurteii  voi  ir 
pfuaen  ITeiwteMw  ninMibbr«  496. 
vgL  Haupt  wu  Nitk.  74,  17  «.  /fand- 
gruben  I  .  38(;.  b.  Schmeller  1,  3*>T. 
sprirlnrortiu  h  srhrinl  zu  ^eitt:  ich  stiej 

20  min  prileii  lu  mm  pbi>2>eu  Ls.  2,  700. 
rArpliöM?  tuum.  ean  iiame  detttor- 
chesy  fundgr,  1,  386.  b.  9gL  Sckmel- 

\v4;h.selj>huMe  sum.   der  beutet,  tn 
25   «Biiebe»  dm  keßndiiek  itt,  dmt  der 
koafinan  Weltteil^  nweM.   era  ifewan 

nie  mtinzisen,  sin  lip  irflrnor  nie  weh- 
seipfoscri  Farz.  3<i.i,  'iö.  H.  (inmtu's 
erkluruny  (»t*  Vrid.  155,  l):  er  icar 

30   Mn  heMlger,  hpt  der  tteUe  weU  im- 
nöthig  einen  schlimmen  sinn  unter. 
FiiosT  stm.    lüt.  jiosU?    (irr  j  fosten,  die 
stü4»e.  dö  wart  ires  Iru&lis  plost  iiost^ 
snbrocbin  gar  in  edierlitt  Jermck.  Pf, 

35    166.  c.   eine  ungewöhnliche  form  ist.- 
si  l)ri"rhrnt  «he  schlos  iinde  rigele  uade 
iifiike  »aide  pfiisler  ('los.  rfiron.  '»9. 
t^uKÄbMiH  stm.  ein  htuidelsmaiin,  der  le^ 
bemmiUel  teritamft  pil,  ir  fcrtaer  md 

40  pfrdgener  BMA.  61.  der  pliri|nier 
giir/jet  ellewsnne  hier  oder  wnrr^er  in 
da^  otei  das.  üi.  tgl.  Üchmetkr  1, 
605  fg. 

|ilir;'i<ruertlUie  ateK/l  item,  wer  de^ 
45  Wttitobs  da  MH-rf  oder  welfhi  tili  Inulil 
i^  sei,  da/,  gehört  c/u  ihn  phragTie— 
rinnen,  12^  i>ei  pharreu  uiier  cxwivat  oder 
fcnoUaneh  oder  tiebea  oder  ew«^  eokhs 
sei,  daj;  den  phragnerianen  cku  gehört 
50    brünner  sfdtr.  anh.  «.  373,  f4s. 

piUpragg ,  leoAcr  iMMr  nor/  frmsger 


uiyiii^ed  by  Google 


PffRBIDB 


515 


PSROONDB 


si.  phran(|fer  C*>  wiener  jiUirb,  6.  46. 

phreni^i-  uüj.  enge,  gedrängt.  rgL 
Sekmetter  1,  332. 

plirane  stm.  einschliessung,  drang- 
snl.  bdiallet  uns  in  Va^nys  pfron^p 
ze  gisel  alsu  lange  Eee.  si't:  med.  aept 
iL  1456.  OUoear. 

pliraoesal.  f>gL  Schmetler  a.  a.  o. 

plireni^niissr  $if.  tn'dnmfjnisSt  ein- 
Schliessung,  mit  vuucknuss  und  mit  an- 
derer pFrengnOsse  Gr»  w.  3,  736.  «pl. 
dat.  3,  677. 

phrongr«,  pliranctfi  sw».  bnufjc  in 
enge.  Gr.  I,  948.  2,  295.  »\  phreu- 
geot  die  armeu  Diemer  40,  K.  der 
Ante  meDseli  sin  Mre  Mch  dA  von 
warl  er  ü;^  paradises  früiden  her  ge- 
pfrenget  in  dirre  wprMe  tinfrnulpii  ku- 
iner  MS.  2,  HiO.  a.  f>gl.  /uitägr.  1, 
386.  b.  wiMMT  kandfetle  289.  twin- 
ge«  unde  pfretisce»  Teiehn.  68.  meng 
iitilu'kiuitos  IMt-ii  pfrcngct  dich  Suso, 
im  leseb.  87 (> ,  40.  tgL  Diefenö.  gl. 
95.  äesidben  gatk  wMerimek  I,  340, 
15.  rfw  «cAiAe  pfirmtgem  niicik,  dirii- 
rfrf«  micA.  irren  «.  pfrcngpii  stefii 
öfters  neben  einander,  s.  SckmeUer 
\,  332.    ngl.  da;  prangen. 

tiot|»hi'en{fe  sw9.  noOMdUige.  wer 
ein  jnnefiroTen  oder  frowan  ndlpfrengt 
schemn.  stdtr.  ort.  2.3. 
pRHKiitK  s.  vHBiui.  ich  iopbreide  Gen.  fdgr. 

2,  77,  37. 
pumtm  f  wf.  p/nsme.  ei  nm  eine  phrie- 
mcn  Fn.  32H.  ich  worhto  pfricmen  tuid 
eiibiint  diu  »IttMi  rt'ht ,  siis  xMtrl  der 
siric  des  waiics  siehi  Frl.  FL.  1 1 ,  33, 
«0««  SUmStter  bemerkt:  pfrieme  mmt 
hier  nadei,  stächet  bedeuten,  womit 
gefiochtenes  (hand,  strick')  mif gelöst 
wkrdi  das  band  aber  sind  diu  alleu 
rebL 

niRiLLE.   alTorni  pbriHe  itmm'L  39,  8. 
FiiRtiiB  f.   die  primeit.   vgL  Sehers  2, 

1218. 

raniMMK  swm.  ?  ein  kraut,  mirice  phrim» 
men  emateri  39,  59. 

nmoPKK  swv.  aus  lat.  propago.  pfropfe. 
sin  .sterben  uinif  sin  li-hcii  ffpproplict 
ytm  uf  iren  btam  iV/.ss.  103,  31.  ItUer 
node  gar  reine  gepfroplM  6f  4«i  le- 


bens  .Slam  Pass.,  Germ.  7,  282  (foss. 
K.  T,,  573.  vgf.  SckmeUer  l,  333.  gol 
pFroitllc  Ar  einen  wilden  elmi  ed  vii 
geoiden  Pa$t.  K.  69,  30.  der  stam, 
5    darftf  er  pfrnprie  sin  leben  das. 

39.  M  dvn  reinen  Slam  pfropfen  le- 
ben unde  muot  das.  232,  64.  und 
wil  m  an  im  pft-opfen  dat.  376,  57. 
sweih   mensche  ÜT  ireo  etengii  nch 

10    pfropfit  JeroscÄ.  Pf  19.  c. 

pliropfriä  s.  das  »weite  worl. 
pbropfiere  fim.  pfropfreh.  anrcn- 
}d  ein  pfropfer  Die/IenA.  v/.  "2 1.(>.  proj)- 
phrr  tnird  in  der  nutselt  r  Iis.  !>!.  ISl"* 

I      unter  dem  gartenvvcrg  aufgeführt. 
PHHLUMDE  stf.    aus  dem  lat.  praebeuda. 
nach  WadmuMf^  {^otear  warn  fo- 
und  Pfeiffer  Cglossar  zum  urb.") 
ron  prandium.  prithefitlp.  pfrunde :  dns 

20  was  einem  geisiUcUen  ^aumahmiiweiie 
auch  nitMgeitÜidten)  m  ttinem  /e- 
bensunterhalt  vertragmdttig  getdekt 
wird.  vgL  Sclmirffer  1  ,  wan 
ich  der  phrüende  nibl  enkan  sö  wol 

25  gedienen  als  ich  sol  Amis  1374.  er 
geböt  da;  niwelrt  beetnonte  deheinem 
armen  siner  phruonte  Gen.  fundgr.  2, 
!)r> ,  40.  der  Hlerlichcn  bruoderschafl 
die  pfrücnde  in  gU  des  grales  kraft 

30  Fora.  470,  20,  liefert  Urnen  aJfet, 
wa$  sie  bedürfen,  die  bi  im  gesluon- 
den  den  gil  er  volle  pfruondcn  in  siner 
eigenen  stifte  Marl.  145.  an  pfrUen- 
den  aode  an  kireben  mfige  in  miase- 

35  littgen  Wakh.  11,  3.  unter  pbraonte 
(brot  nnd  vvin")  sol  i^  \wvh  sin  Die- 
mer 16,  8.  a.  vgl.  altd.  hl.  I  ,  ."?fi.'). 
annona  phriinle  suvierL  2,  2-  du  warl 
mir  (der  rabe  spricht'}  mtn  pfraade 

40  ^enonien  von  dem  koch  mul  von  dem 
kella-rr  Ostr.  17S<i.  er  bestiftc  iegli- 
chen  mit  einer  plrunde  Uärch.  jahrb, 
49,  5.  si  triben  «monte  mit  ir  pftHn- 
ten  dm.  52,  14.   der  roabt  des  kor- 

45  kfmiffes  pfriiendo  7.n  Strris/biir^'-  Clos. 
vhron.  21.  soll  <ler  pfiirberr  ein  het- 
scheii  liHlten,  der  ist  pfrunlen  frei  Gr. 
w.  1,  758.  9gU  dae.  3,  881.  mBneh. 
stdtr.  485  n,  t.  m. 

.10      alnmotenpbffiittidc  $tf.  urbar,  41, 

10. 

ndlplirfiCDdc  ttf,  die  »Otktge  nah- 
33« 
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nmg,  tgl.  fr  eilt,  sidtr,  t,  78*  80.  % 
i7S.  130.  fundgr.  1,  386.  b.  iil  da^ 
ibi(  foUhös  dehdn  gebresl«  het  bw 

siaer  ndtpfruiul .  im  sfnen  giiltcn ,  nn 
sinen  Zinsen,  HA  imiti  im  des  enteil 
amb  rihlen  Ur.  w.  1,  303. 

phrücBddbrdt  (ur^  %9Q,  ao), 
phraoDdUlieM  (iitbar,  199,  4}  t. 
das  zweite  wort. 

plirüeude  swv.  eioeu,  gebe  thm 
den  MwmiUmiutli,  Oifr.  //.  4,  3%, 
mn  tpital  mit  12  siechen,  die  man  dar- 
innen pfründon  und  ^in  isen  sol  Scherz 
2,  \'2il  ir  IkiI  1  Iii  uns  gelieissen  kiusch 
slo,  uud  ir  bubeut  ufleudich  au  uwereu 
hAffmi  frig  wtp  f  epfiüiit  tAeiuku  mu 
sal  dem  pferner  sechs  nosser  frei  hal- 
len für  dem  Iiirlen ,  der  solle  zwey 
ganntz  sein,  das  oberge  sali  er  pfrun- 
den,  woHeo  Im  M  ^  oaebbi^r  nicht 
crlnasen  Gr.  i».  3,  888. 

plirÜend.'VlM'  s-tm.  der  pfi  nuduer^ 
dem  semp  bedurfmsse  tjertichl  wer- 
den, ab  uuser  phrüuda^re  (öl  Massm. 
Aktf*  s.  188.  b«ld0  wirül,  ab  muer 
phrnndtre  t6t  sl  mgu.  163,  14. 
vmhCvhoi-m  $.  da»  wmeite  wort, 

FHICU  $.  rHIV. 

phneke  Coder  phüche  ?)  swv.  phocfa 
$agen.  aber  dctt  Mllhart  pFuch  ich  gar 
V.S7/  ;i,  240.  a.  Sl)  pftichte  er  ala 
cjn  eberswfn  Frl.  201,  6. 

pliuelixe  s(pc.  hie  mite  ej  {das 
ktbikdekwi)  phncbscB  begvn  and  weibe- 
segelte  geio  ir,  es  drückte  durch  seine 
stimme  und  durch  seht  ^rlnronzeln 
tmia  freude  und  iuthattgiiett  ans, 
Btimr,  FHal.  4573.  ayi  StkmtUtr  I , 
307. 

fiiTLMKNT  t.  muunnrr. 

nitLWB  swm.  ahd.  phuhvu  und  daneben 
phulwi  Graff  3,  336.  aus  puhiuar.  fe^ 
deHiinm,  p/Mt  pnlvinnr  pbnlw«  9oe, 
0.  16,  10.  diu  bi^ttewät  vil  linde  \«as, 
der  pfülwe  und  ourh  da;  küssin  Lanz. 
4157.  da}  bette,  kössin  unde  pfulwen 
Mer  radbl  F///,  12.  ai  kflnncn  pfid- 
wen  uodanlrnwaa  «im  ieden  undem 
eUenbogen  narreiiarh.  18,  21.  sidlen 
und  prulwen  Gr.  v.  1,  100.  pfoil 
kulmer  recht  4,  51. 
iNuicpkalwe  am«.  p/W  «6fr  mm 


bank.  scamnale  est  pulvinar  scanai,  ein 
bauckprul  Diefenb.  gl  245. 

kerphulwe  smm».   am  krUgAMe. 
duniucli  sul  si   geben  einen  heyppfoil, 
5    das  ist  ein  belle  uade  eil)  kussen  kul- 
mer reciU  4,  47. 

hottbetpbnlwe  mm,  Itim», 
lar*s  haupt  *u  legen,    plaroarinn  ein 
h(Minl()rul  Diefenb.  (jl 

IUpmcläK  swf).  das  tat.  pulsare.  ein  fischer- 
amtdmdiwm  aufregen,  stören^  scAln- 
ge»  des  wauarSy  damit  die  fische  nach 
einer  !ip^:fimm(eri  stelle  hingetrieben 
trerden.  ryl-  bulsen  bei  Slalder  1,  241. 

15  ir  bulal  deu  einier  hie  in  Ilo,  wau  ich 
wa  pfnlain  gin  o.  AainA.  140.  «9L 
J.  Grimmas  anm. 

pliulac  f.  ?  ein  hiew  gebrauchtes 
insirument.    die  viachere  aolen  gayn 

20    myt  yren  pttlsen  Gr»  w.  2,  791. 
nronT  «Ito.   am  Inl.  pondo.        1.  dii 
bestimmtes  gewicht ,  ei»  pfund.  libra 
prunt  toc.  o.  26,  32.   mna  phunt  su~ 
merl.  52 ,  71.    libra ,  xii  uncie ,  pfuul 

25  vel  wagt  «tot.  10 ,  52.  9gl.  SekasO- 
far  1 ,  3 1 8.  dir  wirl  ü:^  einem  orte 
ein  phunl  MS.  2,  169.  b.  diu  eUiu 
soUu  sicdeo  in  vier  welhischeo  pboiuie 
wa^^erä  nnt  da;  niwnn  ein  pbnndeC?) 

30  dl  beUbn  Mwift.  INaniar  L  V.  2. 
ein  gewisses  geldmass:  vie  cerschie- 
den  dieses  mass  war,  lehrt  schon  die 
franik.  livre  und  das  engl,  puuud.  egL 
SehmdUr  1,  318  fg,    tum  glt  nnn 

35  von  den)  pfände  niuwau  vier  Pfenninge 
Iw.  235.  dar  zuo  gap  er  manec-  firtmt 
und  scbaeaii^  roa  den  gesteu  WtgaL 
1704.  ¥0l  bl  kondert  pbnndeo  gap  er 
im  tal  Nib»  im.  485,       du  mülitest 

40  gerner  daokes  eehm  tüscnt  pfdut  WuItL 
19,  20.  uud  gulte  ein  fuodtr  <:iioits 
wines  tüseat  pfunt  das.  20,  14.  man 
gap  dl  oibt  bt  dr^ec  pfnndan  dat.  25, 
32.    eoepit  talenlum  sibi  creditum  ad 

45  uauram  accommodare,  sfniu  phunt  er  ze 
wuocber  kirte  Ulr.  733.  eim  bände 
lieber  ist  ein  bcin  deun  ein  pftnl  Ban- 
ner. 1  ,  31.  eiia  Ollis  ein  herre  hnft 
einen  bunt,   der  was  im  lieber  drnne 

50    ein  pfunt  das.  31,2.    swer  iimb  ein 
pfenniog  glt  &u  pfunt  und  ein  pferl  « 
am  «MS  bwt  da»,  75»  55.  «nn  gap 
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ein  mutkero  umb  üi  prirml  und  linrre 
a4reA.  Jahrb.  91,  11.  driu  phuol  hel- 
ler Ane  Tttnr  «cMlÜDfe  ör.  wehA.  21. 
n  testen  in  küm  mit  eim  phiiit|  §6  er 
lief  lift  in  hellen  jErriml  Rrant  narrertsch. 
3,  21.  vgl.  die  anm.  und  soll  wirs 
lassen  umb  ein  phiiot,  wir  liejen;^  un- 
der  wegen  bestln  webek«  ga$t  M.  3600. 

weberphwttt  «IM.  «m  be$timmtes 
pfttnd.  oach  sal  ein  stein  sechte- 
hen  weberphunt  behalden  freib.  tUuUr. 
t.  292. 

phander  «An.  ein  voUes  pfund  mU- 

haltend,  rrjJ.  Srfimeller  1,  .M!).  so 
hetsst  tm  münchener  sladtr.  em  mass 
»um  ausschenken  des  meths.  ei,  so! 
ooch  flrba^  Bieiiitiil  ohaineii  nel  in 
ainem  glas  m^r  geben ,  er  geb  dann 
den  rechten  halben  pfiuMlcr  darein,  oder 
dem  richter  lx  do.,  der  stal  1  pfunt  pfeu- 
nif  m§ndL  tidir.  339.  ein  pfnnder 
Mins,  WNt  jähr  1290,  bei  WBHeitr. 
431  - —  so  wird  rtreqnr'm^  rjennnnt 
der  lugeudewÄge  em  |)lunilet.  ein  toU- 
wiegender,  gewichtiger  mann,  Pass.  K. 
192,  5. 

pliiiiidcc  a<:(;.  ein  volles  pfund  ent- 
haltend,  Pftlltrirhttfj  pfundiiTe  kerzen 
tragen  Clos.  chruu.  1 1 4.  alle  pfennige, 
di  man  in  dnlschen  Itnde  sllti  aal,  di 
sutlent  mit  rechte  alle  pfundig  sin,  toU- 
trichtifj ,  kulmer  recht  5,  19.  a^t 
strassb.  recht  1,  18.  22.  28. 
PMi'OL  stm,  pL.  phüele.  Gr.  1,  671.  der 
pfiA,  lal.  ptlua.  und  aoMea  In  dem 
pfuole  bi  dem  swfne  leseh.  749^  18. 
trinket  dä  des  pfiioles  harn  MS.  2, 
218.  i  iFrl.  t72,  18).  das  frumt  im 
niht  nnb  einen  pfiioi  Frt  197,  4.  uns 
.unser  veint  f  eleit,  in  seinem  pfliole  ge- 
iOl^ret  flahn  >jcd  1?4,  72-  als  im 
geriet  der  sunden  phnl  (:  slul)  Pass. 
334,  9.  und  jene  slie-^^  si  in  den  pfui 
Mfir.  244»  23.  der  werlde  pfni  Fast. 
ÜT.  515,  5,  der  sündhafte  weltlauf, 
vgl.  das.  5,  63.  55,  78.  566,  17  imd 
671,  31. 

mraRB  ata«,  tmrrenf  Ui  nncli  0;  dtner 
fenole  von  hinnen  piinrren  nUch  ntnem 

maote  ffelmbr.  422. 
•     fhCtze  Btf.    lat.  puteus.    vgL  b  ii  t  z  e  n. 
Graff  3,  355.   pfüt»e.    palus  pfticz 


xeilschr  5.  416.  phuzze  sumerl.  28, 
35.  puleus  pfuzze  das.  14,  2.  cisterna 
phaase  do$.  5,  9.  laena  aew  pfücK  gl. 
Mone  4 ,  232  ,  59.  sumeltche  kondea 
^  nicht  ervlieii  alhi  rlrr  werlde  pfütze 
nnde  lugen  vll  nnnutze  m  ir  pfule  Pass. 
5,  61.  der  süudeii  pfulze  das.  193, 
16.  238,  48.  539,  4.  der  ttnlngenden 
pfüt?.!'  das.  369,  69.    sus  sleic  er  in 

10    die  pfutie  C  Mi\7.c')  und  zoch  Concor- 
diam  hervor  Qdiese  war  geworfen  in 
dnea  tiefen  graben,  in  ein  vnvIltQ  rfat. 
393,  14.    n^.  fundgr.  1,  386.  b.  - 
s/r?    ndrr  $lm.  (ri/l.  b  n  l  7,  e^  »nd  blibl 

i5  er  in  dem  pfülz  narrensch.  21,  /5.  vgl. 
Scherz  2,  1250. 

lu^;«  philtxe  ttf.  pfkt  der  Uge,  «ir 
strQchen  In  die  Ing:piitze  der  iietrogea 
hdbvart  myst.  3.'};},  7. 

20WBLESÜK  «Ol»,  propr.  kunec  Piblesün  von 
Lorncparz  Pm%.  772,  4. 
nc  ff.  SIC 

ncARDie  geogr.  name.    Flandern,  Frank- 
rfch,  Picardie  MS.  1,  200.  b. 

25p|CH  S.  BÜCH. 

ncVAoOli  geogr.  nanu.   bera.  SlrennolM 

von  P.  Por%.  772. 
ncTACORAS  nom.  propr.    Pythagorns.  der 
wise  Pictagoraa  der  ein  astronomierre 

30   was  —  der  knnde  wol  von  aleinen  aa- 
gen  Pan.  773,  25. 
PiGMKNTF ,  BiMK^fTf'  >Trf.  M.  stn.  Qob  auch 
swn   oder  stcm.'."   vgl.  Graff  3,  338). 
lat.  pigmeutum.        1.  gewür^y  spete^ 

35  re*.  akd.  ptmenla  Oraft  3,  337.  pl- 
mento  bei  WilUram.  vgl  teitschr.  6, 
'274.  Abraham  chonrte  W  ein  grab  und 
bcvalch  ai  scone  mit  stanch  aller  bi- 
nentOne  Otmes.  fdyr.  2,  33,  31.  be- 

40  legen  mit  ptnenten  das.  83,  24.  ai 
ebouften  ptgfmenlen.  si  wollen  ir  horren 
salben  Diemer  '2t>5,  17.  gol  die  werll 
du  segeut  uud  heil  von  himel  regeot 
pigmente,  ole,  nnd  nirre  Mmrüs  48.  er 

45  twuog  im  die  wunde  mit  pigmenle  vil 
guot  En.  11706.  vor  im  ftfem  teppech 
lac  pigment  und  zerbenzineo  sroac,  müz- 
aei  und  ai^Onelft  Par*.  769,  26.  nit 
fünf  btmenten  rein  sol  si  (diu  latwerje) 
sremeni^et  sin  IHS.  1,  177.  b.  2.  ge- 
ttürzier  teein  vgl  W.  Wackemagel 
in  der  %eitsehr.  6,  274.  da^  clarC't  ist 
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lultr  Hilde  dünne,  gesmac  und  rit'^e, 
Qode  sint  sin  wx^o  süei^e  uudc  vil 
Blarc:  maoi^  kosten  man^e  mwc  dils 
vil  edel  pigmcnt  Ileinr.  krune  55.  vgl. 
piineiiliiios  (raleies  Wallhar.  301.  vi-  5 
num  pipurutum  Ruodlieb  5,  13.  pottis 
piperatiu  «e^ostt  806.  vglmiekFrüeh 
2t  58.  c. 

pig^mcntc.   Ininrnh*  sirr.  würze. 
gepimentet^r  wln  iyUUiam  LXIX,  J9,  10 
y'nmn  cooditom  catU.  8,  3. 
*    pigmeBtsM,  bimcntere  jIMt.  ge^ 
mii'zkrämer.  Weslenr.  432. 

piL  stn.  das  Spundloch  am  fa*$e.  vgL 
Scher*  "2,  1225.  15 

nuTUs  «OKI.  pr.  P.  VOD  Poncta  Pan»  21 9* 
Bari  72,  lu.  dft  was  crgRiigea,  da; 
er  stuont  gevangen  unt  gebunden  vor 
Pyläld  //0tip<  teitschr.  l,  534,  3519. 

MLGKRiM  J.  nwra&l.  20 

riLGBülK,  ruMtmiy  viLCiiin  noiii.  propr,  bi- 
schof  zu  PasKuu  ton  91]  ron 
Attila  also  500  jähre  eulfenil.  von 
Pazowe  der  i>ischuf  Pilgerin  hie/,  scbri- 
ben  duin  m»re  mit  Latlnisclieii  buoch-  25 
•taiben,  klage  Lm»  2145.  Uber  diese 
nachricht  der  klaffe  ufiH  PHgerims 
einmischung  in$  i\iiipliuigcnli(fd  (A'i6. 
Z.  198,  2  fg.  218,  2.  228,  4.  249, 
3  9gL  DürnwUer^  PiUtfrim  ton  30 
Passaii,  s.  ST)  /'(/.  utid  Znrncke ,  bei- 
traue  zur  ijc$chirhfc  tlvs  Nthelnnfieri- 
UeäeSf  m  den  LericUten  ub.  d.  cer- 
hamdL  d.  kgL  »äeks.  get^teh.  4.  wit- 
tenscb.  1856,  5.  168  fg.  35 

rv  'nh  Cpilol  erklärt  K(H|iicrtirl  Uail  d'«r- 
bali-te}  si  wollen  da:^  kein  pil>%ij^  si  da 
Bcbu^^c  durch  die  knie  W,  324, 6. 
s.  bilw!;. 

Pl^■  f.?  fichle,  für  das  fiesridcrht  fehlt  40 
ein  beleg:  \nii  mit  liunem  i  nehme 
ich  au  tcegen  piuebuuui. 

piDebouni,  pinr&t  s.  dm  vmeUe 
wort. 

PIN  stm.  ans  dem  tat.  poena.  Gr.  I,  666.  45 
RA.  68U.  1.  nothf  muhe,  mauec 
rotte  in  brähle  «dthen  ptn,  da;^  si  be- 
dörften  niwer  lide  W.  Wh.  32,  4.  da; 
er  nu  lidct  hohen  piri  Porz,  im  teseb. 
403,  \>.  durch  die  hebe  Iriipe  ich  «"^O 
di&eu  piii  Mü,  1,  15.  b.  utixe  si  be- 
denke ninen  Mneelldicn  pin  Mmfgi», 


Pin 

im  leseb.  613,  39.  da^  ir  veruemeut 
minen  pIn  teseb.  619,  2.  mich  müet 
ir  hersecUeber  plo,  der  heftige  sdunen^ 
den  sie  durch  ihre  krankheit  leidet^ 
Vir.  Trist.  1516.  ej  ist  ir  wuune  bern- 
der schiu  vür  senden  pin  ein  sxidc  ri- 
ebe Mrt  Gf,  l  %  16.  fli  gebenl  ftvnde 
und  höben  pin,  dem  berxett  aepeliebe 
nöl  Wi;/(il.  !»7n3.  da/,  er  solle  ftnr 
erben  sin  dai,  leii  giip  im  so  höhen 
pin  Barl.  7,  36.  er  truoc  durch  uns 
vil  hdhen  ptn  da*,  11 ,  15  C**  i4M«&. 
Its.  an  beiden  stellen^,  mines  leides 
htehsler  pin  das.  80,  4  herzeliebe  diu 
gap  ir  herzen  solhen  pin  dä  von  ir 
8cli<ener  Up  verderp  1^1^7892.  wen 
da;  ein  gr(V/,er  jamers  pin  versigell  en- 
mitlen  (Inriniic;  hir  (in  meinem  herzen^ 
das.  848.i.  sin  herze  truoc  vil  höhen 
pin  n4ch  der  magel  wol  getan  das. 
9300.  ob  al  diu  wcril  koBen  daran 
were  durch  des  lumes  pin ,  um  den 
thurm  «u  bedrängen,  vaterims.  485. 
einer,  dem  diu  wilrbeit  yvme  pin  Teidin. 
79.  da;  bi  den  Unten  awierer  pin  Am. 
ISO.  des  KUens  grölen  pin  and  en- 
gest Boner.  26,  8.  —  plur.  si  üten 
mauige  plae  Barl.  114,  5.  gröje  pine 
Wi^.  9970,  fi;  discn  pineu  W,  Wh, 
324,  2.  9gL  fieinh.  s,  391,  8.  n 
rwicren  piuen  Ludie.  kreuzf.  646.  vgl. 
Bon  er.  74,  (57.  —  natürlich  ist  im 
plur.  mclu  iu  entschetden  ^  ob  pin 
oder  pine  gemekU  sei  der  sfred^ 
gebrauch  des  Schriftstellers  muss  Amt 
Constafiert  xrerden.    taji  |>ine. 

2.  Ileiss,  eifer^  mühe,  die  man  steh 
giebt,  rinhi  kleidnr  leit  er  an,  nnd  kftrte 
a  £00  stnoi  ptn,  und  flei^  stcb  wie 
er  sich  dar  in  srefigierle  nlso  wol  als 
ein  volmuete  riUr  <ol  Tns/.  10845. 
sagt  mir  wer  si  sin  durch  iwem  zuhl- 
b»ren  pin,  ich  hüte  euch,  meil  ihr  so 
höfiidt  seid,  curh  bei  mir  au  entschuU 
digf».  Ptrrz,  343,  18.  iViinschoic  al  die 
sine  i  ieien  uue  pine  gein  starker  viende 
fiberkniR  W.  Wh.  329,  4.  nnd  M  in 
dlnen  bersen  sweben  schäm  unde  laA; 
i'if  ^l.rtni  pin  ,  so  dass  du  dir/i  ihrer 
stets  {leflet^^f'/fsf.  US.  2,  258.  b.  den 
ealea  ist  ir  t:re  gelich,  diu  blust  ir  zuht 
vU  Hifaneefiob,  da;  loap  ist  gar  ir  to- 
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bes  pio?  tkr  streben  nach  alietH,  itm 
lob  terdieiu,  KS,  1,  42.  b.  ieh  meme 
ir  miuaeclichen  gruo:;  fOr  muger  wer- 
it(  tt  fVr  uweu  pili ,  die  num  docli  hölie 
neiuien  imt07,  ?  für  die  flrlsstf;<fe  he-  5 
muliun^,  die  sich  vuruehvte  frauen 
f9im,  um  fte^Mtwinüjr  tmif  seid» 
tieh  m  Migm,  KS.  i,  43.  a. 

herKCpin  $lm.  oder  fem.?  (tgl. 
piue}.    wie  grö;  ist  unser  herzepein  10 
faseft.  1019,  3. 

kldsterpin  stm.  oder  fem.?  C^fft- 
»  ptiic}.    Teichner  scheint  sonst  ptn  nh 

masc.  ««  (jebraurlwn.    0/,  ist  jcnr  liii 
rebler  tur,  der  eiu  ubel  wip  bäl  und  15 
wil  onb  sia  nissetAt  vum  ooeb  b  Idd- 
•lerptn,  die  mühuUe  und  enlbehntn^ 
gen  den  klosli'HpItens,  Teichn. 

la»lerpiu  stm.    lit  mir  deu  lasler- 
pio,  icb  sol  in  bilUchen  hin  V»  TriU,  20 
1808. 

pine  stf.  Qetuch  swf.?  s.  mO- 
dienoth,  mühe.  Gr.  1,  G73.  in  vielen 
faUe»  kuU  sich  aicht  entscheideH,  ob 
dl0r  «Mi^iiliir  des  femmimmts  oder  der  25 
«     ^ural  des  masculmums  ioder  fem.") 
gemeint  ist,  z.  b.  siner  siharpren  pine 
diu  froawe  s^re  locbte  Par».  53 1,  8. 
gedrauc  si  b'rle  pine  W,  Wh,  36,  30. 
•i  erteil  nAeh  den  hdde  grO^e  pine  30 
MV/' 7       Tu.  tr  luol  durch  miiine  pine 
1/^.    I.    ly.   b   quält    sich.  darjer/eu 
ist  der  si»g,  fem»  sicher  in  foigenäcii 
bei^Me»,  «iii  Janer  not  sin  ptoe  diu 
isl  ftd^er  das  dia  nioe  Trist.  18563.  35 
ein  nDhelsnme  p?ne  und  ein  hagel  der 
Sarrazine  was  er  Ludw.  kreuif.  307. 
du  bub  äich  oucb  ein  pine  C-  ficbriuc} 
den  joden  nnd  ein  nngeinteb  Pu$$,  K, 
38,  8«    auch  woM:  sl  versmaehleii  die  40 
pin  von  der  fwi^cn  srnlikeil  wegren  und 
spoUuleit  der  pin  wrch.  jahrb.  47,  35. 
nA  llt  vrAücb  dite  pin  Jeresek,  Pf. 
49.  d.   Ukrigem  iet  «m*  bei  sehrifi- 
steilem^   die  sich  apocope  iles  tnnln-  4n 
sen  e  gestatten ,   selbst  im  sinij.  nicht 
tmmer  fem.  u.  masc.  zu  unterschei- 
tfen.      %  eifer.  er  warb  nAcb  einer 
Joste  mit  ■anlichir  pine  Athis  ß  73. 
ry/-  die  anm.  —  plur.  {doch  f'c  es  50 
schetnt  nur   in   erster  er  bedeiUung) 
got,  der  in  eiUn  pineo  wiggit  i  den 
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sinen  wundirberuder  lielfe  trost  Jerosch, 
Pf.  133.  b.  nAlin  nnd  ü-^  pinen 
doB.  136.  d.  er  was  in  maDchin  pi- 
nen hcs>v<"ril  mit  den  sinQu  das.  147.b. 
hier  ist  das  fem.  anziiru-htnen ,  da 
Jeroschin  dasselbe  sonst  stets  m  ge- 
brmtdten  ickekU.  si  moste  inle  plnen 
liden  myst.  84,  40. 

piiillcli  adj.  ptnliche  nM  lldcu 
Hemr.  Trist.  2807.  ob  ij  dem  enjfel 
icbt  piolicb  si,  ab  man  slnre  mauuiigc 
sieht  iavolgit  mgsi.  160,  20,  schmet%- 
Ueh.  bI  ir  jMiiüche  not  Pass.  K.  HO,  25. 

pinliehe,  piuliclicii  ade.  ww  sin 
hie  in  gotes  gebot,  die  beiden  ui  Uvi- 
faltigeii  tfti,  wir  sirtten  fif  da  gotlicb 
wcstii,  und  üf  ein  «'wie  genesen,  jene 
pinliehe,  wir  umb  da/^  himelriche  Ludw. 
kreuif.  3220.  man  snrAG  in  pinlich  üf 
ein  rat  Hid.  ehron.  711.  an  der  grim- 
migen ndt,  dariuie  er  plnllciien  sdt 
Pass.  76,  48. 

pinedc  stf.  cruciatus,  tormenta. 
der  lu-istcnbeit  zu  schedclicber  puide 
er  des  geloubin  ufode  di  Litloawin  ofte 
pOac  etc.  Jeraeth.  Pf.  138.  b. 

pineclicliP  adt.  er  wart  wuul  pU 
uecliche  genuoc  Heinr.  Trist.  6865. 

piDC  swv.  ahd.  pmitn  Grajf  3, 
340.  1.  n^ti^e,  mbüi^,  quäle.  dA 
kaust  mich  srre  pinen  Geo.  35.  a.  man- 
ger sei«*  die  »T  wnlde  pinen  Serpat. 
177.  gelernt  gcpiiici  Ludw.  kreutf.  6312. 
er  dAcble  mit  den  pilgerinen  die  dit 
freisUcbcn  pinen  Jerasch.  Pf.  l.'tT.  d. 
di  gcpinten  kridteu  das.  147.  b.  den 
gelouben  pinen  Pass.  K.  344,  18.  2. 
refiejriCf  ich  pine  midi.  Gr.  1  ,  U56. 
AemiiA«  uUchy  quäle  mich  ab.  ieh  he^ 
gunde  mich  des  pinen,  dn/,  ich  etc. 
Trist.  160.  und  so  er  sichs  ie  m»'r<' 
pinete  nnde  uöte  TrisL  11)347.  swem 
man  aller  beste  sprach,  dA  pinlen  sich 
die  jongen  oAch  Kai  1,  28.  das;  er 
.sich  kdiidc  pinpn  nach  Itif^-ftiHtMi  nnd 
11,'icli  ('ren  das.  Sl,  12.  rrjl.  das.  86, 
30.  die  knslen  kuudeti  »ich  pinen  auch 
dren  an  dem  strile  dos.  131,  0.  nAch 
^reu  ir  iuch  pinel  wamung  2(»37.  so 
sich  der  süeaje  jAiiier  nAch  dir  piitel 
mgst.  375,  20.  so  kan  er  sich  ül 
h6h»  nulle  plaen  KS.  %  207.  b.  er 
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begunde  sich  pinen  üf  riUerlich  geverle 
Mtti  107,  10.  alo  be»e  rieb  doch  pl- 
nel  öf  triuwe  und  i^f  g üt  lc  Wigal.  2848. 
sus  h.rle  er  sich  trepinet  iif  tugent  Fn~ 
tjelit.  '24U.  diu  piode  sich  vil  sere  ül' 
höher  kfinste  Idre  Barl  ^58^  3t.  di; 
rieb  mtn  soage  ptn«l  s^re  ttf  ir  top 
troj.  "201  (i*2.  min  va!cr  hfit  ffppinct 
dar  ilf  mit  liölicr  ko.ste  sic  h  das.  '21  104. 

3.  zuweilen  htU  das  ttorl,  auch  ahne 
reßesiv  m  ««ä»,  dto  bedeuhmgr  sieh 
tun  eliras  bemühen,  swer  u  iii  in  t  arotfi 
ge^valt  pinet  tferiiA.  r.  Elmend.  11.17. 

pineii  </A.  0^/.  ich  piue  nr.  J.  da^ 
ni^eu  wd  di^  pinen  di^  er  begie  Tri$t. 
5220. 

piiia*re  stm.  peiniyer.  da  von  hiit 
si  keinen  groejeru  ptner  deiine  iumjf«/. 
35»»,  .37. 

Einangc  tif,  peiniffung.  voileberül, 
rodere,  in  disen  pinun{;eii,  wuu  wer 
volleherlit  der  wirt  selic  mysl.  I  '19,  :i8. 

pincge  swc.  l.  peinige  ^[liiie- 
gön?).  pungo  peinigen  Diefenh.  yl. 
228.  innigere  peynigeo  das.  154.  af- 
flijrprc  jir-itn i^cii  das.  jinUere  pu- 

uirc  pt-yingcii  ebenda,  rnicii)  peinjg'en 
das.  84.  crucialus  gepeiiiigel  ebenda. 
extorqnere  tu«  peynigeD  da$.  117. — 
»n  kdden  und  an  bitten  geptnegel  in 
der  hreh.slen  klnge  Theophil.  135.  da^ 
si  den  menschen  piaegeleu  ür  der  lü- 
de« vnrt  Fau,  70,  1.  si  wurden  ge- 
pineget  in  manigen  weg  Clos.  chrou. 
?,\.  dar,  wir  nÄch  <ri"M'lle  dich  pini- 
gen  in  der  helle  Pass.  h.  34,  90.  er 
Wolde  si  mit  hungersnOl  pinigen  uudc 
Villen  dag.  36,  3.  aö  mtn  ri  plniget 
unde  siet  dat.  104,  71.  da7,  in  des 
knniges  errimmer  sloc  pinigen  wolde 
manigerhant  das.  463,  27.  -  da;^  di 
lieben  bnilgen  gepingut  sotten  werden 
»Sreh.  Jahrb.  4(>,  13.  —  9.  rejfle^ 
Tir  ^Irh  abquälen,  abmühen,  warilinbe 
piuigfilu  dich  so  Diociel.  2785. 

UDgepincget  adj.  pari,  iropunis 
eyn  vafepeynigter  Diefemb.  gL  151. 

pineger  stm.  quäler,  peiniger.  cru- 
ciator  peiniger  Dicfenb.  gl.  84. 
culator  peyniger  das.  255.    vgl.  Dte- 
feabatA  supplemeai*  546.  c:   e»  ist 
der  triAmU  emet  Iffranuen  gemeini. 


PINKL  S.  rVMEU 

nMKi  Mae.  hUeke.  swelcb  in  dA  ba^  ge- 
vetle  die  zeiget  mir  mit  winken  oder 

mit  ongen  pinken  Koloc».  278. 
5msK  swv.  male,  pinsele,  von  Up  var- 
wen  gepinset  Fragm.  XLlll.  c.  nlne 
rinnen,  A^eo  innen  snt  mit  KUen  wli( 
j:e[)insel  Frl.  FL.  1,  10.  nilil  wirl  ver- 
tiiiiren  swcr  herren  schilt  out  kneblee 

10    \Hrwe  piuset  Frl.  67,  6. 

piiisel,  beiuicl,  pcnsel  flm.  pim- 
sel.  tat.  pinsellus,  pincdlUy  vgl.  Die- 
fenb.  supplem.  s.  436.  n.  auffallend 
pinum  ein  p)usel  Diefenb.  gl.  213.  als 

15  ^  nil  einem  bemel  wol  entworfen  vcre 
Gadr.  1601 ,  4.  ir  brbnea  brin  fe- 
strichen  mit  einem  pensd  wol  g'evnr 
Wigam.  5ü.  b.  ir  braune  lu  1  ?e.slri- 
cheu  mit  einem  peusel  wära  ciur  Su- 

20   dtemo.  25,  207.  wie  nöht  ich  ge«ft- 
len  dne  peusel  Hälil.  2,  72,  195. 
piusclsirieh  s.  das  ztcefte  irnrf 
piaseliu,  keoselia  sin.  klemer 
piiuel.  Ah  swebeten  brftne  brAwen  obe 

25  alflö  gevüegllchen  als  ob  si  dar  gestri- 
chen h«le  ein  lileiae^  benscUn  Sngallu 

2Ü85. 

ptuselc  sire.  gepinselt  unde  geniält 
FrL  380,  17. 
30riiiT,  PiNDB  stswm.    aus  lat.  peois?  pynl 
erres  [ereusj  seu  membnitn  viri  —  eyn 
pynde,  peuis    -  pynt,  piut,  pcuis  t>u- 
eab.  vraÜiL  pitte  nenliila  ebenda,  kante 
vel  pitte  verelrum  ebenda. 
35pmiuTEs  ein  rdpf<iem,  Pan.  791,  22* 
piRSK  s.  ich  birse. 

riäciHE  stf.    bedeutet  iwar  etf/mologisck 
ei»  waseerhekälter  ßr  /M«,  daam 

aber  auch  ein  behälter  für  ein  bad 
40  u.  überhaupt,  ein  pisciue  in  dem  liusc 
machen  und  die  vuUcn  der  kleinen  kuide 
bluotes  (ttir  keUm^  dee  aaual^etj 
Stic.  90».  916.  eMie  piietne,  m  die 
der  täuftmg  geetdjen  «M^  dae*  1239, 
4a  1507. 

nscop  Cpiscot  ?)  schiffsitneback.  mlo  pis- 

eop  der  ist  berte  HS»  2,  68.  b. 
pisK  nom.  propr.  einer  Stadt.  Pisa. 
pisTKt  stof.  die  eptsieL   da;  Stnir  Päwel 
50    10  der   pistein  hat  gesprochen  ieseb. 
696,  1& 
nifr  a4i*  atu  dem  fr 
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vgl  petit.  pitlt  mangier  ist  in  gesunt 
MS.  %  169.  b.  PtUt  pant,  ei»  enger 
past  vtitdte»  Oramehe  Ali$ekan»,  JV, 
Wk.  73%  302.  323.  389. 

pjrscHK  f.    peitsrhr  fiindgr.  1,  ^^1", 
f\7.k?  {ipoxiriiH  \nta  siiniert.  2. 
rtACK  tinie.    diiitle  vd  plück,  bei  Sehen 

%  mi, 

nkcn  twm.  der  flicken,  ein  aus  dem 
niederd,  aufgenommenes  wort;  das 
kd.  ist  bleiz.  ir  cleik  ierr\^m  vou 
altere  wm  sesl^^en  placken  Mzle  n 
dli  irfir  Diut.  i ,  449.  —  lAertragen 
fleck,  stiirk  m>h  cym  wiesen  plncken 
in  (ieni  RympeudeUch  etnnahmeeer- 
ieicfm.  ton  Marienbom  r.  jähre  1 465. 

plaeke  «m.  «efM  «iM»  fKekm  tm. 
obe  ir  arme  wären  zerrii^^en  der  vil 
Hären,  da/,  ?i  di  wider  placket«  Diut. 
1,  44ä.  sechs  schil.  dem  bussenmei- 
sier,  der  niw  die  rcwea  des  bomcs 
placket  einnahmmm.  wm  MarieiAom 
r.  jähre  1465. 

FLiCKKi»  sim.  was  poItenaTc,  bultcrg'tn, 
peltekln?  du  vorstdrte  he  alle  b6se 
rdle  wde  ftiUlMii^  der  oiilogintllehen 
pbdekin  unde  sterkete  den  edeln  fiir- 
stin  Infi  fr.  n,  1.  unde  vnrnam,  da;^ 
des  grui^u)  Ditherlchs  son  mit  eime  an- 
dern pleddilD,  der  ine^  NeeeliaiiBe,  den 
lantfrede  gebrochin  oode  fefrevelt  liat- 
lin  das.  i?",  die  onm.  v    II"  fq. 

bringt  das  wort  mit  piudereu  uisam- 
men  und  nimmt  plädektn  —  zoblteer 
mmd  kMTer« 

PLXgk  stf.  im  plur.  auch  swf.  Int.  pla|fa. 
seilen  verschoben  in  pflage  (ftei  Wu- 
cheuus.  u.  Jeroschin}.  aus  dem  geist- 
Mekm  lalem  erU  »pM  msd  aOmäUg 
emgeführt.  vgL  GrMff  3,  3.59*  Di^mtk. 

trh.  1.  :JS6  von  oben  her  ge$and~ 
iei  mtssgeschick.  da^  er  mich  lu*se 
von  der  miselsubt  and  ia^  der  grölen 
pUge  min  Bngetk,  5511.  ZeclMriiS 
WM  noch  behafl  nn  der  ziinfreii  pldgc 
Pass.  347,  86.  die  irrobeiiclien  plAirc 
das.  41  y  39.  da;  ist  umbe  die  gr«')^eii 
plagen  di  dA  ffescbllien  in  dirre  eil 
mysf.  102,  31.  indes  alse  dise  dr! 
plA^e  irre  trinken,  im  lande  ftmgienffen, 
Ludte.  45,  4.  die  wiieterich  wurden 
fescblagen  nit  einer  plang  %ürch.  jakrh. 


46,  24.  pTAg  und  w£  narrensch.  II, 
34.  des  pidg  ist  nit  ein  viertel  mii 
4a$.  88,  f.  nh  plAgin  hert  Jtrosdk. 
Pf.  8.  b.  adt  lAdia  pl^ge  das.  15.  e. 
5  di  mortitchc  yi!U^f  das.  41.  d.  mit 
,  pläge  manen  pihiv  ^ol  di  stne  dtle  das. 
149.  b.  —  uude  sluc  mit  äulchir  pTldge 
die  vlande  an  dem  tage,  de:^  ai  iidin 
michil  ndt  Jerosch.  Pf.  46.  h.    si  sluc 

10  er  mit  mnnchin  pQdg^in  hart  das.  4*)  b. 
diz  was  in  gar  ein  pfldge  C-  >väge) 
dtt$,  52.  d.  iiegn  Polhea  er  reit  der 
rmnen  gotia  criatinheit  zu  jAmirlichir 
pflAfre  das.  136.  a.    ich  ftirchl  e;  sei 

15  von  got  ein  phlai:  ^uchenu>.  35,  49. 
seit  du  s6  mauich  phläge  von  houbet- 
aOnden  Iddeat  dos.  39,4.  mit  maniger 
bände  phläg  da».  3,  213. 

pI:Vjj(*  «»rr.    qitälen,  mit  einer  plage 

20  heimsuchen,  oucli  pügt-tc  gut  die  liüte 
doreh  annde  willen  mit  gr6;^im  aterbin 
ande  pestileDoien  Luäte.  45,  1.  geplA- 
g^it  hertlich  und  cremfint  Jerosch.  Pf. 
81.  d.    si  wart  geplagt  von  got  dar 

25  von  (die  hausfrau  Lot's')  und  sioost 
dd  sn  eim  seilten  atdn  itorrefWcA.  8, 
15.  vgl.  die  anm.  darn:Uh  über  ein 
lang  zU.  d.1  piftget  got  Amicus,  das  er 
mah^tsch  wart  leseb.  984,  9.    uu  mich 

SO  got  gpplägit  bail  mit  diaer  aachl  doa. 
984,  40. 

?}Acr.  Her  hört  3992,  «MU  pflege. 

PLAUE  S.  BLAKE. 

PLA«  stm.  (Cr.  t,  341.)  am  dem  tat. 
35   plaona,  oA^.  plane,  plaine.  eftaiie,  aue, 

ob  von  diu  plärio  unterschieden?  ein 
schifprilcke  üf  einem  pl;'in  git-ng  über 
einen  wajjers  tran  Part.  6o,  27.  üf 
dem  plln  ame  rivier  doa.  118,  12. 

49  zeime  furle  —  dd  was  andcrhalp  der 
piän  mit  eime  cerelt  gehi^rel  das.  129, 
18.  der  knappe  al  eine  färb«^  reit  dt 
mnen  plftn  nllit  le  breit,  der  atoont 
von  bluomen  lieht  gemftl  das.  144,  18. 

45  .«5115  kom  der  fiirste  flf  einen  pMn,  da 
tcerdeu  turnierüininf/en  anf/esfellt.  das. 
173,  27.  von  Dlanai^drün  der  pidn 
mnoae  celtatangen  wonen  mdr  dan  in 
Spehlesharl  sj  roncn  das.  216,  10.  vgL 

50  das.  59 ^  25,  wo  für  die  fläche^  auf  der 
dte  teile  stehen,  diu  pl^ne  erwähnt 
wird,   aneh         dSeae  stelle ,  dass 
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der  plan  sehr  i/ross  sei»  kau»,    man  teun.   icas  t'ritck  2,  64.  a.  aus  Ec-» 

sihl  •llentktllMa       den  piAo  vil  der  card ,  scripU  wted,  mmi  //.  1656  (jL 

Mmeii  tUo  M8, 1,  200.  t.  her  grfle-  A.  «mmi  AnwMeto  «im  OUoetKt)  m- 

ner  plAn  ^  her  anfi^er  das.   1,  46.  b.  /"wAr/,  i  '  zwar  falsch  erklärt,  rf«  pJoncn 

wol  cht  ül,  wol  alle  dan  zuo  den  kin-  5    f/t-r  iii;i;iHiv  run  ich  pl/me  rnfj'/ 

deu  öf  deu  pUo  das.   1,  14.  a.  a'^er  a/s  Variante  mi  0//oca/  j.  4 öu.  b. 

was  MMD  der  bluoiieo  Im  md  Af  pMne  ÖMMf^f  MrtfaN,  wo  bellen  (iNffiM!) 

«enger  var  das.  2,  193.  a.    dur  ma-  $tdu. 

ni?eii  plSn  adi  hlüendiu  berndiii  Heide  plaiiit»,  [)ianjp            p!aii}f.  j^Ihh- 

Gfr.  Ued.  2,  46.     du  blüender  pl4n  10    je  ?j        t>5^i.  (^r.  2,  16.   eiubalp  was 

6/h  lobff*  23,  7.    vor  dem  tao  üf  eio  pltote  Cplauje  JfaMM.}  :fiMttBre 

den  pMn  ffe«i»r.  THmI.  1710.  173t.  CAraleeje  ITtfifm.)  TriU.  16742.  eyJL 

1733.  1fi94.    ein  fios  mit  slnem  sune  denselben  reim  das.  17350.  vor  Akers 

kam  cisinüls   g^esprrtnfrf  n    iif  den  plAn  iif   der    plünie    (pliinjc,    planje?)  dä 

Boner.  46,  2.  vyL  das.  oü,  2.   7Ö,  2.  15    Ludw.  kreuif.  267b.  egi  iruj.  bL  176 

79,  3^  04>  24.   sieh  fiebeo  Of  den  «.  207.   peUne  Am.  U  2S7. 

pUn  der  tugent,  natk  analogie  der  pUniim  oiiir  pUaiwe?  cl^.  e6e- 

%u  ritterlichen  Übungen  benutzten  ehe-  nes  feld.    vgl.  Gr.   1 ,  353.  troj.  hL 

HCf  das.  4,  2Ü.    ü{  dtm  pluii  Lude-  27.  MS.  2,  161.  — ?  Uuonea  ^  dem 

wif  dA  amderlieh  het  sin  pauiOo  Uttw.  20    plaaiur  TtirA.  Wh.  121^ 

krimf.  953.  er  leite  eicii     den  lanl»  ruHc,  gm,  plangee,  ein.   voc.  t>ei.  o. 

grr.lven  üf  den  pläo   mit  oime  frrchen  1482  erklärt  es  mit   vordriess,  dis- 

here  das.   11 '»H.     der  plän,  der  den  cordia.    t.\ö  verhör  sirk  ein  plank /.ei6fi. 

ruche  (bergrucken^  rtiorte,  dersisdiiet  Script,  rer.  trunsti.  Ui,  2j4.  a. 

iat,  6589.  des  OMrclea  pUn  Pati*  JC.  25      plang^e  SMb    die  frotwcs  ii  nit 

206,  67.  sns  riten  si  an^er  unde  plio  ungeouhl  planfetaB  emlerweide  DiHt, 

Crane  2!)1'J.    ich  wil  heide  unde  piän  1,  415. 

ri(eo  Dan[.  I04.    di  dar  wären  durch  rLAAp.TK  stom.    vgl.  Gr.  1,  344.  werde» 

sehooweii  gekonen  Of  den  plan  Cra»e  verfinstert  Cveriicieit  tr  soUb}  Bmut* 

3846.  9gL  Alpkatt  4»  2.  <<m.  21,  2.  30    Tn$L  241.   din  eelbe  honft  die  piteft- 

45,  3.  f'25.  '2.    der  meie  rtchil  walt  len   lAt  ir  poynder  vollen  jr.lhcn  W. 

und   pl.in   Teivlm.  204.  V^  FrL  259,  Wh.  .Jü!>,  21.     icdcr  mcnsih   häl  sin 

li>  u.  die  anm.  pliUi^ten  (.planeleu  V)  dik  »in  lehea  ist 

plAoe  sl/*.  d^elAe.   dl  wee  ge-  Inne  gewelen  Teiel«.  91.    di  aleme 

slagen  manc  poiitmi  AT  die  picine  P#rs.  35    node  di  siben  pliln^len  Ludw.  13,  1. 

59,  25.    sich  söch  diu  inmwt'   ttx  PLiPK?  enplipres  and  enplapfea  de^  laiC 

wa»le  in  SoltÄnei  oibV  durch  üluoraen  alle}  ghi  HelH.  3,  364. 

&r  die  pMoe  äm.  117,  10.   dae  bOs  PUMtt  an  eoe.  «.  1429,  C^iennw  f.  «.> 

tee  an  oner  plli  Odar  an)  Ifi^l.  e.  bl^kb  «.  vunm? 

177.  40pi,ASCHK  Sief,    rrns  vi  tscnK  and  \i.\T^riiK. 

I.P(^pl:'in('  s.  an  seiner  aipkabeti~'  iili  ^i:)he  im  mil  willen   ein  plu.srhea 

sehen  steile.  MÜlL       263.  b.     ein  pla^cheu  trage 

pUne  sm».  mkd.  bMato,  blAndo  C^a/f  icb  atete  In  ntner  beide  du.  8, 199.«. 

3,  254.        1.  mache  chen.    sie  waz-  der  viinfle  von  ßernriul  dar  strichet  mit 

loo  iro  ffrilTelii  <Hid«-  hliUiolon  iro  ta-  45    einer  plnschen,  din  ia(  alsd  lanc  dos. 

bellas  Cschreibiafeiu)  Notker,  mit  an-  3,  l^ü.  b. 

gesteo  plante  ei  daj  waba  Bn.  10454.  pljiiikk  s.  bumis.  nll.  planca,  frmu.  plav«> 

2.  lege  flach ,  eAe»,  aieder.    die  che.    so  sckemi  «hcA  die  iinwalfcnj 

Idlfii  sie  entwer  Dietr.  101.  b.  der  hiir<i  (/mannt  zu  werden,  ansser- 
in  der  Riedegifcr  hs.  Inntet  d  e  zeile  50  hn'fi  der  mauer.  zu  jungii^t  doch  be- 
st pionleu  die  luteu  da  eiU^vtr  und  gutidia  di  hrudie  legin  vucr  un,  da  von 
plonleii  üdll  MArseAemiieA  il.  plin-  oveb  di  bare  enprai.   imt,  vOer  wwebs 
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so  laof^e  anz  in  wart  s6  hnttge ,  di  in 
der  burc  iDbioiiea  warn,  da^  st  niler 
wer  vorbftni  uod  vilen  Äf  di  planken. 
d6  wart  ir  hdchvert  craaken  Jeroseh. 

Pf.  185.  b.  die  erkläntruj  PfcifJ'rrs 
Ar  di  pianlien  vallen  $et  wohl  gletch  : 
üch  ergeben  t  scheint  mir  unnöthig  su 
MIN.  —  «erjjf.  devalltre  blanken 
ader  beseczen  Diefenb.  gl  95.  v al- 
lere umb  blflnrken  r/as.  279.  Zie- 
wuum  $,  9.  ptauke  citiert  noch  wc.  r. 
1419. 

rLAdKRIIU  «.  BUSmiBIUI. 

nJlT  stm.  name  «mws  /liMMf.  frammd, 

180,  15.  25. 

nlrft  «oM.  prefir.   Or.  1,  34T.  der 

parliure  Pl&tu  Pars.  465,  2i.   IT.  ff 
27H.  er  weissogt  von  Christus. 

PLAZ ,  PLAT2E,  6RPLBTZK  5.  BLAZ,  tOtf  UM/er 

ieh  bin  Ixe  uthkeieke  Aeii{ptel»  auf 
JerofdUn  noelaiiira^en  sind. 
PIA/,  i'i  AT/  5/r?j.  stelle,  der  platz, 

wtener  handf.  2,  161.  hhi  Ochs  Ba- 
sel 1,  434  r^/.  fundgr.  1, 
387.  a.  ^dyMlbr  1 ,  840.  üf  den 
piptzc  ennenider  biieken  m«r<M.  «fadto*. 
413. 

obe^plaz  stm.  üf  dem  obe^iatKe 
vor  der  ntfue  sneram,  tOdtr.  413. 

rLASLOm  t.  das  %weite  wort. 

rtEf  KF,  Str.  hlöcke ,  bläke,  iih-rkfii  bn- 
larc  Dtefeiih.  gl.  48.  plecküu  vebare 
licut  capram  voctferare  das.  280.  tgl. 
Üe  amm.  m  kaierer  «feile  «.  Fmdl 
t,  103.  —       Miel  BL4t»,  öde»  I, 

196'',  33. 

rLKCTHin  stm.  der  stimmscMüssel ,  sai- 
leiwieier,  rrtal.  35S6. 

rLBDBLiNGEN,  geogr.  name.  Stadt  an  der 
Isar,  jeizf  Pladting,  yih.  7    ) '»w  41 

fLBRCK  swf.  plur.  dicplcTgeu,  l  uic  haut- 
kramUteÜ.  tgL  fundgr.  1,  387.  a. 

plusbuikm  9,  BUSBRinti. 

fLEYB0i>7K  geogr.  fUMW.  von  P.  ieudtt- 
nAI  Par%.  772. 

rUUS,  fLBTZB  «.  BLKZ. 
nJlT  «.  BIÜT. 

rLiHOPLiHKR!  name  eines  ritters^  der  ton 
Orihts  besiegt  wird^  P«ra.  134,  98. 
r^^  Pliopleheriii. 

pLunzocL  name  eme$  flusses,  der  M  Kt* 


nobr1  in  dorn  bistuom  ze  ßarhtfrn^I  ^irb 
gowei  /'ar».  41)7,  10.  <utf  dem  PJi- 
mlzttles  plftne  CPar*.  298,  1.  3115,  2. 
415,  12.  541,2.  775,7.  780,  25  /"//.) 
/aj/  /Ir/iM'  Aeer,  M  .  \]  h.  3r>(i,  8.  bi 
dem  Plimizcel  bricht  hei  m  emer  ijo- 
sie  den  zcsweo  arm  und  da^  wioster 
beitt  Fers.  297,  24.  675,  5.  —  Man 
sazte  den  künec  CUmid«^  an^  uover 
10  zuo  dem  Plimizoci  Pan.  311,  5.  336, 
5.  385,  1.  418,  15.  503,  7.  646,  6. 

16.  675,  5.  695,  29.  761,  7.  780, 

17.  799,  11.  603,  24 
PLIKRSCHAKX  nom.  propr.    grlve  Fl.  von 

15    Zambrön  Pan.  772,  12. 
FÜorLEHKiüit  name  eines  rilters  an  Artus* 
hof»,  der  mm  M^fagamt  bemgtwird, 
Iw.  177.  Plihopliher!. 
PLiPALtnÖT  nom.  propr.    ein  verje  Part. 
20    564.  597.  599.  621.  623.  628.  663. 
667. 

PUSClBi.  s.  das  folgende  wort. 

sillierpli'.rlicl  it  Ii    pbe  min 

wei^e,  mint'u  wiu,  lieber  umbe  silber- 
25  plischel  danne  ich  im;  gcb  HelbL  15, 
431.  e^  die  Mm.,  «0  mit  recht  ver- 
wiesen wird  auf  Sehmelter  1,  338: 
plascb  stm.  lohn,  »«  dünnem  blech 
geplatteter  gold- ,  stlber-  oder  mes- 
30   tm^ttkt,  Sdmelhr  1,  334. 

rLODOB  $.  blAakkk,  wo  aber  fälschlich 

ß-!trirnri'!iM-f  plnrlcfcti  rrtn/egeben  ist. 
es  iietssl  bet  ÜtefenO.  gl,  137  garitiio 
ploderea. 

35fii,os  Um.  oder  rtozK  simm.?  eme  ßtch" 

art,  phitz:     ffiibea   vel  jjuba  Cffobio) 
est  ulhijs  pisiis.  ein  plocze  Diefenb. 
gl.  144.  cgi  Scheri  2,  1231. 
rLOxucii,  plotüiek.  au  ich  platze,  btolse? 
40    «.  «.  blaz. 

iinploxiieli  plötzlich,  ^(  chlicb  unde 
unplozlich  Ludw.  6 1 ,  25.  t:gL  über 
die  beäeuttmg  der  partiket  nn  die  aam. 
s.  147. 

45rtCMK  swf.    roiii  Int.  plnmn.  flanmfeder. 
tgl.  p  \i  1 11  ni  V.    er  le»?fl«-  eine  plAmen 
und  erde  ein  deine  wider  deme  steiae 
Lamipr.  AI  73.  b.  74.  a. 
PLiMiT  s/it.     sit^issen  (vorn  lat.  plume) 
50    Pan.  627,  28.  tg!.  p  hl  um  iL 

PLUHf  a4j.   stumpf f  führt  Ztemann  atu 
wd$e*  %  217  «k 
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FLi'?(nKK  stm.  etn  Iheil  des  heilteuyes? 
himpe?  dai  ich  ie  geuas  da^  was  eia 
midid  wnader,  die  deehe  and  den 
pinnder  warf  ich  dicke  her  «nde  liiii 

ri!fd.  fra!d   'i ,  137. 

poitKHAKVTt  swiH.  frater  de  paupcrc  Mta, 
rommu  de  povera  vitt.  .  vgl.  Pfeiffer 
m  mff$t.  214,  24:  also  pblefent  di 
löle,  di  man  in  Avclschcme  lande  lu'i- 
:^el  frniprschellen  (fratricdli,  d.  i.  fralres 
minores} ;  utider  deu  heiden  heikel  man 
ai  polierafyteo;  !■  dMscbcne  Imde  hei- 
let mtB  ri  pecliarde. 

POCHE  $.  ich  b  o  c h  p- 

rocKB  swm.  blotir  vel  pocke  vel  warczU, 
▼erraai  «oe.  wa§M> 

swtn,  ?  vgl  pdctenwort  (/«roidk. 
Pf.  23.  dO ,  s.  das  ^irrifr  tport. 

rÖFfz  slm.  so  fiiess  eine  arl  kostbtwer 
goläpfelle.  der  pfellel  hiej  pöfu^  W. 
Wh.  364,  Vt,'  der  tiiire  pbellel  p6IQ^ 
gap  gcin  der  suooe  idllwi;  prdien  dat. 

roQki  etne  arl  ungesäuerter  kucken  ^  <y- 
«oiiyiii  mU  nalse  muf  ntlsenkooche. 
9^  tf6M  1 ,  656.  b.  Mfuf  1,  89.  b. 

pogatr.  polcnta  ©oc.  r.  14Hi 
fdcwli  stn.  ?  lähmung,  ttuhi  aus  poda^fra 
entsieUt.  Tilurei  —  ein  siechluom  beißet 
pdf  rat  treil  er,  die  lene  beifdds  Fan. 
501,  27. 

roGROT?  pogrot  ceplalp,  po^eml  ceplale 
rne.  pratisl.  pigTot  aatcia  Diefenb. 
iupplememimm  37.  b.  bopferot  ceptare 
dtu,  tl3*  b.  pogret  antela  ebenda, 
ein  po^^raten  pergiiln  das.  4?f;  1)  {rffl. 
pcrgulum  ein  laub  ebenda) ,  wo  Die- 
fenbach auf  da*  steirische  pougrat 
iMUerbodm  Mer  «fem  ofm  kkumeist» 
vgl  Frommatm,  d,  mnmdarU»  2,  348. 

POGRIST  S.  RIST. 

POUKRKiz  Hom.  propr.  künec  W  vun  EUii)i:>e 
W.  Wk  33.  97.  349.  387. 

rOIRHB  «.  POimSRR- 

FOnm  wmv.  so  tirf  rrn?  panieren,  si  poiB- 
ten  M  einander  Herb,  9893. 

POIS  S.  PCYS. 

roEUii,  wme  eim§»  langet.  Polm.  der 
benoge  Herman  ein  Ttirste  üj^er  Prelän 

klapc  r.ftf.  17.3.  Bit.  371?).  rnno,  :?«05. 
3847.  ay7T — 95.  Hornboge  der  m«;re 
yom  Pdlln  ^  der  ■arke  INMr.  5886. 


ein  herznpe  von  PolAn  rirh,  was  Fa- 
rn} zia  genennet  Lohengr.  70. 
FttUn  tim.    ^  Pefe.    Mem  im 

EUeh   dlcnsle,   Nif).  Z.   204,  4*.  die 
5    Polün  /^i/.  3575.  3560.    Bebeiaie  wMl 
PoUne  DmU.  1,  348. 

p^^linlaeli  a^.   die  bAbei  pdllii- 
schen  sihiier  HelbL  3,  227. 

Polriie  (Pfeiffer  seM  PoWw  artl  mm. 
10    der  Pole.    Jeroseh.  Pf.  25.  a.   du^  lanl 
£ti  Pitlcneii  das.  i  1.  c.     vuu  Pdl^nen 
äat,  25.  c. 

polt^nisch  ck(;.  polnisch,   einer  der 
pdlc^nsch  Icunde  Jeroseh.  Pf,  155.  a. 
15      Pdlooier  BU.  3583. 
POL«  f In.    fMMM  «nier  pßmiua.  paldni 
polei  sumerl.  58.  17.  e;^  pulefini 
polenkrfti  Diefenb.  (jl  ??7       1(  r  i>  t 
POLIKHK  s«m.    aus  lat.  polire.  und 
20    edel  gesleine  ich  poliere  g.  sm.  1912. 
POLL0S  FoUns,  ini,  33296. 
pftuifts  «.  dk»  s»ei/e  «orlL 

POI>TFH   ,«  nOLSTBR. 

poLTi^G.^Hk  stm.    ein  bemokmer  wm  St, 
25   ftlflm  m  (htiBn'eiek  miUtr  der  Bm$, 
vgl,  Httkl.  1,  314  II.  Karajan't  anm. 

pflll'S  stm-  —  aUiftsjmiis  der  pnliis  antarti- 
cus  und  den  andern  sternen  gab  ir  louf 
IV.  Wh.  216,  7.    pului»  enpireus  MS. 

30  2»  240.  b.  inalerae  bcifent  wol  ir  vier 
und  zweii^c,  ia  den  ir  loaf  hint  sEbea 
plänpteu;  ir  tngu^  und  ir  Mzuc  der 
arcteten,  ir  p^UB  und  ir  zeln  C^^al?} 
nao  aeit,  aaeb  mm  ir  Mbri^ten  FH, 

35   364»  8. 

VOl.7.  S.  BOLZ. 

POMPEU-'  nom.  propr.  P.  von  Babylon 
Ipomidons,  des  königes  von  Ninive,  bru- 
der,  NMhod€moaor*$  Mjfe.  Part,  14» 
40  4.  Tit.  73,  2.  der  römer;  von  ihm 
feitet  Terramer  sein  ge$rhfecfff  fter, 
und  grvndet  darauf  seine  ansprucke 
auf  dat  Hhaueke  reiek,  W»  WL  338^ 
26. 

45rOHTBSTAT?  man  srth  ottch  m;i!irfrn  nn  d^r 
kör,  der  le  muoleü  wider  geworfen 
häl,  da^  er  rebeite  pontesWIt,  da:^  der 
fanse  poynder  6f  i«  atadi  W,  Wh, 
361,  24.  vgl.  pnntestAl. 

SOpopRLK  stPt>.  dft  was  unicr  dem  pell  ein 
prunn,  der  biel  siben  pacblein,  die  auf 
popdlaa  ga$§a  Aew.  124. 
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verpoppcle  «0«.  von  dem  eiyen- 
nami-n  Boppe ,  Poppe  gebildet,  sö 
siiii:!  iJer  ein  den  Froucnlop ,  der  ein 
deo  iUarner,  der  ein  den  starken  Poppen, 
der  Poppen  isl  so  vil  wurden,  du^  6ie 
dar  fotobeoMT  faot  mid  Ire  verpop- 
peint  mmster  Jordan ,  Docen  in  Hor- 
nKtira  nrchiv  1821  ,  214.  tgl.  Wa- 
ckern, itiigesch.  $.  117,  anm.  15. 

wwn  nem.?  vgl  phorre.  ich  kroclivi- 
der  W8;;ers  soo  deo  pomo  1, 
378,  ztceiinal. 

PORT  $tn.  hü  fett.  Marl.  23.  alsu  sti^ca 
si  abe  vom  lande  uode  von  dem  port 
der  etat  Lud».  59,  31.  —  dan  diu 
p  0  r  t  e  -  n  je  der  hafen  heisst,  wie  fvnd- 
gr.  1  ,  1  gesagt  toird ,  z^rfifle  ich. 
freüich  Ai6.  Lm.  451 :  duaueii  gie  dö 
Stfril  ser  porton  Hf  den  aeat  C«m  /f- 
lendD  wii$ste  porte  portus  sem, 
trenn  man  nicht  hei  dem  überarheiter 
gewohnt  wäre ,  dem  gedankenlosesten 
geichwäi*  tu  begegnen*  ist  die  porte 
des  mün  Scken  2,  1336  =  por- 
tus? 

PORT  S.  BORT. 

FüHTATiF  $tn.  ein  tragbares  mus$kinstru- 
flMWf,  woM  «WIM  kamdorgeL  mra  hArt 
MB  portatiffen  C:  von  ir  grillen)  vil  süe- 
/er  stimm  erhellen  5«cA««u>ir/ 41 ,  1378. 
FOHTb  $wf.  das  thor  i  auch  p  horte  ti. 
borte,  der  tmg,  deekmieri  weh  itark, 
der  plur,  getß^tUich  sekma^  doch 
hei  Hartmann  ist  auch  der  plur.  stark. 
porte:  droNvorte  ftr.  ??7.  ngf.  Erec 
8463  u.  Lachm.  zu  iw.  1267.  porte: 
harte  Ukr.  Tritt,  2730.  porten:  hör- 
ten W.  Wh.  97,9.  die  h.  Jungfrau 
ein  beslo^/.ctiiii  bortp  entfln  deme  g'otes 
Worte  Useb.  1.34.  der  bisgof  grujte  si 
■n  der  horte  taria,  fundgr,  2  ,  167, 
29.  fte  des  tödee  porlen  (^La»$bJy 
Bari  136,  11.  die  porte  fif  irisrn 
Vir.  Trtsf  2732.  enspcrrrn  fir.  j.in. 
Üi  luoa  das.  iiii.  221.  zuu  tuuu  das. 
71.  in  vil  kenen  stunden  hriehcns 
beide  porle  dan  Iw.  55.  ir  schult  ma- 
chen diu  meil  mit  des  Inmbes  lituote 
•0  den  porten  obenan  Exod.  Üiemer 
153,  30*  die  gehcBrede  hiejCB  die  wl- 
bevor  des  ■notai  porleo 


iie«6.  Diemer  j.  XilL  er  kao  des  muii- 
dei  porlep  wol  md  sflhlielidieii  pflegen 
Jfiot  192,  34.  Ezechif^les  porte,  diu 
nie  wart    uf  ^et.ln   (Ilesek.   44 ,  2) 

T)  WuUh.  4,  7.  vgL  Uatzl.  1,  12.">  7M. 
ein  wort  ob  allen  Worten  beslo^  djur 
ören  porlen  WaUh.  S,  24.  dd  kom 
er  für  die  porten :  verslo^^en  im  diu 
stuont  Nib.  Z.  74,  5^  aber  das,  251, 

10  4':  dd  gie  er  lür  die  porte.  dia  wile 
tMi%f  diu  g6n  des  tddes  porle  gftt 
BarL  136,  11.  mil  fünfhundert  man- 
nen er  für  die  porlen  gie  Alpk  :VV:K 
3.    wir  IA;en  in   bi  der  porlen  :>län 

15  dat.  417,  2.  die  porten  wdren  be- 
selsl  Patt.  K*  198^  18.  an  aUen  por- 
ten, nach  allen  seilen,  da;  si  in  zn 
allen  porten  mit  ir  wlsheil  unneslae 
das.  641,  38. 

30  goltporte  sMef.  d«(  st  eich  sloca 
Worten  quam  7. er  goltporlen  Patt,  m 
der  Germ.  7,  251. 

helleporte  stswf.  gol  mit  dir  ze- 
brochen  bAt  di  vesten  belleporten  Die- 

25   «er  299,  1. 

hiiiielporte  stsief.  der  himelporte 
huetet  St  P(ytcr  MS.  2,  93.  a.  du 
himelporte  Charta},  du  ent9lü;^^e  uns 
der  geolden  tor  Qfrd.  hbg.  33,  9. 

30  statportc  stswf.  do  hcten  si  die 
statporten  beslo;;cn  Clos.  chron.  101. 

porteaaere  tlm,  der  torwerte  Iw. 
227.  229.  240.  249.  JVift.  Z.  75»  2^ 
das.  75,  4^  «.  s.  w.  Ufr.  Trist.  2731. 

35  Wigal.  7847.  do  do  des  hohen  mno- 
tes  den  hohrn  portenfere  hedro^,  der 
2>if  Idea  porte  er  nur  beslöj  arm.  Ileinr.^ 
tm  leseb.  331,  35. 

laiiielportenaere  *tm.    Piter  der 

40    himelportenaere  Senat.  1202. 

portcnoys  stm.  pfortner.  Pdter,  des 
hinels  portenoys  W.  IKA.  332,  8. 
roRTK  smü.  «.  borte. 
portf.gXl  tjcorjr.  rwm.  prnpr.,  name  eines 

45    landes.  die  von  Fortegiil  Fan.  ()(),  26. 
PORT£NäcaKi?  lieber  min  her  porteoschei 
OoSin},  ir  sinteüi  sHe^er  kMpp^  offei 
MS.  2,  58.  b. 
POSSE?  die  possen  sol  man  iWen  FrL  274, 

50  15.  vgl.  Grimm,  d.  wtröch.  2,  261, 
WO  wanmMungen  Mar  die  e^fmidogia 
mttfgnUHU  merde». 
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POssizoMivs  nom.  propr,   P.  vod  Thelt^r 
Pan.  770. 

rosnt  »mm*   das  lat.  postis.  pfosien. 
morenposh*  ^trw.  rfrr  pfn^frvt.  i'tif 
dem  schi/fe  am  ufer  befeitiyl  werde».  5i 
wer  ein  schiff  ladel,  der  sal  1  \  ge- 
beo.   wtfre  dao  nienmts  dft,  «0  s«l  er  i 
die  2  A  ftf  den  nerenposten  legen  Gr» 
ff».  1, 

posTKFAR  nom.  propr,    P.  vou  Laudua-  10 
drehte  Pars.  779.  i 

FOTRSTAT  5/m.  r^er  anUtname  der  ersten  \ 
Obrigkeit  in  einer  Stadt  (^eigentlich 
lialiens^.  H.  Trist.  3284.  3302.  der 
polestdt  ze  Tervis  frauend,  168.  180.  1*3 
der  sol  potsUI  ler  lieOe  stn  Ift9.  2, 
93.  b.  mdtrere  bti^pUh  9gLim  fnmmi~ 
dienst. 

ruTscHB  swf,     amplustra   anonym,  tra' 

HiL  Presen  NieoL  vgl  fundgr.  \,  387.«  20 

«.  DtBftnb.  mtppkm.  31.  b. 
MTWAR  sipr.    schmähe,    s.  b  o  f  n- n  r  ri- 

nen  muweri  unde  polewarn  m  utiieiile 

freib.  stdtr,  272. 
romnoEiz  nom»  ft^pr,  knnec  P.  von  In-  25 

guKe  ir.  WK  28.  53.  54.  55.  206. 

344.  371. 
roriikN  s.  PAVKLAn. 

rotist  fiee.  »chlage,  sto»$e.  $.  ich  bia^e. 

man  pau^^^et  uns  an  mit  einem  starken  $0 
srli;i!lf  Rai).  40.  a.    in  der  Hiedegger 
Oetder,  wte  es  $ctmat,  jetit  terlore- 
nm)  hs.  biu^et 

poviL  Um.   Am  /Nm.  penl,  peuple  $. 
der  b  n  v  c  I.  35 

rOYiCRLKWK,  nnKui.K.i.  fine  arl  ketzer, 
pauperes  de  Lugdunu  CLioiij  Bert.  3ii4. 
LeoniBtae  dm.  302.  tgL  wiener  jäkrb. 
bd.  s.  215.  Pfriff^w  wu  rngst.  214, 
2  4  fi'filicr  hielt  man  da*  trort  für  40 
eine  UulbdetUsche  bildung,  Tratres  de 
paiipere  vile,  also  =  pobertfyten.  aher 
Pfeiffwr  ka$  m  der  uitsckr.  f.  d.  a. 
f),  .')."  fg.  den  uachweis  (jelieferL  dn^s 
das  trort  [>over  de  Leun,  d.  i.  paupe-  45 
res  de  Lugduno  bedeutet. 

fOf,  eine»  90»  Terramere»  nem  Umden, 
W,  Wh.  34,  288. 

MYnicoNjrnz  nom.  propr     to\s  P.  von 
Gors  Porz.  343.  344.  34.~>.  a.'iti.  afj».  51) 
359.  360.  379.  382. 

POYMVS  iHNN.  propr*  küiice  wem  tiriSlnef 


Triende,  Triande^  Kuukasas,  sokn  der 
torkter  Temmere»,  W.  Wh,  36.  82. 
84.  282.  346.  341.  375.  376.  379. 

432.  444 

51*0  in wi/.  nom.  propr.  sahn  von  Auki,  W. 
Wh.  36.    ob  verschieden  von 
roTDwfx  mm.  prepr.   eom  Rrabt,  «oA» 
des  konig»  Oaktn?  W,  WIt.  3.50.  389. 
390.  391.  392.  39.3.  394.  398.  411. 
10    412.  420.  432.  433. 
rovfi  <.  noYB. 

POYNDBR ,   rOmmn,   vi  srnn ,   rmr  «iMi. 

vgl.  punjür,    punti/,     aUei    fo»  dem 
franz.  poindre   Cpuuitser  J .  lantenste" 
15    chen.    vgl.  Die*  worterb.  7ut>,  14  u. 
Benedte*»   Wigeloi»  «.  679.  dime» 
froK».  wort  scheint  eon  Wolfram,  dem 
gar  manches  der  ort  r^ur  last  fällt, 
eingeführt  »tt  MtM,  uuä  d*e  bedeutUH- 
20   gen  deut^em  Umm  «ieft  iM'cAf  em» 
«tMMi  wed  hüAmp  oMeOemf  »emderm 
müssen  mts  der  Verbindung,  in  der  es 
sieht,  gertUhen  werden,    poinder  und 
puuei^    scheinen   bisweilen  synongm. 
t5   poinder  kedetUei      1.  da»  «mremsen 
nui  dem  streitrosse,  wenn  der  reiter 
<irh   auf  den  feind  stürzt  und  ihn  »u 
u-er/en  siu  lu,  etuiyermasse»  dem  oAn- 
tiehf  wo»  mm  jet»t  eboc  memiU.  die- 
ZO    ses  oiireiMeii  Itamn  von  emem  oder 
ron  mehreren  zusammen  geschehen,  so 
bedeulei  poinder  auch  das  h*n-  und 
herwogen  des  kämpf  es  in  folge  der 
dm'eheinmHletileelihmgeit  der  eimel- 
35    nen   poinder.     s  111:0   ^^nsle    er  rAleii 
S'np.  wier?;  ors  ü^em  walap  ...  üf  den 
puiudcr  solde  wenkeo,  und  dea  ttchafl 
ae  reble  senken  Per».  J74,  3.   da^  ei 
behabenl  ir  reise  durch  den  poinder 
40    swä  si«  gernt  das.  »  7     ?     min  nnkcr 
vaste   wirt   geslagn   durc-h   lendeii  in 
s!ns  poinders  burt  das.  68,  11.  dö 
vrieadi  der  kQnee  von  ZaitNianc,  da^ 
die   poynder  wil  untU'  lanc  wAm  le 
45    velde  worden  al  naili  riffrs  orden  das. 
69,  2.    er  nam  den  poinder  wol  sd 
vIt  da^  von  atner  tfotle  hart  bfden 
oraen  wart  enkurt  das.  197,  4.  er 
nnm  den   [loindt'r  laiir  dns.  '211,  13. 
50    dä  wart  genunin  der  puyudcr  wit  das. 
262,  14.  ein  tjost  durch  stoen  Arsten 
adttll  mit  bortet  poytder  dar  fetell 
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das.  349,  16.  den  poynder  möei^t  ir 
riteo  äm$.  370,  27.  er  kiioli  oacb  lieh 
nnl  poyadar  dar  da$,  380,  4.   dö  er- 

gienc  sin  poyiirler  mil  krafl  das.  381, 
ü.    ej;  wtere  tantniiin  oder  in.if.  der  5 
tjoste  poinder  ^ein  im  ma;,  da^  der 
decbfliMr  nie  gesa^  dat.  484,  15>  wil 
er  vollicb  an  mitb  VW*  d«^  er  den 
poinder  tiiht  U^n  spern,  er  sol  mich 
■uler  ritcu  das.  536,  22.    sus  reit  er  10 
OMDegen  poynder  grö^  da».  567,  19. 
l»eidio  ors,  dta  tlsos  hie  llc;eB  niher 
strichen  üfcn  pnindpr  hiirteclfchen  das. 
679,         si  f*(tii  ir  poynder  rehle  das. 
tibi»,   1.     die  kümeo  gehttrtieret  mit  15 
sneHMn  poynder  dw  getriben  W,  Wh. 
24,  17.    mit  voiledlchem  poynder  reit 
der  heiden  vor  den  sinen  das.  ?'i 
wir  beeren  von  sbn  poynder  sHgn  i>& 
uSUm  alwke  valie  wagn  dar  mo  die  30 
wftne  niid  der  wali  da$,  37,  3.  d& 
niwe  storje  von  dem  hrr  mil  poynder 
kom  das.  50,  12.    mit  gro/,es  poyn- 
der» liardei^  üf  etm  ors,  hie^  Slarschi- 
bei;  TaMo  kom  gevam  äas.  56,  25.  95 
da  «rgieic  ait  poynder  pmitcstit.  im- 
mer fweinzec  ensaml  stftchcii  od  m^r, 
da}  gar  zebnkben  üf  im  diu  sper  Ee<- 
fllochea  gmr  dm.  85,  18.  mil  poynder 
Dam  in  fflr  da;  lier  ze  volge  nad  ce  30 
tre>iers  das.  88.  Ifi.  schiere  der  poyn- 
der  Qf^etrisscrmasscn   rollertiri  gesagt, 
mcht  ueUett.  s.  o.^   was  gedign  unx 
wider  gein  der  porteo  dat.  f  14,  24. 
mit  poynder  riten  W.   Wh.  187,  13.  35 
dA  si  mil  poynder  kumen  her  das.  ?07, 
6.    wer  ka>ro  mit  poynders  hurte  das. 
239,  23.  iheriraffm:  diu  selbe  [hant] 
die  plAni^ten  lAt  ir  poynder  tollen  gd- 
lien  das  >f   diu  swarse  diel  sint  40 

poynder^  hurle  ^egenbiet  das.  350,26. 
roine  poynder  die  starken  mugen  aiht 
Stt  framen  voMnuAen  noch  irinder  sich 
gedrucken  den  RAmiere  löya  das.  357, 
18.  Bernart  mil  «/rö/efn  jinvnder  un-  45 
gespart  körte  geiu  dea  kiuden  das.  373, 
4.  ir  krte  Samargdne  in  manegem  poyn~ 
der  wart  geschrit  das.  374,  1 9.  ö  da^ 
diu  schnr  mit  ir  poynder  voldnicke  gar 
das.  3*J4,  24,  durch  ihren  choc  die  50 
feinde  werfe,  da  der  künec  Mariaas 
mil  bnrtecllohes  poynden  krall  aich 


slacte  in  die  rlteraehaft  da».  396,  5. 
er  kande  aiil  rieber  ^oat  diu'  aper  in 
dem  poinder   brechen  WigaL  11645. 

und  mit  srherzhafler  tiehenh  edentun  ff 
er  tele  den  poinder  nnd  diu  rilerscfaafl 
xe  harte  über  sine  krui'l,  er  .spraoc  bin 
an  da;  bette  Triü.  15191.  ahi  pönder 
dA  YÜ  mangen  jeit  mit  snlbe  in  der 
blnomen  ?Amen  Türt.  Wh.  9.  b.  iwer 
pönder  sot  sin  in  den  stieu  als  ein 
doorcalral  das.  lt.  a.  von  in  sweien 
ifvirt  geieüet  vil  bnrieellehen  poyndin 
krafl  das.  12.  b.  der  tiU  in  die  pnn- 
df»r  hafl  das.  21.  n.  von  der  irisleneu 
riterschaft    der    poudei*    hie   sii  herte 

Wirt  das.  22.  b.  sin  poynder  waa  sd 
crefte  rtdi  «los.  III.  a.  da  ich  üf  dem 

ja^ene  mich  verieit  in  pundcr«  rrfift  bi/, 
üf  da^  mer  dos.  114.  b.  ouch  irrt  yu 
nit  pdader  seines  rosses  kllcno  TiL  8, 
80.  Gaylet  sprach  wer  sol  beschirmen 
mirti  iji  herle  mil  ponder  hnrleg-fei- 
chen  hIs  mich  dein  hnp  vor  Cnmfnteiss 
eiuerte  das.  8,  178.  ielvvcder  aul  den 
pondier  dar  f  enabde,  der  Orahordb  nnd 
TheangeldM.  die  tyost  hurtigMchcn  sy 
massen  wol  naeb  hotbffelobfcm  preise 
das.  10,  I.'j9.  von  druntxen  ain  newe 
lakw  scbnyte  all  da  sein  ponder  sich 
hin  cKogte  das.  15,  57.  weyie  pon- 
dier hügv  ir  C''*'*  fon  Spansre")  tiosle 
niass  das.  16,  40.  die  weit  und  mu  h 
die  lenge  bedorlle  wol  seyu  pondier 
dos.  16,  73.  fen  IpoaMone  sul  wir 
den  pondier  hnrteglichen  drucken  das. 
24,  336.  war  sy  den  pondier  neyten 
die  Ewölfe  mit  der  krie  das.  25,  34. 
des  ward  von  im  ab  wette  war  sich 
der  pondier  sandeln  —  £  sein  puneyss 
vollendet  so  knnd  er  leichte  wol  sechs 
da  iiyder  drucken  das.  26,  13.  von 
slnes  poynders  hurte  geschacb  ein  sol- 
her  dknc  L^mtgr.  69.  mil  poynders 
crefte  mans  d6  dranc  das.  72.  A  sie, 
von  poynders  crafl,  sich  muosten  schei- 
den das.  1 09.  si  qnämen  zuo  dem  stril 
gar  ritterlich  mit  poynders  hnrt  das. 
III.  des  poynders  bort  vollilen  das. 
113.  ir  poNnder.s  hnrf  e7  nhn  srhuof 
das.  113.  driuzebeu  kunegc  den  poyn- 
der muotecUcb  mit  im  voltribea  das. 
tl6.   swt  sie  an  sie  mü  poynden 
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hurle  ruerten  das.  116.  der  strft  mit 
BMiger  paiid«rfl«Uellr^. ObeH.  1248. 

mit  crafl  ponders  dracke  Ludw.  kreuif. 
'2225.  mit  ponders  krsfl  maDlIcher  gar 
hielt  er  sich  üf  der  heiden  schar  das.  5 
4178.       2.  mfdk  «tite  scbar  derge- 
stalt wm  kämpf  durennender  Qauck 
troh!  t'in  emzeluer  y    W.  H /j.  H^^,  19 
$tiid  immer  iweiozecj  tcträ  mit  poyn- 
der  bezeichnet,  es  ist  übrigem  schwie-  1 0 
r^y  genau  m»  mtendteide»,  wmi» 
wirklich    die    ansprengende  Schaar 
seihst   unter   dem    teorte  verstanden 
wird,  utiä  wann  nur  da»  Utmenanren- 
nen  dindbe».  wo  üt  s.  6.  die  redeiU'  15 
orl  die  poiader  worreo  sich  idmer^ 

lirh  zu  erkhiren  •  die  frhaarev  fjerfe- 
then  unter  einander,    sundern:  die 
rennlinien,  die  rosseloufe  flochten  sieh 
dmtMmunderj  vos  d«««  fireUi^  im  20 
resuUat  gleichbedeutend  ist  mit:  die 
schaaren  mrrten  sich  durcheinander, 
im  folgenden  lasse  tch  ohne  strengere 
tendenmg  die  beispiele  folgen,  die 
niekt  schlagend  unter  nr,  1  gehören.  25 
waj  starker  sper  vor  im  zesloiip  dft 
sich    poyader  in   den   puyiuler  slÖ2( ! 
Part.  384,  23.    der  ganice  puyoder 
fltacfa  üf  10  W,         361 ,  25.  wie 
wart  dft  gefohlen  ,  manec  poynder  ge-  30 
flöhten  linriPclicheD  in  ein  ander  das. 
366,  2.  alic^  sin  flörseo  üf  heüae  und 
ftf  Icnntte  wert  tob  des  poyaders  sirite 
nit  swerten  gar  zerhouwen  d<is.  273, 
18.     ist  er  c-c7.im irret  hie?  avoy  sö  35 
sol  mau  schouwea,  wie  sin  Iip  den 
poinder  irret,  wie  er^  mit  imiie  wir- 
ret Pen,  66,  3.   6f  den  plin  dA  dcb 
die  ponder  wurreii  uiil  diu  ors  von  Sti- 
chen kurren  das.  (i'J,  lü.   vgl.  sö  sich  40 
der  poinder  wirret  Wigai.  0453.  wie 
ty  den  ponder  in  dem  tnrney  werren 
TU.  i5f  68.  sam  tympeatnnpett  valchen 
die  pondier  sitli  du  wurren  das.  15, 
100.  von  ir  stöi  vil  ors  erkar,  du  ir  45 
poynders  hart  ftch  uider  ein  inder 
wer  Lokengr,  108.  poynder  wAm  stn 
wende;  die  C^'ende)   worhten  rflers 
hende  Pari  r»9  ,  20,    Hie  povnder  er 
setruide,  immer  (iurcii,  andcrlhiilben  ii^,  50 
er  dnrMmek  die  fändU^en  seheth' 
reih  dtt$,  72,  6.  iw6lf  iofcane  roee  — 


das  man  vil  wul  bekaude  auiu,  dus  !>y 
vil  elariten  ponder  Irenden  die  der  enf 

iH'tler  Sturme  kuuden  wehen  Tit,  13, 
37.    dd  si  mit  scliarn  zdn  ander  rita 

üvoy  wie  wart  dA  gestritn!  dä 

ei  tein  ander  gählen,  die  poynder  lieh 
H  fiähten,  eich  wurren  die  banier  Par%. 

I OR  ,  ?.  rwrif  knnppen  die  -«In  nl- 
men  war  an  der  ijoste  und  an  der 
poynder  schar,  dte  »hm  Speere  boten, 
dm»  384,  4.  dl  wurden  unverdro^nen 
die  poinder  e6  feslo^s^en,  dte  mdlile 
swenden  sich  der  wait  das.  665,  14. 
ein  unser  poynder  was  sö  komn  mit 
horte  nns  an  ir  berbi^  das.  673 ^ 
Pyod  der  lellen  ztten  y,Hs  da  vor  dü 
man  die  poynder  slörto  Wh.  "21.  :t. 
er  warf  sich  geiii  dem  poynder,  die 
feinde,  die  tAm  nachjagten,  wider, 
Tatimött  eluof  er  töt  demider  de».  57, 
3.  nu  kom  im  dar  genAhet  mit  hurt 
ein  poynder  das.  1 89 ,  19.  da;  der 
ganze  poynder  üf  in  stach  das,  361, 
25.  mn  poynder  etadi  der  ander  slnoe 
das.  375,  6.  sö  sieh  die  poinder  fleh- 
ten Wigal.  844  <t  't  reit  durch  die 
poinder  mit  siegen  wider  das.  7812. 
ein  poinder  der  niht  frides  gert  das, 
8443.  her  Wigeloie  die  poinder  brach 
das.  Illtn.  vgl.  mit  hurte  er  den 
poinder  brach  /'ars.  78.  swenne 
er  sich  in  die  pundier  Ilaül  und  durch 
die  gansen  echere  braeh  nut  einer  mabt 
ms.  2,  15.  b.  dl  wert  vil  menic  pnn- 
der  von  im  jrPS[inIlen  srliifre  pnr.wei 
troj.  Scher*  2,  1^47.  sicb  &pieU  vil 
menic  punder  von  einer  hortecUcher  ert 
eAeiMia.  3.  eine  stredte,  der  gleich^ 
die  ein  ross  im  poynder  durchlauft, 
so  viel  frie  ro??elof!l  ( d  i.  12U  schrit- 
te?), gruenc:»  augcrii  lutzel,  saudes  wol 
drtsee  poinder  iendes  iel  sir  gesehen 
vone  greben  Pore.  31,  28.   si  stuon- 

den  vierzec  poyndfr  vom  einsindcr  das. 
690,  27.  daj  wui  eiu  poynder  laodes 
wat  VOM  eedel  ea  lavehmider  da». 
775,  14.  ouch  het  eich  Arnell  ftfr 
p^enomn  wol  vierzic  poynder  oder  m^r 
W.  Wh.  118,  3.  wer  er  da  vol  lou- 
fen  eiu  püudier  lang  er  bei  den  bra~ 
eken  fanden  TO.  10,  128.  hei  er  die 
p6oder  lang  vol  epmngen  4m»  10, 129. 
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poyntlrrlicli  adj.  zum  polnder  ge- 
kurifff  VI  Ii  der  Schnelligkeit  desselben 
geriUen^  gewaltsam,  heftig  rennend,  dä 
Wirt  lil  mene^  g-Ahen  von  pdnderttehen 
karten  TürL  Wh.  9.  b.  pdnderllcber 
l»te  vart  das.  ll.a.  pondeiliilies  hur- 
tes  raor  das.  21.  b.  ir  pünderliche^ 
fflliea  tfoi»  23.  •.  poyndeiitGh  vart 
sich  hie  war  dai.  109.  b.  in  poyo- 
dcrlicher  ilr  das.  110.  a.  in  dim  pdn« 
derlichor  vart  das.  110.  a. 

po^nderUchen  adt.  im  poinder,  mit 
poinder.  pdnderttehen  Af  deo  vtendcn 
sto  TirL  Wh.  II  b.  do  er  poynder- 
Hrhe  uF  mirfi  k\'r\o  iia$.  42.  a.  min 
cralt  sö  poyuiieriichen  rüerte  das.  108.  a. 

poyMdMteit  $tf.  He  Schnelligkeit, 
mü  der  der  poinder  geriUem  wird* 
von  rabfncs  poyndprkt'it  diircli  den  sloup 
in?  e-f'drenge  reit  gein  dem  strltv.  ies- 
licbe^  her  der  küoege  von  über  luer 
.       Wh.  32,  19. 

fOYiriACilin  ttom.propr.  ma$e*f  name  etnet 

flmse$.  W.  Wh.  382.  Par%.  r,«l  fiRfi. 
?OYS  /rans.  bois.  H^o(^ram  bedient  sich 
des  «orlef  an  ivei  fleüflii.   türi  fur- 
eit  in  Rri^^jin  reit  ieii  dd  in  jnven  poye 

Parz.  271,  U.  ö:;  vnor  Segrnmors  roys 
kalopierende  ulter  jiiven  poys  das.  286, 
26.  an  ersteter  stelle  erklärt  es  «S'. 
Marie  QOerm,  Pf.  2,  86)  fiir  ein 
t^ridaoortt  eher  in  einer  weise,  die 
kaum  zusfimmiiTf'r  irirri  rrhnqen  kön- 
nen, mit  reclU  mmmt  A.  Hochat  (^Germ. 
Pf.  3,  119)  fär  Uide  steilen  die  ei- 
geiuUehe  bedeuhmg  m  ampruekf  die 
er  durdk  Mh»  tlftden  wiedersugehe» 
ralh. 

POYSÜN  stm.  fram.  poison.  giftiger,  sau- 
hervoirkee^  irtmk.  wen  in  der  poy- 
8ÜD  dar  wo  twanc  den  diu  kmft 
der  minne  J^S.  1 ,  1  M.  a. 

rOYTOcwfi  geoijr.  name.  Poitou.  von  Poy- 
tonwe  Sch^oUi^  Pars.  68,  21.  von 
Poytowe  Ansbeim,  Mfat  m«  Hno  von 
Lunzel  W.  Wh.  428,  27. 

FOYTwiN.  die  punjür  Poylwine  m  Terra- 
mers  keer,  W.  Wh.  358. 

roiTwtii  nom.  frepr,  P.  de  Prienlucors 
Par».  12, 

r0Z2iDAKT  ^cn/jr.  name.  von  Po^^ident 
Marfoi  W,  Wh,  94.  98.  351.  395. 

IL 


prIchb?  gern»  prdffe*        8ekmdier  1, 

342. 

gepr«eche  stn.    cgL  Renner  4135. 
nudiei  9.  BiuBSBii. 

SMACTiK  stsicf.  wohl  kaum  vor  dem  15. 
jahrh. ,  dn  aber  sehr  häufig  zur  be- 
ieichnuny  der  mit  Wahrsagungen  ver- 
eekmsem  holender,  vii  practick  und 
wiMagend  knnet  «arrenaeA.  6S,  63. 
10    vgl.  die  atim. 

ph.Ietu'k  f.  nnger.  (f/r.  '2,  9ti)  diu  küele 
präerie  was  dann«  ir  baoekie  Frist. 
17155.  der  bonne  lorie,  din  Keilte 
prAerie  das.  17390. 
15rftAL  stm.  lärm.  vgl.  deutsches  wtrbch. 
2|  292.  da}  mere  mohte  lezao  erbi- 
ben  von  dei  raofee  bralle  Dka.  i,  410. 

pmüe  $m.    lärme  ^  schreie,  vgl 
Gr.  1,  95f).  franz.  brailler.  tgl.  dlsch. 
20     trfrhrh.   ?,  ti.  unten  icb  prale. 

PHAL  nd.  ausgespunntf  so  dass  daSj  was 

es  anrühri^  o^pnM.  erit  dem  «or- 
aufgdienden  »ehmertieh  w»uammen$e~ 

hörig. 

25  prclie  prat.  praite  swt>.  1.  ab- 
prattenf  fortgeeloete»  w»den,  stidi  in 
hd,  $6  prellet  er  verre  If.  Trisl.  2075. 

2.  aclir:  fortstossen,  tterfen.  ubir- 
iiifil  w».s  drr  swenpil ,  der  den  boeslen 

3ü  eu^il  \ou  dein  hiinele  pralte  und  aiit 
valle  velte  in  den  yrnndd^in  Inf  C  vor- 
schuO  Jerosch.  Pf.  149.  c.  wtnt  nach 
di  strAle  Jonalh^  zu  rwkf  ni  o^eprsUe 
i'>  das.  19.  G.      3.  bewege  mtch  schnell 

35   fort,  ireehe  hereer.  di  bmdre  hg  den 
Ugin  zu  bezite   prallin  Jerostk,  Ff* 
134.  d.  dö  pralte  Af  oneh  gene  traehl 
das.  84.  d. 
PHÄLK  swv.    etwa  was  ich  pralle?  vgL 

40    düeh.  wärbeh.  2,  29% 

prAlm  IM.  prtMerei,  JaOeniia.  ü 
hubin  einfs  krigis  r.om  in  ♦•Incr  mul, 
wer  dä  siu  kuro  zum  Arsten  soide  ma- 
Un.    der  twttndrte  prllb  wndui  nt 

45   jungist  alsö  grö;,  de^  i;  vor  di  herm 

irdü/j  .fernsch..  Ff.  f!^.  ». 
P&ibt   sint.    nn    kleineres  flusssrhiff  öf 
einen  burl  des  pratne«»  (.:  alrdmesj  Pass. 
K*  445,  37.  eorker  wird  es  genamii 
60    ein  schif,  kleine  vnd  nt  mft^en  grö^ 
dos.  445,  23. 
mAKGK  f.  BAAfiCE  1,  233.  a,  wo  nachM»' 
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traqfn  i<it  der  pranc  aus  Jeroächiu, 
tgL  i'ieiffer'n  ylosmr  s.  'iü6. 

nuHfin  «Ar.  iiediaftimis  didtiir  genru 
lommti,  ponitur  in  medio  civita- 

tis, ey»  praii<rer  IMefeub.  ijl.  179.  der 
tol  drei  oiarcklag  sldu  auf  dem  pran- 
fer  sdkfM».  üAir.  drlL  18. 

ffiuHziut  ^«o^.  nam«.  der  grAve  Bogo- 
dabt  von  Pranxile  Pari.  772. 

PRASKM  s/m.  nyncJioc.  rff»  ku$ibarer 
^ei»,  eiti  prüdem  gruene  uls  ein  gras, 
daran  wird  «m  sar^  gemacht ^  Bn. 
^501,  80  auch  das.  8251.  vgl  Parz. 
791,  'J  m  rf«r  anfiählung  der  edel- 
iletHtuiuien.  brasme:  ergraben 
d«m  wtune  Man,  50.  idId  uitnin  gri- 
nattn  bcgao  d«s  IrAstes  brlsta  (?) 
heilsam  an  iuch  strichen  mnn/  ;  sus 
werdet  ir  des  himels  oiargariten  tri 
FL.  20,  au. 

nuam  svn.  pmsdbi.  wt  quam  h«r 
Mit  grd:^ir  bracht  geprastilt  geoe  hftte» 
di  mit  vordröi^nim  mAte  dort  was  ge- 
haldio  über  tac  Jerosch.  Pf.  131.  b. 

mtBL?  da;  ir  nimie  nUil  pnvd  widt 
da^  gap  in  toufeii  U  den  plneD  TürL 
Wh.  149.  b. 

PRÄAMBEL  Stf.  das  präludieren,  die  etn- 
Uiiung.  ein  tiarpfer  uder  spilman  — • 
des  IfstSD  mscbt  er  ein  prtenbel  oder 
vorlour,   dus   er  dlt^  levt  in  euf  M 

merkt  hon  hcw  rcr  lilotie  fl»5.  7,  4*29. 
hieraui  bUäei  steh  das  spätere  »ort 
priamd. 

fntdöSK  swf.  name  eines  Schwertes,  das 
erst  der  könig  Paligan  führte,  pf.  K. 
•in,  7.  289,  12  ah  Schlachtruf.  Ber- 
uarl  zöch  ein  swtrt  Precjöseii,  da/^ 
der  kOnie  traoe  den  der  Iteiser  Karl 
sluoc,  da;  wart  geuomen  ze  KunzevAl: 
danaen  kom  e;  also  lieht  gemAI  mit 
den  Franzoysen  widr:  ßernharle  wart 
^  aidr  IT.  Wk  410»  !)5. 

nnm  s.  bubduk. 

rRKGLT:  strv.  vgl.  hregle,  wo  Anmww/Ig- 
gen  ist  Jerosch.  Pf.  20.  a. 

PREUB  S.  BR£UB. 

fummOii  s.  minomtn. 

nfiiATK  swm.  aus  praelalus.  hoher  geist- 
Ucher.  bischove  und  pr^lftten  Trist. 
15641.  vgl.  H.  Trist.  6773.  6801. 
phrrer,nnd  prMlleB  MiHdbr.  313. 


FRKMKZK  strr.  bremsen,  coercere.  er  naai 
vor  di  iiuagiruül  nicht  wen  wa^;ir  unde 
brdt  und  prempil  alle  sU  dai  vieiseli 
mit  abstinenuen  vil  Jeroii^Pf*  174*  d. 

5    p^t  bremM-  1,  238.  a. 
rHSSSJiT  s.  ¥m»M*J. 

raisss  ttf.  1.  pra»M§*  als  ob  st  in 
einer  presse  sesamne  w«m  getwnnfen 

W.    Wh.   391  .  '20.     dn  edele  pressf 

iü  (iUarta)  an  dir  i^nr  «!I?t  ireii  soutn 
gepresüet  uude  gedruugeu  wart  FrL 
KL  17,  3.  99L  Sdur*  ^,  1^40.  des 
krA^es  presse  aleine  ieb  habe  dort  ge- 
treten Pass.  105,  6.5.  schaar, 

15  gedrängter  kaufe,  zuo  der  eogel  pres- 
sen Mart.  84.  14,  205.  Stil  slnss  bo- 
ves  presse  da».  138.  der  tievel  presse 
das.  145.  231.  der  tievel  ein  michel 
presse   Tundal.   ( Hahn)   54,   6.  die 

20  laulliule  zuo  iiigeii  mit  michelre  presse 
Seraai.  853.  rlUsre  eis  michel  prcaae 
das.  2503.  häufig  bei  Konrad  von 
Würzh.  s.  Hahn  zu  Otie  s.  94.  «Un 
ritterliche  presse  iuruei  43. 

25  wtnprcsse  stf  prelum  eyn  weyn- 
presse  Diefenb.  221.  der  mit  größer 
nOt  die  wfnpresse  häl  getreten. 

pressei  /.   pressiUa  pressel  voc.  o* 
18,  9. 

30      presac  am.  akd.  pressen  Graft  3f 

368.  pressen,  bedrängen,  swischen 
zwein  breiin  preslin  si  al.so  lange  den 
hals  im  mit  gelwange  Jerosch.  Pf.  75.  b. 
der  sd  herte  gd»reste  des  Volkes  ptn- 

35  lieh  preste  des  marschalkis  reinen  nmt 
das.  li^G.  d.  mortlicli  ?i  Ilrr■^lin  allein 
büi^en  der  vestin  wul  üchs  tusini  cri- 
sten  das.  176.  b.  laiige:^  hür  und  kur- 
sen  Scheitel,  vast  gepressel  in  ein  reitel, 

40  als  man  vroon  gezopfet  siht  (vgl.  nar^ 
rerisch.  4.  t  I  w.  anm  )  Teichn.  311.  — 
cuntoripiere  zcusanimen  pressen  X)<«- 
fetib.  gl.  78.  In  pressbde  krall  fvmd^ 
gr.  1,  377.  b. 

45  pri'sstirf  stf.  der  häufe ,  das  ge- 
dränge'i  sin  ors  traoc  in  durch  die 
pressiire  manecvalt  troj.  bi  220,  bei 
Seher*  %  1240. 

PHfiSTER  S.  PRIESTKR. 

SOpreymerCx  eine  art  von  tett,  hn/ff.  man 
sab  di  rilich  üf  geslagn  an;  veit,  di 
der  her«  erwin^  Ireif  vnde  lidaB^  ekab 
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ande  preymcrAn.  ouch  ith  der  Hein- 
richen snn  manic  hürh  cez  clt  q-csni- 
ten  v>\\  tfein  der  fürslcn  kiinftc  /.il 
W.  Wh.  lÖT,  II.  Heimricli  und  leges- 
Uch  stn  «nn  ander  dae»  preynerün  dk 
Tor  in  sfl^en  al  sehant  das.  245 ,  1 4. 
l>roym»^run  mu\  mrinc  erzelt,  pktibt»,  Ireif 
unl  tutaut  man  vil  dA  üt'  geslagen  vaat 
Am.  316,  6.  9gL  318,  91.  eui  prä- 
merAn  hftli  node  wtt  gm  von  blrakem 
«inmit  das.  464,  9.  «Miere  Am,  po- 
wi'liii. 

fH£y.kL  s.  bh£ziub  1  ,  23!^.  a.  vyl.  noch 
precsel  gryfe  icnclie,  artocfcum  90€. 
watisL   wm  1422.    precMl  croetile 

fhUmkl  praeambulum.  vgl.  PHiAMBEL  und 
Sekgn  2,  1241. 

mliiivs  (nom.  propr.')  deeUniert  Conrad 
iheih  latein..  Iheih  bildet  er  Priant, 
Priandos.  ry/.  Gr,  1,  772.  troj.  336. 
1 1  u3.  Priani  troj.  22895.  Priande  das. 
24662.   Priandeo  4m,  24621. 

pRicKB  5irr.  5/MNild.  CT  nHBte  mit  in  vort 
in  da/,  /n  Mpdcnikcn  mih?«^  woldt- 
i:^  abir  prikeii  in  vienUitbir  ubbirlast 
Jerosch.  Pf.  17t.  a.  t>^^.  Friteh  2,71.a. 

prickele  ewe.  tfofseJfte.  ßkrt  ZiB" 
mann  futa  dem  rociih.  v.  14S?  an. 
pricliol,  prrokrl  s/m.  der  stacheL 
ist  dir  herte,  wider  den  preckel  zo 
atrebene  mys/.  74,  6.  «9t  die  mm* 

nUDfLAsrous  geograph.  name.  Poytwtl 
von  Pr.  Van.  72.  Lybbiils  TOB  Pr. 
erborn  das.  473.  540. 

PRIESTER  stm.  da$  tat*  presbyter.  ordi- 
nitrier  peitiUdur*  sacCTdoa  preqiiter 
priester  roc.  o.  '2!>,  3!».  swa;  din  ouge 
Af  erdrn  silil  da/,  <:Iichel  «iich  drm  prie- 
ster niht  Pan.  5ü2,  14.  117,  der  bei- 
den i  ein  prieater  frl  N^.  Wh.  464, 
II.  bt  dem  kappcisoume  er  den  prie- 
ster vant  Mf>.  Z.  240,5',  dafür  wird 
241,  1'  pfaffe  und  240,  5^  kappehln 
gesagt,  dagegen  wird  em  unterschied 
gtmnelii  wri$€kem  phalTe  wnd  prioBter 
«»  den  slal.  d.  d.  ord.y  vgl.  da-  -jfot' 
$ar  s.  Hi  brudere  pfulTcii   U  nicht 

prislere  miU  das.  s*  50.  über  prdster: 
Mieter,  «ie  IT.  H^.  464  t» 
imiiy.  Mteht,  s.  6r*  i,  449  und  obem 
2,  116.  b.  pricftar  Wbm  TU,  41,  73. 


ersprieeter  tim.  dmr  oberste  nm- 

fer  mehreren  priestern  einer  diöcese: 
früher  waren  die  enpriester  vicarien 
der  btsclivfe.  arcbipresbiler  erczprisler 
5  Dtefenb.  g^  35.  arehidiaooaiia  erte*- 
prleeter  toe.  o.  29,  40.  er  hftt  onch 
oinfri  wfsen  mnn  zuo  errprie^ler  ge- 
seilt hin  dau  Boner.  98,  ü.  ein  ers~ 
priester  mw*  der  mtfiU»wr  der  Bagel- 

10  lender  im  Kea»  1366.  99L  w§rek. 
jahrh.  «n,  20  lt.  90.  37. 

kor|)ri(>st<'r  ahn.  archipresptter  kor- 
priester  voc.  o.  2y,  37. 
lintpricater  Um*  pfarrer,  «eif- 

15  ^eti^ffdler,  im  gegensatte  an  onleiu- 
geistlichen,  plebaniis  lutpriester  eoc.  o. 
29,  31.  incurutos  beeteter  liulpriester 
dae.  29,  34.  der  liniprieatnr  tob  Dal- 
tenriet  urbar.  27,  20.  egL  Imhier  stdir. 

20  5,  4(;  ?/.  CT),  im  der  Sitsp.  an  beiden 
Miellen  ptarrcr  hal.  do  besaut  meiater 
Albreiit  den  lülpriester  Clos.  chron. 
125.  ein  apt  von  Eofelberg-  aol  aut 
im  riieren  sin  kappl^in  und  ein  prdbst 

25  und  ein  laiprieater  nod  eis  rittcr  Qr* 
w.  1,  1. 

pricsterüefa  a4j.   näch  pricsterll- 
eheme  rehle  Barl.  36,  36,  laie  et 

Pflicht  des  prieslers  ist. 

30  pricstrrscliafl  stf.  \.  die  geist- 
liche wurde,  die  die  ordtnatton  er- 
theUt  den  prieater  tat  prieatenchaft 
gegeben  Frl.  64,  13.  2.  eoftsdÜa.* 
die  priester. 

35  prieaterbruodcr  stm.  bei  Jerosch. 
Pf.  67  a.  «.  75.  b,  wo  dM  original 
aacerdoa  caalri  Aol. 

priestorviirste  swm.  fürst  geistli- 
chen Standes,  vgl.  praffcnrürste  3,  379,  a. 

40    swa^  er  der  pristerfuriten  sach  und  zum 
patriarcben  er  apraeh  iMd».  Aremf.  8072. 
PRIMK  stf     der  name  der  canonischen 
stunde,  die  auf  die  matutina  C"""^/''! 
folgt,  aus  lat.    prima.     der  froweu 

45  dienest  werte  von  prime  bi^  se  n6ae 
Lampr.  Alett,  64.  a.  von  der  prtme 
unz  an  die  vesperzlt  Diut.  2,  32. 
näch  prtme  zit  Herh  l^xil.  der  soI 
sich  eotwürten  zuo  priineu  sirassb.  str, 

50    arl.  28. 

prevm  und  preymseit  HdteL  2, 
83,  49  md  2,  84,  7. 
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rntN?  d6  versluont  des  tören  muot,  da^  er 
ider  habtchi,  den  «cei  riUer  gelobt 
k4Ukm)  «a  guot  prtn  C^aif  §§  mmu 
^eus  6cdMtf«fi)  waer  Tddbii.  235. 

sirw.  fürsl.  3IS.  2  ,  93.  b.  aller  5 
engel  prtnren  g.  sm.  593.  !\fart.  211. 
^({;.  ÖL  l-i'd.  tr  priiice,  </er  huhe- 
prie$ier  äerjMde»,  Mwr.kimmrif.  1379. 
9gL  Suchenw.  18,  137.  143.  152,  ^ 
nchrtehen  prinlz.  print7«'ii  10 

PHiut  «/m.  da«  /a/.  prior,  das  r  ts<  in 
1  übergegangen^  wie  Ii  körpel,  dörpel. 
4»  prior  im  mnm»  UoHer,  prior  priol 
©oc.  0.  29,21.  prior  toc.  tratisl.  und 
W^re  ich  aber  priid  in  di.sem  klöster  15 
W»§st,  262,  4.  vgL  leseb.  903,  9.  — 
4tr  9or$0$elafe.  Mturt.  177  Mnf  der 
emfidier  dee  Uwe»  pilol. 

prlolin  und  priorin  slswf.  die  er- 
ste nouHCf  prioritu   priorisM  priorin  20 
99€.  Q.  29,  22. 

nb  slM.  dem  gen.  prtses  terkür%en  We^- 
ram  y  Frnuen!nh  u  n.  in  priss.  aus 
Uli.  preliiiru.  fnim-.  \)\  \\.  rmjl.  prize  und 
price.  t«  folge  des  fremden  urspruu-  'Ih 
ffee  teiiMidbf  der  gebrtmdk  de»  imm*- 
Im.  —  die  höhere  (jeUung  im  urAeUe 
Müderer;  die  offentfirhe  anerkrnnuntf 
emer  cortrelJUdiketi ;  etwas  preuwer- 
Stet.  der  prilr  wm  stn  ant  nln  dio  30 
•cbtne  Iw.  37.  des  prises  hAn  ich 
g^erne  r.1t  des  min  vrinnl  h^tcr  hAt 
rfas.  27^>.  er  häi  »vUh  vrv  nnt  seihen 
pris  das,  41.  ei^  i^t  iuwer  pris  uud 
inwer  bcU,  IM  ir  ir  nit  niDDea  «d  UaI  35 
da«.  280.  do^  der  prls  werde  breit 
A^h'  94,  4.  du.  Murin,  bist  der  sidde 
ein  prU|  die  hucksie  settgkeU,  Gfr. 
U  %i  9.  iuwer  werder  prls  ul  Idnes 
wert  ITil^  8999.  da;  buch  sdt  von  40 
dem  lobe  und  prise  Hrs  fiir^tftr  frtdw. 
3,  17.  ein  roc  in  l'remdetlithem  prise 
wol  uuderworbl,  so  wie  man  im  aus- 
tamde  ekreMmdmr  eerferügetf  Tritt, 
2537.  ein  wäfenroc  in  fremden)  prise  45 
bedaht,  und  noch  prIsHcIier  vollebraht 
das.  6363.  ü;^  genomen  an  kunsllicUem 
piiie  9om  mugeuidmeUm  rufe  im  Aw- 
»iekt  der  kemmimitee,  BarL  21,  29.  — 
unvremdc7j  rucken  etc.  urlonp  gap,  dee  50 
pris  was  hoch  Wulfr.  LI,  1  o  gab 
köstUchen,  herrlichen  urioup.  iiieüertu^ 


der  het  ie  yenwoc  prtss  für  stne  ge- 
oö^e  mehr  als  ste ,  W.  Wh.  205,  15. 
fOt  hltt  noch  mdreo  prtt  en  dich  Ofe- 
ns) geleit  MS.  2,  98.  b.  riltersehaA 
und  ander  prfs .  da^  ist  reht  ze  rr^'i- 
cher  >vis  sam  ei^  unj^esalzen  si  Tetchn. 
115.  er  hele  au  in  aulictten  prü,  iu 
den  er  trat  den  endern  vor  Aue.  i, 
9,  60.  sine  prises  Idt  nibl  mac  te 
worlen  bringen  ich  Ludw.  kreuzf.  6G41. 
—  prls  im  plur,  iwer  vater  was 
nnolkber  Iriwe  whe  ned  wfliveogee 
lifther  priie  Pm%,  317,  24.  der  wart 
ouch  g^et^rel  daran  in  ttijrpntlicben  pri- 
sen  Pass.  K.  "ifr^,  4'»  olt*»  si  prise  ir 
miune  wern  Wolfr.  Ueder  (>,  14. 
an  prls.  —  prt»  pertemif.  die 
si^en  hie  oich  prtsee  kflr,  to  wie 
ehre  ued  preis  sie  ausersehen  hatte, 
WigaL  10622.  vgL  Mü.  1 ,  36.  a. 
MipA.  3.  e.  f fn  gerader  prls  nleh  4ren 
reac,  gernd  wie  ein  edler  faike,  Wi^ 
gal.  1  1647.  sin  prf.s  seile  in  nllnr  mnt 
das.  7829.  do  \\miv  sin  himunt  und 
üia  priä  obir  alle  fursliii  in  duUcbin 
IcndinLnA».  15, 16.  —  «erAiiidsii- 
gern  mit  9er bit*  wa;  ir  wirde  pri- 
ses brin^fT)  mstc  Frf  »HS,  5. 
isi  ein  »wacher  mamtos  pris,  den  er 
beg^t  en  wibenenpirHiK$.l,  18l.b. 
ob  er  mit  maoheit  begie  deheinen  lobe- 
Ih  ben  prls  Iw.  128.  ir  rouget  an  mir 
beböllen  prfs  W  Wh.  194,  11.  er 
hat  den  pri«  üf  dem  \elde  rilteriicb 
behelten  iMdm.  8,  6.  EÜee  bidt  mit 
wirbelt  prU  narrensch.  104,  21.  vgL 
die  €Uun.  ich  hAn  vil  mnn<ren  berten 
prts  se  rillerscban  bejagt  Iw.  134. 
der  ninne  prtt  bejagen  Teidm.  280. 
d6  wart  von  in  eilen  en  Alpbert  w4nec 
prts  bcjFiiTPf  Alphart  M4,  4.  rehten 
pris  nn  einem  erspeben  tt'i<7a/.  8467. 
pris  b  e  2  a  1  II  s.  bezalu  (ogL  Herbort 
1445T).  men  hei  in  ie  den  prb  ge- 
geben an  rehter  rülennbefle  WigaL 
618.  915.^.  dnr,  man  in  müpste  geben 
den  pris  an  dem  gejagcde  A'i6.  Z.  1 43, 
l'.  ich  h6rt  in  ^  der  rtdten  dem 
prle  vil  gra»^Uchen  geben  das.  329, 
4^.  wt;  ob  iu  sol  gev allen  der 
pris  vor  in  allen  /ir.  242.  Wigal.  1S94. 
einem  des  prises  juiiea  WtgaL  äüo. 
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728.  8469.  3027.  9731.    einem  des 
priMs  jeheB  vHr  einen  mdern  Wigal. 
6577.    si  beg^unden  an  in  kören  den 
lop  Hilde  den  pris ,  er  wmre  ftr.  1 43. 
sin  prb  isi  gelegen  ist  hin.  Wigal.  5 
11472.    eines  pris  mören  /ir.  117. 
223.  276.  278.   stni»  prts  nidern 
Ludw.  kreuif.  2560.    er  hei  geno- 
men  den  pris  ze  b^dcn  siten  I».  118. 
er  priss  an  höhen  Fürsten  pflac,  er  10 
hat  koke  fibnim  baiegt,  M  80,  11. 
rilterlichen  pr!s  schaffen  ond  wtir- 
ken  Teichn.  16.    iwer  werdekeit  und 
iawer  prts  diu  sttgent  als  diu  snnnr 
Triii.  1614.  stt  ir  nn  traget  den  hoeli-  15 
ften  pris  Wigal.  9392.   da  ich  «6  ^ 
mancc  edel  wip  den  slnen  keiserlichen 
Up  UDl  sinen  ritterlichen  prfs  mit  lobe 
gehörte  in  balle  wis  alse  umbe  tri- 
ben  ande  tragen  nnt  sinea  lobe»  s6  20 
vil  gesagen  Triit.  1027.   den  pris  an 
allen  dingen  tnioc  er  vor  mfiti*'?em  man 
Nib.  Z.  14^,  2\    op  miu  hant  mit 
gäbe  oder  in  stürme  ie  hOben  pris  ge- 
Ittte  W.  TU.  4,  2.   da;  er  ir  vater  25 
sclmlt  verkür  swa;   der  ie  prIss  gein 
im  verlür  W.   Wh.  21. i,  If}.  der 
Tüere  den  pris  zeKorntln  Hi^a/.3416. 
des  Uteri  stn  name  noch  liAhea  pris 
iMd».  kremf.  246.  wie  man  mit  gAbe  30 
erwirb  et  pris  und  fre   Waith.  19, 
22.    sin  pris  wart  sA  hoch  i^r  exogen 
da;  in  niemea  noht  erlangen  Wi- 
fuL  7825.  —  mit  prdpot.  aÖ  nOhte 
man  in  a  n  ir  prtse  geslAn  MS.  1 ,  48.  b.  35 
der  gar  an  dirre  werlde  pris  sin  ge- 
müete  kerle  Barl.  6,  20.  wand  er  an 
den  gelooben  pria,  löMidim  glauben^ 
beide  ilp  ande  leben  hete  cristenlich  er- 
geben Pass.  K.  346.  '24.    sit   ir  ie-  40 
manne  gehaj,  nicht  rechet  an  ewerm 
prIse  da^y  den  nidert  niht  Lud»,  kreuzf. 
2559.    ob  \eh^  Termae  mit  arbeit  an 
krenetlfchem  prtse ,   zu  groxsem  lobe, 
Pass.    K.   ;i4H ,  63.     etslithe   kernen  45 
durch  ir  pris  W.  Wh.  209,  14.  er 
nbete  in  Tollen  prfae  atne  ritleraebaft 
Ludw.  kreuif.  1 024.  nach  prise  hart 
wart  dä  gestriten  das.  7303.  er  knnr^e 
Aü  8 wert  DÜch  ritterlichem  prise  ge-  50 
UÜen  Alj^  238,  3.  tieb  tugentltebem 
prtse,  yewmdnKjer  9n^titA  gemän^ 


Pass.  K.  233,  21.  geziert  üf  allen 
prts,  Ml  jedem  hbe  hinchtigt,  preit" 
Udkt  kmrUdif  Boner  38,  8.  Af  prfses 
pewin ,  11m  prri-^  einzuernten ,  Ludw. 
kreinf.  6051.  giric  lU  prises  gewin 
das.  6067.  öf  ritterlichen  pris  gewilt 
stn  TeieA«.  302.  von  prlae  scheiden 
LudtD.  kreuif.  2055.  lip  nnde  guot  er 
zertc,  der  neweder^  vor  pris  er  sparte 
W.  Wh.  204,  13.  sin  lop  göt  vor 
allen  prise  Waläu  78,  30.  ir  kinsebe 
was  für  prts  erkant  Par%.  103,  5. 
r^n?  alsd  gar  f.  e  prise  stät  viir  manegren 
ritter  iuwer  Up  Iw.  223.  dä  wart  wol 
ze  prtse  vor  den  froowen  geriten,  so 
dan  es  hohe»  tob  9eräimUe,  Nib»  X. 
199,  7^.  ouch  sang  er  wot  ze  prtse 
schanzüne  etc.  Trist.  229 1 .  wo!  nnt 
ze  prise  bereit  sin  das.  6690.  nu  nam 
er  nwtoe  sine  nan  die  wIm  te  prbe 
wol  geriten  Barl  125.  a. 

prlsb^ac,  pria^pemacha.  dos  ameila 
wort. 

prisel  sAi.  dfaii—tfe  9&m  pris.  da^ 
wiere  iwem  höhen  nanen  doch  ebtfl 

Weine/,  prtsel  H.  Trist.  3557 

missepris  stm.  unehre,  srktntde. 
d»i  ist  mir  swär  und  ist  ir  (der  wihe) 
wiasepris  MS,  i,  20.  n.  al  wtee  el  nieb 
ein  nisseprls  AAi$  Ä^,  6.  a^  He 
anm 

tiupri»  stm.  schimpff  tadel^  schmtde. 
nmpris  d«r  dran  bejagto  Fora.  453,  4. 
awa;  nan  hei;et  nnpris,  da;  entnioger 

nie  dechcinrn  wis  halbes  vinfrers  laoc 
noch  spanne  das.  67^*.  •Jf).  da  im  ge- 
schacb  der  unpris  Lam,.  447.  unpris 
er  daran  bejaget  swer  e;  niht  gelon- 
ben  wil  (flr.  Trist.  3624.  vallen  in 
grölen  unbris  troj.  19190.  si  wert 
sich  unprlses  ze  rehte  als  si  sol  frauend. 
408,  22  in  C  QMS.  2,  30.  a).  Laeh^ 
mmm  hat  nnprbe  in  dem  ie^l  ge$etMit 
was  nur  der  gen.  phtr.  sein  kann 
QDfjf.  pris  im  plur.^,  wie  Wolfr.  l.  6,  14. 

liii^epriit?  die  laster  und  den  un- 
geprls  lie;  er  im  an  ah  berse  gin  inj. 
17721,  wohl  verderbt  für  unpris. 

prislich  adj.  preiswürdig,  herrUeh. 
prislich  kleit  Frl.  53,  11.  nAch  prtsll- 
dMO  Verden,  auf  preimürOge  «eeisa, 
Pass.  JT  257,  I. 
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prisliditB  od»«  er  0chd;  prfall- 
ehn  wol  /(D.  126.  er  saiic  prislichen 
wol  Lam.  4796.  da^  wisil  manche 
grOa^e  Ul  di  er  prisUch  begaugin  hi^t 
Jerosdk.  Pf,  bü  da^  werd  ge-  5 
Bte  prMioIi  and  annfme  ifoi.  2.  b. 
—  comp,  ooeh  jirlBlIcher  voUebiihI 
Tm/.  6563. 

uoprisUc'h  adj.  u.  ade.  unloblich. 
onpflilidi  er  nnos  von  dir  raaben  ls>  tO 
m6.  791,  8. 

prise  SKW.  p^/.  Gr.  1  ,  956.  er- 
AeiU  den  pris,  verherrliche,  {jnoher 
md  §mt  wmn  die  Harke  form  im 
nJbd.?  Ml  $ie  durch  Verwechselung  mit 
brfse  entstnnden?}  der  al  die  ^^^■^ltp 
wiset  imt  sine  witrheit  priset  niil  reht 
und  mii  guete  Maria  82.  wie  selten 
ich  dich  prIse  WM,  26»  3.  ich  prlse 
in  8wa  er  rehle  laot  /».  99.  sl  prf-  20 
sten  sire  sinen  muot  das.  181.  da; 
unser  bader  £re  prisel  Turi  Wh.  9 1 .  a. 
da^  pilset  in,  ersieht  er  mich  dm.  29. 
die  selben  vrende  ich  prLse  vür  alle 
die  ich  ie  gesacli  das.  34.  da;  man  25 
in  wUen  prisle  Bari  30,  5.  an  dem 
lip  ich  niht  eoprls  Teichn.  63.  die  di 
wol  kwiiieo  prtaen  beide  nun  und  Isen 
Trisl.  6691.  diu  lobe  prlsent  unde 
tinrent  wol  MS.  2,  98.  b.  si  prlset  30 
laster  manege  vrist  Teichn.  71.  liarji 
hfti  eltin  wip  gepriaet  MS,  1 ,  29.  a. 
so  ist  min  gemQete  gepriset  C~  9^ 
liurf  t )  icnHT  mt  r«« ,  so  bin  ich  immer 
hohes  muthes,  Wiyak  274.  swelch  rit-  35 
ter  wolte  prisen  sich  mit  Sterke  und 
mit  manbcit  Lmm,  1720.  des  lop  her 
geprist  hatte  Ludw.  10,  9.  gewirdiget 
unde  geprlset  das  fi9,  30.  sine  sinne 
unt  sine  mauhcit  diu  prisle  hof  uode  40 
laat  Tri$L  18957.  er  priste  nnde  lobete 
hoch  den  lursten  Ludw.  9,  19.  [prU 
ppnt  i\v«'rn  stolzen  lip  und  da'4  ir  iiich 
balde  pri^enl  MS.  2,  78.  a  scheint  bri- 
sen *u  sein.  vgL  Nith.  15,  3.  eben  45 
so  firagm,  XXYI,  a.]  da^  der  halt 
gaote  immer  sftieii  lip  dar  ftf  dörfle 
prfsen ,  da/,  in  min  tohler  minnc  Gudr. 
%{2,  3.  die  woH  ich  ze  husvrüu  prl- 
■en  Teidm.  176.  als  vor  gote  die  ge-  SO 
prifeten  Ludw.  kreu%f.  4258.  6ren  unde 
prben  ^0111^12135.  die  prlae  ich  nnde 


geitn  ireif.  U,  40.  d.  loben  ude  pri- 
sen buchl.  '2,  54.    prisen  unde  rüemen 

7.  sm.  -      das  partirtp  prisent 

t»  passivem  smne.  des  buh  prisende 
t4t  cn  stt^er  rede  bricht  blt  her  Wolf- 
ram von  HM-henbach  Ludw.  kretaf. 
9.58.  die  sin  hoch  [trisende  1.1t  bnider 
Walllirr  nihl  ungeschriben  iie  das.  5978. 
—  aUgetiiein:  beurtheilen,  leseb.  6Ü6,5. 

prisen  sfn.  da»  M.  din  schelten 
tot  an  prisen  Iw.  14. 

prisaerp  s/m  lobpreiser.  ich  bin 
prisaer  des  kuuiges  FrL  370,  17. 

enprine?  mo.  enpris  didi  in  (ilsii 
bemachbartms  kämgea)f  da;  ist  min 
rAt  MS.  2,  «Z.'t»  n 

{j-eprise  51er.  was  ich  prisc.  wie 
selten  ich  da:^  wip  geprii»e  Iw.  203. 
awai(  er  manheit  ie  b^e,  die  wolde 
sie  gepriseo  nie  Wigal.  2190.  da; 
gepris  ich  nimmer  tac  Teichn.  '2*H). 

misi^eui'iäe  swv.  schmähe  ^  tadele, 
Sit  in  min  lop  ist  alle  mlne  tage  Bit 
triuwen  undertin,  so  missehrtaet  an  nur 
niht  da?,  selbe  h  In n  frauetid.  403,  18. 
dn/,  man  im/,  misseprisele  Pass.  87. 
da;  er  duruu  misseprlset«  Pass.  67  i, 
53.  dai(  wart  im  miasebrfset  and  wart 
des  linder wiset  Stricker  ^  altd.  wdld. 
3,  202,  175.  99L  W.  Grimm  wa  AOm 
A\  5. 

noprtse  swo.  imMe.  wie  tint  he- 

lede  lügene?  ich  wil  unprIsen  da^  iVift. 
Z.  312,  1'.  in  A  steht  umbrisen.  daj; 
ich?,  in  (_dtv.  plur.')  iht  uuprise,  muh 
vorwürfe  mache,  Biterolf  5453. 

undcrprise  mso.  AssAer?  Prandsens 
der  vil  gute  wolde  im  dö  genzlich  wl- 
sen,  wie  er  solde  underprfsen  richeit 
und  ouch  armej^  leben  Fass.  K.  527, 
32,  schlage  uaier  dem  werlke  o»,  «n- 
ttrschätM?  so  erklar/  Kupke  im  glos- 
gar.  doch  vahrscheinliclii  I  dunkl  wich, 
dass  das  wort  tu  b  r  i  s  e  u  gehöre  imd 
bedeute  Mmstmmenschnüren ,  emeinan^ 
der  tdhidr«fi»  wrean^Mi.  ngL  Gr.  2,* 
878 ,  4.  freilich  ist  eintreten  de»  p 
statt  b  im  Passionai  sehr  seilen. 

verprise  swv.  refiex.  preisend  steh 
terkrremf  senM»  preas  oerselerasm? 
sich  vergeblich  abmOhem  wa  prmemf 
dannoeh  gevende  ich  mlnatt  su  kOn 
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öäw  nimMT  «hv  tn,  daran  sieh  ilaö 
MMiie  mm  vcmiochel  iiml  vwprtsel  hll 

Tri^f.  4'V?n  .  r;nri<;^  virht:  sich  preis 
ermerben,  wte  c.  d.  iiaf^en  anijiebt. 

volpriae  im>.  volUy  loben,  ichn 
mAebte  in  alt  ieb  aolde  nnl  lob«  nibi 
vdprlsen  ««ifodkr.  f.  d.  a.  7,  508. 

FHisANT  slm.  gen.  priäuiides ,  und  p  r  i- 
8  eilt,  prisendes  Cotf^  prfaaDtes,  prl- 
senles?).  elwa$,  das  all  aeidbe»  der 
ehrerbietung  dargebracht  vird ,  ©om 
praesentare.  bringei  in  wem  pri.sant 
ze  huve  näch  hovelichem  sile  Trist. 
3050.  alau  fdopten  bl  der  sft  die 
drl  göttinne  wider  strit  Parisen  ir  Iiu- 
hen  prisant  Iroj.  20.  c.  diz  zinsreht 
und  diaeu  pruant  7m/.  6003.  dar- 
aleb  loaetena  acbdne  deo  prisaiit,  den 
ai  beten  briht  Lom.  8647.  di  werit 
hät  uns  ni«  gesant  eioen  salchea  prl- 
saat  Pass.  lüü,  23.  swa^  iekelicb  ?n- 
ler  diDge  vant,  da:^  gab  man  ir  vur 
priMNil  dof.  42,  72.  99L  Pom.  JST.  51, 
85.  159,  22.  224,  17.  364,  71.  er 
im  dö  KU  prl<«Rnde  bröt  und  »in  hc- 
naode  Jerosck.  Ff.  5.  «.  der  ujer- 
wette  prlftanl  doM.  8.  e.  der  priaanl 
ab6  bte  tfos.  45.  d.  gar  liep  was  im 
der  prlsant  Boner.  98,  19.  bab  dir 
dise  riehen  prüent  Part.  77,  6.  vgL 
trqj.  2d9,  bei  Sehen  2,  1242:  ae 
priaenden  er  im  aaade  ein  dnrriafen 
winrebe. 

priseiite  st  it.?  da$  was  ir  priseate 
Porz.  375,  13. 

prlsante  jip«.   «6erre»eAe,  brinffe 
dar.    wie  hhmi  den  hirr.  prIsanten  sol: 
prisanlet  in  ze  rehle  Trist,   jon  l. 
wart  scboener  uode  bei^  ze  bove  ge- 
prisaDtel  nie  da$.  3299. 

pffCMttt  Coder  pr^annt?},  pre- 
sent  «/m. ,  f/^n.  presaiult^s.  prcsendos, 
doch  rtvch  preseiiles.  iefjlitlier  (hin 
muo^  lu  geben  pre&ande  von  sines  s^el- 
bes  lande  immer  vA  von  jlr  se  Jir 
Ueori^  23.  b.  ae  bore  si  alle  quänien 
mit  presenten  riebe  Mai  200,  3.  — 
sam  ob  ich  waere  krapfen  vol  und 
manger  bände  prAsenl  HefbL  2>  11. 

pi^Mt  ftf.  gäbe,  egl.  Gr.  393. 
got  fiM  mA  daa  mm  kaa  begera,  und 


kan  ooeb  da^  vil  beide  gewera  mil  «fl 
rteber  prtoenl:  din  vier  elenenl  etc, 

Geo.  3'.>.  b.    vgl.  weVrhrnn    ■>  1M7 
PRiSRt  f.':'  sus  wart  ß-era'tet  sunder  pnsel 
5    diu  palme  FrL  FL.  9,  19.  preiset- 

beere,  berberi$beere,  bäreiUraiAe, 
piusiN  stm.?  name  emes  bäumet,  der 
art,  des  boume  muosen  sin  tamris  unt 
priflio  Pan.  601,  12.    egL  821,  12 
10   durch  da;  fftreht  Lepristn. 
niisCN  stf.    gefängniss.  in  ir  prisön  ge- 
Wn  MS.  I,  7.  b.    in  cinfr  prisiln  allen 
das.  2,  24.  a.    schatte  da^  der  heit 
werde  wol  bewachet  und  niht  werde 
15   verswaobet  dia  piiatta  mit  bvole  aad 
palas  —  hei^e  wol  pflegen  der  prisün 
Türl.  Wh.  44.  b.    siben  Türslen  er  6k 
oam  in  pnsün  {die  gefangen  tasten) 
iaembant,  aldl  er  ai  bealo^en  vant 
20    W,  m.  457,  29.  —  MüTt.  10  pri- 
sün :  snn  (söhn). 

PKIl/ü,  VHÖZ  S.  BRIIZB. 

?Hi\iT  swm.?  abtritt,  ai  warfen  den  mon- 
chen  nyder  den  gaae  tt  der  mir  tr 
25    privaten  aüt.  jahrb.  50,  25 ;  vgl  dat. 
51,  12:  der  ganc  des  gemaches ,  dea 
wir  gebrücben  czu  unser  notarfl. 
mtzii  raus  nebenfarm,  eteff.  ursprüng- 
licAe,  eoft  sphIzb,  sphriz. 
30       pri2;e  f.  spUuer.  trtd,  bei  Sehen  2, 
1242. 

raivEOARZ  geogr.  name.  der  herzöge  Ma- 
raoglie;  von  Privegam  Pen.  772.  «. 

B  r  e  V  i  ir  a  ri  e  7, 

aSPHiviLEiK  stn.  ^Pfeiffer  im  glossar  tu 
Jeroschin  teUt  —  ttf.  an.)  prtoÜe- 
gium,  m  detttsdi  haatveate.  e^JL  Gr. 
I,  436.  Iiiart.  286.  293.  er  machete 
die  abbeleie  vri  mit  privileie  Ulr.  1263. 

40    ia  privileigeu  «^wikeit  Jerotch.  Pf.  25.  c. 

raUZBL  S.  BRtZZBL. 

paOaisT  f.  anOeasT. 

PROBTKRE  si<?r.    ich  wil  des  sinn«»  lie  flo-  • 
ricren ,   mil  roi^selohien  Worten  aebön 

45    probieren  h'rl.  370,  2. 
PROiriaBK  fiev.  müeat  ich  bt  der  wol  ge- 
Ifinen  liebiu  kint  pronieren  MS.  1,  7.  a. 
so  hat  Bodmer  drucken  lassen,  in  der 
ks.  steht  pnieren,  was  man  peruieren 

50  lesen  mSaste.  peraer  sieki  «1  aitfran*. 
ftr  preaer.  ist  pronierea  HdMg„  aa 
kömeie  man  tmf  progigaere  roHen. 
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ntocttsn  C-iB?)  swf.   proceniom,  dt^ 

vi  keine  proces^ien  f^ßn  noch  humesM 
singen  soldin  Ludtc.  TjO.  si  mn- 
sten  vor  der  processien  gebundin  tinde 
gevangin  g&n  das.  50,  27.  si  giiigeu 
der  Ucb  in  kma  nil  einer  hMichen 
processien  das.  66,  4. 

proccssidne  stf.  dasselbe,  in  einer 
pröcessiöoe  für  den  keiser  schone  Kel- 
ler 194»  II. 
PROPnäTK  stvm.  (Gr,  1,  344}.  Davtt,  der 
Sit  mil  5!r!(^en  mnnpjre  rü ,  ein  känec 
und  ein  prophete  was  ßarL  58,  Z% 
si  begunden  biten  gemeine  dea  pro- 
phiten  OpUneten)  frpg,  34108.  ei 
bilden  in  ele  dnen  propheten  eeibdbr. 
6,  313. 

proph^tisse  swf.  (^Pfeiffer  im  ghs- 
gar  9m  Jerotekin  eelkl,  täte  Mir  selenH 

fäUcMichy  stf.  an.)  vgl.  Gr.  2,  328.  vin- 
sternisse :  prophdtisse  CSibille)  En.  24.  c. 

26.  b.  SibiU  diu  proph^tisse  P«a%* 
465,  23.  her  machte  sine  unter  in 
einer  proph^tissen  myst.  143,  12. 

propitecio,  proplietie  stf.  doch  im 
plur.  auch  swf.  rqi  Gr.  2,  96.  pro~ 
phneiung.  vil  wärhafl  warl  disiu  pro- 
piidtte  iiie  Barl  68,  99.  ir  eelbee 
propMete  g.  sm.  1723.  mt^r  denne  irs^ 
an  iwer  propliecie  lest  Hahn  (/ed.  1  07, 
53.  da^  er  uns  bedehtc,  di  propb^cien 
toi  brvlite  rfot.  124,  81.  der  Sibillen 
propiiAiie  fallirte  mgst.  127,  94.  twer 
die  prophr^rie  km  Tcirhn.  KW 

ppoplii'llcre  [ii  ()|(lu'/iiTf  sirr.  Da- 
tlt  —  der  pruphrzu'rU"  i^ine  kunsl  BarL 
59,  5.  de|;  er  onch  prophMerte  Pott. 
348,  20.  hie  bevor  habe  ich  gepro- 
phßlierel  das.  100,  76.  doch  prophr- 
tierten  si  danuder  Pass.  h.  lOü,  30. 
Zienunm  eüiert:  MüOer  ttL 
PR0SEBFÜ<E  nom.  propr.    Proierptee,  din 

alle  »ine  sinr  En  '}')'2'^. 
PRÖTYziLAS  nom.  propr.  ein  henog.  Pan. 

27,  52. 
mooco  «.  mODcHB. 

movARX,  inovKNz  name  eines  landeSf  Prü^ 
t>ence.  der  jach  düi^  Arl  und  ProvanF. 
sin  erbe  were  Wiih.  1,  16.  a.  vgl. 
Pwns.  827,  9.  von  Provens  der  mir* 
kls  W,  Wk.  117,  23.  «93,  14.  Iialp 
Proveni  n.  Arle       221,  18. 


PrOTCMsAl  Um.   ifl  fifr.  1,  841. 
Jovedast  von  Ar!  ein  Provenzäl  fori. 

772,  22.  der  Proven«äl  Ky(^l  dat. 
805.  827.  die  Proventilc  das.  66. 
5  416.  W.  Wh.  15,  27. 433,  13.  aber  der 
flinfe  üi(  ProveniAlen  lani  iloe.  422, 
12.  439,  4.  452,  15.  der  ProveeiA- 
len  lant  das.  455,  26.  467,  8.  —  der 
Provenz^iie  fiirste  WiUehalm  der  markis 

10    da».  439,  30. 
pROvfs  MMe  einer  Jtodl,  frotins.  Gan- 
dalü^   von  SchampAne    and    die  sfne 
achriteo  Provls  W.  Wk.  437,  11.  vgU 
wtrr.  XXIV, 

ISraovfoi  nae.    er  proviel  niht  fta  äm 
pfunt  der  kleinen  phenninge ;  si  din« 
kent  in  ?e  rtn^e  Helbl.  7,  1022. 
phCanz  nom.  propr.   etil  Saracenenfurst. 
m  Wk.  438,  28. 

20nllivi,  pRUOVRstPr.  auch  b  rü  e ve^  bmo* 
▼  e  geschrieben  (tfjl  Lnchm.  ausw.}. 
ai  pruoften  Wtülh.  105,  20.  Par*.  361, 
24.  prflevete  Par%.  392,  15.  3,  21 
Jka#  D  pmoven,  Q  bmoven,  tm  fanf 

25  dane  sol  ich  vorwe  prüeven  nihl,  eben 
so  430,  19.  581,  ;)0  und  so  häußg. 
nach  einer  mundart  ich  pruove,  nach 
der  mtdem  ich  prOeve.  —  eariMMMIr 
wird  diegM  irorl  mit  briefen,  amf" 

30  schreiben,  da^  mrt>re  d6  briefen  began 
ein  schriber  meister  Kuonrüt  EL  2154. 
Ir.,  WO  BC  hohen  prnfen  4o  began. 
egL  Muh  Nib.  Im.  2170,  2  an  JD. 
auch  meUeicht  mit   briuwen.  Karl 

35  77.  h  Itest  eine  hs.  prüeven,  die  an- 
dere briuwen.  was  Grtmm  über  den 
meieterget,  «.  94  f.  sagt,  i$t  weder 
Utr  noch  iwerlässig,  wsdwohiUUt^^ 
von  ihm  selber  zurückgenommen,  dass 

40  prüeven  m  einem  grossen  theiU  seiner 
bedeulimgeM  euu  dem  rmnan.  prover 
genonmem  ist,  leidet  keinen  wmeifei 
{dass  p«,  »i?i>  Wackernagel  im  glossar 
tum  ieseb.  annimmt,  für  bpnirvfn  %ie- 

45  he  und  mit  ruova,  ahd.  zahl,  s,usam- 
«enMnj^,  ertdieint  Itemm  gknMsek? 
woher  wäre  dmm  muh  das  späte  auf- 
treten des  Wortes  zu  erkfriren?^  ,  ob 
in  allen,  ist  eine  andere  frage,  pro« 

50  ver  ifll  das  kU.  probare;  wie  aber 
änderte  ekh  pmebere?  providere?  teal- 
dkeai  remaa,  apradi^irmteke  ner- 
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danken  äte  engL  tniram.  to  prove  tmd 
to  inprove  ihre  bedmuvnrf?  vgl  Ro- 
fmtf&rt  prOQTclni,  prouvuc  =  pourvu, 

prouvoir  =  poi!r'.fiir.  ich  hall^  es  für 
äo$  wahrtcheinUcksiey  dass  das  deut-  S 
«db«  prttefen  dm  beiden  fram.  woT' 
IM  powvoir  Cpronvoir)  «mil  pnmver 
entspricht.  —  rnr  der  mille  des  12. 
jahrh.  wird  sich  das  vort  schtcerlich 
finden.  Hartm.  hat  es  gar  nicht  i  der  10 
Üekitr  der  m.  nrnt  in  der  beden- 
lifffrn,  fertigen*  so  auch  Wal- 
ther Woffram  .  der  überhaupt  ausf. 
voorter  Uebtf  hat  es  häufig.  —  ich 
mdlm»  prflivft  mnd  geprüeve  iusammen,  1 5 
wö  9»e  im  pntUe^  memnmenfaOm^ 
wnd  gebe  unter  geprficye  nur  die  stei- 
fen an,  fpo  entschieden  ich  geprfieve 
»UiU,  ich  prüevu  bedeutet  I.  ich 
Ueferey  tthaffe  herbei  Cponrroir},  90 
M^h,  mache,  errege  etc.  rgU  Gr.  4, 
608.  daj  kiril  da'^  (iA  für  s-ie  dd  si^ 
Sem  Arsten  enplie  dai^  brueilc  der  hei- 
lige geisl  Marin  fundgr.  2,  196,  29. 
iweir  gesellen,  den  sol  ntii  prOercn  35 
wai  Mb.  1.  11.  2^  dnrch  ir  kinde 
liehp  hic^  si  bereiten  kleit.  dd  mite 
wart  gezierel  vil  frouwen  ande  meit 
jsbA  der  joafen  recken  Burgo«- 
denlint.  si  hies;  ouch  vil  den  Fremden  30 
hräeven  b^rlich  gewant  A»A  hm  2r>3, 
1.  hier  MckekU  bereiten  und  brueven 
tunonym  m  §ein.  da;  mn  fr  wäkeuum 
Mifede  helfen  prfleven  kleit^  «fin  wir 
tragen  mit  «Veii  ^'ib.  Z.  53,  4^  vr\r  35 
wellen,  liebiii  swester,  Irafren  ffuot  jje- 
want,  dajj  üoI  helfen  prüeven  iwer  wi> 
pa  bell,  des  Toliielieii  iwer  mtgede, 
da;  e;  ans  t^e  elCt  das.  55,  2^.  da; 
leil  und  den  Hnsremarh  hei  ^epniofl  ir  40 
selber  mant  klage  Lm.  255-  da^  kün- 
de* wol  geprfleveo  dee  kfleiges  tnib- 
M»;ee  Gndr.  38,  4.  tm  iMBrI  wie  die 
QBncfrouwerO  n-cprdevel  sinl  Pftrr  232, 
\2.  nu  hn*rel  wie  diu  hervarl  gror-  45 
dent  und  geprüevet  wart  dem  lande 
se  Komttn  WigaL  104TS.  geprdevet 
Ine  schände  swelf  megde  wtfloecllche 
das,  10513.  wie  din  hnnier  geprOevet 
st  das.  1U902.  darzuo  brfieve  in  allen  50 

ein  IwBier  wt;  tob  tldeii  Lau». 
3083^  wmeke  farli§,  mfire  di«  brdfle 


ie  mit  wUlen  missetat  MS.  2,  128.  b. 
brSvet  iemer  wende  ndt  e6e*dk  nir 

selben  prQef  idi  fr(^;e  nöt  Sik.  1 073. 
lät  Fi  sirh  nn  sJn  Iriiiwe,  da;  brflelt 
ir  afleniiwe  frauend.  634,  18.  er  prtte- 
vet  grölen  zorn  veranlasst  ^  NiUt»  35, 
3.  difia  rede  prdevete  ein  IM  beben, 
erregte,  kröne  S.  1391.  winter  viilde 
gröy  unfiilflp  finirvct  mit  des  sn^wes 
val  ^6.  1,  20 Ä.  h.  da;  brüevent  beide 
winl  «nl  Hfe  grö;  dat.  %  90.  b.  na- 
neger  seit,  wes  ich  nibt  tiht  tob  der 
wilnneclfchcn  gsilit,  die  der  meip  pnl*»- 
ven  kan,  weune  er  richet  wall  und  piia 
Teichn.  204.  diu  kerge  birt  und  ist 
and  prOevet  nanige  mtogeiit  da»*  % 
231.  a.  er  prflevel  werren  undcr  uns 
zwein  Nith.  45,  2.  die  den  sumer 
tanze  prüevent  in  dem  geu  das.  45,  4. 
die  Unae  at^Aen,  ordnen,  tir  einen 
tsnz  präeren  MS.  3,  11.  b  m  demsü- 

hm  sinne  zu  nehmen?  die  zagen  Inio- 
gen  stillen  rät:  si  swuoren  hie,  si 
swuoren  dort  und  pmoflen  nafttritt- 
wen  niort  WM.  105,  20.  b«r,  tra 
prüevel  iwer  geniarli,  begebt  eurh  zur 
ruhe,  Part.  (i4n ,  14.  so  suln  wir 
prüeveo  eine  vart  vur  sfinde  hin  ze  go- 
tes  frabe  MS.  3,  t60.  a.  ss  braoflen 
manege  ritterschaft  dorch  uns  mit  rit- 
lerlklier  VrAfl  frauend.  509,  15.  dk 
brüevent  si  vil  rilterscbafl,  6i  stechent 
si  vil  «per  enswei  da$.  Olo,  4.  ge- 
prOevet  litt  ir  röter  munt  da;  ich  mao; 
iemer  mfire  mit  fröidm  Irhrn  Taller 
stunt  MS.  l,  170».  a.  der  pruevet  mel- 
den das.  t ,  1 9.  b.  äiner  hulde  bet 
icb  nibt  teriom  wold  es  sin  tobter  bin 
enbom:  diu  prflevele  gein  mir  tdrsn 
sclum|if.  da;  was  nnfronwenllch  ge- 
lünpf,  die  hatte  mich  tum  narren, 
PtH%,  302,  15«  da;  was  geprttetnt 
alle;  A  n  svocble  stnnnes  Climidd»  dorn 
waren  aüe  rorkehrnngen  getroffen,  dns. 
205,  25.  dä  gienc^en  ür^  zwei  werdiu 
kint  nn  hoert,  wie  diu  geprüevet  sint, 
wie  die  wnredU  gemaehi,  gMeidet 
nad^  das.  232, 12.  noch  grdener  deaae 
ein  «m^rAt  was  geprüevet  .sfn  o-ereife 
gar  war  gemacht^  das.  14,  2t.  swelch 
nirsle  nidi  dem  kciser  gix  dem  gdldi 
als  em  mit  Irinwe  meine,  nnd  in 
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prflevet  valschen  Ht,  der  häi  sich  tim 
in  woItw  wtfl  gc«dlel  Jf&  2»  I6S.  b. 
ra^e  mir,  Kebo*  geselle  min,  wie  ist 
H«r  in  da^  weseu  din^  er  spratli  vil 
wol  berSteo,  ich  piucl  hie  ntiiun  »len  5 
nit  nanirer  sOeiMi  aptie*  L$*  2,  43. 
ittfifiA.  s.  356.  377.  ick  Iab0  miehj 
stärke  mich,  vgl  ätem.  so  MS.  'l, 
180.  b:  den  Aten  berdteii  mit  wtne. 
gegen  sime  hove  möhten  nigen  die  sin-  10 
fcre,  stii  lop  bie  prAevo  md  Mden 
wA  das.  2,  187.  a.  sö  tuon  ich  mit 
gesange  scbin  ob  ich  ein  schellen  prüe- 
veo  kao  den  alten  und  den  jungen,  ob 
ith  wie  sehettem  kmi»,  amg.  S.b  (843.  15 
da^  prüevet  in,  bringt  ihnen  s«  «ce^e, 
diu  silekeit  Wigaf.  1 1  RH:},  flu/  brfic- 
vel  jamerhafle  suht  lUai  137,  b.  er 
pruofle,  voUbraehief  an  der  widervart 
divon  e;  vil  b«Mer  wart  da$,  137,21.  20 
wä  du  mir  schaden  prüevest  Tit.  6, 
70.  Vf/l.  wunder  prneven  das.  '2i>  7H. 
^  ich  hei  se  Tröiden  mineii  muul 
g«prfl0V«t  Jr5.  l,4.b  15/  falsch  geU$tn, 
M  der  h*.  steht  gepsei  d  i.  e-epriaeL  25 
schon  die  hremer  abschrift  hat  ge- 
priset.  desgl.  mag  im  schbtss  der  klage 
da;  mtere  prücren  fabeke  Utart  sm 
fitr  Aw,  ni»re  brii^eD  iVÜ6.  2. 
341,  6',  Nib.  Im.  '2170,  2),  irie  .4  30 
6i>/«/.  vgl.  klage  Lm.  2154.  wenn 
auch  daa;  micre  prüeven  einen  leid- 
kehtm  nm»  ffiebl.  9fL  «nMm  «mar  nr. 
//,  2.  —  so  auch  sich  prfleven.  si 
heten  ooch,  ünc  wAiu  eine  swpsler  wol  35 
getAn.  dia  nani  sider  einen  man,  dA 
von  sich  praeven  begao  vil  naoeges 
fuolMi  hddea  nAl,  unde  das^  er  aelbe 
den  lAt  fft'wmi  von  siner  (ihermuot  kl. 
Lm.  18.  jir  tanc  pnavet  sich  der  schal  40 
gegen  dem  liebten  meien  dä  die  vogel 
Aber  al  singent  MS.  2,  65.  a.  vor 
allen  rittern  sonder  het  sich  der  edel 
ritler  fi/,  mit  '^inne  gephicfi  mit  der 
zimier  su  wunder  wa:he  TU^  26,  77.  45 
vrie  es^  sich  prflelte  an  allen  allen  dos. 
25,  165.  —  mit  oee.  det  prAäi^ 
cnte.'i.  des  heiligen  kriuzes  knift  prfievc 
dich  mit  freuden  sicrrbari  au  menschli- 
cher sxlekeit  g.  Gerk.  2788.  ich  prueve  50 
MitnOH:     iL  piUfe;  «eJke,  kört  g€- 

IPtfPtf      y  ÄClfl(MP^ifc  y  äMM^  ^JäÄ^  l^^MMk 


prover,  fr  am.  proiiver.  sd  wirde  ich 
folde  geUek  dai(  man  dl  brievel  in 

der  gluot  node  versuocht  e:;  ba;  MS. 
1,  96.  b.  di  bryvp,  di  \yW  «reliort  und 
vlyssecUch  gepruvct  haben  kuimer  recht 
4,  92.  nnd  ob  er  knnde  brtteven  trif- 
ten nnde  sein  des  meres  grie:;,  die 
Sterne  crar  besunder  ÜIS.  2,  '230.  b. 
ich  brueve  in  mime  sinne  da;  lüterliche 
roinne  der  weite  iat  worden  wilde  MfÜ~ 
hr  1,  208.  a  «.  2,  359.  Agr  Win- 
ter ist  zergangen,  da^  prüefe  ich  üf  der 
beide  MS.  2 .  »!  I .  a.  prüeve  er  wol 
awer  lihten  {^mchi  rihten  wie  die  bre- 
mer  abtdnifi)  kfinne,  w«;  nuitArio  Ht 
an  dem  walde  und  AF  der  beide  breit 
da*.  1,  ßl.  ii.  si  prnrvrtcn  <]\7.  nit- 
spil  Park.  706,  4  pruov.)  sahen  es 
an.  Heye  pruevete  C^'  bmovet)  Gl- 
wina  koale  &el»wdbletfey  «oft  m  dm 
grossen  aufwand,  Pan.  675,  6.  die 
merkens  tjihl  vergiJ7,en  die  priieveten 
da^  her  Gawan  w:ere  ein  maolieb  böfscb 
»an  doM.  430,  19,  dU  softe»,  dlh»- 
Mtm^m  sids;  amch  hier  DG  pruove- 
ten.  nti  prüeve  n*')t  die  rnir  got  hill 
an  im  gegebn  da;  er  niht  langer  solde 
lebn  das.  252,  21,  nun  sieh,  4mdte 
dit,  praliet  oneh  einen  Mokli^[^n  M- 
schin  mut,  seht  an,  bedenkt^  Liidtc.  27, 
16.  swenne  ir  ffepnievet  .sinen  {des 
Schwertes^  art  ir  sii  gein  skrüe  der- 
mite  bewart  Pmn.  240,  1.  gern  idi 
vernim  wa;  ir  kombers  unde  snndeo 
Ii  1!  ob  ir  micii  die  (trüeven  Ut, 
nau  betrachten ,  das.  467 ,  22.  nn 
prüevl  wie  Lucifern  getane  das.  463, 
4.  nn  prtevl  wie  rein  die  nmde  aint 
das.  4G4,  25.  nu  pnievet  weder/,  helfe 
l)a/,  Has.  466 ,  1 0.  wände  ir  sit  ein 
werder  man,  ob  ich;  geprüevet  rehte 
hAn  itet.  228f  20.  Scbemlea  b  praovie 
gar  sin  Hmo  nnd  ietweder  hant  he- 
Irarhtete  ffennn ,  daif.  361,  24.  dane 
sol  ich  varwe  prüeven  nibt  das.  3,  21, 
rücksicht  nehmen  auf^  D  pmoran,  G 
bmoven.  der^  beindtche  an  ir  toi  prie- 
ven  das.  404,  4,  der  an  ihr  vertraute 
tfuusl  erführ!,  d«'»  pnievele  {^Üti  pruo- 
vete}  mm  her  Giäwan,  dise,  die,  und 
aber  Jene  lioa.  581,  30.  nu  prüeve, 
Partivlll  hfire!  fUh  üektl  du,  682»  5. 
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swer  BU  ritter  pruevea  kau  uod  au  iii 
rchlcn  pvto  enpehen,  hd  er  den  rilter 

dd  gesehen,  er  müs«  im  ^anzef  priMi 

jf'hpfi  Wif/al.     166.    08£fels  kitnnc  an 
emein  pruevt-u  amgb.   i'i.  a.    seht  an  5 
ir  ougen  und  raerkel  ir  kiaae,  seht  an 
ir  kele  wl;  ml  prfievent  ir  nut  MS. 
2,  55.  b.    der  pfafTen  (lis[»utierpn  ist 
mir  gar  ein  \>ilil:  si   fsrlievcnl  in  den 
arken  niht  da  eiisi  oucli  iht:  du  prüe-  10 
ven  ker,  m  prtteveo  der,  eon  kebe  ieb 
drinne  nihi  Wallh.  21,  t4.  ich  prüeve 
ein  dinc,    und  ist  ouch  wär  MS.  2, 
216.  a.    ir  ire  prüevel  man  6i  bi 
da$.  2,  187.  «.   de^  brfleve  ein  mtBl  15 
das.  %  216.  a.  awenoe  ich  ir  and«- 
siheide  fi^emcrkü  wider  uiide  fiir,  ze 
hant  sd  prueve  idi  unde  spür  di</,  man 
erkennen  mac  d.1  bi  g.  sm.  414.  &ö 
prftev«  iek  da^  wol  unde  wei^  da;  20 
«i  triiif*  bL  109.  b.  den  tag  ires  en- 
phengnisses  pnivf»   wir   wol  bi  deme 
tage  irre  geburl  mys/.  17,  24,  erken- 
m§m,  ermtum.   vad  dft  her  pmvcto, 
da;  di  kelde  oberbiat  woMe  neaen  25 
das.  215,  7.     als  muri   lilitt-  pniven 
mac  Pass.  K.  46,  ttjl.  das.  132, 

70.  41.   li^4,  (iU.    iäi^  ist  wun- 

derbflBre  aaebe  wer       bie  prflevet 
rehte  Tit.  IG.  1.    na  prfieft  die  gotes  30 
Sterke  (fn$-  r>,  14.    nu  prüevet  an  der 
ateten  noagl  da$.  6,  U5.   eol  man  sus 
ir  oaaao  prtteveo  nade  breehea,  Mei- 
Im,  da»,  7,  33.  9gL  das.  26,  19.  nu 
prüevet  wild«'  in  »tc  i^n%-  10,  1.    sin  35 
tAt  ist  iii  der   lieiden   lunt   von  sinen 
werken  sü  bekaul,    da^    man  si  wol 
prOevan  auic  bi^  an  den  jnngiaten  lac 
Müi  1 92,  7  (vgl  p  r  ü  e  v  e  1  i  c  h).  des 
prflevet  man  dicke  d&  m«i^tfT<>an<-  MS.  40 
2,  167.  a  man  UnU  ihn  du  kennetif 
höri  Um.  der  kdnee  alier  der  getdubl 
prüefte   noch   en  mercte  niht  Mmur» 
Trisf.    Ulil.     da  bi   er   niolite  tOUgcn 
pruevea  und  erkeuuen,  da^     dem  helde  45 
iht  was  geba;^  das.  5863.  .er  prüefle 
unde  awrkta  di  frucbtbare  geiegcalieit 
diser  stat  «//.  jahrb.  3,  8.  —  mit 
Präpositionen,   nn  prrievet  nn  der 
stielen  mag!  (.Sigüiienj  Til.  6,  95.  na-  50 
gab  kOnae  an  einen  prfleven  amg. 
12.  a.  Um  an  dn  pritoveat  unde  wcial, 


ob  da  dich  rehte  will  verstAn,  da{ 
Sih,  3016.  got  von  bünd  iai  der  kfi- 

nec,  so  prüeve  ich  wol  swO  s^len  b! 
den  «rlm>!i(  I)  kiiiden  beiden,  finde,  das$ 
Sie  aeelen  bedeuien,  MS.  2f  7.  b.  IUH> 
kinaeho  wort  ieb  phieva  bt  dan  dor- 
nen das.  2,  7.  a.  dO  aiabl  da  prfie- 
von  scht'ine  bi,  de?  «rot  niht  alters  eine 
was  Sih.  29'M}.  swer  mich  pime  Schilde 
siht  der  prüevel  mich  geiu  rilterüchall 
Fan.  269,  7,  tiehf,  dan  teA  dakm 
gehöre,  n«  prflevak^  ans  Tür  missellt 
erkennet  an,  «  ist  unrecht,  Pan.  3R1, 
30.  ob  daj  wir!  von  in  verswigen 
da^  prfleve  in  für  güete  da».  576, 
25.  well  ir;  in  prOavoa  für  ein  heil, 
tooUt  ihr  es  als  etwas  euch  willhom- 
menes  ansehen,  das.  4U'2 ,  24.  ich 
prueve  alle  die  werlt  z  u  o  sleroeu  giast 
MS.  2,  5.  b  9»rgleieke  sie  damit,  ich 
prüe ve  bedeutet :  It,  %  fa»$e  da»  *aii- 
nengelernte  urtheil  fMurtmmen;  spre~ 
che  aus,  was  ich  beobachtet  habe,  *be- 
uiiluUa,  sfelts  dar,  b»wei$6  (pronver), 
beschreib»  f  gebe  die  %ahl  genau  am, 
überall  ist  rucksicht  auf  einen  ans 
eimehien  hemerkunrjen ,  beuhachtun- 
yen,  äursttliungen  getoyenen  oder  ui 
asekaiideii  $ehta»»,  am  «rikaal»  Coder 
wollte  es  auch  einfach:  idbiWam  ba~ 
deuten  können?")  mit  eines  mundes 
dOne  pruofle  niemen  anders  niht  wan 
da;  än  keiaerttcb  geaehihi  von  lai  (jiem 
kaiser  Otto)  geschehen  waere  g,  Cerh. 
247,  das  urtheil  aller  laufefe  so.  du. 
prüeve  ich  schiere ,  suude r  lui^e  ,  be  - 
scheide^  erkläre  es.  Trist.  452U.  herre, 
da;  wif  an  ich  prdafe  nieh  dem  ieb  e^ 
gesehen  habe,  ich  gebe  es  $o  an ,  tcie 
ich  es  gesehen  habe,  Alphart  l{i2,  4. 
ich  prueve  e^  aber  an  dirre  zit,  da:^  e^ 
ein  offener  atrit  von  swein  ganaenro^ 
ten  was,  swie  da?,  doch  nie  kein  man 
gelas,  ich  mach  doch  wärhrrre 
dos.  6Ö75.  seht,  da^  prüevet  einer 
beweiset,  Nith.  38,  4.  solt  ich  nu  wip 
nnde  man  te  rehte  prfieven  ab  ich  kan 
Par*.  3,  26,  so  schildern^  wie  ich  sie 
%H  schildern  weiss,  ze  prüeven  ich  da^ 
roide,  ich  unterlasse  die  Schilderung, 
dAvott  ad  atapf  ieb  prOeveoa  abe  aa 
vdde  nt  13,  39.  aa  anieben  nem  dix 
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maere  ein  man  der  Aventiure  prucveo 
km  and  rtme  klinne  sprechen,  beidio 
samenn  unde  brechen  Fnrs.  337  ,  24. 

din    (A\rntitire)   pn'ievpt   mnnfrfn  änc 
ha^  darneben  oder  für  in  ha^  limi  des  5 
ma&res  bSrren  Parüväl  das.  338,  5.  nu 
prtevet  nns  die  selben  sni  (AeHdH) 
wa;  von  s!n  henden  sl  geschehen  das. 
433,  '2'2.   well  ir?^  hiprn  ich  prüeve  in 
wie  das.  460,  24,   wohl:  ich  führe  10 
Mic4  im  bewmt ,  leite  euch  her.  ms 
prAeve  ich  Poydjuses  her,  so  erscheint 
mir,  so  schildere  ich,    W   MTf.  377, 
7.    an  niocht  mir  prueven  iwcrn  arl, 
sagi  mir ,  ton  welchem  stamme  ihr  15 
eeid,  Pen.  474,  24.   in  den  bnoehe 
Ton  der  minne  dA  bist  du  i^eprüevet 
inne  wol  nach  loberichem  sinne  MS.  1, 

29.  b.    ein  wunder  überwunder  wxr 

fe  prfleven  wie  sie  wlni  gesteinel  TU,  20 

30,  .')6.  36,  69.  3»  120.  —  nn  ist 
alli;  lob  zu  prafene  an  dem  ende  Ludw. 
1?>,  17.  besonders  in  hinsieht  auf 
%ahl  oder  »ertk  (aus  diesem  grun~ 
de  tenmiUtei  Wodteme^  tusammm-  25 
hang  mit  rnovn ,  zahl,  s.  t» ob  i'^ 
«^^epnievet  reble  Ikhi  hie  sulen  ahzehen 
Iruuwen  st^n  Pan.  235,  6.  die  man 
hie^  die  stne,  Se  priief  ich  sbns  mil 
der  mI  :  er  bedacte  (mit  seinem  heere)  30 
berge  ont  tal  H^.  WiJh.  10,  tl.  ebenso 
mit  zal  beretten  dtu.  16,  15.  desn 
präeve  icb  niht  der  woclien  ssl  Aber 
wie  lanc  sider  ParsivM  reit  durcb  Aren- 
tiure  n!s  <^  Parz.  44fi.  3.  die  da?,  3.'> 
prueven    «oHm  .    ^rhrttzen ,  iarieren, 

W.  Wh.  Z.i'i,  1.  lur  alle^  gnoX  über 
gvol,  höher  ab  eUet  gut,  prüefe 
ich  die  grölen  86ele,  taxiere  ich,  g» 
Gerb,  140.  ach  irfnc,  in  kan  besiin-  40 
der  mit  zal  nilit  bereiten,  flf  des 
Veldes  breiten  ir  getelt,  swenne  ich  dün 
prfieven  wil,  man  rate  der  sieme  nibt 
sA  vil  fi^ekiesen  W.  Wh.  t  fi ,  17.  er 
pruvete/,  üf  denselben  tac  und  uf  di  4.'j 
zlt  da^  er  verscbiet  Pass.  h.  371,  50. 

prueTcn  sfü.  icbn  wil  nibl  da^^ies- 
lieh  munt  gein  nur  tno  sh  prfleren  fcnnt 
Pnrz  nO"t .  1  »i  nn<^fpreche ,  ttie  er 
mich  gefunden  hat.  wert  minne  ist  50 
hÖb  in  prtievcns  ssl  IT.  fFl.  83,  14. 
den  BwigeH  Mt  dem  prfleven  wtere  fe- 


salt  W,  Wh.  151,  5  ,  denen  wäre  der 
swtfelt  in  tahte»  angegebem*  der  Ine 
SÖ  vil  dl  töt  gevalt  da^;^  äne  prdeven 
gar  beleip  das.  Ifi7.  9.  von  siner  ze- 
henden schar  flüete  möht  ich  prüevens 
wol  gedagen  das.  399,  19,  bestimmt 
mwug^en,  wie  etark  sie  «w.  min 
prfleven  lät  iuch  doch  nibl  frt»  mein 
urtheil,  Parz.  509,  27. 

prüevserc  stm.  der  beschreiber. 
der  vnbehe  prflefvcr  I«.  1 ,  579*  tfer 
taxator  ,  W.  Wh.  257  ,  8.  emds 
Sehen  2,  l  ?4n 

prüeviinge  sif.  beweisfuhrung.  no 
sol  man  üf  ein  ende  liamen  der  vaU 
sehen  prtleAinge  dtn,  der  der  nmo^ 
verirret  sin,  des  flne  rebt  dir  wart  ver^ 
jehen  Silrester  4767. 

prüevclieh  adj.  denkwürdig,  me- 
morMie.  oacb  darsn  wol  ebin  trifl, 
da;  icb  her  fn  vlichte  ein  teil  der  ge- 
schichte  durch  hoveliche?,  sag'in,  di  bt 
iren  tagin  in  der  werlde  sin  irgln  und 
ouch  wai(  ai  selbe  hin  prtiveltchir  Ut 
fetln  Jerosek.  Pf.  8.  n.  dto  emge^ 
führte,  von  Pfeißer  angegebene,  be- 
deutung  wird,  denke  ich,  auf  einer 
tergleichung  mit  dem  original  beru- 
hen; tie  fMet  reioilieAe  WMlogie  an 
lim  od«»  aufgezähltem  heii^ide»  äe$ 
rerhnm ;  sonst  hätte  mam  Mol  mi 
probabilis  denken  können. 

geprüere  iise.  wa$  ich  prüeve  in 
beiden  bedeutmgem  f  mit  elma»  «er- 
stärkler  hedentung.  F.  herstellen, 
machen,  swas;  su  da^  ros  und  ouch 
den  man  ze  rittaire  geprOeven  kan 
(da$  folgende  i$t  «enor  sali  md  Bn- 
gens  interp.  ftdedÜ)  ?Wit.  4584. 

II,  I.  erkennen  swenrip  ir  geprlle- 
vet  sinen  art,  ir  sit  gein  strite  dermite 
bewtrt  Iteri.  240 »  1.  schowent  beide 
junge  nnde  alt  swer  die  slt  gebrüeno 
kflnne,  nnd  di  .siimcr  wfinne,  wie  der 
rncie  bluemet  mniiec  vell  MS.  1,  203.  a. 
ob  i  n  <.deii  wapenrock}  geprüeven 
kflmie,  er  schein  als  ob  bie  brflnne  bt 
der  naht  ein  queckej  Itwer  Par%.  71,  lt. 

/r,  '2.  darsteifen,  schildern  nh  du 
mich  vrägest  snnder  spot,  wer  der 
werde  sOe^e  st,  «0  wis  mir  sO  lange 
bt,  dn^  ich  dir  in  fcprfleven  mflgo^ 
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dSi^  e;^  stner  werdekeite  töge  jVoi  I9t, 
33>  ei^n  künde  eiu  üchriber  geprueven 
Boeh  g«Mg«i  C«»  ^»  woßir  C,  B  mi»4 
A  geprieven ,  gebrieren)  die  manegen 
UQgebsrdc  A76.  Lm.  2170,  2.  ge- 
prüeven  würde  an  sich  auch  »tcAl 
murkktig  sem.  —  »oAm  g^tärt.'  fil 
niilMr  kan  ich  witweo  Bnde  irttMO  ge- 
prüeven  TU.  9,  8? 

geprüeviere  «trc.  sit  nü  die  vier 
ricbeile  rlliche  swerUeile  sog  kunoen 
f«prftflvieroii  bevelheD  wir  in  nernt 
uiuern  friunt  Tristaoden,  anordnen^  6e- 
rmim,  Trist.  4975.  der  rSt  in  hinnen 
wol  geprüevieret  wiset  inbü^eii  wa; 
man  Inon  toi  Leyser  prmL  46»  22, 
gearditef,  emgeridUet* 

prur!»  name  einer  Stadl,  vor  Frurin  wird 
Orilus  von  hrec  besiegt,  Part.  134, 
12.    f>yL  Erec  224Ü.  2352.  2575. 

fmftsi  t.  BRtoi»  IM»  em  nAiUmlh,  der 
brfls,  strepHiuf  am  J§to»dim  nadum- 
tragen  ist. 

PSAUIK  siom.  meist  mit  abgefalieuem  p: 
salm,  ialme,  loo«  imm  seile.  — 
der  fuUm.   ti  sprachen  die  psalnco, 

and  sungcn  ztrrrh.  jnhrh    47,  8. 

Psalter  .Kim.  das  psalmbuclt.  si  sprä- 
chen die  psalmeil  in  dem  psalter  aurcA. 
jakrb.  47,  8. 

psalterie  f.  fiaalteriiiii  paalterie  woe» 

0.  28.  A 

psaiuluUic  sip/l  psalmgesaag.  aut 
psalflBodlen  Olr.  1080.  tt  sprAchaa  ge- 
bet und  pnfanodleii  Owten}  Fa$$,  K. 

213,  9. 

PUBUCAi«  Mtm.  iollner.  Juden,  beiden,  pu- 
bUcäoe  W.  Wh.  162»  3Ü. 

rOm,  «bpOrl  «.  aovn.. 

ruGCEL  stm.  buckel,  rucken?  schverlich. 
si  snllent  ouch  eim  ieglicben  ze  kou- 
fen  geben  ein  halbe^  stücke,  swelber 
Ide  e;  si,  Ane  riedrtoe;  alein^  bt  der 
vorgenanten  pt^ne.  »i  suUent  oeeb  eim 
ieglicben  tc  koufen  urbm  ein  piipjfel, 
e^  si  von  kitze  oder  von  lanip,  dar 
ndch  und  er  koufen  wil  oder  mac  mer. 
Uadtr.  418. 

rfkK  swf.  die  pauke,  akd.  pouhban.  lim- 
panum  ein  paucke  Diefenb.  g!.  272. 
vgl.  fundgr.  1 ,  387.  a.  Ziemann  ci- 
«oe.  e.  1482  (tgl. 


Frisch  2,  42.  b  u.  Scherz  2,  1246). 
püken,  lambüren  schal  W.  Wh.  40,  3. 
der  pfikflo  bal  prif  ieh  vor  aller  fansl 

Teicha.  213.  vgL  bouke  und  com- 
5  mentar  zum  narrenschiff  vu  \M)^,  7, 
wo  indes»  das  toort  des  texies  nicht^ 
wie  doch  üogegeheOy  —  pDke  isi^  vgl, 
Grimm,  ditek.  lUtbek.  1,  1186. 

puke  svm.    die  pökeiidin  tvmpani- 
10    Striae  Petrus  pac»c.f  in  den  fundgr.  1, 
387.  b. 

pAkcn  Um.   vil  pftkeo,  vil  tanb^ 

reo,  businen  und  floytieren  W.  Wh. 
34,  6.    sd  dunct  eineaii  pOkao  gnot 
16    Teickn.  299. 

piUtaere  Um.   der  pamkeiudiUger. 
phifer,  püker,  vidder,  Springer  und 
koukeler  gloss.  zur  rjffrfitzer  hs.  des 
Swsp.y  vgL  Wackern.  iäigetch.  $.  104, 
20    anm.  23. 
tmjix  sfak  kvppler.  egL  fimdgr,  1,  387. 
PULKiB  Haute  einer  p flamm.  pnlegilUü  pH- 

leie  cor.  o.  43,  171.  • 
FÜLLE  ApuUen,  fr.  de  b.  3232.  öwö  der 
25   hiden  verte  die  dan  gegen  Fülle  laol 
min  lip  MS,  1,  15.  a.  der  mir  ze  Fülle 
die  hervarf  fjchol  —  dw6  da^  Fülle  s6 
verre  ie  gelac  das.  1  ,  1 73.  b.  Kala- 
bern,    FuHe  unl  Sicil  7.  Wh.  13.  a. 
30   von  Röme  vogl»  von  Fülle  kflnee  WaWu 
»8,  l. 

pülli.Hcli  adj.  apulisch.  ine  wei^ 
ob  ei  ein  puüisch  zouber  liute  MS.  2, 
133.  b. 

dSFOLS  eim.   pulsusf  der  puls,    dö  er  den 

piilsx  nnd  iiiidi-r  dinr  nnd  auch  sein 
Wasser  dö  besach  heiter  142,  1.  si 
Qdie  ärtte^  grifent  im  den  pulst  vU 
eben  Dioeiei.  8766. 

40roLVER  stn.  u.  stm.  stauby  asche.  pulvis 
pulver  Diefenb.  gl.  228.  der  CArehi- 
medes^  macht  im  pulver,  im  sande, 
kreis:^  und  sH  imrremek.  66,  20.  vgl. 
die  anm.    di  veit«n  sach  man  in  vor- 

45  swenden  nnde  in  puivir  wenden  Jero^rh. 
Pf.  löb.  d.  der  Sinix  ist  genennet,  ze 
pulver  sich  der  brennet  troj.  im  leteb. 
705,  2.  da;  ir  Hdacb  nnde  ir  kein  ae 
pulver  wurden  gar  verbrant  W.  Wh. 

50  1 09,  27.  ir  lip  ze  pulver  da  verbran 
troj.  83.  b.  von  der  '  verbruuneuen' 
Dido  alarai  ai  da;  pidver  von  aüeni 
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irme  Übe  von  vleisch  und  von  jfcbeine, 
da^  pulver  UUeiui  iu  ein  vu^  ein  gul- 
dtn  r6re  ww  da;  mtd  legtgm  die  Kkre 
in  einen  sarc  En.  2487.  2493.  —  der 
piilvcr  Jfr«c  3819 :  den  [uilvcr  resn  jen. 
äte  asche  des  verbramUeu  korpers  j 
'  md  gemeiniglich  im  »ttteik,  Diemer; 
den  pulver  den  sol  man  natseo  das. 
n.  III  irib  ir  den  piilver  das.  n.  V. 
(Iii  derselbe  pulver  in  si  frP5nt  fias. 
».  AVK.  er  sul  den  puher  Inucheu 
iIm.  IL  ///.  sisebe  des  pidvcr  da», 
P.  IV.  du  8olt  den  pulver  alsö  berei- 
ten das.  p.  XII.  s6  soit  du  den  pul- 
ver darnäch  waMbea  ebenda,  den  pul- 
ver tnot  nra  so  andeni  eneaten  da», 
q.  XU.  te»))ier  den  pulver  mit  ole  da». 
P.  ill.  so  tnerden  denn  auch  die  Twie- 
len »teUen ,  in  denen  das  (je  schier  hl 
utisicher  ist,  masculMU  sein,  auch  wenn 
e»  »tet»  im  aee.  $img.  Aetitf:  niMiie 
ein  pohrer.  vgL  mache  ein  pulver,  den 
teroper  das.  t.  I.  —  iMirules  pulver 
kundekoA^  Mone  aUd.  sckausp.2^  181. 
«t7. 

Mlspolver  sIM.  <Nf«r  sin.  ?  salcc 
pulfer  vd  ^t,  mtnun  «oc.  tratitL  tom 

1422. 

pulvere  jm».    vu  staub  und  asche 
wtaekem*  mit  r4e«i  ole,  dl  gepalvertin 

minze  in  sei  getempert  artneib.  Diemer 
L  III.  swenne  si  frohrnnl  sint  und  ge- 
pulvert werdeo  das.  o.  V.  er  pulverte 
dea^  hertse  sto,  liest  e»  m  aeehs  hren^ 
nen,  Ludw.  kremf*  8124  den  leffl 
•od  Hi  sturr«  mocht  mnn  j?(»p«hrert 
schouwen  Jerosch.  Pf.  186.  a. 

PULZE  5.  BOL»  mnter  icn  bil. 

KMrai«  «m.  AdiMiMni.  —  dbrrA  Mo- 
pfen,  Stessen  einen  sieb  oft  wieder ho- 
lenäen  schall  t>entrsach  en  swer  dem 
reien  volget  mit,  der  inuu^  wul  schrien 
heb  heil  unt  hei!,  den  sö  pumpert  in 
der  smit  QF  ein  köbel  fiberUt  MSU.  3, 
28;?  h.  baslu  die  hftt  bcrdtel ,  sö 
pumper  driit  da^  mau  ei^  luvte  das.  3, 
387.  b.  egL  SekmeUer  1,  284. 

VQia  e.  BiMx. 

PIMIEH  S.  FOYNDKH. 

Pl^KIs  ndj.    tifinkend,    siu  hiirse  machet 
in  puneisj  stin  beutel  macht  ihn  sti»- 
I,  er  trayi  im  Um  «Apw  »imrk 


riechendes,  PlitL  U.  XXm,  18.  tgl 

die  anm. 

rancu  geogr,  immm.  epfüler  von  fn- 
nlcke  diu  wttde  grliiltc|»fd  Ireil  g,  sm. 

5    1  ri?4. 

fiMKHK;  ruNCiERi  QetUerc  form  selten'} 
MPP.  «cA  ^ehe.  fram.  pngner,  poigner, 
9gL  das  heuHge  poifnard,  won  pun- 

g-ere  (^nichl  von  pn^rrKin-l.  -     ich  rHte 

H)  in  voller  rüsiung  mU  eini/eleyier/i  spfer, 
aus  dem  walap  ut  die  rabbiiio  fallend, 
«t  gerader  Urne  auf  weiwm  gegner 
los.  auch  die  rosse  mm  rennen  an- 
treibert  heisst  punieren,  pungieren,  j. 

15  die  folgende  seile,  so  ritt  der  tjo- 
ilinre  gegen  den  tjostiure,  so  roUm 
gegm  rotten;  so  sprengte  der  ein^ 
zehte  linier  die  feinde,  auch  ohne 
einen  feind  vor  sich   zu  haben  jtu- 

20    nierte  man  »ur  iust  oder  *ur  ubung. 
eine  reMe  mutM  wm  Mpide» 
oufge^bäMt  von  Pfeiffer ,  das  ross  m 
attd.  3*2.  tf)  ftj.       1.  ohne  objectiv- 
casus.    da;^  b\  u.kh  tiinieiscbeo  sitea 

25  wol  konden  pungieroi  Lena.  639.  d«s 
er  wol  pungierle  da«.  6415.  dö  pa- 
nierte Lrttps  suun.  waj  mohte  Melja- 
can£  nu  luon,  ern  tribe  och;^  ors  mit 
Spören  dar?  Parb.  387.  9.    sus  kom 

30  diwAn  xno  sin  feritro  sander  kalo- 
pieren  und  dne  panieren  das.  300 ,  8* 
si  Sölden  Ijostieren ,  dorl  mit  rotten 
puiuerenj  so  dass  sie  in  rotten  ritten, 
da».  76,  4.   er  nnt  die  afn  panierten 

36  r   st  den  punei^  vollen  tribn  da 

von  da^  velt  bcgunde  erhibn  W.  Wh. 
395,  38.  ear.  pungierten.  Camiile  pu- 
nierte  Bn,  8993.  r^t  auch  Herbort 
9545;  piotren.  Norolt,  der  »ecl  glfein 

40  auf  dem  kampfplatte  ist,  tf  ain  ore  er 
balde  f^nt^,  m  sine  hont  nam  er  sin  sper, 
al  übern  wert  sö  liej  er  her  richlicbe 
ghn  panieren,  hin  nnt  her  basieren 
Trist.  6748.  der  tmhac^e,  als  er  sich 

45  überteugt  hatte,  dass  der  drache  ladt 
ist,  hie  mite  so  neict  er  il«^  sper,  mit 
dem  zügle  er  bände,  er  hiu  unde 
spranete,  trade  lie  hin  gin  panieren,  pn- 
nierende  croiieren    das.  9167.  Rtal 

50  unt  die  gf^ellen  sin  punierten  under 
der  vicnde  schar  WigaL  11087.  her 
Wigakrit  pnoierle  dd,  int  in  (fierbm 
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den^  her  Iwein  ande  Erec  ä€ts.  119b.  frauendiensf  der  pnnfir  die  ?tre- 
welche  du  puoieriea  HelbL  1,  864.  c/re,     die    man    punicrciide  durcii- 


2.  mü  ämm  aeemat.   ¥nmu>ywr  »prengt,  min  puaei^  niiosl  dl  fhi  la* 

hirdiwen  uds  knnde  «rol  panieren  im-  lanc  framtnd.  Wt,  31.     der  punei!| 

mer  swä  Hin  cfiy«'  wn«!  I».  VV7i.  ;j:U,  wart  t'nvol!i'ii  lanc.  ...  ich  däht  'diti 

28,   au/  um  mu  dem  speer  eiurttn-  ist  ein  :>tarker  man  und  der  sto  rii- 

IM«.  wir  kiniM  de  on  pomereii,  mit  tenehafl  wol  kau',  d6  ntchfl  idi  dt« 

dem  tforem  mm  §imrmmm  üti^bm;  hnm^  Itae  dte.  174,  27.   uf  wm 


reiten  keine  stufe,  das.  395,  14.  zesaroen  beiden  g^er  wir  Tdorten  zwei 

3.  mit  pritp.   üf  einen  jninieren  um-  10    vil  starkin  .sper.  dä  maclile  wir  den  bu- 

renne».  swä  die  gezimierien  ül*  in  pu-  Dei:^  lanc,  le  veüen  micb  wat»  siu  ge- 

niertra,  oogeialt  Ttll  «r  fi  nidor  W.  Wk,  dano  iIm.  t84,  19.  deb  pmms  taac 

420,  20.  sach  maii  mich  hebm  4m§,  204,  32. 

punei;,  pung^eii;  slm.    frata.  pa-  der  buneir,  wart  srhrr?)«-  imde  lanc  da$. 

gaeis,  poignaisy  poiugneis,  poui^nis  *  ^    'l'l^t  5.  du  wär  oucli  wir  zesamen  dl, 

1,  350).  gebüdet  wie  ktlopci;,  kurei^  dte  wir,  konwn  abd  oA  d«;  sttlid  via 

etc.  Cn*^*A/      pufnatio  «o»  pagnare}.  der  bonei;^  das.  187,  3.   lek  kaa  den 

im  (lUhnü.  poiifrys.         1.  rfas  reiten,  pnnei^  rilcn  fi^v  im  ■vvrts  g^ehn?^  ^ar  infn 

das  punierende  gesc/iiehi,  «et   es  von  g^ednnc,  den  puiiei;^  murhcl  ich  do  Innc 

eitaelnea  oder  com  oielen.    si  liei^en  20    das.  270,8.  icb  und  der  bOch  gemuole 

voa  ebander  gla ,  da;  ri  tr  paaei;  bhui  vU  beide  ein  aader  randea  aa,  der 

möhten  h^n  Ite.  198.    eben  so  WigeU.  punö;  wart  envollen  lanc  das.  277, 

3523.    und  RO  ich  mich  mii  dem  spcr  l.  —      2  piniei/^  ist  auch  die  sf/»«r, 

vleii(  ÜI  ein   lange^    pK  in/   Oreyar.  die  tmrmnt.   wie  dn  piinei^  den  «ii- 

1442.   ieweder  eloea  piinei^  voa  ra-  25   den  nuo;  lAeii  borenuiffe  werbe«  W, 

blne  naber  treip :  enweder  sper  dä  ganz  Wh.  402,  24.    der           punei^  si 

beleij>    W.  l'  /r    118.  d.    den  punei;^  doch  schiel  das.  403.  14.    die  sinem 

vollen   triben  das.  396,  I    sotcie  vol-  punei^  vor  gehiellen  dos.  4()8,  11.  ein 

recken,  ir  lelweder  rümdc  dem  andern  puoei;^  sluoc,  der  ander  sluch  das.  38ü, 

•tnea  puaeis  von  im  vaste  uns  an  den  30   9.  (v^  «n  poynder  alnoe  der  aader 

krei;  i».  256.  vll  manegen  pnoeir;  rl-  stach  das.  375 ,  6.)    Tybaldes  größer 

rhen  man   vor  den  juncrrouwen  vont  pnugei'«;  wns  niht  volleclichen  komn  her 

Nib.  '£.   120,  6^.    Vll  mnnegen  pu-  nAch  das.  3()t>,  24.    d4  wart  manec 

ney;  langen  sack  maa  dt  ^itcn  das.  punei;  enswd  fekloben  dos.  391,  12. 

206,  6'^    der  fuorle  i\\  den  pungei/^  35    in  SlnagAnes  ptinei*^  fuor  da;  her  dea 

den  riehen  künec  J^serei;   W.    Willi.  künec  Poofemei;,  in  der  srhar,  deren 

36,  f  1.  etslicher  siis  sin  sper  Kebrach,  houbelman  Sinagi'in  war,  das.  344,  19. 

der  den  puneys^  so  volructe,  da;^  er  sich  puucis^cn  stn.    vll  manic  hart  pu-> 

selben  slacte  in  die  ritenebaft  dar  bei-  neigen  0  bel^ea)  mäste  amn  dA  mit  in 

den  sö  da^  swcrt  in  die  scheiden  das.  40    h.1n  Jerosck.  Pf.  78.  c. 

361,  27.  rtinf  stiebe  mac  lurnieren  han :  pikjChs/d».  derjenige,  der  punieret  (pun- 

die  siot  mit  miner  haut  geldu.    einer  sur  Gr.  l,  347).    Willalm  der  kucne 

isl  lem  paneii;  IVire.  812,  11.  nnt  wft'*  punjür  W.  Wk.  335,  10.   dnreb  wa^ 

ren  sin  poaei^c  in  dem  oneat  kieii^e  wart  der  murki.>i   genant  Willalm  der 

SU  riiijrp  unt  so  schimpfbn  re  als       r.e  45    pniijiir?  das.  346,  9.    d6  kom  Syna- 

schiupie  were  Trist.  6753.  —  nie»  guu  mit   schar  der  punjiir  and  der 

mau   Wesen  sol  ze  geil  durch  sines  slaothart  das.  368,  7. 

vtendes  nnbeU:  wen  s4  er  afen  trAren  ruinc  sfm.?  cgi.  aunen. 

Ut,   uf  in  lihte  der  puneii^  gäl  Reinh.  punkelin  stn.  da/,  ich  im  ein  [>nn- 

s.  365,  kleinere  tjed.  I!)!)4.         rom  50    kelin  erzeige  A»/A.  7,  4,    eines  ms- 

gegenseitigeH  aurennen  gesagt,  dö  wart  wische,    von  der  uns  vii  manic  buo- 

cin  pvnei)  erhibaa  Lam,  3267.  am  kel  wirl  beschert  NUk,  36,  6. 
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punke  swv.  »chlajfe,  $Ume.  ückmel- 
ler  1,  287. 
pniritet  jMb  tUutMe.  du  herse  puo- 

gelflt  unde  pochest  da?,  ich  iiiht  äne 
vorhte  bin  du  wollest  6}  mir  sphogeo 
Ls.  %  1Ö3. 

ffoiiT  alM.  Am  decalM.  «.  poynder. 
punte  swe.  steche,  kaue,  di  wur- 
den airt'rst  siege  geslageo  die  nider 
pontcD  uoz  io^  ort  JHetr.  9(>.  a.  m 
d<r  Biederer  Af.  von  in  wwt  atnic 
recke  «ttligen.  n  klrlees  an,  an  ei- 
nein ort  d^  g^escbach  sö  kreftige?,  morl. 

flJHT,  ruHCT  sin.  1.  der  punkl,  mü- 
te^nkl.  uotheilsam  cleyue  punt,  pon- 
otu  fund^.  \,  387.  b.  er  tehaof  der 
erden  ein  punt  da;  he^el  onch  ir  cen- 
trum  Gpo.   40    a.  —  2.  ahthet- 

lungy  stuck,  arttkeL    in  allen  aluckeu, 
poDlen  nnd  trtiklei  5elreifteri  rnkm 
dmlmek  2,  134  C9,jakt  1399),  /M- 
gr.  t,  387.  b.  :i.  Zeitpunkt,  au- 

genbUck.  Ho  rler  licham  und  di  sele 
vermet  wurden,  tu  demselbeu  puncte 
ad  was  der  heilige  feiat  di  mjr«l.  18, 
9.  gar  zuckende  kCkme  in  cmani  pnakle 
einer  wile  das.  393,  29. 

puDcte  swm.  dasselbe,  zuo  dem 
eenlmDi,  da^  iai  daai  allir  aullelalen 
puncte«  in  dem  ertrtche  m«mmt§r  na- 
turlehre, im  leseb.  770,  34.  der  puocie 
der  enmillen  is!  dn%.  770,  36.  mit 
puDcten  Mtch.  Beiiam,  im  leseb.  1007, 
15.  auf  iegllelieii  pnnelea  nad  arliekel 
HieL  Weil,  das.  1040,  12.  9^/.  1041,36. 

piinctcl  sin.  deminutiv,  pünktchen. 
ein  Sterne  ist  als  ein  punctel  gein  dem 
liuad  juaftuwiar  «olwMra,  lai  letal. 
769,  «. 

pttnrlispTi  <;   dn<i  zireite  wort. 
rvNT  geo()r.  navie.  eine  wa^^erveste  Stadt. 
Pari.  682. 

raiT  a.  amnr  (1,  135.  a,  46).  kmd- 
w$rk. 

nniT  s/m.  Arisloleles  pewan  beide  wnrf 
und  ouch  den  puul  MS.  2,  14.  a.  s. 
«mar  ieh  binde,  1,  135,  a.  22. 

miTs,  pvNCTK  imii.  d«ri|NMMl^  da»  lyHoul- 
loch,  vil  krftt  unrein  stöszl  man  zum 
puttctenin  das  vasz;  di  schwani^erti  Iro- 
wen  drincken  das  narrensch.  Iü2,  18. 
fipJL  du  amm,  «.  Mcft  3^  Zi%  a. 


pimtloch  s.  das  »weite  »ort. 
rvmailr.  da  ergiew  ait  poynder  paa* 
taalAt  W.  Wk.  85,  18.  naa  aah  omsk 

manef^  an   der  kür,    der  ze  mnotrn 
S      widr  geworfen  h.lt,  da^  er  rt  hi  ilü  \hm\- 
tesiat,  da;^  der  gaaz,e  poyoder  ui  in 
alaeh  dat.  361 ,  24.  Btm$elt§  wwm 
liefe  puates  (d.  h.  siotae»)  täl.  Mir 
wenig  wahrscheinlich. 
IOpuhtürtoys  geogr.  name  (,Gr.  1,  354}. 
icb  atiticli  oudi  tott  ton  Puulorloia 
Fora.  506,  26.   der  künec  von  Pua- 
turtoys .   der  heilet  BrandelideUn  das 
67,  16.  74,  21.  726,  23.   727,  17. 
15    diu  werde  diel  vou  Punlurteys  das.  86, 
11.   die  vou  FttulHiloya  da*.  416»  10.' 
UrjAns  der  färste  i;  Puutarioya  dlaa. 
526,  21.  545,  30. 

PuDturteU  st$».  der  bewokner  tom 

39  Punturloys.  Kabeula:  der  ftnrte  iat  ein 
PUDtarleis  Para.  457,  13.  dra  vieagen 
Punturteise  das.  74 ,  29.  die  weideA 
Punturteiie  das.  682,  15. 

ruAZK  sinn,    (ass,  meistens  em  soickeSf 
25   da*  avaa  aaMer  md  drtAar  ritillifft 
ogL  SakauUar  I,  288. 

silbcrpufv/*'  xtrm.    sUberfass.  fiir 
ir  alte  ruuzeu  git  si  im  silberpunzen 
Helbl.  6,  192  Cworia  de$  Bernhard 
30  Fraidank). 

füfvv.i.  f.  oder  n.?  mit.  pupula,  die  puppe, 
das  kindlein.  ich  biin  cw  ,  pippel ,  vil 
geseit;  in  Ireweu  ich  das  meine  üu- 
dtaam.  33,  117. 
35ttni  alle  form  der  fran*,  ptrip»  par.  pur 
d^  Vir.  Trist.  2246. 
PVR  6es  Jerosck.  Pf,  161.  d,  vgL  glossar 

«.  2oa 

rOa  «ia.   Iat.  pure,  der  biaebof  den  tb- 

40  ten  herledit  Ii  heswur,  da^  er  im  mit 
Worten  pur  dt  i-  warheit  seite  märe 
C;were)  J  er  Usch.  i'f.  56.  b. 

nm»BL  geogr.  »awa.   Giraut  0^  Fnrdel, 
ein  framose,  W.  Wh,  428,  aam  dea* 
45    könige  Purrel  erschhifjen. 

pcRoCTi  stm.?  doieh.    pugio  pordun  au- 

«eri.  35,  75. 
maaiR  alUi.  iMUie  aoiat  »toffie*  an  fnmm 
kleiderii.    der  aller  beste  purein  der 
50    ie   7.e  Kriechen  wart  gewebea  irt^. 
109.  b. 

mun»  jipu.  poBtta,  macka  gtinaaiuL 
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•io  pari  di  geit  liecbteo  schein  von 
perlrin  düir  und  voi  rabcin ,  purlierti 
acht  stokch  tind  dar  fdalt  Sucham. 

1,  177. 

i»iRPLH,  nni'EH  stm.  i^ob  auch  f.,  $.  u.) 
tat.  purpora.  {,ahd.  svf.  ?  tgi  Graff'  3, 
348)  MMM  emet  90»  beHmütUer 
Cnieht  bloss  rother')  färbe,  pisse  Cbysae) 
unde  purpur  p/1  K.  91,  16  \)l  linrte 
anlange  lag  er  di  bi^  purper  uude  bliät 
belle  uode  beltewil  nitalle  woHea  nne» 
f«var  7mf.  15203.  da^  inder  teil  der 
wste  guot  was  ein  purpur  vtolvar 
troj.  22.  b.  er  hie;  die  heiigen  Hcbnam 
luit  purper  umwinden  ieseb.  981,  2. 
■it  pnrpitre  beklett  Pom.  606,  6. 
samit,  purpur,  oder  sahen  Vir.  Trist. 
771.  in  purper  und  in  samit  Griesh. 
pred.  1,  38.  dä  was  purper  und  sahen 
Jl'ailfi^.62>67.  ein  purper  Qacc.^täaö 
wol  gevar,  der  bi  ir  reit»  den  dfthl  er 
gar  r  ti  e  n  e  r  als  ein  grflene  gras  Eracl. 
3585.  —  vische  hän  ich  sü  giiole,  da^ 
man  mit  ir  bluote  die  sciiOuslen  pur- 
pnre  verwen  mach  bO.  1,  317, 

362.  ist  an  dieser  steüe  da$  wort  Uf. 
oder  steht  es  im  plural? 

purperbrun,  purpervar  s.  das 
»weite  wort* 

purpnr  m^.  oenec  aanlt  rölen,  |Kir- 

pur  unde  fynn  npn  En.  12626. 

pitrpcrin  adj.  und  wart  d;'i  michel  volle 
von  rotem  bloote  2uo  getän:  dd  von 
ditt  wolle,  tonder  wlo»  empUe  der  if* 
eben  varwe  schfa  nnd  werden  mnoeto 
pürperln  Silcester  41  ^>4. 
pcaaiL,  gen.  purellks,  nom.  propr.  kunec 
F.,  der  BettglBea  tobter  W.  Wk, 
36a  425. 436. 437.  43a  439. 430. 431. 


PUHZCL  swf.  portüaca  burcel  sumerL  23, 
33.  portaltee  pnreellfi  «Im.  39,  77. 
vgL  gL  Mone  8,  95.    alaatns  pnr- 

cille  gl    Mone  7,  ^01      purzeln  sint 
5    ehalt  an  dem  andern  gradü  und  sitit 
feuht  an  dem  dritten.  dA  von  siut  si 
gel  den,  die  hd^er  natftr  sint  an' 
neib.   Diemer  c.   VI.    dö  bräht  ein 
des  ^Hrtcs  sun  pnrzeln  unde  If^tOn  ge- 
10    brochen  in  den  vlnseger,  als  salat,  Par%, 
551,  30. 
rf  sd  t.  iftsd. 

PllSCH   S  nf^CH. 

pCse  stf.  pause,  rast,  knehte,  schött  üf 
15    iae  pQs,  weit  ir  niht  haben  minen  zom 
ffeWL  1,  618. 

PCSÜKE  etc.  S.  BDSfHl. 

p(TTK    svf.    mmpf,    pfüt%e,    mehr  kd. 
b  ü  t  z  e.  in  der  putten  ich  belac  o.  mgb, 
30   36.  e. 

pnze  s//*.  pfützes.  batze,  phfitteS 

FCTZKLI5  den  weisen  sieden  mit  pntze- 
Itn  ode  mit  wegehcb  armeib.  Diemer 
b.  IL 

35m?  nut  pnuen  elahen  m/tt.  176,  13. 

«um  stamm  ich  biu^e. 
PUJAT,  Fi^Xr,  nnme  des  streitrosses  de* 
markgrafen  WUhelm.  W.  Wh.  37.  sa 
71.  77.  83.  88.  89. 
30pi^Ki.K  f.  das  fr  an*.  paceDe.    nerst»  dit 
In  puz^le  Triit.  743. 

rV£  S.  HIB. 

PYKKL  oder  pInkL)  gen.  Pynelles  nom.  propr. 
kSnee  Pyael  von  Abrini  oiier  Aeeia, 

35  *  einer  der  bratesten  sarncenischen  für^ 
sten,  söhn  des  kön.  K^tor,  von  dem 
markgrafen  WUhelm  getödtet.  W.  Wh. 
31.  45.  46.  56.  85.  106.  355.  306. 
337.  341.  363. 


g  s.  K 


M,  ein  fUluiger  btet,  dem  I  oerwtmdler  40 
oll  dem  m  wed  n,  eittspriekt  im  alU 

gemeinen  in  den  urrertrnndfen  sprä- 
che» und  den  übrigen  germanischen 
dieleele»  ebenfaUt  ektem  r.  et«er6in- 
det  weh  gleiek  ger»  mit  laUale»,  ün-  45 
IL 


gutde»  n»d  gmitmnde»»  npt  Qr*  t,  581. 

nur  iuweüen  entsteht  r  aus  s,  rt  aus 
sd  {goth.  7.d),  ist  also  die  jüngere 
bildung.  vgl  Gr.  gesch.  d.  d.  spr. 
318  fg,  331  fg.  337.  380.  339.  350. 
dieter  proeem  »Mt  ddk  eäfbU  «ndb 

35 
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im  gebiete  des  mhd.,  ja  nuch  über 
dasselbe  hinaus,  fort,  fast  mit  reyei- 
mussigkeit  triit  der  Wechsel  em,  wenn 
im  starken  abhuufendm  9erbtm  dgr 
dem  s  vorauf  gehende  tocat  eine  ver- 
ändei'nfffj  seiner  ijuantität  erleidet,  so 
las  Uruii,  rain  rini,  kos  kuni  jj^vkoru, 
docft  II»  de»  dem  ersten  bei^nete  ana- 
logen fällen  nicht  ohne  ausnähme, 
vgl  (ir.  1,  343.  der  ahd.  atilaut  hr 
(vgl.  auch  Gr.  gesch.  d.  d.  spr.  215) 
existirt  mhd.  nicht  mehr,  für  ihn  steht 
0M/aeftef.r.  es  9ersdui>indet  während 
det  mhd.  zeit  nach  und  nach  aus 
werlt,  und  häußg  in  der  vorsilbe  ser, 
ausnahmsweite  auch  in  der  vorsilbe 
ver,  vgl.  Bahn  gr.  I,  25.  frühe  sthon 
fehlt  es  Ml  dl,  wä,  si,  hie,  und  /ttr 
mfir  kommt  auch  mß  vor.  w  beachten 
ist  die  umkehrung  der  silbe  er  in  re» 
«.  h.  rekorn,  re^iugeu,  unrekant,  wwei- 
len  mit  der  o&M'dbl,  hsatus  tm  temai- 
den,  dorebeme,  sirekunten.  vgl  Gr.  1, 
387.  hiemil  darf  verglichen  werden 
dirre  für  diser,  m^rrtf  tiurre  für  mcrer 
tinrer,  tDderre  für  anderer,  ausser  der 
organisehen  gemination  giebt  es  eine 
nnr  graphische  wie  unfprr  =  unserer, 
iuwerr=iuwerer. —  wegen  des  schnar- 
renden u.  polternden  m  der  ausspräche 
ward  der  budistabe  «dkon  bei  den 
Römern  Hiera  caDina  genannt,  dien  hat 
Seb.  Brant  im  äuge,  wenn  er  tm  nar~ 
rensch.  35>  3  fg.  sagt:  der  umb  sich 
ichaavel  «b  ein  hont,  kein  bnoclislep 
kam  er  dano  das  R  und  mdnt  man  toll 

in  Yorclilt'ii  sßr.  r^//.  dir  annt  .  irt)  nodk 
weitere  betspiele  aufgeführt  stnd. 

r1  gen.  RiwKS  $.  nd. 

KAAM  geagr,  name.  Poydwt^  von  Raaba 
W.  Wh.  350.  38??.  412. 

RAnB!>?,  RABiNB,  RABBIN  Stf.  oiis  dem  rom. 
ravine  schtteUigkeitf  mit  ravit  mn  raver, 
tdso  fBr  rAvtne»  wie  vipper /ur  vlper, 
vgl  Gr.  i,  345.  406.  das  rennen  des 
streitrosses.  (iiem  walap  in  die  rabbln 
ir  ors  mit  sporn  si  b^de  tribn  Pan. 
37,  33.  mit  borteelioher  rabbtn  wart 
di  mano  ori  enprcng«!  das,  60«  24. 
da^  ors  von  rahbfne  er  reit  mit  vollec- 
licher  hurte  dnr  das.  174.  23.  dai 
ors  den  walup  vor  der  rabbiiie  gap 


das.  211,  3.  dk  wart  von  rahbin«»  £r»>- 
rtleii  das.  262,  23.  von  rahiu  saitcleii 
si  diu  sper  das.  295,  12.  da;  wart  ce 
b£der  alt  felln,  diu  ora  in  den  walap 
5  vcrUn ,  mit  sporn  ^elrihen  und  üuch 
gefiirt  vast  uf  r  rithhine  hurt  das. 
444,  14.  vou  rut)iiiue  hurtecUcb  er  leit 
in  sUfe  elsUche  ndt  das.  245,  12.  nrit 
knoatlliAefli  kalopeu^  ieweder  stucn  pa- 

10  nei^  von  rablnc  nfifur  treij»  W.  )VA. 
118,  7.  von  rabiuc  hurteclichen  si  lie- 
fen näher  strichen  das.  87,  23.  da;^ 
ora  von  rabbtne  spmnc  gcin  demjnngen 
Franzoys  das.  24,  8.  von  rabtnes  poyn- 

15  derkcil  diirh  dm  stoup  in?^  g-cdrenge 
reit  gein  dem  sirite.  ieslichej^  her  das. 
32,  19.  awer  aolbe  tjoate  wolde  arbora, 
der  bedorfle  wol  der  sporn,  nml  da{ 
n/^  dem  kalopey^  von  rabfn  wrcr 

20  puney<(  das.  362,  30.  der  puiieij  wart 
volreket,  von  rahbto  mil  den  sporn  ge- 
Iribn  das.  404,  13.  von  walap  in  ra- 
bine  wart  heidmlluilp  grwpndct  Tit. 
32,  2Ö.  er  reit  e/,  idas  ros)  in  dpn 

25  walap,  darnäch  in  die  rahine  WigaL 
8463.  von  rabtne  reit  ai  her  ir  ors 
fefeo  den  vienden  vrider  das.  11011. 
von  rabtne  si  b<*'de  riten  tuo  ir  tjoat 
das.  11067.  vgL  Pfeiffer ^  das  ros  im 

30  aUd.  d%,  12  n.  ^rve  9866»  wosm 
Hanpls  atun. 

KKW.   S.  RVPPE. 

RABRN  f.  die  Stadt  Havenna.  vgL  Gr. 
2,  159. 

35      Bjibonaere  siM.  einwoAner  ooit  Ao* 

tenna;  Bit.  58.  b  und  97.  a. 
BABEN  stm.   ahd.   Iiruban   Graff  4,  114(1. 
ndch  rabeus  varwe  was  ir  schin  Pari. 
20,  6.  somt  ist  das  wart  meist  «er- 
40    irtiri#  in  rabe,  mn,  rappe.  s,  unten. 

nnYitrnlH'n   strn.  nooloa  nahtnbon 

gl.  Mane  4.  !Mi,  (»8. 

walralieo  slm.  rabe  auf  schlactu- 
fetdamf  flOhrt  Ziemann  auft  ahna  ba^ 
45   leg.  vgl.  Gr.  2,  156. 

rabenswnrz,  rnbenvnr  s.  das 
»weite  wort. 

nun  stm»  gen*  ramnea.  oerftArtf 
mis  raben,  sdton  ahd.  hram,  ra« 
50  Graff  4.  1147.  vgl.  Schtneller  3,  82. 
im  IraugemundesUed  steht  d  i  c  rame 
ist    sweraer    denn    die    uuclit.  vgL 
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leseb.  833,  %9,  aUd,  w.  2,  10.  Sekm% 

2,  1263. 

nabtram  Mim.  nicücorax  aacbtram 
toe,  o.  37,  88w 

rabe  swm.  auch  ahd.  kommt  schon 
rifbn  por,  Graff  4,  1 1 46.  corvus  rabe 
sumerl.  38,  49.  rab  gl-  Mone  4,  ^S. 
ein  hrab  IHefenb.  ^81.  wt:;e  rabeo 
Reimer  8726.  —  unnöthig  setU  IKa- 
rhfriHnjel  leseb.  689,  12»  rftb6  <M 
C:  habergäbej. 

nah  trabe  sicm.  niclioorax  nachtrabe 
sumerL  38,  50.  hidfiiga  «n  nachtrabe 
Diefenb.  gl.  173  nocticorax  nachtrabe 
gLlHoHPA,  "U,  103.  vgl.  Frisch'},  4.  c. 

» u^^errabe  sirm.  latus  ein  wasser- 
rabe  Diefenb.  9I.  165. 

tappe  swm.  häufiger  ah  die  eor- 
aufgehend  aufrfemhlten  formen,  cor- 
vus rappe  coc.  o.  37,  3ü.  c^/.  ieitschr, 
5,  416.  ein  vogei  der  keimet  rappe 
HÜMMr  13,  4.  MfM  19380  /tntfe 
leA  (/as  wo/<  mcA/.  reigcr  gens«;  Kip- 
pen MS.  '2,  a.  iu  wirt  der  v;ilke 
leime  rappen  h'rl.  53,  19.  der  hulc 
vii  begonde  gtre  nnde  rappen  «unnen 
B&rL  265,  1 1 .  uf  den  boum  ein  rappe 
kam  j»efloffen  Bouer.  J8,  3.  die  well 
ist  vabch  und  liegeiis  vol,  der  rapp  trcit 
dardurch  swarze  wol  narrensch.  101, 
35.  vgl*  die  tum.  wer  aingt  cras  craa 
glich  wie  ein  rapp  das.  31,  cc.  er  singt 
cran  cras  rappen  (Tsnws  da.-i.  7. 
RAC?  was  bedeutet  und  Kukm  gekort: 
er  was  worden  grise,  sin  gewaat  von 
jsroldc  rui  ,  wände  er  sin  schdne  pflac 
Enenkel,  m  Maa$m.  Ernrl.  s.  IfiT,  81? 
RACiiK  Uf.  die  suche,  ahd.  riilihn  (iniffl, 
372.  hieiu  gekört  ich  r  u  o  c  h  e.  mUd. 
aebr  teUe»,  tfodb  mitd  Aaeber  gekörem 
Poet,  K.  430,  18:  sunderlich  er  ie 
was  ein  vint  der  aflerspräche,  ^vand  im 
dieselbe  räche  (ßas  Pa$$.  reimt  a:  nj 
ie  irider  was  als  ein  mgift.  Ziemann 
eUierl  noek  Doe.  1,  230. 

rachp  Step,  sagen,  besprechen,  ahd. 
riilihon  Gruffi.  375.  hteher  zieht  Die- 
mer  37,  30 :  d6  vertnli^en  üi  »luh  ra- 
eben,  dö  wart  <sn  wideraprftehe. 

erradhcüch  adj.  explicaliilis  errach- 
bcher  swneri  7,  26.  e^.  Graff  % 
363  fg. 


$vm.  ahd.  hrarlio ,  racho  (Iraff  2, 
385.  4,  1148.  palutum  ruch  voc  o.  1, 
54.  sublignium  raebe  wmerl.  16,  19. 
die  ligent  u  stme  rächen  WnUh.  29, 
5  11.  der  Wurf  Ü4  sime  racben  rottcb 
und  Hammen  Tri$t.  8*)74. 

raebeubüle  5.  das  zweite  worL 
rah8€neit.rehneae  sm».  aM.racbi- 
sdn  u.  rabsinjao  C?D  Graff"  2,  385. 
10    den  Speichel  oder  schleim  mH  hörbarem 
laute  heraufholen,  räuspern ^  aushusten. 
sd  im  der  mensche  soeuset  oder  sö  er 
rihsent  anneib.  Diemer  a.  X.  da^ 
bluot  da'4  man  rähsent    ü/^  der  brüst 
15    das.  h.  II.  den  !urrir<'?iecheu  unde  den 
die  bluot  rahsent  das.  f.  AHL  diu  Iru- 
chen  bnste,  von  der  man  niht  rih- 
sent dae.  k.  X.  pgt.  das.  c.  Hl.  ren- 
8  e  n ,  sich  rcnscn  rrfl.  fundgr*  1,  387.  b 
20    und  SchmeUer  3,  10. 

gerahsine  daes^he*  swer  die 
gälte  A;  gerahsinet  Crsaes.  DnU*  3,45. 
Ii/  unser  kraclusen  dies  teort? 

rchso  Sief,  iäher  schleim ,  speiehelf 
25    führt  Ztemann  auf,  ohne  beleg. 

SACBBL  nom.  propr.  auf  ser  gereimt,  also 
wohl  Kachel  Genes,  fundgr.  2,  51,  25. 
KAUUNAL  sin.  das  viereckige  schild,  wel- 
ches der  judische  hohepriester  beim 
30    eingang  ins  aUerheiUgste  auf  der  brüst 
trug  (vgf'  Exodus  38},  dann  Hier- 
tragen  auf  ein  stück  des  bischöflichen 
C?)  gewandes.    da/,   rationAle  ist  ein 
brustgezierde  von  sideu  und  von  golde 
35    mgst.  355,  6.  dii  gewaat  wart  im  d6 
an  gelcit,  da^  nieman  wan  ein  bisehof 
Ireit,  da/;  was  racjdnäl  genant  Sercat. 
523.  düi  raciönAi  was  spähe  gesierel 
unde  gefuoge  das.  568. 
40nADUiiuiT  nom.  fropr.  eines  gesdieo  IM' 
d/«rs,  Pn  463,  11. 

HAT. 

RADE  stn.  die  rhede.  cgL  UUr.  v.  TürL 
FKil.  69.  fr  an»,  la  rede.  Ziemann  fuhrt 
45    das  wort  auch  0/5  rat  auf 

lUfTK  yffr.  er  tuot  in  piu  mit  slaluii  und 
inil  ratlViv  3,  306.  b.  zu  rou- 

lieu(  vgl.  SchmeUer  3,  60  QdotA 
gieht  Benedto  an  rat,  mederd,  rap 
50  ukneU^  hurtig"),  wan  ich  iezuo  hin  den 
sin,  ich  \se\  mi«  it  rnii  einem  raffen,  der 
mich  triegeu  vvil  und  allen  Teiflm.  297. 

35* 
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15/  ZU  vergleichen  ahd.  raQui  Graff 

2,  4941-' 

feffe  M0«L  kMterf  er  Cder  ifogen) 

was  7.esam  ^erelU  mit  widen  Ht&k  1, 
634    -   vgl.  reffe  u.  refse. 

ralVenref  s/o.?  aus  past  macht  maa 
Mnl  oder  fot  rafleoreif,  bei  Sdmeüer 
3, 61.  gehören  die  beide»  laMe»  werte 

III  rnf^ 

rcH.orp,  reistap  ißieher?}  s.  das 
Moeiie  tcurt. 
lues  AIP«,  tthd,  rtkdo  /Mrl  Beneeke  im 

glossar  zu  Iwem  auf.  da^  im  von  dem 
houbele  der  gh  ngcXo  daii  IS'ib.  Z. 
316,  4  '.  IUI  ragete  voo  dem  herzen 
ein  g^rstange  lue  da»,  924,  2.  die 
lene  ragten  im  hervUr  i».  20.  ein  ra- 
gende^ hAr  dfi<  ?n. 

rajjcliiiflre  s.  das  iweite  wurt. 
rege  swv.  hieher?   s.  es  an  seiner 
tdpkabeHiekeit  Helte. 

lUGEL  ardea  W.  Brack  1491.  Vjß.  SHe" 
fenb.  supplem.  46.  c. 

RABE  stDf.  1.  «tue  Stange,  perlica  rahe 
mmmtIL  45,  21.  ieh  Mn  einen  gnlde- 
nen  angel,  dea  nim  aod  bin!  in  an  ein 
rahfn  fjffta  Rom.  65.  swer  (inrrf'ne 
litprel  hundes  bellen,  der  sol  im  gehel- 
len  uud  sol  nihl  mit  der  rahett  ie  sluu- 
deRchen  wider  slaboi  krme  bL  I3S. 
dea  Hart  ione,  der  dee  panaie  pflaip 
und  nam  Iriakers  vorn  an  ein  rs^licii 
uud  wo  er  sacb  ein  cbluU  vou  der 
beech  dea  pama  ans  an  die  aider,  da;^ 
faetraicb  er  wü  Iriakcr  f/esta  Rom.  32. 

"2,  dir  me  nm  srhi/fe.  ir  scstIc  und 
ir  masle,  ir  rüder  und  ir  raheii  Eneit 
22,        s.  auch  ra^he. 

i;alg;ralie  Maf.  fueretange  OAer 
einen  soleschöpßrumien  j  Mon.  Boiea 
<J,  555  a.  115U,  führt  Ummum 
auf.  es  gehört  vu  galge. 
RjuB  adj.  dUL  ribi.  Gr.  I,  748. 
aiim  vorhergdimdm^  sekmerliehf  ob^ 
tcohl  Hnekert  zu  Lohrnrjr.  7435  es 
hehat/pif/  rauh,  stetf ,  lahm,  da/^  ros 
wart  le  rxhc  Li.  2,  425.  9gL  Schmel- 
ier  3,  74.  egL  Pfeifer,  da»  roi  im 
altd.  9,  35.  SchmeUer  3,  74  fg.  — 
dä  hie^e  du  Diioh  slahen  mit  der  g:er- 
ten  raheo  Lohengr.  &7435  {hieher?^ 
•gl,  die  mm.  ^ 


scbefrKhe  a^j-  ?  ein  scbefrxb  wa^- 
let  Porz.  354,  5. 

iniiichelr«lic,  ▼ooterraehe,  wa^- 
^erraehe  s.  SchmeUer  3,  74. 

5r*HSK  S.  RACHE. 

RAHTK  swv.  lege  bet,  schlichte.  Ziemann 
eUiert  Wattr.  72.  gerabt  beigelegt, 
Sehen  2,  1257. 

rfil»ftiujj<*   sff    die   f}Fifprftin(j  eines 

10    Streites,  Iraasactio.  öfters  in  Urkun- 
den, vgl.  auch  S^en  2,  1258.  1260 
lt.  Frieek  2,  60.  e. 
RALR  sire.  ?  wiltu  die  minne  mälen ,  s6 
darftu  lieiner  strAle,  diu  minne  kan  niht 

15    rdlea  noch  trügeiicben  treffen  zuu  kum 
nftle  TU.  27,  16t. 
RAH  flai.  plur.  reme.  Gr.  i,  671.  rus$, 
idtettfe.  liint  ilich  bcmüspln  mit  r»mf 
and  euch  mit  CIsein  atitliU  uode  var\%e, 

20  daj  iu  der  lip  vil  garwe  swarz  alsaai 
ein  erde  st  MSOer  3,  JTI,  148.  «wer 
sich  an  alte  ke;;el  ribt,  der  vaehet  gerne 
den  räm  heldenb.  },  '2?n  a  (jcgl. 
leseb.  1034,  26}.  (tesouäers  rom  har- 

26  lUs^ukmbe  gebratidU.  ein  wa^^er  iescb 
der  junge  man:  er  twaoc  dea  räm  von 
im  säii  tindcm  oujrcn  nnd  an  banden 
Pars,  im  leseb.  406,  6.  übertragen: 
der  künic,  den  laster  nie  beruorte  noch 

30    keiner  ndaaewende  rlai  Mm.  v.  Nmti.  54. 
Iiarnascliräin  stm.  russ,  der  sich 
unterhalb  der   pnnzerringe   auf  klei- 
dung  utul  kurper  absetU.  si  badete  den 
baraaMibrftm  im  abe  BUer.  1809.  den 

35  harnaschrüm  von  in  gelwagCB  iMäm. 
kreuif  7732. 

raiiivar  s.  das  »veite  wort. 
räoiec  a^/.  russig,  schmuts^.  Gr. 
2, 293.  awer  rftnee     der  waaebe  rieh 

40  unde  wasche  daune  mich  Vrid.  70,  10. 
diu  ander  s werte  ist  als  ein  rAmigiu 
püaiiue  anneib.  Diemer  y.  IV.  vgL 
da»,  ff.  Xft.  ein  spigelgias  Iftler  tee 
rinec  mAl  Pass.  h.  671,  59.  s wer  sich 

45  an  den  alten  kessel  strichet,  der  wirt 
gern  rümig  leseb.  835,  23.  Diut.  1, 
324.  —  vgl.  auch  ramec  unter  rim 
das  Siek 

50  russ  be<:rhmutzt.  swS  harnascbrdmec 
wirt  ein  wip,  diu  hat  ir  rebts  verge^- 
ytm  Pars.  409,  12. 
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rameg^c  swo.  mache  n$$ig,  ßhri 
Ziemana  ans  Pa  a». 

neme  tm».  prdt  rtule.  dm  m$$  ab- 
irischen, unt  da^  si  künden  rasmen,  da:^ 

er  sich  des  (hnrnasrhes)  ilil  dorflc  S(  liemii  5 
Pari^  578,  1  fi.  so  Hen.,  doch  r?/.  s  n  j  1 

bcrxiiic  swv.  beschmutze  mU  russ 
oder  itmsi.  w«r  sieb  ooch  bad  be- 
r^niil  und  bcsmeri!  mit  icbte,  di^  «me 
nicht  wol  zieniit,  dem  belridtif  Cdas  10 
Spiegelglas)  da:}  gesiebte  nUersp.  23. 
der  git  benrait  docb  wider  hmm  «or- 
remeck.  34,  33.    stcb  benBineii  wie 

Pill  kol  das.  110*»,  fi4. 
BAM    stni.   fia^  (jesteckte  ziel,  das    nufs  15 
kom  genomtnen  wird  ^  dann  das  Me- 
tels MfftflL   den  apfd  se  rAme  nemen 
troj.  1969.  ze  r£me  schieben  manegeu 
schu^  das.  im  leseh.  717,  4  räme 
komen  da*.  bL  97.    ich  2>t<'n  ze  rame  20 
iam  ein  wiR  Ssp.  prüf,  rhgtkm.  bei 
Komet/er  ^  s.  13,  89.    gein  dem  rd- 
mes  zil  W.   Wh.  70,  18.    mit  eime 
räme  scho^  er  durch  dri  Herb.  7703. 
von  Adäine,  der  nAch  6ren  rftme  an 
den  boome  sieb  verga;  Pau,  207,  53. 
vik  si  uch  zu  räme  sin,  schonet  ir  nicbt 
Ludw  krevzf.  1869.    wer  im  tu  r!\me 
qoam,  den  tdt  von  im  gewis  der  nam 
dm$*  11318.   m  rechtem  räme  er  re-  30 
ebeote  in,  vorae  an  dem  hebi  dag. 
51fi9.  itwcder  siner  lantzen  ort  zu  rech- 
tem rame  neigete  öf  in  da$   5883.  zu 
rehter  tjost  traf  er  in,  nüch  rames  ge- 
löste da§,  6176.   6wid6  was  im  so  35 
rlme  kamen  dO  das.  7333.   er  qoan 
6ä  wof  in  räme  lüten  vi!  genuoi^en 
Poss.K.  509,  14.  dö  qalmen  oucb  des 
fceisers  boten  xo  recbten  räme  aldar 
dm.  68^  59.   dO  er  saa  geoAbele,  da^  40 
er  quam  in  recbtin  rüm  Jerosch.  Pf. 
35.  b.  dö  der  meistir  des  intsub,  er 
schickte  eine  läge  starc  bisit,  di  sich 
aö  lange  bare,  oos  da^  wol  io  reebtin 
räm  da;  her  der  Schalouwin  quam  das*  45 
110.  c.  und  dö  si  im  geniliii  Cnahe- 
ten)  wol  in  vollis  rdmis  sweif  (in  den 
kreiBf  wo  er  sie  erreichen  konnte^, 
1a  atme  aebiffe  er  begreif  den  maat- 
boum  in  di  hande  das.  68.  d.  si  ne-  50 
ment  mein  mit  slrK^t-n  r;\m  Sfirh^nw. 
im  leseb.  919,  26,  mache»  mich  »«r 
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Mischeibe  ihrer  stösse.  er  liefuT  deme 
strdme  bi^  hin  zu  deme  räme,  dl  er 
da;;  kittt  berA;  atm  Post.  K,  223,  62. 
siner  heiligen  worle  tbm  wantcr  däruf 
iemer,  da/  man  nimmer  das.  Q.jI,  10. 
er  waä  gegeben  in  lödes  räm,  ins  ge- 
biet des  todes  überliefert  ^  Suchenw. 
43,  54.  ogL  IKäft.  3,  32.  b.  Sehen  2, 
1262.  Friick  2,  84.  a.  /SsaT  mir  um- 
schreibend  gebraucht:  zu  der  vertust 
räme  dächte  er  in  Uefme  sinne  Pass, 
EL  269,  8.  idocb  in  gnteme  rime 
wncba  des  gdooben  atme  das.  327,  11. 

rAm  slf  fjfn.  r:i'me,  dasselbe,  war 
dm  kint  bcquauie  näch  des  lödes  raeme 
ilHH.  3,  340.  a. 

rime  s^  daadbe.  dio  räme  im 
wht  eniouc,  er  sch^  in  fferb,  7719. 

raniec  adj  ein  ziel  ins  auge  fas- 
send ^  es  erreichend,  daj  uwer  heilic 
Orden,  der  yit  ond  reine  ist  worden, 
immer  rämec  werde  des  gutes  hf  der 
erde  Pass.  K  37  0.  9  1.  hieher  slrUl 
Knpke  das  wori ;  doch  könnte  der 
gegensati  von  reine  den  verdacht  er" 
leeelten,  e$  aal  rftmee  betdtmuM  ge- 
maiA/.  ÜB  HalliB  M  nicht  gam  klar. 

5>or',rmc  adj.  acht  habend,  ein  tiel 
im  auge  haltend,  eines  dinges  gersroe 
ain,  auf  der  hui  »ein,  acht  haben,  dd 
man  aieb  dea  wol  veraach,  da;  der 

rrslp  mirrirh  qua-me,  d6  wären  si  ge- 
I  •  nu  Lteders.  1,  314.  vgL  fundgr.  1, 
a. 

rAme  sma.  C<iM.  räman  «mI  rimte} 
ah  fiel  MS  auge  fassen,  aufs  AraniiieA- 

wen,  in  eigentlichem  wie  überlranertem 
sinne.  1.  mit  genitiv  des  objects.  er 
rämte  des  küoeges  pf.  Kuonr.  225,  5. 

Gr,  4,  656.  dft  adult  onde  bebn 
schiel:  wan  dä  rämet  er  des  man,  der 
den  man  vellen  knn  Iw.  2GU.  dä  rämet 
ich  der  wilde  das.  24.  rämet  ein  man 
eioea  vogda  Swsp.  willo  der  Mre  rä- 
men  Barl.  279,  5.  obe  du  will  lere 
rämen  das.  41.  7.  si  begonden  beide 
rämen  mit  vli^e  gotes  lere  Pass.  K. 
27,  10.  dä  rämt  ich  jämers  löre 
m,  61,  5.  9gL  Sdker»  1,  126.  al 
rämten  dämite  der  ebenhö,  die  sich 
darahe  entzunten  dö  Ludw.  krevif.  2ü6S. 
er  kund  der  veinde  rämen  Suchemie.  16, 
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136.  er  kuud  uiiil  undet»  lümeo  wen 
da^  got  und  der  »&  zan  doB.  19,  46. 
des  geböte  rämen  Pa$$.  214»  85.  da; 
si  schipre  in  die  habene  quärnen,  der  si 
doch  ddchten  rdmeo  das.  20  i,  22.  d6  6 
die  boten  quimen  und  ir  wolten  fimen 
Pass.  K.  68,  24.  dd  bef  onde  ein  snoche 
rämei!  ff^r  frnwpn  r/,;?  4'25,  21.  do; 
wfp  bcgondc  räincu  lu^enllicher  weye 
das.  131,  92.  ti^^ens  rämea  das.  3U0,  10 
27.  ebes  rinen  da§.  551,  11.  n 
begonden  {rullicli  rumcn  rines  mannes 
mit  ir  bete  das.  535,  74.  si  hegon- 
din  rämen  sä  des  vogeUs  morUichen  init 
hottwen  und  mit  alichen  /eroadk.  Pf,  15 
74.  e.  ad  hAtin  oneh  der  Iftne  di  PrApn 
ehenc  jerÄml  das  '15.  c.  im  qunm  oh 
in  sin  rudde  nicht  i  imiiule  der  wundiii, 
der  er  gouc  oIIiq  luuden  helle  das. 
125.  d.  er  rdnite  aln  ad  laoiere  ma  er  20 
in  durch  ein  wange  mit  eiine  -^j  i w  r  |re- 
glntli  das.  50.  a.  wer  seines  bruders 
mil  wiUen  rämet  im  za  schadeue  siat. 
d,  d.  ord.  0.  44.  er  rAne  der  rech» 
ten  n^e  ritiersp.  346.  dai;  ich  gerne 
rfimen  gelinipfes  unde  riio^e  wil  froj. 
924.  2.  mit  genitir  des  ofijecls  und 
datio  der  persvn.  und  als  ur  im  (_dem 
MraeAe)  ad  nlhen  quam,  da^  in  selben 
da;;  dOhte,  da;  er  in  schieben  mohte»  30 
dA  rAmet  er  im  der  «Iten  Eneit  4fil9. 
dä  rAment  die  slangen  mit  zaget  und 
mit  Zungen  dem  wÜm  der  versen  mteg. 
CHaktt)  18,  66.  3.  reflexiv  mit  gen. 
des  ohjerts.  die  sich  wider  da?,  rirho  35 
valscUeü  n"ini(n  Frl.  341,  4.  r»//.  die 
anm.  Gr.  4,  35  fg.  fehlt  dies  wort. 

4.  mil  oec.  det  oigwaty).  da;  ich 
didi  liie  tdrte  rdmen  (tsdnien)  den 
ateiii,  an  den  geheftet  ist  htinel  und  40 
erde  BarL  162,   15.  mit  reckt  Uest 
hier  Pfeiffer,  auf  hmUbckriften  ge- 
aMUW»  farlmen.      5.  dat  object  wird 
mit  Präpositionen  m^ehnüpft.  s6  rAme 
er  auo   der  tuj^ende  7:weckp;    Iriffel  45 
er  da^  zil,  su  MS.  2,  203.  a.    si  he- 
gende mit  genchte  rlmen  an  dietuvele, 
di  ir  <|iiamfltt  Pau,  K.  590,  97.  mm4 
hi^r  kann  noch  ein  datit  der  person 
kunulreten.     er   ramte   im    gegen  80 
aiidkte  tterh.  4556.      6.  dtu  object 
beeMu  m  einem   hettmdem  snlte. 
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a.  angeknupil  mü  da^.  dö  wolle  Kar- 
jet rimen,  da;  er  sfai  aper  bebafle 
Lam.  6362.  alt  begonder  rAmen.  du^ 
sc  alle  wurden  j^ar  verzerl  MS.'l.'Ki^. 
a.  begunden  si  dö  rämen  ^  da;  st  zu 
hottf  oAmen  Pa$$,  77,  59.  er  hefnnde 
rtmen,  da;  er  den  edelen  aftmen  dee 
gelouben  an  in  warf  das.  'JS,'), 
unde  begunden  rämen,  da^  sich  ir  wecb 
voleute  das.  24,  79.  nu  di  begonden 
rdmen,  da;  si  sem  herren  qntmenFasa. 
K.  340,  63.  darundir  man  ouch  rämin 
pflac,  da;  si  ie  da;^  leger  schiel  Jerosrh. 
Pf.  135.  d.  er  begonde  rdmen  ain, 
da^  er  abwarf  iS  brücken,  dar  vbbir 
ai  dA  mclien  A;  dem  lande  soldin  das. 
170.  d.  !v  angeknüpft  durch  ein 
frageirort.  unde  si  bef?nnden  r;imen, 
wA  si  HurlaAmen,  den  gutes  degen, 
fundea  Barl.  195,  7.  dd  befuden 
raniin  die  heidentachm  Sftmin,  wie  n 
der  brudre  lebin  irvam  mochtin  ehin 
Jerosch*  Pf.  67.  d.  7.  absolut,  ohne 
üt^eet.  birsen ,  bei;en  uide  jagen ,  und 
mit  dem  bogen  rAmen  Iimis.  291.  er 
z<')jir  in  dit^r  Innl,  d.1  er  nng-pwarnil  vanl 
eiu  dorf,  als  er  rämte,  und  do  nach 
wcrkis  amte  gemach  di  heidin  haltin 
Jerotds.  Pf.  116.  a. 

ranicn  stn.  das  tielen,  trachten 
nach  etteas.  dö  geschach,  da^  di  Po- 
l£ne  quimen  in  vienllichem  rAmea  in 
poltaache  lent  Jereu^Pf»  24.  d*  ekA 
vlenllichim  rAmen  dae.Vi.  c  ir  ari»eit- 
licbe/,  rämen,  ihr  müketoUes  Mir^en, 
Pass.  Ä.  524,  62. 

geramc  swc.  1.  »um  üele  gelan- 
gen, er  iat  hie  nnde  wil  vol  Immea 
Qde»  kämpf  vollführen^,  li^;el  is  in  got 
gerAmen  freib.  stdtr.  2'2M,  !rt  is  in 
gol  gerAmen  das.  239.  tyl.  auch  Halt- 
MiB  1,  662.  Selm  1»  527.  2.  wo» 
ich  rAme.  wie  aol  ich  diss  gerlmen, 
da/,  ich  di;  wort  zun  ditife  brinfire  ta- 
Iprnns.  470.T  {^uder  ijeUori  diese  stelle 
zu  ur.  1  her  eiUbeldil  dö  her  solde 
gebin,  md  di  lAte  werden  eme  gram; 
her  kan  dea  nibt  gerAmen  ebin,  her 
muo;  darvone  ltdin  schan»  rittersp  4R7. 

vcrraiue  strv.  seihe  etnen  temuu 
AM)  ktde  eor  geridu*  iol  der  aehniteaa 
den  pariUeD  ein  tag  vemmeo  Gr.  m. 
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2,  226.  vgL  WaUr.  83  u.  84.  auch 
varrlnea  und  Torrlmen.  tgL 
Mendt.  $er,  3,   1192.  ter,  Bnmt». 

3,  233. 

rai:fue  sm.  Qahd.  räman)  was  ich  5 
rimep  ir  triawe  nod  ir  gelimpf  vil  n«-' 
h^r  raomten  dem  himelrtch  denn  unter 
ernst  Renner  im  leseb.  785,  3t.  swa:^ 
guot  geWn  st,  seht,  des  sol  er  rimen 
Frl.  125,  9.  hievün  beguiide  er  rt-men  10 
(:qtttoen},  dt;  Hargarfta  Pa$$.  JT. 
332,  32.  er  begonde  oach  de«  r^men, 
da;  er  mit  krafl  in  qm'^mp  pugegen  das. 
211  f  34.  wir  woldeu  des  Ol  r^men, 
wie  wir  dicb  hie  verjageten  da*.  604,  15 
84*  r^mct  ein  man  eins  vogils  kulmer 
recht  5,  15.  hieher  wohl  Porz.  .'STS,  16. 

kIm?  ist  es  das  eben  besprochene  wort, 
welches  in  den  folgenden  stellen  des 
Pasnonah  enekeini?  sd  hin  dorch  die  20 
helle  was  vil  snellich  ir  Cdes  Stromes 
der  barmheriigkeit^  ganc,  si  nam  dä- 
durch  etueo  swanc  an  voligeme  strämc, 
und  schuf  mit  irme  rlme  iril  der  gotes 
rntnde  Pate.  K.  4»  20.  sd  sal  mit  vol-  25 
lern    storme  knmcn    der  gereditckcite 
slräm;  ir  slurker  zwingender  riim  en- 
scliönet  weder  des  noch  dis  da»,  4, 
70.  an  thm  schmutz  tuet,  ut  denkem, 
erlaubt,  obtrtihl  davon  die  rede  ist,  30 
dass  der  sträm  beslricliet,  dennoch  der 
iusammenhang,  wie  mir  scheint,  niclU. 
•üA  haltt  Tim      —  sU,  imtf  ime  Aes 
feMere  wort  häufig  zu  umschre^mm^ 
fjen  ffebrauchf  wird,  die  kattm  noch  35 
die  yrundbedeutitng  erkennen  lassen, 
90,  glaube  icA,  wird  auch  rAn  «er- 
wandt  tein.   o^  oben  nln  am  ende, 
ebenso  wird  zu  fassen  sein :  d(\  ires 
luTzcn  \yhvr  ri\m  dij^  Ueliaul«  ufer  stat  40 
Pass.  h.  268,  72. 

HAH  S.  RABUf. 

HAH  elf.  Cf"it  goth.  hramjao  9%m^SWß  SU- 

sammenhnni/end?  vgl.  remc).  wohl 
dasselbe  wort  ist  columen  sustenlacu-  45 
hm  rama  nunerl  4,  24,  wae  Graff  2, 
SOS  laoAl  mtl  unrecht  r^ma  ansetU. 
der  rahmen  ,  ^»1«  gesteU  aus  holz,  be- 
sonders zum  nalien,  sticken,  gnuz  vor- 
uiglich  ium  bortenwirketk.  caliiasta  50 
ein  nun  dO  man  di  taeh  an  flecM  DU- 
fenb.  ^  62.   ^aoge  worhteo  an  der 
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rame,  der  werc  was  aber  dne  schäme 
/w.  228.  die  noimefi  nuosteii  ein  allere 

porlen  dringen  alder  wirken  an  der 
rnm  Ls.  1,  223.  von  Slfinalie  Blicker: 
diu  siniu  wort  sint  hissum,  si  worbten 
frouwen  an  der  ram  von  golde  nod 
ouch  von  sldea  Trist.  4690.  ist  si  mir 
unverdienet  f  r;im .  dnrh  wünsche  irh 
da^  mir  an  ir  ram  min  drith  schijne 
erklinge  MS.  2,  109.  a.  sich  dringen 
mit  den  Spellen  an  der  ram  altd,  wäUL 
2,  230,  anspielung  auf  das  borten^ 
wirken,  waj  sollen  Trouwen  flne  schäme, 
reht  als  die  Spellen  äne  rame  Mart, 
17,  ohne  ram  i^oimle»  rfie  Spelten  «tcM 
gebraucht  werden,  du  waer  ein  Irise- 
kamere  siner  hi'ren  trinitAt,  dfir  inne 
er  sich  gedrungen  hSt  mit  den  Spellen 
an  der  ram  so  veste  da;  sin  einec  nam 
drlvalticllchen  nnderbriten  entrennet 
niender  noch  versniten  wart  an  keinem 
orte  g.  sm  348.  d<^«  coverüure  was 
gebritcn  von  siner  frouwen  an  der  ram 
Engelh.  2529.  oacb  woilile  si  swes 
si  gozam  in  der  hant  und  an  der  ram 
Hahn  ged.  137,  a.  —  der  giirtel  wn« 
niht  gcwiirket  in  der  rame,  si  mohte 
in  haben  ine  scliame  noch  gewürkit  in 
Spelten  Mart,  22.  Dinl.  2,  123.  ans 
woll  ich  in  der  kfin.sle  ram  qoU  in 
seiden  i«lingen  Suchentr.  44,  86.  er 
worhte  lob  in  ^ren  ram  das.  27,  3.  — 
Krist  wart  gespannen  an  des  Itriu^es 
ram  Diut.  3»  16-  C^gi  reme)  —  ^ 
hört  hieher  ouch  hat  er  Izwey  ram  gc- 
buwet  Gr.  ».  3,  365;  etwa  —  fior- 
ram? 

rame  swm.  doise&e.  beifeitsimPa*- 

sional  K.  482,  87  :  si  was  niht  in  des 
rades  ranien.  vorher  sfatid  dafiir  des 
ubeln  rades  ummereif  das.  78  {_an  rä" 
men  iet  sdueerUdk  an  denken). 

reme  sv/1  der  rakeun.  do  lie^  her 
si  Afhengen  an  eine  remen  C^^icht  r^- 
men)  und  lie^  mit  is  er  inen  liammen  ir 
vldscb  abe  mmu  myst.  85,  10.  —  da- 
gegen amn..'  damfteh  lie:;  hersi  beugen 
nn  einen  remen  nnd  li^  ir  ir  vieisch 
abc  ziheti  myst.  l.'jfi.  9.  mir  scheinen 
diese  stellen  geeignet  m  sein,  ein  Hcht 
«if  das  goA,  fcraBi||an  sm  werfen,  des- 
sen bedmdung  dtmuKh  Bgcre 
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iPärCf  sondern,  wie  die  oben  mitge- 
äuäte  stelle  lautet:  spanoeu  an  des 
kriu^es  nun. 

viurram  sif.  feuerbehältery  gestellt 
um  feuer  darauf  su  machen,  rost. 
nüi  marmel  was  gemib'et  dri  vierekke 
ftwerrune  Pm%.  330,  9. 

raniBeliiiup  i .  dm  motUe  toort. 

RAM  stm.  lat.  ramiis.  (Iii  was  d»^'^  hnmcs 
ein  ram,  ein  ast  am  sdclisischen  stamm- 
b(utmf  scr.  Bruns»,  3. 

iHn.  ruuMt,  pAw*.  remme,  doch 
auch  ramme,  der  schaftock.  vgl  Schmel- 
ler  3,  82.  Abraham  blichte  hinler  sirfi, 
dA  sach  er  eiueo  ram  erlicli  Genes,  fuiuigr. 
2,  33,  18,  atnen  siui  er  enbant,  den 
nm  er  aaerwaal,  führte  er  hin,  das. 
%  33,  20,  wo  die  miltst.  hs.  widir 
hat,  go\  da^  wole  wei;,  da^  ich  dines 
rammes  nie  enbei^,  ton  demem  schaf- 
ftocft  «10  eHM»  fttsM»  gmottf  da»,  % 
46,  19.  ram,  rint  und  ein  rom  der 
luibehende  MS.  2,  225.  a.  wider  vel 
ram  vervex  gl.  uoetl.  52,  39.  ram 
•ries  dat.  A%  1.  vgl  futtdgr,  1,  387. 
•.  8cä{Te  zweihunderl,  remme  zwire  zehea- 
stunt  Genes,  futidfir  '2,  47,  23.  d6 
oppherülo  maa  dicche  pharre  unde 
boccbe,  ramme  onde  widere  Diemer 
57,  13. 

ramme  svm.daa0ibe.  verrex  raiiBUi 

sumerl.  48,  55. 

ramme,  $tf  der  klot*,  mit  dem  man 
pfähk  und  Herne  im  die  erde  ireiH. 
9gL  aTies  =  tturmbock.    da  wart  nich 

des  fleisches  sit  mit  des  IfVle«;  ramme 
raquetschil  bruder  Tamnie  Jerosvh  Pf. 
174.  c.  schoerhch  ist  das  wort  tdea- 
titeh  mU  nuna  MMtcntaeulun,  in«  Zie- 
mann annimmt,  tgl.  diu  ram. 

rammel  stf.  ?  Irusoriiim ,  instriimen- 
Uun  quoddam,  ein  rammel  Dtefenb. 
gl  27a 

vorremiiiunge?  Hf,  obsidio  vorrem- 
min^k  Dieftuh.  gl  192.  9gt,  die  tum, 
U*  f  nsch  l,  85. 

rammele  stoo.  aiid.  riioimiiOii.  von 
dm  bespringem  der  häelte,  ka$en  «. 
$»9,  9$L  Schmeäer  3,  83. 

rammclunge  stf.  admissura.  fj^JL 
SchmeUer  3,  83.  Groff  2,  505. 


buch,  ni  sulleiit  ouch  keine  bodeu  ab 
den  remlern  nilit  ab  snldea  mer.  sidtr. 
417,  wo  Pfe^er  erMäri:  rMunlsr, 
schaf  während  der  bnmstieit.  — 
5  dann  itbertragen  für :  ausschweifender 
mensch,  ramler,  scbamper,  lasciviu 
Pielorku. 

rauiiitclaem  «ftv/l  difiokda  Pitffo, 
führt  Ziemams  mu  emem  90c  det 
lU    15.  jh.  an. 

rainbüc^c  swt.  springe  wild  «mAer, 
Lt.  3,  412*  Cniekt  in  Biet.  2,  37). 
hiefter? 

HAMKT  S.  RANKT. 

15HAMSKB  SIC.  6q>toö)i6itodov,  allium  ursttium, 
f&hrt  Ziemann  eint  Pieteriut  an. 
RAN  oder  RAN  04^'.  tditankf  schmächtig. 
dein  leib  ist  ran,  gar  wolgetän  C^<rr 
reim  entscheidet  nicht  für  rän,  da  das 

20  gedickt  auch  an:  geUn  reimO//ä/at  1, 
133,  30.  ein  ccboBner  aiaa,  milalwtdi' 
scn  und  ran  Ls.  1,  161,  16.  tgl.  Mül- 
ler fritfftn.  XXXll,  16.  schwerer  fallt 
für  ran  m  die  wagschale  nit  zu  breit 

25  noch  sa  rdn  OperBÖn)  Lt.  1,  382, 
263,  da  mit  geringen  ausnahmen  mit 
das  lange  a  in  o  überzugehen  pßegt. 
vgl  fundgr.  1,  387.  a,  wo  noch  Ptc- 
torius  325.  a  citiert  wird,  mich  vgl 

30   MM  2,  85.  e.  SekmeUet  3,  92* 

rane  oder  riae  tl/.  «rifcwnfitlty- 
keit. 

ranec  oder  ranec  at^.  si,  dte  frau^ 
ist  ranig  in  einer  ebenen  Hing  Tettel 

35    Botmital   reise   164.  geranig 
kommt  bei  Haiu  Sackt  vor.  fl^l.  fcAmef- 
ler  a.  a.  o. 
RAACHORH  5/A  ?    SO  set»e  tch  das  tmter 
eertddedene»  formen ,  wie  rankom, 

40  rackhoren,  rachorn,  auftretende  wort 
an.  es  wird  damit  ein^^'  krankheit  im 
halse  der  sckweme  baeichnet.  tgl. 
DiefeiA.  ^  218  nu  die  amm,  Mvie 
Diefenb.  tupplem,  35.  •  t*  9.  inginn 

45    U.   das.  h  s.  r.   pnrnj:n ,  anrh 

Frisch  2,  8ü.  0.  die  on  etsterer  stelle 
ton  Diefenbach  aufgestelUe  unhaltbare 
eermuUm^f  dat  mort  kdnge  mit  miketi 
und  bär  tusammen^  ist  ton  ihm  selber 

50  factisch  triderlr-rjt  durch  dir  menge 
tffnonjfmer  ausdrucke  tm  supplem.hier 
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das  wort  mit  rachf  TusammenmfteUen 
(jßoiu  Umschreibungen  wie  der  berlco 
of  dCT  Ftken  gtswtXle  auffordern  k/hm" 
ten)y  ein  teryehUcher  sein  würde,  die 
beispiele ,  fUr-  Dirfenh.  suppJrm.  448. 
a.  fg.  unter  pornyo  ziisinntnens/clft, 
weisen  au/* wränge  wesipti.  Irangen,  Iruii- 
(pede,  briüme  äer  «etoetiM.  ob  do» 
zweite  wort  horn  oder  koro  sei,  wage 
ich  nicht  »»  entsrhridfn.  dir  lat.  nm- 
drücke  ^  die  das  wort  ytusstert,  sind 
angina  u.  porrigo. 

RANCH LAT  geogr.  mom.  propr*  wentn  von 
Gylslram  srrhnrn  oder  kompn  her  von 
Rancnlut  Pan.  9,  13.  als  ta-te  der  ka- 
tolikö  von  Kaocolat  das.  563,  8.  von 
GriffUne  ou  an  Bankulal  W,  Wh.  94, 
15.  rois  Lybilön  von  Rankulat  das. 
Ihf»,  25.  vgl.  das.  350,  18  ii.  392, 
IS.  —  es  ist  Hrhomgla  am  Bufrat  ge- 
mttu  (tgl.  )K«ttef»,  gnek,  d,  kret»- 
wige  7,  42),  wo  der  cathofieoi  d,  u 
der  patriarch  ron  Armenien  seit  1 1 50 
seinen  sitz  hatte,  in  dem  ersten  Bei- 
spiele aus  dem  Parunal  dieni  es  aüge- 
flMMi  iHT  ^MCMiAiiiifi^  eunt  WH  fen^ 
sten  Osten  gelegene»  ortet,  «^^Mtlirikr. 
f.  d.  o.  II,  4?. 

BAS  FT  sfm.  wohl  iu  rimpfen,  s.  Wackern. 
ghuar  430.  brotrmde.  ai  gap  im 
«Ml  ranft  HtihL  1,  97t.  nnfl  enistt 
toc.  0.  10,  120.  ein  ranft  von  ba- 
berbröte,  der  wart  im  dar  gewunnen 
Greg,  2720,  im  leset.  316,  33.  can- 
Ins  (tf.  eanlhns,  gr.  *ov96q)  rampbt 
altd.  blL  1,  35%  ^Sekm^  3,  91. 
Frisch  2,  85.  C 

RAItCE  S.  RIKCK. 

lABKE  swv.  bewege  mich ;  dehne  mich  C?3i 
oder  Hegt  der  begriff  der  drehung 
m  gründe?  vgl  mundartlich  rank  die 
hiegung.  dA  rankete  si  hin  und  her, 
wann  si  den  ganc  nit  gerne  tat  heller 
195,  1.  die  «II  er  aber  altd  hin  und 
her  ranket,  das  houptloch  siiocheiid, 
winket  si  dem  Abrccher  Stciuliof.  bei 
Sehers  2,  12fi4.  sich  ranken 
Schmeller  3,  III. 

rnnbcmke  iv«.  imi/SMMr,  tun- 
arm«,  mit  einem  küsse  er  sie  empfie 
und  mit  einem  tunbranlien  Schmeller 
B,  111. 


vcrranl;«'  «irr.  tcas  iob  verreiike. 
vgL  Scluneiier  3,  III. 

renke  awv.  aadk«  At»  «.A«r,  aerr«, 

dehne.    \äi  iuwer  Kücken  stn.   icb  bt^ 
5    iu  in  die  haut  ,    renkmt   tr  mit  li  mt'rc 
wolf  in  der  scfntle  \  zi lifmli  «.338. 

dtirchrenke  swc.  perforare.  der  di 
tcbif  bomde  dnrcbrenkte,  qoi  naee$ 
terebro  perforooit,  Jerosch.  Pf  79.  c 
10  veriM'nK»'  jfpr  ziehend  {oder  dre- 
hend?) aus  der  gewohnten  läge  brin- 
gen, eerdreken.  er  grdf  in  b!  dem 
dre  nade  verranct^  in  bin  und  ber 

wnlf  in    rirr    srhulf.    12fi7,    Reinh.  s. 

15  338;  die  in  der  unm.  s.  M 5  gegebene 
erkiärung:  coutorquere,  ist  wohl  nicht 
gon*  mare/flmd,  drei  leben  Oüwen; 
es  m  oom  einem  w^tpen  die  rede)  in 
barre  weis  gelenket,  die  het  der  töd 

20  verrenliet  Suckenw.  3,  173.  d^i  man 
in  ore  IHheit  nnde  ir  recht  adir  ore 
brife  CtinihaMfei»,  bdeämmgem)  in  keine 
wis  vorhr^chc  adir  vorrenkete  Ludw, 
19,  2«>.  von  uns  beiden  wirl  der  blno- 

25    men  vii  verrenket  ^6'.  1,  22.  a. 

vnverreiiket  m^.  port.  mmerdrdkt, 
m  unveränderter  richtung.  ob  alhie 
vor  dir  stunde  ein  boum,  den  die  siinne 
gar  beschine:   swie  vil  mau  her  und 

30    bine  in  den  boum  gesläege,  der  scbin 
aieb  ie  Mleffe  nnverrenket  dar  In.  wa; 
Irrel   den  sutinensrhln ,   swie  til  man 
drin  gehowe  Pass.  A.  83,  69. 
RA14S  stm.  rüssel,  mauL    wen  man  ein 

35  iiiw  frogte,  ob  sye  lieber  woh  den 
rana;  in  einen  aack  mit  negltn  aloaaen 
oder  aber  ob  sye  in  lieber  woll  in  ein 
burenfyol  stossen,  sye  sprarch,  sye 
wolt  in  lieber  alossen  in  ein  borenryol 

40  aeUer,  bei  Seker%  %  1364.  denn 
stosset  sy  das  maul  oder  rans^  dtrein 
ebenda.  —  gehört  hieher:  s<">  sol  man 
im  amme  den  rans  die  hüt  K^n  buch  t. 
guter  tp,  4? 

45  rense  swt.  mit  dem  munde  ein  ge^ 
rausch  machen,  laut  athmen,  schnar- 
chen, du  beachte  unde  ranste  der 
wände  Up  in  siner  schdi^  W.  Wk.  65, 
2.  Melker  gekört  euch  woblt  aagt  der 

50  Herr :  mich  schilfert,  so  thuet  sich  der 
schmaichler  rantzen,  bei  Schmeller  9, 
116.  vgL  icb  rensere. 
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reusere  tw.  dasselbe,  rensern  vel 
«denttOy  btkre  tocc  tratL  $<^em  die 
^ouem  nnasM  flilfeln  alare  und  alare 

ranggen  v»«!  rcnspti  ,  hri  Schfiielfer  3, 
115,  auf  emcr  terwechse'uny  von  5 
«lare  aMrf  hilare  beruken?  die  von 
Diefenb,  tupplem.  20.  a  omgefMrten 
beispiele  erheben  diese  permtUhung  fast 
vur  gewissheit,    doch  vgl.  auch  Frisch 

110.  b,  tro  sich  rensen  =  sich  10 
$&eektn  tu  seim  »chami. 
lURT  stm.  plur.  rande  Caudt  reiuie?).  au 
rinde?  ton  der  neq^tmärtigen  hrdrn- 
Hmg  des  Wortes  hegt  mir  kein  tnhd. 
beitfM  vor.    die  von  mir  gesammel-  15 
Im  bnmeknen,  wtU  emer  mmutkmB, 
nur  ein  sfürk  des  Schildes  j  darauf 
den  Schild  selfxf   jener  iheildf^  Schil- 
des scheint  aber  mcht  der  rand  des- 

«MbeAr  der  miUelpunkt,  der  bücket 
f«.  auch  rantbctn-c ,  Crirff  3,  39).  vgL 
die  glossen,  die  Gr  äff  2,  531  auf- 
/Ubr/,  rant  umbo,  media  pars  scutortim 
i.  «.  cnpola  vel  ora  dypoi.  aeiiildcs  25 
rant  und  rant  allein  voerden  gleicher- 
weise für  Schild'  gehraucht,  si  brÄh- 
tin  matiegen  schüiien  Schildes  rant  ieseb. 
182»  37.  Ue  wir!  voo  n  vorhoowM 
vil  inanec  hiVrllcher  rant  Mb.  Z»  23»  30 
2'.  r;/l.  das.  30,  5*.  i\6  führte  man 
von  hurte  erdie^en  mauegen  rant  das. 
31 1  3*.  si  trnogeo  dar  von  vil  rutera 
f  olde  eioen  Kablen  sehUdM  ranl  nil 
stahelfifTtcii  spnnE-pn  das.  66,  7-.  dö  35 
HHT.l  er  lür  die  riie/,e  sfnen  schiidea 
rant  das.  345,  1  -.  plur.  r  a  o  d  e.  d«l 
•i  di  schildci  raade  aehiavea  vor  di 
handa  leteb,  2$G,  30.  diu  wäfen  klun- 
gen  den  rerkcn  an  den  liaiidfii  uf  dt-n  40 
randen  UUerolf  3600.  ab  den  achiides 
raadaD  (:haaden)  4a».  9213.  Jr  scbar- 
faa  awert  versunken  ofle  in  daa  aaUl- 
des  randm  f:  [»cstjuiilcnl  Jleinr.  Trist. 

nni  drr  trtzlfre  reim  ist  be-  45 
weisend,  tyi.  üf  deu  reu  den  (^:heo- 
dea)  murolf  8450.  ^  adnldea  na- 
den  Ohaodan)  4as.  12064.  beweisen- 
den reim  Imme  ich  für  die  form 
reode  utchi,  alii  zobelloer  rant  der  50 
wtt  gar  lerkomram  Lernt,  2378.  — 4Aer- 
tragem:  er  alaob  diah  daroh  de»  aiii- 


nes  raul,  meusch,  ^uckenw.  im  leteb. 
918,  7.  —  Uber  raat  übet  dem  tekilä 
weg.    si  stuonden  geleinat  Uber  raal 

A'iÄ.  Z.  32."»,  1  ^  anders  muss  ver- 
slnndrii  werden:  bietet  den  recken 
dai^  guit  über  raat  das.  3ü9,  6''.  dies 
leMere  bei^iet  siddbla  idk  im  eerbim 
dung  bringen  mit  der  von  Schmeller 
3,  106  angefahrten  redensart :  die 
wirtbe  sollen  die  raitungen  oit  suninin- 
rie  ia  panaeh  oder  Ober  fcbiltaraat» 
sondern  particulariter  thuen  Ca.  JoAr 
1603}.  darnach  hiesse  an  jener  steOe 
über  rant  etwa  sopiel  wie  äne  vrige  ? 
dte  von  Schmeller  versuchte  deulung 
befirMUgl  nickt.  —  Ober  achildea  raat 
dr«lc  da/  ifctipeiisre  AVA.  Z.  313, 
—  über  srhildfv  rant  (d.  h.  gedeckt 
durch  den  schiid)  riefen  sich  die 
kämpfendem  oder  emm  kämpf  kenm^ 
eUemdem  gegnwr  an,  sowohl  s«  ross 
wie  zu  fttss.  so  pf.  Kuonr.  154,  in. 
dos.  168,  lu.  Eckenlied  74,  2  (bei 
V.  d.  H.y  vgl.  Haupt  m  NUk.  74,  11.- 
iedocb  ad  aeic  din  gaola  anr  eia  lOtiel 
über  Schildes  rant,  d.  h.  obwohl  die 
ihrigen  und  auch  %ie  wir  feindlich 
u.  kämpfend  getjeauberstanden^  grusste 
eie  miek  deck  eim  wenig  (ß,  Jb.  wokly 
fie  eenietk  awr,  dass  sie  nUr  doeft 
nicht  ganz  abhold  seil,  dies  frnr  ^fe- 
gen katnpfessitte.  vgl.  stnua  schilt  deu 
guoten  Saxler  für  den  fnos^,  A6  meoser 
dea  fcalMi  veraagen  dieoeat  uade  gniof 
Nib.  Z.  333,  3'.  ttjl.  auch  das.  344, 
6^  (hei  ntrhf  feindlicher  ah^irht  trnq 
man  wuhi  den  sckUd  meistens  auf  dem 
riefte»),  wo  die  fekuMi^teU  aocA 
nicht  iweifelios  ist ,  sondern  nur  er§t 
befürchtet  wird,  kommt  auch  gruo7,en 
über  rant  vor.  so  Biterolf  27by,  wo 
Hagen ,  auf  sofortige  feindseligkeilem 
gefaeet  umd  fOr  «a  gerüttei,  »iek  er- 
kundigt.  -  in  anderer  bedeulung, 
doch  noch  keineswegs  der  nhd.,  wird 
das  wort  bei  Suckenwirt  gebraucht, 
dm  riUer  »d^  auf  «etneai  kdm  mmem 
»dueamenhals :  fiber  den  hals  sd  was 
ein  rant  n;kh  znbrl  vnr  gcsleckel,  von 
hanveder  gercckct  Suckenw.  17,  182. 

uaunerant  Um.  aller  dinge  eüi  aai- 
aierant  iit  dta  gewalt  and  eia  hafi 
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Pnss.  1,  18.  dni,  stn  worl  ist  ge- 
nant aller  dinge  eiD  ummeraut  Pass. 
K,  «34,  88. 

holrerant  stm.  ein  blatinstrvmenl. 
s.  oben  2,  31.  a,  29.    du  [)reir  er  üf  5 
dem  holrerant ,   des  wart  im  wol  ze 
muote  MSU.  3,  236.  a. 

nullboge*  $.  das  mmiIs  w&H, 
RAhz  stm.  straussy  streU?    du  häst  ge- 
vochten  manigen    ran«  fftitzf.    >.  72,  10 
170.    dl  wU  ich  bin  zum  riDxcii  ruttz 
da$.  %  72,  206. 

ranze  stcv.  necke  jemanden, 
Frisch  2y  86.  b.  SuUder  %  257. 

HAfPÜ  S.  H.VBKN.  15 

RAPFB  swf.  tat.  rapa,  feldrübe.  morella 
rapp«  JNe/SmA.  ^  185.  «yl.  die  mm. 

doch  auch  Diefeiib.  supplem.  484.  a, 
wo  un/er  rnpo  twch  r^h^»  vpI  moren, 
fwd  rube    vei   rap«  angeführt   wird,  ^0 
du^L  dtu,  368.      IM  flMlw  norella 
Mcft  «ocA  ßnäH:    raben   vd  felb 

nihcn. 

RAi'i'K  stp.  eine  hautkrankheit  der  pferde. 
vgl  Pfeiffer^  das  ras  im  aUd.  1 3»  24.  25 
ttaJL  nppe. 

RASCH  adj.  ahd.  rase  6rra/f  2,  548.  ist 
mhd.  $ehr  selten,  mir  Hegt  nur  vor: 
fumf  stdne  scharl  genuc  las  er  in  sine 
Im  che  md  riae  «leokre  nadie  trae  «r  30 
onch  in  sinre  haat  Jerosch.  Pf.  20.  c. 
•m  original  iS9kt  agüif.  «wü  ImM- 
jer  Ml 

ruMch  at^,  hurtig,  gewandt,  frisch, 
krdfUg.  warn,  loraei  macht  risehe  diel  35 

#fiS.  2,  250.  a.  wjuid  er  zur  flulit  Mas 
vil  riscii  Pass.  Germ.  7,  272  risch 
unde  junc  Pass.  40,  3.  er  wart  ruscli 
npde  fMont  tfo«.  218,  67.  do  ital| 
dia  vil  nH;her  lüte  pflac  dos.  271,  29.  40 
er  ipmc  üf  als  ein  bell  risch  Pass. 
K.  107,  56.  die  wurden  nu  io  der 
geschieht  von  «HeM  uagevaehe  riech 
<loa.  282,  85.  risch  was  si  und  wol 
gesont  das.  297,  4.'l.  bi>]h  ein  lier,  45 
halb  eiu  viscli.  in  wii^/^cn-  und  iiDutide 
risch  das.  .i.H,  40.  junc  unde  risch 
«tfürmf.  4280.  ai  hiat  sd  manchen 
riechen  man  tiU,  ehron.  372.  vgl.  das. 
651  u.  671.  Mimf>H(heii  rischeii  man  50 
das.  22()r).  niauchin  rischin  helt  Je- 
roidu  Pf.  39.  a.   eiii  knabe,  der  was 
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risch,  kreflic  schdne  unde  vrisch  das. 
50.  b.  der  was  starc,  mcnlich  und 
riseh  84.  c  thaiat  riiehe  naa 
das.  109.  d.  fnril  einer  danne  visrbe, 
di  gehin  in  deme  wassir  Ilse,  e;  bedu- 
tit  sine  werke  risehe,  seuftmatig,  retig 
aade  wise  rittersp.  165.  wan  wo  du 
sebisi  eynen  wieia  naa,  kaee  riech  aad 
euch  irwegin ,  und  der  wol  gefechtin 
kan.  der  ist  «  yn  recbtir  degin  das.  865. 

risehe  adv.  vU  risch  er  Alpharten 
elaoc  Alpk.  272,  4.  wie  risch  si  Al- 
phart beide  vor  sich  oider  sliioi-  da,^. 
295,  2.  so  wollen  wir  loufen  risehe 
Pass.  51,  50.  vgl.  livL  chron.  1767. 
sirer  vor  des  harte  risehe  gesunt  her 
ottd  dar  lief  Pass.  S.  196,  8t. 

risehe  stf.  munterkeit,  Schnelligkeit. 
über  tische  was  er  ie  mit  risehe  nndc 
an  voller  meisterschafl  Pass.  197,  63- 
denileb  ia  eaeller  rieche  brihlea  si  vor 
in  ein  glas  Pass.  K.  220,  ')  1  des 
^\\\rt\  <\  üf  in  der  stunt  und  dieol  ia 
guter  nscbe  das.  297,  45. 

riech  Ückc,  rischlichen  adv.  schnell, 
kütH^.  Biadie  rieehllche  die  seil  Ams. 
196,  16.  frone  rischclich  hin  vor  das. 
8,  1 5.  rischlich  er  zur  tär  trat 
Pass.  H.  250,  60.  er  üf  rischlich  in 
di  cappellea  Lud».  86,  28.  eiawkiade 
ging  rischlich  ein  grA^^e  krankhrJt  zn 
89,  12.  si  snnU'ii  risthlichin 
einen  botea  das.  37,  32.  da^  her 
risehlichin  luide  beide  voa  dcaaea  sihen 
eolde  das.  45,  18.  er  ^eai  vil  rieeh* 
liehen  dö  Pass.  K.  inn,  52. 

rrsrlii^  adj.  ein  altes  rasci  toram- 
set*€nä  Y  1.  behmde^  schaeU,  ruh- 
rig, aao  eilen  gaotea  dingea  soH  ir 
resche  sin  (vorher  hiess  es  siu-lle) 
Ferlh.  194.  diu  »'rstr  rc^el  isl .  da^ 
der  gaote  mensch  resche  si  zuo  allen 
fvoten  werken  niysl.  311,  5.  dl 
kellel  and  gest^t  eins  iegllchea  men- 
schen hluol  da^  \M  isl :  dn  wns  da; 
sin  hei?,  unde  resch  das.  402,  34.  ein 
>ehten  resch  vor  1.^  geschacb  i^tf- 
ehmm.  18,  43.  er  vohl  Ar  meafen 
reschen  das.  18,  237.  2.  frisch, 
hart,  resth»'/  kern.  PffK  SchmeUer  M, 
140,  wo  Westenr.  beUr.  6,  172  und 
UakMh,  dbr.  Bmad,  3»  86  mm 
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jafir  iS^o  angeführt  werde».  $.  auch 
rösch. 

rescbc  ml«.  d4  lief  Birnttengel 
gar  resoh  ▼OJI  hasiK  SO  bii»^  DM. 

2,  90. 

rescbc  $if.  die  raschheit,  vgL  Sc^ei- 
kr  3,  140. 

reMche  swv.  hmrUg  bei  der  kamd 

sein?  der  horzog-o  doch  iiilit  riht,  er 
Mi  so  vil  schallen  mit  leycn  und 
mit  phaffen :  des  suln  wir  vrcellcheo  rc- 
•cheo,  ittgen  die  wtrsekworeMn,  HMl 
13,  153.  oder  isi  et  eme  ifridueört- 
Uche  redensart? 

rescliliche  ade.  rasch,  g^undea 
resdilich  jagen  HünL  2,  67,  193. 

rösch«,  roschc  a^,  (Waekem, 
setzt  rAsche  ar\)  dasselbe,  ich  führe 
diese  form  des  Wortes  gesondert  auf 
obgleich  sie  «ofU  sicher  ~  rescbe  ist^ 
«0jf  die  bedetUimg  ekte  «IM«  morfa- 
ficierte  (frisch')  iu  sein  pflegt.  vgL 
SchmeUer  3,  141  dai^  machet  den 
Up  rosch  uod  lihl  leseb.  n  t ,  17  Cmei- 
iMtMr  naturiehre^.  baderin,  nu  gewin 
ieden  nieh  dem  bad  ein  röselie^  bette 
Hält!.  1,  91,  104.  da^  man  den  (wIn) 
alweqo  viiide  wo!  smfkpndpn,  rnsrhen, 
nit  wüllenden  nuch  sthimmelciidcii  basl. 
reehl  11,  13.  die  asm.  ein  narc, 
da^  was  rösch  unde  starc  Lnnt.  354. 
hart,  spröde:  weich  und  nicht  ze 
rösche  was  diu  liderfn  wAl  troj.  1945. 
weiteres  über  dies  ^yVieldeutige^*  »ort 
a.  bei  SdUitdhr  a.  a.  o. 

röscheit,  rosclicit  stf.  (Wachem. 
setU  r6scheit  am},  munterkeit,  frische. 
die  zeoe  und  hende  weschea  durch  sQ- 
berheil  ende  dnrch  roacii«!  mmm.  im- 
fuHL,  tm  leseb.  771,  14. 

RASK  strm.?  oder  rii«=en  ^tm  rase  vel 
lorf,  cespes  voc.  cralisL  cespcs  ein  ra- 
sen Diefenb.  gL  66.  auch  wrase, 
wrasen  AomaMn  9or.  9gL  Di^emb. 
supplem,  116.  a. 

RASR  swp.  rasen,  totf  sein  frotiwp,  riset 
ir?  ich  räse  nindert  ein  fcunne  Ueinr. 
IWaf.  5398.  die  vrowen  riaelen  vor 
in  ik  in  elbischer  anacfaowe  Pass.  97, 
15.  hörfl,  hör*,  sprächen  si,  wn?  dirrr 
hät  gerdset  hie  diu.  141,  1.  »ohl  mehr 
niederdeutsch. 


RAt>rK  «ioe.  ahd.  hraspöa,  lirespao.  s.  ich 

BKKSB. 

■ASTit  s^.  und  karger  usn  etf.  dtd, 
nur  restl   stf  vgL  Oraff  %  650  fg. 

5    ruhe,  rast,    er  hetc  gestrichen  vnste 
des  tages  und  was  durch  raste  geBe^ea 
ann  der  linden   JVeAir.  Mt 
wanne  ai  male  plüfeo  BKeabeÜif  im 
leseb.  744,  "2(5.    in  dnicle  ein  .söche, 

lü  «In/^  er  lue  und  vil  kleiner  raste  pflac 
Pass.  h.  370,  34.  von  seddes  raste, 
wmtikr^Jhung  für  aoM^  efteMte.  an 
hdiier  tagende  raste  das.  505,  49.  alle 
sine  raste  brach  er  mit  kestegtinge  en- 

15  zwei  da*.  601,  78.  er  lie;^  in  weder 
rnh  noch  raal  Iafe6.  1050,  34.  —  in 
waa  nöt  male  O^eate}  ai  baten  wa^- 
r/rnM  erlitcn  Mai  207.  in.  =:in  heili- 
ger licham  zu  Triere  ist  nu  mit  resle 

20  Pass.  321,  48.  als  der  tisch  was  be- 
reit, dö  rief  an  diaen  realen  (p/ur.) 
der  wirt  den  lieben  gesten.  aber  tiaeb 
ges^^en  sie  das.  3H,  20.  do  gtengen 
si  se  festen   Lam.  896.    durch  der 

25  i4le  reste  C:veste3  Hahn  ged.  44,  83. 
din  a«l  bel  iOlael  reale  Oweale)  da*. 
50,  77.  si  hftbent  b^de  die  strctigen 
reste  das.  r>9,  44.  var  hin  und  buje 
deine  gröjc  missetdt :  s»  mac  dein  wer- 

30  den  ril  und  mabt  reste  eiqiblben:  dn 
wil  nn  in  harte  fiben  das.  65,  61* 
fote  seit  er  danc  »n  Inhelicher  reste 
Pas*.  K.  8,  43.  die  gemeinÜche  not, 
ich  meine  der  gewiaae  löt  an  unser  al- 

35  1er  reste  dae.  «09,  81.  aiabaM  die 
sunn  zu  rest  gieng  Tetwl  Rosm.  reain 
183.  —  restp.  der  ort^  iro  man  ausruht^ 
dann  überhaupt  orty  plau.  wArheit 
bll  ae  bimel  reat  nnd  iat  bie  in  Iran 

40  stegent  Teichn.  110.  wedir  der  bnrgn 
veste  (mnnrftnnes)  noch  der  virre  reste 
(locorum  distantia)  Jerosch.  Pf  129. 
d.  ein  hds,  da;  lac  gebäwit  veste  üf 
einia  berfia  reale  irbabin  da*.  109*  b. 

45  raste  stf.  (nie  restte)  schon  goth.  mala 
p.lXwv.  eine  hf stimmte  strecke  vceges. 
nach  deren  zurucklegung  man  steh  aus- 
fiiAf,  ttaüm  »gl.  Sekmeller  3,  14%.  an- 
weilen  auch  im  gen.  pbtr.  raste  nach 

.'i'i  analogie  einiger  fremdtrorle.  rr//  Lnchm. 
SM  Itcein  .')r>4  feuga  rnste  sumerl.  36, 
34.     eine    brücke    lanc    einer  raste 
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C:  vaslej  Hahn  yed.  49,  72.  bunderl 
langer  raste  Nib.  Lm.  453,  3.  laude 
lioiid«K  ratte  b«l  verdienel  wol  sto 
hant  BUm".  1790.  ein  scbrit  was  in, 
ihnen f  ein  raste  Erec  6641.  Trist. 
2648  C?3.  wol  eia  raste  ytUAlpk.  143, 
1.  wol  «inw  mte  wfl  4«m.  455,  9. 
des  weges  eine  raste  er  aiit  den  heldeii 
reit  das.  4(57.  dervor  lac  raste  breit 
eiD  pidin  Parz.  391»,  25.  rq!.  heimb. 
handfeste  293.  wol  drier  siarkei'  raste 
lue  IfS.  %  %l%  M»  d6  fbor  er  eile 
vlle  manec  raste  ande  mlle  Sratü 
4458.  da^  d&  vou  des  edelen  Steines 
glaste  nägest  gesehen  vierthalp  raste 
Om,  1336.  rie  vooreo  in  eben  hal- 
ben lac,  vürwir  ieh  da^  gesagen  mae, 
mdr  dan  siben  raste  das.  2745.  der 
dl  ist  von  Alexandriii  funr  hundert  raste 
my</.  138,  17.  du  im  <la^  boupt  wart 
abgeslafes  vid  von  danieii  gefoort  eb 
rast  Teichn.  9.  sunne  und  des  mänett 
ttmbeaweif  sei  ich  bl  rasten  gar  Wribgkrg, 
Skmr,  t51,  12.  —  über  sin  raste  la- 
ehen,  «mm  »edSa  ImAm,  etM  JadbM^ 
Berth.  314,  t,  SekmeOm'  3,  143.  — 
bedeutet  mstp  auch  eine  mts  vielen 
rasten  bestehende  reise?  da/,  im  des 
edeleu  Steines  glast  helfe  vervüeren  die 
grö^^en  rast  Ont.  1108. 

nststat  s.  das  »teeite  wort, 
imraste  stf.  unruhe,  rast-u.  ruhe- 
iostgkeit.  dar  näcb  in  der  vastin  deo 
crieten  n  nnraslin  besament  dt  Sanai- 
ICD  vor  di  Menü  jaiteB  Jerotek  Ff, 
175.  d. 

bettcresfe  stf.  ruhe  auf  dem  helfe. 
man  illes  alle  bringen,  die  kuudeu  und 
die  fette,  lir  langen  betlereete  J^lnjr^  Lm. 
1190,  es  ist  die  bestattung  gmebftL 

li('hrc<*tr  stf.  die  hestattung.  hio 
£e  siner  lichreste  wurden  sumliche  ge- 
spart, den  ir  gesant  wider  wart  Stt' 
«Ol.  1578. 

vrdncrcstc  stf.  heilige  stelle?  cgi. 
rast,  resle  n.  ende,  dai^  den  ?tap  an 
frdoereste  dehein  bischof  n«me  wan 
der  de»  einöle  ttem  SenaL  ttn 
breite;  eigen  wart  verselt  üf  die  frdne- 
rcste  das.  1943.  der  keiser  wtstes  mit 
sin  selbes  hant  M  den  kör  für  frOne- 
reete  das.  2761. 


raste  swt.  u.  resle  sicr.  ahd.  rast- 
jan  Gr  äff  2,  549.  ruiien.  requiesco 
rasten  Di^tiA.  ^  237.  acquiescere 
rasten  oder  volgen  das.  8.  da;^  dir 
5  wol  wa;re  sfcrastet  da^  gevidere  din 
Osw»  1924.  da}  euch  gerastet  wflrn 
ihr  pfert  lieJL  elron.  5239.  dd  sprach 
der  küuic:  schön  und  rast  Teichn.  1. 
niht  lange  si  sö  raslin   f  voslin)  Je- 

1 0  rüsch.  Pf.  i  55.  d.  vvtnid  er  selten 
raste  Pas».  K.  249,  29.  er  {^der  Ao- 
fer)  rast  ftf  schosnen  blnomen  niht 
Teichn.  184.  wan  der  her  nu  rasten 
wil  das.  275.    di  lünt  in  selten  rasten 

15  (:  kästen)  Mart.  im  leseb.l^i,  7.  häu- 
fig =a  begraben  sens,  niMimlbcA  oo» 
kMgen  gebraucht,  dft  sante  Clemens 
rsistr  C  gebrasle)  das.  665,  23.  wer 
der,  heilic  si,  der  der  kirehen  rastet  bi 

20  Teichn.  168.  Zianann  fuhrt  auch  me^ 
eitaie  für  dine  bedmiiMg  im.  —  eime 
heiligen,  [(t  alda  sa;  und  in  der  kur- 
chen  resle  Cein  iielt  veste)  Fats.  K, 
409,  65. 

35  rnsteo,  resten  sfn.  dos  ammhen, 
dw  auf  enthalt,    kleine  der  wirt  trAreo 

mac  nmb  scheiden  an  dem  morg-en  .  .  . 
e^  diihte  ein  halbiu  mite  den  wirt  gein 
dem  rasten  HelbL  1,  766.    sundir  ra- 

30  sten,  oAm  anfendu^  JeroBdu  Pf.  177. 
a.  si  wantin  sich  zum  Colmin  vor  di 
vestin,  und  di  ftne  restin  sturmetin  das. 
100.  c  sonder  restin  er  di  vestin  ane« 
vaeht  dat.  138.  e. 

35  gerante,  gcreslc  swt>.  leas  ich  raste, 
feste,  wä  suln  wir  blute  sin,  dA  g'era- 
sten  unser  miere  und  oucb  di  lieben 
herreu  niia  Ai6.  Z.  248,  4^.  ich  mac 
weder  gerasten  noeh  geraon  tnlerspiel, 

40    im  leseb.  1025,  24.    bi;^  er  sich  en- 
geste  und  ouch  «in  teil  gereste  EUsa- 
bethf  im  leseb.  745,  38.   d<^st  wär,  si 
BMC  niht  langer  dä  gerestenJKS.  1,  2.b* 
ungerastet  adj.  parL  ohas  ruhe 

45  M.  erhohtng.  sö  müed  noch  ungera- 
ster  Cungeraslft 'f')  bin  ich  nie  gewesen 
Hätil  2,  42,  92. 

rentnnge  sif  der  aufmOkaU,  pavaii 
restonge  SHmerl  13,  56. 

SORAsf  !«E  sfpp.  reßex.  sich  tereinen.  die  dl 
vor  ä  dicke  ernanten,  rasünten  sich  ze 
fitair  scharn  W,  Wh,  323,  11. 
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RAT  adj.  ijeu.  rndes.  ahd.  hraci  (i^  f'faff 
4,  1 1 50.  schnell  bei  der  hand,  rasch. 
&6  gien^en  A;  der  ahe  tiben  «hno  rade 
feilte  unde  scone  Genes,  fundgr.  2, 
r»0,  I.  bereits  dif  milhtndter  ha  ün-  5 
dert  in  gerade,  vuh  dem  ich  ferner 
afM»  beUpiekt  Immer,  ««m  «lidkl  nt 
noch  Herb.  144  kitKÜseh  deo 

kiiidoii.  eriniiiio  doii  swindeii.  ane  worl 
frtun  7.11   der  täi  und  mit  den  w()r<f  n  i  (» 
rat,  herte  zu  uugeräte.  tgL  die  anm. 
«.  SekmOhr  3,  48  fg. 

gerat  o^f«  bei   der  hand, 

rnsch.  di  wsf  «nel  und  ^erul  Her/>  '»  ((»o. 
alsö  gereit  unt  ulsii  gerat  i/a«.  UOöi^.  15 
da;  nch  di  zuoge  ist  sd  i^rat  da». 
15046.     iiarte  snel  und  gerat   das.  1 
18014.    ais(^  vuoren  si  dAIiiii  mit  wol 
geradem  winde  Pass.  h.  4ii,  31  (/<i>- 
her  'O.    di  heode  wureo  im  vil  gerade  20 
CtM  bade)  mz    achouneii  began  JVSoAi» 
jed.  88,  32.    er  eilt  zen  vienden  s<> 
geniil    reht   als  ein  katze  in  pin  bnt 
Suchenw.  Ul.  b.    er  ist  ze  vehten  sö 
gerad,  reht  ab  «io  liatse  in  dnein  btd  25 
Lt.  3,  64.        Sehmeüer  3,  48.  — 
fS/  goth.  rät'S  au  rrrnfeicheri'^ 

gerade  (T)  adj.  dasseihe.  dem  was 
die  zunge  und  der  munt  gerade  zu  dem 
Worte  Her6.  15009.  ouch  was  aln  30 
zunge  wol  gcspr<^che  und  gerade 
(:  schade)  das.  3037.  er  mochte  wol 
ein  kunic  sin,  schöne  gesichte,  gro^e 
fdide,  «t^6  hül,  su^c  stimme  nit  lAt» 
vil  iferade  onde  snell  das.  3149.  35 

gerade  adt.  dasselbe,  ahd.  inrado 
Gra/f  a.  a.  o.  er  swam  sneiltch  und 
gerade  gein  sinen  vriunden  zog  dem 
Stade  ffSMr.  IM.  3313.  er  sprach 
baldc  und  gerade  Herb.  395.  si  be-  40 
giinden  ftntifche  riteii  vil  halde  und  ge- 
rade das.  4207.  ein  vogel  ziehet  s6 
gerade  Ostade}  tt  dem  wa;^7,er  dort 
her  den  adupanr.  152.  darumbe  He- 
lena \i]  gerade  (:  slade)  i^cvücrpl  wart  45 
ze  schiffe  troj.  164.  a.  dar  ilt  eiu  kti- 
ncc  vil  gerade  da$.  174.  b.  in  dem 
fdonfe  onch  betrat  Merttn  in  einem 
bade  zehn  man,  den  er  gerade  dit  stuite 
äne  iren  danc  Jerosch.  Ff.  116.  a.  des  50 
sanle  er  gerade  brodre  Cuuräde  dm. 
54.  c.  der  gotii  rcuw  man  grd;e  wls- 


heit  hAle,  dur  r.xi  er  w  ol  (rerale  walsche 
sprAche  künde  das.  iü4.  h. 

UDfjfarnt  «1^.  Jm^soai,  trOge^  fitkrt 
Zieniarw  auf  und  eitiert  Doc.  1,241. 
I  {yeradelseit  sff  frische  leihe^ne^ 
wandiheUf  ferttykeUf  bereUschaft, 
TMckkeii.  geradHceit  lieK  ritlers  moot 
Suchen».  31,  134.  in  Alrstenhdren 
fforadikeil,  dar  iiii  dir  jiinjfen  ."seint  ver- 
2uit  das,  31,  l'iä.  dn/^  moclicnt  diu 
verschämten  ulait ,  dä  von  geradictiait 
verlift,  «n  denm  hhm  aacA  melf  HA' 
ren  kann,  das.  3f,  138.  gcradikeil 
muo/,  swinden  von  der  lesterlichen 
wa   1^.   31,    148.    9gL  SchmsUar 

3,  49. 

iLiT,  ron  dar  9wrlmgBkmden  gam  eer- 

schiedene  wurzeK  mit  rjnth,  rjil'j'A,  no- 
merusy    Muammenkangend.    vgl.  Gr, 

4,  759. 

tft  art  u.  weise  gleich^  ein  aus  %wes 
gleichen  %ahlen .  z^rei  gleichen  theilm 
besiehemies  game  darstellend^  par. 
I  dia  rede  was  nnder  in  gerade  (:  bade), 
si  seit  im  and  er  seh  ir  Trisi.  11960l 
si  Helen  eirip  e^vraden  schar;  dane  was 
nmau  ein  und  ein.  bsrtpns  ieman  zuo- 
zin  zwein  ao  die  geraden  schar  geie- 
I  sen,  sA  wäre  ir  ^m.")  migeffade  ge- 
wesen, unt  wKrea  mit  dem  ungeraden 
sirc  überlestet  tinl  fiberladen  das.  16856. 

—  er  sptlte  gerade  und  ungerade  £ei»- 
«er  2747.  —  kMer  $eh»M  wtir  ge- 

\  rade  s  gleich  gewachsen  »u  gehöreis 
u-  fffizii  wahrscheinlich  die  folgenden 
hetspiele.  er  was  eines  perodeu  bc- 
hegeUcheu  Ubes  au  lenge  unde  audtcke 
Lud».  18,  12.  also  s«re,  daj  si  kein 
)  ganz  gerade  wort  gesprechen  mochte 
das.  83.  22.  der  jnnffehnr.  der  nu 
der  gicht  krauk  i^».  gekritmml  'f)  lag, 
wert  gesnnt  und  germle  du$*  97,  21. 

—  Ate  uud  da  kam  aum  m  uteiftl 

j  sein,  oh  gerade  rerltis  nrfer  vrltir  f;e-. 
meitlt  sei.  vgl.  i.  b.  eimge  der  ange-' 
führteu  stellen  bei  Schmeüer  3,  49. 

cbcBgcnide  «4f.  gleich  farade^ 
führt  Ziemann  auf,  kaiterchr.  1.  d. 
)    citierendy  wo  das  wort  nicht  <tf!if. 

ungerat,  ungerade    a4}.  impar, 
ungleich»  wir  wmren  mit  dem  migo- 
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ratlfii  si're  fiberleslH  und  uberladen 
Tn*/.  1 6860.  cgL  g  e  r  a  L  —  «wer  wer- 
ben wil  wol  tbe  «r  km,  dem  gibeich 
lieber  nngerat  Fr/.  175,  4.  vgl.  die 
anm.,  wo  die  lesari  mit  gnmd  bßom^  ft 
Mkmäei  »irä, 

ungerade  «de.  er  q»ilte  gerade  end 
iiiig«rade  Renner  2747.   dri  rAien  ia 
fünf  brüclieri    brechen    iinp-pradf  amg. 
48.  b.  —  haetens  ieman  zuozin  zwein  10 
en  die  geraden  schar  gele^jeu,  s6  Wier 
ir  (eorvm,  gen.  pbir.y  nngende  fe- 
weeeo  Triu.  16856.  <Aer  die  eom~ 
strttction  vgl  frr.  4,  759. 
KAT  $tn.  gen.  rüdes />/tir.  reder,  doch  auch  15 
reU  da$  rad.  e^  Graff  2,  444,  g0- 
köH  wM  Mü  rel,  edbielf  C*>  oö>  w 
demselben  stamme,  norausgesetzt  dass 
sich  ein  alles  hrad  rota  beweisen  lässt. 
rola  rad  voc.  o.  21,  20.    rat  mmerL  20 
36,  36.      1.  red  «■»  vo^e».  eyJL 
MS.  1,  136.  a.   der  iregen  hat  de« 
heine  stitt,  dä  wol  gezeme  da:i^  vQnfte 
ml  Vrid.  127,  12.   anbe  cbSrlen  «ch 
die  reder,  obe  mamee    eweben  £«0d*  25 
mmer  163,  19.   der  bucbof  hAl  itn 
lol  ze  Basil.  der  slät  also :  der  sonm 
einen   pfenninjf,  da^   rat  einen,  zwei 
zw^ne,  vier  reder  viere,  e;^  trage  iützei 
oder  vil  ftoebr  reeAl  9,  1.  eb  wegea  30 
Af  in  Irat:  in  zerdructen  16  rel 
Pass.  K.  20,  25.    reht  als  ein  rat  da:j 
uinbe  gdt  leseb.  640,  33.    e«ii  kümt- 
UdM  rad  t.  WigaL  1040.  ete  rdd  «cf 
Wigahi»  idtädieichen  y  daher  er  der  35 
titter  mit  dem  rudc  heisst,  Wigal.5559 
M.  G27'J;  dn<:  hiirh  seihet  scheint  das 
rat  genamU  zu  sein.  tgl.  leselK.  604, 
3.      %.  rad  am  der  wdftfc.  barpfea 
se  der  mül,  dä  der  stein  sA  riosdient  40 
umbe  gät  und  dai^  rat  sö  manege  un- 
wise  hftt  Waith.  65,  15.  ein  bruiuie 
▼on  den  boune  reo,  sü  gro^,  er  tribe 
wol  MB  rat  tatet.  543,  %.   wfaee  der 

wol  trihe  rin  r.it  rfns.  756,  13.  vgl.  45 
die  msammeiisetzuiiycu.  A-  an  be- 
lagertmgsmaschmen.  und  di«  dä  nutze 
Wesen  wol,  wü  men  die  siete  elormeB 
sol,  als  chocke,  dbalien,  mannen,  ri- 
bolde  fif  rat  gehangen,  mäntele  darhia-  50 
der  aolden  g£n  Lud»,  kremf.  2833. 
4>  «erfteei^  anr  aoBUdamff  aimar 


marternden  todesstrafe.  vgl.  RA.  688 
fg.  niht  brennen  noch  zerliden  noch 
eeiunden^  noeb  mit  dem  rede  seibre- 
chen noch  daräf  binden  Watlk  85,  15. 
du  muost  benamen  hangen  oder  du 
muost  üf.  ein  rat;  man  sol  dich  rade- 
breclMi  Mai  169,  i%  d»^  man  tsfn 
reder  bereiten  tol^  nnd  dümit  eolt  man 
ir  IIb  ze  stücken  zerzerren  zürch.  jahrb. 
47,  32.  dise  näch  gesihriben  wurden 
alle  üf  reder  gesetzet  das.  76,  19. 
man  seale  in  |»hilidi  Of  em  rel  IM. 
duram.  711.  der  darumbe  hie  ze  Fri- 
hurg-  t'if  ein  rat  gesetzet  wart  leseb. 
941,  20.  einer  sibt  den  andern  ste- 
dken,  eieipfen,  brennen  und  sebrecbeo 
6f  dem  rat  und  an  der  wide  Teicka. 
319.  näch  dem  sciicliroalie  relaille 
man  di  wide,  näeh  dem  morde  da/,  rat 
kaiserchr.  D temer  464,  5.  dem  wart 
erteilei  dn^  rat  Jfeinr.  Triel.  3149.  tgl. 
trieaer  handfeste  290  u.  RA.  a.  a.  o. 
eine  eigenihämliche  lodessfrafe  durch 
mehrere  rader  s.  Pass.  H.  683,  55 
fg.:  da^  man  vier  reden»  medrte  nnd 
jftmerlich  dran  swaeble  dirrc  juncvro- 
wPTi  IrhfM  .  .  da;  man  griffe  zu  den 
raden  (^rpJaden)  ...  der  meister  mfichte 

vier  rat  C:  balj   uu  höret  \oa  den 

selben  reden  Ophden)  ».  s.  ».  5.  es 
lUeut  utr  be*eichnung  einer  kreisför- 
migen gestali.  tavelrunde  ist  alumbe 
acÜbelehl,  geTormel  rehle  alsam  ein 
nt  Oetet)  JlWnr.  Tri$t.  1334.  in  de; 
brebende  rat  der  sonnen  sehen  BerA. 
59.  der  ar  sihet  ouch  an  da:^  rat  der 
sannen  klerlicher  wanne  kein  vogel 
myst.  201,  18.  6.  besondere  »ti- 
soainieiislelhmjr  owdiewew  die  AeHfnele 
vom  gelückes  rat,  die  iades  oben  1, 
1049  unter  geiücke  nmreichend  ge- 
gebe» ist.  das  rad  ut  ein  doppeUeSf 
eanoMl  roMt  et  MiiAer  md  dar  «Mwsei 
6«limetorl  anf  damselben,  nach  der 
andern  Vorstellung  steht  es  fest,  ähn- 
lich einem  tnühlrad ,  dreht  sich  um 
seine  achse  u$mI  bringt  so  die  menschen 
aoa  moam  m  die  AdAe  imd  wirft  »ia 
auf  der  andern  seile  wieder  kutab* 
rill  ausser  den  oben  titierfen  stelle» 
noch  den  commentar  »um  narrensch, 
m  37,  a  wad  56»  42. 
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ratber  «.  radcber,  radcbredie, 
ratoehibc,  ratvelge  «.  da$  tvetl« 

uiorL 

knriiprat  $tn.  kamtnrad  in  der 
muhle.  peclaculiim  est  rota  io  molea-  5 
dtno,  eyn  kamprat  Diefenb,  ^  204. 
tgl.  fundgr.  I,  378,  a.  ich  kius  mir 
(Inr  f'iri  mttl'-'U'in  und  m;irfi  ein  kamprat 
rcu),  da^  ileii  stein  umb  iretl  L$,  2, 
3t3,  102.  10 

iiiartarrat.  w  tekemt  «.  4.  Hagm 
Imdw.  kreuif.  7930  werfet  tiwer  sinne 
marc  an  Jbesn  flirisli  marl»T  vA  zu 
tersiehen.  es  i$t  aber  iiiarlerat  oben 
84.  a}  gemehtt.  15 

mülrat,  inülnrat  stn.  tnühlenrad. 
da^  bluot  heie  ein  moliirat  getriben 
Georg  40^0.  ir  wai(<(er  tribet  ein  mu- 
leral  wol  m^U,  149,  %% 

pflnocrat  «f».  rad  am  pflüge,   tlf  90 
ein  verfuorte;  pQuocrat  si^i  eben  inr  g6« 
schefte  stäl  HelM.  1.1?!!».  i 

schaLrat         eui  besUmmtes  rad 
im  der  mOkU.  sol  der  buch  ilfO  weit 
vad  tieff  eeyn,  deee  awey  schallreder  25 
under  den  wiiMer  nögiod  gaho  Or, 
10.  1,  255. 

>va;;err«t  tf».  mühirad.   da;  kiad 
•chA^  or  da^  wai^^cmt  nde  hiit  sich 
doch  an  dem  rade,  da^       wol  swier  30 
mit  dem  unibe  für  Ludw.  73.  13. 

knicrade  swm.  ob  daneben  die 
form  knieral  lA».  ge$iehtnia,  wage 
ich  nicht  %u  behoD^ten.  die  formen, 
die  in  den  glo$saren  der  spätem  *eii  35 
erscheinen ,  gewähren  schwerlich  ge- 
wissheit: vertebnim  koiurad  twc.  o.  1, 
210.  poMes  kuuboiprad  (d.  i.  knie- 
boge-rad)  das.  1,  211.  knierad  su- 
merL  13,  30.  vertebrum  kau w erat  40 
Diefenb.  simplem.  614.  b.  vgL  auch 
Qraff  2,  470.  dagegen  ist  da»  nm. 
gesichert:  dd  ze  deme  chnieraden  dd 
sinl  si  gebojreTi  Genes,  fundgr.  2,  14, 
45.  niderhalp  des  chnieradeu  an  deme  45 
bme  staut  die  waden  das.  2,  15,  2. 
kmendo  gl  Ire».  3,  6.  fimdgr.  f» 
379.  b.  vgl  auch  Graff2y  469.  chno- 
radi  poples  gl.  Mone  7,  .589.  ob  das 
wort  oäeh  als  swf.  gebrauclu  wird  ?  50 

dta  Uupiäo  M  Graff  2,  470  «. 
i^felder  2»  253.  ^  dn  wort  m  «n- 


«ereei  tfwneie  w  wiehen^  wird  woM 
durch  die  antdogie  von  knicscbtbe  im- 

bedenklich.  vgl.  SHofmA.  M^leaii443. 
b.  s.  r.  poblex. 

redeUn  stn.  dinUnutiv  von  rat.  vgl. 
SekmeUer  9,  47  fy. 

iichclredelui   stn.?    wann  or  mit 
sinein    bawg-cscFu'rr    iifem    nrluT  f:»hrt 
und  wann  er  üllem  schdlradli  stalh  Gr. 
»    w.  t,  218. 

rftdc  MM>.  frit*  radele,  umammem^ 
get.  Mit ,  sich  ah  rad  drehen,  ein 
snolle^  rat  lief  nnde  rat  ,  Ha;  selbe  rat 
treip  Kuonrät  etc.,  etne  spieierei  mit 
i  AoMOiifiiMiiy  a»  der  nl  Mid  rAI  ab 
gleichkUngtod  gemommm  werde»,  amg» 
43.  b. 

redeloht  ae^j.  hteher?  sind  rade- 
lokle  eporen  IfUh.  2,  9  Cbei  Haupt  75, 
0}  tporm  mit  AleaiM»  rädern?  e^L 

schibeleht. 

RiTK,  RIET»  CRRATKN  sic.  redttpKcierend, 
goth.  ri^da,  räir61>.  vgl  Gr.  i,  566. 
934  «.«Trajf 2,  457.  es  setU  eine  wmr- 
I  zel  riP ,  rat»,  reduni  voraus,  vgl.  Gr* 
2,  7'  ?/  2,  515.  der  umlmit  drivgt 
in  den  umlautsfähigen  formen  metst 
dordn  du  ragtest,  er  relet;  aber  es 
kommt  muhwr  du  ritesl,  er  ritel,  rftt 
I  vgl.  Hahn  gram.  s.  15  «.  Boner.  12, 
02.  rflten:  lüleo  in»  Flore  u.  sonst 
bei  schweizerischen  und  eUässucken 
wkriflsteUem.  die  MAoste  aÜgemoiiM 
hedeutung  dieses  abgeleii^en  aerftmM 
srhfivi  SM  f^ein:  herankommen,  her- 
aneiien,  treffen  Qvgl.  tagerit  =  /«- 
geskunft},  woraus  sich  die  weite: 
einem  herankommen,  ihm  m  kdlfe 
kommen,  entwickelt.  A.  ich  treffe^ 
\  komme  heran,  rffl.  ich  entr&tc.  er-. 
räte  und  geriete.  letUeres  hat  das 
eiMiplear  fast  ganM  oerdrangt,  av  Her- 
bort  9742  hieÜBenecke  die  lesart  von 
HIx  in  W.Wh.  II,  8  für  ein  bHspiel 
I  des  Simplex  ^er  riet  mit  gewalt  uäcb 
aüooe},  aber  mit  recht  Uest  Lachmann 
mU  mmop  reiL  dagegen  edkeael  e» 
nicht  nölhig  tu  sein,  in  der  stelle: 
den  spie;  Züchter  tiT  mit  chrefti  ,  er 
I  riet  in  üf  die  helmgupben  pf.  kuonr. 
155,  15  mit  WL  Orimm,  der  dn$ 
wort  in  der  oemL  febek  dmdet^  ebum 
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Schreibfehler  für  er  erriet  anzunehmen. 
—  ijehörl  hiezu:    hie  fiimilteii  »6  rl- 
teut  doch  ab  die  bliuden,  z'eiide  grifende 
Mysf.  364,  28^  wo  4er  hermugeber 
rAte»  temmihetf  mU  der  bedeutung  5 
des  zufälligen  erlangens,  treffens.  vgL 
SehmeUer  3,  1 4fi.       B.  ich  komme 
9m  Jemmulei  hülfe  herbei,  helfe  ihm, 
Vm  rath,  mit  dativ  d.  perton. 
dann:  beralhschlage,  mache  einen  an-  10 
schlag,  einen  plan,  auch  ohne  rück- 
sichi  auf  eine  persait,  der  ein  rath 
erUMU  werde,   in  «Ueter  MeuHH^ 
kmm  eiehnehr  ein  neuer  dativ  der 
person  hinzutreten  zur  bezeichnung  des-  1 5 
sen,  gegen  welchen  der  plan  gefassi 
wirk,  iek  iondere  im  folgenden,  ohne 
rßekiiekS  auf  die  geneeis  der  bedeu-' 
tunyen ,  nach  den  versehiedenen  con- 
slructionen.      ».  ohne  object.     a.ohne  20 
dativ.    suggero  ich  rate  sumerL  29, 
5.   «r  spraob  le  sine  feteUeii:  ritt, 
lieber  Hasenruo^  MSH.  3,  240.  b.  dA 
rieten  die  alten  and  titeo  die  jung-en 
Waith.  HS,  30.  oucb  blot  wir  in  ge-  25 
lobt  le  rMende  and  ze  befffende  wider 
tnemenstiobea  bailer  recht,  heil  Vii, 
17.  —  mit  als.      dönc  lue  ze  keme- 
iiAten,  als       vor  was  geraten,  nieman 
wan  Marke  und    Isut    Trist.   15136.  30 

ß.  mii  döHe  der  person.  ogl.  Gr* 
4,  S91.  soll  ich  den  pfalTeD  rftten,  sh 
spreche  ir  hant  den  armen  two  Waith. 
10,  25.  ichn  räte  in  niiit  nfich  wuae 
dat.  29,  16.  itt  netct  rehte  der  kSene  3ft 
spilman  Nib.  Z.  278,  5'.  ich  riete  in 
alsc  leides  (adr.  tgl.  Laehmann's  anm.'), 
da/,  nl  die  friiinde  sin  von  mfnen  Sebal- 
den müesen  immer  klagende  sin  Nib. 
Im.  966,  3.  ir  gebterde  die  ritenl  40 
mir  ...  diu  mir  s4  vriunUIchen  riet 
MS.  1,  143.  a.  Ah  man  dir  rfiten  sol 
da*.  2,  210  a.  ab  ir  der  triuwen  jA- 
ner  rief,  ir  ichaeim  topfe  si  abe 
tchriet  WigaL  9891.  dd  tet  diu  kä-  45 
oeginne  als  ir  der  kdnec  ri»-t  Mb.  Lm. 
480,  3.  Sigestap  von  Berue,  ab  im 
sin  eilen  riet  Nib.  Z.  349,  2*.  Cgar 
mida  selten  änd  redentnrten  «ne  inr 
riet  min  Itp,  erbermde,  im  rieten  sine  50 
lügende,  im  riet  sin  eilen,  sfn  muot  n. 
i.  «0.)       b.  Mtt  object  im  acc.  «• 

iL 


neben  einem  dativ  der  person  mit 
Iriwen  räte  ich  iii  du/,  Nib.  Z.  140, 
2^.  er  rite  woi  mit  ören  in  kOoec 
Bseleo  iaet,  da;  rieten  im  die  betten 
da*.  222,  4l  der  helt  het  in  gerAten 
des  si  doch  nihl  verdrn/  rs'ib.  Lm. 
1810,  1  {}Do  der  acc.  vor  dem  rela- 
He  fehlte  da^  ich  in  gerAten  hin  /«. 
8t.  ogL  da*.  187.  er  rött  mir  tieber 
nur  das  pest  Suchentt.  22,  101.  — 
düvon  ich  in  des  strites  r.lten  nihf  enwil 
(_der  gen,  ist  von  niht  abhängig) 
2.  157,  1*  onffnUend  ist  aber  der 
genitiv:  doch  was  er  stn  rlltende 
und  ftief^ende,  da^  e^  bescbach  leseb. 
942,  23.  ß.  ohne  daHv  der  per- 
son. sowoM:  »eft  erMI»  eiM»  roüb, 
wie.'  ich  beraihseUagef  und.*  iek  fasse 
einen  plan,  iins^df»  ^  Thfüide,  sfinde, 
uii(fre,  die  (^acc.)  r;Uenls  iemer,  swA  mans 
hoeren  wil  Waith.  44,  31.  swa;  an- 
der lernen  rftte,  s6  donkei  e^  mich  guot 
getän  Nib.  Z.  189,  7*.  Volker  räten 
da:^  beg-an .  si  solden  Nib.  Lm.  1809, 
2.  er  vrAgte  wa^  si  rieten  das.  70 1, 
1.  Hageae  riet  die  reise,  iedocb  gerow 
e^  in  Sit  Nib.  Z.  231,  l\   die  beide 

rieben  Sifrides  löt,    fassten  den 

plan  dazu,  das.  131,  4^.  Herödes  nnd 
H^r6diAna  baten  di^  alle:^  vore  geräten, 
«M  werk  geridUet,  mffst.  190,  10. 
swer  dupheit  relet  und  si  der  ander 
tuot  kulmer  recht  5,  30.  da:^  er  luo 
da^  der  wtse  rät  Boner.  72,  92.  wa^ 
meinet  Ir,  de^  ri  binte  bAnt  ad  lange 
geraten,  beraihtchlagt,  das.  97,  23. 
heimlich  rätcn,  lange  räten  das.  ')!,  "JS 
u.  89.  —  ich  wil  dir  sagen,  waj  der 
rAl  ist,  den  man  hiute  geräten  b&t  Bo^ 
ner:  9T,  34.  wie  aol  der  riten  Ifen 
rat  Jf5.  2,  210.  a.  dAvon  rlt  ich  ei- 
nen rät,  der  tu^entllchen  st.1t  Ulr.  v. 
Lichtenst.  »m  leseb.  639,  21.  Nestor 
d4  riet  den  Kriedien  einen  gnoten  rlt 
Rerb,  11985.  y.  mit  dativ  der  per- 
son, gegen  welche  der  rAt  gerichtet 
ist.  und  w^se  ich  wer  da^  tsete,  ich 
riet  im  immer  alneo  töt  JVü6.  Z.  153, 
1\  ogL  das*  267,  1^.  wie  aol  Idi 
rSten  in  den  trtt  Nib.  Lm.  2096,  4. 
da;  in  diu  küneginne  riet  so  rfrn  /lirhin 
leit  Nib.  Z.  295,  7^    in  riet  dm  ku- 

3ü 
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•eginne  diu  aller  groe^^ten  tcu  das. 
279,  2*.  0.  kükn  Ui  die  folgende 
eoagfnwA'oii.*   m»n  riet  mich  Undan, 

mriii   rirt   mir7i   ^  tni  Hrm  herrPtl ,  man 
eiiift'riile   mich  tun  ihm   durch  das,  5 
tcas  man  ihm  rieth,  Suchen».  22,  116^ 
«.  120.      d.  mit  folgmdtm  talte,' 
»eldker  angeknüpft  wird      o.  durch 
ein  inferrogalimm.  nu  habet  iu  ze  räten, 
wer  im  da  kom  ze  trdste  WigaL  üb'ii.  10 
nn  rItA,  degen  kttene,  wt;  dich  des 
danke  guot  gelAn  f^ib.  Z.  47,  5^  ttB 
rätent,  liebe  friunde,  wie  sol  ich  komen 
dar  das.  1  15,  3*.    nu  rätel  alle,  maf^e 
UDt  miae  man,  wie  wir  die  hucbgezile  t5 
•6  lobeltebe  hte  dw,  41,  9K  dd  r4te^ 
wie  ich  iuo  Nib.  Lm.  312,  1.  dar 
ummc  riel  H^rodes  und  fl^rddi.lna,  wie 
si  Johauaem  getutea   mgst.  109,  18. 

ß.  durdk  ob.  na  rlle  ciii  iegUch  2ft 
friunt,  ob  ich;  bebaltd  ode  ob  ich;  ld;e 
Walih.  27,  13.       y    durch  d  n  in 
rxtet  Rümolt,  da;^  ir  bie  belibet  durch 
dea  willen  min  Nib.  Z.  223,  5^.  im 
rieten  elie  nigt ,  d^  er  dne  nanae,  25 
diu  im  möhle  zemcn  das.  8,  5'.  dd 
rieten  mlne  sinne,  da^  ich  iuch  solde 
sehen  das.  120,  1^    rät,  da^  si  mir 
tao  helfe  ichin,  füge,  ordne,  bringe  m 
wegey  MS.  1,  14»  b.    die  rarsten  im  30 
dö  rieten ,   da^   er   sich  bpsfinde  bajj 
Wigal.  9891.    dö  riet  er  den  udwI- 
aen,  d»i  si  den  keiser  liefen  haben  sin 
kOBCfen  reht  Weltk  11,  27.  wir  iob 
den  korben  räten,   Aai  si  sich  nihi  35 
versömen  das.  17,  Ii.    die  wlsen  rä- 
taot,  swer  ze  himelricbe  welle,  da}  er 
^  vü  wol  bealeUe  den  wee  das.  26, 
13.  wan  mugens  in  räten,  da;  si  lä^^en 
in  ir  kragen  ir  valsche  gelübde  das.  40 
28,  28.    du  riete  mir,  da}  ich  dise 
ricbeit  fieje  gar  Barl  227,  14.  dd 
rieten  si,  da;  nun  ir  di^  hoobet  abe 
slahen  solde  myst.    13,  30.    ich  rdte 
uch,  6»i  ir  wider  gät  Pass.  h        ß2.  45 
uode  ist,  da^  ein  mensche  deine  audirn 
natel,  da^  er  stele  Mm.  redU  5,  30. 

durch  Uog$m  conjunctiv.  sö  wil 
ich  in  wol  riten,  ir  bitei  SifriHe  Nih. 
2,  51,  2^    Volki^r  der  küeue  raten  50 
dA  began,  si  soldeo  buburdieren  dos* 
280»  4*  nur  rAtcnt  frinnde  nb,  ich 
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Säle  hie  bl  in  sin  dos.  164,  4*.  — 
Hngeoe  riet  aOe  slte  Cnnlher  dem  de- 

gene,  oh  Sivrit  niht  eslehle  sö  wardo 
im  undertdn  vi!  der  kiim-j^'^p  hitulf  .\th. 
Z.  132,  3^.  e.  mit  infiuitw.  a.  uhtte 
ze.  dd  giengens  wirlej»  gc&le  dä  man 
b  Sitten  riet  tfO,  Z.  6,  O*.  j«  rieten 
si  ir  minnen  den  künec  Hiunen  lant 
das.  190,  l'K  des  rät  ich  iu  beliben 
da*.  224,  3*.  riet  verenden  MS.  2, 
37.  ■  CGr,  4,  100).  ß.  mü  tt, 
aber  nu  sA  riet  her  in  sul  der  sUer- 
hf  steil  kristenUcher  rede  tm  betene  in 
pitien  myst.  139,  15.  f.  mit  adcer- 
bialpräposition.  mir  isi  mmr  das  fol~ 
gende  AsnyMsl  Sur  kmuL  na  nent 
war,  ir  herren,  unde  rälet  an,  beide 
friuDt  unde  man,  wie  ich  alsd  gevar, 
da:^  ich  min  £re  bewar  Mai  200,  17. 

g.  mit  präposHionem.  syl»  Gr.  4, 
843.  o.  an  mit  ace*  atu  «a 
teohhrnUcnder  absieht  eivcm  zu  cinem^ 
tu  etwas  raiheni  die  persona  der  der 
rath  ertheilt  loird,  sieht  im  dei»,  dn 
verwiest  nrir,  de^  ieh  dir  riet  an  dsi^ 
wtp  bucht.  1,  5S2.  diu  rieten  mir  an 
zwei,  da;  ich  diu  solde  minnen  Waith. 
31,  4.  an  die  (meine  söhne')  wil  ich 
ir  rite»  Maria,  fundgr.  2,  172»  14. 
der  nunne  rät  riel  mir  an  dinen  wer* 
den  Up  MS.  I,  33.  b.  diu  süe^e  niinne 
minnet  mich  mit  (riuweu,  da^^  mir  sü 
gar  an  die  vil  minneclichen  riet  d<u. 
1,  196.  a.  dA  dAhter  an  die  nmoler 
sfn,  diu  riet  an  wi'bes  vingerlln  Pars. 
130,  30.  Hildebrant  riet  an  Huef!ccr»  re, 
rieM,  Rüdeger  wa  wählen,  vgl.  Onmm 
Sil  Beinh.  1328.  ßß.  i»  sdUfwnnsm 
SHMS.'  ein  eil  iiachtheiHgen  rüthschlag 
gegen  jemand  hp/jen  und  nuszti führen 
suchen,  die  person,  gegen  welche  der-' 
selbe  gerichtet  ist,  wird  entweder  s^kU 
dar^  an  angelmilpft,  oder  sfo  slalf 
im  dcUiv  und  die  besonderheit ,  auf 
welche  flieh  der  nnsrhffiff  erstreckt^ 
wird  mu  au  ktmugefugt.  küoec  vil 
bcese,  wanahe  nettsi  an  aueh?  NU. 
t.  310,  1^  dar  nmbe  si  aber  räten 
an  die  g'esle  brg^an  da':.  :5HK  i*  riet 
ich  nu  au  da-^  riebe  (gegen  den  kuntg), 
sA  t«t  ich  ungetrüwelkbe  kaiserdar. 
Diemer  209,  31.  swer  an  da^  richn 
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rAliH  augsb.  stdtr.  68  i^Ur.  4,  b4;0.  — 
(lu^  du  mir  ie  riete  an  den  lip  pf. 
JFuMr.  60,  4.  den  riM  Beinliart  m 
dm  Up  AeiflA.  40.  da;  du  dinen  mä- 
gen  ratest  m  den  Hp  A'iA.  2.  291,  3"''.  5 
—  (lurcli  Dil  8Ö  volge  dem  ritg^beo, 
der  Ar  ritet  n  du;  Idien,  ibr  d^ 
«NIM  ralk  giebtt  durch  dm  dite  Ie- 
6en  gefährdet  mrd,  Boner.   90,  4*2 . 

0  mit  lia;^  du  mir  mit  dienste  ie  10 
riete  dar  HS.  1,  158.  mir  riethest 
Ml  djmoi;  Hit  j^«*tfrl  »oM  «i^mUb'cA 
Ml  dv:  dar  Mit  dienste  sin.  y.  ndch. 
dii;  si  im  rAlen  wolle  mich  Ortrilncn 
mione,  raiken  sie  w  heben ,  Gudrun  15 
1617,  3.  d.  ar.  die  richimff  de« 
roAm  oder  rathschlages  auf  eme  per- 

son    nfier    ^(ulic   'irzp/rftnend.  aa. 
in  freimältcher  meiuung.    si  rit'U'ii  uf 
einen  Heinrichen  {coH$ulere  de  aiiquo  Iii 
tUgemda)  eod.  101.  a  (Gr. 

4»  843}.    öf  da;  rehte  liten  kuimer 
recht  5,  60.  anders  ist  %u  erklären: 
SA  rieten  üf  ir  Sre  Eneii  1937.  —  si 
rieten  alle  ftf  euen  sie,  herutkiekiagten  25 
ajdl  «6er  ein  gescheidtes  mittel,  Bo- 
ner. 70,  19.  i>i  feindlicher  mei- 
nuny.    sIl       min  iievc  Kürant  üf  niich 
(geraten  bäl  Qudr.  254,  I.  dö  begund- 
er  eebelden,  die  Of  in  ferilen  Mien  30 
den  onfelriuwen  tdt  Nib.  Z.  149,  6^. 
—  niom«T»'  T\\M  mir  üf  in,  gebt  kei- 
nen ralk^  der  ihn  ms  verderben  sttirU, 
Tritt,  8648.   vil  ehe  erfclinfeii  h6rt 
mui  das^  sweri  an  einer  bant.  er  kam  35 
d.^  er  nrimolden  vanl:   Of  den  was  im 
ger/ileii  Biterolf  10554.       f.  nmbc. 
nu  ratet,    alle   mine  man,  umb  eine 
eebaene  Ihmwn  MoroU  123.   ed  enln 
die  iiidern  umb  da;  riebe  riien  Waith.  40 
83,  21.    der  dfi  ze  komen.Mcn  tinibe 
uoe  Kirre  rdten  /w.  194.  da  ratet  urabe: 
des  ist  ndt  Pore.  424,  27.  9gL  da*. 
812,  4  CsA  gebt  mir  umb  ir  minne  rMl 
der  iirnb   tVtn  }vht'n  rrUen  sol ,  der  dir  45 
da,  tco  es  das  leben  gilt,  rathen  soll, 
Buner.  90,  36.  tgl.  ich  geräte.  ^ 
von.  rtt  in  von  aOen  ecbnnden  SU" 
e&enip.  22,  221.    sun,  tnrnei  machet 
riicbe  diet ,  d&  von  wil  ich  dir  räten  50 
niet  MS.  2,  250.  a.   i;  eutorste  ouch 
ninMnI  di  voi  ritten,  ibinoii  ßbnllunf 
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Lttdw.  27,  7.  rj.  v  ü  r.  vi!  !?ptrT>Wi>- 
iicbe  riet  er  vur  den  krislentuom  ItcL 
rArofk  632.  4^.  ino.  dö  rieten 
stne  vriunde  zeiner  werden  witewen 
Nib.  Z.  175,  I d5  ir  mir  t.mo  Elzoln 
rietet  Nib,  Lm.  2086,  2  Cd<^  ir  mir 
sno  Stielen  her  le  iMde  rietet  van, 
im  O.  er  riet  mir  xuo  der  grölen 
«ventenr  Surhenw.  1 0,  1 73.  —  da/,  si 
ir  räle  Ii  er  x e  mir  ode  mir  den  muot 
beneme  von  ir  iic.  G9.  - —  dagegen: 
de;  waere  aO  der  bcele  ritt  vriant, 
herre,  dä  zuo  rAlet  ir  fWfl.  1556 
heisst  nicht  raihet  es  an,  sondern 
gebt  euren  rath  dam,  wie  das  ins 
werk  a»  rieben  le^.  C.  leA  er- 
rolAe,  aleib  einemeinung,  eermulhung 
über  etmas  auf.  ieslidicr  dA  besunder 
riet,  jeder  hatte  seine  eigene  mrtnnnq, 
vennuthung,  Wtgai  8543.  obe  ich  rehte 
fiten  kOnne»  din  annoe  sl,  ed  epre- 
ehet  denne  jä  Waith.  69,  8.  ob  icb^ 
rät,  weit  ir  mir?,  snercn  ,  iwer  herien- 
liehe?,  klagen?  fronend.  306,  25. 

gerieten  adj.  pari.  gtMrt  leoll  ei* 
genilich  w  ich  gerftle.  ein  Mea,  der 
r:!iil  i:<'rlt<'ri,  schlecht  amgesrhfr]f!f>ii  ist, 
kulmer  recht  5,  58.  —  desgleichen 

un||erHten  cm(;.  pari,  ungerathen, 
teUedU,  ein  nnferfttea  Itp  WimMt, 
46,  9,  ein  schlechter  mensch,  mmg 
hehnben  mit  der  kiinljjchan,  da^^  her 
ungeraten  sl,  kann  sie  es  beweisen^ 
kulmer  redtl  6,  68.  hat  mher:  ab  eyn 
tochtir  ungeraten  ist  d!As.  5,  40,  die- 
teUte  bfdeulnng? 

rata:re  sim.  rathgeber.  er  ne  bete 
ze  siner  vrftge  nebeinen  rdtäre  nob 
mdieinen  rfttfeben,  wie  er  mite  Idien 

Exnd.  fundgr.  1,  89,  21. 

rätiinjj-p  stf.  bfPsiiT  rnplnnpfe  sugge- 
stio  Hone  237,  citiert  Ziemann. 

rdt  «Ad.  9011.  rAtee,  plw.  nete. 
tHUerer  ist  ron  dem  plur.  de»  fem. 
äusserfich  nicht  lu  unler'^chpfffr'n,  doch 
ist  letUeres  so  selten  belegt,  dass  man 
unbedenklich  alle  plurale  dem  masc. 
mm^ten  kmm,  der  hegtiff  vom  Morge^ 
hülfe,  der  mit  dem  worte  t^K  verbun- 
den hezieht  sich  fheih  auf  das, 
was  um  iu  helfen  jetU  geschieht  oder 
geteMum  «00,  lleil«  oi^  dos,  «m 
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schon  früher  in  gleicher  abüeht  ge- 
§duhäm  Ml.  I.  rlt  b&dtiii$t  roA,  bö- 
SM  IPM  gttten ,  beleknmg^  lehre,  be- 

rathfcidagttng ,  isherlffumg ,  entschluss, 
aascUagi  Vorsorge,  beihuifey  «Utkü^e^  ^ 
vorrath}  einzelne  oder  terwit  Am- 
dclade  raAg^er.  meAl  MMier  eimd 
die  gretnen  der  hedenlungen  strenge 
ime  zu  halten,  es  wird  daher  ver- 
bunden mit  buo^,  helfe,  lere,  bete,  10 
genftde,  tät,  werc ,  witle  u.  o.  «1  iuwer 
DÖt  die  er  iu  luol  der  wirt  iu  buo^ 
unde  r.U  /»r    1.30  ^gL  En.  3989. 

belle  suuche  ich  uode  r4i  Walih.  ii9, 
13.  iHj^eut,  da;  helf  imderlt  darrdoe  tS 
oiafteraef«  liiolP(iMitel0iMi2154.  da;^  diu 
hdfe  untter  rüt  nitnvan  an  in  t  iner  ^^tfit 
/m.  29*2.  ir  suochet  hplIV  untir  raL,  dj 
si  iu  £6  suocbeu  filät  <ia£.  i7u.  dem 

f  ol  nlii  helfe  iiod  hIh  lit  im»  ander-  20 
henee  sin    uV/a/.  7986.     ich  gibioi 
helfe  uode  rät  das.  8789.    si  sprach 
'^herre  Dietrich,  ich  suoch^  dlnen  rälf 
hdfe  and  g  e  n  ä  d  e ,  nJn  duc  nir  n- 
fcslltehen  sUt  Nib.  Z.  290,  5^    swie  25 
g-ar  ich  doch  worden  sl    rätes  unde 
lere  fri  tngelh.  3374.    süei^e  miane, 
gib   mir  rüit  und  l^re  MS.  2,  89.  a. 
OMifel  ir  our  Iii  aod  lire  feben  iIm. 
2,  104.  a.  iuwer  rät  und  iuwer  bete  30 
hdt  mir  liebes  vil  get'in  Iw.  107. 
vuocte  min  rät  und  min  bete,  da^  si 
Idt  and  angemtch  verkte  diu,  121. 
flfL  «Im.  157.  von  der  (vroa  idaeteo) 
rftte  und  von  der  b«te  da^  von  örste  35 
was  komen,  da;^  das.  120.    min  bete 
and  min  räl  WigaL  5829  (?X  billlche 
■IUI  im  vdgen  lol,  ffai  lit»  ein  tit 
ist  reine  Mai  126,  6.    die  rftt  oder 
Wt  darr-uo  ffeben  hAteu  zürch.  jakrb.  40 
70,  33.     mit  willen,   gunst  und 
rdt,  ffaiee  fanten  coavenles  ilm.  71, 
19.  mit  werken  ode  mit  rasten  VK(i- 
gftf  7485.     1.  raih,  rathschlng, 
den  man  jemandem  (oder  sich  selbst )  45 
erlletft.   da;  ist  na  mtn  rlt  Nib.  Z. 
Sit  rftts  i^h  aimner  mich  ge- 

scham    das.  44,   1  *.    wir   miigen  e; 
noch  wo!  scheiden  mit  zuhten,  dAst  min 
rat  das.  19,  2*^.    da;  was  Gernöles  50 
rftt  Aw.  19»  7^  durch  dee  hordee 
liebe  was  der  rAt  gelAo:  danmbe  riü 
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die  suone  der  vil  ungetriuwe  man  das. 
169,  A*.  sin  C'e»  liaveli}  rtt  und 
bcesea  fleia4)hes  gir  die  b&nt  geverret, 

htTre,  uns  dir  Waith.  3,  13.  da;  ist 
miu  rät,  der  Id;  den  hof  ze  Düreagen 
fri  4as.  20,  5.  bot,  sage  dem  lieiaer 
alOM  annen  mminee  rAt  äa»,  10,  17. 

tören  schulten  ie  (ier  when  rU  das. 
13,  31.  erlumeti  nme^en  im  diu  beiu, 
ab  ers  teai  ritte  biege,  um  seinen  ratk 
abwiigBb€m,  4tu,  28,  23.  er  Itee  in  an- 
ders niht  wan  alse  ir  rät  nü  si  das. 
107,  1.  nach  sinfs  (des  tiuvels}  räte» 
k^re  ir  sm  begau  in  zwivel  sin  BarL 

53,  32.  dea  alaogea  ood  dea  wlbea 
rät  d€U.  52»  26.  u.  ö.  miner  l£re  rät 
Roner.  11,  fio  von  ir  Itee  was  bereit 
den  huleii  niamt  nU  ze  n^t  BarL  258, 
37.  ein  meulicii  helt,  sim  räle«  wb 
Imdm,  krmuf*  2518.  endebaflaa  ri- 
lea  wli  da$»  576.  si  behielt;  dorch 
rehter  minne  rAt  Pan.  438,  5.  e;  pre- 
d^et  maneger  höhen  rät,  der  doch 
fii^  leihen  niht  Yerstlt  Boiur.  «eUms 
25.  süe^eii  rät  gebe»  Gfr.  lobges.  2, 

54,  fU's  S(d  sin  i  dc.'i  ßcisches^  \\G\?i-h-- 
llcber  r;U  niiil  büweii  hie,  ir«  kloster, 
Pass.  A.  403,  45  {^das  glosswr  giebt 

Ußgmßm  tehetHt).  ungesamnet  was  der 

rät  arm.  Äemr.  ff.  1454.  —  mit  sus  ge~ 
iäoea  meren,  diu  rät  se  muote  beeren 
Mli  16804.  ra  atinre  ans  got  an 
beiden  und  gebe  uns  rät  Waith.  7, 
17.  Hfhcinrn  rM  kund  ich  gegeben, 
wie  man  driu  dinc  erwürbe  das.  6,  11. 
die  rät  oder  UM  dar  cuo  geben  bäten 
aireh.  i«ArA.  70, 33.  hene  die  aehoMe 
wären  dtn,  du  ga^be  mir  ane  si  den 
rat  MS.  i,  172.  b.  Sibich  der  unge- 
triuwe, der  hät  rät  Ober  mich  geben 
mtnem  veteni  Bnnenrlche  Alph.  71,  1« 
der  m:ure  werten  beidenthalp  und  hänl 
den  rät  von  mir  Waith  29,  24.  na 
bän  ich  friunt,   nu  h<in  ich   rät  das, 

55,  5.  er  hat  mauegen  rat,  der  zuo 
dem  wege  geaimbert  hil  Teaeiii.  215. 
ich  wil  die  harren  lären  da;,  wies 
iegesUchen  rät  wol  mägen  erkennen 
WaUh.  83,  29.  swer  eben  rat  l^t 
■n  dhi  wfp,  dan  iit  olhl  ehi  wteer 
maa  Wi^  1358.  rttea  pblefea» 
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wcA  raihes  erhokn,  sich  rath  geben 
lassen,  vgl.  oben  500,  6  *  '  unter  ich 
pbiige.  durch  da^  sö  saoche  ich, 
froawe,  inwcrn  rM  WM.  46,  37.  vt 
•nochek  hdfe  unde  rät,  dft  si  ia  le  5 
suochen  st.lt  /ir.  170.  herre  Dietrich, 
ich  suoches  dineo  rät  Nib.  Z.  290,  5^ 
•0  des  genäde  suocbe  ich  täi  IKolM. 
t\f  71%.  4er  Mnie*  nuhte  rftt  an  mir- 
grlven  Conrit  Iim^it.  krewf.  514.  stt  10 
fli  mtn  Steide  and  al  min  rät  niwan  an 
dinem  räte  stAt  Trist.  1220.  da^  diu 
helfe  notier  rit  ninwee  aa  ia  dner  eUlt 
§w.7>99»  der  rät  was  ze  liebe  mane^em 
recken  g-etän  iViA.  7.  42,  1^.  der  15 
rät  wart  manegem  degeoe  ze  gröjen 
sorgen  getän  das.  147,  1^  d4  wae 
der  rät  nil  nebe  too  den  degeoen  ge- 
tta  das.  147,  2^.  tiio  mir  etesllcben 
rät  Barl.  35,  1 1  «.  d.  di*  disen  rät  20 
täten,  die  hänt  mich  verräten  Iw.  173. 
ich  wei;  wol,  dai^  si  nir  den  rftt  nhi- 
wan  durch  aüe  triuwe  tete  das.  82. 
ich  tnnn  iu  mlnen  rät  bekant  Deman- 
tin  er  fuor  aUd  dräte  näch  der  25 

arzäte  rAte,  ww  «An  emMiAoln»,  itrm, 
flmir.  H,  174.  der  rIt  geviel  dodi 
an  da:^  kint,  das  kind  verfiel  auf  ihn, 
Trist.  12434.  wer  iu  rät  vinde  in 
iowerme  gesinde  Iw.  286.  ein  künec,  30 
der  lieh  iet  flt^eot  tiavetorlt  Teiekn, 
263.  die  volgen  mime  räle  Waith. 
29,  1 6.  volffet  guotem  rAle  das.  3fi, 
20.  swer  volget  gaoteo  räte,  dem  mis- 
selinget  späte  Im,  87.  ich  iiiao:^  dich  35 
ritee  vrägeo  MdU.  1,  1003.  awer 
räles  frAjrl,  der  «uoclie  g-iiot  Teichn. 
31.  si  wu.ste  tres  libes  keinen  rät 
Ludw.  U3,  4.  ebenso  das.  98,  7.  ich 
wci;  min  keinen  rit,  iek  mwi  mir  40 
nicht  *u  helfen,  Iw.  183.  vgl  unten 
rät  ist.  nu  wart  der  rH\  öf  gezogt 
nnd  gesatzt  an  der  Duringe  vogt 
Intim,  /krew^  1606.  ^  mit  präpos. 
da;  erlottb  idi  iu  ze  sagene  A  n  e  friunde  45 
rM,  nhrff  vorher  den  rath  meiner 
freunde  eingeJioU  »«  haben,  Nib.  Z. 
182,  5'.  äne  vater  rät  muo^  ich  mlo 
kindelte  neben  THmL  1484.  wie  ai 
Im  rAl,  ohne  rnthfrage,  ze  snone  ko-  50 
men  das.  13051.  wHt  dn  za  jfa'lies 
maotes  ilo  An  «Ucd  rät  und  uuverswi- 


gen,  ohne  rath  antunehmen,  Winsbeke 
33,  7.  sun,  du  soll  selten  schaffen  iht 
än  dioer  wisen  friunde  rät  das.  34,  2. 
man  hät  gecrAnet  in  äne  atnen  rAk 
Ludw.  kreuzf.  418.  mit  künegea 
vriunde  rSte  di  boten  liiioben  sii  Ii  dan 
Nib.  H.  2964  0«  o.  äne  vriunde  r;'it), 
wo  A  albern  abkünt.  die  redensart 
mit  rAle,  mü  4Aerhgim§i  gekört  a«  h 
oder  c  C*.  unter  b}.  mit  willen  und 
r&t  slnes  ganzen  convents  mrch.  Jahrb. 
71,  19.  siu  schict  e^  gar  näch  räte, 
swa^  &f  der  bnre  nnd»ene  stnonlLaiu. 
2148,  gegebenem  rath  gemäss,  oder 
(_da  von  rathgehern  nicht  die  rrrie 
ist")  =  mit  räte  is.  »wer  ie  tuol 

dt)  meiste  ringen  oäch  got  nnd  der 
wtien  rit  feieAia.  263.  —  Budolf  wm 
Ems,  der  ein  wort  so  lange  hetzt,  bis 
es  fällt,  sagt:  swer  rätes  leben  sol, 
der  soi  suocheo,  dä  et  rät  vindet  äoe 
misselAl:  durch  da)  ad  saoche  ieh  lAre 
hie :  wan  iower  witae  Iet  mir  ie  helfe 
rAt  mit  triuwen  schtn  ...  an  dem 
Wolde  ich  suochen  rä^  dar  näch  an  iu 
allen,  wolt  in  der  rät  gevaHen.  ich  hin 
aolher  witse  erlAn,  da^  ich  adle  alefaie 
gAa  mit  rAte  7,110  dem  rfche  g.  Gerh. 
867.  —  deist  Bi^imoldes  rAt  Nib.  2. 
224,  1  ^,  sagt  der  redende  von  sich 
selAer.  eAenso  da;  iat  der  Rftmoldes 
rät  mb.  Lm.  1409,  4  Qvgl.  das.  1406, 
1}.  da^;  ist  Hagenen  rät,  so  rathe  ich, 
Hagen  f  Nib.  Z.  284,  5^  vgl  auch 
40«.  193,  %\  daher  wird  dien  /br- 
«ef  von  dichtem  mekrfaek  gebraudU, 
um  ihren  namen  zu  nennen:  swer  Are 
oder  guot  hät,  da;  ist  des  lliitfer.iTes 
rät,  der  gebe  den  kiuden  in  der  mä^e 
GeeommiebenL  3,  736,  S34,  wmI  am 
ende  des  gedachtes:  da^  ist  des  Huffe- 
rxres  rAt ,  des  \  olg^e  m  i  r  der  guot 
hät  das.  3,  736,  365.  1;^^  am  schlösse 
de»  irregang .  Rüedeger  von  Mnnre  an 
disen  rät  inch  k^ret  fiesoAeiil.  3,  81, 
MJ*^  loffbene  schal  iins  \vp<:en  leit, 
dal  is  van  Kepegowe  rät,  m  der  vorr. 
mr  repgauischen  chronik,  v.  88.  — 
piur.  die  RdedegAres  rate  In  nimmer 
werdent  leit  IS'ib.Z.  193,  2^.  man  ver- 
liuset  ^uoler  r;ete  vi!  ItlS.  2,  253.  b. 
magtuomllcha  herzen  raete  mir  getn  im 
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rMent  minne  Part.  439,  26.  wan  da:^ 
im  10  sin  öre  gäl  eine},  heilet  valsche 
rate  MS.     239.  b.  da;  im  nilil  vlie^« 

vahdben  neten  misseUt  ebenda,  der 
giiotoTi  rfplc  der  siiit  (tri:  drl  ander  5 
bi£se  sttiul  da  hi  Waith.  83,  30.  hilf 
uns,  da;  wir  sin  behuot  vor  des  Ubes 
rarten  und  vor  der  weit  fetale«,  und 
vor  des  tiuvels  sänen  Boner.  schlu^s 
43.  also  lian  ich  raUe  vi!  Teirhn.  215.  10 
doch  stoe  rSte,  die  er  gelnulich  uns  tuot, 
ireMB  aaise  nnde  gnot  Ludit.  kreu^. 
6507.  vgl  rki  2.  helehrung, 

lehre,   die  über  einen  blossen  rnlh 
hmausyeht.    ir  (^der  chrtilen^  l^re  ist  15 
kieine  belibeii  hie,  der  rdt  alsö  süeje 
dich  dooiiet  0«rl.  181,  13.   ibe  \kn 
Uld  Binen  r.U  er  {goit)  dich  mit  mir 
gel^ret  hät  das.  177,  II.  als  dich  der 
süe^e  gotes  rät  geladet  an  sich  hiute  20 
lilt  da».  97,  t7.  IM  plur.  uu  hofl« 
DAclänus,  dti(  M  nu  wider  trxlen  von 
krisleiiUcluMi  r.rten  z»  Infn«  siinn  £frö- 
jen  gcileu,  row  der  Christenlehre,  Fast. 
K.   120,  62.         3.  berathscMagung  25 
«Ml  mndtm  odar  mU  uck  Ml6sf,  m 
l0i»lerem   falle  also   ~~  Überlegung. 

a     h  f  r  ath  schlag  an  g .  bera- 
thung  mU  andern,     si  gdt  mit  den 
MislM   MO    den  künegen  an  ir  rftt  30 
WalA.  3t»  20.    swenne  er  an  nrfnen 
rät  iric,  swes  mich  der  hell  denne  bat, 
da;    muuse   ich    leisten  an    der  stat 
klage  Lm.  1027.  der  künec  näch  räle 
•ande  Nib.  Z.  184,  1^  »eu  w  emer  35 
berathscMagung    husammen  kommen. 
gl  hörten  einer  frlojrcren  klanc,  die  man 
te  riUe  lüte,  um  zu  einer  beraihschUt- 
gung  s«  venammebif  ^.GarA.  729.  dd 
sprach  zwo  dem  räte  der  fArele  fiimAt,  40 
f/al'    hei    der   berathscMagung  seine 
summe  dahm  ah,  Nib.  Z.  223,  1  si 
sdjeu  di  si  dävor  h  g^et^ifia  dicke  wü- 
ren  mlb  durch  Ir  heimlloben  rftt  Borl 
179,  29.     der  künec  und  Barachias  45 
schieden  von  dem  riite  dA  da$.  1 1),  35. 
die  nam  der  künec  an  einen  rät  das. 
21,  35.   na  nani  der  kfinee  Joaaphit 
stnen  vater  an  einen  tkK  da»,  349,  36. 
in  sinem  rAte  iiiemjin  wns  wnn  j^ot  und  50 
Barachias  das.  224,  35.    nu  hät  m!u 
wec  dAlMT  mich  brAhi  iti  ucb,  lieben 
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brudere  m!o ,  und  wolde  in  deme  rtlf 
sfn,  bei  etner  berathscMagung  dar- 
«beTf  wie  ich  vil  nngeatee  von  der 
werlde  qu^me  Qf  einen  tugentlicken 
stam  Pas<:.  h  4(i4,  18.  si  knni  di) 
£UO  ir  räle,  iii  der  berathuiiy  der  hmr- 
ger,  Frl.  417,  14.  alsö  ein  ende  nam 
der  rlt  Imdw.  kramf.  610.  der  Uurt- 
grAve  hatte  klugin  wtsin  rit  nnd  ge- 
ki'tse  ?ebal  mit  dem  ^rwirdigen  ern 
Cuurade  LMd».  52,  15.  vil  dicke  si 
dA  wlren  M  den  wnleB  an  ir  rite 
Pass.  K.  41,  79.  der  bischof  zu  Wircz- 
hiirtf  liiitlc  r;U  dnnibir,  unde  schreib 
darnach  ieüschr.  f.  d.  a.  8,  313.  dar- 
um gar  heimlich  was  ir  rAl  Boner.  ül, 
10.  onch  klmen  li  des  ftbermn,  da; 
niemau,  weder  grds  noch  klein,  vun 
dem  rAle  solde  sagen  das.  97,  13. 
wa^  der '  rbl  ist,  den  man  hiute  gerileo 
hAt  da».  97,  34.  da^  Barlaam  beeon- 
der  »b  dicke  ^ie  zerlte  mit  Jm«- 
phite  Barl.  17  7,  39  u.  ö.  sus  gien- 
gen  die  prcläle  mit  dem  palriarchen  sn 
räle  Lud»,  kreu^,  8011.  dö  gi engen 
al  in  rile^  wie  ai  di  tacke  weiden  vor- 
entworlen  m//.  Jahrb.  36,  21.  te  rAte 
gien^en  s\  gemein,  und  klmen  des  al 
übere.iii  iioner.  26,  i  1 .  der  künec  gie 
le  rite,  wie  er  Idnie  stnen  man:  d6 
apraoh  der  herre  GörnOt  Nib.  Z.  39, 
1^  te  räle  werden  *.««/<»r  4.  wand 
er  in  dd  vore  entböt,  er  zugej^  wol 
se  rite,  wa;  er  ddmite  Idle  Lampr. 
Ah».  ir<  42.  b  icdat  mt  ß?X  ß. 
Überlegung,  berathung  mit  sich 
selbst,  hieher  «jehöri  besonders  die 
redensart  mit  rite,  i»  überlegter,  ter- 
»tändiger,  kluger  weUe.  diae  redever- 
nam  der  ander  man:  mit  rate,  acAlmiar, 
listiger  weise ,  fiior  er  balde  zuo  Bo- 
ner. 95,  29.  zwei  tösent  grade,  die 
wAren  mit  rftte,  küngtUch,  von  sapbire 
gemachet  Lampr.  Ahr.  Jf*  59.  a.  dt; 
wart  mit  rdte  gelin ,  tntV  Überlegung^ 
Mb.  Z.  270,  1  \  got .  (fjner  Irinitile, 
die  besloi^ea  bite  diu  vurgedanc  mit 
rite  Wakk.  3,  3.  den  niraen  mit  vol* 
lern  riie  66  die  fürsten,  si  kurn  in  le 

kiineire    Lufftr     krnizf.  mtt  rrif- 

Ucher  Überlegung.  4.  der  en  t- 
sehlusSf    aU  rttaUat  dar  beratk- 
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ichlagung  und  uberleyumj.  mit  ge- 
meinem rale  bäten  si  in  üib.  Z.  15, 
l'.  Bul  genwiMn  rAle  lie^«ii  ri  deo 
strit  d(u.  33,  5^  ze  jungest  kdmens 
überein  mit  gemeinem  rAte  Boner.  70,  5 
26.  da^  was  ein  minneclicber  rak 
WM,  2«,  2  Om  waknekemliekHem 
kieker).  wa;  nemet  ir  iuch  an?  da^ 
ist  ein  unw!ser  rat  Iir.  187  (frviVtch 
gleich  darauf:  «wer  in  da^  geraten  10 
hat),  mit  rlite  st  in  nibt  ze  gäch 
iwr.  88,  18  ioitr  wm  3?).  —  hwm- 
ders  in  der  redetteise  z  e  r  n  t  e  w  e  r- 
den,  durch  berathung  urrrf  Überlegung 
Ml  einem  entschhiise  kommen,  tch  15 
«liJfe  tmdk  4i9  beispisie  him-  mumi- 
denen  ze  räle  werden  w  be^ 
deuten  scheint-  in  beralhung  ziehen 
(wfl,  3.  aj.  «i  wurden  des  ze  rdte, 
iAmit^m?  wie  solde  ergän,  da;  20 
mm  v«rli«le  jVf6.  2.  151,  5'.  er 
wart  mit  den  zu  r;1tr,  wa;  mnn  tun 
mochte  Lvfftr  krcuif.  ir,03.  also  wur- 
den! aber  die  ^uu  Zürich  zno  rAt ,  wi 
ai  di  stet  und  die  barg*  sao  Rappers- 
wil  mit  sorgen  inne  ha>teD  »lilrcA. ja/lr6* 
78,  23.  der  rede  erschräken  die  von 
2ärich  übel  und  wurden  aber  suo  ril, 
wie  ii  wAltin  taon  <Im.  53,  29.  — 
•w  wavdeB  ai  ce  rate,  so  beschlo$$m  30 
sie ,  nnd  riten  also  rirfitr  nach  der 
spllioii  Iw.  131.  er  WHrl  ze  rAl  in 
seinem  muot,  er  wolde  sein  lob  machen 
lir^  Hahm  ged.  2,  70.  dd  wardm 
wir  ze  rAle,  beschlossen  wir,  da^  wir  35 
strichen  dräte  Iffarin,  fundgr.  %  204, 
37.  si  wurden  zu  räte  s6  uuder  in, 
ire  botan  die  herren  sendeB  IamI». 
kreu»f.  268.  dö  wart  he  des  zu  räte 
mit  sinem  brudere,  da?  si  \\f  brächin  40 
Ludtt,  45,  21.  ist  aber  da^  ein  frouwe 
des  zu  räte  wirt  mit  irme  Vormunde, 
di^  ai  Mü  liebe  den  etbea  abge- 
winnet »tühlh.  rechtsb.  A4f  21.  ist  aber, 
da/;  di  erben  des  zu  rale  werden ,  da;  45 
si  ir  Itpgcdioge  abe  koufeo  das.  44, 
25.  alle  di  wlle  ma  der  rAt  imt  dea 
bOrgeni  ze  räte  werde,  wie  man  im 
tno  würrh.  Hckfebr.  28.  des  wart  der 
rät  zu  räte,  da}  ä  e^  ummegiengen  50 
mit  bescheidenheit  aiti,  Jahrb.  12,  3. 
dA  voU  mlfe  MOtar  wissen  da{,  dea 
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man  ze  räle  wurden  yi»8  Boner.  97,  78. 
als  si  des  wären  zu  räte  nu  worden  ge- 
meiBlieb  Lud»,  Aremf.  1149.  5.  an- 
schtag,  plan,  meist  in  üblem  sinne, 
doch  nicht  immer,  jä  Turbte  ich,  herre 
Sivrit,  eleslichen  rät  l>tib.  Z.  140,  %K 
alaö  da;  dtner  Ylende  rlit  nftch  dlnem 
willen  gar  zergäl  Barl.  125,  5.  nil 
^fh\ ,  wir  des  tiuvels  rät  iuch  an  im 
betrogen  bat  das.  252,  39  ikönnte 
atiek  Ml  1.  gehören  j  doch  ist  dies 
minder  wakr$d»MidO'  ob  er  debeinra 
argen  rät  dehciner  arcllchen  tM  üf  ir 
leben  leite  Trist  1 679.*^.  sus  muoste 
dulden  Josaphat  von  dem  tiuve!  maoe- 
feo  rfti,  den  er  an  in  le  blvle  .  .  . 
ain  vaMer  rät,  sin  kOadekeit  ze  allen 
zflcn  was  bereit  mit  manepem  valschen 
rate  Cofi^chlag,  nicht  raih)  gein  dem 
junge  Josaphäte  BorL  299,  32/17.  d*S 
bore  teb  wol,  da^  ist  ein  lial,  und  für 
war,  da;  disen  rät  der  truhsa'^e  flf  ge- 
leit  hat  Trist.  13743.  si  wärm  si're 
verladen  von  des  bischofes  worleu,  hie 
dnrcb  «  idleB  orten  ir  erge  rAl  üf  in 
iiam  JVm.  JT.  246,  21.  die  zagen  tmo- 
gen  stillen  rät,  si  swuoren  hie,  si  swuo- 
reo  dort  und  pruolVeo  angetriuwen  morl 
WM*  105,  18.  ddne  wolde  Hagene 
nie  dea  rätes  abe  gän  Nib.  Z.  134«  2*. 
besonders  häufig  im  phir.  dn  uAren 
sine  guoten  rajte,  sein  guter  plan,  dn^j 
er  die  engel  werden  bieje  Hahn  ged. 
2,  77,  dnrdi  Ir  karge  rote,  imi  ibre» 
listigen  anschlages  willen ,  sö  sw<^  ai 
derzuo  Ito.  210.  da^  uns  durch  Kriem- 
hilde  rsle  iemen  schaden  luo  Nib.  Z.  226, 
4^.  ai  hMe  swfaide  rate  an  die  geste 
gelAn  das.  292,  5\  diu  magel  an(- 
wiirt  im  alsö,  dn?  si  die  selben  ra^te, 
ihren  plan,  ihren  anschlay,  von 
ir  selber  herzen  tiete  arm.  Heinr.  H, 
1069.  weaie  ieb,  wer  in  dann  alana 
geleidet  hcete,  e^  geliegen  mtne  ra>te 
tiicmer  unz  öf  stnen  töl  Gregor.  2408. 
guot  muot  uulnuwc  und  arge  sinne 
nnd  Tibebe  rmle  von  manegen  her- 
zen wendet  WS*  1,  189.  a.  valsche 
r»le  der  arjjen  nfTtler  tinH  ir  nft  dns* 
2,  91.  b.  er  was  reiner  lügende  vol: 
äne  valacbe  riete  minnete  er  iege- 
ItcbM  man  WigäL  206,     .6.  tor- 
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ior</e,  hülfCf  äazutkuUf  ab- 
hülfe, da;  bÖber  riechtnom  dicke 
rftl  von  kleiner  aneote  bftt  Barl,  147, 

r»  jrotes  rat  da^  viiir  dem  menschen 
gegeben  häl  ze  helflichem  rate,  da^  e^  ,  5 
aiede  ood  brftt«  äa$,  239,  39.  gotea 
bdlüa  konsl  and  irfair  rät  dos.  1,  7. 
Crist  valer  Ane  muoter  hat  und  muoler 
nne  mnnnes  rät   IVirf.  8,  4.    da?,  Ane 
aller  manne  rät  Maria  got  geliagei)  bat  io 
BarL  h».  Ane  rAl  Iftsen,  i^esAl  MTm*- 
diu  mich  läl  äne  rftt»  den  si  hät ,  des 
zergät  an  fröiden  g^r  m!n  Up  MS.  1, 
12.  a.  81  bar  gar  kJär  den  rät  ob  al- 
lar  «ngd  tchar,  di»  hülfe,  welche  15 
mddUiger  üi  ii&  alle  engel^  Frl.  12, 
7.  vgl.  die  anm  hi  ^Pn  höle  die 

höre  hochzit,  dn/,  goUs  rat  und  sine 
genäde  aller  erst  über  den  menschen 
qnan,  der  gotis  verloukiol  balle  Lefft*  20 
pred.  129,  41.  —  als  man  lieber  frunde 
?o1  phlegen  unde  schaireii  rät,  al^ö  der 
furste  Cuorat  mit  grös^eiu  voUeu  sie  be- 
Mch  LmIw.  Aran/l  672.     nnde  die 
wahUÜSnUit      des  bucbofes  costeo  mdii  25 
ime  rAl  ttion,  der  marschalch  sinen  ros- 
sen, der  truhsrp^e  da^  p:^3;en,  der  schenke 
den  wiu,  der  camerer  daj  gewaut  ba$~ 
lar  reell  12»  7         1^'  ansimdt 
4tt  procurare,  vgl.  die  anm.").  die  bei^  30 
den  letiten    hei$piele  könnten  schon 
m  der  folgenden  beiUtUung  gereckMt 
werden.  $.  mie»  s.  L  da»  Mpiel  ans 
M8.  2,  188.  b.      7.  9crraih.  was 
durch   früheren    rät    gesammelt  ist?  35 
richtiger  wohl:   das  maier lal,  womit 
man  rät  schafft,  si  truogen  bri^t  unde 
wtQ,  vleiseb  mide  visdM  wd  anden 
nuDefea   rät  Nib.  Z.  140,  7^  sit 
»an  uns  von  der  kuchen  gtt  sö  mane-  40 
gen  rät  das.  146,  4^.    der  geste  und 
inr  leiber   nnfl  ir  hn^en  pflegen 
nftdh  iwer  selber  willen ;    ir  habt  vil 
pTintcn  rät  das.  223,  4^.   hieher  stelle 
ich  auch:    dö  bat  si  got  den  rkhen  45 
fuegeu  ir  den  rät,  da;  si  ze  gebene 
btte  goll  «Iber  tude  wAl  sam  bt  ir 
IntiB  manne  dtu.  190,  4^    ditz  was 
an  ir  und  f  ar  der  rät,  des  der  wünsch 
an  wibe  gert  Iw.  237.  euch  vant  man  50 
dft  lü  Uber  rät,  als  muk  le  bdcbgest- 
Imi  bfti»  ut  spbie  snd  an  edder  wMe 


Trist.  601.  wa^  üul  der  rede  nu  mere? 
er  bele  rAt  und  Cre,  dareb  da;  bdl  er 
dem  herren  rät  als  der,  der  rät  und 
ire  hat  das.  5216.  und  ftiortf  onch 
rätes  die  kraft  an  spise  und  an  »ute 
das.  8600.  fi  brählea  im  gröi^eo  rM 
von  splae  das.  18796.  ir  kemenäte 
^vf^s  rAtes  vol  Boner.  4H.  86.  des 
muo^  si  iemer  blöj  ^estan  anc  er ,  an 
rät,  an  wirdikeit  das.  44,  55.  diu 
vrovwe  was  nit  rät  gerarea  von  ir 
bnde:  deheinen  mangel  si  erkande  Wi- 
gal  2750.  ein  man,  der  allen  rät  hät 
C—  ein  guotes  rieber  man}  (<<u.  5779. 
im  was  aller  bände  rät  anders  vil  tinre, 
er  hatte  nichts  am  leibe  als  schuhe 
it.  hosen,  das.  9310.  aö  dunkel  in 
ein  rät  swa;  er  datine  hät,  als  im 
HU  die  not  gät  das.  2032.  meister, 
gtp  ans  rät,  gieb  ww  «ftpos  an  essen, 
MS.  1,  188.  b.  fftles  blö^  ebenda, 
vgl  oben  nr.  6  n  e  andern  fier  fil- 
tere rät,  alles  andere,  was  et»  rUter 
httben  mmu,  Triei.  4579.  aadervuoge 
dürfen  alle  rAles  unde  foslages  wol» 
materialien  und  irprkzmrjr ,  MS.  2, 
207.  a.  swer  dirre  werlt  unmuo^e  hät 
unde  ouch  ir  riliehen  rät  ao  übe  unde 
an  gaotca  rtebeit  Bari.  112,  2.  dir 
lol  dla  riuwe  werben  der  iwicHchen 
vreuden  rät  das.  3.55,  37.  na  setzet 
mich  in  den  vollen  rät,  der  da  niemer 
tergftt  «nai.  IMar.  IT.  773.  idi  habe 
die  geiste  guot  und  aro  ...  himel  und 
erdrn  rfil  Frl.  441,  4.  wol  mich,  da? 
aller  vruudeu  rät  sö  voIlicUcIieii  an  dir 
stät  das.  ML.  26,  4.  ei  lumbiu  werlt, 
wie  lätael  dir  ial  rfti  gescbebea  aa  dt- 
ner  tougen!  mdr  ir  hät  ein  sSIe  das. 
430,  t,  ißie  wenig  geheimnissvolles  ist 
dir  sugetheilt.  noch  gäben  in  die 
merole  vollen  rlit  Ituha.  Arem/.  1209. 
sein  haos  erstund  in  vollen  ril  An- 
chemr  1?,  80.  8.  die  bera- 
thende  Versammlung  zfir  seUe 
eines  fürsten  oder  als  stadusche  obrig- 
hmt.  swä  der  hdbe  aider  and  oneh 
der  nider  an  höhen  rät  geznokel  wirt, 
dä  ist  der  hof  verirret  WaÜh  83,  15. 
den  möht  der  keiser  nemen  wol  an  si- 
nen kObstan  rftt  da»,  83,  35.  iwer 
an  das  edeb  knliflivea  ilto  at  de» 
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85,17.  des  rales  liäl  er  äuc  gollzwein- 
sic  Ittttbarftme  Trist.  8594.  cgi.  da$. 
6527  «L  8582.  f«t  Mde  le  iowcm 
räte  wider;  sa^et  in  allen  das.  9745. 
er  Sande  vil  diAtc  nAch  allem  sinem  5 
räte:  dem  stiget  er  diu  mere  Mai  100, 
22.  «601110,  da$,  200,  14  (der  rftt 
^nm  •chier  gemetiM  dar),  merke,  wer 
dir  an  dinem  räle  «eme  '2  210.  a. 
dem  ziml  ze  räle  wol  ebenda,  er  »a;  10 
■it  ftDen  rAto  nider :  mit  triuwen  suocht 
er  ao  ai  rfl  BorL  343,  26.  tA  hd; 
von  dtnem  r.1te  scheiden  hinndn  drftle 
rwene  viendc,  die  du  bist  das.  9,  17. 
vgL  das.  178,  14  u.  23.  kumst  du  15 
ia  vtfrslen  rote,  den  aaeheal  da  dareli> 
grsete  Suchen«.  32,  13.  —  mit  des 
bischofes  iirloiibe  twinffet  ein  rät  die 
ambeüiute  basier  recht  2,  7.  ein  bdr- 
gemdaler  and  ein  rdt  das.  VII^  4.  20 
der  rit  wart  geendröl  und  eolsast 
lürch.  jahrh.  74,  20.  der  richter  der 
rat  und  die  burj^rr  rn  der  Syttow  zitt. 
jakrb.  33,  13-  utiä  hatten  eynen  rit 
obir  den  rll  deser  stal  4tu*  20,  23.  25 
einen  ouweo  rit  kiesen  das.  14,  13. 
di  rali«  mris'prr  nnd  die  r^le  brAchtin 
£wu  kerzin  Lud«.  93,  30.  ni^  sints 
komea  A{  der  eeknol  b  die  scbraonen 
und  in  rfti  Tekkm.  277.  riebter  rM  SO 
nnde  ?tnt  mühJh.  rechtsb.  50,  13  fg. 
der  rät  und  al  diu  stat  sol  sin  lip  titide 
guot  scbirifien  würch,  richtehr.  40.  so 
iai  er  ledie  von  den  rAte,  der  ratk 
hat  keine  ansprüche  mehr  a»  ihn  wn  35 
erhehfn .  das.  21»  dp/^  cnkeiner  des 
r^iles  an  des  vogtes  stat  ze  gencbte 
äuea  aol,  td  er  nn  dem  räte  iet  dag. 
89  «.  S*  wirl  ein  man  fekom  an  den 

dinn-pn   nn    drn   rAt  kulm.   recht  1,  7.  40 
der   Vogt,   der  sclwllhei-^  und  der  rät 
Boner.  9,  36.  —  du  was  do  er  bete 
eoneilinm  den  bOben  rit  in  Wieone  in 
der  stat  Jerosch.  Pf.  106.  a.  der  yn- 

n  0  r  i  <5 1  p  rM.  das  roUegium  fier  er^tf'n  45 
räthe  des  hochmetsiers  des  deutschen 
«rdem,  tgl  etat.  d.  d.  ard,  im  ^ot- 
tnr  s.  315.  der  miuse  rät  gesamnel 
wart  Boner.  70,  1^  kein  kiiil  kaem 
in  den  rät  {senat)  als  e  das.  97,  86.  50 
als  der  rät  die  fronwea  sach  das.  97, 
62.  kb  driif  oiidk  ia  den  laaeni  rät 


hAib 

Suehenw.  29,  117.  9.  einer,  dessen 
amt  es  is/,  rath  *u  geben.  aU  im  sin 
rät  RQal  geriet  TrUL  5552.  dee  kla- 
ges  rät  spracb  aber  dö  das.  8527.  na 
hilf  mir,  edelr  kfineg-es  rät,  dä  en^^wi- 
scben  dringen  Waith.  S4,  28.  ich  wü 
da^  bin  wao  inwern  geschwomen  raten 
setzen  tärch.  jahrb.  56,  7.  alsö  san- 
len  wir  «f>chszeht'n  der  örh.vroslen  und 
der  besten  von  unsern  ragten  7,e  Zürich 
das.  80,  16.  herzog  Albrecbtea  rset 
kämen  nut  im  dtu*  84,  14.  er  ver<- 
hört  onch  des  herzogen  ra>t  and  ir 
briet  das.  84,  23.  der  des  herzogen 
rät  was  das.  94,  25.  ab  im  etliche 
vaMe  bAse  r6te  rieten  Lvdm.  27,  t3. 
dö  besprach  her  sich  mit  sinen  rälin 
rffT-f.  1«,  13.  rin  qtirimeD  dy  r^the 
beider  hern  gebrudere  von  Ache  *e*t- 
ickr.  f.  d.  a.  8t  305.  dd  kom  ein 
newr  rät,  der  epraeb  Atdtenm.  22, 94. 
■ —  ein  ritler ,  der  ettwenn  was  gewe- 
sen ifineri.sler  rM  des  chiiniges  gesta 
Horn.  38.  —  gam  verschiedene  rat 
misMMieii^esfelEr  im  amgb.  43.  b 
CDLXXXO:  ein  inelle;  rat  lief  luide 
rpt,  da^  selbe  rat  treip  Kuonr.'if ,  der 
twuoe  C?}  unrät:  guot  was  der  rät. 
■A  rät  den  rät  mit  mao^en.  //.  ge- 
womä&H  sleHs  ich  uuemmm  die  re- 
denaarten  ei^  wirl  rät ,  e?^  ist  rSt ,  rät 
haben,  rät  luon  und  ze  r^le  tuon.  1. 
ej  wirl  rät.  hülfe,  rettung  ist  vor- 
hmidm.  a.  mit  gen.  der  persom, 
der  andern  wtrt  guot  rät,  für  die  sott 
wnhl  gesorgt  werden,  die  machen  mir 
keinen  kümmere  Iw.  197.  viudicb  deo> 
n6  Wirt  mtn  lAt  dat.  212.  niener 
werde  min  rät  das.  204.  mtner  vroa- 
wen  wirl  wol  rAl,  die  rtrfiert  nichts 
dabeiy  das.  122.  woll  ir  in,  frouwe, 
mioneo,  s6  möble  sin  noch  werden  rät, 
so  Mwil»  ikm  noek  geko^m  werdm, 
Nib.  Z.  192,  3l  ist  e{  alsA,  wie  sol 
mtn  danne  ipmer  werden  rät  Waith. 
90,  22.  tuoQ  Ichs  Dibt,  mich  danket, 
da;  mtn  nicmer  werde  rät  dat.  113, 
36.  er  sol  bedenken,  wie  sin  werde 
ritt  Trist.  ich  benahtr  in  disem 

walde,  unde  enwirt  miu  danue  nimmer 
rät  das.  2519.  nu  sprechet,  wie  sin 
werde  lAl  der  en  knake^  bene  bit 
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•i«  er  i*i  strite  rilen  Sül  Wt^ai.  4442. 
nugt  ir  geoesen?  wll  mir  gnt  ^c- 
ii»d«e  WM»,  <d  tr6we  ieb  wol,  min 

werde  r&t  das.  5180.    nocfi  mnc  mfn 
werden  vil  wol  riU  das.   (is;}4.    der  5 
s^le  wirl  iiimmer  rät  das.  817  7.  vgl. 
äa$.  6t3B.  inwer  wirl  vU  gnot  rAt, 
tll      alsus  tunbe  iHck  sUt,  da;  man 
iu  geheifen  mac  arm.  Ihtnr.  II.  917. 
er  hie^  in  werfen  iu  «nie  vinster,  da  10 
stu  tH  iiiMiier  wirf  Bari.  88,  29.  des 
lun  niemer  werden  rAl  doM,  102,  19. 
Hn/;  min  wäo  des  Rwivcl  h&iy  da^  min 
jerner  «erdf*  rAl  das.  346,  8.    wc  mi- 
ner  gröi^ea  miüüeUt!  l&l  s>i  iniu  icmer  1!^ 
werden  rM?  dat.  354,  34.  Minne, 
imst\  (lo^  min  werde  ril  MS.  1,36.  a. ' 
dä  wirl  des  mamios  »No  r,^t.  als  er  hie 
verdienet  häi  BarL  fis.^  da  wird  er  so 
berathmf  tn> 4>  k  4k  firommm  W 
kommen  m  dm  MnhwI,  die  gotUoten 
in  die  höUe.    nieman  soihe  günde  h.1t, 
sin  eninüe;5e  werden  r,\l,  dnss  ihm  nicht 
geholfen  »erden  konnte,  Barl.  hs.  d^i 
vrir  des  so  gole  hoflin  min,  da;  ein  95 
rkX  worden  si  Legs.  pred.  65,  1 6.  die 
ir  ebpfikriülen  slahen  oder  morden,  harte 
nol  1^  au  güte  st^n,  ob  ir  immer  rät 
werde  da$.  67,  17.  swer  abulich  itl, 
des  wirl  leider  seiden  iemer  ril  dm$.  30 
71,  18.    du;  dr«  (if(  s  kiinisten  men- 
schen) kein  rat  moehic  sm,  erne  miiosle 
mitteue  iu  da^  engesiliche  viur  das.  1 1 2, 
92»  ftwcr  wir!  vU  Obel  rAl^  ob  ir  den 
fMen  opfert  nibt  Pass.  K.  292,  42.  wol  35 
im,  der  euch  tnil  ^*ren  h.lt :  des  mac  pey 
fot  wol  werden  r^t  und  häl  der  Werlte 
werdi^it}  dem  Ut  im  AcMmel  u,  mf 
dwt  €rd§  g^udfm,  Suekum»  29, 238. 

h.  mit  gen.  der  sache.    es  wird  40 
rath  geschafft,  einer  sache  mrd  ab- 
gehoben^ sie  wird  entfernt,  bevindent 
ti^,  tft  e;  ergU,  des  wirf  gnot  rtl 
iw.  44.  vgl.  das.  174.    weste  si  ouch 
welch  nöt  mich  twanc  (k(  ir  herren  töt,  45 
sd  wurdes  deste  be^jer  rät  das.  69. 
firinml,  wie  wirl  es  rAl?  leas  iH  da- 
gegen *u  machen,  Waith.  89,  37.  het 
ich  nihl  mnier  IrniHrn  »eil  nn  dich  g-e- 
leit ,  so  mohl  es  wal  werden  rät,  so  50 
konnte  es  vielleicht  noch  gut  gehen 


RAn 

beueht  Sich  auf  niclUs  vorhergehendes, 
wie  ebemo  Iw.  69,  s.  o.),  dm.  97, 
14.  bit  si  ds;^  ir  wipllcb  gOele  gegen 

mir  ki^re:  sö  mac  miner  sorjsren  wer- 
den rät  dos.  f09,  28.  dd  sprorh  von 
Troneje  Hagne  'des  wirt  woi  aües  rät' 
Nib.  Im.  1669,  das  wird  sieh  wohl 
geben,  liep  hät  dicke  leides  ende: 
mines  her?»'»  iröst,  nu  wende,  da^j  des 
lieben  mir  nut  ieide  ihl  werde  rat  (imi 
Isissr  aroMe)  MS.  i,  162.  b.  s6  sol 
es  alles  werden  r&t,  nnl  nwgsn  vU  harte 
wol  genesen  Trist.  1H02.  f;wiT  dtirch 
guol  <'re  niht  enläl,  des  initiura  wirt 
wol  rät  lUa.  2,  239.  b.  uuch  mac  sin 
alles  werden  rit  WigaL  6006.  sebiere 
würde  ntscr  sorgen  rfti  näch  der  vtl 
lieben  vrouwen  min,  wolde  si  ba;  be- 
denken miue  swtere,  ich  diente  ir,  Minne, 
Or  dtsen  rIt  MS.  1,  II.  s.  s6  mOble 
der  geschitu  »erde»  noch  vil  llhte  rül 
Mt'itler  3,  XXAIV.  swie  sin  darnach 
werde  rat,  kuint  er  morifcn,  als  er  bäi 
gelübet,  wi^;^et  da^  man  in  be«Ut  Wi- 
gal  380  (Uer  kaka  iek  jedodk,  ak- 
weichend von  Ben.,  sin  für  masc.  n. 
das  heispiel  daher  zu  a  ffehörend'). 
mines  leides  wirdet  räi  das.  l^lü.  der 
rede  wirdet  vil  gnot  ril  dat»  10147, 
da»  wolts»  wir  selon  ■»  niadbefi  ris- 
sen. swcfiTie  ihi  leides  mir  ireschiht, 
mit  vuoge  ich^  tougcnliciie  trage  und 
gedenke  'es  wirdet  rit'  MS.  1,  79.  b. 
aller  mtner  missattl  der  wart  von  reh- 
tet  triuwen  rAt  BarL  hs.  da^  aller  mi- 
ner missetät  von.stner  frni^de  werHe  rfit 
ebenda,  des  wirt  vil  gut  r^l  Ludtc. 
22,  13.  e.  mit  gen.  d.  saehe  u.  dt», 
d*  per$on.  im  ist  nrmiiete  genzUche 
worden  rät  Flnrr  S.  48G5.  w.erpt  ir 
komen  dar,  sü  \va;re  dem  wirle  wor- 
den r&t  vil  kufflbers,  den  er  lange  klA 
Pan.  251,  23,  iftai  «Nire  rwll,  ak- 
hülfe  geschafft  für  vielen  kummer.  der 
nöt  wirt  iu  bno'^  nnde  rat,  ersati  und 
abhübe,  Jw.  130.  des  enwirt  in  uim- 
mer  rit  BaH.  As.  so  snwiil  luener 
sorgen  rät  a  n  mir  seneden  MS.  1, 199.  •* 
2.  r'f\  ist,  hier  ist  der  fxßfjriff 
der  abUiilfe  der  aUganem  durch- 
gedrungene, dk  dmUmtg,  mtM»  LaA-' 


Digiti-^Cü  by  Go 


571 


kann  dafür  gesorgt  trerden,  d.  h.  mit 
hald  nicht  mehr  gefühlter  ironie,  man 
kann  $tc.h  danach  umsehen  ^  es  feUt 
eimem'  tat  imhMor.  fauek  in  helfen 
Hegt  d§r  begriff  des  abhelfens,  tgl.  no  ft 
belfel  flirrf  mcido  mir  mit  hilf  mir  'les 
nngeloubiii  Gr.  4,  6<>4  fg.  ähnUche  dop- 
peUe  beMmg  M  $kh  iroeslen  twMf 
9etrasl«Q,  sich  bew«|feii  w.  a.)  a. 
mit  gen.  der  saehe.  a.  in  heja-  1 0 

hendem  satie.  des  ist  vil  giiot  ral, 
dagegen  giebt  es  abhülfe,  dafür  kann 
MdU  raik  werdeHt  Suehem».  41, 964. 
der  begriff  der  aldMfe  gekf  ht  den  des 
en  thehr  enhönnens  über:  maneger  '5 
Verl  durch  ritter  tät  über  mer.  des  watr 
wol  rilf  da$  körnnUt  num  «nlftdkren 
(vgL  unlen  h.  u.  3.)»  w»r  der  stneo 
tinlni  }\:  lind!  la'te  si  unrehtes  frl:  dfi 
würde  er  als  heilic  mit  Teichn.  fi.  ^.  20 
li»  verneinendem  saiie.  ua.  ohne 
^itat»,  des  enwat  ander  rtt,  dagegen 
gt^  e$  keine  andere  abhülfe,  das  tcar 
nicht  s«  ändern.  Krtfit  r?705.  des 
enmac  ander  rU  weseii ,  anders  kann  25 
da  nicki  geholfen  werden,  dae*  9107. 
vi]  der  cdelii  steine  die  frowen  Idten 
in  diiir  ifoU,  die  si  mit  porlen  wolden 
wiirken  rtf  ir  wftl  den  siolzen  swertde- 
genen:  des  enwas  niht  rät,  das  musste  30 
$0  MM,  N^.  5,  7^  nn^  ieman 
reden  künde,  des  was  deheiner  »Iahte 
rÄt  fdes  heziebf  sich  nicht  auf  swaij, 
sondern  auf  die  vorhergehende  feste 
erktärung  Siegfrieds^ ,  dagegen  war  35 
nichts  lu  machen.  e$  blieb  dabei^  da»* 
f),  4  *.  riurs  syl^s  licrituiflc  f  di";  was 
dö  mbt  rät,  dagegen  gab  es  keine  ab- 
kulfCf  das  konnte  nicht  umgangen  wer- 
den) Slvrit  der  vil  »tarfce  und  ooeh  diu  40 
schflpne  meit  das.  100,  5-.  dftht  such 
wo!  Halene,  da^  fht  niht  wwre  rAt, 
daj  im  vür  ma»rc  hüteten  diu  wilden 
nerwlp,  da»  dagegen  nidit»  mmi- 
fangen  sei,  dass  es  nicht  abgewendet  45 
werden  könne,  Mf-.  !  m.  t '»'20,  Q :  in 
a  steht  (m  C  ist  eine  lacke  in  der 
AsO  da;  wm«  nngewant  —  vol 
dan!  ^n  mac  niht  rftt  wesen,  es  kann 
nicht  anders  sein,  es  iat  nicht  «u  vm-  50 
gehen,  nicht  zu  andern.  Mai  21 R,  23. 
dö  des  dehein  rat  was,  sin  ors  niuose 


verbrinnen  dä,  so  mnsste,  Wigal.  6971. 
es  enmac  niht  wesen  rat  Barl.  hs.  des 
ist  deheiner  slabte  rat,  icho  mac  es  lan- 
ger nikl  verdagen  ^eada.  —  AieAer 
stelle  ich  auch  ich  vrei;  mtn  d  eheinen 
rät,  ich  weiss  mir  nicht  »u  helfert.  fw. 
183.  ßß.  mit  angefügtem  sat*e, 
der  gH^ifatte  verneinend  i$t.  ej  dOhta 
ai  allesamt  ein  dmc  vi)  harte  th^tlbmte, 
oh  es  niht  r;*t  w.vre,  ir  einer  enwfirde 
dA  erslapen  Iw.  2o,t.  desn  ist  dehei- 
ner slakte  rdt,  ern  atüei^e  in  bestio  Wi- 
gal  1939.  des  ist  ddietner  stallte 
in  ne  mäe^e  reht  von  im  geschehen  dat. 
26R4.  h.  mit  gen.  der  sache  «. 
dtc.  d.  persoH.  swer  die  selbe  ginne 
hit»  den  ist  idfer  «Mrgeii  rftt,  der  hol 
eine  aUUl^e  gegen  aäe  sorgen,  dem 
i.<t  ron  allen  sorgen  gehofffn .  Barl, 
hs.  —  an  ir  was  aller  huote  rät;  wan 
si  was  aiic  mijisel^t  Wigal.  8056,  alle 
bnote  Aoimle  enlh^rt  werden,  vgf* 
oben  a,  tt  das  heispiel  aus  TeicAiMr. 

3  r  A  t  h  !i  h  p  n  eines  dinpes  ,  ein 
ding  entbehren  können  {rgl.  rAl  ist 
a,  tt  «.  b},  vertidUen,  aufgeben,  vgl. 
sieh  gelroesten  eines  dioges.  a.  ein- 
fache bejahende  sntze.  Mr  künee,  i*  fi 
hei  des  rÄt ,  da/;  iwer  kameriere  mir 
wil  rolner  wät  IS^en  niht  beltben,  mit 
kalb  ironieekar  fdrbmng,  fNb.  Im.  486, 
f.  ähnlich  er  leite  sich  sö  verre,  da^ 
er  ir  srho-ne  wSt  niht  mohte  gereichen, 
des  Wolde  ouch  si  dö  haben  rat  A't6. 
Z.  97,  3*  ob  mir  mtn  h'p  \n-sm,  s6 
sull  ir,  fronwe,  haben  aller  sort^en  rät 
das.  r)7,  fi*.  er  ist  ein  sA  unbillich 
man,  da-4  Mir  sin  wellen  rät  hän  ze 
berren  in  den  landen  Mai  160,  36. 
(md^fiM  m  et  ^rigensf  da»  m  die^ 
sen  vier  heispielen  trirklich  noch  der 
begriff  der  abhülfe  vorliegt.) —  des 
muget  ir  der  reise  haben  waßrltcbeo  rAtj 
k&nnl  auf  sie  terwiekien,  sie  tsoM  m- 
terlasseUy  Nih.  Z.  50,  5^  ich  brähte 
fi7,  tnime  lande  des  mtnen  alsA  vil,  da^ 
wir  es  (,des  eon  euch  mitumehmenden) 
ftf  der  strt^e  bahn  guoten  rit  dae.  i  94, 
7*  Cdiee  ist  die  nach  dem  smeammen- 

hange  WahrscheirifirftFfr  rfntfting^  rgl. 
auch  Wigal.  li'ii»;  troUie  man  indes 
es  üuj  des  mineo  wrückbeüeken  y  so 
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hätten  wir  an  difser  afeHe  ein  lifiispiel 
für  i,  7).  der  eren  hct  ich  gerne  rAt 
dat.  64,  6*,  der  gnus  kommi  mir 
mdbl  wtu  habt  ir  der  erito  ritt,  anbe 
ßuregonden  degene  e^  niht  so  lihte  sUt,  5 
'  wenn  ihr  auch  das  er  he  entbehre» 
kfitmt,  es  amscUagtf  aufgebt  ^  Nib,  Z. 
106,  ieh  Un  der  fauade  ril»  ni* 
wen  eineo  bracken  das.  141,  5^  des 
prfses  hAn  ich  gerne  r5t,  des  mtn  vrianl  10 
laster  hät  ItP.  276.  ieh  sol  es  haben 
rAt  Triff.  4926.  der  gerne  rAt 
htben  ando  den  willeii  vör  die  Ut  ne- 
men  das.  16429.  ir  sult  iuwern  ge- 
win  geben  luwcrt-r  vriiindtn ,  wnfidich  15 
sin  guoten  rät  han  WigaL  324ä.  ouch 
hin  idM  gnolM  rllAiMf  11475.  wen 
er  mit  Worten  iht  verbieg,  der  het  der 
brievp  irrmten  rSt ,  konnte  sie  leicht 
entbehreny  Suchenm.  6,  115.  nQ  muo;  20 
ieh  al  d«r  werlde  habet  darch  sinen 
wilfen  rll|  mmn  tie  eiUbeknm,  MS,  1, 
41.  b.  des  rockes  hrt  er  wol  rät  Itt. 
2.38.  so  well  er  >r  ze  wibe  h»heu  rat 
das.  170)  wolle  sie  gar  niciu  zur  frau  25 
iUAmf  iie  ob  iolehe  eiMdirm,  b. 
einfache  verneinende  sätze;  hier  tritt 
der  hcQri ff  drr  abhülfe,  des  abratherts, 
fast  Hocti  uberaU  hervor,  er  wotde 
siner  verto  bin  debeiner  dahte  rftt,  30 
WöUte  ttd^  90»  tesner  fahrt  dweham 
nicht  ahhrinrjen  lassen,  Nib.  Z.  11.3*. 
\v?ind  i(  h  (iii  f  e  verle  hün  debeiner  slahte 
rät  das.  5ö,  2*.  der  vräge  hän  ich 
keinen  rlt  dat.  193,  4l  sti  ir  der  35 
verte  niht  wellet  haben  rAt  das.  236, 
2'»  rine  beten  v!ifhf»M«  krinen  rÄt, 
«tcJhlr  konnte  ste  ton  der  flucht  *v- 
fUeUUUtmtf  Park  21,  28.  ine  hin  si 
hnssens  keinen  rAt,  htm»  mieht  umAhi,  40 
tie  s«  hassen,  das  114,  18.  ich  hftn 
ea  niht  einen  rüt  hnrif  11475  (?). 
der  künec  het  niht  zum  es  rät  klage 
im*  814.  e.  mü  angefügtem  «olw. 
da^  ich  niht  wolle  hoben  rät,  id  en-  45 
btiei^te  mfne  misselit  Barl.  hs.  4. 
rftt  taon  vas  rAt  hnben,  machenf  dass 
rll  iit  Co^t  nr.  //,  2),  abhülfey  be- 
finkmff  orieäiffmit§  tdiafpuSf  veniekt 
leisten.  a.  mit  gen.  der  sache.  50 

.swa/j  kurnhtT^  dich  des  bii  gAt ,  des 
tuost  du  woi  guoleu  rat.  du  hast  kur- 


rAtb 

zfwüe  vil  buchL  l,r»72,  daron  befreist 
du  dick  wohlf  den  schlägst  du  dir 
wohl  aus  dem  sinne,  ir  tuot  ze  wIbe 
ntner  tobter  wol  i4t,  wm  ai  dea  fio- 
tes  niht  enhAt,  ihr  werdet  leicht  auf 
eine  heirath  mit  meiner  torhfer  ver- 
iichten^  ihr  könnt  sie  letcht  mitsenf 
Bree  546.  awer  der  vromen  bnid«  bl^ 
der  tuot  der  boesen  Ithten  rät  Friged, 
100r>,  dfr  entbehrt  sie  leicht.  dfn 
siechen  h<ert  der  arzäl,  die  gesunden 
tuont  stn  Übten  rät  Yrid.  59, 7.  b. 
mit  gen,  dmr  $oche  m.  dm,  dorptntm. 
ist  diu  suht  alsö,  der  tiion  ich  im  vil 
gttoten  rät,  die  wollen  wir  bald  he- 
ben ^  Jw.  131.  da:^  hilfet  mich  darzuo 
and  tnot  adr  mtner  sorgen  rät,  befreit 
mich  von  den  sorgm,  büehL  1,  661. 
er  tuot  mir  größer  sorgen  rät  MSFr. 
38,  9.  dem  tttol  der  stein  vinsternisse 
rät  Barl.  ht.  c.  mii  abhängigem 
tat*e.  nu  getnon  leh  gnolen  rit»  da^ 
ieh  dcht'ine  miete  vür  minen  lip  biete. 
Htm  habe  ich  gar  nicht  nöthig .  Free 
974.  5.  ze  rate  luon,  abhülfe 
gm^ahroHf  eulMre»,  wnidU  Malen. 

a.  mit  gen.  der  sache.  wol  mich, 
deich  sfner  hprsrhrift  bAn  7e  rAte  getän, 
ihn  aus  dem  wege  geschafft  habe,  Nib. 
Z,  150,  4l  jk  laot  ditt  wine  min  des 
teiles  wol  le  rille, '  den  ir  ir  weidet 
geben,  verzichtet  darauf,  das.  Inn, 
1 b.  mit  gen.  der  sache  u.  dtv. 
d.  person.  vor  leide  müese  ich  ster- 
ben, aweoae  ieh  Hagenen  solde  sehn, 
'dea  tttOn  ich  dir  ze  rAle,  vil  liebin 
swester  m!n'  ^'ih.  Z.  f,\  davor 

bewahre  ich  dich,  des  will  ich  dich 
«IfterAeften.  iNe  tM  obigen  asuge^ 
führte  entwickhng  der  bedeuhmgen 
scheint  mir  die  eimig  haltbare  zu  5rm, 
und  rf/f.sr  üusicht  irird,  wie  ich  glaube, 
auch  von  i^Vackernagel  getheilt  Qvgl. 
fßMMüt  mm  Ias06.  s.  n.  rltX  die  an- 
nähme Lachmann's  über  rät  ist  (u.  i» 
folge  dessen  üher  rät  tnon}  ist  schon 
oben  zurückgewiesen,  ebenso  wenig 
befriedigte  Beneeite*9  mir  im  mom- 
scr^t  vorUegende  anttdU^  die,  iMdU 
drm  sie  n!!e  frnherm  niif>te^hmgen 
rcnrarfm  hnlie^  ZU  dein  resultut  ge- 
langte, rat  luon,  rat  bän  gehörten  zu  I, 
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7,  „limofer»  rät  nicht  nur  da*  wärtf 
woi  mm  tmrtekgelegt  kaf,  um  eg  m 
brauchen,  somfam  ovcA  wob  wum  w- 

riickyelegt  hat,  veif  mnv  es  nicht 
braucht —  nichl  immer  übrigens  sie-  5 
hen  die  redensarUn  rät  wirt,  tki  liabea 
im  im  gmMmSehm  negaH^m  tkrne» 
tgl.  ft.  b.  wer  dienstes  gar  verge^^en 
wi! ,  es  wirl  gaot  rat,  üh  (\fm  nilit 
wirt  gedieaet  vil  Boner.  47,  12U,  wa$  10 
ffeafelc«  ertUri.'  io  iüe»  »dum  reeht^ 
mmm  sie.  die»  enitfriekt  dem  %usain- 

menhm\fjr  nm  hesten,  obwohl  auch  die 
gewöhnlichere  deulung:  dem  (nentr.') 
kamt  abgeholfen  werden,  wenn  man  15 
Mwilk  dkn  Ml  liijmn  miforfrfiif,  hoütoi 
wegs  unangemessen  ist.  rhl  haben  kann 
tmeh  heissen:  beraihen  »erde»,  «.  b. 
ieh  htbtes  gerne  gnotea  rlt,  wie  Ush 
ter  aehonen  Mite  konea  MS,  1 , 1 6 1 .  b.  30 

geraete  stn.  ahd.  ^initi  Gra/f  2, 
465.  entf'prfrht  ah  coUeclivum  den 
verschiedenen    bedeutungen   t>mi  r&t. 

1.  die  rtUhe,  die  man  erlheiU.  4d 
Wie  ir  aller  fenrte,  da;  er  lebaAl 
sö  tii'le  Maria  ^  fundgr.  2,  t58,  17. 
si  begondea  Sterken  in  daran  mit  val- 
acbem  geraete,  daj  er  den  übel  laste, 
die  Krifll  ze  gote  BandeD  Barl  14,  Ii. 
dannoch  ich  ein  gercte  kan  wol  er-  30 
dfnken  d.Ti  bi  Fffirn  S.  7270.  gerfttf 
oder  getaute j  bet  Sehen  529.  öfters 
bei  Herbort.  %  Überlegung  ^  ent- 
ffcMiit.  gekSrem  dU  fi^gemdm  bmtfieU 
hieher?  sit  ot  slrt>le  mit  geriete  an  35 
golcs  gelouben ,  so  mac  uch  niht  ver- 
irren Fass.  K.  678,  8ü.  sumeliche  guo- 
tele  ledigent  nil  genete  die  alle  Ii; 
dem  vegemre  da».  584,  32.  3. 
anschlug,  si  hüben  in  rehter  st«te,  des  40 
keiseres  geraete  wugen  s\  vil  m\\bda». 
315,  34.         4.  vvrtorge,  Mlfe, 

unterhalt  (so  dass  ziri>rhen  4  u.  5 
»uweilen  nicht  sicher  zu  scheiden  ist^.  45 
egk  rät  nr.  6.  siticii  iiutigerigen  8w6- 
reo  iM^^ert  er  im  mit  aptae*  in  tugent- 
Ucber  wise  vfl  gut  gerate  im  di  ge- 
schnch  Marteg.  24,  371.  si  funden 
manichen  wunden  riller,  den  sdiufen  si  50 
gcrtle,  ab  daj  dft  kMe  Imim. 
ktemaf.  3350.    den  fefaifeMn  mm 


sohaf  gerete,  als  man  da;  d^  höte,  ouch 
gerwnct  nnd  gebunden  vui'deu  ife  wnn* 
den  das.  5318.   den  vers^rten  gerate 

man  schuf  so  mnn  d;i7  lirtp  das.  7446« 
5.  das  matertal,  womit  torsorge, 
hülfe,  understütwng  etc.  geleistet  wird^ 
der  eomUh.  ir  ladetel  mieli,  dA  ieb 
was  gast  nnd  mir  gerxles  gebrast,  ich 
was  nacheitt  sunder  kleit,  dö  buchtet 
ir  mio  ermekeit  BarL  92,  38.  dö  im 
Warden  gegeben  von  folde  iw^  narke, 
dd  be;{enen  aiek  ataikn  alle  sine  sacke 
an  g^era'te  und  an  i^emache  Gregor. 
1044  Qrgl.  Zeitschrift  f.  d.  a.  5,  44). 
da;  was  ein  wilde  lant,  dä  neheiner 
alaehle  gerMe  waa  £«fa.  frei.  78»  3. 
wa;;er  unde  korn,  akir,  wingartin  und 
sndfr  g-etregede  und  ger/^te  das.  78,  7. 
die  wiie  si  di  wären  gerctes  si  eopi- 
ren.  von  wnrteln  krftte  nnd  von  bla-> 
ten  generte  er  ficb  d6  lange  Aiss.  K, 
596,  60.  zame;  nnd  ouch  wiItbr?v»o, 
guoter  kost  alle;  gersete,  der  besteu 
spbe  genuoc  Ostp.  704.  vgl  das.  1022. 
■iek  darf  dnrek  gerete  deann  nlden 
noch  bescheiten,  denn  ich  6m  so  arm, 
dass  ich  durchaus  nichts  habe,  MS. 
2,  69.  b.  wer  sach  <in  geriete  ie  vreu- 
den  mb  »6  vil,  wer  sah^  irnH  aUmr  ar- 
muik  des  piUrtAen»,  da».  %  107.  b. 
herbest,  din  geraete  der  swcre  hilfet 
uberwinden  ein  michel  teil  dos-  2, 
179  b.  al  da;  gera^  nnd  al  da; 
gnot,  dea  er  nednrfbn  wolde  nnd« 
«In  jAr  haben  solde,  da;  wart  im  an 
ein  schif  getragen  Trist.  414.  von 
werlUicber  uerbeil,  von  rtcbeme  ge- 
rate Cbei  «Mar  eekmerOeUe)  da».  4601. 
muot  unde  gnot,  swer  zuo  den  zwdn 
•jfTirtpn  ttint  besrheiflpnlipit  nud  hof- 
üUieu  sin,  diu  vieriu  wirkent  wol  das. 
4966.  dä  was  vil  grö;  geraete  von 
tränke  nnd  von  aplae  tr^.  9.  b.  «n 
hils  gor:i'les  vil  verbirt,  ist  .Ino  wt- 
sen  wirt  Barl.  IS.*;,  13.  d;\  muoste 
Achilles  loufen  in  und  rouben  mit  der 
kende  afai,  awa;  er  geralea  drinnn  vant 
Iroj.  im  leseb.  72 1 ,  1 .  von  im  begunde 
strichen  gelucke  und  geri'te  als  obe  e; 
fu;e  h^te  Marleg.  24,  17.  er  machet 
ir  riebe  atHe  aldort  in  deae  gerate, 
daj  nni  klt  gelobet  atn  keilio  i|inek 
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dk  ift  gebrecbeat  steter  bnieh  nicb  rU 
chtr  freadeo  gvböt  Pos«.  K,  671,  6. 

—  hieher  gehiirt  auch  wohl:  an  dem 
eflrln  mute  w«s  l'iiuhis  iemer  shie  ;  gv- 
rcte  uud  uogerele  künde  in  brennen  uiht  5 
H  voMy  W9äer  filtte  «odl  mmgei, 
Pass.  185,70.  avfä  sich  zwei  verbna- 
den,  da^  die  ouch  wt^ren  sitzte,  ^erHc 
unde  anger^te  mit  einander  lideu  wol 
da*.  300,  7*  6.  äie  tutekfolgen^  10 
dm  MmOimgm  hatu  ich  tmr  für 
ipecialilälen  von  nr  5:  a.  die 
amrusiung.  vj|  trhafi  er  sin  gerate 
•chuoph)  die  XMruslmg  mmh  feldtuge, 
Ditmer290t  13.  h,  der  hamtraih,  15 
da$  09rdA0»  dm  bedeutung  erhält 
dtumumammengeseMe  tDorl  rr^f  ziem- 
lith  9ptU.  ich  habe  ouch  guotes  ge- 
net«  yii,  nutcbeln  node  deisteUeil»  ben- 
td  nde  tMdbddn,  danao  du  f  leMine  20 
loprelein  ostersp.  im  leseb.  1015,  38. 
sin  bele  wai  darül"  ^ewant,  da/,  er  icht 
gutes  im  tele,  wand  er  aiie;^  gerete 
verloni  hM«  di  beMboi  Am.  K,  193, 
92*  c.  ein  einzelnes  stück  des 

hausrathes ,  des  geräthes,  gefäss  etc. 
mne  äiebia  nimmi  ein  corporäl  von  dem 
•lim  «wie  «ine  mappeln  und«  dar  ni 
öi  bttcbnn  mit  &em  heilic«i  lt«ham,  ein 
priesler  merkt  dies,  he  nam  or  di  30 
buciisen  uude  siu^'  or  da;;  andere  ge- 
rele  der  bant  Ludie.  66,  31,  also 
kirekmgerdlh,  —  hidur  $ek6H  wohl: 
ieh  wil  ir  (ßmtr  htUigas)  diien  riehen 
sarc  lÄn  machen  7.w  »rrrff ,  weil  der  «J'*» 
reliqutensarg  ium  kirchengei  atke  ge- 
hM,  Fmu.  K.  673,  74.  tgL  Urcli- 
gerale,  korporilgenrt«. 

Schasp.  Mkrft.  $.  133,  mm.  $o  jUtde 

ich  citiert. 

In'ijyctritp  yfn.  materialien  tum 
baue,  so  emes  nesies  Trist.  8611,  was 
vorher  bü&ache  genamti  tcar.  45 

kdseenete  ttn,  kaiurßik.  unü  n 
habM  Kleider,  rieb  hAifen^te:  derbd- 

der  mar  si  niht  enhvr!<iTi    Vnr/,  im 
leseb.  7t>7,  19.  —  der  huul,  diu  kalze 
und  uucli  der  hau  hei^ent  hüsgera;te.  50 
dä  rllMl  ti,  dt}  naiMfeai  knml  ce 
gmUi  MS*  9|  133.  •. 


kirchi^enete  «Hü.  m^elkm  eede- 
itaaHiM,  Järosek.  Pf*  96.  d. 

corpor;il{jor.vti«  s/n.  vasa  eecle- 
siae  corpuralia,  Jerosdt.  Pf.  \2.  a. 

lipgeraetc  stn.  »as  iipral  «-^i 
MmumUerludt.  li  Inogm  Tcrborgca 
innerhalp  der  waele  d«^  beste  lipge« 
r;rle,  da:;  man  7*'r  werM«-  ".rchsben  kan, 
da^  was  diu  reiue  tnuwe,  diu  gebat- 
nmfte  mione,  .«  dia  was  ir  beslia  llp- 
aar  Trisi.  16630. 

schirjjer.'vlo  s/m.  was  zur  ausru- 
stung  eines  srhiffett  qehorf  t:r  vnerte 
räleü  die  kratt  au  spise  uudu  uu  waile, 
an  anderm  adu^rale,  da;  16  vii  Ka- 
ien zuozir  vart  nie  kiai  96  wol  bars- 
ten wart  Trist.  8600. 

lichripgerwte  stn.  schreibgertUh. 
grapbium  tchrtibffmUie  DiifmMk 
143. 

scljyeraete  $tn.  \.  remedittm  ani- 
tnue,  was  man  tum  heil  der  seeie 
Csemer  oder  anderer)  der  ktrcke  ver- 
macht,  9gl.  8ehm€U$r  3,  148.  er  au- 
chele  zc  s^le  gerate  Ctenbik  die  abbe- 
leie  vrf  mil  privilcic  Ulr.  im 
orig.  pro  requie  animae.  ze  der  bevilde 
soll  man  weaeo  ariide  mil  opfcr  vnA 
mit  sdigenel  MM  7,  79.  imd  deia 
vv  eip  nimt  ir  eyncn  andern  man ,  mil 
dem  »y  dir  ein  st'lj^er.i  t  mynnel,  da/, 
deiner  sH  wenig  ze  sUlen  chumt  gesta 
iloMm.  94.  wer  ailgeril  wil  audie« 
an  sein  lesten  czaiteo,  dar  aalM»!  dai( 
nicht  an  erb  iitnl  !hi  f)iir*>n,  sunder  an 
beraitem  gelde  Itrüuiter  sidtr.  betL  175. 
er  aot  da;  silger^l  volehlcicb  Inen,  da;^ 
der  tiH  durch  der  8«^l  willen  geschafi 
hAl  das.  beil.  187.  dö  wart  nicht  sTI- 
gerele  an  sinie  lode  geccben,  wand  er 
böte  e  vergeben  arnieti  lüten  gar  durcU 
gut  Pom.  f.  437,  50.  a^  6^.  «u  3, 
366  u.  3,  389.    münchener  stdir.  «. 

a.  '?.  rihprhftnpt  •  htrfrr  frille^  te— 
stament.  so  brwmer  siätr.  öeU.  187 
V.  225  .*  von  a^lgerdl  and  von  gesdKll, 
hebt  sich  ein  kriec  zwischen  lenlea 
um  St^lgen'l  und  um  schert  das.  176. 
dis  »«"^lifcrt't  besclKii  li  -.A^n ,  das  testet^ 
ment  ward  so  ausgejuhrt,  Bouer.  89, 
13.  aö  anit  ir  beben  at£le  an  Aeh  mfai 
i£iger6le,  da^  idi  ddi  im  wil  iisaa. 
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mälun  letUcH  v>iUeii  ^  i'ass.  K.  370, 
T6.  di^  ist  ntn  stigenHe:  miDne,  dd* 
nnol  und  gedolt  412,  4.  er  lie^ 
uns  ein  niBMMltdi  l^lfM^to  iiisiil. 
292,  20.  5 

selgeraetcbrief  sim.  iurkunäe  über 
«Ml  •§lg«rttle)/MrfZt«ii«iiidii/;  okM 

s^l{yor:>i*t,rrc  stm,  der  priester,  wel- 
cher die  messen  für  et»  selgera'te  10 
ÜBSI.    and  gibt  dta  sflferdlh«r  3  ß 
Gr,  w.  3,  362. 

iin([craete  stn.  das  gegenlheil  ton 
rat  M  jrern'tc,  rafhhsKfkeit,  ermaiuje- 
lung  äesseUf  icas  torrdihiy  setH  soiUe,  15 
«Mfe^  bedränffte  CjanmerwUhi)  Ittge, 
mtA,  kidem.  wiltpraete,  da;  wart  mit 
uni5rer»te  gegerwet  Iii  dem  viure  Iw. 
Vi8.  si  Yfänn  gecblaidet  alle  mit  sii«^- 
weiter  warte  An  a\lei;  ungirxle,  et  20 
fahU»  mehih  Hahn  ^61,  24.  heHe 
zu  ung^eröle,  gegen  enthehr >nuji  v  nh- 
gehtirtel.  Herb.  145  ti.  öf/er.  vgt.  die 
anm.  u.  üchmeiier  3,  146.  &i  niohte 
keit  wifcrste  von  etnaader  gescheiden  25 
flen  1^  6494.  anders  stüeodea  rol- 
ala  dinc  wol  nach  angenrtc,  sie  stün- 
den gut,  nachdem  ich  vorher  rathios 
40«r,  dat,  5467*  vrA  mit  iiiigerete, 
diu  vreude  ist  selten  staite  Yrid»  117,  30 

22.  ich  wil  sin  vr«"i  mit  iiri^r''r:r'fr  VS. 
i,  162.  b.  mit  uugericlc  der  gt-ilc 
wti»  der  ritter  äne  namcn  Lam.  1685. 
ein  hät  gereles  vil  verbirt,  ist  e^  Ane 
wiien  wirt;  ungera>te  e;  gar  verbirt,  35 
hat  einen  wisen  wirl  Barl.  155,  15. 
in  bete  du  vers^rel  inuiiec  ungerste  an 
splse  und  an  gewste  Mas$m,  Aiex.  t. 
108.  b.  dd  du  mit  ungerxte  dinen 
Herren  (^Chrhtnm')  sa-lie  sttMlim  Pass.  40 
228,  9.  »I  wart  durch  ungerete,  um 
ste  in  nolh  wu  hringen,  gesät  äf  ein 
gTftwellcb«(  rat  mit  »ohirfen  ntg«lft  wol 
beslagen  Pass.  K.  1 90,  60.  er  starb  mit 
iin^ora'tf,  sin  Ion  was  hie  die  sthHude  45 
Fass.  223,  77.  ^iwirgugel  uud  sia 
meide  drl  reient  mit  nngercte,  In  bäu^ 
rischenty  ärmlichem  mtßitge,  9ISH.  3, 
)!t7.  h  mit  irrö/^eme  «n^eriMe  in  einem 
wujtteii  walde  er  was  i'ass.  H.  2ü4,  14.  5U 
er  gab  den  armen  swa;  er  li6t^  wand 
Im  ir  «Dgerfite  immt^en  nl  an  herxea 


lac  da$.  249,  46.  au  im  di^  ungertte 
Praneisens  wol  dA  ■ndenland  dbt.  521, 
33.   darch  wa^  dn  alsA  stifte  betrübet 

in  ungerdte  dine»  '=m  wollest  klagen 
das.  491,  44.  wand  er  mil  unj^erele 
gebrochen  selber  bete  mit  abstioeiicieu 
den  Up  Am.  534>  13.  dAvon,  wen  er 
8U8  belrain  waa  mit  noffertte,  da^  er 
nicht  enh^te,  dä  in  an  ffenuflrete  J^- 
roich.  Pf.  12.  b.  e^  geraete  nr.  5 
die  beitiMele  mu  Pßu,  185,  70  tnul 
300,  7.  —  din  Iventinre  vert  mit  grft- 
^em  xm^crn'if:  Titurrf  Hnkn  5072,  4,  sie 
ist  rathlos,  so  lange  ihr  ein  kerr,  ein 
keld  gebricht.  —  t>gl.  das  adj.  uogeraUe. 

vAtbmre  e4j-  vor  rtUk  m  fmdem 
veiss,  geteMdt.  folgt  eu$  nnehste^ 
hender  tusammensettung : 

unrntbaerc  ati(j.  ver  nicht  auf  rath- 
gebe» fltdk  9er$teht,  dem  reihgehen 
nkkt  enhprediend.  swie  unrätb.¥re 
kindcgche  minnrere  in  ir  kintheite  sint, 
der  rät  geviel  doch  an  da;  kint,  so 
fand  ihn  doch  das  junge  mädchen^ 
Trkl,  12431. 

nnratbaerlidirri  odr.  gutem  rathe 
nicht  entsprechend,  swbt,  mfn  herze 
dise  tage  unrätbserllchen  hat  gegert, 
da^  sol  ich  verwAi^en  an  vil  drftto  SUe. 
1136  (vgl.  Diut.  2,  16). 

ri^tlös  adj.  incultus,  unbebaut  CvgL 
gerste  nr.  3)  führt  Zsemanm  aus 
Pictorims  an. 

rit^ebe,  ritgeber,  rAtgebinnc, 
rsUlierr««  (senator^  Boner.  97,  72. 
iürch.  jahrb.  74,  '23),  r.4thii8,  rAt- 
liute  {räthef  mtmster  MS.  2,  134.  a. 
brünner  stdir.  ghttar^,  rAtmaii,  rAt- 
iiitetc,  ratscnatz,  ratgenell«! 
stat,  nUvrafje,  rät^  rAjyon,  ffAtwite 
i^Ziem.^  s.  das  iweite  wort. 

bnIrAt  stm.  falscher  rath,  böser 
aneeUeg.  tgL  nAd.  balarAti  neqnittne 
Graff  '1,  407.  si  engan  niemari  iiiht 
guotes,  ir  vitlscheit  und  ir  balrälmaiie- 
gen  man  vertribet  hat  von  guote  und 
von  Aren  Dini.  1,  295.'  er  waa  nmt 
alnen  balneden  an  da;  rkhe  liuinen 
Leys.  pred.  99,  20.  —  walrAt  Nwod. 
26.  a.  vgl.  fundgr.  1,  396.  a. 

bArit  fim.  der  lebemvnterhait  dmrek 
ftmam  iegk  koaliAl).    nü  wdhcm 
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bürale  der  iebeodea  iegelicU  geau,  sei» 
Mm  firkMe,  Ami»  1268. 

hivit  <(m.    daneben  Cw*d  kduß- 
ger)  ttf.  igen,  hirete  tf.bir&0  tgL 
Gr.  2,  514.  516  u.  3,  533.  comuh-  5 
MMN,  permdkhtngj  eig.  wmiMimg  da- 
Mf.  icA  stelle  tment  die  beitpitU  vom 

tnasc.  ti.  die  unentschiedenen  ^  znfetit 
dte  fem.  zusammen,  nii  bpj»-unden  im 
die  wisen  rulen  unde  prisen  urobe  £11-  10 
dien  htrAt  arm.  Hek»r.  H.  1453.  Mint 
liep  dr  rolne  triuwe,  da|  ie  der  bfrät 
er^e  A%.  Z  333,  l  '  (diu  liiral  m 
BD},  waa  elicber  birat  der  eawirt  noch 
wart  nie,  got  voser  beere  eDvttege  ia  15 
ie  gfüt  firm  2966.  dils  waere  bena- 
men  der  beste  rät,  wände  tlich  birät 
da/,  waer  da/^  aller  beste  leben  Gregor. 
2050  {oder  fem.?  $.  a.  Ueinr.  14öJ 
«.  Greg.  1489}  —  dtewir,  ich  gc»  20 
nege  dir  ein  als6  riebe  blrät,  diu  wol 
nÄch  dtnem  willen  stAt  Gregor  1 489 
Caiso  Äal^e  Hartmann  der  vfid  diu 
blrät  gesagt},  barte  miscbten  ri  sich 
nnl  Sil  ir  hirote  am^gmige  22,  61.  25 
die  att  elicber  btrAt  sH^en  Tundalus 
61.  40,  da?  si  elicber  hiräl  docb  niht 
entwesen  wil  kmdh.  Jesu  69,  ö.  d6 
ww  BMiMC  kftunber  etep  (fiigdtop,  dd 
diu  blrät  gescbacb  Mai  87,  5.  swer  30 
vir«?Tifhel  bat  di  hirht  Dienier  (If),  15. 
da^  si  di  blrät  duUeu  Genes,  fundgr. 
2,  50,  10. —  über  die  form  hinrät, 
mM.  liearal  t,  Gr,  1*,  192  «.  Gr*  gnek. 
d.  d.  spr.  '  852.  35 

hiritc  Sipe,  zuo  einem  hirAtert,  ihn 
keü'tUken,  »gl.  betspieie  fundgr.  1, 
376.  b.  Sdmdhr  %  131. 

htvAtlinte  phtr.  uugen  des  ehe^ 
tersprerhev^.  testes  idonei,  qui  nuptia-  40 
les  iiomities  dicuntur,  boc  est  vuigari- 
ter  diuendo  nociewt  oder  beiratblewt 
Mumr  itdir.  202. 

hoverat  stm.  die  tum  rathe  eines 
forsten    gehörenden    rdfhe.     besendel  45 
iuwera  buverat,  vruget  si  irtst.  644Ö. 
er  fiel  ein  her  soo  lich  gettomen  von 
flinem  hoveiile  Au.  18373. 

hÜsrAt  slm.  was  in  einer  Jtanshnl- 
tung  vorhanden  ist,  hamratii.   ulensile  59 
baussräl  Diefenb.   gl.   208.  supellex 
iMMBidl  4at.  265.  ii  alitea  tr  Mche 


uacii  dem  iiüsrüie  ito.  240.  da;  kei- 
serlidie  betlegewuit  voa  pnrpsm  aldea 
da^  da  wart  gesant  mit  anderm  edefane 
türen  hüsräte,  de  nimaut  vol  zeleo  mac 
Ludv>.  14,  15.  menic  nöt  im  rttefet, 
■d  daj  gelinde  wOefet  nAck  «engen 
htorftle  Hart,  im  leseb.  766,  20.  dra 
unde  7nht,  Iiilsrat,  hiisvlubt,  (ler  lii£rpTit 
val,  der  schänden  auht  mit  vräge  erverl 
ein  iesUch  vrubl  FrL  63,  16. 

konfrAt  Um.  1.  waatemoontiA, 
Wttar0.  vil  scbiere  wart  se  bove  ge- 
aeil,  WR/  fl^  k  Ol!  Trat  es  w»'re  rn>/.2I6l. 

2.  lebensunter  halt  durch  i>er  kaufen, 
kaufmannsgewm^  ent  lief  ick  aieh 
an  konMl»  dakcr  ward  tek  em  lumf' 
mann^  Trist.  7577    ry/.  bürAt 

liprät  stm.  tcas  zur  leibesnahrtmg 
^Uentf  ~  UpgersBle,  llpnar.  Up  aue  lip- 
rftt  d«;  leidel  äek  vil  gerne  trtfi.  21.  c 
der  be^^^ern  Uprat  an  disera  lebene  er- 
kunnel  h.lt  Trist.  Hiü'Zl.vgL  Gr.  2,  465. 

meinrat  stm.  der  tterrcUh.  ich  Wien 
immer  recken  dekdner  m£r  getuot  sd 
grA^er  meinraite^  ed  von  in  ergle  iViA. 
Z.  137,  5^.  »wer  in  dem  herzen  tregt 
di  uDtrüwe,  den  hia^  die  meiBrait«  I^fs. 
pred.  67,  13. 

ninacrit  Um,  rolk  der  eiimia^  90m 
«MM«,  ir  lie^e  minaenete  bänt  mich 
in  beswserde  geroi/et  Engelh.  2209. 

iiiisserat  stm.  falscher,  unrichtiger 
rath  f  böser  raih,  daj^  si  ir  nie  ge- 
tmte  ddiciae  nieseraete  /«.  196. 

niortrat  s/m.  mordanschlag.  ä,  dirre 
murtrttte  wa^  wirdet  der?  Tnsf.  14704. 

niurat  stm.  pnmUuie,  fruges  hu^ 
jus  ammL    vgl.  Sdurit  1 ,  713  t. 
knrendkeiu. 

plnrilt  stm.  dizEe  heilet  der  pin- 
rAl  wände  i;  alle^  gcvrumet  wart  un- 
der  einem  pioeboume  pf.  Kuonr.  86,  1 0. 

snmeiitriit  tAn.  dar  aprlcken  ea- 
menträt,  communicatio  irfieeiflftim,  Cour» 
vgl.  fundgr.  1,  388,  a. 

suaderrät  stm.  abgesonderte  be~ 
ratkung.  er  gie  in  eben  snndciril 
mt  einem  ftrateo  riebe  Barl.  364,  10. 

tagerät  stf.  hieher?  vgl  Gr.  2, 
51").  diu  naht  zegleit  und  ^rrg-ienr 
iiacii  der  vinster  baoecrät.  reble  an  der 
tigrkl  d6  imA  vrowe  DIdd  Bmtü  140a 
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also  tagesanbruch?  kerannaken  det 
tages?  cgL  oben  ich  r^tk  zu  anfang. 
ausser  in  der  angeführten  stelle  kwtuaU 
äa$  wort  mkd,  nhkt  9or,  «.  He  Bm§U 
gewährt  für  die  form  keine  volle  S 
ckerheit  die  f(reng  akd.  form  scheint 
vielmehr  lakaruod  ui  sein.  vgL  Gr.  2, 
393  «■■I.  «.  2y  415.  mnl.  dagberaed, 
6r,   2,  76.     Ml   AnOomitla  «fdkl 

dachreiL  10 

IrüjJfcrAl  stm.  trügender,  falscher 
raih.  ist  der  trügeaere,  dei  ver- 
Mrler  IrOgerlil  des  ktioeges  Icnit  yerkA- 
ret  hat  Barl.  196,  11. 

onral  stni.        1.    schlechter  rath,  15 
wö  deme  uordte !  no  gedeuke  ichs  alsuo 
•pite  Bmmt  12054.    vürhtel,  da;  si 
«■fCD  raden  onrit  X«rf  37.  b.  3. 
mangel,  dür/tigkeit,  das  ge gentheil  von 
r;U  —  /Vi/Ze.    si  lilen  STt'ntu  uurät  aa  20 
dem  Übe  uiide  an  der  wal  Iw.  228. 
ds^  ir  grA^en  anrftl  icaeii  fremder  het 
gesehen  dat.  329.     da;  si  debeineu 
uarAt  bete  von  armuole  Wigal.  2479. 
e;  schein  woi  an  ir  rieben  wAt,  da;  25 
dcbdii  oorAt  ir  debeima  nie  gewti  tfos. 
7430.   dl  er  von  hang ere  ndt  verdop, 
von  vrosle  und  von  unrAle  erstarp  BarL 
128,  14.    der  swache  lichenam ,  der 
Sünde  wul  gedieoet  hät,  leit  uugeniacb  30 
mide  ttorftl  äm,  160,  38.      3.  raik- 
h»6^t»Uf9tii§gmkeU,  noth  Coder:  vor- 
rath  ron  dlnfjeti .  dre  mchts  laugen?} 
in  der  belle  lai  micbei  uorAt,  •  . .  jt 
■flet  i»  aiti,  di>^  er  äkit  MS,  Fr,  38>  35 
30.   nerket,  w«;  der  arme  lilt  kun- 
bers  unde  unräl   Marl-  761  ,  31.  ich 
lie  in  in  inani^er  nol  AT  dem  vil  wilden 
bteiue:    hml  er  der  niwaii  eine,  der  er 
¥il  BMRegea  wurftt  dt  Of  den  sleioe  er-  40 
liten  hiU  e/^n  möble  debein  Up  erwera 
Gregor.  3 1^5.        4.  unheil ,  ungehö- 
rigkeit (konnte  auch  nr.  3  subsum- 
mitrt  werden),   us;  daaCten  vil  urlla 
entspringt,  dä  ist  böcbfart  und  Oppikat  46 
und  füriouf  der  iinlütn it  narrensck, 
61,   \7.  —  njl  SvhuuUer  3,  14(j. — 
persom/ictert :    Unräl  und  her  Scbaf- 
rewhl  M8.  %  67.  b. 

Volr&t  stm.  der  name  für  den  de-  60 
rem b er.    vgl.  Ul.  Mone  6,  436  «.  das 
von  LiUencron  in  derteitschr.  t>,  340 

IL 


pmUkierte  ealendarmm.   s.  oben  65^ 

40.  —  r^rhnrl  da«  wort  hieher? 

voträts/o).  torbedacht,  itherfeijung. 
vgl.  glostar  sm  den  stat.  ä.  ä.  urd. — 
Hemann  $Ubt  am:  varläußge  bera- 
Ihung,  zuratheuehung ;  rathschiag,  an- 
weisung :  treisthum.  er  bpfTPftü»  zo  oe- 
meu,  hahta  uuü  ertabren  e^ueu  geniey- 
nea  vomd  voa  den  erbara  witen  irfa- 
ren  luden  etc.  Gr.  u>.  1,  544. 

weltral  stm.  alh  mögliche  Vor- 
sorge ,  aller  mögliche  vorraih.  dar- 
nleh  was  e^  unlanc  t  si  ze  berbergea 
riten:  dä  was  da;  aibt  veraiitea,  si 
enfunden  allen  weltrdl  Lam.  9116. 

rät  stf  rjen.  raete.  Gr.  1  677. 
vgl.  birät  (u.  lagcrAl?).  wUtg  sicher 
eteht  dae  fem.  Mm  timpUat  mirgend$, 
»«  Waith.  30,  11  dä  man  etesweaae 
hovellcben  taste  mit  ""phri'rdc .  mit  ec— 
wisser  rede,  mU  ra;te  hat  Lachmaun 
i»  dar  «mm.  mMU  ohne  gnmd  taete 
9arge$dikt9an.  amek  aUd.  «.  1,  38 
mit  manervaltf'r  riete  truoc  er  dia  vmo 
und  späte  darf  man  tete  vermuthen. 
fester  m  stehen  scheint:  si  wurdeu 
des  so  r«  aad  plybea  daraa  attt  Wi^ 
gamur  3956.  komen  von  des  lievib 
räte  (;  ha;te)  Maria,  fundgr.  2,  177, 
7.  wol  ae  räte  C:  iteUs)  Lampr.  Alex. 
MK  3150;  oAar  dia  remverbindungen 
beweisen  in  diaeam  gedidUe»  meki». 
vollends  die  stellen,  in  denen  rdHt  mit 
vüigen  verbunden  miftritt.  trerdm  alle 
aU  genetioe  pluraits  aufzufassen  sein. 
di  volgel  ieb  der  wlsea  rate  itö,  i, 
16'J.  b.  volgent  miner  rate  dae,  1, 
176.  b.  DU  volge  miner  raete  Porz. 
4yy,  27.  vgl  U.  3,  219.  volge  mbl 
valicber  rate  dae.  3,  205.  ja  volge 
ieb  iwer  rsete  Mth.  56,  3  «.  s.  «. 

ra>tc  adj  ahd,  riti,  MT  I»  aMMI- 
mensetiungeu. 

meinraete  adj.  verr ätherisch,  man 
bie;  die  aicfaratea  sea  berbergea  vam 
mb.  Lm.  824,  1.  zuo  des  kflnic  Erm- 
riches  xelt :  {iü  lac  der  roeinr.et  nnder 
Dtetr.  41ij7  {geschrieben  steht  oieia- 
reit}. 

luortrttte  adj.  mordstiftead.  dia 
mortrele  s|)r,icli  zuo  zin  Tnst.  12727. 
SBS  seilen  diae  swene  man  Isdl,  der 

37 
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morlrsten,  da:^  s!  si  ermorde!  beten 
«tos.  12870.   f^rfl.  «4  627. 

iiachra;te  ac(/.  itberlegsam,  auf  die 
»ukunft  denkemd.  Tristan  der  nächnete 
Tritt»  18940.  5 

rederartc  adj.  wer  mit  rede  an 
einen  rfilet ,  lAw  uacksieUi?  er  was 
rederaele,  sioiu  wort  hövelich  tiore  S. 
5026.  die  «M».  wakneUimIkker 
aber  u.  dem  iusammenhang  entspre-  10 
ckender  scheinf  mir  nach  analogie 
eon  nichra^te  (Ue  bedetUtutg:  m  tei- 
MT  rede  überlegi, 

UBgeMete  im^'.  /ttArl  da»  flouar 
ium  Pass.  K.  auf,  doch  Metel  die  erste  1 5 
stelle  (iBren'te  und  unisrcrrte  von  sinen 
vruDden  er  vluch  das,  517,  60}  offen' 
büT  da$  tmku*  angenele,  «i4  tmek  «m 
der  MMileit  $cheint  es  sm  uleftei»,  wenn 
man  eine  geringe  änderung  tomimmt:  20 
er  quam  dö,  got  geböt,  Qf  aineD 
grClweUchen  pifln,  cier  was  yil  jlaer- 
Itch  getila  und  C'iMniO  manegcin  ne- 
ger^te  das.  585,  73.  9§L  obm  mife- 
neie  s/w  25 

rsetec  adj.  rathgebend,  sich  auf 
rolAfetoi  eersfelend,  emm  ruHttehhin 
fassend,  er  was  ein  vil  rxtig  nitt 
lirl.  clwon.  3505.  es  bodiitit  sine 
werke  rische  senflmutig  rtHig  und  wise  30 
HMsrqi.  165.  eleA  wurden  si  rselig 
TomI  Romitai  reue  188. 

l^eraBtCr  ndj.  rnth  tris>prid .  qe- 
schickt  zum  rath,  geschmdt.  die  iier- 
ren  wert  von  hoiier  ari,  (tC  alle  dinc  35 
gerttie,  grö^gemil  nnd  grA:(  tttic  Ltudm, 
kirm^.  4256.  vorgesicbtig,  niinnesan, 
gerStic  nnde  dt  ^rsam  was  er  an  alle 
siore  tät  Jerosck.  Pf.  T.  d. 

aanstec         ^*  gerlten  40 

«irdf  aiel  einet  tmschlages  seiend? 
schwerlich;  tcahr'^rhpinlicher  ist:  auf 
einen  plan  {zur  abhülfe)  sinnend,  die 
engel  erseigeten  gol  alsolhen  bör^  da^ 
sin  werdin  kraft  vil  ebelec  von  in  wert  45 
nnnetec  W.  Wh.  308,  8. 

nachrtetec  adj.  überlegend,  klug, 
im  vorüu»  auf  aiies  denkend,  listig. 
Gr.  Zf  762.  dirre  alte  ist  nichr»tec 
KaH  10.  a.  Blanseaadi?,  ist  ein  ndrA-  50 
tiger  man  pf.  Kuonr  3?,  18.  tgl.  die 
onm.   'swinde'  ist  ein  lup,  swer  daj 


Bin 

nn  knn  M  der  wdle  venUenen,  der  ist 

ein  g-ar  nSehrwlec  msn.  wa^  'g^r 
nilcbraetec  st,  ds;;  wirt  in  Sibcben  ahle 
dielw  eehtn  MS.  2,  130.  b.  der  Kie 
der  pfeffen  et  feliam  nnd  nichrslee 
Tit.  f4,  17. 

uni  a  tcc  adj.  nicht  zum  ratke  ge- 
schickt ^  untüchtig,  die  uotogent  ma- 
eiiit  ene  onch  stnen  nwd  nnlnetif  uad 
nnfleiig,  da;^  her  danoe  nieht  MitaliclHe 
lud  nnd  wofdit  gar  nnriüg  riUei^. 
815. 

rseteclicfac  «de.  nerafdnd^.  wol  nnde 
retichleich  oder  rdHiclileidi  fterel  er 

da/,  reich  gesta  Roman.  4H  (^das  auf- 
fallende odtT  legt  fast  dte  vermutkung 
nahe ,  dass  hier  eine  randnoH*  des 
ab$direAen  Mm  dintdte  «n  de»  lecf 
gerathen  sei,  vgL  das  torwort;  dor^ 
nach  wäre  vielleicht  die  existen*  un^ 
sers  Wortes  noch  gar  mchi  gesiekerQ, 

netlicli  adj.  u.  nde*  mu  mmm^ 
then  ist,  räthUek.  bindet  Of  die  helnie, 
da^  ist  r  llich  freWn  Nib.  Z.  245,  4*. 

unräüieh,  iiiira'tlicli  adj.  1. 
Ireinen  rät  besiUend.  uurÄtliciiiu  ar- 
mnot  grd;e  hOehvert  eelten  Inot  Seri 
306,  34.  2.  nicht  mu  ratke  haitemä, 
tersckwenderisck.  unr^^tlich  vel  »um- 
ptoosus,  ultra  Bodiun  largiis,  bei  Halt- 
am  2,  1950. 

mstdmiM  stf.  rdUueL  problem« 
rrtelnisse  -aomerL  12>  41.   enig«n  doe. 

«,  5 '2  . 

i*a;l4;rbcke  stswf.  rüthsei.  r^ieterscben 
Ofgeben,  amfyeke»,  UarL  270.  «er^JL 
Sehen  2,  1296.  in  einer  raetersch 
da«.  2,  1267.  in  einer  raeterscbin  dos. 
2,  1268.  vgL  das.  %  1283.  frisdk  2, 
90.  n.  SdMbr  3,  150.  eia  riters 
<Me6. 1062^  2.  dos  «ort  tsf  «oM  cer- 
rumpierf  aus 

riet^ciii*  siswf.  räthsel.  ahd.  rati>s;i, 
rlUsca  Graff  2,  461  fg.  tn  t^en 
fmdgr.  l,387.a  isird  nnjefele»,  da» 
wort  sei  sin.  raignui  ra&tiscbe  Diut.  3, 
218.  wand  er  ime  saget«  ein  r«tisce 
mit  vorhtea  uad  mit  bedeclen  worien 
Lon^.  Atea.  MK  1058.  i^.  funägr, 
a.  a,  0.  —  Jlüt.  eüiert  Nodh  rMtseh« 
Ruod.  cAren.,  oAne  jennere  «n- 
gtUie. 
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nstacbc  jm.         narrmuttL  39, 

16  M.  (Ue  anm.  —  hieher? 

netKai    $tn.     {nhd.   r^tinnL  welche 
form  jedoch  ntcht  stcher  nachgmMsen 
üt.    vgl.  Graff  2,  4Uä).    mkd.  fbM  S 
sicA  rwtoal  beiRaUiim  §nmdr,  *.  301. 
«^f  G?r.  2,  1  07. 

rietsele  s/n.  maihesis.  so  gl  Bem. 
223.  a,  vgL  fundgr.  \ ,  387.  a.  isi  das 
§eUu$  9  oTfANticA^  «•  «Me  dwfarrJk  10 
Gra/P's  annähme  emer  ahd.  form  rfl- 
lisli  (d.  ,.  rfiti^Hli)  jfM^dkfcib.  2,  469 
be$taUgt  werden. 

^crAte  iMu  tfflcl  Mte&  tl».  ito  t» 
tMtu  formen  ausser  denen  des  prae-  15 
ter.  die  starkr  und  schtrrirhp  form 
%usammetif  aiien,  so  führe  ich  alle  bei- 
spiele  der  der  starken  und  schwachen 
form  gmiriiuamm  Mtukmg  hkr  mif* 
4iB  iAr^en  hedemtmsgen  des  starken  20 
perftum  werden  unten  besonders  ab- 
gekandelt.  dte  hter  in  betracht  kom- 
memde  bedemhmg  i$t:  rit  htktm,  •tU' 
htktmt  kätmm,  entratken,  miur  «odte 
über  sein,  mit  gen  d.  sacke,  ich  kan  75 
iuwcr  nüit  rrträun  Itc.  225.  ob  ich 
»iht  geraien  kau ,  ichn  nüe^e  das. 
IB.  wtrt  dl  nibl  f  er  IUI  einet 
phelles  tiure  Tü.  8,  115.  vgl.  das.  6, 
75.  40,  194.  Crist...su  maneger  30 
iMete  durch  unser  ndt  geraten  oiht  en- 
woUe  4m.  38^  63.  ila^  li  dlvite  nn- 
gtmt  behaftet  lial  «hI  sin  gar  niht 
geraten  mügen  mysl.  :v>4,  H  mimiffer 
haode  hf^chvnrt .  der  ir  ^^ol  gerietel  35 
Berth.  im  leseb.  tibä,  lö.  der  sul  dem 
kleger  ida  gdt  foot  inadMa  ia  dem 
dinchaus,  ob  er  sein  nicht  gerMen  wil 
iminch.  ^td/r  (s    111).  vctprli- 

ches  ttoti  inuterlicbes  erbes  iferul^n,  üet 
Sdmm  1,  627.  «mAt  b§Upith  vergL 
Sckmeller  3,  152. 

berate  stc.  vgl.  Gr  4  634.  I. 
ton  rftt  "  ralh  ,  vberieguag ,  anord- 
nimg.  er  was  d&i  wol  beraten,  da^  45 
er  si  U^ca  eolde  sj^tchen  tva;  li 
Wolde  Ensii  4329.  dö  wart  er  shn 
beriteo  Reinh  int  leseh.  20Ö ,  1  .  da 
MT  er  sckneit  enisrhiostenj  mchi,  wie 
Wwektm,  mgubt ,  «MüvMf.  alt  m  50 
dee  fok  VM  ia  beriet  AmAmm».  11,242» 
Mia  Um  §eit  m  mitkmg  ikrmr  Aat" 


tfftar  roA  eingab  C*o  itu  ^iosaar; 

doch  scheint  die  deutvng  nickt  gan» 
zweifellos),  (ia^  hete  si  ber.1ten  (an- 
geordnet^  &e\het  bi  ir  lebene  Eneit  93  i  i. 
man  gab  gemioe  ia  bridea»  als  e;  der 
wise  küuec  beriet  NA*  Z.  202,  7*. 
S  i  c  Ii  Ii  f  r  u  l  e  it ,  i?i  rrifhc  f/ehen  mit 
sich  oder  andern,  z>u  einem  entschlusse 
gelangen,  kiut,  dir  isl  iiul,  da^  du 
dMli  berAtCit  ba;  m.  JMr.  1075. 
her  Wigalois  beriet  sieb  sa .  dai^ 
man  die  burger  Iie7,e  h-beii  Wigal, 
1 1  i  58.  der  hell  sich  schiere  beriet 
irawa.  8337.  bienile  bcrialea  si  sich 
dA»  da^  Trist.  2450.  wes  wir  uns 
haben  berilen  Vir  Trht.  ?17!K  sich 
beriet  der  herre  L/ietricii  mit  berktre 
deme  alten,  wie  e;^  Huther y  im  leseb. 
231 ,19.  2.  ao»  rM  —  aorrofft, 
unterhalt.  a.  mit  acc.  der  person. 
er  beriete  uns  niemer,  <ffi!>e  uns  nichts, 
MS.  2,  93.  a.  die  diu  gutes  krall  be- 
riet, fOr  SM  $orgte.  Barl  268,  24.  ir 
Crdal  vil  mangen  ie  beriet  MS.  l,65.a. 
ich  wolte  <Ja/^  ir  berietet  mich,  mir  ein 
geschenk  gäbet  ^  das.  1,  '.i.  a.  er  het 
manigen  gast,  den  er  mit  i»iuer  hant 
beriet  ir^i:217.  er  hete  in  in  alner 
pflege  und  beriet  in  allewege  darch 
sine  gr6:;e  manheit  das.  3696.  swa; 
er  armer  liute  vant,  die  beriet  der  tu> 
geaihalle  man  dos.  3748.  vell  b  he- 
rllea  «ieh ,  mich  aiil  ier  murMimg 
versehen,  so  wirl  er  strürs  von  mir 
gewert  das.  6U41.  lieinbart  w«s  wol 
beräteu  Heinh.  ttn  leseb.  2^1,  11.  der 
edd  ktfaec  hit  mich  berltea,  änrek 
Verleihung  des  lehenSy  da;^  ich  den  su- 
mv\-  hjfl  und  in  dem  winter  hilze  MAn 
Waith.  28,  34.  er  glitte  im  solbe 
miete,  da^  er  sin  hAa  beriei»  leiaem 
halben  jAre  Amis,  im  laaA.553,  2. — 
einr  tiihlcr  berälen,  sie  aussteuern,  vgl. 
Haltaus  1,  134.  auch  von  söhnen  ge- 
braucht, tgl.  ob  zwei  öleul,  die  chind 
mit  aiaaader  habeat,  aterbeat,  i  daa 
allen  beräten  werdent  münchn.  stiir» 
211  is.H'lfg.)  h.  mit  acc.  d.  per- 
son u,  gen.  der  sacke.  d6  mich  got 
dirre  magt  beriet  und  mich  voa  aage- 
mftele  schiet  Part.  374,  11.  des  wi- 
ran  al  die  Üacba  aavoUen  wol  bertlea 
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Jfdi  90,  lt.  wer  hAl  didi  d«  mw 
berfttod  sö  gar  wünneeltch  das.  183» 
19.  er  beratet  uds  desselben  gern 
mysi,  344,  10.  der  koste  wurl  rieh 
d«i(  W  bsriten  £«11^  lerMMf.  2596. 
des  wAren  si  tiffflUehe  bertten  rtchltcha 
das.  'i'~V.l'l  des  wart  rich  ber;\ten  da^ 
gt^nde  vülc  das.  57'25.  ob  in  ^ot  ei- 
oer  fraweii  beriet  Haiti.  2,  Ii,  136. 
du  vihtM  Arno  nnd  tphle^  nw  dichfot 
berAte  der  s wachen  spise  Boner  41,  8. 
alles  des,  des  mic  h  beriete  goX  das.  94, 
19.  c  die  sacke  vird  durch  prd- 
ponütmem  mmgiiimtpfi,  «t.  an.  be- 
rieten sin  an  sptse  und  an  gewande 
Barl.  lfifi,  ??  ^.  mit.  er  hie;  id 
bcruten  mit  riclilicher  wa'le  Trist.  4062. 
got  häte  si  berälen  mit  lieber  ougen- 
wcide  arm.  ffenir.  1399.  Bit  wlne 
und  mit  sp!se  wärn  si  alle  wol  bertten 
Erieft  5552.  in  ein  kemen.lten,  die  er 
vil  wol  beriteo  mit  sioer  arzenie  vant 
arm.  Hemr,  1186.  mit  tfle^em  werbe 
berftteo,  ihre  süsse  arbeit  um  sich  ha- 
bend, Maria,  fnrtdrjr  '2,  177,  34.  da^ 
hös  was  wol  berälcu  mit  vil  grö;jer 
richeit  WigaL  197.  swaj  ich  armer 
Hute  vwrt»  die  beriet  ich  mit  sptte  tfoi. 
4684.    dir  stn  die  Cristen  berAten  mite 

1.  nffit.  kreuif.  ^998.  der  lügende  wise 
si  hiemite  wol  beriet  Pass.  K.  55,  I. 
ir  dleiMr  et  mit  helf  beriet  Sudkmm, 

2,  40.  3.  mit  diü.  der  person  u. 
acc.  der  sacke?  so  steht  Fneit  5^)41 
m  G:  er  beriet  in  allen  wäfcii,  aber 
die  bessern  hss.  geben  sämmtlich  das 
rkMot:  er  bereite  in  atten  wlfen. 

niibcräten  part.  adj.  1.  ohne 
ralh.  incoasuüiis  iinberäten  Thefenh. 
gl.  152.  2.  nicht  gegen  mangel  ge- 
nehBiU.  ti  wlren  anberiten  /«ein  228. 
diu  ors  ist  unberölen  ^ar,  ohne  pflege. 
Pari.  4Sr>,  4  (1*'^  lief  ein  iinb(rfHrn 
man  starkem  frost^  durch  einen 

walt,  nicht  gegen  die  kälte  ausgerü- 
$Mf  ungetdlütat,  Siriekerf  tm  leseh, 
566,  20.  vgl.  berAtenliche.  3.  un- 
ausgestaffef.  ron  söhnen  ttie  von  loch- 
lern  gebraucht,  ob  Kwai  i^leut,  die 
cbint  mit  einender  bebenl,  sterbent,  ^ 
deo  ehint  alleu  beraten  werdent ,  swie 
vil  dnmiocb  der  UDberitea  cbiot  ist,  die 


•aneo ... m*ie*.  efdlr.  21 1  (e. 88).  nod 

swa;  guoles  über  die  anberiten  cbint 
und  über  geli  wirf,  da/^  stillen  deu  chint 
geleicb  mit  am  ander  teilen  ehetida,  vgL 
S    ooeft  I2r.  w.  1,  106. 

bevAtenliclie  ade.  mit  eorroll  aii»> 
genistet,  der  edele  fiirste  rfche  viinr 
gar  berutenlicbe  beide  mit  koste  ond 
mit  wer  Mai  107,  22. 

tO  entritc  Ue.  wokf  m  imierteleMte 
von  en- träte,  ich  fürchte,  s.  3,  84, 
20.  1.  sti  ich  räte  A  gehorin. 
Hectör  in  allen  enlriet,  d.  A.  er  geriet 
ttibt  an  sie,   er  «jel  Umem  olfam 

15  am.  Herb.  9742.  tms<dUr  ti^  ob  en- 
träten  oder  enl-rälen  rjemeint  sei.  drr 
edele  nuwil  entriet  C- uietj  Pyiülis  mun- 
heit  Pilatus  214,  leich  aus  oder  fürch- 
tefef  man  eer^Mdke  de»  emammmi 

20  hang.  2.  *u  ich  rate  B.  ich  rathe 
ab.  want  i;  im  enträten  wart  Jerosch, 
Pf.  137.  d.  iedoch  entriet  im  Mattste 
de^  mit  trtwen  da$.  163.  a.  —  H^o- 
elrem.  scheint  (vgl.  gfoaear  s.  v.  ia- 

25  triften)  die  dtirrh  dn^  nr;it.  dr;i  d  rer- 
anlasste  aufstellung  eines  terbums 
tr&te,  en-trate  nicht  *u  bitUgen^  son- 
dern nmr  diu  eerAmn  und  amor  ant- 
räte, eig.  bin  roAUu,  muunehmen.  aber 

30  rerffl.  Gr  7.  8t?  «.  8! 3.  SchmeUer 
glossar  ium  Heljand  s.  23.  Groff  5, 
522  «.  f.  «0  dae  merff  4der  nOrn 
meifei  fealffeeHiat  tsIL 

«'rrtifp  s/r         1.     jm  ich   rale  A. 

35  geratke ,  treffe  auf  ettcas.  mit  dem 
swerte  er  in  erriet,  deu  beim  er  im 
veraearte  pfi  Kmanr.  284,  25.  ta  al- 
mitten  er  in  erriet  das.  169,  17.  er 
slm  h  manej^en  dernider  der  nach  schri- 

40  ender  diel,  eim  (^0  degen  er  üt  den  schilt 
erriet  gegen  den  vier  nafden  bia  Lan- 
cel,  1518.  e^lL  die  onm.  mi  erriet  er 
in .  (in?  fTs  emphant  Ecn  vier  nagelen 
gegen  der  hanl  Erec  2793.    zuo  der 

45  siten  em  erriet  und  sluoc  im  eine  wun- 
den da$,  4416.  mil  gvotem  vriHea  «r 
e;  (das  Schwert^  sluoc,  fif  den  heim 
er  in  erriet ,  traf  er  ihn ,  das.  920 1 . 
da:^  ieclich  man  sich  selbe  erriet  TmrL 

50  mil.  132.a.  fdkeUiek  wird  wm  W. 
ßrimm  eu  pf,  Knemr,  155,  15  ein 
9erb»  errlden  oii^eiMMiiM».   oimi*  die 
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lesart  swaj  er  errniten  kuntJc  klage 
484  in  A  giebt  sicherlich  mchi  den 
mf.  m  m$€rm  warU,  smulem  iü 
tekl$eki0  Bchrtibm^f  oder  verderbnits 
für  eirilcn,  wie  die  übrigen  hs  !e$en.  5 
die  nhlethivf]  T'On  errfrten  gewahrt  kerne 
sckuticriykeU.       i.  zu  ich  täte  ü. 

«.  rfliy  Mk  eriMTuda  bfti  gote  er« 
rAten  in»  di^  er  uf  die  erde  kuii  nnt 
nensche  wart  ffV.  f,  187.  ft.  40 

§.  erratke.  dö  sprach  ich  da  bä«tj 
erräten  268. 

gerite  cito.  A.  tgl.  ich  bItb  A 
«.  Gr.  2,  75.  1  wohin  kommen^  ge- 
langen, äass  der  begriff  des  zufälli-  15 
gen  dem  worte  gerälen  nichi  wesenl- 
tiek  amgoh&rt,  Migt  Uohart  biM 
mekUr  14,  6.  9  16,  14.  USömueL 
10,  6.  10.  der  her  von  dem  schalle 
durch  die  kacben  geriet  Nib.  Z.  145,  20 
4^  twar  ich  sider  hin  geriet  IWff. 
4121.  da;  min  reise  niht  geriet  wan 
ftf  da^  hrts  ze  KlAremuat  Mai  170,  2. 
KUO  ßelhlehem  er  du  geriet  Pass.  5,  80. 
ietweders  stich  geriet  dä  schilt  uude  25 
hcln  sdnet  /«.  259.  m  was  der 
airtt  gerdten  zeime  also  verrem  rucke 
von  der  drlcr  küneire  drucke  \V.  Wh. 
423,  26.  —  im  half  mauoes  berse  oiel, 
sint  er  dar  ane  geriet,  da^  indes  düble,  30 
da;  ir  varwe  lühte  gellche  wol  der 
sunncn  Herb.  11164.  an  die  andere 
Sache  pr  geriet  Pass.  K.  74,  94. 

2.  atufalieHf  ausschlagen,  geriet 
er  nieb  den  mftfen,  er  wdrde  dn  kae-  3$ 
ner  »an  Nib.  Z.  108,  6\  gerätel  tr 
im  rehle  nA,  Iw.  220.  siniu  kint 
diu  wären  gellche  und  s6  rehte  wun- 
uedlche  geraten  an  den  llbe,  da^ 
Gregor.  35.   da;  er  s6  wol  gerftteo  40 

s ,  dnss  er  so  gute  fortschriUe 
wachte,  iruj.  47.  b.  einen  sun  si  ge- 
wannen ,  ■  .  doch  er  übel  geriet  ane- 
genge.  19»  76.  gerMt  da;  kint  nbil, 
da^  sich^  I6;it  an  spil  müAA.  stdlr.  45 
55,  '24.  ist  das  eyne  frouwe  eynen 
man  bi^t,  der  obil  geraten  ist  hüiiner 
reefti  6,  58.  des  snn  wol  gerllen  Uit 
ond  alsö  gar  ze  lobe  stAt  Erec  2913  50 
{also  geraten  mit  s!n  nnd  IiAn  terbun- 
den?"),  da^  er  so  wol  geraten  vür 
manegen  was  besunder  troj,  im  le»eh. 


rAib 

722,  11.  der  zoph  was  für  da?,  hou- 
bet  lane,  halp  swarz,  balp  blanc,  als  in 
diu  grfiene  varwe  schiel:  deraagd  al- 
SOB  geriet  das.  7334.  ir  beider  tjost 
dö  geriet  nlsn,  da^  dä  ir  drumz.en  flii- 
jTPn  ho  frauend.  275,  9.  der  ^rste 
ungewin  geriet  ze  sinen  andren  /v. 
176.  gerlte  unsippe  geseileflchafl  se 
guole  das.  lOR.  sfn  freudc  geriet  zu 
klafTf"  Pftss.  K.  TU.  ^'1.  nie  monnes 
varwe  ba^  geriet  /^ari.  im  leseb.  3ü9, 
&  —  d6  geriel  e;  misifche,  da  ßot 
09  andors  «m,  Wigal.  1989.  ans  i; 
Öf  den  tac  geriet,  da^  der  pomerön- 
schen  diel  man  die  brüdre  such  irslän 
tüsint  unde  vumkig  man  Joroseh.  Pf. 
55.  d.  nnde,  da^  en  ein  ercsteie  aolde 
sein,  zcu  einer  seuche  icht  ger^lt  slai. 
d.  d.  ord.  s.  93  (291  -  glückltck 
ausfaUen,  gelingen,  dem  ül  siuen  vteol 
ein  slac  geriet  Lud»,  kremf,  4406. 
—  Parrivils  antphanc  dO  geriet,  manege 
schfpne  >TOiiwen  muos  er  sich  küssen 
schon  wen  Part.  698,  22.  3.  mit 
adi>erbui^t^os.  t*<  oee.  iroff^  die 
roten  er  an  geriet  Af  der  wiltuisse  verre 
menlich  mit  strltis  werre  Jerosch.  Pf 
1  .''3  a.  4.  mU  inf.  (>hne  ze  Hf!j,u 
kvinmen,  daiu  gelangen,  etwas  iti  thun, 
M  anfangen,  doboi  tom,  oft  dem 
griotA.  my%civttv  entsprechend,  vgl. 
Gr.  4,  96.  sö  minne  an  tumben  kin- 
den  ir  spil  geratet  vinden,  erst  anfangt, 
Trist.  12436.  onl  sol  ich  In  dich 
lange  ata,  s6  gerttt  min  sin  verkeren 
sich,  so  kommt  es  dahin,  dass,  Georg 
778.  gerieten  si  dö  ic  schroten  Da- 
niel 63.  b.  swenne  ir  ibauern^  ge- 
rAlel  seifen  inwem  nmol  nAcb  acbilt 
nnde  spw,  loeit»  «Ir  darauf  kommt, 
euren  sinn  dabin  ««  wenden,  zeitschr. 
f.  d.  a.  2,  8Ö  {buch  d.  rügen),  si 
gerieten  schrlgen  Booer  7,  22.  wen 
ir  gerllent  sragen  do».  18,  22.  er 
geriet  zuo  stme  herren  g;ln  Diorktian 
1403.  mehr  beispiete  s.  fundgr.  \, 
372.  a.  Gr.  4,  96;  doch  wird  sich 
die  dort  oufgeiuBlo  oomHothmg^  dioto 
auxiliare  Verwendung  von  gerfiten  sei 
in  dem  Elsass  und  der  nn'ito^isenfien 
Schweii  einheimisch^  schwerlich  durch- 
führen lassen,      B.  ayt  icb  rite  B. 
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1.  rafhen ,  nfirnffien ,  henuftratjen. 
einem  eine  magl  ze  wibe  ^erAten  Wi- 
goL  3811.  hie  mite  gerieteo  si  ■oder 
itt,  wnräm  mter  dnamder  w»  rmätB, 
Trist.  9641.  si  gerieten  in  rin,  mir-  5 
den  darüber  eins,  das  l  i'^t  Ich 
gerAte  niemer  dar  an,  dazu,  das.  93. 
Mhi  fcerae  geriet  mir  an  mf nea  witi  fw. 
38i>  dd  er  im  mit  guoter  zuclit  an  du; 
seicher)  g^eriel  Pass.  K.  350,  5.  10 
•o  höchgestaete  mao  geriet  Remh» 
132a.         4.  dA  mite  mahta 

gerAten  wol  dem    biderman  vil  gar 
umbe  Hf  5?n  ^re  !tfS.  l,  189.  a.  ge- 
rsptet  si  ir  herxe  mir  das.  68.    wer  15 
iu  geriete  disen  wAn  das.  93.    d6  tet 
dia  kflnegiaae  da;  ir  der  kflnee  geriet 
mb.  Z.  76,  6^.    dd  täten  die  ßurtcon- 
den  als  in  Slvrit  dö  geriet  da$.  ^h,  3*. 
dd  l(om  von  Tronege  Hagene  als  im  20 
der  wirt  geriet,  auftrug^  dos.  90,  7*. 
e^  gersRtet  nimmer  mtn  Itp,  ick  kann 
nicht  dazu  rnthrv,  das.  184,  5*.  (in; 
enkunde   nieman   mir  geräten ,  da;  ich 
schiede  von  dem  wäne  Widtk.  119,  6.  26 
fwie  wir  gerAten  woMen,  da^  wir  da; 
dulten  Sölden  Hahn  ^ed,  13,  43.  vU 
wol  irh  dir  g^erSten  kau.  wie  dir  wirt 
der  sorgen  buo^  BarL  17,  40.  als 
im  diire  man  geriet  doi.  18,  34.   d6  30 
er  (der  teufet)  deme  wtbe  geriet,  da; 
ai  da?,  ohp7  fr/erffls.  52,  22.    im  ge- 
rieten sine  ninn.   da;  er  das.  344,  2. 
er  tet,  als  er  itn  geriet  Pass.  K.  9, 
37.   dd  er  da;  beale  in  geriet,  da;  35 
man  cn  lugende  nande  das.  18,  14. 
si  lAlen  dö  als  in  geriet  der  tf'iten  g^e- 
wonheit  das.  350,  5.       2.  tm  $ehilde 
fUlrm,   oll  plan,   mudUag  hegen, 
jAne  geter  icii  dlnen  mägen  gerAten  40 
keinen  hn;.  wandest  mtn  bruoder  gerne 
bi  im  sihtJVi6.  Z.  291,  6'.       3.  an- 
ordnen, die  Veranlassung  sein,  nu 
medie  mich  bewben  der  mir  se  lebene 
geriet,  gott,  Mb.  Z.  330,  3^       4.  45 
entrathen,  «u  en/AeArei»  wi$$en,  $.  ioh 
gerite  swt. 

w^^fgtHttnadj.parf.  mokUmgefaH- 
len.  8.  oben  fibel  gerAten,  wol  gerlten. 
als  ein  getrOwer  vater  ?iiot  nnch  wolge-  50 
rätnem  kinde  tnotLudtp.  kremf.  8071. 

gerAte  sm>.  s.  oben  tor  ich  b  er  Ate. 


RAI« 

niUH«»pAff»  f/fp.  1.  zn  irh  räle  A. 
falsch  gerathen,  an  eine  unrichtige 
siMie  gelangen,  iM  Mv/Wini.  dd 
miaseriet  dio  Itnse  an  stner  hnrladldtan 

just  triiJ.  hei  Srhrrz  '>  ,  10*13.  di 
wunde  irn  misseriel  Jerosek.  ff  r<i}.  c. 
da^  in  doch  misseriet,  waut  gewaruit 
wart  di  diel  der  eben  'dof.  t70.  a. 
d5  misseriet  an  griffe,  das  fassen,  hat- 
!pn  mis^rieth,  Pass.  K.  .Tflo,  ir 
enweders  tjost  dd  raisseriei  Par*.  444, 
t5.  dea  mnot  nnt  dea  Up  nriwfflwrt 
ab  ein  veHet  wtp  HM.  %  076. 

2.  SU  ich  rSte  R.  crtheile  einen 
schlechten   rnth.  misseriet  er  mir 

nie,  swenner  an  rolncn  rat  gie  klage 
tfli.  1027.  al»  wir  ofte  ein;  vor  ein 
andere;  miaseseheo.  als  ofle  aiisserAten 
wir  ein  ^tiole?  für  ein  b<Mei;  Herth. 
99  (jdie  predigt  ist  aber  von  David 
•M  Äisgüwrg,  tf.  «Klar  deM«»  «MrAan 
Aarow^^e»  ee»  ly^lfb»,  mgit.  338 

fg.  vnsrre  'Pfeile  ■ateht  3?7,  '?4"). 

iinrätc  s/r.  einen  übeln  rath  erlhei- 
len. 80  wi;;et,  da:^  unedeliu  ger  uurdte 
tr  aelbea  FrL  374,  17.  9fL  die  mm, 

TCrrdte  stv.  i.  verleiten,  ver- 
rathen;  verderben  durch  einen  vheln 
rath  oder  durch  einen  femdUcken  an- 
tchlag.  waraabewoldet  fr  mleh  dAn? 
min  stolzheit  mich  herzö  verriet  Lampr. 
AJpT.  2749.    diu  minnp.   din  im 

verriet  die  sinne  Gregor.  1.54.  dä  mite 
was  verraten  der  vil  kuene  man  A*^. 
Z,  137,  3'*  nn  Tdaebent  ai  nddi  sAre, 
ich  habe  si  verraten  /w.  157.  die 
disen  r.ll  tfiten,  die  bint  mirh  verraten 
das.  1 73.  wie  si  ir  vrouwen  verriet  das. 
196.  verriet  icb  ineh,  was  wttrde  «Ift? 
ätt».  60.  verrAtens  ich  doch  wAnie 
kan ,  swie  mich  de?  rfhcn  ^ine  man 
Pari.  27,  1.  die  andern  ruochent,  wie 
si  in  verrieten  fetcAn.  157.  der  die 
Hnt  verrAlen  tuet  dos.  317.  3.  tUt 
rath  versorgen,  alle^  unser  riche^  gnt 
an  habe  und  ouch  erbe  wirt  nns  nu  nn- 
bederbe  und  an  nutze  vergraben,  wand 
vir  niemanncs  heben,  der  e;  Inume  ?er- 
rdtcn  Aua.  X.  103,  47. 

vrrrÄtppend;  s.  das  weife  reort. 

verrätierc,  verrwtiere  stm.  tra- 
ditor  Torräter  DiefetUi.  gl  275.  vcr- 
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rat«r  gi.  Moue  4,  235,  87.  verrfttäre 
0  ttlme)  pt.  Mumitr.  im  l§ub,  335,  18» 
der  sol  iu  sin  onnere  ab  ein  verrä- 
iare  Iw.  120.  ein  valscher  verraler 
Boner  18,  46.  daj  ir  wa'ret  gesellet 
da«  vemeter  JAdA  Mai  152,  35.  nn 
mgt  ir  hArin  wie  i^  fpmt  dem  telben 
verr6l4re  sd  arc  sö  unfrewrrc  frrosch. 
Pf.  125.  d.  r^/.  d£J5.  »3.  b.  den 
vier  verru^Uera  (iriuwe  liero}  OUokar 
im  lMe6.  823,  18.  den  vemeter  JOdes 
da*.  823,  13. 

len^i'-^vorrAtarre  stm.  patricida, 
parricida,  valtertceder,  lanUverrater  voc. 
0.  24,  34. 

vcnAteriiuie  GnD»  verraeUermne 
CliO  sisitf.  terrätkerin.  vür  eine 
verräterioae  bin  ich  dä  h^r  in  geleit 
im.  153.  81  ist  eia  vcrrat;erinue 
Omniiie)  warmm§  1617.  wtoest  du» 
da|  ich  ein  vorrt^terin  sie  myst,  257,  4. 

verratiich  adj.  eerrä4heri$ek.  sla 
ven'iUicber  »iu  Pats.  59,  41. 

▼errAlniMC»  Yemetiussc  itf.  «. 
»Im.  WfL  Gr,  2,  322  fg.  verraiky  t>er~ 
rätherei.  ein  hnuptsächtich  mitleldeut- 
sches  wort,  rrjl.  Gr.  3,  324.  en- 
w£re  dennc  unlrüwe  uade  grö;  vurr^- 
teniiee  Herb.  1787.  er  reit  nit  ver- 
nriuMf  km  koL  dura»,  5767.  der- 
unune  sochten  si  disr  tirsarhe  mit  vor- 
räloiaae,  da^  ai  in  getöien  machlt-n 
mye/.  190»  20.  ij  ist  ein  vorrölniase, 
de^  Sareeiie  Iribil  J&rotek.  Pf.  Iii.  a. 
vgl  das.  101.  d.  entsrhuldi|?et  si  sich 
dea  mordes  noch  des  vurrrtnysses  nycht 
kutmer  recht  3,  37.  vgL  das.  3,  26. 
dei  vorr^toyaee  des  totalages  äa».  3, 
27.  aognide  ende  mort  unde  mort- 
Virh  virrtHniss,  die  sich  prhabiii  habin 
fretö.  $idtr.  87.  ouch  geschach  groj 
venrMsisse  m  welacbeo  landen  an  des 
cddeo  iitsef  es  sm  von  Ungern  Grieth, 
ckron.  35.  die  verrätenisse  des  lant- 
volkcs  Clos.  chron.  2!».  verr;«>tou8S 
mort  manalehUg  bluot  üuckeHw.  '^u,  167. 

widerrite  sto.  abraUum.  discon- 
Sniere  wider  raten  Diefenh.  gL  9». 
da{  iftil  ich  widerrAlen,  spnir  h  Hn  Sj- 
vril  NA.  Z.  50,  5^  er  hit«^  widcr- 
riten  niwan  da;  G^mdl . . .  da».  231, 
%K  des  wU  ich  widenMen,  spiadidd 


Hageoe  das.  311»  2*.  ob  da  nir} 
wiitorfftles  Ulr.  Tritt.  2162.  niemtn 
e;  widerriten  sei  Mai  loo,  36.  da; 

widerriet  ime  sante  Kily.lnus  nifjff.  I  f<'2, 
5    1 7.    da;^  wart  im  aber  vast  widerraten 

«irdb.  Jahrb.  74,  34. 
siTB  smi.  woram  firMe  sItkn  afsi.  90- 
worden  ist.  ahd.  rMo  (_die  lange  des 
a  wird  durch   die  fortn  roten  wahr- 

10  scheMU(di)  Grajf  2,  470.  etfte  art 
tmkraaS  im  Aom,  radea.  siiaiue  lo- 
iian  ratte  voc.  o.  10,  88.  zisania  rate 
tmmerL  20,  52.  raten  das.  49,  63 
«.  29,  54.    Diefenb.  gL  288.  lolium 

15  raten  tumert.  11,  13  «.22,  39.  heid- 
rieh  ader  roten  Di^enb.  ^172.  cs- 
lamenta  raten  in  dem  koren  Diefenb. 
gL  55.  nigella  ratte  00c.  0.  43,  1 45. 
raten  sumerL  23,  9  ti.  63,  19.  tigella 

20  est  iierba  quaedam  eaias  semen  dicitnr 
ratyn,  eliara  dicitnr  instriim(  ntum  mnsi- 
cum  Diefenb.  yl.  124.  njl.  die  nnm. 
{ist  hier  rate  m$4  rolle  tertrtckselt? 
oder  figella  mU  nigella?}  tgL  Frisch 

25  2,  81.  e.  SdmeOer  3,  153.  Di^eab. 
supplem.  .1«0,  b.  335,  c.  h8,  n  fg.  635, 
c.  ein  kuoche  von  sprimven  und  von 
r&tea  amgsb.  45.  a.  ^^k  mir  hie  vor 
wei^e  wttohs,  dft  wehset  mir  nü  rftlen 

30  e^efida  (leseb.  690,  tl).  man  si  von 
den  fiTiioten  loesen  als  den  rutten  und 
unrein  krät  dem  reinen  samen  guot 
Lt.  1,  479.  dO  koD  ein  tlgent  und 
säte  ralten  alder  lufiUen  alder  treffen 

35  jilder  s>vie  man  e?;  daniie  hei/^et  Griesh. 
pred.  2,  37.  gemang  korn,  das  wf>re 
eyo  teil  koro  cyu  teil  rocken  unde  ein 
t«l  ralben  Gr.      3,  623. 

niägcratc,  inAgcriten  »wtn.  stm. 

40    sijrillum  Salomonis  majrerate  snmerl.  23, 
bb.    giradtt  niageralen  das.  22,  41. 
vgL  Diefenb.  supplem.  263,  b.  u.  533,  a. 
Rlncn  oder  ncncn?  sfaa.  reitig.  ra- 
fHniim  ratich  sumerl.  63,  48.  rnfTanus 

45  aor  ratich  Diefenb.  gl.  231.  rafanws 
sure  rastich  voc.  o.  43,  176.  radix 
miher  nelicli  dae,  43»  1 77.  egL  Sehmet- 
fer  3,  153.  Diefemb.  tapplem.  484,  b 
«r   r   riiphanus,  mo  n   n.  noch  die  for- 

50  tuen  rellicb,  reedich  aufgeführt  wer- 
de», rtftich  ist  ehalt  and  Teaht  . . . 
nnd  gft  gnot  blnot  and  senflet  den  dmt 
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ond  machet  den  släf  unde  leschet  den 
haorgeluste  artneib.  Diemer»  b.  XHI. 
rotieh  ist  wann  . . .  swer  in  gMoten 
i^^et,  dem  ist  er  goot  flr  die  lMt<Mten 

rfay  (i  III. 

ratichsame,   rätichsoiie   s.  das 

merrätit'h  .s/m.  mdtt  mit  ahd.  me- 
ribä,  mähre  ■ifvft',  zfi^ammengeselzt,  zu 
welcher  annahmt  dun  engl,  horseradish 
wrmdttiwng  gegeben  hat,  sondern  mit 
mere.  more,  tfer  ^ber  meer  ni  tnif 
qehommene  rettig.  rgl.  Weigand  d* 
u-trlich.  'l,  127.  Schmeller  3,  153. 
RATTE  ioäer  RATi!:?}  swf.  u.  swm.  glis, 
gliris  eyn  ratte  Diefenb.  gL  14t. 
aorex  mus  radde  sumerl  !<>, 
ratt  leitschr.  f.  d.  a.  r>,  415.  rat  ror. 
0.  38,  62.  woot  ein  iibel  ralte 
Crale?)  g^ar  mit  guoter  alatte  Cstaie) 
in  eins  Herren  kemeniten  t*.  3,  53,  3. 
d6  des  der  ratt  wart  gewnr,  er  begund 
zno  kalten  das.  53,  I?,  aber  alsbald 
sö  rette  si  u.  so  tceUer  durch  das 
ftuuä  ^edtoll,  n.  din  rntle  das.  54, 

37  0  f>tlc  >•  9>tO*  off^  >vm 
Schlüsse  wieder  dA  wolt  sich  der  rall 
nit  büteo,  des  nuost  er  ze  tdde  fluten 
daa,  54,  59. 

rattenvalle  s.  da$  nweite  man. 

ratze  swf.  u.  swm.  was  ratte.  gdn 
miusen  ande  rntxen,  die  kan  si  wo!  zer- 
kratzen Ls.  3,  558.  dies  nagl  ein 
weysa  ackirartaer  rata  C:  kata)  laaeft. 
1062,  7. 

aATZR  stTf.  kratze,  bi  huiiden  und  bl 
katten  was  ie  bizeo  und  ratzen  Friged. 
138,  15.  körten  aclnere  mlaen 
0  kaicen}  an  der  tdre  alA^  den  kock 
Enner  15,  ?fi.  ratzen  nnde  nagen,  rataen 
der  C008cie»7.  hei  Scherz  2,  1?fi8. 

alvE  swm.  ahd.  r^so  Gtajf  2,  49.^.  hal^ 
ken  an»  Aawe,  der  äa$  da^  «MM. 
vgl.  Frisch  2,  82.  a.  Sdmelter  3,  58. 
3,  75.  tignum  raf  eoc.  o.  A,  83.  ti- 
gillum  rave  sumerL  51,  5.  tigna  ra- 
Ten  sumerL  29«  14  «.  34,  12.  en- 
mitten  stuont  ein  krumbia  sftl,  diu  was 
gar  des  Iiüses  krafl,  die  räwen  Q.  ra- 
ten} waren  dar  j?eh«ft  Eracl.  2066. 
wie  meng  raiTen  dann  üf  dem  iiu^  ist, 
ab  meng  10  ff  4^  ist  er  Tcrfallen  Gr. 


w.  i,  282.  wer  oucb,  das  einer  den 
andern  flrevdle  ander  maaigeni  rnffenn, 

der  aol  es  bässeo  das.  1,  37.  tsf  Ate- 

mit  der  faU  einer  hpim<?iuirhe .  Wittes 
5  uberfaifs  im  haii<e ,  nngedeuttU  i'  vgl. 
were,  dass  deheuicr  den  andern  fraveu- 
tiek  flkerioffe,  der  adk  aol  daa  «inen 
vogt  bessern  von  iegklicbem  rafTen  dri 
stund  nfln  schillin!?  Gr.  w.  1,  39. 
1 0  geräve  swm.  wer  bäaen  (ß*  i.  kern 
bauen')  wil,  den  aol  nan  gekan  knitn 
an  einer  nff^iekly  nnd  vier  gcraffsn  nd 

nit  fiirn  Gr.  ia.  1  ^  79.  —  nrhört 
kieher    ref,     gereffe  QciUeUa)? 

1 5  schwerlich. 

grATC  bieker?  s.  da$  mort  am  ses- 
nt  r  alphabetischen  stelle. 
RAvii  (ot/w  RÜviT?)  s/m.    streifro^f  Gr. 
2,  230.  eom  rom.  raver  renneH.  viele 

20  Stetten  am»  hatstag  Emety  Parüeal, 
gr^em  Itmodoltt  Laa»^i,  Heittr. 
Tristan,  nns  der  Fneit,  Wolframs 
WiVehalm,  Engelhart.  Wigalois.  Helh- 
Ung,  Ath$s  u.  Profilias  fithrt  Pfeiffer 

25  amf,  dae  ra$  im  akd.  3,  35  fg^  deck 
IAssI  aie&  die  ndU  moek  beträchtlich 
vermehren,  ein  ravil  von  Späne  hAch 
Pari.  400,  4.  W.  Wh.  128,  17  = 
MSlettn,   dagegen  Laam,  5607  eon 

30  kaalettn  umlenekieden.  After  die  quan- 
tität  dee  n  mgL  Bampt  %m  Smgelk. 

2693. 

HÄWK  S.  RIOWK. 

alt  CkIsi  etfif)  Ilm.?  »In.?  konigmabe, 

35  honigseim  (?).  vgl.  Frisch  2,  126.  c 
fg.  Gr.  3,  464-  mnl.  rät,  nnl.  raat  — 
radius  aellis?  aber  vgl.  was  Frisch 
tagt,  da»  rl;  «ffe!»  da»  madl»  ba- 
MvcAne.    im   ist  näch  ^ren  iilsö  ger, 

40  da;^  nie  eim  hunj^ergttec  her  .^'i  nöt  eo- 
WHS  nAch  sue7PS  honeges  rä/,e  MS.  2, 
154.  b.  sin  trinken  was  diu  viol  räj 
C:kO  Georg  49.  a  jeeUekem  Ufrnp?). 
Mn^     sMsnameii  mit  rsDse? 

45nA7*uc  gen.  razaligks  nom.  propr.  eines 
färben  von  A*agouc.   Pars.  41.  43. 
4S<  50.  64.  85. 
niUB  «4f*  Cra/f  2,  556.  Gr, 

I,  74*^.   f/rr5.  2,  .''.73.    srAar/",  Acr6r. 

50  atzend,  hitzig,  heftig,  der  vrin  enwelle 
raii^er  sin,  herber,  Waith.  106,  21.  des 
neien  glant  ant  deinen  nOsleo  rena« 
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Hätil.  t,  9i,  248.  er,  ist  lAler  unde 
dünne  gcsmac  und  raeje  kröne  Sek. 
513  Ctias  getränk).  tto  d6tt  ob  •Uea 
re^en  dcenen  vert  in  ftran  scbine  If5. 
2,  207.  a.  wrirh  nnt  er  an  in  bri'^chle 
mit  kestegunge  rii^e  Pass.  K.  37S,  47. 
ein  gestörme  ne^e  ITofsm.  denkm.  138. 
b.  der  bmit  wirf  winDunde  mde  r«^e: 
daj;  ifeschiht  aller  meist  in  dem  herbste 
anndb.  Diemer  o.  V,  nü  wart  der 
lewe  raeje  ze  in  Iw.  200.  der  lewe 
Wirt  nn(«r  vil  den  4  201.  nani- 
gen  bell  vil  rieben  bete  diu  wol  ge- 
zierte stat  Serval.  88.  du  er  (^Elias') 
eioeo  künic  ries^en  vlAch  das.  904.  den 
▼reche«  ind  den  r<e;en  troj.  bL  299. 
i»l  taa  tAvel  rt;e  in  den  steine  wt^t 
Pass  K.  "22.^,  S.*).  an  dem  bencn  rfe(e» 
nmnter,  da ,< .  Ti  o  r> ,  !  9 , 

inortra*;e         mordgierig,    doi^  ir 
die  nortrasen  ibi  ll;et  llir  den  ee!  iVift. 
2026,  3. 

niomrapT^e  adj.  ruhmgierig,  ruhtn^ 
redig.  verswtgen  uod  niht  ruomrKje 
m  er  aller  itaer  Ut  JMr.  Tritt  2155. 

OBtlielrfle^e  a4j.üher$ckarfmil  der 

rede,  er  ist  sniihclnp^er  d»no  ein  vi- 
pernAler  mtisre  sin  MS.  2,  175.  a  0» 
einem  rathsei  von  der  tunge^.  ob  ich 
m  nit  den  nnren  w«r  se  eoabeirvse 
Ouokar  s.  147.  b.  erst  ieanabeln»;e 
ffith.  H.  7H,        vql  die  nnm. 

ftturinrai^c  a4j.  wtklsturm*sch,  7t- 
«tarsl  27,  192. 

er  ist  gnuoc  tumpripz^e  fw. 

wortrse^o  adj.  scharf,  httler  in 
»orten,  des  mich  ad  IQte  ziUei  da^ 
wortrici^e  wip  Nib.  E.  128^  S'  C^M« 
dais  auch  in  C,  wo  jetit,  »o»  neuerer 
hand  fif$rhrreben ,  wortherle  gelesen 
mrdf  ursprünglich  wortrx^e  gestanden 
kalt  ^  gegenwärtig  keinem  nee^el 
imUeruMrfe»). 

keif.  ahd.  rA^i.  SchmeUer  citierl  die 
aiiacher  predigten  5,  41  C^-  Roths 
pred.  81,  m»  t§ehi.'  er  sldrle  oucb  die 
r  V,  '  f1t  r  unreinen  jaden,  o^'.  die  anm.^; 
Benecke  Martina  46.  ausserdem  kenne 
ich  noch:  er  bete  an  sich  gebrochen 
■H  ariinifei  rd^ea  vil  der  UBmrt{ea 


Pass.K.  566,  59.  —  soUte  hieher  ge^ 
hören  feaicium,  cocclneum  rezze  tu- 
sMf/.  7,7T?  9duMrUek\  vgL  DUfmA, 
Supplement.  129.  a,  wo  modk  reitia, 
5    rote^,  röli  m.  a.  auf'jefnhrf  werden. 

ra>7,c  51^9.  iuctiare.  so  giebt  ein 
voe.  c.  jähr  1455  an.  gekärt  kieker: 
•i  rAaent  beide,  dlrre  and  der,  a  ri- 
ien\  hin,  si  riS/ent  her,  man  siht  sio 

10  beide  zwinken  und  zwieren  !\1S.  H.  2, 
139  a?  das  folgende  Wort.  vgL 
mieh  db  strecket  sich  ir  einer  und  raaste 
s6re  Renner  10218. 
f{K7.7.p.  Step,  rassele,  vgh  to  raltln.  etir^n  irh 
rat;(r?  so  setUe  Benecke  an  u.  so  deu- 
tele er  dat  mUer  dem  vorhergehenden 
Worte  mify^fllhrtB  beispUA:  it  n^eot 
hin,  si  ra;(^ent  her  MS.  2,  94  a  C*>  ^ 
Hägen  2,  139.  a  liesl  rä^ent), 

lOm-   iuwetlen  für  er-,    wenn  im  an- 
rHkrenden  mt^elonten  anslamt  eoetU 
oder  n  oder  r  anMmtt  *•  ^*  dorebeii^te, 
unrechant,  erresfirh  u  n  Gr.  1, 
analog  ist  die  umkehrung  des  en  «i»  oe. 

25Ri  «.  aica. 

bA  fSn.  atwES  v.  «In.  ?  (e^  den  ahd. 
pi  r('wir)  golh.  hraiv,  ahd.  hrf'O  Graff 
4,  1131.  vgl.  Gr  ?,  412.  das.  3, 
398.  fiijr^Ä.  059.    lu  caro,  i>^/.  Gr.  g. 

30  d.  d.  19»-.  1010  Z"^.  dat  geseUeekt 
teheitU  keinen  einfluss  auf  die  bedeu- 
fimif  tu  haben :  doch  ist  mhd,  das 
neuinim  wohl  gar  nicht  gam  sicher 
heteugt.  vgl  Park.  32t,  14  Qs.  ».). 

35  i.  der  todte  kärptTf  dat hkknam^  dU 
Jrirhe.  gebalseml  wart  sin  junger  rk 
Pityx,.  1 07,  5  ir  lip  der  ist  ein  jun- 
)fer  r«>  unl  Iii  hie  Wigal.  10133.  des 
ri  wart  febelsemt  gar  f dcil  ia  enen 

40  edeln  stein  das.  10723.  da  wart  der 
r^  te  restc  brAht  Ernst  1251.  2. 
bahre,  den  edeln  künec  riche  si  leiten 
Af  den  T«  Nib,  E,  155,  7*.  dO  man 
81  leit  i^r  den  re  kl.  L.  398.  die  war* 

45  den  gebAret  iif  den  re  das.  537.  er 
st^t  hie  selbe  uucb  ame  r^  Par%.  53, 
1.  Gälöesen  und  Ganmreten,  die  habt  ir 
bide  Obertreten,  da^  ir  se  gibet  aa 
den  r^  das.  386,  21.    ist  ieman  under 

50    iu  sd  biderbe  und  aisu  gelriu,  da;  er 
mich  vorder  üf  den  r«  Mai  164,  29. 
3.  grabtUnaf  «mm  oargL  die  folgen^ 
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den  betspiele:  si  chömen  ensamcl  ze 
dem  re,  dte  frauen  wr  grabsiaite 
Ckriaü,  Dimer  «66,  1  tmtf  fmdgr, 
1,  180,  44.  dö  man  sinen  rrittnt  te 
prahr  Irnoc,  raher  avh  <r  im  tri'naoc:  5 
von  dem  r»;we  Wirl  im  vW  gÄcb  fr«r- 
MMf  35.  4a$  er$ter€  Mipiel  kann 
firAsk  MW*  mur  i  §ek&re»f  Hm 
zuieite  unter  4.  leicheuhedüngniss, 
bettatiung,  funus  mfnerL  8,  68.  10 
de$gl  gl.  trev.  3,  18,  11.  5.  der 
to4.  da^  sper,  da;  Othnrnwle  ftp  dca 
fh  Par*,  III,  21.  e/,  tuol  mHnc  lüsciit 
herzen  w6:  da^  ironj.?  so  Benecke) 
•Uenge  mortUcbe  ao  mime  b^rrco  15 
Hl  gtUm  da$.  321,  14  (in  ^g:  stren- 
fer  BOrUleiwr}.  sto  leben  slioe  des 
tödfs  rA,  rfgr  ?f)rf,  färA  WA.  25.  a. 
si  haben!  rjio  des  tt^des  rc  brjiht  man- 
gen  beiden  wert,  md  si  beileo  oach  er-  20 
UtlM  w«,  dd  dei  I6dw  r«  di  m  Akert 
ergi«  ßkrt  Frisch  a,  105.  b  aus  Ec- 
card.  $er^  med,  MW  I//,  1476  «. 
1500  an. 

r^dnlt,  rileite,  rironp,  lirouber,  25 
ristaty  f^veige^  r^wont  s.<l.  mmiI» 

rcwc  swr.         \.  Injc  nitf  dte  bahre. 
DQ  lac  diu  gehiure  nibl  eime  töten  ge- 
lldi,  als  bl  onscra  tltco  ein  lieh  gerd-  30 
wet  und  gestreckel  Kmr.  Beimn- 
furt  Mmmelfahrt  513.    ein  tAter  man, 
g«r^wet,  in  gewaaden  Erec  6670  von 
Und^mn  mUM  dn  geniel  «lerAt.^- 
SSM.    attch  das.  6747  termuthet  Lach-  35 
mann  öf  die  slrfi^e  er  körte,  die  er 
gerÄwet  dar  reil  für  gewert  der  hs. 
tgL  %u  I».  5862.       2.  bringe  auf 
dm  bahre,  btUHeh.-  ertödte,   si  soHm 
in  dirre  werlt  wesen  \M  unt  sollen  da^  40 
vidsch  an  in  rowf^n,  da;  e;  tigeMdi 
müese  Slawen  toäes  geh.  191. 
lOil  f»f,  doch  ameh  nsm.  Or.  1,  684. 
SchmeUer  3,  6.    daneben  auch  schon 
stf.  im  sing.   ahd.  repa  (traff  "2,  353.  45 
die  rebe.  vitis  reba  sumerl.  45,  68. 
reb  ooc  o*  19,  10.  dos.  41,  181.  la- 
bmsea  wSdki  rebe  eemert.  27,  49. 
labrusca   wilde    rebe   das.    40,  50. 
man   »ach    den  rflseti  iinri  dnn  rehen  50 
ob  dem  grabe  gev lobten,  da;  si  mbt 
bilter  MOhtaa  ao   md«ri«  als  ge- 


wunden Utr.  Trist.  3^04  si  srhhio- 
geut  die  rebeo  ii^  uud  wuostea  swa; 
si  Anden  wSreh,  Jehrh.  86,  21.  des 
selben  järes  errruren  onch  die  isbm 
allentbalhpn  ati  dem  so ,  da;  m»n  si 
muost  ü;  slahen  das.  88,  25.  der  wio 
gefrdr  an  den  rebeo  ilaa:  91,  7.  er 
nan  in  wüdekeit  and  llelkeit  ebe  rebe 
\\7j  dem  cirahe  Ludit.  78,  17.  xwö  re- 
pen  ü;  Adribetite  ?irh  dem  sarke 
wunden  Timmel  Hahn  57yo,  1.  — 
renAm ,  ^eewmlsiie  Bm'en  eam  fekt^ 
Stickerei  aef  dem  gewande.  ttiinn  nnde 
reben  von  golde  röt  geHrtm^en  drin 
troj.  kr.  10"'  mit  lUten  unde  rebeo  ge- 
eiert wol  sao  den  orten  da«.  56^*  onch 
wiren  iönber  uode  reben  dartf  geoAt 
mit  golde  frisch  das.  146*^  rgf.  En- 
gelh.  4694  u.  Haupts  anm.  darinn  von 
golde  was  gewebeu  vogel,  tier  unde 
reben  und  manne  gnldla  Nsle  OHoior 
s.  146.  a. 

f>nl*i,iitTrchp  %^rf.  si  balsamrebe  dio 
sich  lät  ««»  schone  berade  viodea  MS, 
2,  211.  b. 

gunderebe  twf.  acer  gundcfcbn 
sumerL  60,  7.  gunderebe  dcLs.  40,  6. 
acern  das.  21,  24.  acro  das.  21.  14. 
acer  gunderebo  vei  masaltra  das.  \ ,  40. 
aeer  gnndrani  det.  53,  33.  aeensw- 
dram  Diefenb.  gl.  7. 

herzcrebe  «ef.  arteria  bercereb« 
gl  Mone  7,  598. 

hinirebe,  hirnribe  j«/.  Asibsr? 
e^i  6r.2,  517.  SekmeUer  3,  6.  ^ 
him,  ^rhfnfe-  rprt'bnim  birne,  rerveüa 
himirebc  gl.  Mune  7,  589.  er  zesluoc 
im  die  biroribeo  pf.  Kuonr.  166,  24 
CtM  ^egm-  h.  tbie  Umreben).  SIriefr. 
62.  b :  er  sluog  im  durch  di  himre— 
ben.  di  htrnrihe  sieb  im  eotranle  pf, 
Kuonr.  214,  34. 

kfirbiiSrclie  «m/l  lanaeela  cbnrbit* 
rebe  sumerL  40,  43. 

leltrebe  swf.  der  leitrehe  der  den 
gast  trunken  macht  Legs.  pred.  17,  26. 

ougeorebe  swf.  ir  ougeordtea  in 
blnote  sweben  Fri  4,  18.  migepfet^ 
oder  ist  ougenrebe  m  eergleieke»  wtit 
birnrebe  ? 

achu^rcbe  swf.  schu^reben  propagi- 
nea  jm.  Am  39.  b.      fundgr.  sA.  b. 
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>Tinr(>be  .sw/lfMkit.  tf.  vilMwmrrhc 
iumerl.  40,  47.  vitis  vel  uva  das.  40,  46. 
9gL  altd.  bll.  I,  350.  drl  wiorebe  Qenes. 
fmdgr.  2,  58,  7  (bei  JHemtr  80,  36 
dll  Wiorebeu).  der  winrebe  und  der  rd-  5 
sendom  ffeinr.  Trist.  fi8.10.  einen  ffrüe- 
oen  winreben  das.  6825.  tgl.  das.  tt840. 
dagegen  alsam  diu  wtnrebe  da«.  6882. 
anen  rdseostoe,  eioe  winreben  01^. 
Trist.  3546.  weinreb  mit  e^/,ich  ge-  10 
tempert  orwietÄ.  Diemer  O  Vif  wir 
sin  die  wioreben,  die  an  im  sollen  vruhl 
geben  Miemm.  3609.  edelen  irlnre- 
ben  gelich  das.  3184.  an  de*  gdon- 
ben  wfnreben  Pn^^  K.  381,  4.  —  rt-  15 
cemas  weynremen  Diefenb.  iji  2;il. 

rebem&uöt,  rebeacil,  rebesnuor, 
rcbentieliel,  rebenblat  «.  d<w  aiaeile 
ipor/. 

RBBR  sw.  ans  rfm  /rons.  r^ver,  engl  to  20 
ravft  trdmnen,  verwirrt  seilte  von  sin- 
nen wl».  neebet  nriane  d«{  ieh  reben  f 
(:  geben)  Herh.  757.  dise  wfp  die 
reben  f  leben}  rfo*.  9745.  in  tft- 
des  streben  er  sunder  reben  «rap  sine  '25 
muoter  stme  neben  Frl.  16.  vgL 
OHM.  «.  die  «wn.  an  IferA.  757,  femer 
€r,  1,  954  und  SehmeUer  3,  6  rebern. 

RUKnOAL,    RRVBMTAL,    RRBBNTRf«  HKWPstEB, 

«BviRTBa,  HAFBTBR  u.  s^  w.  etUsuUungen  30 
9om  refeetorinnt,  wpeumimmtr  der  mön^ 
che.  vgl.  Diefenb.  gL  934.  Xeff.  pred. 
.59,  12.  .Jerosrhin  Pf.  u.  s.  w. 

REBKNXK  fiussname.    MS.  2,  212.  a.  vgL 
Gr.  2,  342.  35 

■ICH,  fomf  genmutr  liai  «sei  derttoNMi 
nicht  angeben,  auf  den  vielleicht  at$ch 
reht,  riht  ^imtrkiufnhren  ist.  weiter 
scMiesst  stck  daran  recheneoi  racba, 
moAen.  eotfre  Bvrtuihmn  nmiAm  40 
eifies  stv.  ich  riebe,  reeb  erreiche,  treffe, 

richtig  sein,  mnrhfr  dasselbe  auch 
*u  diesem  stamme  gehören,  s.  w.  ich 
riebe  w.  i,  unter  hkche  swm. 

gieredi  m^.  onrAg^recb.  wotäbe-  45 
MT^I  «mI  feerdnel^  passend,  g^tdrig, 
in  ffuter  Ordnung  und  Verfassung,  vgl. 
Uraff  397.  Gr.  3,  148.  SchmeUer 
3,  15.  der  gtrtel  wee  nicb  gotes  wil- 
Im  greb,  noch  bete  rilfgeo  noch  da;  50 
p\ph  tfnrfina,  Diiit.  ?,  123.  der  hol 
f  erech  tt  allen  staten  sweibundert  ritter 


RECH 

wol  gemaol  Lan».  3328.  vgl.  Bahn  tu 
Lam.  1747.  Wfinn  oucb  da^fcom  ge- 
racb  würde  Gr.  w.  t,  168. 

hnetf^recb  adj.  bei  der  äand.  dA 
was  der  ander  hantgcrech,  er  griff  den 
ritter  im,  wan  in  der  bnnger  tele  Arcob 
Ions.  1963. 

ungercch  ac(;.  nictU  im  gehörigen 
uttlanäe.  mkm  bein  «ngereeb  rin^ 
eonturbata  sunt  ossa  mea,  N.  6,  3. 
an  stncr  znngen  oneererh  (•  vürsprech}, 
er  musste  verstummen,  märt-  10. 

gereehe  adv.  gehörig,  richtig,  ge- 
rade, genau,  si  beten  gereche  bejaget 
eteslithi  -verdekeit  Lan».  .5967  da^ 
siii  gereche  l«te  swes  man  si  freb.-ete 
das.  5967.  nu  versluout  sich  vil  ge~ 
reebe  Bree  wa^  er  neiade  Rtee49BA» 
der  minneste  ftnger  der  ne  hh\  amhdit 
ander  ne  wanc  sös  wirt  nöt,  da^  er  in 
da;<jregrubildt,  da^i^  verneme  gereche 
awa;^  iemen  spreobe  Genes,  fkndgr.  2, 
14,  19  Cferecben  bei  Diemer  6,  4). 

fenheil.  il'is  ir ohlbefinden ,  der  behag- 
liche iusianä.  vgl.  Graff  a.  a.  o.  mir 
gereb  aide  vngereb  pegtgene  N.  33, 9. 
got  gebe  in  *re  ind  gerech  C"  wech  = 
wee)  Knrimeinet  1  '.\^),  40.  —  oft  als  adt. 
im  sing,  wie  plur.  den  Crichen  gebnstet 
mbt,  f  i  farent  rlllebe  nnd  wol  zu  geredie 
C:  spreche)  in  guter  verfmetm^.  Herb.. 
2ir'M  di  in  kurzen  jff^ron  zu  gereche 
kumen  wären,  beide  an  dem  gute,  an 
felde  und  an  hüte  das.  1872.  zu  ge- 
reebe  wol  dae,  3399  msd  3380.  Heo- 
lor  wol  zu  gereche  und  bereit,  wohl 
gerüstet,  das.  4546.  vgl.  das.  1755. 
•i  beten  ir  haUberge  an,  w  ot  zu  gcreche 
itt  aHe  wb,  eoMme  il  faut,  dae.  13505. 
sie  was  wol  an  gerecbe  das.  I44:i2. 
er  wuTP  ni?it  glint  zn  gereihe  das. 
139.'J1.  vgl.  die  anm  tu  1872.  wol 
was  der  Frise  Trecbe  nu  georst  und  zu 
gereebe  Lädw,  Atmm/I  3539.  —  er 
was  in  den  gereoben,  swa;  im  ze  tuonne 
ger.nm ,  dar,  er  dar,  aller,  vernam  mit 
einer  hande  geliute  Lam.  6586.  tO- 
senl  beide  wol  gemnot,  leilen  gereeben 
wol  bereit  dae.  8069.  er  nMo;  Teil- 
ten .  Tf  ros  tind  zailen  gerechen 
(:  sprechen),  als  sit  ist  gaoteo  kneh- 
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ten  dit?.  1747.  n/l.  dtr  iinm.  und  als 
er  kam  ze  gerecheu  C^aA»  giebt  an 
mo  den  gtftdun),  wieiw  t«  tieft  ftoM, 
IteA  von  einer  unmacht  erholte^  da^ 
er  mohte  sprechen  Flore  S.  223 1 .  vgl- 
J.  Grimm  m  Reinaert  1201  (s  2743 
«.  (Sr,  3^  148. 

ungerech  «m.  geg^AtU  vom 
Iferech.  mir  gerecb  aide  ungerecb  be- 
gageae  /V.  33.  'l.  pielleichi  gehört 
hieher  sie  schuol  im  auders  ausserdem 
gcoMh  Mk  tttien  wwdea,  sdfift  nenn» 
gebunden  oder  ze  ungerehte  Coolere- 
che?  Tff!.  g-pfprh}  voiit,  ntcA#  gehörig 
verbunden.  Herb.  12613. 

gerechlichc  adv.  hieker?  dat  man> 
lieh  gerate  h«lte  bt  eme  ferediltche 

Karlmnrift  GO,  00.  Barisch,  über  KaH- 
memet  s.  317  steUt  das  »ort  »u  einem 
angenommenen  ich  riebe,  erreiche,  s. 


$wv.  nur  erhalten  m  |;e- 
rechcne  swv.  bereiten,  du  chinl  Jo- 
haones,  du  wirdisl  geiiet^iii  des  hutii- 
•tui  wissage,  du  tuo8l  die  furefart  imo 
ae  fcreeheDfliiiie  alae  wege  Dmt.  3, 
137.  da7^  wir  dir  vore  j^erechenen  vel 
peffarewpn  opber  al  vprbniiiti/,  iit  libi 
praeparemus  holoc«U5Uim  Dtui.  3,  4ü8  tu 
jM.  38.  rc^fl«.  tick  hermlemf  rdHen. 
uns  ich  mich  darzao  mege  gerechinen 
Genes,  fundgr.  4?.  Tl.  rql  Schmel- 
ter  3,  15.  binnen  eiure  wechen  sal 
ich  mich  gerechen,  dal  ich  mit  ucb 
dar  fflo  Kcrimeüut  159,  24. 
aicM  stn.  verkürzt  nt,  gen.  r^bes,  pl.  r^" 
her.  das  reh.  caprea  rech  sumerl  37, 
73.  capreolasdai.3,  47.  Haupt  ieUschr. 
5,  415.  Mia  capnolu  «Mierl.  7,  29. 
VfL  Qraff  2,  385.  iiwam  üf  si 
gevarn  Hn  r«ch,  da;  was  als  ein  «fei- 
ster vdch  Vir.  Trist.  555.  dii  er  ein 
r^ch  stunde  vant  lu>.  148.  wa^  ist 
aMÜcr  darae  da;  rtoii  Irs06.  833,  t9. 
der  wint  ist  sneller  denne  da;  ri^ch  «fof« 
833»  24.  frou  Sa>lde  ist  wilder  denne 
aia  rftch  (:  gev£cb)  MS,  1,  169.  s. 
ob  er  wflrd  liapfen  aia  «In  rtcb  MSB. 
3,  193**  diu  rAher  und  die  hasen  ars- 
neih.  Diemer  f  Vtl!,  rr  rhiirirl  oiirh 
Üben  rehcr  de»  u  hen  (ieties.  fundgr. 
2,  36»  35.    hasea  fucbs  recber  luchs 


Häiilerin  1,  9,  138.  -  ant  \^r^  r  e; 
sneller  denne  ein  FrL^bby  13.  suo' 
der  fallen  isl  dai;  H  C  n6)  VHd,  14t» 
5  Oo  sagt  sekmt  FUnius  XI,  74).  f4 
5  mir  die  Uoger  nemenl  r^,  sd  vtrt  er 
jagen  hin  ze  Ii  iSfe/6<.  5,  14. 

r^diboe»  r^ebböekel,  r^chgei;, 
r^cbknlp,  r^ehlielbdui»  r&dinuKft- 

frr  «  das  zweite  tßort. 

10  rccliisch  adj.  u.  adv.  wie  ein  reh. 
rdchisch  draben  anlasterj  bei  Pf.  das 
roi  im  dM.  9»  40. 

ricke  tlf.  das  weibUdke  ml,  fHnri 
Ziemann  auf,  ohne  beleg. 

ISrbchb  swt.?  s.  iifc:cHE>£  nr.  3. 
HICHK  «MI.  Graff  2,  386.   fundgr.  1, 
387.  n.   der  reele»,  die  hmHn.  m- 
stellus  vel  rertile^a ,  reche  sumerl.  32, 
20.    rastrum,   reih  das.  .111,  80.  ra- 

20  slrion  rechen  das.  28,  58.  rasiruai 
ein  rächen  Diefemh.  gß,  232b  Iraka  ein 
scbliten,  ein  rechen,  ein  eyde  das.  275. 
t()h  SchmeUcr 14.  mit  gabele n  imde 
mit  recheu  Uregor  3557.  —  groia  bolz, 

25  das  so  dick  were,  da^  man  mit  einem 
rechenlonigh  C?^dardnreb  hortkGr. 
w.  3,  832. 

rcciie  5irr.  harke  utsanmen.  da; 
houwe  er  zesamenc  reebete  Vir.  1516 

30  eiMi  ruetdK»  eengregavii  im  ememäot* 
dö  nam  er  ein  gr6^  bolz  und  recfcele 
da;  (iur  mitten  ilf  myst.  Gl,  24. 

riche  stv.  vgl.  fticBS.  i.dasnd. 
raken,  mit  den  hditde»  meammem- 

36  ArolMfi,  re^eHf  eduure».  ilnler  öder 
zu  recken?  vgL  goth.  rikan  baürja 
aagivnv  avf^oaxag.  er  rnch  äbr  in  brend 
unde  kuln  W.  Wh.  286,  1 8.  vgL  Schmel- 
iar  3,  14.  PfeigSgr  mm  mgti.  397,  3. 

40  riche  raffe  koin  damnder  btu:h  vom 
guter  speise  nr.  20.  riche  vasle  viur 
darunder  das.  38.  diu  burgiürin  riebet 
des  nabtes  einen  starken  brant  in  den 
herd;  ob  da^  vinwer  erleseh^  da; 

45  si  doch  viur  habe  myst.  397,  3.  oft 
im  Passional.  die  armen  herQ;  rAcben 
C:  spricheo}  zubaut  die  erden  Post.  K, 
575,  82.  die  andern  nnn  n  erden 
räch  das.  759.  a.  e*  9»  reehen.  —  vif 

50  der  heilen  glüete  man  im  vnsle  rna 
räch  das.  123,  47.  vgl.  bis  das  feuer 
tosammengerocben  »ei,  bei  SdmeUer 
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n.  a  0.  vgl.  Gr.  ?,  ?R.  f^fhörl 
hteher  rechen,  gerecbeo  erretckeu,  tref- 
fen, stv.,  dm  BarUdk  im  Kmim^iM 
muu$itmt?  den  Arsten,  deo  Karl  46  ge- 
rach  C:  sterfil  Karlmeinet  79,  7.  dat 
si  mit  eren  munden  sich  niet  g'erechen 
eokundeu  das.  77,  12.  deo  ^(Vden  Mo- 
rmt  he  g«raeb  C  Bta<A)  <f<»>  82,  60. 
in  de  schulderen  he  en  srerach  4aa*  84, 
6.  (lat  h«'  Brt'miirit  !?erach  das.  91,6. 
wtnt  he  du  an  der  sluiide  Karl  oiel 
fenclMd  C^ereeken  üb  iks.)  «nkmide 
Am.  91,  58.  dat  he  mich  mit  slme 
aper  alsd  gerechet  ('nt  hey  mich  af 
geatecheO  das.  105,  61.  wat  he  ^e- 
rachde  mit  dem  apere  das.  1 1 6,  49. 
d«B  <ntco,  den  he  f  erach  (:  siech)  An. 
331,  37.  vgl  das.  331,  45.  Karl  be- 
guode  rechen  f:  brechen}  Hat  koMer 
van  dem  pidcbe  das,  3H4,  38.  u.  so  öfter  \ 
abtr  wokt  m  kmuktm  ist,  dasa  fa$i 
ökme  alle  mu»^ume  die  handsckrifl 
pernrht,  irernrlif^e  schreibt.,  obwohl  das 
iuyehortye  remmort  meist  stach,  lach 
ist.  da  ferner  91,  58  gerecken  ge- 
«cMetoi  M  md  105,  61  gerechel: 
siechet  auch  gerecket  sein  könnte  im 
einem  fast  hafhniederdeutschen  ge- 
dickte, u,  ebenso  384,  38  rechen  :  bre- 
dicii;  da  mtdUek  die  fir  die$  Uarke 
verbum  geford»Ui  hedeutung  der  an^ 
knnpftmgspunkte  pvfhrhrt.  diese  aber 
für  ein  swv.  recken  genügend  vorhan- 
den sind ,  so  halte  ick  es  Qgegen 
BarUdCy  Mt  mmägUekt 
überall  unreine  reime  anzunehmen  sind 
(vgl.  Bartsch,  über  Karlmeinel  s.  'Ihl) 
II.  aUe  diese  stellen  «i  ich  recke  (s. 
m.)  gdtärem.  dock  9^  oudk  ieh  eicie 
an  seiner  alphob  et  ixcken  ilette* 

hprJfJie  ?;/r  !>isr harren,  er  t^rebct 
in  die  erde  und  berichet  diu  eier  mit 
dem  sande  DHU.  3,  37.  vgl  Sdm^er 
3,  14.  diu  glioMiieade  gleol  beroehen 
in  dem  herzen  hic  Trist.  19052.  narh 
dem  cod.  flor..  der  heidelberger  hat 
betrogen,  woraus  Hagen  betrochen  ker- 
geUeüt  hat.   9gL  SelmeUer  I,  471  s. 

treehen. 

geriche  stv.  zusnmmf^isrhnrren , 
durcksckarren.  und  swa^  si  wuler  uude 
vür  gerach  die  aiehe,  die  di  was,  und 


ir  gennc  hervör  las,  sA  was  »r  ?oIt 
verlorn  Pass,  K.  156,  79.    tkber  ein 
amderei  ieh  geriehe  »  erreidte,  treffe 
s.  ieh  Hohe  2. 

5         tinhprorltrn    ndj.    prir(.  unausqe- 
scharrt     min  viur  smt  unberochen,  e^ 
brinuet  al  min  marke  W.  Wk.  178,  l'i, 
ricM  kitkerf  i.  daueibe  am  tei- 
m»  a^pIkeA^edtem  stelle. 

gotk.  rahnjan.  akd.  rechaodn 
(iraff  2,  381.  öfters  abgekurU  ieh 
reche  tve.  U  redmem,  omfkiMem, 
compnlare  rechen  gl  Harne  4,  23!^ 

38.     mit    hundert    tüsenl  miintJcn  dio 

15  ere  ich  mht  vol  rechene  g.  sm.  833. 
dd  rechente  der  berre  Iwein  die  künue- 
ecbaft  iw.  39*  le  kOnde  rechealen  ai 
sä,  da;  si  genifteln  wären  dA;  nu  wie 
moht  e;  naeher  ala /iVec.  971 5.  fröude 

20  und  klage  was  da  vil,  der  ich  oibt  suu- 
der  rechen  wil  Triat.  11182.  woll  ich 
alle  stne  tät,  die  man  von  im  geaehri- 
brt!  hrU,  rechen  al  besiindrr,  desmii'res 
wurde  ein  wunder    äü$.    18465.  er 

25  wart  zuo  in  gerechent,  die  in  itlorum 
cemeereiar  mmuro,  Vkr.  1209.  ieh 
hftn  ouch  mit  dir  ze  rechnenne:  ich  gab 
dir  eir.  leseh  HM?,  33.  die  andern 
rechten  ir  verliut  narrensch.  vorr.  97 

30  Qggl,  die  MM.}.  —  ad  werde!  ir  aao 
dem  l6de  gerechent  Diaelet,  577.  wer 
vonmode  ist,  f^T  mo/  rechen  zu  rehle 
den  kinden  und  der  aiutir,  reckensckaft 
ablegen,  kulmer  reckt  4,  100.  2. 

36  lAerradmemf  M^alkm^  henekmead  ku 
auge  fassen,  der  valschc  kttnic  be^ 
gunde  rechenen  alsö,  wannen  ieflich 
w£re  kamen,  ubeiTecknen^  Pass.  h.  284,' 
93.  en  rehtea  ritone  er  rechente  in,  vorae 

40  an  (iriii  lielm  sin  lanze  er  brach  Ludte. 
kreuif.  5i69.  3.  eimein  aufzählen, 
deutlich  auseinander  selten,  da;  du 
maht  sprechen,  mtne  wort  rechen  Harlm. 
9.  glailbem  32.   von  demselben  glonhen 

45  Wold  ich  sprechen,  bcscheidenlichen  re- 
chen mit  dftliscber  zungen  ze  h're  den 
tumben  das.  20.  die  dd  hcerenl  spre- 
chen, mtne  worf  rechen,  di  ich  anae 
Hartman  von  deme  glouben  hdn  getAn  das. 

^0  97.  nu  sol  irh  roHe  rechen  f  vorhtlichen) 
von  dem  Jungisten  tage />imtrr  283,  1. 
aleus  hdrt  ich  il  rechen     vier  wechen) 
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Karlmeiitet  1 4 ,  42.  sd  ich  horde 
recbeo  C:  sprecheo}  das.  78,  6.  &  m»n 
noeble  fcrtehco,  mureekKmf  Ammt* 
ken,  dat  ir  Karl  mionet  da$.  80,  40. 
aU  ich  aeh  sal  recbeo  da$.  187,  64. 
vgL  ich  recke  4.  m  den  ftmdgr.  1, 
196,33  mimt  raoehen:  tpreclieB.  ($9- 
kören  vielleicht  die  aus  Hartmann  etc. 
angeführten  brisfiicle  unter  ich  rocke?, 
oder  ist  etwa  neben  recke  em  reche  = 
«TMlA/en,  von  rahba,  anMmdmmT) 

berechme  mm.  der  Vormunde  mI 
is  yn  wedir  gebin,  dortzu  tiUe  ir  gut; 
her  erikunne  sy  denne  bereolipfi  des, 
wo  ber  ia  an  eren  ouU  gcwaiil  babe  15 
AwANer  reeftf  4,  49.  wir  nD^en  t% 
das  getreide  dort  uberal  berechen 
deme  keisere  hin  /'«ss   A  55. 

errecbene  strt;.  aufzählen,  auf- 
redmen.  ielin  nag  tt^  alle:^  erreeheM  20 
mhl,  swa;  dA  fcsdiach  und  noch  ge- 
schibt  H'i(/fl/.  1030f>.  C»«/«/  tp«/jr- 
sckeinticker  »u  erreckcn?)  nu  sol 
ich  rebt  errechea,  vorhtlicben  sprecben 
von  dem  jungiflen  tage  fimdgr.  1, 196,  25 
23;  kUkw  oder  an  errecken? 

g^reoKeiie  swv.  tcas  ich  reehene. 
er  vorbte  et  an  mir  Sünde,  i  wir  gere- 
cheoteo  le  kflade.  wa  hin  ich  §  Im  kulde 
wel  P4wr>.  759,  15.  (tgl.  iflb  reehene  30 
unter  1.}  du  soll  so  gro/,  guo\  ent- 
rän,  dat  du  is  gerecheuen  iiiel  eiiniacht 
haHtnemet  7,  14.  —  ich  dirj  iiibl  ge- 
recken  ken,  kmm  dir*»  ntekigttutUM- 
09»,  Kor.  35.  e.  ioder  m  ich  ge»  35 
recke?) 

verrecLeiie  C?3  mm.  also  sol  der 
neneck  die  siic  «inne  verrcehen  m  die 
nrinoe  uieers  harren  JiBU  Kristi  myst. 
397,  6.  hieher?  im  text  hat  rfeiffrr  40 
verrecken  gesetzt ,  rf*t's  aber  m  den 
atm.  utrMckgeuommen  ]  ich  halte  die 
dmdenmg  im  verrecken  feU ;  fSr  recken 
iserif  ja  häufig  rechen  geschrieben. 

reehenunge  stf.  auftählung  des  45 
e«M«fa»en,  rechmmg^  reckensckafL 
der  vomnnde  eoi  tawir  de»  jire» 
vor  der  kinder  vroade  recboinnge  hal> 
den  kulmer  recht  4,  !ti3  (\on  reclif- 
Dunge  unmündiger  kinder}.  wir  uiu-  50 
gen  wol  rechenunge  haben  hie  nül  un- 
ien  fchuitknelMn;  iwenne  WM  dehcin 


iht  toot,  da;  uns  niht  eodunket  guot, 
da;  aiuge  wir  wo!  mit  rebt«  klagen 
«oferiHM.  3471.  der  (pferd^u.  »,  »0 

ich  kein  achte  habe  hie  in  rechenunge 
5    wis  Jerosch.  Pf.  57.  d.  unde  sith  d«^ 
du  dich  bewarsl,  »6  du  se  recbeouuge 
Varel  für  dinen  aekepbsre  Barl  360, 2. 

Iilieri*ef;livntlich  adf.  inexpticabihs, 
Dorett  1 ,202.  (auch  ctirn  zu  ii  h  rvclv  '0 
ukK  swv.  s.  icb  Hicui^  an  setner  aipha- 
bet, stelle,  goth.  rakjan  («focA  vgl.  un- 
ten nr.  4.)  akd.  red^,  reei^an,  reo- 
tluui  (traff  %  363.  prät.  recte,  rade 
und  rahle.  A.  trans.        1.  aus- 

ecken,  extendere.  dddurcb  rabl  er 
die  band  im.  127.  nan  wirft  alle  kmit 
vrol  nider  und  recket  nAch  dem  scbate 
die  hiuit  Teichner sr  ractt'n  vrölich 
alle  dri  gegen  himele  beude  uude  ougen 
l*4M«.  IT.  17,  48.  er  racte  sine  heude 
vri  von  annden  scbinele  da$.  135»  48. 
shi  herze  wos  im  rrine,  da;  er  au  gote 
oHch  ructc  dm.  148,  53.  nWh  reines 
berxeu  willekur  racten  ai  £u  gote  bin 
hende,  henen  nnde  ein  dae,  65  t,  47. 
wand  dö  was  uieman  aberal,  den  er 
ie  recte  sine  hnnt  dn$.  1 S7,  ^eine 
hauä  düi  gereicht  haUe.  den  rcccbet  si 
ire  suo;e  hanl  spec.  eedes.  109.  von 
den  abseien  redient  aieh  swtno  araw 
gelirlu-  Genes,  fiindgr.  2,  14,  2.  — 
swer  sich  inirtpfi  >vil  vor  hellehitae,  der 
b;e  huwe  und  uucb  den  priester  sieb 
mit  etrire  recken  (:  decken)  laseft.  751, 
3.  du  der  vischiere  £e  hove  chom  bere 
niil  lnxzelen  visciien  und  man  in  vor 
dem  lit»cbe  nider  solte  strecbeo,  mit  den 
■tabcn  recken»«  mn  in  dO  nider  breite, 
dd  aagete  erwa9(  in  irle  kmkerdkr.  Die^ 
tner  365,  2ft.  die  spieleman  hie;  der 
hell  VBSle  reekrn  nnde  siin  Fother 
4297.  den  todien  ausstrecken,  gerade 
kgem.  d  bie;;en  in  recken  .  . .  di  bi> 
viide  man  tebant  gap  Hahn  ged.  44, 
19.  M'sns  sin  durchstochene  hu  Iii  racte 
gein  Adame  hin  Pau.  101,  40.  — 
mit  tty  w  du  höhe  mustreekem,  m 
die  höhe  richten,  erheben.  Alrirtte^e 
er  ^ich  bot  mit  ufgeriililen  henden  Wi- 
gal.  4221.  die  andern  sluonden  öf  ihn 
chnie  mit  armen  üi  geracleo  Uuhm 
ged.  121»  79.   die  Mawen  hanl  der 
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deg^en  wert  racte  dem  Parme- 
nois  Heinr.  Trisl.  1821.  er  reckple 
siiie  (iri  vinger«  ikS  leub.  S)34,  I  ^.  t>ui 
Iwne  licli  <kfr«cle  ml  voUeeHekar  f  er 
an  (cot  Pom»  &.  98,  35«-  ikf  cimo  S 
iegeitchen  vanen  wart  ein  kriur^e  gre- 
sttfil  lud  mil  vrettdenilirgeract  das.  271, 
dft.  nancJi  ilark  iper  di  Pru^in  durch 
ir  f  ftC  kegin  sl  dA  nclea  fif  Jeroteh. 
Pf.  103.  c.  supinus  Ofg-ereckt,  hoch  10 
Diefeub.  gl,  265.  iutreilen  auch  ohne 
üf.  der  vogelosre  recket  vil  lise  den 
ddobto  vor  den  rbo  0cde».i44» 
II.    fij»  hrticken  sottm  $o  koch  sein, 

ein  man  sie   mit  ^ernrktcr  hand  15 
auf  eiDem  Uojj  und  an  die  prugk  oicht 
rtar  mAwA.  aftto*.  oH.  148.  —  mU 
6^.   «xtattdere  aiureekeii  Di^mtb, 
238.    Alexius  reckete  sine  hanl  »Vi^  unde 
nam  ouch  d«/^  g'eK  von  in  »«ys7.  1  f!'2,  20 
13.    mit  vor.    prultndere,  vorreckea 
Dieftmb.  gL  2.  «MdWbMM. 

jucket  in  dia  r<bre  penis  vorne  unde 
recket  sich  anneib.  Diemer  M.  V.  dä- 
voo  rebt  sih  diu  röre  das.  M,  IX.  25 
deo  iich  die  rdre  xe  ofle  recket 
ifaa.  ir.  Xli.  MdUch:  dar  Af  ir  naot 
Mcb  racl*"  Jerosch.  Pf.  127.  h.  ir  müh- 
tet ihich  der  rede  erliin,  diu  niuwe  awa^re 
wecket  und  alte  schulde  recket  Trist.  3U 
6498»  Mi  4ir.  4,  603  mit  exetlere, 
aoverr  erklart,  in  tceldur  bedeutung 
das  trorl  ahd.  allerdinqs  vorkommt  \ 
vgl.  das.  3.  mittek  ausstreckens 
koien^  woMi»  bringen,  erreichen,  dd  waa  35 
bl  dep  slica  ein  IHdehAe,  de;  die  wolve 
dar  diu  scAf  nit  ne  rächten  litanei 
654.  bildlich:  dö  wart  mit  vrage  vor- 
geract  C-  hedactj  Jerotck.  68.  b.  ob 
ieasD  ndi  biDrede  in  die  noeadige  40 
Mcte  Pass.  K.  121,  41.  kieher  gehört 
mich  wohl:  £reitt  Nentse  geschicket  und 
gerächt  von  irer  und  von  ir  mitschefTen 
wegen  ta  EltvU  Gr.  w.  i,  544.  —  ge^ 
härm  kieker  obm  (689*)  tml»  45 
ich  riebe  besprochenen  stellen  de$ 
harlmeinet.  die  die  hedeutunq  ergaben: 
erreiekm^  treffen:  hiuder  dem  sadele 
ker  dal  rot  feraekt  «.«.«.<.  oben, 

4.  ne^rüfA  hersagen^  erUä-  SO 
ren.  s.  prrfrkon.  volrrckfn.  f/r- 
spnmgkch  wohl  et»  j/otu  getrennter 


ttamtn,  nebenrahhun  surahha,  doch  schon 
ahd.  nicht  mehr  z,u  scheiden,  swerdar, 
rechte  gesmekit,  da  du  Jobis  scrtft 
Ub  gereeUl  üfanei  If.  707.  da;  re» 
ckit  sanctus  Gr^göriua  alUr  bttte  das. 
1315.  recke  stner  zungeo  ort  n  u  h 
atoem  willen  ie  diu  wort,  diu  siiies 
benen  rll  beslo^^eu  hdt  g.  (hrh.  281. 
nicht  tm  vermeehMek^y  obwohl  aa  der 
bedeutung  sich  berührend^  mit  rechen 
( :  »prechcji }  —  rechenea.  doch  ogl. 
oben  b^a  ^  a  fg.  B.  intrans. 
1.  alorr,  tieif  sein,  emporragen,  die 
veder,  die  b  in  vreaden  rekchet  ge» 
8tek<li?l),  di  h:H  nti  leider  sich  ffppo- 
gea  üuchewe.  16,  210.  2.  mittels 
mMbroe^tem  iffmdwobim  rmebm.  ir 
•ttU  den  Up  daraaibe  geben,  da;  ir  «1 
rehte  söre  dem  kiini-^e  m  sfn  ^re  mit 
willen  h4t  gerecket  (  tndcck«'!^  Kn~ 
gelk.  4065.  eile»,  losretmeu.  du  4uam 
engein  in  gerabi  ein  ritler  saelltebe  Uer- 
bori  8008.  vgl.  äio  onm.  Diomedes 
quam  üf  Troilum  gemcht  das.  8946. 
Qf  üionedem  quam  er  g'eracht  das 
9038.  ab  er  soo  kam  gerächt,  Hectot 
eaipie  ia  da$.  10304.  diaqnanei  aHeaa 
gerncht  mit  einer  ad  getaner  macht 
das.    12'J71.  3.   retTecken?  in 

Pehem  mawst  der  adelur,  hat  der  icht 
icbier  gerckckel  Sudkenm.  37,  78.  «. 
590  *>,  43. 

errecke  swv.  vgl.  Craff  2,  376  m. 
ieb  recke  nr.  4.  iähle  eimein  auf^ 
onähky  lege  dar.  er  weite  di  verdecken 
da;got  dennoch  verrer  woit  crreben,  of- 
fenbaren, kaiserchr.  Diemer  3*^1,  32. 
da/,  «Trerhit  Gri'gi'irius  aller  hvs^t  lifa- 
nei,  fuudgr.  %  234  (jogl.  das.  gere- 
clül:  snwckiO.  da;  aimner  meaecken 
sin  künde  vol  errecket  hän,  e/,  enhet 
dtn  eolhfil  ^elän  Hahn  ged.  «7,  25. 
dävon  euiiiac  ich  als  ich  sol  der  vro- 
wen  leit  entecken  noch  mil  vrortea 
erreeken  Gregor  630.  iebn  mog  e; 
aWe^i  errechon  nihl,  swii/,  dA  geschach 
und  noch  geüchiht  Wigal  10306  (von 
Bemecke  kieher  gestellt  i  zu  errechenen?}. 
des  avealiare  mir  ano  wilde  w»r^  von 
ao  wndterlkher  geacbibt,  de;  iek(  nil 
mtnem  e^'lihl  nlcmer  truwp  errechen 
(.;  endechenj  das.  11633,  wo  es  wokl 


Digltized  by  Google 


RKCa 


BBCXB 


unnötkig  i$t,  abteetchend  pon  der  son- 
tligen  bedeutung  des  Morles  ^  ai*  die 
bedtmimf  nr.  1^3  9om  ieh  recke  on^ 
«nJbMSp/lm,  tPte  Benecke  im  wtrbek.  s. 
Wigal.  thut,  ohtpohl  nicht  m  leugnen  5 
istt  dass  die  steh  htsraus  ergebeiuU 
w^rüngUck«  Mßuhmg  üfl  einem 
paefteiew  jhm  gMtt  ^'  wolden  wir 
iaj  merken  tird  mit  sinne  errechen 

(^erreichen,  verstehen?),  ii^  molite  uns  fO 
woi  au  deme  geloubeu  sterchea  fundgr. 
1,  148,  35        ghitar  366.  a  gieht 
Miel  liier  «».*  dortigen,  enählen). 

—  nii  sol  ich  reht  errecchen,  vorhüichen 
sprechen  von  dem  jungisten  Uge  das.  15 
196,  tt3.  0^/.  ich  errecbene  «.  idi  tol- 
rccke. 

gCNcke  SW.  dar? feilen  da^  wir 
doch  mit  nnserm  siane  uihl  ergran- 
den  magen,  nob  mit  rede  nibt  ge-  20 
rechea  nngen  fimtdgr,  i,  76,  13.  ich 
dir;  niht  gerechen  kan  Mar.  35.  a., 
wohl  hieher  und  nicht      ich  gerechene. 

—  ob  ein  vb.  gereckeu    ~  erreichen^ 
treflm  ammtdmem  »ei,  derüUr  efH  36 

'  oben  ich  ridie  Omier  iichb  mem.") 
iw» 

iinerrecket  part.   adj.  unsagUck. 
swer  des  gesmecchet,  di  su'^e  ist  uuer- 
recchet  fimdgr.  1,  193»  36.  9ietteieki  30 
gehört  auch  hieher: 

unerreckentlich  (?)  adj.  uoerre- 
chentUch  inexpUcabilis  Doc.  1,  202, 

▼olreekc,  fetten  vollenrecke  «we. 
9gl  bd.  111^  362^  über  vollen  /«rvol  35 
f.    W    Grimm   im    Afhis    s.    7«»,  140. 

1.  vollständig  besprechend  auseiH- 
andersetien  (tu  ich  recke  nr.  4}.  nu 
eegei  wae  ht  ir  trinwep,  an  wdher  rede 
wir  sin  betrogen ;   volrecken  uns   die  40 
einen  wol  von  gründe,  die  allen  ade 
die  uiuwcn  Waith.  13,  1.  oieman  künde  i 
yolrecken  die  klage,  die  ei  hlten  Mtd 
150,  6.    wan  er  diu  worl  d&dbl  VID- 
det,   Hin   sine  girde  volrecken  künnen  45 
myst.  27,  schwerlich  mit  recken 

estendere  msammeMubringen  als:  vöt- 
Ug  erreieke»t  wie  PMter  im  der 
anm.  annimmt,  niemen  kund  ir  weli- 
•eirede  volrecken  an  den  lieden  Ai7A.  50 
Jf.  —  dagegen  gekoren  die  fol- 
gemdem  »leUem  m  ich  reck«  emlemdo: 


2.  bis  %u  ende  erstrecken,  völlig  das 
iiel  erreichen  f  vollenden,  des  wart 
der  lavelniDder  irt  dee  tefce  dl  vol- 
recket  Pars.  652,  3.  solt  ick  Verlie- 
sen, spricht  Ggburgt  manege  werdec- 
Utbe  ger,  die  ander  Schilde  eiit  dem 
sper,  mit  hdae  verdecket,  sö  dick»  htt 
vulreckel  der  nercfrftvc  mit  hddce 
m  yy.  Wh.  215,  22.  ctsUchersos  stn 
'  sper  zebrach,  der  den  pnney^  sö  vol- 
racle,  daj  er  sich  selben  stacte  in  die 
rftenchefl  der  heiden,  eA  di^  ewerl  in 
die  scheiden  das.  36t,  27.  näch  aber 
sie  gedäbten,  und  wart  ouch  da;  vol- 
recke(,  hundert  ors  si  brihtea  TUmrel 
H,  3704,  1.  der  epenrer  nich  dm 
vogele  schö;,  er  bete  gar  volreoket 
Pa<%.  /r.  61,  41.  si  vnrchten,  drt7  er 
vulrecte,  d.  k.  vollständig  christ  tcer- 
I  den  würde,  und  mit  siner  cbristeubeit 
ir  part  wdrde  Ungeieil  dee.  2U,  36. 
diu  minne  wil  under  xwein  personen  ir 
Wesen  und  ir  wonen  vollenden  nnd  vol- 
recken Hatüerm  2,  öä,  267.  dannne 
;  swA  vaseh  voa  periea  vein  in  batve  wta 
geatrecket,  in  rechter  mä;  volredlelA»- 
chenui.  16,  196.  sfn  vklsheit  >vas  niht 
volleuract,  da^  er  qua;ne  so  der  Ver- 
nunft Post.  K.  269,  14. 

vcirrccltc  vee*  enireeliemd  ^nege^ 
hen  lassen,  also  sol  der  mensch  sine 
girde  und  sine  verstantnüsse  unde  stnen 
muot  und  alle  sine  sinne  verrecken  in 
die  miBne  oaaen  h^ireo  item  Kristi 
;  myst.  397,  6  OiMtM^  ^  der  hsgbr. 
in  der  anm.  das  verrechaD  der  Af. 
Wieder  herstelle»  ?J. 

zerrecke  siae.  urd^me,  ich  each 
iei  dl  den  cfnea  belc  serrecke«  äSH. 
>    3,  186.  a. 

rakisf'u  s.  das  zfreitc  wort. 
RKcäK  swm.  ahd.  reccheu,  reckjo,  recko 
Oraff  1,  1131.  «te.  wrekkco.  mee- 
führlich  handelte  Bettecke  über  dieses^ 
I    mhd.   be^inidcr^  im  kreise  der  deut- 
sche»   heklensage    sehr  gewöhnliehe 
wert,  imhasmowrseke»  magaUn  1820, 
31.  süclr.  doek  egL  sehe»  Gr.  t\ 
329   note      es   hängt    höchst  weJir- 
scheinlich  mit  dem  stamm  goth.  vHkan, 
ahd.  i  ecbau,  6mx,Hv^  pellere  siisantwen. 
1.  der  erfolgte  eeriemmte,  dm 
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der  ans  seinem  caterlande  eertrief^euc, 
der  ffenmunyeii  in  der  fremde  lebende, 
heimatklos  umherirrende.  $o  wird  es 
m  «M.  ^autm  erkläri  exat,  profufus, 
extorris,  advMa.  vgl  d6  a'i  dara  recchen  5 
wären  unde  si  wnll/^ten  Tone  diete  ze 
diete,  fooe  riche  ze  riebe  ^otk.  p$.  104, 
i%  ebento  in  diä  bedmUimg  wm 
«vrekkeo  tun  H^and  C^ffi-  das  jetuge 
eri/iL  wrelch),  «.  von  rfwhrn  im  Hil-  1 0 
debrantsUede.  so  ist  noch  ui  der  kai- 
$erchr.  1 36,  2d  bei  Üiemer  rekke  syn- 
omgm  der  eUeiide  nra  13^»  1^)* 
nicht  immer  ist  w  entscheiden,  ob  das 
wort  die  elijentUche  h^dcnhing  noch  15 
beibehalten  hat  oder  mir  m  der  spd- 
Itrtm  ^tgemeisteren  yehrmtehi  Ifl,  «o 
wenn  Genes,  fundgr.  2,  73,  8  J^ob 
in  EfpßilPH  ein  «"TUflicr  recke  yetiftrirü 
wird^  oder  Maria  fundgr.  204,  15  die  20 
heU.  drei  könige  recken  ziere  Aeifieti» 
odtr  tBfiM  Siegfiie4  «leA  dem  rütm 
fliws  recken  nennt  Nib.  Z.  75,  2*. 

2.  der  nusserkalb  seiner  hvimath 
{^ichciei  ob  geiwungen  oder  unge-  25 
wumisgen)  ftriegsdieHsle  tmekende  ahem" 
leurer,  der  als  solcher  in  sold  ste- 
hffidc     sirhfr  ist  rlirsr  hf>dffiffi7i/i  noch 
in  der  redeusart  iu  recken  wi»t'  varn, 
alt  eiMMMe,  kmmwidimie  hrw^er,  30 
wir  tuln  in  reckeo  wIb«  varn  setil  den 
Riu  /Vi7j.  Z.  52,  7 ireniije  im  ijegeu- 
sat*  iur  begleHnng  eines  ganzen  hee- 
res.    di  zweue  degeue  aUo  wis  mit  in 
fegen  PUile  in  recken  wbe  wollen  varn,  35 
wen  tt  out  aa'^e  noch  mit  scharn  dÄ 
niM  erwerfveri  Minden  Innz    l':'2'M .  ein 
stalUtckes  auftreten   war   dabei  na- 
HtrHek  midu  mu^McUonMf  wie  seftoii 
di«  Nihet.  »eigen,   er  aolde  in  grA;en  40 
Ären  in  recken  wise  over  mer  varcn,  sA 
mohter  sin  «  rc  nller  be;^ist  bewarn  Ro- 
tker  H.  5b u  {wie  im   Mb.hede .  es 
mmr  90  gefaMoter  ab  mU  drokmier 
heeresmacht^.     der   herverle   ist   ein  45 
teil  zo  vii,  unde  ob  du  ii^  luon  wil,  .«o 
nahtu  dich  allerbeste  bewarD|  wiKu  iii 
reeken  wtee  over  mer  varen  dto«.  989. 
ieb  nno;  ft;nie  lande  in  eines  reeken 
wtse  varen,  unde  wil  mich  anders  na-  50 
men   das,    720.      Hother   giebt  sich 
daiM  wirklich  für  einen  geachteten 

a 


aus,  das.  924.  -  tgl.  femer  dö  s\  den 
bort  nu  hiie,  du  brähtes  in  da:;  l»nt  vil 
der  vremdeu  recken :  jä  gap  der  frowen 
Hanl,  da^  man  ele.  iVtft.  2.  171,  4*.  ir 
iult  den  solt  den  fremden  recken  geben 
Afph.  202,  4.  3.  jeder  krieger,  doch 
so  dass  nicht  der  standy  sondern  die 
Hiehtigkeit,  die  herthafligkeH  AeselcAiiet 
tcird.  so  werden  sowohl  die  könige  wie 
ihre  rnsallen  irie  die  hintervasalleti  die- 
ser recken  genannt,  also  tüchtiger,  ^- 
probter  krieger.  loh  bin  euch  ein  re- 
cke und  aolde  kr6ne  Iragen,  gagt  Sieg^ 
fried,  Nib.  Z.  17,  5'.  Schlon.'iluliinder 
ein  kintllcher  re(ke  W.v  >,  r2*j.  u.  bei- 
spiele  auf%uiähltn  ist  unnothtg.  vir  furtis 
Inertem  et  bei  JerosdL  iyi  6".  da» 
wart  ist  reeki  eiijentlich  stt  käme  in 

tini  (jf'dirhfet)  df>-  deutschen  hfJdensdqe, 
selten,  ja  tnetst  gar  nicht  tu  den  höfi- 
schen am  dem  firaatötieekem  dAer- 
$^a(en  pedteAlm ,  nur  aamuskamp^»e 
ton  solchen  dichten»  verwandt ,  die 
iiurh  sntfsi  (fem  rolksthümlichen  näher 
stehen,  su  wird  das  wort  auch  wohl 
Später  nodt  pan*  betander»  aem  den 
hdden  der  deutschen  sage  gebraucht. 
;i!s  nnni  schribel  von  den  recken,  daj 
i^i  väiilen  mit  den  tieren  Teichn.  25. 
wai^  man  t  von  recken  las,  da;^  ist  vor 
im  ein  gonkeima»r  tfor.  TA.  alarm- 
r  e  e  k  e.  —  spottend  wird  so  der  esel 
genannt,  alfd  wälder  3,  IUI,  145.  ein 
esel  zuo  eiui  lewen  sprach:  got  grüe:^ 
dich,  bnioder  recke  Soner»  14,  7. 
4.  übertragen,  mich  daucbt,  ich  wer 
der  kiinst  ein  reck,  ein  rechter  keldm 
meiner  kunst^  Suckenw.  43,  40. 

•nortreeke  »leki  in  D  Nib»  Z.  338, 
1  ^  für  morirmcken,  daram  in  Hagem 
ausgäbe  u.  glossaru.  in  Ziemanns  vtrbch. 

stiirnireckc  sttm.  kampfesheld,  auch 
besonders  ton  den  helden  der  deut- 
»eken  tagen  gebrttnckt.  der  von  fcrm 
Dietrich  von  Berne  gesagen  kau  und 
von  hern  Ecken  unde  lien  allen 
Sturmrecken,  vür  den  giUiti  uiuii  den  wia 
Renner,  in  W.  QriaiM»  heUentage  s.  1 7 1 . 

walrpcke  swm.  keld  der  wahlstati, 
führt  das  gtossartum  leseli.  mm/*,  832.21 
citierend,  ito  indess  das  wort  nicht  steht. 
ibK  stf.  goth.  rapjö,  ahd,  radja,  redja, 

38 


Digitized  by  Google 


SBDB 


MM 


reda  Graff  2,  444.  ui  tat.  mlto.  1 . 
s  lat.  ratio,  gofL  rgJt>jö  übenetU 

chensckaft.  ähnlich  noch  oft  in  ahä. 
glossen  reda  =  ratio,  ratiociniiim.  de-  5 
bitus  ordo ;  rede«  argebaii,  raUuiiem 
radilcre»  red«  p«s«iclieuet  p^din  r«li- 
onem  et  oratioaeki.  a.  r§- 
chenschaft.  ist  uns   jsrelilieii  von 

golea  gaädea  und  müe^en  rede  dü-  10 
von  geben  my<l.  320,  30.  eiu  iegelich 
mennische  arao^  an  der  jnufeitett  «r^ 
teil  got  in  rede  g!^i\  alles  des,  des  si 
üf  dirre  erde  getuont  spec.  eccles.  98. 
twenne  aber  ir  einer  ze  rede  würde  15 
ge0lA;en  von  eime  riller  oder  vonräae 
bur^sere,  mr  nde  gesetUy  sur  rechen- 
schaft  gebogen,  hnsl.  recht  1'?,  18.  vgl. 
die  amn.  der  gcslet  er  aller  in  rede, 
die  kat  m-  alle  m  teramIworieHf  Ge-  20 
«M.  fimägr,  2»  21,  IS.  einen  le  rede 
setzen,  zu  fnl.  aliquem  ad  ratioiiem  po- 
liere er//.  tiaUaus  2,  ebenda 
1533  ze  rede  sl^n.  noch  jetU  in  der 
redentari  j^red  mtd  mttwort  gehen**.  25 

b.  die  gebühr,  das  der  vemunfi, 
der  fjefifihr  entsprechende:  per^lätidi- 
ges,  beyrünäeies  ueseUf  folgertchiig- 
keitf  grund,  niil  rede  het  er  den  val- 
achenaian  WigaL  1605,  d.  k.  den  mann,  30 
an  dem   irgend  ein  falsch  war.  hei 
dem  nicht  alles  su  war,  teie  es  sein 
solUe^  behandelte  er  so ,  ide  es  sich 
gekärief  wie  et  reeki  und  häUg  war. 
da;^  wir  wip  niht  artigen  gewinnen  Tri-  35 
ont  mit  rede,  si  nr  wnllent  me,  ach, 
dau  die  mtutner  immer  mehr  ter- 
Ä^PÄÄjj^^ip^        ^^B^cÄ^  ^Ä^^Ä^^^  ^ÄH^  ^^E^RHS  ^^^^|^pn^fl^*'* 
gern  weUat,  was  ihnen  eme  firemdm 
nach   recht  und  bilUgkeit   gewähren  40 
kann.  vyl.  anm.  zu  Wiyal   1  Üü.^i  ^r^iL 
red el teil  u.  auch  unten  nr.  3). 
2  ^  lat.  oraHo.  die  rede^  enähbmgf 
das  gespräch;  alles  was  gesprochen^ 
mündlich  verhandelt    und  ahgemarht  4". 
wird,    das  wort  kommt  mit  so  man- 
nigfaltigen »ehaitienmgen  dieter  ieiaer 
bedeatungen  cor,  das»  es  *u  weit  füh- 
ten  wiii  df  -  {//f'sr  iihfiv^iirhtlich  iu  ordnen 
und   scharf  m  sondern.     si  sdionden  50 
in  ir  alten  rede,  wtederiwUen  was  sie 
aorker  gesagt  hatte»,  Oeae$.  fimdgr.% 


21,  J9.  iuwer  rede  bat  uiki  kraft/«. 
16.  wa;  hidb  rede  Unc  da$.  9X  e^ 
aebinet  wol,  da;  diain  rede  nAeh  eisen 

ist ,  unüberlegt  wie  in  der  weinlaune 
nach  tnfel,  das.  39.  diu  rede  ist 
nach  wiue  das.  97.  diu  rede  düiit  ai 
geuMlIeli  da$.  99.  wnndcrlieb  da$. 
293.  diu  rede  was  von  in  zweiu,  die 
gespräche  drehten  $ich  um  sie,  das. 
1 1 9.  icb  vant  der  rede  eine  warüett, 
/and  da$  wahr,  wae  er  amr  getagt 
kaitet  dae.  31.  «nem  der  rede  fealini 
ihm  heisiimmen,  das.  41.  vn;  sul  der 
rede  ini're  das.  9  6.  valschi  i  k  vrt 
sin,  nicht  tadelsuchttg  sem,  das.  99. 
valaeliitt  rede,  mm  M*m  «mJIni  Aar- 
rtUa-emder  tadel,  WigaL  7.  wer  mag 
wcsen  frf,  da^  er  hin  mttg  anrede 
kunieu  der  argen  Börner.  3|  59  u.  61. 
der  meuler,  der  gol  dienen  aol»  der 
•ol  dareh  kein  nd  abelan  dat.  2,  39. 
pgl.  das.  52,  92.  vil  red  Ii:'t  it  mir 
abegeiioinen,  rief  uheff  Tiaflirt'iU\  das- 
b3f  7ü.  üt  gabeu  im  der  rede,  des  ge^ 

rede»,  acbalt  Poe».  K.  322  ,  25.  er 

wart  von  Trowen  rede  oflealich  ge- 
schenl  zurch.  jahrb.  47,  25.  Vm  dii 
viugerliu  eiu  geiiuc  der  rede  stu  im. 
13.  der  rede  ist  onloogen  dat.  115. 
der  rede  gereit  ain,  leisten  wowu  mam 
firb  erboten  hal,  das  l  .■'J^<.  Iiit/rl  uhe- 
rigcr  rede  ergie  hie,  der  doch  gerue 
vil  geacbitit,  da  oiau  vil  wibe  eusaiiieu 
aihl  da».  231.  der  rede  vil  dik  ge- 
schach  das.  278.  ich  bedarf  diüMter 
reiif  wol ,  darf  nichts  sa{}en  ah  «vor- 
auf man  sich  fest  verUusen  kann, 
dae.  288.  in  iü  anl  dar  mde  to  gteli 
das.  39.   iiio  waa  ait  rede  acUapfca 

vil  das.  4t,  dabei  wurde  martrhes  <jr- 
sagty  was  mcht  im  ernste  m  rer stehen 
war.  e;^  ergienc  nach  ir  rede  dos. 
117.  der  rede  giengtn  »  dö  Mkdme. 
158.  ei  ze  rede  bringen  das.  206.  er 
erkuniiete  nie  süe;er  rede  das.  239. 
bet  er  uns  die  rede  erwant  das.  17, 
weaa  er  nnt  lan  ^Ina  gehradit  kdita, 
was  Caiogreant  mt»  eriiiton  woOte. 
win  git  rede  das.  39.  güete  und  wise 
rede  haben  das.  237.  si  begunden 
rede  daruiiibe  bau  das.  2titi.  er  bet 
ain  rodo  vilr  ein  ifNl         i3t.  von 
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dem  ieh  die  rede»  alies  was  ich  euch 
enähHe,  hob«  das.  ?9f».    jfre  rcrie  b(»- 
^nder  klagen  da$.  278,  das  /lorei» 
hai  Ilm         dd  maose  teh  rede  und 
vründe  Ifta  dn.  23.    die  rede  Idt  dat.  5 
87.  ir  suU  die  rede  lau  das.  (00.  n»6. 
286.  291.     lat  b(f>se  rede  das.  188. 
herre  got,  nu  lere  mich  die  rede  das. 
t2f«   «K«  rede  mdiit  er  niendiBrid  da». 
ß1.   dö  sprach  aver  Kei!  eine  rede  diu  10 
im  wol  tobte,  die  ihm  gam  gleich  sah, 
dat.  39.    er  getet  stner  vroowen  rede, 
i^t^uek  ftt  titf  In  lAfeM  Honen,  iät* 
95.    die  rede,  die  man  hie  tuot  doM. 
'2'}f'.  272.    swenne  si  iinver  rede  vpr-  15 
iiemenl  das.  87.    da^  man  ana  tumbe 
rede  vertrage  das.  280.  in  eines  rede 
treten,  «mf  seme  aeUe  irete»t  Plan. 
.•527,  1 4.     hip   gH   diu   rede  enzwei 
Wa(th.  I  04,  6.    mir  wns  ir  rede  axvär  20 
das.  121,  39.     wie   kumt  e/,,  da;^ 
teb  ed  wel  ver^lftn  h*  rede  nnd  der 
mlkier  niht  das.  7  t  ,  28.     man  hdret 
•tt  der  rede  wof,  wie;  umb  da:^  herite 
stit  das.  m,  .38.    86  wil  ich  die  rede  iTt 
enteKe^en  korzwAen  das.  16,  24.  »A 
Innd*  ich  die  rede  veratln  da».  A%  4. 
lü  die  rede  stn  das.  8S.  28.  mit  ge- 
bnrde,  mit  gewisser  rede,  mit  r»'\f  dfi$. 
30,  11.    die  rede  lät  beliben  A<6.  l. 
3,  5*.  sdeull  ir  wen  einer  rede  jdien, 
gleicherweise  sagm,  das.  59,  5^.  dn 
häst  mich  zv  diensle  mit  rede  dich  aa- 
getogeii,  hast  behat^tet,  dass  ieh  deine 
imtergebetu  lel,  da».  128,  2^.  die  38 
rede,  das  was  ieh  gesagt  htAe,  wil  ieh 
dir  bo7  bes(heideii  Waflh.  2^,  2.  wb^ 
sol  diu   rede  hc.srfnenet   das.    lOR,  fi. 
tuo  der  rede  kom  iVrlwin   nnd  onch 
G^niAl,  nr  der  matefTedang,  IfA.  Z.  40 
t3t,  4^.   si  zugen  selbe  ir  anker  in, 
als  67^  der  rede  rriht  solle  sin  Trist. 
2306,  gam  heimlich,  da  es  nicht  mr 
^raekt  kommeit  »oÜie;  Amrm  gaben 
»e  keinen  aeftrag^  sondern  thaten  es  45 
aeUiii.    rfi/;  worl  rede  hat  sft  vil.  da?^ 
ich   nemacli    noch  newil  e/^  alie^  iiilil 
vuieudeii  tmteruns.  1092.   mit  rede  sin 
nnd  hofe  wider  einen- heben,  «iril  amf 
«sme  überlegte  und  angemessene  weise  50 
gegen  jemand  äussern.  Trist  ri422. 
eine  rede  zela  Karl  21.  a.    diu  kü- 


negin  ze  rede  mit  dem  künege  wart  von 
diaen  r-wein  Enf/elfi.  664.  des  wiirt  ein 
hurger  ze  rede  mit  der  luocbniacher 
dnen  alir.  Jahrb.  12,  25.  weder 
wtp  noch  man  ze  ir  rede  memer  ko- 
mm knn ,  zur  Unterredung  mit  ihr. 
Flore  S.  4148.  ebenso  swie  .si  .sanl 
ir  ze  rede  ka>me  das.  wo  B  liest 

wao  ir  rede.  egß.  irod  Rieg  oneh  Ripfieh, 
mtig  e^  sin,  ztui  diiier  rede  heinlich 
mich  Heintelein  fIL.  1 4.32.  und  ffle- 
gest,  ad  e;  roüge  sin,  daa^  ich  kom  zuo 
der  rede  din  da».  2107.  dO  ich  ho« 
zito  der  rede  din  das.  2086.  mit  den  ge- 
sXen  kam  er  höveschUt  he  ze  rede  Flore 
S.  3660.  da;  si  mit  im  ze  rede  kam 
Herb.  8016.  waer  ich  mit  ir  ze  rede 
komen  eolae».  tfodex  fOl,  f47,  käUe 
ich  sie  gesprochen,  vgl.  anm.  tu  Flore 
S,  536.  da;  ich  den  stte;en  sprechen 
mfige  und  ich  mit  im  ze  rede  kome 
BngHh.  f298.  da;  er  in  teten  niht 
enhiez  nnd  in  ze  rede  komen  lie^  das. 
3670.  dttr  ir  in  niht  entie;ent  ze  rede 
nnd  onch  ze  rehte  komen  das.  3657. 
DU  la^e  wir  die  rede  stan  Diemer  84, 
20,  «nie  «d%  »tereoigfie  redeneart, 
mvt  den  ithcrtjang  tu  etwas  anderem 
zn  bilden,  vgl.  die  menge  ton  beispie- 
leu  in  der  anm.  du  lik^en  dise  rede 
Ilgen  Am.  231,  81.  doeh  Iftt  die  rede 
alfO  ligen  Ludw.  kreuz  f.  3634.  der 
Inntg^rAve  des  hefferl,  wie  din  geschiht 
w«re  venrwigen  unde  der  diu  rede, 
das  gesprMk  eem  derwllei»,  solde  ge- 
figen  das.  5965.  dt  erste  rede  waa 
ouch  sin,  fv  hwuh  ;in  Ludtr.  12,  .•}.  dO 
was  wol  ein  rede,  wi  marcgrave  Die- 
ther  gestorben  wa^re  das.  29,  15.  dar 
nnder  doelr  rede  vil  geeehaeb  beider 
sil  Ludw.  krentf.  814.  \i!  fiobischer 
rede  dÄ  geschach  das.  2  7  76.  ir  rede 
däbl  ouch  aisd  lief,  ma»  solde  teilen  die 
feMf  da».  3318.  wn;  mae  ieh  i^  ob 
sich  diu  red^e  tzoget  das.  4434.  der 
rede  ii  Ii  !Tf'[,Mnnf>n  tiU  Lndlr.  kreuzf. 
26.  des  luüu  ich  rede  hie  heknnt  Crane 
B.  2245.  sttsgetane  rede  reite  unser 
b^rfe  i|»etf.  eee9e».  79.  nsdactiiedewir 
mit  minnen  \\f  soltie  rede,  solche  münd- 
firhe  Verabredung,  von  hinnen,  dn?,  ich 
miu  ünsreht  stiete  ...  hate  /Wsf.  6816. 

38* 
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si  baut  dise  meislere  mit  reden  mysl. 
iöAf  .iG.     in   üie  oiii  Lie>U!  rede  bi, 
6c««e  Mflfträl^iM^,  AoH  223, 
26.    swcr  borg  ist  ...  mag  von  clnt- 

ner  red  nicht  ledig  w  erden,  in  sftj^dann  Ti 
der,  des  porg  er  isi,  ledig,  durch  ketne 

ficMvä;  WM  der  kerausgeber  aHuimmt  ? 
munch.  stdtr.  1 75.  vgl.  redeUVs  «.  Halt- 
aus   i,  er  sprach  zno  ir,  wolle  10 

si  sin  fursprech  siu  geu  gol,  so  wuUe 
er  ir  red«  luoo,  üe  aprtdtemf  ihn 
wrUmiigung  fiikre»,  vorder  weit  !f- 
seb.  838,  8.  welre  schüITel  oiicb  die 
rede  Uiol  an  dem  gerillte,  dem  aol  der  1 5 
berre  sin  echuaMle  lenden  Ober  tisch 
Alaaüa  t8S4/5.  «.  90.  —  Uckm$ek«r 
name  für  sprucli ,  ardichi,  zumal  epi- 
sches, vgl.  den  anfany  des  AtmoUedes 
sw<k  man  eine  guute  rede  luot.  gekort  20 
kithmr  ichm  hie-  fit  dio  rede  entwei 
WaUk.  104,  6  und  mir  ist  raln  erre 
rede  enmitten  zwei  geslagen  das. 
61,  33  V  die  rede  baii^t  der  frömd  sio, 
die  red  ist  «h  verk6rteo  Worten  Su^  2S 
ekmm.  43,  61  u.  69.  dennamen  rede 
geben  sirh  die  bücker  Iff ose  bei  Diemer 
3,  4,  fundgr.  2,  10.  die  jüngere  Ju" 
dUfi  bei  Diemer  127,  3.  vom  jüngsten 
fferMe,  da».  283, 1.  Hakn»  megm^  30 
1,  7.  Ttindafm  41,  5.  66,  23.  Era- 
clius  4^  IT'*  Pihtui  leseb.  277,  28. 
Isengrim  uoth  1 2.  vgl.  klage  Lm.  8.  22. 
24.  JNefM»  23.  2440.  £Mfav.  krmuf. 
&  O^if  ist  f eboten ,  da^  icb  sol  eb  35 
rede  le  rehle  berihtctO  ffnrfm.  arm. 
Heinr.  17  Qm  beginnet  er  lu  diutea 
ein  rede,  die  er  geschriben  vaot).  tgL 
Wuekerm.  UUfnek  s.  14S  «m».  5. 
vorn  didactiscken  gedickten  nennen  sich  40 
so.-  Hartmann  vom  glauben  25.  34  u. 
ö.  phjfsiologus  73,  2.  Wernher  v.Nie- 
dtrrktiH  30,  12.  Wemher  o.  Ehnen- 
dorf  \  fg.  Suchen»,  lesab,  917,  19. 
selbst  in  strophischer  form,  vgl  die  45 
reden  des  Hugo  von  Monifort,  so  %u- 
weüen  schwankend  mit  tiei.vgL  Wacker- 
naga  Ultgmdi.  s.271  mm.  14.  s.286 
anm.  13.  —  auch  als  vortgekalt  der 
melodie  entgegen fjeseiu  nieman  ge-  50 
lernen  kan  rede  uaU  gedcene  singen 
ITA  2,  107.  •.  sinnclÖM  giegea  bftul 


in  ir  lierze  die  Vernunft,  du;  si  den 
kuusleriebeii  stellt  ir  rede  und  ir  ge- 
dcMie  dos.  2,  106  3.  gegmutand 
der  rede,  das  wo»  m  befrackt  kommt, 
die  Sache:  oft  rein  umschreibend  für 
61^.  ahnitch  matte  (jt.  äanselbe).  der 
bAbcs  sprach  dd:  <Hi  rede  nt  sbd>  so 
ist  es,  nicht  etwa:  so  wurd  gnagi, 
kaiserrhr.  Diftner  289,  12  dolt  er 
die  uiurler  durch  da;^,  da'<(  der  niennisce 
verlorn  was  ?  der  bäbes  sprach  du :  diu 
rede  ist  ebd  dat.  289,  18.  der  rmle 
ist  alsA,  es  verhält  sich  ahoy  WigaL 
26 U4  u.  4186.  sd  gesihest  du  wol 
selbe ,  wa;^  diu  rede  ist  Iw.  30.  diu 
rede  ist  0^  ir  wege  gar,  den  brunne» 
terikaUUgen  tu  wollen,  das  fällt  ihnen 
gar  nicht  ein,  Itc.  87.  su  naem  dich 
der  rede  vil  uulure,  dw^  du  uns  na-mest 
den  Up,  so  würdest  du  dir  kein  ge- 

den,  Gregor  2620.  so  empfang  Daae- 
wart  den  Blödel,  der  mit  seinen  ge- 
waffnetett  an  die  tische  tritt,  ehe  der- 
sotte  noob  ons  worl  gesproekm  hat^ 
mit  der  fragen  jb  wundert  mich  der 
ma:re,  wair  so!  disin  rede  sin?  Mb.  Lm. 
1851),  4.  muht  ich  midi  hin  ze  lu  bei- 
den einer  rede  verläsen,  und  (nämlich 
darauf  dsu»)  «öltet  ir  ioch  nl^en  Ahe- 
ler  gebasrde  her  ze  mir  und  oucb  des 
ha^:^es  Trist.  10335.  vrowe,  si  varnt 
nibt  sü  euwecy  icb  versuoche,  waj  diu 
redest  Lanatei  6379.  iendtten  gieneondi 
Branga  n  in  und  erkande  da^  glas  nnd 
sacb  wol  wie  der  r«-de  was,  wie  die  sacke 
stand,  Trist,  leseb.  451,  27.  zohant  nb 
desen  reden,  nacbdew  d«««  y«scbel«i 
isor,  daraadi,  Karlmtmet  526,  3.  9gL 
stellen  me  Boner.  57,  (18.  59, 47.  66, 25, 
die,  olnrnh!  wirklich  reden  rorhergeheit, 
doch  mciu  anders  iu  verstehen  sind. 
—  bf  die  rede,  sw  lijesM»  Msid«. 
swelher  si  des  Jachen,  da}  si  dia  sAib- 
nist  wa-re  dii,  der  g.ebe  rnsn  onch  da^ 
pla'rit  sä ;  wände;  der  kiinec  vuu  Iriaat 
bf  die  rede  dar  bit  gesant  Wigal.  2563. 
bf  die  rede  hOmcn  si  dar,  irn^  si  da; 
vil  gelriuwe  wip  mit  in  gefüerel  wol- 
den  haben  das.  9225.  nu  wil  iih  alle 
kristeu  her  üf  die  rede  vrisleu,  üsj^  er 
dib  lud  ir  kenpbe  it         223,  24 
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durch  weihe  rede  tiiot  ir  da;;,  wes- 
haU>,  nus  wflrhem  gründe,  Eneit  1A2S. 
tfnrch  weihe  rede  tiete  ich  d«},  wout, 
BaH.  3t 0,  14.  —  dA  wu  e;  an  di« 
rede  komcn,  datu  gekommetty  dar,  fro-  6 
^f>n  ?'f>t'»n  kin<te  dient  alK'/  Hn:^  }Tp_ 
sinde  klage  Lm.  41.  sweane  e;^  an  die 
red«  f  At,  da^  er  mtwicbe  gerne  das. 
158%.  wer  molile  det  felrowen,  da; 
e;  7,uo  der  rode  yolfle  chonirn,  so  vrtl,  10 
Am  mr  ermnrdung  aUer^  klage  Las$bg. 

{gletch  darauf  wir  beten  diu 
ttarchen  mvre  wol  imderatattdeii^.  «iti 
Tristan  inr)r,3  (hei  Ig.  416,  5)  liest 
Ht.:  b?  Hpt  irrti  TTde  erkenne  ich  mich,  15 
da^  er  tu  lieber  ist  dann  ich,  aber  in 
F  adU  bl  der  rede,  dabei,  eritennc  ich, 
was  dasselbe  sagen  wtrde» 

redranifirt  (nmt  des  stadlrfdners, 
miinth.  stdtr.  J^//,  90).  rcdrhalt  ikühn  20 
mit  der  rede  ^  Mai  232,  4),  redc- 
bloomc,  redegebe,  tväegelt^  rede- 
ge»elle,  redehAfl  C^eionderer  ort  im 
klosler  tum  eonrersieren  mit  Inim. 
Sehen  1281},  redericli,  rcdespa:lie  25 
i.  da*  Mveif»  wort 

redebiere  adj,  t.  der  rmle  90- 
mäf.%,  ttnvnn  zu  reden  ist.  irerfh  er- 
zählt »M  werden  C^ti  rede  nr.  2).  hie 
hebet  »ich  ein  maere,  da^  wier  vi!  re-  30 
debiere  «nd  oncb  vil  gwA  le  sag-eoe 
klaffe  Lm.  l.  2.  redend  0>der  m 
nr.  3)  y  er  geschuof  tms  von  der  erden 
unde  blies  uns  ainen  geist  in,  undegap 
«tue  witae  nnde  sin,  imde  nwchete  vm  35 
redebffre  eom  glauben  155.  3.  $0 
wie  es  sich  (jehührt ,  tiirhliij  (zu  red«« 
nr.  i^.  rrjl.  rrdelich}.  dn  spriuh  der 
redcb.rrc  Btieroif  5t).  a.  der  bole  vil 
redebvre  da».  74.  a.  ir  all  ser  böte-  40 
Schaft  vil  redchfrre  Gudrun  239,  4.  — 
einige  gelehrte  sind  qfneiqt .  dn%  tmrt 
m  der  tetttern  bedeuiumj  nhzuleUen 
von  dem  alAodkd.  redi,  hurtig^  bereit, 
Oraff  %  4T0.  engl  ready.  45 

rrdpfinTf  adj.  rrdnirf,  heredt.  »ven- 
tiure,  wie  her  I  ninrii  mit  .sliior  froii- 
wen  6rst  wart  redeliun,  tuerat  mit  ihr 
sprach  f  firamend.  $.  32,  tfaer  vore 
Ärang  thö  Biimhel  ;  er  was  micbd  ande  50 
snel,  «tarh  ruKic  Iniono  rolhehaft  ge- 
Duoge;  er  sprach  pf.  httonr.leseb.2'dbf 


REDE 

28.  daij  zungp  nie  so  redehaft  noch 
herze  nie  wfse  wart,  da/^  sine  schcriie 
nnd  .sinen  art  kiinde  geschrlhen  oder 
gesagen  Trist.  15816.  ai  wnrdeo  sa- 
menl  redehn fl  von  manigor  lande  listen 
Sih.  279«.  da;  icli  niht  rrdhafl 
noch  sinneil  alüd  wise  hin,  da;  ich  di- 
ien  begin  ine  dich  verenden  mügc 
Hab»  ged.  103,  4.  sin  wol  redebafler 
nuit  lobte  unsern  beirren  got  Pnss. 
348,  16.  des  heilisren  geistes  kraft 
machte  si  vi]  redehaft  Fass.  K.  334, 
12.  iumellcbe  eronke  hM  geaeit,  die 
ouch  isl  wol  redebaft,  dar,  er,  die  auch 
mohl  zu  erzählen  rersfehf  dn^  ?7  '   \  \ 

iinredbaf't  adj  nicht  redend,  siunim. 
so  wird  der  siem,  der  die  heiligen 
drei  kömge  leitetet  ein  unredbafter  böte 
genannt,  ffahn  ged.  32,  15.  rgl.  das. 
.<2,  8  (mil  einem  dinge,  da;^  niht  ha-le 
stimme).  Ziemann  cUiert  noch  Docen 
1,  231  temere  (7). 

redelicli,  redelicli  adj.  ratinnahi- 
/i<,  50  »ri>  p<  ^irh  fjehührt.  ffeziemend , 
angemesseUf  rechtmässig,  wohl  begrün- 
de, terstdmd^.  sm  rede  nr.  l^  di 
beidenischen  meistere  apredien,  dai(  der 
mensrh  si  ein  redellch  lier:  so  sal  der 
mensch  alle  sine  wcrr  tiion  nArh  rede- 
lichkeit.  redelich  it^t  dHi^ ,  da;  ein  iclich 
dine  ittlsebeidet  nnd  ordinetalad  i^  ial: 
do7,  triite.  dii/,  i/,  s:n\  si  und  t;  liep 
haben,  »ia/,  böse,  dn^  i-^  bnsp  sl;  da^ 
man  rehte  wege,  wa^  got  si  und  wa^ 
kritlOre  s(  nnd  wa;  #wig  I6n  al  nnd 
wa^  vorgenclichc  ^re  st  nnd  wa;  at 
^ssisc  sf^licheil  und  wa?^  «"wige  pine 
myst.  HU).  3f.  «i  senten  sirb  vi!  s»^re 
nach  redelidier  ininne  Iw.  6r)26.  der 
lörasr  redelleber  vemunsl  Barl.  230,  2. 
nlsani  dia  kint,  diu  redelich  sint,  ehelich 
geboren,  hi«tu  an  der  .«tiirit  o'eboni  das. 
175,  6.  en  ist  niht  redelich,  da^  ein 
scbnldiger  man  anders  werde  Qberwnn- 
den  Flore  S.  6632.  dlYOn  ist  da?  re- 
deltf  b ,  Ha/,  ich  diu  verteilte  si  dn<:. 
71 IH.  das^  ich  niht  h»b  geme;^];cn  nll 
sein  gevert  redicicher,  tapferer,  wie  es 
sieh  fSr  ekien  ritler  gesternte,  Ut,  ala 
sie  der  hell  begangen  hät  Suchenw.  Ift, 
52«J.  pr  fpf  so  vil  strlt  und  redlicher 
tät,  daj  man  ain  aigen  baocb  von  im 
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gemachet  hat  iurch.  jahrb.  59,  34.  das 
her  U  vorkoufe  adir  vor&etze  vor  syoe 
pfennyiif  a  nod  vor  nddlcli«  kMt  M> 
mer  recht  3,  105.  in  Bttl  eb  re- 
delicher  bnle,  fft>r  slern,  dessen  ange-  5 
meisenhett  als  böte  «u  dtenea  aUhald 
wMtitßg  amtmimimr  g€$etU  taUrdy 
Hahn  ged.  31,  75.  «in  voget,  der 
WIM  und  redelirii  was  znrch.  jahrb. 
54,  17.  wet»  er  üi  bileii  wil,  dni(  re-  |ü 
delicb  iat,  verständig^  gebührlich,  rnffst. 
90,  2.  der  aodw  hind  Ist  nddteb 
gewerp  des  gelsles,  der  dritte  bimel  ist 
vemnoftic  gewerp  des  geistes  das.  98, 
15.  so  sprichet  der  redeliche  wille,  15 
der  9BrUSmdige ,  dw  m  iirffteiK  wie 
.  et  «cA  gekernt,  dat.  289,  31.  die 
frowe  was  redelich,  so  wie  eine  frau 
sein  soll,  und  kiusch  Crescentia  tm  le- 
teb.  993,  23.  ach  redeliche^  Iriuhel-  20 
Um!  üfr.  l  II,  44w  redeUch  gelt,  et- 
tpredimde  betahiuny,  Rothe  1697. 
sie  liefen  Hie  redeliclisten  Dorinirc  le- 
ben, die  biauchbarsten  lur  öestcUutty 
det  aeken,  lUake  1642.  die  mm.  25 
M  M».  7i,  3  0,  148  —  re- 
deliche Sache,  vernünftiger,  triftiger 
grunä.  er  ist  scbuldic  ig  \»i»leDe,  in 
irre  daaoe  redeliche  sache  myst.  102, 
27.  wö  nort  geechibt  eed  dö  omd  die  30 
Hute  pioiget ,  dk  sal  redeliche  snihe  hl 
sin  das.  18U,  II.  und  beraubülen  Hip 
carfdrsten  von  redlicher  sach  \%egeii 
«#rdk.  jehrb,  6t,  7.  ob  er  eiei  bi- 
schofs  hui  de  verliuset,  aU  oh  er  wider  39 
in  irmannt'  hiilTr,  oder  mit  nndpfpn  ro- 
delicUeu  sacheu,  aus  andern  irtfitye» 
gründe^  Aitslsr  recht  12,  4.  ander» 
i$i  die  Meaimt§  Saekeam.  42,  4, 
wo  es  das  angemessene  Ihemn  zu  he-  40 
zeichnen  scheint:  die  redleich  «.u  hc  mit 
Witten  Irait  chuost  und  \eriiiuiin  in 
berlien  grünt,  dereue  s6  flie^^cn  durch 
dm  nniit  syon  und  wort  verslentichait. 
weitere  beispiele  t'jI  hri  Haliaus  2,  45 
1533.  — dte  oft  vorkummende  verbt»- 
dung  mit  reht  vgl  unter  dem  ade*  Mi- 
mdem  kommt  redellcb  f9r  redericb  oer, 
aber  tcohl  stets  nur  nerschrieben.  egL 
d.  deutsche  Cato  s.  35,  i^i.ö  mrr.  50 

redeliche,  redelicben  ade,  cum 
raäonet  rite^  auf  gebdkrtieke  weite. 


UM 

angemessen  ,  geuemend ,  ordentUch  , 
verständig  f  geset*md*sig.  sione  bor- 
grivcii  er  dd  gebdt,  er  oe  aie 
viei^e  unde  vil  redeltckm  hienge,  wie 
et  sieh  gebührte,  ffmne  Rund.  C**,  17. 
doch  btlei  ir  verwürhle^  leben,  swie 
redeliehe  bebe  gegdiei  db  lieieifhe- 
nuege  an  aide,  sunder  mis^ewende 
den  Worten,  diu  mit  ^v.•■I^h^it  tiie  wi?- 
supcii  haut  geseit,  obgleich  dte  erfuUung 
der  verkeissungm^  der  propheten  ms 
Ckritto  ee%,  t»  amgemettemerf  emi- 
sprerheader  weite,  vor  sich  gegangea 
ist,  so  harrm  die  Juden  dock  noch, 
Bari.  270,  30.  wir  lehea  redeliche  das, 
261,  39.  des  sieb  neeer  eidgenö^^e« 
redlieb  verautworten  sdrcA.  jakrb.  84, 
IM.  ob  si  mil  in  woHin  fpfhfen,  s6 
wnititi  si  iro  da  warten  und  woltio  si 
da  ledlicb  bestäo  das.  89,  25.  si  biet 
gar  redttcb  gfoebteB  Hatbmder  im  le- 
seb.  931,  10.  da;  stiun  chint  wart  re- 
delich  sprechende,  es  sprach  ganz  or- 
deutlich,  so  wie  ein  sprechender  sti 
thuu  pflegt,  Ludw.  71,  3.  egi  die  mteu 
s.  148.  redelicbeB  leben,  so  wie  et 
sich  gehorf.  wnn  si  vor  als  diu  tif  r  le- 
beten Schiorf  exc.  f.  22.  si  lägen  mht 
redeliche,  waren  mcht  tortkeUkaft  ge- 
lagertf  Stolle  p.  112*.  der  eetale  ist 
bmoder  glidiesere;  der  nimt  sich  an, 
er  sl  gnot,  und  gebaret  sich  vil  rede- 
Uch« leseb.  904,  14.  —  ausuetunend 
käaßg  mit  rebt  «erdeiMle»:  iek  uMe 
aui  h  >>)!che  stellen  hier  auf,  m  denen 
rebt  und  redli(h  adjective  sind,  nü 
sol  man  schuuweu  airdrst  iuwer  frn- 
mekheit  daran  da^  ir  iuwer  leit  reble 
und  reddicbe  tragel  An.  74.  wil 
der  guot  ribta^re  wesen,  er  tostet  mich 
und  lüt  iuch  gnesen:  da^  ist  reht  und 
redelicb  Höre  J$.  6699.  nu  was  rebt 
uad  redeKeb,  da^  io  ellii  avlekait  voe 
rebte  wxre  bereit  das.  7649.  diu  Chri- 
stenheit ,  diu  rehte  und  rpdcliche  treit 
die  gewahren  lere  gotes  BarL  317,30. 
rebte  und  redlichen  gar  aatwürte  gtt 
der  bAbeet  afl  SUo.  3644.  er  voitobele 
sich  mil  or  reht  unde  redeUch  zn  einem 
elichen  leben  Ludw.  32,  29.  man  unde 
wip,  diu  rebt  unde  cedelichen  ser  c 
koneii  eml  Sekwakmwf.  im  leteL  739, 
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8.  da^  he  da^  ^ni  iirkouft  habe  rehle 
ande  redellche  muhlk.  stdtr.  34,  18. 
fibel  Im  im  du  debeine  radile  and 
redallehe  schult  das. 53,  38.  9^dmA% 
8.  swpI  weber  zwilchun  verkoHfet  tei-  5 
nem  mäle  reciit  aade  redlich,  verkoafel 
er  iMb.  tiektt^.  99.  die  etat  inte 
den  selbeii  bniiier  abegduraft  rechl  nnd 
rwllirh  zrtt.  jnhrb.  31,  5.  recht  iiiid 
redlichen  echiil  iir  sein  uud  ^Idiri  das.  10 
4t,  11.  redelicliin  und  recht  geschu- 
«Üria  riUBTtpiegel  sIr.  690.  vir  heben 
verkoull  mA  SU  kouFen  g-eben  relit  and 
redhch  unser  ve«tin  Timing-eft  knvfhrtef 
eom  jähre  1342  mPfetffer»  Germama  15 
I,  15.  wir  bflkbMO  bertn  K.  rechdicb 
«■d  redeKcb,  ed  wir  recMKcibst  «id  r«.. 
delichst  mne-cn,  hd  Hnftnus  2,  1?)."}4.  lal. 
entspricht (jevDohnUch  ritt-  el  raliniiabililer. 

redelieiieit  $lf,  der  miio  entspre-  2o 
cie«4es  weieiii  tertlämdi^ui^  g^Mr- 
UMteiit  iäekti^eit.  der  mensch  sal 
all»"  sine  yvfrg  lun  nArh  reddirhkeil 
mf^st.  WO,  32.  tgl.  die  stellt  oben  im- 
ier  redelMi.  dikeiMe  dinges  enbege-  35 
ret  di  fedcKchat,  vermmft,  dae  der 

wArhril  das.  47,  ryf.  das.  47,  14  fg* 
di.ser  priester  s^te  etwa  dicke  dem  hi- 
schof  von  Meiose  und  andern  harren 
dee  ffMBD  tim  Hebepvrf  fronfcait  md  30 
redliknt  «od  von  sfneti  adellichen  taten 
%ürck.  jakrh.  57,  36.  nicht  sin  bcr7,e 
noch  sin  kleid  noch  sine  schöneo  pberde, 
swidini  stne  toguni  und  redriielikeid, 
di  machin  sluen  naraen  werde  rittertp.  35 
Str.  !»05.  also  tm  in  dem  glase  töd 
das  bly,  dar,  das  dorchsichtige  werit, 
also  nag  et;  onune  di  redelychkeyt  sy, 
di  den  wedirglanl;  gebcrit  4m.  tir.  35, 
egl.  anm.  %m  Ludw.  71,3,  «.  148.  wei-  40 
tere  beispief^  ans  dem  14.  u.  15. 
jakrh.  führt  fhUlaus  auf  2,  1534. 

g^redetldie  ad».  mrdeiMeh,  9oU- 
$UUuUg.    dat  he  up  dem  dorpei  lach 
harte  «r^^rfHciicbe  dd^  wlkkkMkg  iodtf  45 
Karlmeinet  24,  24. 

unrcdelicii,  iinredeücii  ad^.  der 

umgthnhrUch ,    wngeüemend ,  unor- 
dentHch,  umeerständig.    afnimaliis  nn-  50 
ordentlich  vel  unredlich  Diefeab.  gl.  30 
CtM  4Ke  Bwnmüliiny,  es  möge  nnder- 


reit  w  lesen  sein,  gespart  werden 
konnte^,  er  häte  noredelicheo  zorn 
mit  senflem  muote  Terkom  Gregor, 
1071.  der  dewederre  nie  gewan  un- 
redelichf  rucrpTipi!  das.  iilineisle 
din  trügenden  w  ip  gelüstet  uiuedeiicher 
dinge  ar«teib.  Diemer  U  /.  von  des 
grölen  ungehdrten  morden  wegen  und 
niht  nut  onredelichcr  snchc  ziirch.  jnhrb. 
72,  1.  in  vi!  chlciiier  ahle  mit  einem 
vil  unredeiichen  diügej  da^uibtbele  slin- 
me  und  was  oneh  nnverttenllich,  wird  der 
«fem  genavnty  der  dm  heiL  3  Mmigen 
erschien,  im  tfrrfpttsftfzf  zk  dem  rn>fe!, 
durch  dessen  mUtlietluHg  dte  armen  fnr- 
len  g^kri  wurden,  Hahn  ged.  32,  7. 

nnredeliche,  unTcdellelien ,  «de. 
ani/ebührUch,  unverständig,  nber  wen 
her  mirfdelithe  gebeten  hato,  iinrrr- 
standig,  myst.  104,  34.  am  da/,,  da; 
se  sieb  nnredtelich  hilt  nach  dea  kooigs 
Otteekira  tdde:  wen  ii  aam  befii  C/^a- 
biehz,  irre  manne  eyn,  ein  der  ee  *HL 
jakrb,  4,  13. 

beiml«lldie  «.  «wA^delich  $. 
am  tdUms»  «liete»  artikels. 

retielos  adj.  leas  Magdos,  Uber  ab 
impetitione  nllerius,  also  rede  —  an- 
klage, vgl.  beispteie  bet  HaUaus  2, 
1534  fg.  aO  mnaate  si  der  richler  re* 
dcloss  lassen;  redeloss  und  nnbeclaget; 
redelos  und  unangelanget  lassen  «.  a, 

redesam  adj.  beredt.  alTabilis  zcu- 
apFeeUig,  redaam  Diefei^*  ^  14.  h- 
ciindaa  redaam,  geaprech  das.  117. 

redesamkelt  slf  hrrrdtsamkeit. 
facnndia  redsamkeit  Diefenb.  gl.  1  i8. 

aberede  stf.  ausrede,  adelarn  und 
Mhsa  aint  worden  piini,  awenoe  klno- 
giu  wip  an  werwort  sint:  noch  snel- 
ler  kumt  in  im  gedanc  ein  abrede  denne 
eim  hasen  ein  wanc  Renner  12207. 

nberedee  adj.  an  ahrede  ndtmend.  ab* 
redic  nnd  nicht  gestendic  sin  Scken  1 ,  7. 

«IvöuriMl«'  stf.  drohrede,  der  dreu- 
rede  was  genuc  Pass.  360,  88.  das 
glossar  wu  Pass,  K.  citieri  noch  dat. 
159,  86,  lao  aher  da»  wort  nuM  «Mit 

{ifPf^enrede  stf.  gegenrede.  mittrorl, 
erwtederung.  da^  ir  von  hiute  iiber 
ein  jär  mir  ze  gegenrede  sUi  in  kämpfe 
l»nrt.  448,  11. 
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helfcrcde  stf.  ausrede,  amßmeki, 
excq^.  und  toge  der  intworter  nicbl 
At,  nad  her  «laö  vor  deme  riditer  bulf- 

rede  n£ine,  so  siildr  her  deme  rithtcr 
wellen  kulmer  recht  3,  147.  Scher:,  5 
707.'  den  scbadin  sollen  und  wollen 
wir  vorgen.  lunpliage  dem  prAbtt  Aue 
hiilfcrede  nit  den  versessen  zinse  güt- 
lichen lej^g'en.  —  ohiu-  HÜcrIei  hulfredc 
und  geverde.    vgl.  HaUaus  1,  Ö77.  10 

1nDd«rred«sr/'.  nachrede,  terteum- 
4mt§.  der  liute  rede  ist  manigvaU,  diu 
hinder  snidel  junp  "«(1  alt:  hinder- 
red  und  ätte  nit  vil  liute  tunfi,  vi!  kume 
gelit  Boner.  3,  3.  ir  inerker,  hiuder-  15 
rede  snlt  ir  durch  saside  lafden  frtl6» 
2.  daräss  unrrüntschoit  springt  und 
liRs<i  mit  hinderred  und  liegeiT  gross 
narrensch.  7,  5.  vqL  die  anm.  und 
HaHam  1,  915.  30 

hiilfercde  stf.  vgl.  helleredc. 

kösre<l<"    stf.    unterhaUuut! .  [ühtt 
Ztemann  auf  auf  Pei  verweisend. 

leirede  sif.   die  predigt  für  die 
taim»    honelia  Ityred  ^  Jfone  8,  25 
«51. 

nÄ«'lir<"Ji'  s//*.  fKichrede,  Verleum- 
dung- rletrpctatio  nachrede  Dtefenb.  gl. 
94.  wag  oeb  du  aader  sache  ir 
nächrede,  «Ikr«  Ußdwede  halte  auch  30 
noch  einen  andern  grund,  Oriesh.  pred. 
1  ,  101.  er  wart  O^^ezicb  vou  ndcb- 
rede  ^emda.  ' 

nötrede  ttf,  tmmmgme  rede,  die 
man  nur  nothgedrungen  thut,  die  man  35 
gern  unterliesse.  so  heisst  es  bescheiden 
ablehnend:  ir  sult  mich  nutrede  erlin: 
e^  tel  hie  maDec  ritter  bai(  Peaik  95,  72. 

8cheUredc  stf.  tadelnde,  scheltende 
rede.  (\h  hegundc  er  ir?  v»•^^v^/fMI  und  40 
sich  d.i  wider  iUjen  scbeltiede  unib  ir 
schuld«  Flore  S.  2597.  9gL  Scheltwort. 

Mhimpfrede  Uf.  adberaA^/lEe  rede, 
kuriweilige  enählung.  si  gAben  kouf 
timhe  knuf,  schimprrede  umb  Uelwort  45 
Marleg.  17^  4.  des  bare  ein  schimpf- 
rede, dman  köre  jefal  eme  butige  ge- 
schickte,   5<0«nAA0»ii  Aesop,  bueb. 

1057,  (5. 

stö^rcdo  stf.  auslussige,  nachthei-  50 
Uge  redey  Mon.  Boica  XV,  57  ad.  a. 
1352y/IÜbrl  Zimasm  amf. 


slu  rill  rede  stf.  kampfrede,  con- 
Aictiu  ein  sturmred  jpL  Mom  4^  231,  18. 

troiimrede  f^.  träumerisdt»  rede. 
phantasia  droumcrede  gl  Mnnp  Tt.  l>^7 

iimherede  $lf  rede ,  die  um  ihr 
uel  herumgeht  f  umstantUiche,  meiiläu- 
fige  rede;  mmtdUeeif.  aaAafaa  oaihe- 
rede  sumerL  52,  26.  t(fl.  diu  «iibeMfe 
im  Wiffui  WS7  sal  iimhcredp  gesagit, 
woiu  lange  Umschweife  y  Herb.  1213, 
der  dof  woH  öfter  g^meht^  vgl  die 
«Ml.  der  aaiberede  der  waa  vU,  die 
si  im  für  ougen  leite  von  situT  mao- 
heite  und  (juch  von  dem  serpaade  und 
wie  si  in  zwir  erkande  Trtsl.  1  \^b\. 
ia  «tneai  mge  ich  offeaiieh  aol  alrA- 
Fea  Biit  waberede  mit  Worten  Fr/.  401, 
6.  zwiu  so)  des  umberede  vil?  die 
rede  ich  lu  kürieo  wÜ  Mmi  201,  9. 
doch  wU  ich  dich  die  aOade  eia  (teil 
ba;  b^ren  merken,  so  ich  beste  bmc, 
mit  umbt'rede,  um$chreth?inrj  f^l.  « ?ni 
anders  mag  si  niemau  beu uteri  i.e  reble, 
bei  Scker%  2,  1815.  die  Kriechen  dd 
begaadea  arit  aaiberede  ia  wtscr  fcir 
in  kündedicheu  legen  vir  9re$.  M.  296, 
60t  Scherz  2,  1818. 

uoderrcde  sl/*.  imscketwede.  nü 
Ha  wir  «ae  wlie  Hta  die  anlerie  aade 
lOn  mit  aadirrede  ein  teil  bekanl  der 
^esihiehte,  die  volant  in  snrlrin  lanHin 
mnnciiir  sit  stn  ouch  biooen  dirre  zit 
Jeroscii.  Pf.  63.  b. 

norcdc  nf»  Mm§9kiM§erede;  rede, 
laie  fte  nicht  sein  soll,  wa;  oiöhte  ir 
an  ir  tusrenden  be^jer  sin  daooe  ob  si 
ir  unrede  lie^e  siebt,  liele  an  aür  eia- 
veHedtdie  als  ich  ir  eiavaltic  bia  KS. 
1,  174.  a.  dk  ich  wiade  viadea  trOel, 
dä  hän  ich  niht  wan  unrede  viindea 
das.  i,  182.  b.  aüd.  bl.  1,  365.  da; 
weij  ich  wol ;  du  bist  uoredie  vol  Uakn 
ged.  SO,  34.  nerhoiBne  rede,  fdkekee 
ieugniss,  Westenr.  635. 

%  orrede  stf.  vor  aufgehende,  ekUm- 
teude  rede.  prologus  ein  vorrede 
Diefenb.  gL  224.  prefacio  eia  vor- 
rede das.  220.  praeambulum  praefatio 
vorred  gl  Hone  4,  2  U,  5  2.  bi; 
an  da^  roxre  ge,  ein  vurred  wil  ich 
sagen  £  HelbL  4, 564.  Jeronimus  schrt- 
bel  in  d«r  vorrede  Ober  Nalhteai  aiftf 
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210,  33.   fÜB  iat  die  vorrede  Lndm. 

i,  5. 

wekeelrede  enMartule  rede, 
gegemieUige  imterkalUmg.  diu  wehsd- 

refle  ein  ende  httbe  Wmshekin  12,  f.  ^ 
der  wehselrede  wart  vil  un/.  der 
meister  iiiim  ein  rls  Ptiss.  55,  77.  der 
weehMlrede  ww  g «laoe  ons  er  in  nit 
deM  besmen  sluoc  Hahn  ged.  102,  19. 
diu  wechselrede  und  der  bracht  wart 
gehffirM  iMsr  für  dM.  124,  41.  ir  wehsel- 
rede WM  mtmeTrit:  li  wurden  bddm 
redebalt  Mai  3.  9^  weiecirede 
Tiirl.  Wh.  S3. 

wldern'do  stf.  die  ije(jenrede.  m-  15 
derspruch,  antworte  v>iderlegu»g.  dane 
iet  Widerrede  nikt  /v.  333.   e;  kuniA 
in  deo  degen,  der  man  sö  vil  wirt  an 
dirh  leffen .  da^  din  torehter  mut  m 
Widerrede  wirt  behut  Pau.  K.  28,  42.  2ü 
n  ewigen,  er  sprach:  weg  ew^^  ir? 
der  Widerrede  ai  f eewif  en ;  si  stoonden, 
liP7en  in  ircsiß-en ,  wan   si  niht  mt*re 
Knuden,  rnhl  Widerrede  si  fanden  Barl. 
24'i,  35.     d6  gesweic  Julias  zehant,  25 
Wind  er  oihl  Widerrede  envaiit  Pms. 
K.  78,  50.    sö  wolden  si  ime  ftne 
iillf  ^pvjprde  unde  Widerrede  dn?  slo^ 
«iilwerlen  L«dw.  39,  26.  —  tm  proceu 
die  ami^ori  det  bMagtcn,  die  eiitrede.  30 
e9(  sei  daen  da^  al«  tail  nicht  widerred 
hah,  s5  majsr  er  nnch  des  andern  t»ils 
rede  urtail  fragen  hrfittn.  stdtr.,  beil. 
200.    ist  aber,  da^  her  nicht  enwil 
vdr  koiMB,  sA  aal  nan  in  ine  wider-  35 
rede  n  achte  tan  mühth.  stdir.  28,  8. 
so  Stilen  si  beide  den  richtere  gewis 
nachea,  der  eiae  stoer  cJage,  der  an- 
dere einer  Widerrede  dae,  ZA,  25.  egt 
das.  34,  39 :      s!  an  der  ciage  oder  40 
rM!  der  wiHcrrede.   verf^t.  haimburget 
handfeste  280  tmd  wiener  hanäfe$te 
288. 

sobdrcile  a^.  tchennde^  mie  man 

heim  Schachspiel  %u  führen  pflegt,  vgl.  45 
rnMwori.  die  zabebrede  Ü^framcr  1(0^1, 
UeibL  .i,  lyy. 

Bororode  sif.  aoriN^  rede.  Ut 
inr  lomrede  sin  Helbl.  1,  1284. 

7Hf»rede  atf.  iu$at*  in  der  rede,  50 
addttamentum.    dtz  ist  ein  larede 
rosch,  Pf.  8.  b.  u.  öfter. 


roHc  srwr.  ahd.  redjom,  red  An  Gra/f 
2,  448,  prat.  redele,  redte,  rette  (redde 
nif$i,  303,  5).  pari,  geredet  u.  geret 
(».  b.  Ottokar  29b,  51''.-  Boner.  84, 
41,  Stmifrnherg,  htlmpr  recht  u.  n.") 
sehr  häufig  findet  sich  tm  pras.  wte  im 
präi.  u.  pari,  die  oerkursung  in  reist, 
reit,  rdle,  reiten,  gereit,  amek  bei  ffm- 
len  dichtem  im  reim  belegt,  in  hand- 
Schriften  schtrankend  mit  den  uncontra- 
hierten  formen^  uuidtiUy  oft;  im  /iom», 
auf  Bree  7048  Am,  «mi  Lodmatm 
stets  gesePU,  im  reime  enekeinen 
diese  formen  an  folgenden  stellen,  der 
vil  g-ercit:  wa^  er  seit  Vr$d.  80,  14. 
WHj  man  reit :  gelegenbeit  Georg  3338. 
«ereil:  gesell  IT**.  rrMt435.  ngl.dte. 
1578.  reite:  heite  halte,  das.  2398. 
gereil :  arbeit  Erec  7048.  ferner  vgl. 
Türh.  Wh.  131,  i;  194,  c,  212,  b 
«.  d.  dagegen  neinrdt  IKsir.  45*  a 
Mf  nach  der  tUedegfer  k*.  w  mein- 
rtpte  zn  hf<s:rrT>.  rgl.  Benecke  zu  Iw. 
2l!)ü  11.  Lachtn,  iu  /lo.  2188  —  aber 
unterschied  der  sinneerwandien  Wörter 
reden,  sagen,  sprechen,  qneden  s.  Gr* 
4,  829  fg.  reden,  sprechen. 
1.  ohne  beigefügtes  object.  ich  rede 
als  ich  erkenoen  lian  Iw.  2859.  ich 
wil  io  se  redene  gönnen  1VM,SS,  7. 
ir  minnecllcher  redender  munt  das.  43, 
37.  2.  mit  adr.  reit  er  wol,  sö 
reit  er  ba;  Iw.  7641.  ir  tiiot  als  ein 
wol  redender  man  Waith.  43,  21.  mieh 
rinwet  dtn  wol  redender  wanl  das.  83, 
9.  ich  wAnde  ich  reite  rchte  dran  Iw. 
2523.  ir  redet  libelc  Trist.  54 f  8.  wer- 
iicbe  Crane  B.  1623.  vgl  das.  2156. 
löte  ormeA.  Diemer  J  Vitt,  bdch,  egL 
ildchreden.  —  mt/  orl$adeerl>ien.  als 
ich  mit  ectlniiKi  n  irre  vnr.  sn  wil  mir 
maneger  sprechen  zuo :  sü  swig  ich  uod 
lä^e  io  reden  dar  Waith.  42,  I.  Ue 
Imop  sicii  midiel  r4nen  von  rtteren  und 
baränen.  si  reiten  hin,  sie  reiten  ber 
Trist.  4051.  .3.  mit  erganmng 
durch  einen  indirect  angefugten  oder 
dmrds  da;  eingefUiHen  sois.  d5  rei- 
ten aber  die  alten,  sie  waeren  beidia 
samt  alt  Iw.  653R.  —  si  reiten  h|  be- 
suoder,  da;  sie  öf  der  erde  niender  ne 
Yuadeo  debein  wlp  sö  scöne  Diemar 
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1 66,  1 9.  dü  reite  Hagetie,  obe  si  .>inldft 
leben  noch  deheioe  wile,  si  so  ma- 
nafVQ  MM  in  ir  «Kenn  ^fewtaDe,  4a:( 
iVi^.  Lm.  1068,  2.  4.  Mtt  de- 
rMsa/n>.  ich  h/ln  peret  ditz  ma^Ti*  Cmne  5 
i?.  4870.  er  rette  die  friaaUichesteQ 
red«  aÜ  ii  «^alL  993,  30.   si  feMmt 

4iN    «MMCltclM    «MckUlt    <fM.  401. 

10.     df^r  hfiliq-L*  ir^'ist   ^!ih    in  mi  der 
stunde,  das;  si  redeten  nller  siahte  7.1111-  1  Ii 
gen  »pec.  eccl.  87,  1.  atleo  niwn  wil- 
Itt  er  in  reden  bei  hH  der  Uaeginne 
Nib.  Z.  65,  5^.   der  redete  spaehellelie 
allen  «ifipn  niHot  das.  241,  7'.  Hog-ene 
reden  du  began  mit  der  Hiunen  kiinege  i5 
ir  wiHea  nnde  moI  4a».  809, 4^  hm- 
neger  zuo  den  vroawen  g.H  und  swt- 
riüfti  einen  'nr  und   iindprs  niemen 
siaen  willen  reden  tat  Hetnm.  Mf/-.  I7n. 
28.    swer  eher  reit  da;  guot  uat  diu  20 
were  denno  tuotifiee.  «ede«.  145, 41. 
si  redent  ir  zubt,  reden  $u  hiißirh  wie 
sie  sind,  (rot  gebe  in  heil  MS.  2.  HH. 
a.  ogL  Erec  9032  u.  die  anm.  da»u 
in  der  eeifcdbr.  f,  4.  m.  3,  273.  —  35 
eit  man;  nu  elcas  rate  eol,  s6  ist  ler 
werlde  nieman  wol  wan  Hrr  p\n  liebe^ 
wip  hdt  Vrid.  104,  8.    nu  reden  wir? 
an  ein  ende  enzit,  £  im  tiin  froide 
gar  serftt  M8.  t,  41.       diein  selben  30 
mivre  vernam  M  Sigemant.    e;^  rette 
sin  gesinde,  di  von  wart  im  kunt  Nib. 
Z.  9,  2\    si  reites^  beidicbe,  des  si 
h«le  BMOt  das,  IfO,  3>.    dO  der 
vUtndes  man   e;  mit  ir  reden  began  35 
rohcz.  '2i^.    m   rrde  in  kurzen  /.Heti 
alle;  da/,  du  svil  i\'aUh,  88,  36.  swa/^ 
ieman  reden  künde,  des  ist  dehe-iuer 
Stahle  rtH  m.  B,  9,  4*.   wa;  moht 
ich,  swa;  er  reile  fOr.  IWtl.  2398.  40 
allen  sinen  degeuen  reden  er  vprhiU  iht 
mit  übermüete  NU.  Z.  1 9,  S  ^.  bmoder, 
ine  IIa  nihi  ferait ;  spracfc  ieb  ihl,  deist 
ungeseit  Ulr.  Trist-  4:i5.  da;  da^  reite 
Hajfene,  Ha?  etc.  Nih.  /..  171,  5-   Hnr  45 
rede  ieb  MS.  I,   17.  a  C'**cht  klar). 
also  gerne  mac  ein  msn  übele  tuon  alsö 
wol :  all  ei(  niaaMn  reden  soi,  iehn  fe- 
wabe  sin  niemer  m^re  fw.  2526.  ditr. 
reiter  das.  7703.  —  pntftfrfsrh.     d;i  SO 
von  wart  ej  geredet  »ä  heidtu  Hiiscbiere 
nnde  air  an  alnnn  iunpr  Enffelk.  4444. 


5.  mti  Präpositionen,  des  rehtes 
noverzigen,  des  ich  au  iucli  ze  rmieae 
hin»  Üktir  MwA  Mafe  an  /Mi  ew,  Tritt. 
749.  dil  von  wart  ei^  geredet  an 
einrn  knmpf  KnyeUt.  4444  jane  re- 
dent si;  durch  deheiuen  ha;  /».  6 1 39. 
awa^  ienwn  dA  getn  rcile  IHr.  ffVwI. 
3130*  er  in  reden  bm  mit  der  hö- 
nejrinne  AVA.  Z.  65.  5'*.  reden  er  he- 
^an  mit  der  Hiunen  kiineff  das.  30y, 
4^.  sö  si  mich  mit  ir  reden  lät  WaUh. 
115»  33.  9gL  m.  Z.  333»  0«  eniaen. 
cwL  348  C*-  o.).  reden  er  verböt  iht  mit 
übermüete  !^ih.  7.  1*>,  5^  d^r  umnilte 
rihter  rette  vil  mit  loen  mit  guete  und 
■Ü  anrn  a*«A:  jakrh,  47»  3.  er  rette 
ab«*  niit  in  ntd  apmdi  da*.  47, 12.  nnd 
dft  der  wolf  geret  als*»  mit  einem  ohs^n 
Rnner.  HA,  4 1 .  red  ich/,  nüch  der 
suone  nul  diseu  heleden  ,  die  hie  sini 
Nik  Lm,  3041,  4  O^Ctmut  anone). 
swin  ajH  dar  nmb«  eo  redete  der 

fürfile ,  nieht  dnron  i^prnrh,  !\th.  Z. 
294,  2  *.  ich  hiUi  geredet  um  min  dinc 
Par%.  317,  7.  rete  Mibe  reMen  JM- 
meinet.  e^.  %m  dm  Nib»  1756,  4.  f' 
ich  7,e  drni  lairiege  von  dir  reden  be- 
ß-unde  Hj-od.  fundyr.  2,  98,  11,  dei- 
nem auftraye  gemäss,  dise  reiten  von 
aeneder  arbml,  von  dea  anaiera  tagenl 
/v.  7t.  6528.  swa;  man  von  den 
liutprt  reit  Georg  'SMiH.  si  reiten  «n- 
rnstenliche  von  dem  gelowben  tmrch, 
jakrb.  9%,  34.  arreltnnulin  von  der 
nmtendl  niyst  308,  5.  4b  retten  si 
\i\  von  ß-ote  ntfxt.  107,  22.  er  rediti; 
.selbe  \^ider  sich,  aprach  9H  sieh 
selbst^  üka.  1,  15.  vgl.  Gr.  4,  832. 
er  bagonde  rete  wider  in,  4bm  «nav- 
redem,  Büerolf  7871  (e^ -solch  was 
sfn  rede  wider  si  Pan.  ;t2<»,  i^^.  # 
ieb  se  dem  kiiuege  von  dir  reden  be« 
gnnde  JErorf.  fundgr.  2,  98,  11.  aO 
rede  ich;;  zeiner  .siione  aut  diaan  reeken 

die  lilc  siiit  Mb.  Z.  322,  6^  fi.  mit 
adterbiaiprapostüonen.  also  redent 
si  sich  a  b  e,  reden  sich  kerams,  Teiekss, 
16  0»9L  aberade}.  da;  er  olle  mm 
dem  konige  wart  an  geredt  witt,jnbrb. 
7,  2.  zun  minfr  ssch  nicht  lenzer  bit, 
red  an,  fang  an  «u  reden,  Bemer.  95, 
53.  dA  ieaan  wir,  da;  berre  AaroB 
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and  Waria  sin  swcsI<t  ircm  hriiodrr 
iloy6e&  näch  rede4on,  ubeks  kmter 
Msmem  rüdum  tpraekm,  itad  iihtn 
Gne$haber  pred.  1,  100.  4tnnbc  re- 
deton  si  ime  Dkh  das.  1,  101.  der  5 
siur  8tiIU>  ?»'swii;cti  kiind  und  lier,  re- 
den ü  r  uud  a  b  e,  geroü  in  ainfBer  t>tl 
TMm.  ^1.  di  gol  niciiiiia  nU»  soo, 
wwedm,  rath,  mrBchtw§um§  ertheüen. 
■ad  versl^i  doch  kei 

reden  «Ak  dos  redeu.  und  sol  niht 
loot  reden ,  und  «ol  dehein  lout  reden 
hdren  Diemer  immeih,  J  VUl, 

wolrcih'n  stn.        die  beredUam- 
keit,  wohlredenhrit  «rlcidien  dem  wol-  15 
redenden  (^wotredcnue,  redende  ?}  und 
tpriduuift  «wer  •Hvordcro  Kie.  9.  Wyh, 
im  le$9b,  1030,  25.  vgL  das  glossar. 

hfrcf\i'  strr    rin   hp^nnders  in  der 
rechtssprache  huu/iyes  aort.  emch  kter  2U 
tritt  ün  präs.,  prdt.  «.  partic.  die  con- 
irmeäiom  m  bcrait«  «fc.  ek»,      1.  A»- 
spreche  etwas,    alt  Trieian  sich  dat 
ansehen  ifieht  ^  ah  verstehe  er  tücht, 
was  hol  tua  Uaicir  sage»  will,  er  be-  25 
dihte  «de  beiedi  mellebei  nnde  Ueioe 
dee  eelbee  worlee  meine ,  . . .  mer  Qm 
roer)   unde  siir  CramtO   beredet  er, 
darüber  sprach  er  wüt  sich:  ich  wa;tie, 
sprach  er,  «choene  Isöl,  mer  nnde  sftr  30 
•int  wwer       Trio,  12006.  AM,  wi; 
man  ir  noch  biote  siht  der  Merke  nnt 
Her  Isöt  oh  man/  bereden  solde,  »emt 
man   darüber   spreche»   dürfte,  die 
Milder  oder  eh  bliat  ir  lierse«  end  36 
ir  ougen  eist  4»$.  17776.    si  sokien 
an    ir   bette   gin:    dsf^    bereite  Ifn 
gene  Nib.  Z.  278 ,   1       vgl.  Lachm. 
m  Nib.  1756,  4.  si  bereiten  uud  be> 
eegte«,  ei  belrArtca  wd  beUaglea  de;  40 
ir  in  der  tUMm  Mnen  geschach  THti» 
17191.  —  bereden,  mundUrh  ntisma- 
chen,  fesUetien.    und  diUit  uns,  du( 
mie  der  en  fer  «iffellidi  «id  mtMlit 
beieliaelie,  wen  et,  beredet  wert»  de^  45 
man  si  ledi;  und  Ida  antworten  sölt 
Mirch.  Jahrb.  84 ,  6.    und  ouch  dem 
henogeo  zuo   eren   wart  beredet, 
de^  wir  de«  heisotca  geben  ttHH»  «le, 
da*.  80,  13.    des  haben  wir  Miehen  SO 
den    ohgenanlen  und  den  hiircem  fu 
Worn»  beredt  ond  betedinget  mit  bei- 
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der  pertei  wissen  nnd  wilirn  he>  Srh^rz 
I,  122.  —  durch  mH$tdU(Jie  rede  ytU- 
kch  bmlege».  abetrag  uad  seae  bere- 
den, t.j,  1499,  M  Hakans  I.  13S. 
die  spenne  und  Kwidracht  in  einer 
grntlickeil  mit  beider  teil  vorwilligunge 
bereyt  und  betedinget  ist,  e.  j.  1 47 1 , 
e4eiMl«.  beben  wir  eolebe  gcbreehe« 
dttreb  unsere  rjete  beredet  und  beteldin"' 
jTf'f,  r  /  i  A^Ct,  phmdn.  Httrrh  rede 
wohüi  bringen,  der  hol  frmitf  sich 
gar.  Lanzeict  beredete  e^^  dar,  da/^  in 
der  kinee  ner  lelbea  elit  «nd  al  stn 
massente  bei,  da^  er  v;ehte  viir  die  k(i- 
tieg^in  Lan%.  5'2.So,  mit  r.orue  uud  mit 
minnen  bereiter  daj  si  n  riten  liej  das. 
6481.  2.  ptii$imeh:  wU  rede  te- 
gabt  sei»,  M(  sagen  tnsse$i.  wer  nu 
h;T7  htTcdct  =i  ih-v  klingt'' .  der  wirde 
leti  im  wol  gua,  wer  hesser  aber  tUß 
kamt  der  aslronomie  w  sprechen  eer- 
sMll,  iMr.  Triei.  064.  3.  hmm- 
s«n,  sgnon^  mit  bcwseren.  meist  ist 
Her  beweis  dwreh  eiä  oder  kämpf  ge- 
metnt.  ik^  ir  bOse  end  wider  drin  bin 
leb  bcTMbel  eile»  dee  icb  hin,  Ar«ide 
Qid  el  der  einne  eitn,  dn^  hat  mir  an- 
ders niemen  wan  si  getAn :  da^  berede 
ieh  als  ich  soi ;  wil  sis  longen,  so  ge- 
Iriiwe  ich  minm  rehte  wol  MS.  1,  69. 
b.  in  hit  nbi  bcr  Trielen  nibft  ee  le- 
ster  getän,  da^  berede  ich  hie  an  dirre 
Mi'U' :  er  luol  ir  als  mnn  ie  tele  bili- 
gendea  wiben  Utr.  Trist.  705.  unde 
enl  Mnn  der  iedichenie,  den  eane  «4- 
Jiefemdb»,  «ehm  ein  br<^t.  unde  spri- 

cliet  m-tn  in  (l<^r  nfirh  in  Hfn  \u'rTcf^ 
n«fit<'ti  III,  dir/;  er  da  nriit  si  gewesen, 
da;^  sol  er  bereden  aiit  dem  bröte  unde 
bednrf  enderre  geuefeo  mbt  haeler 
meM  15,  7.  -  in  niemen  dA  gewe- 
sen, s6  berede  enr  ten  heiligen  unde 
st  iedec  Schieabettq^.  L  205.  der  man 
sol  einen  eebnden  bereden  selbe  drille 
mit  1  eidesMfetm;  end  hit  er  der 

nit,  sA  sol        ^iH'-n  fichaden  hrrrdrn 

mit  sin  eines  bnnt  das.  212.  die  im 
sein  unschuil  helfen  bereden,  «tie  sttllen 

eweien,  de^  niinr*.  sMir.  348  (e.  96) 

an  den  emrr»    end  sol  bereden  mit 

seinem  aid,    wsj   des  ha^htirnot«  sei 

des.  4.  e;  cböm  dann  iemant  an  de« 
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andwurtepK  slat,  der  b<"rp<1p!i  morht  da;^ 
er  än  geverd  der  chlag  nicht  enwest 
ebmäs.    9^  berede  dane  derseib  mit 
fdnan  aid,  dt;  er     nieht  kdnn  da».  5. 
er   sol  sein  holen  darsenden ,  der  sol  5 
seiu  ehafle  not  d.1  bereden  bei  Sehen 
t,  122.    86  »o\  her  das  selb  drytte 
beredM  nf  den  heylegren  hUmer  recht 
5,  39.     ond  beret  her  dns  t^u  den 
hylgen,  her  ist  der  diipheit  ledig  und  10 
uoschuidyg  das.  43.    und  beredet  her 
«elb  dritte,  . .  man  sal  is  ym  we- 
dir  gebea  da$.  5,  54.  beredM  so  den 
heilipen,  bereden  mit  sinen  zweien  vin- 
gern   mekmiah    im   auysb.  stdUr.   in  15 
Freybergs  sammhmg  f.  RA.  1  ,  62  fg. 
'  «oeÄ  Einige  Beispiele  vgl.  bei  HttUtnu 
1,  135  ».  bei  Sehen  1,  122  ftj    h«  - 
ziugon  und  bereden  ntit  rittern  and  er- 
beru  bürgern,  bereden  mit  biderben  liu-  20 
teo,  bereden  nit  sweieo  schöflien  oder 
mk  vor  weltlichen  gerihte,  Sdken  a, 
tt.  0.  —  durch  eideshetceis  einen  an- 
dern uberführen     louket  er  ime,  wil 
er  in  bereden,  wan  er  das  gesprichet,  25 
er  wol  is  bereden,  §6  fol  dHe  beredniif e 
fttr  sich  gön  dne  hinaehiessen ;  mag  er 
in  dan  nit  bereden,       sol  er  ledijr  sin 
Sehen  o.  a.  o.    di  suUen  in  bereden 
idb  dritte,  da;  i;  alsö  st.  di  legen  des  ac 
bttifherren  geiiofe  hin  kuhter  recht 
5,  39.  —  beteeisen  durch  tweikampf^ 
also  mit  gäniHcher  aufgäbe  des  Ae- 
^riffes  reden,     vgl.  Hakans   1,  135. 
ist,  d«i(  Ich  di^  Af  hwem  Itp  bewwren  35 
md  bereden  sol,  entrinwen  da;  berede 

ich  wol-  117  ,  spr!*rh  Mnrtrr^n,  in  gO- 
tee  fae^.  iuwer  bereden,  wa^  sol  dn^? 
iower  slag  engüt  Mdekctaen  man,  der 
ie  Ke  hove  reht  gewan.'  'dis  wir!  wol  40 

prhiTi  sprnrh  Tristan,  er  zucfe?^  swert 
und  rant  in  an,  er  shwg  in  obene  hin 
ze  tal  Trist.  5447.  swer  s^  ir  wellet, 
oder  ir,  dw  ilte  in  einen  rine  nit  nir: 
ich  wil  irareden  an  dirre  Trist,  da^  diu  45 
schmne  Isot  min  ist  das.  I  '!?4~  irlt 
sprach  durch  mtnea  sora,  üwelhe  dri 
<Ke  thnaten  man  sieh  von  den  hove 
nnnen  an,  da;  si;  hereilett  vridcr  nrich, 
fjFfjen  mich  bewiesen,  das  gegentheU  50 
meiner  behaupfung  bewiesen,  einen  ri- 
ter vdnde  ich,  der  mit  in  allen  drin 


sfnte,  ob  man  mir  vrerr^r  tatre  hi\9 
da;  ich -in  sebs  wocbeti  mich  mit  kämpfe 
lAste  fn«  157.  4.  mtter  oi^iehmg 
de»  kemeiee»  tu  ansprueh  n^mem 
(durch  eid  oder  kämpf),  die  bltiejen- 
den  Isidde,  die  er  bereden  soide  Trist. 
16012.  5.  tertheidige  vor  gericht, 
namenHieh  «InrrA  eid  oder  kempf. 
swenne  ich  na  rede  gdeme,  eb  aol  ich 
in  bereden  bs;;.  wnnimbe  er  stner  ruht 
vergai^  W.  Wh.  163,  5.  Binahel  »icii 
venne;;^en  bät,  er  wdle  in  (Oenelänen) 
der  untfinwen  bereden  pf.  Kwmr,  301, 
7  (das.  21  heisst  es  ifeunKenldi- 

gen)  Hpf  in  sin  stnldijren  welle,  der 
versuoche  sin  eilen,  trete  gegen  mir  in 
den  ehrai;,  mit  ehamphe  berede  ich  in 
gotewei]^  d«t.  300,  10.  berede  mich 
gegen  der  vrouwen  min,  Irin  nh  mem 
fUr Sprecher  bei  meiner  hcrrin  auf,  sagt 
Uobich  SU  dem  boten,  frauend.  317, 
15.  da;  ich  ie  wart  gdMm,  da^mno^ 
mich  immer  rinwen,  dune  beredest  mich, 
kiinec,  der  gnV/^en  schänden  AVA.  Z. 
129,  7  '.  wijjet,  daj  ich  in  des  wol 
berede,  ab  ich  te  rehle  aol,  da;  er 
deheine  schulde  häl  an  dirre  grd;ea 
mi5?et^f  ff(7(  1  fifi,  !4,  —  refler.  sich 
entschuldigen,  reimgen,  den  verdacht 
von  «iol  ahwMtem.  dl  beredete  sieb 
der  ersebischoiriMeNierAaifferelb'.  508, 
13.  mit  eime  lägenmaere  bereite  sich 
diu  ma^et  Itc.  :i658.  wil  er  sich  des 
bereden  . . .  da;  er  sich  unschuldig  wil 
ersaigen  mßnck.  stdir.  247.  ist,  da^ 
er  sich  alsö  beredet  ..*,  mag  er  sich 
aber  also  niht  bereden,  oder  mag  maa 
in  überzeugen  mit  siben  mannen  ebenda. 
wil  er  sich  der  nntll  bereden  da$,  948. 
1^  kabrnburger  handfeste  269.  27% 
273.  274  «.  d.,  naeiMr  hmtdfeUe  285 
u.  ö. 

bereden  stn.  iuwer  bereden,  wa; 
eol  da;  TriMt.  5450. 

bcredbote  t.  das  noeite  »ort. 

entrciie  strr.  !  rerfhfidifff  Hpf 
veritirtc  man  ir  unde  ^risgameteii  ül  &i 
■ade  mttrmdten  g^n  ir,  aiHe  doch  er 
aelbe  ri  entredele,  da;  k  ein  gnol  werc 
an  im  worhte  mysf.  334,  MI.  \rtns 
entredete  sie  hiibesrhlich  hie  mite  Hetnr. 
Trat.   2951.     da-^^   du   in  hiunischem 


^  j  .  ^cl  by  Googl 


MBDB 


«MB 


riche  ruocbest  entreden  mich  Habentch. 
\  0'^0,  2.  meift  refiexio,  sich  oartkei- 
digen,  dmrek  Mii^inw  Cr^dtf  eid  od§r 
iMmf  f)  abweisen^  sich  losmachen,  wil 
irmnii  iif  in  ^ fchtcii  ,  He«  roiibes  Sül  5 
er  eulredeu  äicli  yruf  Huod.  kl^\  24. 
man  im  aiht  erwerben  kuode,  da^  er 
lieb  ihles  entreden  eolde,  waadais  ouia 
in  vortriben  wolde  Ernst  1089.  weit 
ir  entreden  unde  cntsHsjen  iuch  henuuien  10 
des  geüges  Eu^eih.  40lö{uacU  Haupts 
imamfetMarer  kenieÜmsg).  du  bbl 
beklügci  si  re,  &Ö  kom  für  uod  enirede 
fiich   Hiiiih.  ^fjl  fite  anm.  ob 

er  Mcii  tnil  rtH;li(<i  iticUt  oulredet  tu  deme  1 5 
nisten  dinj^e  kulmer  rtekt  2,  53.  her 
enirede  sieh  nut  irewelte  <toa.  %  8^. 
vgl  das,  4,  91.    der  sol  sich   te  der 
liiilchiKhe  seihe  sibiadt'    iiiiuri  wu-iiiger 
liule  eulredeu  vitrch,  richttbr.         wii  20 
er  danne  vQre  komen  nnde  «rU  rieb 
eniredeo,  der  scbullhei-^^e  aol  ime  vrid« 
•/fiten  mühlh.  rechtb.  I,  14.    obe  der 
mau  vure  gewil  uode  wil  «ick  entredea 
onde  wil  de  vür  ■wen  dos.  29,  4.  25 
eweleb  auin  tu  aebte  feUa  wirl  tuide 
sich  der  tuhle  entreden  wil  ...  da;  er 
selbe  dirie  si  das.  40 ,  5.    so  kau  er 
sieb  entreden  wol,  er  eMisvkuidigi  sich, 
M0ä6l  A^A  ^  ^  woU  nut  in  üerben  30 
tut,  der  hilf  in  niebl  als  um  ein  161 
und  tat  ^'n-h  irren  kleine  diuc  Suchenw. 
2i ,   74.    wettere   b^s^iMe  vgU  bei 
HttUaä*  U  334  fg.   Sehen  i,  317. 

2.  trmge  em  gut  reehUiek  aus  35 
dem  inierimislischen  besitze  einer,  nn- 
äern  m  den  meiniyen.  sö  vint  nuui, 
he  schal  sick  de«  niauuej»  gul  uuder- 
wind»,  ad  vrlge  he,  wal  he  damede 
dün  scholde,  id  vint  me ,  he  schal  yt  40 
holden  yar  imm!  iIhcIi;  untredet  he  denne 
dar  binnen  dal  gut  uiciii  oüt  rechte,  ad 
las  el  dea  heran,  bei  Seher*  t,  334. 
dk  andervinde  lieh  der  berr  dea  «ntea 

für  sein  ir''^vette.  entredet  »fer  mati  das  45 
geweil  nicht  mit  recht  binnen  jar  nnd 
lag,  mau  verteilet  im  sein  gut  darum 
e6eii^  wo  Miel  nähr  MtfMe  «wf- 
feßkrt  emd. 

j^fredv  s»v.    sprechen.     genuoge  50 
harren  kunneu  deste  ba^  geredco,  da;^ 
ai  bl  liebe  amt  Wmith.  121 ,  2S.  g e- 


törstich  e/^  nüt  hulden  hin  xiu  geraden 
Trist.  1451>.  das^  ich:^  ie  gereite  Nib. 
Im.  337,  2.  awa;  ir  geredet,  Hagene 
Nib.  Z.  185,  5^  er  gereil  Trist. 
10498.  du/  ich  ie  mit  ir  irerrdde  oder 
ir  n^he  si  bigeiegeu  !dü.  1,  iiö.  b.  — 
ich  nae  den  tränke  oibt  sin  art  abe 
gereden,  absprechem,  noch  enkan  «aa 
mit  der  rede,  diu  getän  ist  von  dem 
gejitirne  hie  Hetnr.  Trist.  2fi0.  diu  i>l 
sü  uiuuege  wis  heschnheu  und  ist  luit 
rede  abd  serlrihea,  da;  ieh  nibt  kaa 
gereden  dar  abe,  d.1  von  dehein  herze 
fröude  habe  Trisi,  im  leseb.  441  ,  -21. 
vgU  das.  447,  10.  siu  gelorsleu  uuch 
ni  keiner  froweu  gereden  Königsh.  im 
leseb.  933,  38.  —  6«HpMb  «ms  der 
jtiri<(!<rhefi  anwendung  des  wortes  s. 
Ii  et  Ii  alt  am  t,  Of»  5.  Sehen].  r)'?8  ■  er 
mag  uuch  dalur  üilil  gereden,  juraf»«n- 
ium  purgationis  praeilare, 

liitiderrcde  ttm.  verleumde,  rede 
übeles  nach,  in  ^enuo^te  ouch  niht, 
&f  si  aUeine  se  hinderredenae,  si  nur- 
nellen  ewk  flf  den  heflant  napal.  334, 
33.  dai(  er  in,  accus.,  hiaderradel  und 
iif  sich  Sünde  It  det  Vurdna  im  lese!). 
762,  36.  der  du  Ii iiidrt  redet,  der  wirt 
etc.  bei  ücher*  1,  673. 

bindcrredeD  «In.  du»  eerlmndm. 
mit  vernichtunge  aller  menschen  nnd 
smAcbeit  und  hiodefreden  Tauler  t  im 
leseb.  33. 

hdcbrede  sm.  rede  praUeriteh 
gegen  jemand,  ir  nfigt  leiebt  lidcb- 
reden  mir  Hatil.  l,  7,  1  Hß. 

lo»erede  swt.  ir  loseredel  also  vil 
aUd.  Wälder  3,  208. 

■usser«de  tnn.  afl.  Gr.  2,  587. 
übel  reden,  nein,  herre,  ir  misseredet 
hier  an  Trist.  6363.  be^^er  ist  ein 
kerieos^r  daune  ich  von  wlbea  nusse» 
rede  MS.  i,  69.  a. 

überrede  swe»  1.  «Mf  rede  iüer~ 
winden,  widerlegen;  übeneugeu,  fiber- 
reden,  sö  man  den  bAbea  Uberredete, 
da}  man  si  alle  boupte,  so  sollten  er 
wud  eMe  eu^umgiei  werdeiSf  luriterehr» 
50.  a.  mit  rehte  er  sich  beschirnett 
kan,  swer  überredet  einen  man  iV/  sfn 
selbes  buuebeu  Üileester  2857.  sil  daj 
ich  nil  din  aeibea  d  diab  Oberraden 
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hiiite  soi  das.  .iXiO.  si  wolt  keinen 
müii  waa  tief  s<i  wue  w»re  und  ein 
toldier  ftlnlsfe,  4i«(  «r  ti  le  dner 
gftinl  H!)erreden  kiinl  drifer  dinge  Ls. 
1 ,  537.  539  (überlistec  ir  lisl).  im  5 
wart  drierhiAde  flrit  von  den  judea 
vflrgttoiL  am  ArMM  wttMe  ir  vriteh- 
€it  mit  Worten  überreden  in,  ihn  »um 
$ck»eigen  bringen ,  /*ass.  ft'.  ?9. 
ich  ealä^e  tnirh  des  nioimcr  uberre-  10 
dtl)  vnvif  dem  memii»keo  sol  gesehen, 
er  cMBae  it  sidi  m(  niMe  hvmn 
koiseretur.  19.  b.  sos  uberrettens 
al  gelldie  doii  kflnec  Lan%.  7300.  er 
weste  sich  so  wise,  ob  e;  immer  15 
Imd»  ergä«,  da^  ti  sieb  «im  roekeo 
ÜMmdw  müese  lan  ÜHt.  Lm.  11 63,  4. 

'2.  durch  zfn(ftüs»  {rede,  eid , 
kämpf)  Höerfuhreu.  wirt  ir  awer  dar- 
nich  überreit)  alJ  recht  ist,  bei  Hattaus  20 
%  18^3.  Wirt  «r  ilMr  MMUM  iber- 
r^t  deiwlbei»  scholde,  man  soi  ime  die 
ImdI  abesbhen  ebenda,  oh  si  des  über- 
rMÜ  oder  uberseil  werden  als  recht  ist 
wkmtäm  ob  er  «Iii  ObemM  «irl  «ob  9S 
dem  rdt  haitiibHrger  handfeste  293. 
mag^  n-  in  «her  überreden  aellM  dritte 
bei  hrtsch  2,  9;>.  r. 

iiuiberede  s»c.  herum  reden,  am- 
iHfiM  UMbrodteii  SNttfmb.  ^24.  o^i  36 
inbcpofe  ambages. 

nnderrede         durch  rede  ver- 
hindem,    diu  vrouwe  da;  underredea 
began  M  138,  23.  der  fceyier  volde 
dese  flot  hercxoge  Rndatfe  von  HaclwiMi  35 
vorsetzen,    des  qtiameii  di.se  bitrarere 
cTM  ym  keyn  Präge  und  anderredten 
da:^  geyu  im»  und  gdben  ym  i)  schok 
Af  die  genftdef  &h%  iI  buioikiU  bt 
den  rlche  bieben  Utt.  jakrb.  9,  8.  —  40 
eine  rede  utUerIrrerhfn.  sermonem  »n- 
lerrumpere,  nach  trtsch  2,  99.  c  ein 
oaderredende;  urteil,  tmttmtUm  inmrlo- 
trniofi»,  Stken  %  1856. —  «pplodere 
l  «ni>ponerp  vel  soaliilei«,  mdiMfeden  45 
iMefenb.  (fL  265. 

n^rede,  überrede  siev.  mreden, 
tfAerrwiMi»  ti  ^^erredeMo  im,  redbM» 
ihm  SV,  da;  er  en,  let  Grie$h.  jn'ed.  t, 
103.  wie  spseher  wnrte  dti  nu  bist,  50 
dtt  ttj^erredest  mir  niemer,  da;  ern  mAe;e 
beben  nlnmi*  ba«  ülr,  TM  M59. 


der  di^redete  mir  d5 ,  An^  ich  mioer 
triowe  an  dir  v^ga;  Bai:L  190,  27. 

Ufgehe  durch  reden  einen  fehler,  tage 
mehr  al$  ich  sagen  soUte:  »letf  re- 
flexiv, fronwe,  nu  verredent  ineh  niht: 
er  sfriebet  'alle^  da^  gesdieben  e«ri, 
da;  geschilit'  MS.  1,  71.  b.  ein  nttn 
mag  sich  vprrfdrn  vor  pfericbt,  da^  er 
ein  böser  ret  ht  gewinnet  denne  ob  er 
swige,  bei  Haitaus  2,  1879. 
TL  9a§B  m^i  eiHuige,  Mine  dft,  et  Win- 
ten, die  Waihen  in  quAmen  »A,  die  des 
leider  niht  pn^Sfen,  ids  si  vor  verredel 
hAtea  C**^  hatten  $ehon  früher  gesagt^ 
•i  wollen  de»  mih  tedi^  ffD>  Iwdm. 
AreHaf.3697.  m.  Att.3666/Sf.  p^Pritdä 

9.  r  1    rcrsprerhp ,  rcrtobe. 

nein  knectil  edder  megedcketi  mach 
Sick  vurredea,  dewUe  it  binnen  jären  is, 
it  endlde  it  irit  alMm  reebten  vomnnde, 
e.  j.  1483,  M  llaHmu  2,  1879.  obe 

sieh  eins  mit  dem  »ndern  irhlps  verret 
bell^  diewcil  sein  t  itch  gt;mahei  ieble 
Sehen  %  1783. 

w'PT  mnc  voilefeden  von  foteefewiR^ 

bei  Heiter*  2,  188«. 

widerre«lc,  sm.  dagegen  sprechen^ 
tiimdtit  f  0tiM$  eiiMNaeiidlsii  bdften. 
mit  ace.  s6  solt  dn  mir  antworte  ge- 
ben, ob  du  i:^  weilest  widerred«»»  kai- 
terckr.  Diemer  100,  34.  und  wider- 
redel  da;  ienen  WMu  6»  5.  da;  wi- 
derreit  der  känec  hf.  172.  si  wider- 
redent  dn?^  dnnket  «r'iot  das.  77. 
Krec  der  widerreite  daj  Erec.  (»40,  da; 
widerredete  Hagene  Nib.  Lm.  113,  4. 
48  widerredete  i;  Slvrit  diM.  499,  7. 
BOCb  widerreit  e;  Hagene  Nih.  Z.  164, 
6*.  si  widerreit  er,  sAre  dm.  186,  4'. 
doch  widerreite  er  e;  stt  /Vi6.  Lm. 
1635,  4.  der  wolt  e;  Widerreden  ie 
Trist.  11253.  da;  mahla  widerredea 
ribt  f^nrl.  '2'^'^,  «wer  da^  Wider- 

reden wil,  der  h;U  tumber  sinne  vii  das. 
23S,  39.  da;  dn  da;  Widerreden  wilt, 
da$  tat  fil  e^re  aneecllii  4u,  «47,  4. 
dar,  er  da;  unbilde  widerredea  solde 
Lnnz.  .'523T  die  Widerreden  ei,,  <»b  si 
megen  Hahn  gtd.  16,  4«.  doch  wi- 
deifede  ieb  e^  aihl,  dir  enwerdo  vfl 


Digitized  by  Google 


HDB 


«Dt 


dm.  20f  66.  wir  sulen  noch  «n- 
negeo  daj  Dicht  widerredeo  dms.  23, 
6S.  der  iil  iMier  wUlemit  4m$,  34, 
40.  «waj^  ir  gebietet,  dai^  gesehiht: 
nieman  widerredet  des  niht  lfm  217,  2.  5 
da:^  widerreit  dö  Heime  A^hari  62, 
t.  da^  ich  hülf  der  wMeit  bia  nd 
widanfl  d«^  wraM  w»r  fmdm. 
108. 

rcdenp  wr.  ahd.  redinön  Graff"  '2,  1 0 
4^4.  was  icii  rede.  da|{  si  uf  der  erde 
»•■dar  M  YMMle  dtbeii^  wip  $6  M4iie 
Doch  wol  rcdfiMHHic  MaHMT  166, 
1 in  fiem  miade  sfneme  sf»m  \n  dem 
diueoie  wil  ich  »eU»«  reiientH  roil  oii-  i5 
chelea  trkwau  fooii»  fuiuU^:  2,  94, 
30.  n  gate  er  redenm  befaa  dM. 
98,  8.  er  bevalh  sinen  mannen,  die 
wol  rediuen  cbuiidta  Qtn9»,fmdgr,  2» 
47,  2^  %Q 

rcdflMcrc  alR«  ffldMf*!  wM^lj^Mra^ 
Mdme  mMiI  äktmpUx  nichf  vorw- 
kommen  ( nusnehnutoeise  Gr.  w.  1 ,  41}. 
a/bii.  («Miiiiäri  üraff  2,  458.  di>  touft 
in  4m  hciOge  mo,  dwi  mweUw  Nde*  95 
Miroi  lel  «r  «Imm  kaitmnim,  Dim&t 

317,  20.  1>^/.  1,  387.  1).  amraU  vor 
gericht.  darauf  hit  j^edat  hier  «irlBubiger 
durch  siaeu  leduer,  tme  su  vergODDea 
MiM*.  iftNlIr.  /If,  3  §  1.  30 

CBtrcder  «Mi.  «ipliiMvir,  befreiet 
von  anscfmfdipHngen.  J^ras  ist  adbe 
ir  eotreder  myst.  335,  8. 

hndefredir  fiM»  MrbHmdir. 
M  Scher*  2,  673,  35 

oAch reder  stm.  Verleumder,  soltea 
alM  nachreder  A^^^esig  werden  Qrietk, 
pred.  if  101. 

fltetredMP  eil»,  der  imnamm  4mr 
Stadt  *u  sprechen kmii  modern  mtmck,  40 
Mtdtr.  ein  bestmfierc<  amt,  vgL  dffC 
201.  273.  360.  49if. 

ibelaedkr  tMk   «eine  ndderelalier 
■Ml  Meder  Nie.  Weü,  «m  JM.  t040, 
M3     oinen  st  heiter  nnd  übelreder  des  45 
ruini»clien  stiiols  das.  1042,  13. 

vorretier,  vorredeiiicre  «An.  der 
fiir  «imm  Mdem  dne  «ort /Wi^  /ttr- 
i|wwdber,  ai  blln  io,  da;  er  le  hove 
werf  ir  vorrHenwre  ff.  Knonr.  44,  9.  50 
praeAitor,  vorreder,  wusager  gL  Hone 
4^  334,  60.  der  hnywr  nMule  dö  bt, 


de/,  s)  vorb»7  mA  kpin»»n  vorreder  aul- 
dea  h^n  geiu  im  uft.  Jahrb.  5,  8. 

fgdtoige  •!/*.  ditputatio  ^  ftkri 
Ziemnnn   «nf,  Jl««^  1,  331  etüe- 

renä. 

berednii^e  $tf.  1.  die  beweis- 
Ueferung  Qmeist  dwrch  eid,  auch  kämpf) 
«NfdU  «nr  ^efathnif ,  «m  anr  eer- 
theidigttng.  her  miu  ire  berediinge  (der 
kMger)  nemen  mit  allem  rechte,  der 
angeklagte,  kühn,  recht  5,  39.  waii 
er  daa  gesprichet,  er  wol  in  bereden» 
eoneincere,  sA  sol  die  berednng  fär 
sich  gän  bei  Scher*  f  ,  f  —  da; 
sol  man  vor  seiDer  beredung  luou,  be- 
vor er  um  beweise  seiner  Unschuld 

des  beredung  und  seiner  belfer  ent- 
schnldigung  so)  man  niht  tternrn  das. 
249.  beredunge,  das  wort  um  steh  »u 
mNkmUgen,  ei»  man  beben  anl,  den 
an  nnwirbaner  tdt  nie  ein  herre  fanden 

FrvKf  I2ff),  cql.  1210  ih^ 
wol  verNveudei  e,  het  «r  den  unschul- 
digen man  scu  rehter  rede  kernen  Uo. 

bfliaiftMfjar  Annd/baHr  384k  aA 
mnos  er  sein  beredung-  fürnemen  mit 
seinen  zweien  iingern,  das  er  onschuidig 
sei  bei  üchen  1,  123.  laugent  er  im 
dee  aineea,  de  nni^  der  hofberr  jenea 
beredung  umb  nemen,  oder  er  RMi^  in 
hp7.ii!!jf'n  splh  dritte,  jnrnmrnhtm  pur- 
gatortum^  ebenda.  'l-  äte  verabre- 
dtmft  k§9Mden  Miektung,  beHegung. 
diae  berednnire  nnd  raebinnge  bei  Sbhen 
I  ,  123.  nach  datu  di'-f  r  hrrr'dung 
ebenda.  tibele  nachrede,  ver- 

lemndung.  vuu  «cheppen  beredunge 
Maier  redll  5,  13. 

entreduBgie  stf.  wrtheidigung.  ent- 
reding  Aoner*  p.  364,  fahrt  Bmmeke 
auf. 

bnfmda&ese  $tf.?  9gL  Gr.  2,  3%6. 
die  muredxmg,  PBuiigmgi  enliebniii- 

fftmff.  Mtirtinns  expur^ationem  homici- 
dii  babere  non  pntest,  hoc  esl  vulgari- 
ter  dicendo ;  Murtin  mac  keyn  bered- 
nnan  baWn  Mm.  Mr.  790  a.  886, 
es  w  elle  dam  die-  Unnr  Mit  willen  mit 
im  kempfen ,  so  sol  mmi  sein  bered- 
nlaae  nicht  nnnen,  non  admitiendus 
«af  tfd  jmnmmumm,  Mtona  1,  186. 
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eutrednüsse  ttf.?  »gL  Gr.  2,  326. 
gerichUieke  rtimgmg.  i«t  ab«r  dn^ 
eoeu  vna  nil  üben  Ajvin  UMaaen  in 

den  vierczfhen  tnfifcn  cuen  nliorwint,  s^^ 
iHt  man  im  chain  enlretimsäe  ttiht.  suii- 
der  man  siecht  im  da^  iiaubl  aii  ^ruiifi. 

zuore<InÜ88e  »tf.?  du  aifler  Byin 

in  sein  hniis  nach  cham  von  zn  redd- 
Quzz  wegen  laydigel,  der  ist  verfallea 
32  4  Gr,  10.  3,  695. 

geredee  a4i.  buredL  die  tliiOBdcii 
alle  ledec.  ich  dacht ,  wa  r  ich  gei  c- 
dec,  von  den  vröideo  müchl  ich  sagen 
Suckenw.  24,  13. 

bcveddlche  «dl».  mU  wrhedaeki* 
und  slug  mich  bedechtlich,  beredtlicH 
und  ine  alle  min  scIuiUk'  muler  m?n 
ougen  und  an  mineu  kupf,  bei  Sehen 
1,  123. 

mMh^redelicli  a4f.  nieki  m  mI- 

tchuhUyen,  wohei  man  sich  nicht  aus- 
reden kann.    Sehen  ciliert  eine  slelie 
ans  dem  jähre  1462.  vgl.  das.  2,  1820. 
«.  «IDK. 

■«mHG?  reda  reding  voc.  o.  21,  15. 

RKiiRH  sim.  rheder,  rüderer?  <!*>  «;'<hens 
einen  marner  gegen  in  vasle  schiffen 
her,  sin  reder  strichen  gar  gerade;  dA 
gehieldeiis  an  dem  Stade  IMnr.  Tritt, 

40.59.   C(fL  RADE. 

RRDi^HZBHT,  herzo^t^'  Leidebröu  voa  Keduo- 
lebte  Par*,  772. 

MVS«H.aif  raffea?  siireir?  «^lU.  680. 
em  gMeU  »um  Uuien  tr<igen.  sarcioa 
meise  vel  ref  Diul.  2,  237.  b.  ein  esel 
und  trüege  er  niener  reff  L$.  \,  379. 

geref  sM.  fereff  daraff  mn  tragt, 
cliteHa  toc.  ante. 

burdreC  s/n.  per»  Tal.  Ine.  35. 
f7ra/f  2,  1 1 52. 

HKKKE  MPT.  !•  MI  raffen,  b uUz  reffen 
und  hanffim  Ür,  10.  2,  378.  «9!.  raff- 
hfjl/  ^^ei  Frisch  2,  82.  c.  (tonn  ~ 
rupft'!),  den  vH^hnncit  rpffl  er  mil  lleys, 
sy  beruilt  in  mit  irer  heode  weysis  H^t- 
gam.  1068.  2.  /lür  reben  (mir 
ämek  tekräkfMr?^,  ttratmh  kMh 
ermahnen,  da/,  rechent  mine  sunde. 
gel  reffet  mich  darumbe  pf.  Kmnr. 
256,  14.  er  rafle  sine  gesellen  ... 
walt  ir  dftvoB  entarhueo  4m»  10,  23. 


dat  er  den  armen  nicht  reffet  bei 
SdtmtOtr  3,  61. 

be reffe  swe.    was  ieh  berebe.  er 

bfrefle  die  sunda're  Htanei  868.  be- 
:i    ralic  ich  io  Vrid.  80,  21.  f»gL  die 
varr. 

Um,  Ar.  2,  143. 

«lai.  pictaciarins  eüi  allrawie  ader 
ein  refler  Diefenb.  gl.  212.   9$L  die 
10    anm.  u.  Frisch  1,  22.  a. 
amoiT  oA/t*.  rdlet,  wdat,  refleeUMi.  »ekemt 
MU«  b$timden  gatiumg  ismerkaik  der 
sanrjhnren  dichhintj  zu  bezeichnen,  Ue- 
dir  rill/  kehrrvim.     üUch   5ai)g  er  wol 
15    LG  pme  hchanzüne  und  spjeb«  wis«, 
refloit  and  stampedle  Mr.  2293.  si 
sang  ir  pasturcle,  ir  rutruwangc  und  ir 
rundAte,  srbiinxöiie,  refloit  und  Tüläte  <fas. 
8078.    du  was  manegiu  «tuer^e  zange, 
20   din  di  sehantoit  und  disetttoit  ir  schan- 
sOaa  md  ir  refloit  dos.  17316.  —  ^e- 
nauer   der  kehr  reim  selber,  refrain. 
so  tiliti  i  er  schunzftiie,  rtindäte  und  hof- 
schiu  licdelluj  und  sang  ie  diz  refloit 
25   darin:  ''b^  ma  dme,  ]t6l  n'taie,  ea 
viis  roa  SMirt,  «o  vfts  mt  vie.'  das. 

KEKSK  itor.  mtt  schlagen  oder  utorien  stra~ 
fen;  aAdtÜae»,  tadein,  seJMfMi.  «fi 

30  ffriech,  ^omCiMy  4er  niliesdUafSN» 
ahd.  rafsjan,  refsjan  Gr  äff  'i  ,  500  fg, 
Gr.  t,  948.  2,  268.  RA.  tiHO.  den 
herren  rafst  er  harte  Wemh.  Maria 
flmdgr.  2,  152,  22.  dn^  si  die  safcl 

35  hire  rafsten  alsd  sire  das.  188,  3.  si 
reCsent  ntpwan  die  armen  le^ch  •^'21 .  1  :i. 
Jacob  ai  rable  vil  ernisthalle.  si  beten 
ine  dbde  nite  gevsm  Genes,  fundgr. 
2,  50,  42.  doeh  ae  Ue  da^  der  heMe- 

40  niske  man  nicht,  mw  rafst  in  mit  sie- 
gen swilre,  des  crbHich  sich  Bfoyses 
zewilre  das.  88,  36.  ich  schaffe  dti^ 
Apollo  berebet  wirt  dTarl  7.  ein  wt- 
aar  ann  der  hki  ver{ru<>l,  refse  ich  in 

45  sweniie  er  missttin  t  Vrid.  80.  20.  di 
dioe  widerwarleu,  dte  refsest  du  aver 
vil  harte,  se/»ef  /  ikum  hart  mi,  kaiserekr. 
Ditmar  414,  24.  den  bilan  die  bn- 
desbmen   si  den  künec  refsen  Barl 

50  44,  29.  der  bnioder  rafst  in  s^re  das. 
44,  32.  dloen  tunpUcheii  site  bAn  ich 
gerebel  hicnile  dos.  46,  14.  der  «ir 
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dan  heiles  g^ünne,  der  räfse  mich  durch 
■In  ite,  sö  tooo  ich  es  nimmer  m^re 
ML  1,  1099.  dli  rebrade  fliabe 
Lift.  pn4*  15,  40.  mit  schelten  Hb- 
gebMTM  refsten  si  den  heilant  immung  5 
3609«  vgl.  ich  rkfks  »r.  2.  u.  HEsric. 

Ikerefse  mw.  »üchHtfe,  tcKeÜe,  ta^ 
flfic»  i^flt  MicA  loh  bcffcCb  ti*  ich  h6~ 
respe.  wil  ein  mnu  sich  selbe  ansehen, 
berefsen  an  im  sine  unzuht  mit  alsalber  1 0 
tufeude  vrucbt  Leys.  prtd.  $.  155.  er 

die  h«- 

seo  ebenda,  di  si  vil  w^nich  dln  lebeo 
berefsen  unde  urteilen  wil  Pa??  374.  8. 
•wie  mich  des  bischoves  reht  berefset  15 
dA  ebeineB  keehtPoss.  jr.248,30.  den 
haue,  den  tdreehlen  elf,  wolde  oui  ei 
berefsen  i«)  dos.  684,  41. 

Ijerei'se  situ,  züchtige,  $rhef!e,  fn- 
deie.    den  gerelseo  wir  harte  pf.  hu-  Ii) 
Mir.  33,  4.  das  d«  hdnefes  diciwM»! 
ferefed  ieMer  Bari  46,  28.    vil  wol 
ich  onch  ^erefsen  kan  das.  46,  29. 

refsunge,  rafeunge  stf.  Graff  2, 
»09.  dU  Uraft,  der  IM,  dimM-  «5 
tifmf,  99L  RA.  680.  goolor  aflbte  ce 
mhvn  pol  er  si   nihl  pri.'iren,  refsooge 
le  luaiififfr  stiiiil  icarnniifj  1139. 

raläilclie  adv.  scheltend,  er  sprach 
NM  ano  ellewa;  nJUIebe»  tii  «Im  hU-  80 
Uraw  iMie,  Gene$.  fundgr.  %  53,  27. 
MKR  »IM».  v(ts  ich  RAGR.  dareiD  siht  mnns 
sich  biuden  mit  riemes  vor  ood  biDden, 
da^  si  regeo  alt  die  acheit  Sudkmm. 
31,  141.  35 

■aCK  sirv.  Gr.  1 ,  94fi  fg.  betrege.  *«- 
weilen  zusammengetogen  im  präs. 
und  prat.  reite,  reit.  ei^  smeckel,  sü 
aiaai;  ieodcr  r^el,  altaia  e|  volles 
balsmen  sl  Waith.  54,  14.  öwö  unde  40 
heiä  bei ,  da^  güete  alsölhen  kumher 
tregl  und  immer  triwe  J^oMf  regt  Par^ 
103,  aas  reget  er  wdere  aad  irit 
dan  Trist  848.  ern  regte  weder  hant 
notli  riioz  ÜHnr.  Trist.  49 IR.  der  45 
meig^e  reget,  bewegt,  belebt,  alle  di 
aldeo  wurzeleo,  di  in  der  erden  be- 
dackel  figea  aqiaft  59, 3.  adt  dea  apara 
er  da;  ors  vaste  regte  Pan.  452,  12. 
d«^  da;  kint  in  den  backe  Ing  unde  SO 
ertrunken  was  und  reite  weder  hant 
■och  lli^  Mm.  96,  4.  er  raü  ala 
D. 


arme  und  sine  Trist.  (Grote) '2Mxf\. 
si  begondin  regin  ir  luimechtigiri  hende 
üaratdk  Pf,  84»  a.  ad  grö^  wart  da; 
ertbibbin  dö,  welch  gebüde  dä  was  bö, 
dsr/  wart  also  geregit  und  wnnkindp 
bewegil  das.  183.  c.  ein  engel  ptlac 
da^  wt^er  regen  Pan.  IT.  269,  48. 
—  rtßatm.  m  dOhte,  ali  er  sieh  re- 
gele Sertat.  3415.  ouch  reget  er  sich 
ein  wi'nic  ba/,  Lam.  3757.  von  stund 
reite  sich  da^  kind  Ludw.  93,  7.  Hein- 
rieh dO  Meib  dA  aUeia,  der  aldi  onoh 
Hindert  regen  getorste  noch  hewegei 
Jerosch.  Pf.  1 53.  b.  —  das  alferbest 
tuot  man  a  n  regen ,  awruh-e» ,  nar~ 
rtmck.  110^  152.  an  reget  da;  swert 
JVMiBi.  d«iAaidlir28.a9taeAaiafl^3, 
65.  Grimms  nhd.  tctrhch.  1,  424  (also 
dieselbe  doppelte  bedeufung  wie  bei 
rüeren}.  —  anregen,  vor  dem  (rö- 
arisdhe»  legatm)  dO  brAdir  Conrit  der 
laadaMiBtir  regele  unde  in  dage  legete 
da;  unrecht,  da;  Jerosch.  Pf.  I  JO,  b. 

regen  stn.  die  bewegmng.  da;  re- 
gia itt  «dcUa  aamtia  bOt  Jerosch.  Pf. 
90.  a. 

rc[>^eii  s/m.?  die  hnrrrjung.  sin  runge 
Uef  im  als  ein  ml  ühimme  in  si'nem 
munde,  dübi  er  oucii  begunde  niwan 
apreehen  M,  lal,  laL  die  aaage  heto 
auaigea  val,  wand  er  da  pflac  si  umme 
jagen,  der  gute  sprach,  du  snit  mir 
sagen,  waud  ich  e;  dir  gdmte,  wa;  al- 
hie  bedale  der  refea  aa  dar  angea 
dln  Pas*.  K.  369,  57. 

lürtcrei^rn  rJrx.  s6  sol  er;  wecken 
unde  wegen  mit  seufteclichem  lüfteregen 
Barl.  240,  18.  übrigens  ist  lüAe  wohl 
der  9«MMe  msd  teilte  eemptuUkm  aar- 
kamden. 

rege  stf.  die  bewegungf  sie  wdren 
dä  in  strües  rege,  nimao  ertselea  moht 
ir  dege  £«»1».  kremf.  7396. 

berege  swv.  kemegen.  der  alcia 
sanc  in  die  erden  mit  deme  lichamen 
aUü  da;  in  nieman  beregeu  noch  be- 
wegen roohte  mjfst.  167,  13. 

g€rage  »me»  Aatvapa».  ai  aioMaa 
noch  enkonden  ir  swert  mit  kreften  nihl 
gewegen  noch  die  arme  aisö  geregen, 
als  si  yiteo  onze  dar  Erec.  887.  er 
aiolAa  il  oaah  nihl  bewigaB  aoeh  eis 

30 
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W(^nich  gerege  ti  Pats.  214,  10.  si  mochte 
•Ich  vil  kume  geregen,  sd  grAwdidi  WM 
n  ^braot  Pass.  iif.  183,  29.  des  nfie- 
den  lip,  den  alden,  lie^  er  nihl  bcsilen 
leg-en ,  diewile  er  ilil  mohle  in  gere- 
gen da$.  5üi),  64.  si  konden  niodert  si 
geregen  von  d«r  Hat  als  <uab  dn  Mr 
29,  42«  46  vaHanMeii  der  kneble 
Arme,  dai^  st  ir  niht  o^er^'g^en  enmodlten 
Q$o  ist  m  lesen')  myst.  64,  33. 

geregenec  adj.regsam^gewMdL  ich 
WM  ftttts  geregaig  nnde  nagehanifch 

Ehirif/en  23. 

re|>;elicli  a«(|*  mnu  sich  rege»  kamt, 
md 

niiMgelicb  «i^*  «wr  iidbiiMbl  r«w 

luum,  weglicli  and  onweggelich, 
recrfich  und  nnrcggelich  Jerosek.  Pf* 
1.  a. 

weiL  af,  am  Im.  regula.  Gr.  2,  117. 
SckmeUer  3,  64.  Gra/f  2,  440.  iKere- 

gel,  dann  eine  bc^timmfe  ,  mei^f  or- 
densregei  die  iiei^eiit  von  hern  Selp- 
harles  rege!  leset.  902,  18.  uod  dij 
WM  ir  regel  e6Mda  933  ,  29.  wen 
man  heilic  würd  d^mil,  sCt  waen^  ein 
sasldenrtcher  sit,  aber  e;  häK  kein  regel 
nihl,  da-^  ein  luüDch  iakoneo  phliblge- 
mihelk  euer  vrovwen  baol  Teiekm.  187. 
alsu  kao  um  aiht  bvwaro  klöstemAre, 
klöslerwät.  wao  der  mensch  niht  wür- 
zen häl  te  gotes  minn,  te  rehtem  ait, 
er  niuo;^  der  regel  volgen  niht,  muss 
«ieAf  mämdt  werdtm,  dat»  256.  der 
nach  der  regel  sinnet,  der  regel  des 
ritter ordern  jfemäg$  guimU  m,MS.  1, 
190.  b. 

regelgelt,  regelhüs,  regelpfcn- 
ninc  iWtatmtt,  464  hei  2^eHMiM)  «. 

das  weite  wort. 

reguiaere,  regelaer«  stm.  der  einer 
rtgei  ndb  angescMossem  hat,  ein  mänck; 
äimnnoeh  betHmmier  die  camomci  re- 
guläres, die  klostertjeistlichen,  die  nach 
der  regel  des  heil.  Aii(ß(Siin  leben,  tgl. 
ftu  mgiU.  168,  21.  sit  wiikum,  ein 
brnoder  regnl«r  MSH.  3»  198.  b.  her 
was  ein  geistlich  man,  ein  regeler  mys/. 
188,  '2f  p7  ist  ellich  regela?r,  denj 
ie  gerne  bctde  wair,  geistlich  und  der 
werlde  bi,  nnd  achamt  sich  da}  ermfi- 
nieh  st  Ttidm.  297. 


reeaiiere  «im.  nach  einer  reget 
MH/WrM.    aü  hdhor  knnat  aoll  dn 

dich  wem;  pöMm  Jaohenl  mfner  ger 

unt  regtilierent  slihl  cnt^  cr  Frl.  367,  14. 
5BKGMUisr.  </m.  name  etnes  /isches.  pic- 
tenius  qd.  ptt»cis,  ein  regeling  Diefenb. 
gl.  213.  9gL  Ffüeh  %  95.  b. 
aiMM  «An.  uwawmqijMPjw  rein.  «JkL 
regan  Graff  2,  441.   goth.  rign  stn. 
10    Cr.  1,  332.  2,  156.  »u  lat.  rigare,  der 
ragmL       1.  a^aUSeh,  »her,  plavia, 
Binbna,  regen  sumerL  44,  4.  ymber 

POC.  o.  4^1^  1  r».  Ti/l.  ^nmerl.  ?7,  '2'2, 
sich  huop  eiu  hagel  unde  ein  regen  /ir. 

15  3.i.  kura  ein  regen  und  ein  wiul 
Am.  214.  in  rticret  regM  aoeh  annae 
das.  30.  ir  lop  mit  bemder  wirde 
uf  g^  som  lonp  gras  bhiomen  and  der 
kle  durch  gruenen  Ie  von  bemdes  re- 

20  gens  güele  Gtfr.  lobg.  13,  4.  dM  Mr- 
sten  milte  Triiit  dem  stiegen  regen  ge- 
llche  beidiu  Hute  unt  ouch  dn?  lant 
Waith.  21,  2.  die  schirmeteu  den  brun- 
neu  vor  regene  und  vor  sunneu  Trisi. 

25  16748.  an  Mne  atat  dta  bilde  wart 
gebrunnet,  darto  der  lebende  gotee  de« 
gen  von  himel  nider  dräte,  sam  üf  die 
bluomen  süe^er  regen  (itfr.  2,  10,  Ii. 
ir  hemdia  fraht  hAt  hernden  regen  and 

80  himellonwM  aOe;e  das.  2,  57,  9.  man 
snch  ergießen  sich  da;  bli'it  nis  einis 
slarkiu  reignis  vlüt  Jerosch.  Pf.  131. 
a.  den  himel,  da:^  er  gebe  den  rein, 
die  erde,  da;  ai  gebe  aller  hmdevmbk 

35  Legs.  pred.  38,  20.  vor  da;  häl  er 
uns  gegeben  den  ton,  den  reygyo,  snnne 
unt  winl  das.  66,  15.  so  ist  naneger 
gar  verlegen  und  vdt  Af  in  ab  eia  re- 
gen Silber,  golt  and  aader  apfl  reiete. 

40  60.  als  ein  Mirer  rfgen  des  me>en 
freut  das  erlriche  Ludw.  krewsf.  1019. 
—  vliucfa,  milter  degen,  der  schänden 
regen,  m  tageaden  aoUn  hrftcken,  ato- 
gen  Frl  91,  16.        2.  hä»(kg  uber^ 

45    tragen   gebraucht  für:  thronen 

s£re,  dai^  der  ougen  vld;^  regen«  wis  ir 
Wit  begöj  Gregor  3312^  der  aeher 
regen  V4Hi  ime  vldi(  Vir.  303.  di^  ir 
mtgen  regen  begd^  der  sl.ifRoden  füe^e 

50  arm.  Heinr.  478.  des  j4mers  regen 
in  begu}  in  clagendem  ruwen  ir  gewanl 
AorJL  366,  12.  ia  wada  licirter 
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herzen  regen  Par».  191,29.  der  re^en 
von  ir  ougen  vlAz,  an  ir  wange  und  ftf 
ir  brüst  WigaL  9994.  ir  höchgeburt 
der  dlrei  lAtsnfliie  berteeleit  ^ap  su^er 
wtbe  verdicheU,  ir  oug^en  lieht  der  tie- 

her  r^'O'PH  l.rtrlir   kroizf.  Tri.")'.?. 

lueicarc^cn  »im.  ein  regeu  im  mo- 
not  Mai.  901.  MSH.  Z,  332*.  b. 

jAtnerrcgen  sm.  ridtHger  jtoers  re- 
gen, aüso  nicht  romposition,  Barl.  366,12. 

slegereii^cii  stm.  dö  machte  si<h 
gar  ein  gru^  ungewittere  von  winde 
«■de  voa  slegereioe,  oade  wert  Vinter 
Af  den  velde  Iwlie.  41,  30. 

re^penboge ,  regcndicke,  regen- 
Ci*  >^||^CDfun0c,  regeawuroi  t.  dat 
UMUe  vor/. 

regeoe  sws.  oitf.  refl^ndn  Oraff 
2,  442  vyl.  Gr.  2.  9.57.  ofte  jorh 
gt'nfile  der  himel  regonölc  Exod.  Die- 
mer 144,  27.  ei(  regent  bedeolhalben 
mJb,  da;  mir  dee  elles  eilit  enwirt  eis 
tropfe  WaUh.  20,  36.  got  huot  ir  vor 
aller  ndt,  er  reg-ent  in  da;^  himelbrdt 
BarL  57,  8.  baget  bech  und  swefel, 
eis  Bor  r^neoder  oebel  Af  die  vil  av^ 
neo  stien  gA;  doe.  310,  34.  der  M- 
mel  vinsler  g-ewao,  starche  erregen  be- 
gun  Hahn  ged.  2.3,  82.  dn/,  iiinen 
tropfen  nie  gei  egnute  Mirch.  jahrü.  65, 
17.  ande  wart  vioater  Af  dem  velde 
nnde  rcbte  und  gA:(  abA  s^re,  da/,  sich 
di  wa^^^irlouft«  unde  di  beche  iinde 
onoh  andere  wa^jer  ergoi^jin  hatten 
tmdm,  41,  31.  waaae  her  wolde,  ber 
duarele  und  blic^^ete  unde  regente  und 
sntete  myst.  1 99,  4.  imd  es  reiote  alaö 
siVe  »eitschr.  f.  ä.  a.  8,  3ü9. 

uaregeiiciide  pari.  adj.  du  bat 
Eliaa  got,  da;  er  BDrcgealnte  wAre 
spec.  eccl.  73,  nicht  regnen  Uesse. 

beregcne  swv.  beregne,  bf^irr/cn 
ood  beregenel  g.  sm.  180.  compliitiis, 
plttViis  irrigetus,  beregnat  gl.  Uone^  4, 
239,  35.  beregent  leider  onde  na; 
Pa*s.  K.  144,  81. 

regcnbsere  adj.  dem  regen  gemäss, 
re^urischt  pUmosus^  führt  Ziemann 
amtf  Mirof.  p-  20  eüiarmtd, 

regencc  adJ.  regnicht,  pliiviulis.  nu 
was  i;  re^ni«*  unde  na;^  Jerusch.  Pf. 
1A7.  c>  9gL  remec  fuiidgr.  t,  387.  b. 


rpg;enisch  adj.  regnichf.    daj  man 
dich  fif  dem  vcide  siht  sii  reinlich  (jUb 
ApriO  Uätü.  2,  60,  155. 
gerigeiie  afn.  Gr.%  163  out  iluorf. 
5    weitchrunik  ohne  angäbe  einer  stelle 
angeführl,  doch  mich  hei  Diemer  12, 
24:  dö  wart  ein  gerigene,  des  wa;;er8 
niohel  menege.  ' 
■■«■OLnR  tun.  jottipen»  regboUer  atAde 
10    toc.  0.  41,  108.    grana  Juniperi  reg- 
hoUei*  berr  ebenda  1 09. 
HK(*ii£R£,  BKGMiKRB  swt>.  regiere,  herrschet 
doi  lai.  regere  «mmI  regoare.    da;  ai 
üj^  richte  unde  rogirte  alle  geschefle  des 
15    konigriches  Ludw.  14,  3.    dö  regirte 
nAch  im  ain  £rste  geboro  son  das.  16, 
10.  regieren  Diodei.  2933.  rigieren 
das.  2843.  der  f^gnyert  gar  gewaltec- 
lieh    das.  2.     da/^   selis   und  ahlzigsl 
20    jür  regniert  mit  raaiiiger  hxnde  sinerzen 
Suchenw.  20,  241.    in  denselben  zUen 
reognirte  in  Ungern  ein  richir  konlg 
ImAd.  il,  15.  0^  da».  44,  24. 
[»•ereg'iero,  p^erotfiiicre  swr>.  das- 
25    selbe,    durch  die  da^  rieb  wart  g eri- 
gieret IHodU  2840.   da;  riebe  gerey^ 
gieren  dof.  2873.    da;  er  mdge  ge- 
regnieren  liulc  unde  lanl  dos.  loH. 
HKUENSBURGSR  slm.  eio  Hegetishurger  zin- 
30    dül  dä  wa'r  ze  swachem  werde  Pan. 
377,  30. 

RBBSKNE  swt>.  s.  oben  547''  tm/er  rachb. 
RBHT  adj.  goth.  raihta.  »u  lat.  rectus.  vgl. 
(Sraff  %  398  fg.  Gr.  1,  140.  2,  193. 

35  3,  514.  du*  t  gekM  midU mrspruag- 
Udi  unr  wund;  dditr  fnrmmdf  Mf 
daher  der  stamm  rech  reh,  5  oben 
587,  36**  fg.  1.  recht,  so  tae  es 
»ich  gehört,  gebührt,  schickt,  nachge- 

40  *d»  odtt  4tl(0.  gmtdit,  wArkafi,  ei~ 
gentUch.  a.  prädicativ.  Maurin 

hei  <'rvvr>rhf>ii  slns  vater  ambet,  da;  was 
reht  i'arz.  0Ö2,  25.  der  bau  st  krump 
oder  siebt,  nun  sol  in  vArbtea,  da; 

45  ist  reht  Vrid.  158,  3.  da;  mib  Bn- 
reht  dunke  reht  das.  ."iO  ,  2.').  er  was 
an  allen  lugenden  reht  3IS.  2,  üä.  a. 
reht  ist,  da;^  ich  min  gelücke  prlse 
Jf&  1,  20.  a.   onek  iat  reht,  de; 

50  der  mist  stinke  swö  der  ist  Iw.  16. 
e;  ist  reht,  da^  man  si  kriene 
das,    237.     der    uns    l'röide  wider 

39* 


Google 


REHT  .  012 


RERT 


brehle,  diu  reht  nnd  gefdege  wcre 
Waith.  65,  2.    die  sprangen  in  bege- 
geae,  da}  was  michel  reht  Nib.  Z.  12, 
6'.   da$  wo  vi]  nnchel  rdit  4m.  106, 
5^.  biata,  apneh  «r,  noch  worden  reh^  5 
dasj  du  v"n  nitme  gebole  wollest  trc- 
len  vor  die  gole  Pass.  K.  171,  96.  er 
sal  in  heclugeu,  aläd     reht  ist,  mit  ge- 
achrege  mM.  alrilr.  aT,  12. 
b.  attributiv:  seinen  namen  mit  reckt  10 
ftihrend,  richtig,  wirklich,  wahrhaft. 
die  rchten  pfaffeo  warne,  da^  ai  niht 
gehceren  4«b  nnrebteo  Waith,  10,  2X 
ntt  iat  bilUoli,  da;  or  des  gern  reh- 
ten  Hüten  wol  genieße  das.  t06,  33.  15 
unrehte   minner  irreiil    rehle  miiinaere 
lüS.  2,  193.  b.        was  durch  versuu- 
ebeo  ffttin,  ob  ai  in  wcre  ein  reble^ 
wip  Erec  6780.   vgl.  ein  wip  unwan- 
delbare das.  G790.   man  velschet  eltiu  20 
rebtiu  leben  Vriä.  67,  26.    der  ie  ein 
rehter  «dmiin  rIterUcber  Ingende  was 
/«».  125.  doch  sol  ich  min  reble;  erbe 
ntemen  Inn  das.  21*3.    nur!  wil  sin  un- 
ser trehten  nach  rehlem  genhle  pflegeu  25 
das,  188.    sweder  ros  od  man  getrat 
ieodw  ^  der  rehten  stat  dw,  49.  wan 
sin  sin  und  onch  sfti  bluot  kurot  ab  sl~ 
ner  rehlcn  stat,  sd  bringt  er  sicH  her- 
wider  drat,  da;  er  siht  die  tuiitpheit  ao 
Teidm.  74.   der  atae  rllencbaft  wol 
kas  ud  stne  kraft  mit  listen  se  refalei 
»taten  vristen  /if.  198.  e;  was  ze  reh- 
ter tnäie:  des  seilen  si  den  Trouwen 
danc  Nib.  Im.  359,   4.    te  rehler  35 
measestl  m.  E.  160,  5'.    die  rehte 
wa^^crstrfl^en  die  sint  mir  wol  bekant 
das.  58,  2^.    wer  sol  uns  durch  da^ 
lant  die  rehten  wege  wfsen  das.  243, 
l'.    da;  mkm  iob  aibt  geheimen  reb-  40 
ten    beides  muot  das,  347,  1^  er 
bringt   diu  rehl<*ri  m-rrr»-  her  von  Ishmt, 
richtige,  wterlasi.tye  uachrtchlen,  das. 
83,  5'.   «wer  gc-luubel  trennen,  der 
enwei:(  der  reblea  n»re  nibt  se  sagen,  45 
versteht  nicht  das  richtige  zu  rathen, 
das.  230,  5'-.    megt  ir  mir  diu  rehten 
iua.>re  sagen,  wer  der  recke  wa;re  iVi6. 
Lm.  2253,  2.    daj  wi/^^e  in  rehten 
Irin  wen,  e^  ist  mir  immer  lelt  Nib.  Z.  80 
128,  2'.   sit  got  rin  rehler  Hilter  hei- 
let an  den  buochen  Waith,  30,  19. 


leg  Af  die  wSge  ein  rehte?,  Idt  das. 
23,  8.  da^  er  so  mnnegeu  tac  soll 
äne  rehten  erben  sin  Barl.  7,  35.  mit 
rehlcnie  gelinphe  das.  6,  39.  tO  n»- 
nen  ieh  dir  die  reinen  fruht  der  rehten 
werke,  da;  ist  t\th\  das.  102,  22.  be- 
twungen  eit  sol  binden  nihl,  der  von 
rechter  vorht  beschibt  Voller.  35,  58. 

da$,  35,  63.  eweleb  den  abA  vüe 
bevtsen  mac  rehtes  eigenes  bin  diseme 
wichbilde  mühlh  $(dfr.  27,  29.  helle 
he  einen  rehten  nütnumfl  an  ire  be- 
gangen  das.  32,  12.    er  aal  inw  nldk 
volgen  mit  geschreige  alse  eime  rehten 
Sirrin  roiibri  rf   das.  4«,  2H    tffl.  das. 
48,  31.   siechunde  von  reliler  kränkelt 
meine  ich  niht,  die  mit  wirklicher  krauUteit 
behafMam,  rngsi.  311,  33.  midebnnle 
die  vorborg ;  abir  he  lag  vier  wocben 
vor  deme  rechtin  siü<^e,  dem hauptschlosse, 
Ludw,  34,  31.    ich  riet  dem  herren 
rechtew  lAt  AtdUma.  22,  93.  dvfrOnde 
in  rehter  bitterkeit  Gfr.  LH,  i.  ge- 
ben 7.e  rehtfr  (*  Porz.  729,  28  und 
samoutcud   zesumen    gar  ain  ü^erwdt 
Volk  und  ain  her  einer  rechten  ritter- 
icbaft  airesft.  Jakrb,  43,  24.   wir  be- 
schermiu  die  rechten  DÖt  des  richs  das. 
44,  19.    die  haiigen  nimen  ir  abge- 
slagenen  houpter  an  ir  arm  und  gien- 
gen  von  den  baeb,  dl  ei  efltbon|»tei 
wurden,  ains   rechten  ganges  üt  40 
schritt  nnd  Irnojjfri  si  rno  der  slat,  di 
si  ir  begrebte  erwallen  das.  48,  35. 
starb  vil  vichs  von  rechte«  hunger  und  von 
frOet  tfof.89,  13.      €,  mb$km§6ri»eL 
der  gerechte.    Job  was  gole  ein  vil 
iH-her  man:  wir  suln  in  undern  rehten 
hüll  kaiserchr.  57.  d.   da^  ich  andern 
rehten  bdibe  das,  82.  b.   die  gvotea 
und  die  rehten  das.  103.  c    die  rech« 
ten  vüerent  d;l  den  sie,  so  windent  die 
vertftneu  d«i  vil  jaemerlicb  ir  hende  MS, 
2,  166.  b.  vgL  das,  2,  lll.a.  ir  reh-- 
tea,  gHA  aer  aeswea  nln  das*  1,  IST. 
a.    man  so)   dem  rehten  b!stän  Vrid. 
158,  1.    SU  half  ouch  got  dem  rehten 
ie  Iw.  278.  wander  geatuont  den  reh- 
ten ie  WigtU,  '2773.   wander  nan  ie 
des  rehlen  war  das.  2922.    da;  ich 
an  der  jtino-istfn  wile  utider  den  rehtea 
bdtbe  pf.  huonr.  112,  2.  die  gotehcit 
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man  Iii  spn  sach  die  rehten  Her  hrüp 
not  Barl.  .i2l ,  7.  das;  ein  val&ther 
bflBfiewiht  uf  die  rehten  liuget  Boner. 

7,  35.  twA  der  riMer  wolf  wil  weteo, 

dA  mac  der  rehte  küm  gene8€D  dhu»  5 
35,  30.  da;  rclit  billich  beschirmen  sol 
den  rehten  «io«.  62,  77.    die  rechten 
e^jent  io  dos  Inaid  dn?^  engelbröt  Leys, 
pr§d,  3|  13*   di^  Qdröriu  vröode  isl» 

HA  sirh  der  SUnlnTP  brkrrrt  dcnnr  fiber  iO 
niuo  und  niunzek  rehter  spec.  eccl.  In'J, 
VffL  narrensch.  6 ,  25  {^wo  es  pradi- 
eaikf  «MftO   «.   4j0  4MM.;  fnU«r 
scheint  das  wort  in  dieser  bedeutung  prä- 
dicatir  u.  aflrihutic  nicht  nt  stehen. —  15 
die  prapositionaien  terbindungen  von 
rehtfl^  Mtwhlteic.  aoitU  rehl  h«> 
b«fl,  ofcmJtf  <>tf  mtutem*  jUwAw  gdbd- 
rrr^  mögen,  vgl.  unter  da^  reht  comp 
rchter:  ich  waeue  man  an  kinde  niemer  20 
mere  vinde  stierer  worl  »och  rehter  site 
Im*  238.  «sr,  ileher  kvoie,  beMhonwe, 
wekb recht  er  mttge  wesen  Pass.K.613, 2 1 . 

?.  recht,  tm  gegensati  au  tinA. 
dextrorsum  zu  der  rechten  hant  Diefenb.  25 
fJL  96.  Af  der  rehten  allen  und  damicli 
Af  der  lingen  sUen  meinauer  natur^ 
lehre,  im  fe^eh.  771,  ?4  der  in  dem 
wnter  üf  der  hngensileu  der  keret 
Bich  ze  sumer  üf  die  rehte  das.  773,  8.  30 

rehte  »mm.  4a9  ei^*.  aii6«fiiiiliB«ael 
geraucht,  die  richtige,  die  gerechte 
wache:  dns  einem  zukommevde;  recht- 
liche etUicheidung,  rechtsspruch ;  rechts- 
Mr/eAreiH  jwdeest.  er  «ante  ri  dnrdi  35 
fot  and  durch  da;  rehte  W.  Wk.  16, 
irli  \vi!  nflrh  dem  rehten  vfirn,  rr 
leide  im  der  mich  anders  lere  Waith. 
113,  27.  awer  gemach  wil  hin,  der 
awige  flil  und  weit  dce  rehten  Tetdto.  40 
224.  »wer  allenneisi  des  rehten  tnot 
nach  got  und  der  wtsen  muot  das.  263. 
ich  gan  dir  dines  rechten  wol  Boner. 

8,  40.  einem  vor  gerihle  etnes  rehten 
Mfen,  für  ihn  zeugniss  ablegen,  augsb.  45 
stadtr  10')     d"»  vr:^?ete   der  bischof 
eins   reclileit  %itt.  jahrb.  13,  17.  da; 

sy  e^  weiden  klagen  zu  den  Gorliczern 
1^  dem  reciMen  dte.  40,  35.  fwenne 
ein  barger  mit  einem  andern  hurger  iht  50 
ze  fThnfTen  hnt  mit  dem  rehten,  da;  der 
gebutel  im  die  burger  aamnen  »ol  meran. 


stadtr  42S.  h;U  aber  ein  hnrf^er  ze 
schaifen  niil  einem  Ü7,ern  man  mit  dem 
rehten  ebenda,  lem  rehten  hangen,  vor 
gericht  atäiängig  aea»«  Udlers  1275. 
an  dem  rehten  !«itzen.  iu  gerida  tiheu, 
6atr.  landr.  bl.  128. 

rehte  stf.  ahd.  rehtl  Graff  2,  407. 

1.  die  gerade  riehtung.  dO  elnoc 
er  al  mnbe  die  rehte  und  die  emmbe 

Herhrtrt  l'!>711.  rql.  Hin  r  i  h  t  p.  dar 
foorl  er  sie  die  reiae  i\hir.  htmeif.  462. 

2.  die  gereclUigkeil.  da^  gotes 
rechte  werde  eehhi  Börner.  5,  50. 

rehte,  reht  adn,  ahd.  rehto  Gr  äff 
2»  403.  recht,  so  wie   p<t  $irh  pehori. 

1.  mit  verbis  verbunden.  er 
der  tdtwnnden  rdile  hei  enpftniden  lfm, 
47.  geritet  er  in  reiite  nl  da$.  220. 
b]s6  rehte  und  als"^  wol  st:lt  c;  umbe 
io  das.  84.  tuet  da  mite  da;  iu  rehte 
8t£  das.  281.  der  ej  rehle  wil  ver<- 
ttftn  ättt.  83.  rehte  «nes  dinges  wer 
nemen  das.  25.  171.  er  brähte  ai  vil 
rehte  an  ir  ifewarheil  das.  251.  ich 
wacn,  in  h^te  rehte  ir  herze  da:^  geseit 
Z,  i%  i\  dA  sagete;  im  ir  einer, 
dem  ei  rehte  waa  bdiant  das.  13,  l*. 

un7.  ifh  vil  re?ite  rn'indr.  Hiererken 
sint  das.  28,  1  K  lu  ra-tet  rehte  der 
küene  apUman  das.  278,  5'^.  des  vol- 
aiehen  inwer  migede,  de;  e;  nna  rehte 
stät  das.  55,  2^.  der  atuol  ze  Börne 
ist  allererst  berihtet  rehte  als  hie  vor 
bi  einem  zuubersere  G^rbrehte  Waith, 
33,  21.  kan  ieb  r^te  aehovwen  da». 
57,  3.  swer  aber  ir  insigel  rrilte  er- 
knride  das.  82,  5.  sA  du  mir  rehte 
widersa^esl  das.  101,  3.  diz  kamt  uns 
rehte  Trist.  9612.  die  armen  krumben 
rehle  f  An,  gam  wie  ea  ««hi  awaf,  wie 
gesunde  gehen,  Barl.  69,  38.  si  giengen 
harte  rehte  für  den  wirt  al  ehte  Porz. 
233,  25.  der  wUrze  höch  gesiebte 
kom  uns  difllr  nibt  reble  da».  483, 18, 
half  uns  nichts,  sin  Cdes  schwerie»') 
erke  lifirent  im  rehte  d«.  253,  27. 
er  marcte  ir  stimme  rehte  das.  415, 
14.  umh  aUe^  sin  gesiebte  stuoot  di 
geachribcn  reble  da»,  455,  16.  e;  attt 
mir  noch  iu  nibt  rehte,  passt  weder  für 
mich  noch  für  euch,  das.  422,  18. 
Dich  giAe  slooBt  geverwet  »in  hiute  wol 
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un(t  rehte  troj.  7*2.  h.  ob  rior  mnnl  im 
.''tuende  rehte  das.  llti.  b.  ai  rcht  ist 
mir  beschehen  Boner.  50,  52.  vgl.  dus. 
75,  37.  si  lAtn  ir  poyii<ler  reMe  Pon. 
680,  1.  ^ehörsame  ist  n!  ine  guot,  5 
die  wile  der  meiBler  rrlite  tuol  Vrid. 
157,  24.  swacr  isi  rcuht  Uioo  ders 
nichl  hAt  gewollt  narremeh.  5,  34. 
rebl  tnon  anbe  mener  handf.  285. 

dem  hiirfTPr   so!  der   r.^t   g^cbielen  du^  10 
er  dem  hintmun  reht  liio  iürch.  richtebr. 
24.    einem  dinge  rehl  luon,  doi  Mim 
«4M  es  «erlim^f,  tftm  enA^predleN»  ^> 
fHipM,  itarrensrA.  19,   94.    vgjL  diB 
anm, ;  im  16.  jh.  sehr  häufig.  15 
2.  6et  a(^'ecA'oM  unt^  ad^c.  siur  cer- 
«MtHhm^.    ob  dir  gox  gerdeg:et  das 
rehte  guotea  ritters  Up  ffib.  Z.  3,  4^ 
da;^  mnn  in  Tintlen  dingen       rphle  h(*T- 
I?rhen  vant  das.  4,5^.  äiie  nmiue  wir-  20 
det  niemer  herze  reble  frö  Waith.  14, 
9.  9gL  tfof.  74,  13.  118,24.  120,11. 
wand  ich  sö  rehte  boesea  herren  uie 
gewan  das.  26,  31.         rehte  reine 
sögt  ir  iip  das.  45,  19.    wie  rehte  25 
sebiere  i<Ä  danne  kür  4a».  46,  29. 
dö  man  sö    rehte   minneclichen  Wirp 
dn<   4*^.    12.     oh  e/,   mir  sö  rehte 
saufte  Xoeie  das.  t>3,  22.  da^  den  jun- 
gen frdide  tuoi  sö  rehte  w6  das.  98,  30 
1.  wie  rehte  Uep  er  ir  et  /le.  III.  wer 
hät  mich  her  jfPirolx'n  s6  rehte  iinget.Anen 
das.  I.K).  sö  rehte  woie  das.  11.  uUd 
rehli'  lülzel  das.  22.  sd  rehte  wunnec- 
Hch  dat.  70.    SiH^neo  eeoe  nie  wert  35 
sd  rehte  sQeT^e  Gfr.  l.  It^  5.       3.  an- 
denrnf  rerstärkend ,  namentlich  bei 
vergtetchungen:  gerade^  genau,  recht 
eigenÜSeh.   der  tieb  dem  nno  der 
baot  windet  rehte  eis  ein  dl  Wallh.  30,  40 
24.    die  sinl  unm^re  mir  rehl  als  den 
vogellfnen   die  winterkalten    lag-e  das. 
89,  2a.    nü  lige  ich  liebes  äne  rehte 
de  «n  fcnede  wtp  da».  90,  14.  reht 
als  ob       st  gelogen  das.   124,  8.  45 
rehte  als  engel  sint  diu  wtp  getdn  das. 
57,  8.    dA  ich  dich  gesach  relii  under 
oagen  da»,  101,  9.   dd  greif  ieb  ab 
ein  tore  laot  zer  winstcro  hant  reht  in 
dir  n-fnol  das.  21.    rehtr        do^  50 

dinc  r.e  Hnnioche  gät ,  alse  hebet  da^ 
Trist.  25.  iuch  hit  rehte  gotes  ha^  dä 


hpr  sr(>.<!endet  fw.  22.').  rehte  vierzehen 
lägt  das.  149.  rehte  al  diu  geltch  dos. 
37.  rehte  als  ein  man  das.  44.  rehte 
ale6  da».  80.  177.  rehte  an  aancte 
JAhannes  naht  da».  42.  ¥rirt  s!  rdite 
ir  meisterinne  das.  68.  reht  in  einer 
mä^e  wären  den  rittern  ir  kleit  Nib.  Z. 
61,  6*.  man  Mrt  da^  hinderreht  her» 
für  Teichn.  285.  superl.  wir  fnln 
gein  Korke,  so  wir  nllcrrehtest  mäg'en, 
in  geradester  richtung,  Ubr.  TritL 
1871. 

▼ademreht  «4f.  «*  ada.  iramriei- 
%,  nach  der  sehnar^  wohl  ton  dem 

Senkblei  der  manrer  n.  timmerlefite 
oder  von  der  bekretäeten  schnür  der 
letalem  und  der  H»eMet  enHekmt;  woU 
erst  in  gam  später  %eit  auch  wm 
den  sfhvridTn  gebraucht ,  dir  heim 
iuschneiden  und  tusammensetten  des 
kleides  auf  den  faden  des  tuches  acht 
ht^ea  flMesMi,  wie  /Wieü  1,  237.  a. 
annimmt,  denn  zw4a  nnih  da  ilt  fil* 
denrecht  narrenseh.  96,  24. 

vadeiurchte  stf.  die  nclUung  nach 
der  fdlMfr,  ilte  e«l»  HekH^ieii  ncefc 
dem  faden,  s.  das  toraufgekeade  wort. 
wand  er  die  vademrechte  vor  de?  in 
voller  siechte  an  jenen  hielt  und  disen 
Pass.  K.  507,  47.  der  (jgoles  knebt} 
hielt  die  vadenrichte  vnd  venwiie  an 
nicbte  die  gewiase  gotea  atri^e  doi.  603^ 
59. 

rebteciich  a4i-  «.  adv.  so  wie  es 
fein  soll    e;  enmae  nieinan  ein  aadicl 

vüeren  rehtecHch  sunder  wAn,  e;  roao{ 
der  hvrro  vfir  in  stAn  Teichn.  157. 

rehtelseit  stf  1.  richtigkeä, 
wakrheU.  ewr  arant  häl  mir  geseit 
nibt  wen  iKe  wAran  rehtiehait  Smdmm, 
31  ,  204.  nach  siner  4  in  rehlekeit 
/toi.  chron.  2740.  2.  die  gerechte 
Sachet  das  gerechtsein,  dia  triegcn- 
halt  sergAt,  din  rebtekeit  feslitffeiwr. 
74,  116.  M  ^nl  man  manegen  ritter 
gnol,  der  7wein7er  ji^r  vfr^inrl  sin  hfnot 
und  let  sich  jdmerlicheu  vUlcn  und  lit 
dvt,  durch  der  werlt  «illen.  lit  er^ 
omb  die  rehtekeit,  im  mwten,  hiaidrlch 
bereit  als  eim  andern  marteraer  Teichn. 

.1.  die  gerechtigkeitf  die  lohn 
und  strafe  thtstheiit.    6  rehtdteit,  dö 
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si  di^ii  eni^el  nider  sluoc  dem  h()hen 
chöre  Pass.  K.  1,  52.  nüe;  da^^  ea\ 
ie  werden  lie;,  wasrea  d«^  al  cagei 
Mri»  kwide  «lle^  oiM  äntoseB  vo» 
der  rehtekeit  erlcesen,  ob  e;  alle;^  umb  5 
in  bjpt.  M  ist  diu  rehlekeit  als  stu^t, 
als  sich  diu  güete  hie  ial  viudcu.  die 
«■kn  niMMB  ttlmrIindMi  Af  der  Werlte 
bl  ir  'vttlM.  alsd  kan  ouch  liberhcr- 
tei  oicmpn  dort  die  ri'litekeil  Teichn.  10 
t04.  vgl.  Wiener  hnndf.  'J'tü.  j^ot, 
durch  diu  rebUkeit  ncii  di£  iierztsn  leit 
OUomt  im  l§»ek  830,  96. 

OBrekt        mekt  gehörig,  uarich- 
Hg,  ungerecht,  ungebührUch.  die  reh-  15 
teo  pfaSea  warne,  daj(  si  nihi  gehceren 
4ett  mMm  WmUk.  10,  93.  mn  hlt 
des  umitt  gesehn,  da^  unrebliu  hAch- 
VRrt  mit   kleiner   kraft  genidert  wart 
Trist.  6221.     nianlich*  wert  sich  un-  20 
rebler  iäi  MS.  2,  127.  b.  unrebl  muot- 
«Ute  ttt  ««h  «il  Worten  aooh  nil  wer- 
ken nienan  zameo  ebenda,    «wer  wi^- 
T,ecHf'hf  dem  pps(:'it,  <}er  unrehle  kriege 
hat,  swa;  suade  mac  duruoibe  ergän,  25 
dia  muo^  üf  liiier  tHa  sIIb  Vrid.  51, 
8.    mlriuwe,  aefuore,  Dwekie^  leben 
MS  '2.  "210.  h     tmrehte  cMen,  falsche, 
hdinib.  handf.  'ltiu.    tollalur  inipius,  der 
uurebte  werde  fiirder  getan  Le^&.pred.  3ü 
3,  IT.  dv  kill  wr  kie  fer  unrekl,  ««- 
passend,  im  wege,  widene&rHg^  Pms. 
K.  277,  6.    unrehle  hiite  man  dö  lie 
vor  der  kircbeo  beatün  das.  410,  60. 
Mfanll  wart  ein  kein  uarekt  an  eineni  35 
Mttlnaere,  krank  Csiech  das,  14}  ikia. 

.|,  iinrcht  h\r!\\  Krirf.  75,  7.  tigL 
dte  anm.  da^  ich  uizoges  giiot  wip  ze 
leide  brähte  ir  lip  mit  uurebten  manDeu 
INemer  307, 18,  «(Mredkem,  egt  die  40 
ansn.  er  ledegct  Susannen  von  unreh- 
ten  niant>pn  kniserchr.  44.  d.  dii?  korn 
danueu  tuereo  mit  uarebl(;r  gewait  muhlh. 
tiadtr,  47,  17. 

unrdkte  «rfVi  m^wmiMge,  vnge-  45 
hörige,  ungereekie  weise.  86  si  mich 
und  jen  anrcbtc  hät  Waith.  5^,  16. 
wa^  hülfe  mich,  ob  ich  unrehle  slrite 
4m.  56,  36.  id  knwl  iek  nwekle  ipe- 
ken  dm*  99,  33.  dai^  dritte  häl  sich  50 
mtn  erwert  unrphip  maneg^t*n  tac  das. 
84,  9.  dai^  wirs  uorehte  wurkeo  sehen, 


nnreblr  hn-nm  sagen  da^.  :U,  30  (^leti- 
ieres  uu/it  als  stf.  auf  zufassen^,  ei- 
uem  unrehle  Uioo  ito.  40-  vgl.  das.  ÜU. 
Tritt.  17919.  «wen  ntn  nn  verldlel 
s«*),  da;  er  unreht  im  selben  tuot  XIS. 
2,  254.  b.  da^  sint  torelite  pfatTen,  di 
di  scrid  unrechte  diiten  mgst.  33,  35. 
doek  »oeklen  u  dem  kdeer  vUlldit  an- 
rekt  Inon  wdnh.  Jahrb.  90,  39.  daj 
uns  daran  gar  ungOetUck  und  unrecht 
besebaechi  das.  84,  6. 

iinrebte  stf.  d*e  uugerechOgkeä.  so 
füifmt  Bmudke  im  f^otior  m  Börner. 
II.  Homiy  im  rjlossar  »«  Walther  auf; 
aber  die  citierten  stellen  beUMMen  die 
existent  des  Wortes  nicht. 

mrchte  «aw.  b^gtA*  ej»  «nraekl. 
A  da;  er  jehe,  da4  wir  hier  an  gewal- 
len und  unrelilei!  Trist.  11.J07. 

veriiiircltte  ytcv.  heletdigCf  führt 
ZiemuHH  auf,  ohne  beleg. 

DDfchtekcit  etf.  wifaredUl^eif. 
wer  uareklekeit  ist  vol,  der  wirl  vil 
kftme  ?ewesrben  wol  ßoner.  55,  55, 

iinrelileclicii  ai^j.  u.  ade.  mit  un- 
reckt  und  knok  an  von  Socrate  se 
sagen,  wie  der  nnrecklighcb  von  den 
seinen  wer  worden  gtnrtailt  im 

leset.  1044,  5. 

reltle  swv.  yerechligkeil  handhaben 
(ßo  gie^  Ziematm  ms  «kne  mOr^m" 
den  beweis'),  wohl  stets  nur  mundart- 
liche nebenform  sv  rihten.  ä'4  rehten, 
tor  gericht,  im  wege  rechtens  ausma- 
eka»;  «Mar  m^s  reekU  bringen. 
wolt  er  tumbe  rede  ü/,rehteu,  er  niüest 
al  die  werll  verkören  Teirhn.  224.  al- 
len luden,  die  gerne  alle  Sachen  uss- 
rechten  n&ch  der  saUunge,  bei  Scher» 
1,  77. 

rektnog^c  stf.  1.  rechtsspruch, 
veisthnm,  die  recht  und  die  reebtiin- 
gen,  die  wir  über  die  guter  haben  Gr. 
V.  1,  30.  .die  TOrgeMiten  rei^tungen 
der  obgenanlen  dingstat  sind  ernüwert 
und  verhört  vor  oflcm  !t:erii  liir  das.  1, 
26.  2.  richterliche  befu^ntss.  die  adge- 
nossen  erklären  1353,  da^  si  von  al- 
tera ber  dem  ilck  xno  gaMn  kslin. 
der  hersoge  von  Oesterrfch  bet  wol 
etesws;  rechtung  und  nuz  und  zins 
in  ir  lande,  des  woltind  si  im  ouch 
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wol  gilnnen  %ürek,  Jakrb,  84»  31.  9gL 
Frisch  2,  97.  a. 

rehtaere,  laotrehtaere  r.  ribtsre, 
lantrihtsr«. 

berohte  sirr.       1.  cor  gericht  an-  5 
sprechen,    si  sprechent  ouch ,  ob  ein 
erb  ab  aUirbe  ia  dem  bof  ze  Altorf, 
d«^  Mlfi  wun  nwai  tödMt  berediten 
ww  dftaelba  in  d«n  bof,  dA      ab  er- 
storben isl  Gr.  fv    f.   1  f>     lind  wirl  10 
giiot  b)  im  fundea,  da;^  einer  berechl 
m4tmdi,  Btdir.  77.    wirt  iber  aas  eiof 
g«wah  diebea  fMt  bcreehl  diss.  78. 
sö  sol  der,  des  da;  ^aot  g-ewesen  ist, 
aein  gut  berechten  das.  79.  ogL  Halt-  15 
aus  s.  t.  ist  er  eio     getäa  maO)  da; 
im  se  gloubeo  iat,  der  in  bereebteo 
wil,  der  lol  diir  gte  und  etc.  bei  Schert 
If  122,  VO       convinoere  erklärt  wird. 

2.  rechtlich  entscheide»,  wir  wol-  20 
leo«  da;  die  gescheeB  vor  aiwveai  scboU- 
eaaen  vob  Sarbrickm  und  er  die  be* 
rechte  mit  ein  und  Kwentzig  schefTpn 
Gr.  tP.  2,  2  strafen :  swer  berechlet 
wirt  umb  da^  wort,  da  ist  man  dem  25 
Mher  niblcs  onb  sebuldee  le  (pebett 
dem  fänf  Schilling,  bei  Scher%  1,  122. 

{yereht  adj.        1.  gerade,  do  wart 
ein  krnmbe;  wip  gerebt  Serval.  2277. 
bttfbaUe  maebete  er  gerefct  tpee.  eed.  30 
30.  er  was  gereht  an  ab  ein  aein  und 
weide  sich  niht  bouifeii  Pn<;s.  K.  ?37, 
18.    die  krummen   wurden    dd  i^erehl 
das.  447,  80.    vgl.  das.  613,  86.  er 
naebte  girebt  die  ebmanben  JVnAii  $94,  35 
10»  20.    ai  machten  touben  gehcerenl, 
lamen  verebt  wireh.  jahrb.  48,  21.  vgl. 
das.  48,  39.        2.  leiblich  geschickt. 
ser  Miweii  vnd  ler  Imen  gereht,  m 
b«den  banden  W.  Wh.  46,  ».  ein  rw  40 
gereht  ze    brdcn    s'üen  Parz.   41,  1. 
—  die  mei^^er  wären  gereht  und  crnr 
kaiserchr.  32.  c.         3.  bereit^  äur 
ktmd,  fertig,  gtriMtt,  mU  m,  ohs9  dto. 
der  pwTMm  «.  fn».  4tt  $ache  oder  45 
te.    ze  der  verte  was  er  i'^errht  Laws. 
7033.  dö  acbal  ein  horn  iüte,  da}  die 
kriiteB  wmrtt  gnrebt  Sefmt,  2087. 
di  wiren  guote  Imahle,  se  aUea  ndtea 

{Tpre^itf»  pf.  Knnnr.    11!^,  32.   si  wflren  50 
ini  t'rrrilit  niiz  nn  den  t6t  das.   114.  2. 
leb  bin  gereht   unze  an  den  t6l  doji. 


III,  3*2   knehte,  wol  »ereilte  mit  hr!- 
men  unde  mit  balsbergeo  itrouercAr.  41. 
b.    Jacob  sprach  dö  «tnen  braodcr 
SOG  'wil  du  mir  geben  dln  eibareht,  a6 
bin  ich  dir  is  vil  gereht ,  bereit  doa«, 
dir  metn  hnserimms  ms  geben.,  Genes, 
fundgr.  2,  37,  10.    ich  wei^  wol,  bei 
ich  Ir  noo  le  e^^ea  gefodcrel  tlaaM 
duo,  sin  wasr  mir  nimmer  sA  gatebl 
Stricker  H.  4,  213    vi!  «chiere  ma- 
chete  er  aicli  gereht  kaiserchr.  2.  b. 
ai  spHkshen,  ai  w«ren  Im  gerehte  das. 
38.  c.   all«-  bände  dienste  waa  er  iai 
gereht  !\'if).  Z  IR,  2'.  si  h^len  mane- 
geu  koeht,  die  im  ze  dienste  wären  mit 
allem  vUje  gereht  äeu.  290,  i^.  er 
waa  in  doch  le  gereht,  diwarfemif, 
Mai  147,  4.    ich  vare  mit  dir,  war 
dn  wil;  wol  hin,  ich  bin  gereht  Iflr. 
Trist,  3120.    ich  bin  luwer  Itneht,  ze 
allen  dingen  gereht  fragm.  XXIX.  pfaf- 
fen  aint  d«-  leien  kneht,  mde^n  in  nl 
z!t  sin  gereht,  naht  und  tac,  swan  sie 
gebieten  Teichn.  24  t.     wis  im  dinea 
willen  sieht,  geloube,  er  ist  dir  gereht 
tAnim,  kremf,  3686.  aweuM  er  ebene, 
da^  si  gereht  wseren  spee.  eccL  141. 
er  hat  sinen  guoten  geboten,  da/  si  7:al- 
1er  cit  gereht  stn,  swenne  er  chome 
das.  142.    der  waa  im  gar  gerecht 
nnd  er  im  herwidar  OMnmt,  mi  IkmA. 
824,  11.        4   einem  anstehend,  pas- 
send, willkommen,    wes  liebet  mir  ein 
wip  80  aere,  der  ich  bin  so  gereht 
MMMr  nCrt  M,  358,  7.      5.  Heb- 
§ig^  der  Wahrheit  entsprechend^  sowie  es 
sein  soll,     sint   die  bucher  GreffoHiis 
falsch,  sö  blibe  ich  lebende  üf  diseme 
•tnln;  aint  ai  aber  gerecht,  sö  sterbe 
ieh  al  M  bant  wsgtL  104,  25.  da;  an-. 
dirre  vile  was,  die  onch  ewangelia  ge- 
schriben  bäten,  und  die  wnrrn  nieht  ge- 
recht das.  210,  24.  der  glaub  ist  bei- 
dealhalb  fereehl  Smekmm,  41,  «49.  — 
—  der  arzAt  mnoat  trinken,  dnnlob 
tranc  der  kfinec  ouch  nnd  m  änt  w^rr 
gereht,  dö  der  arzät  vor  traoc  ««rcA. 
Jahrh.  73,  8,  nicht  verfälscht. 
6.  nektt  mit  dem  reeile  dlnreinaiina- 
mend.    zu  Rdme  hah  wir  einen  pAbat, 
zu    Aviän   den   andern ;   iglficher  der 
wil  sein  gerecht  Suchenm.  3d,  21.  aus 
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zwpin  pThsten  mach  uns  aino  und  gib 
lins  fJcii  gerechten  das.  35,  tofi.  die 
pbaffea  sprechen^  wd  by  man  erkeunen 
••ll«^  im  ÜB  goiMMvart  gereebl  wvr 
Kömi9$h.  im  lesek,  935,  5 
7.    redU$ehaff'en ,  gerecht.  loachim, 
anser  vrowen  vater,  und  Anna  wären 
gereckte  lAte  und  vorchtea  got  m^tt. 
195,  \%  h0t  w«  vovaidilif  «biI  wbe, 
gerecht  nnde  gestrenge  Luäv.  8,  31.  10 
in  (lpn  selben  ifetften  vant  man  noch 
uodir  btscborin  nnde  prütem  gerechte 
volhiMMM  Müge  lAte  rf«t.  4«,  21.  . 
iwer  dA  trabtet  rruo  wd  spAt,  dii;  er 
trin  and  wlirheil  hAt.   df>r  ist  niht  ein  15 
werltlich  stam,  er  bät  einen  andero  nam, 
ar  bei^t  ein  gerechter  man  Teielm,  313. 
—  wrfiüwliwifft.  wa;  Mff  wie  ^1  «r 

beschiet  mit  rede,  and  doch  der  Id' 
sen  diel  ze  heinlich  was  und  schilhte  20 
die  gerehteo  MS.  2,  127.  b.  da^  die 
gcrehten  Miffwiiideo  die  nhles  widcr- 
sachen  itot  Beinm.  t>.  Zm.  im  IPfflA. 
688,  10.  8.  recht,  im  ff  e  gern  atz  zu 
kmk.  le  der  gerebteu  siten  Grieth.  25 
fr§ä,  fte  der  gerehten  bant  da*, 

i  y  m  grecbten  •eyttcn  0$m.  «. 
Wölk.  91  ,  3,  14.  vgl.  Ponhts  eap.  5. 

g^erehte  adr.       1,  bereit.  pe- 
ImoI  dnem  guoten  koebte,  der  ste  b!  30 

2.  recAU.   deMldseh  mo  aekea  wciat 

mich  Hfts,  wnnn   mir  gerecht  ye  was 
gebass  Osw.  t.  Wölk.  52,  2,  2. 
3>  efj^o.  so  iptrd  grebt  glouiert  Diu^  36 
«IM  3,  484  «.  494:  te  «fo  qim- 
mus,  dich  greht  wir  besnocben. 

g'erehte  stn.  die  rüstung;  was  zur 
kampßereitselU^  gehöri.    Anhdch  den 
im  Bin.   iai  Tolgeten  sebeaRee  ttowt  ^ 
man  mit  ;i]1<Mn  verebte  ;  si  wlren  gttOte 
kneble  pf.  Kuonr.  287,  9. 

gerehte  swf.  et^.  a4)f. ;  »m  ergamen 
üt  ht^  die  r§ekle  ktmd,  die  rechte 
eeUe.   da  sMict  n  der  gerehten  go-  46 
trü  in  dfnrs  vater  Are  wjysl.  117,  1. 

g-erehtheit  slf.  gerechUgkeit.  e$ 
glossiert  juslictam  »eUschr.  f.  d.  a.  3, 

gerehtikeit  ttf.       1 .  gereckligkeii,  60 

m&ralisehe  passtichkeit.  sie  sint  wider- 
leme  dem  oimebtigen  gote  and  sie  sint 
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sA  gar  wider  die  gerebtikeit  BerUtold, 
im  Ipseb.  669,  10.  a^qnitps  fi-erechlic- 
keit  Oiefenb.  gl  9.  rcclitudo  gerech- 
ligkeit  UttM.  333.  dt;  ir  gertefet  aind 
■00  den,  die  d&  besitzent  die  kn*>n  der 
gercehtikrtir  znrrh.  jahrb.  48,  12.  der 
fürst e  des  iandis  Ii;  der  gerecbtikeit 
iren  gang  Lud».  20,  28.  2.  die 

redU^ßege.  er  weide  IttriHi;  die  ge- 
rechtekeit  bebalden  gar  Pas$.  K.  55, 
21  ^vie  im  whs  entsüffen  die  lAne 
der  gerecbtekeit  das.  55,  69. 
3.  MFreciAf,  pn^iiegiuM*  e$  Ml  itedk$ 
gam  deutlich,  ob  nr.  2  oder  3  swmt- 
nrhmen  fr?  r/^r  folgenden  stelle. 
her  gab  ouch  dem  haulwerg  schult  Cd«r 
bischof  im  »amen  des  kaisersX  si  be- 
Im  rieb  eyeer  gereokiekeyl  gewcti, 
widersetz :  wen  eyne  wdge  wolden  di 
scbepphen  gemacht  haben  in  dirre  jitat 
Bich  irm  eide,  da;  eim  iellicbem  manne 
■«M  gewegen  tranie.  end  da;  wm  ge- 
•clieM,  alleine  i^  den  scbepphen  kSH 
was,  de;  ker  i;  woste  aall.  jmkrb,  13, 
27. 

angereht  a^j-  nicht  so  wie  es  sieh 
^MH,  bekamien  ri  deeie  di;  di 
Pfenninge  lif  di;  Isen  geworcht  sint  und 
ungerecht  und  zw  ringe  sint  freib. 
recht  185.  mit  ungerechtir  gewalt 
wMXh.  recht  27,  16. 

ungerdite  a4e»  unrecht,  er  tnot 
«ir  Mlten  illen  aegerebt  NUk.  B.  60, 
26. 

mifjferdit  tA».  wiäer^M.  ir 
nechet  d;  den  lieklea  imurii  ud  i; 

dem  kriimben  wider  sieh! :  ir  habt  al- 
len ungerebt  nn  inwer  .seil  g-eva^^et,  ir 
minnet  d«^  lucb  ba;^;et  und  ba;;et  da; 
ieek  mlBaet  Triet.  9882. 

iin^rerehte  stf.  ahd.  aagerebll  Qraf 
'1.  4!?  5?ne  wunden,  sö  si*"  sif  iinjre- 
bunden  oder  zu  ungerehle,  mcht  gehö- 
rig gebunden^  vant,  harte  wol  sie  sie 
in  bant  Herh^  12613. 

nnffcrehlilicil  $tf  da?,  man  solche 
jfrö^e  unerberkeil  unde  nngerechtikeit  an 
dir  runden  hk\  Ludu>.  67,  24  Qäer  land^ 
grafham  diek^Kge  BUtabelk  «e»  4et 
Wartburg  vertrieben). 

jj-ereJif  e  wr.  hereit  marhen,  t,urerf>{ 
machen,  da;  nie  in  gerechten  diu  pferit 


« 
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ffeUil.  4,  390.    alsrt  !rprf»fitft  der  lei- 
«lilfe  tiuvel  sime  va^^e  dem  antithriste 
Babiloniam  spec.  eccL  172.   mei$i  re- 
/Imm».    tieft  iereU  «mAm,  HUttem. 
si  begoftdea  harte  gdhe%  fi  tlteo  sich  5 
porfbtcn,  si  wolten  mit  in  vehli?n  pf. 
huonr.   10,  34.    si  vrSgetea,  ob  si 
sieh  Sölden  fcraehtea  hiüerekr»  60.  d. 
si  flden  sich  gerehten  dm$*  SA.  d.  die 
Belieime  wurden  ir  ^ewar :  schiere  g-e-  1 0 
rehteu  si  sich  dar  das.  104.  a   vyl.  anm. 
*u  pf.  Knonr.  10,  34.    des  tages  gi-nt 
•II«  INHfeke,  die  sieh  dmoo  gereMent  • 
spec.  eccl.  21.    da^  sich  der  mensch 
gerefite  r,e  sfner  hinverte  das.  48.    ir  15 
gerehlet  iuch  in  disem  charzem  lite  das. 
i% 

Torgcrehtunge  sff.  die  «orberei' 

tvTirj     <n  tPfrrf  übersetzt  praeptnlio  t» 
den  windberger  ps.  s.  20 

ufrebt  adj.         1.  gerade  empor" 
gtrMel,  g^ade  geureckt.  Aflrehl  sol 
der  mensch  gi^n  Genes,  fimdffr.  2,  13, 
12.    in  der  beschreibung  eines  ^•r/fö- 
nen  rosses  heisst  es:  mit  dürrem  ge-  25 
beine  le  grd;  noehse  kleliie;  dto  wd- 
ren  flach  unde  sieht,  als  eime  tiere 
reht   frrie  hpi  ptnpm  reh ,   erklärt  Pp- 
necke,   doch  tgl.  Trist.  (1676  üfrihlic 
alle  viere  als  einem  wilden  tiere}  Erec  30 
7358w  bi;  m  se  junfett«  dA  te  ir  sei- 
her kwam  ba;  nnde  ba^  and  äft^ht  von 
ir  -«elher  sb^  Trist.  1448.    oiich  .saget 
uns  da^  uitere,  diu  fossiure  waere  sine- 
wel,  hAeb  and  tfrebt  das.  16709.   er  39 
hete  die  kraft,   da;   er  Afrehter  gie 
Ifnhr}  fjrd.   1^,  fi**.  •>.  aufrichtig^ 

ohne  falsch,  bne.se  werr,  ueberde  pnot 
triegent  manger  meuscheii  rouot  . . .  ein 
Afrdit  leben  da;  Ist  goot  Baner.  43»  40 

101. 

iifrehte  adr>.  auftrfiri<t  qeritktet.  ob 
iemao  schdne  und  üfrcbl  mit  ebeoeo 
sinnen  dnr  gedrsbe,  da;  er  dsrOber 
nibl  besnabe  TrüL  im  lm§h,  Ut%  30.  45 

Tirre?tt;»"fe  ?tm.  prrntrjrr.  rächer.  90 
Ziemann,  toc.  t.  1482  cilierend. 

verrchic  swv.         1.  bringe  i>or 
f$riek$t  MtatM»  fferiehlHek,  rado- 
miere  vor  gerhht.    die  pfland  sol  er  60 
(der  gläubiger')  !i?efi  lassen  8  tajje  im 
ferichte,  oad  daruacb  an  dem  nechsteo 


sontsff  sy  verfechten  tu  Bifhikenn  vor 
der  kikhen  und  au  dem  andern  soolag 
sie  verrufen  Gr.  w.  1,  67.  2.  dmrck 
§§rkklliekm  tpruek  mUeMim.  die 
Juden  clageten  ime  tnhant  über  die  apO' 
Stelen  s^re,  da;  si  mit  vaUcber  lere  da} 
volc  aa  xpm  brechteo,  und  b4(«n  in 
verreeMen  den  WMablen  iiiilaai  Ams. 
158,  96.  — *  Zimmm  cHiert  noch 
Wfsfcrtripdrr  heiträfje  7 ,  3"26.  PgL 
auch  noch  iiaUam  l,  1877  — 187», 
tpo  noch  mehr  beispiele  und  auch  meek 
amäere  imrUMhe  mmmtäimgm  dm 
Wortes  aufgeführt  sind 

verrecbtcge  swe.  gerickUiek  aer- 
uräkeden.  ood  übe  ieman  vor  rftt  vor- 
racMigei  wn  un  sm  lenan  ane  muh 
wart,  bei  9eken  2,  1763. 

rflit   sfn.  f.   dn'^jpnirje.  was 

einer  persom  oder  emem  dmge  oer- 
möge  eines  «MMrei»  oder  äussern  ge» 
aelMs  oder  mkk  asmiJfa  pthmder 
titie Mukommt.  i.  die  allgemeine 
norm,  trehke  nnqiebt,  wai  reckt  und 
gebührltch  set.  genäde  ist  be;;er  daaae 
reit  he.  15.  sA  mae  «r  dm  wtadet 
genUde  tnon  Ober  reht  mget.  356,  37. 
aber  das  recht  hinmis  durch  rrht 
noch  durch  gtiete  eubete  et;  nimmer 
getdn  /u).  280.  dir  ist  be^^er,  da;  dn 
rehl  verdagesl,  dir  ist  nriMW  ba^ar 
datine  reht  MS.  2,  49.  b.  dl  wirt  da; 
reht  vil  kurs  gedrumet  das.  1 ,  157.  a. 
fride  und  reht  aint  aere  wunt  Waitk. 
8,  M.  des  Unket  raht  nnd  trAffctmbt 
nnd  siechet  schäme  dM>  102,  27.  ge- 
walt  g^t  Af,  reht  vor  gerihte  s  windet 
das.  22,  1.  ir  forsten,  slerket  rehl 
das.  36,  13.  swenne  alle  krtuabe 
werde«!  sMl»  sA  viadct  man  sa  SAsm 
rehl  Vrid.  152,  3.  ic  RAme  ist  allM 
rehles  krnfl  und  alles  valscbes  meisler» 
Schaft  das.  153,  7.  der  valscb  dem 
reehla  bAt  die  tir  bcaloi^^en  Better.  35, 
4.  —  der  sprach  'nu  walde^i  halb  reM 
und  gelticke  unde  fromv  Hueit 12. 
vgl.  J.  Grimm  »w  Remhart  $.  21 S.  — 
dö  er  in  «beoeme  rehte  deu  hir^  wotde 
ittn  howen,  so  mis  as  sfob  ^aAÜMi^ 
Pass.  K.  151,  36.  —  kieker  fallen 
fast  aUe  rerbindungen  mit  präpositin- 
men.    man  ert  ouch  leider  hohea  kaebl 
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vor  armen  herren  ine  reht  Vrid.  57, 
1.  ich  hän  alle^  Ane  reht  sliien  zorn 
HS,  2,  116.  b.  ein  keiser  Aue  reht 
^,  179.  w  MI  mir^  alle:^  wol 
geseit,  wie  im  iuver  hövescheil  dise  5 
fere  hlt  jsrevftegel,  der  in  durch  rehl 
fenQeiret  /ip.  107.  durch  rehl  noch 
dorcb  güete  enhele  si^  oiminer  getin 
da»,  380.  d«^  er  daa  Up  dnrch  rebt 
Verlar,  da/,  wart  gekandet  ime  hie  10 
mitp  Rart.  45,  7.  hie  mite  shiopr  Vt- 
gdti  umbe  sich  ab  mit  rehl  ein  hlitidtr 
naa,  wU  «  «man  Minden  gebührt, 
4HI  blinder  es  tkun  mu$$  und  m 
Hmm  pflegt,  Tnst  16163.  bcdnnket  15 
iudi,  da;  ir  i;  mit  got  und  recht  nit 
haben  mügent  Uirch.  jahrb.  57,  31. 
ob  wir  DAch  reeble  rivwe  beben «fH. 
353,  23.  nntworten  den,  die  Af  si 
klagen  näch  rechte  mühlh.  stdtr.  52,  20 
8.  da;  ich  habe  von  rebte  liute  unde 
lent  m  Z.  17,  5^  de;  wil  ich  tn- 
mer  dienen  als  ich  von  rehte  sol  dvi* 
138,  2^.  h\  den  kinden .  dA  si  von 
rehte  sa^  dtu.  255,  6^.  e^  riht  von  25 
rehte  min  henl  swa;  dir  lasters  ist 
feeehehen  /».  39.  die  ir  vee  rehte 
w»re  sma'he  und  nnmuTe  das.  66.  von 
rehte  si  des  jühen,  c;  waere  vmme  und 
ere  das.  96.  des  Idn  wirt  von  rehte  3ü 
hrene  da»,  344»  der  leo  wes  er  eo 
welervar  eie  alle  die  von  rehte  sint, 
den  htipirer,  frost .  snnne  und  wint  ir 
varwe  uuü  ir  tich  hat  benomen  Trist. 
'  4099.  die  kömeo  in  die  habe  gezo-  35 
gen  mit  arrabmeleB  imd  nit  bogen,  ala 
von  rphte  ein  roiipher  das.  8756.  som 
Bult  ir  (rnetlicben  leben  als  von  rehte 
ir  löhlir  spec.  ecci  19.  dise  werc 
aint  wirdie  tmgt»  Idnea  von  rebte  40 
«qitl.  325,  16.  wan  des  plvge  ein 
fegeltch  man  des  er  pflegen  soll  von 
reht  Teichn.  7i^.  ich  waeoe,  ich  von 
rdMe  im  aol  aiiea  gnotea  gOnnen  Herb» 
13600.  der  onch  danne  vehte  a6  45 
gar  wider  dem  rehte  Iw.  !9fi.  da^ 
ir  gennoge  schceme  le  rehte  wol  ge- 
zam  Nib.  Z.  87,  1 ob  e;  den  bei- 
den w«re  le  rebte  knrt  nnd  lene  licts. 
56,  7^  da;  si  le  reite  nieman  gno-  50 
ter  scheiden  so!  Watth.  18,  33  kr»n 
er  se  rebte  ooch  wesen  vrö  das.  44,  5. 


wirt  da;  bereit  xe  rehte  wol  dos.  !06, 
18.  ich  solde  et  iower  7,r  rohle  sin 
Wigal.  2769.  e;  muo;  under  uns 
beiden  got  se  rehte  adieiden  Am.  3930. 
swerine  man  ir  se  reht  pfliget  nAch  des 
libes  dnrflf-  nrzneih,  f)if'nifr  h.  VIII. 
er  sot  2e  rehte  lange  me;.^eH,  der  an  si 
ad  ebene  ma;,  da;  er  an  si  cerweride 
nie  nAch  vollen»  wnnsehe  weder  dee 
noch  des  vergaj;  MS.  1,  154.  h.  swer 
nnrehl  wil  «e  reble  h^n,  der  mun;^  vor 
got  xe  rehte  sUn  Vrid.  50,  16.  ze 
rehte  swic,  se  steten  eprieli  M8,  % 
253.  a.  valsclies  triegens  ist  sö  vil, 
dii-^  man^  r,e  rrhto  haben  wil,  für  et~ 
was  renfitesj  Buner.  37,  50.  ob  man; 
ze  rehte  merken  wil  /w.  18.  n.  o.  da; 
ich  Obel  nnde  gnot  se  rebte  ei^enoen 
künde  Barl.  10,  25.  d«/,  der  ?.e  rehte 
dulden  sol,  der  e  gerihte  in  höher  dol 
das.  267,  5.  ze  rehte  bedenke,  wie 
er  gettto  mgtt,  310,  19  dtn  sebsti 
ist  swa;  du  lieber  häst  denne  ze  rehte 
dfr^  :^14.  38.  der  bischof,  «J^ver  niu 
bischol  wirt,  hät  ze  rehte  lidig  alle  des 
bistuomes  ambei  basU  recAf  4,  f.  ist 
de;  diu  vronwe  ein  vater  hAt,  die  aol 
ze  rehte  die  vormuntschafl  nf  lA^en 
mühlh.  reckib.  40,  34.  als  der  \i)iret 
von  Berne  da;  ze  reht  ersach  Alphari 
408,  3.  fOM  «iietefi  mit  se  SKMNmneii-' 
^eselSfe*  redensarten  gehören  einige 
wohl  tum  adjectivnm  reht.  *?  In- 
begriff coner eter  normen ^ gesamnu- 
heit  gesetdidtet  beMmmmgm  (d§» 
reekü,  des  gkmbeiHf  der  mtteX  da» 
positive  recht,  hestimmte  annnhmpn  drr 
Sitte;  dann  auch  ei  nie  Ine  heshm- 
mungen  des  rechts  und  der  sitie.  der 
aOher  b^Ümmendo  geaeH»  kt  btdd 
»t^eelh  b«dd  o^eeü»  %u  verstehen, 
df>/  man  £re?chriben  reht  lie/,  gan 
Teichn.  9.  das^  man  ans  bi  unsern  . 
guoteo  gewonbeiten  and  rechten  Kese 
beHben  tdrdt.  Jaktb.  80,  11.  eis  er 
von  reht  nnd  pesalz  solt  hm  rirrrrrv^rh. 
56,  94.  nach  k  r  i  s  t  e  nl  i  c  h  e  m  reihte 
wart  er  getouFet,  nach  den  bestimmun- 
gen  de»  ekri»ieaaam»,  IHb.  1.  313, 
l'.  da{  si  in  begnoben  nAch  crislen- 
Itchem  rechte  Pass.  K  1?^  5  der 
trat  in  cristenliche;  reht,  wand  er  durch 
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goX  sich  tonfen  He  da*.  2^1,  89.  die 
mit  der  goW»  boldeu  wdreu  lu  d«^  rebt 

im,  dm.  293,  f3.  die  pfaffen  wellent 
Inien  reht  verkiVpii    [Valth.  25,  24.  5 
die  selben  brecheiit  uns  diu  reht  und 
8lcer«D(  unser  e  da$.  83,  '^5.  sich  hini 
deshtlp  d«r  Itnd«  rAi  m  boTe  wol 
gemdret  das.  107,  5.    sie  Ideseot  kd- 
nefre  ande  reht,  si  setzent  herren  nnde  10 
fcoebt  da».  9,  6.    so  bettbe  vil  ühte 
»tele  ille^  ri  Herl  feil«  rahl  Wigol. 
3332.    dn  barst  in  ritlerlfchem  Klit, 
stechen  dasj  st  al  ze  .sirht  fiir  den  ttir- 
nei  Suchenw.  30,  'ibli.    dm,  alte  roht  15 
ist  gar  verlorn  Wigal.  2345.  uude 
•iiil  dw  Imoi^e  von  «lleM  Nhle  Cdie  f  e- 
wanetheit  ld;e  ich  Ilgen}  die  zwei  teil 
des  bischoves  basier  rerht  13  s6 
weren  von  altem  rebte  (iie  gewaobeit  20 
finde  de^  dbcreiikonen ,  da;  dn.  % 
I.    unser  alte  reht  an  korae»  dn(  iet 
da^  mühlh.  recht  46,  27.     man  pbl, 
e^  si  ein  altei^  rebt,  da:^  man  liht  von 
keinem  kneht,  man   sül  von   greifen  25 
herren  liUea  feidbii.  301.  eodi  spri« 
chit  da^  b^  bist  Hebe  rebt  mj/st.  93, 
29.    ius  canonicum  geistlich  recht 
Diefeub.  gL  164.  I^sta,  der  werlt- 
lieh  raeht  wiisUfeM  gt.  4, 233,  75.  66  30 
gebdt  er  den  fürstee  lA,  da:^  si  behiel- 
ten Karies  reht  und  diu  gerihte  mäh- 
ten sieht  flb^  alle;  sin  riebe  WigaL 
9554.   vgL  dU  mm.     Witich  unde 
Hdae,  die  brichea  gotei  rebt  CwoU  35 
noch  richtiger  a«  a  an  uehen)  Alpk. 
14,  1.  da;  an  eim  jungen  ritter  man  da; 
got^  rebt  gebrach  ebenda  1 4,  4.  hei- 
kel kttneges  rrttlewn,  die  dm  kih- 
mig  betreffenden   bestimnumgen ,  das  40 
recht,  unter  dem  der  korrirj  alehf.  Trht. 
13232.    da^  rebt,  da^  iuwer  vater  lie, 
di  mite  sich  lant  und  liut  begie  Su- 
tkmm.  7,%  64.   dii  siot  ditt  reht  te 
ßasil   basier    recht  tit.     der  stete  45 
reht  dring,  w.  18.     von  der  ambet 
rechte  sutent  die  ambetliule  sagen  dos- 
ier reckt  t6,  1.  dö  sprach  der  vd- 
sche    man   ein  vil  sw^rilcbe;  reht, 
eine  hnrfe  hestimmungy  pertrnf^shfdin-  50 
gung,  Pas$.  K.  130,  57.  ein  getrüwer 
gotes  knebt,  der  mir  gewtset  hAt  da; 


reht,  dass  nämlich  in  den  chor  nur 
die  geistUchen  gehörten ,  nicht  auch 
der  Meer,  du§,  249, 14.  wfnee  rebt^ 
die  gesetiUchen  bestimmwmgm,  mtkk§ 

in  hrtreff  drs  trrines  gelten,  meraner 
stdlr.  429.  si  suUen  abir  beide  bnves 
recht  behalden  Qa»  der  borger  brief 
imrdm  die  getekfieieii^  weldte  wefm 
unvuoge  einen  theil  ihrer  rechtUdim 
befugnisse  eingebusst  hatten^  freib. 
stdtr.  'IIA.  er  was  dä  kneht  dersei- 
bei  ttt»  litten  reble  gep  i*  eil  der 
edele  Wat^elabe  Lndm.  krmmf.  5413. 

'?.  da  die  verschied enen  stände 
im  MA.  unter  verschiedenem  rechte 
standen,  so  vaar  das  recht  wgleieh  der 

net  reht,  ah  die  gesatmntheit  der  rechte 
liehen  rerhälJnisse  jemandes,  recht  wie 
pflichly  anspräche  wie  schulden,  — 
oft  geradem  »ian  d,  m»  Umfragen  mri 
und  tsetfe.  der  tronra  hit  mir  min 
reht  benomen:  swie  jfar  ich  ein  cebfire 
bin  ,  e^  tnmieret  al  mtn  sin  Aap.  136. 
swelvb  man  ist  der  guoter  Icoeht,  der 
bot  iener  ecbeikee  rebl  Vrid.  5«,  18. 
manec  kneht  gewänne  onch  herren  rebt 
das.  76,  22  hundert  ir  dk  wären,  die 
zierte  der  ntterschelte  reht»  oucb  ma- 
ule bnebt  reit  «ite  Ludw,  kremf*  OOO. 
juncherren  unde  knehte,  gekleidet  abcb 
ir  rehte  fir.  20.  noch  hrrre,  wa:^  sfn 
reht  si,  wie  es  sich  mit  dem  brunnen 
verhalt,  das.  30.  riter  unde  koehte 
in  lieb  sbMM  reMe  cmpleBfNi  «de 
grwtpea  das.  207.  mäe;ekeit  hat  das 
rehl,  si  machet  manegen  beaaen  kneht 
Vnd.  Ai),  8.  vische,  wflrme,  vogele, 
Her  bist  ChmUm')  ir  rebt  ha;  daane 
wir  da*.  5,  14.  liegen,  triegei  blail 
da^  reht,  si  macTient  krump  mit  wort«i 
siebt  das.  167,  16.  sd  was  die  junc- 
frouwe  gekleit  nAch  ir  rehte  harte  wol 
Wi9aL  744.  bienit»  bebiellaDi  ander 
in  Tristan  stn  reht  an  muote,  Rftal  die 
mhi^e  an  guote,  da;  ir  dewederre  an 
der  stete  aibt  wider  sloem  reble  tete 
Triet.  4544.  Temm^  gtae  lable  qwacb 
gellcbe  IT.  Wh.  209,  5.   Kita  rebte 

als  ein  sar  undrr  sime  rosse  ?ar  ir^rh 
sinem  rehte  unglich  eim  guoten  knehte 
Eree.  4731.    man  sprach   dl  wönic 
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Kiers  rehl  Pan.  78,  10.  dr^  hefriintlen 
herze  und  örea  lumbeo  unde  Idreo  aaie 
ti^  ir  rebl«,  ihrer  rechte  ort  und  wa*e^ 
wanken  TriMi.  3693.  ft  wftren  aber  von 
leide  ir  rehtes  alsö  rebtelcis,  da;^  si  de-  5 
wedere^  <1A  kos  d«s,  1H49  1.  swersime 
rehte  uarebl  tuol,  dä  wirt  das  ende  ad«- 
ten  fool  VHi,  loe»  20.  JTS.  2, 
260.  b.  nAch  stnein  rehle  erambeg&t, 
rj>  dfts  seine  naiurgemässe  einrich-  10 
luntj  <st,  aAch  der  aatdre  gebole,  als 
im  geordnet  ist  vou  gote  Bari  237, 
8.  ritte  nnde  kneMe  in  nieli  nineni 
rebte  empfiengea  WigaL  683.  swer  dem 
alter  and  der  jugenl  ir  reht  behallet,  1 5 
deist  ein  tugent  Vrid.  51,  24.  awer 
find«  nwtgot  ftf  den  dorn,  der  hM  ir 
vveier  rebt  verlorn  da$.  118»  12.  and 
yfW  er  hie  bi  mir  bestfln,  ich  behalte  in 
näcb  aiuem  rebte  Wigal.  1540.  diu  20 
forme  balp  gekroenet  iiÄch  kttoeges  rehl, 
wi0  ei»  Hmi§  fekrimt  laar^  FrL  ML. 
11,  2.  sanfte  zfirnen,  si^re  siienrn,  dv'ia 
der  minne  reht,  ihre  art  so,  ^  allk. 
70,  6.  der  junge  reine  goles  knebl  Zä 
begie  dd  itner  sfibte  rehl,  ele  ie  dln 
reine  hersea  taont  Barl  333,  16.  die 
liefen  jAmer  schlnen,  als  in  des  jamrrs 
reht  gebdt  dm.  357,  13.  aweoue  si 
sich  verkörent  an  ir  rekl%  iktä  tuUur  30 
«Mfem,  «rüMift.  0iMMr.  a  /II.  nfteb  si- 
ner  lagende  rechte,  gemäss  semer  tngend, 
Pasi  K  '20  1,  92.  oft  uvu(  hinhsnd.  da^ 
ir  tuüt  vrides  rebl  kuim.  reckt  l,  50.  — 
4m  äi»  gmammikeit  dar  rtcMkkem  35 
steUung,  das  teas  einem  gebührty  auek 
die  finrm  utkomtnenden  pflichten  um- 
fmstj  st>  Aewl  rebt  an  mtuscheft  stellen 
fererfeetr  pflitht.  dmr  Antter  ui^t 
e^  m»  Bin  rekl  kf  erden  Ine,  di^  Ich  40 

rem  hcslfn  h:r\p  pfliht  Sih  2fiF)5.  sit 
iiu  iiiinaf  Miuic  ir  r;U  sich  min  umler- 
wuudeu  hat,  su  hat  si  miebel  rebt  liäzuo, 
da;  ii  der  sweler  eine^  kio,  da;  li  tr 
fMe  ber  le  air  ode  mir  b««Be  den  nmot  46 
von  ir  /tr.  69,  nn  hAt  ir  des  irsten  reht, 
da;  si  tuwer  in  breite  oiide  aiere  das. 
112.  tweiM  ick  utm  reH  geluo,  da;; 
iek  i«  nngenige  dat.  179.   ett  er  in 

erlöste,  knm  er  im  nu  7.«*  tröste,  zwärc,  50 
d('<5  hrl  rr  niiclicl  \c\d  das,  24Ö.  Wa; 
mac  ich  i>jjre<;heu  mcrü  waa  da;  ick 


iuch  «^re  als  iinvor  ritr  and  inwer  kfieht  ? 
da-^  ist  miu  wiUe  und  min  rebt  das. 
275.  jA,  Trowe,  er  eotbiutet  in  sin 
reht,  dienelliek  triawe  An  allen  wene 
Pari.  645,  10.  rfler  unde  kn^te,  iege- 
Ucher  nicb  sinem  rehte,  enpOengen  den 
riter  und  die  magei  WigaL  3974.  oucb 
wfl  iek  in  iiir  diien  lae,  ewie  iek  kan 
ande  mac,  mit  Übe  unde  guole  dienen 
nArh  fiinem  muole.  da^  ist. min  rehl, 
ich  bin  siu  man  (Uu.  7975.  zwelf 
frume  knappen,  die  warteut  in,  da^  ist 
ir  rekt  da».  3448.  tn  dienelae  reekte, 
wie  es  der  dienst  fordert,  Pass.  K. 
693,  20.  gehört  hieher  W.  Wh.  209, 
1 6  die  rUier  stossen  in  grosser  menge 
mm  Hai§e  «.  eiadktt,  elilleke  kdaen 
dwek  ir  pr!s,  etsliche  hetens  vor  ge- 
sworn,  durch  (Ja/  ir  reht  niht  Wfpre 
verlorn,  getreu  ihrer  vasatlenp flieht '( 

4.  aUgemeia  objectio,  das  der 
reektmom  taitfraehmsde ,  rieküga. 
die  wisen  böten  reht,  da^  si  den  tum- 
ben  dienten,  als  in  was  e  gci&ii  iVi6. 
Z.  6,  1^.  diu  leben  sin  kramp  oder 
•kkl,  ii  weUent  alle  kaben  rekl  Vrid. 
tO,  22.  da:;  riet  er  mir  und  hät  onck 
reht  Sfjrhenw.  22,  103.  ein  herle/^  ur- 
iiug  wart  vil  schier  erbabeu,  wer  dä 
kAle  reekt  Baaer,  44,  13.  lieber  Hein- 
rtek,  du  biet  recht  Teieiki».  155.  atU 
gemein  :  das  einem  tukommende  (un^ 
abhangif}  ron  stand esverhaltniss  ti.  he- 
suttderer  art  und  weise),  tooslu  lui 
ah  rekl  ger  A».  30.  in  eol  kie  ivwer 
rekt  geschehen,  6  in  diu  porte  werde 
enspart  das.  230.  der  vrenden  lel  er 
du  ir  rebt  frauesuL  26,  17.  min  reht 
ilt  JUS.  1,  8.  k.  ilas.  10.  a.  «.  21.  a. 
da;  reekl  ekn  ekeneriales  geh  Saekaam. 
3'j,  »fiS.  wan  wir  doch  niul  andera 
bewerten  deime  rechtes    zurch.  Jahrb. 

lö.  —  die  gerechte  sache.  mich 
flierkel  vaete  deren  inwer  rekt,  dan 
ihr  gerechte  Sache  hobty  nnd  stn  h6cb- 
\(trt  }\r.  IS»;,  diu  juncfrouwe  hat  reh-  * 
tu»  Qtht  das.  230.  ir  awester  ist  mit 
rekte  hie,  i4  kdf  oock  got  den  rechten  ie 
ebenda.  5.  wf§M:  dAa  gakdhr, 
die  einem  zukommende  geldtahhmg. 
s6  weJhn  wir,  da?  er  ze  pue;;  der 
firävel  distm  seuieu  schaden  pe;;er  iiad 
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g«>h  dem  richter  da/,  gewonleich  recht 
hamU.  handf.  270.    su  gehe  er  dea 
■oheppen  ir  racM  sn  mmm  bekentniiw 
und  losse  die  «ache  beschrybw  klimer 
rwehi  2,  50.    von  ile«;  ricljteres  rechle  5 
....  d»i  synl  vir  scbiUiuge  das.  2,  52. 
vgl.  d6  riei  er  den  unwUeo,  da;  si  dea 
kmm  Ui^en  hak«!  sin  kflneges 
und  (fot  swo/,  ^oles  wäre  WaUh.  1 1 , 
29.    unverzigen   des  rihlers  rehf  me-  10 
ran.  stdir.  41Ö.       6.  reckiÜcher  an- 
$pruek.   aber  des  rahlee  uavenigee, 
de«  ich  tn  lach  ze  redeae  Mb  Triff. 
748.  do^  er  sich  sloes  rechles  an  dem 
roemischea  rieh  entsige  lürdu  jabrb.  15 
73,  12.    aade  dis  Idat  M%  tkü  guot 
Ki^l  an  deme  goota  alad  da|  aadere 
tnühlh.  recht!).  39,  8.  ob  der  hingeber 
ainiu  reht   f!jtrii;u-h  \\\*>\,  (h)7  er/,  ver- 
konfl  habe  meran.  stdlr.  414.    uuver-  20 
ligcn  ttiida  se  bdnilaa  deai  ala  reht 
Ihbi  deai  dem  e^  mit  geralit  wirl  do^. 
416.     m   (frm  der  töt  nam  sin  reht 
Ludv.  kreuzf  .  4452.      7.  prmtegmMt 
9orrecht.  Av^  raiil  owl^      Mm  acai-  M 
aiel  Taorwia,  iit  iai  lidif  6asJL  racAf 
5,  l.    si  söllin  ouch  die  stsit  Rappers- 
wll  hAn  mit   allen  den  reihten ,  sei  si 
der  voo   Hattöpurg    iiiot:    gehept  hat 
atfre*.  jakrb.  77,  15.   dO  behaobeat  BO 
die  von  Zug  den  herzogen  olle  sioe 
recht  vor,  stiur,  zins,  güll  und  alle  hSr- 
hkail  das.  Ö2,  15.    das  sol  im  oicbt 
•ehadan  aa  slaaa  reehtea^  M  BaUam 
2,  1515.       8.  dte  reehtUcke  befug-  35 
fiUSy   die  rechtsfahiijkeit.     ry/.  über 
diese  speciell   juristische  nntrenduny 
des  iDortes    Uame^er  iiavhsempiegel, 
gioBMtir  t.  364.      9.  die  hmt«,  slrafa. 
der  oiTenliche  gesundet  habe  uad  aoob  40 
niht  rehlis  habe  getAn  vor  der  « ristoa- 
heil,  der  wi^^je  sich  uowirdigun  uud  iie 
dea,  dai(  er  wnrdSkdi  werde  ijpee.  eeabt. 
$8.   awcr  ouch  kora  aaldet  unde  da; 
bewindf't   iinde   tK-Irt^^ct   fjfipr   bedecket  45 
mit  t,'nise  oder  mit  aiiflernn-  dinge,  da; 
zu  koru  nilil  euhdret)  der  bat  da;  selbe 
reabt  da^  jeaer  kU,  der  e^  in  denn 
aacbe  vfieret  mühlL  reehib.  47,  12. 
ujtde  d;'<ziio    h.U   rin;  pferl  vervkorcht  50 
ftu  rechte  alse  maaigeo  pf^ic  aise  i^ 
■uwigeo  vuo;  bll.  iMt  i$  aber  ««fe- 
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spannen  mit  zwein  vuo;ea  vorne  in 
kerne,  »6  Mi  ii^  zweoe  pbeonige  ver- 
worebt.  da^  aelbe  redit  bit  da;  riol, 
da;  diz  phert  hät  d€U.  48,  in 

//.  1 .  gerichi,  gericlUUches ctr fah- 
ren, zo  rechle  gesten,  sickwtr  gencht 
««Um,  hUmer  recki  3,  23.  vor  recht 
kaaMn  liaa.  3,  14«.  Ireten  vor  reebl 
das.  3,  56.  die  er  rehte  vant  und 
dnr  er  rihten  solde,  da;  wart  also  ge- 
tan, da;  mau  sere  vorbte  der  scbceaen 
Krieariülde  aMia  m,  im.  SSB,  2.  and 
wil  got  des  rehtes  pflegen,  geriekt  hal- 
ten,  als  er  ie  liät  trefAn ,  sö  w«n  uns 
niht  geschadeo  kau  Wtgai.  üyi'l.  da- 
Tdr  böt  er  sin  reht  zehaat,  erbot  tiek 
tut  awrifiillirtaii  aarAaiMlbaw.  Iflr. 
t\?:U.  umbe  zehen  tilsend  pfant  ze 
reiile  vor  dem  keis^-r  «t;'in  Barl.  121, 
25.  an  weler  stat  mau  vor  vogte  ald 
vor  acbnllbdi{en  ae  reeble  alln  ade.  nie- 
«an  der  burger  ald  der  laadlinia  aol 
vor  dem  vogle  ald  vor  dem  schullhA- 
;en  vor  gericble  dem  andern  ze  rechte 
alte  airdb.  ricktebr.  22.  der  arao^ 
vnr  «Ol  la  reble  aUb  KrM.  50,  17. 
selbe  sa;  er  an  da;  rclit  <]en  ar- 
men lind  den  rfchen  Suchemr.  Ti,  25. 
Adolf  wik*re  ein  uimülzer  man  uud  am 
lerstiBrer  dea  hailgea  rlcbea,  und  vrOl- 
tiD  in  mit  recht  entsetzen,  als  bescbaeb 
Mireh.  jahrb.  60,  34.  er  aol  darinne 
recht  nemeu  und  geben,  dm  reckU- 
9tr9U  «erlbMuMn,  aiM.  tt7. 
recht  tuon  nnde  neaien  Mnar  reell 
3,  146.  dem  burger  sol  fler  rät  ge- 
bieten, (ist/  er  dem  liMitriiaii  rolit  tuo, 
•M  gerichiUchem  ttet'faiiren  rede  siehe, 
wgrek.  riekubr.  24.  awekbNcbe  mil 
rechle  vor  den  bischof  geaofen  will 
basl.  recht  14,  1.  e;  sei  dann,  da; 
der  klager  recht  vodere  in  dem  gericM, 
dl  dar  aaliwicr  in  gese;;en  ist,  and 
wirf  im  dA  raht  veiaait,  so  halt  er  wol 

ainen  andern  nnf  aus  dem  selben  gericht 
brüun.  stdlr.  anh.  230.  wir  verleihen  auch 
den  purgern  . . .  da;  ai  sich  vreueo 
aealnM;igca  reeblea  «ia«.  hmmäf.  !I89. 
vgl  mtiadl.  stdtr.  $.  348.  und  sol 
der  '•ehalthei;e  den  liuteu  ze  rehte  bel- 
feu  basl.  redU  5,  7.  ei^  wurdentoacb 
■it  de»  neUan  verMt  di|R  Ua  «leb 
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yeschribneo  utrch,  jaärb.  76,  1&  dar- 
nAeli  kAneot  dit  «urüralea  aber  mo- 
umtm  fta  Fmokfurl  und  erkantent  sich 

ober  mit  urtail  und  recht,  d»^  da'^  rieh 
uiiversechen  unH  ledig  slücnd  das.  72,  ö 
34.    uod  erliaolcaä  »icii  da  mit  reuiit. 
dt^  da;  hailig  rieh  wvfliMdiM  fUtMl 
dnk  72, 10.     2.  geradezu  mrik^ih'- 
s  p  r  u  c  h    itielleicht    gehörm  $ckon 
hteher  die  letUen  der  antfc führte»  Itei-'  10 
qtieU).   tr  karrea,  wart,  da;  ir  attae« 
karraa  ein  recht  (eilt  ütt.  Jahrb.  13, 
7i     wie   ir  iiiiiiein   herreii  ein  recht 
vinl  das.  t4,  16.    und   runden  dä  mit 
einander  ein  recht  Ja«.  117.    wirl  eiue  15 
vroaw«  gaackaidaa  von  ireai  ftitchea  . 
manne  mit  eime  rechte  kuimer  reckt 
4,  3.  gerichtsbezirk.  undc 

dunkel  her  uns  nulje  sin,  alleuie  Ucr 
ia  aaiar  alat  rackta  aiekl  kaarkit  sy  20 
MkMP  recht  1,3.      ///.  4m  kmpi- 

sdchJickste  betreismittel  vor  gerichtf 
der  eid.  vgl*  Uomeyer  Sachsensp.  s. 
365.  iusiarandum  gesworeo  rectit  Die" 
fmA,  fJL  163.  wU  yenar  das  kawy-  %S 
sen  mit  sime  rechte  üf  den  kilgaa  aelbe 
dritte  kulmer  recht  3,  64.  yener  ist 
BÖkir  eya«»  kanp  CLf  in  zu  breaf ene 
daaaa  yana  lata  «yl  iraa  rackta  anl- 
feyn  oiofan  kidmtr  redU  3,  2t.  yaaa  80 
kkle  mog-eii  ys  ym  bas  entj^een  mit  y  rme 
rechte  dtame  her  das  üfe  ai  vulbret^en 
möge  ebenda,  derselbe  man  ist  niMiir 
ta  aalf^a  mit  syme  rackta,  weDaadat 
man  das  uf  yn  brengcn  möge  das.  3,  42.  35 
9gL  da*.  2,  53.  3.  89  des  geweigern 
aad  eotgöD  mit  eime  rechte  das.  1, 
15.  nao  aal  ia  sn  atna  rackta  ko> 
aian  lasaaa  das.  5,  l.  inphellin  ire  aber 
di  g-eziug^e,  so  inac  he  woh-  mit  sime  40 
rechte  d&  vür  sten  mühlh.  recfub.  31, 
4.  9gl.  noch  ausfithrUch  über  diese 
heim^ims  de*  warte»  Haltam  2, 
1515  fg. 

rehlbuoch  (^Teirhn.  30.  müncL  45 
stdtr.  giütsarjf  rt^hliialp,  rchtc&hal- 
ben  CMTsneih.  JNmiar  80),  rektbAs 
Qmiinch.  stdtr.  gtouar'),  t^tl&nere, 
rrliliiHMisltT,  ^t'l^l^^cll^^nltv^e,  r«Iil- 
sprechmre,  rt!liltac,relilvertec»  relil-  50 
vertcclicb,  rehtvertebeit,  rebtver- 
leg«  a.  4tu  m§U0  laof«. 


bibestrebt  stn.  das  papstUche 
reeftl  m.  geri^  da»  ^erfßkrtm  mach 
päpstlichem  rechte^  die  reehtiidtem  und 

r,'ri<!!)rbrn  hn iidlungen ,  die  man  vor 
dem  papste  umtelleu,  au  ihn  britigen 
mtus.  da^  bärucambet  iuute  stet, 
aaki,  wia  ann  kriataa  kagit  le  Rdna 
ab  nna  der  touf  vergibt,  keidaDack Or- 
den man  dorf  '-iht.  7e  B;ddnr  ti»^menli 
ir  bibestreltl  (.da;^  dunkel  scäue  krumbe 
aldit),  dar  klnic  ia  Ur  alade  gii  waa- 
deto  arkOade  Pars.  13,  28. 

bannerrclit  stn.  bnnnrechi?  wolt 
einer  dem  hof  die  güeler  uuftrehen  für 
die  xius,  so  sol  er  es  lasüeii  ligeu  eins 
kai  deai  aDdera  aad  daaa  das  awiar 
dä  Affdiao  ttad  antworten,  also  das  es 
Ii?  ia  guetetn  bann  n8c-!i  liannerrerlit 
und  keia  vorsessen  zius  schuldig  bleibe 
Gr.  10.  1,  716. 

bArebt  stn.  hofgerechtigkeU,  es 
sei  nycniRnt  (Irri  andern  chaiuer  pav- 
reckt  eulerbeu  Gr.  v.  3,  73U. 

burcrebt  ala.  i.  dm  recht,  unter 
wdekem  die  idrger  slakea,  6irper- 
recht,  wer  in  der  stut  purcrecht  en*- 
pfacht  münch.  stadlr.  423.  2.  auf- 
nahme gebühr  eines  neuen  bürgert. 
purcrecht  geben  münek.  Udit.  447  «. 
VII y  70.  3.  im  engem  sinne  em 
be^tinnritcs  rrchffirhes  rrrfiufluhs,  un- 
ter weichem  personell  (^Ute  nicht  eoU- 
bürger  sind)  u.  nametUlich  Uegenschaf- 
la»  tIeAcii,  «iaa  taaftaiatia  akkdngi^ 
keil  ton  der  Stadt  oder  dem  burg- 
herm  ait^dnirkend.  ganz  speneU  — 
jus  empkgteuucmiiy  jus  emphgieum.  de 
ceasibua  et  jure  emphitantico,  quod  vol- 
gariler  purcltrecht  dicitur  brUnn.  stdtr. 
117.  da^  selbe  recht  sei  ouch  im  dem 
purcrecbte  wiener  stdtr.  lö^.  du  hiet 
VOB  Blir  karorekt,  diu  wil  du  bist 
gaweaaa  koeht,  dea  wil  ick  aücb  ver- 
zlhen,  dir  ze  Ii'hen  lihen  Hetbl.  8,269. 
dann  4.  diese  liegenschaften  selbst. 
ombe  swelicb  sache  eiu  burger  Uige- 
•prockea  wir^  aai  aaika  aigaa  odar 
oiabe  purcreckt,  da;  in  der  pure  vrida 
leit  wiener  stdtr.  285.  si  silzent  tif 
burcrebte  üelbL  8,  157.  —  weitere» 
9gL  M  Hattern  1,  194  fy. 

burufcmbt  afti.  ÜirgerreelA  dar 
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in  der  slat  vioul  und  burgerrcfat  hät  üf 
geben  »Srek  riehtebr.  71« 
ftreht  Um,  kommi  /Mr  erberdil  mt. 

etwa  ge$et*Uehes  erbrecht  am  vermö- 
gen des  andern  ehei]a(ten?  ist  nnrh,  5 
daj  diu  früuw  vod  lod  abgal  vor  dem 
■an,  so  gefell  dtn  ntn  da:^  iigeod 
gvot,  halb  da^  se  geniessen  und  aol  ain 
erecht  behalten:  stirbt  üImt  der  man 
vor  dem  wib,  wil  deun  diu  Irouw,  so  10 
mag  si  erben  die  varende  hab  halb  ze 
eigm  ele.  vtA  ad  oueli  ir  «recht  be- 
halten Gr.  «p.  1,  14.  was  eerecht  nnd 
erbfel  bpnirt.  wer  und  wie  man  eMD- 
der  erben  »ol  das.  1,  210.  15 

erl»ercbt  Um.  das  redu  de*  erbem. 
wil  du  mir  geben  din  erbereht,  so  bin 
ich  dir  is  vil  prrcht  Cenes.  fundgr.  ?, 
37,  1  ü.  mit  vollem  erberehle,  im  juhr 
1266,  bei  Haltam  1,  3til.  vgl.  das.  10 
W9U»eu  at  haben  hinaer  le  erbrebte 
oder  niht  meraner  stdir.  413.  99L 
auch  Scherz  \ ,  332  fg. 

ernerdit  «/n.  enUesiUe,  recht  der 
emla,  reaA#  i»  ttknittur  m  grä9-  M 
aar»  f^täi§Um  g^gm  die  Mdlmintriu- 
nen  zur  zeit  der  ernte,    ir  sult  iuwer 
g»'eii7.c!  hrispen,  dierne  guot;  ('5t  eriie 

zit          da  kamt  66  manec  stolz iu  dierne 

«nd  knappe,  dea  nai  dl  wirf  frA  ...  30 
ouch  ist  ernereht  fröndt  tf  dem  aird 
HfS.  ?,  1'J3.  h     in  der  erne  pflipt  man 
gerne  Iruude  und  wilder  smue  ...  wie 
ist  ernerehi  ad  guol!  das.  %  a. 

kertreht  at»»  Aarrinaeftf ,  fiteagmm.  35 
vgl  Sehen  1,  064.    Ifaltaus   1,  893. 
boubetreht  «.  bertrehl  meisietu  ueben 
eimmder  genannt. 

honbetrdht  af».  ai»e  abgäbe  (wr- 
tprMngkeh  des  besten  hat^tviehes')  bei  40 
gehfjenheit  des  todes  jemandes.  tgL 
Haitaus    1  ,   832.     Sehen    1  ,  623. 
Frisch  1,  42C.  b.    sö  snlo  siu  erben 
fcben  alo  baate  vibea  honbcl  le  hon* 
betrehte  öringer  weisth.  107.  sinse  und  45 
bftnbtrecht  und  velle  ....  sol  man  isreben 
von  einem  lebenden  biubtrecbt  4  4^, 
Too  alMB  dAtM  hMbtreobt  2  Gr. 
*.  f,  429*   der  iai  gestorben,  hät  üf 
300  /f.    wert  guots  hinderhts^pn,  dft-  50 
von  haublrechl  1  /I.  >  bä  Scher»  a. 
a.  0. 


liovwelit  al».  1 .  das  recht,  tm- 
Ur  wtkktm  ät$  koflUirigem  stehen^  Jus 
emüi,  •gLRA^Ml  fg,  miek  die  dienet- 

mannen  xtrhen  unter  demselben.  Halt- 
aus 1,  9.16.  vgl  oben  37*,  4.  alle^ 
d^i  guot,  üa^  der  herre  sinem  die- 
»eabaaii  Übet  ae  boverehte,  di  aol  er 
bovarellea  ab  pflegen  und  nit  l^hen- 
rehtes.  näh  hoverehte  sol  iegelich 
dieostman  gebom  trubsa;:^e  sin  oder 
marschalc  oder  kameraer  oder  acbenke 
Sdne^^t  edm  itMtb»  Habanr.  1 1 1. 
2.  das  bei  hofe  geltende  recht,  hall 
ie  da^  alte  hovereht  leseb.  79  t,  !.  — 
eigen  ist  der  gebrauch  Iw.  26ti:  er 
aieh  «il  far  verli«;  le  alMMi  hoverdtfe. 
hier  knnn  dai^  hovereht  nur  darin  be- 
stehen, dass  die  rechfssacke  an  Artus 
hufe  durch  iwetkampf  entschieden  irer- 
den  sollte,  tygl.  Beneckes  anm.  tu  7341. 
f»  gieieker  beeiekiing  sn^getiekÜiekeB 
wseeikampfwird  das  wert  ermähnt  MS,% 
135.  a  :  swer  iadanne  vorsrerthte  kämpf- 
Uch  ansprichel,  da^  alte  hovereht  er 
briehet  3.  gemUu  mM  dem  h«v»-> 
reht  verknipfie  abgeben  m  dem  Aamn. 

tgl.  Haitaus  rr  a.  o.  4.  mitsikati- 
schef!  standciien,  (tufspielfv  -^um  tanze, 
tgl.  narrensch.  62,  23  u.  dte  anm. 
HeUtm  1,  939  fg.  beteiekmei  et:  was 
am  fetttieken  •usammenküisflem  mmd 
zum  eourmachen  gehört? 

huoberekt  stn.  das  recht  der  hno- 
bCf.  ßr,  w.  1,  677.  2.  die  abgäbe 
eon  der  kmfit,  ad  vil  der  erbe»  ii»t,  die 
alle  sollen  einen  träger  wd  hibncbl 
geben  Gr.  w.  1,  665. 

jagereht  stn,  jagdgebrauch,  di  uan 
aber  dO  wvsder,  da;  in  da^  kin  be» 
sunder  unde  mit  besclu  idenheite  sö  aM- 
nie  jaijereht  für  leite  Tristan  3060. 

kaiiipfreht  stn.  kampfrecht.  nu, 
herre,  sprach  er,  hie  bin  ich  und  vor- 
dere airfn  kamplircbl  IWil;  11039. 

kamprrehte  sf».  gerichtlichen  smei- 
kämpf  ausführen,  dn  tetdinerest  doe 
ndu  mit  wem  wU  du  kampfrehten? 
dirre  berre  wil  aibl  vchla»  IViif. 

11299. 

kei8err<»h{  sfn.    das  rnn  den  kiii- 

Sern  qe<jcbcne  recht,    vii-n  17  tiiu  zenu-- 

licii   ist  meyu   keyserrechte  by  lichte 


Digitized  by  Google 


hbbt 


RBfltr 


tedingcn  aod  dingten  titt.  jahrb>  14,  14. 
do  sproeben  die  scheppbea  czu  dem 
bi»ofaof  Mdfgar  herre ,  ir  woll,  dti 
wir  uiuem  herren  eyn  recht  SfirMkeD 

in  dem  kryserreclile,  hcrrc,  da;  vor  ny  5 
gewonlich  trewest  ist,  uud  oach  keyn 
man  in  dirre  sUt  keyserrecht  ny  ge- 
hrt  hol  Am.  14,  25  «.  s.  w.  den 
keiserreditin  Ii}  her  Iren  gMf  iMd^t. 
17,  5.  do  Ii?,  her  obir  si  rirhtin  mit  10 
dem  «werte,  aUo  des  dai^  keiserrecbl 
beg erte  ftoa.  30, 14.  to  «Mrdfii  Sa«h- 
sensp.  u.  Sehitaben$p.  fUUUUtt  (9§i. 
Wackern.  litlfj:^ch.  'M\.  v.  im  ge- 

getisatie  lu  ihnen  gteht  es  ein  etgenes  1 5 
s.  g.    kleiuc;  keiserreht,  heramgegeben 
wm  Bndemanm^  Kattü  1846. 

kirchrebt,  s/i».  das  voiu  man  der 
kirche  verpßichlet  ist.    cehent  buo^e 
ond  ttidria  chirchrebt  »iudberg.  p$.  im  20 
U$9b.  249,  29. 

Untreht  stn.  allMsimiteku  reckt 
fmr5  landes  im  gegensatt  zum  geist- 
Ucken  und  %um  lehenrechte,  unde  stet 
ouch  an  diseiu  buucbe  (dem  geiatUdien 
redU)  keiner  tlahle  bntreht  noch 
benroht  noch  keiner  alahte  urteil  wan 
als  e^  von  rehtp  von  romischer  phabte 
her  iai  komeu  SciMabensp.  im  teseb. 
731,  5.  td  enmach  der  pftbest  doeh  30 
debein  rebt  geaexzeo,  dä  mit  er  unser 
lantreht  oder  l^henreht  gekrenken  miige 
das.  734,  '2.  r^^  RA.  128.  ad  bat  da; 
uitae  lanlrebl  kuimer  recht  5,  61.  das 
kinl  b«hell  an  bodrcehte  ■IIb  du  b  35 
«ffben  sol  das.  5 ,  50.  der  bät  sich 
von  landrechte  und  von  länrechte  gele- 
diget  ebenda,  wie  er  lantreht  bescbet«- 
den  konde  Diemer  189,  4.  iawer  bnt- 
reht ist  enwibt  Hahn  ged.  111,  41.  40 
wie  si  lois  und  lantreht  sollen  wegen, 
wie  si  ir  geribtes  »ölten  pflegen  Trtsl. 
5!>y9.  2.  das  geriektUeke  terfdk^ 
rem  mmA  kmdrwii,  da^  der  rihter 
lengt  den  tac  und  ver7,iulit  eim  armen  45 
man,  da^  en;  rebt  niht  erlangen  kun. 
da;^  hei^t  dann  ein  laotrebt,  e;  biei^e 
ha;  ein  ungesleht  Tei^m.  315.  — 
Übertragern:  gip  her  und  1^  din  lanl- 
rfht.  höre  auf  m  streiten,  gieb  kun  5ü 
und  gut  her,  Pan.  154,  21.  3.  die 
rechtliche  befugniu  umd  sldlung,  die 

IL 


jemand  nach  den  stitznngm  rfr<r  fand- 
rechtes hat  und  einnimmt,  wan  e; 
mie  gtt  an  eben  Up  nnde  alna  6re  nad« 
sin  lantreht  eeithUu  reeki  30,  10.  12. 
ist  dn?  her  sinr  Iriuwe  unde  sine  ?rc 
unde  sin  iunlretit  behaldeti  Jim!  das.  30, 
17.  egL  das.  31,5.  sü  aal  muu  deiue 
aun  atn  bnbreht  wider  geben  dae,  33, 
1.  wil  her  stn  lautrecht  bebddan,  lO 
sol  er  swere«  d/!<!  35,  '20.  srt  enn>Hc 
iaae  nicht  geäcbaden  weder  itu  sioeu 
teen  noch  au  itaie  brnreeht  das.  49, 
6.  09t  dl^.  55,  13.  einem  sin  lant- 
reht nemen,  wider  geben  9^  AA. 
731  fg. 

iantrelitkuuuU  s.  das  »weiie  tcort. 
Uhcnrcht  alM.  dae  reckt,  emtw  dem 

die  belehnten  stehen^  das  für  ihre  rer- 

hnltrfi'^^e  und  ihren  heaiu  gilt,  in  den 
rectusbuchtm  dem  lantreht  gegewOher 

^MUckem  redde.  db  soldin  von  Idn- 
rehtc  vor  den  vanin  rltcn  Uhis  A*, 
151.  und  sule  dAmite  bdn  \erl  i  n  min 
leben  und  mtn  l^enrebt  Triit.  5415. 
wir  Y0rder4len  cb  tag  aa  ai  nich  rechte 
umb  unser  Idnrecht  türch.  riekiebr.  49. 

Icionreht  stn.  führt  Ziemtum  eetf, 
Swsp.  4(>  citierend. 

lipreht  sM.  =  lipgedingea  rebt 
Westenr,  325.  llaUaus  2,  1247. 

!ij)rr!if»>r  %fvi.  h  f>ensUinglich  be- 
rechtigter benutier  emes  gutes,  so 
führt  ZiemamM  aef^  okae  beleg. 

nauireht  sM.  ayl.  Weetemr.  342. 
Haltaus  2,  1308  fg.  vasallengeriekt, 
doch  auch  dienslmannengericht. 

marke trelit  stn.  das  gericht  über 
kmsdel  und  ftetitekrf  .due  reell,  Aon- 
del  Ml  treiben?  swer  in  der  stat  ze 
marketrehte  .filzet  dring,  weselk,  100. 
tgL  Haltttus  2,  1325  fg. 

meislcmlit  jfn.  U  dßt  reckt 
mmater  em  edn,  item  damidi  aal  er 
sein  burgerrecht  g'evinnen  mit  20  (fro- 
schen  und  sein  meisterrecht  mit  24  gro- 
acheo.  2.  äte  ab  gab  e,  die  etttrick- 
M  ward^  wem  wtam  msieter  eeard, 
item  wer  HMister  werden  wU,  der  sal 
^eben  zu  meisterrecht  drei  rinische  gfil- 
den  fretb.  recht  289. 

inaiiil»cvfcbt  sin.  M  at  reckt  über 

40 
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e$maaren  (efwa  muntbaTc")?  klaget 
einer  aber  aui  gükr,  das  stebet  dem 
•eholthciiMO  und  Mhtf  ITw  w  nod  alt  de« 
diifinan  and  wird  einer  «in  Msber- 

reht  gerüget ,   das  sind   6  mass  wein,  5 
der  wein  srilt  was  er  will,  das  siebet 
dem  schuileo  lu  Gr.  to.  1,  574. 

niehrebt  üH.       BaUmi$2t  1391. 
Seherz  2,  Ii 00.    We$lemr.  378. 

n^treht  sin.  das  nofhrerht.     ifMH  10 
verstand  unter  diesem  amdruck  uoei 
goM»  teneUsdeme  4mge»        1.  «m 

verfahren^  wonach  der  Schuldner  des- 
selben   tages   vor  gericht  erscheinen  15 
und  whiung  leisten  musste.  welch 
tum  den  anden  nmbn  «ehnit  beclagt 
■nd  gewinnel  her  dy  nit  nötrechte,  das 
mit«?  her  des  selben  lfi{r<*?  melden  kul- 
mcr  rcrlit  3,  70.    über  dies  DÖtrecbt  20 
wird   auch,  gehandelt  das.  3,  84  bis 
8$.      2»  äi0  eldl^M  Aindtmiiig, 
durch  welche  die  verklagte  partei  ab- 
gehalten  teurde  .  «ü  A  vor  gericht  >u 
steilen,   von  notreciite :  irret  ymaol  de-  25 
•V  dry  nöto  eyne,  gevencaysse,  hares- 
dyitl  mder  betevari  ■dirwatsir  nöt,  dy 
miis  .  .  vorholen    "nfl  hewiscn 

kulmer  recht  3 ,  f^7.  —  tyl.  HaUaus 
1,  1427  fg.  Scher*  2,  1135  fg  3ü 

Odlerent  Jtn.  padUMrMttntM,  wti" 
ekem  gemäss  man  oede  gründe  eine 
geidsse  zahl  jähre  ohne  stift  und  geld 
benutzen  konnte.  vgL  Schmelier  l,  29. 
irnlrnnt  2,  1444.  %  tt52.  35 

diterreht  sfm  da«  rechte  das  mam 
am  pascha  hnf.  si  lif^«'n  Riirrubtni 
durch  <isterri  lit  f'Pi  Srhm  2,  1173. 

pliautreht  1.  da»  recht,  ein 

pfond  Ml  fordmnf  dm»  in  folg»  diMM  40 
r«dU0»  abgepfändete ;  das  als  pfmid 
gebührende ,  die  pfandgebühr.    8 wen 
man  begreif,  der  muoste  ein  pfaat  den 
Yrechen  lA^an  ai  sebaat,  die  benda  oder 
die  ftte^e:  dm,  sint  der  Beier  grte^e.  46 
iwi  si  an  dip  vrndf  quAmen ,  die  da^ 
pfantreht  da  riämen ,  der  wus  äne  mäi^e 
vil:  ir  was  ouch  vil  äf  lödes  sit.  ich 
wolt  dA  aikt  gepfeadet  lia:  ai  anin  ir 
pfanlreht  haben  in  und  gehen  da^twcm  50 
>t  wellen    Errr    1 583.  2.  die  ge~ 

buhTf  der  aniheti  des  pfaoder|  piaot- 


ner  (s.  diese  *rorte^f  der  beim  spiel 
WUT  annähme  der  eüuäüe  erwdhit 
fgofitf  n.  jgf  Am  l^aariMMT  die  anlb- 
hmg  garantieren  musste.   IM  er  eoem 

seine  pfantreht  abgelassen  an  gaet,  der 
trenyess  wiener  sidir.  hei  Rauch  rer. 
austr.  scrift.  4,  162  C^on  spilen  im 
latthaua}.  ir  labemer,  ir  Bant  ondi 
den  nnl£  der  sunden.  ob  ir  aelber  ni^ 
mer  p"*'lopf!t  oder  ?f*spiU,  sA  npmpl  ir 
von  den  würfeln  und  von  dem  hebte, 
von  dem  hrote,  von  dem  pfantreht,  von 
■  dam  aaoaehenna  «erUnli  dar  satf- 
»ehr.  f.  d.  a.  11,  55.  ein  »weikampf 
wird  im  Erec  866  fg.  mit  einem  tpie.l 
verglichen:  si  b6de  spilteu  ein  npil, 
dse^  llbte  den  man  beronbet»  dar  linf- 
aelln  ftf  de^  Iwnbet  ....  einer  ellenlan- 
ß^er  wnndpn  möhter  vif  wol  sin  beko- 
men  der  da^  phanlreht  solte  h;\n  ge- 
nomeo,  wer  da  das  Pfandrecht,  seine 
proceniB  noni  afNaj^aminni  MMKa  anA^' 
ben  soUen^  der  hätte  selon  aiMi  gmam 
ansehnliches  erhalten,  eine  ellenlange 
wundef  vgL  Haupi  •»  der  weittehr.  f. 
<l.  «.  II,  59. 

pliluocreht  stn.  mbgtibB  fBt  äi»  ar- 
laubniss  der  bebauung  eines  grund- 
stück^  die  herren  tw  Thoman  hand 
uucb  £u  Zinsen  von  hoUze  und  ackern 
und  weleber  teiae  ainae  und  pflugreeht 
nicht  engyt,  der  bessert  %  schiIHnge, 
bei  Haltaus  2,  1489,  wo  noch  mehr 
beispiele  su  vergleichen  sind.  Scher* 
2,  121S. 

aniMt  »im.  Mm  fdt  die  Aaaar- 

gung  eines  Jagdhundes,  fiihrt  Ziemann 
auf,  Fregb.  sammL  2»  III  ad  1392 
ctlMrend. 

aeiderekt  ain.  rnfmUhatttahgübe 
(eyi  aelde,  salida}.  ist^  das  ein  fremd 

man,  der  n\\  vihps  hät,  blibt  jär  und 
lag  se  litis  bi  etwem  üf  des  got^  ?nt- 
lern,  der  gibt  damAch  yerlich  cioem 
voff  t  «in  aahüün^  plbnninf  an  aeUnahl 
Gr.  w.  1,  349. 

senelrehf  sfn.  fffnodalgerirht,  geist- 
liches gericht.  hat  ein  man  wip  ze 
oben  dingen  nnd  bcfll  er  alabin  feii»' 
Neben  orden  Ane  h*  willen  nnd  Ann  ir 
wor!  und  vordert  5t  in  ae  sentrehte  her 
wider    dem  orden,  sin  ianirebl  nd  andhn 
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^■la  reht  hk\  er  oilil  ▼eiiorn  Sehwa- 
bentp.  Lsbg.  28.  si  reweit  ir  ffinf 
hnndert  aUherren ,  di  in  den  zuhten 
wären,  daj  si  sentreht  vernemeo,  oer- 
sttmdmf  kaiurikr,  Dimer  26.  6 
«^t  HaUaus  2,  1680  fg. 

stegTolit  s/n.  eine  ort  toll,  wenn 
aiiier  herkumbt  mit  stekcheo,  fort  er 
3  MUKif  tauend  oder  iier,  eo  gibt 
er  tia  tansent  etefredit      ttem  «tof-  10 

recht  von  dem  nntzichen  von  ainem  fii- 
der  4  <^  («j  ist  von  schiffen  die  rede^ 
Gr.  w.  3,  701. 

swtDrdit  «fli.  ioB  reehl,  ektselnoein 
in  den  watd  su  treiben,    et  eol  ein  15 
scbultheiss  heben  im  ben  3  t  «wynreeht 
6r.  w.  1,  42d. 

nnrelit  «In.       1.  ungebakr.  si 
lAten  mir  niehel  ttnrdil  und  geweit /v. 
157.    go\,  der  durch  allfu  herzen  eiht,  20 
den  möhte  al  diu  werlt  niht  erbiten  eins 
om-ehtes  Vrid.  im  leseb.  530,  3-  sin 
«nreht  de^  was  ille^  eldit,  ein  iw»rer 
muot  Itht  lade  lieht  Trist.  5631»  eine 
bestimmte  ttnrjebiikr,  bpstimmte 
neiie  vergehen  umfassend^  tgl.  HaU- 
aus 1950.    umbe  onreht   oder  umbe 
mert;  irevel  «ide  onreht   ileeJt  muk 
ton  gegenständen  der  citilklage  ge- 
braucht,    der  scollhei^e   rihtet  ambe  30 
scall  unde  ambe  gelt  uode  onreht  bas- 
kr  reckt  1>  2.    ander  ^evan^enen, 
elf  ambe  g^  unde  ander  unreht,  sol 
der  TOgt   aetwdrten   dem  srhnüei/on 
das.    13,  3.         2.    Ungerechtigkeit.  35 
unreht  ist  se  Röme  erhaben,  reht  ge- 
rihle  iet  ab  gescbebea  Frtf.  152»  27. 
ir  wenet  haben  bestanden  Mdrolden  von 
Irlanden ,  mit  dem  ir  inwer  vehte  mit 
großem  onrebte  ambe  nibt  xesamene  truo-  40 
gel  Tritt,  16604.       3.  ungerechte 
•odhe.    vil  dieke  fine  reht  lergH  swa^ 
unreh!  gewunnen  hfil  Vrid.  50, 23.  min 
unreht  Iw.  278.    «iiuiii  imrehtes  jehen 
das.  279.       4.  ungerechter  sprvch.  45 
harre )  wir  moeblea  da^  getayta^  dej 
wir  Bodi  keyaen  rechte  eya  anreelit 
ohirwundon    wnrden    eines  ttnrechten 
Spruches  überfuhrt,  tifl.  jahrb.  15,  3. 

S.    tmriehÜgkeit,    ungehörigkeit.  SO 
vM  mi  aa  der  gaaser  marke  sem  ge- 
liala  wNfeAM«^  tier  pftnaiage  Aos- 


ler  reett  8,  7.  6.  geldbusse.  und 
hät  er  dann  dem  chki*er  irei  unrecht  ver- 
loren ....  des  ricfalers  Schreiber,  der 
den  onreehtgeschriben  hM  münch,  stdtr. 
2ftO.  Wirt  er  aber  OiriMM  beeUegt 
darum,  sö  verleust  er  g6n  dem  richter 
Hin  unrecht,  da:^  sint  XU  den.  efc.  dos. 
284.  vgl  das.  304. 

mntkt  sJki.  fllkrt  Ziematm  auf,  gk 
Ups.  citierend;  doch  wohl  etn  Mchreih- 
oder  druckfehler  für  unreht. 

vopctreht  stn.  i .  da*  ttogtrecht, 
jus  adtocaUae.  vgl  Hailaus  2,  197^. 

2.  dfo  ebgabe  an  den  eogt,  man 
möge  den  fangtmeiger,  der  die  faagt- 
rechte  hebe,  darnach  fragen  Gr.  w.  2, 
800.  aoseafte  was  ir  vogetreht  ir  ar- 
beit er  äHa  vre;  SerM  2954.  der 
bdato  aalti  dea  er  aa  ta  aol  hin,  ad 
sol  er  ncmen  ein  vog-ctreht,  alse  vil 
alse  im  dä  von  wirt  brgeaetset.  swuj 
er  dar  über  tiiu^et,  da^  ist  onreht  Schwa- 
bensp.  Lsbg.  83.  ttale  aade  gaot  dea 
selben  hovea  gebent  jArlich  ze  vogel- 
rehte  XL  müt  habern  etc.  Urb.  42,  5. 

vrireht  stn.  keiserreht,  vrirebt,  bur- 
gerrehty  slelrebt,  lantrebt  etc.,  bei  Halt-' 
out  1,  511.  das  recht  der  fMen, 

vrAnpreht  stn.  jus  sanclae  pacis, 
immunitas  erklärt  Haltaus  1 ,  542. 
bey  disen  sweieu  zeichen  Qhandschuh 
md  krein)  iai  an  voradimen,  das  da 
fron-recht  aey  aad  IMung  und  rechter 
fried.  jus  commune  civitatis  nach 
Frisch  1  ,  300  b.  jus  municipale, 
dSfls  wei^Hdreeht  iiaeA  Seher*  1, 
441.  froareebt  bt  aacb  darmab  aar-' 
gesetzt,  das  darinn  keiner  sein  eigen 
fromeo  (also  falsche  etymologie^  sol 
soeben,  sonder  das  recht  soi  seyn  allen 
gemeia  ^  mdehh.  MSeher%a.a.o.^ 
ieh  sage  bt  vrOnrecht  —  ze  grd^ea 
wBnHelscholden  cinrn  kündigen  man 
HelbL  2,  520.  des  eides,  den  ich 
swoor  bt  Tri>arebt4fas.2,  612.  da^  ar^ 
teil  ieh  bt  got  aad  bl  ^rdareht  da$.  8» 
988.  —  eine  gam  specietle  anwen- 
dung  hat  das  wort  im  kulmer  recht, 
hier  bezeichnet  es  die  gerichtliche  be- 
aeMa^adkaia  ewiaf  j^raiMfsileles  tarda- 
frUdigung  des  gläubigers,  welchem  daS" 
teihe  €bergehem  werde,  tgl.  das.  3»  1 1 0. 

40* 
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vnntrcht  $tn.  der  dem  finder  zu- 
kommende antheü.  dem  sol  er  den 
TiOTden  teil  geben,  wan  da^  iat  sin 
vontreht  SekiMibmt^,  LA§.  346. 

vlirstenrelit  stn.  der  rechtsstand,  5 
den  der  fürst  einnimmt;  das  recht, 
das  er  besitzt,  vürsteor^t  im  bilüch 
•oi  werden  w idcrteile^  0tt  er  aicli  kil 
femeilet  ndt  16  b61wr  ariMaat  M 15«, 
30.  10 

welisUrebt  stn.  rechte  u,  Vorrechte 
dtr  w§du^r,  ouch  sol  nienan  hin 
nlb«nrlge  nodi  gelost«  wan  die  weh- 
selff're,  die  wehsilrehte  hant  basler  recht 
7,  11.  f>gL  die  anm.  zu  7,  13.  15 

widemrelit  nn.  jus  dotaütu  seu 
aitefiHü  da{  wir  hin  gtwed«mt  an 
rechten  widemesrechte  Me;;en  sta  mil- 
che nirtinne  mit  3üo  pnnden  helren, 
V.  jähr  1336,  bei  HaUaus  2,  2098.  20 
da«,  weiterei,  Sehers^  2,  3019. 

sinarebt  tlm.wi§deiMirmd»  ak§^, 
Ml  der  der  ahh ängige  verpflichtet  ist.  dis 
zinsreht  und  liisen  prisent  Trist.  6003. 
daj  ich  miu  zinsrehl  stsele  von  disen  25 
twein  landen  heCe  da».  6817.  aoi 
vorhte  ich,  da^  e^  uns  ergi,  ob  wir 
tiiht  haben  die  f^-ednlt,  da;  wir  verge- 
ben kleine  schuil,  wände  unser  ieglich 
iai  gotea  kneht  mde  adcn  ime  grö:^  30 
linareht»  mir  dan  Iflaenl  tüaent  phnnl 
iMtteruns.  3456. 

relithart  adj.  Graff  2,  413. 

rehtlich  adj.  Graff  2,  413.  Halt- 
m»%  1526  fg.   Sektn  %  U78  fy,  39 
—  rehtlichen  5.  oben  unier raddleh. 
vgL  Haltaus  2,  1527. 

rchtelös  a((j.       1.  der  sein  rectU, 
4.  k,  »eineredlüiekß befugn.ss^  dun^  ein 
verbreche»  verioren  Aal.  9^.Hemeger  40 
Sachsen  sp.  regist  er  s.  365.  Halt  aus  2, 
1527  fg.     swor  lip   oder  hant  ledig-et 
daj  im  mit  rebl  verurteilt  ist,  der  ist 
rahtelOs^  M  Heuern  «.  o.  o.  awaai- 
len  synonym  mit  ^\6s  gebraucht,    die  45 
in  des  richea  achte  «inl  jAr  und  t«g, 
die  erteilt  man  alle  rebUüs  ach»abemp. 
hm  BaUam  1,  261 ,  «o  «iiw  mdere 
he.  hat  denen  erteilet  man,  da;  si  6l6s 
sinl.     oft  verbunden :  allr  die  sirh  ilus  50 
und  rehlelös  genmchet  hant  mit  untät, 
den  sol  man  debemeu  vormuut  geben 


Schvabensp.  bei  Htütaus  a.  a.  o  ^ti 
widerleüt  man  im  ae  rehte  l£hen,  eigen 
nnde  erb^  und«  iil  €16a  nnde  raUMa 
heaHer  redU  12,  12.    wer  gelörste 

g^ewiiochcrn,  jcefürkoufen  oder  pfanl  be- 
hnben  oder  gerniibpn  oder  gestfln  oder 
(•gebrechen,  &ö  mau  die  höiieu  herren 
aidie  la  bwnn  getnon  nnde  dnnleii 
in  die  Ikte  tnon  unde  damdch  £lds  nnde 
rehlelös  ^fl?*'n  unde  darns^rh  den  Up 
nemen  Berth.  13.  meineide  und  reht- 
lös  nnd  MAa  flreibmrger  mrk.  9,  1300 
«.  1344.  vgi,  W,  Waekermagel  ami 
basler  recht  s  39  niederd.  werden 
ebenso  tus  am  mengest  eilt  ecbtlös  und 
rechtlös,  vßL  Haltam  1  ,  260.  aber 
w^^rün^id^  synonyma  sind  ü»  werte 
keineswegs.  eigenlUeh  wnd  an^rmmg 
lieh  ist  in  ihnen  der  gegensai»  von 
geset»  und  recAtf  von  gesetilicker  si- 

redtOkSm  hefkgwia  mugedrüekt»  6l6e 

ist  exlex  nnrh  dem  mitteUateinischen 
gebrauche  dieses  ttortes ,  rehllös  da- 
gegen jure  SUD  privatus.  cgL  W.  Wa^ 
dternagel  0.0.0.  kideter  redbf  3»  76. 
«.  ghisar.  325.  —  von  schildea  anbei 
mnn  dich  schiel  und  sae-fr  dirh  g-ar  rehle- 
lus  Pan.  524,  25.  die  ze  keiner  helfe 
wIm  geaalt,  die  sagte  man  gar  reht^tn 
W.  Wh.  185,  7.  e^  RA.  732.  da^  Ut 
mich  gemachel  rchtelös  IHS.  t,  68.  a. 
si  wären  aber  dö  beide  ir  rehtes  alsö 
rehtelös,  daj  si  dewederej  da  kö»  Trist. 
18491.  2.  dem  sei»  recht  eom  ge^ 
rieht  verweigert  wird,  von  ersten  was 
beschrebin  eync  clage.  wy  Ha:^  dy  tuch- 
macher  acht  jar  rechtlos  weren  blyben 
indirreatniydao  dajnymandnndcrintoiila 
kein  recht  begehen  mit  flodmiigewaade 
(Hid  mit  anderm  valschen  gewando  ziff. 
jahrb.  26,  30.  item,  aaff  da»  nymaad 
armut  halben  rechtlos  gelassen  werde, 
hei  Baämu  2,  1527.  das  mo  dn» 
rebt  neflMtt  ad  m  den  dinefctffw  nnd 
niena  anderswa,  es  wurd  dem  einer  do 
gelassen  rechtlos  e^endo. 
rlhte  af/.  oAd.  liblt  Ora^  %  415. 
1.  dierjoAlMif,  doiM  die  gerade 
rirhitmg,  der  gerade  tceg,  das  richtige 
(rt'iriihi  niile  iu/ne>  l.  !5,'i6X  dö  gien^ 
er  {der Stern j  stuer  nhte  zer  aller  ge- 


Digitized  by  Google 


REHT 


629 


REHT 


sihU)   über  die   haili^eti   stat  Diemer 
235,  6.  die  rihle  gc'xn  Britäne,  der  en- 
mobtens  niht  gevaren,  w»n  si  verirret 
wlvcn  £«1».  6566.    tm  sprlehen  io 
der  rihle  oibt  als  ThonM  von  Brita^je  5 
fricht;        !ils  rier  von  Trislande  seit, 
die  rihte  uud  die  wärhett  beguode  ich 
•Are  raochen  ...  und  beguade  mich  dee 
ptiMB,  de^  ich  in  aliier  riirte  rihte  dise 
tihte  Trist.  142,  1 R2.     der  sUc  Iruoc  10 
in  eine  rihle  hio;  in  kurzer  wflr  hräht 
er  in  Af  eiae  schoeoe  strd^e  da^.  2573. 
•ehiekel,  da:^  der  hir^  geio  Tintajol  die 
rihle  loufe  Heinr.  Trist.  238».  di; 
der  hir^  gein  Tintajol  die  rible  des  ge-  15 
vertes  lief  das.  2395.  nu  was  sio  rihte 
durch  den  weit  Brec  5653.  ri  liirlen 
die  vHA  grmdaia  gin  Pnniten  lande 
Ernst  5250.    da^  eine  nntlifze  ist  fi^e- 
kart  in  dise  werlt,   da'i^  ander  anllitxe  20 
ist  gekart  di  richte  in  gut  myst.  179, 
1 0.  die  rihte  gegen  der  Emeve  suo 
chron.  t094.   der  reit  irol  die  rihte  das. 
3731.    darnäch  fuor  er  die  rihte  mit 
dem  biflchof  für  Lütich  Griesk.  chron-  25 
3.  b.    Ii  fliorle  mich  tlhin  die  rieht 
Inder  die  ^enen  hllschen  Eetter  6, 
17.    oft  im  Karlmeinet:  begunde  sich 
heven  zo   Kivör  de  richte  das.  223, 
23.    rilen  de  richte  zu  Paris  das.  233,  3U 
48.   tint  beide  ferent  vflr  äne  bnrg 
de  richte  dos.  284,  17.    runden  dorch 
PArls  de  richte  lo   .Moni  Leherfs  das. 
284,  68.    he  stdnt  üp  de  richte  ent- 
gaen  Karies  angetidlte  nnd  wotde  ete,  35 
äoi.  239,  17.  divon  ieh  die  rihte,  fe- 
radeiu,  dh  bispel   ?:ir   re  bild»*  sage 
man  gern  Frl.  31 ,  4.  uh  muo^  doch  die 
rihle  sagen,  so  bleibt  es  dock  icaAr, 
'iwer  jtor  lat  al  se  veater'  Bree  6465.  40 
—  betaitders  häufig  mit  hirfimbe  m- 
sammengestelU.     sus  lief  er  nftch  in 
lunbe  die  rihte  und  die  crumbe  Leys. 
fttd,  «.  145.  die  rihte  und  die  krdodke 
UU,  ekron.  428t.  nü  sach  er  wtt  al-  45 
nmme  die  richte  nnd  oiith  die  krumme 
Pass.  K.  239,  11.  siis  lief  er  oäch  im 
umme  die  richte  uud  ouch  die  krumme 
dM.  511»  67.    huomitn  käiufig  im 
KuihMmet.  vgL  s.  v.  krambe,  und  mit  50 
dwers  verbunden:  beide  de  richte  nnd 
oach  de  dwers  4a«.  316,  14.  he  quam 


de  richte  ind  ouch  de  wers  das.  198, 
16.  —  so  bildete  sich  das  adverbiale 
io  rihte,  das  bald  getrennt,  baldun- 
gelremni  enrihte  ge$ekrM9it  wird  n. 
öfters  durch  ein  dem  rihte  eor^eteti- 
tes  al,  das  früher  ala  lautete,  ver- 
stärkt wird,  vgl  Graff  2,  416.  Gr.  3, 
144.  145.  In  hmiicht  auf  seine  be- 
deMmsff  bnMU  tiek  «Nesea  «MleertaMi 
bald  auf  den  räum,  bald  auf  die  i  ei  t. 

a.  mm  räum,  in  gerader  rich- 
tung ,  gerades  wegs;  mir  mchts  dur 
flicMi:  da;  ora  da|(  warf  er  onbe, 
er  machte  ft;  cmer  krumbe  eine  ribtige 
sJihte,  er  !ie  her  gin  enrihte  mit  ge- 
senketem  sper  Trist.  6840.  er  hebt  den 
rucke  üf  eoribt,  gerade^  HelbL  1,  69. 
in  rible  onf  se  berge  Äeoiltta  Hiemer 
142,  15.  du  streche  dine  hende  en- 
riht  in  den  himel  das.  14U,  35.  dd 
gieng  er  eu  rihte  zu  ir  aller  gesihte 
Uber  di  heiligen  stat,  6k  da;  chint  «ne 
lach  l^dgr.  1,  145,  37.  i^  n  di 
maget  wollen  ffleren  le  lande  fe  B«bi?ÖTije 
enrihte  Flore  S.  3099.  vgl.  die  anm. 
nnd  sluoc  den  zagel  dar  enrihte  nfteh 
dem  erwehen  gaste  troj.  bL  62.  der 
rhunich  in  iil  rihle  der  wolle  si  ver- 
nikchen  mit  micheleine  söre,  daj  ir  ne 
wurde  raere  txod.  fundgr.  2,  87,  8. 

b.  9o»  der  «eir,  obbM,  iogMdk. 
der  kuninc  Ba^;  in  rihte  unde  klagete^ 
der  kiiniginne  Rother  1777.  die  sdle 
oämeii  Sil  in  rihte  zuo  der  hdrren  ge- 
sihte kaiterekrom,  12.  a.  «4  winde 
er  in  rihte,  da;  ich  dtu.  69.  b  Qbei 
Diemer  mit  rehte}.  du^  enkom  niht 
von  geschihle,  da^  siu  in  alrihte  in 
dem  vinsleren  hol  schölte  ruowen  sö 
wol  Maria  fimdgr.  2^  195,  25.  in 
rihte  erwachter  d6  Lampr.  Alex.  2665. 
d6  sprach  siu  in  nlrihte  mit  gezogen- 
Uchen  Worten  Lana.  5758.  die  wären 
onch  in  rihte  mit  ir  dinge  bereit  TVuf. 
15644*  ai  Aiorlen  in  enrihte  hin  wi. 
der  zem  palas  undfr  in  das.  7256. 
wir  nemen  uns  dicke  tougeii  ein  michel 
leit  von  nihte  und  läjenj  oocb  enribte 
doa.  14968.  eft  tnot  ea  nn»  gewiabcik 
gil  her  in  al  rihte,  vertriuwet  da;  ge- 
ribte  ze  dem  gluejenden  Isen  das.  15527. 

2.  angerichtete  ^eise,  et»  gericht. 
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der  gang  bei  tafek  ferculum  rihte  tu- 
merL  7,  71.  man  sol  da;  bröt  e;^en 
mht  t  man  brin^  ifie  Crsten  rihi  m. 
gast  im  leseb,  504,  33  rr/!.  der  deut- 
sche Cato  s.  136,  266.  mir  tuont  mio  5 
dri  rihle  dä  heime  voUich  alsö  wol 
BMI.  %  8.  fraow,  du  tolt  gar  diie 
rieht  claine  e^^en  aleine,  wan  du  ir 
niht  geteilen  mnh!  fläf-J  23,  403. 
Sdoecji  der  meister  wis  spricht,  da^  vil  10 
rihte  nnde  spia  at  mo  roop  des  meu- 
fchen  leben  TM)i^  40. 

rillte  stn.  statt  g'crihte  (_teie  nd. 
meine  ftir  ß-emeinp  m  dos  gericht, 
judieium.  ao  der  crätca  zaokuaft  quam  15 
maer  barre  got  den  nensdien  svo  lo- 
aene  und  quam  alsd,  da;  er  Uden  wolde 
der  liute  rihte  urleil  und  smächeit  Leys. 
pred.  40,  19.  swie  lancsein  gotes  rihte 
komt,  sin  eom  doch  swinde  erkrtiidiit  20 
Frl.  65,  19.  cgi  die  anm. 

rihl  adj.  was  fpht     ich  sagen  mir 
von  gote  hat  ftelulnn    lirhten  strich 
dö  sprächen  hi  gemeiniich  zu  mir  'wir 
•tn  sUit  din  ffof  Fa$$.  K,  420,  67.  25 

anrihte  ff/.  4/»  Üadl,  auf  fodehem 
die  eisen  anrichtet,  in  ironi^ 
scher  metapher:  e^  ranose  im  vil  iibele 
gezemen,  dem  HAnoIl  fcbtncte  dt  den 
wtn  und  dem  ter  anerihte  sin  Rümolt  30 
gab  die  brilen :  f?!p  wtirHfn  d'^  herä- 
teu  von  biule  lanc  und  armgrö;^  Biterolf 
122  a. 

•cbafiribte  Uf*  /ttr  schnhtrihte, 
atee  unten  etwas  breite  strecke  in  den  35 
sahbergen,  teorin  eon  dem  st  ollen  tu 
einem  sinkwerke  oder  von  einem  sink- 
verk  um  andern  mit  karren  kann  ye- 
fahren  werden,  unam  schaflricbt  ex- 
colemnn,  j.  12T1,  6«  SckmelUr  3,  40 
337. 

ü;rihte  stf.  der  tadd,  die  Utrecht- 
«auiNi^   ntde  ich  eina  •ndern  niiae- 

Itll,  in  selben  niht,  des  wirt  guot  rät. 
der  Lnjrihte  wil  ich  geswigen  Hmner  45 
1 45 1 0  d.  h.  auch  sie  gehört  mciu  »um 
tadeAMtaerMmt  «eide. 

rihtec  adj.        1.  eine  bestimmte 
richfung  habend ^    proptere«  ad  omnia 
maodata  lua  dingebar,  fone  diu  ward  oO 
ich  ribtig  se  dinen  geboten  Notker 
118»  128w      2.  gerade*   da$  onda; 


warf  er  ambe,  er  machte  einer 
krumbe  eine  rihtige  slihte,  er  fie  h«r 
f  Aa  an  tjj^  Triei»  6839.      3.  ricA- 

tig,  so  wie  es  sich  gehört,  eins  kei- 
sers  des  hab  wir  zu  klein,  eins  pähsts 
zu  vil  üf  erden,  got  der  iä  da}  nchtic 
werden  Snd^mue.  35»  06.  axj^tivBt 
richtig  voc.  t.  1429,  bL  20.  d.  f^i 
ueitschr.  f  d.  a.  6,  393. 

Afrihtec  a^j.  aufrecht,  schlank,  diu 
beia  siebt,  üfrihlic  alle  viere  ab  eine« 
wilden  tiere,  gerade  in  die  höhe  ge- 
richtef,  Trist.  6675. 

unrilitec  adj.  ungerecht,  wer  da^ 
seitlich  gut  lieb  häl,  der  wirt  leicht 
naricblig,  bei  Seker%  %  1851.  dirre 
was  bcBse  und  unrichtig  gegen  aOw 

Uuten  Knniff<^h,  70. 

li^riiilec  adj.  ausrichteaMf  beseht 
wissend,  nmekklig»  M  Md  an  ata  der 
rilter  geferle  ges Ireaga  togiatsun  aad 

ft^rlchtig  ritlersp.  341,  3  das  ijprichl 
ist  des  Urteils  nit  djrihlic  Bodm.  f.  678^ 
vgl.  RA.  864,  3. 

rihte  snpa.  M  rib^aa  Oraf  % 
419.  vgl.  Gr.  1,  949.  2,  207.  4,  603. 
633.  692.  846.  in  welchem  ftinne  und 
in  welcher  grammatischen  Verbindung 
oiieJb  rihtea  ffebrmtdU  wird,  immer 
liegt  der  begriff  'ia  rihte  Itrin^m,  ia 
rillte  hiilten  zu  gründe,  ^ei  nun  eine 
ort  liehe  ric  htung  gemeint,  oder 
eine  herrichtung,  oder  etne  schUch- 
hmg  entweder  AirdI  riekteriieken 
Spruch  oder  durch  freundliche 
Übereinkunft,  oder  son'it  h  r  rtrh  ■ 
tigung  (^letstung  von  genugthuung 
etc.");  ans  dietem  ^rmtde  ward  awsk 
an  fiUgenden  eine  rein  ifranmatieeke 

anordnunq  hcihehalien.  nur  die  Be- 
deutung von  nhlen  genclilln-h  6e- 
weisen,  d.  i.  meist  eidlich  bekräftigen^ 
tritt  am  dieteeis  kreiee,  wie  ee  wt^tamt^ 
heraus  und  knüpft  eieüeiehi  Ürect  an 
die  bedeutunff  ron  reht  =  gerichtü~ 
ches  beweismiitei  d,  i.  meist  eid  Qs. 
a.  623  a/20  an.  L  ohme  (ndkeree 
a.  femerat)  oA/ad*  1-  ohne  aUem 
weitem  tusat*.  a.  f7^<?  r ichler  ent- 
scheiden, wer  sol  rihten  ?  hicst  ge- 
klaget Waith.  45,  6.  wan  er  wil  ze 
standen  riblea,  sO  e;  ist  aa  den  lanleo 
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U-^i^e  das.  16,  17.  du  sott  ze  reble 
rihiea  su,  dai(  da  g:erihtes  werdest  vrd 
Barl  104»  IT.  und  er  rilHeo  folte, 
dt^  wart  lü  gtX&n ,  du^  msD  in  vod 

flcbldden    vnriiti-  Z.  1'>H,  4^     nü  5 

Ut  in  siü  bevolhen  die  bürge  uod  üucU 
da;^  lant,  aoze  da;  hie  hble  des  künec 
GutiMrw  liaat  4a8,  79,  9*.  «nffiier 
ist  ein  künec,  ob  er  niht  rehte  rihten 
wU  MS,  1,  179.  b.  HO  gät  er  dannen  10 
■nd  bei;«!  den  vogt  reble  rihtra  bas- 
Itt  r»eki  14»  3i  der  acuter  lol  rih- 
ten, der  rlt  eol  vrleOee,  bei  Sehen 

'3,    1301.        h.   svhnen ,    trieder  gut 
mtirht'ii,    genugtkuuuy  gewahren,    ich  15 
wil,  sprach   si,  richten    uode  bu^in. 
•wft  ieh  niick  Tenunet  Mb,  idi  Ud 
i{  unwij^oit  getln  pf.  Kutmr.  294,  9. 
i^gL  die  anm.        c.  weii  der  konig 
der  oberste  richtar  ist,  regieren,  herr-  20 
eekem.  flemdiiia  rillte  twei  and  dritte 
järnnd  damberesechzehentefeüraiserrAr. 
68.  d.     in  disen  hüben  ören  lebt  er, 
Avii  ist  »iir,  und  ribt  oach  ander  kröne 
imz  in  da^  zwelAe  jär  AiÄ.  Z.   108,  25 
ft'.   din  kurt)  dm  ieh  dir  hta  gcoanti 
£n  erviht        altiu  Ruolant:   der  ut 
Beeiden  so  vol,  die  wlle  da:^  er  leben 
•olf  da^  du  immer  rihten  solt  Karl 
6.  h.      d.  6eiDiäM  0^  reht  623  a,*20,  30 
besonders  vom  entlastungsbeweise,  na~ 
mentlirh    drm   eidÜrhrn    Cdoch  auch 
rom    gottesurtheUe  y  iu^eikampf  eic.^, 
gebraucht,  vgl.  gerihten.    Maria  hat 
Ardk  irißkem  äm  gefeilem  waeaers  36 
ihre  mschuld  bereits  dargethan: 
vorhte  sie  die  vertäne,  da<^  sie  mitboe- 
seoB  archwAoe  daoooch  faorten  ir  haj, 
rihlen  weite  sie  ha;.    dA  swnor  sie 
den  grimmegen  liuten  ete»  Maria  fimdgr.  40 
2,  190,  .17.    da;  ir  mich  zoubers  z!- 
het,  da;  wil  ich  rihten  Schteanritter 
810,  aüd.  wäU.   3,  142,  vo  twei- 
ktmff  geamat  mH  in^  ieh  rihte  mU 
daHe  der  pers  2.  mit  präposi-  45 

Honen,  er  rihtu  ab  unser  eime  in  roi- 
bes  Site  MS.  2,  2.  b.  und  sol  mun 
ah  ia  richten  nlch  nrlcilde  atSM. 
richtebr.  17.  rihten  Oher  einen  4ne 
bluotigc  hant,  i7>»  henken,  augsh.  sfdtr.  50 
57,  59.  wir  scUen  ouch,  dai^  der 
ricbter  gegen  keinem  man  richte,  e; 


sei  denn  d*>r  kla^^er  en«r<>?pnwiirl  haimh. 
handf.  27(>.  so  solde  niun  ubir  die 
nndem  richten  mit  dem  stränge  Ladm. 
10,  6.  dO  lie;  her  oWr  si  rihten  mil 
dem  swcrtf  das.  !?0 ,  1.1  man  sol 
über  in  riiiten  mit  dem  brande ,  soU 
ihn  terbrennen,  ougsö.  stdtr.  58.  mit 
hfaiotiger  hant,  eoAat^lem,  dae»  57. 
mit  dem  rede  ~  radebrechen  das.  53. 
ad  sol  der  voj^et  rihten  mit  der  a>hte 
das.  56.  s6  rihtet  selber  über  mich 
IWtl.  775.  rihtet  nir  md  rifalal  iher 
Bi(  h  Waith,  40,  28.  rihtel  selbe  Uber 
mich  /».  91.  und  ob  er  n  Vh  der  7,eit 
begrriffen  wirt,  sö  werd  über  ia  gerirht 
kaimb.  htmdf.  269.  dar  bat  der  ribler 
niht  aber  se  rihlen  das.  281.  man 
sulde  richten  aber  si  aüt  jakrb.  8,  1 5. 
sS  sal  man  dan  über  in  richten  vjühlh. 
rechtsb.  33,  17.  ob  man  obir  einen 
man  riehtet^  wer  syn  gut  Demen  falle 
hUmer  recht  4,  98*  swer  über  da; 
(^über  dies  hinaus^  m<-  i^i  P  in  richtet 
dan  hie  boschrebin  sliH  muhih.  rechtsb. 
55,  26.  der  scuUheijje  riblet  umbe 
seidS  nnde  niAe  gelt  nnde  nnrehl  ba$L 
recht  1,  2.  der  vogt  sol  über  in  rih- 
ten umbe  die    n^itnnmn  augsh.  sidtr. 

55.  umbe  ieglich  untdt  das.  67,  61. 
ist  sher  er  eb  sOgetlner  man,  sO  welle 
wir  Ottch  selber  um  in  richten  Aoonft. 
handf.  271.  d&  sol  niht  anders  von 
geriht  werden  denn  umb  einen  einval- 
tigen  maulslag  das.  274.  rihte  von 
ans  beiden  MS.  i,  17.  b.  der  riebter 
väch  in  nnd  behalt  in  als  lan^e  untz 
da?  er  von  im  ritlite  als  recht  ist 
iuumb.  handf.  270.  sö  werd  von  im 
gerieht  nlch  dem  rechten  dat.  271. 
davon  sol  der  richter  nicht  richten  doi. 
JSo  no\  ribtet  nacb  dorn  gnote  ze 
übclc  und  ze  guote,  lenkt  unser  Schick- 
sal gemäss  wuerer  gäkiimimg,  Vrid, 
3,  9*  man  sol  sno  im  rihten,  ihn  ke- 
strafen,  als  zuo  einem  viilscher,  bei 
Scher»  2,  1300.  so  sol  mun  hin  /.  e 
im  rihten  mit  der  a'htc  augsb.  stdir. 

56.  3.  mit  odeef^ialpräpoeiMomeaf 
kaum  belegbar^  dems  OMisf  wird  Mar 
das  ohjprt  an<igelassen  «.  nv^  dem 
msammenhange  »ti  ergänten  sem,  %.  b. 
ab  her  in  vormehe  nnde  her  des  ge- 
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zoges  schaden  üpitic,  dn?^  her  im  di^ 
vor  vol  tuoD  welle  nhv  7ai  richlene 
kulmer  reckt  3,  60.  Benecke  führt 
amf:  ich  richle  tii|  ^«  die  ifMia«» 
auf,  um  sie  auf  den  tisch  su  setzen,  S 
doch  ohne  beleg.  II-  mit  datio 

der  penon.  1.  ohne  weiteren  m- 
Mlt.  jemandem  mi  seuum  redUe  mt- 
k^em,   Alextnder  der  lilile  Pbilippo 

Lampr    <?rj-.  34.b,   erktärtr  ah  ober^  10 
sfer  rtchier   ihn  für  umchulätg  und 
Hess  rarmenides,  der  Philippus  schänd- 
Udk  verleumdet  hatte,  himidUen.  dem 
Uilte  er  rihte  mit  gelrialtchetn  erniste 
Genes,  fundgr.  2,  55,  39.   half  ihnen  15 
SU  ihrem  rechte,  h^r  keiser,  ..  goi 
hie;  iu  klagen  (ir  stt  sin  voget}  ... 
Ir  nmfret  im  gerne  ribten  ...  er  hie; 
iu  ?nr'fn,  wir  er?;  verschulden  wello 
...  t  r  rihtel  iu,  da  er  voget  ist  Waith.  20 
12,  12.  16.    vrouwe  Minne,  rihtet  mir 
md  rilltet  Aber  micb,  helft  mir  au  mei- 
nem rechte  und  sprecht  euer  iirMeil 
über  mtrh,  Waith.  40,  28.   einem  ar- 
mea  rihlen  »i&  einem  riehen  altd,  wäl'  25 
der  3,  69.    ieh,  der  könig,  köimte 
glerbeUf  kötmte  krmUt  werden,  sö  di- 

uht  manepcra  gar  z»^  l«nr,  >v('nn  irh  im 
rihte  alsnm  6,  da^  bcilen  l:et  dem  armen 
we  und  deshalb  heisse  ich  mich  ver-  30 
treteo  (4^0  Sit,  6.  b.  md  enol  man 
aber  im  nit  richten  wan  als  eim  iant- 
man  iürch.  richtebr.  7t.     m  sal  he 
deme  richtere  geben  von  deme  Schillinge 
einen  phennine  alse  ob  be  ime  gerichtit  35 
bette  mühlh.  rechtb.  53,  7.   stirbek  he 
aber,  so  sal  man  der  tütin  hant  richten 
das.  29,  3.    unde  sal  den  richter  bit- 
ten, da^  he  ime  richte  das.  47,  22. 
ich  enwei^  wn(  im  getln  hek  der  Beier  40 
booptman,  da;  er  im  wol  selber  het 
ffcriht:  dd  gestnten  im  des  die  herren 
niht  Lud»,  kremf.  5764.    dem  armen 
acnll  ir  wole  ribten  ^ee.  eeel  169. 
wie  suit  ir  ime  rihten?  das.  166.  ndch  45 
des  s(  tuiltfiei^en  clage  "=^01  Her  voit  rih- 
ten gemeinlichen    armen    uode  riehen 
dring,  weisth,  74.    er  rihtel  dir  wol 
mit  ttw  eohe*.  t.  262.       2.  die  bei- 
spiete^  Hl  denen  ein  acc.  der  sacke  SO 
hinzutritt y  sind  unter  III,  '2  aufge- 
fuiirt.       3.  mU  cory.  da;  (mit  ab- 


weichender hedevhtnrj').  in  wi!  Hrr  !<n- 
nic  rihlen,  tcili  euch  einen  reinigungs~ 
cid  ablegen  (joder  sonstigen  entlcutungs- 
bwei$  U^brn),  daf  ers  nibt  bit  fe- 
tln  m.  Z.  168,  5'  vgl.  oben  /,  I,  d. 
u.  unten  II,  4  6«  öf.  4.  miipm- 
posUionen.  swer  der  ist,  der  in  disem 
fHde  nibt  sin  wU,  den  sol  der  landet 
berre  au;  dem  vride  li^en  nnd  man 
sol  allen  liiilrn  gegen  im  rihten  und 
im  sol  nieman  rihten  swa;  er  ze  kla- 
gen hftt  österr.  landfriede  von  1281. 

Schmier  3,  32.  aft  rihte  f ot» 
m  i  t  muote,  mit  Übe  and  mit  guote^  ge- 
icähre  ihm  genugthuunt}  durch  p^f^i»- 
nuntj  und  frommen  tcälen,  durch  buss^ 
Übungen  und  durch  gute  werke,  Gre' 
gor  449.    ir  siiU};  Cda$  land)  a6  niht 

hehrUen,  sam  ir;  iht  wellet  Wiilfm  linreh 
dclieinc  werltllche  <^re,  niwnn  {^sondern 
nur)  da;  ir  deste  mc^re  got  rihtel  mit 
dem  gnote  dm.  2543.  dem  aol  man 
richten  näch  dem  rechte  und  nlch  der 
gewonheit  des  frerichls  lürch.richfehr. 
24.  —  die  frau,  weiche  von  Julian 
betrogen  werden  war,  hitM  den  papst 
rihle  mir  fther  Jnliilnen  kaiserchr.  64» 
c.  sie  muss  aber  ärie  rrrihtr  dannen 
ffftn.  darauf  tragt  sie  ihre  bitte  ton 
neuem  vor:  rihte  mir  über  dinen  cap- 
pelln  da$.  65  a.  dt;  ieh  ir  morgen 
vmo  über  mich  selben  rihte  und  zuo 
ir  angesihte  durch  ir  >Ai1Ien  Iij?e  tdt  Iw, 
161,  mir  selbst  die  ihr  »u  teistenda 
genugthuung  wuerkenne.  ir  seidl  ime 
richten  Qberiuch  selben  spec.  eccl.  166. 
—  einem  rihten  A  F  Hr";  nndrrn  g'oot 
alicui  adjudicare  salisfactionem  ex  honis 
alterius,  bei  Scher%  2,  1301.  in  an- 
drer bedeutung:  etnen  remteunetetd 
auf  den  heiligen  ablegen,  clage  mor^ 
gene  über  Juliännm,  s^»  retailet  man  im 
zewäre,  er  rihte  0»  der  heidelb.  hs. 
geriblej  dir  6  f  dlnen  hailigen.  sb  zefge 
du  her  ze  der  Tiver.  sprich,  du  welleal 
dfl^  g-prilitc  flf  mir  enphahen.  Juli^inw 
swerl  üf  mir  ain  ait  kaiserchron.  329, 
7.  Julian  wird  »um  reinigungseide 
verurÜtaHi!  diu  firowe  sprach  dd  'rihte 
mir  &f  dem  gole  Mercurio*  dA  wil  ich 
da;  gerihte  von  dir  enphfihen  das.  330, 
10.  tgl.  I,  i,  d.  «.  //,  3.  tgL  auch 
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ich  gerillte  vnd  rln?  ?pnhtp  —  man 
rihtet  niht  den  armen,  den  riehen  riht 
nan  a  m  b  ir  guot,  wider  gote  man  da; 
laol  Ifolftt  3,  138.  —  Bo  kviii,  vil 
grimmecltdier  töt,  and  rihte  gote  von  5 
ma  beiden,  nimm  uns  beide  hin  und 
giBb  wu  beide  gott^  m  denen  reiche 
wir  dann  auf  immer  terehrifft  bleiben 
Cto  Ben.)j  MS.  1,  t7.  b.  man  sol  ioi 
f^'nnf  rihtnn  hinse  dem  diebe,  äne  10 
bluolige  haut  aug$b.  stdtr.  60.  tgL 
Sehen  2,  1301.  ///.  mit  accu- 

eaih  der  taeft«.    hier  kommen  fatt 
alte  bedeutungen  des  Wortes  in  an- 
trfndunq ,    <^tets  mit  r^rffndfegung   der  15 
ursprünglichen,  vgl.  (Jr.  4,  603. 
I.  ölinewei§emwa$at%.  diesft  ti  niDo- 
sen  pflegen  rihten  manegen  b  a  n  c  Nib. 
Z.  1f7,  "i^     ach  daij  ich  tJer  sfinden 
h^r  inelze)  als«*!  vil  pprihtet  hAn.  s«-  '20 
rechtgeslelUf  ausgestellt  habe^  Suchenw. 
44,  43.  9gl,  S^un^ler  3,  3S.  dat 
boocb  sagt:  ich  wei^  wol,  da:^  ich 
niene  bin  geliutert  unt  goribtel,  noch  sd 
wol  getiblet  WigaL  9.  ein  buoch  wirt  25 
ta  Iittne  gerihtet,  in  das  kaehUseke 
dibersetU,  Barl.  4,  30.    Reinbot,  dft 
5nU  ein  htioch  lihfrn.  in  rüulscher  sprä- 
che rihlen  Georg  22.  nji  ich  berihte. 
ir  liute  da;  übten,  da;  st  in  einen  gal-  30 
%t9  ribtcn  Bneii  B.  187,3^  er  riMet 
da;  stn  hAr  sfee.  eecL  149,  2'2'i.  le 
Weinowe  Ift  ein  hof,  der  von  St.  Gal- 
len Ißhen  ist.    86  den  diu  h^rschaft 
ribtet  eis  ri  in  rihten  aol  TOn  nlter  ge>  35 
wonheity  86  so!  der  hof  gehen  sexinse 
etc.  nrhnrbuch  208,  22.    swer  zw?n 
krieg  hab ,  der  sflII  den  einen  lji;en 
rihten  oder  Friden  and  den  andern  man« 
lieh  titben  a«rc*.  iahrb.  55,  25.   und  40 
wart  der  krieg  gänzlich  gericht,  fried- 
lich beigelegt ,  nmb  alle  sflchen  das. 
88,  S.    eine  läge  rihten   führt  Gr. 
4,  603  amf  ohne  beleg,    die  fröstle 
fordern  einen  könig ,  der  wol  rihten  45 
möht  ir  leben  Boner.  25,  .T2.  48. 
8wa;   ich  leides    von   im  dol,  da; 
rihte,  herre  got,  entU  Wigal.  2682. 
ma  n; es  {bHagenmgma$diiMn)  Ue^ 
er  rihten,  seilen  ande  mannen  Eneit  E.  50 
189,  2.  ge rihte  P<i55. /f.  673,  45 (?). 
w  Ue  die  rtme  ongeriht^  die  rihte 


Sit  ein  ander  man  Beinh.  2252.  tgl. 
die  anm.  u.  vorr.  CXII.  ich  rihte  eine 
Sache,  lege  sie  gütlich  bei,  Scherz  2, 
1302.  so  sollen  ai  RlrderKcb  und  ine 
verzog  darzao  tuon,  da;  der  schade 
gerihl  werde  üf  irn  eil  hei  Srherz  2, 
1301,  getilgt,  ersetU.  sin  gevvuidiger 
grif  nä^  wiHen  richte  wol  ir  sebif, 
das  ^  besfteo  wae  Pau,  IT.  11, 
76.  nn  rihtel  mlne  schulde  näch 
iuwer  selbes  hulde  Pari.  343,  13, 
straft  sie ;  der  knappe  entschuldigt  sich 
»ehr  hifßieh.  nnd  aagel  Oriwbie,  den 
lieben  neven  min  ,  da;  er  hei;e  rihlen 
sidel  an  den  RIn  Nib.  Lm.  504,  2. 
81  rihten  da;  gesidele,  als  in  da; 
waa  bebanl  Nib»  Z.  85,  4*.  gerihtet 
wart  gesidele:  der  kflnec  woldefln  ce 
tische  mil  den  gestcn  daf  *5 1  , 
wa;  richer  h  e  r  g- e  s  i  d  el  e  man  dä  rih- 
ten began  das.  117,  4^.  da;  ir  rihtet 
antehen  apot  Bneii  B.  67,  35  t»  0. 
wie  er  im  den  heim  betihlete  und  oben 
dar  M  rihtele,  al  nSch  der  Minnen 
kwdie,  die  viurtne  sträle  f nsA  4943. 
er  ribte  onde  leite  mit  einer  kttndee- 
hdle  dnen  stric  der  käneginne  unde 
vienc  si  nach  darinne  Trisf.  ir^fi^nTn;/. 
oben  b^r)  dö  verkrrte  .sich  da; :  den 
stric,  den  er  ir  rihte  unde  üf  ir  scha- 
den tihte,  dt  vte  din  kflneginne  den 
kflnec  ir  herren  inne  das.  13865.  ir 
blic  den  stric  mir  hät  gerihtet  der  Minne 
Benecke  beitr.  1,  154.  si  bat  in,  den 
könig  AriuSj  w»r  er  se  ribtaere  ^anl, 
da;  er  danne  riht  ir  sware,  die 
schmählirhe  misshandfufig,  die  ihr  iri- 
der fahren  sei,  durch  gerihtes  ma?re, 
weil  er  oberster  richter  sei,  Part.  527, 
5.  da;  icb  in  ainer  rihte  rihte  diae 
tihte  Trist.  162.  d6  rihle  man  die 
tische  in  dem  sale  wll  Hib.  Z.  255, 
ö-*.  do  rihte  man  die  tische,  da;  wa;- 
jer  man  in  tmoe  da$,  290,  2f  dl 
er  den  tisch  gerihtet  vant,  do  §a; 
er  ii!(d  enbei^  xehant  Wigal.  8398. 
den  tisch  hie;  si  dö  rihten ,  daran  si 
beide  8l;en  und  mit  einander  d;en  Mai 
60,  34.  den  tiseh  er  rihten  hie;  le- 
hi^nt  dn<.  2 16,  13.  die  tische  wurden 
gerihl,  luoch  und  brnt  darilf  gcleit. 
na  was  da;  was;er  bereit  Hei$ir.  Trist. 
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602.  vgl.  Sehen  2,  1300.    unde  nhle 
gr6<^  un bilde,  da}  eia  ledec  wip  micli 
varderbd  gn  im  Mholde  Waftk.  47, 
23.    swa^  QDgerihtes  hie  ^s€hiht, 
ihr  rihtet  leider  niemen  ^.  Gerh.  .^310.  5 
do  wart  mir   miner  Treaden  zil  in 
kflner  wlle  geslageo  nider,  da;  t&tmer 
Wirt  gerihlet  wider  Ifii^aiL  4956.  «sen 
sins  rihteD,  beinhiev,  enfrirhlen,  Scherz 
2,  1300.  —  minnel  ß^ot  und  rihtet  swn^  10 
die  armeu  klagen  Waith-  aG,  iS.  von 
twdlMii  diBgM  dag  st  komm,  da^  ni- 
der  got  und  rihle^  hie,  wand  er  ge- 
atnont  dem  rehten  ie  Wigal.  2772.  dö 
bat  ein  vroawe  mich,  da;  ich  ej  lihte  15 
«od  gwtmet  rihto  Berrmid  n.  WiU. 
M  H'acAtfm.  lüf^wc*.  347,  133. 
2.  «•/  do^M'  der  per$on  neben  dem  ac- 
eusatit  d.  sarhe.    er  anrichte  der  hei- 
denschafl   eiu    gru^^    leit  UcL   chron.  20 
8245,  HekieiB  tm.  dt^  hAt  hw  «Ige- 
meine  gerichtet  Krist  aleine  vaienmt, 
1634,    in   die  richte  gebracht  ider 
pergleich  mI,  tcte  ettcat  verkehrt  ge- 
MckrMmtm   §rtt  im  spiegd  rkküg  95 
uird),  herre  got,  durch  dlne  kraft  nn 
rihte  mir  min   leit,  wan  dir  diu  werft 
ellin  kla^ret   Witfal.  2600.     da;?  rihte 
du  mir,  herre,  so  betet  die  treue  iu 

US.  2,  136.  b.  ofl  =  30 
%ahlen,  da;  er  inoi  die  siaae  bi;  an 
die  zwei  jor  gegeben  und  trerirhtrt 
bette,  bei  Sehen  2,  1300.  si  soüeu 
jfrltehen  ron  iegeUeheai  aekfr  gthta, 
and  rihten  dan  herreii  ud  ir  sUfle  man  35 
Vierlinge  knrnes  und  zw^ne  pfciinrnc:r 
vÜr  linse  ebenda,  und  sollen  wir  dem 
vorgeaaoteo  1200  pf.  guoler  guldeiii 
OBTanof  cflUcfc  riebleo  und  wareo  Am. 

2,  1301.    da^  wir  den  armea  luyten  40 
richten  und  weder  k^ren  irn  aduden 
volkomenlich  iitt.  jahrb.  39,  25. 

3.  mU  prc^oäüomm  (oAm  rMaidU 
dar  auf y  ob  ein  dativ  der  person  da- 
her  steht   oder    nicht^-     fij>7   sol   der  45 
rat  im  niiten  a  b  ullem  dem  i2:uote.  da^ 

er  h4l  airch.  40,  das  soll  der  rath 
Um  «Ol»  oibM  dm  jßit&,  doa  der  im»> 
gehorsame  hat,  wieder  ersetzen,  vgl. 
das.  110.  er  rihte  da^  swert  an  ei-  50 
oea  ctrüch  /«.  150.  der  aide  ordeu- 
llebao  gar  da^  volk  rillte  in  dia  aohar 


Ludtt.  kreuzf.  fiäTT).  da/,  ich  dir  ge- 
vluochet  hau ,  da^  nhl  in  mich  Krift ! 
ich  hta  Abel  daran  galla  Hubmiekl 
1092,  2.  da;  solt  got  gegen  uns 
rihten  als  ß-ee-en  ha»«!e\vihfen  Mai  15fi, 
2.  Bude  richtiu  ireo  gauc  widir  kein 
der  aM  wart  Jeirotek  Pf,  416,  h,  a6 
rihta  wir  onser  barken  zuogeg en  den 
pntrinrken  nride  Au  ir  wfsunge  vaier- 
Mf?5.  ich   Ciionr.it  von  welsche 

in  Liuiscii  gelihle  mit  rimen  gerne  rihle 
du^  bnodi  von  Troie  Ir«^.  im  leaaft. 
710,  39.  des  kOaegea  ambetlinte  di 
hieben  über  al  mit  gesidele  rihten  psias 
uode  aal  m.  Z.  229,  l\  na  hht 
Über  nna  die  auade  Mai  145,  23* 
Wolde  er  da^  rihten  über  mich  aade 
Iie;e  den  getich  nhrr  min  unschuldiren 
kint  Iw.  170.  nhic  d;i^  unrehl  uher 
dem  herren  und  über  dem  koeht 
eolacak  266.  swa^  dann  da;  Unt  vcr* 
epilet  bin  der  alt,  dea  eoaal  nan  nicht 
üf  in  richten  tnühlh.  reehtb.  55, 
26.  der  hät  da;  verlorn,  da;  he  m6 
ftf  in  liebtet  dm.  5f,  29.  le  latbie 
er;  rihte  dnr  g^t  Btu-U  4,  30.  ae  frOi- 
den  rihten  si  ir  leben  Wifjnl.  8225. 
dd  rihte  der  gotes  sun  ir  stephe  zuo 
dem  wege  der  himelischen  heimdde 
«pae.  acdL  10.  der  wachel,  dee  es- 
dibt  hin  le  gotegerihtet  ist tfoa.  142. 

4.  mU  fidrerbialpräpositionen, 
da;  wellent  si  wenden  und  den  vürateo 
riblen  abe^  Qb$ekaffen,  HetbL  15,  36«. 
da^  hoabel  hanht  ich  nider  uns  üf  mi- 
iiiii  knie:  nö  riht  ich  e^  üf  närh  ynllrm 
werde  Waith.  19,  34.  sh  houbet  er 
(U  rihte  Eueii  224.  er  hubl  dort  mit 
or  gerihtem  aper  Pm%.  200,  13.  Af 
gerihtiu  sper  wir  müe;en  sehen  das. 
2dl  ,  1.  dort  vert  ein  r!ter  her  mit 
&t  gerihtem  sper  das.  593,  24.  die 
ainoeen  aper  Of  gerihi  aehn  dvreb  l|oale 
ger  das.  664,  16.  als  ist  aller  guotan 
Hute  andAht  und  ir  gediage  Af  gerihtrt 
hinse  gote  spec.  eccL  133.  der  richte 
d6  seibist  üf  dem  bwge  uf  ein  berg- 
frid  mtL  JaM.  6,  24.  wie  der  ber^ 
ren  ein  ein  ( nstd  üf  richte  ftf  dem  AI- 
deoberge  Ludtp.  4,  26.  er  geböt,  da; 
ai  iUrichtin  ir  gexelt  Jerosck.  Pf.  55.  c. 
ai  riablmeinebngdAbrbfeiaMbnble 
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ä4U.  3t.  •.  man  sach  si  dä  itfrichtta 
Tor  der  bore  dri  blidio  das.  83.  d.  swai, 
der  dtl  mnrttr  liaHe  gevdhC  nidir,  da^ 
Ii;  er  ürrichtin  widdir  das.  168.  a.  ri 
richtin  dä  ir  werc  ze  vienllit  hem  stürme  5 
üf  das.  77.  a,  77.  b.  des  vröil  sich 
ouch  der  bAaewichV  da}  er  hatte  üf  ge- 
rieht  den  cristaBea  •doli  tiieiliit  4m». 
52.  d.  da^  si  disen  g-rd^en  val  huireo 
üf  rihten  licl.  rhrnn.  1 985.  den  schfi-  1 0 
den  sal  der  man  zu  rechte  üfnchlen  uode 
■bckfeii  MiUh.  aJrift-.  54»  15.  —  dt; 
man  alle  diu  geteltede,  diu  an  diMM 

richtehrievp  und   nn   di^om  htmrhe  gfe- 
schribeji  siat  umb  alle  Sachen,  vesliclich  1 5 
habea  und  behalten  sol  und  ü  ^richten 
«id  die  iMO^en  ioeenen  «irdk  rieftleAr. 
79,  besorgen,  ausführen,   da;  rieht  er 
ü;  mit  Sitten  Roner.  62,  9.    da^  si 
richte  und  regirte  alle  geschefte  des  2ü 
koiigriohee  tiNiiP.  14»  3.  eise  der  edele 
fnrste  alle  ding  nu  wol     gericht  hatte 
dnt.  40,  5.  er  hatte  voo  deme  kpi??prp 
grö^e  achtbare  botschafl  se  werbeane 
oade  ü;  so  riehtmoe  dos.  44,  8.   dö  25 
d     le  saneoe  ^eliBei,  begeeele  her 
in  ft^  IM  richtene  di  jsreschefnisse,  di  ira 
der  heiser  bevoln  hatte  das.   44,  15. 
dai^  er  den  soid  uit  mochl  ü^hchtenf 
denn  de;  er  Regensperg  amoele  ver-  30 
koufen  und  andir  sin  aigen  gvotitfreh. 
jahrb.  54,   3,  bezahlen,    fr  rirfite  der 
lande  nut  ü^  als  ein  wise  getrüwc  vur- 
noade  Itufip.  30,  17.    wan  Aristotiles 
der  spricht»  dsf  efe  etefoer  erretnm  in  35 
dem  hririnne,  wan  e:^  nicht  wol  werdil 
oi^jfencbl,  berichtigt^  ma^  far  eyn  gros- 
sis  erresal  gewinne  riUersp.  933.  in 
Buncbeoi  laad  sd  wurl  da^  pest  tob  dir, 
über  dich,  gelegt  und  ausgericht,  g9~  40 
rühmt,  Suchenw.  38,  100.    wilstu  mir 
ft^  richten  diz,  erklären  (vgL  explicare 
mKukMm  Diefenb.  gl  116),  da;  hswe 
ieh  vdica  gerae  von  der  glösen  kerne 
Pass.  K.  646,  72.  solliche  büecher  f?e-  45 
hflsrent  leigen  nit  7uo :  wenne  ir  ein  teil 
wellent  es  nemeo  und  welleul  es  üi>rich- 
lee  eleb  tr  seiher  cifeanaaellehen  Vi- 
sen und  küDnenl  deme  sich  nit  danb 
geliebten  nnd  werdent  irre  Wackern.  .50 
Imgesch.  334,  27.   dann  :  tadeln. 


die  klappert,  di.se  hi?!.  die  rieht  U8S  als 
das  siuht  und  üugt  narrensch.  64,  26. 
dö,  «•  der  MrdU,  nnss  sum  richte« 
uss  h1  Sachen  und  schnip  schaap  mit 
dem  hol/.sihuh  machen  das.  44,  9.  vgl. 
die  anm.  u.  anm.  wu  110,  ct.  —  si 
richtin  aber  su  ir  wftpio  üf  der  eifal- 
■b  wA  Jero$ek.  Pf.  9«.  b. 

IV.  mit  accusatic  der  person. 
1.  reflexic.  a.  ohne  weiteren  *u- 
satt.  sich  rüsten,  sicit  anschickeHf  sich 
•miMtm.  maneger  spriclit,  ich  s<d 
■deh  richten  und  sol  von  Juden,  beiden 
tihten  Teichn.  1  53.  wie  f^u  pA^t,  als 
gin  ich.  sö  du  stille  st^l,  sö  slän  ich 
ouch,  und  wie  du  dich  richtcs,  abd 
rieht  ich  euch  Aomt.  65,  36.  ich  wil 
ir  ganz  verbunden  sein,  ich  hab  mich 
ir  fericht  ze  leben  Hatil.  1,  6.5,  23. 
sweret  ein  antworter  üf  den  heiligen, 
da^  her  wegevertig  sy  osd  sidl  ge- 
richtet habe  zu  siehene  in  konfenscbaA 
pdcr  heteverte  kulm.  rerkl  3,  147.  als 
gebot  und  als  e;  wil  diu  götUohc 
wiUe  dio,  alsd  hät  sich  der  »vmmmUM 
enOieMet  nod  fcrihM  fori  2, 21.  da» 
gihssar  mm»  «älrfÄ.  richtebr  1 1  f>  g-irht 
an:  da?  <"r  fioh  richte  =  dans  fr  sirh 
vor  geruht  steile  und  desselben  urliieü 
ftüehhhB.  b.  mit  präpooHonem.  idi 
riht»  [uich  an  einen,  geh»  üuf  ihn  lo», 
Schnifit/er  3.  :v.^.  hilUch  man  inch  rih- 
ten $ol  gegen  den  beiden  mit  wer, 
die  gein  uns  ligenl  nit  grd;em  her 
JCsi  112,  6.  dl  von  sei  wir  deste  ba{ 
uns  hoveilch  gein  in  rihten,  da^  si  uns 
nibt  enlnihten  das.  209.  17.  richte 
dich  gegen  gole,  du  wirst  an  dem  dir- 
tee  tage  gebeaket,  6ei  Wehere  2»  1300. 
si  wiren  alsd  wfse,  da^  in  was  von 
listen  kunt  astronomiV  iiiid  nl  di  sitinl, 
iu  deu  die  Sternen  rihten  sieb  la  ir 
looillchen  strich  Bmrl  21,33.  ich  wdit 
■neh  »it  in  richten,  »ertrage»,  »ürck. 
jahrb.  5.5,  2*).  wan  dn^  ich  mich  rihlp 
nach  der  heide  Waith.  42,  ?0.  ich 
sul  mich  nblen  näcb  dem  A,  reime  auf 
A  «vcften,  HS.  1,  157.  b.  da  s4dt  dieb 
rihten  ü  f  die  vart,  diu  nie  an  menecben 
wendig  wart  Boner.  87,  31.  dy  von 
firlTort  richten  sich  üf  ore  were  nnd 
schicirten  dy  buchseo  u  ringe  nsuie 
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dy  stad  Stolle  in  rfer  zeitsrhr.  f.  d.  a. 
8,  305.    «wen  si)  verhaget  der  weite 
hae,  der  rihtet  küme  sich  v  o  d  ir  «nde 
von  w  fllccildieDfir,  ireim/sfeJb  «elwcr 
ron  ihr,  Barl.  136.  21.    als  er  hete  5 
getruDken,  d(S  riht  er  sich  von  d  a  n 
Nib.  Lm.  920,  3.    df>  er  n&ch  kiodes 
ciovah  nch  wolle  richten  wider  gol 
Am.  f.  75,  '27      si  rihten  sich  zer 
verte:   man  sacb  si  rlten      den  sant  10 
ATlft.  2.  79,  7^.    sun,  twinc  des  dioen 
fKen  fin,  da;  da  se  htat  ribtest  dtich, 
midtt  tM  wm  harne  abme$emd  smest^ 
MS.  2  ,  254.  b.     also  rihlenl  si  sich 
zuo  strit  Mnd  stiionden  zuo  fuo^  voo  15 
ir  pferden  uirch.  jahrb.  63,  17. 
e.  Mil  adoerbialpräposiHoium.  Itf  rihte 
sirh  der  junf^e  man  Pan.  193,  21.  vgL 
196,  15.    öf  rihte  sirli  der  küene  sän 
das.  245,  30.  er  riht  sich  üf  nnde  sa^  20 
da«.  581,  25.    &r  rihte  sieh  der  wl- 
gent  dm.        tf.  tT  rfhla  tich  der 
deß-en  wert  als  ein  vederspil  da^  gert 
do5.  f)4,  7.  öf  rihte  sich  do  Siiremanl 
Nib.  Z.  154,  6*.   er  riht  sich  üf  uade  25 
aa;  Im.  150.  seht,  wft  stn  edeün  kint- 
heit  sich  üfrichte  und  gestont  als  die 
volwahspn  tunt  Fuss.  K.  6,  56.  waer 
flita  lop  gemeine,  da^  hie^  ein  wirde 
kleine,  dem  wisen  und  dem  tumben,  dem  30 
slehlen  und  dem  knmben:  wl  riht  e; 
sich  denne  vflr  n^ch  der  werdekeite 
kür  Part.  509,  21.     «i  begonden  in 
der  zit  sich  vil  snelle  richten  x  ü  Je- 
ro$eL  Pf,  7%.  a.         2.  mU  gamih  35 
gern  pertümlieken  accusativ.       a.  ohne 
rrpifrren  %usatz.    Rnmolt,  der  kiichen- 
meister,  wie  wol  er  rihte  sit  sine  un- 
dertflne,  die  kückenknechte  (in  C  be- 
rihteD,  ffib.  Lm,  720,  %,  wnterweitm,  40 
anwei.<ien.    wan  lie^jt  ir  inch  dö  rihten 
den  wisen  Türheimyre''    Wilh.  v.  Ort. 
im  leseb.  605,  17.    wem  mau  zu  hof 
iht  gelten  eolt,  e^  waer  silber  oder  golt, 
der  k.cm  K(i  hant.  man  riebt  in  schön,  ^5 
man  hetahle  ihn,  Suchentc.  4,  519.  si 
beten  nicht  als  vit ,  dat^  si  den  wirt 
riehten  gesta  Roman.  98-    si  richteten 
in,  alfi,  dran  des  Arsten  und  des  lelstea 
Pfenning  ebenda,     ob  ein  gast  einen  50 
barger  nnchvert  iimb  gelt  oder  umb  an- 
der sach,  rieht  in  der  borger  nicht 
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des  tffjr«,  wing  der  gast  dem  barger 
fQrpietea  auf  recht  münch.  stdir.  395. 
acbcene;  liep,  mtn  sandertrfit,  dur  vuoge 
rihte  niieb  in  ebenboMeoi  rinne,  firowe, 
diner  minne,  si^  tuon  ich  iu  (_so  zu  fe~ 
s«i)  minnecliche  dienste  genuoge  MS. 
2,  179.  b.  sundirlichen  so  leidingte 
lentgrave  Lodewig  twosdän  dene  ko- 
nige von  Beniin  nnde  dem  bcnogitt  von 
Ostirriche  nnde  helle  si  jr^^rTif  Bericht, 
versöhnt,  wciüie  si  sere  zweilouflig 
wären  Ludw.  47,  32.  in  dem  otelin 
jftre  wordin  si  gaHicb  nnde  ftnntlich 
gericht  zu  Fulde  das.  24,  30. 
b.  mit  Präpositionen.  herre,  erziug 
uns  din  pfat,  riht  uns  in  din  warheit 
a«rdk.  Sahrb.  48,  24.  dftndle  werdedl 
nnnnen  unde  man! che  z  e  gotes  dienste 
gerihtel  Difmer  345,  '22.  c.  mit 

adverbialpräpositionen  u,  adverbien, 
ob  er  deheinen  gebresten  hebe,  des 
rihtel  in  gnoHtchen  ebe  IKelr.  ß»dU 
5076.  dersol  die  andern  löhter  bind  an 
rihten,  dotare,  hei  Sehen.  2,  1301. 
ö  werde}  weib,  schön  deiner  ör:  witt 
da  na  volgen  meiner  1^,  sO  riebt  den 
gast  von  hinnen  Hätil.  1,  23,  54. 
si  rthtens  Cs»e,  die  f}-<uien^  s-uetlich 
wider  hein,  sie  wiesen  sie  in  aller  güte 
wieder  nach  hause»  Bauer,  97,  67.  ~ 
in  dem  Hit  si  tibtin,  de^  si  0;  liblin 
sn  schif  virhiinr^irt  O^irweltc  man 
rosch.  Pf.  110.  b.  achthundirt  man  wol 
6}  gericht  rittin  von  Littouwm  das. 
114.  d.  also  der  bete  wwt  Osgcriht 
IKoel  161.   si  nOmen  uridb  von  dcM 

kpi>;f*r  nnd  witrdin  n.*  irerichl  mit  cze- 
runge  und  wuldcii  wedir  czihea  gegin 
Avion  ÜU.  jahrb.  1 9,  4.  ich  gedAhte 
wider  niieb,  diu  Minne  dhi  terstteade 
sieh  vil  Uhte  tinscher  spräche  nibt :  des 
zwivels  wart  ich  fl^  gericht,  diese  un- 
geunssheU  ward  mir  aber  benommen, 
Ls.  1,  937.  bflsr  deiner  armen  lente 
chlag,  die  scholt  du  schön  ausrichten 
SurhpJtrr   ']^.  fhnincn  rhl^irer  tiirht 

ü^richl ,  du  hicrsl  den  gegeutail 
das.  38,  209,  abfertigen,  da;  ich 
nO  sol  dfcb,  giiAden  vol,  mü  miMr 
stimm  anrichten  ffätU  t,  131,  10,  lo- 
ben, preisen,  da;  diu  werlt  sre- 
richtet  würde  eines  gesetsedes  oder  aiaer 
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wlseo,  wie  dl  aller  beste  waBre  zno 
leben  %ürch.  jahrb.  43,  6,  nn^iqerustet 
mit.  von  dem  iöo,  da^  oben  gc«chri- 
b«D  ilty  lillM  di0  AoiM-  ir  dmebi  telb 
■ojriditea  müiuh.  Mr.  39i.  mandi  5 
narr  der  rieht  uss  yHrrmim  und  firnkf  Avr 
katiea  die  schellen  m  mimiiich.  l  ln.a. 

riliÜiüs,  rihtekauip  {^tejale,  sicut 
i^BtOTM  habenlf  voe.  ex  quo  9.  14693, 
nhtstic,    rilitstool,   rtbUchillmc^  10 
rllittacCop/.  Haltaus')  s.  da$  tweiietcort. 

uugeribtct  a4j.  pari  min  klage 
ift  uDgerihlet  nur,  iwie  guot  gerihte 
dtf  kOocc  Uit  M$.  i,  60.  a.  Ut  der 
künec  da?  tmgerihtet  das.  7,  49.  b.  — •  15 
nö  läl  genhte  wesen  sieht :  e;  si  dem  rili- 
ter  wol  erkaol,  ad  isi  ungerihtei  sä  zeLauL 
^  rihtU  SAN.  mir  erkaUen  t»  tt»U 
wihüi  tnri^,  glo$s.  bei  SdmsUtr  3, 
33.  i>^/.  Graff  2,  418.  20 

rihtwre,  ribter  stm.  ahd.  riht^ri 
Graff'  2,  422  Couch  mne  frm  komm 
der  rifatere  $§im,  9gL  der  frinntX  <<e>^ 
jenige^  der  richtet,  also,  tceil  der  kö- 
nig  der  oberste  richter  war,  t .  der  25 
regteretuie,  der  oberherr,  die  kuren 
in  le  ribMre  C  a^re},  w&Mm  üm  wmm 
kmsery  kait&tdtro»,  05.  e.  dd  wert 
er  rihts're  ,  kaiser ,  daa.  f<9  a.  der 
ronuske  rihtvre,  der  rütnische  katser,  30 
da$.  96.  ■.  ej  sprächen  Römsere,  daj^ 
er  fQol  ribUere  wire,  wände  er  die 
lIQnen  ce  vluht  twanc  das.  94.  d. 
ebenso  teird  A'jamemnon  als  oberfeld- 
herr  der  Unecken  genannt:  da}  ich  zu  35 
riehter  was  genomen,  da;  ist  von  fre- 
Ysl  nihi  komen,  ich  eobdu  es  geAire 

noch  gewin,  d»^  ich   rir!i!fr  hin  Her- 
bort  10885.   swie  zorne  ej  ime  were, 
doch  bleip   er  richtere  das.    10914.  40 
der  benoge  GrAgoijas  was  gnoler  rih* 
tare  von  einer  milte  mere,  der  papst 
Gregorius,  Greg.  2 08 5.  ryl.  das.  xm. 
3589.  3öl6,  wofür. iili)  steht:  d^ir 
m»  te  neiBter  gert  vgi,  dat.  3377.  45 
giot  ribtsir  wart  der  selbe  man  Par%. 
826,  6.     Karl  der  rihta're,  der  k<m«r 
Karl,  Karl  5.  a.  tf/i.  das.  127.  b.  ^ 
Mar8ilje&  der  beiden  über   die  kri&ten 
ribler  werde  dm».  78.  e.  dl  da;  niieb  50 
fDt  üf  erden  mo  ebne  rihttr  hit  ge- 
mU  nad  ieb  MO  kflnege  bw  erwell 


«MmriMer,  altd.  wälder  3,  69.  woU 

nur  ein  %rhrpfhfehler  für  rfches  (wie 
andere  hss.  haben)  ist  es,  wenn  es  im 
Minier  recftl  3,  88  Msl.*  echle  adl 
isl,  dy  ü  des  ricbteres  dynste  ist. 

7.  derjenige ,  der  über  eine  frage 
entscheidet,  der  richter.  vindex  richler 
Diefenb.  gl.  iudex   rtbclere  su^ 

Merl  41,  73.  nft  mta^^A  ir  nbi  rUi- 
t«ere  sin:  nQ  erteilet  mir  Cr  stt  ein  wtp} 
Iw.  1954.  Sit  got  ein  rehler  rihter 
beijet  an  den  buocben  Waith-  30,  19. 
na  kmmb  die  ribler  sbl  dos.  85, 
31.  saget  mir  den  ribtsre  von  der 
slat  !flai  210,  35.  der  stat  riblaere 
vou  der  burc  ze  Biiljilu  Gudrun  293, 
1.  dö  was  der  alele  ribter  zuo  dem 
Staden  geslftn  Olmf  edL  Ifone  267,  1. 
ein  rAt,  den  Salomon  der  erde  rihlaM-en 
luot  Barl.  34ü,  27.  da  vor  dem  rih- 
txre,  am  jüngsten  tage,  verväbet  miete 
kleine  dtu.  94,  4.  vgt.  das.  8.  sö  en- 
bel  der  ricbtcre  nebeui  recbl  danne 
mühlh.  rechtb.  28,  21.  dö  gebot  der 
richter  mit  siiier  urteil,  da^  man  in  ir 
böupter  ab  scblüege  wrch.  jahrb.  48, 
21.  vgL  ijpee.  ecd.  02  «.  i€l.  gtossar 
9tm  miftck.  »tdir.  —  rebler:  suUen 
dei  5  centner  eynen  inuffT  yn  kiesen 
und  den  setzen  zuu  eyme  rechter  und 
dye  ander  vier  sullen  urteil  sprechen 
Gr.  w.  2»  267.  3.  deiimige,  dar 
ein  stra furtheil  rollueht,  der  schar f- 
riclUer.  rgl.  Schert  2,  1301  :  der  rich- 
ter sprach  im  vor  ein  gebelt.  er  schwang 
in  ab  an  der  stell  das  bonbel  von  sineni 
leib,  der  richter  >%  as  beschib  und  fragt  den 
obern  richter,  ob  HA  wiM  gerichl  wrr. 

rihtci'inne^riliteria  iiiwf.  richterin. 
des  ist  frö  Ere  ir  ribterin  Ls.  1,200,  59. 

riliterstnol  s.  da»  meeiU  warf. 

bercrihter  stm.  der  richter  ^Aer 
bergleute.  alle  bercrihter  und  alle  berc- 
gesworoeo  nnd  alle  berclude  die  haben 
lu  reebte  kein  geselle  xn  selsene  an 
nicbte  ü(  die  bälgen  freib.  stdtr.  266. 

hoverihler  stm.  hofnrhler.  Hanne 
von  Logou,  holerichter  czu  dem  Jauir 
ütt.  jahrb.  39,  32. 

jänriliter  sbn.  eonsnl  ronnnni»  ebi 
idrricbter  ze  Röme  coc.  u.  34,  26. 

UntribUere,  Untribler,  «isi.  oer^ 
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$(nnd  eines  landgerirhts,  (irr  rirhtrr 
auf  dorfem  n  tjutprii  :  uchirrrlich  d(i- 
90n  D&rschuden  tsi  laiiLreLlarre ;  oder 
bnwiekiM  MU§r§t  wort  dh  dm 
Umdgeriektem  rechtenden  parteien?  5 
die  ffeUe  nus  Waith,  könnte  e$  glau- 
ben machen,  celecb  hebt.,  ecclesiastes 
fr*,  cmdomtor  kL,  i.  iMtrecbUnre  w-' 
Mirl.  37,  1.  raehiiibnrgius,  lantrebt«re 
das.  15,  53.  nnser  lanIrelil.Tre  tihten  10 
fristet  dil  niemanncs  klag-e  (0/50  = 
fArspreche?}:  wso  er  wit  zestundeo  rib- 
taii  WaUk  16,  15.  era  tfant  iiiht  M 
lanlrihtaTC  swer  lam  ist  in  dem  munde 
USH.  3,  468».  b.  rgf  RA.  '29:^.  774.  15 
weoDe  euwer  laotrichtcr  sass  lantge- 
ridits  yn  ©wer  atot  sn  dtf  ZHtaw 
Witt,  jahrb.  t.  117.  der  lantricbter  mag 
is  vordirn,  ab  ir  uf  dem  lande  ist,  adir 
der  stete  herre  etc.  kulmer  recht  5,  20 
56.  der  laulriehter  bät  kein  gehcble 
aodi  keine  gemlt  in  den  wlebüde  en 
mehte  wen  da;  be  swert  und  ne^er 
treit  freib.  stdfr.  268,  in  dem  eopUd: 
da  ist  voo  dem  laotricbtere.  25 

nortrlbter  UM.  prelor  rin  nort- 
richtcr  voc.  o.  34,  30. 

TiArlirtlitrr   »fCm.  1.  scharf- 

ririiler,  hcnker.  judex  secaudnniti,  fT- 
secuiur  tn  criminaUbus.  vgL  Haitaus  2,  30 
I39S.  do  des  urteil  fcrellel  ward  and 
in  die  bende  des  ntdlrichters  geben 
wflrH,  do  Word  ein  ^ros«  gelnif  und 
geschray  des  volks,  das  der  ayuig  sud 
des  kiifers  soll  erlÖdet  werden  düt  35 
lieftM  ID.  fiMwt,  9<Mf.  A«.  5*.  nyH 
Scherz  1,  1100.  2.  scherge,rje- 

richtsdiener,  praeco  judicii,  ersertilor 
m    civiHbus,   tgl.   Haitaus  2,  1393. 
fwdhes  pnrgcn  son  oder  Min  vrennd«  40 
nngevolgitli  oder  nogevuoricb  wesen 
...  den  so!  der  rll  von  der  stat  hal- 
ben den  ricbter  vflben  and  legen  bio&e 
den  nftchrilitnr  nnd  toi       der  vino- 
nüsse  nicbt  cbomen  tn  derpvrfer  wiI->  46 
len  wiener  handf.  291.     uns  g^evellet 
ouch  wol,  iimb  swelich  sache  der  stal- 
ricbter  von  einem  mann  gewinne  oder 
nen  «in  plinnt  piienninif  u  wtndd  oder 
snnst,  da;  der  näcbricbter  von  einem  50 
ein  hnlh  plmnt  hAt  und  der  scberig  von 
demselben  der  du^  geit  dreij^ich  pben- 


nino-  hnimh.  handf-  2R0.  und  50!  der 
nachrichter  denselben,  den  bösen  schuld^ 
ner,  dann  bebalten,  binze  der  cblager 
wird  Hsgnriokl  nnd  geweil  ndkicA. 
ildlr.  29.  dtmicb  sei  der  ricbter  de« 
cblager  den  nacbricbter  geben,  da;  er 
im  pfant  antwurt  xe  haus  and  bof.  Um 
dm  $duildMr  mupfdmd«,  doM.  51. 

phnffenriliter  $tm.  geistUditr  ridb- 
(er  wir.  di  pfafTheil  und  drr  r5t  und 
(iarzAK)  riUtT  [iiid  hfjrjfpf  von  /iirich, 
seUeu  und  ordnen  imer  ewiglich,  da^ 
enkein  pfiir,  ritter  noch  Imrser  von  ft- 
rich  den  rÄt  nocb  den  pfafPenrichter 
noch  ir  enkein  bitten  sol  umb  enkein 
bao^e  »ürck.  richtebr.  HO.  und  eniol 
enkein  rtH  noch  die  drt  pMtaui^Aer 
die  baosse  stneol  enpfllMB  kl  den 
etde  das.  « 1 

t^uierihter  stm.  sotterdni  irri  sr/jirnri- 
acher  «eUthum  die  sckoffen  genannt, 
meÜ  SM  Mf  dem  Male  dee  Motten 
recht  sprodien,  vgl  Gr.  w.  1,  423. 

OUcb  8Ö  ffft  ein   pppt  von  Srh%vnr?acb 
den  vorgenanten  vierUeben  salertbtem 
..*  eyn  vierteil  wyns  elr.  dm. 
ntntriliteM,  ntatrihter  ttm.  rieh- 

ter  eiver  ^tndt.  trnh!  schon  in  der 
Gudrun  der  slat  riht<Trc  von  dt  r  bnrc 
ze  Baijün  das.  293,  1.  der  sol  da^ 
verentfrarlen  vor  den  eMrüilcr  wjmer 
stdtr.  285.  nur  aleine  der  ata^ter 
dfif  vor   dem   slatrihta^r  virt 

weiter  gedmget  da*.  292.  wa^  aber 
dA  A^enwendec  g«ckUM,  de;  eal  rikica 
der  ftalricbter  fireSb.  etdtr.  266. 

vfiiirrHiter   stm  hir^fen  auch 

die  richter  des  petnhchen  Strafge- 
richte*, vcekhes  Karl  1 V.  in  den  sechs- 
Imtdm  Cim  der  Lamitid  tmordmete, 
vgl  ütt.  Jahrb.  s.  119:  zur  köre  eins 
femrirhters :  wenn  der  fenrrichler  und  die 
femscbotlei)  von  todes  wegen  abgeben 
nnen  nndem  fennekler  nnd  fen— 
schölTen  nn  kiesen  und  zu  wllen;  von 
todes  wegen  den  femricbter^ 

rihttiDge  stf.  1.  die  gericht- 

liche ent Scheidung  einer  sache.  riht- 
mfe  vril  ick  miden,  «In»  geriekt,  dm 
dem  kanige  »»kommt,  Osw.  3335.  dock 
behnobent  die  von  Lurern  dem  herzo- 
gen  von   Uesterricb  vor  und  ük^  sin 
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richtasf,  g^ericht,  zins  und  gfiüe  -^ärek. 
jahtb.  65,  lü.  —  dernmb  schult  rich- 
tong  h«b,  dar  •■lle  dem  tckMUbeiseo  tu 
W.  fcn  ^  geben,  abdan  aall  dar 

man,  der  die  richtonif  haben  soll,  vor-  5 
geen  und  der  scliullheis  nach,  und  w«r- 
uff  der  mau  weiset,  sali  ime  der  schiUt- 
haia  ridiU»f  Ihu  0r.  10.  8,  773. 

l.  austrag  eimm  «l^alMf  ämth 
srhiedsijerirhf  ndfr  f>er$öknunff.  dA  nu  1 0 
gräl  huodoU  »ach,  da^  dem  apt  und  den 
alMi  diaitt  ikditang  und  sas  wol  geüel, 
dö  sprach  ar  adrdL  /dhrfr.  M,  tO. 
dise    rit-liUing-  machAt  der  marcgräve 
von  Brandenburj:  das.  73,  12.  ^  si  ir  15 
buoj  vulleistiul,  dm  in  geben  wai»  nach 
dar  riahtasf  aad  alcii  daa  A^spracbaa 
sag  das.  76,  9.   van  e^  wolt  niemaa 
kain  fnd    norh    rirhtunp  an  die  von 
Zürich  fiuacheo  das,  77,  26.  und  machten  20 
an  lirid  darao  Af  ain  genant  zil,  da;  man 
dA  iwischentainriclilui^aiioehle,  da;  die 
von  Zürich  besorpul  wurdint,  «Is  vorgere- 
det ist,  und  den  von  Unbspurg  diu  slat 
Kapperswil  und  du^  ir   wider  wurde :  25 
der  Arid«  wnrdairt  alaA  drt  «Ich  anan^ 
der  gemacht,  ie  üf  ain  genant  lil,  die 
doch  fllle  verliitrpiit .  fb/  HA  ?H  i«otM'n 
Dieroan  liain  richtuug  oiacböt  noch  be- 
geröt  dm.  77,  34  fg.   darch  da;  dia  30 
ricbtung  und  der  apmch  mvanogenlich 
ain  friiintifchen  tJ/,1rifr  trc^A  iinTi«- AT  nincTi 
gelriuwen  frid  oder  iit  am  ganze  ricb- 
tung und  ain  ewige  stcete  süeiie  das. 
8A,  tS.  ä  wAlliiit  ain  IHnnOlab  rieb-  85 
tung  machen  das.  83,  17. 

aberihtiiDge  «//".  bfsoMnng,  be*ak- 
tung.  Amt^  e;  de^  stal  kuüle  mit  c Ge- 
runge, Blil  abertehtnafe  der  luyte  und 
aiit  dem  geide,  da;  wir  gUben  dem  40 
erczhisrhof.  nn(!  mit  ^rhndcri  nhrrirhten 
mtt  wan  aecbabundirt  achoc  utt.Jabrb, 
44,  9. 

««ffilitinfiie  §tf,  —jeracAia»,  m- 

richtiges  mesen ;  ungeschUckteter  »wie-  45 
Spalt,  e^  ist  vi]  anrihtunge  in  der  kri- 
stenbnt,  da;  du  nit  alle;  verrihteu 
mahl;  Ilde  ein;  mit  dam  andern ;  da^dn 
mt  Ifinweat  be;;eni,  dA  fiabe  dbi  ge- 
dolt  an  Berih.  Dm)  50 

eijycrirthtikcit   »tf.  eigensitMt  be- 
gehen auf  setuem  köpfe. 


rihtlicii  adj.  naek  Haltaus  2y  1548 
facihs,  prtmus  od  co$iipo9itiene  in" 

rihtanm  a^.  nmkBaUmm  %  1848 

idoneus. 

Kerlhtn  sirr.,  pari,  berihlet  und  fast 
noch  iioufiyer  beriht.  bringe  m  richte^ 
In  e^^MMlIfnheai  fvie  Jr^pianbam  fimie* 
eipSaoare  berichten  Diefwnk*  g^  116. 

f.  mit  acc  der  Sache :  marhe  et- 
was Utrecht^  bringe  es  tn  nehttgkeUf 
ordnet  rwAla  ain;  mtek  am»  MrAaii 
der  poeeie  ffehrmckt  ,*  neAen  dem  mce. 
d.  aache  kann  auch  ein  datit  d.  per- 
son  phti  haben  u.  eine  präpn$i(ion 
nut  ihrem  casus,  nähere  umstände 
kkmfügend.  der  «aelaaien  heilia  amt 
saste  er  und  berichte  richtete  dm  goi~ 
tesdien^l  ein.  mit  irolejj  helfe  er  tichle 
den  saue,  deu  wir  uocb  .•«iugen  t'ass. 
K.  210,  15.  dem  {Hieronymus)  sohle 
er  aefscn  in  die  hant  in  berichteoe 
gnles  nmt  f  -  .  .  dfii  saltrr  er  ö;  leite 
.  . .  i|f  iictiem  tage  er  beschiel,  wa;  man 
daran  solde  leseu,  epifileln  und  evan- 
galia)  ifoi.  513,  89.  «nahet  nna  an- 
nialtche  gute  man,  an  den  man  sich 
vergehen  knn.  da?^  si  haben  gotesgeist, 
die  uus  des  amtea  volleist  berichten  ala 
man  haben  aol  dme.  37, 62.  vron  i  tren- 
tinre  uird  ton  Rudolf  angeredet t 
h(el  fr  iiuh  itlMi  ^tlintir  bfrihlet  als  diu 
m;ere,  wie  der  edeJ  isloufaire  verdarp 
M»  leseb,  604,  1 1.  ouch  bete  iuch 
der  Slrlckwe  ba;  dan  iah  baribM  dae, 
604,  31.  nu  stuont  ein  bette  dä  bt 
in,  da;  was  berihtet  alsö  wol  als  ein 
bette  beste  sol  Iw,  1214.  so  vuget 
nna  vnrbe;  lUBMnA,  da;  wir  gotea  «oii 
veriAn  und  mit  der  sorge  uninie  gän, 
die  den  bOch  berichten  pflit  Pass.  K. 
37,  53.  das  buocb  sagt:  mich  hdt 
berihtet  Yrldaac:  ein  teil  von  sinnen 
die  aint  hrane  Vrid.  X  99L  di» 
amn.  mich  hdt  ein  man  mit  sinnen 
kranc  berihtet  vUtecIfchc  Dnc.  misc.  2, 
17i.  hieher  ist  auch  lu  stellen:  der 
gnola  KnenrAt»  aO  er  PIAren  fallt  nnd 
BlansehelAr  berihte  Rud.  Wilh.  9.  OrL 
im  lem'h  fi04,  "23.  b  riefe  tihten  und 
benbleu  heil.  Katharina,  vgL  aum. 
Krüf.  1,  3.   OMA  berichtet  ettefichen 
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dienst  der  giefltcn  in  den  spitälen 
UQdü  ouch  des  viiieä  mit  weibiäiiameQ 
btj  deoM  nit  ■annefnaneii  ftai.  d, 
rfgiiltcil.  ard,  s.  69.  der  elliu  d  i  n  c 
von  oihte  geschuof  \m\  jj«r  bcrthte  5 
Barl.  51,  12.  der  elliu  diuc  besUhlety 
besliblMde  beribtel  TWil.  2406.  AidUr 

nctt/ruOT  s/eAr-  (Ja^  triiwe  ich  schiere 
haben  beriht   ff.  Tris/.   2464.    in  un-  10 
sero  rat  ir  iäa;et  di;^,  wir  wollen  DÄcb 
ArtD  berichten     lud».  JkriM^.  7939. 
die  ebenhdhe  beten  die  cri.slen  be- 
TwhX  gegen  der  sUt  das.  '28"2tt.  daj 
si  imUinde  sin  gewant  beribte  und  15 
bermle  TritL  4953.   eower  b4r  dtj 
sUhtel,  in  die  raure  da^  beriohtal  Lud», 
kreuif.  4039.   noch  im  sin  hnrnasch 
nicht  was  bericht  da$.  fViOl.  dä  ward 
der  kriec  geinzlich  bencbt  nach  des  20 
mufgrAven  ü^prneb,  /iniMUidb  6e^- 
legi,  tiirch.  jahrb.  83,  32.  sich  sample 
ein  kreftiges  her  wo!  beribt  n^kh  ir 
lantwer  Emst  3866.   der  bcbuUheii^en 
btuil  eol  die  kneben  berihten  nÜ  35 
beven,  mit  pbflffere  und  ntü  talie^ 
die  küche   nusn'htfti,  ör.  loeisth.  47. 
din  geist   benhlet  al  die  k uns t,  diu 
meoschlicbej  leben  Ireil  Barl.  3,  14. 
wammb  beribl  ir  tö  din  lenl,  ^ber»  30 
iragl  die  regierung  andern,  Bit.  5.  b. 
da^  der  keiser  in  ein  lanl  drte  vurslen 
bete  bingesani,  die  solden  ej  behbteo, 
an  Michen  dingen  sfibtev,  den  ai  be- 
durften in  den  tagen  Pass.  K.  14,  73.  35 
dajj  wir  (vürslenl  Hu  lanl  beribten  müe- 
7,en  sunder  valscbea  wiün  Silv.  2602. 
wie  du  beribte  sö  dtn  I  e  b  e  n  als  er  dir 
bilde  bit  gegeben  Barl  97,  33.  g«t 
selbe  sprach:  Noises,  ich  dir  beribte  40 
baj  din  leben  Frl.  40  5       ich  unter- 
weise,  belehre  dich  noch  besser,  der 
bei  dn^  liel  in  w&lbiselieni  getihlel, 
ieb  b4n;  in  divliscbem  bcribtet  Lampr. 
AI.   16.     ich   wil   dit^   m  ;p  r  c   Übten,  45 
durch  got  in  tiutsch  bcnbleo  Barl  5, 
16,  ift  deutsehe  reime  kleiden,  das^ 
ir  dem  libtar  deegenftde  aeil»  darditae 
Cmaere)  hät  getihtet,  mit  rimen  wol  be- 
ribtet  WigaL  139.    nim  eben  war,  wie  50 
die  mül  sei  berichtet  und  ir  ingebäw 
baüebtel  Bdt»L  2,  3ü,  8.  wUem  was 


ein  tnunt  berihtet  woi  mit  einer  san- 
gen, uü  sprechent  zwu  11^  eime  US.  2, 
76  b.  der  dise  rede  beribte  in  linach 
und  getihte,  da;  was  von  Ouwe  Hart- 
man Gregor  1-  mir  ist  g-eboten,  da^ 
ich  sol  ein  rede  tau  rechte  t>enchteo, 
in  wAram  rim  veialidilea  ordenficb  sn 
bringen  sie  Ludw.  kreuaf»  5.  di  red 
bän  ich  gedichtet,  mit  würfen  siecht 
werichtet,  als  sich  di  rais  vergangen 
hat  Sucheuw.  4,  558.  ich  mache  dich 
vil  hira,  da;  dn  wvrttebe  beribtea  alle 
rönicake  rtche  kaiserchr.  65.  b,  im 
deiner  gewalt  hast,  kaiser  mrst.  Ro- 
mulus  aal  der  eine  sin,  der  mcre  und 
der  rfche,  der  vi!  gewalteelicbe  da; 
rtche  sol  beribten,  der  sul  Börne  stifl» 
Eneit  3664.  die  da;  küuec riebe 
burte  börliche  bevrideten  und  beribten 
das.  1317(1.  do  der  keiser  Coostaotl* 
ans  da;  riebe  berichte  an  Rdme  mfsl. 
146,  10.  ob  mir  n&ch  dir  ein  ander 
man  berichtet  minc  sacbe  gar  Pass.  K. 
206»  55.  den  wilen  sal  den  fanden 
al  berihtal  den  recken  fiberal  mit  ril 
rlchm  lieltcn  lanc  unde  breit  iVtÄ.  Im. 
1762,  2.  vrön  Krist,  vater  undo  siin. 
din  geist  beribte  mine  sinne,  bruige 
sie  auf  den  reclUen  weg,  Waith.  26, 
9.  vU  aOeje  wvre  minne,  beribte 
kranke  sinne  das.  76,  23.  su  bant 
vrägt  vrnij  Minne  aus  wo!  perihtem 
sinne  üuchenw.  25,  252.  ritter,  knechte 
weillehe  gar,  ein  deine  rieb  berichte 
aebar  Ludw.  kreazf.  1187.  der  sluol 
ze  Kdme  ist  allererst  berihtet  rebte,  r^h 
hie  vor  bi  einem  zouberaere  G^rbrebte 
Waith.  33,  21.  ich  sack  den  tisch 
wol  reine  nit  aUer  ndldnril  bcridt 
Pass.  K.  521,  81.  einen  valken  be- 
ribten i^t  der  weidmännische  ausdruck 
für  Um  iuhm  und  heimlich  machen 
C»o  Bern.  oAn«  dtoO.  ein  bertoge, 
der  berQiten  sal  min  volc  von  Jem- 
salem  nnjst  50,  10.  durch  welher 
slabte  oieiue  diu  fossiure  in  dem 
steine  berihtet  wsre  als  si  was,  eif^e- 
Hekietf  Tritt.  16931.  her  aal  alMrat 
ein  vrige  beribten,  richtigen  bescheid 
darauf  ffehen,  ein  räthsel  richtig  lö- 
sen, mjfst.  10,  25.  vgL  das.  10,  3  t. 
d4  wart  bnribt  annich  wag^n  daa. 
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die  die  töten  solden  tragen  Ludw.  kremf, 
4650   die  helen  diu  werc  berilit  nn  sö, 
da^  ai  deinen  danc  des  hän  soldeo  von 
dem  soldto,  trofNacft,  $ie  fuMe»  die 
belageruHgnß9rk9  Mrxtör/,  das.  6463.  5 
so  siiit  die  wflrm  also  beriht,  si  g^e- 
reri  gaoVa  noch  a^te  niht,  sondern  nur 
des  korpers,  Uätit.  2,  77,  23. 
2.  r^CBfp,  muMUe»  noch  mU  gm*  ä, 
sacke,  sich  in  die  richte  bringen,  auf  10 
den  rechten  v^eg ,  in  rf?>  rechte  art 
und  »eise  finden,  das  rtcktige  erken-^ 
mm.   er  gesa;  zao  dDem  bronneii  ont 
er  sich  berihte  wa;  er   tuon  mohte 
Exod.  fundgr.  2,  H'k  19.    du  h.lst  ein  15 
tätlich  saichen,-  dutie  berilitest  dich  sin 
niener    möre  pf.  Kuonr.,  entfernst 
4i»$m  ß§ekf  A'ea«  ungehörigkeU  (d«u 
tödtUche  »eichen')  nicht  wieder  von 
dir,   reinigst  dich  nicht  wieder  ton  20 
demselben?  oder  bringst  dtch  nicht 
wieder  «m  reefti«,  erhoUt  didk  wm 
ihm  nicht  tM'Mler?   vgl.  er  bracht  ir 
vil        tiirier ,    die  sich  de»  mit  nihte 
wider  muchten  berichten  noch  m6  er-  25 
hoin,  si  eninilesten  ein  bitter  sterben 
doli  Mw.  kmmf.  2328.  «  d«(  diie 
des  sich  berichten  wider  voJIiclich  das. 
3935     si  sich  vor  den  undcn  berihten 
ne  kundeu,  konnten  sich  nicht  auf  dem  30 
redttm  vege  Adto»,  BneU  210.  k 
yMUtchem  riebe,  dä  er  raanllche 
nit  tagesten  berihte,  auf  den  rechten 
iteg  brachte,  das.  3618.  ir  freist  ge- 
nicket and  berihlet  «tch  nien  mere,  rieh-  35 
M  säeJk  idehi  wieder  msf,  Moria  170. 
die  wtle  unt  sich  mich  Tristan  mit  sl- 
neoi  lant{B:esellen  dan  bereite  mule  be- 
rihte^ auf  den  rechten  weg  brachte, 
TriaL  11435.   vd  miger  midi  be-  40 
ritoll»  der  nihl  berihten  kan  fleh  lelbcB 
pis  or  frn<tpt  mich  zurecht,  der 

steh  selber  ntcht  Utrecht  weisen  kannf 
WaUk.  107,  17.   »wer  na  Iii  armee 
met,  di^  er  sieb  des  dioges  bcridi.-  45 
ten  niene  ktinnt^  ffahn    qcd.    11,  35 
der  sich  nihl  ze  herichlen  wei^,  der 
muoj  uiuwan  fräguiid  gm  Teicht.  62* 
—  mil  präpotHimm.'  wie  n1  id^  midi 
bcridllen  dran  Pass.  K.,  wie  soll  ich  50 
das  verstehen,    da   herihten   sich  die 
Wttdeo  0  f  die  vart  m  1 1  guuleu  pfer- 
IL 


den  Ernst  5245.  vgl.  das.  3839.  er 
verstie:^  »llen  ungelouben  d6  und  be- 
richte sich  aisd  mit  der  geoAdea  tu- 
iouf,  da^  er  den  hdHgea  tonf  eapBe 
Pass.  K.  52,  72.  stn  gesinde  und 
Ouch  sich  lie/^er  iilg-emririlirh  berichten 
wol  in  ffoles  namen  rnii  uiisers  herreii 
licboamen ,  veruhen ,  ausrüsten  ;  sie 
nakmm  due  keHige  oAeiufiMaH  da». 
390,  17.  damSch  lie:^  er  berichlen 
sich  . . .  mit  unsers  herreii  lichnnmen 
das.  437,  38.  diu  burcvruwe  sich 
hite  beridii  Af  da  ander  ftal,  JMnA«- 
geben,  das.  152,  71.  dn  iedioh  maa 
Öf  slrit  berihte  sich,  sich  zurecht  ma- 
che, Ludw.  kreuif.  7161.  daij  wir 
ouch  mentich  grifen  zu  und  uns  Qfslrtl 
beriohtea  na  da»,  1613  d  solden  be- 
ben drst  den  stril.  darüF  berichten  si 
sich  d(\  das.  1fi55.  öf  strft  menHch 
beneblet  das.  1741.  dö  iij  her  sich 
bericbten  10  deme  tOde  mysl.  241,  7, 
fertig  mackeOt  bereiten.  Iidiielieh  er 
sich  berichte  Izu,  wo  wohl  dar  mtsge- 
lassen  ist,  das.  1486.  —  reciprok. 
sich  vertragen,  friedUeh  vergleichen. 
bericbtet  aidi  aber  eyi  aaui  nqrt  deme 
clegere,  so  endarf  her  nicht  geslen  tzu 
dr>'n  dyngen  kulmer  recht  3,  143. 
vgl.  brünner  stdtr.  glossar  s.  418.  ist 
aber,  da^  der  aolwnrter  rieb  mit  dem 
deger  bericbtd  der  drter  dige  freib. 
stdtr.  284.  und  berichten  si  sich  des 
und  vereben  sich  ungeclait  das.  188. 
wer  Idcben  bit  von  den  fotabüs,  der 
beriditel  ddi  mit  dem  a|it  and  dem 
gotshüs,  als  er  es  an  stnen  gnüden 
linden  mfs:  f^r.  tn.  i,  33.  3.  mit 
acc.  der  person.  bringe  auf  den  rech- 
tm  weg,  taMarmease,  verttändige,  be- 
lehre; madke  fertig,  rüste  aus,  ver- 
sehe mit  etwas.  iutceUen  mit  genetiv  der 
»ache  u.  mit  präposUioneti.  ir  aller 
tit  vor  im  sealdf  nnd  vras  vil  nicb 
entnibtet;  sas  was  ie  der  berihtet,  der 
gein  im  tjnpiiprens  pHnc,  eines  bessern 
belehrt,  iur echte  getoiesen,  Part.  15, 
28.  vil  meneger  mich  berihtet,  der 
dcb  sdben  dbl  benbten  kan,  onf 
dm  rechten  weg  weisen,  Waith.  107, 
17.  —  wie  berichtet  der  ein  nndern 
man,  der  sieb  berihten  aiht  eakm  ßo- 
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ner.  98,  55.    nh  ir  vor  berihtet  stt, 
perttaHdigt  seid,  wte  man  euch  schon 
gesagt  hatf  Herb.  11138.    dö  er  in 
berihte  des,  abtr  Um  darüber  »mreehi 
gewiesen,  versläudiyl  hatte,  Eneii  3599.  5 
di  mich    berititei   gwenne   ich  awegie 
^^n  FUatus,  im  Useb.  21^0,  6.    da^  ir 
incr        nfto^eiit  wcmd  luid  imh  got 
berihle  Lm».  9443.  enthalt  dich,  wand 
ich  g-crne  wil  berichten  dich ,  dir  was  1  ü 
äu  verlangst  geben,  Fass,  H.  367,  54. 
wie  er  ein  prdUl  st  node  wie  er  die 
■nderlftae  wolda  beriblei,  re^aersii, 
und  näch  Aren  stellen  myst.  312,  26. 
einen  berichten,  durch  darreichung  des  \  5 
abendmahles   tum    tode  vorbereiten, 
Hat,  4,  4,  mrd,  ^ssor.  t.  945.  der 
herczoge  von  Merern  bericble  lantgrA- 
vcn  Lodewigen    met   fron  wen  Jutten, 
gab  sie  ihm  «ur  ehe.   Lud».  4,  13.  20 
eise  be  m  mi  der  heiligen  olange  wo! 
befiehl  was  äa$.  60,  14.   beriefal  rit- 
terlichen irnr  mit  w;lpen,  ausgerüstet, 
LndK\  krenzf,  b'i'      vi!    wo!p  berihtet 
er  ixüs  mit  guuier  deumuule  spec.  eccL  25 
ISO,  937.  wir  ein  o«eb  nil  geribto 
Mlbl  beribtet  al  le  sdre  MS,  2,  III.  a. 
vi!  forsten,  ritterlich  und  rfche  gar,  üf 
»Uit  beriebt  Ludw.  krewsf.  5738.  tut 
grabe  worden  die  berkbt  irücb  von  der  ao 
pfalTbeit  das.  7011.   wir  haben  si  alsd 
bericht:  fier  drt^igeste  der  K^cni^tt  ir 
nicht  das.  5930.    g^n^diger  herre,  ich 
Wolde  uwer  gnade  w«i^  vrägeo :  woU 
ir  nieb  beriahlen  ?  Mm.  26,  10.   ir  85 
luot  daran  gar  liebe  mir,  da^  ir  be- 
rihtet mich  der  maere  Mai   211,  37. 
enbät  der  kooiiiG  erben  nihl?  h£r  knappe, 
d«f  toR  ir  iin  berifct  Otm«  B.  676. 
d4  der  konic  des  wart  beriht  das.  764.  40 

des  Sit  beriht  (ins.  40:?7.  wArn  ich 
vorba^  beriht,  wiisste  ich  es  noch  bes- 
ter, ich  künde  i^  doch  verswigen  wol 
Dar^.  15.  bericble  «ieh,  epneb  er 
dd,  einer  vrlige,  da;  ist  mto  ger  Pass.  45 
üf.  84,  10.  ich  wil  dich  der  achrin 
berichten  baj;  mit  werllcher  voUeist  da«. 
35p  63.  d6  wart  b«iobl  Odiüo  mit 
endebnlteni  Mre,  wa;  A\i  geachreie 
WftTf  das.  5^'?'^,  •??  rtls  ich  mi  ein-  50 
valler  din  gut  neme,  uts  wU  ich  »in 
wider  gar  berichten  dich,  dir  wieder 


er%falten^  das.  19,  39.  e?  sf,  dnr,  er 
e«  10  iitUt  berichtet,  ihm  ntchi  meder 
erstamy  maUk.  r§ckth.  37,  9.  des 
wU  ieb  si  beribten,  iltfrriffter  m»  ich 

sie  zur echttc eisen.  Trist.  16817.  wisse 
ieman  da^,  dc^  bitte  ich  mich  berihteo, 
so  belehre  er  mich  darüber,  MS.  2, 
149.  b.  efaie  vronweo  lobee  beiiblea, 
sie  preisen,  ihr  das  lob,  das  ihr  g^ 
ttüri,  erfhpilm,  das.  t,  43.  b.  Minne 
wti  lü  wuufiche«  gar  berihten,  ihn  Am- 

kmm,  das.   l,  86.  b.    woldesl  du  se 

hove  g&n,  ich  beribtc  eines  galgen  dich 
Ls.  1,  538.  ouch  berichte  in  Ijide- 
wic,  wie  es^  in  was  ergangen  bie, 
tkäUle  ihm  mü,  ijudm.  kremf,  360a 
nicb  hat  der  geschichte  ein  biderwer 
man  bericht  das.  5741.  ich  bin  der 
rede  vorba;  beriht  das.  6135.  also 
dee  bin  l»erieblel  ieb  da»,  6205.  der 
nnloginthafle  ritter  berichte  in  im^  de^ 
er  in  sinem  uuschemipm  herzen  truoc 
Ludw.  22,  H  —  <hT  Ikidc  berihtet  die 
benue,  tritt  sie,  aUd.  wald.  3,  23 1 .  — 
eis  ir  amyen  sie  nlcfcminnefeldealftM 
betten  ä  i  l»aricbtet  aebOae  U^m,  krmaf. 
1321. 

uobcrilitet,  uuberilit,  pari. 

bedemhmgm  dieses   wortes.   saa  ist 

manec  guot  wfp  unberiht,  nicht  besorgt, 
vernachlässigt,  Vrid.  104,  7.  der  dise 
rede  tibte,  der  liej  uns  unberihte  BUe- 
retf  I.  a,  mthelekrt*  da^  laat  ial  aa» 
beribt)  nicht  recht  vermaUet^  unregiert, 
g.  Gerh'  5310  vor  dem  obersten 
rihter,  vor  dem  aehein  sande  cbletnia 
aoeb  gro;^iu  aaberibM  bhw  heslia, 
tmgebüsst,  unberichtigt  (miehi  '^imhe- 
kanni ,  wie  das  glossar  angiebt),  ^fc. 
ecel,  122.  raein  sin  ist  stum^T  und 
umbericht,  tUekt  unterwiesen,  au  ioigen 
nIcb  der  dnuNta  ifior^iMleiMs*  3, 10. 
unherihtet  er  niht  üe  laal  ande  bürge 
Nib.  Z  '23?,  3 2  und  I.Tt  da^  unberih- 
tet  sUu  (.daj  uogenbtj  Teickäs.  7.  d^ 
ein  kfini  wdaeaa  pflac,  ob  er;  stnicfc 
mit  eime  ris  nnb  sin  vabaitbia  wls» 
sein  ungehöriges  betragen ,  dn^.  107. 
si  achliu  gar  vur  nicht  alie  ir  ^'eläne 
schickt^  di  vrile  da^  »i  «jibin  utLi,  da^ 
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vm  im  Moh  waf  mberiolil,  tMck  Mit 

mtrecht  gemacht.  noehmeUwu^ßkrt, 
Jerosrh   Pf.  109.  b. 

beriiit  shn.?    berickt^  belehrungy 
Mmr^ektmümg*  die  eobiren  (twAren)  5 
des  geloaben  beriht  Posa.  103,  89. 

biTiKtaTc  <!fm.  der  die  andern 
wurechtMnoe*$en  hat.  di  uns  das  wei- 
•  MB,  das  m  de«  beriehteren  (kn  tUd 
■eiMer)  di  otw«  suHin  sein:  mildic-  10 
Hche  rötende  harmherczigkeit  unde  czn 
rechte  s winde  czuchtiguiige  flo/.  d. 
deutsch,  ord,  s.  71. 

bcliktee  M(f.  der  beribtH»  /Url 
Ziemamk  auf  oAim  häfeg.  15 

bfrihtnnj^  stf.  terrirhhing  sA 
war  im  dij  so  war  im  daz,  da/,  er  le 
■Mit  lang«  la;  lue  bericbtuoge  Posa. 

91%  19.  —  amssöhmm§,  sehUeh- 
titnrj.  austrag  einer  tingelegenheit.  vor  20 
ir  bcrichlijnjc.   /'is  Ji>  sich  verglichen 
hätten  (die  wile  und  nicht  ir  herriui 
lieh  hebet  aiil  nee  herieht  da»  5275) 
iMäm.  kreuxf  5308.    der  scholde  hu- 
ren, wer  die  berichtnnge  breche  %Ut.  25 
^ahrb.   43,   32.    dy  berichtange  mil 
dem  prdger  rtle  da».  52,  5.  iHit 
eine  nmuge  bmI  eine  berichtange  tswy- 
sehen  loten  und   rinf  rfr^tc  werunffe 
vorrichtet  kuimer  recht  '2,  85.  —  da:^  :U) 
gelt  der  berichtange  des  tulslugeä,  das 
geU  ftkr  dt»  aMne  dm  todüeklaget. 
Ml»,  recht  3,  38^ 

entrihte  strv.  bringe  aus  der  richte, 
bringe  in  u$wrdnung;  das  gegentheii  35 
m  wrrihte,  tgl.  Trisl.  4886.  ich  eot- 
rikt  ia  Ifhl  die  Seiten  Nib.  Z.  347,  2^ 
der  selbe  Irahen,  tropfe,  der  eine,  der 
ist  ouch  nie  sö  kleine,  ern  mfle7,e  mir 
verribleo,  verribtende  beslibten   beide  40 
mgen  ende  ein,  an  den  ieh  ans  ent- 
rihtet  bin  Trist.  4886.    der  valschen 
Babildne  rAt  der   weüe  rede  entrihtet 
hAt,  in  unardttung,  terwwrung  gebracht^ 
Bari,  317,  22.  litn  lant  mil  aogerihle  45 
atät :    mtn  vrömde  e;  entrihtet  bät  g. 
Gerh.  5150     widerstand  inlnem  gaist 
(jder  Hinne)  nicht,  sü  wirt  din  gaist 
desl  minder  entricbl  leseb.  900,  23. 
David  der  kfng  eril  tiehlen,  deravrwaa  50 
er  gar  cluog :  ain  fraw  tet  in  entrich- 
ten 4m.  951,  23.  gilb  entrieMel  man- 


eben  man,  eaplliagene  gibe  da;  ge- 

birt,  da;  dicke  recht  suo  unrecht  wirt 
Boner.   !)5,  64.    die  sich  d 
phlihten,  wie  si  den  gloabeo  eutritiien 
Senat.  670.  dem  armen  aeoll  ir  wole 
rihlen,  da;  ir  ibt  entrihtet  werdet 

tcrht^lig  geht  ^  der  rwifrpii  Q-tMiäden 
spec,  eccl  169.  6\  beten  die  belage- 
nm^smafrMneii  verbouwen  und  eot- 
ribt,  aif  mehte  gemadttj  da;  die  n^r 
tnhten  niht  Ludtr.  kreuzf  6458.  flä- 
niil  Mirt  der  arm  entricht,  in  reririr- 
rung  gebracht,  ausser  fassumj  gesetUf 
IKMil.  2,  56,  18.  die  kungio  sprach: 
'sol  ich  den  Bchart  atrifen  nicht?  er 
hä\  mich  ganK  und  gor  entri«  ht ,  da; 
er  mich  fteiht  d«r  zuuberei  Herrn,  o. 
SMchsetUt*  bk  JTP^,  ausser  fassung 
gebracht,  enMMeL  tfß.  SehsneUer  i 
33.  sö  wirt  er  also  cniriclil  und  er- 
zürnt über  den  dieb  bei  Sehen  i,317. 
sie  seint  entrichtet  gesin  ebenda.  — 
t^ekAar  gm»  m  ihr  gegenAeil  idUOgt 
die  hedeuiung  um  in  folgender  an- 
te endung.  nu  so!  ich  ouch  betichtin, 
beticbtinde  iotricbtin,  auseinandersetien^ 
iotricbtinde  begdtribeo  Jeroseh,  Pf.  8.  d. 
der  bftt  da^  hetichtit  und  intilii  bH- 
richtit  das.  177.  c.  wanl  vordrö/,- 
lich  Avere,  der  rnxiln  di  mcre  solde 
gar  iiitricbttn  das.  109.  a.  wtT  tu 
hd,  sn  brnt,  s«  laue  mtnm  cleinin  ain- 
nin  cranc,  da^  gar  sn  intrichtene  und 
{■nzellich  /.u  tichtene,  wl  gröblich  das. 
40.  c.  vgl.  entrichten  diiudicare  i.  dia- 
cemere  Diefenb.  gi.  97  ^  entacbei- 
den.  e^  Grimm  nhd.  tctrhch.  3,584  fg. 
hri  !!(t!tau$:  dii^  her  si  beiderslts  nmb 
aile  stö^  eutricbtea  und  überein  brin- 
gen suU  das.  1|  335.  welche  zwttrachl 
nnd  aaebe  wir  nich  gebore  icn  nna 
genomen  und  die  ttf  beide  tdl  * . .  ent- 
salzt und  entrichtet  haben  ehenda. 
den  cleger  entrichten,  iafriedensteUen, 
bei  Be^au»  1,  330.  —  gelden,  ent- 
ricblen  nnd  betalea  ^enda.  die  kin~ 
derf  entrichten,  aussteuern,  ebenda. 

«iilribtec  adj.  anstellig,  geschickt 
eeneirrtes  in  Ordnung  w  bringen,  vgl 
ich  ealridite  am  seUtut,  want  her  iror- 
besichtic  was  und  gar  intrichtie  Je- 
TO$eh,  Pf,  33.  c. 
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PntrihtUTinj'*'  5//!  genugthnung,  zv- 
frUdensteUuny.  reus  respondit,  er  kante 
selbs  wol,  das  e«  billich  waire,  das  er 
im  «Blriclitiing»  IhSt«  6«*  BaUmu  1, 
936.  vgl  Qrimm  d.  vörterb.  3y  586.  5 

errihlc         nur  akd*  bekgtf  vgL 
U$eb.  124,  2, 

^rihte  t»p.  bringe  in  rOkte»  Aofttf 
b  rihte,  «Oft  ifM»  0i»/iM*0ii  ieh  rillte 
nur  durch  die  rorgesetzte  partiket  ge  10 
verschiedet^,  in  den  hss.  oft  mit  dem 
Simplex  wechselnd,  doch  seltener  als 
diM«s.  1.  ohm&  okjeet.  %.  r«- 
gßere,  alle  die  du  lebende  sint  gerihlen 
nie  sö  verre  als  Alexander  der  herre  15 
6}  tet  in  fiineo  tagen  fragm.  XVII.  a. 

b.  komme  in  rillte?  erat  tiinp 
twer  lüe  geribtee  niee,  spert  er;  am 
an  den  suonestac  Vrid.  36,   15:  hier 
ist  irnhl   nur  ein  allgemeines  object  20 
ausyetasseny  u.  das  wort  ist  auch  hier 
irmu. : geriduUek  m  ordmmg  bringen, 
tttfdk  Ben.  anm.  m  tto»  7670  wäre  es 
-—  gerihte  bieten.        c.  richte,  ir 
scult  nimmer  durch  miete  geribtcn  uo-  2h 
rehte  spec.  eccL  169.        <l.  eüUiek 
oder  durek  gcUesmrtkeU  erUNM»  «. 
besonders:  seine  Unschuld  so  hevieisen. 
»Jh?  würde  wol  errochen,  ob  si  vnr  ir 
geblähte  gerihten   nien  mabte  Marta  30 
fimdgr.  2,  188,  11.   ob  er  M  deo 
beiligen  gerichten  wil,  da;  er  den  lan^ 
man  nicht  enwiase  in  sokhen  bannen 
v&rch.  richtebr.  70.    wil  er  sieb  be- 
reden, da^  sol  er  toon  aül  den  genan-  35 
teo  alio,  da;  er  eelb  vierd  gerioM,  de^ 
er  der   ffet&t  unschuldig   sei  münch. 
stdtr.  248.       2.  mt  einer  vermittelst 
einer  präposition  beigefügten  bestim- 
OMM^.  wie  oillgt  ir  feribten  aa  ir  40 
ere  und  aa  ir  Up  Triti.  15380.  wie 
mnupt  ir  o'erihtün   über   iwem  neveo 
und  über  luwer  vip  das.  15379. 
3.  mit  accusatit  der  sacket  wow  nock 
em  iffflia  tfer  pencm  Me»  kmm,  45 
a.  in  rihte  bringen^  richten ^  »urecht 
tnnrhen :    Ordnen;    leisten;  streitiges 
beilegen,  e  er  da;  scbif  geribte  widere, 
mOedea  er  began,   dtu  wieder 
auf  den  rechten  weg  brachte,  IS' ib.  Z.  50 
238,  7'.    der  fuchs  ir  biider  richter 
wart  uad  epracb :  ich  kau  di^  sacb  ge- 


richten  tiicht  Boner.  71,  35.  als  QO 
der  kunig  von  Zürich  schied  und  er 
die  Sachen  nit  gerichten  kund,  d6  ma- 
cbH  er  aiBOD  Aid  a«reA.  /«Ar*.  86, 4. 
swa;;  er  dei  tafae  nibt  goribtee  mac, 
d»7,  so!  er  ...  an  dem  n^hislen  geribte 
rihten  örmg.  weisth.  75.  €  er  die  - 
buo^e  gerichtet,  die  er  aleae  vereebnl- 
del  btt  atfre*.  rMtebr.  70.  in  rime 
gerihten  (ein  buoch)  Rnod.  tpfffrhr. 
vgl  wu  Reinh.  2252.  unser  herre  lejt 
oiht  swaer  als  ich,  sprach  der  müluier, 
wao  er  ala  nOle  gerihtei  wol  Teieln. 
87.  b.  etwas  durch  einen  retnt— 
gungseid  oder  ein  fjottesf^erichtHrhes 
entlastungsverfahren  bekräfligesi,  seine 
Unschuld  erkärtm.  de;  wil  ich  bie 
gerihteo  allem  diaem  gcoiade  Mmim 
154.  ich  wil  dir;  gerihten  vor  allen 
dtnen  man  mit  minen  höhen  eiden,  da; 
ich  irs  niht  gesaget  Mn  Nib.  Lm,  80  t, 
3.  der  tmgMagte  guribM  da;  mit  at- 
Ben  zweien  vingern,  da;  er  unschaldic 
s!  augsb.  stadfr.  die  drei,  dir  im 

sein  unschnlt  heUen  gerichten,  dte  etdes- 
helfer,  münch.  stdtr  248.  kieher  ^e- 
kört  amds  «obl.*  war  ianal  in  ainer 
inzicht,  die  er  gerichten  wil  (vgl.  oben 
1,  b.)  ...  den  sol  der  richter  daramb 
gerichten  Idn,  ab  der  schraaaen  recM 
ii^  ob  er  gerioblen  mag  ....  ood  an 
dem  dritten  tiding  aol  omn  in  Un  go- 
richten  münch.  stadfr.  —  und  mus 
des  gerichten  df  den  hilgeo ,  das  her 
kulmer  recht  2,  53.  4.  mit 

dMh  der  penem.  a.  riekiem,  em 
urtheU  sprechen,  swa;  er  dl  le  dem 
rihter  kleit,  der  sach  an  iln  {des  geg- 
ners)  edelkeit  und  woH  im  gerihten 
me  TeieA«.  816.  awem  der  rit  gerib- 
tet  »ürch.  richtebr.  ^6.  b.  ntee 
klar/e  durch  reinigunn^eid  heantwor- 
ten.  (in/  IT  dir  gerihle  öf  dioen  hfili- 
gen  katserchr.    64.   d.  5.  mit 

tideerkialprdpotiiiemem,  dem  appctealaa 
smdcheit  und  sinen  schaden  abe  ge- 
richlende,  abtrag^d.  an  sin*»r  «rerftde 
Gr.  w.  1,  673.  wie  er  noch  ein  sulcfa 
leben  ü  fgeriebte  atoReobllr  Pass,  IT.  358, 
55.  mit  «liieriMer  krOne  M  217,  33. 
wer  knn  dar,  fl  ;  gerihten,  min  hene  dran 
geabbten  Patu  K.  61,  87.  fiekHg  tmd 
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nöllig  auseinander  setiet^,  rieh  fr  ff  de^iten^ 
genügend  sckiiäem,  nimaol  kao  u^ge- 
fiohliii,  votodbftbiii  mid  voltiditiD  den 
jiMur  QDd  di  pine  Jerosch.  Pf,  98.  c 
ntmnnl  der  nu  lebit  7,w;k  mochl       ft^  5 
gerichtin  gar  das.  Iü4.  a.  der  mir  diu 
sibea  boubet  not  diu  hom  köone  eben 
A|  gMiaa  FrL  170»  19.  wer  ku  ft^ 
gerihten  stnes  gemutis  freidcki^  sloes 
lichempf«  zertltcbkeit  Ludw.  18,  10.  vgl  10 
exphcatiu»  i.  solutus  vel  manifestum  aus- 
gmhl  DUfmh,  gL  116.       6.  rv- 
fiexio.        a.  Mcft  bereit  mackett  CO» 
tie  du  dich  g-frihtiTi:  ein  volcwir  mnosl 
du  vehten  kaiscrchr.  67.  c,  tco  frei-  15 
kch   bei  Diemer ,   u.  wohi  richiiyerj 
gwehten  sfaftf,  9^  di»$  mari» 
h.  sich  rkailM,  leidtm,  mireeh^Mm. 
darnAch  kan  ein  siebter  muot  sich  g-e- 
rihteo  le  keiner  lii  Tetchn.  64.    und  20 
kiUinMt  «ich  dcue  uil  dnrAs  gerihteD 
nad  irentoiil  kre^  m  W,*s  HtttnUm'- 
gesch.  s.  334,  27.         c.  mit  adter- 
bialprapotHionen.    do   er  sich  üf  ge- 
hhte,  ucä  aufrichtete^  Iw.  35 ü 5.  de;;  er  25 
dM  ongeDblig  niht  getar  gew  Orken 
noch  sieb  üf  gerihten  nach  stnem  wil- 
len mff:!-  291,  2.    da;  ir  einer  wider 
dich  uicbt  tar  tf  gerichtea  sieb  Pass. 
K.  186,  34.  die  arme  s^e  ist  sö  tum,  30 
Mn,  u  sidi  ailit  gerihten  mic  Af  » 
den  bimelischen  bejac,  sich  aufrichten^ 
das.  IfiS   5ri         7.  mit  andertceitem 
fersonitchen  ubject.   selbwahsen  kint, 
dA  IrisI  le  krump .  slt  ttienao  dicb  ge-  35 
riklo,  gerade  machen,  gerade  rMb-> 
ten,  kao,  nil  slAf  und  habe  gentch 
Waith.  101,  24. 

gerillte  stf.    ahd.  garihli  Graff  2, 
417.   dU  g§nd§  ürttuef  ridUmmg,  40 
henekÜgtmg,  Gr.  1,  675.  206.  du  bin 
ich  an  die  gerihie  nlrßst  des  gelouben 
kttiaen  . . .  dem  wil  ouch  ich  nu  fulgen 
«Iah  WigaL  8903.    der  Mt  hei;it 
Boraa»  nd  w4gat  von  aaptentrione,  45 
da:^  ist  von  des  wßgenes  ffrilitr  hör, 
<\ni  isf  von   der  mitlernaht  meui.  na- 
lurL  tm  Useb.  772,  26.  —  meist  mit 
im  aart— rfi ,  «M,  ia  fl^rihltf  a.  6. 
{ese6.  87»  15.»  vgl  diu  ribta»  obem  50 
f»2*>''  PT  swanc  sich   üf  in  gerihte 
kaiserckr.  32.  b-,  wo  freilich  d*e  Vo- 


rauer hs.  liest  in  rihle,  bei  Diemer 
168,  4.  getsoMtch  durch  al  verstärkt 
mmd,  wie  e»  tdkemif  mt  wm  dw%tU; 
akbald,  sogleidtf  gArmdU.  der  künic 
barte  irscrickfff,  er  spranc  öf  in  al- 
ger ich  te  katserchr.  7.  d  ibei  Die- 
mer 42,  16  nur  algeribte^-  8u  sal 
en  algcrihte  reble  em  dted  getftii  an  der- 
selben stat  stin  Eneit.  E.  87,  32.  in 
algerihte  huop  sich  der  töte  üf  und 
gesaj  leys.  pred.  70,  25.  in  algerichte 
BÖ  aanle  er  dat.  76,  29.  er  wart  in 
aigericbte  getonfk  das.  80,  8.  in  alge- 
richte sd  huop  er  sich  dar  rfns. 
37.  der  heilige  geist  chum  in  einer 
tuben  pilde  von  himele  nalgnlh  ze  der 
Gate  g«8ibl  Diemer  333,  4.  ai  viel  an 
algerihte  ze  aller  liule  gesibte  in  al 
mitten  in  da/,  hör  EracUus  3675,  er 
machte  en  aigericbte  under  den  frowen 
grö^^en  schal  da»,  tl0i4. 

gierihte  ad§*  akd,  garlbU  Ort^  2> 
425.  1.  gerade,  direct.  dir  ist  ein 
gerichte  wideraatz  wider  richtum  myst, 
220,  22.  2.  bereit,  wibes  name, 

der  wonach  ist  dir  geriht  FH.  258, 
19.  agi  die  anm. 

g-erilite  adv  ahd.  virhf  nachge- 
wiesen. B.  cum  räum  i_u.  ubertra- 
gen con  der  Mit):  in  gerader  Unie, 
gerade  9  gemam.  die  al^en  beide  an 
einer  andern  tavelen  ort  gerihte  gein 
dem  künege  dort  Heinr.  Trist.  2588, 
gerade  ihm  gegenüber,  gerihte  gein 
dcni  mitten  tage  Legs,  pred  145.  ein 
vrowe  sol  niht  hiuder  sich  dicke  sehen, 
dnnket  micli :  si  vür  ^'wh  rerihle 
und  St"  umb  ze  nihte,  gerade  aus, 
waUch.  gast  21.  a.  die  himele  hät  got 
geacbafk,  da^  ai  lonfen  nmam  geribte 
in  einer  krumme,  genau  im  kreise,  ca> 
ieruns.  483.  des  titin  sie  ouch  hin  ge- 
rieht  unde  quAmin  zu  dem  berc  Je- 
roeek,  Pf.  126.  c.  want  wirb  ai  ge- 
richte gezoggin  dem  geblte  zü,  si 
W6rin  kamen  nhu  \rtl  das.  159.  d. 
da;^  is  was  gevrorn  su  starke,  da;  man 
von  Denemarke  gerichte  £U  kegn  Lu- 
bak  raü  dae,  175.  d.  darnicb  w  in 
HaUe  quam  in  di  stat  gerichte  dae. 
1 77  (i.  irrrichte  zu  der  clobin  gasse 
utt.  Jahrb.  3,  12.  nü  was  e}  von  ge- 
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schtiile,  da^  sie  nibt  genlito.  jeradet- 
wegei,  le  der  kemenAteo  kuuden  Flore 
S.  m%  und  ritei  btrte  bald«  gvrihte 
von  dem  walde  ddz  n  ze  lande  qaä- 
men  Lnm.  fi778.  mir  ist  die  sträi^e  wol 
bekant,  waad  si  ddhin  gerichte  gäl 
Pass.  K,  469,  93.  der  helf  uofl  gar 
feriehl  se  joggttt  Un  Mr  stn  gerichl 
Suchenw.  44,  101.  —  durch  al  iw- 
Uärkt:  s6  aehent  si  in  immer  m^Ve 
voo  gesiebte  ze  gesiebte  unt  sehent  io 
•  Igariehle  er  «Dt  oft  laot,  ge- 
rade soy  Hahn  ged.  27,  32.  d6  dh 
der  vÄlant  dehein  s»3t  an  im  vanl, 
faorl  er  in  le  Jerusalem  uot  bat  in  al- 
gericbte  stdn  dai,  tempel  obene  das. 
37,  68  Codm-  gdOrt  4»n  Mipi§l  im. 
ter  b?).  b.  ron  der  zeit:  alsbald, 
sogleich,  geradeswegs,  ohne  zögern. 
die  vogele  al  gemeine  kdmeo  bin  wi- 
dere gerillte  iuii»0rckr.  %%.  b.  dd  aal- 
wart er  gerichte  Keller  142,  17.  aiel- 
^/(»f?«!  durch  nl  verstärkt,  le  t;\\c  wir» 
den  si  dö,  daj  si  aanteo  algerihte 
aber  ■!  ir  gerillte,  die  si  zesamene 
brAhlen  Lampr.  AL  1327*  ei  brihtea 
alg:enhte  ?irh  selben  des  ze  m.vre,  das( 
si  den  mort  beten  jret;\ii  das  3577. 
si  giengen  algeribte  beide  öf  dercellen 
Milre  ttys.  pred.  146.  dA  begleH  ri 
ia  algerichte  da$,  €6,  S.  dA  bieder 
im  algeribte  sateln:  da;  was  srbiere 
geXknEraclws  1508.  c  otfcAson«/ 
eerildrAend.  da  nöhteH  elgertble  te 
dieea  aelbea  ataadea  aitaer  haadert  be- 
ben gebondi'n,  geradezu,  in  wahrheil, 
Alex.  u.  Antituie  108.  vgL  Sommer 
WH  Flore  S.  3099.  si  viel  üf  den  tarc 
■ad  wAade  gar  gerieble  irea  laaa  der- 
inne  sin  Pass.  K.  48,  14.  d.  su- 
per latit  :  ze  wnndcm  er  begnnde  sö 
er  geriobtest  kuade  den  wech,  dea  er 
dl  ber  beqaaa^  §ö  MvMmmigmf  tamUe, 
Am«.  46,  87. 

^rnlitp*'  adr.  gcnrt.  geradeswegs^ 
auf  der  steile,  quam  er  darnAch  sd  ze 
hant  gericbtes  in  Egypten  lant  Pass. 
37,  75.  die  anae  abA  verdorretea,  da; 
Kt  gerichtes  storrelen  und  wlrea  aage- 
lenke  m«'-  Pass.  K.  30|,  8t;  Pnntiis 
reit  gertchtes  zu  der  huuptkircheu,  bei 
8dt»i%  ly  631.  reif  im  gerielli  aader 


ougen  ebenda,  und  riten  Af  die  strii- 
{en,  diu  gerihts  g^n  RAaw  g4t  Grimm 
ged,  d,  MA,  auf  Mtir,  i  s.  1A8.  «. 
üfgerihtes  ad«,  f^mt.  aufreckt. 
5  dö  si  drier  ji^r  alt  was,  dü  ^'wr  «i  mit 
vater  und  mil  muter  i\t  zu  deme  tem- 
pele  di  fanf;ebeu  gräte  üigeriobtes  nad 
leite  aieb  Af  dea  obcnlea  grlt  ia  di 
tnre  des  tenpils  my$t.  19. 

10       gerihtec  adj.    nur  erhallen  tn 

un(>pprthtec  ac\j.  der  geteaU  er- 
mangelnd^ du  dar  kmr  eiaea  leatfea 
AoAen  soU.  eia  tcil  leb  angeribtic  bin, 
man  tuot  und  III  aa  vil  daroh  aücb 

15    MS.  2,  254.  b. 

■ng^criht  port.  adj.  Näeif  t»  or4~ 
mmg  ^elnaisAf ,  tmgeteUl^ilet ,  miA^ 
straft.  lat  der  küng  d37  imfirTihtpf,  sA 
habe  ich 7.em Reiser  m not       2,4y.b  alsd 

20  fuor  der  küog  wider  hinweg  und  beieib 
ditt  BaehevageriebledreA.^M.86,  2. 

Qtinhit  stn.  ahd.  garibti  Gra^  2, 
4t  7.  \  .    in  irfifer^m  finnf  ■  di€ 

terwaltung  des  reieheSy  die  königliche 

25  gemalt,  der  »ol  dlaea  geriUea  pAegen, 
dmr  toU  im  dekter  aheaemUmi  mm 
deiner  stelle  kaiser  sein ,  kaiser- 
chroH.  69.  r.  {bei  Dtemer  351,  24). 
die  beiden  Dietericke  werden  m  einer 

30  McAl  ^eAoran.  dmr  kaietr  wtd  di» 
königm,  ihre  ettam,  jfarAeii.*  dia  riaha 
WTirdrn  in  zno  michelme  strlte,  sweder 
der  gebrudere  t  gö,  dem  irleilde  aea 
da:^  gerihte,  dar  «afllto  fciiaer  wardam, 

36  kmiaarekr,  68.  d.  er  bevaicb  im  aloe 
kröne,  geribt  und  oiuh  ilin  lant  iVaA. 
Z.  108,  4'  ihieher  oder  iu  nr.  2?). 
oü  woll  ir  doch  noch  selber  leben : 
avta  ioll  iafc  aila  geribta  gebe»  jeaeab 

40  bei  ieb;  selber  ba;?  aieine  regtet  m§ 
fihfreten,'  Riler.  5.  b.  die  \oee\  diih- 
ten  sich  se  nibte,  ai  enschuefeo  atarc 
gerible.  ä  bwaeni  kfiaege  nada  labl» 
dar  gamaa  tpruch  hat  e$  amf  frdm 

45  dvng  einer  starfien  fcönigkakam  jaiaaif 
abgesehen,    Waith.  [K  5.  2.  in 

engerer  bedeutung .  das  gericki.  a.  die 
gartaMakörda,  geriekmtrmnm§m$ 
C«iiMfcfariMO;  über  den  mtterealdad 

50  von  [gerihte  tmd  dinr  rgf.  Homeger 
Sachsensp,  1.  322.  wir  mue^en  beide 
kemfiCee,  «wie  wir  iBr  gexibia  Iummb 
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MS.  ^  49.  b.    nf^  wss  ze  deo  zlteo 
Ute,  da^  der  schuldiger«  Ute  «ten  tel- 
Imii  t6l,  dM  der  Mui  aolde  ttden,  deo 
er  an  mit  kmpfa  vor  ferihte  sprach 
/«j.  "JO?     swer  in  vor  gerihle  kämpf-  5 
liehe  ausprichet  MS.  2,   135.  a.  der 
kaiser  ao  da^  gerichte  (esa^  pf.Kuonr. 
291,  19.  ■■4«  WMM  der  riehler  sich 
setzet  an  da;  gerichte  freib.  stdtr.  25 1 . 
sö  der  voit  enbir/en  was  und  an  sin  10 
geriete  gesaj;  onng.  weisih.  71  (oder 
m  «r.  b?).  bi;  da:^  der  ridrtere  alb 
geiidll«ffetilMl  ««lUh.  rechtb.  52,  23. 
Constantfn  sa^  ni)  sin      rihte ,  nakm 
den  richiersiuJd  ein,  kataerchr.  48.  9.  |5 
9Ö  got  an  dem  geribte  ste,  dem  jüng^ 
tm  gmMi§,  MS,  %  139.  b.  diceel- 
ben  hänt  die  mäht,  ze  sagenne  an  dem 
geribte  dring,  meisth.  115.  gewait  ghl 
ftf,  rdit  Tor  geribte  swindel  Waith.  22,  20 
1*  dA  iat  da:^  geribte  guot  Qkiektr  pdtt 
mm.  b?)  das.  107,  a  «it  wliett. 
liiilpn  perieret  und  fürkomen  mit  ^lo- 
ten gehhteB  imrch.  jahrb.  41,  8.  si 
bebaobent  dem  herzogen  von  (ister-  25 
iMi  ilii  ridrtwf ,  gerichl,  sine  nad 
gfllte  das.  65,  10.    twinch   und  alle 
gerichte  sint  des  bischoves  basl.  r.  I, 
1.  wir  wellen,  da^  er  oach  uns  darumb 
Bt  foridit      Mmb.  kmtdf.  277.  dt;  30 
llultet  und  velHt  näcb  inne  ti^de  an  dt^ 
gerichte,  dar    inne  slirbet  und  gelegin  ist 
knlm-  r.  4,  96.  diu  peue  halbiu  dem  ge- 
riMc  lad  halbi«  der  «tat  mer.  Udir.  414. 
halb«!  den  geribte  ud  helb«^  der  alal  35 
ebenda.  b.  die  handhabung  der 

gerechtigkeit,  des  richleramtes,  die  be~ 
fugtui*  *H  richten;  gertcklUckes  ter- 
iSaiMB.  die  nainrtneliemet  itnd  ent— 
«dbeiditiip  der  recAfssoc/be»  mmd  4i»  40 
lloail  getrofffnev  nn^talien,  oft  ge- 
radtm  =  uriheilsspruch.  wie  sie  ir 
geriblee  sotten  pflegen  Trifim  6000. 
■da  Ulfe  itt  lagerihlal  arir,  swiegaot 
g'erihle  der  küner  h-\r.  ob  ich  nu  clagte  45 
da/,  von  ir,  da/;  si  mich  in  d«;n  .«sorg-en 
Iii,  wer  »ibtet  sie  danne?  wan  si  wirt 
VM  nr  nihi  g«MBl.  bA  Mal  garOrte 
wesen  siebt,  sd  ist  ungeribtet  sä  ze- 
hant  MS  \,  r^o  n,  die  handhabung  50 
der  gerechttgkett  mag  noch  so  gut 
seil»,  mir  kümm  titmkhi  helfen^  «laal 


ich  die  frau,  über  die  iehklage^  nicht 
genannt  habe,  ich  kalte  geribte  beide- 
mml  filr  4m  eing. «dir»  et  der  phtral, 
so  würde  dtu  beispiel  m  mr*  1  fald- 
ren.  hie  sol  \>erdt>n  dn  geriht  von 
der  Minne  unsla.'lecheil  Ls.  1,200.  da^ 
das^  geriht«  für  sich  g^  ebenda,  da^ 
fefihle  beeehihi  e6«nd^.  Aw4  da:^ 
ie  der  tac  erschein,  bl  des  liehle 
dtsin  nöl  Oiothtucht^  gesrhpch  und  da 
mau  mir  gerihtes  jach  uul  d4  ich  biute 
lihter  bb  Ära.  526,  12.  da^  ai  al 
goaebe  den  kdaee  gerihtes  bieten  im, 
13.  wer  geribte,  er,  gienge  iu  an 
den  lip  MS.  2,  1 1 9.  a.  n^ewall  ist  üf 
der  strafe  micbel,  gerihtei»  häl  mau  sieb 
veiMbaat,  dia  rebl  dal  kranbar  ab  eia 
sicbel  das.  2,  1 98.  b.  die  frau,  welche 
bei  dem  papste  über  Julianen  geklagt 
hatte,  musste  iüt  geribte  dannen  gdn 
IwAardhr.  84.  c  dar  biachof,  swA  di{ 
firibte  vor  ia  kumet,  er  mach  die 
ba07,e  wol  lärmen  basi  recht  1,  von 
gerichte,  da;  geschehen  isl  eiocm,  der 
einen  scbeppben  wnnte  Utt.  jahrb.  30, 
26.  d6  da^  fericbte  ia  die  atal  gebO- 
ret  freib.  sldtr.  88.  swer  drin  entrin- 
net, den  sol  nieman  dri^;  nemen  äne 
geribte  öring,  »eitth.  58.  —  ^eeiell 
mm  riehter  gmagt:  da  aoil  aa 
rehie  rihten  sA,  da^  da  gerihtes  wer- 
dest vr(^ :  swin  dfn  geribte  wirt  «r  p  - 
tän,  darnach  suH  da  geribte  hia  üarL 
104,  27.  da  blat  dta  eigea  weh  er» 
■lagea.  wiltu  für  got  die  sehalda 
tragen,  sil  (In 7  ir  hAde  wärt  ein  bluot, 
ob  got  riht  iMiihte  tuot,  sfi  ffillet 
im  diu  eigen  ieben  Fan.  475,  21.  ich 
taoa  nla  geribte  AavA  JKaner  153, 
22.  got  kau  uns  geribte  geben  als 
wir  tuon  und  als  wir  lehn:  got  ribtet 
nclch  dem  muote,  ze  Al»ele  und  ze  gaote 
Vrid,  3,  7.  der  aicb  eelbe»  fberfll  aad 
aleht  gericbtes  Im  wU  geben  Pasi,  K. 
673,  47.  rr  h  ;H  r  rrrht  ir<'nrht  und 
was  uin  from  tierrti  iurch.  jahrb.  61, 
37.  er  sa  <^  ein  gerichte  hy  und  lie^ 
in  eia  diae  hegea  wUL  jM,  12,  19. 
und  er  sa;^  ein  gerichte  ober  ia  dm. 
31,  12.  die  do«'h  beten  wol  vernomn, 
swer  die  schar  da  brauche,  mit  der 
Wide  de^  raeha  TcrrwaArs  gerihte,  ge-^ 
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richtsspruck,  W.  Wh.  402,9.  —  awer 
dise  schulde  mi  in  Ul,  da;  der  le 
Nhle  dalteo  mI  der  6  gerihte  io  lid- 

her  dol  Barl  267.  6,  die  in  den  10 
geboten  vorgeschriebenen  strafen.  -  5 
9om  kiager  heisst  es,  ^bilet  geriü- 
tflt  If.  1,  903,  168,  MM,  da$»  man 
im  ribte.  dio  gerehtekeil  als  ktigeria 
diu  bat  geriht,  verlnnf/ir ,  dafs  ihre 
üage  M  der  Hiooe  i^egeu  tUe  Minne)  10 

6l^8^^F  ^M^Ks^fi^h^^^^f^R^^  69^K^^fl^^^y  4^^(84 

1,  409,  181  «.  die  klafe  wird  ange- 
nommen ,    rnf.    dir   qnn»e  enählung. 
Ha^  si  ßl   pemi  HK    ricn  künec  gerihte« 
baetea  far;-  Ö2T,  la.  der  kläger  vin-  15 
del  9110t  gerihte  umd  klagt  dem  kö" 
nige,  MS.  2,  49.  b.  der  könig  MtriU 
khrjf  ?irpn  Inntfurslen,  über  das  ver- 
gehen setner  geotaklin  wurichienf  da- 
mtt  er  dirre  Minelil  riebe  und  ireribte  20 
Barne  1W»t  16330.   ei  sulen  nkch 
rechte  vorderen  gerihte  ha$l.  recht 
7,  10     <Ir7    blijnt  7.e   himel  ruofen 
luol  umb  gerillte  in  lütem  düo  Teichn. 
TIBI,   er  eol  gcridilai  Ober  in  nmoten  25 
miMi  rechtb.  32,  20.  ~  beiwUtn 
speeieU  hat  »ich  die  bedeutung  des 
Wortes  entwickelt  auf  Seiten  des  b  e- 
klogt^n.  hier  hneidmat  et  de«  mt- 
la$tmngsbeiteis    im   reinigung$9§ffak^  30 
ren,    dir  rerhffertir/unq  durch  gottes- 
urlheii  oder  durch  etä  (P7/.  Vir.  l'i.'H 
davür  bul  er  sin  reht  sehant  für  das 
tat.  de  objeeUs  sibi  crimiiiibiu  ee  vo- 
loil  purgare;  naehhmr  nmss  er  emm  35 
eid  leislen").    g-ein    dirre  ung-j-srhihle 
böi  fltn  gerillte  and  anders  waudeUge- 
woe  Lyppaut,  der  «DBcbalde  tmoc  e; 
were  knimp  oder  sieht,  er  gerle  elnre 
ffenöye  rclit,  hof  da  die  vtirsten  w<t-  40 
ren :  und  er  waer  zuo  disen  iaii>rea  kö- 
rnen ine  schulde  Par».  347,  20.  ir 
mll  0  mId  geribte  nemen  da«.  136,15. 
da^  si  sich  Id^en  des  gezemen,  da^  si 
min   gcrihle  nemen,  da?^  ich        plle  45 
vorhl  wii  bieten  nu  und  alte  m  WUh. 
9.  Ork  1545.  'de^  gerihte,  da;^  da  bin- 
test,  und  mac  da^  hie  geschehn,  Aller 
velerhen  dmtrr  wil  ich  dich  ledec  Lm' 
....  Sivrii  geia  dem  eide  hdhe  böt  die 
bant  Nib.  Z.  130,  5<.   ledt  erktärt 
fwis  gcribtei  mii  nfar  Üf  fdeit,  des 


bin  ich  gerne  bereit  Tritt.  15515.  ihr 
§mMkl  sagt  mag  ich  gerihte  vm  il 
hin,  dee  tnot  noe  gewisheit . . .  vcr- 
triuwel  da;  gerihle,  den  beweis  eurer 
Unschuld,  le  dem  elilefjdpn  ippn.  diu 
kflneginne  tet  aisö  das.  löb^l.  das^ 
wemii  da$  gMmirAmt  torpiummem 
wird,  heisst  sogar  tMst  gerihte.  bf- 
schove  und  pn'lAten  segenten  da;  ge- 
ribte ...  da^  Isen  da;  was  tngeleitdos. 
15646.  da;  er  ider  ibmer}  ed  gene- 
deoilebe  too  nnd  mtn  geriht«  drunw 
nem  ;  wo^  uns  beiden  wol  gczem,  da; 
sagt  im  vur  die  wArheit ,  de*  gerthtes 
si  ich  vil  bereit  Kari  125.  a.  wil  des 
dia  gtBOte  Mine«  eil  oder  mia  gerihle: 
swie  si  wil,  dee  bin  icb  ir  vil  bereit 
MS.  1,  43.  a.  3.  gerichighrzirk, 

gerichtssprengel.  der  in  disem  genht 
wonbafl  ald  gese;;en  ist  idrcA.  richtebr, 
13.  da;  gnot,  da;  in  di;  geriehte  ge- 
hört mühlh.  rechth.  ?«,  9.  sol  ime 
der  schulthei;e  volgen  swä  er  in  hine 
wiset  in  diseme  gericht«;  wiset  er  in 
denn«  in  dnee  bnrgwee  bie  dne.  48, 
36.  Iwcleget  der  eine  den  anderen  in 
eime  anderen  geriehte  das.  28. 
alle  iute  in  deme  i^rfortiscben  genchte 
StoUe,  Nt  dm-^mekr.  f.  d*  ä.  S,  304. 
bO;en  deme  geriehte  edir  binnen  deeM 
geriehte  kulmer  recht  4,  28.  da;  erbe, 
da;  in  der  stat  gerichle  leil  das.  4, 
74.  lu  uosir  stat  geriehte  das.  i,  15. 
weh  9om  lamde  eme$  ßhrum  ge^ 
hratidU  0>gL  nr.  1).  im  beten  stne 
umbeswTPn  !:lflrke  sin  irerihle  and  sine 
marke  verurliuget  unt  genoaeo  Tri$t, 
18698.  Marioe  nnde  l^botee,  te  rite 
wurden  si  des,  da;  si  santen  algeribte 
über  al  ir  gertliic  (snrjleirh  über  ihr 
ganzes  land')  Lampr.  Aler.  J.I'^.'V. 
4.  die  einrichtung.  so  verstand  tte- 
mg$§9m$  tn  «eoMr  ertüii  am§ah9  dee 
WalAsr  Lmdmann  die  «or/e  M  Nirea* 
berc  was  gnot  e^erihte,  da^  sage  icb 
iu  se  mere  Waith.  17.  vgL  da». 
e.  105.  an  dm  ^ßdUm  oifiln»  nrt 
diese  amsarhrng  eencto—dew,  makr 

scheinlich  %nritck genommen 
."5.  die  mfjerichteic  speise.   Tristan  liel 
eins  geniUes       ,  eme  schüssel  mehr, 
Heinr.  TriU.  3372.  w4  maneber  bände 
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p«»rirhte  de  drnsstlen  vor«  drAg-en 
Kar  Internet  21,  8.  vgL  da$,  12,  8.  und 

45. 

algerillte   $ln.  wUf^rickt. 

sn  '^nd  ist  <\h  le  Jnsnphal  dM  «Ige-  5 
rihles  ende  WS.  2,  1«6.  b. 

bigerihte  sfn.  nebensehüsseL  Mar- 
tfM  275. 

bagcni^lite  «Iii.  «.  heiog«- 
rihte.  lo 

heimgerihte  stn.  dorfgericht.  eyn 
inn  und  heymgmcht  Gr.  m.  2,  334. 
tgl.  das  folgende  wort. 

lieing^<»r'iclit  $tn.  wofür  auch  ha- 
Ifenfitribt    vorkommt,    dorfgericht.  15 
item  wtsen  wir  in  dea  16  dorffern  16 
heyngrerieclrt  Gr.  ».  %  208.  «gi  be* 
gedinc,  hegemAl  u.  a. 

liAcliß'erihtf*  ^i'r?  1.  peinUchci 

gericht.  was  hngencht  ruret  (rr.  tf.  3,  20 
795.  9gL  das.  2,  2.       2.  itt«  ricAi- 
§UU§».  wire  Mift  hAchgerieU  biirMlig 
Gr.  w.  2,  410 

bovc{ireriTile  st$».    kofgeridU.  9gl. 
HaUaus  t,  933.  25 

«Knebovegerihtc  Bfn.  ünghofge- 
richt.  wenn  ouch  der  hoffherr  dinck- 
linlTi.'^f'richt  halrpti  wil.  so  soll  der  mei- 
ger  zweigen  büebern  gebieten  zu  ko- 
chen AUaHa  1854/5  f.  89.  30 

MigerihCe  ttm.  kamratk.  darnlch 
brähte  mnn  im  swa^  er  het  Äne  da|  t/t 
einem  hu^trcntite  ffehurle  Ulr.  1314. 
tifi  iat.  original  heisst  et :  quidquid 
ittpdieflliBt  htbere  pototl  praeter  ptn-  36 
tin«  anius  domus. 

jÄr{»'crilito  fln.  das  jährlich  ftwet- 
oder  auch  dreimal,  w  Maien ^  im 
ksrbit  «.  Jduumis,  gekattene  gwidUt 
M  «MldbeM  yeiler  gnmdinihwr  er-  40 
scheinen  m^i^ste.  rö  er  dar  knmrt  zwo 
dem  järgerihte  Urb.  110,  27.  vgl  d. 
glouar. 

keieergerible  efR.  tfee  dem  kaieer 

umkommende  gericht.  er  gap  in  scbolli  45 

sy  betten  sirh  des  keisergcrirhtf s  nn- 
derwunden  czu  richten  ubir  vaifich  ütt. 
/«Arft.  13,  14. 

lantgtrihle  lAi.  kmdgericht.  weich 

mnn  hese:^^en   i?t   in  rlpm  wtcbilde  zn  50 
Vriberc,  den  msc  nimnnt  in  ß-eeisrhen 
io  dem  lantgericble  vor  der  burc  [reib. 


$tdtr.  175.  wenn«  ewer  landrichler 
ea^  laodgeriohte  yo  ewer  sladi  zu  der 
Zitlaw,  ao  al^en  ewer  lehöppen  in  ewer 
atal  bey  den  landleslen ,  Utndsassen 

aus  drr  in  das  tittauische  ^rnrhhUd 
einbe-birkten  ritterschaft ^  *itt.  jabrb. 
f.  tl7. 

Uotgeri1iUge8pr»die  e.  rfaa  SMile 

worl. 

nnrligerihle  sin.  gericht  aunner 
den  regelmässigen  zwei  jährlichen  ge- 
richtstageUf  gebotenes  gerieht.  ngL  Gr* 
m.  iy  51.  dtte  ataen  alehgerihte  eint 
Ar  die  unslihte  Helbi  2,  131. 

notgeriht*»  s/n.  in  nath fällen  be- 
rufenest  ausserordentliches  gericht.  t^. 
nOtdine  «.  HßUam  2,  1426.  «in 
■OlgerHita  hegen  und  legen. 

spnf fy<*ri?if r  5/n.  synodnfqcrirht.  et- 
liche leute,  die  sich  des  heimlichen 
eingerichtes  verstdnden  Gr.  ».  2,  485. 

aplgeriktelin  «M.  eine  epeiu,  vgl, 
buch  V.  g.  speise  19. 

Rtatf^orilite  stn.  Stadtgericht,  da; 
si  alle  wuchentlich  mu;<(en  drier  atat- 
geridUe  warten  /^eiA.  atHr.  88.  d 
suRen  fortan  niht  denne  eynea  flatga- 
riohtes  wartin  das.  ^9. 

tischgerihtc  «Ii»,  tischgeriuhe  oder 
speise?  iKiinderlldiia  tiachgerlhle  MS 
bf  se  vier  orten  trooc  und  gtp  ant 
zuht  Hfl  nAch  jrennoc  W.Wh.  173,28. 
offenbar  speise  ist  gemeint:  wiern  die 
biirgaer  vederspil,  sine  wseren  fiber- 
krflpfet  nibt;  det  aoeb  ir  Uaebgeribte 
gibt,  si  Iruosren  alle  hung-ermAI  Par%. 
191,  14.  roL  dn^.  im.  10  frj.  die 
gesammte  bürgerschaft  erhtett  nur  12 
krote,  3  sekkskm  mid  8  kOae  wu  aar- 

iin(|rrifitn  stn.  das  unrecht,  P«r- 
gehen  .  verbrechen,  tgl.  RA.  624. 
HaUaus  2,  1930  fg.  Schert  2,  1837. 
«felf  «rMieller  «olnr,  deuen  UagB 
am  de»  leib,  an  di»  hmd^  w  haut  u. 
haar  geht,  ffomeyer  reg.  zum  Sach- 
sensp.  s.  382.  der  künec  Willebalm 
ist  tOl  u<l  in  da;  lant  iiiberibi  ewa:; 
nngerihles  bie  gcecfaibt,  da;  rihtet  lei- 
dor  nieman  g.  Oerh.  S'^l'?.  mtn  hnt 
mil  ung^erihte  stM:  min  Inirruk  ei^  ent- 
riblet    hät    das.    5150.    der  niuwe 
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«Hffen  fride  ist  scharf,  aud  nh>s  «scharf, 
da:^  ungeribte  niemao  fiirhteu  darf  MS. 
2,  193.  k.  aYcr  wfln  er  fibd  wei; 
und  vogerilil  in  atoem  krei;  und  lael 
daj  anliprihtet  ?taii  Teichn.  7.  si  ohir-  5 
setzin  di  onnn)  mit  bcesir  fi^ewalt  nnd 
UDgerichte  riUersp.  850,  1.  r^/.  jifa/. 
A  dl  onl.  flM$mr  $.  304.  ireschyl  is 
abir  iimme  uo^riclite  .  .  .  abe  nvne 
tdtsleire  arlir  nmme  Hube  adir  umme  'f* 
roub  adir  umme  kjrchbroche  adir  umme 
■oHbrait  adir  wm  §6  feMner  dyage 
iehl  Mm.  reekt  3,  53. 

■vctnrfycriTitp  ^fn.  frhmgericht.  (!en 
sleU^n  HuH.  dnil.  .  ,  ,  imdp  Camenz  15 
werde  geguunet  dai^  lejmgericbt  in 
•Her  der  muMii  ...  wy  dt{  her  Karl 
...  ^nacfat,  geaetsel  md  yca^kket 
hdt  %iU.  Jahrb.  $.  It8. 

vorgerillte  ttn.    die  »e  diseo  aa-  20 
elMB  le  bekciHioi  gesaneBl  worden, 
tt  vorgeriht  erlaUl  «w  M  apiwämi 
iiher  des  frleB  narklea  rehfe  «Mron. 
stfUr.  420.  • 

vrigerihte  stn.  freigericht,  pitna  25 
et  Überm  jwrieäietio.  vjjß*  Baitmu  I, 
504  fg.  si  da;  vrigerihte  bräht  in  stn 
lant,  die  Jungfrau,  fiif  ahffesandt  ist, 
den  Alexander  »u  ioäten,  tYL  46, 10. 
Bilm,  MnMilAel,  ea  bedemie  Uer  den  30 
^OtUiekm^  unermarMen  tod. 

vrnnf^rrifif  t'  <fn.  Judicium  de 
immutendo  creättore,  so  erklart  HaU- 
aus  1,  539.    Scher»  1,  438  fg. 

aaeiperilite  Um.  ggridUkahtr^rtm^  85 
i/af».  item  wann  ein  sacb  von  disem 
bof  zu  Zillisheim  gohn  Geuwenheim  ge- 
sogen wdrit,  sd  solle  der  boffmeyer  za 
X,  den  hoftneyer  la  G.  dea  saf  wia- 
•eathaft  aiaehen  und  sich  mit  einander  40 
eine^  vfrjrleichpn,  darauf  da^  ^ug~ 

gericht  gebaUcn  sol    werden  AlsaUa 
1854/5  ».  33. 

midkfrilite  «wa.  weaae  4m,  mter- 
riehte.  dö  spranc  er  Af  enbor,  als  in  45 
stn  meister  vor  durch  sine  liehe 
oodcrribte  Flore  im  leteb.  546,  i.  dä 
fOB  Mb  ieh  nadctfflit»  wie  da;  guot 
Blit  schänden  pflikt,  da;  man  nimt 
und  glt  in  gevasr  Teirhn.  217.  er  50 
anderrihte  in  von  der  aeche  Utd»* 
10,  17. 


iin<1prrlhtnn^e  »tf.  naehmemmg^ 
unter nckt,    leseb.  1015,  10  i?}. 

verrihle  ««a.  brmgß  m  lilite,  ^0- 
pMiMf  aoM  eBtriMe.        1.  9^  mee. 

d.  Sache,  mache  vureeht,  brinrje  röl- 
lig  m  richJigkeit,  ordne,  lege  bei, 
gleiche  aus ,  schlichte,  iwer  iegellcb 
dea  iihi  nt  wol,  da;  ieh  da|  aibl  w- 
rihten  kan,  so  wie  et  sich  geMri4ur~ 
ihun,  da?  f\m'  Marke  nie  kein  man  an 
mtneo  arm  kwme  Trist.  M.  392,  31. 
e^  wwt  Boeh  idht  vwiHrtet  da;  ander 
Boeh  versilhlet,  da;  man  dhr  hia  llr 
werfen  sol  Silr.  3616.  ?ot  web,  wb; 
jämers  daran  leit ;  der  gtb  werd 
verribtet,  ausgeglichen,  Suchenm.  37, 
8.  awa;  bmb  höher  dfaiga  aoi  aa  bova 
•cbiokea  ^  wege,  da;  mao  ver- 
rihteo  inwer  pflege  micbeia  ba;  dano 
ienen  Otte  478.  —  da;  ich  dis  buoch 
verrihle  «ad  e;  ia  tiaaeh  gcdihte  brlafa 
voa  lattae  dm».  85    £  er  die  buo;e 

VTrrihtcT,   Hin  um  die  CPtAt  vor|re?chri- 
ben  ist  zurch.  richlebr.   ih.    swie  er 
der  [buo^e]  verribten  nibt  wil  ald  en- 
laar  dm».  16.   ab  er  dA  aleh  dcv 
Site  sin  gnot  verribte,  die  mmf  dmt^ 
selbe  fallende  abgäbe  entrichtet  hatte, 
Flore  S.   3399.    welich   man  hofes 
guot  bät,  der  aal  ida  gaol  farrihtoB 
nieh  dea  hofea  rehte,  die  pflichten  dm 
fftttes  erfüllen,  Gr  rr.  3,  483,  4.  uns 
da-i^   der  kriec  verriht,  geschUchtel, 
wart  turch.  Jakrb.  79,  1.  ob  man  deo 
kriee    twiachaa  ia   aAg  naiiiihim 
schemn.  bergr.  art.  5.  vgl.  noch  Scher* 
2y  1765.  der  künec  Willehalm  ist  löt, 
und  Ut  da;  lant  unberibt  ...  foBdea 
dia  hcfffca  laMea  der  a;  veirflilaa^ 
rihla  brimgem,  9»ttäri§  mrdnen  u.  «er- 
leaUen,  möhle  nnd  uns  ze  herren  thhie, 
der  würde  sä  von  in  erkoro  g.  Gerh. 
5315.    als  er  genendecliche  verriehtel 
iMl  da;  rtahe  iMd»,  knmmf.  250.  ar 
was  der  fnmfte  chunic,  der  der  Beheaa 
riebe  verrichte  und  trur  die  crön?  das. 
545b.  der  aehete  kuuich,  der  ouch  daj 
riche  veiTihte  ordeaNehe  dm$,  5460. 
eine  sacbe,  die  ^mälea  venieht  oder 
verscbaiden  isl,  heirjehr/f.  münch.  »idtr, 
8.  eine  verrichtete  sacJie,  res  jndicata 
Sdimr»  2,  1764.  eine  aache  freantiicli 
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verrichten  ehendns.  da^  ef  dir  'sfhar 
ffemeine  verrihlen,  ordnen,  möhl  aleine 
traj.  bL  li^a,  öH  Seher*  2,  1764. 
ooch  die  verrichlM  die  eehif,  die 
Keinen  fAn  tier  borte  Lwdm*  krmi^.  5 
883.  fr  wfis  Iflm  in  allem  sfnem  Itbe 
and  was  doch  verrihteter  sinne  Clo- 
$mtr  dbre».  i%  eine  sobald  vcr- 
rihten,  bn^dtm  wag  mam  wdaMig  til, 
Schmpffer  34.  so  wanne  tAtsünde  10 
verribtet  sint  mit  f^enuoe  tuonde  Tau- 
leTf  im  leseb.  860,  8.  wirt  eine  be- 
riiitttege  iwiechen  litten  venHitel 
ktUmer  r.  2,  85.  ist  vil  u  n  v  e  r  - 
rihtunpe  in  der  kristenheit ,  der  da  15 
•Utr  niht  vembten  roaht  inys/.  327,  27. 
iwiirikee  Üben«  döhtern  wne  oieh  efai 
•iKte;  urliuge,  de;  noch  albt  verrib- 
tet ist  Hrrfhofd  III,  —  daneben  kann 
etn  ätP.  (i.  prrson  stehen  -  tnlrde  mir  20 
nur  etn  tropfen  aus  der  Hipyocrene 
wm  iMi,  der  eetbe  traben  der  eine, 
der  iil  oeeb  nie  «6  kleine,  ern  mOe^e 
mir  verrihten,  verribtende  besMhten, 
beide  zungen  unde  sin,  an  den  ich  sus  25 
eMrihUt  bin  THtt,  4681.  ein  eettenee 
kBkpM  von  g€dmikmihri§keii  üi  es, 
wenn  IVih.  Lm.  170t.  iv  \  heisst  : 
W8^  ir  so  rehte  swa-re  vernhlel  bete 
ir  muot  für  wa^  ir  b6  suelle  ertrilebet  30 
bete  ir  Mhtn  noot  Cmb.Z.  W9,  5*); 
üe  letart  der  tmlgaia  mt  Ir  b6 
srhipf**  bf?wrvrpt  hei  ir  mnot  tag  dem 
sckretber  eor  u.  er  suchte  etnen 
tekrtitfiBkhr  kSehit  ungesekiekt  gut  35 
9u  tnaehen.  Laekmamn's  mtmerkungm 
srhtreir/rn  zu  dieser  steffr  und  dir  an- 
gäbe Lubben  s  im  itorlerbuch  %ur  IS'i- 
beltmgenMOth  s.  43.  a,  vernbleo  be- 
4mt»$  kimr.'  ««#  äet  rMIto  Mki^en,  40 
in  un  Ordnung  bringen,  entbehrt,  wie 
htfr  %H  lernen  ist ,  der  hegründung  ; 
vernbten  hat  mhd.  nie  diese  bedeu^ 
9m§.  %  mU  aee,  dm"  pen&iL 
^  dao  er  wart  Terribt  Flore  S.  2234,  45 
wieder  »m  «»VA  kam.  lU  hie  mn- 
neger  und  verzert,  der  bin  ze  leste 
von  dir  vert  Ane  trftst  und  Ane  rftt,  der 
Inge  Irte  gelegen  irfbt,  der  HIMe  ver- 
rihtet  waere  (gewesen,  geistlich  vum  50 
tode  vorbereitet,  zeitsrhr.  2,  52,  263. 
die  pCaffcn  donden  die  lunt  und  ver- 


richteten die  sicrhpn  da^rver  rhron. 
58.  der  bichter,  der  in  verrichtet  hat 
bei  Sehen  2,  1765.  und  wurden  die 
Hete  verrieblet  so  fote  ebmdm,  nibl 
mer  solt  du  vragen  mich,  ich  hän  wol 
verrihtet  dich,  cerständiffl,  belehrt,  vn- 
ferwiesen,  wer  sie  sint  Hetbl.  7,  478. 
er  wee  ober  ein  teiribicr  mea;  wie 
ende  ewivel,  ttngewitMtt  was  dd 
dnn ;  em  wand*  nihf,  er  weste  Trist. 
18223,  einer  der  tu  rihle  gesettt  ist, 
dem  es  klar  vor  äugen  liegt,  wie  sich 
die  $udM  eerbdir.  o»  er  de*  clever 
und  den  rät  verrihte,  sein  recht  gebe, 
»ufried  t*r>  stelle .    zürrh.    rirhtehr.  20. 

das.  2t.  unz  er  den  kieger  ver- 
rOte  dM.  99.  leb  bin  verribtet  wd 
vereeoet  mit  im,  rdüf  nitl  Um  mu^ 
gesöhnt,  SehmeUer  3,  34  arf<  Hner 
Urkunde  v.  j.  1297.  wir  sin  beide, 
wii^^est  da;,  ou  managen  lac  verslihtet : 
w»rel  eht  ir  verribtet,  «laf  eAsoMler 
wieder  in  HehtB,  vmrtöhmt,  MS.  M,  3, 
413,  fiO.  4.  —  mit  heiffefügtem  gene- 
Ho,  66  Filatus  des  verriht  was,  de| 
J^e  von  H^des  geweH  wee,  dmr- 
Uber  behkri  loor,  SehmeUer  3,  37. 
ouch  knnde  er  iefrellchen  wnl  vprrihten 
siner  vrfig-f,  ihm  belehrung  gehen  auf 
seine  frage,  de»  gab  er  sd  kündelicii 
antwflrte  Irctf.  15.  a.  eni  de^  wir  ei 
ir  heimsteuer  nach  ir  brieP  sage  genz- 
lirh  verrichten  49r/><^  2,  17<)4,  m frie- 
den stellen.  —  mit  einer  vermuteist 
muter  prdpoeUiem  beigefügten  Aeelbii- 
MerlM  firicte  Tristanden  iden 
er  itim  ritfer  markte^  swert  und  spnrn 
an,  und  Tristan  verribtet  aber  dö  sine 
gesellen  an  der  stet,  rehte  als  in  sin 
obeim  tet,  en  ewert,  ee  epon,  en 
•chilte  Trkt.  6044,  stattet  sie  damit 
ant  herrc  ,  verrihte  mich  in  dfner 
wdrheit,  dinge  m«  in  verilate  tua, 
SekmeOer  3,  33.  3.  reßetHe.  wkk 
nreobf  finden,  seine  angelegenheHei^ 

ordvTt  ,  dir  vnthiqrn  cinrirhhtvrjrn 
treffen  ^  die  begtettenden  Hebenbestim- 
mungen  werden  mt  jfotelie  eder  mit 
prdposUioitem  tmgefUgt.    de  eokeeet 

dich  hieran  niht  bewam;  die  jegere 
miiP7Pn  selbe  varn  und  sich  verrihten 
uoder  m  Trist.  3434.  oot  si  da^  dich 


ranr 


des  pot  (Efewer,  da;  du  dich  dft  ver- 
ribtefll  udI  din  dioc  da  besiibtest  oäch 
fromea  und  ildi  %nm,  sA  lolli  wider 
kiVen,  wmn      da  die  erforderliekem 

eiiirirhfungen  triffst  nnd  nüp^  in  nrH^  5 
nunff  brinifsl,  Trat.  5144.    eni  kiiiide 
sich  verrililen  niht,    wie  er  ze  dirre 
S«tehiht  altd  fewerbea  ndkte,  alt  e$ 
rüege  und  töhte    das.    13609.  SIUB- 
liehe  frowea  lieben  das ,  samllche  je-  1  o 
f»ef  i  etliche  mioneol  d'offeo.    er  saelic 
mm,  der  lidi  dl  Imi  ▼•nilOeD,  dvr 
da  da*  rockte  trafflm  i^oM,  MS.  1, 
143.  a.   swrnne  man  din  sv<  vr\  ripfien 
sol,        k;in  er  sich  vcrrihlcn  wol.  toeiss  15 
schon  ncktig  mit  sich  at  bleiben:  er 
reit  M  Undriet  u  der  aeinr  5<MldM9. 
28»  265.   sweih   wtp  an  kuieC  io 
swaclie/^  worl,  miielich  sie  sirh  verrih- 
tel  wider,  brinyt  ihren  ruf  wieder  in  20 
rihte»  WiiubMa  4,  10.  me  worden 
•b6  f  eanot,  de;  ir  dewedere;  i^ude 
ein  wort  ze  lan5rfr  stimdr  resprechen 
noch   sich    verrihten   tlore   S.  5857, 
wieder  in  die  rechte  gemüthstterfas-  25 
mmg  kowmm,  9gL  die  atm.  —  ir 
berren  alle,  von  iuwerre  helfe  hAn  ich 
mich  verrihtel  «lies  des .    des  ich  in 
minem  herzen  gerte,  habe  das  aüe»  in 
rieMgkeit  gebracht,  Tritt.  5767.  —  80 
BUS  ikct  er  aieh  verrihtet  nnd  ai  ein 
dinr  rrrnliMp!    vprrihtet  a  n  dem  moote, 
versiihtet  an  dem  g^uotc:  sin  unreht  da; 
waa  alle;  rehi,  sin  swaerer  oiuoi  libt 
nnde  slelil  TrUL  5627.  der  wO  da;  35 
wtp  verk^ren  nnd  warÜelie  als<^  sSre, 
da?  si  «sirh  nimmpr  mAre  sö  wider  ver- 
riblet  an  ir  siU,  irn  halle  iomer  etwa; 
mite  dca  da;  der  hegen  bit  g^etragen 
das.  17883.    wil  der  clager,  er  mac  40 
sich  niirli   niiuneclichen   verrihten  mit 
dem   diebe   Schwsp.  Lassbg.  s.  140^. 
sich  mit  got  dem  almecbtigen  verrih- 
ten M  Schar»  2,  1764.   6  er  sieh 
mit  dem  burger  verrihte,  vergleiche,  45 
amsöhne,  %6rch   rirhtehr   52.  vor- 
richtet sich  ein  geecbtet  man  mit  deme 
mehwaldin  nnbe  UOdtg  MmarradU 
2»  52.   ^  «Mi  Weiers  2,  1765. 
swenne   <?irh   rwl^ne   verricbtent  nmbc  50 
am  wunden   mitnch.  sidir.   129.  man 
sol  die  geate  fragen    not  mit  in  re- 


den etwa;,  sö  kunnent  si  sich  de«>l^ 
ba;  an  frömder  atat  veralihteo  und  uf 
da;  dine  vemblen,  dnmieh  werben 
danne  troj.  59.  b.  fl  begunden  didte 
under  in  zwein  ir  ougen  und  ir  herze 
enein  mit  blicken  s6  verstricken,  da^ 
si  sieb  ir  blicken  ofte  oot  ze  ma- 
negen  elnnden  nie  ad  verribten  bimdin, 
Marke  enfunde  drinne  den  halaemeD  der 
minne  TrisL  16497.  reht  nh  der  Me 
vogel  tttol  ...  rebt  in  der  aeibeo  wise 
tnot  der  nnbetwnngen  atone  anoi 
SM  lesen')  ...  s6  liniiel  in  din  näe;e 
ind(  r  Irr  ^rpji'mlen  minne,  dA  vert^irrel 
er  sicli  mtie  sö  sere,  da;  er  sich  von 
dan  noch  aus  noch  sd  verrihten  kaa 
da§,  839.  868.  «i|p  mir  helfe  nnde 
Hit,  da;  ich  zoo  dirre  geUt  mich 
verrihten  kunne  Amur  1091.  —  mit 
adverbium  der  ricklung  cerbunäen; 
bi;  da;  verriblel  er  «ieh  bin»  ainbanr 
abreise  von  hier  fertig  nuwlf»  and 
Ifl^et  in  mit  firen  von  inwerem  hoU- 
kcren  Trist.  14998.  —  4.  t>erttr~ 
iheüen,  giebt  Seher*  2,  1765  an;  ob- 
wohi  diese  bodeuloBjf  nankf  neKn^ 
liegt,  so  ist  die  stelle  doch  auch  auf 
andere  weise  ui  verstehen,  zwen  oder 
drie  priealer,  die  diaao  toogelich  und 
feioiiick  rnlL,  der  amen  bnle,  die  nian 
verriblet  werden,  btehle  zu  hiaten. 
hier  kffnn  (s.  o.)  auch  heiteem: 
die  ium  lode  f>orbereUei  werden. 

unverrihtet,  unverrilit  adj,  pari, 
mekt  mterwieeea,  nickt  Mekrt,  miekt 
gdtörig  bestellt,  da;  iemen  sich  an 
neme  ander  linte  ze  berihten,  der  noch 
selbe  unverrihtet  ist  mffst.  343,  26. 
aia6  iil  nnoh  tn  nibt  ein  laHl  nn- 
verrihl  nn  einer  nrdennngn  BetkL  % 
1453. 

verrilitecliche  adv.  in  ordnender 
weise,  da;  er  (bnider  Chonrad^  des 
landee  aorge  bat  nnde  der  bwiligen 
Elisabet,  slnem  bmder  Heinriche  vor 
were  verricbteeltote  Imdm  kramf, 
8109. 

verrihtiuijfe  äff.    ardmm§,  mar^ 

waltung,  geridkUicher  enryWel.  wen 

so  her  Herman  widfr  qiirpme .  da?  di 
verrichtunge  der  na^mc,  die  oerwalämg 
des  laades  etc,  Ludw.  Areni/'.  8113. 
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—  lelUvillirje  terfüguntj'^  letzte  Ord- 
nung der  angelegenheiten  bei  der  be- 
reitung  mhh  toäe?  sie  (der  meier  imä. 
%  jdbtf|tai)  mHciiI  fels  vcnidlunfe 
manne  und  frauwcn  und  ire  erbeschellle  5 
in  diesen  2  Steden  Gr.  w.  2,  1.  — 
brechte  yemant  br«fteo  rechts  ia  mit  5 
bMansmini  uiT«npr08liea,  meiger  and 
•chefM  Biad  uns  eDtrsUeo  1  it  Mentzer 
^  zu  busscn,  und  solicnt  iifT  den  be-  10 
ruffer    des  jares   keyne  verrichtonge 
nit  ban  Gr.  ».  2,  2.   was  bedeutet  et 
ki»rf 

ujiverrilitiin{|^c  stf.  toas  nicht  rich- 
tin fieordnet  ist;  was  nicht  mngeyk-  15 
chea^  geschitchtei  werden  kann,  e^ 
Ml  vil  ttDvmihtunge  io  der  kriitoilicit» 
der  du  aller  nht  vcmlllw  nihl  «ftf. 
327,  26. 

▼oUerihte,  volrihte  swv.    bringe  20 
völlig  in  rihte.   nieman  lebt,  der  wip 
vollobeD  kfinne  noch  ir  top  nife  vol> 

krihten  MS.  2,  142.  1),  rifj.:  völUgwie 
es  sich  gehörte  zurechtmachen,  swer 
klagt,  der  sul  sin  klage  volrichltn  inre  25 
jire  ud  tafe  atfrcA.  rieito6r.  5&.  so 
■endenne  iibir  mer  vier  bereite  umb, 
und  i'^t  df^s  ieglich  rät ,  der  danne 
siUet,  gebunden  bi  dem  eide  se  vot- 
vierttue  ud  te  volriehteMM  Am  alleii  30 
tfinig  Am.  67. 

HEI  S.  REIK. 

BKicHK  swv.  einigemal  kommt  r  c  i  - 
gen  wtr.  MS.  2,  102.  a  o.  ahä. 
nklijw  mnd  mhöii  <^a^  39«.  397.  36 
den  arm,  die  ktmd  muetredtemi  ir-' 
gendttohin  langen^  greifen,  die  swerte 
nihl  eftbMan,  die  reicbtea  für  die  banc : 
fi  hvobcn  Ü%  den  flle^eD  vil  manegen 
ichanel  lanc  m  Z.  296,  3  <.  si  be-  40 
Saude  ein  Mrinr»?  lengeUn,  dAmile  sfl 
reichte  si  darin  unde  gewan  die  schar- 
ten dau  Trist.  71i>2.  2-  sich  er- 
etredten,  ekk  antrfitftmw  dis  Mn 
oucb  solde  reichm  n  di  meistir  allen-  4S 
samt  Jerosch.  Pf.  H.  d.  er  reicht  in 
verrer  dann  suo  Och  mirrensch.  103, 
33.  dm  fßnmr  wmä  lete^.etHerinod^ 
leteh.  436,  19,  mo  «Miac  4m  mori 
nicht  steht  3.  erreichen,  hinan-  50 

reichen,  ein  reine^  wip,  der  kiusche 
reiebel  woi  des  grÄies  ui  Heinm.  v. 


Zw.  im  teseh.  fiRfi,  30.  möht  ich  die 
saelde  reichen  diu  sö  höch  uh  miner 
froude  8t£t  gezilt  MS.  i,  14».  b. 
im  weil;,  ob  ienaii  dimo  Mge,  de; 
er  diu  lop  reichen  müge  das.  2, 
123.  b.  erlangen.    Absoloo  slns* 

valer  tut  nächsletdi  und  reicht  sin 
«rbldl  der  eich  narresudt*  94^ 
24.  dö  die  knechte  von  der  vesü  har- 
abe  rittent  und  des  von  Mundraching'en 
beugst  reichen  wolteu,  du  wart  ir  einer 
erstochen  Iete6.  940,  14.  4.  ker- 
bekeichen ,  kolm,  geben^  darbieten. 
er  hie^  im  reichen  ein  sper  Trist.  8934» 
da;  er  vride  wolle  reichen  Lam  1382. 
du  er  Sit  da|  ros  streichete,  sioeu  tut 
es  ine  reiebete  Olr,  863.  tnwicheB, 
lOe^e  qirflcbe  reichen  FrL  SI,  10.  er 
s<^fii<!e  mich,  allerlei  dinc  zu  reichen 
Platter  76.  mil  des  kräzis  zeichen, 
da^  er  im  lie^  reichen  Jerosch.  Pf. 
10.  6.  den  knnee  neh  nMB  \m  reichen 
stnre  bantre  zeichen  das.  68.  c  diz 
wilrn  wo!  Vorzeichen,  di  msn  ebbin 
reichen  daj  wesen  mit  Urkunde  sach 
4m.  127.  d.  got  befonde  schöne  sei- 
chen gnidecllchen  reichen  beide  an 
liiiten  und  m  hunden  das.  172  d.  diz 
was  ein  Vorzeichen,  dag  si  dö  pflac 
retchen  4f  pAbist  (%nientis  töt  rfm. 
173.  c.  an  den  wären  gotes  snn  wil 
ich  min  hvn.v  reichen  Pass.  K.  497, 
17.  dö  reichten  si  imi  ouch  daaj  wir- 
dige  sacrameut  Ludw.  ÜU,  14. 
5.  re^lenne.  6  wolde  aidi  dis  seidien 
ouch  mich  kaiin  reichen  Jerosch. 
Pf.  128.  d.  6.  ftiit  adrerbialjirri- 

pontionen.  dem  keuer  wart  innrkli- 
ehen  lett,  dag  er  lernm  dsrsuo  ge- 
weichte, dn^  er  er  ■»  ttretehen?') 
sinen  herren  an  reichte  Serrnt.  '2^!'>S. 
e^  ist  gar  uomügelich  bi  vmre  Silixen 
einem  man,  e^  enreiclie  in  eteswenue 
an  RarL  III,  40.  dO  saeh  SMn  ir 
ielichin  sin  teil  snndirlichin  mit  dem 
erbezeichen  dem  meistere  üf  reichen 
Jerosch.  Pf.  120.  b.  egL  fifreichunge. 

bercielie  mee.  errateiM,  erlang  ,* 
sieh  erstreckend  umfauem.  swa^  er 
mochte  hereichen,  die  prent  er  tind 
druckte  H«^n  ged.  57,  1.  dem  edeln 
riUer  was  bdtant,  wag  christentoom 
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hornichen  mag  Suchenw  1 4,  311,  SO 
vetf  die  Christenheit  reichie. 

«ntreiciie  stco.  entfremde^  mUnithe, 
fei  «bi  nta  io  diMn  hof  körood,  der 
der  sUn  sein  gut  wil  uoreichen,  so  sol 
der  v!»pt  den  man  zwingen  mit  seinem 
leibe  uud  mit  Beioem  gale,  das  das 
•tifl  Min  fifttt  nil  Tcriiere  Irr.  «.  t,  757. 

erreiclif  sido.  erkinge.  der  man 
värte  sin  .ihf  r  unde  irreichcle  im  den 
sagel  teseb.  205,  22.  wämite  mag 
der  sOnder  din  vil  heilig  rlohe  err«i- 
ehaa  MS.  %  1%U  ite  die  alle  Iml, 
die  tppla;  wollen  erreichen  Pass. 
Germ.  7,  271.  ad  wil  ich  der  wi^r- 
hut  gar  berihten  dich,  da-^  du  si  mabt 
emidien  Pau,  M.  847,  0i.  fot  er- 
relelien,  mm  foU  kommmt  äa$.  461,70. 
da^  mit  vollem  würfe  sie  erreichten 
krefticUchen  die  «tat  Ludw.  kretuf. 
5014.  —  reßewif»:  wiek  entredtm, 
ir  wtaet,  da;  mentoUleher  sin  sich 
erreichen  mflge  dAhin ,  unz  im  rechte 
werde  kunt  die  ^otheit  uni  iUTea  gruat 
Pom.  ä.  ö6,  17. 

Hfcreidie  neei  mw  ieh  reiehe.  doch 
gereichte  aein  gottMÜ  dar  Hahn  geä. 
*},  1 0.  wie  verre  diu  drin  gereichen 
fliügen  M5.  2^  127.  a.  verror  gerei- 
ekel  ir  gewdl  niht  ifec«  eeci  49.  er 
terieo  kein  riltenekeft,  die  er  ferci- 

cht-n  mohle  Lawk  9413.  ir  mr77fn 
warl  dü  wol  bewant,  wan  si  gereitb- 
ien  beide,  beide  trafen  d$e  beiden 
umiB,  Ene  9«91.  —  wb  rekle  rei- 
nes wlbee  hant,  wie  torat  ich  die  ge- 
reichen an  frauend.  4H.  4,  annihren. 

verreiehe  «toe.  gertchtltch  über- 
$0kmy  abiretm,  $o  im  IvAner  rwkt 
öm  mehreren  stellen.  vgL  das  glossar 
s.  r.  iifrcyohen.  abir  vorkoaft  der  cle- 
ger  (iasi  erbe  und  vorreycbet  \%,  so 
mag  is  yener  noch  üsledigen  unde  lö- 
mm  d«.  3,  104.  gekü  ein  wm 
vorreicht  io  gehegelem  dinge  eym 
dern  manne  ein  erbe  das.  4,  15. 

ToUereiche,  voireicke  not,  voU- 
mutüg  mrtiekmh  de;  nwneehen  eki 
TOirMdmi  nikl  enkan  MS.  2.  13.  a. 

rcichungpe  s(f-  (in-  darreirhnng. 
Schenkung,  von  gäibe  uude  reicbunge  gu- 
Üfl  in  gehegetem  dinge  kiUmer  recht  4, 2 1 . 


Afrelchnnge  stf.  übergäbe,  dar- 
reichmg,  Schenkung,  alle  varende  habe 
. . .  m1  dem  manne  volgen  oAch  der 
fike  nad  nUk  der  Allreyeknnge,  dj^m 
5  dy  vroiiwe  getJin  hil.  hAt  abir  dy 
vrouwe  steinde  eygen  ...  das  mögen 
der  vrouweo  erbnimeD  wedirsprecben, 
niek  dem  ndle  dae  dy  Ikfreychunge 
kynnen  järe  nnd  tag«  getoMi  igt  M-  I 

10    «er  reckt  4,  28. 

vorreichunge  stf.  darreichtmg, 
gdieiUnmp.  alle  g tbe  unde  vorreichunge, 
dy  in  fakegetem  änge  vor  riditernad 
vor   srhrpprn    erschyt    und  gegebea 

15  wirt  kuhiwr  recht  4,  7\.  aber  alle 
gäbe  unde  vorreycbunge,  dy  dü  ge- 
aekyl  for  ey»e  aylaendeii  rttte,  dy  in 
■acktetoa  ebenda. 

reiclie  swf.  hieher?   der  schmale 

20  räum  »vischen  den  häusem  fitr  den 
irnffenfdL  ii  in  vilUa,  obi  pro  alBli. 
cidiia  teeloraii  interetteia  vnlfnrilir 
wer  dicta  rnych  m  dimitluntur  brütm. 
sfdtr.   78.    pro    interslitiis  domomm, 

26  vulgariier  dicUs  rain  vel  reycbea 
dof.  ISO.  4oe  ai  aeMnf  tiektr  an 
steUeny  dass  dem  worte  ei  orgemietk 
ist;  daher  stelle  ich  ea  nirfif  i«  rlh^ 
wohm  SchmeUer  3,  77  es  ^  rechnen 

SO  aeJMit  er  Meb  in  eh  enge  reibea 
km  Sehen  2,  1287. 

■^^itreiclie  f.  der  bezirk,  das  be- 
retch.  des  wallgerichts  wytraiche  und 
frybait  Gr.  w.  1,  384.  ab  ferr  denn  die 

35  wyllraieki  nnnd  fewnMaaBi  git,  die  um 
das  gericht  gehOrl  dos.  1,  381. 

Iianlr«»rc?rp  s/f.  handreichung,  hülfe 
ieisiuug.  baiilreicb  le  tbuo,  ministrando 
gL  Memm  5,  88.  mit  gaote,  nH  rite, 

40    mit  hantreicke,  mit  gebet,  mit  aMcr 
helfe,  d^  mite  wir  im  geringen  kfloiiei 
sinen  gebresteo  nnj<t.   ."HO,  24.  rt^ 
frisch  1,  411.  b.    äichmeüer  2,  24>6. 
Midiov«^  Ckttk^f)  s.  4eu  mMü» 

46  mor/. 

hantrcicbaere  stm.    der  handre^- 
chmg  leistende.   auMster  baalreiekflr 
gIL  Mmt  %  261. 
MBMta  s.  alcn  «.  nkm. 

50rF1!»E    ^,   ich  REITK. 

RKiBK  Stf.    das  msten  der  vogel.  dänisch 
redei   die  sumerwünae  ich  bi  der  vo> 
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gele  reide  erkande  Niih.  H,  19,  37. 
vgl.  göU.  gel.  am.  \^:V1  s  807. 
RBIE,  »eUen  terkunt         stcm.  daneben 
später  inci;   M  ieli  ain»  «m  Umm 
wtd  da$   dum  fumgeme  latutM,  5 
von  tant  rn  enrj^rem  sinne  wohl  so 
unterschieden,  dass  man  bei  dem  Uu2 
auf  einem  pUUaB  Ukb  oder  wettig^ 
Uem  immer  wieder   auf  denselben 
platz  zurückkam  ;  der  reie  führte  auf  \  0 
einen  andern  plati,  man  iog  fiei  ihm 
in  langer  reihe  hinter  einander  über 
fM.   egk  ffwwM  der  taiii  eia  ende 
bdt,  zw£d  reien  werden!  gfäerel,  der 
eine  in  die  t'vvekeil,  der  ander  ze  Her  15 
heile  MS.  2,  16.  ».   kiemit  lusst  uch 
gar  wtM  eereiMiti  wm  UHeHerem  m 
der  seilidb*.  f.  d.  a.  6,  79  fg.  zu  er- 
weisen sucht,  dass  der  rv'w  der  ..nach 
aller  silte  der  fruhüngsfeier  iukum-  2ü 
mende  lata  '  sei;  ihm  entspricht  aU 
Hm%Ut4  de$   temmerUed  AMMorli. 
näheres  vgL  0.0.0.   der  tanz  kam 
trohl  winters  u.   sommers,    der  reie 
nur  *m  sommer  oor,-  er  int  autgelas-  25 
IMMT  oll  der  teat.    der  leiit  wird 
wieiUem  getreten»  der  reie  eher  ge- 
spnmgen  ;   doch   trird   fnn?    attrh  in 
weiterem,   den  reieu  mU  umfassendem 
sinne  gebraucht,  vgl  si  wolt  springen  30 
M  ein  tau  IMM  2,  57,  176  fg,  egL 
o.      0.  f .  80.   ze  dienst  ich  der  fro- 
wen  sanc  einen  reien  minnecllch  mit 
sde^eo  Worten  dcene  rieb,    den  sanc 
vh  seyeo  der  •unerstl,  w6  perg  uid  85 
tel  gelieret  III  und  da<^  der  wait  hät 
jETtirrif  dach  frauend.  431.  t  \^\m~ 
doli  etc.  die  sprangen  dö  den  reieu 
vor,  ir  einer,  dannoch  zwene  Nith.  8, 
7.  Jene  wH  ich  niener  tiirea  Irayroe  40 
geaingen  noch  nüch  iu  den  reien  niht 
enspringeo   das.    17,    3.    den  reien 
•priagea  MS.  2,  61.  b.   der  uas  helfe 
ime  reictt  springen  dat.  1,  61.  b.  wie 
aohl  ale  vr6  Siegel  Limezi^nen  dt^  45 
vertragen,  da;  er  an  ir  hende  spranc 
den  reteu  Nith.  20,  7.    du  spranc  er 
den  krumben  reiea  an  ir  wi^en  kast 
das.  4^  4.   bl  dem  knaben  reien  dos. 
2f,  4.    der  spranc  wol  den  krumben  50 
reien  an  ir  hende  blanr  das.  40,  ü.  dd 
»old  ich  gesuagen  iiubeu  den  reiea 


dm.  52,  5.  diu  sanc  vor,  die  andern 
suiigen  alle  ndch  ;  in  was  ^h'h  für  den 
wall,  huop  sich  reigeu  maniovatt 
MS.  2,  56.  «.  ir  idber  50  nmeenl' 
lieh  amgeredete  mdeU^hen')  singeot  den 
reigen  (:  meigen)  das.  l,  14.  u.  da^ 
vil  manic  reihe  ( •  meie)  wirt  gesungen 
dag,  i,  196.  e.  des  wdmcbcnt  dem, 
der  den  reigen  etno  dat.  2,  48.  a. 
d<T  fiirste  Friderfch  in  Oesterriclie, 
swauQC  er  singet  den  Irouwen  den  rei- 
gen, sfii  hilfe  ich  im  sü  das^  ich  singe 
nüt  im  «aller  all  gerne  den  meien  das. 
2,  59.  b.  gesingen  niuwen  rei  JTorM 
himmelf.  1737.  irh  siinf^e  von  der 
beide  ...  ich  sunge  von  der  sumerzit, 
von  tanae  nnd  oucb  von  reigen  MS, 
%  69.  a.    die  zeoMnt  wol   an  der 

rrirri  schar  V/7/)  8,  5.  nu  sincni. 
dannoch  harte  ersiirinffcn  den  rncn 
MSll.  3,  3ö.  min  iiar  au  dem  reteu 
80I  mit  atden  atn  bewenden  MM.  5T, 
5.  —  iÜ>er  die  form  u.  dm  ktkeU 
der  reien  hnrtdelt  Litunrron  a  n.  0. 
vgl  auch  Wackeru.  Utlgesck.  1 04,  25. 
233,  28.  248,  22.  259,  9.  ^  dork 
auch  an  einem  reigen  g6n  iWiif.  1, 
38^1  und  ich  hin  den  reien  tre- 
ten dicke  dar  und  ofte  dun  Inst. 
17118.  dö  si  den  krumben  reien  üf 
dem  enger  tral  JVttib.  29,  4.  —  wer 
Stift  uns  nu  reien  in  dem  herbst  und 
in  dem  meien  Jans  Eni r hei  hei  Hnurh 

1,  310.  —  unklar  ist  dte  form  und 
bedeuHMi^  de»  worte$  PH  40,  11. 
Lucifer,  der  in  tödes  neige  durch  sine 
hdchvart  wart  gegeben  Da;  Hrs  trones 
reige  Qstf.?^,  er  ward  der  folge  auf 
den  thron  beraubt?  Frl.  40,  Ii.  f^. 

Iiopelre'i,  trohl  für  hopclrcio,  sttm. 
eine  art  des  reien.  sus  machenl  umbe 
den  giegeo  ie  zwei  nnt  zwei  eia  ho- 
pcirei,  r^t  aam  ai  wellen  Biegen  MS. 

2,  79.  a. 

riinpriMiroi,  s,  liopelrei,  auch  eine 
ort  des  reien.  da  er  niuoe  zeade  vidi 
einbalp  den  wange,  d4  na  ndia  her 
Bnaeman  aträch  den  rimpfenrei  MSH, 

3,  *^v>,  8.  ^ 

reie,  roijje  svw.  ich  tanze  den 
reieu.    dähi  suiu  wir  tauzeu  unde  rei- 
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fOD  OlcifeD>  HS.  i,  14      wir  iob 
tnnzen,  wir  lOtt  ■inE'*Mi,  wir  son  fra- 
iich  reigen,  vir  sou  springen  das.  1, 
IMId.  «.   oft  wol  ftf,  Uader,  g^D  wir 
dir  tniimi  onde  reigvo  Omeigen)  da*.  6 
2,   56.  a.    vgl.  das  game  lied.  dar 
81  sü  wil  ich  reien  das.  2,  öl  a. 
was  bie  vor  uubillicli,    da^  au  megd« 
tuoDty  da;  li  le  holte  ii«f«i  rmen  nm 
die  koabea  da$.  2,  56.  i.    in  was  10 
g^Ach  fnr  (feil  wall,  dä  huop  sich  rei- 
geu  RiaMicvall  das.  2,  bü.  b.    si  reieo 
oder  teoieii  IHA.  12,  10.   maget;  sO 
men  rde  40s.  SO,  1.  er  taroieret  onde 
slirhrt,  er  reiget  unde  tnnzet,  er  zieret  15 
unde  ptianzet,  er  machet  frö  und  ma- 
chet geil  MuUer  3.    tiu  volley  büs, 
io  den  ofle  «unie  mfts  getaniel  «nd 
gereiet  h5t  Renner  1648.    drent  den 
meten!  siogent  und  reien!  ir  sult  inch  20 
zw  e\tn  Benecke  beifr.  1,  184.  kurzweil 
•i  oieht  enKe^en,  tanzen,  rayee  nanic- 
«dt.  Ober  böfe  loufen  palt,  turnieren 
unde  stechen  Surhprttr.  (i,  der  snl 

rayei)  mit  den  fraweu  gerne  HäUi.  1,  '^b 
91,  31.  -~  mit  dtv.   dk  man  ir  reiet 
ao  dem  aal  MS,  2,  63.  Ii. 

reien    stn.    der  reigenlanz.  da^ 
reigen  huop  sich  vor  dem  walde  MS. 
2,  56.  b.    der  wil  uns  reien  bi  der  30 
lindes  leiden  da$.  3,  68.  a.  awl  ai  gftt 
mo  der  linden  aut  wolffemaoteo  lan- 
den, dä  zimt  in  wol  da;  reien  dm.  2, 
62.  b.    in  sinem  hüse  man  oucb  treib 
«Q  lustUchen  dingen  tU  reien   nnde  35 
apringen  «it  aeMnea  jnnefronwea  Post. 
K.  302,  18.    ü/,    dem  lant,   dft  niht 
reien  war  hekant  Teichn.  212.  weihe?, 
beider   moht    gesin,    der  turnierens, 
atedwna  pfligt  oder  tarnen»  reien,  vflf*  40 
ftl  irigt  dM.  283. 

iin{]^reiet  pnrt.  ndj.    vrö  sint  nö 
diu  vogelin  geschreiet  ,-    nü  belibe  icb 
aber    ungereiet,    spraoli  WanddaMOl 
NUk,  88,  %'.  amei  parHe.  poit.  mU  45 
acti»er  bederituno. 
BF.it  stm.     späier  auch  stcm.   ijoth.  raips. 
akd.  reif  Gra//  2,  496.  mu  äoppeüer 
bedmUmg,  f^mis  u.  cireuku. 
I.  der  kreis.        aströnomie  künde  er  50 
scboene  meisterschuft :    aller  elementen 
mA,   der  auanea  langen  uatneaveif, 


des  mänen  sirkel  unde  reif  .  .  eifcante 
er  alle;  sament  gar  Elisabeth,  imle$eh. 
745,  10.  dea  tiraiamentes  wtteo  reif 
in  lonftmlar  ainewelle  Ana.  K.  t, 
22»  der  noo  siben  planeten  nennt, 
ficr  yeder  seinen  lauf  vollendt,  in  sei- 
ner müdel  raireo  HätsL  2,  63,  33. 
2.  band  um  ein  fass.  die  reif«  bre- 
ateni  harte  schier  von  atarkeB  wtne 
wälsche  gast  14.  b.  im  sint  die  reife 
alsd  vertriben  Waith,  lOF,  21.  9gL 
die  anm.  übertragest:  gut  ist  eia  ende- 
Idacr  reif  nm  alle  eine  banlfalit  Bontr 
vorr.  10,  das  umsekUntendef  sksmi- 
menkaUende   band.  ?  efita 

s»  1  ?  wir  lä^eo  bie  den  ummesweif 
und  grlfen  wider  an  den  reif,  dar  sich 
die  rede  boaget  Ptue.  K.  431,  30.  nn 
grlfen  wider  an  den  reif  an  der  nuite« 
lien  ummesweif,  da  si  sich  hine  beuget 
Pass.  66,  88.  wir  U;en  Chrislum  hie 
ligen  eiiM  wlie  Terawigen,  dai;  ir  darck 
gut  anh  Udea,  wände  man  aal  bie  snl- 
den  in  die  malerien,  des  man  darf, 
griien  aber  anderwarf  an  der  matenen 
ummesweif,  di  uoa  wisei  hin  der  reif 
Aw.  81,  54.  4.  rks§,  m  äm 

der  kram  gewunden  wird,  den  die 
frauen  amfs  kaupt  setzen,  an  irm 
arme  si  truc  einen  scbönen  reif  von 
goMe :  dar  Of  tt  aetaen  wolde  Unmea 
und  ein  scheppil  haben  Marleg.  21, 
?7fi  vgl.  g' ollreif,  am  berhrr,  vgl. 
kröne  Sek.  2159.  5.  gescähmge- 
net  taalL  wen  dö  «r  traf  den  aindaa 
und  man  tD(  gtwarf  den  reif,  dar  tnh> 
gener  zuhaut  begreif  dn?  schif  und  hOt 
i;  vasle  Jerusch.  P(.  131.  d.  9^ 
Schmeiier  3,  60. 

«fterrcif  alai.  1.  4er  irlm— 
n'f  ew  mn  Pferdegeschirr,  der  rie^ 
man,  der  eom  sattel  um  den  §rhv<fjm 
fBhrt,  vgL  Pfeiffer,  das  ros  im  aiiä. 
18,  50  fg.  postena,  allerraif  sutnerL 
34,  T2.  poiHela  subtela,  aHenrcif  «ae. 
0.  '20,  23.  vgL  glv<fiar  zu  d.  stat. 
d.  d.  ord.  2.  der  lange  hinten 

hängende  riemen  am  Schwerte?  af- 
terreif  bil  ein  langei(  aweit  mit  aineai 
aehlbdohlen  knophe  Mifft.  //.  52,  8. 
spBTHtfbreilen  »derreif  von  wiben  mtte- 
^eus  haben  Ifi^if.  3,  280.  b.  Umifi 
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9§rmmAsty  «s  mi  «■»  riii^  «m  Schwerte, 

schttierig  isl  die  bedeutung  allerdings 
an  fohjenäer  stelle:  rädelohte  sporen 
treit  mir  Fridepretii  ze  leide  . .  ruckei 
er  den  tfteffreifluD  wider  4f  die  teiidde,  6 
da;  ist  mir  eio  herzenlcit  iVinll.  ff.  75, 
11.     doch   vg}.    die  anm.  3.  ? 

i^etneH  rmg  am  gewandt  permutket 
Hmipi  a.  a,         die  IKenaot  nldi 
der  Höchvart  fgt^,  si  vie  rie  tn  ein  tO 
afterreif  üelll.  7,  100?^. 

g^olti'cif  itm  etn  reif  von  golde, 
si  baut  die  bluomen  uf  den  ^ullreif  mit 
eime  gilberdrftte  ...  dd  ww  «5  vil 
gebro^en  der  btuomeii,  dM(  der  rdeen-  15 
imnz  was  ^!)1[ekomeQ  aode  ganz,  den 
din  edele  vrouwe  Mtzt  üf  ir  boubel 
Karleg.  21,  294.  breite  follreife»  wm 
Steigbügel^  Er§e  7670. 

kinnereif  stm.     die  kinnkrtfr  am  20 
Pferdegeschirr-    vgl.  Pfeiffer,  das  ros 
im  altd.  18,  15.    submeniile  cbtune- 
reif  nmuri*  34,  «a  elriiiiraif  gL  JffoM 
7,  594.    vgl.  fundgr.  1,  379,  a. 

stegereif  s!iii.    Steigbügel,    strepp,  25 
ein  stegereiii  Dtefenb.  gl.  260.  sieg- 
reif  WC  o.  20,  17.  eteferaif  stanerl. 
34,  75.  stotot,  elegereir  das.  34,  22. 
Slriparium,  ein  sle^ereiff  Diefcnb.  gL 
26(>.   strtptiluin,  ein  slegereill  das.  245.  30 
dtötula  vel  asccusorium  vel  slapus  aUd. 
bU.  i,  351, 31.  vgl,  Pfeifter,  da$  ros 
Im»  aUd.  2it  n  fg-  —  er  h£te  solheo 
dienest  sellpn      g^ihw,  da/,  er  den  sie- 
gereif gehabt  le  belede  mar  iVtö.  Z.  35 
61,5';  et  wär  a«$  Mtkkm  dsr  UUU' 
unterthänigkeit.    e^  Ml  oocii  ein  nun 
einem  hcrren  den  stcgrercif  hnben,  sd 
er  öf  sitzet  Swsp.  Lassbg.  iehenr.  7. 
vgl.  üachtensp.  landr.  1 ,  1.  Iehenr.  40 
66,  5.  Bomeger  3,  389.  Albreidi  iief 
beide  here,  hielt  im  den  stegerei  f  Otnit 
Kasp.  V.  d.  R.  96.    kein  stegereif  mir 
Bit  hab  ebenda,  BUnscheQQr  den  ste- 
f  er«f  faaop  uns  er  Af  geee;  Flore  S,  45 
1349.   ebd  reit  her  Tristan!  mit  des 
knappen  kosende;  der  knappe  was  im 
losende,    durch  sfne  zuht  der  knappe 
greif  dem  berrea  au  den  stegereif,  alsus 
gienc  in  der  knappe  aeben  Hebir,  50 
friU,  1336.    dnem  den  stegereif  ne- 
men,  ih»  kalte»,  Iw.  19.  —  d6  enkand 


iek  nie  eO  scliiere  wider  ze  mtnem  sie- 
gereife kometi,  P7  enhetf  mir  den  zügel 
genomen  unde  lief  allc^  den  walt  in 
Trisl.  2711.  al  die  wile  und  mir  der 
etefereif  le  hove  waget  NiA,  H,  65, 
36.  sd  dem  nöthaflen  waget  dur  da^ 
lant  der  stegereif  Sperrogel  in  MSFr. 
26,  28.  dö  er  greif  mit  dem  fu^e  in 
den  stegereif  Marl^  21 ,  316.  An 
alegereif  in  den  eetd  epranc  der  edele 
viir«te  Pnbö:'t|  l^fni  913,  33.  dä  fuor 
maac  küener  helt  halt  in  den  satel  äne 
stegereif  i^om^/  100.  a.  der  gewApent 
in  den  eatel  aprenc:  em  gerte  »tege* 
reife  niht  Par%.  157,  29.  mit  gnldln 
schellen  kleine  vor  iewederm  beine  wärn 
die  Stegreife  erlüenget  und  ze  rehter 
nAje  erienget  äa$.  122,  5.  ein  vno; 
dernftch  nie  gegreif,  er  spranc  drOf 
kne  stegereif  das.  215,  22.  si  hubtcn 
sinen  Stegreif:  sus  muoser  von  dem 
orse  st^n  das.  227,  22.  ein  mant, 
den  dock  ander  fliege  trafent  den  die 
mir  ze  Stegreif  wagent  das.  337,  30. 
Gäw&n  bot  ir  sinen  gruo?, :  si  kust  im 
Stegreif  uode  fuo;  das.  621,  16.  sine 
stegereif,  eine  fu^e,  ein  ors  vor  lid»e 
kusten  sie  Ludw,  kreu%f.  4557.  an 
den  stegereifen  was  euch  diu  gezierde 
grö;^  . .  ei;  enwart  iu  tüsent  jären  nie 
des  gesmides  gemach,  da^  man  an  deo 
ategereifett  aaek  . .  aie  w4m  ta,  golde 
geslagen  von  goltsmiden  wisen;  si  en- 
wären  kopfer  noch  isen  noch  messinc 
enweder.  ouch  w;iren  diu  sticleder 
den  stegereifen  gdlch,  als6  tiore  and 
als6  rtch,  strac  und  anvencheiden.  an 
den  slegereifen  beiden  was  ergraben  Sri 
missetät  ein  teil,  da^  al  diu  werlt  hät 
..  lewen,  Irschen,  ander  will,  beidin 
wilde  nnde  lan  Ftore  8,  2846  fg. 
nu  er  den  heim  ze  sich  gewan  und  hin 
zem  orse  gähte  unl  dem  alsö  genAhte, 
da}  er  die  hant  zem  britel  lie;  und  den 
Koken  fuo^^  gestie;  wo!  vaste  in  den 
alegereif  ont  mit  der  hant  den  satel 
erjrrfiF  Trist.  7047.  beide  guol  und 
gemeit  w;\ru  die  stegereife,  breite  golt- 
reife,  gebildet  oAch  twein  tracken 
die  nebele  aie  ae  nnnde  bogen:  ir  ve- 
deren  sluonden  sam  si  llugen :  ir  ougen 
wären  »teiue,  vier  jächande  kleine  Erec 
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7669.  die  steg^ereife  her  behielt,  er 
blieb  im  satiely  fiel  mchi  ab,  EneU 
325,  9.  im  eDtwisehto  bodui  mid  «to- 
gereif :  deo  satelbogea  er  b^eif ;  dA  bl 
er  sich  bcrihte  wider:  er  waere  ge-  5 
vallea  auücrä  iiider  frauend.  185,  6. 
«j^.  dM*  270,  19.  —  man  dem 
«legeareif  sich  nert,  durch  rmAermm, 

narrprf<;vh.  79,  17.    vyl.  die  anm. 

ste^erciflcder  s.  das  itceiie  wart.  10 
anubereif  slm.  der  umkreis,  rand 
de»  krei»e».  des  Obelii  ndei  nmmereif 
stnen  meij^ter  dä  begreif,  alle  sine  kuDSt 
im  zusleif,  wund  e^  in  dructc  gar  en- 
zwei  Pass.  K.  482,  82.  zeintäl  besavb  15 
er  Qvushf  welch  eile  de»  spiooewaniie 
ist  gegeben,  wie  er  der  vüegen  nimt 
ir  leben  mit  eines  neUef  nmmereif  dos. 
432»  53. 

reife  swe.   «il  der  adterbiaJprä-  20 
po$.  fi%:  a^tM'elrel»,  oAAiiitpelR.  in 

mantcYuldir  crumnie  di  derme  sich  ö^- 
reifieu   und  um  den  boum  becleiflen 
Jerosch.  Pf.  62.  b. 
nuctn,  MI6BL,  uudk  nftccn,  s«nr.?  vgL  25 
Graff  2,  443.  hreigero  Diut.  2,  232. 
angeh.  hragra.    mhd.  ist  es  slm.  der 
reUier.  ardea  reyger  teitschr.  5,416. 
miger  ÜHefenh.  ^  37.  reifer  JWMerii 
2,  57.    9gl  da$,  38,  39  ii.  Mom  ^  30 
4,  93.    ardea,  asida ,  reigel  roc.  o. 
37,  20.    die  falkcn  erfliiifen  maiiegeii 
wiideu  aut,  vii  reiger,  manegen  vasaut 
ffetnr.  Tri»t.  1146.    wenn  er  nfteh 
einem  rftgeriwenc /irel/«r  53,  18.  repp-  35 
hon,  rayger  und  vasshun  Hdtzl.  1,  91, 
164.     ein  bapich  h^t   färb   wie  ein 
reiger  Braut  km  lese^.  10€6,  8.  cyL 
Frisch  2,  83.  b. 

reigervallse  g,  doi  smeife  mort.  40 

REI7(  S.  HtüGEn. 

HBUl  S/m.   vgL  Gr  äff  2,  527.    su  brloao 
Umgere,    raim,  abgrmteHder  laud- 

streife  der  ungepflügt  uad  grashe- 
»lacksen  bleibt,  swen  er  an  sinem  45 
reine  vaat,  der  wart  dö  s^re  versnitca 
Karl  66.  b  u.  mm.  üf  eine  grttcnen 
reine  Renner  54,  115.  da'^  er  deo 
rfin  im  lilii  erl  llelhl.  7,  773.  ach, 
ir  lebenden  ättin ,  ir  wilden  rein,  ir  50 
liebten  oaw ea  Suso,  im  leseb.  Sil,  18. 
limeSy  transversa  via  in  agris  et  viaeiSi 


ein  reyn,  ein  steyg  voc.  v.  1470.  da^ 
ist  sein  mit  raio  und  mit  gemerken 
brünn.  udtr,  479.    da;  fuemanl  die 

nass  der  erker  |irr(  li,  noch  die  rain 
auss  erde  {umpßugU)  noch  die  steine 
von  ireo  rechten  steten  lege  ebenda, 
teidingen  nmb  rein  preehen  ader  nmb 
ubereren  gehört  czu  veldeclier  ebenda* 
wer  ouch  überwunden  \\\r\.  d:is  er  den 
andern  ubereren  hab  oder  die  raio  czu- 
prochen  bab  ebenda,  die  ecker,  die 
rain,  die  gemeriie  «5eiMla.  einen  nn- 
sprechen  umb  ubereren  und  raioprechen 
ebenda  öfter,  ecker,  dö  rein  durch- 
geeo  ebenda,  die  reine  und  mableioe 
Haüttu*  %  1541.  reyne  nnd  grintsen 
das.  2,  1542.  —  überlragem:  am- 
srhenraum.  sie  i<vh\v\  citi  kleiner  reine 
C :  kleine)  küm  vierteil  einer  mile  breit 
Dielr.  fi.  8465.  der  meeresramd.  bt 
des  meres  reine  Mar,  133.  icb  etnoaft 
an  eines  Stüdes  reine  Diufisca  3,  98. 
(/>7(fs.  fffvdqr.  •>.  4().  der  räum 
ztcischen  2  hausern.  vgl.  fundgr.  1, 
387.  b.  de  intersÜÜb  domnrnm,  vul- 
gtriter  dictis  niin  vel  reychen.  über 
anwendung  des  iportp'i  in  der  spräche 
der  schütten  tgL  scbulzrein.  —  da- 
gegen  Sudienm.  A,  207  «.  479  Iii  «m- 
fer  ran  imd  ron  nicK  tmser  «norf, 
tcie  das  glossar  meint,  sondern  runr 
Qs.  dasselbe^  gernrnif,  und  Teichuer 
309  wird  rein  ein  fehler  des  heraus- 
g^ers  fOr  Rtn  sei».'  iwer  mdr  hll» 
derselbe  niiio;  ourh  den  RIn  verbrennet 
bän ,  bei  wem  der  richter  eine  fette 
busse  einnehmen  tu  könne»  voraus^- 
iieAf ,  de»  (Mal  er  emck  «mms  gam 
unmöglichen  verbredtem*  $duildig.  vgiL 
Schmel!rr  3  102. 

reinsteiu  QHaÜau*2f  1301}  das 
weite  »ort, 

•nnlminfrein  sfm.  grüner  f^att, 
auf  welchem  mit  der  armbrust  ga^ 
schössen  wird(?').  vgl.  mi  narreniek- 
75,  3,  u.  scbützrein. 

■nilrein  eint,  der  ram,  auf  im^ 
cJkem  die  mabteme  liegen,  näch  an- 
y;v7e\!r\er  vcrreinunge  unde  mAh^eioe; 
bei  IJaltaus  2,  1301.  rgl.  das.  nAch 
anzeigunge  der  mahil  unde  retaäleiue. 

scofitzreia  «im.  mos  aimbnislfeia; 
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später  schiessrein,  vgL  zu  narreuMch. 
75,  3.  ich  rich(  ouch  zuo  eia  narrea- 
Mhiflifen  «nd  nach  ein  sohilSKiD  m 
d«in  Staden,  d«8  iMDcher  ftitt,  dit  fin 

stn  schaden   rtarren^rh.   75,   3.     nftf-  5 
faiienä  ist  fretlick  bei  der  tun  mir 
oben  unter  aroibrustreiu  gegebenm  er- 
Uärm$  der  tmfdrttek  des  rwiet  v«-> 
len,  der  sich  auch  nmremck.  15,  61 
wiederholt,  wer  schiesseo  wil  und  Talt  10 
des  roia,  der  dreii  die  söw  im  ermel 
bein;  tAer  dh  im  eommentmr  wum 
MrmwdL  a»  a.  o.  gemvfhmasste  deu^ 
tuntf,  rein  sei  der  ra$enhügel  lünler 
dem  »iely  befriedigt  auch  nicht,  do  ja  15 
diesen  hügel  treffen  eben  das  uei  ver^ 
fehlen  heisst. 

SorgemHsin  sim.  mit  beüehung  ge- 
bildeter orhname.    sö  gist  in  danne 
hiuwL'Dittl  uud  Siunenheio  und  Sorgen-  20 
nm  MS.  2,  18a  b. 

wigreiB  tim,  m  der  wftc?  /Um*> 
unter  rersfeht  man  den  von  Stockerau 
am   Unken    Donauufer    niifwarls  bis 
Krems  sich  fortüehendeu   raud  der  25 
JIdijfWae,  diedaM9tbttmitmtingärim 
bepflanU  gegen  Süden  sich  ins  Donm 
thai  senht.    vgl.  Karajan  in  der  ieit- 
$chr.  f.  d.  o.  4,  275.  wir  wellen  uns 
ibar  dm  vigrein  U  ttieadorf  se  vdde  30 
legen  H§m»§  7,  199.   ftf  dee  wlg- 
reines  steten  das.  7,  245. 

rpinf  sirc.    hieher  ^\rh  mit 

vasleo  g^ei^en  golc  gi-reiuti ,  cum  je- 
joamda  deo  appropioquabat,  Sekm^Uer  35 
3,  95?  BgL  iMlar  buri.  ein  gaol 
ö^rcinpn,  ausgremen,  ausmarken :  rgl. 
SchmeUer  3,  üö,  der  Mots,  Bowa  10, 
300  etterf. 

Temine  mm,    wird  9ormug§9«i»t  40 
von 

verrcirumije  stf.  das  rerseken  mit 
emem  ratu,  du  anieguug  eines  raias^ 
afH  atcb  ang«tcigler  verreiaMage  imde 
aüUreine  bei  Haltaus  %  1301.  45 
Biaw  «lO-  f/'^'f^'  tirMus^  gen.  hräiiijis; 
dkd»  hreiui  i*u  gr.  xtflvuvT).  rein, 
klar,  nt^e  UawH  reiaa  Im,  238.  kalt 
ut  vU  reine  iat  der  hmm  äa$.  30. 
das;  reine  gras  das.  236.  di  s'A^  eime  50 
rtiiK  ii  bade  trat  Waith.  54,  '2H.  vil 
&aeüti  in  tkereitet  was  ui^cli  siueui  vviiieu 


Bimai 

ein  rfin»>/  bat  Wigat.  2744.  häufig 
übertragen,  ir  gekdse  was  r^e  unde 
adwaidLn  vol  Iiulia.  28,  22.  von  allen 
Sünden  reine  leseb.  216,  29.  er  dAhte 
sie  vil  rptnc  (_obtDohl  er  die  misflsuht 
halte)  das.  330,  14.  Vf/l.  das.  355, 
34.  ich  was  sO  voller  schelteus,  da^ 
min  Ite«  atanc:  da^  hit  der  kdnec 
gemachet  reine  Waith,  das.  3Öd,  24. 
besonders:  ohne  flecken,  ohne  sünde, 
ohne  falsch t  ohne  tadel,  hehr,  herr- 
Mekf  eoUkommen,  nomaiMSeA  Mmort 
edler  frauen  u.  besonders  der  jung- 
frau  Maria,  si  nänirn  sin  rrnhrine, 
da?;  was  hcilic  unde  rt  iiie  rjiil  ni  st  Itx  n 
Esod.  Dtemer  Iba,  ö.  umuac  reiue 
meaadie  iat  aA  gnot»  da;  e;  aö  inl 
durch  got  getuot  Vrid.  23,  19  (.die 
heiligen  sind  tjemeinl.  tgl.  die  anm."). 
sin  wille  unt  am  inuot  was  reine  unde 
gnot  /».  208.  wie  reine  ein  naml 
Waith.  82,  35.  Longinoa  ein  aper  in 
S  il  reine  siten  stncli  das.  37,  20.  wire 
riuwe  und  reiiie^  \ebrn  f/n«f.  f>^  22. 
da^  bere  lant  vil  reiau  das.  IQ,  iZ. 
ir  gekOae  was  reine  und  achemdin  vol 
Ludw.  28,  22.  diu  triuwe,  din  laag« 
und  also  lange  frist  sd  reine  an  uns 
gewesen  ist  JHsA  16310.  der  reine 
Wirt  WigmI.  5214.  lainer  gol  lioa. 
5157.  3056.  er  waa  reiner  Ingeade 
vol  das.  204.  mtinec  reiner  se^en  das. 
2984.  reiniu  wort  Barl.  43,  1  reiniu 
jugent  das.  329,  18.  gotes  wurl  Vol- 
bringen niil  leinen  IngentbnAen  dingen 
Taifilii.  189*  aich  ceiae  macben  vor 
dem  meine  Silv.  1265.  der  eil  wjer 
doch  vil  reine  With.  I,  43.  iuut  wuo- 
char  die  eint  rdae  «nd  Utsel  vA  de- 
beine,  debt  vische,  bonec,  hols  und 
gras:  ob^  ie  reiniu  spise  was  Vrid. 
27,  7.  —  die  reinen  frouwpn  Waith. 
27,  17.  die  reinen  ^ue^ca  trouwea 
dtea.  36y  10.  ein  edelin  aehoBne  frowe 
reine  die.  45,  10.  ich  hän  den  mnot 
und  den  sin  gewendet  an  die  reiaeOi 
die  beben,  die  guoten  das.  im,  21. 
ir  reinen  wlp^  ir  werden  man  doa.  65, 
21.  9gL  dit.  81,  16.  reiniu  wlp  nat 
guole  man  das.  91,  !).  diu  reinen  wol 
jrennintrn  %vip  das.  \)\,  1  Hin  reine 
guule  iiiagl  iio.  195.   diu  reine  tio:».  22. 
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ir  reine  triuwe  Hns.  130,  frouwe  Ja- 
fite  diu  reine  WigaL  146Ö.  8230.  La- 
lie  dio  reine  da$>  4134.  tlü  reinin 
moter  das.  (222.  u.  d.   di^  OMch 

diu  reinp  MS.  2,  107.  b.  —  von  der  5 
Jungfrau  Maria:  al£Ö  gebar  diu  reioe 
Krisl  WaUk.  4,  13.  da;  was  diu  reioe 
nagt  •Ueise  dtu.  4,  20.  eiiier  niiiea 
mei^de  klQs  da*.  5,  36.  si  reine  und 
er  vil  gttoter  das.  6,  1.  der  reinen  10 
süejeii  maget  das.  3,  28.  —  nper- 
Injn  itt  «ml  diu  reinist  naoler 
TflM^.  4a 

reine  ado.    rein,  lauter,  din  reine 
gemuot  Nib.  Lm.  1165,  1.   got  ist  so  15 
reiue  gemuot  /».  199.  voUkommen, 
fdbdn.    tö  reiBe  rdl,  §6  reine  wl; 
ITa/fA.  53,  37. 

rcineberndc.  relnberzeCi  rein- 
mücte  s.  dos  Moeile  wor/.  20 

cni^breiiie  a4}.  rek^  wU  «•» 
^e(.     dt^  nr  •!  «ngelreine  MS,  % 
128.  b. 

katzenreine  adj.    rein  wie  eme 
Icatee,  bei  Herrn.  t>.  Sachsenkem  mehr-  25 
maU, 

mai^etreine  adj.  unversehrt  wie 
eine  Jungfrau,  dö  gemeiite  da^  bluot 
(A'ain«}  die  magetreinea  erde  Hiütn 
yed.  20  ,  33.  4A  scliiel  der  berre  30 
niMgei reine  (aus  dem  siedendt»  dO 
in  alleralahte  meile  kauerdir.  Ditmtr 
172,  2. 

unreine  ac(;.  unrein,  ungutfSchUmm^ 
hnomdtn  oß  vtm  dm  keidm  ge-  35 

braucht,  vgL  dagegen  Waiths  15,  14. 
von  den  sunden  bin  ich  ein  unreine 
va^  teseb.  282,  6.  fiiuch  die  werlt, 
•ie  ist  gnr  vnreine  Isfe6.  893,  16. 
trinchen  und  e^^en,  da;  ist  unreine  40 
Exod.  Diemer  140, 14.  die  sint  wider 
dich  doch  oflentiich  unreine  Waith.  10, 
14.  ich  bin  niht  der  einer,  vermeinter 
ond  unreiner,  die  dise  gAte  beten!  nn 
Barl.  50,  28.  diu  selbe  gift  was  als  45 
unrain,  sweliche;  mensche  mit  der  gift 
vers£ret  wart,  da^  lept  nit  ieoger  denne 
n  den  dritten  tag  wireh.  Jahrb.  71, 
27.  —  unangenehm,  da;  ist  wider 
der  nature  sin,  da;  ich  Her  iinrpine  50 
bin,  die  ich  vor  allen  wiben  kroeue 
Twiekt»  159.  —  comparat,    dise  sint 


unreiner,  schlimmer,  die?  mit  in  sö 
stille  babeot  gemeine  Waith.  10,  16. 

tötmMiiie  04^'.  MensgefährUek 
unrein.  hei;ent  si  ü;  der  kQchen  tHbea 
Cdie  katien)  oder  sw4  ir  sit,  wanne 
si  sint  tötanräoe  Bertk,  m  ieseb. 
676,  26. 

rciae  s^*  dM.  bieinl,  reiirf.  Craf^ 

4,  1161.  reinheit,  makeüosigkeit.  m 
Tröu  Hirh ,  da^  du  mit  reine  emphienge 
ond  io  gebeere  an  alle;  kit  Gfr.  iobges 
50,  9.  10.  er  ist  efai  ndnnwe  niler 
kiusche,  aller  reine  spec.  eccles.  13. 
rgl.  das  glossar  sw  Pns^.  K.  s.  759.  b. 

unreine  stf.  unreinheü.  die  scbrioe 
solheo  gesmac  &;lie;en,  da;  von  slno- 
nnreine  den  Unten  nIgeMeine  vfl  oib 
entwichen  was  ir  mäht  Barl  48,  11. 

reinüte  stf.  reinigung,  bodentaU 
dmon.  diu  erde  ist  der  andern  ele- 
mente  ränftte  mde  äo  dmiswa  mtm, 
maturL  im  Im«6.  709,  6.  sfll  Ar- 
fma  293. 

reinsnme  stf.  reinheit.  Friged.  292. 

reine  sve.  ahd,  hreio6n  u.  hrein- 
Jnn  Oruff  4,  1163  fy,  r§kdgm,  dn 
reine  uns,  reinebemder  muot,  lachen- 
der rdsen  spilndiu  bluot  Gfr.  Iobges. 
14,  1.  daonen  jene  wirt  gereinet  IToAi» 
gtd»  29,  2.  stnen  sin  den  rriaen,  kh 
wsene  da;  in  feinen  ze  wunder  babca 
gespunneti,  nnde  hnhen  in  in  ir  bninnen 
geliutert  unt  gereinet  Trist.  4701.  diu 
bete  ir  bdder  sinne  von  ha;;e  alsö 
gerainet,  nnt  liebe  nlsO  vareinal  du. 
11727.  mit  einem  wa;;er  reine,  da; 
iach  von  Sünden  reinet  BarL  81,  29. 
da;  si  sich  mit  ir  berxoi  towe  von  ir 
•flnden  reine  4af.  110,  27.  da  biii 
ntn  bOs  gerainet  gar  von  nunaen  nd 
von  rntten  Bcmer.  A5,  38.  er  sei  vor 
aller  valscbeit  sin  herse  hän  gereioet 
gar  BarL  38,  15  Qogh  ir  wellet  iuwer 
bene  nibt  reine  andien  wt  der  bdcb- 
fart  Ieseb.  668,  22).  da;  min  unge- 
sunde; leben  gereinet  würde  EngeOu 
6021.  sd  würde  ich  gereinet  unde 
wol  gcsut  tfnt.  5995.  ob  er  tO  tebet 
sinen  sin  BarL  16,  10.  da;  bfts  iowers 

herJens  suH  ir  rfinen  VOU  fllltTslnhte 
unrebte  spec.  eccles.  166.  leben  als 
ein  swlo,  da;  sich  reinet  und  sich  zeliant 
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hia  wider  leinet  io  der  alten  lachen 
flaot  Teickit.  78.  ouch  g-ereioet  und 
gebooden  worden  ire  wondeo  Lu4w, 

kremf.  5320.  vgl.  ghssar  sv  Pm$. 
K.  t.  759.  b.  vUjccIiche  er  sich  selben  5 
damAch  rihtet  unde  reinet  tnyst.  32R, 
7  C*^o  die  erklamng  tn  der  anm. 
wM  fM  freifif  dem  die  überuiumg 
m  den  gl.  Winnerl  [bei  SchmeUer 
3,  'in Ol  cum  ietoiiaBdo  deo  nppro-  10 
pioquabut  durch  d6  ffi  sich  mit  vaflten 
gegin  gote  gereinti,  ip«nii  ri»  loMiieA 

als  unsere 

bfdnitnng.  ttgl  nvrh  dd  si  sich  be- 
kt'rte  von  ir  sundui  unt  sich  gegin  15 
gote  gereinti  spec.  eccl.  75,  was  im 
gkmar  $,  218  mUrtekikiekmr  geiltttt 
scheinif  wenn  man  das.  52  Üesl  ir 
ault  ücb  gerechten  un(^  ereinen.  vgL 
ttoreiaea}.  —  wohl  ein  fehler  ülrein-  20 
%n  diimibe  fwndgr.  1,  72,  40. 

gereine  sw9.  dasselbe,  vgl  leseb. 
202,  20.  ir  suU  Hch  gerechten  und 
gereinen  spee.  eccks,  52  u.  75.  vgl. 
ich  reine.  25 

entreiae  tm»  ttnmrMgef 
$tuMe,  ^enmbe  der  reinheit.  niht 
entreine  an  mir  den  touf,  da^  des  rei- 
nen blaotes  kouf  an  uns  iht  verlorn  si 
W  23|  37.    die  «il  reuten  lAesen  30 
«Ii,  din  von  den  loaTe  erreinet  wu> 
behielt  rr  Infcr    nls  ein   glas,  reine 
onde  nihl  entreiiiet  Barl.  298,  '23.  sCt 
kuode  er  doch  eulreinen  wol  deo  luft 
mit  tlnw  geemaehe  8Uoe$ler  700.   er  36 
waosch  mit  guotem  willen  abe,  fwft 
er       hat  entreinet   ^S.  2.  7.  h.  wie 
hdstu  mtcb  eotreinet  out  dines  wa^^ers 
«nvllt  Pßt$*  369,  3.   ei  ttlen  ^  ire 
Ueil,  da^  Ii  ii  iU  ealreinlen  Pau.  JT.  40 
4f*-  Ot.    wand  dn  niht  bist  entreinet 
an   der  kindeline  biaot  das.   67,  71. 
diu   rede  eulreiaet  gar  die  lufl  das. 
182,  39.  da;  da  in  gegen  nür  nn 
trost  des  vleischra  vakche  minne  und  46 
wilt  mich  al  darinne  entreißen  dn^  fi30, 
81.   vgL  das,  369,  33.   &i  miu>Ua  ez- 
l^n  grai  jvr  brdi,  Af  de^  fi  wnrdin 
niirt  intreint  nocii  nul  da*  heidinscbart 
vnrmrinl  Jerosrh.  Pf.  6.  b.    want  des  50 
wart  üf  si  bekant,  daaj  si  mit  vnrß-ift 
vormeint  di  yrvt^ij^r  beltio  unde  intremt 


das.  174.  a.  sunde  verbdsit  and  int- 
reinit  die  natüre  des  menschen  m^st. 
113,  9.  er  bfti  e;  entreinet  gar  Di'o- 
elet.  3649.  vgl.  fundgr.  1 ,  365.  b. 
er  hAt  ouch  mtrcirirt  sinr  dnufe  Snd 
cristenheit  harlmetnet  5i«i,  63. 

erreioe  swc.  reinige,  die  vil  reinen 
ede^en  wAt,  din  von  dem  lonfe  erreinet 
was,  behielt  er  läter  als  ein  ^Bi  AdHL 
2'>H .  '21.  wie  wir  uns  nn  errainen 
von  allen  den  sundeo  Roth  pred.  49. 
^  heilige  tnofey  in  der  die  iiennichen 
erreinit  sint  dat.  60. 

iinrfinr  yrrr.  rmtnreiniqr.  die 
heidtMiiskni  meilen  ni  sculcn  imsii  Ii  nicht 
uoreinea  Genes,  fundgr.  2,  51,  10.  die 
mit  nMintiBten  nnd  mit  meinen  reten 
sich  babenl  geunreinet  Hahn  ged.  48, 
27.  engegen  £rol  du  si  (rfcr  feuff'l 
die  menschen)  unreines  glaube  im  U- 
fe6.  246,  11.  bt  der  lugi  und  bl  der 
verleitunge,  dämite  ri  mnt  geunreinet 
pred  im  leseh.  303,  8.  und  ouch 
andrr  f^cme  unrcincnl  vil  guolu  und 
vil  reciitu  lilra  ebenda  i/.  pUtern  wer- 
deat  von  vil  hei^^^er  venbt  dee  Ubca 
ode  von  dem  guureinten  fleumate  ar>- 
neih.  D'temer  h  XfTI.  kAmen  die 

vogele  unde  sajcu  daröf  unde  woltra 
e;  vTe^^en  nnd  nnreinen  mjfsf.  313, 
15.  ich  unrein  dir  den  köpf  enzwei, 
spricht  er  vil  ketr.erlichen  Helbl.  2, 
1258.  da^  wart  von  in  gunreinel  das. 
'2,  1177.  sin  munt  uureinet  den  luft 
da».  2,  387.  dennoch  wolt  er  mir 
mein  weib  gennraint  haben  yesla  Rom. 
108.  da^  nnreint  die  liute  also,  da; 
ettellchem  dAvon  widerfert,  da^  ej  ein 
halbe^  jir  nechet  Berth.  im  Ineb.  676, 
9.  als  Iis  der  ttp  die  a£le  han  in  disem 
pfunlc  nnreinen,  swenn  er  si  in  die 
sunde  leit  MS.  2^  7.  b.  vgL  stai.  d. 
d.  ord.  vorr. 

▼enmraiie  am  Mmnrean^yaii. 
defedare  vorurefnen  Dmfenh,  gfi.  89. 
eonvicere  vorunreyn  das.  79. 

reioiuige  stf.  die  reinigung.  pur- 
gamentnm  reynung  Diefenb.  gl  238.  dA 
die  tage  er  Rillet  werden  der  reinunge 

JJfirfen  mrf^f.  PO,  4.  rr/!  filartinn 

unrcinde  ilf,  utuauberkeii.  vgL 
Martiisa  145. 
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reinec  adj.  reinlich,  kommt  MeAr- 
farh  vor  in  Rud.  vceUchmnik 

reiiiej^^c  svot.  reinige,  piare  rei- 
nigen Diefenb.  gl  211.  eipiare  rey- 
nigen  Aw.  115.  expistos  gereyniget 
ditf.  116.  die  senftenl  die  bilze  und 
reinigen!  den  Up  ar%neib.  Diemer  6.  /. 
der  himel  reinget  sich  MS.  2,  1 6 1 .  b. 

mCreiite^  jw».  wrmtreinigen, 
6<MM(elH*  dl  sunen  ri  nicht  magm  ge- 

rrrrrrrn  noch  venvin<^pn  noch  ir  hene 
nicht  entreinigen  myst.  93,  19. 

gereinege  swv.  reinigen,  unz  sich 
die  darit  ^reinifeii  von  den  niite 
anneib.  Diemer  h  IX. 

iinreineg^c  siet.  reninreinige.  sor- 
didare  unreyuigea  üiefenb.  gl.  252. 

▼cninreinege  im»  wrunreinigen. 
delorpare  vorunraynlgeo  Diefenb.  gl. 
94.  fedare  das»  121.  ioqnioar«  dat, 
156. 

relnekeit  stf.  reinheU,  keuschheit^ 
r^ner  Mensioand^;  synonym  Mir  hei- 

lekeit  ir  herze  ist  mit  lillerltcher  rei- 
nekeit  gerieret  wol  Waith.  55 ,  22. 
da^  lier  (montiinu}  die  meide  solteo 
klagen:  e;  wIrt  durch  reinekett  er- 
»lagen  Fan.  613»  Vt.  wes  er  c^elou- 
hcn  solte,  ob  er  pnphf^hm  wolte  krafV 
unde  ganze  reinecheit  Siiv.  172P,  hie- 
mite  ist  bescheiuet  des  reinen  toufes 
reinikeit  Bari.  61, 29.  du  rehter  kra- 
sche  ein  blanker  snd,  der  reinekeit  ein 
trübe  Gfr.  lohn  P,  10.  mit  löterlM-hi^r 
minne,  mit  aucgender  reinekeit  das. 
63,  9.  ftf  die  grnnlveete,  diu  dem 
fdoobeo  wiri  gdelt,  soiUi  mit  süe^er 
reinikeit  eine  veste  brtwen  g^nte  Barl. 
101,  38.  iinrncht  unfle  heilicheit,  nn- 
chiufiche  unde  reinicheit  com  gem.  le- 
Aen,  tm  lMe6.  222»  4.  epreehet,  wel- 
cher reinicheit  er  bedürfe  ebenda  23. 
die  in  ir  «  rsten  nnschulde  and  reine- 
keit an  Up  und  muot  beliben  aint  Suso 
4m  Imeft.  873  ,  23.  sucht,  eehemde 
WM  eines  Itbee  reinekeit  vol  Ludw.  1 
15.  orich  srtl  wider  U7  >prir'rii  ,li 
sumerlate  der  (  diln  kusrliml  ,  srhemde 
und  reinekeit  das.  76,  3.  swaj  er  m6. 
lehens  In  woMe  g^ben,  A»%  seiden  st 
im  kOsche  leben  in  unverscharter  reine- 
keit Post.  K,  6,  29.  da$  ei  dit  grd^e 


seichen  nicht  enkonde  erweichen  zu  des 
gelouben  reinekeit  das.  29,  77.  er 
minnete  reinekeit  C^in  tagende  leben} 
tfoi.  43,  51.  d«  erir  faste  Isl,  dl  ist 
5   aller  slahle  reinecheit  ande  allir  elahle 

k^  =  iHp!t  !^prr.  ecci.  .')3. 

tiiiruinei^eit  stf  Unreinheit,  un- 
keuschheii ,  unheiliger  lebensvandeL 
Alb  was  ei  binden  C«o»  Aanfen  getekem^ 

10  aller  der  marter  und  aHer  der  nnrein- 
keit  glich,  ad  man  bAn  modit  leneh. 
945,  16.  von  smacke  gröj  unreiuekeil 
Barl.  310,27.  er  nannet  die  honbel- 
snnde  sus:  welUtcbe  ffdost,  nnrdnekeil 

15  das.  102,  9.  tgl.  spec.  ecrfp?.  136 
u.  172.  wan  si  weilent  sich  nibt  mä^en 
der  schSntiichen  anreinikeit:  von  dia 
iint  si  gole  leit  wmm.  1739.  polinlio 
unrainkait  gl.  Mone  4,  234,  38. 

20  reinpclirli  ndj.  rfinlirh^  edel,  hei- 
lig. 691^  sia  reinecUcher  muot  gar  ver- 
kös  der  weite  guot  Barl  143,  37. 

reinecllche,  retneclieheo  adt. 
reinlich,  edely  gut,  schön,    ein  bischof 

25  reinicUrhe  eemnot  Mai  83,  27.  da^ 
wir  vil  reinccliche  in  dem  Äwicllchen 
riebe  mOgen  beiden  erbegenö^  Bart 
81,  39.  unde  wunden  in  reineclich  in 
zwei  wf^e  Iftch   Lvdfr    62,  22  Her 

30  reinrlich  und  schöne  über  alte  gelouben 
liuhtet  Berth.  im  leseh.  679,  23.  — 
alle  grAje  lugende,  die  diu  frowe  in 
ir  jugende  reinecllrhen  ie  be£rir  Frnrl. 
2301.    d.1  bfieret  zwischio  buo?/-  711t,, 

35    da;  man  die  reinicllchen   tno  warn. 
3198.    dn^  ir  Ntterlteben  reineeltcbe 
von  ittwem  snntin  in  dirre  heiligin  die 
vasle  garnin  magit  sper  errfc$.  51. 
reinlich  adj.    rein,  reinhch,  löb- 

40    lieh,    da;  er  reinlichen  namen  nicht 
bcsulte  nil  nnvllt  Fnss.  K.  8,  88.  die 
ir  herse  an  in  trnoc  C*^  ihm  führia) 
mit  reinlichen  ding'en  das.  258,  52. 
HEiHE,  HEI5  swm.    ahd.  reino  Graff  I, 

45  978.  det  kengst,  b$schdlir.  rma 
admissarltts  tumerl  25,  3t. 

retni^f^i  fydj.  trie  ein  hnifjsl,  %ur 
mchl  tauglich,  stnnhch  erregt ,  geiL 
vgl  reinesker  emissarius,  schdo  vel 
60  reittischer  6m*  Grnjf  f,  979.  emiesurine 
reiniske  ros  sumerl.  48,  42.  vgl.  Pfeif" 
fetf  dßi  tott  3»  10.  tou  eine«  Mi- 
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nischen  grölen  rofse,  d«/,  verkoufl  wirt, 
80l  er  ocDieo  sehs  zweinztger.  von 
aaen  heogist  ...  drl  sweiasiger.  tod 
einem  ohsen  . . .  zw£ae  zweioziger.  von 
einer  kuo  oder  von  einem  stier  ouch  5 
als  vil  meraner  ttdtr.  421.  —  stolige- 
«mKA.  mir  $0  wird  w  erkidrm  mm».* 
wäfen,  da^  mnn  dich  Or  dem  velde 
siht  <()  reinisch  iituit-  nölij;  doch  in  der 
tierherg  Hdttlerin  2,  6U,  155,  wo  10 
Halt  aus  das  wort  für  ~  regmcht  er- 
UM,  mu  mich  ahm  6t  t  irre 
geteilet  hat.  auch  ist  vom  Itfai,  nicht 
vom  April  die  rede  und  die  personi- 
fication  ist  durchaus  durchgeführt.  15 

reiniseheit  stf.  geUheU,  simtUehs 
begier,  H^mbnautt  $lohe$  wesen. 
gib  ich  einem  guotpn  mor^pti  oder  sich 
in  gOetlfch  an,  der  wil  dann  ein  rao- 
mer  wesen.  wa^  er  mac  an  sich  ge-  20 
IcMn  reliriselkeil  und  speber  die,  dA 
bekiimberl  er  sich  mite  und  spricht» 
da:^  er  in  miime,  von  mir  wall  und 
brinne  liatUerin  2,  28,  25.  der  her- 
ausgeber  täA  im  fßos$or '  «mf  tieft-  ^ 

PKjvKCp ,  HKIREVAHB  S.  daS  tttfiff  frort. 

HKiKKAL  stm.  iMfo  MM  RivogUo  m 
Ithim,  «te  «tfMvr  «.  kottbarer  WdHm 
9^.  JeAMdlM*  3, 95.  e&mmmUär  wmn  80 

narrensch.  fi.1,  87.  rnynvail  im  ring 
Heinrich':  rori  Wiftenweiler  23^,  44. 
chlärn  raiiiiai  schaiiht  man  ein  in  guut 
geve;<;e  ^eftan».  4,  lt6.  niebl  «n« 
dors  iranc  man  zu  dem  mäle  nur  Wip-  35 
pHifuT  und  raiiifal  das.  4,  408.  die 
drinken  nicht  den  scblähteo  wln,  es 
araon  Reynfal,  Eliasssr  ite  üsrrrwiscft. 
63,  87. 

IW^E  sif    nlid.  rpi«a  üraffl,  .542.    ohne  40 
frage   zu  risHn,   .s/rA   erhehen.  auf- 
bruch  mm  kriegsmge^  kriegsmg.  vgl. 
StkmtUvr  3,  125  fg.  idtint  warb  er 
and«  basaade  eine  reiw  ia  sfnem  lande 
IrH  mlgpn  rind  mit  mannen  tinde  rwor  45 
onoh  iesä  dannen  uode  wart  in  einem 
strite  eralageii  7ml.  4198.    sai  reit 
er  i'if  die  marke,  er  roubte  unde  brande 
ofrcnllrlie   in    dem    lande   .  .  .  diuinoch 
vor  naht  dö  wnrt  der  schul   in  dein  50 
lande  fliegen  überal,  da^  der  stolze 
Kaadla  (h^geritaa  solda  afa  orit  offim- 


IuHlt  reise  das.  18841.  die  brAhten 
iu  ir  reise  tkrer  kriegsfahrt)  vil 
maaagea  btrHeben  gast  /WA.  im.  139, 
4.  dd  schielen  sie  die  nise  mit  den 
knehlen  dan  IS'ib.  Z.  134,  7*.  da^  er 
den  veinden  alle  tag  mit  rais  zog  grö- 
len sehadea  suo  Sudkenm.  18,  399. 
vil  rais  wart  in  da^  laut  getftn,  er  rfiert 
dl  veint  mit  wcronder  hant  das.  4, 
368.  wa^  Sturm  und  rnis  dn  wart 
getdn  das.  4,  400.  werde  dan  diu 
rais  volbriht,  der  idi  ipeia  Priajea  ble 
ged5ht  TWcAn.  5.  doch  wart  nie  kdn 
ding  s6  vreis,  »am  ein  büre  in  einer 
reis  das.  14.  e^  geschach  ze  einen 
alten,  da;  die  vofele  Volten  atrilea. 
aftcb  der  fledernifts  sie  sanlen.  di« 
sprach  .  . .  da^  man  sie  der  reise  er- 
lie^^,  wan  sie  wcre  ein  mOs  genant  das. 

1 5.  ebenso  ist  reise  =  hervarl  das. 

16.  ir  rüter  iiabft  in  reisen  witewen 
und  weisen  se  ergrtnen  gewont  »eit- 
schr.  %  77.  die  vil  nrg-en,  die  lange 
sint  an  minneo  biint  und  in  den  reisen 
wol  gaadient  M8.  %  198,  auf  ihren 
ftMMigen  gut  sehen  {wo  etwas  %u 
nehmen  ist^.  der  InntifrAve  zörh  eine 
reise  mit  großem  volke  in  da;  laut  kein 
Polen  Ludw.  4,  18.  vgl.  äa$.  36,  32. 
da;  der  laatgr^lve  a1s6  eine  verre  rdse 
ftf  in  gcTioj^en  wasre  mit  snlchim  t'nl/jn 
Volke  das.  38,  1.  dirrp  r^ise  Snintin, 
hine  mit  im  die  Sarracin  nu  entgelden; 
ai  Wirt  ir  fal  Ludm.  JtreM/l  4080. 
■Borgen,  s6  e|  Arsie  tage,  sd  sei  be- 
reit ein  ylslirh  man,  den  der  lantgrflve 
wolle  hän  mit  im  zn  der  reise  gar  das. 
Sll%.  9gL  dOB.  6410  «.  0.  ir  aoÜ 
ans  der  reise  bin  eriän  Alphart  135, 
4.  si  wuoslen  alle  frtichl  in  dem  EIsbt,, 
5wa/,  die  vit^iide  ijeleipt  hAten,  wan  di- 
siu  reise  beseiiach  in  der  ern  iürch. 
Jahrb.  91,  3.  dea  Aibreebl  man  aach 
mit  Hndria  brOdrin  reise  Tarn  Jerosch. 
Pf.  121K  n  M,  ö,  da^  si  vuoren  reise 
Utl.  chron.  2607.  vgl  da$.  3273. 
▼ert  iemer  esel  reise  Frjd.  140,  5.  der 
vert  des  tddes  reise  FraaeiU.  13,  12. 

hervnrt  und  rp\<v  rHcn  firt.  chron.  3875. 
sam  lAten  nl  ffeiiche  die  in  der  reise 
wären  Lan».  6851.  ouch  sal  ein  mar-> 
aebale  aBe  gebOt  hin  in  reisen  and  w5 
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nan  zu  velde  leit  basL  recht  s.  10. 
MM.  7.   mil  koil  iietelbe  reise  die 

etat  über  cc  schok,  nod  irart  stat  und 
lant  s^re  vorhert  and  vorterbet  zitt. 
jiüurb.  53,  34.  tgU  das  gedieht  eo»  5 
Hotenpm.'  die  Nürnberger  r^  =a  dfo 
heerftdtri  der  Nürnberger.  Kieker  ge- 
hören  auch  wohl  die  stellen  bei  Wal- 
lher: der  hell  wil  Kristes  reise  varo 
29,  18.  möht  ich  die  liebeo  reise  ge-  10 
Ttren  Aber  cd  da$,  135,  9.  ahw  tm- 
90ntändUch  bleibt  mir  gennoc  liote 
w^rp»  <]'\  die  liefen  an  die  reise  sä 
Can  das  wasser  und  nämen  des 
•eiliirdtiMS  wir  Mai  53,  7.  der  her'  15 
m»g^er  wrawittal.*  ub  gßiffm  m 
den  Waffen,  setzten  sich  in  terihei- 
diffnnfj$-n$taiML;  aber  dam  ist  gar  kein 
grtmä  Vorhemden*  tgL  unten.  —  ohte 
ridMS  mf  kri$9,  die  tmsfahrt,  dh  W 
rme.  $o  der  Miy,  dem  man  unter- 
nimmt um  eine  aventiure  w  be-^tchen. 
vgl.  Wigal.  1806.  das.  4365.  dö  hebt 
io  d6  diu  reite  Qwm  feste'),  da;  si 
kdmen  in  da;  M  m,  2.  7,  i\  m  95 
helfet  mir  der  reise  ia  Burgonden  lant 
das.  10  y  7  ^  vgL  das.  11,1*.  du 
sprach  Sigemont:  owe  der  reise  her  in 
ditse  laut  (.auf  Gdnikert  eknMtmgy 
das.  155,  4^  e^  geborte  sich,  da^  SO 
der  fursle  eine  verre  reisp  t;'i!  7.a  einem 
andern  furslin,  dil  wart  her  mit  größer 
frunlschafl  eopbaagiQ  Lud»,  21,  9.  si 
Wirt  Af  der  virt  tob  der  reise  siech 
J».  223.  dd  wolt  er  fr^en  umb  den  35 
wall  ode  war  sin  reise  wjpre  getalt 
Pari.  436,  30,  tne  ihm  der  weg  6e- 
eddeden  würde»  —  veter  uade  ■niter 
starb  io  tötUcher  reise  Pom.  K.  453, 

69.  ist  dasselbe  gemeint  ."Tn  lieher  40 
vater  starb,  des  w»rt  f  r  ein  weise, 
näcb  derselben  reise  Gregonus  der  Junge 
weide  ein  wenddanfe  OMchen  sb  sbie 
lebene  Pass.  K,  192,  84?  —  die 
strecke^  die  man  nach  einer  ^oste  45 
voncärts  rennt,  ehe  man  wieder  wn~ 
Mirt  Cso  Beneeite)*  siB  ors  ib  dsn- 
nen  fuorle  ba;  danne  rehte  reise  Wi§aL 

4.^73.    hipTTtarh  irt  zu   hrnriern  Ser- 
rattus  III  (irr    xrttschr.  ."),  178.  3  4'.^r).  5D 
WO  die  hs.  liest   vnt  für  da;  deaoe 
rechte  reise,  der  keramegeber  aber. 


die  stelle  im  Wigalois  nicht  kennend, 
beueri  oat  ftior  dtB  rdrte  reise,  iKos 

erklärend:  sie  eilten  in  gerader  ridk- 
tuag  lsrhnur<((racks')  ron  dannen. 
soUte  aus  dteser  atuoendung  des  wertes 
die  redentüTt  in  der  oAsn  ongeMgemem 
tteUe  aus  Uai  u,  Beaßer  C53,  7)  ^ 
flössen  sein"^  fräs:  Ärtis/ daran  ent- 
Inc  ir  reise,  smt  d.n?  si  warf  pin  weise 
and  vater,  muler  stürben  Pass.  h.  669, 
39  f  der  keramgeber  erklärt:  dam 
ktMe  eie  JMw  mei§img. 

reiseltappe  ,  reiseklcit ,  rcisc- 
kneht  (narrensch.  79,  29),  reiae- 
Uchen,  reisenote,  ms^eselle  ». 
das  aweile  wort* 

danreise  stf  die  (Preise,  so  stdU 
im  gedruckten  Tittirel  IX,  32,  bei  Hahn 
aber  1119,  4.-  dd  bereitten  sie  sich 
alle  voB  dsBBe  der  reise. 

berreise  stf.  dwreke%ar$eh  mm* 
hrerf^ :  der  dadurch  entstandeme  $elM- 
dcn.    vgl.  Haltaus  1,  885. 

hinreise  stf.  die  kinrase.  Ctf  der- 
selben hinreise  vob  nngewittiis  vrcii« 
vortnrbb  vi!  der  schiffe  JsreedL  Pf, 
164.  c. 

hovereise  stf.  reise  an  den  hof 
QteweU  em  den  dee  mgenen  ftrüen 

wie  an  einen  fremden'),   unser  bove- 

reise  tuot  in  niemnn  b;?^  hrknnt  IS'ih. 
Lm.  497,  4.  von  ir  hovercise  erstuon- 
den  sUrkiu  s«r  Nib.  l.  IIÖ,  3l  dö 
kOB  der  kdene  Volkdr  ibo  der  how- 
reise  Nib.  Im.  1416,  2.  egL  dm, 
1475-  4. 

Priujeoreise  stf.  die  kriegsfaia^ 
gegen  die  Preiieeen,  die  im  il.  jk* 
gleich  einem  kremange  amfOiebem  MrdL 

vgf.  Teichn.  7. 

tft}n> reise  stf.  retse  eine^,  tarnen. 
iter  diei ,  diela ,  tagreyse  Diefenb.  gL 
162.  diel«  tagreis  rfas.96.  ich  wirbe 
wot  ittr  boicichafi  gar,  und  bitbt  hie 
heime  immer  mö;  in  tuot  diu  ta?erri«e 
*eitsckr.  f.  d.  a.  6,  498,  66.  und 
sdaRen  in  einer  tagereiae  bi{  io  die 
stat  Ortrant  Imdm.  59,  3%  die  wtae 
hirldeo  si  tegelich  zn  allen  tagereisea 
f/fis  63,  6.  —  strecke  weges,  die  an 
einem  tage  zurückgelegt  wird,  wol  swte- 
ne  tegercise  lene  Jeretek*  Pf*  149.  h. 
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A^freiM  tlf.  uame  einer  wiac,  einer 

fll^^lotflltfii     tfftft    Xpitf^t  l^CflEfVlCMsfe^M^ 

MMSM^,  «oAI  «iK  «MTsel.   tw4  wlse 

ich  gegen  dem  snmer  sanc,  ein  hnge 
wise  und  Pin  ö^reise  fraucnd  402,  5 
11,  daj  ist  ein  Anreise  /au/e/  Hw 
dof.  403,  nil  der  Anreise 
hAchgemaot  fkior  den  samer  manc  ritler 
guot.  turnieren  wns  <\6  rilter  sit,  dk 
dieoten  si  den  vroweD  mit  das.  405,  10 
1$.   vgL  reUenote  oben  HS*,  21. 

waltreise  <lf.  ni^  t»  tfM  waU, 
vm  zu  jagen,  wer  die  besten  jegcre 
aa  dirre  waitrei«e  lia  Nib.  Z.  141 , 
3*.  15 

weg^ereise  Uf,  rette  Mf  einem 
Wiiyv.  hin  f^ithte  der  cnrteise  Üf  stne 
wegereise  Trist.  Heinr.  1446.  die 
Idgio  ire  leise  soogin  di  wegereise  Je- 
rofc*.  Pf,  48.  «ArMtf  ite  «nf  90 
4iM        iMTfii,  «4ArMi4  der  pro^ 

reisec  adj.  zum  kriegsmge  aus- 
gerüstet, äa*u  gehörig.  egL  SchmeUer 
3,  120.  dfliiii  «r  beide  eenle  Ifieent  26 
wol  reisiger  mfin  Pass.  2S9,  24.  der 
bäte  näch  reisigen  sittin  ein  gar  swar- 
zi;  pfert  beschriltin  Jerosch.  Pf.  153.  a. 
•lg  ein  reisic  wip  crvarn  ie  den  meo 
mt  rede  an  geiigt»  der  mit  ir  ze  reden  30 
pfliSft  Teirhn.  177.  dil  ist  wol  göl 
den  reisigen  pferdin  nttersp.  554,  1. 

reieec  aäv.    dasselbe,  ddmit  kouf- 
tei  ei  hemeeeii  ee  eieh  ond  mditee 
wApenröck  und  machten  eieh  ger  reieig  39 
flf  lürch.  jakrb.  69,  20. 

ungereieic  adj.  nicht  gerii$te$, 
Mi  mtt  krieg$fahrl  foH^iieft,  «ieftl 
efreMor.  ein  teil  ich  ungereisic  bin, 
man  tunt  and  Mi  imvil  durch  mich  40 
Win<;he.km  47,  3,  ich  bin  mr  alier 
schwach,  so  dass  ich  dem  hause  nichi 
eeFeie^en  Amm. 

ICIsIbc  shn.  reisiger  kneehi,  kriegs- 
kneeht.    nlsns  half  in  di  irre,  da^  si  45 
di  reisioge  dort  vundeo  näch  der  möde 
dl  heln  ei  im  ferAde  Jereeek.  Pf, 
160.  e. 

reis*»   $trr.      nhff-  reisun   (rraff  2, 
542     unternehme  emen  feldzug,  thue  50 
eme  heerfahrt.  des  mu^  er  dicke  reisen 
Or  wilewMi  eide  Of  weifen  Markg,  14^ 


19.  die  ouch  alle  tage  üf  uns  rilen 
onde  raledten  und  uns  grA^en  schaden 
ttten  «4rdL  Sakrb.  80,  25.   de;  der 

herzöge  öf  uns  raisöt  das.  80,  33.  die 
hf  uns  raisdten  ande  ans  schadgrllen 
das.  81,  16.  die  von  Zag  raisöten 
Ober  die  von  Schvit  An.  81»  22.  der 
raisdt  alle  tag  üf  nu  nsd  eebetgöt  dos 
tind  wir  die  slnen,  swft  wir  künden 
das,  87,  23.  irhebit  ücb  in  dirre  zll 
nnd  Of  di  cristin  reisit  Jero$ch,  Pf, 
27.  b.  de^  er  eO  rehle  sahtieKeh  ge- 
reist het  mit  irm  hrr  Suchentt.  4,  511, 
der  helt  mit  vrechen  rotten  vil  dielte 
reist  in  Schotten  lant  das.  1,  71.  ond 
reil  g4n  Preu^^en  evf  der  nrl^  dl  ril- 
lerleieb  geraiset  wart  dat,  18,  158. 
dri  man  g?n  weisen  Reuden  rnist  mit 
stolzen  beiden  fraot  das,  18,  183.  mit 
krieg  nnwidersagt  reisen  HätsL  1,  28, 
139.  egL  Seher»  2,  1289.  —  eliie 
rucksicht  auf  kriegs fahrt:  reise,  wenne 
man  xe  hofe  rei.sl  . . . .  da;  si  hfeten  gu- 
tes mö  wan  sie  von  den  hofea  rosten 
Teidlii.  286.  reiel  in  den  leiden  hin 
lad  wider  dm.  291.  dö  na  der  edele 
furste  sich  vorenelenden  Wolde  iinde  in 
pilgerims  wise  üz,  ztben  wolde  in  verre 
fremde  lant,  dä  wolde  he  cihen  nade 
reisen  Of  stnen  eigen  solt  Lud».  53, 
10.  si  möstin  alle  reisin  in  l6tllchin 
vreisin  nSch  iren  hergesellen  an  under- 
lä^  zur  hellm  Jerosch.  Pf.  31.  d.  — 
mit  adeerbialpräpeeUhnen,  dO  ver- 
nam  her  Swantopolc,  da;  di  brOdre 
onde  ir  volc  wärin  tlgemcine  gereisit 
fl;,  ausgerückt  ins  feld,  Jerosch.  Pf, 
53.  e. 

durchreise  sioe.  JUeker?  durch- 
dringe, den  lantn^r'ven  got  so  mit  sl- 
nem  geiste  irliichte  und  durchreiste, 
da;  er  der  toagio  warte  sundir  lougio 
Jeroeel.  J7*  65.  d.  egl  «.  rei^ea. 

ermse  eiee.  lasier?  auf  der  reise 
erlanfjen.  aber  swer  mit  kanst  erreist 
herren  gibe  unde  ir  segen,  der  ist  dü- 
hin  niht  ae  wegen,  da;  er  goot  vOr 
Ire  enphleh  Tekim.  217. 

umkehren.  lAt  üch  erbarmen  öwer 
kint  und  uns  armen  und  k^ret  an  wi- 
derreiien  Pnet.  K.  103*  37. 
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gercise  sin.  da$  hu  fei  de  w>Aen. 
dö  wart  vil  nuioic  gereise  gro^  Uvl. 
ekfomk  10163. 

g^ereise  swn.  reisegefährte  dd 
si  sin  gereise  was  ftf  einem  walde  kröne 
Sek.  2167.  die  gereisen  alle  viere,  si 
riten  voa  etmnder  dd  Drirt.  93T0. 

ScWfgfi'plHP  sipf».  der  reisege- 
fährte  CM  schiffe.  Hi'i  rief  der  schif- 
mnn  sftie  sc  hif^re reisen  in  den  nc&teo  au 
US.  2,  150.  b. 

mitereite  mm.  gminte  auf  4er 
heer fahrt,  der  bäbes  wibte  in  dd  M 
kaiser.  nllen  slnen  miteraisen  spriich 
er  dö  antiä^  kaiserckr.  Diemer  452, 
7.  dd  emphiengen  io  Rdnittre  mde 
alle  stne  miteraisen  da$.  516,  3t.  9gL 
fundgruben  !    ;?si  ri 

^VP{v-preise  sirm.  r/fr  <inf  einer 
reise  UHierwegs  ist,  wunderer,  pilger. 
dar  horidi  weeh  hindert  oacb  den  we- 
fweisen,  da^  er  deme  himelischen  kn- 
niire  nihi  niidi  begegen  Ltifi»  pred. 
43,  22. 

nämn  «An.  der  reSrige,  kriegt- 
iMim,  4»  m  felde  Mi.  der  in  einer 

guoten  veste  if^t ,  rlor  erschrickel  nihl 
vor  den  reissercn  tnyst.  317,  5. 

nichreisaere,  o&dirciser  stm.  der, 
welcher  Jewumdem  miehreitet,  auf  der 
reise  in  seinem  gefot^  itt?  i(  Ii  bto 
ein  fremder  abenlewrer  zu  lin  st*  fi,  f.n 
herreo,  zu  kotiigen  und  zu  keisent  und 
Un  irer  wappen  ein  nachreiaer  and 
Noh  an  iren  bofien  mein  Danmg,  uigt 
Bosenpitit  von  sieh,  egL  Wädtem.  HU- 
gesrh   s.  225,  .3fi. 

uegereisatre,  wegerciser  «Im. 
wt$  wegereiae.  da;  emnneh  kda  we~ 
gereifere  haben  hine  kume  so  lande 
Leys.  prfd.  ^9,  37. 

Iicllerei8<ere,  iiellereiser  stm.  der 
kmtehe  krieger,  Mari,  loa 

rciicl  Um.  ramb fahrt?  atn  g«- 
gmortiu  reisel,  seinr  hrimlichen  rmib- 
fahrlen?  gebenl  im  immer  crenuoc 
HelbL  2,  158.  vgL  das.  dte  anm. 

▼orreisel  sfm.  der  aaf  eeaer  rriee 
voransgesandte.  diu  wcrti  md  alle^ 
da/,  si  liAt,  mit  ffrimmem  wnofc  f»7  z.er- 
güt:  e;  k^ret  sieb  Ee  gr<);er  klage: 
din  werli  iai  endebafl  enwdge,  da^  si 
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schiere  wil  zergen,  sine  mag  nibt  langer 
so  geat6n:  die  vorreisel  aint  dähin 
Warnung  1811. 

rebeocre  ad^.    fähig,  eine»  hee- 
5    reszuff  mitzumachen ,  das  kriegstiieh- 
tige  alter  habend.  Ziemann,  ohne  cUai. 

reiMlidie  ade,  fasern  kriegs;.uge 
aagemetMea^  reisig,  kriegerisch  ge- 
rüsfrf'^  ndrr  heisst  en  hloss,  trie  man 
10  auf  einer  reise  fährt,  ungeritstet?  si 
fuoren  reisliche,  ir  pfert  und  ir  gewaot 
da^  Wae  in  komen  allen  iVI6.  Z.  112, 
3*.  dd  sach  er  rllen  ennenher  den 
marscbalc  reiseUche  einem  boten  pelfrhe 
15  Mai  210,  17.  die  erstere  bedeutung 
eal  hiiher  adoptiert  (Seher*' Oberl., 
Hagen,  Lübben'),  aber  die  letztere 
mir  trahrscheinlicher ,  denn  in  dem 
zireilen  heispiele  hetssf  es  ausdrücklich 
20  vorher:  wir  sin  eilende  geste,  wir  siün 
vam  ala  pUgertn  ...  ala  irtre  riiw»- 
saere  Mai  209,  7.  24. 

lutreistc  adj.    eig.  tonfertig.  cla- 
mosus.    ahd.  blQlreisti.    lAtreiater  ao- 
25   noms  ttmerl  17,  58. 

nnsTBR  Un.  u.  stm.  registrum?  so  er- 
klärt es  Pfeiffer  zu  Jernschin,  t>ei  dem 
das  trort  oft  erscheint,  an  des  timies 
reislir  den  eilfleo  man  iu  zalte  Jerosch. 
30  Pf.  HO.  d.  Bargbart  von  Svaodin 
was  in  der  tM  hc^meister  der  nAnde  an 
dfnn  rf*i«ter  das.  f24.  n  sö  sltirb  ourh 
in  Culonia  in  des  selhiii  jdres  reisler 
Albertos  der  gr^ie  meiHar  dat.  193.  e. 
36    der  nraistir  bill  d«^  reielir  des  aratia 

das.  144.  c    schon    hirr   srhrinf  der 
begriff  der   herr^rhufi   Im   warte  zu 
Hegen;   noch   auffaltender    und  die 
tletteftf  M  deaem  et  aaedrdeUid^  »gm^ 
40    onym   mit    meisler  Qdoch  09t  last- 
rcister")  u.  dann  stm.  fX,    ein  reislir 
er  der  lande  dft  m  Trü^in  tsl  das.  i .  d. 
dd  wnf  der  ordins  reister,  ieh  mom 
den  bdoMHler,  xu  Prfij^in  in  dem  lande 
45    das.  143.  c.    der  hAmeister,  des  or- 
er  ein  reisler  waa  an  geiatlicber 
£uhl  das.  63.  c. 

Inntreisler  ein.   doeb  sa  leM  der 
meister  da;  veige  lantrcister  OeknciM 
50    noch  Bertolde)   intsazie  aia  er  mM« 
Jerosch.  Pf  113.  a. 
HEiT  s.  ieb  idtoi. 
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RITT  S.  ich  RtTE. 

HEITF.  SWF.    »7ii7  doppelter  herit^iftfnfj     1 . 
tähleuj  rechnen;  2.  %urü&ten^  bereiten. 
Sehmd^  3,  155  «.  fS7  nkitmi  2 
verschiedene  voorte  an^  reiten  =  sdik-  5 
len  mit  qnfh.   rahjnn,   inhfl  rrdr'ii 
sammenslellendf  reiten  =  zurüsten  aber 
mit  goth.  räids ;  doch  ral^jan  und  reiten 
Ufopm  iBuUicil  ftrfuA  von  afnand«*, 
will  ßgUeh  können  beide  bedeutungen  10 
fltts  derselben  grundbedeulunp  erwachs 
sen  5«'»,  die  —  series,  ordo  «sa/*. 
tgl  goth.  Mids,  ipariKds  OMttnw/^^vo?, 
rtidjM  6q&otoixovv^  gar^idjan  iiatit' 
T«v,    ffariiideins  ^lorrwytj ,    vitodis  ga-  15 
räldeitis  vo(i0^i<sia.    rgl.  auch  nnlreüa 
ordo,  series;  antreitAn  digerere,  dis- 
posere^    Waekematfeft  4tf  ebenflalU 
wusanmengehörigikeit  aufsttUt,  nimmt 
Verwandtschaft  an  mit  irh  rItk,  wohin  20 
das  tDort  allerdings  itmtiich  zu  gehören 
$dketiii,  A»cA  ohne  dau  Hbtf  die  ent' 
mtMmg  der  bedeutung  ein  aufschhM 
erfnnrjt  irird.    im  goth.  fehlt  beknnnf- 
lich  ein  Sic.  rcida.    vgl.  auch  Diefen-  25 
bach  goth.  vDörterb.  2,        fg.  1. 
MifUttte«,  redmen.  iiiide  «iidre  tirde 
alsO   vilo,  der  ih  reiten  nit   ne  wile 
glaube  im  leseb.  242,  23.    der  reite 
die  Sippe  von  Adames  rippe  coloc*.  s.  30 
58,  tSS.    1^1  rdMI  den  winen  vor 
die  \k\  Legs.  pred.  54,  8.  du  solt  ouch 
reiten  die  j.lr,  die  m.lnc,  die  wochen, 
die  tagfe  und  die  stunde  das.  33,  39. 
der  satte  sine  kneht«  sa  rede,  die  »ta  35 
gnot  ander  handin  hatttn.   dö  nun  dö 
betrunde  reitin ,  do  wart  im  einer  vür 
bräht.  der  solde  imn  zchcn  tusint  phnnt 
das.  75,  17.  swie  vil  doch  der  himele 
8l,  te  reble  reilel  «an  ir  drt  luUertm»  40 
754.     von   silberfn  gflrteln  fdt  tarn 
nicht  I6?tinff,  irdoch  czn  ainem  menschen 
achol  oiED  nuer  ain  gdrtei  raiten  brünn. 
airffr.  a.  387»  ITS.   M  man  rnile  von 
Gr.  geb.  taoo  jir»  Scherz  1260.   ana  45 
reit<*n  si  der  tnjre  zmI  !»!/,  do:^  si  ir- 
>iillft  al   unz   nn    don    ffenontcn  wäni 
Jerosch,  Pf.  29.  b.  den  niiit  der  arbeil 
Terdrö^,  die  «an  au  tofrenden  reitet 
Pa$s.  K.  47,  27  (nicht  ^  bereitete^  50 
wie  der  hsp^r.  annimmt),    doch  wns 
ir  dl       vil,  swie  geroe  ioh^  reitte, 


ich  enkan  GawM  tm  t$ieb.  646,  16. 
dfl  hie/,  er  railpn ,  \vns  er  gelobt  hei: 
dö  wart  »in  ainlull  hundert  march  le- 
seb. 839,  24.  kein  man  aal  btee  aü- 
bar  noch  bdaa  pfenubg-e  in  den  snber 
legen  zu  ^csrho^ze ,  he  reile  i^  denne 
nÄch  sinera  were  freiburger  recht  171. 
sö  mac  he  fregea  eines  urteiles,  ob 
nan  da;  geichrele  lebt  reiten  anlle:  ao 
sal  man  teilen,  man  sulle  i^  billlcll  rei- 
fen das.  '230.  und  siillen  darnach  ir 
guot  raiten,  swenn  die  steurer  hins  ir 
heuaer  koment  mAsdl.  altfA*.  461.  nyi. 
das  ghuor  »um  wbarbuch  s.  t.  — 
sö  pr'Ve  hezcichenunge,  die  niemer  gor 
min  ziinsre  eiikan  wol  vollen  reiten,  gel 
enwuUe  geleiten  miiien  Sin  and  miue 
kanat,  enehöpfend  on/^tfA/aii,  erdrtmnf 
vateruns.  2894,  nicht  —  bereiten,  tele 
(Ifr  h'qhr.  annimmt,  wer  dä  wider  ta?!e, 
dem  mögen  si  reiten  oad  haben  vor 
einen  raub,  hH  Sehen  H,  iW.  er 
laaat  im  nit  versmähen  zu  tragen  und 
ver.«lähen ,  a  b  raiten  und  uber  zelen 
Hätzl.  2,  4^,  2t.  —  bezahlen,  er 
aiuo;^  dem  wirte  reiten  Martina  im 
le$eh.  758,  5.  atn  I5n  «irt  bne 
gereitet  pf.  Kuonr.  3 ,  33.  2. 
zurüsten  y  bereiten,  wilt  da  faren  lu 
strtte,  sö  reite  dich  bezile  Herbort 
479^  vil  aneHe  ai  sieb  reiten  dA 
IM.  chron.  2486.  vgl  das.  2508. 
sich  reitet  r-uo  diu  heidenscliafl  das. 
974.  DU  was  dd  näch  vi!  harte  unlanc, 
da:^  er  sich  aber  reite  mit  größer 
rtcbeite,  ala  dar  Iren  ftr«  tnot  TrM. 
411.  heim  und  ir  bereltschafl  reiten 
die  helde  werhaft  troj.  bl.  276,  bei 
Scher»  2,  1291.  vil  schiere  reiUe  er 
liob  dar,  alae  er  aolde  0;  gevarn  k&i" 
terdw,  im  teseb*  305,  16. 

ungereitet,  iin{»^erptf  part.  adj. 
ungereclmetf  nicht  in  auschlag  kom- 
mend,  mkht  wn  vergleSehen.  awa^  der 
wall  dea  lonbes  ireil,  awa;  din  beide 
blüomen  bringet,  Fwnz  f!irr  nahtepnl  gp- 
sinpet,  deist  gegen  wibeii  unfrereit  ßfS. 
2,  241.  b.  vgl.  ungereit  s.  ül2^,  27. 

bereite  am»,  tai  prät.  bereite,  An 
part.  bereit  neben  bereitet  t.  zah- 
len, mifzfihhn ,  erzählen,  mit  aec.  d. 
Mache  oder  mit  aec.  der  perton  m. 
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gen.  der  sacke,    wer  mühle  diu  sper 
elUa  bereiten  her  Iw.  142.    der  gotes 
§nMm  iil     vU,  dt^  ri  mmtm  as 
da;  tü  bereiten   noch   verenden  kan 
Barl.  106,  35.    vgl.  auch  unter  nr.  5 
2.  b.  —  baaUe»,  mU  acc.  der  tacke 
oder  der  perten.    dn,  lie^  er  alle; 
bereiten  mit  barem  silber  leseh.  839, 
27.    onHr  pn!  rlfr  6cliuilei;^e  den  wfn- 
liaten  ze  rcbte  bcifeu,  da  man  si  nibl  10 
bereitet,  ne  nicht  be*akU.    vgl  die 
mm.     Sekmotttr  3,  156.  idiiilt  be- 
reit  mit  gereilem  gelde  kulmer  rh.  3, 
118.    tgt  das  fffof<>nr ,   tro  aurh  auf 
3»  11  veneieten  vfwd.    unkiar  ist  nur  15 
du,  Z,  61.  —  d6  der  gast  den  anflt 
bereite  ab  er  gedinget  h&te 
im  leseb.  355,  7.    der  rlä  hrfttet^ome 
was ,  der  bereite   die  spilman  Eneit, 
dat.  289,  39.    der  amtman  sol  den  20 
iMm  beniten  uanek  stilr,  156.  miek 
daneben  mit  gen.     einen  siner  gülte 
bereiten  bei  SrhmeUer      156.  *?. 
bereiteny  mrecht  machen,  praeparare 
bereyten  Diefenb.  gl  291.        a.  mit  96 
acc.  der  tache^  resp.  dtv.  der  perton. 
wirt  da^  bereit  7p  rehle  wol  WaWL 
106,  18.   dö  wart  oucb  vil  der  vrem- 
den  berettet  hörlich  gewant  Nib,  Z.  40, 
2^.  dd  ri  beraitni  ir  kWderd«.  117,  30 
7".    sin  sarc  der  was  bereitet  umben 
mitten  tac  dat.  159,  3^    ouch  was 
dartao  breitet  vU  kreftediche^  gnot 
4m.  310,  7*.  die  ir  ifit  lidrtao  bribme 
difl  wardM  oocb  beroil  Aw.  11,  4'.  36 
der  Ckleider^  wart  in  zuo  der  verle 
vil  manegez  nu  bereit  das.  193,  4^ 
dia  ros  berettet  wAren  fflr  Becheliren 
koM  Am.  209,  61.   dd  WM  io  ftf 
den  Rfn  bereitet  vU^ecliche  ein  starke;  40 
schiffelin  das.  56,  5^  m  C.    nn  hnt 
der  hovebaere,  daj  s'in  in  rehte  leiten 
Cdmt  Mrfdk)  nad  61  dM  bMt  bereiten 
Tritt.  2668.   da;  si  Tristande  stn  ge- 
irant  berihle   und  bereite  dus    4953  45 
man  bereite  pfert  Iw.  250.    du  bereit 
(pfttr.)  Ans  die  mosre  Ufib.  Z.  105,  1^ 
dt^  ei  ir  silber  bll  bereit  kiraiber,  idt 
and  arebeit  Boner.  49,  42.    da^  mang 
repbtion  gesendet  wart  dem  kUnge  and  50 
wurden  schöne  bereit  dat.  61,  43.  wie 
MB  bercül»  oadt  Mbicbele  wag  her 


zu  der  merfart  haben  solde  Ludic.  5, 
2.  A6  der  arzAt  da;  Iranc  beraile 
iirdb.  J9krb.  73,  6.  d^  rieb,  da|  ia 
beratt  ist  von  angang  der  werlt  dat. 
48,  15.  der  knnig  diu  srhif  wol  marcte 
nu,  wi  die  bereit  wären  zu  lobe  LiMfo. 
krmmf.  664.  icb  eol  arfo  Ideiottta  tn 
beieileB  Am.  371 ,  2a         b.  Mtf 

nrr.  der  person^  nnsHisten ;  rcsp-  mit 
emetn  genettv  der  sacke,  einen  mit 
etwas  versehen ,  ihn  abfertigen ,  gan* 
ssberibiM  (,9^  Qr.  4»  633).  MMker 
gehören  vielleicht  auch  einige  beitpiele, 
diP  oben  bereif <i  unter  1.  aufgeführt 
Sind,  oft  auch  mu  einer  praposUion 
mit  etfsw  mm*  ^esejcibMii^  dm  MtMefr 
oder  det  zwecket  odor  mit  einem  ad^ 
terhmm  der  richtung.  nfhr  hänßg  re- 
flexiv sus  wart  bereitet  der  gast  Iw. 
141.  und  »wer  alr^rst  bereitet  vart, 
der  WM  der  6nle  tn  die  vert  Wigtd. 
449.  wir  suln  ouch  uns  bereitem  bcuB 
in  nnser  lant  Nib.  Lm.  637,  3.  si 
bereite  sich  zir  verte  Nib.  Z.  106,  4*. 
•i  bereiten  stob  den,  moehtmt  tkk  mtf 
war  reise,  Nib.  Lm.  645,  1.  die  von 
Bechelären  bereiten  sich  darzuo,  wie  si 
behaldeu  solden  vil  manegen  werden 
gast  Nib.  Z.  201,  3l  sone  kan  ouch 
lieb  mm  KriemhOt  bereitM  niM  dnr> 
zuo,  da;  uns  durch  ir  raete  iemen  scha- 
den tuo  dat.  226.  4'.  mit  dem  ^e- 
üuge  und  dem  snite,  dä  sine  reitge- 
aellen  nute  §6  aebdae  aint  bereite!  Wirf. 
4983.  wt  woUaa  den  wallaere  bereiten 
tthfltT  miiTP  da?.  15fiOfi,  wnUten  ihm 
übel  bereiten,  thn  uhei  mnckten,  mU 
ttöcken  tt.  ttäben.  ich  bereite  (^raier.') 
nridi  ae  wer  /«.  36  «.  181.  n  be- 
reite aich  näch  im  üf  die  strä;e  dat. 
217.  ich  muo;  mich  bereiten  dar  zuo 
das.  163.  man  sol  iuch  hie  bereiten 
maneger  andren  iio,  336.  irini,  be- 
reitet iucb  dar  aliten  Af  da;  fs  iViiA. 

27,  1.  —  des  wi!  irh  inch  hrrritpn. 
damit  will  ich  euch  ausrinien ,  das 
wiU  ich  euch  nicht  vorenthalten,  wiil 
m  omdk  endhlmt»  lebn  wei;,  wa;  noch 
sole  geschehen ,  desn  kan  ich  Ach  niht 
bereiten,  davnn  kann  ich  euch  nicht 
enahien,  Eaeit  E.  347,  27.  des  wi] 
ieb  6cb  bereiden  rM-hiaanal  257,  7. 
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t>gl.  glosfar  m  den  fundgr.  1,  359  b. 
•PO  aus  dem  Brest.  RB.  einen  bereiten 
^rwekBiuchaft  ablegen  angefünrt  «. 
«oAI  mmoadg  dafür  beribtca  vermm 

thet  wird,    ich  sol  des  wol  bereiten  5 
dich  Pari.  .173,  28,     Wockern.  stellt 
diese   bedeutung    unier   nr.    1.  mit 
reektf  —  gegen  den«  seolen  irir  ans 
bereiten  if§e.  eccL  185.    I« n  beiden 
bete  sJn  amye  srhAne        liereil  f.Jidtr.  in 
krewf.  3474.    in  ir  harnascii  si  be- 
reiten «ick  das.  3555.    der  nar  bin 
ich  bcriitflt,  damü  Mrcdhe»,  P«rs.  439, 
8.    der  magt  man  in  bereite,  überlie- 
ferte ihm  die  jungfrati.  da%.  818,  18.  15 
dö  wolte  er  einer  uumuuie  Scbante- 
kMren  bereltea  HetelL  48.   d6  bereit 
er  die  stete  and  diu  lant,  die  im  ir 
boten  hnbeten  p-esnnt  Dirmer  139,  5. 
—  mit  adverbialprupo$tUonen.     der  20 
aicb  dar  ino  erbeite  Qprät.)  und  si  wi- 
der tt  bereite,  «Ifo  goUvi;  wMermtf 
die  knrrftschen  setzte  ,  Porz,  im  leseb. 
413,  10.    ouch  sd  »ol  keiner  Hfr  mei- 
ster  anderswä  ä^wenig  der  stat  koutlia  2b 
nd  beilii  liieren  nnd      bereiten  (fer~ 
Hg  machen,  r//.  S<f, melier  3,  156") 
und  fürdfr  verköufliii  freib.  sfdfr. 
di  brädre  sandir  l>eitin   begandiu  zü 
bereitin  gesonwis  nnd  gereitis   gnüc  30 
Jerosek,  Pf»  69.  e.   en  eiMs  ttgie  lil 
si  slftndin  und  arbeittin  und  vaste  zö 
bereiltin ,  der  hl  di/, ,  ir^nre  dort  daj^, 
dai;  sio  amt  iclichim  ma^  das.  97.  a. 

ger<»te  swe.  «dt  ich  reite.       1.  35 
fttfMe,  rechne,   und  als  er  danne  alle 
dif  p'nottÄle  her  vor  gereitel,  die  si  an 
ime  babn  begangen  Legs.  pred.  96^21. 
wie  aol  ich  dir  gereiten,  her  got  mtner, 
wem  dn  knmet  tn  dem  gerieht  Sdisnd-  49 
/er  3,  153.         2.  mache  zurecht,  im 
wart  ein  kemenntp  ?c  sincr  sunder  ge- 
reit /t0.  208.  i^ium  simples  ich  reite?}, 
beide  gereilten  ei  eieb  nnde  iwooreD 
der  rede  EneU  E.  759,  28.    9gL  dß$,  45 
265,  11  u.  my$t.  374.  1. 

verreilc  sicv.  lege  rechnung  ab. 
erfoll  mit  gnäd,  wa;  uns  gebrist,  a6 
wir  die  eehnld  verreilea ,  sei  jtmgUmi 
tagey  Hütt!.  2,  66,  III.  er  kilnne  in  50 
es  danne  verraiten,  wo  er  es  hin  ge- 
Un,  bei  Scher*  2,  1762.    and  die 


vorjrpsfhriben  pFenning  suIIen  und  wei- 
len wtr  im  verraiten  als  einem  gerbaben 

▼olreiteB  siml     gm»  sdMa«,  m 

ende  rechnen,  ganz  schätzen,  näh  der 
schar  sach  er  dA  stän  eine  sd  grö;e 
breite,  die  oieman  koode  voireiten,  dä- 
▼on  ein  Ine  ule  bletp  «oienme.  740. 
da;  ist  des  beilegen  geistes  zil,  wen 
der  hät  sulhe  breite,  die  nieman  kan 
volreiten,  wen  der  ist,  swa  er  wil 
nnde  bit  bereitet  himele  vil  der  vU 
werden  trinittt  763.  di  «iiin 
werc  iren  wurker  zu  der  vroodin  leiten, 
di  nimant  mac  volreiten  Jeroech,  Ff. 
17.  d. 

widerreite  smi  Ug9  r9dmisng  ab, 
tig.  eiUgegen  bereduMt^  gegen  auf 

rechnen,  die  rechnung  revidieren,  den 
befand  durch  die  rechnung  dartkun. 
bedencbe  vil  ebene,  wa;  du  tuost,  sft 
du  widerraiten  mnoel  9iulmm.  40,  lia 
tgl.  Westenr.  673.  und  wenn  die  steu- 
rer  und  ouch  die  kamrer  widcrraitend, 
als  vil  als  der  rdt  dareuo  geit,  als  vil 
weilent  die  gemein  derlsn  geben 
und  alle  die  rannt,  die  di  stet  bIt,  il 
Pin  klein  oder  srrÄ?  ,  die  sol  man  ein- 
steu  in  dem  järe  widerraitten  münch. 
tidir.^  7,  100  §  12. 

reite  elf.  reehnmng,  reekmmg»^ 
ablegung.  tgl.  Schmeller  3,  153*  ovdt 
Sehen  2,  1261.  davon: 

reitbuocb,  reitkatnere,  reittac  s. 
dm  wmeUt  worL 

Peitnnge  ff/1  rechnung,  das  au- 
sammenrechnen,  die  rechenschaft,  tgl. 
Schmeller  3,  153.  bei  dem  an- 
dein  gib  wider  TcretA  ein  raitong  von 
allen  deinen  tagenden  nnd  von  allea 
deinen  werken  gesla  Roman.  65.  Ge- 
bel  ist  mir  schuldig  alt  raytung  C<n 
alter  rechnung")  100  und  68  gülden 
Ott.  Ruiand  3.  apriefat  er:  icb  Inn  dea 
gelts  irre  und  wai;  nicht  recht,  wa^ 
ich  im  gelten  sol,  und  beger  ainer  rait- 
tung,  sö  sol  man  im  aof  da^  nächst 
recbt  tag  geben,  und  aol  aach  bereden, 
da;  er  die  n^ng  dnreb  cbaia  lange* 
nmg  nicht  verziech  münch.  sldlr.  19. 
an  dem  tag,  und  raittung  gewett  wirt, 
sol  man  raitten.    Swer  dem  andern 


^  kjui^uo  i.y  Google 


REfTB 


URB 


raittimg"  weil,  der  sol  mit  im  raitten 
des  seiueu  Ugs ,  und  sol  iwia  erber 
DBB  BDO  der  rttitUiof  nemeii;  ob  aber 
der  cUagtf  und  der  anlwurter  sich  mit 
der  railluR?  tiichl  veraioen  mügen,  s6  5 
Süllen  sie  duoo  auf  da;^  niichsl  recht 
wider  für  recht  cbomeo,  und  dann  ge- 
flchechen,  wa;  rechl  ist;  and  Bwa^ 
a'wr  Hern  nndern  mit  riiittunq-  schuldig 
wirt,  ob  er  sich  duriitnb  bechtagen  liU 
so  »ol  er  iii  wem  mii  ^pfant  oder  mit 
pfemiiiigeii  oAcb  des  bttochs  Mg,  nad 
sol  dem  gericht  chainer  puo;;  acbal- 
dich  sein. 

verreitUBge  stf.  aln-echniMy.  au  15 
der  Dttbslen  verrattnag»  bei  S^km%  % 

reitcr  slm.  der  lähler,  rerhner. 
so  kiess  5.  L.  derjenige^  der  heim  spiel 
iokUe.  aber  der  raiter  iül  deü  spils,  20 
der  flol  gepueal  werdeo,  Tamaseku^y 
die  ältesten  Statuten  der  Stadt  u.  des 
bisth,  Trient,  OVien  1861)  s  ii4  ^ 
45.  daneben  der  wurfellttiher  encuimi. 
9§L  ^uehr,  t.  d.  aüerth.  II,  53  25 

reite,  reit  a^.  akä.  reiti,  bereit^ 
recht,  vgl.  Scherz  ?.  !'."M  und  pflac 
ir  üf  der  strafe  in  also  rtUtrC?)  mi^e, 
als  e;  Ir  £re  woi  gezura  troj.  bl.  142. 
heugwiehs»  weao  ea  reit  gemacht  ist,  30 
eiuzufüeren  Gr.  w.  3,  745.  —  gehört 
kieher:  ich  was  d6  aiben  wocheo  reit 
l/Ä'.  2,  IVl.  a? 

reite  od»,  oltbold^  6«r«Af,  «cAen. 

alrinte  ad»,    dasselbe,    allbereits.  39 
wi  di  lant  blibiu  bewurl,  flif  :ilt<'ite 
w4rD  bekart  an  cristuiUcliiu  uaniiu  Je- 
ro$ck.  Pf.  129.  d. 

bereit.  Bereite  e4f*   henii,  fer- 
tig, gerttstrt,  zur  hand;  mit  datic  d.  40 
persmt.     zuweflen  kann  mau  schwan- 
kest f  ob  das  aäj.  oder  das  verkurUe 
parHe^  wm  bwalea  gemetnt  üi,  di 
si  empbdheo  solden,   die   wären  alle 
bereit  Nib.  Z.  88,  if    güellich  umbe-  45 
vähen  was  di  vil  bmil  von  Sivrides 
amea'  da^  mianccUcbe  kist  da».  93, 
5^.   ia  was  ir  geaidele  alleo  wol  be- 
reit das.  40,  4\  borten  undc  bou||:c, 
des  was  in  vil  bereit  das.  42,  3  '.   do  50 
was  ouch  ir  gewaefeu  den  guoten  de- 
geneo  bereit  da»»  56»  4^  da^  ia  inuner 


sf  mit  triwen  unser  dienest  bereit  unz 
in  den  tut  das.  lufi,  3\  da  wa»  den 
werde»  gealeo  vil  grö^a  wirfacbaft  be«- 
reit  das.  201,  2^.  aio  e^ta  wmn  be- 
reit /it.  240.  ich  was  z»*  werp  bereit 
das.  27.  guol  splse  uad  seufler  sUr 
wireo  in  bereit  das.  181-  diu  hart  was 
bereit  uota  War  daraader  geleit  dae*  1 92. 
nii  wa.s  der  gast  woi  bereit  das.  244 
i^beide  letztere  beispiete  könnten  auch 
SU  ich  bereite  gebogen  werden),  da} 
itt  niB  dienest  leaier  iat  betdt  W^Uu 
43,  10.  ir  guot  was  munegesi  BMB  be- 
r<  i(  Wiyal.  200.  sin  getriuwer  gruo^ 
was  ir  bereit  das.  3965.  sin  hüs  was 
in  bereit  da».  3693.  der  wunacb  was 
b  bereit,  sie  haUem  «lies  mm  «mm  mr 
m'tnschen  kann,  das.  10593.  da^  ia 
rnin  dienesl  ienier  i>l  beieil  H  o///».  43,  10. 
3.  tton  personen  gebraucht,  bereii- 
wUtfakrif,  diemtfeNifi  mU  ge^ 
neL  det  »ache.  swes  ieaMO  dä  begunde, 
des  was  sin  lip  bereit  Nib.  Z.  21,  1 
des  bringe  ich  in  wol  inaen,  da}  ich 
ia  bin  bereit  da»,  54>  7'.  dea  vant  er 
yH  bereite  die  beide  l&üen  unde  gaot 
das.  77.  4  '  sitie  wart  ir  reliter  triu- 
wen  nimmer  me  bereil  da^i.  KH? 
der  statten  rriuntschefle  si  er  m  iiereit 
da».  188,  3'.  den  von  der  tarel  nMide 
was  er  allen  vil  bereit  Wigal.  1611.  als 
ein  vrimif  dinm  andern  sol,  der  im  die- 
oesl  Cd'^oütei^  ?j  ist  bereit  das.  3149. 
wir  sttia  in  ieaieralDbereil  noaeraoMH»- 
tes,  libes  onde  gttotea»  wisarmlla, 
spr  If'ben ,  unser  vermögen  soll  euch 
immer  m  geböte  stehen ,  daa.  6226. 
davon  wIrt  sin  siu  bereit,  da^  er  sin- 
get WaUL  113,  11.  deai  Salt  ir  bdfe 
sin  bereit  Pars.  171,  2.  unde  wem  m 
da  n4ch  si  bereit  minne  unde  werdc*- 
keit  das.  2,  29.  —  mU  z  e  «.  mf.  der 
iHSchof  was  bereit,  sloeai  broodor  ac 
Lelfeii  3Mrck.  jahrb.  56>  36.  mii  tt  u. 
subsl.  düi  ir  dunh  Christum  bereit  siot 
zuo  der  marter  das.  44,  14.  4. 
au»geriMetf  aaeh  mä  gen.  si  wären 
zwCae  berate  aaan  des  aniotcs  saai  der 
kraft  Wigal  2120.  der  anthei^,  wie 
man  vier  bereite  mnn  über  mer  sen- 
den sol  von  der  üial  wegen  xuq  der 
«rsicn  bervart  aM.  rUkUkr,  66.  n 


• 


ijiyiiizeQ  by  GoOglc 


«71 


RBITB 


suient  onch  stete  und  em^iglicli  werfen 
init  aiieoi  irem  tiiige,  ob  fiur  u^kueme, 
d«^  M  dl  mit  bereil  sId  flMra».  stäir, 
A22»         5.  iur  hand  liegend,  nahe. 
swer   de;»   hiiit>^rAvtn  irbeite,  den  tut  5 
bet  er  bereite  Ludw.  krmif.  1985. 
6.  tom  geUe:  baar.  dd  bdt  Ehmereü^ 
dto  sckad«a  n  fellea  diMB  bml:  twA 
da^   gein   einem   hisHtil   niil  fliiste  het 
enpliiiii^en  aöt,  ie  dä  geia  Karies  lut  10 
woU  er  wegeo  bereite^  gell  W.  Wh. 

23,  Amt»  U%ahlimg.  denl^  der 
ddagw  auf  dea  aotwarter  berail  phen- 
IHDg  mit  einem  m  lift-ri  brünti,  stdtr. 
231,  s.  402,  er  t>oi  berail  pkenaiog  15 
aoaahaB  dbemda.  wer  ailgar^t  wH  aia- 
dwn,  dar  acbol  du^  nicbl  an  erb  and 
an  aigeo,  sunder  an  beraitcin  gelt  rins. 
175,  s.  der  wir  si  aam.  und  g^ar 

mit  bereileo)  gelde  und  guleu  grobcheu  20 
..  besalat  baben  aiH.  jakrb.  56,  24. 
vgl.  kulmer  recht  5,  5ti.    ob  gCStail 
bcrflit  gelt  verpolen  wirl.    swer  «inem 
gast  berait  gell  verpeutl  da(£  .seinem 
Wirt,  da;  selb  gell  sol  atUl  ligeu  jür  25 
and  tag  münch.  stdtr.  62.    wie  inaa 
cbtiiit'  umb  beraits  gell  geben  .soi  das. 
368  u.  u.    e/,  soi  ouch  kein  leilgebe 
ndcb  der  wiogiuikeu  kein  »pil  lä^en  ge- 
achahen,  wader  mnba  bereita  pfSeBDige  B9 
Docb  umbe  iedigiu  meran.  stdtr.  416. 
der  sol   den  win  gelton  mit  bereiten 
pfeBDigeii  das.  428.  cgi  augsb.  sldtr. 
tT.  19.  «■  sol  mir  gelten  30l?  die 
ich  im  bereit  gelicben  hab  0.  RmU.  4.  35 
a^  SchmeUff       I'*  W ackern,  lum 
basl.  dtemliu.  recht       8,  5,  vo  der 
ausdruck  bereite  pbenuige  etwas  ande- 
re» bedmM,  fldatüdb  a6^«eAiMia, 
abgewogene  (wm  bereiten  berechnen^:  40 
der  scholteii^e  .  .   ttne  wi^^ende  des 
Biünzemeislers  sol  gän  in  die  münze 
vnde  dl  der  mOBzemeiater  ist  berei- 
lenda  nade  0;  zellende  plieuiaiage,  dä 
sol  er  cripfen  bereiter  phenninge  ein  45 
haut  vol  Hüde  mit  stracken  armen  tra- 
gen dan. 

liereite  ad»,  w^dMg.  ai  tnont  vU 

bereite,  swa^  du  in  gebutis  glaube  im 
leseb.  24.{,  16.  —  alsbald,  si  riteu  vil  50 
bereite  fiir  den  palas  dau  Nib.Z.  218, 
1K   bereUtu  ab  li  bereit  getot  wvre. 


sd  were  der  schade  gescbabes  Cret^ 

cenL  im  leseb.  995,  1. 
anbereit,  mm$t  onbereit  a4f« 

nicht  bereit,  schif  diu  waren  umbereit 
Trist.  3862.  gelriu«er  heinllche  sol 
ich  dir  weseu  umbereit  Aiö.  Lm.  785, 
4.  einer  bin  icb  nnbereit  dienstlicher 
trinwe  Pars.  114,  8.  aA  iai  aa^  als  a^ 
ie  was,  unsern  .sinnen  nnbereit  Waith. 
10,  5.  ucli  ctiun.st,  IUI  piii  iet;  umbereit 
zu  chutideu  iiie  der  wuppeu  biu  üu- 
ekemp.  12. 104. 

bemtachnfl  Sl|f.  l.  Zuberei- 

tung, ausriistung,  rferäth. schuft.  Trtstau 
der  nam  in  an  die  baut;  sin  bereit- 
aehafl  und  alii  gawant  da^  was,  ala  e^ 
dö  aohta  aln,  eia  vil  arme^  röckeUn, 
bescluiberi  unde  \ersli/,/,en  Trist.  3902. 
waii  kert  ich  alle  mine  kraft  7.e  riters 
bereitscbafl,  »ur  ausrmtung  des  rüters 
m  Mimtr  tekmtrlkitt^  das.  4928.  ir 
bercilachaft  waa  berait  ad  v irret ,  du^ 
ir  lieht«(  brehen  man  ^erne  möiite  hdn 
gesehen  g*  GerL  5656.  ein  mensche 
aal  babeo  eine  aaelle  bewegunge  oder 
bereitschaft  au  allen  lügenden  myst. 
18.  dise  selis  ^Uicke,  di  ein  bereit.scbufl 
sint  zu  deme  7.ucke,  di  meldet  .sancte 
Faului»  das.  96,  28.  diu  buoch  von  der 
i  und  ander  unser  bereitachafi,  dar  an 
unser^i  gelouben  kraft  beleiben  sol 
Hahti  (jcd  121,  41.  bereitschaft  man 
dar  truoc ;  die  hcrren  säa^en  unde 
aehriben  da*.  122,  86.  bntder,  du  solt 
holen  mir  zeiuem  brieve,  da;  ist  min 
gir.  In-reil.schull ,  der  ich  bedar  f  /Vrss, 
/i  .1.^7,  7.').  bereibcbafl  wart  dem  nici- 
btcr  genuc,  er  machte  vier  rat  das. 
683,  63.  barailaeliall  n  an  in  nlmeo, 
si  bereiten  sich  die  vart  Keller  75, 
20.  2.  baare  zuhlung,  haares  geld. 
er  hie^  sinen  solt  t>iuen  riUern  geben 
durch  bereilachafi  gewer  Foas.  f.  594, 
37.  beraitschafl  oder  anderlai  guot  .... 
dem  da;  gell  oder  da^  guot  erophol- 
chen  wart  mwncA.  sldW.  183  ej^t 
^cAers  123. 

betciteelidi  mir**  MeAl  und  teim^ 
ohne  beschwerde.  da:^  man  durch  sin 
düune^  dach  ein  här  bereitecllcbe  aach 
troj.  im  leseb.  715,  19. 

gereit,  gerate  e^P,   bareU,  mt 
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hand :  mit  gen.  d.  tacke,  si  ist  iu  vil 
gereit  Eneit  258,  5.  er  vaal  nln  c^^en 
■1  fcreit  da»,  291,  28.  ick  bio  gerdt 
Im.  114.  176.  186.  ir  ietwader  wu 
gereit  A  f  des  andern  schaden  das.  44.  5 
d6  was  gereit  dä  bi  diu  gewaltige 
BÜiioe  da$,  83.   ir  wehsel  was  gereit 

da*,  264.   mi  w«Br  ich  ta  fercil  dm. 

!8i.  202.  211.  er  sanc  hin  ala  die 
jif.ille[)  tiinrtt ,  den  ir  amhpt  ist  g-preit,  10 
die  es  tcohl  verstehen^  Slarieg.  22,431. 
aUe  DU  alle  ding  geschickt  und  gercü 
Wim  Imdim.  53,  16.  aioe  IniBpftBe 
wären  alle  gercil  das.  56,  23.  nu  suU 
ir  gote  sin  gereit  Strickers  Karl  537.  15 
der  gereite  gutes  segea  Gregor  3574. 

—  «r  ms  in  gtHw  gwril  im.  291.  ick 
was  der  rede  gereit  das.  156.  des 
eifles  gereil  das.  287.  —  wirl  er  des 
libes  gerett  dat.  1 30.  gemachet  oos  ge-  20 
nüt  se  da»,  88.  si  wanieii  te  sirtte 
gercit  da»,  198.  er  hd  ce  vUebeniie 
ein  gereiten  muot  das.  48.  er  was  mit 
in>e  und  mi!  goote  ze  ir  aller  dieoste 
gereit  insi.  517.  künig  und  huf,  die  25 
wirea  d4  te  etneei  willen  gereit  da». 
8321.  her  sal  allewege  gereit  stn  zu 
sterbene  iimbe  den  glouben  myst.  192, 

4.  des  sint  si  gereite  zetunnedos.  109, 
2T.  er  ist  gerdi  so  alieo  ziteo  uns  wi-  30 
der  sn  enphiode  l.efs.  pred.  127,  32. 
diensles  sfn  gereit  Jerosch.  Pf.  3.  c. 
ff.  6.  c.  als  er  dä  vor  was  gereit  das. 
47.  d.  ich  wil  iu  alle^  min  leben  ziu- 
wem  Iren  elli  fereit  SMdt.  Kart  4458.  35 

—  einige  dUkUr  gebrauchen  das  mort 
so  fpit  frtp  rjnr  virhf  fr.  t>.  der  rerf. 
des  Ütb.-Uedesj,  andere  haben  es  sehr 
häufig,  wia  Bartaiam  vom  Am»;  m 
Po»».  K.  hat  a»  die  8  oft,  mtik-  40 
rend  K  dafür  hrrrit  srtu.  —  die  form 
gereile  ßndet  steh.  i.  b.:  ein  schif 
wart  ime  gereate  Gregor  1637.  sw& 
tfi  mit  siegen  hin  bO^  dA  m»  gereite 
der  tdt  Strick.  Karl  4048  C«o  freilich  45 
eine  hs.  liest  dji/  w.  g.  d.  t  }.  ich  bin 
des  gereite  Jerosch.  Pf.  59.  b.  v,  öfter. 

eaet  eime  anderen  alsö  gereite  alsd 
ine  selber  iuyif.  192,  8.  ds^  aieh  der 
mensche  gereite  vinde   unde   licht  di  50 
ubunge  ze  tunc  das.  59,  23.   und  da^ 
sint  si  gereite  zu  tuiine  das,  109«  27. 


er  sol  einvaltecHcbe  darzno  gfreite  sta 
Leffs.  pred.  35,  21.  —  vom  geide: 
haar,  Winne  idi  enwoMe  niht  leaeo 
dnnne  fereite  gelt  mgtt.  245,  1.  ait 

pcrpytem  gelle  kulmer  recht  3,  118. 
Dgl.  das.  4,  14.  gereyle^  ^iiol  das. 
4,  13.  ^ereide  habe  Gr.  W.  2,  626. 

gereite  od»,  mit  fertiglMi,  hirkt 
und  schnell,  alsbald,  wie  gereit,  so- 
bald,  wir  got  danne  vinden,  sö  bsilet 
er  uns  Diemer  88,  15.  dd  sande  er 
des  palas  den  boten  sin  fenitn 
thtgM.  5681.  er  bOrle  e;  ecm  gereüe 
sam  ernnderin  wjpre /».  61.  er  eoaiohte 
sö  wol  gereite  üf  gcstän,  sö  er  gerne 
heie  getin  dat.  137.  ir  gelonbet  vil 
fereite  mlner  dorpeiheite  IVUL 15505. 
nn  gedächte  der  soldAn  gewis  si  alle 
gevangen  h^in  und  wie  si  gereile  C^*- 
reits)  wereo  sin  Ludw.  kreuif.  544. 
er  hatte  da  kindella,  da^  was  gereü« 
Ibof  jir  alt  wordin  laidm.  72,  5.  abir 
dö  si  des  morgins  frae  von  dannen 
Sölden  ziben  unde  da?  g^rnste  teti  des 
Volkes  gereite  der  stat  komea  was 
Lodm.  42,  12.  ogL  die  «um.  t.  127. 

ungereit  a4i-  nidU  koreit,  nicht 
war  hand.  er  ist  mir  ünL'ereit  /ir.  158 
m.  285.  wänt  er  bic  lant  gewinnea? 
din  lant  aiit  dirre  froawen,  wirtinw 
Yil  nngereit  Bnoit  128,  9.  isb  vorbte 
abe,  sie  st  ungereit,  ich  wäne,  mfn  teO 
si  verlorn  dat.  272,  5.  swa;  gote  un- 
iobellch  an  uns  ist,  des  sol  wir  wesen 
nngereit  Post.  K.  489,  5. 

^reite  ttn.  s.  unter  ich  rItb. 

g^crpitschafl  sif.  iurßstung.  bin- 
nen dem  pavil&ne  was   alle  die  ge- 
reitsebnft,    di   man   gedenken  mohle 
iesefr.  775,  4.  vgl.  da»  gUmar  mt 
Ehemand  von  Erfurt,  Heinr.  u.  JT«- 
negunde,  ed.  R.  Beckstein,   einem  pe- 
reitschaft  tuon,  ikn  tait  dem  uothsgem 
Vorsorgen,  W.  Wh.   194,  23;  ihm 
ftnüge    tkun,    Gr.  m.  3,  777.  — 
fjernthschaft ,    z.   b.    zum  schreihm 
er  viel  dräf,    da;   er  selbe  sclinbe 
einen  brief  mit  slner  hant.  die  ge» 
reitschafi  wart  im  biMit   Posa.  JT. 
129,  78.  —  baarschaft,  baares  rer- 
mögen.    nlle  stne  varende  habe  lUHle 
gereilscbaft  kukner  recht  4,  21. 
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antrolte  stf.  daneben  stn  (f  «.) 
die  ordsniUche  folge  des  einen  auf 
das  andere,  reikenfolge,  geordnete 
rtdU.  mich  der  Mireit  p«r  «Meinen 
Diu/.  3,  171.  sö  die  anei^en  äi^  ir 
neste  g^nt,  sö  g#nt  si  alle  in  antreite, 
in  Ordnung,  unde  trageal  d«^  korn  ze 
locke  fimdgr.  i,  32,  3.  got  Ul  ge- 
•ehiftn  nil  cntreite  diu  g-ewürble  siner 
heilieen  ron  dcf:  todes  qrh.  'J68.  diu 
wite  biD  uud  berwider,  diu  leo^e  und 
dia  breite,  da^  hii  sia  antreite  Oeorg 
40.  e.  die  hohe,  tiefe  «od  brnle»  de$ 
hdt  dtn  antreite  gemei^T^ea  und  gerihtet 
das.  52.  a.  nicb  der  antreite  zil  £vä 
noch  eioea  suo  gewao  Huod.  »eUchr. 
A.  a.  dteer  hohe  und  dtner  hrrile,  dl- 
ner  tiefen  antreite  wart  nie  gezilt  an; 
ende  W  )Vh.  1,  30,  vofür  die  tat. 
überseiiung  {^Lachm.  Wolfr.  XLlIf) 
kai:  quanttun  ms  latus  quantiunqae  pro- 
IhedM  ei  allM  In  deee»  huoiiiia  ne- 
quit  enodare  sophya.  —  na  soln  wir  iuch 
niht  verswigen  die  aalreit  siner  g^ehurti 
^ee.  eeeles.  15.  wil  da;  kiai  wol  be- 
rsochen,  §6  se^^et  ram  e^  too  den 
bnochen:  der  antreite  ist  vil.  —  mit 
VOUer  antreite  des  s;Mig'en  chunncs  das. 
118.  d6  garwete  sieb  der  bäbes  lo  dem 
Bonster  cente  Peters  mit  aUeme  antreite 
(dbo  «i».)  Miorekr*  47.  d.  dismnn- 
ster  er  im  wthte  nll  größer  ODlffeite 
Servai.  2559. 

antreite  suw.  bringe  m  Ordnung, 
ordney  maeke  ordentliek  suredbl.  ant- 
reitender  ordinans  Diut.  3,  171.  ich 
spriche,  dfl7,  neh^in  got  die  werlt  rihte 
noch  sie  niht  antraite  kcMerckr.  Die- 
mtr  97,  Vi*  iron  angenge  dirre  irerlde 
Wae  «wer  h^^  adtnilende  spee,  «eeH 
178.  xwd  hosen  er  an  leite,  di  wären 
gantraitet  von  golde  und  von  bcrelen 
ff,  Kuonr.  Üb,  8.  er  wolt  im  sia 
lener  töte«,  naa  hie;  di  gehe  yrtn» 
fdücre  antraiten  das.  99,  25  Qder 
reihe  nach  vorlerjen?  gleich  darauf 
Vierden  die  gaben  eimein  aufge*äkUf 
A  hat  dafür  gereiten}.  den  hfti  din 
fBldieheit  aalhes  Ito  feaatreilel  ttCanej 
990.  —  m  einklang  bringen,  der  sf 
ouch  ie  antraiteote  siniu  chöse  sc  gotis 
urteile  ipec.  ecci.  üb. 
IL 


hrantreite  slf.  das  brandeisen. 
aodela  brantreit  we.  o.  1,  46.  andena 
liraotraite  mmeet  33,  22.  ledala  eyn 
hraalnte  Diefenh.  gL  369.  ipogirginm 

5  (ypop^Tgium)  est  instrumentnm  ferreum 
quod  sustinel  igneB,  hrantreite,  das, 
16t. 

sdiafircite  s^.  feüoU^  um  gefOuo 

darauf  zu  seUen,  kückenschrank,  sca- 
10    fureita  DitU.  2,344  toreama  schaflreite 
sumerL  32,  59.  scalreide  das.  18,  47. 
reitliolz  Ckieher}  s.   da»  mwoUb 


ruonireittclieit  stf  prahlerei.  niht 
t  ">    von  rumreiticheit,  sin  höbe  art  twingt 
gebens  in,   ouch  da^  stiege  berze  sin 
ilirfw.  Areiicf.  S505*  vgl.  Frigck  % 
13S  mhoirltig  u.  rubmritigkctL 

Hn<1crrcit  hieher?  uuderswnnr  noch 
20    underreit  gevalscbte  dise  rede  ue  W* 
Wh.  5,  12.  ogL  unter  ich  eIdk. 
aniB  amf,   miekt  nrnm  eerhergekenäm 
gehörig,  tgl.  ahd.  hrelti-huoba  colonia 
be%  Schmeller  3,  155.  ^geschlossener 
25    ramn  'f  tgL  SehmeUer  3,  54  «.  155. 
fcAvocite         der  hofireem  kei 
ektem  londMrllkiwAd/kiidUii  g^ände, 
auch 

hovej^ercite  stn.  vgl.  Schmeller  a. 
30   n.  0^  Westenr.  256,  Haltaus  s. 
SOtere  1,  687.  Gr,  «.  1,  411  «.  1, 

574.  gehör!  hieher 

jjereite  u.  lieiiu|>ereile,  die  wald- 
mark ^  die  markgenossenschaft'{  was 

3S   der  gerayden  TeiiKitten  ist,  da;  iit  ine 
ouch  verbotten  Gr.  w.    1,  772.  vgl. 
Griesheiner  beschuerdesckrift,  ed.  Fr, 
Roth,  s.  12,  18. 
RiiTBL  sim.  prügelf  knittA.  dö  begreif  er 

40  einen  stecken  alt  dnen  grOjea  reitel 
C:scheileO  Otte  143.  nam  der  rit- 
ter  wol  geborn  einen  reitel  lang  und 
gT^ifl  die  türe  er  herte  wider  beslö{ 
IHoe^  1741.   er  mdebl  haavev  7 

45  grüene  reidel  Gr.  w.  3,  333.  hawc« 
2  stem  — ,  bait  ers  von  nothen  eines 
grineis  und  einer  assen  rddels  daxu 
«will  bhrt  reiddl  Gr.  m.  %  133.  mag 
er  rinen  raild  holte  nit'  iia  hain  Ira- 

50  gen  das.  1,  108.  -  -  Inng-e/  h3r  und 
engiii  scheite),  vsst  g'pprt  spol  in  ein  rei- 
tel leichner  3U.  tgl.  üchen  1291. 

43 
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RliTMllfZB  I.  das  ziteHe  fPf^rt. 

BKUK  akd.  retijaa.  Notker  77,  58 
«od«  in  iro  abgotbildea  reittm  m  u 
M   flenlsoeA»   C««a  pfovocavcnuiO. 

aUnnrd.   reila  carpere,  vettere,    tgl.  5 
C/rüf  '2,  558,  Schmeller  3,  174.  icoA/ 
«u  rijen.    das  z  Aa<  /iruAe  iißi$chen 
hartem  u,  weMtem  tmttB  ge§dutamki. 
den  (^der  allgemeinen  reget  enlspre- 
chendetO  tceichen  laut  beweisen  reime  10 
trie  reiben :  kreiden,  geilen,  ^ebei^eo 
MS.  2,  i9SK  ger eijen:  aMei^ai  P«r». 
410,  f.  gehei;«!:  feilest  Tri$t.  1406. 
t>gl.  da$.    154ß    «.   r.   a.,    auch  die 
Beitreibung  rayszen,  t.  b.  Suchenw.  46,  15 
116.  reissea  ks.  2,  19b  b.  Hatü.  2y 
Sa,  13.  rcul«  MR  ]w4iar.  M».  «,  IS 
n.  36,  3.  /wr  das  frühe  eintreten  des 
harten  lautes  spricht  die  schon  im  1 3. 
jh,  vorkommende  sckrmkung  raiUeo,  20 
reicMO,  reyczen.  %«k  mIm  mtukO&ktmA 
«M»  ^  überall,  wo  nicht  der  hmri§ 
laut    ausdrürhlich    he}rif'^eu    f.«;.  — • 
reizen,  hu-km.  an!reilti--i>,   hclzrri^  be- 
wegen, tnipelierCy  protucare.    lucüare  25 
reyMen  DitfmA.  §L  1S9»  provoewe 
reyaxen  das.  226.    höhiu  mioDe  reii^eC 
onde  machet,  Hp/,  (Ipr  mtiot  näch  wer- 
der  liebe  üf  swiogel  M  aith.  26,  22. 
ttl  sta,  her  spilman,  im  dirfet  nu  aibt  30 
reiben:  ir  habt  uns  leit  gelAn  Nib.  Z. 
34^    7^.  si  kan  dir-  tiimben  reiben  mit 
vnlschen   geheimen,    bi^    da?,   ir  l^re 
werde  güoi  Ba$'L  116,  8.  du  rayssest 
■lieh  vil       aof  dar  varl  Afchema.  36 
46,  116.    wir  fflla  «Daadw  reisaen, 
schelten  grymmen   and  peissen  HätzL 
2,  52,  13.    seitige  tatein  sint  warm 
■ade  vanhl  aide  raitieat  die  hnoifahiit 
onMj».  Dimur  e  Xilll   die  nAeh  ir  40 
aotbei^en  got  Er^'^rste«  reiben  mit  ma- 
neger onfuore  Hahn  ged.  53,  37.  diu 
miane  bet  in  gerettet  (lerbei^et)  Mai 
91,  8.   weeae  got  raiisit  tieea  tor^ 
spec.  eccl.  50.  sö  reizzet  er  stn  .ihtesal  45 
über  flüe  die    Christenheit   unde  über 
alle  die  under  dem  himde  »iol  das. 
173.   er  raiUe  irea  vatera  haehl,  da; 
er  ir  befcrte  zu  der  ^  Pass.  K.  130, 
38.  Tgl.  das.  163,  81    swa;  die  gelusl  1^0 
re^et  und  den  lip  vei^el  das.  335,37. 
die  taafe  reistet  maacf e  adt  . .  si 


reibet  roup  nnde  brsnt  Vrid.  164,  13. 
20.  mit  der  pri^os.  i  n.  ich  rci;e  dich 
ifi  der  Minnea  alrie  MS,  1 ,  186.  a. 
mU  4er  frä^.  Of.  aoa  bagaede  ai  ia 
wetzen  unde  reiben  AT  den  Wigfd. 
3^'>5.  dix  ölle/  reijel  in  uf  den  stril 
das.  444Ö.  als  du  der  werll  geiiei^est, 
•A  da  ai  voa  Inte  reigeat  aut  hartcai 
liebe  üf  lange;  leit  Trist.  1406.  rei^ea 
M  aller  fröuden  stierekeil  troj.  2191. 
Ward  er  dar  (UT  gereijet  und  gemant 
äm.  da  rei^ea  aa  dich  de« 

llbea  taiat  if  ein  werade  vcriaat  Iurfw. 
kreuzf.  7n35.  den  der  girltcher  muot 
danU  ein  teil  gereizel  was  Pmt.  K. 
214,  21.  binnen  dirre  selben  rit  rci- 
gele  ihi  afdar  all  dea  liavel  Ofäe  fe«de 
da*.  498,  30.  die  bestin  dea  laadia  la 
Samaitin  reiirtin  ande  jeitin  di  gemeine 
dil  daruf  Jerosch,  Pf.  139.  c  er  rei- 
fele  den  goakder  tfe  ai,  da;  er  aiytl. 
148,  14.  mit  der  präp,  se.  der  bn- 
met,  der  inziht  hei/et,  der  kwikket 
unde  reibet  if  /.er  nceni  liiiril  Trist. 
15406.  ze  lügende  reiben  fiore  6^. 
loekeft  oade  reibet  auch  lao  den  lil 
ir^.  15939.  die  übel  guot  bei^eot 
und  guot  ze  übei  reij^ent  Barl.  95,  23. 
ich  habe  su  eiaar  attaaea  in  gerei^el 
alM  anol  Peai^  K.  W,  43.  aicbt 
vil  nutze«  er  d4  adiOT,  wea  aadea 
geschreics  ruf  r<'i/tp  er  den  xilea 
der  Lillüuweri  riten  Jerosch.  Pf.  155. 
c.  der  laulgräve  reiste  di  zwdne  kei» 
aere  wedbr  eia  endir  m  alille  Lmiw, 
6,  15.  er  bilt  si  unde  reiste  si  U  dea 
werken  der  barmeberzekeit  das.  36,  3. 
ai  reibet eu  de;  volo  zu  deaae  opfere 
m^a.  302,  «.  —  aaveraMeft."  «ick 
reibet  vaste  dersao  am.  Mtktr»  im 
leseb.  350,  25. 

rei^aere  slm.  ahd.  reuän  Aoiic  67, 
8.  vgl.  Graff  2,  659.  der  welcher  «»> 
reiU.  da  war  da  railiare  loraeawde 
streides  Hahn  ged.  45,  74.  ich  wa^ 
wol,  reii^aer  unde  diep  sint  seltaa  gao* 
len  Uuten  liep  Vrid.  47,  24. 

reSzunge  stf.  die  mrektmg.  pro- 
veealio  rejczang  iHtfmb.  gl  226. 

ret^ec  adj.  Leys.  pred.  8?,  4  keissi 
es:  er  giuc  blo^terude  ab  der  rei^ge 
woir,  aber  das,  83,  18  sleA//  ö  was 


Digitized  by  Google 


R] 


676 


10 


er  ein  reistg^er  woir,  sider  was  er  ein 
inilde:^  scbif;  ako  ut  reise? 

gerei;c  ti».  akd.  gcreiii  cMctalfo, 
neditio,  bei  Schmeller  8,  174.  Oraff 
2,  559.  die  anfrcizitnff.  rlö  mnchele  5 
er  eia  gerel;^e  und  geruofle  über  seote 
Johuiem  leys.  preä,  19,  2%  ir  sult 
aiht  cin^  s«>  dm  Mdarn  ffto  md  m- 
gen  boese  dinc  und  gerei/^^e  und  ge- 
werre  machen  Berth.  126.  mit  grö^- 
rae  gereije  quämen  sie  zu  kreide  Her- 
bori  8746.  gsr  grd^  was  ir  gerei;e 
jrSff.  3,  186.  a. 

reS^el  sim.  C^f  «'X.  ?}  m 
dtfM  togelktobm  angebrachte  lock- 
MptiiM,  dtr  Togel  Af  den  rei;el  mit 
Me^cr  fttmie  wirt  betrogen  Eng^ 
1926.  dem  rci;el  volget  läge  mite  Frl. 
217,  4.  ein  rwisch  reisel  aod  ein 
cbiobe  kröne  öL  iäö.  e.  —  oft  in 
tffttfU'a^Me»  9bmt.  •gL  Hmfi  m 
Bmgdk.  1926.  ir  aiioe  ni|rt  «ad« 
iclobe  hAt  minen  mnol  gevangen  fro/. 
33.  b.  si  htdc  künde  wisen  der  Minne 
reibet  onde  ir  iinll  in  gmadeldse  trät- 
ichafl  dm.  151.  b.  o«eli  mgi  uns 
d'ävrntiur  von  ir,  si  wn-rc  ein  rei/el 
niinnen  ijir  Fiirz:.   Tiiiy,  28.  sundeii  rri- 


15 


lei,  schaudeu  kiübe  Neidhard  MS.  2, 
73.  n.  miti  ne  ait  dem  rnyliel  der 
rainn  nod  aniteosch;  solcbs  küssen  und 
balsen  sind  rairel  der  lieb,  hei  Schmel- 
ler 3,  174.  obtcön:  selb  truag  er  den 
reijelj  «  den  Idoben  MSB,  3,  328.  i. 

raplltlobe  «.  ici^elklfibetiii  s. 
<fas  ueeite  tcore. 

rei?cia:re  stm.  der  falistrtcke  stellt, 
wgelkloben  au$legt.  vgL  amg.  42.  43. 

«rrci^«  MW.  mafnite».  da^  hil 
mich  errei/^el  üf  «tnegw  Munt  löt 
Nib.  Z.  315,  4^. 

gcrel^e  sioo.  aufreae»f  amireibatf 
tfregeny  emtfflftMi.  ninne  gcmdc 
Inst  kande  ir  lip  vil  wol  gerei^en  P«rs. 
410,  1.  dfl]^  er  siner  fridelin  niht  en- 
sante  snich  kleinste,  d«;  si  zu  wilde- 
IceU  unde  diser  werlde  itelkeii  gereijen 
MoU«  Mü.  37, 16.  dn^gol  di  bege- 
ninge  der  proph^len  gereifte  myst.  44, 1 2. 
ourclirci^c  sict.  vgl.  oben  B^b^,  39. 
nsderrei^e  awp.  sich  gegmuUig 
A  kagiuidn  lidi  ondencIsMi 


von  ^rste  mit  den  Worten  H0r6iM^ 

1448. 

IM.  «rAaftM  mir  m 
gerene  stoo.   er  m1  wi^{«n,  kumt 

e:^  so,  da;  ich  im?,  in  gereme,  dä  den 
vriunden  sin  wirt  ir  berse  von  ges^ret 
NUh,  10,  6.  Uttupt  ter glicht 
Sdm^er  3,  85,  «mmc*  m  A§dtof- 
fenburg  einen  vagen  remen  oder  eln- 
remen  bedeutet,  ihn  mit  der  remketlen 
oder  dem  reuschuh  hemmen,  u,  nimmt 
aU  tbm  der  «felb  on:  dau  teft  eei» 
treiben  hemme,    aber  der  msoMMwn- 

hang  ist  dageg^  v.  röHifj  verfehlt  ist 
die  wtuammenstellung  mit  dem  goth, 
brunjan.  s.  oben  unter  ram. 
MuAir  MM.  firrapr,  barün  Re«An  ^  Da- 

niu  W.  Wh.  428,  32. 

20RSAMKWAKT  nom.  propr.  söhn  des  Terra- 
mer.   9gL  W,  Wk.  189.  191.  195. 
197.  199.  200.  201.  202.  213.  225. 
226.  227.  230.   232.  269.  270.  271. 
273.  274.  275.  276.  277.  281.  282. 
25    286.  289.  292.  295.  296.  302.  311. 
313.  314.  315.  316.  331.  334.  325. 
327.  328.  329.  330.  331.  333.  336. 
364.  365.  3b8.  397.  398.  413.  414. 
415.  416.  417.  418.  420.  423.  424. 
30    425.  439.  430.  431.  433.  439.  442. 
444.  445.  452.  457.  458.  459.  aie 
roof  (ins.  3.36.  388.  3'J7 
RS^äK  swc.    du  belebte  uode  raoste  der 
unmde  Up  in  einer  scbÖ;,  da;  her» 
35    Inl  vii  Manegen  stö;,  wan  er  mit  dem 
töde  ranc  W.  Wh.  6  5,  2.  vgl.  fundgr. 
1,  387.  b.    Schmeller  3,  10  tt.  obem 
rehsene  unter  hachb. 
inm  am.  ahd,  remOn,  iBfercddere,  roM. 
40   rendre.       On4f  3»  5S1.  aUm,  ranta 
hierum  afferre, 

reote  »tf.  die  rente,  der  erti'üf, 
redHue,  niamC  raite  er  dft  vanl  was 
eine  marc  pfenuge  Jerosch.  Pf.  93.  b. 
45  di  heiligen  SHrrnmrntr  der  ktrchin,  dli 
di  renle  unäir  solikeit  an  slät  das, 
75.  a.  dar  aü  hat  oucb  di  pfafTea  go- 
lia  dtnti  im  ■ebafla  aut  den  aaeraMen- 
ten  nich  ires  loails  renten  das.  6.  d. 
50  vil  s^re  er  du  g&hete  näcb  den  sacra- 
menlin  cristinllcbir  rentin  da»,  126.  a 
C^afttfrMi  die  Mdem  laMMi  ftaiyfofa 
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etwa  tmter  renle  — rennede?  vgl.  das- 
uXbt  unter  ich  hukke}.  von  swester 
eonveBle  si  mtelite  od  lobdldi«  reute 
Pau,  K.  335,  16.  ir  gAles  naht  da*. 

6*23,  62.  uf  unst'lii,'en  renten ,  su  un-  5 
yiückUchem  yewmUf  das.  übU,  27.  lu- 
oes  rente   warten  Mart.   13i.  Maria 
wee  h5her  tu  werde  und  wirdifer 
rente   vür  die    andern  elemente  das. 
115.  oft  wird  das  wort  umschreibend  iü 
tm  Pas».  Ä.  yebraucki,  ohne  dass  man 
mit  sicktt^eit  enlaefteMm  Aoim,  ob 
da*  unsrige  oder  rente  ^ramede  ge~ 
meint  ist.  r/j!.  das  letztere  teort.  ydüch 
musten  si  gebi  u  C  marck  irre  rechten  15 
reynt  »itt.  jahrö,  ^,  11.   syne  jerliche 
rente  da».  U,  1.   CC  »cliock  obir  ir 
rechte  rent  d€u.  15,  28.  hundirt  marg^ 
ir  rechten  ren»en  das.    Ib,   23.  von 
der  rechten  reute  und  von  den  zollen  20 
äai»  32>  29.  m  Jirlidier  reute  geben 
ttod  gelden  93  eeboek  das,  48,  1 9  v.  d* 

HEPan>e  DK  scunvK  nnm.  propr.  königin, 
so  sckoUf  dass  Cotidtctramur  vil  nach 
ebenhiuj^e  vani  an  der  cllren  neide  25 
vellcs  Uic  Park  811.  das. 
255.  477.  806.  807.  809.  822.  vgl. 
tnRKP.i^^l•:  {auch  m  de»  ietarUn  »u 
Fan.  22h,  U). 

urauiHK  «.  nmooit  a.  dag  Mteeite  «orf.  30 

niFpK  swo.  mit  r6tem  zwirn  sint  diu  ira 
goHier  üf  g^ercppet  M.SH.  3,  IMI».  von 
ringen  stark  gereppel  ein  hersenier  der 
kOnec  ftterf  TU.  25,  139.  krnmb  ir 
hftr  nnd  baete  fetwifen  di^  e;  binden  85 
reppel  MSH.  3,  281.  u. 

nsoriAfiz  s/w.  das  reijtiiein,  die  $echn~ 
messe,  er  singet  uns  den  re4|uiauz  zei- 
neu  mUe  in  der  wochea  BeäiA.  t.  334» 
1166.  «pf.  di»  anm.  40 

■Ihb  5f'T.  nhd  rf^rjari  firnff  2.  533.  Stt 
rbeu  yekony.  vyl.  Dtefenb.  yoth.  v^r" 
Urb.  %  170.  SdmaUat  3,  Ul.  Gr. 
1,  343.  3»  16.  tadle»  wtacken  Qcon 
flüssigen  ttie  festen  dingen^,  herab.-  45 
laufen  machen ,  fallen  lassen ,  ver- 
streuen, verytessen.  d«^  biuul  vil  va^te 
rftrie  der  junge  ail  elarchen  wunden, 
die  er  dem  aUe»  »chhtg,  Wiyal.  1182. 
da^  nierrtfin  ftiri'rle  der  kinde  bliio-  50 
lea  einen  irahcu  Dtut.  l,  14.  e;  wirt 
aibie  (eröret  unser  Uuol  Mnafe  wli 


das.  2,  153.  in  der  itat  st  sich  wer- 
ten«  mit  den  steinen  rirten,  würfen  si 
nber  den  fmben  USwi.  3674,  mmI 
Frommann' s   erktäntny:    aia  föttam 

gleichsam  einen  sieinretjen  von  der 
mauer  herab;  aber  d$e  steÜe  bleibt 
$ekmari0  «.  vieUeiekt  ssl  berlaa  m 
laeok  nmefan  inber  Aoolor  rIHe  rem 

jämer  unl  von  tri\re  Sertat.'  1069.  der 
brüt   dar    in   rerte   C*»    ^«^^  woiser^ 
Pass.  51,  63.   die  ander  chint  begun~ 
den  brAt  in  ir  chnnele  rtai  Bäk»  gad, 
99,  29.    ddvon  sö  rirte  er  nnde  fA^ 
truj.  bL  223.  rf.    füll  minne  alsam  ein 
vederspU  sich  niü^et,  si  rerel  leit  unt 
kleidet  an  aick  rieh  gevider  in  wem- 
de^  fiep  FtL  Uadar  JUi,  %  9,  der 
vogel  fial  vedeni  gertVt  Suchenw.  30, 
43.    r«  ril   loup   der  wall  und  swigent 
vogelÜn  Mb.  2,  Üb^.    diu  linde  rerei, 
Idfsl  alr«  blOttar  faUe»,  da$.  1»  303. 
b.  fckottwent  an    den  grüenen  waU» 
wa;  der  loubes  Mi  geröret   das.  1, 
201.  a.    üus  rert  der  t&ah  müs^e  sin 
Pm  169,  11.   Titarel  mit  einer  kurt 
die  ritter  rtete  ikt  der  erden  dnek  MS. 
2,  1 5.  b.  er  ist  als  ein  reinbemde  boum, 
der  obe?,  rerel  das.  2,  163''.    Her  mai 
rcrt  tüuwes  Irör  das.  9,  6.    ir  ougcn 
rftriea  bei;e  icker  lOtär  die  wnngen 
HälaL  %  30,  18.  vyl.  das.  1,  1,  52 
u.  Scherz  2.  f  '>94.  —  mit  adverbial- 
prdpos.  unlnuwe  hit  ir  sitmen  ge- 
r4rel  WaUh.  21,  32.  —  rc^ecän.  din 
krtatenkeit  tick  rtrle^  diu  beidenicknlt 
sich  mt'rte,   mauserte  tieh^  Uess  die 
federn  falien .   ihrer    wurden  immer 
weniger  und  wemyery    W.  Wh,  392, 
25.  —  9M$Aar   iatramaUiia:  dn^ 
maneger  anch  sin  eigen  blnot  dwdi 
liebte  ringe  roren  (■  rnfVen)  Suekamm. 
13,  123.  da^  waj^^er  in  die  lafle  dar 
wfalerberget  Mrel  nnd  e;  danne  aMt 
kUrer  düfte  auf  erden  nider  in  biaidKCr 
varw  ri^ret  Titur.  bei  SchmeUer  3,  121. 
rcre  stf.  das  mederfaUen-  dü  trieiic 
an  die  rer«  von  den  ursen  ül  dte 
erden  W.  Wk.  19,  8.  der  woni  kadcr 
md^e  r£r,  Ah   im  werdekeit  entrisct 
Pari.  170,  18.  s(»  e?  knimt  nn  die  r^r, 
da j  wir  in  niht  geben  mer  cohcs,  110. 
ick  Wolda  b  Udan  t6dai  idr  fTStt-Ak. 
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1,  80.  b,  sin  haut  vi!  h!nnles  r^re  mit 
gwerzen  bluomen  hat  gercrt  das.  t, 
3.  des  melmes  rdre  das.  1,  130-  des 
viIIm  r€r»  i».  1,  t06.  des  nngtlaekw 
rtre  daa.  1,  66. 

j^pr^re  s/n.  das  niederfaüe»,  die 
ntdera^  bei  ücher*  l,  529. 

i^radi  «M.  IMW  kermufälUf  Amwm^ 
rinnt,  vgl.  SekmeBer  3, 121. 

bererp  srrp.  benetie.  der  frouwen 
oug^en  wurden  rot,  du/  si  ir  liehen 
friuodes  briut  mit  treben  gar  iiererie 
beilr*  1,  201.  lÜgea,  rtew  fitt* 
der  zil  mit  itl«|«ai  loa  berCfet  «^tielMN». 
28,  13. 

ger^re  «ve.  giesse.  sö  mao  euieii 
miliclin  trapfn  wa^^ers  drtn  ger^ret 
OgmMO  M8.  2,  204.  h. 

verrrrr  ytrr  hinfallen  lassen,  hin- 
werfen, auf^f^lrruFti  :  att^giessen ,  rer- 
gietsen  ;  wegschuUeiif  verlieren,  alsam 
citt  bir;^,  der  l»ild6  te  kolze  md  m 
gediirne  verr^ret  sin  gehürne  g.  $m. 
1382.  er  begunde  slo  alten  hät  verrfi- 
rtn  troj.  bL  68.  b.  da;  er  verrirea 
bie;^e  der  fdratdeMsen  kiide  bluoi  SU»» 
9BS.  da;  Engelhart  verrörte  durch 
mich  silier  kinde  bluot  Engelh.  5506. 
dtn  hliiot  icb  verri-re  MS.  2,  204.  b. 
der  mit  eren  bäl  sein  pluot  verr^rt 
AicAfma.  25,  269.  da{  «r  miltMlIolMD 
Bol  VMT^re  an  dem  gejegede  C''^  Al- 
fter, der  stn  geil  ahheinft  «.  fallen 
läittf  um  seine  Verfolger  »ufriedeu 
m  iIeßmO  tfm.  %  207.  b.  sint  diu 
•Iflcke  liht  Twr^  verstreut,  verutor* 
fen,  verhren,  Parz.  ?5  4-,  r^^  <yv~ 
srheüp  iinri  ho^^cn  verrtTl ,  verioren, 
das.  257,  die  hei  des  bittern  tödes 
fl«^  verderbet  und  verrlret  Sueheim, 
3,  180.  dA  wirl  vil  zeit  An  nutz  ver- 
r^rt  Hätzl  2,  58,  191.  ila  iop  verru- 
fen Engelh.  3968. 

lerr^re  twt.  amriaumder  sckMen, 
9&r$pr9mgen ,    temiekims»   wtp,  dfa 

•  nnme  uns  frnidc  mt^ret,  cot  h?"it  dich 
mit  sirldeQ  geret,  da;  die  lebeu  (?} 
niht  m6  serräret,  du  bist  aUer  wunne 
(in  dieh  M8*  2»  4S.  b. 

ppaw  gwv.  ahd.  xMn  Graff2,  533.  engl,  to 
rnnr  hniHe,  schreie,  blöket  eig.vom  vieh 
gebraucht,  reren  balare»  bei  SckmsUer 


3,   120.  so  gel  da^  vihe  uf  dem  velde, 
da^  lirr  fl^demwalde;  vil  lüte  si  rrreiit, 
sO  si  ^eaauicne  cherent  fundgr.  t,  199,  7. 
USI  f.  USB. 

Srbspr  svw.  dauere  wu  rifsi  C**  da».") 
tadeln,    ent  mtdem  respen  «.  mter 

ich  BISPB. 

berespe  awv.       berefse.  teiMk. 

ouch  wdren  same  cristen  hie,  die  mur- 
10    roelen  be^oden  und  in  berespen  kün- 
den tougen  in  ir  mttote  Sih.  4850.  be- 
respen uode  geslrAfeu  Bert.   III.  uit 
woUcet  mieb  borespeD  ia  ddoen  com; 
berespet  eio  neBsch  tUeBtl  sieh  lelbett, 
1.5    der  kumet  an   goles    vorhl:  herespe 
dtoe  s£le,  sprich  sao  dir  seihen,  da 
Bittost  vor  fote  bUIb;  «wer  sieb  edb«* 
berespet,  der  ist  wol  an  allen  stetes; 
dis  dein  kiirbelin  beliiilet  mines  hnio- 
20    ders  sünde,    dip  spanne    ich  vur  min 
ouge,  da}  ich  darumbe  in  berespe  und 
nlBer  iÜBdefl  verge:^^^  vgl  bei  Sdken 

1,  124. 

RESTR  s.  unter  raste. 
25RETicn  stm.  vgl,  RÄncn,  tLCTicu.  radix  re- 
tieh  iWMrI.  40,  3.  cBBtertoBi  «Iii«.  55, 
32.  radix  retich  vel  gerta  dtt$.  14,73. 

morrcf ich  stm.   v;;f.  vnter  iltlCR. 
raphaniis    merretich    sumerL    58,  40. 
30    raphauutn  das.   14,  74.  vgl.  23,  38  u, 
40,  4.  rapbaBBS  Biaior  B0«a6.  t>raH$L 
BBTTK  $109.    oft  auch  RETE  geschrieben^ 
doch  im  prät.  ratte;   das  pari,  hei 
Herb,  häufy  nrt.  ahd,  fetjan,  prät. 
35   relita,  pmrU  reliUr  u.  ratl^r,  vgl  Graff 

2,  471*  «n^dir.  hreddan  rapere,  eri- 
pere.  —  retten,  befreien,  des  roubes, 
des  dä  was  geladen ,  des  wart  harte 
vii  gerat  Herb.  2631.    wan  da^  er  in 

40  slteB  wart  gerat  vob  dea  baathardeo 
diu.  12702.  vdch  hie,  reit  dA,  ein 
Schlachtruf,  Suchenw.  !),  183.  der 
tarney  lärt  auch  retten  unde  siahen 
da»,  30,  221.   ai  bdfea  ir  Up  ande 

45  guot  retten  und  beheben  *ürch.  jahrb. 
78,  28.  kumt  der  ühf!  tiin  rl  her,  ich  wil 
dichlAn,  6  da^  ich  dich  rette  if5. 1, 59.  b. 

rette  stf.  die  rettung.    der  leider 
bit  geleBdet  aof  tiefeai  wlg  An  belFe 

50    rett  Suchenw.  16,  173. 

rpttunge  stf  die  rettung.    i«t  dar, 
keinem  slo  hüa  abgebrochea  wirt  durch 
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reltaDge  des  flnrf? ,  dem  snl  man  sin 
hüs  wider  machen  meran.  sidir.  4? 4. 
wßre  Sache,  da^  io  ir  herre  ui  den 
nlMÜn  mAnltg  krioe  rednog«  Ute,  lO 
woldcn  si  iae  da;  s\6i^  nnlwerten 
Ludw.  39,  25.  Vffl  Srhmcüer  3,  158. 

berette  swv.  befreien;  schutiend 
tddnnmt,  EvUii  toehtir  beretiat  Gly- 
tin,  alsö  quam  i;  dare  AiIum  «.  Prof. 
A*,  90.  tgl.  dip  anm.  si  ranten  alle 
tuo ,  da^  si  in  berelcn  fferh.  501)8. 
siner  er  vii  beralte,  der  gegangen  er 
vfl  ld«t»  da$,  4956.  die  Kriceben  nftcb 
rflerten  unde  wollen  in  haben  berat 
das.  7041.  dorf)  s<V  wnrt  da^  ros  be- 
nt  von  den  baslttarden  das.  7820.  er 
wolte  6»%  binwieb  berefen  doi.  5003. 

unberat  o^.  part.  ungeretttt,  mcht 
befreiet,    dirrr  liie  gefllt,  dinre 

bleip  umberut  Herh.  6459, 

errette  swp.  befreien ^  bescktU^enf 
Utddrmt»,  da;  ros  er  mit  den  sporn 
twioc  not  wolte  samliche  ertreten ;  sant 
Serväce  Ute  si  erreten  Sercat.  2986. 
M  erratter  einen  roup  allesament,  den 
fi  im  beten  genomen  CriedL  pred,  1, 
10.  die  von  ZOrich  erralten  ein  ronb 
»ürck.  Jahrb.  fl?.  1?  dt  Strä^biir/^er 
hinderschluogen  aineti  großen  roub  und 
triben  in  enweg;  de«  wurden  aber  die 
von  Zflrieb  innen  nnd  Ilten  in  nOcb  «nd 
erratten  in  Irlich  das.  82,  22.  —  mii 
acc.  u.  genetiv.  s4  möbten  wir  un?  ?in 
erretten,  uns  vor  ihm  retten^  Genes, 
fundgr.  2,  21,  26.  tgl.  MyUer  3,  XU, 
S12  (von  der  bir).  wer  mobte  nv  den 
erreten  in  Ludw.  kreuif.  4150.  er  kan 
mich  leides  wo!  erreten  iteinschtrefg, 
im  leseb.  581,  tO.  vgl.  noch  Sehen 
1,  BIT. 

gerette  stet,  wer  mohte  dd  dee 
gereten  in  Ludw.  kreuif.  4421.  das  er 
is  nicht  Os  gebrengea  noch  fereUen 
knnde  hdm.  recki  5,  3. 

■BiiARBBR  stm.  vgl  arsneib.  Diemtr  N. 
XII  u  Pi  Vllf.  renhnrher      ein  wdrze. 

RBi'MA  stn.  dl  opiäte  gil,  da^  si  da;  revnia 
swendeoi  si  armeib.  Diemer  t  VI,  sd 
linket  de;  rewnn  iücnneiil  ton  den 
boupte  ebenda. 

HKVE  I.  ich  BEBF. 

r£wb  s,  unter  ufiWKS. 


rUnt  firan*.  lachend,  heiler,  iavente  h'Ip 
et  la  rinnt,  diu  scbcene  jagent,  dia  la- 
chende Tm/.  3138. 
vuuSf  gern,  niiAun»,  dmubm  ninnALV 
5    Hm.  aus  rom.  ribalt,  miltellal.  ribal- 
diis,    rubaldiis,   $pdfer   fram.  ri!»9tid 
die  »weite  tübe  batt  macht  Ursprung- 
Kdu  enä^mung  am  dem  deuttckem 
wahrschekUiids;  mach  J.  Grimm,  gr. 
10    1,  444  anm.  wäre  ribalt  =  reginbalt 
(tric  renart  aus  reginhort),  ttrtprüng' 
Uch  =  vir  fortts,  dann,  mii  degeneri- 
nmg  der  MeiOmtg  m'e  reck«  litro 
fiir,    =   vir    violentos,  verwegener 
15    burgrhe,  roufhofd,  laugenichts.  ribaldi 
sind  diS   vorstretler,    besonders  im 
fhmtöriichen  keere  Cenfans  perdoa^, 
Mchon  mii  iMer  nebeub^ 


devtrmrj.    tgl.  Scherz    ?,     I?^?.  tn 

20     deutschen     Sprachdenkmälern  haben 
sich  folgende  betden  anwendungen  des 
mettee  erkaUen.  t.rmißoU,hmd 
Ureichery  taugemckts.    er  gie  betetn 
umbe  brdt ,   unt  treip  da^  sta^lerllche 

25  wol  dritt  JIr  oder  märe  dm  da;  er 
aiaO  stre  TOn  ebiet  Itbee  seboene  qua 
...  die  schamellche  bürde  die  tnioedcr 
\vrrdp  dnn  Rünlf,  ^rlich  nl^am  ein  art 
ritialt  ,    <f;i;    im    fiedcin  .sin  armuot,  als 

30  e;  doch,  wei;  gol,  manigem  tuet,  sinen 
gnolen  willen  nie  benan  fVaif.  3793. 
dA  fkior  tU  ribalde  . .  .  etsllcher  taem 
ba;  an  der  wide,  dennc  er  da;  her  di 
m^rte  unt  werde;  vok  an^rle  Par*. 

38  341,  30.  man  saget  in  maoefen  landen 
wlt,  dai;  Keie,  Art  As  seambalt,  bmI 
sillPH  yy^rf^  ein  rihbolt,  ein  grobian, 
des  sapeiil  in  miniu  m?prf>  bl<)^  das. 
296,  18.    er  sprach:  vart  hio,  ir  rib- 

40  ball»  ntOUege  el  nnfesalt  tnH  ir  bno 
Yil  enpßbheo  das.  360,  25.  dil  sult  ir 
mich  für  den  hoesten  undr  flll^n  di?en 
rotten  sein,  weit  ir  eioeo  ribalt  wein 
W,  Wh.  314,  34.  ans  wvobs  an  im 

45  ein  ribalt  Ularleg.  21,  24.  ein  swnchii 
(^phrln<ip'^  p ersinn  fils  ein  ribald  oder 
ei  II  piioh  yesin  Rnm.  23.  her  ribah, 
des  bin  ich  lu  gram  HelbL  2,  1319. 
den  Site  bini  ooeb  linte  til,  da;  in  ist 

50  alle;  sagen  enwiht,  der  in  von  ribalden 
ibt  seile  Wachem,  littgeseh.  *  1  12, 
7&    ein  uuat^te  ribalt  Pass.  A.  407, 
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25.  2.   eine  porrfeschnhene  hcln- 

gwrungimaickme,  die  ebeuh(£lie  hiileQ 
die  crittm  berihlet  gegen  der  atat  Ane 
indcr  wm»  die  mra  dir  Ul,  wt  mm 
die  Stele  starmen  sol ,  als  chocke ,  ka- 
uen, mangen,  riboide  ftf  rat  gehangen, 
fflilQtele  dar  hinder  aoldeo  g£a . .  Lud». 
knmf,  2833.  er  Ines  ^  *tne  gar 
ribelde  bouwen,  «r  woM«  n  bedroo- 
wen,  die  üf  Her  burc  wären  ^f>/  chron. 
2503.  nu  was  diu  ebenhoehe  komen, 
•la  ir  hie  vor  luibt  vernomen,  aut  aia- 
aegea  ribalde  Af  den  graben  das.  9603. 
sie  büweten  ribalde  grö^  das.  10031. 
^il  maDtc  ribult  gein  dem  graben  von 
den  beiden  wart  gelriben  das.  10059. 
9gk  4a$,  104». 
HttBALtN  $tn.  beinbekleidung,  eine  tchleeht0 
art  stiefeL  gehören  sie  unter  die  iA- 
ren  kleit?  eme  unaäeüge  Irackt  sind 
$ie  auf  alle  fälle,  bautmbmuiiclmh  ? 
•fL  Wachern.  gl.,  der  mif  frmne.  ni- 
ban,  enrj}  ribban  hinweist.  .  .  da;  wart 
für  Ii) reu  kleit  erkaol.  ein  ^Ertig-pl  man 
obeoe  drüfe  vanU  al  frisch  rüch  kel- 
beilB  von  eioer  hAI  xwci  ribbaltn  Dieb 
sioen  beinen  wart  geanitcn  Pari.  127, 
8.  Jeschule  weist  des  OriUt%  rerdackif 
dau  tie  sich  m*i  Pßnival,  der  m  lo- 
r^Meidtmg  «MerreiM,  vergangen 
A«6e,  flMi  den  warten  iurück:  nnne 
Wille  ^ot.  sinin  ril)bnlin,  sin  gabil6l 
varn  mir  düch  ze  nahen,  diu  rede  iu 
solle  sm«iben :  fürsliune  übel  zaeme, 
op  n  dl  arinue  meaie  das.  133»  23. 
IwAnet  sprach:  diu  ribballn  suln  nibl 
nnderm  isern  sin,  du  soll  nu  tragen 
rilters  lüeil  das.  156,  27.  vgl.  das. 
157,  8. 

iiiaaB  daneben  rippb  stf.  doek  amdt 

stn.  akd  ribbi,  rippi  Graff  2,  356. 
Wolfr.  reimt  sowohl  riben :  Ncrtriben 
wie  rippc:  sippe  (<.  u.}.  die  rtppe; 
^mrtragem:  karlamftf  gesMeeki.  aim 
waierschied  uptfcbe»  dem  fem.  und 
neutr.  in  heiufj  auf  die  bedeulung 
.läsit  Sick  mcht  durckfiAren.  coslula 
ribe  JHefemh.  81.  ooata  rippe  toc. 
a.  1»  148.  lanoiolata  tippe  smnerl.  37, 
fil.  rgl.  das.  30,  66  u.  das.  3,  58. 
enuinsi  n  himdes  ribbe  gi.  Mone  4, 
%6\i.  diu  hixi  zuo  den  riben:  der  hun- 


ger  het  in^  fleisch  vertriben  Pars.  184, 
15.  ie  wederbalp  driu  rippe  Trist. 
2891.  die  riben  (gesehr.  rieben)  nich 
dan  bttegen;     da;  da^  jangtale  lit  ie 

5  sA  den  riben  volge  mit  das.  3175.  die 
riben  er  du  beide  schiel  das.  290.5. 
mij  denne  ton  eim  rippe  utiz  an  da^ 
aodere  und  sprich  ahn»  Dkti.  2,  292. 
diu  xeswe  huf,  die  rippe  gar,  die  tuont 

10  mir  von  dem  valle  w§  Heinr.  Trist. 
2220.  man  het  im  wol  durch  bül  ge- 
leh  eHin  atrdtt  rippe  gar  P<ar».  250, 
19.  ein  rippe  er  von  im  nam  Hahn 
ged.  15,  48.  von  stme  ribbe,  da^  sin 

15  hant  von  im  nam  Barl.  51,  39.  si  sint 
mir  alle  sippe  von  dem  AdAmes  rippe 
Pan.  82,  2.  wir  atn  a6  nibe  gemäge 
and  b^de  ein  varch  von  ordenlicher 
sippe  naher  dnn  von  der  nmoter,  dia 

20  dä  wuuhs  stelehafter  rippe  W.  Titur. 
95,  4.  at  aini  von  edelro  rippe,  von 
edler  abkunfi,  Doeoms  asiseetL  2, 183. 
dem  ist  der  kflnec  von  Röme  gcsippe 
von   der    allen   Adams   rippe  Renner 

25  1338G.  la  einen  sin  geboru  von  küoe- 
gea  rippe  Waith.  79,  20.  nn  erteileBl 
uns  die  canones  aeptem  generationea, 
unte  zellent  von  eineme  rippe  vile  rehtc 
aiben  sippe  D temer  352,  5.  —  vrou 

30  atle,  trelel  Af  ein  rippe,  well  ir  niht 
ertrinken  Helbl.  1,  354.  rota  a^ie  OT 
eimc  rippe  s\M.  weifen!  diu  von  rfem 
wine  darül  gehiippel  h;U  ^fS.  ?.  iDj.b. 
hirurlbe  s.  birorebe  un^er  Ht:u£. 

35niBB  if».  BBtr,  mani.  ahd.  riban  Graff  2, 
355.  1.  ret6eii.  an  ke;;elen  und 

an  pTnnnen  und  an  iegelirhi'n  lopf  reib 
er  brusl,  arm  unde  köpf  und  aUe^  sin 
anUnUe  Pass.  K.  33,  8.   dea  liej  er 

40  aller  tvmdtm  achimel  alaoa  von  im  riben 
das.  165,  80.  die  ribenl  nn  dem  tanze 
dicke  ir  lange^  här  IHS.  H.  .i,  200.  a. 
ob  die  zende  siech  werden  von  dem 
chochsilber,  a6  nin  ein  gnMbi  viofar- 

45  lin  unde  rIbe  sie  dimit  vütt  arama^. 
Diemer  h  XIIII.  inlerere  eynreyben 
Diefenb.  gL  159.  ein  svverl  durch  si- 
Den  Up  er  aineh.  er  reib  in  im  nmbe 
und  sneit  im  abe  sin  leben  A^L  305, 

50  1  («.  «.}.  -  specielt  vom  rrihm  der 
mühhteine.  «i  fvorchle  und  hoüenunge^ 
wollen       (da}  herze}  nu  riben  nich 
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ir  lujfentltchcn  e-pbote  ond  seiner  sptse 
got«  brengen  Fass.  K.  440,  73.  die 
bolTdiODg«  dn  haben  aalt  vftr  de«  itd« 
dar  ttndea,  bö  saltu  sn  aDett  alttaden 

der  '^'nrrhtc  stein  drAf  len-pn.  5 
?.  vorn  reiben  u.  mtschen  der  färben 
gebraucht,  mischen,  ouch  muost  du 
danno  rfben  beide  kttacbeil  mde  eehaine 
McAI.  i,  1315.  sich  began  da  under 
rfben  ein  mirhel  geladme  Pas$.  K.  616,  10 
50.  der  teufet  tagt  ton  der  Jungfrau 
Üarte.*  A  Ich  mich  mmw  hdw  geie- 
hea»  adm  wet;  ich  wa;  ai  tribct,  da| 

sich   daninripr   rfhrt    ein    crii'^pn  !in(?e 
ein  fruntsrhafl,  zuhant  erstirbet  so  min  15 
kraft  Mariey.  24,  140.    des  iaejet  er 
aril  interadtoil  in  ieelteheaie  Indeltn 
dnrdi  nute  slo  amtlüte  sin,  die  sich 
lun  lölco  rlbcn  Pas$.  339,  95.  iffoch 
wol  wir  OOS  rtbcD  au  in  dorcti  da;  20 
hoffen,  ob  wir  icht  vinden  offeo  ir 
herze  Pass.  K.  331,  28.         3.  wm 
reiben   im  bade,  ml  dar,  badrüntc  rcbt, 
ze  minem  In  rren  '  iÄt  iuch  niht  bedne- 
jen.  rtben  undc  begießen  füeget  nach  25 
der  lecke  wol  HML  3,63.  teii«fter- 
tragen  tn  doppeüer  Bedeutung:  a.  mm 
der  durch   da$  reiben  im  hndf  er- 
zeugten färbe  t   die  vergängUch  ist. 
tMfL  batatnheivarwe  dit  leifit  Bümr,  30 
75,  33.  geribenin  achoene  aihl  enziart, 
dä    man    den    schaden    blprlccn  siht 
Winsbeke  26,   3   (so  die  beste  hs., 
andere  haben  geribcniu  varwe}.  dicke 
worden  lal  ae  hcsae  getwinfeB  dienst,  35 
geribenin  schoeoe  Udbl.  2,  149.  ge- 
fwungener  dienst,  geribenin  schcpn  dicke 
worden  ist  ze  hnen  das.  6,  47.  liebi 
dio  gekoafrt  ist,  geribenin  varwe  Cm- 
ilare  Jkaa.  achcsoi),  valaeher  liat»  daran  40 
geltt  kein  staptekeit  Äonrr  39,39.  ge- 
ribnin  vfirwe  niht  lange  wert  und  kouf- 
tia  liebi  das.  67,  47.    sich  mit  guete 
rfben  M8.  2^  43.  a*  doch  be^^erl  ai 
hals  ande  kd.  kecailber  gaff'er  weipiel  45 
mit  allem  smerwe  streich  sie  an  . .  ., 
obs  ir  weiigeliii   nsle  von  geribener 
roete  Helbl  1,  1151.  egl.  Pfeiffer  m 
d.  neütekr»  f.  A  «.  5,  471,  doe* 
geheint  mir  geribener   varwe   roele  50 
unnöthig  su  sein,  nach  diesem  letzten 
Beispiele  könnte  man  versucht  sein,  an 
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rlben  =  miifrhen  zu  denken,  aber 
das  oben  aus  Boner.  75,  33  amfge" 
führte  analoge  wpriekwort  mrtielM 
diese  annahm»,         b.  ebenfaOi  mm» 

dem  hr.de.  von  dem  scharfen  ahrri- 
ben  in  demselben  tst  hergenovimen 
der  gebrauch  von  riben  =  hart  stra- 

den  comment.  um  narrensch.,  eorr. 
4  ff.  5.,  doch  erst  in  später  %eit.  man 
dürft  si  nit  anders  baden,  eia  ieder  het 
alck  aelbs  geriben  «errMtel,  eorr.  5. 
gar  nwnoher  amb  solch  sflnden  sitzt, 
den  man  oft  riht,  st'i  rr  nit  pchwilxt 
das.  20,  22.  nhulick  später  zwagen, 
scheren,  burül^u,  baden.  —  4.  vom 
ipMem  der  geige  mit  dem  bogem,  mU 
mi^gung  eines  allgemeinen  e;.*  dobe- 
gunden  di  videlere  e^  rihfn  mit  kin- 
stecUcheo  griffen  Wigai.  6419. 
3.  eo»  eoMT  «rl  dee  Umaeim,  «aeft 
mit  wufBgmsg  tom  «(.  er  ist  an  dcM 
tnnrp  ein  rehter  Ireibel,  mit  dem  ^^I07e 
er/  \N!ilket  unde  ribet  MS.  2,  5  7.  h  , 
nach  Grimm  gr.  4,  334.*  mü  dem 
fiuM  ttreidu  der  tdmet'  emf  dem 
boden  leidU  enAer.  vielleicht  ist  die» 
ein  gan*  anderen  trorf,  rrjl.  SekmeUer 
3,  6  fg.^  der  mehr  belege  einer  be^ 
deutung  ^fdrehtn^  wenden"  bei" 
brmgi.  9gL  da;  ir^rtbeL  kiemswdttU 
dann  auch  das  oben  aus  Alph.  305, 
1  beigebrachte  beispiel  gehören.  — 
sollte  Pass.  K.  615,  U''  mcht  riben 
etil  dmekfekler  /Kr  oben  aeinr 

beribe  s/r.  ^reihern ,  mit  reiben 
behandeln.  <\cr  stnac,  der  von  dem  rpi- 
nen  lande  &ö  krefteclfchen  wa;te,  de« 
was  an  meiner  wsete  wol  dia  ml^e 
beliben,  da  e;  nut  wnraen  wnr  beri- 
ben  Flahn  ged.  126,  73.  darf  si 
harte  wol  ir  leben  onch  boten  ror 
sloubsunden.  ich  wil  dir  vollen  konden, 
wl  mite  diu  herse  werden  aol  lieribea 
mde  behalden  wol  Pass.  K.  440,  48. 

vprribe  stv.  durch  reihen  %er*(n- 
ren,  aufreiben;  bildlich:  si  wärn  mit 
atrite  a6  verribn  und  d'ors  mit  sporn 
ataO  irerlribn,  da|  die  vredien  rilter- 
Schaft  ie  dennoch  tmne  der  MAede 
kraft  Pari.  93,  19. 

zerribe  stv.  verreibe,  reibe  auf. 
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contfrpfp  zcTireiben  Diefenbach  gl.  77. 
tritu5  zcuribeo  deu.  277.  st  Ar,  darin 
Itogeo  pfeffer,  der  zeriben  si  armeib. 
Bim»  /  JT//.  twer  ein  Ihfra  xerlbcl 
under  der  h«nt  unde  si  darauf  lege,  5 
dn?  Fit  oacb  gaot  das.  0  IUI.  und 
eia  mau  in  ein  ehir,  er  mI  der  ehero 
bNcbm  mid  dl  tsnryben  nrit  stoer  htnt, 
und  cwe  das,  ab  yn  hongirt,  undesiyde 
»yn  myt  der  aychil  nicht  kulmer  recht  '0 

5,  23,  48.  and  sint  si  in  striten,  sö 
beware  ai  und  vicht  vAr  si,  daj  in 
«Ml  fesolndeil  mge,  snsder  di  vtende 
gesicbtecitch  and  ungesichteclich  mu-  ^ 
^en  xuriben  werden  my$t.  141,  8.  er  15 
wirt  zurlben  »Ib  diaa  heres  lüte  Jerosck. 
ff,\%»9»    ti  nriUii  in  sö  gar  dos. 

6.  b.  4  hcrre,  ire  craft  Eur!b  nnde  ir 
guftin  gar  zntr!b  das.  73.  i».  trettinde 

er  \\  ziireib  das.  161.  b.  20 

geribe  »in.  das  tamen  mit  vielen 
MiMhmjfm.   idi  bdr  in  der  fllaoben 
tauM«n,  dö  gesibt  nna  vil  gertbe  swan- 
ten  Bm.  6Mlr.  1,  290.  vgl.  ieh  ilbB 
nr.  6.  25 
rlblncB  9.  daa  wiMiu  wwn* 
ribKriime,  riberin  stsvf.  die  rei- 
henn ,   dif   das  reihen   im  hade  be- 
sorgte,  bademagd,  dann:  schamloses 
weibsbiid,  hure.  vgl.  ieitschr.  f.  d.  a.  30 
11,  52. 

riMicrlin  stn.   wohl  doi  djmimUio 

des  vorangehenden,  diu  .■;irh  vor  allem 
Wandel  bki  gefrlel,  der  sol  man  billtch 
lielder  ein  dtnne  einem  Innben  rtber-  35 
Itn,  da^  sieb  vor  nennen  noeh  vorwt» 

hen  srhnmf  ^fS.  ?,  '24.  a. 
idsK  s\rf.  akd.  hrlpa  prostituta.  vgl.  Graff 
4,  1 1 46.  Die*  etymolog.  Wörterbuch  s. 
287.  mkä,  mt  m'käUms  an  40 

iHlTeribe  swf.  versclianiliu  umbe- 
trlbe,  Sünden  schänden  rei^elklobe,  16- 
iia  hoverlbe  NUk  H.  82,  17.  vgl.  die 

■DU.  «AM.  iNiteiine,  M.  hü.  l,  352.  45 

MC,  grn.   rtckks  stm.  SM  ich   himk.  vgl. 
Srhmeller  3,  42.  1.  ein  nn<!  ( a»- 

etnandtr gereihten?^    stücken  iusam- 

mentUeh  mm  m^käinftm  von  kleidunf»^  50 

stücken,  waaren  tt.  a.  mit  edeln  ge- 
wtnden  w^n  die  ricke  wol  geladen 


mc 

ncke,  da  ire  kleider  phiägen  drale  m 
bangene  mgst.  243,  20.  vgl.  die  anm. 
wkk  menlel  ist  aDferre»  nn  ii^  tü  He- 
ber berre,  er  hanget  anme  ricke  Eli- 
sabeth in  dfr  Diud^ra  1,  382, 
auch  für  Vögel  hielt  man  m  den  «m- 
mem  ridte.  «n  nebtegal  in  de«  sei 
geflogen  was  und  Af  einem  ricke  sa^, 
und  sanc  sö  rehfe  sfirzrrlit he  Keller 
198,  34.  übertragen:  ich  hin  eesptzt 
Af  trArens  rick,  mit  unmuot  tuon  ich 
eebdlen  HM  t,  103»  39.  mds  der 
nmbehanc,  die  tapeten,  werden  an  ricke 
gehängt,  vgl.  di  hangelen  an  den  ricken 
Lampr.  Ales.  M.  5614.  — gekört  hie- 
Aer.*  wi«  wol  e;  Cder  reinen  tagenl 
Ueil)  trill  rÜichen  honiges  ric  Frl. 
306,  14*^  -  si  endorflen  keiner  ricke, 
dk  si  diü  pfcrt  bunden  an  iwl.  chron. 
10494.  da  enwäreo  aiht  kleine  ricke, 
di  wlren  iMnnne  itot.  3976.  mds  wmt 
mmkegung  werden  ricke  gebraucht  ^  so 
in  Norddeutschland  noch  jetzt,  rgt. 
k  u  0  r  i  c  diese  anwendung  des  Wortes 
sekemt  stcA  am  mOehUm  m  ieh  rihe 
m  ftenSm.  2.  haitd,  fami,  «er- 
strichln g ,  hnotm .  rimschUngung.  ach 
wa^  jämers  ri(  ke  und  angestitcher 
stricke  und  kumberÜcher  vorhte  hät  hie 
dar  verwoffaln  MnrMui,  im  tenft.  760, 
37.  in  Heb  gar  unverdrossen  ie  ein^ 
dfi^  Hfider  mpint  ...  diu  lieb  verprncht 
den  strengen  rick  bij  da;  der  tag  aa- 
prseh  HdhL  l,  11,  143.  der  nni  brin- 
get schrick«  mit  sfnem  sweUn  bNeke 
and  dnfTMo  leiHf«?  ricke  Diut.  1,  132. 
swinde  entbinde  mir  den  stric'  Icese 
und  (Bse  den  selben  ric,  den  mir  tuot 
dbier  ongen  bfic  BeitadtebeUr,  1, 18t. 
der  fcbriRe  ricke  entslie^en  Mart.  39. 

3.  versc/Uingung  der  eingeweide. 
vgl.  Gr.  if  666.  SchmeUer  a.  a.  o.: 
dee  feridk  «da,  ^eere.  den  lienerie 
er  dö  gevienc,  Tristan  beim  »erlegen 
d?5  hirarhef ,  irh  mrine  an  dem  daj 
brrzr  hieiic,  unde  enblö^t  in  aller  siner 
habe,  daz;  herze  sneit  er  halbe;  abe . . .. 
tno  einem  rieke  kM  er  wider,  mih 
nnde  Inn^  löst  er  abe;  nu  was  si 
hin,  des  rickes  habe;  nn  da;  lao  üf 
der  hiate  da»  ric  and  gorgen  eneit  er 
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sä  oben  dä  diu  brüst  erwant —  Trist. 
2969  f0.  aeoet  balde  diseo  ricke  bto, 
460  traMB  teil«!  diini  fkke  aile  dai, 
2988  fg.  ist  hier  ricke  Schreibfehler 
für  ric,  riek?  4i$  betien  Am.  Imm  5 
rocke. 

rtcteil  i.  das  weUe  wort. 
heracrie  «An.  ^tenMimgimgder 
rnngeweidCy  an  dmm  da$  A«rs  AtfNfl; 

tffl.  unter  Hir  nr.  3.  10 

kuorickc  swm,  einfriedigtmg  der 
küU,  idi  in  «rwitocAmoriokraude 
chuosal   «cAtPdA.  ««rl0Aik  im  ImaA* 

189,  2? 

Picke  i)rr.  1.  emfrtcdi'jcn,  ein"  15 
sehiiesseH.  vor  den  vleodea  sie  üi  hid- 
dM  ficb,  te  dar  heidet  flat  vertwidkeV 
mnuDMie  m%  io  grericket  ande  bttwuci- 
gtn  in  einen  kopil  Ludtp.  kretnj.  li>55. 
ei  hab  ein  probst  zu  rickea  und  zu  20 
•Ifiokm,  so  wiit  das  feridil  gäbet  O*. 
w.  %  3.  AdiaAi,  wusamimm' 

trhnüren.  einen  g-firtel  rirkfn  iVarl.  46. 
dy  manne  trugen  rocke,  dy  würen  forne 
czu  allerdinge,  und  genckte  ermel  2ö 
SioXh,  im  der  mÜmAt.  8^  319.  hen- 
den  mit  breiten  broillisteD  und  voroe 
gericket  ebenda.  ?  wsammen- 

reihen^  zusammeHsiellen  ?  ii^  vier  eie- 
meotmi  riete   gol  nenaehlich   forme  30 
Östriole)  M.  24t,  7. 

vcrrickc  su>v.  ein$perre»y  absperren. 
den  leil  er  men^e  stricke,  wie  er  uns 
verricke   di  nuwe   und  den  giouben 
Diut,  2»  i36b  Terrieket,  gevangen  rad  35 
venlrieket  Mmt,  13t. 

PIC    S.  RICK. 

RiCHE,  RACK,  rIchbn,  obhocho  slv.  es  giebt 
drei  stet,  ich  riebe,  ton  denen  Moei 
bermts  oben  msfgefahrt  rimd.  1.  ricke  40 
^^«ll.  rika  o<o(ftvm  Cofre»  588^33)  ; 
9.  Hrhe  —  treffe    ^oben    589»,  1), 
wo»«  ich  recke  igotit.  rakja},  vielleicht 
ämh  gereh,   reht  g^iört  Cd^dt  m 
trimmen  tat  rechen,  recken  ton  rabba,  45 
oben  5rt1"j  501.     diesen    beiden^  die 
lautlich    »usammeiifallrn  .  (injcuuber 
steht  6.  hebe  =  goth.  vrika,  ays.  n. 
eU$*  vreoen,  M.  rebben  Graff  1 ,  t  f  32. 
wrechen  noch  im  leseh   724,  3  C^ozu  50 
firh  rfer  rfrke  stellt),  dies  letUere  ist 
hier  M<  i^ehandeUs.    es  bedeutet:  eer- 


folgen^  straf en^  genugthuung  'tersckaf- 
fe$s,  rächen,  viadicare  rechen  Diefemb. 

284»     A.  s.  «Aue  obfeet.  ir  wel- 
let (ibel  oder  wol,  sd  mac  si  beidis 
rprhcn  unde  lAneo  Waith.  11,  35  er 
sach  die  grdje  valscheit,  die  an  den 
•top  was  geleit,  als  saate  Nicolaus  räch, 
ßr  die  er  aftv/S»  ^mmmum  kettm, 
Pass.  K.  20,  36.        h.  mit  acc  der 
sacke,  welche  man  bestraft,  rächt,  für 
welche  man  gmugthuung   schafft,  si 
U^%ea  ottde  stAdien,  goles  sndei^  4me 
tserüber  gott  erzürnt  war,  ü  rAoheo 
exod.  Diemer  139,  18.    v\-^n\  er  \tI 
sicherlichen  riebet  die  iiöl,  die  mis  die 
übeieu  beiden  tuont  Diemer  150,  iS. 
da^  er  ir  wät  serfkorle,  <Hi  frowe  e$ 
gr<B^Uche  rech  Nib.  Z.  101,  4^  da;^ 
oo)  ich  immer  rechen,  hät  im  iemen  iht 
gelän  das.  134,  3*.    heilet  ir;  ans 
reehen,  e;  so!  in  «■  als  laben  gin  dm». 
269,  6*.    DQ  recbe^  swer  der  welle 
das.  ?73.  5^.    den  Sivridrs  t*M ,  den 
Wolde  er  gerne  rechen  das.  l.')6,  '2*. 
dö  räcben  si  ir  sterben  mit  vii  wilieC' 
tfehar  baut  dae,  325,  2^.   er  wAade 
er  sohle  rechen  siner  friande  leit  das. 
137,  6^.  dü  hei  gerochen  Hajrenp  hnrte 
Priinhilde  zorn,  das  worüber  ue  er- 
*ümt  war,  das.  164,  i^.  vgLtmtemlJI, 
906^  3.  da;  dn  den  achadea  aitn 
mer  woldest  rechen  und  ellia  mtnia 
leit  Nib.  Z.  329,  7'.    wa^  will  da, 
vater,  reeben,  warum  willst  du  thn  so 
kort  bekendOn^  Fan»  448,  28.  swa; 
ir  in  tuet,  da^  rechent  iuwer  jungen 
Waith.  24,  1.    hilf  rechen  disiu  leit 
das.  76,  29.   got  wil  mit  beides  ban- 
den dort  rechen  sinco  anden  C**  e.') 
da».  78,  t.  saraaM  aller  btecn  bim 
kumt  mit  zorne  . . .  daran  gedenke, 
broediu  werlt ,  und  wi77^est  da?;  er  dl 
sben  aodeo  nchet  US.  1,  157.  a.  t$L 
aade  eben  I,  35\  16*  PoBmedea  reit 
vfirba;  unde  raola  alaa«  ha^  Herb, 
4536.    ri  rirht  von  rchte  min  haut, 
swflz,  du  liistcrs  ist  (reschehen  Iw.  39. 
swer  da^  rechen  walde,  daj  wir  wlp 
gespreeben,   dar  adase  vil  feroehaa 
das.  280.    helt,  tm  lieh  dtnen  zom 
Wigal.  7052.    da?,  er  reehe  sinen  töl 
da«.  7173.    »6  riebet  dioe  sware  dln 
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rehtfr  schppfrprp   Barf.    104.  15  dn^ 
?i  (iiiirn  tumben  iTiunt  nihl  rächen  dd 
ze  mäie  mit  einer  donre»(rdle  das.  207, 
13.  shivii  fttedra  er      raeli  Boner. 
i9f  19.    got  riebet      ;sr  sw^rllehcs  i 
mysl.  '?40,  2*=^   pot  rirtiet  onch  deheine 
sQnde  als  ordeoUche  als  höhvart  das. 
321,  32.  —  Oker  Trüi.  16449:  er 
bci;«l  nich  loch  tprecben  u  «nbe  «■ 
offenltche  inriht;   ich   eiiwciij  noch  er  10 
enwci^  ea^  niht,  wä  von       sl  gerochen, 
wan  da}  ir  Bit  besprochen  vonie  hove 
nd  vone  linde  nil  aloea  neven  TH- 
•tende,  gehM  geroeheo  woU  m  liche^ 
—  tusammenxr harren.       c.  mit  acc.  15 
der  sacke  it.  datic  d.  person.  beiia- 
men,  sun,  da^  rieb  ich  dir  Barl  28, 
36.       d.  mü  ow.  der  sodto  «.  tfer 
präp.  an  tmV  d/o.  d.  person.  vgl.  Gr. 
4,  658.    wie  sire  si  da;  räch  an  ir  20 
niebsteo  mdgen  Nib.  Z.  3,  7^.    nu  ri- 
ebe! «ngefuoge  ir  gom  an  «M  de»  ktt- 
negce  wlp  do».  d23 ,  l*.   ieh  hin  ir 
sO  wol  gesprochen,  A»i      mrrnpß-^r  in 
der  weite  lobet:  hat  si  dn;  nii  mirge-  25 
rochen,  owe  danne,  sö  bAn  ich  geto- 
bel,  kot  sie  oUeh  äoftr  fourofiy  stoit 
mich  %u  belohnen,  Waith.  40,21.  seht 
wa^  ich  an  den  reche,  den  ich  A\t 
maere  diuten  sol:  den  zaBme  ein  itut-  30 
schia  spreche  wol,  ms  AoAm  do  mir 
ms  leide  goAom,  dorn  adb  Umn  die 
sacke  so  ersrhu>eren  sollte  durch  ein-- 
mischung  von  fremdworten ,    W.  Wh. 
237,  8.    swa^  mir  her  Keii  spricbet,  35 
ick  wei{  vol,  da;  er  riebet  an  mir  ntn 
ttiigewinaiibeil»  tadelt,  sirofi,  /».  41. 

ichn  wpt7  wa^  si  zwäre  an   ir  golt- 
vnrwen  h;ire  und  an  ir  selber  riebet, 
da}  si  den  lip  zebrichet  das.  70.  ichn  40 
irei;,  vamaiba  aie      Inoiit  ode  wa^ 
si  an  in  selben  rechent,  die  a!sd  vil 
gesprechent  von  ir  selber  getat,  sA  ins 
aiemao  geslit  das.  98  (was  sie  sich 
ut  Mde  foUUm  Aoften,  dorn  »ie  «left  46 
•el6er  so  schaden  durch  ihre  rühm- 
redigkeitX  und  wil  sich  mit  der  wnrheit 
vil  wol  an  iu  gerochen  hän  sw»;  ir 
im  ieides  hebt  getin  das.  187.  w»i 
raeb  der  m  de»  bvoehea,  der  die  bi^  50 
schribe»  «nde  leeen,  was  hat$en  ihm 


ihnen  so  hn^ps  zv,  drrs'!  diesp  tpt- 
kehrthett  aufschreiben  Uess,  sie  durch 
soldu  uumere  entstellte?  stnes  vater 
Idl  er  raeb  an  Typh6ae  den  feMem 
atn  BoH»  263»  18*  dt  ir  ieBaone  ge- 
hn?,  nicht  rechet  an  ew^rm  prf^e  daj; 
den  nidert  niht,  lasset  eure  ehre  das 
miekt  entgelten  j  begeht  koimo  kmd^ 

Ludto.  kremf.  2568.  da^  wart  int 
ewtvel  von  got  sw6rl!cfa  an  uns  ge- 
rochen Lud»,  77,  2.  ob  ich  die  schand 
ntd  aebariM  ea  daa  von  B4ael  ndcbl 
raeban  wM,  itOsrb,  55,  29.  dln  helfe 
uns  an  dem  slangfn  mch  MS.  •2,'?00.b. 
mit  grA^en  nnvuogen  wart  e^  ao  im 
gerochen  Pass.  K.  322,  41. 
a.  avel  eil  mii  tfeai  ooe.  d,  poreom 
kowtnt  tor.  vgl.  Gr.  4,  858  u.  964. 
ODSchuIde  manger  an  si  räch  Pars.  824, 
21  f  «0  andere  hss.  haben  binxe  ir. 
86  wil  icb  midi  reebaa  aa  far  rHea 
aaml  HS.  1,  14.  b.  er  bie^,  de;  aMa{ 
rfpchc  rtn  sinfn  fi;i!s  nnrie  IJp,  er  Wftn 
man  oder  wip  Aiex.  M,h  3!)  10.  hiew 
gehört  der  gebrauch  oon  dar  bei 
reeben,  ir  amiida  wira  rdl^  dieke,  hei; : 
ob  ich  kleina^  dinc  dar  rsBche,  angera 
ich  da;  versprn'che ,  ichn  holt  cia  Itai 
durch  suone  dä  Pars.  450,  1. 
t  ibar  mit  oeo»  d.p«rtom»  Tilatarcba 
er  e^  Uber  ia  raeb,  se  tdda  ar  bi  dar- 

umbc  sltinr  Hahn  gfd.  20,  20.  da; 
sol  ich  rechen  uhor  dich  Gudr.  1278, 
2.  —  B.  mit  acc.  der  person,  einen 
kn^tädsfflem  räehm,  iAm  genugthuung 
oorschaffen.  in  (jiois  Slfrit}  sol  immer 
rechen  mit  willen  unser  hfint  Nih.  Z. 
156,  1'^.  sö  wil  ich  mlnen  man  immer 
mit  ia  rechen  das.  156,  7^  aus  rA* 
diea  lUledegdra  die  reebaa  btaaa  «Nie 
gaot  das.  349,  1  ^.  sö  rechet  mich  and 
g^t  ir  alten  hüt  mit  sumerlaten  aa 
Waith.  73,  22.  di  diu  witwe  wirt  ge- 
focbaa  aad  der  weiia  blagaa  naeifaf. 
16,  10.  er  stach  den  hdl  oad  taab 
die  maget  Wiqnl.  11034.  rwSre  ober 
itich  rechen  wil,  sö  sümet  er  sich,  der 
iuch  dl  riebet,  da;  bin  ieh  lu>.  98. 
abi  rede  waa  aieb  wtee,  dd  ar  iach 
hie  mit  Worten  räch  das.  97.  ndt  sol- 
abeai  aagawiaae  Ccielaa  ataa  waM  raeb 
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Pa$$.  K.  304,  75.    die  herrosren  rä- 
chen! ir  vater  mrch.  jahrb.  70,  !0. 
—  mit  rehte  aienun  si  räch,  sieschaU^ 
tlrmß9f  d6  ir  abegioie  ir  ^  ti  bete 
redellchen  muot  in  g-aotem  lebene  hin  5 
«u  gote  Faxt.  h\  433,  58.  —  dane- 
ben a  n  mit  daUv.  rechet  mich  an  Ha~ 
geoe,  da;  er  verlicM  de»  11^  iVü6.  Z. 
269,  7^    rieh,  hdrre,  dich  nad  dtne 
nnoter,  megde  kint,  an  den  die  in-  10 
wers  erbelandes  viade  sint  Waith.  10, 
9.  dd  saiii«  mir  in  gol,  daj^  er  mich 
M  me  raofa  /w.         da;  weh  ntii 
selbe«  swert  tehant  hie  an  in  reche 
und      durch  in  stieche  das.  152.  die  15 
drt,  M  den  ich  iuch  rechen  sol  das. 
191.  wir  biten  dich,  da;  da  hw  re> 
ehcel  tn  deme,  der  uns  unser  e|rilea 
npme  dan.  194   ouch  wart  dia  vronwe 
an   in  ba;^  gerochen  danne  ir  w^ere  20 
kmt  das.  65.    doch  enmöhtent  ir  niht 
be;  (eraebea  etn  tn  mir  dn.  376. 
ein  beiden  sich  dd  vor  brach,  der  den 
voget  an  ir  räch  und  dareh  si  ein  swert 
stach  Poss.  K.  30,  53.  du  riebest  mich  25 
alsan  «■  kaeebt  en  nlnen  vtedeBdi». 
122,  44.  —  reflexiv:  slt  f^ach  sich 
harte  swinde  in  grö'^en  triuwen  da^ 
w!p  m.  Z.  167,  5l    w^,   wes  hiU 
sich  diu  liebe  an  mir  gerochen  MS.  1,  30 
34^  h.   de»  iet  iower  labea  leit  tnd 
wil  sich  vU  wol  an  iu  gerochen  Uln, 
swa^  ir  im  leides  habt  ?ptAn  ffr  187. 
dö  bete  sich  her  Iwein  mit  vil  gruben 
wrodea  sweia  aa  iai  tU  wol  gerocbee  35 
das.  190.  rieh  dich,  swie  dich  dunket 
gttOt  büclU.  1,  579.   der  wil  sich  iihpl 
rechen,    fängt  e$  sehr  verkehrt  an, 
irrt  sich  gewaltig,  Par».  238,  20.  die 
•w4m  dem  euvaiCea  mn  fird;  smi-  40 
cheit  wolden  hdn  getiin.    diu  sobalkeit 
in  se  süre  brach,  der  gaote  man  sich 
selbes  rach  Boner.  74,  1 08.  der  scor- 
pio,  der  lekel  vor  and  iat  eaeb  ft^ 
»6  er  sieh  balde  riebet  aad  ant  deai  4S 
•weife  stiebet  das.  91,  69. 

UDgperochen  adj.  pari,  ungerächt, 
tmgestraft.  s6  da;  der  tötviant  genas 
•ad  Horoll  aogeraehea  wee  Trüt, 
10284.  da;  er  slneo  som  lie  und  an-  50 
gerochen  dannen  gie  dns  iS4os  tip- 
beiaer  stahte  museiät  uagerocheu  ouch 


bestit  Vrid.  im  leseb.  531 ,  8.  da; 
saate  Pawel  in  der  pisteln  bftt  gespro* 
ehea  "^got  g!t  aicb  slnea  wiUkM*,  tt 
da;  aagerodea,  «a^efatfett,  «w—ja 

tastet,  leseb.  696,  19.  dö  bAlens  got 
von  himele,  er  welt^  nibt  uogerochen 
Ud  iiaibsuter,  im  leseb.  921,  35.  too 
da  iai  eiaea  widerdrie;:  er  dea 
OBferochen  lie;,  §6...  Keller  107,  6. 

crrtrhe  stv.  vollständig  rächen.  Hs7 
hat  vil  wol  errochen  der  helt  küene 
onde  guot  ^»6.  Z.  135,  6^.  wa;  ob 
Boeh  Wirt  erroehea  aitae  vil  K^ea 
mannes  l!p  das.  191,  7^.  sd  würde 
norh  errochen  mfnes  mannes  itp  das. 
213,  3^.  da;^  diu  kuneginne  ir  herie- 
laü  arradb  aa  Ir  a»bilea  ailgea  da«. 
320 y  1*.  sd  werdent  wol  errodMo 
elliu  unser  leit  dos.  323,  4'.  got  lit;e 
e;  noch  errechen  stner  vriunde  hant 
dios.  158,  6^.  nu  hdt  errochen  da; 
eelbe  teil  dirre  helt  arit  ilaer  haal  ITe- 
gaL  7968.  si  haete  ir  schaden  errochen 
manege  stunde  klage  im  leseh  293,  39. 
ulcisci  defendere  errechen  gl.  Möns. 
359.  396.  rßfia»,  sieh  h^lle  ferne 
errochen  Nib.  M»  149,  3*.  ine  wil 
scheiden  nibt  rlervonc,  <-  ich  vn'irh  er- 
riche  Ulr.  Trist.  2223.  swen  der  wolf 
riebet,  der  ist  ouch  errochen  Ls.  i, 
94t. 

unerrochen  adj.  pari,  nickt  ge^ 
rorhf.  .'»ivrit  ist  unerrochen  von  der 
Dietriches  haot  Nib.  Z.  291,  3^:  JDie- 
Mek  r4eki  Siagftied  niM. 

^eriehe  sto.  vollständig  rächen. 
der  müese  vil  gerprhpn  Im.  280.  si 
mac  sich  gerech en  das.  121  u.  169. 
da;  ich  sd  manege  nnfuoge  dol  sd 
wal  als  ieh;  gereehea  kaa  WM.  9% 
9.  möht  ich  got  stille  als  ir  C^ie  engef) 
gerechen  das.  79,  6 ,  räche  nehmen 
für  CArisU  tod.  Hatte  sich  wol  gerach 
pf.  Kwomr*  173,  4w  waad  er  eich  ala 
vil  fferaoh,  aas  er  dea  schadea  daraa 

ß-cwnn  Tn>f.  286.  nti  si  der  vinfle 
marke  gar  under  sich  gebrächen  und 
wol  ir  zorn  gerochen  das.  18932.  vgL 
dmt.  1379.  M8.  \,  %%  a.  leb 
möht  e;  dennoch  niht  gerechen,  swa; 
die  tnmben  von  mir  sprechen  Teickn. 
125.    wollea  bbb  an  un  gerechen  wir 
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Ludw.  kreu%f.  585.    tgL  Ui§b.  77», 
36.  810,  'U  u.  SM,  15. 

vAcke  uf.  vergeltuay  mmm  mnr*ek- 
ics.   dia  rÄche  toi  vor  ir  er^An  1», 
161     nn  flinpr  rAclie  g'egeo  ia,  hferre  ft 
viler,  tjilil  erwint  lVa//A.  10,  13.  von 
^Ö^er  ubennuete   mugl  ir  nu  hoereu 
sig«B  ud  voD  ttarker  rieh«  iVIfr.  2. 
153,  Z\    WM  kwid  rin  wip  durch 
ricli«  unmer  rreisllcher  tuoo  Äifr.  Lm.  lu 
1849,  4.    der  Krienhiide  räche  wart 
m  itt  Mden  genuo«  «lof.  2303,  4.  di 
Mite  er  dirre  missetftt  riebe  und  ge- 
rihte  na'me  fr?.-?/,  15339.  gol  hat  durch 
rAche  an  mich  geleit  ein  suü  gewaale  15 
siecbeil,  die  aiemao  mag  erlaben  arm. 
H§6mr.  4m  U$€k,  331,  39.  da^  rihi  er 
mit  geudden  rdche  Suchento.  34,  15. 
diu  rAche  was  vil  starke  den  andern, 
wand  ir  oiht  enbieib,  ntemand  bheb  2U 
4m  Mm,  Pm*.  K.  %  40.  dO  Alean- 
der  al  die  werlt  ervaht,  in  got  le 
nihte  hr^h?e  und  sine  räche  an  im  er- 
voUe  Teichn.  3U.  woU  ir  des  in  boen 
müte  nicht  tAn,  sö  erfart  ir  enchrec-  25 
ttdie  r4clw  oade  lom  UMiit  Iwm  in 
ganzem  emate  Ludw.  39,  7.  den  guten 
cristen   was  her  gutig  unde  geneiget, 
den  uugiüubigin  herte  unde  gestrenge 
M  rMie  oode  ra  gerechlikeil  4at.  30 
47,  1. 

rAclicliitze,  vAclieroacli  s.  das 
»»eUe  wort. 

liclmiige  «//*.  «MM  rAche.  viadiele 
reebiu«  DUfmIb,  284.  35 

gerseclie  s%tm.  der  mit  einem  et- 
wat  rächt,  ßoppen  er  dö  erkus, 
der  soU  sin  geraeche  sin  M8.  H.  3, 
188,  5. 

Uncrieche  adj.  hmgs  %eU  auf  40 
räche  sinnend,  lange  räche  hegend. 
Gr.  1,  74y  2,  654  ii.  471.  er  het  e^ 
mir  an  der  knIldeiHier  gesprascbe,  er 
wat  lancnMie^  alt  de^  wol  schin  wert 
an  der  langen  hervart  Herb.  iroj.  45 
2U54.  e^  ist  vil  Iftnfrrrrhp  des  riehen 
küuec  £Uelen  wip  i\iö.  l.  Zii^  7  *. 
•wi;  mii  m  IöcJmt  vor  gebort»  diu 
füllet  er  niil  lamMhet  wife  MS.  2, 
131   a  50 

iaocruiclie  stf-  ahd.  laucrahbl  Oraff 
%.  374.  4m  kmge  futlmUm  dtr  tmk§. 


das  immerwährende  bestreben,  $ick 
m  rächen,  ich  begibe^  da}  ich  mich 
vewnndet  bfte  mit  laeebriehe  wpee*  eedL 
6.  ha;  unde  iift»  som  unde  slrlt,  ver- 

aMttche  unde  lancrfrche  Knrajnn  ^S,  1. 

uiortraeclie  adj.  nut  mord  rächend. 
durch  mortraechen  willen ,  so  be^eo  si 
in  dar  in  Nib.  Z.  338,  1^. 

niiiichelraeche  adj.  keimUch  rä- 
chend, heimUch  schadend.  vgL  Diefenh. 
g.  wrtbck.  2,  8u.  mm  beater  friuut,  uu 
alü  ir  mir  le  vAre  wl  HindielrMMr 
kOndekeile  MS.  %  130.  b. 

firrhi^v  adj  rarhsüchtig.  doraochst 
uoib  eine  kleine  schult,  da^  dein  nasster 
stfirbe  Uitd  ga^hes  endea  verdürbe:  aö 
rvebee  iai  deine  benen  gfr  Smkmm, 
39,  139.  si  sint  sö  gar  verme;^^en,  da; 
sie  rrchig'en  niuol  S'e>vinnenl ,  ob  man 
la  durch  guol  üett  da^  iq  doch  wcre 
far  antiebare  imek  d,  rdgm  847. 

rieh  «Am.  radbe,  amf«,  99t.  Mari 
33. 

(rerick  s/m.  die  räche,  die  strafe. 
wolder  da;^  rechen  Ober  aneb  unde 
lie^e  den  fcrich  Iber  ndn  nnacMdigen 

kint  Iw.  170.  ir  gerich  gienge  bill Icher 
über  mich  das.  70  «.  247.  den  gerich 
varnde^  voic  bät,  swi  man  einem  vil 
glt,  andern  nibt,  dea  btt  er  nH  und 
llttochet  der  hdehstl  Mrec  2168.  du 
betis  einen  eislfrhen  gerich  golis  ror- 
nes  geeniet  htanei  1127.  sin  zorn 
und  sin  $enA  WigaL  10176.  ein  «(p 
mich  verdirbet  rinweo  aiae  ei  der  ge- 
rich SIS.  1,  84.  a.  ich  hAn  sclupre  mir 
gedAhl  einen  gerich  da$.  1,  ^^f>  ü.  er 
sagte  in,  wie  er  h^le  ged^ht  umbe  deu 
kdafligen  gerich  Sarmt,  941.  vergib 
mir  mlnen  argen  sin  und  ouch  diu  wort 
Ifl  rien  {sprich  Ben.  beilr.  132.  hfd«hle 
Sich  ein  wtp  durch  mich,  diu  bät  gegen 
mir  ir  gerieh  dat.  152.  kuM  ir  gfrieb 
sd  grin^ch  als  Ober  mich»  aA  aehani 
si  sich ,  Stil  ich  alsns  verderben  das. 
197.  der  wirt  zer  messe  in  It^rle  opfern 
unde  segnen  sich  und  gein  dem  tiuvel 
ktn  gerieh  Fan.  169,  20.  eO  wender 
onde  roufte  sich,  an  sin  bir  k^rt  er 
gerich  da$.  IIH,  10.  gein  dem  ist  min 
gerich  niht  verkorn  dos.  267, 16*  awar 
ir  wek»  darat  ntn  gerich,  ddWn  wände 
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ich  meine  räche,  das  '29,  2  4  raJnen 
ferich  riebe  ich  paieruns.  215.  ütf 
•teM  sö  g^t  sin  gerieb,  des  ilriiet  er 
nider  Ebern.  Heimr,  «.  Kuneg.  1798. 

ricLIii  li  adj.    %ur  räche  geMigt,  5 
ftihrf  Ziematm  auf,  oh»e  beleg, 
tiaat,  Aica  a^j.  goth.  raiks  gen.  rakjU. 
aM.  rihhi,  richi  Grajf  2,  387.  Hell 
r^imf  zuteeilen   auf  sich,  dich,  mich. 
vgL  Waith.  81,  'i.l,-  da*.  7,  34  nacÄ  10 
IT;  MS.  \,  96.  «.;  <^cm.  1,  192.  «  ti. 

9,  93.  b;  irSR  i»  39.  b  «.  3,  43.  b. 
Eree  1943,-  m  Z.  390,  V.  nach 

Lachrn.  zu  fw.  552"?  u.  zu  Waith.  81, 
33,  ntUürHch  auch  nach  Haupl  «m  Er.  15 
1943  iMre  kitt  9erib8nm§  99»  Heb 
■»  lidi  ammd^mm;  4oA  mI  dlicM 

annähme  nur  ein  hocvspoms,  vm  dir 
fable  conrenue  von  der  rvinhtxt  der 
reime  bei  tiartmaun  u.  anderen  mhä.  2Q 

A.  von  iubjecten,  personen  etc.  fr- 
braueht:  1.  eornehm  fürsdirh,  von 
k»kem  Stande mächtig,  gewaltig,  beide 
hedMUmtgen  ergämm  iidk  fmäuek  «o,  25 
dau  SM  mdkf  strenge  maemander  iu 
hnhen  sind,  vot?  Hin  wi!  ich,  da^  du 
cAh  mir  sist  der  iillerht'riste  liutes  unde 
lautes,  d&i  du  stii  alles  walles,  noch 
niean  tH  fd  ridie,  er  ne  eenle  dir  30 
iotwlchen  Genes,  funägr.  2 ,  61,4. 
ein  rlchiu  kMMP!?inne  frou  Uote  Nib.  Z. 

4^  die  kuage  riebe  dat.  31,  6 
eil  rtdicr  fllrate  bir  4me,  23,  3*.  die 
rieben  künegln  das.  91,  6^.  I^flnegiane  3S 
rtrh   das.   189,  3'.    >il    mnnec  rkher 
kuebt  and  vil  der  cdelii  riller  das.  6, 
1^.    er  werte  sinen  riehen  gtiel,  den 
komiff,  499,  39,  3>    ei  iet  in  se  edel 
Md  ze  rieb,  da^  ir  st  kebsen  soldet  40 
/«»   123.  wart  er  ie  hövesch  ande  wis, 
wart  er  ie  edel  oade  rieh,  dem  ist  er 
m  vil  uigelleb  äot.  13S.  iwtrtobleriit 
cia  MbcMiu  magt  unde  ist  edel  unde 
rTch  das.  242.   den  edpln  fürsten  riche  45 
ßarL  15,  5.        hat  der  küuec  Artus 
ceioeii  pflogesten  geleit  ii4cb  rieber  ge- 
voibeU'  «n  elf  6  ecbcBM  bdcbitl  /«. 

10.  ein  vU  harte  ricbe^  leben  .  .  ich 
WM  tcboene  unde  r!ch  ,   ich  was  hu-  50 
v#iQh  ande  wie  40*.  1<34.    ich  erraht 
«!•  MbvM  wpowf»  INI  iM«f  liai 


das.  135.  si  ist  sCt  schcenp  unri  sö 
rieh  das.  160.  besonders  oft  vongott. 
ü  biten  fo(  den  rieben  194.  rtdicr 
got  der  guote  das.  220.  nein,  dnrA 
got  den  riehen  Nib.  Z.  238,  1  V  ich  beere 
si  klagen  dem  riehen  got  von  himele 
den  iMeii  Slvridee  Up  das*  344^ 
bieget  got  den  rfelien  eorge  und  bnrer 
nöl  das.  '?84.  2'.  rkher  got.  wW 
näch  <'riM)  dl)  ntng'en  Waith.  85,  29. 
nu  pflege  sin  got  der  riche  das.  iU5, 
3.  riebnr  got  KS,  1,  181a.  gol,  berrn 
riebe,  Börner,  f,  10.  edel  onde  riebe 
aint  si  siimplicbe ,  darzuo  tragent  si 
höben  aauot  Waith.  51,  1.  richer  vrou- 
wea  wae  de^  bOt  vol;  vil  vinne  Ma- 
fet  eOlierllch  dienten  aller  tefdicb  der 
riehen  hüneginne  Wigal.  22'J.  Eni^ss 
der  ri(  he  ?irh  dannen  slal  iiut  sinem 
her  das.  2717.  der  fürste  was  des 
llbei  leboBiie  nnd  wvnaeelleb,  fetrinnre, 
kten^  nille,  rieh  Trist.  250.  din  ant- 
Iahte  anbeten  so!  [ie  riebe  diet  BarL 
64,  8.  wie  wol  si  deoaochl  oit  eile 
rieb  wkna,  moek  meki  tiädtäg  im- 
fM,  wätek.  J9M.  69,  35.  der  degia 

riche  Afph.  303,  'i.  ■  —  nbertragm- 
gewonheit  dm  ist  rieh,  lumbcn  liuten 
schedeilch  ynä.  loa,  7,  15/  machüg, 
•o»  gromam  nii^un,  ir  anlt  inwcr 
kint  9f  guotiu  dinc  wben,  wann  ge- 
wonheit  ist  etewanne  richer  dsnne  diu 
nat^e  Bertk.  317.       2.  retcÄ;  auch 

9oramfgthenden  Qmächiig,  niaf  99nmf- 

gend)  u.  ist  oft  nicht  zri  aondem, 
«.  b.  ein  rlche^  lont  Zip.  Iü7  ti.  o.  — 
BÜn  Itp  ist  arm,  min  berae  Hefa  /w. 
136.  idMBoi«  Innl  rieb  nnde  htoe 
Waith.  15,  6.  er  vil  riebe  übr  ans  vil 
armen  das.  15,  22.  und  brs>che  mir 
ein  blat  dar  ander  sin  vil  miite  richia 
bnnt,  iO  nabln  icb  loben  die  ele;cn 
oi^fcnweide  das,  31,  7.  armea  man 
mit  pnolen  sinnen  sol  man  für  den  rf- 
cbeu  minnen  das.  20,  23.  ze  rieh  uod 
sarm  diu  leachent  beide  aire  an  auaie- 
lieben  linicn  lebiea  nnMl  d^  8t,  38. 
der  ein  ist  arm,  der  ander  rieb;  der 
mich  des  rtcheo  irre ,  der  rafie^e  sich 
des  armen  schämen  das.  64,  1.  daraao 
wm  er  n  ifibe,  ißi  er  iki  ■— n  Mit 
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Cäockuuck  hier  uock:  vornehm^  mäch- 
tig} Mö.  Z.  a9,  4'.  der  vor  des  wu 
gtmtma  rieh  md  fvolc»  IdbcMt  ge- 
W9«  i'o's  ^.  7y  90.  sus  liil  die 
■ioDe  mUlkh :  diu  ein  ist  arm,  dia  ao-  5 
d«r  rieb  WigaL  6405.  der  riebe  arme, 
4tr  «it  tfaMia  iraie  •!  den  biml  w- 
beiid;  g,  tm.  XLVII,  21.  der  ame 
(der  armer)  kflncr  w.  der  v'whe  ent- 
gegenyesetU,  Stricker  Hahn  3,  öO  fg.  10 
ein  richer  Iure  w«re  sd  rieh  als  ich 
anwr  Mn  WM,  12%  13.  wrtiwrfw 
MD  lud  rtch  um  begriff  „aUe'\ 
die  gante  gemeinde,  das  ganze  volJty 
m  6«Mtdbte«.  den  armeo  und  den  ri-  15 
dran  bafude  ii  dö  gebe«  Nib.Z.  171, 
5*.  dd  kAlwn  denoe  arm  unde  rieb, 
und  si  würfen  gelt  iif  si ,  du^  iu  un- 
lallich  guut  wart  iitrck,  jahrb.  ti^,  30. 
hirum  liuoae  wir  uns,  berre,  niht  be-  20 
iparn,  voi  irHan  gcin  (ota,  d4  oleb 
geiu  UQserm  rechten  berren,  da  n&ch 
gein  arm  unde  rii  heti  i,tH.  jahrh.  15,  1. 
und  hattiu  eiueu  rat  obir  den  rat  desir 

ant  tm  ond  ail  rieban  iraa  haot-  95 
mrkaa  4a»,  90,  24.  bie  vbil  dA- 

ren  nrm  und  rit  h  narremrh.  rorr  "9. 
—  der  gegenstaudy  woran  man  reich 
ütf  wird  im  genetit  luMwgefugt.  vgl. 
Or.  A,  790  fy.  jaa  wart  icb  lobca  30 
noch  nie  sü  riche  Walik,  45,  10.  si 
was  s<J  rieh  des  ffuoies,  daj  IS'ib.  Z. 
127,  3^.    waj»  öivril  rieh  des  ^uotes 
da§,  90S,  7*.   er  cmü  d«cb  nibl  §6 
riebe  der  habe  und  des  gootet  Triit,  35 
3102.  der  sinne  sit  ir  riche,   des  g«o- 
tes  und  der  (^ren  \figaL  422.  guotes 
wülen  riebe  Pan.  308,  6.  der  sorgen 
■acben  riebe  ilaa.  847,  17.    der  ans 
geschuor  des  selben  guotes  riebe  üfS.  40 
1,  If)?.  a.    der  ^ren  riche  und  losters 
arm  tan.  581,  1.    als6  sint  alle  die 
bli  aebalteit,  «od  aul  gotaa  nibl  riebe 
mifH.  314,  38.        die  anm,  Qdas  ge- 
gmiheit  gotes  arm  tglNib.  Lm  lo?a,  45 
4;  iViA.  Z.  240,  b*,  Gudrun,  öfter). 
eis  Wirt,  der  oadi  ifab  waa  Irae  tndtp. 
ktmnf,  1056.   title  dim§r  imuHi»» 
wachsen  sehr  bald  mit  dem  adjecliv 
iUBummert ,    n.   so   habe  ich  dieselben  50 
iM^«ii  mti  den  ubngen  eckim  compo- 


—  statt  des  genetiv  stthi  auch  v  0  h. 
von  sl^ie  und  oucU  von  guUle  rieb  er 
waa  fawioc  JVi6.  2.  57,  2*.  vonfol^l« 
was  er  riebe;  er  h£te  jserlicbe  wol 
driu  dösent  marke  wert  EUsabefk,  im 
leseb.  745,  27.  3.  froh  über  »ein 
lomrmögeny  beglückt,  bene  got  der 
riebe,  der  allbi  bene  riebe  laot,  der 
riebe  iu  herze  unde  mnot  Trist  746. 
mit  dihem  herzen  kert  er  du,  mit  ri- 
ehem  hersen  und  vr6  da».  5199.  w«e- 
rena  vrö  unde  rieb,  n  wttrea  baile 
wol  gelän  Iw.  230.  4.  freigebig. 

wil  du  /er  werlde  gewirdel  stn,  sd 
scliaile  ebt  umbe  riehen  muot,  ich  gibe 
dir  rlcbllche^  guot  Trio,  4469.  a»^- 
braucht    mammllUk    Thomam^  im 

irnlsch.  fjast  das  vurt ,  indem  er 
aus/ührUch  den  riehen  mtiot  als  das 
innerlidke  der  milde  ah  der  äussern 
mtekummg  dm  rieben  mnolaa  ftpfti- 
übersteüt :  diu  mille  ist  ein  tag^t  goot 
und  tiäl  ir  wiir^e  in  rirh^nf  miiot  nu 
sage,  wa;(  miite  oiuge  siuV  si  ist  des 
itcbM  nraolea  aebla  «u  §att  13954. 
mmöglick  iet  es  indess  miekt,  dass 
nr.  «.  4  unter  B  gehören,  rgl  auch 
da^  ist  ein  not,  diu  riehen  muot  ku» 
grOjem  eilen  laj^eu,  die  der  thatkraft 

6.  B.  con  objecten  gebraucht: 

reichlich,  gross,  kostbar,  herrlich,  in 
einer  riehen  bOrge  witea  woi  bekaot 
/Vi5.  2.  4,  1^  ai  dienten  nieb  der 
gübe ,  die  man  dA  riebe  vant  das.  €, 
7  '.  die  vuorten  richp  brdnne  A'i6.  Lm. 
80,  3.  du  solt  haben  richiu  kleit  Nib. 
Z,  37,  1^.  ai  fuorleo  riebe  spise,  dar- 
ano  den  besten  win  dos.  58,  4  K  vtt 
manegen  buhart  rieben  sach  man  dan 
gelnben  das.  89,  1 vil  mpuec  richiu 
tjoste  durch  Schilde  wart  geaomeo  das. 
90,  5*.  filbcr,  ab  e;  waare  Anden,  gab 
man  bin  and  riebe  wät  Waith.  25,  34. 
da^  man  mirh  bt  rieber  kunst  IM  slsus 
armen  Waltk.  28,2.  vgL  W.  Wachem. 
MUgtKk,  24%,  aS.  diu  tjost  wart  guol 
mde  rieb  /ta.  102.  o«eb  wna  dar  sonai 
riche  vmoc  das.  1 32.  rtch  gewant  dos. 
137.  nioriic  körnen  aber  dar  die  bur- 
g«er  und  die  ntter  gar  ze  richem  im- 
Ufit  Flore  S,  7635.       m$  mm»  «ü 
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maneger  tjoste  rieh  Par*.  245,  11.  er 
twaoc  io  mit  einer  tjoste  riche  da$. 
391»  15.  mnc  rtcMa  tjoste  g>uot  dm. 
378»  15  u.  a.  ouch  bete  er  dicke  der- 
vor  turnei  and  riebe  riltersi  luift  Trist.  5 
36^-  du  wurden  briht  diu  besten  kleit 
unde  dem  kuappea  ao  geleii  uode  diu 
rfehslMi  tiBgeril«  BarL  108,  29.  6  der 
scbade  werde  le  rieh  Atph.  26,  2.  vil 
buntwerkes  unde  ricbes  ^ewandes  Lurfw.  10 
14,  13.  ein  rtcbej  opfer  dä  gap  er 
iMtf».  kremf.  8148.  rioh  th  der 
IM  HV/.  5221.  MS.%2i'l,h  wekmmt 
tfrichwörtUrh. 

rtcüe  a<^c.  in  den  bedeulungen  des  15 
a4|.,  fuuRM^^A  B.    man  clate  si  vU 
riebe  /».  390.  eft  lulde  varest  HdM, 
flO  «Ol  si  fraeltcb  genaot  P/ib.  Z.  179, 
4*.  des  hele  der  marcgrAve  einen  rieh 
höhen  muot  Ai^.  Lm.  Ii)d5,  4.    waa  20 
diie  4Ue  rites  fl6  riche,  §0  rehle  kei- 
iflritehe  Th$t.  689.  Tristan  sin  börne- 
llo  dö  nam  und  bdrnete  alsö  rfche  und 
alsd  wannediche  das.  3209.  dem  gr6- 
i^eo  beilictüme  wart  ein  sarc  dd  riche  25 
bereit  Iiuf».  hrmut-  3100. 

riches  adv.  gen.  fuhrt  das  glossar 
siH  Pass.  K.  als  'reichlich'  auf,  doch  ist 
das.  468,  52;  dä  gut  die  ainen  kr6- 
nel  richei  mide  ichdnet  enlipeiter  riebet  30 
der  gen.  des  sin.  oder,  wag  «oAr- 
Mcheinlicher  isty  es  ist  2u  lesen  rtchet. 

richgeiuii,  riebgeviir  $.  das  witeite 
wort. 

beMerlebcB  «;  baldetlcheii  lefe»  35 

tMe  hss.  Trisi.  8966/  er  gesach  den 
trarhen  nie,  ern  kerle  belderichen  ie; 
aber  es  ist  wohi  m»  schreiben  beldec- 
lleben. 

dorcliriclie  adj.  durch  u.  durch  40 
reich,  sefn-  reich,  er  hete  uf  simi'  hou- 
bete    eme  durchriebe  kröne,  danone 
brante  schOae  Yollea  litter  manic  stein 
Pate,  I.  605,  67. 

ebenriche  adj.  ebenso  mächtig,  45 
ebenso  reiche  ebenso  prächtig,  dö  vuor 
er  aver  hin  widere  ze  aiues  valer 
seewin»  ui  ebengeweHie  tnid  ebeortebe 
kaiserchr.  Diemer  277,  27.  im  eben- 
riche und  ebenher  amf}.  33,  34.  ouch  50 
vaot  man  an  dem  guule  oibt  vil  siner 
ebenrlcheo  £r.  di06.  nil  aUem  slaea 


dinge  slneBi  gesellen  ebengUcb,  ebeiK 
üere  und  ebenrich  Trist.  4988. 

cdeliidic  a4j.  koathmr,  me  «dr- 
mfciie  et  tragen,  nin  siHier  g«ll  vmd 
«delrlch  gesteine  !^S.  f,  3.  a. 

ellensriche ,  clleutriche  (Jür  ei- 
lenriebe J  adj.  kräfiereich,  kräftig, 
itaHt,  §0mollif,  taffet.  DitcHil»  eia 
ellens  rieber  man  Z.  i,  4^  dö 
sprach  fflr  sinen  herren  Hiltehrant,  der 
eUeaa  rieh  das.  290,  %K  deiaw&r 
der  Wirt  cOeat  rkh  Aw«.  55,  30.  der 
galt  dien»  riebe  das.  im  Inafr.  406, 

40.  der  ß-eseHe  stn ,  der  ellens  Hebe 
Trislaat  Hemr.  Trist.  6235.  vgL  ellent- 
hafte  das.  6445.  —  vil  maaec  elieotri'- 
eber  bell  In^.  in  M.  71 1,  96.  wd 
was  ir  muot  gar  elientricb  das.  719, 
27.  der  ellealrtefae  ban  hm  Sekmn  1, 
300. 

Areniiche  adj.  dar  edele  drei  riebe 

iMdw.  kreuif.  27. 

e»terlrhe  adj.  reich  an  ästen^ 
reich  belaubt,  ü^en  stuonden  an  der 
tür  este  rieber  linden  drl  Trist.  16735. 

genAdoiricbe  u4i*  fnSdig.  ir  eil 
doch  gendden  riebe  Wedtk.  52,  12. 

jj-tiotps  riche  adj.  reich  an  gnt. 
diu  guotesrlche  Jiänd,  diu  ist  gotinae 
flber^  guot  JTarJL  246,  10. 

iicHeriche  adj.  hülfreich,  nu  hilf 
mir.  helfericber  got  Pan.  ,  '16. 
ebenso  Ulr.  Trist.  3544.  die  siot  uns 
gotelicbe,  guot  und  helferiehe  BarL 
243,  24.  belferieUn  fliege  ninae  faeei. 
6t  3,  36.  mich  1dl  wol  ir  helfericbia 
haut  das.  620,  15.  der  muo^  gexioges 
walten  und  helfericber  stiore  troj.,  im 
leeeh.  706,  34. 

hortriclie  a^.  dw«l  raitkHUm 
mächtig,  f\särt  Ximuum  am  Fktar» 
231  an. 

jAmerg  riebe  adj.  reich  am  kwm- 
mar,  ««f  kalHAi.   d4  rief  di«  jtmm 

riebe  m.  Z.  156,  5^  dd  epreefc  die 
jimers  riebe  das.  186,  3'. 

krefteriche  a4j.  reich  am  kraf- 
ieny  krafML  Oa  bellb  ift  kteftwlihe 

BarL  244,  18. 

I;iinstpri("!ie  adj.    kunstreich,  ge 
lehrt.  scieoUUcus  küoslHcb  gL  Mone 
4,  236,  7.  meister  Gotihi  C^o»  Sirmu- 
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bürg)  was  ein  känstertcher  man,  WtB 

zeiget  sin  getiM<»  vil  kunslUche  ge- 
schibte  Ulr.  Trtst.  ö.  eime  git  er  wis- 
heit,  bi  wiUen  wisUche  wort,  dem  ta- 
deni  kOnrtwIcliefl  bort,  der  doeli  m  S 

imc  verborgen  isl,  dem  driteii  maniger- 
hande  ligt  Barl.  3,  IS.  ir  einer,  der 
halle  kOosterlchen  sin  für  die  aodero 
alle,  tentmtä  9on  4«r  a$iroh$iem9kr 
als  die  andern,  das.  22,  10.  10 

IclHei-icbe  adj  leidenstoll.  \ä  dich 
«rbarnien  mich  vit  leiderlcbe  Isöi  Ulr. 
Trist.  579. 

Ibtericlie  «y.   kmutrticky  Uug. 
fremediu   kleider  mm    er   :in  n)s  ein  15 
lislerichcr  mnn  Barl.  VM .  iö.  iiati'ire 
ist  aiaö   iisterich  truj.  bei  Schert  2, 
939. 

loberiche,  lobesriche  aefj.  reich 
an  lob,  löblich,  «iln  eine  i?t  fj-olinre  20 
über;  will,  diu  loberiche  Uiaua  Barl. 
246,  1.  vollebringei  die  lobarfehflft 
liöcbgeift  ämt.  987,  3.  da^  was  den 
lobesrlchen  man  von  herzen  lett  das. 
292,  8.  Ither  der  lobes  riebe  Puri.  25 
161,  1 .  mit  lobes  richeme  schalle  Pass. 
M,  45,  9% 

meidoridie  a4j.  terrälkerüch,  ver- 
ralhend.   s«s  tuot  diu  tugent  mit  mel- 
dericher  t^t  ir  melden  klär  FrL  316,  30 
16. 

iDUUierickc  adj.    reich  an  liebe. 
V<^ni'is ,  der  name  ist  minneriche  Barl. 
246,  17.  wesche  dich  in  tnlnem  niinn- 
richen  roavarweu  hluole  ümo,  im  leseb.  35 
874,  25. 

muotriclie  adj.  muihvoU,  hochge^ 
muth.  der  muotriclie,  der  ^ngire  Tn- 
atan  Trist.  4998. 

rcderlcbe  adj.  redselig,  beredl,  40 
da;  mir  die  rederiche  iegesliche  sa- 
gen donc  Waith.  84,  24.  ir  ist  ,  und 
isl  srenimr  ^-^rwesen.  vil  sinnec  und  vil 
reüericb,  vuu  Veldeke»  Heiurtcb  m.  j.u>., 
Tri$$.  4723.  dai(  er  Iniiidlc  w»re,  liatif  45 
ttode  rederich  das.  14253. 

r6»eriche  adj.  reich  an  rosen.  du 
üei^e  ein  rdseriche;^  laut  und  Utes  her 
n  viner  araie^  gm  MS.  2,  200.  b. 

Ba;ldenriclie,     aaelderidw    ü4f»  60 
t^lückselly,  rpirh  an  >;rlde,  tm  grosser 
fremde,  segensreich  ^  voU  keiL  mit 


saeldenrlcher  haote  pflac  dln  Gabriel 
Waith.  24,  28.  yne  tuot  si  sielderiche 
8Ö,  da;  si  mich  trüren  machet  MS.  1, 
tl.  b.  eiii  eaeldenrfdie;  ende  wirt 
da^  von  dir  das.  1 ,  50.  a.  der  vO 
saeldenrirlirn  wil  irh  dienen  das.  1, 
152.B.  nu  sage  nur,  sa'lderichiu  tugent 
BarL  329,  17.  gut,  das  ist  ein  sael- 
deareieh  nftprincb  Snehen».  39,  74. 
dU  was  der  sildenrldke  lac,  der  sus 
zn  gotes  lobe  quam  Pass.  K.  90,  9. 
dirre  s^enriche  man  das.  210,  7.  dd 
bOb  ticb  vrendeurftf,  die  beide  in  und 
im  acbftf  die  s^ldenrlehe  atvide  aa  deme 
e(!rlen  vunde  da^.  ßS.*),  7.  einin  säl- 
(jiiHichin  viiiit  Jerosch.  Pf.  44.  a.  nu 
ku5b  mich  lieb  noch  tu  ainer  stuod, 
micb  slldeoreidie  nue  JldlslL  1,8,44. 
waa  man  heific  würd  dAmily  «0  waer^ 
ein  saeldenrlcher  sit,  aber  e;  bit  keis 
regel  niht  Teichs»,  187. 

•dbamerlcbc  aäj.  (jam  beschämt, 
»e§Uim»oU.  ir  hliucheit  aber  onde  ir 
schäme  lie?^  im  du  liebes  niht  geschehn. 
aber  do  si  horte  jehen,  dasj  er  mohte 
uihl  genesen,  dü  lel  diu  maget  er- 
leMB,  ab  ein  frionl  sin  frinnde  tao^ 
der  lihte  sebaiMrteben  moot  ze  rücke 
wirret,  swenne  er  siht,  da-j  sfiier  helfe 
im  fl6t  gescbibl  Engelh.  2270.  ir  öre 
nod  min  aehamertche^  gero  bftt  ao  nne 
DU  da|  frOndea  gar  gemachet,  dea 
muo:^  ich  outneger  frOide  enbern  MS. 
1,  32.  b. 

schlfrichc  adj,  schiffbar.  lruducto> 
rinn*   flnviu  qin  tradaeü  aaTea,  da 

schilTreich  wasser  Diefenb,  gl,  275. 
Weichs  ist  ein  strass  on  staub?  die 
slrass  isl  ein  schilTreich  wasser  *eit- 
$eiir.  3,  31,  31. 

aeneriche  adj,  reich  an  sehtmu^, 
sehvTürhliger  liebe,  liebesqual,  bummer. 
ir  gesihte,  da^  was  so  rehte  minnec- 
Uch,  sö  süe/^e  und  also  seuerich,  da^ 
e;  im  an  stn  herae  gie  IWfl.  16St2. 

senederlche  adj.  leas  das  evnmf^ 
gehende.  i6  stunt  die  senderiche  Ma- 
ria iemerlkhe  Mar,  himmelf.  253. 

sijjfcrichc  mff.  tiegnieh,  im  wart 
tU  bdhc^  lop  gegeben  alt  einem  aige- 
rlchen  man  Engelh.  4973. 

süinericlie,  sinncnricliea«^'.  kunst- 
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sinnig,  verständig,  scharfsinnig.  Tri- 
stan der  sinnericbe  der  kum  vUsiunec- 
Itcbe  ibfit  vHImi  fiberein  TrUt,  5685. 
in  l^rte  iliier  wiUe  hört  fürbringen 
sinncrirhe  wort  Hart-  '25,  18.  dA  sprnch  5 
diu  siiinerichc  maget  das.  147,  3.  der 
sinneriche  Yrldanc  MSH.  4,  867.  Si- 
biUe  WM  aiDncDrlcbe  Lnim*  krtmrf» 
409. 

sünderiche  adj.  mit  sünden  bela-  10 
den.    sündericbefl  man,  büet  iucb  alle 
TOr  ir  gelftje  MS,  2,  1%  b. 

tngentricbe ,  tugcndericlic  adj, 
reich  an  türhtirjheit,  edler  sittp :  herr- 
lich durch  seine  luchtigkeü ,  fein,  Uof-  1 5 
Uchf  tugendhaft.  diu  tugenUicbe, 
KriemkiUy  m.  Lm.  591,  3.  er  unbe- 
vie  mit  armeo  da;  lügende  riebe  wlp 
Nih,  Z.  140,  5'.  da;^  von  dir  seit  ma- 
nic  berze  tugentricbe  Gfr.  lobge*.  7,  20 
14.  da  biit  altd  lugenlrieh  genoot  dat. 
im  leseb.  436,  4.  Harke  der  tagende 
riebe  Tritt.  4s:?  jrptmoireii  nacbet  er 
bereit  mit  Inuweu  tugeuderiche  site 
Barl  3,  23.  der  tugentricbe  goles  2ä 
böte  Pott.  K,  8,  %%  da^  er  den  Un- 
ten künde  geben  ein  bilde  Qf  lugent- 
r!cbe;  leben  und  bescheidenltcbe  tAt 
Irq^'.  im  leseb.  710,  35. 

iberridie  a^.  itherom  rMcA.  niht  30 
gar  uberriebe  ein  arm  prister  zeimil 
wns,  der  dä  sanc  unde  las  Pass.  K. 
386,  42.  von  dem  Oberrtcben  vrumen 
wart  er  Trd  da$,  508,  72.  da^  sol 
gefoldin  werdin  dir  mil  lAne  nUfrtcba  35 
in  m!aes  Idndia  riebe  Jtrwek  Pf* 
118.  b. 

viuiriche  adj.  reich  an  veilcheHf 
d,  Jb.  rA'flb  M  MmihtU  («.  (aacM- 
denibaiO.  dtn  Icunit  ist  ein  nei^^el  g^n  4ü 

vlolrlcher  meistersrhBri  FW  166,  11. 
darnach  ton  EtimtiUer  conjiciert  FrL 
25T|  7.*  wft  vtolricbin  waehe,  die 

vlammeuriclie  adj.  toll  feuer.  din  45 
gercesel  flammenriche  brunst  Frl.  313,  3. 

vogelericlie  adj.  reich  au  oö- 
^«A».  eia  vog^ebc^  riet  Ima.  459. 
bf  dem  |dftne  bi  einem  breiten  flöme, 
der  was  vogelricbe  Gudr.  to'u^,  :i.  50 

vreiaeortclie  «u(/.  toU  iciir ecken. 
diae  vreiaanriebe  arbeit  JoroM  364*  a. 


^  rniJtU'Mriche ,  vröudericlu'  adj. 
toU  freude,  WßU  glück  ^  sehr  froh, 
gUidt  ipeMiMd.  dar  ai  Tü  frendearlebe 
kumen  mit  ir  recken  sit  Nib.  Z.  80, 
4*,  (Ii!  kitnst  fröidenrlchen  muot  ver- 
kcreu  WaUh.  Iü9,  21.  sö  gebäre  ich 
dem  geliche  als  icb  al  vröidenrtebe 
dna.  120,  3t.  ai  aebliet  ft^en  Midcn- 
rieb  das.  121,  7.  hAt  der  selbe  oucb 
fröidcrichen  sin  das.  95,  31.  do  wä- 
ren mine  spräche  froidearicbe  das.  4e>, 
13.  den  frtadenriclien  dalertne  Tritt. 
925.  vreudenricb  was  er,  b6  ea^  der 
valer  sacb;  dix  verborgen  iiri?emarh 
truoc  er  sO  Barl.  35,  2.  gut  ans 
noch  bescbouwen  die  kusche  dinie  bf 
im  dMl  md  den  vrendenrIclMn  iMirt 
Pass.  K.  31  ,  20.  sy  wärent  bayde 
froudenrf'vch,  ir  grücsscn ,  ir  danck«-« 
was  geuiaydl  Sucheuw.  46,  ou.  du  sali 
bi  wir  gewinnen  «n  fireidenricbea  le- 
ben A^h.  108,  3.  oucb  wärena  alle 
freudenn'cli  Teirhn.  '286.  nu  habe  vrwu- 
dericbeu  sin,  Id  trörecliche  swaere  sin 
Hud.  e»  laieb.  6oo,  10. 

wn^erridie  a<(r.  reich  an  waaer. 
so  der  \^tn  tc  elter  ist,  so  ie  nüaner 
wa^^erricb  anneib.  Diemer  a.  II. 

willeridie  adj.  viel  guiett  vUien 
Anband,  notf  giUm  wiffawt 

herre,  babt  ir  einen  man,  der  iu  einen 
dienest   marketveile   machen  kan 
ira  suU  in  oibt  haben  für  einen  y^iüt- 
rlcbea.  der  willeriche  aebikgCt  filr  den 
nMrketveilen,  ela  man  gibt  MS,  %  I32.a> 

W'itzeriche  adj.  reich  an  kfugheit 
u  verstand,  gof  den  mau  geiuacbct 
bat  80  wilzerich  ä:3.  2,  140.  b. 

wiannerieiie,  wünncoffickc  n4f- 
vonnereiek,  ir  boubet  ist  a6  vinuen- 
rich  Waith.  54,  ">7  dem  wIrt  ein 
wanneriche}  leben  ende  gegeben 
SarL  213,  31.  mir  tmte  wol,  dn^  ai 
waa  waaaea  riebe  MS.  2,  192.b. 

Avunschesriehe  adj.  reich  am 
Imrh^tcn,  das  ^chunste  bietend  tritn- 
schenswerlh.    dst^   vleisches   ouge  nie 

geaaeh  a4  mmaehearlehen  ongengtoit 

M.  307,  29. 

zälierriche  a4}-  reich  an  thronen. 
diu  vrouwe  sfiracb  ^u*  seoUch  mit  Iru«- 
ben  oagcn  alberrieh  Jüni  105,  40. 
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zindelriche  adj.  toU  *acken?  cgi 
W,  900^  fg.  die  blumea  hett  ich  all 
b  miner  hcttnA  und  plat  ly  dun  gnr 
platleich,    die  wirai  alle  linddrcicb 

Htti*l.  2,  57,  282.  6 

zulttpricbe  adj.  coli  feines  auslän- 
des,  voll  edeln  benehmens.  ktiuche, 
blMe,  itot«,  tftkterleli»  wlktteh  gmuuA 
MS.  2j  40.  b. 

riebe  «//".  der  reichthum,  das  reich-  \  o 
$em,  fsnal  und  wille  Ine  uuguost  und 
Ine  h^,  rtdie  Ine  •mmol  Leys.  fr§d* 
36,  4.  nach  fröiden  kan  fi  geben  töl, 
nfab  rkhc  gH  ai  amnot  Aonir.  94, 
73.  15 

riclieil  für  ricLiieit  stf.  macht 
ikfiker  ttamd,  grout  ptilffO,  re^ol- 
tkum  i  koittarkdt,  prachi.  nu  habent 
ir  schopne  unde  jugent ,  geburl ,  rirheil 
unde  lugeot  Iw.  Ib.  dä  diu  burt  20 
ond  diu  jugent,  aebonw  oade  ricbeit 
dos.  96.  jaftat,  achone,  richeit  ende 
ir  tagent  das.  ]'2\  zuhl  unde  »clurnp, 
hohe  geburl  unde  jiigent ,  riclieit  unde 
kiuscbe  tugeat,  guete  uode  wi&e  rede  das.  25 
136.  nasniAliteaüebdwiiidervettir  rl- 
ohdta  sagen  Nib.  Z.  1 08,  1  *.  gewan 
nie  kflneges  tohter  die  Hcheite  m^r  denne 
der  BMcb  Hageoe  ioe  bät  getdn  dag.  194, 
4*.  Obric  rl«beit...fibric  annaot  WM,  30 
81,  28.  «ich  .<5triuj;en  M  iine  rfchheil 
das.  81,  '2'>.  irli  trf'^iii  li  nif  burc 

so  her  mil  aller  ;>lable  richheit  Pan. 
250,  15.    er  sich  aber      reite  iauS' 
r§tl9§e)  mit  größer  ilcbeile  Tri$t.  413.  35 
si  griiTeD  ir  gesohepFede  an  nach  sol- 
cher ricbeile,  als  in  der  künec  für  leite 
uade  in  dio  nsäje  was  gegebea  das, 
4501.  er  ludert  manegcn  h6ben  nraol 
nnd  leftioret  die  richeil  diu  lange  le-  40 
samen  !?(  g-fleit  Wiyai  3n7  3  susfao- 
rea  si  mil  richeit  das.  8ÖÖ3.    dä  C^f 
der  pUne,  «po  die  teUe  aufgeschlagen 
tintdy  wae  ricbeit  gell  wider  einander 
gehöret  das.  9256,  da  stritt  prackt  45 
aüt  pracht.  genäde  zimt  wol  bf  richeit 
MS.  1,  lo.a.  si  g&ben  uaibe  da^  ewec- 
Ueiie  leben  dnreb  got  ir  grOelen  rt- 
dieit  Barl.  6,  5.    da^  er  sine  richeit 
gar  thirch  Christ  I.V^e  das.  14,  39.  dir  50 
würde  ein  iaiil  uiidertäo,    des  ricbeit 
grcr^er  were  das.  28,  3.    an  guoles 


richeit  ist  nl  sin  wille  im  unverseit  das. 
112,  3.  dtu  sciiil  mit  aller  richeit  vU 
nnd  vU  wd;«  troogen  Peai.  X.  13» 
31,  in  reichem  masse.  ir  erbe,  tr  it- 
cheil was  vil  wll,  da^  ir  der  vatcr  mite 
gab  da.t.  31,  48.  do^  er  ir  noch  ni4 
gttibe,  dauoe  si  brtehte  im  «  au  mani- 
garbande  richeit  rfei.  368»  83.  oncb 
fliu;et  da;  wai^^er  Nilne»  da:^  u^er  dem 
Poradls  rinnet,  bf  der  selben  stat  nider 
unde  ist  gar  fürnsm  mit  riobhait,  mit 
berender  Ihudit,  «tt  lufittoben  btaman 
airdk*  Jahrb.  42,  35.  man  hei^t  men- 
gen einen  man,  drr  hrin  rfchrit  nir  f^f?- 
wfin  Teirhn.  51.  der  keiser  tiiri- 
clieuluude,  vil  nciieil  er  im  sande  LAtdw. 
krmmf,  78.  die  aUermeitle  rtcbeil  aol 
dir  von  uns  sin  gereit  Karlmeinet  14, 
7  der  von  Reierlant,  dem  was  ricbeit 
bekuril  (rane  1446.  diu  cröoe  von 
Ungcrlant,  an  der  wen  ricbeit  vil  be- 
kant  des.  3326.  ich  wil  die  vroawen 
ffteren  !itn  an  (^sterlant,  dl  ir  ricbeit 
>ver(]t  bekanl  das.  3y*Jö.  —  plttr. 
durcii  deu  sich  man  und  dieueslmau  ze 
hove  ad  wol  bereiten  mit  aölken  rkftei- 
ten  LaM.  8928. 

rielituoin  stm.  u.  stn.  (?}  ahd.  ri- 
chituom  Graff  2,  394.  reichthum.  di- 
viciae  reicbtamer  Ditfenh.  gi  iOO. 
gewan  nie  käneges  tohter  rtirtnonie  mir 
AVA.  Lm.  1216,  2.  nu  m  ilitf  otu-h  der 
richluom  den  riehen  davor  niht  bewarn 
Barl.  86,  17.  vgl.  gloss.  %m  spec.  eccL 
riehtnoa,  gnot  nnd  grA;cr  bort  IraeA. 
600,  32.  den  ir  sölch  richtuom  aamlen 
Sit  narrensch.  im  leseh.  IikkI,  20. 

ridielicli,  gewöhnlicher  rilicii  ad^. 
rMek;  rmthUtk;  ken^idt.  awer  dirre 
weite  unmuoje  häi  und  ouch  ir  rOlden 
rit  Barl  1  12,  2.  da*^  er  si  iemerrfche 
mit  ritichcQ  sacheo  das.  295,  39.  dln 
erbe  wirt  s6  rilich  das.  153,  18.  da; 
waa  aA  rilleb  im  crkant,  da;  e$  Im  waa 
da;  beste  kleit  das.  184,  35.  unde 
lebte  rflifher  das.  152,  30.  er  hie;  in 
dd  bcräiCQ  mit  richellcher  w£te  Trist. 
4063.  ai  wiren  beide  illtei  dat.8898. 
er  blies  da;  üf  der  erde  rlllcher  nie 
gebOrne  warWr oj.  6t  180.  vgl.  Srhmel- 
ler  3y  i.  disen  rtchlicheu  gcwiu  der 
tiuvel  an  ir  badete  Pass.  K.  32,  44. 
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die  riclilithe  goics  hai\\  das.  185^,  34, 
dui  reichlich  spendende,  ai  \%  arl  bracht 
in    Döring  eulanl    müL   gru^ir  Iroehl 
koBtticli  Qode  ricUidi  lud»,  13»  29. 
s<5  wart  nie  kein  war  sö  guot  uüch  5 
üo  rllicti  an  7,e  schowen  als  die  mt- 
ten  kluug«u  frowen  Teickn.  170.  — 
da;  or  kofi  vnde  fool  gab  wol  miH 
rilicber  hant,  im  leset.  741,  15.  die- 
weil  «'iner  arm  ist,   sö  isl  er  reilii'iier  10 
dauu  sä  er  reich  wird;    su   buid  si 
reich  werden! ,  ad  aeinl  ri  lacb  M 
Scken  2,  1288.  «6aiwo/  der  biber  iai 
riliVher  vil  danne  g-enuog'e  hcrren  »cW- 
neo ;  aö  maa  ia  jugel,  sö  kau  er  sich  1 5 
ar  höhe  milte  pioeo  US.  2,  207.  b. 
ain  rdtebei}  berse  fw>t  Irq/.  im  teub» 

122,  27. 

richeiiehe,  en,  gewöhnlicher  r\- 
liehe,  en  adv.  reich^  reichhcU^  kerr-  20 
iiel,  freigebig.   dA  atoonl  ein  atat  vil 
riebe,  bezimbert  rteblidie  Btec  7885. 
riUche  huop  er  ab«r  nn  einen  seiieiichen 
leich  als  e  Trist.  M.  »2,  14.  deo  leill 
er  rlliche  dort  sines  vater  gröjen  horl  25 
0ari  360,  3.   dai(  er  dia  ermecUebe 
leben  solde   I^l/^en   unde   aber  rilicbe 
Dieme  sin   kunecriche   das.  375,  15. 
da^  er  aldä  niil  werdekeil  würde  rliicbe 
geleit  4m.  396,  36.  dH  waa  mit  grd-  30 
ger  ricbeit  ein  sarc  vil  riliche  bereit 
das.  31)8,  34.    sH  do  der  ktintu  Salo- 
mon  eioen  teoipel  sulde  macben  gote, 
dea  rlcbUcb  wart  begunnen  Faaa.  IT. 
266,93.  a6  bit  uns  docb  unaer  herre-  35 
got  sfoe  ghbe  reilichea  gegeben  Legs, 
pred.  b,  t>.    d;^  hvli  fi«T  Mmv  «fin  <^p- 
Zeil  äü  r«)liLli  üti  gcaiagcu  Hatil.  2, 
20,  22.  BMn  bcg«l  bOta  di  bAcball  ob- 
ser  libeo  vrowen  aUd  »  flUt  tibft  imd  40 
n»il  ?tt"l»'  ist  7M  \\\me\f  ij^-vurn,  abö  mao 
ricbc'liciieu  gioubeu  6»l  m^nt.  177,  31, 
m  wthm  MMt«.  tlu  bbiot  ad  rfllcb 
flSgicsen  iot.  282,  7.   diz  ist  ein  ^re 
wfl  erkant  und   rilirh»^    vin   -wirrlikcit  4r) 
irqj.  706,  18.  swer  durch  die  werden 
fruuweo  riUcbesoltumierenda«.  7u7, 10. 

rilicke  fOr  ricbelicfae  alf.  der 
reicktkum ,  diu  reichlich  vorhanden - 
sfin.  des  hrititeg"andes  grcer^i  und  rf-  50 
lictii  Uriesh.  pred.  1,  131  ^wai^  gut, 
er  iaI  eia  rieber  aibe}. 


riiicheit  für  rieheliciiheit  stf. 

1.  retcJUkum^  macht,  ö  min  lieber 
barre  Jteu  Kriate,  6  ntrale  oiind^iger 
riiicheit,  ein  zimmermau  aller  der  wdte 
myst.  263,  3.  und  so  vil  kosten  dran 
geleit  mit  grosser  gezierd  und  ry- 
bcheit,  das  es  der  aiben  wunder  eiaa 
ial  Mrranadk.  85,  104.  —  2.  /M- 
gebigkeit.  die  viert  tugent  ist  reilicheit, 
wenn  nit  besclieidenheil  dä  gebraucht 
Wirt,  »ö  wirl  mau  zu  vil  gibig,  also 
daa  Dan  gibt,  d6  rmw  nit  gdbea  adl, 
den  buhen  und  apÜliulen ,  bei  Scher* 

2,  1288.  seit  er  von  <irmuot,  sö  sol 
er  nicht  hotfartig  seiu,  seil  er  von  ri- 
iicheit, sö  sol  er  nit  geitig  sein  ebestda. 
ea  toi  acio  fewait,  veiabett,  galbcii, 
millikeit  oder  reilicbeit  ebenda. 

rirlu'  stn.  goth.  reiki  nhd.  richi 
Graff  ly  das  reich  [jiowaiU  die 

yegend ,  der  betiritt  wie  die  herr- 
schaft')t  das  königreich^  speciell  vom 
üeutvrhen  (^römtsrhen^  reirhe  gebraucht 
und  dem  kaiserihum  gegenübergestellt. 
dt^^  im  got  sin  riebe,  das  ewige  leben^ 
mOe^e  gaben  tut»  251.  dia  aebcBMteB 
von  den  riehen  das.  11.  einem  giiote» 
jehen  in  den  riehen  das.  275.  er  mt- 
huuvüle  vil  der  riebe  durch  eUeoliiuileti 
■not  m.  2.  4»  2*.  de«  aint  kuot  di« 
riebe  und  oncb  diu  freaiden  lant  dee* 
13,  6'.  daij  elliii  disiu  riebe  te  sSne« 
handeo  solden  sldii  das.  124,  2^.  tgl. 
da».  124,  3^.  gab  er  nur  ellin  Hebe, 
aö  ial  es;  iemer  nageüin  da»,  190,  h\ 
in  hiuiiischen  riehen  das.  223,  1 d»^ 
liclfh'  nie  gernoien  in  deheiniu  riebe 
ba;;,  das.  235,  2  .  au  besitzet  diu  riebe 
i»a0  narmo)  awl  ai  in  aller  bcate 
liehen  Genes,  fundgr.  2,  73,  23.  afilL 
bei  Ihemer  103,  8.  e/  troimtle  ze 
Babilüue  dem  künge,  ej  würde  bceaer 
in  den  tldien  ITaAft.  23,  13.  de«  fap 
ai  eUin  riebe  da»*  17,  10.  der  na  daü( 
richc  verltir  das.  17,  23.  und  r.llen 
e?  sitip  wjsen ,  du  v^erdesl  g^erne  >ia 
mau,  da^  riebe  wellest  du  vua  ime  be— 
atln  ff,  Kmoar,  15,  14»  a«  ialn  «ab- 
m«n,  vgl  die  aim.  nieh  im  an  da^ 
rfche  si  nAmen  Amorlrhp  Lndtr.  krenzf. 
317.  ir  keiner  doch  daj^  rieh  erv%«rb 
mturam^  90,  24.  —.«in  rcaainaidb 
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Heha  M  WaUk.  31,  21.  M  hit 

riebe  und  oneh  di«  krdne  aa  sich 

genotnen  das.  19,  3fi.    wie  da-j  riebe 
stA  Ycrwarrea  das.  34j  18.  des  riches 
Zepter  md  die  krdne  da$.  19,  10.  da;  S 
riebe  stffiren  das.    10,  23.    »6  sqIq 
die  nidern  timb  da/,  rkhv  Hten  rfas. 
83,  21.    vindel  ein  man  gml  üf  der 
vrien  streike  uoder  der  erden,  da-4  ist  des 
riehes  kulmer  reekt  S,  46.  dinwehael-  10 
rede  ein  ende  hübe,   die  sitl  vit  fkf 
da^  rfche  ^eben,  da;^  deste  gramer  d 
sin  habe  Witubekia  12,2  spriekmöri- 
JScA.  lickeo  fllivleii  und  herren,  ir  wi^- 
^enty  da;  mlD  vordren  and  ich  da;  rieh  15 
vif  jflre  inne  icrchppt  habfn   als  wrrrcn 
wir  sin  erben  gesiu,  du^  wir  doch  ntt 
siat;  doch  haben  wir  ej  alwegen  ge- 
Mo  mit  inwemi  willen  der  n^rre  teiL 
alsd,  lieben  berren,  bekenne  ich,  da:;  ir  20 
des  haiigen  rlrhes  fflr!.tpn  sint  tnul  i^e- 
walt  händ,  ain  roemscheu  künig  und 
känftigen  keiser  ze  erwellen.   nn  siot 
etlich  fÜTSten  ander  i«,  die  sieb  aetben 
oder  ir  fri'int  wcllent  fürdrcti  ho  da^  25 
Hch,  und  doch  woi  bekeanent,  da;  si 
dem  rieh  weder  nütz  noch  guot  sint 
und  die  ooeh  nit  beainnettt,  wa;  A 
dem  haiigen  Heb  gebunden  sint  etc, 
ztrrrh.  jnhrb.  51,  15.    unser  reiche  in  30 
dem  zweticzigistin  J.^re  und  des  kclser- 
tums  in  dem  zwelfteo  «•//.  jaM,  34, 
\%  9gL  da».  48,  33.  das  rcsnuchricb 
bltbt,  sü  lang  gol  ynW  narrensch.  5f), 
90.    des  riches  ha;,  die  acht,  MS.  1,  35 
I80.a  üf  des  riches  slräje,  öffentlich^ 
9gL  Ziematm  s.  v.  —       2.  die  kö' 
Ms^üdke  mt^eslät,  der  träger  der  kröne, 
der  rpfjtfrende,  rfrr  kdnig;  ähtthrh 
noch  jet'U  thron  gebraucht,  ein  nuin.  4u 
erscheint  in  dieser  bedeuHmg  nichts 
«.  te  kemm  mam  die  firage  mify>erfen^ 
ob  die  erhaltenen  casus  obligui  etwa 
SU  einem  alten  der  rieh,  goth.  reiks, 
der  könig^  gehörtenf  wovon  im  Hilde-  45 
brantäiede  u.  im  Hw^Ui  noch  spuren 
aicA  MM  »eigen  scheinen,  dass  sichda$ 
prnn.  im  masrul.  darauf  hezieht  s.  n. 
nii  hört  ich  sagen  dicke,  da;  man  dem 
riche  billiche  solde  entwichen;  newae-  50 
res  dn  aber  nibt  alles  ricbes  berre,  aO 
bcredel  ieh  ej  noch  vil  verre  Iroif ervAr. 


26.  a.  darambe  er  sUl  gevangen ,  ge» 

blinden  vor  deme  riche  pf.  Kwmr.  im 
leseb.  236,  1  Hn*^  si  wo!  gezri'me  le 
lünde  den  riche  arm.  Heinr.  im  leseb. 
329,  22.  ashs  knappen  wietlfohe:  ai 
s»aen  wol  dem  riebe  fw.  166.  vü 
z;»'met  ir  w;t>rlfihe  zc  frowcn  wol  dem 
rIche  Erec  3768.  der  kaiser  sagt: 
Gerharl,  sd  wil  ich  sprechen  dich,  min 
bene  an  dieh  wfset  micb'.  "berre,  icb 
bin  aolber  witze  eriän,  da;  irh  süle 
aleine  gän  mit  rätp  zno  dem  riclie'  g. 
Gerh*  869.  swer  nu  des  riches  irre 
inebl  «alss,  wer  könig  sei,  Waith. 
19,  2.  sins  alagea  wsr  im  erteilet 
niht  vorem  rfche  üf  dise  mas:el  Parz. 
152,  15.  des  sich  der  kunec  gein  mir 
bewac,  der  mlo  doch  nie  alsö  gepOac 
ab  e;  den  riebe  satne  W.  Wh.  168, 
11.  wan  er  ans  riches  tische  sa;  and 
mit  den  brehsten  färsten  a^  nnd  rtiemi- 
scher  kröne  das.  176,  1.  vgl  das. 
184,  15.  ich  sage  ücb  dat  wdrliche, 
ich  was  U  dem  riebe,  her  bUl  tO  mir 
CfetAn  grtdc«:  Crane  976.  ir  soll  an  des 
riches  lant  werden  sresanl  rffls.  999. 
ob  aber  das.  2000 :  von  den  riehen 
beiden,  icb  raeine  den  keiaer  nnd  Aa» 
sundin,  der  plur.  den  stn.  oder  de» 
adj.  ist ,  liiüsl  sich  nicht  sicher  ent- 
scheidenf  da  der  dichter  fortan  das 
adj,  der  riebe  »ekr  häufig  for  »ebte 
ibeMs»,  II.  6et<HidlM's  fitr  die  kämiget 
rertrrnrfrf.  rql  auch  da%.  28R1. 

adelriche  Irl.  32,  10  führt  Ett- 
müüer  als  stn.  —  adel  an ;  doch  halte 
ieh  fikr  wiAnekeiiUidier ,  da»»  ndel 
riche  »II  lesen  sei:  künne,  adel  riche 
mit  NT'M^e  di'^  ffeteilet  wart,  sin,  mir 
niht  ctilwiohe,  unt  sage,  wie  geleitet 
wart  da;  adel  von  unminnen. 

erdeiieke,  ertriche,  ertrlch  sAi. 
das  erdreich  (jm  yeijen^nlz  z.rnn  Aint» 
melreich  u.  »«m  nirrre^,  der  fuss- 
boden.  solum,  tellus,  humus  ertrich  voc. 
o.  46,  13.  aelnm  ertricbe  »umerL  IT, 
39.  territonum,  ländli,  erfricb  g!  ^fone 
4,  237.  nft  von  den  dichtem 
ausfüllend  verwandt,  ich  muo^  öf  ert' 
riebe  wesen  aller  sselekeite  tri  Bngelh. 
6078.  da;  db  nb  wwritebe  bf  diaeme 
ertricbe  micb  «emer  gedringeat  Greg. 
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wir  ul»6  gericheii  werdea  in  4er  >ll 
der  groldea. 

rldiMoi,  rlclisea,  mmritfkäg  rich- 
-enrii,  richsnen  aA4.  rtckifön 

üraff  '2.  .1"'  r;/^  Lachm.  zn  I«. 
74i>9.  die  hss.  schtcanken  oft  zwischen 
Hcbseo  u.  rlchseoeo.  kemeken,  regie- 
rem.  and  riehMten  drinM  frwid«  ude 
minne  Iw.  273  Crichseot,  reichseoet 
BEc).  wand  er  Hcbseol  darobe  Maria 
ftmdgr.  2,  154,  34.  dem  kOoige,  der 
aA  wltM  rlebMot  und  febmtet  4m. 
t83,  41.  diu  lasier  richseot  u  dca 
Miiben  tod.  gehiig.  313-  her  Mars  der 
rih.set  in  dem  lande  MS.  2,  198.  b. 
er  mac  niht  laoge  rihsen  bi  gelücke 
«Im.  %  a05.  b.  »wl  «bar  di«  schände 
rihsel  das,  2,  105.  a.  dA  richsenl  er 
/f^M/  H,  r?13.  der  löt  rirhsinle  von 
Adam  uuz  an  Ibesam  Legs.  pred.  129, 
I.  9^  dat.  133,  1  «.  3.  da^  da  in 
fewnltediebe  sthst  ricbsen  in  der 
einunge  der  Awicrt-n  Groiheit  mysl.  371, 
32.  rfchsindf  iitide  kt>i«:crJirh  Jerosrh. 
Pf.  9.  a.  (dafür  richzeo  gesckrieben). 
9gi  $pee*  eedL  glo$aar  t,  e.  kOnf 
Ninus  rfrhsoöt  särcA.  yaAr6.  41 ,  30. 
dö  Heng  zuo  Röm  ein  keiser  »n  rifh^?- 
oen  das,  42,  27.  DiocleliaQus  richsnut 
30  jAr  4m.  49,  38.  md  im  dft  heUn 
rlehtnen  von  öwen  zuo  iwen  das.  47, 
1  wie  lang  ist,  da^  Dietrich  von 
Bern  rlrhsnöte  das.  50,  !).  umb 
dtti^  selbe  zit  richsnote  Dietrich  von 
Bern  4a».  SO,  II.  er  fie$  die  Bngel- 
Ic-nder  In  de«  Blsft^  rtcbndn  da§,  00, 

30. 

beriohese,  bericii^encsioo.  herrsche, 
anweiter  hat  itn  gang  (senieteil)  he- 
rfchsnÖt  Üf  der  beide  mittkeU.  d,  aaUq, 
geseUsch.  ».  Zürich  »,  8n.a. 

Hoiissvrp,  rirhsciiafre  stm.  der 
herrscher.  Benecke  citiert  für  er- 
siera  form.'  Marl.  10,  SUamaan  ßr 
leiUtTB:  wm  rfei  lotf.  ^Mtgeäa 
405. 

bimelriuhi^aire    stm.  anachoreta 
hindrichscher  eoc*  a.  39,  56. 
McnL?  im  gap  hioorer  Büerolf  ilne  loh- 

ter  Trnlcn,  dA  mit  er  ci^  undrrvip,  da^ 
«T  .«M  R-edullic  was  iilier  siner  gogel- 
iieit ,   dä  man  i  vil  künie  vor  genas. 
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demst  ein  ruh  ei  in  den  bert  geleit 
KiA.  H.  66,  27  Cic^beo  B,  rigel  f). 
ir  freade  was  dO  wiML  4cr  oie^eo 
gar  durchmessen!  wart  ieman  den  cm 

5  richel  sll  gelfiL  Hp?  «tiln  wir  hie  rer- 
ge^en  Tumrei  Hahn  4449.  ut  uh 
ucm?  «.  «.  SSS**,  33.  vgl  Pfeffer, 
anm.  %.  wOftL  397,  3.   4nc4  Mwfc 

^atfpl  SM  .Mth.  68,  27  0-  190).  we- 
10     rfer  d/f   etymologte  noch  <itf  hrdeu- 
tttmg  des  leories  nnd  hmiangüch  auf- 

Mm^m^ die  fimdgr.  1,  367.  b  mMm 

rede  "ffrr  an,  offenbar  mit  unrecht. 
15  die  beisp.  —  ahd.  ndu,   mf.  re- 

dao,  ton  Gr  äff  2,  475  fälschlich  red- 

12,  5.  —  leA  s*e6e.  pollitnidiare  vel 
politudiare  hewteln  ader  raden  Dtefmh 
20  gL  218.  abrotare  mei  reden  ader  bew- 
Idn  da»,  4.  nO  un  denn  nein  sei  ge- 
reden  will  bei  SchmeUer  3,  52.  na 
g'ereden  aschen  ebenda,  rede  irh  e^, 
vrowe,  ni'i  ze  jrrobe,  sö  lieh  her  nach 
mir  unde  gip  ze  sUure  diner  helfe  sip, 
dnr«h  dn^  ieh  c;  vil  ideine  rede  §, 
Ml.  134.  A{  geraden  M  FrStek  3, 

8.3.  8, 

rctlebiatei,    redesip,  redesUp, 
30  fcileve;,  redcsaobcr  C^iMin—3  «. 
da»  »maUa  wen, 

iin^ycn(!(*n  ndj.  pnrt  hieher  für 
unj^eredeo?  ungeriden  bröt  Gr,  w,  I, 
655. 

35      reder  tAn.  dar  wMat  Mi;  cr- 

kalten  in 

nielrp<l(*r    %lm.    tarantarisator  ein 
melreder  Uiefenb.  gL  268.  melredcr, 
nhrota  vd  Abmietor  dM*  3  «.  4. 
40nlnn,  nirr,  eraipnN  ein.  Gralf  2,  473.  «Jr. 

1,  f)36.  a^j.  vridhan.  p*^/.  SchmeUer 
.'i,  54.  drfhe,  winde;  drfhe  ,  Utende 
auf  etwas  iu,  i>oi»  etwas  ab.  den  sttt:^» 
jei  reit  er  nahe  IsoMereir.  64.  e.  d6 

45  NÜ  er  da;  houbet  üf  dem  köpfe  vil 
viTwendecHrhcn  Nith.  H.  52,  10.  jä 
was  sin  zit,  daj  si  die  väst  sö  höiie 
gein  in  reü  KS.  B.  3»  373.  n.  ds^ 
awert  nil  ellenihefter  hint        er  ge> 

50  riden  (ge$chttenkt,  hin  u.  her  bewegt^ 
vnste,  er  sluoc  Witegen  üf  den  heim 
RabenschL  40 1>,  5.  wa^  dir  von  hebe 
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u  in  dm  horao 
rlden   nnrf   Hirh    lieber  hAii  in  Ijden,  i 
sin  letnea  werde  ^ewar  itedersaal  3, 
580,  45.  da;  dar  koemea  zuo  dem  hove 
benogen  «■<)•  bischove  ml  da;  stcb  5 
niemen  dk  von  ride  C:  vride}  Serrat, 
2901.  swon  und  schef  sich  grein  in  reit 
Loket^r.  Rück,  761  u.  ö.  tgl.  ä.  a»m. 
dar  ride  ftj  den  bandeii  sieb:  icb  bin 
atcfc  dem  stricke   entwunden  MS.  2,  10 
.33.  n.  r^/.  frntiend.  420,  5.  si  wollen 
sich  danne  riden  in  unser  i^ote  hiilde 
Georg  12.  b.    besonders  oft  im  TUu~ 
r«f.  daniAeb  kn  lieb  diu  tniiBe  wol  ra 
ir  (irkel  riden  das.  H.  1802.  man  sach  IS 
dfi  riinwe  Schilde  hrthf»  riden  das.  2057. 
gciucke  kan  unis  riden  da^  rat  se  bei- 
den hraden  da«.  4767.  fifiekes  ral  nü 
rtde  in  ür  die  h(Bhe  das.  5218.  die 
geio  im  die  wiren  miiine  riden  I<itnrien  20 
das.  183.    sieb  von  zühten  riden  das. 
596.    da;  sich  diu  vart  gein  stclden 
nfle^e  riden  dt»,  1860.  dvieb  da|  div 
wipllch  ^re  ein  teil  sich    kflnne  ^ein 
kiasche  riden  dn$.  2335.   da^  woU  er  25 
im  Ee  keiaeu  na>teü  riden  das.  3781. 
ir  gemdflie  in  grd;e  unmä^e  riden  tfnf. 
4111  II.  s.  w.    sein  hertze  nicb  nibt 
rfidet  vnn  mnnheit  Suchenw.   1    I  M. 
der  kriejET  bekunde  sich  Teiden  auf  fri-  30 
des  suone  das.  1  ö,  98.  —  vom  kräu- 
«ein  der  haare*  tn  den  tt  riden,  i6 
hüete  diner  hAben,  beim  aufkräuseln, 
Helmbr.  430.  —    durchseihen  durch 
ein  fuch ,  weil  dasselbe  beim  durch-  35 
seiften  gedreki  u.  Muammetsgemmä^ 
wird.    f>gl.  SchmeKer  3,  54.    ril  si 
durch  ein  tuocli  Dnir    2,  271  ;  soti^t 
dafür  sich  si  durcli  ein  liioch  ebenda. 
si  begunde  reiden  du;^  süeje  Ihw  durch  40 
ein  neydeui  Inocb  Saktemt.  30,  6S.  — 
foitte  hieher  gehören  WigaL  lo^^ni: 
die  maere  ist  hie  mit  undarsnilen  und 
doreh  die   wärheit  geriten   den  alten 
md  den  niawen  eilen?  e^.  die  mm.  45 
s.  506  «.  Pfe^er  an  «etner  ßmgab«, 
trn  jfdnrh  verschiedene  itorle  imler 
einander  gerührt  sind. 

entride  stt>.  reßex.  winde  mich  los. 
von.  der  wt^^e  grimnekeil  mwg  icb  nicb  50 
nibt  entriden  r.  d.  iod.  gehüg.  B.~)0. 

erride  sie.  «Ad.  arrldeo  Qr»ff  3, 


473.  hieher  ist  mit  unrecht  gewgem 
pf  Kuonr.  155,  Wi(jal.  11695. 
0^.  oben  580**,  50  u.  ich  errlte. 

Terride  s/e.  verdrehe  ^  verrenke^ 
wrkehre.  mit  ringen  lAleoe  w4  ir  Ii- 
den,  der  worf  \il  mnnege;^  dä  verriden, 
im  ringen  verrenkten  sie  manches 
glied,  frauend.  84,  32.  ow6,  dirre 
nogemaeh,  den  nnver  tobter  tfdcft,  ntn 
herze  mir  verrtdel  Mai  30,  33*  leb  bin 
wol  SU  fifofuege,  daj  ich;  knn  yrrmf- 
den.  doch  mac  e^  sich  verriden  Helmbr. 
1808,  doch  kann  es  sich  verkehren ; 
et  kam  noeft  so  »eft  Jtontmen,  deet 
teft  es  docA  thue.  vgl.  die  anm.  da; 
sich  vil  Ifht  ir  j^eile  mac  verriden  MS. 
H.  3,  262.  a.  £rkenpreht  der  Itret, 
snmbert  Sigemflr.  da;  in  dft  minelonge, 
da^  ixge  et  eben  nn.  da;  sich  docb 
vi!  Iifite  mac  verriden-  '(vcllf'rits  ir  ere-. 
tcbe  niht  vermiden,  ^nh  mugen  zweue 
an  mloer  weibclruoteu  wol  verünideo 
iVilft.  H.  50,  1.  riltenchaft  ist  oncb 
verk^rl,  die  b^t  got  darzuo  beh^rt,  da^ 
si  witewen,  weisen  fri  de:  nii  häl  sich 
ir  swert  verriden  mdr  ze  rouben,  zu- 
cken, neuen  dao  le  aefairmeii  «itwen, 
weisen  Teiek».  287. 

reit  adj.  gen.  reides.  lockig,  gelockt 
Cnicht:  kram),  reider  rrispns  .suwipr/.  4, 
41.  sin  reide;^  hik  Massrn.  Alex.  s.  äl.a. 
krds  nnde  reit  das.«.  54.a.  irbirwae  reit 
nnde  lanc  Wigal.  7713.  sin  bir  ge- 
misehet  »nde  reit  das.  267.  ein  zobel 
reichte  ir  üt  die  haut,  der  was  swara 
nnde  breit,  genritchet  gri  nnde  reit, 
als  noch  manec  fironwe  treit  dos.  828. 
d.l  bl  hieniren  ir  tp  U\\  reide  loke 
goUvar  das.  878.  ir  här  da:^  was  kleine, 
goltvar  uode  reil  das.  868.  raide;  här 
Stseham,  24,  181.  da;  kint  er  bi  sin 
reiden  valwen  häre  nam  MS.  2,  6.  b. 
ir  hAr  reit  vol  ze  mA;e  lanc  das.  2, 
61.  a.  Cuonewjire  mit  ir  reiden  hüre 
Fan,  ist,  22. 

brAareit  adj.  braun  u.  gdodti.  der 
ist  ein  starker  jiingelinc  mit  hrflnret- 
deme  häre  Trist.  3919.  des  libes  starc, 
volkumen  gar  an  al  ir  liden,  licchtge- 
vir  was  ir  ansliowen,  brAnreide;  hir 
Ludte.  ftrsM/.  732. 

reitbnkn,  reathAr  Cce«serice  gL 


Digitized  by  Google 


RlUB 


M.  6,  214},  reitiaen  s.  4a$  amtit» 
»ort. 

rdde  «ff.  Aw  IveMdblfetn,  /iüJkrl 
Ztaiiin  auf,  WHk.  1,  38  tUieremd. 

underrrif  stm.  tcas  uciscfipn  ge- 
dreht, einge$rhohen  wird.  iindtTSwanc 
eocli  uoderreii  gevaUcbte  di^e  rede  oie 
in  Wk.  5,  12, 

reidelolit,  reidelelit  adj.  Icckicht. 
Kefat  retdeloht  ir  här,  sieht  in  rehter 
wl^e  ?•!  g,  Gerh.  1 689.  mehrmals  bei 
Wolfrßm.  Udit  reideloht  was  im  sb 
Ur,  9wä  Man;  vor  dem  hoote  rach 
Pars  63,  20.  dfn  reidelelil  lanc  prü- 
ne^  hnr.  dts  \sl  dia  huiibel  [»16^  geUn 
äa$.  252,  30.  der  Arsten  blic  deo  bei- 
den dftr  dfthta  nnd  reiddaht  ür  hir 
dtu.  8D9,  2.  —  ein  terh,  urideb  aif 
tro^i/  als  %wiicheniiegend  arntmehmen. 
RiiiiL.  swv.  stv.  C?)  iiiler».  ahd.  riddn 
Grafff  2,  475,  docft  oiicA  ridan,  das, 
2,  476.  «yL  SdbflMibr  3,  65.  «19t. 
hriflhjan.  Hden:  llden  Mart.  124  (sin 
boabet  wanket  unde  ridet}.  wohl  doM- 
sette  leort  ist 

ridewe  sm«.  C^taM»  ßkrt  akd, 
ritawdo  a«/,  das  Idb  «teil  Jiretin«). 
beben,  iltfern,  davon  tmscr  rütteln, 
nlü  rugge  und  ouch  min  beiu,  dierid- 
weod  ein  Ziegelstein  soU  du  mir 
Btcli«o  bald«  hei^  Boner.  48,  88. 

rite  swm.  ahd.  rilo'Graff2,A15.das 
fieberschütteln,  das  fieber.  tgl.  Schmel- 
ler  3,  54.  Diefenb.  goth.  w.  l,  410. 
febril  ritte  vel  eobt  we,  a.  36,  73. 
febris  cottidiana  der  teglich  ritte  das. 
36,  78.  emitriteus  zwivnll  driteffic  rille 
das.  36,  79.  quartana  vierlegic  ritte 
dof.  36,  81.  du  8tie3(  in  ein  rite  an 
Mdk  2,  139.  der  ritt  dich  eehdtt 
HäiiL  LXXl,  24.  alzuhant  quam  der 
rite  mite)  üf  in  gar  An»«  m;i/e  Pass. 
K.  149,  24.  vgl  Karlmemet  a25,  42 
II.  231,  26.  von  den  ritten  and  Ton 
der  flö  Boner.  48,  1.  der  ritte  balde 
üf  sin  gewin  zogte  ziio  dem  klöstrr 
hin  und  erscbütt  der  cptischia  ir  lider 
das.  48,  81.  ein  viertegigen  ritten  ha- 
ben Tottlar,  Ml  Ie«e6.  859,  42.  da; 
dritte  spra(  h :  schütt  dieb  der  ril  (:  nit) 
im  leseb.  'ir.O^  20.  mhmp  tnot  kalt 
onde  heije  m^r  denne  der  vierluge  nie 


Eneit  Ettm.  26:^,  7  ttM 
da}  lieber  das.  263,  3). 

gKkrite  wmm.  da*  hituge  ßehtr» 
C9I.  Sckmdler  «.  «.  o. 

5        her/rrrfe  strm.  sincopis  hereriAvnci 
O.  .iti,  44.  f .vrAeri  t,  6G5. 

ritlere  sicc.  so  Uest  eme  hs.  für 
ridwen  im  Börner.  48,  88.  9gL  Sriiiri 
2,  1302. 

lOemUAnr.  mich  muH  iilsö  ."^nr-  nn  Amel- 
rlchen,  der  ridebaot  {^aaä.  tis.  ndwaat} 
bribl  in  da;  lant  von  Uagoti  ab  dem 
•ant  MS.  H.  3,  201.  b.  amek'eim  «er- 

huin:  Soll  er  triben  hie  .sin  ridebanden, 
15    da/,  riuwe  mir  h   das.  3,  198.  a.  9gL 
die  folgenden  wurte. 


acbonwen  ganz  MS.  H.  3,  190.  b. 

Rl!)Ev\?«z  stm.  eine  nrt  ( nn^qelaf^enen')  tim~ 

20  %es.  nach  Wackem.  mfr.  roiuenge,  ro- 
truaoge,  retrovange,  pro»,  rdmensa  4uu 
lot  retniientia.  «oeb  Weinhoid  />inw 
s.  37  t  u.  Haupt  lu  Mth.  40,  29 
^!atr.  reydowiik  oder  re>dowucka.  Jae. 

25  ürunm  mi  Keinh.  s.  374  verwmthet 
enhtekmg  mu  redevance  «.  eer^foacbf 
die  ühtüichen  endungen  in  reqaianz  s. 
ßrorenanz.  nrlrlinnt.  ridrrnnz  f.*.  o.)  ■. 
ä.  sind  enlsteilungen  des  vor t es.  von 

30  dem  ridewaoze  kom  ir  vuo;  uf  sin  ge- 
wanl  NHL  419,  4,  bei  «mefi  98»  14. 
vgl.  die  anm.  sn  4ü,  29.  deist  wol 
der  vasnacht  g^elich,  gant  $i  al«o  an 
den  tanz  und  tretent  den  ndewanz  ke^ 

35  rfert.  2,  217,  300,  «o  viderants  fe- 
sckrieben  steht,  der  mit  zählen  **~^ 
pfla'j^e,  da^  w;i'r  hunderlslunt  wapff 
sani  d«<^  treten  üf  und  nider.  er  ist 
gole  vaste  wider  umb  den  selben  ride- 

40  wani  den  nnb  sflbüdlcben  tarn  Tnaeln. 
213. 

ridewan/.i*  stcv.    tan*e  den  ride- 
wanz,  tarne  ausgelaueu.   zeliaiit  du 
bnoben  si  ein  ridevraasen  (^«feir.  ri- 
45   defanzen),  Wüetelgö;  der  aaaf  in  vor 

MS.  //.  3.  2>*9.  h.  d&  gesBch  man 
michel  ridewauzeo  l^lUh.  H.  40,  28. 
rilewanzen,  jucken,  zende  »ttrn  setf- 
•ebr.  f.  d.  o.  8,  558,  270,  wo  «er- 
50  Stesse  gegen 
werden. 

RIUIKAB  S.  HITIBHK. 
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■Ml  adj.  Gr.  1 ,  744.  doi,  851 

der  dort  citierten  stelle  Geortf  31.  a 
findet  sich  das  wort  nicht^.  429. 
Orimm  erklärt  es  durch  asper,  rigidus. 
tgL  Wfiieh  2,  83.  •»  itor  m  dwrdi  5 
srelolum,  rig^idum  ttiedergiebt.  sin  stimme 
was  vor  klage  tuokely  heüer  uade  riech 
US.  2,  131.8. 

■im  MM.  mmk».  9gL  Mart.  127. 

utHi  SM),  ahd,  riiUBO  Graff"  2,  510.  der  10 

riempn,  fifr  fjiir(e1,  ffns  band,  nicht 
bloss  aus  leder  geschtiülen  ^  sondern 
auch  aus  fäden  gedreht,  naek  Wackern. 
m  rlhea.  oorrifin  rim  toe,  o.  13,  96. 
der  valke  fuorte  «n  stnem  vuo^e  sidfne  15 
riemen  MSFr.  9,  8.  ir  hpn(U'  bant  man 
io  mit  widen  und  mit  ncmeo  starke 
fffAir.  IVisl.  3097.  ir  gOrtd  was  ein 
fioie  amal  Nith.  im  leseb.  514,  II. 
den  j^Ortel  hät  diu  künegfn.  der  rieme  20 
was  »bö  getan,  er  was  niender  laere 
von  gesteiae  noch  voo  golde  Wigal. 
322.  din  firoBwe  bete  sab  üdk  gcieit 
einen  riemen  von  Ibcrne  das.  10557. 
nnrh  wart  der  froweu  Eniten  gegurl  25 
umb  ir  slteo  eio  rieme  von  Yberae  Erec 
1657.  lait  eime  riemen  von  Ibeme  was 
si  begürtel  harte  wol  Lom,  5798,  0^ 
Irlant  vod  Lecester  vil  manec  gaot  klei- 
DÖt,  l&ter  und  von  golde  rdt,  riemeu  30 
unde  hillellii,  bonge  uode  vingeriin, 
babgolt  ande  laine  knm9  Sek  563. 
der  rieme  was  von  IHant  das.  8276. 
tgl.  Haupt  »«  Nith.  125,  27.  vünf- 
buodert  rtler  büchgemuot  und  darsuo  35 
budert  tehfflien  guot ,  den  ein  rieme 
gebrislet  niht,  die  tadellos  u.  vollstän- 
dig ausgemietet  sind,  }!ai  104,  "21. 
von  bluote  wdreu  die  riemen  an  der 
rüstung  sö  herte,  da^  si  niemen  wol  40 
eBtslrifcett  mohte,  do  begaeden  li  sie 
sntden  Witjal.  im  leseb.  462,  24.  da^ 
ors  mit  hurte  in  n.^her  tnioc,  da^  die 
riemeo  vor  dem  knie  brästen  dort  unde 
bie  W,  Wh.  78,  27.  «n  habberc,  mil  45 
riemen  unde  snuorcn  gestricket  Dml, 
t,  t.  fl(5  bant  ich  (m?  den  liclm  min. 
6ea  »HS  im  not,  die  nemeu  i>iu  wären 
drü^  gebrosten  gar  frameiuL  226,  14. 
dardn  «eirt  nnc  ridi  biadeA  milrie-  50 
man  vor  ond  binden  Surhenw.  das. 
915^  30.  der  pfortio  rtme  bittehinvor, 


mono  vel  corrigsOf  Jeroseh.  Pf.  82.  «• 
—  breite  riemen  sniden  ander  liute 
leder  führt  Ziem,  aus  Berth.  als 
Sprichwort  auf  aus  srnderer  seAtf- 
4m  eortheU  »Mm,  doel  «Aue  eUal. 
ei  oinen  riemen  niht,  e^  gUt  ein 
ganze  hül  Marl.  282. 

bintrieine  swm.  ein  riemen  tum 
Mitfe»  m  der  HMmgw&eumffwie' 
geschirr.  Ilieeptura  sumerL  37,  21 
(hi^im  Pferdegeschirr^,  er  schriet  im 
obe  dem  collier  euzwei  der  bintriemen 
Btric  lr€$.  bL  233.  d.  e;  wil  mir  an 
die  bintriemen  ffls  alble  m  dfaen  etan- 
den  Sigenot  K.  c.  d.  R.  84,  5,  es 
kommt  iur  entscheidnng.    vgl.  Frisch 

1,  98.  a.  er  nam  i;w(^ne  boume,  die 
bant  er  an  atne  bintriemen  grwe  Smod» 
F.  16.  e^L  W.  Grimm  das.  s.  21. 

IpilricriM'  ffcm  der  riemen ,  woran 
der  IcUhund  geführt  wird,  ein  leit- 
riemen  er  dö  greif,  ein  bracken  er 
daran  sweif  Ifarlem^.  *.  21. 

scliiltrieuie  swm.  der  riemen  am 
ichilde,  durch  den  der  arm  und  die 
hand  gesteckt  werden,  der  scbiltrieme 
was  oordnwAn  BneU  161,  2AmGBM, 
gewöhnlicher  mf  sebiHve^d* 

sclninliricmesioni.  ementnm  scbnos- 
riem  voc.  o,  23,  36« 

se^^elrieme  amn.  riemm  am  $ehiffs- 
seget^  segeUau.  von  dem  Stade  si  sehn" 
ben,  die  aigibiemen  nie  angin  RaOL 

801. 

sluhrieoie  $wm.  liga,  ligula,  sluh- 
ricm  9P|P.  0.  20,  14. 

Ttlrieme  $mm.  hette  er  da^  pfeii 
mit  dem  faUriemea  in  der  band!  Gr.  w. 

2,  247. 

▼arrieoe  swm.  gurphus  est  coreum, 
quo  ntnnlnr  miüei,  mn  varrymen  Hl'»- 

fenb.  of-  142. 

wnforirlfM'ie  ?:frm.  der  riemen^  um 
die  riiituny  m  bmden.  diu  eotwdfente 
mioh.  da^  der  wAfenriemmi  alsö  rebte 
lüt£el  ist»  de/,  si  niht  langer  vrist  nil 
mir  solde  umbe  gau  hr  'Ii.  die  jung-e 
küneginne  gemeil  im  ul  die  wäfenrie- 
meo  baot  mit  ir  wli^eo  edeleo  bant 
Bert.  Crtme  m  der  Meittchr.  1,  90, 
4fif).  wa;  dar  manich  scono  wfp  mil 
ir  smalen  wlsen  bant  im  sine  wären- 
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rienen  baat  Darifant  112.  s!ne  wä- 
fenriemen  er  im  bant  alle  nrit  aln  sel- 
bes heut  7ml.  6555. 

gericne  sM.  etflfbel  tfi«  riMMn. 
da;  ferfetne  was  cordowto  ffneil  E. 
161,  '24. 

riciiiclin  s/h.  kleiner  riemen.  da^ 
ich  niich  werde  üolte  iaie  enkoupfen 
diu  riemeUD  Mon»  seAamyi.  4.  MA^ 
1,  75. 

pierne  sirr.  versehe  mit  riemen. 
binde  mit  riemen  fest»  sl  bie;^eii  ir 
iseogewant  vegea  nnde  riemen  Ene 
2409.  der  naregrAve  die  borten  er« 
kande,  nis  der  schilt  geriemel  was  \V. 
Wh.  60,  5.  d;hnile  der  schilt  solle  ge- 
rieuel  sin,  d»i  wären  borten  guot  sU 
dta  firoumuL  296,  2Q.  einen  misMcorp 
het  er  ^erienet  vasl  an  sieh  MS,  H.  3, 

HiKMK  swm.  tat.  renius,  dat  rüder ^  die 
ruderilang».  renns  riema  swnerl.  49, 
14.  der  ehmiif  nnt  di  stne  an  den  fl- 

llnen  twungen  die  rirnun  kaherchr. 
Diemer  491  ,  23.  an  riemen  muose 
ziehen  des  tage»  maoec  recke  guot 
Na.  2.  340,  3^  er  tAeh  selbe  die 
riemen  Wolfdietr.  cod.  palal.  ;n3.  l'I. 
55  Cpgh  HeideUt.  jahrb.  727 j.  di. 
wile  worhl  man  alie;^,  da^  man  bubeu 
sol,  segel  nnde  riemen  vUjecÜcben  wol 
Omdr,  26 1»  2.  der  sehene  greif  oaeh 
in  die  hant  einen  riemen,  sus  vuoren 
si  Uber  die  vluol  Karlmeinet  I  Jr»,  58, 
dämil  er  siege  wände  üf  di  schif  so 
nngehior,  da;  beide  rlnria  nnde  sUar 
di  Prö^in  valiin  lie^in  Jerosch.  SS.  ä, 
1D0  Pfeiffer  rieme  fähcMirh  fnr  fati. 
$chiffsseit  erklart;  das  richtige  halle 
tehtm  Friteh  2,  119.  c  «.  Ziemann 
s.  9.  «pl.  oneb  SuMtr  s.  n.  ti.  Sdmtl- 
ler  3,  87.  nioder  nvd  rienen  iMMTai- 
srhiff  to:i,  IT. 

UBlfK  swv.  Irans,  beklagen.  tgU  ag$. 
brfnan,  alM.  brtna.  vgl.  Sehmetter  3, 
103.  Jamnem,  heulen,  wilich  ir  beider 
weinf'n,  ir  rienen  unde  ir  fnissen,  ir 
suficn  unde  ir  gi.»sen  whü  Ihm.  I, 
402.  dB-<^  ricnelc  ir  muiil  slille  unde 
tongen  Jfarft.  12534. 

MtSE  .<rr.  erhalten  in: 

umberiere  «ise.   »oek  mmerUHri, 


her  Bikeobreht,  wa^  mac  ich  des,  wiri 
in   ein  umberieren  Nitk.  H.  60,  36. 
vgL  die  onm, 
msTB  Jlf.  dUt  rioaln,  rioslar  Qraff  2, 
5   553.  ayt  Sekmwlhr  3,  145.  Mtek  % 

120.  a.  pfluff^frrzp.  stivn  rip'^trre  su- 
mer/L  32,  .'i.  deüUle  nester  das.  fi,  1 5. 
riester  bul2  zue  «eiuem  pflueg  Gr.  w.  1, 
263.     ete  ß§ek  mif  dem 

10  übertragen :  entstellender  ßeck,  im  or, 
lacinia.  got  hät  in  sime  grimnie  dtnvr 
^rin  rislir  den  kunic  und  dfu  pri^ter 
vorwnrfin  far  in  adkande  Jertneh.  Pf. 
150.  a,  Meb  ^Ireblbe  »  raisler,  mot 

15  ms. 

RIET  sin.  ahd.  hriiid  Graff'  4,  115*2,  ags. 
breöd.  also  nicht  »u  riutjan,  riuteo 
cerix  riet  Jfona  ^  4,  96,  28.  earrec- 
tum  riet  anaiart  4,  4.    mit  schilf  he^ 

20  ttarhsener  le asser grutid,  schilf,  rohr, 
am  und  im  toasser.  alsam  der  lewe 
tnot^  der  da:^  riet  lerbfiabel  Cpar.  n. 
W.  AUt.  1080.  ein  vogefrlebe;  riet 
Lam.  45?).  rgl.  Gr.  w.  1,80.  Sehmel- 

25  ler  3,  166.  Stalder  2,  275.  Fmr*  2, 
118.  b.    glossar  tum  vsterr.  urbar" 

ri«t|^«8,  rietM^fCnae,  rietsnepfc 

s.  das  zipelfe  fnort. 

30  rictaiic,  rictach,  rieUcheL  vgl. 
Sehmeller  3,  166.  carectnm  rielahe^ 
Mone  4,  96,  29.  persiearia  riatndicr 
rix:  o.  41,  173.  proserpina  rithachel 
sumerl.  23,  29.   nnecie  rietacbel  4m. 

35    29,  73. 
MM  sM.  tthätktf  ein  pmi  •»  SfibiP<sb«i« 
«aften  dem  gau  Strelafeld.  mufemau  ist 
et,  venn  auch  Augsburg  d<Hti  gerech- 
net wird,  var  hin  gein  einie  lande,  da^ 

40    heilet  da^  Kie;;  dö  ist  ein  stal  inne, 
die  bd^et  Angnapnrf  tfarlA.  961. 
alFE  swm.    ahd.  hrlfo   Graff  4,  1154. 
reif,  gefrorner  thau.    prutna  rife  su- 
merl. 28,  29.  das.  44,  12.  riffe  mcc. 

45  e.  46,  97.  reiff  Diefenb.  gL  226.  vor 
Mste  und  vor  rifen  sö  Itt  da;  laaft 
unerbiTiwen  Diemer  :M;fi,  IR.  sd  lise 
ich  hluomen  dä  rife  iiA  lit  Waith,  39, 
10.    der  rife  let  den  kleinen  vogelen 

50  w«  iIm.  f  14>  23.  dä  Itt  nft  rife  vmi 
onch  der  sni^  das.  75,  37.  etfwenn  ich 
kan  niawes  singen,  aö  der  rife  Itt 
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Wolfr.  im  h$eb.  393,  8.  dö  viel  der 
sorgen  rire  in  an,  der  maaiger  jugende 
90ht«lM  tkot»  Md  diile  in  ilner  Ma- 
den  bluol  Trisi.  3078.    mim  scliadd 

fliT  Nvint  Tioi  h  der  srx"' ,  der  rffe  noch 
der  ariehauc,  im  ieseb.  579,  37.  Sün- 
den rife,  tgL  das  regisier  *tt  der  g. 
«R.  «.  167.  htm.  «.  reif,  vdt,  beide 
gezieret  ba;  mit  frühtec  bemder 
grtlener  wät  wan  vor  mit  koltos  rifen 
Qgesckr.  reyfTens)  mat  iSuchenw.  9,  32. 
dee  dnreli  in  wtrd  vil  wtns  veiloren 
tnd  er  war  ein  Mglioher  ritnarrensch. 
iü,  1.  9gk  da»  Üe  a$m,  u.  20. 

93,  30. 

rife  $W9.  vgL  tMler  dem  folgendem 
■in. 

berife  sw.  mit  reif  überziehen, 
innerhalp  ir  hende,  als  si  wern  berifel 
grä,  ate  «ins  tjosliurea  baut  dem  der 
schall  von  der  gegenbnHe  sltfel  W. 
fÜ.  162.  vgl.  das  foUjende  ich  rife. 
»Ikk  adj.  ahd.  rin  (iraff  '2.  4!) 7.  reif. 
er  üele  rif  korn  verbraiU  utid  gema- 
chet unbederbe  Fast,  tu  d.  Germ.  1, 
266,  «.  dö  dirre  bou«  rir  an  dem 
ob^e  wart  Pass.  57,  82.  du/,  er  nlche 
pflegin  der  pflansin,  di  in  msyW  slift 
brengin  rlchir  vruchte  (?)  gifl  uad  iier- 
nieb  in  lÜk»  tagin  iteblr  vniebl  gelo- 
bin  tragio  Jerotek.  Pf.  3.  d.  sine  si* 
ten  wAren  rife  unde  ernste  Ludw.  46, 
32,  n»  lat.  orig.  gravis  in  moribus  et 
■atnrus,  tgl.  da»,  131.  «. 

rife  jwo.  akd,  rlQan,  rtßn  Oraff  % 
498.  reif  »erden,  di  blöme  entvellet  vor 
der  vrncht  und  Ifit  die  vrncht  nicht 
rifen  Fuss.  h.  6ü7,  33.  —  vil  mniieger 
sncber  rifel,  der  docb  mit  seneve  sll- 
rm  FrL  317,  11.  EumüUer  in  dar 
arrm  hält  rifen  hier  für  ein  stc.  u. 
erklärt  es  fur=  rupfen,  kraUen.  vgL 
ich  herif«  mUer  ntn  pnnna.  amdi 
dtrfle  viaUeiekt  rukrl  angetogm  wer~ 
den.  aher  riffn  fur  neOenfornt  rnn 
roufen  iu  erklären  halle  ich  für  un- 
erlaubt, wenit  auch  entfernte  ter~ 
wimdtadUtft  vorAMMfm  sem  mag, 

rlCheit  stf.  da:;  man  die  werlt  al- 
8U8  versm&t  unde  ir  rifheit  neiget  Pass. 
233,  50.  oder  tst  ricbeit  »u  lesen? 
Amt»  varket  Msf  a»  wie  der  weiide 


richfil  Jiilljffip  soldi*  hin  geleit  slu 
vua  deu  lüden  und  ven>mät  das.  233, 
14* 

lifecheit  stf.  maturitas.  in  riHcbeide 
5     in  rniittiritttk-  zetf^^rhr.  f.  d.  a.  3,  "23^. 
hifiüL  stf.  ahd.  niila,  ritliia  Graff"  2,  42^7. 
i»gl.  Schneller  3,  62.    ein  gehacktes 
oder  aUi  ^fifem  varttAeaei  imUru- 
ment,  namentUek  um  den  fiocks  äurck- 
10  siuhecheln. 

ritei  swv.  ahd.  nfilön,  riffildn. 
dm-d^äaemaa^  dmvkkecMn.  gekörS 
kieher:  getwicltcben  balde  rispel  nnde 
rifelt  inwer  swenre,  die  ^vir  imi  der 
15  linden  tragen  an  deu  wasen  »iiieo  UH. 
2,  57.  b? 

nrnln  sfm.  e^.  rafllSn,  üaL  mlTo,  mf- 

flano.  lotterbube,  kuppler.  leno  nifflaa 
Diefenh.  iß.  1 06.  riffian  roc.  o.  2,  64. 

20  vrihaHure,  rifBän,  sprecbxre,  aller 
slable  tslscheit  wert  ir  nimmer  äne 
hack  d.  rügen  Cvgl.  Wackem.  Uit- 
gesch.  s.  118,  18  V  »if-r  srhnlc  und 
der  rifliän,  den  ir  hie  sehet  aUu,  der 

25  ist  altll  bl  ir  gelegen  Dioclet.  7089. 
vgl  da».  9395.  mochtest  dn  nit  mit 
meinem  leib  ^enu^  htm  und  mit  dem 
riinir'iri''  heller  196,29.  disr.er  schale 
und  ruiiigüii  der  hdt  bösbeit  vil  getön 

30  da».  239,  24.  das  her  sMe,  4r«  tmd 
lip  und  alle  wfsheil  di  her  kao,  iiege- 
hit  dorch  ein  sntides  \m"|)  und  werdit 
ZU  Cime  ruftian  rittersp.  437.  ryliö« 
oergL  bei  Sekar*  2,  1304.  vgL  Früek 

35   2,  133.  a.  mieA  rflflttner,  rdfRanner, 
«I.  a.  formen  kommen  vor. 
ririianin  lena  toc.  o.  2,  65. 
RICK  stt.  prät.  rac.  vgl.  Gr.  2,  53  nr. 
654.   femdgr.  1 ,  387**  s.  v.  regen. 

40    vgL  ich  rack  n.  kegr. 

RiGKSKf.  kämpfe,  strebe  entgegen,  schön 
er  gesigel  und  ob  geliget  vil  manegem, 
der  mit  wandet  rigel  FrL  11,  17.  vgL 
ag»,  vrigan  mW,  eoMri 

45       widcrrige  sicr.    kämpfe  gei/ertan. 
sHe  die  widerrigenten ,  animam  reluc- 
lauieui  führt  Sckmeller  3,  68  aus  dem 
wMk,  p»aU.  an, 
ni(B  swm.  CoHck  swf.?')  ein  stück  der 

.50    weiblichen  kleiduntj,  des  kemdrs  rrokl 
ich  rihe,  was  m.  s.  (schtene  geri- 
geae  bemder  bei  SekmeUer  3,  78). 
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niht  wan  knoden  und  der  rig-e  was  an 
der  fruuweii  heniede  gauz  Pan.  260, 
6.  9gL  TürL  Wh.  105.  a.  —  zviichen 
dcBl  maoder  und  der  ri^en  von  Isolde 
ftuont   ein    H'^te   brcil  Engelk.  3056 ;  S 
aber  im  druck  fehli  der ,  es  ist  also 
auch  hier  wt>hl  als  swm.  tu  fauen 
und  dem  m  Mchreiben. 
niCE  oder  rIcb  sw.  seltenes  u.  noch  un- 
erklärtes tcort.  da^  seilespil  borto  man  10 
Zilien  stunden  in  deu  geweibeii  schel- 
len, die  kleinen  bände  beHen,  die  ri- 
f  en  vnste  erkling-en,  vil  der  vogel  sin- 
gen Wign!  die  hi^s.  andern  bald. 
vgL    die   anm.    u.   Pfeiffer   m   sei-  15 
ner    ausg,    d.    WigaL  11,    20 ,  ». 
305. 

niCRL  ahd.  rigit  Graff  2,  440.    wohl  zu 
ich  rfhe.  repa^iilum  rigel  sumerl.  28, 
5b.  üiefenb.  gL  236.    vecUs  sumerL  20 
29,  30.  obex  DUfenb.  ^  t89.  repe- 
golum,  vectis,  clater  toc.  o.  4,  103. 
pessiilnm  rin  rirrf'^  ader  felschlo;  ader 
kitncke  Dte/enb.  gL  211.    si  he(en  i^ 
mit  rigelen  versperret  Diemer  257,  7.  25 
di  bnrfe  wtreo  werebaft,  «H  rigden 
beslo;^en  das.  64,  15.  d<i  stecket  ein 
rigel  vore  das.  "2fi8,  23.  stö^  den  ri- 
gel für  die  tur  WaUh.  87,  11  u.  14. 
er  besld;  die  tflr  mid  warf  einen  rigd  80 
für  arm,  H.  im  leseb.  351,  10.  star- 
ker rifelc  zw^ne  die  warf  er  snelle 
der  für  Nib.  Z.  100,  4^  da;  liüs  ist 
wol  beslo^^en  von  tweier  recken  ban- 
den (du  dm  eingmf  terlkeidifftn),  85 
dft   gönt  wol  tüsent   rigel  für  das. 
303,  5^.    innen  an  der  driner  tiir  dä 
giengeo  zw^oe  rigele  (ür  Trist.  16990. 
mit  ifiscn  rigelen  tal  der  miniiea  hfta 
bewart  das.  1703%.   nchin;  rigd  lllr  40 
und  nim  ir  (der  zunge')  war  Winsb. 
24,  5.  si  wären  triuwen  gar  ein  rigel  i 
Bng0lh,  474.  er  zebrach  die  Ihiisllchen 
rigele  der  helleborte  spec.  e«el>  69. 

ri^elloeii,  rigelsteiii  s.  itwameile  45 
wort. 

hellerig^el  stm.  der  leufel,  der  das 
mdtk^urem  am  der  MMK»  tanptmi^ 
Mart.  4.  b.  vgl.  Grimm  myth.  223. 

houbetrig^el  stm.  du  bist  drr  heile-  50 
keil  ein  scbrln  und  eiu  ewec  houbet- 
rigel  g.  Ml.  489,  der  sie  hcuplsdch- 


lieh  sichert,  sehütti^  fnt  kdlL  vgL 
utUer  ich  berigel. 

Bl6:;ri(j;e|  tlm.    «■»  fllf  eiTirilhig 

dienender  riegel  vectia  eili  acMtanri- 

►    fei  Diefenb.  7/  '»So 

scbö^rigel  slm.    ein   rtegel,  der 
vorgestossen  wird  (tgL  oben  den  ri- 
gel aebie^en).   poetia  est  Ufanm,  mm 
qno  soratur  jnniia,  ein  scboairigdlNe- 
'    fenb.  gl.  '219.  tgl.  die  anm. 

8t6^ri||[ci  stm.  riegel  mm  vorsiossen. 
9gL  SelmeO§r  3,  67.  Mdb  3»  119.  b. 

rigele  swv.  schemt  mML  Mir  «rlef- 
ten  tu  sein  in  den  imammensetzttnfjfm 
berigele  svr.  verschliessen  ^  ver- 
zerren, durch  der  conaciencien  tOr, 
die  ai  wol  berigelo  fbr  MmlBg.  18, 
38.  durch  die  sache  man  geböt  beri- 
gelen  wol  \or  im  Hie  Iflr  Pass.  K. 
I  172,  31.  ir  lur  wart  gein  im  zugeoa- 
men,  berigell  «Aeh  ir  willekOr  dae. 463,73. 
wand  in  in  der  orden  ist  manege  wts  be- 
rigelet  vor  s(!nf!pii  inul  hfsiirelpt  das. 
515,  35.  ich  hoffe,  swa^  die  erde  vlt- 
dact  habe  und  versigelt,  d«(  si  im  wol 
berigelt,  wand  er  dann  nicbl  aHW  be- 
komen  das.  561,  6. 

verrljyple  sicp.  mit  einem  riegel 
terschltessen.  von  dem  charcbaere,  dar 
I  inae  dv  wmre  niwan  6f  den  Up  verri- 
gelet,  beslo;3(en  nnd  versigelet  UahM 
ged.  Iin.  70.  er  verrigelte  vaste  die 
tür  /w.  126-  er  hiU  m!n  anlliUe  be- 
setehent  nnd  versigelt,  äf  da;  ick  at 
I  verrigek  eine  iegltdien  andern  Fan. 
K.  11?,  5fi.  vorschreiben  und  vorsi- 
geln,  vorslie7,en  nnd  vorrigeln  rhnnd 
er  die  krieg  auf  frides  suon  Suchenw. 
3,  50.  be  Ii;  da;  gemach,  da  er  nne 
was,  wol  vorregib  imde  vommen 
ludw.  43,  20. 
RiHis:  swf,  (jiwm,?^  Sil  ich  rtbe.  wgL 
SchavUler  3,  77.  schmaler  gang  wwi- 
sehen  amaa  nicht  gant  autimamdar 
stehenden  häusern,  auch  der  schmale 
gang  zwischen  dem  hause  und  der 
tanne.  cgi.  Schert  2,  1287.  die*  ist 
wohl  gemeint,  wann  a$  MS,  %  58.  b 
heisst:  gnoter  dinge  mac  si  mangd 
I  schn^^ven,  oben  niden  ab  'in?,  nf  den 
ribeu,  si  mac  wol  stn  armer  hüte  büfi- 
genö;.  dafür  kettet  et  im  der  ftaw 


ren  Riedfgger  hs. :  si  mac  grd^^en 
maofel  wol  schouwen.  voa  dem 
ebeohftse  on  u  di«  rlhen  dä  M%  ii^ 
loMw  dlcf  blö;  IfUh,  H.  43,  lo.  rgl. 
die  nnm. ,  fro  unter  rihe  dachreihe,  5 
dacküegdreihe  veramthei  wird,  mit 
wenig  wahrscheinlickkeit.  isi  »u  vgL 
dta^  ywr  di;  aol  sUgea  iltA  hdch  von 
dem  erlricbe  zuo  berge  wert  unz  an 
die  r\gen,  dd  der  man  ou  iiine 
6m  Ley$.  pred.  *.  156  ».  o.  riheo? 
■Iki,  Ricn,  nwii,  «laiem  fl».  wrMufe 
Ärol  H»a*  muanunenhaltendesy  nähe, 
schnüre,  üehe  auf  einen  faden,  reihe 
auf,  rechne  iu  etwas;  dann  auch  i^i 
aufspiessen,  in  etwas  hineinstecken, 
ir  ftMffeiit»  die  ich  reich  svonmeB; 
dise  siDt  mein  hab  Suchenw.  46,  106. 
an  nceteo  ist  der  wdt  geawigen,  diu 
«10  den  spreozen  siot  gerigeo  Frl.  4S,  20 
t4,  maek  BttmUäBn  erMdrmff:  «m» 
achtet  in  der  noth  derjenigen  kleidet 
nicht,  die  »«  den  gecken  t/ezahlt  wer- 
den, diu  snuor  was  überul  gierigen  vol 
edeles  gesteines  Engelh.  3012.  der  25 
pelle^  VM  (eftreckel  iregen  den  rocke 
gellche,  gerigeo  meisterliche  WigaL 
799.  wan  daran  was  diu  n  'tt  von  gr6- 

perlia  gerigeo    Wigamur  2573. 

Sehmeller  3,  78.    Plraoiiw  ond  30 
Tispd,  den  warl  von  minne  so  w^,  da:; 
si  si(  !i  ri]tfen  an  ein  swert  iceinschwelg, 
aUd.  walder  3,  25.  vgl.  HätU.  1,  Ud, 
229*   dd  mao  r&ch  der  famscB  or^ 
hftne^  io  dtoe  itten  Mn  Jr^.2,200.b.  35 
diu  hüubet  si  iibi  sliiugeii ,    bein  und 
arme  genuo<rrii   urifl   ns'i'n    ^i   an  diu 
Wdlen  Weruh.  ühina  2lo.  fundyr.  2, 
209,  14*   sin  sper  da^  rAoh  er  mD»/. 
ML  214k  b.   Moria,  durch  der  s^l  ein  40 
swert  gerijfen  wart  Schneller  3,  78. 
der  keiser  hiej  si  rigen  an  di  »lecken, 
de^  mm  de»  bobes  libl  volleo  bette 
L^.  pred,  s.  156  s.      rtbco.  de^ 
gerigene  swert  h8t  zwei  dinc  nn  ime,  45 
den  s«-hin  unt   einen  kleiatsn  aubeteo 
Leyi.  pred.  2ü,  8. 

gerigcae  «Ai.  hol  mom  Dimer  X% 
24  u.    SerwUklä  2123   (jieitschr.  5, 
14ü)    fnr    avf'jereihte  perlen   oder  50 
edelstetne  ei  kiart,  sich  auf  Sehmeller 
9p  78  «.  Gr  off  2,  42!»  herufend,  wo 


Bin 

indess  ein  entsprechendes  neutrum 
sich  niclu  ergiebt.  aber  an  beiden 
«leib»  k0i$$i  da»  wort  'regen  ^  «.  iU 
gam  richtig  wie  genibele,  gebirge 
bildet  \^  :tr(  ein  üt'riß'ene,  des  wa/,- 
^ers  inichel  meuege,  den  lliiot  begunde 
gießen  Diemer  12,  24  {der  hsgeber: 
de$  Westert  menge  ßd  wie  petien" 
schnür  vom  himmel).  die  beiden  mno- 
10  gen  verzagen  unt  vieln  als  da^  geri- 
gene (^der  hsgeber:  wie  aufgereihte 
perle»  oder  «MMm)  Sero,  2123. 
RiL,  Jenilt  frAve  von  hIl  Pom»  234. 

80(5. 

M  stm.  Wackemagel  hält  dies  wort 
für  datseike  mit  ahd.  hrim,  rfm  Graff 
2t  506  =  «eriee»  mmmtm,  ag$.  ge- 

rim  computus,  calendarium,  in  letzte- 
rem sinne  noch  altn.  rim  fr(]L  Schmelz 
ler  3,  8b}  u.  erklärt  miid.  rim  /«r 
verSf  insofern  er  norA  der  Qder 
wHben  oder  arcente^,  nicht  nach  der 
quaittilnt  qebiiitt  ist.  ahcr  nhtrohl  sirk 
diese  beäeutung  wohl  so  halte  ent~ 
mckebs  können  y  so  möchte  ich  doch 
Sehmelter  bestHemm,  der  ethd,  rin 
für  verkürumg  aus  rhythmiis  hält,  e^ 
o.  ff  I).  dass  u'enirf^tert<i  rhythmn»*  im 
nuUeUat.  in  der  beäeutung  voUtg  iu- 
MeemenfiUt  mit  rim  ist  bekesmi,  die 
rewnseile,  der  vers.  mit  bebendeeliehen 
rimen ;  wie  kan  er  rime  limen ,  als  op 
si  dä  gewahsen  sin  Trist.  47,  14. 
der  iventiiure  prfieven  l^an  und  rIme 
kdnne  apredicn,  Ikeidin  lenenn  ende 
brechen,  srei  zusammengehörige  reim- 
zeUen  auch  durch  den  sinn  wsam- 
menhaiien  oder  sie  verschiedenen 
editen  aullMlan.  Im  eoienm«.  heiitl 
rime  brechen  den  cers  verderben:  de{ 
ir  so  sprechet,  da^  ir  die  rimr  iht 
brechet  das.  3979.  cgL  Wackern. 
Uitgesch.  s.  138,  55.  altd,  wäMer  1, 
193  fg,  von  Veldeke  der  witoo  mia, 
der  rehter  rlme  oirörst  began  MS.  H. 
4,  866.  merke  dise  kleine  rede ,  diu 
hie  nüch  geschriben  stÄt.  si  ist  mit 
f^oriechen  wortea  geeehribea  tee 
rhne  und  ine  gezierde  bihtebuoeh  6. 
etlich  die  die  kuiist  der  reime»  nit 
eigentlich  versteeu  kiindeti  Wackem. 
Httgesch.  s.  355,  216.  deich  iucb  tihte 
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in  rebter  rime  slibte  leseb.  dOH,  3.  ein 
rede  su  rebte  beribten,  io  wäreo  nni 
^eraliditen  Ludm.  kremf.  6.   mm  «ol 

di  rebten  s(rft;^e  behaldea  u  den  rlnen» 
glirh    zd    glichiD    limen    an  ienge,  5 
sinne,  I  tH  e.    d«^  ich  alsus  bedAtc  : 
>il  wort  mau  gliche  scbribet,  der  lüt 
unfltcb  lieh  tribet,   suleb  rSmen  aol 
man  miden;  den  sin  oucb  nicht  %or- 
sniden.    di  lerig^e  hell  der  silbon  zal:  10 
darunder  man  oucb  merken  sal,  da^ 
vvnf  gilben  sin  cA  kniky  lAne  bfln 
langen  aebarz ;  cwiscben  den  swin  en> 
den  rfmeri  di  behenden,  di  büchir  pfle- 
gen  tirhfen  Jeru&ch.  Pf.  2.  c.    diese  1 
»orte  stad  eon  Pfeiffer  vorr.  $.  XXXV II 

Matt  1854  s.  199.  Bartsch  m  Pf.  Germ. 
1 ,  1 97  fg.  Strehlke  in  der  ausg.  des  Je- 
rosckin  *.  9.  Bach  in  d.  Germ.  7,  75  ff.  20 
Hönes  am.  5,  82.  vil  mancher  bdt  nüw 
rlmen  wellen  daran  benkea  MnranfcA. 
prof.  9,  hier  u.  sonst  stets  =  rekn- 
zeHe  vers.  von  velscbe  in  liutsch  g-e- 
Ubleii,  mit  rimen  gerne  riblen  troj.  im  25 
lesfffr.  710,  39.  den  kan  icb  wol  ge- 
Umen  seinander  hie  mit  rimen  dOM, 
711,  9.  wilder  rime  krinter  damnder 
uifcben  g.  sm.  70. 

rime  swc.  mache  verse,  reime,  30 
brmge  im  eerte.  da;  ditie  bocM^  fe^ 
reimet  il  i/,  chom  von  eines  herren 
bet  Hahn  (/ed.  8.  ein  vronwe  bat 
mich,  da^  ich  e^  tihte  und  e^  gerlmet 
rMtSerrmd  e.  Wädonje,  in  Wwkem.  35 
iü^^eseft.  f.  347,  133.  von  der  leot 
wepen,  die  solicher  g-ereimbter  buecher 
iiit  jjenad  habent  das.  s.  '^^T),  '218. 
da|(  sull  ir  mir  nu  rimen  (_so  »u  lesen 
fBr  Hben*)  hieb.  793»  %  40 

O^eriniet  o^f«  part.  nicht  in 
9§rse  gebracht,  »n  der  kröncken,  di 
er^  las,  daran  e;^  ungerimet  w»»,  m 
wttgebmdmer  redt,  an  prosa,  Mui  Z, 
te.  eine  tiataehe  krOnika,  dl  e;  C^a;  45 
mtere)  an  ungerinit  gescbriben  was 
Wackern.  Ultgesch.  $.  347,  133. 

rimaere  sin.  der  reimer^  tersema- 
chttf  didder,   ir  b4hen  rlnuere  i4nMt 
YOB  dam  riehen  keiser  nibt,  sin  ören  BO 
ha*rent  dorch  den  wall  KS.  2,  131.  a. 
MaUHk,   lUMTH,    CBMIMraBU   StV.     Sil  gr. 


xoufißog.    rgl.  Graff  2,  512.  zusam- 
meuuekcHy  krümmen  (nkd. :  rumpfemj. 
Menl  refiexm»   den  rimphet  flefc  ^  | 
manic  brä  WaWt.  75,  31.    er  rannpb 
sich  billerliehe,  vor  schmerz,  Nib.  Z 
151,3'.  ob  er  sich  dazwischen  klemml 
vil  hart,  da^  er  sich  rimpfel  Suchemm. 
33,  94.   awer  ae  fremdeni  nieten  eich 
rimpfef,  da:^  ist  oucb  verlorn  FrL  77. 
5.  ndcb  fräuden  ich  mieh  riinfif  ffdtit. 
1,  106,  28'    vor  giltebcren  würaten 
getorale  er  «ick  nkt  rimpheB  irqf.  im 
leaeA.  718,  22.  der  mantei  hiadea  wna 
für  wAr  an  den  {rürlel  fif  ^erompren 
hö  Lan».  5951.    einschrumpfen,  ver- 
dorren^ run»eln.  unde  schriodent  sich 
die  bende  nnd  Ai^;e,   onde  limpbcat  | 
sich  die  bende  ar%neib.  Diemer  O  Viii.  j 
ist  diu  brnsl  tnulirn   nnHp  fcbrtlent 
sich  diu  naslugcr  unde  nmphent  sich 
ebenda,    dann  siebt  man,    das    »ich  i 
rympft  die  rinden  ITM  2,  14,  597. 
man  sach   die  wunden    sieb  rimpfen 
troj.bU  T2i\.  dl  ramph  sich  sin  sw  arte. 
sin  stirne  üich  zofiarane  las  Herb. 
die  blnomen,   tö  der  Werlte  ktnl  hie 
tragen!,  werdcnt  bfint  einaa  tafes  unde 
aal,  bleich,  gernmphen  unde  val  Diut. 
1,  133.  conlraclos  uirumpfen   das.  2, 
348.    hiuuuien ,    loub  sich   dd  rampf 
Georg  S325.  da;  aller  hatte  in  «iaae^ 
•Iah  ffMiachet,  als  e;  an  ine  aehein; 
ime  wArefi  nrm  unde  bein  swarx,  ge- 
ruuiplieu  Barl.  32,  15.   von  noeten  ir 
gerumpfen  all  ffeftl.  8,  548.   da;  ich 
mich  ander  den  ougen  rani|rii,  eni 
krauses  (jesichl  machte^  MS.  1,  73.  b. 
sich  rimpfen  unde  sniiwen,  t>or  kalte, 
Mart.  139.    der  morlUche  tradie  lie 
von  atnem  nrande  aft  reble  nMiillfelMn 
tampr.  da;  maniger  eich  daninbe  rampf 
Süv.  705. 

rlmpb  adj.?  sich  rümpfend  (ßeu 
äknUeh  krimpQ.  leit  und  swaere,  os- 
gednllnnd  nngebm«,  angen  criaf,  aa- 
sen rimF,  im  was  allenthalben 
Herb.  1538.  r«?/.  die  nnm.  oder  ist 
es  stm.  das  iusammenuetien ,  das 
rSniffenf 

nmplieiiramph  «Im.  em  adUny, 
eane  vmde,  eig.  eine  narbe?  da?;  im 
wart  ein  rimpfenrampf  gcme;;^en  vor  den 
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onfen  äber  die  oasen  MSff  3,  778.  b. 
im  trag  er  deo  rünpfen  rümpf  von  den 
6ita  dmth  den  annt  äM»  3,  188.  t. 
gerSnpk  ttm.?  s^?   di^  nans  ia 

sakken  zuo  den  lakken  trüege  JOil  ge-  5 
rimpf  MSH.  3,  191.  h. 

beritupUe  sio.   etwas  6emes«t,  »u 
ilvM  ewt  ArflWM  gttMU  wt&tiktin. 
wie  w£  dai(  an  de«  cüdt  tnot,  sweane 
er^  berinpfen  muo?  und  er  den  kum-  10 
ber  gerne  wände,      hilt  er  sich  ver- 
sümet  gar  MS.  2,  165.  b. 
■Iii  jfM.  ä«r  Bktim.  «kt»  mengt  spridt- 
fDÖrtlicher    redensarten    knüpfen  an 
diesen   hauptstroin   Deutschlands    an,  15 
der  tm  MA.  dasselbe  noch,  durch- 
9hihnh»  ■!•  io  dei  Rio  geworfen  koni 
Wimsb.  28,  4 ,  d,  k,  ftuekUos  ange- 
wendet, vgl.  die  anm.    swer  rrnT  hilf, 
der  muo;  oucb  deu  Hio  verbreuaet  baa  20 
letcA».  309,  d.  h,  dem  wird  itXbU 
das  mtmßgHtht  mt  hat  gelegt.  9gL 
SchmeUer  3,  102.  icb  halte  gar  vorh- 
teclich  rir  gesaiil,  sä  wart  etiprant  von 
nir  der  Kiu  mit  alle  MS,  2,  16.  b.  eio  25 
spO  eli6  Bum  Jeoilt  des  Rinee  tao^ 
kömer  on/tofseii,  Jftfflbr  1 »  214.  a. 
rtirht  viel  f/itfps  ist  zu  $agen  von  den 
leuien  am  Hhetne,  amgb.  4.  a.  die  rit- 
ter  umb  deu  Itio  als  varmgUch  schmuck  30 
gartkmt,  fitmmud,  208^  30.  Gre- 
gor. 1401  fg.  Mamer  in  den  MS.  % 
169.  a.  Par%.  285.  W  Wh.  404. 

rtniech  iuij.  rhemtschf  u.  oft  für 
deiOich.  §0  mtge».  116,  15:  die  rtni-  35 
adie«  h^lrren,  dt«  IMketaa  «(•  ^e^Mi- 

satz  SM  den  ftniinnern. 
uac  Situ.  alui.  bring  üraj}  4,  1165. 

1.  der  ring,  der  reif,  circu»  rinc 
«wMfi  3|  27.   podiaM  riae  da».  14,  40 
9.  aoolna  riae  DimL  3,  215.  ringe 
annlos,    ringen   anulis   das.   3,  214. 
bouge  da^  siut  nage  {jto  tu  lesen), 
ringe  da^  «int  bonge  DkU.  1,  314.— 
m  der  ikit,  mit  dem  mm  klopfend  45 
einlass  begehrt:    vaste    si  beslo^^cn 
vaiit    der    kemenälen   torc.    ein  wile 
klopbete  sie  dä  vore  uode  rürte  deu 
rine  BneU  E.  78»  2».  wer  enlilia^et 
nir  da;  tor?    du  rOerel  den  rinc  mil  50 
der  haot,    sa  »6  wirt  iu  da^  bekant 
swa;  innerluüp  der  porlea  ist  Wigal* 
ü. 


7254  den  rinc  begond  er  rOeren  sä 
sö  vaste  daj  diu  burcb  erbal.  mit  zorn 
alOs  aun  tt  da^  tor  dm,  7259.  — 
«I  der  scknatae  det  getähmlen  eftert. 
waj  hanl  ir  iuwer  schaMie  getiln  und 
inwer  werdekeil  ?  der  tuinbeo  wibe 
kilrheil  gcdihel  unde  ir  scboene;^  dinc 
rekt  all  6;  golde  «n  edd  rinc,  der 
eüne  awine  wirt  geleit  an  sinen  grana : 
swar  «*7  in  Ireil  und  in  ziulu  t  oder 
bebt,  e^  wüelet  docb  mit  ujide  grebt 
in  ilstt  awacben  vdlen  nisi  Partauo^ 
pem  26^  23.  dim  «tf  dm-  swanering, 
den  Notker  79,  14  erwähnt:  der  ein-  * 
lu^/jO  wilde  bßr  i^eber),  der  mit  demo 
suaneringe  ne  g&t,  über  den  W.  Grimm 
demledt»  hMemtage  i.  30  MFekal 
verwunderlich,  verständig  aber  Schmel- 
ler  3,  259  (jchnndeft  hat:  es  hat  also 
auch  K.  Hoffmann  m  den  manch,  ge- 
lehrt,  anzeigen  1855  nr.  7,  «.  61  fg. 
mredU,  mmi  er  ananering  /Ür  eaiae 
bildung  von  suaner  u.  für  gregarius 
erklärt.  —  besonders  häufig  die  ringe, 
am  denen  im  12.  «.  13.  jahrh.  die 
fmutt  mttammm^mlU  waren,  ir 
traget  die  liebten  kekne  und  manegen 
hcHf  n  rinc ,  dar««o  die  veslen  scbille 
und  diu  gewihten  swert  Waith.  125, 
2.  Avtfi  ir  guüt  verdienen  umb  da; 
rteke  in  Sekten  ringen  da$.  11»  5.  ai 
brähten  manegen  rinc  r6t  der  erslage- 
nen  wtgande  zuo  dem  Elzeirn  Inndo 
Biterolf -im^.  bei  wa;  dä  iiebter  ruige 
der  sneile  Danewart  id»raek  iVi6.  E. 
33|  1^.  daj(  man  da;  fiur  lougen  fi; 
den  ringen  ^nrh  das.  70,  3^.  oucb 
lohent  sine  ringe  sam  da;  fiur  tuot 
dos.  281,  6^.  beim  unde  ringe  er  an 
den  Itbe  Iraoc  dtu,  76,  1^  di  in  di 
ringe  na;^  wurdm  von  dem  bluote  das. 
248,7*.  der  lewe  »arte  da^  Isen,  man 
aeck  die  ringe  rUeo  sam  si  waeren  von 
strO  /«.  200.  ai  kelen  aiek  kevangen 
mit  iierlnen  Spangen,  nit  tserlnen  ringen 
se  susgetlncn  dinprn  exod.  Diemer 
IfiO,  20.  die  riter  sich  bereiten  und 
uuder  ir  rocke  leiten  ir  balsberge  und 
kr  dine  aO  dn{  nieaMn  dekeinen  rinc 
k^  den  gewande  Ka^e  gar,  der  ring- 
panxer  ward  gam  verdeckt  durch 
die  kkidung,  Triet,  5322.  sin  Iseo 
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nuch  sin  ander  dine,  des  eubleip  di 
weder  vadeii  ooch  riac  das.  9508, 
toM  t^riehrnMUeki  den  feevilh  er 
starke  sto  gesinde  and  ander  sto 
dinc,  do;  sines  ding-es  ieai«r  rinc  vod  5 
eioaoder  kerne  diu,  7358.  er 
tcbicle  tlMr  dinc»  des  Ue|  er  niht 
ab  fliaen  rino  Btmit.  69^  4,  iM» 
verabsäumte  er  nichts,  ran  Ben.  in 
der  anm.  falsch  erklärt,  mm  schrt^  to 
sie  durch  vesleu  riuc  Pas*.  K.  265, 
33.  da;  Mittifer  sech  eta  ei^  Uiiot 
darch  Uehte  ringe  flie/,eii  Sttchenw.  9, 
!73.  -  dft  sluoc  dtT  lanl^räve  den 
kueucu  spiiman,  da^  im  muoöen  breatea  15 
ringea  gespaa  t(^,  Z,  317,  5^  mnee 
gewaiffeiiter  man ,  die  truogen  ringee 
gespan ,  helm<*  mit  den  sthillen  Lnnz. 
1408.  2.  der  kreis,  mun  seit,  da^ 
der  lewe  einen  riuc  mache  umbe  diu  20 
tier,  iwflOM  b  konger,  nil  •tneai  st- 
geL  ft^  dem  ringe  gelar  ddteio  üer 
komen ,  srt  niml  er  darnich  awelhe^ 
er  wU  LeyS'  pred.  1 8, 8.  vgl.  die  anm. 
du  UM  der  MIe  peredb  geworekt  «nd  25 
drione  ein  gesprinc,  da;  hin  an  voUea 
wilen  rinc  mit  vier  ndern  swinget  and 
die  lant  belwinjfet  zii  giiter  vruchl 
manicvuit  Pas».  K.  I,  48.  damile  er 
des  binela  riae  geeckoof  and  darzno  30 
alle  dinc  Aw.  82,  51.  dof.  426, 
26.  dA  von  muo^  iht  We^n  in  (?♦•»■  worle 
nage,  dai^  sich  ie  dem  üiuge  geliehen 
Biao^  an  liU,  aa  art  oder  an  den  nr- 
spriage  FrL  59,  3.  und  wie  sich  wege  35 
der  örsle  rioc,  der  besliu^el  elli»  dinc 
MS.  2,  240.  b.  er  e,\nc  m  da^  bacbi'is 
und  dö  solde  der  httcmeister  den  oven 
k^ren;  dd  krack  ine  di  nile  und  der 
wbck  Ueip  an  dane  ringe  UgettdCh  40 
wohl  -  an  der  peHpherie  des  innern 
backufens^  also  tief  drint  »HSt.  108, 
a8.  dock  mag  et  Midb  bltt  h^dmt- 
lern:  im  imtem.  vgl  Ana.  K.  370,  9; 
der  teufd  hat  sich  getceigert,  ins  ca-  45 
pilelhaus  einzutreten ,  er  enttctckeit 
seine  gründe  «.  fukrt  dann  fort.-  hie- 
von  g^r  iek  atki  kdranen  in  den 
grftwellciiea  ring",  sollte  kienach  auck 
zn  erkhirrv  sein  Wnith.  102,21.-  ich  50 
vant  die  ätuele  leider  Imrc  sUn,  di 
wlskeit,  adel  unde  aller  gewaltecUcke 
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sa^en  e.  hilf,  frouwe  magel,  des  drin 
a<>ch  wider  in  den  riac,  II  ai  niht 
lang«  ir  sedelea  In«  gia  WM.  103, 
21.  wäre  rinc,  wie  Wadtem.  meimt, 
der  in  einer  gericktseer^nmmhinp  pe- 
bildele  kreis  (.*•  v-Di  so  mussie  wohl 
an  den  rine  alnieii.  ~  te  ring«  an 
kreise  ift^  wir  alle  dl  and  aalilen 
in  die  milte  die  sptse  gnot  und  onch 
den  win  frauend.  335,  29.  umbe 
den  vaueu  suUen  u  herberge  aemea  zu 
ringe  «loft  4,  d.  ordL  gme,  40  a.  1  Ol* 
die  frouwen  muosen  reinen  ringe  stfn. 
man  hie;  die  rilti  i  d^r  g6n,  d«/  m  die 
frouwen  sehen  WtgaL  2550.  «u  etaea 
fwn  beanndcr  Ua^  nan  f die  fron- 
wen  da,  siok  tn  Areaia  aw/tfttlliw, 
tiarl.  ?o     s>vn7,  herren  an  dem 

ringe  stuonden ,  den  erbarmde  da;, 
und  SWS}  vrouwen  dk  sa^  die  beguo- 
den  weinen  Mid  77,  38*  din  wna 
ein  UVlwr  jnngcine,  darnnke  ginc  ein 

michel  rinr  von  stnen  klagendfn  Trun- 
den  tois.  &.  276,  31.  da}  kindd 
iprnck  an  de«,  die  nan  alte  snak  al 
an  dem  ringe  an  und  nn  dat*  242, 

55.  die  hcldrn  sr/on  rtn  Ptn^n  rinjr,  si 
befunden  abten  al  ir  ding,  setUen  steh 
hur  berathscUagtmg  in  emen  krets, 
Bitmrolf  5869.  iHMUn  wird  der  an 
•HMn  kämpfe  abgesteckte  plat»  rinc 
ffenannt:  der  rinr  der  was  hcxetgel, 
da  suld^  spii  (das  kampfspiel  «r«- 
aeke«  flftrilar  «.  FrmüüU)  gescheka 
vor  annegen  kttenem  recken  NA.  Z. 
66,  5'.  man  hiähl  ir  rno  dem  ringe 
einen  sv^^fTPri  mei milatein  dis.  f^!»,  2*. 
do  si  2.  etil  de£  riuges  den  heit  geaim- 
den  aaek  dß$.  71,  5*.  emiiae  ia  g«* 
naekal  wart,  da;  ai  leaamen  noklc« 
komen  WigaL  3006  {rg!.  krci?  (Ins. 
3046^.  Ott  rilen  si  beide  lu  einen  rinc, 
ok  e;  nikl  ritt  wasre,  ir  einer  enwfirdc 
d4  erslagen  Im.  253.  dö  dar  kinnt 
ArtQs  crsacb ,  dn?,;  nieman  an  die 
suone  sprach,  dö  hie?,  t*r  rümeii  den 
riac  ebenda.  wU  gut  heilen  mtr  nick 
nnaeknlden»  ad  kak  Iek  adner  dm 
ritter  ükerwonden .  und  Of  derwikea 
ßlundeu  trat  er  fr(rHf.h  in  den  rinr 
Boner.  62,  47.  wie  si  aber  von  ringe 
liefen  gia  (jton  der  peripkene  des 
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abgesierkfen  kreises  ah  nuf  ihren 
gegtunr  amprengten),  wie  st  mit  schef- 
Im  tlBvImi,  wie  vil  n  der  lerbrasehett, 
de^  rala  die  fusAse  ta^en  Trist  5094. 

wir  suln  e:;  hie  mit  banden  in  einem  5 
ringe  scheiflrn,  weder  ir  reht  hnbt  rn-ier 
ich  das.  b4ü2.  mit  kämpfe  uud  mit 
veMe.  twer  ir  welkt,  der  rlle  in 
einen  rinc  mit  mir  das.  13244.  von 
Tcrvis  dfr  poteslAt  mit  vli/e  ffphät,  10 
daj  m«Q  uns  dit  tüml  eiaeo  rinc :  da^ 
Wie  fer  mm  verlorn  dinc/)ifliwiAl73, 
7.    or  des  rise  konea  das,  «36,  18. 

vgl.  Parz.  flI1.fi   airrh  rro  ran  einem 
ufifffitt'rklrTi    platze    rnrhl    v)flir    die  15 
rede  ist,  also  piati  zum  turmer  über- 
haupt: wot  vienee  riage  oder  mh  dA 
wnrdea,  IdoU  eierug  paare  turnieriea 
tnil  einander,    frauend.   70,    1.  d»^ 
gedrsitc  wa&  at«ö  grö}  itf  dem  veld^  20 
de^  niek  verdr^  ei  dniafea  dort»  ei 
drangen  hie ;  si  drangen  so,  seht,  da^ 
ich  nie  moht  dl  fewinnen  rinrn  rinc 
das.  261,  '2^*.  —  ferner  het  gertchts- 
porhanälunyen  trird  em  t^ing  gebildet :  25 
i«  der  ifiloade,  dd  ewii  hebel  de; 
leidioc,  da^  frd^e  genhie  aed  der  rinc, 
den   nieman    enpfliehen    mae  Maria, 
fmtägr.  1,  183,  30.    man  hie;  zuo 
leine  riefe  die  etobee  Bnregonde  gän.  90 
Slvrit  geil  dem  eide  iiMe  b6tdielMait 

Nib.  Z.  l'iO.  5*.  ?"er  redet  vor  dem 
rechten  in  dem  ring  oder  bei  dem  ring 
innerhalb  der  want,  der  geit  dem  rich- 
ler  6  pftemag  MineA.  aftllr.  336.  de^  35 
gilt  dem  richter,  der  im^  geit  in  dem 
rin?,  1  f\  dii.  das.  256.  e/^  so\  ouch 
furba;  in  dem  ring  oyemant  st^n  noch 
•da  gelt  yndeilkelb  dee  rings  vodem, 
end  sol  ouch  niemanl  cbaio  sprich  in-  40 
dcrlhnlh  der  hahrn  dnf  TjOS.  der 

soll  meiner  frauen  gewi&slieil  Ihun  Gr. 
10.  3,  674.  gebot  und  verbot  zu  ge- 
dteg  wd  M  ring  «Ine.  1,  676.  wetgL 
HaUaus  2,  1549.  so  auch  Waith.  102,  45 
21  r«.  o.}  cow  Wackern  erklärt.  rf]l. 
eriuM.  2,  176.  —  auch  bet  reriubun- 
ff»  pßegt  dtr  rine  iler  Mengen  er- 
wähni  Mi  tcerdon.  man  hie^  si  zuo 
r.einn[ii:h  r  in  dem  rrnR-e  st^n  und  vrAg-  50 
Ves  ob  si  Wolde  den  vü  wa^Llichen  man 
Nih,  Z.  93,  3\  Aich  gewonheite  man 


hie?  nn  einen  rinc  sten  die  minneclf- 
cbeo  das.  257,  3*.  dd  si  ze  kirchen 
qaAmeii  nnd  die  veeper  vernimeo,  dö 
wert  ein  rine  gemachet  wll.  den  vttr^ 

sten  des  m\  dfthte  zü,  dn;^  im  da;  wol 
geKieme,  d»?,  er  di  frouwen  njrme  Mai 
86,  39.  mu»  wiset  si  an  einen  rinc. 
er  eprech  'g<bt  «ir  si  se  siele'  fredL 
ed.  Massm.  140,  283.  3.  dU  «ei- 
gehmyf} .  die  hegleiiiing  eine^  fiirften, 
sein  hof ,  eig.  der  diesetn  angetctesene 
piat%;  im  felää  dä»  de$  fürsien  teU 
mmgebende  lager  der  $eimigm.  kk 
kam  her  in  des  hoves  rinc  rtfsfnege- 
nlde  En/jpfh.  3970.  ;ln  ander  frouwen 
Schönheit,  dier  hele  an  sineu  rinc  geleit 
IWir.  62a  SOS  sl  TrislSD  geldtel  se 
hote  nnd  oneh  le  ringe  Coder  ist  es 
der  um  die  swerti^esellen  bei  der 
swerlleite  gebildete  kreis?}  das.  4985. 
Aaaler  k&nnto  ämeh  WM.  102,  21 
gehören  C^.  e.}.  einlire  hundert  recken 
an  dem  ringe  s\n  ^Siegfrieds")  mit  in 
zem  e7,;en  s;i7,en  Nib.  Z.  121,  7'.  rtf 
da;  velt  alumme  ditz  {des  furslen  zeii) 
Sine  kerren  leiten  eick  tsn  einen  ringe 
Ludw.  kreuif.  6047.  die  an  sinem 
rinisre  Ilgen  das.  2620.  die  ritter  und 
ouch  die  dieneslmao,  als  die  der  rioc 
noble  kin  des  lenigriven  dat.  4607. 
dk  welet  er  von  dem  ringe  zuo  im 
ahrer  mrtn  (ndrr  sind  hier  bloss  die 
umstehenden  gemeint?}  Alph.  54,  1. 
Franzoyser  loschierten.  die  fiiirsten  sun- 
der sierlen  ir  ringe,  ele  e;  in  lokte: 
ir  deheiner  doch  enmohle  gUehra  der 
beiden  ringe  wit.  mit  mBneo^em  tiweren 
samil  da;  velt  was  &  bcvaugen  ÜS  der 
keiden  selMengen  Wh,  934»  3. 
niwan  min  snn  Bknerei^.  der  kele  dock 
Hter  hie  genuoc  von  «ime  rinc  man 
nie  getruoc  gein  mir  bogen,  schilt 
noch  awert,  ton  seinem  tager  aus  er- 
folgie  JMn  amgrifTf  da$.  266, 14.  Ou- 
u>an  bricht  mit  seiner  begleitung  auf: 
nu,  diz  was  et  «Isiis  konin:  Gawins 
rioc  was  genomn  durcd  Artus  her  {jUw 
vteg  führte  da  durch'),  aldi  der  ke. 
wa;  man  schoowena  dl  gepflac!  d  diz 
voir  diirrh  si  gerite,  GlwSn  durch 
büQicben  sile  und  ouch  durch  werdec- 
UcUn  dinc  hie;  an  Artüses  rioc  die 
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Arsten  froowen  haldeii  ....  ArtQs  rinc 
den  witen  man  sacb  an  allen  §i\ea  mil 
frouwen  umbevangen  Pan,  670,  2  fg. 

4.  krngO.  Mmv.  Capstt,  44  Gr. 
wird  sphaera  damit    übersetU.    vgL  5 
zeitschr.  f.  d.  «.  6>  147afiiM.  Sdime^ 
Ur  3,  1^09. 

arrorinc  «m.  mwiM  «niiriiir  «oe. 
o.  24,  17.  amilk  poittdielii  inning 

Au.  14,  t2.  10 

ertriae  Um.  erdkreis.  ain  isi  al 
der  ertrlnc  Diemer  118,  23.  tgl.  das. 
121,  \,  OralF  ^  1168. 

goltrinc  5fm.  goldrimj.    tara  näh 
legeta  si   üf  irö  houbet  magedlicheu  15 
goldriog  Notker  im  leseb.  152,  30. 
gohrene  rareola  fundgr.  1,  374.  a. 

bftlprinc  um.  OMSperiiim  balbrinck, 
als  weit  iils  einer  den  hiamel  siet 
Diefenb.gl.  107.  20 

liftlBriiie  «I».  torqoet  halsriaig  «oe. 
tf.  14,  11.  eolunbiir  4m.  24»  be- 
vestent  vil  harte  in  kerktr  nnde  in 
halsrinc  Pass.  14.3,  78. 

haruasclirinc  stm.  einer  der  klei-  25 
jmh  ringe,  au*  denm  der  patuer  te- 
<lMld.  dä  wart  manc  scbfene  tjost  gc- 
ritpn  und  vil  manc  harnaschrinc  ver- 
sniten  frauend.  491,  2.  daj  äne  har- 
nascbringti  gicleü  üf  im  orten  Mch  AO 
crmovierai  eie  rilM  und  etolliieren 
lurfir.  kreuz  f.  2645 

mahelrinc  £/m.  termähiungsrmg. 
der  bracht  der  braut  den  mabelhng 
MütcAr.  /:  d.  «.  3,  38.  35 

djrrinc  stm.  t^urmg.  inauru  ourring 
90C.  o.  14.  in.  f'in  orrincke  Diefeub. 
iß.  151.  inaures  borringe  sumerl.  9, 
78.  er  gtb  ir  se  minnen  iwtne  dringe 
nnd  Swine  anoponge  Genes,  fimigr.  40 
2,34,  17.  si  begtinde  zeitrcn  ire  bruo- 
der  Laban  boug'p  imHe  orii)i,'c  das.  2, 
34,  20.  si  sanle  ir  oucb  daane  ür- 
ring»  nnde  itaen  kröne  Sek.  560. 

pnncrrinc  stm.  lix  gen.  Itei«,  eyn  45 
pancferrvnrk  Diffenb.  gl  172. 

sandriiic  $tm.  unser  frawen  gürtet 
tnd  mdring  reAel  ilMMttel  reit. 
157.  AMer? 

snrrtnr  s!m.   was  harnasrhrinc  und  50 
fKHi/.i!i-i'iiu;.  durch      dpr  s^irringe  niet 
ersluuc  den  künec  Maiakiu  W.  H  ä.442.26. 


sigerlnc  stm.  anmäus  rietor.  mit 
den  sigeringeo  »eUsekr,  f.  d.  a,  3,42. 
vgl.  die  onm. 

•■ttniBC  «Im.    am  hoobelgebeDde. 

Pori.  780,  9.  Frl.  304,  5.  woA/  m>Al 
hieher.  vgl.  das  wert  em  seiner  a^fhm^ 
betischen  steile. 

alalwlriBC^  iteklring,  sUMmme 
maedte  am  patuer.  si  ndltei  Hit 
grimme,  die  Herten  st5lringe  ne  mob- 
ten  niet  di  vore  gestio  Annoked  um 
leseb.  240,  20.  tUe  acilde  sie  ime- 
brichen,  there  Tcelen  atllrtnge  ne  moh- 
ten  sie  niht  gewinnen,  bei  Schern  1, 
1 .5.53.  Hector  der  helle  nn  sich  getAn 
von  stahelriogeQ  eiu  gewaul  trqj.  bl. 
26.  egIL  emA  fragm.  XJÜX.b. 

gundcrrinc  stm.  der  wm  emem 
fürsten  für  sein  v.  der  .^einigen  gezeü 
eingenommene  kreis,  »in  sundeninc 
nnd  sUi  geneit  was  da^^  gegeoal&ele 
Ue  ff.  Oerh.  5889. 

türrinc  s/m.  der  ring  an  der  thür, 
mit  dem  man  klopft  (s.  o.).  sd  so! 
der  richter  augreifeu  an  das  ibürstöckel 
oder  an  den  ÜiOrring  and  »ol  apreebco 
RA.  175. 

umbcrlnc  s/m.  der  umkreis  (erd^ 
kretsj ,  Umfassung,  Umgebung,  kreis- 
lastf.  gyrui  nmberinc  tmmtri.  9,  31. 
in  den  landen  oariieriAc  Emgelk.  3533. 
manifrc?;  rfches  umberinc  troj.  bl.  42. 
er  hete  ir'  srhalTen  alle  dinc,  den  hinip) 
und  den  umberinc  Maria  fundgr.  Z, 
203,  13.  In  den  landen  amberine  tre§. 
im  leseb.  721,  8.  er  hie^  scriben  allen 
disen  umberinc ,  er  hiess  alle  auf- 
schreiben, die  auf  dem  erdkreise  wa- 
ren, knisetdir.  Diemer  20»  12»  din 
vorhte  braitn  aleb  Ober  aOettdiaeB  wm^ 

hcriiir  das,  514-,  !i,  des  jiires  «nibe- 
riiK  ,  drr  kreislattf  des  jahres,,  fundgr. 
1,  311,  «ii.  eiiiu  dmc,  als  si  hiute  bat 
der  wcflde  naAerine  JKnAii  ged.  l,  26. 
eg^  dat.  3,  40.  des  klösterhoves  um- 
berinc Mnrlerf.  17,  'S.  diu  «"t«*  ist  aller 
tugeut  urspnnc,  der  beilekette  ein  um- 
bcrine  M  27,  14.  dir  enbinnen  nnde 
dUl  vor  was  lOte  ein  roidMl  nnuaeruae 
Pas^.  \^^>,  H7.  der  kleidere  aramerinc, 
die  Ijekleidtifig,  Pass.  K.  41,  3.  aller 
tugeude  eiu  ummerinc  das.  67,  51.  dä 
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was  yi\  lüte  ammerinc,  die  «Ine  rede 
hdrten  diu.  382,  6.  hievon  sich  ir 
ntm»  trftc  mit  lobe  in  witen  ammerinc 
das.  453<>,  9.  stuen  müt  §n  wüseo 
schnrf  voMec  fif  die  Schrift  er  warf,  5 
da^  er  drau  vil  bekante  ODde  stn  herze 
waole  darinne  an  witea  ammerinc  dat. 
505,  17.  der  »at^rjen  nauneriw  da$, 
471,  65.  vgl.  da$.  514^  a  die  Iftte 
in  des  landes  ammerinc  das.  62 fi,  19.  10 
do  C^oi)  bist  ir  aller  (der  lebendigen 
diogej  «merine  mUenm,  12,  er  Ue^ 
den  UbmI  eil  mMurioe  eller  ereetiare 
vesen  dn$.  1124.  helfen  si  der  werlde 
ummerim ,  si  wnldrn  dannoch  mä  dos.  15 
3821.  gül  iiimel  und  erden  umberinc 
geeehoor  md  der  m  eOhi  diiie  KHd  6, 
t*  tgl.  die  anm. 

werhrinr  ffm.  zodiacmif  ftkrt  Zm> 
mafi  o«/^  o/tne  6ei«^.  20 

wlcffine  sftM.  adtonpej'* ,  /'«An 
Zimann  auf,  ohne  Mef. 

rmcrmtr  ehez-ntrjcn ,  zenrjen  der 
Verlobung.  vgL  brwmer  stdtr.  glouar. 
C».  o.)  25 

rincsehert  e.  4Im  waeil»  «P«r<. 

riogelio  a/f>.  tm  mhd.  noch  ttkt 
selten,  eine  gtosse  riofeilo  ephamle 
fuhrt  Ziemann  auf. 

ringel  a//'.  C?3  verraeerie  ringele  a».  80 
merl  20, 1 3.  ancusa  (L  anthusa)  dos.  21 , 
2**.  r<7/.  53,23.  solsequin  ffrj<;  fir^. 
eliotropium  das.  40,  23.  caleuduhi  das. 
54»  19.  dos.  56,  38.  arcok  das. 
55,  30.  epoaee  eolie  tfn.  58»  Ol.  ia>  36 
CUM  i  lacca  vel  solseqaiam  riogeli 
das.  60,  20.  nisene  das.  63,  20.  ver- 
Uuonum  ringelo  das,  64,  10. 

rin^elblBoaie  (eee.  o.  43  ,  43}, 
rin^^ltAbe  *.  das  weite  wort.  40 

nnjrel  a«e.  aArf.  hringtlön  Graff  4, 
1170.  rin^db,  kramein.  des  hAr  ist 
geringeldt  MS.  II.  3,  205.  b.  da;  bär 
ffte  Af  die  echeilen  lireit  geringek  Inn 
IV  tn!  das.  3,  200.  a.  45 

riugeloht  adj.  rund,  geringelt,  sfn 
beobet  si  im  bescheren  nÄch  einer  ord- 
sen  riageieclit  Pa$$.  157,  24.  epeeri- 
eni  linwel  ringlocht  gL  Mette  4,  TBi, 
35.  —  tgl.  rinkelohr.  50 

ring^e  skw.    nur  in  compositionen 
torkowmend: 


beringe  swe.  umzingeln,  si  berinc- 
ten  mit  irme  her  den  kunic  da  von 
Penli  jlar».  11027.  dee  sei  mio  n 
dme  beriBgio,  si  werdin  Uchte  in  dne 
flucht  g^ewant,  künden  ei  der  von  ge- 
dringin  rittersp.  741. 

umberinge  sict.  u.  $tv.  umringen^ 
wmtingdit  die  wurden  nmberinget  ger 
von  der  Semegallen  scher  IM.  cAron. 
1 0643.  doch  zu  jnnjfisl  vrartsö  grO^  der 
PrÜ2^in  tracht,  di  dä  eft  vl6^  ond  di 
brüdre  neunereiig  /«roeeA.  Ff.  61t  e. 
die  werden  Christen  dO  si  ammeringe- 
ten  vor  der  slal  Ludir.  kreuzf.  1.338. 
ein  liefer  grabe  tiimi iiimel  da^  grap 
das.  2407.  er  hct  ummerioget  der 
beiden  ecber  dee,  4973.  ftf  ne  ertmr- 
net  drangen  nn  her  gemeine  nnd  om- 
meringeten  sie  das.  5898. 

rinke  swf.  swm.  t>gL  Grajf  1169. 
fUnda;  am  giirtel,  em  selnA,  aei 
pfetdegetdtkrr,  tbnle  rinii  voc.  o.  14, 

,3^1  reiido  est  CBpnt  hnllci  ein  ringk 
Diefenb.  gl.  235.  vgl.  die  anm.  Sclimel^ 
ler  3,  112.  Frisch  2,  558.  lingula 
rine  eoc.  e.  16.  o»  «lern  fMü 
einoi  eiMfagde  Wü  rehte  grüene 
al.<i  ein  gras  die  ruMlie  wol  ergraben, 
von  golde  ein  er  derOf  erhaben,  da} 
<fin  Spenge!  tolden  rfn,  da^  wAren  tter 
gnldtn  WigeL  776.  an  dem  riemen 
von  Iherne  ..  ein  rabin  lieht  alsnm  der 
tac  was  ZUG  der  rinchen  wol  ergra- 
ben, von  golde  ein  trake  darüf  erha- 
ben dat.  10561.  Inecben  dem  locb 
ind  der  rinkin  (am  gürtef)  Karlmei- 
net 539,  48.  da;  dA  solt  sin  da^  Tür- 
bäege,  da;  was  ein  goUricher  borte 
nnd  bit  en  ietwederem  orte  einen  rin- 
i(en,  der  wts  gnldtn.  die  mohten  wol 
wert  sTn  zweier  marke,  als  ich  be- 
trahie  tlure  S.  2835.  stt  ich  niht 
wines  tranc,  des  ist  m£r  daone  ein 
woebe:  des  gflrte  idi  drter  loebe  en 
der  gürtel  min  hinhinder.  ich  mno?,  et 
haben  rinder,  Ä  diu  riiikp  ?pst^  an  der 
slat  da  si  was  6  Heimbr.  1 1 23.  an 
der  bftn  icb  eieeben  ein  gürtet  rdt, 
gleein  ist  dia  rinke,  von  kupfier  iilder 
dorn  IffS.  2,  b  mit  rdrien  steinen 
manec  tier  muose  ü^cn  iif  dem  borten 
ain:    diu  rinke  was  ein  rubio  Airs. 
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307,  6.  tgJ.  fiMlb  die  anm.  zum  nar- 
ren^rhiff  19,  68.  —  auch  om  pamer 
icaren  rinkeO)  aber  »ohi  nicht  am 
uMseAmf^miMr ,  iomäsm  am  apH§m 
platlenpanzer.  s.  das  beispUA  4NM  Fi^ 
scharf s  (uii  fjantva  m  der  mm»  wmm 
narrensch.  ly,  68. 

rinksdniocli  f.  da*  moeUe  wort. 
W.  Brack  äHUärl  a$  chivtlns. 

rinl.rl  stn.  deminutio  von  rinke. 
unl  vvsr  ich  dä  der  gAre,  dai;  rin- 
kel  Ut,  wa:^  wolt  ich  m6re  US.  H.  3, 
260.  a. 

rinkeloht  adj.  mit  rinken  versehen, 
rinkelob'p  .Krhiinlm  />VM.  Fpn.  '1 ,  5. 
Ziewutnn  stelii  riiigelohter  haUberc  io- 
riei  hmiiUi  Doe.  1,  231  fabekUek 
unter  rinfelolit;  es  j^ek&rl  kieher. 
HnrDB,  RIMK  ^irf.  s/r  ahd.  rindft  Graffi, 
532.  ruide  am  bäum  und  am  brole. 
corlex  riule  sumerL  45,  17.  riode  das. 
29,%  ornstolt  riole  dae.  4,  79.  enula 
rinde  das.  49,  75.  scortia  rinte  das. 
23,  47.  scortia  cortex  rinde  das.  40, 
25.  usser  rinde  cortex  voc.  o.  AI,  21. 
•ober  über  iori  rinde  dae*  4t,  %% 
crnsto  rinden  machen  Diefemh.  ^  85. 
sam  Hn7  holz  nndpr  der  rinden  ?i!?nme 
Sit  ir  verborgen  iw.  53.  s\  iii;uhlt'ii 
voa  rinden  und  von  loube ,  huUen  3ü 
und  0;  tchottbe  «o«  Mite  md 
wtt  Heimr.  Trist.  3329.  ein  nu^  hät 
drin  an  ir:  rinte,  schale,  kern,  diu 
bitter  rinte  bezeiehenek  dajvleisob  uo- 
•ers  herren  spec.  eeelM.  16.  dia  bil-  35 
teri  der  rinde  becflidündt  die  arbeite 
sines  libes  nii  der  mcniii^^trhrit  im  fc- 
seb.  192.  vgl.  yy.  Grimm  tut  r/.  svh 
XLIX,  34.  da;  gro^e  brot  häl  lierte 
wd  dicke  ntiten  armteih.  Diemer  bJil.  40 
pfereich  habent  ein  dünne  rinlen  das. 
l  V.  diu  rinde  diu  ist  ehalt  und  trocken 
das  l  VI.  coloqoiotida  hät  ü^en  ein 
berte  rittten  dae.  qVIUL  nil  äcben 
rinden  gwbw  amrreneek.  104, 6S.  «pl.  45 
die  anm. 

alrunriudc  stswf.  curiex  mandra- 
gorae  almnriode  tumerU  55,  43. 

linlBaBBriiMle  etemf.  eerpobibcnaoi 
aoe.  0.  41,  71.  50 

lokrinde  stswf.  gerberloke,  (raninni 
louriode  voc.  o.  17,  6. 


margramrinde  stswf.  die  rinde 
des  murgrambourn  (s.  das  trorl).  5Ö 
mache  ein  stuppe  von  margraronntea 
armeih.  Diemer  iiX. 
5  nulboainnMle  elmef,  rimda  dae 
mntifheerbaumes.  wa^^Ter,  M  moulbos- 
merinle  iuae  sl  gesoten  aranetd.  Di^ 
mer  IV, 

Bte,  nnif  ahd,  kffiui  0r«jf  4>  1156.  ojß. 
10    *eitschr.  f.  d.  a.  6,  7.  erhalten  in  - 

berine  stv.  berühre,  da^  da  mhl 
vor  bestuoot,  swa^  da^  swert  ie  be« 
rein  Herb.  4410.  ^  wes  ilb^  endaa, 
swa;  sin  swert  irgen  berebi  dae.  10M9. 
15  den  sin  swert  ie  berein,  er  moht« 
vt^ot  gewisen  das.  13674.  tgL  Gr.  1, 
936.  SekmeHer  3,  96. 
iitRGR  ac^.  akd,  rinfi  Craff  2  ,  530. 
leicht,  nicht  schwer  biegend  :  qerinrjf, 
20  werthlos.  ein  baniasch  a!?  ein  hemede 
ringe  iteicht  oder  dünne?)  WigaL 
6084.  ril  gvote  ■lertinge,  ewwn  ükt 
le  rinfe  Triet.  IHr,  886.  jocb  ist  ma- 
neges  dinges  anegenge  bitter  node 
25  swsre,  Uhte  wirt  da^  ende  ringe 
Flore  8,  M88.  der  lön  iil  lite 
ringe  Jb.  295.  ringin  splse,  wen^ 
speise,  was  im  bereit  Wigal.  4434 
{rib  im  ringe  <5p?sp ,  leirhtf  speaey 
giucb  von  cyaerii  mit  (;;^:^icb  und  kla« 
ren  wein  anmeibt  Diemar  kXlL  fiSb 
im  ringe  speie  dae.  nVIl.  eine  slaht 
korn  ist  swiere,  ein  ander  slaht  kom 
ist  ringe  und  Ist  sich  gerne  malen  dos. 
5/.  md  wtren  allM  femSane  in  dencr- 
nieUtreii^e  sö  ringe  und  sd  sokfanpf» 
bfPfp,  leicht  «.  spielend,  nh  e?  tp 
^rtiimpfe  wa?re  Trist.  6753.  mir  ist  ze 
6isem  dinge  min  gemüete  harte  ringe, 

6774.    von  dem  gedanke  wart  si  dd 

vil  ringes  muotes  unde  vro  arm.  H.  im 
leteb.  334, 40.  soi  dtr  lemer  hebe  be> 
•ebebea  von  deiieiner  rieble  dinge,  da; 
din  gemUete  wirt  ringe  Flore  j  im  le> 

sef)  54!^  3fi.  irh  was  ie  vil  rinires 
muotes,  uux  ich  eines  wibes  rede  ver- 
nam  MS.  1,  73.  a.  von  ir  güete  ring 
femAele  ieb  dieke  bftn  dae.  %  f OO.n. 

sö  h&n  wir  des  gedinee.  din  schulde 
werde  rinee  Waith.  7,  38.  spise  fru- 
met  uns,  diu  wirt  ringe,  ad  si  dnrcb 
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den  SHiot  fevert  dm,  22,  10.  Mm 

sffn  und  zehentnsr  füert  msn  dnrcb 
den  riogeo  kouf,  weil  man  sie  für 
mMftüm  $old  kaim  kamt,  Täehn. 
16.   80  seist  er  dano  ein  Msbetaira  5 

und  enrpliilht  im  nl  sin  dinc.  und  ist 
der  armeu  liutcu  nnc,  dnicki  er  sie 
nicht,  beschteert  er  sie  nicht,  da}  er 
in  gnotlldien  Inot,  so  iat  er  dem  berra 
vOr  nihtiu  gnot  das.  295.  der  dä  hh\  10 
pin  binfe!  «wa*r,  nclch  under^isiin^  di- 
S£r  diQg  will  ich  im  deo  wul  machen 
linf  BM,  2,  85,  212.  da;  di  pfen» 
rife  nogerecht  und  su  ringe  sint  freA, 
stdtr.  X.  1*^5.  hnh  iemen  einen  ringen  15 
Vtt05,  ist  er  letchl  j.u  fuss,  der  bring 
mir  guoteu  anegauc  weimckmelg  im 
l0Mft.  679,  6.  nndMl  din  Keder  kam 
und  ringe,  da<^  si  kindiglich  wol  ^e- 
lernen  mOgen  teseh.  68o,  21.  oh  em  h  20 
die  ding  leicht  und  ring  sein  beduncken 
im  dat,  1042»  31.  fwie  ringe  er  ist» 
der  vcige  man  Kart  72.  b,  wenn  er 

auch  noch  Sfi  veviq  vrieq!.  und  sind 
ZU  lügen  behetiil  und  ring,  egl.  com-  25 
mentar  Mim  narremch.  mi  6j  13, 
mAimH  M  der  hmi,  eemp.  rin- 
ge r.  du  maht  wobl  ringer  ala  icb  sin, 
lass  du  dich  hinouf*iehen ,  fronend . 
346,  26.  ob  sluer  Sünden  awsre  iht  30 
desto   ringer  wwe  314,  85. 

Iwer  nnd  Infi  diu  sint  obe  den  «»dem. 
wfi77,«^r  und  erde  diu  sint  iiirlrn  imri 
ist  üa}^  Ak  von,  da^  diu  obern  nngcr 
sint  danne  diu  nidern  armeib.  Diemer  35 
uL  egk  Mm.  $ldit,  ^tsor.  md  dem 
ist  mir  vil  riager  le  volgene  jine  wi- 
dersetz Pas».  K.  112,  44.  da;  im  des 
herzen  ungeaiach  were  der  sobrifle 
1»  ringer  dos.  423,  63.  eif/eniMbiUieh  40 
all  die  sielte  im  Pass.  K.  84: 

er  vreute  sich  der  heilekeit  uu  dismc 
guten  viugere.  im  wart  die  werlt  so 
ringere  sa  U^ene  an  irme  rdme  danne 
von  dem  imilielOme.  —  weperL  rin-  4$ 
gest.  stn  oberistc-^  teil,  da^  ist  se 
ni^hstp  ti(  dem  fiwer,  di  von  ist  ea^ 
da^  ringest  arvMib.  Diemer  al» 

ringe  Min.  MeAl,  nidii  tekmer 
wiegmd,  iclineU  berät,  «cnllot.   li  60 
bat  in  mit  gebscrden  gnuoc ,   da^  er 
doch  hajrte  ringe  tnioo  Iw.  145.  daj^ 


RINGE 

lit  iuch  ahten  ringe  JVÜ6.  2.  96,  2'. 

e^  nhtet  mich  vil  ringe,  swa^  wpi- 
neus  geluot  das.  151,  7 Uageucn 
ahte  ringe,  gevidelter  nimner  oAr  das, 
301,  hK   die  bdde     ringe  wno  das. 
338,  7'.    june  dürfet  ir  sö  ringe  Ha- 
genen    nimmer   beslan   da$.   270 ,  2*. 
dö  was  ir  übermüeten  vil  harte  ringe 
gelegen  das.  38,  9*,  m  bodem  gg- 
vorfen,  niedergeworfen,  so  daa  es 
jetU  wenig  werth  hatte,   dö  wns  ge- 
legn    ringe  stn  gröjiu  schoene  und 
Ottcb  sb  leben  ifos.  160,  6^   nn  soll 
du  da;  an  mir  begin ,  da;  dich  hebe 
rin^e  Inlcht.  1.  I'^?.?.  so  stfiende  iuch 
zu  ringe  iiiwn  i;ni/t  r  ubermiiol  Erec 
967,  iu  tvuiUffä.    dm  ist  ringe  hei^ 
«■de  Irneken,  wenig,  artmeib.  Diemer 
all.  die  Sünde  die  kaust  du  ring  we- 
Ijen  Suchemr.  40,  188.    sterben  euch 
da:^  wig  icb  ring  das.  im  leseb,  919, 
12»  mloem  swanren  ninoto  würde  ring«, 
snit  ich  die  vil  Heben  sehen  MS..  1, 
18fi.  h.  dem  pfairrn  l(i)ufl  er  ein  Stu- 
tzen win  und  setzt  den  nider  neben  sin. 
der  sol   in    duno  hioz  himel  bringen 
nnd  wigt  im  dann  stn  bdsbmt  riago 
Teichn.  77.    konschafl  ist  ze  wegen 
ringe,  aber  wil  nnins  rebt  volbrinff'en, 
sd  wei^  ich  niht  da;  licrter  war  das. 
183.  ~  ecmp,  riager.  in  suln  desto 
ringer  klagen  waUtchin  wip  iV«6.  2. 

300_  I  '  um  so  ffcni'ier  mir  wtird 
wui  riuger,  meine  quälen  würden  wohl 
leichteTf  stie;  Lazarus  seinen  vinger  in 
ein  wm^er  Sadiemm.  40,  171.  —  s«- 
perL  ringeste.  Mri;:^et  da^  ich  in 
mache  die  vnrt  sö  ich  ringest  mac,  so 
schnell  bereit  als  möglich,  Mai  199, 
21. 

geringe  o^.  leidU$  tekneü  be- 
reit :  geringe,  wertklos.  diu  mä^e  ist 
ein  roittei  aller  dinge,  swuu-e  unde  ge- 
ringe FrL  110,  4.  tgl.  die  anm.  in 
some  si  inprantin,  da^  ein  ad  geringe 
her  si  soldc  lel/.in  üne  wer  Jerosrh. 
Pf.  143.  c.  <\ai^  die  vieude  in  eim 
fremden  laude  mit  geringem  volke  har- 
ren, dft  si  mit  grdjpm  volke  obir  so- 
gin mogin  werden  Ludw.  39,  3.  die 
jugenl  ist  711  behalten  gering.  hrhnH 
leicht,  narrensch.  6,  13.  maocherlay 
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ist  behend  und  gering",  ein  ros ,  ein 
hir;^,  ein  has  tgl.  conim. ».  narrensch. 
»u  6,  13,  wo  noch  mehr  beispiele 
on^e/iftrl  «M.  er  wirt  feieUiclNifl 
fitidra  gering,  mit  leichter  mühe,  Mit  8 
den  er  gtiüdeamua  sing  norren-rh  108, 
152.  tgi  die  anm.  —  diu  tohler  wart 
geringer,  leidUer  auf  den  beinmt, 

{^I'pringe  adv.  schneU,  behende;  10 
wenig,  in  die  zelle  lief  er  gringe, 
$chneU,  gilch  wart  dem  bertinge  AetnA. 
969.  e;  idndt  mir  noch  eobilfet  nm^, 
ob  ich  im  hie  geringe  min  8üe;en  dön 
noge  Reinh.  anh.  $.  361,  1913.  man  15 
sich  hinü^  gering  Brant  Facetus  22. 
v^JL  eommeni.  tu  ntureiu^  6«  13. 
geringe  er  die  tohichl  vorsliic  Jerosdu 
Pf.  54.  d.  des  wert  er  sich  gtriag^ 
wenig,  Boner.  76,  28.  20 

ringe  stf.  die  leichtkeU,  Uieklig- 
IcfÜ.  9gl  fimdgr,  i,  388.  woklM^ 
heit  :  da;  si  die  biiren  durch  die  rinffe 
fuorten  zu  dem  herten  dintre,  THchv. 
16,  da$s  die  ritter  bauern  in  den  25 
kri&9  /ÜbrlM,  weU  ti»  wohlfMer 
haben  kannlen, 

lioge  MW.    ahd.    ringjan  (aitrh 
ringÖn?)  Graff  2,  530.  leicht,  letchter 
madun,  96  wirt  din  ir  annaot  vil  harte  30 
geriogM  «xoä.  Diemer  151,  18.  ge» 
ringet  wnrt  ir  swffrc  Iw.  162.  dä  von 
ein  teil  geringet  wart  do  der  frninven 
muot  Piib.       191,  5  .    m  ringe  uud 
aenfle  oneh  Jtew  mtneo  vil  ff «fift.  35 
123,  25.  ein  trdsIgeseUe»  der  uns  alte 
unser  arbeif  hie  ringet  mit  siner  min- 
necUchen  mitciidunge  my$t,  259,  22. 
miltekeit  diu  alle  swvre  ringet  Qfir. 
Mf,  49.   ringe  deM  Menschen  etDe  40 
twrpr  Ufassm.  Alexius,  s.  71.  a.  nu 
hele  >vo!  pcrinpft  der  jiuifrp  riller  si- 
neo  muol  VVtyal.  b45U.    luwer  minne 
nnch  twinget.   irirt  de;  mht  gcringel» 
t5  mno;  e;  sin  Min  «nde  Mai  65,  38.  45 
mW  ?rö;en  triuwen  er  sin  pflnr  und 
mit  sue;em  tröste,  die  heode  er  tm  Af 
löste  and  ringt  im  s!n  ^mflele  ilos. 
165,  11.  und  wU  da;  toon  umbe  diu, 
da;  ir  deste  vröer  sit,  und  wil  in  rin-  50 
gen  die  tlt,    s6  ich  »Her  besle  kan 
da»,  199,  26.  herre,  iuwero  uogemach 


man  iu  hie  {r»r  ringen  soI  das.  214, 
1.  swenne  herzeleides  bant  wil  dine 
vreude  ringen  Fass.  K.  236,  22.  wirt 
ans  in  knncr  shMkie  da;  ieitcr  niht 
geringet  troj.  bL  167.  wolde  mir  diu 
höre  sende  sorge  ringen  leseb.  613, 
30.  si  mac  mir  wol  swiere  ringen,  uach 
der  ie  Min  herte  renn  da»»  914^  20. 
■wftre  ir  salt  iuch  ba;  bedenken  aode 
ringen  mir  diu  bant  MS.  1.  24. b.  da^ 
ringet  din  ziteroche  arzneib.  Diemar 
aVil.  —  mit  dtv.  iät;  barnasch  von  in 
hringen  nnd  Inwem  Uden  riafen  Ran. 
164,  4. 

erring^c  swv.  mache  leichler,  zer- 
itreue.  dft  vant  er  gesatelt  ein  harte 
•ohflsne  kiilellik  d6  bat  in  der  giive 
Adän  darOf  erringai  sinen  mnol  d& 
CT  \i{  da^  ros  gesa;,  stns  jteefli  CT 
ein  teil  verga;  Wigal.  8426. 

geringe  swo.  was  ich  ringe,  et  bl> 
ten  in  ir  ndt  geringen  Diemer  149, 
16.  da;  si  ir  nut  d&mite  geringe  Tm/. 
76.  iu  ist  bekumbert  su  der  muot,  mit 
swiu  ir  den  gerioget,  vU  frönde  mir 
das  hnngt/^  Vir.  Trat.  2167.  ai  km- 
den  wol  geringen  si'nen  MUOt  mit  sie- 
Tjem  spil  Wifjnl.  4273.  mit  wiu  ich  iu 
geringen  muhte  iuwern  swiereo  muot 
kai  222, 10.  dä  mite  wir  im  geringea 
kftMien  einen  gebreelen  «fst  340,  25* 
mir  kan  m!n  swsere  nieman  ba^  gerin- 
gen MS.  1,  11.  b.  dem  der  mein  sorge 
mac  geringen  das,  1,  10,  b.  schiere 
wart  si  h6  nnd  wart  geringet  ir  der 
mnot  da».  1,  17.  a.  da;  got  Mit  nincr 
güete  manege  swsre  mnc  geriofen 
leseb.  511,  21.  nu  müe;e  iu  lönen 
Crist,  da;  iuwer  sin  und  inwer  ritmin 
herte  aO  gerinfethll,  folrätlatt  Umfa 
H.  3992.  —  mit  datit.  möht  ich  dem 
husr  trrringrn,  driickten  mich  nicht 
haussorgen  tu  boden,  !w.  110.  oder 
gehört  et  am  «Ito.  ring«?  wie  aol  ieb 
die  Sit  vertrffiben  hl  sd  seneder  arbeil. 
Hin  m?n  herze  s»*re  hvinget  beide  nahl 
und  oucb  den  tac,  und  si  mir  niender 
geringet,  noch  mir  an  liebe  niht  ge- 
finget, da|  ist  Hiner  firOMe  ein  aine 
MS.  1,  159.  a. 

rin<yer  sjpt  u.  jjcrinj{^er  strr.  spä- 
tere bUdungeu  für  ringe  und  gering«. 
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dif  in  den  späteren  hf^.  zturHIrv  fnr 
dtese  letzteren  torzukommen  pfleget», 
s.  b.  myst.  340,  25  m  EG. 

rmgelieh,  rinclidi  a^,  «.  aä». 
leichtUrh.  a6  der  mensch  ie  apSrllcIlw  5 
nia:;et  der  werlde  guot  und  ir  gelust, 
sö  er  ie  rindlcher  vliu^et  in  die  bcehe 
des  binelrldiet  mftt.  314,  15.  wie 
nehtio  ir  schepfaere  ist,  der  ellia  dinc 
8Ö    prhirrp,    sö    rincliche    gemachen  10 
mohte  das.  35Ö ,   12.    da;  du  denne 
gar  riocheltcben  da^   htmelricti  inalit 
ffcwiDttM  «il  dlMfi  ahmioMii  Grieth, 
pred.  1,  73.         ist  mnnc  riller  aade 
kneht ,   der  Aä  rincikh  hebet  an,  den  15 
man  sibt  swerllch  abUn  Ls.  3,  581, 
99. 

geringeiichen,  gcriuclichcn  ade. 
leicht,  ohne  schwieriffkeit.  er  föere  )?nr 
geriociichen  dar  hinnen  ttb«r  mer  £er<A.  20 
an  leM6.  659,  A^. 

ringttelidie  mie.  Amefte.  weit  ir 
sA  ringccUche,  so  teohlfeil,  da;  veile 
himelriche  umbe  sus  hin  trogen  tear- 
mmg  1239.  dem  ist  nihles  ze  Vit,  da;  25 
wuiiderwere  beiden  eol,  er  Inol  ee  rin- 
feettelie  und  wol  das,  3482. 

rincverte,  rinercrtee  s.  das  »weite 
wort. 

RIIIGK,  RAirC,  RURGBIf,  eiBDiiotir  «ftl.    «M.  30 
nogm  Oraf  %  526,  einigemai  mwA 

bring"an,  eig.  wrini^nn.  nnyeh.  vrinffan, 
engl,  to  wring^.  r er tcandt  mit  i\cT  r'mc'i 
1 .  kämpfen  ,  sich  muhen ,  mtiiAe 
hmbem.  laeleri  riofeD  IWe/Sm^.  gl,  173.  35 
dä  er  mit  der  herzoginne  ranc  Par%. 
l.'^O,  ?S.  da^  ir  mit  mir  rinj^et  niht 
das.  194,  1  Qoom  beUchlaf  gesagt), 
9gL  vttd  ob  dl  WM  fcmoff D  das, 
655,  22  (Uehestpiel  getriebem).  ieb  40 
ntnn-  mit  ir  an  da?,  zil ,  ria^  man  mir 
müesr  siETes  jeheii  frauend.  352,  26. 
wie  al  diu  weit  mit  sorgen  ringe 
WM,  58,  24.  nil  weOnr  aAt  ei  rin- 
fw  das.  78,  20.  eyi  123,  23.  de^  46 
wir  vil  tumhen  mit  der  Bmeii;en  niht 
rangen,  uns  abmuhten  i»  gleicher  ieü 
wdi  der  ameke,  das,  tS,  26.  aie6 
bli  ich  State  her  gemogett  das,  97, 
7.  iilsns  ring'  ich  mit  .sorß-cn  frr,  iri4-  FiO 
d("i  vv  mil  .sf*!hfn  '-or^rd  r.Tiir  t/ns,  T)  1  . 
81  ruQgea  mit  siire  das.  229.  si  ruu- 


gen  alsd  starke,  da;  e;  grft;  wander 
was,  da;  ir  Jesitche;  vor  dem  andern 
ie  genas  Nib.  Z.  102,  2^.  du  rang  er 
mit  dem  lOde  das,  151,  4^.  ag^  W, 
Wh.  65,  4.  mit  ttogefllefem  Iride  vil 
des  Volkes  ranc  Nih.  Z.  160,  7^.  dö 
ranc  mit  solhem  jämer  der  ir  getriwer 
Up  das,  101,  2*.  —  veblen  ende  rin- 
gen tw,  24,  ebenso  Süi».  995.  wol 
schirmen,  starke  ring-en ,  wol  loufen, 
s^re  springen,  dar  zuo  schieben  den 
Schaft  Trist.  2111.  er  bete  vil  wol 
gelemel  ringen  ce  endem  bebenden 
dingen  Erec  9283.  da  wart  nihl  vcr- 
miten  buhardieren  unde  ringen  Mai  86, 
23.  lesen  unde  singen,  schermen  unde 
ringen  das,  195,  4.  —  m  ringenl  mit 
der  ■Atnnmll  Par%.  122,  18.  mit 
schäme  ringen  das.  170,  3o  mit  7orne 
das.  30,  21.  dl  mit  diu  sxide  ringet, 
um  den  preis  streitet,  WigaL  10017. 
dsreh  diee^be  eeebe  M>el  in  «ge- 
mache matiec  man  mit  ringender  arbeit 
Lam.  8684.  wie  in  die  minne  twsnc, 
die  mit  stme  herzen  ranc  Pass.  A.  41, 
40.  ?0B  der  lOcbe  bürde,  mit  der  w 
sw^rlich  ränge  das.  1 06,  39.  ewie  dio 
sfiche  mit  gewalt  vesticllchen  a  n  ir 
ranc,  die  sie  herte  ein  teil  belwanc 
da*.  297,  9.  der  riime  terret  sich  in 
dem  bondi  od  in  den  gemihlen,  eO 
man  swser  hevct  mit  satcm  bonrh  ode 
iout  ruiTet  ode  vaste  ringet,  sich  sehr 
abmüht,  atMeib.  Diemer  NI.  aisus 
rang  er  ob  im  die  nebt  so,  «oie  ^eft 
erzählt  werden  soll,  bradOe  er,  Im 
peinlicher  unffewissheU,  tc^s  er  Aun 
soüte,  die  nacht  him,  W.  Wh.  71,  1. 
dl  Wirde  nnd  äre  ringet  Frk  334,  6. 
ringen,  elrlten  din  beidhi  &s  mw»;  er 
haben  naht  undt-  tnc  »f"?.  2,  183.  b. 
si  rungen  niht  wan  umbe  dfn  tot 
Pan.  17,  8.  ringen  umb  ein  niuwe; 
Itrenxel  MS.  1,  22.  n.  —  mit  aeeasa- 
tw.  da;  er  ein  einirfe  mngi  DiMMr  90, 
10.  x>gl.  die  anm.  einander  ringen 
Diut.  1,  397,  sich  fest  drücken  aus 
U^be,  %  Strebern  mädk  ^mas,  esii 
ansireugung  y  mit  mibe  w  erringen 
^urhrn.  der  ie  nSch  stn-tm  vröideo 
raiir  Wdflh.  13,  7f>.  sit  myii  nieman 
siht  nach  vreuden  ringco  das.  112,12. 


RINGE 


7i4 


RUNS 


die  nach  fröiden  ran^  das.  114,  35. 
wie  wir  näch  ^reo  66  rungeo  das.  85, 
29.    da;  der  Up  nftch  kmikw  Hebe 
riiftt  da$t  47,  6.  darafteh  tmgtH  ma- 
nie  mnn  hr.  108    vil  starke  ranc  dar-  5 
nAch  ir  rniiot  das.  74  Vfil.  das.  159  tl. 
237.  der  ic  uacb  fruuweo  wüleo  scheio, 
ie  nne  «ade  noch  taot  da§.  169.  dar- 
nach i«  ranc  mtn  herze,  wie  wol  ich 
^••^  erworben  ban  Nih.  Z.  81,  7*.  dd  10 
rang  er  näch  ir  mioae  das»  96,  4^ 
tni  aiohte  weder  dia  nocb  dar;  id  «r 
ie  aArer  daDnea  ranc,  aA  Mime  ie 
mi'T  in  wider  twanc  Trisl.  901.  wan 
sin  muot  und  sin  ged^nr  üf  die  reise  15 
5t»te  ranc  Uemr.  2  m/.  2358.    als  er 
eich  böhcBB  prfse  nee  Imdm.  krmif. 
65.  swer  bö;et  onde  ringet  nkli  rtien 
klären  tropfen,  der  m«c  vil  gerne  klo- 
pfen, wan  er  iliujet  im  eogegene  g.  20 
am.  1362.  damlch.tttt  laege  nee  aite 
muot  Barl.  42,  36.  ringen  unde  aire- 
ben Engefh.  ^]^^^\    keime  Ptrttf 
wetien  &\  ringin  ruiersp.  831.  —  dar- 
näcb  er  harte  sdre  ni  i  t  listigen  we-  25 
gen  rane  Fei».  AT.  156,  9.   der  got 
ttngebdrsam  ist  unde  mit  unrehte  ringet 
ud  mtnem  trehtlne  dchein  reht  erbiu- 
tet  spee.  eccl.  93.    in  höhen  freuden 
ringen  Gfr.  lobg.  58.  —  g^Uhi  hie-  30 
*  her  awes  Up  ata  (Christt)  zamen  rin- 
get, des  5r1r  unsnmflc  dinrct  Pni-z  1  f  3, 
23  ?  Benecke  vermuthele,  es  bedeute: 
u>er  ihm  ein  Mime»  abringt. 

ragen  atto.  4me  rim^,  äa$  ^  35 
milban,  dae  streben,  stn  lugentbafte; 
riegca  die  Sflncschuole  erdächte  Pass. 
K,  210,  19.  8wer  ie  Uiol  da^  meiste 
rugea  eldi  got  nnd  der  wiKn  rAt, 
der  ift  der  edebt  in  der  weit  Teichn,  40 
263.  durch  unser  rm^f^xx  vinden  lie;  er 
sich  in  jämers  solde  tri.  KL.  14,  5. 

beringe  $tv.  überwinde,  niwit  mtt 
er  helriell  aUea  daa  er  ie  berane  weae 
erden  siben  vuo^e  laue  Alexander  45 
7275.  ein  mtindel  röt  h.ll  mich  be- 
twungen,  da;  min  berse  ist  gar  berun- 
gen  Jr5.  1,  26.  b. 

errioge  sie.    mit  anstrengm$  ge- 
winnen, diu  spil,  diu  hie  hat  errangen  SO 
diu    Sh-rides   hant    /V16.  Z.   72,  4^ 
swenne  er  da^  erringet,  da;  er  den 


Ewtvel  yfhr^rt  wffi?  Tritt.  13804.  den 
sig  irringin  Ludtp.  kremf.  2038.  da; 
burgelor  ri  errungen  pf,  Kmoht.  11,5. 
fwie  wir  dt;  eningeo,  da;  wir  dick 
dar  bringe»  «w.  IT.  im  iaaeft.  S16, 
24. 

geringe  stv.  mit  jemand  ringem, 
gektH  MaJker  aiAht  ieh  dea  htea  fe- 

ringen,  drückten  mich  hmutprgm  mdU 
m  hoden,  Jtr.  110?  swa;  man  mit  in 
geranc,  sö  würfen  si  drüf  ir  geapotte 
Am.  C  808,  32.  ein  nan,  der  me 
■Aeh  Iren  «id  IMiden  gereee  MS.  % 
27.  b. 

überring'e  nherwindc  vnt  an- 

Btrengung.  der  geist  ub  dem  viei^ciie 
awavc,  waad  er  den  Itp  Oberraae  l^aae. 
X.  193,  69. 

ring'ferc  s/m.  ring  er,  kämpf  er,  einer 
der  sich  abamht.  palestria  ringere  $u- 
MerJL  14,  62.  palaatritna  eia  rwger 
EHefenb.  gL  199.  darumme  sprichit  Ja- 
cob al'^o  alse  ein  ringer  oder  eia 
Übertreter  tnysl.  l?fi,  \9 

ringunge  stsitf.  palesler  ein  riagung 
Diefenb.  ^  290. 

mitrin(];iin[^e  stswf.  coUuctalio  aüi> 

ring'Mng-  c;/.  }!<jnc  4,  ^.'V?,  4^. 

gcriuc  stm.  das  ringen^  bemühen j 
tlreAew.  ada  mot  aad  aller  ada  g«- 
rinc  durch  dieneal  ae  eiaem  hetren  atk 

Enqefh.  404.  rql.  die  anm.  nf  den  ?n 
Indien  lun  sluont  vaste  sin  ferinc  Ale- 
xius 427.  darül  sluont  aller  sin  gerine 
itef,  H  40.  b.  welch  geriac  in  aller 
beste  £rte  Iw.  182.  Uebe  ist  da  aM 
saelec  dinc,  ein  «Iso  «ta^lecUcb  gerinc, 
da;  nieman  in  ir  lere  Uäl  lugende  aoch 
4re  IWaf.  188.  ahi  gewerp  tad  A 
gerinc  der  ist  umb  emstUchiu  diac 
das,  10461.  si  k^rent  aUen  gerinc  an 
guol  Barl.  126,  22.  nach  tode  wa» 
sin  gerinc  Flore  S.  2356.  da  bi  sö 
iai  nh  geriae,  da;  der  vü  gaoilan,  4m 
vil  werden  werde  achtn  al  diu  starte 
min  frauend  .122,  to.  und  stit  ooch 
damAch  ir  genuc,  da;  si  da;  lop  der 
wArbeit  irrea  gar  Sih.  3581.  davaich 
stunt  aller  min  gerinc  dltd.  blL  1,  51» 
76.  den  nie  sin  löne  üf  kein  gerinc 
gevuorte  durch  ein  pris  bejagen  FrL 
213,  3.  e^f.  iie  mm.  dem  die  ari^eit 
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verdarb  nAch  ir  und  al  der  gerinc 
Pau,  if.  III,  4!>.  s5  ist  nibt  anders 
ir  gerisoi  dan  da^  einer  det  andern  dino 
MI  «d  wigl  TMm,  313.  e^  kM 
■Hn  stnen  gerinc  an  triegen  noda  an 
kOndckeit  eoh€%*  361,  6.  f^'ügm* 
41 .  262. 

möge  swt.  tingm,  mit  an^estreng- 
9tf  ateft  Amm  mi4  httbtwBftit» 
9gl,  Sdimeller  3,  108.  Diefenb.  g, 
mfirterh.  1,  237.  mit  minen  armen 
rangen  ich  aldä  begunde  Hai-J.  2,  5, 
39.  «MO  ir  mit  anneB  nogeu  da;  herei 
fdn  bercx  in  ftvodea  aprangr  fimigr, 
1,  33fi,  :^o. 

rangen  itn.  das  rangen  y  ringen. 
mit  armen  manig  rangen  icb  d&  be- 
««■de  aUd,  wäUer  %  137. 

gerange  svw.  balge  mich  herum, 
betrage  mich  unschirklirk.  von  gro- 
bem UebeigeUl^dei  gebraucht,  vgl,  ich 
raoffe.  all  da  wiN  ndt  jungen  liataa  vil 
ferangen,  die  dir  niht  te  mA^e  wellent 
sin,  wirst  an  dem  schaden  lihte 
fundea  MS.'Z,  75. a.  vgL  gerenge  u, 
brem.  I0drfar6*  s.  a. 

"WvAtnnk^B  awa.  md^rtaiaa  aiiaAy 
sträube  mich,  vgl  Schmeller  3,  108. 
er  ^prnch:  ir  sIt  gefangen!  er  begunde 
widerrangen,  dö  za  gie  im  der  wer 
Bwrb.  1472.  vgL  die  mm. 

gerane  flM-C?)  $in.  (für  gerange?) 
das  rinfjen.  aldA  er  siech  iiriHp  kranc 
näch  dem  löde  hdt  sin  QtUe  h».  sinen 
«.  der  hermisgeber  fäbdiUdi  alnn, 
mtiem)  firaae  wmmmmg  174*  ar 
sach  die  liute  sterben,  j«merUche  ver- 
derben: da;  ersfhrshte  im  selten  den 
gidanc.  aia  Idieo  dühtc  in  guut  girsnc, 
ar  wlada  iÜBaa  Ubaa  krall  wara  tancr 
warhall  dm.  590.  ad  wirt  senfte  stn 
geranc,  dti  /  er  mit  der  ^  hiU  das. 
1100.  Ziemann  führt  d.  toebch.  gast 
bl  124.  b  M  «i4  Kattr  rfai  wort  ah 
aAM»  «wf. 

geren|»"e  stn.  das  sich  herumhnf- 
qen  .  hernmfiranqen ,  tvni  rrrlicfifen 
kosen  gebraucht.  QvgL  icb  ringe  u.  icii 
'  ränge.)  ar  aad  RafaBbart  hlnl  aildaD 
wiben  ir  gerenge  Nith.  Ben.  beitr.  2, 
379,  3.  Nith.  /f.  51,  23.  9gl.  WttUlu 
ii%  8.  frouemdienst  352,  11. 
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nichranc  adj,  einer,  der  etwas  im 
schiide  fiihri .  dem  nicht  mt  trauen 
ist?  gehört  das  wort  kieher?  dann 
«a  0^.  wohl  aaaar,  dar  amar 
nachstrebt  y  sie  nicht  atu  dem 
avffm  lässig  nhnr  es  doch  «tf  POrra- 
then.  ir  maren  beide  guote,  nu  schaf- 
fet iuwer  boote  allenthalben  lunb  da; 
bar.  viadal  bmb  hieii  laa  war,  da^  iat 
schade  und  scbemellch.  des  lAt  iuch, 
beide,  an  mich.  Hngene  ist  ein  nAcb- 
ranc  man:  si  beten  uns  anders  nimraer 
IIa  dar  atala  koaiami  ad  attaa  Bilerolf 
6334. 

jrpnmj^p  sff.  führt  Ziemnnn  nach 
auf,  aber  es  gehört  au  gern  begehren: 
des  mageu  gerunge,  da»  knurren  im 
Itibe,  9.  o.  I,  534^,  40. 

BINNK  RAH  aaiREK  CKRt  N.VKN  StV.     Graff  2, 

513.  1.  r>on  der  bewegung  ton 

fiüssigkeUen  oder  in  ßüssigkeiten^  rin- 
nen, fiieu9n,  sekmsmwsBn  C^ödk  dme 
tigtn»  Ikdügkeii).  diu  stat  Af  aina 
bercre  Hl  und  rinnet  danimbe  zeiner  sft 
diu  Tiver,  diu  durch  Röme  gfit  Uai 
207,  36.  da;  wa^;er  Nilus,  da;  A;er 
da«  Paradla  rioael  airdl.  iakrb.  43, 
35.  bloot  onde  wa?;^ir  nuinin  sfner 
slten  jpec.  eccl  f>fi  fule  fiuhte,  diu 
dem  hoobel  rinuet  aruieib.  Diemer  k  II. 
▼OB  der  rhiaendaD  eolara  da».  üXU. 
für  die  rinnenden  veicbplAtern  das. 
PVffl.  da;  blaot  dnrrh  hehne  nid  er 
ran  At6.  Z.  338,  A*.  den  pfefler  alsö 
hei;  er  gö;  im  ander  ala  aalUlaa  bM^ 
aia  oogaa  im  veibraaaea,  da;  si  iii, 
dem  kopTe  im  ninnen  Heinr.  Trist. 
5298.  CiT  loufe,  khmme,  €7,  sliche, 
e:^  strebe,  e;  rinne,  e^  fliei^e,  e;  swebe 
fasa*.  437,  ^.  —  al  Cdki  vnwwa) 
kom  in  einer  stille  in  die  Tirrr  geraa- 
nen  lfa<  180,  36.  des  selben  mAles 
ran  bern  Götfrit  Mall«-s  hüs  äf  der 
aidera  brngg  za  Ziriab  ia  dar  nacbl 
biBwaff  «#reA.  Jnktk  70,  23.  e;  raa- 
nen  oiich  des  selben  mMf?  tVir  nnilinen 
%v  Zürich  alle  enweg  unx  an  zwö  das. 
70,  26.  —  übertragen:  ausfiieuen, 
wtsyafca»,  •»•laaiaiaB.  t%  aol  vob  dir 
C£ea)  rinnen  ein  wipllcb  abaBBa 
Diemer  9,  16  (vorher  hiess  es  fihn- 
Üdk  diu  warit  sol  von  ir  fliegen  das. 
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9«  la")-  mit  einer  rinnenden 

fiüssigkeii  bedeckt  setn.  wir  säi^ca  unde 
wäbeo.  leider  vil  unhöhe  ans  wac  saot 
StfvAoe  in  nnieni  nmote.  sdnere  nn- 
■M  dtn  weppe  von  blnote,  dt^  qm  5 
(}es  Werkes  wnntr  Serrnf  ?*^84.  nnde 
rinnent  im  diu  ougen  atmeib.  Diemer 
OVlll.  3.  auch  f>on  anderer  he~ 
megung,  der  mmuhm  wnd  Aitre, 
gebraucht,  laufen,  rennen,  die  10 
srhnr  resamcnf  ninricn  Servat.  2037. 
wen  er  xu  forders  ran,  de"»  man  die 
borg  gewan  Herb.  trcj.  1611.  er  be- 
gnnde  damen  lioBeB  das.  1997.  die 
erde  mohle  eriribee  tob  lumeB  und  von  15 
fallen,  in  riner  srhfnrhf,  (tas.  4349. 
sie  begunden  rinnen  uiulc  treten  das. 
7460.  in  dem  riouen  ouch  geschacb, 
dfl^  der  lariatBlB  irllin  gnüo  Jerotek.  Pf: 
49.  a.  man  sach  manrhen  man  rinnen  20 
Karlmeinet  211,  18.  Rolant  rrhnnt  dnr 
ran  das.  (»7.    von   uns  so  muo/^ 

er  rinnen  das.  398,  4ü.  dö  hie^  er 
Bieb  üse  risncB  dm*  618,  35.  d5 
Tflndett  ii  esbinnen  die  lErrimmeo  leweB  25 
rinnen  das.  All,  33.  aldar  sin  ros  ran 
das.  412,  44.  —  Irans,  wie  der 
marscbalc,  untriuwen  vol,  umb  gitekeit 
eil»  eigen  veride  nnd  oveb  nMNiet  »tnen 
lip  rinnen  enweg  ö;  den  landen  Dio~  SO 
clet,  50«*9.  4  mit  adterbialpräpo- 
sUionen.  die  zähere  in  a  n  e  rannen, 
traten  ihm  in  die  augen^  Genes,  fundgr. 
2,  66,  39.  demmbe  un  didie  nnd  didie 
din  oui^en  ilber  runnen  n«Of»JUIi  191.  35 

—  sö  ist  norh  pillfrhpr,  swem  sein 
gut  von  der  vroise  des  gieijjenten  wa^- 
len  virt  entragen,  er  daj  behabe 
Kit  •einem  aide»  ewft  er  e^  finde  oder 
ewA  e^  A  r  lune  laieBer  ibmdfetf»  288,  40 
antreibe^  angeschwemmt  verde,  di 
rinnet  üfe  der  sonne  in  vil  micheler 
schöne  Diemer  5,  28,  geht  auf.  dö 
der  ender  Biorgen  ran  iSenwI.  3410. 
wie  üf  runne  ein  Geht  das.  2231.  von  45 
dir  i^t  fif  g^erunnen  der  sonne  des  reh- 
teo  glaube  713.  —  der  tracbe  spilde 
nnde  nabe  ran  Karlmeinet  478,  6. 

—  dft  raB  eiB  beeb  oiee  9^,  ent- 
sprang ^  spee.  eecl  24.  dia  bloome,  50 
dia       Ö7ff^enuiMB  ist  da$.  1 07,  afif- 
gegangen  tat»  U  da}  ü^nooea  daj  dar 


inne  ist  artneib.  Diemer  J.  1.  da^  die 
beiden  dar  0;^  runnen  Knrlmeinet  349, 
60.  —  er  bat  in  vür  rinnen  Korbn- 
613,  47.  —  ai  bcgnnden  atapfoi  ndo 
dtaben  nnd  omk  anrinaen  Herb.  5193. 
pfaffen  munich  vnd  nnnnen  mit  den  Irijrn 
tuo  runnen  Karlmeinet  '245,  9.  si  nin- 
aen  iren  berbergen  zuo  das.  23,  57. 

beiwuie  Jip^  rinnand  Maefeen. 
bdde  Uflot  nnde  swet^  bAte  al  berva- 
nen  gar  Erec  4499  mit  bluote  bemn- 
nen  was  alle;  sin  gewant  Ntb.  Z.  199, 
2^.  mit  bloote  gie  benmoeo  der  aide 
HUdebraBt  dae.  9^%  7*.  dl  aear  lae  ia 
dem  biete  gar  bernnnen  pf.  Kwmr. 
1?i4  2  si  vielen  alle  stunde  mit  binnte 
beruuoen  <lns.  17f),  24.  diu  w.'iren  mit 
bluote  berunnen  Servat*  2888.  sich  an 
die  blaolbrnnnen,  von  den  idi  bin  b*- 
mnnen  Faet.  76,  89.  mit  swci;  vnd 
mit  blaote  Wittich  sf^re  hcrtinnpn  wss 
Alph.  247,  4.  —  passtvisch,  mit  einer 
rinnenden  Rüstigkeit  bedeckt  werden, 
dt»  beraen  vMl  t4  ongen  vld^  die  im 
die  Wengen  bcfö;  nnd  die  brast  ibcni 
die  im  von  zcheren  hpran  ßfnrlep. 
107.  d?);  im  sin  hellt«  [ininne  mit  piuote 
gar  beraii  Gudrun  141Ö,  3 

entrwDC,  dumane  aiai  dia  formen 
dieees  f>erbums  sind  nicht  *u  sdmUan 

ton  enl-trinnn  (r^l.  ahd.  anttmnaeo 
Graff  5,  532  und  unten  Uly  Ö5.  a>, 
da  auch  die  bedeutung  sehliettliek 
muammeafdät.  hidutem  dtrfta  wtan 
tagen,  dan  die  beitfiele  ohne  t 
nfir  zu  cnt-rinne  gehören  könnfm. 
tch  verweise  daher  auf  humnk  ,  wc 
der  artikel  eo-tnooe  bereits  varka^ 
ein  ainigermiiiieB  iMerie  aenfiiais 
f$r  mhd.  en-trinne  ist  nur  am  der 
$i!herttheifnnff  in  einigen  Asff.  Mm  ent- 
nehmen, vgl.  Wackern.  in  d,  naittetir. 
f.  d.  a.  7,  145  aam.f  und  iek  Imgt 
die  dberunjßHtf  Qim  widenprmeh,  wie 
e$  scheint  y  *u  Wackemagds  antiehty 
r>gl.  die  neueste  anfrage  seines  Wörter- 
buchest,  dass  weitaus  die  meisten  »Utd. 
beispiele  eon  entrinnen  umtar  thman 
^^tfA^ta^tfi^  'Mff^f  dtfpss  ^tsiv  itt^^  ^v^^* 
senüieh  aufkmehmen  gewesen  wäre, 
einige  hei  spiele,  mit  eiffenfhflmlichem 
gebrauch  mögen  hier  noch  nackte- 
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tragen  werden,  din  chuoae,  da;  von 
dir  enrunue  Genes,  fundgr.  2,  33,  27. 
ir  vihe  was  io  DÖteu,  siue  müüleQ  iu 
MiriuMB  MoAif  Diemer  139,  11.  «ae 
mugeo  hinoM  nire  «BtriiiiMi  4«.  160,  s 
1.  niht  miij^'en  wir  entrinnen,  die  hci<I<  n 
abirwindeii  das.  161,  26.  si  wollen 
eoUriooeD,  harte  daane  gäben  das,  162, 
33.  cdieh  wurden  wiuid,  ellicli  entnui» 
am  a/iirek.  Jahrb.  55,  14.  doch  eot-  10 
ran  grhT  Eglio  von  Toggenburg  das. 
62,  27.  Salatin  mit  not  entran  Ludw. 
taremf.  6935.  tgL  MS.  1,  16.  b.  u. 
äa$,  i,  24.  b.  wtfti,  86,  2a  «.  dat» 
233,  19.  dl  iuw  iit  «annoM  ein  IS 
waocber,  du?,  nimmer  serg^t,  eutsprun- 
geti,  spec.  eccL  103.  der  Uo  enran, 
9§rgieHgt  da$.  63. 

itbaitniniicii  a^,  pmrU  tpottata 
abentrunnen  sumerl.  52,  19.  20 

iiniMitninnen  adj.  pari,  noch  nicht 
entgangeUf  mchi  tm  stände  *u  ent- 
$tlm,  ick  bin  mienlniBiieD ,  »cl  hmm 

12.  25 

errinne  s/o.  ijoih.  urrinnan,  auslau- 
feH,  ausgekeUf  aufgehen,  von  dir  ist 
imuuMa  dir  lilje  Dimaer  72»  6.  f^L 
die  MM.  dn  biii  glieb  &em  eaamtu, 
von  Nazareth  irrunnen  fundgr.  %  144,  30 
23.  dtnnen  uns  der  sunne  erschlnet 
lUide  errinnet  IHmner  362, 26.  —  sieb 
crbüb  «u  liM  nbe  äit  nmee^  dö  n 
WM  tt  emeatm  Mweie,  /Imm^.  2» 
200,  19.  —  mit  etwas  beronnen  sein.  35 
si  erkratzt  ir  Rnlliifz,  da;  fi  des  pluo- 
tes  erran  gesia  homan.  107* 

pfcrauM  iJto.        1.  mii  noch  er^ 
htMeuer  wry  rtfw jUffift  tr  bedetUitiiig  der 
präp.  ge,   laufe  utsammen,  gerinne.  40 
diu  gerunnen  milcb  ist  trucken  aruteib. 
Diemer  G  IL  2.  ausgehe»  ^  ab- 

tieemen  QegL  ich  riuM  iw.  t}.  ieh 
vflrhto  . .  .  ub  ich  kiot  gtwinne,  diu 
werlt  von  mir  gerinne,  dt}  du  si  ir-  45 
trenchesl  Diemer  13,  23.  3.  lau- 
fen^  renne$^  er  sul  kunnen  wol  geri- 
lea,  mnII  tt  imd  «be  gesitzen,  vrol  gu- 
dndbcB  omI  ferianen  riiiersp.  675,  4. 

m  NV^tor  fr  cfcrnn   Herb.  troj.  14??.  50 

iiberriuue  s/r.  1.  trans.  rin- 

nend gan»  bedecke»,    der  selbe  man 


mit  hliiote  überrunnen  den  wer  krrt 
hin  wider  teseb.  823,  24.  2.  intrans. 
mit  etwas  rinnendent  gatu  bedeckt 
$ein,  HUI  d«)  er  alter  plaotoa  Oberraa 
9«sla  hörnern.  56. 

tiinberinne  stv.  rinnend  umge&em, 
rund  umher  bedecken,  swenne  si  hal- 
ieu  ttu  der  suuueu  und  mil  äwej^  aiui 
«ad»eniiiBfla  KeUer  7,  30. 

T€iTUiiie  sie.  wegrkmem,  sich  /brf- 
heqrhpTi ,  entschwinden,  nnt  als  diu 
wdlkni  verrinnenl,  die  »lerne  aber 
bruiueul  Serval.  651.  diu  drit  (jache 
mm  awitfcilait,  der  lesb")  dni  grOeatala 
loap  aad  gna  and  vcnial  als  ander  äs 
Teichn.  90.  —  sich  verlaufen,  daj 
dich  hht  gebliwen  der,  der  sich  hät 
verruuoea  her,  da;  ist  mir  iemer  leit, 
M  aia  her^Hemfeeer  keri,  Gregor* 
1144w 

zerrinne,  zerinno  sfp.  avseinan^ 
derrinne» ,  ausgehen ,  anfangen  *u 
mangeln,  aufhöreny  gebrechen. 

1.  paradflIicA,  wer  köekü  saftM.  a6 
da;  chorn  zerinnet,  so  ist  dai^  vQia 
skiere  furehr^iht  Genes,  fundgr.  2,  60, 

25,  wo  tndess  die  nUiUt.  handschr. 
hat  des  chornes.  dö  was  an  ir  aerun- 
DCB  alle  frende  ftf  erden  Fau,  132^84« 
kieher  dürfte  man  auch  uehen^  wenn 
auf  den  Schreiber  verlass  wäre  diu 
ros  sint  uns  verdorben  und  sptse  ze- 
rannen  Nik*  Im.  1577,  2.  die  gern* 
leteri  u.  de»  ersginel  keheis  der  apl- 
sc.  2.  unpersönlich f  vgl.  Gr.  4, 
23!).  mit  dlv.  der  person  it.  gen.  der 
Sache;  ietUerer  kann  auch  aus  dem 

fotble,  da^  ime  zernnne  Genes,  fundgr. 

2,  62,  13.  du  im  vile  näch,  beinahe, 
zeran,  des  si  preehteo  ö  do$.  65,  1. 
swenne  dir  min  zerrinnet  Hartm.  büchL 
1,  410.  der  ie  hersdiep  gewan,  dca 
im  dar  nAch  zerunne  dee»  2»  17.  ich 
vürhte ,  da^  mir  des  guotes  ndc  der 
tage  ode  beider  zerinnc  /ip.  2y(i.  in  was 
des  tages  zerruunen  Nib.  Z.  245,  3^ 
tfof.  320  ,  3'.  Mim  serinne  abier 
friaade,  in  wirdet  arbeit  erkant  dee> 

26,  1  ^  diu  gluül,  dfi  er  itinc  bririnet, 
sd    ime    des   libes   z,criuriel  Ilalm  (;ed. 

57,  29*    stt  mir  der  spise  zerau  das. 
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125,  64.  da;  im  der  ipräche  seruDnen 
was  WigaL  3024.  dd  io  der  spere 
gar  uraa  da$,  6667.  da;  4tr  hie  too 
«w  icriiiM  mlil  luide  truwen,  äau 

du  in  bezug  auf  uns  ohne  macht  und  5 
iurerlass  bist,  da^  du  uns  lÄrest  huu- 
gers  linde  darsles  verderben  mysL  J44, 
23.  der  idbeii  ttt  oneh  mit  unn  FrL 
383, 15.  lAt  iu  (so  für  euch  a«  lesen) 
uiht  rerinnen  Hatzi  1.'>1,  5tV  rr  bnr-  10 
ge\  vil,  BÖ  im  zerrinnt  «rirrewic^  7Ö, 
23.  vgl.  noch  Schmeiler  '6,  104. 

nnBcmimiea  a4f.  p^tL  da;  ans 
u  eiaem  järe  dea  §1  unaerrunnen  Cder 
sptee  und  der  rosse)  Gudr  "iTiT,  3.  15 

aberinnpc  adj.  enilaafen.  ein  ab- 
rionec  raune b  er  bie;  Fass.  &.  216,  3. 

ranc  wmf,  wie  nach  hmUe  «.  tekam 
gothisch  riaaO  xtL^oQ^  ahd.  riana 
Graff  ?,  510.  -rin  .V  nimt  zuo  als  20 
der  laini,  d«  r  under  ainer  rinnen  lit 
SuckeHtc.  tm  ieseb.  i>  i  ö,  8«  a6er  aitcA 
««ai.  AoMiail  vor.  ti;  dir  fld^  dw  riaae 
aUor  geaide  /i/anei  294.  —  canale 
rinne  *nmerL  36.  f»*>  rnnnale  rinnen  25 
Du'fenb.  gL  58.  von  riem  brunoeo 
viiu^et  ein  rinne  Frl.  krUeich  3,  4. 

teoipelriadw:  wia  da  alle  leapd- 
riane,  da;  dich  der  tiufel  liare 
von  hinnen  iVor?r  nUd  ^rhnfitp.  s.  30 
137,  })4!);  aUü  eine  sckeiie,  wohl  ffn- 
(mym  mü  lempeUrel«,  das  ebenda 
945  febrmekt  wird,-  ürdfcaaMw/'iriaa. 
pgl.  ich  riaae  mt.  3. 

vluntniiTit»  -^irf  pinr  rom  flu$$e  35 
abgeietlete  rtnne.  molendiDuni  eroens 
cum  Piscina  et  cum  aqnaeductibus,  qui 
volgarilar  latryaaa  dicaaiar  krfkmwr 
ttaitr.  322.  Scherz  s.  403  erklärt 
»\\em.flu$<thette :  aber  da ^  heujehrachte  40 
beispiel  beweist  nichts  dafür:  auf  der 
Saale  in  den  fluthrinaen  und  aof  dem 
gaasen  welir  aad  dava. 

ruanebonin  s.  das  tueeite  wort. 

rinnf'lin  $(n.  eine  kleine  rinne,  nu  45 
ai  sich  hänt  bereitet^  da;  wa;;er  durtn 
geleitet,  mit  riooeUa  (tarch  den  grie^ 
Belm  ged.  99,  dS. 

rennele  sa/.  akd.  rennila  Graff  2, 
519.   tarainnlar«  muKschiiitele  vel  ren-  50 
aeie  sumerl.  36,  71.  muMbeuiel.  pgL 
BißU,  3,  153. 


renne  prät  selten  rpfinple ,  mei- 
Biens  raote,  rande,  swv.  gotk.  akd.  man- 
jan,  rennjan  Graff  2,  517.  A.  Iraa«. 
riaaea  aiacfcaw.  1.  wa  ßBrnifttt^ 
len  (fliessen  machen')  »ckeint  das  em- 
fnrhe  rennen  nicht  gebraucht  MU  wer- 
denj  vgl.  aber  ich  bereoae.  2.  9tm 
amdmrem  hemegwngen^  Jana  laufen, 
msdta  laefeey  Jege^  tnibe  dmmm 
einfach:  reiten,  wa:^  hilfet,  dn:^  man 
traegen  esel  mit  saellem  marke  ren- 
aet»  remM»  lassty  Spw>ogeif  MSfr.  20, 
8.  dar  teafel  aiia^e  m  ranaaa  dwck 
ataaa  vabchen  list  Sue^mm,  23,  62» 
jagen,  verfolgen  (vgl.  unten  III,  42*. 
31)  oder  reiten?  wir  kunnen  ros  ren- 
nen, reiten,  HeibL  1 4, 34.  aö  wü  oacb 
ich  ia  reBBea,  dmm  will  muh  ich  ikm 
bultigen  u.  raUm^  Haiafc.  a.  314» 

645.  vgl  nnm.  i?  1^73  swer  tin^-e- 
semtiu  jiingui  ros  unkunde  vurie  rt  ntirt 
FrL  402,  2.  der  rosse  lägen  mer  dao 
Maeat  t4t,  ad  adra  wardea  ai  geraal 
KaH  78*  a.  B.  »dieUhar  iiUram*.^ 
cifj.  nur  tnif  nti^rjelnssrnem  ohjrrf,  vir 
ahnhvh  rueren  u.  noch  heute  spreiigeo 
Ii.  a.,  daher  auch  noch  oft  mit  haben 
aarftaadeii/  riitoi>famiaa,  toliJaraa  «r- 
sprünglich  sm  rosSy  dann  oueh  Qdock 
kaum  schonmhd.}  ron  der  eigenen  bewe- 
gung  gebraucht,  mit  sibenhundert  man- 
nen kom  er  für  si  geraul  At^.  Z.  205, 
3*.  wir  hahaa  aaaani  viadaa  dl  bar 
nich  geraal  dag.  245  ,  6^.  nidi 
dem  kitnejre  rand'er  und  moote  in 
siner  Sicherheit  Trist.  9260.  uio  der 
selben  sUuide  qnam  Harke  geraot  xuo 
deai  favalle  de$.  3451.  dar  wutaM 
wider  rande,  da  9t  alae  gesellen  vaade 
Mai  114,  21.  renne  vaste  dk  hin  das. 
212,  27.  vgl.  Alph.  21,  4.  da^  näch 
dm  Aide  Salalln  aaa  in  die  berbeige 
rcaoe  aiin,  «aa  awtk  Htai  aaaa 
liehen  angriffe  gebraudU  %eird,  Lmdm. 
kreftzf.  '244"2  er  rennet  ftf  si  und 
stuoc  SI  uider  das.  44i^4.  er  raale,  der 
viade  rolta  er  brach  dm,  7211.  ia 
die  hcfberga  er  iroH  dea  Walhcft  rfa 
gerant  das.  7877.  g-erant  er  saeDer 
verte  quam  das.  7S7'J.  —  übertragen: 
dO  wart  üf  d'ere  mir  gerant  Pota.  699, 
3.  darah  die  fraada  ir  waa  garaal  dm* 
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155,    16.  —  comparaüv   des  part. 
ffoss.    geraoter,  gerander  ungt- 
itümeTf  rascher,  twelch  ir  dA  was  ge- 
nuMÜr  ttid  anellir  dan  di«  Mdira  Alkk 
C^f  90.  9gL       mm,  f.  67.  d6  irbAb  5 
»ich  ein  g^eprois  von  ung*ewilferc 
grö^,  da^  ÜS  m  mit  vidge  dü;^  i  gran- 
dir  und  1  grandir  Oandir)  Jero$eh.Pf. 
1»6.  d.       die  Mun.  ~  m«  MiMr- 
bialpräpositionen.  er  rant  in  BiaollcheD  10 
aoe  Athis  Cy  105,    rom  angriff  »ti 
roattf.    «ij^iL  <to/L  reimchr.  11918.  d6 
wart  w  M  garaat  von  drli^ee  aannen 
m.  2.  20,  6^.   ob  ai  ia  vtotaehefle 
würden  an  geraot  das.  165,  7^.    si  15 
wurd«»n  üf  der  slrftr^en  durch  rouben 
selleu  ao  geraat  das.  179,  7^.  hinte 
iah  ia  an  raade  Mr.  IHit  1942.  wan 
iah  dia  finde  an  rennen  Alph.  94,  4. 
«n  ranlen  st  in  beide  mit  ellenthailer  20 
hant  das.  .'UO ,  4.    an  runten  si  dA 
beide  den  vil  kaenen  degeo  das.  439, 
1.  aMhr  ftetipaals  /Indati  aicA  am^ 
fuhrt  bei  Pfeilfer,  das  ras  im  M. 
•^f^,     ffj.    übertrafen:  ich  bin  g-ar  oft  25 
gerennci  an  .    <  irh  soll  ea  doch  ein 
wenig  färben,  man  hat  emm  attgriff 
«iic4  gttutdUt        macA  av  he- 
Mimmen  jfmuiU,  narrensch.  104,  50. 
vgL  die  anm.    er  lie;;  gchr((  n  7iisamne  30 
ein  vil  niiihel  her  nnd  wesen  «in  wi- 
derwer  gegen  den,  die  ü  f  tauten,  rou- 
balen  «ida  hraalan  Fora.  K.  310,  27, 
feindlich  angr^f^  di  wfle  er  in  dem 
lande  herndr  iimme  rande  Jerosch.  Pf.  35 
65,  a.  da  wären  für  »eranl  vil  unkun- 
(1er  geste  Nib,  Lm.  1235,  2.  daonoch 
a6  ranat  nwaagcr  Ar,  4r»eill  wia  aaa 
UtüMmwMer  hervor,  Waith.  26,  22. 
da?,  er  gtir  allen  himeischarn  mit  heile-  40 
keit  vor  rennet  MSU.  3,  412.  aber 
miehi  kieker  g§kßrt  nmek  wtemer  am- 
ädd  dia  «aM  W|br  tofter  gnogate 
stelle,  Jrro$ch.  144.  d:    er  ranle  hin 
besU  den  Liltouwin  vor  da/^  pfat,  dd  si  45 
dar^  ein  enge  «tut  zwischen  s^en  mQ- 
Min  ita.  —  Ncstdr  «jaaai  soo  gerant 
Ar^.  Intf.  1356.   PhiKloaa  mil  den 
litten  zu  rante  das.  5585. 

g^eri'nne  stn.  das  gehufe,  eig.  ge~  50 
iufB  i^denn  es  ist  m  pferde  %u  ver- 
MUkmy.   in  das  gereanaa  anafie  wart 


der  von  Ubiaacila  wnnt  Jero$ek.  Pf* 

119.  c. 

bercnne  5irv.        1.  mache,  dau 

wird,  mache  nass,  Ubergiesse.  ich  wU 
mit  mfner  hende  den  i^uoten  BaUwen~ 
den  iname  des  Schwertes')  in  sineme 
bittota  barennan  pf.  Kmomr,  132,  7. 
9gk  die  MMN.  «.  Karl  50.  a.  darmnba 
irellent  si  zerlten  die  bluoroen  und  da; 
gros  mit  hluole  wol  horennen,  da:^  e:j 
ffiuoj  werden  na;  roseng,  Gr,  978.  die 
aiartenera  amt  gaaolaa  nnda  gebfanl 
nnd  mit  btta  bannt  Mrnim^  1232. 
2.  laufen  lassen,  tummeln,  sie  rilen 
sich  ermoviren,  ir  ors  bereanan  si  wol- 
den  Ludw.  kremf.  2648.  3.  tn- 

irnu»  femäUeh  angreifen,  mit  krieg, 
mit  belagerung  Uberwi^te».  ai  barantan 
mit  stritender  wer  diu  lant  her  nnd  dar 
Fass  K.  436,  16.  und  dö  da^  büs 
wart  bcraut  Jerosch.  Pf  125.  b.  dd 
di  vaatin  waa  berant  «Im.  125.  a.  daj 
ich  da^  riebe  bete  berant  und  diu  ga- 
ribte,  liute  nnt  lant  Keller  197,  7. 

durcbrciiTK*  strr  frip  nenhoehd. 
at  durchsüchtai  und  durcbranUn  Qiu 
r«faa)  die  gegenOla  Jerotek.  Pf. 
125.  a. 

cntrftiTip  5trr.  entlnufe.  wn>r  er 
dannen  niht  eutrant,  er  hette  in  heilen 
geblant  Herb.  troj.  1995.  vruu  ^re 
den  f arbannal,  awar  «taa  lobe  anIran- 
nal  FrL  324,  14. 

errpnne  sfrp  errennen,  durch  ren- 
nen einhülen,  durch  feindlichen  angnff 
erlangen,  da^  tor  si  irrantin  ^  denn  ir 
knnft  irfcaotin  di  heidin  Of  dar  Yaaün 
JerotekPf  142.  b.  dar  baiden  hanbt- 
man  er  derrnnt  ,  da^  sper  stach  er  in 
in  zu  hant  Suchenw.  4,  369.  der  ören 
jeger  hat  derrant  der  roanhait  hirz  das. 
10,  32. 

gerenne  sa>a.  1.  was  ich  renne, 
liht  was  sfn  fiio?,  gnell  er  zuo  dir  ge- 
reute üoltfr.  lobges.  48,  8.  beide  ai 
genanden,  zesamene  si  geranden  EneU 
B,  324>  40.  da^  WAlwdn,  dar  kdena 
man,  und  unser  vriunt  einander  an 
geranden  nnde  stachen  Lavz  TMö. 
2.  was  gerinnen,  ist  i;  C<las  eiler}  als 
i^  gerannet  st  uade  aini  vieaha  dar- 
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inne,    üU  ist  diu  gifl  von  rioderiaen 
bluote  anneib.  Diem»  OL 

fibcrreno«  mut.  i.  mit  ßMg~ 
keit  aberronnen  machen,  iUiergiessen. 
so  Ziemann ,  doch  fehlt  mir  ein  bei-  5 
$pieL  2.  sich  rennend  über  etwas 
terbreiten,  reimend  überlaufen,  Hbmr^ 
fuUen.  da;  laut  herade  mide  Uberreo- 
nende  Jerosch.  Pf  175,  c.  d(^  er  sich 
her  abe  mit  dem  rouhe  want«,  di  diet  tO 
in  ttberrante      der&elbeo  gegeoul  dat. 

d.  %a  UadM  «dt  der  4ren  fraot 
die  veint  eins  Mehtct  Uberraot  Sueheme. 
B,  133.    d&  wart  der  degen  überrant 
init  vienig  Bpie^eo  sl  xehaat  dat,  18,  15 
335. 

■ndcrreiiiie  me».  äeh  gegmeeiiig 
omremtem  C?).  beide  ei  nch  nndemn- 

den  Lani.  6367.  —  für  underrensl 
Helhl.  4,  230  ist  von  Pfeiffer  i^zeit-  20 
Schrift  f.  d.  a.  5,  471)  ^^ohl  mä 
redU  Cde$  reime»  wegen}  underaiwt 
m>rgwMagen,  toiul  mfieete  neb  un- 
derrennen  bedeuten:  sich  mit  feind- 
lichem angriffe  eine  suche  nneirfnen  25 
(ßgU  sich  underwinden} :  ob  du  dich 
des  mdeneost,  da:^  dtiw  rebten  bctrea 
ist,  des  acbOiidet  dicb  dln  vslseber 

Ü8t. 

verrenne 5100.  Urans,  inlerdudt  re,  30 
reitend  tersperren.  si  aprengltu  der 
läge  itarc  aod  vomnliii  in  die  ftri 
Jerosch.  Pf  103.  c.       2.  refl.  >irh 
reitend  verirren,  falsch  reiten,  fehl~ 
reimrn.    sn  verre  häte  ich  ninh  vor-  35 
raut  graf  Ruod.  B^,  4.   tgl.  die  aum. 
des  ros  traoe  berle  swftre,  dA  uo  bei 
er  sich  verrant  Olnit  E,  5,  97,  4-  icb 
hei  nAch  den  bunden  le   verre  mich 
verrannt  das   fi,  7,  3.    wer  sich  ver-  40 
not,  auf  untceysame»  boden  gerieth^ 
den  viel  de^  ros  Svdimue,  4,  376. 
ob  sich  verrenneo  woH  da;  ber  dae. 
4»  382. 

\ol renne  sttv.    yam  bis  am  uel  45 
rennen,  noch  uod  er  alsö  sprach,  der 
fMe  vol  nnle,  nü  ^o§t  er  slaeli 
deo    niiiilichen  beiden  aider  Imdm, 
kreusf  4145. 

xerrenne  swv.  ierrtnnen,  ier flies-  50 
sen  machen,  schmelien.  vgl  SchmeUer 
3|  100.  stoe  er  ai«  brainel  <^ 


fei  die  Seelen),  schiere  er  sie  lereo- 
nety  si  triefent  hin  durch  die  glaot, 
ala  da;  wachs  dnreli  d«  biatel  toiit 
Hahn  ged.  47>  70.  was  oudl  dlM 
der  clircnij^e  bli ,  den  Hie  (iuvel  terae- 
ten,  da  mit  si  cholten  uiide  brantea  ir 
meister  ungehiuren  da».  56,  48. 

renne  sif.  wo»  die  mäds  jeranem 
macht,  coagulam  renn  lab  gl.  Meme  % 
252.  vgl  SchmeUer  3,  100 

reoael  sin.  cuaguium  fuhrt  Zie- 
wmm  mu  Dasypod,  an. 

rennsdiif  Q»arrem«h»  vorr.  16}, 
rennseil,  rennegevrant  t.  dm»  wmmie 
mort. 

renna:rc,  reoner  stm.  rennbube,  der 
die  rette  an  betorgem  käL  oft  iat 
e»  s  böte,  Mtel  araAl  kmtdeekmfier, 

rennaere  si  für  sanden  Mai  118,  39. 
d<3  sprach  ein  reonasre :  ich  wet;  dia 
rebten  maere  UelbL  15,  301.  die  rca- 
ner  wider  «jniaMn  keL  elroa*  10600. 
swa^  si  kleiner  linaben  lengiot»  die 
behuoben  si  bl  in  suo  rennern  zürch. 
jahrh  90,  14.  —  auch  von  pf erden 
gebraucht,  fugax  renner  ross} 
aeafSdhr.  f*  d.  o.  5,  41$.  vgL  Pfeiffer 
d,  ro»  L  aUd.  3,  8. 

vUrrrnnrvre  s/m.  torreiter,  ror- 
renner,  Vorläufer,  do  kämen  die  vür- 
rennaere  HelbL  7,  385. 

rcanerlin  aOa.  sm  Manier  renner. 
vgl:  ein  junges  rcueilln  warf  ondk 
lidig  gelösten,  wand  es  ein  kial  was 

Clos.  rhron.  79. 

rciite  stf.  hieher?  für  rennede? 
vgl.  obem  673^  der  kmf,  der  gang. 
die  Sterne  gähent  oAch  ir  rebten  reate 
Marl.  8^»  f^u  firmameate,  an  dfner 
rente  sunne  unde  mftn  unde  Sterne  g^ia 
l  ass.  in  der  Germ.  7,  286.  io  der 
Site  rente  aaeb  man  in  de«  oonvente 
Kunsberg  einen  brüdir  stn  Jerosch.  Pf. 
70.  b.  die  trossel  schlug^  irs  schnabds 
claiT  als  ufT  der  quint  in  die  octal, 
herwiderumb  sö  was  ir  lauff  in  dys« 
pmt,  dnrch  sfllich  rennt  praoli  ay  ir 
melodey  Hdt»l.  1,  28,  49,  «oai  »ektsei- 
fen  herauf-  u.  hintinter springen  9md 
rennen  im  gesange  gebraucht. 

runs  stm.  Qauch  stf.  s.  ».)  vgL  Gr» 
9>  264»  «eftsner  nuwt  iftn.  n.  »ßf. 
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vgl.  Gr.  ^  id9.    /au/'  0iMf  ßuuetf 

sein  helfe :  quell,  hach :  canal ,  gra- 
ben, rinne.  tgL  Fri^rh  2,  122.  a. 
eiD  bruQoe  spriogel  drutiiier  ...  ze  al- 
len Ilten  Ul  sin  rans  lAter  ab  ein  cri-  5 
stalle  Flore  S.  4466.  eins  ma\s  ein 
wa7,7Pr,  da^  was  pröj,  u^or  vi'nem 
rutise  flo/,  und  luim  ein  verreii  iimbe- 
sweit  Boner.  77,  2.  si  liefen  von  des 
bachcs  niiis  Marl  17,  38.  si  begerien  10 
wa^^ers  runs  Pass.  K.  663,  29.  die 
baclimeislcr  >;i)Uenl  öne  unlerlass  gucl 
sorg  haben,  dnss  der  n^tallbach  sowol 
tages  als  tiactUes  in  der  slall  laufe; 
wann  es  nol  ist  den  rnns  sAberen  und  15 
snm  wenigsten  alle  wnchen  einest  darch 
alle  gnssen  richten ,  ditmit  tinral  möge 
hinweg  gedössl  werden  bei  Sehen  2, 
1335.  diu  vrowe  sich  s6  sör  bego^, 
da;  ein  rans  bl  ir  vM^  kröne  61.  135.  a.  90 
«Oll  Maria  heitsl  et:  der  güele  und 
der  ^nAden  runs  göt  von  dir,  keiserinne 
g.  sm.  534.  von  bluote  miiose  der 
anger  vil  manegen  runs  gew  innL-n  tonr. 
Irc^.  bL  103.  nn  ist  din  runs  verswatt  25 
MS,  2,  244.  a.  er  ist  mit  lugent  ge- 
vlo^^n  in  vier  nmscn  her  und  dar 
Pass.  113,  5.  da/,  iu  niht  künde  wi- 
derslau  sincr  wisbvite  runs  das.  24^, 
43.  lA;  uns  des  engelten  niht,  da;  30 
wir  sin  in  der  sunden  nins  Frl.  327, 
16.  nn  wir  hau  >eilorn  vil  undo  vil 
der  Unsen  näch  ungeluckes  riuisen  Pass. 
K.  254,  92.  der  geuaden  höhe  (,also 
feia.")  mos  ist  durch  nnser  sunde  ent-  35 
stfto  4a$.  401,  12.  er  sprach  ze  ime 
in  rehter  wisheite  runs  da'i.  r.3n,  Ot. 
0}  eren  ruose  2,  231.  a.  nach  der 
minnen  ranse  Eckeh.  bei  Sehen  2, 
1335.  —  wenn  sy  abganck  haben  an  40 
Wasser,  ;:)>  sollen  sy  dem  pache  ndch 
gAn  ....  iils  oft  ein  runs/,  d;>von  gAt^ 
darauf  iigen  5  'f/. ,  wasserrinne ,  Gr. 
w,  3,  732.  und  sol  man  ouch  den 
rans  offen  lAo  da».  1,  334.  dto  45 
ptosse  trames  Doc.  i,  232.  —  runst: 
kttnsl  Georg  4006.  H''>  «preii^M  er  /.ü- 
tim  in  di  runst  (a./so  fein.)  :  abegunst 
Jerosch.  Pf.  18t,  b.  :begunst  da». 
87.  d*  :gnnst  da».  8,  b.  der  genft-  50 
den  runst  ebenda,  o  wie  rehte  w^  dä 
tnot  der  sOadea  runst  mit  rOe  Foss. 

a 


117,  55.  da:;  wa^er  hei  mdi  sO  s£re 

eneo^^en  unt  sinen  runsl  66  gar  ver- 
lofTen,  da/,  e/,  d«/^  alte  frefrniore  alle; 
nidcr  geworfen  hcte  Holk.  pred.  75. 

nmse  akd.  mnsa  stf.  vgl.  Graff% 
520.  sichere  mhd.  ^eiqDtele  Jiepeii 
mir  nicht  cor. 

alicriinst  sfm.  (  Y  s.  o.}  a.  sif.  ßus^- 
bette.  cra  Micit  wiize  noch  kunst,  dicke 
viel  er  in  die  ahrunst:  sw&  er  des  fln- 
res  wart  gewar,  di  lie;  er  sieh  in  den 

eit  Serraf.  313? 

bliiolnius,  bhiotriin.st  stnt.  (?)  u. 
sif.  bhl/luss,  blut fliessende,  blutige 
tpunde  (ifocA  ohne  knoeheimerleUung}, 
9gL  RA.  629.  dd  mite  er  CChritia»^ 
an  dem  cröce  ouch  streit  mit  «rn^en 
n<*teu  genuoc.  swie  er  den  sie  ze  höse 
truuc,  doch  güi^  er  manige  bluulruns 
Pau.  150,  37.  —  ut  da;  ein  mail  mit 
snmsem  gewant  und  pluctrnns  cblail 
....  clilait  si  aber  an  zuris^ens  pewanl 
und  iui  plnetinns,  .'>()  bruttn.  $(iitr.  s. 
3ä7,  41.  sü  eiu  mau  einen  eit  gelo- 
bet vor  gerichle  umbe  anbilliche  worlj 
roufen,  slagen,  scheiden  adir  blutrunst 
hufiuer  recht  2,  38.  mit  slahene  unde 
roufene  öne  blinilrnn.st ,  doch  so  dass 
keine  blutuje  wunde  mrd ,  freiberyer 
»tätr.  ».  280,  XLIX.  von  hlaotrnnsi 
Cdlc.  ton  biuotruns  $//*.},  diu  änc  rech> 
lin  wrifcn  geschieht  zürch.  riclid'hr  2\. 
er  warp  nAch  vrowen  gunsl,  d;\  >u« 
er  manic  bluotruust  C-guQ^O  empbieno 
coloc*.  278,  30. 

bliiotruiis  o4i»  vgl.  ob  aber  er, 
der  den  ni!uil.'»lne  empfanf^cn  bat,  biuot- 
runs erscheint  hetmb.  handf.  274,  too 
freilich  auch  das  Irans,  erscheinen  ge~ 
meini  »ein  kams,  da  die  h».  ei  «.  ai 
nicht  consequent  scheidet,  aber  auch 
bei  Sehen  I,  170  bieten  twei  bei- 
spiele  das  a^jecliv:  du  sihst,  da;  si 
vil  nähe  blaotninsc  sint  worden,  und: 
machet  ein  burger  den  andern  blnol- 
runse  mit  gewaefneter  hanl. 

ernms  .«s.  tirriins. 

gerunst  käselab.  coaguJum  geruost, 
bei  SÜemaim. 

regcnniose  sif.  rOkre,  dareh  dia 
der  regem  obUhüfi.  tgL  Sckera  2, 
1284. 
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spanriuiSi     fpftoMniiist  «Im. 

milchflmf:  sumen ,  pinfftief^o  in  ma- 
inilta  Miis  i^Doc.  i^  iii^).   so  Zicmann. 

üfruuH,   iifrunst  s/m.  $tf.  auf- 
gang.  von  der  raDoen  ftfmott  (:  branst)  5 
UDZ  an  ir  underganc  Mart.  177.  des 
endcliri.ste.s  lUruosI  das.  208.  äfmiist 
uod  anevatic  das.  231. 

ufruose  stf.    dasselbe,    vgl.  Mart. 
208.   sehe  fegeo  der  MBoeii  Afnuite  tO 
bei  Sehen  1,  68. 

urruns  (u.  später  ermns?)  stm. 
der  ausfluss,  der  ströme  die  wasser- 
rmMf  Vorrichtung  mm  bewässern. 
die  nmiBse  «ndendee:  torrentee  iann-  15 
devMviit  fundgr.  I,  396.  a.  He«  ein 
erruns»i  zt  AfThollren,  wenn  si  dÄ 
ofit  wclleiil  \%cssrcD,  sö  sol  einer  dem 
iodreo  ensageD,  und  weler  da^  nüt 
tvli»  der  itl  venrellen  f  46  Qr,  90 
1,  83. 

ü^runs  stm.  der  a»<iflu<!t  wenn 
aber  diae  wise  an  dem  ä^runse  des 
wiHen  md  der  misne  niht  eoistfdkeJk. 
M  5dlm  1,  78.  25 

wa^^erriins  stm.  fttm,  Atfdh.  to 
Ziemann  ohne  citat. 

ruDselio,  riinseiiii  $tn.  kiemer 
flusSf  iicküin,  quelle,  rimUem.  U 
mir  in  da;  herze  ntn  ein  vii  lüeine;  30 
runseltQ  von  dtnem  brunnen  rinnen  Bari 
348,  \^  (ins  ftss  eim  sächle  werd 
ein  sacb  und  iiss  eim  runsU  werd  eio 
beeh  uarrenteh,  71,  20. 

ninscc  04^.   fiiunnd,   ein  rinne,  35 
diu  die  miitt^c  f^rg^ius^et,  niniic,  seffic 
uode  vin  Fil  KL.  3,  5. 
tiBT  stn,    ahd.  hrind,  Gra^  4,  1171. 
ft  rinder  0  Binder,  oft  M  JerotdU») 
4ai  rind.    bos  rind  eor.  o.  38,  8.  40 
er  (Lucas}  wart  sit  g<'.»t'hon  iindrr  den 
vier  Vellen,  da^  er  ein  riui  wäre  Die- 
mer 275,  12.    der  gotes  sun  roohte 
enlerben  an  den  Imügen  crftce  dnrch 
nns,  dinite  iat  er  gebenmft^el  dem  rinde  45 
sper  eccl.  132.    aller  g-uoten  sinne  ein 
rint  Waith.  123,  35.    ze  hove  hin  ich 
gar  euwibU    d<)  sten  ich  als  ein  «oder 
rini  Sueheim,  31,  41.    d^ndelic  vor 
dem  esel  und  vor  dem  rinde   Waith»  SO 
24,  27.     do^  sin  zins   dÄ  solle  sin, 
rinder  ach4f  unde  awio  Trist.  15936. 


echUe,  rinder,  awin  Jeroedh.  Ff.  77.  b. 

ouch  «inllent  si  kein  nunoe  noch  kein 
rint  niht  abslaben  noch  tVf  tnon  meran. 
stdtr.  417.  ir  vihe,  swin  uude  rtuder, 
se  Meten  doM.  428.  de^  merke  U 
den  rindern,  diu  sint  trnckencr  natür 
nnd  sint  diu  kelber  viuht  arzneih.  Die- 
mer f  VIIL  wirt  dan  der  wagen  vür 
diu  rinder  gßnde,  a^a|a  i6v  ßovv 
tUat»,  9gL  J.  Gfft'mm  «ir  vUa  CwtrmÜ 
mrchiepisc.  Salib.  s.  228  bei  J  ;//^^ 
ffesch.  Deutschi,  unter  Conr  f!f  #.  14. 

rintscliar  (^hieher?^,  rintvleiscb, 
rinderdieb,  rinderhlrte  «.  das  vteiie 
»orf. 

iemerrint  sin.    ew  rmif,  da»  vom 

dem  hoPierm  beständig  erhallen ,  d 
h.  noch  dem  tode  durch  ein  gletches 
ersetu  werden  muss.  vgl.  HA.  593, 
wo  oMf  die  Mom,  Boiem  10»  500  (ei 
/.  1346)  II.  11,  45.  46  (r.  >.  1253) 
verwesen  wird.  9gL  da»  laL  vaeeae 
perpetaae. 

Dierrinl  lAi.  meeerimd,  eim  rimd, 
«te  «f  jemeiU  de»  meere»^  im  &$iem, 
in  Asien  Qdenn  dahin  oder  doch  tu 
Völkern  des  Ostens  y  wie  den  Samce- 
nen,  verlegen  es  die  meisten  Letspiele^ 
eorkomml,  welche»  fftaer  «6er  ge- 
meinl  ist,  ld»$i  »ich  s^wer  tagen, 
kaum  der  elqthant  (^dorh  rrfl.  itnten\ 
vgl.  auch  oben  merohse  Qtro  noch 
Karl  1U4'  himuiufügen  war.-  den 
tnn^  sngen  vor  dem  bere  den  iwte 
•tarke  merohsen  grA^,  die  man  tQ 
vnste  heslo;^  mit  s'ewa'l'en  und  mit  w  en- 
den).  besonders  icerdtn  genannt 
als  utgthiere  der  wagen,  auf  weichen 
die  keiden  de»  o»te»»  ikre  feUmm  mm^ 
ffebracht  haben,  statt  der  nahmen 
stiere  des  ahendiandes.  vpf.  RA.  2fi3 
f(/.  cnrroschen  ffieiiKon  drunder,  die 
Zügen  dä  besonder  gewapende  merrin- 
der  ff.  Wh*  352,  7*  merrinder  ä 
dk  menten»  diu  die  carroaehen  zug^n, 
-wett  dif"  ^nle  diir  betrugen,  die  daröf 
wi'irn  fjL'fnatlu'l ,  des  arelnube  was  g-e- 
swMcbet  dcu.  3(}0,  24.  äiiieu  güt  Ha- 
cbanet  der  vogt  von  itöbildnc  he*  df 
mnen  kirrest  h6ch  gesetzt,  den  zug^n 
merrinder  Ernsf  -HWr}.  rgf.  das.  AlSl. 
M.  W.  ürimm  m  Aiki»  s.  63.  vor 
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mlner  schar  der  wften  sol  man  mer- 
riader  trfben  vQ  nit  ^rten,  dlv  drt 

karrdtschen  ziehent  mit  vanen  wol  g^e- 
richpf  Titurel  H.  36;J5,  3.  —  foca 
merruid  voc  o.  40,  30.  ob  wir  noch 
frische  biute  io  den  kÜD  vinden  Inder, 
die  geweseo  sint  merrinder  iSims/ 3376. 
stant  Of,  tröt  kint,  und  bint  din  mcr- 
rint,  da^  c/^  dir  niht  entloiiff  Grendel 
t352.  an  lelUerer  stelle  sieht  kurz 
vorher  (1342)  für  merrint  hclfanl: 
da^  er  dA  maoste  viUeD  mit  helfiot  and 
mit  allem. 

slcj^frint  stn.  schlachirind,  schlacht- 
tieh.  ahd.  siegibriod.  vgl.  Graff  4, 
1171.  aod  woltes  «He  wochen  ein 
iteninwe^  slesrerind  e;;eii,  de^  bete 
Gotelinl  Helmbr.  1291. 

swolcrint  stn.  nß.  Graff  4,  1171 
pascuaiiii  bos.  ein  apt  sol  ze  Doro- 
bwR  dem  widemehof  oder  ftf  sinem 
hof  aio  swaigrint  md  ain  vaaelswln  lite 
Qr.  w.  1,  374. 

urrint  stn.  auer ochse,  platocerus 
orrint  gl.  Mone  7,  595.  bobalus  urint 
da»*  8,  3§9.  nnu  orind  00c.  0.  38, 
tOl.  dl  vihteii  mit  grimme  mit  griu- 
Itcher  stimme  wisenle  and  ftrrinder  /lo. 
25.  vi)  Wisent  aod  ürrioder  Tiärk. 
WiUeh.  136.  c. 

Taselrint  Um.  mielUsHer.  da;  er 
tAn  ttfllzHch  vaaelriDt  habe  se  schickende 
ze  mittem  Merzen  aoder  die  her!  le 
0.  Gr.  w.  1. 

wuocherrint  sin.  tuchistierf  vgL 
wnocherstier,  waocherswin.  der  mey- 
ger  sol  bin  ein  nntxber  wucherriad  tob 
st  .lörirnn  tintz  zn  snnnt  Jofianstn£r,  und 
gicng  das  selb  nucherrind  iomand  ze 
schaden,  der  sols  mit  dem  rechten  gern 
isB  dem  atnen  triben  Gr.  m,  1,  28. 

rint!<  r:vre  stm.  vgl  akd.  brindi- 
rfiri  Graff  4,  I  1 72.  -7/  verstehen 
ist  bubnliis  ridderere  sunn-rl^  37,  30. 

rlndcrin  adj.  *«m  rmd  gehörig, 
mm  ihm  herMtammend.  bovinam  rin- 
derln  sumerl,  31,  79.  rindrin  fleisch 
deot  sich  mdelich  arxneib  Dirtfirr  f  llff. 
tql.  daf.  fXf.  vnn  riiirir  riiun  piilern 
das.  M I.  rinderiniu  milch  das.  M IX. 
▼0«  rindeitncm  Muot  da*.  Oh  nim 
rindeitn  mare»  all  rinderine»  matge 


das.  P  HI.  si  suUent  oucb  eim  iglicheo 
ae  konfen  fd»en  ein  halbe;  stocke, 
aweicher  leie  e^  si,  äne  rindrfne^  aleine 
meran.  stadlr.  4  IS.  zwfn  grdi^e  rin- 
5  derfne  schiio  Grendel  671. 
RiPFiii  s.  unter  hibk. 

Rirm.  ««0,  m  ich  atan,  wMerhott  rei- 
ben,   vgl.  SchmfUer  3,  8.    die  nacht 

verhnnl  ich  ganz  bei  ir,  si  schimukt 
10    mich  zu  ir  scheine,  ain  rippcln,  kratzen 
da;  ward  mir  vou  der  lieben  ze  loae 
HdttL  f,  37,  19. 
BIS  sfm.    der  reis.    gr.  tat.  oryza,  «o- 
fnr   iryf  UfA.   auch  rivitim.   r'isxts  vor- 
15    kommt,     risi  rej>z  Diefenb.  gl.  239. 
vgl.  d.  anm.  reys  ist  warm  unde  tru- 
eben  ...  awenne  ab       gesolen  wirt 
mit  birs,  s6  Iwinget  i;  gar  a£r  ars- 
neib.  Diemer  bV.   ein  mnns  von  einem 
20    rise  mit  mandelmilche  wül  bereit  Po- 
lier. «II  leseb.  846,  1.   wei^e  rls  man- 
delkem  wehset  in  den  lande  gfem  JTa»* 
51,  29. 

rIs  stn.    pl.  TIS  Ii.  ri.«!er.   das  reis  ,  der 

25  »weig.  ahd.  bris  Graff  4,  1178  Cpl. 
hrtsir}.  dies  anlautende  h  gestattet 
lateAl  da»  wwt  mit  rtsan  igoik.  reisen) 
zusammenzustellen,  obwohl  die  bedeu^ 
tun^  sich  leirht  ableiten  liesse.  fron- 

30  des  rls  sumerl.  8,  53.  der  vogelsere 
mnehel  deme  rlse  afnen  huot  spec. 
eccL  144,  10.  ein  aperwer  kam  ge- 
(losen  zuo  dem  nesl  hindan  üf  ein  rls, 
d;*i  diu  nahtffrn!  sfunut  Boner.  54,  8. 

35  da  beert  man  die  nabtegal  üf  dem  blü- 
enden  rtse  singen  tobeitcheo  schal  MS. 
1,  13.  b.  din  Kode  bet  b  rlse  vU 
mancrfn  werden  gast  Ortn.  17.  dia 
kleinen  vo^eün,   diu        Zingent  stiege 

40  üf  grüenem  rise  das.  1,  14.  b.  swie 
die  Togele  an  dem  rlse  singen  aidlnr 
alder  höch  MS.  1,  145.  a.  des  vi!  der 
kn^se  im  under/^  rls,  dem  auf  dem  bäume 
singenden  ruben,  das.  2,  146.  b.  von 

45  dem  selben  boume  ein  ris  Pass.  K.  266, 
41.  nu  gane  mit  disem  rfse  dem 
paradtse  and  pflanze;  in  die  erden  da*. 
266,  45.  h(H'h  nn  dem  kriuze  stnrp 
der  herre  zuo  der  non     ein   rls  enl- 

50  sproij,  da;  ArÖn  scboue  vaul 291, 
6.  sich  Habt  ein  drfrait  rte  eime 
ganaen  äste  aüd.  bL  2,  132.  si 

49* 


Digitized  by  Google 


Bis  7U 

wurden  griultch  gethgen  mit  knittclB 
und  mit  rlavn  das.  299,  35.  swer  tin; 
oiht  geiideo  mac,  Uu^  ein  kiiil  wcinens 
pQac,  ob  er}  streich  niil  einie  ri::»  umb 
«Id  onberibte  wts,  den  wirt...  IWcA«.  5 
107.  liebem  kinde  ut  gaot  eia  lis 
MS.  '2,  HC),  a.  —  Ha^  er  erhaDSen 
würde  üf  ein  ris  /^rr'>.  v*^ifi.  mao 
verteillc  inu^  leben  uul  Aiuen  pris,  uat 
da^  man  wiadeo  soll  ein  rls,  daraD  im  10 
sierbea  ward  erkant  Pan,  627,  20. 
fwer  mir  schade  an  miner  froHwcn, 
dem  wtinficlic  icb  des  ri:$es,  daran  die 
diebe  ueiiitut  ir  ende  MS.  1,  18.  b. 

—  kh  aitee  in  dlme  (pewalle,  da  bist  15 
aita  Oberate^  ns  Orinit  44,  2.  dio 
Minne  stie^  Ulf  in  ir  krefle  ris  Pan. 
290,  30.  cgL  W.  Grimm  zu  Vrid. 
53,  16.  RA.  241.  wie  gelar  icb  $6 
gevravelo  aader  dine  rtse  WalA.  26»  20 
5  (scepierf  «pl.  Laekmanns  anm.'). 

—  ithrrh  rmen:  &6  gruunel  miner  sa;I- 
den  rtä  Wmsbekin  6,  4.  der  barmunge 
rfs  Suchenw.  2,  83.     blüende^  rosen 

iIb  G/K  hbg.  40,  5.    ai  ist  mlaer  25 
Wunne  far  eio  blOeodc^  ifs  MS.  2, 
l?»!   a.    mwnnes   schfpue  ein  blücnde 
ris  l'an.  Iü5,  4.   er  ist  miner  fröidefi 
rta  Massm.  beitr.  102.    e^il  Gr.  4, 
724.  —  da;  von  des  edela  alamniea  30 
suhl  bekäme  ein  abo  süe^e  fruht  ... 
dü/  in   wiiTP  (fan  Ix'kliben  sines  ge- 
bittileä  ein  ris  Ebernanl  743,  ni^  am 
ifamme  des  ge$chleehles.  (Hesler  was} 
fctnawa,  wis,  kiaach,  afibtic  ris,  g9-  35 
hArsam  clc.  Frl.  ML  3,  6.    vgl.  FK, 
Grimm,  g.  $m.  WXIII.    da^  künec- 
liebe  ris,  davon  sich  in  liljcn  wis  der 
gOlUche  btttome  want        bl.  l,  374. 

besemris  alo.  betemreis,  sucAl^  40 
rulke.  rüeren  mit  scherfen  be^>em^lseD 
Pass.  55,  '^3.  diu  sül  und  diu  besem- 
ris  das.  107,  11.  man  rucle  besemris 
hervor  beide  acbarf  ood  oüwe  Ans.  K. 
18d,  34.  nao  brAcfate  scharfe  beseai-  45 
ris  und  bceaii  .sio  \illi'n  das.  342,  10. 

biieliciris  siti.    die  teriierung  um 
die  bücket  des  Schildes,    vil  steio  mit 
snoderschtne  wAra  vcrwierl  durch  koaU 
liehen  pria  alambe  Of  diu  bucfcelrta  50 
Parz.  74t,  10. 

lielleris  stn.    tgU  Martima  270. 


Rl8 

himclris  stn.    himmliseker  s/weig. 

wo!  dir,  jrebliiünilc^  liimelris,  da^  du 
pt'wüchst!  uf  erden  ie  (j.  sm.  648.  du 
bist  da'i^  biüende  Itimelris  Gfr.  lobges. 
3,  5.  wol  dir  geblaomte^  hinelrls 
Momer  MSH.  2,  257.  a.  «^4  oiiel  §. 
m    WMU,  27. 

K,ariotVti-is  stu.  du  (Maria}  bi>t 
ein  kdiiulelriii  und  ein  mu&kälbiuume 
g,  sm.  838. 

kolbenris  sin.  weig,  den  man  als 
kalben  verwendet,  hei;  in  komen  in 
turen  wiV,  ze  banden  tragen  ein  kolben 
ris  Ulr.  Trist.  24öO. 

lobcrifl  sAi.  ehranmeig,  dirm^ 
krwtz  (vgl.  unten  t>  1  r  i  s).  die  bluo- 
men,  mit  den  du/,  .^ilbe  loberis  under- 
flohlen  ist  in  bhionu-n  wis  Trist.  4^54.5 
{kurt  vorher  war  dafür  gesagt  lör- 
twl). 

maudelris  stn.  weig  vom  mandei-^ 
bäume,  und  wuohseii  n  idr  gewinne 
di  vigen  unde  mandciri.s  Engclk.  5233. 
—  ^aria,  bluot  des  mandelris,  der 
manne  ein  voller  schila  1F5.  2, 173.  h. 
mehr  bmßieh  dieses  beiuget  00/  «tie 
Jungfrau  Maria  bei  W.  Grimm,  g.  sm. 
XXXIII,  21. 

lueicuris  sin.  ei»  im  mmsai  Mm 
getriebenes  reis,  diu  in  Icmplo  bloote 
sam  da^  meienrts  taot  ftf  liehtem  booaae 
MSH.  3,  341.  a. 

öiris  stn.  öl^oeig,  kran*  von  ot- 
uieeigen,  bt  dem  OIrise,  als  die  j«K> 
firowe  Ofe  tnioc  Pass.  K.  138,  20;  vor- 
her  W€W  es  genannt  ein  grüene  kren- 
seUn  von  eime  Olboume  das.  137,  2^. 

paliuris  stn.  zweig  vom  pntmbaume. 
er  solde  dl  tragen  des  sige>  pulmenri» 
Lvdm.  kreasf.  8100.  von  dem  pan- 
dfse  wart  ir  briht  da^  palmria  l^sns. 
122,  73. 

phrophris  stn.  pfropfrets.  surc«> 
las'fropfrts  sumerL  18,  11.  arlras«aAi 
prophrla  das.  45,  27. 

wünscliclris  stn.  trünschelruthe. 
minnc  ist  der  gücte  ein  ntandelnu;  und 
alles  heiles  ein  vt'ünschelris  Irqj,  bL 
10.  alsO  hlOet  üf  erdeo  da;w4lasehd- 
ris,  des  himels  lewe  in  lammea  wris: 
.■\Itissinin}.,  der  krij>|>enknnbe,  qaan 
oiit  seoAe  herabe  Georg  41.  b. 
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risel  5/n.  h  feines  reis ,  zwriqlein. 
Ü?  dem  lioß-c  hm  »la/,  phat  wart  er  von 
loube  eio  risel  Heinr.  Trist.  4317. 

btöeteriMl  Hm.   kkihmdn  umeSg- 
Mn,  n  brachen  Müeie risel  von  mane-  5 
^es  boumes  aste  //.  Trist.  3401. 

risach,  riscch  stn.    reisich,  hoU~ 
reiscTf  gebüsch:  vgl.  Gr.  %  3t2  fg. 
SduMßer  3»  199.    Üb  glo$täm  er- 
klären  e$    durch  arbustum,    arbusta.  10 
cgi.  fundgr.  1,  388.  a.       förlen  unde 
trügen  zu  rlsech,  holz  in  den  graben 
Imim.  krmif.  9898.  swer  in  der  io- 
ncrn  ala^  rd«ach  brennet,  der  geit  die 
selben  hno3;p  münck.   stdtr.    Vll,  81  15 
(j.  286).  —  virgulturo  risebt  Haupt 
*eUsckr.  f.  d.  a.  5,  415. 
MSCH»  ■i9«RiicH  II.  f.  f.  ff.  unter  lusai. 
RiscHOYDK  nom.  propr.  der  gemaklin  Kay- 
leH  und  btue  Her*elo$dent.    Pank.  90 
84,  10. 

ittsi,  uns,  vnm  (w^en  ai8iii3>  ontnn 
(fu^mt  r.KRi>K>)  str    gotk  Kinn,  wm 

wntm  nach  ohcn  nder  auch  ran  ohen 
nach    unten    sich    hewerjen :    steigen,  25 
fallen.    *m  gotk.  hat  es  nur  die  er- 
ttere  bedeuhmfft  im  mM.  i^enriegt 
weUam  ^  ieMere.  i  aufstei- 

gen j  emporsteigen,  si'h  erheben,  rg!. 
gotk.  reisan,  aits.  risan,  nord.  risa  30 
tnrgere,  ahd.  anist  enrreeHo,  Graff 
9»  538>  mAA  vermag  tefc  nur  kiäter 
in  %iehen  WaUh  ?«),  3t  :  möhle 
ime  gelürke  heil  und  «^.rlde  und  rrc  uf 
rtsen;  aber  Lachmann  veneeist  auch  35 
die$  Mtpui  mnler  «r.  9  »  tno  rben 
(mdtate  aber  dann  nicht  für  ime  der 
aeeu$aäD  stehen?  rn'.  Gr.  4,  sno  fg. 
867").  2.  niedersinken  f  nieder- 

faUen,  »er fallen;   mit  vorUebe  eon  40 
«MdhMiaM*,  dmm  wm  trOmfündert 
tröpfelnder  hewegung  gebraucht  (tgl. 
risehO.  da?,  von  Mnri^nlvr»'5rhe  der  tem- 
plcis  von  dem  orse  in  eine  halden  reis 
Fan.  444,  94.    tft  breehent  in  die  45 
ftle^e,  do;  er  moo;  risen  MS.  2,  995«  b* 
do  quiliiicn  Tif  si  rben  wol  80  Littou- 
witen  Jerosch.  Pf.  16«.  r.   e?^  ist  ge- 
scbriben,  da^  dem   kiö»lere  üf  snnte 
Afallen  grabe  ein  teil  giene  mit  ge-  50 
brechen  abe,  ala  sich  wol  lAt  bewfaeo, 
wand      begonde  rfsao  ood  sannneii 


her  und  dnr  Pass.  K.  118,  84.  ob 
hohe  berge  unde  velse  risen  MS.  2, 
230.  b.  min  dach  ist  fCil,  ad  risent 
ntne  wende  W^L  25,  5.  iwft  ir  nv 
kieset,  de^  din  nftre  mieaet  und  die 
steine  sint  ?crim  frnrnung  1773.  du 
hdst  die  sitine  min  be:»lo;;en  in  dem 
herzen  din;  diu  lieb  diu  sol  niht  ri- 
sen, keramfaUen,  Höhl  I,  190,  13. 
welche  frouwe  stAt  in  der  liebe  kleit 
g^n  einem  man  in  slnftckcit ,  diu  liebe 
ist  wol  ze  prtsen,  lät  si  die  niur  niht 
rtien,  kerabfattm,  dae,  9,  73,  44. 
swetche  von  der  wÄrheil  risen,  abfie- 
len, die  sohle  mm  versf^ren  Pass.  307, 
63.  —  diu  risende  'ir,  rinnende  uhr^ 
amb.  stdtr.  72.  so  die  uu^^e  ab  dem 
iMNinie  reisen!  mrme^.  Dimer  eX.  er 
schulet  Hate  in  da/,  grap  bonfen  wbw 
als  die  birn  von  den  hoiimen  rim,  wanne 
er  überzltec  ist  Tetchn.  291.  a.  vgl 
Par%.  80,  9.  men  saeb  die  ringe  risen 
sam  si  wxren  von  str<^  Iw.  200.  man 
stich  den  heim  risen  unde  anders  sin 
l»;en  als  e^  von  str(^  wmre  geworht 
das.  24(i.  du  zarte  er  im  da^  Isen, 
da;  im  begande  rtsen  die  rinipe  nider 
tt  da^  gras  leseb.  649,  4.  des  reis 
ir  schiltgesleine  verbonwen  in  do?  Munt 
Ai6.  Z.  338,  5^  da;^  golt  bekunde 
rben  Yon  den  Schilden  tt  da;  gras 
Wifftti.  3635.  die  ringe  beganden  risen 
als  C7^  wrere  ein  dürre/,  slr(Wa.^.  5113. 
die  ringe  rirn  ol.s  ein  glus  da<:.  10952. 
die  hclme  %on  im  nider  rireii  rcht  also 
gar  teige  piren  fronend.  93»  11.  die 
brosemen,  die  von  sime  tbebe  risen 
mgst,  265,  3  «;in(«  hro?!pm,  die  ab 
stneai  tische  riren  Legs.  pred.  3,  2. 
ich  saeb  onch,  da;  die  rösen  risen  üf 
ireyAl  nnd  flf  grdene;  gras  BätU.  9, 
57,  58.  sin  loup  ist  geneiget,  oft  riset 
e7,  bnide  If.S'.  1,  'i  h.  beide  grfset^ 
üf  die  riset  tulles  vtl  das.  1,  203.  b. 
die  ritler,  die  man  saeb  i^n  tt  da; 
velt  troj.  hl.  t04.  vgl  g.  $m.  1095. 
—  dir  i.st  der  soll  vi!  imL^ttot,  der  von 
den  eren  riset  Pass.  h  10,  73,  der 
von  der  ehre  abfulU,  den  sie  bringt, 
e;  rlse  Of  dich  der  sslden  Infi  SOe. 
1389.  rise  dir  golt  alsam  der  snO 
MS,  9,  174.  a.  11;  uns  din  baminne 
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risen ,  in  nnser  herze  gießen  Frl.  4fn, 
lt.  fneher  tcird  von  Lachm.  ünrli 
Wallh.  29,  31  («.  o.)  gewgen.  hiii, 
milter  fot,  da;  zw  mir  rei»  der  8de-> 
•ytn  Ivgeode  kern  leseb.  918,  28.  dl  5 
von  mtC  dir  gelücke  und  heil  zuo  r!- 
sen,  bei  Schmeller  3,  130.  —  wir 
getorreD  niemcr  von  ma  gelegen  daj 
fewant,  €  da;  e;  wirl  ab  all  erkanti 
da;  e;  uns  selbe  riset  abe  Barl.  161,  10 
9.  da^  dA  ri«pt  neben  abe,  da*^  ist 
Diht  wol  Boner.  äö,  91.  riseei, 
ausfallen  f  ton  den  haaren  gebraucht^ 
Martinü  125.  9^  SehmeUer  150. 

3-  den  pßug  mmUünen.  hieker?  16 
wenn  er  umb  g^eerl,  sö  sol  er  rispn 
und  wider  enweg  faren  Gr,  w.  l,  119. 
daai  einer  mit  einem  geriseten  pflüg 
da  uff  aod  nidor  fam  Am.  1^117.  ein 
bawäg  sol  .sin,  da^  euer  nit  eioem  20 
gerisselteo  pflüg  da  m»g  faren  dm, 
1,  92. 

eotrise  $lv.  entfalle,  und  oacb 
dir  kein  arge;  wort  entrisen  MSH.  3, 

350.  b.    si  liefen  oiht  enirlseo,  Aar-  25 
ahfallett  ram  hatim ,  >vn7  in  ehl  wer- 
den muUl  Boner.         14.    wii  mir  ir 
gn&d  entrdsea?  HäuL  5,  12.  wie 
Un  ain  won  w«re  entriaen  mil  l«ge 
ü:^  aller  irirbeit»  dass  er  gelogen  hätte,  30 
Pa$s.  K.  19,  71.    entrisen  den  sin  si 
(jiie  minne')  nam  gar  Adame  Sampsone 
in  ir  illen  MS,  %  10.  k.  lieauum 
ctüerf  noch  troj.  78.  a.    66  entreia 
Cso  iu  lesen')  mir  von  dem  bette  al  35 
diu  vAt,  die  ich  bette  geleit  Ober  mich 
Ls.  2,  339,  89. 

g;erifle  sie.  «m  ich  rise.  jfi  ge- 
rtal  sO  nl  niht  dir  in  den  bnoae«  «d 
du  wffnest  Helbl.  4,  730.  swie  vaslc  40 
der  regen  nirler  e;ui^,  da^  nie  kein  zäher 
darin  gerei^»  öervat.  1855.  nn  si  dcu 
npfel  fie  dA  Valien  und  gerfoeo  troj. 
bk  ii.  dA  nieman  niht  m6r  soo  ge- 
legen mnc  noch  dl  nibl  gerlien  mao  45 
ze  vluste. 

serrise,  zertse  tto.  »er falle,  als 
ick  se  palver  gar  serir  Ser^ai,  3514. 

rtse  stf,    ahd.  rlsi,  erhalten  m 

louprise  «//".    obfall  des  laubes  im  50 
herbst:  herbst,  orfohrr  (rf//.  U'«//r. 
493.    r^^  Schmeüer      130.  lobreis 


«scennpegia  voc.  v.  1429.  laapreusze 
stenopbeya  Dieferth.  gl.  245.  ix  jar 
und  zehen  loubryi^seii  (rr.  v.  1,  172. 
im  «dbiMiaer  dktleet  mit  erkaU^mg  de* 
ursprünglidtm  u  im  plural:  wer  oucb, 
da'^  icmfin  <>in  guol  hell  dri  loupri^incn 
in  cewer  uiinii5prHrhiff  von  Hrm .  der 
bi  im  ze  kik-heu  und  tt  markt  gal  Gr. 
w.  1,  II.  wer  güeler  kouSI  und  die 
inn  k&t  drig  lonbrisinen  vor  eioem  Inad- 
ses?5en  und  nnn  louhrlsinen  vor  einem, 
der  nil  inlauds  ist  das.  1,  26.  vgL 
Stalder  2,  159.  Gr.  gesell,  d.  d.  spr. 
85*  (61*).  —  IttuberhüitenfMt,  dit 
was  in  mner  hohzit,  die  d&  heikel  laub- 
rus  Pass.  '267,  96.  drei  fi<H  h/eit  der 
judeii,  die  o>lerii,  die  {)Uug:>teu ,  die 
laubreuss,  bei  SehmeUer  a.  a.  o. 

widerrlt«  ttf,  rüekfahrt,  rilekamg. 
nn  der  widerrlse  xugen  si  zu  Ise  über 
dai^  kuri.sche  hab  Jerosch.  Pf-  ''4  d. 

rise  oder  rtse  stf.  ietwa  dasselbe 
wort  mü  dem  vorauf  gehenden?")  ab- 
hängt auf  dem  man  gefdIUee  kah 
harahraUan  UUst.  vgL  Stalder  %  276. 
sus  warf  er  in  hI-<  einen  bal  eine  ri*«» 
hin  ze  tal  Wigal.  5121.  ein  Wiechel 
rise  zetal  ich  lief  gein  einem  wa;:^er, 
da;  was  tief  firauend,  365,  31.  C*mi 
Lachm.  also  mÜ  kwnem  i  angesetti, 
ebetfo  fjon  Wackerna ife!  im  gloss-ar 
atirn  le&eh.).  näch  mir  die  ri^e  er  lief 
se  tal  da».  366,  9.  jttU  heisst  dae 
worl  f  din  reiscii,  «9!  Sekaeatter 
3,  130,  wie  die  rtsen,  das.  3,  133. 

rishrrldr  (oder  risliald**  ?")  tat 
habsb.  urbarb.  s.  das  zweüe  »ort. 

teBneiiris,  teDitris  »m,  O^adk  lean- 
rite  s«/.?  s.  das  beim  oMorfe» 
auf  die  tenne  niedergefallene  gelreide. 
swenne  er  dai^  fuder  an  der  tennen 
bringet,  sö  sol  ein  prOpst  sich  annemea 
nil  des  tennenrts,  wen  da;  ein  meige> 
rin  da;  nemen  sol  (Tr.  «.  1,  307.  di 
meyern  soll  ein  garbe  aus  gemeioera 
giile  nemen,  nnd  darzu  das  tennrfs,  ?ö 
man  das  gut  in  füert  das.  1,  304.  und 
iol  och  die  lennrban  nnd  die  abtiA 
län  des  meyers  sin  «fos.  1,  SO.  9§L 
Schmeller  3,  130. 

rlsrl  sfm.  das  niedertröpfeln,  das  ge- 
trdufel,  thaUf  feiner  regen,  vgU  Stalder 
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2,  27^  min  ^iiej^er  morgentouwic  ri- 
sel  durchbrach  des  vluoches  hcrlcn  kisel 
Ffi.  KL.  1,  9.  des  touwet  risfll  und 
iln  toll  molile  m  des  ute  fdiabea  wi* 
der,  si  eomaosteo  zuo  der  erden  nider 
▼allen  simder  ir  daoc  Heinr.  Trist. 
1766.  des  ludes  hagel  und  slo  risei 
$.  mn,  159.  9gL  IHnfmb,  goA,  foh, 
%  171. 

rtsel  C:i^isel)  regen.   Hartina  58. 

riHo  swm,  der  medergefailm  üt. 
erkalten  in 

betteriae  «wr.  beUe 
mieder$Mmtkm»t  bettidgerigf  krmik. 
paraliticns  bclerise  sumert.  14,  31.  ze 
Jlldstrieht  wart  ein  betrise  gerüeret  Of 
einem  garren,  des  gebeioe  sach  man 
tttrrea  ils  ^er  kalten  Uche  5enNrf. 
3180.  durch  fäi  A  hftnt  den  betterisen 
Pari.  502,  1.  lihte  valle  wir,  niüellch 
kome  wir  üf,  al^  der  bettfrisi'  myst. 
321,  9.  sd  bäl  er  gebeilet  die  bette- 
risen  ond  die  ügefling»  Grieih*  fred. 
l,  il(>.  vgL  das.  1,  124.  ich  waen 
der  belterbe  lf£r(%  da^  der  n nch  be^^er 
ruowe  plleer  dnui  «nner,  der  swinde 
n&ch  guole  truhtct  iienner  15148.  der 
lierr  sno  dem  beltrysen  apraeh«  der 
Inng'e  jär  was  gewesen  sehwaeh  nar~ 
rensch.  .18,  85.  dies  wort  ist  die 
siehende  hezeiclmung  geworden  für 
den  paralylicuä  Alaith.  9,  2. 

belleriee  siom.  der  m  die  köüe 
kimabgefaüeney  der  teufet  schwerlich 
zu  rise  gehörig,     vgl.  niderris 

sim.  diabolus  bei  Notker,  $.  Graff  2> 
541. 

rUdiette,  knmkenbette ;  fehli  oben 
beim  meitem  warte  wenne  her  \or 
manche  zlt  an  reaebeUe  halte  gelein 

ludw.  1)0,  13. 

belterinec  adj.  betUageng.  daj 
dn  lan  oder  hetteriaee  wirrt  fferlft. 
415. 

iirsK  (oder  ribr?)  swe,  aiMi  tlpu  ieh  atsB 
gehörig?  erhalten  in 

gerise  (odar  gerUe?}  stoo.  zu- 
kommen, üemem.  egi.  Graff  2> 
538  fg*  C*um  stv.  ieh  rlae  wie  ge- 

vaüt'n  %u  Völlen?  nher  man  henrhtr^ 
dass  gerise  strc.  u.  dass  dw  Imxje  des 
i  nichi  gesichert  ist,     ÜchmeUer  tm 


glossar  tum  Heliand  seM  girisan  an). 
sd  e^  dem  liule  wol  geriste  C^fiT^nhte} 
kaieerckfiM.  Diemer  180,  7.  er  ipraeh^ 
da;  fot  wole  weaae,  welieh  oppher  ime 
5  geriste  Genes  fundgr.  2,  33,  7.  taon 
si,  da;  gole  gerisi,  da^  si  chomen  ti 
paradisi  das.  2,  79,  10.  vgl.  Docem 
1,  204.  b.  213.  241.  b. 

geristec  a^.  geeiemend.  virgo 
10  digna  tanto  foedere:  gerislig  pist  du 
solchemo  gchileichc  leseb.  156,  1. 

ungeristcc  at^'.  mgeüemend.  vgL 
Doeen  1,  241. 

geristlich  adj.  getiemead.  bymel 
15  unde  erde  schuof  er  werde  unde  elliti 
dtnc,  diu  ime  geriatUcb  sint  Diemer 
6,  12. 

atsB  ewf,  u.  f^.  aiMi  He,  ich  iitsi.  «M. 
rlsA  Groff  %,  540.  ei»  kerahfaOm^ 

20  Schleier,  teristnim  risa  simerl.  18,  59. 
vilta,  coroua  qua  vinciliir  sponsa ,  ein 
reyse  Diefenb,  gL  283.  die  kopfbe- 
deckung  Uhiehe  ob  fitmi  Verne  wird 
eo  betchrieben:  diu  häbe  m!n  ouch 

25    mtioste  sin   vil  gnnt ,   daran  die  zöpfe 

miu  gemachet  dr-üwar  w^ren  wol  

mit  einer  risen  C<^iu  was  guot}  ver- 
banl  ich  auch,  ei  was  nJn  mnot,  da^ 
an  mir  iemen  solde  sdien  iht  anders 

30  wan  der  ougen  hrelieti  .  .  reht  ein 
wip  ich  satzl  üf  eitiea  pfaben  huot, 
der  was  von  höher  koste  guot  frauend. 
177, 1.  da;  paece  ab  einen  bnoch  ieh 
nam,  verbunden  gar,  da;  doch  niht 

35  zam.  der  ^r»>vinne  but  ich;  dA.  diu 
bucbgebornc,  dm  sprach  Sdi  ir  salt 
die  riseu  fürder  uemeo,  so  mac  da^ 
paece  mir  geaemen.'  sebanl  dd  si  da^ 
wort  geapradi,  die  risen  ich  vom  moade 

40  brach,  diu  schiene  lachen  des  began, 
si  sprach  wie  nu  ?  ir  sil  ein  man.  da;^ 
lika  ich  kürzlich  wol  gesehen.  wa| 
danne?  der  kns  so!  doch  feacheheu 
dae,  178,  29.   ein  risen  umb  den  heim  * 

45  sin  er  dii  fiiort»»,  der  riller  hatte  den 
Schleier  setner  dame  um  seinen  heim 
gewunden,  das.  184,  14.  dar  iii  sd 
leil  er  vrowen  kleil :  «n  rtoen  und  ein 
röckelin,  ein  gärtel,  darzao  ein  befiel, 

50  ein  tscbapel  ond  ein  vingerlin  das.  228, 
I.  ein  rösch  von  pf,1n«?vf'dern  f^uot 
fuuri   üi   dem   iieim  der  hüciigemuot. 
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diu  rilsch  was  wol  eilen  hoelt,  ijcbiin- 
deo  üf  den  heim  sin  mit  einer  rhen 
gnot  stdtn  das.  259,  32.  'mlnem  hAro 
die  locke  sint  prlsv.  die  ycW  ich  be- 
winden  mit  siden.  (ohter,  ist  min 
rise?'  "^muoler,  die  risen,  die  hän  ich 
vor  iu  behalten;  diu  zimt  einer  jungen 
bi;  dsD  einer  alleo  £e  tragen  ombe  ir 
houbel  an  der  schar'  Mlh.  H.  20, 
17.  vrö  sint  nü  diu  vo^rclin  irr^flirriel. 
nü  belibe  ich  aber  uiigercitl.  gulzcn, 
risen  unde  huot  hat  min  eide  verspart 
mir  vor  se  leide  da$,  29,  6.  liinre 
■n  einem  tanze  ..:  Lanze  der  beswArte 
ein  vil  stolzer,  mnprdfn.  eine  kleine 
risen  guot  zurte  er  ab  ir  boubet,  dar~ 
zuo  einen  bluomenhuot  das.  81,  3.  da~ 
gegen,'  strichet  iuwer  fcleider  an,  strou- 
Crt  th  die  risen,  wir  Miln  c/,  uf  dem 
anger  wol  wikisen  Qalso  hier  beim  tarn 
ohne  rise)  das.  25,  38.  ir  rise ,  da^ 
sol  sin  ir  triuwe,  dar  ob  ein  schapel 
HS.  %  126.  b.  dde  Mch  ich  an  einem 
reiben  springen ,  der  sMV  wol  ir  rise 
und  ir  snfwi/jn  kcl,  si  wflnt  sich  al- 
sam  ein  widcgcrte  das.  1,  159.  b. 
vgL  auch  das.  2,  56.  b  Qsi^merig 
a»  erlddren).  Iieter  mine  rbe  ao  atnea 
achafl  gebunden,  so  wa^Me  er  deste 
vaster  Fftrif  E.  3.>'2.  24.  die  vrowen 
muost  er  küssen  gar  in  der  bei^^ereo 
scliar  und  die  in  risen  wären  Lam. 
617*  ir  hir  nnde  ir  rfae  zerrete  si 
wr  leide  A/ss.  41,  14.  ir  gebende 
unde  ir  rf^e  Maiitn.  Alex.  1  1 4.  b.  si 
nam  die  mnget  und  ieit  ir  an  eines  ar- 
men betewibes  kleit,  ir  antlatzes  schdn- 
beit  mit  dicicen  rtsen  si  verbant  Tritt, 
1267.  si  sante  ir  ouci)  danne  örringe 
uiule  riseii  kröne  Sch.  ö6ü.  ein  rfsen 
ßull  ir  haben  guot,  einen  guoten  mantel, 
einen  liuot,  zweo  sclinohe  als6  ninwe 
aeiUehr.  f.  d.  a.  5,  279,  411.  ngL 
das.  5,  278,  358  (nicht  gan*  deut- 
lich), in  Türk.  Wiffeh.y  wo  s.  100, 
105  u.  108  risen  erwähnt  werden., 
kommen  s.  108  rfsen  von  golde  und 
oncb  von  stden  tor.  ir  gebende  unde 
ir  rise  von  irme  honbete  si  rei{  Fass. 
K.  101,  80.  si  nam  ir  sloier  und  ir 
rise,  wand  da^  was  vil  weich,  dik- 
mite  si  besitcn  streich  ir  uugemacb, 
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das  blut  aus  ihren  wuHden,  das.  465, 

90. 

honbetrlM  tmf.  elf,  ki^ßemd*, 

kopfschleier.    niuwe  belzel,  boubelriM 
5    ich  ze  hdre  binde  MS.  2,  57.  b. 

riselin  stn.  kleiner  schleier.  MeJ- 
janze  gap  diu  burcgrävia  richiu  kleider 
nnde  ein  riselttt,  daV  stnen  wanden 
arm  in  hienc,   dä  Gawäns  Ijoste  durch 

10    gienc  Parz.  3Li;j,  r<il  tjln^^.  ßla$. 

risicula  est  nulru  virgiuaiiji  capitis. 

riscl  stn.  dasselbe,  si  warf  des 
sieier  a1s5  dicken  Ober  ir  liebte  weng:«! 
...  (Jw6,  da;  ieb  niht  ein  sidjn  risel 

15  bin,  (in/  diu  wengel  deckin  sol  bf  s') 
rülem  munde!  da;^  wier  mir  an  vr«m- 
den  gar  ein  guot  gewin:  wa  wxr  ich 
a*^  rebte  wol?  ninder  ich  da;  vHnde. 
w;Rre  ich  dü,  ich  weii^  wol,  wa^  ieb 

20    iH'te,  utit  der  wint  ein  wonic  gvn  uns 
wu'te,  da^  si  mich  hin  näher  rticken 
b<cte  MSH.  3,  260.  a. 
BiSR  smn.   M*  riso  »eben  risi  Graff% 
541.   der  riese.    die  bedeutung  loinle 

25    das  irnrt  sehr  hiclit  zu  \rh   h!-k  r-r 
1  stellen  y  doch  steht  dem  das  alls, 
wri^i,  wrisil,  wrisiilc  entgegen,  egL 
Gr,  mgthol.  492.  J.  Grimm  tergleida 
auch  den  niederd.  nmnen  Wrisber^, 

30  altd.  hU.  1,  370,  gigas  atlas,  ein  ris 
oder  ein  heiid  eoc  0.  3,  6.  giga« 
rysz  Diefenb.  gl.  140.  sirdf  kOeae 
man ,  die  stare  als  risen  wären  Kfib.  X. 
15,  5^    nn  h^t  der  rise  kfiene  sin 

35    wfefen  an  sich  genomen  das.  75,  3 
dö  banl  er  Albrichen  ahsam  den  rhen 
£  das.  76,  6*.   wer  »lebt  den  teweo, 
wer  steht  den  risen?   Waith,  81,  7. 
erst  über  in  wol  ritten  gnO^  dM,  27, 

40  6.  der  gr6j;e  rise  Iw.  184  «.  ö.  von 
disen  unsa;ligen  rben  das.  234.  der 
rise  Ursän  U  Glds  TritL  15924.  u.  ö. 
ob  sin  kraft  eine  Ißsent  risen  nwnlldi 
möhte  ervellen  und  twingen  MS.  2. 

45  230.  b.  den  risen  bant  ein  einich  har 
Pass.  62,  93.  maneger  spricht  '  wsrr 
ich  ein  rise,  ich  wolt  sieben  jen  und 
dise'  Teichn.  26.  er  st  «allen  vMcb 
ob  und  ein  bell  Ober  alle  risen  dmu 

50  llH.  es  was  doch  niergen  ri<*  noch 
zwerg,  beide  von  mannen  und  von 
fr  an  wen,   si  wollen  all  das  wunder 
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sehimren  kiseb.  948,  22.  M  mich,  an 
Witzen  ein  sj^etwerc,  louFen  üf  der  Sprü- 
che wiseii,  du  der  vil  höhen  küoate 
rlsea  db  lop  aft  brecheol  alle»  toffi 
4§r  iidiiw  dar  foU,  §ekmiede  110. 

moeite  worl. 

risiscli  adj.  gitfattiem,  riesenhaft. 
eioen  mischen  onii  Lan».  1727. 

riHeniscIi  adj.  dasselbe,  aus  dem 
gesclilechl  der  riesen  geboren,  ftindgr. 
I,  3b8.  a.  der  fuorte  riseniskc  mnn, 
die  truogen  Stangen  vreissam  liulher 
639.  er  bringel  risenisehe  man  dat. 
711. 

atsPAcn  nom.  propr.  hör  Heiarieb  von 
RIspnch  Pari.  297. 

RISPK  5/0.  11.  sloc.  tgl.  ahd.  hrispu  Graff 
4,  1181  Gr.  %f  986  fg.  «.  obm  ich 
RESPE.  iusanmmtra/feny  krausen,  vgl. 
mundnrü.  rapsrn.  so  vfilu-n  Qconj.  ad^ 
hört.)  te  sani^e,  respeii  den  swanz,  s6 
ann  vir  nicken  und  zocken  und  zucken, 
da;  M  den  tanz  MS»  1,  83.  h.  ge- 
twicUchen  balde  rispet  unde  rifTelt  ittirer 
swanie  das.  'l,  57.  iepclicli  lor  (hnar- 
locke')  ^erisppt,  da:j  er  relile  uls  eiu 
trinbel  hienc  fragm,  26.  a.  vgl.  auch 
TSrk.  Witteh.  38.  h. 

raspc  strv.  sammaAi,  zusammen- 
fasffn.  f'fi'tt  Z'iPmnnn  avf  nhnr  heletj. 

raH|H>r  »im.  zusammenra/fer,  Ttirh. 
Willeh.  s.  18.   vgl.  Gr.  i,  422. 

UfTy  aiSTi  tim.  9t f.     fin.  auch  n». 
aeÜtcAr.       (i.  a.  (i,  325  anm.  15. 

I.  gelenk  an  der  Hand,  am  fuss. 
vgl.  niederd.  vrisl.  engl,  wrist.  t» 
dar  aeilidkr.  f»  d.  a,  6,  321  ipiril  e* 
xmtcAra  etenbof^o  immI  envgel  aufge- 
»gklt.  Schmeller  3,  144  erklärt  es 
nicht  fnr  r/«s-  grienh ,  sondern  für 
den  rucken  des  fusses  u.  der  hand 
(vgl,  boger  ist),  aboTf  wie  die  bei-* 
»pide  lehren,  ist  die»  ertt  die  ahge- 
leitele  bedeutung.  diu  drille  sippe  hebt 
sich  an  an  dem  rislc,  da;  an  den  arm 
stcejet,  bei  Schmeller  a.  a,  o,  von 
dem  iengislen  vingere  nnz  an  da^  resli 
HiW.  2,  292.  Bol  die  reble  hant  in 
einem  bnoche  ligen  nnz  an  die  risie 
iScAlPfl '7 1 ."),  3  (vfirr.  dni;  ristc, 
da{  rbl,  den  n&lj.    nu  begundc  Kenne- 


Wnrt  r  'imfTi  Riildcwiiie!'  an  die  Ii  ende 
...  er  traf  da,^  risle:  ein  vi!  wi-inc  er^ 
versneit  Türh.  Willeh.  113.  c.  soi 
das  brot  alsd  ein,  daa  ea  von  dem 
5  risten  gang  mite  ftir  da;  kn(i  Gr.  ia. 
1,    101.  —  2.    ein    (heil  am 

pflüge;  pflugsteri.  sÄ  nement  war,  wie 
nun  ein  schar  genennet  ist  des  piluoges 
rist,  mnosl  ai  die  erd  dnrebsehneiden 

10  Hälil.  1,  130,  92.  vgl.  SchmeUer  3, 
145.  die  fjeicohulirheu  formen  sind 
ahd.  rio>tra ,  riesta,  rrosla,  riüslar, 
rieälru,  woraus  gegenwärtig  riester; 
docA  alelfe  ick  da»  wart  AaeAer,  da 

15  die  Überleitung  der  Meataag  stcA 
leicht  er  klärt. 

bojycrist  stm.  doch  auch  bog^c- 
riste  SIC.  der  gebogene  rücken  da 
/ksaes.   der  maget  mao^  ich  lobes  je- 

20  ben,  ir  rüe^el  Urin,  pogriste  hol,  ein 
zei.sel  sie!)  vppporgen  wol  hiet  TinHfr 
irem  rislr,  tr^'schucht  näch  meislers  lisle 
Suchen u>.  25,  167.  diese  schildentag 
findet  sieA  mU  denedben  warten  5e- 

25    reils  m  Wigamur  4943:  ir  faosalin 
ciain,  progristen  hol,  nin  zeysslin  het 
sich  verborgen  wol  under  irn  fuossri- 
sten;  geschuocht  nach  maysters  listen, 
vuo^riate  sia.  wölhang  des  /kss«s. 

30         da»  eben  unter  bogerist  am»  Wi^ 
fjnmnr  nnrjefiihrte  heispicl. 
RisTK  Sir/",  büschei  gebrochenen  flachseSf 
so  viel  man  auf  einnud  mlf  5fi'deii 
händen  durch  die  kedtd  gebogen, 

35  cerilla,  d.  i.  ^{/(»tAAo?,  eine  handeoUt 
riste  sumerl.  33,  i5.  protula  riste 
das,  50,  66.  hispa  reisten  eoc.  c.  j. 
1429  Qogl  »eUschr.  f.  d.  a.  6,  393). 
M.  11*.   s.  fiindgr.  1,  388.  a.  Brem. 

40    wörterb.  3,  505. 

RtTK,  RFTT,  RTTKN,  GERITE?f  Sff?.      ahd.  rftau 

Graff  2,  47  G.  ein  goth.  reidan  ist 
nicht  nachwwdsan.  e»  wird  wr^.. 
den  mit  atn  und  bin  ohne  unter- 

45  schied  der  bedeutung  u.  oft  bei  dem- 
selhen  Schriftsteller:  er^  ensint  niht 
kleiniu  ma-re,  darumbe  er  her  gerilen 
ist  Nib.  2.  16,  6«.  d6  der  kttnec  Si- 
gemnnt  »olde  atn  gerilen  data.  163,  3^ 

50  ir  sollet  dar  sin  gerilrn  !it.  17t.  da- 
ppfjen:  wir  sagen  iu  diu  ma»re,  durch 
wa;  wir  her  gerilen  hän  iMb.  Z.  187, 


Digitized  by  Google 


79» 


7  .  waade  ich  vi]  mianeclicbe  io  ditte 
Int  geriica  hän  das,  321,  i\  der 
wirt  ket  selbe  vü  irestritan  und  ttf  den 
lip  vil  geriten  Iw.  IGG.  er  Wolde 
danne  geriten  liAo  Mai  131,  5.  von  5 
der  heide  grüeae  soUefiUi  gertteo  han 
Alpk.  23,  4*  ich  tftg«  in,  winunbe 
ich  her  geriten  hin  BUert^  8389.  nn 
hät  mein  herr  yetziod  mit  seinen  rit- 
tero  geriten  in  »einen  \m\asl  gesta  Rom.  10 
55.  ir  eilet  hin  durch  den  taa,  durch 
den  ich  her  f  eriten  hän  Atdhcn«.  24, 
79.  —  di«  bßdeuhmg  «sl  «teftf  auß 
reiten  eingeschränkt,  vgk  enpJL  to  ride. 
Gr.  gramm.2y        anm.  !.  nfl-  15 

gemein:  den  ortverdnäernf  sich  auf- 
maekmf  meh  fwrtbBmegen,  em»  Hei- 
Hmg  €imdila§m,  1.  tMraiw.  die 
gewoneheit  hele  er,  da;  er  üf  einem 
wachen  reit  Vir.  1285.  dd  sa;  diu  20 
Minne  üf  einem  seuel  imme  wegeolio 
ennnllen  dd  wolde  An  Minne  rtten, 
fortfahrest  bt  denselben  dien  Heiiue' 
lin  1007.  der  stormwint  zcrteilde  dd 
diu  schif  vile  witen,  alsd  muostens  ri-  25 
ten  Eneit.  E.  22,  30.  gekört  hieher 
rit  in  din  lint  bin  Uber  mer?  VritL 
155,  9.  er  stach  Of  in  mit  solhtf 
Imifk,  der  .starke  eschine  schafl  das^  er 
im  durch  die  hunt  reit  Trisi.  9173.  30 
mir  gieng  vor  in  dem  troum,  wie  dai; 
guot  slö;  bet  gewttnnen  brechen  grö^ 
tu  wolt  sno  den  zwdn  silen  hin  gta 
lolwarts  rilen  lldlzl.  7,  14,  24S.  lä 
den  tanz  al  üf  den  WHsen  rilen  1HS.  '2,  35 
57.  a.  2.   trans.  mit  acc,  des 

gegenOandes,  auf  it^^emeittmä  oder 
nÄend  man  sich  fortbewegt,  si  riten 
mit  gar  hdmütisren  siten  einen  culd!- 
nen  wagen  wol  irerAtrl  unde  beslagen  40 
Pass.  K.  393,  t»0.  du  rouost  ein  bäre 
töft  Unnen  rilen  Pars.  267,  29.  imrer 
hint  der  spervnre  dannen  reit  das. 
277,  28.  nö  Inont  im  die  secke  vil 
gedon,  die  da  dicke  ritent  sinen  kr?)  45 
gen  Piiik,  H.  68,  39.  vgL  die  anm. 
nur  üden  onch  dine  secke  ninunlrn  ri- 
len den  kragen  HeMr,  264.  II. 
specieU:  reiten.  1.  intrans.  du 

wachest,  slafest,  sprechest,  gest,  du  ri-  50 
lest,  Ugest  oder  st^st,  so  ist  goles 
hiire  dir  ht  Barl  100, 24.  der  vremde 


helt  dö  fdr  sich  reit  lans.  2886.  wir 
hin  se  riteiuie  win  ^»6.  Z.  172,  6\ 
Ober  dite  lernel  er  mit  dem  seliUte  «ad 

■it  den  sper  behendeclichen  rlten  Trisi. 
2103.   scherzhaft:  si  hiengen  de>n  esel 
•n  ein  ötaiigen  grdj,  des  ritcns  in  gar 
s4r  vcrdrO;  Boner,  53,  €4^  —  ho- 
tomder»:  ekum  krie^emg  wmiermtA- 
men,  turnieren,  iu  pferde  kämpfen. 
jäne  wart  den  Sahsen  geriten  8chede- 
Ucher  nie  iV»6.  Z,  27,  6^.    die  reckea 
ton  d«n  Blne  da»  heheeA  s4  geriten, 
da;  e;  ir  vtenden  wäre  be;;er  ▼cnnitcn 
Nib.  Lm.  232,  4.    da^  si  nimmer  m^r 
geriten  mit  here  in  iuwer  l^nt  iXtb.  Z 
47,  7^.    dd  woUe  näch  lo  rilea  mit 
den  dnen  PbnraO  Aori  56,39.  wnad 
er  hei  ofte  vil  geslrilen,  durch  mm^ 
heil  öf  den  Up  geriten,  aufleben  tmd 
tod  gekämpft,    Wigal.  526.     er  het 
oAe  üf  den  lip  geriten  Iw.  166.  €sr 
fcom  gerüen  rehle  sam  des  winden  d4{ 
Brec  2683.    dd  wart  a&ch  gotas  lobe 
gcstrilen,    mnnlich    mit    krafl  g-eriten 
nach  Prides   g'ewinne  Ludw.  kretaf. 
4225.    die  den  tac  mit  im  striten  asd 
manlteh  n4ch  pitee  rilen  dos.  45Tt. 
vürwart  an  eiaeo  zflen  begondo  oooh 
ti  f  in  rilen  der  vient  an  volscher  dchte, 
und  warte,  wie  er  bn'^chte  die  veste- 
nunge  wenken  Pass.  K.  219^  20.  — 
ntanllch  er  knndewierle  die  nldi  Gy* 
bnrge  striten,  da^  si  mil  hnrtn  kAnn 
ffprilen   W.   Wh.   .3fi7,  12.    der  vane 
mit  luirle  kom  geriten  dn^   '.M9,  .30 
mit  liiirte  reit  er  her  und  dar  frauend. 
90,  5.  Herninn  mit  hnrte  reit  her  oode 
dtn  da$,  93,  10.  vgl  das.  267,  5. 
des  morg-cn«!  fnio    mit  krache  reit 
g-ein  Jönanze  Artüses   her  Pari.  r»h7, 
3.  si  muhten  d'ors  ersprengen  nnl  sich 
mit  hurte  mengen  und  onch  mit  hlnste 
riten  sd,  di^s  diu  wfp  ze  sehen  wirca 
vro  rffls.  777,  23.    mit  kunst  ich  vasi 
des  tag^es  reit  frauend.  262,  9.  het 
ich  mit  liunst  da  oihl  geriten  dat.  262, 
11.   man  sah  von  edden  kindea  hie 
sich  zweien,  dort  sich  vieren,  hie  mit 
poynder  rilen  W.  Wh.  187,  13.  mil 
schalle    er    knneclirlicn    reit  Wigal. 
9265.  man  «ach  sie  riten  üf  dm  sant 
m.  2.  79,  7*.   ir  rilel  im  engegene 
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für    Wörme?,   \\f  den   sant  tffls.  8'i, 
1  ^  ril       ze  Bdre  üf  den  sant  Huoik. 
Kaum.  3515.    o^/.  cfos.  3524. 
ort«  rilea  Par».  205»  6.  Ml  ich  aiht 
r'orsc  Hlt'ii  \ndas.  5«!,  13.   r^/.  Lan».  5 
3187   M.  rff/s.  44S8.    Vir.  Trist.  794. 
der  kom  ze  triviers  (ii  travers ;  vgL 
mUm  ff/,  66.  aj  In  geriteo  mit  kttiwt 
Bloh  ritterlichen  riCeo  fi'amemd,  85, 13. 
mit  zoroe  si  sesamene  riien  Erec  10 
4206.    zesamne  riten  twtoe  man  das. 
4381.   vgL  Vir.  8S2.  2.  tränt. 

inU  dem  aee.  dßtten,  auf  dem  mem 
reUet.  die»  ist        a.  eäi  Ikier.  wie 
man  ein  ors  mit  kunste  rite  W.  Wh.  15 
287,  27.    dn?   pr  da;  ora  mit  sporn 
rite  Pari.  540,  7.    wedr  rltest  geraer 
eiae  galdtn  katsen  ald  «imd  wandere 
HeheD  G«rhart  Atsen  WaÜk,  82,  17. 
von   den   vil  guoten  marken,   diu  dt  20 
beide  rilen  Nib.  Z.  288,  1 j;i  sei 
er  riten  guottu  ros  und  trafen  h^riich 
gewati  dax  307,  7^.    ir  pFert,  dm  sA 
riten  Iw.  185.  dir  kämet  mit  diemnot- 
liehen  silen  Ji-st^s  din  ewarte  ir^riten  25 
ein  vil  kranke^  esellin  Barl.  70,  39. 
sin  ors  was  guot,  da}  er  reit  Ludw. 
kremf.  7370.   er  reit  ein  sehome  ka- 
•telün  Pari,  im  Icseh.  397,  40.  er 
wolle    (lifior  liahon  gerilen  ein   pfert  30 
ostersp.  im  le$eb.  1013,  26.  —  iiher- 
tragen:  schenkaft,   er  reit  sin  arm 
nnd  stttu  bein,  aber  etoe  and  Iber 
stein  Trist.  2565.   der  rilter  sine  ftte^e 
reit  l'lr.    Tri<;f.    190.3.     iib  was  ein  35 
kint  si'i  tnm[),  dn/^  ich   die   frerten  reit 
frouend.  3,  23.      woU  ir  geinaclies 
griren  i«o,  «6  ritet  ir  sanfter  einen 
stap  Port.  545,  27.  vgl.  Heinr.  Trist. 
2180  ffj.     wf'nn  ich    den  miinf   ofl   in  40 
die  .swemtii  tnuss  rc)len  leseh.  1011, 
31.         b.  das  reitieug,  der  sattel^ 
da»  ffetekkr.   h^rtteh«  aet^,  die  die 
vrouwen  solten  riten  Aitft.  JLtn.  530,  3. 
ktoeges  \y\\>  fleheine  he/rern   «nlel  nie  45 
reit  klage  Lachm.  2082.       hcten  noch 
gesmide,  kostbares  reitieug ,  da;  man 
dl  vor  ml  bl  Slvridea  itlen  m  Z. 
193,  3  ^        e.  ein  memch;  als  sub- 
Jfcf  sffhen  ausser  dem   leiifel  meht  50 
abf^tracte  snhstantiva.    er  i»practi  binet 
ritet  dich  satanas  Diemer  255,  10. 


RhE 

Havel  Wemh.  r.  A'.  8,  18.  die  b(Vs- 
heil  liat  io  Lange  geriteo  Ulr.  1563. 
«n  8»lde  üBegt  der  andeni  wol,  ein 
nnsalda  die  andern  rllen  sol  Boner. 

41,  7R.  dagegen  für  den  dannoch 
grö^iu  tumpheit  reit  (iffeleil)  Pan.  156, 
24  ti»  D  lese»  dte  andern  hu.  reget 
C:  geleget},  ir  berfo  in  Af  und  nider 
reit  irer6orl726.  —  swenne  der  wolf 
in^  alter  kamt,  sd  rtlct  in  diu  Nith. 
H.  9G.  '2.  tgl.  die  anm.  des  man  her 
von  alter  gibt,  alten  wolf  den  rltent 
krin  Im-  3,  296.  wann  der  volff  alle!, 
80  reiten  ihn  die  kfcken  QnUer  ßeri- 
leg.  1,  72.  3.   mit  dem  ncr. 

a.  des  raumes.  si  riten  die  wejje 
durch  da^  lant  I^ib.  l.  65,  7^.  dd 
ich  iber  da;  wa^er  rnt  die  hdhen 
bmeke  hie  bi  /wem  139.  der  weo, 
den  er  da  reit  da%.  217.  ftf  zw?ne 
wege  ich  kom  treriten :  den  ba^  ge- 
riteo ich  du  reit  MS.  1,  48.  b.  sus 
riten  sl  anger  unde  plftn  Crmke  2919. 
egL  das.  3750.  den  baeh  er  alle;  ni- 
der reit  das.  3762.  dilz  we7,7^crlfn 
vaste  nider  riten  das.  404!).  ich  wil 
beide  ande  piän  riten  Darif.  104.  hl 
der  lanhitrA^ep  die  hi  te  riten  geeebach 
leseb.  363,  35.  swa:^  er  begonde  riten 
da^  wa^^er  öf  und  ze  tal  Fuss.  K. 
270,  29.  b.   des  masses.  uns 

tuot  din  äventiare  bekant,  da^  er  bi 
dem  tage  reit,  ein  vogel  bcles  arbeit, 
solt  en^  aWei  hin  erflogeo  Farw.  im 
leseh.  403,  35.  c.  des  resuftates^ 

des  erfolges.  m  jreriten  hovereise  noch 
beide  sorcllcher  nie  Nib.  l.  165,  1'*. 
vil  Manegen  pand;  langen  aah  man  dl 
geriten  da»,  206,  6'.  den  buhurt  reit 
er  widere  das.  2BR,  1^.  sö  vir  die 
widervart  rilen  von  den  lliunen  wider 
uo  den  Rin  das.  241,  5^.  nie  be;;er 
tjost  si  geriten  Pars.  445,  25.  e;^ 
was  ein  beiden,  der  dA  streit  und  der 
dieselben  tjoste  reit  das.  470  13.  ich 
wil  vil  Ijosle  riten  das.  8i'j.  27.  or- 
denliche  er  manege  (Joste  reit  das.  823, 
25.  din  tjost  wart  ritteritch  geriten 
fraueed,  453,  25.  bf  den  Heden  wart 
geriten  manic  tjost  nach  ritters  siten 
das.  458,  11.  das.  484,  !7.  diu 
yost  sö  nähen  wart  geriten  das,  487,  3. 
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r<//.  487,  8  *j.  491,  1.  wiUu  die 
herfarl  rileti?  Aiph.  31,  3.  d.  des 
infinit,  wir  wellen  bobesclien  rtleti 
rerre  in  mndio  lanl  Nib.  Z.  54,  3*. 
wir  hei;^ea  boteo  rlten  zuo  Kons  in  da;  5 
!ant  widersajren  offenliche  das.  132» 
ö^.  well  ir  scliäebeo  riten?  das.  282, 
4^.  er  reit  suocbeo  äventiure  /ic.  232. 
di  rHeo  oneh  wt  deo  stleo  vasleftf  dn- 
aoder  strtlen  Trisi.  6906.  sö  soln  wir  10 
rllen  jagen  das.  137,  4^.  vgl.  das. 
138,  3  2.  Bari  12,  36.  Pass.  Äf.  169, 
79.  er  wil  docb  birsen  rileo  Hari. 
Qregwr  2290.  ich  so  de;  Teil  bdsen 
reit  Wigal.  4964.  4.     a.  mit  15 

refl.  daliv  sich  (?).  öf  mnclil  sich  TIev  me 
und  reit  sich  Wyldich  nkdiAlph,  212, 
%  b.  mit  refiex.  acc.  diu  dritte 
tjoit  sich  aisO  reti,  da;  «ich  der  hui 
di  Icüme  vermeit  frauend.  463,  t.  20 
5.  mit  adcerbialpräposiffonen. 
a  b  e.  «.  intrans.  fortreiten,  den 
herreo  hie;  abriten  er  Lwht.  kreiaf. 
2286.  doch  oiehl  hei  er  t6  swAre  ab 
da^  der  knnic  Gwidd  wolle  abe  sin  i^e-  26 
riten  das.  3617.  dooli  Ar  «i  nbcrilen, 
dA  wart  der  beiden  nur  vcrsiuteii ;  oucb 
räl  er  der  soldäo  abe  da».  4605.  nft 
ycvOcti^  sich,  da^  det.  htri»  ab  feriltn 
was  ein  teil  Jerosch,  Pf.  83.  b.  —  30 
d«3;  tr  nberltcn  drt  von  ir  buole  was 
geschehen  Lud»,  kreuif.  5105.  sin 
abrileo  was  im  leit  dot.  5945.  vgl, 
«los.  6807.  iram*   «hreh  rei- 

ten Qoder  furnier en)  zerstören ,  ter-  35 
derben.     es  machet  abg^erittne  pferd, 
mttd  leul  Tetiel  Hosmital  182.  dü 
Wirt  von  gnotCD  recken  vU  kleider  ab 
gerilen  Nib.  Z.  91,         der  veiade 
spiU  abreiten  Suchen«.  28,  229.    an,  40 
SU  rosse  angreiferf.    der  reit  in  riter- 
licben  an  WigaL  468.    der  tnihsae^e 
reil  ra  wider  an  dat.  3949.   er  reil 
den  jungen  riter  an  tfos.  6673.  vnd 
Wolde  riten  durch  bejac  die  vlendo  an  45 
mit  voller  wer  Pas$.  K.  308,  1'2.  »16 
er  quam  und  ang^ereit  da;  her  näch 
itriles  vtde  Jeroteh.  Pf,  135.  b.  da^ 
er  selbe   ander  oder   aletn  hundert 
an   rilet   Ludw.  krexnf.  6629.      bl,  50 
reitend  liepleiten    manich  höher  gräve 
in  bi  reit  Ludw.kremf.  6264.  durch, 


manic  bein  wnrt  (iiirch?eritrn  ^fai  235, 
10.  gpffen,  entgegen  retten.  Sig-- 
tint  diu  bcliteoe  Kricmbilde  gegenreit 
m.  Im.  652,  3.  in  Mif  in,  «Ol 
unde  reht  diu  riten  d6  In  Otfn)  Tritt. 
7000.  er  kam  schöne  in  ^prilen  Erer 
2681.  (lü  reit  der  wirt  vor  im  in 
C:siiO  49.  dä  kuntea  si  in  geri- 
len  da»,  224.  die  ftf  disen  tac  mo 
Wintertnr  fn  riten  iürch.  jahrb.  87, 
34.  ^vcnn  ein  bischof  io  sin  gröwe 
&lat  ze  Bäüel  inrltet  basl.  recht  Vfff, 
2.  sö  der  voit  des  Abendes  inritet  ör. 
weuA,  66.  nlich,  lUiU^!^  raOmt 
auf  den  rücken  kommen,  ich  enwil 
riüit  lansrr  hiton ,  wir  .«rluilen  nach 
riten  Ejrod.  D temer  1 59,  34.  üf  macht 
sich  Heime  und  reit  sich  Witdich  sich 
Alpk.  212,  2.  ai  rflenl  nur  nicb  §m, 
173.  si  reit  der  relilen  slrri/,e  oich 
(Jas  die  im  n;j(Ji  ritrnt  f^ns.  177. 

vgi  noch  Pan.  18,  21.    U  .  VI  A.  240, 
19.   Bree  4117.    Triti.  3184.  Bm- 
^nll.  2438.   dO  si  ir  grimmen  vtadw 
begunden  rllen  näch  yV»6.  Z.  245,  1  ^. 
diirnilch  sö  lert  der  wol  trcmnol  drr 
veinde  spitz  abreiten,  und  dann,  auf 
welchen  selten  das  nacbreiteo  wirt  ge- 
wann Saehen».  28,  231.    tf,  amf- 
rmteUf  in  reih  tmd  §Ued  vorreitm. 
die   sunne   durch    die    wölken  hrach, 
für.sten  riten  üt.    do  da^  geschoch,  dö 
sanc  man  messe  gol  und  in  Wk. 
289,  4.   0;,  stts  reil  or  0^  and 
in  dä  r».  44.    cgi  Errr  3002.  5007. 
5034.6130.  tri<7ff/.  487.  11U55.  f  nnz 
1274.7179.  ffeinr.  Trist.  5782.  frau^ 
md.  810,  19.   eines  lages  er  reit 
Barlaam  30,  30.   si  Uten  zn  wl^ra 
ros  Ar  der  Teste,  dä  mit  si  gewonUich 
\\l  riten  »ärcA.  jahrb.  54,  6.  vor, 
den  reit  mit  künst  vor  rilterlich  des 
tages  her  Hdnrlch  framend.  86,  19. 
vOr,  oofi^sr.   sun,  sint  dir  libit  die 
lügende  bt,  sö  mac  der  gast  wol  riten 
vür,  swie  gar  er  nn/.  nnH  miiede  5I 
Winsb,  49,  9.  da;  dä  nianluh  vür  reit 
/».  177.  er  rttel  vflre  da*.  224.  rllal 
vOrba;  dos.  226.  n^  W,  Wlu  364» 
12.     Wigal  26'?3.    zno,  si  s^hen  in 
riten  zuo  /ir.  14(t.  144.    nu  koni  onch 
dort  zuo  gerilen  tw,  252.    sias  um» 
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rtleM  WM  er  vro  Erec  3315.  vil 
viirsten  im  alle  iagf  tzu  rilen  von 
v«rreu  ianden  dar  Ludw.  kreuzf.  5736. 
twerlie«  veldea  nu  Mcb  er  im  «nea 
rilter  rtten  tcu  das.  5796.  die  bisehofe  5 
gi\r  riten  tca  durch  danken  dar  dat. 

6    mit  adv.  des  ortet* 
(tgi  oben  iu).    du  si  von  daonen 
riten  JVt6.  Z.  48,  4^  die  rrowen  rilen 
den  da».  123,  1^    si  solden  rtlen  10 
dan  das.  163,  2'.  der  knappe  In  ur- 
loub  d  a  n  n  e  n  reit  Par%.  1 32,  22.  in 
der  geleite  er  danaeo  reit  W.  Wh.  75, 
1  «.  d*   dd  rrit  er  her  nnde  dar 
Barl  30,  11.   ir  eoldet  dar  sin  ge-  16 
riten  Iw.  171.    da^  si  ir  rile  en ge- 
gen e  mit  den  sinen  man  A'tft.  Z.  199, 
1       er  bcgunde  ein  wenic  riten 
eogegen  der  frowen  Entleo  Eree  799. 
enge^n  reit  ein  fmmer  man  das.  2574.  30 
nß  rlt  enwpc  das.  71.    der  ritler  dd 
enwec  reif   ilri$.  1094.    davon  ist  er 
enwec  genicu  Engelh.  4621.    da^  ich 
mit  iu  rtle  heim  in  iower  l«nl  N^.Z, 
357,  5'.  wir  enin  lieime  riten  Helmbr.  25 
4,  464.   vrcpüchen  heim  rilen  das. 
691.   mit  in  Ki-mner  reise  ?\  rilcii  hin 
Ludw.  kreuif.  .»2  4.).    luide  hic^  slue 
koche  vor  an  hin  riten  Lad».  43*  11. 
vil  ki^nie  wart  dä  vcrmiten,  da;  si  nilit  30 
wnrl  Iii  der  iiorih-n  .^Ini  '2''>'k  32-  ^^vcr 
miili  (itil  hurt  xil  rili-u   iiidcr  fiauend. 
2<»7,  5.    wai^  er  uii  quam,  du/,  reit  er 
nider  Lud»,  kretaf.  6876.  den  bech 
er  alK/,  ni.ler  reit  Crane  3762.     bi  35 
einer  bacdi  üi   nider  riten  das.  4012. 
si  riten  nider  bt  der  bacli  das.  3811. 
vgl.  nock  Pari.  536,  23.  Engelh.  2785. 
framaad.  267,  5.  269,  23.  29.  529, 
14.         7.  atit  adjeclimsekem  adoerb.  40 
verbunden,    rrjl.  Pf  dn%  ras  im  aUd. 
t.  29  fg.      da^  iu  der  schar  niemao 
olicb  riteriichem  site  also  bebende c- 
llche  rite  Tritt.  700.    Aber  dis  allei^' 
lernet  er  mit  dem  schille  und  mit  dem  46 
q>er  behcndeciiche   rtten    das.  2103. 
da;  si  beheadeclicUe  riteo  und  dich 
Inmeischen  süen  wol  banden  pungieren 
Lam.  637.  nieman  knnde  gesellen  von 
sö  stolzen  gesellen,  die  degenlicher  50 
ie  geriten  das.  6281.    nu  riten  si  vil 
drite  Erec  1497.     lue  misseweode 
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reit  der  riler  Erec  vil  drite  den  wee 
das.  4'230.  nü  sahens  in  nl*  dr;"ite 
dort  zuo  riten  das.  4320.  si  rilen  iur 
sieb  drAte  Am.  804»  21.  dd  kam 
geriten  drftle  GtOt  Lam.  8180.  er  reit 
genendecliche  Eneit  Ettm.  324> 
31.  guot  riten  dem  velde  Helht 
7,  1168.  81  riten  hlrlichen  für 
Prihthilden  sal  m  Z.  61,  7^.  des 
wart  von  degenen  slt  vil  hMtch  geriten 
dat.  286^  4^.  wie  er  hnfsch liehe 
kceme  g-eriten  Parz  (i  1 ,  2t.  die  an 
Sturm  und  an  der  tjost  wol  torsten  Af 
if  llbcs  kosi  harte  eil  eben  rIteo  Ermi 
1343.  hnrleellcb  ich  hAn  geriten  Farn. 
812,  15.  sin  lip  »5  hurteclichen  reit, 
da;  man  im  brii^es  muoste  jehen  frau~ 
end.  314,  32.  diu  juncfrouwe,  diu 
Jmmerllche  vor  im  reit  Pnrs.  121, 
22.  si  riten  sö  Hche,  so  rehte  kei- 
Serif  che  Trist.  689.  wand  er  sd 
küneclicheii  reit  Vnrz.  181,  19. 
her  VVi^alois  mit  .schalle  küoeclicben 
reit  W  uial.  9265.  dft  wart  von  tOsent 
heleden  vil  künsteellch  geriten  IHib. 
Z.289,2'^  da  wnrt  mnn  lieh  mit  kraft  ' 
jrerilen  Ludir.  kreuzf  42 '2 5.  si  be- 
gundeu  sich  !>ere  houwen,  wan  si  nlt-* 
Hebe  rilen  Lamt.  2559.  si  riten  s6 
riebe,  sö  rehte  kelserllcbe  Tris(.  689. 
da  mit  wart  ritterlich  geriten  frau- 
end.  174,  5.  von  den  wart  ritterlich 
geriten  das.  182,  1.  vgl.  das.  188, 
4.  460,  9.  se  velde  reit  ich  ritterlich 
dat.  215,  7.  etsUchen  manec  wunde 
twauc  samfte  dan  ze  rilen  H'.  Wh. 
452,  7.  schöne  koni  er  tu  geriten 
Erec  2654.  da;  er  kcem  schöne  dar 
geriten  framead,  187,  5.  wir  l>eide 
ein  tjnst  di  ritterlich  vil  .schöne  riten 
das.  193,  10.  die  biderben  schAne 
gegen  mir  nleu  das.  267,  2'2.  du  bat 
ich  da;  gesinde  min,  da;  si  schön  riten 
durch  die  slat  dat.  284,  23.  e^.  nodk 
das.  289,  11.  311,  18.  312,  27.  313, 
9.  495,  28.  498,  27.  500,  5.  bi  den 
siten  ich  reit  schöne  uf  einer  strä;« 
riebt  HM.  15,  34.  dA  von  er  ine U 
iec liehen  reit  des  tages  dA  se  strite 
Erec  4740.  er  reit  vil  snelllchen  dar 
frauend.  .500,  3.  avoy,  wie  stolz- 
lieben  si  reit  Wtgal.  9276.   er  reit 
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In  strltectfchen  ndch  Pan.  121» 
16.  lo  belle  he  vr  (]n  re'ii  Eneit  Elim. 
214,  28  da^  man  mich  treresch 
riten  siiil  Lam.  534.  die  inreo  Iflten 
den  Alvern  sin  vasle  rllen  ftfe;  Teh  5 
Pari.  79,  9.  si  befunden  vasle  riten 
beide  einander  df  da;  leben  WigaL 
3015.  V  er  m  p^^e  iiH  c  h  e  si  reit,  si 
bele  maniichen  lauut  tneit  Ettm.  236, 
28.  ei,  wie  Teniie;;eiiliche  er  reit  10 
Rüther  Massm.  4958.   al  sine  kdnege 

ilnHp  pmcrrM  mit  .<!chiimpfeii(i'M-f>  vonme 
whI  iniiosen  llühtic  rilen  mit  Miiot  »n 
alleu  siten  H^.  Wh.  434,  l^.  den  soll 
■HD  tbe  lln  mit  einer  vimden  liebe  15 
frideltchen  riten  Emst  1421.  ri 
sach  ir  man  vrn»lfchen  rflcn  dan 
klage  Lm.  1404.  wer  Ii  dien  kom 
geriten  der  phallenzgräve  Bertram  W. 
Wh.  41,  Vi.  46  reit  er  wltlteheii  ino  tlO 
in  an  der  sciiir  Nib.  Lm.  1814,  1.  si 
jAben ,  dn^  er  wol  rite  unde  s6,  da( 
nieman  ba:^  Lam.  6420.  8.  mit 

appositioneUem  particip.    sus  riten  si 
ferollier«!  In  frit/.  3205.   lehn  nao  95 
vehten  noch  strtten  noch  gewtfent  riten 
Eneit  Ettm.  117.  ,'U     dir  er  'jrf^i^en 
Ungemach  die  naht  het  erliten  und  ge- 
wifent  was  geriten  Erec  3512.  wand 
er  die  nAht  «ewäpent  reit  W,  Wh.  978,  30 
27.    von  Kängesperc  der  biderbe  man 
vil  rtUcrIfrhe  her  unt  dan  mit  dem  swerte 
bouweal  reit  frauend.  91,  3.  gein  der 
bare  81  in  triben,  da:^  er  ailes^  slritende 
reit  Lam.  1433.  nft  er  anochende  reit  35 
Erec.  227.    da;  ä;er  her  al  tobende 
reit  Porz.  3')0.  12.  9.  ander- 

weite Verbindungen,  beidiu  sper  wur- 
den enswei  geriten  IT.  mi.  94,  23. 
99I  da»>  8T,  26.  dfl  wart  nftch  ritter-  40 
liehen  silen  des  tn£res  manc  bein  enzwei 
pi'nlen  frauend.  70,  I H.  er  und  die 
sliien  den  tarnei  mit  harte  riten  gar 
enswei  dag.  BS,  6.  nrit  mtner  rilter» 
liehen  vart  reit  ieb  sper  and  scbill  en-  45 
Kwei  das.  311,  9.  beidio  sper  wur- 
den dä  enzwei  geriten  das.  483,  29. 

ritcD  stn.    das  reiten,    min  riten 
Ist  ndalteb  im,  192.   nO  het  er  rflen- 
nea  all  tf«f.  206.  da;  die  recken  edele  50 
förba;  bewarn  vfenlUche;  rilen  mit  hcre 
in  iwer  laat  iViA.  Lm*  314,  3.   da^  er 
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nie  nimt  ei«  riten,  etnen 
fiir  (lurcli  ritterschaft ,   durch  ^re,  da^ 
wip  da;^  weincl  s^re  üuchenw.  31,  88- 
wir  haben  ritennes  vtn  Mb.  Lm.  1075, 
4,  an  a&sidbl  etnei»  kriegszug  m  Ümm. 

rito^epar/.  adj.  caeaUerist,  krie- 
ger  zti  mi^s.  die  ritenden  solden  in 
an  der  iiärh  iiDle  sfn  Lndtr.  kreuzf. 
2878.  von  demselben  valle  wart  Po- 
fraudin  da;  gebiet  gesweehit  iUeoder 
diel  Jeroeeh,  Pf,  139.  b. 

jypriten  pnrf.  ndj  heritfen  ,  auf 
einem  rosse  reiiend ,  mtt  einem  ro<<r 
verseilen.  tgL  Gr.  4,  70.  alle  udcti 
atrIUlchen  siten  georset  wol  nnde  ge- 
riten BnM  4704.  geltleidet  wol  oad 
Stare  q-eriten  das.  4590.  vgl.  das. 
2564.  II.  3087.  w»r  ich  gew^fenl 
unt  geriten  Iw.  136.  zwelif  raegede 
sAberllche  wol  gekielt  nnde  geriten  Wi- 
gaL 9136.  vgL  das.  9267  u.  9575. 
nn  fi^ehArte  Tri-t?<n,  d?;  ahte  wol  ge- 
riten man  geia  ime  vaste  gdhten  Vfr. 
Trist.  3214.  1?^/.  das.  793.  Tböas 
bei;  geriten  was  Berh,  5442.  dd 
strüchte  der  ba;  geriten  man  Par%. 
.^37,  II.  ein  wol  perlten  sarjant  W. 
Wlt.  315,  25,  die  jungen  wären.  s«'> 
man  seit,  glich  geriten  unde  gekleit 
Eree  1950.  die  wiren  oneb  gdIciMfr 
bAdiv  geriten  nnd  oncb  gekleit  dae, 
1980.  £reriten  wAren  si  vil  wo)  ir 
pharit  blanc  sn^wi;  das.  2017.  ein 
ritter  gewäpent  näch  vieniticben  silen 
unde  was  dä  bt  wol  geriten  Am.  362| 
30.  er  het  im  gesunder!  ritter^ 
mnnlich  und  veste  gemut,  geriten  .«» I  «  r  e 
üf  orseo  gut,  ouch  manigen  geodea 
man  M«.  kreuzf.  116.  der  Pri- 
sen, elf  ai  des  haben  siten,  der  ndimer 
teil  was  der  geriten  igen,  plur^,  ft^ 
den  andern  dir  grösteu  schar  wol  ^e— 
orsct  quamcu  dar  das.  565.  sw«i7^  s6 
ringe  geriten  was  nui  bogen  »nel. 
0^  er  die  laa  Au.  1544,  MdU  he* 
ritten,  swa;  ir  dä  noch  was  geriten, 
des  herren  si  d;i  niht  erhiten  das.  2012. 
beide,  tzu  tu^s,  nuch  die  geritra  dem. 
3084.  beide,  geriten  nnd  tan  Aua 
dm.  4475.  in  der  benrarl  halte  kwni^ 
Rudolf  VI  Iftsent  perillens  volkes  Clos. 
ehron.  36.  4m  gerittenen  dm,  67. 
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IM  ^eritener  and  ze  fao:^  Uirch.  jahrb. 
61,  4.  der  Jterxoge  hei  in  disem  her 
MM  heim  geritner  und  dar  zuo  ir  kuehl 
und  XXX  iüseai  man  zao  fuo;  da$.  82, 
28.  ri  Tolfeten  in  nfteb  gvriten,  w  5 
ro$$e,  üu.  Jakrb,  32,  16. 

nnf^»»rlf<»ii  part.  adj.  unberiiteny 
ohne  Pferde,  die  kneble  mtn  sint  an- 
geriteo  MS.  2,  69.  b.   MSU.  2,  96.  b. 

berile  $19.         1.  kol»  wnfftrie  10 
«Hl,  erreicke  tm  p forde,  aUein  oder 
mii  krieggheer.    swa^  ir  der  heidm 
mohte  beriten,  derne  genas  nie  neheta 
bari  pf.  Kuonr.  222,  25.    egi  die 
mm*  dd  qntoen  Harke  aiaire,  dt;  ein  t5 
sfn  vient  w»re,  ein  künec,  geriten  in 
stn  liinf   mit  «!?*«»  krefliger  lianl ,  Her 
ia  oilit  scliiere  bra>h(e  wider,  er  brache 
in  alle^  da;^  daniider,  da:^  ar  bartlw 
imnda  Triei.  1125  Codtt  m  m.  20 
swa^  er  der  finde  bereit  Herb.  5149. 
ich  bereit  m  mit  eime  valle  Daniel  4.  s. 
sd  war  lie  de  Crisleo  mochte  beriden 
Karhukut  422,  36.  sd  wat  BrAamat 
aldA  bereit  da*.  82,  39.   alle  de  hi  25 
där  mit  bereit  das.  10?,  lt.  1. 
mit  acc.  desraume$:  unf  einem 

geb$ete,  einem  wege  reiten,  ilt)  wur- 
dea  VOM  den  i^esten  al  dieetrdi^en  gua 
Orlioa  berHee  W.  Wh.  209,  9.  b.  30 
ein  gebiet  mit  krieg  iiber:,iehen.  näcb 
»ante  Air«llien  ende  wolde  er  ir  i^ol 
beriten  Fass.  K.  1 84,  46.  3.  mU 

•ec.  de»  llieras,  auf  deai  mem  reitet. 
ire  ors  n.1ch  araasehes  eilen  wol  näcli  35 
lust  si  beriten  vor  Aker»  üf  der  plänie 
udtr.  kreffif.  "i^ll .  4.  in— 

Irans,    krieg  fuhren,  fortfuhren 
oder  mnr.  t  «.  2*'?).  da  im  oach  sd 
grd^e  nöt  der  lirQdre  aavecbtin  bot  in  40 
des  »irlniiiis  /itm.  dny;  er       nicbt  be- 
ritin mochte^,  sunder  daaoea  viöch  Je^ 
roich.  Pf.  119.  b. 

beritoi  parL  adH»    beritten,  mit 
ro»s  vertekei^.    ir  wo!  bi  driu  tilseal  46 
wol  hr;t('i>T  zürch.  jahrl).  >.K  (>. 

iliii'f'iinti'  Str.  reiieud  durrhttan- 
dem,  mU  krteg  durchgehen;  beson- 
der»: da»  faindUt^  keer  kämpfend 
dmrehreiten.  wie  vil  er  lande  durch-  50 
rite  und  in  scIiifTen  urnheliifTt^  W  Wh. 
22,  3.   ey,  wa$  da  lasters  basl  getan 
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. . .  dammbe  Termis  wirt  gevalt  nnd  al 
diu  kristenheit  durcbnien  dnt.  Tö,  w. 
Pan.  15,  8.  her  und  dar  wart  mit 
maallcheo  sitea  Halzebiers  her  durebriten. 
dl  wart  dnrehritea  aad  ambe^^^ea 
des  riches  schar  das.  367,  16.  s6 
hurle(  liehe  kom  er  dfir.  da^  er  durch- 
reit die  dri  sclior  frauend.  85,  22. 
den  turnei  er  gar  oft  darcbr^t  rfos. 
00,  32.  dd  wir  dorcbritea  s6  die 
schar  das.  312,  29.  die  heidenschafl, 
die  er  stnrr  mit  voller  kraft  nnz  an  ir 
baniere  durctirett  Ludic.  kreutf.  2066. 
des  hers  einen  grölen  orl  ai  betea 
darcbrilea  «los.  6475.  mit  kraft  er  die 
heidn  durchreit  das.  4285.  er  sach  in 
turj>tlirli  durchriten  der  beiden  gedrensre 
das.  6137.  der  Galli^eo  ve^ter  halt 
voa  Dieio  wart  $6  «jhirehriteo,  da^  «1 
mit  im  aieht  laage  stritea  Piiss.  JT» 
376,  2. 

entrite  $tv.  davon  reiten,  reitend 
entkommen.  dA  eoreit  ich,  ine  weis; 
selbe  wi^  dea  jagero  aad  dea  hindea, 
die  die  waltstige  kaadea  IWsf.  2698. 

er  was  ze  grimme  an  sinen  siten ,  dA 
von  wAren  im  entriten  die  ritter  al  ge- 
meine LoM.  134.  vgl.  das.  1419.  3194. 
6545.  d6  da  aas  wmre  eatritea  dat. 
7839.  wir  mfle^ea  aut  in  striten,  wiro 
wellen  in  Hanne  entrflen  vil  lasterliche 
Stricker  H,  9406.  seht,  ob  ir  keiner 
si  versniten :  der  marcräve  ist  in  ent- 
ritea  dos.  57,  28.  aas  sol  der  maa 
entriten,  er  wird  ans  noch  entkommen, 
das.  \T,\,  2.1.  omve,  da^  i'm  niht 
enlreit  das.  >().'),  26.  diu  sorae  im 
was  SU  verre  entriten,  si  mohte  errei- 
chea  oiht  eia  spar  dos.  280,  10.  siat 
ans  die  bilrsUhlere  entriten?  das.  322, 
21.  rgl.  das.Xi'2.  15.  41'2,  17  4f;(i, 
4.  Ath.  A*  lOH.  die  beiden  niht  al- 
bie  entriten,  irn  wiurde  unmÄ^en  vil 
▼ersaitea  Bmrt  4837.  die  aadera, 
oaeh  ia  den  tot  versnitea,  wie  m  mob- 
tpti  dt  enriten  Ludv.  kretnf.  5923. 
rgl.  das.  >;917.  —  mit  acc.  des  thie- 
res,  auf  teelchem  reitend  man  das- 
sette  entfernt,  der  rtter  der  mir  cat- 
reit  Griaga^elea  Par«.  620,  5. 

errilf  "tr.  l.   reitend  errri- 

cken,  etnkolen.    dd  woide  deo  bera 
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crritcn  der  Kriemhilde  man  iViÄ.  143, 
7  ^.  wt'U  ir  \a  schiere  errilen  Iw.  220. 
iu  erreit  das.  177.  ir  habt  in  errilen 
4m,  220.  Segremors  erreit  in  dd  Wi- 
gal.  463.  uns  er  das^  schcene  lier  er-  5 
reit  das.  4494.  tgl.  das.  11032.  kein 
rillerscliafl  er  versag,  swa^  er  bi  sinen 
tUen  ie  moht  errilen,  dä  er  den  strit 
oiweD  vaot  Bree  4316.  ir  i«l  lllile 
vor  dir  niht  so  gAch,  dune  miiofest  si  10 
schiere  hän  errilen  Pars.  442,  23.  er 
erreit  im  die  abseien  mit  einem  schar- 
fen swerle  pf.  Kuonr.  222,  8.  mil 
dem  gooteo  AllecUre  enreil  er  ie  mit- 
ten üf  den  heim  das.  224,  17.  m  er-  15 
rilen  die  uöUlreben  das.  244,  1.  swa; 
er  der  vlude  ruorle  uude  erreit,  die 
muoälea  oider  l»äm.  kreuif.  .7512. 
tn  nehtifl^er  «Jiscbouire  w  si  irvolgte 
unde  irreil  Jerosch.  Pf.  87.  a.  einen  20 
hir;  er  dö  erreil  Pass.  K.  151,  32. 
v^t  Karlmeinet  313,  64.  51ti,  58.  5tU, 
3.  ikbtrtrügtn:  dia  eodre  även- 
Ciure  Wirt  von  mir  erriten  ba^  W^aL 
111)65,-  ich  werde  sie  besser  in  meine  25 
gewalt  bekommen^  besser  bearbeUen. 
swa^  ich  errilen  künde,  da^  was  bi 
mlner  stunde  tlle]^  gar  von  mir  bediet 
aftd.  iPdItf.  3,  Ii.  2.  mit  acc. 

dts  raumes:  bis  ans  ende  durchreiten.  30 
den  market  hat  er  biule  errilen  {rnr 
EracL  1441.  d6  er  den  market  otle 
erreit,  d6  gewan  er  maaegen  g^edanc 
dat.  1300.  da;  wa^^er  wa^^  uLs.i  irpo^, 
da^  ^i,  7''  rlen  selben  zitori  dä  riienuMi  35 
inoli!  errilen,  sh  rclile  lief  was  der  >(iiil 
ieUsckr.  f.  d.  a.  2,  424,  1078.  vgl. 
die  mm*  ».  ebenda  A,  399* 

gertte  5/r.         1.  wo»  icb  ilte. 
ich  perile  dralcr  Itr.  174.    vr^n  gerett  40 
nie  mil  Schill«"  kein  riller  i\hü  volku- 
mea  das.  62.    das;  eiuer  gerileii  iiiac 
da$.  86.     vrar  möbt  ieh  nn  gerlten 
das.  227.   so  bin  ich  der  bie  nie  ge- 
reit  Trisi.  3434.     swHhcn  enden  er  45 
gereit  das.  6020.  ich  hän  niht  rosses, 
da;  icii   dar   gerile   Waith.  82,  13. 
gertle  al  deate  ba;  dtu.  82,  15.  wir 
Solen  in  gerlten  in  ir  laut  Nib.  /..  27, 
4^    swie  Ith  iialt  gerite  in  der  Bur-  50 
gondcn  Iniil  das.  347,  3*.    do  er  von 
dau  gereit  Par%.  132,  26.    awa:^  vul- 


RtiV 

ko<9  dA  viirin  gereit  das.  343,  2.  swen 
iL-men  dir  gerite  kuo  Enyelh.  344.  s6 
ritterliche  nie  gereit  dehcio  man  das. 
2450«  dd  ich  ae  aant  Vit  mo  gereil 
fragend,  200,  13.  Erec  dö  gerett  an 
sine  gewarheil  Erec  4257.  nti  gt  riten 
si  bcde  einen  wcc  das.  68fi  1 .  e/,  kande 
dehein  man  dar  in  geit  uuch  geriten 
tfaa.  8709.  e^f.  dat.  9461.  Aiil,  «ie 
sielec  ist  ei»  man ,  der  fOr  sieh  mac 
?renMen  MS.  2,  68.  h.  ros,  mil  si 
gewoulich  rilen  iurch.  jakrb.  54, 
7.  ich  gedenk  wo!  noch  der  atnol, 
da;  icb  verrer  gie  ein  lac,  das  ieh  m 
twdn  geriten  mac  Teichs.  1 3.  vgl.  Frl. 
302,  3  «.   die  anm.  2.  Irans.? 

gerilent  ir  sie  alle  mit  einem  sollten 
valle  Daniel  4.  b.  3.  mU  datim, 

reUen  mii  «mein  amatnmeK,  äUi  eai- 
gegen,  swaij  der  gelouften  im  gereit, 
die  nämn  von  siner  hende  öf  den  golea 
soll  ir  ende  W,  Wh.  363,  28. 

misacritc  «la.  reile  fatieA,  hohe 
ein  mn^üek  Aeirn  reUen.  hflet  ioeh: 
dä  gent  unkunde  wege :  ir  mug^et  an 
der  Ilten  wol  misserlten,  deiswÄr,  des 
ich  iu  doch  nihl  gan  Par^  226,  8. 

uberrite  Ue,  1.  hole  reäemd 
am,  aberhole  reitend,  er  sa;  iir  and 
reit  im  nik,  unde  Überreil  in  aldä  ,  di 
er  in  der  Strien  reit  fferb.  9804.  er 
sprach,  dd  er  io  Überreil  das.  13231. 

2.  «AersteAe  mit  überlegener  Crw- 
laiwler}  kriegsstAamr.  si  wära  alsd 
gar  uberrilcn  hr.  141.  im  kom  dia 
wäre  botschafl,  sin  licrre  der  b-imc 
Wicr  mit  kraft  überriten  von  Babylöa 
Par%.  101,  27.  den  hOnee  si  alle  bi- 
ten,  da;  si  die  beiden  ad  liberrileo,  de; 
si  sie  iomer  nvV  vrrmiten  3!ar  124, 
17.  hie  wart  Hichnrt  der  kuncc  rieh 
und  der  von  Sahsen  landen  vU  stre  dö 
bestanden,  und  dannocli  barter  Uber» 
Ilten  tunn^  159,  1.  dö  er  sacb,  da^ 
er  niht  mi)hie  oHitin  sü  oll  ir  uberrilio 
Jerosch.  I'f.  12  2.  b.  des  torstin  si  mil 
nickte  dt  brudre  herude  überritio  dm. 
81.  c  da^  lant  er  oncb  mit  awudir 
plüge  (iberreit  und  machte  mat  das. 
179.  n.  du  nämen  si  di  kere  in  ds; 
her'ojrtiim  zfi  Dobrin  und  il;r^  tiber- 
nlliu  uäch  vieutlichen  i»ittin  da*.  1 45.  «■ 
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di  Tartren  di  Sarracfnon  nAth  vlenlU- 
chen  stUia  lieblich  ubernUiu  das.  151.  a. 

3.   besiege  reitend ,  besiege  im 
Arie^  mi  lumpf$,    da;  «r  «nd  «Iner 
brtteder  kraft  die  verfluochteo  beideo«  6 
Schaft  von  gutes  helfe   iibcrslrilen  und 
ane  wer   gar  ubernlcu  HarL  61,  34. 
gettates  du  in  des,  d«^  si  mich  über- 
rilan,  ugeiiyeii  Bir  huäm.  kremf.  3822. 
vil  nach  si  wjireD  überriten  von  der  10 
werlicben  lieideuschufl  das.  4301.  Iierre 
pubest,  sprach  er  (l<i ,  hilet  ,  swes  ir 
hie  begert,  des  sit  ir  genzlich  gewert, 
wand  ir  nich  liAl  aberritaii  Pa«s.  K, 
318»  15.    swA  goles  vruiit  sint  über-  15 
ritcn   nnd  in  icdi.-^ch  Irosl  entgat,  zu 
haul  Ui>r  millv  gut  :>i  üt  achoweo,  wie 
er  iflt  in       dacii  da»,  40,  12.  wie 
da^  nerwooder  alncr  kraft  mht  gead^ 
tif  enwa;re  überriten  das.  334,  85.  ir  20 
Sit  selbe  überriten  (jüder  im  nr.  2.?) 
W.  Wh.  177,  27.    ir  berreo  ie  aich 
miooea  aUrilco,  ans  ai  der  töt  hftt  Ober- 
nien da»»  341,  30.         4.  mit  aee. 
d.  ravmes:  drvber  hin  reiten.     der  25 
hof,  durch  schimpf  er  nihl  zelretet  was, 
mit  banieren  selleo  überriten  Pan. 
12.   diu  (vreadeD  waK  nit  rehlen  ja- 
mers  silen  alsd  getrett  und  überriten 
W.  Wh.  8,  18.     ich  hiib  weder  velt  30 
noch  peuiit  durch  rütcrscbaft  nie  über- 
riten 6uchetuß.  tm  kseb.  913,  29. 

nmberitc  üe.  wmreiiem,  reHmd 
mngeben^  um  ettcas  herumreiten,  docb 
uinberile  \Mr  in  d  <  fronend.  313,  5.  35 
er  halle  nihl  \err  ;  r  iimhegerilen ,  wen 
als  di  gassu  weiidl  hiudir  der  criuzeger 
hof  »iit.  jahrb.  3,  10.  er  volgete  dem 
phflnge  unde  umnercit  di  stat  weitir 
das.  3,  18.  er  iimmereil  di  stal  als  40 
wU  Qum  ihr  fjpfufl  ahziiijremen)  da^ 
di  herren,  di  mit  im  riten,  sprocbeo 
'berre,  di  stat  isl  ae  wll'  da»»  3,  20. 
XU  jungist  in  doch  ummereit  di  meniga 
der  hfiden  Jerusch.  Pf.  66.  d.  45 

uiiderrilc  s/r.  Irans,  durch  da- 
iwischenreUen  von  etwas  trennen^  die 
trraidtimg  d»8a»^e»  v»ritmd»n.  den 
kü»  das  schiff,  si  in  underriten,  dö 
mtiosle  aber  sin  gestriten  Ernst  309T.  50 

jenem  holze  rilen  sie  ein  lützei  umbe 
durch  das^  ü»t^  sie  die  pferde  desle  ba^ 

IL 


morlitfti  tinderrflen  Hol.  ehr  an-  ?5>T. 
swtschen  etwas  reiten:  den  strit  mit 
hurte  underreit  der  küuec  von  Lutii^e- 
aardln  IT.  Wh»  442,  14.  ai  worden 
nnderdrungen  und  underriten  Karlmei^ 
net  202,  36.  sin  swert  da/,  iindcrrcit 
er  iai,  so  dass  er  ihn  niclu  treffen 
kmuU»,  Bngelh.  2812.  reitend  ver- 
kiudans.  doch  hole  der  aoldAn  den 
keiser  bestriten  öf  den  tdt,  het  e;  niht 
iiiiHerrilen  der  lanigräve  und  loste  sie 
Ludic.  kreuif.  7318.  gluube,  da;;  si 
prta  bejagent,  che  si  niht  werdent  uo- 
derrilen  Irq/.  bL  191.  Uberiragen: 
81  lebte  in  aolben  silen,  da;  oinder  waa 
underriten  ir  pris  mit  valschen  Worten, 
al  die  ir  pris  geh6rten,  iesllch  munt  ir 
wnnacbte  dO,  dtk^  ir  pris  beslüende 
nlad  hewart  vor  vabcher  trieben  jehe 
Pan.  427,  10. 

vcrrile  stv  1  antpinander 

reiten,  uoz  da^  vulk  v  ernte  iürch. 
jakrb.  80,  12.  2.  r»itmtd  km- 
d»m:  »  verrilen  d«  nnsern  den  wec, 
da^  si  niht  über  die  brugg  komen  moch- 
ten lürch.  jahrb.  83,  6.  3.  je- 
mand reitend  überholen  ^  an  einem 
eäig  9orb»i,  ttorüber  rtUea*  der  in 
virritin  b^te  mit  frinnden  und  mit  man- 
nin Athis  E.  66.  x>yl.  anm.  s.  72.  d6 
enkunder  uns  nimmer  verritcn  ffeinr. 
krön»  bi.  SO.  b  (?}.  4.  das  ru6S 
übeirei^n,  mmättig  aiuirenffm.  din 
ora  verrilen  Sirieker  Sari  86.  a.  5. 
reflex.  n.  sich  beim  reiten  über- 
massiff  anstre^ufcn.  so  erkfärt  W. 
Grtmm:  unhcil  mir  über  den  wec  schreit 
geltch  einem  band« ;  &e  vasie  ich  mich 
dar  üf  verreit,  da;  acbadet  mir  an  ge- 
sunde bucht.  I.  1673.  b.  rei- 
tend sich  verirren,  auf  abwege  gera- 
then,  in  der  irre  reiten.  äue  »tlc 
verrat  ich  mich,  uns  da;  ich  gar  w- 
irrel  virart  Tri»i.  2702.  ich  wsne  mich 
verrilen  lidn  ..,  da^  ich  ila  her  bin 
komen,  des  was  mir  \il  uiigedäht  Erec 
5043.  jä  hdt  der  junge  degen  sich 
nIch  ^ren  verrilen  verre  Bit»rotf  ^Wl, 
vgl  Vir.  V.  Türl.  WiUeh.  25.  a.  da^ 
er  sich  verreil  in  ein  wilde  wüeate 
gesta  Rom.  84.  das;  ich  kom  reh- 
teo  pfadeo  und  verreit  mich  in  wilde^ 

47 
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gehüge  Teichn.  H\ .  c.  ühcrlraffen : 
der  köpf,  becher,  ir  Undankes  sich  von 
den  muode  verreit,  da;  si  da;  triokeD 
verneit,  enifamte  tieAf  Hektr.  knme 
bl.  135.  c.  I»  V,  5 

volrlte  Str.  iu  ende,  fjant  hin 
reiten,  daj  er  volrite  unde  da^  durch 
niemeii  nil«  Erec  8050.  MF  kmn 
widerstrltea,  er  wolde  voirtle«  da*. 
8054.  tO 

virrrifp  s/p.  frans,  reite  fjpij^n 
eiaen.  die  .stolzen  Fraozoyse  furnicii 
die  Artboyse  W.  Wk.  364,  12. 

widenrite  «le.  t.  Mrieftm- 
len.  swenn  ich  den  wec  dä  widerrite  15 
ito.  '23  dn;  er  ffevangen  widerreit 
in  der  irouwo»  gewalt  das.  377Ö.  ir 
gesoeh  hie^eo  ei  dd  etstitolM  wider« 
riten  Trist.  53*29.  mit  grd^er  scheine 
er  widerreil  Ä'rcf  10(1.  hoi^t  die  frou-  20 
wen  biten  unde  widorriUa  das.  3538. 
mit  der  micre  widerreit  der  raarschalc 
iMdm.  krmaf,  7776.  2.  enljr«- 
geitreilmt  mit  datw  d.  jßen,  diu 
kiincginne  im  widerroi!:  s'men  r.ovm  25 
n»m  >i  mit  ir  hant  Parz.  41,  >.  im 
kom  etil  nUer  widerriten  das.  145,  7. 
e^  doe.  149f  2B.  Sehende*  in  wi- 
derreit das.  363,  12.  die  k6nen  im 
da  sviderrileii  das.  3!>!(,  o?].  de.*;  ta-  30 
ges  im  nierniin  \or  ffe.sn/, ,  der  im  ze 
rosse  widcrreil  Lam.  3lb7.  vgi  das. 
4488.  tl  Itristetillehiv  wer  nae  im  niht 
widerriten  W.  Wh.  94,  9.  dee  here 
im  widerreit  n-cnnnc  das.  105,  ?4.  ze  35 
sw.ire  in  «.ero  ze  den  ziten  widerriten, 
dem  si  mohlen  iiän  gestriten  das  3113. 
swb;  im  DOck  ritter  widerreit,  die  hät 
er  alle  ersiegen  dat.  8022.    vns  wi- 

derreit  mnnr  ritterschiir  •  die  riten  tje-  40 
gen  uns  rilleriieli  frauend.  4»>h,  18. 
tgl.  Eneit  b.  Hl,  27.  widerrite^  du 
mir  in  dem  storme  oder  in  dem  etrlte 
Alph.  33,  3.  i-w!^  du  mir  widerrltest, 
so  irill  e/,,  fiell.  din  Ufieii  (Ins.  4i).  4.  45 
swa^  IUI  der  widcrreit,  Hiit  den  ids  ir 
vient  er  streit  Ludw,  kreuzf.  7313. 
wend  in  die  vlende  widerriten  und  abö 
itreftic  ftf  si  striten  Pass.  K.  311,  39. 

3.    frans.     durch  reifen  wieder  50 
gut  machen.     dem  kiineec  mit  kraft 
der  soldao  mit  der  beiden»clia(l  menlich 


nSch  gevoIgPt  hAt  bi^  an  der  hcrber^e 
stat,  ab  ir  wol  sehet,  io  vieodes  aitea ; 
wirt  de;  von  aas  lukit  widerrite«,  wiit 
der  kfloM  flAhtec  vori>a;  md  behalt 
dirre  die  herberge,  da^  mÜ7,  uns  cia 
4wic  lasier  sin  Lmdm,  kreuz  f.  '2177. 

Gerrite  stt.  1.  itUrans.  am- 

timtimdwr  fwitm,  ad  die  geste  lerri- 
tent  «SA  3,  440.  a.  nmie  i«ncil 
da^  her,  iederiMn  wider  dannen  er 
knmen  was  Clos.  ehron.  60.  si  to- 
riltia  in  uomAte,  iclicher  beim  zu  sime 
gAle  /erofdl»  Pf,  61*  b.  divon  da; 
voik  gegea  bAse  wart  der  coauMaMr 
zurilin  Ii  das.  144.  o.  als  er  di^  ir- 
kaede,  sin  her  Ii;  er  xuHten  g^ar  da«. 
167.  d.  dö  zdch  er  mit  glucke  und 
mit  heile  wider  iietm  mä»  11}  da$  her 
iwllen  Ludm*  40,  7.  2.  Itms. 
terreiieny  reitend  Mrsiören.  dar  ombe 
wellenl  si  zerlleii  die  bloOBna  aiMi  da; 
gras  roseng.  Gr.  977, 

Hi%  §mm.  d9r  rmt&r»  mr  bei  J#- 
rosckin  sieher  belegt,  andir  dise«  laa- 
dcn  al  was  dikeini?,  alsä  smal,  leiste 
io  allin  zftin  wol  zweitftsint  riten  und 
manch  tüsint  atritere,  genennet  vü^- 
gengSre  JertfieA.  Pf.  26.  e.  ein  «ecb* 
tie  her  von  gteden  nnde  Htin  dmM» 
lir>.  b.  tüsint  und  sch-shundirt  slägin 
si  der  riliti  (:  zitiri)  das.  22.  b.  sw  a^ 
dA  was  von  riten,  di  sach  nao  in  den 
allen  ytürh^  Hi  reiae  nenia  düt,  94.  b. 
dritlbaibhnadirk  ritin,  di  d*  moohlui  alri- 
tin  das.  114.  b.  sechshundirt  man  mit 
im  tintlunsiseliir  riten  /.iien )  das. 
177.  a.  jagende  er  dä  veroam  vumf 
nod  Tlraie  riten,  di  wiria  Lillo«- 
witen  da$»  t77.  d.  dd  begoade  er 
sctiuuwin  von  riten  eine  grö^e  achar 
ebenda. 

gerite  oder  gerittc?  stn.  wm 
gcreite  (t.  «.),  da$  reüteug.  andh 

soll  kein  saltler  keinen  spengler  sMsee, 
weder  lonkiiecbt  noch  lehrkneeht,  und 
auch  kein  neu  ^roritte  beschlajfen  aocb 
kcioerley  dinge,  so  denen  i»peagleni 
sngehdivt  and  aoHen  aocb  kein  acae 
spaaga  noeh  schenke!  uf  kein  alt  ge- 
rilto  machen,  bei  Scherz  1,  53 1,  sms 
d.  j,  1396.    vgl.  Graff  2,  4TT. 

ritcliarei  rilscbupfe,  ra|re&u»dc, 
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rifsper,  rltstctic,  ritstiTal  CA** 

1,  655)  s.  das  weite  wort. 

ritaere,  riter ,  daneben  ritter  u. 
riter  $tm,  akä,  rftüri ,  Gralf  2,  477. 
riUsre  «mmA  im  äm  Am.  d»  DmumHm  5 

•I.  Darifant.  urspr^gUdi  allgemein 
der  reit  er.  seiMem  nhfir  die  ter- 
ändenmg  des  kneyiäieuiies  seit  dem 

udmer  krieger  mt  reu  kmreorgtn^m  10 

hatte,  den  ritterstand,  diemt  das  wort 

kauptsächlich  zur   heieirhnunq  dienen. 
mU  dittser  speciaUswung  der  Bedeutung 
kämgt  MwA  W0U        imämmg  di&t 
form  mmmmm,  die  9erkirmmg  du  tS 
i  tt.  die  Verdoppelung  des  t    ob  die 
Schreibung  riter  langes  oder  hirzes  i 
metne,  ist  nicht  mmer  •»  enlsckeiden , 
H»  Bhm^fem  r«Mi,  wU  ritcr:iiRgiwi- 
ter,  wird  dms  wort  öfmikar  pwwii  20 
den ;  dennoch  darf  an  dem  vorkom- 
men der  form  rihr   nirhf  f}ez,weifelt 
werden,  ste  mms  der  form  rntt  gemi- 
nioriem  i  wormtfgegangem  Mi»,-  lang 
findet  sieh  riter:wtler  Mi  Mr.  0^  TürL  35 
Wh.  208.  a  «.   '237.  b,  :sturni?lter 
Lnnz.    178*2,   :*;it  ir  lieders.  '^,  494. 
dagegen  riiler  :  bitter  be*  Hartmann^ 
Qngor  1331 ;  hdäßg  hri  Comrad  von 
fr^rttary,  femer  MS.  1,  37.  a;  2,  30 
166.  h     VüUer  I,  213.  n.       .V\7,  n. 
XXXIX,  b.  AL/K,  a,  bet  Otfnkrr,  im 
Reinfried,    vgl.  Lachmann  lu  Iw.  42, 
wo  diB  mdeht  m^go$tdl$  wird,  dau 
die  dichter  Comur  Conrad)  obnekt^  39 
lieh  das  wort   im   reime  vermieden, 
um  dem  ieser  die  tcahl  i/i  lassen,  die 
guten  mhd.  hss.  schwanken  oft,   *.  b. 
iwoim  Aj  andere  bitten  eoiuoqment 
Sine  form,  ».  b.  Iweim  B:  riter  (rt-  40 
ter),   Nibef.   C:   ritter;   auch  solche 
hss.,    die    bereite    «-i    für    i  haben, 
schwanket^ ;  so  c.  d.  lad.  geh.  285 : 
reiler,  3M»  riller.    offL  wo  Flore  S. 
162.     letUeres  bezeichnet  stets  den  45 
prir>i!e(jier(fr>  sfnnrl,      nher  das  cr^fe 
auftreten  der  form  ritter.  riler  tsl  his 
jelit  mchis  stcheres  festgesteiU,  m  der 
Vorouor  Af.  meimo  tdk  mir  der  form 
rMer  C'oeA  hh>A/  rtler)  begegnet  s«  50 
^fin     rnf.  Gr.  1.  417.  G70.  riter 

und  ritter  verhaUea  sich  wie  saider 


und  snitter.  1.  der  abt  nachte 

in  darnach  «e  rller  (so  A)  als  im  wol 
lohte  uod  als  er  schierste  motile  Gre- 
gor 1475.  der  konfoien  Wimdr  was 
TOB  ritten  art  erbom,  oho  komUen 
die  söhne  der  ritter  Handel  treiben, 
W  Wh.  \M),  20.  die  hildumj  des 
rtUerihums  hangt  mit  der  ausbildung 
der  «MtflKldtf  OMfs  engste  auMMMen, 
dotk  deda  «s  sieA  keinoswege  mit  der 
letUeren:  nicht  nur  die  lehnsherren 
n.  manche  unbelehnle  sondern  aueh 
der  regei  nach  dte  miMsterialen  wa- 
ren ritter,  $n  die  leleterem  m  folge 
du  mmhens,  wddku  tAr  kofamt  ümm 
gewährte,  rangierten  tor  den  einfa- 
chen rillern,  trenn  diesp  nuch  freie 
leute  iraren ,  also  m  mancher  bezie- 
huntj  eine  stufe  höher  stunden  als  jene  ; 
Ja  rinor  ereeheimen  im  gefolge  von 
dienstfeufen.  r///.  oben  :?S'v  >il  {jrA- 
ven,  frieu,  dtensUnan,  vil  wfnler  ritter 
Ludw.  kremf.  712.  noch  liuher  gr<i- 
ven,  Mea  vil,  hefte  rillere,  hMerbe 
keehte  von  edeiem  feelekle  das.  1106. 
knnes'c,  fiirsten ,  cr.\ven ,  frien,  wcrrlo 
ritler  das.  1319.  der  keiser,  die  kü- 
oige,  der  fürsteu  schar,  gräven,  frieo, 
dicftetaian,  wi^  werder  riltere  hAt  der 
plAn,  die  eprftcheo  alle  dat,  4787.  die 
fiirstrn .  crrhen,  dien?;lmnn .  Iii  frien 
ritt(*re  das.  7259.  —  du  soll  oiuh  min 
rillcr  sin  Porz.  77,  8.  daij  er  ir  rit- 
ler wwre  da».  78,  19.  er  jieh,  Ty- 
kell  der  Araboys  wo^re  ir  riler  mangeo 
t^f  dfr  ^  als  semer  gehieterin  diene, 
\\ .  W  h.  153,  19.  d»7j  dfn  vil  grPtriti- 
wer  mnnl  wil  machen  miiier  vroweii 
kaut,  de;  ieh  ir  eigea  ritter  bia  fram~ 
end.  17,  17.  lAt  mich  iaren  riUer  stn 
das.  41,  2.  den  snmpr  fnor  ich  rit- 
terlich, rehl  als  cm  Trowcn  riltor  so) 
das.  43,  23.  da|^  icii  ir  ritter  lemer 
gerne  bin  dat,  46,  20.  25.  122,  2. 
—  der  gotes  riller  Conr  AJex.  714. 
die  eok's  ritpr  .«per.  eccies.  47,  ent- 
gefjenrjesetit  die  scliulke  des  tiuTels. 
die  brüder  zu  Kurlanl,  gotes  riter  sint 
iie  geaanl  M  ehron.  4735.  ein  rit» 
ter  näch  der  werldc  myst.  1 1 9,  35, 
ein  fffltHrhrr  rifirr .  nicht  einem  der 
geistlichen  riUerorden  angehUrig.  — 

47* 
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kämpfe  losmache»,  «.  Tit.  8.  gebet 
Ö5  de»  pnrfpfi  rlterschafl,  macht  aus- 
falle aus  der  feslmg ,  W.  Wk.  210, 
27.  er  hei«  «ich  gewarnel  6»,  ds 
an  man  s»  ritenohefta  aol,  iiek  9«-  5 
fügtet  ium  rilterkampfe ,  Erec  733. 
doch  gibe  ich  in  rilerschan,  kämpfe 
mit  ihnen,  das.  6SS4.  liiu  rittersciiaft 
wert  al  den  tae  frmend.  74,  1.  atn 
rittenohal^  waa  ritlerUch  tfaf.  93,  19.  lo 
vgl.  92,  5.  swä  ieman  rillerschafl  dö 
vanl,  e^  waere  ze  schimpf  ode  ernstlich, 
sach  mao  mich  ouch  endelich  das. 
XQ%%  er  leite  an  diae  ritle«achall 
al  sine  mahl  nnd  atna  kraft,  er  aUe;  16 
in  obene  hin  ze  tal  Trist.  10171.  ern 
mWeit  in  einen  beslän  DI  dem  velHe 
mil  ritterscbart  Wigal.  1 943.  ern  welle 
mir  riterschaft  versagen  dat.  2867.  dd 
diu  rilteraciiaft  (reschacb  Mai  84,  7.  30 
—  plur.  si  sollen  liervirten  mit  ri- 
tersclieflt'n  herlni  j^t'ifea  der  heiden- 
scltefte  Mai  lua,  4.  vgl.  Mb.  Lm* 
13  t  5, 2:  dl  wart  in  rIterscherieM  Schilde 
vil  versniten.  2.  der  ritterlidM  25 

stand,  die  ritterliche,  trürde.  so  sage 
mir  'wer  iril  nlli'iwrhafl?'  da*^  tuot 
der  kunec  Ariüs'  Pan.  123,  6.  dik- 
dnrch  wellen  wir  ritlerscbaft  erwerben 
des  himeUrlien  trniu zürch.  jahrb.  44,  30 
36.  di  «^rliche  brüderschafl  tzu  der 
gotes  rillerschafl  von  t)cm  spitäle  senle 
Johannis  Ludw.  kreuvf.  917.  3. 
colfeeH9f  die  ritter.  din  rilterschaft 
begiinde  dö  in  rillerachefle  wesen  frA  3S 
g.  Grrh.  (i  vt7.  titi  nIrArst  $Tih  man:r 
vell  erbliieii  imt  rilersthiifl  iler  werden 
W.  Wh.  393,  21.  io  dienle  von  ir 
landen  vil  alolsin  ritlersebaft  JV<6.  Z. 
2,  2*.  ad  qnam  diu  rilterschaft  zehant  40 
von  dem  kiinecnVIie  x'Eticelintit  Trist. 
527.  si  sampnteii  ir  nlersrlinll  das. 
1659.  dö  wurden  liehliu  ougen  rüt, 
dö  sieh  din  riterschaft  aelie;  WigaL 
3135.  vgl.  das.  2598.  wie  stet  e;  45 
umbe  dise  riHcrschaft,  da^  beidiu  isen 
uiule  schüTl  an  in  ist  so  ffar  vrrhrünt 
das.  4576.  6a<^  er  und  di  siuen  mil 
a6  kleiner  ritterachaft  angeaigteo  der 
heidensohaft  Lad»,  kreutf  133.  mit  60 
dir'f  kleinen  rittersrhufl  hin  t/.u  Syon 
twauc  er  siushafl  die  laot  gar  bij  «a 
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Bersabi^  das.  141.  er  het  na  volkes 
grö^e  kraft  und  gar  werh'che  ritt«r- 
scbaf^  das.  176.  er  reit  eines  mäles 
■it  vOe  riHenohaft  ntysf.  239,  7. 

riterlich,  rittcrliek  adj.  emtmm 
ritter  geiiemend,  mit  ritterlichen  vor- 
%ügen  begaht,  ritterlieh,  herrlich,  ein 
ritterliche^  wip  Lan*.  97Ö.  ein  rilt«r- 
Uch  wIp  JSree  6704.  egL  iw,  926. 
din  rillerllcha  mail  Gudnm  14,  1.  f>gL 
Iw.  24  fi.  51.  d.lvor  was  si  ritter- 
lich ach  wf'nc,  da^  wirt  vcrkeret  gar, 
st  Wirt  Dich  jamer  ou  gevar  Par%.  i  04, 
20.  ein  ritterlicher  «aeUio  BreelBM, 
ritterliohe  tit  framend.  70,  3.  dO  ri 
ze  rilter  wurden  n.lrh  rillerÜrhcr  t 
Nib.  Z.  6,  2  '.  sin  valer  hic^  im  zie- 
ren sin  ritterlich  gewant  das.  11,  4^ 
in  rittcrilchei  sOhten  die  berren  Uten 
da^  das.  57,  2'.  vil  der  tmnzt^ne  sach 
man  ze  bergf  gän  von  der  recken  ban- 
den mil  ritterlichen  siten  das.  7^ 
uns  eu^cbeidet  niemeo  von  ritterlicher 
wer  dos.  323,  1*.  riltcriklici  asnotea 
aldi  Inen  fia.  136.  mit  mangen  rittar> 
lirhen  slage  das.  268.  si  Iruoireo  die 
kröne  ritterlicher  eren  das.  2.5  4.  ein 
rehter  adamas  ritterlicher  tilgende  das. 
125.  hleider  nieh  riUerUcheft  aiten 
ge.stalt  ode  gesoilen  äae.  109.  nich 
rill(  rüclien  sitpn  gehören  da^.  J 
pi'iifliche  nller,  rillerli<  he  plndtn  Wmitk. 
80,  21.  ritterliclier  tot  Wtyai  7i^äö. 
ritterlicher  Iren  pBegen  adrcA.  fakrb» 
42,33.  69%  ich  mich  riterliches  nnmen 
noch  er  si*  h  min  nihl  dorTte  st  harnen, 
unde  ritterlichiu  wefiekeit  an  mir  otbt 
würde  nidcrgeleil  Trist.  4407.  wi  ber 
rittirllcbe  wirdekeit  an  aidi  nam  Lmibe. 
3,  23.  ob  ich  der  triuwe  ir  reht  wü 
tiion  und  rllerliclicn  pris  leseb.  427. 
.iü.  /elianl  ich  lihlen  da  begao  liisiu 
ritterliehen  liet  freuend,  im  leseb.  642, 
8.  si  die  Ueder  douhten  managen 
ritter  gnot,  si  rieten  ritteritehen  mMC 
das.  644,  10  ir  hende,  ir  arm  ritter- 
lich stunden  ir  ze  wünsche  wol  heller 
II,  2Ö. 

^  riterlicke,  ritterltcb«;  riterlicl^ 
ritferlidi  ade.   •»  eimem  ritter  ge- 

Miemender  ttfiff .  stattlich ,  herrlich, 
m  körnen  ritterliche:  haroasch  und  ge- 
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want,  des  brAhten  vil  die  dfirene  Nib. 
Z.  225,  5^    si  l^rt  die  juugtu  m  der. 
jugeot  ritterUohe  gebareo  ander  scMlto 
MS,  %  142.  b.   n  MetM  io  ritler- 
Uche  WigaL  694.    da^  er  nie  gesnae  5 

ritterliche  Oudr.  ri'23,  13.  e;^  Imoc 
in  ritterliche  dar  Eneit  EUm.  211,  33. 
dA  ri  00  rittcriieh  bdiben  ITi^aJ.  3319. 
mn  ttmeliia  bat,  diu  MnoadMi  $d,  da^ 
niemen  was  dd  6ren  rieb,  er  müeste  10 
vam  ritterlicb  und  wesen  durch  vrowen 
höchgeinuol,  des  was  dO  und  wer 
BOäh  guot  framtmd.  164,  90.  oad  dft 
er  aitae  miaae  ad  riUerlteb  gewaaAIÜ6. 
Z.  125,  3'.  weit  ir  die  zit  vcrtriben  15 
ritterlich,  rren  rieh  wert  ir  von  guolen 
wiben  frauetui.  im  leseb,  G42|  14.  e^ 
eakwne  deaoe  dn  mechtiger  weaae  ich 
aade  titte  mich  ritterlicb  awertb  halben 
von  dannen  Lndw.  38,  17.  da;  die  20 
priester  giengen  als  pfoffen,  rilter  rii- 
terlicb  geschafTen  Teichti.  9. 

ritcrllchen,  ritterlicbeo  ado.  doi- 
jetta.  aiil  zenmen  wiirt  gewendet  vil 
rilterlfchen  daii  A*7  .  Z  2S,  7^.  die  25 
burger  erscheinen  vor  dem  katser  rit- 
terlichen wol  gekleit  ^.  CerÄ.  73^.  die 
(kowea  Qdas  rosa)  ritterUchea  tnioe 
Rmü  Eltm.  1 49,  2.  er  werc  dan  näcli 
irru  ritterlichon  ershigen  .l/p/fMr/  1  fi,  2.  30 

reite  stf.  er//,  ahd.  reila  «.  reill, 
berirei(4i  Groff  2,  47ö  fy.  heeresiug 
berUUmr^  kiiegswg.  dd  der  tac  üf 
finc,  dd  beten  si  begunnen  ire  aldea 
reite  Uerb.  troj.  10057  r^/.  die  anm.  3.*) 
nuirt  ^acli  si  uii  der  rdle  S>viuiti)|)ulkiii 
gur  vurberu  Jerosch.  Pf.  47.  b.  d6 
er  aa  der  reile  oneb  befaade  a^a 
ColmiDse  da$.  101.  d.  luite  gnüc  da; 
her  üf  der  reile  sliic  das  (14  h  iu  40 
der  reite  hlibin  ouch  stlis  man  der 
cnstcneu  töl  das.  114.  c.  binnin  dir- 
re  reile  ail  da$,  114.  d.  er  häle  ia 
vorgekunt  von  der  seibin  reitin,  wl 
unde  wö  er  leilrn  wolde  in  voriiisl  di  45 
schar  da$.  132.  c.  di  Mysener  ein 
reyte  leiten  uit.jahrb.  8,  27.  swenne 
der  biachof  ferl  dea  keisera  reile  »traab. 
sidtr.  bei  Sehen  2,  1291.  —  in  der 
bedeutwtg  warfen  scheint  simj^ex  50 
n^d,  nicht  mehr  vonukummen. 

reltgeseUc  (Trist.  4982,  fahrtge- 


Bfre 

noMe),  rcitl.loit ,  reitlackcn,  rciU 
Uhen  C6ci  Schern  2,  1292),  reit- 
maii,  reitnlitclp  reitroa,  reiUtetec, 
reStotataec,  reitwagea  a.  dm  mieeüe 

Wort. 

reiflich  nt^j.  das  fahren^  den  »ö- 
gen  betreffend  ^  führt  Ziemann  aufy 
ahme  Mtg. 

gereite  tma.    maeke  reiten,  hu$e 

reiten,  mache  beritten^  trage  als  pfrrd. 
ich  kan  dich  niht  vtl  wol  gereiten  iftt/- 
ler  3,  AA,  416. 

g^ereite  da.  ahd.  gareili  Gra/f  2, 
479,  100  et  bigae,  qnadrigae,  phale- 
rae  glossiert,  mhd.  ist  es  nur  nach- 
tteisbar  in  der  bedeutung  reitieugf 
den  Sattel  u,  icas  dam  gehört^  umei- 
ien  auch  dem  fiaam  mii  umfeuend» 
kieher  stelle  ich  da$  wort  ti.  nicht  un" 
ter  bereit.  ereil.  )?ereits(liaft,  weil 
sich  mhd.  keine  stelle  nachweisen  fässt, 
wo  es  die  aUtjemeinere  bedetUung  m- 
rüBtung,  auerüslimg*  hätte.  Pharao 
hiess  Joeeph  aelaea  Af  ala  gereite  Ge». 
fundfjr.  2,  61,  1.5.  unbeweisbar  ist 
die  annähme,  fund^ruben  1,  372.  a, 
es  bezeichne  iuer  wagen  ,  tgl.  das 
folgende  beispiel,  w>  ti^W  reitteug 
a»  aeralaAe»  ist,  neheiner  riterscefte 
Wunne  in  rosse  noeh  in  niüleii,  in  ffp- 
reiten  sile  lüren  Exod.  ftiiidiir.  2.  lüO, 
32  i^dte  miii^i.  ha.  luit  tu  gercile  vil 
tiareai}.'  aw&re  bedaakel  aiicli,  da; 
er  («(er  tatteO  n\i  vollem  mH>re  yII 
scheener  wa-re  dan  detiein  ander  jje- 
reile  Erec  776!.  uucii  yolrowe  ich 
iuweru  lugeudeu  muI,  au  der  tac  ua 
wesea  aol,  da^  eich  aila  vart  sol  ea- 
den,  da:(  ir  von  iuwern  headen  mich 
vil  {rem  enpfaheii  VM  ze  gereilc,  da^ 
darsuo  ^e.sU'U.  ich  (neine  latschen  unde 
Stap.  ich  eulruwe  uinimer  gotcä  i^rap 
anders  beschowen  noch  geaehea  f^au-- 
eml.  393,  17.  ir  ros  diu  waren  sc  liu-ne, 
ir  srereite  j^oldes  rot  iS'/'*  /  fl  ,  (j '. 
ulle^  ir  gewaut  was  von  rülem  golde, 
ir  gereite  wol  getiln,  ir  ros  in  giengen 
ebene  doi.  12»  2'.  dd  Iraoe  man  dia 
gercite  ze  Woraie;  über  den  hof  das. 
230,  3  y.  leil  nider  6f  da;  gras ,  ir 
knehle,  diu  gercite,  damit  die  pferde 
hinüber  schwimmen  Adnaen,  das.  239, 
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6^.  der  zoum  rtche  gennoc,  da;  ge- 
reite guol  von  golde  Iw.  132.  da^ 
gereite  ä{  daj^  pfert  legen  das.  44.  ir 
gereit  wm  barte  gool  von  goMe  und 
von  gesteine  Wigal.  2403.  ir  gereite  9 
was  von  ijolde  glänz  unil  von  gesteine 
liehl  gevar  das.  8888.  die  schellen 
gäben  gedoene  an  Tronwen  Elamjen  ge- 
reite da$»  9197.  na  si  da^  ors  fnn- 
den,  da^  gerette  si  begnndeo  bemerlcen  10 
und  betralitcn  und  in  ir  sinnen  ohten, 
si  ges.Then  nie  z'  Irlande  gereile  sol- 
cher bände  Tritt.  9336.  ir  pfert  het 
einen  seDÜen  gane,  von  golde  ergleniet 
und  erkl.inc  gor  alle;  ir  gereite  Hemr.  16 
Trist.  4473.  dä  lac  »^f  «in  bereite, 
{imal  än  alle  breite,  gescbelle  und  bogen 
verrßret,  grd;  sadel  dran  gemiret  Pan, 
257»  1.  ir  loiun  and  ir  gereite  waa 
geworht  mit  arbeite  das.  312,  II.  10 
oijclr  was  maneg'er  marke  wert  der 
xoum  und  sin  gereite  das.  513,  23. 
er  vanl  mit  gereite  einen  seitcf  4t 
atAnde  ftore  S.  1344.  tiure  und  lobe- 
buere  wns  alle^  da;  gereile,  wol  ge-  25 
worhi  mit  wisheite,  jrejinpme  und  ge- 
ffiege  das.  2S2d.  e;  enwtere  kein  not, 
da;  in  iemen  aeite  von  be;;erm  ge- 
feite, dan  da^  Af  da^  pherit  was  geleit 
Lata.  1478.  ir  pfert  und  ir  gereite,  30 
da^  was  schiene  nitd«-  iniot  das.  4262. 
an  ross  und  an  gci  ciic  das.  6277.  da; 
er  ie  gesehe  gereile  alad  ap»be 
und  roa  gettert  ad  schAne  dat.  8577. 
vgL  das.  8880  u.  8896.  er  spranc  in  35 
«iin  gereile,  die  maget  nam  er  viir  sich 
Otnit  72.  ieder  rilter  ein  phi'rit  reit, 
da;  aehene  was  und  sanfte  trnoc ;  gar 
ir  geräte,  da;  was  klaoc,  ir  aetele 
und  ir  r,öume:  geladen  gar  ir  sönme  40 
mit  vil  sr^r^vT  ricbeil  Ulr  Trist.  796, 
8ch<eniu  ptert  und  schceniu  kieil  und 
guot  gereile  äne  xil,  dea  wart  in  ge- 
geben vil  Heinr.  Trist*  4039.  vil  sehdne 
da;  irereite  glei; ,  da;  man  rfton  ^olde  45 
Daniel  bei  Bartsch  A'XVf.  ir  irereite 
guot  alsam  ;  \im  guolem  goMe  wu>  sin 
schtn*  da^  (iii^  gesmlde  solde  sin,  da 7^ 
was  von  Silber  dnrclulagen ,  mit  golde 
tibertragen  fcVec  2022.  si  pniofkn  ein  50 
gereile,  <\Tt7^  tlf  dem  witiiHcii  öim'  Jac 
...  des  pelzelins  ein  gere  üIuoc  binden 
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fibem  SBtplboi?en  W.  Wh.  «4,  ?7.  ein 
heideniscl)  pereite  Ul  ül  dem  ra^ he  diu. 
128,  16.  da;  gereite  was  ein  rot  goU, 
da^  Af  dem  Arta  be,  nnde  wna  Nler 
also  der  tac  von  dem  edeln  gesteint 
grA/,  ui}()f  l<l*'ine.  diti  iinhl  enwari  nf? 
sö  liinkel ,  der  karfinikel  der  neluchlf 
geuuüc.  da;  ge.smide,  da;  e;  tnioc, 
da;  WM  vil  lobesam  §r,  Bmod.  ^  7. 
n^t  Pf,  d.  roa  im  aUd.  s.  16.  lol 
l»!ihpf)  w*^'den  slojrraif  und  pästen  stei?- 
leder  und  ain  strüwens  geraith  Gr.  r. 
3,  689.  —  ein  besonderes  stuck  de$ 
»öitdt  AeseteAiief  da»  wart  Wifamm 
2601 :  der  satel,  der  Af  dem  mftle  Ik, 
der  schein  als  der  tac  von  frolde  im' 
von  hclfenbein  und  ouch  von  maoegen 
geatein.  da;  gereite,  da;  daran  «m, 
da;  was  gillener  aia  dn;  gm*}  tai 
einem  saroit  guot,  der  ander  täl  rfl 
als  ein  bliiot,  nnd  was  ein  röter  sigWl. 
durüf  von  golde  manege  nat.  ist  ist 
polster  des  sMtH»  gemeint? 

hovcgereite  sin.  aelrcraei^  /Hr 
dUt  pferde.  du  tnost  mir  spite  aadc 
fruo  an  mime  hovf^frereile  schaden  He&l 
1 ,  1211;  in  der  hs.  stand  bofffe- 
reclile.  em  gon*  amderes  wart  ut 
bovesrereite  obem  f.  673^ 

pliert^reile  stn.  pferdegesekirr, 
reitieug.  be;;er  pferetgerate  itia4e 
nimmer  cesin  Nib.  Z.  86,  3^. 

nnlelgcr%*ile  sAi.  aaüeikeny.  fi- 
lera  aatelgereite  siimeri  7,  76. 

vrowcnjycrcilc  stn.  frauenreil- 
*eug,  frauensaitel.  ein  ptiert,  i»t, 
frowengereile  Iruoc  Por».  504,  11.  «s 
frottwengereile  wart  Af  da|  pbirl  fc- 
leil,  dl  meiaterliclier  arbeil  vil  wertes 
ane  lac.  e;  het  geworht  vil  manefn 
tflc  der  >ver<wi«este  man.  der  satri- 
werkes  »c  ltt>^<in  da;  ich  iu  reiii« 
Seite  von  diseme  gereite,  wie  da;  er- 
siuget  wttre,  da;  wurde  le  Bwwe  dan 
alü  tnmben  kneble,  ouch  tuot  da/,  mi- 
nen  sin  re  kranc,  da;  ich  dfn  salft 
nie  gcsHch  Erec  7462  fg.  auch  im 
folgende»  waditdn  gereitn  i  und  rntd 
mit  mnumdar  ab* 

rite ,  erholten  in 

cleliselrito,  vobl  sirf.j  rockenrette- 
rinCcgl.  oben  l,  33üi>),  beHreiimi?), 
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hexe,  wie  gabelreiterin^  besenreiierin. 
vgl.  Gr.  mythol.  1000.  1024.  du  vil 
iKBse,  dehselrite  miie) ,  $o  sckiU 
die  Mm  rfte  magi,  HM  1,  1196. 
di»  übm  unter  debse  m^egAmt  he-  6 
dentung  rocken  ,  so  passend  sie  scheint, 
finde  irh  doch  sonst  nicht  verzeichnet. 
tffL  Gra/f  5,  124.  Sckmeller  1,  353, 
190  fBr  dekf el  düe  bedmOimg  'heit 
»aehgewieeeH  wMt;  tmeh  Grimm  o.  o.  tO 
o.  theilt  jene  annähme  nicht,  auch 
da»  f'fiif ,  fifi^  kfichettheil .  trürde  ein 
gam  passendes  reUmstrument  der  he- 
«m  oA^^M,  to  ffut  wie  beten  m. 
afengebet.  freihik  kommt  oneAipfiM-  15 
rocken  als  solches  t>or. 

bItKR  svf  ofph  tiroprürt'^lfrh  hrffrTü. 
doch  schon  ahä.  mit  fürtyefaUenem 
h  rim,  rilvra  Graff  2,  475.  ritere 
eribrom  nmerL  33»  19.  egl  Sdmd-  30 
ler  .1,  162.  Westenr  453.  .<:o  da/, 
körn  jrolröschen  würde,  so!  man.s  durch 
ein  mittle  ryttero  sclilahen,  was  dano 
dtrdttroh  Rat,  das  ttt  dea  keHen  Gr, 
m.  1)  167.  dannoch  hät  er  wedor  25 
.«eihlpr  nocli  die  kdbo!.  zi«t(^l.  reytter», 
das  prvrif  im  nllcs  ubel  Hätzl.  i,  35, 
20  C*'''«  husgescliirrj.  wasser  fürseUen 
in  einer  ryteren  Gr.      1,  137. 

riler  swv.  ahd.  rUan^n  Graff  30 
dtrrrh  die  rfiter  srhiilttdn ,  siehen. 

HiTibRE  sttc.  richliyer  RiniKHK,  fältele, 
aas  franz.  rider-  d<k  ndch  ^ap  si  im 
■fi  wf^e  linwdt  rdiie,  eeridierel  deine 
Iw.  238,  gefälteUf  gekräuselt  (2  hst,.*  35 
geritiert").  si  tet  an  ein  hemdr  kh'ine, 
dai;  was  wol  eer.ierel,  gelesen  und  ge- 
riddieret  Herb.  troj.  (il8.  junge  magde 
•oUm  ficb  stoltllolien  lieren,  ir  fr^^^i^ 
lidieran,  an  die  man  mit  einem  oufren  40 
zwieren  Nith.  fl.  71,  1.5.  rr/f  die 
anm.,  tro  noch  am  emer  berltner  hs. 
angeführt  wird:  ir  sult  den  meien  zie- 
ren, i«er  gewail  ridiereo. 

MT9CIB  t.  mrrtan.  4.5 

mTscRART  ftom.  prnpr.  kus  RilMharl  de 
Näver»  Pnn.  665. 

RITZE  S.  Hi'/K. 

RlDOiB,  iioocv,  RiPCHBV,  onocimii  9fe>  vgi. 
Gr^ft  %  43(1.    :.u  Inf.  mortis.  I.  50 

raurhe .  dampfe,  ÜHrmtp:  «7 's  dunst 
emporsteigen,  min  küche  riuchel  selten 


imrcHB 

Pan.  485,  7.  des  herren  kdche,  dfln- 
ket  mich ,  ein  vil  lützel  riuchet  llelbl. 
15,  3Ö5.  d6  s^ens  in  dem  scbilTe 
ftocb  riechen  d«^  bloot  Nüb.  Z*  339, 
%K  man  nach  die  beide  rtecben  von 
des  bluotes  dampfe  troj.  bl.  80.  — 
übertragen:  da^  yuot  nmdiet  menfren 
gouch,  von  im  tempfet  hundeo  roucb 
nnd  tnot  dto  s^le  sieebe;  bArint,  wa;^ 
onob  rieebe  von  de«  rfchin  gnole:  er 
mao^  etc.  Mart.  im  leseb.  763,  23. 
einen  siechen ,  iV/,  dem  der  Stern  kfimw 
roucb  Servat.  3212.  sö  is{  si  guot 
für  der  ongen  lunkei,  sd  sl  iit  von 
tnnate,  der  dl  riochet  von  der  melan» 
cholle  arzneib.  Diemer  39.  gerAstin 
eier  dcnnt  sich  mnelicb  und  riechen! 
ftf  Qstosseu  auf)  uode  machent  die 
coleram  dee,  54»  ettewenne  rincbet  «n 
mcbe  di  von  Af  in  da;  hime,  der  Ma- 
chet houbet  w6  das.  R?).  riichc,  der 
d3  riuchet  von  cbochsilber ,  der  luol 
der  sende  würzen  schaden  das.  76. 
avenne  sieb  gwaamt  bAt  elteliob  venht 
in  dem  mai^n,  diu  ftf  rinehet  in  da; 
honbet  das.  77.  die  wernt  dem  tiin.st, 
der  dil  riuchet  in  da/,  houbet  das.  84. 
den  ein  swarzer  (unst  in  da;  houbet 
rioebet  dae.  194.  e;  geschibt  oneh, 
ad  diu  HA  und  »din  swarze  colera  dt 
riuchet  in  da;  hnnpt  das.  81.  sö  da; 
blnol  ör  rinrhel  in  da;  houbet  das.  82. 

2.  dufte,  gebe  einen  geruch  von 
mir.  dtn  sOejer  anac  rincfacC  vnde 
drcbet  vür  den  balsem  and  den  biaem 
p.  sm  l'i'».  vvr»7  >v!^<  diu  certe  '_'eHch 
dem  roiiciif ,  <ler  i'i/,  mirren  uiide  i'i; 
wirotiche  riuchet  spec.  ercles.  103.  si 
«Iben  den  kerker  vol  liebtea  nnd  er 
rouch  alsö  ein  appoteke  myst.  255,  25. 
e;  riuchet  nis  ein  edel  krOt  ü;  einer 
megede  hsnt  MS.  >,  1 74.  a.  d6  von 
ime  ge.smcckel  wart  din  ätem  ouch»  der 
nlcb  tninacbe  roncb  rftft.  2,  200.  b. 
der  binomen  smac  sA  wo!  dA  roneh, 
da;  er  in  brächte  hi^he  Inst  Pass.  K. 
124,  54.  ein  sinne  und  ein  smouch 
gienc  von  im  uode  roucb  sö,  da;  si 
von  den  äae  bef onden  alle  iiebeo  <l«f. 
149,  43.  3.  rieehef  empfhde 

einen  gentrh.  wand  er  aldÄr  inne 
roucb  die  rösen  und  nibt  sacb  Pass.K* 
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633,  29.  er  rouch  den  wunderlichen 
frernch  van  den  röseo  tuyst.  248,  4. 
em  voller  mensch  fOof  sinne  liät:  sehen, 
|j«Bren,  grlfeDi  rieehao^  SMMkea,  sus 
iint  li  geouit  Jf^.  2,  133.  a.  5 

riechen  s/n.  der  geruch.  ef^pler 
würzen  riechen,  vogekaiiC|  mayeu  luIH 
Suchentc.  15,  B4. 

gerioclie  sie.  rieeh».  da;  volk  86 
atto;e  nie  ^crouch  dekeinea  smac,  als  10 
Bich  hie  ob  dem  kriose  miadeo  Ua 
Pas$.  K.  275,  44. 

verriuelie  hure  auf^  einen 

gerudk  nu  pebem.  d6  der  slaae  was 
vurrocben,  in  der  dritten  wochen  schuo-  15 
fen  sie  nn^lprs  ir  diiic  Herlj.  troj.  8133* 
wir  gewuntien  diu  vier  wn^^er  üjem 
pardis,  su  nähen  hin  zuo,  ir  sflejer 
smac  dannodi  oiht  ata  verrochen  niaa, 
der  sü$se  gem^,  den  sie  aus  dem  20 
paradiese  mithrwf)(>n,  kann  noch  nicht 
rerrfimslet  sein,  Par%,  481,  24.  vgU 
6ciimeüer  3,  13. 

wotrIeehaii(re  thmf,    odor  wol- 
ridrang  Diefenh.  ^195.  25 

roiicli  s/m.  1.  rauch,  dampf; 

dunsf.      fumns   rouch   roc.  o.   7.  41. 
der  rouch  und  ouch  diu  hilze  in  bei- 
din  Iftlaa        Nib.  Z.  324,  6'.  der 
warf      ,<iitien  rouch  und  flammen  unde  30 
wint,  reht  als  des  liufels  kint  Trist. 
8974.   sam  die  hfe  verjaijet  der  roucli, 
BUS  jagent  den  heiligen  geiäl  übel  ge> 
danke  allaraeiat  Bort,  176,  4.  der 
rooch  vi!  mane^er  liertekeit  im  an  dem  3S 
anvan?  i^-i  hpvoW  .  *"  rlri/  dn/^  fiiir  der 
niinne  enzünde  sUie  simic  Uoner  l,  31. 
—  der  rouch  der  von  der  zuogen  (ßes 
draehen)  ao  ia  afaioc,  der  eniworht  ia 
garwe  an  krefle  und  an  der  varwe  IVisI«  40 
9092.     der    sa'lden   rouch   sieh  von 
der  Igre  erquicket  Prl  139,  8.  vgl 
die  anm.    nu,  Minoe,  sich  an  dtnen 
rooebifa«.  432,  6.  —  lAeriragen  für 
herd  :  bese^:^en  sin  mit  eigenem  rou*  46 
che  freib.  recht  192.  2.  das, 

womit  man  räuchert,  dd  der  berre 
Zacharias  roach  hete  geleil  ia  ein  rouch- 
va^  tpw.  ecH.  89.  3.  der  90- 

ruch.    der  rouch,  der  ä;  mirrea  unde  SO 
ü;  wfroiirln'  riuchet  spec.  eecl.  103. 
den  paulel  louiei  aile^  wüt  durch  süe- 


^en  smac  zem  meijp'en  n-^ch :  sas  wirt 
vil  mnnt^er  sele  gäch  suo  diner  kleider 
rouche  g.  sm.  605.  und  birt  da^  an- 
der guoten  rooch  da».  1453.  waad 
8wie  ^iiet  der  mensche  il,  di  wfl  or  iai 
der  werldp  bi,  --n  muo^  er  von  der 
werlde  ouch  mauigeo  stinchunden  roucl) 
sehen,  hcern  unde  smecchen  tock4er 
Syon,  scUm.  As.  2353  Ci^iMtf».  h*. 
22:iO).  swiboln,  losch  habent  bceseo 
rouch  Renner  9801.  it  das  im  smerkt 
des  .schmeres  rouch,  er  diirst  den  c^el 
schinden  ouch  narrensch.  52,  23.  ob- 
aolere  vetriechen.  aaia  amae  und  rasch 
verlieren,  6e«  SekmeU»  3,  13. 

roMflihnr.  ronclihlion  (Ziemann'), 
roiurhliud,  rouckva^  s.  da*  luoeiu 
wart. 

helleroadi  §§m,  dampf  der  hdUe. 
der  itufel  wolt  uns  hAn  gedenpfd  nt 

sinem  hellerouche,  do  wart  ffem  erden 
gouche  von  dir  gexficket  sin  gevaiU  g. 
sm.  1303. 

hokroneh  siai.  rmtek  90m  war- 
hranntem  holte,  m  j^epmacfs  m 

hol  roll  oh  stm.  rauch  ton  rer- 
braunler  kohle,  ein  yeder  maij  kol- 
rauch durch  seine  aigne  maur  miaes 
gaden  hoch  ob  der  erdea  ansRlflni  aa 
die  gasseo  ...  aber  ai  holtzraaeb  aollc« 
nit  an  die  gassen  -'nnrltT  iu  aine?  yeden 
hanss  durch  die  dacber  aujsnrelüert  wer- 
den müttch.  stdtr.  s.  212,  34. 

rtelieroeeh  slm.  rtmek,  dtm§f 
des  hasse»,  des  grolles.  \ra{  wloae 
hat  der  heilige  «jei^t  iti  fiem  her?on.  d.l 
er  SU  sUele  ruowc  inne  \judel,  (ui  ■  in 
mit  deheinem  rächerouche  ü;^  sineis  üue- 
$ca  iHBva^^e  vertrlbet  wtpt.  331»  3. 
9gt.  da»  bei^nd  au»  BarL  obem  anfer 
rooch  nr.  1. 

wihrouck,  vviroueh  sim.  (?)  u.  »tu. 
Weihrauch,  Ihus  wirocb  voc.  o.  9,  39. 
wirooch  »amert.  64, 4.  aeerra  val  Umi 
wicrouch  das.  36,  51.  iaceasnm  wviy- 
roch  Diefenb.  gl.  I  5 2.  corriola  wey- 
roct)  das.  80.  si  brühten  im  golt  and 
wthroaeh  und  roirren  ^ee.  eccles,  38. 
vgL  da».  103.  ata  bete  aam  ein  wt- 
roaeh  üf  dranc  Rlr  gotes  ougen  Kottr. 
Afer.  4r>r>.  im^cr  «reitet  da^  ist  da^ 
wiruch  Viemer  44,  24.  daj  bezeidieiiet 
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da^  wlroQch  das.  60,  27.  des  gebe- 
tes  wlrourh  Pass.  K.  639,  58.  als 
da;  wiroach  sineii  edelen  smac  verliu- 
Ml,  sd  fhiMie  git,  alsA  ▼litMiit 
gnttlM  wwo  tofende  aautc  3)1, 
40.  ir  suU  enpfengen  wirouch  und 
J6vem  dA  mite  *ren  Pass.  K.  '^  M> ,  14. 
piilver  von  weiroucite  anneib.  üiemer 
88.  voD  weirAche  ^bmia^  «pJL  dn, 
130. 

^iroudiva;  (Doc.  mite,  i,  444) 

t,  das  iweite  wort. 

roiichcc  a4i'  dunstig  f  riechend. 
iai  der  gebreste  von  b6aer  nalAr  ode 
von  danle,  und«  ob  er  habe  rouebig:eii  15 

rorfizen  (übelriechfindes  nufstoi^en) 
arzneiö.  Diem.  112.  vgL  Graff  2, 
438. 

rovclie  aw.  «Ad.  rovchjan  «.  rott- 
ebta  fira/f  2,  438.  1.  rauehas,  90 

brennen,  die  ronbffrn  uiulc  lir:iri(feii, 
dai^  ?e\iel  imc  Imrle  libele;  dö  er^  rou- 
gen  gesach ,  zorniclicbe  er  sprach  gr. 
Ruöd,  8,  17.  3.  rd«eÄ*r».  d6 
der  edele  gotes  kneht  rouciite  (im  fmi-  26 
peO  als  dö  iesch  dar  relit  Pass.  34!i, 
■25.  nnd  Ifile  wir6ch  in,  da;^  er  rochti 
Gnesh.  pred.  1,  87.  m  roucliet  din 
gebeine,  r4tfcAerl  inil  ipeiArawrfc  v. 

13!  ? 

horoiK'hr   sirr  heruurhere.  der 

iieilegen  liulo  scrkr  berouchel  wurden 

sehöiM  SÜ9.  9403.  al$ö  er  berouebin 


6  wan 


30 


sich  umml^en  wfte  ergd;,  sA  da;;  s!n 
maneyrr  "rfiio?  rfas.  .372,  33.  sde^er 
ruch  und  sue^er  saiac,  geroucb  si  ein 
sieebtr  ami»  atoe  gesunt  er  wider  ge- 
Hwb.  Iroj.  9347.  de»  räch  oa- 
erlet  als  der  swebel  Suchentr.  3,  143, 
mit  touwec  suc/,e.s  niclies  sniiic  das.  1, 
83.  des  argen  niches  smac  MS.  2, 
171.  b.  nocb  allerer  denne  dem  pan- 
lel  taol  alna  rnebea  vto  Frl.  ML.  18, 
II.  —  dunst:  ruch,  der  dH  riuchet 
von  choclisilhcr,  der  tuot  den  senden 
w<'>  anneili.  Diemer  76.  von  dem 
niche  dea  valhuideii  Uaolos  4m.  89. 
von  on;erbalbe  wir!  din  bnoate  tob 
ruche  und  von  stonbe  und  von  clinltem 
luRe  d(fs.  lOfT.  der  ouirpn  ftinclul.  diu 
dd  ist  von  dem  räche,  der  dä  get  0; 
dem  magen  dat.  294. 

violmeli  alm.  väleheHgentdk,  dO 
Ttolruch  im  mencn  g.  am.  859.  tgU 
das.  XUI,  33. 

rüchcl  kieker?  in 
dorfrnchel  thn,  rMuHger  batier, 
micb  verdrintrent  aber  geller  dorfrficbel 
viere  ynh.  MS.  2,  82.  b,  teofür  die 
Rirdrrjfjfr  hs.  hat  sprcnzeiwre.  ist 
etwa  ruchei  ein  klotz  ^  der  nicht  hell 
trennt  sondern  rattdUf  m.  iolUe  da 
etwa  richcl  (s.  ef.)  M^ertmiehen  sein? 

rüclidc,  {yiTÜcfidr.  |reriiGhte 
derd.  $.  unter  ich  riofk. 
BiüDK  s.  rCdk. 
Rinn  «.  nf  cv. 


Wolde  d<Mi  allere  spec.  eeei»  89.    lib~  35RIinr  to  Haupt  zu  Engelh.  29.    MS.  2, 


?05.  fl   stfht  wirre!   "-ir!)    in  liri- 

ies  riven  (:  z^rkivcn).  Haupt  erinnert 
an  runistrang  (^altd.  bil.  1,  353}  u. 
daa  mUn.  rona  linea. 


Hell      si«-h  7.ri7.in  bot,  berouchinde  ai 
allintsaml  Jerosch.  Pf.  49.  d. 

rocli  stm.    der  geruch.  redolencia 
ain  guter  neb  DiefeiA.  gl  934.  von 
in  gieiM  a6  vikl  ein  ruch  Pasx.  45,  40RiüSCini  a.  atscn. 
37.      von    df'in  sA?;('n   niclip,  des  ir      iiii'SB  s.  riuwpso  nnter  PTrvF. 
schif  dii   wart   vol  Pass.   K.   48,  44.      riusf!  ^trf    rohryeßccht ,  fischreuse,  netJ, 
der  ubele  ruch  was  dd  hart  das.  91,         Qzu  rör,  goth.  raus}.    tgL  Gr.  2,  .'VO. 
61.   der  odde  meh,  der  von  im  gil,        Graff  2,  544.    rewso  nasaa  Dhfenb, 
bM  Ton  tugeaden  «deh« kraft  tfiif.  119,  46    gjl.  186.   rewi(e  aagena  das.  er 


32.  nhertrnn''n :  ruf.,  ruhm.  slner 
huhrn  tui,'eude  ruch  wart  vil  wite  zu- 
spreil  das.  126,  6.  des  gäten  man- 
nes  Bare  dO  quam  gewaldee  onde  alare 
ein  smae  an  fremder  edelkeit,  sA  da^  SO 
in  illrn  M  ri«^  vTrsfil  ie  und  ie  ein  sol- 
cher ruch^  der  an  der  ladeo  üfbrucli 


wn^  riujsp  nnd  vengec  vach  Parz.  317, 
28.    tgl.  amg.  31.  b.  —  spater  riu- 
sche,  riunsche.    tgL  Ls.  3,  219, 
89.  90  u,  ö.  Sekmetter  8,  139. 
qa&ppenriii8e  swf    iMfa,  behälter 

für   qtiftppen    { fl    i    aafrnnpfft')  Ho 

sach  maü  viscbia  äf  der  gruul  vii  mau- 
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diiii  Pol^n  in  dor  «Innl,  (tes  bftch  in 
dem  (respnlse  wart  eioe  quappiorüse 
Jerosch.  Pf.  54.  d. 

IHM  Msat  &m  Aitmttmff,       Diefe$ib,  5 

BirsTKR  swc.  auch  kiister,  »>/i  rämpc.re. 
tgL  fu»dgr.  1,  388.  a.  ü;^  riustern 
Alf.  306»  b.  es  glouiert  soKO  tMil 
ezcreo.  10 

BITTK  sfrp.  ;)rd7.  n'^te.  ahd.  riiitjiin  Grnff 
'2,  489.  mache  urbar,  tinnientlich 
vom  abschlagen  des  walde»  und  ge~ 
hfigdiM  gwbrmtehtj  datm  amt^  vom 
amreuBm  de*  unkrmtte*  u.  gestrig'  15 

kitnnpl  ir  mo^edp  trititeri?  w.rr- 
lieh  ir  soltel  rillten  billiclier  Hort  in 
jenem  ha^e,  vvuii  d»:^  ir  ligel  ab  ein 
sage  bt  einer  nioneelteheii  mairet  Heimr. 
Triti-  4976.  liate,  die  bl  ii  iA  sint,  20 
mfie^en  briw^n  nnrfp  riuten  Pari.  117, 
16.  sfne  kiinfit  IitI  er  in  sA,  honwen, 
riuten,  stucke  tragen  unde  nöt  vil  ofte 
ktegen  Barl.  160»  9.  wOnsche  mir  xe 
Velde  und  nihr  ze  walde,  in  kan  niht  25 
riuten  Waith  .'^5,  !  diu  milte  in 
(^ren  jf arten  ini«irde  (so  m  lesend  nu- 
tet MS.  2,  231.  a.  ir  niuut  und 
0;  ir  heraen  riotel  kuinber  vnde  emer- 
zen  min  vil  liebio  frouwe  i?uot  das.  t.  30 
85.  a.  ein  fronwp.  diu  mit  Kiiisrlie 
anst»>le  ir  geinüele  riuiel  f/r/y.  2, 
205.  a.  si  sollen  selbe  aciieru,  nuten 
Tekiltn.  276.  ^  er  hles^  «be  rinten 
noe  und  ifeatriuche  Herh.  ir9§.  1760.  36 
evcllt'r»'  vifrnir.  rtulicps  extlrpare,  ans 
rcwten  dy  wurtzen  Dtefenb.  gl.  112. 
abslirpare  i.  evellere  vet  extirpare  aus- 
raten  das»  6.  veltere  «iwroleM  dat, 
281.  exarare  ausroden  das.  IIB.  wir  40 
fitillin  roden  di  schedeürben  worriln 
der  uiilogunt  Lud».  75,  34.  die  leU- 
ieren  formen  sind  niederdeutsche. 

erriiite  mm.    aaereuiea.  errhite 
diob  der  bAeheit  HekL  1,  809.  45 

{yerintf  sw9.     wa$  kh  risle,  m 
arm.  Hemr.O 

rinte  $tn.  akd,  rintl  Grafts  489. 
ausgeretdeles  lamd.  tt  wilden  Holen 
Ire»/.  bL  7,  tgL  Lachm.  %u  l».  3285.  50 
ftf  vfldfn  noch  in  riuten  herfer  sfiirm 
nie  wart  geatritea  Utetr.  t)44t).  doch 


BIDTB 

auch  ein  rinli  sf^frf.  rrr7i.<i<i  en  getfehe» 
hu/iert.  rt/l.  in  dem  riet  unH  in  den 
riittinen,  sö  darinne  ligeod  Gr.  w.  1, 
80.^ 

lUawerinte,  ninriiitc  stn.  nemge^ 

refifpfff   Innd.     ahd.   ninrinti    Grnff  1 
481),     er  lief  umb  einen  mitten  fac  m 
ein  niuweriote  Ito.  126.     f>gl.  Laekm. 
tu  fm.  3285. 

siiiMienriate  «imi.  fcMmorf  fir 

einen  haner.  muotfr,  wajj  sasrt  ir 
mir  von  slnhlx-nnnten  til.S.  H.  A,  2  1  7.  h. 

fiatel  sff.  iterkieug  beim  ausren' 
Am»  iMfcA  Sekm^ar  3, 164  die  /»/f«,9- 
raute^  abs  «106,  der  beim  pßügen  zum 
gäubem  den  pfJuijhrcttes  pon  der  sir^- 
anhängenden  erde  dient.  offenhar 
hatte  die  riutel  ein  messer.  vgl.  amd 
rinteltnc.  ptxilhm  rinlel  rel  grebd 
sumerl.  32,  23.  sac«  mlil  ä&O,  51. 
.57.  dn/;  im  wiird  <?er  '.•r?titt  re  ptnf: 
rinte)  Helbl.  8,  ,10  5».  Vppv  der  zuht 
Geppeu  Gumpen  ab  der  hant;  des  half 
Im  sfn  driecbelilap :  doch  genehiol 
mit  der  riutel  meister  Adelber.  d«^  wni 
■lle?  nmb  ein  ei,  da^  Ruopreht  \itv' 
Nith.  H.  39,  12.  hAhe  spienon  si  ir 
weibelruoten :  ir  isUcher  hiuwer  eine 
rintei  treU  das.  61,  11.  mnlial  ttm- 
rtcca  vel  feenbnot  vel  colliria  vd  Nip> 
pas  de  ptikrnmo  vel  culirtim  Lntfntj'n  ?»it 
aliquid  catenatnm  vel  hostile  privati> 
diebus  non  aliud  quam  stimultira  vd 
reotil  deferanl  Ibn^/V.  «.  1244^  «fL 
Haapt  %u  Nith.  96,  3*4. 

rillt  ei  stnp  s.  dcitt  ztrrite  trarf 
riiitelin«!  sfm.  wohl  dasselbe  was 
rintei.  sö  wei^  ich  kunst,  dA  vtiefrent 
rintdinf  e  mit  nnd  ist  ir  annlM  sclttr- 
men  gnr  wn  «wvre,  wohl  wm  messer- 
werfen  gesagt,  MS.  2,  1 1 .  b.   9ffi.  Gr. 

2,  35.3. '3,  443. 

^ermtesM.  1.  urbar  ffemaeh^ 
$es  lamd.  ein  breite^  gerivte  im.  24 
ein  breit  fferiute  Gregor,  im  leseb.  3 1 4, 

3.  sfl  tet  er  f^wh  nhe  bescIiPtdentff he 
5(ner  habe  unz  an  etn  breit  gerillte  arm. 
tteinr.  das,  328,  9.  der  ^  dis  geriulp 
nnd  der  e;  dinnocb  bintn  das*  32^ 
17.  er  frab  in  r.e  ei?en  da;  iant,  d«^ 
breite  jreriute,  dif^  rrdf  und  dir  l»ntf 
das.  357,  27.    mehrfach  tu»  hutts^mrg. 
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urbarbuche.  2.  das  amreuten. 

ein  volc,  da^  der  wilden  weide  idluc 
mit  buwe  und  mit  geriute  Conr.  iroj. 
im  fe»«^.  719,  17. 

logeriute  sM.   iwto  IHtetr  nond  5 
btiwen   in  dem  iri^erül  Gr.  fr.  1,  356. 

lliu}j"t'ritMc    sin.      trn%  uiiiwerinl«'. 
ibßL  das  yiu!i$ar  uim  iuibsb.  urbar- 

fperiatelin  sin.  kleiner,  urbar  gß-  10 
tnachter  ptati.     tgl.  dm  gloumr  mm 
habsburg.  urbarbuche. 

riutasre  sim.  der  urbar  machl, 
AoiMP.  er  let  «mm  der  goote  riuUer^ 
dar  ffeme  wol  biüwet  md  «1  d»^  oider  15 
hoMwet ,  d»^  im  den  sehnte  bern  mar, 
s6  Wirt  der  acker  bübaft  pf.  Kuonr, 
279,  25.^ 

oidcrriutea  $tm.   da»  nkdßrfälUm 
beim  amreuien.    dd  wart  eio  aider-  20 
riuten  mit  den  tüten   gelün,  Btm  CID 
lal(L■\^elde  iaiiju:^er  i«iu  mit  backen  oider 
wa;re  gevalt  Dielr.  i»l4(j. 

lUVm,  ROD  ROVW  ROW,   RVWRH  CrOwBII?) 
RIVWIK,  «KHIUWKM  CeiRfiWUl?}  QRROUWRII  25 

( OMS  ursprünfflichem  ifvrnwen .  irero- 
wen)  «a?.  oAd.  briuwini  ^'ra// 4,  1142. 
Wackern.  verglmdu  yr.  Miovoi  u.  x^uf, 
Inf.  cnior.  es  wcA  «mi  sdhisadkes 
verfriMi  riowen  giebt,  so  tässt  sieh  30 
nicht  immer  enlscheideu  ,  welche  form 
yemetfU  isl;  unter  dm  uktcaehe  form 
sind  hier  imr  diejenigen  beispiele  ye^ 
sietft,  die  d&nelbm  offm^w  mtge- 
hörten;  alle  übrigen  wurden  unter  35 
die  siiirkr  f'urm  rrririesen.  das  part. 
geriuweu  :  euUiMHen  u.  :  getriiiwen  s. 
bS  iimipl  «M  Bnfftlh.  6222.  tfft.  muek 
Lt.  %  26a,  Itfei  «.  tf.  irerottwen 
Oierblouwcii?)  Nib.  Z.  13.5,  (>'  (:frou-  40 
wen  (ittdr.  4'.M>,  4^*  ob  auch  rftwen 
ij)L  prat.)  gerttwen  (jiart.)  attiu- 
selMM  geUaUei  sei,  iH  wn  mUerm- 
dum;  mnr  Uegm^  A«hm  AeweiseiMfeii 
reime  vor.  mitteld.  i$t  das,  h  im  präs.  4.5 
und  inf'  sicher  hiinfh/  konnttf  auch 
die  tchreiOuuy  rme,  rn^eil,  geriweo 
«0r.  es  wird  iA^rwiegend  mit  heben 
e€m»trwim^t  ^l^oeh  miek  mii  sin  ;  bei~ 
des  uiweilen  in  demselben  gedickte:  50 
diu  rede  habe  iuch  ircnuwen  Ls.  2, 
'^ti,  1601.    ob       dich  geriuwea  sl 


das    1726.  —  \.   (rans.  in 

betrübniss  verseUeti ,  schiutrzer} .  he- 
kOmmemt  dauern,  verdrtessen ,  leid 
seiii,  reiseif.  «M.  bat  tick  dit  be~ 
deukmg  ^m-mtglt  indem  sie  mm*  isoeJk 
den  schmerz  über  selbstverschuldetes 
ausdruckt,  mhd.  ist  roti  dieser  be- 
schrankuiiy  noch  keine  spur^  so  oft 
Midi  jene  engere  ^er»ei*ung  erknAi 
sein  muij.  das  subject  ist  meist  $äck^ 
lieh,  doch  auch  persönlich,  d<is  ohject 
stets  persönlich  :  zuweilen  wird  das  wort 
schembar  impersuneU  gebraucht^  aber 
WUT  ttkeinbur^  mn  tidmre»  beiapid 
findet  sich  nicht,  vgl.  Or.  4,  233. 
vil  liarle  rimvcl  vf  mich  idas  iras  ich 
gesündigt  iia/it' )  Exod.  Dierner  149, 
4.  du  ruweu  {^oder  rüwen?)  io  »lue 
switi  vil  harte  ^ee.  eed.  48.  dö  roa 
in  sin  onrebt  da$»  119.  mich  muor, 
immer  riuwen  di.'<in  hovevurl  Nib.  Z. 
68,  2^.  dn/,  ich  ie  wurl  geborii,  daj 
niuo^  miüii  immer  riuwen  das.  129,  7^. 
s6  mac  mich  bald«  rinwen,  dm^  ich  ie 
wart  geborn  das.  354,  6^.  micb  en- 
riuwet  nibl  so  8ere,  8f)  Frou  Kriemliill 
min  wip  das.  150,  5  *.  die  werlt  mac 
wol  riuwen  der  schmuen  Heidtett  tOt 
dM.  183,  3*.  da^  li&t  mich  stt  ge- 
rouwen  das.  135,  6'.  micb  riuwet 
inwer  rrr  "nd  di/  nilerliclie  wip  /ip. 
22t>.  iuwL-r  kuniber  muoi^  niicb  lemer 
möre  riawen  dos.  295.  dO  begunde 
ei  (aee.')  §bre  rinwen  dn:;  si  da$.  82. 
dB^  gewem  rou  si  dä  te  stat  das. 
113.  sine  ron  dehein  daj;  guol,  da^ 
^i  an  in  bei  geleil  da*.  142.  ich  ban 
miäseUin:  nwire  de^  rinwel  mich  dm. 
204.  Reiarnftr,  dn  rinwes  micb  miehele 
barier  danne  ich  dich  Waith.  83,  1. 
mich  riuwet  din  wol  redender  miml 
das.  d3,  9.  gol  luQ  dir,  da}  dich  dö 
sd  ron  min  friunt,  der  mir  ner  ijost 
lee  lAl  JVirs.  262,  la  gote  and  go- 
tinne,  iuwer  kraft  ich  immer  minne. 
greift  si  des  pl;\n<Men  schin ,  derinne 
diu  reiäe  min  nach  äveoüure  wart  ge- 
tio  gein  dir,  vorbUlch  sOe^er  nmn; 
de^  micli  von  dtner  hant  gerou  Pta%» 
748,  23,  was  mir  durch  schuld  deiner 
band  schmen  berettete,  da^  geroti  si 
mit  Mchame  sidr  W.  Wk.  321,  12. 
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roa  ir  niflel  tot  Wiqal.  10458.  sin 
Up  mich  iemer  nuwel  das,  5258.  es^ 
mflesto  dich  imer  rinwco,  «Iftege  nieh 
dln  banl  134,  2^    als  im  iin 

schulde  Wirt  «riiant.    si  rou  in  b\s6  5 
s6re  Bari  328,  29.   in  rou  sin  sünde, 
dö  genas  er  wider  io  die  menoescbheil 
äui»  60)  24.  «ftch  der  vil  sOe^an  Ute 
roaw  m  atn  sttade  sira  doM.  343,  24. 
da;^  ei  fot  immer  riuwe,  da^  ich  an  10 
dise  reise  ie  kwam  Trist.  11704.  da^ 
goi  iemer  riuwe,  daj  wir  ie  wur- 
den gaboni  da»*  14404.   eio  achaidan 
TomdirrinwakBiieh,  ntadU  wUr  schmm%, 
MS.  1,  91.  a.   da^  wil  mich  niht  riu-  15 
wan,  das^  ich  diente  ir  ie  rfas.  2,  190,  a, 
onde  rou  in,  da:^  er  ungeloubic  ge- 
waaan  waa  mgtt.  154^  78*   ar  wolta 
labanda  knnaD  bb.   ar  reawat  aueb, 
geht  mir  nahe ,  e^  mocht  nicht  sin  20 
Lud»,  krettzf.  4415.    do  roii  in  harte 
göre,  swa^  er  daran  besileu  trat  Pau. 
K,  205,  15.  iah  kam  in  pin,  e^  wOrd 
iuch  seibar  riowao  HM,  1,  27,  7a 
{geschrieben  raweii :  bawen,  wofd  aus  25 
rrtwcn ,  brtwenl.     tt  i/  ist  nin  lauff,  der 
im  erfrewet  sein  muut  und  muo^  sein 
trawm  vara  Mn  und  rawot  in  wadar 
lawt  Boah  giiol  Swieheum.  38,  110.  — 
später   tritt  die   bedeulung   poeniterc  30 
schon  fih    herrschend  hervor.  wer 
büt  nicht  gschickt  zu  rüvven  ist,  der 
flndt  mom      daa  im  gebrist  narrm- 
$dk  31,  20.   9gL  poanitare  rüwen  gl. 
Jf0fM4,  233,  1.  —  mitteldeutsch  steht  35 
auch  der   dattt  fintt  de<t  arr.  du 
roaost  mir  iemer  nuwen,  oucU  ne  wil 
ich  dich  nicmar  varklaf  an  Iafli6r.  Äles^ 
tmder      3790.  unda  14i(et  iu  riuwen 
Darini'  Wt  tnuwen  das.  im  leseh.  2G3,  40 
15.  —  1.  reßex.   sich  betrü- 

ben ^  mit  genettv  (nur  schtMch?  vgL 
ich  gerinire  «r.  3}.  diu  suhl  ist  btint, 
dia  aich  ir  saiber  rinwaft  FrL  269, 19. 

riuwen  s/n.  die  bekümmemisSf  be-  45 
trübniss,  reue,  dick  sin  ougen  wer- 
dent  na}  von  riuweo  Bontr.  4,  53. 
war  ihi  Mgan  «not  ftf  gtl  nnb  silbar 
nnd  nmb  golt,  dam  wirt  le  teil  des 
riuwen  solt  das.  59,  8*2.  des  sieht  50 
man  dich  in  riuwen  stln  das.  !)4,  90. 

riuwe  swc   ahd.  hriuwön,  briuwöo 


Graff  \.  II  45  scheint  ton  aUen 
her  bereuen  iu  bedeute»,  alle,  die 
ir  sOoda  riuwont  und  si  geroe  bar  ni 
vamldant,  im  teseb.  299,  14.  da^  ai 
ir  irretag  erchennent  nnd  e;  werlicho 

riuwont  das.  304,  •^,  —  fh>rh  ßndet 
Hch  auch  dieselbe  conslruclwn  tcie 
bm  der  Harken  form:  dö  er  gesack 
in  dan  rioc,  d6  rOwalan  in  ain  ninda 
Pass.  K.  235,  63.  —  muh  reßexw: 
die  dir  \\u\t  (rctruweten,  ir  ainde  aich 
gerüweteu  glaube  3723. 

beriawe  s<to.  (jmek  swa.?}  mii 
penämUdum  oiiieei*  wrdrieiam,  är^ 
gern,  bekümmern,  beriuwet  dich  danna 
der  gcdanc,  sö  m»05t  da  äne  dineo 
danc  doch  darüf  bestdn  Gregor,  im 
teteb,  318>  38.  da;  «aaol  ai  oibt  be- 
rinwan  FÜara  da$*  551, 12.  aanMt  nein 
war  in  trewen,  das  insol  euch  nit  be^ 
rewen  Keif  er  24,  30.  da  5  sol  dich  in 
trewen  alzubaol  berewao  das.  49,  22. 
daa  sol  dich  in  travea  in  diaar  ntond 
baranran  da$.  90,  18.  ar  gab  in  rtc^ 
lieb  genuoc,  sö  da^  si  niht  berou  ir 
vart  Pass.  K.  67,  33.  in  beron 
erge,  dämite  er  was  ze  banne  kumeu 
rfoi.  247,  64.  biaron  dar  waa  si  niht 
baron  cfos.  475,  19.  Maxinumnam 
dA  berott,  da^  er  der  herschefte  eobar 
das  1''0,  40.  da^;  berÖAvel  nn.ser  höf 
(;ut.j  das.  Ii  14,  77.  di  baten  gröij 
gftt  Unwac  gegeben  dnrch  gotaa  in 
und  da^  berowe  si  wtfU,  38,  37.  an 
wns  in  oiich  sin  beruwen,  da;  er  afll 
Iiettr  itn;,'pk(T»>t  Ctos.  chron.  65.  — 
uuiieid.  auch  mit  datit:  ey,  wie  in 
dai(  bemwan  was,  wie  mangfnwkm 
ihm  doi  laar,  Pas».  K,  433,  19.  — 
da/  lirrcwt  und  d«/,  ^ediemuotigl  bertz, 
coutrilum  et  bumiliatuai  cor,  ge»ia 
Rom.  13. 

gerinwe  sto. «.  sm.  ms  iah  rinwa. 

I.  rittt  persönl.  objeeL  Hagen« 

riet  die  reise,  idoili  gerow  in  sit 
!\'ih.  Z.  231,  1  '.  ja  ß^erow  et,  sie  sint 
das.  296,  1^  mich  gero«,  da^  ich 
dar  was  koman  im.  25.  allen  dea  ich 
des  getrinvt  e,  da;  ai  mta  aahade  ge- 
riuwe  buch!.  1 ,  38.  wcsse  ich ,  obe 
si;  noch  i,^cruvfe,  ich  wolde  mich  diir 
gol  erbarmen  Waith.  73,  34.    Sit  got 
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enheine  sände  Wt,  die  tiiht  pcrinwent 
Zülier  Staat  Qder  acc.  d.  pers.  ist  aus- 
gelassen) bioabe  uoz  üf  der  herzen 
fniBt  äot,  6,  It.  w«sl  icii,  sprach 
der  getrinwe,  ob  e;  aiich  nibt  geriawe,  5 
und  oll  ea;  mir  h\o  wirre  *sfi!r«'ne 
geba^re  Trist.  4156.  sehl ,  rinj  micli 
iht  geriuwe,  dB;^  icb  iu  guot  und  lebeo 
an  inwer  triswe  hin  ergeben  dat.  9560. 
Mie  ich  sA  verwf^en  sol,  da:^  si  der  10 
roni  iroriuwet  und  in  nicmer  wiHer  pe- 
niuwel  Ulr.  Trist.  2111.  so  ilaaj  si 
Dibt  geriuwe  ir  Idnscbe  und  ir  trtuwe 
Pars.  3,  1.  geriwel  e^  nis  von  her^ 
len  spec.  eccl.  1 1 9.  tOel  du  des  nicht,  15 
wij^e  da^,  da;  dich  er,  g-eriiwet  Türba^ 
Pass.  K.  179,  76.  mich  g-erou  noch 
nie,  da^  icb  den  sin  an  ein  s6  scbdoe 
wib  verlie  MS.  1,  63.  ■.  e;  mobt  n 
wol  gwinwen  Alph.  349,  4.  der  neur  20 
stille  sweigoi!  I<iin»l  und  lie^  redfn  ftf 
aod  abe,  ej  geraw  iii  nimmer  sit  Tetchn. 
23t.  twie  man  viht,  sö  geriiilj  her 
nleh.  aie  hint  b^d  niht  wol  gekouft, 
der  dA  ttt  »nd  der  hin  loofi  dm.  297.  25 
da;  gerouwe  si  entriuw  en  Diemer  Erod. 
144,  17.  2.  bereuen^  busse  thu». 
mit  feteAt  o6;ec/  ioder  miram,?}, 
gernoehet  mieh  nA  Hten  Un  m  ein 
klt'i.stcr  etewg,  da;  ich  die  sehs  wo-  30 
chen  da  belibe  und  ich  ireriiiwp  En~ 
gelh,  4185.  3.  reflexiv,  mtt  ge- 

ntth  Cnur  tckttot^T).    di  ir  gelonbin 
an  dick  habetin,  ir  nAl  dir  clagetin; 
di  dir  wote  $r<*trtHveiin ,  ir  anode  aich  35 
geruwctiu  glauhe  .1724. 

verriuwo  sie.  {^auch  stcv.?)  auf- 
hären  f  kmnmer  a«  verursachen,  mit 
p«n.  ol^Mf.  er  mag  mich  niemer  mtr 
verriuwen  Massm.  Alexius  s.  142,  142,  40 
er  kann  nie  aufhören ,  mich  iu  be- 
kümmern ^  tch  werde  stets  über  ihn 
klagen ,  wie*  «Aar  sainei»  9erlii9t  nie 
trösten. 

riuwwre  stm.  der  reuige,  dem  45 
bähest  anders  niht  enzimt  wnn  da;  er 
sundeo  buo;e  nimt;  er  mac  dem  riu- 
wmre  wol  aenften  aine  aw^re  Vrid, 
im  leteb.  537,  37.  got  hit  miebel 
klArheit  an  den  riuwAre  g'eleit ,  ..  des  50 
vrowel  »ich  al  himelix  Ii  !u  r  raferuns. 
173d.    er  gab  dä  bi  eiu  undt:rj>chett, 


da;  er  rem  ritnvi'ro  liehe  trcit  das. 
i  943.  üb  unser  herre  den  rüwer  ent- 
pbähe,  bei  Sehen  2,  1340.  der  lu- 
tsende  rOwer  iai  aadehliger  eftendkk 

fiawmme  Mt$»f,  die  MaMrm, 
führt  Ziemann  amf,  Sönigsk,  a.  404 
citieretid. 

TiuyMiuQe  stf.  reue,  penitado  rew- 
nng  Diefeä,  gL  207. 

riuweaiMe  ttf.  reue,  da;  er  siner 
missetät  kome  zcu  rdwenisse  stat.  d,  d. 
ord.  regele  cap.  37.,  s.  72. 

riuivcsal  stf.  dae  get^leeht  i$t 
timffäUend.  e^.  Gr.  %  105  fg,  die 
rene,  bdriimmemiss.  er  bat  mit  grö- 
ßer riüwcsal  Serrat.  '}{\9A.  er  pewan 
gr6;e  riuwesal  das.  3020.  vgl.  das. 
946^ 

rinwe,  riwe  ttfL  (».  mef.f  oftif. 
brinwa  üf.  u.  swf!).  es  giebt  oveJk 
ein  siem.  riuwe  (s.  ,  dass  die 
formen  nicht  überall  auseinander  *u 
hatten  tind.  da  das  fem.  die  ältere 
II.  «arftreilelera  form  isl,  to  und  olta 
die  beispie' I  Iii r her  gestellt,  in  denen 
das  fif'<rfili',!d  unentschieden  t^i.  — 
verdruss,  Irauer,  kummer  sowohl  über 
geschehenes  ivertust'):  betrübmsSf 
adbmers,  M,  «iiileMf,  wie  «6er  ge- 
Aanes  (vergehen,  sünde):  reue,  die 
If'fzfrre  bedeutung  ist  wohl  früher  nf^ 
betm  cerbum  {s.  o.)  die  f>or herrschende 
gemorden,  wmiäehst  in  geistUdten  ^hrif" 
ten,  doch  trenne  weh  die  bedentmtgen 
tAmchtUt^  nicht,  dno  gamdtet  ir  dise 
riiiwp,  dienen  srhmerz,  Genes  fundyr. 
2,  63,  3Ö.  iät  mich  uihl  lu  der  riuwe, 
in  dem  jemmer,  klage  3358.  sit  ich 
den  anmer  tmoc  rinwe  nnde  klagen 
MS.  t,  17S.  b.  zwaierslahte  riwe 
aint  und  zwaierslalile  l)Uo;e  fipec.  eccl. 
41.  da  hAI  uns  got  in  disime  lebene 
stat  gebio  ze  riwe,  ae  biiite,  c«  bno^e 
da».  48w  aö  gelrOwet  ai  dem  aide  nnd 
entatit  ailns  beraena  riuwe  Waith.  74, 
9.  der  nmhe  sine  missetät  niht  herre- 
licher  riuwe  hat  das.  6,  17.  der  kan 
wol  herten  herzen  geben  wife  rinwe 
and  reine;  leben  de».  6,  71t.  awi  er 
die  riuwe  gerne  wcl/, ,  dA  mocliet  er 
die  riuwe  hei;   das  '2'>.  du; 

wir  die  schulde  abe  gebadeo  mit  State 
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>>criider  riuwe  das.  Ö,  1.  du  soll  din 
herze  Ln  riawe  seokeo  das.  35,  5.  in 
begreif  ein  selch  riawe,  bekämmemiUf 
di;  er  itn  selber  vergt^      1 1  ^-  de^ 

s\  von  j^rtV/pr  rinwe  und  durch  ir  reine  5 
Inuwe  vil  sere  >>  eiueu  begau  do^.  1 3U. 
er  sacb  ir  senliche  riuwe  das.  67.  sin 
bene  dft  von  rhnre  und  vil  gr&nb 
swere  gevie,  ob  er  se  guote  ilit  bei^ie 
Wigal.  754;i.  6  w«^  dir  (ül,  du  bist  10 
eiu  tiugel.  vil  bitter  nuwe  treit  din 
zagei  und  jiemerUchea  ende  das,  7791. 
d6  vtnt  er  gesinde  gar  in  jcmet^ 
lieber  riuwe,  ir  klag»  din  wat  «nwt 
umbe  den  wirt,  der  was  ersl8]?en  das.  15 
7Ö71.  mit  herzenlicber  riuwe  frou  Ja- 
01«  wert  begraben  dos.  B%6%  getriu- 
ww  wtp  nie  enwarl  gebom  noeh  #6 
valschelos.  ir  sclioeoen  lip  si  verlds 
von  berzenüclior  riuwe  das.  ^»?7  5.  ich  20 
wU  in  aoe  riuvvu  luiraer  ^e^eii  uuder- 
tte  dM.  Ii08.  da^  dir  gi  isl  nlcb 
des  nMiacfaen  rinwe  Gottfr,  M§n,  23, 
8.  den  lebenden  wln  der  wären  riuwe 
schenken  das.  62,  8.  nach  riinve  hdt  25 
e^  Wunne  brüht  KS.  1,  lu.  a.  got  iät 
nbd  g^ftwe,  da;^  er  mit  gauztf  r6we 
dieh  wider  in  sin  bnlde  enpKt  Poss. 
K.  \'.V.\,  r>o.  der  rdwe  zu  Urkunde 
Wolde  er  die  sntiH»'  be^jeren  gole  das.  30 
235,  64.  deine  kuuige  wart  gegeben 
miciiel  rOwe  ilos.  460,  3.  ir  tugent- 
llehe^  faerze  vant  vil  jftner  nnde  nuwe 
Conr.  troj.  bl.  246.  c.  sin  riuwe 
machte  in  unvrd  Barl  ''«\  do  35 

wart  dai;  Uul  aä  ze  sluut  brabl  in  vil 
grö^e  rinwe  ...  le bao;e sluoni ir  ber- 
len  gir  Barl  97, 3.  dn  eist  in  gr6;er 
rinwe  das.  14,  37.  enlscluimpliicrt 
wart  sin  riwe  und  &in  hudi  ^^eiiiuele  40 
ul  tiiwe  A'ar«.  lOU,  11.  mit  vastcn 
und  nut  wadien  snit  ir  fillr  si  riwe 
machen  warmmg  1066.  mit  voller 
bichte,  mit  tfriiit/cr  riuwe  uf  gab  er 
die  s»ik  güU"  Luäir.  kreusf.  190.  dö  45 
vil  SÄ  in  eine  gru^e  rüwe  Ludw.  Ul, 
19.  wa^  sol  mein  leib  in  solcber  rcw 
und  jimers  quäl?  ..  ä  da^  mein  idien 
trücg^e  süleicheu  laid  in  jämer  gar  Su~ 
chevw.  24,  176.  dA  von  muo^  ich  50 
mit  Jämer  klageu  mein  rew  uud  auch 
mein  gro^^jen  latt  äas.  24>  224.  wä 


ich  mich  hin  mit  trcwen  .  dh  viod 
ich  niir  untreuwe,  di  vou  lu  jämerä 
mwe  Mein  bwtt  erivaeliet  aAre  d«s. 
24,  205.  diu  riuwe  der  s61e  diu  ist 
gesuot,  diu  vor  de»  tudes  sortite  kurr,( 
ßoner.  21,  33.  mit  rebler  riuwe  mgsl. 
275,  2  (,jNic.  0.  Hiraisiurg).  ruw 
bnneii  Mrrenscib.  67,  47.  s4  wvl 
uns  beiden  ntt  dann  rnw  dmt.  88^  14, 
verdruss.  —  miu/.  r(»v*e,  rouwe. 
vgL  MS  fr.  56,  13.  Herbort  u.  a.  — 
häufig  steht  das  vsort  im  pluraL 
da^  nit  nntrinwen  rdeliin  ire  rinwc% 
da;  Din«  ire  awesier  selb  ire  bete  be- 
worben lasier  Genes,  fundyr.  2,  77, 
1 1).  riwen  und  ouch  leiden  oiant  ui 
du  äin  tut  Z.  353,  7  er  mao$ 
BHch  ergetsen  nüner  rinwen  /ist  84. 
näch  riuwen  aflnde  vergeben  das.  294. 
die  truogea  on  ir  Übe  mit  groiren  riu- 
wen arme  kleit  Barl  45,  27.  der 
oogen  Aiiol  nil  riawen  sOndo  wandet 
MS,  %  136.  a.  dine  erbarnekeil,  din 
rehteu  riuwen  ist  bereit  Win^,  65»  6« 
in  jtVsete  wo!  der  r(J^^■^tl  krtift  Pits.<t.  K. 
133,  4b.  dat^  wir  den  guten  uucitjügen 
nnd  ir  Men  an  uns  tragen  nül  reiAlen 
rdweo  sunder  spol  da».  191,  97.  da{ 
diu  weit  noch  lebt  in  riuwen  von  k am- 
ber und  von  miincircn  siegen  Ten-hn. 
132.  da^  ist  mir  komen  al  zeruuwca 
MSfr,  66,  13.  d6  spradi  din  frowe, 
ab  helle  sie  rowe  Hm-b,  Ir«^.  8644 
do  gelobete  er  der  frowen,  er  löste  si 
von  den  rowen,  wm  ikrmn  ksmaser, 
das.  löi&i. 

rinwe  smn.  »«  din  rinwe.  9gL 
Sehmeller  3,  2.  oß  kaamm  heiäa 
formen  hei  dernselhen  rerfasser  vor, 
/).  bei  Boner.,  Seb.  Brani,  A'*c.  r. 
iStrassbg.  der  rikwe  ist  uü  le  »pede 
fundyr.  2y  137  ileseb.  176,  1  Q-  wer 
mölite  mir  den  mnot  getroastea  4ne  «n 
f^chd'ne  froNvrn  ...  dur  nöt  sü  Ilde  icb 
den  riüNM  h  MS.  1,  94.  b.  der  ^il 
mich  j$i  lieiueii  >on  liebe  in  die  not,  der 
ich  gewinne  vil  miebeln  riuwe«  ifos. 
1,  173.  b.  si  Ua  mir  in  dem  aoacden 
ritiwet),  im  liebeskummer ,  Aue  allen 
tröst  ze  lange  vri^t  (i//^-.  2,  104.  a.  -voo 
spaetem  riuwen  Boner.  22,  ubenchr. 
dtn  rinwe  iat  nik  ae  apAte  koawa,  er 
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mag  dich  du  gar  klein  grrromen  das. 
22,  21.  der  riuwe  der  sele  ist  oicht 
gcsanl  doi.  22,  33.  der  riuwe  ntg 
nicht  helfen  vO  da$*  34,  48.  dem  wirl 
/.e  teil  des  riuwen  soH  das.  59,  82.  5 
dos  kam  <  r  «if  de?  rittwcn  zil  c/ns.  80, 
18.  merkil  vun  vierleie  rüwe.  der 
^rate  ...  der  wir!  g^orehl  «ffl. 
115,  20/1^.  AmacA  auch  «wAI  «f«. 
170,  10:  mil  rüwen  und  iiiil  ^r^ter  an-  10 
dächt  dar  g^n  bet  er  eht  rehten  riuwen 
das.  273,  19.  mit  eime  solichen  riu- 
wen dä».  275,  7  (Nie.  e.  Slroi^g.'), 
den  rittwen,  den  di  nmter  lett,  dem 
sune  nöwe  wunden  Bneit  9!ar.  himmel f.  15 
327.  sö  vocht  man  denn  den  ruwcn 
•0,  das  man  well  morodeü  wider  dran 
fMwreMdk.  110^  91.  —  Hattpt't 
OrmUdiM  amm.  au  Wmsb.  65,  5.  die 
tteüe  aus  Berth.  290  riuwen  unde  20 
hH07,e  versage  ich  nieman  kann  auch 
den  plural  enlhallenf  froU  des  smgtt- 
lar$  buo^e,  vgl.  rinwen  unde  leides 
mant  in  ein  l6l  Nib.  Z.  353,  7^  »o 
an  das  maac.  nicht  zu  denken  ist.  25 

riu\venl;lajje.  riin\ «'hoiif,  rliiwc- 
lebcu  QThst.  2Ü46J,  riii\ven»t6i^ 
riiiw4^tfi(>^c,  riowenUl  CMS.  %  188. 
b.),  riim  evar  t.  da$  ameile  wort. 

afterriinvo  stf.     nachweh,  nach-  30 
kommende  reue ,  belrübnhs ,  »n»  üng. 
«.  fhw.    da^  sult  ir  gar  bedenken  e, 
k  dij  diu  aflerriwe  erg<^  fraaend,  685, 
25.     afterriuwe  tuet  vil   we  MS.  2, 
115.  a.    so  (icr  mit  dir  geleil,  da/;  du  35 
im  noch  dir  miiclit  pcfntmen,  da^  ^tut 
afterriuwe  Hahn  yeä.   108,  74.  tgU 
Oram  1698.    aus  prfleve  ich  ifler- 
riuwe,  sonst  würde  ich  ipdter  an  be- 
reuen haben ,  Frl.  64,  G.     zo  e;u  h  40 
wil  aflerriiiwe  das.  270,  13,  vhereilumj 
bereitet  reue,    ze  vruo  gctnuch  luut 
gerne  ailerrinwe  da».  297,  15.  e^A 
di»  mm.   boe»  ist  diu  aflerrinwe  MiU 
45,  26.    ob  si  arirrnuwe  nmb  ir  gc-  45 
walt  findent,  tregcn  ihrer  (/eiraltthätig- 
keiien,  Uelbl.  2,  i  1 4.   krieg  zwisclieo 
freonden  bringet  laid  und  afterrew  nicht 
kleine  Sudimim.  33,  120.     swer  nu 
welle   rnbern   fiifeemnol    mv]   üflf-rriii,  50 
der  nem  guuliu  plaiil  fiir  tnu  Teichn. 
229.   ribt  inch  näch  den  niuwen  siten, 

II, 


well  ir  nflerriu  niht  h.^ii  das.  286- 
meiden  prtngt  gross  aflerrew  Hätü.  1, 
86,  7. 

hellcriave  Uf.  pei»  und  Jtwmner, 

den  man  in  der  höUe  austustehen  hat. 
da?,  dn  von  liellt'riuwct)  uro  \ülerUcbe 
kouflest  dö  Mar.  himiucif.  IUI. 

korzcriowe  stf.  inniger,  henUcher 
kummer.  nik,  wer  möble  vol  gesagen 
ir  herzeriuwe  und  ir  klagen  arm.  H, 
itn  Ic^eh.  347,  16.  dem  was  wul  Ikt- 
zenuwe  kunt.  in  halte  ein  tier  so  sere 
Terwant  Barl.  13,  1.  swer  eine  sdnde 
weinet,  ist  im  herzeriuwe  kunt,  sA 
teufet  er  sich  an  der  stunt  das.  106, 
27.  und  danne  ir  herzenriuwe  si  gole 
machet  niuwe  den.  109,  11.  sin  ailiu 
bersenriuwe  diu  wart  aber  dd  aluwe 
Trist.  18971, 

nächriune,  nariuwe  strm.  (^doch 
auch  wohl  stf.  vgl.  riinvc}.  was  af- 
terriuwe,  die  beirUbniss,  üte  nach  der 
äMt  kommt.  vAmw  der  ist  selten 
gnot  Boner.  22,  29.  der  gmnnet 
nicht  näriuwen  vil  das.  30,  40.  Tür- 
sicbtikeit  und  guoler  rat,  näriuwen  ir 
enwederi  hAt  das.  70,  56. 

«sipfelrinwe  sl/1  falscher,  sekein- 
baror  seAawr«,  /telr/  SdtmMer  4,  279 
auf,  cod.  mon.  831  hf.  37  citierend: 
dai^  ist  ein  rehliu  w;*iriu  riuwe  von  göl- 
Ucher  liebln,  nit  ain  gestifle  zipfel- 
rinwe. 

riuwebierc,  riubaere  a^.  kum^ 

mer  entsprechend ,  kummervoll.  du 
gist  den  liulen  Ikt/.c*;»  r  und  riweba?res 
kurobers  mir  dan  der  freud  Pun.  475, 
16.  d  w£,  da;  er  ir  volgen  wil  Af 
alsus  riw<b;iTiu  zil  das.  513,  16.  na 
n«ehent  iu  riubxriu  /il  das.  557,  14« 
vgl.  Vir.  V.  Türl.  Wüleh.  30. 

riuwcbaerec  adj.  dasselbe,  diu 
juncfrowe  reit  uns  mite:  riweberecwas 
ir  site  durch  da?^  ir  hcle  genomen  der 
nif  \vns  in  ir  dirnrsl  Komen  ir  kiu- 
scheclicheii  m:i)j(liiom  /Virc.  526,  2. 

riuwec  adj.  reutg,  bekümmert, 
MdooU.  nut  riwigem  bersen  tpee.  eed. 
48.  des  wil  ich  icmer  riuwec  sin  Iw. 
121.  d»'«  ^^■:l^t  rinwfc  sin  Up  das. 
140.  dj  i  nuwige  diet  das.  67.  uns 
mac  diu  geist  eozünden,  wirt  riuwic 
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herze  erknnt  Waith.  76,  33.  als  si 
daj  gehörten,  sitie  wurden  alaö  rtuwec 
nie  in  aUea  ir  jären  TWtf.  8584.  er 
warl  riowec  und  sö  f'reudeldf,  dt; 
ni^fi  im  fiTifler  ousrn  k(Ss  den  smerzen  5 
üint'S  herzen  daa.  18979.  in  niweges 
herzen  bruost  viel  er  vor  sine  vQ^^e 
Pom.  S,  36.  mit  rftwigpen  ge'> 
berden  das.  133,  30.  hiemite  ir  herze 
Oberlief  an  n1wijrr»r  Iride  fin-i  404,  .3.  tO 
harde  ruwich  des  was  ßregmuadä  harl- 
tneinet  460,  37.  —  mii  genetio:  sine 
näf e  noliten  bt  den  stten  in  mtnefen 
landen  wlten  etoM  tddet  riwic  sin  W. 
Wh.  412,  1  15 

riuweclicli  aäj.  riuv^  ecliche  atfe. 
itaurig,  ÖMmmmi^  beirübif  90U 
reue,  wir  leiten  riHweclleha  ju^t/ie. 
234.  ir  vil  ja>merliche  tage,  die  si 
mit  riuwecUcher  klape  heten  jyrhnht  wol  20 
zehen  jät  WigaL  9333.  vil  riuwec- 
Uohe  ir  klag«  wts  Barl  45,  31.  an 
rinwecUcber  buo^e  <fas.  109,  13.  d4 
rief  er  mit  rüweciicheme  herzen  my$t. 
140,  3.  —  die  vil  riuwicliche  ir  grö-  25 
^en  Sünde  s^re  klageut  Bari.  b9,  14. 
den  DO  vil  riuweellehe  ir  femtiete  itnoni 
WaUh.  124,  19.  vil  riuwecitehe  er 
dd  sprach  Boner.  fiO,  HO. 

rla^vcclichen  ado.  traurig,  leid-  30 
9oU,  reuig,  näch  klegeUchea  Sachen 
sa^  er  riuwecttehen  nider  Tritt  1437. 
tgl.  glossar  zum  spec  eccl.  s.  250. 
di  Minne  rewicUaichen  apneh  AicAaitr. 
24,  PJ4  35 

riuuciich,  riuiicli  adj.  riuwe- 
Uebe,  rittwclicheii  od«,  ätutelke, 
rAwellche  hei  A  im  Iu>.  6379. 
die  anm.     riuh'chen  Ml  glotsew  Mim 
spec.  eccl.  $.  2ö0.  4ü 

herzcriuwcclicbc  ade.  so  sieht 
Bree  5744  m  äer  ht»  im  reim  an  bar- 
meeUche.  um  diesem  auMttateiekeH^ 
setite  Haupt  h  e  r  z  e  r  i  u  w el  f  c  h  e ,  «• 
i7pr»»«Me/e  harte  riiiNM'liche  :  von  jämer  45 
huop  diu  guote  ein  klage  vil  barmec- 
Uebe»  berzeriweltche. 

riQwese,  riu^c  sum.    ahd.  hriu- 
wi^nn  Grnff  X,  M4fK     hrkinnrn ,  be- 
dauern,   bereuen,    klugen,  jammern.  50 
trans.  u.  mir.     der  gut  vurhtet  und 
sine  sOnde  riaael  ipee,  ecel.  135.  ich 


wuchter  soil  erwecken  den  sunder,  der 
rewset  s^r,  ob  er  sieb  liess  e^^€hrecken 
nad  von  den  sttnden  Mr  HM.  1,  26, 
2.  wann  er  sin  gelt  mit  spil  verUns^ 
80  ligt  er  an  dem  bell  und  riast  da»* 
2f  43,  56. 

beriaviresc,  beriuse  stov.  bekla- 
gen, der  seine  aflnde  alsO  berinae  taä, 
gehüg.  2i.    tgL  BoA  freä.  68. 

jrrrlnwos»'  <;frr>.  reue,  kttmmer 
emp/indeuy  jammern,  leidir,  da;  si  da 
geriwestio,  da^  virge;(;int  fi  danae  nad 
kirent  vridere  sno  den  suntia,  §em  m 
di  nie  bewainlin  spec.  eccL  82. 

rnivvi'saTP ,  riusaTi'  slm.  der 
ttusstude  Sünder,  der  bussfertige,  rem- 
miütUige.  ob  da  na  niocbest  mta,  sö 
sol  icb  eia  riuwessre  sla  aase  aa  aif- 
rien  ende,  nu  solt  du  mir  senden  dineo 
heiligen  geisl  Diemfr  :^n>.  t}  wird 
ich  daruuder  ein  nuwesare  «1  aniie  tage, 
da;  dllnkat  oidi  ein  senftin  klaffe  £Im- 
^ett.  6157.  ans  sol  man  aaa  vnra 
sehen :  mit  smerzen  und  mit  gvv<-nre  als 
wäre  riuwesere  STai  20f),  24.  da;  is\ 
diu  drite  sache,  da;  dem  riusa^re  ae 
henen  ainb  alle  sine  anaselftl  vor- 
MMf  3403.  ffotes  barmunga  vrarliebc» 
grÖ7|  ist,  wnn  er  die  riu.st're  ze  allen 
zilfM  enphrdit  Legs.  prtd.  >*  'J.  in 
einen  wall  er  sich  züch  uud  wart  ein 
rinwcsttre,  später  der  ffuote  eiosidelo 
genamii,  Bart.  8,  27.  da  soft  ina 
sagen,  da?,  <lii  ein  riinvcs.Trc  weilest 
ienier  ni«"'re  sin  für  alle  die  sunde  lÜB 
das.  14,  34.  e;  was  dü  bi  deo  seJ» 
ben  larea  ein  gnoter  riawesare,  der 
beide  muol  und  euch  gedaoc  üf  ^lea 

difTif-t  sTrc  twanc  rffl.s*.  .3r»,  \A.  ob 
em  ij:ru/,  sund.ere  wirt  ffole  ein  nuw  e- 
binre  und  sich  von  runden  keret  Jas. 
110,  6.  vftnf  nnd  dri;ec  yir  wns  der 
vnwandelbsre  gote  eb  rinwessDra  dtosL 
3?*4,  mnn  li^t  von  Johanne,  da; 

er  touit-ri  gieiige  unfl  die  riusiere  on- 
phienge  fundgr.  1,  135,  14.  dd  wtder 
Sölden  si  bieten,  da;  si  ir  kiaacbe  be- 
hielten und  der  riussre  genAden  v^  ielteo 
altd  hll.  1,  l.v^,  (;2(i.  den  bat  der 
rinswre  der  herberge  durch  got  Gr^ 
gor.  2608. 
tdlriuweaaefc  aftn.   egL  Bern,  m 
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im.  610.*  ^m$r  der  für  jeden  eindmck 

ron  freude  ndfr  leid  durch  lange 
bussungeit  unempfindlich  geworden^ 
rf«r  meli  abgestorben  iit.  Uber  die 
biUimg  «9t  Qr,  %  %!%  der  b  ^ 
Wesen  wäre  ein  tölriiiwesaBre,  des 
herze  wäre  d^  ffcvrciit  Iw.  31. 

MVZKf    HUZ,    RüZZEN,    UKROZZEH   $tV.  9gl, 

Graff  2,  560.  eig.  »okt  rkmenf  fliei- 
$em  (9^  immA  rols),  w  mo, 

rivus,  wie  ^ie^en  tu  ^iu,  fliegen  zu 
irXko,  pitio;  aber  schon  ahd.  faft  nur 
noch  in  der  abgeleiteten  bedeutung: 
Ünrämm  /ßettM  lauem  ^  tonnen  t  ^e- 
wemti^  die  ir  tchalde  hie  riei^ent 
glaube  1612.  siniu  oug-en  dicke  ru^- 
r,en  für  sine  Sünde  Seroat.  3278.  mit 
liegenden  ou^en,  mit  ionedichem  smer- 
wm  Triet.  6047.  mne  ovge  dft  began 
rieben  und  werden  rAi  dat.  11501.  er 
höret  die  frowen  clagen  unde  rieben 
Gudrun  92,  4.  -  fi'f  steht  <»s  noch: 
Lia  dia  bete  suiidtT  luugeii  rie^^eodiu 
ou^en,  bei  Sehen  2,  1304. 

beringe  stv.  beweine,  aine  Sebalde 
beric/,en  glaube  1911.  da/,  iti  lu'ifloii- 
schaft  doch  cleslich  >vip  dos  clArcn 
Yivianzes  iip  oiil  mir  ^oi  beriefen  W. 
Wh.  208,  lt.  de;  ei  ir  friiude  dl 
heime  beriefen  (:  schieben)  Ondnm 
13^  V  4 

prriii/p,  rir/  s.  unter  ich  hCt-k. 
riu^iin^c  stf.     stemuiatio,  fuhrt 
Ziemann  anf^  twneti.  4  dHerend,  wo 

icA  das  wart  nicht  finde. 

eivtfiK  sirf.  dfy<  h'frr.  der  Strand,  aus 
dem  fr  (im.  er  bet  üf  der  rivügeo  faüs 
Trist.  15925. 

Mvi  f»  niiw* 

Htvini,  uviRiiB  stm.  slf.  u.  much  stn.  bach, 
ftnss.  am  dein  franz.  üf  dem  pläo 
nmo  livi»'!-  ficlAr  iindc  fier)  twuogf  er 
äidi  alle  morgen  Pari.  118,  12.  der 
forste  von  dennen  Mrte  in  den  wall  an 
einen  riWer  Titurel  H.  1136,  4.  St 
brAhten  an. den  rivir  dar  eine  kreftigc 
schar  Ludit.  kreuif.  1218.  bl  einer 
rivier,  diu  dä  viöj  LanzeL  5137.  gein 
den  wei{$er  Larkenk  wert  der  Itirste 
VivtanK  gehurt  in  diu  rivier  W.  Wh. 
40,  23  Calso  stn.').  iluvius  riujre,  flu- 
men  rjoire  Dm^a  2,  215.  b.  wa^ 


klage  ich  des  meien  bluot,  die  rifiere, 
die  vU  liebtea  oawm  Ben.  bmtr.  1» 
1»9. 

nmuB  s^.  eig.  dateeUbe  wert,  gegend, 
6    beeirk.  ir  stnte^  ingesinde  de;  was 

diu  grüene  linde,  der  srhate  und  diu 
sunnc .  diu  riviere  und  der  bninne, 
bluom^a,  gras,  luup  unde  bluot  Trist. 
16888.  mieh  wolt  tf  diser  riTiere  ein 

10  herr  gemnlken  haben,  im  leseb.  93%, 
R.  h;U  da/,  lieh  dein  leide  erwert, 
do^  e;^  mu(»^  die  ri\ifrp  halde  rümcn 
MS.  2,  23.  a.  kuo  dur  riviere  kreiden 
Conr.  ir^.  bL  118. 

15       waltriTicre  sl/.  Waldgegend,  wald- 
bezirk,   er  van!  mich    da  >il  sthiere 
üf  einer  waltriviere  vU  ritere  BrilAne 
Trist.  5348. 
amni  swo,  öfter.t  fäbdiUeh  geedtrieben 

20  fitr  ridiere,  ritt  er  e.  egl.  Haupt 
»M  iS'ith. 15.  J.  6.  junge  meide  »«nlten 
sich  slolzlichetj  zieren,  ir  irewant  rilie- 
ren  i\üh.  25,  3.  vgl.  MSH.  3,  237.  b. 
ir  soll  den  meien  xieren,  inwer  gebend 

25   rißeren  dae.  3,  210.  a. 

RtviKRs  nnm.  prepT.    Bemook  de  Riviers 

S.   BKHMII  T 

HiviGfTAä  nom.  propr.    der  kunec  Trans- 
laplns  von  Rivigites  Fan.  770. 
SORiwALLN  nom.  prapir.   känig  eoii  Lohneis 

Parz.  73. 
Hfz  (:vlf7,l  für  Hts  ^S.  t,  44.  b. 
hUn,  HKi/. ,  ,  (;KnizzES  sto.  Graff 

2,  557.     golh.  vrilen,  alte,  writen. 

35  1.  hmÜ  hefit(ifiea  bewegen^  reissen, 

zerret;!sen  .  foirohl  /rrrr?';  irie  intrans. 
laiiiHre  rt?>>seii  Dicfeni).  rjl.  \i\X.  mit 
den  negelen  rei/^  er  ^iiie  liül  i)lassm. 
Ale»,  t.  74.  e.   vor  leide  reiij  er  gin 

40    gewant  Engelh.  5706.   der  vürste  be- 
gunde  ri7,en  ab  im  gar  diu  kleider  Mai 
171,  6.    die  beiden  xur  erde  ri:ij;^en 
Ludu).  kreuzf.  5671.    öf  da^  die 
lier  in  nmen  {den  McAmmn),  in  ri;- 

45  ;en  nnd  verthiegen  Pass.  K.  43,  35. 
ir  gebende  und  ir  rise  von  irmc  houbte 
si  rei^  das.  1  u  1 ,  b  1 .  dd  sulden  in  vil 
schiere  sine  wilden  tiere  von  allen  kref- 
ten  bt%en  nad  nieh  Ir  willen  rt;en  4ae. 

50  163,  31.  onx  im  sine  hftt  vil  ger  der 
dorn  mit  .scharren  r.arken  rei;  das. 
219,  81.    vgl.  meran.  $tdtr.  t.  418. 
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wm  spiel  der  harff:  f\h6  «n?  der 
jOngling  mit  der  iiurpieii  zuo  dem  bruu- 
der  und  begunde  sine  harpfe  ri^en  und 
schöne  iir  klenken,  M  Sehen  %t  1291. 
Bwa;  dir  iemra  lohes  ri;;e,  da;  ist  5 
eines  schalen  wnnr  i^S.  t,  29.  n.  — 
mirans.  mau  bcv<'!>lent6  in,  den  to^ 
benden  riltery  in  cluben.  dannocb  nao 
in  kftne  behiell,  tmk  er  stn  selbes  in- 
dert  wielt,  bei;^  er  vaste  iinde  rei;  10 
Paus.  Ifi3,  wände  si  mit  onfuoge 

pflac  ri^en  uiide  h'n^en  das.  285,  35. 
—  nnd  oiich  die  hüff  vast  rissen,  p/a/s- 
4pii»  «polfsfefi,  olnsler  bei  Ff,  d,  roi 
m  aUd.  II,  46.  —  mit  adverbialprä-  \  5 
Positionen,  er  ^«rh  si  ir  p-ebende  ri^en 
abe^  herabret&sen,  Pass.  h.  66,  19. 
kleldere,  vieisch  nnde  hfti  si  im  dl 
•be  rii^^en  do$.  164,  99.  da^  ^  in 
abe  ri^^en  vieisch  unde  hut  unE  üfe^  20 
bein  das.  "Jfin,  5*2.  zwoi  (mit  nageln 
beschlagene  rader)  suldcn  üf  rijeo 
und  swet  heralder  bi;en.  ans  soldeD 
si  srit  frfnen  snbreelMn  Katherlnen  dat. 
(i83,  83.  im  wären  durch  grölen  un-  25 
fuoc  diu  kleider  hin  grrujon  dais.  33, 
29.  2.  einntien^  schreiben,  tn 

der  mhd,  »ehrifl^aehe  win  ich  «lisse 
bedaitiMg  niekf  a«  bdegen  (Aen.  ci- 
tiert:  eine  Zeichnung  machen  ,  Cnnr.  30 
troj.),  aber  das  ahd  ri^an  u.  das  mhd. 
diu  rl;e  ti.  rci^  Qs.  sowie  das  nhd. 
abrdaaeo,  riss,  abrisa,  reisaieu^  ti.  o., 
vergUehen  mit  dem  alts.  wrllan,  dem 
engl,  lo  wiilc,  hetreiacn,  dass  auch  dem  35 
deutschen  ri/tii  diese  hedeutung  eigen 
war.  das  oben  aus  iHü.  1,  29.  a  an- 
geführte bei^iel  gehört  s^wtrUck  Aie- 
ker,   9^  auch  Sehmeller  3,  131  fg, 

j^eriT;!»  stv.    iras  \ch  ri7^e.    unz  er  40 
diu  cleil  im  abe  gerei^  Pass.  175,  81. 
,   serris^e  stv.    ierreisse^  spalte  ans- 
ehumder^  tränt*  «.  iiUrmu.  dissartire 
i.  dividere  vel  laiiiare  esareysaen  Die- 
fenh.  gl  100.    diripcre  zcnrcyssen.  di-  4S 
rumpere  zcnreissen  das.  lucerare 
zcureyssen  das.  163.    desuere  zcureys-> 
aeo  dm.  94.    atn  rdckeifn,  beaebaben 
nnde  versli^^en,  wA  unde  wÄ  ?,tni/;;^en 
Tri s/.  3996.   ir  gebende  »i  turri/  //fr6.  50 
f>7r)3.    r.elinnt  vicl«'n  51  in  an  und  wol- 
den  in  Kcn^^tn  hüii  Hai  165,  36.  e^ 


warl  ein  ertbibunge  iint  di  steine  rnr- 
ri^^^en  myst.  140,  3I>.  der  ifröjje  tem- 
pil  zurei^  al  zu  male  das.  191,  19. 
da^  sin  kemda  snri^en  von  in  Uene 
Pass.  K.  57,  91.  dem  wilde,  da;  in 
uf  dem  gevildc  zuri/,en  solde  an  stücken 
das,  125,  25.  da^  er  den  brief  gar 
aorei;  das.  129,  90.  zw£ne  hungerige 
lenen,  n  in  gar  snrri^en  in  sMdce» 
Un  vil  kleine  da»,  166,  47.  da^  si 
der  lewe  nihl  runi/,  das.  513,  18. 
bievon  ir  ir  uihl  scbüuen  solt,  zarri^et 
aie  algemeioe  d€U.  323,  69.  »in  klei-^ 
der  er  dd  aan  nnd  nnraiss  sy  Dietkt. 
8696.  and  zerrai;  sieh  derumbelianc 
Griesh  pred.  I,  fi4  wanne  roubiscbe 
wolGüctiti  lülc  wcrdui  ubir  ücb  valleo 
nnde  werdin  Ach  unde  öwir  oarmige 
svHijen  Toratoni  nnd  tnserrin  Imdtt. 
55,  15.  mit  zuniiener  wki  und  mit 
gewundin  besdin  mikik.  reckttlmeh 
30,  30. 

ri;c  sv>f.  aariwl,  «nUrnnswl  mmm 
entwerfen  eine»  kraget,  cfreinan  li^e 

sumerl.  3?,  4.''».  doch  vgl  auch  Schrn^ 
ler  3,  1 34,  der  riss  ansetzt  u.  ahd. 
rizxa  vergleicht.    Graff  seiU  letueres 
wert  rtsn  an,  tgl.  Graff  2,  558. 
ri^uB^  alf.    rissnra  ein  reysMag 

Diefenb.  gl.  '23!». 
r'vf  -ftf.    erhalten  in 
wuikenri;^  stf.    wolkenhnich,  ye- 
«eirier,  donner,   man  hftrt  dia  spcr  dl 
krachen  mht  als  e;^  wsr  ein  wollienri; 
Pan.  37H.  11,    da  wart  gepeben  und 
genomn  donrs  liurle  a\s  diu  volkenrii; 
W.  Wh.  389,  19.    Ben.  cittert  nuch 
Sehe  1 05|  wo  teil  do$  wart  niehS  finde, 
n%  $tm.   gotk.  vrits.   erkaliem  in 
anriiT  sfm.(?).      ein   zuerst  nnte^r 
den  pflüg  genommenes  sliick  aus  der 
gemeinen  mark,    weliier  dem  auticm 
sfn  anriss  «idar  stoen  willen  nympi, 
di  ist  di  hnosB  5  sch.  A  Gr.  w.  1 ,  223. 
rci/  <(m.     ffie  linie.    Martina  *208- 
t  il/.c  sjrc.    ahd.  ru.im  Graß'  2,  557 
«X.  nzzun  das.  2,  556.    einen  emriss 
mocAm»  rÜM»,  eerunmden.   und  hf- 
ten  tösent  smide  üf  in  gehouvveo,  si 
möhlen  im  nit  ein   hi*rlfn  perilzet  hin 
myst.  3U4,  II.    ein   tnps^er,  dö  wart 
er  SI  mit  ritzen  in  iicm  mmi>ten  viuger 
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ein,  das  das  bluol  flio  waDig  schein 
KeUer  1R4,  26. 

rernlzc  sitp.  (diinh  rttzeii)  ver- 
wundete, al  iiiiu  freud  ist  ürgeraQt,  ub 
n  ie  wart  »irilsel  Hähl  2,  45,  45.  5 

ritse  sZ/l    r/i«  rilx,e,  durch  rei»§enf 
spallert  entstandene  Öffnung.  loraaeQ, 
rizz,  chluuiäeu  gl.  Hone  b,  249. 
RÖ,  auch  RÖcfl,  ROH,  ROOCH,  RA  gcti.  rou- 
wee,  ronhea,  rftwes,  r6liea,  rda.  a4f.  10 
roi^,  ungekocht,   ahd,  rlo  c^.  (rra/f 
2,  553,  aus  brau ,  on^^«.  hreav .  altn. 
hrA,  Ml  cruor,  crudas.    rouwe  rueben 
Ls.  3,  562.  rouwe;  fleisch  MarL  230. 
darimc  rftwia  aplsa  wirt  ganaohal  gar  15 
MS,  U  <34.  b.    ogL  post.  «lAr.  M 
Ziemann.  da^  die  (rubel  nm  wde  nn- 
sitec  blibent  Cios.  chron,  1 1 0.  tao 
rowe  eyer  danao  buch  «.  g.  sp.  4. 
den  krd»e|  woll  ich  e^ea  rw  l^olA.  20 
76,  9.    er  was  lange  rd  gfewesen  und 
hete   im  mit   gelust  erlesen  ein  böse 
leben  Pass.  240,   1.     swer  in  e^eo 
wU,  der  aol  in  sieden,  ad  ist  er  be^- 
^  denne  rOlwr  ormmA.  Di$mer  42.  25 
swenne  diu  milche  röhiu  ist,  sö  schadet 
si  m»  r»>  unde  niht  tfesoten  das.  183. 
uiiliisl  geschiht  von  rouber  veuiit  ... 
{öfter)  ...  fnrb«  des  nagei  ndl  aA 
geldner  arzeste,  diu  di  rouhen  speis  30 
Ü5  föcre  t/ßs.  lOfi/V/.    bildlich,  die 
Sünde  wären  vrisdi  uiulo  rCich  Servat. 
3463.    in  blinder  röwer  niiuue,  bei 
Tomhr  im  lu^  868,  34.   fß,  imeh 
Cour,  9*  Megemb,  ed.  Pfriff'er  391,  10.  35 
82,  23.  370,  20.  32«),   34.  31,  18. 
116,  34.   bildkck;  röch,  uogeürt  das. 
218,  .ii. 

BOaln  aw.    damtbe»  rowalte,  robold, 
fottbede  u.  a.  formen,    vom  slav.  ro>  40 

bot  ton  rob  der  knecht.  fronarbeit. 
vgl.  Westenr.  472.  Scherz  2,  1312, 
Frisch  2,  123.  b.    0>.  ic.  l,  79y. 

robAte  aioa.  Ihue  frondientte,  vffL 
FriaeA  «.  a.  o.  Gr,  w.  3,  692.  45 
ROr  stin.  gen.  rnrkes,  pl.  rock»'  (durch 
ubergang  aws  der  A-  in  die  l-  deck- 
naüon.  vgl.  Gr.  l\  154).  ahd.  roc, 
eamai  brocb ,  vgl.  Graff  2,  fg. 
ailal.  roccus.  ffoeftam.  vermuihet  aus  50 
froccii.s  =  floccns.  vgl.  Weinhold  d. 
d.  frauen  im  MA.  415  anm.  Uiuka 


ßOC 

roch  sumerl.  3i,  40.  tunica  vestis, 
cicid  vt'l  rok  voc.  o.  13,  4'>.  loga 
rofr  siimerl.  18,  78.  rocus  roch  rar. 
o.  27,  27.  i.   eine  kletduug 

CoberMeUO  für  männ»  m«  für  frm^ 
en.  rgJ.  Weink,  &  o.  407.  409. 
4'>'».  437.  einen  roo  er  ime  scuof  (?*'r 
i^^ieug  ime  an  den  tuo^,  mit  pheliuft 
bestall  Genes,  fundgr.  2,  53,  5.  spec, 
eceL  34.  i».  238.  eineo  roe  von 
swarzem  pfellel  den  saeb  man  in  tragen 
iS'ih.  Z.  144,  4'-.  roc  und  mantel  lief 
er  an  von  einem  pfelle  der  was  t-ich 
Tri$t.  2532.  ir  menlei  und  ir  rocke 
die  atnonden  von  golde  Damef,  amJL 
anm  Karl  ed,  BorUch,  s.  XXViL  hy 
vor  du  truoc  man  nuiileie  ane  snur»'. 
dy  frowen  trugen  rocke  dy  wören  voriie 
zuo  allerdinge  StoUe  ehron,  in  der 
amitdir,  f,  d,  n.  8,  319.  ouch  het 
der  wolgemnlo  inttn  iiiKit  r  einem  rocke 
ein  panzir  im  f.ndir.  hreuzf.  34.58.  der 
gräwe  roc  ua^erä  herren  mgst,  HO,  11. 
vgl.  die  gedkMe  von  OrendeL  nicb 
dancht,  icb  Irfleg  der  frcttden  roc  Su^ 
cAtffMP.  43,  3.  wa:^  der  roc  hdt  abe- 
ganc,  als  vil  i^l  der  t^clitioch  z.e  laue 
Teichn.  2.  wan  die  kurzen  rocke  üf- 
atftnt,  sö  Ut  Att  wArheit  abeganc  das, 
36*  ieb  aadi  al  werlt  in  «nem  roe 
Conr,  V.  Megenb.  4,  9.  es  i2»t  küm 
nmb  ein  rock  zu  thnon ,  das  näch  dem 
vater  leb  der  sun  narrensch.  85,  59. 
vgl.  die  anm.  —  plur.  röeke  Orteb- 
böeke)  MS.  2,  214.  a.  vgl.  Pm  AM, 
15.  Nib.  Z.  87,  3l  M/h.  2,  5.  das. 
20,  7  u.  i'l  7.  Ilehnbr.  (iTT.  >. 
die  hautsvhichle ,  rinde,  iieu  uberu 
roc  der  plftaen  Comr.  e.  Megenb,  34, 
19  fg.  an^  awein  rocken  oder  häaim 
das.  34,  12.  da^  holz  lull  nu  r  rinden 
und  röck  umb  sich  dann  ainen  rock 
und  iai  zwischen  den  zwain  rücken  ain 
kriei(lohtea  materi  rfos.  324,  20.  die 
aauslAdeni  aind  rtern  neur  von  einem  rock 
nnd  Icti/f'nl  7<'  liiteiii  das.  3r),  21. 

j;aiiicroc  stm.  eine  art  rocke,  die 
den  deuisvhordensriUern  von  Dielrich 
9.  Waldenburg  ««  trogen  verboten 
wurden,  vgl.  glossar  su  den  Uat.  d, 
d.  ord. :  irie  sie  beeehafim  waren,  i$t 
nicht  bekwmt. 
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korroc  $tm.  eAorrodfc,  $.  mute» 
körröckeUn.  soppelfieiom  korrock  Di9^ 

fenb.  gl.  265. 

sarroc  ilm.    vsa(fenrock.    so  Zie- 
mannt         beleg»   ersehn  er  das  S 

wort  aus  Du  Fresne's  sarrocium? 

überroc  stm.  überrock.  läl  o\  hie 
deo  überroc,  da;^  pFert  uad  ouch  die 
kappen  Marleg.  2t,  328. 

noilerroc  «An.  tmlerroek.   n  ke-  10 
leo  beide  sament  ein  kleit  nftck  ireni 
senedelichen  lait,  underree  and  «Ue; 
gelich  Ls.  2,  272,  131. 

wAfenroc,  wäpeoroc  ein.  «o^ 
femrodt;  reek^  der  über  die  rü$tung  15 
gebogen  ward,  von  Axegouc  der  s!den 
einen  wafenroc  si  Iruoc  A^^    i?.  67, 
4^  entgegengeseM  dem  waleiitiemede 
Cdat,  66,  1  0»  das  man  aar  Mrmdmmg 
des  sehuttes  noch  mOer  der  rüsiu»g  20 
an  halte.     vgl.    meine  beitrage  zur 
gesch.  u.  vrhUirung  de?,  fSihehmrjenhe- 
des  i.  235  fg.    eiu  wäienroc  von  bor- 
ten IfÜj^  400.   mit  golde  durebdtt- 
gen  da».  1833.  ein  frtener  mit  dnem  25 
von  samite  daröf  gesnilenen  ri^chboc 
das.  3893.  von  genageltem  phelle  das.' 
5568.    durchstochen  das.  6167.  sloe 
wAfenriemen  er  im  banl;  ein  wftfenroc 
wert  dar  getragen  TrUt.  6557.     in  30 
hnrnascli  uikJ  in   rin^c  wApent  in  diu 
frowe  »  olirelän  ;  si  gup  im  »Min  n  wä- 
penroc  Alph.  1U6,  1.    da  niil  kuufleu 
ri  harnesch  an  aiek  und  machten  wApen- 
röck  und  machten  aieh  gar  raisig  öf  35 
zfhrh.  jnhrh.  GO,  20.    vgl  auch  tjhis- 
sar  m  den  stal.  d.  d.  ord.  gegetert 
etc.  frauend.  451,  2.    mit  gSren  ge- 
sagelt  ebenda,   bei  üh,  e.  Lichtenst. 
als  frau  Venrn  ist  der  ^fenroo  ein  40 
wt?    gevnlrlen   ritrl^«!ni,    ein  hemede, 
franaid.  iss.  .»07.  261. 

röckclifi,  röclicl  s/n.  kleiner  rock. 
ein  vil  ame;  rOkkeifn,  beachaben  und 
verjili^^^en  Tnst.  3994.  ein  herte  he-  45 
mede  lia^rin,  darolie  t-in  wfillfn  rnckeltn 
dai.  15662.  dä  ieit  icii  iiticr  da/.  Iior- 
nascb  min  ein  wi;  gevaiden  rockeün 
firaaend.  257,  16.  dar  ft;  nan  si  da^ 
röckel  q\si\  baldc  lescb  514,  9.  dö  50 
ich  da^  röcKel  anffeleit  frauend.  257, 
17.  19.   ir  frouwea,  oiit  iawerm  ge- 


wände,  mit  gelwen  steigern,  mit  ge- 
bende, s6  nvA  rnckelln,  mit  dem 
Vorgänge  zao  der  kircheo  Berth.  im 
leseb.  668,  16. 

kdrtöckclin  tUu  kleiner  ekorroek, 
weisses  t  vselfoUiges  dUtriiemde,  m 
nkmen  eine?  nncM^v!  <»in  vrowen  hemede 
und  legeten       ül  sin  bette  über  io : 
wanne  her  des  morgens  üf  stunde,  da^ 
her  i;  ane  tete  vor  sin  k4nockelin 
nufst.  210,  37.    als  nan  si  hüte  noch 
tragen  sieht,    doch  pflAf^pn  si  des  C 
nicht,    d  pfiägen  si  chorroiklin  tragen 
fiesf.  K,  366,  29.   dar,  die  ritter  alle 
fborlen  kdrrOekel  an  tfettl.  3,  295. 
ROCK  $tn.   figur  im  Schachspiel^  der  ele- 
phant ,  der  thnrm.    franz.  roc,  pers. 
rokh  kaineel.   du  beguad  er  ioe  tou- 
gtn  Uber  bret  gar  longen  da;  onfe 
lem  lambe  wenden;  dea  gap  er  mab 
ein  venden    dd   ze  mäle  beidiu  roch 
Reinh.  s.  350.  1619      r(jl    die  nnm. 
s.  376.    6ä  kam  eiu  witier  dar  gegän. 
dö  gab  er  beide  rodi  iinb  mmm  veo- 
den  MS.  2,  228.  b. "  man  gft  ein  rock 
ze  wehsei  umb  ein  venden  FrL  120, 
8.    tuosl  du  da^  nit.   srt  bin  ich  tot. 
si  sprach  da^  wser  ein  kleine  not,  ich 
gmb  ein  venden  omb  ein  roch  ...  idi 
n»m  ein  bAren  in  einer  juppen  Air  di«k 
in  einem  seidin  rnr'  lläftL  2,  72,  73. 
e;^  Wi4»re  künec  oder  roch,  daj  warf  si 
gein  den  vindcn  doch  Parz.  408,  29 
isie  wrikeidigt  sieh  mit  den  tdbteft» 
figuren;   die    steine   waren  damals 
srlnrr?-rr,  rgf.  Frisch  2,  123.  b.).  rgL 
Vir.   c.    Turi.    Wtlkh.   50.  a:    53.  a; 
54.  a;  56.  b;  107.  b.     du  hast  ein 
spil  geeetiet  «n  ...  er  ist  gemeket  06, 
da^  er  stM  annder  hnote  bar,  dä  ritter 
und   roflj  gewaltec  stAn  —  des  bäo 
ich  riUcr  und  roch  in  tniner  künste  rÜ 
MS.  2,   13.  a.     icit  h.in   den  küoec 
aleine  noch  nnd  weder  ritter  nock  de; 
roch,  mich  stiuret  niht  sin  alte  nnd  sin 
veiide  das.  '2,   t46.  b.      hl  dem  rnche 
knme    .stet   ein   \ende  das.  2.  ^. 
(ia^  wären  ri.nen  freissam ,  die  ötundea 
bä  seinen  senden,  sam  kie  bei  dem 
rocke  die  venden  Hahn  ged.  49,  7.  tn 
sincm  vnnen  ."«tnont  ein  rf>,-h  ■    da7,  be- 
date  sinea  wit^  grif,  da^  im  diu  erde 
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md  im  sdüf  voUedloka  giben  riohen 

iiüs  W.  Wk,  382,  2.  SerÖDS  banir 
het  ein  rodi  gollvar  io  bläen  phellel 
geleit;  t»ia  wil  gebiete,  sin  werdekeit 
dti{  roeh  bewlBte,  tloen  gewalt,  «tiM 
rtcheit  nnievall  twin.  kremf.  6230. 
man  treib  mit  im  schäcbzabelspil ,  der 
vcndeo  hdt  er  verlorn  vil,  (iie  huot  ist 
im  Kwtreut  zerbrochen ;  sin  roch,  die 
noehleB  m  nicht  verJln,  sin  rilter  Mch 
■IM  truta^  sUd»  «di4dh  nat  ist  im 
presprochen  leseh.  1054,  34.  6«»  Ja- 
cob ton  Casalis  heisst  es:  das  moh 
sol  sein  ein  ritler,  sitseod  auf  einem 
roM  mit  einer  v«l,  and  sol  ulhnlwo 
«n  gui^el  mit  einem  veben  undentogen 
nnd  sol  ein  reis  haben  in  seiner  liund 
und  bedeute!  viczUun  und  legalen  ,  der 
fürsten. 

schAchroch  «M.   doittlbef  e;  ist 

ein  schedellch  schächroch  der  a^le  und 
dem  übe,  der  bi  eim  bresen  wibe  aU 
den  uiidd  wonen  muo^  Eraclius  1 604. 
Ziemann  citiert  noch  Vir.  v.  Turl. 
irilM.  107.  b. 
ROCKE  $wm.  ahd.  rocco ,  roeho  Qrnft  2» 
432.  der  rocken,  colas  röche  w- 
meri  ."13,  40.  roke  das.  4,  3G.  roke 
das.  26,  3.  coJirolium  rokea  Diefenb. 
gl  70.  tohter,  apia  den  rokken  MSH, 
3,  217.  a.  diu  alte  begreif  da  rokea 
grölen  fe^fh   "114,  14. 

garnrucke  stcm.  gamrocken.  g\r- 
gillus  garenroche  sumer/.  27,  10.  iicia- 
tortnm  eyn  garrenracken  Di^ettb»  gL 
i€8.  ein  spinspindel,  wA  ist  noch  der 
garnrock?  wa  haspel,  Qahsy  trogsohcr- 
rea?  üat*i.  l,  35,  14. 

woUefOcke  siM».  lanipeudium,  wol- 
leroehe  tumarL  33,  41. 

nOCKK  i.  ich  H!  <  kK. 

RODET,  sfftr  dnjiebt'H  anch  stf.  dn^  fnf. 
roluluä,  rolula.  roUey  papierrolle, 
rechiUchs  hnHmmmgen ,  weisthümer, 
Uütia0»f  iumtmu9eneiek^$$e  ti.  a.  an/- 
haltend  f  Urkunde  (vgl.  rotularius  no- 
tar').  enphdhen  von  der  hendr  flin  den 
rodel  und  da}  brieveUn  Cour.  Alex. 
996.  mM  mthmdä  b§dmm  «•  aUKh 
€hr.  w.  1,  36,'  et»  meiMftiMi  dat.  t, 
52.  hie  vor  lobt  er  der  güden  rodel 
0  modd^y  nft  priaet  er  der  criaten  bttoch 


ff,  am.  1414,  dm  lakmtä.  in^. 
bl.  144.  a.  der  maiater  rodl  überlesen 

Snrhentr.  21,  12.     pgl.  gfossar  mm 
bruHHer  atdtr.  u.  Sehen  2,  1315.  rou- 
5   dii  %mtschr.  f.  d,  dir.  6,  333.  rotel 
e&enda. 

rodele,  rolle  swo.    in  der  altem 
spräche  nicht  erhallen,    doch  rqi 
rolhvagen  bei  Seb.  Braut  im  nar- 
10   rmmeil.  «orr.  17. 
nOnis  IMM».  jM*«!»*«    Jloitai».    Par*.  47. 
Mn  von  ROmna  tt^  Normandl  W.  Wh. 
424. 

ROFZK,     HÜPKIZF. ,    BOriUTZK,    HÖl  BZE  SWO. 

15  ttkd,  rolaiLjhii  H.  rofanftn  Graff  500. 
mtfitouenj  rülpsen,    vgl  rofsen,  rof- 

fizen  arzneib.  Diemer  104.  lOH.  112. 
179.  rophulzen  Conr.  v.  Megenberg 
396,  21.  das.  436,  27  Ced,  Pfeiffer}. 

20  roffeien  und  rupfczen  bei  Zfemann, 
ranbsen  a.  nadiirag  um  g^onat  aii 
Conr.  t.  M.  röiibtzcn  im  narrensch. 
110",  143.  fp^  die  aam.  u.  Schtßel^ 
ler  3,  119. 

25nou  «lom.  «.nocmt  ihn,?  /ltdkeier. 

Gmff%t  443,  wo  rogan  als  stm.  ange^ 
setzt  trird  aller dinys  findet  sich  auch 
sonst  in  glossen  ro?in ,  ropen ,  abnr 
mindestens   einmal    auch  rogo,  vgl. 

30   fundgr,  1,388.  b.   gepern  oder  rogen 
lä^en  Conr.   r.   Megenb.   ed.  Pfeifet 
243,  28.   vgl.  poli^ranium  die.  pranwn 
in  pisce,  ein  rogen  Diefenb.  217. 
rogenasre,  rogucr  stm.    der  ro- 

36  gm  emtk^temde  fiidL  der  viacb  wdbei, 
die  rogner,  werden!  grtej^er  deiine  die 
milcber  Conr.  v.  Iffegemh,  ed.  Pfeiffer 
243,  16.    vgl.  das.  20. 

rogclinc  stm.    pictillus  est  nomen 

40  piad^  proprio  ein  rogeliag  eoe.  ex  gue 
o.  146». 

ro{j"cl  stm.    niitie   pfalTen   die  suln 
rogel  ei^^en  gegen  der  »iahte  maslen  (?J 
bei  Lachm.  *u  Waith.  34,  12.  Wacker- 
45   nag^  sehlägt  vogele  «or. 

ROGKüAL  nom,  propr.  grAve  Rogedfll  von 

Mirnetalle  Pari.  112. 
ROMK  swm.  ahd.  roggo  Graff  2,  433. 
eme  geireideartf  roggen,  siÜgo  rokke 
50  awnerJL  44,  46.  dgale  vel  aigalo  vd 
magudaris,  rogka  das.  34,  36.  silig^o 
roke  datt  16»  10.  er  mno}  ouch  haben 
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roggen,  des  Hungers  belle  gloggen  in 
stn  öre  lintcnt  !Hari.  im  leseb.  i1. 
der  rok  mnctit  wiud  io  dem  leib  sam 
diu  gerst  Cimr.  «.  Me^enb.  Pf. 
413,  6.  iu:;  roken  das.  332,  14.  der 
waii^e  idocli  bestuont  unde  des  rokkcn 
genuoch  Exod.  Diemer  144,  37.  vgl. 
Marl.  162.  suo,  den  rocken  mische 
iirit  habern,  k  da  vische  e^^^est  mit  an- 
dren Helmbr,  465.  ich  zerbriche  dieh 
q\sö  kleine,  flls  von  dem  miilsteine  virt 
rorkp  und  der  weijje  Georg  3382. 

seiii(*Irog^gc  $wm.  eine  art  weiss- 
hroiy  führt  Zienuum  auf^  das  pas$, 
ttadlb»  eitierend. 

rÖgfg'cltn,  rörlln  5/».  ein  aus  rog- 
gen~  u.  weiienmehi  gemischtes  geburk. 
so  ZiemanUf  das  pass.  stadtb.  u.  We~ 
»tmir.  beiir.  6,  146.  150  ciHwenä. 

räfj\r\B,  rofrgin  a^,  aus  roggen 
beziehend.  die  fr^f^^^cnt  ria^  diiikelin 
und  irel)eut  da;^  mtriiin  alder  da^  liebe- 
r!o  üriesh.  pred.  I,  70.  garben  rückin 
bei  Scken  2,  1328.  9gl.  SchmeUer 
3,  72.  sdre^  hier  und  roggtn  brAl 
Gerh.  946. 

roji^'jenliorn  stn.     CConr.  v.  IUe- 
genb.  ed.  Pf.  403,  9.  413,  5.  8.  14} 
f.  dag  swetle  worL 
nÖHAS  nom»  propr.  der  Rdhas  Fort.  496. 
49^. 

ROHE  5trr.  brülle.  ahd.  roltjan,  roln'in 
Graff  l,  431  fg.  tgl.  zeitschr.  f.  ä. 
a.  4,  218.  roben  ande  grtnen  Bahn 
ged.  III,  nS  nach  Haupt  zu  teihchr, 
f.  d.  a.  5,  117.  so  gelac  der  beiden 
roben  Srrrat.  1322.  aber  (Sr.  tr.  1, 
dl3  der  den  andern  ülecbl,  iitosact  ader 
rohel  Ml  woU  ntit  J.  Griam  wa  ändern 
m  zohet.    gehört  hieher 

riieliel ,  riilieleC?)  swv.  wiehern, 
brüllen,  wen«  die  plert  rüeheint,  sö 
rüeheU  er  auch  in  spoll  Conr.  c.  Jfe- 
genb,  171,  8.  und  rdeheh  sem  ein 
pferl  doM.  231,  2.  und  niebelt  mit 
der  stimm  ru^  dem  wn^^er  da$.  209^ 
17.    vgl.  Stalder  2,  2t»ti. 

robunge  stf.  führt  Ziemann  auf, 
okna  beleg. 

roheze  twe,  «pi  Sdimdler  3,  78» 
»halten  itf 

rogziere  itm.    ausgelassener,  lär- 


mender bursche.  ob  einer  gerne  vrea- 
dec  wjpr,  den  hei/,e  wir  einen  rogicr 
Helbl.  \bf  42.    tgl.  die  anm. 
ROis,  HOTS  st$H.   am»  dem  fremu  kämig. 
5    Segramors  roys  Pan.  286,  25  m.  288, 
15.    vgl.  Vir.  v.  Türl  Willeh.  93. 
RÖME  flow,  propr.    ze  Röme  Porz.  1.1. 
102.     W.  Wh.  103.  325.  340.  3yl. 
443.  450.  394.  434.  —  ieb  Ue^  e 

10    RAme,  wer  si  mlo  Vrid.  85,  10. 

roemiscli,  rienicsrh  adj.  römisch, 
ahd.  r6mij«c.  vgl.  Graff  2,  50  7.  der 
roemescbe  keiser  in  W.  Ttturet  93. 
teht,  wa$  «•o*roBni8cheai  keiaer  Ut  u 

15  Börne  en  roBmscber  pbate  W.  Wh.  434. 
der  rcBmisch  künec  Loys  das.  95.  rcp- 
nu\^rh  nVIie  Waith.  31,  21.  bi  dem 
ruroiscben  bischove  Pass.  h.  204,  54. 
eia  e^  von  rebte  von  rOmiscber  phable 

20  her  ist  komen  Sw^.  im  Iese6.  731,  7. 
rtrmesch  sent  unt  sfn  gebot,  daj;  i>t 
phailen  und  der  leien  spot  Vrid.  das. 
536,  31.  rcemesch  netie  vahel  sili^er 
folt  bürge  ande  laal  dae,  539,  16. 

25    roBOiesch  bof  engert  niht  m£  wan  d«; 
diu  weill  mit  werren   .sie  ebenda.  33. 
H  CB  m  i  s  (•  Ii  I  a  n  t,  vgl.  im  leseh.  Ö08,  28. 
820,  17.  Ucemiscbricb  da«.  807,  8. 
Rdmaere  «Im.  rdatei*.  der  Rdnare 

30    Löys  W.  Wh.  421.    plur.   Ldys  Ro- 
BUcre.  sein  beer,  da»,  338.  emmokmer 
von  flom,  das.  91. 
ROM£  swmf.    gen.  ronen.  abgehauener 
bmmmeUmm,  Idal*,  Irmmem».  ahd.  roao, 

36  rona  Graff  2,  522.  nach  Waekerm. 
zu  niere.  rone  vel  hole  robus  roc. 
vrat.  der  wall,  dä  manec  bonm  was 
gevall  und  gröje  rooen  lägen  yVtgaL 
6261.    Ober  einen  ronen  dmdite  in 

40  da;  wip  b1  afnen  blr  da».  6419.  mit 
g-ewiiU  den  zoum  da^  ros  Iruor  übir 
ronen  und  durcbe;^  mos  Parz.  im  teseb. 
403,  30.  zeios  gevallen  roneu  «ile 
Pnra.  437,  10.   leioem  ronea  er  g«» 

45  zo^^en  (iiiam,  öf  da;^  ors  er  ge9M(  Tri»L 
Olfi  ».  de«;  risiTt  htirit  er  balde  nam, 
uuder  caicu  ruueu  er  »i  bare  das. 
16135.  diu  nahten  fliuget  \il  gewisse, 
dä  man  hAt  geleit  dn  fhlen  rooen  brcH, 

50  den  al  ftr  liehlen  glänz  ersiht  MS.  % 
203.  a.  I>f  dirre  nu^iret  minneciicb  lac 
er  aber  alt«  eiu  rou  Hemr,  TrisL  957. 
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er  viel  nider  Ü8  ein  ron  AT  den  tdleo 

ffassm.  Alex.  s.  62.  b.  ab  ouch  6et 
schuler  hele  pnfsnben,  wie  er,  (das  bild 
der  Maria)  iim  walde)  sluut 
ebne  rODen  Marky.  22,  99.  steine 
nnde  rotten  vol  wm  di  vniate  heide 
Pass.  K.  347,  35.  des  töden  menschen 
lichamen  Inc  dA  iil>  ein  rm<?('r  rnne 
dai.  597,  21.  si  wuriiu  iiernidir  pfile, 
«leine,  ronen  Jeroick.  Pf,  125.  1».  ai 
Cdie  branne}  traoe  der  liell  vil  kttene 
ze  pinnm  roripn  mit  sjner  liant:  er 
schrieU  ah  mit  dem  sahse  ein  kUfter 
alzehanl  Ecke,  im  leseb.  740,  17.  — 
kmH$eK-ösUirr,  ran.  man  schencbte 
greben  noch  fevild,  tieffeu  rrn^ifif, 
pnipch  noch  ran:  in  Uiißcm  ist  man 
)j'iir''w;tii  SM  pö^  treverd  auf  siechter 
iiaid  Suchenw.  4,  207.  sd  p6;  gevert 
ieb  nie  gereit;  wen  an  den  aatel  sinnt 
ein  ros  in  letlen  und  in  tiefem  mos, 
80  slunt  vor  im  ein  <:tn/,e  ran  das.  4, 
47 !t  (iw  glossar  falsch  =  rain  er- 
klarO.  —  kienspatty  faekeL    bei  Vir. 

Türl  WUML  99^  68^ 

l^eriiiie  9§m.  mn  kaute,  eme  tm- 
zahf  nmrjehniif^ver  banmstämme.  ein 
hol,  düvor  grö;^  gerüne  was  WigaL 
5918. 

berone  nee.    ««rtffle  mii  ronen. 

wee  und  gewicke  was  alle;  peninet|>/I 

Kuonr.  161,  2.  die  anm.  rrrirrixt 
atif  13*},  7 :  doch  passt  diese  rcr- 
weistiny  nur  161,  4.  beruneu  ttird 
hier  ton  den  ntedertfefallenen  leiten 
gesagt,  wie  es  später  heissl  16t,  7: 
der  lioicche  gevelle        linrte  rirpsllch. 

\eiTÜiic,  verroiie  sirr.  rerram- 
mele  mit  rooen,  dann  uberkaupi  ver~ 
rammeln,  tertperren.  o^.  Sehmetter 
3|  106.  <\i\f,  i>\  niil  is(T  rigeien  die 
porten  aod  ir  stigfeln  wol  vernintcn  in 
der  alt  Pass.  100,  70  da^  si  verrun- 
lea  wol  die  tor  das.  202,  86.  he  li^ 
di  kemenfttin  ande  da;  gemaeh»  dA  her 
inne  was»  wol  vorregiln  ond  vorronen, 
da^  da^  nimor  icht  r.n  im  qnAmr  Ludw. 
43,  20.  wie  lanc  sol  er  da^  Ims  ver- 
riioen?  Teicha.  230,  sagen  die  kinder 
klagend  «on  dem  nicht  tierben  kön- 
nenden alten,  die  sinne  verronen  Matt, 
9gL  dos.  145.  da;  man  die  weg 


nidH  verrfln  mineA.  »ladft.  t.  144, 

373.  swer  den  wec  vor  seiner  lur 
oder  vor  seinem  haus  verhinet ,  da^ 
die  wagen  an  aioander  niciit  geweichen 
5  mdgen  ebenda,  e^  miek  ^star  mm 
knlmer  sldtr. 

roncc  a«(f.  9oU  ronen.  9gL  Ben' 
ner  7277. 

ron  ach  stn.  was  gerüne.  Ziemamt 

10    ohne  Meg. 
aor  adj»  na^  Waekem.  %«  lai.  rupes, 
rumpo.    roh ,  ungeschickt.    r<jl.  Graff 
2,   356.     Gr.  2,  746.    Stiimrlhr  2, 
99.    des  Simplex  vermuthet  man  er- 

15  Aalfan  in  Legs.  pred.  62,  13:  gebräten, 
niht  gesoten  noch  roh,  doch  lähmte 
dies  auch  rö ,  row ,  roh  seht ,  wenn 
nicht  gar  rob  verlesen  oder  versr  Ii  rie- 
ben ist  für  röh;  rti,  ruh  stelU  gam 

20  gewökidiek  ab  gegemafit  wu  gesoten 
Ca.  o.)<  gebrdaeUieker  iü  da$  eom' 
posifum 

jjproj»,  {jrop  ad),  rr/l.  Grajf  a.  a. 
o.    ungesotten(?)f  roh,  plump,  unge- 

25  hüdei,  ttark,  diek,  reiekUehf  rudi$f 
rutHcus,  crassus.  der  nIlt  valt  gero- 
bero  ist  denn«*  der  chur/.isto  nple  6c» 
Letji.  pred.  ir»G  obeij,  beide  kleine 
und  grobe^  Pass.  3ü,  1.  edeigesteine 

30  nnder  d«i  groben  steinen  laidw.  38, 
33.  vgl.  das.  123,  33.  um  er  ge- 
winnet groben  purt  Fienner  757.  beide 
kleine  unde  trrob  Pasn  K.  1,  31.  rgl. 
das.  5,  19.    rede  ich  ei^,  vrowe,  nu 

35  se  grob  C:lob3»  «6  lieb  mir  nnde  gip 
Stto  atiure  diner  hilfe  aip,  durch  da; 
ich  vil  kleine  rede  g.  sm.  iii  den 
aUd.  wähl.  '2,  \         ich   biu  ze 

grob,  von  deiner  wird  ze  lichlen  Hättl. 

40  1,  131,  4.  di  einen  aint  gemeine  lAte 
vnd  aint  grobe  läte  »1^5/.  44,  22»  grobe 
gehftres  lAte  das.  220,  1.  ungelt^rle 
pfiilTen  die  nemen  die  schrilt  ze  wUe 
und  ze  grop  das.  33,  38.  mit  groben 

45  dingen,  sam  gepivriaeh  e;;en  iatConr. 
n.  Megenb.  cd.  Pf  3'23,  5.  grobe 
spräche  f/rts.  4.'),  17.  nnv;  frrobeni  rnuch 
das.  7,  22.  grobe  sinne  das.  47,  9. 
grobe j  llaiscb  dos.  46,  17.  19.  von 

50  wäi;i(erigem  grobem  dnnat  da*.  95,  15. 
dar  näch  aLs  die  liute  genaigt  (wm 
böeen)  und  grob  wiren  adixA.  $^b» 
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52,  27.  66  sprächen  üppic  liut  und 
grob  Volk  das.  69,  17.  —  die  tadelnde 
bedeutung^  toie  jetU,  hat  das  ttort 
noch  niehi.  in  der  bedeutung  „reich- 
Ueh**  «Inf  «ff  togar  hbmtd  fffbraudU.  5 
6tn  gübe  was  so  grob  C^lob}  spillfttes 
unde  vrien ,  dai^  si  musten  schrte n  sin 
lob  an  allen  orten  Marleg.  2ü,  24. 
des  £r6  ist  grö^  und  grob  Legi.  pred. 
ff.  156.  der  gAle  inaii  hörte  wolf  wie  fo 
rehte  grob  Af  deo  brAder  tret  ir  lop 
ebenda,  nii  was  der  juncfrowen  lop 
mit  rebter  wäriieil  vuliea  grob  getreten 
ID  dil  riebe  her  Pas*.  K.  566,  68. 
und  ie  wie  tag enttlcber  «rl  m  manigem  15 
was  ir  helfe  grob»  und  dä  bi  stdl  ge- 
ecliriben  ir  lob  das.  690'',  23. 

grobe  SIC©,  werde  grob,  führt  Mone 
gl  8,  493,  33  aus  einer  karUmher 
As.  des  14./*.  an,  20 

grobhcit  stf.  didte,  die  andern 
art  hät  si  von  der  grobhait  ires  saflTes 
Cour.  V.  JUegenb.  ed.  Pf  381,  17. 

gfobelich;  grobelichc, -en  o^y'. 
«.Oliv,  gro»,  Uark,  htfHg!  mAt.  die  35 
grobelichen  pläge  Pass.  K.  41,  39.  — 
da^  lüt  dö  «rrnbcliVlie  erscbrac  Pass. 
5Qf  68.    (iarurobe  eul.sitze  ich  grobe- 
Neh  «los.  49,  33.  er  began  sich  gro- 
belteh  66  vreon  das,  87,  74.   er  was  30 
s6  grobelicbe  verzagt  das.   159,  80. 
in  wuochs  grobeliclH'fi  ziio  beide  späte 
unde  vruo  lici.  cUroH.  8382.    wan  e; 
in  grobellehen  slaoe        der  rebleo 
Striae  bin  7AeopA«L  60.     der  lom  35 
gotes  werde  grobelicbm  dii  lanl  obir- 
yt''Tt  Ludw.  6H.  fi. 
RÖK  sta    goth.  r^us.    vgL  Gr  äff  2,  545« 
1.  dot  reAr.  etlanas  ror  stimert 
49,  68*  anwdo  rör  dat.  1,  41.  canara  40 
ror  das.  56,  39.    ratina  dn&.  30. 
vell  walt  loiip  rAr   unde   pras  Waith. 
8,  31.    in  i«iner  liant  von  ror  ein  sper 
Luid»,  kremf.  1476.     in  rörea  wta 
entwichen  Tor  einem,  sich  beugen,  Conr.  45 
troj   '2SI.     (lä  bin  iili  der  sliAzcn  vrl 
und  louf  eilende  in  dem  mr  Teichn. 
64.  er  vant  weder  stro  noch  bettewül; 
im  tmoc  da:;  guote  wtp  hin  ein  HKael 
rftres  darin  Gregor,  im  leseb.  320,  5.  50 
sin  r!el,  den   er  dA  jretiunel  h»H  mit 
rüre  und  mit  rise  WigaL  54d6.  2. 


aus  einem  rokt  geferli^er  oder  wm  tlai 

ähnfieher  rjerjenttand.  spfr,  spersckafl 
VIr.v.  Türi,  Willeh.  36''  {jnasc.  f).  em€ 
pfeife:  fistula  ein  ror  Diefeub.  gL  125. 
der  hMs  kirekmtloek:  0;  in  iee  d 
ifniu  ror  Waith.  33,  8  nach  Lackm., 
»ach  Wackent.  n/  im  hb^et  siniu  rör. 

rordriiminel  s.  das  tcort  a»  «ei- 
ner alphabetischen  stelle. 

Atenrdr  Um.  eoealU,  fskti  2te- 
MOllit  0«^  ohne  beleg. 

ZUC'kerr6r  (?)  sin.  du  fiie??/  rnrJ^^r- 
rör  libes  unde  herzen  min  3, 
420.  b.  die  hs.  liest  nur  zaklter,  es 
«itd  «^«r  «M»  rein  trOr  «cr- 
Umgi. 

rn»rin  adj.  nm  rohr  gemacht.  rwHIf 
scliarliii  .^per  von  Angram,  starc  rcrrioe 
scheft«  drin  Pars.  335,  21.  manegea 
rtertnen  aefaafi  Vir.  r  Türi,  Wittek.  32. 

ro^racli ,  rorach  stn.  ahd.  rorahi 
Grnff  2,  547.  röhrichl:  plan,  auf 
weichem  viel  roAr  wächst,  mU  schüf- 
rokr  bedeelOer  räum.  vgl.  SckateUer 
3»  122.  da;  frflsehel  wont  gern  in 
dem  roerach'  und  in  den  pfleebett  Oonr. 
9,  Uetjenb  3(m;. 

gerueracli,  gt?ruracit  stn.  dine» 
Me.   MO  Zienumii,  «Aue  Aelsj^. 

rdrchbelbe  amn.  fdUf  oAei»  wilsr 
kolbe.  alga  rorchkoiben  JHtftuik*  $L 
19.  ist  es  rcerachkolbe? 

geroere,  geroi-i;  stn.  was  rcBrach. 
anl  mir  fiefen  swte  hnnd  so  den  wna-  \ 
ser  in  ain  gerOr  Bätü.  2,  17,  15. 
tief  was  genW  und  oacii  der  sunt  bä 
den  schiffen  and  da}  muor  Smckemm. 
4,  446. 

rOijn  Graff  %  545.  rohr;  röhre^  «an 
rohr  gemacht  oder  ihm  ähnlich,  canni 
rore  sumerl.  52,  30.  kanna  rorra 
62,  46.  vgL  Par».  506,  7.  Ii  du 
tnnst  gin  dnreh  ein  HVren  in  die  on*- 
lager  arwMib.  Diemer  93.  furht  er 
da7,  wa3^?,cr,  so  jrib  irnj;  verboln  dunb 
rören  das.  i^n.  —  jucket  in  diu  ropre 
voroe  und  recket  sieb,  penis,  das,  1 28. 
dft  von  relit  sich  din  rAre  4at.  132 
die  ädern,  die  dA  gAnt  nio  d«r  rdna 
das.  133.  von  den  steh  diu  ri\re 
ofle  reciiet  das.  134.  darnicb  gAt  dcc 
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hm  ^  ze  der  rören  das.  233.  —  in 
den  roern,  t'rr  Infi  iniic  ffPt,  fw/V- 
rohre ,  Conr.  r.  Mrijcnh.  t-d.  Pf.  Ifi, 
4.  die  roern  io  dem  leib  das.  ö:i,  Sl. 
in  halzeinii  rani  äa$.  104,  4.  an  5 
branne,  der  het  riben  fließender  rdren 
Keller  lOfI,  W.  nijsp  ein  :<!(  i'tIh't 
man  sinen  Adern  \\t,  Ii/  in  eine  ctildine 
rören  m*j&l.  143,  II.  daj  pulver  täleii 
n  in  ein  va;,  ein  ^oldln  röre  was  da^  10 
BneU  EUm.  79,  35.  39.  —  unklar 
der  reffen  in  den  rrtren  haherchr.  Die- 
nif-r  5,  24.  da^  cliuro  wuohs  dA  in 
dem  jikre  dristuDt,  da;^  honich  io  den 
rAren  das.  344.  15 

liiflrnTR  nof.  klflröhre.  be- 
delit  (in  liiriro»rn.  die  dt  n  Infi  zuo  der 
lungeii  trejjl  Conr.  t>.  Meijenb.  17,  17. 
sd  diu  laftrcer  ofTen  bt  da$.  17,  20. 
Yon  der  loftrom  tfof.  18,  2^.,  «o  20 
muftihrtich  über  sie  ijehandelt  wird. 

hmjrrwre  strf.  Inftrohre.  die  flurt- 
rcßr)  heijent  die  irundertzt  die  iun^roer 
Conr.  «.  K^mth,  18,  4. 

«laatmere  twf,  sekhauIrSkre,  tp«i'  25 
seröhre.    von  der  alantrcern  Conr.  v. 
Megenb.  17.  in.  too  mufü^Uck  von 
ihr  gehandelt  tcird. 

nerlhi,  Merl  am.    JUMm  rMr«. 
in  den  armen  sint  vil  Adern  md  rar-  30 
lein  Conr.  v.  Megenb.  19,  33.  ain  hol 
rcerl  das.  179,  6. 

rcerloht,  rcerlot  adj.  rohrartig^ 
wtU  röhren  ««ra«ftai.    e;  g^nt  onch 
Adern  durch  die  rwrloten  mitten  der  35 
prust  nnz  in  des  hanples  spilsen  Conr» 
r.  Meficnh.  36,  35. 
RÜRDHiM.HiL  Stf.    cnUtelU  u.  Umgedeutet 
am  onocrotalns.    rehrdomn^  ror- 
drommil  toc.  r.  j.  1450.    roerdrummel  40 
vor.  rrotiif.  rarilrfininu'I  Diefeti!). f/f.  IHfi. 
HOS  Sin.  gen.  rosses  pl.  ros  u.  russer  Wr;r/. 
101^  aÄd.hros  GraffA,  1 179.  das  russ, 
das  sireüross,  dem  Ursprünge  wie  der 
bedeutung  nach  ~  ors;  die  didaer  5e-  45 
dienen  sich  beider  trorfe  ohne  unfer- 
schied  der  bcdeuluv'j.    eijws  ros  roc. 
O.   38,  52.      cquus  svaterl.  48,  39. 
gnballas,  eqans  das,  37,  3.  maonns 
aoe.  o.  38,  55.    anital  sumerl  I,  10.  SO 
einissu5 ,  »»mi'-^rTM)« :  rr-ini'^cli  ros  das. 
6,  59.    cgi  Pfeiffer  d,  ros  im  aUd, 


ROS 

i,  19  fy»  den  gesten  nnd  den  knnden 

grap  man  ros  und  onch  gewant  Nib. 
Z.  5,  3"*.  ri)s  undP  kleider,  df»^  ?loup 
in  von  der  hanl  das.  7,  3-.  };oll,  Sil- 
ber, ros  und  darsno  kleider,  diu  gab 
ich  Waith.  2.),  7.  mit  rosse  und  mil 
p-ewandf  MS.  IL  3,  17! .  ?i  rr^l  Crimm, 
schenken  u.  geben  1*2  S.  do  sidi  da?, 
ros  (im  kämpfe^  aho  gam  —  marc) 
erholte  Nib.  Z.  32, 4'.  d4  wiren  oneh 
die  gestc  zen  rossen  alle  kernen  das. 
90,  5'.  er  kam  öf  sin  ros  Alph.  4, 
1.  nis  er  cesttinnt  von  ro^fc  AVA.  Z. 
145,  3'.  r^/.  /io.  207.  da^  waj^er 
wart  verdecket  von  ros  md  oneh  von 
man  «tot.  210,  2-.  e^  were  ros  oder 
mnn ,  swem  er  hphefle  einen  slac,  ce 
hanl  es^  vor  im  tot  f;elac  Heinr.  Trist. 
6250.    ich  gurte  mime  rosse  ba^  Iv>. 

35.  ae  rosse  und  se  vnoi(e  das.  256. 
da;;  Volk  zuo  ros  und  zuo  vuo^  sdrcA. 
Jahrb.  8^,  4.  nnd  vAhten  mit  einan- 
der ze  ros  und  ze  fuo-4  das,  81,  6. 
ob  ich  üf  ros  ie  gesa^  Iw.  36.  sazie 
mich  hinder  da;  ros  Af  da;  lanl  das, 

36.  u.  d.  da;  ros  mit  sporn  besten 
das.  95.  er  \vr«rf  d:i/,  ros  von  in  das 
198.  da;;  ros  das.  140,  was  das.  137 
pferil  genannt  wird  t*.  auf  dem  eine 
dorne  reilei,  ich  enbftn  niht  rosses, 
da^  ich  dar  perlte  Waith,  82,  1 3.  wie 
min  pfcrl  m-^  re  dem  rosse  sippe  waere, 
da;  das.  iü4,  17.  der  meistir  sal 
hahhi  ein  ros  inde  dnd  bestien.  Ober 
da;  sO  man  arionge  hAt,  sd  sol  her 
habin  ein  czeldende  pfert  adir  einen 
turkeman  slat.  d.  d.  ord.,  gewohnh.  1 1 
Cs.  171).  da;;  vil  liule  unde  rosse  er- 
frdn  värch.  jahrb.  9 1 ,  34.  balbe-^  ros, 
mauleself  bei  Seher*  2,  1321. 

posbäre,  rossebAre,  roHsebiich 
(Hefhl.  :i.  145),  rosHprfce,  ro^hirf, 
rosseliiiof  (ro.s.'soliiib),  rosisen, 
rosnelonf,  rosminze,  rosna^^el, 
i'ostrisrlie,  rontdncliKre,  rosvert 
(rf.  i.  rospferl),  rossen fif^rn  Ct^oj. 
bl.  164),  roswabt  (SrhmeUer  137), 
roswibci,  rosii^ifojj^e,  roszunu^c  «. 
das  vweite  wort. 

bJ.iniTos  sin.  weisses  pferd.  vgl. 
Pfeiffer  d.  ros  im  aUd.  4,  25:  candi- 
dus  eqaus. 
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blasros  sin.  pferd  mit  weisser 
Stirn,  tyl.  Pf.  a.  a.  o.  4,  32 :  pal- 
lidi  dicuotur^  qui  albam  frootem  ba- 

bleichros  «f».  pferä  wm  blasser 
farhe?  rcjl.  Pf,  a.  0.  0.4»  36:  palfi- 

dus  equus. 

brunros  stn,  tgU  Pf.  a.  a.  o.  3» 
33 :  Bitnnus,  eqaos  brevior,  qoen  vulgo 
branicam  vd  brnoiliain  vocant 

hantros  stn.  das  an  der  hand 
geführte,  nicht  gerUtene  ross.  solla- 
riua  (jdlanus}  baotros  gl.  M.  1,  594, 
ungenau. 

merros  stn.  fremdartige*  ro«i.  so 

fürs  nilpferd  ijebraucht.  uranofjcopus, 
yppotamiis  merros  toc.  o.  40,  »iO. 

rcitros  stn.  ahd.  reitiros.  toagen^ 
pferd.   Doe,  miied.  1,  ^1. 

ritros  stn.  reUron.  ciballoa  ritros 
WC.  o.  38,  54. 

r6lros  s/n.  ros&  ton  rolher  färbe, 
vgl.  Pf.  a.  a.  o.  4,  30.-  badius  equus 
Td  pbcmiicaUu. 

satelvos  «Im.  mit  saltei  eere^te- 
nps,  gerittene%  pferd,  im  gerjensatz 
ium  haiilros ,  wie  noch  jetzt  sattel- 
pferd^  u.  handpferdl  sellarius  »atcl- 
roa  eemerl.  16,  4.  dat.  37,  6  ii.  48» 
49.   ^  P^.  o.  o.  Ob  4,  13. 

soinTiros  stn.    trn^<:pfrrdy  tum  hsf 
tragen  bestimmt.     >aumiiriiis  sotmiros 
sumerL  37,  7.    tgl.  Pf,  a.  a.  u.  4, 
11.  mera»,  etadir,  426  tt.  aoamere. 

sperros  sin.  tnmierpferd.  so  Zie- 
mnnn,  Frejfb.  //,  94  ad  1392  eilie- 
rend. 

8tcclir08  stn.  turuierpferd.  vgL 
<7r.  w.  1,  655. 

»hiofrOB  ein.  rgl.  .Schmeller  3.  073 
u.  Pf  fi  (t.  o.  3.  3:  eqai  feri,  qui 
de  ll)^rre^ti  yciicre  orti. 

swarzros  stn.  sdmanes  pferd. 
Pf.  a,  a.  o,  4,  20:  niger  vel  mauroD. 

ve?/,<*lvr!jros  sün.  pferd  mit  weiS" 
sen  fn-^agelenken.  viyyilveliros  [x'tili 
rlininUir,  qiii  albos  pedes  babent,  bei 
Pf.  a.  tt.  o.  4,  34. 

I^ezalros  ein,  e^^meUn  pferd.  t>gl 
Graff  4,  1180.  dat.  S,  656.  Pf  a. 
a.  o.  3.  44  iilipedes  sc.  equi  velocio- 
rea,   vgl.  unten  3,  Ö41.  b. 


rössclio,  röslin,  rössel  stn.  klei- 
nes pff^'d    so  tuo  ich  meinem  rosilta 
aio  rust  heller  7,  11  «.  13.    ir  ood 
iower  rdfsd  alt  iwftre  mit  eiBtoder 
5   «eborn  Bemr.  Triei.  2182. 

mAlrössel  stn.    ein  kleines  mmnU 
pferd     so  Ziemann,  Pez  ntterend 

luulrüssel  stn.    mullerpferd.  bnck 
d.  rügen  1488.    oilar  iU  ee 

10    mort  mit  dem  9orker§id^emdem? 
rüssin  adj.   equinus.  io  ZU 
ohne  genügenden  beleg. 
Bösco  ä^.  s.  vnter  rasch. 
Rosco  tton».  propr.  RoMke  Sabbtiw  »der 

15   SabfDea  Pars.  610.  6S&  677.  €61. 
693.  720.  731. 
RÖSB  swf.  doch  noch  häufiger  sttm.  QWaltk. 
7,  23.    Heinr.  Trist.  4391.    MS.  1, 
10.  b  fg.  198.  b.  (/Ir.  Wrt.  3694  m. 

20  «.)•  rösa  ttf.  Qraff%  S44w  mn 
tat.  ro.^a.  die  rose,  nn  trairet  für  die 
rdsen  diu  wäfcn  an  der  lianl  i\ib.  Z. 
283,  5^  also  trugen  auch  die  rUter 
bei  fe^kdten  gelegenheilen  roeem  m 

25  der  lumd.  JA  breche  ich  rdsen  wna-' 
der,  "wnn  der  dorn  Waith.  102,  35. 
da'4  ich  die  rosen  mit  der  minnt-cUcheo 
solde  leaeo  das.  112,  3.  bi  den  rdaea 
er  wol  mac  neAeo,  wA  aur^  boobct 

30    lae  dae.  40,  7.  der  lie;  ich  iiljen  un6e 
röten       ir  wencrel  ^chinen  das.  28, 
7.    Iiljen  iinde  rösen  das.  27,  20. 
si&i  diu  lilje  wol  der  rOsen  bl  das.  43, 
32.   «am  dio  röse,  dä  ai  bt  der  liljca 

35    stAt  dae.  74,  31.    alaa  dm  rdae 

den  dornen  hluol  spec.  eccles.  1 07. 
urit  lühle  ir  varwe  unde  ir  scbiii  al§ 
!>üe^e  und  als  löse  als  etu  gerai^chd 
r6ae  Trist.  17570.  dIo  muit  isl  roter 

40  danne  ein  liehtia  rdae  ia  toowes  flOde 
Waith.  21,  29.  sYr97j  man  der  n^sen 
brichel  iti  dem  tal,  sa  zelianl  ir  rvier 
munt  einen  tiisent  ülunt  su  schcBoe« 
lachat  KS.  1,  11.  a.    blaoMca,  Um^ 

45   kK,  berge  and  tat  und  der  neiea 

mer  siie^iu  wunne,  din  sinl  gecyen  dem 
rdsen  val,  so  min  frouvve  Ireit.  dm 
liehte  .sunue  erle^cbet  in  den  ougea  oiia, 
8 «renne  ich  den  rösen  aehoawe,  der 

SO  bifiet  einem  münde!  r6t  Af5.  1,  io.l. 
man  sacli  den  rösen  und  den  rebeu  ob 
dem  grabe  geviothteu  Ulr.  Tnsl.  3694. 
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mit  tiuwern  tepichen  sidln  wnrt  drr  Ost- 
rich beleit  unf!  rösen  vil  (Inrüf  tr<'.>jpreil 
Heinr.  Trist.  ^526.  vgl.  üf  die  teppcb 
was  geworfen  toitwie  rdsen  hende  dick« 
W.  Wh,  144,  3.  Mv<  i  die  rÖMB  pi-  5 
fet  an,  so\  sich  vor  den  dornen  büelen 
•  Teichn.  2*2.'».  diu  rdse  hat  maniger- 
slalile  quaiilaleä  anuetb.  ütemer  63. 
voder  d«r  rdsen  sagen  «arrviiseA.  7, 
13,  tm  Mr/rotien.  e«;/.  rfie  anm.  —  10 
üb  er  traf)  en.  schmeichelnde  anrede 
an  die  yeUebte.  Mi(7,iii  rrtse  Erarhm 
3316.  vgl.  W.  Grimm  iu  gr.  liuod. 
3,  17.  muh  m  der  endklung  vom 
ihr  gebraucht:  ich  bin  vrö  von  einer  15 
rÖJ'pn ,  diu  kan  sprechen  .sin  /.iu  worl 
frauend.  533,  25.  besonders  ron  der 
Jungfrau  Maria,  vgl.  besonders  Cour. 
».  jr«9MA.  346,  11  fg,  da  frier  rAse 
Sander  dorn  Waith.  7,  23.  röse  Ane  20 
dorn,  rill  trcBste  mich  MS.  II.  :i,  1 9.  h. 
Cj^/.  iiaj«.  3,  109.  eine  mÄe  stellen 
ßhri  m  W.  Grimm  mnl  sur  gold. 
m.  XXXVi,  34  rdse  von  JeriehO| 
r«;/.  dtu.  Xlü,  13  /l^.  du  rdse  in  1t5 
hinullfMiwe  <7.  sm.  190H.  Hn  ros  in 
hiituiluwe  Suchenw.  3,  194.  me/^r 
üeOtM  9gl.  bei  W.  Grimm  a,  o.  o. 
XXXVII,  5  tg-  wmter  vgl.  da».  XUi, 
12  II.  XLII,  21.  —  auch  die  königin  30 
freue,  im  abendlandc  Marin  'irnannt, 
tttrd  so  beieichnet:  im  i>leich  eai  liücb- 
geborniii  kSneginae  ntch,  rda  Ine  dorn, 
ein  tftbe  sonder  gelten  Waith.  19»  13. 
vgl.  Warkern.  erläut.  2,  1 28.  lachm.  35 
anm.  zn  I  1 3.  —  nu  schein  din  laster- 
luiie  als  ein  edel  rose  lühtet  den 
dornen  Bhemant^  Htimr.  it.  Kuneg. 
tS98.  —  der  Irinwen  ein  r^se  Die^. 
102.  b  rfil.  Gr.  4,  724.  s.  ameh  40 
bluome,  kränz. 

hiuiclrosc  swf.\^m.).  du  bricbest 
•b  dem  rtoe  die  glensen  himelrösen  g. 
sfn.24t.  —  UberirageH  wird  die  Jmuf" 
frau  ffaria  so  genannt,  ein  hoch  ge-  45 
lobte  himrlrnso  MS.  ff.  :i.  luT  m  i>»efir 
stellen  cergl.  be$  W.  (Jrmnu,  euii.  it$r 
g,  m.  XLIIj  i% 

moi^eordse  sw/ICm.^'  «mne  SMier 

pflanze     flos  rnmpi ,  llos  amoris  mor-  50 
irenro<(e  Üiefenb.  gU   127.  himmeli- 
schlütseL 


pfingpslrosc  srf.i^tn.').  so  wird 
Marta  genannt.  dTi  pfinffpstrose  öu 
allen  sUfl  g.  sm.  422.  vgl.  das.  eint. 
XUI,  16.  —  auch  Martina  wird  »0 
genannt,  Mart.  bl.  80. 

vHs«'Mti«*nile,  rogenbliiciidi',  ro- 
sebliioiiie,  rösehoiim ,  rosenbouia 
(jConr.  V.  Megenb.  glossur),  roseil- 
üreoneu  i  ebenda^,  rösenbiueh 
QSchen  2,  1319},  roscdorn,  rdsea- 
dorn  (^Conr.  v.  Megenb.  glossar),  ro- 
scg^arte,  rusengarte,  ruseubac,  nV- 
scnhonec  (Conr.  e.  Meg.  gL}f  röscn- 
kint,  r6flciikrnns,  rdsenöle,  rdne- 
rirhc,  rdseordt,  ro s en <^äme  (sumerl 
5.3,  22.  voc.  o.  42,  18),  rosensrha- 
pel,  roscnsiiiac,  ruscnsniz  i^Zie- 
mann^,  rösenstoc,  veltrosenstoc,  rd- 
nensyrop,  rdscntae,  r6setolde,rAse- 
Tar,  r^seuvar,  rdseDYarb,  r^aenvar- 
we,  liljeroscvarwc,  rosevanvcclich, 
rosvra^^cr,  ro8envva;^;;er  Canneib. 
Diemer  97.  103}  s.  das  weile  work 

roaach  sAi.  rof«ii|iarlje,  rose»- 
haia.  so  Ziemaim  ohae  b^g. 

roHarie  elf.  rosarimaf  bei  ^cAers 
2,  1319. 

rosät  wohl  stm.  von  mit.  rosalas 
=  rosis  ornetos  vel  eocdaeos.  rosata 

taaioa,  quam  feniceain,  dos  coccinean 
dicimus,  bei  Du  f^f/nae.  ein  kaalharer 
seidenslofff  wahrscUeinltch  enttceder 
9on  »dmer  färbe  9dmr  tem  eingeweb- 
tem goldenem  rosen  so  gemamtt.  diu 
kleider  waren  von  pfelle  und  von  rö- 
säl  Wif/al.  271^  r(fL  Weioholdf  die 
frauen  im  JUA.  4^4. 

znckerrdaAt  sAn.  mm  mir.  rosa- 
tum  =  vinum  rosatnin,  rosa  condilam 
Du  Gange.  zukkerrdsfit  mncht  man 
8l?^f'i :  r(P?.t  fAscnpIpter  wül  mit  zukker 
pei  dem  feur  und  luo  da:^  dar  ndch  io 
ain  glas  und  sola  «(  an  die  sannen 
drei^tch  lag  ond  rtler  e;;  wo!  a!  lag 
mit  ainem  löffel  und  misch  07,  vast  un- 
tler  ainander.  f»lsn  dn/,  du  da/^  {jbs 
oben  vermachest  t>a  der  snnnen.  da:^ 
beldbt  gool  dreu  jär  Comr.  «.  M^eab, 
345,  1  fg.  da;  zackefWteAl  hit  ein 
kraft  /.('  krefligen  und  te  senflif^en  m~ 
der  (I  ti  r  'ilpn  fluj  u.  s.  w.  das.  345, 
7.   au^  (ieu  edelo  rösen  scbüü  wir  uns 
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rftspnlionig  machen  «nd  znkkcrrAsAt, 
rdsenol  und  rt^sensyropl  und  ruseo- 
wai;;cr  das.  34(i,  22. 

rdsiiiy  mesen  aäj»  rosig,  dt  en- 
blt  der  disteWne  toro  beteile  niiit  te 
tuonne:  diu  r65tne  suone,  diu  liät  0; 
■Ue^      geslagen  rrts/.  18080. 

tose  swv.  trage  rosen.  6k  balse- 
■et  der  aeherlincy  der  ne;;eien  «rsprioe 
der  rösel  ob  der  erden  Trist.  17989. 

rcESC  swv.  schmücke  mit  rosen, 
tobef  erhebe,  an  einen)  beltr  zart  ge- 
raiMl  und  geblüemet  Jfitter  fragm,  HL 
geblAeaiel  und  ffercesel  wiren  a  mil 
Salden  gar  EngeUu  478.  achanden 
rlfe  kalt  twinget  manegen  ba«'*).  der  mit 
tagende  roesen  solle  sich  lu  edcle:»  iier- 
len  oowen  MS.  %  203.  b.  iel  da;^  ir 
•Uer  Krieeben  leben  mit  einen  Uide 
Imset,  ir  blüemet  unde  rcesel  mit  swlden 
iuwer  höhen  urXCopr  froj.  1319.  ge- 
blüemet  und  gercesei  w  ii  l  dm  christeo- 
beit  Sih.  $8  «.  835.  Oorteren  ude 
ronen  eol  dinen  pris  alt  unde  jene  g. 
sm.  122f>.  wer  süI  eucli  pliiemen,  rre- 
seu  uoib  sukhe  -ttM  und  lohes  jehcn? 
Suchenw.  12,  10.  uut  half  un.s  ii^  des 
vloochee  vd,  mil  slm  blool  fer«Met 
CveriBset,  erloesel)  Frl  10,  11.  ge- 
rölhef,  rn<^irhf  gemacht,  din  gerceset 
Bammeni  i(  he  liruiii.t  das.  313,  3. 

übcrrivH«  svw.  über  ti.  über  mit 
roten  tekmü^en.  6%%  macbt  ir  rdseO' 
verber  maot,  <U  r  mir  entzunt  du^  herse 
mein,  traut  frewelein.  dein  leib  ist  6ber- 
rcpset  Utilzl.  1,  133,  SS. 

ruselelit,  ru'8(*l«»lii ,  röüeiiloht 
aij.  rotenfarbigf  roridU.  ir  weogel, 
so  reine  rut,  sö  reine  w!;,  da  ripse- 
lolil,  da  li!i''r>vHr  Waith.  .")3,  38.  ir 
roüäelehlcT  niuiil  und  ir  iiuuiiecliche; 
grüei^en  MS.  1,  201.  b.  riuselobter 
man!  tfeuueim  Hl«.  2126.  ir  roeselob^ 
te/;  MuitKielin  das.  649.  rd'selehler 
mutil  hvijeUi.  2588.  als  in  <!(■•>  meion 
touwe  Hülltet  diu  liebte  r«')i^c,  ^u^  iühte 
diu  stiege  lose  mit  rcei>elobtem  munde 
JfM  94,  n.  ir  rdseieble^  Wengen  bre- 
hen  gap  dem  rösen  >viderglii.-t  Heinr. 
Tritt.  4390.  ro'selelitor  rnlcr  munl 
Ben.  bedr.  s.  29.  o  vvf*  nuüelebter 
gruo^,  wie  du  lachest  das.  s.  62.  d 


weil),  du  rdseiilolitor  scliein  Häfü.  I, 
12u,  12.  —  swer  diiier  wirde  schap«- 
lin  sol  blüemeo  unde  vlebten,  da^  er 
mit  reaselehlen  eprftehen  e;  lldriere  f 
5   sm.  64. 

r<i'sclin  ,  nescl  sin.  nur  rr- 
halien  {wenn  ntciU  auch  m  dem  mm- 
lauie  m  roeselohl)  m 

neselTar,  «.  da»  wmeüe  wori. 
IObobbrl  stn.    quessides  hai^t  ze  dairtsck 
rcesel  und  ist  ain  tier,  d.i^  woni 
den  wa^^ero  Conr.  e.  Megenb.  14d, 
25  fg. 

■osonm  ««m.  propr.  kiaee  BembO  vei 

15    Rosokarz  Par%.  III. 

aflsT  stm.  tgl.  Graff  2,  552.  rast,  ffw- 
auf  oder  worin  gebraten  loird^  pfanne, 
glut,  feuer^  i^oitorhaitfm,  (vgl.  hart 
m.  RA,  699)  0.  ä,  Hagm  miwmt  en, 

20  die  missethäter  seien  auf  einem  roii 
rnn  (lerhtrrerk  Dcrbraimt  worden,  glos- 
sar  iu  Trist.  $.  406.  a.  Fr$sch  2,  126  . 
wie  mtm  eofi  j^fsen  HesenetteemHoite» 
äer^eieken  rotte  (ßber  eiserne)  lang 

25  übrig  ge fluiden.  rleHeirht  auch  bt- 
ttand  der  hoUhaufen  .selber  am  reisern 
u.  flechttcerk.  craticuia  ein  rost  Dte- 
fmb.  82.  graticule  roft  vd  bert 
mmerl.  9,  .3.    Trüiorinm  ein  tyfel,  de 

30  rost  Diefenb.  gl.  13t.  rojrus  rost  su- 
merl.  36,  26.  er  und  diu  küonegiDD« 
suln  brennen  üf  eim  r6ste  C*  tröst«) 
l/lr.  Tritt.  2721.  später  Af  eiaer  bnrde 
si  si  rösten  das.  2792.  iä  man  niic  n  if 

35  dem  rCi-U'  <(ilde  hiln  lesterluli  Norbrmil 
Ueinr.  Tn-»t.  .'»4.5?.  si  AMirden  ül  deo 
röst  gclcit,  auf  den  Scheiterhaufen, 
Im.  202^  der  mich  von  dem  röste  lie 
vor  iu  löste  das.  286.    liegeD  trie^a 

40  ift  ein  Irost.  der  manegen  setzet  üf 
den  rost  Vnd.  168,  10.  sanrtp  Lao- 
renlii  du  wurde  gebrdten  üf  deme  rüste 
Utom»  674.  der  cristenbeit  k«  trtete. 
die  von  der  hellen  rö.ste,   von  ienrr 

45  wernder  klärender  not  erloste  sin  vil 
strenger  tot  Bari.  5,  36.  durch  dj; 
uu^  mit  schalle  wolle  brengeo  aUe  sii 
golheit  von  iemer  wemdem  ruete  MS8. 
3,  339.  a.   dio  geburt  Uns  erlöste  von 

50  der  ficlle  r'Vle  7.  sm.  768.  in  qiiü 
der  hellen  roste  Üuchenw.  33,  40.  t^. 
Marl,  bi  216.     unde  von  der  bellt 
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rAste  si  Idste  Bari  171.  4  «üe  nimet 
er  der  leiden  helle  rdaW  das.  214, 
38.  er  wart  vil  harte  gemarteröt,  üf 
eiaen  iMitncn  rOate  veriireiiiiet  Mp0e, 
eccles.  99.  deradbe  untrüst  hei  einen 
TÖsly  er  Ee  allen  weilen  uf  lac  Hahn 
ged.  56,  36.  hin  wart  er  bricht  in 
deo  rdat,  d«r  im  gruwdteheB  wft  lel 
Paa».  K.  238,  4.  dd  wart  bereit  eis 
michel  röst,  in  den  roao  io  gebunden 
warf,  swi  der  flamme  was  vil  scharf 
Pau.  Germ.  1,  260.  man  legete  in 
ftf  öoen  teeren  rdst  seei  flere  Leys. 
pred.  $,  156.  eent  Laorencias,  der  von 
dem  r^sle  wart  gelöst  Ebemant^  Heinr. 
u.  hunig.  574.  LaurenciiiK  kreqrierte 
aiueo  rüa^  brauchte  ihn  tum  schiadU- 
tuf,  das,  648.  tgL  die  omn.  —  von 
dem  tsmphe  und  von  den  röste,  der 
gtut,  Hahn  fjed.  55,  20.  das  fett 
macht  der  IhMiimen  rosl  liai/er  Conr. 
0.  Megenb.  3.iti,  Ib.  dü  der  beiden 
stnnn  sft  worhte  Gyburge  ndt  mit  rdsle 
ITA.  239, 21.  wer  mic  des  heilen 
fiures  röst  verbergen  und  ^(T(I(*rkpn 
Conr.  troj.  bl.  12>4.  d«">  wart  von  iiit/c 
jdmers  grüs  und  ein  t>6  gar  michel  ru^t, 
de^  flnr  de;  dos.  61.  70.  fi:^  eber 
gneisten  wirt  ein  rost  das.  A'IO.  er 
warf  in  under  einen  ke;^^fl  in  ^ro/en 
rosl  W.  Wh.  286,  15.  von  dirre  lam- 
pen  roste  geruoche  erla>9en  miae  jugent 
PamhUeom  1224.  —  übertrage»:  tf 
dem  röste  der  strengen  minne  brennen 
Reitifr.  e.  Braunschw.  23.  b.  ich  glüe 
in  der  minne  rost  HätU.  1,  97.  10. 
tgL  das.  i,  119,  1.  ewr  zarter  minne 
rösl  da$.  2,  7,  122.  in  sölichem  Iröat 
bin  ich  erlöst  Ui>z  sorgen  röst  das.  1, 
127,  67.  Akcrs  ist  des  libes  rusl  und 
doch  dähl  der  sele  trüst  Vrid.  163,25. 

vdtCe  elf.  akd.  rösU  Gra/f  'i,  552. 
dattMe.  er  werp  näch  einer  r6ate 
Diutisca  1,  4.  SOS  hdt  erbermde  uns 
gehoiren  hin  von  iemer  wernder  röste 
MS.  1,  1Ö7.  a. 

rÖBteshalp  C?)  ad»,  W,  Wk  196, 
6  wottte  Beneekef  gegen  Laehmann, 
hieher  gebogen  «otMen^  woJU  mii  un- 
recht. 

rostigen  s.  das  imeite  wart. 
kelterest  fiel,    ylut^  fetter  der 


hofle.  der  m<t  von  hcllerßete  an  dem 
kriu^e  erlüile  Mai  114,  3.  in  helle- 
röste muo^  ir  woncn  ato  MSH.  3, 
342.  a.  din  s£le  entaa;  den  belierAsI 
5  Gregor.  2480.  da  senkest  manetren  in 
fien  t  \vp!reti  belleröst  Pass.  K.  54(J,  69. 
üwenuc  er  kumt  von  Röme  wider,  sö 
duaket  er  sieh  heileo  aider  nnd  want, 
er  lud»  von  beDertet  et  atn  vorvordem 
10    erlöst  Teichn.  78. 

rn'Ste  prät.  f  'slo  Sfrr  ahd.  r'">s!~ 
jan  (rraff2,  552.  auf  dem  roste  braten^ 
dorre»,  eerireiMe»f  qiUtien.  her  wtrt, 
ieh  man;  in  meleD  tb  eben  berine  Df 

15  der  gluot  Helbl.  1,  705.  da^  si  Tri- 
standen und  Isöt  üf  einer  bürde  rösten 
Ulr.  Trist.  2792.  da;^  gerdste  fleisch 
in  der  pbnnne  iit  ha%  artmeib.  Diemer 
53.  gerdslio  eier  deant  sieb  mfieUcbe 

20  das.  54.  poumole,  in  dem  ein  iffel  sl 
g('ri")slel  das.  74.  er  hete  deheiner 
slabte  gelusl  ze  vroudea  noch  ze  tröste, 
wen  sieb  edben  er  rdsle  mit  nogeviieger 
bno;e  Mai  197,  6.  diu  minne  manegen 

25  rceslel  MS.  2,  199.  b.  —  bei  Conr. 
c.  ilegenbery  röschten:  in  ainem 
feur  das.  350,  24.  in  ainem  ofen  das. 
351,  Ii.  9er(wcht  (am  /ieiier  ge^ 
trocknete,  gedärHe")  weinper,  die  hai- 

30    ^ent  ze  latein  uva  passa  das,  350,  18. 
lycru'ste  sffp.    dasselbe,  confrico 
geröste  vel  gelierte  sumerL  4,  83. 
HOST  «!■§.  9gl.  Groff  2,  551.   der  rota, 
die  wrydation  der  metalle.  erugo  rost 

35  sumerl.  6,  64.  voc.  o.  11,36.  rubigo 
sumerl.  15,  10.  Dtpfenb.  fjf.  240. 
ferrugu  das.  122.  d«^  kupfer  zer- 
bricht von  k«m  roale  Conr.  «.  Megenb. 
479,  12.  dft  nemach  in  der  roat  fra(- 

40  7jPn .  noh  f^i  mthfn  e^j^en,  dä  ne  mac 
er  uit  veriuien  credo  2606.  sin  har- 
naach  ist  n&ch  roste  var  W.  Wh.  1 1 6, 
4.  wirl  er  vor  roste  iemer  vrt,  der 
beide  glant  wont  im  oucb  bi  das.  270, 

45  23  (t0o  Benecke  mit  unrecht  röste 
vorschlägt  u.  es  auf  das  hüchenfeuer 
batikten  möchte,  vgl.  rosteshalp).  vgl. 
W.  Grimm  m  Alks»  F  i  (t.  22},  lao 
noch  Martina  bl.  58%  213«  u,  Reinfr. 

60  c.  Br.  bl.  9  ciiiert  werden,  da^  ent- 
sweodet  rost  noch  schimel  Ebern,  y  H, 
u.  K,  2484.  mich  fre^^ent  melen  unde 


üiQiiizüQ  by  Google 


ROT 

rost  C-  irost)  und  ich  bin  nacket  loidcr 
das.  3070.  micli  vri^^ct  rosl  und  vre^- 
^eol  meleo  das.  3105.  der  rost  sint 
sfindle  vlecken  doi.  3113.  der  8<tnd«D 
rost  Conr.  v.  Megenb*  69,  21. 

ro-^fcshalp  adti.  ton  des  rostes, 
des  panier  schmulies  wegen,  vgl.  un- 
ten rostec  «.  'die  eben  aus  W.  Wh. 
116,  4  «.270,23  ttngefSkttm  stellen. 
«oder  rlme  der  gefl6rte,  des  vel  eia 
towic  rose  was,  ob  im  ros^e>.!ifi![> 
geitus  W.  Wh.  195,  6.  vgl.  auch  das. 
270,  20.  Benecke  schlug  wie  w  270, 
23  «or,  «M  lese»  rdsleshalp. 

iscnrdflt  ei»»  ferrago  iMenroil  voe, 

0.  11,  35. 

rostec  a<^'.  von  rusl  zerfressen, 
beeehmnM.  rablgmoaus  ntüdt  Die^ 
fenb*  gl  240.  si  hieben  die  bels|ierge 
schcene  machen  unde  vegen,  die  dur 
tou  unt  dur  reu«'?!  swarz  und  rostec 
wdreo  EracUus  44ö3.  daj  tiu  scheint 
inwendieh  echdn,  aber  tnjweodig  wirt 
e;  leilit  geneiligt,  alsd  da;  ^  plaich 
wirl,  niht  roi>tich  Conr.  v.  Megenb. 
480,  '»  da/,  plci  wirl  plaich,  ober  67, 
wirt  üüil  roi>tich  oder  roUcb  sam  »oder 
gesunde  tfot.  481,  22. 

roste  Me.  akd,  rosMo  Graff  2, 
552.  rostig  werden,  ein  mhd.  hel- 
spiel  des  simples  lirqf  mir  nicht  cor. 

verroste  swt.  terroste.  die  wäpia 
«na  virrostia  Aäm  F.  i,  vgl.  W» 
Grimm  «.  22.  di  panair  «aeh  mao  al 
an  im  vor.«li;;in,  vorroatit  nod  YOrri^- 
^in  J  er  Osch.  Pf.  96.  b. 

rösterec  adj.  aus  ru^laric?  ro- 
üig*  ein  roalerige  phanae  altfetd. 
pastiimepid,  MeHtchr,  f.  d.  a.  3,  485. 
HOT  sin.  der  ro$t.  rf/l.  Grnjf  2,  484. 
Schmeller  3,  1 1»>^  dm  h.<$.  zu- 
weilen mit  rost  wechselnä).  rot:spot 
ll^iiM6.  27,  1.  rabigo  anilitoa  vel  rot 
Müacikr.  f.  d.  ttUerth.  5,  335,  535. 
rnbota  vd  liiinus  rote  sumerf.  30,  2. 
in  terra,  ubi  eniiro  et  tiiH-a  dt-inolilur: 
uf  dirre  erde,  dä  da;^  rol  uude  die 
miiwen  iwero  aehati  verbdeeat  fundgr. 

1,  98,  45.  sö  Tre^s^int  ansero  achatz 
boidiii  rot  und  mihvon  das.  9l>.  1.  da 
nt'  vri^'^el  ime  dn^  roht,  di\7,  be- 
haltet ime  got  vor  der  niilewen  und 
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vor  dorne  diehe  Diemer  354,  1-  mib, 
merke  rehte,  wie  da^  rot  da^  isea 
awendel  und  den  släl  Winsbeke  27,  1. 
mMBiDcrot  aln.  messingrost.  crago 
5  ....  aiessing  rot  Diefenb.  gl.  110.  ayL 
dessen  goth  tturterh.  I,  442. 

rolec  adj.  ahd.  rotac  Graff  % 
484  CO-  rostig.  Ziematm  cUieri  fdleO^ 
Ueh  Diut,  2,  338.  —  da^  plei  wirt 
10  plaich,  aber  e;  wirt  oibt  rostich  od<r 
rotich  sam  ander  geaaieide  Ccmr,  9. 
Meyeiib.  481,  21. 

rote  SW9.   roste f  verderbe^  weHe 
fmiL  9gL  fimdgr*  i,  368.  b.,  wo  ^ 
15    ein  medicin.  trcrk  u.  auf  das  brem. 
Wörterb.  3,  43 fff.  hiuf]('wie%en  vird. 

verrotkeit  stf.  veräerbms,  fauinu. 
eariea  verrotheit  gl.  bertu  204.  b.  9^ 
f^mdgr.  1,  367.  b. 
20ROT  stn.  eisen^  kette,  so  Ziemann,  Vir. 
v.  Ttirl.  WiUeh.  30.  b.  über  es  eeheisU 
das  voraufg.  wort  t,u  setn. 
aOt  tf^.    Graff  2,  481.   roA.    ms  fr. 

UU.  ratilaa,  «Ifti.  riodha.  m- 
25    beum  rote;  sumerl.  35,  49.   vgl.  Die- 
fenb. goth.  wörterb.  /,  44*2.    u.  dar 

11,  106.  manec  ruter  oiunt  A«^.  Lm, 
548,  2.  dia  Stfiridea  tarwe  wart  dd 
bleich  uade  rftt  dae.  154, 4.  von  Unote 

30  rot  das.  952,  3.  er  bnnl  oucli  zeim« 
schafle  ein  zeicheo,  da^  \\i\s  rot  AV^ 
Z.  244,  5^.  gesprenget  ser  mitt  röiem 
blnot,  da;  iat  ae  aineaa  laichen  g^oü 
irtMeiMP.  ring  201,  38.    r«t  tal  ^ 

35  kleidung  der  SAinne  Ls.  3,  (>.'.  ^^ 
röte  lant  entgegengesetzt  dem  blauken 
lande  Vir.  Tnst.  1094.  röter 

maat  Wal^  27,  5.  39,  28.  51,  3i!L 
110,  19.26.  112,8.27,  29.    ir  w»d- 

40  geu  worden  rul  das..  74,  30.  rgt.  das 
123,  11.  si  hat  ein  iiusäen,  da^  ist 
röt  das.  54,  7.  diu  beide  röt  äoi. 
122,  31.  e^.  das.  42,  22.  din  wd 
wo.s  gelf,  rot  unde  blft  da».  75,  25. 

45  diu  well  ist  i'i^en  schflene,  wi^  grueor 
unde  rot  das.  124,  36.  y/zt,  belfeot 
bluomen  röt  das.  89,  10.  wi^er  iui4e 
rdler  blnomea  wei^  ich  vU  dae.  75, 

12.  diu  ongea  röt  tw.  26.  si 

50  cliele  s\  von  vrcuden  bleich  unde  rv» 
das.  88.  der  riler  wns  miehel  un'' 
röt,  weil  er  rolhe  haare  hatte^  Wtgtu- 
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2578.  der  eine  wai  rftch  viid  rdt,  der 
ander  sleM  unde  g^uot  Genes,  fundnr 
%  36,  23,   denn  rothe  haare  gaiten 
für  ieichen  einet  schlechten  charac- 
ttn,   WfL  IfoAtt  Mf  Otte  8.  ^  tmeh  5 
pfetde  werden  rul  genannt,   vgl.  Pan. 
t45,   19.  339,   2n.    /-Vore  5.  2716. 
Lan*.   1475.     £n€'«/  ß/^i».   U8,  28. 
Wigal.  266.  393.   rdt  abam  ein  bluot 
tfot.  3403.   röl  einobervar  Aw.  2546.  10 
rehle  rM  als  ein  bluot  das.  6247.  0^. 
rffls.  8r).')0.    HelbL  7,  352.    r(5t  «an- 
dervar  Eree  9015.    e^/.  Pfeiffer^  d. 
ros  im  altd.  t,  45  fg.  —  rdt  flaisch 
Cour.     M9ff§»h.  309,  23.  'rOl  reifen  15 
4m.  323,  23.   röter  wb  aircA.  ncA- 
leÄr.  47.    e<^/.  Diemer  anncih.  (W. 
rdte;  golt  iVi^.  Z.  7,  2^  u.  o/Ver.  sid 
schili  wu  realer  dnoe  ein  flnr  Pan. 
145.    der  rOI«  liediliioiii,  di$  r^lke  20 
nt&r,  und  da;  vic  macht  mich  bleich 
ande  fei   Helbl.  2,   1190      <^e  röte 
süche  myst.    104,  39.    der  rule  fla^ 
C09r.  9.  Hegenb.  82,  35.    der  rdt  vfg 
enoroidae  9oe,  o.  36,  55.    röte  w4  25 
lucus  Diefenb.  gl.  127.  vgL  die  anm. 
w  f'n>r/j       128.    Schmelter  3,  166. 
rüie  webil  dy8:>eateria  voc.  watisl.  r6te 
webe  «AmAl   dw  rOle  sieehtag,  die 
hOmorrkaidm;  der  rOte  bfteh,  äie  30 
ro/^  mAr,  köln.  chronik  $.  80  C'o 
7Aemann).    die  röten  Juden,  r/;/.  Wa- 
ckem.  littgesch.  $.  129,  4,-  a6er  int 
KrdL  /aibr6.  71,  27  ffeftf.*  din  lelbe 
gift  dee  Mett  tob  den  rotteB  jeden  85 
kam.  —  %ur  nähern  bettimmung  tritt 
ein  genetit  hinut  (^dafür  auch  von  mit 
dtv.  «.  0.).    scharlacheos  röt  Engelh. 
2988.  ir  gereite  wee  goldee  rOl  JVift. 
Z.  11,  6^  feftr  hOmUg.    er  sech  in  40 
bluotes  rdten,  ton   blute  roth,  das. 
ir>  i,  1 '.     vgl.  L$.   3,   64  U.   a.  dA 
w  art  er  vreudeo  rdt  Nib.  Z.  116,  6  ^ 
vor  lidbe  wirl  er  freadea  rOl  da».  228, 
Ol  —  oh  eane  terkünung  rot,  roter  45 
verkommt  ngl.  unter  icFi  rr'tr 

rotb»T  QZiemannX  rnl{]^iil(iin,  röt- 
hagen  C^tm.};  rotnian  (mi;  rother 
mUMM  eeradbeii,  mmmt/.  53,  21},  t6t^ 
mer  Cf^«  177),  r6t8ch8ter  50 

(fubiliniumy  Diefenb.  ^  voc.  vratisl.  u. 

vgLSckmeIhr  3»  413},  röUdktde 

IL 


CroAe  rvAr,  ZiemannX  rötsmit  CWe» 
stenr.  47  <,  knpferschmid^  rotsiie^c, 
rotvar,  rutgevar,  rötweläcb  «.  da$ 
uoeite  wort. 

ibentrOt  w^,  Gudrun  3528.  «focA 
ist  die  stelle  wohl  eetderhi.  ftbeol- 
rdt  stm. 

alrut  adj.  durchaus  roth.  von 
alrölem  goide  Nib.  Lm.  414,  2.  u.  ö. 
MS,  t,  38.  a  M.  a. 

ffoXXthi  adj.  vil  goltröter  selele  ai 
fiiorten  in  da^  lant  Nib.  Lm.  267,  1. 
zweir  bouge  goltröt  Ruoüi.  im  leseb. 
228,  19. 

hiteer6t  m^.  wm  erhUmmg  rolh, 
AetitroM.   nur  vorkommend  in 

I;!<»invplhit7pr6t  adj.  (pgl.  klein- 
velr6t  u.  kleiuvelw^)  kleiavel  ist  mit 
be%ug  auf  die  feine  haut  der  Igype» 
hkumgefügt:  eb  taot  nur  vil  frräden 

kunl  ir  kleinvelhitzerOter  munt  frauend. 

44t,  IS.  kusl  er  wo!  finentstiint 
dinet)  klemvellutzerdten  süejen  munt  das. 
616,  12. 

aagenröta^.  roAe  amgem  h^end. 

lipidiis  ougenrot  Mone  gl.  4,  233,  84. 

ro«crol,  rosenr6t  adj.  roth  wie 
eme  rose,  dar,  ich  ab  ir  röserdten 
nrande  ir  stiegen  graor^  erwerben  künde 
Itm^  618,  29.  der  anal  etil  nnvcr- 
kust  gar  rdsenrdt  MS.  H.  3,  452.  a. 
CT^  wart  ir  lieht  antlfltze  vor  liebe  rö- 
seordt  Nib.  Z.  36,  iK  ir  rdsenrdtiu 
varwe  vO  minneeUdien  achem  «fos.  43, 
2*.  sbi  nmat  was  rebte  rOaenrOt 
3332. 

rubinrot  adj.  den  mblordtea  muot 
MS.  H.  3,  432.  a. 

MtrAt  a4j.  gesättigt  roHb.  da; 
8aiaeb  in  der  tangen  ist  von  rdter  rO- 

senvarb ,  und  \st  salröt  in  dem  herzen, 
in  der  lebern  ist  piirpervar,  in  der 
milz  ist  ea^  swarzlot  Conr.  a.  Megenb. 
23,  23. 

aehamerdt  m^.  eor  $eham  errö- 

thend.  si  wurden  schamerdt  Iw.  231. 
er  wart  von  leide  .•ithamcri^t  das.  278. 
er  wart  der  rede  sciiamerut  Vir.  Trist, 
1785.  ieb  wwde  tteber  scbamer6t  fn- 
gelh.  3389.  0  da;  ich  werde  sebame- 
rot  das.  4016.  tgl.  Conr.  troj.  21.  c. 
oad  maoai  ooch  vor  den  fironwea  atAn 
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dicke  schameröt  Afph.  '2'2f^,  •>.  und 
nniostii  (lanne  schamroter  die  JuogefteD 
stal  Itau  Griesk^  pred.  i,  115. 

tnnkelrdt  a4f.   tnbraAis  tanekelrot 
XHefmA>  ^  262.    der  ist  ein  zoniik  6 
man,  der  oin  un^^^t Initym  antlütz  hät 
und  um  tunkelrötej  an  der  vaii»  Comr, 
9.  Megenb.  52,  3. 

nnderrdt  odj,  nAmbiemOiu.  ei, 
ist  UDderawan  oder  onderröt  an  der  10 
far!)  Conr.  r.  Megenb.  355,  32.  da^ 
ist  du/,  pc'sl  muscät  mncis.  dasr  underrol 
ist  uud  »cliarpf  ist  auf  der  zungeti  das. 
371,24.  d«r  weirichpanm  ..  hlt  ple- 
tor,  diD  sint  klainer  wan  die  pirpaum-  15 

pleter  und  sint  ufM?t'rröt  da?.  Md,  26. 

klcinvch'ül  adj.  roih  auf  linder, 
feiner  haui.  iuwer  kleiuvelruter  muot 
tomel  miilleii  an  der  ataBt  firtmeml, 
434»  24.  solde  ich  ir  kleinvelröten  20 
mont  küssen  hnodert  Miml  atoot  da». 
677,  2y. 

Treudenrot  ad^j.  s.  unter  rot  o.  e. 
▼twenrAt  ai^'.  feuerroUL  ai  alno- 

fen,  dei;  loupen  be^an  von  fiurr5ten  25 
winden  Mb.  Z.  316,  2^.  diu  prünne 
viurröt  das.  317,  5^.  von  ir  beider 
wAfeo  gie  der  viurruter  vvint  das.  348, 
lAtbldah  und  ieat  vivwerrdt  IWil. 
10095.  er  kosta  si  wol  tüsentstunt  an  30 
ir  fiuv»'err6len  mont  Hctnr.  Trüt.  4994. 

röt  »tn»  äa$  roth,  me  guot,  grä 
m*  a.,  da»  «eidr.  subsl.  gebrawehi.  eio 
w^ar  awan  itt  rOle  lae  in  der  paaier 
Lohengr.  Rück.  5311.  tgl.  die  anm.  35 
der  swane  sttete  in  röte  Uc»  da]^  wireo 
rubia  Uure  das.  5327. 

ibentrdt  alai.  iiembmtdrtUkg.  ale^e 
ab  der  ftbeatrOt»  der  kiadet  Iftlar  nmre 
WaliL  30,  15.  tgl.  die  anm.  und  40 
neuhochd.  ttirbch.  I ,  i  '  ein  hier  auf- 
gestelltes ahd.  abuutrül  veneicknet 
Graff  nieht.  sam  ein  Ibentröt  aach 
man  helme  schlnen  von  alnen  sle^rea 
swinden  Gudr.  882,  2.  «am  ein  febli  4S 
tn  der  Aj.,  so  dass  &beatrdt  ak  9äj, 
erscheint. 

morjj^enrAt  tun.  die  wsorgmröih»* 
ournra  sumerl.  2,  10.  eoc.  0.47»  60. 
Diefenh.  <jl.  45.    fundtjr.   1.   384.  a.  50 
spec.  eccles.  104.    tif  g^önder  moreen- 
rdt,  bioeickHung  der  jungfrau  Mana, 


Waith  4,  6.  desgU  minniclicher  mor- 
genr«H  MS.  H.  3,  406.  b.  als  der  roor- 
genrut  der  viostirn  erde  liebt  erb^ 
Mmia  fkmdgr,  2,  169,  28.  da  Mll 
der  äflougende  C'o  su  lesend  morfei» 
r4t  liianei  27^.  nn  de  diu  minorr- 
Hche,  also  der  iikhl: turnt  d'-n 
truebeu  wuliieu  Z.         1  wte 

diu  ninwe  annne  näcb  ir  HHWgenrMe  ii 
ellta  henen  aehtne  IViat  8285.  da; 

lop  rniio?  nn^  da^  R-cmflete  fnlliuhl«! 
sam  den  morgenrüt  der  froudeiiijernrffr 
suune  Gfr.  lobg.  13,  d.  der  aoder 
■orgenrdl  ^eraat  1839.  Üdit  bcnMicr 
fflorgeorAl  FrL  287,  15.  aljus  der 
edele  morgenrÖt  Pass.  18,  5.  du  bi.«t 
der  scbasne  morgenröt  das.  146,  77. 
vgl.  das.  84.  alsd  ein  morgenröt  nul- 
len in  dene  neltde  «fift  t05,  7.  der 
floorgenröl  iat  ein  ende  der  naht  ood 
ist  ein  beginnen  des  lages  das.  1 95,  8. 
von  daj  der  inorginröt  üf  drauc  au 
da;  man  sach  di  sterne  blane,  el 
aaeenaii  mmraa  dteee  aymdafeniar 
«Mira,  Jerosch.  Pf.  204.  a.  der  aior- 
genrdt,  der  des  morgens  aufprehend 
ist  Conr.  e.  Megenb.  58,  33.  diu  lerdi 
meld^  den  tac  des  norgena  frno, 
der  Borgeitröt  nnkenl  di».  171,  19. 

reete,  rote  stf  ahd.  rdtl  Graf  2, 
484.  ein  ahd.  röin  führen  fundgr.  I, 
384.  a  s.  e.  morgeurül  auf.  ir  wut 
nioh  Iwan  roate  schein  Pars,  im  U»»b. 
409,  32»  relil  aia  ein  toawee  ri« 
und  alna;  von  roete  W.  Tit.  1 1 0.  dicke 
ich  gerne  ht  mir  9»he  die  vil  Wthk 
r<Bte  brelien  MS.  l,  47.  e.  din  röie 
oneii  wol  den  oogen  Inol  mummt. 

1244. 

äbentrfrtc  stf.  die  abendröthe.  d4 
diu  äbentrot  witen  ir  lieht  der  erdeböl, 
vespera  htcescentey  Uür. 

morgenriBte  af/1  dn  Kehtin  mor- 
genroBte  MS*  H.  3,  467.  a.  tgL  dr 
morjrinrole  ourora  fundyr.  1 ,  .184.  i 
der  gnaden  brunne,  der  fröÄden  not' 
genrcele  ieseb.  976,  35. 

rÖMoraete  »tfi  minnedfolM  ge>ir 
in  rdsenrcBle  M&  i,  13.  a,  wo  fitäkk 
rAsen  auch  gen.  phr  srm  kann 

Fd'tcvarwe  (JHemO  s.  das  vboU 
wort. 
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r6te  und  fast  noch  käufiger  rote 
stpv.  irerde  rolfL  ahd.  rölAn  Graff 
'ly  4ö5  {_auch  schon  ahä.  daneben  ein 
rot^n?).  da^  die  meilen  r^teo  C:ver^ 
scbrAlM}  voB  bhiote  bttfOsdcB /«.  264.  5 
Tristan  befände  rdteo  Cb^teo)  Vhr. 
Trist.  63(<  vor  7ort>»»  h^^^nrKle  or  r5- 
tea  OIa*>^«^uJ  das.  2010.  <ia^  velt  be- 
gunde  rAtta  0*^}  H^*  R"*.  431,  11. 

Karl  116.  a.  —  oAcr.«  Keie  er-  10 
schrac  and  beg-onde  rolen  0  entboten} 
Porz.  206,  11.    <i(\  raao;^  ich  schüme- 
Uche  rolea  C^g^bolcn)  das.  373,  24. 
•Ii  mm  aiini  eie  rdsesblat  beguode 
bläejen  uode  roten  0  geboten)  Ctnur.  15 
troj.  ed.  K.  10795.   des  muo?  ich  ffliie- 
jen  unde  roten  C^gebotenl  da$,  16ö88. 
du  muost  in  gröjer  schäme  roten  {:gt- 
boleo)  Engelh,  3814.   ir  bebe  vaste 
roleet  (: gespornt)  HtlbL^  1370.  ven  20 
sflcli  vil  inanej^'en  beim  roten  C-wider- 
bolen)  von  bluote  der  A  lOter  was  H^i- 
goL  10!^50.    ielUeres  beispiel  könnte 
amek  mm  mO'*  ^  gewgen  werden^ 
wem  dem  mit  «irfcss  kein  weiimw  bei»  26 
spiel  der  terkürzunrf  bekannt  ist.  — 
darnäcb  da^  dorf  mit  vewr  nU  (:  ff't) 
=  röte,  da;  e;^  böch  in  die  lüfte  bran 
Suekeme.  4»  262. 

nete  swe,   wtacke  roth.   ahd.  r6t«  30 
jan  Grnf[  a.  a.  o.   da/,  kriu7,e  b(»»(inde 
sich   mil    siuem  stiegen   bluote  ragten 
Walüi.  37,  23.    sbiiu  scho;  gercetet 
von  blnole  wnrdco  «De  irei,  im  laseft. 

i  718,  38.   aeh,  wie  gar  ze  knase  sttt  35 
ir  wo!  icrerreler  manl  MS.   1,  196.  a. 
d«^  mich  küsse  ir  ^«i  nl  geroeter  munt 
das.  1U7.  a.  lo  ir  biuute  gerdtet  Og^' 

}  Itölat)  Led»>  kremf.  238».  wnanie 
gras,  von  der  beideo  blnote  da^  warl  40 
niiuiiirrr  wts  gerötet  na^  das.  7423. 
uiiM  1  initrilter  hnbenl  ir  ß-fiwnnf  jre- 
rttlel  fiul  dim  ptuot  zurcii.  Jahrö.  44, 
17.       goMe  iiebl  geratet  rfn  hals- 

(.  bcro  gesBHdet  was  Conr.  troj.  K.  1396*  45 
—  sich  rtptcn.  roth  werden^  tiekiekä' 
men,  bei  Selten  2,  1322. 

ger«ete  5we.  dasselbe,  ine  got  s6 
kan  «Seil  idem  mmd)  tkmen  alaO  wol 
geraten  lBte6.  614,  28.  SO 

rotec  a4J.  roffiürh.  ahd.  rölag 
ÜTßff  2,  484.   dm  ist  geiich  den  r6-> 


B6T 

Ilgen  cfaoppber  onneid.  Biemer  18. 

oder  ist  rotec  =  rostec  gemeint? 

rotlich,  rwlitch  adj.  rothUch. 
nibicandus  rotlidi  Diefenb.  gl  240. 

Netcn  Uf*  die  rMbe,  rubwr.  so 
Pfeiffer  im  glossar  %u  Conr.  c.  Me- 
genh^  ohne  sich  über  die  schwierige 
büäung  aussprechen,  dus  beispieie 
gestaitem  da»  mert  «left  ak  aia,  m 
ueksneis,  wo  freUich  wieder  die  offen- 
bare bedeuHmg  '^roth  sein  mit  der 
form  in  conßict  tritt,  an  da;^  sein 
roeten  vai^ter  ist  als  des  granliten  Me- 
ge»b.  435,  19.  iedecb  Ufter  ain  vaij- 
ter  rceten  dan  der  rabtn  dos,  446, 

32.  ist  der  umlaut  unorgastisch  u. 
r<r>tt-rt  ^  rOteme  oder  das  n  wa  rdtl 
gehörend  'i 

rdtHBC  aiem.  oM.  rdlano,  lies 
oitfaas  Oraff  niekt  eersstdbiel.  rabor, 
tgl.  SchmeUer  3,  166.  Ziemann  ci- 
tiert  noch  meinanrr  naturl.  bl.  293.  c 
doch  Steht  dort  iio^  wort  nicht. 

rdtenthaft  adj.  ewtOlaa^f^  mm» 
rdteme.  rötUich.  si  sint  frOlleb  k- 
chende  und  röteothaller  varwen  mein, 
naturl.  293.  c. 

rwtere  adj'?  rutilos  rcatere  s«- 
wrnri.  15,  35.  roseos  ratere  da», 
15,  39. 

rmtclclit,  rotciclit  adj.  röthlich. 
dö  sach  er  Wolfliarle  mit  roMelohtem 
barte  tut  gevallen  in  da;^  bluot  klage 
Im.  835.  Bobas.  1786,  der  rOtetobt 
seM.  der  umletut  erregt  allerdings 
anslo^^  (rgi  Gr.  2,  38  0,  P»del  sich 
aber  auch  sonst  in  dem  warte,  diu 
coppar  ist  roetlot  und  pitler  Conr.  v. 
Megenb.  366,  2.  der  roEtlot  diadragant 
ist  der  p(B8t  das.  366,  26.  sö  wer- 
dent  si  plnirh  r>der  rotrlot  das.  249, 

33.  da^  bimellrür,  daj  rcpllot  ist  und 
zwischen  den  henden  zerprist  das.  b9, 
18.  dia  niiUE,  diu  an  dem  wa^^er 
wehst,  diu  ist  netlot  an  dem  stengel 
rff/s  4**8,  II,  rötin  varb  oder  rccllo- 
tiu  bedcut  vj)  hitz  und  vil  phiots  das. 
43,  9.  reht  sam  ein  rtetlot  wa^er- 
peri  da».  454,  18. 

rcetelboam  (glossar  su  Conr.  o. 
Megenh.) .  rtpfoliteiD,  MBtclwle  S« 
da»  %meüe  teort. 

49* 
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rot<!  sttm.  rothflossr-r  ,  rtihria  ^  ru- 
betüy  tinus  f  ein  rolhlicher  fisch,  tgl. 
bei  SchmtUer  3,  167.  Stalder  2,  2S5. 
Gr.  w.  1,  160.   kabtb.  «rftorft.  92,  4. 

ratclin  stn.    ein  kleiner  fisch  von  5 
röthlicher  färbe  ^   rothforelle.     d  'i  lit 
oucb  ein  vischeiize,  diu  gillet  ze  ziu&e 
sehstüseat  roeleiio  urb.  91,  24.  vgl. 
SlaUer  %  284.   SekmeOer  3,  167. 

neteliuc  ift».  woU  dasselbe,  rot-  10 
linn"  nihiculus  roc.  rer.  r.  j.  14H7 
HOTE,  KOTTK  stf.     at!$   a!ifr.    rote.  vdat. 
rupta.         X>ies,  e^ym.  tctrbch.  d.  rom, 
ipr.      358.  4i«  «c4ar,  die  Mtti- 
kmg.  gmeäe  phur*  oAm  b,  «yt  Laekm,  15 

zu  /tt».  554.     rotf  hole  sf^.   s7.  140 
rol:got  dfls.  815.    stets  so  m  Litdm. 
kreuif.f   im  Jerosch.,  Pass.  u.  Fass, 
f.  is.  II.),   iw  ritcD  n  jferottierel  fai, 
swtae  nild  swine  als  ei;  soll  sin;  und  20 
als  diu  roHr  ^nr  In  kam,  Tristan  sin 
hörnelin  do  nam  Trisl.  3207.    nu  was 
dio  rotte  ie  zuu  komeo  für  deu  palas 
■n  die  tdr  dat.  3228.  m  >t  bagUDdeo 
nftbeD,  dt;  ti  die  viende  slbeo,  dd  eo-  25 
wart  an  ir  rottt«  ir  drhrinem  ze  .spotte 
weder  nach  noch  niergeu  abt  .un  zojjen, 
&i  kämeu  alle  äaml  geflogen  das.  j5T3> 
9^  wn  cn  offener  f trlt  von  twden 
fernen  rotten  dat,  6877.    die  vier«  30 
und  jene  virre,  darß?^  (Srebild  it  h  srfiiere 
zwo  ganze  rotte  oder  ahte  man  das. 
6Ö95.  vgl.  das.  9332.  auf  diese  vier- 
soAl  legt  baiomdere$  gnridU  Gr.  t/escL 
d.  d.  spr.  244.    die  Uten  mit  ir  role  35 
dar  Wigal.  11082.    die  i^eflörten,  an 
die  die  rolle  hörten  W.  Wh.  207,  8. 
HUb  WQH  Slalcbus  0}  der  rote  C^s  ira- 
ren  7}  in  die  Stil  ir  sMeler  bole  sib. 
«IL  140.    nü  Un  iidi  in  den  turnei  40 
mit    ro(cn   rrlilp    £rnr    enzwei  geleilet 
frauend.  81,  2.'),  dte  scharen,  die  die 
beiden  gegenparteien  bildeten ,  ange- 
gehen.   mt  einer  vil  micbeltt  rot  nMi 
kttneciteher  werdekeit  von  Konstaniind*  46 
polim  er  reit  fZ/rs.  '^I.'.    mit  einer  er- 
lichen  rolc  figolr  )  f.udw.  kreuif.  1170. 
vgl.  das.  1183.  mit  im  eine  genendign 
rote  Offote)  dat.  1190.    sin  brOder 
Friderlch  brachte  eine  rote  wunaeclich  50 
das.    1200.     ir  snlt  Tu  Ii   in    die  rote 
hAo,  lA  die  schar  der  feinde  einbre- 


chen ,  rfi75.  1024  InntgrAve  Hemai 
mit  al  der  role  das.  iiiN^  rnil  craft 
ir  rote  er  durchbrach  das.  die 
rote  snsenene  Udden  «ieb  dma,  3«5f  . 
der  viende  raHe  er  brach  d^t,  3113. 
ein  .schöne  rotte  er  f^nrh  im  volg-en  das. 
4077.  mit  der,  in  der  rotte  belwun- 
gen,  si  mit  craft  zesamene  drungeo, 
dU  beid«»  timuikdmpferj  eingedrängt 
wm  den  scharen^  tUts.  4376.  si  be- 
ten turß  (^rliche  roten  f  irebntcn  )  das. 
5313.  b1  des  landes  rote  (  :  geböte) 
Jerosch.  Pf.  27.  a,  die  ganie  bevol- 
kanmg.  eine  boten  vnoren  0^  an  nn- 
negen  roten  allentlialben  in  diu  lanl 
Pass.  17,  ri3,  wfHul  die  nüc  nach  ir 
roten  ninl  und  LTi'liörL'nl  zu  den  boten, 
den  aposteiUy  tass.  h.  5,  27«  er  b«t 
die  gesanwnte  rote  goie)  dat.  9y  66, 
die  versammelte  wsmgt»  die  eristeo- 
\\e\\  ;in  >rhnner  rote,  in  ■zahlreicher 
rersammtuny ,  dancte  deme  iriilea  gote 
das.  20,  59.  du  Stephanuf  von  des 
roten  (:  geboten)  an  die  etat  wnri  ge- 
brächt, dä  im  tödee  wart  gedieht  das. 
4ü.  ^0.  nl'ius  entsinnt  ein  mnve  leben 
\\<}\  lubelich  dern  gülen  gole  an  der 
tugcQlhaAen  role  das.  90,  31.  na  seht 
▼on  dime  gAteo,  da;  er  die  Aperen  rote 
C:gote)  und  ir  wort  niht  entsag  d4ss. 
458,  84.  er  kan  die  rott  und  ancfa 
Hie  spilz  verwunden  und  vers^^ren  Sb- 
cht'HW.  [),  U2.  den  veiudeii  dö  se  scha- 
den grd;,  ¥rand  er  sieb  in  die  rotte 
slö^  und  vacht  mit  rilterleicheia  nennt 
dcu.  9,  170,  der  lirlt  mit  Irrrhfn  rot- 
ten (:  Schollen J  gar  dicke  ruist  in  Schot- 
ten iant  das.  7,  70.  »ua  kau  er  rot 
verwwren,  da^  man  den  veinden  ob- 
geligt  das.  28,  244.  rot,  deren  yel- 
weder  het  aanigen  acbwader  B,  Aiea. 
(jso  Ben.'). 

rotcuteiäter  s.  das  ztceite  wert. 

himelrote  itf,  tekar  dar  Ahm»- 
liteke»,  wen  er  gr6^e  liehe  träc 
an  got  nnd  an  die  binelrote  Mariag. 
18,  83. 

sciiildetirote  stf.  wui  Schilden  rer- 
seftewer  Aeerboi/k  für.  n.  T§H.  Wg- 
lek.  102. 

spilrnlp  stf.    rotte  ron  fpiclfcu/t 
tuummengelaufenem  gestndei,  apider' 
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geteüsckafi.  er  was  ttet  unde  fr!  mit 
willen  nnd  mit  lebene  bi  allerhande 
spilrote  Pa$s.  1 97,  48.  aUerhaDde  apii- 
rote  (:  gote},  schimpr  nod  ftflUcke  vmi» 
die  vldoh  «r  beide  fott.  AI  7,  44.  ir  5 
man  was  bf  der  spilrote  0  geböte},  Ah 
er  vil  at^teclichen  bleib;  swä  man  icht 
Abdel  getreib  j  Ai  was  er  beide  houbt 
«nd  tagd  Alf;  13t,  96. 

sniiaemite  üjf.  ahgnomäm^r^tB,  10 
besondere  schar,    sunderrotte  ich  h&n 
ze  yhr,  dise  den  tac  and  jene  de  ntht  i 
Pan*  618,  8. 

Treadenrote  ttf.  freudmuek». 
d6  dencle  er  dem  gftten  gote,  de$  er  15 
an  stner  rrcuririirntr  dort  sd  wol  mm 
flberhant  Pass.  K.  283,  '24. 

rote  swt.    sammele  f  schare.  d6 
die  heiligea  fwdfboten  «i  eidi  begoa- 
den  vaete  roten  jeden  nnde  beidmi  Pati,  30 
K.  37,  14. 

{yerote  si99.  dasselbe,  reflex.  sich 
schareny  gesellen,  sö  schöne  ich  mich 
gerote  (:spote)  Vtr.  IWsl.  1066. 

gerote  elki.    colbc/tc,  die  zusamt  25 
menrottung ,   menge,  häufe,    wie  ein 
vil   michel  gerote  näch  der  rristenen 
geböte  loafeo  sich  bete  lao  Pa$s.  K. 
107,  75. 

ffoticfC  Mpn.     Ii»  rottm  Hieilen,  30 

scharen,  zusammenordnen,  rottiert  al 
iwer  muht  zeiner  schar  W.  Wh,  .133, 
2.  8US  riten  si  gerottieret  in,  zw6ne 
nnde  svtee  Trki.  3205.  der  tnmay 
Idrt  in  Btreiten  ^ar  ordenllehen  reiten,  35 
rotyren  unde  dring-en  AieAM«i30,217. 
tgL  RahenschL  34. 
non  tt.  BOTTB  swm.  eine  art  tan*,  den 
nbielrolen  kan  er  wol  se  prlie,  mei- 
stcrttch  den  honbelaehoten  SfS.  JT.  2,  40 

80.  a.    zjim  rnrnttfqfhfndm  '^fnmmf'^ 
ROTK  swm.  tider  rütk>  ?  nnm.  propr.  name 
eines  flusses^  des  hhodawus.    W.  Wh, 
86.  404. 

nom  s*  RODEL.  46 

aOTBi  wocr  sff.  altfr.  rotraeni^e  sang- 
metse  zur  role?  (^s.  kottk)  oder  %u 
prov.  retroensa?  si  sang  ir  pastur^le, 
ir  rotrawange  und  ir  mndftte  ete,  TVitJL 
8077.    vgl.  Wolf,  leti  «eyiiemeii  «.  50 

teichr  r  2  48. 

BOTSCHI  swf,   fetSf  felsabhaug.    ais  sie 


einst  *ur  bürg  ritt  —  es  war  ein  ho~ 
her  her  ff  ^  «'in  rotsche,  ein  <;  winde  gehe 
— fiel  das  kleinod  di  rotj»chen  abe  üf  einen 
atein  iMUfteii  1, 390.  in  robeben  ▼er- 
borgen Wart,  100.  — fl^  «mA  nuTScii. 

sieinrotsche  stf.  swf.   jäher  fei" 
senr^orsprung.    fif  ein  sieinrotsche  er 
trat  Pass.  K.  221,  70.  ein  steinrosche« 
unm^en  hdiA,  was  an  der  einen  allen. 
*   snr  andern  faant  die  Uten  Uef  ein  wa^- 

:^er  sö  hin  dan  das.  598,  94. 
ROTTS  II.  HOTK  stp/",  name  eines  musiea" 
lüchen  insirumentes ,  eines  saitenin- 
Binimeniet,  da»  mit  der  hastd  getpieU 
')  ^Dord,  ahtt  eerseiUeden  noi»  der  harfe, 
prov.  rota,  altfr.  rote,  doch  ist  das 
wort  nicht  daher  entlehnt .  es  stammt 
melmehr  aus  dem  celtuchen,  wo  atUr. 
crot,  gäL  emit,  Arymr.  cnvib  di»  eilJker 
f  bedimtßt,  mtek  ieteidmet  Venrnttku 
Fort,  7,  8  die  chrolta  als  ein  briH- 
sche<t  insfr'imenf.  der  oUhochd.  form 
roll«  und  altfr.  rute  musi  ein  deut- 
teftet  broltt  vorausgegangen  tena.  e^JL 
Qraff  %  48&  Grimm  gr.  3,  468. 
ZeusSy  celt.  gramm.  1,  171.  Die*, 
etymol.  trtrhch.  d.  rom.  spr.  If^,  404  fg. 
Gr.  gesch,  d.  d.  spr.  205.  alte  be~ 
tdiri^mtgm  dar  rotte  e^lL  bei  Graff 
a.  a.  o.,  femer  dUaä»  4ber  dietMe 
bei  Wolf  die  Ini':  Sequenzen  und  leiche 
$.  242 — 248.  vgl.  auch  Warkem.  litt- 
gesch.  s.  77,  18.  u.  19.  das.  97,  22.  das, 
103,  21  u.  118, 19.  Amhrot  in  Bber- 
hard's  minneregel,  ed.  Wöber,  s.  241. 
do  liiilhiti  simo  7,1  samini  mid  fnimbin 
iorh  mid  cymbiün ,  raid  phigilin  unde 
sucgUbeinin,  mid  rouin  ande  mid  lyrio, 
mid  plnlBn  nnde  ndd  aambnee  EHemer 
117,  22.    der  ander  roeialer,  den  er 

gewn?i,  drr  lerlin  wol  mii<irnm  nnt  ?Ar- 
tin  seilin  ziehen,  dn;^  alle  toni  dar  in 
giengen,  rohten  und  ouch  der  Hren 
elane  nnd  von  ime  selben  Heven  da; 
gesanc  das.  187,  28.  ern  ist  gtge 
noch  diu  rotte  T:  spotte}  Pari.  143, 
26.  der  arme  Irtihsie/^e  was  ir  gige 
und  ir  rutle,  si  Iribcu  in  mil  spotte 
nmbe  nnd  nmbe  als  einen  bei  Tritt, 
11366.  den  köoee  dObt  alwere 
ond  wunf^crtc  in  gennoc,  da;  er  di  rot- 
ten fkf  im  truoc  das,  13146.  Aber 
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slnen  rücke  fiiorte  er  eine  rotten,  din 
was  kleine  mit  golde  uad  mit  gesteioe 
gescbceaet  ood  gezierel,  se  wünsche 
gvcordieret  dos.  13123.  der  riter  mit 
der  rotten  das.  13176.  Gaudin  gie  5 
für  (ien  kiinec  stAn,  die  roten  (ruoc  er 
an  der  hant  das.  13213.  der  fideite 
der  mäien  wol,  der  solnoc  die  diu- 
»en,  dirre  pfeif,  der  ander  efie^e  wtee 
greif  an  harpfen  nnde  an  rotten  heil.  10 

Elt'^ah-  im  feseh.  744,  t3.  tnif  riefen 
andern  satten-  u.  hiastnslrumenten  ye- 
naimi  m  Eberk.  mkmeregel^  ed.  Wö- 
betf  410.  ein  anget  epttle  aiit  daer 
rotten  vor  der  küneginne  rosengarten  15 
W.  Gr.  099.  manec  stiege  n(Vte  unde 
guot  von  der  harpfen  ze  hant  erklanc; 
oncb  eriinop  schdne  ir  gesaao  dIn  rotte 
aiit  flllchem  tdae  ftrona  Sdt,  22093. 
vgU  auch  Renner  9414.  20 

rottenspil  stn.  was  rotte,  dd  wart 
er  vil  unde  vil  gebeten,  da^  er  sin 
rottenspil  Yon  in  tarte  TWtf.  13166. 

rotte  MM.    ohd,  rotlAa  Graft  % 
489.    spiele  auf  der  rotte,    mit  vi-  25i 
gelea  iouch  mit  criiTon,  mit  rotten  joucli 
mit  lYren,  mit  herplieu  jouch  mit  sprin- 
gen, mit  laai^ea  joueb  mit  siagea  cbd> 
mm  si  im  eogegeaa  JHem^  139,  11.  i 
herpfen,  rotten,  «in^en  EracUus  2668.  30i 
rotten,  gigen,  harpfen  vil  Lam.  2678. 
videln  und  Symphonien;  harpfen  unde 
rotten,  dai(  Krten  micb  Galotlen  TVmI. 
36T5.     aprcchen  unde  swlgea,  Itrra 
nnde  gigen,  hiirp Ten  unde  rotten,  schim-  35 
pfen  unde  spotten  das.  7569.     er  bat 
in  ofTenliche,  ob  er  ibt  rotten  Runde 
rfos.  13191.   rotten  aade  singen,  des 
Ilir,^en  si  sich  s^re  Gudr,  49,  3.  der 
wil  harpfen,  der  wil  roten,  der  wil  40 
tanzen,  diser.  wil  noten  Doc.  miscell.  2, 
294.     h(cre  ich  harpfen  oder  roten, 
an  dem  ainol  idi  sige  MS.  1,  61.  a. 

salmrottc  stro.  paMtrs,  mmdhtrff* 
psaller  bl.  34.  b.    so  Ziemann.  45 

rotta*rc  s/ffi.  der  rottenspieter,  ci- 
thareda  ruddare  sumerL  6,  8. 

rottello  sfti.    kleine  rotte,  ein 
innefroare  apUte  rültelln  aO  rdhla  wnn- 
neclich  roseng.  p.  d.  ff.  925.  50 
BOTTi  Mrr noTi  MBKS,  ROTiBUMBgä  $tn.  ein 
musicalisckes  iMirumeut,  das  geschla- 


gen it.  fjetnnrfen  fttrd ,  txm  starkem 
sckaUCi  wohl  ähnlich  dem  tambourm. 
betenden  im  WiUehalm.  da;  er  wtrfe 
nnde  slflege  tOaent  roHnmbea  hei  W.  Wk 
5    360,  S.  wie  man  vor  im  üf  mit  kOoste 
swanc  manec  rotnmbes  mit  zunel  das. 
382,  15.    da  wart  geworfen  und  ge- 
slagen  tbsenl  rottanbes  al^t,  ir  keiaia 
krnmbea  das,  400,  17.   and  da;  der 
10   tOaent  noosen  sin,  rotumbes,  die  mm 
dä  sKioc,  dAvon  erwagete  gennor  T  ar- 
kant da;  wa;;er  und  der  plln  das.  403, 
17.   Ton  rotambea  ddne  dat.  407,  22. 
poaken,  vi!  tambOra,  boriae,  rotabanhea 
15    Titur.  H.  3991,  1.  pouken,  tambirea, 
buslne,  vil  floitieren,  und  manegen  waof 
vil  siiren  und  vil  der  zongen  hörte  man 
kreieren,  nad  rotubambea  Ober  eraft 
ant  aeheUen  doa.  4092»  3. 
20       rotumbel  stn.    dasselbe,    von  vil 
busünen  löten   hrnhf        wns ,  tambör. 
ir  rotumbel  wurden      geslageo,  ir  dö- 
nes  hei  uraaballen  d<  naaic  heideaiih 
bom  £«di».  kremf.  1382. 
2SR0T0in)R  adj.    aus  lat.  rotuadns.  rund. 
spraM-li  ich  tnvel  rotunde,  sA  t.vt  ich 
dem  namen  rehl,  rotunde  da^  &priclit 
acbibelehl  Heinr,  IWsl.  1326. 
aov  t.  aO. 

30HOVFB  swo.  auch  spuren  der  umge lau- 
teten form  finden  sieh  "  X  nofh 
r^upjan,  ahd.  rouQao  Ora//  >,  4yy. 
kMter  miel  rapfen.  rmfeUf  rupfen, 
haare  m.  dhd.  amreittem.  mUt  mte. 
35  der  sache,  die  man  rauft y  aber  auch 
der  persouy  der  man  haare  ausrauft. 
deplumare  federn  rauffen  Diefenb.  gL 
9%  alaO  di  fronwen  phlegin  llaefas  aa 
roufene  Ludm.  97,  27.  ai  wolden 
40  roufcn  das.  97,  29.  vi  dage  hflt  si 
flaisz  (flachs^  ^ernlll  büdirtger  hs.  1  4ß5. 
Melut  wart  geroufet  woi  von  Irtstande 
Vir,  Tritt.  2660.  ir  Ahga  wart  dO 
vereinet :  geroufet  und  geweineft  t«m  ia 
45  vieren  da  vil  g-eschach.  an  IiSre,  an 
antlutz  man  sich  räch  IHai  146,  tfi. 
Wirt  er  geroufet  und  geslagen  Pars, 
n»  Ie*a6.  401,  26*  aber  di  ans  raafl 
und  stiehl,  din  geseUachaft  ist  eowibt 
50  Teichn.  209.  einer  springt,  der  ander 
büilei,  der  wil  roufen,  dirre  stechen 
ebenda,   roufen  unde  sliheo  Conr.  trt^ 
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6t  75.  b.   si  rouften  unde  sluofen  das. 
80.  b.  —  diu  äwert  befunden  si  se- 
haDt  zacken  uode  roufeo  Engelh,  4S31. 
Meiiiit»  ra»fteD  «  dio  swaii  £».  3, 413» 
533»  —  wo   er  dich  dnrumbc  nicht  5 
retifTtc   ndfT    slüe^c   Kflhr    110,  32. 
darumb  muäs  ich  auch  .slulien  uod  reu- 
feo  leset.  1021,  22.    tgl.  auch  glos- 
nur  mm  atrek,  ridMr.  -~  ffUm, 
•0  A  sich  rouRe  unde  sluoc  Ivo.  58.  tO 
dsT^  si  sich  rotifte  nnd  zebroch  das.  63. 
si  gram  uode  rouUe  sich  arm.  Heinr. 
im  teteb,  353,  29.  er  roafi«  sidi  Fan. 
da»*  395,  19.  —  reeiprok:  «wer 
ofle  sich  mit  tdren  roafe,  der  sing  vil  15 
oft  da^  clnirelift  Renner,  im  leseb.  783, 
14.  —  nut  genetit:  roife  des  krü-  i 
des,  da^  ander  dtme  honble  geweeh- 
•en  ist  OrmnUa^  im  ln$b»  995,  29. 
zubant  roufte  die  vronwe  des  krAdes  30 
da$.  995,  34.  —  depUare  ansrtwffen 
Diefenb.  gL  92. 

roafen  sfti.  dagrmifem:  ich  mbaSe 
dir  schier  ein  raufen  (tkanfeo^,  da; 
dir  nie  nichts  sö  sour  wart  HäitL  2,  25 
7,  178,  schaffs  es,  dass  dir  die  haare 
ausgerauft  werden,    verkehrt  ist  dUe 

g^eroufe  $wt>.   mos  ich  roofe.  dö 
er  sicli   j^eroufle  i^nunc  und   se  dCD  30 
brüsten  sich  shioc  Grefjor.  3141. 

zerroufe  swo.  zerraufen,   du  wer- 
dest wol  Mronfet  SneSm  1367.  so- 
iMilcher  warl  mronfk  Pa$t.  K.  285, 
70.  35 
BOUM  stm.  1.  der  milchrahm ,  die 

sahne.  vgL  SchmeUer  3,  bä.  sappa  est 
q»eeiOTlaclisrawmlKe/eN6.9L253.  sor- 
biciuffl  (»I  qiecies  lacüs  rawm  das.  243. 
vgl.  rCm.  *?    norh  nicht  ^irher  40 

fesfi>f^teUt  w,  noch  weniger  etymolo- 
gisi  k  klar  ist  die  bedeutung  des  Wortes 
m  folgenden  ateüm^f  mn  anderhalp 
ane  glase  und  das  blinden  trown,  die 
g-ebenl  antlrilrfs  ronm;  doch  mar  mit  45 
stifte  niht  gesin  dirre  trüebe  Hhlc  schin 
Par*.  i,  21.  vgL  Lachm.  üb.  d.  eiag. 
d,  Pan.  s.  11,  ISO  M  „Aii^erisdhiw 
bild,  Wahn"  erklärt  wird,  die  para- 
phrase  des  Ttturel  giebt  dafür  ^\nc-  50 
g^el  sehen  und  blinden  treum  unliiil/e 
geben!  in  krankem  schine  unt  siut 


ROUF 

an  der  stctekeit  urmtl/t  Titvrcl  IJ.  47, 
3.  mich  gedaacht  lu  eiuem  troum,  die 
zart,  die  sonder  roum  (so  nach  Lachm. 
m  Ist«»  fkr  wIb>  die  tflr  aaltet  alld, 
iräld.  2,  138,  51.  Lachm.  citierl  noch 
Auod.   trcffrftr.    königsb.   hs.   237.  b. 

3.  gehurt  Itieher  unertic  soum  birt 
nideran  zonrn,  ein  ertic  gruotkern  edelen 
roum  Otronm}  FrL  60,  ilf  ngt  die 
anm. 

Iierzeroiim  stm.  zn  roum  nr.  2. 
sit  gap  froun  Herzeloyden  troum  siuf- 
sebsreo  herzeronoi  Pfln.337,  12,  er- 
weckte eine  vorstelkmg,  ete  küd  in 
ihrem  kenen,  do»  ikr  mele  urnfker 

HOLf  gen.  ronbes  stm.  ahd.  roub  Graff 
2,  357,  eatmeit  hraap.  tgl.  gotk,  rio- 
bdn.  in  betreff  der  eijfmeioffie  egl, 

I  ausser  hei  Graff,  besonders  Diefenb. 
g.  tctrbch.  2.  164  u.  huhtts  zeiischr. 
f.  tergl.  sprarhf.  3,  33.  nach  Wackern, 
SM  rapio,  rumpo.  —  spolium  roub  si»- 
marl.  17,  40.  preda  roub  da».  13, 
73.  preda  ein  r?iup  DiefeiA,  gL  220. 
rapina   ra>vb  das.  '2'A2.  1.  die 

beute  j  siegesbeute,  das  geraubte,  eig, 
dat  gereiebte  gewand?  e^  DnCange 
s.  V.  ranba,  raupa.  Dies,  elgmoL  ttfr^ol. 
d.  rom.  .sprachen  l^,  353,  davon  franz. 
rohe,  die  aidgenö^en  brauten  vn  dur- 
Ter  und  hufe  und  brächten  mit  sich  ainen 
grö^eo  roob  aniref  adrch.  jahrb.  81, 
29.  si  brauten  da;  dorf  und  nämen 
ainen  prr^^en  roub  das.  81,  33.  r;/. 
das.  81,  30.  nnd  hindersluogen  ainen 
gTU7,en  roub  und  triben  in  enweg;  des 
wardeat  aber  die  voa  Zffriob  innen  nnd 
Ilten  in  näch  und  erratten  in  (^rUch 
das.  H?,  ?!  P<jl.  dn>.  S?.  18.  d& 
des  valaiides  bnrn  mit  dem  roube  solde 
widervarn,  mit  den  geraubten  schüfen 
mnd  rindem,  TriH,  15966.  des  en- 
des,  dä  der  roup  ie  über  eine  brfleke 
wider  gie,*  roub  unde  rise,  dir  ItAmAn 
SÄ  das.  15971.  Tristan  enliei^  den 
roup  niht  furha^  gäu  das.  15975.  er 
lie  ronb  und  rilter  stln  da$.  16074. 
Tristan  stuont  in  dem  walde  b{  sfnem 
roube  aleine  das.  iCU)l[).  vgl.  das. 
16087.  den  ronp  den  trihen  si  vor  in 
frsiicbe  wider  in  daj  laul  das.  162Ü6. 
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dä  hatten  die  von  Brisach  eineo  schoe- 
nen  ruup  genomen  Alph.  383,  4.  niht 
Bttckenl  mir  von  mlner  Bcbame  dekeinen 
iMterberen  roub,  durch  da;  mlii  lop 
Diht  werde  loub  an  kiusrfiecifcher  stspte-  5 
keit  Conr.  troj.  K.  21829.  de«  vride 
den  versoeit  der  grave  ReinoU  mit  einem 
ronbe,  den  er  nam  (Aaer  tpkU  die 
bedeiUimg  tu  nr.  Hb  hinüber},  dk  von 
pfffTCT  jämcr  qMam  das.  43  t.  den  10 
roup  er  angcfui^e  räch,  den  ReinoU 
nicht  wol  geiiumen  iilt  dat.  454.  sie 
vielen  giriic  Af  den  roop  dat.  390a. 
wie  ei  su  criege  wxren  nmb  den  roup 
worden,  wie  mit  den  s werten  den  teil-  15 
ten  sie  das.  3926.  die  cristen  mit 
Dichte  da^  lin,  ei  vallen  üf  den  roub 
ein  da§.  3887.  and  elege  denne  einen 
roub,  den  er  in  roupVche  entphtteft  hat 
miihJh.  stdlr.  47,  1.  wirt  ein  ^'wic  20 
Schande  den  Kriechen  atgeUche ,  da^ 
von  ir  künecrtche  wirt  alsne  gezücket 
hin  der  besle  ronp,  d«r  ander  in  bl 
tüsent  j;\ren  Werl  gesehen  Cimt.  frqf. 
K.  22634  mnn  sol  allen  roup  und  25 
alle  diupheit  zwivalt  gelten  ...  gebeut 
aber  si  in  unbencetet  wider,  lA  iol  man 
in  einvelt  gellen  mtfneft.  fftÜSr.  ed.  Auer 
f.  Ä83,  65.  —  dann  heisst  den  roup 
nemen  nberhaupl:  auf  beute  ausgehen,  30 
räuberet  treiben,  genuoge  uj  Beier- 
lande,  soldeu  si  h4n  geoomen  den  ronp 
Af  der  Striae  näch  ir  gewonbeil  ... 
da^  hßte  wol  behüetet  der  edel  Rüede- 
gör  Nif>.  T.  2^.  2.   die  35 

räuberet  f  plünderung,  vom  getealtsa- 
tnen  ge¥riiuu^Uigem  Überfall  desein- 
aetoen  «le  einet  krie^eeret  geta^ 
f,6  hki  er  einen  ofTenbären  roilb  getän 
mühlh.  rechhhfirh  48,  27.  nieman  ö;  40 
der  md^en  vil  kom  dar  durch  debeinen 
roup  Uai  124,  11.  bnobeile  nü  roub, 
»ord  and  anderm  vil  atireik. /oilrft.  88, 
2.  {levangcn  mit  diube  oder  mit  roube 
tnühlh.  rechtsbuch  33,  20.  der  be^tu  45 
roup,  der  ie  geschacb,  der  was,  dö 
got  die  helle  braeb  Vrid,  11,21.  bei 
kriegs*ägm  wird  gewöhUieh  roup  ande 
brant  verbunden,  ir  ritere,  roub  unde 
brant  scult  ir  vermtden  $per.  ercle<.  F»0 
170.  mit  roube  und  ouch  mit  brande 
wuosten  si  da;  lant  NUt.  Z.  27,  5'. 


und  herten  in  dem  lande  mit  ronhe  unil 
mit  brande  Trist.  392.  durcli  roub 
oder  dnrcb  branl  JLewqpr.  .lUesas.  W. 
4642.  ritent  si  in  unser  lant,  si  slif- 
tent  roub  nnde  hrnüi  Stricker' s  Karl  B. 
650.  tgl.  das.  7.30.  878.  22.36.  hit 
ir  verwuestet  min  lant  ^ne  roup  oM 
Ine  branl  Dtmiel  40.  a.  pgL  BrnrieA 
anm.  zu  Karl  650*  e^  was  ain  hcrt 
jär  mit  krieg-,  roob^  üord  und  prai/i 
%ürch.  jahrb.  92,  12.  —  mii  fffn.  obj. 
trunkenbeit  ist  ein  roup  d«r  tug^eoüe 
gar  Vrid.  94,  3.  —  imgemeHo  mdmeH. 
n  fllerent  roubra  eine  maget ,  die  ak 
geraubt  haben,  räuberischer  rreise^ 
Par%.  122,  21.  si  nämen  roubee  rainea 
bort  Conr.  troj.  h.  2ü5ö3.  3. 
emfe  «cum  feld^,  fikri  Wm^tens. 
im  ghner  2.  aufl.  an,  ohne  bekg. 
Ziemann  eitiert  Mom.  Boiea  18,  194 
Mim  jähre  1370. 

roupgaliue,  roupher,  roupiiu» 
QTeiekn*  7},  roapstiure  a.  dae  wmeHt 
wort. 

notronp  slm.  gevpaltsame  bertn- 
buny.  im  genet.  wie  roube.«« .  eioem 
ein  dinc  nötroubes  nemeo  freib.  siadir. 
1,  78  «.  2,  128.  e^  fitmdgr,  1, 
385.  b. 

reroup  slm.    dem  rjefödteten  ab- 
genommene beute;  raub  mit  todtschiMg 
oder  doch   vermmdung  verbmude»; 
b»aiAimg  einet  todien.  wir  aprecte 
von  rCronbe:  ist  da/,  dn  roobcr  eiaea 
man  ronben  wii  und  wandet  in  oder  j 
sieht  in  se  lüde  Rupr.  rchtbch.  76. 
dä  wart  der  riroup  bekant  Par%,  473, 
30.    egi.  ghttar  anm  Mwa.  wtdf. 
ie  doch  sö  wil  ich  wägen   gän  nad 
nemen  dir  die  bninne,        h:\n  ich  rf- 
roup  dir  geuomeu  tggenUed,  ed.  Lasshg. 
146.    also  da^  man  den  werden  uc^ 
Villen  itto  der  erden,   no  aQer  der 
bösheil  begie  der  veig,  an  4rea  toop, 
dannoch  den  rAmnp  Otiaker  im  }p<:r'' 
828,  30.  —  dann  von  jeder,  auf  be-  \ 
sonders   tekändUehe  u,  schmdhUeke 
feeite  erkmgieH  heule  gdtramekt^  ee 
90n  dem  erwerb  ehebreekmu^er  fram- 
en        treit  oach  im  den  ri^^rrtmh  hdMn 
uarrensch.  33,  44.    vgl.  die  anm, 

Mcroup  stm.  tn  den  tack  ge*cko- 
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bener  raub?  ro!.  flaliaus  ».  o.  sac- 
roub  riten  plündern,  tgl.  Ziemann  s. 
9.  ist  e$  tterweehselung  mi  dem  fol^ 
§emäm?  docA  9gt.  «mA  ••enni. 

schichroup  «flu.  räuberisdur  an-  6 
fall     nAch   dem  schftcbroabe  ertailte 
man  die  wide,  näcb  dem  morde  da^ 
rat  kaiserekr»  Ditmer  464,  4. 

stvis^np  f Im.  ^ammrmuA.  www 
in  die  ehte  kumt  umbe  deo  rehtea  stri;-  10 
ronp  Srrtp.  Lasshg.  §  43  (von  sträj- 
roubej.  nutwer  des  strd^roubes  das. 
233.  da;  ist  ambe  den  roup  rebt,  der 
Bibt  ttrl^roop  Ul  da$.  235  «.  Ö. 

▼foawCDfOvp  f Am.  rmA  der  trau-'  15 

en  her  vronwcnronp ,  wn?  w  'iWv  her, 
anrede  an  den  dte  gelieble  entziehen- 
den tag,  MS.  H.  3,  427.  b. 

waltroup  Um,   fMmm  wiolmUtim, 
ftkn  Eimam  mf^  Künigb,  «.  IT  d-  20 

ronbcc  adj.  geraubt  Qnicht:  räu- 
heriscky  me  Ziem,  angiebt').  der  dia- 
bie  oder  raabic  giiot  koalbt  fae  wi;- 
^eo  Swsp.  Lassbg.  57.  5w;'i  der  (rechU  25 
Wfif.«,«»'?'?  henitzer^  sinem  diiibifrem  oder 
roubigem  guote  zuo  kumi,  man  sol  e;^ 
wider  gebeo  loe  acbadeo.  begrlfet  aber 
cid  BMI  alii  diobie  oder  roflbic  gaot 
bf  ienem,  dd  sol  man  fiber  rihten  ab  30 
wir  hernäch  wol  sagen  e&Mda.  9^ 
auch  Sehen  2,  1313. 

roabisch  «4^.  rdabmiiek.  di  ron- 
bischea  «dfe  JoA.  itoA«  riUenp*  333» 
t.     roubiscbe  wölfische  lOte  werdio  35 
obir  öcb  Valien  Ltulir.  ^r»,  14. 

ronpliaftcc  adj.  räuberisch,  rapax 
rawbhaftig  Diefenb.  gl.  232. 

rooplich,  -e,  -en  a4i*  «•  od», 
räuberisch,    wir  rekeiinen  nüch  gol  an-  40 
billich  ond  an  t)nrmiinge  siner  ebcn- 
Imsten,  einen  iegcUchen  menscben  da:^ 
gaol  ein  le  beben,  da;  dem  roiqiUcbeni 
wi^er  küme  entrinnet  «Mner  hmdfnte 
288.   du^  wir  Tristanden  haben  p-eno-  45 
men   sioen   vrianden  rouplicbe  Trist. 
2447.     der  frouwen  vehet  und  die 
roopUebea  nit  im  Bovmel  MS.  %  152.  b. 
gvot,  de|  ime  verstnin  ist  oder  rO«p- 
Ifche  gcnomen  mühlh.  rechlb.  .35,  30.  50 
ein  roap,  den  er   im   rmiplicb»'  cnt- 
pbäert  bAt  das.  47,  1.    da;^  «r  lie; 


gnldlne  kratze  ronpllchen  nemen  Cbf: 
ckron.  rg!.  leseb.  f)41,  10. 

roube  swc.  ahd.  raubön  Graff  2, 
358.  prät  roable»  roobele,  roabet 
(:hoabet,  Brnst  3008)  «sK-  Lachm.  m 
Waith.  36,   :}3.     rauben,  bernitben. 

1.  ohne  ohject:  sin  kamerujre 
stilt  im  sinea  bimeliiort,  s!n  sflener 
mordd  hie  ond  roabet  dort  IFoiM.  33, 
39.  nO  bit  Bich  ir  e«rerl  verrideo  m^ 
le  ronh^n,  rucken,  neisen  dan  re  schir- 
men witewen,  weisen  Teichn.  287.  si 
roubten  von  dem  Oybin,  ton  ilun  her- 
iMler»  tüf.  Jakrb,  S,  19.  %.  mii 
ücc.  der  sache.  vogele,  die  dd  niu- 
wan  fleisch  e/rent  und  da^  roubent  als 
der  i>parber  und  habicb  arweib.  Die- 
mer 89.  min  witze  müeste  ich  rouben, 
jsbe  ich  nAeh  den  tonben  fH,  15T,  3> 
wa;  geroubit  adir  armen  l&ten  abe  ge- 
brochen sf  LudtD.  28,  '2^>  hthtß^er 
3.  mii  acc.  der  person:  berau- 
ben, die  sich  niht  kunnen  erbarmen 
nnd  die  ronbent  die  ermen  le  eilen  ir 
irreisen  Hahn  ged.  .57,  45.  si  rottbe-> 
teo  die  heidenischen  diet  und  leibeten 
in  nieht  Exod.  Diemer  156,  17.  d& 
Christus  erstuont,  dä  er  die  helle  roobte 
apee.  eedL  78.  der  tdt  one  e^  roa- 
bet Nib.  Z.  340,  6*.  Hfen  unde  winde 
kalt  roubent  onwe  und  ouch  den  walt 
MS.  1,  203.  b.  die  beide  wol  gcdäb- 
ten,  81  Sölten  sö  ir  selber  pflegen,  da; 
si  niemen  rooibele  ander  we^en  Lams. 
8934.  er  roubte  si  als  6  ofTenb^rlich 
linde  Jpro^rh  Pf  5*?,  b.  diu  Glinde 
gelichet  sich  dem  roubtTe,  wan  si  den 
meosehen  roabet  Leys.  pred.  13,  3t. 
nnde  noblen  di  antem  «kl  wantcn  nad 
morten  si  Utt.  Jahrb.  32,  14.  —  re- 
flex.  diu  minne  sich  selben  an  dir 
roubet  W.  Titurel  94,  4.  4.  mit 

aee,  d.  ptnots  «.  j^eiMMip  d.  «aeibe. 
ond  ever  In  «»Iden  ronbel,  den  meche 
er  der  dren  frl  Waith.  107,  2.  man 
welle  si  rchtes  rouben  arm.  Heinr.  im 
leseb.  356,  22.  ir  sult  iuwer  sile  den 
tiavel  roaben  C*i*e^  doppelt»  «ee.,  «ie 
Ziem,  amgiebl}  Pw%.  617,  12.  9ffL 
er  sach  sich  uogerne  rouben  manger 
sei*'  Senat.  176.  da  mite  wir  uns  nA 
rouben  aller  unser  »«lekeit  Wig(U.  6192. 
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diP  jnrlcn  lip/cn  roiiben  ir  hcrte  des 
geloubcn,  den  sl  gdoubcn  solden  Barl. 
210,  11.  si  roubet  mich  der  siooe 
mto  MS.  i,  4%  tu  nkm  fröide  roa- 
ben  und  der  sioDe  das.  1,  186.  a.  da;  5 
irh  iiich  irenxlich  roubcD  wil  des  gno- 
tes  Honer.  'J4,  4!).  des  ans  der  liuvel 
roubeo  woUe  iiarle  gerne  mteruns. 
3744.  «wer  uw  das  wil  roahMif  di 
oesale  wir  niht  hören  zm  doM.  3774.  10 
nnde  liefen  sich  nicht  rouben  von  H- 
cöbö  der  nb^nte  Pass.  213,  8.  da^ 
den  fürsteu  ireudea  roubet,  dö  er  die 
jungen  sterlMii  Mdk  Smtt3008.  dinre 
bnioder  wil  mich  rouben  miner  ftinf  15 
fiose  heil,  miinch,  altd.  ttälder  2,  77. 

5  }>u(  acc.  d.  person  u.  präpos. 
der  trenuuHg:  abbrmgea  von  eitoag. 
tob:  deo  eniert n  vor  der  liefen  helle, 
fi  ken  den  ilp,  die  s^le  von  allen  sQn-  20 
den  rouben  lf.9.  ?,  IM4  h.  reflex. 
nu  was  der  jude  niuli  kutneii  so  verre 
io  den  geloubcu,  da^  sich  begunde 
roubeo  von  In  gir  der  Juden  k  Pom. 
jr.  288,  20.  ü;:  ir  herse  wert  sich  25 
rouben  ein  teil  n?  rccblem  >vcf^r  hin, 
sie  fielen  wieder  vom  christeutkume 
ab,  Pas$.  A.   103,  60.  6.  011/ 

dar  aitfgrbialpräpot.  abe,  «il  dlMie 
4.  per 8.  u.  acc.  d.  sacke,  t  er  im  30 
den  jD^cIouben  wolde  lärmen  nberouben 
Pass.  K.  549,  56.  Krewant,  dii7,  si  den 
uiisero  abti  geroubl  hallen  %*tt.  jahrb. 
32|  24.  da^  pfert  wart  mir  abe  ge- 
roubit  öf  der  frlen  »Mit  fiftib,  Mtadtr,  35 
188,  /V  wir!  einem  mnnne  sm  fiTUot 
abe  gcruubet  oder  abe  gesloln  dat, 
213,  XXI. 

ronbai  «in.  da»  ravtoi.  ist  §0 
a»  tentekm  Paa.  K.  74,  61 :  bievon  40 
8U  merke  ein  iepelicb  äne  valschps  Q. 
valsche^?}  roubeu  den  cri^iteu  gelou- 
ben,  wie  er  wol  geliche  trete  und  au 
einen  got  bete? 

beroube  swr>.    beraube.    spoUare  45 
berawben  Dififenb.  gl.  '256.  depredari 
da$.  93.  1.  mit  acc.  d.  penon, 

mit  oder  oAne  gmeHo  d»  «icAe,  auch 
mtftäp,  bermAe  eMiat  din^,  hringe 
«Oft  etwas  ab.    diu  kint  ligent  uns  t^^  50 
nu  habenl  si  uns  beroubdt  Exod,  Die- 
mer 159,  31.   die  curfOntea  beron- 


bdlen  von  redlicher  snrh  ^reg^n  kfinig 
Adolfen  von  Na.ssowr  und  entsalzten  io 
von  dem  riebe  türch.  jahrb.  6  i ,  7.  dartä 
tat  er  ae!iadin  ganOe,  al  da^  geblt  beran- 
binde  JeroedL  Pf,  143.  b.  nymandin  aal 

er  herouhin ,  d^r  synes  kriris  nicht  in 
schicken  liad  Joli.  äothe  nKcr^p.  rt2\,  l 
dir  sint  di  bürge  unde  da^  lant  beroabit 
nnde  verbranl  Ltmfr.  Akm,  W.  2910 
Cnicht  ut  nr.  2  gek§ri§).  hie  wnrdes 
si  beroubel  hayjirhes  muotes  Erec  939% 
Isnl  vil  manegen  man  sin  selbes  dJ  br- 
roubcte  Trist.  10965.  waod  st  «ick 
nl^bt  beronben  dea  woiden  li^eB  im  der 
hM  Pass.  K.  36,  26.  di  bore  er  vor^ 
brnntn  iinrl  hrJoubele  und  OUeh  d.i  bfv 
roubele  der  heidiu  mit  lodes  vbI  Je- 
rosch.  Pf.  133.  c.  beroubmde  vil  gar 
der  pfert  an  Knagiabcre  di  brOdera  4«l 
140.  d.  doch  gloiilitri  wir  gTniifb, 
da;  di  stat  der  bigraft  den  cnrper  nicht 
gelieiliffcn  mnff  noch  in  der  güete  goh^ 
bcroubin  mag  Lud».  IG,  3.  <ia^  der 
lOl  beroubta  nieb  an  inie,  dm9$  4ar 
«od  mir  «An  rauhte  ^  Boner,  58»  76^ 
er  horte  nof  h  berouben  si  von  dem 
gote«  geluutien  und  an  sinen  wiUeo 
sieben  das.  6Ö2,  22.  2.  mU  acc. 

d.  a«eba  «.  dl»,  d*  pmtom.  Kabia 
fröude,  ich  wil  des  muoten  dir,  d«; 
dl]  dich  mir  niht  beroubest  nnd  do(h 
mir  erloubest,  da:^  ich  reities  eniotef 
wünsche  mir  ilf5.  1,  203.  a.  kieher 
muk:  ich  aiao;  klagen»  da^  aon  der 
tOt  beraubet  hM  ein  pild  und  ein  exe«- 
pel,  weiplich  ein  cr'^Ati'irp  Smhenw.  % 
25.  —  auch  wit  prapos.  ein  kämpf, 
in  dem  man  iren  gelouben  dächte  an 
in  beronben  und  den  recMen  wee 
graben  Pma.  K.  73,  24. 

noberoul»<*t  adf.  parf  hcqafit  mtl 
etwas,  völlig  ausgerüstet,  em  kraux, 
geziert  und  unberaubet  mil  tauwee  aüe» 
^ea  -mehea  aoMO  Smkmm,  1,  82.  } 
wynes  und  12  brod  und  ein  nabc- 
roiilite  Site  einen  jOringes  friii  liiingci 
Gr.  w.  1.  728. 

gtroabe  an«.  wt$  ieb  rw^.  mH 
aee.  d.  pen.  «.  9m.  d,  atfcA«.  der 
gdonbe,  des  in  nicht  mohte  geroobM,  1 
swA?^  mnn  im  not  C^en.)  üfen  tot  mit 
alza  hertem  eude  böt  Pms,&.  41  i,  ii. 
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g-erönbe  stn.  die  geraubtB  bmit9, 
exuviae  geroibe  sumerl.  52,  54, 

roub«re,  röobsere,  rouber,  röu- 
b«r  Um,  der  räi$htr.  vetpillo  rtw- 
ber  ilfo/iniA.  ^  386.  pr«do  rtptor 
rouber  roc.  o.  24,  3.  prcdo  ein  rew- 
ber  Diefenb  220.  raptor  rf^wprr  da$. 
.232.  si  sin  roabdre  oder  schachere 
^0c.  0edL  65.  dis  w»f  nlt-"  jener 
«w«re,  ward  ieb  sas  dn  roobttre  Fori. 
1 68,  2.  sodomften ,  roubaere ,  Eoube- 
rere  unde  valsche  Iflgen-cn'  Wo«  ?52, 
15.  diebe  unde  roubaere  kirchen  bren- 
Mn  ondeMhtebBMrdm  «Mniim^dtt^. 
Y«keh»r  nod  nobcr  md  preaattr  i0f*- 
f»«r  handf.  295.  ich  hän  eines  rou- 
bers  mnot,  ich  nim  nrmpn  liuln  ir  gruot 
Teichn.  128.  da;  wörn  <li  Arsten  row- 
ber,  di  nm  j  im  deten  lud«  irktule 
wUt.  Johrk,  6,  20.  auf  einen  olTeoen 
rniiher  mflg^en  eibeii  nan  swern  mdbicA. 

nicrroiibiere,  merrouber  sim.  see- 
räiAtr.  nirata  merronber  «oü.  o.  24,  6. 
f^nlMere,  r^ronbcr  f^.  der 

einen  rdroup  befjanijfin  hal,  ^ff- 
sar  »um  brünner  stadtr. 

strä^oubaerc ,  strS^cnroubaere 
«IUI.  stratililef  iotocnrilaxTig^  stron- 
rewber  Diefmxh.  <ß.  269.  dn  rebler 
j»trAy,roiib.Tr  llelhl.  2,  154.  man  sol 
ime  lukhvolL'Pn  ab  eime  recliten  strA- 
^enroub^re  tnuhlh.  rechtb.  48,  28. 

ronbcrle  $tf*  rMer^  fümuum 
ekiert  Wallr.  73. 

roTiV)olt  s/m.  ßnrfierfer  allrgori- 
scher  name  für  einen  räuberischen 
menschen.  Prideins,  DieboU,  Maooit, 
Rovboll,  die  vil  nanegen  stieb  den 
▼ogallAion  machen  US,  %  147.  a. 
royIm  s/n.  dm  fram,  royavme^  P«rt. 
251,  3. 

nOZy  HOTZ  s/n.    wohl  iu  ich  riu^e.  vgl. 
Ormlf%  559.  eig.  da$  rjmMNNfo,  jUr- 

ausrmnen^«.  der  nasenscMeim:  eine 
krankheit  der  pferde.  diu  wirl  dnrnlch 
grüene  od  nis  du?,  rolE  arzneib.  Die- 
mer 121.  pucu.s  Cmncus}  roc»  Diefenb. 
gl.  227.  Toniex  ros  vmmi.  20,  10. 
99L  SekmeUer  3,  175. 

rlWrcr  adj.  mit  dem  mfz  hehaf- 
tet.    anUuler  18.   vgL  SchmeUer  3, 


175.    Frisch  2,  129.  b.   ff,  d.  r«e 

im  fl?/^.  1! .  1 «. 
RÖ7.B  s.  <i<i:i  folgende  »ort. 
Munt  fiw.   dUI.  ro;jan  Graff  2,  560.. 
5   faulen,   ich  sich  dein  febein  HMt^an, 
dair  häl  diu  erde  gar  verno^i^en  tod. 
gehitq   fi31.  Notk.  ps.    15,  10: 

min  licliamo  ne  fllet  nob  iie  ro^|et.  — 
die  sobolde  mdireQ  idht  ro^^en  Cver- 
10  scho^^en;  Haupt  ändert  Terstd^en: 
rö^en),  $6  wir  si  hie  nihl  hfic^rn  5er- 
vatius  3532.  tejl.  Üa/,  Sprichwort,  dair 
dft  gibt,  da^  schulde  ligen  und  fulen  niht 
THtt.  5406.  egL  Haupi  In  d  sateeJbr. 
15   f,  d.         18t  man.  Sekm.  3,  175. 

RVBBN  s/m.    syfä  dekein  hml  Dan  har  Zü- 
rich siduD  ftieret  ze  verkoufeune)  der 
söl  idt  ninre  verkooltm  danne  ehten 
20    mben  sidon,      enwere  danne  sd  verre» 

dn7  der  Inntman  Aue  all»-  irovorde  minre 
hetp  dfinnp  eiripn  ruhen  sidiin,  sd  sol 
der  lautman  und  mag  ein  halben  rubeo 
stdnn  verironfen  nnd  all  ndnre  sdreA. 

25  richtebr.  63.  dm  glottar  s.  lio  u. 
Slnlder  ?,  '285  tjeben  nach  der  Edli- 
hachsrhen  chronik  den  ruhen  an  nh 
ein  gewicht  von  100  €6.  dies  kann 
fitr  d$B  obigt  sfells  Iwaai  gtUen^  wo, 

30  iM*e  mar  »eheint,  ein  gangeres  ge- 
iHcht  rerlantjt  toird  nach  Sfafder 
a.  a.  0.  soll  da"!  italienische  nibbio, 
das  füglich  dem  deutschen  wort  »tu 
^nmde  Uepen  kamt,  lo4  Hf  besteiek- 

35  nen,  was  eher  paitenä  äredkebtt.  nadk 
Du  Cange  ist  rnbium:  Tnpn«;iirnp  frtTmpn- 
tariae  in  Itnlift  sppfies:  noch  Diez,  ety- 
mot.  wtrbch.  d.  rom.  sprachen  11^  58 
mbbio  ein  HäUmtUelM  mm»  fOr  kom, 

40    von  rubeos»  iMif  die  aHllbaÄiii;  dm- 
seihen  innen  mfh  fjpzeichnet  irar. 
Hi  niANT  nom.  propr.    herzöge  Kublant  W. 
Wh.  27. 

Mmbr  «UN.  mü  dem  fem  bald  mi^  der 
45  ersle»  bM  auf  der  »weiten  »ilbe» 
eil.  rubiniis,  der  rfihin .  pon  reifer 
röthlichen  fache  rjenannt.  ein  al>i> 
gelpfer  rubiii,  der  morgensterne  mobte 
stn  niht  sehcener,  swenae  er  Of  9AI  /». 
50  32.  mitten  dran  ein  knöpfeUn^  ein 
durchUulUic  rubtn  Parz.  im  leseh.  408. 
24.    sin  gehilse  was  ein  ntbln  das. 
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414,  10  der  plur.  rubine  Tritt.  1 1  140. 
ouch  was  ein  edel  rubln  durch  sioen 
wttDDedfohen  fchtn  io  4«a  gflrtel  vor 
gdeit  n^i^  792^   niler  obent  eio 

rubtn,  der  was  größer  danne  ein  ei  5 
das.  6584.  vgL  das.  6677.  ir  mnnt 
der  liahtel  ab  der  liebte  rubio  iuut  df^. 
if  184.  b.  wA  Ift  horl  d«r  hdhtten 
^ren,  wä  Ift  ^eetic  nibfn  rfcher  glflete 
Frf  ML.  35,  2.  der  liebte  rub!n  in  10 
dem  klaren  golde  leset.  794,  2.  di 
geit  liebten  scbdo  von  perlein  cblär 
UDd  voo  mbeui  Stilen».  1,  176.  dl 
zwischen  maoec  lieht  rubein,  di  leohteo 

saffir,  niwin,  der  nilil  gel)rast  das.  24, 
151.    dein  varb  gibt  gar  liecbtiii  schein 
ab  erielall  nad  tubein  ineb»  968»  94. 
mbinrAt  t.  das  aitmie  wort. 

RüBff'>  ft.  itrnii'ON  (richtirjer  trofi!  in  hei-  20 
den  fidlen  fu  nii  N;  das  wort  reimt  auf 
suu  und  tuon}.    nom.  propr.  künec 
Babüoui  von  Aiagone  W.  Wk,  VT.  46. 
350.  392. 

BUb(Ial  nom.  propr.    kfiner  Riif)ri''il  (Rub-  25 
bOiäl)  von  Mourlente  W.  Wh.  33.  43. 
349.  387. 

MNt  gern,  rackee  «An.    «m«  tfofsiMiM 

nemen  fortgeschoben  teer  den  ,  tif^s  » r- 
sten  rucke»  primo  conatu,  füitrt  Ziem, 
am  Haümu  cm.  iln  prts  gap  sA  bA- 
hen  nie,  niemen   reichet  an  ata  zil 

Par%.    108,   13.     df-r  s|rt,|p    mr ,   flrr  35 
weiche  «uc  mir  leisten  mne^en  vollen 
kiuc  Frl.  169,  17.    0^2.  die  anm. 

rndic,  rücke  Ma«.  «ML  nikjan 
Graff  2,  433.  vgl  Lackm.  zu  1w.  101 7. 
(rucke ;  bÄrucke  Vir.  r.  Türk.  Tlh.  40 
prd/.  ruckele,  rucle  u.  ruhle,  />orf.  ge- 
ruckel  u.  geruht  C-^'u^l  TürU 
WmA.  23.  b}.     MiraM.  «.  lr«M. 

1.  inIrans,  sich  for^wtgm.  gein 
swelhem  ich  wise  dich,  gegen  r?pm  soUu  45 
riioken  und  soll  din  swcrt  zücken  Mai 
212,  25.  &6  ruhtens  ie  bas^  uude  ba; 
Sree  2645.  er  ruhle  ein  wAnic  bdber 
ba;,  HIekte  höher  auf  die  bünk  iin- 
nnf,  g.  derh.  4565.  ich  an  ijewalte  50 
für  mich  rucke.  —  dA  qtiämin  lier  ge- 
rücket im  beneben  zvvene  man  Jerosch. 


Pf.  154.  c.  vil  gäbe"  rnhte  si  hin 
dan  Erec  3024.  si  salien  nider  lo 
dem  grabe,  wie  Lanrenlhie  bin  aba 
rockte  an  ein  alte  Pom.  K.  51,  lt. 
die  banier  mit  krafl  nÄch  rocte  C 
te}  unde  gar  die  näch  Her  wären  Luäm. 
kretuf.  1927.  die  sacb  man  zusamea 
rfioken  nil  hatten  and  geMlt  Atpk.  189, 
2.  alsd  er  daf  bere  di  snsameii  rückea 
sach  das.  190,  1.  —  gehört  hieher 
von  Korne  hegonder  rocken,  wanken, 
Marl,  IT.  164,  48?    tgL  das.  79  (?}. 

2.  irm*.  §ehmM  bewegen,  icftärl 
fortbewegen;  tücken  y  reis$em^  enf- 
rücken.  ir  hert  durch  d'ougen  m-tr 
vi!  wn^^ers  an  di<t  \v.irifren  ti'.  H'i. 
311,4.  nu  waa  diu  tiuwcr  banier  ge- 
roeket  von  dea  wmden,  di«  drdkr 
was  gebunden  W.  Wh.  40,  25.  er 
ruckele  einen  brant  deme  förr  mpL 
99,  '28.  flA  wart  i^erücket  höher  >il 
manee  schspel  riche  Mb.  Z.  89,  4*. 
den  sebilt  er  mbte  bAber,  den  vtt|> 
;el  nider  be;  das.  297,  3'.  «9L 
das.  ."^50,  2*.  vor  sich  ruclit  er  ff-n 
schilt  Ludw.  kreuzf.  5154.  d(?n  schilt 
er  ha;  dd  ructe  über  diu  helmbaot 
Nib.  Lm.  2006,  3»  Seron  ebi  awerl 
nu  ructe  Ludw.  kretmf»  6160.  nhaal 
.si  in  ouch  viengen  und  ructen  ob  ia 
ein  swert  Pass.  h.  148,  49.  mit  >-td- 
;ene,  mit  baotslaheDe,  mit  roufeoe,  mit 
mei^^er  ruckene  fireß.  redUeb.  185« 
VIII.  arit  gewApenter  haut,  mit  ge- 
mcter   wero   das.  ehcnso  dat. 

237.  do  lüiiii  (iea  hervur  zucte.  die 
kleidere  ab  im  ructe  und  wolde  im 
gießen  sin  blaot  Posa.  36,  60.  da^ 
si  dio  fwert  suhlen,  diu  ros  onch  wider 
ruhten,  wan  .si  fif  die  hehsen  wirer 
komen  Lanz.  44c^u,  wieder  in  die  höhe 
rissen  (ttach  Hahns  interpunction  mare 
rileken  wUrtme^  doch  eekeimt  die  kiet 
angenonmem  dem  Mnuammeiihanpe  u. 
dem  sinne  angemessener^  >i  niktii 
den  mtitren  die  kindir  von  den  iirmea 
Jerosch.  Pf.  11.  c.  der  wart  gerucket 
in  den  dritten  bimd  aiyaf.  96,  32^  al- 
sus  lie;  er  in  rucken  (:>tnekeB3 
vell  Pass.  K.  125,  schleppen  At>\ 
uns  der  XM  in  jSmers  peiu  ein  herrrn 
hat  entzücket,  au^  riUerschaft  geruekei 
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des  lebens  in  des  lor^r^  hant  Suchenw. 
12,  22.  den  halben  inuot  er  ructe» 
da^  ander  teil  er  dructe  nider  unz  an 
di  erden  Paa.  JT.  330,  3S.  —  tmi 
ausgelassenem  objecte?  vom  ach  ach-  5 
spiel?  die  lürslen  und  des  reiches  slet 
im  cbrieg  i>ich  va^t  verwerren ;  wer- 
deot  rukcbeo  Uu  dem  pret  vil  der  grty- 
{en  hcrrttt  Sudkemm.  37,  11.  —  imm 
keisst  Trist.  3335  brOo,  läter  was  im  10 
da^  här,  gerukkel  bf  dem  ende?  vgl. 
die  varr.  bei  Massm.  *u  Trist.  85,  17. 

die  ecbiffe  man  lasamene  niete 
Jerofdb.  Pf,  164.  e.  dee  Üaefc  er  desle 
glter  rücken  dan  gebot  N^.  Z,  147,  15 
2^.  vgl.  Nib.  Lm.  544,  3.  nan  niete 
beaemris  bervor,  sus  lie;  er  a  villen 
Ptu»,K.  löQ,  34.  min  vater  raote  Och 
enpor  mid  hate  Aeh  tieb  Pom.  IT.  314^ 
78.  —  mit  adverbia^dpos.  si  int-  20 
panditi  im  di  bjint,  als  si  woldin  da; 
gewaot  im  ruckm  ah  Jerosch.  Ff.  9^.  9u 
der  dritte  himel  ist  TemunAic  ^ewerp 
dei  geislee,  md  hie  wert  er  i«  fera- 
cket  myst.  98,  17.  vgl.  das.  98,  29.  25 
öf  niete  st  ir  jorebcnde  Nib.  Lm.  1291, 
1.  durcb  iuwer  güete  rucket  üf  die 
hfleta  WM,  75,  7.  dce  riehea  vane 
wart  hfgerahl  Vir.  9.  TirL  nWb.23.  b. 
den  selben  ruck  öf  zubaot  an  dar,  h'is^  30 
tuom  Pass.  K.  9,  83,  sin  houbel  er 
balde  Qfructe  das.  52,  60.  d6  ructen 
ii  in  Or  enpor  Ober  vimrer  harte  gr()^ 
dos.  237,  32.  deo  beiden  Of  ructe  sin 
sper  Ludw.  kretaf.  348!).  rucke  uf  35 
die  bani<T  das.  406 <».  den  rr  zu  rinem 
rOniscbeu  kunige  in  dülscbm  latuhn  ui 
geraehet  hatte  Imim,  44,  18.  r///.  di» 
anm,  «.  130.  ai  halten  einen  konig  ^ 
fiferuckct  Stolle  132.  b.  sö  wie  imc  40 
ein  smil  mit  einer  zangen  \\7,  ruhte  einen 
nagei  Karlmeinet  334,  64.  glich  der 
den  haltt  mkhil  durch  achimpr  den 
Jnngen  katien  vor  Ulr,  e.  IM  WO- 
Ml  34.  n.  45 

rücken  sin  vil  inRueger  furcht  da^ 
rukkcu  (dos  *ucken  der  Schwerter,  s.  o.?), 
man  werd  nil  siegen  pruckenC?),  da; 
in  gesweilen  must  der  nakcb  Suckenw. 
30,  197.  ein  ebenkreftic  ruckrn,  dm,  50 
ieslich   >vant   dvm   hfn    mn/  /'/7.  J^f^, 

jegUche  wand  des  fasses  übte  auf 
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das  ef^en  eine  gleich  starke  anzie- 
kuttgskrafl,  wuu$  ihm  ein  gleichet 
rücken  iu. 

ontrucke  MDo.  et^emmtf  etUrMm, 
dl  brftdre  zu  der  zit  den  ke;;il  in  int- 
ruktia  und  ouch  dö  voldruktin  stritiode 
unz  s6  bin  hi  Jerosch.  Pf.  85.  c.  got 
unser  berre  an  im  te^  das^  er  entrucket 
wart  lO  hm  in  einen  fotellchen  ein 
Am.      126,  17. 

erriK*l?o  swv.  schirprlich  zu  schlies- 
ten  aus  der  lesung  den  schilt  er  ruocht 
er  höher  in  C,  wofür  ich  gesetU  habe 
er  meto  m,  Z.  297,  3*. 

gcrilehe  »wv.  was  ich  rücke,  gein 
Bern  gerücke  ich  niemer  mö  Afph.  198, 
4.  den  schilt  geruhte  Wolfhart  Nib, 
Im,  2210,  2.  der  Laubergische  ai^ 
dmekmmC  hat  Mer  18846  geiucbte. 
u.  darnach  meine  ausgäbe  347,  6* 
g'efuhte.  auch  Rohm.,  dem  eine  neue 
coüation  m  geböte  stand,  liest  2332, 
2  gezucte,  u.  zucle  hat  di»  waBtnttim§r 
k»,  da  i$t  e$  wehr  4niffallmd,  dan 
Bodmer's  erster  abdruek  {Chriemh. 
räche'),  der  doch  nur  C  mrUerjen  hatte, 
tp.  120  auch  geruchle  Uest  u.  im  gtos- 
Mor  9p,  29  autdrüekUeh  erklärt  {  Mal- 
ier 6895  üesf  aatOrlieh  wie  Mmar. 
—  des  gesellen  ger  ich  niht,  der  viret, 
ob  er  mirli  ströchcn  i>ilit ,  df«?  er  mich 
nider  drucke  und  niemer  ul  gerucke 
Vrid.  64»  11.  swer  Of  e;  Qdas  ge- 
Ulcke)  gerttehe,  der  at  ze  rditer  nft^e 
geil  ins.  7,  20  n  h.  dö  er  gerucle 
sin  swL'rl  Pass.  K.  246,  26.  wie  er 
ü;  suuden  ban  mohte  gerucken  einen 
nan  da».  607,  90.  dann  (mm  Ütekof 
ms  wardea")  wart  er  von  in  geleaMi  nnd 
gemckt  al  hervfir  das.  91,  24.  den 
landen  onrh  dä  siner  helfe  haut  mit 
geodden  wait  geruci  das.  457,  27. 

▼crrfteke  $m,  eo»  der  slaJIa 
rücke»,  hortieren  und  verrücken  (tnM, 
K.  liest  drflcken)  wnrt  6\  niht  verkli^en 
trvj.  bl.  238.  sö  wirl  liie  helmpvaj 
mit  swerten  verrücket  voo  dtj  miaen 
hant  Itib.  E.  281,  4*«  d»^  in  ver* 
rfleket  wart  der  heim  Engelh.  4934. 
nu  wart  vcrrükkel  ein  stein  ffcinr. 
Trist.  4163.  da^  leben  verru*  ic  suh, 
er  starb,  Pass.  K.  115,  12.   die  me»»e 
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ist  vernict,  beendipi,  das.  588,  75. 
dehein  wile  in  müe^ic  verrohte,  ver- 
gieng^  Servat,  3213»  dö  btol  wn 
T«ntilil  niltia  naht  im»,  3114.  ver^ 
ruckler  jären  ,  in  vergangenen  jähren,  5 
Gr.  v>.  l,  489.    pffL  iichmeller  3,  45. 

UDTerrücket  o^/.  par^.  unoer» 
fUeAfc  Slystbeih  iren  heni  (liebe  timre 
imde  globde  geozlicb  uode  wol  niida 
unvorrucket  f^rluildiii  hatte  Ludw.  31,  10 
14.  da^  man  si  wekie  la/en  hf  irco 
aldeu  gewooheitea  unvorrucket  si/l. 
yaAr^.  95,  tt.  dt;  dese  vo^Hohr»- 
b«D  ebeDuogea  und  suoe  stete  wid  gUM 
vnvorrakt  gehaldin  werden  das.  .^1.  '27.  15 

volriicke,  ^ollenrucke  sirr.  loU 
«u  ende  rücken,  tnirans.  u.  trans. 
da^  dftbte  «i  geMlnlich  guot,  dd.  imotl 

vollenracken,  voUendeiwerdmi,  Aut. 
ä.  281,  1 3.  in  satite  Nicolnus  ^re  20 
Wolde  idoch  volruckeii .  tolUiehen, 
sollenden,  und  im  nilit  enizuckea  swes 
er  lieb  6  gegea  na  verbtnt  4m.  23, 
66*  hievon  du  nn  volruckeo  muosL 
swa^  du  Sünde  getuost,  die  wolle  wir  95 
alle  ftf  uns  nemen  da$.  243,  17. 

zerrticke  :ttcc.  auseinander  rücken, 
aarrajafaii,  aarOrmMn.  der  kirobiD 
schätz  wart  vil  gar  zuruckil,  disper- 
gUur,  Jerosch.  1 72.  b.  joch  al  ir  30 
heriiSfiste  di  halflrin  irfir  zurucklin  und 
sich  vorlilin  iu  den  »all  das.  169.  a. 

wahneMHlkk  gekärm  miek  kitker 
(pder  Ml  raob  «.  riecbea?  vgL  a.  b, 
üt  riechen} :  35 

iterücke  sttv.  tciederkäue,  vgl.  ahd. 
ilaruchjao  rummare  Graff  2,  435. 
fkindgr,  i,  377.  b.  Sdmelkt  1,  475 
«.  4m.  1,  129.  ffJL  oben  1,  758^ 
*.  c.  ite.  die  salmen  er  itruhte  saa  40 
da^  fuoter  tuot  da;^  vihe  Set^at.  3274, 
100  unnöthig  geändert  ist  in  truhte.  sö 
Beneal  m  da;  ej^eo  wider  luid  ke-> 
weot  e;  daiua  anderweid  und  da^  hai;t 
idrnrken  To^r.  r.  Megenb  1 3.  fg.  45 
die  muei^ent  idrucken  und  ir  e^^eti  zwir 
maln  das.  118,  35  «.  0.  {jogL  das 
^oü«0  VW  da;  e;^  geidracbt  4«. 
115,  22. 

iioroche  stf.    ätr  ichkmd,   9^  50 

fundyr.  1,  377.  b. 
r6ci,  aO        riUier,  o^/.  ra«4,  kaarichtf 
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u>ttig,  struppig,  ahd.  ruh.  r^/.  Crajf 
2,  438.  setiger  C<^/''>  ^ti  Cange^  der 
e»  ait  tfofv^  atdkl}  ruber  mamerL  17, 

55.    cmdoB  L  non  coctus  nich  IH»- 
fenb.  gl.  84.    trinilus  rauch  das.  83. 
lappatus  i.  pilosus  rauch  das.  1 64.  mio 
siebt  hiü'  ist  aoir  wordeo  rü  Waltk. 
76,  16.   der  atk  warft  fM  mid  cage 
/ie.  18.   den  alle,  den  er  dd  rAbca 
vant  das.  43.    graneo  tinde  brä  wären 
im  rücii  dai.  26.    siu  ruhe^  kinnebeia 
dos.  26.    mit  ruhen  vuchsliuelea  dat. 
240.    iwie  rftcb  icb  eis  fabftre  st 
das.  136.  e^  st  rfteh  oder  sieht  JBcri 
18,  21.     die  enge  dtur  rübe  dorne 
dringen  das.  136,  3.    uDser  kleit  i>t 
wuiim,  rücb,   vU  herte,    hario  dos. 
160,  34.    rfteh  ato  ein  bar  W99A 
5068.    C9<.  das.  6288.    sin  houbel 
was  fine  mä^e  grö^,  swarz,  rüth  das. 
5ü2y.   sin  niuoler  was  ein  wilde?  wip: 
davon  wati  sin  kurzer  Up  aller  rucli 
onde  Blare  4as.  6605.   der  wall  was 
rüch  und  enge,  durch  dorn  und  d«cb 
gedrenge  das.  2061.    Johannes  bap- 
tiitn ,   den  du  bekleidet  sa^bc  nill  dea 
rüiii'u  kk'iiJL'ji  /-'üss.  K.  561,  5.  rou- 
be^  gcs>aiii  £rH  mar  wmn  mnmtA. 
Diemer  65.    siebt,  rüch,  krtunb  and 
eben,  kurz,  lang,  breit,  smal,  horl).  v.fi 
MS.  2,  246.  a.  —   rftch  ist  irn  10 
ubervttl  AeOA.  ttr»  leseb.  514,  17,  Achii- 
lea  warft  fewnndea  mil  fttber  Her«  bei- 
zen Conr.  troj.  im  leieb*  714,  29  (e^ 
im  glossar}.    Cil  mancg-en  buhen  rfih 
berc  das.  717,  23.   der  nirh  stier 
bereit  Le&eb.  924,   19.     ruchcr  Iowa 
4as;  926,  6. 

riuhe,  ruhe  stf.  die  raukheit,  he- 
haartheit,  das  raulie  [elf.  peUtoerk, 
rauchwerk.  von  einer  ludeiue»  hiote 
was  uUe^  biu  gewaoi;  von  huuple  um 
an  da;  eade  festrenl  man  dHhfe  fMit 

der  liebten  riube  yÜ  suom  goldca 
rein  ze  hriflen  sijien  siten  dem  kflenea 
jügernieiöler  sthem  A16.  Z.  144,  6^ 
ir  liar  efipQohteu  uude  laue;  da^ 
6^  größer  rftbe  aadi  Wiga^  6295.  — 
rauher  weg.  aloe  ande  ateuM  solnvft 
üf  hell  m  he-  swer  in  der  riuhe  riU'u 
sol,  sin  piert  er  wol  beslahen  sul  M> 
2,  237.  b.    d6  si  Üf  das  wegej»  rücli 
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qaamin  an  da^  BibcrbrAoh  Jtmek*  Pf, 

159  H 

riulie  swe.  rauh  machen,  werden, 
akd,  Hkhjra  Oraff  l,  439.  ir  ffihtel  rüch 
und  riuhet  sieht  PrL  255,  11.  vgl.  S 
altd.  Wälder  3,  20R.  und  <liin1<pt  in 
alle^  guol  und  machet  im  sin  herze  truot, 
äae  da^  xe  süodeo  reuhei,  das^  selb  er 
TMte  «cheahel  fimdgr.  1,  3t4^  5.  als 
er  die  flUhl«  riahen  O^mk  wtrdem)  10 
•ach  Schmellrr  'A.  77 

iibcrrmfu'  sirr.    ruarhe  uhermnssig 
rauhf  mehr  aU  rauiiy  mehr  als  un- 
UMkk»  «r  ist  dar  bdte  haut,  awa; 
w  bal  verluhin,  da;  wil  er  iilnr  riahiii  15 
Martina,  im  le$eb.  758,  2. 

adcHE  sim.?    eine  pflanze  (mit  rauhen 
bkUteru  ?}  aaron  ructie  sumerL  54,  33. 

waltrAebe  sin.  er  giag  aa  aiaen 
strüche  nnd  brach  eiaea  waltrAche,  den  30 
hielt  er  für  sin  schäme  Orendel  554. 

aOcKB,  BicKK,  BtCGK   s/m.     rg/.  Lachin. 
«I  /w.  1017.     ai'uein  drucke:  üi  deo 
rocke  Camt,  sefkmMir.- 853,  ricke:  an- 
^elücke  Otf  643.    akd.  kracki  Grajf  95 
4^  1148.    8"         crux,  gr.  Tti^nog. 

1.  der  rucken,  termim  rucke 
üiaierti  19,  12.  dorsum  tergum  rugge 
•ae.  0.  1|  164.  doraaai  rake  «iMierJL 
30,  65.  swer  den  aieehtnon  klt>  der  30 
sol  niht  lii^eo  an  dem  rakke  arzneih. 
Diemer  93.  frö  Seide  keret  mir  den 
rOgge  aao  WMi.  56,  36.  mioeD  rugge 
ieb  nikek  dar  krack  dm*  101,  33.  ata 
rucke  was  im  äf  gezogen,  hoveroht  35 
nnde  ft/,  pehoo^cn  Iw.  '26.  nls  lanc  sö 
der  ruke  gäi  das.  Iä9.  &i  kerten  in 
den  raeke  aao  dmM.  324.  ab  tckiere 
ad  er  alaen  rake  ktrie  dm,  348.  Ober 
den  ruke  sehen  das.  197.  die  cid  in  40 
den  riikc  heften  das.  247.  Her  schun- 
den last  bet  sineo  ruke  tiberladen  das. 
103.  aaa  lie^aaa  Of  ir  rakke  fOa  mit 
attflecUcheni  atrüe,  •erfoiglm  aia  ««p* 
mittelbar  im  rücken,  Trist.  5494.  der  45 
töl  iu  iif  dem  rücke  Ut  wamuny  179. 
nie  Up  ist  stolz,  min  varw  i&l  guot| 
nln  nif  ist  atara,  höab  iit  aiin  awot 
Be§ur,  30,  26.  afai  ng  was  sohoner 
vedren  vol  das.  81,  fi.  und  «arf  ir  50 
ül"  den  rucke  ungemuch  unde  leit  Fass. 
Hl.  3^  4Ö.    wa^  sol  mir  lenger  iebeo 


mft,  in  (lerne  solch  unffelficke  mir  weh- 
set  üf  den  rucke  das.  264,  8.  vorei- 
nil  zugen  die  Tartern  kegn  den  soldan 
in  Syriaai,  der  onab  in  den  racke  gab, 
9or  ihnm  ßoh^  J$roioh,  Pf.  173.  a. 
rrjl.  Her  ftjrstp  versört  den  rflcke  im 
triiL  l.itdw.  krmzf.  4413.  er  ist  ein 
gru^iu  unzuiit,  sü  der  herre  mit  stnem 
kaekle  ibt  ahtea  wil,  ob  er  tn  danne 
den  nieke  kdret  «ade  fßmeM  mit  einem 
affeo  myff  323,  5.  rnsn  sol  im  hTn<i(  n 
sine  hcnde  hinder  i^inen  rucke  muhiU. 
rechtb.  33,  15.  vgl.  das.  32,  18.  so 
aol  aHn  ine  dai(  körn  tt  den  rflcke 
binden  dm.  48,  30.  die  hende  kinder 
deo  rücke  gchtinden  das  49,  9.  swÄ 
der  soum  geiiciie  treit,  dai^  zerbricht 
den  rucke  niht  Teicka.  74.  wil  er  sfn 
ein  edelaMB,  mno^  iai  aeB»  der  rflcke 
krachen,  da^  er  grift  ndch  guoten  Sa- 
chen und  tuot  sich  lihtcr  din^e  laer 
Teichn.  201.  tyi.  mer.  stadtr.  418. 
dar  umbe  ir  noch  ze  reble  sult  mit 
arge  tt  mtme  rfleke  ligea  BisfeBL  3849. 
vgl.  Conr.  v.  Megenh.  19,  3.  24,  7  fg. 
142,  2  -23^,  22.  247,  8.  2f;n.  22. 
auf  dem  rukken  d<M.  275,  11.  au  den 
rack  Valien  das.  209,  2.  da^  er  aick 
feweade  (4«iai  aeMaaM»)  and  ge- 
krumme  üf  dem  nicke  aad  üf  dem  bO- 
che  Jnh.  Rothe  rittersp.  677,  3  — 
ob  >emandl  sie  flberfallen  wolt^  das  sie 
den  racke  dft  von  betten,  ms  dm  he- 
walfketm  eksm  adbiif»  AdHan,  Qr,  w. 
2,  208.  —  dem  pförde  was  der  rücke 
jonc  Part,  531,  1,  noch  nicht  stark 
genug,  den  retler  %u  tragen.  man 
mokt  e;  vil  gerHen:  rflkka  nnd  AiO} 
gnot  geaaoe:  kei  wie  rehte  aanfte  e; 
tnioe  Erec  1435.  ein  swarziu  strieme 
teilte^  wol  näch  dem  rflcke  hin  zetal 
uuz  Qf  den  zaget  Wigal.  25 5 ü.  üi 
einen  racke  er  ime  {dms  rass)  spraac 
Dimer  192^  6.  —  mU  präpo$,  atf-* 
verbial.  hinrterrucke  rückwärts,  ir 
snll  mir  hinderrucke  sIAq  mioe  hende 
und  die  binden  Pass.  K.  351,  50.  dd 
ataakiiken  ai  geaMu  and  wieken  bin- 
derrncke  da*.  1I4>  89.  ZUmann  fährt 
aus  Man.  Boica  9,  310  die  bedeutung 
„ohne  das  vissen  n.  beisein'"''  an.  ü b er- 
rflcke  auf  den  rucken  hin,  rückvörtsj 
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auf  dem  rücken ,  auf  den  schultern 
den  Schill  warf  über  racke  der  Dietri- 
ches man  Ai6.  Z.  35'^,  6^    die  Crie- 
eheii  vielen  tHe      aniBehtie  llbcriiieke 
Post.  IT.  51,  37.    man  sach  manigen  5 
pukchen  und  über  nikrho  zukcben  Su- 
chenw.  15,  74.   man  ciiiiach  nie  nehein 
maa  in  dem  slurme  lioUer  g^kn  noch 
obir  neke  uehen  Doeh  ngettehen 
dtane  fliehen  Alex.       4158.  —  er  10 
Inioc   den  arbeitsamen  last  der  ören 
über  rücke  arm.  Heinr.  6ü.    hell,  nu 
riwest  da  michl  wie  vil  du  mfner  ^re 
Aber  rtcite  faftst  getragen  1  klag0  im. 
749.  ile6  schiet  von  dannen  der  wol-  15 
gezogene  ?9st,  da^  er  über  rücke  tröege 
den  grö/^en  last,  wie  er  »ich  geripche 
an  Uelelen  Gudrun  627,  2.  si  truogeo 
alle  den  lest  der  sorge  Ober  rfieke  Bi" 
ieri^f  10762.    da;^  ich  al  iuwer  dinc  20 
mit  in  uber  nickf  Irn;??   dn^.  r2298. 
des  treil  er  uber  rucke  die  burcgraf- 
schaft  UelbL  6,  134.    ze rücke  auf 
dem  riefte»,  nädk  dam  rücken  hi», 
rückwärts.  zerOcke  werfen,  Äifi/«r  ncA,  35 
Marl.  143.    den  stbilt  v?irf  drt  ze- 
rücke  der  küene  degeu  iVt6.  Z.  303,  0-. 
vgl  Alph.  295,  1.   die  echilde  swun- 
gen  ai  urflcke  da»»  436,  3.  den  schüt 
swang  er  zerücke  das.  446,  3.   ai  hn-  30 
bent  ir  sorge  geworfen  xcrücke  Diemer 
36Ö,  11.  wir  Süllen  sine  vurbte  {gei- 
le» furcht)  oiht  se  mgge  werfen  nnd 
ettllen  ons  fdiamea  Myif.  262, 1 1.  der 
aber  darumbe  guot  (uot,  da;  er  den  35 
Hüten  wol  gefalle,  der  hSt  sin  antlfitze 
und  atn  gevidere  hinder  sich  zerucke 
geworfen  »pec  cccL  134.   ir  keiner 
Wolde  <e  rdeke  g6n  lieJLeAroN.  10010. 
din  res  zerücke  stiegen  die  künege  und  40 
ir  man  Nib.  Z.  289,  f'»^     dif>  hende 
wären  gebanden  ze  rücke  mil  baste  /«i 
185.    leiten  neh  m  wer  von  mnd 
oneh  sn  neke  tjuim.  krenf.  2224. 
den  soldän,  die  starken  heidenschaA  45 
mit  gewalt  er  zu  rucke  slüc  das.  2339. 
der  furste  dructe  zurucke  die  das.  4220. 
nAch  den  ninnn  m  neke  «ieh  mnbo 
•eben  dorfte  d4  du.  7227.   sd  da{ 
man  si  zo  rucke   dranc  Jerotdi.  Pf.  60 
43.  d.     si  trätin  ouch  zu  rucke  sdn 
iria  ersten  willin  arc  das.  112.  b.  dea 


kartin  si  za  rocke  mit  vi!  gruspr  lle 
das.  132.  a.  si  ?antin  zu  rucke  viiddir 
licun  ir  pfert  das.  139.  d.  biwileo 
diie  gene  tribbin  hin  n  neke  dm». 
157.  a.  dd  wart  ouch  widdir  g-ähea 
zo  rucke  der  !,i(touwin  sclinr  das.  176.  d. 
er  hüb  si  liö  ut  inpur,  wen  er  si  dt 
gevajjit  vor  zu  rucke  halte  in  dea 
gort  da».  88.  e.  ad  wir  die  edt  «w 
uns  gewenden,  diu  uns  b6  M  rtkkt 
!i(  Trist  16'?3  dn  nam  ouch  al  ir 
ere  zu  rucke  gar  die  kire  Jerosch.  Pf. 
149.  a.  ze  rücke  wart  s.  rücke- 
wart  2.  bergrüdsesL  na  woMan 
die  hciden  ouch  stille  sin,  nfiir  bi  vierea 
oder  hf  drin  die  warte  menlich  bisAch- 
ten  si  uf  einem  rücke,  der  schiet  sie, 
eiueü  berges,  der  was  nicht  höch,  doch 
er  nut  hdhe  Ober  liOek  der  eriatea  nnd 
der  beiden  her  iMdm.  kreutf.  1417. 
si  ^v^rpn  nfi  kumen  in  ein  lal  rin  hd- 
her  rucke  sie  noch  schiet,  du  auder- 
sit  der  beiden  diet  mit  den  crista 
streit  da».  4084.  Of  dea  pUe,  der 
den  neke  rOrle»  der  sie  aohiet  da». 
(i590.  —  und  ir  sönl  wi77eD ,  da^  er 
ielze  sizzet  üf  dem  ruggeu  des  oberö- 
sten  himela  und  gät  dl  in  einem  tröoe 
ala  ein  biderbe  man  in  einem  bOae  nqpat 
263,  8.  —  unrelit  gewalt,  ze  Talle 
st£  dtn  brugge,  stste  als  ein  ton  st 
ir  rippe  und  ouch  ir  rugge  MÜ.  2, 
127.  b.  3.  die  länge  eine»  studtm 
iMcA.  von  wnlllm  tnoebe,  da^  aaee  Ue 
machet,  swer  dirre  dinc  deheine^  bli- 
chet, der  ist  schulder  der  slal  re  bno^? 
ein  ptünt  und  sol  man?,  {das  iuckj 
spalten  dnr  dea  ragge,  der  länge  nacky 
»odardi  da»  iaeh  noMkrliek  tnsAraneb- 
bar  ward,  »drck.  riehubr.  56.  wgf. 
und  sol  man  die  zwilicbun  in  mitt<ni 
dur  den  grät  von  eim  ort  unz  an  da^ 
ander  0^  allecUehe  dnrattbien  da».  57. 

rückebcin,  riiekedora  CConr.  r. 
Megenb.  9/.},  nickeg^rat,  riiek da- 
chen, rückcnledcr  {Ziem.'),  rücke- 
rieme  (.das.),  rückewant  Qda».)  s, 
da»  wmeHe  wort* 

fels.    vgl.  SchmeUer  3.  73. 

riickcbaere,  riickcDArp  ndj.  adt. 
rucktiags.    6i  het  der  töt  verrenke«, 
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rflckptf  n  ilgw  «fie  dri  Sudimim.  3, 

nlcke§]i«lp,  rftdihalp  adn,  auf 
d§r  Mttä  d6B  rüektni.   di;  mm  6m 

g^r  rückeshalben  sach  W.  WUh.  25, 
19.  er  stach  in,  da;  da^  sper  rücken- 
halb  ü&&brai>t  Aiph.  152,  2.  ir  oagen 
•Ab«  iwaoliea  di  rtckcthalp  dm  wil- 
den  Cmr,  iros).  K.  25399.  i6  dt; 
in  nieman  binden  sluoc  noch  in  dä 
rückeshalben  schu^  dii$.  'U757.  nick- 
balp  er  durch  in  !<»tach  üitak.  im  leseb. 
838^  16. 

rllelieliBfpai  mIpi  HiieUmg$.  9gL 

Gr.  2,  357.  3,  235.  rückelingen  gien- 
gen  fii  dare  Genes,  fundyr.  2,  28,  36. 
her  liget  ruckelingen ,  der  arme  ver- 
lorn BneU  SUm,  109»  16.  er  warf 
in  rtkikelingaB  nndar  aioh  Ito.  247. 
g^nl ,  sam  krebsen  ö;^  dem  bach,  min 
herre  unH  n!Ir  sine  mnn  von  siegen 
rucketingcQ  dau  ßUeralf  113.  a.  wenn 
die  leat  gtet  fülr  sich,  s6  g«i  ir  bild 
rflckMngen  hioder  sieb  Conr.  v.  Klßgtmh, 
99,  17.  ist  da?^  er  dir  nächvolg^t, 
ge  ruckelingen  dai;  er  dich  an  selie  % 
das.  147,  31.  der  vogler  treibt  in 
licUiogan  ia  eia  aeU  dat.  198,  11. 

rockcvrart  ade.  rückwärls.  mir 
nur  bei  Jerosch.  in  Verbindung  mit 
EU  bekannt,  aistk»  di  bri^dre  shVi^tn 
von  dem  her  ein  michel  pari  und  wi- 
dir  la  radta  wart  aas  an  ir  laal  m 
Iribia  dia«.  1 14.  c.  rillir  unde  knechte, 
di  von  dem  jEfebrechte  gevlohin  wärln 
in  di  »tat  da%.  I5(».  c.  m  kam  Wid- 
der zu  rucke  wart  di  criälue  rulc  das. 
98.  a. 

amxfr  tM.    das  chorkMtd§,    am$  itaL 

rorchelto,  tyl.  Diez,  etym.  wtrbch.  d. 
rom.  spr.  1  ^,  355.  ein  beispiel  aus  d. 
j.  13Ü5  führt  Sehen  2,  1320  auf. 
n<laa  «.  aiVDi  dm^m  twm,  m.  audk 
swf.  die  räude,  eine  geschwürkrank- 
heil:  scharf  friiirle  nm  frihf  ^  S^nai 
auf  dem  köpfe,  vii  uurfi.  x,u  narren- 
Mch.  3,  luj.  akä.  ruda  u.  rüdi,  nudi 
6ro^  2,  490,  damtbm  rOdo  iwm  dat. 
^  1260.  dg*  brbda,  «.  m  crudus? 
sejihies  ruda  voc.  o.  36,  4.  impetijfo 
r\\(iL'  sumerl.  10,  1.  scabie?  nüde 
das.  16,  37.    vgL  das.  2ö,  üü.  äcu- 

IL 


do  (?)  das.  37,  50.  e;  machet  rouden 
und  grint  anneib.  IHemer  50.  vgL 
das*  162.  al  der  roade  von  demflen- 
BMta  das.  163.  swenne  von  der  hiUe 
5  rouden  {ptur.^  werden  das.  164.  guot 
für  den  trrint  und  für  die  flecke,  die 
dji  sint  au  der  hout,  und  für  di  rou- 
den Cmdt  wokl  pkar.')  dat.  207. 
dof.  208.  bät  er  ein  kropf  oder 
10  einen  grint,  oder  hit  sin  Up  der  rüden 
schln  fstt»/!?)  ßawer.  76,  9.  du  vörchst 
die  rüd  und  flndül  den  grint  narremch, 
3,  16. 

riadee  a^.  rämdig.  scabiosas  ria- 

15  diger  sumerl.  3t,  31.  dri  von  ist  i^ 
guot  den  reudigen  Dnemer  anneib.  70. 
vU  schier  ersach  der  zolner  wol,  da; 
riadee  waa  dea  bogfers  Itp  Bmer.  IS, 
35. 

20rVdr  swm.  grosser  Jagdhund,  ahd.  rndo 
(tfigr.  wohl  rudio,  vgl.  rudi,  rudin}  draff 
2,  4i)0.  molossus  rnde  sumerL  i\, 
51.  e^lL  da$.  27,  77.  rader  da$*  47, 
71.    rüd  voc.  o.  38,  20.    er  hdt  ge- 

25  I?rh  geldn  alsd  der  bose  rüde  lel  Die^ 
mer  214,  10.  die  hiinile  e;^i^ent  da;^ 
bröt,  da;  den  kiudca  was  gegeben, 
dd  giengen  die  riden  dar  and  brüdien 
in;        der  hant  warnwig  1 726.  ad 

30  man  dA  aut  rüden  und  mit  hove- 

warlen  MS.  2.  2J7.  h.  •tl'i  vrerlie  rü- 
deu,  den  mel^ler^  iiaul  übe  «troufet  ir 
baat  Fara.  281,  3.  eia  rOde  ^riicb 
pf.  Kuonr.  246,  13.     dd  chom  dn 

36  rode  starc  und  grö^,  den  liebarten  er 
anschoT,  Strick.  Karl  s.  41.  u.  im 
ranc  udch  h<^rt»chan  slu  sin  als  ndch 
den  Aae  taot  der  Tide  fhw^  63. 
ala  eia  tier  voa  den  rüden  wart  er  dö 

40  anq-ehf>?Ien  Pass.  140,  '»l.  ^^nl  her 
vür  vollen  bnlde,  da^  gebiule  ich,  zwdne 
rudeu,  unde  vrezset  disen  alten  Juden 
dat.  173,  66.  ab  die  rndea  oad  ala 
die  wilden  wolve  tuoal  dm.  178,  63. 

45  die  valst!i;i Orn  jndm  ert,'rem».('(  r^'irrn 
als  die  rüden  üf  die  rtineii  i n-lt ulirit 
Post,  K.  42,  24.  der  gri»grumcte  üia 
ein  rnde  ftf  dea  gnoten  SUveatmm  dm. 
77,  34.   du  valscher  bunt,  du  nnver- 

50  numflijsrer  rnde  das.  278,  H5.  swer 
ginen  Up  wil  nherwinden.  (ii  r  xii  ni  als 
eiu  ruduu  bmdeu  ze  »Uta  ;^iku  uul  der 

50 
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m<1^  Teichn.  70.  raolosus  hai^t  ain 
rüd,  (Iii;  isl  aio  ^o^er  bunt,  sain  man 
si  gar  grö;  viol  in  Ltiaparten  Magern- 
berg  151>  3.  hAn  ich  selb  ge- 
sehen von  unsern  rüden  te  Merenberg 
das.  15\,  8.  von  rüden  Swsp.  Lassbg. 
340.  —  üa^  er  enlzukt  vt^irl  in  aio  a6 
sart  aae^eo»  da^  ich  rttd  dir  da;  irihi 
gesflgen  kan  das»  278»  30. 

Iiollerinlp  strm.  höKenhund ,  der 
teufel.  rgl.  Gr.  mythoL  D4i).  din  lu- 
gent  baut  den  hellerüden  ^wicUch  an 
eine  sAI  g.  sm,  544.  vgL  die  CHtJL 
Lf//,  21.  dd  volgeten  ti  dem  belle- 
rüden, der  riet  in  üf  den  ung^e^vin  Muri. 
4.  a.  denselben  bellerüden  (_^dtt.  plur.: 
jüden}  sin  berren  und  sin  got  ver- 
houft  er  in  den  töt  OUaker  m  leieft. 
823»  5. 

sriiafrüde  «BM.  uMftrhumA»  «yi 
Sachssp.  3,  fil. 

rüdelichea  ade.  me  ein  htmd, 
dln  cITeflaiB  kan  radelicben  terren  PH, 
304,  164 

RODEL  stn.  flicht  zu  rtioder  (rgf.  das- 
selbe), ein  stell)  zum  umrühren,  vtjl. 
Frisch  1,  378  $•  v.  gruden.  Schmel- 
ler  3,  57.  ^  o6erd.  kisrodei. 

fischradel  «m.  contiu,  longam  In- 
strumentum  y  quo  piscator  perscrutat 
aquam  inqnirendo  pi.-ccs  flschrudel  Die- 
fenlt.  gl.  79.  vgl.  die  anm. 
bOkbb,  ROOMy  rOb  iwf.  akd.  mobA  Graff 
2t  352.  wu  gr.  4ctq>og,  tat.  rapa.  rapa 
ruobe  sumerl.  23,  41.  ein  ruhe  Die- 
fprth.  gl  231.  den  einen  sach  ich  z'ncker 
gäu  und  den  audern  ruebeii  graben 
Hdbl  U  €46.  dA  sint  rfieben  nnde 
aac  verlorn,  d.  h.  alles  ihopfen  u. 
mal:'),  ^prirhirorf,  vgl.  Retrih.  392, 
31  u.  die  anm.  Uei&cii  mit  ruhen  ars- 
ntib.  Diemer  53.  von  der  ruoben. 
rapa  hniji  mob.  din  mob  und  auch 
ir  kranl  aint  an  der  art  kall  und  ftnbt 
Conr.  r.  Iffegenb.  419,  6.  die  ^esoten 
ruoben  waicbent  den  ieip  und  macbent 
in  geng  </a5.  419,  11.  grab  mben  Co- 
tomaom  teseb'  t030,  10. 

Iieidenriebo  sirf.  amoriaca  hai" 
denrub  sumerl.  ."i4,  3. 

riicbekrti l,  riicberatich  IjHemattn) 
s.  das  itoeile  worL 


rCeob  swv.  ahd.  hraodjan.  vgi  Grajf 
2,  432:  ruod  ragitus,  was  iu  bruodi 
%  il53««fldfoii«ar.  ftgldieMtt- 
iÄmtetMtmg  dct  namens  der  HrAthrrflh 

5  =  clamor  validas.  brüllen,  vgl  SuU- 
der  2,  288  u.  SchmeUer  3,  58.  — 
gehört  hieher:  diu  siveiu  habeat  die 
art,  da^  si  mil  den  miniem  in  bonri- 
ffem  nnlnaligen  erlrieh  rfledenl  Jisfas» 

10    berg  121,  31 ? 

RüKGB,  RrOGK  strr.     prät.  nmfrte  fjoth 
vröbjan  %axi]yüQÜv,  ahd.  ruogjaa  Crra/f 
2,  432.         t.  mMm,  mUMhm, 
andeuten,  m  terttehen  geiem.   er  bat 

15  im  schiere  rCtegen,  w&i  wäfens  si  trfie- 
gcn  l.anz.  6289.  er  hat  nns  menßren 
fiuudcrral  in  dem  wa^j^er  gefueget:  da} 
aIn  nülte  rfieget,  dM  »if  «an  aeirilw 
seiner  gnade,  Mart.  K.  2,  54.    sfn  an- 

20    befunden  {so  zu  lesen)  sclionheit  C^*^-) 
rüe^gret  ans  alhie  der  suunen  brehen, 
den  oieman  reble  mac  geaebeo  das. 
251,  44.  als  ich  mit  wArhait  rftege, 
das*  253,  44.    snclhait  md  dein 

25  ^^IOf^e  der  werdekeit  ich  niog-e  da^. 
266,  36.  da;  bikh  genzeiicbea  rug^t, 
wie  Paulus,  da:^  erweite  va;,  leidei 
hnrie  vil  bea«;  Pa$§.  183,  89.  Idoch 
ad  wil  ich  rug^en  der  sache  onderwnide 

30  ein  Icil  mit  underscheide,  als  dfn  i^üle 
hiU  bcgert  Pass.  K.  84,  32.  eya,  vvie 
ubele  ej  vuget,  da;  dio  valsch  bie  rü- 
get alad  narehle  mdre  lioa.  466,  2. 
warzoo  sol  berren  muot,  wil  ot  nieh 

35  schämen  der  tnt.  diü  Herren  vCegCt, 
lop  mit  pi  i^t  rneget  Frl.  67,  10.  2. 
tor  gertcätf  betm  priesler  u.  a. 
giAtn;  ünkhge»f  heetkuldigen , 
wertem,  tadeln.        a.  «Hl  occ.  der 

40  person.  ich  wil  mich  mor^pn  w  i  rf  p  r 
dich,  ich  bin:^  der  wirsii>te  man  Diemer 
305,  22.  der  tiuvel,  der  tagelicbea 
nioele  die  linte  Tor  gote  lyie«.  mttL 
121.    ich  rüege  sie,  so  werden  aie 

45  gun^rel  leseb.  687,  28.  tgl  Wackem. 
Uttgesch.  s.  113,  87.  ir  sult  iach  rut>- 
gen  mineme  trehtine  (da/io)  und  ze 
hrerme  briestir  dm.  62.  eioeo  4m 
rihler  riegen  Westenried,  beiir.  7,  86, 

50  114  Oo  Ziem.),  der  zn  hichfc  kumel 
und  sich  selben  ruogü  ict/s.  pred.  7(>, 
40.     oieman   sol   oucb   eioen  anders 
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mg'en  hf  n»men  ambe  stne  säode  in 
der  bicht  das.  34,  3.  got  i;  alsd 
vtlgete,  da;  dit  dinc  sich  rükgete  and 
der  rit  indtele  Jeroteh»  Pf.  12T.  b. 
da?  (Ii  jim^eHage  ir  belfsre  rnogteo  5 
Flore  S.  7305.  manc^r  rdeget  selbe 
sich  und  tiuhet^  daone  üfe  mich  Vrid. 
131,  24.  ich  wil  iucb  schiere  rüegen 
td  Khte  mit  der  wArheit  Slrieker  Hmlm 
s.  10,  48.  vgl.  die  anm.  si  mgeo  10 
uns  mit  den  worlen  Roth  pred.  $.  50. 
tgL  Richen  2,  1330.  nu  rüeget  iach 
alle  dloiita  C^«^  «bUm  gesagt 

Mm,  5nMijU  M  ab  Urnf«  mtf  endO» 
da^  got  die  suntigen  stte  an  uns  ad  15 
harte  schiuhet ,    da^    ans  sfn  stimme 
flitthet  Maria  fundgr.  2,  1 69,  23.  b. 
mal  aee.  d.  «ocAe.   der  rüegt  dee  lo- 
dern misMlftt»  der  eelbe  hnderl  grca^r 
hAt  Vrid.  34,  5.    ow6  de;  icli  sol  nü  20 
min  seihe«?   |?m({»r   niefren  Nith.  H.  65, 
II.    man  ruegt  alda^  bwa^  albie  des 
ttbes  ld»eii  ie  begie  BarL  322,  4.  ich 
wil  noch  rteges  de^  «n  in  aeiiiekr. 
f.  d.  alt.  2,  53,  299.    swer  min  un-  25 
kanst  nieset  sT) ,   da?,  sin  rat  ist  s6 
vriuotlich  g.  Gerh.  da;  er  vri- 

mülehe  an  eiir  rdege,  ob  tob  der  knnst 
aabir  da$.  6854.     sde  deme  rlieget 
anderr  missetdt  öüchL  1,  156.    alle  di  30 
ir  suode  hänt  gerugit  in  der  werlde  di 
wlle  si  lebeten,  gebeichtet,  Htanei  1260. 
9gl.  «r.  e.   wimie  raget  dar  BeiMehe 
*  sine  sunde  von  inneclichen  benea  in 
der  bichl  Leys.  pred.   33,   14.      ein  35 
igelich  sol  sine?  sflbes   sünde  rüeg^en 
und  sine  missetät  das.  34,  5.    di  viere 
aidi  dft  vaegetea  al  ua  io  oaderüege- 
tea  ftf  ia  mit  Urkunde  aHiaobirhande 
sftnde  Jfrofch.  Pf,  134.  a.    vorwirket  40 
sich  ymand  ^i'n  uns ,   dos  wollen  wir 
rügen  unde  leiilingen  näcb  irme  rate 
üadtt.  «.  87,  L  naier  geaworea 
iaBea  gewaldio  sto  aasar  lecbto  eaa 
niirene ,    die  Verstösse    fjrr^en  unsere  45 
reclUe,  ebenda,  ist  da^  einer  zu  kleine 
becket  und  W(i  da^  gerugit  wirdit  oder 
da^  f a  klelBe  brdt  fewiMt  oder  basa- 
git  wirdit  das.  f.  273,  XLIL  —  da; 
keiner  dem  andern  an  dem  taj^  zu  ru-  50 
gen  rnarht  hfihe,  sondern  soll  sich  ein 
jeder  iur  schaden  stlbal  buden  Gr.  w. 


3y  770.  was  aber  der  andern  saobea 
geruget  worden  titt.  jahrb.  s.  120. 

rüegen  sta,  der  tadel,  die  strafe, 
in  größer  sebaaia  ai  dik  alftat:  ir 
attodea  schäme,  ir  missetät  von  gote 
ein  achanede^  raegea  liät  BarL  222» 
14. 

angeben,  bndUen: 
wir  aala  i^  A  baraogea»  yU  wftrttebea 

berinwen  Genes,  fundgr.  2,  74,  17. 
anklagen :  d(>  wart  si  bescit  und  be- 
rugit  gein  irem  herreo  vou  den  luku- 
Itern  Laäm*  46»  1.  ird  da^  von  den 
awiatifii  berogit  wirt  fireib,  Uaälr,  t. 
273,  XLll. 

Qerueffft  swv.  was  ich  rüege.  wan 
er:^  niemer  engetar  vor  slnen  triwen 
gerüegen  Flore  S.  4893.  die  warlt- 
leiebea  teat|  die  ir  pfiirrer  aad  ir  pre- 
diger  mit  gäben  überwindent,  da^  si  st 
iht  geriieg^en  und  si  ir  pöshait  lä^en 
treiben  ßlegenb.  133,  23.  und  ist  er 
dft  sd  frianda  bar,  da^  ern  gelar  aibt 
alaea  schadea  gerftagaa  WatA*  7,  2. 

verrüege  swü.  anklagen,  unz  an 
die  stot,  dä  wir  vor  ime  verrfieget  wer- 
den spec.  eccl.  122.  ir  neia  hfti  si 
▼errttegel  Servaf,  1207.  Termeldea 
noch  vcrrflegea  mohte  aiaian  ai  durch 
ha?,  Conr.  troj.  K.  17224.  ze  stunt 
s5  verrüegt  er  dich  Dioclei.Mi^.  der 
hM  mich  verrüeget  zu  hant  das.  3223. 

riieg^  stf.  geriehÜUha  amktage, 
si  triben  fruo  und  späte  mit  rüega  oad 
mit  rdte  ir  archcil  Cgegen  Tritlam  «. 
Isolde)  Tri<f.  15114. 

räe^c(>i'a\o,  rüegeliet,  riiegege- 
riht  i»itt.  jahrk.  f.  120.}  s.  ilasMPfile 
wort. 

lasterriiejjc  $tf.'^  richtiger  ist  es 
tn.'iil,  es  als  eine  imperalicische  bil~ 
düng  zu  nehmen:  ich  vveis^  noch  zwen 
angeraeg,  dea  Argenba^,  den  Lesler- 
rfieg  HelbL  2,  1372. 

rücfi^elich  a^j.  anklägerisch,  diu 
bIcht  sol  ouch  sfn  rüeg^eüch ,  wanne 
rüget  der  mensche  siue  suude  in  der 
Mehle,  ad  leget  ia  gol  ft;  dw  scbalt 
left.  prad.  33»  15. 

rÜpjpTC  fffm.  dö  gol  »Me  diet  sc!- 
dete  und  eiliu  chint  Adämes  teilte,  dd 
satzt  er  allen  hüten  helfaere  unde  roo- 

50* 
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gaere  spec.  eccl.  1"21.  wände  man 
käret  ttllen  rüe^ereii  ir  ammecht  zu 
grd;ea  untren  Wemk.  «.  Slmmdorf 
531.  ifie  rüeg^re  sint  an  maniger 
stat,  wan  si  der  riiiiine  sint  geha^ 
ms.  1,  19.  b.   ruger  staL  d.  ä*  ord. 

raeg^rinne,  rfiegerin  ttf,  taä~ 
lerm.    sö  kumt  diu  riiegerln  «ngdid«! 

In  sllchende  mysl.  '2'^'?,  7. 

riicjyuDjye  auh-liii/e.  tadel^  strafe, 
früher  muaslen  alle  huie^,  ilie  in  dem 
gerihto  Mi^en,  mit  gd^rteD  «idea  stgett 
linde  swern,  wa^  einer  von  dem  andern 
gebeert  und  g^esehen  hiet,  Hb,',  an  (ia? 
gerihte  g^eluprl,  diese  rüeguiige  irai'd 
durch  das  rechtbuch  von  1346  ivyi. 
W0$ftiiried§r  htUräge  7)  abseMmme»» 
9^  Ziemmm  t.  v.  rfiegen.  an  adiwr«- 
Ten  Worten,  an  hertrr  htio^c,  an  riie- 
ffungp  UQScImldeclIcheu  myst.  316,  7, 
a»  unverdientem  tadel.  dä  i&t  die  ru- 
güttg  «in  belblinff  ».  1,  383. 
BÜKJB  9WV.    prüf,  niote  ti.  rüejete. 

rjr.  1 .  089.     öfter  die  ableitung 
vgl.  hukn,  zeifschr.  f.  ter<jl.  sprach  f. 

rudere,  da^  mit  kleineu 
kielen  rtti«len  weUicIie  Berb*  irt^,  1 7044. 
M  inoten  unde  schidden  ..  sö  würfen  si 
ir  fifiker  Lampr.  Alex.  6829. 
26  Luiiquit  in  die  stal  hie  hi  ruoten 
niuweliche  koufliute  harte  riche  t'lore 
^.1515.  dt;  schif  nn  lande  ragele 
Ovagele)  Pau.  K.  125,  84.  mit  kref- 
tin  man  si  rQin  sach  den  slram  ze  tal 
ummegrif  Jerosch.  Pf  54.  d.  di 
sinen  er  mante,  da^  st  rüliii  crefticlicb 
c6mda.  ouch  qnAni  i;  in  der  «fle, 
dd  in  gihir  fle  di  brüdre  ir  schir  tU 
rötin  nnd  vinde  mütin,  da}  aö 

sihte  wart  der  wie  das.  55.  a. 

gerücje  swv.    dasselbe,    unz  bin- 
widcr  an  den  Rtli*   d6  si  qnlnien  al- 
dar  in,  g^ein  berge  si  ger&getttt 
gelen)  Ffl»$.  K.  571,  79. 

rücjeman  s.  das  iweite  wort. 

rücjaere  stm.    rüeger  remex,  bei 
MeA  2,  133.  a. 

riicjunQpe  stf    rtgosge  reniginm, 
hei  frisch  2,  133.  ». 

ruoder  stn.    ahd.  ruodar  aus  rno- 
hadar.   c^Z.  Cr.  gr.  2,  240.   Graff  2, 


493.  das  ruder^  *um  fortrudem  ne 
ium  steuern,  remus  ruoter  sumeri 
15,  3w  modere  4I0».  15,  31.  ruoder 
voc.  o.  22,  43.  transtmm  mdir  tm- 
5  merL  49,  17.  trnn'itra  ruoder  das.  1*, 
33.  rudentes  rutdtf  das.  49,  1  ö.  Guo- 
ther  der  kücne  üelbe  eio  ruuder  Imoc 
iVitft.  Z»  58y  3'*  der  fibernflelo  vergv 
nam  selbe  da^  ruoder  an  die  hant  das. 
10  237,4^  ein  starke^  ruddrr  micbel  unde 
breilAi6.  jLm.  l.öüü,  1.  cyi.  das.  l  50i,2. 
Trüt.  2341.  MS.  2, 150.  b.  Tristaa  sack 
ein  sohüeiin  in  dem  baolie  bt  im  atla» 
dar  In  begvnd  er  balde  gän ;  der  koibe 
15  was  .stn  nifxlfT  f7r.  Trist.  'll'Pi?^.  ryL 
narrensi  h.  h*^,  Li^  u  die  aiitn.  Wolfr. 
im  Parzt.  neiini  das  schwer t  des  strile« 
raoder.  die  Icflnegüie  begreif  «In  ek 
modcr  mit  beiden  henden  Vir,  v.  Ittrl 
20  Willeh.  71.  b.  vgl  das.  des  jlM 
ruoder  14.  b. 

ruoderlaUe,  ruodersUc   s.  das 
MMile  «ort. 

schaltruoder  stm.  fiUtrt  Ziem,  aus 
95    Brack  an;  ein  rüder  wum  fortschieben. 
sefifplrnoder  sin.    aotempna  segel- 
rüder  üiefenb.  gl  31. 

ntiomiodcr  im.  gnbemaenhMi  wm^ 
plnstre  almmder  toe,  o.  22,  48. 
30        ruoder  swv.    ahd.  ruodarön  Graff 
a.  a.  o.  rudern,   dui^  si  niht  ruudemt 
gegen  dem  Stade  MS.  2,  150.  b. 

niodenere  iHn,   nNferer.   n  ge- 
bttlen  ir  ruodersren,  da^  al  bet«ite 
35    Wfrren  Tn$(  '2303. 

ruodei  stn.    dte  biiäung  isi  auf- 
fallend u.  man  könnte  versuch! 
«tue  egnpeetoefanjy      rndel  C*^ 
anzunehmen,   remus  ein  rudel  Dtefemb. 
40    gl.  235.    amplnstrum  rudil  vel  pn«;t 
voc.  vrat.  (noch  JetU  schles.  potzschej. 
gubernaculum  eyn  rudel  Diefemb.  gL  1 44» 
nOBu  f.  nflnut. 
atau  9»  raou. 

45bijk  stm.     ahd.  hruf  Graff  -i,  1155.  tm 
hriob.     kruste  einer  wunde  y  schorf. 
rumex  rtit  sumerl.  15,  11.  vgL  Frisch 
3,  133.  a.   gekärt  JUdbcr.* 
ruf  adj.?   aninne  der  ponu  pino^ 

50  sö  ist  der  stanr  ctio^e,  diu  würze  vUe 
ruiTe  Genes,  fundgr.  2,  16,  37.  ifo 
Überarbeitung  entfarnt  das  mori. 
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nmc  Um,   tim  grouer  rmAßidi.  vgl 
AhrmA  2f  138.  a-  06  isl  <!■;  iperben 

sin    von  nifnlkp   lobern   wol  g-cmaht. 
si  w^rrn  mit  rufolken  nn  ^eslagea  Mül- 
ler fragm.  3,  XXIX.  XXX,  5 
niTMi  9.  RUcn. 

•OHKLK  «IDT.  ich   HOHE,  WOtt 

bereits  behandelt  ist.  ich  trage  einige 
stellen  nach,    aham  der  lewo  wilde. 

vert  er  rubeleote,  wi  er  uns  muge  lu 
▼eraaeleheo  IKmier  364y  29.  n  nAnen 
ir  wAslen  unreine  speien  in  iren  sÜn- 
kenden  linls  mit  husten  und  rnchrln 
dmtscke  passion  bl.  67.  a.,  frank  f. 
ht.  d.  1 5.jh.  rubelen  est  biunire,  sonum  1 5 
eqaonm  emiltere  «0«;  AmU.  9. 1489.  dl 
hnolten  wolfe,  dA  bivinmen  benif  dA 
ruolilelin  lewen  Leys.  pred  7  >.  rgt 
Frisch  2,  l2'-i-  b.  daraus  nhd.  r  o  c  h  e I n. 

riihelutige  swf.    ruhelung  hinnitus  20 
9oe,  tkmU,  9,  1489. 

sOu  tfn.    OD  rttls  bnefa  sieh  in  «lalle 
MS.  n       100.  a. 

hCm  s/m.    r^/.  ROi'^i.    mifchrahm,  sahne. 

milclirüin  sim.    dasselbe,  in  guo~  25 
lern  milcbrAne  JSMfrt  1,  1055  (rswi; 
iyeb  e{;eQs  sdme}. 

tlbu  stm.    goth  rt>ms  roTtog.    tgL  Graff 
2,  508.    daneben  rii n  Por».  72,  28 
(:pouian),  Vir.  Trist.  1548  (:pavUün)  30 
«.  .  ifer  ^«fo  ramm,  dUt  firme  räum-' 
K^elt.    ein  jZ'itrte,   der  hMe  vAlligen 
ronm  (:  botim)  Emst  2429.   si  nieble 
in  5(5  wUen  roum  C^goum)  das.  3073. 
swä  gedrenge  was,  dd  macht  er  roum  35 
(:goiiiii)  ioi,  4784.     swl  fedmge 
wQs,  dä  nachler  rün  Fan.  77,  28«  0I 
befunden  im  rAm  mnohen .        er  ze 
dem  pala.<:  gie  Tritt.  11150.   er  bat  ir 
machen  rAn    Ulr.  TriH.  1548.     der  40 
kanegitn  warl  dn  rAm  g«miebel|  um 
die  AroMe  «N  empfangen,  Ulr.  9. 
Türl.  WiUeh.  1.1t  n     hipmitp  wurt  ein 
rüm  gemäht,  die  svvt  nc  nllcr  wol  ge- 
stallt zein  ander  liefen  stieben  Engelk,  45 
9585.  —  die  etrt^e  er  vor  sieb  Im- 
ges  nam,  die  im  ouch  vollen  röm  dü 
lio  Pff^^  K.  243,  35.    mit  kraft  nnd 
mit  gewalle  spielt  er  enzwei  da:i^  dicke 
her,  indem  er  sich  hmdurck  schlug,  50 
mit  rftne  w«re  eia  micbel  wegen  Bich 
in  feMerel  dareb  de$  her,  er  iUel 


eine  90  breite  gome  durel  dae  heer, 
den  ein  wagen  iunter  ihm  räum  ge^ 

nug  gefunden  hätte,  durch  die  dichten 
scharen  zu  fahren ,  Conr.  troj.  K. 
12588.  er  wart  an  alier  slahte  süm 
geAiorl  in  BngelherleB  rim  Bng^ 
9896,  M  den  »Am  heim  turnier  ange^ 
ipi>5rr?rrr  raum  :  der  dort  hingebrachte 
gp'jiier  icar  besiegt.  —  platz,  sich  auf- 
zuhalten,  räumlichkeit,  hl  der  wolge- 
Unee  Ixge  ich  geroe  eo  mfnem  rine 
iVall.  Haupi  12,  25.  und  sende  guote 
botrn  fiir ,  Hif  flir  tlort  vahen  wUeO 
rüm,  c  dai  der  wirt  versiahe  die  tür 
Winsbeke  4,  9.  got  in  himeU  rüme 
MS,  %  904.  b.  saneltche  nee  an 
die  bmet  slmden  in  dem  feurige» 
hnrhe,  snmt^Jicher  ouch  darin  sluc,  da^ 
er  m  mil  rüme  g^e.sach  die  on^en  küme 
Pass.  K.  238,  37.  ubertr.  deme  bi- 
schofe  klm  atner  worle  wart  eis  rOn 
dorch  des  strttes  ungenaeh  Pan.  K, 
11".  18.  näch  nn.ser  lugende  enircn 
rüra  das.  401,  15  doch  sö  wnrt  ir 
ein  rüm,  doj  si  den  ritter  ansach,  ge- 
legenKeUf  die,  956,  9.  —  her  winter, 
ir  mfle^t  ie  ae  rime  io  bergen  FrL 
369,  17,  f'Ar  müs$t  zu  eurer  behau- 
sung  in  den  bergen?  oder  heisst  ze 
röme  müej^en,  wie  die  anmerkung  will, 
weisen  «fisseit?  ^  awe;  man  ge- 
rllstes  für  die  tir  se  rlme  oder  le 
sl4'*;e  teil,  ium  öffnen  oder  Mum  idUiee- 
$en.  Trist.  17003. 

aberuin  s/m.  führen  HaUam  und 
Sehen  (jAetwm  1,  4)  o»  «.  erUdre» 
es  profeetio  in  exilium. 

rüm  adj.  rAme  adv.  noth.  nlms, 
ahd.  rümi,  rftmo  Gra^  2,  50.*s.  geräu- 
mig. vieUeichl  auch  rüme?  vgl.  unge- 
rlne^  an  der  didke  er;  machte  ddnne 
nnd  rlm  ame  gedrenge  und  wlt,  swenn 
er^  vant  enge  W.  Wh.  40.  15.  da^ 
hus  in  buwe  nibt  zu  rume  i_ade.')  Wemh. 
V.  Elmend.  945.  dar  näch  si  ir  nftmen 
If  einer  rflmen  beiden  war»  m  quadam 
eampi  ptanitie,  Jerosch.  ff,  135.  a. 
er  \fnr  in  rOmir  znl  vom  mannen  nnde 
vMben  bi  sibio  huodirt  Hb  in  dos.  133.  c. 
ehemo  in  rumir  zai  mö  denn  dritOsent 
dn,  78.  c.  imd  in  riniir  achte  ml 
wen  ai  dort  irknra  dat.  117.  b.  «eil.* 
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t»  aUgememert  ttek  emm  weitem  ipM* 
räum  gestattender  schdiwng. 

^rrutn  adj.  |ycriimp  ado.  geräu- 
miy.    ein  vil  geriitne  ü];vart  Iw.  241. 
ein  geräme^  lor  Masern,  SracL  t.  114.  5 
9^  Päse.  K.  282^  12.    eine  gernme 
tür  das.  167|  66.    är  die  gerüme 
Pass.  33  f,   63.     tgl.  das.  379,  7>2. 
und  ist  so  breit,  da^  volle  «tut  wU 
und  gerome  dar  an  wol  fuof  hundert  10 
ritter  hin  IKettir.  TrUi,  1335. 

unfj^crdin  im(^*  nn{;eruine  adv. 
enqe ,  vnfferäumig.  swä  der  slange 
findet  ein  hol,  d&  er  durch  mao  slifen 
wol,  nnde  doch  als  nngernne  Qtde.?^  15 
dB:^  er  nfige  ktme  mit  nöt  darch  da; 
hol  kumen  vaiemme,  4267. 

^|oriiiiicelicli  adj.  geräumig,  wan 
da;  hat  da  niender  slat  uod  vil  gerü- 
mecUcheo  pfat  seinem  Aren  In  sem  an-  30 
dem  ror  Part,  im  leteb,  415,  40. 

rüiue  strü.     prät.   rünide,  rurate, 
ramete.     ahd.  rümjan  Graff"  2,  508. 

1.  inirans.  raumeUf  plati  ma- 
cAe»,  laeitfAeii,  fortgehe»,   «lif  oder  25 
oAm  daH»  der  person,  die  die  eer» 
anlassung  der  entfernung  ist.  vgl. 
Gr    4,   698.     mfii  vorI>t  i-^t.   dn/,  si 
rümeii,  sich  davon  machen,  Ernst  4741. 
der  vil  lialige  man  rOmete  von  deme  30 
aale  Lampr.  Alex,      2812.    dö  hie; 
der  Jude  tougen  mit  dem  sohle  rrimen 
dns.  6789,  mit  dem  golde  fortgehen'i 
oder  gehört  es  su  nr.  3?  sus  soltir 
hine  rdmen  dae.  6047.    4  ir  rAmet  35 
hie  Nib.  Z.  222,  l\  dö  im  min  name 
wnrl  crknril,  du  nant  er  sich  sä  und 
rumte  vient»ili;ift  (ho/«.  )  da  lic  218.  der 
viul  enknrte  sich  niciitis  nicht  dar  ane 
nnde  wolde  nit  rOmen  iii|al.  77,  t.  da^  40 
ir  wolt  U$eo  von  der  liant  beide  erbe 
unde  Innl  und  rumen  mit  unserem  junc- 
hertTn   Hnrlmtiinet  28,  34.    si  mtie7,en 
uns  rüincn  vur  die  »tat  das.  399,  24 
C«ee  vOr  nida  vm  etreitAen        achtere  45 
rftmeden  si  daru^  das.  404,  63.  wer 
von  nns  rümedc*  oiliT  burgersctiafl  an- 
derswo empfitnirc ,  des  guot  hün  wir 
ouch  gewonnen  Gr.  w.  2,  3.  —  mü 
haben  und  mit  weaen.   da;  ona  gerA-  50 
met  hAt  min  man,  sich  fortbegeben 
^  Aal,  eo  dat$  wir  otfafo  «md,  äüUer 


rCm 

1,  213.  €•    ala  da  blr4ne  fanAman 

de  m6ren,  wie  die  zwi§ne  gerönet 
w  r  <'  n  u^er  Pari«  der  gödpr  <tat  Karl- 
meinet  126,  10.  2.  trans.  a. 

mit  bestimmtem  object;  terUissen.  mm 
häußgüen  eerbmtde»  mit  laut  {im 
sing,  wie  plur.^ ,  bald  vom  fiüel^ 
werden  f  bald  vom  blossen  gehen  in 
die  fremde^  tom  abreisen,  gesagt,  mit 
M,  Ohme  dotio  d,  per$o»f  die  die  per- 
mUaseumg  der  emtfermmg  iet,  mim  er- 
zwingt,  er  muo^  mir  diu  lant  rfimeo 
ald  ich  geniete  mich  stn  MSfr.  8,  T. 
ich  muo}  einer  frouweo  rüroen  diu  bat 
dae»  9,  32.    si  wolden  ronmen  da^ 
lant  Brod.  Dimmer  156,  12.    dA  li 
roumeten  da^  lant  das.  158,  37.  dai^ 
si  miniu  laat  iht  rumen  ane  hulde  Ktb. 
Z-  38,  3^   si  rouroleo  minnecliche  du 
der  Buregonden  lant  dae,  106,5^.  der 
kttnee  aweret,  da;;  da  im  da;  lant  rA* 
mest,  körnest  du  vüre  nicht,  er  schwört 
dich  zu  terbannen,  Reinh.  IfiTO.  d6 
du  rümdes  Bröbnrz  da;  lant  Pan  78  t, 
20.    des  landen  fiU>sten  gar  rAmdea 
durch  atdt  da;  lant  Barl  262, 12.  der 
cristen  man  dü  w6nec  vaot ,  srerdroet 
hiten  si  da^  lant  das.  224,  '2  0 
laot  uod  sine  ere  rumeo  Karimemet  29, 
61.  egL  das.  86,  SO.  91,  1.  1239,  51 
(iso  rAmen  tu  lesen  ist}.    260,  37. 
498,  20.     er  muo:^  mir  diu  lant  bie 
rumen  oder  e^  g<'t  im  an  sin  leben 
Aiph,  59,  2.    er  muo^  mir  diu  laot 
rAmeii,  vran  mir  dient  da^  rcatichc 
rieh  das.  64,  4.  des  mnosten  m  rAsMa 
diü  lant  das.  179,  4.   wesle  ich,  weme 
icii  die  lie/,c,  ich  rümle  mit  iu  diu  hnt 
roseng.  247.    ou  muo;  ich  Mcberliihea 
alliu  lant  rAmen  vor  Dielrichen  Mmbem- 
scA/  461,  6.  II.  s  u>.  anderwmUm  wer- 
h'indungen  sind  beispirf^^rrise :  sus  wart 
Karle  de  hei'lc  ifenimel  Karlmeimet 
121,   18.      Dävid   rümde    den  bof 
das.  8,  21.    ogL  das.  11,  5T.  13. 

2.  29,  1 1.  er  rAmde  ainea  hof  das, 
414,  15.  von  ros.>en  und  von  Uutn 
p<  roumet  was  «Icr  Imf  jV/6.  Z.  99,  6V 
wir  newij^eo,  zc  wclher  zH  der  h£m 
dinmel  nnde  vns  heilet  da;  hAs  rAaea 
spec.  eccl.  120.  ir  ietweder  Hkml« 
dem  andern  eines  pnncif  voniMTnatt 
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ms  aa  den  krris,  entfernt  itch  io 

weil  nh  em  punei^  betrug  y  um  das 
anrennen  iu  beginnen,  Ivo.  256.  £ 
da;  ich  da^  dulde  sd  lÄj  ich  dlne  hulde 
«od  rttme  dir  dt;  rtehe  von  hiaBeii  5 
vlähtecitche  i?ar/.  213,  1.  dft  ich  mfiis 
vater  riebe  rAmede  in  eilende  Karlmeinet 
273,  24.  dö  iiie^  er  rümen  den  rinc 
ho*  253,  4ffi  kreU  terkusen,  wo  der 
kämpf  gndtiAm  soü.  ooch  rAmde  si  10 
den  schönsten  sal  Karlmmnet  145,  61. 
mit  vreuden  nlmden  si  den  W^pat. 
1544.  ero  woldea  nilit  me  sümen,  sa- 
Ul  beiden  rftmen  Er§e  2790.  da; 
Segrenors,  der  werde  degen,  iatel  15 
römens  muose  pQegen  Pars.  288,  24. 
den  sate!  maosl  er  rnmen  ernider  öf 
da;  gras  Aiph,  152,  3.  die  s tat  en- 
wolde  er  rftam  idllt  KaHm«kM  140, 
43.  awdiek  iehttoler  imgevolgrec  dem  20 
Bchaolmeister  wolde  s!n,  der  sol  die 
stat  rümen  toten,  handf.  287.  dö  sprach 
der  h^rre  Sivrit:  nu  rüme  oucb  wir 
dee  tan  m  Z,  143»  5^.  dA  rftnet 
der  ha;  vronii  MinaeD  da;  va;  f».  25 
258.  tgl.  Ben.  in  fw.  7026.  da^  nflch 
schänden  der  hai  niüese  rümen  da?,  va/^ 
doi»  258.  beide  trdren  unde  ha;  rüm- 
taa  f  Ahea  da^  va;  dat.  273.  ir  iD0e;et 
rftnen  mir  da;  va^  Lohengr.  R.  78.  30 
diz  va^  rflme  wir  in  keine  wfs  f.ndrr. 
88,  11.  die  wale  si  da  rümteu  und 
riten  in  die  stat  Alph.  463,  1.  da; 
wal  Hünen  pf.  Kuemr*  178,  9.  tgl 
B.  Keldenb.  1,  119.  da;  en welle  gol  35 
von  himrlf ;  sf^  rnmte  ich  lesterlichen 
mines  herren  warte  das.  250,  2.  rö- 
mel  den  wec  der  miuea  lieben  frowen, 
^eHf  Vir  «ff  dem  wege,  MS*  1,  4.  b. 
baiszt  si  räumen  dise  weit  HätU.  2,  40 
55,  291.  her  Gawän  rQmte  ouch  sin 
UreT. elt  Wifjn!  11064.  b.  mit  dem 
aiigemeinen  vbjecie  e;.  vgl.  Gr.  4, 
333.  bnngerjAK  blmen,  baae  md  aln 
wip  muosen  e;  rümen  Genes,  fundgr,  45 
.?,  .17.  1  1,  fortüehen.  Dririo  newrre 
niwit  Ueb,  du/,  er  mit  sulber  gewall 
wolde  ze  Peri»iam  io  da;  laat;  er  oe- 
woldi;  im»  rOmeo  Lampr.  Ale»,  JT' 
1700»  wo  die  häufigkeit  des  allgemei-  50 
nen  e/,  die  fperieUr  beüehung  auf  lant 
wmötkig  «.  uMoahrschMUich  macht. 


er  newolde  niwit  sämen,  er  begondi; 
dir  rümen  das.  6336.  da  riefen  die 
wisen,  da;  er  sich  bereite  unde  be- 
gundi;  dir  rOaien  «las.  6613.  die  b^r- 
ren  nkrnten;  dA,  Amoll  vuor  in  Greift 
Ruoih.  4736.  da;  er;  dö  schiere  rü- 
mete  Eneit  1064.  hci^  in?;  römen  von 
dan,  dä  er  lit  in  dem  waide  Erec  5002. 
idi  rOme;  niemer  hie  Greyur  3375. 
ttnde  rAmte;  im  euch  aA,  giemg  abbtdd 
wieder  fori,  Iw.  127.  ir  suU;  hie 
römen  Gudrun  1345,  4.  smorgens  vor 
der  veste  rümdea;  gar  die  gesle  Pari. 
54,  7.  dtt  r&neat  e;  hie  Karl  57.  a. 
die  bot«  rAmteoi^  dä  das.  97.  b.  win- 
der hät  er,  hie  gerümet  Ben.  beilr.  1, 
437  r.Vi7/t.  H.  19,  34).  rüme  e;, 
Winter!  MS.  2,  82.  a.  swenne  er;  hie 
mil  aehanden  rüraet  dw.  2,  225.  a. 

3.  aufräumen ^  wegräumen,  säu^ 
bern.  da/,  ich  ir  an  iegellchem  trife 
rüme  und  reine  ir  strd;e,  noch  an  ir 
sträje  enlii;e  deheiner  slahle  stöubelin 
Triti.  4915.  wol  gerOnet  sint  ir  wege 
MS*  1,  19.  b*  die  kamerer  «n  den 
stunden  ir  nmtcs  sich  underwunden  und 
rümten  unz  üf  den  sedel,  dä  si  sazlen 
die  vrowen  edel  und  ze  ir  den  keiser 
höchgemuot,  aUe  iMge»  tUte  wurden 
weggeräumt,  Mai  238,  9.  alsö  muoste 
man  den  hcrd  vor  den  toren  rumen, 
die  erde  forträumen ,  dar,  man  si  zuo 
getuon  küutie,  wan  si  vor  in  vil  j^ren 
me  beiIo;;eD  wurden  atfreA.  jakrb,  62, 
9.  aa  andient  ouch  wHrleu  üF  den  wal 
tag  unde  naht,  als  ob  keinerlei  fiur  ö; 
k.Tme,  da;  der  walea  vertiglich  g^, 
und  si  sullent  in  ouch  alle  same;lage 
ordeaUieb  aüt  einer  bonwen  rOmen  durcb 
die  ganze  etat  abe  meraner  »Idir* 
422,  IX.  man  hi'\e  danne  darzuo  ge- 
rümet mit  bickelu  Clos.  chron.  79.  ge- 
hört hieher  Lampr.  Alex.  6789? 
$*  o.  unternr.  i*  —  mit  aee.  des  er- 
folges:  irli  spriche  niht,  da;  er  engen 
stic  durch  di  vinde  gerAmet  h;H,  er 
hieb  da  wagen  wite  phat  Ludw.  kreuif. 
3042.  —  herre  got,  od  rüm  uns  {da- 
He)  YOr  demaelben  bie,  dieb  Arenl  die 
getrinwoi  deater  ba^  MS*  2,  120.  a, 
rf'imne  uns  einen  frep ,  tpo  wir  unbe~ 
helUgt  von  ihm  gehen  können?  4. 
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mit  adterbialpräpotitionen.  wer- 
dent  phlüege  gestümet  und  rinder  üf 
gerOmet,  it  mir  der  Up  geraste  uod 
aber  wider  gemaile  Btiknkr,  1128,  alt 
raub  weggeirißben.  roomet  nrob«,  Iftt 
sehen,  sprAchens,  wa^  ist  hie  gesche- 
hen? ist  pr  hin?  wä  chom  er  Ö5? 
räumt  umher,  Hahn  ged.  115«  23.  fii 
biten  in  rumen,  Umm  pUo*  m 
maefteitt  Am  iwn  Ittmter  nöihigem 
kreis  frei  tu  machen,  Lant.  5282. 

oiitrume  stov.  entweiche,  ver- 
schwinde, binnen  diseo  Worten  dö  ent- 
rftmete  gar  ir  brwl  ili  warll  und 
ir  Wollust  Pa§9.  S,  426,  95.  ill  ei( 
der  kunic  enlrlüinete,  sieft  entfernt  hatte, 
das.  681,  4 

erruuie  iwc.  gäniUch  rätmen.  das^ 
ift  firdasam  diel,  sh  erriaient  dilM 
vett  niepf.  Kmnr.  925, 16^  W,  Grimm 
in  der  anm.  will  das  er  entfernen^ 
doch  unnöthif}.  tgl.  rier  kflnec  sä  be- 
vant,  das^  erroumet  was  da;^  laok  Exod. 
Diemer  140,  37. 

^erAmeaia».  was  ieh  rAne*  1. 
intransitiv:  plati  machen,  fortgehen, 
dfi  diu  grö^e  menes-e  irprftmde  Herne 
künege  Ruoth.  30t>0.  dö  da^  volc 
gerftmte  Ebern.  Heinr.  11.  Xuneg.  891. 
wilt  do  die  vart  sparo,  tert^ieben, 
unz  uns  diu  nnht  (^erümct,  bis  es  tag 
irtr(f ,  Stricker  ed  Hahn  4,  35.  der 
tampt  gerumet  schiere  bie,  der  von 
d«r  nugen  n  io  gie;  iMim  der  auf" 
körty  86  nac  er  sprechen  und  üf  sehen 
Trist.  9445.  2.  trana.  räumen, 

verlassen,  si  gerilmden  da;  va;  Iw. 
257.  dö  der  marcgräve  gerümle  den 
n1  iVi6.  Z.  306,  3*.  als  ai  gerftmen 
hie  den  rampf  Pass.  K.  591,  55.  se 
jungest  wnrt  in  doch  der  hac  j^erumet 
das.  5,  65.  3.  mit  e^.    ich  ge- 

rOm  e;^  niemer  hie  Gregor.  3453.  6 
ir;  gerAmel  hie  iVi'6.  Lm.  1396,  1. 

▼crrAme  am.  räumen,  fortgehend 
verlassen,  der  menscli  drl  s«*Ieii  hat; 
diu  eine  verriimet  ninricr  stat  und  ist 
ein  geist  und  keiniu  Teichn.  90. 
da  aalt  wrrAmen  al  Vrancrlehe  Karl- 
meinet 413,  28. 

rnmor,  riiimec  adj.  flüchtig,  rn- 
Biig  werden  und  eotv^iGbeo,  bei  Sehen 


2,  1270.   9gL  das.  2,  1332.  FrisA, 

2,  92.  c.   wan  er  begrifTen  worde  hin- 
nen den  baiuftneo  des  laodes;   wer  er 
aber  rdmig,  er  sal  nit  geleil  haben  Gr. 
5    m.  if  543. 

lantritimec  adj.  das  lanä  ver- 
lassen habend^  flüchtig.  Inndtrenmig 
der  aus  dem  lande  üeht,  Gr.  te,  2, 
548. 

tO      sUtrdinec  04^.  /Mrl  Xitmam  auf 

ah  fjlichtig'\  ohne  beleg. 

rumejya:5^e  sin.?  spöttische  benen- 
nung  für  das  schwert  ?  der  ist  bickel- 
meister  disen  wiodw;  stn  rOaaega^^e 

15  kapfel  itRen  illen  wol  hin  hinder  HUk. 
H.  49,  20.  es  ist  wohl  eine  impera^ 
tivische  bildung  (nicht  „geräumige 
gasse",  wie  Ziem,  meint)  beutichnet 
das  werltteug,  leemit  mam  oma  $aem 

20  In  den  feind  hatOf  n^  «nftr  ich  rloM 
nr.  3.  —  da  bickelmeisier  auch  der 
aufseh  er  nber  das  strassenpßasier  ist, 
vgl  oben  U9^,  1  (woht  weü  die  wege 
mit  ekter  hickel  oder  honte  reim  ar* 

95  Aolreift  «PiinfMi,  ngL  ^en  hei  rAme  «r. 
3  die  stelle  aus  d.  mer.  stdtr.  u.  «.}> 
so  träre  es  nicht  unmöglich,  dass  das 
wort  an  jener  stelle  in  dieser  bedeu- 
tmng  gebrameht  wäre}   damt  «tfrab 

30  rftmega^^c  das  instrument  bedemless, 
womit  man  die  gas  sc  säubert  y  u.  kie- 
durch  der  spott  noch  erhöht  werden. 

tiacbrüm?  tUciirüiue?  fem.?  »ms 
man  wm  Üsefta  oftrAMUt    da^  mam 

35    dennoch  von  in  Irnoe  tischfÜBie  swclt 
chorbe  vol  Hahn  ged.  107,  31. 
nuMBELiERE  swv.    als  ich  danne  wirde  vol, 
voo  mir  wirt  äf  gebneren  C^r^brira. 
gebrisen?)  'll^ft  nNnhdieren'  da;  i^t 

40   ein  awvhisch  krto  HM.  13,  130. 
nÜME  SV».     seIrsiM  n^enfarm  mm  %A 

BftMOLT  nom.  propr.    name  des  burgmm- 
dieehen  kSeh^uneieter»,  Pom.  4%0. 
45KOiiOR  stn.    das  lat.  ranor.    Idrm^  mt^- 

sfand.  do  wart  da^  rnmör  hin  ge\?^' 
undf  durch  desselben  ftflouflis  wilUrc 
tribea  di  burgtere  der  seibin  stait  deme 
kasete  ain  vihe  von  irer  weide  JLaiAr 
50  42,  33.  vgl.  die  anm.  a.  128.  ker 
Vit,  di  kemrnMin  unde  da?  gemach,  di 
her  iune  vas,  wol  vorregila  onde  vor« 
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rnien,  da?,  da^  rmtr  idrt  td  im  ^nlm 
das.  43,  21.  —  in  disem  rumßrp,  /7f< 
die  bürger  den  rath  abseiue»,  scnpt. 
rtt,  hrunpD.  s.  377,  bei  Frisch  2, 
136.  b.  iDang«rity  nunors  und 
schrayes  ImiA.  1047,  12.  nie  tet  er 
solliclier  nimor  erschrecken  das.  1047, 
24.  ist  das  ttort  hier  (rtie  später^ 
sieher  teit  dem  17.  jA.?)  sim.f  tgl. 
Sehmetter  3,  89.  Weigandt  wMerh. 
%  520. 

nimAre,  riimyre,  piimor  s//".  dnt- 
selbe.  und  wart  grö^e  rumyre  uad  ül~ 
laaf  swiseben  der  gemeine  und  den  rö- 
tan  aüL  Jahrb,  43»  9.  99L  da$,  43, 
14.  aiidb  IWAar  noek  in  der  bibd^ 
ühfr<ipuunff  sagt  die  mmor.  vgl,  Wei- 
gand  a.  a.  o. 

BUMMEL  $m.    niederd.  roanmclii,  oUn* 
ryanja.   Ifinna«,  poltern»  nundn  atre- 
pere  voc.  theut.  v.  j.  1482.  tgi 
gand  wörterb.  2  s.  520. 

gerüoiDiel  sin,  das  gepolter.  dd 
dar  rHter  da|  erhört,  da;^  grö^  gerumel 
in  dem  brannen  Diodet.  1803. 

mmpE  sirr.  seM  das  glossar  w  Suchenw., 
itohl  ah  nehenform  zu  ich  rimphv,  an 
=  einschrumpfen,  das  wort  ist  an 
der  ^H^enden  Ueüe  verderbt  u» 
kann  ebento  gut  da$  prdt*  dee  tte. 
rimphen  sein:  sein  rßmp  U.n  refit 
als  der  Inim,  der  ander  aioer  riaaen 
leit  das.  31,  119. 

innanL  «mu  aacA  mU  lamtem  ungesißm 
bewegen,  gerdm^ieeü  faUen,  ein  pol- 
terndes geräusrh  machen.  nie  der  d. 
mmpeln,  schütteln^  stossen.  Hiinket 
iucb  alle  guot,  sd  mache  wir  ein  ge- 
wnofe,  eiD  acbelleo  aad  ein  noten, 
und  rempeln  ander  einander  farJüater* 
Trist  2879.  vil  ecsrhd!''  Tind  ß-e- 
schril  wart  in  des  kunec  miioshüs  :  der 
edele  künec  Artds  törischte  mit  den  an- 
dere, ronpeln  ande  wanden  nraoate 
er  mit  in  bis  und  her  ...  ai  würfen 
sich  mit  hiirtfn ,  mil  kii<;<:pn  und  mit 
polstern,  slnuhon  und«^  hoI<t(Tn  hog-iin- 
deos  ttber  diu  bette  das.  2904.  da^ 
er  die  bnoebataben  «nordentteben  sese- 
Bene  rocket,  sC>  et  din  wort  under- 
zucket  und  über  f;ie  rnmppit  urtdr  loo- 
fet  Renner  27  7  Ö.    tgl.  SchmeUer  3, 


90.   Friedk  %  136.  c   Weigand  % 

5-2  0. 

{^crumpcl  stn.  polterndes  nieder- 
faUen.  dö  himel  und  erde  zesamen 
5  imeal,  er  (jbXu  hengaO  wiscble  wol 
eneben  da;  ieh  nibt  du  hirsen  grd:; 
vorhfe  dn^  ffernrifppl  nider:  er  br.'eht 
mich  wol  gesunden  wider  Helbl.  1,  381, 
RUBiPF  s/m.   der  körper  im  gegensatz  tum 

10  köpf,  der  M  überitai^L  am  niederd, 
rnmpe.  tgl.  Weigand  2,  520,  ico  die 
nnrhfolgetidc  stelle  übersehen  ist:  gok 
hät  den  seien  bereit  dri  wesen  gar  mit 
underscheit,  als  si  geruroeD  hie  den 

tS  ranpf  Poes,  K,  591,  55.  du  wort 
gehört  zu  ich  rimpiic.  vgl.  Weigand  0, 
rr.  o.    Srhmeller  3,  "^f, 

HIMSK,  HUMSr.HK  5.  Unter  RlOM. 

RCKDin  f.  tmter  höht* 
^ORtfm  sve.  ahd.  rilnjan  «.  ränto  Groff  % 

526,  Sil  einem  $tv.  goth.  riuna ,  Hnn, 
runum.  heimlich  sprechen .  flüstern^ 
sich  heimlich  berathen.  suäurro  rune 
sumerl.  18,  6.    dw  ktoec  mil  alaen 

Vi  frinnden  rihiende  gie  iVift.  Z.  134,  %K 
eine.«  tages  Stvrit  si  rdnende  vant  das. 
134,  :^ '  mirh  niml  des  immer  wunder, 
wa^  die  recken  runeo  io  disem  gademe 
das,  300,  6*.   awer  ir  vieot  iat,  dem 

30  wil  ai  mile  rinen  Waith.  53,  12.  all 
e^  mir  7,  u  o  freriinet  ist  Trist.  9848. 
er  fände  ime  euo  Erec  A^^l.  si  rÄnl 
ir  zuo  EracL  3342.  und  runlc  im  vil 
schiere  stne  worl  beimeltebeii  ino  Pots. 

35  JT.  87,  53.  demselben  rnne  zehant, 
dar,  er  ze  sinem  hi'rren  jrA  Tm^  10704. 
bot  din  runde  im  zehnnt,  swenne  er  ze 
lande  kerne,  da;  er  einen  val  da  nasme 
das.  i  5590.  ai  enpfle  der  kflele  brenne, 

40  der  gein  ir  oneen  schdne  entspranc  and 
schAner  in  ir  iVm  1;1anr  nnde  rünende 
BÜe/,  ff  ein  in  jrie  und  si  mit  siner  rune 
enpKe,  er  ruute  suo^e  den  gelieben  ze 
greo^e  das.  17381.  «wie  inner  ai  rA- 

45  nen,  alles  ir  wlllett  Wirde  ich  aehiere 
innen  pf.  hiionr.  47,  2.  ^v^^  !<jin  da; 
pefiif'ffcn,  da/,  sult  ir  mir  iiu  rünen  MS. 
1,  186.  a.  mir  i»t  verboten,  da;  ich 
mit  ieman  rdne  das.  2,  77.  a.  e;  ma- 

50  chet  ^  vil  offenbare,  swa;  unreht  har 
perinipf  liAt  das.  2,  146.  a.  dur  den 
stap  rönet  man  verfaoln  das.  2,  237.  a. 
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n  wTnrnt  mir  in  leiden,  sd  61  8Ö  ra- 
nenl  under  in  das.  1,  97.  b.  waj 
Böht«  da;  gerane  sin,  da:^  dir  geribel 
bat  der  ber  Boner,  73,  3T.  man  hdri 
ir  lob  nicht  rnuncn,  die  enpel  sungen  5 
iibcrlaiit  SucheHtD.A\.  i:^^4.  der  sach, 
da^  ein  tübe  saj  üÜq  siiicr  acbselen 
Vöd  dkote  im«  ia  sIb  6re  alle;  da;^  her 
ina  aageta  mysiL  104,  10.  si  begondio 
sher  ot  räaen  vastc  ufslnen  töl  Jerosch,  10 
Pf.  74.  c.  ich  wil  im  in  sin  dre  runen 
disea  selben  namen  Pass*  K.  86,  56. 
beimdieh  raaler  zahanl  alsni  Jobanin 
das.  146,  8.  si  rünten  hie,  ti  r&ateii 
dort  Ehem.,  Heinr.  u.  Kuneg.  1288.  15 
er  rönde  ime  dar  fn  0**  ohr)  stil- 
llciie  Karlmeinet  21,  28.  ob  etewas 
in«  gebreche,  sol  der  icbultse  dem  vo- 
gede  rfinen,  wußMem,  Gr*  m.  2,  609. 

—  unklar  isl  mir  die  stelle:  die  wi^e  20 
si  (die  teufet)  zesamene  ränden  (A*. 
rovndcn,  :  umbezoiiden ,  h$,  sovmdeD} 
mit  slinkeadem  nebele  SwvoL  3403. 

—  eine  seltene  nebenTorm  tsf  rinen. 
Tgl.  Schmelfer  3,  83.-  räumen,  romen,  25 
sosurrure  muss;ire:  rumare,  runizare, 
susurro.  aber  dte  aus  Berthoid  ai»- 
^führU  stelle  gehört  unter  rftenen. 
dagegen  vgl.  ich  hett  des  schiffes  mich 
versumbl  ,  hell  mir  der  escl  niclit  ge-  30 
rfimht  narrensch.  78,  4  i_Locher:  sed 
moQuit  noster  asellus  berumj.   idqL  den 

mm  eommeiUvr  «.  477.  ^itl- 
nü^^nsUK.  3,  1501  a»  1,  321,20. 

nincn  stn.  das  raunen,  zuflüstern.  35 
da;^  geviel  An  spräclien  und  äii  rüneu 
Trist.  9679.  der  frowen  rüoen  i,die 
einßüsterung  der  frau)  gesigte  io  der 
Mche  dö  Boner  95,  60.  rnndtf  kdsen, 
sinirlrr  rüncn  Karfu/einet  200,  46.  of-  40 
fenbare  sunder  runen  das.  "iHfi,  21. 
und  8oi  daj  tuoo  äoe  ränen  uad  äae 
vorrede  Gr.  «.  2^  373. 

g^crune  em.    wo»  ieh  riine.  dO 
wolt  st  mil  in  M  vil  geraaeo  MS,  2»  45 
81.  a. 

gerünen  stn.  das  flüstern  ^  die 
keimUdse  heraihung  u.  wrabredmg* 
der  zweier  falsch  gerünen  schuof  hie 

der  juncfroweii  t't  Pf/.ss\  K.  r»7ü,  28.  50 

kiiloriinc?  sfrr.  durch  schwaizerei 
k^Hlel  unter  verwandten  sUfitn?  Mt 


RÜHE 

kiinne?  knieranen,  Iflgelö^fn ,  m^in* 
swero,  spotten,  darzoo  Buoch  bejageo, 
da;  lün  bisse  zooge  MS,  2»  137.  a. 

tf.  Hagm  «eif  2»  194.  a  kne- 
ronneo. 

orruncn  stn.  das  ins  ohr  ßn^tem, 
ÖQ  Orrewoea  und  augeawiokea  ür.  m. 
3»  382. 

rAae  md».  «fti.  rAao  Graff^  52S, 
erhalten  in 

örrnop  «rrm.  geheimer  ratkgeber, 
tgk  Doc.  muceli.  1,  231.  a. 

rAiuere  am.  oAdL  riairi  Graff  2, 
526*  snsarro  rdodre  simerJL  16,  24. 
eio  zender  hät  macht  zu  ime  zu  nemea 
eine»  reumer  und  einen  werner  bey  in 
zu  stehen  io  zu  warneo  Gr.  ».  2,  38Z 
dA  trAlea  filr  geriebt  aaser  klagrarer, 
ftoeiMeek,  raner  aad  waner,  M 
Sehmeller  3,  96. 

{i^eriiiuc  stn.  heimliches,  leises  spre- 
chen, swenoe  der  briesler  ob  dem 
alter  itAt  under  den'geriiuie  dl  eat- 
alie^eat  sich  die  huael  A  tod.  gehü§. 
159.  hiemil  haop  von  Tristande  df»^ 
gesinde  von  dem  lande  manee  gerüne 
und  manec  zaie  Trist.  11199.  waa 
des  beÜegen  geistee  geriaae  guolct 
lialea  kom  ae  geflioae  Servat.  1085. 
dich  nimt  an  sin  gerinne  der  fiir^tr  vi-n 
tingern  rff/s.  1247,  nn  ^^einen  geheimen 
rath.  wa;  muhte  da;  gerüne  »io,  da; 
dir  genkaet  bftt  der  ber  Börner*  73,  36. 
tgl.  glossar  w  den  sioL  4.  4L  ord, 
Uli  häl  aldä  df  r  hoiihifmrtn  zu  den 
brüdrin  ^ich  irct  ui  ia  lougim  ^erane 
Jerosch.  Pf.  ^5.  b. 

r&neae  ita».  oM.  rftaai^iB  «.  ttea« 
aAn  Grmff  2,  526.  —  geköri  hieker 
die  ton  Frisch  2,  138.  a  aus  Luiher 
angefulrte  steile:  er  gibt  nicht  %il 
auf  der  üumaut&ten  ruazen  uod  gruo- 
BCB?  Adamcb  raoaten,  tgi  SrkmeMer 
3,  98. 

TMii  sfm.  fuhrt  Gr.  1.  fiflfi  alt 
Misurrüs  auf.  em  ahä.  entsprechendes 
wort  ist  nicht  nachgemesen.  tgL  aber 
des  aoeh  arkOade  gft  di  hddeDscaflBa 
stillen  rän  C^des  hoves  zun}  Ulr.  v. 
Tur!.  WiUek*  5.  b.  ogk  da»  folgonde 
wort. 

rüoe  stf.    gotk.  räaa.    ahd.  tüxu 
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<lra/f  %  523.    dat  ^«Ammnmss,  4ai 

leise  sprechen,  gefläster,  die  geheime 
berathnng.  si  enpfie  der  kiicle  branne, 
der  gein  ir  ougen  schöne  entspranc  und 
•c1i6ner  in  ir  Aren  kl«ao  onde  ninende 
•He;  gein  ia  fie  md  si  mit  stner  räno 
enpfie  Trist.  17382.  —  die  ntdigen 
baräne  griffen  an  ir  rnne  und  an  ir 
spricheo  aber  als  t  das.  10796.  an- 
der in  irtri  michel  rftn«,  vil  Mgt  nnd 
manec  m«re  dat.  11080.  si  befunden 
zit  uiif]  State  vären  ir  rüne  und  ir  mnnre 
das.  im  leseh.  457,  24.  hei^e  wol 
pflegen  der  prisiin,  da^  Widerrede  noch 
•tille  rAn  mit  dem  ntritts  ilit  erf#  CTAr. 

Türl.  Willeh.  44.  b.  von  siner 
hr-\  sa'lokeil  QierrHrhheit)  huop  sich 
da  michel  rüne,  man  ßttsferte  sich 
heimlich  sein  lob  su,  Konr.  Iroj.  K. 
3t  11.  Iiein  rede  nocli  Icein  rftne,  die 
ntn  im  se  leide  tnol,  mac  gesclieidea 
nfnen  mnot  vnn  imr  das.  31  RS. 

alrdne  swf.  cgi  das  wort  an  sei" 
ner  alphabetischen  stelle. 

rAnntap  C^dbnelfer  3,  96},  mni- 
stranc  (hieher?'),  riinzniiisl  Codiert 
2,  1335")  s.  das  zireite  itort. 
b('!«ec  adj.  ein  dunkles  wart,  von  Elt- 
miiUer  rinnen  gestellt  und  unstät, 
flaehHg*  erklärl;  aber  da»  einfa^  n 
geitaUal  diete  ableitung  kaum,  des 
mnot  was  rünec  C^krtnec):  er  litc^  der 
kindel  vären,  diu  d^^  meidel  w^ren,  uiiz 
si  verlurn  der  blömen  lust  mit  der  meide 
jlren  FrL  160,  2.  vgl  auch  Barhdi 
Soba,  m^Mrlieder  s.  637. 

iinriinpc  adj.  das  gegenlheil  von 
rünec,  also  etwa  fest,  starr,  unheng^ 
sam,  ungefüge*  ?  vgl.  Rackert  Lo- 
Kmsfr.  3638.  ewer  d6  frevellefien  in 
dienstes  wspr  gewesen  der  unrünege 
(rkiincirO  Titnrel  13,  8o  fhri  ffnhn 
1709  unoer  ständlich  u.  sicher  verderbt 
der  dberpiinege,  auch  vorher  fdlsch- 
liel  rraUcben  »talt  freTeUeben},  etwa 
ungefällig?  wer  ihnen  diemt  venagi 
hätte?  kan  dich  diu  m\nnc  mrichen 
dOnec,  diu  kiusche  in  reinen  binnen 
spünec,  te  milte  bünec,  gdn  reht  un- 
rfloee  FrL  49,  16.  dia  aam.  orktäN 
Uu  recht  beständig*  MckwrUch  rieklig, 
M  warft  ein  ^dnne  uvlbwci  dd  ton 


Arl  stnia  I^hen  mm  der  kllBM  £oi«i^. 

Bäck.  3638. 

iin{y(*riinec  adj.  was  unrünec,  e/tra 
—  ungeviiege.  n4  quam  von  Arie  in 
5  der  IcAnec  le  belfe  nnd  wsnl  den  seba- 
den  nngerflnee,  den  die  getouFlen  h^tea 
nflhe  enpfanq-en  von  der  ühermaht  der 
heidenschaft  Lohengr.  Rück.  4312.  umb 
sinen  ceheim  was  er  zornes  ungerünec, 

10   den  im  der  Lnirinfer  dem  tOde  het 
feigen!  da»,  52$% 
RüHCE  stf     gofh.  Iiriiggn  gctßl^nc.  nfid. 
runga.    vgL  W.  Grimm  in  der  zeitschr. 
f.  d.  a.  6,  326,  61.  Stab  ium.  halten 

15  der  leiiem  am  mögen»  ftirctie  in  enrro 
ein  mnge  Diefenb.  ^  134.  vgl.  Du 
Cange:  furcolin  dicuntur  quotuor  liffn«, 
quue  tenent  scalirs.  in  den  fundgr.  1, 
3dä.  b  steht  fälschlich  surcale.  trocia 

20  saper  exem  ein  mag e  IHefmtb.  ^.  277. 
er  ftrle  einen  schafl  grö;  alsam  ein 
rnnffc  If"rhnri  troj.  1385.  vgl.  die 
anm.  n.  Frisch  2,  137.  b.  brem.  wör- 
terb.  3,  558.  ein  bäum,  der  ungekerbt 

25   in  die  rnng  gehe  0r.  m.  1,  466. 
nuigestoc  «.  da»  9meUe  wort. 
HüKKP  rorru^are  runhen  Dinfiscn  2, 

209.  a.  das  icori  ist  mittchnrdprldn- 
disch.    hieiu,  wie  Zieinann  u.  Wei- 

30  gand  2,  532  anneAmeii,  iiArf.  rnnban- 
kel  =s  «(Im  nnwfieft/0s  wei6. 

hOnkFI.KR  stm.  ein"  arf  hpfzpr,  zu  r!en 
Waldensern  gehtng,  runcarolt  rorn 
mUlelL    runciirius,    runcariolus.  vgl. 

35  mfenar  jahrbh,  32  215.  ein  hei^ent 
POveriewe  um!  ein  Arriäni  unde  Rün- 
keler  unde  Manachth'  unde  Sporer  unde 
Sirrider  und  Aroolder  ßerth,  ed.  Pfeif" 
fer  402,  15. 

40HiniscRi  sm/1  egi.  mase.  ilia  rmvtett 
haaifaüe.  mit  gr()^cn  runschen  über- 
lesen, mii  rwiMl»  Ubendet,  Barl  32, 
20.^ 

KCIIT  adj.  ahd.  noch  gar  nicht  belegt 
45  «.  mhd,  hödut  »eUea  (da»  deuheke 
leori  für  die»en  hegrilf  wir  wel, 
sinwel}.  es  ist  das  fraa%.  rond  (^aus 
altfr.  reönd ,  roond ,  lat.  rolnndns). 
der  luft  teilet  sieb  endriu.  stn  oberi- 
60  ste;  teil  da;  ist  se  nmhsle  bt  dem  flwer, 
dävon  ist  da^  ringest  und  da;  runst 
C/Ür  mndest);  da^  ander  teil  isl  dA 
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dio  wolchcn  .«int  artneib.  Diemer  iO. 
tonst  kommt  das  wort  fast  nur  vor 
^  Uvelronde  $lf.  (tgl.  Lachm.  zu 
/flp.  4533)  als  mm  wort  Mumdetl, 
amdt  ffemeimam  alt  firemdwort  einge- 
führt, das  franz.  table  ronde  dir 
runde  tafel  des  kouigs  Artus  irund 
var  sie,  damit  es  kein  oben  «.  unten 
gäbe,  luin  rtmgßlreU  untmr  dm  §e- 
fiosstfi  iUU^ndt),  9gi.  dies  tcori 
sotrie  tu  v  eirunder  efr.  vnfrv  :?  {9^* 
unter  tavele.  nvrh  Wackern.  littijc^rh. 
192,  29.  damit  übereinstimmt  runt- 
tivel)  rODtlvet,  cgi  ebenfalls  unttr 
ttvele. 

nindpl  «t^  nuf  dem  fielm  ein  chnsl- 
leich  S8C>),  cia  runde),  dem  man  wirHe 
jach,  näch  dem  scbilde  gezieret  schöne, 
di;  in  die  Hinne  dick  se  Idoe  floriert« 
nil  ir  wm%tn  baut  Smchenw.  6,  214; 
das  ghssar  erUdrt,*  ort  klemm  riM- 
den  scfiildes. 

riiodüte  stf.  eine  sang^  m,  dieh§- 
weite,  wU  terwatidi  mU  rondean, 
rmp«fr'«Mi,  nmdr^m*  9gL  Tritk  8077, 

zAne  u,  s.  fr.  (genannt  trerden.   N<t  lih- 
tet  er  sclianzüne,  ruiidäte  und  hüfächiu 
iiedettn  dm.  19215. 
mnrSB  swf     ahd.  nnil  Graff  2,  532.  30 
rumel,  kanlfalle.     es  gehört,  neben 
riinsclie  Cs.  dasselbe^,  zu  ich  rimpfeC?) 
Uder  iu  ich  ruuke  (^s.  dasselbe^,  sin 
anllatse  mit  grölen  hiiimb  bdeit  i», 
26.  dane  g^nl  niht  zweiozec  järe  no,  35 
da^  diu  jugent  ninzen  Hanne  liAt  trar- 
nung  ?33f>.    ein  alliu  vor  den  reien 
trat,   diu  tner  dau  tüsent  runzeo  hat 
mh.  IM  kteh,  516,  30. 

ttidelronze  ra/.    gendkle  falten  40* 
im   fjf^rnnde'''   lan?p   nAdelriinren  hät 
der  HctzcmatiQCS  roc,  den  er  virelages 
treit ;  ermel  unde  buosem  siot  mit  sideo 
wol  genftt  NUk,  17.  68,  4. 

rimzcl  stf.  später  auch  swf.f  we-  45 
nigstens  im  phtr.  ahd.  ninzila ,  nin- 
zala  Graff  2,  533.  ruga  runceie  su~ 
merL  15,  18.  ein  moczel  Diefenb.  gL 
240.  din  wcofel  sinl  in  rantd  Cfbo 
gen.  p!ur.  ohne  n  ?  egl.  Lachm.  su  Iw,  50 
554)  vol  ms.  ff  3.  21 1.  b.  und  zie- 
beot  die  hant  in  rimzela  Cour.  »,  Me- 


Rtmzlt 

genb.  13fJ,  3t.  dieselben  wrtrm  nin- 
zelnl  sich  in  klain  runzein  an  dem  leih 
das.  287,  12.  sö  vergßot  io  ir  ruo- 
sdn  dat.  322>  15  «.  17.  md  w- 
5  treibt  die  rünselD  d«. 406,  11.  d«| 
wert  nuch  den  runzeln  an  den  Tingw- 
Hcgiln  dm.  422,  30. 

runzel  svw.  in  ruraebt  tusmnmm' 
Winten*    psgtn  rancsehi  IHefemh.  gL 
10   240.   die  klain  wärm  rnnzelnt  sieb  in 
kinin   runzeln    nn  dem    leib   Conr.  r. 
Mefjenh  '2^1,  H.    ain   weiten  gcrnn- 
zellcn  munt  das.  241,  2.  geruoicii 
•Hrn  dat.  45,  30.    f>gl  dat.  46,  1. 
15       riinzclolit,  niiizeleht  adv.  rtm^ 
lieht,   und  wart  s!n  rnnzelehirz  \iA  rre- 
slrecket  unde  schöne  glat  Conr.  troj. 
K.    10793.     und  hät  ein  ruotzelebte 
bot  Sa^teme.  31,  72.   d«^  kraot  bit 
20    roBslolea  pleter  sam  die  ne^el  Goar. 
Megenb.  4n9,  1.     man  schol  sein 
piflel  samnen  die  weil  si  runzlol  sint 
und  noch  oiht  gepraitl  das.  366,  5. 
rdvxevXl  futm.  propr,   name  det  ikalet 
26   i»  dm  Pgreaämy  tro  Roland  fäUt. 
franz.  Ronceval.    rgl  pf.  Kuomt.  257, 
9.     W.  Wh.  51.  410.  441. 
NZ-iT  gen.  runzideü  stn.   mlai.  runcinus, 
UoL  rouiao,  rem.  roncin,  tgl.  Die*^ 
etym.   wtrbch.  d.  rom.  spraekast  1, 
3.59.     iirsprängüch    ein   kleines  rn^s, 
ein  schiechtes  pferd ,  doch  mhd.  kei- 
neswegs immer  in  dieser  herabsetien- 
dm  Mleunmgt  towoU  wm  dameis^ 
pferde  wie  eom  ritterrosse  gesagt,  rgl. 
Pfeiffer,  dn^  ros  im  afid.7,  19.  oiich 
w!T5!  der  frouwen  rnnzil  vertwalel  iiud 
verlreeket    Pan.    256,   24  (vorher 
kiett  et  dn  barßio;;  pßrt).  mit  b4dea 
aporn  er  ruorte  Ane  zart  sin  ruozlt,  er 
Wolde  gAhen    in   den   stril  das.  322. 
15.    Malrr^atiure  kom  creritn  üf  eime 
runzlde  kranc,  daj  von  lerne  an  «Ueo 
▼iereo  hane  dat.  520,  7.  aalber  fttoa- 
dtn  runzit  hab  wir  noch  stunde  al  star- 
ke^  hie,  nn  heb  si  drrtf,   m'wh  hinder 
sie  das.  522,  15;  gleich  darauf  heisst 
es  der  froawen  pf^rt.    des  junchirrea 
niBilt  dat,  529,  25.     dort  at^t  ctn 
runzit:    da^  erwarb  an  mir  sin  strit 
das.  545,  13.    Af  den   hnf  du  balde 
trabe  I  enraoch  din  runzit  i&aea  habe 
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das.  (>47,  2,  zwelf  juacfrouwen  grifTeii 
zuo  ui  sch(BneD  runtldeo  das<.  687,  23. 
ir.ioan,  ir  sitel,  ir  raosit  waB  riebe 
nad  tiuro  «lleii  strU  du.  779,  3. 
6\  wart  von  kneliten  vil  geschrit,  die  5 
dÄ  hiellea  diu  runcU  W.  HA  23. 
ich  wil  ze  faoje  iu  den  slrit,  bmuaiich 
mde  miislt,  da;  geb  nlo  birre  den 
dies  gern  das.  196,  16.  sd  rilen  die 
Andern  baneken  hie  üf  sdioenen  ranzS-  10 
den  das.  305,  17.  bi;  mir  koment 
diu  runzU  Vir.  Trist.  2017,  vorher 
htiu§n  aie  0»  «.  plant,  li  pdiftreo 
in  nioxtdeo  und  in  sdbeo  femaeb  Herb, 
troj.  6006.  vgl.  die  anm.  15 
Avocu,  HtöcHE  stswm.  ahd.  hruob  und 
ruobo  Graff  4,  1149  u.  1150.  die 
«oolicrdA«,  «far  AdAar.  w  gr.  xqu* 
{Iw,  fal.  graeobia,  goth.  bnikjan  krO- 
hen.  gniculus  ruoch  voc.  o.  37,  5(5.  20 
vgl.  gl.  Mone  4,  90.  7 1  rmh  curulx 
%eUschr.  f.  d.  a-  ^  i.i.  graculus 
rvocbe  inaiarL  9,  9.  tgL  fundgruben, 
1,  388.  b.  brem.  wtrbch.  3,  520. 
Schmeffrr  3,  20.  er  .slimde  alsam  ein  25 
ruocb  ulleiiie  ^erne  sine  habe  gemeine 
Lachm.  WaUh.  i.  150,  52.  von  laben 
«od  von  ruocbea  aatena  ain  wabtel  prey 
Jfaaiai.  deakmäler  ill,  163.  su  vil 
der  ruocben  in  walde  nibt  g^ephlihten  30 
mohl  in  übereilen  ir  ^^edo/e  Titurt-l  II. 

4116,  2.  die  ruucbeu  uud  tibi^^t;  rie- 
fen gellcb  danuo  den  atoreben  da». 

41 17,  1.  ein  mtere  von  einem  nooben 
Renner  17''*^     rr/f.  die  fofy.  verse.  35 

hoveruoclie  swm.  graculus  gL  Moae 
4,  94. 

ROOciu  «IP9.  ohd.  röbbjan,  ruobhjao  Graff 
2»  379.  da»  wort  tcetsl  auf  ein  ver- 
toffnrs-  r:i!ihn  ruob  (r///.  rahha  die  40 
sacke,  üben  547",  39 />/.)  htu ,  das 
tneder  aus  hhbu  rali  entsprungen  sein 
mm»t  «9I  eagl  to  reek.  aaMa  pe^ 
danken  auf  etwa»  wemden  (sat  e»  als 
tciinsch  oder  avs  fürnor  /r  ) ;  begehren,  45 
darauf  refieciiereu  ;  um  ettras  besorgt 
aeti»,  sich  bekümmern,  darauf  ruck' 
eieht  «eJhMfi,  ea  baadUe».  ogL  ^elmal- 
ler  'dy  19.  1.  «Iii  genetiv.  alle; 

da;  wir  hän    ireruochct  irs  näcb  ören,  50 
da;  sf  iu  undertän  ISib.  Z.  20,  2'.  si 
enwuldeu  der  kleider  oiltt  mer«  dik  ze 


hove  tragen:  ob  ir  iemen  greriiohte, 
die  boten  biegen  da;  sagen  Nib.  Lm, 
1374,  4  Cobfl  iemen  neman  wolde  0}. 
nn  wol  micb  dirre  mare,  da^  die  ktt- 

nege  b^r  miner  herberge  niochenl  Nib. 
Z.  251,  7*^.  hi  gäbe?,  swer  sin  ruohte 
und  %y  Wolde  eupfän  das.  326,  5**. 
dnrcb  gol  bedaakent  iacb  dAbt,  ob  ir 
der  pfalTea  ^  ibi  gemochet  Waith, 
11,  17.  so  ist  si  einer  swachen  art, 
da;  si  ibl  boeses  ruochel  und  so  swacbe 
stal  suocbet,  diu  ir  von  rebte  waere 
anwba  and  nanttre  Iw.  66.  ai  mac 
gewinnen,  awa^  M  des  mlnea  rnocbet 
das.  212.  der  noch  ie  tele  de.«  n1!c 
vrouwen  ruocbten  das.  162.  si  bat  ir 
gel  ruocben  das.  213.  desa  dürfet  ir 
nilil  nioeben  da».  56.  got  der  wO 
unser  ruocben  IWsf.  9389.  aolte  unser 
s.t'lde  han  geruochet  das.  6205.  wil 
min  geiücke  ruoclicu  das.  19470.  des 
diu  werU  niht  ruochet  Vkr.  Trist.  47. 
des  aol  inwer  tagende  mochen  MS.  1, 
194.  a.  da;  ir  des  armen  pilgerines 
lue  inne  niht  wellenl  ruoclien  das.  I, 
21.  Ii.  swer  so  des  ^i^eruochet  unl  sine 
helfe  suocbet,  er  niuge  im  wol  zeslale 
konen,  xe  Übe  C»o  an  lasa»)  und  oaeb 
ne  aCIe  fronen  Bbern.  Heiar.  u.  Ku- 
neg.  2515.  da;  er  d.l  vridcs  riichle 
unde  gnäde  suchte  Jerosch.  Pf  -"»'i-  a- 
do  er  der  veiude  sclmdeu  ruocht 
dlanw.  14,  32.  der  berls  nnatet  ma- 
chet das  28,  332.  vgl  Bartsch  w 
Crune  2582.  2.  später  auch  mit 

arc.  swer  uwen  schaden  röchen 
Crane  2655.  da;  ir  durch  mione  rü- 
chel  da».  1317.  vgl.  Bart»eh  an  2582. 
darnäch  was  er  sd  verlobet,  da^  er 
niht  enrüchle  Pass.  IC.  210,  1 1.  3. 
mit  gen.  u.  ze.  sin  hete  anders  niht 
geruochet  Artus  ze  truhi>(u;eu  Iw.  101. 

4.  mit  genei.  ».  da^  ad  mocbe 
sin  min  rätgebe,  da;  ich  dich,  unz  ich 
lebe,  mit  staftem  miiote  lobende  si  f^arl. 
186,  39.  da/^  des  gut  von  luuiele 
ruociten  wulde,  da;  ich  schilt  sö  guo- 
ten  noch  tragen  aolde  HfUt.  Im,  2132» 
1.  ob  unser  got  »b  ruoche,  da^  wir 
in  elswä  vinden  Trht.  9364.  wie  gOl 
des  hät  geruochet,  da;  er  von  dir  nf 
erden  geboren  wolde  werden  Huckenw. 
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41,  1352.  r>    mit  fjenet.  n.  ob. 

es  enniochent  die  sin  erbe  hänt  be- 
«e^^^ea,  ob  er  wirl  in  der  helle  grünt 
gesenket  MS,  %  226.  6.  mii 

u  m  b  e.  vil  lötzel  ruochent  si  umbe  5 
dich  glauben,  im  leseh.  '>45,  4.  icli 
eonioclie  umb  die  ungelriuweu  Pan, 
404,  13.  darumbe  soU  ir  oiht  ruo- 
chen,  alsö  tpracli  Alphart  A^tlL  102, 
1.  du  ruochst  (wohl  enruochsO  umb  10 
eine  kleine  schult,  da^  dein  n<*slpr  «stürbe 
und  gehes  endes  verdürbe:  £u  rt'cbig 
ist  deios  herlzeu  gir  5tfcAMNP.  39, 136. 

7.  wü  utdireettm  fraffwU.  s6 
■iot  die  udern  nfdes  vol,  die  ouck  dis  15 
rtmbf't  g^erne  hieteti  und  ruochent,  wie 
sie  in  verrieten  feichn.  157.  betspicie 
dieser  terbindungf  teeiui  rooche  nega- 
Iw  Ud^  s.  MUen.         8.  mit  bloi- 
«Mi  imflm^;  un$er  nhd.  'genAem',  20 
er  ruochle  mennische  werden  spec.  ec- 
cles.  70.    sia  ruochet  mich  niht  ange- 
sehen  Waltk.  56,  2.   vil  michel  iawer 
gnftde,  da;  ir  niah  nioehat  gi^dn 
Nib.  Z.  64,  6^.  da^  ir  den  boten  rao-  25 
chcl  sehen  ISib.  Lm,   1160,  4.  da; 
mich  die  so  seilen  ruochent  hie  gesehen 
JVt6.  Z.  2t  4,  2'.    da;  ir  nie  komen 
mochel  har  in  ninia  lant  ifa«.  276,  7'. 
durch  aller  ffirsten  tugeiide,  s6  ruochet  30 
ir  genttdec  sfn  das.  335,  5^.  nu  ruo- 
che  mich  bewisen  der  mir  zt  (ebene 
geriet  d^i*  330,  3i    moaket  alrtrat 
ailsen  Aira.  462,  3.    got  raocha  dort 
die  söle  wol  bewarn  MS.  2,  155.  a.  35 
da^  ir  ruocliet  ^etiagen  Iw.  15.  da; 
ir  ruochet  mir  vergeben  das.  295.  got 
moche  nur  da;  heil  bewam  äoi,  93. 
got  moobe  ia  iuwer  awcre;  ODgemflele 
verki^ren  das.  "20 fi.     got  moche  iu  40 
aaßhle  unde   ere  gehn  das.  235.  da; 
er  si  im  behalten  ruoclite  WtgaL  6217. 
goX  moche  an  dir  anaehen,  da;  da  afn 
wert  mOgesl  atn  Bari  177,  3.  got 
ruoche  dich  an  im  bewarn  das.  182,  45 
32.    nu  ruociu'  mir  got  bigestdn  das. 
185,  39.    ru  ruoche  mich  dir  fristen 
da»,  215,  12.  da;  raoehe  dir  gebieten 
got  da$,  226,  27.   herre  got,  moche 
der  minneclichen  pflcircn  MS.  1,  4.  a>  50 
da^  ruoch  mir  sagen  Üir.  Tnsl.  343. 
na  rücbe  ir  e;  got  vergeben  Fass,  K, 


230,  54.  hilf  und  ruoch  ir  pAf?^»! 
vor  arger  geist!^  juine  Suchenw.  ö, 
182.  9.  mfiniiw  mit  ze.    ob  er 

le  komene  raoeble  /«.  266.  da;  da 
mir  mocbaa  ze  helfen  Wigtü.  7118. 
da?,  er  uns  ri'iche  zesehen  ff  ahn  ged. 
118,  8.  forip  ruoche  ich  möre  nicht 
26  leheoe  pf.  huonr.  1 93,  7.  und  mo- 
cbet  Ir  te  mnraea  den  bOhen  Toget  ada, 
swelf  rtcher  kröne  aalt  ir  frow«  iii 
Mb.  Z.   188,  G'.  10.  mit  gen. 

u.  an  c.  accus,    svves  daone  din  wiUe 
ruochet  an  mich  mit  lähene  oder  aalt 
gebe,  dea  wart  ftf  nich  die  wtle  ich 
leb^  du  sollst  haben  was  dir  nur  be- 
liebt,   W.  Wh.  337.  6.  tl.  mil 
der  negat.  cn,  ohne  niht    vgl.  oben 
322",  49  fg.   die  dort  gegebenem  6«a- 
ijpiela  m  wenulirm  wän  «mifila.  — 
amaeilni  akmr  wird  später  en  fortge- 
lassen    er  niocht,  oh      in  acbaodea 
lebt,  macht  sich  nichts  daraus  y  Su- 
«ken»,  21,  114.   und  ruocbt,  wie  e^ 
de»  andera  gtt  Au.  30,  201.  eyl 
oUm  wr,  6  u.  mamnr.  12.  12. 
impersonell,     en^riuwen,  er  enrnodhet 
mich,  swa;  darumbe  dir  ge&cbiiit  En- 
gelh,  2131.    egl.  tUe  amN.,  wo  mit 
rwia  die  h^npUmg  der  fr.  4»  238 
wurvckgewiesem  wird.  s6  vihet  er  sie 
zestunt  und  enruocht  in  swa;  5i  saisrent 
Flore  5.  4356.    sö  lebe  ich  änc  trö- 
ates  wAn  und  cnrnocht  oMdi,  wie  e; 
fH  dae,  5741.   na  enmocht  aas,  «k 
lützel  wir  darumbe  gesorgen  aiitL  bH 
2,  122.    den  enruochte,  waer   al  der 
werlde  sam  Vrid.  53,  6  in  BC.  den 
enraocble,  würde  im  sorgen  buo;  dmn 
68,  16  inBCe.  (in  d:  dea  raehli,  mit 
fortgefallenem  en).          13.  rmfiexie. 
jener  sprach  'enruoche  dicht'  lass  didk 
das  nicht  anfechten,  Marieg.  19,  70. 
dö  sprach  der  bischof  «Ii  leatonl 
raoehe  dich,  min  lieber  aao,  Ii  tae^ 
ewa^  si  tuen'  Pass.  K.  134,  5. 

riioclic  slf.  ahd.  ruohha  Gr  äff  2. 
377.  das  achthaben,  die  ruckstckt^ 
die  sorge j  die  Sorgfalt,  obkmt.  «wer 
der  slaer  heim  holden  node  aloer  aihe» 
sten  ruoche  niht  hat  spec.  eccles,  165. 
da;  ich  in  vil  kleiner  ruoche  hate  kröne 
ont  Up  g.  Gerh,  4020.   saol  Serr^ 
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kd  itn  raocbe  Senat.  3025.  swer 
ttlies  Volkes  niht  nioche  hät  UJr.  979. 
dil  buocb  haut  mii  gröjer  ruoche  ge- 
aaml  die  neistar  in  liüii  Pa$s.  4,  71. 
f  aworbt  mit  gnolcr  nioclie  Laiu.  4841.  ft 
da;  got  des  menscheo  röche  hAt  oder 
sities  werki's  mys/.  96,  t6.  daij  viur 
mac  got  Dibi  gesia;  sin  hiUe  und  sin 
iiehttr  «ehln  mm  wa^^er  gar  «ntirbal; 

letchd  und  vcrdiri»et;  ato  kraft  ai  10 
die  zit  gestät  bi^  da:;  man  e;  mit  ruo- 
che r<o  ftir  räche  »m  lesen)  hat  Barl. 
28i^,  34,  £0  ^R^e  man  es  pflegt,  er- 
halL  kiiBiit  i;  aber  alsö,  da;  got  sin 
fttoehe  hftt  Le^s.  pred,  71,  20.  —  ob  15 
auch  im  piur,l  9gL  da$  folgmtie 
wort. 

ruoclie  stDtn.  so  Diemer  im  re- 
ctaler an  äm  ged.  All.«.  i%JoML 
db«r  das.  49,  3  no  sule  wir  besnochen  20 

mit  roichelcn  ruochen,  \va  uns  du?,  dinc 
anegö  ist  niocl  pn  entweder  der  piural 
von  ruoobe  oder  ruocb  odar  der  inf. 

Vtt«<h  «Hl.    oM.  nioh  Graff  2, 
378.    adUhaben,  bemühungy  Sorgfalt,  25 
pflege^  hang  (^zorniger  ttie  liebender'), 
wutisch.  er  mit  ollome  ruoclie  dem 

libe  ummuo^e  suocbe  Trist.  69.  sin 
nfaiw^  anbei  bnob  er  an  mit  Of^eelt- 
ebem  raocbe  tfos.  3S63.  got  der  hete  30 
nnser  ruoche  an  unserre  suoche  das. 
10439.     de?  nimuosen  erworhf'n  li;H, 
da}  siD  natuc  gescbribcn  sl&l  an  der 
lebenden  bnocbe  mit  golltebem  raocbe 
g.  Gerh.  560*    divon  a6  so!  si  haben  35 
noch  mto  und  mcnges  armen  Diutisca 
1t  7.    di  df>«  prfslirs  rüch,  brudir 
Pätirs  vo»  Dust'burg,  gescbribia  halte 
J«rauh,  Pf,  2.  a.  want  in  ba^^e  was 
nfn  rnch  sö  grimmic  Af  si  worden  das»  40 
100.  d.    \vnnl  sin  Marie  hfile  riich  das. 
177.  b.     ob   im  dä  Üchlc  entpöl  der 
rüch ,  den  er  ze  goukelvüre  Ität  Pass, 
56,  26.   wende  er  bale  grölen  riich, 
wie  er  in  wol  bestate  das.  80,  62.  45 
und    dnr   üf  leite  mfnen  rnrh  das.  86, 
72.     herre  got,  wirf  dinen  rüch,  da:^ 
wir  das.  107,  51.    er  oam  mit  grö;em 
rucbo  dar      vil  atdInertAche  dat.  144, 
56.     den  selben  meister  er  begunde  50 
0lit    vIi7P  hideri   nn  rlen  rucli ,  dai^  er 
Billla  ol  ein  iocb  d«j  aoUüUe  dos.  304|» 


4.  n&ch  stoes  wisen  herzen  roch  Pass. 
K.  74,  75.  si  leiten  darnf  güten  ruch, 
wie  in  die  rehte  wärheit  von  in  würde 
geaefl  da$.  100, 26.  des  plbcales  ipts- 
Ueber  riieb  spradi  das.  206,  8.  sA 
wil  ich  da^  vorlerbe  mtn  wort  und 
mines  herzen  rüch  das.  '212,  23.  da/, 
si  vurwurt  ireii  rüch  soide  öf  ansem 
hcrren  legen  dos.  291,  94.  dto  rieb, 
dln  edele  glAse  bAt  nuinegeni  wisheit 
gegeben  das.  415,  8.  sin  sinne  sich 
karten  nf  die  ungelprten  und  briU'hten 
die  üf  künste  rüch,  %ur  thednahme  für 
die  Miwto,  dos.  427,  52.  ein  stet 
bele  er  iaie  Ameiesen  mit  arbeilitcbem 
räche  das.  455,  9,  mit  mühe  u.  an- 
strengung.  —  im  plur.  den  vin?er 
er  mit  sidtn  tüchen  bewant  in  scbcBoeo 
rieben  das.  449,  72. 

roocliück,  -e,  -en  Qi§.  u.  adn. 
tgl.  Gr  äff  2,  .179.  mit  nachdenken^ 
mit  fleiss,  von  her*en.  von  diu  scult  ir 
vil  gerne  ze  kirchen  geii  und  scalt  ioch 
dA  vil  rOchUebeo  aenldccb  geben  aller 
iwtf  Sonden  spee.  eeciss.  166. 
'  g-crnochlich,  -o,  -cn  adj  n  ndr. 
freruochliche  stät  MitUer  fragm, 
III,  ÄLf  bei  Z,iemann,  was  am  henen 
Hegt. 

uugeriioclilieh,  -e,  -en  a^,  u, 

ade.  rficksirhlslos,  ruchlos,  hart,  grau^ 
sam.  si  quäinen  dnr  mit  ir  kraft  und 
vürlen  dise  beide  mit  harte  grö];er  leide 
nnd  nngerOcbltcben  gnikc  dA  man  si  ge- 
vangen  slAe  in  einen  kerkcr  freadeolAs 
Pass.  K.  l'?o.  41. 

bcruocb  s/w.  die  sorge,  riicksicht. 
Fetrus  der  zwelfbote  im  gab  in  die 
bant  daen  stab,  su  gab  im  Panlos  ein 
bAcb,  aeichellchen  durch  beräch,  da:^ 
er  Vfl5tp  mit  rf(  m  stnbc  die  hunde  slüge 
8Ö  hin  ahe,  tcli  meine  der  tävele  vabch- 
beit  Pass.  K.  359,  94. 

anmoch  sAn.  1.  die  vemaeft- 
lässigung,  manget  an  Sorgfalt,  sorg^ 
losigkeil,  qfrirhgültigkeif ,  rücksichts- 
losigkeit,  Uli/ Uff,  von  unruoche  was 
sin  här  an  hüubet  und  an  barle  ver- 
walken alaO  karte,  als  ob  er  wilde  wmre 
Triit.  4002.  rehte  als  da;  dinc  z'ttn- 
ruoche  p-U,  dri^  lobes  noch  «'ren  oiene 
bAt,  vemachidssigt,  ter achtet  wird. 
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das.  25.  diu  werll  dia  wa»r  unrao- 
ches  vo! ,  teure  voller  apathie,  voller 
lebemc&rachtung  y  und  lebele  rehle  als 
All  ir  dane  wao  der  vU  liebe  wgdeanc, 
der  ermeDt  vil  dicke  den  nen  beide  5 
lit'bcs  undc  giiotes  iiMfle  manip^t'rhauiie 
iQUoleti  da&.  47(iU.  ir  heilem  bau,  ir 
saelden  fluoch,  des  ganzen  prises  reht 
oaniocb  Pore.  316,  i3:  90  wird  Far^ 
ütal  gescholten,  weil  er  e$  vetobgäumi  10 
halle,  den  horh^fen  preis  zu  erwerben. 
miiitie  iäl  eia  UMruucU  »Ihr  slahle  vro- 
men  Lan*.  925.  der  sclitde  und  ouch 
der  anrieh  Pars.  49,  84.  der  herle 
vlucb,  den  Achlmes  unrÄGh  erjagete  Po^s.  15 
K.  2,  14.  disen  i^rö/cn  iiiirurli,  der 
au  Jeäum  wart  getribeu  das.  7t},  Ö6. 
da^  ir  de^  guten  nanoes  back  werfen 
woUel  in  unrocb,  tentaefdättigem,  mt- 
tfeftlen,  ^.211,  84.  da;^  danket  dich  20 
ein  unruch,  ein  unrecht  (?)  das  40?, 
71.  2.  Unglück f  leiden,  uulall. 

dO  viel  da}  Isen  vorne  hin  in  «n  tief 
wai(^erbrdoh,  dis  rechantn  er  vor  im- 
rüch,  wand  im  niwan  bleib  der  stil  25 
.  Pass.  K.  223,  82.  dä  lie/  gol  ervin- 
den  die  kiol  zuhaut  der  uiuter  viucb. 
fi  bestnnt  ein  nnrach  s4  hart,  da^  atn 
nntrit  erachntle  dn  ieglieh  gelit.  n  «n- 
mokte  nieman  halden,  wand  s\  släles  30 
mnoaen  biben  das.  53,  10.  des  vater 
sorn  den  hät  oü  Crij>tus  hin  geleit  mit 
aber  heiligen  nenachttt,  die  er  bdt  in 
den  nnrnch.  er  nain  Af  sich  den  allen 
Vlüch,  üf  daj  wir  ledic  wurden,  der  35 
scharfen  kröne  bürden  und  «In?  äwxre 
krü:^e,  dä  man  in  brÄhte  lu  lodes  mort 
da».  635,  33.  3.  4mr  torgUne, 
rgeltitnIliloM,  mcMwe.  ir  rebler  lan- 
des  unruoch,  der  sinen  lanlsite  nilit  kon  40 
Helbl.  3,  336.  eigentlich  gehört  dtes 
beispiel  unter  nr.  1.  vgl  J,  Grimm 
wm  Bemh.  254  C<«  105}. 

nnmocbe  «f.  «oii  Woekerm.  «1- 
gesetU,  mir  aber  unbelegt.  45 

unruoi-Iiln'h,  -f,  -cii  adj.  n  adv. 
sorglos,  germgschatug ^  ruckucUtilos. 
]m.<&t  i;  aint  manage ,  die  a6  nnrnoeh- 
lieh  ainl)  aö  si  ir  bihte  toont,  da^  si 
äue  riuwe  und  äne  zäher  sagent  da^  si  50 
defUH»  wcMefit  $per  ecries.  50.  swie 
etlich  &uuiie  si  Uciu«,  mau  sol  ir  doch 


deheine  nnruchlirhen  luiiideien  Hahn  ged 
58,  45.  diu  Iriuwe  treit  sich  uns  ver- 
gebene an;  sö  kdren  wir  da^  ooge 
dan  naS  trlben  die  aOe^en  anraocUidbe 
under  ffle;en:  wir  haben  sie  mit  nn- 
werde vertreten  in  der  erde  Tri*/ 
12344.  die  da;  heilige  gote»  wort 
unruochÜchen  hurent  und  ouch  sin  Incd 
behaltent  Roth.  pred.  43. 

onniociie  jm.  vemachldsrnget 
schälte  gering,  jugent  dn/  «ruot  oa- 
ruochet,  ää  ei  du;  aller  suochet  Trist 
4509. 

▼emiinioclie  siae.  narneUwi,  aar- 

nachlässigen  y  verruchlosem,  si  wirea 
tören,  da?,  si  golis  wort  vprnnruochtirf 
spec.  eccles.  8.  sein  gebet  wirt  ver- 
vnmoohet  tod.  geküg.  92.  da  j  sie,  eme 
jidb  icMiiAaiiila /iwii,  an  ir  hast  f«^ 
t&t  sd  i^'ar  verunruochet  H^bL  i,  115C. 

hornoffio  swv.  beforgen,  pflegen^ 
in  acht  iuiöen,  sich  emes  oder  eimer 
taehe  mmehmei^  1.  mtl  occ  ir 

aeult  dan  aiecben  hwnncban  ep^e.  «cd 
169.  alt  ir  nna  wdt  beruochen,  wer 
>ol  t!ns  danne  pflegen  des  unsern  in- 
gt'Mudet»  liib.  Z.  253,  4^.  na  soidee 
ai  beruooben  der  vil  a£re  waodcr  1^ 
tfw.  308,  7^  da$  ai  wider  kiree 
onde  ir  wanden  zeigen,  da;;  si  bento- 
chet  werden  und  si  iht  fälen  und  ze  dm 
töde  ziehen  fundgr.  1,  69,  34.  maoegc 
crsenie,  dA  die  wnndan  ail  b«niocbcl 
aenlen  werden  te.  1,  69,  36.  ayt 
das.  38.  da:;  si  si  bemochlen  wol,  eb 
man  wfp  ze  kintbette  sol  Hahn  ged 
76,  36.  si  pflege  sieche  täte  leg«a 
vil  dieka  Af  ir  h^e  und  aia  bertchen 
nnd«  plagen  an  voUigeni  gaaMeiha  Pmu. 
K.  620,  96.  di  siechen  beniodwa 
&tat.  d.  d.  ord.  reget  c.  26.  ?wer  •» 
got  genäde  suochet,  sin  barmuuge  is 
hamocbet  WigaL  5310.  den  oian  be- 
ri«hle  ai«  »an  pflaeb  barAchna  lAca 
licham  Pass.  174,  23.  ich  bin  sit 
ruochel  von  etslichem  wibe  vi!  sxieztt 
an  u:  Übe  bucht.  2,  516.  wir  weün 
«ach  die  lamunge  der  lanesdea  fc- 
miohlich  banioebaa  ...  ao  ^ekm  wv 
vollen  gewall  dem  schuolmeister  wiemer 
band  f.  si  heriKM-hlen  die  kemmf' 

bracklen  ste  m  de»  staii  u.  fuU€rtt» 
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ri»t  FatM.  K.  512,  43.    ift  mch  diu 

liebe  dtn  s6  tugentlich  beruochet  und 
durch  got  suochet  das.  541,  7.  ir 
kiot  si  oucb  beruochte  ao  der  geoädeo 
äoM,  665,  20.  %  mii  oee,  «.  5 
däft'o.  BÖ  hebe  dir  se  stiore  tUe  nt- 
ncs  rtches  g'ewlnne  und  bcruoche  mir 
wol  mia  liut  kaherrhronik  Diemer  3 1 9, 
13.  3.  mit  acc.  u.  genetiv.  einen 
mii  et»a$  tenthm,  nienian  beraocfato  10 
A  eines  kempfea  Iw,  219.  ttt  iuch 
niht  ungewiz^en  moot  bcruochen  schihl 
reiner  werke  Frl.  373,  tl.  vgl.  die 
anm.  4.  refies:,  da  widdir  oucb 

berOditcii  di  brddre  sieb  Bit  ire  wer  16 
Jer^neL  Pf»  107.  c.  5.  telmiit. 
hc^orrjt  sein ,  mit  umhc.  sie  ensoch 
nie  man  od  wip  benint  iu  n  iimbc  iren 
Up,  si  Wiste  wol,  da^  er  vii  gähes  dea 
womieD  werden  solde  eb  Ii  Bber»,  20 
Heimr.  «.  Kuneg,  3404.  ich  wU  dft 
mtne  Vernunft  jag^en  an  lierter  suche, 
ob  si  dnr  an  beriiche  und  dinem  wil- 
leD  volge  mite  Pa$s.  K.  4d4,  14. 

uobemochet  perl.  «tf/.  «^erteAen»  25 
wmachlässigt  y  nicht  in  acht  genom- 
men, die  sint  gar  verfluochet  vod  gote 
und  unberuocbet   Barl,  üü,  22.  86 
misseriei  (missglückle)  mir  ie  min  gir 
ood  bleib  gtr  nubeniochel  Paff.     309,  30 
93,  tdemamd  kümmerte  sich  um  mich. 
5t  würfen  si  in  eines  kerkTrcs  hac ,  dä 
si  unberücbet  lac  von  irdischen  iiuteo 
das.  478,  17.    mit  gen.    wisheit  der 
«oibeniochte  Fan.  155,  28:  »af  de»  35 
verstand  anb^n^i  der  unversitrgte. 

hrriiochun^ij'C  ilf.  die  pßege ,  he- 
sorgung^  Sorgfalt^  fursorge.  di  man 
si  gevaDgen  sluoc  in  eioeo  kerfcer  Creo- 
deulds.  die  bemoehonge  man  verlds  40 
die  naan  zuo  in  solde  bin  ...  wand 
man  si  bangem  wolde  Pnss.  K.  120, 
44.  b^chunge,  dte  fursorge^  in  den 
sieti»  d.  d.  ord.,  vgl.  gUntar  f.  «.  be- 
rfteben.  45 

^cruocbc  swv.  was  ich  ruochc. 
fifiinen  sinn  auf  etwas  richten,  acht 
haben,  sieh  befieissigen,  sorge,  netgung^ 
hang  haben  ^  rMmdti  wtkmen;  g9» 
nehsmigen,  6elje^,  gmfäkrm;  «dn-  50 
MsAaia,  begehren.  t.  mit  genetiv. 

I^eraochel  fta  unser  trebUn,  »«m  es 

IL 


ffott  gefällt  y  I».  179.    geraocbet  es 

unser  trehtfn  Vir.  Trist.  2721.  got 
gebe,  da^  irs  pernochet,  gnädig  auf- 
nehmt, Iw.  221.  vgl.  das,  289.  si 
bttlen  im  al  die  £re.  der  w  fon  in 
geraocbte  das.  202.  swer  des  von  mir 
geruoche  Parz.  115,  2fi.  geruochet 
irs  oÄch  LT*^n.  trfinschl  ihr  es  mit  ehren, 
auf  eine  mu  unserer  ehre  verlrägli- 
ehe  weSsSf  Nib.  Z,  20,  2\  der  es 
geruocbe,  deai  donnl  gedimtt  ist,  oder 
ger  Trist.  2990.  da^  ers  gcruocbe 
unde  per  das.  7127.  sundern  wenne 
hers  gerächt  adir  gert  Ludw.  51,  18. 
er  hll  ff  geftcbet,  die  des  gerechten 
und  sfne  helfe  sftchten  Ludw.  kreu^, 
5i7f>.  itiWfT  g-ftbe  ist  allen  den  be- 
reit, die  ir  von  iu  geruochent,  swä  si; 
ze  reble  suochent  Wigal.  1778.  swes 
der  man  geraocbte  Ulr.  Trisi.  1429. 
swer  sin  Qdes  himeirfches}  wil  gemo- 
chcn,  der  vindet  Pi^  Barl.  16,  8,  wem 
es  der  mühe  ircrl/i  dnurhi.  vil  jrerne 
er  diu  geruocheL  das.  2öl,  62.  und 
wie  er  soliche  buoi;e  ane  gevinge,  der 
got  geruocbte,  die  gott  gefiele  j  Legs, 
72,  9.  ob  dn  will  sfn  ^ernocben,  dar- 
auf acht  haben,  .so  wolde  ich^  ver- 
suocben  mit  einer  kleinen  sacbe  Pass. 
K,  132»  59.  Ich  bin  gerne  sin  koeli^ 
ob  er  fl^  ot  geriehet  das,  347,  5. 
^ewsnt  e-eweben  von  ffolde,  där  wart 
ich  gezieret  mite  niicb  der  werlde  brate 
sile:  ich  ensob  oiht  mir  geraocheo, 
mich  nieht  mehr  darum  kümmern, 
Ebern.,  Heinr.  u,  Kuneg.  3891.  swie 
s6re  des  iemen  {rertiobte  und  al  die  lant 
ersuchte,  ich  weue,  ern  fünde  solche 
briit  dof.  3183.  dö  man  die  Ymnde 
dicke  snocbte  nad  ir  mit  wer  gemochte, 
«I«  anzugreifen  trachtete,  Suchenw.  1 0, 
100.  des  begund  er  äne  meil  gar 
wiUeclicb  geruochen,  darauf  ging  er 
gerne  ei»,  dos.  34,  80.  2.  mir 
penel.  n.  an.  nn  irs  gerOchet  an  mich, 
den  wünsch  an  mi<A  richtet,  Ruother 
im  leseb.  232,  24.  3.  mit  gen. 

u.  da^.  da^  des  got  geruocbte,  da^ 
er  «1  biote  geladel  bit  fundgr.  l,  85, 
5.  da^  noser  berre  des  geraocbet, 
da^  er  getouret  wart  das  85,  8.  tgl. 
qvee.  eec^Sf.  38.   daj  er  soU  va,  siner 

51 
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mille  des  g-enioclien,  da;  er  die  g^ar 
getriuwen  «?,  den  valschen  hir/^r  suo- 
clieu  WaUh.  ;iu,  2U.  da^  ich  des  ge- 
ruochle,  da^  ich  Iw.  23.   si  geitiocb- 
ten  des  nie,  An^  si  da$.  261.     der  5 
wirt  dö  des  irrruochle,  da?  das.  219. 
oh  des  £r*>t  \<>m  liimcle  geriiochcti  wolfp, 
da^  Ai6.  Lm.  2132,  l  varr.    watiue  du 
got  des  geniochtef  d«^  er  sidi  wolde 
veranwen  Iqrs.  pred.  43,  8.  4*10 
mj7  da;^  ohne  genet.  wand  si  wol  sre- 
ruoLlilpti ,  dn?  si  die  juncfrouwen  guol 
erteil  durcli  ir  dimuot  Post.  K. 
33.         5.  mif  aee.f  oach  sd  hete 
er  sin  c^i^en  im  harte  ni  gene^^en,  als  15 

sin  lugcnl  irfriMhif.  er  sin 

nötdtirft  suchte  und  die  gelusl  lulil  daran 
Pass.  h.  401,  37.  ob  du  iht  vod  mir 
geruochcsl»  da^  ul  alle;  getän  /».  26. 
vgL  die  MIM.  »u  522.  swa;' «  dar  20 
über  frfflfOfO  f»"**ruorhft  \int  her  f.e 
mir  äuocliet,  de;^  isl  allc^  getün  Trist. 
78S1.  6'  ohne  objeci.  da|(  er 
io  eioem  järe  ois  hin  suo  ir  geraoclite 
Ufr.  THmL  733.  7.  mit  blossem  25 

inßnitiv.  swes  du  geruochcst  vrägen 
Iw*  28.  s6  geruocbe  mich  got  eiaea 
wem  MS.  1,  t79.  b.  gemochet  mwem 
prte  m4ren  /ta.  223.  da^  ai  geraoche 
verge^^en  das.  91.  dö  geruochte  ich  30 
g^n  von  dan  das.  37.  da/,  ffot  srt  un- 
gehiure  deheioe  crealiure  gescbepfcn  ie 
gerttochte  das,  45.  ob  ir  gemochet 
kröne  bt  dem  kiiiieg»  tragen  NA.  Z. 
189,  1^.  da;  ir  gemochet  riten  zoo-  35 
zin  in  der  Hiunen  Innt  das.  220,  7*. 
da^  si  geruocbeo  rilen  her  in  mioiu 
lant  ifaa.  215,  2^*  gemochet  er  nur 
niben,  wie  aol  ich  in  enpHui?  Pars. 
22,  13.  üfniothot  ir  liiiitien  vnrn  Trist.  40 
1.533.  d:i/,  irot  iti  ^^tiuociite  in  sineni 
schirme  hau  das.  1575.  und  er  uns 
geraocbte  u;  weroden  ocBten  kireo  MS. 
2,  188.  b.  da^  sio  gtiete  ir  helfe  ge- 
rtiorhe  .>«fii  das.  17*^5.  die  gerunilipn  45 
mifie  stiuinie  ninl  niint;  bete  erliceren 
das.  49Ü3.  da;^  ir  von  mir  geruocbei 
nemen  einen  gürlel  WigtA  282.  da; 
du  mir  gernochtt<>l  ireben  BesH,  3,  33. 
da;  du  jrrnioilie.st  beeren  mich  da<.  50 
4,  4.  da/,  tili  ^triiochpst  troesten  aiitli 
das.  124,  24.    da;  du  geruocbesl  von 


nir  nemen  das.  1R3,  26.  da;  er  von 
einer  armen  megede  geruobte  g-eborn 
werden  spec.  eccL  39.  gerücbt  ir 
mir  den  aelher  geben  26,  4.  ge- 
rnchet  mir  geleite  geben  das,  35,  4. 
j^cruclit  mich  besiinder  bt-ytan  das.  29S 
l.  er  {rcrüchle  im  dn^  geben  Post. 

K.  Ül,  96.  gut  der  geräche  och 
Idren  das.  92,  58.  gerftche  wifcn 
auch  daran  das.  204,  44.  der  chonir 
gerächte  nigen  dem  fursten  durch  sine 
irerdekeit  Ludw.  kreuzf.  2758.  5. 
infin.  mit  ze.  da;  er  uns  gemoche 
aenphAnna  in  die  pballinie  predL  im 
IweA.  196,  9.  gmochet  ir  ze  minnen 
den  cd«»!«n  herren  mtn  Nih.  Lm.  1175. 
1.  gcruücbel  ir  min  ze  bitene  Trist. 
16036.  da;  er  niht  geruochte  langer 
ae  lebene  ßamtt  36.  a.  da^  er  ■« 
allen  geruocbe  an  helfene  Leys.  46, 
it.  dar  got  uns  alle  ß^wrocli  /.u  bren- 
gene  das.  54,  28.  dar  uu&  alieo  ge- 
rufwhe  in  hellene  der  reinen  aMgcl 
kint  «loa;  30,  36.  in  SibcBbirveB  er 
geruodit  tan  varn  und  durch  Ungerlant 
Suchenv.  14,  308.  di  h\  ime  otich 
geruochten  zuo  dribene  kunewUe  Ie- 
teb.  743,  28. 

geraocUichc  ad»,  so  daee  mm 
es  gern  hat.  dö  wären  ime  liart 
schuohe  unde  linin  wA»  oder  wa;  re- 
ruocbUcbe  stit  fragm.  40.  c,  6ei  Mgt- 
Ur  HL 

(fcraadiuge  elf.  geneigAeU,  anaBr 

auf  etwas  einzugehen.  geruchuiw« 
irrif^den  gunst  dignatio  Cour.  tgL  fmmd- 
gr.  If  372.  b. 

uberraocb«  aweb  natronoarf  ist  det 
kunst  ein  übantiochen,  aatronomi  be- 
zeigt der  firaamentan  fing  MS.,  O.  3, 
4tiö'.  h. 

verriioche  swv.  schlage  mir  am 
dem  JinM,  köre  auf  ui  sorgem,  ke^ 
Mmmere  nnidt  nüAt  darum,  dar  ncllea 

ziimpt  und  vermocht,  dar,  er  jj-cnääje 
seilen  suocht,  sich  nirbt  darmn  kuty*- 
mertf  es  wieder  gut  zu  machen  ^  Bo- 
ner,  34,  37.  awer  ahi  eioeat  anonkrt 
der  hftt  gar  verruochet  dirre  welle  Tal- 
schen  bort  Diutisca  2,  ifil.  nT  ^^icb 
verruocheo,  aufhören  fitr  %irli  i«  sw- 
gen^  führt  Ziemana  auf^  iiat&L  M. 
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126  eiHerend,  wo  ich  da$  wort  nidit 

flnfte.  reflex.:  ein  Zeichen  ist  und 
uiiderjiclu  it .  dass  gok  des  menschen 
stell  verruuciil,  sich  seiner  entschtägtf 
murmueh,  23»  T.  t>gL  die  mm,  — 
das  part.  pass.  hat  actite  badgiUimg 
=  nicA/'K.  5?rÄ  um  nichts  kümmernd. 
in  rfisen  duii^cir  wurden  pfnlleri  unde 
leieo  verrüecht,  d&i^  mm  weder  umb 
dcf  blptCes  Mcb  nnb  des  keisers  ge- 
bdt  ■int  fab  züreh.  $akrh.  52,  12. 
und  wurden  rlin  üiitc  sö  gar  vcrrfit^-ht, 
dai^  die  leieu  seihi'  l^len  da;^  den  pfnUcii 
zuo  gebeert  als  predien,  loufen,  uien, 
bewam  doa.  fSli,  19.  die  wirl  s6 
■cha^per  and  Terruocht,  da;  si  kein 
schäm  noch  oro  mß  ai  lif  varrmsch.  33, 
5t.  die  anm.    wer  i.st  doch  in 

aller  walte  s6  verraochet,  der  diz  hörti, 
er  cnitreti         aai  Inib.  881,  13. 

geruocbede?  sf/1  das  worauf  man 
Wrth  let/t?  ftir  ntler  woW  i'mwhl 
Ofrouwen  lüiiij  mehr  als  alles,  worauf 
dia  weit  grasten  werth  ktft,  Boner. 
96,  52.  so  erklärt  Benaekef  dock 
aer^etet  der  reim  dieee  etymolog^ 
es  ffehört  %u  ich  niücu  (f.  bezeichnet 
'das  gerUcht,  der  raf,  die  nachrede! 

rttochce,  geraodiee  erhaUen  in 

umgen&AtK  a4i*  noMttig,  deh 
nicht  bekümmernd,  swenn  wir  ze  st- 
nem  dienst  tr»g  und  unpcnichich  sein 
Roth  pred.  29.  vgi  aiiacher  pred, 
5,  15,  dia  Xeamaum  citiert. 

rnodielAs  a4i»  earghe,  dd  sprl- 
chen  die  entheubldre:  er  Ut  in  sinem 
blnle  mit  n'M  lip|o««T  hnte  PflM.  1 9 1 ,  83, 
n*emand  kümmert  $tch  darum,  ohne 
datt  eorge  für  akta  hemaekung  ga- 
iraga»  wäre. 

niirnochelosekcit  stf.  Sorglosig- 
keit, honr.  von  Ueinrirhati  ,  hreü 
hs.  IV,  4",  92.  so  Wackernagel  in 
der  BeHeekr,  f.  d.  a.  4,  680. 

ruocblone  nre.  fükri  EAemam  aaf, 
doch  ohne  beleg,  ah  terwtÜU^oaam. 
Hl  '»KKK  5.  unter  ich  kCejk. 
RioK  adj.    was  rit.    vgL  dasselbe,  un- 
ser gesmacb  wiit  nioffe  mde  breit,  da^ 
wt  gvot  fimttniit  III  iu  niht  woea  IcH 
Diemer  ^3,70.    einen  rinderfn  scfauocb, 
dAmite  ist  des  geouae,  siben  eUen  ae 


bemede  iindo  bruocb  niofeo  taoch  ftai- 

serchr.  RA.  340. 
BCOKE  stv.  prdf.  RIFF,  daneben  rCekb 
swt.  prät.  Bioi-  TK,  purt.  geruoll  u.  ge- 
5  rflefeL  oM.  bniolin,  hriaf  Graff  4, 
1132  fg*  «.  hniofian,  hmofta  das.  1135. 
gnth.  nur  str.  hröpjan,  hropida.  soUte 
Sich  dn-  seit  dem  nhd.  überwiegende 
starke  form  erst  nach  analogie  des 

10  Ua.  bvdpan  gebildet  haben?  aw  fal. 
erepara?  wäre  nUtd,  der  umlaut  über- 
nU  'jr-chrieben,  so  würde  es  tri  cht 
<nii.  tiie  starke  «  die  sehwache  form 
aus  einander  iu  halten  ^  da  das  aber 

15  niekt  tarnet  der  faU  ist  «.  ein  unter" 
teMed  in  der  construction  u.  bedeu^ 
tun'!  <»rA  nicht  begründen  l(is<:f.  die- 
selben dichter  sieh  mich  beider  for- 
men bedienen,  so  sind  das  stv.  u.  swv. 

20  naehadteiul  gemeinsam  abgdumd^ 
schreien,  rufen,  laut  singen,  1* 
ohne  alles  object.  unde  ktim  er  niht 
vil  schiere,  ruofel  über  floot  und 
Jehl,  ir  heijet  Amelrich  Nib.  Z.  236, 

25  6  sO  der  klagroge!  rfleft  oder  scbreit, 
SU  tuot  er  sain  (t  wnin  oder  klag 
Conr.  r.  ^fr^rrif,.  227,  22.  flie  wid- 
bopfen  rueleiit  vast  in  dem  sutuer,  da 
si       guot  habent  das.  228,  31.  sb 

30  sebanl  aO  bist  da  in  der  rOefenden  sfin- 
den  Berth.  204.  vgl  das.  330  «.  390. 
si  ninften  unde  sungen,  si  zugen  öf  ir 
segel  Orendel  392.  dö  raoflen  si  lud 
suDgeo  nnd  hMen  aHer  fraiden  inime 

36  das.  437.  gekört  hieher:  den  Schill 
nam  er  ze  halse  sAn.  hie  sluont  ein 
ros  wo!  p-etAn,  {jewSpcnt  vaste  un?: 
Üf  den  huof,  hio  garzüne  ruofä  ruof 
Para.  ir2>  2?         2.  «s  folgen  die 

40  starte,  die  man  ruft.  a.  m  direc^ 
ter  rede,  ich  bete  nngcme  decke  hlöi, 
frerüefet,  dÄ  ich  sie  nacket  sach  Waith. 
54,  22.  der  hell  ze  sinen  vriunden 
flarfce  raofen  began  'gelovbet  ivch  dea 

45  stnrtnes'  mb.  Z.  33,  3*.  ilo  rief  vil 
jaemerHche  diu  künec:inne  milt  owe  nur 
miner  leide'  das.  lo.J,  7'.  do  ruofle 
er  mit  der  sterke,  daj  al  der  wSc  er- 
dd;,  'ind  bol  mich  Amelrfeben'  das, 

60  237,  3'.  ej  rief  dirre  und  rief  der 
'hariiasch  unde  ros  her'  Itr.  174.  vil 
Ibte  rief  er  unde  sprach  'riter,  ir  sit 

61* 
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triuwelös'  das.  35.  si  rief  s£re  unde 
sprach  'er  ist  «wäre  hinne*  das.  59. 
er  rief  und  spracli  'idt  genesen'  das. 
193.  o&d  rief  iril  jaenollche  'w^kn 
Uber  deD  hell  halt'  WigaL  9824.  dli-  5 
von  ruoften  si  du  bist  komen  Leys. 
pred.   15,13.  b.  m  indirecter 

rede,    sus  vuorters  vOr  da^  bOrgetor: 
dft  bdrte»  tt  in  raofien  vor,  er  bienges 
alle  viere,  ob  man  si  niht  vi!  acbiere  10 
mil  ir  swester  Irtste  Iw.  186.  3. 
mtf  prapnfiiftanen.    ine   moc  niht  wol 
benennen  gar,  a  n  den  ruult  der  heideo 
•miderscbar        Wh.  372,  2.    ob  er 
nut  ganzer  inaekeit  an  mich  ruofet  16 
Marl.  24,  525.    rr   rief  an  in  scbier 
lieber  vater,  hilf  mir    leseb.  828,  12. 
si  bUesen  uode  rooften  vaste  nach  iO| 
huUtt  ikmem  her,  iHmMr  177, 15.  s6 
diso  araes  gotea  kinder  aber  iuch  20 
raoFeDt  an  dem  jüngestcn  tage  Berlh. 
129.    diu  Mindp,  diu  über  dine  5(le 
ruofet  tac  und  naht  vor  got  das.  204. 
9gL  da$.  390.   der  wolf  was  in  div 
schief  kamen ,  dä  er  von  lebene   vil  25 
erbei^,  wand  sich  niemannes  kraft  du 
vlei?,  der  Ober  den  wolf  dA  riefe  Pass. 
K.  668,  45.     von  den  die  ze  wine 
Tuofent  adrcA.  ncMeftr.  46.   awer  le 
Zftrich  ze  wtne  rnofel^  der  sol  teil  noch  30 
gemein  hdn  »n  keinem  wtne  ebenda. 
swer  ze  v^'lne  riiefel,  der  sol  niiit  wan 
zeinera  wine  rüefeu  dai.  47.    ze  gole 
mofen  heim,         4.  «d  daiw  der 
person,  akd,  m,  mhd.  weitaus  die  ge~  95 
wöhnlichere  rerhindunfj.     rtlle  zungeo 
suln  ze  gole  sclirien  wi.fen  und  rttefen 
ime,  wie  lange  er  welle  sldfen  Waith* 
33,  26.  d6  tele  si  ab  ir  w«re  gfteb, 
nm  er  ir  rief  anderslunt  Iw.  138.    si  40 
sprach  wer  ruofeMTiir wer*!*'  ebenda. 
unz  im  der  wäre  jämer  rief  Pan.  191, 
28.    hiemite  begunde  er  überlut  den 
bitndeo  raofen  'si,  il,  th'  IWfi:3013. 
ms  riefens  an  den  stunden  den  andern  45 
zweien  zuozin  das.   9393.     dd  mnn 
mir  des  morgens  rief,  do  wart  min 
engest  swnre  Gregor.  3530.  d6  ruoft 
er  im  anderttnnl  dos.  2887.  der  kaappo 
gab  im  einen  brief,  der  Artus  in  sin  50 
herre  riff  Pnrz.  fi41',         and  do  er 
Lazarum  hie^  Cif  sitia,  dö  ruoft  er  im 


unde  sprach  myst.  285,  32.  und  waa 
vil  manige  in  disem  töllichen  släfe  \i- 
geat,  so  rüetet  in  sant  Paulus  nod 
sprii^OI  Leys.  pred.  2,  15.  nisd  iMbl 
nna  der  vrecker  der  gelusl  dar  vpcrk 
das.  3,  29.  ich  sach  den  engel  st^ 
in  der  sunoe  und  ruoft  nlten  voi^elea 
das.  18,  39.  wen  luul  l»enieft  die 
gotes  atiin,  der  waiaa  ait,  ob  man 
rttef  im  narreiMcb.  31,  32.  egL  1  iifim 
drei  brückst.  8.  5.  mit  accus, 
der  sacke:  ausrufen.  m  hie;  naa 
raofen  in  dem  sal  eioe  stille  ubenl 
Tritt  11225.  —  von  dem  mofe,  den 
sante  Jobannes  in  der  wnoalo  raoll» 
spec.  eccl.  132.  nu  rüefe  euch  ich 
denselben  riiof  W.  Wh.  fi9,  1 .  Delifh 
rief  er  diseu  ruof  Luäw.  kreuif.  36  tä. 

b.  der  pertom.  im  ehd,  «.  dUen 
mhd»  mcAl  vgL  commetUar 

»um  narrensch.  lu  31,  3'>.  des  rüf^e 
koniü;  Wenceslaw  dl  burger  von  der 
Zittaw  besuudern  und  sprach  ein  ja 
sät  JM,  4,  29.  e^  ist  din  Sil  ka- 
men, da^  ir  gerüefet  sIt  sno  den  die 

hpsitzent  die  kröne  dcf  g^rehtikeit 
zurck.  jahrb.  48,    11.  6.  mil 

ortsadverbien  u.  adver ötaipraposUiO" 
nem.  nnde  rief  ir  hin  nloh  /«.  137. 
sine  sdlsme  grao;e,  die  harpfk  er 
alsö  suo?;e,  da;  iegelicher  d»rzuo  lief, 
dirre  jenem  dar  nAher  ru-f  Iriff. 
3570.  den  fur<>teu  riel  man  aiieu  dar 
Ebern.  Hmer.  n.  Kmeg,  2260.  —  aa 
mofen  mit  acc.  d.  sacke  eder  d.  pcr« 
son.  durch  dfnen  heiligen  nempn,  den 
ane  riiofte  miu  ano  Abraham  Citmes. 
fundgr.  2,  75,  44.  die  sine  goide 
wftriieben  nad  inneellehen  an  raolieat 
spec.  eccles.  21.  ruofet  sine  auobd 
genide  an  das.  61.  dfi?  «i  ?ot  aoe 
rief,  daj  er  ir  not  bedauhle  Jtc.  214. 
si  roofte  an  io  ir  mnote  got  gar  in- 
neeltebo  IKaa  67,  6.  nnd  moltea  got 
an,  den  aultAslen  ribter,  Uirch,  Jahrb. 
46,  31.  "nd  rnoflen  stn  hilf  und  ge- 
näd  an  das.  47,  37.  dö  quam  pid 
vib  vor  in  gegfto  und  begonde  in  rii&B 
an  Jerofch,  Pf,  150.  d.  da^  ■oaalir, 
dft  man  die  lieben  koDifiano  Ifarlea 
sandtrlrcben  sücht  und  nne  röfit  Ludr. 
fi.    di  in  in  gaazer  innekeit  mfa 
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•Q  da$.  69,  29.  den  tiorel  raefte  gar 
mancher  nn,  wann  er  von  im  hflir war- 
tend wsr  narrmseh.  38,  43.  dö  Saul 
der  kflnec  was  verlän  von  got,  ruofte 
er  den  livfiel  m  dat.  66, 94.  —  n  htnl  5 
der  eber  d(5  entslief,  auch  der  hirte 
im  nit  ü  f  rief  Keller  61,  27.  —  erwclo 
sive  letRri,  aas  raffen  vel  siogeo  Die^ 
fenb.  gl  110. 

rfictai,  raofcn  itm.  dti  rmfm.  10 
■b  ei  von  größer  nttadt  quem,  da^ 
er  «ifi  rüefen  nibt  vernam,  dd  ninfl  pr 
im  anderstunt  Gregor.  2886.  An  win- 
•eln  und  An  räefen  Conr.  f>.  Megenb. 
166,  31.  15 

beruGfe,  berüefe  s/v.  ti.  nw.,  <(ocA 
überwiegt  die  starke  form.  i. 
berufen  f  wie  nhd.  er  lie7,  berflefen 
of  den  hof  tl  gemein  die  pfaffheit  Theoph, 
998.  d»i  ffi  berifen  drite  Synftacm  30 
ande  P£trum  Pass.  174,  27.  alsiu  sach 
man  berüfin  in  zu  stme  hove  alle  die 
bischofe  Jeroseh.  Pf.  13.  a.  2. 
oMra/Sm»  darnidi  Vh»  vier  wochen 
bmiofen  and  beaprochea,  beiolet  tehöae  25 
und  beschrit  wart  des  filrsten  bdchge- 
fM  Tphl  öf  die  zlt  ze  pfiogesten  Heinr. 
Tnsi.  510.  da  wart  ein  kirmesse  bi 
m  «in«  dorfe  berOfen  Mttrteg.  22,  40. 
«tu  lorMi  wart  dA  berafen  Lud».  40,  3o 
3.  —  des  wart  ir  pris  beruofen  in 
mangiu  lant  W.  Titurel  149,  4.  der 
riUer  ie  berüfen  wart  für  einen  helt  u;- 
crleaea  Patt.  ff.  375,  53.  SehoyailM 
ir  maoler  därür  wart  beraofen,  da^  35 
got  selbe  TJiide  des  knnsl  mit  willen  ir 
klärheit  geschuGfeii  ä.  Tit.  98,  1 .  3. 
tckeUen,  tadeln ,  vorwürfe  machen. 
fltarke  er  ia  berief,  ab  er  wol  nK>hte, 
voa  itaer  aaaahte  Lampr.  Alex.  40 
4291.  er  bpnioflp  in  drumhe  5<^re 
ande  sprach  im  an  sin  öre  Iw.  1 3.  tgl. 
die  anm.  su  H  i .  die  beguiid  er  sira- 
fea  vad  beraofea  amb  ir  aMfea  Bree 
2524.  da;  er  dich  dtner  dumheit  be-  45 
rüfil  Wernh.  r  FJmrnd.  1?r).  Herödes, 
der  valsche  man,  belriibet  s(Ve  wart 
dd  von,  da;  in  Jobannes  sxxs  berief 
Patt,  350,  65.  lürebteet  da  die  vrov** 
wea  nicht,  da;  du  ir  tugent  beräfea  50 
will  Marler].  24,  217.  hicvon  s\  müc- 
sal  fiberlief,  wand  si  (ßie  Martha)  die 


awealer  CMßrid)  onch  berief :  da;  dar- 
oaibe  gar  c-oschnrh,  wand  si  etr  Pnss. 
K.  333,  58;  der  ksgbr.  hat  die  stelle 
nickt  veritanden.  4.  beiaubem, 

•Btkexmf  to  eMbrt  BeneetM  Bomar. 
93,  30.*  waaaa  den  beruffet  der  släf, 
der  bneten  undc  wachen  80I,  sO  scbiet 
sin  vigent  sin  dinc  wol.  5.  re^ 

fl09,  a.  au  nr.  1  gehörig  ^  ahn' 
ücb  «ie  irieh  bcaeadea:  »kk  gegm^- 
teitig  5etlilllM,  *u  einem  kriegtsmge 
zusammenrufen,  di  wfle  si  dis  schÜiflit, 
dö  hätin  sich  beroiin  di  Nattangin  £0- 
aamin  Jeroseh.  Pf.  75.  d.  dö  die  hd- 
dia  elbea  di^,  vi!  aaei  n  sieh  berlBa 
das.  139.  d.  b.  nf  nr.  2  gehörig: 
sieh  berühmt  machen,  so  erklärt  dan 
glossar  m  Pass.  if.,  (tber  ich  möchte 
die  angezogene  tieüe  tieber  unter  a 
brmgem  md  erMärm  ''db  Aeer  in- 
tammenbringenl  wie  auch  er  besendet 
sich  dasselbe  hedeiitet:  dar  nach  fiber 
manegen  tac,  d6  ouch.der  lütevil  ver- 
lief, io  Peraenlande  sich  berief  ein  rl- 
eher  kflaee,  hie;  CoedrM  Cn^ch  der 
heidenischen  ^  hielt  er  sich  und  stn 
lant).  er  gewan  vil  starke  hant  an 
«me  her,  dix  geschach.  ander  sin 
geb<^  er  braeh  vil  der  laade  an  bi  ge- 
legen Pass.  K.  279,  74.  e.  ap- 
pellirren,  sich  an  einr  höhere  instanz 
wenden;  diese  iHrd  durch  an  (aueÄ 
ia?)  mit  dem  acc.  angeknüpft,  di 
dA  wider  iree  ordeaee  gcsebee  iicb 
anderswar  berofen  adir  appellirea  tlol. 
d.  d.  ord.  s.  97,  XXXIJT  Cgcsefze  rnp. 
33).  dk  wider  berief  «irh  der  opt  rr:ir 
hefUclicb,  i;  half  abir  wenig  Luäw.  15, 
30.  aade  berief  sich  des  aa  aicisler 
Klingesdr  dat.  1 0,  4.  Jeronirous  schrU 
bet  in  der  vorrede  über  Mathenm  ,  da^ 
Biidirre  vile  was ,  di  ouch  ßwangrelia 
geschriben  baten,  und  di  wären  nicht 
gerecht.  „dO  sieif  ich  aitae  seae  aiil 
eime  steine  und  berief  mich  in  den  abra- 
Ii ('mischen  excmplar,  dö  ich  die  6wan- 
£relia  nn<l  die  bibttcB  a;  geduÜt  bäte 
mgst.  210,  25. 

bemofcia  adj.  pari,  hertkmi,  te- 
kmnt.  er  was  achper  ze  hove  nad 
an  kunstes  prtse  iMrAfca  aad  irise  Ams. 

K.  365,  26. 
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Iteniofer  sim.  dtr  üppdkmt  vgl 

Gr.  IC.  '2,  2. 

bcrtiolunj^c  stf.  die  appeüation, 
appellecio  berufTun^  DiefM,  gl.  32. 
tA  der  bcrürung«  warl  ime  eia  jir  lag  5 

gegeben  Ludw.  10.  (!. 

p-pniofc,  f»«>riii*( i'  sIr.  u.  sirr.  iras 
ich  ruofe.     swa^  man  ime  du  gerief 
/«.  125.   cwie  vil  man  im  fferiefe,  er 
k^rte  sich  ze  nihie  daran  Vir.  Trist.  10 
2598.  swn7,  im  dt  s  morgens  widerlief 
Ode  swie  m1  (im  kfii   tfcrief,  der  un- 
geloube  in  nilil  bclrouc  Wigal.  6186. 
idiQ  gerüefe  dir  oiemer  mk  Gregor» 
2891.    dd  er  nftcli  im  vil  genuoc  mit  15 
siiien  worlen  gerief,  le  jun<rest  er  h'in- 
abe  lief  Pass.  K.  22,  47.  sweliclier 
aa  dem  ring  oder  an  der  scbrannen 
Stil,  aisö  da;  »an  im  gerdefen  mao 
müneh,  »tdir.  eap»  5.  —  darnach  si  20 
znsamen  sich  geriefen  nAch  der  not 
(Ff//,  beruofen  «r.  5.  aj  Jerosch.  Pf. 
178.  a.  —  dö  si  got  an  geruoften 
afirdb.  jakr^  48»  9.    als  die  selige 
rote  angerief  den  gotes  geisi  Pdss.  jf.  25 
359,  42. 

iibcrt'uut'e  stswv.  an  stärke  des 
rufes  übertreffen,  enaimt  nns  Itilit 
wol,  da;  nns  Baolam  fibermofea  sol 
Karl  bei  Schiller  s.  20.  a.  80 

vcrruon».  ^  erriiefe  s/«im?.  1. 
öffentlich  awirufen,  procktmieren,  a. 
mit  dalk>  der  person.  du  Ewiger  va- 
teT)  dich  £rit  alle  di  erde,  dir  vorrafen 
alle  di  eogele  und  alle  di  Iiimeie,  dir  35 
rüfit  Cherubin  und  Serapiiin  etc.  myst. 
116,  30.  b.  mit  acc.  einer  Sache. 
diu  pfant  varrttefen,  offenlUdi  muhi»- 
fm,  npi  Gr»  «.  1,  67.  2.  re^ 

flex.     appellieren,     und  er  darul)er  40 
mit  unrehl  /.u  den  sU-leu  oder  an  den 
kiioig  sich  vorrüefet  schemmUer  staäir. 
tut.  15. 

widerraofe,  widerriiefc  stswt. 

\ .    frhit'rrufen  ,     zuni  eh  nehmen.  45 
der  keiaer  widerniolle  die  tiebot,  die 
bia  vorder  bete  geläu  wider  die  kri- 
Btenheit  Che.  cAroA.  13.   plbisl  Car- 
mens der  vumfle  die  gifl  des 
widdinief  Jerosch.  Pf.  !7?  h  2.  50 

ißiderle dar  wider  habcnl  lic  ja- 
den elUcii  urgument,  di  widerruil  iNic. 


RÜOFB 

de   Tvrn    nllr     f.-ri    Sehen   2.  "JO?!. 

3.  ref  te.r.'.''  mit  gen.?  aber  er 
beharret  und  8Hj(et,  sich  nichts  görret 
bal>en,  noeh  sieh  wöllen  widerrtcfei 
der  andern  falschen  laster  und  schul- 
difftiny  iiber  jti  bösslich  ^elliun  Air 
Wyle,  im  leseh.  104R,  14.  in  hetrtf 
beider  worle  wird  sclaeiiche  auUknim^ 
an  da$  hL  orighMl  teolren. 

niofaerc,  -tw,  fnetu  ve,  -er  riia 
der  ansnifer.  swpr  ze  Züridi  win  tpt- 
koul'e  Ee  dem  /.apfon  Jnc  nicfer,  der 
gtt  ein  pfuQt.  swer  te  Zürich  ze  wine 
rflefet  sie.  würek.  rSdUthr.  40.  voi 
dem  ample  des  ruferes.  der  rnfere  ssl 
bei  ilemc  marschnlkc  ^r-in  irpherberfcl. 
linde  was  der  rütere  rulet,  da^  sal  min 
vor  gebot  entpföhen  stat.  d.  d.  ord. 
gew.  53  (t.  193>.  —  baratro  «I 
clamosus  val  ioenklor  mlfer  Dis/mI. 

gl.  4M 

wiiiruofcr,  winriiefcr  stm.  der 
teeinausrufer.  so  ensol  kein  winruefer 
sin  wlb  noch  atn  kint  für  wla  sHsea. 
dar  er  rüefet;  brichet  er  da;, 
%  Schilling  wäreh.  richtehr.  47. 

riiof  stm.  1.   da4  gesckret, 

der  ruf.    herteiehenB  roof,  feldge- 
seftra»,  W.  VKA.  207,  2  tt.  329,  1. 
Monichoy   was    der    getouften  roof 
(!a<   19.  1.    von  dem  ruofe,  den  «ante 
Johanues   der   gotes  toafere   in  der 
WQOSte  roofle,  dO  er  sprach  '^Agite  efr! 
jpse.  «cci  132.   vQ  inoacUehen  wai 
der  sfn  mof  in  den  himel  ze  gote  Exod. 
Diemer  14.5,  12.  dö  wart  ein  brehlen 
und  ein  ruof  Cour.  trej.  117.  a.  als 
ilit  rede  was  getän,  dd  hOb  die  gar 
Talsohe  diel  an  gehrfme  and  eioea 
ruf,  da^  ir  bö^e  wille  schuf  Pass.  K. 
40,  31.    swä  die  sietlien   lacen,  b*- 
«wert  mit  unpflägen,  da^  in  ^ab  leitii- 
chen  ruf,  tdUMnUdue  klage  auspretsle, 
das.  620,  7.    dammhe  heb  wir  ans 
ze  rafe  und  .«sprechen   Indes  rjehüyedf 
170.  2.  der  lenmund,  die  nach' 

rede,  ir  werdet  al  der  werll  ein  roof 
Latn.  1632,  kommi  int  geedur&L  dia 
vruiiwp  ouch  alsd  schuof,  dn;  nf  ir 
des  lobes  ruof  von  allen  liulen  ?ehf 
jVfJi  ;)f),  30.  einen  7,e  ruofe  bringen 
(vgL  ze  acballe}  MitUer  /,  214.  c.  ich 
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fittroht  der  welle  ruof  Ilaiii.  t,  17,  70. 

3.  name  für  eine  dtchtungsart, 
gebetlied,  gesang,  der  von  der  mengt 
ang*9li$miti  ward,  der  prediyer  m 
ttoffmanm*»  fkndgnUte»  1,  113,  35. 
114,  '27  entlässi  das  rolh  vül  einer 
aufforderung  zum  gesange  u.  giebt 
titm  dea$en  anfangneÜen  hebet  iweru 
rnof  ''Herrei  ich  bin  al  min«  »61*  vnd 
desselben  pittet  ouch  den  gootea  sont 
Michailen  uiule  liebel  iwern  ruof  'Xu 
enplcllien  wir  die  söle/  rril.  Wut  kern. 
Uttgesch.  s.  263  anm.  14  u.  das.  265 
«INN.  28,  wo  noch  Mf^OUoeor  149.b; 
495.  b;  537.  b;  626.  b  ete,  Ain^e- 

|pif5f?»  fcird. 

rtioti  $im.  in  der  bedcutnuff  rom 
tor aufgehenden   mcht  verschieden. 

1.  Aittor  was  b!d  krle.  der  raofl 
irt  Mr  dSmuot  iedoch  nibt  voUecItchen 
ffuot  Pari.  479,  1.  'heu,  heu'  was  sin 
riioft  Ebern.  Heinr.  «.  Knneg.  2354. 
hie  huop  üicli  ein  michel  ruoU,  niichel 
weinm  nade  voofi  Tritt.  5479.  si 
aiat  gesondert  von  de.s  marktes  riiofle 
unt  von  des  volkes  wuofle  Ebern,  lleinr. 
u.  Kuneg.  1157.  unt  von  der  stete 
ruofte  und  von  dea  Volkes  vruofle 
feiiuderl  er  aio  lill  dat,  4717.  da^ 
•i  gol  mil  grA^eme  raoHe  ir  herzen 
■allen  stioohen  pred.  im  leseb.  304,  19. 

2.  da^  er  was  gegenstrites  vri  vor 
ieslichem  eiaem  man:  disea  raoft  er  dA 
gewan  Pan.  15,  24. 

betelruof  stm.  das  gebetUed  der 
beuler.  vgl  ruof  nr.  3.  den  betel- 
ruof er  lüte  sanc  Slassm.  Alexius  $. 
79.  a. 

dMMiweniof  «Im.  der  drohruf. 
Dywfinis  drouwernf  an  den  brodren  niclit 
inschüf  Jerosch.  Pf.  loi  c 

äimdenniof  s/m.  ruf  der  sunde, 
de$  «tinden*  ntD  aHndeoniof  £cb,  tu- 
ler»  ioa,  anacbitet  FrL  1,  8. 

w&fenruof  &tm.  ruf  zu  den  we4^ 
fen;  so  Ziemann  ahne  hpfetj. 

wiiierruor,  widcrruott  «/w.  1. 
das  gegenrufen,  den  wart  Ue  wider- 
mofl  gmrtgeo :  Paniväl  beende  ooeb 
pflegen  dw(  er  Pelrapcirc  schrite  Porz. 
744,  1.  2.  tcider^pnir.h ,  Weige- 

rung,   ak  si  diz  gesach,  Ua^  si  st£le 


vanl  widcrrüf  und  nicht  nAch  Iran  wil- 
len schul  l'ass.  h.  .t4?  54. 

gerüct'e  $tn.  das  rufen ,  das  ge- 
sdkre«,  der  Idrm.  b6  mach  wir  ein 
5  f^ewuorv,  ein  schallen  und  i^ernofe  Qto 
für  ein  ruofe  zu  !cspu^  Heinr.  Trisf. 
2878.  äiie  «-erufe  l'a^s  3,  2.  din 
vreude  lai  kumen  in  ein  ieit  an  klege- 
llcbeoi  gernfe  da*.  100,  42.    mit  mi- 

10  chelem  gerufe  berümete  sirh  L'^t-initrcr, 
wie  er  als  ein  klüger  oiu  Ii  kluge  liite 
ulier^ileic  fass.  ÜT.  285,  4.  mit  michelein 
gorüfe  greif  man  den  alden  p^best  an 
«ad  värte  ia  ungeväge  dan  das*  378, 

15  50. 

gcroofede/jj^criieretle  ;  (yerucflc, 
gfcrüefte  stn.  oben  747  fuhehÜch  mit 
gcrüclide,  gcrUclitc  idettlt/taert.  vgl. 
die  aorrede.       i .  dat  rafeth  der  lärm. 

20  dö  si  alle  vru  .sfi^en  und  tniiikeu  aade 
a^cn  vil  wol  n.uli  irm  willen,  I  ^Tlf•^^rl.*^ 
i/j  ilä  niel  stille,  dö  was  gcruDllc  f^ö 
grüj,  da^  is  die  biSseu  verdröj  Eneity 
im  leteb.  289,  29.   aö  nane  wir  die 

25  brüdere,  da:^  si  itt  coUadeD  ir  aweigen 
halden ,  iulir  mhi  «'rsampn  dinjfen  Aue 
gerültu  sprechen  slai.  d.  ä.  ord.  reyel 
cc^.  18  (s.  58).  du  machete  er  ein 
gerade  und  ein  gemofle  obir  aante 

30  Johannem  Leys.  pred.  79,  22.  Jt^sum 
brihten  si  dä  hin  mit  gerüfede  über  in 
Pass.  t)3,  ÖO.  2.  dat  zusammen- 

rafea  der  nadAarm  war  hülfe  C«.  b. 
durch  die  ttarmglodtey    die  Slam- 

35  glocke  man  dö  zöch.  es  8olt  din  stat 
laster  hän,  dü-^  si  gein  dem  einem  man 
des  gerueftes  sicli  enbarten  W.  Wh. 
114^  11.  si  samten  sieh  mit  genifede 
Patt.  217,  7.   vgl  glostar  tum  kul- 

40    mer  rechtsbuch. 

RDOLAnT  nom.  propr.    egk  W,  Vfh.  221. 

250.  447.  453. 
Bcov  sAn.  dmAeii  smssiIsii  ainiv  Ol^ion 
Brec  5481,  :tuon  dae.  000.  4357. 

45  büchl.  I,  971.  Lam.  7758.  g.Gerh, 
Hol.  fiLMil.  Bileralf  62.  b).  vgl 
liaupi  3M  Erec  $.  XV.  ahd.  hruom 
Graff  4,  1137.  1.  loh,  rühm, 

ehrcy  herrlichkeit.  vil  SMoege  sinl,  die 

50  m^re  durcK  wertllielien  niom  irnnt  tuon 
denne  tliirrli  Kui  spec.  eccL  14.'}.  sö 
mac  iiiu  kimegiiuie  lücei  ibt  bejagea  an 
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dir  deheines  niomes  !^7^  Inf.  4? 9,  7. 
möhl  ich  an  dir  kein  tre  bcg^eii  ode 
deheineu  ruom  £rec  5481.       iät  suo» 
der  pris  und  Ane  raon  anser  blöde; 
fehlen  das.  900.   in  ist  te  g*ich  und  5 
belibet  sin  Sne  ruom  das.  4357.  ich 
Weene  ir  na  vil  wenic  tebe,  die  junc 
der  erden  richtuom  Uejen  durch  des 
hinels  ruom  Pan.  119,  34.  m,  w«; 
sol  der  känec  taos,  der  dmreb  dreuad  10 
durch  ruom  hhl  mttnegen  hofg^ewunnen 
Lam.  7758.    des  gewiiiiiesl  du  noch 
ruom  bückL  1,  971.    lop  und  üppec- 
Ueheo  raom  SUüe$ler  2457.  diu  werll 
des  ruomes  wol  vergibt,  d.l  ^uotes  iht  t$ 
ilnrrh  si  geschiht  g.  Gerh.  6905,  ver- 
saunil  nicht  zu  rühmen,    dö  rieten  im 
sine  man,  da^  er  richte  roicb  durch 
raom,  «m  rukm  «.  «Are  s«  er/im^M, 
das.  6097.   vgl.  df  zehen  esel  er  (/o-  30 
srph')  liiot  vile  manig  slahle  guot  des 
£'gi{)U^ken    rlchtnomes   hine    heim  ze 
ruome  Genes,  fundgr.  2,  71,  10.  sl 
berielen  sieh  beide,  da^  sl  durch 
liehen  ruom,  um  der  ehre  goltes  ml-  25 
len,  ein  riche^  crzebistuoin  machten  üf 
ir  eigen  g.  Gerh.  173.  nu  mobte  ouch 
der  rtchtnom  uad  dirre  werilUehe  ruom 
den  riehen  niht  bewarn,  er  muoste 
dirre  vreude  varn  Barl.  86,  18.     din  30 
ma^lllch  (Maria's')  röm  Arunes  kalp 
zerbrach  tri.  286,  6.    tgl.  die  anm, 
die  mit  prIs  bernder  tät  hie  höhen  mom 
erwürben  Ludw.  kretnf.  1044.  wir 
haben  in  den  ruom  zc  tanc  ;^eIAti:  5Ü-  35 
met  nifit  mi^,  nii  wol   '!;>u  das.  5606. 
die  gräveschaft  und  ir  ruom,  ihre  weU" 
Ueke  herrUekkeü?,  oprert  er  dA  durch 
got  das.  6274.  2.  in  tadelndem 

sinne,  selbsllob,  prahlerei,  itherliebuntj,  40 
rukmberfterdr,  prahlerisches  benehmen, 
hil  daj  eil)  ruum  von  im  gcschach,  dd 
mite  er  einen  prb  serhrtch  g.  Gerh. 
75.    er  ffiht  und  hit  des  sinen  ruom, 
er  habe  den  potc«?  wfstoom  Barl  73,  45 
7.    ich  bin  aisu  bewiset  her,  'b^  da 
gar  äne  vaUchen  ruom  ej  mabt  gewasr- 
Sehen  tnon  g.  Gerh.  1101.  wen  er  aa 
discn  Sachen  von  herzen  gar  ungerne 
tele  den  ruom  von   des  keisers  bete  50 
das.  1030.     ob  ir  ffuotp«  iht  geluot, 
da;  ir      lü^ent  weseo  guot  an  Itewlje 


RUOH 

sunder  roon.     da^  stilt  Ir  t?<^mooUf- 
che   tuon  das.  690 i.      den   h;'it  din 
ruom  geoeiget  das.  531.  der  g.  Gerh. 
Ml  ItberhoMpt  wm  ffrotter  bedmümf 
für  das  erkennen  der  feineren  nwm- 
eierungen  des  begriffes  ruom.  rqf.  dn^ 
538.  541.  987.  ~  da^  er  äne  ir  wil- 
len tuot  im  ze  ruome  und  mir  ze  scba- 
deo,  um  damU  grase  m»  IftiM,  NiA. 
ff.  88,  13.   SOS  wolt  ich  wenden  sf- 
nen  ruom,  sein  fjrosslhun^  Parz.  195, 
26.    si  roomten  sich  des,  si  geteteo 
mir  ein  .leit.    stille  und  offenbare  ha- 
bent  si  den  moni  bewcret  NUh,  H.  64, 
39,  iftrc  praMerei.  er  tet  da^  willec- 
Hche,  nilit  durch  hölimuole  raom  Ludtr. 
kremf.  7822.     di  bedewicnd  sunder 
raom  dt  heiUkleichea  fdrstentuom,  akma 
mAm  w  eenneMeit,  Aier  seAei»  üb» 
Atosse»  reimßicktDort  geworden  ^  SS»- 
chenw.  41,  1037.  des  wolde  er  wan- 
drin  zu  vordnst  vor  den  slnen  und  »am 
ein  helt  erscbinen  an  des  hAsis  stanne 
dfl.   in  sttlcbim  rAme  er  onch  si  vasle 
hinzu  gdhete  Jerosck.  Pf  35.  c.  Kaim 
erschlug  den   Abel   durch    fri*f cllrheo 
ruom ,  aus  habgier  nach  rühm  ,  ekr- 
geii,  Part.  463,  25.    da;  w«re  aair 
ein  größer  raom,  solle  ich  irrA;e  hAr^ 
schaH  hän,  es  passt  sich  niehi  für  mich, 
ich  würde  es  für  eine  grosse  Selbst- 
überhebung halten!   g.   Gerh.  6195. 

3.  gepränge,  pomphafter  aufwg  ? 
do  kam  der  erzbischof  (um  eimpfmmfe 
des  Kaisers')  mit  praflichem  ruome,  mit 
grOi^em  heiiluome,  und  zw^ne  sfnc  ^e- 
nö^e,  erzbischofe  gro^e:  näch  den  vil 
gar  diu  pfarbeit  g.  Gerh.  5709*  w^, 
hiamii:  si  fuoren  engegen  im  nA  M- 
gpg-en  Equitäiija  die  drie  lao-eweide.  si 
bäten  über  hei  le  einen  {^ollichen  raom : 
si  truogen  ir  hetUuom  wtiltin  uade  bar> 
(ilo;  Gregor,  3597.  nftcb  keiseHlcbe« 
ruome  mit  ipelinle  und  mit  helUnoie 
wart  er  cnphnne-Pn  g.  Gerh  «<S7 

rnoiucwat  (A'V/r  IJ.  64,  8),  ruom- 
wselic  s.  das  ztceUe  wart. 

roome  «.  r&eme  eme,  oM.  hiwien- 
jan  Cra^  4,  1 1 40.  prät.  raonte.  rno- 
men:bluomen  M^.  \,  41.  b.  facuA. 
75!^  ruhnwn  ,   preisen.  1. 

mu  acc.  der  pers.  u.  geneito  der  Mcke. 
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WOU  ich  in  lobrs  C^d^Atelsr  ^0 

röemen  Ulr.  Tri<f  dA  von  bistu 

vür  elliii  wip  ^reruemel  ünd  gesegenet 
g.  $m.  179.  abus  wart  gerüemet  und 
MÜ  lobe  ^eblttenet  AehiUes  ir4^.  tm  5 
|9m6.  7*21,  3f>.  des  roOe^e  d!n  name 
iemer  sin  gelobet,  periirmrt,  frf't'Tel 
BarL  358,  5.  er  wolf  ,l  ,j  ,  h  nihl 
gerüemet  sin  Ludw.  kreuz  f.  5G9I. 

2.  mü  tftfifo  A  pen.  «.  pflfMf.  d.  tO 
iädu.    got  ic  filr  lins  vnht:  wir  ruo- 
mens  ime  q^tfche  Ehern.  Hrlnr  n.  Ku- 
neg.  221  \).   des  wU  ich  immer  ruomen 
dir  das.  3100.  3.  acc.  d.  sacke 

«.  ifl».  if.  ptfrt.  ood  rOemte  dem  tS 
berren  als«*)  vast  tircA.  jakrb»  54,  37. 

4.  reflex.  grossthun ,  prahletty 
mit  gen.  der  sacke,  zufceHen  noch 
ausserdem  mit  einem  abhüng.  sat^^ 
weh  Mtl  leitterem  «Am  ffeneih.  des  90 
tich  der  alte  niomte,  d6  er  sprach  spec. 
eceles.  44.  und  bit  er  sichs  gcrdemet, 
e;  güi  im  an  den  Up  Nih.  Z.  128,  5^ 
vgL  das.  130,  1^.  du  bäst  dich  des 
geraemel,  di;  da  ir  schnnen  Up  Irslo  25 
bnbest  «^eminnet  das.  130,  3^  da/,  er 
•iclt  li'Tl  ?fr(iemel  der  Y'ehru  frowen 
min,  sie  gemtnnet  tu  haben,  das.  131, 
6'.  ir  mügt  iuch  lihte  rüemeo  das. 
ISO»  5^.  ob  icb  micb  selben  rfiemen  30 
SOl,  80  bin  ich  Waith.  62,  5.  des 
raomdc  mtn  niftel  sich  Ifc.  2>*'2.  dä 
sich  diu  nalitegal  der  zit  in  sänge  rüe> 
nwt  MS.  1»  20%  b.  dO  m  neb  des 
rnonnten,  st  getsten  mir  ein  Icit  NWl  35 
H.  64,  37.  swcr  sich  röeml ,  dn;^  ist 
nihl  crnot  Trtrhn.  12?.  sich  niemet 
maneger,  va;  er  durch  die  minne  ta^le 
leseb,  312,  7.  5.  momen  = 

rühm  ^noerbttSf  fSkrt  B^neeke  auf,  40 
Itf  irt.  i  .?t  ciligrmsdf  w  ich  däi  wort 
nichf  ßnde. 

riioiiicn,  riii'ini'n  $(n.  das  rüh- 
men, grosssprechen,  praMms,  tr  sol 
ds;  rQemen  i^^en  slo  g.  Gerk,  33.  da^  45 
msc  ich  wol  äno  nlemrn  saq-en  Waith. 
51,  1.  darzuo  kund  er  gebären 
diemüetecUcbef  als  ob  er  hxte  verslo- 
4*ben  nie  debän  sper.  er  Ke  rieb  son- 
der rOemen  seben,  sam  nie  niht  von  50 

im  wrrp  rrsrhrhrn   ^fin   1?'»,  .'-14.  (!ic 

boume,  ote  und  bluomen  mit  wunoec- 


lidiim  ruomen,  in  prahlender^  prangen- 
der  scMnheii,  MarL  im  ieteö,  759, 

26. 

ungeriicnict  adj.  pari,  ohne  zu 
praktm,  ohme  ms  rAAmen  (tfos  odj. 

bezieht  sich  auf  das  object").  der  minne 
kraft  mir  unkunt,  ich  sprich  ti^ 
uiigerüemet  wol,  icb  wnrt  nie  von  ir 
slrdlen  wunt  Winsbekm  22,  3.  ob  ich 
vogerflenel  wol  nnd  Ann  vnfaoge  ^^pre* 
eben  mic  Wmtbeke  48,  1.  dsrAf  sft- 
:^en  nngerfiemel  Q:  gepiftemet}  die  vra- 
wen  minnichürh  gevor  Stichenw.  24, 
1 38  Qdas  glossar  erklart  die  stelle  gam 
fakchf  es  i$i  wte  snnder  raom,  s.  0^ 
ein  reimflickwort  des  dichters).  wir- 
b:tf(r>  \vorl,  ireplfiemet  mit  wiUen  na- 
gerucmcl  das.  1,  20. 

bcruonic,  bcriicme  swt>.  rühme, 
fraUe;  htMah^,  trrogari  boffierli» 
pen,  berumen  Diefenb.  gl,  39.  mit  meit-> 
h'chin  zeichin,  dl  man  si  snch  reichin, 
si  orHnlich  herümetc,  da^  er  si  nie  int- 
bläroete  Jerosch.  Pf,  130.  c.  ir  sult 
niem  gein  helle  bemomen,  hendm, 
b^aupten,  dnax  er  m  die  hölle  kam" 
me,  Teirhn.  130.  —  meist  reflpxip. 
er  hAt  sich  berümet  vil  her  unde  dar 
der  mSre  Pass.  99,  24.  sich  berämen 
der  nnlflt  das,  236,  66.  mil  miehelem 
gerufe  beriimele  $ich  genuger,  wie  er 
n!s  ein  kläger  ouch  kluge  lÄte  über- 
steic  Püss,  K.  285,  5. 

berüeniet  adj.  pari.  behUimt.  nnd 
acht  sieb  des  gut  from  nnd  berfiemt 
Conr.  T>.  Mefjmb.  291,  5. 

enlviicMic  strt.  heraube  des  ruh" 
mes.  e5  entrüempl  iuch,  vrowe,  reine, 
ond  mlonert  iwer  golden  hdrt  frtmmd, 
53,  12. 

j^criicmp  ytrr.  vns  icb  nirmp.  mit 
alsd  tumlicr  wise  pcniomte  er  selbe 
sich  sö  vil,  da7,  im  der  ruom  an  lobe 
ein  Sil  Yon  stn  selbes  prfse  gnp  g. 
Gerk.  67.  die  dä  vil  gertiemen  Qin- 
trans.l  und  pelirlirn  nnd  rfr^vrtcr  blf- 
tzen  und  gezwirn  mit  den  ougeu  Berth. 
353. 

▼CTTveiiie  9W9.        1 .  dmrek  prttk^ 

lerei  verlieren,  vere^ienen.  mit  acc. 
d.  sarhe  irie  anrh  reflex.  d;l  mite  ich 
gote  gediente  ba},  dsj  er  die  Sünde 
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tilg^le  abc,  in  den  ich  mith  verniemcl 
liabu  Ger/i.  tiK3S.  ich  häu  da^r  kleine 
guol  verrüeüiL't,  da^  ich  hän  durch  got 
geUo  das,  6728.  swer  sich  des  nihl 
behüelen  kan ,  \  errücmt  er  sich ,  liem 
peschilit  Iiis  dem  keiscr  crsrhach,  dö 
er  ze  höhe  sich  verspriu  h  r/^s.  6892. 

sich  rühmen,  prahlen,  si  vor- 
rfinele  sich  des  nult  gutiem  schalle, 
da^  ir  tochtir  dem  ediln  tArin  farstin 
zü  einem  olicheo  bAlen  ^verdcn  solde 
Ludw.  14,  20.  a,  vffenlhch  vor 

yericht  behaupten,  des  sul  er  aber  sich 
sin  dik  verraemeD  vor  desM  ricfalere 
unde  sol  sän  sine  geziuge  nennen  mShüt, 
reclilsli.  40,  31.  ist  dann,  da?  pr  sich, 
dor  habe  Mcreii  Qhiirßen^,  verrnemet, 
man  sul  in  nneu  wereu  la^en  üuochea 
doM.  35,  1. 

vcrrüeuiet  adj.  pari,  berühmt,  ein 
verrümet  arlzöt  was  genant  mit  namen 
Ypocras  Keller  140.  16.  si  aciU  sich 
des  gar  vrum  und  vcrrüemt  Conr.  e. 
Megenb,  291,  5  mmt. 

volriicinc  swv.  voU  aw  ende  rüh^ 
men  ir  lop  kiui  niemer  wt'nli  n  uf 
erden  volrueaiel  Keller  lö,  3t).  mac 
er  sich  volrüemen  niht,  sö  rQcget  er 
anderr  finte  dinc  aeilseJkr.  f.  d.  a.  7, 
498. 

rüciiiaere,  riioma'rt'  s/w,  derprnh- 
/er,  aufschneiäerj  grosssprechcr.  Mat- 
scher, rfiemaere  und  lügeniere,  swä  die 
stn,  den  vertnate  Ich  uinen  sane  Walät, 
41,  25.  swer  im  solch  Idien  kiuset, 
da;  er  got  und  werlt  verlioset,  dem  ist 
ellitt  ere  verteilet  immer  mdre.  da; 
siat  momsere,  diebe  und  coobaere  efc.., 
warmmg  361.  der  heiser  was  ein 
ruomer  nihl,  er  kund  ei,  wol  vrrswlgen 
Fl'frn.  Heinr.  u.  Kimerj.  JTIS.  dn^ 
ratiüich  valscher  rünicr  von  rameu  fra- 
wen  chlaffet  Sudtmm,  2Z,  42.  pfäch, 
roomer,  lieber,  cUffer  HM,  1,  45,  1. 

g^erücine  adj.  sich  rühmend,  der 
t  wdnd ,  lebet  niht  sin  geno^  unt 
des  was  gerüeme  US.  //.  3,  223.  tu 

rfiemlieh  a4/.  1.  rMmUch. 

dit  bnoch  sieh  wende  zeim  rdenlt- 
eben  ende  Enffelh.  S'M.    ci,  herre. 
da?,  ligen  und  machet  uit  zu  niemelich 
wau  er  hat  verraten  sich  KeUer  215, 


73.  7.  prnhkrhch     nh  er  mit 

giht  aldd  vertür  in  ruemliclier  scbnide 
die  süejen  gotes  hulde,  durch  die  schuld 
det  frahlmu,  de$  mm  sieh,  «on  »th 
5  neu  oertfieitsieit  eM^ommen  «etat,  9. 
Gerh.  1007.  in  nimlichir  lioihvartJ«- 
rosrh.  Pf.  Hl.  b.  ouch  imm  er  m  Li- 
neal isla,  wie  »incä  mundes  rueaiiiui 
d6n  verworhte  an  gote  slnen  Ma  §. 

10    Gerh.  6647.    sin  räemUcher  prfe 

riet  sitiem  herzen,  da:^  er  nie  den  liNH 
liehen  wän  verlie  das.  274. 

rücniee  adj.  ahd.  liraomag  Grai 
4,1139.  rtdkmndigf  prahteritek,  lea- 

15  genliebe  stät  min  herze  bö:  wa;  toac 
ler  werkle  ein  riiemic  man?  Waith. 
41,  16.  er  was  rüemec  uadefir6£rec 

2öyi. 

raonecUclieD  atfe.  rukmndig.  i» 

20  weit  ist  der  lihtekeite  abe  rdemeclkba 
ball,  diti  In-sheil ,  die  man  wilen  scbal^ 
diu  ist  unversümet  MS.  1,  19.  b. 

ruouicbtec  adj.  ruhnredig,  /üirf 
Zieaum«  ans  Dtufpodku  «n,  oiat 

25   mhd,  beleg, 

riiomcse  swv.  wird  vomwifieseN 
durch  das  folgende  teort.  gehört  hu- 
her:  und  da  der  leb  ains  teges  aihl 
dl  was,  dd  liebet  sieh  die  lebinne  ml 

30  dem  liebhart  zuo  mmscben  gesta  Ro- 
man. 69,  XLV?  übermüthigf  ausrjr- 
lassen  sein?  schtoerticht  vgL  vielmekr 
rumsen  bei  SekmeOet  3,  92, 

runmtmtt  «An.     der  praUkmu. 

35  ich  armer  rfiemesa^tre  da^  kleine  guot 
verröemel  hftn,  da?,  ich  hän  durch  got 
geläo;  da^  hilf  mir  gote  büe^eo  $. 
Gerh,  6728.  die  Inodenere  «nt  lae- 
mesmre  and  uns  gevmre  md  gar  ai- 

40  verschämt  Ben.  heitr.  1,  262.  ruom- 
ser  in  selber  schaden  (aoal  Botur. 
68,  43. 

BUORi,  rVeri  «we.  frdi.  morle  n,  rieite, 

part.  geraorl  «.  gerfleret.  ahd.  hraor- 
45  jan  Crajf  4,  1172.  die  bedenfnmj  ,si 
eine  doppelte,  in  bewegung  setzen  ■> 
berühren,  hinanreichen,  nicht  inaur 
ist  tieker  feehnuleUen,  meieJU  ftedss- 
iung  asutuMeis  sei.  A.  setu  «1 

50    beicegunr/.         a.  allgemein,     h-i'  f 
rüereu   diu   bein  und  mache  virr  t 
ze  zwein  Iw,  66.    die  ruurlea  hic  im< 
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li<)e  W.  Wh,  378,  10.  0i  mortan  min* 
lieh  dÄ  ir  Iii  frauend.  3 15,  19.  Poy- 
dius  manegen  fürslen  vnorte ,  der  her 
die  hende  ruorte,  dd  si  körnen  in  den 
tirll  W,  Wk*  379,  6.  nn  ruorft  da  5 
den  hotzel  botzel  vaste  (obscön)  MS. 
?,  ^0.  b.  ir  soliiff  mit  dem  se?el  dar, 
riitTt  ein  höher  wint  Nih.  Z,  58,  1^. 
vil  kejjel  wart  gerfieret,  umgestossen^ 
serfderet  menee  brant  (fof.  145,  4'.  10 
eis  ibe  den  höhen  alben  die  wilde  be- 
rhe  rüerent  und  in  ir  rnn?-c  ftierenl 
stein  und  flinse  hin  ze  tal  Conr.  troj. 
K.  35657.  der  wahter  riicrt  tceckt 
DIU  Osm.  9*  WoUmtt.  21,  3, 1.  wena  15 
die  visch  släfenl,  sö  nlerent  si  nicht 
wan  die  fücrl  sj^ar  nin  Khiti  Mpgenh. 
242,  24.  wenn  mnn  dit'  pöii  Kocht 
und  nihl  rtierl  ob  dem  fenr  noch  weget, 
0A  plient  si  tntnner  dat.  402»  20.  ein  20 
wfle  kloprete  si  dävor  unde  raorle  den 
rinr  Fueit  E/fni.  IB,  '29.  m\  rficrcl 
den  riuc-  mit  der  hant....  den  riiic  bc- 
gunder  rüeren  sfl  sö  vaste  da:^  diu  biirc 
erbe]  H^«^  7253  fff,  er  rnorte  den  2S 
rinc  an  der  Mr  coloa.  160,  155. 
vh  e  r  tr  n  f]  en  ■  frr*Vnii  tn^rfMulp  nierle 
sin  iierze  Sailen  slumlen  \Vnjai.  (i.no. 
da^  begunde  si  rüereo  und  ir  herze 
iweiles  Mai  220,  22.  der  Mfel  rOerte  30 
Judam  hei  Frisch  2,  135.  c.  —  ge- 
hört hieher:  ninwen  vfn  trinkcnl  si, 
der^  hirn  rueret,  su  köpfe  steigt  ^  MS. 
2,  192.  a?  Schert  2,  1337  beuehi  e$ 
MuK^dmao^.:  gnmp  mf,  Hdnricb,  36 
noch  ein  joslol ,  nier ,  piderman  O.  v. 
Wofkensl.  LVIll,  5,   6.  h.  das 

,  ross  antreiben.         cc.  nUt  object. 
dfn  ort  mit  meislerschafli  ie  ba^  und 
Im;  rOer  im  die  krall  ITans^,  21,  5.  40 
mit  b6den  sporn  er  ruorte  Ane  zart  sin 
runzU  Pan.  342,  1 4.    da?,  ros  begfunde 
flöre  brogeo,  wao  er  rnort       mit  den 
sporn  laus.  409.    da;  ros  rnort  er 
nit  den  sporn  und  kirte  ^n  der  bflrsre  45 
wider  das.  1514.    er  lernet«  da:^  ors 
ze  beiden  sften  hesrheidenUchen  niercn 
Trist.  2105.    üf  sinen  spanjöl  sa;  er 
döf  er  begnnde  froltobe  vnde  frt  te 
Weisefort  in  rueren  4at,  9217.    da;  50 
ros  ruort  er  mit  den  sporn  Free  4704. 
da^  ors  mit  sporn  er  ruorte  W,  Wh. 


23,  30.  dft  manie  storje  ruorte  d'ors 
mit  sporn  dtircli  titihcn  ziio  d(ts.  235, 
18.  Ha/  ros  riirder  mit  den  sporn 
Eneit  Eltm.  200,  14.  vgl  das.  205, 
14.  dd  rftrde  Endes  mit  den  sporn  da; 
ros,  ik  hir  üfe  ss;  das.  211,  30. 
nwer  ros  ist  so  rrf'^n.  >Avoriiu^  ir?  rn- 
ret  mit  den  Spören,  \o\\UA  ;dl«'n  dcti 
bevoren  das.  233,  29.  dö  rürde  irowe 
Kamille  da;  ros  vaste  mit  den  sporn 
dat,  242,  3.  diu  ors  rOereo  Tüurd 
f!.  "^ons,  1.  da/  ors  mit  .«sporn  er 
vaste  ruorto  fmnrnd.  483,  24.  er 
rüert  e;  kreftech'chen  zcn  sitcn  mit  deu 
Sporn  Afyh.  397,  3.  mit  com  si  din 
ros  morten  Rabmuchl.  648,  3.  ß. 
mit  amqela$senem  object.  d«'»  .si  mit 
den  sporn  rürden,  dö  stach  ir  irhvedir 
Eneit  Etlm.  205,  22.  mit  sporn  si 
Ttsle  morten,  die  die  jnnefrowen  vuor- 
ten  Pan.  125.  9.  dä  wart  mit  sporn 
prrncret  W.  Wh.  HT).  1  (T.  avrjedeiitet 
wird  PS  zuweilen  noch  durch  ein  all- 
gemeines e^.  der  was  ein  edel  ritler 
{rnot.  bnrtt,  wie  er;  des  t«f  es  rnorte  l 
frauend*  83,  1 9.  selbe  er  den  vanen 
vtioHe;  nlil.  ^^ie  er  e?,  rnorte  in  dem 
slrite  Habenschi.  STib,  3.  die  schar- 
pfen  swcrt  si  fuorten;  allererst  si  e^ 
manllcben  morten  dat.  741,  6.  die 
Ylnde  betinnden;^  rüeren  vil  vaste  dorch 
ir  hii7,  fittdr.  701,  '2.  Jar.  Grimm  in 
der  gr.  4,  335  bezieht  diese  Wendung 
w  c  (s.  «.},  aln».*  aufspielen,  fl&er 
if jss  ist  mir  «teftf  to  moftrsefteinüieA, 
da  jener  gebrauch  wm  spielen  der 
saitetitnvfriimf^nfp  seftrner  isf  vnd  an 
den  angeführten  stellen  die  Vorstellung 
dm  kenai§a§em  m  rone  ndher  liegt. 
sölUe  etwa  von  b  und  c  aus  steA 
ein  gebrauch  des  gebildet  haben, 
so  könnten  folgende  beispiele  »ti  c  ge- 
rechnet werden:  si  sain^  mit  flatschen 
rtteren  den  beiden  «f  den  renden  Aller. 
8449.  aht,  wie  si  e;  morten  nf  die 
helme  mit  ir  sleg-on  Dietr.  3418.  rj>/- 
leicht  gehört  hieher  auch  das  beispiel 
aus  W.  Wh.  450,  26 :  Terramt^r  wolle 
bringen  il  die  sprftche  üf  den  stuol 
hin  z'Aebe  ...  si  Cdie  geguer")  kundeo; 
«nders  nieron  mit  den  ecken ,  die  da/^ 
werten  {.oder  einfach  »u  a?  sie  ter- 
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banden  e$  anders  %u  wendM?  der 
MOche  eine  andere  richturtff  zu  geben? 
ober  jene  betspteie^  die  Grimm  a.  a.  o. 
nodk  ««nmiftri,  mBuem  «mM  im  t«- 
eammeiUtamge  betrachtet  «erte).  ^  S 
noch  mehr  verdunkelt  sich  der  begriff 
des  antreihens  u.  gehl  einfach  in  den 
des  schnelireiteM,  Jagens  über  m  fol- 
gm^m  redmuürlmt:  mit  nailielier  m- 
diht  in  dm  balnirt  er  raorte  Aiki»  C,  10 
101.  er  vuorle  de  vanin  unde  ruorte 
manlichin  in  die  dickin  das.  E,  82.  dd 
si  zeioaoder  ruorten  Pan.  739,  12. 
geiii  der  porle  er  Tuto  niorte  tfot.  42, 
29.  dd  kom  er  gdn  mir  gerfieret  vute  15 
dar  trauend.  21t,  24.  rg!.  das.  220, 
8.  dö  kom  oucli  er  gerüerel  her  das. 
226,  2.  SOS  kwam  er  her  genieret 
•le  den  der  tiafel  fderet  Tritt,  6859. 
ed  a^rc  er  her  gerderet  qotm,  da^  er  20 
härtende  mit  des  orses  brüst  sin  vtent 
erschnite  das.  7014.  er  kam  {^erüeret 
dort  her  abe  das  8736.  ad  swind  er 
dar  gerflerel  kwem  dfiti.  8980.  er  kam 
gerderet  balde  her  dat.  0049.  gein  25 
im  er  balde  niorte  Lnnz.  17^)2.  di 
BRCh  er  ober  einen  pein  im  rüoren  Ti~ 
turel  H.  1368,  4.  mit  zoro  er  an  io 
raorte  W,  Wh,  411,  23.  Temmftr 
mit  Tolledtelier  hurte  an  den  marcg-rd-  30 
vrn  ninrli™  das.  442,  2.  die  boten  bat 
iruHi  fur  riieren  Lanz.  8147.  y. 
ja  rueren  wird  auch  oon  fussgäa- 
gem  g^amdU:  tdtneü  eüaw.  nn  hei 
ouch  Triatan  (dem  das  pferd  wm  rie-  35 
sen  ef^rhhtgen  ist)  sin  sper  von  im 
geworlen  und  kam  her  genieret  mit 
dem  swerte  Trist.  16053.  er  hete  guole 
war  genomen,  da;  er  (ii«r  riete  «w 
/Wue)  nftch  im  getderel  kern  doe»  1  r>  1 33.  40 
tgl.  urrfen  T,  n,  a;  auch  ron  schiffen, 
vgl.  unten  C,  b.  c.  ein  instruntr-nt 
spielen.  vgL  fram.  touclier,  u.  5.  un- 
tern ich  gerflere.  der  hat  lihtOt  da;  were, 
diu  hant  ruorit,  der  aeite  cliogit  pred*  45 
im  Ir^rh.  192,  I  ^  er  rüeret  järoers 
seilen  üf  dirre  weite  harpfen  Mart.  im 
ieseb.  757,  10.  als  er  die  harpfen  dd 
genam,  atnen  haaden  d  vi!  wol  geiem, 
ant  den  ed  ruort  er  nnde  sluoc  arsno-  50 

rlie  lind  nrp?elin  '-'f*nii0C  Trist.  3nlil. 
(iiseibretit,  nu  hei^  den  aumber  rueren 


MS.  2,  58.  a.  über  die  redensart 
rüeren  vgl.  oben  unter  b,  ß.  über- 
tragen: da;  verflnochet  al  der  tac, 
de;  ieh  die  rede  mortel  Bree  5955. 
in  hegen  Terdriejen  der  wofte,  die  ■ 
ruorte  Pass.  K.  179,  45.  swer  die 
wArheit  vuorle  und  die  zerelitc  ruorte, 
die  bffibsten  t%ten  im  den  tut  Vr*d. 
T5|  2*  d$e  mmi»  AieAeF  inicft 
«PoAf  .*  er  rflerel  adr  an  teil,  eagt,  Mmt 
208.  d.  den  acker  lum  zteeiten 
male  pflügen ,  ihm  die  zweite  furche 
geben,  weil  hier  die  bereits  gelockerte 
erde  «nr  noeft  laadbl  umgemorfen  Cauf^ 
gerShi)  su  werden  braucht.  Miel 
rnm  zyreitcn  f>t'Jtnrhen  de>  ireiT7s  ge- 
so;j!.  rgf.  Schiller  thesaurus  6,  694.  t. 
SlaLder  2,  290.  Schmeller  3,  123.— 
Oertee,  voOttiber^^enmgen ,  9.  499 
betdirankt  et  eintmtig  auf  das  pflü- 
gen T.vr  frinfersaal f  Frisch  ?,  1  '^1.5.  b 
auf  die  Sommersaat,  nicht  mtt  arare 
%usammenhängend.  e.  rüereode 

hebe,  bewegliche  kabe,  tgL  MA,  565. 

f.  reftexi9,  d5  ei  zesamene  fao« 
ren ,  mit  hirrte  si  rnoren  sich  woldeo 
mit  irn  rossen  sän  Ernst  4822.  zwei! 
enclt,  rüert  eucii  O.v.  Wolkenst.  LVIU, 
4,  5.  wie  eich  die  ilcme  in  htntt  tie- 
renk  MS.  2,  173.  a.         B.  berßkren. 

mei^f  !rnn$  doch  auch  irtfrrtrrs  mit 
der  präpos.  an.  e.  anrühren,  be- 
rühren,  treffen,  den  brunoen  rueret 
regen  noch  ennne,  noeh  Irffdieat  im  die 
winde,  dee  aebirmet  im  ein  linde  Im, 
30.  doi;  ros  ruorte  die  vallen  und  de? 
hnft,  der  da^  swanre  sIegetor  von  nider- 
üf  babte  enbor  das.  49.  dich  enruorte 
nie  min  meiateraehnll,  teJk  kmb»  mk 
meuie  Ara/Ir  h.  ktmU  an  dit  Bemiete»^ 
Iw.  116.  swer  sine  mnrke  mit  an» 
ruorte  Gregor.  2093.  er  gie  gar  toa- 
geuUche  und  ruort  im  sine  hant,  fasste 
eeme  lumd,  m.  2.  69,  5^  wa;  lilt 
mich  gerderct  dot,  69,  6^.  jane  eel 
irli  nimmfr  rfieren  mit  mtner  hant  aa 
iuwrr  kleil  das.  97,  2*.  den  leit- 
scbrinen  vil  manec  edel  stein  erloht  ii 
gvoter  wttte:  die  morte  frowcs  hart 
das.  122,  3^  da;  nimmer  iach  gt- 
rtieret  in  strile  hie  min  hnnt  das  ??T. 
1 K  du  rttereet  auch  mitten  an  da^  herze, 
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da  diu  liebe  liget  Waith.  42,  25.  dia 
wart  mit  leide  ruereu  Lupum  Pa$s.  K. 
460,  30.  ab  DIU  «oader  tnene  det 
rüeret  ouch  ze  gnude  i(f5.  2,  191.  b. 
ir  vil  minneclichen  ougenblicke  n'icrcnl  5 
mich  alliie,  swuiin  ich  si  giiie,  in  min 
berze  das,  112,  18.     swelhes  rilters 
lebili  geruorl  wart>  der  nuos  di«  ^»te 
jittte  nemen  Laus.  5464.   toot  iuwer 
iirmr  hindan ,  varumbe  rüeret  ir  mich  10 
Jriü.  11577.    swä  ir  Üp  oder  ir  gc- 
want  iemaii  ruurte  oder  ir  liant,  der 
«Miotte  werden  von  eller  siecbeil  ge- 
sunt  Barl.  113,  26.     da  rucrsl  deu 
liimel  mit  der  hant,  dir  wirt  dasj  tief  15 
abgrüade  crkant  das.  211.  23.    in  wi- 
chet swaj  si  rüereot  (jdie  winde)  das. 
235,  7.    got  da^  iarahAbebe  her  aO 
Iracken  atiÄ^e  vuorte,  da;  ir  dekeinen 
ruorle  des  wajjers  vlö}  öf  dem  wege  20 
das    264,  12.    da^  er  sich  unwirdic 
duiite  zu  ruroe  uuseu  berreu  mtfit.  52, 
31.   na  aaltn  rAren  Ir  heilic  grab  mit 
anddcht,  und  wi^^e  da;  dir  wirt  aller 
sftclie  ba;^  Pass.  K.  '2*^.  '24.    rüer  den  25 
gruot  mit  diues  äinnes  vue^ea  MS.  2, 
215.  b.    da;  lant  rüeren,  am  land 
kommmt,  COr.  «.  TM.  WiUeh.  69.  b  fg. 
erde  oode  gras  wart  mit  treteDne  gc- 
rüeret  Par*.  247,   11.     anders:  da;  30 
ors  Oouc   und  raorle  die  erde  das. 
40,  30;  hier  isi  wohl  gemwUs  mU 
4em  JMIe,  dem  baudut,  dftnAicAe  mu- 
drücke  hört  man  fws  pferddtennem 
noch  heute,  z.  b.  venire  k  terre  ren-  35 
neu.    der  aide  mit  der  ruolen  ruorte 
an  disen  gnoten  Post.      42,  74.  als 
die  jttoefirowe  den  heiligen  morle  da$. 
50,  83.   die  roort  nie  schänden  welter 
Suchenw.  4,  32.    die  minne  mit  dem  40 
Adern  riiert  die  veder,  da;  man  an  ir 
■pOrt  da;  leben  dm,  30,  49.   io  des 
rArte  in  di  kmnlcheil  ai  iidn  nitt  Imfia. 
91,  1.     swa;  zungc  von  dir  gesprc- 
chen  kon  ,  da^  ist  alle;  ein  bispel  und  45 
ist  niuder  gerueret,  wao  du  wa?rltcheo 
bial,  ffwaj  kein  ab  von  dir  begrifen 
aae,  «loa  wohn  iem  mrd  nirgends 
getroffen  sondern  nur  ein  abglanz  des- 
selben y  myst.  367,  2.    aldä  ir  lieber  50 
vuo^  die  erde  rüert  Hadamar  e.  La- 
6«r9X  —  diB  bodM  rtarai,  tmfim 


Strand  geralhen.  vernhfting-  dick  den 
boden  rüert,  verme;;ciihcil  vil  schif  ver- 
filert  fturreiMeft.  36,  17.  t.  lüe  «nin. 
wan  ein  achilf  grünt  rüert,  sö  neaien 
die  herren  da 7^  Pr"<^^  -  ^^^»  Scherz  2, 
1337.  vgl.  ruor,  gruulruor.  —  den 
vient  räeren,  ihn  treffen,  erreichen, 
angreifen,  awa:;  er  der  vinde  rOrte 
und  errcit,  die  mösten  uider  Liirfie* 
kreuzf  TT)  1  1 .  die  hayden.schnft  nmr- 
ten  dreystunl  e  man  von  danne  schiel 
SuchenvD.  8,  184.  sein  erste^  harnaM^h, 
da;  er  fSert,  darin  er  wol  die  veinde 
niert  doi,  14,  16.  er  rüert  die  veind 
mit  werender  hant  vil  dicke  auf  wa;;er 
und  auf  lant  das.  18,  3r)9.  —  anla- 
sieUf  ergreifen,  saote  Petrus  und  an- 
dere boten  giengen  vrdllchen  von  den 
tetdittge,  da;  .1  des  wert  wären,  da; 
man  si  durcb  (Jen  nnmen  Jdsü  Christi 
pescliendit  hole  {^vorher:  si  viengen 
litu  hören  boten  und  sluogen  si  mit 
geiseleo}.  an  leht,  vrie  a.  P*  aieh 
vronte,  da;  er  gerfleret  wart,  der  4  den 
rinrr  hAsen  diu  wor?  Mirhte  spec.  ec- 
cles.  84.  —  mit  mnneger  haude  plagen 
greif  man  die  crisleu  leillicb  «n.  Ft'liz 
der  guote  man  wart  ouch  vil  Obelllcli 
gerflert  und  zu  den  tempeln  gevöcrt, 
da  si  in  wolden  lwin|?:en,  da?,  er  solde 
bringen  sin  opfer  den  apit^olen  Pass, 
K.  85,  23^  er  lie;  die  guoten  rtteren 
mit  leide  awl  man  ai  vant  Pom.  158, 
4.  dd  hie;  des  vogetcs  gebot  si  mit 
unvuogen  rüeren  und  zuo  dem  tempel 
ffleren  das.  553,  9.  wand  si  uns  wol- 
len üf  heben  und  an  den  kdaer  fiteren, 
der  leillieh  nna  mae  rtteren,  ob  e^  im 
got  verliengen  wil  das.  68,  44.  b. 
hinanreichen ,  anstossen ,  anrfrenzen. 
da;  fiuwer  hat  älat  ze  ntebste  bi  deme 
hiaiele,  alsd  da;  i;  den  Umd  rfleret 
arMet6.  Utamcr  10.  ein  kamere,  diu 
rüeret  an  mines  liebes  gademe  llat-J. 
2,  30,  118.  üf  den  piän,  der  den 
rücke  ruorte,  der  si  schiet  Ludw.  kremf. 
6590.  e.  OR^eAeii,  betreffen,  nnd 
aol  dtrfn  gesezzede  niht  rüeren  wm  die 
burg^er  und  die  hie  w  onhuft  sint  zürch. 
richtebr.  Tl.  solicb  sach,  die  den  tot 
ruerent  Schert  2,  1337.  lue  C*** 
Ewigen  geburt)  gebill  din  alle  fonder 
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bilde  und  suiKiir  formeD;  wan  wa;;  in 
bilden  niul  lormrii  begriffen  ist,  da^  n't- 
ni  Iii  uud  ulixl  und  i&l  Hippe  deti  kreu- 
türen  myil.  26»  7.  beide  hdekvarl  «nde 
übernaol>  diu  zwei  diu  raerent  dich  6 
von  art,  sind  dir  angcfiorcn ,  Mf/Uer 
3,  A'A'A'K,  flO.  hoch  j^tburl  in  ruorle, 
ei'  tcüf  coH  holtet'  yeöui't,  Uir.  Alex, 
bk  55  Ba§*  ito  Ziemann},  sb  ge- 
want  raorte  f^ro/^  rkheit  (ebenda^  tO 

d.  es  auf  jemand  mnfufn  {oder 
yemutai  sein ),  Um  mit  seinem  laäcl 
treffen,  genuuc  geluuge  ruerel  oiicli 
disiQ  rede;  wan  dea  wsn  ieh,  da^  ai 
geaprochen  si  vuu  dir  beieicheBlkhe  15 
her  ze  mir  Barl.  153,  3U.  meint  ie- 
mau,  da;  ich  in  nit  rüer,  der  gmg  zuoii 
wisen  für  die  (ür  narreuich.  vorr.  L  36. 
hie  aul  ainl  narren  vU  gerfierl  das.  78> 
34.  ich  rüere  hie  manege  Buaaetil  %0 
Renner  2320.  diu  rede,  diu  miuteü*  « 
Sünder  rüercl  d€u.  2332.  cyL  die 
anm.  »ti  narrensck.  vorr.  133.  mich 
Wttodert,  w%i  der  predigen  woke,  der 
nibl  die  attode  rfleren  solle  Henner  2325.  25 
nu  li.'tn  ich  ein  teil  geruort  die  huhfart 
uud  doch  nilit  volfuort  da«.  4421.  dilz 
hät  küBg  Davii  oAe  geruort  uud  Baiuc 
beiüe  bmh  volliiort  4a$,  5971.  mm 
hdl  von  in  geacliriben  vil,  des  ich  nibt  30 
m«^re  hie  rüeren  wil  das.  Ö40!*.  dä 
von  suU  ir  mir  vertragen,  ob  ich  die 
geitelieit  aber  rflere  dm,  13926.  e. 
lasten»  fahim,  rfierea  ttl  die  ^eaeidU 
nung  fitr  den  fünften  sinn.  tgL  Joe*  35 
Grimm  in  der  zeitsclir.  f.  d.  a.  6,  7. 
io  dem  huutiet  siul  voIbriUil  fünf  leib- 
lich aiaoe,  da^  iat  hören,  aehen,  smeckea, 
bekom,  rderen  omiaaA.  Dimner  72. 
der  fünAe  »iu  ist  grifen,  rüeren:  des  40 
Wollust  lür  die  andern  ,  swä  man;^ 
an  eine  wibe  Mi,  diu  bicii  durch  liebe 
rfieren  Ut  IHMkea  l,  312.  —  die 
nAd.  intr4tntiti90  f§4mmaHi  das 
rührt  daher,  ßnde  ich  mhd.  nicht  si-  45 
eher  belegt,  die  stelle  aus  Conr.  Iroj. 
k.  35657  die  vvildeo  beche  rüereut  abe 
den  höhe«  alben  glamh»  iehobmmMr 
A,  a  riekUger  amfg$Utlk  ai»  Man. 
C.  mit  einer  adterbialpräposition.  50 

a.  a  u  e.  ci.  zu  A,  b  gehörig. 
hiemite  ruort  er  in  aber  an,  sprengte 


wieder  auf  ihn  ein  (allerdings  ohne 
ross  f  alter  rgt.  oben  n.  n.  o  )  ImL 
6981.  Tristau  ruorle  über  den  IracLea 
an^  der  traehe  wider  an  den  wmm  dm. 
9013.  ß.  >u  B  gebort g.  tangere 
aarureti  adcr  IrtlTrn  Diefenb.  gl. 
rüerst  du  si  an  «Ls  umb  ein  li.«r  y^iävr 
ir  willen,  ai  wirl  dir  uimuer  holt  /ran* 
and.  352,  14.  di  von  aeit  din  kciba 
SänfUcIcichon  unrüert  diu  wölken,  h'> 
mnrtit  si  K laineu  tröpflein  au^  irnr  klai- 
uea  slukiemn  des  donstes  lUegenberg 
Öl,  29.  —  Wtti»  unter  dea  sacken,  die 
vorgcnanl  aeb,  den  fenen  anrore^  also 
raup,  branl,  niort^  moribrant,  die  foieft 
man  vor  den  fernen  zitt.  jahrb.  s.  l'JO. 
—  xce^männ^sch  beschnei  es  dte 
hochspur  des  wiides  im  laubwerk. 
käk  Ue  angerOaret  IfodaaMr  «.  Lwkm 
Jagd  s/r.  84.  9gL  akd.  väUer  3,  134 
nr.  134  «.  /nmckey  beitr.  ».  erkL  «. 
gesch.  des  i\ibekingenUedes  s.  163  fg. 

b.  auo.  UUxes  zuo  morte,  firzie 
achif  er  fkorte  Herb,  inj»  438»,  «Ar 
kerbeu   vgL  oben  A,  b,  y. 

nioreu,  rüeren  sin.  das  rükreft. 
berühren.  weidmännisch  die  hock- 
ifw  de$  wUdes  im  laubwerk.  ad  naerfce 
wie  an  dem  rlsa  ain  raonn  sicfc  ans 
hobeo  wir  den  schanze  Hadamar  «.  Ln^ 
ber  Jagd  alr.  84.  9§L  ick  rtcvo  C, 
a,  ß. 

gfemort  part.  adj.  gar  node  gmMr 
Uck  mit  ganiorlam  gdde  verrihlea  md 

bezalen,  6aar,  bei  Sehen  2,  1334, 
*ro  frnm.  toQcher  de  Pargcnl  amr  ar> 
klaruny  angezogen  wird. 

an^emort  pari.  adj.  imftf  rakrf 
imtgepßdgtf),  ego  aam  floa  «ampi 
et  iUium  convallium:  er  sprach  ich  bia 
ein  bluome  des  veldcs  und  ein  lilie  der 
teler.  da^  vell  ist  diu  ungeniorte  erde, 
diB  nngevnrhta  erde,  «kn  gmne  ci^! 
ditt  nnkcraorle  ade  iat  nnaer  viwve 
Santa  Maria  spec.  eccl.  107. 

berüere ,  beniore  sipe.  I. 
berühren.,  hmaitreichen.  wie  si  gctorsk 
den  keilten  Up  benoren  mit  ir  wmA' 
gern  Übe  epec  aect  97.  sw«^  er  aia 
beruorte  Iw.  200.  sin  Up  bemorte  nis 
durch  minne  die  werden  htTZOgioi» 
Engeik.  4577.  da^  man  bia  iohter  lie^a 
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klimm  Tuid  si  diircli  kiinflig-cn  fnimen 
Slcpliaiium  borürtc  l'ass.  h.  4H,  73. 
S\^eune  ciu  gc^uul  oieu^ciie  sin  gewaiit 
benorle,  da;;  ouioato  tteii>ai  afircA. 
jMkrb.  71,  33.  si  oiit  hdch,  dA  keiD  5 
tier  »i  beriu-rcn  mvic  Megenh  T. 

1.  setze  tu  beiregtmii,  rrrer/c, 
ruhte.  icU  (,die  barnilierziketl^  t)iu  die 
ndt  fewilde  den  gcHm  son  berdrlemMl 
ia  von  himele  fürte  zü  f^ro^er  «rbeile  10 
Pnns.  K.  137,  40''.  luol  man  in 
ein  oug,  beriiert  iiiltt  mI,  schmerU 
nicht  sehr,  und  ist  doch  da;^  oüg  gar 
nrl  Megmberg  335,  34.  3.  re- 
fiex,  nck  rUhrm.  dö  viel  er  über  15 
einen  stein,  dar,  er  ftf  dor  fidoti  l;ic; 
er  moht  sich  nibt  bcruerea  da;;  er  wsr 
äfgestaDdeo  Suehatw.  30,  114. 

nnbernort,  nnbericret  m^,  pari* 
Ultherührl.  unberuoret  imniac-nlala  Ml-  20 
tisra  fün  nnliiTUorle  erde  spee. 

eccles.  1U7.  r;^^.  uugeniort.  .da;  so! 
TOD  dir  unberüeret  stän  SusOf  im  leset. 
8T€,  27. 

erriicrc  sun>.     setie  in  beweyung,  25 
errege.      swa:^    dem    vleische  gibet 
kraft  unde  die  lost  erruret  Pau,  197, 
«6. 

^eroff e  wm.        icli  rflere,  ddcA 

nur  selten.  A.  in  beieegung  se-  30 

t»en;  vom  spielen  eines  instrumenfes 
getagt:  ir  vingere  die  künden,  swenne 
«M  bcfmdm,  die  Uren  wol  gerteren 
TrM.  7995.  —  sidl  gerüeren,  rüstig^ 
rührig  in  voller  manneskrafl  sein,  du  35 
sirii  der  starke  Tilurel  mohte  gerüeren, 
er  getorst«  woi  sich  selben  unt  die  sine 
In  stame  gefiHereii  W.  Tit.  t,  1. 

B.  Ii r rühren,  dä  mite  gerüeret  er 
da^  7.wi  {die  leimruthe")  Frist.  849.  40 
sin  herze  nie  jrfninrtc  solch  sile,  HA 
von  ein  man  verzagt  W.  Wh.  365,  10. 
fi  qakmM  tb6  hd,  da;  si  gerAKen  an 
den  soum  Pass.  K.  337,  3.  dd  si  ge« 
rürton  Cri'-ffs  rhis.  '26,  5.    iils  er  45 

die  bi'irc  periiorte  das.  3  h).  11".  den 
brackeu  enhe^  &i  deheinea  kiieht  ge- 
•traebeB  ni»oh  gering,  n  wnUen  Mibe 
fttren  Eneit  Ettm.  61»  22*  C.  mit 

der  adterhiaJpräpos.  an.    si  sol  kein  50 
getouftiu  hant  an  gerüerea  BerÜ^.  u» 
Uteb.  665,  20. 


rürrcc  ndt  rührig,  regsam,  kräf- 
tig; so  Zteniann  ohne  beleg. 

gcrüerec,  geruorec  adj.  rege, 
mtmter,  rührig;  so  Ziemtum,  ohne 
«ML  b^g. 

iinbcruorlich ,  UDbcriierlicIi  adj. 
unhewegtieh^  durch  nichts  niis  seiner 
ruhe  gebracht,  her  sal  sin  eines  un- 
beraritebeo  geaiMee,  abo  Kristm  spri- 
chet :  in  Öwwre  gednlt  snll  ir  bcailien 
Üwerc  soIc  myst.  lOfi,  13. 

riiore,  riior  stf.  ahd.  hruora  Grnff 
4,  1 1 78.  A.  iu  ich  rücrc  selie 

in  bemegumg,  i,  eilige  Bewegung 

tu  ross  oder  »u  fasse,  vgl.  ich  iftere 
A ,  b ,  ß.  [lAiiderlicfiPS  hurtps  nior 
(:  zervuor j  Halzibetr  Jeit  ze  angest  zil 
Ulr.  V.  Türl  Willehalm  21.  b.  gegen 
im  lief  snn  nnde  anaor  (jto  s«  lesaiO 
mit  vil  snelHcher  ruor  und  hie;  iawii- 
lekomen  sin  colon.  160,  III.  —  von 
dann  g^n  Ach  miete  ich  ein  karren 
vrilder  ruor,  nur  pliz  und  platz  wielg 
er  nftch  nngeicich»  snvor,  dea  icb  em- 
pfand durch  kümmerlich  gabd^e  Osw. 
p.  Wolkenstein  All,  4,  3.  2.  die 

iweiie  furckgebung  bei  der  ackerbe- 
$lettung.  rare  im  jähr  1465  beiLan- 
da»  territor*  *.  58.  Stiller  Aes, 
3,  t>94.  a.  Frieek  2,  135.  b.  oben 
ich  riiere  A,  d.  f>ewegung  im 

bauche,  tum  bauch  hinaus  (jegL  hin- 
ganc,  hinbnfen},  dmrchfall^  mikr.  zgL 
Frisch  2»  135.  b.  Sekm^er  3,  124. 
lienteria  »nvertowr,  ninra  roc.  o.  3fi, 
AU.  .s»")  wirl  e/,  i,niot  zuo  tier  ruor, 
da^  diu  vcritt,  und  suo  dem  röten  fluj 
Megmtberg  82,  35.  dea  leibea  raor, 
diu  dl  kumt  von  der  hitz  das.  320, 
12.  wer  des  leibs  roor  oder  hinganch 
hab  xe  vas»  dns.  325,  2*).  vertreibt 
des  leibes  ruor  oder  da^  iuijiuuffu  das. 
340,  14*  gw%  fdr  die  mor  oder  fdr 
des  leibes  hioiauf  dat.  401,  1.  dar- 
Illach  wart  er  .sieth  zu  Hartesburg  und 
starb  an  der  niorc  ("los.  chron.  120. 
dd  klärte  der  lantgröfe  Heinrich  wider 
ond  starb  an  der  mere  da»,  123. 

4.  bemegiing,  erhebung  im  Uaa^, 
m^hr.  rgl.  SchvieUer  3,  123.  5. 
er.  aufketzung  der  Jagdhunde  zum  ver- 
folgen des  wtldeSf  die  hette?  vgL 
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unten  B  4.  ß.  die  geketUe  meute 
selbsi?  wie  fran*.  meute  aus  movita, 
vgL  Du  Gange  $.  v.,  Dtei,  nUrhdL  d» 
rom,  ipr.  %\  364.  wtUschr.  f.  ä,  aU 
ierth.  11,  268.  vier  und  dri^ec  ruore  5 
die  jügere  h«'len  verliia  iVi6.  1 42, 
7^,  B.  £u  ich  rüere  berühre. 

1.  du  berüknmg,  mäks,  vnd«r 
bargen  wilde  in  dem  we^^ermuore,  dar 
ionne  nie  gezilde  voo  der  berge  höher  10 
rnore  Titurel  H.3'n\,  2  —  7,e  niore 
adoerbialisch  =  in  beruhrung,  naiie} 
«}»d/er  cernors.  beitpiele  mm  dem  16. 
^A*  «*  später  teryl.  bei  Frisch  2, 
136.  a  II.  in  Pf.  Germania  4,  42  2  15 
anm.  3-  2.  die  slrandiirnj  etnes 

Schiffes,  wir  suocbeu  ge^viu  m  tiefem 
maor,  des  vir!  aas  bald  ein  besse  rnor, 
denn  nns  bricht  maslboum,  segel,  schmor 
narrensch.  loS,  104.  vgL  die  anm.,  20 
oben  ich  niere  ß,  a.  ii.  gnintruur,  auch 
SchmeUer  3,  124.  3.  ei»  kunsi- 

mudruek  der  feeklenekule,  deue»  6«- 
detilim^  mdU  gan*  klar  ist.  er  sol 
nil  alwegen  pTtil  schieusen  der  straf,  25 
elwaii  den  boi^'en  oder  das  armbruitt 
cim  bieten  oder  eio  rur  zeigen ,  ab  so 
man  scbimel,  bei  Sehen  2,  1336. 
treiiere  beispiele  des  16.  jh.  n«Ae  in 
Pf.  r.ermania  4,  422  anm.  3.  4.  30 

tceidmatmiich :  die  spur ,  des  vtldes, 
we  es  scheint  die  hochspur  im  bmb^ 
werk.  f.  eben  raoren  »In.  m.  icb  rQere 
C,  a.  vgl.  Zarnckey  beitr.  wtr  geseh. 
v.  erklär,  d  Nibelungenliedes  s.  163  fg.  35 
Pf  Germania  4,  421  fg.,  dagegen 
heitschr.  f  d.  aUerlh.  11,  266  fg.  e; 
s1  ein  man  der  gerne  jaget|  dei(  er  den 
liiiiiden  liebe  luol,  da^  si  ze  ruore  und 
ür  der  verle  künnen  sich  bewarn;  sii  40 
do;  man  huaden  lieben  sol,  da^  si  üf 
der  rehtea  vart  ibl  nnibdi6ren,  so  aimt 
ouch  werdin  hnndefamge  an  unverzagten 
liuten  wol  MS.  2,  160.  b.  ich  bdn 
näch  lören  Toore  gejagt  üf  dirre  ruore  45 
Tiiurel  H.  2456,  2.  ein  lür  geia  val- 
scher  wise,  gein  zagehal  der  vena- 
gende,  nnpria  gein  hohem  prIse:  üf 
fiolher  ruore  waere  du  ie  der  jagende 
das.  3703,  2.  dirre  brocke  uiuwelich  50 
vorgester  von  miuer  haot  nach  ruiwii- 
dea  more  wart  varttn  durch  melde  le 


ollem  reht  näch  warlmannes  faore  das. 
1433,  3  (vgl.  er  spranc  oAch  faurrt- 
wildei  verte  Wolfir.  TUmrei  156,  4J 
die  von  Babiiune  betenl  an  die  aaBses; 
...  si  sint  verirret  in  swöcher  goukci- 
fuore:  ein  leilbracke  ist  wiser,  der  hcM 
von  arl  sich  üf  die  ruore  das.  Ö04,  4 
(«j^  der  braöke  pllae  der  ▼erte,  ab 
er  von  arte  solte  Wolfr.  TU.  153,  3). 
icb  klnjTo,  r!n7  win  und  armiu  wip  mer 
vrouwent  deiuie  iVoweu  Üp  :   da^  ist  tm 
lulerfuore,  uad  sibe  doch  in  der  ruort 
vil  aunegen  edeln  ritter  db,  der  bSB- 
clien  ander.swä  bl  hoehern  vruuden  wsfc 
Hahn  qfd.  d.  Stricker  Xli  266.  die 
hußde  lie^  ich  nnt  iinr  Ziehen,  da^  ich 
ai  wuil  beczeu  lu  die  ruore  Hadem. 
9.  Laber  jagd  ür,  17.   an  waito  nad 
in  ruore  geschicket  bei  ich  dd  mlec 
hunde  das.  str.  18.    eins  miiies  reit  r  I 
W(  jageu  mit  sinen  jegeren,  and  dö  tr 
Of  die.  ruore  Ue,  d6  wart  er  ein  bir^ 
jagende,  bei  Sdkern  2,  1336.    an  n 
zem  walde  kAmen,  die  jegere  ir  hmde 
nimen  ...  dä  begundens  in  ze  mor? 
Ifta  TWtl.  17294.  schwieriger  iu  dett' 
len  sind  die   folgenden  sleüen:  die 
anb'  die  warte  al^en  nnd  aalii  %em  \ 
ruore  U^en  Jrist.  3428.    nnaadec  d 
der  herre,  der  die  zw*n  von  ruort 
lie  Uelblmg      425.     wir  sula  ooch 
bowea  ktingen  den  wln  vom  uffen 
apringea  ala  den  hir;  von  raoro  W. 
WiUeh.  326,  25.    die  veinde  hetzten 
au;  der  ruur  starch  ze  ächiflfcn  auf  der 
aee^^ttcAenw.  18, 144.  ein  erkiarvmgs- 
•arMwA  it$  wm  mir  geewekt 
«.  165.  —  ob  muh  da»  umter  A»  S 
aufgeführte    beispiel  hieher  gehört? 
vgl.  a.  a.  o.  166,    Pf.  Germania  4» 
425.    von  anderer  seite  stnä  saasuu^ 
Uehe  ebem  Msfgeßkrie  bei»§neie  fmr 
A,  5,  a  in  am^ruek  gememaum*  ofL 
zeilschr.  f.  d.  a.  a.  a.  o.  allerdings  em^ 
pfiffilt   es  sich ,    alle    diese  jutKiaas- 
drucke  auf  denselben  Ursprung  ^uruck^ 
mtführen,  md  Hib,  2.  i4t%  7*  ^maH 
die  unter  k,  5,  ß  gegebene  ifaMinnj 
offenbar  am  besten  :  aber  mit  sicker- 
heit  Imst  sicii    die  frarje  noch  nicSl 
entscheiden ,  und  aie  grossere  makr- 
tcbdmficMteit  ^licki  einttmeOem  medk 
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Pf.  Germ.  4,  4  ?  t  fg^  Waekwn.  scheint 
direct  aus  ihr  die  bedeutung  ^hetze 
ableiten  tu  wollen.  pgL  das  Wörter- 
buch uar  dritten  aufläge  des  aüd. 
h$ehudie»  ,^eiiArung;  weidm.  die 
«Mi  wiU€  am  tanbtrerk  zurückgelas- 
UM  tpur:  hat*  der  hunde  auf  da» 
wild." 

^iintraore  s//.  i.  die  stran- 

dtm$  ekue  tehiffb».  9gL  Schmier  3, 
124.  Frisch  2,  13S.  a.  96  nimt  die 
galee  ein  ^runlruor  narrensch.  99,  198 
«.  d.  anm.  vgL  oben  ich  rüere  a 
«.  raore  B,  2.  %  das  gestran" 
deU  gut,  a  «nt  Obereinkoiim  umb 
die  dritten  teile  der  groDlniere  an  gnode 

Cr  fr    I.  4*24. 

ruorschit  s.  das  »weite  wort. 

beraorde,  benierde  etf.  aU.  bi- 
hmorida  Grwif  4,  1178.  das  berititren^ 
der  iMfstn».  er  gap  ime  von  dem 
viare  gesiaae  von  den  höheren  luflin 
giböreo»  von  den  nidereo,  da^  er  ge- 
tUnkan  nuig,  von  dem  wabere  gesmac, 
der  bende  und  der  m;^  bimridl  ge- 
üe^  er  ime  von  der  erde  Diemer  96, 
5.  da;  wären  die  fünf  sinne  des  Hbes: 
da;  gesiune,  diu  gehörde,  der  smao, 
der  wä^f  din  betirde  Roth.  pred.  s. 
45.  9^  J*  Orimm  «t  der  Meittekr. 
f.  d.  a.  r>,  1  f(j.  Ani^  unser  ztiovnl- 
lender  ion  i*  irc  an  . .  tust  der  fünf 
sinne  ...  dirre  I6n  wirt  der  gesiht,  er 
llt  oaeb  an  berüerde  und  an  rede  mgü, 
2tO,  33. 

ßcriicrde  stf.  daneben  mich  $tn. 
dasselbe.  fünf  sinn,  die  da  iinir/Mid 
geflieht,  gehoird,  smeckende  krall,  ver- 
anoebende  krafi  and  gerQcfd  Kegen- 
berg  5,  2.  der  fünfle  sinn,  der  dA 
hci;^l  perüerde  das.  6,  rvi  rfjl.  das, 
14,  75.  uns   nuiMi^eii   Itcr  über- 

tretleii  au  duii  iuiii  sinnen:  der  per 
oder  der  eber  an  dem  irehord,  der 
Inha  an  dem  gesiht ,  der  nfT  mit  dem 
vcrsiiocheii  in  dem  nniiul,  der  geir  mit 
dem  smae  (wan  der  smeckt  du:^  As  uar 
verr^y  diu  spiuu  mit  der  gerüeriie  das. 
118»  18.  —  dagegen  ein.  din  ver- 
auochende  kraft  der  s^l  und  da;^  ge^ 
rüerd  halMnt  ira  gmal  in  dem  benen, 


aber  die  andern  drei  abn  Biteeol  m 
dem  hanpt  das.  13,  5. 

Rrn<T  ^fm.  die  •idaikrähe.  rr/f.  Rrnrn. 
von  eiiieni  ruo.slc  und  einem  ptäwen 
;>  lioner.  39,  ^erschr.  ein  niost  sich 
acbonwen  began:  dd  was  er  avara 
and  ungeldn  das.  39,  1.  e^t  «loa.  10. 
13.  18.  '24.  -28.  .10.  49. 
BOGST  stn.    was  kost,    fuligo  ruost  voc, 

10    0,1,  42. 
loon  ama^   ahd,  ruota  »If,  Gre^  2, 
491.  1.  gerte^  ruihe.    er  ville 

e;  mit  einer  ruote  frhiiote^  sper  er- 
eiet,  148,  172.    diu  Aarönes  ruule  hie 

15  vor  bloote  taUrune.  680.  diu  reine 
worse  von  Jeaad  eine  rnote  noch  gebirft 
Barl.  64,  31.  —  gelQcke  ....  kamt 
von  guotem  sirkel  dnr  temperierter 
ruoteo  FrL  117,  5:  gemeint  ist  eine 

20   wüntdtekvihe.  %  atange,  d6 

vrancle  din  mole»  die  er  t^or  riete) 
da  le  were  truoc,  und  dd  er  nAch  dem 
lewen  sluoc,  entweich  im  der  lewe 
dan  Iw.  189.    tlö  gebot  ime  got,  da; 

25  er  einen  chnpfertnen  alangen  bie^e  war- 
dien  und  da;  er  in  an  eine  b6be  mote 
ha ncte  spec.  crc/«$.  1 12.  3.mass- 
stab.  item  die  nieten,  so  die  paumai- 
ster  brauchen,  soll  fassen  tauseut  stain 

30  in  die  vierung^  von  anderhalben  atain 
diek  nngevirÜcb  MdncA.  stadtr.  ed, 
Auer  .«.21 '2,  'M.  1.  nnd  auf  soliicher 
rueten,  die  lausent  stain  vast,  ist  ain 
müuich  gebrennt,  hellt  ain  gaden  und 

35  haben  die  paamaitter  ain  rueten  nnd 
iai  aine  in  der  stat  camer  da»,  37,  3. 

jjelHelniole  (sQatrf.  gerte .  die 
als  geifsfl  dtent.  er  siuoc  .si  mit  sincr 
geiselruulen  Iw.  Iba.   ouch  luorten  die 

40  unguoten  aw6  gelaefavolen  mit  vi&ger- 
grölen  strängen  Erec  5394. 

liiiiniotr  ^fisw^f.  leimrnihe.  ge- 
vangeu  un  der  niiniien  limruot  ^:taot3 
fragm.  bei  Mgller      19.  a. 

45  mnoddlniote  {ßtmeyf.  uoeig'  de» 
mandelbaumeu  d  8de;e  mandelruot,  halt 
uns  alatt  in  dlner  baot  Kelkr  247, 
16. 

luaasruole  i&t^swf.    yeim.  Ari- 
60   atotilia  apridil,  da;  kein  viadb  ainen 
bala  hab  noch  ain  raansruolen  noch 
managwangel  noch  tdlei  oder  brflalal 
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Megemberg  242,   17.     also   da;  sei« 

msr^riot  fin  nutz  wirt  dm.  24-  r 
liuei^ruote  /.     messsiattge.  pertica 

me^ruote  Diutisca  2,  173.   cgL  Sckmei- 

ler  3,  171.  5 
scbaolemote  f.   utchtwAe,  fe- 

rala  virg^a  «calacc  BchMlerrnot  90e.  0. 

24,  25. 

segelruote  f.    segetsttmge^  rohe. 
9gL  SchmeUer  3,  171.  10 

iveibeiruote    Cs/)nr/'.     stab  des 
gerirfif<fioten?    srhtrrrf      H.T^  si  nlle 
\irfta?e  Uugeo  ir  wtibtlruolen ,  refal 
aU  tu  der  keiser  widersage  MS,  H. 
224.  h.    sieb  nufe«  fiere  «i  Bber  19 
w  cil)«-Iru()t<  n  vol  >  t  rsnideo  4af.  3, 262. 
der  treit  umb  sin  site«  gar  ein  \mg^t 
weibelruoteo  das.  3,  264.        er  bät 
der  helfer  alsö  vil  mit  ir  weibdraoteo 
luM  ifM.  3,  213.  b.   bAhe  apiem  ai  20 
ir  wdbelruote ;  der  iej^dlchcr  M  diu 
sfneo  rüe|p|  \rv\X  das.  ."I.  249.  b. 

wüoscbelriiote  siswf.  wunschei- 
ruthe.  tgl.  rüetelin.  rehl  ab  ein 
wfioaebebiaole  ban  ai  geslicbcn  afrebl  25 
Sng^.  3000.  min  wQnschelniote  au- 
H«T  7.wi«se|  FH.  leich  f.  9.  g'espahen 
QHch  der  wüoscheiruoleo  stam  MS.  H. 
3,  206.  b.  itt  bll  vro«  £re  ir  wün- 
aebelmot,  «m»  kmm  «Hin,  da*  §ie  wiBf  30 
wMrmifm,  FrL  41,  18.  rgl.  die 
amm*  da  bist  der  wuone  ein  blnendc;^ 
rdiCD  ris,  der  saelde  ein  pris,  der  gnäde 
ein  wfliiacbelraole  0fr.  hbgei,  9,  14. 
ach  wflnacbelrool,  weil  ds  aibi  amot  35 
und  e;  dir  gienir«'  t.c  herxen  HäizL 
1,  24,  82.  —  eiti  l heil  der  weiblichem 
geschlechisthetle,  Megenberg  3Ö,  23. 

rüetelia,  rüetel  sin.  kUme  ruAä. 
ain  blaine^  ^irtel  oder  rOelel  MB^m^  40 
barg  334,  16  «.  22.   e^  was  niht  an- 
ders wf»n  cestpine  unde  golt ,  und  ob 
man  die  werlt  alle  bdt  ddvon  gesolt, 
sla  würde  mmner  aüqre  einer  aurke 
Wtort.   der  wonacb  der  lae  danwder,  45 
▼OD  ^Ide  ein  rüeteUn:   der  da^  het 
erkunnen,  der  möbte  meislor  5fn  wol 
in  aller  wertde  über  ieslichen  man  AV6. 
Z.  170,  7*.  —  der  iegeUcha  na  dm 
einen  rfletel  Ireil  NUh,  «»  MS.  B,  3,  50 
249.  b;  gemeint  ist  die  weibebnote. 
nooini  Uf.    akd,  mowa  Graff  %  554« 


RCOWR 

die  nilev  äer  fHaia,  dSt  — ifiarjl» 

heif.  zusammen  ff  ezofien  roo  .  rö  .  r -l 
Laehm.  m  Iw.  .i<>43  C-^*i<^t  Ebtr* 
Ueinr.  u.  Kmmeg.  4141,  Pass.  K.  34n 
97  «.  ö.}  m.  rOffe  äametem^  m,  wie 
es  tdkeini  äia  Hiera  form.  rAwn,  aäi. 
riwa   firaff  a.  a.  o.    vgl    Laehm.  r* 

2Uib,  t.   Gr.  l^,  199.   «cA  u^me  | 
die  belege  der  letUem  form  eorttf§. 
got  ia»  ir  üb  riwa  nde  mmm  MHamtr 

103,  9.  dO  horte  er  von  erst  darci 
räwe  tn  die  woofile  das.  47,  I  .'>,  um  crr 
ruhej  der  Sicherheit  wiUem.  er  irab  n 
aver  riwe  vor  di&en  angenädeii  ^ 
149,  22.  der  babd  bie  riwe,  Iv. 
■Ml  die  evtiigen  genäde  das.  50.  11 
na  wesent  vil  wol  geaaade  in  der-^-Ib.  i 
räwe  (:imea}  ifa«.  292,  11.  sioe  ii^ijt^- 
leo  nibt  aitnonen,  debetne  riwe  gr- 
wuMen  Bsad.  Diamar  139,  17.  abt 
latent  aoa  ri«re,  deboae  gnüde  das  \ 
140,  1 nam  den  sibeoden  tati 
xe  riwe  Genes.  Diemer  8,  28.  der 
b^  die  Awigea  riwe  äas.  i  1 5, 
Abrabaoi  bedoolel  riwe  dma.  114,  3«. 
got  gdie  dir  die  ^näde,  da^  da  bc- 
sii/esl  sine  räwe  [ruhe,  sirherhrrf 
seiner  strafe}  und  erledijie  dich  v^a 
dem  ewigen  töde  pf.  Kaoar.  73,  2ä. 
agl  gla$$ar  waaa  tpae.  acdea.  am 
iä^eai  mich  deheine  raweC^grawel  gr- 
winnen  Mth.  H.  •".<>.  '^l  rAwe  :  bliw? 
cUwe  Martma  i»  der  Dtuiisca  2,  14i. 
143.  cm  piur.  da;  er  eamoble  ko-  ' 
mem  ae  ddieinen  riwen  Saraal.  2775. 
—  w^er  nnde  mer  mae  sieb  ottl 
ruowe  gein  den  winden  h«vvpg^fn  Barl 
235,  5.  vU  der  varuden  diete  mowr 
aicb  bewae  iKü.  2.  6,  7^  «ie  asmsste» 
aakr  IhäUg  aete.  man  bribte  si  ae 
ruowe  und  schuof  in  guot  gemncb  4m. 
38,  4'.  dö  die  wegemöeden  rtiow? 
geaämen  das.  249,  6'.  da;  er  sinen 
Übe  nie  mowe  eine«  balbeo  tac  gemoi 
Mf.  3859.  der  toi  den  «Mot  m 
mowe  aelten  k^ren  Waith.  iOb^  8.  <ir> 
mowe  wart  vil  unlanc  Air  ?">«j.  dis 
ruowe  git  mir  niuwe  mala  das.  271. 
si  saxten  sieb  se  mowe  Mm  das.  265. 
in  iai  beiden  mowe  nit  dte.  281.  in 
wart  ein  ruowe  bescheiden,  di  in  gaJbdt 
und  geaucb  ano  ir  wnnta  frifiimt 
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dos.  383.  ich  moo;  ^&de  und  raowe 

I,1n  das.  "21!).  si  bflibt-n  da  dit-  naht 
7A'  riio  iiiuli  >iner  unmiitit  Krec  7ü.iS. 
selten  er  senfler  rnowe  pflac  ihrl  6b^, 
36.  wii  er  raow  niid  6re  hAn,  sd  S 
ttgab  er  sich  an  keinen  man  Boner. 
25,  57.  dft  er  g-edächtc  hnhen  ri^ 
Pass  K.  4,  41.  Luciänits  der  {fiite  lac 
9\h  dä  vor  10  sioer  rü  das.  44,  25. 
durch  rAe  d  fedAhlen  herberg«a  da*.  10 
143,  16.  er  bftwete  im  selber  eb  ge- 
mnrh  dnz  im  durch  nöt  Wifre  ein  rü 
äa$.  34M,  U7.  iiAih  dem  mide  viirha^ 
bleib  Pru^inlant  in  vridis  rü,  iotladiu  von 
nrloigis  Jero$dk.  Pf,  104.  a  «.  d.  16 
di  merteler  kämen  an  die  <Swti?«n  rAwe^ 
dA  si  iiipIiitiiTf  ii  i1:t7,  Ion.  da/^  si  orarnet 
hetten  myst.  .*^4,  17.  ein  sä^er  Irubler 
alte  den,  di  in  geisUlcher  riiwe  sint 
da$.  3S»  31.  swtD  fi  dt:;  til  begrlfcD,  20 
Bu  ist  sin  räwe,  so  hört  dieUkäH^kgU 
damit  nuf.  das.  114,  'Ml  ime  wart 
ein  Itilzt'i  mo ,  do  «t  in  ifrii<»/>r  und 
sprach  im  zuo  hhem.  Heinr.  u.  kuiteg. 
4141.  schöne  dln  Seibis  und  lege  dich  35 
an  dine  rüge  Lnäm.  ?8,  8.  si  li«(Cll 
in  kain  raow  haben  Biegenbprrf  "JOR, 
30.  trA?t  näch  leiden  und  ruo  näcli 
kranchait  das.  468,  28.  —  plur.  so 
ds^  ner  sul  geiieii  niowcD  stItMcAt  30 
1,  354.  de;  si  in  rügen  unde  in  Trede 
sin  emir^pn  soldin  Ludtr.  8.  Aic- 
her  auch  wohl  durch  niowcn  und  m^- 
rer  friuotscbaA  willen  Gr.  w.  1,  173. 

nahtmowe  sif.    «odblniAe.     di  35 
Bscbtrh  ncvio  cdch  der  arbeit  Jerosch. 
Pf.   1?8.  a.     üf  sime  in-XU'  er  pflie 
släfende  der  naclttni  da.i.  I  SU.  d. 

uaruone    sif.     daneben  unräwe. 
wmAtf  mkequmiUiddteit ,  plage,    sl  40 
hsicn   mnräwe   än   alle   gnüdc  Exod, 
fundrfr     I.    1f>l,    4.    Hif  wtietenl 
unde  lobcul  und  mit  lu  leben  in  unrd- 
weo:  sua  git  der  esei  Tür  den  pfAwen 
IMerf.  3,  «34,  45.    eUtch  gewftpeat  45 
OTs  lac  äf  in,  dl  er  nnniowe  pOac 
Kai  131,  4.     inqnips    nnni  Diefeith 
gt.    156.      ioquietare    unru  machen 
ebenda. 

raowarte  swm.    fiAri  ZtewumOt  50 
wokt  nach  Schmelter  3,  113,  amf,  s. 
dag  ueeUe  wort. 


raonrec  a^'.  rakiff,  beha^ieL  da 

h.^st  rnowi^en  mnnt ,  sö  ich  moo^  III 
den  snrfrtnt  .streb«Mi  Boner.  5P,  24, 

iiiiiuowec  aäj.  unruhig^  geräusch- 
90U,  QttrOewie  sMt  mH  klippera  nnd 
mit  bSnern  SIegeaberg  '227.  6. 

ruo  »'»  iM-liclj,  -cn.  ndj.  u.  fidr.  rn- 
kirj,  ftirrhllus.  da^  wir  au  dem  ahto- 
deu  luge  der  ür:stenti  aisu  crsti^n  muo;- 
^in,  da;  wir  rftwidtchen  vfir  goles  ougen 
honen  müe;eii  in  sünde  spec.  eccles. 
20.    mit  trinken  nnd  mit  spise  pflac  ir 

80  diu  wise,  da/^  >\i^  crar  nam  vur  vol : 

81  tel  ir  ruoweclichen  wol  Mai  6U,  39. 
m^niowee  adg*  wo»  mowec.  m- 

hig,  gelassen,  ian^aoi.  da;  er  wol 
behielt  mit  irotc  ccrihvcifen  mfit  Fass. 
K.  199,  61.  mit  ainem  t^eniewig^en 
t6t  Megenberg  272,  14.  die  gerue- 
wigeo  Ädern,  die  ranslftdern,  die  nihl 
slahent  sam  die  gaistädern  das.  36,  10. 
nnd  mnn?^  da^  selb  risein  (herahrieseln 
des  reyensj  »priipig  sein  das.  'J9,  4. 

UDgcruonec  unruhig,  vgl.  glossar 
Ml  den  etat.  d.  d.  ard.  «.  ik  noge- 
rasan. 

jy-pntowecÜch  adj.  ruhin.  do 
znrh  (>r  ircniiffeclich  wider  beim  ?ii  huhie 
Ludw.  32,  14.  er  vür  in  den  wait, 
ds)  er  gole  gerftwccUche  gedhiCB  mohte 
atj^  336,  33. 

mowedo  stf.  tt. 

unniowede  sif.  unrtihe,  führt  7Ae- 
fftOJin  auff  doch  ohne  belege  aber  sie 
können  am  rfe«  feienden  warte  fe- 
f  cihlDSSM  werden. 

g^erimwede  stn.  die  ruhe,  das 
ausrufien.  di  reisinge  si  dort  vnndin 
nach  der  müde  dä  heim  an  irm  gerüde 
Jisrotc*.  Pf.  160.  a. 

UBgcnowesam  adj.  unruhig,  a^. 
gtossar  iu  den  stat.  d.  d.  ord. 

riiowc  sttv.  ahd.  raowjan,  nio> 
wön  u  ruow^nC?)  Graff'2, 554.  prät. 
niowete  «.  niote,  paru  gemowct  «. 
geruot,  vgl.  Lackm  zu  /«•.  3643.  auch 
im  infiniiiv  findet  sich  schon  frtrhe 
ruon.  vgl.  US.  1,  189.  a.  neben- 
form:  ich  räwe  ahd.  rAwte  u.  räwön 
Gra^  o.  «.  o.  1.  iairem»  m- 

hen,  sich  onsnibesk  da;  ir  mitgoAdet 
in  disme  goiiwe  aOget  rftwen  ßeiHM; 
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fundgr.  2,  72,  T*^.  drt  sS7;pn  nher 
räwen  die  von  Burgonden  lant  A«//.  Lm. 
2016,  1,  —  liiule  ruowet  diu  sunne 
and  der  mliie  »pw.  eechi.  6d.  da^ 
er  da  ruowcn  wolde  l»,  190.  er  raowe  5 
dnrnfii'h  das.  8(1.  da  si  under  solden 
ruowen  nach  ir  arbeil  Nib.  Z.  207,  2^. 
diti  licrren  solden  ruowen  und  ao  ir 
belle  irio  <fM.  278»  1 ieh  wolle  iuch 
Mrren  mowen  1^  WaUL  79,  8.  dä  10 
rvowet  er,  da;^  wn?  im  leil,  wan  schif 
diu  wAren  umbereii  Trist.  3861.  siis 
ruotea  si  den  äbent  dä  das.  7417. 
Hüde  mote  uns  binle  dä  ifot.  8835. 
darilf  der  heilige  gcist  mit  siben  tiii^en-  15 
den  ruovvPH  ?ol  ßarl  64,  3').  hei/, 
in  ruowtu  immer  mtV  in  dineni  vnde 
alle}  s^r  das.  359,  27.  in  dühle 
er  Wolde  ruoweo  vern  dat*  386,  21. 
man  siht  Af  dem  Kwie  bollen,  die  sich  20 
rvP!i(  f">r  fuoti,  darin  setzet  sich  dur 
ruon  inititt'j^ul  diu  frie  MS.  1,  181).  a. 
umme  Sydn  enwil  ich  nit  swigen  und 
tunme  Jerusalem  eewil  ich  nit  rOwen 
myst.  27,  5.  lörehte  pfalTen  sprechen,  25 
si  rüwcM  ör  aller  seien  läge  Jas.  235, 
12.  do  er  nach  gewonheit  rAcn  pnac 
Fast.  K.  67,  66.  die  in  sä  gemaclie 
brachte,  dA  er  an  rftel  ebene  dat*  i  47, 
f9.  die  andern  karten  sich  darzA,  da;  30 
•i  rOn  wolden  das.  195,  59.  wir  ^tiln 
rön  das.  226,  33.  goles  sun  lA^jel  si 
io  im  rüu  äa$,  579,  2.  in  Jerusalem 
dA  rieten  ri  Lndw*  krew^,  41.  III 
uns  hie  rfien  achte  tage  das.  843.  s6  35 
ninnr  er  släfet  undc  rnot ,  er  hAt  niur 
dester  mS  ze  scbalTeii  Tetchn.  64. 

2.  trans.  in  ruhe  hüten,  da^  danne 
immer  mfn  Up  mdese  sin  von  aller 
not  geniowct  unz  an  mincn  t(5t  büelU,  40 
7.  ><'^.        wAinif  icli,  t\,]f^  ich  genio- 
Wfl  »ulile  Hill  vur  den  geleliugcn  A'i//i. 
29,  3.  da^  nuio;  oA  hinnen  vAr  von  mir 
geraowel  U^en  h$,  2,  88.  a.   nd  sihi 
man  die  kristen  viilen,  ein  den  andern  45 
M'Tf!»  sin  frnol,  iiml  lü«'  li'-idm  sint 
niot,  den  man  c  mit  »Irit  ob  iag  Teicfm, 
309. 

ruowcn  «m.    da$  auamKm,  di$ 

ruhe.    Ad  HAsI  mich  ummestanden  mit  SO 

vftrinen  banden,  die  mir  bcnemen  gar 
min  rün  Pass.  K,  394,  9.    der  prie- 


Blcr  nieb  gebete  r4ena  pfiao  dos.  45, 

26. 

[^eruovet  adj.  pari.  1.  am- 

gerukt  habend,  noeh  fri$ek0  äriflt 
habend,   vgl.  Gr.  4,  70.    ad  hälf  ai- 

wan   sin  sterke   «icn  ba^  ^cruowptm 
man,  daaj  er  den  [»ris  dÄ  ce»an  Erec 
6917.   und  vabt  als  ein  geruowei  fa*ü  , 
doi,  9178  ht,  hät  genrhetlif,  ' 

Lachtn.  Ml  Im.  3643  vermuthete  ge- 
ruoter").  zwei  geraoweliu  ravit  diu  liht  l 
ich  dir  Lant.  5104.  dem  fioten  dö 
bereitet  wart  geniote  pfert  und  niaire 
itleil  Mai  104,  9.  nil  ir  foniowtlen 
schäm  sacli  maoB  rftwllehe  Tar«  dat. 
12t.  t4  fif»/  wir  dit»  ^re^mtf»n  tr'f - 
und  die  slrilmiicdcn  vermilen  Lohengr. 
Rück.  4928.  da^  si  deste  geruoter 
Ceomp.')  kmmen  ano  dem  sirll  ilaa. 
4999.  dö  quam  ein  geriiotiu  schar 
das.  517^.  (Ii  Cri>len  srihrn  ritf^n  • 
vil  gerüeter  Sarraiiue  Ludtr.  kreuz^. 
3284.  si  westeo,  da^  er  die  meoe^v  < 
bäte  ferftweter  ritter  dae.  3307.  2. 
rnJic  habend,  okuf  arhrif  u.  heschirer- 
den  lebend.  üIs  !<  h  bewilen  denkt 
an  da;  innere  leben,  dem  ich  hievur  < 
was  ergeben,  nnd  was  gertlet  wol  dar- 
an, aö  ist  mir  reble  als  eineaa  aaa, 
di-n  uf  dem  mer  ein  stürm  bewM  unda 
hinder  sich  /.»  IhimIc  sfH,  wand  er  hftf 
gute  gemach  diewile  man  in  dort  w«««« 
aach  Pas$.  K.  199,  71.  schläeg  er  &i 
mil  eim  eieben  acidt  nnd  halt  ntii  wfp 
in  reliter  huol,  wxr  er  in  dem  .«in 
genint  Haft!.  2.  ^f,  Rfi.  e:^  nmhte 
ouch  ir  swester  .llarlha  niht  eriiden. 
da^  si  ireruowet  aa;  auo  unsere  harren 
ftte^en  Barth,  11t. 

neriiowe  suv.  stechen,  compun- 
.  gere,  führt  Tiemann  fälmhUrh  auf 
das  *u  dem  daneben  gestelUen  beruow- 
nllsl  eompanctio  gegebene  eitat.'  Mone 
gL  4,  232  beweiu,  dau  berinwo«  «. 
b  e  r  i  u  w  e  n  i  s  s  e.  die  Zerknirschung^  fo- 
meint  sind;  letUeres  wort  hätte  obt» 
751,  10*'  aufgeführt  Verden  toUen. 

bemowet  adj.  pari,  mat  gemo- 
wet  nr.  2.  fridlicb  nnd  beHkbl;  ai  nol 
beliben  berübl  und  un  alle  irruogo  aad 
hindernuss«».  hei  Scherz  I.  128. 

geruowestct».  was  ich  ruowe.  wime 
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scoUen  nimmer  geniowen,  iialil  ooch 
taCi  wirne  weren  dAaftch  ariMÜcnde 

errfes.  1^4.  >ine  länt  ttOi  ge- 
niowen (liMi  ahfiil  noch  den  mnriren 
Exod.  Diemer  140,  16.  «la/,  ir  ue- 
niowet  /le.  139.  da;  ir  geruowt  näcli 
inwtr  arbeit  Eree  3527.  er  wolte  den 
tae  ganioweti  elcswil  Trist.  1)07*2.  itbD 
geruote  aber  nie  diinui  diiK.  17120. 
Hanene  in  nie  iriTiiowen  lie  /VM.  Z. 
134,  2'.  wir  tnnuigen  uihi  geruuwen 
£  beginne  tagen  das.  348,  5*. 
narnowe  tm.    «fonaden  nnrftwe. 

f  etinruhige ,  p!o>re  iinsenflc  sfiirme, 
die  in  dirk«'  iriiwenl,  sfnen  'lip  iinrA- 
went  Martma  K.  123»  18.  da  »i  die 
ern  nibt  nnraowent  Megenberp  181,  35. 
BirOl  Sfm.  ahd.  ruo^,  eig.  wohl  liruo^, 
ffffl.  angels.  hrrtl ,  die  unreivKjkeit ,  u 
fjuth.  hrnl,  das  dach  d.h.  der  raurh- 
fang.  Weigand  deutsches  wliLch.  2, 
62S.  Graft  2^  5^3.  <l«r  mtt,  »ehmul*. 
Ibligo  rii.s7.  Diefenb.  gl  133.  9^  Do- 
em'$  imsrelf.  1.  '2.1?.  von  roiirhf  und 
TOn  riii;e  (.unmü^ej  ungemacli  er  dicke 
leil  Pass.  K.  142,  68.  wie  wir  sun- 
der Wandels  ri;  wol  mflg en  erwerben 
goles  grrtj;  das.  578,  69.  der  luol 
relit  mit  ffncm  Üben  als  ein  swin,  dn?, 
sich  reinet  und  sich  behaut  wider  leinet 
in  der  alten  lachen  vluot  ....  behielt 
als  niAr  den  altan  rao;,  biet  er  mnot 
iiin  wider  in^  biht  Taidk«.  78. 

rno^Tar,  nio^iinn  $.  das  wipeUe 
wort. 

sandenrao;  stm.  $ehmuii,  mit  dem 
di0  »Omie  die  utle  heßecki»  swa; 
wir  Sünden  6f  nns  bfln,  idoch ,  als  leb 

dir  bei*he,  in  mtnem  herzen  ich  niht 
sehe  micli  haben  un  sundcnri'^e,  e^^ 
•nat  mit  der  bö;e  nach  der  bibte  bin 
veilragea  Fuss.  IT.  523,  39. 

rii07,e  sirr.    nur  torkommend  m 
iib«Tnio/e  svcv.  bedecke  mit  schmutz. 
8wa;  Kume  bul  überruojl  mit  iiUeut 
binnen  MS.  3,  144.  a. 

nio^cc  tu^.  ahd.  mo^ac  Craff  2, 
564.  schmutug,  russig.  vgl.  gioitor 
wnm  brunner  sfadfr.  li»MmMioclien  un- 
der  eins  ruoygem  räten  Gr.  w.  1,  16, 
kemnid^g  am  eigenm  kerde  wird 
Mktr  gßUraft. 


rutzc  Crtiotzti?}  stor.  erhalten 
bcmUesvn.  Mir  rws  AMcAmtflae».* 
ein  teil,  die  duont  sieb  vast  beratsen, 

nnllill  und  IIb  si  »ran/  vorbutren  Cdte 
5    faslnachtsnarreiQ  narrensch.  liU^f  5* 
vgl.  die  anm. 
RiFOXBL,  aCxnL  SAN.    der  rütt^  (tfes 
schweinet},  9am  aufwS^den  der  erde, 

iiher   die   nhfritunfj   rfr.<  wnrtes  rerql. 

10  Schmeiler  3,  139.  Weirjand  deutsch, 
vtrbch.  2,  524.  Gralf  2,  öt»4;  ruujit 
auscitat  terga  Cder  pflüg  tm  oekerX 
nio7;^il  movil  agros  (er  pfid^').  9» 
arir/ch.  \^T^)lnn  trü/ilrn.     diu  mrrswein 

15  liiibfiii  den  rücj;el  p<  i  der  kein  Megen^ 
berg  256,  26.  daj  merwunder  hat 
einen  scharpren  rfle^el  als  ain  swert, 
damit  durcbgrebt  e^  diu  schef  das. 
2.17,  2(>.    die  mit  inn  rüe^el  haimleich 

20  diu  .siliel  durcbgrnbfMil  das.  237,  .32. 
slauch  oder  rüe^el  des^  depitanteu  das. 
136,  14.  —  ungenau  i$i  rllj^el  «m- 
gesetU  von  Haupt,  IS'ith.  s.  168,  21 
(hss.:   nioh»ii  I ,    ni(ts»'1l .   rn<'ii>eO :  die 

25    wunden  ganl  durch  miijcii  rü^^el  her. 
desgl.  ton  v.  d.  Hagen  MS.  3,  200,  a, 
b :  Eogelniftr  ein  acbranunen  dnrcb  den 
rfi^^el  nin/,  n:kb  den  baeken  Inn  Mlai. 
s>vertriie^p!  v'»"    nnme  eines  mer* 

30  Wunders,  vgl.  Mcijenbery  237,  23.  der 
lat.  name  ist  gladius,  der  schwert- 

BtPK  Stf.    die  raupe,    wohl  eig.  nieder- 
deutsch,   vgl.  Gr.  3,  368.  Weigand 
35    deutsch,  wtrbch.  2,  468.    fundgr.  1, 
388.  b.    rupe  eruca  ^eitschr.  f.  d.  a. 
5,  416. 

nvtPB  iwv    Ni/eiwMWM  a«  ronfen.  sa»- 

sfin,  rupfen,  carpere.    HA  <»pripten  si 
40    in  rupfen  (; schupfen)  Remh.  im  ieseb. 
21t»  14.   allein  wil  ich  rupfen  Ot^deln^ 
carpere)  nnd  berfteren  ettiehn  der  tref- 

renlich^ten  nrtikcl  Nie.  r.  Wyle,  im  te- 
seh.  1040,  5.    mit  srliirnnflichon  wor- 
45    (ea  rupfen,  riieren  und  klemmen  das. 
1042,  40. 

bAscr  *lf.   ein  Hteil  de*  kehntdmn^f; 

etwa  fram.  rucbe,  krause,  dann  be- 
säte der  fraueithüte?  oder  ich 
50  nCüCHE?  eio  roui»ch  von  pfäusvedern 
guot  vuort  nf  dem  beim  dar  wol- 
gemnot     din  ronseb  was  wol  eflen 
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hdch  g'ebiinden  äf  den  heim  sin  mit 
einer  rii>eD  guol  sidin  frauend.  259, 
27.   kieher  gekört  wkl: 

zelt|>,ri  iij^chc  $tn.  dn;^ spsh« Sflli^e- 

riusrhr  l.am  4003  ;  rr/f.  rf.  zuftammenhfj. 
RVSCHiHT  stm.   dein  prucdcr  sint  rusctiard, 
da:^  iät  als  vil  xnh  panchart  gesta  Horn. 
52. 

RVSCRI  stpf.  die  binse.  vf/l  engl  rmh. 
Mm  bestreuen  des  fussbodens  ge- 
hraucht,  wie  auch  in  England,  vgl. 
Schmetter  t,  140.  die  ru^ch  ist  weich 
und  ist  Ine  knoten  und  grfienet  in 
den  Wi^«re  Legi,  pred^  46,  35.  dise 
«r<  was  von  ruschen  gewinnet  das 
4tj,  34.  die  rusche  ber.eichenet  die 
p^oitende.  »1  sn  gellcher  wis  als  die 
erde  wirf  l>edecket  mit  der  raschen, 
a\sö  wirt  unser  ednde  und  unser  niis- 
Mf'ilt  bedecket  vor  ^oiea  ougen  milder 
penitencien  dm.  41,  4. 

ntscna  ».  bifscm  tm»,  entstanden  aus 
ich  ntzEt  leas  num  «eft«.  ich  führe 
ktdess  die  bäepi^e  von  rasche  u.  was 
sieh   daran    schfiesst   ge^nmfert  auf. 

1.  rauschen,  brausen,  der  bruone 
lAter  nnde  icait  gieuc  rdfchende  unde 
fclin^nde  En^ttl.  5345.  diu  mione, 
diu  freche  .slürmerinne,  diu  kwam  dort 
her  Sturm  rnsrhende  Heinr.  Trist.  7?M. 
der  boum  vustc  niderüanc  ...  du  der 
boum  rtechete  her  und  wolde  Valien  ftf 
in  als  «n  bK  Päse.  JT.  60t,  31.  e^ 
riu.^chet  al*;  ein  windrs  bnit  MS.  "2, 
174.  a.  ich  cfnvil  nihl  wcrhrn  zrjo 
der  mul ,  dä  der  stein  5u  riusehcul 
nmbe  giU  ;  merket  wer  Ah  harpfen  söl 
Waith.  65,  14.  mobte  man  eine 
hrir|)r('n  nach  minncr  drl  XTnomon  Ii  An 
wau  in  den  rüschcnden  müln  flcinr. 
Trist.  21  Ul.  so  muo^  diz  wa;j^er  «un- 
neclich  te  berge  flie3;pn  hinder  sich  und 
Widersinnes  riuschcn  Conr.  troj.  K  795. 
er  iäl  ruschen  an  den  stein  Frl.  200, 
6.  2.  in  sausendem  gnhpn  da- 

hersprengen  (jogl.  hrüüeu3.  mit  nil- 
Uchen  spor  siegen  begundens  d*ors  hin- 
sehen. Ait  lie^^i  ns  dar  riu.«chen  mit  er- 
bulL'onmr  muote  l.om.  254(>.  di»  wns 
si  inaiiic  niile  ijeslrichen  und  «r»TMi>5''!HM 
Conr.  troj.  h.  11155.  dö  kom  er 
rfischeode  lehant  Lani.  3408.  er  rAschte 


vasle  under  si  Free  n615.  knehte  Wl 
umbe  rüscheu,  suocht  mir  decken 
HelbL  if  625. 

rrc^cben  si«.   das  rauschende,  to^ 
5    }tciidc  wesen.    da7jS  ir  riischen  nienen 
läl  und   fiiere  als  ein  besohetdeo  wip 
Waith.  58,  9. 

rdscli  sim.     dae  tmtprem^m  im 
kämpfe,    vgl  ich  rüsche  nr.  1.  de« 

10    ersten  rftsches  er  sluoc  '^!"n  ^^irt  sclbe- 
dritten  Erec  6G20.   und  tu  dem  ersten 
rusch  Iriben  si  die  veinde  ü;  irer 
gend,  bei  8cher%  2,  1337.  vgL  Sekmd- 
ler  3,  139. 

15  niiiMHrluinjyft  s//".  das  hinanspren- 
gen, der  angriff,  impclus  anruschuage, 
anvertungc  fundgr.  1,  358.  b. 

{y<;rianche,  gperAnche  Hn.  Idrwt, 
getose.     da  wart  ein  gerüsche  grö;^, 

20  wand  si  die  viende  jageten  Paas.  ä. 
584,  86. 

Kelt^ertttsebe  sin.  wokl  ntdkf  U»> 
her  gehörig.  vgL  mter  din  n^sca  ttf. 
riischiert»  swc.    rausche,    rtth  ab 

25    der  wint  in  f>inem  bniocli  da?,   r^r  mit 
siuem  süsc  wegct,  suä  wurden  bamer 
Ah  gcreget  und  fhoren  di  rAidiiemdc 
Conr,  Irof,  K.  36882. 
iirsi  gen.  iu^ski  stm.  grober  bengel,  ße- 

30  gel.  wohl  von  ich  kC^b.  M  hiiop  sich 
der  tunz  von  dem  russe  (.:  backeo- 
knus>e)  iVi/A.  ff.  XX,  i9,  die  ha.  c 
hat  von  dem  raoss,  0  von  rasen,  ofd 
Schmeller  3.  138. 

35HrsT?  troltl  dlalectisch  für  rn«!te ,  ugL 
noch  „die  sonne  geht  w  rüste. ^'^  sd 
tuo  ich  meinem  röndin  Cobacöm')  cia 
ra.sl  und  haw  dar  mit  vollem  lul  EeOer 
7,  1 3.    gehört  hieut.- 

40        sj»iiirii«»l,  nnme  einer  pflanze  ?  eoa- 
gulum  spinrust  sumerL  Gl,  4*2. 
ntiiTB  me,   was  ich  röste,    frtgo  rAstct 
Diefenb.  gL  131. 

riishiiijfc  stf.    das  rösten.  frixOT» 

45    nislunsr  des  vieisch  Diefcnh.  nf.  131. 
RlSTK  prat    Ri^-'TK  swv.     aUd.  hrnsK^iä 
Gra/f     546.  sttreeAlmaclkeii,  hetei- 
ten^  schmücken  f   besonders  vom  dtr 
kleidung  gesagt,    mit  den  \t  llen  sisit' 

50    ntstcn,  rüsteten,  kleideten.  Genes,  fumd- 
gr.  2,  24,  41.    in  dem   wio  er 
sktt.  Ah  er  mite  ist  giraslel  das.  2, 77. 
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40.        M  w%e  si  sich  dd  ruslett 
Lampr.  Ahr.  im  leseb.  263,  42.  Ar- 
IÜ8  sich  ruäte  Lam.  5606.  —  alle^ 
sId  gfitmd«  Wirt  sdidoe  n:^  gerastet 
«nd  bereit  Hemr,  Tri§t.  1549.     fus  5 
würen        gerüstet  die  lielde  von  Ge- 
newis  nn  ir  bereite  Lftnz.  4. 
da^  kiot  hervor  sich  rust,  ansiait 
trifft  am  dem  miiUmiie^  keraumt^ 
iretm,  HM.  %  75,  6d.  — >  mirma.  10 
dar,  wip  da  wider  rüstet  Diulisca  2,  1.36. 

berüste  swf.  ansrnsfen  diu  stal 
wis  berastet  mit  wer  Wigal.  1073U. 
mn  toi  die  bare  büwea  uod  berOslen 
die  wtle  e^  noeb  vride  bt  m^.  316,  15 

9,  vgl.  ftfossnr  »u  Suchentrirl. 
entrüste  swe.     zi^he  die  rii<!(utig 

Mit,  snit  acc.  d.  person.    dai,  beide 
neide  md  sebcraiii  wlp  entnuteo  hie 
dielOten  klage  La*$kg,  1677.  —  Hier-  20 
tragen:  ir  mtiol  wart  eotrusl^  eoT /Ww- 
den,  lieders.  3,  309. 

gerügte  swt.    ist  etwa  hieher  »u 
wMtent  unt  da^  er  in  der  kaasle  mOl 
de;  stn  fteuMg      irrist  (coi^.  prd«.)  25 
nöoh  kiiiTste  ^v^ne  und  d.ivon  s wiege 
da^  gemiil  MS.  //.  3.  468'.  b? 

gcriiüte  sin.    ahd.  garusli  Graff  l, 
547.         1.  torriehHmg^  v&rkekrimgf 
uniMtmg.   sti  se  den  künstcn  s6  vii  30 
lernunpc  c^hwet  undc  list*-  iitifle  t^p- 
niste««  309,  6.     swer   si  ('//'' 

kuHst)  Iriben  rebtc  sol,  der  muo;  h^u 
da;  gerüste,  dA  mite  er  n  volende  nftch 
der  Kute  miiolgelWe  MS.  2,  207.  e.  35 
er  flnrlifv  in  wesrn.        er  er,  SRch,  ein 
loubcrlicli    <rfru>.tt>   /Viss.  A'.  345,  25. 

2.    dui    zngericittete ,  tugerü- 
tiete,   ei  troogen;  gerfl^te  wider  deo 
Pari.  240,  12,  die  tische  sammt  dem  40 
(fnrauf  gestellten?    oder  da%  tjcrä- 
the?  3.  außau.  gebäude.  der 

stein  Iii  ee  aller  uaterist  an  der  grünt- 
▼esle  nnt  hebet  M  d9%  gerOsle  Diemer 
364,  13.  —  got  mit  <{es  geistes  dOste  45 
den  san  warf  «ndr  ir  bnisle,  ow»\  und 
sin  geni.ste  (jChrtsti  leth)  slnrp  von  des 
lustes  lilste  FrL  315,  13.  od&r  unter 
nr.  4?  4.  weiit^eug,  mOrummU, 
maschine.  ioetramentam  gerasle  stfiner^  50 

10,  29.  machina  fferns!  rnr.  n.  23, 
43.  swa^  man  gerOstes  für  die  tür  ze 


rftme  oder  le  A^ie  leil  Trist.  17001. 
ouch  ist  diu  tür  durch  da;  ^rii» ,  da; 
kein  gerüsle  müge  sin,  weder  von  ge- 
walte noeb  von  kraft,  von  liste  noeb 
von  meiateracbefl,  dimit  man  si  ver- 
scherlen  möge  das.  17014.  swa;  kün- 
str  man  eht  otiiren  sol,  die  müe;en  hin 
geruste,  mit  dem  si  von  der  brüste  ze 
liebte  kttnnen  dringen,  wan  spreebeo 
unde  ringen :  diu  zwei  sint  elsO  tngent- 
b^r,  da;  ^i  bedürfen  nihie.s  m<'r  wan 
sungen  unde  sinnes  Conr.  troj.  im  le- 
ieb.  707,  18.  —  eine  Vorrichtung  an 
der  riOimgj  der  hake»  am  ^dtert^ 
plattenhanusehj  m  wdeken  der  epeer 
gelegt  ward,  ich  warf  den  spies;  in 
dn*i7,  e-pr<i«l  Ehinrjpn  .s.  24.  5. 
die  Waffenrüstung,  du  hä.>t  ouch  be- 
gerwe  da^  tinre  geaem^  e,  da/,  giUe  ge- 
riste  Ober  dine  brOste,  di  balsberge 
wi;e  glaube  im  ffspb  242,  2fi.  r/jl. 
da$.    160,  2.  (■).   die  kletdung. 

vil  suo;e  in  atiNttincli  da;  gerusle  Ge- 
ilet, fitttdgr.  2,  39,  1.  «orAer,  da$. 
2,  38,  14  gew«te.  vil  ddrperlich  slAt 
alle;  sin  gcrü.sle,  da;  er  tnit  AV/ä-  ff. 
41,9.  7.  aiisrüstung  tum  schmuck. 
si  worbte  wol  ze  prise  und  was  s6 
ivercwlse  an  sierde,  an  gotes  gernste: 
es  mohte  fich  immer  gelüste,  ob  ir;  ge- 
schouwct  hi'It't  Ehern,  ffoinr.  u.  Kunecj. 
3315.  der  .«-olde  iti  des  biip>lf'.s  fiof 
ein  wi;  phert  «enden  alle  jAr  und  ein 
gerate  barte  kltr,  den  xonm  nnt  gvol 
gernste,  als  es  den  bAbest  luste  and 
er;  mit  <*rrn  rffon  miiirc  (Ins.  1S'>.". 

crtjj-erüsti»  stn  da^  oni'jclntndc, 
die  erde,  deu  dort  der  liimel  niiil  be- 
greif noeb  bie  da;  ertgerffste  aUd,  btL 
2,  132.    V(jl  7         ÄK//,  25. 

ertrir1p;<'rti<f p  ttn.  daseelbe.  t. 
das  folf/ende  tcorl. 

Iiiiuci^erübti;  stn.  das  himmels- 
ffehdude,  JA  er  mabte  dai;  himelge- 
rttsle  und  dai^  ertrtcbgerfiste  mit  ein- 
ender mgst.  297,  9. 

linsjl'erüsto  5/».  hnuffjeratbe.  dö 
sach  ich  wunderliche;  husgerüste  etc. 
KS.  ff.  3,  290.  a. 

erciili  II  sterilste  sfn.  ein  hautge~ 
räthe,  das  lur  ehre  gereicht,  diu  vrouwe 
min  ist  ein  crenliütfgerttste  MS.  H.  3, 44 1 .  a. 
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kirch^rüste  ttn.  iempelgeräthef 
die  täeher  imä  diß  im  der 

Jkirdbtf  gehraw^  leerdem.    si  santeo 

ffen  edelen  wibpn  pnrptiram  nnde  sidea, 
da^  si  ia  hülfen  ein  teil  an  ir  kircb- 
geruste,  sö  si  werches  gelüste  Maria 
fimdgr,  %  175,  35.  von  nftslriebl 
wart  in  ffeseit,  were  ze  gröi^er  küste 
von  schätze  und  von  kircbgerdste  Ser^ 
vat.  2300. 

mnrtcrgcrüste  «M.  mariergerdth. 
Iwtnnimui  nartergerast  «oe.  o.  2*,  29. 
vgL  Inder  5,  m  /In..-  lautunna,  siip- 
piicii  geniis  nd  vprberandum  aptiim,  irr- 
ventum  a  Tarquiuiu  Superbo.  iälf  enim 
prior  laulunuias,  tormenta,  fustes  etc. 
•dinvcnit. 

vinrgeriiste  sin.  icheiierhaufm, 

pira  ?)yr,  fijr£r<*riist  ror.  o.  9,  63  Qw- 
sammenverfung  t>on  pirum      i)yra ). 

u  agcug^crüate  sM.  tcagenyeraihe. 
cpireda  vragin^vroale  fimdgr.  1,  396.  a. 

wercgerüste  stn.  das  tterlnemg» 
wan  aber  der  lip  hie  der  s^Ie  da*;;  werc- 
gerüste  mit  g-uoten  Iriuwen  hdt  hol  Ten 
tragen  und  ir  der  guoteo  werke  gehol- 
fen Ml,  darnaibe  aol  er  dort  mit  ir 
n'u/.eu  die  iiimeiischen  wQnne  mffl. 
3Ö1,  21. 

wiegerüste  stn.  1.  knegs" 

moithkie.  manic  mange  drin  warf  ant 
ander  wtcgerOato  Sereaf,  1775*  2. 
rdUmg  da^  heidtoe  wtcgerüste  da^ 
vrn^  \  ist(>  si  tniogen  homln  ge- 
want  iiuother  4142. 

rCtb  iwf.  rotUet  in  der  Heraldik,  das 
geedtobeit»  tiereek,  der  räten  glast 
ich  m^ret  Suchen».  11,  298. 

iCtk  strf.  name  prrschiedmer  pflametif 
raufe,  nhd.  rülä,  Gr  äff  2,  490.  aus 
lat.  rxkiü,  yr.  Qw-q.  rata  domeatica  ra- 
Ihn  «oe.  0.  43,  181.  bisata  rata  m- 
m«rl  60,  40.  erision  das.  62,  2.  be- 
ganor  das.  40.  41.  pig^nnon  rtite  da$. 
23,  18.  ruta  rut  das.  23,  40.  riilla 
est  berba  quaedaoi  onm  qoa  sol  «git 
colorare  pannoa  rflte  Diefenb,  133 
Qtieher?').  bassara  wiJde  rule  su- 
merl.  nö,  19.  arviala  das.  54,  29. 
pigamui  das.  58,31.  pAi^niä  diu  fi^uotd, 
salvaiA  und  nitii  Oenes.  fundgr.2,  16, 
32.  von  der  nllen.  rite  din  iit  bei{ 


unde  trucken  an  dem  dritten  gHdi  wai 
iat  aweiersiaht,  will  nnde  nun  —  Ai 

itn  ist  guot  vür  di  fallenden  suht  — 
b6  man  die  rülcn  siudet  mit  wi'ie, 
5  ist  si  guot  für  dcu  zuiit.>^vverca  u.  $.  ». 
anneib.  Diemer  39.  pelersil,  rate  des. 
90.  salveien  onde  rnlan  ^  saa.  595. 
roten  souc  anneib.  Diemer  3 9.  des, 
81  «.  (>.    raten  sAm»*  dn^.  III  u.  6 

tO       ive|{;erüte  swf.  ceminodta  wegerüle 
tumerL  55,  52. 
MJTSLS«/.  Ib#.  ralela,  name  einer  tcktmfr< 
ratda  Iiül/t  ain  ratel»  da$  iai  ain  slaat 
IM   (Il'h  landen  freffen  der  sannen  anf- 

15    gancli  ...  all  slangen  lebeat  laog 
e^;^en,  iedocli  besunder  die  rntel  Jl«« 
gmberg  276»  20  fg*    von  der  f«ldB 
doi.  19. 

RITSCBB,  RCtSCHE,  Rr^CHE  Swf    fIHS  ^V7T% 

20  geworden.  vgL  unten  slemru^j^e  umi 
Weigand  deutsch,  »örirbek,  %  525. 
9^  auch  noTscn,  da$  fedoeis  ««•  mm- 
deres  wort  i$t  (firoM.  röche,  «.  oX 
steiler  bergabhang,     ich  jag^  mi^«^ari 

25  vil  manegea  kreij  in  stein  ge&cbur?. 
auf  rfltachen  bert  Suehenm,  18,  25. 
nf  einer  ratsebin  er  di  sa^>  tob  der 
sich  ein  gevcUe  na^  s5  tief,  da;;  er 
nicht  künde   freois^en  an  dem  ?ninde, 

30  wie  e;  wa^re  dÄ  geslall  Jerosck.  Ff. 
153.  b.  ans  was  er  genesen  vi»  dm 
Bwtren  gevelle  der  ratsebin  in  di  bei» 
das.  153.  b.  rusche  gevelle  pmenipla 
fundgr.  1,   JSS.  b.    vergL  Prieek  % 

35  139.  a.  Schmeüer  3,  73  14«. 
Pfeiffer  m  mgst.  8,  8. 

steinra^^e,  tteinrutnelie  sh/I  /Mb. 
abhang;  höhlen  ^  ritten  in  demse&ea. 
der  guote  man  slouF  in  ein  steinrti^ren, 

40  dö  lag  ein  lewe  inne  mgsi.  8,  8.  vgL 
die  ffum.  der  aro  Betiel  ain  nesl  ia 
di  wnsleMing«  ftf  ein  veste  st«inr«^^cn 
ifos.  201,  16.  der  hir^  spranc  of  eiae 
steinrujjcn   das.   233,   11       rgf.  du 

4.5  anm.  —  der  trache  wonl  ta  holea 
bergen  and  allcnieist  dl  ileiBrtIncbca 
sint  Megenherg  268»  32.  a^lL  ^  Meme 
8,  497,  200,  wo  stainrütscbea  gl 
fahrfilirh  durch  herobgef oUeme  fet" 

50    sen    erklart  ist. 

mtsehc  »me.  gleite  eime»  ahkem§ 
herahf  rßeke  eonedrtt,    no  ist  der 
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bcflseniDge  nr  moni  noch  also  vil,  und 
rutschet  also  biss  ao  den  dritten  tag 
Gr.  w.  1,  739. 
iüm  $m9»  In  ersck&ttermg  bringen, 
aii  umphx  $chwerUdk  mkd.  «rhtHten 
{doch  vgl.  Gr.  i',  159). 

c'iitriitte  5i&r.  zerrütten,  zer^pr^n- 
gen,  durch  rüUeln  von  der  stelle  ent- 
fernen, dö  er  der  veinde  schar  mit 
manhnil  chnnd  entrfitten  gar,  da;  manU 
ger  wart  des  lebeos  vrey  Suchenw.  1 1 , 
286.  mir  wart  ant,  dö  ich  enpfnnl, 
da-4  ir  gL'>%  aut  sich  eubaut  und  ir  kluo- 
ge^  schappel  nttOil  entrfllteii  MS.  B. 
3»  204»  n. 

verrüttc  swv.  wu>erfeny  obruere, 
führt  Ziemann  an,  künigb.  bl.  30  d- 
fierend, 

xerrntte  aiao.  von  phftben  iedam 
einen  qnaat»  der  waa  snrttlten  Ctie$  so- 

rtttet)  und  tcrfüert  Snchemc.  3,  152. 
—  Ai/A.  H.  54,  .31  /i>s/  Haupt  rieh' 
liger  zeriuteo.    vgl.  die  anm. 

rüttel,  riitele  «we.  riUebL  ein 
junger  man,  der  mich  des  nahles  rOtdt 
als  ein  irre  Ifir  .VS.  //.  3,  '211.  b. 

RUTTK  stpf.  eine  belagennifisni aschine. 
ouch  fiur  sie  darii^  wurten  hin  in,  dft 
■dbes  mit  soellen  ralleD  drtn  läid», 
kreMf,  5354.  bilde,  rullen,  ebenhd, 
chntzp,  al  die  werc  alsö  sie  betten  ter- 
houwen  und  cTitniU  das.  645»i. 

RiTvwuK  $tf.  empfinäung?  mir  sonst  un- 
bekannt  nnd  eigmologUdi  undenlUeh. 
ntte  die  äder»  die  von  hime  tragent  die 
enphinduniro  und  die  rulnuß-p  arzueih. 
Diemer  61.  fünf  sinne:  .sehen,  hüren, 
Choren,  smecben,  und  willediche  ru- 
taage  gerären  mfigen  da».  66. 

nfx  gtm.    vorkommend  in 

ftnabelni;  sim.   eine  echelte.  dA 


von  er  starp,  der  snabelru;  MS.  B.  Z, 
187.  a.  tu  rCv/^en  wild  anfahren,  un- 
gestüm mredenl  vgL  SchmelUr  3> 
128.  gtiUM  kiätet: 
5  kamerril^c  »tf.  kammerfran,  bei 
Myüer  3,  fragm.  XL,  c.  auch  sii  rö- 
;en  in  der  bedeutmg:  ecbnarchen? 
vgl,  Gr.  l\  180. 
nftxB  II.  niiHEB  am.  akd,  rAg'an  «.  rnzdn 

10  Graff  %  562.  angek.  hrütan.  vgl. 
ich  rCschr.  brüllen,  lärmen;  sumsen; 
schnarchen,  niesen,  si  giengen  sttir- 
nen  und  rujen  vaste  für  der  porzeo 
dOre  JTorfinejnef  124,  6.  der  löw  fieng 

16  an  ze  müssen  mitlheiL  d.  antiq.  ge- 
sellsch.  iu  Zürich  2,  67'*.  rg!.  leseb. 
924,  36.  s6  koment  si  riu/^eiul  als  ein 
biem  Bon,  40,  39.  man  kan  woi  wa- 
ehent  Inon  ab  ob  man  rnaa  narrentdL 

20   33,  12.    vgl  die  anm, 

rti^en  stn.  das  Idrmen,  brüllen 
etc.  dA  wart  ein  mirhel  ni^e» ;  die 
swerlslege  man  schallen  borte  Karl- 
meinet  24,  32. 

25       geringe  «wn.    lärmen,    als  er  den 
f  rir/ret  und  geriet,  der  vil  Abele  man 
il.S  ff.  3,  '245.  b. 

r(i;^iia|>^c  stf.  das  sclmauben, 
MdtMMireken.    atmutatio  ru^unge  tu- 

30   merl  16,  53.   aertido  das.  16,  83. 

{^orm^e  stn.  lärm?  würde  ein 
gerill /,c,  s6  bst  ich  Übt  mir  BS.  B. 
3,  il>2.  a. 

rie;  fftn.    da*  tdunofiiben,  ioben, 
35    withen,  lärmender  angriff,    als  ein 

lewe  tete,  swenne  er  hunger  bete,  ob 
man  in  under  schief  Iie7,e,  mit  sulcheme 
riej^e  vQr  her  llectur,  da/^  im  niht  bestuot 
vor  Berb.  irt^.  5461.  ag^  die  amm. 
40nDzzi  f.  ninracni. 
BTL  $.  hIl. 
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